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H.  m.  s. 

rur  Treuesteil  Freundin  Und  Helferin 
Bei  Dieser  Arbeit  Wie  Bei  Allem 


L.  und  H.  W.  S. 


K. 


Raab,  Dorifl,  Kupferstechern,  geb.  19.  Oct.  1851  in  Nürnberg,  Tochter  und 
Schülerin  Ton  1.  L  Raab,  thatig  in  München.  Sie  Mach  und  radierte  In  Ge- 
danken {nach  Lindecschmit),  Jagdfanfare  (nach  LBufberger),  Todnsurtboil  der  Marie, 
Stuart  (nach  Pilolj);  Andere  nach  Cuyp,  Van  Dyck,  Jakubides,  Mai,  Rcsenthal, 
RubenB,  Rra,  etc.  Med.  3.  Kl.  Surr.  Lere,  Med.  II.  Kl.  1892. 

Raab,  Ueore;,  Maler,  geb.  1-  Febr.  1821  in  Wieu.  t  31.  Dec.1835  das.,  Schüler 
der  Wiener  Akademie.  1841—48  war  er  in  Budapest  tbütig  und  besuchte  auch 
Mönchen.  Er  malte  Bildniise  in  Oel,  Aquarell  und  Miniatur,  auch  Idealküpfo.  Von 
ihm  Dame  mit  weisseir.  Schleier  (Wiener  Mn?.>.  Mie-nnn  (1669),  üildniss  des  Kaisers 
Frani  Josef  und  der  Kaiserin  Elisabeth,  elc.  Franr-Josepha. Orden. 

Raab,  Ignaz  Joseph,  Maler,  ecb.  5.  Sept.  1715  in  Necbanlc  (Böhmen),  f 
21.  Jan.  1787  in  Welr-hrad  (Mähren),  Kriilllw  «on  G.  Major  in  Üitsehin.  Er  wurde 
1744  Jesuit  und  malte  Altarbilder  und  Fresken  für  Ordenski rehen,  i.  B.  Stadtkirche 
7.a  Kolin,  zu  Wrutriedck.  in  der  NiMaskirchc  zu  Pragklcinseitc,  etc. 

Raab,  Johann  Leonhard,  Knpferatecher,  geb.  29.  Min  1825  in  Schwaningen 
bei  Anspach,  Schüler  vnn  Carl  Mayer  und  A.  Heinde!  in  Nürnberg,  apäter  ton 
S.  Arosler  an  der  Akademie  in  München,  au  der  er  in  der  Folge  l'rofeasor  der 
Kupleratechcrkunst  wurde.  Er  hat  nicht  allzu  interessante  Blätter  nach  J.  Becker, 
FeusTbach,  Flüggen,  Kaulbach,  Kindler,  Knaus,  Leasing,  Hamberg,  L.  Richter, 
R.  Santi,  T.  VeccJli  B.  A.  radiert  und  gestochen,  auch  einige  Renaissance- Bilder  1s 
Wasserfarben  copirl.  Von  ihm  ferner  Bildniase  MQncheuer  Künstler  nach  eigener 
Zeichnung.  Gold.  Med.  Paris  1866,  Berlin,  Wien,  Manchen;  Bayerischer  Michael  Borden, 
Ital.  Kronen-Orden;  Mitgl.  mehrerer  Akademien. 

Raane,  Joseph,  Maler,  geb.  1780  in  Deulsch-Wartembcrg  (Schlesien),  f  1849. 
Er  bereiBie  Deutschland,  Frankreich  und  Italien,  dann  wurde  er  Hofmaler  du  Oroae- 
htrzogs  von  Hessen  und  Lehrer  an  der  Akademie  tu  Bonn.  1816  wurde  er  Mitglied 
der  Dresdener  Akademie,  besuchte  wieder  Italien  und  wurde  darauf  jüchsiachor 
Hofmaler.  Von  ihm  l'eter  und  Paul  (Katb.  Kirche  in  Naumburg  i.  Schi.),  Madonna 
und  Kind  (Kirche  zu  Wertliau,  Schlesien). 

Rabag-llo,  Prosper,  Maler  des  lfi.  Jahrhunderts,  geb.  in  Breacia.  Die  dortige 
Kapuzinerkirche  ln'aiui  ein  Alrariiild  ;i.'.B8)  von  ibm. 

RahsBse,  Jean,  Zeichner  und  Radierer  dee  17.  Jahrhundert«,  thitig  um  1650 
in  Paris.    Ibm  werden  logeschrieben  eine  Judith,  eine  Rubs  auf  der  Flucht  und  eine 

gR*bhla,  Rdtaelle,  Maler  des  17.  Jahrhunderte,  geb.  in  Marino,  t  weh  1610. 
Er  malte  Bildnijse. 

Rjlbe,  Edtonnd  Friedrich  Theodor,  Maler,  geb.  2.  Sent.  1815  In  Berlin, 
t  23.  April  1890  das.,  Schüler  von  Ad.  Bcbrüdter,  dann  der  Berliner  Akademie 
und  Franc  KrUgera,  weitergebildet  auf  Reisen  durch  Deutschland,  die  Nieder- 
lande, die  Schweiz.  Norilitilicn,  Frank  roii-li  und  Palästina..  Er  mall«  militärische  und 
beaunders  Pferdebilder.  Von  ihm  Transpnrt  framiläiacher  Kriegsgefangener  1813 
(1838  Berlin  Hat.-Gnl.),  Die  Meldung  (1B40  Gal.  Schwerin),  Reisende  vor  einem 
Wirlhsbnus,  etc.    Mitgl.  der  Berliner  Akad.  1843. 

Rabe,  Johannes,  Maler,  geb.  21.  Juli  1827  in  I.utiow  bei  Berlin.  Er  bereiste 
Griechenland  ond  den  Orient  und  war  als  Landschaftsmaler  in  Berlin  thitig,  aebnf 
aher  auch  geschichtliche  Bilder. 

Rabe,  «urtln  Friedrich,  Baumeister,  geb.  1775  in  Stendal,  t  1836  in  Berlin, 
Schüler  ron  D.  Gilly  in  Berlin.  1801—4  leitete  er  den  Sclilossbau  in  Weimar.  Er 
kehrte  nach  Berlin  jurück,  wurde  Bauininektor,  1810  Trof.  an  der  Bauakademie, 
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,   Jfaria  Sluürt,   rte.    Kr  stach  u 


ltubenuln;i,  Fritz,  Maler,  geü.  üii.  Kehr.  in  Wim,  Schüler  der  Karln- 

it  Kiinsl.eliiilc  unlur  H;tiscL  u=mJ  LS.  i  liun  Uber.  Kr  lirss  sich  in  Manchen  nieder 
I  c.ulli'  I.an-.l.-i.liafli  i!,  a.  II.  ■■  i:t-H  S;L-;;il!ini,.6,    i';[f-is(  l:er  im  O-Iziunlrr  Ge- 

:e  |(Jal.  JL.t/i,  S]i..t.,r>n-,i,  an  (I-Hal-  llresdmil.  u.  A.  i,:. 

■      -Vi.],,    f    B«l  IUI.',, 


in«"  Billnil 


~  ~Babes,  Hu,  Maler,  geb.   17.  April '"l868  In  Saroter  (Posen),  ScMler  <Ier 

eirjlsndr,  dann  hantiliächlidi  n:iiih  dorn  Urica!,  n-uhir  IT  fünfmal  gelangte.  Von 
i  buir/.l  :1a-.  Mn.innn  ™  S.:!iw,-r in :  Handel  dreier  Araber  um  eine  Dsmascener 
lucrrklinee,  (ins  Miii,  zu  U'.im.ir:  Arnler-,  feiner  von  itim  Aa  dar  Kiaeeinauer  in 
iis.ilvii:-,  Sicmjirisclitriu.-r  in  Disr.ua.- cm,  etc.  K.  Iial  sich  auch  ,in  plantschen 
>eiten  versucht  md  mandi«  iJlusirirt.  Vi-rschiedesn:  tiirliselie  Orden,  Vprdiertst- 
"  urg  Sehne rin. 
Fablo, 

..... i  <iet  J.  i  

Vo:i  'hm:  Die  Sd.liubi  v.jn  CLivijii  in  der  Kathedrale  m  Kar  a::. in; 
Kanelkn   des  Iii.  Ja-ltob,  des  III.  Markus  und  bei  den  b  esc  tu  litt  n  lrmivaneru  je 
Teruel  dort, 

Babigvt,  Gabriel  Jeiu  I.oqls,  Maler,  gelt.  1753  In  Paria,  t  6.  Juni  1894  In 
Orleans,  »o  er  Prof.  «n  der  Zcicbnisclnilo  war.  Das  dortige  Museum  besitzt  sein 
Silbstbildaiss  und  ferner  von  Mim  liildnits  seiner  Frau,  sowie  eioe.  An:ahl  von  An- 
siehien  und  Architekturen  aus  Orleans. 

liabisino,  Tommuso  in,  gen.  Tommaso  da  Modcnn,  Mular  des  H.  Jihr- 
bandeitf,  (Ji'li.  in  Minleini,  mi  dii-ie.  Leben  ni.lils  Li  Se  [liefert  Karde.  Auf  li-r 
Hai/  Knrlsteic  hei  l'r.ia  l-elbdeu  s-icli  .-irr  Fe.-e  Ild.ir..,  „o-usi;  eil,.;  Madmiua  vor, 
■  u  l'nrma;  Al.ileve-  Mna'nmicii  mit  Hellten  m  der  Gal. 
iirebe  iu  Treriso. 

>.  12.  Juli  16«  in  Paris,  f  2.1.  T'flir.  1<!8a 
n  llormalll,    Mohr,  iiie.l  n-jhr:1l;ii)ihci(  Schiller  10:1  Pierre  II.  errang  er  mit 

;i,  r  Knni.r  [,..iif(  alla  <:iiri,teii:U:V(.n  IIa  eli  r  A Iriii ilni-;ijiini  liiis;.-  lo..,  den  eriteri 
'reis.     1  r"~ ti  *ar:k  cv  lli^lici:  den  AkmU'ii.ia.     I'.  n.al'e  a.a'l.  Bildnisse. 

Ballon,  (Beb od),  Pierre,  Mtder,  geb.  I&  Oet  IBIS  In  Kai  ro,  f  18.  Jan.  1681 

IL  P'li-      KT.i)   li'iril.:  IT  Milj'lint  d'r  A !( Iii i-niic  mal  !li.tn;a],T.     Iii'  nnlll:  llllduis.H-, 

lorunter  diejenigen  von  Peri«  und  Itatabon. 

Kaljnnille,  Lilllioild  Arllilli'.  Kn[.ti:r.ti-:  her,  neb.  n.r  1  JjU  [Vi  :n  Paris,  t  IsSl) 
las    Schuhe  von  ll-i  i-iqir.:,  i.eltiaann,  Pils  und  Yvon.    Von  ihm  Madonna 

nne'h  Ü.  Tiiir,  Ililili  i-s  li'.^ii  i'  (Keilic.an.M   A   P.  1  t..,  fle.  —  Ein  Cbnrles 

luirf'  Frsütais  Ii,.  ebeaMüs  St.ih.r.  ^.-hlllfl  vnii  Heni'i.jiiel,  Lelllii.inn, 
M:.ill  Ii  rl    A,  V. i         ar.d  V  ■■  Uli .  Hidllo  5.,'it  li.Ti  llildniüse  aus. 


IlibuB  —  Bade. 


).  1800,  t  1657.   Er  war  in  Kneslind  thhtig  und  malte 

*H<t  In  Mailand.  +  1709    da«..  Kette  und 

 _il  Vorliebe 

prumrÜEi'  S.-i.']iiifVji.     V.'riti-  vnn  Jim   in  .Mailaud-r  l'rivatsai.T  

Kach,  Louis,  Maler,  geb.  Itffi2  in  Chicago.  Er  war  eins  Zeillang  in  München 

Bachner,  Albert,  Bildhauer,  gel).  4.  Juni  im  Furalliaua  Tromraelort 

,.TWi,l  S.-.NÜ1.T  .:.-!■  lierlinrr  Aka,!,- um ,:  um!  dn  M n:i,:i,enor  iii.i.T  Widnmann.  Kr 
lisas  sich  in  Breslau  ji^Jl'j .  Vo:i  .NenMn  (ürwlau.,  Linne"  ■:  üutanisener  «arten 
das.),  Hölle i,  etc. 

limine.  Jenli  Uli  pfl^tf,  3\i|:fi'i'  lerl.cr  des  ! J  Jahr  blinder! -,  lieh.  1747  in  Paris, 
ifliUltr  v,„i  Aiia:in;l.  Van  il.ni:  Ha-sr  üu.l  liraaul  uii.ih  .Mn.al.  Lnndsc  Ii  alten 
ir.j.-li  PülnneiT.  Casi.is,  l'fcnti-Jct  II.  A.i,  Vi-mili-n  mai'ü  {\i..:-,us.  M  irilticr  u.  A,  — 
Ein  Adrlen  iL  und  ein  Josephe  Engine  ß.  waren  in  der  zweiten  Hälfte  unseres 
Jahrhunderts  als  Mal«  in  Pari*  thiltig.  —  Ein  Elle  Henri  H.,  geb.  ia  Tours,  war 
dm.  als  ilauniei-lrr  ia  dei  /.»■eilen  flalftc  iiürrct  JaUrt.iind.rl.  ll^tie. 

Raclnet,  Albert  Charles  Auguste,  Ki-ii-li:.i-i-  und  Li-lmin  a|>li,  geb.  20.  Juli  1825 
in  Paris,  Schüler  seines  Vaters.  Er  lieft  rto  Zeichnuagen  in  kunstgewerblichen 
Ziveel.er..  aurli  Ci>].i.ai  midi  ailt  n  SlLhea.  y.i'ir.imaiiüea  nucii  S'.atuen,  elf.. 

Hude,  Frunfuis  Hcruord,  Maier,  Beb  Ii.  Mar/  ITS'J  in  l.iilti.!,,  v  SS.  Jiini  1777, 
Schaler  Ton  H.  Dcprn/.  vua  IT'.ij  an  des  L.  l',>tlipus  ia  Ruin,  Hohn  des  Jean 
rr.n.voii  1!.,  dem  er  i7ti7  in,  Aiul  ol-  Mid.r  der  S.  I.  iiiiiH  il-l.athcdrile  Ml  I.littidl 
ä,),;i,-.  Er  mall,-  2  Hi-Iori.r.  f.,i  die  CY!.-l;:.-rli.i]>e]]e  in  Lutlidi,  viele  Bild, ,!■■(-,  elf. 
Er  lrii'1,  aueh  Ifideiisrhaftiidi  iiau.nvijs,.iii(l.;,i[|ittie  Studien. 

Rade,  Leonard,  Baumeister,  gen.  30.  Nov.  173ii  in  Dijon  (Dep.  Cole-d'Or), 
+  8.  Jan.  1791  in  Haare,  Schüler  von  Mnutin  de  Saint-  Andre.  Kr  wurde  Mit- 
glied der  Centra!cotnniis3ion  far  das  Ddp  Ain  und  l'roriniinlincenicur  ia  dir 
lionrpogne.  Er  Bar  für  Voltaire  in  IVrncy  t  tätig  and  vorfussie  ein  Werk  zur  Rege- 
iutiji  des  Struml.idles  dpi  Air,  sewie  liju  i  :,iii,ti-,i,iil):i  tili,  r  tinbogliea  Brücke  (1736 

Itaczjnslil,  Aleiauder,  Maler,  (er,.  1822  in  Lemberg,  t  1«.  Dm.  1863  das.,  Schüler 
i.iii  Ma^kou-ki  in  I,-n.!.Ke,  seü  1?«  dir  IVi.-iici,  l?lü  de,  UumWi.cr 

Akademie;  1816-1657  uvilit.  er  ia  Paria.  Von  ihm  Bildniss  des  Dichters  Ktibdan 
Zaleski.  Aller  italiniiüdir-r  Hin-  !liÖ?J.  Iii,-  BeEdinciunie;  (Politische  Car.catur  ans 
dem  Jahre.  1848),  ('aric*turb.ldiiia5e. 

Kaeirnskl,  Athanasius,  Ii  raf,  Mater,  geb.  2.  Mai  1766  in  Posen,  t  21- Aug.  1874 
in  liirlia.  Er  .eifoimc  die  Ibalouiaten-Carriefn  und  il'ue  di-  Malerei  aar  als  Lieb- 
haber am.    Er  wurde  eekannl   durch    It-ii  e   ku:,s[  ■-saliiehtlii  bt  a  Werke,   i.  E.  De- 

lanal".  iiaan'iitluli  aber  durt 
S»t.-(ial.  n,.i-rtid.r..il.i  i-r,  . 

:n  Königsrati,    li:o  doili^o  . 
ziertes  zwcibaiidiges  (ioiniiBhuru  vi,n  iura. 

Kndeljffe,  Edward,  Knpferetttjber.  geh  1810  in  Birinin^baiii,  t  16Ca  in 
Camdea  Town  (Louaau.i.  Sülm  and  Mdnil.:r  ,lcs  Will  iaui  R.  Er  gelangte  1612 
N.id:  l.i.inli.n  ai.d  litlirle  j.Mil.al.Ie  mii,  l.iaii'a-Hlall.-i  1'ur  da-  Ait-junrual.  !■!,■. 
Ton  ihm  eine  Serie  von  Landschafleo  uadi  Ii  V,,x  (lbdü),  Her  Kaub  der  Europa 
(nach  C.Gelde),  Miirgen  an  der  See  (nach  E.  lt.  I.ecj,  Watscrfall  (i.adi  Zuccordli), 
viele  B..d,:]|„-[,atiuiien,  etc. 

Radeliffe,  WUllam,  Kupferstecher,  geb.  1760  in  Birmingham,  f  2°.  Dec.  1855 
das.  1614  Laif  er  uert  einu  Kni-.slscluile,  1;-1  e:.tu  [iu.isirer.'ia.  uad  lai2  duc 
Kaa-:;tii  v,.rl.i,idung  zu  begründen.  Er  lieferte  meist  Laudschaftea  in  Lioienmanier, 
vielfach  fflr  Ksleudcr  und  Hüchcr.  a.  A.  für  Unscoes  Wanderungen  durch  Wales 
und  die  Bilder  aus  Warfficksbirc  (1623).  Er  stach  nach  liarb.r,  Collins,  Müller, 
Turner,  etc. 

KadcIjlTo,  WlUUm  d.  3-  Maler,  geb.  nach  1810  [").  t  1846,  Sohn  des 
William  It.   Er  malte  Bildnisse  und  war  in  Birmingham,  später  in  London  thatiÄ. 

Halle,  JloXj  Zei.-Imcr  iiinl  Ilea.ralii.,  sit.Mer,  Mk  Ii.  Mar.  1H.U  in  llre.d-ii, 
Schaler  von  Wiedemann  daa.  und  Im  Atelier  Lie.re  au  Parii.  187a  kam  er  ala 
Lehrer  an  die  Dresdener  Kuottgewerbeichule,  an  der  er  5  Jahre  apiter  Ptofeaaot 


Diflilized  ü'i  Google 


4 


11883-84),  «onle  .Malrorlegen  nnd  Originale  ft 
Rudel,  s.  Pelil-ltadel. 
Rademacker,  Oerard,  Maler,  geb.  1672  in  Amsterdam,  t  1711  Jas.,  Sühn 
unJ  Schüler  eines  Baumeisters,  dann  Schiller  von  A.  ran  Qhoor.   Mit  dorn  Bischof 
inr.  Seha<itn  kam  pr  nach  Rom.   wn   er  Jie  antiken  Monumente  ahzfiichnete.  Nach 
chi lehn ren,  Historien  und  allegorische  Oe- 

  .__    _.id  Kupferstecher,  geh.  1676  in  Amsterdam, 

t  22.  Jan.  17!(S  in  Ilaarlem  Kr  -ar  Autodidakt  nnd  malt*  Landschaften  in  Aquarell 
und  Oel,  auf  denen  die  Architektur  tiae  grosse  Roll«  »pielt.  1727  gab  er  eine  Folge 

Rrnil.r  ilc.i  (iei-ani  R. 

Rndrntmt,  Louis,  Kupferstecher  und  Goldschmied,  getanft  den  1.  Pec.  1615  in 
Charlres  (I)dp,  Eore  et  Loir],  begr.  12,  Ott.  1602  das.  Bestimmte  Werk«  sind  bis 
jtlzl  r.tirh  nicht  auf  L I ■  ra  /eiL!i'kLTef.ihrt  norden. 

Radermneher,  Hainlua,  Maler,  geb.  20.  Nov.  isiOi  in  Bonn,  Schüler  der 
Düsseldorfer  Akademie  unter  Sehnde».    Er  malte  Bildnisse. 

Rudot,  Jnin  II.,  Maler,  Si-h.  17.VJ  in  Uijui,,  t  Kr  halte  nea:K  C.Inck  mit 

der  Kunst,  mehr  jedoch  mit  der  Feder. 

Rudford,  Edrrurd,  Maler,  geh.  1831  in  Pljuioutb.  1868  Irat  er  mr  Malerei 
Uber,  nachdem  er  etwa  9  Jahn-  in  Vor.luiniTika  als  Ingenieur  und  Uaunleister  thälig 


Hollindiscbe  Ansichten    (nach  da 

Radln  Saleh  Bern  Jag,*.  Prin 
Uata),  t  2S.  April  1881  in  Buiteniors 


Radi,  Anlon,  Maler  und  KiiiilWsiec.her,  geh.  1(5.  April  1774  In  Wien,  f 
4.  Muri  itiht  in  Frankfurt  <  M„  Schuler  der  Wiener  Akademie  und  von  Knrmer  in 
Brüssel.  Kr  lleaj  sich  17m  in  Frankfurt  i  M.  nieder,  »o  er  auch  die  Kupferne  che  rci 
unter  i'reatel  erlernte.    It.  malle  und  leidmete  Landschaften,  Marinen,  TflicrstBcke 


Budlu.ejser,  Ilaild,  Maler,  geh.  4  Frl  r  l^.v.  in  Wim,  PrhuW  der  Akademien 

in  Wien,  Miliirheu,  Vei  ig,  Florenz  und  Kam.    Fr  h=>prfiiidet>!   1882  in  Wien  ein 

grosses  Atelier  für  TbeaterJrcuratiiiii,  ilsa  für  die  Bilhnrn  ru  Bremen,  Mannbnim, 
I.üikIi.i:,  I'aiis  aiiJ  Wi.-n  r  1  j iL  1  ■  N;  »ar.  /n  der  lüllriiiiii.ni'ana'.li-llarii!  in  Limlapitt 
liehrti'  er  ,lir  I)i,'.:rjt:i;inl.il:lrr  .Allanen  nur  »it  d.T  '1  llr  kenkriege". 

Hadnitikj,  Kurl  d.  lt.,  MiaLaiütur  mal  II  l.lhuuor,  geh.  16.  Nov.  1818  in 
Wien,  t  nach  1875,  Schiller  von  J.  D.  llrth  in.  -airde  it  MUi.^ra't'lir  und  machte 

auf  Slaal-kuHkri  eine  S'.u.lii'iireii.-  .Inreh  I>..a;.o!uainl.  ll.dL-ii'0  und  Fi  jiikn-:rh  IH.'.ä 
■fliü  .10  ir  an  .Iii!  Witr.i  r  Afea  Ifuiiis  in  'Ii  i:  8tulil  fnr  Kh\upl:Vitik  licratca.  Von  ihm 
Müuien  und  Medaillen  auf  HecHiowi,  [187iij.  S, hill.T  I1S7-J).  Mrninrt  (1856),  Grill- 
Pürier,  sie.  Fr  »neue  Kr-«  -ll.il'n  and  l'rnh  :-.<>: :  Fr.u;;  .ln-ef-Onleia 

Kadnltiky,  Kurl  d.  MeüailLair.  geh.  1855  in  Wien,  Sobn  und  Schüler  des 
Karl  Ii.  d.  Ae  ,  wurde  Prnfes.or  und  Udgiareur  in  seiner  Vaterstadt.  Er  schnitt 
Portrait*  und  Figuren  auf  Kameen,  etc. 
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Bados,  tnlgi,  Kupferstecher,  geb.  um  17B0  in  Parma,  f  nach  1828,  Sebnler 
der  Mailinder  Akademie.  Von  ihm  Josef  Napoleon  (nach  Bosio),  Madonna  dalli 
Sedia  [nach  R.  Santi),  Abendmahl  (nach  B.  Wert),  desgl.  (noch  L,  ria  Vinci),  etc. 

Radtke,  Eänard  Leopold,   Maler,  geh    14.  Oct.  in  Graudenz,  Srhllier 

der  Daniiger  Kunstschule  und  des  J-  S.  Otto  in  Berlin.  Er  nr""  ' 

Hebe  und  adelige  EildniRse.  von  Lienen  sich   

Von  ihm  ferner  Christus  (Kirche  zu  Nicolai  in 
bürg  a  Ha«),  etc. 

Hndwanaki,  Andreas,  Maler,  geb.  20.  Not.  ITH  in  Biala,  t  nach    1762  in 

Krakau.  Die  Piaristei,  si-l.it  kte:,  il  adi  DeiHsenla:.!,  IVA  ki-lirt-  ft    riaeli  Polen  in- 

ruck.  1745—1749  hielt  er  lieh  nahe  Krakau  auf,  1749  Hees  er  sieh  in  Krakau  nieder. 
1753  wurde  er  nach  Dresden  berufen,  um  das  dortige  Thealer  zu  malen;  175t  kam 

er  nach  Tyniec,  1757  wurde  er  S  er  der  Mslwi'.uift,  17ii.'  ünleti  wir  ihn  wieder 

in  Tyniee.  Von  ihm  l>er  beilice  Johann  Csnliiis  (Gmiii.be  auf  Glasi. 

Radwanski,  Johann  Felis,  lladiercr,  geb.  1600  in  Krakau,  t  1SS0  das..  er 
war  wahrscheinlich  Knkel  des  Malert  Andreaa  Radwanski.  Von  ihm  :  Der  Ring- 
platt  in  Krakau  (Stirb).  Idylle  (1S17),  etc. 

Radymno,  s,  LöfDer-Radjmno. 

Baebnrn,  Sir  Henry.  Maler,  geb.  4.  Mira  n.lfi  in  stiirkliridiai  hei  Edinburgh, 
t  8.  Juli  1823  in  Edinburgh.  Er  wurde  mit  fünfzehn  Jahren  zu  einem  Goldschmied 
in  die  Lahre  geschickt,  der  die  Liebe  des  Knaben  zur  Kunst  weckte  und  ihn  dem 
David  Martin  vorstellte.  Diner  gab  ihm  Bilder  au  kauiren,  behandelte  ihn  dann 
aber  aus  Neid  schlecht.  Er  ging  nun  ron  dem  Miniatur-  zum  Oclbilduiss  Ober.  Mit 
22  Jahren  heiratete  er  eine  reiche  Wittwe,  ging  nach  London,  und  auf  den  Rath 
Sir  Joshua  Reynolds'  nach  Italien,  liier  studirle  er  zwei  Jahre  und  kehrte  dann 
nach  Schottland  aurUck.    1814  wurde  er  Akademiker.  in  den  Adelsstand  er- 

beben; 1828  wurde  er  schottischer  Hofmaler.  K.  hatte  die  Klugheit  gut  pemeintcu 
Rath  anzunehmen,  London  zu  vermeiden  und  in  der  Heituath  zu  bleibet),  wo  ihm  in 
Edinburgh  Niemand  den  Rang  des  ersten  Bildnissmalers  ablaufen  konnte.  Fast  alle 
namhaften  schottischen  Persönlichkeiten  seiner  Tage  Saasen  ihm.  Bildnisse  von  ihm 
in  der  scboltischeu  und  in  der  Londoner  Nation  al-Gallery,  in  der  Londoner  Nat- 
Portrait-Gallcry,  im  Lonvre  zu  Paris,  in  der  Dresdener  Galerie,  in  der  Gal.  zu  Glasgow, 
im  Lonvre,  im  Trinity  House  zu  Leith,  etc 

Raoftll,  (Riefe),  P,  Hui  zsrh  neide  r  des  IG.  Jahrhunderts,  Brb.  in  Paris,  thatig  um 
1S75.  Er  lieferte  Blocke  an  den  FrajutalKhen  Vibruv  von  J.  Martin,  und  gemein- 
schaftlich mit  0.  Goujon  die  für  A.  Thevets  Kosmographie. 

Raenli,  Jobann  David,  ISildlwuer,  erb.  .,,r  171«  io  Bayreuth,  t  1783,  Schüler 
von  Preifcler  in  Xorribtrc,  -ei'.er^l.ildet  an  der.  Werken  n  i;  Ii  Iii  te  r  s.  175:1  •■■!"!  in 
Berliu,  1754  in  Kopenhagen  tbalig.  Er  Behuf  dort  mit  seinem  Bruder  Statuen  für 
den  Lewezow'scben  Palast.  1756  wurden  sie  nach  Bayreuth  aurQck  berufen;  acht 
Jahre  später  gingen  sie  nach  Potsdam.  Von  Ihnen  ferner:  denen]  von  Winterfeld 
(Berlin,  Wilhelmulatz),  Markerafin  Bayreuth  (Snnssuoci,  Tempel  der  Freund  Schaf tl,  etc. 

Raents,  Lore«  Wilhelm,  Bildhauer,  gen  1788  In  Bajrentb,  1 17"  in  Berlin. 
Er  arbeitete  gemeinsrhadliri.  mit  seinem  Bruder  Johann  D.  lt.  und  besuchte  1761)  Italien. 

Raespell,  (Raapell),  Hans,  Baumeister  des  IE.  Jahrhunderts.  Am  8.  Juli 
1572  wurde  er  ciurfurstl.  Brsndenburniscliei  lSavineisiEr  und  baute  in  diesom  Jahr 
am  Schlcss  Köpenick  Ferner  reparirte  er  das  Srlilove  zu  Spandau  und  war  an 
der  Festung  Kustriu  thatig,  —  Auch  sein  Bruder  Jfartirj  R.  war  Baumeister  und 
^■■ir  am  ^cUr..^  -zu  Bi-rli  :i  beschäftigt. 

Raet,  (De  Rael),  Antonia,  Maler  des  15.  Jahrhunderts,  t  »or  dem  28.  Juni 
1471,  thatig  in  Löwen.  1434  schmückte  er  das  Kreuz  im  (Jbnr  der  dortigen  Peters- 
kirche.  —  Sein  gleichnamiger  Sohn  wird  seit  1447  ab  Figurenmaler  erwähnt. 
1450  wurde  er  Bäcker,  ging  dann  aber  wieder  zur  Kunst  aber  und  Hess  sich  ii 
Löau  nieder,  wo  er  bis  nach  dem  Februar  1172  verblieb.  Oktober  1478  kehrto  er 
nach  Löwen  zurück  und  wird  dort  zum  letztenmal  am  1.  Februar  1477  erwihnt. 

Raet,  Louis,  (Loulx  de  Seildere),  Maler  des  16.  Jahrhunderts,  thatig  zwischen 
1605  und  üiti?  in"!. im.  wo  er  Fresken  [n  der  Kirche  das.  malte. 

Raeth,  Igualios,  Maler,  geh,  1628  in  Antwerpen,  t  1*88.  Er  malte  His- 
torien und  Bildnisse  und  war  auch  in  Spanien  und  Deutschland  thatig.  Die  S. 
Gandolphskirche  zu  Bamberg  besitzt  cios  Kreuiiaung  von  ihm. 

Raetier,  Hellmuth,  Maler,  geb.  9.  September  1838  in  Neu-Tarnow  bei  Freien- 
walda  (Brandenburg),  Schaler   der  Berliner  und  Düsseldorfer  Akademien  und  vun 


Rauber  —  Raffet. 


0.  Achenbach,  Er  lebte  ein  Zeit  lang  In  Karlsruhe  nnd  In  Dusseldorf,  nileut  in 
Weinnr  l; Ii nl  auch  llenl-tMatnl.  Alpen.  I'aiii  ;ir:t]  Italien  bereis!.  Kr  mlilr 
Landschaften  aas  dem  Hart  und  von  Bojern-  Von  ihm  Gewitter  am  Strand  von 
Hill;™,  (.ebir^lmb,  AI, .■ml  aut  IHüin  Kial.  Iv.rlMulu) 

Batiber,  Karl  ffillelm,  Miltr,  geb.  11.  Juli  1849  in  Maiicnwerder  (Wesl- 
j,rcu?aej;!.  -/rl:üli-r  der  Ki.liipsl.pr^ir  Akaaiuii'  uml  vuri  Will.  Dil:/,  in  Mtüidif-i:, 
»o  er  sich  niederließ.  Von  ihm  Der  grosse  Kurfürst  vor  Warschau  (N'at.-Gal. 
Berlin),  Tod  Goslar  Adolfs,  Jasanvln.  fruliorcr  /.■iici:  [1**0),  Die  Bekehrung  des 
HubfrtNä  (Neue  l'inak,,!!:,,«.  >! (i n,:li rü ■,  llilani.-.',  elf.  Med.  Ikiliii  li-lt.  1««:5 

Münch™.  , 

Baeicn,  (Rutch,  Buben:,  »crmtlns,  iinpferiirThiir  des  17.  Jahrhunderts,  t  listig 
in  Holland.  Von  ihm  Die  12  römischen  Kaiser  [nach  Slrsdaiins),  Madonna  della 
Sedia  (nach  R.  Santi),  eine  Passiinisfe-lue.  Allegorie  auf  ein  reines  Familien  Isben, 
A.  nach  Bloemaert.  Spranger,  Maerten  de  Vos,  etc. 

Rarael,  9.  Sinti. 

Raff,  (Rauh,  Ranft),  Franz  Ludwig,  Maler  des  18.  Jahrhunderts,  f  nach 
1709,  ilsalig  in  Kassel,  wo  er  Hofmaler  und  „Lehrer  i:er  llak-rliursrac"  war.  Er  malte 
meist  mythologische  Billler,  vielfach  Deckengemälde  in  Cd  und  al  Frcsco,  i.  B.  im 
allen  V'ii  r«!  r-Ti  srljloaa  und  in  der  Orangerie. 

Bnffaclll   lr  n  11  that  g  um  1705. 

Itnu-Lielfi,  FrmielHiinc  Jean,  M  ^Ij-i-'  nznl  Radierer,  ■.■■i.  m!>  Uü/ilr)  in  Piris 
als  Sohn  italienischer  Eltern,  Schaler  vonGerhme.  Kr  malte  iirachttolle  Ansichten, 
Stniäseojcencn,  etc.  mit  einer  vornehm  zurückhaltenden  Farbe  nandeutung  und  in 
fesselnder  Technik.  Interessant  als  Farbendrucke  sind  auch  die  lalilreicben  Ba- 
dierungen,  ein  Gebiet,  das  er  neuerdings  sehr  pflegt.  Von  ihm:  Morii^Lduirulade, 
-\olrc  llsuie,  Zu  Nirza,  l>Li-  .Miuli-1. ■!:„>,  tUiiiin],«-E!vst:e!.  Wihtn-laiiNichifi.  It.  hat 
anett  einige  plastiscl  e  ArU^en  pii-li,-f..rt.  Y™  seinen  liadi-mne.cn.  vielfach  In  Farben, 
nennen  wir  Le  Boulevard  des  Capucince,  Der  Invalid  enden;,  Sdlistl.iMniss.  Ferner 
Illustrationen  m  Tjoes  de  Paris,  Goneourta  Qerminlao  Lacerteui,  Mirbeaus  Lettres  de 
ms  chaumiere,  Lea  Cafea-Coneerls,  etc. 

Ratfaelli,  Gincomo,  Musivnrbeitor,  geh.  um  1770,  t  °»ch  lt'04,  thltig  in  Mailand, 
studirle  in  Rom  und  wurde  Professor  an  der  Brera  in  seiner  Vstersladt.  Für 
Napoleon  I.  schuf  er  eine  Copie  nach  L.  da  Vincis  Abendmahl,  diespaler  als  Schen- 
kung Kaiser  Franz'  in  die  Wiener  Minoritenkirche  gelangte. 

Rnffaellln«,  (■-«  genannt  nee,.-u  seiner  Vireiirnrlg  Air  R.  Ssuti,  eigentlich 
Giovanni  Marl»  Bottalla),  Maler,  gel.  IGIU  in  Savo.ia  (nahB  Genua),  t  1641  In 
Mailand,  mhri.  ücu. lieb  SLhiuer  von  läc  n  e  1 1  i  II  i  in  «Ol».  Im  Kapilol  m  Hoo 
befindet  sich  .Versöhnung  Jamba  mit  Esau"  und  Anderes  von  ihm,  ferner  Werke 
In  Kirchen  tu  Neapel  und  Genua, 

Rnffoelllno  da  Titerbo,  s.  Romanelll,  Giovanni  Francesto. 
Raffnelllno  dal  Colle,  t.  Coli«. 
Raffaelllno  dcl  Garbo,  g.  Garbo. 
»----••-  -  laniu 

Breseia  s.  Marone,  Rnltaello. 

geb.  21,  .*■  ■'  '- 

..  .srhf.if, 


no.  der  Ma!tr.i,  liwocuVro  den.  [joJscb  einfiel.  < 
Regen  (W^oer  Mos  j.  A  Und:  an  derb  alt  'ebtndai.  1>,  r  : 
Uniiai.gfeeod  iis.vij.  Ca.ns  ai.s  Kamihee,  etr. 

Raffelt.  J0I...1 :  :.••<:.  '■■  .!.;.«**  9  Juli 

!<•  •>  .r.  H,«..  S.b.  ....  bcbObr  des  Igru  K,  we.tn 
detu.e.    Fe  b.f.ste  Uge.-j.  TtriB  llttbll,  l'alroat.« 

1-1.1  i      V.S   -ll  .  \  \r  Ii.  »  -  jl'.le..     i;    I  *  [ 

Von  ihm  Ij>nd-Ljl:  a.:  Vt-  ■.  -enime  :llamlor 
iUf.bi  t\W,  1=tgj(n.-t«  W.nb-biM',  Hof  in  hlosti 
Üiait  radiert  --  Aurh  ee.c  B  ui;er  Josef  R.  loaiie  L 
RafTet.  Denis  Aognal«  Marie.  Maler.  Zeicbcer 
1604  ia  Fans,  t  18   Februar  IM>.-  io  (i.ena,  Pch« 
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und  kam  dann  a_  —   

durch  diesen  der  Maler  de  Rodder  für  ihn  inicrcssirlc.  K.  gab  dir  Maler«  im 
Prossen  Stil  bald  auf  und  voilemlcir.  ni.-ln  eir.raa.1  l'it  l'linmilinie  von  Koblenz,  die 
fr  im  Auftrag  der  Regierung  für  Versailles  malen  sollte.  Als  Zeichner  und  heson. 
ders  als  Lithograph  siirhtf  er  sr-iii  Talnat  zi:  nicken.  Mi  iiim  :jii-.i'r(inli'ii!lii  li 
gelang.  1826  veröffentlichte  Frt'rat  seine  ersten  zwei  Steindrucke.  Sein  Lebons- 
werk  gilt  der  Vsrh.Trlic.bnng  der  Armee,  vornehmlich  der  Napolentlischen.  Zeich- 
IllingH;  von  ihm  besitzt  der  l.oiivre.    Ii.  hat  ül..T   Tü'i  Steiridru.ke   Rrzi-iflüK-l,  von 


Kapitale»  Fehn  Dnnav,  etc.    Seine  Hincraf-hie 
utlli  (Paris  1862t  and  Lhomme  0892). 

Kalfl,  HiU]:»r.ff.  p.-ti.  1832.  t  in  M 

Baffln,  Jean  Jacques  Isuac,  Zoin  v.  q(?h.  1 

Jnli  1813  dag.   Er  wir  «in    -  - 

~?(lenne,  Mi 

n  IV ä  i  Jim   Kapell,    zu  Cfianloaiiri     l  (  L   i  nirnu.i    und  der  Kirche 

in  Gergy  lii'i  C'l.iMiras-sur-Siiünc;  feiner  ("ila«[-enw'.de.  Vfin  O.lljildern  Hennen  wir: 
Neapel  vom  Molo  aus  gesehe»  (ISS'.  Mus.  Hülms  sur  Mjtnic;.  Heinrich  der  III. 
licht  1574  in  Venedig  ein  flt-ili  Mus  (irenedde).  Genna  in  der  Morgend  Im  nierung 
(1830),  Die  Katbedrale  von  Palermo,  Ansicht  von  Piepne  (1836),  Moschee  iu  Scolari 
(I850X  etc.   Medaille  2  Kl,  1840,  1  Kl.  1843. 

Kurier,  John,  Mal«,  geb.  u.  Juni  1824  auf  der  Kaiialinsel  Jersey,  im  Hess  er 
sich  io  Schwerin  nieder.  Von  ihm  besiut  das  dortige  Museum  Eichen  zu  Iieoack  (1875). 
Ragen  ein,  Jaeqoes,  a.  Baguenean,  A.  (Jacques), 

Baggl,  Siccold  Bernardc,  Bildhauer,  Riil,.  H.  dclolier  1790  in  Carrart,  t 
24.  Mai  1862  in  Pari«,  Schüler  «...  liarloliai  in  Hi.ivim  und  der  Ecole  des  beaui- 


laog  auch  in  Marseille  thätig.  Von  ihm:  Henri  IV  (in  Nerac),  Montesquieu  (Ju- 
stiipalast  Bordeai.n,  I.nui,  MV.  (Kernns),  S.  Vincc-nz  de  Paula  (Madcleinc-Kirche 
iu  Paria),  Loais  XVI  (Brome,  vierfache  Lebensgroase,  Bordoaai),  Kg.  Buguea  Capet 
(Marmor. Statue,  Museum  Versailles),  Marschall  lioucicault  (ebenda),  Sa.  Clotildo 
(Limoges.  Kirche),  Madonna  mit  di  u:  Jeimkiml  (S.  Eiienne  du  Mont,  Farial  etc. 
.Med.  2  Kl.  181»,  18ä5;  Kr.  der  Ehrenleg.  1825. 

Baggl,  Piclro  Paolo,  Maler  des  17.  Jahrhuodcrts,  geb.  um  1650  in  Wieo, 
t  1724  in  Bergamo,  sindirte  in  Genua.  Er  war  dort,  dann  in  Turin  und  Savonl,  m- 
lelzt  in  Bergamo  thatig  nnd  malle  Psstoralscencn,  Bacchanale,  besonders  aber  Historien, 
a.  lt.:  S.  Bonaventura  [Annunziata-Kirche  in  Genua),  Verkündigung  (S.  Loremo  au 
Bergamo),  Maria  Magdalena  wird  in  den  Himmel  aufgenommen  (Sa.  Martha,  das.). 

Ragot,  Francolg,  Kupferstecher  des  17.  Jahrhunderts,  geb.  1641  in  Bagnnlet. 
Er  stach  Bildnisse,  Blatter  nach  s.  Vouet  ilJer  Ei.geiMnrz),  C  Lebrun,  I.  Palma,  G. 
Huret  u.  A.,  besomlerH  al.er  ci.,iirt"  er  die  Stiebe,  liolswerta,  I'aowe!  du  Pools,  Vor- 
atermans,  etc.  nach  den  Hubens-  und  Van  Ilvrk-Ge-m lüden. 

Ragncnean,  (Ragulnean),  A.  (Jacques  I),  Maler  des  17.  Jahrhunderts,  geh,  vor 
IWO  l?).  !  18  Sij,:e:i,l.|.r  l^S  l.i  Paris.  Er  war  Ilt.l.i.aler  4fr  Königin  Maria 
de'  Medici  nnd  Armen  vorstand.  Um  1650  scheint  er  nach  dem  Haag  gekommen  iu 
sein,  «o  er  ein  Iiil.lni;s  des  Prinzen  Wilhelm  Hendrik  von  Oranien  sebof,  und 
Sei, reihmej sler  des  Wilhelm  Hl.  von  Oranien  wurde. 

Bagnsa,  Vinteln»,  Bildhauer,  geb.  12.  Juli  1841  in  Palermo,  Schiller  von 
Horelli  nnd  Lo  Forte,  thatig  in  Palermo  und  Mailand,  1876— 1B82  lebte  er 
in  Tokio,  Japan,  wo  er  Lehrer  an  einer  Kunalakademfe  genesen  sein  soll.  Zuletit 
lehrte  er  wieder  In  Paleimo.  Kr  schuf  decorative  Arbeiten,  a.  B.  einen  Kamia  für 
den  grossen  Kathhi.ussnal  iu  Palermo,  Brunnen  in  Mailand,  etc.  Auch  einen  Ent- 
wurf einer  J.aril.aUi-SLatLie.  i'te.    Jn]i.  -ciinen-Oriltii,  llal.  Kr.meii. Orden. 


mann  ein  Werk  Ober  die  Albambra. 
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Rabl,  Kmrl,  Maler,  geb.  13.  Auguit  1812  in  Wien,  t  9-  Juli  1865  du,  Schaler 
der  Wiener  Akademie,  weil  er«  Iii  I  de  t  auf  Reisen  durch  llcutscbland,  Frankreich  und 
Italien.  Er  Kar  Sc-hn  des  Kar)  ll.  hvuh  Ii.  kam  er  nach  "Wien  zurdck,  be- 
suchte 1847  Kopenhagen,  18-16  Paris,  lf,4U  .Mnruli t- :i.  1S.M}— 1H&1  war  er  zum 
ersten  Mal,  seit  1S63  nochmals  nnd  zwar  all  Professor  in  der  Wiener  Akademie 
listig.  In  spateren  Jahren  hat  er  Italien  wiederholt  aufgesucht  und  kam  auch  nach 
Athen,  wo  er  einen  Fries  in  der  Aula  der  Universität  malte.  Vach  jahrelanger 
Missacbtoog  in  Wien  bewirkte  ihm  der  Schuta  des  Baron  Sina  die  aehl iesslicbe  An- 
erkennung. R.  wir  auch  als  Lehrer  viel  begehrt.  Vou  ihm  Cbriemhilde  nennt 
Haj.'en  den  Minder  Siegfrieils  (Wien.  Mus.),  Auirijiiiuiu:  der  Leiche  M.irifrnJs  (o  beruh  I, 
BiUnits  _M.  Wagners  (51  Hude  im,  .Neue  i'iiniketkek  I,  Cbrislenverfulsun:.'  (llnmburclcr 
Kunilhalle),  der-gl.  (Berlin.  NuL-liai.).  Amiire  in'  -ler  Galerie  Schiick  (Ulincl.cni, 
der  Akademie-Galerle  in  Wien,  der  Gal.  Liechtenstein  du.,  etc.  R.  schuf  such 
W an il fiemal de,  z.  B.  im  Treppenhaus  den  Wiener  /cuuhauseä,  im  Feataaal  zu  Oiden- 
hurg,  etc.,  und  Altarbilder  il'iaristeekirehe  zu  Wien,  »ritciiiscln!  Kirche.  daB-,  etc.).  Keine 
Biograjihir!  von  Iletin,-r  |HG3). 

Kahl,  Karl  Heinrich,  Kupferstecher,  geh.  Jl.  Juli  1779  in  Heilhronn  (o.  A. 
in  Hüten  bei  Heidt-Iber;:).  T  1-  August  10«  in  Wien.  cUuiiirte  u:,ltr  Flifiei  in 
Wien,  wo  er  161    H  f        n  der  Akademie  wurde.  Er  hat  auch  Einiges 

Dietricnateiu  iomTc!  Ag  r  i  c^sT  Maria' (nacl,A  Allc'gri '""^TisiinM^Lh  A.  Dunvicino", 
Landschaften  (n   I  A  |       (  ach  P    KnSt  Fraucisqne 

Ssh»wrraai™n»™Mch^ 

Rahm,  Samuel,  Maler,  geh.  15.  Mai  1811  in  Willich  (Illieiupro.ini),  Schüler 
der  Düsseldorfer  Akademie  nuter  T.  llildehraud.  Die  Nat.-Gal.  zu  RerliJt  besitzt 
.on  ihm  „Katholischer  Gottesdienst". 

Rahms,  Eberhard  Cornelia,  Zeichner,  Radierer  und  Haler,  «eh.  14.  Sept.  1823 
In  Poladam,  Schüler  von  J.  H.  van  de  Laar,  mri.t  dnrrh  ^elli.t  Studium  gebildet. 
Von  seinen  Itadierungen  nennen  wir:  Selbstbildnis!,  liiuderkupf,  Die  ehemalige 
„Waarrlpoort"  zu  Oudewzter,  etc. 

Bahn,  Hanl  Rudolph,  Kupfers  Lech  er,  geb.  1805  in  Zürich,  f  nach  1880  (?|, 
Schulet  ion  Lipe,  dann  iou  8.  Amsler  in  München.  Er  war  durt  und  in  seiner 
Vaterstadt  tbatig.  Von  Ihm:  Blatter  iu  Kaultuchi  Reiaeke  Fuchs,  Faust,  Die 
Rauber,  etc.,  Madonna  nach  Jul.  v.  Schnorr,  Bildnisse,  etc. 

Bahoult,  Illodore,  Mahr,  geb.lill)  in  Urouolile  (De'p.  laere),  t  167*.  Schüler 

i      1  n  (Allegorien.  Mus! 

ebenda),  Der  alte  kranke  Bauer  plus  fiaint  rlticnne).  In  i,,;mrinichnft  mit  Ulauc- 
l'ontaine  malte  er  Maria  erster  T  empelgang  uud  Tod  der  Jungfrau  (Kirche  St. 
Andre  ;a  Crc  noble:.  IVrncr  veroÜVntliclite  er  zweihundert  Zeichnungen  der  llenk- 
ansicbleu  ion  Greooble  (in  Uni;,  geschnitten  vou  Dardelet) 
n  patois  dn  Dan  oh  ine'. 
,  .  ,.,       .  ,,16&  in  BromeUi  Schüler  der  Dussel- 

-  -     -  -     ---   -  -„  -a  Stuttgart.    I880-18B5  war  er  ia 

Berlin  tbatig  und  mal»  Landsebafien  aus  ROgen,  der  Umgegend  Hamburgs,  etc. 
Auch  Bilder  iu  Lenaus  Bchilfliedern  und  dessen  Poatillon. 

RaibollDl,  Franse*»  dl  Karen  gen.  II  Francla,  Maler,  (joldscbmicd  und 
Kupferstecher,  geb.  14,'iU  in  B"li^na,  t  t..  Jan.  1517.  Kr  lernte  bei  einem  Gold- 
schmied, wo  er  u.  A.  als  Niellalor  grossen  Rubin  errang.  Eischcinuu);  und  Wesen 
waren  bei  ihm  so  Gewinnend,  dass  er,  obwohl  eii, lachte-  Ht  rkuc.fi,  den  höchsten  Adel 
Bolognas  ZU  seinen  Ficuiiiieu  rerblii'n  konnte  und  Hin  Giovanui  Hentivnglio  II.  be- 
schotzt  wurde,  der  ihn  zum  MUnzmciater  ernannte.  Villeicht  aus  Aulass  von  Man- 
tegnas  Besuch  iu  Bologna  wandle  er  rieh  tii-r  Malerei  zu  und  wurde  Schaler  tob 
Cost  a,F.  Cobi.s  und  Ercole  Robert  i  d  n'  G  raud  c  Seine  frliben  Arbeiten  wurden  oft 
and  langsteca  dem  Costa  zu geach rieben.  Sp*ler  reredeltc  sich  sein  Stil,  waa  einst 
wohl  mit  Unrecht  aus  einer  lermutb liehen  Freundschaft  zu  H.  Santi  erklart 
wurde,  deiüen  Scbilli-r  er  par  gcwt-Sfu  sein  soll.  H.  gsll  nu.'b  l-iln:  X'-itlai'g  ali  vor; 
P.  Vancucci  abhangig,  doch  ist  er  auf  selbständige  An  in  ■  inet  almli,  ben  Au!lisairi|i 
wie  P.  Yannücci  Belangt,  die  ulirigcc^  viel  reiner  und  ungezierter  als  die  des  letzteren 
ist.  In  seiner  Vaterstadt  wurdo  R.  hoch  gefeiert,  wurde  151g  Uabtsr  der  Gilde,  und 
erhielt  l&Ii  den  Ehrentitel  Meieter  der  vier  Künste.    Kr  bekkidelc  aueb  anJ.Te 
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Raibolini  —  Raimondi, 


Aemter  in  Bologna,  »na  weichet  Stadt  er  sich  nio  entfernen  wollte,  obwohl  er  den 
Wunsch  lrf\i-f,  H.  riarilis  Werke  iil  sehen.  Von  seinen  Gemahlen  l:n;nf  n  wir;  Die 
Kreiiaigung  (Bologna,  Bibliothek),  S.  titepliauus  i R.   Iior;ibr,e.-f,nU  Heilige  Fa- 
milie (Berlin,  Mus.),  Maria  mit  den  Kinde  gnd  Heiligen  (ebenda),  Madonna  im 
Boienhag  (München,  A.  Pinnkotbek),  Maria  mit  Kind  (rhrdai.  Taufe  Cimsli  |Hainpton 
Court),  deigl.  (Gal.  Dreide.i).  Anheimle  .i.  r  K.ioi.-o  (ebenda,,  Thronende  Madonna 

fhrn  '     °  h 

z»ei  Heiligen  (ebenda) ;    Anderein  den  Galerien  211   Hol  i,  Floren/,  Mailand, 

Paria,  St.  Peterablire,  Turin,  Wien,  etc.  Auch  in  Privatsammlungen  zu  Bologna, 
London,  Luc»,  Mailand,  Wien,  etc.,  sowie  in  S.  Frediano  zu  Lutea,  S.  Marlino 
Maggie"  m  Bologna  und  anderen  Kirchen.  Mindestens  acht  Niellen  Bind  auf  K.  zu- 
rnckgefubrt  worden;  ob  er  auch  wirkliche  Kupferstiche  geschaffen  hat,  ist  fraglich, 
ebenso  nie  die  Ansähe,  das«  er  fllr  AMus  die  Typen  zu  einer  Vcrijil. Ausgabe  (.1501) 
ecsclinilten  hahen  suli.    Kein-  lli.^raj.ni,-  von  Cilvi  illolusna  181»). 

Kalholinl,  GiQcomo,  ebenfalls  Frnnclu,  genannt,  Maler.  Kupferstecher  und 
Goldschmied,  rieb,  vnr  148  J  in  linlncna.  +  löo7  das..  Sohii  und  Schuler  des  Fran- 
cesco R„  in  spileren  Jahren  -on  II.  Ilcs^i  heeiti  Haast.  F,r  arbeitete  vor  1518 
meist  all  Gehilfe  des  Vaters  und  vielfach  semci.sriiüfilicli  mil  seinem  Mrudor.  Als  Kupfer- 
stecher ist  er  durch  etwa  znanzie  Itlalt  bekannt,  darunter  Iii.  Familien.  Cleopatra, 
Ciiristiiä  im  Hr.u-i-  Siuicin  (IMih,  Die  („riu-,  TÜe  H.-wi-iiuniif  der  r.eic'e  Ciiltemelati., 
ett.  Von  seinen  Fresken  neni.en  wir;  Taufe  d(s  Valentin  (Cerilieu-Kapolle,  Bologna), 
Martertod  de:  III,  (.Ycilia  lrhend..l.  Fitiht  von  ihn  Mad,  iMia.  mit  ileilkcil  (1*0- 
10fr.il,  l'in.totliekj,  Iii,!  Keuschheit,  /«ei  U:ido Tinea  (Her. in,  JI11..1.  Murin  :il.i  Him- 
melskönigin (gerccinfrliafiln-h  mit  (iinlio  ii.  el.endnl,  .Maria,  Jesus  und  Johannes 
(Gal.  llrcsileu),  liiliiniss  Iflorei:,.,  I'irti).  z»ri  .Madonnen  I.MailnnJ,  Hn-ral,  Madonna 
mit  Kind  (Gal.  Venedig,  etc.    Ander-  in  Kirfhen  zu  Unto-ns,  Parma,  etc. 

<   n  im  i  II  lue  MST 

in  Bologna,  t  nach  l.'>;3  das.,  jd rei  tet  Kohr,  und  Schaler  des  Francesco  11.  Er 
arbeitete  jTemeinsehnfllieli  mit  Gir.ctuo  !!.;  nur  ein  Werk  ist  bekannt,  das  er  allein 
schuf.    Gemälde  ron  ihnen  in  den  linier™  zu  Herlin,  Bologna,  etc. 

Bailton,  William,  ilarrceisicr.  e.eh.  i,,r  1.-20,  t  Iii.  Out.  1^77  iti  Iirijthlon. 
1S30  (len  an.i  nein  Pro.- k:  für  die  Nelson-Sarl.  auf  dem  lVnf.,le.nr  Square  in  I.oiulcn 
den  ersten  Preis  und  gelangte  zur  AusfUbrnng. 

Balmhach,  Abraham,  Kup ferne. her,  gel..  177U  in  London,  f  17.  Jan.  1S48 
in  Greenwicb  bei  London  S.l, liier  ,l,r  Londoner  Akide.rme.  und  von  J.  Hall.  Sohn 
eine«  eineewan  denen  Schweizers.  Kr  : i ■.- n.-r t . ■  Hliuicr  zu  .10ÜH  und  eine  Nacht*  (nach 
Bmirkc),  "um  „(iil  lii.n-  [1M1D  nncli  ilems.i  111,  il  Haiti  die  7i  lllnsli  alicnen  Smlrkes 
zum  Don  Quinte:  endlieh  aurli  i'latn-n  i:;„i,  Moldan',  alelz  n.  A..  besonders  aber 
nach  Wilkie  (Die  I  'orfl'olit.krr.  lUirnl.-kiiii.  llio  Kuni.sini:,  Her  Laufe,,,..!:,-,  etc.) 
Ii.  bat  auch  eine  Zeil  iure;  Miniaturen  iiciualt.  K.  !iincr;.pi,ie  .on  K.  Schone:  l  (1343), 

Ralnioudi,  Carlo,  Kcpferstci  her,  sei..  1-dH  in  Albinen  (Ree^o-Kmiliat,  t  1833, 
Schiller  toii  Toschi.  Kr  seizlo  mit  Anderen  das  gniisr  All—n- V.'i  ck  Ti,.schis  in 
unerquicklicher  Weise  fort  uid  schuf  u.  A.  auch  ein  llilduiss  seines  Lehrers. 

Bilmondf,  Elvlro,  Maler,  e.eh.  l-T,o  in  \.:.p..-l.  Schule,  nei  dortigen Akademie 
unter  Lista  und  J.  Perritci.  Kr  midte  La:iilscli:iftrii  uu.l  liildniaae,  auch  in 
Aquarell  und  nur  ali  7,-iche:ilel:r.T  tliiitij;.    Ho  ihm    Schleen'.,:,  Welt.-r,  Her  Molo 


Slich  erlernre.  In  äeinen  fruhejeii  Arheiten.  ,iio  a'.leruiims-  (;i-i.- Li Kieenllumi  ile- 
Baiholinl  sind,  z.  B.  ein  kleine:  Suoilei.fal).  zeii;t  i-ich  il'i-.-li  eii.e  Crosse  Kraft  und 
Unmittelbsrkeit.  Wir  hahen  das  Kuiprimii-n .  es  -ind  ui<|irui --li.li-  Mnlcrslkhe. 
Später  »iikt  er  l:ei  aller  Tiedliehleit  slet::  ils  r.prediiziien.icr  Künstler  uinl  hat 
Feire  Selliständinkeit  i;:i:,ilieh  dem  Ii.  S^uil  eenjiferl  Iler  l'iiloeste  dalirie  Slieh  voll 
ihn,  lhllb,  in  ein  To,]  dts  l'vrauius  l.'.lll;  f..pirle  er  Huier.i  Werke,  l.ereisle  Xurd- 
italh-n  und  Veuedirr,  •»  11  Dltii  rs  ilul, -ein  i!l-Mnvieolel,eii  unii  -l'asiion  sali  und 
mil  tiemlichem  Mu:iEel  rn:  Yerslui  liüis-  niitleli  des  Grnhslirlu  ls  f.ilichte.  Illlrer 
scheint  sich  mit  Erfolg  hierüber  bei  der  Vene tiaiiitchen  Behörde  beschwert  zu  l  aben. 
Um  1510  ging  B.  nach  Floren«,  wo  er  die  „Kletteret"  nach  Uuoiiarottis  Carlen 
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>s  Werken.  Unter 
etinot  Si  iif  Kph,  d 
Bf,  wahrend  Giuli 


ilag  nahni.  Eine  Zeit 
>er  sp»ter  ein  eigenes, 
Bant!  empfohlen,  und 


n  gestorben.    Durch  tr 


r-iefct,  doch  iE 
i  808  Plauen,  die  Passaiant  ihm  luschreibt,  s 


IM  HMisrhe  und  heilier  iMiili'lm  (j.'ii,  :  I  .1  ,    .(  ije  (darunter  «nbl  ii.se-  Ihniit- 

werke),  20  oder  melii  AKeporjeu  um!  de  uiiruien  ]>iirstelturiL'eu  aus  dem  täglichen 
Lelien,  Studien,  etc    Seine  ItiOL.nj.lik  v.m  II  Ijelaborde  (Paris). 


Baimondo,  Maler  des  15  J:i]irliiin.].-rt5,  ttia'.in  um  1-177  in  Xeanel.  Die 
S    Kraurr-tii  (Ii  Cliii-rL-Kirciic  in  I'ieiliuon:  l.i-sitzt  ein  Attrirh.üil  von  il-.m. 

Painnldl,  Carlo,  Baumeister,  Reh.  IfiU  in  Rom,  t  1 69 1,  Sohn  und  Schnler  des 
Girr.]«  in  i'  It.  Er  l.nut.i.  h:  ('\Iri][ii':n  Il.uivksti]  nvi'i  Kirchen  auf  .1er  Piazza  ilel 
l'ni-fiid  ?ai  Rum,  «nd  railirrtt-  dia  Theaier  üei  Jesuiten  das.  Für  Lirluif;  XIV.  zeichnet; 
er  den  Louvrc;  der  Konig  schenkte  ihm  Hin  nil  JiroUn  ramert«  Bildnis»  dafür. 

Rainald!,  lionii'nieo,  Maler  des  17  .li,brl;Mi,l,.rts,  [hitig  um  1(165  in  Rum.  Er 
lieferte  AlMrl  i]  -er  f.lr  lii.rtiirr  Kir;!]H]  u:id  malte  im  Aufrrsj!  vi:i-pi-liii!iicr.P i-  Päpste-. 

Itnlnaldl,  Fi'jiiji*i'9C(j,  lui],Ü!i-it.-i-;iL'!\  i:en.  1 770  in  It.im.  t  IcOS  (Hilf!  ?). 
Schiller  von  Hettelini  und  Morghen.  Er  lieferte  ziemlich  langweilige  Linitn- 
(-tl.  li,.  in.,  !,  lülivtr;:.  Hfti  bi.  r:,  Laliäri,  d„  Vinci,  Keni,  etc. 

Raluuldf,  Girolamo,  Baumeister  und  Radierer,  geb.  1670  in  Rom,  1  1655, 
Schüler  .les  Im:,' ,■  !.;,;„  !■'(,],  I  sn:i  Kr  v.ar  iiuht  Ii  Pinnen  er.-'er  TUnnei-ter.  ferner 
auch  für  den  Herzog  v.  Pannn  tb.ltitf.  Vi.n  ihm:  Kiiei.o  in  Me.a'.a!iiL,  I):e  Sealzi  i,i 
Caprarola.  die  herz.  Paläste  in  Moilenn,  1'nrnia  und  Piacciisa. 

Ifulualdns,  (Reinald««),  Baumeister  des  IT.  Jahrhunderts,  der  um  1063  am  Dom 

lUiiiieri.  Francesco  Harla,  Maler,  gen.  U>  SchirenoglU,  geb.  um  1680  in 
Manlue,  t  17SS,  Schüler  reu  O.  Canti,  in  dessen  Manier  er  Schlachten bild er  und 


■  li.i  iirn-.  i.iiTiti-  l<,iri,ur»ki-i:t]>'  in  eine  funfschiffige.  Er 
Kutt.-l:t>t;r;  tl.uliR.  Ki.rili  :h  schuf  er  1  .;<!;>  di:  1  1  " 
Ccistkirehe  m  KSniggritti. 

Bajon,  Faul  Adolphe,  Zeichner  und  Radierer,  geb. 
iDeu  Wie  d'Or),  +c.  Jon:  lösd  in  Ar.n-rs  (llep.  Oise),  Schüler 
m,d  [■  lumen-,  Ilm  1 in  hraeble.  er  eij.i«eZe.!t  i:i  I.oi,,l„i:, 
Auftriiec  in  i-rli'.li.-ir.     Kr  ii:,rdi:  einer  der  beliebtesten  !(.,■] 

\         i  r    1  \  I    r    l  I  1  '  : 


Hlij/d,  llikliis,  (SilifflBlis),  Muhl-,  Ufl..  l-'li"  in  Ginr  Sit.  Marten,  Sr.SiElcr  von 
K  <ih  r  in  limiapi-s!,  ,ii  ]  '..rnzer.  dn:n:  der  Mnnchcner  Akademie  linier  Prof.  Benczur 
und  liaup|>  und  endlich  um  i'.  I.dti.  in  Bndanest.  Es  lic  finden  sich  Heil  igen -Bild  ;r 
in  mehreren  ungariMlien  l.nmüiitcl.cti  tob  ihm.  Ferner  nialtö  or  .Stille  Gesell- 
schafl-,  Besuch  des  Erzherzogs  Josef  ia  Hortohagj,  elc, 


Ralph  —  Raniberl. 


tod  Clirei.ee,  malte  _ 
der  Londoner  Akadcmi  

Rull,  Jim  Iii',  Kui.fiTslKclinr  des  IS.  Jak  ihm:  Jens,  Ke':i  ■in  IfiSi'i,  Sdrili'r  des 
EomtvinlfHoo,!.;.  Kr  -rl.uf  BiWn^;!'  miil  ]it]<ld]ln,Ir  Ufro,  Jini'  iii  S,'!i;ilikuia,t, 
t  1).  Dirlo,  Ansichten  von  Amsterdam,  Das  LI.  Abendmahl  (t;nr!i  I-  L-imlianio;  etc. 

Tiama.  Camilli,,  Maler  lies  17.  J.ikrliu-idiTl»,  J!.'l>-  iii  lS:.^-i:i,  lliälis  Jas.  am 
1622,  Schiller  des  J.Palma  Giovaue.  Kr  malle  Kalorien  dir  v.  rschiedene  Kirchen 
etc.,  i.  B.  für  die  S.  Josephs-  nnd  die  S.  Francisco -Kirche,  sowie  für  das  Carmeliter- 


Ramaeciottl,  tiiornnni  Battlsla,  Muler  des  17.  Jahrhunderts,  thltig  in  Kien«, 
»■o  er  Geistlicher  »Er  und  ücl.cnl  i  i  livhinissc  und  lliitorie]]  malte.  Uii.-  [''ranciseäner- 
fcirche  zu  Sieua  besitzt  eine  Geburt  Christi  von  ihm,  die  Ufflii  Gal.  iu  Floren»,  eine 
Gebart  MariBO. 

Rainade,  Eugene,  Mater,  eeb.  IS«2  in  Bordeaux,  Schuler  von  Lacour  und 
J.  M.  ßui.  Von  ihm  Inneres  der  Kirche  »on  La  Rigole  (Mus.  Ilordcaui),  Die 
Kirche  toi  Latigon,  etc. 

Bamtdler,  F.  A.,  Maler,  geb.  TOr  1800  in  Frankreich  +  um  1833.  Er  kam 
als  Refugie"  nach  Frankfurt  a.  M.  und  nialte  dort  Landschaften  und  Ansichten,  oh- 
«ohl  in  der  Jugend  nur  als  Dilettant  auaaehildet. 

Kamaot,  Lnnis,  Bildhauer,  geb.  1688  in  Ypem,  t  nach  1714,  in  welchem 
Jahr  er  für  den  M:>rki[ilats  seiner  Vaterstadt  einen  Xeptuu  mit  dem  Dreizack  schuf. 

Haina/ io ul,  Ercole,  Maler  des  16.  Jahrhunderts,  geb.  in  Roccacontrada 
(Romagna),  t  nach  LWt;  ('•),  Schiller  ton  Vimurci  und  R.  Manti.  Ein  Bild 
»on  ihm  ans  dem  Jalir  1073  befand  sieh  in  MauilUa  (Vrn.  Maceratal,  Andere  in 
seiner  Vaterstadt. 

Rmnnizottl,  Seralliiii,  Bildhauer  und  Maler,  geh.  1840  in  Hczsago  (Novarai, 
Sthftler  der  Turiner  Akademie  unter  V.  V  eis.,  auch  in  Rom  gebildet.  Von  ihm: 
Die  arme  Blumen  Verkäufer  in  [Statuette).  Der  Geint  der  Freiheit.  Pajche,  Ophelia, 
viele.  Hililcis-l  ll.lMi.  '['■vrnkoU.i.  am]  1-;  l-.-ii:erf  Arl..'il"li.    Meiner,-  ['reise. 

Rambaldi,  Carlo  Antonio,  .Maler,  geh.  1680  in  Bologna,  }  1717  S:;i,üW  -on 
D.  Viani.  Er  nialte  Historien,  II.  Tod  des  Hl.  Joseph  (S.  Gregorio,  Bologna), 
"''    "     ■    "  "5.  Giuseppe,  dr-1       -  •"   1        ■         *■' - 


ähe.  dort 

um»,  M 

l'ur  ilie  ilr.riU'^  Stniltk-ri-iii-  malte  ei  lr:!'ü  Lasset  d:i 
Kiimbcre,  Arlhnrijt'tirL',  b'rei  herr  von,  Male, 
in  Wien,  j  5.  l'Vlir.  IM7Ö  in  Mriooben,  Pc!il:1it  di 
Dresdener  Akademie  unter  Hllbner,  auch  in  Mi 
Prof,  n  der  Kunstschule  ii:  Weimar,  i.  Jahre  ifäti 
f>  iiialte  Historien  lii-srl  icl.lsl .[Slirr  i:nd  be-sunde 
Goethes  Hermann  und  llorml.ea.  Vn=.'  l,ni=.c,  etc. 

k. ■■],!:■  filr  «!(■  nm^Jr/oein  um  lWiü.ar  ;'  v'^i.'"i;t 
Pinakothek.  Mnr.ditiil.  Dir  Hof  rriedrii-l,  des  II.  zu 
Mädrher,  mit  (Ja«;  auf  der  tk  (tili  Wiesbld, 


Rambert,  Jean,  Maler,  cid..  •'.  I'ebr.  1813  in  Roannc  (Dcp.  Loir( 
1869  in  Paris.    Er  malte  auf  Ponellan. 

flotubert,  l.oiiis  de,   Mal-  r  tn:.l  [:il  llmncr,  p-li.  liil-i   in  Pari-, 
Sebülcr  Beines  Vaters  Louii  Ii.,  der  unter  Louia  XUI.  Inspektor  der  [ 
und  »on  Lebrun  und  Vouet.    Er  trat  allmählich  zur  Plastik  Uber, 
Gcraillden  ist  ein  Bildniss  Maiarins  bekannt. 


Pister  und  Maler,  geb.  um  IB16.  Er  vir  mit  Cinati  in  Portugal 
des  Sin  Carlo -Tb.ea.len  thitig  und  schmückte  dort  auch 


impoldi),  Carlo,  Kupfers  techer, 


.ui ni,  Bundone,  Franceschini, 

Humboux,  Jnhunn  Anton,  Maler  und  Zeichner,  riet,  1790  in  Trier,  f  S.  Oct. 
1866  in  Knill,  Sdiülei  des  lleue.iikliiieis  A  I.  ruh  am  zu  H.ir-nville,  mit  17  Jahren 
von  David  in  Paris.  1812  kehrte  er  zurück  und  malle  Bildnisse,  3  Jahre  später 
ging  er  nach  München  und  1816  nach  Rem,  wo  er  sich  von  Overheck,  elc.  becinflusien 
Hfli,  l-rv*l  »l*(J,r.,tj.- tt  h.n.nerl.    «i-i-ift  e-tiri»  er  udi  Tritt  mrOil. 

besuchte  1829  nochmals  Italien  uni)  kam  1810  endlich  in  die  Heimatb  mit  ein« 
frUhiUlieniscbeu  Geroaluessmiuliing,  vielen  Studien,  etc.  beladen.  Er  ecbuf  Aututrell- 
nij'i,-ii  n.ich  allen  Mn:i iiiufiilr-n ,  von  ileeen  '.Ms  als  Ge schenk  lies  preußischen  Kiniijfi 
in  die  Düsseldorfer  Akademie  gelangten.  1843  wurde  er  Konservator  am  Kolner 
Museum,  wo  er  all  Erhalter  und  Restaurator  alter  Gemilde  sich  Verdienst  erwarb, 
1854  besuehte  er  Jerusalem  Vun  ihm  die  Kntwuife  zu  den  J 1 1 1 1 ri  1. 1. 1 . ( 1 1  .j  1 1 in  Knill, 
125  Steindrucke  naeh  alten  Gemälden,  Adam  und  Eva  (Uui.  au  Kalo),  Bildnisse  (das.), 
Zoirhnur.eyn  "1  D«tiln  (Mus.  Franlfurl  s.  M  I 

Bandohr,  Friedrich  Wilhelm  Basilius  von,  Maler,  geb.  1752  Im  Kreis  Hovn 
(Hancover),  t  1822  in  lieapel.  Er  malte  Bildnisse.  Die  Universität  Clottingou  und 
Hie  Derline.  Akuleniie  besitzen  Wirke  von  ihm. 

Kamee,  Hnnlel,  Baumeister,  geb.  19.  {16.  f  6,  ?)  Mai  1808  In  Hamburg,  Schüler 
aeieeg  Vaters  Joseph  Jacques  R.,  auch  In  Dinant,  Meiiirei  und  in  Paria  gebildet. 
Er  restaurirte  mehrere  Dorne,  z.  FJ,  die  iu  Seiilis,  Beauvais,  Hoyon,  ferner  den 

der  Jeulsriier.  Hliik™BroidSla"n;"i  (l'ur'ii  1S3Ö).  arm- hl  H^ddofi."  Ornamentik  dos 
Mittelalters  und  verfasstc  u.  A.  Allgemeines  Handbuch  der  Geschichte  der  Baukunst 
hei  allen  Völkern,  im  besonderen  der  franzosischen  Baukunst  im  Mittelalter  {18«), 
Cies.-hh'ht.Mli'r  Baukunst  in  Frankreich  I l-ir,),  liosehichse  der  Kutschen  U8M),  Ueher 
decorative  Plastik  (1S64),  Polyglottes  arcbite.totiisihcs  Wörterbuch  0868],  etc.,  auch 
Aufsitze  für  Zeitschriften.  R  lebte  eine  Zeit  laug  in  den  Vereinigten  Staaten  und 
bereiste  Italien,  Deutschland,  Holland  und  England. 

Kamee,  Josephe  Jacques  (Jean  i),  Baumeister,  geb.  13.  April  1761  in  Chsxlomont 
(Dej..  Ardeunes',,  t  18.  Mm  im  in  Beniirains.  Schon  mit  15  Jahren  lehrte  er  die 
Baukunst  und  wurde  zwei  Jahre  später  Inspektor  in  den  Eanburcaui  des  Grafen  von 
Artois.  1792  fiel  Vcrdschl  auf  ihn  und  musjte  er  fliehen,  kam  1 7  94  nach  Deutsch  Und, 
wo  er  in  Hamburg  den  H.,rser:]iU-.z  i  lcf.ii-4)  erlmile.   Einige  Jahre  war  er  in  Schwerin 

nach  Amerikaf  sctiuf  Diane  für"  mehrere  SlAdtc  im  Kuale  New-Yoik  und  erbaute  das 
Union- College  tu  Schenectadr.  IB1C  kehrte  er  nach  Frankreich  zurück,  hielt  sich 
darauf  finijje  Z»it  in  Belgien  auf  und  liess  sich  1623  in  Paria  nieder.  It.  veröffent- 
lichte die  ersten  Lieferungen  eine«  grossen  Sammelwerken  Uber  Gartenanlagen  und 

1   11.,  ..   ,1  DO,,. 


üui,  (Kamen j,  r  aure  rence,  innier.  gen  1006  in  Asti  (Piedmont),  1 1740, 
is  Dionysos  lihn.  Er  IcbtD  meist  in  Rom,  besuchte  auch  den  König 
vun  ."-animier,  auf  dessen  Einlailuiü!.  Er  wurde  Münch  und  Canonici«  von  S.  Giovanni 
in  l.ateranu.  II.  malte  Historien,  besondere  aber  Miniaturen  von  denen  viele  Copien 
sind,  darunter  eine  Reihe  nach  dcü  Selbstbildnissen  in  den  rjffizieo.  Eine  Miniatur 
von  ihm  besitzt  die  Dresdener  Galerie. 

Ramenghi,  Bartnlommeo,  Maler,  gen.  du  Krignacavallo,  ».  d- 
Kumej,  Ciaode,  d.  Ae.,  Bildhauer,  geh.  2».  October  175*  in  Dijou,  t  5.  Juni 
183B  in  Paris,  Schüler  v„u  De  sviitn  ni.,1  (iois  ,1.  An  Kr  erhielt  den  1.  Preis  11-2 
auf  Grund  seines  (ilcLclmi,,,  voai  Snmuriier.  Von  ihm:  Prioi  Engen  Napoleon,  Vizo- 
kouig  von  Italien  (181(1  MarinorbUstc,  Mua.  Versailles),  .Napoleon  l.  im  Kaiserornat 
(Mus.  ebenda),  KarJiuai  liirUelieu  (1817  Palast  zu  Versailles),  Najade  (Statue,  Medi- 

"■ihrm  n  im  Hullen  des  I.üienibunc).  l'ii!  Weisheit  (Seltne  für  die  Thür  der  Bank 

vun  i-'iaukrei.'h),  Verurtlnilunv  des  Verbrechens  (Mus.  Dijor.l,  S.iipiu  Africaaiif,  etc. 
Mitgl.  <i.  Institut-,  Kreuz  d.  Klirenle-  1324. 

Ramev,  Elleun.«  Jules,  Bildhauer,  geb.  23.  Mai  1795  in  Paria,  t  29.  October 
1852  das.,  Schüler  Seioes  Vaters  Claude  R.  und  der  Keule  des  beaux-arts.  Er 
erhielt  dea  1.  Preis  1615  auf  Grund  seines  Ulysses  von  seinem  Uund  erkannt.  Von 
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ihn  im  Mo»,  »oo  Dijoo  Veno»  FairnoWi  (1820  J'iiw,  nach  dar  Antike).  Fleetot 
ernrn  Felsbleck  werfend  (lif]8  Basrelief  io  Ii;;..),  Mculplurrc  aal  rrlompbbogeB  rc 
Marseille,  l>ie  Tragodir  und  der  Rubra  (Ba-relief.  Hof  de»  Lou>re).  Tbeseus  l.e- 
I topft  dro  Minrisur  (Marmoigrur  nr,  Oar.ro  der  Tuilerieo),  auch  Heiliger.  Slstueo, 
.IC  für  die  Kirctn,  . .  -ii  lii-i:  ,.a      Laie.  Nlalelo,:!. .  St  Vmeect  de  Paal, 

«t    Med.  18«.    Mitglied  des  l-i. Uli  ]Si8. 

Kamey,  (ELamar,  Delle.  Ramegr),  Jfto,  Maler,  geb  od  1  .'.30  in  i.CUich  (?). 
t  neb  Ib04  *d  Ott  iraniOsiwben  G'eni«  auf  dem  Heimweg  nach  Lattich,  Schalet 

■  oc  Lambert  Lombard-  IJ>'6  schuf  «ig  Ah«'  Ccianl  für  die  Petrrskapello  tü 
LO'.l.ch  1585  "iiil"  er  Dekan  der  fnl.le.  Kr  malte  |109'j;  die  Bekehrung  Pauli, 
einigs  Kircbonfe  nster  (1597)  und  12  Uberlebensgrosse  Apnitelmedaillons  fllr  die  Pauls- 
kirehe.  llic  Lamberlskatliedrale  besitzt  einen  Chrialus  am  Oelberg,  die  Kirche  ia 
Oistes  bei  Luitich  eine  Anlief der  llirUTi  vn:,  ihm.  Andere  Werke  ioo  ihm  in 
werteren  I.utticher  Kirchen,  oft  wobl  als  L.  Lombards  bezeichnet.  Gegen  Endo  seines 
Lebens  vurde  Er  nnrh  Paris  berufen,  um  den  Luiembourgpalast  zu  decoriren. 

Barnim,  Andre»,  Maler  des  16.  Jahrhundert»,  thatig  am  1555  in  Seiilla, 
Kr  mal«  in  diesem  Jahre  m;(l  ljfS  Mini.1Hir.il  in  die  Qiuibur.her  ,1er  Kathedrale. 

Kunilrez,  Benevidcs  Jnan,  Maler  des  18.  Jahrhunderts,  t  1*82  in  Saragossa, 
Fehüler  seiii.-Hlkii.IPrs  .luse|.li  11.  einer.  Itili- U.iui-1^.  d..nli  des  U  i  a  ri  i,  i  n  In.  Kr  wurde 
aiifserordenllieheii  Milslied  der  San  Fernando- Akademie,  widmete  sich  aber  spater 
panz  der  Mtsik.    Von  ihm  Wahl  des  Kui.igä  lVlnvo,  etc. 

Knmlrc/.  Crl-tohul,  lllnuimn'.iir  ,1c-  lfi.  ,,i,i,t  [..imiertH,  ireb.  in  Taipn.;ia,  t  157T 
im  Esiorial  bei  Madrid.  Er  malte  Miniaturen  für  Philipp  IL,  dann  auch  io  seiner 
Vaterstadt.  Im  Eseonal  befinden  sieh  von  ihm  geschmückt  ein  neues  Gcsangsbrevier, 
ein  Strrl.emeHäbuch  und  ein  lulonarium.  —  Ein  Felipe  K-,  Maler,  wohl  mit 
Geronimo  R.  verwandt,  malte  niiigez.d.-hnctc  htilllchen  and  Tbierstacke,  aber  auch 
Historien,  i.  Ii.  ein  Martertod  des  III.  ütepn.inua  z.i  Scviila.  Hier  war  er  um  ICSOf'rJ 
thatig.  —  Ein  Geronimo  R.,  Maler  des  17.  Jahrhunderts,  Schüler  von  Iluelas 
und  tb&tig  in  Sevilla,  malte  Historien,  Bildnisse,  etc.  Die  Hospitalskirche  de  la 
Sangre  bei  Sevilla  besaes  ein  Gemälde  dea  Papstes,  ton  Kardinalen,  etc.  umgehen, 

Ramlros,  Josef,  Maler,  geb,  1624  in  Valencia,  f  1692  dss.,  Schaler  dos  Ge- 
ronimo de  Eepinosa.  Er  war  Doclor  der  Theologie  und  ahmie  die  Malweisc 
■eines  Lehrers  nach.  Das  Kloster  des  III.  Felipe  Vri  zu  Valencia  besitzt  Bilder 
im  Kieuigang  sowie  eine  Madonna  do  la  Li«  von  ihm.  Er  schrieb  das  Leben  des 
III.  Felipe  Neri.  —  Ein  Juan  K-,  Maler  des  Id.  Jahrhi.nd.rls,  thatig  in  Sevilla, 
milto  Bildnisse,  aurh  Historien  z.  1!.  für  die  Knjielle  des  III.  CiirisK.ph;  doch  sind 
ccs  nur  die  Bildnisse  erinilren.  —  Ein  Pedro  II.,  Maler  dea  17.  Jahrhunderts,  war 
in  Sevilla  thatig  und  wurde  eines  der  erneu  Mitglieder  der  dortigen  Akademie. 

Rnnimelaar,  s.  Köninck,  David  de. 

Bammelniayer,  Adam,  Bildhai  er,  geh.  1810  in  Wien,  t  narh  1850  (?),  Schiller 

■  Ici  Wiener  Akademie,  in  Horn  itrit.T  gebildet.  Von  ihm:  Arscliiäcs  Mirii|,]ie  isaut, 
Ctrisius  o.it  den:  Kivuz  (LS«;,  Multerliel.e  ( l  S:(bl,  Amoretlenncst  (lmül,  Fn,st  Meiler- 
nlCh  (Statuette),  Herenles  i Bronze,  ftlr  Mehadia),  Kaiser  Kranz  1.  [1M2,  Statue),  etc. 

Bampoldl,  s.  Bamboldl. 

Earosa),  Allan,  Maler,  gel..  i7iS  in  Kdii.bnrsh,  t  10.  Aog.  17-vf  io  Dover,  Schiller 
von  H,  llujssing  in  London,  dann  seit  17S6  von  Solimena  und  Imperiali  in 
Italien.  Er  hatte  sich  zuvor  durch  eigenes  Studium  in  Edinburgh  weitergebildet. 
Nach  der  Rückkunft  aus  ltalit  :i  (.Ina  er  ijl.rigens  spi-.ec  uoch  3  Mnl  besuchte],  lebte 
er  erst  in  seiner  Van>r-ta.lt  und  lieM  lieh  ct«-a  IH.a  in  London  nieder.  Kr  wid- 
met,-, sich  ganz  drr  llililnisslrmist,  wurde  Hofmaler  (ieorcs  III.,  und  schuf  hciualie 
fabrikm&ssig  mit  Hülfe  vieler  Schiller  eine  gi  o.-se  Ah/aL!  von  Iiilduiasen  des  KOuies 
und  anderer  Mitglieder  des  Hofs,  eto.  R.  warei:i  lun-liei-liil.lelfe  Mann,  der  unter  Anderen 
mit  Hume,  KeUBSeau,  Johnson  and  Voliaire  tcrkelirte  und  geschatita  Essays  verfasste. 
Die  Leiden  Nst.-Forlraii-Clal.  au  Lomiun  und  Kdinluiigii,  ,li,.  Wut.-l.al.  zu  Luadnn, 
die  Gal.  zu  Glasgow  Lesil/en  liildiiissi'  von  ihm;  Andere  in  sohnitLsi-hsm  und  eng- 
lischem Privatbesitz. 

BamsaT,  James,  Moler,  geb.  1784,  t  l1-7'  !  !^  Newraatle-on-Tyuc.    Er  malle 

itil.ini-se,  üiriä-,  mit  Krtnlg  in  Lundun,  seit  1M7    in    .\e«  iii.tl  n-Tviie.    Von  Inn 

Th.llev.-i.-k  (Sar.-l'crir.-Ual.,  L-.r.coiij,  Karl  Gr.j  (Ktadiliaus,  Mcivcastlc^.-T.J.Graltaii, 
etc.  -  Ein  Mtlne  B.,  geb.  vor  1860  in  Philadelphia  (Pa.  U.  &  A.J,  Schüler  von 
Bonus t  ia  Paria,  malt  Genrebilder,  Geschichtliche  Scenen,  etc. 
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Rumsteek,  .IdliiLiin  Henris,  l-irziiicsser,  cd'-  167">  in  Niirr.linrg,  +  27  Juli  1715 
das.,  Schüler  von  Gg.  I!  u  c  i.-  a  n  das.  Kr  *ar  in  Sachsen,  Polen,  Schlesien  und 
Nnrnberg  th&ti^. 

Kanins,  Edmond,  KupferMrclier.  kcL.  ö.  Mai  1r-_'2  m  l'acis.  ■■■  IS90.  Kr  arbeitete 
luii  der  .\ad.-l.  Uta-,  S:;,h.[  und  in  .^[.uliala.  I ■" ( ir  iL:,,  (ian.  ,1,-  fieain  Art.  .slackrr 
1869  BiiiB  Geburt  der  F,s\i,  fitr  L'Arl  v.  llaenen-  IVrlenarlaiieriii  zu  V.?n--itEpf.  Von 
ihm  ne.iiere  I!:i,ttrr  nach  Adam,  llacaeii.  Daai:):ei-,  Hetran,;,-.  Dav..  cm.  IL IL-l J t.  l'abres. 
Holl,  Rubens,  ».  Hijn,  Teniws,  etc.    Med.  3.  Kl.  1891. 

Ranit,  Jusepb-SIarlns,  llildka-aer,  n ll>  .'um  i-ö.f.  i.,  Aii  (Dep.  Bnuches- 
d,i-UI,,',i,c;.  s:a,!ii:e  an  der  Akademie  seiner  Vat.isialt,  dann  ir:  l'ariä  nmer  Cor  KU. 

«„  ,!i  lf-::.l  .1  lci  2.  li,m]-.ieis  auf  (in        .  -ihr.  ii.ee-,:.  be.ieiil  d-n  M  !ä„™s  l'Miu. 

Aii)  gewann.  Ec  inndellule  die  1  Lu;|.-vv.t!;c  ,]..*  Uil.linuerkunst  des  IS.  Jahrhunderts 
li ml  der  l',,':iaii»n:ie  im  Ai.fiia.ic  der  llesn-runa  für  den  Palast  dar  schonen  Künste. 

Garten  des  Line mbourg),  Fortslis,  Simeon  (Statuen  Für  die  Stadt  Vis),  Vautenarguea 
liiiil-  im  die  liii.iiMlic,-  cl.eul..'  Hasser., Li  I  lironzo.Iatiic  (in  Iii,;,,,.);  Aüdcta  Wecke 
.im  iliin  Li,  Macrillo,  Paris.  ,-\iv.  üuu-üi.  Ter.  -.  Yn-aiDes  „nj  ii,  lie'en  franz. 
Kirch, n.     Med.  2.  Iii.  l.-;!l,  1.         n-::i.  Kl  ,-tiz  'der  Klire-i  !,■■'.  ia:,->. 

tUnc,  Jean,  Maler,  geb.  12.  Jan.  1674  in  Montpellier,  i  1.  Juli  1735  in 
Madeid,  Schaler  seines  Vaters  Anleine  lt.  und  von  11.  H  i  e  a  u  d.  Er  wurde 
crs:er  Haler  des  ii.mis.«  ■an  Spanien  172-i  und  malie  dir  iiildnitbt  liec  kOnic,. 
lidiL-ii  Familien  /ü  Madrid  m:,l  !'(.rii:»al.  Von  iliin  Kihluiss  .Vi«! las  l.aiaaisTriLiiü 
da  Ila.villa  [Mus.  Mu:i|,eUien ;  Winke  vm,  i!,o,  besitzen  auch  die  Museen  Madrid 
u-Vl-.n,-.  V  und  mciir  lij  A  [:,],■,■,■,.  and  iSraim.rhiiei,!.  Mitplird  der  fi-.inK.  Aka- 
demie 1703.  —  Sein  Yattr  Antoiue  R_  geb.  in  MoiupellLor,  f  nach  1715.  war  auch 
Mai.-,  and  einer  d-r  Lellti-r  de.  liie.aa.1.  Von  il::,i  Hiiinn.-Ifaki'.  .Maria"  (SiHre  Dann, 
,1c-  [■.■Lira,.  Clirislud  Iii  ■•-iL,:  H-rri  da-        1 1:~      ;,Vlei  st ircke.  Moni,, eil  ier),  elc. 

Kundn,  Antonio,  M.,L.t,  eye.  vor  it,;m  in  lk-li^na,  T  löOü.  Schüler  des  lteni, 
dann  des  L.  Masari.    16»  wurde  ec  Hofmaler  de,  Huyo.is  von  Moden*.  Von 
ihm  S.  Filippo  Neri  .S.  So  l\,ii,.,  F.nur.il,  Madonna  mit  Hl.  (S.  Liberale  daa.);  An- 
ita nd nlC'.lu nies, 'Sli  Mi'^'^.i.-l.n.T.    ;-'."l')."var  17S5,  1  narli  1813,  tlnUis  in 
London.    Kr  malie  Atrlutektnreii  i::,d  I.aiid-diafini-.,  ISU8  gab  er  eine  Aquatintfolge 

Uiiiidiizzii,  Filij.jiii,  Mai'  i  Jvs  IS.  .laln  iiimdar^,  tbalig  in  Sizilien.  In  Palermo 
sriiuf  ar  "ro.-ser..  Wamllaldar. 

Kandel,  Friedrich,  Maler,  gen  1S01  (V),  +  7.  Febr.  1886  in  Berlin,  Schuler 
um  l>c.i;ev.  Fr  :„a!le  Tl.iace  [Ijl-mmI.t..  l'fardel,  lianraliilaa;  u-,.1  auaij  Hihluissi-, 
Ii.  das  ari  (!,.■!,.  Tanij.ii:^.    Ii.  «ar  die  i,.uien  Jakre  HaLr.vs  Lei, ans  blind. 

Handle,  Fredorlok  H".,  Miki.  s-.b.  lt-17  La  London,  t  1880  in  Liverpool. 
lilM  ging  er  nach  Amerika,  table  in  l'liiladd|itiia  (I'a.)  und  errang  als  Stillleben- 

Kundelpli,  Maler  des  IG  Jahrhunderts,  tbatig  in  England.    Kr  stand  in  Dionstan 

liandan,  Claude,  Kuj.irr-dra.-c  das  17.  Jahrbnodtrts,  begraben  den  22.  Um. 
lo'7U  u:  l'acii.    bir  erliielt  eine  llai]>au:i,M. 

Raadon,  Gilberl,   K-i.l  r  :,,.d    l.i-.!,,., ■[.],!.,  fjeb.   1SI0  (1SU?J  in  Lyon, 

tm  1850  EelBnste"  er  oaob  P*r"«ro  J  mter  A.  für  .JouruS^ur  Birs",  „Fui^V 
„Journal  Amüsant",  etc.  Beitrage  lieferte;  von  leinen  Albuma  nennen  wir  „Ab, 
welche  I.nsl  Soldat  zu  -ein!",  JilaLai!  i„-i  !.:iij,  ,Miliiari,i:lui,  Al|,kabaf. 

Huildon,  .lohn,  kni-Lic-.lee.Uc  des  1^.  .Iah,  i,ui.di-its,  f  i.aek  17ää.  Kr  war  in 
ilnni    fiir  i Ii u   Varli-far   Hnss;   liiidii,'  i::,-l  Marli  ,-in;i;e  l'iiitten   nach  anlikau  Mouu- 

Ranltl,  Johann  Mathias,  Maler,  geb.  21.  Febr.  IBOä  ia  Wien,  f  I.  Nov.  IBM 
das.,  Heimlai-  .!.-=-  Wi-.lnr  AkaaeaiLi  niai'.an  l'rlrr  Kr  äff;.  lSÄi-27  L-asorbw  ar 
Moskau  nnd  St.  Petersburg,  wo  er  Bildnisse  malle.  lB3d  war  er  in  London  thStig.  Er 
inalle  oepui.ilte.:  l.oir.urto  Tbiirbli.ler  au-,  üesoikien  Alispicillngatl  auf  raensa  Ii  liebe 
Verballnisse.  Ton  ihm:  Scene  um  der  Uebcrsclinemuiuiig  zu  Budapest  (Wiener 
Masaiimt,  llsindafainilie  -fiai.  Liwiilerstein  das.),  etc. 

Hang,  Hme.  Luoisc,  (,'cli.  Vaut  nvii  c : .  Malerin  und  LiiliOi-rjpLin,  geb.  1806  in 
Saint-Maio  (DCp.  Ille-et-Vilaine),  f  "ach  1811,  Schülerin  Ton  Belloc,    Von  ihr; 
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Cburfdrsten  Wilhelm  II.  Ton  ihm  Bildnis*  dea  Heinrich  L 
wilhelm,  Gddsobniied,  geh.  2.  Juni  1823  in  Kassel, 


Mndirte  in  .s'iwca 
»chatten  fflr  Stint 


V  fiiai-h  Wi|kN-l. 
nillipsj,  etc. 
Juni  183«  i"  II 


München  war  liier  »..-ist  Atut.iitilakt.   Kr  malt..-  Hil.lni.--  ai.it  w.ir  in  Ktilq  a./Rb.  thStlg. 

ßuutlCL'i,  Jiiecflln,  (.('Siiut  til  i  Vi.  .lihrlr.m:iLrt~.  V.i-,  ihm  iti.il  f.,  int'ji  MiilniL'u 
Wunden  sich  Taufinuki!  iti  S.ir:  Amlr.-a  r.n  i'iiimiiip  iiei  PouMno  und  in  Sa.  Maris 
il:  Castro  nt  Ojriicl,..  K.tm.tli,  r.u  K'i'i-.li   (mit  llu*,i,   Min  Flici-l'  in  ili-r  Tu- 

multen Kirche  zu  (.Vsrm-M  i  !'_'u;i|  -  Zir  Kamill..-  ^It.jrten  .Xlul.Io?  IrnJer  Pletro, 
seine  Sol.ne  tiloTunnl  und  Guido,  sowie  sein  Enkel  (Jioianni  II.  -  Ein  Maler 
Hanuccl  soll  l'ÄS  il™  i-tii'.li:]!  l.ihvn  tii.d  l'i.a  mit  tniitrsiihrEebwJi  tialien. 

KanTier,  Yiclur  Jusi-pli,  .Makr,  i-:i-'  (?)      Lv-jjs.  f  üi.  Mai  lBWi  m 

(:!-.älillla,...|,i.d!la^n.-ii,  li><T.  Sei:,!-),  Su.ülcr  w.il  J.!!,,'»!  ua.l  it  i.;ljiirJ.  Im 
LmunUai-i!  Hos.  von  ituti  :    Nstsj.icd  ll-il:i|    ihm;    l,ia,ll.,-it  ti.-  Üm-,1,1,-  i!-.;;,i,  t  „ 
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HiinautiI,   (Ji]>(iit,  M.iI-t,         10.  Jini  ISÜfi  in  linier 

■  dtchnftcii  und  TbicrbilJer,  i.  6.:  Kuben  de  Viehherde, 
30),  Blick  auf  den  Traunsee  [1864],  etc. 

Raan,  loaa,  Bildhauer,  p.'hi.  lrjjl  in  Park  t  1.  April 


er  taltig  war.    Er  malte 


liujiliLLcI  um  Messinn,  8. 
Raphon,  (Raphnn),  Hans,  i 

thiitip  m  J-onlM.ck,  Von  .lim  im  Fi 
,W  Jakul.^ir.-Iie  zu  Liiibr-ck,  .Nr,  '  .  . 
der  Cumbcilandgi.lcrii'),  ei:i  Triptyrli.in  im  Karit.-:-ü.ü  ili-s  HaLli.  rstädler  Doms,  ein 
Triptjcban  aus  dem  St.  Aleianderstift  in  Einl  eck  :  fetal  in  dar  üiimberlnndcalerie  su 
llannoicr),  lin  Anderes  auch  aus  Einbeck,  ebenda.  Kin  Wandelallar  in  der  Hildes- 
heimer Michael  ikirche,  mehrere  Altar«  und  Flügel  im  Prot. -Museum  Hannover,  aua 
Teistungen  bürg,  etc.  In  des  Meimers  WerkBtätte  wurden  auch  Bildwerke 
Vt-rpl.  I>.  K.  Knifclliard  .Hans  llapln 


enJIJk. 

e,  Maler  unser 


  <!  I,and,riiiiv.,-it.    Vun  ihm:  Harb  li-i  Naiis-I.ismi 

(Mus.  iieaBucou),  Te:,  h  Lei  Mr,r(ci,T.la]],e  i  I.  ii.ii'h  in  der  rYsuehe-Com«  (1882), 
etc.    Med.  III.  Kl.  1875,  II.  Kl.  1877. 

Kuplne,  Mai  Im  Ilten,  Rad  irrer,  geb.  1640  in  Beaune  la  Rolande  (Dip.  Loiret). 
Kr  lelii  »  BouloRiie,  schuf  erst  lahllnse  karti>;frriji]iin-hi>  Avlaiten  und  seit  1801 
Linien  Bliche.  Von  ihm  Ruhe  auf  der  Flucht  n.'ch  A-ejpten  (nach  Luc.  Olif.  Merson), 
li>iliiim,T  am  Sahkiith  d-i-  Tiikrl  im, Irgend  (nafli  L-  (mute  dr  Sd.iy).  Am  Jlndiieits- 
n-icrsm  (nach  Jli'Sltrl.  A.  nach  ]Ji:puv.  üirard,  JktiintLi'.lu'r,  etn.  Ment  Hon. 
London  1£Ü2  und  Paris  1880. 

Rapisardl,  Michrlr,  .Maler.  ,:eb.  57  Der.  IS'2'1  in  Cataiiia,  Schüler  von  Costa 
in  Rom  und  der  San  Luca- Akademie  das.,  auch  in  Hörens.  Venedig  und  Paris 
iveilerBcbildet.  Von  ibm ;  Mildcbcn  ans  Catania  (Muh.  (Jii-iro,  'l'nrin  i,  Kjiiäoiäe  aus 
der  Belagerung  ton  Measina  1301,  Her  j-efai^wif  Troubadour,  8.  Benedict,  Die 
Juni: er  in  Kmauf,  I>:0  l'lditi-i  an:  Hut.-  ]->itilvi,]|.,  etc 

Kappard,  Clara  toii,  Malerin,  scb.  19.  Mai  1857  in  Wabern  bei  Hern,  Schülerin 
von  Dom.  Sku  i  e  tik  j,  F.  Dreher,  spater  von  Gutio  w  in  Berlin.  Sie  liew 
sieb  nacb  Reisen  durch  Italien  und  Deutschland  in  Interlaken  nieder  und  malte  Bildnisse, 


Genrebilder  und  Illustrationen,  a.  B.  Spitzenklöpplerin  (Uns.  Freihurg  i.  B.).  Bei 
Bruckmann  in  München  ersdiicnen  IC  Blatt  .Phantasien"  von  ihr.  Med.  II.  Kl. 
London. 

Rascalon,  Gull  lau  me-Jeröme,  Maler,  geb.  1786.  lliatig  in  Paria,  Schüler  von 
Ciceri  und  Booton.  Er  decorirte  daa  Yandcvdie-Tlicfu'er  in  iMris.  Vl>ii  ihm 
Inneres  eines  Hofes  {1821),  üeberreste  einer  alten  Kirche  in  Belgien  (1833),  Ruinen 

Rasch,  Heinrich,  Maler,  geb.  25.  Oct.  1840  in  Nürburg  auf  Aloen,  Schuler 
der  Kunstschule  hVrlärul,..,  .1  ,.■  r  Müm-lu-iKi-  A:,-:u!.-ir:Lr-,  ™  Mi  llyc,  Gilde  und 
H.imi-,--?,  endlich  frit.-rj:clii!dol  auf  Keiaen  durdi  Italien  nr.d  die  Nord-  und  dät- 
3e<s- Küstenländer.  Er  Hess  sieb  in  München  nieder.  Von  ihm  Venezianische  Lagune, 
Fischer  in  Prerow,  Croquet. 

Haseb,  Otto  Frani  Lndwlg-,  Maler,  gvl>.  Iii.  .Mär;  liti  in  Arteru  e.  d.  (Instrnt, 
Schüler  von  Thedy.  Kr  malte  HU.Inisse  und  tienrebilde:  und  Licää  M(di  in  Weimar 
nieder.    Von  ihm    Verlassene  Kinder,  In  der  Schrei  ha  tute,  etc.    Kl,  gold.  Msd. 

Buehdtrf,  Frau,  Baumeister,  geb.  15.  Aug.  1858  in  Köln  a  Rh,  t  16.  Nor. 
1888.  Er  war  an  den  Piiinenliviirf.nl  ISift.V-iS  und  an  einem  Schlossplnu  fUr  ihr. 
nachmaligen  Kaiser  Friedrich  beschäftigt. 

RaaolidorJT,  Jnllns,  Baumeister,  geh.  1.  Juli  1623  in  Pless,  Schiller  der  Ber- 
liner Bauakademie.  1853  wurde  er  Stadtbaume  Laie  r  in  Kein  a.  Rh,  wo  er  das 
Rathbaus  restaurirto,  einige  Hchulgabtnde  echnf,  den  Guraenieb  umhaute,  und  im 
Stadttheater,  dem  Museum  und  mehreren  Kirchen  thktig  war.  Von  ihm  ferner 
Fostgebaude  in  Bramiscliwo:p:.  E-!c!i!ir]l..TK  ar.d  Munsti-r  i.  W,  der  Bahnhof  in  Münster, 
dae  SUndehaoe  in  Düsseldorf,  etc.  1878  wurde  er  Banrath  und  Prof.  an  der  Ber- 
liner Akademie.  In  Ikrlin  schuf  er  ,:.  A.  die  Englische  Kirche  i im  MuiibijoM-liarten, 
und  den  seiner  VoIIcuIuiil;  lmi  tgcRonrUckpn  Jen  Dom.  R.  hat  auch  mehrere  Vorlagen- 
werke, Architoktonifchc  ümdien.  et:,  veröffentlicht.    Geh.  Ken-Rath. 

RasebllorfT,  Otto,  Ilnnmeister,  geb.  23.  Min  1854,  Sohn  und  Schiller  dea 
Julius  R.  Kr  wurde  l>-M  i!  i'p icrunc-l-nunici-ic:,  ferner  Prof.  am  CliarlotU'nbiirger 
Polvtecknikoro.  Er  war  an  den  Pcrgamon-Ausgrabungen,  sonst  meist  an  den  Werken 
seines  Vaters,  mittbatig. 

Raschlg,  Carl,  Holzschneider,  geh.  9.  Dsc.  1849  in  Stolpen  in  Sachsen  und 
ist  in  Stockholm  ansässig.  Er  war  Schiller  von  C.  Dietrich  in  Dreeden,  spater 
arbeitete  er  unter  Btlrltner  in  dessen  Atelier.  Kr  schnitt  B.  A.  nach  L.  Richter. 

Rastnuasea,  Carl,  Maler,  geb.  31,  Aug.  1841  in  Aerüskjaliing  (Insel  Aero), 
t  1.  Ott.  JK'.i'J  durch  S!i:rz  ins  Meer  a.if  der  lifsddalirt  von  Grönland,  Schüler  von 
J.  Didrik  Frisch,  der  Kopenhagener  Akademie  und  von  Aagaanl.  Er  bereiste 
Dänemark,  Grönland.  Italien  Ü-7S;,  Paris  and  Krielacd  |1S7:).  Von  ihn)  Ansicht 
nahe  Skagen  (1803).  Mitternacht  an  der  Küste  von  Grönland  [1873),  Winterabend 
nahe  einem  Urflnlauder  Fjord  (1883)  u.  A.  in  der  Kopenhagener  Galerie,  Grossvater 
mir  kleinen  Kindern,  et.:. 

Raainuflsen,  Gcnr?  Antoi),  Maler,  geh.  7.  Aug.  1812  in  Stovanger,  Schüler 
der  Blockhnlmer  ils  I      d     sowie  von  O.  Achenbach  und  von  H. 

Gude  in  Düsseldorf,  ibatig  als  Landschaftsmaler  in  letiterem  Ort.  Von  ihm 
Motiv  aus  dem  KognMjcrd  .lt-7ih,  M.itiv  am  Hardanger  (Mus.  Stockholm),  Motivaus 
Gudvangen  (Mus.  (Königsberg),  etc. 

Rasp,  Carl  Gottlob,  Kup.Vr.t edier,  i-ob.  i;,.  Mai  1752  in  Dresden,  f  1807 
das.,  Schüler  von  Zuccbi,  thatig  In  Leipzig.  Von  ihm  Sticbo  nach  van  Djck, 
Fuger,  Graft,  Posne,  Smugliewicz,  etc. 

Knspnl,  Antoir.e,  Maler,  ceb  17. W  in  Arle?,  t  1811.  Von  ihm  besitzt  dal 
Museum  zu  Six  llildniss  einer  inugen  Km.. Irin  in  Al'.ariciitcl.er  Tracht. 

Raspui,  Jean-Plerre,  Maler,  geh  1748  in  Avignon  (Pen.  Vaucluae),  t  18-  Marz 
1825  das,  Scbiiler  von  Joseph  Vernetz  Er  wurde  Mitglied  der  weissen  iiusser- 
brüderschaft,  die  in  Avignon  eine  Art  Kunstakademie  bildete.  Werke  von  ihm  be- 
sitzt das  Museum  eu  Avignon,  z.  B.  Ansiebt  des  päpstlichen  Paläste*  zu  Avignon 
und  Itildnisi  dea  Abbe  Jucnet. 

Raspell,  i.  Rasepell. 

Rassenf osse,  Armand,  Maler,  geh  6.  Aje.  lud1.1  in  Lu:ü?.  lernte  /inr«t  den  Handel, 
trat  mit  27  Jahren  zur  Kunst  üI.lt,  in  i|(:r  er,  Autodidakt,  nur  von  den  Rath  schlagen 
Fdlicien  Ropa'  unterstützt  wurde.  Kr  hat  sieb  besonders  mit  der  technischen  Durch- 
bildung der  Radierung  befasst.    Wir  nennen  davon  Pie  l'hitterin.  Der  lieijhal*, 
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Nacktes  Mädchen  mit  Lyra.  Weibliche:-  Akt.  K*  libri:-  Mockfl.  ferner  die  riakale: 
An  independant,  Blonde  su.Ttfrieure,  Bock  Champagne,  Date  Victoria,  Halle  ruise,  u. 
s.  ».    Mehrere  Mut.  d..-r  s„cictc  des  At|i::ifot1:str=  IMgea  Hs93-1895. 
Bälget,  Jean,  s,  Valentin. 

Ras. 111:11111,  Eduard,  liiliihautr.  {[<■!>.  1838  in  Meli  iiluen.     Kr  Bar  ir.  Miinctien 

ihstig. 

Kiissinussen,  Innre  Sic-nr,  Mahr  urtl  ^eicanrv,  geh.  Ii.  I'ccemher  IS60  in 
tlathcr.bnie,  Si-]iOler  ili-s  1i!i-lini«(hcn  Ir-tliluts  iinil  iler  Kumlakadeaiie  iti  Stückhelm. 
Li-  Hefirl  Zi-ichiiil]ii:c:l  für  diu  Zeitschrift  Anr.na!  Ackitertnval  Review  Luiuiur..  Plakat 


Kntiäi  Uiacilnine  i  U oft c!j er n  ilüilCi. 

Kassian  ssen,  a.  Rismaaien. 

Rustelt,  John,  Holzschneider  des  16  Jahrhunderts,  gcli.  in  London,  t  153B. 
Kr  war  der  Schwan«-  des  Sir  Thomas  Mut».  Iöü3  i'.lustrirte  nr.d  veröffentlichte  er 
ein  \V..-k:  Tt.c-  Pastyme  i>f  the  ?.-i>|-le:  elf.  mit  l!il.]iii-wt]  ir.i.  Päti,,!™,  K:l.Sfr„  .„„[ 
Knm/rn     isn  v.urdc  es  neu  herausgegeben  ton  Dibdln. 

Raslrelll,  Cotilc  Carlo  Dartolomeo,  Bildhauer  und  Kr^icsser  des  18.  Jahr- 
hunderts, i'i-l.  !r.  Italien,  thatin  11.  A.  ii:  Kl.  Pcler-ibr.ri]  für  Peli-r  den  Grossen.  Von 
ihm  die  Bronecbflste  dos  Ajrüllerlanajora  S.  L.  Bnehroitow  (1716),  Venlertingon  des 
Ü',n-.nierhrjf,:.ir(r:i!..  «tu:. 

_  Beatrelll,  Carlo  d.  J.,  liauiuei-ier  des  in  Jahrhunderts,  ■;■  1771.    Er  wurde 

Bai;  zu  l'eierh-if.  den  neuen  ViuWrMläu  iKil":,  die  ranlWoi^ti-e"  An'dreaskircli,. 
/ii  Kiew  (17-S-ij  ..ml  .lei:  Siriwnt.ü»-. 

Batgeb,  (Itnlhgeb),  Jcre,  ( bieOTs),  Maler  des  Iii.  Jahrhunderts,  geb.  in  Schwä- 
bi-tii  (inilUi.j  (Uüyi'iti:.  einer  der  breiten  Meiner  der  M:hw;ibii..-hc]|  Schule,  di'sseu 
Werke  lange  Zeit  irrthUmlich  unter  dem  Kamen  Schwei!  gingen.  Von  iiira  ein 
Altarbild  von  151!)  in  der  Stiftskirche  zu  Htrrenl.orf:  : WUrllrrr.liiTc;),  Freske ncycluB 
viin  il.-r  S.ij  i.p.fiui  Iii.  zum  jü:ij;st.-ti  Grric'al.  it;i  K  teil/;:  an  j  il.s  E\;i  rjni-1  ii  er-  K  Ii  istersi 
1a  Frankfurt  a.  M.    Dan  Städtische  Institut  daselbst  hesiwt  farliige  Zeichnungen 

Rath,  Henriette,  Malerin,  sei...  1772  in  Genf.  t  1?.W,  Schülerin  von  Isabey. 
Sic  malte  Bildnisse  und  arbeitete  ,».cb  in  Kn.ail.  Mk  ihrer  Seligster  stiftete  sie 
1!;-.--  Muse,:  Rath  in  lienf.    Karen  mit  cl.  de:  Societe  des  Ans  WA 

Rnlbausliy,  Hans,  Bildhauer,  geh  23.  Nov.  IS.'iS  in  Wien,  Scl.üler  der  dortiget. 
AkaJen.ir  niit'-r  Kundn.aiin.  thallir  in  Wim.    Sein  Kntnurf  für  ein  Wiener  Mosart- 
Denkmal  errang  den  III.  Preis.    Von  ihm:  Grabmal  des  Gen,  Fraüceviei  in  Zorn  bar, 
1  Prag),  Monu- 


Saltori:  bn.i'.icu  l.atidsrkaf'rii  v . n  1  ihn:.    Uft  liehen  sie  unter  laläriicni  Namen. 

Kalhler,  Looi.i.  Mahr,  e.eb.  i„r  im'hI.  +  nach  isis,  Schüler  von  David, 
tliütij!  in  Paris.  Von  ihm:  Hildi.i^  ,[ts  Mati-ekallf  von  [i(,:irn„t:villi:  (lsl7  Mus. 
Vcr-iülcSI,  fertii'r  Chris!«-;  lii'r  »Ute  il:rl,>  (Isl'Ji,  Ulyä?cs  lici  l.ni'rtfis  vom  DuI-.ik 
11111I  den  Süini'ii  erkannt  (!Si9|.  i'tr. 

Knltl,  Adtluno,  Bildljauer,  geb.  -ii.  -Mai  1815  in  Carrara,  Sohulcr  von 
li.-icamii  in  li.T  ]t:n:kMiist,   dam:  v„„  der  Akail^r    ■  - 


t  1795,  Schüler  si 
.  ..  ...  ..;n«i.  Er  war  hntiptsachlic!i  als  SahritUt 

tliiiti»  und  üchrich  u.  A. :  !,ct>eu  des  11.  Mengs,  Leben  der  Gennesei  Künstler,  et  . 

Baltl,  Eduard,  Maler.  r;ob.  1818  in  Berlin,  t  mh  1*48  ()),  ScLüIit  um 
llrueke  und  Heustl,  tliotig  in  seiner  Vaterstadt.  Kr  malte  Historien,  Genre- 
bilder, etc. 

Haiti,  Franei.'Mi'o,  Miler  nmi  Hnlzsciineidcr,  ■■<  l.  19.  üept.  1819  in  Mailand, 
Siluiler  um:  I..  -ai:c:ii.  IS-i','  li'i'.clc  er  die  llnli-,  Imilt.ir.stalt  der  „Mondo  tllnitrato" 
in  Turin.    1848  begab  er  sich  nach  Genua,  dann  nach  Mailand  und  Turin,  Iiis  er 


Ratti  -  Hauch.  19 

unraaelfeh  macht.   Neben  zahllosen  Illustrationen  für  Zeitschriften  schuf  er  solche 

ftir  Manzouis  „frouiessi  Sposi",  für  MufTeis  l.'i'bers.'Uiiri;;  der  Trauerspiele  Schillers, 
für  Sappevs  Anatomisches  Werk,  -tc.    S.U..  Med.  Hl;.  Mailand. 


;]|  Mnhm^en). 
keracli),  Pt'alf 
t.  .hu  Ci.-^cl  - 


Kau,  Heinrich  IVnldfinur,  Malur         I.ithOL'rapii.  gd>.  Ii.  Aug.  in  Dre-.ien, 

+  7.  April  1889  du,  Schüler  Ludwig  Richters,  in  Italien  weiter  gebildet.  Er 
»unk  !.■■], rer,  1-H77  Piufei.-nr  am  rtrr-iieuiT  P«k;ed,;iikum.    In  1I1T  ili-i^  k'ner  Ilnf- 

ijuidschaftea 
lithograpbirt. 

Ran,  Karl  Emil,  Maler,  geb.  'J'i.  Nov.  l(<.j<  in  Dresden,  Schüler  der  dortigen 
Akademie  nr.kr  Pohle  und  di'i  Münchener  Akademie  unter  A  Wagner  und 
I.indeuschmil,  thailg  in  München.  Er  hatte  erat  Lithograph  »erden  wollen,  ent- 
wickelte sieh  spater  aber  alg  (ionremaler.  Von  ihm :  Schwere  Reiter,  LBichte 
KaTBllerie,  Spottvogel,  Ein  Landler. 

Hau,  Leopold,  Bildhauer,  geh.  2.  iUn  1S17  ii.  Himberg,  f  26.  Jan.  1880 
:n  Rom,  Schüler  vt„,  R.  ](0L.as:  V on  Pin:  llij.pakia-CE,  Philo  (für  uio  Kieler 
l"ii;vcrsitil).  AWriddür.ini.rui.e,  v:,  tf.i  i:i  (lti-,n/r.rolig;iss  in  der  Berliner  Sat-QalJ, 
Uit  .Nnillrf.r,.!;„l-.e.  ..,1,.31J.  eic. 

Rauch,  Carl,  Kupferstecher  und  Radierer,  sei..  17.  Au».  lcüo,  1 21. Febr.  1881, 
Schüler  seines  Bruders  ErnalR.und  vor;  Müller.  Er  «[  1  [ufkr.pfer-iccbor  in 
Darrast.nli.  na  er  lebte.  Er  Kurde  Mite:!,  der  GesiUselmft  Britischer  Architekten. 
Von  ihm:  Zeichenvorlagen  iu  Uinnuiontcn  i  uarl.  1  [eherner-,  An-i  diteu  vnu  Frankfurt, 
Nürnberg,  Ii.  s  IK.j  Khche  zu  l'itciiti,  jtoch  ('.ivallerij,  V,(r:i;ilif>  und 

Hanptportiil  des  Fr.  shurger  M:m-ters  .Originalrsdicrung),  A.  nach  L.  Lange,  u,  A.  m, 
Rauch,  Charles,  Maler,  geh.  4.  Mai  17!ll  in  S-trasshurg,  f  16-  Febr.  1*57  in 

Sar.cy,  SriiLler  v<,n  .1.  I  reut  d.  Ae.  nn!   der  K.cd.    d„s   hra.ix  ■  nrls     Kr  hielt 

sich  iv.kut  sieben  Jahre  in  Italien  r.^if.  Von  ihn;;  irr.  Mua.  zu  Versailles  Bildnisse 
Kram  11.,  des  Hering  von  Brnglir,  der  UfiMßiu  von  Lolluir.cer,  des  lieriujs  von 
Per.thievre  ur.d  .eine.  Kaulilie,  des  1!,'  i  Hin  zu  Nancj  Ansicht 

von  Havre,  Ansicht  tou  Knuon  und  eine  Copio  nach  Grame.  Hihlniese  von  ihm 
auch  iu  der  dal.  des  Schlosses  von  K.ii,  u.  s.  ».  It.  hat  Zoichnungeu  für  den  Reise- 
führer durch  Krankridrh  von  l'liruull  ile  Saint- [-'argen,!  geliefert. 

Rauin,  Clirislinn.  Bildhauer,  geh.  ::.  Jan.  1777  iu  Arolsen,  t  5  Dec.  1857  in 
Berlin,  Solln  eines  füratliiiu  Wahleck'-eheii  Kaiuni'-rdieners,  Schiller  ml!  Valentin. 

'   '  *    "  i;iui.,r.ii, ■:,.-!-  Friedrich  Wilhelms  71. 

:  seine  Pension  und  ging  1604  nach 
■  er  sich  Thor-.ildsen,  Koch,  Schick  um!  lieh  li.lrt  aesflikst,  lt-U  wurde 
Üi.rliu  zurück  i.eriii'na,  schuf  si:  ('h^rhill  -[iliiiril  die  liegende  Statin-  der 
Louise  für  das  dortige  Mausoleum,  das  er  im  folgenden  Jahr  zu  Koro  in 
lusfülirte.  cl.g'eicl,  es  auf  dem  Trai  -port  in  liO  S'.iloke  /erhroclon  v,or;le;i 
r  fertige  Marmor  wurde  auf  einem  engiisiiici  verluden,  (ineni 


liele  Schüler, 


un.l  Bielsehel  umgebildet.  Von  seinen  zahlreichen  weiteren  IVi'rk'Ti  neinin  wir 
die  Statuen  der  Generale  Scharnhorst  und  BQlow  für  Berlin  (lhliii.  die  Statue 
Blüchers  für  Breslau  und  Berlin  (lSüf.i,  das  fK.elliedeuknial  in  rrankfurt  n.M.,  die 
sitzende  Slir.uc  dt-i  Königs  Mix  fu.  Munciien  (I82'i|.  sechs  Polychrome  Vielorion 
für  die  Walhalla  bei  Reüeuslnrs  !WA),  'he  holende  M.i,c,  ila.teu  um  Thorwaldsen, 
riufela,,,!,  Gi-ethe,  K.hlcierinarl.er,  liiirei'  and  viel™  Anderen,  als  Hauptwerk  aber 
das  Denkmal  Friedrichs  des  Grossen,  umgehen  von  seinen  bedeutendsten  Generalen 
(1851).    Seine  Arbeiten  wurden  1865  in  einem  Bauchmuseum  lereinigt. 
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■rtiilst  ilN:ü!>.  —  Auch  rt'i.'kr  r'enJhianu 

unri-n  'iluminlfr  uaJ  liiiili.TiT.    l.rUicrcr  malle  aueli 

t  Blldbansr,  geb.  lor  1660  in  Tirol,  t  n»ch  1720.  Er 
Wiu:.  *-i>  rr  iC!>:i  fi:r  die  l^dfiiltiditiKsiM lir>  bi'fdziifii»! 
,L-  .Iii!  IVhiiit  r.iu-.-kec.tm;»  ■E.-s-  HI.  Ntj,i.n:.ik  (IfiW  i:i 
i.  Her  KjuI.  ,I,.t  Sabinerin.^  iKifijib™,  üal.  LiecaMn. 


in:  Iii. in    M.-l.:i,lHt.     I>  llr-lliiml  i.ikI  Hoimdi- 

n  flaiNliMTK  actiisfii.  Er  .!.-.(. r:r:c-  im-hrr-re  i'lBloml» 
(lurtr  Schweizer  Rauft  (I  Knufft,  Riiofflt !)  gcuaiiD 
■[■  .UaJrniii?  auf  Gi-ui.il  st-ims,  F.iirIi  nft  i.ici-t.  rim 


Häuft.  Kram:  Lndnis,  - 
liauHu,  (.'.,  Hiiln-Lu.  t;.l. 
:  I'.!h  (ii-Kri   Mus.  M.i^ilU 


aule  unter  Prof,  SlroR    Von  ihm:  K  in  dos  lata, 
HaiiHfh,  Li-onlianl,  Mal.r  um]  Kjjifn sietttei , 
L-r-  ii:  I'iii;l];!i.[f,  Scluler  der  Düfseldoifrr  Akade 
d  alach  Rbeia-,  Schweizer-  u.  a,  Lanclscliifieii. 
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Rauscher 


—  Kaionel. 
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Raotsber,  J.  *oif-t  IrWrlet,  >i>.-: .  »rc  :7.i  .j  C«Uig.  ,  I8D8  da*.  Kr 
nwile  aufltcu  l.andv  u'ln  »s-:  .1- !.(-:■     I  <ii  .V-m-hi  ii  l.ei|>iig  tufindcn. 

Bautrbrr,  Karl,  Kuujnsi-  eher,  geb.  ld  hrbr  IM]  iE  Mucttea,  Schwer  d»r 
dorticeo  Akadeasic.  unter  Tbater  und  Bast  Kr  war  in  sriner  Välcrs:aH  listig 
Von  ibm  Huuitger  rem  die  T.ru.-r  uir.  Aufstand  (nach  Gab.;,  K;i.<u>ig:ui-ce -nai  b 
[.aufrierger).  Der  Pt.i.  i  ,o.  .  I>  l  i-.'jei  radier;,  cic. 

Rauecbner,  Cbrhlhin  Lruj.nn In,  W0.  bgl  1 1  nu  ual  S:uicsicn.  «tl-.  ]--'■)  m 
NacaUuir;.  t  2.  Aay  1W3  in  r'ian.rjrl  a  M  ,  -ohm  (r  IT17  nach  Ktnea  d.:c!i 
l>eut»cbl«od  gelaniie.  Kr  hefe>ie  schoue  Site  tdecoranont',  boMirir  li.l Jip:<üsi-, 
KandecharW.  elc-  in  Weiht,  foriu;  Gemmen  ah,  elc.  hat  ejch  endkch  ac,uaiedirl. 

>ru    >.  >io  Job  Ann  (lirle(«|.li  K.,  <.l.    I  v  1 .  u   jV*  -  -Je  h  1:  >i 

Kanu,  (»neb  Rom),  Lambert,  Maler,  geb.  IMI  1=  Mfecltc,  i  f>  Jic  16«; 


(Pastell,  ebenda).  Die  Wissens  1. ..!"(  |.d.ei:d..i.  IIji.  ^rndji:,;  i  ebenda),  SclbstbiMuiss 
i.Mioalcr.  cWmki).  Flrni  Alisicl.tcii  .um  /jrhl.wmhicn  an  Mi.rjtLLL  jiir-  I  Lilbojcarhitli;. 
Ferner  hat  Ii.  in  (iu:-  Kil.hc  111  Mr.n'.iUitis  die  Ai-lictucs  der  i-JiiJIc]  ausjebhrt. 

Knie,  Joflliuj,  Maler,  eeli.  I'VI  ..  ISJ;  in  I.vi.n.  r  im  AiijusI  [f-SÜ,  Schill. 1 
»DD  Bonnefond  und  Drollinc.  Kr  lie.-s  sich  in  Marseille  nieder.  Von  ihm.- 
Winicrlicd  (1SS0),  Ein  Kachrnitlng  des  unten  !i..nieä  Ii...;.:  in  Ais  (1877).  Petrarea 
in  V.'LiL.ln.e  (l^H:  ai:cl.  decorative  Curums  /11  Cla-.fcni'.-jni,  et:. 

JtilVeau,  M  lim  c.  Emilie,  seli.  üoun  i  u  u,  Malerin.  Mb.  i;ui  ITri.i  in  l'ilrii.  t  nach 
1830,  Tochter  ni.iä  .shülcriu  von  MiflL.'l  11  <> 11 r, r c  Ii o un  ie u.  Von  iLr  Malende 
Krau  (ITHS.,,  Vcinn  ■.-,■„,  H:.,intdcs  venninilel  il-etU  I.ar.en.uielenn  IlMüJ,  elc  Auel, 
Uilflnisac  und  Miniaturen. 

HaTel,  Eduard,  Maler,  geh.  lüiT  in  (rem,  tb.uic.  da-elb.-l.  Das  Museum  Hatb 
dort  besiut  zwei  Genrebilder  "Ott  ihm. 

Kaifl,  Jnles,  Reh.  4.  Die.  Ifffiti  i„  l'a.i-,  Schiller  von  Uos-nicl.  Von  ü,n 
Getan  ecnnatii.ic  des  Piene  DrousHei  (l-.'.V:,  l.iie  nl:l. rille  Kacin-iflit  ilBiiT),  Vi:- unl  irM 
il^Vtl.  iiihlnisi  (lei  ilalieriiscir.Ti  Trn..ft.lei:  V.r.ivM:  K-jisi.  etc. 

Ba'oUi,  Pleter  AntoniJ,  Maler,  (rcb.  178S,  |  oach  1815,  -Schüler  von  lt.  Bar- 
hiers  Pielers»  uiulr.  II.  Hü  dg  <-.s.  V.t  war  in  Amawirdani  thStig,  mall,  M-innliiKlci . 
I.vuoiiilerf  ab:r  liiltlnijje  ir:  ()..■!  m.A  Miniatur. 

Raien,  Ernst  y.,  Maler,  geh.  181b'  in  Frciiiln.ii,  i  18.  Januar  Ih'jrj  in  Dii-.clJorf, 
LhSlig  in  Düsseldorf.    Kr  nulti'  I.a'id-d.afK  i:.  l.(..ii!iilia.  an;  ilt-r  Schweiz. 

"Knien,  John  S.,  Maler,  seil.  Kl.  Aii^n.t  isüu  in  SnlTolk.  -r  Ii.  Juli  !.«77  in 

Ibrlcrli  (Wales;  ihircli  l'älriniiir.  :-u!u]  11ml  ^rhal.':   circa  .Uli  lin  .ei  Iiichen 

TL  gm  s.  i  It.,  haii^^.-.chli'li  nl."r  Aiirud idakt.  Kl  iiiiild-  /Herst  iu  ilei  Wri;,,-  I':in-Ul  Ins, 
»jiitw  eher  in  der  i!tr  Pmciilfhaelilen.  V(n>  ihm:  licüerme,  Kirche  J.i  Milin-eT, 
Mitnoniincr,  Mori.licLein  (IMG),  Der  lliiumel  verkündet  (Julie.  Herrlichkeit ,  1875:,  etc. 

Ka¥eu,  Seriatlun,  s.  Kaoicn. 

BmODBrl,  HennoqniD  de,  Main-  des  II.,  .iahriiuntlcrtj,  tliiLiiu  in  Brildgc. 

IfBienat,  I'hcoilnrc,  Mah-r,  ad.,  111.1  Lr.'.J  in  Greinii.lc  ..Dcji.  Ii.'r.ü.  Kr  wurde 
Prof.  der  Zeiche. Hcr.nlc  in  Gniiml.le.  Von  Ü11.1  r.anil.eli.lft  Hin  Urer  der  IstrC- 
(Mus.  tiicr.olilej.    Ansicht  ion   dnu  l.'Icru  iler  Hhüne  liurtli  (Iiis  (iraiäi- 

.audonthal  (18i4).  eie. 


u    I   1UJ   i  Ii  1  1  I  1  1         1  r 

Paris,   Durch  den  Grafen  Caylus  gelang«;  er  als  Kupferslcc  hl  ehrer  an  die  neuge- 


in  Prag.    Seit  1694  war  er  In  Prag  thliig. 
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gründete  Akademie  in  Parma.  Dort  stach  er  die  Kuprclbilder  und  andere  Fresken 
Allegris,  für  die  ihm  grosse  Ehren  beschet-ri  wurden.  IJrjiJi  mutsle  er  wie  viele 
Andere  sie  in  Frille  dir  !!l  volutioc  schwi:i;UMi  scheu  Kr  »urde  zu  l'aimu  in  di'ij 
Bittcrstand  erhoben.  Von  ihm  auch  Jupiter  und  Anliojie  (nach  Hubens),  Tbeseus 
findet  sein  Schwert  (nach  Poussin),  etc. 

Bavonet,  Simon  Frnnfnis,  Ku]dorMerhe7.  u-i-b.  IV.JIi  in  l'aris.  *  177 1  in  Lon- 
don, Schiller  von  Lehn«;  jinn  111:1  1T50  niuh  Lundnu  m::l  verblich  dort,  wo  er 
neben  Vivarez  und  viel  :ur  Boydell  stach.  Yen  ihm  Georg  IL  (nach  Morier),  Der 
Teich  von  Hetheula  !:uel:  llecar.b:..  die  )-  und  5  l'la'.te  der  Rl|<e  „Marriaec  k  !a 
Mode"  (nach  dem..  :.  Madonna  (uueli  IitT.ii.  :111h  liurbii'ri.  l!io:>kiuj,CaIiari,  Carracci, 
(.'aiali,  Uochin,  <ovpel  liulci.  l'c'.i,  ( i icii-.i:ii..i.  llajiuar:.  Lauri,  Lünen r.  vuu  Leu, 
Mcrcicr,  Morelli,  I'ouaaiu,  Heynolds,  Hob»,  l'remelieree,  Vecelfi,  Watteau,  Wil»n, 
ZofFanj,  r  " 
Bai 


_..irenn»,  Marco  da,  g.  Beate,  Harco. 
Havenna,  Severe  da,  Bildhauer  des  16.  Jahrbum 
d,  rliKei,  lar.lln  il,d  Manie  den  III.  Iiier 

esrh  rieben  wird  ihm  auch  die  Guidarello-ürahstatuc. 
Rarennat*,  II,  s.  Ingoll,  Mattco. 
"   ,  Vanl  T-  *' 


Zugeschrieben  wird  ihm  auch  die  C 

ler,  geh.  i 

EhImi"  »ich  b"  Karlsruhe1  nieder"  nd  h  1    t»  t  ebivads! 

Von  ihm  Venedig  iCul.  Karlsruhei.  I1.1  Alban- r^ehirue.  Ai  d  i„i  Valle  dei  Nervi, 

Waldlicnlunc.  im  M:i-k.  Kapell  au  der  itiviera  ..l-Mi.  Wiek  illf  Ha  Jei;-ti  .den,  ct.-.  K. 
hat  auch  radiert.    Ii.  Med.  Melbourne  1S81. 

Knieiislcm,  Arnold  um,  M:lJ.-t  de-  17.  Ji,lirh:ie,lerf=.  MvC  vel  l.eiruthele  er 
=  ith  ii.  Haldem  und  ]i[':-s  lirh  lOMÜ  in  die  d'jiliue  liilile  einsiii.eil.en. 

Kaienirrsaj,  Jan  van,  d.  «e.,  Maler,  ceb  29.  Nov.  17SS  in  llilvcrami,  t  '2.  März 

ISttSiai.,  Jkhtlier  ve.i:  Jurdanu-  11-ie.m  in  A !,:ei- f..ert  und  v  '.  fi.  tu  Os.  El 

bereiste  Belgien,  Deutschland  und  ei:c  Schweiz.  Kr  war  in  Wesrcfhr.n,  Dretlbe 
thatig  und  malte  Landschaften,  sowie  11  t  Ina  Ujjksmus.  tu 

Akademie  (1823). 


de  Tujul 


1,  (1.  J.,  alalcr,  >>el.  Iii.  April 
Lü-i-j  in  norj|iaru,  neue  nr.'i  Schiller  des  Jan  van  H.  d. 

Bayern!,  Vincent  Nicolas,  Maler,  geh.  22.  Jan.    

1  !>.=)..  lule-.l'i  )]■;,  (  Juni  Ifti'i  in  I'iiris,  -Sebfiler  10:1  I»  e  1  n!  '.1  >.  e,  Ahe!  de  I'i 
und  der  lieole  ,:e-;  benin-at  Ii.  Yen  ihm:  [lüdni-s  des  (jencralä  Jnnot,  Hering 
Alrnntes  ;is:.f-i  Muh.  Versailles),  hin.'  Seele  aus  dein  I-  egefeu  er  eilest  |_Mu-,  Aüiiens). 
Im  Mus.  Versailles:  Einnahme  von  Farnes  den  1!.  Juli  1-44.  sowie  mehrere  Bild- 
nitsc.  Im  .Mai.  llij-in:  Liebe  die  Seele  ,;iij[enu.  ler  er  von  ihn:  Bilder  1:1  der 
Macdaler.cnkirchc.  in  der  Kirche  von  Saulieu,  von  Ureteil,  etc.    Med.  3.  Kl.  1837. 

Ravergle,  Hlppuliie,  Maler,  geb.  im  April  ISIS  in  l'aris,  Schüler  von  Iu. 
gret  und  IlfUnchi.  Von  ihm  im  Mus.  <u  Versailles  Napoleon  III,  iCopir, 
u»ch  Uips  olvtc  K ln.n drin),  ferner  von  ihm  Die  Junefrau  mit  dem  Jesus-Kinde  (IBS.",), 
intbri  71'  llildüiis,',  ete. 

Kavestcljii,  (Bavesteln),  Anlonij  ran,  Maler  d(s  17.  Jahrhunderts,  Bruder 
des  Jan  A.  vao  It.,  thaiig  im  Haag,  wo  er  18H  UitgUe  I  der  Gilde  wurde  und  1D56 
die  Ucsellbcbart  I'ietura  uiitliein  iindi'n  Laif.  Kr  malte  Slillli  beii.  Drei  Bilder  von  ihm 
iu  der  München«  und  eins  iu  der  Ko|ienhagner  Gal 

Itavelteiju,  Aren!  van,  UaVr,  äel..  1i!1."m  ■'  im  lUiit.  f  ua-b  U.t7  d.i?.,  Sülm  nn.i 
Schith-r  de-  Aiile.uij  v  ui.  lt.  Kr  nurde  ICiii  Mtürlieil  n„l  dreiunil  Lelan  il.  r  Haager 
Gilde;  nach  Manchen  wäre  dieser  Maler  mit  Arnold  van  Haveiinevn  iu  iileutilizircn,  l'iir 
Willem  IL  itm  Oranien  malle  e:  Diana  und  Calisto,  Ein  Relnler  K.  malte  im 
18.  Jahrhundert  in  Amsterdam  Landschaften. 

Ravesleijn,  Hendrik  ran,  Maler  dea  17.  Jahrhunderts,  t  1672.  Er  siudirtc  im 
llaag,  bereis»  Deutschland  und  Oesterreich,  innlle  eine  Iteibe  von  liihlni^eii 
Wiener  Hof  und  Hess  sich  luleltt  iu  Bommel  nieder,  »0  er  sich  meist  dem  Stilllchen 

Bavos teljn,  Bnbert  van,  Maler  in  17.  Jabrliumlerts,  geb.  1610  in  Unrdlrecbt. 
Er  malte  Fleischerladen,  Ställe,  Kuchenbilder  und  Derartigen. 
Hnvesteijn,  Jan  Anthonlt 


DHVCBWijn,  jan  aiunaiH  ran,  .*iaiee,  geo.  10 11  tri  im 
...ScbQler  v.  F.  Hall.  1S9S  wnrde  er  Mitglied  der  Gilde  Ii 


Digitized  b/  Google 


•n  ibra  2i  Bild 

■luspMi  ii!  Heidin,  Br.inn.Lliiv.'ii',  lirilssi 
■-,  Mlnilmi.  (.Ilecnbrire,  l'aris,  Turin,  et 


RaYlgtiano,  s.  Uonte. 


auf  W.  Parkhurst,  au/  den  Fan.  linllcs  mit  Gemahlin  (16551,  auf  die  Königin 
Henriette  Maria,  mehrte  Murien,  elf.  H.  ven.liVntürbtc  auch  Gedichte  und  die 
Tragödie  Rebellion,  sowie  wahrscheinlich  zwei  Lustspiele,  —  Ein  anderer  R.  war 

Raullnion,  Janies,  Maler,  geb.  ms  in  Derhvshire,  t  18*8,  Schüler  von 
Ro  mney.   Er  nnilt.'  Genrebild.']-  nml  [tililnis.i-.  i.  H.  das  des  Erasmus  Darwin. 

RiilB,  Pedro,  Maler  des  Iii.  J  ab  rhu  Oderts,  thaiie;  in  (irannda,  wahrschein- 
licli  in  Italien  Beilüdet.  Seine  Grotesken- Ornamente  wurden  besonders  gelobt.  Zwei 
Bruder  Bullen  ihn  urii.-i-.tu: *t  Imben.    llisinrien  m.  ihm  in  denKirchen  S.  Geronimo 

Raymond,  Jean-Arnaud,  Baumeister,  geh.  9.  April  1742  in  Toulouse  (Dep. 
Haute  Brenner  +       Ja„.  isn  in  l'»riS,  ^hulcr  Vaters  (eines  Dwse™*, 

dam  von  Blondcl,  Hilaire  oud  Leroi.  Er  erhielt  1760  den  1.  Rom-Preia  auf 
Grund  fini-y  t'oriüls  fur  eine  Knilieilrsl*.  Er  hielt  sich  acht  Jahre  in  Italien  auf. 
I77S  wurde  Cr  mich  Jlm-.tju-ltic:  irerufen,  um  mehrere  Arbeiten  MDjiufOhren ;  sp&tcr 
auch  niifh  Niroes.  Von  ihm  «.  A.  auch  ein  Projekt  tur  vollständigen  Restauration 
def  Aken  Louvie.  Keiner  sihrieh  er  l.'eber  die  Ku].pn!  ,15;  InvalidendomS,  verglichen 
mit  der  der  Mari:;  rlella  Salntc-Kirrte  za  Venedig,  eic  Seine  Biographie  (als  Vor' 
.wort  tu  einem  Triumphbogen -Entwurf  der  nach  seinem  Tod  erschien!  Paria  IRIS. 
Mitelieil  der  Akü.Umie  17-i  und  de..  Inst,  seit  dessen  Bestehen*. 

■  —  '  Joseph,  Ooldi  "" 
<i>  E mailarbell 
isem  Meiater  it  . 
Rajmond,  Lndurico,  MUer,  geb.  Schiller  von  Arienti  und  der  Turincr 

Uademie,  we  iterg-diiMet  in  Horn  und  Floren j.  Er  liess  sich  in  Turin  nieder  und 
n jl te  Genre-  und  (ie.cl.ickislilJer,  meist  in  kleinerem  Format,  «.  B. :  Nero,  Die 
fcc-r.oklastcn.  llclui-o  .ti:  Alelaid  Ur.udisbelu-.iigmipeti,  etc.,  auch  einige  Historien. 

Rajnionil,  Marlin],  Emaillen!  und  Goldschmied'  des  16.  und  17.  Jahrhunderts, 
hing  ir.  I.ioncra.  Sol.n  des  Pierre  R.  Kr  hefeno  einen  Leochier  fnr  die  Hroder- 
chafi  det  Sa  ot-Saerement  10  L  mugef  oed  mehret«  heieicboete  Eatailleo 

Rajmood,  1  Keimung,  Kemmn,  Kvmon.  iteioion,  Keinan),  Pierre.  Email 
Uder  des  16  Jahrhunderts  Ef  lllumlairta  das  Buch  der  Bruderschaft  dea  Sniot. 
acrfaninta  au  L.u.oges  US6-  l.V-S  und  malte  eic  Wappen  Ittr  sie.  R  «arde  stoer 
er  "orDebDsteo  Nebmluhltr  der  Penicaudc  enajig  ilemlkben  koichtbum  uod  soll 
lOrgermeister  geworden  sein.    V;t  51:113  EitLu  nr.d' 1  ia»o  en.!ge  im  Loone,  ic 
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Herlin,  in  .ler  Samml.  Hasilowski  2U  St  Petcrsburp,  in  Brügge  und  iu  vielen 
Privalsammlungen;  wir  nennen  Ion  ihm  Daa  Abendmahl  (nach  R.  Sanli),  Du  tri  hei) 
Salomouis,  Amor  und  Psyche,  Heinrich  11.  und  Diana  de  Foitiers  als  Jagerin,  Joseph 
die  roiifiliar  fliehend,  Vena»  und  Uaccbiuj,  etc. 

Rsjol,  Bildliaufr  des  17.  J  ihr  hundert».  Von  ihm  im  Pirk  des  Palastes  m 
Versailles;  Plato  mit  einem  Medaillon  des  Socralea  (Hannor)  and  eine  Vase  mit 
Füllhörnern  gealert  (Marmor). 

Rajaek,  «.  Ralsek, 

Itaitkl,  Ferdinand  von,  Maler,  geb.  22.  <Jc(.  1B07  in  Pegau,  t  Nov.  18ÜÜ  iu 
Dresden,  wo  er  studirl  haue.  Kr  malle  in  fiollcr  Technik  and  schuT  Bildnisse, 
Tnlerstllcke  und  Schlachtenbilder.  Daa  Leijuiger  Museum  hesitit  lebi  Bildnis» 
des  Ad.  lieh.  Schieiter. 

Raiall,  Sebastiane,  Maler  des  17.  Jahrhunderts,  thätig  in  Bologna,  Schuler 
der  CarraccL    In  der  S.  Michelo  in  Bosco-Kirche  zu  Bologna  hefludet  «ich  ein 

KRuil,  fälschlich  für  Buii,  a.  Sodoma. 

Read,  Catherine,  Malerin  des  IB.  Jahrhunderts,  ■  um  17!>n,  thätig  in  London 
und  am  1770  während  mehrerer  Jahre  in  Osiiiidu'n.  Sie  malte  lüklnisae,  darunter  eins 
der  Königin  Charlotte  und  eins  der  Prinzen  George  und  Frederick. 

Read,  Darld  Charles,  Maler  und  Radierer.  ucb.  nwi,  f  1851  in  Keniington 
(London).  Kr  war  eine  Zeit  laut;  Zeichenlehrer  in  Salisbury.  malle  Landschaften 
und  veröffentlich!.'  Ü'M  i'ine  Folge  n.a  Iladienaigen. 

Read,  Richard,  Kuiilerstecher,  geb.  um  1145,  f  nach  17SU,  thätig  in  London, 
Schüler  von  Caldwall.  Kr  stach  in  Schab-  und  Punktirma  nier.  Von  ihm  Maria  Stuart 
verzichtet  auf  die  Krüns  (iia.-h  <!  Hamilton!,  Die  Findling  Mnsia  (nach  Lesueur), 
Holländische  Frau  (nach  R.  van  Rijn),  Bildniss  des  J.  Herries  (1776  nach  .Martin),  etc. 

Read,  Samuel,  Zeichner  und   Maler,  geb.  um  1816  in  Needlnm  Market  bei 

Ilohuchnitl'.  Kr  arbcltelWjabre  lang  für"diy  London'  INu/trated  liewTunlT  war 
der  erste  Künstler,  der  je  fiir  eine  illosirine  Zritniiy  auf  Reiten  geschickt  »urde, 
indem  er  1858,  km  vor  dem  Krimkrieg,  nach  Eonataotlnopal  ging.  Seine  archi- 
tektonischen Zeichnungen,  namentlich  you  englischen  Kathedralen,  wurden  sehr 
gelobt.    Bas  South  Kenaington-MuB.  besitit  zwei  Aquarelle  Ton  ihm. 

He.id,  Thomas  Bncliauau.  Slalir  und  Bildhauer,  ech.  VI.  Marz  lrli  in  Chcster- 
Couutj,  IV  U.  S.  A„  t  11.  Mai  lt.>Tl  in  Ne«-Y.>rh.  IS.iÜ  erlernte  er  die  Bild- 
hauerkunsl  in  Cincinnati,  1M1  malte  er  aller  schon  wieder  ia  New -York.  Später 
war  er  in  Boston  und  Pniladclrilii:.  ll,:iti^.  reiste  li>M  nach  Europa,  blieb  längere 
Zeil  in  Florenz  und  Heia  sich  endlich  in  Rom  nieder,  von  wo  aus  er  knnc  Blanche 
in  die  Heimatb  mochte.  Er  wurde  übrigens  am  hekunnieslrn  als  Dichter.  Von  ihm 
das  Itildniss  George  Fesbodvs,  Shtridan's  i'.idc.  Undine,  Ucr  Ilethlehemitiaehe  Stern, 
Die  verlorene  Plejade.  etc, 

Reader.  William,  Maler  des  17.  Jahrhunderts,  geb.  in  Maidstone,  f  in  London. 
Er  malte  Bildnisse. 

ReHdlnir,  Burnet,  Kupfers  Lech  er  des  m.  Jahrhundert,  geh.  tun  1751  in 
Colcbester.  Kr  war  Reit-  and  Zeichenlehrer  des  Lord  Pomfrct  und  war  gegen 
Scblnss  des  Jahrhunderts  io  Loudon  als  Pucklirstecher  (listig.  Yon  ibm  Sclbst- 
bildniss,  Uharloite  au  Vvertliera  Grab.  Luvinia.  und  die  Müller  (nach  W.  Big«),  etc. 
-  Eine  Narall  It.,  wahrscheinlich  mil  ihm  verwandt,  arbeitete  in  derselben  Weise, 
t.  B.  Olivi»  und  Sophia. 

Readj,  William  Jamea  Darrnnl,  Maitr,  gtb.  liZi  in  London,  t  1873  in 
Brighton.  Er  war  Autodidakt  und  malte  Marinen  in  Oel  und  Aquarell.  Einige 
Jahre  verbrachte  er  in  Amerika.  H.  lebte  sehr  iu  rückgezogen,  infolgedessen  seine 
Kunst  nicht  nach  Gebohr  bekannt  wurde. 

Rnalfonso,  Tommaao,  Maler  des  18.  Jahrhunderts,  thatig  iu  Italien  und  Schiller 
von  A.  Bel.ederc.    Er  malte  Blumen,  Stilllcbcn.  auch  ab  uud  ru  Landschaften. 

Heul  ler.  Du  ums.  Maurice,  Maler  und  /.™1it„t.  IcW  in  l'nri,.  Minder  der 
Kcole  des  beaui-arta  unter  Gerome,  tbätij  in  O::i:ou  .Uey.  ^cinc  et  (Iis,).  Von 
ibm  die  Plakate  Champagne  Jules  Mumm  &  Co,  tocadescence  par  le  Gn,  Paris- 
Modo  (1BSS),  etc. 

Ream,  Cadnrels  Fl  anlagen  et.  Maler,  geb.  IM»  in  Lancaaier  (Ohio  U.  S.  A). 
Er  war  in  Chicago  thatig  und  malte  Fruchte. 
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Beam,  Moraton,  Maler,  geb.  1840,  tbstig  in  New-Yurk.  Er  malle  Stillleben, 
besonder«  Früchte. 

Reattn,  Jacqneg,  Maler,  geb.  11.  Juni  1760  in  Arles  (Ddp.  l)oucbcs-du-Kb;>ue), 
t  7.  April  1HSS  ,laB.,  Schüler  von  Regnault.  Er  erhielt  den  i.  ^m,.-,,,  ]i(>iL:1.r.>!, 
aaf  Grund  seines  Daniel  Usst  die  zween  Alien  gefangen  nehmen.  Von  ihm  die 
Dccoration  des  grossen  Theaters  iu  Marseille  mit  dem  runden  Plafond  Apollo  und 
die  Unsen  Blumen  streuend  (1829),  Die  Geschichte  des  heiligen  Paulus  (Cb..t  iier 
Kirche  xa  iteauvais).  Correspondirendes  Mitgl.  des  Inst,  und  der  Akademie  zu  Marseille. 
Seine  Biogr.  »on  Jules  Cunonge,  Nimee  1863. 

Rebaeea,  Blaglo,  Maler,  geh,  17S5,  f  1808  in  London,  Schuler  der  dortigen 
Akademie,  an  der  er  1771  ausserordentliches  Mitglied  wurde.  Er  malte  decorativa 
Arbeiten  in  Sälen  des  Somerset-Honse  au  London,  des  Schlosses  zu  Winde  or,  auch 
iu  Äuiiley  End  und  Haiewood-Ilouse,  etc. 

Bebel,  Eleonore  Sophie,  geb.  Maasard,  Kupferstecherin  unseres  Jahrhunderts, 
geb.  1790  in  Paris,  Schülerin  ihres  Vaters  Jean  Massard.  Von  ihr  Platten  iu 
u  a  tu  rgr  schiebt  liehen  Werken  und  Vignetten. 

Rebell,  Joeer,  Maler,  geb.  11.  Jan.  1787  in  Wien,  t  18.  Dec.  182B  in  Dresden, 
Schüler  von  M,  Wutky  an  der  Wiener  Akademie.  1809  reiste  er  nach  der  Schwei! 
und  Ton  da  nach  Mailand,  wo  er  am  Hofe  Eugene  Beauharnais'  iwei  Jahre  verweilte. 
Später  begab  et  sich  nach  Horn  und  1811— 15  an  den  Hof  Murale  in  Neapel.  Nach  Horn 
zurückgekehrt,  wurde  er  1821  vom  Kaiser  Franz  iura  Ilirektnr  der  Belradbre-QaleHe 
in  Wien  ernannt.  Er  malle  Landschaften  und  italienische  Ansichten,  <oo  danen  die 
Wiener  Museen  drei  besitzen.  Andere  in  dem  Fcrdinandeum  iu  Innsbruck,  in  der 
neuen  Pinakothek  zu  München,  der  Scbaekgalerie,  b  der  CnrniDiilerie,  der  B  erlin  er 
Katin nalgalerie,  der  Galerle  tu  Parma,  etc.  R.  bat  auch  einige  Blatt  radiert. 

Robon,  b>  Babon. 

Hehonel-AlbcT,  Alfred-florie,  Maler,  geb.  SQ.  Nov.  1841  in  Paris,  f  im  April 
1875,  SchUler  von  üleyre  und  Görome.    Vom  [hm  lluul  (1-iiS),  Keine  Rose  oi 
Dornen  (1866),  Im  Atelier  des  Vetters  (1670);  aur*  mi-t™.-  ..  „  - 

Rebeal,  Jean  Bautiste,  Maler,  geh.  16H 
Museum  zn  Aviaooa  besitzt  sein  Selbstportrait. 
.....      ..    l.  Vlen. 

  -    -  .  o  Bruder  Qlovanni  Paolo  R.,  sowie  sein 

Neffe  Ulovannl  Antonio  (iudrea)  R.  unterstützten  ihn. 

Reeco,  fJineenpe,  Maler,  geb.  1634  in  Neapel,  j  1695  iu  Madrid  (o.  A.  iu 
Neapel).  Schüler  ron  A.  Falcoue  und  P.  Forpora.  Er  malte  sehr  geschitzte 
Stillleben.  Der  König  von  Spanien  berief  ihn  an  seinen  Hof  und  ernannte  ihn  1667 
zum  Ritter  von  Calatrava.  Vier  Bilde!  reo  ihm  besitzt  das  Mui.  zu  Madrid,  Andere 
in  Alchen  (?),  Darm.ladl,  Hannover.  Schwerin,  Wiesbadeu  und  Neapel.  —  Seine  Tochter 

Heeeo.  Pleter.  Msier,  geb.  1765  in'  Amsterdam,  t  1814  In  Basel,  Schüler  von 
1.  C.  Scbultsz  und  A.  de  Lclie.  Kr  licss  sich  iu  Basel  nieder.  Das  Mtuoum  in 
Bern  besitzt  ein  Blumenstück  (1810)  von  ihm. 

Bechambaull,  Pierre,  Maler  des  16.  Jahrhunderts,  thfltig  uni  1555  in  Llmoges, 
Er  mahe  auf  Glas  und  in  Email,  auch  manches  gemeinschaftlich  mit  den  Penkauds, 
dsrunter  Arbeiten  für  die  B.  Sakraments- Brüderschaft. 

Rerhberser,  Franz,  Maler  und  Radierer,  geb.  4.  Oct.  1771  (n.  A.  1769)  iu 
Wien,  t  1841  in  Guttenitein,  Mieder-Oesterreich  in.  A.  1849  In  Wien),  Scbulor  vou 
üraKil  an  uYi  Winmr  Akademie,  Kr  wurde  Direktor  der  Sammlung  de>  Grafen 
Fries  und  Cuslos  an  der  Alberiina  zu  Wien.  Von  Ihm  Landschaft  mit  dem  Temjiel 
audschaft  (Rudolfinum,  Prag),  Landschaften 
ine  Radierungen  (ungefähr  SO  Blatt)  nach 
uivuicDi  nach  eigener  Zeichnung,  etc.  wurden  geloht. 

Recbenberger,  David,  Maler  des  16.  Jahrhunderts,  t  24.  Juni  15SJ5.  Er  war 
in  Komotau  thatig. 

Beehllu,  Karl,  Maler,  geb.  1804  io  Berlin,  j  £6.  Dec.  1882  in  Temuelhof  bei 
Berlin.  Kr  malte  Soldatenbilder.  Von  ihm  I'rinz  Friedrich  Karl  vor  Metz,  Die 
Schlacht  bei  Kulm  1813  (Hamburger  Kunsthalle),  Episode  aus  der  Schlacht  bei 


:iti,  geb.  in  Flandern,  Schüler  t 
nach  Schweden;  dort  Hess  er  si 
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etkimrel,  Ottn,  Maler,  neb.  ]:■■■:,  in  Kisfeld  (Sacliscn  -  Meir.inpen).  Kr 
Cobnrgiwho'r  Hofmaler  und  1892  Prof.  in  München.    Er  matte  Jagd-  und 

Beelut,  Metrien,  Mal«  und  Radierer,  geb.  1734  in  Magdeburg,  f  1774, 
.JluuJcr  too  A.  Pesne,  dann  von  J.  11.  Pierre  in  Paris,  auch  io  Deutsdibiul  und 
in  Rom.  «o  -i  n-ii-KSlf  >e:»t;he.  gebildet  Zul-Usl -ar  er  ir,  Berlin  thetig  Von 
seineo  Radier  wen  rennen  »ir  Mareen  |<  ach  Monleros'.  Abend  ;r-arb  Dnbon). 
A>.l.i  lial*i-ii(l.t  Anndreii  Ulli  natb  eigene:  Zeifhuurgi.  Friedrich  d.  Crosse. 
Aoslehien  von  Jec  IVgeUay  >oo  Paris,  etr 

KreooirBinf.  (umi.ie  Ue,  M.iei  «r:  .orl  .: :  ,r .  ,M  i<...->  t|hll  |.>C.j;le 
er  liofmiler  d-a  Kl..»        r-»-.l:c  I.    Ki  male  ITcn.*«-.  Ki.jher.interieu™.  ew. 

Redel,  Josef,  Maler,  geb.  Vf-i,  t  in  Wiec    Kr  maJ.e  Io  der  An  KCgers 

und  nurde  P.rf  an  der  Wiener  A.adetmt.  K.r  Job« DO  Oee-ot  R.,  Maler,  «sr 
i».i(het.  1717  ■  24  m  Prag  tUtlg. 

!(,,■.,:,:  ...  r.iK  l..|,:„  ..  :|,J.,e,,b.  Halft.  >i\>  1727  >n  Prag,  t  13  Febr.  170* 
das.  Schüler  too  Krani  M  llltr,  .patet  be,  llalho,  radlich  »f.  Hibiena  ir.  ltetbr. 
«eller  gebildet    Kr  iralie  erat  Vbean-.decoraHcr.en.  riaen  inr.at  Alarbildr-r.  i  B 

in%™iahi™Vm  Sand^^ 
171S— 4B  in  Prag  Ibatig, 

Hedentl,  Francesco.  Maler  und  Zeichnet,  tffc.  ISllu  in  Corrcüfiio,  7  Ü5.  Fctr. 
1876  in  Turin.  Er  norde  durch  gule  Caricaturru  für  das  Witiblalt  Fiachielto  bekannt. 

Reder,  Christian,  Maler,  genannt  Leander,  geb.  1656  in  Sachsen,  t  1729. 
16S6  liesutlne  er  Rom  und  malle  im  Sellien  Jahr  Sdilachtbtdclic  der  türkisch- christ- 
lichen Kampfe  in  Budapest.  Später  besuchte  er  Hamburg,  Venedig,  England  und 
Holland. 

Re 
Cnutf.  A  . 

Reder,  Heinrich  ton,  Maler,  neb.  1H.  März  l.-w  in  M,  dlrichatadt  (Bsyeml, 
Schüler  ton  C,  Milluor  in  München.  Kr  war  erst  Soldat  und  brachte  es  bis  tum 
(Mural.  Ii  bereisle  die  Altien,  Italien,  »almaticn,  Spanien,  etc.  Er  malle  Lnud- 
u:t.uf!f[]  ui.it  i.eiel,  riete  auch  mi'.  dei  l-'eder. 

Red  fern,  Jamel  Frank,  Bildhauer,  geb.  lB3a  (?)  in  Hartington  (Derhysbire), 
i  Kl.  Juni  Ifivii,  Schiller  il ii  I/iiidnuei  Akademie  V™  ihm:  611  Slaluell  an  der 
Faeade  der  Kathedrale  zu  Srilisbury,  Andere  fnr  die  Kathedrale  au  Gloncestet  und 
das  Kapitel  baut  Jet  ;  Herings  von  Hevonahire  (tor 

dem  Kill  iuiiiiTiiirii  in  ( 'miibridse).  ISiUriissbiislee,  <■;■■:. 

Hednrld,  Eduard  Willis,  Mab  r,  geb.  1867  (1861J  ?)  in  1  ge^ilie  (ilel.  V.  S.  A.l, 

Schüler  der  Akademie  luPhiladelphiauüd  ton  Beugnereuu,  sowie  Rnbert-Flour» 
an  der  Akademie  Julien  in  Paris,  liesj  sich  in  Ulensidc,  Pt-nsylvania,  nieder  und 
malte  Landschaften.  Von  ihm  Strasse  im  Wald  ton  Fontaiueblean ,  Französischer 
Winter,  etc. 

Redgmte,  Richard,  Maler,  geb.  30.  April  l^i  in  l'iniliim  ■:  London),  t  H.Dec. 
ltiVS  iu  Uensinalon  (London!,  Schiller,  ;iber  tr.ir  aef  k.irse  Xeit,  der  Akademie.  Kr 
rief  uim:  ilnaliiclie  Zoir  lieiiichile  in's  Leben,  an  der  er  sjjitcr  Direktor  wutde.  Mit 
II.  r„l  e  bilib  te  nr  ein  Mn-e.im  di  >  decor.lti'en  Kinnle  in  M:i]  lblii  iii]t!b  lliuse  .  dieses 
wurde  später  der  Kern  Jes  ji-tziuen  erosianiiscn  S^uib  Kensington- Museums.  Ie6^ 
war  Ii.  Comroissar  (llr  die  Abteilung  der  englischen  Kunst  iu  der  Weltausstellung. 
IKV  erbiel.  er  i;ie  Db.TnuMrlK  iibur  ,11.;  Gomalde  di-r  KrDre,  v„„  Jenen  er  ein,  " 
Katalog  z-j  icrfertigen  lieianii.    KUi  das  S.  lienäin-t(iii-Miis.  besorgte  er  l,e;ouJers 


Go„.ernante  Rainen  (185S),  eU 

(18S6j  gemeinscbaftlicl,  mit  seinem 
auch  einiges  radiert.    Mitpl.  dei  Lei 
Itcilgrave,  Samuel,  Maler  um 
Marz  1-7(1.   Kr  slaml  im  Staat,, lienM,  im  Hi:]>.  des  li.t.er.T]  lliui  1, 

Veranittallangen,  i.  B,  für  die  Jahresausslelltuigen  der  Akadei 


emie  1B5I,  Kr.  der  Ehrenleg.  1855. 
geb.  3.  Ort.  1832  in  London,  f  20. 
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englische  Abtb.  auf  den  beiden  Weltausstellunge n  1862  und  1867,  für  die  Bildniasaua- 
slriiar.g  l-,;6-68,  etc.  gewirkt.  Endlich  ist  er  uns  als  Kuartüe/irif'.steller  hkaimt 
durch  Thcilnahnie  an  seines  Bruders  Richard  R.'s  .A  Century  e.fl'ainlerä'  und  durch 
sein  Leiicon  englischer  Kilnstler. 

Redl,  Tommaso,  Maler  und  Zeichner.  ge\>.  11)65  in  Klorem,  t  H2G  das., 
ScbBler  von  Gabbiani,  M.iratti  und  Halestra.  Er  errang  einigen  Böhm,  10 
dasa  Peter  der  Grosse  ihm  vier  junge  Moskowiter  als  Sch  Her  schickt«,  ihn  auch  als 
Leiter  und  Begründer  einer  Abndiruit  iu  Moskau  balieri  ii-ölllf.  1!.  malle  für  (U'n 
Grossherzog  im  Pul.  Fiiti  zu  Hören  z,  sowie  fnr  vrisebiedeue  dortige  Kirchen.  — 
Eine  Qloiaiina  B.  war  ebenfalls  Milerin  und  Scimlerin  ton  Gabbiani. 

Iiedlg,  I...  Maler  und  llsdierer,  geb.  1S28,  t  1.  Jan.  Ifitil  in  Antwerpen.  Er 
inalle  fienreldldei  und  L,:uul-rl;a!lii:.  H.  D.is  PorilVst.  Von  schien  Nlrittern  neuron 
wir  Dorf  mit  Windmühle  (1H55),  Diu  Fischer  und  Die  Dorfstrssse  (i960). 

Redl,  Josepli,  Maler,  e.cb.  177-'.  in  Wien.  |  1*3(1,  Sei. iiier  von  Kn-cr  an  der 
Wiener  Akademie,  an  der  er  später  Professor  wurde.  Die  Galerie  dieser  Anstalt 
besitzt  (eine  Auffindung  der  Leiche  Abels,  die  Kirche  Gumpendcrf  seinen  Christus 
um  Kreil!.    Kr  lieferte  aueh  Keder/fiiidinungcn. 

Kedllcb,  Heinrich,  Maler  and  KupfeMtecbBi,  geb.  1840  in  Lasko,  t  am  1889 
in  Warschau,  Schüler  der  dortigen  Kunstschule,  dann  in  Dresden  uod  München 
linier  Tbätcr.  im  uing  er  nach  Wien;  1B73  lies*  er  sieh  in  Wien  nieder.  Um 
1830  war  er  einige  Jahre  in  Paris  thätig.  Er  malte  liildnissu  und  Landschaften ; 
von  seinen  Blattern  uennen  wir  Madonna.  Tem]ii  (nach  It.  Bantl),  Peter  Skargu 
['redigt  (ns.b  Maiejle),  Juden  in  der  lübliolliek  (Radierung),  A.  na.li  Cicrsi.n  en.l 
J,  Brandt,  etc.,  auch  KimshcreiTisl  1uf.t>r.  MiiflitJ  der  St  Petersburger  Akademie; 
Kr.  der  Eirrnlee.   Iö7i.  clc 

Redmosd,  Tbouua,  Maler,  geb.  urr.  in  Breech.  |  ITH.',  io  Batb,  lero» 

bei  eiueoa  Di-c.uralnjn.maVr  in  HrLsir.:,  daen  in  der  St  Martins  Lüne  .Akademie 
zu  Loo.'on.    Er  her»  sich  m  Kit1!  nieder  uod  malte  mit  rmem  Krfo'g  Mioiattreo. 

Ilfdoii,  ildlleo,    Ma  -  r  i  :.i  I  il  ..„i  .|.:i.  .-'    :-i  i  ,i  li..-J»i  .i  ?-,.iirl- 
Weile  uoici  Geron;.  ji  i  I  ildeie  sieh  i  ich  da  Vinci  »euer  H  wurde  ein  i  cmlxb 
ühmp.onter  Symimlt«     Kr   tetafleotlnblr  nr.-teiece  Sem  mitogen  um  Lilbu- 
grapb.ee.  r  U.  Ao  KdKar  Tue  6  l'lslleo  u  "  (•      !■ -va  ilft85)  6  Platten, 

ac  Gmt»e  Kl  »üben  7  Platiea  (IBS-;.  Lea  Heins  du  Mal  ;lt»udrhvl>e]  6  Platten 

'  BedoodVllBritldoro"det°Ms]er  des  17  Jabrbtoderts,  SchOhr  ton  A  Kardi 
Kr  war  in  Madrid  lba:.i  oc.i  malte  Hntorren  und  rJi.Joisse.  Kr  »urde  llnfmaVr 
Je-  l-iiU?u  nab-t^.^.r  Ka-m."  -i-.i  e..-.  Karl  II. 

Be.loete,  Antelor  Ferdinand,  Maler,  geb.  L'l  Jiml  1756  Saint  liniert 
(Bei««:»*  t  :l.  Not.  IM9  ic  P«i;i.  Wo  er  eich  aosbddere  urd  nieder ::ru  Kr  »ar 
Sehr,  uod  Schale:  de»  Charles  J  K.  fuu  -bm  d.e  Peeorauooen  des  o.ba.sf lei. 
biusi-s  io  Bordeaui.  des  Tnb.isl.jjle»  Im  l'alale-Koial.  de«  Kltseellojrtoo . 
aech  zu  .MulnijLisni.  und  an  C(i]ii|,ie£i;e.  Ferner  von  ilici  iviir b  mit  B] innen  auf  einem 
.Marm.Tliii-ii  (lif-Si,  i'eiielile  und  I'il/i,  K.nen/weig  (I7S5;,  auib  Aijuarclle. 

Bedente,  Charles  Joseph,  Maler,  geb.  2\.  Juli  1715  in  Junagne  bei  Phlliupe- 
viile,  t  ^3.  Dec.  17TÖ  in  ät.  Hubert,  Sülm  und  Schüler  des  Jean  Jacques  H., 
mu  h  ,-il  17:)7  an  der  Ibni-er  .Mäileeiie  S.liililel.  Kr  v,.rlie-s  Paris  VAA  und  malle 
daranf  für  die  Ablci  zu  St.  Hubert  and  die  Adelsschlösser  in  der  Umgegend;  ferner 
Altarbilder  und  Hildnisär. 

Undoutf,  Henri  Joseph,  M,tler.  -eb.  2.7.  Mai  17(10  in  ? aiiii-Ilulmit  (BelFien|, 
f  nach  1801,  fichuler  seine-  llruders  1'  i  errf-  J  näeph  R.,  Wohn  des  Charles  J.  11. 
Er  lieferte  mehr  als  6U  Zeiclmungen  lür  das  pro-se  Werk  Uber  Kpyptcn,  sowie  ein« 
Crul-ii!  Anzahl  filr  „La  Ib-eii|>[in:i  des  planus  v.iits  ile  Sjrie"  vuri  Libilbinlii'-re. 
.La  t'lore  du  uiont  Atla9"  vnn  Ilesfontaines.  (ii'äeliieliie  der  auieeikauiselieu  Übsi- 
bäume  von  Michaus,  die  Enejelcpadie  mn  Lainurck  und  für  Coi|uebcrts  Fischsamui- 
luug  desMiltellünili.eb     Mi  eren,  i-ie.;  audnieles  fOr  das  naturjeachichlliche  Museum. 

Redoute,  Jean  Jacques,  Udir,  (et.  1887  in  l'inant,  +  18.  Oct.  1762.  Er  war 
lier  Sl.li  vat-r  de:  Malerianiilie  Ii.,  derb  si  lbit  ji Ii  lit  toa  grosser  liedeuiung. 

Redonle,  Pierre  Joseph,  Maler  und  Litbograpl),  geb.  10.  .luli  17S9  in  Saint- 
Hilbert  (ile)^ejii,  -i  l:>.  J-.u.i  I--10  in  I'aris,  SehiLer  seines  Vaters  Charles  Joseph 
K.  Er  kam  schon  mit  15  Jahren  nach  Paris,  wo  er  sich  ausschliesslich  der  Blumen- 
malerei widmete  V.i  lieferte  mindestens  sechstausend  Aquarelle  frir  die  Sammlung 
deB  neturgeschichtlichen  Mute  ums.  Zu  den  folgenden  Werken  lieferte  R,  Zeichnungen : 
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Pkire  IntMO«  (von  DesfoDtainei),  Ii  Flore  de  Nararrs  (voo  Bonplant),  Lea  plant« 
^8  du  jardiri  ilc  Cet-,  Lrs  planlea  du  jaidin  de  la MalniBiBon,  otc.  etc.  Er  selbst 
iffectlithte:  La  famille  dei  Liiiaciies,  La  Monographie  des  roses.    Er  wurde 


Redtenbaeber,  Radolf,  E 

ISH.'i  in  F:i  it.ii rj;  i.If  ,  SriniltT  des  Ki.r  Umher  Poll  (ei  huirmcs  um!  diT 
skadcime  unter  Aillur  uro  Iii. i i  c Ii  e  r .  cndlirh  von  Nicolai  in  Dioden  und 
Hcbm  idt  in  Wien.  R.  bereiste  auch  Italien.  Er  war  an  den  Mainzer,  Rerjeiisburfer 
und  Frankfurter  Dom-Ausbauten  hethelligt.  [hm  wurde  dann  die  Invenlariairung  bollän- 
discher  und  Indischer  li.nkinäJci  isioi traut.  AllmAblich  wandte  er  sieb  mehr  der 
M-liriftsieilfriH.-l).]-.  TliBtigli-i!  ,.n.  Wir  nennen  von  ihm;  Beitrage  i.  Kenntniss  mittel- 
alterlicher Baukunst  in  Deutsehlaii-i  (1m;:j.i.  Leiterin,  fit c:  I,  Tektonik,  Architek- 
tonik und  Handbuch  ,1er  iu.ier.isrlicii  llc rui^sanen- Architektur  (1885). 

lif-fd,  F.tht-1,  Malerin  oiiilZc-ichiieiiti.  rreh.  1*711  in  Newkin  v|,m-i  <M;,ss.  [.'.  S.  A.l, 
Schülerin  dir  Cowlci-Kunstschule  in  Boston  Sie  wurde  durch  ilrrorntiie  ^■ic-hnnnjmii 
Titelble.lt«,  Plakate,  etc.  vo.theilhaft  bekannt.  Wir  nennen  die  Plakate,  „ltchind  ihn 
Arraa  by  Elisa  Carmen",  .Folly  or  Saintlineas  by  Josd  Kcbecsrav",  „la  Polite  Society 
Polite  and  other  Kssays  by  Julia  Ward  Hone-  „.lacijues  Ihmiiur  by  Kiuile  Zola-, 
«Pierre  Puvis  de  Chavannus  „  .Sketch",  „l.iicic  Sam.  Uiurch  bv  .1.  Ii.  ISoÜou-,  rA 
n  by  Mrs,  Burion  llarrlaoii",  .Tbc  White  Wanipum  liv  E.  P.  Jchnaoti", 


Heed,  Joseph  Charles, 

„,!f„  ...  ,   
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Schiller 


und  Irland  in  'Wasserfarben. 

1860  wurde  er  Mitglied  der  Engliscl 


er  um  Cuijlenburgh  und  Pieneman.    Er  mallf  MiUleheu  und  Irileiieurs. 
Reekers,  Hendrik,  Maler,  geb.  21.  Sept.  1815  in  Haarlem,  t  15.  Mai  1851 
...  ...  Schüler  seines  Vaters  Jan  R.  nnd  von  Georgius  J.  J.  Ton  0«,  thitig  in 

Brüssel  und  seiner  Vaterstadt.  Er  malte  Blumen  und  Fruchte.  DasMuieum  au  Rotter- 
dam hcsitit  ein  StüHeben  von  ihm.    Mite.1.  «er  Amsterd.  Akademie  Iiis. 

Beckers,  Jan,  Maler,  geb.  1700  in  Haarlem,  f  29.  Nov.  1858  das.,  ScbOler 
von  Horstonk.  Er  malle  Bildnisse  and  [.and schatten.  H.  hat  auch  einiges  radiert. 

Rees,  Johann,  Mttnigraveur.  geb.  vor  ifiUu.  t  f-  Ort  1620  in  Köln  a.  Rb. 
1C05  wurde  er  Müuimeister  in  Köln  am  Rh.,  war  aber  vorher  schon  Jiilie.ti'sdirr 
Mnnzmrisl.-i',  «-elcleä  Auil  er  ferner  inne  behielt. 

Kousbrocck,  (Eeeabroucti,  Ryabroecb),  Jacob  van,  Kupferstecher  des  17. 

Balthasa^Morotu^HL falle  drei °ioi*.  Plantin-Morrtus  au  Antwerpen!  Er  ™ it 
auch  in  Kupfer  gestochen,  a.  Ii.  liildniss  dei  Jesuiten  C.  Hasart. 

Iteetll,  Pierre  Jean  Bapllstr  um,  KiiplWsteclirr,  erb  ls!?l!  in  Minen],  t  ?■  Aug. 
lb'titi  in  Antwerpen,  Schüler  von  E.  (Jon  Von  ihm  Blätter  nach  Greuze,  Keyzcr,  Leys, 
v.  d.  l'oortcn.  Bnicdcrs,  etc.,  auch  au  Mertens  und  Torfs  Geschichte  von  Antwerpen, 


tmi  de  Wo  La 
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in  Scauci,  Schüler  von  Aul.  r>icn  J  er  ;n  imm.  er  aumic  Ammen  YonrLii.icc. 
nach,  wurde  Prol.  an  der  JJeapolitan.  Akademie  uud  Vorstand  der  MOnie.  Von  ihm 
Krun|.rit)i  von  Neapel  [I  'Im -olilli  I,  Arclhus.,  ;Sard-n,i,i.  .le.piler  von  Captl  di  Monte 
itjopii).  1-ürstin  Buteia,  Kdiiic  Junliici.  Konipn  Karulmc  eoj  Mitglied  der  Aka- 
demie  /.'i  .Neapel  uo.l  ,!es  Fraiir-i.-iirhe»  Instituts. 

Regime»,  Fells  KNe.  Maler  t.iitl  Zeichner,  geb.  7.  Aug.  18«  in  Grenelle  bei 
*'  '■  "  isbaudran,  Sohn  des  Gnillaume  IL  d.  Ae.  Er 

Amüsant,  etc.  auch  für  Zeitschriften  in  Amerika, 
besuchte  er  auch  Japan  und  si.l.nf  /niiiieiiiie 
ethnographische  Zeichnungen.  Von  ihm;  Gen.  l.ec  bi  stickt  Vak-iitirti  in  seinem  Atelier, 
Ni  pei'Hntle  in  l'liil;n:t  l|  liiu  ,  llli;sir;-.tiniicii  fitr  rVu  ja|i.nu-,iscb|.f,  Itritiian  Okutna, 
Unter  den  Tannen  (Deckfarben),  etc. 

Iteitaiiicv,  rrtderle.  .Maier,  l!;nl;erer.  Lithograph  und  ücirlini'r,  ceh.  i.  Juli 
im  in  Paris.  >ci,iik-f  von  ]  ,cr  o.(  du  il  n  is  b  a  n  ,1  r  a  i,  ,  Polin  dei  <;d]lauilie  R.d.  Ae., 
wurde  hauptsächlich  durch  Zeichnungen  für  Pariser  Journale  bekannt.  Von  Ge- 
mälden ntniun  wir  „Ilcriioti  i-oriäieii,  Novciuiiie"  (le'tul.  von  Kadi  er  oii  Cen  Paris  ii 
i'eau  f.. vie  und  Mcinoiits  des  uercs  Hitnlon-I.ev  itj  Itl.n'.;  ;  ;inek  einige  Steindrucke. 
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dress  Benjamin,  Malet  und  Radierer,  geb.  31.  Jan.  1772 

 ,  .    ....Juli.  \».n.    Flr  ivariVieueiileliir-r  an  verschiedenen  Frank- 

i'urtcr  Instituten,  malte  D.  A.  den  iterbenden  Senec»,  und  radierte  mit  mehr  Erfolg 


SÄ 
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Kegnard,  Taldrlen,  Kupfer  Ate  eher  des  17.  Jalirrmndcrls,  Schiller  von  0.  T  Ii  o  - 
missi.i.  tUai=(!  in  l-'nnktEidi  und  (u;n  Hilft  .     Vbii  ihn.  Hullen  nurli  A.  Ciani- 

pelli,  K.  liitrijccio  (Die  lltiiiiiiichunE),  l.elli,  A.  J'aracraiiriu,  A.  TompeeU,  etc.  Auch 
nscli  den  Antiken  des  Kali,  (!iui:iubt:i. 

Reguandln,  Tlioinaa,  Bildhauer,  cell.  11.  Kehr.  1623  in  Moniten  (Ddp.  AlUer), 
t  8.  Juli  1706  in  Paris,  Monier  von  Kraucnis  AnpEicr.  ItijjT  wurde  er  Mitgl. 
der  Akademie,  1658  Professor  und  1694  Kckmr  an  .ü-r-i  llien.  V.ui  ilim  die  Sculp- 
Hiren  am  Plafnmi  des  Kniiijlifh.  fiemarhes  ii:i  I.oiLvri' ;  BnTnfLnschnftlicli  mit  ö  ir  ard  0  n 
reitaiirirte  er  diejenigen  der  .H'ello-l.nleric.  Im  Palm  ;u  Versailles  von  ilim  Der 
Frieden,  Iloj  Rulilii,  Amcrita  (Sleiii-tatu.-ii),  rlr  ;  in  [Iii!  Kapell.!  des  Sehlosir-s  zi: 
Saint  Fargoau  und  für  die  iiernardinet  von  Port-Royal  lieferte  er  ebenfalls  «ailjitiircij. 

Kegnanlt,  Aleinndrc  (leorges  Henri,  Maler,  geb.  SO.  Oct.  1818  in  Paris, 
t  19.  Jan.  1871  das.,  Schüler  von  Cabanel,  Lamelle  und  Moiitfort  an  der 
äcolo  des  heaBi-arts,  an  der  er  1866  mit  Triptis  bringt  dem  Achill«:  die  Waffen 
den  Romnreia  errang.  1868—  B  terweilt*  er  in  Italien,  besuchte  !w  Sp*:iien.  n. 
fr  das  Reiter-Bildnir.s  dea  Gen.  Prirn  inalte,  das  ihn  bekannt  machte,  kehrte  1KU9  nach 
Italien  zurück,  besuchte  18711  Afrika  und  nurde  durch  den  Ausbruch  dos  Kricpcs  in 
i:ie  Ileimuih  mril.  ki;,-riifen.  Bei  dein  Anfall  K-scr.  JS.,zeilv;il  Erhielt  er  eine  Kujjel 
durch  den  Kopf.  Von  ihm  Antomedon  (1867  Mus,  Boelon),  Bildnisi  dea  Gen.  Prim 
(f.ffj  I.ouvtc,  Paris,.  Hinrichtung  in  der  Alhnrc.br*  (1ÜT0  ehtiiila),  Judith  und  Udo- 
fernes  (Mus.  Marseilles],  Salome,  etc.  Aquarelle  von  ihm  im  Lujembourit  bei.  im  I.nuire. 

Regnnult,  Etlenne,  Maler,  geb.  1646  in  Paris,  +  ;10.  Muri  172u  das.  Von 
ihm  das  Maioild  1701  in  der  Notre-Dame.   Ferner  nennen  wir  noch  Todtuug  der 
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iff  als  Schiffsjunge  diente.  Hierauf 

o^aS^LrATadMieVlVltt^eadelL 
las  flu rc Ii  den  Ontanren  Cheirou, 
na.  Versailles,  Hnchzeit  de!  Prinzen 
e  Catbarino  von  Würicmberg,  Tod 
o  in  den  Mueeen  zu  Amieng,  Mar- 
li bat  auch  drei  Plauen  radiert 
erlassen.    Mitgl.  d.  Akademie  1788, 


„Schlaf!  schlaf!-,  „Ach  .ran  er  erdachte  !■  Morrri'ii,  AlifEii,  Nacht,  Das  Bad  i> 
Ilandouin).  etc.  —  Auch  seine  Frau  IJenevli-vc  It.,  geh.  Naugis,  war  Kupferstecbf 
in  Punkt  irmanier. 

Rcg-nault,  Thomas  Casimir,  K-upfarstcrher  und  Maler,  geb.  13.  Aug.  1823 
Hävens  CuliTnios',   1-  ii.ii-.-li  f-i'ilistiiK.ril  um  IhTJ,  Hdiül.rr  roo  IIenri<|u 

Iliipont  and  Juinne.    Vnn   «einen  Kimfsr.lMmr,   nennen  wir   lülrinisa  Vnll.ri: 

Kacado  der  Fontaine  des  Ini.  ....    

Bildnis«  nach  dem  Lehen  j  ferner  da;  Aquarell  Erinnerung 
Louis  (18C5). 


Keg-naulf- Delalande,  Francis  Leaudre,  Maler  und  Kupferstecher,  geb.  1762 
faria,  t  SO.  Kot.  das.  Er  war  ab  Sacli  verstund  ig  er  in  Bildervei-stnieeruiws- 
gelegen  heilen  tbmig  und  verfasste  Kauloge.    Von  ihm  besitzt  das  Louvre  Bilrlniss 


Ton  Garde]  d.  Ad.  (Pastell). 

Regnanlt  de  Manlmaa,  Emile,  Maler,  geb.  1.  Jan.  1830  in  Lons-le-Saulnier 
iDöp.  Jura),  Schüler  von  Frl.  I.amottie,  tob  Lobricbon  und  Pasini.  Er  war 
in  fidvi  (l)cp.  Jure.)  (billig  und  hat  aueh  Algier  besucht.  Von  ihm  Morgen  des 
III  V.lli-r.'.in  (iSM),  i>ie  Iii:. Inn  .lt.  Kl'il.vi->1n-.5P  in  Alfi.T  !1  Sfipi,  Ai:f  die  Audicru 
des  Pascha  wartend  (1882),  etc. 

Bcirticsoii,  Nicolas,  Zeichner  imj  Kuiiier.uei.-ii  er.  neb.  163*  in  Keim;,  j  Ii. 
Ott.  Iu70  in  Paris.  Er  nur  Lehrer  nml  Schwager  ltobert  Nsnteuils,  Schwiegervater 
von  Gdrard  Edelinclr.  R.  hat  eine  Anuhl  Bildnisse  u.  s.  ».nach  eigener  Zeichnung 
sowie  nach  P.  de  Chatnpaigne,  Beaubrun,  F.  Cbantean,  etc.  gestochen. 

BflTulcr,  Anton v,  Maler.  ■!■■'..  Iii.  Sur.  Ij-ä:.  in  Marseille,  KiJjllW  um  Gleyre, 
lliatuj  in  seiner  ViarT.-tii.lt.  Von  ihm  beeilzl  .las  Mus.  zu  Aunecv  IHlckiiehr  vom 
Markt  tuid  Junges  Mädchen  von  Kellevauj-,  ferner  vnn  ihm  Christus  predigend  (186S), 
Suiek,:,..,.  lÜurritl  in,  ,1,.,,  IVreiiaen  (1X70).  FraueiibiliiiiiM,  (l^i.  ele. 

Reeller,  Ferdinand  Joseph,  Maler,  geb.  Veit,  IB02  in  Pavia,  f  21.  April 
1-7J  in  der  Anslall  ll,il,(,i...  Mdniler  v.,:l  iilomlel.  W,  erliiuii  er  Aisstdlliils  in  der 
licvres- Porte)]  Bnmnnufaktur.  Von  ihm  Tod  des  Königs  Eumenius  (1827),  Quenlic 
Durward  Iflsst  den  Hering  tou  Orleans  in  die  Galerie  Iloland  eintreten  (1835), 
l.aui.  AI.  v0„  Ini.ii,,.:,,  irll  KM  z,,  Foniamebleau  überfallen  (l-:J(Jj,  etc. 

Besnier,  Frana,  Maler  dea  18.  Jahrhunderts,  thatig  um  1773  im  Haag.  Er 
malte  Bildniase. 

Regnler,  Hjacinthe-Jean,  Bildhauer,  geb.  18,  April  1803  in  Paria,  1 13-  Febr. 
1870  in  tlambai,  bei  Houdsn  ([Jö],.  FBi..e.et-Uis{-).  s.-ät  1«.'.  an  .lcr  Si..vr<-s-r<r™>l[nn. 

Sruder  des  Ferdinand  J.  lt.  Von  ihm  Geburt  des  (irafen 
u-enlwurf,  gemeinschaftlich  mit  Louis  Robert),  Vase 
g.  1855. 

er,  Jacqucl-Ainrnsle,  Maler,  gib.  Ä..  Aue.  17sT  in  Paris,  f  2.  J«ni  IB60 
r  »on  Bert  in.  Er  gerietli  zuletzt  in  Vergessenheit  and  Nolb  und  nahm 
heu  durch  Ertranken  in  einem  Kanal.   Bilder  von  ihm  in  der  Kapelle 


Regnisr  —  Kahn. 
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Regnler,  Juan,  Malt 
fessor  ad  de:  Ku:]älüe',r.:;:n 

Besnier,  Jeau-Marie,  Main,  a(:!>.  17SW  in  Lvar.  (Den.  KUOne),  +  1865  das., 
Schüler  von  Rivoil  and  d«  Bctnld  tu  Lyon,  wo  er  thiitig  war.  Kr  malte  Bild- 
nisse, z.  lt.  Arles  l)ufni:r  (Müs.  Lvlju). 

Regnler,  Tlctorlne,  |iel>.  Barbier,  Malerin,  geb.  17.  Hein.  l?St  in  CMUms. 
sor-Marne,  Scfillleriu  von  A.  Ties!  er  und  T.  Couture,  thiitie;  in  Paris.  Vor.  ihi 
Junges  lesendes  Mädchen  (lSBIi),  Trimmcret  i  lSli-li,  de.  aurli  KrauenhiiiUiisiic. 

Regnj,  Alphee  de,  Maler,  gell.  1709  in  Lyon,  t  1681  (u.  A.  187.7)  in  Genf 
Er  war  auch  in  P.rls  tbatig  und  molti  " 
hogen  des  Tim«  zu  Rain  (Mus  Hern). 
Fischerfamilie,  eic.  Med,  3.  EL  1838. 

Regollron,  (Regollno,  Regolo,  Regnil),  Bcrnardluo,  Mosaikarbelier  des  18. 
Jahrhunderts,  tkhuler  von  1>.  F.  Chris tofmi.  Von  ihm  s.  Michael  nach  G.  Reni 
in  der  Feterskirche  zu  Rom,  Bildnisse  des  Kaisen  Joseph  II.  und  seines  Brüden  Leo- 
pold eacb  Eatloiii  im  Wiener  Uclveilcre  (1772). 

Reglers,  Tlebonl,  Maler,  geb.  21.  I)m,  1710  in  Dorirecht,  f  1768  in  Amster- 
dam, Schüler  von  TenHage  zu  Arnheiia,  Meyer  in  Rotterdam  und  S.  M.  Quinck- 

misebe  Vorlesung"  und  iwei  Bildnisse  seiner  Hand. 

k  Rehhenlii,  T h endo i-j  Maler,  geh.  1791  in  Borslel  (Holstein),  t       Febr.  \m 

wurde.' B 1825  Vcfond'^crTich  uodi  °i ri^'l tal'i'in^  1^ SB  iii  'mü'iicIi.H!.  "ulelii  «urde"« 
Ilniversitalsieichenlelirer  in  Kiel.  Kr  malle  und  zeichnete  Historien,  und  hat  auch 
lithograpbirt. 

Rebberg,  Friedrich,  Maler,  Radierer  und  Lithograph,  geb.  22.  Oct.  1758  in 
Hannover,  |  20.  Ang.  1835  in  München,  Schüler  von  Oeser,  Casauoia  und 
Selmnau,  1777  vor,  Menüs  in  Korn.  IV  53  kdutc  er  in  dir  Ueimath  mrnck,  wnrde 
17äi  üeiflicnltiircr  in  Dessau.  KM  Mi^licil  und  1757  l'r-nf.  d--r  Ueilir.tr  Akademie 
Kr  giug  wieder  nach  Rom,  darauf  17111  nach  Neapel,  wo  er  u.  A.  12  Attitüden  der 
Lady  Hamilton  leirhndc.  ISIS  n.-ith  London,  Lcl-i  wieder  noch  Rom  lud  um  1820 
nach  Münthen,  wo  er  sich  niederlies».  Von  ihm  Orpheus  und  l-nirvdiee,  Eros  und 
Bacchus  (Schloss  Wnrlitz),  Kai™  Brud.rmnrd.  Allegorie  auf  Kapoleons  Entthronung 
Panorama  ron  lnnabnick,  etc.  Von  ibnr  ferner  die  Radierungen  Poetische  und  Msle- 
risehc  Scherze,  :is  lll;i:[  nach  11.  Sami,  sowie  diu  litb :m rij.jLL~r.lien  Werke 
.IlatTael  Snnzic,-,  ,AnraTiEsprl:n.lii  des  Slei.m-iclin,^  W),  auch  einzelne  Bikini— 
lithograpliien.    Endlich  vertisste.  H.  auch  eine  Biographic  IL  Santis. 

Behder,  Julius,  Maler,  geb.  2S.  Not.  1861  in  l-Teinburg.  Nachdem  er  als  Lilho- 

Schaler  der  Karlsruher  Kunstschule  unter  F.  Keller  und  der  Berliner  Akademie. 
1892  lies  er  s'cfa  in  Hamburg  nieder  und  nulle  meist  Bildnisse.  Von  ihm  ferner 
Iliob,  In  der  Klosterzelle,  llerhslsonne,  etc. 

Kehlender,  fieorg-,  Bau: 
bin  f Brand enh um).    Sc-iii  Frc 
weiten  Preis.  R.  malte  Genre 
tionen,  i.  B.  Recoustrnctionen  antiker  Bau  werke  für  Zeitschriften  und  geschichtliche 
Werke. 

Rellin,  Paul,  Decoraiinnikunstlei  und  Maler,  geh  7..  Juni  liöh  in  Schncdicrg, 
Sehiilcr  der  Dresdner  Kurü-tgcwcriie- Schule  unter  Heck.  Kckürt,  Diethe,  Nau- 
mann nnd  Rade.  1882-4  war  er  in  Berlin  Ibatlg,  Darauf  nach  Dresden  zurück- 
gekekrt,  wnrde  er  künatieri scher  Leiter  der  Liisos  Faj.ierfaTTik  Fan!  Süss.  Von  ihm 
Trio  im  Barten- Pavillon,  Fftcbernienuett,  elc.    Bvonsena  Med.  Chicago. 

Reim,  Frank  Knox  Horton,  Maler,  geh.  12,  April  1848  in  Philadelphia  (Fa. 
U.  S.  A.),  sdiilU-r  der  donieen  Akademie  :ivA  '»n  f.  S c hnsä e  1 1 1.  Kr  lies.,  sieli 
Sfiater  in  New  -  Vo-rk  nieder.  Von  ihm  lUH  verlerne  S.-jiilT  (.Mu.-.  Hetroil),  Das  Knde 
'ins  Siimir.erliij!P>  (Müs.  l!i:iTak>),  Ein  Nadirr.itt.ni  in;  liDdi-nninnir,  Kin  Sriiteni!...,- 
sturm,  etc.    Auch  Aiuarellc.    Gold,  Med.  eiew-Ynrk  IS85. 

Kehn,  Karl,  llokschncider,  geh.  18(52  in  Eilenbutg.  Kr  lieas  sich  in  Slutt- 
garl  nieder  und  artieitete  narb  C.  Fehr,  etc. 
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Rehnen,  Heinrich  ran,  Münzschneider  dea  17.  Jahrhunderts,  Ibatig  für  Churf. 
Jnachiin  Friedrich  in  Magdeburg,  1003  in  Kol  In- Berlin,  1Q05-1R21  war  er  als 
Cljursli-lii.iür-lLiT  Munimeisler  in  Dresden  tbatig. 

Relbor,  Emile  Anlaste,  Baumeister,  geb.  3.  April  1826  In  Scilettstadt, 
Schaler  tod  Blouet  und  der  Genie  des  beaui-art«.    Er  lieferte  u.  A.  decorstlve 


 i,  Günther  Friedrich,  ) 

der  Dros:liTnT  und  Antn-t-i  |ie:ier  Ak.jilf-i 
malle  Bildnisse,  hesoiiderx  in  Miniatur. 

Reich,  Wendel,  Holzschneider  dea  16.  Jahrhunderts,  thiitig  um  1515  in  [.vor, 
und  um  1540  in  Stnutbarg,  hier  auch  als  Buchhändler.  Ihm  wird  ein  Holischnitt 
iietlitgiUc  Kran  init  fli'.'iii  Wi:ik(-Irn.iiisj  <-tr.  nifreschrii-liCn. 

Heleh,  Wilhelm,  Kupferstecher  de»  16.  Jahrhunderts,  tbatiK  in  Köln,  wahr- 
acheiclich  Geistlicher,  der  eii.e  i.'onienfnluf  um  lilirers  Kupferilichpassion  ver- 
legte, und  seihet  wahrscheinlich  einige  geringe  Blatter  in  einem  Gebetbuch  (15S9) 

Reich,  Xitter,  Bildhauer,  gel,,  1*15  in  Illingen  (Hülm),  j  8  Oct.  1881  daa., 
Schaler  von  Zwerger  in  Frankfurt  a.  M.,  dann  in  MUnetien  weiter  gebildet,  wo  er 
auch  tbatig  war.    Von  ihm  Bischof  Conrad  und  Bischof  Gebhsrd  (Coustaiii,  lthcin- 
brucke),  Svinptie»  (Donsuesrhingen,  Schlossgarten),  Grosahenog  Leopold  (Bruneis  lue 
Kunsthaiie).    A.  Weihe 

Relchardl,  Hant,  a.  Belli. 

Reichel,  Jakob  Ton,  Maler,  geh.  vor  1600  (7),  t  1856  in  Brüssel.  Er  vrar  in 
St.  Petersburg  Ihiivig.  «o  ei  Miniaturen  malle,  darunler  die  Bildnisse  Alexander  I„ 
der  Kaiserin  Marie,  etc.  Er  legte  auch  Medaillen  und  Kupfernich-Sammlungen  an. 
Kr  »■nriic  rns»isrlin  Staatsrat N, 

Kelche!,  Johann,  llildhauer  und  Krigiesser  des  IT.  Jahrhunderte,  geb.  in  Lende- 
herg  am  Lech  (n.  A.  in  Hain  a  L.|.  Von  ihm  unter  A.  die  1  Erzitatuen  am  Kreuiallar 
von  S.  Ulrich  zu  Augsburg,  S.  Michael  11607  BronzegrnpiJC)  am  Portal  des  Zeug- 
hauaea  du.,  etc. 

Kelchenbach,  Hugo  ron.  Maler,  geb.  1KÜ1  in  Erfurt,  Schiller  der  Düssel- 
dorfer Akademie,  auch  in  Italien  esbiltlet.    "       '■       ■ " 
und  Bildnisse,  dann  aber  mit  mehr  1  " 
Die  beiden  Frauen  dos  Grafen  v.  Gleichen,  Störui 

Krickenbach,  Lndorihe,  s.  Slnianowtlx, 

Reicbenbaob,  Woldemnr,  Graf,  Maler,  geb.  7.  Mir«  1846  in  Wehldorf  bei 
Neisse,  Schüler  der  Weimarer  Akademie,  von  Gussow  und  von  A,  Brendel. 
Weitergebildet  auf  Reiaen  nach  Mücchec,  England,  Italien  und  den  Niederlanden, 
Er  liese  eich  in  Wachwiti  bei  Dresden  nieder.  Von  ihm  Fax  vobiscuni,  Rast  auf 
der  Alm,  Ksehsrir.  iVm.  Stockholm!,  (ilorin  l'nlurif,  et 

Krirbentlml,  V ' 
schichte  den  Koniils  i 
Miniaturen  ausstattet! 

Reichert,  Carl,  m 
Akaib-mir,  «i'il  wbihlet 
malte  Lindachafien,  Tiii-rt  ihesi.mlers  Hunde)  und  Genrebilder  und  war  in  Wien 
tliiitip.    Vor.  ilim:  ivnst  und  .lelfl,  Kampi  mit  tl.ra  llrachtii,  llulldciiildtiis--. 

Reicherl,  Friedrich,  Maler  unseres  Jahrhunderts,  geh.  in  Magdeburg,  t  1SS1  in 
Druden.  Von  ihm:  (Juteubergs  erater  Druck  (Galerie  Mainz),  Beraubung  Tetiela, 
.Uni  sie  !.-wegl  sich  doch",  etc. 

Reichmann,  Georg  Friedrieb,  Maler,  geh.  1798  in  Münden,  f  1858  In  Han- 
nover,  Schuler  der  Akademien  zu  Cassel  und  München.  Er  war  in  Hannover  thätig 
und  malle  Bildnisse  sowie  GeiiiühildiT.  /.  Ii.  /i1.hcrs].ie!em;i'  llaurin  im  Allptu, 
Agathe  aua  dem  Freiscbüti,  Bildniss  des  Malers  KratTt  |Mus.  Hannover),  etc. 

Reld,  George,  Maler  und  Zeichner,  geb.  1842  in  Aberdeen,  wurde  erst 
Lithograph,  dann  Schiller  ron  Ii'iddrie,  von  der  Akademie  in  Edinburgh,  und 
endlich  von  Mollinger  in  Utrecht  und  Yv  n  n  in  Paris.  Er  malte  schone  Stirn- 
inungslaniischaftcn,  Ansichten  und  besonders  Bildnisse.  Von  ihm;  A.  Anderson  und 
iwei  andere  Bildnisse  (Stadthaus,  Aberdeen),  Ansicht  von  Domoch  (Nat.-Gal.  Edin- 
burgh), etc.  Auch  Hlumenstllcke  und  viele  ausgezeichnete  Buch  Illustrationen.  Mitgl. 
der  Schott.  Akademie  (1877). 


Oigitized  by  Google 


.  i-r]m!,T  .]■.■[■ 
UtiigWädillllpt, 


Belbont  und  Scliönlober.    Er  malte  Landschaften,  Dorfbilder,  JagdBlücke,  etc. 
Itilir,  Ili-imlict  «>•*,  li^Lin.^-lr-,  ,W  in.  .}:,Y.:^::r,i,.,l,,    ll.jiii!   in  (irr,/,  ,v<,  ,., 


r  im  Jan.  1SBS 
rofeBsor  wurde. 
:!  y.  "  NiNii-i, 


.   ,  .-..,-i]5lo,  Baumdälcr,  j_-p1>.  in  lL'i:n=.  t  l-'if,,  Stimler  von 

I!  r  Li  n  e!  I  e.  Von  iiiin  St-i'Un  üiii'i  der;  I'diil-Ncuf  (!>•'."',  Monot'i.qi'ni^  (il.fl  iVl-i 
Fr«oenkirche  zu  Noyon,  sowie  lehn  Zeichnungen  für  den  Wettbewerb  der  Notre-Dame 
cc  t*  Troll!,!  (gemeinschaftlich  mit  U.  E.  Lchlan  und  E.  H snsz I mann). 

Reimer,  «eorft,  Maler,  gel.,  n.  M:,i  IrW  in  Loipi«  v  17.  Sept.  18G6  in 
Berlin,  Kcliuler  von  Ehrhardt  in  llrpsiicrj  mi'l  Jiirdai;  in  rin^Horf.  1M4  ver- 
breite e.-  in  Pari?,  lebte  dann  in  Berlin.  I tln-f,  Weimar  HWJl.  Wiesbaden  nml 
rdctit  Berlin.  Von  ihm  Spielende  Kinde.  (1662),  ('omplimeiile  (Kat.-Gal.  Berlin), 
Vor  der  Predigt,  etc. 

Reimers,  Johann,  Maler  iir.d  Mü Jfiill o;ir,  geh.  'i  l'oli,'.  l.itn  in  St.  Petersburg, 
1  25.  Ho?.  18BB  das.,  Schüler  (Vr  dr.r- it-<-:i  Akarfmip.  in  Pari!,  München  und  Rom 
weitergebildet  erst  bIb  Medailleur,  dann  als  Maler.    1S62  wurde  er  Prof.  an  der  St. 


Belm,  Otto,  Kupfentecher 
Berliner  Akademie  unter  Hans  fv 
Galeriewcrk  beschäftigt  (meist  £ 
in  du  SUdel'sehe  Institut  zu  F 
A.  BrouwerE,  Bittere  Medicin. 

Belmann,  Emil  Heinrich,  1 
der  ücrlincr  AkiLilüinii!,  ä  RV-J  vi-i:  1 
gart,  wo  er  sich  niederliese.  Er  s 
Gemälden  Ton  Altarez,  Piefregger,  I 
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ReimerBwalen  —  Belnermanr, 


dailla  zdi  lOOjahrigen  Gedachtnissfeiei 
elanfsati  für  den  GrossfflrBtl.  Tbronfot 
Reimerswalen,  i.  Marines  van  Kr 
Reliia,  Caledonio,  Maler,  Beb,  im 
]  1  j  in  Niipel,  nu,h  in  Koronz  und 
i  Ilär.iori  verfuhrt,  Ada,  Amur  und  Toil. 

Rel  nagle,  George  Philip,  Maler,  e 
lllo;   icir.ed  Yaieis  ItirhurJ  11.  It. 


Reinnglc,  Ftailip,  Haler,  geb.  1749,  |  J7  Nr."  IKXi  in  (bei*™  (London),  Schüler 
ton  AMan  Ranis«;-  !i:ul  drr  Aindmiu'  in  I.ondi.n,  deren  Mitgli«!  er  !*1',>  «unlo. 
Er  cnpirto  alle  Niederländer  und  malte  Spnrlbilder,  nachdem  er  zuvor  als  Gehilfe 
Kamsays  zum  Ueberdruss  Känigsbildiiissc  gemall  batle.  Seine  bekannteste  Leistung 
Ist  das  Hnndebuch  .The  arortsnian's  Cabinel",  gestochen  von  J.  Scott  Endlich  malte 
er  mit  Barker  Panoramen  tou  Rom,  dem  Golf  'On  Neapel,  dorn  Golf  ron  Algesira, 
Florenz  und  I'aris. 

Relnagle,  Richard  Rumi,  Maler,  geb.  19.  Man  1775  in  London,  f  17.  Not. 
1Ö0Ü  in  Cbclsea  [Kondor.!.  ScIiuIjt  lind  Sohn  des  l'li  ii  :t,  H..  nur.h  in  II™  *p.bi1d»t 
lt2il  vuidc  ev  Milslied  der  Akademie,     lüi-  sl 

 is  Werk  aus  und  maiste  aus  der  A'  ' 

Icke  i.  B.  Copie  nach  Rubens  ,( 

.   n  Rjdnl  Borgen  und  5  Aquarelle 

Londoner  Privataammluogen. 
Rclnnldos,  s.  Rainaldna. 

Itelnucck,  Emilie,  geb.  Hart  mann,  Malerin,  geb.  vor  1S00  (?)  in  Stuttgart, 
t  1816  das.,  Schülerin  von  Steinkopf.  Das  Museum  ihrer  Vaterstadt  besitzt  iwei 
l.nndsdiiitlen  von  ihr. 

Reincke,  Friedrich  Wilhelm,  Maler  und  Lilhosraph,  geb.  15.  Man  18S9  in 
Berlin,  Schiller  Ton  II.  Bruge  und  W.  Ilnlow.  Kr  t:o]irte  Hinlnrim  und  multc 
Bildnisse,  darunter  Fritz  Heuler  und  das  des  Groealieriogs  von  Mecklenburg.  Auf 
Stein  zdchiictc  er  die  ,lvi  Kanoibildins^. 

Relndel,  albert  Christoph,  iiiii.iVrMe.lie r,  geb.  25.  Juli  17S4  in  Nürnberg, 
t  19.  Mal  1853  d«:;.,  Schüler  von  Unnenberg,  auch  in  Paris  gebildet.  1821  er- 
wiea  er  sich  als  gehthitkler  Keitum  ator  he!  der  WicderhfrsteUuns  des  Schönen 
Brunnens  in  NBrnhei'a.  1S,",7  F-t t»l  1  ■ . -  i-r  die  |  .wiest  an  Iis  die  llauptkircbc  und  die 
Synagoge  in  Fürth  wieder  her.    1811  wurde  er  Direktor  der  Nürnberger  Akademie 

-        ,   (Ol 

«S.).  Uls  Sebaldujprabuial  (nach  P.  Vischcr),  A 
liavr,  CirilyerJior.st-Oid.;  Klircuimlijl.  Jer  .Miiiidieiicr  Akademie  der  Wissen  ich  sficn. 


Relner-ki,  (Heiulek,  Ilelueke.).  Peter,  Bildner  des  18.  Jahrh, 
unniig,  f  vor  I7GS).    Er  war  an  der  Meissener  Porzellan  in  an  ufaktur  ucwumugi. 

Reiner,  Weuzel  Loroni,  Maler,  geb.  8.  Aug.  1681)  (n.  A,  1686)  in  Prag, 
t  n.  0,1.  17!::  da,.,  Sclr.iU-r  von  V.  Ii  ran, Irl  hol]  Schweiger,  Suhn  des  Bildhauers 
Wih  K.  Kr  maile  in  Frcscu  und  Oel.  Historien,  stfibrhtcn  «eil  GerireUlder,  z.  Ü. 
llii,;u„;iral:rt  Maria,.,  Abendmahl  K^iisilulilnis!,  und  i  Andere  (Prag,  Hudolunum), 
AUarluid  i.tnieb-ki.eln-  da-. .,  Gicmier.nt,,,-,  (Pal.  r.rrnin  das.)-  A,  Werke  in  weiteren 
dortigen  Pal.  und  Kirchen;  in  der  Hiesdcner  Gal.  Komischer  Viehmarkt  (2ma1). 

RelnermaiiD,  Anna  Margarethe  geb.  Ho  II  era  anu ,  Malerin,  geh.  1781,  t  IBM, 
Gemahlin  des  Friedrich  C.  H.  Sie  schuf  Blumen,  sowie  FrucblsLflcke  in  Aquarell 
und  Oel, 

Hclneriuunn,  Friedrich  Christian,  Maler  und  Radierer,  geb.  8,  Oet.  1764  in 
Wetzlar,  f  7.  Febr.  1835  (1834?)  in  Frankfurt  a  M.,  .Schüler  von  Nothnagel  in 
Frankfurt  i.  M,,  copirte  dann  alte  Holunder  und  Cl.  Gelee  in  Kastel  und  studlrte 
auch  in  Rom.  Zebu  Jahre  lang  wallte  er  in  der  Schwei!  und  malte  Landschaften 
für  Mechel.  1803-11  war  er  in  Frankfurt  a.  M„  1811-18  in  WeUlar,  1818-35 
in  Frankfurt  i  M.  -idti,'.  Von  ihm:  Wetzlar  (Mus.  Frankfort  a.  MV),  Tie  Caacaden 
«ou  Tivoli,  lüe  .Müiic  von  s.  .'ilaiiiu.  Vidistusk  (ltsd.  nach  Kooa),  Apenninen- 
llirien  (liad.  nach  Kiigheiig,  Mu.kI-  und  Lahn  ■  Ansichten  (Aiiuaiüila.),  etc. 
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Reinhard  —  Beinhart.  35 
Meinhard,  Auna  Murin,  s.  Küster,  i.  H. 

Reinhardt,  Andreas,  Kunfr.sicd.n,  rcii-  Hl.',  ir.  Kmier.bn^n  i?i,  t  SS-Jan.  lT5ii 
u  Frankfurt  a.  M.,  H„hi,  ■..,:(!  Sr-liiilrr  dims  Knpo/rätr-iherä  A.  1!.,  kam  um  172S 
-  h  Augsburg  und  1740  nach  Frankfurt  a.  M.    Kr  stach  kleine  Bildnisse,  Laud- 


ßelnhardt,  Emilie,  s.  Beinhart. 

Reinhardt,  Friedrich  Ane/ost,  Maler,  geb.  -20.  Marz  JSSJ  in  Leidig,  Schiller 
der  dortigen  Akademie  unJ  von  1T.I.  l'rüllur.  i-.i  besucht*  Italien,  Wien,  und  lieis 
sich  in  Dresden  nieder,  m  ei  Lehrer  um  0,ul>'i!,-i:c„rps  wurde.  Kr  hat  u.  A.  auch 
für  die  Gartenlaube,  eic.  geieichnet.    Von  ihm :  Bück  auf  Palermo,  Remische  Lsnd- 

Beinhardt,  Johann  Jakob,  Maler,  geb.  1835  in  Mannheim,  Scbuler  von 
Scl.jrmcr  und  Wintergerat  au  der  Düsseldorfer  Akademie.  Nach  Studienreisen 
in  Oberitalien  lies?  er  eich  in  Karlsruhe,  dann  in  .Mannheim,  zuletzt  sin  Hofmaler 
in  Kohurg  nieder  und  malte  Landsdjaflen.  r..  7!.  Hluiiici.fcld  im  llul:j;,lu,  Hr.liwart- 
waldlandschaft,  etc. 

Reinhardt,  Karl  August,  Maler,  geb.  üü.  April  I.^Im  in  Lnijuig,  1 1 1- Ang.187? 
in  Kol/.-chenbvu.la  hei  (>r<-,l,M,  K-.lni  ciiic  K:i].fcrKfcliti-s  Karl  Christian  Ii.  und 
Allerer  Bruder  des  Friedrich  A.  H.  Kr  war  erst  'riienlnpc,  ivuruc  Landschaftsmaler 
und  bereiste  Norwegen,  Tvrol  und  Italien,  ^äier  Ic-jn:  er  sich  auf  das  Caricatur- 
/eir.hiieu  und  srimdet«  IST-i  das  Willi. latl  „!h-r  Cal,:u1a:(,r  an  ,1er  Hlbe".  Von  ihm: 
Krisen  des  Malers  Kohle,  Der  [>.  Mai  ( Unraan  lm'.Ti.  Ti.it, ntirau,  tHutinr.  Fi- 
Zahlungen  1869),  etc.    Von  ihm  rührt  auch  das  bekannte  lilfllt  .Der  Lowe  ist 

Beinhardt,  Ludwig-,  Maler  unseres  Jahrhunderts,  f  i<°  Sept.  (?)  1870  durch 
Selbstmord  am  Traunsee,    Kr  malte  Landschaften. 

Reinhardt,  Hobert,  Baumeister,  geh.  11.  Jan.  184.1  in  Heuffon  (n.  A.  in 
Kai  1 


■  zu  Hcilbronu,  Villa  Rosenau  bei 
Konstani  u.'a.  ro.  Er  hat  auch  Vcrsclii  eilen  es  veröffentlicht,  z.  B.  Palastuaufeu  von 
Oenua.    Oberhaurath;  Wörnern  b-  Kr  ononorden, 

Reinhardt,  Sebastian  Knrl  Christian,  Maler,  geb.  vor  1740  (f)  in  Ortenberg 
(Baiemi,  f  SO.  Mai  1*17  i:i  Kir.chhcie;  rScklesi-n),  schliier  von  IiU5f.  1,  in  Subilalilurn. 
Kr  lebte  eine  Zeit  lang  in  Hamburg  uud  Berlin,  dann  in  Hirschborg.  Kr  malte 
scblesiacbe  Ansichten  und  Landschaften,  von  denen  eine  grössere  Anzahl  in  du 
Berliner  Schlois  gelangten.    Mitglied  der  lieriir.er  Akademie. 

Beinhardt,  Sophie,  Malerin  und  lUdi.-rcrin.  cyb.  IV',,-,  in  Kirc-hberg,  tib^Sin 
Karlsrulle,  Kd.-Jlerin  vnn  Herker,  auch  auf  Iti-iwu  in  Italien  u:,,l  OcsurreitSi-L'ngam 
gebildet.  Von  ihr  Sa.  Elisabeth  mit  dem  kl.  Johannes  (Kunstbulle,  Karlsruhe).  Der 
Tod  Tassos,  Tod  der  Sa.  Catharina  von  Aleiandrieo,  Illustrationen  zu  Hebels  Ale- 
mannischen Gedichten  (12  radierte  Platten),  etc. 

Eetnhardt,  Wilhelm,  Maler,  geb.  1814  (1816?)  in  Bavroutu,  f  13-  April  1881 
in  Manchen.  Er  besuchte  Itusslanu  und  war  snnat  seit  1834  meist  in  München  thitig. 
Von  ihm  Deutsches  Dorf  (1845  Frag,  Kudoltinum),  Wi  uteri andschaft,  etc.,  auch 
Stillleben. 


Beinbart,  Benjamin  Franklin,  Maler,  geb.  29.  1 

....  .  ,     .    „  ;..  Mvfoa  IT... 


  _   _.  A.),  t  S.  Mai  188G  in  Philadelpl 

Pittsbnrgb  und  New- York  (an  der  Akademie),  dann  auf  Studienreisen  nach  Dütsaldurf, 
l'aris,  Hon,  ilf.'.U—  31,  K.inl:m;l  {IrÜl)  i:n,l  durch  Annika  (lb'US  ti.  li'.l.  Von  ihm 
Pocahontas  (1878),  Nach  der  Kreimuune,  Bildnisse  der  Prinzessin  von  Wales,  J~' 
(Jflrlvle,  des  Tennysoo,  des  Lord  Broucbam,  etc. 

Beinhart,  Charles  Stanlej,  Maler  und  Zeichner,  geb.  1844  in  Pittsbu: 
(Pa.  U.  S.  A.),  t  Er  itndirte  in  München  unter  Stiahtiber  U11d  Otto,  so 
in  Paris,  nachdem  er  zuvor  an  der  Eisenbahn  sowie  in  einer  Stahlfabrik  angest 
  n  Parts,  sonst  meist  in  New  York  thitig  ond  r 


ungefähr  1870—76  als  Zeichner  in  der  Verlagsanstalt  Harper 
Leiter  eine)  selbständigen  Ateliers  aus  dein  Znisr.lmnen-llluitra-.ioiien,  auch  Aquarelle 

etc.  hevvnrt'inneu.     Von  ibin  Sei.l  Iitrtnorgon  i  13731,  Fisolu  r  von  Vill'-rvillc   1  l::^-flj 

Altes  Rettungsboot,  Der  Verweis,  etc. 
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Relnlwrl,  Emilie,  Malerin,  geh.  24,  Juni  1809  in  Amsterdam,  t  nach  1932, 
Schülerin  von  Rtiltn;(  im,]  der  iümal  Xcichen-chule,  Tochter  des  Jean  B.  K. 
Sie  malte  Blumen  und  lebte  eine  Zeit  lang  in  Paria. 

Relnbnrt,  Hans,  gen.  firlenlnger  (Orön  Inger),  Buchdrucker  »ml  Holt  schneid  fr 
des  IB.  Jahrhundert;,  i.sh.  in  Cm.iir.uet:  i.V."  ilrttemhcryt  vor  14BS,  t  nBC-b  15SI.  I4S0 
war  er  Drucker  in  Dasei  und  »urile  zwei  Jahre  splter  Bürger  in  Straiibnrg,  wo 
sein  erstes  Buch  1188  erschien.  Er  war  iler  T'rtic,  der  ni'ii..-  Werke  auf  eine  habere 
Slufe  der  künstlerischen  Illustration  brachte  und  hat  vielleicht  Anfange  einige  Stücke 

ä  R^nbnrCnHeinrieSrErrgie85er  des  17.  Jahrhunderts,  thltig  ud  1627  in 
Buchsen  hansen.  Kr  gosa  in  diesem  Jahr  das  Erzherzog  Mai-Denkmal  in  der  Inns- 
brucker  l'inrrkiirhc.  mwic-  die  Rci'.cMalur-  k^Ucrzo;:  I,on[inlds  tuasli  Kaspar  Grosl 
Beinhart,  Heinrich,  Maler,  geb.  S-Sept  IBZfl  in  Wien,  BehOlw  »on  Fuhr  ich 
un  der  Wiener  Akademie,  mit"  Itciscti  n.ich  Itsvlii.. i:r  et:-,  iveitnv  seliilJct.  Kr  inatre 
Aquarelle  i.  B.  Junge  ans  Cliio^ia  (K.  K.  Hol,  Wien),  Junger  Hund  (ebenda), 
Fübrenwald,  etc. 

Helnluirt,  Jean  Baptist  c,  Maler,  Reh.  177t,  f  nach  laüJ,  thltig  in  Paris. 
Kr  mahn  HtMiren  und  Bildnisse  ant  Porzellan. 

Reinhart,  Jota 

Hof,  +  S.  Juni  1847 

Dresden.    Er  malte  für  den  Herzu*  uni  Meitiiu>;e;i  und  ging  dann  nacti  uom,  wo 
"  i  für  Frauciiholz 


cn,  >"cuc  Pinakothek!,  Andere  in  Gotha, 
j,  bei  dem  nrcustlschen  und  sp    '  ' 


Knaig,  beim  Kaiser  von  Rnssland,  etc.  Er  hat  auch  ober  150  Bl.  radiert  (Ü<__ 

Landschaften,  Italicni-ch;  Ansichten.  Thiiiittadien,  Alle  Grabmal  er,  etc.)  und  ei  

litlir-trnpbirt  Mi1;'li,'d  ,!,  r  Akademien  zu  liuriin  Il-llu,  läum  .'!-!:■: :.  München  ilcMU). 
8.  Bineinidiie  viti       Paisch,  l-fiv-iii:  MW. 

Relnbnrt,  William  H-,  Uildliauer,  Heb.  18ü5  [!]  in  Amerita,  f  im  Od,  1874 
in  Ho.n,  wo  er  thätic  wnv.     Vuii  ihn:;  Autitone.  Uebeicn  am  Brunnen,  etc. 

Relnhelmer,  Johann  Georg,  Kupferstecher,  geb.  177S  in  Frankfurt  a.  M., 
t  13.  Juni  1620  das.,  Schüler  und  Schwiegersohn  des  Johann  Q.  Preitel.  Er 
war  erat  in  dessen  Atelier,  dann  selbständig  als  Siecher  und  Verleger  thatig  und 


Reinhoimer,  Ursula  Magdalena,  a.  Pres  toi,  U.  M. 

Ifeinherz,  Gmirud,  Mako',  Lreb.  vor  1S.V,  in  HrcsliUi,  [■  20.  Juli  in  München, 
r  malte  Landschaften,  i.  B.  Dorfparthie,  An  der  Wurm  bei  München,  Die  Isar 


München  und  seit  1847  in  Rom 
Dreiden  und  war  auch  in  liretr, 
lloiccrin  i'1M.:,.'i  Uni.  Stnwi'rim, 


llciiihnld,  Friedrlth  l'hllipp,  Maler,  ceh.  171*6  in  Gera,  |  ^y.  Aj.ri.  1S-1Ü  in 
Wien,  bliidine  in  Dresden  und  in  Wi-n  im  der  Akademie,  Von  ihm  Der  Holl  en- 
tlaufen (l£.  K  Mus.  Wiutij,  Hauecnhaus  i,  t.cnani.  Diu  Linsicdclei,  etc. ;  auch  Bildnisse. 

Iteiubnld,  Heinrich,  .Maler  und  Kui.fi  r-ti-tlier,  geb.  1700  in  ücra,  f  ,6-  J»"> 
1825  in  Albane,  stuiiirte  in  Dresden  und  in  Wien  an  der  Akademie,  Broder  des 
Friedrich  P.  H.  1809  sine  er  nach  Poris  um  unter  Denon  au  den  Stieben  in  dem 
Werk  llher  Napolcci.s  hVMzii-c  miuuai^citen.  Er  malte  dann  in  Wien  Landschaften, 
ging  1819  nach  Italien  und  war  zukrzl  in  Rom  tbüliij.  Vom  ihm  Der  CapO  d'Or- 
lando  in  Sizilien  (gemeinschaftlich  mit  J,  A.  Klein,  lB32Nat.  Gab  Berlin),  Hagar  in 
der  Wusle  |T!iuiuald-,n  Mus.  Ki,|ier:io-eii),  iler  liarud.erzi<,-n  Samariter  icbendnj, 
[.'er  li'a;  uzinerp.rten  bei  ivirnuil  i.Nine  Pii.nbnthelt,  Mdiii  lieti);  Andere  m  den  Samml. 
zu  Leipzig  Tübingen,  e;c.  Von  Miellen  nennen  ■/.;[  noch  die  Anschien  Inn  klqstrr- 
neuherg,  Die  PesisUnlt  in  Wien,  Land  id.  a  fielt  (nach  F.  P.  lleinhold),  etc. 
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Relnkold,  Karl,  Maler,  geb.  1818  in  Wien,  Schiller  der  dortigen  Akademie 
malte  Landschaften. 
Rein  Ick,  Pcler,  s.  Rein  ecke. 

Kclnk-k,  Kolicrt,  Ma:,T  und  lljdirnr,  c.eli.  üi>.  l'Vbr.  1805  in  Llan/ig,  f  "  Febr. 


■  kiinMliTisciie  und  fkii- 
ttin),  Brunnen  boi  Oleiano  (Mus. 

',  geb.  22.  Mtri  1860  in  Strenz- 


nal.  Aus  der  Hsmsau  (Mus.  Stuttgart), 
;,  Her  grosse  Kanal  in  Venedig,  Ott. 
Ilpillii.-1'l',  (Htn,  Miller,   cell.  L'7.  Kehr.  tsiiS  in   StMi:;;ir1 .    Kr  lebt   in  Hi-Lncr 
Vaterstadt  und  mall  Landschaften,  z.  it.  Am  Abend,  liaumblüihe,  l'liiss  am  Morgen,  etc. 
Med.  II.  Kl.  Miii„-l,e!i  1WM). 

ReinoTf,  Christian  Carl,  Maier,  geb.  1B65,  t  15.  Mm,  1749  in  Dresden.  Er 
war  Hnln.alor  n]i,l  Litliirer,  iiik!  l.r:ii».lte  und  vergoldete  den  oberen  Thoil  vom 
Thonia-s  Altar  in  di  r  iluiki.ni-k in!,-  in  IlviMlfn-Ncii.Udt. 

Hein-pererer.  Johann  f  lirlstniib,  JIhIm:-  und  Kiipi.rsti ..!,{,-.  lmIi.  1711  in  Nilrn- 
!.<'rj>.  t  JT77  in  Wien,  Sclull-ir  von  l.iotard.  Kr  nialtn  und  Mark  Bildnisse  3.  Ii. 
Die  Kaiserin  Witt»i-  Kbsnli.-.b  Cli^tuuia,  Jh.ei.h  iL  mach  l'alko),  Kaiserin  Maria 
Theresia  (nach  Liotard),  etc. 

KfisilcIlCT,  Alois,  -Mahr,  «Hi.  IM;  in  Hai!  (Tirc.il,  ■;■  in'JO  ia  lmisliruck.  Kr 
wurde  iu  Wien,  »o  er  IW-i—  1K-  rliaiiu  war,  ['iü,--ur  und  malte  Schlacbtuubilder, 
Ton  ■>;■::.-,>  das  ['Y.-Jiniia. iecin  zu  inusbri.ck  nie:  t.e-iui, 

lieisen,  Charlys  Christian,  Medailleur  uial  Sii^i'ifcluifiilir,  poii.  ucj  IHM  in 
London,  |  15.  Dec.  I7Ü5  dai.  Er  war  herrorragender  Zeichner  und  Direktor  Ton 
Sir  Uodfrcj-  Kncilera  Schule.  Als  Siegelschneider  war  er  über  die  Grenzen  Englands 

'      BeUewHl,  Georg,  Freiherr  von,  Baumeister? geb.  ror  17SQ  in  Schlesien  (?h 

VirjfUiiiiTiiiigi'U  ausführte. 

Relsln-jer,  Andrea«  ron,  Maler,  Beb.  1h:>7  in  Lemberg.  Kr  war  in  Wien  thätig. 
lici       Vj        TT  r 

iC'rl  i  Ii    ?imI  r  M  (Xa  Aj^V.  "vl.i'i  Tl:  i'a: '  M  hiCmi  i:  sl  *  i  1 1' "j:  .  "l?!!  i !  i.-ri^i  rc  l' "  j-u  Ander  nael"| 

M^cnler-Dcnkmal  lIMii.imre.;,  Silin:. Ilnre  illi'ii,  zi;  Neussj.  llnlznlliir  (IHl--,  l'iclh,  etc. 

Reim,  Krlll,  Maler,  eck.  l^.'.T  in  Uns.-. Ii:..::'.  Kr  lieta  .-ich  in  hlutlf-art  nieder 
und  malte  Genrebilder,  auch  in  I'nsti'l],  z.  ii.  Kin  delirium!?*. 

Rciszuiann,  Jim,  .Müir,  eck.  ivn.l  ia  lioli.n,  -iiniiite  in  München  und  licrlin 
bei  Langer  und  Koch,  auch  an  Jen  Leipziger  und  Wiener  Akademien. 

Reiter,  (Re-Itter,  Heuler),  Hnrtolume,  M..ler  inai  KiiMferstcrher  des  17.  JjIli- 
hundens,  ;  Wlt  in  München,  ftehuler  von  Hans  Ostendorfer  d.  J.  und  Hennc- 
l.errrer.  Er  soll  3.  ZI.  in  Viim-Wa  als  Huer  der  in-stcn  Maler  gegolten  haben,  in 

der  Kaiielle  zu  Kapil  hei  rnl.  r:  ■ijiau  wird  ihm  ein  S.  Veit  vom  Jahr  1Ü1S  zu- 

geschrieben.  Vtiu  seinen  l'J  ltsdimnKrn  renecr.  wirr  Her  Schmerzensmann  fMJ.ii, 
Ki-cc  lliinia  Nviajitie,  ,-illir  iiu.l  An.or  ;1I.'.I0  ,  Acht  Kinilera'.udiL'il  ;  Andere  nach 

Palma  und  (ifC-Dj  redHM. 

Reiter,  Jonann  llaptist,  Maier,  geb.  1813  in  Lini  n.  d.  Denan,  Schiller  der 
Wiener  Akademie.    Er  malte  Genrebilder. 

n  Fett  au  (Steier- 


Reith  —  Reraeeng. 


i  Graz),  Vier  Kreuiwegstationen  (S.  Peter,  Mar- 
[■  an.ti.-iicllirtc  At. sichten,  sonie  zahlreiche  lithocraphischa 
uB  Steiermark,  Panoramen  vom  Buchkogel,  etc. 

n  Frankfui. 

;-n  and  Kiiln.    Vcu  L'ijifiti  Anfirnlcideii  1W„'  durch  Optniiina  befreit,   uiilnietc  er 
,  hierin  Jen,  dem  Hil.lnisi.  Vtjn  ihm  „Das  fititl:  ii-t-hp  f  liuri;,.-tnhl  im  litVtncr  Dr.rji", 
Btrationen  iu  Lauffs  ,Jan  Tan  Calber",  etc. 
Heil  ho  ff  er,  An  Ion,  Maler,  geh.  1825  (V),  t  22.  Man  ISS*  in  Wim.   Er  malt« 

Beider,  Joaef,  Maler,  geb.  11.  Feto,  1803  in  Lin,,  f  5.  April  1875  In  Mar- 
1/  iüct.i.  Kl-  malle  fli'iKirici:  ludst  i:i  J-'n-aLio,  z.  Ii.  ic  l>ia:iimrp  ll'ro-bsteikirrhel. 
i'.'ii.  uhs;!.'  .Sü.  Am:«!,  Wnrinlii-rt  i,S.  Martin),  elc.  Von  ihm  auch  die  Verkündigung 

),  Heinrich  _  . 

_  n  Leipsig,    Von  ihm  der  1 
(avurs  Die  Dreifaltigkeit,  rovers  Athanaa.  Glauben sbekenntni 
bild  Kiirls  d.  V.,  MOnic  mit  dem  llrnslliild  des  Churf.  Joh 
Münzen  mit  Adam  und  Eva,  und 
Medailleur  Hana  Reiehardt.) 
1015,  Bland  in  Dient tm  des  Ilerzr 
cn6ii.<-  i!  i!i-/iis  lial  en.  —  Kill  I]  H 

Rejehoii,  Aloi*.  Maler,  c.!i.  i -■■..>  ir.  Lrmberr:,  ■;■  0.  Ort.  1861  das.,  sonn  una 
S,i,lil,r  ,;,s  J,ij,.f  Ii,  -■.citerirebiLiel  an  der  Wien-r  Akademie  und  iE  llutiea.  Seit 
1835  war  er  wieder  in  r.eml.i  re  iIiiitiL-.  Von  n tj rc ■  Hie  Kinder  des  ICüustlen,  Italie. 
nischer  Bandit,  Anaicbt  von  Nianel,  HC. 

Üejeliun.  Juw.f,  Mala-,  ;■,■!>.  r.'.vi  i:i  Wsv.-ir.liiu:,  |  iw:  in  I-ciribers-  Don 
ersten  tfntcrricht  genosa^    ^       1  1     Fe^ug^  von  1794  imt,  war 

Kiu  inline  :l..ill:iTisL.|,e  Kiul:e"iii  Li'ml.ei'"i.  Die  ijl'l .  I  tr  Ctlrisl'"  Sa.  Anm^iv.s.), 
SeliiMhil.lnrss-,  Yen>|.k>  rii  Diana  in  U!:r  Villa  HnrC-hise  H7M),  etc. 

Rcllorilk,  From  Lorenz  Joseph,  -Maler  und  Hudieror,  geb.  25.  Aug.  1733 
in    Brünn,  t  13.  April  1-E1  das.,  bekleidete  verschiedene  Verwallungspostcn.  elc. 
und  erlernte  ulme  Lehrer  die  Malerei  und  die  Ätzkunst.    Von  seineu  8 
nennen  wir  Kirche  tu  Gurein,  Schah',  Kühe,  und  Ziegen  (II  Bl.),  Im  l 
hei  Hrüi:o  (]•■.;:<;,  fr  an  täl  iüili  c  I.'-illrl,.|]|,.,  etc. 

Roll»,  I'lerre  Napoleon  F.iinS'iir,  Maler,  iel.  !.  Dec.  181(7  in  Beiiers  (Dop. 
Herbat).  Srhnlcr  von  C.  Jalahcrt.  Er  war  iu  Paria  tbltig.  Von  ihm  Bildniaa  von 
Kl  teile  ll-c,-..,  Tiiin-hil.le.r.  etc.    It.  hat  auch  radiert  null  in  Wacbs  bd^irl. 

Beilud«,  A  <■  i.  t  i.,si:i,  '.Im::-  in  Nnr.iii.uhl.:,:;  r  Alti'neK'i.  hei  Maem-yck  wahrend 
deH  7ten  Jnhrh  lindert!.  Ihr  und  ihrer  Schwester  Berlinde  werden  Miniaturen  im 
HcJiälz  iIit  hiirbe  zu  Miif  sri-^-k  /i|.!r..,li  rieben. 

Rem,  Jasper,  Maler,  geb.  Ifl.i2,  f  nach  161*,  Schüler  von  Wilh.  Tan  Clere 
iE  Autwprpcn  n.ii.lj.    l.'m  l J.1I-  er  in  Vcncdie.  Ren-csen.     Die  eir.iicen  bekannten 

III.  Hieronymus,  den  R.  Sadeler  1603  slac 
Hans  K.,  Joris  Ii.  und  Lodewyek  K. 

Remaut,  Pierre,  Mahr,  Hel).  1771  ii 
zu  Brllgge.    Für  das  Johann  ishuspital  das.    _  .... 

Bernau  I,  —  des,  Maler  des  17.  Jahrhunderts,  thätig  in  Ypera.  Die  BertinuB- 
lirih.'  ;:.  iMreriM-l,,-:  br-itzt  eine  Ifl.  T-'iiiriiiie  von  ihm. 

Ilrtnbeld,  Matlhueus,  Kupferstecher  des  17.  Jahrhunderts,  der  1(13,5  in  Ulm, 
1864  iu  Stuttgart  tballg  war.    Er  schuf  Bildnisse  der  Herioge  von  Württemberg  u. 

A  m.;  ferner  die  architcki  ycben  Hullen  ftir  .1.  I'crienbachi  Ibich  von  der  Bau- 

'  -  Ein  R.  lebte  um  1600  als  Maler  in  Köln  a,  Rh.  und  war  1607  schau  gestorben. 


Heimle,  l'rieil.ieh,  Maler,  ,:<■!..  1801  in  Weimar,  t  nach  1847.  Er  r 
lienrehiller  im:!  llihlEi^se,  auch  in  Miniatur. 

Remeeos,  David,  Maler,  g»h.  v.-r  1.-.P0,  +  vor  112:.. 26,  S.  hr.ler  von  P.  Liesa 
«erde  i:.»l  iLClcr,  DH.H  Hekan  d,-r  A ufAerpener  Gilde.  Kr  hatte  viel.?  Sch 
darunter  C.  und  P.  de  Vos.    Von  ihm  Sa,  Magdalena  (Jakobskirche  in  Anlvier 
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g.  —  Eine  Frau  Camllle  B.  malte  1379— B2 
Frl.  Lnele  Gabriel!«  K.  war  um  1SBO  in 
I.  Harle  Louise  H.  stellte  18SO-2  in  Paris 


■mlu),  Waldweg  En  Sevres  (137H),  S 
iL  IffiS.  —  Kin  anderer  Emile  R.,  et 
:.  Emilie  ISO«— <S'J  K.i|  fcistkhe  aus, 
70  in  Paris  Landschaften  aus.  _  Ei. 
ducke,  Stillleuen  und  Land  sc  baf tan  : 
thatig.  - 


0  in  Paris  als  Kupferstecher  ibStig  und  lieferte. 


Itruard,  Jean  Aneiistin,  HanuieisUT,  eck  -tv  Au«.  1744  in  Paris,  t  24-  Januar 
1SÖ7  das..  Si-hdlet  v  n  n  I„.ri,i  K.  «mb-  [:i-oi  k-,,:-  der  kniiäjil.  Ofl.ftn.it.-  I7--1, 
I : :i t LT! Ii -iii.-J.-1  ■  -r  ilrr  Sl-ini>!-nehe  17-.'.,  Mitiibi-d  der  Almb-Tuie  fur  Einkunft  175)2,  etc. 
Von  ihm  Die  crosJi'n  Stulln  in  Si:v:-.!f  und  St.  Ücrru3in  cn  Lavo  (auf  Befehl  Lud- 
wiga  XVI.  erbaut),  Die  innert  Uecoiution  des  Hotels  tun  Orsaj  sowie  desjenigen  vom 
Frinien  Btinevcnt,  Die  Restauration  des  Schlusses  von  Valens»!,  etc.  Aash  bat  er 
mitarbeitet  3ii  drin  W.-rli  V-i.jeo  iiitli>rfsij.iL'  iL'ltulie  vr-r:i  Alu  Sjiini-Ilon.  --  Kill 
t-'ra  i-*  Autfn-Ie  lt.,  .-In-nfiili.-  RainiiHsU-r,  lebte  uro  1840  in  Paris. 

Renurd,  IMBrinn.  .Muler,  LluMrsMr  und  -(briftr.dlcr,  geh.  G.  Ott.  186'J  in  llornu. 

i-  '.r  lint  viele  llacher  il!n--.ri]T,  si-ub-  Zi'itlitumSL'n  fiir  vrrsobiudene  Zeitschriften  geliefert, 

Ii.  für  Petit  «Ich,  l.i  Ltlire  Crili.|ue  et  I«  Libre  Journal.  Atith  hat  er  viele  Romane 
feBcLiii-bca.  Von  ihm  die  l'.alu'.e  A|:i:ritif  l.ijnnip.  Hon  Vouli-ir  i-iitjsiiion,  Course 
dl-  In  Lmsrierf,  [!-•]  [  iin-i  i'-  [lilfj-.iiu:-!-  riart.  ti.  s.  w. 

Iti-luird  ilc  Sstinl- A  in! i-t-,  Simon.  Jiulcr  und  fiiinf.'fft.-c.lnir,  poli  101S  in  Paris, 
+  13.  Sept  1077  das.,  Schüler  von  Louis  Ucnuhrun.  Kr  wurde  1664  ordentl. 
Mitglied  der  Aknde:,:h-  auf  tiriin  I  H-bn-r  HÜcnii-se  d< :  Anna  von  Oesterreich  und  der 
fr3i;;,..i-,-],,.i,  K.'.uiüin  .Mirki  L  l:.  rs.-i.,  :.Uinia:i!:en  •  j,-t/t  in  Versage.  V ,. 
nn.-h  ,lh'  liiineiui.-  Ib-r  1  iirbtii'knjhi-  be;r;Ld]iei  Jus  Krim.  -  Sein  .Solln 
Jon«™  Ii.,  geb.  2.  Juni  Iii.',!),  t  nacli  170b.  war  ebi-nt-illi.  Mal .'r  und  Kupferstecher, 
Yiellea-hl  Mar  er  Url.ebe,-  der  „Pelm-  t:.b-rio  du  L.iu.re,  IfSDS". 

Renatus,  a.  Rovrin.  Rene. 

Henuilil.  uen.  Her  Alt.-.  Maler  des  17  .la!,rhi.n.le:-'.f,  t-eb.  in  Nirms,  j-  lSfrfJ. 
Von  ihm  besitzt  das  Mus.  zu  Nime..  Johannen  .b-r  Täufer  „nj  Herodias,  Johanues 
u.  T.  wird  iit'ä  '..[•lunsriiss  ccfubrt,  Kntaanp-.unr;  „'oh.-ir.r.cB  J.  T. 

Renand,  Charles,  Uildlianrr.  seil,  um  17M1  in  Htire-Ie-Chatel  nahe  Dijoti,  t  nach 
17«),  Schüler  der  Schule  von  Dijnn.  1777  kam  er  ala  erster  Pensionär  der  Stadt 
Dijon  nach  Rom.  Von  ihm  (  opie  des  Apollo  ton  Behedira  (1779  Marmor,  Mos.  ton 
iiij.nn  l'iein,.th,-i:s  iliinssiatui',  eben. In),  Miluu  vor,  ('r-.bm  ((ii;is,  ebenda;,  Csryatide 
(Gi]is,  ebenda).  Ciaiiih-  ii-:iin  i tiij tl-Htte,  ibpinlnl;  li,-r  l-miai-tlieiiE  und  die  Carjatide 

ii-  atiii-n  i.ii-  Mar-i:i]ln  aa-.-e:uhrt.    l-'criu-r  Üüdiiissbüileu,  etc. 

Heiland,  Kiloiiard,  «aumeister,  geb.  IMi«  in  liravelinei  (Den.  Nord),  t  nach 
77,  Schiller  von  Alavuir.e.  wurde  et  HauauCieht-r  in  Paris  und  vordem 


haus  (1849),  Projekt  fnr  einen  Monumental-« 
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lilliera,  Die  Stadthaus  und  der  Oerichtahof  in  Carobrni  (gemeinschaftlich  mit  E.  J. 
E.  Guillaiimet.  PH-.  Med.  3.  Kl.  181!),  II.  Kl.  1B7X.  1.  Kl.  18;>7,  Kr.  J.  Klirrnl,  I8&8. 

Renand,  Jean  Marlin,  Jiildluocr  ar.d  Mnlnill.-iir.  jj j  I > .  vor  1770  in  fcaarge- 
mimd,  t  "«et  1816.    Von  ihm  i.r;it,r  <lns  Mus.      Ver,  jilli-  Cll     !  Kli]  PV|.t,.|.  lie.mrjl 

L« uii  Andre  (M  arm  orbitale),  La  Toi -■-"•-<-'"-  '— ---  =-  -  •--  «— 

-Ii  ValiT.cicriii..-H  rier  1!^-Ke]iefs  IM  r 
Oljmp  nnd  Nymphentanz.  -  Bin  Frl.  • 


Bildnisse  und  Mini 
■ia  als  Kupferstecher: 
n  Paria  Bildmua  ni 


 i  R.  g«b.  in 

tenav,  Schiller  ton  Bonnal ,  Hu  aga  e  in  n  und  Kltuv,  war  als  Maler  um  1880 
in  Versailles  thstig.  —  Bin  Henri  B.,  geb.  in  Konen,  malte  um  1870  Landschaften 

Benault  de  €onnont,  (Kenand  de  Cormont),  Hailre,  Baumeister  des  13.  Jahr- 
hunderte, dem  die  Vollendung  der  herrlichen  Kathedrale  m  Atnieni,  1288,  iiige- 

BendtiV,  Easelbert,  Muler,  geh.  1710  in  Lüttich,  t  31.  Dec-  17J7  in  Horn, 
Sflml.T  Vilm  U.-.nrr  l'ni.biiv  de  lt.    Auch  in  Italien  (unter  J.  Vernel) 

geldldid,  m  ir  in  den  |N:~lliilir!i  Slaul  eintrat.    Kr  uuite  >!nri:n'ii  im  Tal.  lierzonico 

Supetsr  (Du  Im  Wien), 
r  li.-,K  sie],  in  tri,-.; 

nied.T.  Villi  ihm  Knare  tiinlio  Llnvios  (Abrami,  Jlüste  Andrea  Miijverics  idwel.),  drei 
Gruliaalc  auf  ,h„:  OMrjJfriulV.fr,  vii-it  liiidinsslmiten  r.acb  dem  Leben,  ein. 


rir.o,  Die  lljusidectj  Me.iriiilJiit;',  Ii' vi-: 
ausserhalb  >Ya]i.'ls.  Mitglied  virstlded. 
Kronenordens. 


.    Kr  Vl.leidele 
lilipp,  Der 


ene,  iirnf  » 
UbdJe  • 


N'enriel  und  Jerusalem,  een.  .der  Gut,-",  Reh.  Ir'i.  J,lü.  ]4<;9  in  Ar, «crs.  7  10.  Jn.i  14HI 
in  A)J,  siill  Jiiu-lili.'li  Stilist.  nnniei.tlieh  Miniatur!  ' 
aeille  besitzt  ton  ihm  2  Brlhstbililniase,  das  .Mus. 
Bild),  dsa  Mus.  zu  A'ignon  Betender  Kar'" 
llij-.tiebnu  um  dem  üCdiehl  des  Ell.  Bernhard 
tisch  scheinen  ferne;  ndi  die  Miniaturen  in  der  HjüJ -chrift  ,La  tres  douce  ntorey" 
iu  Wien,  und  die  ilildni,se  riiilin,a  d.-s  IIMen  und  Karl.,  des  VII.  «1  sein.  Alle 
anderen  ibm  ingeschriebeoen  Werlte  sind  iweifclhaft,  doch  Bollen  übrigens  auch  viele 
Gemilde  Beiner  Hand  während  der  Revolution  iu  Grunde  gegangen  sein.  Seine 
Biographie  erschien  mil  seinen  ,Oeu> res"  (Amrer..,  184$). 

Benedo.  Juan  de,  Kupferstecher  des  17.  Jahrhunderts,  Chatig  um  1666  In  Sara- 
gossa.  Kr  schuf  Titelldätler,  etc. 

Reitense,  Consiantljn  Adrlnen,  Maler  und  Radierer,  geb.  vor  1620,  t  1680  in 
Fiiiiilmtfn.  Kr  ist  liaiiplsVn  beb  durch  seine  Radierungen,  die  Remlirnndt  von  llijusclic 
tauschend  naehahrnet),  bekannt.  Die  Gnl,  Uzernin  zu  Wien  besim  ein  Familien- 
bildniia  von  ibm,  früher  dem  R.  van  Rijn  lugrathrlebec ;  von  iiim  auch  Die  lesende 
Frau  (Samml.  V.  d.  Burgh,  im  Haugj.  Von  den  etwa  Vi  Radierungen  heben  wir 
hervor  Joseph  von  den  ürudern  verkauft,  Kinneas,  Der  kleine  (Jliarlatan,  liildnisso 
und  Kopfe,  etc. 

Reni,  Guido,  Maler  und  Radierer,  coli,  4-  .V>v.  1;.,;,  in  (.■iikcnzaiiri  bei  BiJugna, 
t  18.  Aug.  16*2  in  Bologna,  der  begabteste  unter  den  Eklektikern  und  Schülern  der 
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Carracci,  in  denen  Cr  gelangte,  nachdem  er  bei  D.  CaWaer  t  studirt  bitte.  Ferner 
erlernte  er  die  Kro=e-oi  r- l-Iii:  i  bei  F  e  rra  n  I  i  r.  i  iniii  fuehle  nie  er  1  £36  Rom  besuchte, 
sich  R.  Sintis  Geis:  Aiuurier  mm.  Kti.IÜi  V  bat  er  noch  viele  seiner  Tjnen  der  AnliLe 
nachgebildet.  Kr  war  abwechselnd  in  Horn  und  IlolnpnB,  kurze  '/.eil  auch  in  Kcarel 
Ihitie  und  hatte  in  den  beiden  erst  genannten  Stadien  eine  erusse  Anzahl  von 

.Minie:,  d.mr;  ein;  er  zu  einem  rntre:;'eticre:i  Mit  mit  in  schwarzen  Schatten  an 
Amerighi  erinnernd  Uber,  zuletzt  malte  "er  mit  einem  Silberton  und  seht  dünnen  Farben - 
auftrag.  Wenn  auel:  im  ]'r,...en  Criiiaei;  ein  r ii l  1; L;i-iL~].  -.- r  Srluudlmaler, der  in  seinen 

AiImi-i  iliai'ieenVi'illi.n  d  "  pIi.'k''.'^  bu.ii  "ni'  Vi"'«^  JHsti'rw-'r'k  a-n"di  r'T/,:it 
deB  Manierismus  uesebsd-en,  das  sicli  noch  den  Werben  der  grossen  Italienischen 
Maler  zur  Seite  Ftcllee.  lasst.  Diercni  1 ..  ii.ji hj.  ...i-:  r  tianc  dmuHi . tip:  iat  liie  umol- 
Icrjdet  llintcrlassene  (iel.lir.  Clirii-ti  in;  Hier  der  :v  Martiuo-  Kir.  1, ,;  »  Nfji,,,-1.  V,.[, 
weiteren  Hauptwerken  in  Itslier  nennen  ivir:  S.  Miilisi-i  (Sa.  ('(racenzione  zu  Rom), 
Klnora.tr.!  (I'jl.  I'itli.  Florenz!.  S.  Andrej  (Pirnk.  Uolocna:,  .Madonna  ilelln  I'ictäL 
|daa.),  l'arilaa  |  kis.l.  J!.-I Ul i  l.e  r.i i Li- ..  i. .1  Kiuilen.niiil  l.lls.l.  (ilorie  des  S.  Domenico 
(Fn-sco,  S.  Hörnernen  zu  Hi.li.j'riii).  Sop.  Healriee  Fei:r.i  (l'fti  liarrerini,  Rem),  E..T 
humo  (Pal.  Olrsini  in  l!i.ui|,  D^hiilien  iiial.  DrE.dcnl.  Madonna  mit  dem  schlafen- 
den bind  (CMirina!,  Uni,,).  Sellen  .TlrMLÜ,  h  sii:,l  die  zahlreichen  llilJcr,  die  man  ton 
Reni  in  den  cisalpinen  Galerien  i.  B.  Berlin,  Braunechweig,  Brüssel,  Darnstedt, 
Dijon,  Dresden,  Dulwirh,  Edinburgh,  üliaiow,  Hampton  Court,  Losdon,  Madrid, 
Manchen,  -Nantes,  Sl.  l'ererslcire,  Tnuiou.,'  iirirlU'i.'ii  ian.ti  llal.  Liechtenstein)  findet. 

Ii.  hat   auch  im    die  du  Iiaili  n-en   ti-ehafleu.  iiie   pen-ini-lit   und   elegant  jedoch 

etwaa  fluchtig  in  der  Arl  eit  sind  und  mehr  einer  ?.e:i'.r.'iieudci;  iiehenbeachMiigunr; 
.1  la  wie  einem  ernsten  Anlauf  in  ein  ceues  KimMs-diic!  Kleieheu.  Wir  nennen  Mu- 
ll«» mil  dem  schlafenden  Kind,  die  Ul-üiac,  Familie  mit  Kugeln,  Triumph- 
bogen zu  dem  Einzug  Clemens  VIII.  in  Bologna,  Die  liuäto  Pauls  V„  etc.,  auch 
e:[,i(;s  lllalt  e.,i.-:i  t'amhin.a,  l'mr.ivi.  etc. 

Itenlf,  Andre  Marie,  H.iuui.'ister  unsn-en  .luhrhunderls,  Reb.  1783,  Schiller  von 
VauJoyer  uiel  Fcrcie:.  Fr  eriiieit  Jüll  cm  'L  Sin-..T,  preis  auf  Ürand  seine; 
Planas  für  ein  ilniventiialsgeblude.  Von  ihm  Das  Besideniaohloss  des  Ile.rr.ocs  von 
SacL-en-mMirL!  (i,LI  e:rjtl.;se|]eii  Stili  und  lier  ,l  !ieater-Sii,ll  diese.  Palastes.  Feener 
rostaurirto  er  das  Innere  deB  Palastes  vom  Ilcrzuc  von  Sachsen-Meiningen.  Er  war 
hrnuglicb  fachsisrli-cohurgischer  ilitnmeister.  -  Ein  Jenn  Kuiile  R.,  Schüler  von 
Ilousseau  uei!  Dia/,  «r  ItTlj— vj  in  Pari,  als  l.an.l.el.afi.male,-  thätis. 

Kenie,  Nicola«,  Maler,  geb.  1303  in  Paris,  Schüler  von  Ram  e J  und  Wa  tele  t 
Von  ihm  Muhle  am  See  Hetnurnemet  !l^:!:ii.  Hie  but.en  Augenblicke  des  Alasco 
(1S4S;,  Ansieht  au<  den  l  l,:ilern  zu  Ativers  (1SS9),  -Sic. 

Roulorl,  Siccolo,  Mnler  des  17.  JabrlienJ.. ■j-.,.  tliriiii-  in  VcneJiji.  Er  lernte  erst 
bei  einem  Vlameu,  dann  1-ei  dem  Caravapsislen  Manfredi.  Von  ihm  besitit  die 
,AecJldemiB■  iu  Venedig  Verkündigung,  Judith,  ti;ü>rirl  und  Hie  erithraeisclie  Sibylle. 

Honell,  b.  ltojnell. 

Keniioldson,  --,  Kui-rer.lerlier  dtt  Jalirimnil,  eis,  tbltig  in  London  um  l"IiO. 
Fr  nrl.eiteie  in  Schnlimanier.    Von  ihm  Die  T.mrlelirerin  (encii  J.  Collet). 

Benodl,  Abraham,  Maler  des  IS.  Jahrhunderts,  thltig  um  1770  im  Haag.  Er 
malte  meist  Sildnisse. 

Renoir,  Firmln- An gnele,  Maler,  geh.  •>-,.  Fcdir.  1SH  in  i.imogBs.  Er  m»lto 
besonders  treffliehe.  leben. nähre  tirujii-.etihiliiliisse,  z.  II.  lüner  a  Ohaton,  Jloulin  do 
la  Galette.  —  Ein  Pierre  Augufclo  11.,  güli.  in  Linm^e.  uikI  Schiller  von  Olerre, 
stellte  l,-64->'J  iiüiini.se  und  Uecrebildur,  auch  in  l'aslell,  auB. 

ltonoir,  Joseph  Alexandre,  lbldhauei,  geh.  9.  Mai  1S11  in  Gray  (Dop. Haute- 
Saone),  f  im  Januar  1WS,  Schaler  von  Itamev  und  Pradier.  Er  »ar  in  Paria 
tbütig.  Von  ihm  Eva  (1852  Marmorstatue,  Mm.  Amiens).  Hnrai  als  Kind  (1848 
t.;i]i;it,itu.eL  Ucreniee  (lrT.s  Miiriu,):si.-.tnei.  .Med.  3.  Kl.  1SW. 

Reuon,  Anlolue.  V.aWr.  jji-b.  17:1!  in  PurN,  t  i.i.  Dee.  IHM  das.,  Sehtiler  von 
Pierre  nml  Vif-n.  Fr  erhielt  ilci;  -J.  Preis  itö«  auf  (imnd  seines  Oufer  Abrahams. 
Er  hielt  sici  6  Jahre  in  Polen  auf,  wo  er  als  Hofmaler  des  Konica  Stanislaus  Ihälig 
war.  Nach  dessen  Tod  kehrte  er  nach  Paris  zurück.  Fttr  die  Kirche  des  College 
de  I.nii-sde.liranil  malte  er  Der  urultjuiiriqe  Cliridtus  im  Tcmrel  1767,  für  die  Ursu- 
linenhirche  zu  Lyon  I'ie  iuilice  Aneeliha,  fern-T  l'i  ekenliilder  im  ,\]Killesaal  des 
Louvre  und  in  der  Münte  tu  Paris,  Die  Verkündigung  (S.  Gennain  en  Laye),  etc. 
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B.  wm  auch  Schriftsteller;  er  schrieb  Beeret  pmr  fiier  le  Uttel;  ferner  Theater- 
elucli«.    Mitelie.l  i>r  Akademie  17S1. 

RenOh,  I.ouIho  Aotoliiette ,  geh,  Lucas,  Kuiiff  r-tuckn-in  de?  1>.  .Tahrti  wider  u, 
geb.  17«  in  Paris,  Qemiililin  des  Antonie  It.  Sie  stach  nach  gleichartigen  Irin- 
■  Hänchen  Bildern. 

Renonarf,  f.onls  lljaclnlhe  Engen«,  Maler,  geb.  20.  JlBn  1825  (?)  in  Coar 
(  hetiTUy  ;F)i-[i.  I  ..li  r-cr -Chir  i,  Sili  nlcr  von  Vcrtol,  llir-iji  und  Lasergee. 
Von  ihm  Die  Kraul  «.n  La™™™  HP4SI,  Her  Hirte  und  das  Meer  (ISfiOl,  Mild- 
nisse.  etc.  —  Kiu  Engen«  Anlony  R..  ceh.  in  Cour  O.eveniy,  Schüler  vnn  Vernet 
und  Barrias,  »a.  von  [-7S-W  in  I'aris  ah  Maler  thätia, 

"    -id  I.illmprniib.  seh.  1-45  in  r<ii;r-OetTrr:)- 

 -..  bereiste  Nurd-ltalic-r,.  Frankreich,  London 

um1.  Irland.  Kr  half  bei  dfr  [leroriruni;  dpi  grossen  f>]iur  in  Paris  il"71i  und  seit- 
dem sacht  er  sich  Stoff  für  B.ine  (ieinaldc  und  Zeichnungen  tnrfiohtiilh-ii  in  der 
Oper  und  dem  Ballet  Zurrst  Ibf.rte  er  biliöse  ^cic.imuueen  für  „[/ Illustration-, 
.Pari»  lllüitrc-,  London  .Graphic',  etc.  Pein  Hauptwerk  ist  „La  nouiel  Opera" 
mit  mehr  Ah  MO  l;ad:cn:.i3cn  |  Aijuniitltai  Von  ilim  ferner  linniMta  auf  dem  Todteu- 
bett,  Die  Gross  muttcr,  elc. 

npfiouf.  AijEie,  pvli.  1:  ■■  I  |:  1 ,-  v  .  Mille. in,  eeb.  1Ü.VJ  h,  lioslnn  iMas..  U.  S.  A.l, 
Schülerin  lon  Hart  w  i  cb,  I.Affiz,  K.  Maison  und  Thedj  in  München.  Sie 
malte  Genrehilder,  z.  Ii.  Die  l.iet.linjte.    Binnw-Mcd.  London  lt*84. 

Renunf,  Emile,  Maler,  siel..  Juni  le-..'.  in  Paris,  i  in:  Mai  1MI  da-..  Siluder 
von  Bon  I  an  per.  Lef  ehre  und  (in  rol  ua- II  uro  n.  Wae  besuchte  er  Amerika.  Er 
malle  Landschaften.  Genrebilder  nod  Bildnina,  z.  R  Ansieht  int  der  Umgegend  Ton 
Honfleur  (1870),  Morgenfrost  (T1  ...stell.,  Ein  lia:i..l-rl:l..(:  ils-M,  Gal.  Washington),  etc. 


  ..    ,   Nantes,   Oileans  und  Yf-isailirs.    Seine  Stein- 

druebe  bestehen  aus  Abbildungen  ™  allen  Geh  Buden,  Beiträgen  zu  Pr  ach  inerte  n,  etc. 
Med.  2.  Ki.  IS-",  1    Kl.  1*:U  ;  Kren,  li.  Ktirenles.  If-Sii. 

RenonitlltJ,  PerCJ  Eril-I,  Maler,  (;eli.  Vi.  Am:.  Iftitl  in  Herün.  Schiller  der 
dnrtigrn  Akademie  unter  Koncr;  in  Münthon,  dann  in  Paris  unter  Rouguereau 
nnd  Fcrrier  weitergebildet.  Er  war  streichst  als  Restaurator  in  Holland  und  der 
laudsrillich  hessischen  Gai.  vu  l'liili|i]i.mhe  thatie..  1N1W  ristaiirirte  er  die  Samm- 
lung des  Schlosse»  Adolnhseek  hei  Fulda.    Zwischen  durch  malte  er  Bildnisse. 

Renoz,  Baumeister,  tcl..  17ÜU  iti  l.mtiob,  t  IJHO  das.  Von  ihm  die  Audreaa- 
kirche  zu  Laitirh,  das  Stadthaus  in  Vemers,  [las  Vauxhall-Etablissj-uient  zu  Spa,  etc. 

Benin,  Mnthena,  Bildhauer  des  IS.  Jahrhunderts,  geh.  1753  in  Ltlttich.  177« 
erhielt  er  zu  Ilnm  einen  1.  Preis. 
Rensoll,  i.  Rentiach. 

Rentel,  Kai,  Maler,  geb.  1850,  thatig  io  München.  Von  ihm  Feierabend,  Dunen- 
landscliaft,  Tanzende  Fischer. 

Rentinek,  Areut  (lernmit),  Maler,  ueh.  1712  in  Amsterdam,  t  177t  (1775?) 


R.  bat  auch  radiert.    R.  war  Sohn  des  .Michael  II.  H. 
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ollem,      Wall  Todtentanü,  lü  Illsit  Lehen  ilf-s  s.  Kli^us,  ]  1  Ulan  JujEcnd  den  Grafen 

iifiilioil. 'Aupual  .on,  Mnlcr,  erb.  11*10  in  Maricnwerdor,  t  D«-  1891  in 
Herlin,  Schiller  =nri  K  lirens  in  Hcrlm,  und,  in  [.VisseUm-f  pchilJi-l.  Er  malte 
Genrebilder,  i.  B.  nie  schlafende  Grossmuller  (Onl.  Rayen«  Berlin),  Verstiltstet 

'   I      T      III  I  III         I  ricilrir-li  Juli«!),  Mnlcr.  k"»-  ü.  April 

17!.':";  i:i  Ili-Tilui;,  i  v:O.SiT:.  IK'.ll  ,l;s..,  Krl.ii'er  vini  J.  S Ii  n  Im'  r  1.  Er  wurde  Prof. 
der  V(::i:;u.'!ikiii  s:  im  der  Dresden  er  linu-  iiuil  lr.1  ustrit'ii  :i i: Irr.  Vi:tl  ihm  Sa.,  k'uniiriinile, 
Hf.T  ir.  der  Wüst,-,  Grerrl.en  um  S^M.r.-.-k.ri.  nr. 

R«iizl,  Cesario,  Mnlcr  des  11.  JlbrhmrierU,  nk.  in  San  Genesio.  Er  war 
Schüler  Guido  Renis. 

Kephnn,  Johann  Adam,  hessischer  MUn?craiciir  [des  17.  Jahrhunderts,  der 

UMS  Minr/Illi'istn-  ,11   Hannsl-idt  wurde 

Replu,  rija  (Elias)  .hfl  um  Iii  lieh,  linier,  rroii.  r?'.-.  Juli  l^ü  zu  Tsclmr-ujuw 
(im  SdJ.MOiti  ir.cim.jiiir.t  H  '1  nr  Il:-w  ■,  rils  liie-  jk  ruh  i  ml  nnler  ärmlichen  \'i-liiü  I  tiih.i^n 

M.!T  I       r  mir'' seinen 

.Korkenziehern  auf  :l.-i-  W„]e.a-  iui:'.  die  lr!7ri  nach  l'aris  kamen.  Später  malte  er 
auch  mit  Vorliege  Sehr.  rki.n:-Uild,T.  sn  y„  II  „Ted  des  Zarewitsch  Iwan*.  Irn 

Aushi.d  i.K..m  um!  f'ari».  mhlrc  er  -[.Ii  nicht  Maßlieb,  lim!  er  kihite  vor  Ablauf 
(Ii?  fri|iii.ilii:irc  und:  Hi;n-Iiu..l  ziu.iil..  Marli  <. ■  i i ■  r- :■  Heike  von  pen-imi. tischen  und 
ti  iidemi'iSCT)  Gen  iildcii  v„n  huiiti  luslui  i'd.rin  Ai.:lr:cli.  riu.lle  er  ein  F...nruscntnl  iuris- 
Muck  im  kaiserlichen  Auftrnr;  HS*)  and  wildem  mein  Hildnissr,  nber  auch  1802  das 
überladene,  ankunstlerisch  poiniitr  i.nd  ilicah  alecke  Kiisa'.icul.ild  .SajioroKer".  Als 
i-rffr  ii ücl- ht i-  I.i'iilir.p  --irier  Kmsl  werden  wold  ■.  ine  liildc.is.v  iieicidmrt  »erden 
müssen,  deren  grosse  Ansah!  uns  Jone-  and  Alt- 1t  uns]  and  »ahrend  der  letzten  dreissig 
Jahre  »orflllirt.  il.  ist  i'rtif.  an  (r;  lieiiorsani.-iiter,  St.  l'clciiliiircor  Akademie  Ilie 
SCultiscl.e  Galciic  ,],,■  Gel,,-  Ti  1 1  j  ,1  U»  r.n  M.iska  n  besinn  Hin-  ,',ii  Werke  ti.ii  Üir.i. 

Heiineilü.'vilK'eille,  Maler*  de«  Iii  i: r i 1 1: ji ■. L r'j- ■  J.*" s.' i- : i ■  m  (  (uiVrniuvnn.  t  nach 
1S90,  in  welchem  Jahr  er  Iii  Valencia  thstix  war.  In  ller  h'Io.terkircbe  zu  S.  Miguel 
de  Los  Rejes  malle  er  die  Unbefleckte  Kmidaneniss  and  S.  Hieronymus  niil  der 

Itesaiil,  Areangelo,  Maler,  geb.  1870  in  Rom,  t  "m  1740.  Er  malte  Vieb- 
Ulid  Jnrd-zencri    Till  wurde  in  Hnlo^ia,  Sienn  und  Venvcip  hoch  cesriiatn. 

llesanov,  (l[i'zain1(T),  Alejruider,  llauiuoi.Ic.,  cel>.  SM  7,  Schiller  der  St.  IV-Iits- 
Imriiev  Akademie.  Fr  w  urije  1  -.':LJ  i-  I  Tu:'esi>ur  in  \\  ilna.  Dort  schuf  er  die  Alexmiders.- 
uod  MfcnIsiis-KB]ie;ien  smvie  «Ii,.  II.  I'rnico-ia-Kirche. 

Heseh,  Ernst,  Jluler,  peb.  U-Of  in  1  n  cmu  n,   i  in  lireslau,  wo  er  sich 

l-S'J    iiiclenrel  iinlle.    Kr   innll.-  Geniel. II.]:. i<»e.  I. am l-diafl.iu    null  besonders 

r  Museum  2  b. 

litt,  iMlinsiii:. 

inatig  in  iiornDerg.    r-r  anieiicii'  vii.lf.i.l.  .i.^.-l.  iinrer,  namenuicn  mt 
■Iiinni|i]r.iHL'ci.s:  von  i t: in.  auch  ein  Hlatl  :  I'ie  NaiTenir.Ulile. 

liesch,  Jener,  .Maler,  Zeichner  nii.l  l.iil.nü'apli,  geh.  1810  in  ; 

nullte  IJi,iii].:r.i,f(fT  d  Aiciiilrk-aren,   i.  II.   Das  K.,-f.!u:r  mit  dein 

Hurlil.dmij:  am::i  Hikiiu.-iP.  Hr. 

lleseh,  WellirnoB,  H..l/-rkiiei.nr  des  Iii.  .labrbund 
Xtll-nberd.  Voll  ihm,  Tli.  vielleicbt  nur  Ii  eigener  Zei- 
IS3  BL),  Hiliniss  J.  Fuggen,  K.  Ma.imiliana  L  (1510),  ) 

g°rle'EesBhl,  Pindnir«,  Maler,  geb.  1643  in  Daniig,  t  161 
er 0 K TS  0 Ii  e  in  llulimi.  wohin  rr  mich  | liiitr  Er'hincte.  Kr  malte 
hilder  und  Land  sei  laflen,  lelirier-  in  der  Art  S.  Rosas. 

Kri-tnllillo,  f'nrlii.  M.ilcr.  K..h.  I77li  in  ZoiTia-co  iSIorni.  c'Ossnlai,  f  1^,11  in 
Milnclieii.  Schuld- von  ,1.  Llorucr  und  M.Kioti  das.  Kr  brsnrlite  r.ir.rii  Driciien  und 
Berlin,  sowie  sein  Vaterland.  Er  u:nl(e  Minkiruieii  und  wurde  isuü  Hofmaler  in  München, 


Dicjitized  Oy  Google 


Restlein  —  Reibet. 


12  Jahre  spater  Lehrer  am  Mai  Joseph-Stift  Sag.  Kr  malte  Bildnisse,  darunter 
Tide  io n  Bayrischen  Hof. 

Restlein,  (Resllm),  (leorü,  Maler  und  Hurifersterher  lies  17.  .InhrhtmilertB, 
pib.  in  Z^ahach  bei  Nürnberg.  Von  ihm  lli.ilni;!:  des  !ir,ld;fli!r.idts  Paul  Stein,  Di« 
Leiche  r.fei  er  Joachim  Emsts  von  Brandenburg:  (1US5),  etc. 

Rrataut,  Charles,  Maler  lies  17.  Jahrhunderts,  geh,  1.  Jan.  IMS  in  Caa.i, 
fünfter  Sohn  und  Schnlor  de*  -M  »ro  K.  Kr  *i;r.li'  lirnnliktiiiermoncb.  Kr  sehimidtlo 
mehrere  Kirchen  ir.il  DfckenliilLlm)  tun!  Aliai;:cmäMe:i. 

Restant,  En  stäche,  Maler,  Reh.  12.  Na».  1645  in  Caen,  ♦  1743  in  der  Abtei 
ron  Mondaye  hei  Bayeui,  iwoiter  Sohn  des  Marc  ii.  Kr  war  du  Prarmeustratenser 
Manch  geworden  und  malte  mehrere  Plafonds  für  die  Kirche,  etc.  dieser  Abtei. 

Regtont,  Jaeqnea,  Maler,  geh.  cor  16615,  t  njeh  16SI,  ältester  Sohn  nnd 
Schüler  des  Marc  K..  auch  Schüler  von  Le  Tellier  de  Vtrmn.  Kr  war  Prior 
der  Abtei  von  Jlonccl  hei  Viiry  nn  der  Marne  und  schrieb  eine  Abhandlung  Uber 
die  Frirl.enha.moriir,  -uuie  i-ir.r-  '„liefonu  .>■■;■  MaliT.-i"  Hini,  lllsl). 

Kestont,  Jean  d.  Ae-,  -Maler,  ■>«.  '.'.Ar'  li.tw  in  Laer.,  f  21.  Ort,  1702  in 
Ronen  dritter  Sehn  und  Schiller  lies  Marc  ii.  Kr  wurde  Schwager  des  J.  Jou- 
Tenet.  Mehrere  Milder  in™  in  Iii:-  :ln-u  m  Rouen.  -  Seine  ToeateT  wurde  Nonna 
in  Caen  nnd  zeichnete  Bich  als  Malerin,  sowie  in  der  Mosik  ans. 

Restant,  Jean  d.  J.,  Maler,  «eh.  Sil.  Jl.iri  H.U2  in  linier,.  +  1.  J1Hi.  176«  in 
Paris.  Kcnlller  seinen  Oheims  Jean  J"Bvhiici,  Si.ho  des  Jean  K.  d.  Ae.  Kr  erhicll 
den  1.  gr.  RompreiB  auf  Urued.  seiner  Venns  vom  V-alk.in  Waffen  für  Acncas 
Fordernd.  L'r  sei  nf  /nlilreirhe  Wandpennible,  Vorlagen  für  (loli.dics  ni:,l  ÄlailVlei- 
bilder.  Werke  Tan  ihm  in  vielen  franz.  Kirchen,  fertn-r  Petrus  übernimm!  diu 
Schllissclamt  (Mm  Marseille),  Die  Verkümiisime  ilTüu  Mus.  drldans),  Cbrislus  heilt 
den  Gelähmten  (Mus.  Louvre),  Ananias  lest  die  Iljiuie  m,r  I'e.dos,  um  ihn  von  der 
Hlindhnit  iti  heilr-n  iei..!.:dai,'Kililr,i.-  v.  Francis  ['„nrfmir  du  Peti;  (Uns.  Versailles!, 
Lr.nima  Lei  dem  lljrtni  (l'jl.  Fentamchleai:},  fnitclte  der  il.Titiii.e  .ci-end;:)-  Andere 
in  den  Mus.  tu  Amiens,  Anuers,  Hordeau*.  Dana. Lull,  l'lijm),  Florenz.  (Iiviml.lc 
Kolien lia.'rn,  Lille-,  Mail  i  id.  Mein,  Smv,  i.lrleaiis.  lleinv,  Kenfll,  St.  Petersburg, 
Vnlenciennes.  etc.    Mucl.  der  Akademie  i 7-J.V  l'nif.  1733,  Dir.  176U. 

Rcitont,  Jeu  Bantard.  Maler  nnd  Kupferstecher,  geb.  22.  Febr.  1732  in 
Paris,  t  IS.  Juli  17'jT  das..  Sohn  und  Hchfiler  des  Jean  11.  it.  J.  Auf  Grnnd  seines 
Jupiter  und  Merkur  hei  Philemon  und  liaueis  i:clzt  im  II»..  Tours)  wurde  er  1769 
Mitglied  der  Akademie,  in  der  er  aber  sc<äl-e:  in  an-gesiiniclieiie  Geguerscbaft  ge- 
rieth.  Während  der  llevoliition  irliielt  er  ein  Amt,  entging  mit  knapper  Noll,  der 
Guillotine  und  aurb  plötzlich  hald  darauf.  Von  ihm  Anacreou  [Mus.  Tours),  Dio- 
genea  (Hur.  Toulauie),  S.  Bruno  in  der  Wüste  (Louvro,  Paria),  Audienz  des  Kaiaers 
von  Marokko  (1782),  etc.  R.  hat  auch  5  Ul.  radiert,  darunter  einen  betenden  Heil. 
Bruno  (17G4,  Horn). 

Restant,  Mure,  Mi.ler,  .-el..  Ii  Febr.  Uilii  in  Caen,  hege  5.  April  1684  daa., 
Schiller  von  fi.  Janrcnct.  Er  bereiste  Holland  und  Italien.  Von  seiner  Malerei 
iat  nichts  bekannt;  er  war  eine  Zeit  lang  Schöffe  in  Caen.  —  Sein  Vster  Marguerlu 
B.  trat  auch  Maler.    Er  war  Stammvater  der  Familie  und  In  Caen  thatig. 

liesteut,  Pierre,  Maler  drs  17.  ,lal>rliunder:s.  coli.  ].'.  Nov.  lfjfijj  in  Caen, 
tierler Snbn  und  Schiller  des  Marc  R.  lieber  seine  Arbeiten  ist  niclils  Näheres  bekannt. 

Bestout,  Thon»,  Maler,  geh.  15.  Marz  1671  in  Caen,  f  2.  Mai  1754  das., 
sechsler  Sohn  und  Schüler  des  Marc  K,  Kr  hereiste  Holland,  sowie  Italien  und 
wurde  als  IJildnisiraaier  liekannt. 

Reth,  Caspar  to n,  Male:,  fr.|>.  SP.  (in.  l>r,c  in  Aachen.  Schiller  von  J.  Pötzer 
und  A.  Fischer  den,  von  A.  W  n  I  t :  und  dor  Akademie  in  llerhn.  1H7-1  (:)  iv,;iil.. 
er  Zeichenlehrer  am  K'arl-f  vninasiam  n:  A..ehen  ^ii;ti  Pendele  sich  nun  unter  A.  Baur 
ganz  der  Malerei  zu.  Kr  widmete  sich  fortan  dem  Bildniss  und  dem  Thierbild  (be- 
sonders ilundeporlrailB). 

Rethaan,  Anthony,  Maler  des  18.  Jahrhunderts,  geb.  1685  in  Middelburg.  Er 

i.  15.  Mai  1816  in  Diepenbend  bei 
TW.  >WÜ  in  )i|l«sidi:or:',  Schüler  de;    I  inisid.lort'er  Akademie    und  von 


Bethel  -  fietBcb. 


Gri'i'r  sit.'l  Ki Ii fu.  1: Ii i- it,  i,:„b  i','::,         f.irn eliu;;  w 


uie  durchgearbeitet  ist.  Die  Ausführung  wa  r  fOr  R.  mit  peinlichen  Intrignen  tu  knöpft, 
in  Folge  deren  er  lur.e.i:  Zeil  in:!  der  Arbeit  .:nwt  jen  musste.  Er  bereiste  jetzt  Italien 
und  kam  nach  Dresden.   Als  er  an  die  Vollendung  herantrat,  konnte  er  nur  i  Ent- 


an  die  Vollendung  herantrat,  konnte  ei 
würfe  tvll.il  ,:i:iiulir,-ii,  el-C  r.ecnr:  Kl  ,ii:kbu;t.  dieirnii:..'  iuiuür  Draut  sowie  der  Neid 

  '   mukirit  ' 


(1852)  uesen leunigten,  von  der 
de  von  Kehren  fertig  ausgemalt,  der 


ra  ganz  anderen,  schlecht  anbrachten  Colorit  für 
griff.  R.'s  beide  andere  lUujiil-iiiuiiiii-i:  :  ir.J  ili.:  rijunrellirtcn  Zeich  nun  gafol  gen  „Der 
Hannilisliug*  unil  .Audi  ein  'l'n-ll-:il:ui,.°  mit  Jen  sirii  niiriilicni!™  Compolitionen 
„Der  1'oii  als  Feind",  .Der  'l'od  als  Diener",  Her  Toil  als  Freund".  Sie  wurden  alle 
weilverbreitet  durch  die  trefflich  gelungenen  Ilolzschnittrcproduelioneu,  die  Burkner 
auf  den  Stock  gezeichnet  hat,  wobei  er  z.  I).  dem  merkwürdig  zaghaften  Strich  der 
Todlentanzfofcc  DUrerischc  Kraft  verlieben  hat.  Die  eben  genannten  R.'schen  Origi- 

[■!il,r:i'l:ii;icfn  .-.-l  iiil'!m:  mit  il       K.l.'UI.^s  in  .t;is  k'uiifeistichknbinet  tu  Dresden. 

Wir  hebeu  daraus  noe.li  hervor:  Kiu  Nenjahrswiiuseb,  Die  Genesung,  Die  drei  Stlnde, 
Nemesis  (Justitia),  Bestattung  Frauenlobs,  Kaiser  Wentel  der  Faole  nnd  das  Lutber- 
lied.  Von  Oelliildern  nennen  wir  ferner  8.  Bonifacius  (Berlin,  Nst.Gal.),  Daniel  in 
der  Lowcngruhe  (Mus  Aachen),  Auffindung  der  Leiche  Gustav  Adolfs  (Mus.  Stuttgart), 
Kaiser  Karl  V,  und  vier  Andere  (Krankfurt  a.  M.,  liomer).  Petrus  und  Johannes 
heilen  den  Lnhnun  J.-i|'/iir.  Mus.);  von  Fresken:  Der  Rettungsengel  (Frankfurt 
a.  M.,  StSdelaches  Institut).  E.  hat  auch  [:|i,str;ili,i,ieii  zu  einer  Bibel,  zu  dem 
Nibelungenlied,  zu  Kheinisehen  Sagen,  m  Itottccks  Weltgeschichte,  etc.  geliefert. 
Soino  Biographie  von  .Müller  von  Kiinigswinter  (Leipzig  1868),  von  Veit  Valentin 
(li,r.i:i  miSi,  fon  Mai  Schnld  ;l.eip/ig  1898). 

Reth«l,  Otto,  Maler,  gel..  ■_'(!.  IL-,-.  1-2-  m  Aachen,  t  7.  April  18S2  in  Düs- 
seldorf,  Schüler  der  Düsseldorfer  Akademie,  seines  Brodln  Alfred  R.  und  von 
Schadow  und  Sohn.  Kr  malte  Historien,  dann  GenrcliilJer.  Thatig  in  Düsseldorf. 
Von  ihm  Boas  und  Ruth  (1K5S  Leipiig,  Mus.),  Rückkehr  des  Tobias  (1860),  I'aulua 
und  Silas  (1860),  Iii,-  M  ilieu  (;r:.tn  hinten,  etc.,  such  Bildnisse. 

Keil,  latviin,  (Stephan),  Maler,  geb.  1872  in  NagjBnnya,  Schiller  von  Hollos;  in 
Mllncheu,  von  der  Acj,|.',iih:-.I;iI:li:  in  l'jris,  vr,c  lio-.icet  und  von  Bramtot.  Von  ihm 
Weihnachtsabend  der  .Boheme*'  in  der  Fremde  (189S  Hat  -Mus.,  BodapeHl.  rur.ihr.  ,-tr. 

Rettberg(-Weltbergeii),  Half  Leopold  von,  Maler,  Holzschneider  und  Kunat- 
üclicütstcller,  geb.  ■•!,.  Der.  Iriia  in  l.iss nliou,  f  vi.  Miiri  1885  in  München,  Schüler 
von  Cornelius,  weitergebildet  auf  Iteiscu  durch  Wekteuropa.  Er  schuf  62  Facsi- 
nv.ies  seliccn  Holascbnlue  Dcrers  ooJ  iesien  Sebule.  Se,oe  Schriften  und  Figuren- 
geoialde  wurden  nur  an  Freunde  und  VpjmoIlv  «riBCbeokt.  nicht  vir  kauft  Fr 
w.rd.  ^.ao,  t.HcM:.  h  al-  K t  .n-  =  ., -U  il »r  i.eta.-.:,i.  !  Ii  ,!-.irb  ien  kr.Tufb.fl 
Veraeiebnisä  der  Kopferat-etr,  etc.  Dürers,  eeire  NoreVeger  BritTo  (IM6J  uai 
Nurcrirs  Kuisf.lr,  tl  ULI.,:,  (MW 

Heltelba&cl,  Adolf,  Maler,  j-b   IS   Ute   I8.v  ,r.  Caoiceiforst.  Stboler  der 
Weimarer  Koc8t»oU  .  .|e:  Her;  n;:  .Ua-..,-..e  ■:,.  i  ,1,3  riuTi'u.-^rbemosecnis  cas 
•■:  r.a.b  IUI  -3.  I"-.  I-jj  uül  I-.:.  xiV..1..  ';,<.:e  :,s,t  i-j;.t  uud 

Spanien.    Kr  wutde  l.ebrer  n,.  de:  h  ,n.'gee-(i  ,  e           ,o  Magdeburg  und  wMmele 

,ich  der  decoraixen  M»:crt>,  sovie  den.  L>r.dtihaluar,  jar. ■;;  Vco  ihm  Decke  der 
Kirche  in  Vogeledorf.  11ait:e.eo  In  der  Itu^tballe  der  Magdeburger  Ganecbau- 
losst.- lung.  Mi«m  v  r^  s  Ii.  ,A|,arei:i.  e-. 

kettl,  Douato  Wccurd",  «f»u-m  cad  Bou.ornie-.  ^eb,  1687,  t  Ii«  In 
Kll«aug(n  hv,  IV.  .I:  !i   1 B :    -U  er',j-jie  Tr  l.t  St:lisl,,rrhf  zu  Kll-a.ieo. 

-  Soio  Bruder  tili»  R.  war  als  Maler  io  Wunteobsrg  thSTig 

Itetll,  Faolo,  Bajoi-istcr  des  It.  Jshrhirde  u».  1  ,r.  1  u.!w,Ksburg,  »ihm  et 
aus  Wien  berufen  worden  war.  Von  1717  sn  baute  er  am  Schloss  zu  Ludwigahurg,  das 

sein  1714  verstorbener  Vater  bega        lud  F  rltOni  1738  vollendet  bat.  Von  ihm  ferner 

die  Thtirme  der  Stadtkircho  das.  1  17ju:  u:.d  die  lA-.umh'.v-^i  Freudenthal  (1728)  und 
Heinisheini  (1728-30;.  -  Sein  Bruder  Leopold  lt.,  geb.  vor  1700  (?),  studirle  in 
Paris,  wurde  1126  hinogi.  irOrtWmberfiicliet  Baumeister,  1780  Baudirektor  in 
Ansbach.  17M  kehrte  er  nach  Stuttgart  zunick,  wo  sein  Scblossproj  ' -  —  - 
zum  Thüil  zur  Ausführung  gelangte.  Er  wurde  hier  nacheinander  Ol 
Major  und  Ohersllieutenant,  legte  aber  1752  seine  Stelle  nieder. 

Kettich,  Karl  Loreni,  Maler,  geb.  lQ.Jonil841  in  Rosenhagen  (Mecklenburg), 
Schüler  von  A,  Lier,  dann  ton  A.  Flamm  and  T.  Hagen.  Er  besuchte  Nonregen 


und  Italien,  lebte  3  Jahre  in  Dresden,  13  in  Weim; 

lieh  wieder  in  die  Ii cimatb liehe  Gegend  lurtlekiuki 
Insel  Ktra.holmen  bei  KragerO,  Oslaeestrand  bei  aufgehendem  Gewitter  (1888  M  .. 
Lübeck).  Frühlings  Stimmung,  Aus  Oberbayern,  Morcen  am  Gatdasee,  etc.  K.  hat 
auch  einiges  radiert.    Med.  II.  KL  London  (1874),  Melbourne,  München  (187Ü). 

Heilig,  Heinrich,  Mal«,  e-b  Mai  l.-Wt  in  Bit-:..:,  sanier  der  lierllner 
Akademie  unter  Ehrcritraut,  Ilildebrand,  Knillo  und  Thumann.  Er  besuchte 

grossen  Aquarellliildniss*.  Von  ihm  ferner  Am  Weiher,  Die  Uuertrennlichen,  Mutter 
and  Kind,  .Krall",  itc.    II.  Unl.l.  Merl. 

Kettig,  Wilhelm,  Baumeister,  geb.  25.  Febr.  1845  in  Heidelberg,  studirte  n.  A. 
auch  hei  Wallet  in  Berlin.  Kr  vcir  in  I ] ,-i,l-l I ..m ;  im.1  l[ii!iiilieim  thalig,  gewann 
dann  mit  P.  Pfann  zu  Herlin  den  1.  Preis  für  das  Kaiser  Wilh-lm  I.  DeoLmnl. 

Reti,  (Rfli),  Stefan,  Maler  des  17.  Jahrhunderts,  t  1G*>4  in  Grai.  wo  er  im 
Dec.  1644  Landesinstellung  erhielt.  Er  malte  lleccrationen  iu  einem  Feuerwerk 
1653  i  1649  Gemälde  im  Grmer  Landbausc,  ferner  Historien,  Stilllebon,  Land- 
schaften, etc, 

Eetiseh,  August,  Maler,  geb.  1T77,  f  1835,  Schaler  von  Klengel,  Bruder  des 
Friedrich  Aug.  M.  lt.    Er  malle  Winlerlaiidsehafr.eE, 

Ketiich,  Friedrich   August  Hortlt,   Zeichner,   Radierer  und   Maler,  geb. 
9.  Dec.  1779  In  Dresden,  f  11.  Juni  1857  in  der  LrJüiiiti  bei  Dresden,  Schaler  loa 
i  der  Dresdener  Akademie,  an  der  er  KM  Profess 


n  Grade  die  Kunst  in  Deutschland  einstens  gesunken  war,  ersehen  wir  au 
wd,  dass  dieser  hoble,  bom lastische  Pfuscher,  10  unglaublich  es  uns  auc 


;t  erscheinen  mag,  i     

'  .   Es  gibt  nichts  Affektive  res,  Alberneres  als  die  fad 
en  in  den  deutschen  Klassikern ,  iu  Shukspere .  etc. 


des  K-,  der  nicht  einmal  genügend  Können  bessss,  um  seine  Platten  _.  ..  

Einigermassen  ertraglich  ist  er  noch  in  seinen  Bildnissen  in  Miniatur,  von  denen 
die  Drendeaer  Galerie  iwel  besitit  Dem  dortigen  ttunfefttichkabJiiet  wurde  R's 
gesamten»!  t«ct?n  -M-:  ji  .  :t.l  fiitt  NacbU'e  etsill'et. 

Keo.eb,  Johann  Friedrich,  Bildhauer,  geh  j  Bepl  1B43  in  S.enen  (West- 
falen;, Schüler  der  li.riirj.-i  ».».a-,  ..a-.a  m  A.  Wr.;'f.  irtb  iü  ll..,a  -,ii(|. 
gebildet.    Er   wurde  1R8I   Lehrer  an  der  Konigsberger  Kunstakademie  and  1868 

Professor.  Voo  ihm  Üo  Hamor.  des  H  -f-  iNai  Ii*!   Ii.il. aii.  Kaiser  Wilhelm  i. 

■  Rejtmutoe.Siegei.1.  l.sKl  V-nsr  : .  «  ■  Va-  .  i  e  H.l:.  .IhancebrOfke,  Herl.ol, 

Hering  AlhrMbl  iS.b  K  .  ;c«i  -Ci.  «ilL-ls.  I  ieir.Tlm.  des;!  'Duisburg)  Roth 
AdlerOrd.  III.  Kl.,  Krooen-Ord.  III.  Kl. 

Reascbe,  t'odor,  Hi.ii.rtmf .Her  «rh  i  Apnl  f*.S  n  Magdeburg,  «n  fr  ii 
M'iall^ri.e:!  at.;ejill-:  «.;>Je  Haue  l-rot,  er  io  W,  A.  Nitbolls  Alel.er  ra 
Leipiig  und  arbeitete  später  bei  IL  Hürkner  unter  dessen  EinHuss.  Als  er  spUter 
Beamter  wurde,  gab  er  die  Kumt  auf.    Er  hat  u.  A.  Tie]  Dach  A.  L.  Richter  ge- 

Renter,  Alfred,  Maler,  geb.  1868  (7),  f  1898  in  Dresden.  Er  malle  Genrebilder. 
Renter,  Bartolome,  s.  Kelter. 

Keuter,  Elisabeth,  Malerin,  geb.  21.  Sept.  185S  in  Lübeck,  Schülerin  ron 
J.  Zimmermann  iu  München,  A.  Seh  Ii  eck,  r  in  Iinml.iire  um)  I)  H-tirki'  in 
Berlin,  machte  auch  Studienreisen  nach  Düsseldorf  und  Skandinavien.  Sie  malle 
Landschaften  und  Küstcnbilder,  u.  A.  sechs  Aquarelle  vom  Park  iu  Friedrichsruh. 

Reuter,  Friedrieh,  Maler,  geb.  1852  (7),  t  im  Juli  1895  in  Genua. 

Reuter,  Johann,  Engiesser  des  17.  Jahrhunderts,  tbatig  zwischen  1604—1635 
in  Köln  a.  Kh.    Er  goss  Rüstzeug,  Taufbecken,  Glocken,  etc. 

Renter,  Richard  Fanl,  Baumeister,  geb.  6.  Mal  18E1  In  Chemnitz,  Schüler 
der  Dresdener  Butchnle,  Ion  Bleie  und  von  Roasbach  in  Leipiig,  spater  auf 
Reisen  nach  Italien  gebildet.  Eine  Zeit  lang  verband  er  sich  mit  Theo.  Fischer. 
R.  Hess  sieb  in  Dresden  nieder  und  führte  meist  Kirchen  auf,  i.  B.  iu  Alhernau, 
BeierMd,  SiedurwUHii.  S.-lilcinn.,  etc.    Gold.  Med.  München  1891. 

Konter,  Wilhelm,  Maler,  geh  M.  Sept  IBSS  in  Karlsruhe,  Schüler  der 
dortigen  Kunstschule  unter  F.Keller,  nachdem  er  mior  die  Baukunst  sludirt  hatte. 
Er  malte  Allegorien,  Bildnisse,  Genrebilder,  etc.  Von  ihm  Hagar  und  Ismael,  Im 
Maien,  etc. 
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Rentoni,  Gerhard  CLristohrowIlMh  Ton,  Maler  und  Radierer,  geb.  18.  (n.  A.  8.) 

Juli  lTü-i  in.  -\-  KIHl  in  KiU'.M  .  Li-,:»,,!),  i  :W..  Mir/  IH'i".  in  Frankfurt  »in  Main. 
Rebildet  unter  £1.  l.ory  d.  .!.,  Hil  J (  hr.in.lt  und  Schildow.  Zuvor  war  er  Oberat- 
liculcnant  ccn-ordcn  und  haue  in  der  Schlacht  bei  Leipzig  den  rechten  Ann  vis- 
ieren. Seit  1827  >vi, [„,,.[,.  ,T  de,  K.in-,t.  l'.r  malte  zn"r-(  [...iibebaften,  dann  Histo- 
rien und  Genrebilder  1s:f.i  werde  er  russischer  Hofmaler.  1-14  Hess  er  Bicb  in 
Frank  luv:  a.  M.  nitrier.  Von  ihm  Uns  <Jn:er  Ab-alianis  iiai'j,  i.alrrie  St.  I'etcrj- 
huiei.  IVei  Siiiie.iinnen  iSchb..s  ZicNi  je  ,  Di,.  VcruiriiiitLS.  Klcinkindcrscbnle, 

etc.    Kr  hat  II  III.  meisten!  Tl,i.:rhilder  radiert. 

Itcutlimron,  s.  Keller,  Paul  Wilhelm,  auch  im  Nachtrag. 

ItenKliuann.  (ituidimiiu,  lieul  Ii  man),  Jnluinn  Conrad,  Kupferstecher  des  17. 
Jahrhundert!,  thäluj  in  Ailrshur-  Kr  sclmf  vccrbicdriic  holten  von  Goldltbmidts- 
Ornamenten,  mit  dem  si:c!i,-l.  ,1er  Pmi/e  und  der  Houlctte. 

Reuven,  Pleler,  Maler,  e..ih.  lii.-.n  in  l.eviien.  |  ITH  (171.1?).  Schüler  von  Jor- 
daona  in  Antwerpen,  /um  Kiin-n;  Willhduii  Ii:,  in  den  Haag  entwarf  er  Triumph- 
bogen und  schmückte  derauf  mehrere  Sile  im  Sehloss  Loa  mit  decoretiven  Malereien. 
Ferner  malte  er  eine  Decke  im  Baus  de  ia  Court  Vendenoort  tu  Leydcu,  die  sein 
gelobt  wurde 

Homer,  Tliee.ilc.ni-*  de.  Male;',  eei,.  17Ü1  in  Utrecht,  t  IfOS  das.  Kr  malte 
l.;i!idM-l:;il'[en  um;  :i. I j ri i • . ■  iil;..  Mei.lcv  nach. 

Ken«  leb,  Krhürd,  Mi 
gleitete  er  Urcydciil.acb  an; 
Herichie  illnstiiien. 

B*«1I,  L  

Paris,  Schüler  von  Gros.  Glrc    . .  _ 

t.cam-nrts    Vn:i  seinen  l.'uii  i. fliehen  nei  n  wir  ,i>Mivre  ne  mumm  .  t.ienvre  ne 

Innres",  ,t)"iiiTC.  de  Ciuinva",  l>ie  !  iniiaeiib-rie  711  .  r.ntaineblc;,!:  (nach  A.  Dubnisi. 
sowie  rnhh  ciche  lieilruee  /n  liühnirpnblilinl  b.r.cn.  11.  dijl.  m. 

Heye],  Alfred,  E^i^fnrMi-rluT,  c.,-h.  vor  IS;!',  in  Paris,  f  lÜliS.  Schede:  vi.n 
T.  .Inhannot,  tliätift  in  Park  Kr  ;cliuf  Stahlsüclivk-ncüen  dir  linehrr  im  Ver- 
lag Cnrmcrs,  elf.  Ferner  Der  lerhrocbeno  Knie  1 1  ^.M.)  n.icli  (ir-mei.  Die  guten  Freunde 
(nach  Meissen ier),  etc.  Med.  3.  Kl.  1842.  —  Ein  Andre  R.  war  von  1831—1842  in 
Paris  als  Bildnis-  und  Ceuromalcr  thatig.  —  Ein  Charles  R.,  geb.  in  Lyon,  Schuler 
der  F.cole  des  bcaux-a.ts  zu  Lyon  und  von  Ii 0 11  n e fo nd,  malte  liilduis.e  und  Gcure- 
liililer.    Von  iwa— 1R«0  'teilte  er  in  Paris  aus. 

Berel,  (Inbricl,  Maler,  eck  lfj-,3  ir.  Cliätcan-Thiem-  (Den.-Aisnc),  +  S.  Juli 
11  [-J  In  Dijoi:.  Schiller  von  L-brnn.  Ii.  arbciletc  unter  Lehiun  au  der  Hccoratioil 
lies  Pill. u  i, .s  Veri-ailles  l'm  ihm  Iii), Irin?  de;  Pierre  tarnet.  Ol;.,.  Digini).  liildciss 
des  Jean  D.ilioiH  (el  eml.i).  lliluniss  einer  Hofdame  Luilwiga  XIV.  (nlua.  liesancou). 
Mitgl.  d  Akademie  1GB». 

Ravel,  Jean.  /"lehne:-,  -eh.  (i.  An.;.  UH't  in  Parle,  t  5.  Dec.  1751  in  Lyon, 
Sohn  des  (ialniel  lt.  Nnchdem  er  nitrsl  als  Kilrlr.iä-nal.T  einige  Zeit  in  Lyon  tbütijr 
eevvesen  »,ir,  -.vidin-e  ir  sich  i;a:ii  linn  Mi;sl"rjei.  linen  dir  Wiofi".  und  Sciidenfahnken 
und  erwarb  sich  ii:ic  cioi-,.  JVrliirkeit  hierin. 

Hevclln,  t;lovniini  Hattet«,  ccn.  II  «ii.ilacchi,  .Maler,  pol).  ii572  in  Genna  Cr), 
I   I7;w,  Seh „.er  von  Anton  liatfner.    Er  verband  sich  mit  F.  Costa  und  malte  20 

Jahre  lang  mit  ihn;  i'ur  Meiini  t>l:nai,.r  ilic  Lau  ili.liaften  und  das  II  ei  vre  rt  In  deren 

liilder.  Ala  Hauptleistnng  k;!<  ihre  Au>Bchmflcknng  einer  Aniahl  ron  Zimmern  des 
Pal.  Grill«  r.u  Pegli. 

Hörern,  Maler,  (..eh.  vor  MJH.y:.  t  im  J.III.  !ri  iSJbin  Veneiiie.    Kv  malte  Ilisliirien. 

Ucierchim,  Andre,  .Mahr,  cell,  lcu^  in  l,vi,i;,  Scimler  von  den  Kcolca  des 
beam-arla  «u  J,joo  un.i  Paris.  Von  ihm  K-iu  " ■.-.-.r  d-tn  n,.liscblan  Ab. da  (lü'."Ji, 
Odalisni.o  vnn  dem  Und  zurückkommend  ilsöT),  T.eKliih  venvundeter  Franclireor 
I1S4H  liiblmsse,  etc.     Auch  Slein,lri:.  l;e. 

jieiorcllnn,  Franenls  .lose|ih  l'linrles,  Kcelsleiinchiieiiier.  t'ei..  11.  April  H?29 
in  Menden  (Iii)]!  Seine  et  Obel,  Schiller  von  i:  n  i  1 1  0  11  e  t  te,  II.  d'Angera  und  A. 
Lebas  d.  Ae.  Von  ihm  Ko]>l"  lies  Silen  (lc'.T  Jiiiscliclkamecl.  lüldni-s-.'  der  kaiser- 
lichen Familie  (Kameen)  und  vieler  1  chauntei  II, dl. .nie.  .er.  Ilililniss  des  Admirale 
Cloud  (Zeichnung)  u.  \.  mehr.  —  Seine  Gattin  und  Behelsrln  l.onlae  R-,  geb.  in 
Vn II «irard- Parin  ha:  nntli  iianeen  iresiimitlen.  —  lSci.ler  Snhr.  {Ifiarlfi  II.,  cel.i.  in 
Paris  und  Schiller  seines  Vaters,  war  ebenfalls  Karaeenschneider.  —  F,in  Marc  F.mlle  R., 
geh.  in  Culeani  (J)öp.  Jura),  Hcbttlor  von  Genod,  stellte  von  1(146-1869  Historien  aus, 
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Beietdino  —  Hex. 
Kupferstecher  des  16.  Jahrhunderte, 


Be.ett,  NI( 

^1804  in  Londo: 


BOiUon,  1 

l'un'-Ll  ll-tifl  liror 
Pewrsbdtg,  war  1 

ReTlHon.  Jl 


n  Geschichte  zuwendete 

Giolto  als  Kind  (Mus. 
il),  Der  Bing  Kurls-  V. 
u  St.  Denii  (1841,  Mus. 


Ri  iTit-lj,  s.  lleuHlch. 
Bei,  Oskar,  M.lcr,  geb.  26.  I 
Akademie  um]  von  M.  l.iel,  i'M  nn  1;  :i i 
Kr  ]ir;3s  sich  in  Pra;  r.irJiT.  !>,.« 
h  eerinprcrtUicc  Knlea  t( 
■:  Elieiitvclu'.in,  Im  f:af,;, 


Bei,  Rndolf,  Graf,  Maler,  sei  J;ui.  1WS  Li:  Ur-s lc;i,  Aninjidulif.  Kr 
litis  sich  in  Mönchen  nieder  und  umlie  I!ildn;s<e,  üciiioliildcr,  ttt.  Von  ihm  KartnlTd- 


Reim  sn  —  Reynolds. 


Hei  man,  s.  Raymond. 
Rex  Bon.  s-  Raymond. 

Rej,  Artliiir  de,  Haler,  geb.  vor  1630,  t  1840.    Er  war  in  Tarls  thatig.  Vou 

Küi        I'aseal  riul  3;.ia  br.lin  Hb:  so  1 1- )->.  Die  Malshmde  ( 1  s  i\<\  lül.lniiüf,  etc. 

—  Ein  Fräulein  Anteile  Charlotte  Mark  I!.,  «sii.  inl'aris.  Sünderin  vonCarteron 
Palianti,  stellte      i,,hei:  1^7-— >'J  ^.qu;i j .-11  in,-  l.aiulsrhafien  in  Pari,  an». 

Rej,  F.tlennc.  Maler,  Liili..trii]-li  im.!  It-iilLovc-r,  sei'.  ,1m.  1789  in  Lyon, 
I  14.  .l..n.  l~i"  das.,  Sclirlln-  Pilleme r.  t .  (Vir.il  und  Hcvnil.  Kr  vrürde 
IHi  t'n  fe'soi'  an  der  Knilirtsrliiile  in  Vier.ne.  ar.  der  Kiir;siw!nili>  seiner  Vnter- 
siadt.  Er  malte  mid  zeielintte  Laiidäs-imftuii  :uul  A  r.tirlit  rn.  ferner  liefert.-  er 
lllitter  /o  den  „Monuments  de  l'Isirc".  litbnsrn^biiie  r.-.iei  Kciterstatiien  Ludwig  XIV., 
l'Bilii  rle  einiges  mtil  Si  l  lieli  u.  A.  zwei  malterlinisdii  Abhandlungen.  Mitpl.  [|.  Akid. 
IU  Lyon,  Med.  2.  Kl.  [B2i. 

Key,  Louis,  -Maler,  ?eh.  Ii.'.  April  1S10  in  Orleans,  Schiller  von  Puaianee. 
Kr  malm  Still li-ben,  iiesnuiiTS  n'ier  ile.-i.ralive  Arlu-ium,  z.  11.  Ilie  Kn|.j>e]  der  S. 
Rocbuskirrhe,  Saal  des  Herrn  Watson  in  London,  etc.  Er  war  auch  scnriftilellerisch 


Neiifiil  l]':d  UiUü'-B  i. 

KoH.en  (Ryjers),  Nicolues,  Maler,  geb.  1719  in  Leyden,  +  lor  1773  (?),  Schüler 
von  Jcrninr.  Van  .ler  Mcii.    I.?  malte  füldnisse  nmt  Uciiroiiüiier. 

Reijers,  Zeger,  Baumeister,  Mb,  1790  in  Arnbeim,  t  7.  Jani  1857  im  Haag, 
Krhnler  von  V  i  .-  v  v  n  n  t ,  iveili-i^ebiliLt  in  Petilsrlilaisd .  l-'r.ankrideb  und  Halien. 
[Hl»  wurde  er  Siqdtbanmeistcr  von  Haan.  Vnn  ihm  Die  Oranjo- Kaserne  das.  Das 
„Iladhnis"  zu  S,he.e:iiiiir:i.  Kf'ic.i,<-i>  um!  MiLik-Akadeuiic  im  Hane,  Ansstellun^ihalle 
dat.,  etc.    Mitgl.  der  Amsterdamer  Akademie,  der  tioc.  of  Britiih  Arobiwcts,  de>  K. 


Knjlier,  Hubert,  Ki.|.:Vimit1.«i-,  erV  1-.  Febr.  is;(.i  in  Tleilin,  f  S.  Mai  1S77 
durch  Ertrinken  in  der  Havel.  >.-lni!er  der  Kerlmor  Akademie  und  von  Mandel. 
Von  iliru  Maria  Mancihi  (ItTO  nach  1'.  Mignard),  Grüna  l'olucka  (1S72  nach  Tonci), 
Die  Bildnisse  von  Liest,  Beethoven,  Carey,  Goclhe,  etc. 

Reymond,  >.  Raymond. 

lieyn,  .hin  (Hans)  de,  Maler,  i;,:h.  Hilü  in  linr.kirrhcii.  I-  'JO.  Mai  167ü  das.. 
Schüler  von  Van  Ikck  in  AnlniTium,  den  er  narh  England  hegleitete  und  an 
seinen  Arbeilen  bis  in  ,I,-ss,ti  Tud-  nnter.'.utüe.  Von  iinn  Vier  Märtyrer  (S.  Eloi 
tu  Dunkirchen),  Tod  dea  Tnlili  < KiiSlL=cbps  KUkKt  das.),  llerndias  (Ueraues  St. 
YiiiM  !ei  IlllatirdK.,-),  Eül.ini-i!,  C 1 1 - i 5 T  .Mas.  Itrimeli.  'i^elis  und  IVlflis 

(Mus.  Madrid),  etc.  Viele  seiner  Hildulfe  prt-h.-n  w^bräolL.iialicii  unier  Van  Dyeka 
und  AsuitüiT  XainiTi. 

Reyna,  Francisco  de,  Mali 
S.-hliler  dei  F.  de  ilerrera.    Von  inm  ein 
der  Aüi'llii-ilij.  rl-Kiii  liE  sciru-r  VateräUutt. 

Reynart,  Edouard,  Maler,  geb.  1.  Mai  1802  In  Lille,  f  1378,  Sebtller  von 
Lienard  und  Souehon.    Er  v.lt  in  seiner  V.ier ;\:v\t  thiitig,  wo  Cr  18-12  Direktor 

des  Museums  wurde,    l'i  r  ■  kalte  er  diiä  Ami  eine'  Akademie- A.lriiiiiijIriiturF  iane. 

Fr  in.. It.'  l.aml.i  l.aiti  n,  An„i,-lit.  |i,  llaiiaie.  cre.  ans  Frans feieli  und  it.ilien  Kr  der 
Ehre  aleg.  1867. 

Itejnell,  (Hennen),  Thomas,  Maler,  geb.  171Ö  ual.e  Chndleigh  in  Devonsliire, 
t  178S  in  Dartnoutb,  Sohol«  ion  Radien  I«  l  ondon.  Er  war  di*  längste  Zeit 
siiF.  liil.lr.i'snmln-  v.-ui  -MiisiJier  :n  Fverer.  dann  ia  I)ani:ir,utli  tL.«LLj;,  »ar  aber  faul 
und  r.nbl..-  i.',  :'i  d;;>.s  er  f<i,l-r  if.  Lirüsne  AiMiitH  vertiei. 

Kejnler,  Emil,  .Haler,  •■.l>  11  lur.  1t:i;  in  Nieder -In  gel  heim  (Rheinhessen), 
studirte  an  der  K  unn  iibei-  luni-i^:liiile  und  der  MUnehener  Akademie.  Von  ihm 
Iln-v  aib-  M:  j.la'-:  e.  Wid  i-dill.  Ai;,  .lo;n  iiii-.  ■n  isclien  Hochland,  etc. 

Reynoldi,  EUsabelh,  s.  Walker. 


Reynolds,  Frames,  Malerin,  iitli.  in  riyni|don,  t  1-JU?  in  Wcstmiusler 

i.ondi.iii.  Sf.liweaicr  des  Sir  .T.isliua  Ii.     Sie  malle  Miniatiimi  und  co]iirte  die 


rem  aide  ihres  Bruders,  d. 
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 f.  171*  Wi  Jei  firaiiilimg  ilt-r  T,.i,ia,.n..r 

   .    .     .  .  _  _!.-r.lL'ii  L-fifuli);  l.ilcl  iviH'.lf  im    t'ir.:[:-]i  Im  .Iskrr 

u:  Jl-ii  Aiii  inil  eriii.ben.  IT")  f.ifgM  er  A.  Kanisnv  in  iu-r  Wiinlc  des  I-  Hof- 
malers, lu  späteren  Jahren  verlor  er  sei-  iilieh;  i"a-'  ganir,  so  dasa  er  auf  die 
Präsidentschaft  reriichtec  wolllr,  feine  .',  Man  Iii:«;.'  r-ard-  jededi  niebL  angenommen. 
Wenig  Malern  ist  ein  so  r'iknuviriifs  nr.il  iLnsserlieii  üläiueiules  Dasein  heschieden 
norden  wie  ihm.  Nicht  nur,  dnss  ihm  lasl  alle  He  rühmt  beben  Englands  seiner 
Tilge  sas=en  und  er  mi'  lohnenden  llilitibs'iuftra-i  11  uliiiri.aldl  wi;r,!c,  marin: jfalli-0 
Ehrnii-en  seitens  des  ib.f.s,  ii-e  neeer-itai,  :lr-i  Sin.li-  m  r.len  ilitn  *u  Theil  und 
schliesslich  bat  kaum  da  Amlmr  an  vii-1  ver-elbed-ne  lu'iiiiirrnde  Manner  der 
Wissenschaft  und  der  Künste  zu  s.'iiu-ri  ercen  ]  : r-:n:. .e.-u  lurecliec:  wie  II.  1781  und 
1783  besuchte  er  die  N^-dii  lani>.  liaej.tsädilieli  nm  Kritische  Sriulien  in  machen, 
die  er  In  seinen  Aka,le]i-.:ev.:ir!e.:inc:en  y-rwertheto.   Diese  enthalten  mim  Theil  sehr 

Ii  Bld""  T)  1  at  e/ala 
Hildnissmalcr  in  Knil.ir.ii  InVbslei,;  lbnrr-y  als" -b.-ickv.trtb.i.r.i,  N.-l:,-..h:ihlpr.  Sein 
Geschmack,  die  El-uan*  nml  (ira^n  .-einer  Tose,  vor  allem  das  berven a-ende 
(Sesehiek  aus  dem  lüidniss  -in  T S -:  1  - 1  mi  :i- ' iv:i  Mn:i  -i.illi.  l.  der  iide,...'ai,te  V..L1r:,i;, 
ton-ic  iJjta  krjlti-e,  sdi.me  Inlon'.  s1i  rup-ir.  il.n  ml  tiecta -i  i  rr-irn  Maler  Oberhaupt. 
1. eider  n  ch  r)  die  untorsich- 

Wcrke  gesprungen,  verblaast  und  sotiänvi:  verdorben  sind.  Seine  literarischen 
Werke  erschienen  in  ilr.  i  : ii i i . . C . - 1 ■  _  T.enibi.i  1^1.  in  -wi  Händen,  London  1852. 
Zu  den  berühmteste :i  O-malden  ^.'l.ii i  t-n  Mi-,  Sidd..,.,.  als  lr;.;:.eho  Muse  (London, 


})&*  eirdbcere.nddien  (WntUee  Mi,.  1. .mann,  yer-ehie.lca.!  Ii..]. Ii:.-,  i  i,  k'eliaa  [Maninil, 
drs  Kar!  of  bcversliam),  L-o!iin:  im  Ihiiücrtku™,  IM.;:,.  ,r.c.  AlLüS-r  je  der 
genannten  Sammlungen  findet  nr.eh  jr-1.: .1-  von  ihr«  in  dun  Museen   zu  Dresden, 

Edir.bur^ii,  Ula-geiiY.  l.iveqM.'i],  (Na'.  Perl  Hat.,  S.iu'.'i  Ki'ii»  Mi:-.,  Siadl..  dal. 

Akademie,  Sonne  11t  ilivkindiarn  I'al.  und  d.n  /ahlreieiieil  I'rie.i^aiMe.ln:  p'n). 
Olford,  in  vielen  Schlosser«  des  englische!]  Allels,  etc.  Elvril  70ll  verschiedene 
Stielte  esistiren  nach  seilen  libdniss-ri  hcrunderä  .i-le  der  bnriihsiir-n  .■i.j:lia.'Sjvii 
Srhati-  und  l'unklirsteriier.     Unker  sein  Lehen  und    seine.    Werlte   sei:  riefen  Knijl.t 

U798|,  James  Surthcon!  .7.  ra.line.bin  (|Sl;i).  Cut,.-,  (H.Vü,   t.s«li  I 

Taylor  HAIS),  S(nvJ:-i!ä  (l.-'iiil,  i'fj.way  [18(18). 

lieynnlds,  Sa.nnel  William,  Maler  ülld  Kiiiif.jr'lechor.  :;  -l..  1773  in  I.ccdnri. 
t  1835  io  BaysWüEr  il.onilr.iii.  Selullsr  vti-i  Heiiee-  um!  ,1er  J.r  n.], iiier  Akadtlaie.  Im 
Laufe  der  Zeil  norde  er  ZeicboilehrM  der  T.k'kter  K-eiü  (;ot.rj:=  III.  l'.r  n'rbraeM.l 
zueiraal  mehrere  Jaln-  io  Paris  und  arlieilete  nud-r  :n  Si  kaiiina-ii  r.  Seiner  Zeil, 
namentlich  in  den  30er  Jall reu,  nerdeil  sein-  Li-iilune-n  auch  in  Frankreich  eatbli- 
BiBBtiach  begrüsst,  doch  lind  lie  meist  kall  und  flacb,  -ielfacb  a  if  Siabl  (-esebabt  und 
lieMiii-aiieuBlalt-rn  der  f  i  dheren  großen  eii![]i^''bei:  r-elnvaL/tiiii^lcr  ni.' kl  i  i :  L I . ■  rj 1 1  i; I .  ■  Li ■  :j  - 
eestellt  werden  v*i..r:  iinii  :;  Ilde,  mit  Uber  :(ÜH  kleinen  Wi-iii  rfial'i'M  ilur  f  ILMrji-ise  i-in-H  !ie- 
ralimten  Namensvetlers  Sir  Jo'koi  11.  Ilinirelldutier  nadi  ■  ■  d i i : jt t c--n .  (.'kaiirrey,  Uui.si:ci, 
foswai,  Il.ir.f-.  Haw,  fi-laineiie.  Tl.ilnifo,  iMrldye.  (  „.vier,  Geri,  au ll.  Il.:[i]ei:'r.  ,1.m  k.,.)ii, 
Lanreow,  Lmiatii,  Morclanil,  N-riheote.  Onni.  I'äilli].i  Hubens,  Sindelüu,  Verne'.,  etc. 

Kcijnljcris,  llcnriens  EngelbrrtuB,  Maier,  eck.  1.  darb  1-17  :i;  Ai:i;t-:id;in, 
f  lü.eb  18:,'!,  Schiller  ton  Kruseman.  Er  malle  luleriears  nml  (inirebildnr,  11. 
Die  Wache,  Seeminnaherhergc,  eic.    Mitj;:.  eiv  Ani-i-rdsnier  Akademie  i8-.>i. 

ItejB,  laonj  Angrotlne,  geb.  ÄllaiB,  Malerin,  geb.  m.ia  in  l'aris,  fauch  1830, 
Scbllleriu  ihrer  Mutter  und  tob  Van  Snacn  do  nck.  Sie  malte  Uluraeu  und  Fracht- 
stücke in  Wasserfarben. 
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Itejack,  Matthias,  Baumeister  und  Bildhauer,  tbitig  miicbtn  H75— 1493  in 
Trag,  »o  et  den  Pnlverthunn  begann.  Ferner  von  ihm  Die  Barbarakirr.be  in  Kutleu- 
berg,  Hontitttnt  des  Bischofa  A.  Lucianus  (Marienkirche  in  Theia),  etc. 

Iteljiächnot,  Anne  Marie  Tan,  verohel.  IJeitinint,  Malerin,  geb.  1358  in  Gent, 
:■  nacJi  ,*:tr,,  Si-liUlcs-in  if.res  Hi-shUtb  I'ii'li'r  K  -.ml  Ii..  Ttulitpr  des  Eciaiiiif!  It. 
s,  malte  (icorfbuiicr.  aneb  Ftlrsr     Von  ilr    Moll«  bei  dpi  Wiege. 

Beljewboot,  Emamtel  PMrr  "...  Mi.-i.  ff  I"  l>.r  m  llenr,  ♦  27.  Aug. 
1772  ileo  1789  m.i.le  <■:  Mi:»:  o-r  Ma'-M  i-..vi«i  ,fi  Für  c>  Hauiieloo  Abtei  m 
(ie.n  malte  tr  1TM  1  t.r.,it-.  Man»  -in  d>-  :C  Ai  -if.  Voj  ihm  fern«  w  ll.ilige 
Familie,  ata. 

Ktljateboot,  F.  tu,  Mal«  and  Kupferne der  des  IS  Jabtbundetts.  Voo  ibra 
<-;oige  gute  Blatt  narh  Treten.  »o«ie  Ttwtsir.flo  »~ll  r.s,h  .igen«  Zelchooog.  Er 
bat  o  A  euch  Jas  lull:  •■,  ;i.-l..C:      ,  Norfolk  «null 

Iteljiicboot,  Pleter  Jan  >an.  Mal«  des  13  Jahrhunderts,  geh,  io  Gent,  t  ii. 
Februar  177'j  das.  Kr  hostcbie  .Angere  Zeit  ricglatd  ji  .1  erhielt  ieo  Zutust oco 
.der  EngUodei*.    Vor.  ihm  Zuolf  «ucttcl  (ehemalige  Amotitia«kirchc  Grci;  Bild- 

Keijaseboot,  Pleter  Norbert  ran,  Maler,  geh.  4.  April  1733  In  Girat,  t  12.  Fuhr. 
1705  da!.,  Sohn  und  S,-!i[ilr!r  des  Hrnamiel  I'ietei  F.,  and]  I'ietrr  Jan  i.  11.'-,  ssincs 
Onkela  Schaler.  1770  wurde  er  Prof  an  der  Akademie  seiner  Vaterstadt.  Er  malte 
Historien  für  S.  Bavo  zu  Genl,  nnil  andere  Kirchen  in  Flandern.  Von  ihm  ferner 
Antike  Glitte  r  verkam  ml  nag,  S.  Bernard  vor  Christus  liegend,  etc.   Er  war  auch  im 

lleyl,  Conrad,  *Wdhau  er  nud  Elfenbeinschnitzer  dea  IG.  Jahrhunderte,  ana  der 
Schweiz,  thatig  in  lii-nasel.  Kr  äfhiif  die  stliRneii  Sibyllen  an  Pbiliberta  ion  Bavoven 
Grabmal  in  der  burgundiachen  Kirche  Bourg  eu  Brenne  (1511—36),  die  er  auch  in 


Etraria  (Staffordsbi 
an*  an  der  Knnstaol 
r  Verleger  and  ka 


sanda  (188fi  zu  Shaksperea  Sturm). 

Rheen,  Theodoras  Jastlnns,  Maler  des  18.  Jahrhunderts,  +  in  Indien,  Schüler 
von  Troiisani  in  Italien,  tbstig  in  Amsterdam.  Er  erhielt  eine  Staataatelliing,  die 
ilm  im, 'Ii  Ortindien  führte. 

Kheldt,  Melchior  ion,  Holzbildhauer  und  Kunstschreiuer,  geb.  vor  1575,  t 
nach  1S2S,  tbälig  iu  Köln  a.  Uli.  Er  Behuf  u.  A.  eine  schöne  Thür  mit  Verkleidung 

[„;  liatiil:;,,!«.»;!!  rlcrt. 

liheln,  Nicola»,  K  anferste  eher  und  Maler,  geh.  1767  in  Wien,  t  3-  Jan.  1819 
das.,  Schüler  von  Jacolif.  Kr  arbeitete  in  Scbabroanicr.  Von  ihm  l'rim  Kanniti 
[nach  nuvivicrl,  Prinz  LirTliienatrin  mnl  liele  nmb'ri'  HiliinisHC,  Venua  (nach  Vectllil, 
Ufr  lauernde  l.ir.vr,  i'cr  -.vf.li.endc  Stiel  [nacli  Cariinuvill,  Tiiscrin  (n.  Kulicnil.  Andere 
narl,  llsniillnn,  K.ili.'l!,  l.ivrm.  limliaiiK,  .).  W-ri  et.  ein. 

Uheiilerl,  fienr!.-,  liiliilianrr,  yt'l..  IS-IS  in  Xockarsclm.  Kr  leb;  in  Stuttgart. 
Von  ihm  Am  Waastr,  Etc. 

Itheluenutiin,  Alberl  Leopold,  Maler,  eoh.  0.  Xot.  ISIS  in  Kehlen-/,  sdiülcr 
der  Karlsruher  Kr.Mstst-li-.il«-,  von  (imle,  Sciicrrea  und  Steffeck.  Kr  bereiste 
Italien  nn'l  Slt;unlinavio:i,  JLtiss  äii:t:  in  flerlin  nieder,  n-ar  nach  lnccnicur  und  Lit'u- 
grauli  des  grosaen  (ifüi-ralslnli-.    11.  malle  I.andH'.liaften,  meist  Strandscenen. 

Itlielnfelil.'r,  (HliiliirtltlHT-AiisiuL.lt),  Frledrli-li,  Maler  und  Zeiebner,  geb. 
ILi.  Sc],(.  IMü  in  Wien.  Scliiiler  (er  Weimarer  Knustachnle  and  Ton  A.  Baur  und 
Ch.  Verlat.  Er  malte  Thier-  und  Genre •  Bilder,  auch  in  Wasserfarben.  Von  ihm 
Mars  und  Venua,  Bähender  Auerhahn,  Tanifeat,  etc. 

Hheinhold,  Hngo  Wolfcau^-.  liildlinuer.  2«.  .Mar;.  1H3  in  Oborlahmtein, 
S.-liiili-v  vn  H.Imiis.-  inlW'iiii',  -n«ir-  d.-r  «k'tli.^n  Akaileniie,  v.arlulcm  ce  ni'iirals 
K;uiln::in:i  in  Sun  Krai:i-;=ff>  ,1  \  S.  A.i  und  Hamburg  (■elelil  baue.  Vna  ilim  At:i  WejiC 
DlaruHü,  Xal.-Ual.  Berlin  .  In:  ln-naini!  im  lliiia.t  der  l  ultnr  i  llaaibnrj;,  Nobelliofj,  etc. 
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Rheni,  (Rhen),  Remigius  Tan,  Maler,  geb.  1560  in  Brüssel,  t  1619.  Er  be- 
reiste Deutschland  und  wurde  ein  Pensionär  des  (jrnfen  von  Wolfes,  Er  malte 
Historien. 

Rhoden,  Johann  Martin,  s.  Hoden. 

Rhode«,  Jahn,  Haler.  H>.  Isilij  ü:  Leeds,  i  inj  II«.  1S.1L>  daa.,  Sohn  und 
Schüler  des  Joseph  R.  Kr  kam  nach  London,  wo  et  mischen  1632  und  1843  auch 
in  de:  Atiiilfiiri;  aufteilte.     Kr  nulle  Tliierälucke,    i) iiuurn stil-.-kc  schuf  auch 

selnme  ruiti-ll-  und  Kleis  tiftieichimncen. 

Rhoden,  Joseph,  Maler  unseres  Jahrhunderts,  f  1854.    Er  wir  Autodidakt. 

Rhode«,  liichaid,  K uplV r,i ri-ln-r  in  i.iniei'rnaiiier.  j.*e!i  HCIi,  -1»:SK  in  London. 
Kr  arn. r.cic  Lnsr  unter  11  ra  Iii  ur.,1  liefere  a.  A.liiiilter  für.das  Werl:  über  nie  Au'.ikca 
TejTjkmtejj  des.  liritii.li  Mu^'unii. 

RllSkos,  Bildhauer  und  Baumeister  um  600  v.  Chr.  Kr  war  der  crelo  Bau- 
meister des  Heracous  zu  Bamos,  machte  durch  seinen  Hatb  die  Errichtung  des 
Kl-'i.  I.tflc.  V,o;.:.  „  ,-.::.|.'i.-,-r..  iit.'.ir,  n(;i..L  unj  11  i;i»:„i  Jen  Kit- 

guss  eriaodeo  hah-r. 

Ii.-       v  . ,:        -ii  i ;<■: > "i  ■;)  M  t  ■?  J.iH  m 

Walcksec  ir.rr.tj.  Sobo  und  Sfhnler  des  Joseph  Anton  lt..  weitergebildet  an  d.-r 
sltmcheocr  Aksdeo..e  unter  J.  Schnorr.  Bernbari  tat  Kububer.  Voo  .hm  Dia 
mstoden  Schulet  u.  A.  (Mnccbec,  Noue  Pinak  L  Der  Ubrc.acfcer  illerlid,  Nat, 
GeU  Untere  Medtcta  (Mus.  Hresltu).  i>cr  semsseae  St.efel  (1860k  Der  bestrafte 

■rebus  . Vorarlbergs 

I-  >on  Larger.  Kr  wer  lo  Wie«  und  München  thittg  und'  norde  dnon  /.eichen- 
lebrer  am  Ki^tecLn.r..  tn  I.u:.  r  r  -ta.il  v:,  i>  :<,i,i;r  vu0  .bm  in  btjnscheo  Land- 
kirchen.  Voo  .bm  S.L.II*  (Mos  Ir.o.iruckl,  Anbetung  der  Hirten  tFraueck.rcbe, 
MOcrbeol.  Üc"itjagrc  er.  I  .-.•-■er  ,  l-\>  M  -  I  -  :i  c.  laafc  Christ.  IK.rcbe 
(D  Bosechei.ii],  Rebecca  «m  Brune  eo.  etc  t.r  bat  anc±  In  igis  litt  agiapb.rl  und  radiert 
Rlaiio,  Diego  de,  Baumeister  und  Bildhauer  des  16.  Jabrbjcderu.  t  I  V«. 
rhattg  In  Sni.ia,  l.':5u  entwarf  er  Place  (Dr  die  grosse  Sakristei  und  die  de  los 
Calices,  sowie  für  den  Knpitrlsaal  der  Kathedrale  zu  Sc  villi.  Alle  drei  Bauten 
wurden  augeblich  in  verschiedenen  Stilarten  gedacht  und  nach  R.'s  Tod  von  M.  de 
Gainia  ausgeführt. 

Kibt.lt»,  r'rancUco  de,  Maler,  geb.  zwischen  1M0  und  156u  in  Castellon  de  la 
Plana  (Valencia;,  t  Ja:i  US^  iji  Valeuda.  Kr  siuilirte  er»!  in  Valnniu,  dann  die 
Classiker  in  Italien  (angeblich  angespornt  durch  die  Aussicht  auf  die  Hand  der  Tochter 
seines  spanischen  Meisters,  Kenn  er  selbst  als  Meister  zurückkehrte).  Er  errang  bald 
grossen  Ruhm,  nachdem  er  in  die  Heimalh  zu  rück  gekehrt  »ar,  und  malte  namentlich 
.iel  für  das  Corpus  Christi  CollcjHum  in  Valencia,  1  ■  ■  '■  "" 
»Das  Abendmahl11,  Auch  halte  er  als  Lebrer  grosse 

Leichnam  uud  Engel  (Mus.  Madrid),  Die  verlorene,  uou  an  k™.™  «in  u.  a. 
(ebenda),  Maria  und  Johannes  kehlen  lom  W).  Ol  ibt  zurück  (München,  alte  Pinak.), 
Die  Hiuimelfihrt  (Mus.  Valencia;,  Johannis  <l.  T.  (e!n:r.d.n.  Ine  unbefleckte  Em- 
pttngnisa,  u.  A.  (ebenda),  Christin  a:u  Kren/  (St.  ['.ler-bur:!,  l-inunitu^ei,  Jnat  hiiu  ujn! 
Anna,  u.  A.  (ebenda),  Die  Kreuzigung  (Oxford,  Magdalen  College  Kapelle)  etc.,  viele 
such  in  Kirchen  von  Valcucii  und  Cn^uäciid. 

KlbalU,  Jna.  de,  Maler,  geb.  1697  in  Valencia,  t  10.  Oct.  162B  das.,  Sohn 
und  Schüler  des  Frum-is-cn  de  1;  ,  detieu  Manier  er  ik-iVIEhIi  nnehahmle,  so  dass 
TieJo  seiner  Wi  rko  als  die  des  Vaters  gellen.  Mit  ls  Jahren  schuf  er  die  vorzügliche 
Kreuzigung,  jetzt  im  Mus.  zu  Valencia.  Er  malte  auch  viele  üildnisse.  Von  ihm 
[eri.er  :  Die  vier  K.anceliiliJ'  (Mus.  Madrid  i,  Sarijü-r  mit  Musüi  ir 

Diu  Messe  des  üregor  (zugeschrichen,  Druden,  Ual.l,  Jephtha  (St.  

triitaso),    Marter   der    III.  Calluuüria,  u.  A.  (rln'ndal,   Sa  Cecilia  iKlonter 
Valencia),  etc. 

Klbar»,  Rudolr,  Maler,  geh.  30.  Mai  1Ö4S  in  \ 
Akademie  und  von  A.  7,  i  ju  m  e  r  :i:  an  n  .  Ijir-It  -irh  aur^i  ij! 
malte  Landschaften  und  Ginircliilder  ans  Tirol.  Holland. 

Hlhault,  Alhalle,  Malerin  uns. res  Jahrhunderts,  g< 
na  l.jfitle,  (iemablin  des.  .fcjiii  V.  II.    Sie  malte  Laad 

Rlüault,  Jean  l'ratnjola,  Kupferste  " 


Hlbault  -  Biber». 


in  Kupfer,  Pari,  i 

Hibfwlt,  Julie,  Maltiiu,  c.'b.  l^Sit  in  Frei 
von  LafiUe.  Sic  malte  Bitdobat  und  G«ni 
a-lU'.-M^iiJi.:  i.nli  M.ulii.m-  M.  JI.iiiit,;ji<.n 
U,<!.  a  Kl.  —  Li  11  Augnsle  I.ouis  l'n 

IH..1  l-i:.'.        ]üi|.f.>:-,r<i,-]nT  1!.„!i.:. 

Klhhrol,  Limit  Franko!»  Hippolyt«,  : 
I. ■>][■■,  t-(Ui  ■,  sL],i,k-:-  von  L'outuro.  Kr  Ii 
Das  Pressoir-Verl  (Laiidacliafl,  Mua.  Orleans 


Kiberu,  Carlm   Luis,  M.ilcr,  pell,  in  Rom  ton  spaniachen  Ellern, 

t  14.  Aiiril  1B91  iu  Madrid,  Sülm  iiuJ  ScI.üIit  de*  Juan  Antonio  a,  dann  Schüler 
]i,  Surfn'li.-  >i.  Kr  in:')h'  pcl.-.-klf  f^-1'lil.-!illic),i'  I l^i-^Lvll i:jiit-:i,      H.  ilie 

IHcJü'iii.il.kv  im  .Saal  :i(r  Or;,:-  ,.a  Madrid.    M.,,l.  :t  Kl.  lSäi*.  S-  Kl.  1S45. 

Rllier»,  .loan  Vincente,  Mak'i-        H.  J.iii.liiiiulvns  rha'.ic  in  Madrid.  Werke 


tnaiig"  R.Siel 
n  Maaa  und  Ii: 


.   1.  (St&d< 

,  b  il J .  liitL-r  cin-i.  uliiiLfn-,  Haan,  loa  L'oail,  Union,  Madrid,  _M  jr.l|  ollier, 
i,  J'in  il  .i,  N.M]',-!  ,  Mn>.  ui.l  Sau  M.irtirK.i,  I'.iri=  iLusvre,,  l'arnie,  Klci 


des  Museum»  in  Mnli:,l.  Von  il.m  Unnnanru.  (Mn..  Madrid;,  Vi'amiia  (abfridsl, 
Xutiiraitiav,  AI.,  S.iaunr  i::nl  rii'iii,t  (,.1  .Tid.ii,  Chri-lus  der  Dornen  krön  d 
; Si-iilois  Araiiiin'a),  Hie  Anfirelclunm  (das.!.  Kardinal  lapranio  (Toledo,  Katbo- 
dralej,  etc.   Milgligd  der  Sau  Luca- Akademie;  1Ö20  Ebrcniuilglled  der  S.  Fernando- 
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Bibel  —  Ricohi.  55 

Bibel,  Jean  Conataniiu,  Maler  amms  Jahrhunderts,  geb.  ic  Chorbourg,  f 
24.  bete  tu  bei  ls.i-i  iu  I'sup,  ::d.liler  vei:  k  o  r  es  I  ie  :.  Kr  war  als  lt.stnurato-  j„, 
Lontre  tbitig.  Tor,  ihm  Gefell. i  de-  Sd.iiT.s  „Feru.idahle-  (1608),  Gefangennahme 
vod  stwH  eup,!isel.cii  Fregatten  von  frat)xo>isu::iri]  Freeatlei:,  etc. 

Biholt,  Wilhelm  Wllken,  Maler  cos  1k.  Jn.br kmi.ltrls.  tlikiig  um  1700  in 
Ikiutsrtiluud.    Kln  Tl:Ul  mit  trinkenden  ;iiir»tm  von  UeEndet  sich      K"..[H- rill  i^i'n. 

Rlbon,  Ft.,  Maler  nuieres  Jahrhunderts,  geb.  im  iu  Paris,  Schäler  von 
BiUi.    Er  malle  tneittauf  Portellan. 

u      lizo.  £c 

,.iikt;t  Ki.j.fc'  in  der  Art  kil.eias.  ml;'  i^Miimr  ihunrnt  'des  '(icrtiiSU^es  vni: 
Licbi  und  Schalt™.  V™  ihm  Jesuu  im  Trm.r]  (dal.  Lin.onl.oun;,  Paris),  S.  Se- 
bastian llFiIä  da-.l.  Ufr  l,ani,lu!iv.ijTi!  Sair.aiEtrr  (1*70  da«.),  ,I.e  supulke  lies  .:■  i i us," 

(Mua.  Reuen],  Cal.nret  Nur  ml  :l«7:.i,   etc.    Yen   Ruuiefar.u.en   nennen  wir  „üna 

Cranoc  doulcur,  „Seimes  C/.ilinuires",  kleine  Uildnijsi-,  etc.  Med.  Isti-i,  :b55,  Kl. 
1S78;  Kreuz  d.  Elirculut.  1S7S.  —  Sein  Sohn  Gernmtn  Theodule  (.'leinenl  lt.,  neb. 
in  Paris  und  Kchäler  von  ihm  und  von  Vollen  war  elumfalls  Maler.  —  Loulaa 
n  R.  ff),  geb.  iu  Fouten- 

Blcard,  Auguste,  gen.  de  Hontferrand,  Baumeister,  geb.  S4.  Jan.  1186  in 
riiaili.it  (Dej-,  +  11.  Juli  ;         iu  Nr.  IMe.-.b „re,  Schiller  vni  TfJ.-  i i-  na;l 

Fontaine.  Er  war  am  Bau  cur  Madelcine  iit-tUt-i  1  ißt ;  1-1;;  Irat  or  in  die  Khren- 
anr.le.  welch.-  er  erst  nach  .irr  ftralari.t  Lei  i,ri|.;-.in  v.-r.ii  ss.  Von  1810  ah  war  or  in 
liussiai.d  lliatle.  «urde  Kabinelil.aumeEskr  Ural  mit  dem  Bau  lies  :ut*i;!i-u  Kri"u'-*- 
minialerinnis  vom  Prinzen  l.nl.aoow  ln-anli-sut.  kr  voikuiEcte  die  St.  Isaak, kirche 
(an  der  f-r  4U  Jahre  arbeitete).  Laute  die  Ak*.niu]ersaule,  seiiuf  J jlirjti jrktal  aulen  iu 
Jiislici.Siinvjuirnd  i.ii  I  leilele  liii'  Aiifsli-lluii);  il.'i  rrus-eo  h";1  r:-;.k,-  ii.i  Lieoil  iai  Moskau 
ilSÜ'.l).  Sein  l.tztus  Werk,  ein  Reiterstandbild  Nikolaus  II.,  vollenden  er  nickt.  Kr 
vcnitTrntlirl.tc  aur.li  Werke  über  ,li:i  Isaakskirt.ae  u.s.i  das  Abwandern!. muimon. 

Ricard,  Loola  Gustave,  Mal-.-,  it-li.  1.  Sem.  Ir-a  >iarh  A.  18'2.)  in  Marseille, 
t  -Ii.  Jan  li7B  in  Pari-,  Sckillrr  vom  Auber  iu  .Marseille  und  (.  orroict  Et]  Paris. 
1^47  l.e.-ucbte  .r  [lali-ri,  später  K  leiaiid.   F.r  ilildete  sich  hauplSächllr.;  an  den  alten 


rlcinürt.     Voa  ihai  Sclbstbildniss  'Mus.  l.iüctoLou]  i, 
■  "---o  (Mus.  Versailles),  Hibluis-i 

Krade  T.<  in  (Mu..  Marseille.. 

Med.  II.  Kl.  1851,  I.  KL  1852. 


Vau]  du  Mi..;..S  ■■■■.l  o.l.I).  Ikbkiss  ..1,.,  r!r,.[>li  Uaris]>0  fMu-i.  \Vr,.iilifs),  Hildi 
liioilori.  Hali.iult  (Mn-  ^jeiioLki, 


Seine  Biographie  .0.1  Paul  de  Musset  (Paris  1878). 

Rleea,  Barnardo,  Mokr  d,=  Ui.  Jjli.kuadcr«,  thatlg  in  Cremona.  Um  1512 
malte  er  im  dnrtigpn  Dom. 

Kleea.  Claudio,  lül.lliatu-.  jt.  L.  !J.  Nov.  1-l'-  in  Itoiu.  Scli.llrr  rtor  Akadiuaie 
in  Neapel,  wo  er  sieb  oiidLTlj.ss.  indicrm  <■:■  l.inve  /.f'.c  in  Paris  thatip  tfe.Kesru 
war.  In  den  70er  Jabren  bat  er  nartüiinls  l'aris  besucht.  1S46  nahm  er  an  der 
IWvL.|.r,(  Tlmil  und  v.l. nie  ji-rarei'n  ^■lüUni.MUi.  Kr  wiir.it-  üiiii-til  1'n.f  .Irr  Znalieo- 
kunHt  und  Skulptur  an  den  Kärjieti.-liiilra  in  Nfa].-].  V„n  i]no  llie  4  tivatljielisteu 
(S.  Severin  (?)  in  Toulouse),  Franeesra  da  Hiioini  1  .'.laimtr  [i-TTi,  Pasri-iinf  tS.  t.usiellu 
Kai,,  in  fast..]]:.a.arEi,  Li  Lora  (Mai-..i..rl.ii-11-i,  ■-  Kio  l'usuuuk  ü.  sleiltc  ,,  El 
1S;3  in  Italien  Ucnrci-ikler  und  I.aml.dmftei;  aus.  ■-  iiiii  rrospiTti  scb.  in 
.^alu/,.0,  strlhe  £,  it  lb'2  in  Italien  L^mL^Laftei,  und  Kiilllehen  aus. 

Kl««,  l'lotro,  Male.,  Ii.  Mali  in  Salu,/o  .Vkunool).    Kr  war  ersl 

Juris;,  ehe  er  sicli  liei  Landsrluftuulcrri  wiiinatc,  die  er  zu  Turin  ausübte.  Vun 
ilita  rm-etteiul  von  Turio.   Tnia.a.ead  voa  Ihsssler.o.  etc.,  auch  eiiiie,,!  lleurel.iUcr. 

BleeardE,  Bernardluo,  Mah  r.  ,it-l..  I'j.  Mir/  1814  in  V.iru.a,  t  SO.  Oct  1854, 
SchDler  von  J.  B.  Borehosi.  aucri  En  Kam  ceLildrt,  >vo  er  u.  A.  viel  a.(Janl]irtr. 
Das  Mus  s-iuer  Valr  rstadl  l.esil/l  -in  Sell,sll,il..h:isi  anu  /.,vft  a.alere  Werke  von  ihm. 

Kiccardl,  Luiiri,  JInler,  geh.  1807,  t  Ü9.  Juni  1^77  in  Mailand.    Er  wurde 
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Hicchini  -  Bfccl. 

e  durch  Italien  nrd  Kra ak reich  ir.63  war  fr  ic  VrnedVg 
ol  unÄ  der  III  KaiUrma  (Cal  Dresden.  Dir  Itt-uige  Mag- 
Aüsrl.ilJtr  ;ü.  t  rajiccHO  ti.  Lutea  J.  AabeUii.g  der  Königs 


ir.  !■■.!  M-art  Cinlle  eioenrtii  naVr.  A.i.t  ;.-r  ; M:i  »ar  er  tbat:g  Vua 
iliiu  Di-  Hfinisiwliiing  (Fresko:  Sa.  U:mn  Masc ici-f.  Km:ii,  Himmelfahrt  (dcsfl.), 
flimiT'i  bal-.rt  llariai  i<:i->p!.!,  Hildi-r  aus  ili.T  f';i-,ioi]  und  Ji  m  Mari.nleb™  (Krfsce): 
S.  Marrelln,  Rom),  si.  Silvesier  ncit.:  die  Lnieuinl  ssilüia  ein  (Lattraiikirghe. 
das.),  etc.  Ii.  «.II  n:i<-b  in  Klijä  t  «.^t.idicn  haben. 

liilTi,  (iiiirmilli  l'ielni,  s.  (.bll1l].ielrint),  mit  dem  ir  mullmiasslick  idi'r:ti-i-!i  ist. 
Kien.  Muren,  Mn>r  und  i:,iJi.:rcr.  inTU  [lUTUV  lte'JVj  in  Cmdal  dj 

Pellium,  +  I7^y  in  Veni-dip,  ScWller  seines  Ohuims  Sebasl1         "        ■      ■  - 

Lardrcbalter.  mit  ruuiisriiia  lluinen  und  drri!).        '  " 


ai'ht  hatte.  171Ü  iiesui/lili-  er  Kurland,  »o  lt  iingerc  Zeit  tbatig 
Ihr    W        ■(;,]!  Vt-ne.%),   S'      '     '  '  '      '    '  " 


f.  Hicrorivuii::;  (I-al.  l'rcsdoiii.  Wirkrl.ladicl.afl  j. 
lempel  und  7  Ai  1 


!!-!■[],, Iii,  A:i.)itc  in  di-.i  (.al.  in  'Ii-riu,  Wie::  iaud;  tial.  Lierliter.- 
n.ir.l.  rt-.  H:ii  li.üliiTiinir.  ,i  mr.n-ri  vir  I.nnjM-linft.'Mge  :/<l  Ii)  ,  Uehrde  an,  dem 
Stall  teilend,  ]>a.  Ib.rf.  I:cr  iVlsm.  l'ic  Kri'uiitea,  eis. 

lilirl,  Nutnlr,  JiiLlir  .k-  )':-.  .lablliu.iderf,  ]i.b.  in  [■(rinü,  Sclsiikr  van 
Maratli.  -  Jiiii  Vlmlde.  Ii.  wir.]  1 1^,1'nlls  als,  y.:C,r  iie.  lt.  Jahrhunderts,  geb.  in 
1'cnno  and  Schüler  .Marattia,  angefahrt. 

Wert,  Plelro,  b.  tiltunplelrln  it  dem  er  totithmniislich  identisch  ist. 

Itii  t  I.  (litzzll,  Sebn:.tinn.>,  .Mabr,  eeh.  lliöU  .  liili-jr)  In  i'ivida]  di  DellllBO, 
t  15.  [13.  VJ  Mai  17:;l  in  \wAt,  Sd:u!cr  .von  b\  L'i;rvo[ji  ia  Venedig  und  AI. 
Magnaten  in  Mail.-.ii.l.  Audi  in  IJuluiüia  uad  Ilun  gebildet.  N'ocii  jung  arbeitete 
er  in  vi-riehie  Lienen  iluli  mischen  .Stadion,  und  wurde  dann  Dich  TCien-Schonbrunn 
berufen,  um  das  kai;erl:die  S.bbiäs  zu  -dimneLeu.  Unrauf  kam  er  [Iber  Venedig  nach 
London,  wo  er  10  Jabre  verblieb  und  vitl  malte,  darunter  für  den  Herzog  von  l'ort- 
lunil  ein  Abendmahl,  u.f  dein  tr  tidi  selbst  in  modernem  Ganand  anbrachte.  Er 
abrate  mit  Erfolg  bald  Allegri,  bald  lSarbieri,  bald  Cnliaii  und:,  uud  malte  ai 


(Sicna,  Dom),  Da  ute- Denk  mal,  al 
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Rlcci.il!  -  Richard. 


■    ■■■  anier  u.  A.  Judith  maeh  f.  l!ei,vonul:i,  Her  Tn.l  ili   ....... 

Darsl.llunr  im  Tempel  :na,-t,  C.wv.ici-inii,  Hl  j^ilnxm  mich  L.  da  Vinci?)  (ialatbea 
inach  Ii.  Miniii. 

Rleeianil,  intonlo,  Maler  dee  17.  Jahrhunderts,  thstig  in  Floreni,  Schüler 
tob  Daudini.    Kr  malle  Historien. 

Ricciardelll,  liabrlele,  Maier  de*  lt.  .Talii-huinlerls,  thitig  um  174:1,  Schiller 
lon^Van^liloemen.    Er  malte  Marinen  und  Landschaften  und  v/ar  am  Hof  Carlos 

Rlcelurrlli,  Itauiele,  gen.  nanirlo  da  Voltcrra,  Maler,  Bildhauer  und  Erz- 
gieaser,  geb.  ISÜ9  in  Volir-rra,  t  4.  April  in  Ili.ni,  ürhülcr  von  G.  A.  Knzzi, 
IpSier  tou  Peruzzi.  Noch  [uns  kam  er  in  Item  ja  l'erinn  del  Vaga  und  end- 
lich zu  Buunarolti  in  I.eiire.  Letzterer  rial  ihn  ;,iis.,rrlieli  und  vUdleidu  auch 
ktinaileriseb  notersnitst  Ii-:  sriruu:  llanpi*c-rlr.  ar.  dura  er  7  Jahn:  lang  arbeitete, 
hfi  dci.  iWfcen  in  der  0,-ioi  ■  Kapelle  der  Tri.iil'i  de'  Mmüi-Kirulie.  Die  Dildcr 
stellen  die  Geschichte  dee  Kreuzes  dar,  und  die  Kreuzabnahme  (bei  der  man  be- 
tenden auf  BuoDorrrtfij  licihilu-  scl.lieäs:i,  L-iilt  einn  al;  das  Hauptwerk  Roms,  das 
nach  Lt.  Sintis  Tinus^'ui.itiM:,  eiitflar.il.'n  sei.  i .'■  i 7  li'hiie  !{.  di-ni  l>.  <icl  Vafa  in 
der  Oberaufsicht  über  die  Werke  im  Vatikan,  und  Paul  III.  lies!  ihn  von  F.  del  Vaga 


item  Gericht, 
•-  [j,t  Hoscu- 
denuord  (für 

■r  r;eii.:ili.  j,ut  in  den  ("llizien  z„  FLnn-iiK),  >fir.  scli-ms  trs  lieuulde.  Von  ihm 
Bilder  aus  dem  Marierliven  l>.  Trinita  de1  Monti,  ltum),  Dacchnstriamphzug 


emalte  und  dadur< 

n  Kinde™ 


Ce.ranr.l  mehrere  SL:il:i,-[.  fi;r  S.  Leren/,,  in  rlui-LTiz  unter  liuiiuarpittis  Leimig  und 
ilis  l'ferii  zu  einem  llonri  I  V.-lMikr.ial  far  Uattiarina  Hu'  Medie)  (jetzt  unter  Louis  XIII, 


auf  di  r  Place  iiovalc  in  I'utini, 
Blcelo,  Andrea,  s.  Brloi 


Rleclo,  Anloncllo,  Maler  dea  16.  Jahrhunderte,  +  nach  1575,  Sohn  und  wohl 
Schiller  des  .Mariann  It.,  in  de.sen  Weise  er  arbeitete. 
BEcclo,  Bartolom  tneo,  s,  tTeronl. 

Riecfo,  (Rleel),  Domenico  del,  gen.  Brnaasorol,  Maler,  geh.  1494  in  Verona, 
r  1667,  Schiller  Tun  Q  Pippi  dci  Uinnuzzi  in  Mantua,  auch  durch  Studium  der 
Werke  Barbarellis  and  T.  Veeelli-i  in  Venedig,  endlich  lliionarc  tt  is  ge- 
bildet.  Von  ihm  Kuppel  und  andere  hreslren  !:•.  filefitno,  Verona;,  [■'.leadenmalerrjjen 
(i'ai.  iltlfjrt  dilla  Ufte,  das.l.  Dir  |:r,S(  Cnvnkadi:  Karl;  V.  n:nl  Ulemens  VII.  in 
Bologna  (i'a).  Iti.lrjifu,  .Im.!,  Priact"],  (I'ai.  Ja  Mantuni;  Andere  Werke  in  den 
Kirch™  S.  Rochua,  Sa.  .Maria  in  Organa,  S.  r'erino  and  S.  liioreio  in  liraida,  alle 
zu  Verop«,  etc. 

Riccio,  (Rleel),  Felke  del,  gen.  Rrusasorel,  Maler,  geh.  1540  in  Verona,  t 
LfiOa,  Ketm.-r  seines  Valu:=  llumuniun  lt.  und  vna  l,ir;uz  zi  in  1-l.jveUi.  Von  iura; 
Christas  an  der  Eäa[e  .'fial.  Vruu.liei.  Die  riruiuiniuk,it,  S.  hehastian  (ebenda),  Sa. 
Helena  (Sa.  Helena,  Verona),  Schmiede  Vulkane  (Samml.  Gazzola,  das.  ?),  Sieg  der 
Veroaeaen  bei  Deaeazaan  |Mu5   Verona);  Andere  in  Kirnen  Ven.nas.  ete. 

Rleelo,  Hariano,  Maler,  geh  1510  in  Measina,  Schiller  von  Frauen  und 
spater  vc-a  Caldara.  den  er  nadialmile. 

Rieclolini,  NIotola,  Maler  des  17.  Jahrhunderts,  Keh.  1B37  iu  Rom,  Schiller 
von  P.  Berrettiui.  Er  Iii  ferte  gegen  Frantescliini  Cartona  für  Mosaiken  im  Vatikan 
ein.    Von  ihm  Krtailceme  I'eiri  (Jlnsnik,  Rom),  Kreuzabnahme,  cic. 

Bleciolino,  Miehelangelo,  Maler,  geb.  105*  in  Hotn,  t  1715  daa.  Sein  Selbst- 
bildnis! befindet  sich  in  den  UfBzien.  Von  ihm  ferner  Werke  in  S.  Lorenzo  in  Pis- 
eibui  and  Sa,  Msria  in  Campitelli  zu  Rom,  sowie  in  dortigen  Privatsammlungcn. 

Bisco,  Bernardn,  s.  Rlcea, 

Klee,  «llllHli,  «ortall  JackM.ii,  Maler,  fc-eb.  1M1  in  llrni.klvii  iN.  V.,  1".  S.  A.';,, 
Schüler  van  J.  C.  Bcckwitb  uod  von  Carolus  Suran  in  Paria. 

Richard,  Maler  des  13.  Jahilm Uderts,  führte  1270  Glasmalereien  für  den  Chor 
des  Dornt  zu  Toura  aus. 
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Richard  —  Rfchard-C»r*ro. 


Iiiltp  Joflpp 
Seil  Hierin  v 
Alfred  l'ifi 


Haudrv  auf  Kmnil  und  Pn;zill:,i!  gm:  ji  all,-  Hi  Li:  11  ifls«. '  TliMig  um  J  -  Ein 
ridmoud  I  LUiiillr  I!..  nei:  in  .\,:li:!>lili'-U'-['::ilc,iu  f[V|..  S,  mi'-,'t.(li^l.  Srliiilfr  von 
Nornii»d  und  [.' » Ii  an  i- 1 ,  h:  um  l.-.-'l  in  Paris  als  Malir  Ii  a:i:r.  -  Ein  F.agt-ne.  R. 

yiti  17  in  !Vri<.  ml  1'  ■«cliiiii.  ■  ■  Km  VeViS.  11.,  ):rl,.  in  Nimtre,  Schüler 

von  .loullmv,  war  in  l';irir.  a:s  liilJhau,:  zivitclicn  lf>7:!  nr.il  ld,Jt>  tLjli,;.  Med 
3.  Kl.  1680. 

Richard,  Emst  Heinrich,  Miler,  gob.  1(8.  Fahr,  1819  in  Katlsruhe,  studirte 
dort,  in  ibi.uliL-in:  ui:<l  i"  M.l  rill  im.  Er  «Olli,'  1X-1G  Hofmaler,  sp.lter  Itarrinsjvs'.or. 
1893  Direktor  nn  der  Galerie  zu  Karlsnilic.  Er  malle  Thierbilder,  i.  B.  Rinder- 
heerde am  Wasser  [Gal.  Karlsruhe),  Der  ruhende  Ackersmann,  etc.  Ritterkrtui 
I.  Klasse. 

Hli-Iuml,  H.-nry  Krain'uls  d.  J.,  M-.U-r.  p-n.  üi.  F,.|,r.  1777  in  Lyon,  t 
14.  Mira  IBM  (n.  A.  1842':')  in  Ecullv  (Den.  Ktiöiie),  Srlmler  von  Dayid.  Er 
wurde  diis  llanut  der  iiS'.iTfii  Kiiioaniik  in  i.vi,o  in:d  \.*->:,  liir.-klor  der  rlortifrm 
Kunstschule.  Von  ihm  Verl-Verl  (Mus.  Lyi.jii.  Mmitv^nt  bcmitht  Tnsso  jJSM 
ebenda),  Die  llerziiL-ir.  v(,u  .Wnnln:i!reni:v  im  !i.o,ter  r<!ii  Moulins  (elnmals  im  .Mos. 
di's  l.oiemlionic).  liin  Kin.ieiiilri  vi.n  aiiriiiilenrs  <i:i-i:l.i.  üte.  Anden:  ürliiTijili  ii  in  die 
flu  malijre  <iä>rir-  il1:5  P;[nzen  Hoven  von  lk.iuiiiii-ii.iii  in  .Mür.idn'ii.  —  Kio  Fruneoia 
!(.,  tel).  in  Paris,  Scuüli'r  von  Kr].  Fl-rirl.  m.ilti-  zivi:tbcri  JSK!  und  IJJS-t  in  l'aris 
auf  Ponellan.  -  Ein  Felln  l'ierre  II.,  gel.,  in  Cioiidie.  0<ev.  Isere),  Schaler  ton 


,.  cid.,  in, 
meltnn. 


Uiebard-CviarD,  Chirlea  ldol|>bo,  Mali 
■:Ue'p.  Eure),  Srhiiiir  von  Iiintui,  I..  1.'  o  u  n  i  (■  l 


Richardl  —  Richardson. 
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Bich  ,   

......   "a  London.   Kr  half 

:i  I7SS  ivurik'.     Kv   nrilli!  lauco 
für  das  Co.Y-iit-i"Jnrden  Thcaier  Coulissen.    Stint'  sb'liten  meist  alle 

Ruin™  dar.  It.  dal  amh  Jen  Lionardo-rarton  Jet  Akademie  reütaurirt. 

Richards.  Thomas  Addinou.  nhiler,  jrrii.  ;i.  Ji.u-.  IK'ii  1:1  London,  kam  junp; 
nach  Amerika  nnd  »rar  IH43-47  Srholer  ,1er  N-..-Y.  rU-i-  Akademie,  Jen™  Milelietl 
imJ  Si-kiflfir  er  wurde.  Kr  vfinde  der  erste  liirenior  des  l'o.iior.linii-r.nslitobi  Im 
Krauen.  =n*io  l>rolf.?o,  .Irr  Knust  an  der  imve-rsir,,  in  Ni^vVori.  V-!'  ihm  L>rr 
Dingmanbach  in  Pennsyliania,  Im  Thal  deH  Wallkill,  Au.  Thuner  See,  Chalswortb 
in  England,  etc.  Ferner  schuf  er  viele  Illustrationen  für  Appleton,  Harper,  etc. 
Mir.;!,  der  Air.rrikitiihr.hen  N ition.-  A '■ijuicniif. 

Richards,  lYllllam  Trost,  Maler,  neb.  14.  X»v.  iSTi  in  Philmleiohi.,  '.['.  S,  A. ', 
Schoter  Ton  ?.  Wel.ar  das.  mci-t  '".irr  Ar.Mdida-k!.  Kr  machte  Studienreisen 
tutcL  y;,,,, Knit..  I u  ll t :h ,  ■ , L li  11 . 1 .  iii.-kinJ  11r.1l  I'nris  und  lii'ss  siuh  IMS  in  l'hila- 
ilfljibia  nieder,  l'if  r..ri-.ir^:i  Galerie  in  V.'ti-.liri'L'tm.  I'.sit/r.  v/11:  ilun  llimht  im  Staate 
JNYw-Jerstv,  (Ii,.  Aknd.n.iiEnimitlur.e.  in  l'hihnieiohia  J.b.s  (iloekcenoie,  ihf  Kunst!, all:! 
zu  Hamburg  Trelaniii.k  <w»:.il  .111  .Ii  r  Iik-ti.  «iü  (:ü!tiv.m1I.  Aquarelle  Ton  ihm 
Ii,  Melr.ii.i  liraii  Mi,.i-i;:ii  in  NV.- -  York  und  im  I.vreum  zu  Vflssar.  Med.  1876 
Philadelphia.,  iiroiiZü  Ve.l.  itf-i-'J  l'aris;  El:  round!  e;!iti!  Jit  amriikiitli-idicn  National- 
Akademie. 

Rlohnidsorj,  Charles  Jautt-s,  UnnmoistiT,  svk  1806,  +  20.  Nov.  1871  in 
London.  Schüler  vr,r.  fii  r  J.  S  ur.11  c.  Von  ilun  das  ihma  d.-s  Earl  nf  äarriupton, 
PriTBlhanser  in  Ken>ine;inii.  elc.  Kr  iulcrrsiirte  sich  lu-susulcrs  für  llaukuuBt  unJ 
Ir,lJriHl«.fotari...,i  ■/..■/.;.  ,1,.,  K,:,.  K.isal-Ih  m:.!  irrou'c. tili. -lue  „  .'.ri  hit.v'.oi  al  llei.uiiusi 
0'  tlie  Ihne  o(  Einsah. th  nmi  „W,-  I.  il^Ui.  Kluilir-s  in  Umanic-i:t  (l.-lSi.  IIei;litifi 
nnd  Ventilation  (1856),  Tho  Euglishman's  horae  from  coltige  to  Castle  11871),  Oiä 

'  PKichaViis»'n,  Frank  Kenn,  Maler,  geb.  1859  in  Boston  (Mass.,  U.  S.  A.), 
Schttlrr  lon  Bouianger  und  Left-tivrc  in  l':irN.  K,r  lies.«  sich  in  seiner  Vaterstadt 
nieder,  w:i  er  11.  A.  als  Lehrer  thadir  var.  Von  ll.ni  [Ir-We  ,\ iltwo  in  der 
Bretagne,  etc. 

Blchardson,  Jonathan  d.  Ac,  Maler,  geh.  1065,  t  28.  Mai  174'.  in  London, 
Sehuier  'im  j)!:r  liiit  v  Ks  Kt.'lar.(T  ihm,  neben  KnclliT  sifh  einiges  Aas-heil  11:  vor- 
sr.haüt'n,  und  harte  er  !u  sondf!.-  na.ib  dessen  Tod  als  lhklr.issmnhT  SrO!SHI  Erfolg. 
Her  Narhiiell  iü.  ,.r  nl-  Kiinsts,  l,rif1st,.l!rr  im  f i-ibLt-Ltj, i>h  cehlieliun.  drun  ■■!« 

Maler.  Ein  Bilduisä  ihm  !.,-  tit  die  Nat.  Uni.,  ü  dir  Na!.  I'ortr.  (iah  /11  i.,indi,n. 
K.  hal  auch  Einipia  radier  1,  ;..  B.  .loliannns  d.  T.  als  Kind,  XeiLurraK s I  ii  :ie,  MÜton, 
Pope,  nnd  andere  Bildnisse,  etc.  Von  s-inen  Rtlirifien  imthkh  »ir:  Theotie  der 
Malerei,  Der  Kenner.  [Mut  Italirnisch,?  Kunsideiiln.i.lrr,  Uebnr  Jlilton'a  Verlorenes 

Hloiii.rd-  I.end.in,  Sohn  und 

wahrscheinlich  Schiller  dci  Jonathan  R.  d.  Ae.,  malte  als  Li.bkuher  liil-lcisse, 
z.  I),  dan  des  Diihltrs  .M.  Prior,  und  half  dem  Voter  hei  seiner  literarischen 
Thltigttll. 

Kichardstiu,  Mrs,  Man1  C,  Mulerili,  t'eb.  Itlts  in  Sc«- Vor;:.  Srhu^-rin  vt- 11 
Hl  minor  und  an  der  hm  sts-clmlf  läav  .  fcu.vh;  nti  der  Zidt.hens.hnl..  in  -:m  Kiaticisco 
unter  V.  William*  SL«  lieäs  si'li  in  Xew-Vorl:  nieder.  Von  ihr  Her  Meisler, 
Orangen,  Frühlingslilieu,  etc. 

Klchardsou,  Themas  Miles,  Maler  und  KupfrreKcher,  geb.  15,  Mai  1784  in 
Ke»cn,ile-on.T)T:e  t  7  Mi.i-.i  1  &  13  das..  niduute  sieb  IUP  ;. us. ulilii.fsli.il  dtr 
Kunst,  narhilera  ei  mvor  KulifiTätiehtr.  K-.iuttitSri  ir:er  und  Hthull.  liri.0  cr«fsi'ii  ivar 
Er  malte  Landschaften  in  Oel  und  Aquarell,  und  gab  1816  ein  Werk  mit  Aquatintcn 
Ober  Sewcastle,  1833  eins  mit  Schablunsthl ..nern  über  di-  Iltir.ien  an  der  Englisch, 
ii-hottisch-n  (iretme  bfrau;,  die  lu^de  jedoch  nid.t  vollcndc-t  •.urJcii.  Von  ihm 
1  1     1  I   I  I  1       i  l  hl 


Bichart  —  Rlchoninie. 


Rlchart,  t,  

1t  Ir  harte,  Antonio,  hia 

V  i  Iii  in  Mi.n  i!L   1  Mo  1 

Anklang  fand  und  besonders  ( 

Richlind,  Jusepli,  Maler 
ISM,  Schiller  von  P.  Delar. 
USäft  Mus.  Aiij.  liUuis.-!  J 
ebenda),  Die  K<:i;imn:,i..,]i  (is. 
Med.  2.  Kl.  184(5. 

Hlclii-,  Adele.  Malerin. 
Sjiaeu.loiitk  und  Vandael. 

Iticbler,  I.lzier  (l.eirer 
St.  Mihiel  (in  St.  "Mihiel  tclhsi 
Heerde«  gehület  und  dabei  XI 
Hilm,  m  er  ii;il:r-.  |-.!-ui:i:li  Hi- h 

(Steinrelief,  I.ouire),  Jesuakim 
Lothringen  ((M|is'taiiic  Versa 
vnciünberj:  .  Kirrkf  /u  [Ijlli.f 
iiiTTlIütlii'li  für  das  ( 
S'imnii).  tivul  Ii  Christi  |S 

kirche  zu  Jiwl,  etc.  Seins 
Cornault  (1838  ?|. 

Klcbieri,  Antonio,  Mt 
Schaler  des  Ii.  Lanfranco 
Tls.'atmern  niii  li  ili  -.rti  Knln  i 


Reite,. Unohild  ron  Leadigiiier 
Conieil),  eine  Fricdeoatatue  (S 
Blcbmond,  George,  Ma 
von  William  Wake,  Sehn 
sich  3  Jahre  in  Italien  Keiler 
Er  malte  hochseachitile  Aqua 
und  Pastell,  a.  ß.  Mucaulay  ( 
Hucclengb,  Marchinnesi  nf  .Sali 


Hkhinond,  Thomas,  d.  _  .  ........   

Stilisier  um  Er.j;  te  hear  i  ur,ii  .(er  St  Martin'.  Laue  AcmJcBiy.  Seine  Miniaturen 
•um  beliebt  und  er  stellte  etwa  30  Jahre  lang  in  der  Akademie  aus. 

Hlchmnnd,  Themas,  d.  J.,  Maler,  (teb  iu.  Seiii.  1  .-<.'■>  in  London,  +  18.  Nor. 
1S74  in  Keswitk,  Schüler  seines  Vater*  Tbomai,  K.  (I.  Sc,  stlldirte  auch  an  der 
Londoner  Akademie  und  in  Paris.  iMl  besuchte  er  Kom.  Lr  malte  Bildnisse  etc. 
in  Oe]  und  Wasserfarben,  uud  nar  erat  im  Korden  Englands,  dann  in  London,  iu- 
fclit  in  Cumberland  ihaiig. 

Kltihinonü,  William  Blute,  Maler  und  Bildhauer,  geh.  29.  Not.  1843  in 
London,  Sohn  des  li-o.ae       Selmler  von  Sit  Fred.  Leighton.    Er  begann  als 

sich  zuletzt  der  clasti  eis  tischen  Itirbtuug  eines  I.eiehtois  tu.  Am  Besten  blieb  er  in 
feinen  Iiindcrbildnisien.  Vre  ihm  Venns  iiimI  A^.-i.ises,  Hie  tfcüriclilcn  Jui]j:lraucn, 
Amur  vilieit  Oniniii,  Die  June-flau  um  Hrleiins.  Vurstelliiiif  .l.-s  Aiianiemtiois  an 
Athen  (ÜaL  Iliruiineuainl,  LiLirles  [),;rnm.  Mif.s  Woimahi,  iV.t.  Kl.  gold.  .Med. 
Berlin. 

Richamin«,  Jogenb  Theodore,  K  u|, ferste, -1, er.  eiel,  '>■>.  Mai  17HS  in  Paria,  t 
L  h  It  rden  ersten 

1  I      iL  I.  1  i       n  )  a 

ti'iirarj,  A.  Cirnjor!.  ii    I'i|.].i"<i,-i  ü'iiiuii^i. 
Med.  1814,  Krcui  d.  Ehrenleg.  1824;  Mitgl.  d 
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Richomme,  Jnlos,  Maler,  geb.  9.  Scpt  1818  in  Paris,  Sohn  dca  Joieph 
Theodore  11..  Schüler  von  Ur,-.i:i.i|!-  V(,i,  ihm  Der  heili«e  ]',.[,.,-  ,0n  Alrantara  ein 
Kind  heilend  [IM,  Mus.  .1.  Luxen. Uiirül.  Hie  L'nthaiintmij;  Jnliaunr..  dvs  Tiuforä 
rir-rlO.  Mus.  liesaneive.i.  Ferren  von  ihm  Tr..ist.-rii!  aer  Iteiimamerlfii,  (l?(i3  Kirche 
von  itercv),  Atl1.(-li, n c  'der  Hirtel  i  Vm k üimIi -il-iit! ■■  i^.i-:  1. ■  der  Kathedrale  ,u  EäuriL-au*  , 
I>io  Malereien  der  Saint  Vinrent  de  Panl-Kanelle  in  der  Kaiiit-HiSvi-rinkirclic  (IB61), 
Hie  Malereien  der  Tauf-  tlei;:Sl  und  Marien  kavelle:]  ;l-viill  der  .'raaMikiirlie 
U"r.:v,  .trtie  .1>  Mal.-reii  n  im  «elumrp'iirln-l.iif  des  llep.  S™ic  Bildnisse 
und  (ier.reldlder.  JUM.  :;.  Iii.  IM",  -2.  Kl.  1«:-,  Jesijl.  ii i iii   [S63,  Krem  der 

Ehftnl.  1867. 

Richter,  Adolf,  geb.  1SLG  in  Ttir.rn,  f  20.  Xo..  lfiM  in  misseldorf,  Schüler 
der  dortigen  Akademie,  liesa  sich  dann  dort  nlodn.  Von  Ihm  Rückkehr  des  rhei- 
nischen Landirehrmannea  (1851,  Öal.  Dreaden),  Weinleie  am  Rhein,  Nene  Schul- 
kinder, etc. 

Richter,  Adrlau  Lndnit.-,  Maler.  Zeichner  und  Radierer,  einer  der  grüäiten 
Volkskünstler  aller  /eilen.  Hfl..       ^ejil.  in  Dresden,  I  l!i.  Juni  133-1  in  LoschwiU 

hei  Dresden,  Snlin  nr.d  Sel.alee  des  KuriWs;e,-!i.TS  Carl  Angusl  11-,  bereiste 
Frankreich  bis  Niiza,  Ib22  die  Alren  und  mx    ü  er.dlie.i,  Italien,  wo  er  sich  weiter 


;  •ssr, 
;srs 


Schriften,    liiliels  alenianni-vhf'    Geilii.Hte,    l.leilirlüi.l].    Vidkslilkher,  etc.  Kndlicl 

(.'jiri -"en treade,  Altes  und  Xcues.Es  war  einmal,  u.  s.  w.  Com 
Kmi  Josef-O., 

Richter,  ,     

Dresden.  |  12.  (Vlolif-r  isr,:i  ilaiüdlut.  »ihiilerin  von  A.  daher 
Adrian  L.  R.'i.  Si.?  t.ul  eine  /.if>ndi;-1ie  Anzalil  de:  llilder  1 
luch"  geschnitten,  sowie  einige  für  die  Spinnstube, 


Oigitized  D/  Google 


A^penläiTder,  trngirn,  Tunk.  Algerien  «ii'l  die  Saliara,  Wil- Amerika.  Er  wurde 


-in  hi'li.'lit 


thiMs  und  mal!. 

Klelit tr,  Cnrl?ti!in,  M»ler  dt»  18.  Jalulmmlem.  neb.  in  Siotkboh 
    '  m  er  narli  EiipUm.i.  I'r  malt 


11  Werken  M.  Dan 


ler  und  nulle  Land 
Vlld,  Landschaft  ml 

893  in  Berlin,  wo  ei 


Blchter,  Gustav,  MaW.  s.l.  13.  Mai  1847  in  Dessau,  Schuler  ron  M.  Set  midi 
und  Uussow  in  Uirlin.  Kr  maH.r  liüui-i.'  ui!<i  l.a:nl,il;al'i.m  i>..  H.  Scluvarziiariji!-]- 
ftmiips  an  der  Elbe,  Snhl n.=s  Jitjraui.  ur.i:  li.'ü  sk-ü  in  Iii  l  iin  ni.  ii.T.  In  Kcck'ruiiKS- 
atiftia!'  uir.lt,-  -i  yaliirriiln:  llihl.-iiss.'  .1,1  KaiäiT  V,  f.],,. In;  [.,  T  Ueclrl-b  un.l  Wi:],,'l,i,  II., 
 n  chroDialltbogTapblit  werden.  189:>  wurde  er  l"nifeiser. 
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Siebter.  63 

1  LndwtR,  Miler,  geb.  3.  Aue,  1823  in  Berlin,  f  S.  Ajtril 
ieen  Akademie,  vou  Md.  lioJbrjn.  von  L.  Cogoiet  in 
et,  wohin  er  des  dfteren  reiste.    Er  war  an  den  Wand- 
Berlin  Iwscliikflijtt  und   millf  darin    fur  isa-i  Vajtimi- 


fslnu),  Kfu.iuiu  Luise  (Mus,  Köln  4.  Hh.), 
"JUffS  Prjilitwi.'i-li  iilier  -\L-jrvjit-cii  lidiTle  er 
r  Akademie  und  Pro!.;  Med.  II.  Kl.  Paris, 


Richter,  Hermann,  Baumr-ister  iii.soi--;  Jal:i!iu:,do,t=.  23.  Jan.  1880  m 
Berlin,  Bruder  des  Gusibt  K.  L.  K.  Von  ihm  Raa  Wallner -Theater  in  Berlin, 
Umbau  des  Friedrich  WilhelmrjtadtiacJien  Theaters,  zahlreiche  1'ri'nt.haustT  und 


Richter,  Hieronymn»,  Maler,  geh,  1 1.  .1 
*on  W.  ..  K.nlbicb  und  Schraudnlpb 
Historie  und  ISildoiSe;  thatig  in  (.Um«,  « 
auch  lleutschland  und  Italien  liLTei-.t.  uv. 
im  Tempel,  Predigt  Johannes  d.  T.,  Mut 


Enkel  Johann 


Richter,  Johann,  Malt 

und  Hess  sich  in  l'rac  ni.-;lei 
Riehler,  Johann,  Kiiji 
ansäs-k-.    Von  ihm  1!  Lanilsi 


2.  Juni  1742.  Er 
ss  Mi  er  Manufaktur, 
i,  +  15.  Bert.  1712 


arlsruhe,  zwei  Genrebilder  in  dem  Tborwaldaeu  -  .Museum  zu 

■iredifr,  Ki-1>.  1701  in  Dresden,   f    l*W>  in 

  -  ,-J  Bl.  1780), 

.ii'lilrn,    HLldnisje,  --    ivn   .lolumii    Karl    lt.,  1V7"i    in    llerlin,  nehuf 

wtlntbildnisse,  etc. 

Richter,  Josef,  Maler,  eck  17-0  in  Dresden,  |  -j-j.  .Mai  1837  in  Warschau, 
liil.T  /innres  in  [iri-ä.i.-n.  I>  i-.unli-  lFU'i  narli  l'iilmv  l,,.|-ufen.  I.ilite  1811  — 1810 
Sieniaiva  lüaliiien:.  .[anr,    kurze  /fit    in  I >:i1  .iiini i L  und  M  it  in  VVai-i.-hau. 

0  ihm  u.  A,  die  Kcirhnangcu  Ansicht  ton  l'ulnwy,  Srhluäa  in  Krakau,  Scbioag  in 
ijton»  und  JeUn. 
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Er  malte  B 

Hlflild-,  l.udnlir,  Iksuieei-ter,  pcli.  i:..  Au,t  r-of.  in  Wie,,,  Schüler  def  ilwtit',-n 
Polytechnikums  und  der  Akademie  unter  Hansen.  Von  ihm  Gruftkapelle  Altham 
[Mu'rstetten  bei  St.  Pollen),  i'olnis  üraf  Vrints  (Wien),  Sanatorium  Lot*  (da!.), 
—    -d  Villen  in  Wien  urJ  "- 

!  lecker..  Wiin.ir,  i-lc  im  Lust-rlil-ii.  '  Kremita;e.  fiacli  srini-n  y'eiohmine.en  Flach 
Wolffeanp  1741  sehr  seltene  Ai-iehten  der  S.hl^ser  etc.  von  Schwedt, 

Richter,  Wilhelm,  llaii.  y.eb.  IS'M  nfiüG''-,  in  Wien,  ^rbnlrr  der  dortigen 
Akademie  unter  kndrr  und  K  u  |>  r  1  vi-  i  ee  it.  Kr  malle  iieurebihler.  KrieC-=,er.ien 
und  Tkirrhildrr.  Von  ihm  lia-acuteln-r  fWkl!,  (irfar.Kene.  riciuoote.en  [l«>ii. 
Iluiidezwiiiivr  il-71),  K.jriulirliF  .Infi  in  Hi-nrn  ils-ül  He. 

Rlchtor-J.efensilorr,  Hngo,  Maler,  geb.  M.  .lau.  1854  in  Lefensäorf  IMecklen- 
liuriil,  ScKii't-i-  i!p;  lleriir.er  1  kndi  ir:ie  a,  Irr  liracl:!  und  Wilberg.  Er  malt* 
Landi.il, aflen,       H.  foiuier.iufeaii!:  im  Iloel, ,.<■), irc,.,  f  lüniierlist  im  !I.,i'b  inner,  et.:. 

Blek,  Joh»nn  na.  Bildhauer  ue,  1-  Jahrhundert?,  thutipr  in  Kala  a.  IIb. 
J,  Sartor  stach  einig«  AtturliUttei  (17H)  oach  ihm.  —  Ein  Jost  inn  B.  war  um 


lendete  Martinskirche  ?.n  l.il-.tich  erbaute,  und  mich  tri  den  Sla  inneren,  SladtwSllen, 

Rlckeltf  Carfi  Maler,  geb.  1857  in  Lippitmlt  (Westfalen),  BtudirUJ  in  Monster, 
eiann  in  Miinrh«:  ur.lcr  l.i.ff:/.  Kr  malle  (.eiirehilder  uiul  dal  auch  vif]  illimrir!. 
ä.  II.  J.  Wold*  .Wilden  .Jaefer".  Von  ihm  Turnier  in  ivdn  ( Drasenberg  am  Rhein), 
Sdüiliplatllf-r,  Cliris'.niirhl,  ,-■„■. 

Kil'o,  Andren,  Mah  r  il--  PJ  .lihrhuniierls,  thatip;  in  Kreta,  einer  der  ersten 
r.euyriodiisrhi.n  Maler,  von  dem  Werke  in  den  (h-cid-nt  celjni'i™.  Vnn  ihm  be- 
silivii.lieUfli/io;,  i-.iFti-ri.iu  .•ineM^.i.inna  rrrl  Ki.s.dn.  die  die  ra-sion^  erkieuge  ballen. 

Rico,  Hirtin,  Maler,  geb.  Tor  1850  In  Madrid,  Schnln  der  Akademie  daa., 
wo  er  das  Reisestij.eii.liiiiri  hebarii.  Er  ciug  nach  Paris,  wurde  durch  Zamacoln 
mit  Bnubienv  und  Mei.-innier  hekannl.    Er  nrheiiete  in  Italien  viel  mit  Fortunj 

Veiii''ii'i,1',M:lrai-.eiU.'  f  lialienisehcr  < Janen  Nttii.'  New -YiÜ-k!."  Auch  .Viutrellc'. 
Illustration™,  u.  s  w.    Med.  :;,  Kl.  [ST«,  Hr.  d.  Khrmkg.  1878,  C.irlo  III.  Orden. 

Kiciiis,  Frunenis  Kdllie,  Maler.  cvk  Vli.  Au;;.  [VHS  in  Ol [Iii, tili  (lW\i.  Knre- 
et-Loir),  i  1801  in  Pari!,  Schiller  von  1..  Ilertin.  (lirodet,  C.  Bourgeois  und 
der  Kcole  des  heamarts  Kr  malte  rielr.  Linibchsflen  aus  Frankreich  Unit  der 
Schweiz,  I.  Ii.  Anairl, 1  in  T:vp<rt  Iis:!:!  Mni.  von  <  :n.inhr,vi),  Die  (Jnrllen  von 
Royal  (1822).  Ansieht  ans  Vevev  (is:i7i.  Der  Place  do  la  Concorde  mit  der  Brücke 
UK7i;,  etc.    Med.  i.  Kl.  " 

Ridel,  Rndulf,  Eitler.  erb.  1!-^  in  Weimar,  wo  er  als  Landschaftsmaler  thilig 
war.     Von  ihm  Ci'g.nd  hei  KLe-i  „•[,,        W:,l.l.'  hi-i  Heririfdon.  1  U-iimioorgen,  elf. 

HUlinK'T,  iltiedltlv'er),  Johann  Ella.,  Mni.  i'  und  K"-ii.Ii  r-h  eher,  gel).  Iß.  Felir. 
lllüf  in  Ihn,  t  10.  Apr.  I TÜ7  U;  AnuiLnrir.  ^.In.h.r  vor.  C.  lte.ich  in  ülm  und  J. 
Falk  nnd  Rußendas  in  AiiEsburp.    Kr  leiste  Iii  .Talire  in  Rtgensburg  und  «orde 

17^:^   Diroklor  de,   Al::ldead"  ,,i  A u j ; s  1 ,11 V; r.     S-ille  Tli ierbild. r,  riailieill I i.'ll    die  Jsicil- 

stiitke,  uurdoji  iiu-;o'or.!L'i;llirh  heliein.  htupL-jclilicii  e.ber  in  den  Kreisen,  die  das 
Schwergewicht  auf  ,  im-  naturtn  ne  Wi. der,.;,l„.    1er  Fahrten  ete.  legen,  dageten 
C.ir  niidil  in  d.-ni'ii.  die  ,  in  ä-liieli-eUe-  Yercniliren   an  r-in-r  ivirllirli  kilii'tlenselLon 
Daralellung  der  Thiere  haben.    Von  üelgenisldcn  nennen  wir  Hirleh  von  Hunden 
Bthelil  (fitl  Kassel),  lluhende  Hirsehe  (Gal,  Filrilenberj.  DonauesehiivM.  Haren 
im  Walda  (1710  (iil.  S  '      •  ........... 

stach  beiw.  verSIFeutlich  .  .. 
Jacob  K.  hat  ihn  unterstatzt. 

kldlej,  William,  Kupferstecher,  geh.  1761,  t  J83C  in 
für  die  llNelierdli^tratiou  unl  rrrjehied™.!  /ritsi-krifteil. 


Rtdolfi  -  Riedel. 


Verona..    Seine  TTeiu.sucbm:)/  eebllfle  in  JirC-  D^issautikirelie    m  Venedig;  er 

!  aneh  Bildnisse.   Arn  besten  ist  suin  Name  dureli  sc-  ■  '■=-         ■  ■-'  ■ 

it  über  die  berühmtesten  Maler  Veneticns  [1" 
_"  )10,  Claudio,  Maler,  geh  iseo  in  Vet 
_  .  _  azzii,  P.  Caliari  nnil  F.  Barrncrio 

thätifr,  hat  sieh  iiier  Wich  in  Rom,  Urbir.n   und  Corir.ald:  hei  Ancona  __.„  

Von  ihm  Die  Verküudktnne.  ifial.  Dresdi  n).  (kbnrt  des  Täufers.  (Sa.  Lucia,  Uriiino), 
Ijarsleliuni;  im  Tempel  {[II.  üoistkirebc.  das.:,  Kreuzabnahme  (Riminii,  e.tti.1  mich 
Bildnisse. 

Kldolfl,  »Ichelp,  Maler,  geb.  1795  in  Lucca,  t  1854  das.,  »todirta  1813  in 
Kern.  «<>  er  Uder  C  erti  el  i  t:s'  ind  n.erherks  Kinllass  perlet!),  lir  malte  in  deren 
Sinn  Historien,  halte  aber  seinen  grOssfen  Lrk.c  als  (■■  mihie  Restaurator,  nament- 
lich bei  B.  Aspertinis.  Fresken  in  einer  S..irM,k;ip]k  von  S.  Frediano  zu  Lutea.  Er 
werde  Üoiiservauir  tu  Lutea,  und  F,lirenmitslnd  der  Akademie  zu  hrcF.den  l'aj-stlitlm 


Benedikt,  t 
I,  An  Ion  Ht 


Riedel,  Anlon  Heinrich,  Make  um!  Radierer,  ecb.  1753  in  Dresden,  +  nacli 
1824.  Er  malle  Bildnisse  Von  Radierungen  nennen  wir  Ahrahnms  Opfer  (nach 
Dietrich),  andere  nach  Cnrracci,  Flink,  Holbein,  Hon  therm,  Paudilz,  R.  v.  Bijn,  Wilt- 

Rtedel,  August  Heinrich,  Maler,  geb.  27.  Dee.  1802  (nach  A.  1799)  in  Bayreuth, 
t  s  iü-./j  Am-.  in  iiooi,  rk-lmkr  .!,  Mmidieucr  Akademie  unter  1'.  von  LniiSn. 
1828  begab  er  sich  nach  Rem,  vo  er  mit  geringen  Unterbrechungen  sein  Leben  ver- 
brachte.   Zur  Zeil  der  CiiH'im'klmer  suchte   er  als  Kiniievr  dem  Cnlorit  utlli  leh- 

.kntA'ii  i!cu|iohMti)burt,,|loiiii  im  er  dein  Franken  i n eil i s  1  ili ^ , ! r 'l '  K "il^i ^ i "w e^  1 
überleben.  Heule  sind  wir  fi-i-äl ic-li  (Iber  seine  LlTektnialerei  ebensmieit,  wie  er  seiner 
Zeit  etwa  drei  Cornejus  K-JJi  Von  ihm  Siesta  (Gab  H.-.czvnski,  K.'i-Mnl.  Snllintala 
|tlal.  tilNtli.ai  lt,  Meilra  {-las.;,  IIa. Im, de  Mädelieu  <Nat.  (ial..  lti  rli.i  I,  Albanische  brauen 
(Hat.  ItaJurül.  N'r-ai  uli taiiinclte  Fisehers-fninilie  (1SM  Nene  Piiiawlliek,  Miiue.lien), 
Bildnis«  Holtmanns  (das.),  Judith  und  B  Andere  (das.),  Die  Peri,  elc;  auch  Freiken 
im  Palais  Herzog  Mai  zu  München.  Mit«!,  und  Ftof.  der  San  Luca •Akademie  Jiu 
Horn,  Mitul  der  Akademien  zu  Berlin,  München,  St.  Petersburg  und  Wien. 

Riedel,  Carl,  Maler,  ecb.  11.  Nor.  IBSO  In  Freodeuthiii  [Schlesien),  Schüler 
ron  Waldmüll  er  :u  der  Wiener  Akademie,  mn  der  Anu-erpcner  Akademie  und  ton 
Cogniet  in  Taria.  Er  malte  Genrebilder  und  Bildnisse,  z.  Ii.  Dia  Vorleserin  (Aktid. 
tial.  Wien),  V.  Priessnitz,  etc.    Med.  in  Philadelphia  und  Wien. 

Riedel,  Ednanl  im).  Baumeister,  geh.  I.  Febr.  1S1K  io  Havreuth,  t  Ans. 
1865  in  Starnberg.  Sehuler  der  M Unebener  Akademie  und  von  Ga  e  r  t  n  e  r,  zuvor  dei 
i'rll;  icerinikiima  iiml  der  UrikerHilil,  Urinier  des  Aiipoi:  Ii.  lljSSJ  U  Stli-Ürte  er 
■  ■  - in  Italien  una_  Griechenland.    Fr  wurde  Direktor  d.T  thfiiauinter:- 

Marmörkasiäde" 

zii  llorobiro,  ele.   .Miehaelsorden  I.  Kl.,  Ürierliiseber  Frkstr-tJrJen. 

Riedel,  öoltfrled  Friedrich,  .Maler,  ceb.  17S-1  in  Dresden,  t  1784  in  Auga- 
bürg,  Sohn  und  wabraebeinlich  Schüler  des  Johann  G.  R.  Er  malte  Historien, 
Bildnisse  nnd  bat  auch  Einiges  auf  Kupier  gebracht. 

Kiedel,  Johann  Anten,  Maler  und  Radierer,  geb.  1733  in  l'raj,  f  1810  in 
Dresden,  Selm  des  Johann  G.  II.  1753  wurde  er  Ti:iti:rir,.[iektor  an  der  Dresdener 
Ha!..  1757  alleiniger  le^ie^f.r.  Vihi  seinen  Radicnio-eo  nennen  wir :  Madonna 
(nach  Barocci),  desgl.  (nach  Crenil  Rembrandta  SelbstbiidnisB,  u.  viele  Andere 
(nach    1!.  van  Uijnj  ;  Andere  naeh  Hol,  liutli,  I.iver.s,  l'aoditz,  etc. 

Riedel,  Juhann  Gotirrled,  Maler  und  Kuptersteeber,  geb.  1691  in  Talken 
(Bühnen?),  t  12.  Dee.  17Ö5  in  Dresden,  Schüler  von  Maennl  in  Wien  und  von 
Solimeua.  17S9  wurde  er  als  Hofmaler  nach  Dresden  berufen,  1742  Inspektor  der 
dortigen  Galerie. 

Riedel,  VT  II  heim,  Maler,  geb.  163S  in  Amoniwald  bei  Kciehenberg,  t  187ö  in 
Kuodratiti  tiei  Leitmeritz,  Schüler  der  Prager  Akademie  und  von  0.  Achenbach 
in  Djs.sc  hl  ml.  Kr  war  in  Horn  timi  Parn.  /el-t«  in  Praj;  tliätie,:  im  Kudoliiiiura 
dort  seine  ,M6venkapellc  auf  der  Insel  Sark  bei  Jeraey'. 
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Iticder  —  Riemen  Schneider. 


Bieder,  Wilhelm  AuruL  Maler,  geb.  30.  Sept.  1796  in  Dublin;,  bei  Wien, 
t  8.  ISept.  1880  in  Wien,  Schiller  der  dortigen  Akademie;  wurde  1825  Zuicheo- 
profeisor.  1835  reute  er  nach  Floren;  und  Koni  zu  weile  rein  Studium;  bat  auch 
Tirol  und  Nord- Italien  besucht;  18.r.T  wurde  er  Kustns  der  k.  k.  Galerie.  Von  ihm 
Lille  ich  iv..  Leonhard  I.Vus.  Wim,,  Uihlnis.  Kaiser  Franz  I,  (Universität,  Graz), 
Maria  Stuarts  Abschied,  F.ilie  Dräns  im  Ueflngnist  (nach  Scott»  Roman),  etc. 

Riedinger,  ■.  Bldlugfr. 

BiedmUUer,  Frani  Xaier  Ton,  Maler,  geb.  22.  Jan.  1B29  in  Konstanz, 
Schiller  der  Kiinstscliui-  in  kail^ruae  unter  Siliinacr,  besuchte  auch  Frank- 
furt a.  M..  Hlritslmiy  und  Stutijrar!,  >t  sieh  uiederliess.  Er  malte  Lindschafleu 
nnd  wurde  !B7Ä  Uros.hrz.  t.:iüi?dn-r  Hofmaler.  Von  ibm  Parthie  bei  Strassburg 
(1875  Oal.  Slultgirl),  Stirn  mungsland  Schaft,  elc,  auch  Aquarelle  und  Kobleieicb- 
nunuen  dori  diesen  z.v.ei  ii;  J.r  tlal.  Karlsruhe).    Med.  11T.  Kl..  Med.  London. 

Bledrattller,  (Hledmlllcr),  Juli  an  n  es  Erungellit,  Bildbauer,  geb.  1815  in 
lifimer Linnen,  t  13.  Febr.  1H<5-  in  Miitii-Inn.  H.-bnlcr  vnn  r-e  hw  nnth  sler,  SchCn- 
lauh  und  En  Ire*,  i  a.duinii  ir  al,  ra..a.ln,.  mhiI  Hibiiii>T:ial,-r  ani>cf.iiiSi-i!  haf.e  Von 
ihm  Christus,  Maris,  dir  A]mS:c).  etc.  iKirrhe  zu  \V:il,lsteitcni.  Maria  (Kirche  zu  Tölz), 
Feehä  dberlehensern...:  Slatiuii  iliff-iwiüirjrcr  lic,ml,  lier  (ie)r  reinigte  (Friedhof  zu 
Kenenkirchen  bei  Hesteeki.  Uüsien  SelivLiiilliü! er-,  I.ici.ijjs,  i'ettenkofers,  etc.,  viele 
(Iralidcnkuiiilrr  ir.  Munrn-mr  Frie:llii-.ir[:.  etc. 

Blefotahl,  Wilhelm  Ludwig  Friedrich,  Maler,  geb.  15.  Anglist  1827  in  Neu- 
atieliti,  t  U.  Oct.  1=--  ii:  -Mlinrhee.  Selrjl.  r  der  !  eiliuer  Akademie  unier  Schiriner, 
Mrilfr^ehillet  ani  Heism  dank  ranz  Deutschland  und  die  AlpenlAnder.  IsSS  be- 
suchte er  Rom,  von  l*7il-;;  war  <e  Profe;si.r  ii i'  der  h'aiisrnhcr  Kunstschule,  ging 
nich  Rem  zurück  und  wurde  1875  Direkn.r  der  Kansischnls  in  Karlsruh*.  1878 
lies?  er  sich  in  München  nieder.  Er  malte  Landschaft  ec.  dann  allmählich  Figuren- 
l.ilder  jnit  Landschulen.  V.-.n  ihm  Kire  l!i',-di,:Lir..;  in  lium  Ili-Ti  (ial.  I '  r,?*l  tu  1, 
hi  in  :i'.i.ni:-[l,ei;  Theiiir  m  lti.[(i:na  reheniin;,  (iesell-L-laft  vnn  [.eiiilrii^eudcu  m 
Apuenaell  (Gal.  Karlsruhe),  ilcscl.  iüs.1.  Wiesladrni,  AlliTäeelent.ig  (1869  Ifat.  Gal. 

Med.  l'ierl  n.  Wi 
Berliner  Akademie. 

Riegel,  Johann  Ueors;,  llaiimeislor  und  Maler,   geb.  18.  Nor.  1833  in  Nflrn- 
berir.  Scbtller  und  Hrudcr  des  Kuoferitecbers  Jobst  R.    Er  lieferte  besonders  viele 
icitschriiten,  rubliLationen  über  das  Schweriner 

n  Mai  1834  zu  Tri  est,  Sohn  und  Scbnler  des 
Joseph  It.    Lr  lierf  sieb  in  Wien  nieder  und  malle   Marinen,    sowie  [.amlsehafteii. 
V.ni  ihm  Mond  rächt  !  ei  Si|nt/b-ri.'r:i.  lum^ir,  Ws.hilie'ae,        sei  fall  in  d.;i;  J'jieiiiien, 
IIi^ei.bUiüNiiuiii  an  der  Unnau,  etc..  G..IJ  - 
Bichl,  Gerhard  ron,  s.  Gerhard 


Christine,  vireb.d.  Vieler,  Malerin,  eck  13.  1.1er..  TS".0  in 
■  in  T.ii:  di'iiseluni  I ,  iiamberger  und  J.  Laniie,  aacb  auf 
Sie  malte  Lands chafteo,  t.  E.  Am  Gaidasee,  Der  A 


 -.  r  1531.    ür  »änderte 

nach  Wartburg,  wo  er  1483  in  die  Lucasbrüdersebafl  aufgenommen  wurde.  1495 
wurde  er  Borger,  1504  Mitgl.  des  unteren,  1518  des  oberen  Raths.  In  Folge  der 
HauernkriCKC  terlor  er  diese  Aemtcr  und  starb  in  Zuruckgeiogenheit.  Er  arbeitete 
in  einer  dem  A.  Krafft  verwandten,  dnch  minder  herben  Weise.  Später  von  der 
Keiisl^mn;.-  leeiaHnsst  und  tu  in  leriatan  Massen  die  l'oljcbroroie  aowendend.  Von 
ihm  Adam  und  Eva  IWanburs.  Badjuirtal  Fraiienkirrhi;.. '  Madurma  auf  der  MotkI- 
sielitl  IM'iS  .im..  .\,  u:nU,i-'.Tj,  liiseliof  Hi:diil(.:i  vnn  Gelier,.,, l-ers  dias.  Pinn:,  Cral.mal 
de.  Kaiser  Heiurirli  II.  und  ie;:ier  Ij Lm uiilin  UM:)  Hunber«  l'oni!.  fiewnu  mK  Christi 
IHÜS  Kirrhc  zu  llcidiresleld:,  Maria  im  Üdsenkranz  ISri,]ut1-.v.e,k  I.V.'I  Walll'alirts- 
kapelle  bei  Velkarli).  Kronatl. nähme  (li.iliei  l.VJS  ;i"irelie  zu  M.idlirunn).  Ferner 
viel,-  tteiure  firal.miler  in  \Vi:r/bu](ier  I^rehei:.  ürhnilzaltare  etc.  ebenda  und  in 
Kirchen  zu  Rothenhur^  üb  der  T:e.ii  er,  in:  (,eruiniii;cben  Mus.  zu  Nürnberg,  im  Kat 
Mua.  iu  München,  elc.    Seine  Riogr.  von  C.  Becker,  Leipiig  1849. 


Riemerscbmled  —  Riese. 


67 


Klomerschinled,  Richard,  Maler,  geb.  L'O.  Juni  IVO*  in  MOnchei 
Von  ihm  .Und  Gott  der  Herr  srlmf  einen  Garten  Kden  etc.'  [Gal.  Dresde 
Kassen  am  Lech,  etc.  Er  Behuf  auch  abgezeichnete  kunstgcwcrblii 
Zimmereinrichtungen,  elc. 

Kl epeu hausen,  Ernst  Lndwlg,  Zeichner  und  Kupferstecher, 
Güttir.RL-n.  t  2B.  Jan.  1W0  das.    Kr  würde  Uniirersitstaatccher  dort,  sj 
kleine  Blätter  in  (;Si4t<l..»-i.-rkiJ  Manier,  n.irh  r,,|,i,.:,  nach  HogSTlh  für 


der  Hl.  Genovefa.  Seit  1S07  mit  dem  Bruder  in  Rom  ansassiR,  n eiste  er  sich  den 
Nazarcncm  in.  Sic  caden  iiisaiiicu-ii  ein''  ill.  Geschichte  de:  italirnisdieu  Malerei 
heraus.  Ihre  irrMliii-Ni'ncu  M  erk.'  iLh„irirtoii  sie  mit  jusammen  IIS  Rad ieru Ilgen. 
Von  ihm  Der  Tmnin  lia]:hj['ii  iivie  ,li,.  meisten  Alliieren,  mjmoiiisrfiilftlich  mit 
Ju  ha  n  lies  lt..  Gal.  ifjiiviis.ki,  liiilini.  Vt.]Y.r  nach  !t  Kantis  Transliciiraiimi,  Madonna 
mit  dem  III.  Johannes  (Gal.  Sdiw.-riii),  .MiKirht  von  Iiiini  .WH},  Das  Mädchen  ans 
der  fremde  (nach  Schiller),  etc. 

Kiepeuhansen,  Johannes,  Maler,  cch.  I7ü9  in  Gfluingen,  f  17.  Sept.  1860  in 
Horn.  Elidier  -vjiii  W.  Tisi-.l:  Win.  Kr  ariieili-i.'  vielfsrli  gemtiiisam  snit  n  ir.em  Itmitr 
Kranz  R.  Nach  denen  Tod  veröffentlichte  er  12  Zeichnungen  mm  Leben  R.  Sintis. 
H.  malte  audi  Thann  des  IJriur-Etliwciufr  llrrr.vherhe.r.seH,  Christes  als  Kiuderfreund, 


,  Madonn;  . 

1.  Hamburg),  Christus  segnet  die  Kinder  (Gal.  Hannover). 
Rieper,  Anjrnsl,  -Maler,  s.rb.  17.  Oct.  l^l.',  in  Ilaii'.bnnr,  •■<■!. 'iüer  ,1er  durli^e,; 
.„■werlesde.ilc    lim!   ilt-r   Müuciici.iT  Akailecm-.    m.-ist   aber  Auiorihlak;.     Kr  malte 
meist  Stilllebcu  und  Genrebilder,  z.  U.  Der  Gelehrte,  Im  Hof tji Hanaus,  Schlechte 
Karten. 

Riepptl,  Fcnlinund,  Maler  mi-eres  Jahrhunderts,  j  1?^ 
Ries.  Bernhard,  Goldschmied,  ßeh.  3.  Juni  1567,  t  3.  Oct. 

in  Schmalkalden,  dann  in  Meiningen  tliitig. 

Ries,  Georg-  I-,  Goldschmied  und  Ed  eiste  in  schnei  der,  geb. 

Schmalkalden,  t  Kl.  Scjü.  lfcil).   fcohr.  des  tkrnharu  lt.  -  rtein  Um 

t  23.  Oft.  Hill   in  AiiC-lmr;-,   ivnr  andi  Gdd.ihmieil.  -  Sei::  Seil 

geb.  19.  Oct.  1622,  war  Goldschmied  und  Mi 

zweiter  Selm  Jeremias  H„  gob.  23.  Ätig.  1625  ; 

Kies,  (Kiese,  Riesa),  Johannes,  Gold-  und  Silberschmied,  geb.  17.  Juni  1619, 
t  25.  Oct  ld7H,  thitig  in  Kassel,  vre,  er  IC.'.U  Meister  war.  —  Sein  Sohn  Johann 
Hermann  R-,  gr-b.  1'.  Jac.  1 in  Kassd,  f  lTül  das.,  war  dort  als  Goldschmied 
tbatig.  —  Sein  anderer  Sohn  Johann  HelMeh  R-,  geb.  17.  Fehr,  1656  in  Kassel, 
war  als  Goldschmied  und  Ede  [Steinschneider  in  Krankfurt  a.  M.  thiiti2,  »o  er  16üil 
in  die  Goldschmiedsinnuiig  eintrat.  Er  arbeitete  für  alle  deutschen  Hofe  und  sogar 
der  Papst  liess  sein  Wappen  von  ihm  fertigen.  Auch  in  Frankfurt  waren  seine  Ringe 
etc.  allgemein  hoch  geschätzt. 

Ries,  Jobann  Andreas,  Silberarbriler  des  17.  Jahrhunderts,  t  H08.  Er  war 
in  Schmalkalden  tbatlg. 

Ries,  Jehann  Jacob,  Goldschmied  und  Edelsteinschneidcr  des  17.  Jahrhunderts, 
eub.  31.  Hot    WV)  m  ScUniaikiii.leti,  H")in  dcä  (Fem-f  Ii.  1     V-r  war  in  Cicwiii  itiätij!. 

Ries,  Mathias,  Edelsteinschneider,  Reh  im  Jini  1685  in  Frankfurt  a.  M.,  +  Im 
Oft.  17i:i,  Selm  uml  Sdiüli'i-  iks  Johann  llelfricli  It.,  auch  in  Rom  gebildet. 
Von  ibm  Bacchuskopf  (Carneol),  Cburflirat  Joh.  Wilb.  von  der  Pfali  und  Gemahlin 

<B  Ries,  Tobias,  Goldschmied  und  Edelstein  Schneider  des  II.  Jabrhundera,  geb.  4. 
Hot.  1616,  thitig  in  Schmalkalden. 

Riescb,  Otto,  Bildhauer,  geb.  30.  Mai  1S51  in  Berlin,  Schiller  der  dortigen 
Akademie  und  von  Si  enie  ri  n  g,  auch  in  Italien  gebildet.  Er  lieferte  viele  Arbeiten 
lUr  das  Panoptikum.  Von  ihm  ferner:  Ascbenbriidcl,  Badende  Kinder,  Cbristua  und 
die  Samarilerin,  etc. 


68  Rieacnberger  —  Hietachcl. 

RJesenberger,  falsche  Lesart  fdr  Niesen  Ii  erger,  s.  d. 

Rleneaer,  Henri  Krankels,  Maler,  tri..  I'.i.  !>.r.  1TH7  Iii  l'iiria.  |  7.  IVl.r. 
1MB  das.,  Schiller  von  Vincent  und  Ila.nl.  Sahn  f1i,,.  Kiui.i.'lVrblers  Louis  XV], 
Während  der  Revoli/ic-n  lies*  er  tLic  Kunsi  lie^nn  ur.d  widmete  Bich  dem  miliMrischcD 


Wesener,  Ltrals  i»t»i»*  Uta,  Haler,  geb.  21.  Jan.  II 
.,  S,1;l,1,-,  -rhi.->  Vr,t«i  Mi-i:n  l'r.nivcis  H.  iin.l  von  ( 
■üi-be  fi-isrli  m,<l  r.Mlistis.'li  ;ii-.fircfii!,-ti-  «PiMirb-  Aklt  V 
7  Felden,  der  Dc.-U  der  ^n.at:.i  il.li.i-lirk,  die  Dccoratic 
ircnllra.  ferner  Kri«isj-.e  ll-r.,  M„.  i.iiiembirarg),  Zwei  Fr 
S I :i 1 1  lüe  <i..|i  ,r!  y.nri:^  i  Hie  Mil.mi  il~7ii),  i ■  r . - 

h  in  Pastell.  Med.  Ii.  Kl.  1 — LS U- .  ü.  Kl.'  1SS5,  Med.  186«,  Krei 


\v.  .•:  .ri      :':,CI    !-■<■    I  '...i  .1.-  i i.i  I   AI". Ii.lt.     V.1.,.1.1.  -.. 

i'  <•  .  Ii.-:  Ii.  ,1.,  11  "i  ■  K  [!  11 1  j:.  .  W;.ie'thDri.  Von  seicen  Kupiere  r..r.oen 
»ir  Wasserfall  Li.  Ke.cbenbera,  der  Uieutwb  am  Hr.enser  S*e,  üiutcl  der  Jone.- 

'  Rletfeld,  Johann,  Hildhauer  d™  17  Jabil  andern,  r  170.1.  Um  170U  «er  er 
tgl  pteu».;«Ler  Huf;ildhajcr. 

Rlelh,  Benedikt,  9.  Ilenedlltt  <on  Uuu. 

Klelhoorn,  J*n  Albert  »eu  des,  Sleler  de»  17.  Jahrlundms.  begulca 
13  Jar..  litt»  .n  Hanrkra.  .0  er  ICH  \  ••  .;.  .,■  Roordr.i  »ar.  Schüler  tun 
l'.  Vu.ttei    Kr  nnlte  ßi;.:o.öe  uoi  Geesel.:!der. 

Blelechel,  Frmt,  UtlJU'.e:.  geh.  Ii  Hf(.  IHM  10  l'r.lss.u,  1  Fthr  1S61 
in  Dresden,  Schiller  der  Dresdener  Abadcmb ,  seil  I8B6  von  Rauch  in  Berlin,  nach- 
dem er  i]:«ii.d,rt]  dir  das  h^cinii-il,  1  .:ii]rhl.;i]i:tmT   dellitl  liatle  unl  Vinn  liralVu 

Kiuniedel  unlerstuiil  worden  »:.r.  1K30  ginK  ('r  anl  ein  Kalbes  Jahr  ivacb  Italien. 
ISW  «unk-  er  frot.  31:  d<-r  L>ri!.<ili;[.er  Al:idi;ii>i.!.  L;'i:;  beilic'ile  er  Heiland,  lielcien 
und  Paris.  IB51  reialo  er  Kra.ikeitslialber  na.b  l'alenno,  R.,  eine  der  bedeute  ödsten 
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Bielsuli  el  —  Rigaud. 


Gru-.tn  cirr  [li'uL'cbt'n  ]'l:isi:k  uistres  Ja 
der    Thatsiche,    dl»  er  mit  dem  e 
Lehrers  liaudi  bradi.    Als  ievclndt  I' 
biographie  kern 
■  "rat» 

(Fried  euakirche,  Pottdam),  Goethe  und  Schiller  (Weimar), 
il>r,..danl.  I,!jtlifr.lL':,k:nal  /u  Worms  (nirlir  ei^enhan-hj!  ansi/ebilm  I  limli'  '.wi- 
[1*57).  Hochrelief  um  berliner  Of.ltti Ln-.Li  (iüili.  UiNliiibsliu^un,  cn\  Mild,  um] 
Kbrenmitel.  'iflcr  Akademien  11  cj J  des  Ir.sliiin  Je  l'r.inie;  mi/iirer.-  golil.  iihreninci., 
I'ranss.  Orden  pour  1p  merite,  etc.  Seine  Biographie  (i.  Tl:.  Sall-Hi!>i„..rii].hipi,  ven 
A.  Oppcrmanu,  L|«S.  1W;J. 

BittMhel,  Krnsl  ( Wilhr-linl,  Maler,  geb.  1824  in  (liessmanii-jUirf  ISjl, >,^.|,1. 
t  i.  Iii''.  1«,L>  in  Miieeb,-,,  Sd.Uier  dt-r  Dresdener  Koi.'lifJü-t-linle  L'i  :au!:e  Aquarelle 
und  Bildnisse  filr  (Iii:  Hildo  211  [Jitsden,  .Muntlitn  imu  Wim.  Darauf  bereiste  er  Jon 

Oril!l:l      UT.il    VlTil-uillC   i'illiR,   .Till  iL.!      bei    Kiiiii,;    Ollf,    III     ( .  t  if  elieilla.il  il.      T>i(!  l.ippiT- 

heiJeVdifli  „Rliill'-r  dir  Kw-iiinkimde"  iieriien  eimi;,.  seine.  OrieiilidiL.heii. 

Rtctscbnof,  Hendrik,  Maler,  geb.  I67S  in  Horn,  t  um  1746  in  Koog,  Schüler 
si-irifs  Vater..  Jan  ('.  !(     Kl-  „.alte  und  .eie.lmete  ebenf.ills  Marin,.,,. 

lilt-lsi-limil',  Jan  Ilm«  . ■.itllcirb,  Cluesi  Julis/),  .Maler,  /eb.  1052  in  Iluorn, 
t  1719  das.,  ÜcuQler  rou  A.  Liedte  und  Lud.  Buk h uiicu.  Von  ihm  Ruhiges 
Meer  (Mus.  Aiuslenlnni  I.  Stiiir.ii.-ehe*  Meer  (ebenda). 

Rletstap,  Aatonlü!  Renardus,  .Maler,  geb.  7.  Sent  LS  1-1  ins  Ihne,  t  !.  April 
lb       a     >,  h 

Riem,  (Drleui,  Drenx),  Jelian,  Male,-  des  Li.  .lil  il.«»]« ü,  T  ,|isl-i,  !S',i 
liXJ  ilhiminirte  er  ein  Iure  d'l.eur-s  bir  ilcr.  Jlei;,^  roti  liLirj/nn.l,  l-ll'J-Mi  war 
er  Yalel  de  ru.-„nhri..  und  lilmr.jnali,,  l'luLi].(in  des  (..Uten. 

Bleuel,  Edmund,  ]]ol«.rliiLei;l(-r,  r.,1,.  14.  Marz  S.m?  in  l,!!i]>/:!!.  Seliule.  v,in 
W.Alfred  Nicbnlls  aus  l.,.|L,:o:i  Kr  lies,;  Sieb  in  Wim  müder.  Von  ibm  Ii) 
»iusmediillone  und  6  Allegorien  (nach  Kiseaineuücr,  .ei.  von  Barkne-r},  S,  Marchcn- 
biUi-r  ur.ii  vieles  Aniere  (n.id.  Uieliterj, 

Hiei,  9.  Reltx. 

Rillhat,  Adolphe  Pierre,  Kupferne  Ii  er  in  Aquatintmaoior,  geb.  23.  Joni  1821 

in  l'.iri..  |  Iii.  Apr.  !.-!,'.>  in  d.'r  lirennastuA  /r,  (  h,,  .,„,  Sdiüler  v„n  [Idealbild, 

J.  ColliiDon,  L.  Mirvy,  Eue.  Giriiuil  und  \.  i  nllin.    Kr  stach  viele  Platten 


Big»,  i.  Möller  too  Blga. 

Wim,  Jeu.],  Maler,  eeb    1680,  t  l'J.  F,'l„.  17M  in  Liülidi,  v."  er  ttülin  nur. 
;■  die  doviiiie  iicolauskirche  cuslii-  er  Hie  Hoolizeit  in  L'ana,  llie  letile  Oelung, 
Im  Sl.iil'.ban?  ii::]:iii  ,  r  1717— Ml-lbiri'cni:  Ducken  anä. 

lUpu,  \.  ,1.,  Mal.-..  |.;eb.  Iü.'jS,  'r  1717,   li,;iti.;   in  I,b1iii  li,  «o  die  Minuriran- 


Rlgan  j  Boa,  Oaflpar  Franelsoo  Joseph  Jona  Ifatiaa  Buldirl  u 
mtläco  llonorat  Mntla»  Fere-Martir  Andrea  Joan,  Taufnamcu  d 
ipard  und  Hjaelnthe  Btgaud,  s.  d. 

Blgaml,  (le  Rom,  s.  Klean  j  Ras),  Gnspanl,  Haler,  Reb  1.  . 
■piiir.a,.  i]Ji:i>.  l'y.e  s  Dri-^.ial.',"!,  |-  28.  Min  1705  io  Pari«,  jting 


In  i.celaufl  Li   '2H.)  Juli 

lli."iU  in  i'crpanaiL  l'ri-LM.evs  OiieiLl.ilL.'.Hi,  i        Her.  171:!  in  l'.iris,  St'anler  ton 

I'ciey,  Verdier  und  ftanr.  d.  Ae.  Kr  «ar  4  Jabre  lang  in  Mnnlpellier,  dann  in 
Ljon  tbitig  geveaan.  1902  gewinn  er  den  grossen  Rompreis,  blieb  aber  in  der 
lleimatb,  um  birh  der  ilildiiis^kunsl  in  wiiinitc.  ie.li  der  er  riüer  der  grÖBätcn  Ver- 
lieier   ia    !■  ranbitid,  .Minie.  i-'ru   de'  Bruilfr  1,-imls  XIV.  und  *ur  sein 

Ruf  von  da  »n  befestigt,  1687  lrurde  er  Mitglied  dir  AiUderaie  als  Bildnüsmuler, 
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Rtgfcettl,  Äirlo,  Maler  den  17.  JalrbunderlB,  geb.  um  IflSO  in  Hologna, 
Schüler  von  L.  MAEsari.  Vüh  i hv:.  Knoscol  Michael  i.i.  (Jualiolrao  ru  Udouua!, 
t.'l:ci»lns  cn-iiilieir.l  .ler  M nj.ii.i' ciik?  (S.  CUenii-.o  M;i»sinre  ilat.i,  (.iuiiurf  (3».  Lucia  las.}. 

rHirhetto,  Atfosllni.,  HaH[iu>:,tPr  du  HJ.  Jahrhundert.    Mit  Andrea  della 

Riga,  Jlllea  Alfred  Vliiren!,  Mali-r,  iü-Ii.  1S10  in  l.'aris.  Bdillkr  von  L.  Cogniel. 
Von  ilnii  ICil.iiJiini-   viiu  /siiliha  "''lls.  VfrsaLlli'sl,  Hill  ! 'niriirc-cii  Sirive  miil 

l'.irior  den  vürvondeicn  Klüsen  in  der  Sc  Illach  t  von  Inkcrinarn  Hilf,'  briiic^nd  ilb-Vi 
rlmiiJn:,  iIn]Jri;ii.!ilh;h'c  HineaU'  des  ÜiiicerimdälP:-.-.  Kirliuud  vcts  Vsrsnülvs,  lel'emb), 
Ueberfahrt  Aber  den  Tagliamento  u.  A.  (rl.rjühi.  'IVitilo  befiehl  den  Heiligen 
Kciicdikt  il-ti5  Altar  der  Ueilijrcn  Bei; edibt- Kapelle  in  der  Äirebc  Si.-Etieime  du 

Moni),  Die  Kommunion  des  ill.  liceniik-.  .  1>07  el  1.1,  etc.    Med.  3.  Kl.  1857, 

2.  bU  1859,  1861,  1883. 

Kino,  Mlehrl,  Muler  nnsr-r«  Jahrlmn.lcrM,  t  ISIS.  Von  ihm  im  MilB.  in 
Versailles  sechs  lÜUini-t^  der  Sdifikü  um  Cairo.    I'erncr  Ton  ihm  Finale u-Predigt 


Kigaoldt 
ltlkkcr, 


i  Rotterdam  nied.-r  und  n 


Kihi),  .((,1m,  Milci.  gel.  H;i6  in  London,  (■  1601  .1 
und  Ii.  Z  o  ii8i.    Krst  narli  Leha  Tod  wurde  er  hckaui.., 

Kneliei-  v^ne^en     Kail  II.,  Jakul.  I  I  Willii.n   und  V.  ..  . 

1-etiteren  wurde  er  Hi  analer.  Vau  ilim  ferner  Maoni.  Bildninä  (Ycneuig,  »raucmi.,, 
Hisliop  llnrne:.  Lord  Crewo  und  drei  andere  r London,  >'at.  Fortr.-Ual.i,  Isi^ir.p 
Banndenan  (Quitt  Church  Oxford),  etc. 


(Christ  Church  Oiford),  el.. 
liillaer,  Jan  inn,  d.  Ar.,  Mahr  drs  Iii.  Jahrhundert,  f  /u-isi-hcn  dem  ü'i  April 
!8.  Auüust  1568,  wahrscheinlich  in  Löwen,  wo  er  liiätig  wnr.    l"i-S7  iibernuhn: 
für  die  ■•laill  Ljivill  Jie  künslJeii'dieVerj.irguiig  des  ,0nme-ai:k  ■,  V,W  deenrir!.! 
dle  Estnile  ftlr  Fhilij.p  II.  Kisiug;    law  üchtmickti:  er  Zimmer  im  Statlthaim. 
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Rillaar  -  Ring.  71 

Von  ihm  Unheil  Salomonis  (1523  Mus.  Berlin,  Depot),  die  Himmelfahrt  Marias 
[Wieiii.  L'in«ei  .  Pierre,  Lünen),  etc. 

RUlaer,  Jan  Tan,  d.  J.,  Mulrr,  gel:,  r.ui  li  1  Ii 4 0  in  Löwen,  f  nach  1591,  Mohn 
und  wannicheinhc!.  SrhliliT  des  Jan  v.  Ii.  il.  Ae.  Er  kam  1580  nach  Dänemark, 
l.V-S  ]f!l.tn  er  wieder  in  nut.  in  Ansehen  in  seiner  Vaterstadt.  Sei,,.  Malereien  Stehen 
denen  seines  Vaters  mir!,.    Im  S-  l'iui-ro  *u  lameii  eine  Anferst  eh  Line.  v„n  nm. 

Rimando.  tiincoin",  liildli.-.ner.  eek  ltM  ;>i  l.'.ltn^ronr.,  üdiülcr  der  neapoli- 
tanischen Akademie.  Kr  wurde  Professor  au  dem  Teehiiicutu  Mario  Gi.iia  und 
anderen  Instituten  in  Neapel.  Von  ihm  Entwurf  zu  einem  Viktor  Eoimaouel- 
MoEUmect  für  Itutu,  r'iora  jJIareiorsiatue,  Zürich),  Bildti;sshu=icn,  eic.  üold.  Med. 
Turin. 

^      Rimlnaldl,  Oi»M:  r      I    '        i  PL»,  f  1680,  Schüler  von  A.  [,omi( 

weiter.  Von  ihm  Martertod  dl  i  r-™  herne  Schlange 

{Dom  Pisa),  Assunta,  etc.  —  Sein  Bruder  Glroltmo  war  elienfalls  als  Maler  in  Pisa 
ihktig,  ur.d  hat  u.  A.  Orasio  S.'a  Assunta  vollendet. 

RInmer,  William,  Bildhauer,  geh.  20  Febr.  1821  in  Boston  (Maua.  U.  S.  A.l, 
!■  V.l.  Aue;.  1S7D  in  Smith  Milfnrd  (Mass.  Ii.  5.  A.)  War  erst  Mediziner  genesen, 
1860—70  war  er  Oireetor  der  Kunstschule  in  New-York.  Von  ihm  Der  fallende 
lil.iiLau,:,  0,iiis,  S.  Stf-i.'.an.  nah  er  ein  ^eiclieiile!nliticli  heraus. 

Rlnaldi,  ilesmindro,  Maler,  geh.  5.  April  1639  in  Ocmonn,  Schiller  von 
Gallo  Gallina  und  von  Hnyci  und  liortini  an  der  Brcra  Akademie  in  Mai- 
land. Kr  mariile  den  iin.rilin.hii  ■  Aufstand  mit.  Villi  ihm  Die  letzten  Augenblicke 
Michelangelos,  Hie  Waise,  Hamlet  und  Ophelia,  viele  Bildnisse,  etc.  Mitglied  der  Hn  ru 
Akademie;  mehrere  Auszeichnungen.  —  Ein  Antonio  It.  (auch  Hinaldo)  malle  in 
Venedig  aeit  1880  Genrehilder.  —  Ein  Claudio  R,  tbatig  in  Florem  stellt«  seit  1884 
Genrebilder  aus. 

Rlnaldi,  Carlo,  Baumeister,  pcli.  ICH,  t  lriil,  Sohn  des  Giniiarao  lt.  Von 
ihm  u.  A.  das  Innere  von  Sa.  Agnese  in  Piaua  Navona  iu  Rom. 

Rlnaldi,  Roraenlco,  Maler  das  16.  Jahrhunderts,  thälig  um  1550  in  Mantua, 
Schiller  von  G.  Pippi  dei  Gianuni.  Eine  i'olgc  von  7  Historien  aur  römischen 
Geschichte,  die  unti'r  dem  Namen  seines  Lehrers  gehen,  sind  wahrscheinlich  von 
ihm.  HierTOU  besitzt  die  Not.  fial.  tu  London  .Jugend  Seipius-  und  .Rauh  der 
Sabine  rinnen".    Die  K.  K.  Museen  zu  Wien  .Triumphzug  des  Julius  Caesar".  It. 

Rlnalil,  Strotan»,  Baumeister,  geh.  1570,  t  1655,  tbatig  in  Rom  und  Bologna. 
Lr  vai  uiilcr  Andern  a.l  <).  Maria  in  Camriiieili  und  Andrea  :lella  Vallc  zu  Horn 
Ihätig.  Femer  "in!  ihm  iii..-  Kirche  8  tiirulamo  und  Eustachio  vor  dem  8.  Mammolo 
Thoca  in  Bologna  togesohrleben. 

Rlnaldi,  Itinaldo,  Bildhauer,  geb.  LI.  April  nu:i  in  rn.hin,  t  21-  Ja»  1873  in 
Rom,  Schiller  der  Akademie  m  VenBdfg  unter  Mntteiui,  dann  von  Cauova 
in  Rom,  wo  er  spater  Professor  an  der  San  Luca-Akademio  wurde.  Von  ihm  Adonia 
(Marmor,  Gal.  Parma;,  Jungfrau  von  Orleans,  Chiron  und  Achilles,  Hva  vor  dem 
Süudenfall,  Armida,  etc.   Gregors  Orden;  Ehrenmitgl.  der  Akademie  in  Philadelphia. 

Itlnnldi,  Santo,  Maler,  gen.  II  Tromba,  geh  um  1620  in  Floreoz,  f  16™  {'<l 
Schuler  vnn  Kur  in  i.    Kr  inalle  Schlüchtern. il.ler,  Architekturen  und  Landschaften. 

Hlneon,  Antonio  del,  Maler,  geh  um  1440  in  Guadalajara,  f  um  1500.  Er 
studirte  vielleii-ht  in  Koni  Zuru.-ke.e!iehrt  wurde  er  Hofmaler  Fer.linnnd  des  Katliu- 
lisrlnu.  dessen  Kammerdiener  und  Littel  des  (ja:lli«o  Ordens.  Er  gilt  als  Vater 
erhalter,  i.  B.  <iie  Bild- 
nisse >un  Ferdinand  und  Isahclia  In  der  Kirche  s.  Juan  de  Ina  Reyes  iu  Toledo  und 
''in  Altar  in  der  Kirche  ,n  Unhledo  de  Chlhula.  -  Sein  Sohn  um:  Schiller  Fer- 
naudo del  R.  war  auch  Maler  und  war  1511—14  für  die  Kathedrale  iu  Toledo, 
lölt?  für  das  S.  Ildefonse  folli-Rium  zu  Aieala  lliäti» 

Hinehnrdt,  (Rinehart,  Rhlne.hardt),  Bildhauer  unseres  Jahrhunderts,  neb.  ia 
Baltimore  (U.  S.  A.|,  t  28  Oit.  li*7-i  in  Kein,  « u  er  studirt  hatte.  Von  ihm  Bronze- 
thiir  am  Kapitol  zu  WashiiiBioE  I  gemein  schaftlich  mit  Thomas  Orawford),  Latooa, 
^iinniilerin.  Flura.  Her  Mnr.'Cn  ( fiasreliefl.  Hie  Nullit  idesSl  ),  etc. 

Ring,  Ferdinand  Eilvard,  Bildhauer,  geb.  2M.  April  1B29  in  Kopenhagen, 
t  2B.  Mai  1886  das.,  Schiller  von  Hissen  und  der  S-.otiiholiner  Akademie,  »eiter- 
gehildet  auf  lieisen  nach  Deutschland,  Fraukreich  und  Kngland;  besuchte  auch  187B 
Italien.  Von  ihm  dar  ornamentale  Schmuck  für  das  Schloss  Maisiinholm  tu  Hoganas, 
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6  grosse  Figur««  für  das  JUthhiim  zu  Haimo,  Neptun  für  die  Navigationsschule  iu 
Gotenburg,  Frontongruppc  für  das  Theater  m  Kopenhagen  (1874—76),  die  Statuta 
AnJitmiiu  mui  N    KI-Iji'Hiiüs  /Ii  ltiunbs,  i^lc.  Verschiedene  Medaillen. 

Kinn-,  Herraan  tom,  Maler,  j-l,  u-rj]  ;-,  ;„  Miloster,  f  in  oder  vor  1537  d.i., 
Sohn  und  Schüler  des  Ludger  tom  H.  de  Ac,  auch  von  Italien  beeinflusst.  Von 
ihm  Erweckucu  Cc*  l.aiaru«  (1*46.  Ilnra  it  MOoelw,.  Cb.uUii  heilt  die  Kranket  und 
D,e  Kreur.gucg  (ebenda).  Chnsrus  am  Kret;  r..,t  U-taurtc  .IA-50  Mo»  dea  Kumt- 
•  eteins  20  Mcosterj.  Verkuodpucg.  Auferwetuog,  Hildo  irs  dea  Domherrn  C.  >oo 
Bamft:d  (ISäli  Ii.  A  (cl-odal.  lue  t'ropr.uUio  und  S.bvlleo  (Mut  AngebucgL 
Johann  loo  Lejur.   e  I  <t;  ;lJHü  Gal  Scb-ertok 

Bing,  La'orlli,  Maler,  geb.  16-  Au«.  lo54.  ibaug  ia  Kopenhagen.  Er  malte 
Hiuerouildei.  meist  «tsie  Episoden 

Hing1,  L oilger  Um,  d.  Ae^  Maler,  geh  14W6  In  Mrjneter.  |  am  Tage  nacb 
raloisuoaia«  1M7  cai,  wo  er  tbaug  gewesen  war.  Von  ihm  Mildoue  »inet  jungen 
M     i  -  ;!.'.!■      i  A        •  V.-.:..n.\.  M.Mirl.i  IfcMn«  .  VI,.,  Herl, ol. 

Klag,  Ludger  lot»,  d.  J„  Maler,  gel  ta«  Ii2l  io  Münster,  v  I5SS  (litt*?). 
Sub.;  cod  ScbOle.-  des  Ljdger  tom  K.  d  A  o.  Er  Ilms  steh  in  Hi.uoscbweig  nieder, 
wo  er  1551  Bürger  wurde.  Von  ihm  Bildnisse  in  l'rivatsamuilungen  und  im  Museum 
des  Knnstiereins  iu  Münster,  Die  Hochzeit  zu  Cana  (1562  Museum  Berlin  Depot), 
liiiiinisä  ciiiis  (iri;llidi<-T.  idinuJn).  Miniuturhi Uriiää  il5Ü4  .Ulli.  Uorlin). 

Itine/,  Min,  Maler,  geh.  7.  Jan,  1.-57  in  l.ulilhiitr.  (Süesien),  Schüler  der 
Berliner,  der  Dresdener  Akademie  und  .on  F.  Keller  in  Karlsruhe,  thltig  in 
Berlin.  1894  hatte  er  die  llrelagiic  besucht  und  unter  A.  Harrison  in  Paris 
weiter  studirL  1B9B  hereiste  er  Italien.  Von  ihm  Nile,  Lorelev,  Die  Hose,  Ruhe 
nach  dem  Bade,  sehr  viele  Bildniue,  etc. 

Bing,  Nioolang  tom,  Maler,  geb.  vor  1530,  t  nach  im,  Sohn  des  Hermann 
tom  lt.,  an  ,),  ],  1  ml icne-rn  nd.il.let.    Vi.n  ihm  Di,;  < i j-iibK.-f.LL.y  (15'JS  LuJgeri-Kirche 

iu  Monster). 

Klrju-,  (Ityncli).  FietiT  n>,  Mai  er,  jX-b.  um  Iii.;  in  Leiden  IV),  t  '£■>.  Sept. 
1660  das..  Schuler  ilefi  J.  Ii.  de  Heem.  11148  wurde  er  Meisler  der  Gilde  zu 
Leiden.  Kr  malte  Fruchte  u:id  Stil  liehen  und  htzuietiieti'  Seine  l'.ilder  oft  mit.  e^iem 
Ring.  Werke  »on  ihm  in  den  Museen  zu  Amsterdam,  Bcrib  i'i.n  Depot  Itl.iu  dat.), 
Dresden  und  Schwerin  (eins  1859  datirt). 

Itiuge.  Christoph  Gottfried,  Maler,  geb.  1713  in  Bernburg,  f  im.  Er  wurde 
irrsinnig  und  »eigen  vHe  ichicr  Werke  «puren  der  Krankheit. 

Klngeiliig,  Hendrik,  Maler,  geh.  23.  Mar«  1312  in  Leiden,  Schiller  von 
"    f.  d.  Ilrutck.    Kr  malte  tiiliin  tdl'der,  '"  ■  ' 

~  ägli,  eolUirt,  Maler  und  Rai 

iIm.    D>.'7  l.erief  ihn  der  Ruth  w  in  uiniiuinui- u  «iini, 

.  vollendet  war;  die  Gemälde  sonnen  wir  aber  nur  aus  Zeichnungen  und 
Ileichreihurieen  kennen  lernen.  \'ua  ihm  ferner  iu  Bern  Die  üfirenjaud,  Di-  SUfUnij.' 
Berns,  Die  Erbauung  der  Stadt,  und  anderweitig  Iiiobs  Geduld  und  ein  Gemälde 
—  J~n  Wappen  von  Zürich.    Von  Itadierungen   nennen  wir  Allegorien  auf  die 


Tuucuden  [15  Uli  , 
Bing  ler,  L 


Ludwig-,  Glsamali 


au  II ol bei ii  angelehnt,  w 
als  Senator.    Von  ihm  Wappen  Scheiben  für  ['.  J.  Schenk,  sa  ^liveiusperg  (Fulda), 
Tb.  Brand,  Chr.  Kosin  (1558),  etc.    Auch  Wappen  und  aridere  Zeichnungen  sind  von 

Rlng-icr,  Sigmund  Karl  Arurnst,  Hoisirer  uud  Bildhauer,  geb.  G.  Febr.  1837 
in  Kioster-Kirdilii  iui  i Wintu-nbwa).  Sclmie,!  des  i'olyreclinikuni-  und  der  Akademie 
in  München.  1855  war  er  an  der  Nvmphenburger  V orzeil anmanufaktur  beschäftigt, 
im  folgenden  Jahr  trat  er  in  die  zu  Meissen.  Hier  arbeitete  er  erst  unter  Prof. 
Louterits,  dann  uelbätstandig  als  guter  ornamentaler  liossirer  und  Modellier. 

""  "  "    1S13  (1845  ?)  in  Kukus  (Bühmon), 

ä  Knabe  Gebrauch sgegenita inie  »  in 

Hirli  in  Mni'irlifl]  weiter  ans.  Von  ihm  'ita  ietz'ü  k  E-tv.wii  in  Mailand  '(ljjiL'  Hoh- 
rolief),  Altar  (für  die  Stadt  Budweis),  liaiserbcciier  [1862— G4  Hauptwerk,  für  die 
Kaisern:  Klisalioth).  e(r.    lWif,  wur.1.;  ei  Hi:.(l:il(i-,:lii:it2er. 

Sinti,  Bloiannl,  Graveur,  Ciselleur  und  Plattner,  geb.  18.  Jan.  1838  in  Mai- 
land, Schuler  der  dortigen  Akademie.    Kr  wurde  Zeichenlehrer  an  verschiedenen 
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Morienn  dem  Viktor  Emmanuel  sehonkte  (jetzt  im  Museum  il  __  

pin  Silberrclief  mit  Paulus  und  Petrus  in  Rum  für  Pio  Nono;  1870  cisellirte  er  eine 
Silbeitasse  mit  Jagdemblemen  für  Viktor  Emmanuel,  u.  dergl.  Arbeiten  mehr. 
Italien.  Kronenorden. 

Blellet,  Murle  Catherine,  Kupferstecherin,  geb.  14.  August  1755  in  Paris, 
t  1788  (?)  das.  Sie  wurde  1787  die  dritte  Frau  des  Kupferstechers  Jacques  Pirmin 
Upauvarlct.  Von  ihr  Der  sciilcchie  Heiniic  f:i.  D.  Tenk'ri}  u:iJ  A Bliebt  von  Clei- 
mont  en  BeauioisiB  (1787). 

Ries,  Ricardo  de  los,  Maler  und  Radierer,  ireb.  IS-ii;  in  Valladolid,  Schüler 
der  Ecole  des  beau*-srls  in  Paria  unter  Pils.  Von  seinen  Radierungen  nennen  wir 
I.a  filld  Llu  bpreer,  Die  Küpiie,  Garil -aldi,  TliierslileSi,  Illustrationen  zu  Dumas'  Kamc- 


•i  badende  Frauen  (Mus.  Ami' 
Versailles),  SrMarlit  vu:i  ! 

Schlafender  Sawjard  (Mas.  Douai), 
Mr.s.  Kl    Ktk'iirV-,  etc.    Er  bat  auch 


Itk'nr  e'-,  et.:.  Er  bat  auih  eidge  liljtt  ajf  Stein 
Kl.  1838. 


rde  1087  Mitglied  der  Malenuaft  und  Ui'-'l  Bürg. 

.•aas' 


r  studirtc  in  Rom  und 
2.  März  IBM  das.  Er 


,  n  Jahren  die  Kunst  aufgab. 

Klpplnglllc,  llduiird  Vllliers,  Maler,  Kul>.  1TUS  in  Kinrs  Lyon  {Norfolk), 
■i  Iii!.  Aj.ril  lt>.Vj  in  K"'r,n  villa-e  bei  Hirmine.li.li:).  lir  sar  Autoiiidrilt.  bildete:  lidi 
-[■i.tiT  auf  Reisen  riad,  l-raukreiel,,  Italien  (lü.17  und  41)  und  dem  Orient  Von  ihm 
Bildniss  des  Doctor  Roffles  (Mus.  LiTerpool),  Untier  in  der  (Jaeipagna  (Mus.  Smith 
Kemington),  Der  Fortschritt  der  Trunksucht,  Das  1'oBlamt  auf  dem  Lande,  etc.  Er 
hielt  auch  knnstge  schichtliche  Vorlesungen  und  ivar  Schriftsteller, 

Kipul-Ronai,  Josoph,  Maler,  Zeichner  und  Radierer,  geb.  24.  Mai  ISfil  in 
Kaposvar  (Ungarn).  Schüler  von  Eon  er  ich  um!  II  i  e  t  z  in  München,  von  Uou- 
guereau,  T.  Robert  Fieury,  MunkaciJ  und  Koppiug  iu  Paris.  Vou 
ihm  Mohamed,  F.  Lisi!  (Radierung),  UliiitrationcB  zu  Ü.  Rodeubachs  ,Les  Vierges', 
Bildnisse  in  Od  und  Paitdl,  elc. 

UNlUier,  Lodewljt,  Maler  unseres  Jahrhunderts,  geb.  1795  in  Antwerpen, 
Schaler  von  M.  van  liroe,  mit  dem  er  nach  Paris  und  Italien  reiste.  Seit  1820 
war  er  nieder  in  seiner  Vaterstadt  Ib&tig.  Er  malte  gtnrehafte  Geschichtsbilder, 
Bildnisse,  elc.  Von  ihm  Hrigantenfamilie  (Mus.  Brüssel),  Rubens  stellt  seiner  Frau 
Adriaen  Hrouwer  Tor. 

Risamhonrg,  Fableu  ran,  Maler  u 


die  Societa  Pellatüeri  das.,  etc. 
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Arobolse  tan  Moskau  (1838),  Erweekung  JairL  Tc-rhier-lnin  [1868),  BflddiaM,  etc.  — 
Eine  Mdme.  Pnullne  Ii.  illecuaUlii!  Uns  h'rainnis  K  VI  wir  1838—42  als  Ponellan- 
malerin  in  Paris  tbltig  und  stellte  Copieu  nach  T.  Vccelli,  1'.  Veronesc,  Vau  Dyck, 

Riste,  Roland,  Maler,  geb.  4.  Jan.  1835  in  Kslu  a.  R.,  Schalet  der  Düssel- 
dorfer Akademie  unter  Bcndemann,  Sd.:nLmv  ilucI  (].  Sühn,  machte  Stuiiicn- 

" ""     '     "     ' ' 

JiilirmtKL  Sülms  I) 

Itlssy,  Jobann  Antun*  .uaici  ues  iö.  jauruunuem,  t  la-  ma'  l'Oö  'o  trag, 
wo  er  thitiR  war.  -  Min  Johann  »runo  R.  (KIskI),  Maler,  aus  der  Schweis,  war 
im  17.  Jahrhundert  in  I'raji  Ihaiii!  imd  »utde  Juri  HS'Ji  getraut. 

»ist,  Johann  Chrl.tuiib.  Mahr,  g.'L.  17.  Miirs  17SJU  in  Stuttgart,  t  15.  M»i 
1876  in  Augsburg.  Schüler  der  Wiener  .«.i.hmie,  «..■lifrwbil.let  in  Italien.  Seit 
etws  1828  war  er  in  Augsburg  als  Zeichenlehrer,  1830—40  in  München,  dann  wieder 
nls  Verlud  <l,r  Ancitnu-LT.  Zn-brnsckul,:  rriitig.  V.-si  ihm  Tri.-h  im  Wald  (Mob. 
Stuttgart),  Bail  Gastoin,  etc.  —  Sciji  Krmiir  (InHfrieil  R.,  t  (V),  war  Kupfer- 
stecher uml  Schiller  >on  0  v.  Müller.  Von  ihm  stiel«!  nach  Dannccker,  ltiepeu- 
liauBeu,  Schick,  Seele,  Stirnhrai.J.  Wiirhtcr,  etc. 

lllslorn,  I  n,  Ihuiaeister  des  Iii.  .lahrl.i.n.lnrls  l.'ami.i.  f  1^3.  Mit  Fri 
Slslo  (t  1289)  auf  h'hir.-r:/  lMüMim  er  t'.'7-i  die  lt. miiiili nnerl,  itv.ne  Sa.  Maria  Nuvella 
in  Florenz  m  errichten.  IM»  begannen  Bie  die  ciuiicc  Kothische  Kirche  Roms  Sa. 
Maria  sopm  Mioen-a.  H.  kehrte  nach  Floreni  lurüt'  " 
l'al.  1 1. .j-r  ,.u  l'].)r,':i/.  :iri  der  Ernvitf ru:ij  vun  <n 
der  Wicderhersiellung  der  Carriijabriickc  thalii:   . 

Hlsveano.  (Rlsueno),  Jusi  ],,.  (.loser),  MujVr,  cell,  um  1640  inOranadt,  t  "21 
das.,  Schüler  des  Alonso  Cm«.  Werke  tnn  ihm  i:i  den  Kirchen  seiner  Vater- 
sladt  z.  I!,  die  Decsraliuii  der  Kii|ipvl  der  liartliiiuscr.    Er  hatte  noch  die  Biltl- 


New-York  aber.    Von   ihm   Washington  und  seine  Generäle,  Baby 
IViisiilfdt  Mr.  Cush  ;Bi)d:iiss),  !■(.-.    Vim  seiueri  Kniif.-rslmttn  nenmm  ivi,  ,„6,„„ 
und  -eine  Generale,  Mitleid;    auch   llllllter  nach  Darier,  Guy,  Huntington,  etc. 
Mitgl.  d.  Nat.-Akademie  1871. 

Hilgen,  lluj.ro  ti.h,  Di.ui.ieiüliir,  ^ch  3.  Min  lhll  in  Siaclcher^e  iWcslplialeui, 


U  r  Ii       1       1  1  !i  I 

malte  i::iiiL'riii:enrrl  ii,k>r  in  WaiiMf,.!b,.ii. 


Akademie  unter 
•  '■  frankfnrt  n.M..  .laiin  in 
Idylle,  Bei  Grossmama,  Nach  i 
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Hilter,  Eduard,  Maler,  fch.  im  in  Wie,,,  f  Schiller  der  dortigen 

Akademie,  (leren  Mitglied  er  worde.    Von  ihm  Heime,, .kehfle  Wallfahieiin  |k\  K. 

Mu=.,W:icn,.  Morgen  nach  iicni  lürchlag  iololJj).  Per  kraulte  Musiker  ■  1.-17  cbendai,  etc. 
auch  einige  graphische  Werke. 

Ritter,  FrlU,  Maler  und  Radierer,  Reh.  1868  in  Nürnberg,  f  1888.  Kr 
aquarcllirtc  mut  radierte  jlw  Bauten.  StlJtoliihlor.  CM. 

Hitler,  G.  N.,  Male.,  -eh.  174s  in  llcili.cac,  i  l.-i.l<i  in  Amsterdam,  wo  er 

tcralns 

Ritter,  Henri,  Maler,  geh.  24,  (26.?)  Mai  1810  in  Montreal  (Canada),  t 
21.  Dee.  1853  in  Düsseldorf,'  Schüler  von  GroeRer  in  Hamburg,  wohin  er  als 
Knabe  gelangte,  von  ü.  Sülm  und  von  11.  Jordan  in  Düsseldorf.  Er  malte  bumo- 
risliw-he.  Genrebild-,.  Ion  iiiin  P>  Straf,, rcdi,.t  des  Seil  idsj-.i  [ige  :i  (0=1.  K.i(n),  Ver- 
lobung in  der  Norroaedie  HSV'  Mus.  Leisel.''  Der  Prairiebraml  (1851  lüinsthallo 
H»mbnrg),  Der  ertrunkene  Sohn  des  Lotsen  (1844  Qal.  Ravent!  Berlin),  etc.  R.  hat 
auch  Khiiees  radiert  nntl  eine  An/nhl  «m  Steindrucken  geschaffen, 

Ritter,  Jnhnim  Paul,  Male:'  und  K.tdierer.  ecb.  17  7  "i  in  Köln  a.  Ii..  +  uia 
1816  das.,  Schüler  von  G.  Mailskirch.  Von  ihm  die  Radierungen  Der  Keiner 
Dom,  Grahurne,  kleine  Land  schaffen,  etc.  —  Auch  sein  Bruder  Heinrich  Joseph  It., 
geh.  1777!,  t  4.  Ahr,  1810  in  Knln  a.  It.,  jeichneto  und  radierte. 

Hilter,  Lorenz,  .Maler  und  Radierer,  Ert.  -J7.  Nov.  in  Nürnberg,  Schüler 
von  Heideloff.  Kr  Hess  rieh  in  seiner  Vaterstadt  nieder,  wurde  Professor  und 
aqtiarellirte  und  radierte  mein  .lUerihilmlielie  StadteanEicbten,  Architekturen  aus 
Nürnberg.  Trag,  Lübeck,  cle.  t.  Tb.  naeh  Gemälden  seines  Bruders  Paul  R.  Sein 
Aquarell  Die  etiemnl.  TViihrder  Raslei  zu  Nürnberg  gelangle  in  das  dortige  Ger- 

Rltter,  Tut],  Holer,  «eh.  4.  Man  1839  in  Nürnberg,  Schüler  von  C.  Hei- 
deloff und  E.  Ki.rn,  u-eitJuei-Hldf  t  auf  Studienreisen  iiai'U  Dänemark,  l'i-ankreieli, 
Italien  und  Oesterreich  Kr  war  seit  seinem  4.  Jahre  taubstumm,  wurde  Professor, 
Jehle  iti  Nüruberc  tmc!  malte  und  radierte  dessen  alte  Baudenkmäler.  Von  ihm 
KinHIirnmr  der  Bpicl:;kleii:o,t>n  nini  lleilimlKtaet-  in  Niirnijorß  M21  (Ralidiaus  '.u 
Niiri:l„.-.j,  l'er  J't-]l,-r ji of.  e:c.    Gold.  Med.  Berlin  !8?S. 

Ritler,  Paul  ä.  J  ,  Maler  trad  Hadierer,  geb.  1853  in  Nürnberg,  r  30.  Aug. 
1888  das.,  Schaler  seines  Vaters  Lorem  R.  and  von  J.  L.  Rauh.  Er  malte 
Bildnisse,  ete.    Von  ihm  ("einer  ijif  Radierung  Die  liise  Linns  nach  K  ZtmmcMnaTiu. 

BUter,  Philipp  Lerem,  Maler,  geh  i'5.  Sov.  Ih;?  in  Ott:,-,  (Anhalt!,  Me.hiiler 
der  Berliner  Akademie.    Kr  licss  Bich  In  Iterlie.  niciiee  und  le.altc  Bildnisse. 

Eitler,  Wilhelm,  M*ler,  geh.  lSfiQ  in  Nürnberg,  Sohn  und  v>  brach  ein  lieh 
Schüler  des  Loren/  Ii.  Kr  malte  Ansichten  ans  Numborn  in  Del  und  Wasser- 
farben. Von  ihm  die  Luditdrocklolee  Nürnbergs  V.  re^na.  iiheil  und  Gegenwart 
mit  Text  ron  H.  Boosch  (Nürnberg  1878). 

ltlller,  Wilhelm  Georg,  Maler,  geb.  18.  Febr.  1850  in  Marburg  (Deusen), 


Jahre  lang  in  Portugal  und  Madr 
"  'er.    R.  ' 


-  hielt  ?.,?<■ 


   turatücke,  besonders  aber  treffliche  Land- 

icbaflco  von  einfacher  großer  Ai]t"as6iing,  trihi-hor  rarlrcnj'eliuCL;  un;l  interessanter 
Technik.    Keine  Motive  wählte  er  an  der'  Elbe  entlang,  in  Orosssedlitz,  in  Goppeln, 

 '  'sdorf  und  anderen  (Jflscluften  der  [im^elMU.r.  Dresdens,   dock  i.«  ihm  allen 

1  '  ■ M  Goppeln, 

'orirlih:ii]K 


frühling  (1SS3  0*1.  Dresden),  Mühle  bei  Gopp 
•iher  im  Sommer.  Strasse  bei  Goppeln,  Vorfrllh: 
Elbe,  etc.  Ii.  hat  auch  Einiges  auf  Stein  gezeichnet. 


Eh  reu -Diplom  11.  Kl.,  London  1891. 

Kittlg-,  Peter,  Maler,  geh.  1789  in  Coblenr.,  T  14,  Aug.  1840  in  liom,  Schüler 
von  J.  Ii.  David  in  I'aris,  ,lann  besnnriers  von  Overbeck  in  Horn  boeililhissl,  in  dessen 
Mani.  r  er  Hiilocieu  schtif,  y.  H  Dec  Mii.nlaubijc  Ttoicas  (l'otsdusn,  Giirnh'>nliii(die), 
Äiea  der  Tosend  (Berlin,  Sckioss  liellevae),  Die  l'lutbt  nach  Egypten,  Sterbur  all 
Erfinder  der  Leier,  etc. 

Klttls,  Wamel,  Baumeister  des  18.  Jahrhunderts,  t  1772  in  Bilin,  wo  er 

^Blb,'  HelBrteh,  Relti. 

IÜ(7,  Hnpbael,  Maler,  eeh.  l-'J'J  in  Nicdcrw .:U1  iCanum  Wallis!,  Nfliulr.  de. 
DOiseldorfer  Afcademis  nnd  von  R.  Jordan  dort.    Nach  Reisen  durch  Deauicbland 


MtJitviv  Ali-. 
Rl»al», 


it  ai    i    ti  !  11  i        \  im  in  Tuu. 

lousel,  +  nach  KTl.  S.  liiil.!.-  u::  '  .\.  iTe  '■■  :1i'h  A  uluine  it.  Kr  Im!  11..I1  Jtn  Wurldi  der 
drei  H.'s  Ii  mc.h  u;ieh  Ii.  I.if.:  rrniLTi  uul  v.lc  iic.l..i;>i,Ji'r  :llä  St.  dnir.  wk-  uls  Maler. 

Itlralz,  Jenti  I'iorre,  Mairr  inttl  ü.iilni-.-: 5i..-r,  eck  'J7.  Juli  lf5'J5  in  Labaslide 
il'Anjoii  (DeiL  Ami,-,  t  IT.  Mai  ITHS  in  T.a.li.i.sv.  Hluürli;  erst  die  Keetius  ehe  er 
Bich  der  Kuiiät  widmete  und  Schüler  des  Geistlichen  Amhroiue  Fredemi  wurde. 
Dann  ging  er  nach  Italien,  und  hielt  sich  9  Jahrs  lang  in  Rom  auf.  Nach  Toulouse 
zurückgekehrt,  wurde  er  mm  Mi.lw  und  llaiiiiiekier  des  H6t«l-de-VilIe  ernannt, 
Wfifljci.  er  tu  in  Knuniwcrlii)  schmuckte.  Von  ihm  Scll.tlliiidniss  ;..Mus.  Toulouse),  Cle- 
tneriio  Isnure  ieimtuia  .  Iiic  llniirfiiciiun;  l.-t.  Kuer.ne,  knilnufc-).  Johannes  der  'I'imfer 
der  .liiiiefiiiii  il.i-  AI  r[,.lirj,ii-.l  rfiiliimi  i  Snin  t-~ori:5n.  T.niluusel ;  ferner  L'jule  er  iljij. 
Haus  d-r  'Iheatii.iT   die  Kiiehe  Saint  Jerutue  nee.  .las  Hute]  Je  Mulle 

Kliall,  Jean  Fkrre,  neu.  Chevalier  RItsOi ,  Maler,  geb.  im  Sept.  1718 
(n.  ,\  Vr>!)  iji  TiHiloust',  t  i'i-  lTfifl  Jas..  Soiilcr  w-Liua  YuUrs  A  :ilu  i  ti  .■  II  -nal 
ilti  Suültjni,  wh-;hj -i-Lililcc  wal;ri:ml  eitu-i  /nnlijabrigeu  Anföillialla  lu  Ilalien, 
noraiil  er  Iii  Jic  I!.  Lmatii  zurückkehrte  u:,J  U:ik-r  des  Siauthau?«  ;m Toulouse  wurde. 

[Pelersklrche  das.),  Apotheose  des  Hl.  Saturnin  (St.  Esuperekirclie).    R.  Terofienl- 


'lef  Aliiule:       n'j  Neapel.    V„n  /alilrrjlj  Kma-fn  fi;  z.  II.  zatn  Ju.|un:i]a3l  in 

Rom,  aum  Zootechuiscben  Instiu.t  Id  Palermo,  du  Haus  des  Bildbauers  Valenti  und 

Uli'«,  Pierro  Louis  de  in,  s.  Larhe-Godefroj, 

Hmlli,  Ualvtu.m,  hci:.  Hella  liurlm,  M.ilcr  Ji-i  Ii.  J.ili.kimitrtB,  aus  Creiiiona. 
Itlvello,  s.  ItorHto,  CriäfcHcre. 

Hlieril,  i;in.iiiiili.  rTupfeistviher.  -eli.  um  1  T7S.  i  nach  l>>i>;!,  Schiller  mi 
Ii.  M  i.  :  [  Ii  e  Ii,  thiltän  in  Kkireu;.  Kr  i-tath  in  I,ir,ienm,niii.T  nach  Aliud;,  Üarhierj. 
Dolce,  Moni,  Vccelli,  etc. 

ItlTera,  J.  A.,  Maler  des  19.  Jahrhunderts,  i  !-so  in  .Ma.liid,  wo  er  Direktor 
des  Museums  und  der  Akademie  wurde.  Von  ihm  Der  Eid  des  Prinzen  von  Asturien. 


m 


HireantODlo,  Maler  (!rs  !■>.  Jahrhunderts,  geb.  ip  Aleaaandria 
In  llclnuna.  siitlirlo  ::i  Holi.jniL.  ivi:l,-l:-f  M;nf  :lul!i  Werke  v(> 
besitz!,  /.  Ii.  Dil-  KTiiil-hifiiis-i  [Mrclic  rief  Kuniablulcnurri,  I): 


nie  vn;lv.-:Tli'''!]  ir:l  Xiii:i:il ni'i  i^fiL-  mit  iLlitik'l;  Mer.üülittl  ]i:il]lt.  V.jii  ihm  O'iy^ens 
und  seine  vtruiiiidell,,.  G.  !^l.vli  i:  ili:.].  c-rii-l.  I':m:>-1  in  tt-r  l.i,*rni;r:jk'.  Perst- 

|..ik  Nil, .rn.,1  .:j.viH)i,  'i.ii:  .iii/iec,  l're'ind,  ST.-nlL'i-iu.«rn.  SvmpntliL.'.  lüe  _\i;>ih!;ii:]ic 
(If.-i'k  ifüi-     Mit-!].  ,ier  Aka.lcsn ic  l-'l.     Mtd    k'hihdelT.hia.  Wier.  tlc. 

Klvffre,  Charles  Philipp«  ein  la,  g.  LarlTiere.  l'barles  Philippe  de. 

Rl  viere,  Franc.ols,  Haler,  gelt,  vor  167.i  in  Paris,  t  nach  174S,  in  welchem  Jahr 
.  [■  noch  ii:  l,:.»rn:i  lcl.lt,  rtdujl.T  von  1 .  n  r  u  d  L  I  iure.  Kr  malte  trrlllirlie  Werke  in 
l.ivnrr.«,  Mi~b  a'.tr  iitinlitb  nnl.,^..ni.t.  Vnn  iiiin  ilnr;  l)»r  III.  Gregor  tauft  »inen 
Kur.!!;  lArn.eiiirlif  Kirch.!,  AtiSitlimiitk.;,,-  der  Villi  Jllülrh,  T'irliciibililtr.  etc. 

Rlrlere,  fiillis  van  der,  Bildhauer  tles  16.  Jahrhunderts,  gen.  Egldto  Fl», 
nilngo  und  Kgidio  della  Klrler.i,  +  1600  in  Rom.  Von  ihm  dort  Moses  IS.  (imvanni 
in  l.aterano),  Grabmal  eines  Herzogs  von  Cleve  (Sa.  Maria  dell'  animaj,  Basreliefs 


schneidet.  Ihre  Farhonstiromung  ist  meist  wunderbar.  Er  hat  n.  A.  grosse  An- 
srliiiiitinsriluldur  für  schulen  in  :I:.vt  An  jcacljafieri;  mir  [lernen  l.'hiver.  Der  Morgen 
(SchilTerdo.fj,  Mittag  Kiiinl.n.l-tUnTi:.  Aheml  li'fcr.l  zur  Tränke  geführt),  Nacht 
[Fischer  auf  hoher  S\  t;,  eic  '/.\:  ASIiumm  vertim  erschienen  La  tentation  de  St. 
Antoine,  La  Marche  r.  I'otoilc,  l.'enfant  prodiene,  i.  liir  Je  hnc.  J,rj  juif  erraal,  n.  A.  m. 

Rlilere,  Henry  Farinna,  Maler,  geb.  vor  182Ü,  t  im  Mai|?)  1888  in  SL  Jobn's 
Yw,..:i  ,!.!,■.,:,.:  i,  Srhtllcr  .Irr  Unioner  A  Miniem  it.  J.-:;i  v,nrdc  er  Jlilul:«!  ri.r 
A rj n B r ,■! I wer,- CrstHüfbift.  11-67  r.cfi  er  nach  P.,,:„.  *■<,  tr  läiijjun;  /ort  verwtilre. 
Kr  nulle  (]Mr.!.ir.r,n:nlilr;r  lind  Genre  In  Wn.;erf:irheri. 

liiviöre,  William,  Mahr,  eeh.  leUf.  in  London,  +  im  Sept.  1876  io  Osford, 

Schiller  [ler  l-.in.lor  er  A'had  ic,  llnnlcr  dt*  ITenrc   i'uimns  Ii.     Von  1B4U— 59  war 

tr  /eirhciilc),;  r  in  fhell.iihain,  dann  in 

Ktrola,  Wnselrpe,  Maler  des  I;-.  Jahrhunderts,  f  17 Hl.  irlmler  von  Pb.  Abbin  ti. 
lii.oln,  .Michael.  Knp'.-r-ttrl.er.    ueli.  ,„r  l'l-O,  i  niieh  17111.    Seil  r.iifflahr 
IM'.M!  vru-  M-  in  l'rae.  tlutie.    Vnn  ihm  eine  Inlte  au:,  ü-rrr  Üben  ilt-  Iii.  K<üi;cdii;s. 
Die  lJi..,|.initl.''H,  Anbellt,  Ii  von  b.iiüiri.clitii  lV:.l,ij=om  .irri!  Kirtlnei,  Sirinl.ililer,  c:r. 
Klvniilnti,  Anloint,  Mabr.  p-ei..  in.  Febr.  181Ü  h  tjü-ti  (rir1,..  Altitrl,  t  KS- 
Von  ihm  $ "  ' 


1;  (l-:i;,i,  Kino  Fuhrt  nnf  dem  Waaser 
,  llil.li:i«e.  ttr.  Kr  Inf.  an.  ti  Kii.inc, 
loa  Baron   Ideville.    Med.  S.  Kl.  1846, 

Madrid,  t  2-  Aug.  1655  im  Encorial  hei 
inr.enzi  u  Oar  Juclu..    1(15:1  wurde  er 


.•  in  Siilainnr.cn  im:  v.nr.le  Ahl  de.  Klr*ters 
iam  tr  nach  Italien  *.i  ihm  rltinena  X.  ein 
■  ts  antreten  kunnte.  Von  ihm  S.  Francisco 
),  Altarblslt  u.  A.,  (S.  Millan  de  la  Oogolla 
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rhild  [S.  Mai  [in  in  Madrid),  de sgL  (B.  Juan  Bantiatt  In  Burgos),  Hcih 
H  lAkad.  Sin  Fernando),  etc. 

Santa  Croce. 


Hino,  Andrea,  eigen!],  A.  Hregno,  (auch  Crlspo  gon.),  Bildhauer  und  Gold- 
mied,  geb.  1421  in  Oitcno  hei  l'oiuo.  f  150o  in  Horn.  Von  ihm  Alur  in  der 
'   ■  i  von  Sa.  Maria  tlul  l'opi.lo  zu  Kam  ..147:0,  Zwei  Altare  in  einer  Kapelle 


das.,  der  Ficcolomiui-A 
dctla  Quercis  vor  Vi'tcrbo  (1490),  das  Grabmal  RovercllB  in  S.  demente  (gemeinsch. 
niil  G.  Dalmata),  Zwei  Tabernakel  In  Osteno,  etc. 

RI/zo,  Antonio,  i;me1i  Ofen«  sen.i.  11  iui  meiner  tmd  Bildhauer,  geb.  um  1430 
in  Verona,  f  nach  1497.  Von  ihn  Adam  und  Eh  (Porta  doli*  Carta  am  Drjgen- 
palast  und  Schilrtlialler  ebenda!,  sodann  muthniasslich  das  (irabmal  des  Dogen 
F.  Foseari  in  der  FrarikirchB  zu  Venedig,  das  des  Dogen  Tron,  ebenda,  da>  des 
Dogen  P.  Malipicro  in  S.  S.  Giovanni  e  l'aalo  und  das  des  Ungcn  N.  Marccllra 
ebenda,  etc.  Kr  war  Ingenieur  der  Republik  im  Krieg  gegen  die  Türken  und  leitete 
1483—90  die  Ausschmückung  dei  grossen  Hofs  des  Dogenpalaste.  Als  Hanptverk 
wird  ihm  die  Itieser,!;.;;  ,^  /ii^cbeUrkleu.  Kr  arbeitete  auch  in  Itovigo  und  Vicenxa. 
1498  entfloh  er  wegen  Unterschlagungen  nach  Ancona  und  Foliguo. 

Riziont,  Alcinnder,  geb.  28.  Jan.  1886  in  Riga,  Schaler  der  St.  Petersburger 
Akademie,  »eitni-elildet  auf  Hria-a  dursli  Wsteuroiia,  besonders  iuFariaund  Horn, 
wo  or  sieh  lN7.r.  nie. Ii  rlii'ki.  Iflliü  orJiie.il  '-'  de"  l'rufenorlilel.  Von  ihr«  Jude  und 
Soldaten  beim  Würfeln,  Osleria  (Gai.  Riga;,  Dilettanten-Quartett,  Synagoge  in  LiT- 
land,  Gemüsehandlung  in  l'raacnti,  ete. 

Rliioni,  P.  A„  VnW,  c,  b.  182-2.  Er  malte  u.  A.  Tbierbildcr. 

Reha,  (Kobbu),  lUilliiioer  ilcs  1*.  .Tahrhimdert.j  aus  Venedig,  liess  Bich  vor 
1728  in  Laibach  nieder.  Von  ibm  Rüste  Kaiser  Karls  VI,  Brunnen  mit  4  Figuren 
in  I.aibacll  r,  ITfiS-  4Ä).  A!l:u-  im!  srhiYi-beadoii  V.i-^Aü  (St.  Jakn!>,  Laib, du.  eü\ 

Kobatto.  Giovanni  Stefano,  Maler,  geb.  1649  In  8»vona,  t  17S3,  Schiller  von 
C.  Marntti  in  Rom.  Kr  malte  Historien  in  Rom  und  Genua,  wurde  zuletzt  aber 
Spieler  und  vernachlässigte  die  Kunst.  Von  ibm  u,  A.  S.  Francistm  empfingt  die 
Wundeiimale  in  der  Kapiizioerlarctie  zu  Genua. 

Robnnt,  Alfred  Rrnest,  Lithograph,  geb. 
Sri, nie.  fi-inr?  Oli-iiii.  (.'.  D  «  t  i  1 1  e  in  u.ul  s-inf 
besonders  nach  Delacroii  und  Corot,  u.  A.  Eniehung  des  Achilles  (1879  nach 
F.ue/ne  Dvlaorni.i),  Y.vä  l'orsouen  im  Sieben  plaudernd  (nach  K.  Meissouicr),  Zeich- 
iiungeu  auf  collodionirlem  Glas  (nach  Corot),  etc.,  in  Allem  Ober  200  Blatt.  Med. 
X.  Kl.  1S7Ü  Paris 

Robaot,  Felix  Flenrj  d.  Ae.,  Lithograph,  geh.  8.  Aug.  1799  in  Douai  (Dep. 
Nord),  Schüler  von  Walelet.  Von  ibm  Bildnias  des  I'louvain  (Aululithogr.),  Bildnisa 
des  Dootora  £scailier  (desgl.),  Bildniss  des  P.  Prevost  (desgl.),  Ansicht  aus  der  Um- 
g.j|;priil  ma  llriiücl  <liou;,elir  ,Mu-,  Camhraii.  R.  hat  WO  liilduisse  auf  Stein  ge- 
aeiebnet  und  der  Stsdi-llibliothek  zu  llouai  eine  Sammlung  historisch  Interessanter 
Ansichten,  Bildnisse,  etc.  ^schenkt. 

Robba,  b.  Roba. 

Robbe,  Henri,  Maler,  ('i'b.  l^i>  in  ('om-irai,  t  6.  Marz  18M  in  Rriissel.  Er 
war  in  Brüssel  thatic  und  malte  Rlnmen  und  Frucbutückc,  von  denen  sich  eins  im 
Mus.  nu  Hrilssel  be:ii>i;u.    I..oi.ol.l  Imien,  .M.il.  Ilrüjiur-,  l.i  <„■„  Wien  i'|:-;;i,,  Yj.er,-n. 

Robbu,  Lonls  Marie  Dominique,  M:il  r  und  tia  lier.  r.  »eb.  17.  Nor.  1807 
(I80GV)  in  Uourtrai,  f  IssT  ;:-|,  ^:l.u!,r  der  dorliacn  Kuiiäisciinlp.  llrudcr  dos  Henri 
lt.     Kr  var  fr.l.  A.U-.iku-.  *r*<-wn  umi  Iii'-  aii:ii  1-liO  in  ('..urlrai.  1M0   in  Hrilssel 


Ai.ls-.i.'1-daiii.',-  Akadcniio  IS K::  i:er  Kl,r,.nbir.  Hü. 

Sobbla,  Ambroglo  della,  Bildhamr  des  Iii.  .labvhuii.leris,  Sohn  (?)  und  Schüler 
des  Andrea  della  k.  Von  ihm  Anhsuini;  -b:r  Hilter  ;ir=M  >.  Sj,iri;o  zu  Sionnl 
und  tir-lloirlit  Cniziüs-.llMr  (ebenda). 

Holjbiu.  Amlrfii  ilella.  HilJk^i.ir,  ;eb.  Het.  Ii;;,-,  in.  A.  1-537)  in  Floren/, 
t  4.  Aug.  1520  (n.  A.  IMS)  das,  Neffe  und  Sdiüler  des  Luca  della  R.,  dem  er 
i:n  Caiizmi  aiiiieil.  Kr  f.reir.  jüdoch  lut'lir  iiarh  I.iülilie.hkei!  und 
Darstell ungskreiä.    Er  arbeitete  fast  nur  in  Thon;  von  Marmornrl 
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des  Andre: 

Werke  sind 
VsiiarB  und 
Fries  Oh.  r  ■ 


SM 

i  bemalen  und  zu  glaHtren.    Er  behalt  bei  allen 

ets  im  Auge  und  kommt  iü  der  stilvollen  Behandlung  lieg  Reliefs  der 
lachstcn,  obwohl  eicii  nie  unmittelbar:  Anklitüio  an  diese  bei  ihm  vor- 
je  Werke  waren  zu  spicci:  Litoiicn  eboaso  hosh  msrlnil/t  »in  iifui,., 
tastik  wurde  als  monumentale..  I  im»  aiionsmii  tot  In,-  die  Architektur 
begruist  und  verwendet.   Meist  sind  es  Reliefs,  die  Figuren 


Florenz!,  Ural  mal  <;cs  B'.Ecbofä  F._':lnrinjii  IMä!i  Si  Jnuitii,  Fl.iron,]  und  die  nja^rlnu 
ilnirarboit,-ii,  M,-,laillnr  >,  oll  (Inn  F,,  sc,.,  hu  tri  .Cnnu'lb  Pn/ni.  :l  (Vor..,  Floren, 1. 
tlassirte  Decke  (Ouzi^kannlio  in  s  lünimo  das.:.  Vii-r  .Modailluni  rnit  (Ina  Cnriimai- 
tugenden  U4iä-66  Ur.bl.r.p.-Ilc  ,lci  ( 'nr.LnaJs  va:,  1>l,m,j;i1,  fimnihi);  ferner  lielipfs 
(Lnnelten  und  Tabernakel)  in  der  Sakrlsti  i  des  Doms  zu  Florens,  S.  Domenico  in 
Urbino,  in  rielen  Kirr  hon  nalm  hei  Fldreuz,  im  Musen  Nniionale.  da>,  in  Orsaomicbcle  das., 
in  S.  Giovanni  fuordiiüi.i  zu  Fistoja,  nln.;  euch  in  Museen  zu  London,  Paris  und  Ueilin 

Rolibla,  Lutea  dellu,  It.,  Bildhauer  dos  16.  Jab  rhu  oder  Is,  t  narh  1546  in  Paris, 
.Sohn  des  Andrea  dellall.  Mil  seinem  Bruder  Mctiia  de  IIa,  II-  schuf  er  den  Kues- 
bodon  in  den  Loccien  etc.  des  Vatikan,  Von  ihm  nuch  in  dor  Bibliothek  das.  eine 
Madonna  mit  Heilig«!  [499).  ZulllH  kam  er  mit  seinem  Bruder  Girolamo  naeh 
Pari»  and  half  ihm  bei  dessen  Arbeiten. 

Robbie,,  Mattl«  della,  Bildhauer  dos  jü.  .lain-hundern.  Hohn  und  Schüler  des 
Amin-»  de  IIa  lt.  Kr  ..rlvi'.Ptn  mit  hinein  iinii!er  Luc  Ca  dfillj.  Ii.  Tl.  im  Vatikau. 
Von  Ihm  ferner  Altar  mit  Mariae  Krönung  (15^7  in  der  Uollegiata  j  Monleccssiano 
bei  Macerata)  und  wahrscheinlich  der  Altar  mit  Mariae  Verkündigung  in  Sa.  Maria 


Etobblns,  Horacc  »ol™ti,  Maler,  qo-i.  Iii  «c\.  3812  in  Mobile  (Ala  U.  S.  A.), 
SchüVr   v.„   Auirust    Wo  i  iL  o.:i  bach    Uni   .l:u,n;    11.   Hurt.      mir,    l.r-m  in.- 

Jamai.u,  Iiis?  dr,-i  fuhr.]  i  Jalnn   Pari-..  Ü:i(lli,n:kroirh,  die  Snlnvu*.  nie    Von  ihn: 

![erh;tz»itlicji[:  Slrn.iso  in  der:  lle-nn  (1«-J).  L'lnicn  an  Woeo.  nie,  a'.ich  Auwnll; 
Hil-liod  der  ain.uik.  Nati(.ii(!]-Aka:ln,nio. 

Itobblns,  Loey  Lee,  s.  I.ee- Nobbins. 

Kobbfns,  Richard  Smith,  Main.-.  s,k  ls.;j  in  Salon  ;Uhio  U.  S.  A.j,  Schüler 
ton  1!.  Constanl,  1.  Lefehirn  und  L.  llnurct  au  der  Akademie  Julien  zu  Paria. 
F.r  msUi,  l.-iinif.ti.ir^ii.  aunli  in  f'a^idl,      Ii.  Kinl.v.'.-hor  il.a'  Almud,  AU,':  Garleu,  etc. 

Robelln.  Charlee,  Baumeister,  geh.  I7ct7  in  Nevers,  f  nach  lti37,  Schüler  von 
A  luv  oi  ii  i.'.    Von  ]lmi  die  Hcslauralina  dor  tijbi  llpimi.  im:i 

.Ii?  Itn-li.urn'.ioi^  dnr  gtünslli-n  tilflsfmsltr  dnr  lli-dni.r.iitnrikiinho  villi  licsannui:.  ferner 
Project  anr  Restauration  der  Motrorjolitankirche  von  Tours,  ote 


Diaitized  by  Google 


Bnbolot  —  Hoben. 


Iiobcl.it,  Jean  I'lerre.  Maler,  ire-h.  1JG?  in  l.mhri.ieen.  +  nach  1849,  Schlllpr 
vmi  Mansian.  Von  ihm  Minialnrl  ihlnissn.  liarunter  c-in  Selljstliiidniss  11(147)  anii 
i!:is  I  iss  n-ir."  F„l,ee-  :I-Mii. 

Robert,  Bildhauer  cIeh  17.  Jalirhnudertfl.  Eine  Marmorvasc  von  ihm  sieht  man 
in  piner  Alice  des  Parks  tu  Versailles,  fflr  den  er  wahrieheinltch  auch  weitere 
Wert«  schuf. 

Robert,  Alexandre,  Maler,  uft.  17.  Febr.  1*17  in  Tiazegnie si.lleleieu),  j  1^0 
in  üriliHil,  Sehiilcr  (]( r  Brüsseler  Akademie  und  von  Na»ci.  woilcreebihlei  in 
Hullen.  Kr  iie-  sirti  in  Uru.set  nieder.  *■<.  er  l'rrif.  um!  Milulird  ilfr  Akademie 
wurde.  Von  il.in :  L'.io  sienorelli  mal;  seinen  Indien  Wulm  (Min.  JSriis<eli,  I>lini<ler:w<r 


iippe  ridonnrd,  ICeirhur-r  und  Lithceranh,  geh.  »nr  1800 
odet.  Er  war  taubstumm  geboren.  1839  etablirte  er 
ltruekor.     Von   ihm   Bildnis  I'iuä  VII.  11^7  Luhos.rnjihie 

Bildnisse. 

aumeister,  geb.  25.  Jan.  1790  in  Gnj  (Ddp.  Haule-Sabne), 
n  Hole,  weitergebildet  in  Slraasburg.  Kr  wurde  Dep.-Kau- 
:  Von  ihm  mehrere  BrtlekeE  in  Ion,  ein  grosses  Seminar 
,T'i^i/paln*t  (o1oik1.ii.  fiefäuer.i^o  um!  eine  Geodaruiorie- 
hLoiiuL:niu^l ^i.rLn rjhriuiuco,  Kirehen,  Ht:ulthän-=cr,  etc. 
er,  eol..  !><■<■.  I-U-".  in  Aus  c.plaliirc-B  bei  La  Cauui-df -Fonds 
1.  Dec.  1871  in  Ried  bei  Biel,  Schiller  seines  Bruders 
2— 30  lebte  er  in  Rom,  1833— 35  in  Venedig  daiwischen 
Schweis,  dsranf  bis  1843  in  Italien,  >on  nun  an  endlich 
Iis«  Innere  der  Sl.  Markuikirch»  In  Yene.lijj  il^V,  Ha.. 
Die  'lauflapellc  in  der  MarkuBkirche  za  Venedig  (Sat.- 
ebendu  (Mua.  Ellrich),  L.  Koberts  Atelier  in  Rom  (1828 
r  aus  der  Camjiagna,  etc.  Auch  ein  paar  Steindrucke. 
Auch  sein  Sohn  Leopold  Paul  B.  war  Maler  und  ichuf 
Ilild  von  ibm  gelangte  ah  Gcsr.henk  in  die  Luserabou re- 
aler, geb.  1887,  f  B-  Not.  1864  in  Folge  einer  auf  di 


Robert,  Charles  Jnles,  Holzschneider,  geb.  6.  Dec.  1843  in  ChartreB,  t  5.  Hc 
1-oj  ,„  i'ni-Lj.  ixiiirler  der  fxolc  dfä  'j-nnc-arts  urd  von  I.U;  a  po  n.    1-4-  rclmitt  n.  . 

nnrl,  iinudry    den    n.  Mn,    IM   frcs.-SVht  In    der    Heraldik.    V™   ihm   fei  ner  I> 

Herbst,  Kopf  de;  III.  Joliantn^  (naeii  Noneei-;.:  Andere.;  dir  .l'lli.toire  des  peintros' 
von  Ch.  Hlnnc,  für  das  Jouni.il  „1' Illustration«,  das  „MaicaSin  pittoresnuc",  .Le 
Monde  illuBtre".  Med.  3.  Kl.  i'avis  ihr.:.  2.  Kl.  Hso,  z  Kl.  Kidnej-  1B79,  Mel- 
bourne 1880,  etc.;  Kr.  der  Ehren  leg.  1882. 

Hebert,  Ernst  Fricdrioli  Ferdinand,  M.iler  m:d  Knoierstee.her,  geb.  15.  Ang. 
17(13,  f  Vi.  Juri.  ISIS  in  Kusel.  Krlmler  Peine-  lllieim.  J.  II.  Tischbein,  weiter- 
gebildet auf  Keksen  nach  1'nns  und  Iii™.  A:e  bekanntest™  wurde  er  Beil  180S 
du  roh  liadicnmacr.,  JriialiUunit-  und  :\ iiunuut- lMult. -r.  Er  wurde  Professor  an  der 
Akademie  und  Inspektor  Mi  der  (inlerie  zu  Kussel.  1-14  holt«  er  die  geraubten 
Bilder  aus  Paris  rnrllck. 

Robert,  Robert,  een.  Robert  de*  Ruine»,  .Maler,  geb.  11.  Mai  17B8  in  Paris, 
f  1.1.  April  1808  das.,  Schaler  von  F.  Pannini,  weiter^l,^!.*,  wahrend  eines  *  will  f- 
jahriiiun  Aufenthalt«  iu  Italiec.  Kr  lealle  ,:il:lU.,-e  A r.1 -i 1 1 f;k I  m r.M:,  an?  Rom,  Paris  etc. 
17fiC  wurde  er  MilsjlicJ,  1781  Kntli  der  Akademie.  Kr  wurde  uueh  Muaeumacustos 
und  Zeirlinir  i:cr  kel.  G,Lite]i.  In  .lei  Kevuli:lii!r:izeil  verlor  er  seine  Acmler,  wurde 
am  8.  Not.  1793  gelangen  genommen,  erlangte  aber  am  27.  Juli  1794  durch  Ro- 
uespicrrcB  Fall  die  l'reilieit  wi-  der.  17,-'.'  und  17ül  lud  ihn  Uatbariua  II.  nach 
Ht.  l'eteriiliiira  ein,  er  schickte  aber  aar  Werke  hin.    Hilder  von  ihm  in  den  Museen 


Robert  —  Robert- Fleur;. 


31 


in  Angers,  Besanccn,  Bordcuui.  Ohalnnü-Mir-Saiine,  nliavtyep,  Tlarmstodt,  Dijon, 
lUvre,  Marseille,  Montpellier,  OrWa.ii;.  l'uris,  Kn'.ifn,  S-.  E'ptcrrt.urä.  Trovcp,  Vorsiillr-s, 
etc.    R.  liat  auch   in  jorn-en  1  1     i  i  I 

Visitenkarte,  Antike  Ki-relielN,  10  Arisiclni'ii  Lfi  Ä«f,»  Je  Knme,  ote. 

Kobert,  Jean  Franrois,  Maler  und  Litliojraj.h.  e;eb.  1 77^  in  Ci.nrjtillv.  +  im 
Mai  1832  in  Sc™  (?),  Schiller  vnn  Dt-  in i r  i: c.    Y.r  wurde  [.aud<diafi,ir.a;<.r  .]..,- 

AnsWlIung^an  d™  Manufaktur  m'sStrM^nd*»»«»™»^"  »'ufPo^lao^™" starb  an 
der  Cholera.  Von  ihm  Anslrl.t  im  I'ark  St.  Ckitid  UM'.:),  Landsciiali.  (na:-ii  I  Hlj;li  .äl  m 
0«f  PnrMllnn),  Ansichten  aus  Italien  (Sii'indrnrirl.  S.-ll-illiil.lii^  (:|Ml!ä.l,  etc.  — 
ir  i:n  IS.  J al.r l:u n:ltrt  all  KiLufrrftrruer  tli.iriS.  Kr  iv:,r  Schule! -.ou 
-:  ~"  in  dessen  Drei-  bezieh'- 
in  R.,  geb.  ic.?.2  t  7. 
d  J«an  Baptist«  R.,  der 
Hoher!,  [-oiils  l.eupold,  .Maler  un.l  Ku^fer-te: 
cVFondi  (Canton  Neuenburg),  t  20.  Mär*  1835  In  Ven. 
David    seit  1  !  m   i   t   u  ludet    t.ani  in 

cl h  r/ma^hen u e n'  E rfol J'Zl te .  Sei ne  ™ ein*  ehr  tod/k 
Ankauft  der  Schnitter  in  den  p-Jntiiiischeu  Sumpfen 
berühmt.    Er  verliebte  sieb  in  die  Schwägerin  Na; 
das  Leben.    Von  ihm  besitst  der  7 
ibm  Studie  einer  IUlianErin  (Mus. 
Schlafende  Jungfrau  iBerlin  Hat 

Gal.  Raczynski),  l'rea-id.merin  mit  ihrem  Kimif,  ete.,  nndi  ■>:,  ItadierunRen,  ein  paar 
Stiche  nnd  einige  Steindrucke,    1.  Preis  18'"    ■" ' 
Delecluse  (18S8),  Keuillet  de  Conrlies  Par 
L.  Kosentbai  Paris  1fWS. 

Bobert,  Lonls  Valentin  Ellas,  Bildhauer,  gel.  1*22  in  Etan:|.es  [Den.  Seine-ct- 
Oiae],  t  1.  Mai  1874  ia  Paris,  Salutier  »  im  D.  il'Angers  und  Pradior  Von  ihn:  Cl,riBlu=- 
kind  (1846,  Mus.  Meiitat^t,  Hourlon  il«.:.S  Marniorhuste  Mob.  Lou.ro),  General  Pasjnl 
Ii.  A.  (Mos.  Vcraailk-fil,  -1  liariati.lm  tMiifical  Academv  l'l.ilailelphij).  andere  Werke 
in  den  Museen  zu  Ile.uiren  um:  nijeii.  filr  die  grosse  Oper  und  anders  Geblude  In 
Paris,  Statuen  nnd  Hüsten  für  die  Städte  Limo-.'*,  Kimnws,  Lissabon,  Koanae,  etc. 
Med.  3.  Kl.  184";  Kreuz  der  F-hrcnlcg.  1S53.  Eine  Frau  Mut  Milde-  it.,  (cu.  inKlmes, 
Schülerin  von  A.  Tissier,  stellte  zwischen  1870  und  lt-t-2  Bildnisse  und  Genrebilder 
zu  Paris  aus.  Eine  Venezianerin  von  ibr  gelang«  In  das  Mus.  Marseille. 

Bobert,  Meolas,  Maler  uud  Radierer,  getauft  den  13.  April  1614  in  Langrea, 
t  25.  Man  1685  in  Paris.  Er  wurde  berühmt  al..  ln,im.-u-  und  Miniaturmaler,  nach 
dessen  Zeichnungen  die  Sikkerlnnen  arbeiteten.  Um  1BSB  ging  er  nach  Korn.  Für 
den  Prinzen  Gnston  d'Orlians  arbeitete  er  an  dem  Recueil  des  Velins.  Er  bat  auch 
Blumen  und  Ornamente  gestochen  i.  Th.  gemeinschaftlich  mit  A.  Bosse,  L.  du 
Cbatillon  und  G.  Audiau. 

Bobert,  Panl  Ponee  Antoine,  Maler  und  Radierer,  -rcli.  11.  .Inn.  1686  in 
Sery  (Dep.  Ardeunes),  t  29.  üec.  173:1  i.i  i'jris.  Srhini  vor,  ,'J.  Jouvenet  und 
Tiücron,  auch  in  Italien  »-ritere.el.il  der.  Kr  wurde  vua  .leia  fardinai  t'e  it<ili»tl 
protegirt,  verfeindeto  sich  aber  mit  den  meisten  seiner  Co  liegen.  Er  leitete  die 
Herausgabe  des  2.  TheUea  Tom  bekannten  „Cabinet  Crntaf  und  hat  selber  11  Blatt 
radiert,  darunter  I. ruh  H7I7),  Kl  ins  O]  for,  Mad.mnn  (i.Arli  I!.  Si.mil,  Himmelfahrt 
Maria«  (nach  Paaaari),  Jupiter  uud  Antiop»  [lTÜffl  iinJ  iiililnir^  Villrrmes.  K.  hat 
auch  einige  Kinderliriuveti  modullir:.  V.m  seinen  Geiuälilen  keliuden  sich  mehrere 
in  der  Kapuzinerkirf bc  I>a  Mnrau  /a  I'.ria,  Kine  I'araile  ven  Mu-ketn'rer:  in;  Mus.  y:.i 
Versailles.    Seine  Biographie,  etc.  von  Lntoocho  (Hole  1810). 

Robert  le  Lobs*.  Longe,  Robort  de. 

Robert-Flenry,  Joseph  Nicola»,  Maler,  jreli.  r=.  Aujf.  1707  in  Köln  als  Sohn 
franzOsischor  Eltern,  i  b.  Mai  I8SIU  in  Paris,  Schüler  von  GroB,  Girodof  und 
H.  Vernet,  veitcrpehildil   in  Iialitti.    Von  ihm  Bartholomäusnacht,    Tasso  im 
.r  St.  Ilnu|ihria-  (l--äTj,  lleiurir),  IV.  im  i.mr.re  {1-Wl,  Carl  V.  [„,  HlnV.-r  »„n 
■  "-  '■    '-"  :-s  Dr.  Grisolles  und  Karl  V.  (IH17).  Ck.-ii  in  7„ur:i  (.Mus 
Ii.  iwci  A.  (chrllda),  Cl)Viste]>li  Coliiniliiis  i.Min.  l.asemlirr.rei, 
),  Zusammenkunft  in  Poissy  u.  A.  (das.);  Andere  in  den  M US.  Antwerpen, 


,1..  liot.cili  r'ii:ü,i.i  r.,„  t,  iä:  um  1  zu    l-ymiru  '■,-!■.,  I  pi-.L-i'ii  J'.r.de  Jon  H'.iü  das. 

Kr  war  Kaclifnlgi-r  ilns  C.  Tors,  von  J.  lielliui  und  A.  Man  te  gna,  beeinflusst, 
ip  Bologna  und  Ferrara  tbatig. 

Kobern,  llatid,  Maler,  geb.  24.  Ocl.  17%  in  S:«khti!lsc  lio-i  TM Litnt, + 

25.  Nov.  1KB4  in  London,  war  t-.t  fia orali'.ns:ii:i][-r,  stlwi  dann  'i'licirciviMiii^Mi 


o.^b  in:]  io  pb.wdpbJafrvus.A  i. 

Hougu«f«ai>.  J-  Lefebtre  und  T. 
d.  die  da  Lf'd  utE«o,  dean  nc  «oll sc 

a  1710,  i  'er  1790.  tbal.g  in  Kaalud. 

irhiil  L'J-isl  bis  Ml.-  I.V. hl  »•-ritacfl-r.tt,- 

HS  nun  T  Sai.tb  cf  J>#rt>)  ^  -  Em 
3enr«naltr  und  Aqusre:li«l 

.1    r,:,:d  -|bä.  Srsi.lri  -.Ii  doilii-n 


xmta  o.  Afc,  n  , 

 m  Landschaften,  etc.  nacl:  U  Harrst,  l'illetaont,  J.  Sevmour,  StniUi 

of  Chichealer,  11.  Wilson,  etc. 

Itouerls,  Jura..-  d.  J.,  Mift.  pik  um  in  Wcsiuiir.ster  (London),  f 
ISQP.  S..tm  di-s  Jatow  K.  li  Ac.  fcr'ivar  in  t  istord  uuil  WeBlminstcr  thiltig 
w:  ün'l.ildi.i.-m.ilor  ilcs  licrmm  vrj,,  (äarence.  Das  Brill sh  Mm.  besitzt  Aqu 
i-r.ri  ilin,  lt:>i;l,'i.r,-]!i!diu-.!ud<  Osf..rJ  mi.l  der  Oarrirk  Club  HS  Loi.dra. 
iiüji'     Iriult  r.ib  i:r  tili  [..■hrliMcii  dt-r  .\i,iiara)i[:ialcrti  dernus. 

liolH-rts,  Thomas  Sswiellc,  Mjbi,  -<■!'.  :ia«  1-  17-".0  in  Irland,  f.  1826 
'  <.ir.li  (liini!   hIiit   de:'   LaiidseliafssMiilfi-L'i,  iii'is  si 


r  fisi  ii.'.iiNii'i.iltr.  *nlm(-[r  -\ 
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Robertson  —  Rohlneau. 


p  ebenfallt  Landschaftsmaler!  n  und  schuf 
4.  OcL  1775  in  Abordeen,  t  6.  Dec.  1845 


ersten;  Schiller  von  \  Hhellcv.  warcJi  ehmfnlls  M:ilcr  und  tun  ltarh  XcA-Vsr:,. 
—  Ein  Charles  B.  war  um  1800  in  Dublin  und  London  als   Miniaturmaler  thutig. 

KoberUun,  Beerte,  M.ihr,  .!!■!,.  ui:i  17-'.:!  I17ÜJ-I  in  l...mlr,n.  f  21.  Sept.  17.-8 
.las.,  S,-hü!er  ihi  ahi]iky'a  ZrUheusciiiilr,  »-citfrpi  Lilrtct  in  Ilnlir.n,  besuchte  auch 
Jamaica.  Beine  Landschaften  hatten  wimip  Krfnlu  u:i-:l  er  reu-sirte  dor.uif  besser 
als  Zeichenlehrer.  Von  ihui  Ansichten  um  Win.l-or  Ca-dK  Wrstniinster  Abbev, 
L'olebrook  Dale,  auch  einige  Kodierungen.  -  -  Eine  Mra.  J.  B.  war  «ob  1321-44 
als  M;üia.lurujulerin  in  Lr.uilr.ii  tr.a'.ie,  ivai.ilerte  anrl-  Uus'hims  rra.  und  wurde  Mitgl. 
der  St  Petersburger  Akademie. 

Robertson,  Walter,  g£_.  

IffOO  iVj  in  Ostindien,  thätiM  in  Imidin, 

Robertos  dl  (Herlilo,  I.  Oderlalo. 
Robetta,  Goldschmied  und  KupferMech 
1490— ihn.  in  ¥hu-n*.    Um  1512  hat  er  einet 

linrt,  die  Sick  die  rnnipaipaia  iäc-1  rnjaula  nani  _..  .. 

aufgeführt,  l'lr  ariieiti'iit  naalj  V.  I,i|.|ii  miii  San.lrn  l'il.'l'cri,  ;:en.  Ilollicelli.  hat 
aucb  Einiges  von  Derer  entlehnt.  Ii.  gebort  zu  den  bedeutenden  frühen  Kupfer- 
Stechern  Italiens.  Man  bat  nncrfabr  15  inveicliritc  Blatter  von  ihm,  im  Ganzen 
werden  ihm  «alir.ich  einlud,  mit  Beeilt  l:.l:er  jSü  r.igc.elniü'aei:,  .hrjutiT  7  i^Lr-tellan;:,.-!! 
aus  dem  Allen  Testament,  12  uns  dem  Net.],  „im!  rinn  Ii  Nivthologischa. 

lieblest,  Karl,  linier.  -Iii.  1-0'  in  Lanastui  iMäbrc:.).  Schaler  der  Weener 
und  Mfinchener  ALid.  mien.  Kr  nrlimteie  kid.'r  ringt-geni  vi,n  München  und 
malte  Genrebilder. 

Robida,  Albert,  Maler,  Illustrator,  Radierer  und  Lithograph,  geb.  14.  Mai 
1840  (184S?)  in  Ce.miieer.c-  (H;-,-..  Oh...  Vnn  Inn  Alle  Släd'e.  von  Italien,  Alto 
Städte  der  fiehwei/,  iuii  I"  rai.k.vit'l.,  S].aiiir:i.  Kr  iici-He  amd-,  rari.-an.rej,  lilr  e.T- 
schieden  e  Zeitschriften,  z.  B.  Paris-Caurice,  La  Knttire,  Lea  Ilommes  d'aujourd'hui 
Caricature.  Von  ihm  ferner  Dos  zwanzigste  Jaliflmridn  i,  lirjti!.-  Ma-xaradc  iiurisitiinc, 
Portefeuille  ri'un  vis™  garcon,  Paris  k  travers,  l'llistnirc.  Kr  illustrirto  auelt  die 
Werke  ron  Rabelais  u.  a.  w.  und  war  endlich  r.\  Srlirif^tcller  thätig. 

Kohle,    Jean    Uaptlste,    Maler,    geb.   21.  N,iv.  in  linlSdel,   Schüler  der 

Bnlcst-Irr  Akademie.  I'.r  malte  Stilllc-I  en  und  Bl.immi.  Ein  Bild  Hm  ihm  befindet 
Bich  im  Mus.  in  Gent.  Med.  Brauel,  Haag,  Paris,  Sidoev;  Leopold- Orden  1881, 
Komtur  desselben  1881. 

Bobin,  Jean  Baptist«  Clanile,  Maler,  geb.  24.  Juli  1734  in  Paris,  +  im  Nov. 
ISIS  in  Cbousy  (Dep.  Loire  et  Lhrrj.  1772  wurde  er  no^cnirdem.!.  -Mitelmd  dor 
Akademie.  Er  malte  Historien  tu-  die  Kathedralen  <-.n  Li,,:,;:ix.  »bis,  für  Kirchen 
in  Orleans,  Fontaine  ble  au,  etc.,  fm-:,er  narh  Bildni..,,-,  i.Mirrlhlm-r,  etc,  B.  schrieb 
ein  Buch  über  die  Fresken  mal  erei  und  eine  Eloge  de  M.  Kalrone!,  Paris  1791.  — 
n       IU,  1) 


lange  in  SL  Fett 


Ihm  Der  rasende  Boland  (1869),  I 

Frankreich.  Kr 
s  Ministen  Abel 

Kampton  Court,  des  Georp;  IV.  als  Kro:i|iri:iz  in  don  hi/iiiglirken 
Jean  tbarlen  IL  (derselbe  1)  war  im  1«.  Jahrhundert  zu  Paris 


(11771,  Kriofiäraih  im  dalire  \T>2  (IMU.  ,  tc,"  anrh  Küdniwe. 
Bohltienn,  (.'.,  Maler  des  1K  Jahrhunf 


Inspektor  in'den  Z,'itl]e:jsrhulcn  ,n  Pari..    Sein  Bildniss  des  Ministers 
l  sich  in  Kamnton  Court,  des  Goo 

 Tt-(de. ..... 

r  lliaiii:.  —  DessiT.  fVm  AllL-u>te  it.  (Hellte  in 
Paris  zwischen  1701  und  93  Bildnisse,  etc.  aus.  —  Ein  Fräulein  Clalre  R-, 
Schülerin  von  Begnanlt,  Hellte  iwisohen  1804  und  1824  in  Paris  Btalfirte  Land- 


in-Snlaro,  Ferdinand  Desire,  Maler,  ffeb.  20,  April  1823  in  Paria, 
1870  daselbst,  Schüler  ™  Abel  ,1,-.  PnjoJ.  Von  ihm  Markt  in 
,61),  Die  Rast  des  Modells,  Selbstbildnis« ,  etc.,  auch  Pastelle  und 


Koblnot,  Pierre  Alfred,  llibiln-ier,  geb.  18H  in  Paris,  f  ™  April  1878  da»., 
Srl.uler  von  lilnudsl.  llavid  d'Au jä.-rä,  l'radicr  und  Rnmoy  Jun.  1810  gewann 
er  den  i.  grussen  Preis.  Viin  ilrni  Mrirmnrstalne  des  Baron  Larrey  (für  die  medici- 
n\ir!]i'  Aiiuli-mii'i,  liiiniirirstatisc  den  Hur-. Ii  l>i'sL'ei:elli'S  ieheutlal.  UirisllLä  am  Krem 
(II,:l.-Mtue  für  die  s.  li.-Tluifliircliel,  lin.nzrl.iiite  des  liür  jü-rinei-lcrs  ,1.  Fou.|iiet 
i\\  Belle,'),  l'iiline  ( l.Sii.S  Mariui.rsL-.tm-i ;  An, lere  Werke  für  eins  Mus.  m  Ver- 


ivrtrrtiyj  un.l  in  Jeu  F:iritei  s:il„:,s  anheilt 

Robins,  Thomaa  S.,  Maler  unseres  Jahrhunderts,  f  1^80  (?j.  Er  war  eins 
ümtlons;  Mitglied  der  Londoner  Aquarellistcn-ficscllsrhaft  und  malte  Marinen,  sowie 
Land senaften.  Dan  EeiunnMon-Hua.  bealtit  S  Aquarelle  tou  ihm.  —  Ein  Wllllan 
Ii.  ivar  um  17:>ü  in  Hiighiid  als  Srhahkuiistlrr  tili, Iis. 

Robinson,  llugb,  Maler,  gel.  um  17öS,  f  1790.  Um  1782  besuchte  er  Kom, 
wo  er  8  Jahre  rerl>li,  ii  Auf  der  Ileiiuicise  ging  das  Schiff  mit  ihm  unter.  Er 
nii.lt,:  Ji-.ldnifüo  ,i)  der  Weite  Je?  Rirviinlds. 

Robinson,  John,  Maler,  geb.  1715  in  llath,  t  17*5,  Schaler  von  J.  V.nder- 
bank  in  London.  Er  malle  mir  iinlera  Krfnlg  liiiihissi;  uml  liess  seine  Modelle 
sich  in  Van  Dyck/sehe  Kostüme  kleiden. 

Robinson,  John  Henry,  Ku  uferst  ivii  er,  Seli.  ITHS  in  Ikilten,  f  81.  Oct.  1B71 
in  Petwortb,  Schüler  yon  Heath  in  London.  Er  stark  in  Linienmanier  loerst 
Blatter  für  die  Dfickerillustration  (z.  B.  zu  Habels  „Itily"),  dann  mit  gutem  Erfolg 
Kiiiivil.hitti-r  juul,  Y>.:i  Hvcli,  T.iindHeer,  l.esl!,',  l.mvreace.  l.i.-ler,  Mnlreruk,  Mu- 
rillo,  Partridtre,  Wühle-,  etc.  R.  trat  eifrig  ein  für  die  Aufnahme  der  Kupferstecher 
in  die  Akad.  und  wurde  -einst  l-rr,  a/is-r.i.rJer.tlicue,;,  18117  ordentliches  Mitglied. 

Robinson,  Peter  V  rrdr-rirk.  Zeichner  und  Haumeister,  geb.  177B,  t  1858  in 
lloult.ri.ie,  Schüler  von  H.  Holland.  1811  erhaute  er  die  Egyptian-Hall  in  l'iccaditlv 
ll.eiulnn).  Kr  üal;  heriu]-  Huru!  Cottas  (!1C  Hlultl,  Villa-™  Arrliiiectuie  (41  itlattj, 
OrnüiUi-T.lLll-Villai.  füll  Uiiitti  und  i'iirm  HniN!iiii;s. 

UoblRson,  Hubert,  Kupferstecher  iicä  17.  JitttinindcrtK  in  ^chalimaiiier,  t  um 
It/'ll,  eil, er  dir  bt,lML;eu..lste.ii  der  frühen  S-.'b.ii.künslliir  l'uejarid:.  iler  rnciäl  nach 
eigener  Zeichnung  arbeitete.  Von  ihm  Die  sicher  verklagten  Bischöfe,  Charlotte 
Grüfin  Litohfield,  James  Ucnog  von  Monmouib,  Wilhelm  von  Ormnien,  Frnncen 
Herzogin  von  Ricluuond,   Sir  .inme-i  iVrrseley,  Diana  und.  AcUton,  Apollo-Tempel, 

rmont),  f  3.  Apr. 

  .   —  — id  Geröme  in 

l'iiri-:,  spdicr  vo:i  Chmilc  M"  on  e.  t  beem"  " 
zurück.    Von  ihm  Wioterlandscbaft,  In 

Port  Ben  am  Delaware-  und  Hudson-    

Med.  lüBa  in  Philadelphia,  IS  SM  in  Chicago,  1S9S  in  Llevelind. 

Rnblnson,  Thomas,  Mjler  des  IS.  Jahrhunderts,  +  1755.  Er  war  iu  Iulien 
gehildct  uud  nebonb.-i  nul.  ein  Hilter  Musiker  fe-üirdeu.  In  späteren  Jahren  word« 
er  blind  und  durch  seine  Tochter,  eine  berühmte  Sängerin,  nachmalige  Ladv  Pcter- 
horough,  erhallen. 

Robinson,  Thomas,  Malr-r,  ueli.  vur  1770  in  Wind  eruiere,  t  'il.  Juli  1BI0  in 
lHihliu.  Schill, !ivo:i  l'.uiiincv  li;j,'i).  c.  Kar  er  in  lielthsl  thdilip,  dann  r.OK  er 
 j_r  der  KOnslIcnereiniiiing  wurde.    Von  ihm  Pro- 

   —  .sb'--~  ■■  ■       ■  ■■"    

Tbc  Oiaul's  Causeway  (in  Irland), 


□igitized  b/Cooglei 


Robinson  —  Rocca. 


Koblnaon,  Thomas,  Maler,  geb.  1835  it 
und  Auguste  Booheur.  Er  war  in  Provid 
Paris  thatig.    R,  malte  Thicrstuckc,  Ansichten 

"  ':  '   ":        '"  "         b.  1799  in  Leede,  f  1830  das.,  8r.':ifiler  vi: 

oi!.  wohin  er  r.adi  Uebom  indiini;  iruster  >rhivi 
rigkeiten  gelaugte.  1829  kehlte  er  in  lein«  Vateretadl  mrtlek  und  nulte  Bildnis) 
darunter  die  des  Lord  Nelson,  des  F 

Robinson,  William  S.,  Maler,   

Schnler  Kill  U.  L  uns  Unit  und  I.  e-lt  ti  irr        del  Acaduuie  Julii-n.  ! 
Philadelphia  nieder.    Von  Mim  Abend  schatten,  Das  Meer,  Im  Tannenwald,  elc. 

Hoblonol,  de,  Maler  Joe  16.  Jahrhunderts,  thiLtia.  urn  1ÖG0  in  Vervicrs  (?). 
Dort  befinden  sich  3  Uililer  von  ihm,  wovon  eins  beieicbnet  ist.  Er  gehörte  der 
Scliula  L.  Lombards  an. 

Bobaoa,  George  Fennel,  Maler,  gab.  171)0  in  Durhnm,  f  8.  Sept.  1833  in 
London.  Er  war  Autodidakt,  kam  mit  jungen  Jahren  nach  London,  wo  er  sich  durch 
den  Verkauf  von  Zeichnungen  erhielt  und  so  viel  Geld  verdiente,  dass  er  eine  Heise 
lo  Fuss  durch  das  schottische  Hochland,  Wales  nnd  Irland  unternehmen  konnte.  Er 
malle  Lac  dscli  alten  und  Ansichten  in  Wasserfarben,  von  denen  das  Nim  tu.  Knnsington 
Mns.  eins  Anialil  bpsiut.  l-UH  riali  (■:  Ansichten  von  Duriiasii.  Iiis  Ansichten  aus 
dem  Gramtiian-Gebirj-e,  lfi2ti  malerische  Ansichten  aagliacher  Städte  heraus. 

Robson,  Thomm,  Maler,  geb.  1798  (?)  in  Washington,  t  17.  Oct.  1871  das.  (7), 
Schüler  Ton  Foth  ergill  und  der  Londoner  Akademie.  Er  war  jahrelang  Gebulfa  des 
Sit  Thomas  Lawrence  und  ,1.  .laras:™.  Iii  seimf  busondorä  Gull.  Cinien  nae.h  lU'vnolils, 
AlleKri,  It.  t.  Itijn,  T.  Vh-c-IH,  elc. 

BobüBti,  Domen loo,  Maler,  geb.  L56S  La  Venedig,  f  16S7|  £i>ha  und  Schaler 


auch  im  Dogennalast  *i 
mn,  Uildniss  u.  A.  (Pal.  (Minna,  Itniul,  Taufo 
Christi,  Ucee  Homo  u.  A.  ittcin,  Capitnl.,  l'icta  illrrra,  .Mr.ilanli,  liilder  zu  Ovid 
(Gal.  Modena),  Wunde;  il.-s  S.  Man-.  (Iiis  Ac-aü.  Vee,,!^..  A-if-inihing  der  Lcklie 
das  S.  Marcus  (Brem,  Mailand.,  Christus  und  die  Kliehrcchcriu,  Warn  und  Hva,  u.  A. 
lAccad.  Venedig,  lluthitit  zu  Ca  na  (Sa.  Maria  dclla,  Salute,  Venedig,  Kreuzigung 
Christi  u.  A.,  im  Ganzen  56  Gemälde  (1560— 1504  Scuola  di  San  llocca,  Venedig). 
Viele  geschichtliche  Darstellungen  im  Dogenpalast  zu  Venedig  1 1GGÜ — 1594),  Wunder 
der  III.  Agaej  a.  ,\.  -■■i.  Maria  ileli'  (irM.  Venedig, ;  Auilore  M  rrke  in  vielen  ,1,  r  an- 
deren Hanplkirchen  Veiiedies,  Das  regilenenfial.I'a.iiL.i,  Der  Luit-  jl.-laiid  ,.  ,■!,■. 
Ferner  in  ausseritalionisrhm  Giiicrion  ütalfeleiliild-  r  !a  Berlin,  Braunschweig,  Darm- 

stadl,  Dresden,  Uuiilin,  Klinliuiirli.  Kaan,  IL.a-,|.'..>ni:1,i:rl.  Kirkel,  Liv.-lTr.c.l,  I.  k.n, 

Madrid,  Mailand,  Mnnr.ben,  Paris,  St.  K-LorjUmi!,  Wien,  01.:.,  auch  i:i  vieii'n  <-i.glin.-l:(.|i 
I'rivatsairmlur.sfa.  ^oinr:  liinsrapaic  von  (ialnnti  ( Venedig  l-Te)',  "fler  London  (187«). 

Rohusti,  Murletta,  Mi.le.rin,  ceV  10CÜ  in  Veimik-.  t  1MD.  T,>,l,r,r  iu:,I 
Seluilerin  des  Jacnrio  K.  Sie  nialln  vnr-.rnTlirtie.  Iliklui....'.  w;i:'.li'  vi.ia  Kai.er 
Maximilian  sowie  Philipp  11.  eingeladen,  an  deren  Höfen  iu  malen,  doch  trennte  sio 
sich  nicht  tob  ihrem  Vater. 

Boen,  (Roeka),  Antonio  (Anthonins),  Maler  des  17.  Jahrhunderts,  geb.  in 
Brüssel  (?),  t  tot  16G0  in  Horn.  Werke  von  ihm  gelangten  in  die  Minnebroeders- 


Roeoa  —  Rothrgroiae. 


Ic-rl  in  IlrlbPcl;  fererr  malle  fr  in  Ror 
l.-uinr-  Worte  Iiier  ah  die  sfinijüm  itlent 

HoCIll,  Carlo  dt!la,  Kü|'t'rr:lrrlir: 
v«u  I,-nrl,i.    Kr  Sil,.-!,  „:!<■!,  l.nlr.i,  On 

lfoccn,  Danlelu  Jaeo]Mi,  linier, 
Daniele  Ricciarelli. 

Rofta,  Mkhele,  gen.  Farmlgian 
lfiVl  ii,  l'srrria,  |  naeli  1751,  tbätig  in 
i:iii:rl:.-i!i,  li.lll  M'l.a  ■ünl.  K.l-Brl',  ele. 

Itocradlrainr*.  Anailn,  Mal-r,  gel*.  lilSli  in  Neapel,  f  1460 


igelo,  Waler.  geb.  1396  in  Neapel,  f  1*W 
Kirrtien,  !.  II.  Erai.i  rrc]  lia(iliail  iS-S.  Si-ivrii 
,  Anlui,im>,  Miller.  „,  h.  IflM  i:i  l'ahr   war 


Rorr.li«(t[-Torrcs,  An 

I.pl.r.r.   rliil  I  r  ii.  il  ilil  »iüüt'l,  km.l.tf.    Vull  ■]: 

1-: i i:  Hif,  lii-l^L-li^iilicit 


lilij-lä.nl  ri 
iY, ■)]:,-,:,. 
Vestria. 


ltochc,  (Brochet),  Jean,  Maler  des  14.  Jabrbu.ude.rts,  geb.  in  Carcasaonne. 
.'>  iniitiv  er  mehrere  Bilder  filr  die  Notre  Dame  des  Domes  zu  Avignon. 

üncllf,  SilMi]iMm  T  inv  cm  Iii,  .Malur  lltisc-ru;  .Sil  lirhun  Jens  ■;■  nadi  1-lli.  Kr 
:it  MifiiattJri'ji.  plelile  i;i  Lutnlnn  auf,  war  aber  in  Ilalli  thitig. 

Hoiliebrnnf,  Urtiive  Gulllouiiif,  Co  in  18  de,  Zeichner  und  Radierer,  Kfli. 
Ajiril  1824  in  ForiteBaj-le-Coiiiu:  il>o['-  Vtui,],,}.  N-.iinley  vuu  .1.  Ouvrie  und 


Mtii.Mn  (^.-[.li:,!!!,-!,  Ai  -  <L,  c  iinisäi'ii  Tr,'[,]:i.  l'raa-  I.  im  Hof  den  Schlosses  i 
libii;  ]{;„[■,  ,„■,,.),  N,.„t  I,.,„ir  i.b-sf].!.  I.e.  l\iluis  dt-  .ln==;:,:c  Je  Rone«  ülwil. 
SM'/x  Ciwiiun,:.  x  (de=ejj,  flc;  aiirli  Kuj.ft-rJliche.   Muil.  W\  im,  iä.  Kl.  Jüli, 

Itochefort,  Charles  (!'..')  de,  Zeichner  und  Kupfers!  ecuer,  geb.  1673  in  Frank- 
reich, f  nach  1T0H  in  J-is-aW,!.  Kr  mu.1i  virlr  Visuellen,  eic  nar.li  Chereau,  Dell 
raonee,  Gillot,  Ginml,  Watieai:,  nr.  und  kam  .laüii  nach  Portugal. 

K oc Ii e grosse,  Ueitrgos,  Maler,  seh.  'J.  Aug.  IBiü  in  Versailles,  Schaler  Ion 
J  Lct'cbvr«  "rui  DnulsitgiT  Er  wurde  ein,  dnr  -em-ati  im  eilen  Erscheinungen 
in  der  Pariser  Kitnutnelt  und  wirkte  oft  dni.li  im  i-.-rürbe  r  eni 1 13.  50  1.  B.  hesetilo 
er  srilifii  TiEri'iliäuapf  Lei  Venus  inil  KJelflfiwii,  flu.  !>.-lfn  e,,,.i;iil  er  Pius  »-irliSfL-h 
vornehm  kfiiisllerische  Wirkung.    Wir  nennen  vou  ihm  Vilellius  durch  die  Strassen 


Bochenoir  —  Rodari. 
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Borns  gescLlcift  (18S2),  Scmo  ans   .     .....    .   .....   

il.--7i,  Nehakidne/ar  mit  Wahasinn  lestraft  (l_,Vi,  llas  Kule  liabi-luas.  Med.  :;.  Kb 
1882,  2.  Kl.  1885. 

Boehenolr  1a,  s.  La  Bochenoir. 


.     ;  (1BSÖ  MurmorMotiic  Uli 
Brienuo- Napoleon),  Kaiser  Pedro  I.  KnlüHs^reiterslandiiild  mit  deeurativei 

Fluren,  eie.  Uro,]-,,..  :,ir  Hin  de  .T:i-i :ö rti ) .  Uri-H^alilui'  des  franz.  M.H-cbsli»  Krim 
11-17  lLeiui=),  Wilholii:  .1  Eroberer  ll_r>l  1-alalBO!,  De.  Kründor  H.  I.ttmir  <\'i!b,i. 
Bocage),  Genera]  Daumesuil  (IV-iunsui!,  den:].  <  Yii:c,.uni.sl,  N„tre  Dam»  de  Savoie 
etc.  K.  hat  einen  Lelifaden  der  chinesischen  Sprache  herausgegeben.  Med.  3.  Kl 
1SU.  Kr.  Jir  KinTiilL-e.  18..U. 

Koelictet,  Hlclicl.  Maler  de*  1*3  Jabrhmi.ierts.  Kr  maüe  Historien  nud  Hihi- 
nisse,  ferner  auch  unter  P  ri  ia  a;  i  ec  i  os  Lcittin;.-  liecuratiiir.cn  zu  ]'i)n.loinoljloau  und  iir 
LoiiTre. 

Kochlenne,  Flerre,  ünlzkrtwcider  des  IG.  Jahrhunderts,  thalig  um  1531,  ir 
weil  ticin  Jalirc  Uol/srlmittc  ? : . r i".  Si'in  a  Tcstamer  (  siiiric  Ulf  Lc-enda  Aurea  erschienen. 

«Ochmann,  (iregor  iou,  Maler,  «nb.  1-  Juni  IN.V1  iu  Nehal  (Kstlilaud).  IS*-' 
liess  er  sich  in  lüi-M-bb.rf  nieder  und  malte  [.an  die  Mafien. 

I  ia  Sacbeenbcrc;  (Wal; 

malle  erst  ^esclj iclitlichc  (jenrel'u 

Ims  I.  letzte  Heerschau  ilüs'j  Cinj.  neu.n..  .•.acn/unier  uei  He 
in!,  [Ilisiel.iarfl.  Kriividu:  aus  der  bchlne.bt  vi.n  Vii.nvills  Kb 
.ispifucl.  I,,i.akueelin:li:.!n.  II.  Iii.,  .München  Hna. 

Usndrik  d.  Ae,,  Maler,  geb.  Tor  1795,  1  1852.  Kr  Bbte  die  Kun 
Is  l.vbbahcr  aus  und  winie      .huii.L'ts  als  Sammler  bcüaniil. 

Itiicliii^sCTi,  Hendrik  U.  J.,  Maler,  geh.  1."..  Anj.-.  ]«ü  Kcueniaui.  Sibub 
),1  Waiiprrs  in  Antonien  und  Ii  t,:  k  h  0  u  I  im   Ib.aj,  >v,ilcc.,;S:i|.M   na;  ];<■!... 


t  24.  Sept.  1894  das.,  Schule:  von  W.  .1.  I  Kai  je»  und  Waldorp,  : 
dpa  Henri  lt.  d.  Ae.  Er  malle  Scblnc.btenbildcr,  besondere  gute  Pfe 
auch  viel  illuslriit,  11.  A.  den  7-,t  11  nchl,  aasen.  Vue  Jim  Schlickt  vi.e 
(Mus.  Rotterdam-,  l.Tcbuuecn  i;cr  reitenden  Artillerie  ic-bcuda;,  Iiis  „lins 
vor  Lcjden  1574  iMin.  Ain^crd.mi,  Schlacht  von  Cislrlcum,  Graf  Flon 
land  bekämpft  du-  Friesen,  ilnussucbimi!  zur  Zeit  der  franz.  Itemlut 
radierte  u.  A.  das  TilelLilp.lt  uad  die  Abb.  No.  11  zu  .Du  Watorramp 
Nieder],  Lii»<-uordcn,  Kr   d.  Lkrech-g.  i!S7~i. 

Heck,  le,  >.  Le  Bock. 

Bocka,  s.  Itacea. 

Rocnoe,  J.,  Zeichner  und  Kupferstecher  des  18.  Jahrhunderts,  gel 
reich  l?l,  thfttig  um  1750  in  England,  «a  ,-r  Kurten  und.  Ansichten  lt.  i 
Zeichnung"    "*    '    VlTBIeI  S"°      "*  A0S1C  1  tDC     """"B1™  Palal 

Hocqnelte,  Johan  de  la,  Maler  des  17.  Jahrhunderts,  f  nach  16b 
Schüler  von  M.  Leaptele  da-.  Kr  malts  bis  Ko7.  «clieint  iltt  si>itet 
worden  za  fein.     Van    ibiii  HLSdiiiss  eines  urieat.litLb  uetltideten  Huitii 


bis  18iiS  lebte  er  abwechselnd  in  Lemberg  m\a:  auf  win-m  (b.iie  Ibartniki.  lMi:i  liess 
er  sich  in  Kribati  nicdiT,  wu  er  zum  Vorsitzenden  dcä  K.iu.*t.vtTi>i:is  ücuabu  ivaide. 
Von  ihm  Bildnits  der  Frau  !!.  Singer,  Hüduiss  der  Mutter  des  Künstlers,  Vision  im 
Gefaiiftniss,  Allegorie  auf  die  Arbeil,  Bild«  zu  de;  llias  und  Odvssee,  etc.  Med.  I.  Kl. 
1652,  1857  n.  A„  lklei=eiier  Leon.  Orden  lr-73.  Kr.  der  Ehreuleit.  1861. 

Itndarl,  Tninmnso,  liildbaiuT  uiut  liaunieiilcr  de-  IIS.  Jaiirliiiüdei'.a.  Vi.«  iiua 
lenchledene  Altire  (1492,  1498),  Im  Doal  iu  Como,  ein  Fries  Innen  Uber  dem  SUd- 


Oigitbzed  Oy  Google 


88  Rodde  —  Rodin. 

portal  das.,  sowie  der  Schmuck  aussen  aa  diesem  Portal,  eine  Imchrfrl-Tifcl  u  der 

Ausscnseitc  des  UiCM  .1,1?-  il  LÜ3:.  Sehr  iivviifelhiift  rr.ckeint  en.  ob  er  den  Chor  (los 
Doms  ju  Como  um!  s.  ].„reii;:i  in  Ln^siie,  - 1 .'i  1 7 ■  (reeniit  bat.  die  ihm  einet  zuge- 
schrieben wurden.  —  Ein  Jucopo  K.  unterstützte  Tommaso  lt.  Iifii  mehreren  seiner 

Rodde,  Carl  flnataT,  Maler,  geb.  29.  Aug.  1SB0  in  Danaig,  Schüler  »od  J.  C. 
Srhiiltz,  dann  um  de:  DiisscIilurfiT  Akademie,  vim  Seliinner.  Leasing  und 
(Jude,  mich  in  Italien  nci.crcel.ihk'l.  Kr  v,ar  ni  W, im.ir  und  Berlin  ibat.ia  und 
malle  Liiid-rliul'n  n  im:!  Ai:-iclitr,i,  K.  71  Der  .Nrmisee.  Uli  M'ji-'.l.urp,  Deutsche  Haid.-, 
Thalesstille  [N»t.-G«l.  Berlin),  Landschaft  mit  Schloii  und  Dorf  (Gal.  Wiesbaden), 
Der  I'etersdoro  von  der  Villa  D<.riii  Pamphili  :n:t.  üesc-hen,  etc. 

Roddelstedt,  Pet*r,  einer, ilicher  Name  Je.  I'eler  Gottlandt,  s.  d. 

Rodt,  Christian  Bernhard,  Maler  und  Radierer,  seh.  nas  in  Berlin,  t  24.  Juni 
1797  das.,  Schiller  von  A.  Ptsit  in  Berlin  und  Cjtip  viin  Loo  in  Paris  weiter- 

iiil.'eil'uc  "viel'"inr"b'rif(lrirl''d.  Gr,  'niul"  e'cvlanu  'grosses  A nsplirn ' im  Historien-'  und 
Iii Idn ipg lach.  Von  ibm  Plafonds  im  Neuen  Palais  zu  .Sanssouci,  Kreuzabnahme 
[Marien kirebe,  Berliu)  u.  A.  in.  Er  -rhnf  mehrere  hundert  interessant,  wann  auck 
liii/lit  im  i_'rl.i  uteri. teil  Stil  raiüerle  Platten,  liarnntr:  dm  Scblmorsclieu  Masken  am 
Berliner  Zeughaus,  II1ii.lri.,li,.i,eu  ;u  Lehrer,  MjÜ.'ii  und  liplierls  Fabeln,  etwa  ÜÜ 
Illnll  uns  dem  Alier..  ■!('  .tu.  dein  Ni  iuti  Ti  .lammt,  uiir:  r.fi  ii.ylbuloniic.be  Sceneu 
und  an  die  Uli  iic.ciiichtliclie  Darstellungen,  ■  ■  Si-än  Kheiui  Heinrich  it..  Bildhauer 
war  Schiller  von  Schlüter  ninl  siail,  auf  eine  l!-i.r  nach  Italien  in  Flürens. 

Rode,  Uodfrled  Hendrik,  Maler,  geb.  17SL»  im  Haag,  f  nach  17111,  Schüler 
(Mi  ,1.  .1.  Keimöl,  und  Huri  fr.    I>  scilnf  i::i  inii-,e  in  Kiuail.  Miniatur  und  Kreide. 

Rode,  Johann  Heinrich,  Kupfers! edier,  ueb.  17Ü7  in  Herlin,  f  1759  das.  (V), 
Minier  von  ,T.  G.  Wille  in  Pari;,  nae-idem  er  «vor  als  i l.dd,e!imied  und  Kupfer- 
-tei  l  er  in  ilerlir.  Ibati^  sc-wweil  war.  Kr  war  Bruder  ,b  tliii-ian  B.  lt.  und  stach 
nach  diesem  Jarob  rinr,i  mit  dem  Ki.uel,  In»  Delphi-rln-  (Iruk.d,  Kmc  Homo  und 
andere  Blatter,  ferner  von  ibm  Blatter  nach  G.  F.  Schmidt,  Wille,  nach  eigener  Zeiri- 

'  Kode,  (Koode),  Siel«,  Seils  oder  Cornelia,  Maler,  geb.  1742  (1713?)  In  Kopen- 
hagen, f  17B1  in  Leiden,  Schüler  von  J,  G.  Zicaenis  im  Haag,  wo  er  1776  Mit- 
i:lied  der  ,Picli,r.i--lieMllie!Mri  wurde.  S,,|,.l.r  lies  er  fiel,  in  Leider,  nieder.  Kr 
iiiaBe  Üildni.if.     Kir.e  Urn^e  .on  ibm  im  Sindtl.aiis  zu  Haag. 

Hoileek,  Carl.  Maler,  eeli  !-i'J  in  Luiden,  Subiik-i  .oii  Hecklin,  dann  von 
Micbells  in  Weimar.  li-ili  L'ine;  er  uaili  Herlin,  1.-70  nach  Hauiburg,  «0  er  sich 
iiirdcrli....   Kr  mähe  i.amlieliatlen.  hei-midiirs  den  Wald. 

Itodcmeifr,  Mas;,  Maler,  geb.  1«.  Aua.  1853  in  Stettin,  gebildet  in  München, 
vn  er  erst  als  Theatermaler,  dann  in  ..ler  KmistanfLilt  P\i,  1  ereil afr igt  war.  S|„i'.er 
studirtC  er  noch  Lei  Neide  und  Ste:"fn:  Ii  au  der  Ki.r.ir.id,rrr.rr  Akldei.de  Kr  lwsurtito 
Herlin,  Dresden,  Hamburg,  Wien.  Antwerpen,  ete.  is:w  «urJe  er  Lehrer  an  der 
Kunatgewcrbescbulo  iu  Königsberg.    Von  ihm  Altar  (Kirche  m  Gebsen),  Familien- 

°"F>Rodcn,"|'Rhoden°  Holt  dun),  Johann  Martin  ron,  Maler,  geh.  30.  Juli  1778  in 

Kassel,  f  S.  ,'lyV)  3ept.  1WJ8  in  Rom,  ttudirte  in  Rom.  1S-J7  wurde  er  Hofmaler  iu 
Kassel,  kehrte  aber  1B33  nach  Horn  zurück.  Kr  malte  farbenreiche  italienische  Land- 
Behalten,  z.  B.  der  See  von  Xcmi  l'lal.  li,i:iiaj,  Her  Kreieii  ii,  der  Grotte  (182D  Gal. 
Kassel),  Die  Villa  Hadrian-,  Das  Kluätrr  s.  Deneii,  U"  bei  üulii&cn.  ete  ~  Sein  Sohn 
ebenfall.;  M-ile:  -rimf  llisierii  ii  und  sc], muckte  eirc  Kirche  iiii-iiheri  S.  .M.  Majiffiore 
u.  d.  8.  Croce  mit  Fresken. 

Roden,  Miilhi..  Maler  iks  IS.  Jiilirbnnuert-,  t  nach  li^,  lliärig  in  Gent,  wo  Cr 
U7S  Mitplied  dir  i;ilde  wurde.  Zum  Kinz.ig  des  ilerrogs  Mai  schuf  er  14J7  einige 
deei,ra:ive  <~,  alle. 

Boderigo,  a.  Rodrlgnu. 

Itmleriiiiml,  IKolt.  i  mondt),  Aegidius  Paul  (?),  gen.  Kotermans,  Maler  des 

17.  Jahrhunderts,  thätig  um  HiiO.  Kr  ist  dmeb  einipi  radierte  ilildniBse  und  Köpfe 
bekannt,  in  denen  er  an  R.  van  Jiijc  eriimer:,  ■/..  Ii.  De:  Dichter  Joannes  Secundus, 
Sir  Wm.  Waller  (nach  C.  Jansen),  etc.  Auel,  werden  il,,a  Kilder  aus  der  it  ein  brau  dr- 
Scbnle  in  Kastel.  Kiialc.nd,  etc.  üllfieseliriehen. 

Uodin,  Antriisd'.  berübinler  ililillaiuer,  eeV.l.-ii)  in  l'eri,,  Srhulrr  von  liarges 
und  Carrier-Bel  leuse.  Man  bat  ihn  den  Michel -Angeln  uusrer  Tage  genannt,  und 
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Studium    und  die  Gestaltungskraft.     Von    ihm  Hildniss  von  Garnier  iTerracoltabtlste). 

IUe  KnäcIiaiTiniff  d-i  Mensclien  Gir^ta»;.  i,  lüMi.i.s  iSüs  J.  J1   I  roTih  ilW 

UronafbiiKtci.  lliMniss  Ji.'.m  [inlnus  iKeriio  Hat.  i:al.\  Statin'  Clnu.it  Gelees  iSancvl, 
Danuidp,  Der  Kuh,  Das  Thor  der  Hölle,  Die  Chimäre,  Fraiicnbilslo  (Gal.  d.  Luicm- 
bourg),  Bristen  Victor  Ile^.s.  l'nvi-  de  C ha van Des  und  fi.  Rocheforts,  S.  Joannes 
Itaptista  (Statoc  im  l.njcmbnnrgi.  K.va,  da.)  llenkaial  licr  Doiirjjeois  de  Calais  Das 
Denkmal  für  Victor  Hugo,  JiaW,  II  bat  »neb  ein?  ,M,- J.;  von  Iiililni-en  radiert, 
meist  mit  dor  kalten  Kadel.    Med.  3.  Kl.  I8B0. 

Rodrignez,  Kcnte  Adriiien,  cieen'licli  Adrlaen  llierix,  Maler,  geh,  JGI3  in 
Antwerpen,  t  Ififii)  i"  Madrid.  l.:m  1651)  kam  er  nach  Spanien,  wurde  Jesuit,  änderte 
seinen  Saan'n  de*  WdilUaius  weuni  unil  malle  fur  da-  loieiüo  l-:u:|n-r-.ul  Abraham 
Li.'f. irlhet  die  Kuup],  Hoch/eit  zu  Can.i,  Heilige  t'jrailii-,  Christus  in  Kilians  und  Mag- 
dalena salbt  Christum. 

Itodrlgo,  Alfonse,  Baumeister  iU-s  IS.  Jaiirl.uixlcrta.  I7S9  »ar  er  Leiter  des 
Baus  der  Kathedrale  von  J'nUd.i.  -  Kir.  Maestro  l{.  sehnit/ie  HSJ  die  nuleren 
Chorslflble  in  dieser  Knthedrjle  mit  liaWiilnneen  Ji'i  l\  Lehern  n,:  Mio  Granaus.  — 
Dessen  Sohn  schuf  eine  Aniklong  :!(r  Keoir.e,  im  l'ri.utt.esit;  zu  Valencia. 

Rodrigeex,  Aifonao,  Bildhauer  de*  Li-  Jahrhnmlen-.  Ki  fciin.iu-liii-  die  Faesde 
der  Kathedrale  von  Toledo.  —  Ein  anderer  (V)  Alfonse  H.  war  1496  an  der  Kathe- 
drale von  Sevilla  tbatig. 

Rodrlgufz,  Alfons«,  Maler.  gel..  1.-.7S  in  Mc.iina  als  Sprosa  ciuer  spanischen 
Familie,  f  Iii  1.-  da:.  Er  bilden-  s-ich  an  dea  Werben  ,1er  ^i'oe-cu  Meister  der 
Renaissance.  Von  seinen  Werken  in  Hessin*  nennen  wir  lo-r  Gichihulohiee  zu 
Bethels  (S.  Cnsimo  de'.M.'.li.i),  Hi.'.  ];ia:li  raio.;l  IS.  eilenu  de  Coi^laillinol,  Madonaa 
mit  iifilicta  (S.  Filipyo  -Neri),  Dif  Aiifii-iteliuna,  uto. 

Kodrijroe;,  A  so,  I^.nmi'iEler  des   16.  Jnh|-liandcrls.    l.-,l::    fettieto  er  mir 

Antonio  Egss  die  Hisse  zar  Kathedrale  von  Salsmanca.  —  Ein  AIousoR.  l'arpltltero 
erbaute  Uli  tlit  Fnii-ersiia;  das. 

Rodrlsuol,  üunlitgo,  Maler  'Ii.  17.  Jahrhunderts,  geh.  iu  Portugal,  tbltig  um 
<P>.'J  in  Salamnaca,  wo  er  Auun-Iincrmiinch  war  und  fili  sein  Ordenskloiter  Heiligenbilder 
malle.  -  Ein  Francisco  H.  war  seit  117J  liar.nieister  au  der  Kathedrale  zu  Sevilla. 

Rodrlgoci,  Giovanni  Hern a rill nn,  um:.  [I  l'ittor  Santo,  Maler  den  17.  Jahr- 
hunderts, f  (.MV  in  Kcancl,  Schüler  van  Luiai  lt.,  Sohn  des  Alfonse  R.  Er  sebloas 
enge  Freundschaft  a;il  I>,  Zainpieri  in  Seajiel.  Von  iliai  dor'  Mr.ria  und  das  Cliristus- 
kind  ontretssen  dein  'lVo:VI  eine  Seele  {Ma.l.  ilel  f,ueco.s.:.)  in: il  ri.  Carlo  io  i'loria 
(del  Gcsü  Nuovo).  —  Hin  Juan  11.,  geh,  iu  liejar  (':),  malte  1170  für  Ueno«  Alba 
Arabeaken  in  seinem  Palast  Barco  di  Avila. 

~",ulgl,  Maler  des  17.  Jahrhundert! ,  „.  . 
d  Neapel  gebildet,  Bruder  des  Alfonao  R.  Er  malte  e 
lang  mit  B.  Coreazio,  soll  aber  von  diesem  aus  Neid  vergiftet  Horden  sein.  In 
Meseina  schuf  er  V2  monochrome  lMvitelluncen  des  Trojaaisrlien  Kriegs.  —  Ein 
Simon  It.  malte  im  IG.  Jahrhundert  in  Spanien  Historien.  Von  ihm  eine  Geburt 
I  hrlMi  (Kloster  IS-leoi  am  Tajol. 

Kodrlgoei,  Torlblo,  Bildhauer  des  16.  Jahrhunderts,  thatig  in  Toledo.  Um 
1 ,'.(',-,  srhuf  er  leiUiian  Man  cano  die  !3L-.il]>tiir  an  der  Tour  v,,e,  Ev.ljiätu-1  der  Kathe,- 
drale  iui.i  Kreuzgani;.  -  Klo  lentnru  lt.  war  in:  IS.  J.hlliaralert  in  Sonoien  als 
Uaumeister  hertlbnit.  Vra  ihm  nie  Deooralioo  der  Kirdic  der  Sonnen  sor  laearoatinn 
IMadriil),  Fontänen  Ü'radi'!,  Faeade  der  liallieorule  von  S.Mlia^,,  sowie  J,;r  von 
Pampe  Ions,  etc. 

Rodrignez  de  Miraiiila,  Francisco,  Maler,  geh,  1701,  f  1751,  Bruder  des 
Pedro  R.  da  M.  Er  Tturda  Maler  des  K.  suli.neisiers.  lT  id  malle  e-  12  Bilder  aus  dem 
Leben  S.  Petri  für  das  H.  (.il-Klesler  zu  Madrid.  -  Sein  iiruder  SloolUB  R.  do  M., 
T  vor  170^  in  Madriii.  malle  Laudsclialtmi. 

Rodrlgne*  de  Mlraudo,  Pedro,  Maler,  geb.  1696  in  Madrid,  t  1766,  Schüler 
und  Neffe  des  Juan  Garcia  do  Mirandn.  Kr  mr.llc  i'ancele  für  KuMclirn,  Genre- 
bilder, T.andsrlinfien,  ein  Hibliiiss  rirs  l'ater  Aller.  Hie  nobrllee'sln  I';„,|>liin^niaa. 
verachiedeno  heilige  Darstellim^en  fur  die  Iiarfas^igeu  Karmeliter,  etc. 

Bodrignei  de  Rlbern,  Isldoro,  Maler  des  18.  Jahrhunderts.  Er  war  Hof- 
maler in  Madrid  und  wurde  1725  ;um  llildcrsrliatzer  ernannt. 

Bodrlguei  Bianes,  Benito,  Maler,  geb.  16.10  i"  liranada,  +  1737  das.  Er  «ar 
Nschalinier  des  AI.  Gapo  und  wurde   Geistlicher.    Von  ihm  Uildnisa  einet  Seehelden 
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KopunhaBciicr  Aka.lrrnic.  lu.ll  des uciiie  er  Dresden,  um  die  Sistina  eu  copirao,  L.._ 
iinr.  iv.,-itrn  Ha)  Italifl).  Von  il,i„  Di,-  KiY„^..ir;C  Ii  Sri?,  Kiipd!»  i:i  Sdiloss  l-'u-.l- 
riksl)i,.i;),  Jlii.IcL-ri  mi:  Frn.vlilen  \<i:i\.  K;>|iri:!i;i;.n  l',a][]i]iv:il<>,.icu  in  einem  Fi-ihrr- 
Laser  u.  A.  Iuu-Iia>.  Dir  Dom  10.U  UneükiiJc.  Dir  Drin  21]  ULtis  (l^iTi,  eis.  Dans- 
brug-Ordei.. 

lionlor,  Jnlins  SiSLsniuml,  M:iler,  sch.  !,.  irp  itj-i  in  li.'riin,  t  31.  Juli  1-«J 
iliin.,  Sliiil-r  i.iii  il.rlii..  ur.,1  ,l,!r  llrrlim  r  AJiddciiiic,  wcituvdiildet  auf  Reisen 
i!uii:ii  ili-n  !l:uv.  iimI  TliuriinstM.  Kr  mir  Je  mlt.lil  -r,- 1.  r;L:i  N .  Vi.n  ihm  Ti.iul.ni- 
u>ti:illr:ni  iNal.-Üiii.  Ii.  rJii:  i.  Der  ],-I.'-to  ;f!ii  i  M.    Kl.  ü-.nlil.  Mal.  I^riin  ir-.V). 

Km'nVr.  Uns,  Muli-r,  .An-.  in  Misiicru'i.-I  ilüillirn  Ii.  Srliülrr  tun 

I'iul  Niuii-n  in  Mimrliii.,  v  .-iu-iiri-l.iii,'.  au:'  iii'i-in;  nad;  [t;llii-u  1I---1.  Kr  nullt' 
J,:uniM!ia:'!i  11  und  Aicl.iti  i;lu:vji.  1   JS.  Tu-euluio,  Pci  Acic»,  Dis  l.rskl.are;,  Sir. 

Boederntclii,  Ottllii>,  Malerin,  jcb.  ü'J.  Aj.rii  Isla  in  Zürich,  Schülerin  >oa 
K.  l'fvffur  dun,  iiaim  von  (jusfrj*-  in  lkrlirt,  Carul  u  s- D  u  ran  und  Hennur  in 
l'ari.7.  h  sie  s-i-ii  nieiiilliesä.  fäii-  mslle  üriiri-iiihlcr  ii:nl  lülilni-i-i',  vei:  Jeutu  i!ns 
Kuustlergütli  in  Zürich  eins  besitit. 


Roedle.  -  Roelofn. 


i  Clir«jtl**iut  Maler,  geb.  1751  im  Haag,  i 
.  Er  malle  Blumen  und  l'Yücbtc.  1704  wurde  ei 


RoedlfT,  Morllr,  Mater,  peb.  i;.  Mai  ltil  ii:  :<r.i<],-.:,  Sclinler  der 
Akademie  und  von  Silim.rr  von  Ii.  Kr  kdüc  in  seiner  Vaier.-iadr. 
t-iilhom-tU'iifrit-s  ilHes-lei.,  YiViisrMiis-i-li^,!,  liihki..  Ki,,;^  .Ul.Lits,  Hin 
(Kirche  m  Slorcha  !.ei  Lnipzifi,  vVnntmalemcii  i.Sisdlkelirr  z,i  Üir.iHe,:  i,  e 
vi.'le  ltihlni-s..'. 

Roegge,  Ernst  r'riedrleli  Wilhelm,  Main-,  pek  2g.  A]iril  1320  in  Os 


Koehn,  A< 
5.  Marz  1780  iu  1 
I'rof.  der  Zeichen 


und  Professor  in  l,im-.iJi,  r;.dil:er  in  lr.?ut.  Yini  Linn  Juninjuilsst  (Genl),  Universität 
lUctili,  Sc:ii[i!]i!fl!.aiiä  (ds=.).  Uos/Xil  fLolicrcci.  zaUrekhc-  Kirchen,  ik'.  Leo|  ulds- 
Orden;  Mllgl.  d.  AktI.  Arusn-nliiin,  linnieaus,  Hinsel,  Genf,  London. 

Ro*lis,  lim  de  Las,  gen.  Kl  Li  CSE  ei  ad*  oder  El  t  k  i  ieo  Itoelaa,  auch 
Onetor  Pablo,  Maler,  geh.  um  1538  in  KevUs,  r  Apnl  liia:,  :n  Ikiväre/..  Kt 
tiildele  skti  »ahri.'lieinlkli  in  Vcnpiii-.  an  den  Wei^i-ii  T.  V ee.'l I  s  um]  SUliusli», 
nachdem  it  Sieb  schon  vorher  für  den  SritlMien  lkriit  vorl.nviiit  halle.  HiOH 
erhielt  er  eiii  t'eistlklies  Anit  k  Uliviiri  z.  verlilkli  aber  noih  Iii'-  ll>>\  in  Madrid 
uud  Sevilla.  Kr  ist  einer  .kr  llj.ii|,!;i,e],(er  :1er  Mlinle  von  Sevilla.  Y;,i:  iliin  Di.' 
Cenrcpeion  (Gal.  Dresden;,  Marie  von  einem  Jesuiten  verein  iMni.  ISeriin},  Iii«« 
schlagt  Wasser  aus  dem  Felsen  (Mus.  Madrid),  Coiiiimmivn  d.  Heiligen  Theresa 
(BmiiiJajMJ  it.  IVlen'jiirg),  Marter  d-os  S.  Anlread  i  (.,i>l!pj;Lu!ii  des  S.  Tlie-nim  i:i 
Sevilla),  Tod  des  iil.  Isidor  '(S.  Isiduro,  lia,..,  <  .laenb  '(.Jaeohskl|'e!k  im  Dom  das.), 
Andere  in  der  Akademie  mni  der  k]ikers:iali-ha;ie11e  das..  etc. 

Boclof»,  Willem,  Maler  und  liadierer,  gob. 
t  14.  Mai  1S-J7  in  Ucrchem  Ijci  Antwerpen,  Jitüuler  >■ 
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itlang  im  Hsapr,  auch  in  Urtisael  (sait  184S).  Von 
lernst  (Mus.  UitticM.  Lan, Inhalt  hi-i  Haag  {Mus. 
■lit-ialai,  A'iiIitc  in  Mus.  l!,,M.'|-,hiu,  Mus.  Fmlor 


r  Kaiserin  Augusts,  Bildui  se- 


in Königsberg^., 
g  unter  Trott  in. 
Kaniter  Cocwji  (i 


wo  ihn  JMhrr  lioscliiiftijrti.-. 

Rörhye,  Christ.  Hartio  Wesse]  tofi,  Moler, 
(K(ifw.!l:,.r:,l,  f  L'l '.  Auf  Iti.i  in  Kr.iu-iiliaper:.  Si:1:il 
v„ii  ]:,'l;prSii|.rj,  ■.eitiirguiiil.lct  av.f  Ileiän;' ilS;M 
und  ucr  Turkni.    Kurüc];peki;hi-t  wurde  er  1838  Mit' 


Ituesel,  Johann  Gntlloii  SnniLii'I,  Zeirlm.'r  um]  Maiiir,  gel-.,  <).  Oct.  1708  in 
Hrrshuj,  r  Ö.  Juli  1MÜ  Jii  l'insdani.  Kr  Worth:  I'rofcror  sti  lier  lierL-nvr  liinscLulo 
und  lbü4  Mitglied  Ui>r  dortigen  Akademie.  Seine  ürmälde  sind  selten,  häufiger  seine 
Lan  dsc  baftsi  eich  n  u  n  gen . 

Botel  loa  Roseshof,  Ang-nst  Jahaun,  Maler  und  Kupferstecher,  geb.  17Q5  in 
AiiK^inii.i-rn  U-i  A[  nM.i:lt,  j  i-i  Nü.nl, Sdüilür  seines  Oheims,  wsitergebildet 
in  ö>r  A!;aöv.,ii!.  zu  \n-Tih,  rg.  Kr  itjltt  orit  l^ilsiijn-,  schuf  snincr  ah-r  h;xn [■t-Si-riüt-h 
KujiIlu'  h::  r,aturwi!.=CL;r.dl.Ul!id,(j  Wi.rki'.  .:.  Ii  fM  r  1i:sl- k It-u L-i-hsät! m uslfrull -  iKurnticrg 
17-)iV--,V.|,  ti  (i.  !Iall,'rs  „ilistoria  raiiamul  ufe-.ra-.iuiii"  (X'irub-:^  lV.'i^;.  Hc. 

Rüsol,  (Riisler,  KosuIIub)  Ton  Hosenhof  (Rooshof),  Frani,  Malet  des  17.  Jahr- 
Imniit-:-:».  lliiiUi:  um  ti'M,  in  N  'in  il'riv.  Hi  ivi'llt:il'i:L-tt!  uiMjri'idi  Pauiii,-.  V,m 
ihm  Wolf  ein  Lamm  zerrcissemi  iiiai.  HiuiIut.:},  Viluh  Huhu  .iTHhL-.-iiii  (Kiji; 
Uul.  AUL-sUlirja  ilal;a  (IWF,  dus.  I,  nie, 

Röpsen,  Hatblus,  (Ednie  Malhlen  tiurthnlemj  Ab  I  Ii  j- Rot  er),  Maler,  geh.  um 
1737  in  Ileiilelberg,  j  im  Mai  (<)  1SU1,  Sthulcr  von  I.oiitherbourg.  Kr  coriirlc  alto 
Gemälde,  war  aber  hauptsächlich  als  Restaurator  am  Louvre  zu  I'aris  tbatig. 


Digiiized  by_Coogle 


Roesl  —  Roettiera. 


Roes],  Jose',  Maler,  geb.  20.  Jan.  IS!/.',  in  Mfindien,  Muller  von  R.  Seit» 
nnd  der  dortigen  Akademie  unter  LSfflz  und  Lindeusc  b  m  it.  Er  machte  Studien- 
reisen nach  Paris  und  Italien.  Von  ihm  Die  Mnssestunde,  Das  Kiiftungafest,  Prophe- 
znhmg™,  ('.,'.,  iiiirii  l'or/.dlanmiilereie]).    Ci-ld.  Med    I.innlim  Iss.j. 

Roealcr,  Ettore  Francesco,  Maler,  p'k  l».  Mai  lsi;>  in  Kom.  Er  war  Auto- 
didakt  um!   liüiltc   l.ainlirlinflen,   beninders   aiier   n.oii-die  IVnkm*ier  in  A'iu.ii  i'll. 

'  Rö°-iner,"Karl,  üaumeister,  geh.  10.  Juci  180i  in  Wien,  t  18.  Jnli  13B9, 
Kcbüler  der  Wiener  Aksdcrair,  gewann  den  innrer.  I'ivis  niul  Irl, ine  sir.li  in  Italien 
weiter  ans.  Er  schuf  in  Wien,  wo  er  Perspectiv- Professor  an  der  Akademie  wurde. 
Von  ibm:  Die  Johanneskirche  an  der  Jagerieil  und  die  Arsen  alskapelle,  ferner  die 
Karoliuenthalerhlrdie  in  Fraa  und  die  Knl]i.-:lr.ili;  von  [>iii!.i"':is  in  idavnnion.  Von 
ihm  auch  ein  Arcliitek'.urbild  in  den  Wiener  K.  K.  .Museen,  niierbaurath;  Fram  Josefs. 
Ord.,  Gregore  Ord, 

Roeuler,  Adalbert  toi,  Maler,  geb.  29.  Aug.  1853  In  Wiesbaden,  Schuler 
der  Mocchcner,  Antwerpener  und  lierliner  Akademie  und  ton  Werner.  Von  ihm 
Nach  Walhall,  Die  Schlacht  hei  Zorndorf.  R.  hat  auch  Illustrationen,  t.  R,  iu 
Hamerlings  .Konig  »nn  Sion",  au  Jugendsdirifteri,  Ziiäliinjren.  etc.  geliefert. 

ltüssler,  (Rbsler),  Johann  Karl,  Malier,  sd,  1".  Mai  177,',  in  Görlitz,  t  KO.  Febr. 
1845  in  Dresden,  Schüler  der  ilnnicun  Akademie,  üudnlem  er  zuvor  Schmied  gewesen 
vir;  auch  in  Italien  it-t-i tcr^i-biblc t.  1S10  wi:rdr;  er  Mitdiml.  Isis  Professor  an  der 
Dresdener  Akaden.ir.  V™  ihm  Kfinig  Anton  (liathhnus  u  Drcsden-A.),  Die  3  Marien 
am  Grabe,  CburfOrst  Moriti  nach  der  Schlacht  v.m  xiovcfd-.amcn,  elc. 

Koessler.Lndwlg  Christian  Ton,  Maler,  ceb.  i:j  Juni  in  Wiesbaden,  studirto 
in  Antwerpen,  Düsseldorf  (unter  Lasch),  Karlsruhe  nnd  Mönchen,  Urinier  des 
Adalbert  >on  R.  Er  wurde  Professor  dod  Leiter  einer  KwniadniU.  Mir  Damen  in 
Frankfurt  a.  M.  R.  malte  Genrebilder  nnd  Architekturen,  darunter  Das  Atelier 
Brouwera  (1868  Gal.  Wiesbaden)  nnd  Landsknechte. 

RoeatraeteD,  Pleter,  Maler,  geb.  1627  in  Iliarlem,  t  IMS  in  London,  Schnlcr 
ind  Schwiegersohn  ron  Frans  Hals.    Er  malte  erst  Bildnisse,  kam  dann,  dnreh 
■  '    '  jciii'in  itot  anfüi'iHinimen  und  Karl  U. 


......  =__  .n  Karlirube  und  von  J.  W.  Schirrner. 

lst>4  Hess  er  sieb  in  Dllsseidorr,  1870  in  München  nieder  und  malte  Landschaften, 
a.  B.  Im  Dachauer  Moos,  Am  Ufer  der  Amper,  Am  Main,  Itegenstimmung,  etc. 

RBttna-,  Jnllns,  Maler,  geh.  7.  Sept.  1821  in  Dresden,  +  22.  Mai  1896  in 
Düsseldorf,  Schuler  der  Dresdener  Akademie  unter  Bondemann,  weitergebildet  in 
Dusseldorf,  wo  er  spater  Professor  an  der  Akademie  wurde.  Er  wurde  Mitdicd  der 
Berliner  nnd  Wiener  Akademie.  Von  ihm  Kolumbus  vor  dem  geistlichen  Tii.th  m 
Kalamauca  (1851  Gal.  Dresden),  üildniss  Schadot  ■■■  ■  ■ 
I.Mns.  Stettin],  Die  tirablesmiE.    Miciiaels-Ori!..  f 

Koetteken,  Carl,  Maler,  geb.  1880  in  Lemgo  |I,ippe-Detniold).  Er  licss  sich 
in  Düsseldorf  nieder  und  malte  Landschaften  aus  Deutschland  und  Italien,  von  denen 
das  Museum  zu  Hannover  eine  besitzt. 

Roeltlers,  (Roethler),  Charles  Norbert,  Medailleur,  geb.  1720  in  Paris, 
t  IB.  Not.  1772  das.,  Sohn  nnd  Schaler  des  Joseph  Charles  R.  Er  wurde  1764 
Mitglied  der  Akademie  auf  Grund  einer  Medaille  Die  Malerei  und  die  Bildhauerkunst, 
Von  ihm  ferner  sieben  Medaillen  auf  Mitglieder  der  Familien  Gallitain  nnd  Trubetikoi 
iu  Russland,  etc. 

Roettiers,  (Roethler),  Francis,  Radierer,  geb.  um  1082^io  Parä,_  t  lT70ff), 


.eicmnuogen^'r  z.  Ii.  K 
tr  Abstammün 


Nil..!!  Schiller  vun  XIcbIk  .le  I,  ar  c.  i  1 1  i  !■  rs  ,  nach 
lustragender  Christus  und  Die  Krcutigung  radierte. 

Er  war  filmischer  Abstammung. 

Roettlors,  (Roethler),  «Borges,  Medailleur,  geh.  um  11177,  hce.r.  7.  Jan.  1719 
(nach  Jal  dagegen  17.18  auch  am  Leben)  in  Paris.  Er  wir  Conscilleur  du  roy  und 
iiatte  Stellung  an  der  MOnae. 

BoetUfre,  Jaeobns,  MOnzgra'eur,  geb.  um  1701,  t  14-  Juli  1771  in  Brüssel, 
wo  er  Leiter  der  Münze  wat. 


ßoettiers  —  Roger. 


Roettlers,  (Roetlifer),  Jacques,  Medailleur  und  fii.'.dsdiMiir.d,  geb.  29.  Aug.  (?) 
1707  in  SI.  Ge/mmincn-Lavc  |lnir.  HeirH'-.-l-Ü^C),  t  17.  Hui  l'iäl  in  Psri.i,  Solln 
des  Korben  U.  1773  ■.vili  Jü  er  Mitglied  .Irr  Akademie  auf  l.rnnil  seh  ei  ili1ilr.i5smcdaillen 
von  Locke  Hilil  Newtnn.    Später  wendete  fr  -i.-li  der  fi(il.l-riiiri;i'di;kur;s[  in. 

ItiM-tllt'l'S,  ( llorlllicr),  J lliiics,  Medailleur,  ueli.  1«-:-;  in  l.imdor.  f  linr.K  durch 
einen  Stur»  vom  1'fe.rde  in  [irnmli ■>■,  S.  Sohn  dt?  Jean  (.lohn  1.)  H,    Er  war  Gehilfe 

"'""itoeMen"  (B»etfcl*r)™'»»»  ('ob»  L),  Medaillcnr,  geb.  vor  1640  ia  Paris, 
|  170.1  in  l.i.nd,m.  S-.lir,  einea  U.l.lsejium.Js,  der  Karl  II.  mit  Geld  untur-liil/t  hatte. 


i'  in   der  Miluzi'  anjies'.ellt.  Yen 
ibra  unter  Anderen  Med.  sul  den  liesicrunesaniritt  der  Königin  Anna  (unvollendet 

II  i       I   I       J,      I  Ii.  Hill!  in  Paris,  Solin  deä  Jean 

(Jahn  Li  It.,  ;  vui  lCn.iiV).     Kr  wi;rde  Nunidie.k.T  lli..fcru\eur  in  l.!e.idnn. 

Koellieis,  llUethlcr),  .loHfpli,  Medailleur,  jrek  um  IliJIÄ  in  Antwerpen,  t  11. 

Sep'..  I7u3  in  P.iib,    Kr  «erde  1/iSH  Mitelim!  de.  AUh  u  u,.i  Grjud  aaiue*  IUI  I- 

niiäe;  Colbt-rts.  Kr  ei,,«  mit  seinen  Leiden  liriidern  Juan  iJohri  I.  It.  und  Philipp  R. 
erat  nach  England,  siedelte  dann  aber  nacli  Paria  niu  r,  im  i'cllicrt  ilin  tum  Üeneral- 
ruilrumt-ist.T  crn;in:iii>.    Kr  urlieitele  n.  A.  ..n  der  Hi^nire.  eie'.illiipie  de  [.suis  XIV. 
ItoettlerB,  (Koelhler) ,  Joseph  Charles,  Medailleur,  gel*.  13.  April  1632  in 
1  "  "  -  :--    ".ilin  und  SibiHer  des  Jr.Nci.li  I!.   Kr  wurde  1717  Mü- 

ll eines  Bildnisses  dm  König»,  welches  als  Modell  fJr 
dir  rrri.inL.liiiüiiii.l.T  Akademie  diente,  für  diu  er  a.irh  einer.  Wapiieritcrnpel  schnitt. 
17+!1  wurde  er  llatli  der  Akademie  und  lului»  miel:  tcineiii  Viiter  im  Ami  eine;.  Geucrnl- 
i:iüi;nuei,ieri.  Vun  ilini  liele  Ii)].] ni^f nu"^;, il k- Jl  beknunlur  Pcrseeilicbkciten,  Trinm,,]! 
der  Malerei,  Anlielüns  der  Hillen  (liihhuh'.eid.uui;;..),  liildriiss  seines  Vater:!  (Kii|.ier- 
aiicb),  elc.    II.  Treis  1711. 

IfoeKiers,  (Üoelhiei  ),  \erberl,  Mc..l3i:ici:r.  sei..  um  IfitlS  in  Antwerpen,  -f  IS.  Mai 
17-7  in  Lh.lisvk  Jini  (Jidji.  Seine;,  Sobn  dir  .kau  11.;  »ei:i[!  Mcitlur  war'  der  ]'1:ät 
wegen  nacli  Antwerpen  g,  l]..li,-n.  Kr  «sr  er.t  Gehilfe  .viin  Vaier..  veriieas  Ifiii,", 
w..fii.'ii  der  Revolution  Kngl&nd  und  wurde  170t  Nachfolger  des  Joseph  K.  an  der  Pariser 
Münie. 

Rsctlirrs,  (Itselllier),  Philipp,  Medailleur,  -ei.,  nach  luiO,T  lTSiin  Anlwerpcn 
•>.  Bniii.  r  de>  dean  .Jnl.n  [.;  11  Kr  n  ur  erat  in  Knirliind  tlultlr,'.  «  e  er  u.  A.  eine  Medaille 
auf  Karl  II.  fertigic,  die  auf  dum  li.-vei-..  d  u  Ürit.inuiii  mit  il  n  Ziiptui  der  aebOuen 
Min.  Stuart  trus.   Aus  Äiver  uli,  r  die  BemrziiKung  seiner  X eilen  Iral  er  1678  in  die 


(1837).  Er  malte  Bildnisse  nn 
liege],  Sacstro,  s.  Wej 
Höge],  Johann  Hans,  Ii 

Angliburg.  Von  ihm  Kniender 
(1569),  Schlad)-  — 


Ui.fc-er,  .td.ilphc,  Malu. 
Vi.  Fel.r.  lrso  in  Paris,  5 


)(17!)7?)  :u  I'alaisuMU  (Dep.  «ciiLC-et-llise), 
Gros.  Kr  mullo  aneisibune  llekoraliunen 
....ii  ar.iiui  aucli  Wandiiiiilereicn  in  du::  l'arlsir  Kirtiien  Sa.  KÜsal-ctli,  S.  Kneli  und 
Notre  Dame  de  Lnretle.  Von  ihm  ferner  Die  .-knla-iu  von  Civitell»  (1842  Mus 
Versailles),  Karl  V.  tielit  in  den  Louvre  ein,  u.  A.  (Triinon,  Versailles),  Dorflieer- 
■    "  ,1.     1Ü,  m2,  I.  Kl  1-11;  Kr.  d  Khruulef.  18(1.  Seine  Hiniir. 

  ieroj'  Joseph  Fnleran,  Kupfiratecher,  geb.  81.  Oct  1707  in 

Leduve  (De,..  He,:,ii]1),  t  1  Mai  lJill  in  Secaiiv-iet-n..inrvii.  li'ee.  Ffine-el-Oi-ei. 
SciDler  von  Cnpin.  Kr  ;,rl:u!iete  rneiil  in  Ptir.]:tirmanier,  unrde  der  Ilauptitechor 
rmd'hons  und  lieferte  feiner  zahlreiche  Vi.meiieii  su  Aufwallen  von  Voiiaire,  Harinc, 
Corneille,  SI.  Pierre,  e!r.  Wir  u.  i  n-u  um  ihm  Hrie:U[.f  fil r  da,  I.uparteiu.'Nt  d,. 
la  R"ine-Infi;r.™re.  .Ji  ;rl-  iiir  d:n  .Ministerium  .lei:  luneiun,  beide  nach  Prud'hon, 
Diphnls  nnd  Chloo  (ü  Platten  nach  dems,),  Die  Grotte  (desgl.),  Marie  Autoinette 
(1828  nach  Itoalin). 


Diflitized  ö/  Google 


Roger  —  Hogbuuin. 


Boger,  Eigene,  Maler,  geb.  1*07  in  Kens  (Dm.  Yonne),  t  39.  Juli  1310  i 
i'aris,  Schüler  von  Ilersent  und  Ingres.  Er  erhielt  den  1.  arossen  Rompreis  183 
auf  Grund  seines  Hildos  Dir  oUpiiic  Schlange.  Von  ihn  Auffinduni  der  Leich 
Kurls  dL'S  K-.Llint-t]  (IK>7  Mus.  .Vl.icvi,  AufLnl.iui«  dei  Li  hj."  nioS  vci:i  Snlcrri.i  iH'. 
Mos.  Versailles),  Karl  der  Grosse  überschreitet  die  Al|>en  (ebenda),  Silen  und  di 


Kager  de  Ilruges  s.  H  eiden,  Hairer  ran  der! 

Rogers.  Frank  Whitlng,  Mater,  geb.  1 
Schuler  von  F.  Colc  und  Tbo.  Bobinson.  E 
namentlich  Hunde. 

Rogers,  Keorge,  Maier,  geb.  vor  1745,  t  "™  1786.  Er  muhe  als  Liebhaber 
Landschaften,  slelllo  1761-63  in  London  aus  und  zog  sieb  zuletzt  nach  der  Islc 
of  Wight  zurück. 

Hogers,  Jolin.  Bildhauer,  gd>.  Is'Jü  in  Salem  ;Mo.ss  r.  S.  A.>,  Autodidakt. 
Jaul  besonders  S/ituetieii  u:id  kleine  Cromol],  z.  il.  AS.lr^mij;  lies  Lides.  t'i.>,'!nnt- 
rerlheilnng,  Beim  l'.nmr,  rhiee  Scenrii  mich  Shikso.rr,  Du.  Kiiu:,-lkii:i[,  Skb.vioi- 
versteigerung  .  1  Scharf  ürtintzcn ,  l.:jiior.rl-.irh ilin Rif ,  etc.  gcsduLffcn.  Ss  ii>r-  ulir-r- 
lebenegrossc  Statue  des  Präsidenten  A.  Lincoln  gelangte  in  Manol.rüler  -WH aiiirhire 
<ur  Anstellung.   Med.  l-M  in  Lhu-ngu. 

Hogers,  John  Iiandolph,  Iii  hin  au  er,  neb.  6.  Juli  1835  im  Stsnt  New  York, 
Schaler  von  Bartolini  in  Floren i,  auch  in  Horn  gebildet.  Er  war  lange  in  New 
York,  dann  wieder  in  Rem  tbitig.  Von  ihm  Denkmal  John  Adams  (Auburn  Friedhof, 
Boston),  Denkmal  des  Col.  Colt  (Harlfoid,  Conti.),  Denkmal  fllr  die  Gefallenen  im 
anieriluiii.  Bürgerkriege  (Woreester)  desgl.  (1*63  Ci.ict.mali),  desgl.  (Providence  R.  I.), 
desgl.  (Detroit,  Mii:li..i,  Denkmal  Lincolns  (11-71  Pluladelnka).  Denkmal  Se»arda  (1876 
New-York),  Die  beiden  Bronzethflren  am  Knpitol  zu  Washington  mit  8  Stetten  ans 
drin  LAen  Cilmubi.s'  il;-.^-r.:i,  Die  Hej.ide,  «Iri-iHünle  Li.lineer,  etc. 

Kegers,  Philip  Hntchlns  (Hitcblngs  t),  Maler,  geb.  1734  (n.  A.  1787)  in 
Plymouth,  f  1858        l.ichleclhal  hei  Ündce.tfa.lcn  (n.  A.  in  Karlsruhe).  Er 

malte  Landschaften  und  Marinen  i.  B.  Her  Uder,  vi. .ii  i'lynioulh  (ßal.  Kurlsruhe), 
Hadonweilcr  (ebenda),  Eingang  vom  Hafen  zn  Plvmnuth  (Mus.  Strisshnrgi,  etc. 

Hogers,  IVlllium,  Kn],f.rstr,:h,:r  des  lt;.  .Inkrhm.cr-rts,  geb.  um  löl.">  in  London, 

heViLe" a\e™rn,.  zur  ibitiiiiiuLrdinn  bestimmt  waren™  UnBeK  *  Blllou,so 

Rogers,  William  Uiubs,  Holiechii  itaer,  geb.  10.  Aug.  1793  (1791)  in  Dover, 
+  31.  MS«  1875,  bildete  sich  nach  G.  Gibbons.  Von  Ibm  dekorative  Arbeiten  im 
Carito  nnooae.  im  I'avillion  zu  Brighton  und  im  Kensinmon-i'alaat.  Ferner  die  Kanzel 
in  St  Anne  Liiophoiise  und  Arbeiten  fflr  S.  Michaels  Coruhill  (London)  und  5l.  Mary- 
a:-Hill  London,  erliiclt  er  eine  l'eiifiioo. 

Rugerson,  R.,  Maler  des  17.  Jahrhunderts.  Er  malte  1688  ein  Zimmer  in 
der  „The  Pope's  Head"  Tavern  in  London  aus. 

Hogory,  Koger  de,  Maler  des  16.  Jahrhunderts.  Lim  1570  malte  er  zu  Fontaine- 
bleau  einen  Bildercyclus  aus  dein  Leben  deg  Herkules. 

Rogllinuu,  Geerliovai,  KnjifrrsltLkeriii,  reb.  rui rli  !f,]f>,  ru:-ltt.'f  des  P.oeinnd 
11  ,  (ii.  ,\.  soll  aio  scher.  lilnj  gcarlu  itet  hallen  uoil  n.re  demnach  dessen  Schwester) 
nach  dessen  Werken  sie  stach,  z.  H.  LI  lllall  „PlAinsme  1  .iin  lv.dinjipcn".  Von  ihr 
ferner  Kindrrmord  (iiücli  Holmst!.,  Lnr.i[s.;h;itleii.  Fr;Lnoiiliischo.(tii:ungi.i.,  11.  5.  w.  -  Fiit 
Hendrik  Lambert  IL,  sowie  ein  P.  H.  lt.,  kommen  alE  Kupferstecher  im  17.  Jahr- 
hundert vor.  Von  enteren  betitle*  wir  Ilildnisse  (ei üb  aus  dem  Jahre  IB27J,  von 
letitercm  ein  Biidniss  des  Erasmus,  ein  Blatt  nach  Kubens,  etc. 

Boghuiali,  Koelant,  Maler  und  Radierer,  ach.  15!i7  in  Amsterdam,  |  nach  108G 
(87)  das.    Er  war  in  Amsterdam  (hat ig  und  mit  Rembrsndt  von  Rijn  bekannt,  hat 

ychaftsz eich nung cti  (z.  ii.  2U  Mus.  Boitcrdam),  daruuier  eine  grosse  Anaahl  von  An- 
«iciili-;i  liellanilinhijc  «rlilnsmr.  Öfter,  malti'  i-r  die  I'iTsin'i-litet:  r.\  llilil.vn  von 
Lingelbach.  Lsndscbnitcn  von  ihm  in  den  Gal.  zu  Amsterdam.  Üerlin,  Korienhacen. 
Kis.n  l  iiiiiHlliloolnn/.  Von  seinen  [Sbcr  JO  ItadietutiSe 
4  Ansichten  aus  Ilolland  (In 


Rogier  —  Robrich. 


Regier,  Nlcolaue,  gen.  Kljnoot  Rnggler*,  Malet  des  ^16.  Jahrhunderte,  tbätig 

tbim 

tliillLt!  i. 


etwa  Tim  lSüO  Iii»  1540.  Er  war  ein  Vlame  nnd  soll  Landschaften  in  der  Weise 
Joachim  Patin  iers  gemalt  haben. 

Rogowski,  Johann  Jacob,  Maler  des  18.  Jahrhunderte,  geb.  in  Angslnirp;, 


,  t  H.  (Jet.  1B35  du.,  Schuler 
in* ».    Kr  ranlto  Miniaturen  und  Itililnism. 

ItflKuet,  Louis,  liilillisuer,  geh.  24.  Her..  1834  in  Sainte-Junien  (1% -Haute 


ncl,  t  1B15  in  Horn,  Srnulcr  der  J\i  nie  des  iicaui-arta  an  der  er  18-19  den  grossen 
änrniirvcL»  «L-wiUül.  Villi  iiiin  die  ri,TuM!fc  ilin.inr.Ht.ntic  Mirs.  *  >.  Lc-n:i~i,  H-.r.ir-r 
(ragt  ii'ini'  ''ifssr-iiC  iiirrr.rr.LhiH)  liclinl'  das.i,  Km-  Elomn,  Narklos  Maddau,  er,-. 

Rognier,  Henri  Victor,  Iii  1 .11:  n-ner,  geb.  17.f>K  in  lleenncon,  t  nach  1821,  Schüler 
von  Ii,,  i t.  Kr-  eilii-U  m,  .Irr  ■  F:il.;ik  in  Kmt-  AnH-llnne:.  Ynn  ihn.  A.lniiriil 
Duquesnc  (Harmontatne,  Ebrenhnf  im  Veruiller  Schleus],  Die  poetische  Einbüdunga- 
j;rrii't  llSU-S;-.  ilie  IVoiiSicil  lind  die  (irazict!. 

Etnliuiill  de  Kh-nn,  1'lLiirlt's,  Rittiiud ci.ii.  22.  Sr-ni.  1-ül  in  Parin,  +  11.  Aug. 
1B75  das.,  Si-:ii:1:t  der  fioly^/cliriisclicii  Schult'  1S20,  anfangs  Bildhauer,  dann  Bau- 
i.n-i st..]-.  V.iri  il.ir:  Pliir  e.  in  d«r  Tt:il ii-n isrli ~n  (ij'i-r  (1B40),  Die  Chaiobre  des  Notaires, 
mehrere  l'rivaliüiutcri  in  di-n  (:liimi|is  Klystrf,  etc.  ittnl  bfiiimlers  das  noturgf-sehicht- 
lidic  Museum,  Uber  welches  eine  Publication  vr.ni  .lahm  1S7f:  inrliccl.  Seine  Gcsammt- 
werke  heraus  UTcdien  vi'u  feinen:  Hohr,  (ienrgi's  ii.  ilf  V.  l-M  IRit  Kren/  diT 
Khrentr.c.  016z.  Kr.  JSSt. 

RohaiiH  de  Fleurj,  Georgen,  Baumeister,  geb.  23  Den  IBAS  in  Paris,  Schüler 
seines  Vaters  Charles  R.  d.  F.  und  der  ficole  des  beaux-arls,  erhielt  den  grosseu 


Robde,  Fr.  M.,  Dänischer  Landschaftsmaler,  geb.  1810,  t  H-  Juli  1886. 

Rohdp,  Johan,  Maler  und  Lithograph,  geb.  1.  Nor.  185S,  thalig  in  Kopen- 
hagen. Er  malte  stimmungsvolle  Landschaften.  Von  seinen  Steindrucken  nennen 
wir  Nähendes  Midi-lirn,  Summer»!-'™]  in  T. limine  Die  llilj.;>'l:na!il*p  Der  Tod  und 
der  Holmammler,  Bildniss  Willnmsens  und  Bildniss  J.  Verkades. 

ItulldC,  Kur],  Maler,  ce!;.  2-i.  .huii  k-(ji;  in  Heina  iNiediTlir-yspm,  f  Li.  Män 
1S73  in  Kassel,  Srlihler  dn-  llns-rMiirf,.!-  A  kadi-znie.  Kr  »nr.1.1  /ei<'!,e.:ilehr,.r  am 
Kasseler  Gymnasium  und  der  Itenlsebule.  lt.  malte  Ilildnisse,  Landschafte»  und 
buimiilcrs  lii-urobildr-r. 

Rohde,  Karl,  Maler,  geh.  !-lO  in  KoKen?,  1  an.  An-  1SH1  in  München, 
ti;h  liier  von  K  eher  und  litis tic  r;  an  der  fituf.niirtcr  KitiiätsdiuLc.  18114.  licss  er  äidi 
in  Milndien  l: ii.iKf.    Mv  ui.iitr:  '['hirrr.  Murla'nililcr,  Hlibicr  nnil  dcrpTl.  in. 

Rohden,  Jobunn  Martin,  a.  Roden. 

Rohl-ttaltb,  Karl,  Bildhauer, 
nnd  Hess  sich  in  Chicago  nieder, 
r-lale  Mminuieiil.  liililniMibi^ti'ii,  i-tc. 

liohlfs,  Christian  Kr.,  Maler,  pch.  '12.  l>ec.  18. U  in  Niendorf  (Holstein),  Kr 
atiidirLe  in  Weimar  nuter  Schims  uinl  A.  strnvs,  liess  sich  dort  nieder  nnd  malte 
Landschaften  meist  ans  der  Umgehung  Weimars. 

Rohr,  Johann  Heinrich,  tioluäduriicd,  cell.  Ii'.'-  :,JI,  t  'L  Juni  1807,  thätig  in  Köln, 
wo  er  Ii.  A.  lTfifi  (?J  die  VerzkiruuKCI]  an  vrir.iliiedeneii  AllMfii  dn.  Dmnä  verSolili.te. 

Kohr,  Willieliii,    Hadi,irnr,   seh  in   Leipzig    SchiiltT   (1er  Akademie  in 

Hänchen,  wo  er  thätig  war.  Er  arbeitete  Bildnisse  nach  dem  Leben,  ferner  Blitter 
nach  J,  ürandl,  li^fruauer,  !■'.  Hai-,  I.itiani,  Vi,|,.e  Lebrun,  etc. 

Robrlsh  d.  io.,  Maler,  f  1818  in  Nürnberg,    Er  soll  Cranacbi  Bildniss  der 
silc Iis   1  liT/oirin  ii;itli:iriii;i  mit  ilnren  Solu,  inelir  als  -iOmal  coiiirt  '  ' 
bntinden  sieh  in  üi-i  l'iil.  liae/vn.lii  im    lierlin,    Alto  l'inukiithi-li 
Mains,  etc.    -  Auch  sein  Selm  kopirtc  alte  Gemälde  tauschend. 


Diaitized  by  Google 


Kohnrasser  —  tUlUnd.  9? 

Kohnraeser,  Laura,  Malerin,  geh.  22.  April  1864  in  Wien,  Schwerin  von 
Strascliiripka.    Sit;  leii'tii  In  ihrer  Vaterstadt  im,l  malte  Stil  lieben. 

Ruf,  Pletro,  Male.-.  i;eb  l.^üd  ii;  Sar.drip.,  Sünder  der  Atad.'inir;  in  Vcr.eJL'. 
1841  lteas  e  rieb  in^Vicen»  nieder,  wo^schoi^als  Kind  gemalt  hatte.  f184S  ging 

halb  Italien  in  Den  Ischls  ad,  Dänemark,  den  .Niederlanden  nri]  i*«nkrSoh  'bätig, 
hia  er  sich  1889  dauera.l  in  Venedig  nieder!!.«.  V,,„  ihm  Selhstliildniss  (Florenz 
Ufflilen),  Romee  nnd  Julia  (Mua.  Vicenia),  Bildnis)  Pius  IX.,  Sa.  Dorothea,  Liebea- 
lied,  etc.  Med.  1601. 

Hobes,  Hendrlck  Martens!,  a.  Sorga. 

Kokaton,  Theodor  Peter  Stephanowltscb,  Maler  des  18.  Jahrhunderts,  t  um 
1BI0,  Schaler  rou  Lorrain,  Rotari  und  der  St.  Petersburger  Akademie.  Er 
wurde  Hofmaler  Katharinas  II.  und  malte  besonders  Bildniaae. 

Roksandie,  Simon  J.,  Maler,  geh.  1869  in  Agram,  Schiller  der  dortigen  Ge- 
•    '  't  Muiiahener  Akademie  unter  Rimann.    Von  Ibm  Rarik,  russi- 
sener  Eiirst.  o.  A.  in. 

Bolen,  Fang-ncrbe,  Maler  des  IT.  Jahrhunderts,  thatig  um  1658  in  der  Um- 
gegend vun  Sevilla.    Er  malle  Historien. 

Roland,  aogeblier.e:  Itiidli juer  de»  Jahrnnndertä.  Die  1533  verfertigten 
Reliefs  und  Statuetten  im  ehemaligen  Lettner,  jetzism  O-^ekiiar  der  Maria  in  der 
Kapitolkircle  in  Kola  a.  R.  wurden  ihm  ingea ehriebeu.    Daa  Werk  stammt  aas 

Roland,  Jacques  F.  Joscplt,  Maler,  geb.  vor  1780  in  Lille,  f  17.  Febr.  1804 
in  Paris,  Schaler  ton  David,  Brader  des  Philippe  L.  K.  Von  ihm  Die  ünscbald 
in  Gefahr,  Bildnisse,  et- 

Laurent,  Bildh 

ili  IRlfl  in  Pari!,,   ..  ,  „.,  ,    „..  . 

.  Nach  5  Jahren  kehrte  ei 
r  Akademie  und  erhielt  durch  Pajou,  den  er 
.  untereiuti-.  halte.  Wöhr. ans  im  l.uctu.  Von 
r  (Meiisc-tl-usta  das»,  Homer  |  Marmor  etat  ae 
rsaillesj.  Tronchet  u  A.  ideal  Andere  Atl.eitec 
■v«  «uui  im  nuo.  hu^ip,  aiu  i»oibro'.  i'j  Paris,  in  Jugiir|>alast,  in  der  DepU' 
Irrten  kam  mer,  am  Theater  Fcjdceu,  etc  Miigl  d  lost,  tut  j.  Seioe  H.ogr  von  Da-Id 
d'Angere.  Par;i  IH4T 

Boldaa.  Laisa,  lr.:;t.u.-:.:..  gel.  lü  -  ,a  -et  Na,  t  1704  ir.  Madr.d,  Toehiet 
nnd  Schülerin  des  Pedro  K.  Sie  half  diesem  und  schuf  .-II  .uindig  kleine  Tb«.- 
Baoreo,  oameoUicb  Madocoen,  sowie  eine  S  Miguc'.  Statue  für  den  Eseorial.  Huf- 
büdhaaerin. 

Boldao,  Pedro,  Bildhauer,  geb  1624  in  Se'i.la.  t  1100  da),  Schuler  >nn 
J.  M.  Montanes.  Von  ihm  Pieta  (Altar  der  Los  Vescainos-Kapello  der  Franiia- 
kanerkirthe  an  SevillaX  sowie  andere  Werke  ia  dortigen  Kirchen.  Auch  seine  Zeich- 

  „  a  der  Karthauae'su  Pisa, 

»wie  In  S.  Paolo  zu  Bologna. 

Boll,  (Rolll),  Giuseppe  Maria,  Maler  und  Radierer,  geb.  1645  in  Bologna, 
t  1727  daa.,  Schüler  von  D.  M.  Canuti,  Bruder  des  Antonio  R  Er  malte  Fresken 
in  rerachiedenen  Kirchen  seiner  Vaterstadt  und  kam  auch  nach  Rastatt,  wo  er  das 
Schloss  schmückte.  Von  seinen  sorgfältigen  Radierungen  nennen  wir  Lucretja  (nach 
Canuti),  Caritas  (nach  L.  Carratcil,  Die  Zeichenbüro!  (nach  Pasinelli),  Eine  Sibylle 
(nach  denn),  Die  Tauf«  Christi  (nach  Albanil,  etc. 

Kall,  Alfred  Philippe,  Maler,  geb.  10.  Marz  1847  in  Paris,  Schüler  von 
Bonnat,  Qarorae  und  Haru  i  gni  es  Kr  malte  KreilithtbilJer,  auch  schlagends 
treuliche  Bild  niste.  Von  ihm  Scene  aus  dar  Uebersehwemmueg  von  Toulouse  (Mus. 
Ilavre),  Das  Fest  des  Silcri  ilöTüi,  bilrikc  der  Kelilenarueitcr  iMus.  Vnleticieuiicsi, 
Hormandie  (1SS3,  Mus.  Luxembourgt,  Hauplatz  in  Sureanes  (1885),  Coqaeltn  Cadet 
(ISM).    Med.  3.  Iii   !«;.,  1.  XI.  lb"7,  Kreuz  der  Direalcp-.  15H3. 

Rolland,  Angnste,  Maler,  Arrliitehtiir -Zeichner  und  Mmletleur,  geb.  4.  Juni 
1797  in  Ucmillv  iLinh ringet i,  f  "7.  April  1M>  das.  Kr  bereiste  die  Sil. "ei/  und 
die  Pjrreoaen  und  malte  hauptsächlich  Landschaften  in  Pastell.  Von  ihm  beeilst  daa 
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Holland  —  Romagnnl. 


•  SrhClor  >00  Da. id.    Kf  muri]»  10  Neapel  Lehm 

Mural.  :i]7-i3  D:rc1t'OT  der  Ma'uthule  ti  Crenoble,  -DiSlich  aocb  Coot* 
des  d.  rt  gen  M.  *'um9-    Von  bm  Der  Vater  iu.i  dem  Vracleo  K.o.i  (Mm  Oreoobl*). 
Ute-Hf  und  IMadre  emföbtf  I-  ' l  nie  1-ul    iiüdtiwe.  eie. 

Rollsnd'de  la  l'orlf,  llouri  liorace,  Malrr  c-b.  UM  in  Pari«.  *  1793.  Kr 
mal-.t  ScJIKtm,  rtucbie,  Hl.imfn  und  Reliefs.  17«S  »urd«  er  Miiih*d  der  Akademie. 

Koller,  aodrea«,  Maier.  gib  f.  J>n.  I-US  h  Ke(cnJt>"'«.  Schnler  >on  l>e 
Pier,,  tle.l  i;nd  Sc  ff«  in  W,-n,  s,.w,c  Prima. em  in  Kaatrl    Li  raalir  Theater- 

(l('i-.rjt  .rii   uii< L    «.lr    llii.l,  Tiicntrriii:ifcl,i]iist,  l^J   in  Miindn-r.,  l~M  am  Joseph - 

Ftüdter  Theater  in  Wien,  18'27  in  Kassel,  1M30  am  KOaigsstodtertheator  in  Berlin, 
v.ti  IKiS  an  am  kaiserliche n  Theater  in  51.  I'.-ie  r-hme,  wo  er  ftlr  90  Balleta  und 
1-1  Opern  die  Detorationen  malte  und  dir-  Maä.-him  fif  erfand.  l>rofelaor,  Mitglied 
drr  Akademie;  l'rcu-s   KrnneLKirel.,  Vladimir  IJrJrn.  n.  s.  «■. 

Bnller,  Jean,  M.iler  :jmI  BiMln.nnr,  cvl.  :n.  T>fc.  173S  in  Parin,  f  31.  ^cv. 
1B66  das.,  Schnler  tob  Gnutherot,  nachdem  er  Einor  Klaifermaclur  gewesen  war. 
Kr  malle  imil  meisselle  llildni-MC.  Me:l.  :!.  Ii!.  1V.Ü,  2.  Kl.  1-12,  1.  Iii.  IfM;  Kr.  der 
Ehrcnlog.  1844. 

Holtet,  I.Ouls  Kern-  Luden,  Knpfersturlier,  edi.  3,  Suj.t.  lXij'J  ::i  Paris,  f  12.  Man 
ts>V.1  .ins.,  S.tililfr  v..n  Dagucrrr  «ml  .Taiel,  Er  arbeitete  meist  in  Anuatint- 
Blich  in  Sehabmaniirr.  Vr>:i  ihm  Ki  Fits  i;i-]:t  in.irli  J'T-fiT^  i[Lii-1i:i  ■.  Abschied  Napoleons 
von  seinem  Sohn  (IBM  nath  Greiden,  Venedig  im  IS.  .[uhrhundert  (1859  nach  G«n- 
Jroni.   Audi  midi  l;,.ilar.i;i;,  n-iuesne,  Juciuuivi,  I,.-|uiiK..'vi:i,  fid:o|iiu,  II.  Vernet,  etc. 

Sc-Ill,  t.  Roll. 

Kollin,  Maler  der  ersten  Hälfte  des  17.  Jahrhunderts,  tl. litis  '«  Avignon. 

Rollin,  I.mlnlg,  Mlinirrei-u-r  und  GoliUrtieiKu  lies  I».  Jjiu.-jiui:i3,tis,  r  1741 
in  Ka^.rl,  «o  ir  seinen  Sohn  Christian  Jeremias  II.  in  die  Lehre  nahm,  172:1 

filrsllidiei  Mftllznici'ler  ivur.ie,  ums  Iiis  1741  Mim-n  schuf.  —  Sein  gleichnamiger 
B*an  ff),  t  1780,  war  Gold-  und  Silberarueitrr  und  ist  seit  L7*H  in  Kastel  naeta- 

Rollmann,  Jollos,  Maler,  geb.  13.  Dec.  1827,  f  SO.  April  1B65  in  8oe>t 
illu^i'ldorl'-,,  Sch-.iliT  di  r  Berliner  und  Diifseld.irfer  Akademie,  lies;  sidl  in  München, 
1853  in  Düsseldorf  nieili  r.  Kr  besuchic  die  Alpen  und  Italien.  Von  ihm  Bayrische 
Gebirgslandschaft  (18G4  N&t.-Oal.  Ilcrlin),  etc.  Reine  SkiaenbOcber  vermachte  er 
der  Irasscldorfer  Aksidemie. 

Rollos,  Jolinnn  Jakob,  Makr  des  17.  Jalirliunderts,  {  nach  169S  bei  Munen 
.'Kxniiiii  VreilMirL-'i,  Sülm  ilea  Peter  R.,  studirte  in  Berlin  und  auf  churfdrstl.  Kosten 
in  Holinn.i  und  Paris  (um  16701    Auf  der  Reise  nach  Italien  zeichnete  er  den  Bnt- 

für  iliis  Siiri-nuiTid  von  Krliiili-draluiial  in  S|ii.'/.  am  Tliiiuer  See.  Er  führte 
einen  lllili  rlichen  Lelieiiiwandel  und  wurde  anf  der  Strasse  erschlagen. 

Hollos,  Peter,  Kupferstecher  des  17.  J.ilirhuinlcrtH.  thatis          lüiO  in  Frank- 

f-.irt  (VI,  li;-2-!-l(Vt;l  in  ll^lii..  Kr-  n  i-l.i'i'.r'ti-  fin  die  Rudiilluslralinn,  !ie-ni,diT- 
Bildnisw.  —  Auch  sein  cli.irlir.aTuijjer  Sohn  (?  166a  in  Berlin  )(etrs«t|  wir  Kapferstecher. 

Holls,  Charles,  /li.  linir  m,d  Kupf.Tsteclusr,  geh.  um  ISMO,  +  nach  185G.  Er 
lieferte  Platten  iu  Finden'«  (ia)k  ry  of  Britisli  Art  Andere  nach  Hilten,  I.pslie,  Sliee, 
Weltall,  Wilkic,  etc.  und  t.n;  auch  Krudit-  unrl  Kl umen stucke  ausirestellt. 

HoloBfc,  Joseek,  Holischneiüer,  geb.  19.  Min  183:1  in  Düsseldorf,  wo  er  eich 
niedertieJI,  Er  war  Schuler  ron  H.  Blirkncr  In  Dresden  und  bat  u.  A.  sehr  viel 
nach  L.  Rjchter  geschnitten. 

llolshoien,  Jnllns  Maler  und  Zeichner,  i;ek  ';:\.  Ort.  li^Sü  i.i  Dd'r.iit  (MicUijran, 
II.  H.  A.).  Kr  suidiite  in  lli:j,3(  Idr.rf,  Kloreni.  .Miinclmn  und  Paris.  Kr  malte  meist 
Bildnisse,  aller  auch  lieurebililer,  ?..  Th.  iu  Pastell. 

Koma,  Spiridone,  Maler  des  18.  Jahrhunderts,  f  1787.  Er  stellte  oriichen 
1774  und  1778  in  der  Akademie  iu  London  aus  und  malte  dort  Bildnisse  und 
Decorationcn.  unter  A.  die  Decke  in  dein  alten  Easl  India-Honse. 

Romagnesl,  Joseph  Antolne,  Bildhauer,  reh.  1776  in  Paria,  t  9.  April  1852  du., 
Srl.nler  voa  kartellier.  Von  ihm  Louis  XVH1.  (liiiile  1«M,  Mus.  Versaillesj,  Bas- 
Ii.;-..(ll'I.Tilnii:.' ainrhi-di'  la  Hailill.'i,  Drr  Jurist  Pcihii-r  (iu  Orliiau-i,  i\u\iope  un.l 
Pf.ldivmni.l  iliilHrrln.f  in  eimmi  ilr.f  des  I.nn.n-i.  .Minerva  Mc.f.lillt/I  Kraukreiuli 
(Mus.  ToulotiBB).  Frühling,  Verwundete  Venus,  etc.    Med.  1817.  —  Sein  Vater  (?) 


war  Lithograph  und  stellte  Proben  aus  einem  Wert  von  100  Blatt  der  Haupt  u iilji  ■ 
turen  mua  (ron  A.  «erden  diese  Steindrucke  dem  Joseph  A.  R,  lageschrieben).  — 
Sein  Sohn  (?)  Bare! ise  H,,  geb.  3T9B,  war  ebenfalls  Lithograph  nnJ  ilcllta  nwiashm 
1819—34  Ansichten,  Architekturen,  etc.  am. 

Romngnr,  Chnrlcs  L'rnest.  Malet,  jjok  '11.  rl^it.  ifcin  in  Mello  (Dop.  Oise), 
t  IS.  Mär/  lK.ilj  in  i'uriH,  Sctilii-r  von  1,.  Cogniei.  Von  ihm  Jrsus  verpi!;  die 
Händler,  Bildnisse,  etc.    Med,  rj.  Kl.  1^,7. 

Komain,  Le,  s.  Duntoat,  Jacqnes. 

Romain,  Le,  s.  Farrocel,  Etlounc. 

Romain,  Le,  s.  Plcnrt,  EMenne. 

Romnln,  Francola,  Baumeister,  gel.  ilM  Li,  Uent,  f  IT.ir,  in  Paria.  Er  wurde 
1675  Laienbmder  bei  deo  Dominicanern  au  Maestrkht,  wo  er  deren  Kloster  mit  der 
Kirche  baute.  Ferner  r  aüuiririe  er  die  l'r''ili^Prkircl:,'  in  0,-nr.,  teimf  il.Ti'n  Thum, 
und  baute  die  grosse  Maasbrüeke.  In  l-'n'gi!  davon  lirrief  ihn  161.1  Unis  XIV.  nm:h 
Paria  um  den  Pont  royal  zu  vollenden.  Kr  wurde  Bracken-  und  Strasseninsneklor, 
sowie  Generalaufscher  der  knnigl.  Palaale  in  Paria, 

Romaho,  Anton,  Maler,  Beb,  20.  Ott.  1S34  in  Atzesrsdorf  bei  Wien,  t  8.  Mari 
1889  in  Wien,  iSr.Inlki  der  Wiener  Akademie  und  v0:,  Rai,;,  ],tia  sich  j.,  ||„m 
uiiHLer,  T,acli:lrm  er  andi  ii;  Münrl.en  um!  Venedig  slmlirt  hatte.  Vor:  Inn  l.nnis  XV. 
Soliildwarlie,  Sciillanerin  (IS51  Neue  riuakolbek,  MBncbon),  Bilduissslu  dir  Mail, 
Sabiner  Midchen,  Pio  nono,  Itislori  als  l'linedra,  Ilomeo  und  Julie,  etc.  Med.  ISii" 
1872,  Kreuz  der  Ehrenleg.  1882, 

Roman,  Bartolome,  Maler,  geb.  163S  in  Madrid,  t  165»  das.,  Scbuler  von 
V.  Curiiufc'i,  auch  in  der  Vph'siinei-Schulc  gebildet,  i-ine  llisn.rien  «'erden 
grprieson  nnd  findet  man  einige  in  der  Franziskaiierkirche  ru  Aleala  de  Los  Henares, 
eowie  in  der  Sacristei  der  Cajrtan-Vater  zu  Madrid. 

Roman,  Frida.  Helene,  Malerin,  geb.  14.  I)ec.  1659  in  Frcihnru  i.  B.,  studine 
iii  Karlsruhe,  auch  l,ci  K,  Colli.,  in  l'aris.    Sit  malte  meist  lllu.r.rn,  nudi  Kuple. 

Roman,  Jean  Rapltite  Louis,  Bildhauer,  geb.  81.  OcL  1T92  in  Paria,  t 
11.  Febr.  1835  das.,  Schaler  ron  CBrteliier  und  der  Ecole  des  besni-irts  in  der 
Cr  1816  deo  grosieu  Uompreis  gewann.  Zurückgekehrt  wurde  er  1831  Mitgl.  dca 
loatituta.  Von  ihm  3.  Viru,..-  (ff.  Suljiirn,  I'ari.-O,  Sa  Flora  (S.  llermain  dei  IVs,  da..). 
Girodel-TrioBon  (Marinorb  liste,  Louvre),  Unschuld  (Marmorstatue,  das.),  Cato  von 
Utica  u.  A.  in.  (da«.):  Andere  Werke  im  Lonvre-Ilr.f,  im  Trianon,  an  dem  Bastille- 
Brunoen,  am  Schlotte  VMeneuve-F.taiig,  elc.    Kr.  d.  Ebreuleg.  1827. 

Roman,  Hai  Hilllelm,  Maler,  geb.  30.  April  1B49  in  Freihürg  i./Br.,  Schiller 
von  Krelinger  und  Wanderer  in  Nürnberg,  IC.  Logo  ii:  Rn:n,  üuüe,  llratlit 
und  SehOnleber  in  Karlsruhe.  F,r  wurde  Lehrer  nn  der  Malerinnen  schule  in  Karls- 
ruhe und  malte  Landschaften,  b.  H.  Aus  den  Sabinerbergen,  Olircnwald  bei  Bordig- 
hera,  Italienischer  Gebirgtpfhd,  etc. 

Kornau  den,  (jedeon,  Maler  des  17.  Jahrhunderts,  geb.  in  Frankreich,  1  1693, 
Itam  1675  als  Itcfugie  nach  Berlin,  wo  er  Hofmaler.  lO^i)  Gemälde-  imipektdr,  end- 
lich  Akademie- Professor  wurde.  Der  Kurfürst  schickte  ihn  nach  Italien  um  alte 
Italiener,  besonders  Allegri  zu  copiren.   Ferner  schnf  er  Bildnisse. 

Romanelll,  Carlo,  Bildhauer,  geb.  24.  Aug.  1872  in  Florenz,  Schüler  von 
A.  Bortone  nnd  der  Florentiner  Akademie,  thatlg  io  seiner  Vaterstadt  und  Rom. 
Von  ihm  Die  Furcht  (Basrelief),  Das  Gluck  [desgl.),  Bildoisa  seiner  Mutter  (Büste), 
C.  Colli mlra«  (StntneU*),  etc. 

Homanelll,  Ferdinande,  Hildschniuer,  geb.  1839  io  Floren*.  Er  war  Auto- 
didakt. Er  schuf  Kaaelten,  Intaglioarbeiton,  Kamine,  Basrelief',  Crnciiiie,  elc, 
Werte  ton  ihm  gelangten  in  das  Berliner  Kunstgewerbe-  und  andere  Museen,  in  die 
Sl.  Jakobskirche  in  Chili,  etc.    Med.  lwvtj  Fliil.idid[i!iii,  Wi,  Paris,  elc, 

Eomanelll,  (liovannl  Franeesco,  Maler,  geb.  um  1610  In.  A.  1617)  in  Vilerbo, 
t  in  Juli  1662  das.  (n.  A.  in  Komi,  Schüler  von  Zampieri  und  lierrettlni.  Er 
errang  die  Gunst  der  Barherini- Familie  nnd  malte  im  Vatikan  Fresken  für  Urban  Vflt, 
Iii  Rom  wurde  er  Haupt  der  San  Luca- Akademie.  Mit  Cardinal  Barherioi  kam  er 
1648  nach  Paris  and  malte  Fresken  im  Pal.  Maf.arin.  1051  in  rück  Bekehrt  rief  ihn 
8  Jahre  spater  Maiariu  wieder  nach  Paris  und  malle  or  diesmal  für  Ludwig  XIV. 
F'resken  (inr  Aeneisl  im  Louvre.  Von  ilini  ferner  Ii"üidiai  iCa.1.  Sr.tileisshein,). 
Harter  des  III.  Lauremina,  Venna  und  Aaneas,  Daa  Mannalesen,  und  A.  (Gal  Lodttb> 
Andere  in  Uarmstadl,  Hamburg,  Uampton  Court,  Wien,  etc.,  auch  in  Kirch«!  ju 
  •   "    «),  Koni  IS,  Agostino,  S.  Ambrogio,  etc.). 
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Vaters  Pasonale  B  and  elf-  Klorem.oei  Akademie.  Voo  ihn  das  Mooomeot 
lleeiido«  io  Hie».  Jakob  and  Rahe),  Melius  Scaeiot«,  der  wunderbare  KiscBauR, 
Kunfi:,.  Atcbros.na  ;m  S  Mlceto  Klrrhbuf  so  n«™  iJddn.sibo.teo,  Med», II™  und 

He:,o.a  irBfr„p..r  i  r.-,jor  pr,.'..!0r  ..-r  r  »m..rr  Akademie 

Ronaaelll,  Urbs do,  Meier,  «ek  um  lo-'-O  in  V.terbo.  starb  joog  HW2.  Schnitte 
seines  Valers  Giovanni  F.  R.  und  ng  C.  Ferri.  Werlte  von  ihm  In  Kirchen  zu 
WKr-Iri  um]  Yile.b". 

Komanet,  Anioliie  I.ouls,  Kupferstecher,  geb.  um  1746  in  Paris.  1  1806  (1807  ?), 
Schaler  von  Wille  nnd  Meebel,  dem  fr  nach  llii-c)  füllte,  Mach  iwel  Janren 
kehrte  er  (1768)  nach  Paris  zurück.  Er  arLcitete  viel  fili  Jie  Verleger,  von  JÜDzel- 
hlättern  nennen  wir  Grosse  Tuilclte  [nach  Moreau),  Das  Had  (nach  Frendenberg),  Die 
Familie  des  Laodmnnos  Inach  Fragonardl,  Ueno,  vom  Yielr<i  Li.?!itvn  (nach  (jueverdo), 
cir.  rtm-li  ISiMni^e.    It.  vollen] nie  v]:.|:V.,  !>  Pinnen,  die  Ar.dore  vorradiert  hatten. 

Romanino,  Olrolnmo,  Maler,  geb.  im  l),sä  ii:  Hn-scia,  |  i:-.r,r,  das.,  vielleicht 
Schuler  von  F.  Ricci  ui.d  F.  t'c  rrumol  n ,  »ahrschein lieh  auch  einei  Friauler 
Meisters.  Vor  1510  war  er  scli.m  Münli.'d  Jit  (iiWe.  Nach  der  Erstürmung  Bres- 
cä*ä  fand  er  (iriCcrScii  nfi  in-i  tira  Heuediktineru  in  Padua.  Um  1516  kehrte  er  nach 
Urcscia  lurück  und  malte  dort  neben  A.  Hobt iciuo  iu  der  Corpus  Cbristikapelle  von 
8.  Giovanni  Ev-ongelista.  Uro  1517  war  er  auch  in  Cromo™,  i;m  1ÖW  in  Trieot  Ibat«. 
Zu  seinen  Hauptwerken  rechnet  man  Thronende  Madonna  (S.Francesco  Bretels),  desgl. 
(Gal.  Padua),  Kreuzabnahme  a.  A.  ((iai.  ürr-sria..  üi-elthitrrl  iDoin  das.),  Beweinuni; 

üiiri.hli,  Ji.  ,V  iMlis.  Rtrliin,  Gehurt  iXat.-lla]    I.  Ion)-  Anden:  in  S,  Alessandro  zu 

Bergamo,  S.  Piatro  zu  Mörlens,  Sa  Maria  Calchera  zu  Brescia,  u.  b.  «. 

Romano,  s.  Nogarl,  l'urls. 

Bomano,  a.  Pepnl,  Lnca. 

Eouiano,  Glan  CriBtotoro,  Bildhauer,  Goldschmied  und  Medailleur,  geb.  am 
1470  in  Rom(?),  f  '"r  ISIS  USlliyi.  Kr  »ar  für  die  Hofe  von  Ferra«,  Mantua, 
si.wiij  für  die  l-'Li]  vnte  iliiiiif!.  Von  ihm  dss  (Sr.ibmal  Trerclii  in  S.  Vinr.euio  in  Cre- 
moua  und  nach  seinem  Entwurf  das  Grabmal  des  Ginngaleaiao  Viicouli  in  der  Cer- 
triaa  bei  I'aiia;  Med.  auf  Isabella  von  Mantua,  Isabella  von  Aragon  und  auf  Papst 
JuliuB  II.  (1504). 

Romano,  Ginllo,  s.  PIppI. 

Koiuiiiui,  II,  h.  Atnnnioln, 

Roirumii  von  Ultiire,  Juhnnn  jBlina,  Baumeister,  ich,  1820  (1821?)  in  Konstanz, 
t  i  !.  Arril  \?s->  i:i  Winn.  Kr  wurde  Obdrl.aui atli  In  Wien,  wo  ar  a.  A.  das  Adel- 
basino  uud  den  Pal.  Colloredo  schuf. 

Romanoweki  mn  Wondorn*,  Igiiaz,  Zeichner,  geb.  um  17H0,  t  nach  1850, 
Schiller  von  Orlowski.  Er  erreichte  den  Oberstenrang  im  Mililarstande,  dem  er 
angehorte,  und  übte  die  Kunst  als  Liebhaber  aua.  Von  Ihm  Zwei  Bauern  auf  einem 
einspännigen  Wagen  1856,  Federskizie,  etc.  —  Ein  Philipp  (A.  I)  1t,  war  sur  selben 
Zeit  als  Radierer  tbattg. 

Rombauts,  Jan,  gen.  Seaeldckon,  Maler  des  16.  Jahrhunderts,  t  1534  in 
Löwen,  wo  er  tbätig  war,  walirselicinlich  Hchliler  von  1>.  Knuts,  Kcffe  von  Nicolas 
R.  Kr  wird  14B5  zuerst  urkundlich  erwähnt,  Von  seinem  Altar  fltr  die  Peters- 
ki[die  isi  Löwen  hat  sich  ein  Ttacil  des  Kblceli  eriialtcn.  Vor  seinem  Tode  schuf 
er  den  Carton  fttr  den  Altur  der  Weberinnunt;  daa.  —  Sein  Sohn  Jean  II.  R.,  f 
»ar  Oel-  lunl  fila-maliT.    HAU  war  er  Scti'itle  in  I.ewtn. 

Rorubants,  NIcolaeB,  Glasmaler  des  15.  Jahrhunderts,  f  nach  ISIS.  1480  ist 
er  in  Brügge,  14SS  in  Lünen,  l4Hi-l!HH  in  Tärli~s-i-l,  v-m-3  iu  L-.weo  naeim-fisbar. 
Er  schuf  drei  prachtvolle  Glasfenster  Ihr  den  Antwerpener  Dnm,  eins  für  die  Gand- 
HpR-ir.l  AM.l  le.  Brutal,  eins  für  d»  Kluters.fcbe  iu  Grnneodale.  etc. 

Rutnbout»,  fJlllls,  Maler  dei  17  JahrbuodefU,  i  nach  1663    Im  Job  1653 


I<llll<  II.  .Jet.tisrb. 

RoinlHiolB,  SaJonnn,  Malfr  des  17.  Jahrtnedert-,  t  .( 
tbat.o  das,  «icl.eKl.i  Hruder  des  G.llia  R.  Ai-dcrer«;U  ist  er  t 
idool  Liir.  worden.    Kr  italte  In  drr  An  J.  Ruisdaels,    Ihm  » 
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oula,  Theodor,  Maler,  getauft 


Konicas,  Jean  Bip 


M;is«ri.  Kr  v.ipirte  viel,-  B,l,],r  ,»  Barbivri,  ll.nettini  lind  Relli.  Werke,  von 
ihm  in  Kirchen  etc.  des  Vcltlina. 

Romeo,  Don  Jos*,  Maler,  geb.  1701  in  Genera  (Arrogonien),  t  1773  in 
Madrid,  Schüler  von  A.Masucci  in  Rmn,  »■nliin  er  i»  Meine?  Jugend  ging.  Zurück- 
gekehrt lebte  er  eine  Zeit  Ijieir  in  Barcelona,  »o  er  Li  A.  i'itr  diu  Kirche  der  Mer- 
eeuarios  Ca  Indes  nulle.    S^ter  war  er  in  Philip'  V.  Hiimumi  zu  Madrid. 

Rontero,  i.  SeTtlla. 

Romerswsle,  Tan,  s.  Marlons  ran  Romerswnle. 

Romejii,  (Romljn),  Willem,  Maler,  geb.  um  HiiM  in  ilaoilero,  t  nach  1693 

das.,  Nlmler  vom   Hi'rtliei.i    ;  Irflüi.     Idi'd   wurdi'    er    Mb  ■    <Iit    tidde.  iVLini 

;cin,nen  Landidiaiteu  zi-irf-n  nur;,  Vvrunndl.onfl  mit  A.  v.  ,i.  Yddc  iii.il  h.  llujudiii. 
Wahrschi-inlidi  bat  er  Italien  b.sudil.  Viele  filier  MmiMl.le  jieiien  wnhl  nneli  unter 
fremden  Nomen.    Von  ibm  Die  H. erde  in  .ler  Kurlh  und  4  A.  (Mun,  Amsterdam), 

Kuhende  Heerde  illc  .!.  YioljUlkk  ]>ul»ulil,  A.  in  den  uii  Heidin, 

Frankfurt  u.  M  ,  Iii;].,  nbnecn,  üiiiidien.  Xe«-Y„rs,  l'iiris.  il.  r,;t-r»inLi{!,  Wien  ;<inl. 
taernin.  Liocldci  Flein),  et,-. 

Roninej,  (Jeorg-e,  hcrvon-nceiider  Maler,  geb.  1*.  Der.  1734  in  Dalloole- 
Furness  (Laneasliiie,  Fiiglandt,  t  li>-  N*'-  '»  Keudal.  Nach  einer  Jugend,  die 
wenig  Mnltiiuiigcn  erweckte,  lies*  iliu  sein  Vater  mit  19  Jahren  all  Lehrling  eines 


bnrüter  Rivale  I .jii iiFit.ürrui- Ii  i  und  Unr-nid-"  i:e>vun!c,i.  ITI'.i  lie-n,  l.'.e  er  lV.ir.krej.h, 
UTA-!.  Rom,  »o  er  u.  A.  It.  Snuli  ,'„],:,!,..  Zunlcksek.-lirt  .crdiou.c  er  nun  allein 
durch  Bildnis. inalen  :i  ■  4Üi!i.'  l'id.  Sltl.  d.~  .Tabr.  Nach  IT-'J  «"Ilde  i:v  Hill  l„iily 
Hamilton  bekannt,  die  ihm  Jubre  Inn-  ein  Iii I  bind),  im  I  um  der  er  zahlreiche, 
Bilder,  bald  «irkliehe,  üüdi.i..,.,  !,al,l  r,:]erori,die  l'ieureii  schuf,  (icgeii  Ende  »eines 
Lebens  wurde  er  irrsinnig.  Fr  »ar  stem  ein  Sucilcriing  gm  .  müh.  und  suchte  z.  B. 
seine  Frau  erst  nach  mehr  als  30  Jahren  auf,  als  es  mit  ihm  iu  Ende  ging.  Wenn 
Tlelleicht  die  Summe  dessen,  wa»  Reynolds  und  am  finde  cnv.ii  i.;aii!shi)rmiüb  tu- 
schaffen  haben,  die  Romneys  überragt,  so  hat  Romncj  doch  im  Einteluen  Wecke 
nachäffen,  die  uns  mn.-ftr  ■.nnl  f>u,|-...U,;m lim-  mcbdn.-n  a!  =  irgend  welche  seiner 
beiden  Rivalen.  Hie  Ficüimi  sind  Sicherheit  B-ir.c-i  T-clmili.  «ie  er  sie  /..  1,  in  derj 
Bildern  der  Londoner  Nnl.  vinl.  zeigt.  i,i  eminci.i.  Von  smi.en  gcsdiiclitliclicu  elc. 
Darstellungen  besilzt  das  Hojal  Institution  iu  Livirjiool  nudir  als  ein  Dutzend, 
darunter  das  bekannte  hihi  .h.f.u.l  Sh.ik*|nr,:-.  Von  seine"  liildi.issi'I]  beiluden  si-jli 
Lady  Hamilton  als  Bacchantin,  und  .The  l'urson's  daughler-  in  der  Uit.üal.  iu 
London.  Andere  in  der  dortigen  Nat.-1'e.rtraiMial..  iu  der  .Nie.  Uni.  m  Kdinüurgli, 
im  South  Kenaington  Museum,  iisuplsädllirii  jdier  in  l-lntliscii-iu  L'rivalliesitz.  Seine 
Biographie  ino  W.HajleT  (1S09),  J.  Romuej  (lbSui.  (.lamlin  LlbÜ-0  i  vtrgl.  auch  Lord 


Digitized  by  Google 


I 


102  Rnmney  -  Rondclel. 

R.  Gonera  „Romner  and  Lawrence1.  —  Kein  Urinier  Peter  R.  war  ebenfalls  Bildoias- 
!L3icr.    Kr  vji  in  t'aw  Wider  lim!  l|iMwictl  llinlie.  veific)  in  Sebalden,  und  starb  jiirrc. 

Hnmnej,  John,  Hupfet  Stecher,  eeb.  17*6,  f  1"U3  in  ehester.  Von  ihm  Sor.n- 
taj!  Mh£™  inadi  Karritr).  He  balladinsilimiiU'  Wai-e  (nach  Gill],  PK,  bes'm.K-r, 
iiiicr  lllaitf-r  fnr  (Ii.;  Hudiilliiilration. 

Roiuondt,  Helena  Jlargrela  Tan,  Reh.  tau  Dielen,  Malerin,  gel;.  14.  Man 
177.1  ii.  Utrecht,  t  23-  Jon.  1841  das.    Sic  laalic  ülumr-ii  tiu.l  Slillleben. 

HoniHli'llt,  Cliristiiin,  Kupierter],,  r  iL;  17.  und  11.  Jahrhunderts,  th&tir;  in 
I.cii/ij.    I>  .n.l.jPi«-    H.    und    >v!,liiM-b<mli,:!i    auch    iwei  mir  den,  Vorn  i  r...-i 

CLii-tinn.  Sir;  lratft!  Kwiüchi  n  itiiU  und  ;7J'J  auf  und  schufen  meist  ndilclmäsaiee 
Bildnime,  auch  81  Hl.  La  Galerie  FarncBe  (nach  An.  Carracri).  etc. 

Romolo,  lllcBo,  Maler  des  17.  Jabrhundei 
S.d.n  und  Schüler  eines  Cincinnnto  R.  Er  kl 
RildnisB,  infolgedessen  er  das  Üil'crkreui  diu  i'Ci-lL^iowlii.n  Chi  istuBordeni  vom 
Paj-il  erhielt.  Kr  slart.  ;l1hh>l-  SL'iir  kurze  X  'ir  daiil'.f.  -  S,;::i  llr.nl.  r  Francisco  K., 
ilvi,(:i!]j  in  Madrid  urh.  um:  Schilli-r  des  t'  i  n  c  i  n  na  t  c.  Ii  ,  rrli:dl  liic-er.  Ü.'s  Ki-irr- 
wiiril-  i.ni-li  ili-,-(-n  To, !  nni  reiste  lisch  Rom,  wn  er  ciilKrfolg  ah  Maler  tliüliy  war. 

Koran  Inn,  i.  Orerbeet,  Bonaventura  Tun. 

Rumnndv,  ».  Komonde. 

Koniljn,  liunicjll. 

Rena,  diiszer,  Bi.ilhancr.  eoli.  I.  Kehr,  lifil  in  l..,Y;i.K'r""uy.  slutlirtc  in  llnnV 
pent,  dann  an  der  Wiener  Akademie  bei  llcllmcr  und  Znmhuiic  h,  weitergebildet 
in  Ilnlieu  und  Frankreich,  thatig  in  Budapest.  Von  dun  0«!  Fnntl  in  der  Klemme 
(Bromegrnppe  lEUO),  l.cizic  Li.bc  ilS'.'ii,  l'.-r  kleine  I  iire.iiildiee,  Grabdenkmal 
fnr  Ii.  v.  [Caj.ka.  He.        Gold.  Med.  IS'.i.i  ,\  ndvci  j,,.-, ;  m-llrsr.'  Preise. 

IMnol,  B.  Blppl-Rgual. 

Rencalli,  Ohrliitoioro,  gen.  Dalle  i'omurancc,  Maler,  erb.  1M2  in  Pomaranrc 
hei  Vollem,  t  im  Mai  162G  in  Rom,  Srhtll.-r  «:>n  Ni.TMli.  Circignani.  FapM 
i'uui  V.  Imi  ihn  vielfach  im  YauYaii  be-caaltict.  Von  dun  Tod  de«  Anamus  und 
Saphir»  (Cnp.  CIciiKi.tieiii,  Tin  Co.  Kunaamics  (S.  (Kinaniii  l.aicrann),  Msrterluldcr 
IS  Ssefmiii  reim:,!.,).  Kuirpi-lfn^iiir:  (S;i.  füsL  >ii  T,'HiH,J.  lic-Lur;  Cbrlsti  CS.  l"ili]ipu 
.Neri,  Xeas.nl  1,  Marler  des  Simon  uVic  l'in.ilir.tl.cl;.  Mur.cl.cn.,  Joseph  Irrst  die  Traume 
ans  (Gal.  Srlili-issli-inK.  Madonna  mit  dem        .leimiges  ll.al.  ln.rghese,  Pom),  etc. 

Roiicelll,  Giuseppe,  Mal-r,  (leb.  Jt;7?  in  lirratm.,  f  1TÜ1S.  Kr  nulie  mit 
Vtrlict,,.  nacblli..;,!!  U.ai.dsccüL.n,  zu  dirrll  ein  Celrsii  die   li-nren   Belnif  -  Km 

Fable  (t.  iliOM'clH)    mall,,   ine  in  JS.-rn          ;..  Ii.  Mai  liT  de,  111.  Alcjand,  r 

in  der  So.,  llra»  Kirche.  -  Lessen  Vater  (?)  Plero  H.  (Ronaellll  malte  um  1600 
ULIdiiissu  in  ÜM-raioo. 

Ronche.  ricirn,  Main-  d,-*  17.  .Tn'irliun.lrrls,  lhätiB  em  16S0.  Er  schuf  Land- 
rcliaftrn,  oncll  lüld-is«-,  von  denen  iiit:  (ial.  zn  Parma  eins  bcsi.it. 

Konen,  Biihele  dl,  Maler  dos  14.  Jahrhunderts,  geb.  iu  Mailand.  Er  malte 
zai-cbi  ri  137!)  und  1377  im  Dom  zu  Bergamo. 

Rondnnl,  FTHDCfuco  Marl»,  Maler,  geh.  1400  in  Parma,  f  n»eh  dem  Nor. 
1.14?,  Schiller  von  k.  A  II  rpri.  den  (  r  üenan  nsriiiilil.de.  Kr  ni  Ii  rs-iiilile  Al'i-;-[i  in  d.-n 
Decoralionen  in  S.  Glonnnl  EmcgsHi  l5  VSA  arbelttt«  er  im  Pal.  des  Goutenicun. 
Mfrirtrc  'iY.r!:r  ii:  Kircb,.:i  srinc;1  Vau  istaii  [.  Von  [lim  eine  Madonna  in  der  dortig™ 
Gnlerir,  eine  amlcri-  in  der  Gal.  -,m  Kcii-ma,  rire  Iii.  l-aniili..   in    d.r  KiYinimg"  u: 


Rendel,  Frederiflt  d.  J.,  Maler,  e,d,.  ]■:.',:,  :.,  Mabi-  n.  ..M  -  i  S.  A  ),  Schüler 
es  Vaiers  Krederick  F..  d.  it.,  etudirlc  such  in  tcw-Voik  das  KunBtgewcrlie. 
i'.alle  Land-iioifi.  n.      ji.  Aal  dem  UroniünF-. 

Rondelel,  Antolne  Jean  Baplisle,  BBumelsler,  geb.  17^;  In  Pari«,  tS.Dee.I8o3 
,  Schiller  Beines  Vaters  Jen.ii  II.  Ii.  Kr  iurde  Conserralrir  der  Mirmotdcnk- 
er  des  Stsats.  Er  achrieb  u.  A.  einen  Versuch  über  die  Rialto- Brücke  zu  Venedig 
.  III.  laib  i  ireiieli    Zririuiiuii:!  nj    ind    eine  Siedle    u':.(  r  die  l'arstlieonsklifipd  r.a 
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underts,  Bmder.  1552 

Konuelet,  Jean  II.,  Baumeister,  geh.  t.  Juni  1784  in  Lyon,  t  28.  Sept.  1829 
in  Paria,  Schüler  von  Luv,''  und  Soufflut,  ntii-tä  auf  Reifen  in  Ualien  weiter- 
(rebildet.  Er  wurde  Prof.  an  der  Elcolo  des  beauidrls  und  half  die  polt  technische- 
Kchule  gründen.  Nach  Soufflnls  Tod  führte  er  den  schwierigen  Hau  dos  Pariser 
Pantheons  fort  und  schuf  i.  Ii.  die  Kuppel.  I'..  seurieli  vLrlu  w-i^.!u^t;]j  a  *:i  ^-bio 
Werke,  darunter  eins  «lier  das  Pantinen,  die  (ictreidcualle,  eine  .Triite  de  l'art 
de  LAiirMParii  1802-17),  (Jeher  alte  und  uetiu  Schlffe.ete.    Mitglied  des  Instituts; 

Kondlneno,'  flleeolo,  Maler  des  16.  Jahrhunderte,  Schüler  von  Gier.  Bcllinl 
in  Venedig,  thatig  In  Venedig,  Ruronna  und  Forli,  Er  malte  Madonnen  in  der 
Weise  seines  Lehrers,  die  er  sogar  manchmal  mit  dessen  Namen  versah,  Später 
wurde  er  ton  M.  Palmeizano  beeiunusst.  Von  ihm  Madonna  [Pal.  Doris,  Rom), 
dcsc-1.  ((Ja!.  Forli).  S.  Sebastian  (Dom,  das.).  Erscheinung  des  Joannes  Et.  (Brera, 


ST.1  I     >  p.  Aul.e)  »      t    I  1 

sei  ti  er  Vaterstadt. 

Ronjat,  Etleuno  Antoine  Joseph  Euec-ne,  Maler,  gcli.  19.  April  W.2  ia 
Vienne  illep.  l.eiv..  SdntlH,  ,-t.ti  il.miiofond  uml  Pirouelle.  Von  ihm  Die 
Freuden  des  Frinlnis,  Zwei  V  mc  ich  .Junten,  Bildnisse,  etc. 

Bonjon,  Louis  Auguste,  Maler,  geb.  8.  Aug.  1809  in  Paria,  f  1B76  das., 

Bchfller  vou  J.  H.  Latl(;luis.    Er   wurde    itnleUl    Lehrer   ui.ii    n:K',hä   seil  i.'lil 

mehr.  Von  ihm  Richelieu  und  der  Paler  Joseph  (1842),  Ermordung  des  tiuisc  1 1-11  h, 
etc.    Med.  2.  Kl.  1834. 

Bonnij,  Gulllsume  Frederlo,  Maler,  geh.  IJjJ  in  Ronen,  +  1854  in  Passy, 
Schiller  von  Tauuay  und  Vien.  Mit  l'rdvost  malte  er  ven-ehiedene  Panoramen. 
Von  ihm  Laban  holt  seine  Hausgötter  (1610),  Henri  IV  hei  der  Belagerung  von 
Pari,  HKlii),  Ansieht  des  Xrmi  'üfEü  il^.'l,  Die.  kirehe  von  Denvers  (ISIS),  sie. 
"  :    "  "1.  1817,  I.  Kl.  1837. 


Elonner,  Henriette,  geb.  Knill.  Malerin,  geb.  31.  Mai  1621  in  Amsterdam, 
Schillerin  ihres  Vaters  Joseph  August  K  nip.  Sic  malte  Tliiere,  'ecsenders  Katzen, 
liilder  von  ihr  in  den  Mus  ;u  Haue,  üu-.rleui,  Jiniüinver,  61, Iii:,,  e'e. 

Ronot,  Charles,  Muler,  sei..  Mai  1^-J0  in  Ilelan-sue-Omci,  [De;,.  (■!■:<■  li'flr), 
Schüler  von  GlaiiC,  thatig  io  Dijon.  Von  ihm  Die  Wuth  der  Pharisäer  (Mies. 
Montpellier),  Der  gute  Samariter  (1847),  Honaparle  in  Esypten  il853).  Die  lleissig- 
Sammler  [lfi:4l.  Die  tian-u-l- Iii, neben  SpLci] [il j.t z   de,  KitiJerHpitlels,  Itihliüsse, 

ele.    Med.  ü.  Kl.  1W(1,  I.  Kl.  1*76. 

Bonne,  Philippe,  Maler  des  17.  Jahrhunderts,  t  1645.    Mit  Pauverl  und 
Vesprd  malte  er  im  Dom  zu  Chartrcs. 
Itonseray,  s.  Lonne. 

Bontlnl,  Aleasandro.  Maler,  geh.  5.  April  185-1  in  Klorenz,  thätig  das.  Von 
ihm  tnschuldige  Liebe,  Im  Garten,  Frühling,  etc. 
Ronielll,  a.  Roncelli. 
Boode,  s.  Bode. 

Boode,  Nicolaes  Jan  Willem  de,  Maler,  geh.  2.  April  1814  in  Vocrhurü  heim 
Haag,  Schüler  von  W.  H.  Schmidt  in  Kctterdam,  auf  Reisen  durch  Belgien  «eiter- 
gebildet.   Er  malte  besondere  Bildnisse. 

Boode,  Theodor  de,  Maler,  geb.  lTM  in  Rotterdam,  f  1791  das.  Kr  beiiislc 
Tleleieu  uud  Deutschland,  lelilc  dann  ein.-  Keil  heil  in  Wien  iili  Hiifunler  des  Ee/- 
henoga  Karl.    1771  kehrte  er  in  aeioe  Vaterstadt  zurück. 


....  .   statb  sehr  gute  Arch     _  

P.  Sandly,  K,  Wilson,  etc.,  auch  für  Praehtnerke  Ton  Sir  Wm.  Cl.ainbers,  Smart, 
Athen),  etc.   B.  soll  auch  als  derbkom  lieber  Schauspieler  grosse  Erfolge  ge- 
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Boeker,  Michael  Ingelo,  Kupfern  «her  und  Maler,  geb.  1743  in  London, 
März  lsul  das..  Ürliiiler  der  St.  Slarlin's  Lnne  Acsdemy,  von  P.  Ssndli7, 
lirh  der  Londuner  Akademie.    Wegen  Augenleidens  sab  er' das  Siechen  auf  und 

s\ltrrii'!.'[.m:i]  um]  malte 'firinnerurgen  an  die  (icgendpn,  die  er  durelii-tre ifie. 
1  e-iinen  hiirlifu  nennen  wir  die  Titelkupfer  in  drin  Oiford  -  Altuanacn.  Von 
en  Landscbafts-A, grellen  l,iFii,.t  da.  S.  Ket-inmon-Mm.  Uber  10  Blüek.  Er 


icke,  I.  H.  Audienz 

■ntt»  bei  der  Kadioib  io  Wmdw. 
«00«,  Jaeob  IkmiIIi.»  de.  V»'"  cm    ,  ■  J.,i  ;:,  AM.e.nen.  1  17  J„l, 


id  London  thatig, 
?r  Medagssta'  VYir 


Haag.  Sehnler  .on  Oaipar  J.  ' 
■  c  alt*  decwetne  Arteiu-o  in  Attsterdsoi,  Antwerpen  "td  Rotterdam,  I 
im  Haag  nied.r.  ur  »her  IM   9  -jeder 


le  Hamburg), 

nii;.  Ainlosuec  ..1.1  i  :  ».:,d...  jv.  r,  ,Ln  1 . .  Aiii-crpenl 

,  t'ornella  Iran«.  Mal«.  geh    Ii.  S.1.1.  IVUÜ  .r  AT.n*rdatn.  Srtnltr 


NcnrH  tbai.g^ 
Suyüors'— '■  ■ 


11  du::-h  JlillclpunijM.    lir  malle  Land- 


Ipp  Pet« 

Maler,  geb.  1591  In  Antwerpen,  t  1*88  in  Genna,  Schüler  ion 
:..         ^  „„i,;,.  „  ]tiI5  ae|allfll,.   Er  WBr  eillc  ■/,,.;. 

in  Genna  als  Tiii.  imnler  ihatig.    Kr  malte  aber 

Jan' II^B™^.'  Dm'lll^iD^mt^iB.'t  nuMffiD^  nalte  Liidtch^tn  nnd  Bild- 
nisse und  war  erst  in  Dresden,  dann  meist  in  Rum  thatig. 

Boos,  Johann  Heinrich,  Maier  und  lla.lii-rnr,  neb.  ST.  Ort.  1G31  in  Otterbtrg 
(Pfahl,  f  3.  (Irl.  IIjS'i  in  Frankfurt  :i.  11  ,  ^rhaler  vo:i  .1  ul.  d  11  Jnrdin  in  Amsterdam, 
von  Barend  Graat  und  ™>A.  de  llic.  ltir.O— 4  bereiste  er  Italien,  Frankreich 
und  England.  1C57  lies,  t-r  nick  in  Franklint  !i.  M.  iii«] er,  »n  er  IO08  Bürger 
wurde.  lüTÜ  nurae  ei  vlalzisibi-r  Hofmaler,  ii.  nullte  lt=:  Historien  und  Bild- 
nisse-, dann  aber  TbierstBcke  mit  landschaltiirkem  lln.t(;rprLi:nl,  durch  die  er  sehr 
bekannt  wurde.  Besonders  Schafe  gelangen  ihm  gut.  Seine  Werke  wurden  glänzend 
verkauft  und  er  erhielt  von  ver.diiedcui-n  Hufen  lic-ällclliincen.  R.  kam  bei  Ge- 
legenheit einer  Feuersbrunst  ums  Leben.  Von  ihm  Selbstbildnis!  (Stadel'schea 
Institut,  Frankfurt  a.  M.;.  /iecum-r  und  ö  Andere  (ebenda |.  S.  Joanne»  (Aroaliriulift 
Dessau),  Italienische-  Landschaft  (Mus.  Hang!,  Drei  Hirtenstdcko  (Ga.1.  Dresden),  A. 
in  Ae.rk  aalen  bürg,  Berlin,  Uraomcbweiü,  Carlsrube,  Cassel,  Copenhagcn,  Darmstadl, 
Leipzig,  London  (S.  Kci.i-  -Mus:,  llnr. .■!„■[,,  Nnri.brrir.  Ol «.uro:,  Pumniersfelde, 
Prag,  Schiesheim,  Schwerin,  St.  l'ctersUuy.  «attpiri,  Turin.  Wien,  Worliti,  etc. 
Kl-  Calle  au.ti  eil  Stil  finge  in  diu  Bilder  von  liccmel  nn.l  Lrin.-ls.  Seine  cit.1,1  Uber 
J- ; . ■  1 . u I , ■  (,  ,.;],  4-1  lii.dicrmiydi   Heilen  Irl i-ieiiüilK  Tkiei.lil.-le  dar. 

Koos,  Johann  Melehior,  .M.iler.  -n-L.  n;y  in  Franlfi.rl  a.  il.,  t  dm-,  Sohn 

und  SehLiei  de.<  Juli  i,n  11  ei  ur  ich  Ii,  Be;leiTel.ilLlet  in  Italien,  «0  er  l-i-S-Oli  eer- 
weilte.  S]i*ter  kam  er  nieh  Kmuferc  und  lleide]l>erp,  war  auch  eine  Zeit  lang  als 
Bildnitgmaler  in  Scbaffhausen,  Wintettkur,  elc,  thllig.  Man  nannte  ihn  Satustan- 
ßoos,  weil  er  seine  Werke  an  rBetem  Tag  hü  in  bieten  pfleate.  Er  malte  beaon- 
dec-  wilde  'lliieiv,  1.  Ii.  die  llenaeerie  dei  r.andjjrafen  Karl.  V,,|,  ihm  Verkündigung 
nn  die  llirlin  (Uni.  i  c-KH.  (.Iirülus  Ein  Oel'jtrt  iAii.:ili,i:stil!  Dessau),  Lnndaohaft 
mit  L0»ei,f3l.]i]ir  iSl;L.],  l--e]„-.t  intlimi.  ['rauhfurl  a.  51. 1,  llirfdic-  im  Weld  <Gal.  Dres- 
den), Die  l-'lurfi:  jiaeli  l^'vin.iiirl.ii  l.fii.iienkirclie.  l'ranlfur:  a,  ii.),  A.  in  Bmu!*rg,  Uarni- 
i-lmlt,  Slcii.int.  u.  iesbuden,  etc.  —  S(  in  limder  l'rnira  lt.,  eclnult 

■l-l.  Der.  lliT^  in  Frankfurt  1.  M„  malle  Itauernslücke  und  lieu  sich  in  StraUund  nieder. 

Rooh,  Peter,  Maler,  getauft  Ii9.  Aug.  167S,  t  in  London,  Maler,  Schaler 
seines  Vaiti«  Julian.!  II.  lt.,  nucli  seines  ilruiiers  JuLann  V..  Ii.  l'ie  tunke  liild- 
uiBBe  und  Stillleben. 
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Rons,  (Bosa),  Josef,  Maler,  fph.  3.  Ort.  1726  in  Wien,  t  25.  [SO?)  Aug.  1880 
das  Schüler  seines  Vaters  Gactano  II.  und  (Irr  Wiener  Akademie,  auch  durch 
Studium  der  Wcrlf  nVi  I'liii:].,,  1'  ii.  eebil.Vi.  Kr  reiste  nach  Dresden,  wo  er 
churfurstlicher  Hufmaler  und  Mitglied  der  Akademie  wurde.  1757  kam  er  nach 
Berlin,  endlich  naeh  Wien  lurfick  und  wurde  177::  DireUir  ihr  k.  Cäal.  dort.  Er 
malte  Thiere  in  Landschaften,  von  denen  man  Prolin  in  den  k,  k.  Museen  Wien. 
Wcliönlmitm,  f.fnl.  Liechtenstein,  in  den  Uni.  in  Dresden,  Purina,  etc  findet.  R.  bat 
auch  einige  Thierstürke  radiert. 

Hook,  Fbilipp  reter,  Maier  und  Radierer,  gen.  Bona  dl  Titoll.  aueb  Mor- 
l-urlns,  gel,.  lCJ.V  ltl  K.m.kfurl  i.  iL.  t  |7W  in  Korn,  Schüler  seinen  Vaters  J  o Ii  n  ei  ii 
He  in  rieh  II..  ».■i1,.^,l,i),l,  t  i„  [laM-n.  (1C77)  auf  K(*t,m  .l.s  T.  =i t.dS: r^F«- n  vo:,  Hessen- 
(lafcsei.  Kr  wurde  r.llltr  iIliii  .Vur.en  Msrri.riiiT  Mi:e;Iic<l  liei  Niedcrl.ir.dii-r.t-.en  Malcr- 
pencu=nem.r.liafl  Ncliildrrlei.t.  H.  M.ie  in  Tiroli  lirniiirh  Widerlich  und  malte  Thiere 
mit  l.aii.l.ilmfi.r,.  Von  il.ni  Hirten  uml  11,-cnlen  ur  ter  Tivuli  lni.l  7  Andure  «ial 
JirfH^rnj.  Jaiiill.enu;  .in!  Jl  Andere  ifial.  (.'a-eli,  Heerde  in  ei.nr  Landschaft  liiiidol- 
riniim,  I'raKl.  A.  in  Augsturg,  ilomherf.  Urlncns,  BrauNSrb»eig,  BrttiKl,  Darmatadt, 
fk'rni,.  (I.Tl.i!.  Karlsruh    t  1  IIS*. 

PeUTShurg.Htl  S    ,  rin  Wie  (auch  (Jal.  LiechtonBteiii),  etc.  Seine  wenigen 

Rom,  Tlire.lnr. 'Maler,  cell.  Iii:«  in  Wesel,  f  Selniler  ™.i  A  de  llie. 

Bruder  des  Heinrieh  J.  K.    Er  war  in  Mpnnheim  (1651).  StmsBburg  (16B1)  und  zu- 

letat  in  SiuiriiErt  als  Hofmaler  tliiilig.    In  M  heim  »diuf  er  Bildnisse,  die  in'a 

Balhhaus  gelangten,  in  Stuttgart  für  den  Hof  8  groaia  historische  Bilder.  Eine 
Geburt  Christi  ton  ihm  in  d,-r  ÜelileissWimer  titVitrie.  n;ii7  .erliffentlicbte  er  Becks 
radierte  Landschaften  mit  Humen. 

Booae,  Hleoliaa,  b.  Liemackere. 

Boosenboom,  Margareta  V'igel-,  Malerin,  geh.  23.  0«.  18«,  t  26.  Ilec.  18Ü6 
in  Voorlmrg  heim  Haas.  Nie  lehn  in  üihersum  Lei  Uliceht  und  malte  geschitzte. 
Blumcnstfickc,  tun  denen  eins  in's  llijksmuseuni  za  Amsterdam,  eins  in  das  Musmim 
IQ  Breslau  gelangte.    Med.  II.  Kl.  18U2,  UtlDChen. 

Boosenbooui,  NicolneB  Jan,  Maler,  ctb.  21.  Aug.  im:i  in  Scheilincwruiw,  .Stilisier 
v.in  .-j  le  Ii  f  lt  lin-j  I.  Kr  ir.ilis  Lmiiiü  liat'ten  nua  Dcnise.lihtml,  sdn.ulJiul,  etc.,  von 
denen  eine  in  das  Teijler  Mo*,  in  Haarlem  gelangte.  1839  lieai  er  sich  im  Haag 
nieder.    Er  radierte  auch  eine  Landschaft  mit  einem  Storch. 

RooBimnel,  ■.  Boaemale. 

Booster,  Adriaen  de,  Maler  des  17.  Jihrhunderta,  geb.  in  Hecheln,  Schuler 
ton  (J.  Dughet.    Er  malte  Landschaften  und  «rar  in  Italien  thiitig. 

Itontiiis.  Jakoh,  Haler,  rl,.  nach  If,;iS  (V).  f  m«l  (»■  A.  1S69  in  Utrecht!, 
Schüler  des  [).  de  Heem,  Sohn  des  Jan  A.  K.  Er  malte  im  Geschmack  seines  Lehren. 

Bootius,  (Bootnens),  Jan  Alberlai,  Maier,  geh,  um  1515  in  Hoorn,  t  1674 
dat.  Schaler  .or,  1>  Le.tinan.  Er  .teli*  eute  Blldniaet.  ueJ  Stllilrben  Drei 
ScbDttFusturke  too  ihm  im  Sri otien haus  tu  Hoorn,  tvei  mnicbi«  Bildntwa  {1642 
und  1661)  im  Mos.  au  Amalerdem. 

UooU,  Jotaanea  Ba|i|ltla  tan,  Maler,  geh.  II.  Man  lnu8  jn  Antwerpeo, 
Editier  t»L  V   i.i  hre.  .  £n.\i<;  .c  Itjhe,.  i;acW„..,h  u.il  Kngland.  Von 

ibm  llie  leinen  Aogenl.Ucke  Kgmonta  (18S6),  Sooneo  kehren  .n  ihr  Kloster  ia- 
rCck,  etc.    Med.  1K38 

Booteo,  (•abriel  tao,  M.W.  geb  I1W  iu  Virrcht,  ,  1817  in  Amaterdam 

RepUtt«,  Hacirenw  des  16  Jahrtonriem,  geh  in  Steiermark,  t  «ur  1S34,  der 
1523  up  II,  od  lieh  emlbni  wird  und  die  Kir.t"  au  Frexeueto  in  faioien  erbaute  - 
Sen.e  Sfbue  Uro«  U.  uad  M.oleu«  lt.,  ■  ..  >  falle  H.uir.ei»ler.  erricb-.eteo  1534  dio 
kui;"1  —    S  >p  Mm.  i.mI  Jas  Imo  k,:.l.i..       r  K-ifli.  t  .  I-.  l-H  ..  (  ic.  ,s-, 

Roprecbt,  l'eter.  üu.d.d.a -..x  :s.-s  i:  j.i.ri  .i.ötrta.  g^h.  ic  KOlo.  t  3.  Apdl 
letWdas,    Kr  liefern  Ulrebeo  ich  muck  für  dortige  Kircbea.  u.  A  eine  PietA. 

Kant,  fellclen,  Maler,  Radierer  ood  Lithograpb.  geb.  II)  Juli  1HS8  in  Namor, 
t  32.X  Aug.  lSyo  .gtsw.c-  .lier.  Sem,  n  o.t,  :  Na.a  ..»«fj  JaL:.  r.  oe  tVl.i. 
Siadioms  erbte  er  ein  Vermegeo.  das  er,  ouo  suh  dem  Geoteufo  hinjebeed,  bald 
duichlrschte.   Jettt  musste  er  sich,  i  ,  Kr».  th.i  talur.  der  Ki       <L»e.i.h is.  üeb 

I.ii l.ugra|iliif»  ICr  der.  .1  i l^inpi-o<>.-  u  a  Wnil.iiiter  Kr  -ar  ;u  ütette"..  b.i  der 
belambetj  Ktlite,  endlich  hesondtra  in  Paria  tbttig  In  der  Gesinnung  ist  teioe 
Kunst  cfoiscb,  ihm  ist  nichts  heilig,  nicht  einmal  die  Gemeinheit  u 
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Roqneplao  —  Rosa. 


er  gibt  seihst  ein  Zerrbild  des  eigen 

*'■■'■■      '  '        ■  ...r  ..  -  '■■!„(,,         Ans.tnss.iKPn.    hcin    ,  

.  Jedoch  ran»  man 
iiü-bt  vernc-sen,  dflss  man  eine  ziemlirh  gnis'o  Hol  ssamiulung  anlegen  kann,  uline 
ualöasige  Arbeiten  aufnehmen  au  mflssen.  Beine  Künatl  erschall  bewa-hrt  sieb  g«m 
enorm  in  der  fabelhaften  Sicherheit  der  Zeichnung  und  in  der  Gewalt  Ober  ver- 
irliicd'  iic  er:  plii=r]ic  Techniken.  Vuu  Otlj!errial>leti  nennen  wir  Alle  Krau  am  Ant- 
»  H|»n.  Ali  <!('!!  Vffin  ,],T  Meu.e;  vr.n  Auiian-ihu  Üie  Al^ir.llilriukrriu,  Her  SkandeJ, 
Fiiriuieiaiif,  Die  Versurliiiiij;  des  II).  AuluniuM  nun  Radicrururen  Ilie  Amüsement 6 
des  dames  de  läruitlloE,  Dame  au  cochon,  I'syche'a  Lampe,  Le  grand  et  )e  petit 
Irollnir.  Mm".  1  [jiinciiir .',  1'ul.frl.i.  Maruriie,  M..ts  si|--t:ilitifa,  E-ve,  La  vice  sujrönif. 
Iisr  Ted  als  Ji.ieu.ann,  Li'6  I tintiriljijiu-s.  I.ii  Slutan iQues,  etc.  R.  schuf  angeblich 
Iii. er  ,'iült  itadicrur.iHr.  und  iU.tr  SÜU  Sitindl  uclie.  Viele  Bogenannte  „ItopsbUtLcr11 
sind  iedoi  Ii  nur  nach  seiner  Zeichnung  geschaffen,  manche  sogar  ganz  uuächt. 
Seiu  Leben,  etc.  von  Rarnirn  1837. 

Roqueplon,  Cumlllc  Joiepbe  fllienne,  Maler  und  Lithograph,  gen.  RoropUu, 
eeh.  I».  :■■«■!. r.  isüü  (lfGiTrj  In  Maile.,,,,,1  illen.  rtouehes-au-Illiene).  t  IS.  Ott.  (?) 
lbbb  in  Paris,  Schiller  von  Gros,  A.  de  Pujol  und  der  ficule  des  beaux-nrU.  Er 
wurde  Naturalist  und  mnlie  mit  Krft.le.  Maiiuen  und  Landschaften.  Von  ihm  Albaner- 
see (Gal.  IWrvrshi,  IVrliu),  M:i  rinc  |Mns  Lr,nv:,l,  fj.tilar.ht  von  Elchingen  am 
15.  Oüi.  ltü-i,  (Mus.  Versailles;,  Kchlncht  um  Iloeoux  !!.  Ort.  1746  (ebenda),  Bildnis* 
des  Slar<njiä  CUMidliu  Irbemiai,  flrunnen  in  den  l'vrpiiili-n  iI.uieinboiLrc.,  dat.); 
Andere  in  de,,  Mim  zu  Ikr.lemn,  U.artrcs,  GrcimMe.  'ilavre  Koni^LiTc,  Leipzie, 
Lille,  etc.  Yen  feinen  Ulm-  tiu  pulen  Srcil.diijf l.cti  nennet:  wir  All. um  Ivrique,  III. 
zu  Kei.ilwerlh,  Ihr  Murin,  Zwei  M:,;i,.en,  elf.  Med.  U.  Kl.  1ÜÜ4,  1.  Kl.  UUH.  Kr. 
d.  i:i,i-e..lep.  1^'.!.  Olri/iiTH-Kr.  IfW. 

Itoqucs,  GulllBume,  gen.  Joseph,  Muler,  geb.  1.  Ott.  1754  in  Toulouse,  t  27. 
Dec.  18«  das.,  Schüler  ron  Rirmli.  Schoo  mit  11  Jahren  trat  er  in  die  Ecole  des 
beaui-ur«  zu  Toulouse,  bildete  eich  dann  wihrend  eines  mehrjährigen  Aufenthaltes 
tn  Rom  weiter  aus.  Nach  der  Revolution  wurde  It.  an  die  Zeichen-  und  iUlscbuk 
run  Montpellier  als  Direktor  berufen,  wo  er  aber  nur  wenige  Jahre  blieb,  um  nieder 
in  seine  Vaterstadt  zurückzukehren.  Von  ihm  Das  Grab  des  Amjntas  (Mus.  Toulouse), 
Die  (.Mmuiumou  des  (inifm  von  Ai^oulenie  {\R2Ä  ebenda),  Hirten  «um  tNl.i.pantu,,! 
i:  !..  |ii!n.,  Ul[,i]i:ss  rd'r  Huller  il.  s  Künstlers  (ebenda),  et.-.  Kr  hat  auch  das  IlilduiP.  livs  J. 
I1.  Vi.el  tut  litlioerapliirt  S.  I]io;rii|di.c.  etc.  von  (.icoi-e  ltfö4.  —  Ein  B»rth*lenij  R. 
!Hom-.  -Ifi.lanisrlir'  An-i,-;,!-  n  in  Kaj.c.l.aec.  isu.l  vi.-rli.-^  lialil  darauf  winlp r  dua  l.ai.-l. 

ßorltier,  Konrad,  Riumeiiter  des  15.  Jahrhunderts;  1461  wurde  er  Werk- 
fubrer,  dann  Usumeister  am  iteuc  na  burger  Dom.  Nach  seinem  Plan  wurde  der 
Chor  d.'r  Lnren/kirrlu-  tu  N'Crr.l.prt!  erbaul  und  war  er  auch  liier  als  \Verkiieu.t'T 
tliatip:.    Kr  s'.lä  au.d.  in  l'r,.il-.ur.-.  Mii„,.|,«i,  und  Wien  -ea,  hexet  haben.  -  Seiu  S.dm 

M.lhiaa  H-,  Baumeiat-  _  

Lorem  ta  Kurnberg,  wurde  1478  i 


1  8b    e     e   e    ,1  1  — 

Sni  n  »ulf^-ang  K.,  t  1114  a)s  Aufrührer  auf  dem  Schaffet,  wur.le  liu.r.  Werltuit-iiler 
)om  zu  Regenthurg,  wo  daa  Sakramentshsus  (nach  Zeichnung  des  Mathias  B_) 


i  lurOckgefohrt  wird. 
Rormnude,  s.  Rcmonde. 
Rom,  s.  ßadalorehio,  Slato. 
Roth,  s.  auch  Boos. 

Rosa,  Oistoforo,  Maler,  geb.  um  1GS0  in  llrescJ»,  +  1&76  an  der  Pesl. 
war  wt;-(.;i  i.-ii.er  Aribilekluri'ii  ru''imliclirt  l.eiiai.ut  und  -f>li  ilerun  :r.i;ar  in  Tiisit 
Verein*  Bilder  pcu.nlt  haben,  mit  dem  er  befreundet  *ar.  Werke  von  ihm  im  V 
Zimmer  uer  Marriu:d.il.liulli,  k.  ;,ui:]t  i:cili:,M  in  Venedig  und  liriseia. 

R-.aii,  Krrole,  lüidl.aniT.  K.  u.  IS:,;),  j  Üel.  1^'J.I  iu  Item,  ebne  iika  lcniisrl 
Sttdium  in  einem  remii?cl:ei,  Atilier  nk  üoiülfc  n.  hildet.  Von  ihm  Tod  der  Oiovu- 
und  linrio:  l.air:di  llnui  i  Kr.iu/e  -  (irn].].e.  Villa  iMediii,  Itu.u),  lleii![msl  Vinn 

Emanueles  (Mailuii.i),  l)i:-tt  Manzonis,  Rüste  Garibaldis,  Diana,  elc 

Rosa,  Francesco  dl,  Maler,  gen.  Paoeeeo,  (Paclcco),  Slaler,  geh.  um  1600 
Neapel,  +  1654  <in«.,  Wel,iM,.i  in  ,|, ,  Srlmlc  d.-»  M.  Stanziuni.  Von  ihm  S.  Thon 
d'Aquino  (Sa,  S»uita,  Koapcl),  T»ufe  der  Hl,  Candida  (S.  Piolro  i'Aam,  das.),  f 


Rosa  —  Roschacb. 


Inneres  der  Frai 

Rosa,  Pietro,  Maler,  geb.  um  1510,  t  trn  der  Pest,  Schiller  T.  Vetoiiis, 
Sohn  des  Cristoforo  B.  Kr  wurde  cir.er  der  I-ipllinpfisdl nk-r  Vecollia  und 
malle  Historien,  i.  B.  für  den  Dom  m  Broscla,  S.  Francesco  und  Sa.  Maria  delle 
Groiie  das. 

Rosn,  SnlTBlore,  Maler  und  Radierer,  geh.  20.  Juni  1615  iu  Ronella  bei 
Neari.'l.  t  l'r'.  r.liiT,  i:.  Horn.  Sri, liier  sein'*  Oiioims  I'aolo  llrnit   unil  seines 

Schwagers  Francesco  Fracaniano,  später  des  A.  Falcone.  Er  sollte  erst 
Btudircn,  doch  lies*  die-,  sein  unruhig  Temuerarne nt  nirlit  in.  Mit  18  Jabren  toll  er 
ein,'  Zeit  lau j;  int.r  dir-  l'.ni.liten  p-p arten  Sem.  Kail,  n-ii.er  Rn.kkelir  wurde  er 
in  Folge  des  Tndrs  Beines  Vaters  von  der  Noth  heimgesucht,  crlaigto  dsiin  aber  die 
UntorMUlzung  Lauf™,  ob,  s]iäier  des  Cardinals  Brnncace i,  für  den  er  in  Viterbo  tbatig 
war.  Ein  The  II  seines  Krieges  verdankte  er  seinem  Auftreten  all  satirischer  Dichter, 
Musiker  und  Schauspieler.  Vor.  Neapel  cbg  er  1689  nach  Rom,  kehrte  1647  wieder 
nach  Neapel  inrock,  um  Ma>BDiel!ri  in  untersiiiisMi.  Von  da  wendete  er  sich  wieder 

Floreei  'erlauschie  li;f,s>  einU!.-:,  b.hnr.  ,.,  debtiitiv  nach  Rom  zureck.  R.  malte 
ii.  nlliu  Fe  iern,  hatte  der.  Ki  rpei/  in  pesrhiel  tlirhen  I 'arälell.ii'izcii  zu  jiliirarr.,  war 
im  Schlachtonmalon  ein  pnti ,  _\ebn. buhler  I  eines ,  schuf  auch  Uenrebilder,  Bild- 
niü-e  um!  Marinen,  war  Sil-,  i-  nohl  am  tlif]iti>li-i:  in  'einen  Laiubrliaften.  Fr  itt 
ernster  Naturalist,  liebt  starke  IlelcuchtungseiTektc  nitd  hat  viel  von  dem  6en6Btio- 
nt-ilen  Zu«  der  nea)  <ilil3iii,r.hin  KiiüsI.  Sivnc  1  ciiel.tcsten  ilildcr  wurden  nie  l!an- 
dilen-Scenen;  liinc  besteu  und  meisten  Werke  befinden  sich  in  England.  Werke 
von  ilmi  in  den  (ialrricn  und  .Venn  zu  Aadun.  Aoe-burp,  Horjan-.o,  lii'rlin,  Carls- 
ruhe, Cassel,  BarmMii-lt,  Di. ■.Jen,  linl.lin,  J>Lässelilurf,  [n.hvi'b,  Edinburgh,  Florena 
(Dffiil,  Pilti,  Pal.  ,M,.rtei!i[,  Genf,  (l.'i.na  (Pal.  CataoeoX  Glasgow,  Hamburg,  Han- 
nover, Kopenhagen,  London,  Madrid,  Mailand,  Modena,  München,  .\cancl,  New -York 
(HiM.  See),  Nurnhera  ('! .■  r in-  Mim.),  Oldenburg,  i'uris,  Rom  (Fall.  Chip,  Colonna. 
Coraijii,  Dor::i ),  Mi.  lvtrr-1-iirp.  Stettin,  Ktn.kt.nlin,  Stuttgart,  Turin.  Wien,  Wiei 
'  "  1      ind  s.  ■ 

Fol  co  von  Soldaten,  etc.'   S.  Kie«raph'e' iL        .,  . 

Rosa,  Slglsinondo,  Maler  des  lg.  Jahrhunderts,  Schüler  von  0.  Chiari.  Er 
war  in  Rom  thatig.  —  Stefano  B.,    Maler  des   16.  Jahrhunderts,  geb.  in  Dresel* 
und  dort  thatig  um  1570,  war  ISruder  des  (Jrislofero  R.  und  malte  Architektnrcn, 
Decorationet.,  midnisse  und  Historien. 
Rosalba,  a.  Carters. 

Rosnles,  Eduardo,  Maler,  geb.  1BS7  in  Madrid,  f  lü.  Sept.  1S73  in  Rom, 
Schiller  der  Madrider  Akademie  unter  L.  Ferrant  und  Mudrazo.  1P57  studirte 
er  die  alten  Meister  In  Rom  und  Siena.  Splter  arbeitete  er  eine  Zeit  lang  in 
Murcia  und  wurde  endlich  Direktor  der  spanischen  Akademie  in  Rom.  Von  ihm 
Königin  Isabella  macht  ihr  Tes  tarnen  t  (1867  Mus.  Madrid!,  Hildniss  n.  A.  (ebenda), 
Die  Heil.  Johannes  und  Matlhaeus  iS.  Tomas,  das.),  B.  Joseph  [Kirche  to  Vergara), 
Tod  der  Ltieraia.  etc.  Med.  I.  Kl.  18C6,  1871  /«bellen- Orden. 

Hosallba,  Antonello,  Maler  des  16.  Jahrhunderts,  thatig  um  1505  in  Messina. 
'Seine  Werke  sind  allmählich  aus  Sicilien  verschwunden,  daruuter  eine  Madonna,  ehe- 

Kosnsplua,  Francesco,  Kui.fcrstcrher.  geh.  s>.  Jan.  1763  in  Monlrscudolo  bei 
Riir.iui,  f  2.  Sein.  1*41  in  IMe^a,  Kduiler  von  liartnlozzi,  unter  dem  er  nunk- 
line,  aber  meist  Autodidakt.  Wahrend  der  Revolution  besuchte  er  Paria  und  nahm 
sich  seitdem  Edelinlt.  Ksnicnil.  cto  zum  Muster.  Kr  bat  auch  vorniv  ui.m-  und 
Arbeileo  iu  anderen  Techniken  geschaffen.  Von  ihm  S.  Francesco  (nach  D.  Zam- 
pieri).  Kindertanz  (nach  Albuni),  Kanimlung  von  Zeiohnuogen  Maiinolis  (1788),  etc. 
S  Leben  ven  1  1  .  (  n«t]i]ol    wurde  Kuuf.r.''"-1-' 


Digitized  by  Google 


J.  Her  Dacbste.c.  Der  Konigatee  ■  B., 
Am  Mon-Nanr,  r-i 

Rone.  Willi.»  H\,  Maler,  dfh  lt-10  t  25.  Mai  1673  io  Kdeobndae  (K-nl). 
Kr  malie  kle  nc,  errrgeaehene  La  i..lec  Liften  aue  Sudengland 

Baselaod,  Harri,  Mal-r.  geh  1B6!.  lu  Brooklto  (K  V .  ü.  S  A-).  Lr  malte 
Genrebilder,  i  B  T>.e  Bei«,  nn  (IhfS)- 

Roeemal«,  llon.iulcoi  imbr*sl<u,  Mal't.  geb.  am  1620  ui  Orecbi  j'L  t 
31  T>c  IGO'J  du.  Kr  »>r  Au-wat  und  «bir  die  Kunst  *I«  [.irttaUr  aj>,  «■■* 
Werke  «md  seilen.    I»»s  Limine:  M  leuir  hetmi  ....  Arcbif '«tur.lDcii  '<">  iloi. 

Kotfo,  Ueora;  Jcb.ro  Uli«,  tlruf  roa,  R-b  IS  Fei*.  I*»J  m  1'ar».  avbildel 
lu  Simkl.ulm.  Weit...:.  n10rre.ee,  Lordoo  u.d  Aüt«<rr.ec  luuutr  fc.ufius*  tun  L-)»). 
bereist.  i..<b  den  <)i  . . i,  Mitieleui-n,  a  ut«  Iralien  Kr  bi.ll  Hfb  seit  Ciohi-i  Jugend 
in  •  h werfe«  euf  u.  d  »u.dr  Direktor  der  Stork  hol  ...er  Akademie.  Voo  ihm  B..do.n 
Nurdii  skjMJi.  F.ntb   X|v.  ».  a.  (Km    Stockbc-In  .  Katharina  Mansdoiter  IMut. 

K«-ri.bi»ti>).  Km.™  iMus  Aarhuit    Sei  ;  I. .  .. ,  •  ...:e     UIFiiieol.  Luthers  Z.B.mer 

suf  der  Warllilliv,  etc.  Kr  k.ir  :,iiel,  a,1U;ivi-]lii-t  will  r.i.ti,..i.  Mnnln-1  der  Akademien 
Stockholm  und  Koj.enhnccu ;  Wasi  und  viele  A.  Orden;  Kr.  der  Eh  reu  leg.,  Med. 
lSoH,  1.  Kl.  lüHS,  1B9-2  (München),  IN90  (Berlin). 

Rosen,  Johann,  Maler,         ijt.i  In  Warschau,  il.Mig  in  Mauden. 

Honen  bnnm,  Hie-roniiuiia.  a.  Jeronimos,  -Mei-tor. 

Rosenbcrg,  Ediard,  Haler,  i;.-k  InVI,  tUMic  in  Kiiicklioln.  Er  malte  Laud- 
scbafien,  linfcjiansichlen,  etc. 

Hoscnb-era-,  Friedrich,  Maler  und  Radierer,  ceh.  3.  März  175«  in  Bant  ig, 
t  lü.  M.ii  IMi;l  in  ,Ui,.>n,,  gebildet  im  i;,,,,:;,,,,.  mit  ÜdKiirr,  Füssli,  etc.  in  der 
Sch.i'ii.  )7i;>.  kiiin  er  jaeli  OinniakeJi  17-!J-^  raek  l'arii.  I71-ä  riaeb11uilai.il, 
179-Ü5  nach  Hamburg,  iiier  winde  er  Zciek.-iil.-tir.T,  irfl  l.eic.  heul.  Itter  in  Altona. 
Er  schuf  Land  Kluft  ei>,  e.  It.  Hit,  Alm  iiial.  f-rkv.  egirn.  1.1  Ansuhien  aus  der  Schwei« 
(radiert  fur  Ikliiv  Albuin,  Ann>  rilaiu  IIWO,  etc. 

Kosen  berg,  tJeoric  F.,  Maler  unteres  Jahrhunderia,  t  17.  Sept.  1860  in  Baih. 
— gute  Landschaften  in  Aquarell,  meist  liergigs  Gegenden  aus  Schottland 


noaeiDorg,  net-maun,  Mater,  geD.  ua.  Aug.  isru  in  urooouyci,  Bcnuicr  aer 
ili-l'litier  Akaileiiiiii,  am'li  in  Elii[,iluiri>    11111I    M  uneben    sebiUel.    Er   Junik'  lci*:iJera 


I,  Maler,  geb.  29.  Aug.  1872  In  Drobobyct,  Schüler  der 
"— 'nirg  und  Manchen  g-""-'  1  ■■■■■  -■ 

 halten  nad  BUdnialr. 

RnHCnberg,  Johnun  Üeorir,  M  .l.r  .ie,  in.  Jnlirbmideris,  i'ei>.  UÜ'J  in  »rlin, 
Vettsr  des  Johann  K.  W.  Ii.  Kr  ninhe  Tiienk'i  Jeciratiunpii  Mir  Damig,  Hamburg, 
l-'rankri'Lel:,  llullaiiih  fi  cr;t'r  HiMni-M'  und  Berlii:er  Aiisirhkli.     H-  hat  auch  radiert. 

Itosenberg,  Johann  Karl  Wilhelm,  Maler,  ueb.  17:57  in  Ilerlin,  t  ISO». 
SelmliT  von  A.  Kruper  und  J.  ISibiena.  Er  malle  Leco  ratio  neu  und  radierte 
Kopfe  in  K-mbrncdta  Manier. 

Kosenborg,  r.an»ar,  Maler,  gel..  ir>.  Ileiv  Is'l-J  in  linui,  Elidier  von  I'ietrow 
in  Wilna,  SH'ffeck  an  .Irr  K.ime-i.ercer  Akademie,  tl.  11  ilile  1> r an d  und  M. 
Michael  in  Berlin,  Bonn  M,  Lefcbir*  und  T.  Robert  Fleurj  in  Paris.  ErliesaBicb 


r  von  GIos.il  und  A.  R»th.  Er 

 „iBchafi.  ton  Hanke.    Von  ihm  50 

1.  Kiiiii'ii.eiHiisso  111  Gras,  Tabernakel  für  die 
lelfigureu  in  der  Pfarrkirche  das.  (1851),  ßrl 1 

KWendsni,  «Waes,  Malor,  geb.  1636  in  Bnkhubsen.  t  1686.  Mit  Tooren- 
rliet  besuchte  er  Rom.    Fr  HiMurien  ur,i  Liudcchaften. 

Koaciirelder,  Karl  Ludwig  Jnllua,  -Maler,  acb.  IS.  Juli  1813  in  Breslau, 
t  1W.  Aoril  ISrfl  in  Kinii^sIMTe.  reliiiier'  der  11,-rlieer  Amalien, ie  unter  Hemel. 
I S4 1 . —  7 -1  «ar  er  Iliivator  lier  Konijjäbi-rjäer  Akailenii,'.  l-.il  lieinrlnn  .  .  Ilalit-Jl, 

Von  ihm  Besitsnalnne  vi  11  .Mm-ienknrc  iliirel,  den  L>,  ut,i:liei:  Üe.len  i  Mild.  ÜCiiisabcn:), 
Betende  »m  Grabe  H-im  rln  IV.  ..Muh.  K,,lni.  Ilildiiiss  (Gal.  Dresden!,  Theologie 
I18U5  Wandgemfil.le,  Ciiivei-sitil  Kunipsbrip/i,  Jle, [1/111  (ducl.  elienja),  Chriätu»  am 
Kren/  ;  Kirche  /u  Hnsliiiiburn!,  nie.    Heid.  .Med.  1S:,U,  Kolli.  A.ll.  Ord.  IV.  Kl,  lOSi. 

Roaengartea,  llberl,  Baumeister,  geb.  5.  Jan.  180»  in  Kaaiel,  t  17-  Aug. 
1893  in  Wieabuden,  wurde  akademisch  gebildet  und  kam  im  Oherhaudirektlou  in 
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irousta  udü  Hubert,  endlich  zwei  Jahre  lang  in  Ii  .... 
auszubilden.  Nach  dem  Bund  in  Hamburg  gelangt"  er  in  diese  Sladt, 
..  das  Scnröderstift  (1882).  das  (Jeus  Hüft  [im),  die  Synagoge  11857). 
e  Wiiisei.lians  (lM.'ül.  .(na  K ir^licriä, a-,-4  in  St.  (],..,1Lri  (1858)  und  dasOher- 
■Irautiv  Kr  ■  ■lind>  aueh  Hilf  kHiislKf'sdii.^litliclutriini.'l.ii't.  s.  Ii.  Ardi.  .Mit- 
uber Italien  (1 817  mit  L.  Ilungd.  Die  arcli.  Stüjrten  il.s.VTi,  Arrhit..kt,i,. 
Paris  oud  ^ondon  (1880),  Arcb.  Briefe  (1851],  etc.    Gr.   gold.  Med. 

n  Bdas*B»?gV  Mauriis- 


Roaenkranz,  Karl  Heinrich,  Maler,  geb.  1802  in  Frankfurt  a.  M.,  f  1851 
durch  Selbstmord,  Schüler  von  Höges  und  A.  Aadl,  Veitergebilde t  auf  Reisen 
durch  Deutschland  und  ilie  Alpen.    Er  malte  Landschaften  und  Ansichten,  am  ga- 


■  «-UftllJ 

Dorffriseur,  Vor  einem  Pariser  Cafe,  Die  liratulanlen,  etc.    Med.  1B59,  ml. 
Kosen  t  hol,  Adolf,  Maler,  geb.  a.  Juni  1817  in  Hannover,  Schüler  des  Poly. 
inikuius  tu  Hannover  und  der  Akademie  iu  München  unter  Cornelius.  Er  ging 
n  inr  Landschaftsmalerei  Ober  und  lebte  in  Manchen. 
Rosenthal,  Äugest,  Maler,  geb.  1820  in  Hannover,  thitig  in  Manchen.  Von 
Heran zieheudrs  Grwiller  i'Mub.  Hannover),  i-ti:.  Audi  ililiimsse  und  Radierungen. 
Bosenthal,  Bernhard  Wilhelm,  Maler,  geb.  ISO!  in  Emden,  in  lierlin  gebildet, 
i  ihm  Apostel  und  Evingf listen  (Fresken  in    S.  Nicolai  zu  Potsdam,  nach 
'      Entworfen),  «" 


Filoty.  Er  liesa  sirh  in  Mouches  uiciUt  und  nalte  (!.-fitl I isp  lienrc Wider,  nachdem 
er  noch  als  Knabe  in  San  Francisco  gelernt  balto.  1871—2  besuchte  er  San  Fran- 
cisco wieder  und  malte  dort  einige  Bildnisse.  Von  ihm  Morgenandacht  in  der 
Familie  Bachs  |Mns.  Leipsig),  Eine  Tantstnnde  onserer  Gtossmüiter,  Der  Geiger, 
Alarroirtes  Madebenpensionat,  etc.  Med.  i.  Kl.  Philadelphia  1876,  (iold.  Med.  IL  Kl. 
MB  neben  1883. 

Eosenthaler,  Kaspar,  sowie  die  Bruder  Hat»  und  Jacob,  früher  irrthBmlich 
•Ii  Nürnberger  KilcBlIer  angeführt,  liei  Kaspar  It.  wurden  iwei  Bücher  mit  Holi- 
aermitteo,  Nürnberg  IfilÜ  mi.l  Iii  Ii  verlegt. 

Roaenzweig,  Adam,  Holzschneider,  geb.  1.  Febr.  1826  in  Kassel,  »o  er  an- 
sässig blieb.  Er  war  erst  Formale  eher  in  einer  Kattun  lab  rill  und  wurde  spater 
Schiller  von  J.  Metager  in  II  raun  schweig.  Er  bat  u.  A.  Einiges  nach  A.  Ludwig 
Richter  (s.  B.  in  Campen  Robinson)  geschnitten. 

Rosettl,  s.  Kosseltl. 

Bosei,  Nicola,  gen.  Nicoletto  da  Modena,  Kupferstecher  und  Goldschmied 
des  16.  Jahrhunderia,  tbatig  in  Nordilalien  zwischen  1500  uml  1512.  Er  hat  nach 
Unter  und  Hchongauer  copirt,  und  im  Gunien  et  na  100  Matt  geschaffen.  Wir  nennen 
Satyr  ein  lieb  ausweidend,  Venus  und  Amor,  Paris  Unheil,  Apollo,  Fan,  Vulkan, 
etwa  10  biblische  Blatter,  ungefähr  20  einxelna  Heilige,  Kinder,  Genredarstellungen 
nad  Orn  amen  teil  che. 

Kosh  off,  s.  Roesel. 

Botl,  Alesiaadro,  geb.  1627  (?)  in  Florenz,  f  1697  das.,  Schaler  ran  C.  Dan- 
dini.  Er  malte  Historien,  Mythologien,  etc.,  z.  B.  S  Francesco  di  Paolo  (Dom  an 
Prato),  Bacchanal  (ebemal.  Grossherzogl.  Sammlung  Florenz);  Andere  in  Florentiner 
Kirchen  und  Fri rata amm hingen.  —  Ein  einrennt  K.,  tbitig  um  1620  in  Florenz,  malte 
Landschaften.  -  Ein  Zanofal  R.,  t  nach  1630,  Schüler  ton  C.  Allori,  hat  n.  A. 
einige  von  dessen  nachgelassenen  Werken  lolleodet. 

Boiler,  Amedee,  Maler,  geb.  27.  Aug.  18S1  in  Meaui  (De>.  Sein e-et -Marne), 
Schüler  von  Cogoiet  und  Ilurand  Hrnger.  Von  ihm  Strnnd  zwischen  lionfleur 
und  Viltertilla  (1867  Mus.  St.  EUenne),  Seekampf  von  Sewastopol  (1057),  Sonnen- 
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unterging  in  der  Umgegend  von  Venedig  (1882),  die  Riii  degli  Schiavoni,  etc.  Med. 
3.  KL  1S7S. 

Roiiii,  Giovanni  Rattlsta,  Mnlcr  des  16.  Jahrhunderte,  geh.  in  Forli.  Die 
8«.  Maria  dell"  Ort»  Kirch:'  zu  Velletri  besitzt  eine  Madonna  von  ihm. 

Rnskovie»,  Igniici,  Maler,  eeb.  1H54  in  Szaliik,  Schiller  Ion  Hererdle  und 
Vidra  von  .I.t  i. .«,:«■.- Muster-Ziridip nicli.ile,  und  v.m  der  Mflnchener  Akademie, 
wciierRebildüt  in  Ii  um.  Im  Auftrar;  der  Stalt  Kolmsvnr  malte  er  „Die  uneariseli- 
^i.:hi.i:liilrji.che  Uiiiim".  Von  ihm  ferner  Die  Fresken  der  Budapest- Joiefstadter 
PfarriiLrrii.!  •roi'ie  tiem.iide.  ic  mehreren  impariieheii  IVoiini -Kirchen,  Die  Offen- 
barung des  bl.  Geietea,  Kennt  Ihr  wechseln,  Der  Feinacbmccker,  llildniiie,  ete. 

Rosinney,  Wells,  Maler  des  18.  Jahrhunderte,  f  1-  Ott,  1TT6.  Er  war  in 
London  tliiuin  uml  schuf  di-cru-uiive  Arbeiten. 

Rosllu,  Aleifluilrf,  Maler,  eck  15.  Juli  1716  in  Malmou  in  Schweden,  t  6.  Jnti 
1791!  i:i  i'nrii.  er  »ich  muri  Iiil.lriissmaler  ausgebildet  hatte.  1753  wurde  er  Mit- 
glied der  dort!!,'?!]  Aka:ir".n;e,  17l!7  Ritt).  176.1  üei.ar.u  er  gegen  Grcuie  einen  Preis. 
N'ar.lr  dem  Tn.l  seiner  h'rau  (I77Ü,  kel.rte  er  auf  eiiiinc  Zeit  nach  Schweden  suruck, 
wo  er  Mitglied  der  Akademie  und  1771  Kitler  des  Wa.ar.rJpn>  wurde.  Spiter  war 
er  Buch  in  Iluasl.ind  thatig.  Kr  war  einer  der  an  den  verschiedenen  Höfen  beliebtesten 
lliblnissmalct  srim'i  Zeit,  und  hat  auch  in  Pastell  acmnlt.  Von  ibm  Bildniss  Linnes 
ra^.  Versailles),  Marie  Antoiuetle,  Madchen  eine  Am on tat ue  bekränzend  u.  A.  (Louvre 
Paris;,  Datnenhildi  täa  iSammlg.  La  Vue,  ebenda),  Gustav  II.  „Dd  »eine  Brüder  (Gal. 
Stockholm),  Des  Kfmatlera  Frau  u.  A.  (ebenda),  die  Bildnisse  Houchcrs,  CochinB, 
der  HiTiojiri  Murre  Christine  von  Schweden,  des  Herioga  von  Rochefoucauld,  etc. 

BmIIi,  Karle  Buanne,  geb.  Uirousl,  Malerin,  geb.  B.  Man  1734  in  Pari», 
f  31.  Ajiril  177Ü,  Schülerin  von  Vi  eil,  (iemahliu  des  Aleiarnlrc  lt.  1770  wurde 
sie  Mitglied  der  Akademie  auf  Grund  eines  Bildnisses  von  Pigalle  (Pastell).  Von 
ihr  Bildniss  von  Dumnot  le  Romain  (178«  Pulall  Mus,  Louvre),  etc. 

Rosette,  Charles  Joieph  Edouard,  Kupferstecher,  geb.  2.  Febr.  1827  in  Paris, 
Schuler  von  Girnrd  und  Lcroux.  Vou  ihm  Kupferstiche  und  Radierungen  für 
.l'Arliste'  und  „Gexetta  des  Beim  Arts«,  etc.  ttacl  Hamnn,  Ingiea,  Pouisin,  R. 
Santi,  elc,  sowie  Bildniss  v.  Mme.  Bazin  (nach  F.  Gerard),  etc. 

Rospatt,  Johann  Joseph,  Holzschneider  und  Buchdrucker,  geb.  1771  (?), 
i  B.  De*.  1843  in  KOIn  a./Kh„  wo  er  Ihiitig  war.  Von  ihm  mehrere  Anrichten  des 
Köll.er  luinis,  lies  Stnmbi.rcer  Müii-turs,  Madonna,  ein. 

Rose,  Christian  Mejor,  Maler,  geb.  Ti.  Nov.  ibib  in  Flckkcfjoro  (Norwegen). 

Riiss,  F,  TV.  K,,  Zeichuer  und  Aquarellist,  geh,  1732,  t  1860  in  Topsham 
(Devonnhirc,  England j.  Kr  war  Marin wflizier  und  übte  ili.i  Kunst  nls  Liebhaber  aus. 
Von  ihm  nat.ir^ebicluliche  Zeichnungen,  besonders  treffliche  Vögel. 

Robb,  H.,  Maler,  geb.  vor  1760,  i  v:i  IS35  (?).  Kr  malle  Bildnisse  und  Gruppen 
in  Miniatur. 

Robb,  James,  Kn,  fr-jHechrr,  geh.  1715,  t  1821  in  Worceater,  Schiller  von  lt. 
Hancock.  Er  war  an  der  konigl.  Porzellan fabrik  in  Worcester  angestellt.  Von  Ihm 
verschiedene  Ex  liliris,  Ansichten  von  ilerofnrd  mach  U.  Poivle;,  etc. 

Boas,  Karl,  Maler,  geh.  IS.  Nov.  1810  in  Altckoimel  (Holstein),  r  Febr.  IS57 
in  Miiiiehen,  sludivle  in  Kunenlinceii.  Er  lebte  in  Atlien  ilU/n-lu,  Rom  (1B42-3, 
auch  1850),  München  und  anderen  Städten  Deutschlands,  Paris  (1S46),  aowie  in  Dane- 
rosrk.    Kr  malte  griechische  Ansichten  liiarnnter  Naxos  in  äYr  Kunathallc 

Hamburg),  Italienische  Lau  dach  aften  (eines  ebenda),  Grotte  der  Egcria  (in  der  Gal. 
Schuck  zu  München).  Nordische  Waldnieler,  auch  stiliairtc  Landschaften. 

Rosa,  Mrs.  Maria,  Malerin,  geb.  176S,  t  1836  in  London,  Gemahlin  des  H.  R., 
Schwester  des  Kupferstechers  Anker  Smith.    Sie  malte  einige  Historien,  meist  aber 

Ress,  Robert  Thornburn,  Maler,  geb.  1816  in  Edinburgh,  f  Juli  1876,  Schüler 
der  Akademie  m  Edinburgh  und  von  Simson  aowic  Sir  W.  Allan,  Er  malte  erst 
Bildnisse  in  Pastell  zu  Gia9Bo»,  trat  dann  aber  zur  Genremalerei  über  und  kehrte 
in  die  Heimalh  zurück,  wo  er  18G9  Mitglied  der  Akademie  wurde.  Von  Ihm  Der 
zerbrochene  KruB,  Der  Dorn  im  r'uss,  Das  Vorsteckspiel,  Die  Rückkehr. 

Roas,  Sir  ffllllani  tharles,  Maler,  geb  n.  Juni  17.il  in  London,  t  20.  Jan.  1860 
das.,  Sohn  und  Schaler  von  H.  und  Maria  lt.,  weitergebildet  an  der  Akademie  180S. 
Er  malte  schon,  ala  er  Doch  Knabe  war,  Historien  mit  Erfolg  und  gewann  viele 
._.  1314  wurde  er  Gehilfe  Andrew  Robertsons  und  warf  sich  bald 
t  ganz  und  gar  auf  die  Miniaturmalerei.    Er  wurde  einer  der  aner- 
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kannteaten  Meister  Englands  in  diesem  Fach,  Ion  vielen  Höfen  hochgfschätzt  und 
wurde  1833  Mitglied  der  Akademie  annie  geadelt.  Stin.'  Bitdni.su. imaruren  sir  ri 
kr!lfti(r,  iniUviilnlllitirl  und  tl'pnul  tnd;au:lidt;  sie  v(-r-nt ljf-n  den  ilii.lki-i  Rfynoliiä', 
Er  soll  ober  2200  Miniaturen  geschaffen  haben,  nullu  aber  auch  grosse  Composi- 
tum.Iii..!  gi-wunu,  it.  Ii.  mit  feinem  CnHin  JVr  Kr,.,-r.f.<<]  il^iinn  l  u,,-!  Kis,  1-43 
einen  Preis.  Ilm.  sassen  u.  A.  Königin  Viriiiria,  l'rirz  Aldi. 1 1,"  der  Ki.uie.  unil  die 
Königin  'Oll  Portugal  und  Helsen,  Louis  l'iiilipi.e,  NapoLi  cui  III  ,  elu. 

Rossbach,  JHurtiii,  Zok  Im.' 7   1  Kur.fWst.vlnT.  eeli  1;.  mtz  1787  in  Colmar, 

+  nach  1812,  Schiller  von  C.  Harpff.  Kr  wurde  Professor  des  Seminars.  Von 
il.m  Jlitüriisa  ™  Fett»  liome-ncnski  [Mus.  Colraarl,  etc. 

Rosse,  Fr  «in,  Bildhauer,  gab.  10.  Not.  1858  in  Berlin,  Schiller  von  Wies« 
in  Haiiaa  und  S  ch  aper  an  der  Berliner  Akademie.  Von  ihm  Blumenorakel,  II.  P. 
Kreinerdeukmil,  Grnregruppeii,  ltildiiissbnsten,  etc. 

Rosieols,  Jaeqoes,  Maler,  geb.  1828  in  Antwerpen.  Er  Behuf  Tortreffliche 
Land  Schäften.  Das  Mus,  seiner  Vaterstadt  tiesitzt  van  ihm  „Nnlio  Waesniiinsti-iV 

Rossel  de  Cerej,  Angnste  Louis,  M  srquis  de,  Maler,  geh.  1«  1800.  Er  war 
königlicher  Schiffskapitan  und  wurde  tum  Kriejisministerium  beauftragt  Bilder  der 
Seegefechte  iu  ninlcii.  Von  ihm  Einnahme  diu-  titsfln  Saint- ('nniR-phn  null  Neris, 
am  IS.  Ki'br.  17«  (Mus.  VersnilWi,  Ansieht  um  Ctm.tantiiiopl,  .'IC. 

Bowel],  Jmepe  (Jener).  Maler  des  IS.  .Inlomn.lms,  tiuiiig  in  Valencia,  wo 
er  Mitglied  der  Akademie  8s.  Barbara  war.  1734  stiftete  er  diesem  Institut  sein 
„S.  Lukas". 

Rasselll,  Cosiino  dl  Laren»  Filippl,  Maler,  geb.  1489  in  Flore«,  f  7.  Jan. 
1507  das.,  Schüler  und  Gehilfe  des  Neri  di  Bicci,  später  Schüler  oder  heeinflusst 
von  Ii,  Gozzoli.  Kr  *ar  iu  l.-.u'ca,  Floreni  und  (14S0etc.)  in  Rom  thätig,  wohin  ihn 
Salus  IV.  tarn  Weilbewerb  mit  Hiunrili,  Siüiiorelli  u.i.l  Vjuucei  iu  der  Ausschmückung 
der  Sistin»  einlud.  Der  Papst  s..ll  ilm  vorp;.' zogen  haben,  «eil  er  soviel  Gold  und 
Ultramarin  lerwondete.  im  Ganzen  genommen  ist  er  ein  schwächerer  MeiBter,  der 
sebr  von  den  Eingehungen  Anderer  lel.t.  Von  seinen  Fji  -keu  in  der  Sislina  ist  die 
Bergpredig:  die  hoste;  Die  Gesetzestafeln,  Das  Abendmahl  sind  schwacher.  Geloht 
winden  «■eiterhln  )He  l'-.i^-Wmr,  der  numleriim'.ico:!  Kr-Li-i.L-  (S.  AniSirnüio,  Fhirniij, 
Die  Krönung  Mariae  (Sa.  Maria  M.  de'Paiii,  das.).  A  ädere  Werke  tob  ihm  in  S.  Martlno 
iu  Lncca,  in  S.  S]  iriw  ?.u  Florenz,  ferner  in  den  Museen  m  liotlin,  Floreni  (Uffliion, 
Akademie,  Mus,  8s.  Maria  Nuova),  Königsberg,  London,  Neapel,  Paris,  St.  Petersburg, 

Kosselll,  Uoinenlco,  Bildhauer,  geb.  1«9  in  (oder  Lei)  Pintoja,  t  1497J8  in 
Fosäoinbrone.  Er  schuf  meist  decoratiTe  Arbeiten  und  war  1482  in  Pisa,  [4(4—1473 
iu  Floreni,  147»  in  Pesaro,  dann  in  Urhino  und  Fosiombrone  thatig.  Von  ihm  Basis 
for  einet)  Osterkwzcnleuchter  im  Dom  zu  Pisa,  Taufatein  für  die  Sa.  Maria  a  Monte- 
Kirche  iu  Florenz,  Kamine  und  dcrgl.  in  den  herzogl.  Palästen  zu  Pesaro  und 
Urhino,  Grabmal  der  C.  Sni.tueci  in  S.  I'ruiu'.i'siu  m  llrl.iu.i,  Grabmal  des  F.  Dra- 
coci  Ton  Mercalullo  in  S  Francesco  zu  Fossombrone,  Portale,  Kamine,  etc.  im 
bisek-aä.  Palast  iu  Fossombrone  und  im  Palast  Santucci  eu  Urbiuo,  etc. 

Rossel!!,  Matteo,  Maler,  geb.  1S78,  f  ><>■  Aug.  1661,  Schuler  Ton  Pagen] 
und  Passignano,  ein  Verwandter  des  Cosimo  K.  Kr  bildete  sich  auch  an  Antiken 
und  »Und  in  Diensten  der  Hofe  iu  Modena  und  Floreni.  In  Sa.  Annuniiata  m 
Florenz  malte  er  Fresken  in  dem  südl.  QuerschiH,  erste  Kapelle  r.  und  einige  der 
Lunetten  im  Kl  Osterhof. 

Rosselll,  (Roselll),  Nlccoln,  Maler  des  lfi.  Jahrhunderts,  geh.  in  Ferrarra, 
vielleicht  in  der  llossi-s.  linle  e,et>ildet.  Er  Ist  ein  schwächerer  Meister,  der  liele 
Altarbilder  für  die  Certosa  iu  Fcrrara,  für  den  Dom  u.  a.  Kirchen  daselbst  schuf. 
—  Ein  Fietro  R.  aus  Floreni  fahrte  151(3  u.  ff.  nach  Q.  Pijipi  dei  Gianuiiii  Ent- 
wurf den  Palast  Cicciaporci  in  Rom  aus. 

KosHelllno,  Antonio  dl  Mattes  dl  Domenlco  GnuibarelH,  gen.  Rosselllno, 
Baumeister  und  Bildhauer,  gel..  1427  In  -1  ttij.-.iatio,  f  um  ins,  S.-l.uler  seines  Bruders 
Bernardo  Gambarelli,  auch  von  Deaiderio  da  Settlgnano  beeinünsst.  Er 
Hicbnet  sich  durch  sein  Sebonbeltsgefobl,  feinen  Qeacbmack,  sichere  Technik  und 
irischen  Naturalismus  in  seiner  Plastik  aus.  Sein  bester  Bau  ist  die  Grabkapelle 
des  Kardinal  von  Portugal  in  San  Miniato  al  Monte  bei  Florenz.  Mit  Anlehnung  no 
Donatello  schuf  er  den  prächtigen  Grotten I  rumieii  in  dir  Villa  dt  Castello  das. 
Sein  plastisches  Hauptwerk  ist  das  Grabmal  des  Kardinal  tun  Portugal  in  dessen 
oben  genannter  Kapelle  (1461  u.  ff.);  ferner  nenneu  wir  Altar  der  Can.  Picrolomini 
In  der  Moololiveto  Kirche  iu  Neapel,  Die  Anbetung  der  Hirten  (Itc-lief,  Mus,  Nationale, 
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Fluren*),  S.  Sebastian  (in  der  Pico,  Eiupoli),  Sarkophag  des  S.  Marcolmus.  (H.1Ü, 
Mus.  Forli),  etc. 

Rosselllno,  Bornardlno  di  Mutleo  dl  Domenico  Gembarelll,  gen.  Bosaelllno, 

Baumeister  und  Uildhaner,  einer  der  H  nun  Ime  ister  der  Frühreiisisws«,  geb.  1409 
in  Floren«,  t  14G4,  beeinilusst  von  Dnnatcllo  und  I,  !i.  Alberti.  Für  letiteren 
haute  er  wahrscheinlich  den  Pal.  Knccllai  in  Fluren«  und  copirto  den  Bau  im 
l'ai.  i'irriilomiiii  ni  Picnta.  Von  ihm  auch  ein  grossnrtiger  Entwurf  «ur  neuen 
rctiTskircite  in  Koni  sarorot  Umgebim«  und  Kesi.lenz,  Cor  Papst  Nikolaus  V.  ge- 
schaffen, doch,  wegen  dessen  Tod  nicht  ausgeführt.  Von  der  Peterskircho  hal  üra- 
mante  die  Anfange  theilweise  beibehalten.  R.  a  Grabmal  dei  L.  Aretino  in  Sa.  Grone 
zu  Klm-enz  gilt  all  Vorbild  für  das  ilorentiner  Nischengrnb  dea  15.  Jahrhund  erta. 
l'ttr  Nicolas  V.  hat  er  übrigem  lahlreiche  andere  Bauten  restaurirt  ond  errichtet, 
r.  B.  in  Rom  Theile  der  Mauern  und  der  Engelsburg,  S.  Francesco  in  Fabriano, 
S.  Banedetto  in  Guuldo,  ferner  viele  Festungen  «u  Narni,  Orrieto,  Spoleto,  eti.  Von 
seiner  Scnlptur  ist  daa  Hauptwerk  Grabmal  des  L.  Bruni  in  Sa.  Croce  au  Floreoc. 

Roslenbuunj,  Julius,  Lithograph  und  Zeichner,  geh.  IB.  Febr.  1818  In  Kopen- 
hagen, Schaler  der  dortigen  Akademie.  Er  war  in  seiner  Vaterstadt  thltig  und 
schuf  besonders  iiildnisse  in  Steindruck. 

Rosset,  Joseph,  Bildhauer,  geh.  17U6  in  Sainl-Claude  (Dep.  Jura),  f  3-  ^ec. 
1786  daa.  Er  war  Autodidakt  und  ist  nie  aus  seinem  Vaterland  herausgekommen.  Doch 
hat  er  die  Aufmerks;inikeit  Friedrich*  des  Grossen,  sowie  Voltaires"  auf  sich  liehen 
können.  Von  ihm  Voltaire  (BUxte),  Voltaire  unter  einem  Baume  aitaend  hilft  armen 
Leuten  (Basrelief,  17751),  viele  Kru.ifixe  in  Elfenbein,  etc.  —  Sein  Sohn  und  Schaler, 
ebenfalls  in  Samt-Claude  geboren,  war  auch  Bildhauer.  Von  ihm  u.  A.  eine  Statuette 
J.  J.  Rousseaus.  —  Ein  —  R.  war  als  Landich aftamaler  im  vorigen  Jahrhundert  an 
der  Poricllunfabrik  «u  Serres  tbitig. 

Rosset  d'Elourrllle,  A.  F.  C,  Maler,  geh.  ror  1785.  f  29.  Mai  1820  In  Dole 
(Ddp.  Jura).    Er  war  Professor  an  der  Ecole  centrale  du  Jura.  Von  ihm  Tobisa  von 
-  ■»«1,™««»»«' 

Rosaetti',  Anton'"  (Ang-elo  1),  Bildhauer,  geb.  31.  Ott.  1B19  in  Mailand, 
Schaler  von  Simoini,  auch  in  Rom  gebildet.  Von  ihm  wenig  bedeutende,  aber 
beliebte  Statuen  und  Statuetten,  a.  B.  Die  Cupido  Verkäuferin,  Die  Unschuld,  Nymphe 
am  Brunnen,  etc. 

Rossetti,  Hlnglo,  Baumciater  des  15.  Jahrhunderte,  thltig  in  Ferrara,  wo  er 
den  schiefen  li»rk,leieiliiiric  von  S.  «iorni-i  iltü;.)  und  d:  Certusi  errichtete  und 
mit  B,  Tristani  seit  1473  die  Kirche  Sa  Maria  in  Vido.  Zu  Padua  schuf  er  die 
zierlinhe  Lojgin  del  U.insiglio  uul  ih:n  Sigiiurienpliili'.  ( 1  SL2.1 —  2fi Vi  —  Ein  t'esare  K., 
Maler  des  17.  Jahrhunderts,  war  Schüler  und  üehulie  des  Giuseppe  Ceaari  and 
unter  dunen  in  S.  Giovanni  in  Lateraoo  thltig. 

Rosseltl,  (Rosettl),  Doiuenlco,  Maler  und  Kupferstecher,  geb.  vor  1660  (?) 
In  Venedig,  t  nach  171a.  Er  malte  Architekturen,  ist  aber  am  Beaten  durch  seine 
Stiche  bekannt.  Im  Auftrag  des  Pfalzgrafeu  schuf  er  «u  Düsseldorf  12  Scenen  aua 
dem  Leben  Alexanders  d.  Gr.  nach  Laireaee.  Fdr  den  Verleger  D.  Louisa  in  Venedig 
stach  er  einige  der  Hauptbilder  der  Venezianischen  Blinhcjeit;  Andere  für  eine 
lüblwcin;  Osrliid.ie  (Venedig  1(190)  und  nach  Caliari,  Liberi,  Robusli,  etc. 

Rosset«,  Gabriel  Charles  Haute,  einer  der  hervorragendsten  Maler  dea 
19.  Jahrhunderts,  geh.  12.  Mai  1828  in  London,  f  Ü.  April  IBtSü  in  Birchiuglon  bei 
Margale.  Dante  Gabriel,  wie  er  sich  schrieb,  war  das  m  und  begabteste  von  den 
i  Kindern  eines  eingewanderten  italienischen  Sprachlehren.  Nach  einleitenden 
Studien  nur.lt  er  Schüler  der  Akademie,  wo  er  nur  kurze  Zeit  verblieb  und  dann  in 
FordMadoi  Browne  Atelier  trat.  Kr  kam  auch  nach  Frankreich,  Belgien,  Schott- 
land etc.,  ist  »her  im  Garnen  wenig  gereist.  Im  Herbst  1S4B  begründete  er  mit 
einigen  Freunden  die  „l're-lta].liaelitic  iiniilierlinDil-,  s.  Zt.  in  schmachvollster  Weise 
l.iruii'.erjierisüei],  doch  diizit  bestimmt,  die  englische  Kunst  neu  iu  beleben  und  tu  ihrer 
heutigen  Uro-sse  zu  fuhren.  In  einem  Organ,  das  es  leider  nur  bis  zu  4  Nummern 
brachte,  trat  It.  als  Vcrthcidiger  seiner  Kunstthcoricn,  besonders  aber  in  seiner 
aweiten  Eigenschaft  als  bedeutender  Dichter  auf.  Seine  frühesten  Gemälde  waren 
etwas  absichtlich  archaisirende;  doch  trat  er  nachher,  nenu  man  will,  zu  einer  Art 
"  -k  an  Dichtungen  anknüpfen,  so 
"**    Sie  sind  gans  lediglich  aus 
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einem  intensiven  Knnstemp 
glaoifn  in  prachttollet  Fat  

uniispiltiKÜth    ur.il  im  ['rivalliesilz  iiwci  i'.f-i  sein  ten  «nimi  linken   um    uerrn  l\ae 

and  Frau  Leathart  in  Hirkonhcad,  gcL'cnü'.er  Liverpool).  Zu  seinen  echOnston 
Werken  Kebören:  The  Dsmsel  of  tbe  Sanc  Grarl,  Tiie  Loring  Cup,  Proserpina, 
SÜ.vl-;  I'almifera,  TUr  Ild'ivc-d  or  tbe  firiilf,  Foutil,  Kimllieit  MarNu-,  Lady  f.iäitli. 
l.a  Hella  Mino  utnl  SaluUtioi)  of  ISeatri'e.  Von  ihm  ferner  Hb,  Aufilli  I)..nii[i; 
(Nat.-Gsl.  Lnn-lnn),  H,..tü  llemeix  (.Inf.),  Haute  Vision  (1S70  Gal.  Liverpool  ;■.  AHar 
iCaltaedrale  in  Llandafli,  La  Pia,  etc.  Kr  liat  aucli  viele  Aquarelle,  einige  (iiosfenster 
um!  eine  Heilir  von  liiirliillnslrationnn  i'ew  Ii  ni  :<'<].  K.  ilinirrapliic  <<lr.  von  Caire 
(London  18.-?),  Vi.  (Luid™  IBM). 

KoBSOtti,  (Jioinnnl  l'aolo,  Maler  des  16.  Jahrhunderts,  geb.  in  Voltcrra,  t  nach 
1Ü09,  Schüler  seines  <ll:r:jnis  I>ai:[rle  K  i  r.  t  i  arcl  I  i  in  Rom.  Er  malle  um  156S 
tör  die  Kirchen  Feiner  Vaterstadt,  z.  B.  Tie  Kreuzabnahme  (S.  Dalmaeio). 

Roaactti,  Paolo,  Maler  und  Musivarbctler  des  17.  Jalirhimdtris.  cch.  in  Centn, 
f  1521  in  Horn,  Sc!mler  vnn  fr.  Mi.zianii.  Kr  i.-l  bei uulern  durch  Mi^Evjirlii-sli-n 
r.acb  C.  Roncaili  in  der  Pc-tet-kirche  (ürceDr-Ku;*  ,  Clemens-Kap.,  Kuppel)  bekannt. 

Eoasl,  Afrnolo,  Maler,  geb.  1604,  t  1755,  Schüler  von  1).  I'arodi,  Uber  Ion 
Maratti  beeinflitSät.  Kr  war  in  Genua  tiiätig,  und  mnlrn  Historien,  ferner  auch 
komische  Vorwurfe. 

BvmI,  (auch  i.  de  Kübel»),  Andrea.  Kupfi-rJ-trcl.cr.  Cr-1..  »m  1728,  t  "80. 
Ton  ibm  Sa,  Margareta  da  Corinna  (neb.  D.  RicdartUi),  K.v'.r-r  Joseph  d.  IL  (nach 
Hattoni);  A .  räch  Cirracci.  Doko,  irezza.  Xoveiii,  etc.;  aUL'Li  Uikiuissü  von  pj^ter: 
Hassi,  iirela  de1,  KWhaUer,  geh.  um  1CT1  in  Genua,  t  1715,  Schüler  tob  G. 
F.  Paroüi,  auch  in  Rom  uud  Venedig  gebildet.  Von  ihm  und  nach  seinen  Modellen 
Das  Grab  Alexanders  VIII.  (S.  Peter,  liom),  Die  St ituc  Clemens  des  XI.  (aas.),  etc., 
auch  treR liehe  Basreliefs. 

Rossl,  Anlollu,  Maler,  f:ob.  nni  1660  in  Neapel,  t  1713  in  Yenetiie,  (V;..  Schüler 
ton  L.  Giordano,  den  er  mit  M.  l'acelli  nach  Spanien  begleitete,  wo  er  wohlge- 
schaut  bis  1702  renteilt«.  In  diesem  Jahr  kehrte  er  nach  Italien  iiirück  und  Hess 
sich  in  Venedig  nieder. 

EobhI,  (Bobso),  Antonio,  Maler  des  15.  Jahrhunderts,  ecb.  in  Zoldo  (Cadorc), 
t  nach  1506.  Fr  soll  der  erste  Lehrer  T.  Yecellis  gewesen  seid.  Von  seinen  Werken 
hl  nur  ein  kleiner  Thoil  erhalten,  darunter  ein  Altar  in  s.  Lorenz  (Solva,  Cadore), 
deEi.1     Kircl         Vif         I  r      Madonna  mit  Heiligen  (Kirche  zu  Fonzase  Lei 

KobbI,  Antonio,  Maier.  cel>.  H5Ü7,'170O  in  Bologna,  t  1750  (1758 ?),  Schüler 
desM.  A.  Fraiicescllini.  Er  malle  ofl  Figuren  in  die  Avcliitcl.luvbilc.er  Orlaodi 
ond  F.  Eriizi.  Von  seinen  Historien  nennen  vir  Martertod  des  Hl.  Andreas  (S.  Do- 
mtnico,  Bologna);  Andere  in  anderen  dortigen  Kirchen. 

Rosal,  Antonio,  Maler,  geb.  1834  in  Parma.  Die  dortige  Galerie  beeilst  eine 
Ansicht  des  Kreuzgangs  ton  H.  Qtientin  zu  Parma  von  ihm. 

1109*1,  Jlernurdlno  de',  Maler,  geh.  vor  M7r.  in  S.  CVombati.i  ■;?;,  t  nach  l.',10. 
Er  wurde  von  Paria  1490  nach  Mailand  berufen,  um  sich  an  der  Ausschmückung 
des  Porto  Giotia  Pal,  zu  bctheiligen.  llio  Kirche  Sa.  Maria  della  Pnsterla  in 
Pnia  besitu  eine  Madonna  mit  Heiligen,  etc.  (1491)  ion  Ihm  Von  Ihm  femer 
Wandmalereien  in  S.  Sjnritn,  Priipliclo» ,  l'ntti  uoil  Drnain.-nti-  i:u  Atrium  dar  Certosa 
di  Paria  (1606),  Pia  Passion  im  Krankeniimmer  das.,  etc.  Die  1511  ausgeführten 
Fresken  In  der  Kirche  in  Vigano  sind  untergegangen.  Manche  seiner  Gemälde 
durften  boote  noch  dem  Luini  sugeschrieben  werden. 

Roitl,  Carlantonlo,  Maler,  geb.  um  1680,  t  1648.  tbatig  »  Mailand.  In 
Prociccinoä  Manier  malte  er  einen  S.  Siro  für  deu  Dom  zu  Pavia. 
Knill,  Carl«,  i.  Raul,  Jsbn  Charlei  Felix. 
KobsI,  Enea,  J  


r  der  Akademie 


Rossl,  Enrico,  Maler,  geb.  8.  Sept.  18ÜS  in  Neapel,  Schi 
onler  Morelli  und  Pölitz i  das.    Er  malte  Oenrebiidtr,  etc. 

Basal,  Francesco  del,  Maler,  gen.  11  (leeehlno  de]  Salrlatl,  oder  knra  II 
SaMst!  (weil  der  Kard.  Salriati  ihn  untarstütitej,  geb.  1510  in  Floren*,  t  11-  Not. 
 "om),  Scbfller  von  Bugiardini,  A.  An^eli  und  B.  Handi- 


dlü.  fn.  A.  in   Komi,  f 
»elli,    Kr  war  olt  geincinsc'naiLiieii  mit  Yaiiin  ntatifr,  matte  erst  in  i'.om,  uatin  in 
Bologna,  Verona,  Mantua,  Venedig  und  Floreni.    Mit  dem  Kardinal  von  Lothringen 


in 


kam  et  noch  Frankreich  und  wurde  in  Fontainelilcan  von  Primaliccio  gilt  aufge- 
nommen, erwies  sich  alier  als  neidisch  und  uodankhar.  Kr  kehrte  nach  Rom  loröck, 
iai:kH'  s:cls  i.l.fr  dort  lialil  wieder  :r.it  Daniel«  Riccie-relli  und  f.  Usorio.  R.  leiebnete 
(■in  und  ntwniil  eijinn'.iidi  ein  Mm.if.ris;  und  uticrlritKT.fr  XarhaLtiicr  liuonaroltis, 
besäst  er  iinrii  Si  ]l. .nl: <>L( shiti n.  Keim'  freKidiii-MIielieu  Darstellungen  weisen  gute 
;.-.r!: iir.i'i'ifi'i'i.t  Kenntnisse  auf.  Von  seinen  Fresken,  etc.  nennen  wir  Scenen  ana  der 
Ii,-,;!;!,'],!.;  dfs  Y-ju-a-  Camill.is  IMnrmz.  l.Hli/.lf n,  -llf.  dUdu-nzA),  O 5 reichte  der 
l'Mviif  lY.m.lii:,  Pili.  liriiMiiili),  V,ikH:,(li!.i;rv  n.  fl.  !Ur„n.  Sa.  Maria  della  Pac*), 
[  in  .lüLiimis  d  T  fUnrr.,  Ktp  des  Kardinal  Salviaiii :  A.  im  Cinumn  de  linnipirre.  ett., 
idn  S' nlTtli  üiildeni:  Der  Vtiplmilje  drs  Timman  il'mis.  T.nmre),  Caritas  u.  A.  (K  Liren*. 
Ulfizien),  Die  Geduld  (Florenz,  Phti);  A.  in  den  Galerien  zu  ilerlin,  London,  Rom 


■\lli-jji;riri:    auf  !■ 
Rossi,"<li»' 


ir,  geb.  um  1810(9),  t  1818  (1842?),  tUtfg  in 
unilden  des  Canrpo  Santo  tu  Pisa,  Maria  das 
JUnger  in  Emauo  (1836  nach  Palraavecchio),  elc. 


Eosal,  John  Charles  Felix  (Carla),  Bildhauer,  geb.  8.  Min  1763  in  Not- 
tingham, t  21.  Febr.  1839  in  London,  Sobn  eines  Siencsen,  Schiller  eines  cinsc- 
wanderten  Italieners  und  der  Londoner  Akademie  (1780—64),  in  Rom  wi'ite.erliilJei 
(17^-88).  Er  w.ir.te  H-flMldhrnier  fict-ri;  IV.  Von  ihn,  Venns  führt  11,1™.  ,u 
Paris  (17«),  Merkur-,  HrLtaimin.  Grabmal  des  Gin.  Cora^jllii  (l.iird^ii,  S.  Paul), 
Grabmal  der  Lords  Heathfield  u.  Rodney  (ebenda),  A.  Werke  Im  Buckingham-Pal., 
etc.    Gold.  Med.  1784. 

Kossi,  Lorenzo,  Maler  des  17.  Jahrhunderts,  f  1702,  Schaler  von  P.  Dandini, 
thätlg  in  Flmtiii.    Fr  iiiiilti   pfii»cl£!B  kleine  Kilddi,::!  in  ,],-■  Ai".  de.;  L.  Mehlis. 

Kossi,  Lnlgl,  Maler,  geb.  1853  in  Lugano,  in  Mailand  und  1894i95  in  Paria 
gebildet.  Er  war  in  Mailand  thätig  und  malte  italienische  Volksscencn,  i,  R,  Dolce 
iar  .licnle.  SerpeciiintAriwriii,  IS:Ltier!i!tul:e,  etc. 

Boasl,  Jlariano,  Maler,  rieb.  I7:il  in  Jicijccri  (Sicilieo),  f  1SÜ7  in  Horn.  Von 


nrieaane  Geburt  für  die  Kartbausc.  Seine  Ausmalung  der  Tribuns  von  S.  l'itlvo 
in  Majello  tu  Neapel  wurdo  durch  seinen  frühen  Tod  abgebrochen. 

Bosgi,  Klocolü  Maria.  Maler,  geb.  um  1645  in  Neapel,  f  1700,  Schüler  von 
L.  Giordano,  der  ihn  bei  mancher  Arbeit  wesentlich  unterstützte,  i.  B.  in  der 
Kgl.  Kapelle  zu  Neapel.    Seine  Tliienliirit.illuiinen  wurden  besonders  geschätzt. 

Eosal,  Pasqnale,  Maler,  geb.  1861  In  Altamura,  Schüler  Ton  F.  Lorusao 
nnd  der  Kunstakademie  in  Neapel.  Er  liess  sicli  in  seiner  Oeburtsstadl  nieder, 
wo  er  Zeichenlehrer  warte  und  Bildnisse  malte.  Von  ihm  ferner  Verbrauchte«  Feuer, 

Iloaal,  Paaqnale,  Maler,  gen.  raaqnallno,  geb.  1641  in  Vicenia,  f  1700 
(n.  A.  1725),  Autodidakt,  durch  Copiran  alter  Meister  gebildet  Er  malte  Gesell- 
schaft! stocke  uud  dergleichen,  aber  auch  Historien,  z.  H.  S.  Gregor  als  Eür.^ir  edier 
(Dom  zu  Matelica),  Cl.riatus  auf  dem  Oelberg  (S.  Carlo  al  Corso  in  Rom),  Taufe 
Christi  (Sa.  Maria  del  Pnpolo,  Rom),  etc. 

Hosäi,  l'ictro,  mldbaner,  erb.'  Itj-Ji  (/),  j  i:n  Juli  W)ä  in  Novnra. 
Rossl,  Proppr/Iu  de',  ÜiUhnitr rin  ;ir;(l  äupferäledierin  il.ri  ]  6.  Jahrhunderts, 
t  1530,  Schülerin  von  M.  A.  Raimondi,  von  Triuolo  beeinflusst,  tbatig  in 
llo'ogna.  Von  ihr  Die  Einfassung  der  II  au  pta  I  tarn  i  sehe  (Sa.  Mad.  di  Bnracnno, 
Bologna),  Zwei  Engel  (3.  Petronio  das.,  neben  Tri  Inj  Ins  Hiramclfaiirtj.  Ferner  werden 
ihr  zugeschrieben  cih'Relief  und  eine  liildnissbflsle  in  der  Bauhütte  von  S.  Petronio. 
Auch  soll  sie  Passinnsdaralellungen  auf  Pfirsichkerne  geschnitzt  nahen,  etc. 

Rossl,  Tinconio  del.  Bildhauer  des  16.  Jahrhunderts,  thAtig  in  Florent.  Von 
Am  8.  Mattbaeua  (Dom,  Hörem),  mehrere  Hercules  kämpfe  (Pal.  Veecbio  das.,  jetzt 
im  Mus.  Nationale),  Paris  und  Helena  (Grotte  der  Boboli- Garten).  A.  in  der  zweiten 
MdL  Kapelle  von  Sa.  Maria  della  Pace  in  Rom,  etc. 

Kosal-Scstti,  I.emmo,  Maler,  geb.  184S  in  Perugia,  Schiller  von  T.  Minardi. 
Kr  malte  meist  Soldaieuhiliter,  aber  auch  Illustrationen  zu  Tuto,  mythologisch 0 
Dlrstell  ungen  un.it  G  rar.- Iii  hl  er.    Mitglied  vcisth,  Akartemicen. 

Rosaignoli,  Jaeepo,  Maler  des  16.  Jahrhunderte,  t  1804  (?)  in  Turin.  Er 
malte  Grotteaken  in  der  Weise  des  Perino  de]  Vaga  und  wurde  Hofmaler  am  Hof 

"  Joseph  Toussaint,  Maler,  geb.  31.  Tlec.  1781  in  Avesne 
49,  Schiller  von  Vincent  und  der  Ecolo  des  beaui-arts. 
en  Hirten  empfangen  (1810),  Tod  des  polnischen  Generale 
:  in  Pastell,  etc.  Med.  2.  Kl.  1850.  —  Seine  Tochter  Ostarle 
Tin  ihres  Vaters  und  IL  VeruetB,  stellte  zwischen  1831—64 

..»«■«'-  fliarlmi.  W 
Genrebilder,  i 
(1872),  etc. 

KoMiter,  Thomas  1'.,  Maler,  geb.  29.  Sept.  1 


Koalier,  Tnomas  r.,  maicr,  gen.  ü».  »epi.  lata  in  new> 
1 17.  Mai  1871  in  Cold  Spring  (H.  Y.,  U.  S.  A.),  Schuler  i 
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1840  in  London  und  Paris  weite rcchildet.   1841—46  besuchte  er  lullen,  die  Sehwi 


Vi™   ihm   Rchecea   am    llrtinnen  Waihinertenl,    V.tih'.I ip,    Die   klugen  u 

tln,iichie.n  Juii^i-f^i'.  W'u.i. intens  ersten  Kaidaet.  etc.  fiolr1  "  '         ■  '■" 

Haaskiipf,  Wendel,  Baumeister,  gcli.  um  1460,  t  '« 
Schuler  des  Benedikt  von  Lann.  Er  war  erat  In  GOrlili  th; 
wurde.  1625- -30  etwa  war  er  Stadt-  und  Brlickeiiluiiiuein 
einer  der  lliini.tie  riret.i-  der  Ttenais-re.re  und  schuf  n.  A.  de 
ll.-.ll  imses,  vie:c  DlirstriiBiiser  dori  und  vir  auch  n.:f  dein  1 

Ros  am  Dealer,  (Roaamaesslcr),  Johann  Adolph,  Kupl 


Lr'i;:/i^h  -|  17Ü3  dnsr  (in  Dresden 
LeipEig  und  UmGegend,  Bildniaar 
nieh  Chodnivieeki,  etc. 

Rossmaalor,  ( 

in  ].ci|.«L',  1  !>.-,*  i!a=eli.-t.     l->  La',  u 
llnsso,  S.  Barlolo,  Gloinnni. 
Rosso,  H.  Ronsl,  Antonie. 
Roaso,  It,  s.  Koaat,  (I.  B.  dei. 
Rosao  de'ltoial,  a.  Koesi,  Cr.  B.  del. 

Rnssoirski,  l.adtalans,  Maler,  gel.  1^7  in  JInn.vsterzräka  (Volhynien),  studirte 
in  Krakau  nr.H-t  MatejW,  spuler  in  .München,  Dresden  11.nl  Paria.  Kr  lelit  in 
Kruka-I  nnil  malle  lieMliiditfl.ilder.  z.  11.  Künijin  lieiivi;a  Emme;  in  Krakau  flSMl. 

Hosflliinseiier,  Allnm,  Kr/fiicsscr  drs  17.  Julirhundcrtr,  t  a»  '890  in  Gr«. 
1609  terfertigto  er  ilie  Broniene  Marienstatur,  am  Jacominiplati  das.    Er  wurde 

'  Hosanm,  Gerard  Tan,  Zeichner  des  18.  Jahrhunderts,  geb.  in  Rotterdam,  t  1772 
das.  Er  liefrrle  erat  in  Amsterdam  künstle  werbliche  EnlRurfe  (Patronen  fOr  Seiden- 
Stoffe),  zeichnete  dann  Landschaften  in  Waterloos  Manier,  Ansichten  der  Umgegend 

Kossuni.'jan  ran,  Maler  des  17.  Jahrhunderts,  thatig  nm  1669  in  Vinnen.  Er 
malte  bcseiiders  sule  liildnisic  und  Genrfl.ildcr  in  der  Art  lies  Ger.  Terlmrch.  Von 
il  111  Weii.lirlM's  Hildulfs  (ICfiÜ  M11-.  Aius-.erdnn:),  Der  S|,a;.i[!rr,ani;  (IGM  Mus.  Wien), 
Bildnis*  in  i.leiKtlirticn  J.  A.  Ilnsincn,  etc.. 

Rossnm,  Jan  Cornelia  Tan,  Maler,  geb.  1.  Min  1820  in  Amsterdam,  Schaler 

(Dop,  Nor'd) 


1(0891,  Loois  Joseph,  Moli 
-   Vi.rd.i,  ■  ' 


11  CondS  und  gründete  eine  öffentliche  FreiEchnle  fflr  Handwe 
0  Akademie  decorirle.   Von  ihm  I.'hötel  de  Wons  nu  Paria  (Mua.  Valeu- 
't  .Stallt  Cumte  (eiieiula),   Das  alle  Stsillliana   von  V  • 
las.),  Alte  Kirche  üiiirMlerv  I  Aquarell,  ehen '  '  ■'■ 
da),  Alte  Kirrhe  Sulle-Ie-Cmiile  (de.ül.,  eher. 
.    ._  Sehanapielsial  von  Conde,  dtcorirte  ferner  ■ 
mit  Win rlne milden. 

Rost,  Amalie:,  Halalin,  geh,  1849  in  Altenburg.   Sie  war  i: 
Kost,  Ernest  C,  Maler,  pe-b.  li'BS  in  Mono!  Vr-rnmi  (K.  V  . 
der  Nev-Vorker  Akademie  uud  T.  R,  C.  Minor,  thatig  in  Hern 
La  ml -eh  alten  ;..  Tl.  Purlie  e.ua  CMinfelieut    Der  Einlirleli  eer  Kar 

Roatowslil,  Oaear,  Maler,  geb.  nm  1820,  t  1861,  Schüler  der  MOncnenor 
Ali  .nie  mir.    II-  ,n:il>  ([..„riihililer,  ete.     Ven  ilini  l'ferd  im  Stall,  ete. 

Bot»,  Cesare.  Maler,  geb.  1848  ffl  In  Verona,  f  8.  Jan,  1885  in  Venedig.  Er 
malle  in  der  Manier  des  Tiepolo  Dcckcnfreskcn  im  Pal.  Tiepolo  am  Canal  Grande  in 
Venedig. 

Kotfl,  Murtino.  Kn]  fer^erl:er,  cell,  um  l?i40  in  Scbcnico  |Dalmntiep|,  t  naeh 
ihli.  ihmU-  in  Venedie  und  Iium.  Meine  Stiche,  niitiern  sich  einher. nassen  denen 
der  deutseben  Klelnmeiiter.  Er  aUeh  beaoidan  BildnllM  (Aber  80),  aber  anck 
Anderes  nach  eigener  Zeicliuunc.  V t ■  1  i  ihm  ferr.fr  Das  Jflngate  Gerieht  (1573  nach 
M.  A.  llnuniretli),  Murin:™!  dca  11!    Peter  :.iach  T.  Veeelli),  Venus  uml  Admiiü  nach 

dems.),  Christus  erscheint  Petrua  (nach  R,  Santi),  Anaickien  und  Landschaften,  etc. 


□  iqhizecibv  Cooglg 
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Rotari,  Pielro  Conto  < 
SL  Petersburg,  Schaler  von  A.  

baue.  Er  studirlc  auch  1726—31  unter  irevisnni  in  iwm  unii  sotimena  ■□ 
Neapel.  Er  war  mit  Ihfnl«  :lts  den  liefe»  /u  Wien  mal  llrc.v.lrn,  beson,li>ri  nhrr 
zu  Sl.  Petersburg  th&tig,  wo  er  Hofmaler  wurde.  Katharina  II.  erwarb  I'.i!  den 
Peterbof  663  ModcbrnkOpfe,  die  er  auf  einer  russischen  Reise  gemalt  balle.  Seine 
Bildnisse  waren  graziös,  aher  geleckt  und  mar.irirt.  Ver,  ihm  l'.ube  auf  der  rluclit. 
(Gal.  Dresden).  Maria  Magdalena  u.  ■!  A.  lebemia \  Zwei  M ii-lcli-uÄi-j.:"«  (Muri-heii, 
Alle  Pinaholhck),  Zwe:  llildnisse  (Gal  Schlciäihrici) ,  v'crkuudieuiu;  (Kirche  zu 
Guastalla.),  Gehurt  Marine  's.  Gimaimi,  Padua),  etc.  R.  hat  ferner  w  interessante, 
Blau  radiert,  Dach  eigener  Zeichnung  und  nacb  Balestra. 
Boterouns,  s.  Rodertnont. 

Ootermnad,  Julius  lVllhflm  Louis,  gel..  II.  Mari  1826  in  Hannover,  f  14.  Juni 
ltr/J  iu  r-ulrhrnnr.  (*r.hicsicr,j,  Schiller  von  K.  jle  :i  d  e  man  n  ued  der  i>rr:.iirnor 
Akademie.  Er  hinteiliess  eine  Ilcsveinung  Christi,  die  nach  seinem  Tod  von  Bendo- 
mami  vollendet  und  der  [iri-idener  Gah-rin  c<eichenkt  wurde. 

Rotfelser,  g.  Dnhn-ltotfolscr,  Heinrich  mn. 

Botli,  Christoph,  ilil.::iauer,  guk  TL  Juli  js-Vl  in  Niiniberii.  Er  war  Auto- 
didakt, liess  sich  i:i  München  nieder  und  erhielt  i!cn  Vw.t  s.nrtit.il.  Von  ihm  Einste 
des  Prinzrcjieuleti  Luitpold  (Nürr.berg,  Kstuhaus),  Prinz  Karl-lJenkmu!  in  Te  cernsei;, 
Sieb<il.!.leehu:al  in  Wiir/liur:T,  Uli. tu  des  {, rufen  Pocri;  A.  in,  Miiccl.ciicr  Ariii.-e- 
Museum,  etc.  R.  nah  für  Künstler  rillen  plastisch-anatomischen  Alias  heran-.  Mehrere 
Med.  -  Ein  Christoph  Melchior  lt.,  t  179«  in  Xo.rnbe.rg,  «ar  als  Kupferstecher 
für  die  Verleger  tbatig. 

littth,  Goe,rpx>  indrles,  Maler  und  Radierer,  Beb.  11.  Sept.  1800  in  Amster- 
dam, Schüler  im:  P.  (i.  Weitflilieri?.  lS>:)5/:f;  hercisle  er  DeutMhlind  Im  Hijjs- 
inuseum  zu  Amsterdam  befindet  sich  Der  Wald  von  Bentheim  (1870)  von  ihm.  Er 
radierte  eif.o  Ansicht  des  Dorfes  Kessel  und  den  lJammbrudi  zwischen  .Mure  ur.d 
Allen  (für  .De  Waterramp  ran  1865"). 

Both,  Joseph  Anton,  Maler,  geb.  1807  in  Miltenberg,  t  2.  Aug.  1S68  in 
Wiirzl.urp,  Autodidakt  in  clor  Landschaftsmalerei,  nachdem  er  die  Hechte  und  anderes 
Studium  jictriehen,  Italien,  l'.nis  und  Nordamerika  bi's-jrlil  hatte,  /.iiriiik^ckidu'. 
lebte  er  Jahre  lang  in  München  und  wurde  1S6B  Kustos  der  V.'uitrier'scken  Samm- 
lungen an  der  Uiiiversii;it  in  Mütchen,  riebe»  Landschaften,  cthuographiaobon 
Zeichnungen  schuf  er  auch  liil.li.iss!',  Srcr.r-rien  u.  A.  m. 

Roth,  Fötor,  Maler  unseres  Jahrhunderts,  1  lüud,  thalis  in  Köln  als  Bildniss- 
maler,  besonders  auch  als  Gemälde -Restaurator.  —  Ein  Sillium  It.  malte  um  1763 
iu  Unland  Üildniisi;  und  Miniatirei;.    Kiue  Zeitlang  lehre  er  iu  lte.vlin;:. 

Kothbart,  Ferdinand,  Maler,  Ceh.  :!.  Uct.  w,  in  Roth,  um  Sand  (Franken|, 
|  1.  Febr.  IS'.iS)  in  Münch,  n.  Kr  leine  iu  Ktuttean  ur.d  MilK,::ien,  fiuv- 11:111  dann 
das  Wacriier-sche  Italien- lieiseslipe i;dium  und  liesn  sich  später  in  -Miinciieu  nieder, 
wo  er  eine  Titiane  Ki.lisrrvntnr  ein  Knjifc  rslieh-Kalnnel  war.  Von  iiiin  lllu-trationi  u 
11c  Schwer,  Fleli.  l,  viel,'  A.pjai  r  ll,.,  {'arlui:!,  zu  (;iasf,-iis:ern,  Genreiiihlcr,  elc. 

Rothen»«!,  Peter  V.,  Maler,  reb.  st,  JulilHIV  in  lujzrme  Uouniy  [l>a.  U.  S.  A,), 
t  1-lr,  nahe  i'hilndelpl.ia.  lii.U  ■  !,:>  «w  er  ei!:cr  der  I >ijr kloren  lier  Aliademic  /u 
Philadelphia,  reiate  dann  nach  Europa  uiui  ^tudirie  unchmal.  l-,r,S-.r.'j  iu  München. 
Kr  malte  proste  theatralische  tieichichlrbll Jer  und  lilustraiieiu  u  i!U  I'ifhlerwiTkc  11, 
1.  lt.  Die  Schlacht  von  Oeltysburg,  Columhus  vor  Isabelhi,  Desoto  entdeckt  den 
MiiSistippi,  EinschifTung  des  Columhua  (Akademie,  Philadelphia),  König  Lear,  etc. 
Mitgl.  der  Pennsylvania  Acadcmy. 

Rothfoldue,  Belli,  geh.  Hirsch,  Malerin,  geh.  1871  in  liudapest,  Schülerin 
ter  I-andes-JlnHi  r/.eicl:ciis;!mlc  zu  Budapest  unter  II.  Sueketv.    Inn  i!u-  11.  A. 
Illustrationen  iu  Gedichten  von  P.  Gjulai. 
Kotbmayer,  I.  Rotlmajr. 
Rothmeier,  s.  Bottmuyr. 

Itothiuüller,  Jacques,  /cichuer  uuil  l,ilhosri|ili.  /th.  'J!>.  Hec.  ltiO-i  In  tjilinar, 
{  10.  Febr.  m::>  das.  Ii.  venMTcr.rlich^  IH.Ili  Maleri-rbe  Ausichmu  ,ier  Mclil.Hs.'r. 
Denkmäler  und  achei:5ivnrdi(;ktilrn  des  Kisass  nach  de:  iatur  ce/eicliael  und 
li!l.,„.;a|ihirt  (123  Tafel. ■;.    Vtid  iiim  ferner  HilduLsiiliii.erajd-.ieu,  etc. 

Holnstein,  Emil  Edvard  of,  Bancieister,  Keb.  I.  Nov.  1831  in  Eriksund 
■eden),  fichuler  der  rilockholmer  Akademie,  dann  der  llerliner  Bauschule,  nach- 
er  in  Hamhurg  praktisch  tbatig  gewesen  war.   Er  (rat  zu  Stockholm  iu  den 
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Rothwell  —  Rottmann. 


Staatsdienst,  widmete  Bich  beBOr.ders  dem  Wasiierbanaml  und  errichtete  mehrere 
GebAudo.  1875  trat  er  in  den  HubeBtand.  Er  verfaBBte  ein  Handbuch  der  allge- 
meinen Baulehre.   Prof.  d.  Akademie  (1871),  Wasa  0-,  Nordatern-O. 

Rothwell,  Richard,  Maler,  iteli.  leOtj  in  AtHone,  t  im  Sept,  1868  in  Rom, 
Btudirle  in  Dublin,  kam  dann  nach  London,  no  er  Sir  T bonias  Lawrence'B  nnch- 
gctaHseiie  Werke  z.  Tb.  vollendete.  Sein  Erfolg  als  liilduissmaler  war  gut,  doch  nicht 
s  —  "r  sich  in  London  dauernd  uiederlioss.   Er  bielt  sich  spitar  in  Dublin, 


LeBminRton,  Paris,  BrüEscl  nnd  Rom  auf  und  kam  selbst  nach  Amerika.  Ton  ihm 
1»  <■;!/[  ibis  S.  Krii.ij:p'.,:>  Mit.,  m,  I.iiidiiil  drei  (lemcbihler  und  iMc  Nat-d'nctc-linl. 
das.  zwei  liil.lcisfc.    Mitglied  der  Irischen  Akademie. 

Ruthitell,  Thomas,  Kupferstecher,  geb.  1748,  t  1807  ii 


Werkt 

RutlDB,  Jan  Alberto,  Maler,  geb.  um  1615  in  Hoorn,  t  1674  das.  Er  malte 

i,  Itlli'nissiiide.ii,,  cel..  21.  Febr.  l--">fl  zu  Cicriiowiti 
(üiikonmai,  Schill,  i-in  von  J.  S  werdls,  ISlaas  uud  A.  Trentin □,  Sie  lieea  sich  io 
Wie,  nieder  i,:o!-.c  Kiliininc  /.  lt.  Ficbeir  v.  Sremeck  ( Militärakademie  zu 

Wiener-Neust  ad  t). 

Boll«,  Antonio,  Maler,  jzeb.  28.  Febr.  1?28  in  Gore,  Schüler  der  Akademie 
in  Vone-dic,  Kr  ii.nlt.-  C,-i  r--l.ild.-i-  aus  dem  cä ■. . r  1  r u, ,. v„lii-l.-ln-n  und  Tbierstficke. 
Vi',:  ilini  Uti,;,   Scliuklieb,  r  ;1H,7!,  Scl.n.eri  um)  1 1 r, IV: 1 1 = l . r  ilrusti-r  Schmer* 

{if.&l  Wiener  Aliildiuict,  S,  i,l..-,-lit-  (),!se:;-ebAfl  (ISC!...  Ltf. 

ltotta,  Silvio  fiiiili»,  Haler,  p.b.  Ii.  A:ijT.  lS-.'.S  in  Vereilift,  SdiiLler  der 
dnriiüejL  Ahniicni,-,  and,  ii:  l'jris  (-.-bil.h.-t.  Soiir,  lies  Au'.odo  Ii.  £r  malte  Grare- 
l.ihl.r  in  Oel  und  A.jL.-nrtll,  ?..  !!.  In,  Weie,  Ualccren^lnvci:,  Der  teste  Schritt  in's 
I.cb.-o  itial.  Ktibii.  etc.    V,.,.,  i,;r,Ieii|.  Meil. 

Roltenbneher,  Josef,  Zeichner  ued  Liiliiflia])!,,  geb.  1803  in  Gras,  t  nach 

lioltcnhainmer,  Johnnu,  Maler,  geb.  15154  in  München,  f  1638  in  Aujisburg, 
BchUlrr  seines  Vaters  Thomas.  It.  und  von  J,  Dunauer  (1j8Ü),  weitergebildet  au 
alten  Meistern  in  Venedig  (beBondera  Robusti  in  der  Scuola  di  8.  Rocco)  und 
in  Ken,.    Iiier  .moste  er' l-'ipireu  iu  die  Landschafter,  von  J.  Brncghel  und  V.  Uril 

Aufenthalt  Heus  er  sich  in  Augsburg  nieder  nnd  wurde  dort  Bowio  in  Prag,  das  er 
mich  l  i-icchte.  von  Kaiser  lliidc-;|:li  II.  begünstigt.  H.  malle  gern  mvtbulogischo 
Etenen  und  Allegorien  mit  vielen  nackten  Figuren,  und  haben  Beino  Bilder  etwas 
l'o  r2ellsnarti11.es,  wenn  sie  auch  nicht  gerade  schlecht  Bind.  GemSldo  von  ihm  in 
den  Galerien  und  Mnaeeu  sn  Amiterdam,  Aschaffenburg,  Augeburg,  Bamberg,  Beilin, 
Cassel,  Drcden,  Genf,  Glasgow,  Gotha,  Haag,  Hamburg,  Karlruhe.  Kopenhagen, 
Loclou,  y,v.-.v-h>  ,:,  New- York,  l'aris,  Rotttfdatn,  St.  Pen-rsl.iirg,  Schleisshehcl,  Schwerin, 
SUiUpun,  Wcn.ar.  Wb-n  Jauch  Cd.  Liechtenstein  und  Schimborn),  Wiesbaden,  etc.  — 
Sein  Valsr  Thomas  It.  malte  im  16.  Jalirbmul-rt  in  .'.iiim-heu  und  war  an  den 
H-tüi^I.  Mar-uilk-:,  hc,chafiist.  —  Stic  Sehn  JJomlnicua  R.  malte  zwischen  1612—40 
gute  Miniaturen. 

Bottenvrald,  a.  Lllka,  Jonann  Christoph. 

Rolterniondt,  s.  Kodernionl. 

Itottermund.  Gottfried,  Bildhauer,  geb.  1761  in  Camberg,  t  1824  in  Nürnberg, 
Schüler  von  M,  Mut  sc !, -1 1  e.  V,t,  ihm  Grabmal  des  Bischofs  Fochetibach  (Lern, 
ÜmiLl-eri;;.  Kanzel  i.c-lif  nciai.  Ailar,  Karzcl  ur.d  Orgel  ;Schlicffcnbrrg,  Mceklruhun;- 
SctiverilU  Djc-  neue  IIBu;,u!,il,  an  der  Lorrnzkirrhe  in  Nürahcrt;,  llnr.ha.Uar  (Schaidus- 
kirohe,  das.  nach  K.  A.  Heidelon"),  etc 

Holtmann,  Friedrich,  Maler  und  Radierer,  geb.  vor  1780  iu  Handschuhshcim, 
t  1817,  Autodidakt,  Er  wurde  UniversitäLSMicbenlebrer,  malle  und  radierte  Veduten, 
sowie  militärische  Scenen,  und  hat  auch  die.  Abenteuer  eines  reisenden  Malers 
humoristisch  illustrirt.  Von  ihm  Kampf  um  die  Ntckarbrflcke  (Wasserfarben],  Um- 
Hd-cnc  von  Heiilelberc,  etc. 

Rottmann,  Karl,  Maler,  geb.  11.  Jan.  1798  in  BTandscbnbsheltn  bei  Heldelberg, 
|  6,'7.  Juli  lö'oV  in  .Miiochen,  Schiller  seines  Vaters  Friedrich  R.  und  Xelleis, 
dann  von  K.  Kohr  beeinflusst  1822  kam  er  nach  Mönchen  nnd  bereiste  splter 
die  Alien,  llaheu  w:?  t.ri..-elnr,la,id.  1M1  wunie  er  Ilr.fmak-r  in  MOnchpn.  Für 
die  südliche  Landschaft  entwickelte  er  sich  einen  nana  eigenen  aufa  Grosse  ans- 


Holtmann  —  Rouhand. 

flehenden  Ell),  der  dns  Monumentale  in  der  Com 
leuchtende  Kraft  ausging,  in  Heiden  sich  vom  Itealisim 
in  jüngster  Zeit  etwas  gefröstelt  hat  hei  seiner  Kc 
bietet,  so  gebt  uns  jetzt  dorli  wieder  der  fiir  i; 
auf.  In  den  bekannten  Arkadenfresken  zu  Münchs 
faehung-  und  Stilisirnng,  da3  er  ii 
Eindruck  ile-  Itottruami-nales  in  d 

den  Mitteln  arbeitete,  können  wir  uns  nicht  terBchliessen.  VunStafft 
wir  Der  Tempel  von  Acgina  und  ein  Anderes  (Gal.  llncvn-ki  ilerlin);  A.  in  iL. r  _S"nt.- 
Ciai.  dasei!, s:,  und  i:i  den  Uni.  und  Museen  *i:  Üarmstadt,  Frankfurt  a.  M.,  Ham- 
burg, Knilsruhe.  Köln,  Lei]  zie,  München  (nu.-h  Schuck  <Jal.i,  Stullearl,  Wicr  iliul. 
Cierntn),  etc.  —  B.  Biographie  Ton  C.  Bayersdorfer. 

Bottnanu,  Leopold,  Haler,  geh.  2.  Oct.  1812  in  Heidelberg,  t  26.  Man  1881 
in  München,  Schüler  von  Koni,  dann  seines  iiiudere  Karl  R,  in  München  und 
dir  dortigen  Akademie.  Er  wurde  normaler  und  Behuf  naturalistische  Land- 
schaften, z  Ii.  D-r  Altennurr  See  in  Steiermark  HK<7  G:\].  lhM:iim-d,inBrr.  j,  Itcrj;- 
landBchu.fi  (Mus.  Hannover  i,  Harmsrc  im  bayriac-lieu  Gebirge  (Neue  l'inak.,  München),  etc. 
]■'..  ve-rofTerllichLe  Ornamente  an  d,-n  lhiuwerliru  München,  {!.--'.& — Ü}.  Das  Heuec.lte.ini 
Salzburg,  etc.  (eimcinvchnftlich  :uit  (.1.  Petz  nid  utll!  C.  II  e  v  iveKctii,  J  a^d  stand  album 
(50  Hl.  für  Mai  II),  Der  Vierwaldsladttr  See,  Wagner- Album,  itc.  auch  S:e.:u- 

dtuike.  —  Sein  Bruder  Lltm  R  itta  und  radierte  militärische  Scenen. 

Itottmnyr,  (Rothiueyer)  von  Rosenbuum,  Johann  Fr  »hü  Michael,  Maler, 
FC-K  mn  lüflO  in  Laufen  (Sulilau  Kl,  f  '17,.  "a.  !73lt  in  W.en.  Schüler  von  ('.  I.ul.h 
in  Venedig  Kr  war  erst  in  Sulzburfr  tue  Kirchen  tl.atijr,  dann  (17?;,)  in  Wien,  -.vo 
er  HuWIor  Leopolds  d.  I.,  Kumraermalcr  Josephs  d.  IL  nnJ  Karls  d.  VI.,  auch 
eeadelt  »nrde.  Er  mall-  Historien,  He.  in  Oel  nud  besnnders  in  l'resko.  Von  ihm 
IpliiB-niil  in  Aulls  (Mus.  NYieiij,  A.  Werke,  im  .inaarc-um  ~<-  üralz,  in  den  Malussen] 
zu  l\min:crsfcldc]i,  l'ai.  l.ierh!cnste:tl  und  .•iehöiihmnn  zu  Wien,  im  neuen  Itü-Uliiuis. 
da,.  .  i„  de.  U.ikcr.itatskirehe.  .ir.-r  S],i;al>l.  irehe  .n  d  .Iit  K.  ;.„t  r.itln.-i:  llrudruehi.l'l 
zu  Salzburg,  in  der  Jesuit  enkircho  zu  UreBlau,  im  Dom  zu  Passau,  in  der  Carme- 
literkircbe  iu  Regeniburg,  in  der  Klosterkirche  zu  Molk,  in  der  Peters-  und  Karls- 

Rolf,  Louis  Oscar,  Medaillei 

Humum  und  Ponscarme;   1876  g 

Chaplain  is  t  er  der  Erneue,  er  der  französischen  Medaille  und  l'ltk.  lte,  in  diesem 
l'Vh  einer  der  he  Icutcndsien  Meister  aller  Zriten.  Wein  Lebenswerk  ist  gut  in  der 
Hamburger  Iwiiislliaüe   (dher  'i'J  zu   heben.    Einigo  seiner  licrviinayeuilslen 

Arbeiten  iiiid  die  Med.  zur  iiruvi'Mini!  einer  ü:(l  abi:  in  Algerien,  auf  M.  E.  (hcuireud, 
auf  Mine,  fteucieaidt,  ■  ine  I lo<  h/eilsmedaille;  feniec  die  l'la'^etü  n  „Iiis  Schaf  hirliu", 
auf  C.  Chris  teile,  au:'  seine  Eltern,  auf  seinen  Sul,:i,  tuf  Pasteur,  auf  die  Pariser 
diirurciicbe  Klinik,  „In  Labore  Quirs"  und  viele  Andere,  auch  Uehraucbi^oa- 
stande,  wie  Handspi,  gel,  He.    Med.  Ii.  Kl.  1        Mitnh  d.  Akad. 

Konarrrne,  Adolph«,  Maler,  f.-!..  B.  ]>rc.  ltdU  in  iuris.  S.  hüler  von  A.  (Hl  in, 
D.  d'Angers  und  der  Erole  des  best 
Marinen,  z.  B.  Ansicht  von  Dnnkirchei 


Roubaud,  Benjamin,  Male,  und  ^eirhner,  i;eli.  im  Juri  1-11  in  Roquevaire 
(Pep.  Knnclin-du-Hlione,  j  1-L  Jan.  1MJ  in  Algier  im  Drj-Kra^ikenbans,  ^.elmler 
win  Her  Beut.  Von  ibui  .\eii(iolitaubcbc  Köhler  in  der  l'r.ivence  i \- Hie  scbleeblen 
Hiether  (1637),  Mnurisubes  Fest  in  der  Uuigeüend  von  Ali;ier,  etc.,  sowie  viele 
^Iscriiti.c  Zeiebnuncen  für  1, 'Illustration,  etc. 

Ronband,  Francois  Felix,  Bildhauer,  geb.  1825  in  Cerdon  (Ddp.  Aiu), 
f  21.  Dee.  lf!76  in  l.vnii,  Schüler  von  l'radier  und  der  Eeole  des  beaai-arts. 
Von  ihm  Die  Skulptur  (Maine  i-Jr  d,-i  Hof  des  LMvreJ.  Der  Maler  «.  A.  Taunay 
(Maruiorbüsti',  Versai:i--i,    Die   l'biln...i]ibii:  innl  die    l'oesie  i^'.einbairidieis  a:i. 

Deiionpavlllon  des  neuen  Louvre),  Die  Stul-itur  and  die  Malerei  i  l:..sreliid.,  eben- 
da),  Die  Oorechticke.it  i'nd  iiie  Macht  (hteinstalncn  für  den  Justizpalast .  l.yonj, 
Terpsichore  und  Erato   (SleinBtatuen ,  Theater  m  Ljon),  sowie  >ie)e  Bilduiss- 
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Ronbind,  Frrni,  Maler,  gel>.  1866  in  Odessa,  Schiller  ton  J.  Brandt  odd 
der  Miinchenir  Aknu.niic.  Er  licEE  sich  ii:  München  nieder  und  malle  Landschaften, 
HohlaunhilciT.  i-li'.  aus  dem  Kiinkn-ns,  z.  Ii.  YrriMLiiilr!  (Ni  i;,f  Fi  na  Wind.-.  Uüi;i-h<  nl, 
Ira  Kaukasus  (ebenda),  Heuernte  iu  Frankreich,  etc.  Med.  Ü.  Kl.  1B92,  I-  Kl. 
1833  u.  mehrere  A. 

Rouuauil,  Louis  Angnstr-,  nildhaimr,  gek  ÜQ.  Fein-,  l^i  io  Cerdon  (Dtlp. 
Ainl,  Sclndcr  von  Huret,  II.  Flandrin  und  der  Ecole  des  beaui-artfl.  Von  ilim 
L.  A.  Pirou  (186*  Marmorbusto  für  dessen  Grabmal,.  Beethoven  (1869  Kanserra.- 
tcriniu  der  Mii'iki,  I>ie  Tru^Oilio  und  Koimidie  iTheatre  des  Ccksiins  zu  I.j-oh), 
Lamartine  (1871  Einwurf  zu  eiueru  Mununient  für  die  Stadt  Jdicou].  Med.  lof>5, 
1Ö6C,  Med.  2.  Kl.  1875. 

Hoiililllac,  (Iteubilliar,  Ron  1)11  lue),  Louis  Francis,  Bildhauer,  geh.  1690 
;r,  A  üLliS  od.  17^:1  in.  Lvcii,  t  II.  Jic  !Ti;j  in  l.ondcn,  Kotthr  von  IVrtnoscr, 
'     '  —  hl17'"  ,Jtefb  "  "urf  n801  ^g'"nd' 

'i.Ü/nlrj.'s.'''™  Ari-.l.',  J.  i'h'niir.e:.  ll.'lnlnl.  W.  ll;,r,rnvc.  M.B.  XijilninciU-, 
Aduii.a]  W:,r;n-|    Mini  '(in:.  in  G.dd„n   S,|ii*r,-.  l.miiloii.  1,'eor];  II.:  in  Uüiu- 

bridee  (ii-ori;  I.,  S:r  haar  »wuili  i:.  A.  Ferli.r  il i i-  liu.t.n  ir.  ,!cr  TriniiY  Odlnei- 
eu  Dulun,  Ilnei.iifl  iüiiiHk;  i ■  i l-  die  ehcuiaiv.n  V;iu>:hall  liiif.k'tü.1,  Der  Kau/.ler  dir 
Fiiiv. rsii.it  ramb.ia'e.e,  En,-,,  i.-diuue,  Dir.ir.ij.  Dil-  ItL-lLy..j:j  (S<:u,;„,  rnjisal:,,  Henk- 
ln.:l  d^i  IkTzocä  und  der  H.r/ojdn  vl.u  llünueue,  Die  liercdsaii.keit  i-Staluel,  Honlor 
M'-'i.l  r:ii;-H-;,  Shik.-jiiTe  .Kuiiirj,  etc.  —  rkn  lt.,  j:uk  Hil'j  in  liavcjuue,  »er 
Knpferitochcr. 

Ronchior,  Mario  Jlargnerile  Fnincnise.  sek  Jasrr,  Malerin,  geb.  17S2  in 
Kancy,  t  1873,  Schülerin  von  Isabej,  Aubry  und  Reg—  -'■ 
■.ind  '.Mir.iaH.riiil.iiii^'',    s.    Ii.    1',  in/raiu    von'  IleiK-jeurl 
Med,  3.  Kl  1835. 

Honchon,  Maler  des  lß.  Jahrhunderts  Bernhardiner  Mönch,  der  fllr  die 
S.  .W.jur-s  de  1»  Fouchirii'-Kirckc  zu  l'eris  ein  Breviariura  mit  prachtvollen 
11  in  innren  schmückte. 

Ronelte,  Cabriel,  Maler  des  18.  Jahrhunderts,  wahrscheinlich  Schüler  ton 
Ondry.    Von  ihm  hesiiit  das  Mos.  Nantes  F'ucb.i  und  Wildkatze  um  einen  Hasen 

'  Itoulllo,  Albert  Alexandre  Paul,  Maler,  geb.  vor  1855  in  Marseille,  Schüler 
von  Cnhanel  und  Chaizal.  Von  ihm  Simson  und  Ilolila  iIsT',  Mus.  Marseiile), 
Die  W^IuIih'  i!87?),  Tia.W.pjt  (IPSäl,  etr.    Med.  3.  Kl.  1879. 

ltnnrrele.t,  Benedict,  iiiklkmer ,  r;cb.  vor  l;öi  in  Tor.rmiä  (Dep.  Sa6ne-et- 

I.  oire),  }  18.  Juli  IS!»  in  I'nit,  Schüler  von  Duret.  Von  ihm  J.  Ii.  Greuze 
lUd-te  iU  Tciiriini).  :Ch;  8ti  ir:ui(  daiHn.i-  1(.n  Gueriu,  raurhv,  etc.,  die  den  l'rifi'Ueu- 
liof  im  neuen  Ktadtliiua  zu  Paris  i-climiieken,  IKro  und  i.eandcr,  Kiudergr uppen, 
cle.  Med.  —  Seine  Srhircsttr  und  S.ihülerin  Emilie  Jennne  R.,  auch  in  Tournus 
geboren,  stellte  von  1876-82  Bildnisshüstet)  aus, 

Koncenionl,  Emilie,  pcl..  Gohin,  Malerin,  peh.  ldlil  in  l'aris, 1 185D,  Schülerin 
von  7,.  Ctiprniut.  8ie  m.ili«  llild:d^i',  nur.h  einige  Genreliüder ,  daruliier  Die 
KÄngerin  und  Hirt  in  drn  Abruwen  (1SS7J. 

Roneeron,  .lole»  Jnntes,  Maler,  geb.  18*1  in  Gevray Cham  1. erlin  (Däp.  C«e 
d'Or),  t  14.  Juli  1880  in  Paris,  Schüler  ton  Cahsnel  und  Picot    Er  war  mit 

II.  iiecuault  enj;  befreundet  und  meist  in  Spanien  thätig.  Von  ihm  Ocffcutlicber 
Jrhruilier  in  Serien  'A^Yj\  H:tiii|.  uuilanei  Hahne  t^av,-icW,  Iiilerim,.),  iiindeibej ril- 
ni&s  in  And:,;!!-:,!!  {l-TO;,  tu-. 

Bonget,  Frnncols,  Holischneider,  geb.  iur  ]>J5  in  Nansous-Tbil,  (De"p.  Cot« 
d'Or),  ScIkiIlt  vnn  Andrew  et  liest.  Et  scloül  r.ach  Ven:ei,  Clsarlel,  lUiTei, 
David,  (iiacori.elli.  ,b;![ue-.  i-tc.  für  „Li  Ma-_-ii."ii!  iiitlorcsque",  fL!0L?:in"  von 
Miehelel,  „l.'Insicte"  vi-j-  ecnktlKn,  dir  die  A.  llrj-'schc  Bibel  [l.-.Mi,  etc;  auch 
nach  eiRener  Zeieliuinip;. 

Rounei,  «eorgea,  Maler,  geb.  2.  Mai  178*  in  Paris,  t  8-  April  186B  d»s., 
Schüler  von  David  und  Garnier.  Er  gewann  den  1.  llompreis  lfc.03  auf  Grund 
seines  „Aeness  und  Anehises'.  Von  ihm  Die  fn; musisch en  Triiizen  huldigen  dem 
K'ini^  von  iiou-,  WV!  rj.il.  VcrfililleM,  des  111  '"J'-;-  -i—J-i 

Bilduiss  des  M  irschalls  Ilenog  von  Coigny  u. 


Rouillard  —  Rousseau. 


{Mos.  Rein, 
Baueon),  Tod    .  . 

Paris),  Die  II.TM.Bin  um  Aupnulfjiii'  lirpiclil  s   ,.          ■  ....... 

TKlang),  etc.;  A.  im  Schlnss  zu  Knr.tnineblrait,  f  f'1.  su-.'h  einigt  Steindrucke.  Med. 
2.  Kl.  1814,  Kr,  d.  tüireid.  Med.  i.  Kl. 

Rouillard,  Franrolie  Julie  Aldovraudlnc,  Ret..  Lenoir,  Malerin,  geb.  1301 
iq  Paris,  t  im  Juli  1BX2  an  der  Cimkra  dü,  Mid.riu  ihrtu  (Jniiun  ,1,-aii  IL., 
»wie  Ton  Saint  und  Delecluze.    Si-  iiiiiI'.l'  Miniaturnikliiisse.  Med.  2.  Kl.  1824. 

Ronlllard,  Jean  Sebastlcii,  Maler,  i-el,.  iTRLH  in  I'nris,  |  lsM>  das.,  Schüler 
.-uu  David.  Er  malte  ücsrhirlilliclir  [);irsn-[]iinB,ii n,  Li-rfniicrs  aber  ItlMriiase,  da- 
runlrr  Milrscliaü  <irm;rl,v  fiHSJä  Uns.  Versa-llcbi,  Nnimle.ui  ü.uiapiirte  il-vfi,  Mus. 
ehriula),  General  l>uii:i'iirie<  Ii.  0  A .  MienJ.i).  llerznß  um  Bi-Biiio  iMm  Nanry, 
Karl  X.  |M„r.  Ai*).  Marschall  llroechy  lUus.  Arnims),  etc.  Med.  -  KL  1822, 
1.  Kl.   1KÜ7,  Kr.  ,1.  KWi,le,ie.,i. 

Ronlllard,  Pierre  Lonis,  Bildhauer,  gel..  16.  Jan.  1820  in  Taris,  t  2-  Juni 
1881  das.,  Schuler  der  Ecolo  drs  heauj-arta  und  von  Cortot.  Kr  wurde  Prof.  an 
der  [lainaliBeii  Kui^-rl.  »iilieu-  null  MulLieiiiuliksrliiilf'.  Kr  se.liuf  i>. ■Mindern  Tbier- 
plnslik.  Von  ibm  achl  Adler  .'Neues  Upi.'rnl-.a-.i.-;  jh'id),  (irupp.-ii  ni.d  Thirrc  Bm 
neuen  Louvre  .'k-i.  eine.  Thür  am  kriecniiiiiLteyium,  liestauraliou  der  Hunde 

und   des  Kopfes  der  Diana  (1S7J.  an  ,1er  Bilili.  lin  k  des  Lcutre),  viele  andere 
Arbeiten   am  ollen  und  neuen  Lonne,  im  Tribunal  de   Commerce,  im  Bcnlosi 
d'Eelm.imt,  ftc.;  ,„irl,  IM  ;ln  inmitten  und  yw:iie.e.eii.    .Med.  ;i.  Kl.  im,  de^l. 
Krena  der  Ebrenlei.  1B66. 

Ronllant  de  Haux,  — ,  Bildhauer  des  16.  Jahrhundert»,  schuf  um  1513  mit  Ge- 
hilfen die  Grabder  ku.üiT  ,.»uier  K:irdii,[iki  vun  /ITiiluife  im  Dum  m  Roueo. 

Ronllenu,  Jules  Pierre,  Bildhauer,  floh.  l«5ö  (?)  in  I.ihourne  (Den.  Giror.de.), 
t  ÜS.  -Marz  l-.:,!-  ii:  t':,rU.  Srlml-r  v;m  üarriu,;,   Cavelier   im.!  K.  l.ufnn.  Vun 

ihm  Jeai  nu  .l'Arr  im  Kati.|.f|rr\*  1:1.1  il'lat/  Lei   (Irr  Kui  irs  Sulilossi-S  vnrj  Cliiiion), 

hintue  t  Sola?  in,  Der,.  Otc  d'Orj: 

Denkmal  des  Präsidenten  Sadi  Carnot,  Hebe,  BildniaibDsten,  etc. 
Roullcaui-dn- Barges,  s.  Leferre-Deninier. 

Roullot,  Jean   I.ouls,  Kupferstecher,   neb.  1615  in  Arles  (Dep.  Bei 

-'    ■■„  Pearls,  Schüler  von  J.  Lenfant  u.  F.  de 

.._.s  lOjahrigen  Aufenthaltes  in  Italien  (1S73-Ö3J. 
e  Hoilupfersterh.T  in. d  Marli  JiLldr.isäe  s«Li:ei  Zeiruentissen,  ilniunler  dasjt  „. 
seines  Lehrers  F.  de  Foilly.  Ferner  von  ihm  Siiniie  um: Ii  Ciiu  Kurri,  Laufrsnco, 
Mignard,  Ann.  Carroccl  (Christus  und  die  Hl.  Frauen),  lusammen  aber  45  Platten. 
Ausscrord.  Mitglied  der  Akademie  IKüS. 

Ronlllet,  Nicolai  Amaranthe,  Maler,  geb.  2.  Febr.  1810  In  Varosvre  (Ddp. 

■      ..  Von  ihm  Wuldionf  res  (1831),  Die 
ii  Cnl  tadus  1 ISÜQ),  elc,  auch  Bildnisse. 
   „  ,  .3.  Jan.  1895.    Er  war  Direktor  der 

Bonqnet,  Jean  Andre,  Emailmaler,  geb.  n 
Kitern,  t  n.W  im  IrrenhaUH  in  Charenton.  1753  ■ 
der  Akademie  auf  Befihl  des  Königs,  der  ihm  1754  eine  Wohnung  im  Louvre  anwies. 
Kr  or  se.ru  ImiRCic  Xeit  in  L.m.h.li  ttiäsii;  m-weai'i;.  Von  il.n,  llil.lr.iss  Mar- 
ouis  von  MarignT  (1755  Mus.  Lonrre),  Bildniss  von  ailyestre,  Bildniss  CochinB  d.  J.,  etc. 
Kr  verotli'ntlicble  .Lettre  de  M.  .  . .  a  un  de  sea  umis  pour  lui  oipliquer  les  eaUmpefi 
de  Hngartb*  l*edrt«  (Paus;  1746  .Fiat  des  arn  eo  AoRletfrf  l'ana  1755  ,!/art 
aeuieao  de  la  ceiOtu.-e  rn  fiomago  ou  rao-.eo.i:io,  Inieoi«  pour  sjure  le  loaahle 
prejn  de  iiouver  ict ad ucl lernen t  des  («cons  de  i*!r.die  icfenrutea  k  ttY.t*  tiuieot*, 
Uarolles  1755  (Sireliscbr.lt  gegeu  D.deio: .  etc..  auch  lüeraturMschichibche  Werke, 

Roueeau,  tdme,  Maler,  Ret.  1  Jur.i  ixlb  in  Pam,  t  15  Jao  du, 
8tbtler  von  Picot  und  Meoret  Et  malle  Mia.aiar- Bildnisse,  rieioe  Biociapbae 
'00  Mir  Iis  de  Villara.  (l'jr.s  Khfi\  K  o  Anleine  K.  «ar  1615  Hofuialer  In 
Kraokreieb.  ICtS  atand  V  de  {  hamfi.eoe  l'stbe  bei  einem  eciuer  Kmdui  t.i  st  be  He  IC 
la  den  Sehlnsstrn  fdr  .lw  Komeip  lt«|!(aiin  Atoa  too  Oeeteuei.li 

BoMtean,  Jacqtwa,  Maler,  Baumeister  und  Knrfersterber.  oetauft  t.  Juoi 
1680  id  Pins,  t  16-  Hec  16»3  iu  landoo,  ScMjr  (f  pe.  ScK-jgrra  Humat  van 
S»aB«tll.  «eiterneb.ldet  lo  [laben.  1662  -uide  er  Mi>Kl>l  der  Ahadernlc  auf 
Grund  oioer  arcbiieliionachfa  l.aadBcbafl,  16VU  Baib,  16bl  als  Pioictiact  amge- 
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schlössen,  1888  wieder  aufgenommen  in  Folge  seiner  Bekehrung  1668  arbeitete  er 
iiir  dii>  S;t, Ilster  zu  Versailles,  tu  Saint  Clood  und  Saint  Gcrrnain  eu  Lsye.  Kr 
derurirte  das  Hotel  Lambert  und  das  Hotel  I>anp.™n  am  I'lacc  Koyalc  mit  t'reBkon 
(111731,  HÜ'.!  ginc  i-r  Mich  I.nrnion,  um  in  Gomi-iiiwliafl  mit  La  FoBie  und  Mnunnycr 
Bau  »Iii  Iuvmalieii  lies  M(uila;:ue  Um:::  |jit,t  ]ir ilE^li  Mm.  !  niMufiiiuvn.  Vor,  ilim 
it-rncr  ck-corativ«  V,";imiÄ<;!i:iiUlc  filr  1i.ni.tim  Cr.urr.  H.  I  nt  llh.-r  'JO  Platten  r.tdiril. 
8  nach  eigene»  Zeichnungen,  dünntet  Final  im  Walde,  S.Joanne«  in  der  Wüste, 
zwei  Hirtinnen,  .it.-. 

ItousBi-uii.  Jean  Charles.  lSildb.iui'r.  ush.  ;si.  Dec.  Ifl:i  in  Paris,  wo  er  thätip 
«ar.  Viin  il.m  ]>(r  N  c  i  u  llS4ii  (ii|  n-tatm-},  1! , .i.T r,'  auf  d.-i-  Tril.üne  ■  1  r=C©  Mir- 
inorstalou),  I-V.-t  nur  Kiiiwuihnue.  l. e "  Srbl.osi^  Iii'  la  (iiiuilinieii!  ii*7S  iiiifrtlief 
Uiji»),  ISihhiashüstcii,  etc.  -  ■  Ein  Jean  l'run(;ois  R.  war  um  1760  ip  Paris  all 

lüi|if,'fil|.i:lifr  ll,»li|.',  schuf  !-i[li|>.!  Kinzi'li.lälttr,  ilt  t.ti[L  I..  alnr  meist  VipirtlrD  und 
lll„;rrnthii:,-ii  für  liii:  V  ,-!■>(■  er. 

Hoiisseuu,  Leon,  -Mulr-r.  gnt:  vor  IM',  i:i  l'ini'.oiso  Seine. rt-Oise),  Schüler 

von  Cireii  und  I'inuret.  Er  malle  vnn.elim1i.-l.  Süll],-!.,.!  -  ein«  (ljir.7)  im  Mus.  zu 
Angers  — ,  ferner  Traum  Heinrich  IV.,  etc.  aucli  rostclle.  Ein  anderer  Leon  K., 
geh.  in  Teure,  Schüler  von  Pa nnc >n  «er  und  Quartley,  wurde  zwischen  1875 
um:  in  l'nrif    all.  il<il;M-hn..i,i[-i-   inkahiil  uiui    n-linil:   uai-b  ISotigtT.'ä'.i,  liruck- 

Ijrr,;,  .lm-.ti:el,  l.cl.rii  hc.n.  l/clv.  Wuuli-ri,  etc. 

Rousseau,  l'Ilildppe,  Mnl.-r.  TL  i',-l,r.  1K1G  in  Paris,  f  5.  DeC.  1887  das., 

Schüler   v„n   Üroi   ui.d  V.  liei  tiii.    Ai  fai--  nuiilc  ei   l.anii-rbnfte.i,  «andte  sich 

ili.ii"   r   ;„,.  Krliil,.    dem   T!,i,.rhi Irl  V,™   it-,.,    Km    HiiWrhnf  1 1  MS  Mus. 

).  Kin  Früh- 


stück pli.s.  Vill-i.L-i.-i-.in-s).  Ilie  Ihli.^ch-.ini:  d.-,  Abdulen  il-liii  Mus.  NaMPh),  E 
.Markt  von  1-IkIiiuIs  (ISli-i  Mus.  Cu-ml.  Andere  in  iL.  n  Mii«.[-n  i-.i  Cae»  und  Valeu- 
ciejinfts;  feiner  ein  Trii-il  >,i-r  WaiuWt-i  [iintiui:  im  ^.i-isesa.il  ,1.  viin  liotlisclulds,  dK-gl. 
im  Hotel  All.i  (1859),  etc.  Med.  3.  Kl.  IS«,  S.  Kl.  If-iü,  1.  KI.  1W8,  Kran  der 
Ehrenlegion  18.52,  Üffic.  1870, 

Itouasean,  Pierre  Ktleime  Theodore,  berühmter  Maler,  geh.  15.  April  1813 
in  I'aiiä.  f  fi.  Mar/.  1?ii7  m  Rirliiü.iu  iih-|i  Seincct-Mariiel,  Sclmlet  von  Lei  Niere, 
und  HetiKinii.    Ei  ist  Yi.rkuiujitVr  des  „Ni  Liralis  nuis1-  in  il£i  LiuiiSL-hjfismakrci, 

selb s t* ungeheuren  E in  Hills 'auf  dk' tpiWre^aD^schaf ^ 


i),  Weidende  Kdhe 
etc.  R.  hat  auch 
i.  Med.  3.  Kl  Paris 


Uildniäi  ilt-.-?  J.  1!.  .Von.  11,'ji-c  ,ic  Cbaiiii^iiiiv  iMiii.  Vi-rsnilli-.--.,  Dci-  Fi-iciie  den  L".;bcr- 
Üubb  zurück  bringend  {Mna.  Saumur),  etc. 

Iluii-wau  de  Corheil,  Huilianir  de.  17  Jabrkuinirris,  «.Irlici-  vi  ,1it  lii-.-o- 
ration  dm  l'alasts  zu  Vciuül^  iirimitt-sc.  Von  ihm  nu  der  Ausaenseilc  der  Kapelle 
Kindergruppe  (BasteFef  in  Wi-ini,  iuwie  i-ine  j;rn-.-  Vase  ;nn  ejrjiitiiclicin  M.irmnr 
im    1'  ,rk  iiiiln   hol  il.r  Ki|  eile. 

Itonsüruux,  ßmilc  .ilfred,  Zeichner  und  Knnfi  utrcber,  geb.  18S1  in  Abherille 
i'D(i|i.  fitiiiicie.i,  j  ?,.  j:,'c.  i?7.|,  Sckiiler  vnii  11  e  n  t  i  i,  u  ,i!  - 1)  ujnui  i.  Vau  ihm  Stiche 
nach  P.  Delaroehe  [Chrbtlltln  Ulrtjrerin),  Fnncia  (Minur  iiüdoiaa  im  Lomre), 
L.  liii  Vinci,  A.  Bclii-ftrr,  etc.    l-'rviiri-  liildni«?         V.  (1K67)  u.  A.  m.  Med. 

2.  KL  1863,  S.  KL  1867.    S.  Blogr.  «n  Dellgnlerea  [1882). 


Ramsel,  Alphonse,  Maler,  geb.  20.  Juni  1S29  in  Paris,  t  18.  Sept.  18BB  da«., 
Sehnler  yod  Drolling  nnd  Picot  au  der  foule  des  beiuiarts.  Von  ihm  Vittoria, 
Italienerin  »n  Braunen,  etc. 

Ransgel,  Fremyn,  Filiihanür  lies  16.  Jahr]  Hinderte.  Zwischen  1540  und  1550 
war  et  am  Scbloss  Fontainchlcau  tbätig.  Von  ilim  fürner  Caritas  (Basrelief  am 
Grabmal  llei.ri  II.  vi  S.  Duii.i.  Uns  Hnvaiheii  (liosri'lii'f,  I.njvrei  und  üeniiis  dir 
Gesctirrliti'  (Statin-,  rh.-nil;,)    Die  niei.teu  seiner  Werke  wurden  Anderen  zugeschrieben. 

Renasel,  Henri,  Medailleur  des  17.  Jahrhunderts,  tbUig  in  Paris.  Von  ihm 
Med.  auf  Louis  XIV..  Tilon,  Colberl,  etc.  Er  war  auch  au  der  Histoire  metalliq. 
Je  Louis  )o  Grind  l.escliuflijst. 

Konseel,  Jeruine,  Medailleur,  geb.  16»:f,  f  22.  Der,.  1713.  Er  wurde  1708 
Mitgl.  der  Akademie,  da  die  er  ein  Siegel  arhuf.  -  Ein  Modeste  K.  war  Elfen- 
beintcbnitior  und  vtirde  1752  Mitgl.  der  Akademie  auf  Grund  eines  CruciBies.  — 
Ein  I'anl  K.  -ar  1647  llolkimferstrcher  und  Hupfer  druck  er  in  Paris.  Vielleicht 

erhielt  dieser  K,  Ufer  Vw.a       (el.Iti  JGS:1  ;!.',(]  Lirea  für  zwei  Hliclie,  Eiujmhme. 

ron  Besancon  und  Dia  Stadt  Cambrai. 

Roussel,    Paul  Marie,  Maler,  Eeh.  8  Fel.r.  1804  in  Paris,  f  1377,  ScliOler 

Louvre  (nach  Ahlux,   Clie:  .Ivard  und  iievciriu'..   für  die  S.  I-Vrd!..ir;ii  -  K^eilc  (Mach 
■  '■    ■—        -—     nd   S.  I.oiiLh.  ii.    Ym.j-II,-.  (nadi  Ih-verutl 
c  Z-ceuuer  <lSl-j-,  Str-r  Sc.iral.CM3  (lSt'Ji, 
;tein<iruck.    Kr.  der  Ehreuleg.  18B8. 

r  1715,  t  ™r  1773.    Er  war 
in  Reims  und  Paris  li.iiric  si-Luitt  auch  Verzicmiipou  auf  Watleu,  etc. 

Konsselet,  Gilles,  Kupferstecher,  geb.  1610  in  Paris,  begr.  den  18.  Juli  1686 
du.  1668  wurde  er  Mitglied  und  spater  Rath  der  Akademie,  Er  arbeitete  viel  mit 
Le  Brun;  zuletst  erblindete  er.  R.  gehört  zu  den  guten  Sterhcrn  meiteo  Hanges 
seiner  Zeit.  Von  iluu  Die  «eiiiine  «trlneriri  hiuih  11  S;i!,iii,  lhi.-  (Jralilc(;ut:((  inarli 
T.  Vecili),  fjr-.d^c,  Mosis  (rarli  W.  Pouisini.  Bildnis  d.-s  1*.  Signier  mach  LelirurA 
Hl.  Familie  (■larh  d<  ms.),  Pielä  (nach  denn.)  u.  nach  Bourdon,  Keui,  Valentin, 
Zair.jiieri,   eir  ,  7  limine  i.  über  1UÜ  Platten. 

»oasselet,  Jeu,  Bildhauer,  geb.  16&Ü  in  Paris,  f  13.  Juni  ItiitS  das.,  Holm 
des  Gilles  11.  168*5  wurde  er  Mitglied  der  Akademie.  Der  Lourre  besiut  von  ihm 
Die  Dichtkunst  und  die  Musik. 

Bousseiet,  Barle  Anne,  ?erehel.  Tardi  eu,  Kupfer  Bleche  rin  des  18.  Jahr- 
hunderts, geh.  7.  Der.  1791!  in  Heims,  Toehler  deH  Aleiis  E.  R.  Von  ihr  Marinen 
(nach  Bnckhuyscr.},  desgl.  (nach  Van  de  Velde),  desgl.  (nach  J.  Vcrnet),  Johannes 
d.  T.    in  der  Wi-slf  (narh  Varioai,  etc.    Auch  natur^s.hichtliche  Ulus Ir.itimu-n. 

Ronssolln -Corbeau  de  Saint-Albln,  Hortense  Celine,  prob.  Dubameau, 
Malerin,  geh.  1817  in  Majeune,  t  1H7*.  Schülerin  von  Jacobher.  Sic  malte 
Blumen  und  Früchte  auf  Pol  si -Hau.    Med,  8.  Kl.  1845. 

Beutlet,  Jnlee,  Maler,  geh.  15.  Mars  1840  in  Aillaut-snr- Milleron  (Ddp. 
Loire!),  Schüler  ron  Cogniet  undPila.  Von  ihm  Kopf  einer  Italienerin  (1878 
Mus.  Orleans],  Butler  rlflj"),  VLuuria  ;i*77j,  liildnisse,  etc.,  Mich  Aquarelle. 

Bonselfnenx,  Charles  Frankels,  Illustrator  und  Zeichner,  geb.  4.  Febr.  1818 
in  Paris;  1S68— Iii  entwarf  er  eine  Illustralionsfnlge  m  den  Erangelien. 

Roulsln,  Victor  Mnrle,  -Maler,  eeh.  3.  Mar:  1312  in  (Juiuiper  (Den.  Flnia- 
tere),  Schüler  ion  S.  Fort,  Lapito,  Luminais  und  Rieois.  Er  malle  Land- 
schaften aus  der  Norman  die,  den  Pyrenäen,  etc.,  auch  einige  Historien-  und  Genre- 
bilder.   Du  Mus.  zu  Orleans  besitzt  ron  ihm  Alte  Frau  Hanf  rupfend. 

Boost,  Jean  Henri,  Maler,  geh.  1735  in  Troyes  (Den.  Aubo).  Er  wurde 
Kaliioetmaler  der  Herzogin  ron  ßerrv  und  malte  Insekten  und  dergl. 

Elfenbeinschnitzer  des    18  Jahrhunderts.  1761 
fis.es  Mitglied  der  Akademie. 
RooTlfei-e,  Pblllbert,  Maler,  geh.  19.  Mars  1805  In  Ulmes,  t  13-J>a-  .1B.B5 

Barricadenscenen,  besonders  aber  llildnisse.  K.  war  such  ein  angesehener  8ehau- 
tpleler. 

Roniroj,  Marie  Ten,  Malerin,  geh.  19.  Juli  1820  in  Dresden,  Schülerin  Ton 
J.  Schölt  und  Grosse  in  Dresden,  sowie  Böttcher  in  Düsseldorf,  auch  durch 
Copiren  gebildet.   Sie  malte  Bildnisse. 

Koni,  Maltre,  s.  Resse  de'Rossi. 
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Rom,  Cnrl,  Maler,  geb.  14.  Aug.  1626  in  Heidelberg,  t  31.  Juli  1894  in 
Mannheim,  Schiller  von  K,  Hühner,  auch  in  Hesseldorf,  München,  Antwerpen  und 
Paris  «bildet,  Sohn  des  Jacob  W.  R,  Et  lehu  in  München  aai  Karlsruhe,  bis  er 
IS;--  Direktor  der  ürosshr  r/.cu'.iclicii  Gemälde-Galerie  in  Mannheim  wurde.  Er 
mnl'e  er.:  II  .kirim  um!  Iiiehtliciie  Seenon,  dann  G.-nreldlder  im.i  r.iletzt  Thitre. 
Von  ihm  Plünderung  eines  Dorfe!  wahrend  des  »"-jährigen  Krieges  (Gal.  Karls- 
ruhe!,   I).ii-..(l.i'iL  Miit  dem  iV.hsenee:.|.au.i  (das),   l.arulbh  hlsrast  (Gal.  Hamburg), 

Vieiimarist  |.i-ir:i  Mitul, eilen  in  .München,  An:  der  Alm  (Gal.  Slauuhemi},  i!  euer  rite?, 
cu-.    Med.  U.  Kl.  Mell-ournc. 

Boux,  Jaeeb  Wilhelm  Christian,  Maler,  geh.  1771  In  Jena,  f 1831  in  Heidel- 
berg. Er  studirte  in  Jens  und  Dresden,  malte,  zeichnete  und  radierte  Bildnisse 
und  Landschaften.  Von  ihm  Dct  litieinfnll  bei  Schaff  bau  Ben,  Umgegend  von  Hei- 
drll-erg,  olr.  Kr  schnell  ein  Welk  uber  Farhomeelinik  d.r  Malerei  illei.lell.ertr 
ine  Folge  Landschaften 

Bnux,  Jacques  Lonla,  gen.  Bronne,  Maler,  geh.  IS.  Sept.  1821  in  Bordeaux, 


.0  Ulis',,'  Linnes,  der  Marsc.baltsj.:il  in  den  Tiiilcrien  die  des  A.de  Collier 
Loula  Proaper,  Maler,  geb.  13.  Febr.  181"  in  Paris,  Schiller  vo 
.    1CT   (!uwai;;i   er    den   2.    K«:iijir.ris.    Von  ihm  Jio:rihrr-'- 


(1846  Liiiembourg-Mns .),  11  K 
viele  iiilduiss-e.    Med.  3.  Kl.  : 

Jloux,  Marie  Unillnumo  (.!.,  s"  Lo  Koos. 

Rotere,  OloTannl  Muuro,  gen.  Flsunmlnghino  (auch  Ginn  Mnnro  Kussetti), 
Ilaler  und  KuriTer-lecher,  ceb.  l.VJO  in  Mailand,  aber  vlamischer  "  ' 
t  ltiiü,  Sil. uler  von  den  l'r  «c a c c ini.  Von  ihm  Ksitit  die  Gal.  :._  _  . 
lieissehilis  Christi  und  eine  Kki/ne  hicr/u,  die  Kir.die  S.  A:ii!eli.  zu  MniLmd  ein 
LetatcB  Abendmahl.  Kr  malte  anrh  Srliliohtcnbililer,  l.:u]d'r!iafiiir]  mid  Thierstucke. 
it.  hat  auch  dieselben  Tlieuuia  rani-rt.  -■   Seine   Leiden  HruJer  Glambattiata  R. 


arc«  K-,  waren  auch  Maler  und  schufen  i. 
n  u.  Oelhir  ' 


Fresken  u.  »elhilder  in  Mailandi  r  Hauten  und  in  der  Kirche  /j  Ilnneo  am  Corner  See, 
etc.  -  Ein  Giovanni  BaMIata  B.  uulie  um  \M1  iu  Turin.  Das  dortige  Franzis- 
Uanei-  K!.-,.-i.-r  Lositz  i  ine  Ti>dc.;,lleBi>rie  auf  ih:i.  •  -  Ein  Girolmuo  lt.  war  ebenfalls 
um  16'«  in  Turin  als  Maler  tlnklijr. 

Rorcuano,  Benedetto  da,  Baumeister  und  Bildhauer,  geh.  1474  (?)  in  Ro- 
letaano  hei  Floren*,  t  '554  (?).  Er  war  zuerst  In  Herein,  dann  in  Londoa  Ihr 
Heinrich  Vl|[„  ipjtlT  vieler  in  rlortrni  thätig,  bis  er  erblindete.  In  Lonjon 
schuf  er  ein  GriilimniiiiinciiI  Cur  iinrd[r;:i)  Welse* ,  da»  er  nicht  vollenden  konnte  und 
das  jetit  nicht  mehr  vorhanden  ist.  Von  seinen  Bauten  neuneu  wir  zwei  Kapellen  an 
der  lladia  in  Flore,,/.  Vnn  stinel  i'bslik  das  Grabmal  des  P.  c-edeiini  (Chor  der 
Crumine-Kiuhej,  das  Gt  nbni.il  de.  0.  AliuTilHS.  S.  A[,i.,Mlij,  Kami:!  (Mos.  N:.,.ionale!, 
Zwei  M.irinr.rnischen  (das.),  Kircuthur  von  s.  S.  Apoaloll,  desgl.  ron  der  Badia, 
Altar  (Sa.  Trinita],  S.  Johannes  (Dom),  Alle  in  Florenz. 
Korlale,  a.  Bnblalee, 

Rotlen  da  Urbino,  Maestro  {Francesco  Santo  Aiello),  Majolika-Maler  des 
Iii.  Jahrhundert-,  in  -einem  :-iieh  Iniebrnt.  l-VSO— SO  arbeitete  er  in  der  Manufaktur 
Feriliißnano  für  Herzog  Gnidobal  lo  II.  von  Crhilio,  ferner  ailclifar  llerios  Ercole  Ii. 
von  Ferra™.  Von  ihm  Hatto  niii  Ih  re  und  Leander  il-r,:i7  Ual.  Modcnaj,  Platte 
mit  ller'.ule.  um!  Kal.u-i  ii'aris,  Lourrej. 

linvlru  v  Broeandel,  Uipdlilo,  Maler,  »eli.  lUDü  in  Valencia,  t  lVU!»  das. 
in  der  Irrel. anstalt.  Walir^iicinjeli  Aiilndiil.il, 1,  im  An-li-r  iL.-s  lv  Manuz  lluti«. 
Kh-il  um  nüO  nach  Rom,  wo  er  sich  Hark  ubenrln  itete.  sieh  kaum  Zeit  zum  Essen 
und  Schlafen  nahm  und  sich  nie  auslcleiiicie.  Durch  Vennitlt lunn  dos  Dominikaner. 
Generals,  dessen  BiMnis.-  ie  nemalt.  halli;,  sdllte  er  I/ii.  I.  [Hillen,  doch  zeigten 
sich  Merkmale  geistiger  Störung  hei  ihm.  Er  entfloh  nach  Valencia,  schien  iu  genesen 
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und  übernahm  Freiben  für  S.  Lüh)  in  malen,  die  er  auch  vollendete,  ehe  der 
Irrsinn  wieder  liei  ihm  ausbrach.  Von  ihm  ausser  vielen  Copien,  St.  Bartolomen 
nnd  Talerito  (8,  Domingo  za  Valencia),  clc.  Von  seinen  Kupferstichen  nennen  wir 
Bildniss  Riberas,  Zwei  Märtyrer,  3.  Juan  Ferusia  u.  A.  Heilige,  Platten  für  El 
Mnaeo  pittorieo  y  Escala  optica  (Madrid  17  IS— 24],  etc. 

Hoirbotham,  Thomas  Lceson,  Maler,  Cel>.  ül.  Mai  182II  in  liiiblin,  t  30.  Juni 
187fi  in  KecsioEton  (London),  S;>l,u  und  Schüler  H„es  T.  L.  R„  den  er  im  Amt 
eines  Zeichenlehrers  an  der  Mar  ine -Schale  zu  New  Gross  ablffite.  Er  bereiste 
Wales,  Schottland,  Deutschland,  die  -Normandic  und  Italien.  Kr  malte  Landschaften 
'  fi  ir.  Wii"fili-I..>i  .x.  d-T-n  (l.nf  i~  !*-  -  K"  <  iu~.:.  Vn  ,;.  n.'tW 
,  Trythall,  Maler,  geb.  I8S6  in  tingland.  sicdir.e  aa  der  f irnte  des 
ris  m  Paris,  lies«  »ich  aptter  m  Amerika  nifüer.  Er  malte  Lanl>cbatten  in 
arbeo,  i.  b  Die  Dorfstrasep,  Ufr  Fat«  su  Noiti.goaui,  Arn  Rand  der  W,cw.  etc 
es,  Zeichner  nnd  Ra< 
holet  der  dortigen  AI 

■  besuchte  den  Oinnoent  Otters,  flog  ao  neb  als  Maler 
eosroaeicbneo.  «Ja  Iba  eice  geo^r  I  ri-.l.al:  i.ihel.  dm  il,t  h.t  nJerlicbeo  Lebeos. 
wände]  verführte  Er  sase  a,  U  'K  stunden  neue;,  rbrocbco  am  Splelertiscb  Haid 
■orde  er  durch  Ntib  f«»..mrj.  b.fi.  weder  dei  Kunst  in  w;rtrjeo  und  waif  sich 
auf  die  Cahcatur.  Er  lieferte  ro».-t  leicht  getnscbv,  aach  aqcarelllri*  Fedene.cb- 
»oogeo,  auerat  vortrefflich.  sp4ter  in  au  grosser  Zahl  onl  sorglus  Zu  den  besteo 
gehören  die  drei  verschiedenen  .Tours'  des  Dr.  Syntai,  Der  Todtentam,  Der  Tanz 
des  Lebens,  Illustrationen  zu  den  Werken  von  Üoklsmith,  Smollelt  und  Sterne, 
sowie  für  The  Humourist,  Tbe  Ennliah  Spy  und  andere  Zeitschriften.  S.  Biographie 
Ton  J.  Orego  (2  Ddc,  London  1880). 

RowBe,  Samuel  Worcesler,  Maler,  geh.  29.  Jon.  1822  in  Balh  (Maine,  U.  S.  A.V 
Er  war  Autodidakt  und  zeichnete  nnd  malte  Bildnisse  und  Idealköpfe. 

Roy'  Jean  Baptist«  de,  Maler,  geb.  29.  Mtra  1759  in  Brauel,  t  7.  Jan. 
1839  das,  Autodidakt,  durch  Studium  Fottera  gebildet.  Er  malte  ThierBtOcke, 
ron  deneo  die  Genter  Akademie  nnd  die  Mus.  In  Brauel,  Gotha  und  Liechtenstein- 
Wien  je  eios  besitzen.   H.  bat  auch  Mchrcros  radiert, 

lioybot,  Fcrdinnnd  Viftor  Leon,  Malor  und  Radierer,  geh.  11.  (20.?)  April 


niedergelassen.  Vi 
(Gel.  Tretjakow,  1 


■b  (Ile'p.  (kr.!),  Schiller  ron  Vihert  an  der  Akademi. 


Prof.  der  Kupferstechkunst  dieser  Akademie.  Vorher  (1864)  halte  er  sich  in  Paris 
niedergelassen.    Van  ihm  Rendee-vous  sur  Jigd  (Gal.  Köln),  Page  mit  Hunden 

..:   -oskau),  Der  Liebesantrag,  Das  Blutbad  zu  Neelos,  etc.  Von 

i  wir  Za  spät  für  das  Fest,  Die  Heumacherinnen  und  Der 
,    .       Med.  im. 

Rayen,  Willem  Frederik  ran,  Maler,  geb.  1654  in  Haarlem,  f  1723  in  Berlin. 
1669  wurde  er  Hofmaler  in  Berlin,  wohnte  sunächst  20  Jahre  in  Potsdam,  dann  in 
der  Hauptstadt  selbst,  wo  er  1698  Prof.,  170S  Direktor  der  Akademie  wurde.  ß. 
aalte  Blumen,  Fruchte  und  Thier«.  Ein  Bild  tob  ihm  befindet  Bich  im  Braun- 
schweiger Museum. 

Royer,  s.  Le  Rarer, 

Rayer,  Adolphe,  Maler  unseres  Jabrbnnderts,  t  1880,  Schüler  dar  Eool«  des 
boaui-arts  an  der  er  den  Grossen  Rompreis  gewann.  Er  wurde  in  Rom  stark  von 
Overbeck  beeinflusst  und  schuf  Historien,  i.  B.  für  die  N.  Dame  de  Lorctte- Kirche 
and  für  S.  Roch. 

RoIJer,  Lodrwijk,  Bildhauer,  geb.  2.  Aug.  1793  in  Mechcln,  f  5-  Juni  1868 
in  Amsterdam,  Schiller  dar  Akademie  in  Mücheln  und  von  J.  F.  van  Geel;  auch 
in  Paris  unter  de  Baij,  spater  1824—28  io  Italien  gebildet.  Er  war  in  Amsterdam 
und  Im  Haag,  wo  er  1834  Hofbildhauer  wurde,  thetig;  1897  wurde  er  Direktor  der 
Akademie.  Viele  seiner  Werke  findet  man  in  den  hell.  kgl.  Schlossern.  Von  ihm 
Bast«  Rembrandta,  Heilige  Familie  (Basrelief),  Erasmus  [Bibliothek,  Haag),  Adrairal 
tte  Ruijter  (Vlisiingen),  Vnniiel  (Statue,  Amsterdam).  Gr.  Med.  1831,  Niederl.  I.Swen- 
Orden  1839,  Mitgl.  des  Nieder).  Instituts. 

Beyer,  Pierre  Alexandre,  Maler,  geb.  1705  (?),  begr.  28.  Dec  1787.  Er 
war  Hofmaler  der  Königin.  Von  seinen  sechs  Sahnen  waren  Mari«  Fraucols,  Pierre 
Aleiandre  und  Henri  Maler,  FrangolB  Itnymond  Bildhauer.  —  Ein  Pierre  R., 
vielUicht  der  obengenannte  iyihn,  war  im  letilen  Viertel  des  18.  Jahrhuaderta  in 
London  als  Landschafta-  und  Vedutenmaler  tbätig. 


Rojmtriwils  —  Rubens. 


Hojnierswale,  s.  ■Urlau  tu  Remerewale. 

Bojnard,  (Rejnarrl  ?),  Vlurenl,  Maler,  Keb.  Tor  1630,  t  1056.  1612  and 
l'l.i.'i  erhielt  ■  r  crüHscrc  Geldbetrag:  für  lliliini'^,  rlic  er  in  Auftrag  der  Königin 
Ann*,  von  Ocsrrrreirh,  als  deren  Hofmaler  er  In  Paris  lebte,  geschaffen  halle. 

Hole,  s.  I,lemacbl>re,  Nicola*»  de. 

Itozc,  Jean  Baptist*  de  I»,  Bildhauer  and  Maler  dea  17.  Jahrhunderts,  «eb. 
>or  IBS'l,  t  in  Toulori,  wo  er  Zeit  seines  Lebens  tbSlig  war.  R.  war  der  bedeutendste 
eines  Künslergeschlecbts,  deisen  Vertreter  mehrere  Jahrhunderte  lang  in  To u Ion 
ic  VcrhiKiiuiic  ir.ii  dem  .Marine-Amt  als  Künstler  tb&lig  waren.  Neben  Fuget  arbeitete 
R.  an  einer  finaiiiliiMj;  vi.r,  Zi: i.-li i^uagen  aller  Marinehaiiten  Colberts.  Werke  mn 
ihm  im  Mui  iu  Tonlou. 

Roie,  Pascal  de  In,  Maler,  -;<-\,-  Hifi.n  lr.  'i'milon,  t  H35  das.,  Schaler  leines 
Taters  Jean  B.  de  la  R.   Ton  ihm  im  Mas.  Marseille  Die  königliche  Galeere. 

Roicc,  Kiraslstickerin,  etc.,  geb.  1632  in  Leiden,  t  1682.  Ihre  Arbelten  Killen 
Oetranlereien  tauschend  nachgeahmt  haben. 

Koiler,  Jnlea  Charles,  Maler,  geb.  14.  Not.  1S21  in  Paria.  +  im  OcL  1882 
ic  Versailles.  Schiller  vo:i  Kerlin  ui.d  1J  Gl  uro  eh  e.  Von  ihm  (Her  der  Seine 
bei  l!.ill,.l't)i-,.  UM):1  Mus.  Sarilm),  nrncefend  v„n  llr.aiieur  (l.-ifif,  Mas.  La  Ruch  dir-.). 
Der  lcir.te  Wiutortag  (18701,  etc.  Er  hat  auch  Einiges  radiert.  -  Sein  Sühn  und 
Schaler  Victor  Alexandre  fi.,  geb.  in  Paris,  malte  ebenfalls  Landschaften.  Von 
ihm  Waldweg  im  Herbat  (1865),  etc. 

Roilnar,  Iatron  (Stephan),  Haumeistcr,  geh.  ltüS  in  Iiimal,re?.'\  Schüler  der 
Berliner  Hau- Akademie,  hierauf  thatig  bei  dem  dortigen  Kaumeiiter  II.  Licht.  Ton 
ihm  das  Zinshaus  der  Ungar.  Sias  »ei  Ben  bahnen  in  Budapest,  Die  Markthalle  am 
Rakdcii-Plati  das.,  etc  R.  (teilte  auch  ein  Werk  „Die  Bauten  ron  Budapest* 
(100  Rlatt)  lusimmen. 

Roisoj,  Emil,  geb.  4.  Man  1839  in  Eajcbau,  Schaler  ron  P.  Emen  in 
München,  ineist  aber  Autodidakt.  Kr  liesa  sich  ip  Presslmrg  nieder  und  wurde 
Prof.  am  Gymnasium.    II.  malte  Landschaften  und  Tlilere, 

Roitworo B-Ski,  Stanislaus  Graf,  Maler,  geb.  1856,  t  9.  Augast  1888  in 
Krakau.  rirlnlier  der  St  i'et,.T^,„rrcr  Akademie,  l.ililcte  hifti  ja  Horn  »eiler.  Kr  malte 
Genrebilder  und  Landschaften,  z.  B.  Lieder  ohne  Worte  An  den  Ufern  der  Sien iawa. 

IlDDhio,  Lulgl,  Maler,  gab.  rnr  1801  in  Rom,  t  1878.  Von  ihm  besitat  die 
Oal.  zu  Parma  Primi  cil.illcl  die  Leiche  Hectora  Ton  Achill. 

Bube,  Auguste  Alfred,  Maler,  geb.  1815  In  Paris,  f  IS-  April  1899  das., 
Schiller  »in  Ciceri.  Kr  wurde  durch  Theaterdccoralionen  rühmlichst  bekannt, 
i.  B.  für  die  Oper  Hamlet,  für  Jean  de  Thomeray  (in  der  Comedie  Franchise),  ferner 
Vorhänge  in  der  grossen  und  der  komischen  Oper  zu  Pariai  auch  Landschaften,  etc. 
Kr.  der  Ehrenlej.  18H9. 

Rubelt,  St  RobbL 

Raben,  Christoph  Christian,  Maler,  geb.  30.  Kor.  1805  in  Trier,  +  8.  Juli 
18?{  in  der  Irrenanstalt  Dersdorf  hei  Wien,  Schaler  der  Düsseldorfer  Akademie 
nntet  Cornelius,  auch  in  München  gebildet.  1*41-52  war  er  Direktor  der 
Fräser  Akademie,  1852—72  Direktor  der  Wiener  Akademie.  Er  malte  geschicht- 
lich rMrMellui^i'N,  Gearebuder,  elf.  W-r.  [ha]  Permrriji  (Neue  Pinakothek,  München), 
Schlacht  bei  Lipau  (Mus.  Wien).  Altar  (Nei:e  liothisrhe  Kirche,  Gastcln),  DieMacht 
des  Glaubens  (Gal.  Leichten  beirr.  Kl.  lVtiTsbur:;),  etc  .  ferner  Carters  zu  tilasftmäterti 
für  die  Kirche  Aa-. Manchen,  den  Urtensbnrc-er  l>r>r:i,  für  Kehloss  Hohenschwangau  (hier 

Gold.  Med.  1864.    Mitglied  der  Akademie  au  Dresden  und  Wien.  Vergeh.  Orden. 

Ruhen,  Franz  Leo,  Maler,  geb.  16.  Aug.  184Ü  in  Prag,  Schüler  der  Wiener 
Akit.lc.i.ic  um  seines  Vaters  Christian  C.  R.  Auch  h  llal.cn  fioliiUl.l  und  die 
l&ngste  Zeit  in  Venedig  thatig.  Er  malte  Genrebilder,  Hildnisse.  Landschaften  and 
geschichtliche  Scenen.  Von  ihm  Canal  Sa.  Marta  in  Venedig,  8.  Marco  im  Winter, 
Turnier  a.  Zeit  Maximilians  L,  Die  seliriac  Me^i.ino.  etc  Auch  Aquarelle,  rou 
denen  die  Wiener  Mus.  iwci  besitzen.  Papstl.  Sylvester-OrJ.,  Med.  München,  Venedig, 
Wien,  Philadelphia,  Mitgl.  der  vcoeiian.  Ahadomie. 

Riben,  I.udvll  rTupfcisWchrr,  geb.  1818,  t  81.  Man  1875  In  Stockholm, 
Mitgl.  der  dortigen  Akademie.   Er  war  in  Schweden  thatig  and  Beine  Arbeiten 

Ruhens,  Petras  Paulas,  berühmter  Maler,  geb.  28.  Juni  1677  in  Siegen,  f 
30.  Mai  1640  in  Antwerpen,  Schaler  von  T.  Verbiegt  und  A.  tbd  h'oort,  he- 
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sonders  aber  von  Otto  ran  Veen.    Kr  bcschlofls  seine  Studien  in  Venedig  durch 
Coiiiren  der  Werke  Barbarellis  und  Yecellis.    Von  dort  wurde  er  nach  Mnntua  als 
Hofmaler    berufen,    Der  Herzog  schickte  ihn  1GU1  nach  Koni,  um  Bilder  iu  copiren. 
Zwei  Jahre  später  zog  er  für  Jen  Herzog  in  ditdomati sehen  Diensten  nach  S]ianien. 
Er  malte   Juri  für  UYn  Kniiif,  :il:i>r  auch  für  seinen  IUtiol'  Itil.lnissi;  und  Hirnen. 
1605  ßing   er  aber  Mantua  nieder  Dach  Hont.   Dort,  iu  Genua,  Mailand,  etc.  war 
er  mit  Brossnni  Erfüll'  11i5ti((,  als  il.n  die  k'.mJr  v<m    der   Krm.lilieit   seiner  Müller 
nach  Hnuse  rief;  er  traf  sie  nicht  mehr  am  L'bcu.    Sogleich  bei  seiner  Rückkehr 
vurde  R,  vom  Enhenog  Albert  in  Brüssel  hoch  geehrt,  mit  Privilegien  bedacht 
und  bald  zum  ITofmaler  ernannt.    Er  liess  sich  nun  in  Antwerpen  nieder,  heiratbete 
die  wohlhabende  Isabella  Brant,  erbte  selbst  und  wurde  so  mit  Auftragen  über- 
häuft,  äaas  er  sich  schon  1011  ein  prachtvolles  Haus  mit  einer  Galerie  bauen 
konnte,    das  (aber  im  vorigen  Jahrhundert  etwas  umgebaut)  heute  noch  zu  den 
Sehenswürdigkeiten  der  Stndt  gehört.    Im  selben  Jahr  hatte  er  schon  Ober  100 
Schüler    lurückwciHer,  müssen.    In   den  ersten  vier  Jahren  seil  seiner  Ilückkebr 
malie  er  die  vier  Hauptwerke.  Anbetung  .1er  Könige  (jetzt  im  Mus.  Madrid),  Der 
Ildefonse- Altar  (jetzt  im  Mus.  Wien),  Die  Kreuzigung  [jetzt  im  Dom  zu  Antwerpen), 
Die   Kreuzabnahme  (ebenda).    Sehr  bald  mussten  Schiller  einen  Theil  der  Aus- 
führung übernehmen j  doch  wurde  das  immer  schon  bei  Uehemahnve  des  Auftrags 
klar   angegeben,  so  z.  H.  bei  den  Deckengemälden  für  die  Antwerpcner  Jcsuiten- 
kirelie  (1718  durch  Feuer  verloren  gegangen),  die  K.  erSnden,  v.  Dyck  U.A.  malen, 
und  K.  nur  eigenhändig  vollenden  sollte.  16H0-Ü5  malte  er  für  die  ehemal.  Gal-rio 
des  l'al.   Lmcraboiirg  einen  Cjclus  Bilder  aus  dem  Lehen  der  Maria  vor.  Medici 
(jetrt  im   Lonvre,  Paria).    Seit  1620  negefl.br  befasste  sich  Rubens  um  LÜilu.naii'd.en 
Angelcgenl.eiteii,  erEL  inoffiziell,  spater,  nachdem  er  1628  vom  König  von  Spanien 
herbeigeholt  worden  war,  als  Setretair  des  Geb.  Raths  der  Kiederlainle.  in'm 
wurde   auf  Grund  eeincr  Vorarbeiten  der  Friede  zwischen  England  und  Spanien 
geschlossen;  in  demselben  Jahr  war  R.  zum  Einer  geschlagen  worden.    In  Madrid 
lowohl   als  in  London,  war  11,  auch  künstlerisch  tliatig  und  erlaugte  hierdurch  die 
grössten  Ehren.  In  London  bitte  er  für  Karl  1.  dessen  Bildniss  und  nenn  andere  Ge- 
mälde gemalt  und  die  Peckenfreskon  für  das  llannueting-Hall,  vor  dem  der  unglück- 
liche König  später  enthauptet  werden  sollte,  entworfen.    16Ü6  war  R.'s  erste  Frau 
gestorben;  I6S0  heiratbete  er  die  16jährigo  Helene  Fourment,  ein  Bild  von  schöner 
Gesundheit,   die  in  allen  denkbaren  Arten  zu  malen  er  nie  ermüdete.    So  völlig 
kam  sie  seinem  Ideal  nahe,  dass  man  ihr  Bildniss  in  Figuren  zu  ersehen  meint, 
die  H.  malte,  ehe  sie  nur  geboren  war)    1031  widmete  sich  Ruhens  abermals  diplo- 
matischen Angelegenheiten,  die  aber  nicht,  wie  gehofft,  verliefen  und  ihm  viel  Un- 
annehmlichkeiten sowie  Sorgen  schufen.    Dies  und  das  Podagra  haben  seine  male, 
rischo  TbRtigkeit  in  den  leisten  Jahren  sehr  beeinträchtigt,  doch  sind  gerade  die 
Arbeiten  der  letzten  Periode,  wenn  auch  minder  sahlreieh,  TOrtwIBicli  und  bedeutend. 
Seine  letzten  Tage  verlebte  er  im  Schloaa  Stccn,  das  er  sich  1635  gekauft  hatte. 
R.  Ist  die  glänzendste,  wenn  nicht  die  bedeutendste  Erscheinung  unter  deu  nordischen 
Malern  und  wegen  seiner  derben,  urwüchsigen  Kraft,  sowie  wegen  seines  Irischen, 
leuchtenden  Colorilä  berühmt.    In  der  letzten  Periode  bedient  er  sich  eines  genialen, 
paitosen  Farbenauftrags.    Er  ist  ein  universeller  Geist,  der  alte  Gebiete  beherrscht; 

n  Landsehaftsm 


mythologisch  -klassischen 
.  Tb.  griwsen  II:n langes, 
teil    ain.l  de:1  Kinder  r.luld 


ffient  (4mal  das.),  Die  Sühne  des  Künstlers  (Dresden  und  Wien),  S.  Hieronymus 
(Dresden),  Liebesgarten  [Dresden  und  Madrid;.  III.  Ciiilin  Hierin. ),  Andromcda  (das.), 
Bildniss  der  Helene  rounnem  ;St  IMfr^nrg)     Fasi  jede  üffei/.liche  Galerie  besitzt 


,  Wien,  Madrid  und  St.  Petersburg; 

"U  R,  schuf  auch  Knt- 


HL  Cslharina  mit  ziemlic 
grosse  Schule  vou  Stecher: 
seinem  Anftrag  ter.ielfa.lti 
pben  Gachet  (Brunei, 
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nnd  Roacnberg  (Leipzig  1881)  deutcb  heraus.  Von  Biographien,  etc.  nennen  wir  Van 
Hnssnlt  jl!riii-:c:   hü:],  Waisn:  i].nn,]:,r.  I  >uri:nrtif  r  f  [Insssf]  ■■;■:)  W:  (ii'nar.i 

(Antwerpen  le77i.  K.-i  t  (I  Jen  !.-^>),  Mirhiela  (Paris  1X77),  Burckhardt  (Basel  1898). 

Scbneeroogl  verfaaatc  (Honriem  1873)  ein  Verzeichnias  der  noch  R.  gestochenen 
Blauer  und  M,  Kooses  gab  sein  Werk  in  4  Banden  (Antwerpen  1886—90)  heraus. 
Kobertls,  s.  Gründl,  Erröte  de'Roberti. 

Kubialoe,  Pedro,  Maler  des  16.  Jahrbunderta,  geb.  in  Eatremadura,  t 
r>r,a  in  Itnm,  P, ■Iniler  v„n  V.  Kalvinli.    Er  war  T.ieM  in  Rom  und  Florenz  tlililig 
nnd  hat  seinen  Lehrer,  anwie  G.  Vaaari  bei  manchen  ihrer  Arbeiten  ontcrstatit, 
i.  B.  den  Letzter«!  bei  Freden  im  Farnese-1 'abist.    In  8.  Spirito  r.n  Rom  maltet  er 
eine  Bekehren«;  Pauli. 

Rubin,  Hippolyte,  ilil.lh-ntr.  ^h.  10.  Mai  lt-iQ  in  Grenoble  (Ddp.  Isfire). 
Von  ihm  Bildniaa  von  Mm.nier  ifilr  iii-  1 f,-l. < m r  ,.n  riresmMe).  Hiiliee  Familie 
(Mannorbasrelief,  K  a rt h flu sork Instar  das.),  Scharahafligkeit  und  Koketterie  (1864),  etc. 

Kublno,  Malta  tore,  .Maler  und  Bildhauer,  geb.  1347  in  Kalemi  (Siailien), 
Schaler  der  Akademie  in  Palermo  unter  S.  l.o  Forte  und  von  Morelli  in  Neapel, 
nachdem  er  als  Wunderkind  Gemein  de  Unterstützung  erreicht  hatte.  Er  malte  nnd 
modellirtc  Bildnisse,  Phantasie  hüpfe,  eine  Siaiue  .La  Fiorala',  etc. 

Rnblnsteln,  (Runenstein,  Rlebens(eln),  Maler  des  18.  Jahrhunderts,  t 
1763  in  London.    Kr  war  langem  Zeit  in  England  thatlg,  malte  Stil  lieben  nnd  Bild- 
uiise.  1i.-  ii:i!it«  alrr  Iii«-  lili,.l,  i  nuf  ilmii:.- n  nnJorer  Meister. 

Rublo,  Antonio,  Maler  des  17.  Jahrhunderts,  1  1653,  Schüler  von  A.Piaarro. 
Er  wurde  Maler  des  Kapitels  eu  Toledo.  —  Ein  Felipe  R.,  tb&tig  um  1765 
in  Valencia,  baute  dort  das  Zotlhaus  und  war  Direktor  der  Akademie  daselbst.  — 
Ein  Lmhrl  R.  malte  zwischen  IB28  und  1870  Historien,  Genrebilder,  etc.  und  wurde 
Prof.  an  der  Florentiner  Akademie. 

Rnblra,  Andres  de,  Mali 

f  10.  Febr.  1760  (1790?)  In  &_   ,   

den  er  nach  Lissahon  begleitete.  Er  malte  in  der  H.  8  a  kramen  takspelle  des 
Colleglnrai  8.  Salvador,  im  Coli.  S.  Alberto  und  im  Kreuzgang  des  Klosters  del 
Carmen  Calsado.    Ferner  schuf  er  auch  Kflchenstücke  und  Bambocciaden. 

Rnblra,  Jose  de,  Maler,  geb.  1747  in  Sevilla,  f  1787,  Sohn  und  Schaler  des 
Andres  de  R.    Er  ahmt-  "— :  '    ■■■■  -  ■'■ 


Rucken,  Hlldebrand,  Manzschn  eider  des  16.  Jahrhunderts,  t  29.  Juni  1533. 
158B  war  er  vom  Landgrafen   ium  Munimeister  in  Marburg  (Hessen)  ernannt 

Rnckstuhl,  F.  VI.,  Bildhauer,  geb.  22.  Mai  1853  in  Breitenbach  ffcilsassl.  Er 
kam  1855  nach  Amerika,  modellirtc  und  schnittte  —  ' 
erst  im  Geschäft  thfitig  sein,  ehe  er  mit  3'2  Jahre 

bcaui-arts unter Boulanger,  Lefevre.Tbeo. Tbolenaar  und  A.  M  er  c  i£ ,  bildete 
sich  später  auf  Reisen  weiter  aua  und  Hess  sich  in  New- York  nieder.  Von  ihm 
Der  Alfiiii  ( M.-.ni;r.,-..|  H:,,,,  \,.-.v-Y-i  rli,  Mun-inO,  Sr!vli.i:-.l,;r  Merkur  (Kr-.ü^-rn],..!-, 
auf  dem  Porti  and  place  in  St,  Louis),  Goethe,  Mscaular  und  Franklin,  (BOslen, 
Bibliothek  zu  Washington),  Monument  Patrick  Gilmore's  (Madison  Square,  New- 
York).  Kriegcrm  nun  ment  (.lamaica,  Long  Island).    Gold.  Med.  Chicago  1893. 

Rnoktäeehel,  Emil  Richard,  Maler,  geb.  11.  Juli  1868  in  Dresden,  Schaler 
der  dortigen  Akademie,  weitergebildet  in  Karlsruhe  unter  C.  Ritter  und  auf 
Reisen  nach  Holland,  München,  Tirol,  rt,:.  1W1  liesa  er  sich  in  Berlin  nieder.  Er 
malte  Bildnisse,    bat  auch  viele  Zeichnungen  für  „Dorfbarblcr-,  .Gartenlaube', 

Kncz,  Lambert,  Maler  dea  17.  Jahrhunderts,  t  0-  Jan.  1697  in  Prag,  wo  er 
th.JiLifr  pn^i  war. 

Rodau  x.  Edmond  Adolplie,  Maler  und  Radierer,  geb.  1840.  Von  seinen  Blattern 
nennen  wir  Illustrationsfolgen  zu  Sanda  .La  mare  au  diahlo"  Nervals  .Svlvie-, 
Fabres  .L'Abbe  Tigranc",  (iclcgcnli     ■-  ■ 

Rndd,  Jun  Bruno,  Baumeister 
als  Sohn  eines  Engländers,  t  nach  V-2-J.  S.-nnUr  di  r  llrllsgcr  Akademie.  1830  wurde 
er  Leiter  der  öffentlichen  Bauten  und  Professor  der  AkBdemie  in  Brügge.  Er  schuf 
dort  den  Konzertsaal,  verschiedene  Brunnen  Altäre  und BekhtffeaMbL  etc.  IWl-mj 
erschienen  i  Lieferungen  seines  grossen  Werkes  (mit  eigenhändigen  Stichen)  Uber 
die  Brugger  Baudenkmale  des  11.— 17.  Jahrhunderte. 
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Rodder,  Isidore,  Bildhauer,  geb.  1F55,  thätig  in  Belgien.  Das  Museum  iu 
Antwerpen  besitat  von  ihm  die  Marraorgruppe  „Das  Nest'. 

Rodder,  Louis  llenrrde,  Maler  und  I.ü kD-r.-iph ,  «d..  17.  Or.i.  1B07  in  Paris, 
t  1B8G  (V),  Schiller  von  Gros  und  Charlet  und  der  Heule  dea  h.-imi-arts.  Kr 
malte  Bildnisse,  Historien  und  Genrebilder.  z.  11  Nicolai  l'lair.cl  Alchen. ist  de; 
MV.  Jalirlmmlerls  (Hus  UMrabnurg).  Km-.  Home  (Hr.-,  Mas.  Saint  fitinnr:),  I!;1J- 
m.s  il.'s  Historikers  K.  Pa-quier  (Mus.  Venaillest.  H.  hat  vir!,-  detorative  rusvni- 
nnd  Wandgemälde  für  Amerika  geschaffen,  ferner  iO  Bliltfor  für  Soltykowa  „Voyago 
dans  l'In.le"  und  308  Plattet  o  Cavirn  „Anatomie  eomiMiee1  lithographirt.  Med. 
3.  Kl.  1840,  2.  Kl.  1848,  Kr.  d.  Ehrenl.  1883. 

Rade,  Francop,  Bildhauer,  geh.  4.  .lau.  17-'',  in  Dijou  (Ddp.  Cote-d'Or),  + 
3  Not.  1S55  in  Pari-,  Schüler  vmi  l)fv„s?E  mi,l  €  u  r  t  el  1  i  e  r.  lllü  .-hielt  e.  dun 
1.  gr.  Kompreis  auf  Grund  seines  „Arist  beklagt  dou  Verluat  seiner  Bienen'.  Bis  su 
seinem  16.  Jahre  arbeitete  er  in  der  Werkstatt  seines  Vaters,  der  Pfau uensch mied 
war.  1804  fahrte  er  die  BOSte  Monniers  in  Auftrag  FrcmietH  aus,  der  ihn  =ebr 
protegirte  und  ihn  andern  oiniüissrcicber  lumstlciT.  einfallt.  Von  ihm  La  l'eyrouso 
ll*51  Maiwrtmste,  Marine  Mus.},  David  (desel.,  Mn-,  L.i„„-..|.  Nea|;„litai:i.i,-.lier 
Vis.-her  (1855  Marmor,  ebenda),  Merkur  seine  Filigelsrhnlip  herist-iirnd  r,x.V>  ]!rmi/e. 
ebenda),  Joanne  d'Aro  (Marmorstatue  1852.  Mus.  ebenda),  Der  Gekreuzigte  {Marmor- 
bflste,  ebenda),  Louis  d'Armagtinc  A.  ;\Ua.  Vursnill.  s),  Hebe  mit  dein  Adler 
.lupiters  (Mus.  Dijouj,  Franeois  l>cvosi;e  (.'.1arir.orbn.ste,  „h.-miaj;  \.  in  Jen  Mus.  Itoucn, 
in  der  Kirche  Saint  Gervai-,  rier  Made^e-inc,  (.Trier  Gr.iliJüi.kra.ile:.  etc.  Gr.  Elireiimed. 
1855,  Kr.  d.  Fbrenlep,  1833.  Seine  Biographie  etc.  toi.  M.  Legrand  (Paris  1858), 
C.  Poisot  (1857). 

Rüde,  Sophie,  geb.  FrCmiot,  Malerin,  neb.  20.  Juni  1737  in  Dijan  (Dop.  Cote 
rt'On,  t  4.  l'i'c  in  Paris,  Schülerin  von  I),;vnsf;e  und  I,   David,  Gattin  des 

Francis  R.  Sie  hielt  sieb  eine  Zeit  :anc  in  tteiciori  auf.  Von  ibr  Der  Schlaf  der 
Junsfrau  (1^1  Mm.  Dij,.,:i,  Die  [Ier/.,sii]  \«n  Ru-.i^mjan  an  dm  Thoren  Ton  Brügge 
(ebenda  1841),  Glaube,  Liebe,  Hoff  nunc  (lMT  Koti-lLo  zu  Mom-Saint-Michel),  Bild- 
nisse, ele.  Sie  hat  auch  mehrere  Bilder  von  L.  David  co|,irt,  die  er  dann  signirtc. 
Med.  2.  Kl  1823. 

Rndolf,  Samuel,  Maler,  geb.  1639,  t  1113.  Er  war  in  Erlangen  und  Nürnberg 
thätig  und  malte  Bildnisse.  - 

Rudolll,  Claudio,  a.  Ridolfl. 

Rudolph,  Friedrich  «Allheit  Ferdinand,  Lithograph,  geb.  16.  Juli  1815 
in  Meissen,  war  dort  ansässig.  Er  war  Schüler  von  Julius  Steinmetz  und.  hat 
u.  A.  nach  A.  L.  Richter  lithographirt. 

Rudolph  ran  Antwerpen,  Maler  dea  16.  Jahrhunderts.  155B  malte  er  einen 
Altar  für  die  Viktorskirche  in  Xanten. 

Rudolph),  Johann  Georg,  Maler  dea  17.  Jahrhunderts,  geb.  in  Brakel  (West- 
phalcn),  t  30.  April  1893  das.  Er  war  für  den  Fürstbischof  Fürstenberg  thätig, 
malte  Allare  ft:r  Kirchen  r.i  Paderborn,  Allegorien,  etc. 

Rudow,  Gustar  Ludwig,  Maler,  Beb.  29.  Mai  1850  in  Merseburg,  Schüler  tou 
J-  Hühner  an  der  Dresdner  Akademie.  Kr  malte  Bildnisse  und  geschieh  Iii  che 
Öenreseenen.    Sein  Selbstbild  das  beeilst  die  GaL  iu  Dresden.    Gold.  Med.  1873. 

Eue,  a.  auch  Straeten. 

Rne,  Abraham  de  la,  Maler  des  17.  Jahrhundert«,  f  30.  Mai  I64T  in  Frank- 
furt a.  LI.,  wo  er  tbatig  war.  Er  war  durch  Studium  der  Werke  tod  Rubens  ge- 
bildet.  In  Frankfurt  findet  man  Die  (iriifsiiiuth  Scipios,  IC:«,  Ton  ihm. 

Rue,  Llilnika  A.  Z.  de,  a.  Mir  hei. 

Rne,  Lonlfl  Folll  de  la,  üiblhaucr,  Reh.  1720  (?,■  in  Paris,  t  17G5  das.,  Bruder 
dts  Pbilibert  B.  de  la  R.  Er  bat  sechs  Bacchanale  radiert.  Von  ihm  besitst  das 
Museum  au  Besan^on  drei  Zeichnungen  und  Zienasen. 

Rne,  Phlllbert  Benoit  de  la,  Maler  und  Radierer,  geb.  1718  in  Paris,  1 176*. 
Schuler  Ton  Farroeel,  in  dessen  Weise  er  Scblachtenstüeke  mit  dem  Pinsel  und 
aer  Nadel  schür.  Von  ihm  ferner  Landschaften,  Genrebilder  und  Bildnisse.  Dai 
Mus.  iu  Orleans  hesitet  sechs  Feder-  und  Tuschicichnungeu  »on  ihm. 

ROfker,  Carl,  frulz-rtmeider.  geh.  II).  A;,ril  IS«  iu  Wie!;.  Fr  arbeitete  mit 
A-  Günther  zusammen.  Von  ihnen  Schulo  von  Athen,  gci.  von  J",  Schonbrun ner 
nach  R.  fjauti,  Dispnta  (ebenso).  Die  tibnrtinischo  Sibylle  (nach  L.  Cranach),  etc. 

Kndisnhll,  Jakob  Lerem,  Mater,  geb.  13.  Oct.  1335  in  Sennwald  (St.  Gullen), 
«tut«  In  der  Bieuler'achen  Knnstaustalt  in  Schloss  Laufen,  in  der  er  mehrere  Jahre 
AUKtMu™  Unnillcr-Leilcon.  a.  Aufl.  4.  Bind.  9 
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Ihllfg  blieb,  dann  beim  Kupferstecher  Hofmeister  in  Düsseldorf,  endlich  »on 
KI.  Lieb  (Munkacsy)  beeinflusst.  Er  schuf  eine  Zeil  lang  «la  Kupferstecher  in 
Deutschland,  von  1S61  auf  acht  Jahre  in  Lnubarg,  von  da  ab  bis  1870/71  in  Basel. 
Infolge  doi  deutscb-fransos  lachen  Krieges  halte  er  mit  von  ihm  verlegten  Werken 
Verluste,  ond  legto  sich  fortan  Ein  auf  die  Malerei.  H.  malte  romantische  Parks, 
Walillanil-clianen,  etc.  Von  ihm  Waldeinsamkeit,  Verlassen,  Alpenglühen,  Die 
Quelle,  etc.  Zwei  seiner  Gemälde  beiitit  das  Mus.  iu  Basel,  iwei  «eitere  das.  m 
Horn;  A.  in  St.  Gullen  und  Mains.  Med.  3.  Kl.  Melbourne,  1.  Kl.  Paria,  gr.  goli. 
Sic.].  Klnrenz  1983,  etc. 

Küdiailhlt,  Traugott  Hermann,  Maler,  geb.  10.  Juni  18«  in  LembtirK  (Canton 
Aargau),  Schüler  scinca  Voters  io  B;.?el  und  Ton  der  Karlsruher  Kunstschule.  Er 
Hess  sich  in  Stuttgart  nieder  und  malte  Bildnisse,  Genrebilder,  und  Landschaften, 
z.  II.  Das  verlassene  Sehl  o  es,  Abondouata,  Iphigenie,  nie. 

KMilliif,-,  Wilhelm,  Maler,  Crb.  1^3 1.?;,,  t  «.'Jan.  lÖSi.  Er  lebte  in  Berlin  and 
malte  Landschaften. 

Rnel,  «nbrlel  de,  Maler  dea  17.  Jahrhundert«,  f  24.  Dec.  1641.  Erwarmeiat 
in  Granada  thatig  und  wurde  1631  amtlicher  Maler  der  Kathedrale  Ion  Toledo. 
Rnel,  Jan  Baptist  de,  Maler,  Ceb.  1634  [n,  A.  1666|  i: 
?,  171.'. 7),  Schüler  von  Jan  Thomas  van  Tpere"  ~ 
X  Singer  gelangt  war.   Er  war  ipater  ii  Wnral 
,r  Qgi.  be  " 


.,     -   is  (1678|. 

Rneland,  F.  (Wolfgangt),  Mutmasslicher  Name  eines  MouogrammiBten  RF, 
der  um  1490  thatig  war  und  von  dem  dia  Wiener  Mus.  vier  PasHions  durste  Hungen 
besitzen.  Andere  in  der  Marienkirche  zu  Gross-Gmain  bei  Reichenhall  und  im  Stift 
Klostemcuhurg  bi ' 
RneUnd,  K 
nscij         sin  ■ 

nach   RuBsland.     Sie  schuf  1 

'  Ruelle,  Claude  de  la,  Maler  des  17.  Jahrhunderts,  thatig  als  lothringischer 
Hofmaler  um  1611  in  Nancy.  Er  entwarf  Stiatsacttoneo,  Leichenbegängnisse,  etc 
im:  i:ai-li  seiner  Zeichnen);  «Ii  Fr   Uroutel  radier!  wurden. 

Rnemann,  Wilhelm  Ton,  Bildhauer,  geb.  11.  Nov.  1S50  in  Hannover,  Schalt 
der  Mundieiitr  Akademie  und  von  Wagmüller,  dessen  Liebigdenkrasl  er  vollendet 
1SB7  wurde  er  Professor  an  der  Mllnchener  Akademie,  Von  ihm  Brunnen  (Lindau 
desgl.  tl.äodau).  tlmppe  der  S'egfsaOtlir   (Bat  nach«  Denkmal,  WOrto).  Rücker 

drnhmai  (Sct-e.cf;: i,.  o:  .va-.i-,   H-  a.;,*i  ,  Wilhelm  I.  Denkmal  iSuutan), 

detel.  illeiiNoac).  Veoua  (Statueite).  Badnitabusteo,  Grabdenkmal« 


ioen.plnr,  Johann  Wilhelm,  M»ler.  Kfl.  ?»  J'ie. 
i  dca  Stidel'eiben  Ir.Mitjia  das.  Kr  he  reiste  Hoddti 
am  aueb  nach  Amerika    Er  malte  Landschaften,  Thier« 


Er  bereiste  Snddeutsuhland  (Manchen,  Wien) 


n  Paris,  Schüler  vonLeratn 
idrio,  Lawrence,  Mciasonier,  et 
-  :u  Mannn  Lescnult,  Herl 


Kuctger  Ihr  II  l    12  Jan.         in  Köln  a,  Rh.,  f  8.  Ott. 

G  in   Kenn  Lere,  '-ei  Knill    Krl.riW  tun  K  ,-.  1,  «,  «  «  Ii,  o  !  er  in  MnnnliPT, 

Rnf,  Heinrieb,  flildl 
i  Kindcrengel  mit  Blun 
ger,  Die  Reliefs  Nacht 


tuette  Halms,  desgl.  K.  v.  Diniere,  Der  Minoo- 

i  16.  Jahrhundert!.    1522— 8*.  fertigte  er  mit 

847  in  Philadelphia,  atudirta  das.  und  in  Paria. 

7  in  Gniesburg  (III.  U.  S.  A.),  Schülerin 
i  von  Chicago  und  Neu- York.   Thatig  in 

Rngendns,  Georg  Philipp,": tfalar,  geb.  37.  Nov.  1606  in  Angsburg,  f  IS.  Mai  17« 
das.,  Schaler  von  J.  Fischer,  durch  Studium  der  Werke  J.  Courtois',  Lembkes 


llug/ei 


Rug-endag,  Jeremias  Gottlob,   Kupferstecher.      Ii.  !' 
wahrscheinlich  Schüler  des  Georg  1\  IL  d.  Ae.    Von  ihm  w 
Eichler,  Preisaler,  Reni.  Ril>ers,  T  " 
 1)  Christi 


org  P.  R.  d.  Ae.    Von  ibm  ungefähr  40  Blatt,  nach 
_  Trevisani,  etc. 

Bosrctidas,  (Johann)  Christian,  Kupferstecher,  eob.  170B,  t  "81  in  Aogsburg, 
Schiller  sei bcb  Vaters  Georg  1'.  R.  d.  Ao.  und  ™  B.  Probst.  Kr  schabte  nach 
dessen  F.rtindiing  etwa  60  Watt,  und  hat  ungefähr  30  OrigiaalraiÜertingan,  auch 
Clairobscura  gefertigt. 

Engenden,  Johann  Lorenz,  Maler,  geh  1775  in  Augsburg,  f  19.  Dm.  16S6, 
Urenkel  des  Georg  P.  K.  d.  Ae.  Er  war  Prof.  in  Augsburg  und  Direktor  der 
Zeichen  schule  das.  Von  ibm  Tuachi  eich  nun  gen  der  Schlachten  von  Marecgo,  Auaterlits, 
Zürich,  etc.  Er  bat  auch  einige  Bildnisse,  ein  Dutzend  Schluchten,  JagdstOcke,  etc. 
auf  das  Kupfer  gebracht. 


!.  t  : 

iglio  ao  der  Münchener  Akademie,  Sohn  des  Job.  Lorei 
eine  langete  Reise  nach  Brasilien,  besuchte  dauu  Italien,  und  reiste  1831— 47 
durch  ga.ni  Mittel-  und  Südamerika.  Seine  Sammlung  TOn  3353  ethnographischen, 
landschaftlichen  etc.  Skizzen  Belangten  gegen  eine  Leibrente  in  das  Mnnchencr 
Kujifersticb-Kabioet.  1825  halte  er  schon  ein  Werk  mit  100  eigenhändigen  Ab- 
bildungen Uber  seine  erste  Brasilien-Reise  erscheinen  lassen.  K.'a  sehr  grosser  Stein- 
druck .Brasilianischer  Oswald'  serdient  Erwähnung.  Sein  unvollendetes  Oelbild, 
Columhus  entdeckt  Amerika,  gelangte  in  die  MjlcI  enet  Mpiie  l'ina!<othek. 

Eng-gerl,  Ferdinande,  Maler,  geb.  1831  in  Neapel,  Schuler  von  D.  Caldara 
an  der  Akadimie  das-  Er  lebte  swei  Jahre  lang  in  Paris  und  malte  geschichtliche 
Genrebilder,  Bildnisse  etc.,  t.  B.  Columbus  am  spanischen  lief,  Pergoleses  lernte 
Blande,  Tartlni«  Traura.  Mittag  auf  dem  Lande,  etc.  Gold,  Med.,  Ital.  Kronen-Orden. 


thiltg  u  

Pontainebleao,  um  dort  au  malen.  Er  bat 
Cyclosen,  etc.)  und  nach  eigener  Zeichnui 
doeb  steht  sein  Werk  nsch  nicht  fest 

Boggierl,  Oloranni  Battlsta,  gen.  del  Gessi,  Maler,  geb.  1606  ii 
t  1610  in  Rom,  Scbüler  ton  Zampieri  und  von  F.  Üessi.  Er  unterstutst 
bei  Werben  in  Bologna  und  Neapel.    In  Horn  bat  er  such^  für  ^deii 


BinstiBiani  gemalt.  Die  S.  Barhtzianokirche  Eemor  Vaterstadt  erhielt  3  Altar- 
gemalde  ron  ihm.  —  Sein  Bruder  Ereole  R.  ahmte  F.  Gessi  treulich  nach.  Von 
ihm  Tod  des  Hl.  Joseph  (S.  Cristina  di  Pietralata,  BolognaX  Madonna  mit  Hl. 
(Sertikircbe  das.),  etc.  —  Ein  Perdlnando  K.,  Baumeister  des  18.  Jahrhunderts, 
haste  1736  das  TOrabglicba  Innere  von  S.  Felicita  in  Flurenz  und  stach  mehrere 
architektonische  Platten. 

Rngglerl,  Girolnmo,  Maler,  geb.  16C2  in  Vicenio,  t  1717.  Er  malte  Land- 
schaften, sowie  Schlachten stucke  und  war  in  Verona  tbltig. 

Rohlerre,  Edme  Jean,  Kupferstecher,  geb.  3».  Dos.  1789  in  Paris,  f  D,cn  ,836. 
Bcbüler  Ton  Boutrois,  Malbesto  und  der  Ecole  des  beaun-arts.  Von  ihm  Ariost 
ooj  die  Rauber  (1827),  Dals  (1831),  Heinrich  IV,  hei  Mich  au  (nach  Menjaud);  Andere 
nach  V.  Adam,  Destouches,  Robert  t'leurj,  GiroJrt,  Monvoisin,  etc. 

Ruhierre,  Frsmeols  Theodore,  Kuplcrstpchcr,  geb.  31.  Oct  1808  in  Paris,  t 
1883,  Seht)  ler  seines  Oheims  Ed  nie  J.  R.  und  ron  König.  Er  war  iwiscben  1855— 81 
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Buhl;-  Ruitdael. 


i  Paria  tbatig  und  bat  besonders  nahlloa«  Hailigeebildcben  ge 

i  CbrlttlaD,  Bildbaoer  ocd  tlludntoi.  geb    Ii.  Dec. 
IM»  ;lB42'r)  die,  Bcboler  von  Hanl  ao  de  ' 
.  cndl  cb  io  Bora  weitergebildet.  Werke 
:r  schuf  auch  eic  Ueeiendeoknia]  vor  dem  I 
;9  wurde  er  in  Göttingen  Ehrendoktor.  Von 


Kahl  ao  der  dortigen  Akademie, 
i  ihm  beeilst  du 


3  tViedberget  Tbore  to 

  jttingen  Ehrendoktor.  Von  seinen  II  In  Stationen 

in  (Radierungen  1605 — 7),  Bürgern  Lenore  (1827]  und  Apnleiua' 
Amor  und  Psyche. 

Bubi,  Julius  Engen,  Baumeister,  geb.  13.  Oct.  1706  io  Kastel,  t  27-  Nov.  1871 
dm.,  Schiller  von  Juno«,  Sohn  des  Johann  C.  R.  Er  wurde  Hofbanmeisler,  Hof- 
hauditektor  und  entwarf  das  Kaiseier  Stftndehaus.  R.  gab  auch  haugeschlchiliche 
Pracht  werke  heraus. 

Buhl,  Ludwig  Sigismund,  Maler  und  Kupfenlecber,  ,geb.  10.  Dec.  1794  in 
Kussel,  f  8.  Mari  18SJ  dae.,  Schüler  der  dortigen  Akademie  und  telnea  VBtera  Johann 
C.  Ii.,  auch  in  Dresden,  München  und  Rom  cebiHct.  lü^Ü  wurde  er  Direktor  (1er 
reile  Ilaliecische  Reise.  "Er 
;ohlI.  am  Hof  in  Versailles, 
,D  Radierungen  und  illuitra- 
h  der  Schrift« teil erei  unter  dem  Pseudonym 

N>  Brl.Wnt,"  Jules,  Maler,  geb.  1B3S  in  Cohleni,  f  26-  Mai  1898  In 
.  „r.e  bu:  Hein-.«,  Schiller  der  Diisseldorfer  Akademie  iinler  \ .;  h  c-n  Ii  ich. 
1S70  kam  er  nach  ausgedehnten  Reisen  nach  Frankreich  und  gewann  mit  .Paris 
in  der  Zukunft-  den  ersten  Preis  einer  Figaro. Concurreni.   Er  lioss  sich  in  Billy 
nieder,  malte  Bildnisse,  Historien  und  Genrebilder. 
Bnlnee,  Robert  de,  s,  Itabert,  Hubert. 
Rutsch,  s.  Rutsch. 

Kulsdae],  (Knijsdael),  Iiaok  Tau,  Maler  des  17.  Jahrhunderts,  geb.  in  Naarden, 
begr.  4.  Oct.  1677  in  Haarlem,  Bruder  des  Saloinon  R.  !S42  war  er  einer  der 
Direktoren  der  Haarlenier  Gilde.  Er  malte  Landschaften  in  der  Weise  seines  Bruder» 
und  Goyens.  Werke  von  ihm  in  den  Gal.  zu  Aschen,  Berlin,  Bordeaux,  Braun- 
achweig,  Dessau,  Frai^urtn.  M  ,  K.-ipo:i)iFiS«>n.  [.piimip  München,  Wien  (Akademie),  etc. 

Ruladnel,  (HuIJsdacl),  Jacob  Izacksx  isn,  Maler  und  Radierer,  geb.  1628 
(16297)  in  Hiarlem,  beer.  14.  Müri  1682  das.,  wahrscheinlich  Schlier  seines  OhejmB 
Salomen  van  R.  und  des  C.  Vroom,  Sehn  des  Iiack  van  R.  1648  wnrda  er 
Mitjtlied  der  Haarlcmer  Gilde,  16.">9  Burser  von  Amsterdam,  wo  er  16S7— !6S1  sich 
aufhielt.  Kr  war  Mcnnonit  und  iou  seinen  Zeitgenossen  so  wenig  geschallt,  dass 
er  ganz  verarmte.  Die  Nachwelt  hat  ihn  dafür  wohl  etwas  Uber  Gebühr  gepriesen 
und  ihn  schlechtweg  den  grossten  holländischen  Landschaftsmaler  genannt,  vaa 
keineswegs  sntrifft,  Berghera,  Lingelbach  und  viele  Andere  mallen  Figuren  in  Seins 
Bilder.  Ein  grosser  Tnil]  Bfllnei  Qamllde  »igt  uns  die  Umgegend  tun  Hiarlem 
und  Bentheim.  Aehnlich  wie  Claude  Gelee  ist  er  origineller  und  vielleicht  bedeutender 
in  seinen  Radierungen  (leider  nur  10  Malt)  als  in  seinen  Oclgtmnldcn.  Zwei 
Beiner  bekanntesten  Gemälde  sind  Der  Wasserfall  (Mus.  Amsterdam)  und  der  sog. 
Judeukircbhof  (üel.  Dresden).  Andere  in  diesen  Gal.  und  in  denen  au  Antwerpen, 
Bergamo,  Berlin,  Braun  schweig,  Brüssel,  Cassel,  Copenhagen,  Darmsladt,  Dublin, 
Dulwirh,  Edinburgh,  Florenz  ;U.:<u.\  u.  Pillü,  Frwikfiirt  a.  M.,  Glasgow,  Gotha, 
Haag,  Hamburg,  London,  Madrid,  München,  Nürnberg,  Oldenburg,  Paris,  Rotterdam, 
St.  lMtrsl.ii le.  Kclilcissiitim,  McWria,  Stuf.sari,  Turin,  Weimar,  Wien  (auch  AHL 
Ki'lnji.liruriii,  Liechtenstein,  narracb  uud  Czernin),  etc.,  besonders  aber  in  englischem 
Privatbesitz. 

Rnlsdael,  (Ruijsdnel),  Jacob  Salomous  ian,  Maler,  gib.  vor  1640,  begr. 
den  16.  Nov.  1681  in  Haarlem,  Sohn  und  Schüler  dea  Saloinon  tan  R.  1661 
wurde  er  Meister  der  Gilde  in  Haarlem;  1666  siedelte  er  nach  Amsterdam  ober. 
Er  malte  Landschaften  in  der  Art  seines  Vaters,  ton  denen  sich  Proben  in  den 
.ii  üirlir;  i>.«.'i(Vilm!"tj,  Bordeaux,  Cassel,  Manchen  ond  Rotterdam  befinden. 


begr.  1.  \ov.  1670  das.,  vielleicht  Schiller  tob  E.  v.  d.  Velde  und  Gojen.  1623 
wurde  er  Mitglied,  1648  Dekan  der  Gilde  und  war  in  Haarlem  alt  Landschafts- 
maler tbatig,  besuchte  jedoch  anscheinend  auch  Dordtrecbt,  Leiden,  etc.  Werke 
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Mailand,  Mönchen,  Ncw-York,  Oldenburg,  Rotterdam    Stockholm,  Weimar,  Wien 

iCicnun),  YVürlilr,  c-tt. 

Roll,  Juan  Salvadore,  Maler  des  17.  Jalii'lia.Hlurl..,,  lliätij;  in  Suvilla,  wo  er 

1671  Mitglied  der  Akademie  war.  —  Ein  Juan  R.  war  Silherscbmied  and  Schuler 

tob  J.  de  Arfe  und  fertigte  um  1513  die  Custodia  für  die  Kirchen  m  Jacn,  Baeia 

und  das  Fanltklnster  au  Seiil1  a  an. 

Külz  de  la  Iglcsia,  Francisco  Ignaelo,  spanischer  Maler,  geb.  1618,  1 1704, 
Schuler  ton  F.  Camilo  und  J.  Cireiui.  Er  wurde  1«  Ilofaialer  Philipp  V. 
nnd  1702  Jir-r  der  Küuijjir!.  Kinn  HaiililNverk  ist  Dai  Ltlnn  des  heil.  Johannes  in 
de:  Barfilsscr-Kii-chc  in  Madrid;  in  der  Kir;ne  Ü.  Felipe  Xcri  ein  S.  Joseph,  in 
S.  Tumaa  Die  Himmelfahrt  und  KrOnung  Maria  von  ihm.  Dann  malte  er  auch 
Thealerdekorationen  und  Dekorationen  für  Festlichkeiten,  i,  B,  am  Stadtliaua  beim 


Antwerpen,  thälig  das.  Von 

Cn,  |  Wi  iu  Paris,  Kfluilcr 
in  iiiin  L,es.:t/l  isie  Liuiislliali,! 
lithogrniiliirtc  in  Paria  liolo 


Mdme.  Ton  Gralfieny  und  ein  Anderes  (Mas.  Yersail 
Rnmohr,  Karl  Friedrich  Ludwig  Felix 
6.  lau.  1785  in  Reinhardtsgrimma  (Sachsen],  f  • 
»16  Kuoslliiatoriker  ilvirrli  äei:i(!  „1Ulier]i<i:!n-  Ykv 
die  Kunst  nor  ala  Dilettant  Er  lebte  In  Dresd< 
hardlsgrunni*  nnd  Italien.   Die  Gal.  Racijoaki  Ii 


Historien  und  Bildnisse,  dann  aber  besonders  Landschaften,  a,  11.  Frühling  im  Park 
in  Frederikshorg  u.  A.  (IIa!.  Kr,p(:i,baae.iii.  Das  Na-ltlial  (dal.  Airbus),  Vier  Jahres- 
leiten  (Gal:  Moltko),  etc.    1866  Mitgl.,  187*  Prot  der  Kopenhageuer  Akademie. 

Rümpel,  Friedrich  Carl,  -Maler,  r:el>.  21.  .Iniii  lt<i!7  in  1'oijJatii,  Schiller  von 
F.  Heyser,  M.  Koch  und  Prof.  Thedy.  Er  malte  viele  de coratiT«  Arbeiten  in 
«IpiR.  Erfurt,  Äscherslehen,  Hallo,  etc.  und  besonders  im  ueuhcrEcstellien  Achter- 
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manns-Thurm  zu  Goslar,  in  welchem  Ort  er  sieb  niedertieu.  Von  ihm  ferner 
Genrebilder,  Bildnisse,  etc.,  auch  Illustrationen. 

Ilnmpf,  Anton  Kurl,  Bildhauer,  geb.  24.  März  1333  in  Frankfurt  a.  M.,  Sohn 
nml  Mull,.,-  du-  l'Knm.-islers  Friedlich  11.,  dann  Mittler  vo.l  Z.e.ger  dir, 
StnCrl 'sehen  In3iif.il  in  Frankfurt  a.  M..  vi.n  i!jrtsdiniiLM-LCi;i  -: lÜSU-tiU),  vor. 
Widcmaisn  der  Münriunrr  Akademie  Urbü-Sl  uiid  Schilling  in  Dresden 
(lSflf-tlf,).  Kl  hesucble  ISÜfi— CS  Italien.  1^Ü9-T0  wieder  7>renU'li  und  lie.-s  sich 
dnrn  in  seiner  Vaterstadt  r.ietirr  Villi  ibin  aas  reell.  Giebelfeld  um  Opernhaus  ,« 
Frankfurt  a.  51,  Moses  (Dmniliurrrv  das.),  Aaron  «uendj).  Kälber,  Srttmijs,  Jud. 
Mn,-;ar,aeiis  .ebenda),  Iiaii:i,-1  und  Indn-Irir  (Ilurs»,  da».),  l'li.  ltris- I>ent.nial  (Geln- 
bauEen),  Gruppe  der  VerriKieuiig-rei-eiiib.'n  iFr.niNfi.iler  llanptl  alinliofl,  Goethe- 
huste,  c(c.  iGoelbohaua,  Frankfurt  a.  M.),  iiüdnis'biütf n,  Grabdenkmäler,  etc. 

Bnrapf,  Emil,  JUinr,  geh  HL  iH4.\  Febr.  If-Ml  in  Frankfurt  a.  M.,  Schuler 
seines  Vnifrs  Peter  I'  Ii.  it.,  ficr  lttfüblnfiT  Akiir:e:nii-  unil  der  Karlsruher  Kunst- 
schule.  Er  war  in  seinem  GeMirtsott,  in  Karlsruhe  und  ic  Cronberg  tbitig.  Er 
lealtc  ■iiililärin-l.f  G.nrfbi.dcr.  illnsli  ii  te  IJaikiainlrrs  bluMatciif  csrliii-litcn,  Hr. 

Rumpf,  Frilz,  Maler,  geb.  IQ.  Kehr  18^6  in  Frankfurt  a.  M.,  Schüler  dea 
KlSdel'.-cken  Institut  =.  das.  iijl.I  ib.  Akademie  in  Kassel.  Kr  Linsa  sich  iL  l'elsdam 
nieder  und  malte  Bildnisse,  Ansichten,  Genrebilder,  etc.,  z.  B,  Ocdipus  in  Rococo, 
Die  breite  ilteckc  Kl  l'ubl™  elc. 

Rumpf,  Pcltr  Philipp,  Mahr  und  lladiercr,  gel,.  Ii).  Itee.  1831  in  Frank- 
fntt  ».  M.,  t  16.  Jan.  Iföfi  'las,  Sel.üb  r  um  Ii  uh  lige  und  Jae,  Becker,  thatig 
ah  Z.ichrnlel.rrr  in  Frtir.bfirl  .1.  iL.  darr,  in  Crr  cbei  e,  iiai-bilen:  er  J"r-  iden,  Mllnclien, 
Paris  und  Nordito'1--  L  ' '  -       "  1 —  J  J--  »-"—*— 


tViub-s    J.:i,;fi;i<s  venallicu,  /..  I!.  Mizellen  uii    II;  all. eil,  lii-r.üeivi.u-,  elc. 

 "         .-n  Mühle.  \abcrin  im .i  Mii'.lcr  :lir  Kind  stillend. 

kr'dS°l  " 


Aquarelle  ;n:d  .lie  Kadicrurg.-n  Mühle.  \abcrin  im .i  Mutier  itir  Kind  stillend. 

Itninplcr,  Franz,  Maler,  geb.  4.  Mcc.  lSicMn  Tachau  (Böhmeu),  Schüler  von 


Gute  Freunde,  Ansichten  nus  Venedig  und  Wien;  auch  Bildnisse.  Med,  18B2,  3.  Kl. 


RunelDian,  Ale-iander,  Mab  ,-,  geb.  Uns  in  Edinburgh,  t  21.  Oct.  1785  das, 
Schiller  der  Foulis  Acadcmy  in  Glasgow,  meist  aber  Autodidakt,  1766—71  maebte 
er  Studien  in  Rom.  1771—72  war  er  in  London  thiitig,  liesi  sich  dann  in  Edinburgh 
nieder,  wo  er  die  Akademie  leitete.  Fllr  Wir  Jarm-i  cierks  s.-hloss  Peunycuick  malte 
er  11  llluatrationen  au  Osaiao.  Von  ihm  ferner  ein  Aliarbild  für  die  Kapelle  in 
Fi.ivf.aie,  Lienen  aus  Dichtungen,  etc.;  auch  einige  Radierungen,  i.  B.  Sigismunda 
trauert  um  Tanrreii  unil  Anr-b-iit  des  Xeiberimiv  I'oi i  iu  Edinburgh. 

llnitolman,  John,  Maler,  neb.  17«  in  Edinburgh,  +  1753  iu  Neapel,  Bruder 
ilrs  Ai-x.n.der  lt.,  den  er  m  17üG  nach  ibur.  begleitete.  Von  ihm  bi-J.it/-t  die  N'at.- 
Gal.  zu  Edinburgh  U.ti,tus  in  Linaus,  Konig  Lear  im  Sturm  und  ein  Selbstbildnis«. 

HundnlzoH-,  Michael,  Ilr-Iischnrider.  geb.  1371  in  ut.  Petri-äliurg,  Schüler  von 
Basil  Malthde.  Er  erhielt  Anstellung  iu  der  Petersburger  St .alad ruckerei.  Vau 
iiici  Slniiieiikoiif  mach  li-il.iwj,  de. 

Rnndt,  Karl  Lndnlg,  Maler,  geb.  -am  lHU  C<)  i:i   K  ..Jesberg,  t  nach  1880, 

«udirte  iu  K«mgsl.'-tg   i  Urrbn,  bereiste  l)-äH-40  Habe.:,  spiler  nncbmalt  Italien 

sowie  England  (»o  er  maberisrbe  Ai:i-i(-l;leii  d.-r  l'niiers.  Oifurd  and.aiim)  und  wurde 
Prof.  und  Hofmaler  in  Berlin  Fr  malti  Landschaften,  besoaders  aber  Architekturen,  von 
der  en  mehren  in  d.i.-  Sei  Li:*s  in  llerlin  gelanglen.  Andere  -in  Mies.  Königsberg,  u.  3.  w. 

Ruueberg,  Unlther,  Bildhauer,  geb.  M.  fiM.  ]^  in  Borgo  (Finnland),  Schüler 
von  Bissen  una  der  St.  Feter.-biircer  Akademie.  Kr  Iii-::;  sieh  in  Ilelsingfora 
nieder.  Von  ihm  Psyche  und  der  Adler  Jupiters,  Apollo  und  Marsjas,  Schlafender 
Amor,  etc.    Mitgl.  der  St.  Petersburger  Akademie. 

Knngaldier,  Ignu,  Maler  und  Kupferaiecher,  geb.  S.  Juli  1199  in  Grai, 
t  SO.  Ney.  1876  daa.,  Schüler  von  Kaupen  an  der  Landeareichcnachule  und  von 
der  Wiener  Akademie.  Fr  war  mit  Erfolg  als  rcprodiicirciider  Kupferstecher  tbatig, 
bis  der  Steindruck  ic-inc  Trebel;  vri-rirän-Ttc  Hierauf  wart  er  sirh  auf  da»  Bildniss- 
■naleu,  besondere  In  Miniatur  und  halte  dabei  soviel  GlOch,  data  er  sieb  um  1845 
schon  nach  Gras  mr  Ruhe  setzen  konnte.  S:i m entlieh  die  Wiener  Hofkreiae  Bassen 
h  als  Lehrer  beschäftigt.  Von  seinen  Stichen  in  Schabknnst  heben 
■  im. 1  Ti.elis  in.-.ri.  FH,-e  ■  ■ 

B  (nach  P.  Kraft),  etc. 
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auf  Skagjcn,  Der  Hafen  zu  Hamburg,  ilafcndBmm  in  riksbafen, 

Range,  Otlo  Slgiunnd,  Bildhauer,  geh.  SO.  April  180G  in  Hamburg,  1 16.  Mar; 
1839,  ScbUler  von  Tieck  in  Berlin  und  Ton  Thorwaldscn,  hat  auch  in  .München 
etnclirt.  Kr  war  erst  in  Ilamhurg,  dann  in  St,  Petersburg  tiiätig,  wo  er  7  grosse 
Basreliefs  für  daa  Winlernalais  Behuf.   K.  hat  auch  lithographirt. 

>  23.  Juli  1777  h  Wölkst,  t  2  Dec  1810 
.  J.  Hnrterich,  G,  Hardorff,  der  Hope nha gener 
(1799—1800]  und  Dresdener  (1801— 4)  Akademien.  R.  war  eine  der  eigenihnm- 
licheten  Erscheinungen  des  Jahrhunderts,  in  seinen  künstlerischen  Anschauungen 
der  Zeit  meist  weil  voraus  und  verkündete,  wenn  auch  nicht  stets  ganz  klar,  ein 
Bekenntnias,  dos  sieh  gegen  die  damalige  Kunst  der  Akademien,  Epigonen  und 
Wortmalcr  auf  unmittelbares  NaUirstudium  und  naives  stark-persönliches  Empfinden 
beruft.  Er  ist  eine  Art  Vorläufer  des  Plein-air,  der  neueren  dekorativen  Ki.:m  uml 
der  modernen  Landschaft  geworden.  Doch  ist  das  meist  alles  bd  der  Theorie 
geblieben  ui  d  merken  wir  den  Unterschied  zwischen  ihm  und  den  Zeitgenossen  mehr 
aus  seinen  Aufzeichnungen  als  aus  den  wenigen  Gemälden,  die  sein  früher  Tod  ihn 
schiffen  liess  Am  betten  sind  noch  die  Bildnisse  ausgefallen.  Seine  sogen,  4  Tages- 
reiten,  so  wie  sie  uns  aus  den  Ümrisssticben  bekannt,  sind  kaum  geniessbarer  als 
andere  gleichseitige  Malereien.  Zur  monumentalen  Ausführung  in  Oel  kam  es  nicht 
Kinc  hie  m  Sammlung  teuer  Gemälde  etc.  befindet  sich  in  der  Hamburg«  Kuust- 
~"   h  int  erlassene  Sehriften  gab  sein  Bruder  1840,  Hamburg,  in  2  Üdn.  heraus. 

'     irbentheoretiscbes  We  -  ~   

id,  Maler,  geb.  14.  ()■ 
..  _.r  dortigen  Akademie. 
Alptnland  Schäften,  von  denen  die  dortigen  Museen  eine  besitzen.  Von  ihm  ein 
Cjclus  lli.>  Natur  (S  liihler  villi  K:s(;i|.fel  ,::<  .SeeküMe),  '2i  Tiraler  AiiäirLtuii  (villi 
Piriuger  aquatintirtt,  et,-.,  :ie.ch  einige  Kadieningen. 

Haoppoll,  (Jlnaepnc,  Maler,  geb.  1600  in  Neapel,  t  1650  das.    Er  malte 

Blumen  i       ['meine,  Wsnr.ilei-s  Trauben. 

Kuotte,  Lonls  Charles,  Kupferstecher,  geb.  17.'.*  in  Paris,  +  nach  1814, 
Schüler  Ton  Lemke,  dann  von  Bartolosii  in  London.  Er  stach  in  Pnnktu* 
minier  viele  Gelegenheit»,  und  politische  Blatter;  einigermassen  bester  sinj  aber 
Genrebilder,  etc.  nach  Challe,  Iluet,  Loliarbier,  Lelhiere,  Horesu  il.  J-,  Schiavonotti, 
nnd  Bildnisse,  ■.  B.  Napoleon  (nach  Her.ier),  Louis  XVIII.,  Presid.  ChBrrierc, 
Princease  Lamballe  (Bach  Danloui),  etc. 

Rnpalley,  Gabriel  Karclsse,  Maler,  geh.  1745  in  Bayern,  f  1770  das.  Von 
ihm  J    1).  d.-  fhfvlus,  iiiiehn'  ;„  Itjyeui  (Mus.  Huvens),  i'.Gc.iar  du  Il.i^nie  (ebenda.. 

Rupalley,  Joachim,  Maler,  eeL  1718  i:i  IWm  ,;üep.  Calvados),  f  1760 
ebenda,  ^hiiler  vi  n  J.  Restonl.     Von  ihm  die  Kil  Jnisse.  l'aul  d'Alln.rl  in  l.e.vnes 


Rapp,  Ladislaus,  Banmeislcr  und  Kupferstecher;  geb.  1730  in  Wien,  f  ™ch 
182ä,  Sc), liier  der  Wiener  Akademie,  auf  liefen  nach  Lalieu  iveiturgcliilJet.  LV 
lieferte  Zeichnungen  und  Radierungen  in  Praclilwerken  Ober  den  Dam  zu  Mai- 
land (1823),  etc. 

Ruppe,  Michael,  Bildhauer  und  Maler,  geh.  24.  Man  1863  in  SchofrMn  im 
Gotiscbee.  Nach  schwerer  Jugend  wurde  er  Bildacbniner  in  r.vMen  und  zuKut 
Schiller  Ton  Prof.  Klon  in  Wien  Er  war  in  Salzburg,  zeitweilig  auch  in  Deutsch- 
isnd,  le.amid.ni  in  München  [hiitij!  In  letzter  K-il  »idr.ietn  er  Midi  der  l.and.diafli- 
malecei.  Von  ihm  Madonna  (OeU.'rr.  Mos.  f.  K.  uu.l  L,  Wieiii,  Hochaltar  (Ndo.tTl-.i:.!; 
Andere  Werke  in  der  Stiftskirche  au  Salzburg,  etc. 

Huppert,  Otto,  Freiherr  von,  -Maler,  geh.  2  Aug,  1841  in  Waldshut  (Baden), 
Schiller  von  Schäffcr  in  Wien  und  Ü.  Sfitz  in  Münclien.  Kr  machte  auch  Studien- 
niten  durch  Deutsch  laiui,  Oesterreich  und  nach  Venedig,  Im  lürgerl.  ilranbaus  zu 
München  malte  er  8  grosse  Ansichten  von  Altmilnchen.  Mit  Prof.  Hraun  schuf  er 
dis  Panoramen  Weisscnhurg  und  Et.  Privat,  mit  Fleischer  diamn  Neapel  and  Hohen- 
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lollern.    Von  ihm  fetner  Cortile  San  Gregorio  in  Venedig,  Auer  Dult,  Mein 
auch  Stillleben  und  Aquarelle. 

B»]i]>T»cht,  Emil,  Jlflliäclireuicr.  prli-  'J-i,  Nov.  !{■■:. 7  in  Leipzig,  r=clni 
(lonifüii  Akujemie  uml  von  0.  Hot  Ii.  Vun  ihm  Louise  Dörbach  (nach  F.  S" 
ticethe  (nach  f.  I'rcller).  CniiseJiüteriii  (nach  Tuumannt,  etc. 

Itopjn  ci'ht,  Friedrich  Karl,  Maler,  llulzsi-!  iirult-r,  llailicrcr  und  1)          .  .  . 

geh.  1779  in  Oberzeun  ihei  Aijs1.»l-1i),  f  l*il  in  l!a:id  ere,  Schüler  von  Froer  in 
Kürnberp,  in  Dresden  weite rgcliildct.  lb\>2  machle  er  eine  Studienreise  durch  Sttd- 
deutschland,  die  der  Krieg  uutcrlir;uJ:.  It.  v.r. nie  ilolmctärh  des  Generale  Drouot, 
dessen  liililniss  er  malte.  Hpäler  licss  er  sich  in  Hamberg  nieder,  wo  er  den  Dom 
seines  nach   und  nach  ange*  ach senen  Schmuckes  beraubte  und  „stilvoll"  in  eine 

srbnl'luVV'liid'liniBf  ■]!"(;(  rtl.uifi'  lt:!iii(rmiiei/tv',lute[1,1,i'itrli,iiill(TI.  1.  a  ndii d.afd:  II, 
Bildnisse,  HC],  >■""?■<-■  Hul-chuiUe  un.l  eine..  Steh  dru.-k.  8.  Ltd,,.-,,  von  J.  Heller  1843. 

linppretlll,  (Itnnreehl),  Otto,  Maler,  ptb.  5.  Mai  1846  in  Augeburg,  t  7.Mai 
189S  in  HDnchen,  Schüler  >oc  W.  Diea  und  der  Akademie  du.    Von  ihm  Der 

1'rOtZr-t.l'llll.T,    IlBtU-   ILIJ.1    lU.lllii,  I.ll'lf. 

Bopurecht  Ton  der  l'fnl*,  Prin»,  (Frille«  Itnpcrt),  der  drille  Sohn  dea  PFali- 

grafen   Friedrich,   nirliou  ILn.-u    Wir.lri  k  t's    irr  il    meiner   (u-m:i!iliu   Elisabeth  vun 

Knplnnd,  peh.  27.  Dcc.  ]f,l>>  in  I'rag,  t  -"■>.  H>ü  in  I.undnn,  palt  lange  Zeit 

all  Erfinder  der  Sehnhau,  st,  dcts.-n  i:eb.:m„i.s  ihm  je.^b  von  Ludwig  ron  Siegen 
itrrathcn  wurde.  Kr  brachte  es  nach  England  mit  und  hal  als  Liebhaber  die 
Kunst  ausgeübt,  unter  dpicn  frulicstet:  V,  r  n,-:i  rn  er  einer  der  bedeutendsten  ist. 
Ungefähr  ein  Dutzend  Blatt  (sowie  einige  lln.lif  rangen]  »erden  ihm  angeschrieben, 


Von  ihm  Zeichnungen  dir  Kirchen  St.  Nicolas  und  St.  Lucas  in  Caen  (JK-Wi,  der 
flslliehcn  Facnde  der  Kathedrale  vun  Setz  cti.,  Heslouraiion  der  Triniltüs- 

kirebo  in  Caen,  Kirche  vnn  Ikrnieics  (Ci.lvmios,  1H7Ö),  etr.  Ii.  hat  mehrero 
Broclmreil  verfdTet.'.lh  Iii :  t.e  premicr  des  i.eei.nc.Mirs,  ("es",  i'ar.t.itcrte,  l.'Kcliie  de 
ia  Ssinto- Trinkt1  et  l'Kalisc  Said  Kticnne.  de  Cai-ii  (lt'il).  Lo  LJiateao.  de  Faloise 
1*14,  nie.    Mid.  Li.  Kl.  l^'.S,  Kren/  der  i!  Iirciiles.  ]o(il,  MdL  1.  Kl.  1878. 


1  in  Lugaun,  t  1769  in  Mailand,  Schiller 
aut  lteiseu  durch  die  Schweiz,  NorddciitscLland  und 
.  yon  denen  das  des  Herzogs  Kirl  I.  von  Braunsen  weig 
eines  Berntr  Magistraten  (1724)  in  das  Museum  zu 


8chulcr  ven  Ciliar 

ev    s|.iitiT   Vorst. die.   der  8  I.iun-Aknd  -v.ii.de.  V 

(17211  Fetcrskirehe  zn  ~ 
Ignatius  l.mi  in  Vier 
(M.  Ifim/io  Caj>.  in  der 
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Schneider  gcee  n  Ende  des  16.  Jahrhunderts  in  Italien  tMlig,  übersetzte  den  Vitruv  und 
tümlU  tlja  []lBnnU0H«H  au  seiner  Ausgabe.  -  Ein  Giuseppe  K.,  t  1828,  war  als 
Bildhauer  in  Rom  thstig.    Von  ihm  Ignadus  Loyola  in  der  l'cierskircbe  daa. 
Kosern  11,  b.  Rnantl. 

BusleeM,  Kanut,  Maler,  geb.  1S01  in  Littliai.cn,  t  2.  Juni  1860  in  Wilnu. 
Kr  war  Schüler  von  teticr  und  Cflinucini  io  Horn,  Hess  sich  lc;.il  in  Wili:u. 
nieder  und  malte  Wldnisse. 

Hnsfetcwlcz,  Maler,  geb.  1819  in  Warschau,  t  um  1830  du.  Er  malt«  Land- 
schatten  und  Genrebilder. 

Boss,  Ciemeallne,  Malerin,  geb.  um  1810,  f  1860,  Schwerin  ihres  Vaters, 
thatig  in  Wien.   Sie  malte  Historien. 

Bus»,  Frani,  Maler,  cd-,  Ü7.  März  Ml  ii:  Wh-ii,  Siiuilci-  d;T  dortigen 
Akademie  unier  Rüben,  auch  in  l'aria  gebildet.  Er  malte  c.L-sil:ic!;tl:r.hi!  GiN.rc- 
bilder,  sowie  Iliklnissc  und  war  in  W:e:i,  du  im  iiil'aris  lliili-r.  Von  ihm  D«um..ki[t 
(Mus-  St-  (laUml,  ltiLS  :■:(.■  Umglln^t.T  {Arjiirm'l],  ViVocr  Mi.-),  Marie  Anlcinelte 
und  Maria  Theresia,  Am  Klavier,  etc.  —  Ein  Igunx  R,,  geb.  1736  in  Trautenaii 
(Böhmen)  malle  Ilildnissc  und  Thierstflckc. 

Russ,  Karl,  Mul.r,  geb.  II.  Aug.  (10.  M..i  ?;  177Ü  in  Wien,  f  19.  Sept  1813 
das..  Schüler  der  dortigen  Akademie  unter  Jic.    i:  Ii  m  n  1 2  er  tinii  Maurer;  llrndcr 

il.s  Franz  11.    Kl-  wurde  Km  1-m.1l..  r  m:ii  Cu-ios  am  liclvuli-re.  K.Wächter 

hat  Ihn  thei!i]i!lits.-t.  Vau  ihm  11,  tili, a  jl;10  Wic:ier  Mu-..i,  \(>.,li»  (Ijder,  Pittis, 
Iirahender  Amor,  etc.;  auch  JUililnisau,  Genrebilder,  Trachten,  Lind  sc  halten,  sowie 
ca.  40  Originnlradicrungen. 

Rnss,  Leander,  .Mal.r,  erb.  M-  Nov.  (l'3.  *.-|>t.V;  lsü;l  in  Wien,  f  3.  Man 
1864  in  Kalten teut Reben  bei  Wien  BtshUei  dar  Wiener  Akademie,  Sohn  dea  Karl  lt. 
Von  ihm  Tflikenslurm  auf  die  l.oweul-aalei  [CSS  (Wiener  Mus.,  auch  Zeichnungen 
daa),  Sancbo  Pausa  wird  geprellt,  Umgebung  von  Cairo,  Bildniise,  etc.  Mitgl. 

Rnss,  Hebert,  -Maler,  geb.  7.  Juni  1647  in  Wien,  Schiller  der  dortigen  Akademie 
unier  A.  Zimmermann.  Kr  mnlto  Landschaften  und  Ansichtan  aus  der  Umgebung 
•on  Wien,  Tirol,  Venetlen,  den  Rheinlanden,  etc.,  z.  B.  Burghof  u,  A.  (Wiener  Mus.), 
Nach  dem  Wolken!,  ruh  (Eu.ldSiiliiiiiiin,  l'r.i.L'),  Muhl«  in  Sndtirol  (das.),  Der  Ortler, 
Holländischer  Kanal,  etc.;  and)  Ilhistratioinm.  Mit«]  der  Wiener  Akademie;  Med. 
2.  Kl.  Antwerpen  1885,  Gr.  gold.  Med.  Wien  1691  n.  A.  m. 


Kussel,  AntUooj,  Maler,  geb.  um  1660,  j  1713,  Schiller  von  ltilcj,  Sohn 
'hcodore  R.    Kr  war  in  England  thätig  und  malte  Bildnisse. 
Rüssel,  Theodore,  Maler,  neb.  1614  in  Jirlu/ge,  +  nach  1659  in  England  [?), 


Meistern.  Von  ihm  Sl 
Thomjris  erhalt  Cvrua' 
Bslyroi 


t  höheren  Sobtde  daa. 


Kussel!,  John,  Maler,  geb.  20.  Märi  1745  (n,  A.  im  April  1744|  in  Guildford 
(Snrrej),  f  20.  Mm!  ll-0ii  in  Ilull,  Mehiller  von  Coteä.  Vornehmlich  malte  er 
Bildniiie  in  Pastell,  veröffentlichte  auch  177?  ein  Werk  ober  die.e  Technik  und 
warne  Hofportratiekhncr  Georpa  III.,  sowie  dea  Prinzen  von  Wales.  Kr  erfand  eine 
Maschine,  Selen  ographia,  zur  Darstellung  der  Mondphasen,  die  er  in  einem  mit 
eigenhändigen  Stitlnn  (ursi-Jinien  II111I1  ln-nlirit-lr.  Verl  ilua  Ludy  Granlley,  Mrs, 
fitzherbert,  General  Sjdenham,  Mrs.  Nicballa,  Mary  Loutb,  Mrs.  Uatts,  Mra.  Kell, 
Oeorp  Barl  of  Onalow,  etc.   Mitgl.  der  Londoner  Akademie  1788.  —  Sein  Sohn 

Bussen,  i'unise  n.,  maicno 
Kunatachule.    Sie  malle  Bildnisse. 

Bnasi,  Fruneo  de',  s.  Grirelll,  Taddeo  dl. 

llnaso,  Alfred,  Maler,  cuh.  i;2.  Sept.  lüGb  in  Wien,  Mchulcr  von  Kio;>cr  au 
der  Leipiiger  Akadfniie,  dann  der  Berliner  und  MOncbeaer  Akademien.  Er  malte 
viele  Bildniase  und  copirte  alte  und  neue  Gemälde.  Von  ihm  ferner  Reni  malte 
Bestrico  Ceuci.  Walpurgisnacht,  Manoieridyll,  etc.  —  Ein  Glavonni  Pletro  IU 
*«  im  17.  Jahrhundert  als  Maler  m  Capu»  thfltig. 


las 
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Roslcin,  Johann,  Maler,  geh.  uro  1760  in  Per»  (Konttanlinopel),  f  1886 
Wilna,  SclfltlT  tdc  Norbliu  und  B  accin  relli.    1798  würde  er  Adjunkt  an  der 
Akademie  in  Wilna  und  Dach  dem  Tode  Smugliewica'  1S07  Professor.    Ton  ihm 
Srlbstbildniss,  Türke  zu  Pferde  (1791).  Genrebilder,  etc. 

Rnatlcl,  (Rnatlchino),  Francesco,  Maler,  geb.  om  1595  in  Sien«,  f  1625 
(Ifiü2Vi,  Scli Hier  von  F.  Vanni  und  M.  Amerigh  I.  Kr  abrate  den  Letzteren,  sowie 
die  HcleuchtungBStOckc  G.  HnntborBts  nach.  Von  ihm  Sterbende  Magde-lcnc  (Florenz, 
Pitti',.  S.  jMi.-LStimi  Mi!.!  Blli  hvlls.  üo-uiu-s,,,  It.iMil,  Vcrkündi-tu,,,-  (üienal.  etc. 

Rnsllel,  Oloiannl  Fritncese",  Bü.üiaiie r,  kcI,.' 13.  Nov.  1474  in  Klorenz,  f 
1554  in  Frankreich,  unter  dem  Einrluss  Ve  rro  cc  bi  c-a,  besondern  aber  seines  angeb- 
lichen Mitschülers  L.  da  Vinci  gebildet.  Di,!  \.r.n:)iea  um  1528  veranlassten  ihn 
zu  Kranz  1.  zu  gehen,  der  ilim  Arbeiten  int  Fontaiiicbleau  anwies.  Sein  Hauptwerk 
und  eines  der  besten  aus  dieser  Zeit  ist  Ute  Predigt  Johannes  d.  T.  (1511  Brome- 
prappe,  Haptisteriurn  Florenz).  Von  ihm  »eiler  Merkur  auf  Jet  Weltkugel  (Dranzc), 
Neptun  und  Vulkan.  Leda  und  Europa,  etc. 

Knatlge,  Heinrieh  Frana  Gandeni  ron,  Maler,  geb.  11.  April  1810  in  Werl 
(Westfalen),  Schiller  der  Düsseldorfer  AUden.ic  l,,„l  de?  Stü,l ei  sehen  Instituts  in 
Frankfort  a.  M.,  an  dem  er  auch  iwei  Jalire  lu  g  lehrte.  Kr  liess  sieb  nach  Reisen 
nach  Kngl«  nd,  Italien.  Niederlande,  licrlin,  Parin.  Wien.  etc.  in  St  ittgart  nieder  und  wurde 
l'rof.  sowie  Galeriedirektor  dnrt.  R.  hat  auei,  Kmii-i berichte  und  Dramen  geschrieben. 
Von  ibm  Gebet  beim  Gewitter  u.  A.  (Kal.-Gal.,  Kerlin),  Hühner  futterung  (Gal. 
Karlsruhe),  Das  niedere, dirndi'ue  Kinn  (üoi.enstein  bei  d'.uttjurti,  Alba  in  Rudolstadt 
u.  A.  (Gal.  Stuttgart),  A.  in  der  Gal.  zu  Steltin,  etc.  Gr.  gold.  Med.,  tersehiedene 
Orden. 

Rnanti,  (Rusnttl.  Knsoruti),  Flllpne,  Mosaieiat  dea  13.  Jahrbunderls.  Seine 
Hauptarbeit  sind  die  Mosaiken  an  der  alleu  Faea.de  von  6a.  Maria  Majore  in  Rom. 

Rota,  Clement),  Maler,  geb.  1668  in  Parma,  t  1767,  Schiller  von  Cignani 
und  Spolnerini.   Kr  war  in  Neapel  tbälig  und  erblindete  zuletzt. 

Unlohfel,  n.  Buxtlilel, 

Rutelli,  Mario.  Bildhauer,  «üb.  >,.-  April  165'J  in  P.ilermo,  studirtc  dnrt,  in>iea|i?l 

VIII  °Canto  r.on8"l)antea1")lnfern"B  Hamlet™  Vittorio^Enamiel™  (Reiterstandbild), 
Garibaldi  (desgl ),  Grobmouumontc,  ete. 

Itnlgor,  Haumeister  des  1*.  Jahrhunderts,  t  1333.  Kr  wurde  1331  Leiter  des 
Ilombücs  ii.  'Kola  a.  Uli. 

Rotbart,  Kurl  Borroinius  Andreas.  Maler,  geb.  vor  1650,  wahrscheinlich  in 
MiWMand,  f  nach  ICSI!        wakrscheiulie.il   in  Italien.    1CGÜ  04   ist  er  Milgl:cil 


der    nni»iM-|,"„.T  Gil.le,    KiM    in    Ucgcnslinre.,    1672    in  ' 
wurde  ein  gerühmter  Thier-  und  Jacdmaler.    Von  ihm  Odjsieus  und  Circo  u. 
itlal.  ]>rfsiLe-rih,  llirdijüiJ  ; Wiener  Mut.)    An. lere  in  den  Gal.  au  Bamberg  (?|,  Berlin 
■---'-nick,  Paris,  Ohler1    -  " 
ilarrach,  Licchtcns 


(Depot),  Budapest,  Florenz  (Pili,!),  Innsbruck ,  Poris,  Oldenburg,  Pommersfeldcn, 
Schlei  :skcim,  Wien  (auch  Gal.  Czcrnin,  Ilarrach,  Liechtenstein,  Schonbrunn),  etc. 

Roth«,  Johann  Georg-  Valentin,  Maler,  geb.  6.  Marz  1825  in  Himburg, 
Btudlrto  in  Düsseldorf  (unter  Scbirracr),  München  und  Rom,  nachdem  er  erat 
il  Lithograph  gewesen  war  und  liess  sich  1857  in  Homburg  nieder,  wo 
en,  Allegorien,  etc.  malte,  z.  B.  Ahciidlacdschsft  in  deu  Sabinerhergen 

 halle  Hamburg!,  Nordische  Haido  (Rndolphinum  Prag),    Der  Wald- 

bruuneu  (Mus.  Königsberg),  Promenade  (Kunsthallc  Bremen),  Holsteinische  Land- 
Schaft  (Mua.  Breslau),  llerhstmorpen  in  der  Schweiz  (Gal.  Dresden),  Waxbrunnen 
(Gal.  Danaig),  An  der  Ostsee  (Mar.- Gal.  Berlin),  etc.;  auch  acht  Wandgemälde  im 
Treppenhaus  der  Kunsrhalle  au  Hamburg,  sowie  einige  Steindrucke.  Mitgl.  der 
HerliMer  u,,,l  Wuner  Akademie:).  Kl.  nolJ  Med.  1S7S 
ünthifel,  b.  Riu.th.ia 
KDlichell,  a.  finxthlel. 

Ratten,  Jan,  Maler,  geb.  31.  Juli  1SD9  in  Dortltrecht,  Schaler  Ton  A.  t  an 
Strij  und  G.  A.  Schmidt.  Er  war  als  Zeichenlehrer  in  seiner  Vaterstadt  Ibätig, 
malle  aucb  Architekturen  und  Ansichten. 

Rull,  Gustav,  Bildhauer,  geb.  14,  Dec.  1857  in  Köln  a.  Rh.,  Schnlpr  von 
A.  Hess  in  MQncl.en.  Kr  liess  aicb  in  Düsseldorf  nieder.  Von  ihm  Die  Quelle, 
Kaiser  Wilhelm  I.- Denkmal  (Burgsleinfurth),  Giebelgmppen  (Bankhaus  Trink  in 
Dassel  darf),  Bildnissboston,  Grabdenkmäler,  etc. 
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RnrlnJe,  Francesco,  Maler  des  16.  Jahrhunderts,  gen.  1]  Polldorlno,  geb.  in 
Spanen,  gebildel  in  Rmu  Unit  Neapel,  *(,  er,  wie  ■i'in  Sol, r^uet  Lr^u-l,  IWidnrc, 
Caldara  nachahmte  und  um  1510  tbätig  war.  Van  Ibra  u.  A.  eine  Pfeti  in  dar  Kapelle 


Ituwrr.ina,  Wessel  Pleter,  Maler,  geb.  1750  iii  Knllnm  (Frieslind),  t  IS'27  in 
—ist.    Er  war  Autodidakt  und  malle  ISildnifse  so™  l.inJsctalW 

ithlri,  (RMhslel,  Rutscht-Il,  Iluk-niel),  Hendrik   Impf,  I        u  f 

der  er  den  Rompreis 


RnTBhroeck,  Jan  t 

jnmfert:  ' 


teupost.  Kr  war  Autodidakt  und  malle  liildnisac  i 
RnithleJ,  {Ituthslel,  Rntschell,  Uiitchie"  " 
1775  in  Lierr.eu.  [!i,^i-r,[.  f  ü.  Scpi.  l.-li7.  ; 
Houdon  und  David  in  Paris  an  der  Ecole  des  besuiartf 
gewann  ;  später  gelangte  er  in  Paria  zu  hohen  F.lirsn.  Vor 
(1814  Paria,  I.onvre),  Herzog  von  Angoulcmo  (linste,  Mus.  Dijcni.  [irr  kUii  c  repito- 
liniacbe  Fann  (Copie  itaa.),  Herzog  v<,n  lierry  (lli;;ti..  Mus.  Vc-rsai'Mc!,),  E.  Uatko 
de  Kellre  (Hilile,  Mus  Nantes),  Hil.ten  Xa|K.liT)ns,  Maii-  Louisi-  uiiil  ilcren  Sdfmt's, 
Leda,   Pandora,  Bossuet  [Kirche,  zu  Mcaui),  etc.    Kr.  der  Ehrenleg.;  Mitgl.  des 

Ri 

Jabrfamio 
(IUI— Sil  bautt. 

RulJ seh,  Rachel,  vrrrhd.  Pool,  Malerin,  geb.  1136*  in  Amsterdam,  f  12.  Aug. 
IT50  das,  Schill,  vir  von  W.  TanAelst,  1101  wurde  sie  in  die  Hiiae.cr  Gilil.' 
eingeschrieben,  1711,-  lFcfiiin!,--,  i:i  de-  I'fabgr.r.T,  JcIuitüi  Wilhelm.  Sie  lebte  dann 
einipi'  Zfit  iu  [jn=sel,!iirf  und  kebrte  171(1  in  die  Hiimatli^iaill  zurück.  Sic  malte 
Blumen  und  FrunhlitUcke,  ron  deuen  eins  in  Lille  anacheinend  im  Bolen  Jahre 
gcmnlt  worden  ist.  A.  in  den  Gal.  zu  Aachen.  Am, ti tJ.it  (auch  Samii:!  Hin,  Berlin. 
Brau  nach  »oig,  Cassel,  Dirmstadt,  Dresden,  llum;z  il'iiti  u.  I.'fflzi'.  Glasgow,  Gutha, 
Haag,  Innsbruck.  Karlsruhe,  München,  New- York,  Wien  (auch  Gal.  (Jzprnin  uml 
Litrtilfiisu.ii,),  Wi,  hl.adi.-n.  etc.  -  Eine  Anna  K.  wird  gleichzeitig  mit  ihr  als  im 
selben  Genre  in  Holland  tbstig  angeführt  und  war  vielleicht  mit  ibr  verwandt. 

Rnljtdael,  >.  Riladael. 

Russen,  HluolHS  Joseph,  Maler,  geb.  17.  Man  1757  in  Hazohrouck  (Ddp, 
Koni),  f  Id.  Mai  1SÜ6.  Kr  war  Zeichenlehrer  der  königlichen  Prinzessinnen  von 
England  unter  Georg  III. 

Rujtait,  Jan  Michel,  Maler  und  Radierer,  geb.  fl.  April  1813  In  Antwerpen, 
i  18S1,  Schüler  von  Nuijen  und  Rcgcmorter.  Er  war  iu  Antwerpen  thiitig 
und  malte  Landstbaft-n  sowie  Architekturen.  Bilder  von  ihm  in  den  Museen  tu 
Daniig,  Konigiberg,  Stettin,  ttuttnri,  etc.  Von  ihm  ferner  dip,  Blätter  Der  Tburm- 
bau  iu  Babel  und  Die  Barke  Loois. 

Ruljtenschlldt,  Abraham  Jan,  Maler,  geh.  21.  April  1778  in  Amsterdam, 
t  13.  Mni  18U  das.,  Schüler  von  J.  Andriessen  und  P.  Barbiers.  Er  wurde 
Zeichenlehrer  und  malle  Genrebilder,  Landschaften  und  Ansichten. 

Rnljven,  Pleler  Jansi  Tan,  Maler,  geb.  7.  Mir»  1651  In  Delft,  f  Mai 
1716,  Schüler  von  J.  Jordaens  ('/).  Er  schmückte  das  Lustschloss  von  Loo  mit 
dekorativen  Arbeiten,  malle  einen  Triumphbogen  für  William  III.  ton  England  bei 
dessen  Einzug  in  Haag,  etc.,  Hahn  mit  Hühnere  (Rijksmua.  Amaterdam),  Cerca,  Kain 
und  Abel,  etc.  ■ 

Rnaulone,  Fletro,  Maler  des  15.  Jahrhunderts,  +  nach  1516,  Schüler  von 
VigiliaJ?),  IhStig  in  Palermo.  Ton  Ihm  kennt  man  eine  Kreuzigung,  etc.  (1484 
Dom  zu  Termini.) 

Rj,  Cornelfs  D.  de,  s.  Danckertn,  Pleler. 

Rj,  Karl  Da,  g.  Dnrj,  Karl. 

Rj,  Pleter  D.  de,  a.  Danekerts,  Pleter. 

Rj,  (Duri),  Simon  Loula  an,  Baumeister,  geh.  um  17.M)  in  Kassel,  t  "92, 
in  Rom  gebildet.  Er  wurde  Uberi.audire kt-ir.  Von  ihm  das  Mus.  friede ricianum, 
dis  kith.  Kirche,  das  Opernhaus,  alle  in  Kassel,  und  das  Schloss  Wilhclmshfthe  in 
dessen  Nahe. 

Bjall,  Benrj  Thomas,  Kupferstecher,  geb.  1811  in  Frome,  t  H.  $?V-  löf>7 
in  Cnokliaiu  (Hcrkshire),  Uchntet  um  S.  Itevnolds.  Er  verband  Linien-  mit 
Puikiirmanier  und  wurde  Kofstecber  der  Königin.  Er  lieferte  Blatter  fdr  ver- 
schiedene Büdnislwerke,  darunter  das  bekannte  von  Loden,  Königin  Victoria  (nach 
W.  Rosi),  Colnmbul  zu  La  Rabida  (nBth  Wilki.-),  Weideueck!  el  (narli  Hosa  Bonbeur), 
A.  nach  Ansdcll,  Burtou,  Corbeaui,  Challon,  Hajtor,  Landais,  Landsoer,  Leslie, 
T»jl0r,  etc. 
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BjbkonBkl,  JtblDD,  Maler,  geb.  180B  In  Tarlow,  t  1853  in  Warschau,  Btudirte 
In  Krakau;  lebte  im  Saudoinierer  Kreil.,  in  Kjel/e  ■ami  seit  1850  in  Warschau,  wo 
er  Zeichenlehrer  an  der  Realschule  wurde.    Er  malte  Bildnisse,  etc. 

ItibkiiTi-kl,  Thaddaens  ™,  Maler,  pn.  in.  M.iii  l.-i«  in  Kjelze  (Russlanil), 
Schiller  der  Krakauer  Kuntlsrhule,  von  Lüftlcr  undMakart  Kr  lies»  sie  Ii  in 
Wien  nieder,  malle  «ecoratite  Deckenbilder,  Sopranorlen,  etc.,  dann  Genrebilder  «tu* 
Galizien,  Polen  und  dergl.  m. 

Hjeerskl,  ilnander,  Maler,  geb.  in  KjeDe,  t  Ende  Kovemlier  18Ü6  in 
Paria.  1861  wanderte  er  nach  Frankreich  am.  Er  malle  Genrebilder,  z.  B. 
Lesende  Greisin  (1850). 

Blick,  Fleier  Cornelia!  vbii,  Maler  des  17.  Jahrhunderts,  geb.  1563  in  Delft, 
t  1628  (?)  das.,  Schüler  von  J.  Willems*  Dclff  und  II.  Jaoobaz  brimani, 
endlich  in  Italien  weiter  eel>ilil>'t,  wo  er  15  Jahre  verblieb.  Zurückgekehrt,  war 
er  eine  Zeillang  in  Ilanrlem  thalie.  Er  malte  Landschaften,  Interieurs,  lienreliilder, 
etc.  Von  ihm  Die  K.nlie  (z  w.-Ltt-j  I- aft,  Mi  Am.lerd  arji  i,  d.sKl.  iMnh  lirauastli«  c:k  >, 
etc.  —  Ein  K.  H.  (auch  P.  Kvei  und  Bleljsnljk).  Bildhauer  des  16.  Jahrhunderts, 
schuf  um  1058  dae  brat  mal  W.  C.  de  Witte  ir.  der  1.  au  rcr.l  ins  tireüe  m  Rottcidam. 

Kljck*,ert,  David  I.,  Mnler,  geb.  vor  1560,  t  nach  1685,  in  welchem  Jahr  er 
Meister  der  Gilde  tu  Antwerpen  wurde.  Er  schcini  Brauer  gewesen  au  sein,  ehe 
er  dae  Malen  aufnahm  und  hat  meist  Bilder  Anderer  staffln,  aber  auch  Bauern- 
stücke gemalt. 

Kljcltuert,  David  II.,  Mfller,  gel  9.  Aug.  1589  in  Antwerpen,  begr.  S  Ort. 
1642  das.,  Siiim  und  irahrtchenlii-h  Seiruler  iIl'S  David  I.  R.  Kr  malle  Land- 
ieiinfrei:  null  Kauf- rr:;;enre].i (der.     Kr  war  der  tfliwii-yi-rvat i  r  d-s  G.  Cmpjes. 

Kijckuert,  David  III.,  Maler,  get.  'i.  Dec.  161'<  in  Antwerpen,  t  H  Nov. 
1661  das.,  Sobn  und  Schüler  des  David  11  Ft.,  wurde  1636  Mitglied  der  Gilde.  Er 
malle  Bauernelilclie,  etc.  n.it  besiunler-..  eelmieener  Ker/.euhi  U-ucbtung.  Von  ihm 
In  der  Ilaurrnsmbe  u.  *  Anden'  {dal.  I'resdrii),  MusirirenJe  Gesellschaft  [Gal. 
Ueeh!er:s«in,  Wieni,  Anbei,,,.!'  der  Hirten  (eb-n.la),  Kirmess  u.  A.  (Mus.  Win:), 
Lustsei.  Tischt; esell w: hafl  ((..i.  ,tlit»er|ieir,  Werksra:!  Jos  Seiler,  (Mitä.  Amsterdam  \ 
Andere  in  den  Gal.  in  Berlin,  Brfiesel,  Cassel,  Frankfurt  n.  M.,  Floren*  (Uftiii), 
Ge:if,  Ki.i.füUiitjoii,  L'-ij.sii«,  Lille,  Madrid,  Mlinehen,  Paris,  PI.  IVteeiburc,  Srliteiäi- 
beim,  Schwerin,  etc.  Er  hat  auch  ein  paar  Blatt  radiert.  —  Ein  Fredrik.  R.  war 
1550  Mitgl.  der  Lucss-Gilde  au  Antwerpen  und  malle  1570  einen  Altar  für  die 
.Tlil-uI-s Lii eti<-  dun. 

Kijckaert,  Beerten,  Maler,  get.  8.  Dec.  1587  In  Antwerpen,  t  1631(82  dat., 
Sohn  des  ila.id  1.  R.,  ir.  Italien  gebildet,  auch  Schüler  des  T.  Verhascht 
J.  Brueghe!  hat  Gemälde  vnn  ihm  Staffirl  und  er  war  mit  A.  van  Dyck  gut  befreundet. 
Er  war  finarmii;  und  malte  l.an.L  durften  mit  Ruinen  und  dergl.,  von  denen  das 
Mus.  Madrid  eine  vom  Jahre  1616,  die  176  ti  ■  <,n!,-iie  eine  andere  IjesiUt.  -  Sein 
Bruder  Paul  It.,  ceb.  1592  in  Antwerpen,  »ar  auch  Maler. 

lfijpke,  ([lijfcc,  lieljck),  Willem  de,  Maler,  eeh.  licj.i  in  Antwerpen,  t  1697 
in  I.ii'nliiii.  Kr  nur  ur.-prur.glieh  GiileM-bmiei],  wur.ln  dann  Maier  and  Vinn  unter 
■William  III.  nach  England.  Er  hat  such  einige  Platten  radiert  und  geschaht,  tB. 
Man  und  Venus,  und  Susann a  im  Bad.  —  Seine  Tochter  Catharina  de  B.  war  auch 
Künstlerin. 

Kljekomana,  (Rljekmnn),  Nieolaes,  Kupferstecher,  geb.  vor  1600  (?)  in  Ant- 
werpen,  r  „aeh  (Vi,  waliitrli  ein  lieb  yd, irler  em,  pmitius.     Er  stach  tieiorsdera 

nach  R. Ileus,  war  wohl  auch  eine  Zeillang  in  Itrussel  thltlg. 

Rijokcre,  Abraham  de,  Maler,  gel.  5.  Juli  1560,  +  15!ttl,  Sobn  und  Sehdler 
des  Bernaard  de  Ii.,  schuf  1591  ein  Triptjclioii  für  die  Jacobakircbe  in  Ant- 
werpen, dessen  Flügel  in  das  dortige  Museum  gelangten.    Zwei  andere  Flügel  am 

liijökere,  (RljcVe,  Rljke),  Berneard  de,  Maler,  geb.  um  1535  in  Courtrai, 
t  I.  Jan.  15b0  in  Antwerpen,  wo  er  üb!  Miigl.  der  Gilde  wurde  und  15Sst  als 
Sachverständiger  für  das  Genter  Altarbild  von  R.  van  Coicie  urtbcilte.  Die  Mar- 
tinskirche    seiner  Vaterstadt  besitzt  eine    . Kreuitragung " ,  eine  .Enthauptung 

KljchH»erts,  Cornelia,  Baumeister  des  17.  Jahrhunderts,  geb.  in  Holland, 
f  1693  in  Costrin,  wohin  er  1667  in  churfuTStl.  Dienst«  kam.  Von  ihm  Die 
Festung  Cöstriri.  l.lna  Srl.lcis  ™  Sor.nenb.irg.  <la=  rt  Zcrbsl,  Millelliau  des  SrlildSEes 
au  8cbwedt,  eine  fliegende  Brücke  bei  Dessau,  Eutwurf  zu  einem  Thurm  für  die 
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Petrikirche  in  Berlin,  Die  Hafenanlege  in  Rttgenwalde,  Etc.  —  Sein  Soho  Adrlaen 
Daniel  R.  folgte  ihm  in  Amt. 


F.r  malte  peinlich  durchgeführte  schwedische  Landschaften,  z.  H.  Mick  bei  Mimim 
(Mua.  Stockholm),  Fmhlincälauilachaft  aus  Schonen  ti.  A.  (ebenda). 

Rjder,  Albort  Plnkham,  Maler,  geb.  19.  Man  IS«  in  New  Bcdford  [Mass. 
U.  S.  A.),  Schüler  'OB  William  Ii.  Mnrshill.  Kr  bereiste  ls?7  i[o:im.d.  J.n,n!nr. 
und  Paris,  1832  Deutschland,  Italien  und  Spanien  und  lieaa  sich  dann  in  New- York 
nieder.    R.  tnoltc  Landschaften,  Thiorslücko  und  Bildnisse. 

Rjder,  Platt  Powell,  Maler,  geb.  11.  Juni  1821  in  Brooklyn,  Schiller  von 
L.  Bonnat  in  Paris,  auch  in  den  Niederlanden  gebildet,  liesa  sich  in  Kew-Yntk 
Bieder  und  malte  Bildnisse  and  Genrebilder. 

Rjder,  Thomas,  Kupferstecher,  geb.  1716  in  London,  t  1810,  Sclmler  der 
Londoner  Akademie  und  ton  Baslre.  Er  stach  in  Linien-  und  l'unktir- Jinnirr 
f darunter  acht  Crosse  Platten  für  Hoyiiell'a  Shaksiiere-Ciallcrv)  naeli  Dutr.o,  Kucsali. 
Hamilton,  KaufTmann,  Nortbcole,  Hamberg,  Rigaud ,  Shelley,  Smirke,  Stothard, 
West,  Wright,  etc. 

Hygler,  Teodoro,  Bildhauer,  geh,  9.  Nov.  18*1  In  Warschau,  atudirte  in 
Warschau,  an  der  Berliner  Akademie  sowie  an  der-en  ,a:  Mllrii-ln-n  und  Paria.  V.t 
stand  erst  in  der  Heimath  einer  Terracntta- Fabrik  vor,  diu  in  einer  Fcuersbrnnst 
m  Grande  ging.  187*  lieaa  er  sich  io  Florenz  nieder.  Von  ihm  Der  (Haube,  Die 
Kokette,  Madonna,  Copernicus,  Der  auferstandene  Christus,  Zusamraensiuri  unterm 
Krem  (187E,  Basrelief),  etc.   Mitgl.  verschied.  Akademien,  mehrere  Med. 

RlJJen.,  a.  Reljer». 

RlJJt,  Jimea  de,  Maler,  geh.  17.  Mai  HW,  in  Hilversiim,  Schüler  Ton  J.  van 
Re,Tenawasij,  bereiste  auch  Belgien.  Er  malte  Viehstücke.  Mitgl.  der  Amster- 
damer  Akademie. 

Rjland,  William  Wjnne,  Kupferatecber  in  Punktirmanier,  geb.  17S8  In 
London,  f  B9.  Aug.  1783  das.,  Schaler  von  S.  F.  Ravenct  in  London,  dann  ton 
Rouhillac,  F.  Boucher  und  Lehas  In  Paria,  wo  er  5  Jahre  lang  verweilte. 
Zurückgekehrt  wurde  er  Hofkupferstccher  und  warf  aich  hauptsächlich  auf  die 
Ponktir-  und  Kreidemanieren.  Er  gab  besonders  Zeichnungen  alter  Meister,  sowie 
Bilder  der  A.  Kaufmann  wieder.  Er  gelangle  tu  grossem  Ansehen  und  Rcichthum, 
i.  Th.  dnreh  seinen  guten  Kunslhandel.  Infolge  einer  Liebschaft  und  der  Spicl- 
wnth  verlor  er  Alles,  gerieth  in  Schulden,  fälschte  Banknoten  und  wurde  gehenkt. 
Seine  letzte  Platte,  Unterzeichnung  der  Magna  Charta  |nach  Mortimer),  hat  Bartoloni 
1795  tollende!.  Er  hat  etwa  200  Platten  gestochen  und  sind  seine  iart  punktirten 
Blatter  sehr  gut,  wenn  auch  nicht  den  besten  Tiartoloizi,  C.  Wation  und  Bnrkei 
nai  ebenbürtig.  Ausser  nach  der  Angelika,  stach  er  nach  Berrettinl,  Boucher, 
Cipriaoi,  Colea,  tan  Dyck,  R.  Sinti,  L,  da  TInci,  etc. 

Rjlander,  Carl  Isack,  schwedischer  Maler,  geb.  1779,  t  1810.  Er  malte 
Mini  itnrbildni  esc,  x.  B.  dai  des  schwedischen  LiautDants  tat  See  A.  6.  Ljung  auf 
Elfenbein. 

Bylcy,  Charles  Renben,  Maler,  geb.  1752  in  Lnndon,  t  1738  daa.,  Schüler  tun 
J.  H.  Mortimer,  nachdem  er  eine  Zeitlang  als  Stecher  thätig  gewesen  war.  Er 


Rljn,  Reinbrandt  Harmensi  Tan,  Maler  und  Radierer,  einer  der  grOssten 
Künstler  aller  Zeiten,  geb.  15.  Juli  160B  in  Leiden,  begr.  8.  Oct.  1669  in  Amsterdam, 
Schüler  ton  J.  t.  5 wan e n b urg h ,  dann  vielleicht  t.  Pinas  und  endlich  ton 
P.  Lastman  in  Amsterdam,  der  ihn  besonders  anregte.  Zutor  war  er  in  Leiden 
als  Student  eingeschrieben  gewesen.  Um  1623  war  er  in  Amsterdam,  darauf  bis 
1631  in  Leiden,  ton  da  ab  wieder  in  Amsterdam  tbatig.  Una  sind  dstirts  Werke 
wn  ihm  seit  1625  erhalten;  1833  erhielt  er  seinen  ersten  grossen  Auftrag,  die 
berobmte-  .Anatonue  Stunde"  (jetzt  im  Mus.  Ilaig).  1634  heirnthetc  er  die  vor- 
nehme Saskia  tsd  Uiilenburgb,  mit  der  er  bis  zu  ihrem  Tod  1042  glücklich  let,fe. 
In  Folge  dar  Erbschaft,  die  er  beim  Tode  Beiner  Mutter  (1640)  erhielt,  des  Ter- 
mtjjBus  seiner  Frau  und  des  eigenen  guten  Verdienstes,  konnte  er  Bich  ein  schönes 
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Eins  kaufen  und  mit  Kunsl  Sammlungen  feilen.  Er  unterhielt  ein  Verbaltniss  mit 
seiner  Hnushalicrin,  seine  Vermögensumstände  verschlimmerten  sich  und  1656  werde 
er  bankrott  erklart.  Seine  Sammlungen  unil  sein  Haus  wurden  Tcrkauft  und  er 
verbrachte  seine  leinen  Jahre  in  Arninlh.  IGliS  heiratbele  er  zum  zweiten  Mal. 
y,r  ist  nie  ans  Holland  heraus  und  auch  da  nur  in  wenige  Städte  gekommen.  R  . 
tweifcllas  die  eigenartigste  und  wohl  nach  allem  die  bedeutendste  Erscheinung  auf 
dem  <  leinet  <irr  Kunst  ■■i'.hri  !  i!  ,li-a  IV.  Jalirlmn  ili-rts  ist  uns  ,.;,n.:  der  sympathisdisl.'Ti 
Meister,  da  er  die  Kunsi  rciu  empfand  und  klar  zwischen  dem  Schonen  in  der 
Hatur  und  dem  Schonen  in  der  Kunst  zu  scheiden  vermochte,  gituilicb  von  aller 
Association  absah.  Ein  jeder  Vorwurf  wird  vn:i  ilmi  durcli  eine  geistige  Thai 
umi;r  schaffen,  erhalt  das  Gepräge  seines  Willens  und  so  ist  er  auch  der  Aufgabe 
oberhoben,  seine  Vorwarfe  besonders  auszuwählen,  da  durch  seine  Stilisirung  ein 
jeder  in  einem  Kunstwerk  wird.  Anfänglich  noch  mehr  oder  minder  In  der  herkömm- 
lichen Malweise  befangen,  arbeitet  er  sich  in  seinem  Alter  !u  einer  unübertroffenen 
Freiheil  und  Orössc  des  Vortrags  durcti.  Wie  kuia  Anderer  bat  er  dos  eigenartige 
Helldunkel,  das  »ir  schon  von  seinem  Meister  Laslman  her  kennen,  zur  Schönheit 
ausgebildet.  Man  m...c>iic  fast  Si.^i-n,  jedoch,  dass  er  in  der  Radierung  noch  grftsaer 
sei  als  in  der  Malerei,  da  er  all"  nie  Kli-meriie  dieser  Kunst  folge richtig  zu  ihrem 
Hübenpunkte  enl»iel.;te,  die  ü,lb..ts.u;lie>ii  der  Link',  die  Verwendung  des  Grats 
etc.,  und  nie  Miss  griffe  machie,  es  s"i  der.n  in  einigen  der  iiil-lcisse,  die  ein  zuviel 
der  Arbeit  aufweisen.  II.  »ahlte  seine  Verwürfe  aas  allen  Gebieten,  die  religiösen 
Bilder  und  die  Bildnis«  sind  bIht  seine  r.t.eNslea  l.-i- Hingen,  auf  dem  Kupfer  treten 
ihnen  noch  die  Darstellungen  aus  dem  täglichen  Lehen  würdig  zur  Seite.  Er  war 
der  Eiste,  der  in  unserem  Sinne  das  Malerisch i:  der  Zerlumptbe:!  und  des  Schmutzes 
erkannte  und  bat  oft  dau  alte  Judenviertel  ton  Amsterdam  mit  seinen  orientalischen 
Erscheinungen  aufgesucht.  Seine  grossartige  K bastle rsehaft  macht  sich  auch  besonders 
In  den  Ilandieichnungcn  geltend.  Er  hatte  viele  nachmals  geschätzte  Kunstler  zu 
Schülern,  von  den.'ii  aiandie  *i>i  Nnl,  Ivel. In md t  und  Livens  direkte  Nachahmer 
wurden.  Von  den  circa  B60  Gemälden  Ii. 's  besnss  sein  Vaterland  1BB1  nur  25;  die 
"  i  England.  Von  festländischen  Museen  aiod  3t. 
ureauen,  m uneben,  Paris,  Stockholm,  Amsterdam  nnd  Haag 

(Dresden),'  Saskia  als  "iLcoea^fdis.^Säis™*  mit  der  lllu'üe  (das."' „Wein,  Weih 
und  Gesaug*  (das.),  Mannali  Opfer  (das.),  Simson  bedroht  seinen  Schwiegervater 
(Ih-riinl,  Die  k'reuiiibnahme  (Mu  erben),  Heilige  Kamille  (das.),  Saskia  (Oal.  Kassel), 
Simsm:  und  Delila  idaO,  Sell.iibiLdiiiss  (.las.).  Die  Jünger  in  Hma:is  (Paris),  Scllist- 
hildnisa  im  Alter  (London),  Anbetung  der  Hirten  (das.),  Die  Ehebrecherin  vor  Christa 
(da5.),   MlislbtlJniss  lUiizien,  Hnrcnzi,   Hie  sog.  .Nachtwache  (Amsterdam),  Die 


„S-.aäWesters"  ..las,:,'  Iiatliset.il  im  Hüde  l.Samml.  Stcenaracht,  Haag), 
den  genannten  Gel.  und  in  denen  zu  Amsterdam  iSarnird.  Sn),  Antwerpen,  Aschaffrn- 
burg,  Augsburg,  Braunschweig,  Brüssel,  Cambridge,  Darmstadt,  Dui-icb,  Flurens 
IPitti),  Frankfurt  a.  M.,  Gotha,  Haniptou  Court,  Inesbruck,  Kopenhagen,  Leipzig, 
London  (Sammlgn.  Buekingham  Palace,  Bridgewater,  Grosvenor  House,  Hope,  Wallaee, 
etc.),  Madrid,  Moakau  (Samml.  Massaloff),  Oldenburg,  Paris  (Samml.  Saillieres  n.  A.), 
Rotterdam,  Stockholm,  Stuttgart,  Wien  (auch  Akademie,  Sammlungen  Harraeh  und 
Liechtenstein),  Windsor,  etc.    Dem  R.  werden  über  860  Radierungen  zugeschrieben, 

die  Zutheiluog  einig.  Auch  hier  können  wir  nur  einige  der  berühmtesten  und 
schönsten  anfuhren:  Jesus  heilt  die  Kracken  (schon  zu  H.'s Zeit  als  „Huodertgulden- 
blati'  bezeichnet,  acht  Abdrucke  des  ersien  Zustands  wurden  bekannt,  einer  errang 
neuerdings  den  Preis  von  33,000  Francs!),  Predigt  Jesu,  Flucht  nach  Egypten,  Ver- 
kündigung an  die  Hirten,  Abrsham  bewirthet  die  Engel,  Ecce  Homo,  S.  Hieronymus 
im  Freien  (2  mal),  Selbst b ildniss  an  der  Rampe  (im  Ganzen  ober  15  Selbstbildnisse), 
Clement  de  Jrmghe,  Jan  Asselija  Tulling  lein  Al-druck  e-Lji  es  sehe  oen  Zu  Standes  enielto 
neuerdings  fast  4O.UU0  Fr«  Ii,  Hie  dre:  Baume,  Iiis  drei  Hinten,  Das  Stecket,  Die 
Brücke  des  Si.,  Der  Ratten  gif iverkäufer,  Die  spanische  Zigeunerin,  Das  Schwein,  Die 
Muschel,  Die  badende  Frau,  etc.  Die  Radierungen  wurden  facsiinilirt  von  Dutnit  (Paria 
1880).  Amand  Durand  (raris  1880),  Jnnitsch  und  Liclilwark  (I88.jj.  S.  Biographie,  etc. 
von  Burnet  (1S43),  Vostnacr  (187"),  (J.  lllanc  (Paris  leSO),  Schellema  (Paris  1866), 
Mollelt  (London  1882),  Michel  (18S3),  Vosmn-r  und  viele  A.  Lippmann  publicirle  1888 
cn  von  ihm;  Bode  und  de  Greint  ToroifeBlÜähea  seil  1«W 
re  bringen  toll, 


Rijnbonl  —  S.  Meister.  143 

Rljnbont,  Jan,  Bildhaft,  geb.  29.  Jan.  1800  in  Utrecht,  Autodidakt.  Von 
Ihm  St.  B»to  (Kirche  iu  Harrnrlm),  Statuen  am  Justizgehlude  in  Utrecht,  etc. 

Rijnbonl,  Ja«  Jacob,  Warhäboseircr  und  Bildsclininer,  t:fi:  IG.  Ju-i  173«  in 
Utrecht,  f  12.  Aug.  1849  das.,  Schüler  der  dortigen  Zcicliin.AtaJvmie.  Kr  copirle 
Coropnsitionen  von  IL  Sonti,  Van  der  Werff,  etc. 

Rijnc,  Jan  van,  KupferiltchiT,  sei..  1712  in  Holland,  \  1700,  nni  17M  tl.illig 
in  London.    Er  Blach  Ansichten  von  England,  Ostindien,  Afrika,  etc. 

Rijngh,  i.  Bing. 

Rtjsbrack,  Mlchlel,  Bildhauer,  geb.  24.  Juni  16S3  In  Antwerpen,  t  11.  Jan. 
1770  in  l.nnclun,  Tic  leicht  Sülm  des  Piitrr  Ii.  Er  kilin  nsfli  jung  117-JOi  mich  Eng- 
land, «0  er  tu  hohem  Ansehen  gelangte.  Von  ihm  William  III.  (Bristol),  George  1. 
(BOrte,  London),  George  IL  (ebenda!  Hercules  (Stourhend,  Will».),  Grabmal  Sir 
G.  Kneller  ».  A.  (Westminstrr  Abtei,  London],  etc. 

Rljsbrnck,  Pieter,  Maler,  gel.  25.  A|.ril  1655  in  Antwerpen,  t  1729  CT  In 
Brüssel,  Schüler  des?.  A.  Iramenraet,  dann  Ton  Frnnelaque  Millet  Er 
malte  gekünstelte  Landschaften,  nahm  Bich  G.  Dachet  min  Muster,  »Ar  mit  riclrm 
Erfolg  in  Paria  tMlig  und  kehrte  nach  Antwerpen  zurück,  wo  er  171S  llireklor  der 
Akademie  wurde.  Er  hat  auch  in  Brüssel  gelebt.  Landschaften  reo  ihm  in  den 
Mus.  iu  Antwerpen,  ABchefleoburg,  Bamberg,  Herlin  (Depot),  Dresden  (?L  Hamburg, 
Pommersfelden,  Schiesheim  und  Stuttgart.  R.  hat  auch  6  sisfflrie  Landschaften 
geatxt.  —  Sein  Sohn  G,  R-,  geb.  169B  in  Antwerpen,  realte  t  ische,  Geflügel,  elc  — 
Sein  anderer  Sohn,  Pieter  Audrles  It.,  wurde  1709  Meister,  17IJ  Dekan  der  Ant- 
verpener  Gilde  und  starb  1748  (?)  in  London.  Er  malle  Landschaften  in  der  Weiaa 
aeines  Vaters. 

Rljsbrneek,  Jakob  Cornlli,  Maler,  geb.  1685(7),  t  22.  Febr.  1785  in  Paris, 
Sohn  des  Pieter  R.  Er  war  vor  1729  Meister  geworden.  —  Von  einem  LadOlleu 
B.  besitit  die  Liechtenstein  Gnl.  in  Wien  eine  Waldlandschaft  vom  Jahre  1716. 

Rijsbroeek,  b.  Reesbroeck. 

Rljaen,  g,  Rilien. 

Rijswyck,  Lambert  Tan,  Ciseleur,  geb.  1821  (?),  t  27.  Juli  1804.  Er  spielte 
anch  eine  Rolle  unter  den  vlamischpn  Dichte,:  u:id  Dramatikern,  —  Ein  Ilirck 
lan  R.  (auch  Rljeatrljek),  war  um  1658  als  Medailleur,  Gold  ich  mied,  Ebouist,  etc. 
thAtig.    Kin  Tisch  von  ihm  im  Grotteoiaal  m  Sanssouci. 

Rjther,  Angnstlne,  Ilnliscimcidrr  nnd  Knpferstecher  des  16.  Jahrhunderts, 
thAtig  um  15'JO  iu  London,  einer  der  frühesten  dortigen  Meister,  der  zugleich  7et- 
leger  oud  Kunsthändler  war.  Von  seinen  Schnitten  nennen  wir  die  Karten  Ton 
Yorkshire,  Plane  von  London  und  Westminster ;  Ton  Stichen  Plane  Ton  Oiford  und 

(Bijcti,  Rljei),  Nleolaea,"  Maler,  geb.  1637  in  Brügge,  +  nach  1695 
irn.  a.  ioö7)das,  Sohneioea  JauR.  (1&85-1643).  Er  bereiste  den  Orient,  blii-ü  lange 
in  Jerusalem  usd  wurde  1667  Mitglied  der  Gilde  in  seinem  Heimatbaort.  Er  malte 
Landicbaften  und  Ansichten  mit  orientalischer  Staffage,  etc.  —  Sein  Bruder  Panl 
R.  t,  Ae„  gel..  1612  in  Brügge,  wurde  1635  Mitglied  der  Locnsgilda  dort,  und  malte 
'  itorkirche  in  Brügge)  —  Ein  Panl  B.  4.  J„  geb. 
,1er  und  !<i?£-77  Mitglied  der  Hnlgger  Uilde. 

.  .  ,.    (Warnard)  Tan,  Maler  de*  17.  Jahrhunderts,  geb. 

in  Zaltbommel,  t  in  spulen,  Scbolei  Tun  C.  Tan  Poelenburg,  bereiste  auch 
lUHen.  1664  malte  er  in  der  Heimath,  1665  wurde  er  Juwelier  und  aog  nach 
Spanien.  Daa  eictig  bekannte  Gemilde  von  ihm  Die  büssende  Magdalena,  besitit 
die  GaL  in  Kassel. 


imbndge,  J 


S. 

6.  Heister,  s.  Meister  8, 

8.  Meister  E.,  i.  Meister  E.  8. 

Saal,  Georg  Eduard  Ott«,  .Maler,  geb.  1818  in  Hoblern,  f  3.  Ocl  1870  in 
Baden-Baden,  Schüler  der  Düsseldorfer  Akademie  unter  Scfalrmer,  besuchte  die 
Khsinlande,  dann  Norwegen  und  Lappland,  hielt  sich  aber  am  längsten  in  Paris  auf. 
Von  ihm  Mitternachtssonne  (Mus.  Leipzig),  Dor/sluho  in  Tirol  (Mus.  Donnucscliingen), 
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Blick  im  Scbwanwald  (1867  Paris,  Lou.re),  flÄchilichrs  Begrahniss  iL.  _. 
Fjord  (Gal.  Karlsruhe),  Hardanger  Fjord  bei  Nacht  (Ol.  Frankfurt  s.  WA  mich,  im 
Walde  von  FontainchWu.  m.,  Prof.,  Liadiscscr  Hofmaler.   Mehrere  Med.  u.  Ord.  - 
Ein  T.  S.  »Weil  um  lf,7(l  VigTiclt*»  für  Bilcricrillusiratinii. 

Snar,  Alois  Ton,  Malet.  lvIi.  1799  in  Traiskirelicu  ( Niedert*  Sierra  Ich),  +  nach 
1810,  Schüler  der  Wiener  Akademie.  Er  malle  Architekturen  in  Oel  und  Wasser- 
farben, z.  B.  I'ran  um!  die  Karlsiirüfkc  (Wiener  Mus.l,  Belgrad  im  Mondschein,  Die 
Dominikaner-  und  KaroUnKi-Iia-ii.-i.'ri  zu  Wien,  etc. 

Saar,  Karl  Ton,  Maler,  geb.  1771  in  Traiskirchcn  (Ntederösterreiob),  f  1853. 
Fi'  malte  MiniiilurHI.I.ii«..  auf  F.ltVnl.eir,. 

Haatedra,  s.  CastlHo  j  Snavedra. 


in   IIIU'.luuu,  .-vjmi;    ihm   .-><Liu:<:r   ut'    i.ni^:  o.,     vrr.r  '-r  JJC \>i  Mir';    lu  i^.hin  unu  M'acuiy. 

Leopold  II,  berief  ihn  1323  nach  Florenz  und  ernannte  ihn  dort  mm  Professor. 
Von  ihm  Mitten  im  Sturm  (Mod.  Gal.  Florenz),  Ilcctor  greift  Kriech i sehe  Schiffe  an 
(Fresko  im  Gal  PiLlü  Theit  des  Olymp  seines  Vaters),  S.  Antonius  erweckt  einen 
Todteo,  etc.    Mitglied  der  Venezian.  Akademie. 

Sabatelli,  Giuseppe,  Malf-r,  neb.  2\.  Juni  1813  in  Mailand,  +  27.  Fair.  1848 
in  Florenz,  Sola  uriii  Selmlcr  des  Lnij:i  5.  lflU  li-rief  ihn  Leopold  II.  ah  Prof. 
an  dio  Akademie  zu  Florenz.  Von  ihm  F.  def;li  Uberti  in  der  Schlacht  am  Scrchio 
(1841  Miid.  Gal.  FluYiiA  Sa.  Philomena  lüWi  8.  Francesco,  Pisa),  Zwei  Wunder 
des  Hl.  Antonios  (1834—35  Sa.  Croce,  Floreni),  Die  Versuchung  das  Hl.  Antonius 
(B.  Tommaso,  Mailand),  etc. 

Sabaielll,  Lolgi  d.  Ae.,  Maler  und  Radierer,  geb.  19.  Febr.  1772  In  Flore«, 
t  29.  Jan.  1850  in  Mailand,  Sdiiücr  der  FIüiyi, tieer  Akademie  unler  Pedroni, 
weiter  Reliild  et  in  Korn  und  Venedig.  1803  berief  ihn  Eugene  Bcauharnais  an  die 
Akademie  zu  Mailand  ala  Prof,  Von  ihm  die  Freaken  Her  Olymp  (1820-25  Pal.  Pitti, 
Florenz),  Hie  Vermahlung  der  Psyche  (IK3I  Pul.  ItuEca-Serbelloni  in  Mailand),  A. 
in  S.  GauJcnzio  zu  .NcTara,  in  der  liirdic  zu  ValuudriTa  hei  Lecco,  etc.,  ferner 
Ahigail  vor  David  (180G  Marienkapelle  zu  Arezzo),  Verleihung  Ilellodore,  P.  Capponi 
itrreisät  die  Iraezösisclien  1" neiieiisl-ediriimegeii,  etc.  V<m  -einen  Radierungen  IKtluen 
wir  Die  Pest  zu  Fioreni  IL-Ulii.  Die  Visiunen  der  Offenbarung  (1809),  Bildnisse,  etc. 
im  fla:i,en  etwa  Bf.  Wall.  Uilglied  der  AUd.uiicn  zu  München,  Wien  und  alier 
Hellenischen.    Jn-,  Ord.,  (Vster.  fir.  onbi.  Med. 

■  ■  .tclll,  Lnigl  d.  J.,  Male;,  geb.  12.  Fei  r.  1818  in  Mailand,  Sohn  und 
'  dem  er  bei  den  Freiken  half.   Von  ihm  S«.  Maria 


Schüler  des  Li 

(18119  Nazarelhkircnc ,  Mailand),  uie  rä  van  neusten  u.  A.  m.  [imi  Kathedrale  roi 
Cunardo),  Scenen  aus  dem  Leben  des  Hl.  Stephan  (1858  Kirche  zu  Mariano),  etc 
Er  malte  auch  Bilder  von  Bombay  und  Hongkong  in  Oel. 

Sabalerli,  Pierre,  Glasmaler  des  lü.  Jahrhunderts,  tbitig  um  1298  in  Moni 
•pellier.   Er  liefert«  der  Kathedrale  prachtvolle  Fenster.  —  Sein  Sohn  Laurent  8 


Sabaud,  Caroline,  Malerin,  geb.  9,  April  I8S3  in  Paris,  f  im  Sept.  1868  das, 
Schülerin  von  Dupont  und  Ch ahal-D usiurgey.  Bio  malte  Blumen  und  Copien 
nof  Poraellsn,  darunter  nach  Saint- Jean,  (lliaplain. 

Sabbatlnl,  (Subatlnl),  Andrea,  Maler,  gen.  Andrea  da  Salerne,  geb.  um  1480 
in  Saiern.j,  t  15-15  ia  Cai-ia,  Kdiillcr  von  lt.  Kpif  n  nin  y.a  Xcij«!,  Sf,il  darauf  lie- 

IichIUnurrBls  in  Neapel  Ibatig  cVhltei'sen  Us'st, ° Besonders3 gel obt'w erden  adue  fjeUt 
?..  Tb.  einteilten)  Fresken  air  Gei.-l.ickle  des  S.  Genua.«  in  der  Vnrhallc  des  inneren 
Hofes  von  S.  Gennaro  de'  l'overi.  Von  ihn.  ferner  Pieia  (Dom,  Salerno),  Altar 
(Sa.  Maria  dello  Graiie,  Neapel),  desgl.  (S.  Seierioo,  das.),  Madonna  (8.  Domenico 
Magjjinre.  das.:,  Anbetung  lier  Könige    S.  Niculaus  IlirmieuJ,  u   A    (Mir;.,  das),  t.ti;. 

Sabbatlnl,  (Sabalinl),  Francesco,  Baumeister  de;  18.  Jahrhunderls,  Schaler 
von  Vanvitelli,  dem  er  bei  der  Sa.  Annunziata  zu  Neapel  half.  Carlos  III.  berief 
ihn  nach  Spanien,  vr  —  -    '        11  1 
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Er  erhielt  darsnf  die  Oberaufsicht  Uber  die  derzeitigen  malerischen  Decorationen 
lies  Vatikan.  Von  ilim  Die  Verlobung  der  III.  Ka'h:ii-ini  (Gill.  Tlresd™:.  Thronende 
Miiria  (Mus.  lierlin).  X »-ei  Bildnisse  (tjal.  Firm!,  Wcibl.  Bildnis  (ÜllI.  Unrcli Itaml, 
Madonna  (Paria,  Lourrel  Dia  Pilger  in  Emmaus,  n.  A.  (Gal.  Bologna),  viele  AJWr- 
gemälde  in  Bologne<er  Kirchen,  etc. 
Sabina,  b.  Savinn. 

Nablet,  Jacques  Henri,  (auch  Jacnb  le  neinlro  ilo  Sololl  gen.),  Maler,  geb. 
!"-S9  (l".r>lVj   in  McrijM  ai:i  G»i,f.T  He»,  t  in  l'aris,  Schüler  vnn  DuloisiniJ 

(Jocher  zu  Ljon,  hielt  sich  20  Jahre  lang  in  Italien  auf,  besuchte  auch 
Von  ihm  Sitzender  le-emier  Ori'is  iIIuh.  ffantes),  Italienische  Wäscherinnen  (ebenda), 
Weinlese  in  It.ilien  ii;l>5nd:i.i,  Innerei  des  Cini|-Ciints- Saales  /Ii  Saint  Uloud  {ebenda  i, 
Bildnisa  des  Francois  Cncnult  in  seinen  Garten  spazierend  (ebenda).  Et  hat  am  Ii  radiert. 

Sftblet,  Jean  Franrois,  Maler,  geb.  1746  in  Herges  (Schweiz),  f  1819  in 
Nantes  Schüler  von  Vico,  Bruder  dea  Jacques  IL  S  Er  bereiste  auch  Italien. 
Draal1  half  et  Mine.  Lehrun  bei  ihren  Aufträgen  für  Louis  XVI.  und  lieaä  Bich 
endlich  in  Nantes  nieder.  Für  die  Börse  iu  Nantes  malte  er  6  Geisa  illenbil  der  auf 
Napoleons  Besuch  dort  bezüglich,  die  spater  nach  Amerika  gelaugten.  Von  ibm 
Ansicht  von  Tivoli  und  der  Campagna  (Mus.  Nac(e-),  Ivnjüing  in  Snvnysn  (ebenda), 
Italienische  Ansicht  (ebenda),  Bildnisa  des  Maler»  P.  H,  Cucault  u.  A.  (ebenda). 
^       Sablori,  Pierre,  Kcpfcrsluclier,  p  li.  lMi  (?)  in  Chartrcs,  t  nach  1C0G.  Man 

Saniariicr,  (Iis  liüd'niss  Rabelais'  'und  ein  SelbsihiUlii'iss  vom  J.thrc  Iüüt!  '     "  &' 

Socca,  Faolo,  Intarsienarbeiter  des  16.  Jahrhunderts,  Ih&tig  in  Bologna,  wo 
er  (1517—21)  das  Chorgeatuhl  in  S.  Giovanni  in  Monte  Behuf.  Ferner  von  ihm  dag 
Uhorgestohl  in  S.  Francesco  zu  Cremona  (1531). 

Hacchetti,  Giovanni  Batlist«,  Baumeister  des  18.  Jahrhunderts,  geb.  in  Turin, 
f  1766  in  Madrid,  Schiller  von  F.  Juvara,  nach  dessen  Tod  er  1734  den  kgl,  Palast 
■u  Madrid  bepann  und  um  1746  vollendete.  Er  baue  Juvaraa  Pläne  hierzu  wesent- 
lich verändert  Von  ihm  ferner  diu  Zeichnung  tur  Facsde  des  S.  Ildefonso- 
Pelsstea.  Prof. 

Sacchl,  Andrea,  Maler,  gen.  üuehe,  geb.  im  Nov.  1600  IQ  Nettuno  bei  Rom, 


Bdrale.  Von  ibm  ferner  lüldniss  ein«  Prieatera  (Gal.  Borgheae,  Rom),  Tod  der 
Sa  Anna,  (S.  Carlo  di  Cnkaii,  das.),  Vcrs[iottuug  Koab  u.  A  (Mus.  Wien),  Selbst- 
bildnis, u  A.  (Gal.  Madrid),  Kubende  Vons  .:.  A  (Sl.  Petersburg,  Eremitage),  etc.  — 
Sein  Sohn  und  Schüler  (ilnseppe  S.,  nachmals  Minoriten-Frater,  war  auch  Maler 
nod  schuf  Bildnisse  sowie  Historien 

Sacchl,  Antonio,  Maler  dea  17.  Jahrhunderts,  geh.  in  Como,  t  1634.  Gr  hatte 
in  Rom  atudirt  und  Boll  an  Schmerz  Uber  seine  eigene  schlechte  Arbeit  gestorben  Bein. 

Saccbi,  Rinsio,  Kupferstecher  des  Iii.  Jahrhundert  sei  in  Itusäcto,  t  1878, 
Schüler  ToBihis,  an  dessen  grossem  A lieg ri- Werk  er  thalig  war. 

Sacchl,  Carlo,  Maler  und  Radierer,  geb.  161B/I7  in  Pavia,  f  1707  di.s.,  Schüler 


;ergehildet  iu  Rom  und  Venedig. 


und  J.  Robusti  naeb.  Von  ihm  S.  Jacobus  (Ossi 
(Rad.  nach  J.  Robusti),  Anbetung  der  Weisen  (r 

Satohl,  flaaparo,  Maler  den  18.  Jahrhunderts,  geb.  i 


..  ...  liavenna  und  der  Romagna  thätie.  Von  ihm  Altar  (1511  Sakristei  des 
taatel  S.  Piclro,  Imola),  desel  (1621  S.  Francesco  in  Tavola,  Bologna!,  etc. 

Sacchl,  St.,  Midi--  des  17  Jahrhundert.*,  cvn.  II  Sacchl,  ccb.  in  Caaale.  Dort 
malte  er  Die  Ehelotterio  (S.  Francesco)  und  eine  Kircbenfahne,  Madonna  mit  Hei- 
ligen (S.  Agojtino). 

Sacchl,  Pler-Francesco,  Maler  des  16.  Jahrhunderls,  gen.  n  Parese,  geb.  in 
Paris,  üiutiir  von  1512 — afi  in  Genua,  wahrscheinlich  Schdlcr  oder  bccinfli;s:;t  von 
Carlo  de)  Mantegna.  1520  !at  er  Mitglied  der  Gilde  zu  Genua.  Von  ihm:  S.  Jo- 
llings Baptist«  scheidet  von  seinen  Eltern  (1512  Sa.  Maria,  Genua).  Drei  Heilige 
in  einer  Landschaft  (Sa  Maria  di  Castello,  daa,),  SS.  Martin  und  Benedict  (1511 
-Mim.  Herlin),  Christus  am  Kren/  (chenila),  Dil-  Kreunig-.mg  (Kirch»  m  Multcdo  hei 
Oenus),  Die  Vier  Doctorea  der  Kirche  (Paris,  Lonne),  etc. 

1? 
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Iftre,  Hei. 

!■■.!>■  Li  ii<i    1 1  :  l  ü!  i.  .!  in  rim  liii  lr:u 

J  *.  Mr-Iolo  du  Pordraos«. 

hl).  Kulpin««,  Maler  da  16.  JmhrbiudtrU,  geh  >o  Osem,  m 
tjantlt  Von  ihm  S  Ürtgor  i!64i  Dom  tu  Cesecal,  Tod  d 
S.  Dom  pult  f..  des.),  fit. 

Ifb,  Km '■?«■,.>. t.  a.b    Ifi  April  1831  in  Herl«.  Scbeler  n 


Emil,  Maler,  «r-b.  25  (in.  1"86  In  Hadamar  :Nm»u).  t  fl.  Juli 
.  -fl  ,..*  voj  <.  i  ,  .e:  .,  w  ,,*,.,  irn.  Secirmer  ic  Ktrii- 
ehe-nharh  In  Dnn-Idnrf  Kr  l>m  eich  erst  In  W.febaien 
Her  Dlrect^r  der  ">o  .b'r.  (egr k.|. -ei  iii-ir:.i*»rt.i  .:ü-Vj> 
•»ctfükirtUn  iHiii-rr,;.  Kr  nulle  l.aod°r  harten,  ■  B.  Dir 
evilandwhali.  In,  Taor.ui.  etc.  Med.  1SB3,  lir.  gold.  kW. 
«fbafr.  Adolf-Ord. 

llenog»oo  (Prinw 

 "  IT,  Kit 

e  lil.it 

äaebe-en-Coborg,  Fordernd  log-uel  Kraut  in Wn,  l'rlot  >oi  (HBaltT 
Feidinur..l  II.  iod  l'urloeal).  ,-b.  i9  On  lc-16  m  Wim.  i  IS  I*:  U?:i.  :»rtifne 
Tick*  Platten  iiaili  MfOi.i'i-  Erfindlich  und  nur  Ii  A. 

Sachsen-ToBelien,  Albert  Kasimir,  Herzog  mn,  geb.  11.  Juli  1738 In  MoriU- 
l'inre,  t  11.  Febr.  it™  in  Wim.  Kr  i>H!ri:cidi'le  (Iii*  berühmte  AlliertiDO-Simriilang 
in  Wien  und  hat  selbst  Zeichnungen  geliefert,  die  Bneiius,  Holtimann  und  Scbniulier 

Siehtlvien,  i-  Saftleren. 

KucH,  Eduard,  Maler,  rreh.  6.  März  1857  in  Boppard,  Schiller  der  Knnsl- 
scl.ulcn  in  Karlsruhe  und  Berlin.    1S81  liesa  er  sich  in  München  pieder,   war  dort 


decorative  Arbettm,  etc.  Ferner  unter  dem  Nniuen  K.  Cass  itia  die  Caricalurc-n  :im 
„Spott.Tjffl  im  Mlinchecer  Glaspalasl",  auch  schriftstellerische  Arbeiten. 

Sacre,  Ümlie,  Maler,  geh,  1344  (?),  t  1882.  Kr  malte  Bildnisse  und  Genre- 
bilder, 7.  B.  Der  Tod  des  Brun  neu  mar  Ii  er*. 

Sadfie,  Philip  Lodewljk  Jacob  Frederik,  Maler,  geb.  1.  Febr.  1S3T  im  Haag, 
Echoler  von  J.  E.  J.  v.  d.  Berg  au  der  dortigen  Akademie,  weitergebildet  auf 
liefen  durch  JVut-i-lilanl  und  I''rankrein:i ;  i*r  malte  erst  Historien,  dun  Genre- 
bilder aus  dem  Fischerlebcn,  etc.  Von  ihm  Ernte  (187*  Mus.  Amsterdam),  Rückkehr 
vi..m  Fisihinaikl  ( ..lirn-.l a),  Si-lii1Tl.ru.->"..  etc. 

Sudeler,  Gilles  (Aegidius),  Kupferstecher  und  Maler,  geb.  1570  (1575?)  in 
Antwerpen,  f  I62Ü  in  Fear*.  Schiller  sr-ir.er  beiden  Oheime  Jan  S.  d.  Ae.  und  Raphael 
i.  Ac.  Kr  heruNis  mit  ibneii  IVnlschland  und  Italien  und  wurde  dann  von  Rudolph 
!l  nach  Praj-  berufen,  wo  er  hohes  Atisehen  und  Pension  auch  bei  dessen  fiach- 
folRcrn  Mattbiiih  und  Ferdinand  II  ev-miss.    Kr  n-buf  zahlreiche  Matter  und  gebort, 


.  -le.,  Kupfern. ctier,  teil.  1M>0  in  ISriissid,  f  ICH)  in  Venedig. 
Vatnr,  einem  Watiuuützer  und  »endete  sich  erat  mit  20  Jahren 
fcrstirli  zu.  Kr  biTr-iai-  Italien  im.i  D.*nt-rl:lar,d.  Er  Kar  in 
a.  M, Köln  a.  Hb.  i.Imü-  U'i),  München  (1588—1585),  Rom, 
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Yeneaie  und  Verona  thälig.  Besonders  am  Bayrischen  Hof  hatte  er  viel  Erfolg. 
Seine  Hildni«sf  siml  iii.miifih  aelir  (!ilV  Kr  stach  eine  pi-i.fpfrp  Acr.uhl  ■.■»[,  I'ul^.o, 
liie  l'lnnt-ti-r..  Die  Mic.itc,  Die  Eremit™.  Die  J.ilircFiekeo.  ein.  Von  ihm  Biiitter  oaeli 
J.  v.  Aacben,  T.  ileriurd,  H  Jini,  I'.  ISril,  IV  Culdara,  An.  Carracci,  M.  Cocsie, 
200  Platten.*     ™  *'  fi     oa,  necaro,  e  c,  «Hammen  er 

Sadeler,  Tau  d.  .1.,  K^. Stecher.  <iel>.  ><"         i  na.-!,  [.vffi.  Er  «r 
in  Mnni-beii  tljnlijt.    Wir  liiuifn  von  ihm  Hililms,  des  .1.  MaiiJel,  L;el,fraufu-Altar 
£11  Oeltini-,  Die  Hi-hlarhl  Lei  l'r.ls  Il-Wlj,  Ansieht«:,  veil  Von('i:iy,  et,: 

Sadeler,  Josfns,  Kii]:frriteeh|.r,  cell.  ior  ir.OO.  7  \Bii)  111.  A.  !7W  in  Auihtcr- 
Jann.  Sut.r,  -ai  ieoN-t  de»  J  a  r  5.  d.  A«.  Er  war  ne  s:  a:e  Voriger  rbat.g.  doch 
bat  er  auch  gealtrbrn,  0.  A  B. Ijai.se  uad  Blatter  Di;).  Kolk  nh»  einer.  7.u..a.  ..et 

Satdolrr,  Marru*,       ^:-o«  ilr-f  I '  Jat  m,  HeL  II.  Juni  1814  in 

Müochen,  Sohn  eine»  Risi  ^cl.-i-id.-n  i,»i  «:  s  Ir  Ii  v.  „.j  9;„lir  in  Vra-.lif  ah 
Kii:iMhii:i(fltT  nieder.  Kr  war  beaor.derB  al*  Verl  ,.-  il.ii  p  •  •■:  gab  11  A.  apile 
Unicka  dri  uli'-r.r.  •*adrl~;  .^tirhe  heraus.  Kr  selbst  stach  gegenseitig*  Kopien  räch 
DOrcr  norl  Saenrcdaio.  etc. 

Sadeltr,  Fbllipp,  R.iufmterber  des  17.  Jahrbucderta.  geb.  In  München  ?■„ 
ihaiie  rjae.  bis  16W-5».  angeldch  Sohn  des  U'llca  S.  Vao  .!.m  S  Aloisi.,5  il'  J'.i. 
Uilunisae.  Landschaften,  cur  -  Seio  Uruüer  «?l  Tubiaa  8.  war  nn  1G7",  In  Wien 
als  Kupferner!..!  l.ll.J  i.;lvfal  -luv       I.  :|.  ,:me,  ■  ,L. 1  H.i.i  »  itcel  .-.  .-ir. 

Sadeler,  Raphael  d.  Ae.,  Kiip:  erste  eher.  Seb.  l.-,f>5  (löi.r;)  in  It.üaasl,  f  1616 
in  %'.■!). .Jijt,  jüngerer  Druder  des  Jan  S.  il.  Ae.,  den  er  auf  seinen  Reisen  nach 
Venedig  und  München  iiegltiL-tf.  Iii  letiterem  Ort  arbeitete  er  an  der  großen  minder- 
werthieen  Folge  „Buvaria  Sancta  et  Pia'  etc.,  doch  hat  er  such  bessere  Blatter 
geschaffen,  dlrunter  die  Schhmlit  ml:  IVac,  Snrdanajial  (nach  J.  n  Wingbeei  et«. 
Er  stach  u.  A.  Dach  J.  v.  Aachen  A  Carracci,  J.  Caraca,  M.  Grünewald,  M.  Kager, 
G.  Mostuert,  J.  Stratlanus,  ?.  de  Witte,  M.  de  Vos,  etc.  zusammen  über  all) 
Platten. 

Sadeler,  Raphael  d.  J..  Kupferstecher,  geb.  »01  1(80  (?),  1 1633  in  München, 
Soiin  und  Schüler  d«s  Ii  Ii  a  c  1  !i.  iL  Ae.,  dilti  in-  110;  pi-:.ie:i  ;r»ifm  l.' ,)!(.»[]  ;inis  -2t 
in  Mnndien)  unterstützte.  Von  ihm  Ferner  Die  Verkündigung  (nach  C.  Schnaits), 
Venns  and  Adonis.  Assunta  (nach  M.  Kager),  etn. 

Sadlcr,  Thomas,  Maler  des  17.  Jahrhunderts,  ihatig  iwischsn  IflSO  und  1105 
in  England.  Er  malte  Bildnisse  in  Oe)  und  Miniatur,  darunter  den  theologischen 
Dichter  Üunjan  und  den  Herzog  vor.  Monmnuth.  —  Ivo.  tVHIiam  S.,  Maler  dea  IB. 
Jahrhunderts,  neb.  in  England,  f  in  Dublin,  malte  hier  Bildnisse. 

SacTrenboni,  Johan,  Maler,  k-L  lTil,  i  17S4,  Schüler  von  J.  Vornet  in 
l'axia.  Er  war  in  seiner  Heimalh  Schweden  thitig.  Im  Mus,  zu  S  lock  hol  111  Schilf- 
trruch  nahe  einer  Festung  >on  ihm. 

Saemlsch,  Andre»,  Maler,  geb.  16.  Oct.  1S4U  in  Carith  bei  Magdeburg,  Schüler 
der  Düsseldorfer  Akademie,  spater  von  Iiiermann  und  Gussow  in  Berlin.  Er 
wnrde  Gymoaaialieicbenlehrer  in  Wismar  und  Ratibor.  Von  ihm  besilat  das  Mna. 
iu  Schwerin  ein  Bildniss. 

Saenredam,  Jan,  Kupfers!  erb  er,  geb.  1565  in  Zaandom,  t  1607  in  Asaendelft, 
Schüler  von  Goltzins,  nachdem  er  Korbflechter  gewesen  war,  auch  unter  J.  da  Ghe^n 
gebildet  Er  hat  (nach  Weigel)  124  Platten  gestochen,  darunter  ctna  ein  Dutzend 
nach  eigener  Zeiehnong,  die  am  meisten  geschützt  werden;  A.  nach  Illoemaert, 
P.  Caldara,  P.  Caliari,  Cornelia  tou  Haarlem,  Uoltzius,  1'.  Isoaci,  L.  1.  Lejden, 
K.  v.  Mander,  Strang w  0.  A. 

Saenredam,  Bieter  Janai,  Maler  und  liadiercr,  sei'  J.  Juni  lö'JT  in  Aaiendolft, 
begr.  31. Mai  16Ö5  in  Haarlem,  Sc  Ii  Hier  von  F.  l\  de  Grebbarj,  auch  Beines  Vaters, 
des  Jan  S.  1623  war  er  Mitglied  der  Haarfeiner  Gilde,  1636  in  Utrecht  thltig,  be- 
suihte  auch  andere  holländische  Städte  und  malte  getreue  Anaichren  von  dortigen 
Kirchen,  z.  B  Marienkirche  zu  Utrecht  u.  A.  (Samml.  Six,  Amsterdam),  Inneres  der 
Kiiche  iu  Asiendelft  u.  5  A.  (litis.  Amsterdam),  Andere  in  den  Satunihingen  zu 
Berlin,  Braunschweig,  Cassel,  Haarlem,  Rotterdam,  Turin,  Utrecht,  etc.  Von  seinen 
Kadiernogen  nennen  wir  Slatue  dea  D.  Coster  su  Kehloss  Berckenroode. 

Saenberlich,  Lorenz,  Holzschneider  des  17.  Jahrhuudens,  t  1613  (?).  1S90  er- 
schienen Holiaeiinille  in  Witten  lierj?  von  ihm. 

Saej,  Jacques  Ferdinand,  Maler  dea  17.  Jahrhunderts,  der  1672  Schüler  ton 
Ehnnherg  war.  ~  Ein  anderer  S.,  geb.  in  Antwerpen,  wird  schon  1660  als 
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Maler  angeführt  und  bat  rieHech  mit  Hiernnjmn 
meisl  Architekturen. 

Saff,  (Schaff),  Vo.tSch  K.  (Adalbert  Eduard),  Bildhauer,  geb.  1865  in  Polick» 
(Böhmen),  thallt  '-       :      "■     :  ' 
Safft,  J. 

t  vor  dem  Febr.  ibüu  das.,  oenuter  ton  1*.  iiaroiera.    r.r  mute  im 

' "m""'" ""'  TIS--.. 

man  S.U.,  von  Brnnwer  und  Teniers  beeinflußt.  166T  wurde  er  Vorstand 
tc-r  liiidü  in  Rotterdam,  wo  er  immer,  auiter  einem  Ausflug  nach  Utrecht  1634,  ' 
weil!.-.  Fr  rulie  LaiiiinOiafti'n,  I.  terieurs,  Thieri-turke  und  Slillleben.  Von  i 
Betend«  Hillen  vor  dem  Sturm  u.  A.  (Mus.  Amsterdam!,  Im  Stalle  u.  A.  (Oal.  Dresden), 
I.aniLf.-Iiaft  mit  Vieh  (Gal.  Haag),  «Merhaltang  im  Wirtlubaua  (Rudolfioum,  Prag); 
A.  in  Auch™,  liraNrn,'.!,»,^.  Ksri-rulie,  Köln,  Madrid,  Nürnberg,  Paris,  Schleissbeini, 
.-rcliwortii,  St.  IVter.-'lmnT.  Wim  iiy.o.  LicfhteiiMi'ini,  etc.    Von  seinen  Radierungen 

tu-  -n  wir  Die  fiänl"  Siiniii,  Hirt  mit  Henie.  Tbi.Tstiirki',  <tr.. 

Sanieren,  (KaelillcTCn,  Saftleben),  Hennen  II.,  Maler  des  17.  Jahrhunderts, 
t  1627.  Kr  malte  HendnbeLuandscnafien,  auch  Biblische  Historien.  Ea  gab  einen 
noch  alteren  Künstler  dieses  Namens. 

SaflleTen,  (Zaehtleren,  Saflleben),  Herman  III.,  Maler  und  Radierer,  geb. 
1G0S)  in  Rotterdam,  f  5.  Jon.  1685  in  Ulrccbt,  Schiller  seines  gleich Carnigen  Vntera 
ui  ii  deltelchl  seines  Bruder«  Coruelis  S.  1633  Hess  er  sich  in  Utrecht  nieder, 
'  "alergenossenscbafL  Er  malte  Landschaften,  besonders 
i  Figuren.  Bilder  von  ihm  io  den  Gal.  und  Mus.  m 
bürg,  Berlin,  Braunsen  weig,  Brüssel,  Dresden,  Frank- 
iuil  ii.  .Ii.,  ijuiim.  iinnm,  [iiiptiiliaüiui.  London,  München,  Oldenburg,  Rotterdam, 
Selm prii!,  St.  l'.teriiiiiirc  Stockholm,  Wien  (auch.  Gal,  Czernin,  Liechtenstein  und 
Schonborn),  etc.  Von  «einen  es,  40  Radierungen  nennen  wir  Sei  bist  bildniss,  Bettler 
und  Hund,  F.ntcnjsgcr,  Die  4  Jahreszeiten,  Landschaften,  etc. 

Sage,  ingtute  Jules,  Mal  er,  geb.  16.  Min  182»  in  Paris,  Schiller  von  Pleot 
und  der  Kcnlc  des  beaui  arls.  Von  ihm  Christus  auf  dem  Oelberg  (1876),  Die 
Familie  (1680),  Die  getilisbe.  Gerechtigkeit  beschützt  den  Unglücklichen  (1881), 
auili  Kii  ss". 

Säger,  Michael,  Bäiimeiatrr,  geb  13,  Sept.  1825  bei  Frontenbausen  (Nieder- 
haierc),  t  0.  Jan.  18(18  in  München.  Von  188M— 8H  baute  er  in  Oesterreich- Ungarn 
und  Bosnien  eine  grosse  Anzahl  Bahnen  und  führte  einen  der  schwierigsten  Ttieile 
des  Nordoataeekaniils  fmit  der  Hochbrücke  bei  Grünthal)  aus,  wobei  er  mit  seinen 
Einrichtungen  für  die  Arbeiter  Vorbild  fQr  den  Staat  und  von  demselben  nachge- 
ahmt wurde.  Spater  war  er  bei  der  Reguliruug  des  Wlenflnsses  in  Wien  thatig.  Er 
war  Baursth. 

Sagert,  Carl  Hermann,  Kupferstecher,  geh.  1.  Jan.  1822  in  Berlin,  f  20, 
April  188!)  in  Friedenau  hei  Berlin,  Schüler  von  H.  Fincke  in  Berlin,  wo  er  auch 
nla  Kunsthändler  lebte.  Von  ihm  Die  ltast  (nach  E.  Mejerheim),  Neapolitanerinnen 
am  Meereaitrande  (nach  Atijr.  Windel)  m.l  Stiche  nach  Ludwig  Richter,  Plockhorst, 
L'AUemand,  H.  Heide],  liecker,  Ynutier,  Tidemand,  etc. 

SagHo,  Camllle,  Maler,  geb.  1804  in  Strsssburj.,  |  188a,  Schüler  ion  Jolln  " 
und  C.  Roqnsplan.   Er  malte  Landschaften  to 

schone  aMrie0(Lorja)P™0i'al3au\CMalfoarcs. ' 

Sagreslani,  Gloranni  Camillo,  Maler,  geh.  1660  in  Florenz,  f  1731,  Btudirte 
in  der  Oiu  all-  ur.JC.  C  i  B.i  .1  n  i  ■  ^dm'.c.  Kr  ahmte  leideren  nach  und  war  auch  Dieb ter. 

Sagstätter,  Gottfried  Heinrich,  Maler  und  Zeichner,  geb.  1811  in  München, 
t  25.  Dec.  1P83  das.  Er  schuf  allegorische  Zeichnungen,  Historien  nnd  Genrebilder, 
e.  B,  sine  Madonna  auf  Wolken,  lliu  Rauferei,  Buchataben  lingat  vergangener  Zeit 
alter  deutscher  Herrlichkeit. 

Hagalhtter,  Hermann,  Maler,  geb.  1608  inMuncheo,  +  nach  1883  (?),  Schüler 
der  Mitnehmer  Akademie.  Er  malte  erst  Genrebilder,  Ilauernsccnen  und  dergl.,  danu 
Historien,  u.  A.  AlUrhilder  für  Kirchen  zu  Dorfen,  Gilching,  Hacbing,  München-Schwa- 
bing u  A.  (Barem),  Ketterthaiiaen,  Monheim  u.  A.  (Schwaben).  Von  ihm  ferner 
Carions  zu  i  Gliisfensteni  mit  den  Prophet™  (K.ilnoi  Dom),  Luther  und  Melanchthou: 
Wandgemälde  [Rathhaus,  Landaberg),  etc. 
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Sa  hm,  Hermann,  Maler,  geb.  19.  Januar  1867  in  Königsberg  i.  Pr.,  Schüler  von 
Heydeck  und  Steffeck  an  ilrr  dortigen  Akademie.  Von  ihm  Modellpfluse,  Rück- 
kehr Tom  Maskenball,  etc.,  »geh  Bildnisse. 

Sa  1  IIa ii t,  Piro.  Maler  des  16.  Jahrhunderte,  t  ™  Avignon.  Er  malte  gute 
Mluiatureo  und  war  Auguslinermoncb. 

Saillar,  (Sanier),  Louis,  Kupferstecher,  och.  1748  in  Poris,  t  1793  in  London. 
In  London  war  er  für  Bojdell  thitig.  Von  ihm  Blatter  nach  Don,  iloclhorst,  It^'nclds, 
Kubens,  Smart,  Znmpieri,  etc. 

Sallmaker,  Isaac,  Naler,  geh.  1633  in  England,  f  28.  Juni  1791,  Schüler 
von  G.  Geldorp.  Er  malte  Ms  riuen  und  Seeschlachten,  U.A.  im  Auftrag  Cruumells 
Die  Flutte  tot  Mardjke. 

Saln,  Edouard  Alexaodre,  Haler,  geb.  13.  Hai  1830  in  Clunj  (Dep.  Saone 
et  Loire),  Schiller  von  Pico!,  der  Akad.  iu  Valencieunes  und  der  Ecole  des  beaui- 
ans.  Er  Hess  sieb  in  Nanterrc  nieder.  Von  ihm  Der  Aufbruch  zur  Messe  (1863 
Mus.  Macon).  Erinnerung  an  den  Platz  Nontanara  iu  Rom  (Mus.  Autun|,  Ausgrabungen 
in  Pompeji  (186B  Mus  l.uitmbourg),  llochzeitauiabl  l:i-i  einera  Cüiirii.i'r  (Mas.  Valen- 
cseonr-x)  etc.,  nucli  Bildnisse     Med.  iSüti.  S.  Eila^if  l!-7i:  Kr.  der  Uhren  Ire..  1«77. 

Sain,  Paul,  Mal«,  geh  1853  in  Avigilen,  thätig  in  Paria.  Er  malte  Land  «ehalten 
und  Ansichten,  i.  H.  Alle  Gasse  in  Bsui,  Zwischen  Villeneuve  und  Avignon,  Sonnen- 
untergang in  der  Bucht  Saint 'Michel. 

Sulnf,  Thomas,  Bnumeisler  dee  IS.  Jahrhunderts,  ih;\:-,f  in  England.  Kr  gab 
17DnTafcln'horanus. *"      eU10n8  0      0  ""™  Sn  e™"1  B    0US1H'         e"  °" 

Saint,  Daniel,  Maler,  geb.  177S  in  Kni.it-I.f-  iIVv.  MiNf.be),  |  28.  Mai  18+7 
du.,  ScbDler  Ton  Regnault  und  Aubrj.  Er  malte  Minialurbildnisse ,  von 
denen  swei  in  die  Lon  vre- Sammlungen  gelangten.    Med.  2.  Kl.  1806,  1.  Kl.  1808. 

Saint-Andr«,  Simon  Kenard  de,  Maler,  Beb.  1614  in  Paris,  f  In"  aaa., 
Schiller  von  Beaubrun.  Er  besuchte  Rom.  Er  malte  Bildnisse  für  den  Pariser 
Hot  ned  wurde  Mitglied  der  Akademie.  Von  ihm  auch  der  Kupferstich  Das  Jesuskind. 

Saint-Anbert,  Aölolne  Francols,  Maler,  geh  11.  Sept.  171Ö  in  Cambraf  (Dtp. 
Kord),  t  10-  Apri!  HbH  das.    Er  wurde  in  Pari.,  ausgi-ldhlet  und  siiSler  Prof.  an  der 
.    Zeichen-Schule  in  Cambrai.    Von  ihm  Carneva)  auf  dem  Rath  haiis-P  lata  tu  Cambrai 
(Mus.  Cambrai),  Allegorie  (ebenda),  „Zemire  und  Azor"  u.  A  (ebenda),  Aufbruch 
rur  Jagd  q.  A.  (Röthrlieichnucgen,  Mus.  Wicar  zu  Lille). 

Saint-Anbert,  Antolne  Louis,  Maler,  geb.  I .  Sept.  1794  in  Cambrai,  t  '6.  Sept. 
1854  das.,  ^ohn  und  Schulet  des  Luuia  Joseph  Nicolas  S.  Von  ihm  besitzt  das 
Mut,  Cambrai  eine  Marine. 

Salnt-Anberl,  Lonls  Joseph  Nicolas,  Maler,  ccb.  13.  Mai  1755  iu  Cambrai 
(Den.  Nord),  t  12.  Ney.  k-iu  das.  Sülm  i;u:l  Schiller  de*  Antoirie  Francois  S„ 
dessen  Nachfolger  er  an  der  Zeichenscbule  seiner  Vaterstadt  wurde.  Von  ihm  im 
dortigen  Mua.  Christus  im  Grab. 

Salnl-Anbln,  Angnstin  de,  Kupferstecher,  geb.  3.  Juni  1736  in  Paris,  t  3. 
Soy.  i«07  das.  Schalet  seines  llrud.irs  Ii  ab  nie  i  dacq  u  es  de  und  vonl.'ars: 
er  wurde  einer  der  berühmtem.,,  Visf nt LH-sislKi-L.-r  des  IS  Jahrhundert,  i..  r'rankrrich, 
Ei  stach  nach  Bouche.r,  Caliari.  Lnrhin.  I>.i|i1es-is.  Üier.ze,  Vanlcu  ruet.v  als  SOU 
Bildnisse,  aabllose  Gemmen,  Medaillen,  Vignetten  u.  A.  m.,  schuf  auch  Bildnisse  in 
Bleistift  und  Pastell,  etc.  Ausser  den  zahlreichen  Illustrationen  für  Sammelwerke, 
stich  er  an  die  300  Einiclblaiitr.  17U3  wurde  er  Kupferstecher  an  der  Nat.-liiliUi-tbek 
Salnt-Anbln,  Charles  Germain  de,  Zcicbi.e.  und  Kupferstecher,  geb.  1721  in 
Paris,  t  17-  Mar.  17-o  iI.ih.,  Sülm  und  Schiller  des  Gabriel  Gtr.nain  S.  Er 
wurde  Hofkupf erstech  er  für  Trachten.  Von  ihm  eine  seltene  Folge  von  Radierungen 
Staunt:  Essais  de  papillonneries  humaines,  sowie  zwei  weitere  Folgen  Meine  kleinen 
Sinusse  und  Die  Blümchen. 

Saint- Anbin,  Gabriol  Jaeqne»  do,  Maler  und  Kupfersteeher,  geh.  1724  in 
Psrit,  t  9.  Fel.r.  17H0  das-,  Se.i.iiler  von  .leaurul,  C.  de  Vermont  und  Uoucher, 
Sohn  d«  Gabriel  O.  de  S.    EnttAuscht  darüber,  dass  sein  .Laban  mit  scineo  Häus- 


lich. Von  ihm  Mntter  ihr  Kind  stillend,  ei 
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zeichnet  daneben  (getuschte  Vederieicnminfi,  Mns.  Louvrel,  Voltsire  bei  der  Irene- 
Auffulirunj:  (Zeiihnui  p,  r-liendji.  Von  Orealden  nennen  wir  Triumph  oer  Liebe,  Dorffest, 
SelhstbildnisB,  Vcn.u.1  «  ,lc.<  III.  AsiKikIuk.  S.  I.m  auch  43  Ulatt  radiert,  x.  fi- 
lier Charlalsu  de»  Pant-Keuf,  Der  Sahn  von  1753,  Feit  in  den  Tuilerien,  etc. 

Saint- Anbin,  Lomia  Mlehel  de,  Maler,  geb.  20.  Hin  1731  in  Paria,  t  1779 
das.,  Sohn  des  Gabriel  Germain  de  S.  1754  wurde  er  als  Haler  an  der  Ponclian- 
falirik  zu  Sevres  angestellt. 

Sainl-Aubln,  Ponglt 
mischen  1711  und'  lTili. 
der  St.  Lucas  Akademie. 

8a.int-Anla.lre,  Felix  Achill«  lleanpoil,  Maler  urd  Lithograph,  geb.  1801  in 
Fiedmonl,  t  "ach  1HS7,  S.lilller  von  (!  sr  n  erev.  Wir  nennen  von  ihm  Seeeefecht 
1  :>^T.:  Lit.tse  in  liiivrt-,  Ii«  Nil  Ifi  Cairo.  ele.;  Ton  »eiuPli  Lithoen, pliii-a  Ufr  Leu-- 
|n.  lsaliry],  Nunnani.iscl'C  l-'e-thcr  m.  Mniim,  Ii  an:  i;m, wehten  (i:nch  eigenen  üe- 
toalden),  nie 

Saint-Ere,  Jrnn  Marie,  Kopft-rittencr.  RPh.  9.  Juni  1810  in  Lyon,  t  4.  Sept. 
IMG  in  Montmartre  (11,1p.  Seine),  Schiller  der  r>o!c  des  beaui-nrts  m  Lyon  und 
Paris,  von  V.  Vibert  und  von  I!  i  e  1: n in  n:  e.  1-viO  r:e«ai:n  ei  tl-:i  1.  rrorSC-li  llniu- 
preis  auf  Krnr.fi  einer  ee;l..d.rt]en  .Akademie'.  Vor.  ihm  bliebe  naeh  Andres  Anceli 
(Mfulem-n  mit  l].ii;;!fi:i.  1!  Sanli  ffieili-.-  (Villa,  .Ii.-  I'm-.i",  etc.),  mich  I ■■ 
ia.h  A.  Sv-neffer,  Innres,  etc.    Med.  1,  Kl.  1?1>.    Sein  Leben  von  J.  S,  Ii 


.  uhrrrMhlfSIu».  Angers),  Karl  V.  v,,n  J/rni.iueifl.iUns.  \ 
,spr  Ihi.lmihrV  1:i;m  v-ld  <»Jc  And.re  Bixb  ll.'di.use 
:-.ecd  Sie.nJrurke.   Med  2  Kl.  Wi\.  I.  hl.  16KJ.  Kr 


Salnt-flnedeni,  Angnstni,  Bildhauer,  gel.  mt>  m  Hgi.lir,  .Irland;,  kam  frflh 
Amerika.  Kr  aigdiru  in  l'an«  uo!Pt  J^alfroj  an  der  heile  dei  gram  aru 
In  Hein,  nfliaderj  er  >cb™  l.et  «e;r.err.  Vaier  dis  Stemel  nneiden  teuet  titte. 
e Ii  tr  der  bedeut«  ■: •:•  -.  n...,-n  li.i  .i.ai.r  i  i-n'.n.    Vco  ihm  cid  Basrelief. 


Ralnt-Onra,  Marie  (ao.llto  Artbor,  Mmiu-s  de.  Malet,  oeb.  v«  IMS  .0 

Anc-rr.  |  (li^i.  Maini-ct  Leite!.  Seliiiler  von  Alien  V,  Ii  i  <■  :i  ].  n  n  ir  V  '.im!  l'i  l- n  f  r  o  I  les. 
Verl  ii.n.  Ki  „,:■„,  keil  I1HS4  Mils.  Atinersi  An.h-ln  auf  ,1er  Iruel  Wighl  (1867),  Der 
erste  Schnee  i'187'J),  etc. 

Baint-Ignj,  Jean  de,  Maler.  Itildhaner  und  K  ad  irrer,  geh.  vor  1600  in  Reuen, 
!■  mich  lfi-SS.  V i . i ,  ilini  l  e.il/:  :1a.  }[.iti-l  Clnny  7.11  l'ari-  7  allrnnii.il, e  Pcrner.  Aul" 
ver-nliktr-m  Liier  (,-firall.  Viele  haben  r.acll  seiner  Kcchnunn  rjrslnclien,  er  seihst 
radierte  i  O.  (Iii  Hl. II  um:  M-.lirieh  ein  Unit,  Uber  die  timt  fl^iljie  lirr  lH:.!ni..maler..i 

a  Jahrhunderts,  geb.  1798  in  Don- 
kireh.u,  Sclililrr  mn  Sena  n..  er  n  alii.  !";,.n i-es.  i'ntn  und  Bil  'nibse,  e.  B.  Der  Liehes- 
ti!::.'|-riLli:,  Der  l'liilennnli-jritht,  etc. 

Salnt-Jean,  Simon,  (laier,  Pel>.  14.  Od.  1K08  in  Lvou,  t  Ü.  Juli  1860  in  Eculty- 
Ljon,  Schüler  der  Ljoner  Sd.nle,  von  Thierriat  und  von  ]■'.  Lepage,  auch  durch 
Studium  van  Huyaums  gebildet.  Von  ilim  Hiumentracer de*  Jladeben  (1839  Mui. 
Lyrii:.  t.br'Ma-tf.j  I'  mir  i'.i-n  .\ ln-nili.iilil..e:iili]einfr.  1..  A  (eheiula),  lilujrini  11ml  iViirlde 
(1845  Mus.  Dij.mi.  liluinen-tilfk  ,]■'■.">"  Uns.  Am.lenlan:),  Hlumen  in  den  lluinen  u.  A. 
(1855  Pari-,  Loumi|,  Die  See/ohrin^- mle  (l'arif,  I .i.x^m tinurp  1.  lilnmoD  iu  einem  Hut 
(Mus.  Ifouen),  etc.  S.  war  nuch  jclirirn.telln-iie.il  ihäiip.  Med.  S.  Kl.  1834,  S,  Kl.  1814, 
1855;  Kr.  d.  Khrenlen/,  1843.  —  Wein  Sohn  Paul  S.  "ar  ebenfalls  Muler  und  schuf 
üildaüfo.  üenrehilder,  etc. 

Snint-Marceani,  Charles  Rene  Panl  de,  Eildliatier,  geh.  im  StpL  16*5  in 
Reims,  Schiller  Jouffroys.  Von  iiira  Die  Jugend  D.ii.ff..  nun*),  liarleijuin,  Genius 
da:,  (jeh-imnit.  ,),..,  C  J f  i  1  b . t  =.  lüitiüld  iMarn:.  ratalae,  1S79  l.niemaoii,  g,  Paris;,  IKIJiliss- 
ii-a.r.-n,  r.-i,-.  Med.  2.  K\  ixl'i,  1    Kl.  IST!';  Kr.  d.  Khrenlea.  1*£0. 

Snlnl-Mnreel,  Charles  Edme  {Calinl.  Makr  um:  Ka  lierer.  seb.  1813  in  Paris, 
t  1890,  Schüler  von  Delacroix.  Kr  malte  und  radierte  LaDdiGDaftsl,  hesondera 
aus  dem  Fontainel>l»auer  Wold  und  Thierftllcko.    Von  ihm  Lowe  seine  Beule  ver- 
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ichlingeod  (Mus  Luifmbmirrt,  Herb  at  1  and  seh  afl,  Ansicht  der  Wolfe  sc  hin  cht  im  Wald 
'in  Fonlainehleau  (leSH,  Zweite  Au  sieht  hiervon  (1881),  etc.;  ferner  12  Radierungen 
nach  alt»  Meistern,  4  Blatter  aus  dem  Wald  von  Fontainebleau,  vier  ander«  Ra- 
dierungen und  1  Steindruck. 

Saint- Marcel,  Knille  Sorrnand,  Maler.  geh.  11.  Juli  16-10  in  l'nris,  Schlier 
seines  Vaters  R  S.  und  von  Pils.    Von  ihm  I'fcr.l r-verkauf,  llm-iizcit  im  M;u.  (Jnrff 
In  Paria,  Musketirr  vnn  1677,  Arbeitspause,  etc.    Auch  Aquarelle  und  Fayencen. 
Saint-Marlin,  Aleinudre  o.  Pierre,  a.  Pan  de  St.  Marlin. 
Sainl-Martit, ,  Andre  de,  Baumeister  des  IS.  Jahrhunderts.    Mit  Coline! 
de  la  Chesnave  li.it  er  P.M  die  Xmrr- Haine- Drücke  zu  l'arii  erneuert. 

SainKUurtin,  Panl  de,  Maler,  geb.  vor  1Ö30  in  Bulbcc  (My.  Seine.  Interieure), 
Schüler  vt.u  1'.  [lelarorhe.  Von  ihm  Ansicht  nahe  Meauj  (Ml».  Cauihrai),  Sumpf 
iu  der  Normaudie,  Landschaft  mit  der  Taufe  Christi,  Umgebung  von  Konen,  etc. 

Saint  Memiii,  Charles  B.  J.  F.  de,  amerikanischer  Kupferstecher,  geb. 
1780,  t  1852. 

Saint-Non,  Jean  t'lande  Richard,  Abbe  de,  Zeichner  und  Radierer,  geb.  1780 
in  Paris,  t  IHM  (n.  A.  ]7S:li.  Ans  Kunst  ei  1er  verkaufte  er  wie«  Stellung  als  Pnrla- 
mentsrath,  bereiste  Italien  und  machte  Studien  nach  den  Werken  der  grossen  Meister, 
die  er  dann  radierte.  Ferner  von  ihm  Blätter  nach  l'ragonai  d,  Leprince,  Robert, 
etc.    1Ü  Blatt  acitilte  GerAihe  und  Ornamente  und  das  Werk   .Voyage  i'iltJu-esiiue 

Salnt*0nn,  Jean  Pierre  (Paul),  Maler,  geb.  4.  April  1762  in  Genf,  f  6.  April 
1809  dai,  Schiller  der  ftrolt-  de»  beaui-arla  in  Paris  und  von  Vien.  1780  gewann 
er  mit  seinem  Kaub  der  Sabinerinneil  (jetit  im  LouvreVj  den  Crossen  Romprcis, 
<.lcsimdijrilsh.ill.fr  niusstc  <r  17112  Italien  ie:le!",-ri  u-.d  Ii.«  siil,  »ieiier  iu  Cent 
nieder  1  m.iJ  iiirde  von  der  fr.mzosisi-iicn  He;  mmne.  unter  72  Kiitiulrf-n  ,i:ileui 
' ' ...  —  zr-Khmiiz  bedacht.  Vnn  ihm  nlviniiiirhe 

HOIlliT  shiucjui.  f'.C.  MilRh  Jos  lintitms. 
Nalut-PIerrc,  Gasten  Casimir,  Maler,  geb.  12.  Mai  isäü  in  Ulmes  (Dep. 
uardl  Schiller  von  Coguiet  und  Ja.la.bert.  Kr  bereiste  I'r.mlreieh  und  Algerien. 
Im  Chor  der  Kathedrale  von  Oran  malle  er  St.  Louis  sieb  ausschiffend  in  Tunis, 
ü.  A.  ru.  Von  ihm  l.rda  Iis,;;,  M„s.  Mmesi.  üchhfeiuit:  Nyiu(ilie  (Mus.  Marseille), 
Spottender  Amur  flU-i-,  Mus.  Chiluiiruiiii,  Kind  uns  Tlcim-i  f.,  S.  lli.tt.ilJni-,  «tc. 
Med.  liSS.  'J.  Iii.  1^7«;  lir.  der  Klirellleg.  1881. 

Saint.l'rbafn,  Ferdinand  de,  Ilnmneister  und  Medailleur,  geb.  110.  Juni  lfi&S 
in  Kanej,  f  11.  Jan.  1723  das.  ItiTI  besuchte  er  .München,  bereiste  dann  Deutsch, 
land  oml  Italien  und  trat  in  die  Akademie  zu  Bologna  ein.  Dort  wurde  er  1673 
Direktor  des  Miliizkahincts  und  Sladlhanineister.  Nach  zehn  Jahren  berief  ihn  in 
letzterer  Eigenschaft  Innocenz  XI.  nach  Rom,  wo  er  20  Jahre  verblieb,  um  dann  auf 
Einladung  Leopold  1.  von  Lotbringen  nach  Nancy  inruckiuiebttn.  1703  begann  er 
die  Kirche  iu  Pont-i-Mousson,  die  drei  Jahre  nach  seinem  Tode  vollendet  "Urde. 
Im  Genien  schuf  er  etwa  120  Med.  für  die  genannten  Höfe,  für  Spanien,  Orleans, 
den  Churf.  v.  d.  Pfalz,  etc.  Cliristus-Ord.  Sein'l.chen  von  H.  I.epagc  (1S67).  —  Sein 
Sohn  Claude  Angnstln  de  S.,  geb.  ir.  Kancy,  f  17Ü1,  schuf  M.-.L.  au:  v,.:~ ,-:m,..1  ,.r,e 
' -''-ringe r  Herzöge  und  ginn  mit  Franz,  nachmaligen  Kaiser,  nach  Wien.  — 
"  Anne  S.,  rerehel.  de  Vaulirin,  nehuf  


Auch  seine  Tochter  Harle 


...        _j  Mnnbert-Kontaii 

niüin  Paris.  170-s  uurde  ,-r  Mii^l.  ilcr  l":uis.-c  Akademie  auf  Grund  täi 
jetzt  im  Mus.  Tours. 

Bllnte-Alary,  Henri  de.  Zeichner  und  Sraiil Stecher,  geb.  1H41 


H.  Juli  1891,  Schiller  von  Drolling,  Le  Bouchur,  Flcot  und  der  ficole  des 
beaoi-arti.  Er  lebte  10  Jahre  in  Amerika,  wo  er  u.  A.  die  Indianer  atudirto.  Er 
matte  hauptsächlich  Bildnisse  (darunter  viele  Pastelle),  dann  auch  einige  Allegorien, 
Genrebilder,  etc.    Med.  1866,  1870',  Kr.  der  Ebrenleg.  1877. 
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Salntln,  Louis  Henri,  Maler,  geb.  13.  Ort.  184B  in  Parin,  Scnöler  mn 
Cointepoio,  Pils,  St.. Marcel  und  A.  Soge.  Von  ihm  Fuseweg  im  Wald  (187S 
Mus.  Montpellier),  Waldsumpf  im  St.  Germain-Thal  zur  Winterszeit  (1807),  AUe 
Stiege  des  Carmen-Klosters  zu  Rennes  (1881),  etc.  Med.  S.  Kl.  1882, 

8aj*sj,  Alola,  Maler,  «b.  11.  Bept-188B  in  GjöngyOs  (Ungarn),  Scbnlrr  der 
Staden!«]  zu  Budapest,  Wien,  München,  Brüssel  u.  Venedig.  Kr  malte  hihliache 
Bilder  und  Bildnisse,  z,  Ü.  Franc  Deak,  den  Erzbiscbof  von  Erlau,  über  50  Altar- 
gcmalde.  etc. 

r,  Sjder),  Daniel,  Haler,  gen.  II  Caraiiere  Daniele 

"19  in  Wien,  t  1705  in  Turin,  Schüler  von  C.  Loth  in 

   ..i.    Kr  war  in  Rom  uud  Turin  (für  den  Iiof]  tbälig. 

Von  ihm  Kupuelf reellen  im  Oei  c<lnl.-  M.ij'ri'.rf-  zu  Turin  ;  ftm.  r  Venus  auf  Wölben 
(Gal.  Augsburg),  S.  Hicronjmus  (Gal.  Dresden).  A.  in  1)  raun  schweig,  Turin,  etc. 

SallCT,  (Setter,  Senter),  Johann  Gottfried,  Kupferstecher,  geh.  1718  (1717?) 
in  Augsburg,  t  lMül  ,1ns.,  Sihliii-r  vr-i-  I-L  i  iL :  i:  ^  er  uu'l  Ii.  M.  I'r.-issltr,  sluiiirte 
dann  iu  Venedig,  Rom  und  Hörem,  das  er  später  nochmals  besuchte.  Seit  1758 
war  er  nieder  in  Augsburg  IbMig.  Von  ihm  Gerthe,  Kupctakj,  Itugeniias,  die  Hoch- 
zeit  zu  Caua;  A.  nach  Albani,  A.  Angeli,  Caliiri,  Carrncci,  Celesti,  Proeaccini,  II.  Hanti, 
Snlimene,  da  Vinti.  ■!,■■:  in.!,  I  i  i  l  c  J ,  i :  ] -j : :  l  .  i  flu  i  j . 

Saite,  (Sajve),  Jean  Daptlste  de,  Maler,  gen.  Jean  de  Namnr,  geb.  um 
1,500  in  Nnnmr,  -;-  ll^i  i V i  in  M-einOn.  r.r  liara  siarh  itnKsel  und  malte  das  Bildnisa 
Alessandro  Körnest  III-  (jetzt  in  der  Qsl.  Parma),  dessen  Hofmaler  er  wurde.  Dann 
kehrte  er  nach  Naniur  iimifk  und  ih-ss  sieh  einlliih  in  Medirln  nieder.  Werke 
von  ihm  in  den  Romhaut-  ui.d  Nolre  Da  ine  Kirchen  das.,  auch  im  Cercle  archeolc- 
giqne 


trat  er  in  Cburfurstl.  Brau« et; l -urpist in-  l>ii-ji-:e,  rctt.ni rir rt  iik  l-'etimictr,  in  i-pi]i;hu 
und  Peil,  und  Theih-  -.Im  Pi  rlir  it  Srhloi-scs,  Imme  auch  viele  Privatbauscr  in  Berlin. 

Kala,  Miguel,  Bildhauer,  geb.  1627  in  Csidonn,  t  1704  in  Barcelona,  Schüler 
von  F.  de  Sa.  Cruz  des.  Von  ihm  Statue  des  Stifters  in  S.  Csjetano,  Statuen 
am  Altar  der  Minitnos,  Pieta  in  Sa.  Maria  del  Mar  (alle  in  Barcelona),  Altar  (Pfarr- 
kirche zu  Cardona),  etc. 

Sala,  Paolo,  Maler,  geb.  1846  in  Mailand,  thätig  das.  Von  ihm  Ansichten  von 
Venedig,  London,  etc. 

Sala,  Titale,  Maler,  geb.  1803  in  {'ernusco  hei  Brian»»,  t  1835  in  Mailand, 
^uiil-:  ,j<  r  Hj-,.,-.,  Aiiidcmic  J;i!Hl.-t.  i-Ji  besuchte  rr  Venedig.  Von  ihm  Krönung 
Maria  <1P31 — 34  Kalh.  v.  Hovars),  Tod  Romeos  und  Juliets,  Abschied  des  Re- 
pulus.  A.  Werke,  a.  Tb.  Fresken  in  den  Kirchen  an  BofJro  und  Dcaio,  iu  Sa.  Catcrina, 
S.  Lnzzaro  und  S.  Stefano  zu  Mailand,  in  der  Villa  Ilaconigi,  etc. 

Sala  j  France*,  Emilio,  geb.  1850  iu  Alcoj  (Valencia).  Er  liest  sich  in  Paria 
nieder  und  malle  Rokokoscenee ,  südliche  Landschaften,  etc.,  auch  geschichtliche 
Si-cm-n,  wie  „Austreibung  der  Jude a  aus  Spanien  1498",  Gefangennahme  des  Forsten 
von  Viana.    Med.  2.  Kl.  1871, 

Salaert,  s.  Sullaer!. 

Sulaino,  (Sittal,  Snlario),  Andrea,  Maler  des  IG.  Jahrhunderts,  von  dem  man 
kaum  mehr  weiss,  als  dass  er  1501  Schüler  L.  da  Vincis  war,  der  angeblich  ao 
manche  seiner  Bilder  die  letzte  Hand  icgle.  8.  war  wohl  auch  sein  Freund  nnd 
Faktoium,  Man  nimmt  an,  dass  er  um  1483  geh.  und  Bich  1520  gest.  ist  Ihm 
werden  zugeschrieben  Baeebtu  (Paris,  Lamra),  S.  Johannes  (ebenda),  Sa.  Anna  (Gal. 
Leuchlenberg,  St.  Petersburg),  etc.    Auch  schiebt  man  ihm  einige  tueifelhafto 

Snlumanc.il,  Antonio,  Knpf ersteche r,  geb.  1510  (?)  in  Rom,  f  nach  1647.  Er 
ist  als  Verleger  berühmt  und  gab  zahlreiche  Platten  Rjimoudia  und  von  dessen  Schule 
Heraus.  Von  Um:  »eliiil.  nil.rii,  »ohl  hfr  rill'  l'ieti-.  l.'.-ii  JJ:..l.  ISunnarotti),  iiiidiiijü 
Uandinellis  (15-15),  Schonung  der  Thicrc  (1548  nach  R.  Santii,  tielleicht  auch  eine 
Folge  von  HO  hero bscies  Frauen  basten  und  eine  von  14  Wappenschildern. 

Salamanca,  Crlstöbal  de,  Bildhauer  des  10.  Jahrhunderts.  1078  schnitzte  er 
du  Cborgestahl  im  Montaerrat- Kloster  (Catalouien)  und  arbeitete  am  Gitter  der  Ilaupt- 
kapelle  das.  Von  ihm  ferner  das  prachtige,  graziöse  CborgeslOhl  in  der  Kathedrale 
von  Tortoaa  (1588-93) 
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eefaSne  Gitter  In  der  Kathedrale,  »ach  die  eisernen  Kanzeln  mit  Biurelleft  und  reichem 
Schmuck  (15-29—33)  srhuf.  —  Ein  Geronimo  dp  S.  war  im  16.  Jahrhundert  als 
Maler  in  Serilla  tMti*. 
Knlarlo,  s.  Salaino. 

Silas,  Carlos,  Bildhauer,  geb.  17i8  in  Barcelona,  t  1TS8  in  Zaragoza,  Schüler 
loa  F.  de  Castro,  J.  D.  Olivieri  und  der  Akademie  zu  Madrid.  Er  gewann  dls 
Romslipendiuui,  musste  aber,  [im  seine  Kitern  zu  uutr-rEimien,  nach  Zaragoza  gehen. 
Van  Ihm  Marnsorciri^ülr.n!  lilarirnkrijif'llc  dc-1  rilarKllttiliirnlt',  Zira-oz.l  I.  S.  Vireuie 
und  S.  Bartolome  fSiu-Killlinlta]...,  IIuImIhH],!,  iA|0,ni.n,,t,.[1l<i,v>ie  zu  Ma,:rid\  CIL-. 

Salazar,  Juan  de,  Illuminator  des  IG.  Jnhrlun-.ikrtf,  f  IfiiJi  in  Toledo.  Von 
ihm  schöne  Ciicrl  udier  im  Escorial  und  Ucs.<i,tHher  Trdcdc, 

Salb,  Josei.h,  Baumeister,  geb.  5.  Auf.  l*i,-i  in  Wi^ü,  Schüler  des  dortigeü 
Polytechnikums  nnd  der  Kunsl-e.rrhesehul..-;  weitorteuildet  auf  Belsen  nach  Italien 
(ISS3).  Deutschland  1188t),  etc  Von  lflu3-7ti  -ar  er  lirsnndera  kunstgewerblich 
thAtig;  1876  wurde  er  J'r..f  für  .-'.rchitekluc  fit.  /eichv.r-c.  in  Hjlül.urR.  Von  ihm 
Emwnrf  zum  Gitter  des  nc-.ien  Friedhofe  zu  Sulzl  nrcr.  ;3  Illiiftc.ition.cn  Elim  Band 
Salzburg  in  „Die  fisterr.  Monarchie  in  Wort  und  Bild",  viele  Gifair,  etc.,  auch 
Ol-  und  Atioarellbilder.    Mehrere  Auazeicbnungon. 

Salee,  Jean  Lambert,  Biltlisucr,  geb.  21  Man:  1788  in  Ans  hei  Lattich, 
+  nach  1S23,  Schiller  von  Franck,  dann  vnn  Lemot  in  Paris,  dem  er  besonders 
bei  seiner  BrotiifilaruF-  Henri  IV.  half.  ISiri  keime  er  nach  Lültieb  inrUcli  und 
winde  Prof.  in  de-c  /eichen idlule.  Von  ihm  lülilc  Grclrvs,  Pliiloktct,  elf.  Weil.  1  ö  1 3 . 
Gold.  Med.  1824. 

Soleh,  Raden,  s,  Radin  Saleh  Ben  Jagra,  Bd.  IV,  S.  4  und  im  Nachtrag. 
Saleinln,  Huberl.  Maler,  geh.  1 5.  Jim.         in  Zülpich  iltheiiinioY.t,  war  erst 
Grobachmird,  dann  Schüler  ronRamhoui  in  Köln  und  der  Düsseldorfer  Akademie 
unter  ICSohn,  W.  v.  Scbadow  und  A.  Tidcmand.    Er  malte  Genrebilder  und 
Landsiba  fteo.   Von  ihm  rn.rflirdie  idal.  nns^him-f.,  Heiendcr  hlinder  Knabe  (Mus. 


BfltancoD),  Wallfahrer  (Mus.  Köln),  Der 
Findelkind,  Die  goldene  Hochzeit.  ■ 


...   o  den  Samml 

Med.  Wien;  Kronen-Ord.  rv.  Kl. 

Salerno,  Andrea  da,  ■.  Sahbatlnl. 

Salesses,  J.  11.,  Bildhauer,  erb.  e.  Not.  IM?  in  Toulouse,  1  20.  Mira  1813 
in  Orleans.  Das  dortige  Museum  besitzt  von  ihm  Duale  Mejerbeera  und  Cbristoa 
(Gipssta  wette).  Er  war  auch  Componiet. 
Salettl,  Antonio,  Baumeister  des  1 
;larb  sehr  jung.    Von  ihm  das  Ports  

Sain,  Enrico,  Maler,  geh  im  Der,  IS 58  in  Cosenz»  (Calahrien),  S 
Akademie  aa  Neapel.  Er  malte  Pompejaniacbe  Bilder  and  Historien,  r,  B.  8.  Francesco 
di  Paula  in  Verzückung,  Kopf  Christi,  Pompejaniacbe  Nacht,  etc.  8.  »ar  auch 
Dichter. 

Sallba,  AnWnello  da,  Maler  des  15  Jahrhunderts,  gebildet  an  Antonello  da 
Measioa,  thatig  in  Sir.ilien.  Von  ihm  Madonna  (1497  Mus.  Cawnia),  S.  Thomas 
(S.  Domenico,  Palermo),  Christus  und  die  Marien  am  Grabe  (ebenda),  Anbotang  der 
Könige  (Ks.  Maria  <lilk  C.liirellicrr,  das.'.  etc. 

Snlig-o,  Carel  Lodewljk,  Maler,  geh.  1804  in  Gr 

I       -         I  t, 

SnJImbcne,  (Snllmbenl),  Arcang-iolo  (Angclo),  Maler  des  __  

geb.  in  Siena,  (  !5sU,  Schüler  d.s  F.  Ziic»r«.  Von  ihm  S.  Petrus-  Jlartjr  ».  A 
(Dominikanerk.  Sienai  Die  Kreuzigung  (Kirche  zu  Lusignanol,  etc. 

Snlimbene,  (Sallmbenl),  Ca.  Ventura,  Maler,  gen.  II  Cavallero  BeTUactina, 
geh.  l.i;,7  h,  Sie, Iii,  t  KilS  tlns..  Solin  um!  Si  hnlsr  iic  A  rtansiiilo  S.,  »^Jlerjuliildtt 
an  Werken  A.  Allegris.  1585—90  war  er  in  Born  n.  A.  im  Vatikan  thntig.  Er  wurde 
durch  VennitteJung  des  Ksrd.  Bevilaciiua  geadelt.  8.  wir  auch  in  Bologna,  Florens, 
(Icnna,  Pisa  und  Kienn,  r:tc.  Ihntie.  Von  ihm  l-'rebk™  uml  Wnudliililer  ii.i  Chor  des 
Dorna  zu  Siens,  in  der  Scrri-Kirche  zu  Florenz,  in  Sa.  Lalerina  zu  Siona,  in  S. 
Dmnudco  zo  Hein,  etc.  .1.  VV-tke  in,  Dom  ,ii  Foli|:.m,  S  l'i.tio  zu  i'ctuiiia,  ^a. 
Maria  Maggiorc  u.  a  Kirchen  Korss,  io  den  l'ini  um!  L'llizi  ta  Florccz,  etc.  Von  seinen 
Radiarougen  nennen  nir  Die  Verkiinilip*uii);,  S|,os,ilizio,  Madonna  (nach  G.  Beni). 

Salfuas,  Pablo,  Maler,  geb.  1371  io  Madrid,  siudirle  in  Horn  und  war  eine 
Zeitlang  das.  Uiatig.    Von  ihm  Der  Stierkämpfer  und  seine  Geliebte,  etc. 


SalincorDO  —  Salmier. 

Hlrabello,  Maler  des  IB.  JahrhnnnVu,  cen.  Caialori,  t  nach 
■oa  R.  bigordi.  Er.iiii.  mit  an  M.  A,  Btionaroitis  Emfilk 


11;  Sonn  el 

Salins,  Mtolils  AlesuiiUrfl  de.  ingrnimr  und  Baumeister,  geb.  Tor  I7S5  in 
ViTMiülf«,  t  1">  in  '■Vur/I.iirr.  I'r  celiurte  ,.u  dv.i  Emirranir«  der  Hetolutionszeit, 
licKB  eich  in  Frankfurt  b.  N.  ninii-r,  wiivJb  1^07  hortogl.  Würiburgi  scher,  Ipaler 
kal.  Bayerischer  HoAiaiiioiL-istcr.  kehrte  1C1S  i-cr.si.-r.irl  nach  Frankfurt  a.  M.  nrat  «m 

l-.^l  «i.'il.,r  naili  Wur/Jnir»  nirllrk.  Seine  bürge Miellen  Hamen  in  Frankfurt 
a.  M.  p-horen  zu  den  heitert  der  Keil  z.  H.  der  nacbnialige  BUrgervereiu,  du 
Uoi, Int  rl 'sehn  liartenbaus,  das  Rot  Ii  sc  hihi 'erbe  Haus  anf  der  Zeil,  etc. 

Salls,  Carlo,  Maler,  seh.  16K0  in  Verona,  f  1763,  Schiller  ton  G,  dal  Sole 
und  A.  lialcslru,  welch  letzteren  er  nachahmte.  Von  ihm  S.  Vincenzio  (Altarbild 
in  Bergamo),  etc. 

Hallaert,  ISslIaerts,  Salaert),  Anlbonle,  Maler,  Radierer  und  Holzschneider, 
geb.  UNI  li'jf  in  iiLii,i.;l.  f  n=rh  loi-\  fi.-hiil.-r  .0:1  M.  ,1p  Hürdonu.  1613  wurde, 
er  Meisttr,  16B3,  1634,  1616  und    1647  Dekan  der  Gilde.    Er  war  mit  Rubens  be- 


(lH-.IT,  II 

der  Baby!   ,   

Sallielb,  Mathias,  Ki.!>f<r51.clitr,  gel).  1743  in  l'rsg,  t  1731  in  Kotle.datr,, 
Schiller  KiB  Mrtnäffl.i'i:.  Wien  usul  J.  1>.  I.eb:,H  in  I'ari«.  Kr  lifs.i  sich  177.-  in 
Rotterdam  nieder.  Von  ihm  Stich 0  für  Vojage  pitteresque  de  France,  für  die  Gal. 
Lelirnn,  Vier  Scblaclile  nbililir  nach  D.  Laujjeiiiljh,  1  Klusa  an  sieht™  nach  W.  t.  d. 

Salllnritaiirlci.,  Bildhauer  and  Grannr,  gen.  1760  in  Italienisch -Sarojen, 
f  Yi.  ,lui:i  18Q9  in  Ljon.    Kr  kam  in  früher  Jugend  nach  Frankreich. 

Sallior,  Harte  Angnstln,  Maler,  eeb.  6.  April  1788  in  Paria,  t  nach  1811, 
tidiL.L-r  ii -n  Ii   k  :i  LL-L  L  c  Mini  ,1m  ,lci  heiui-nrl». 

a./Rb.,  t  1883  in 


dortigen 
■neu  eine 


riulmcvfln,  Francisco,  Maler,  erb.  160« 
:s  F.  Ilnn-.n,  ibmier  des  n-i Miil.nl  S.  Fr 
.,t,-r- m-l-.T  halieu,  um  Unter  die  Geheimcias 
.-=  tr.t  -H -L-  >.  Kr/iKiKii  Kiri  h<<  zu  Cuen;  a  eine   

Salmier,  Jogge,  Maler  des  17.  Jahrhunderts,  geb.  in  Meclielü  (?),  thatig  um 
■au,  Lehrer  des  D.  Horregouta,  mit  dem  er  verwandt  war. 
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Salnilnelo,  Andrea,  Kupferstecher  und  Holzschneider  des  17.  Jahrhnnderta,  geb. 
in  Bologna.  Dort  kal  er  Linipcs  geBlochen  und  genliniiteii,  Kar  auch  n)a  Burb- 
nSndler  fbatlg. 

Salnion,  Adricn  Alplwnso,  NBter,  geb.  6  Min  1*02  in  Paris,  +  nach  1S47, 
Schüler  dpr  Keolt  rii-s  1  raiis-nrls.  seil;«  TatifH  und  von  LccouH.  Kr  war  twsiuid.'rs 
auch  als  ResUuralor  il.srie,  Ii  i„  ,1,.,  di-  Frin^r.  fond,'.  Von  ihm  Kartoffel- 
schälern] \K3l\,   I>:e  lest  in  Maridll,;  ITji.i  ,  Ai:si,ht  im  Husch  von  Montreal. 


,kholm,  +  1.  Ang. 
kademie  iu  SlocJr- 


i  Institut  bezügliche 


Fa^.lc  von  Sa.  Maria  IV.ii^.  oiit  drr  Staliie  V.  Cii]..;Ua  <mn  l.'.-il ). _  M.  ltuiiiui 

'  Saloman,  (ifskfl,  Maler^gcb^l.1  April  1821  in  Tendern  (Schleswig),  Schüler 
der  Kopenhagener  Akadraiie,  von  l.und  und  E  ckorh  er  L'.  Er  war  Vorsänger  in 
der  Synagoge,  kam  1S50  nach  Goteliorg,  IS50  nach  Parin  (wo  ir  beiCouture 
»eiler  atudirte),  1860—61  nach  Algerien.  Von  ihm  Kachrichien  von  der  Krim 
(Mus.  fiun-l.orjj-.  JlSi'dicn  rrit  iltii  f  fJliis.  StttUxilrnj,  Des  (!(■:«  der  Hühner,  etc. 
Aneh  Tiele  Bildnitso.  6.  verfassle  ferner  Zeich enschulen.  Mitgl.  der  Schwell. 
Akad.  1871;  Prof.;  Hofmaler  1876;  Wasa-Ord.  im. 
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V  Main,  RPh.  17.  Drc.  1B83  in  Lille,  +  25,  Aug.  1881, 
argetulikt  als  Pensionär  seiner  Vaterstadt  in  Rom.  1 
rikantin  ton  Mont-Noir  (Mus.  Lille],  C.pn  (186B),  I 


£3, 

Art  isla  ku] 


ii-r,  fiob.  ü:(.S('|:t.  1HT  in  Tkrlin,  KciiMer  von  H.  1- sehte 
Ii  Holland,  Skandinavien,  Ilalira,  etc.,  dann  mit  dem  Primen 
mit  Kaiser  Wilhelm  II.  nach  Norwegen,  von  n»  er  mebrew 
ie  mt-ist*  Sn.-siütkr  urd  ist  in  N c ulmlii-laberp  hei  Potsdam 
]f.  der  Berliner  Akademie.  Die  Nau'omlgalerio  tu  Berlin 
erfuhrt  (1S9BJ  u.  A„  das  llr«ilMci  Mus.  In  dtr  Maealhaenn- 
;eliirgabe  des  Cliri.Üan  VIII.  lmi  Rckfrnfilnle.  Von  ihm 
an,  Gefunden,  etc.  Qr.  Gold. 

idi,  .uain-,  üen.  jr'lifl  in  Cismar,  Schaler  Ton 
.s  sieb  in  Lincy  bei  üonf  nieder.    Von  ihm  Ansicht 


Salti  —  Saltettl. 
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in  8avny«n  (Mus.  Colmar),  Aqnadnct  bei  Rom  (eben 
Schlucht  hei  Nepi,  Im  Elsass,  etc.  —  Sein  Bn 

ebenfalls  Landschaften  aus  Italien,  Afrika  etc.,  von  neuen  Bicn  menn-re  im  ihus  tu 
Colmar  befinden.  —  Seine  Schwester  Anna  8.  malle  Historien,  Bacchanal«,  ttc 
8  Bilder  ti>d  ihr  Im  Mus.  in  Colmar. 

Salva,  (larniero  Joaquln  de,  Kupferstecher,  geb.  1727  in  Opnr^n,  f  ISIS  in 
Liuabon,  gebildet  in  Rom.    Er  wurde  Professor  an  der  Steidiersrhuls  in  Lissabon. 

Salvador,  Maler  des  15.  Jahrhunderte  aus  Valencia.  Caliilua  III.  beschäftigte  ihn, 
und  er  arbeitet«  um  1450  mit  13.  Ooizoli  in  Rom. 

Salvador,  Antonio,  Bildhauer,  sei».  lEifS  in  Ontpoii-nte  lud  S.  I-Vlipe,  t  1768, 
Schaler  von  J.  Artigues,  L.  Capni  in  Valencia  und  tod  C.  Rueconi  in  Horn. 
Capur.  veranlasste  ihn  nach  Valencia  zurückiukeliren  und  er  Inilf  ihm  liei  den  Sialucn 
des  Königs  und  der  Königin  fuc  die  Alameda.  Von  ihm  ferner  die  Scuipturen  der 
Kapelle  der  Soledad,  Hebuchadnenar  und  die  Miouer  im  Feuer  (Relief),  Maria  (La 
Purldad),  Hochaltar  (bei  den  Trinitarios  descolzos),  viele  Cruciiiie,  sie. 

SaTndor,  Mnriano  Baello,  Maler,  geh.  1750  in  Valencia  (r),  t  181S,  Schiller 
ioo  Gonsalez  Velssquez.  Er  wurde  Hofmaler  und  Direktor  der  Akademie  ia 
Madrid.  1775  ersetzte  er  mit  Baven  J.  de  Borgolias  Fresken  durch  schlechtere 
eigene.  Ferner  liefert«  er  auch  die  Zeichnungen  sn  des  Infamen  D.  Gabriels  Sallust, 
die  Salvador  Cartoon«  stach. 

Salvador- Carmen»,  Luis,  Bildhauer,  geh.  1709  in  Nava  de  Boa  hei  Vslladoltd, 
t  1767  in  Madrid,  Schüler  von  Juan  Hon.  Er  wurde  Vjcedirrctor  der  9.  Fernando- 
Akademie  und  achuf  Uber  500  Statuen,  i.  B.  S.  Isidnrn  und  Sa.  Maria  (Toledobrücke, 
gemeinschaftlich  mit  Ron),  S.  Joanuin,  Sa.  Anna  (S.  Juan  de  Dios,  gemeinschaftlich 
mit  J.  Galban),  »che  Könige  (Pal.  Madrid),  Studien  des  Hochaltars  in  Merced 
Caliade.,  «tc.  —  Sein  Sohn  Brono  S.  war  auch  Bildhauer. 


auch  Buchillosi 

Salvador' Ciomez,  Loclano,  Maler  des  17.  Jahrhundert;,  Schüler  des  Jncinto 
de  Espinosa,  thatig  um  10(52.  In  Valsocia  werden  Ihm  eine  3a.  Barbara  (Dom) 
und  ein  S.  Erasmus  (bei  den  Dominikanern)  zugeschrieben. 

Salvador-Gomei,  Yicente,  Maler  des  17.  Jahrhunderts,  geb.  In  Valencia  (?), 
thatig  das.,  wo  er  um  1670  Direktor  der  Akademie  wurde,  vielleicht  llruder  des 
Luciano  S,  Er  malte  besouders  Thiere  uod  Perspectiven  gut.  Er  hegrundete  seinen 
Kot  mit  Beenen  aus  dem  Lehen  des  Ignatius  Loyola.  1675  schuf  er  zehn  Fresken 
im  Chor  der  Kirche  El  Rcmcdio.  Von  ihm  ferner  Selvator  Muuili  IK..  UrnnlaV 
S.  Francisco,  etc.  (Kloster  de  la  Corona),  Simeon  nnd  Deli 


von  Castanel  und  namentlich  (schoo  1561)  am  E^biac  höflich  od  Schlosa  von  Gagis  g 

Salratore  d'Antonlo,  Maler  des  15.  Jahrhunderts,  vielleicht  SchBler  (a.  A. 

Vater)  des  Anton  elln  da  Messina.  In  8.  Kiccolo  in  Messina  von  ihm  S.  Frtnciscua 

empfangt  die  Wundenmale. 

Salvatorl,  Enrico,  Bildhauer,  geb.   18S3  in  Neapel,  Schüler  der  dortigen 

Akademie  unter  Lista.    Von  ihm  Diana  als  Jfigerin,  Plato,  Narciss,  Cicero,  Faun, 

etc.  Med.  London,  Paria,  Tnriu,  etc. 

Salvatore  Iii,  B.  Ollvierl,  Domenleo. 

Balves  Irin],  Bartolommeo,  Maler,  geh.  um  1600,  t  1630  an  der  Pest,  thatig 
in  Floren«,  wo  er  J.  Biliver  t  nachahmte. 

Salvestrlnl,  Cosmo,  Bildhauer  des  16.  Jahrhunderts,  f  nach  1620(7),  Schüler 
und  Gshilf«  des  K.  Curadi,  von  dem  er  das  Arbelten  in  Porphyr  erlernte. 

Salvestro,  Mosaicist  und  Medailleur  des  16.  Jahrhunderts,  thatig  um  1530  in 
Rom,  vielleicht  Lehrer  des  O.  P.  Galeotto. 
»alMtti,  Aat 

 ns),  Schüler  e   

Er  lieaa  sich  dann  eine  Zeitlang  in  Norditalien  nieder,  wo  er  besonders  alt  Pastell- 
maler  thatig  war  und  zeichnete  vielfach  für  die  staatlichen  Aufnahmen  der  Archi- 


n  Fenster  (Pastell),  Bildnisse,  e 
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S&ivetti  —  Salier. 


und  Kupferstecher,  geb.  1701,  1 1768,  Schüler  tob 

Maler,  gen.  I]  Kassoferrato,  geb.  11.  Juni  ]ß0"> 
ffrliino,  +  8.  April  1685  in  Rom,  Schüler  seines 
iebt  des  Zampieri,  auch  in  Itom  durch  ecloc- 
w\*t  si'hr  häßliche  M.L(in:]riin;liil.lcr.  Als  I.M.ea 
(Altar  in  Sü.  Sabin»,  Rom].    Von  ibm 


Ignng  (Kirche  zu  North 
iii.u;,  i.i  ![.,[■[  Cassel,  Dresden,  Frank - 
larlriu,  Mjil.iiüi,  Münclion,  Paris,  lium 


:aa,  f  25.  Jan.  1890  in  Venedig, 


unigs  ron  Egypten,  liir  Wnke; 
llajton),  die  Kuppel  tan  S. 
läinfitou  Museum,  die  Londoner 
ferner  rou  ihm  Arbeiten  in 
n  {nach  A.  ».  Werner),  ett. 


SalTlBl/SuTtMOj  Btiahuier,  geb.  28.  Hin  [824  iu  Lirornö,  +  Im  Sommer  1 
in  Arpzzi),  Srliulrr  der  Akademien  zu  Hörem  und  Koro.  Er  war  1'rofeiBor  und 
Zeitlang  Yieedireclor  der  Akademie  zu  Bologna.  Vom  ihm  Cardinal  Valeriani  (I 
zu  Mortui,  l-'a^iilt),  ti  .Hto  als  liinl.  G.  KoBsiri  (Mar.ra.büstvt,  sie. 

Sulilonl,  Bosülba  Maria,  Malerin,  gel.,  ror  1700  in  R—    1  "  ' 


5  Jahren  gemalt),  Sa.  Calerina 
.  EbreninitsL  der  Akademie 

i,  Maler  des  16.  Jahrhunderts,  geb.  in 
der  röniiscben  Schule  an. 
rbunderta,  ibatlg  um  1760  in  England. 

in  Ungenauen  (Württemberg),  f  1820 
ler  er  spater  Direktor  wurde. 
Ii,  l'/idliaucr  iicii  Midierer,  u.-b.  M.  Juni 
Srlmler  «hl  Pater  i;:i.L  «il  is,  dann 
i  der  er  alle  Preise  gewann.  1 U 0  ging 
.2  Professor  Jrr  Akademie;  nr.S  iur.li 
ktor,  1774  kel.rle  er  cae.1  "  ' 

Mus.  das.),  Amor,  Faun  rail  der  Flöte,  Friedrich'  V.(I 
hagen,  klein  1756,  gross  1761—1771),  etc.    Er  radierte  eine  Interessante  Folge  w 
80  Vasen  und  vier  Urabmonumente. 

Sultepberg,  Wilhelm,  !>)-„.-.. p/1    '.J  Ja    .-:■:>.  I  it.  Ott  l<s,7  io  Mo 


,  Maler,  gel    1.  Juni  1827  io  Ht.ll.roi.ii,  t  1*  (4  ?J  Mai 


3  ao  in  Müorben  wette  rgobridet 
l.iccschaft.  IAH  t.edeltr  er  .ich 
oes  Vater»  Kr  malie  der.  laod. 
t.  Huuebua  beeleilieo  Schlechtes' 
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Salza  aun  —  San. 


159 


ijklni.  Die  Stuttgarter  Galerie  besitzt  von  ihm  Winterlanilsebaft.  —  Im  18.  Jihr- 
hundert  ««ren  ignai  S.,  Johann  Sepomuk  S,,  Karl  I  und  Karl  n  S.  (geb.  1740 
in  Presnitz,  Bf.iirat'ri)  als  Ki.pfen-Ier.her  in  l'mi;  und  Unhni'ri  tliu'ip. 

Snljmann,  Jnllns,  Holzschneider,  geb.  1.  Mai  1S19  in  Berlin,  ist  daselbst  an- 
BÄasig.  Er  war  Schüler  Ton  J.  Ritsch]  'üb  Harlenbach  in  Leipiig,  Spater 
wurde  er  Kaufmann. 

Salzmann,  Kanrail  Mai,  Baumeister,  geb.  20.  Aug.  I8-'i0,  t  7  Kohr.  1897  in 
Bremen,  Er  übernahm  die  RMtauririing  und  Vollendung  de«  llrpraer  Dem«,  und 
wurde  bis  zu  seinem  Tode  mit  den  Wcstihllrmen  und  der  Ausschmückung  der  Nord- 
aeite  fertig. 

Sunt,  Engel,  (Angeln),  Maler,  geh.  1638  in  Rotterdam,  t  1769  in  Amsterdam. 
Er  war  Dilettant,  ropirte  nlrn  Xr.'ichrmnßen  trefflich.  m;i]:c  err.i'li.itztf.  ähnliche  liild- 
uiiee  (aitcb  in  Pastell)  und  kleine  Kabinetat  ticke,  in  denen  er  r.  d,  Werff,  Melau, 
rtc  coplrte. 

Samacchini,  (Snmnincchlni,  Sommacchinl),  Ornzle,  Maler,  sen.  Oratio  da 
Bologna,  geh.  20.  Dec.  1532  in  Bologna,  t  12.  Juni  1577  das,  wahrscheinlich  SchMer 
den  P.  Tibaldi,  an  Allegri  weitergebildet,  kam  nach  Rom,  wo  er  mit  Sabbatini 
für  Pius  IV.  im  Vatican  malte.  Von  ihm  Krönung  Mariac  (f'inacoteca,  Bologna), 
Deckengemälde  (Dom  zu  Parma),  ul-sl-I.  (S.  Aldmridio.  <":rcun>r.a;,  Madonna  mit  Heiligen 
(HerzOEBSaal,  Mtidi'üSI,  virli;  A.  in  llolopia'srr  Kirchen,  etc. 

Samain,  I.ooU,  Bildhauer,  geb.  1S34  in  Belgien.  Pas  Mns.  m  Antwerpen  he- 
sitzt  yon  ihm  die  Marmcrslatue  „Auf  dem  Anstand«  (?). 

Sambach,  Franz  Kaspar,  Maler,  geh.  U.  Jan.  1715  in  Breslau,  |  ™  f'ebr.  17S5 
in  Wien,  Schiller  von  Reinert  und  de  fEpäe,  später  ton  Donner  an  der  Wiener 
Akademie,  an  der  er  nachher  Prof.,  Rath  und  Direktor  einer  Alithcilung  wurde.  Er 
malte  Grisaillc- Basreliefs,  Fresken  in  der  Jesuitenkirche  zu  ijtu  hl  weissen  bürg,  etc., 
Altar  in  der  Franc iakanerkirche  zu  Camischa  (1747),  etc. 

Samberger,  Leo,  Maler,  geb.  14.  Aug.  1801  In  Ingolstadt,  Schiller  der  Münchener 
Akademie  nnler  Benciur  und  Lind ensch  mit.  Er  malte  einige  Historien,  meist 
aber  Bildnisse  und  zeigt  sich  als  hlosaer  Nach  ahmer  Lennachs. 

Satnblu,  Httgnes,  Haumcietcr,  Bildhauer  und  Holitchncider  (!)  des  Iß.  Jahr- 
hunderts, tbitig  in  IHjmi,  Schiller  von  11  i.onaro t ti.  Von  ilim  Portal  und  Kuppeln 
von  S.  Michael  (1550— 70),  Bas  jüngste  Gericht  (Basrelief,  Haupttbtlr,  ebenda),  Die 
Entwürfe  von  S.  Ktir-nnc  und  der  S.  Hcnifinus-Abtei,  Me  If.TJ  erschien  sein  Werk 
Über  die  In  der  Hatiknust  Gchr,Liidi  liehen  Hermen  mit  S6  Hollschnitten. 

Saiueling-,  Benjamin,  Maler,  geb.  1520  in  Gent,  +  nach  1614  das.,  gebildet  in 
der  Schale  des  F.  Flnrii.  Er  malle  Bildnisse  und  Historien,  darunter  einige  für 
die  S.  Janakirche  zu  Gent  nach  Zeichnungen  des  L.  de  Heere. 

Samengo,  Ambrogio,  Maler  des  17.  Jahrhunderts,  Schaler  des  A.  Ferrari. 
Er  stirb  jung  iiml  seine  Gemälde  (Land. Hutten)  sind  selten. 

Santhelmer,  Jobann  Jaeoh,  Ünuineistcr  und  Ingenieur  des  IS.  Jahrhunderts. 
1J27  war  er  Stadtbau  meiller  in  Frankfurt  a.M.;  dort  errichtete  er  die  neue  Baup  Wache. 

Sammaeehiui,  a.  Samacchini. 

Samnurtlno,  s.  San  Hartlno. 

Samniet-Brneghel,  a.  Brneghel,  Jan  d.  Ae. 

Sammlehele,  s.  San  Mlchele. 

Samplet™,  Prancesco,  Maler,  geb.  2.  Juni  1815  in  Garlasco  (Prov.  Paria), 
Schüler  der  G.  (iaravaglia  in  Pavia,  dann  in  Mailand  und  in  Rom  weitergebildet. 
Er  besuchte  IS«  Venedig,  war  dann  in  Rem.  si.it  1>UH  in  Turin  thitig.  Von  ihm 
S  Roehua  und  die  Pestkranken,  Die  Seelen  im  Fepefeuer,  S.  Jobannea  ErangeliaU, 
Julius  II.  und  Mi,:hel„ni;elr>,  viele  Altirl.ildei   filr  kbineri:  ilali.ni^he  Kiivln  u,  etc. 

Samnel,  Abt,  Baumeister  des  11.  Jahrhunderts.  Zwischen  1056  und  1074  haute 
er  den  Thurm  nnd  andere  Theilo  der  gothischen  Peter-  und  Fauls-Kirche  in  Weissen- 
borg  in  Elsass.  Ea  iat  nicht  ausgeschlossen,  dass  er  bloaa  Bauherr  und  nicht  selbst 
Baumeister  war. 

Samuel,  George,  Maler,  geb.  xor  1770,  t  nach  1828.  Er  war  in  London 
th&tig  und  malte  Landschaften.  —  Ein  Richard  S.,  Maler  und  Kupferstecher,  war 
in  England  twiseben  1772—70  tbiti?  nnd  schuf  meistens  Bildnisse.  1773  erhielt  er 
einen  Preis  Fdr  eine  neue  Art,  die  Kupfernlstte  iur  Sdiabknnst  herzurichten. 

San,  fiernrd  de,  Moler,  geb.  31.  Mai  1751  in  Brügge,  j  'J-  Febr.  1K30  in 
Groningen,  Schüler  von  Lagillen  an  der  Brüggcr  Akademie,  weitergebildet  in  Frank- 
reich und  Rom,  wo  er  t  Jahre  rerweilte.    1790  wurde  er  Direktor  der  Brdgger 
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Akademie,  «Ine  1795  wegen  der  Rerolutlon  nach  Groningen,  wo  er  1798  President 
der  neu gegründeten  dortigen  Akademie  wurde.  Kr  malle  Bildnisse,  hat  auch  Einiges 
modellirt. 

Sau  Antonio,  Fraj  Barlnlomf  de,  Maler,  geb.  1708  in  Ctcunoiuekis,  t  S.  Febr. 
17S2.  wo  rill'  mit  i'i  Jaliren  lieistlirker,  stiidirte  die  Mulerri  in  Madrid  und  llnm. 
In  Italien  Ijlifh  or  tl  L.lire  keime   17«  in  sein   Kkister  mirüvk  (Trinit.irin-, 

Madrid],  das  und  eichen  Kirel:e  er  mit  johllnscn  Werken  ausmalte.  Auf  Grund  leim- 
Ferdinand  71.  und  die  katholische  Iteligion  würde  er  Mitglied  der  San  Fernando- 

San  Beraardo,  II  reeebio  dl,  a.  Hinioeohl, 

San  Daniele,  Fellegrluo  da,  i.  Marti  no  dl  BatttsU. 

San  Daalele,  Battlsta  da,  Maler  des  15.  Jahrhunderts,  geb.  in  Dalmalien, 
Vater  des  sogen.  Pelbnriuo  da  S.  Er  war  tim  H.'.n  in  Odine  und  Hin  Daniele  thatig. 
1468  malte  er  einen  Vorhang  fiir  die  Kirebe  von  Cüineno,  11711  einen  Ular  für  die 
Brüderschaft  «on  S.  Daniele  di  Castello.  Kein  Werk  »on  ihm  Ist  bis  jetzt  auf- 
gefunden worden. 

San  Felles,  Ferdliaiido,  Maler  und  Baumeister,  peli.  lf,7.i  in  Neapel,  f  1"'0, 
Schüler  von  A.  Monfor  tu  und  L.  Portio,  in  der  Malerei  von  Sol  iraena,  dessen 
Gruner  er  war.  Mit  lldFe  Sijlimmas  nnlle  er  liibtnrien  für  verschiedene  Kirnhin. 
Er  entwarf  die  Kinhen  tlc-'  Cemili,  Niin/iate.lla  iMuiite  Ei-ekia).  S.  Maria  euceurro 
miseris,  vi.de  J'aluzii,  iiie  liiUinthek  K.  Giovanni  in  L'.irlmnara,  cu\  S.  wurde  Direktor 
Jet  kgl.  Ilauten;  sein  Haus,  das  Solimona  mit  Fresken  Tenah,  wurde  apiler  eine 
Akademie. 

San  Friauo,  Maio  da,  g.  Manznoli- 

San  Gallo,  Antonio  I.  da,  Baumeiater,  geb.  1455  in  Florenz,  +  21.  Dec  1534 

du.,  Sohn  des  Francesco  di  Bartolo  Gia  erti,  Bruder  des  Giuliani)  S,  mit  dem  er 

studirte.    Er  wandelte  für  Ale. ander  VI.  das  Mausoleum  Hadrian«  in  die  Kngels- 


.  .  i,  Neffe  mütterlicherseits  der  Antonio  I  und 
liiuiiano  na  s.,  ?.a  denen  er  nach  Horn  in  die  Lehre  giug.  Er  erbaute  in  Rom 
mehrere  I'aliste  und  S.  Madonna  di  Loretto;  dann  wurde  er  Baumeister  der  Peters- 
kirclie,  bat  den  Vatican  lergrOssert  und  mehrere  Kirchen  restaurirt,  inspicirte  uud 
verstärkte  auch  1523  mit  Anton  i  o  I.  da  S.  die  Festungen  de«  Kirchenstaates.  Hit 
Clemens  VII.  flüchtete  er  nach  Orvic.ro  und  schuf  dort  einen  berühmten  Brunnen. 
Von  ferneren  Werken  neunen  wir  Triumphbogen  zur  Rückkehr  Karl«  V.  (Venedig), 
Porta  di  S.  Mpirito  (Item),  Festungen  zu  Anrona,  Florenz,  Parma  und  l'iacciua,  die 
Cap.  Paolina  in  Rom.  z*ei  Kapellen  auf  dem  See  '00  Bolsena,  die  Sala  reggia  des 
■Vatican*  in  Hmu,  den  Lj:l1  .  Sacclietti  d.ia,  und  l>eesnu  dort  auch  den  Pal.  Famose. 

zöge"  hatte.  —  Sein  Bruder 'und  Gehilfe  Antonien!.  Batli.ta  da™.*  «n/n  Hobbo 

war  tliditiRer  Baumeister.  Er  übersetzte  den  Vitruv  und  lieferte  Noten  sowie  Zeich- 
iaiu.  Von  ibm  das  Modell  mm  Grabmal  Piero  de'  Medici  in  Honte  Ceatino. 
n  Gallo,  Francesco  da,  Bildhauer  und  Baumeister,  geb.  1.  Marz  149*  in 
■7.  Febr.  1576  in  Florenz,  Sohn  und  Schüler  des  Giuliano  da  S.,  auch 
!«  SausoTino,  unter  dem  er  in  Loretto  thatig  war.  Von  ihm  Altargruppe 

Ijt  cwu  „liebele,  Floren/.-,  l'eirr,  Paul  und  de;  trlilafeude  Piero  (Grabmal  des  Piero 
e'  Medici  in  Monte  Camino),  P.  Giorio  (Statue  im  lüosterhof,  Sau  Lorenm),  Grab- 
mal A.  Marzi-Ueiiiri  .:Mii.  Armnriziala),  Madonna  und  S.  Rocco  [Reliefkopfe  in  Sa.  Maria 
Friiner.nm,  Fiebole.),  eiui«e  Münzen,  elf. 

San  Hallo,  Ulullano  da,  Ba  imeister,  geb.  1443  (1445V)  in  Florem,  t  1517  daa., 
Sohn  des  Francesco  di  Härteln  Cinmbeiti,  eriiielt  den  Beinamen  San  Gallo  vom  Ban 
des  Augustiuerklosters  ror  der  Porta  San  Gallo  in  Florenz.  Er  war  erat  als  IIolz- 
aennitser,  Kupferstecher  und  Ingenieur  thatig  und  baute  für  den  nachmaligen  Julius  II. 
Befealiguogen  in  Ostia.  Als  dieser  Pepst  geworden,  hat  S.  die  ersten  Plane  für  die 
Peter ekir che  geschaffen,  doch  wurde  Bramnnto  ala  1.  Baumeister  berufen  und  S.  rer- 
liess  verletzt  Horn.  Nach  Bramantes  Tod  wurde  er  zurückberufen,  doch  It.  Santi 
ihm  lur  Seite  gestellt,  weshalb  er  wieJ«r  nach  Florenz  ging  Leo  X.  hat  ihn  noch- 
mals Dich  Rom  :nr  Leitung  der  Petenkircbo  berufen,  doch  war  er  tu  alt,  das  Amt 
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San  Gill- 


Öl  Loreilo,  die  Facidc  »on  Sa.  Muri»  dell' 
Pisa,  den  Pal.  l'oggio  in  CajRiio,  Sa.  Maria  i 
klosler  Sa.  Maddelena  dei  Pani  in  Florenz, 


decorMive,  cphemen 
Atlieitcn  in  der  Sil 
copirt.  Als  HautijL-i! 
(n.  A.  rnhrt  diese  t 
San  flimlgnan 


Sun  tJloTaiiDl,  Ci 
Murin,  geli.  um  1621 
Qler  Ton  G.  ß.  Ru( 


i  (3.  Viucenzio,  Yen. 


3h  8ei»rlno,  toreoto  dl,  Malet,  Rrh.  l:i:i.  t  nacS  Uli.  Voo  ihm  uod 
«tonn  Bruder  Jacope  Pre*«en        dem  Leben  de»  Tttfrr«  und  eire  KreoiisoiiR  tm 


Sanch«  —  Sand. 


Oratorium  viu.  Ü.  (.iiovanni  Haitista  zu  L'rliin«.  -  Von  sc in ein  Molin  f;)  Lorenio  II. 
dl  S.  kennt  nun  rjr:  itilii  im-  die  ^aei'iMei  lei  Kirrlit:  in  1'auä-jla  iiei  Macerala  : 

ein  Fresko  in  der  rollccjalkirche  zu  harnano  und  eine-  Verklump;  der  Hl.  Catbarina 
■  U<i  Nnl.-Ilal.  LooilunJ. 

Sancliez,  Alonso,  Maler,  geh.  vor  1460,  t  nach  1107.  Kr  malte  Fresken  in 
iJtr  Univeriität  Aknin,  de  ilfLarih,  im  KreuiganfC  und  in  anderen  Tboilcn  den  Doms 
iii  Toledo,  etc. 

Sanchez,  Andres,  Maler,  gel!.  :n  IVviillo  bei  'ivkdu,  .-tlmkr  vuu  Tii  u  o  m  ciijju  1  i . 


Miniaturen,  war  auch  in  der  Musik  und  der  Dichtkunst  geschätzt. 

Sanebex  CoUn,  Frsy  Juan,  geb.  litil  in  Ali.aiar  .ie  San  Juan.  1  i*.  Si.-.i. 
■  '■■  --  '"-s  dcl  l'vado  /i:  Tolciin.  lim  «„nie  er  KarlLiuser 

Grinau..    Kr  IlisMiiei.   für   i,-»ie  Klü.-te-r, 


anada,  Schü 


Saiichli,  Tomas,  Itildhauer  des  IT.  .lalirljnnili  ri.,  geb.  in  Valencia,  Schaler  von 
>.  II  n  [i  j,.  V.mi  ihm  14r  i  liaktr.reri  (Hochaltar,  S.  Juan  Mcicadij,  Valencia),  s.  Blas, 
s.  frantiüiKi  -ir.d  andere  Statuen  I  Kathedrale,  da,.).  Madonna  del  llasario  u.  A. 
(Hochaltar,  S.  Domingo» lasier,  ins.),  tte. 

Sanclio,  EstcliuD,  Maler  des  IS.  Jahrhunderts,  gen.  BUseU  (weil  er  die  r. 
Hund  Y.rl.neil  l.atli-l.  -i'l'.  anl  Min. u.a.  t  177s,  Sclillk-v  xin  F.  Frrrer.  Hnuniieii 

hanclns  noi-ciitinns.  iiildbuur.  des  Ii.  Jahrhundert*.  Nach  l:i-iü  i"crtic!t  er 
mit  Giovanni  Fi  in  ,-n  i  i  n  :imia»  Ci-iItih,]  <l<  >  Kmiic,;  iUbe.rt  InJia.  Ciliaralu  Neapel. 

Kaoctls,  (jturomi.  mV.  iiMiir.eiHn- ■.nid  Uildlnv.er  des  lä.  Jahrhunderts,  +  1435, 
Schüler  des  M«,u.:.  in  II.'  V,:n  il.m  in  Sranci  ,1er  J'al.  dcl  Kuizo,  Sa.  Msna  delle 
Grazie,  Kirche  und  Kl,-i..r  de'.],,  (',■,„,■,  das  Caslel  S.  FJmo,  die  Karthause  von  S. 
Uartko  etc.  Er  vollendete  Maine.,  Kirche  Lm-enzc,  in  Cm  heuer a,  die  Kirchs! 
Giovanni  Ü.kr  räle  (irabuiäh-r  von  ihni)   und  ik-n  (dockectliiirii.  n.n  <a.  Chiaia. 

ShhcUb,  Gnglielmo  de,  Main  .  gd-.  i-<;!0  in  H<.m,  vo  er  als  Ilildnissmaler  in  der 
hob™  Gcsellscluft  einen  Ruf  erranp;.  Von  ihm  ferner  Michelangelo  und  Ferruccio 
Btudiren  dm  liefe  sligungsplun  von  Florenz  il>7".  GaS.  Taiiiil,  etc.  SS.  Manriaio  e 
Laziaro-Ord. 

Sand,  Maurice,  Ken.  Jluilevant,  Zeichner  und  Maler,  geb.  1828  in  Paris, 
Schüler  von  Pelacmii.  Sohn  der  berühmten  .George*  Sand.  Von  ihm  Leandre 
lind  lsabelln,  Markt  su  Pompeji,  etc.  S.  veröffentlichte  mehrere  Werke,  zu  welchen. 


ftandara  —  Sanders  r 


ins 


er  Teit  und  Illustrationen  lieferte,  2.  it.  italieni-ckc  Komödiant,-:!  ( Lustspiel  I859J, 
Die  Welt  der  Schiaoltcrlir.w  itM:Ü),  etc.  Kr  hui  auch  Bestellt«.  Kreuz  der  Ebren- 
leg.  1860. 

Sflndar-,  TliniiiHS,  Kcpferstrcke  r  d-s  ■  ~;  Jahrhunderts,  ceh.  in  liolleLilain,  j  nach 
1774.  Er  kam  nach  i.nntlnn,  wurde  Jlitclied  dir  St.  Martin'«  Lane  Acsdomy  und 
stach.  .=wic  radierte  Wdalni,  au,!;  lllu'.M-  n,!c1i  ,1.  Verrat. 

Sanilberg,  Julian  Gitatav,  Maler,  geb.  ■  1782  in  Stockbnlra,  f  IS54  das.  Das 
dortige  Museum  besitzt  von  ihm  „Gustav  Adolf  II  Lei  der  Schläfst  ran  Sruhm"  und 


.  _.  .is  1752  Beschäftigung  (auch  auf  e   

fand,  und  lic5,i  sich  in  Winuiw  nieJ.'r.  Kr  hat  eine  grosse  Anzahl  von  lar.dickaft- 
lieben  und  architektonischen  Aufnahmen  aus  Srhottland.  Wales  inni  SUdenglaud 
aquarellirl,  auch  viel  radiert  und  hesmiders  aquiuirULft.  H.  ist  angeblich  der  erste 
Engländer,  der  das  l  u  anwendete.  Von  1768— 99  war  er 

Zeichenlehrer  in  der  Miliar ■  Schul.'  in  WooK'ich,  c-c  hat  in,];  t'arieaturen  geliefert 
und  half  die  Londoner  Aka lemie  i.eerün.len.  I.)us  South  Kens  ingto  D-Muse  um  besitzt 
ein  Dulzend  Aquarelle  und  /cicheuuecn  var.  ihm. 

Sandbr,  Thomas.  liaumeisier  und       km  r,    h.  1721  in  Xnttingham,  t  25.  Juni 


,  dem  Sonne  Musi 


in  ihrer  Vater, ladt  lliiilij.    Mt-ii.  Amslerdaui. 

Sande -Bakhurien,  Hendrik  van  de,  Maler,  gab.  1795  im  Haag,  +  1860  das., 
Schüler  von  11  dj  in  an  .  .  im  Ist  aber  Aut.idiJakt.  Wi  wurde-  er  .Uitejicd  der  Akademie 

in  Amilerdim.  Kr  malt,:  Laud-ehafie  it  Thiers la (Tage,  i.  B.  Holland isc.be,  Wiuter- 

landachaft  (Neue  Pinakothek,  München).    Löwen  Ord.  1847. 

Sande-Ilutbujien,  Julius  Jacobns  van  de,  Maler,  geh.  18.  Juni  1K35  im  Haas, 
Sohn  nii.l  Sehr.ler  ,[■■:.  Hendrik  v.  d.  S,  Er  inalla  ebenfalls  Landschaften  mit 
Vieh.    .Med.  1'liilaJcJidiia,  Iliao-,  etc. 

Sander,  Johann  Heinrich,  Maler,  geb.  IS.  Mai  1810  in  Hamburg,  f  1S65, 
Schuler  von  BarLhans,  in  Holland  v.vi-.ci -ekil.let.  Er  malte  Marinen  and  Land- 
schatten,  wurde  jcdoiii  Sjisler  M.i-ckkict:lc-ciiuikcr. 

Sttnderal,  LUrnne,  ahjor  il.-s  I.f..  .1^1, j- j, der  1  147  für  Jean  de  Ckalon. 
Seigneur  de  Villau,  ein  Werk  tait  M  Miniaturen  sektlf. 

Sanders,  (Sandres),  Frana,  Maler  des.  IC.  .lakiliuiiili  i!--,  schuf  l.VJS  ein  Jiiugstc-a 
(lerieht  in  Mücheln.    Diner  lolne  eine  Madonna  von  ihm. 

Sanders,  Georgs  L„  Maler,  pol,.  1774  in  Kin!>kr,ra  il-'ifcsbire,  Schottland), 
t  -M.  Ma;/  lü-lil  in  London,  Srhiller  von  Siaentnu  mtl  AutMlidakt  V.r  malte  ein 
Panorama  von  Edirhargk,  wandte  sieli  dann  der  Miniaturmaler.!;  v.n,  aiit.  der  ■■]■  von 
1805  an  in  London  sein  Gluck  machte.  Er  bcsttelitc  oft  d,li  r'estiatkl  und  sammelte 
Zeichnungen  alter  Meister.  Später  hat  er  auch  mit  gutem  Erfolg  lebensgrosse  Oel- 
bildniase  gemalt 


!Um  zu  Amsterdam  eins  besitzt, 
ime  der  Hemeisen,  J.  u.  C.  yan,  s.  d. 
geb.  1750  in  London,  +  nach  1804, 
ir.  1'anktii'-,  Siliaii-  umi  Aquatiut- 
i'.t  soll  eine.  Ansicht  des  Demckois 
edier  nach  St.  Petersburg  und  gab 
;iche  nach  den  Gemilden  der  Eremt- 
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malte  Landschaften  um  der  Hoitnath,  aus  der  Schwefe,  etc.  in  i  iel  und  Aquarell. 

Sandhaas,  (Sandhaa),  Karl,  Maler,  geh.  1M1  in  Haslach  iBaden),  t  12.  April 

von  Corae"foB*i™Maach*D'lstijdirte  «Mh^ItalieD™«.  A.  in  Mailand I  und  wandle 
aich  1822  nach  Frankfurt  a.  M.  Fr  war  .im-h  -im'  Zeitiara.'  in  Freihurg  i.  llr.  thälig. 
Kr  malt*  YniliS-ci-n.-]:,  Tränkten.  :iui:U  Iii L.lni-:«-^  .Iii?  vield.di  seluht  Hürden.  S.  r.i- 
■  lii-rli-  vi-,  ill.itt.-v  in  I  rii-furiii  ^■Vl-££iuti(>  iiiliL  SrhiY.iii..'  ,lcä  Lirl'üHä"  IUI.  Werke 
von  ihm  im  SttdeTacheu  Institut  an  Frankfurt  a.  M.  und  auf  der  Universität  iu 
Krailling  i.  Br.  ' 

Simdhflüi,  lieurj.  ^ai-er,  eeh.  ■>■•.  Mai  l--'.vi  in  .Maninil]  (Canada),  Hudirte  in 
FutJsnd  und  Frankreich  .  l^u"  und  lt-K  Fr  v.imlr  Mi^la-il  der  (.'annJi. jenen 
Akademie,  liess  sich  al-er  in  Il..sli.n  (Mn^.l  nieder.  Von  ihm  Nebe!  im  St.  Johns- 
Hafcll  (Cul.  Olli.vs),  Schlacht  um  I.cviiifli-n.  Iii';  Freiln-il  Müt.  Hr. 

Sandura,  Tliomu-,  iüijitcc.'.ccher  ur-  1-  Jahrhunderts,  geb.  in  Holland,  t  nach 
I7.-0.  Kr  Ii;,.,,  l.al.l  nnrli  17.",0  na.  iL  I.miuVi  ni:ii  nach  A:,,i,h>n,  tOj>o^ra].<hiEch>: 
Bluter,  etc. 

Saudrart,  llniid,  (.loldsrl.üicil.  po'.i.  1711, 


er  nach  liaDzig  begleitete.   Er  war  100  ■  i:ncu  uam  uaen  .-li'nanu  ■  i.ji'ii 

,m  aeirii-in  (>iici:iL  Juncliini  v.  S.  u<  Imimnrn.  Uni  HJ."  J  ich  vi  in  iL.'-.'Cr.sliar::,  itwei 
Jahre  spater  in  NüimItu;,  >u>  -r  ttili-J  Ulme  an  .[.-r  Akademie  wurde  und  endlich 
eine  Kuiisllnui.iiari;  ci uink-te.  Kr  hal  nhi-r  -1UU  Hüdnisse.  Kar;,-:!,  i-tc.  gestochen, 
darnnler  die  Kaiser  Hndolnli  11  ,  Ferdinand  II.  und  III  ,  Joachim  Sandrarl  und  En- 
henogin  Sophie  von  Sachsen. 

Sandra-!,  Joachim  »od,  Maler,  geb.  «,  Uni  1806  In  Frankfurt  a.  M., 
f  Ii.  Ort.  10SS  in  Homberg,  SchMer  von  Merlan  und  De  Brjr,  dann  ion  Aeg. 
Sadelcr  iu  Prag  (1G25J,  il  out  hörst  in  Utrecht  und  vk-llcich:  im  A.  Ii  1  o  c  m  sc  rt. 
1037  war  er  mit  i'  oi-lf  Ii  b  ii  i- in  LmiJi.ii  :!inlii;.  li.ÜT  l.esiirh'.e  er  Ualiei:,  er-,1 
Venedig,  um  Ti/Lm  zu  studitfra  und  dann  Kom,  wo  er  .Iiis  Bildlliss  Urbans  VIII. 
schuf  und  einer  der  12  Meister  wurde,  die  dir  den  linnig  vou  Spanien  ein  Bild 
malen  mussten.  ICIi.'i  k.l.iin  er  ;iu-  lialie-n  /nriirk  Kr  lebte  ,i n Zeitlang  in  Amster- 
dam, Angitmrg  iie'/i  Vi.,  Wien.  Ficinl-idin  a.  M..  diu  langte  Zeit  alicr  in  .Nürn- 
berg, wo  er  eine  der  Hauplstütaen^der  Akademie^  wurde.  J>  war  ein  tüchtiger, 

Von  ihm  Frieden :liru; litt t  ■: H E. "■  ij  ltiuhh.m^  Nm-rhcrc,!,  Jaco'jä  Traum  (llairJsäcr- 
kirche,  Augshurt'),  Kreil. .,1  nähme  :l!o:n.  Wnr'lnre..,  >kl,:i'..-e:i:.tiick  u.  A.  ili^  Mn-. 
Anisteniainn  A  in  den  l.nl.,  ,-lc.  i.li  Asf haÜYnliuri:,  Au-ili.iiL'.  lSair.!ii.Tii.  Berlin  (Depo;,, 
Florem  (UfBii),  Milncnen,  Wien,  etc.  !•.  war  auch  isnnftMeilerlaoii  tbllig,  gab  ver- 
sehie.iene  SiLüim'.tir.iü-u  u:;n  illiistrirte  Weih,:  Iier.111.  (Gcsaniml.Anrrfabc,  ;>  llilc. 
berg  1769—75]  und  ist  endlich  air.  lirliaiin teilen  ihircii  seine-  .Teutsche  Akademie" 
.Uiiiiith-ri-esc.l.i-.iiile,  etc..  >  ■iinshiTj;  VT,:, -7M)  Lisiv.irdei!. 

Siinilrart,  .loluuni  Jaknh  Hill,  Kii|-fei--le.-hi-i.  ueh.  li'ir.5  in  Ile!ii'n=l.ar!!,  i  21.  >r^i 
ISDS  in  Sünibcig,  Sc-Lillci  des  Joachim  v.  S.,  auch  in  Horn  und  Venedig  gehildet, 
Sohn  des  Jakob  v.  S.  Er  hat  lirln  ..uliiii-lauiiiniie  Knt« iirl'e  m^tochen  und  radiert, 
ferner  Illustrationen  ,r.  lieu  wölken  skim»  Ur,i-ä..:ikc].i,  Platten  fjir  .SnocJa  antiqun 
et  hodierna",  Bildi]iste  ui.d  I :dni>.-L Li! if.tt. r  nach  Ltclcrc,  Joach.  v.  Sandra»,  etc.  — 
Sein  Bruder  Joachim  >.  S.  d.  .1.  war  talenivi.iler  Male.  —  I  ii,  Johann  t.  S-,  geb. 
vor  lSBu,  t  nach  1680,  war  in  Frankfurt  a.  M.  als  Maler  und  Radierer  thStig,  — 
F. iE  l.nrcil/  S.,  K:,i,,ili:,alu-  111. d  Km  f.-r.lr.-lif  r,  v  narli  I70J.  wn[, rwlu  inlir.h  lait 
ihm  verwandt,  lieferte  11.  A.  Iliu-iirnin.neii  mi  Ori.l  (17u0).  —  Hin  l'lllllpp  1.  S., 
und*  ebenfalls  Maler.  ''      "  "         '  ™  *       n    es    0  ann  t. 

Sandrart,  Snianna  Maria  ion,  vcrehel.  Auer  und  verobel.  Endter,  Malerin 
und  KuiderHecherin,  «eh.  10.  Aug.  l(i.-,s  in  Nnrnberg,  t  2Ü.  llec.  1710,  Schülerin 
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Sand  res  —  Sans. 

.  ir  nach  Bartoli,  B.  Santi,  etc.,  auch 
erotische  Sceneo,  bekannt. 
Sand  res,  g.  Saatlers. 

Sandrenter,  Hans,  Maler,  «A  l-M  in  liasul.  Kr  sliaiit  Boeklin'sche  Bilder 
nach.  Voq  ihm  liebekka,  At:  der  llinvmelspfortc,  Holte  far  niente,  Bueinufer  bei 
Stein,  etc. 

Sandrino,  TomniaBO,  Mairr,  coli.  lä7i,  k  Brösel,  i  lSLlu.  Er  malte  decoratiye 
Arbeiten,  Perspektiven  und  Architekturen  in  Ferrara,  Mailand  und  in  seiner  Vater- 
stadt (die  Decken  im  Tom,  S.  Hoioeuico  und  -S.  Faustinoj. 

Sandrotl,  Christian,  Maler,  gob.  23.  Jan.  1863  in  Itottcrdam,  Schaler  der 
Münchcuer  Akademie  unter  Herten  oh  und  Prof.  Seh  rat!  er,  weitergebildet  in  Berlin. 
Von  ibm  die  Verhaftung  von  Oldenbarneveldt,  Uana  Sachs  und  Eichen.  Er  malte 
auch  Bildnisse. 

Sandnljk,  Frans  ran,  Maler,  geb.  IUI  (1642?)  im  Haag,  f  nach  1670  (?), 
Schüler  von  Torweaten  und  Wieling.  Iii  malte  Historien  und  liilJubäc,  «utile 
später  aber  Ingenieur  und  trat  in  Staatsdienste. 

Stadv,  Gynlu  (Julius),  Baamei-tcr.  eck  1KS  in  Kitijcs  [Ungarn),  Schuler 
des  Polytechnikums  au  Budapest  unter  Victor  Czi|jlei-,  weitergebildet  unter  Sitein  dl 
und  S.  P  pi  Unter  Stci:i;ll  war  t-r  Wh:  Bau  lies  Ptu-laiiLcutijfelaUtdeB  thalig.  Bei  der 
CoDCtlrreni  nm  den  Haupteingang  der  Millen niuma- Au satellung  erhielt  er  den  zweiten 
Preis.  Er  erbaute  ein  Gynraai-ium  in  littJuiüiii-Vasirlielj  und  wurde  Professur  an  dar 
knnigl.  ungarischen  Staats- Gewerbeschule.  Von  ihm  ferner  Entwurf  für  ein  Rathhaus 


Sandys,  Frederick  K.,  Maler  und  Zeichner,  geb.  1332  in 

 '  i.haatastiscbcn  üemaHc  neigen  einen  eig :"  -  ' 

,  denen 
riften,  etc.  in  den 
es.    Von  Gemlldei 
a  (1869),  Perditt  (1879), 


(er  viele  Beziehungen  in  den  englischen  Praraphaeliten  aufweist.  Einige  30  Illustrationen 
u  Zeil  Schriften,  etc.  in  den  60er  Jahren  genügten  allein,  um  ihm  dauernden  Buhm 
u  gewinne».  Von  GemSaden  nennen  wir:  Üriana  Ü861),  Morgan-lo-Fay  (18641, 
,!edea  "  -  —  ■ 


  (?),  t  "SO  i"  Paria.  Er  war  eine  Zeit- 
lang in  Born  fbatig.    Von  ihm  zwei  Genrebilder  (Mus.  Angers),  S.  Paulus  auf  Malta 
IMus.  Donai),  Petras  und  Johannes  heilen  die  Kranken  am  Tomutleingang  (S.  Pierre, 
Douaj),  Tod  dea  Sociales,  etc. 
Saoeae,  i.  Slena,  da. 

Sangster,  Saninel,  KujuV. -.teebe]',  zuh.  1SM,  t  24,  Jan.  1872  in  London, 
SchUler  von  W.  Finden.  Kr  stach  für  die  Buchi Illustration  und  fdr  das  Art  Journal. 
Von  ihm  Blatter  nach  Briggs,  Egg,  Etty,  Jcnkina,  Macliee,  Newton,  Pickengill, 
IjTrins,  etc. 

Sangninotti,  Francesco,  Bildhauer,  geb.  1300  in  Uarrara,  +  IE.  Febr.  1870  In 

1828  fQb'rto  er  für  diesen  daa  Modell  KonisrMai  in  München  aus.  Er  bereiste  dann 
Italien  und  fahrte,  1831  nach  Berlin  zurückgekehrt,  a.  Werke  nach  Bauch  aus.  Dann 
siedelte  er  nach  München  Uber  and  fenifte  nach  cnamaiiLhalcri  Modellen  Aristoteles 
(Bibliothek),  llippokrates  (ebenda),  etc.,  nach  C.  Eberhard  Sa.  Ottilie  (Blindcninstituth 
Sa.  I.uda  leWinla),  Hr..,  rae!,  eiserne  lMth,d;ii:h>  (n  lehrVniiildni-se  i. M.- JniL].,r1S  an 
ilcr  UmvenkaL.j,  Der  Oniiimerlist  (Figur  a:,i  (iieliel  der  (ilynimaefc),  61c 

Sannl,  Domingo  Maria,  Maler  dea  18.  Jahrhunderts,  thiitig  in  Spanien.  Zwei 
Bilder  von  ihm  besitzt  das  Mus.  zu  .Madrid. 

Sunnului,  a.  Sanntn. 

Sano,  E.  B.,  Maler  unseres  Jahrhunderts,  f  ISTtä  in  Antwerpen.  Er  malte 
Interieurs  und  Ruinen. 

Sano,  (Aman«)  dl  Pletro  dl  Menlco,  Maler,  geh.  1406  in  Siena,  t  1161, 
Schüler  von  Sassetta.  Die  llihlmtheli  seiner  Vaterstadt  besitzt  viele  Miniaturen 
von  ihm;  die  Akademie  das,  16  Bilder,  darunter  eine  Himmelfahrt  Mariae;  die 
Kirchen  in  Siena  und  der  Umgegend  Fresken.  Im  l.ouvrc  von  ihm  &  Bilder  am  dem 
Leben  des  Hl.  Hieroüymus,  im  Valican  Scencn  aus  dem  Lehen  iler  Jungfrau,  in  der 
Dresdner  Galerie  iwei  KnuifiiB  n.  A.,  u.  a.  w.  Von  ihm  auch  der  Entwurf  für  daa 
Taufbecken  im  Baplisterium  zu  Siena.  , 

Sans  }  Cabot,  Franolsco,  Maler,  geb.  IHSJ  in  Barcelona,  t  ä,  Mai  1831  in 
Madrid,  Schüler  der  Kunstschule  seiner  Vaterstadt  und  von  Couture  in  Paris.  Er 
wurde  in  Madrid  Direktor  dea  Museums  und  Mitgl.  der  Akademie.    Heben  vielen 
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16b  Santoa  ~  Santa  Croce. 

Fresken  in  Palgelen,  etc.,  inalte  er  Schlacht  von  Trafalgar  (1862  Mue.  Madrid), 
IsatieUa  IL,  Karl  V.  11.  A.  Denisse  (Universität,  Hara-Io.ia),  i.  hcsuelit  Karl  V. 

(Fresko,  Alr.azüi,  Tol-ili.j,  ApoN"  ves-j.iEl  die  Nnc.til,  etc.  Med.  II.  Kl  1800,  1862, 
1  Kl.  1871.  -  Kiu  Jos*  S.  malte  GeerehihW  :ii  ,l.-r  Art  Meis-oniera. 

San  so  o,  Justin  Uhrysoatome,  Bildhauer,  geh.  S.  Aue;.  1B33  in  Nemc-ur  (Den. 
Seine-et-Marne),  Selnlier  jn  F.eale  de-  beinnarts  und  Jouffroja.  It-Cl  erhielt 
er  den  proben  Rompreis  für  seine  Ii in-k^nlji^  der  i  lirva.-iä.  Von  Ültü  Da-  licet/.  Die 
G  ererb  tiekei',  (.Iiis:i/j.alilsl,  Araieiii-l.  Diu  [hiukiin.l  riinsn  lief.  Neuer  Louvre).  Diupenes 
(MilB.  Melun),  Die  Muaik  (Neue  Oper,  l'aria).  PiM»,  Saltare  Ilo-Tanier,  etc.  Med. 
3.  Kl.  1867,  Med.  1868;  Kr.  der  Ehrenleg.  1876. 

San  sorie  II,  i.  Mareheat,  Slnseppe. 

SsnsoTino,  Andrea,  eigentlich  Andrea  Contueel,  nach  seinem  Geburtsort 
(Sanaorlno,  früher  Sa.  Sahinm  ecioniK,  Bildhauer  in  d  liaumeistcr,  Rob.  1460  (U50  ?J 
in  Muolc  Sun. „und,  >  1.-.2S1  (las,  >.:lnilt'r  de>  A.  del  Pol  I  Jj  n  nl  0  Iii  Floren:,  ^eim- 

sLeiiierr;m!ifindSnuiweisell"l:r  Mellon.  Mlil-'-liiUl  »ar  er  in  l.i-sabon  tliat'ip.'wi)  er 
einer.  Pali.st  kinfn-  und  .eiH,'hie..lei;e  Fci:li.u:ri'li  s-hi:(.  Zu  seinen  Ilau|.hvei-k(-i;  in 
Italien  rechnet  mau  Tcrracolln-Altar  (Kirche  in  Saiisovinoi,  Sar.riiiuenKnbthe,  (ü. 
Sjdrite,,  Florenz,  Das  Grabmal  Ilasso  (von  LWS  ah,  Hauptwerk,  Sa.  Maria  del 
Popolo,  Rom),  Grabmal  SFr,r™  Viv:,i«i  itmi  lötj7  an,  ebenfalls  Hauptwerk  daa.), 
Grabmal  Vieenti  (1604  Sa.  Maria  in  Araceli,  Komi,  Sa.  Anna  Sellidritt  !.1Ö12  S. 
Aa-iUs-,  fc -t, ..  Ta-.t*  „a  Ina  'la,  i.-u  r.vo  H-i-oi.  ■"••■[  rnii.  et.  tr  «ar 
«in  Hau  von  S.  S(,Lritei  in  Florenz  thiLtif;.  und  seiiuf  die  Lorten  dos  Pal.  (1,1  Ctmi- 
mune  in  Jesi,  auch  einige  Bauten  in  Sanaovino,  etc.  Von  15TO  an  entwarf  er  und 
fuhrt«  (teilweise  selbst  aus  den  reichen  M arm orach muck  der  Bants  Casa  Im  Dom  iu 
Loretto.  —  Kin  Domenlco  da  8-,  t  '"»O,  war  Schaler  des  Andrea  S. 
Sanaovino,  Jaoono,  i.  Tattl. 

Saut,  James,  Maler,  geb.  211.  l/.bl  AL.r.  1*2  rj  in  Crnvdon  (London?),  Schüler 
von  Varley,  sludirle  an  der  HptöI  Academy.  Er  wurde  aehr  erfolgreicher  Bild- 
niasmalcr,  besondere  sein.;  Kinder"  wunle:i  beliebt.  Ib72  »urde  er  Hofmaler  der 
Ke-mipu  Victi.ria.  Viele  Werke  von  ihm  zu  Slruwherrv  Hill.  Von  ihm  Samuel 
(leih),  Kinder  des  Walucä  r. llfl-ij.  Die  erste  Sorge.  Die  bruli [i..st,  Pfirsiche  ilSj7-'.) 
und  die  rtililnisae  des  Duo  d'Aumale,  des  Bischöfe  von  London  flBSä),  der  Königin 
Virto.ia,  der  Kinde.  ,!ei  Primel,  ioji  Wales  il-7"i,  Jit  .Uf-Iin,.  Pniti  MXÖfil  Mit. 
glitt!  der  Londoner  Akademie  1871.  —  Ein  tteora-e  8. 
nialer  in  Kngland  thaüg. 

Sanl-Ackor,  F.,  Maler  des  17.  Jahrhunderts,  tbStig  in  Holland.  Er  malte 
Slillleben,  von  denen  sich  eina  in  den  Berliner  Mus.,  ein  Anderes  Ton  1(168  iu  Haager 
Privatbesitz  befindet. 

Saut'  Agnese,  s.  Pleran. 

Santa  Croce,  Flllpno  da,  Bild  seh  nitier  des  16.  Jahrhunderts,  geb.  um  1560  in 
Urblno.  Kr  war  Hirtenknabe  und  Autodidakt  und  liesa  eich  in  Genua  nieder.  Mit 
Selsen  5  Udhncn  schnürte  er  hier  die  Decke  des  grossen  Jtetbsaall,  die  Hanptgaleeren 
der  Republik,  etc..  dam;  Sj, id. rein:  «ie  12  Casaren'*  öpfu  auf  einen  Pflaumen  kern,  elc. 
—  Seine  Sahne  Agoallno  da  S,,  G lulle  üa  8.  (»on  ihm  die  Orgel  in  8.  Lorenio, 
tun  1612,  wurde  zur  linkere  rerurtheiU,  doch  beenndift,  weil  unentbehrlich  bei  den 
SiibiiilzereiiT.  im  liatbliau.';,  I.nta  da  S.,  Jfnlleo  da  S.  und  Soiplone  da  S. 
arbeitete;!  nie  ihr  Vater,  nur  Lue»  da  S.  lehuf  mehr  Statuen,  ais  kleine  Schnitzarbeiten. 

Santa  (,'roee,  KraneeHCa  da,  Bildhauer,  i»e'i,  lf|,l'.>,  (  lw\  Sohn  des  Lun  da  S.. 
rl  igle  li  liensero-se  Slav.ivii,  veniuer  kbono  Sebi.itvei  eien.  -  Sein  VettiT  Clnianni 
BattlBU  da  8»  t  um  1670  in  Genna,  Sohn  des  Mattoo  da  S.,  war  der  töchtigatc 
iiildhauer  der  Familie.  Von  ihm  Madonna  del  Rusario  (S.  Venanio,  Genua),  etc. 

Santa  Oroee,  Francesco  dl  Simone  Ell»  da,  Maler,  geb.  vor  1400  in  Sa. 
Croee  bei  llcrfianio.  f  nach  lö-is,  in  der  Schule  G.  Hellinis  gebildet,  vielleicht  unter 
Cariiacoio  oder  Pee.itali.    V.M]  ihn;  besitz  .Ii.!  Aka.lemi,.  ,.a  Yrn-dip  Der  Heiland 


III.  Frauen  und  Aposteln,  S.  Spin.-,  bei  Santa  (re.ee  "ine  VeTkliEdijj-jcg 
.  :ro  au  Murano  Thronende  .Madonna,  die  Gal.  l'oidi-l'ezioli  in  Mailand. 
Bildnise,  die  Kirche  iu  Meatre  ein  Altarbild;  Andere  iu  den  Galerien  au 


(1504),  S.  Pietro  zu  Murano  Tri nmende  .Madonna,  die  Gal.  Poidi-Po^..,!! 
M».ir.lid.i:..  IlCluiss, 
o  und  Berlin. 

>nta  Croee,    , 

Altar  mit  S.  Petrus  in  der  Kirche  MontoliTeto  iu  Neapel,  i 
Sannsia.ro  in  Sa.  Maria  del  Parto  dat.,  etc. 


S«nU  Croce  —  Sauterro.  167 

Santa  (.Tore  Ulrolamo  II.  da,  Maler  des  16.  Jahrhunderte,  geb.  vielleicht  in 
Santa  Croce  bei  Bergamo,  f  in  Venedig,  mutmasslich  Schiller  des  Francesco  da  S., 
In  der  Hellini-Schule  gebildet  und  meist  zu  Venedig  zwischen  1520  und  15*9  thatig. 
Von  ihm  Der  Evangelist  Johannes,  Apostel,  Heiland,  Madonna  o.  A.  (Gal.  Venedig!, 
Gelmrt  riirisli  n.  A.  [Ifu«  Berlin,  Dil;  Anbetung  des  nirisliiinJr,  n  A.  (ü:,l.  Dreyen). 

TTcLlipp  (Nai.-lial.  Lernlm:),  Abendmahl  Martins.  Venedig!,  Thomas  h  Bccket 
mit  Heiligen,  lä.  Silvcstm,  da*.,  S.  Marlin  11527  Kirch»  ml  Loigliano  bei  Padua). 
—  Von  einem  Pletro  Paolo  S.  1-efinden  sich  einig.-  Bilder  in  dor  Gal.  tu  Venedig, 
A.  in  Padua. 

Santa  Crni,  Francisco  du,  Bildhauer,  geb.  isSfl  in  Barcelona,  f  1858  das., 
wahrscheinlich  in  Italien  gebildet  Yen  ülli  Gntt  Vater,  der  tndte  Christus,  der  hl. 
Geist  und  Engel,  und  andere  Statuen  am  Hochaltar  i  Tri n Marios  Calzados,  Barcelona!, 
S.  Francisco  Javier  (Ecke  der  Jesuitenkirche,  das.),  jeiusknabe  (ThOre,  ebenda),  etc., 
auch  Werke  in  anderen  catalonischeu  Städten. 

Santa  Fede,  Fabrtilo,  MaW.  geh.  um  l.VJu  in  Nc,i|.e!,  t  IS34,  Schüler  seines 
Vaters  Francesco  S.  nnd  des  F.  Curia;  auch  an  den  Werten  der  Veoetianer 
gebildet.  Er  besuchte  Horn,  Bologna,  Florenz  und  Venedig.  Maeaniellns  Gefährten 
sollen  awei  Säle,  die  3.  mit  Fresken  ausgemalt  hatte,  verschollt  haben.  In  der  Utl. 
xu  Haag  wird  ihm  eine  Madonna  zugeschrieben;  von  ibm  ferner  Madonna  (1595 
Mm,  Neapel),  Die  Gebart  (Sa.  Annuziata,  das.),  Die  Auferstehung  (Kap.  des  Monte 
di  Pieti,  das.l;  A.  Werke  in  anderen  dortigen  Kirchen. 

Santa  Fede,  Francesco,  Maler,  geb.  um  1519,  t  nach  1560  (?),  "  ' 
Andrea  Sabbatini.  Seine  W'erke  und  dir  seines  Sohnes  Beiden  oft  ■ 
Von  ihm  u.  A  Deckenbilder  im  Dom  und  in  Sa  Maria  nuova  zu  Neapel. 

Santagostlno,  (iiacomo  Antonio,  Maler,  geh  IS«  in  Mailand,  1 164K,  Schiller 
von  G.  C.  Frocaccini.  Werke  von  ihm  in  den  MMltadtr  Ki.d.en.  i.  D.S.  Loren» 
Maggiore,  Sa.  Maria  del  Lsntasio  und  S.  Vitlore.  —  Seine  Sehne  Glaolnto  S.  und 
Agoatlno  S.  malten  Bilder  for  Mailander  Kirchen  und  gemeinschaftlich  Werke  für  S. 
Vedelc  das.  Agostino  8.  veröffentlichte  1671  „LTmmortaliti  et  Olorie  del  Penncllo" 
aber  Bilder  in  Malland. 

Santarelll,  Emlllo,  Bildhauer  unseres  Jahrhunderts;  geh.  1H01  in  Florenz, 
Schüler  seines  Vaters  und  von  Thorvraldsen  in  Rom.  Kr  wurde  lebloser  Classi- 
cisL  Vom  ibm  Michel  Angelo  Buonorotti  IStatue  au  den  Uffizien,  Floreni),  Corinna, 
Boshafter  Amor,  Tani  der  Hören  (Basrelief),  Biidnissblistcn,  etc.  Professor  an  der 
Akademie  zu  Florenz.  —  Ein  Gaclauo  8.  aus  Pescia,  Schüler  von  0.  Dandini, 
lebte  im  IS.  Jahrhundert  als  Maler  und  starb  jung. 

Santarelll,  Giovanni  Antonio,  Medailleur  und  Gemmenacbneider,  geh.  1759  in 
Manopello,  t  30.  Mai  1836  in  Florenz,  war  erat  Maler,  dann  im  Modelliren  Autodi- 
dakt, ging  1779  nach  Rom,  lernte  Kdelstci  nach  neiden  und  arheitete  illr  Pichler. 
dessen  Maschinen  er  verbesserte  ;  1797  kam  er  nach  Florenz,  wo  er  Mitglied  der 
Akademie  und  Vorstand  der  Steinsclineide-cbulc  ,vunlr.  Von  ihm  zahlreiche  Medaillen 
auf  berühmte  alte  Italiener,  auf  die  römischen  Kaiser,  auf  die  Familie  Bonaparte,  etc. 
Schaumünzen,  Gemmen,  etc.  Mitglied  verschiedener  Akademien.  Kr.  d, Ehrenleg  ;  Prof.; 
Reunfone-Ord. 

Hnntelli,  Feiice,  Maler  des  16.  Jahrhunderts,  tbütig  u.  A.  in  Rom,  i.  B.  für 
die  F.F.  Spagnuoli  dal  Riscatti  Scalii.  Die  Sa,  Rosa-Kirche  in  Viterho  hat  ein 
BUd  von  ihm. 

Suite  " 
er  Mitglied 
Fred.  Hendi 

Santeu,  Jan  van,  Baumeister,  geb.  nach  IMO  iu  Utrecht,  t  im,  kam  früh 
naih  Italien  und  licsn  sich  iu  Ilniii  nieder.  Kr  schnitzle  erat  in  Elfenbein  und 
Ebenholz,  wurde  dann  unter  F.  i'oniios  Leitung  Baumeister  und  schuf  die  Villa 
Borghese  für  den  Cardinal  Bdnlo  BorfbtM  |  spater  srurde  er  nfpatiiober  Baumeister 
und  vollendete  S.  Sebastiano  vor  der  Porta  Capcna,  das  Lustnaus  von  Mondraeone 
bei  Frascate,  das  Landhaus  vuu  Monte  (  avallo  und  schuf  einen  Vorgiebel  am  Vatikan. 

Sutern,  Jean  Baptlste,  Maler,  geb.  1.  Jan.  1658  (nach  Jat  1G50  oder 
16Ä2V!  in  Magnv  H)en.  rjeinc  -  et  ■  Uifei,  t  21.  Nov.  1717  ii;  I'aris.  Sdniler  vmi 
F.  Lemaire  und  Bon  Boullogne.  1708  wurde  er  Hitglied  der  Akademie  auf 
Grand  aeines  Bildnisses  N.  Coypel  und  einer  Susann*  im  Bade  (1704,  jeUt  im  Louvre). 
Kr  machte  viele  Versuche  mit  Malmilteln,  um  seinen  Werken  lange  Dauer  tu  sichern. 
Tob  ihm  Sa.  Theresa  (fOr  Loais  XIV.  gemalt,  Versailles,  Kapelle),  MBrie  Adelaide 
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Ton  SsYoyen  u.  A.  (Gal,  Versailles!,  Die  Köchin  [Mm.  Bordeaux) ;  A.  iu  den  Mub. 
zu  Dannfltadl,  Nantes,  Ninrt,  Orleans,  Heins,  Ronen,  St.  Petersburg,  Saumnr, 
Timr,.  etr.    S   l.r-hen  von  Pmi,|L:ei.  USiTrli. 

Santl,  Antonio,  Maler  des  17.  Jahrhunderte,  geb.  in  Rimiui,  t  1700,  Schüler 

■  BD  Ci-ii-iiii  Kr  halle  Kresse- Talent,  snrb  .i  I  j  i  ■  l-  sehr  juaj;.  ■  Kiu  ItBrtoIomineo 
S.,  geb.  in  Lucca,  gebildet  in  Bologna,  malte  im  18.  Jahrhundert  Deeorationen,  auch 
f:ir  die  Tliealer. 

Santl,  IJoineiilco,  gen.  Mlngaeelno,  Mahr,  geb.  lCai  in  Bologna,  t  1694, 
Sehuler  des  A.  M,  rel'li,  mit  dessen  Werten  feine  tL.-incrun  Uelbibier  fit  verwwlisell 
werden.  Er  malte  viele  l'-r-veetivun  und  Arebiiekiuren.  in  die  Andere  die  Figuren 
Beuten,  für  Kirchen  und  Palaste  Bolognas,  n.  B.  Pal.  Ritta,  Sa.  Colombana  und  die 
Serrikirche. 

Nautt,  «iacomn  de',  Baumeister,  gel.  um  13,11,  t  1421,  Schiller  >ra  Mi- 
saeeie.  11.  <hi:t  Anp.lv  eies  Cäeerrjr.M.  tbatie.  um  MW:  uni  aneeblieli  Sehüler  des 
t;icci<in>n.  V„i:  iti :.l  Sa.  Mim  delle  Grazie  in  icapel,  S.  l'eileerino  U3S-'  ebenda,), 
S.  Oriufric  |U2Ü  yntrmil'.ej.  et,',  aueli  viele  jel,.l  i:iehf  mclir  .^haltene  Paläste. 

Sinti,  Gioranol,  Maler,  geb.  toi  14-Uj  in  Cellior.lolu  bei  L'rbino,  t  1.  Aug. 
1494  in  Drbino,  ausgebildet  unter  Piero  della  FrnneeBCa  und  iou  Moloezo  da 
Forll  beeinfiusst.  Er  nar  ausser  in  l^bine  auch  in  Cagli,  Pesaro  und  Fano  (7) 
thätig  nnd  war  etat  Hoher  gewesen.  Von  ihm  Freiken,  etc.  in  S.  Domenico  an 
Cagli  (1481,  eben  die  Auferstehung,  unten  Madonna),  iu  Fano  (Madonna  in  Sa. 
Croee,  lleiinsiiebun«  in  Sa.  Maria  NuoTai,  *u  L'rbino  (Madonna  in  S.  Francesco) 
u.  b.  w.,  Madonna  mit  Heiligen  (Mus.  Berlin),  Madonna  mit  dem  Kinde  lebeudai, 
desgl.  (Nat.-Gal.,  London!,  Verkündigung  (Brera,  Mailand),  Knabe  im  ProSl  (Pal. 
Colonna,  Rom).  Er  schrieb  ein  Epos  zu  Ehren  seines  Gönnen,  des  damaligen 
Herzogs  von  Urliino.    Seid  Lebeu  vou  iiclimarsow  (1831). 

Santl,  Lorenao,  Baumeister,  gab.  1783  in  Siena  i  lp:ia.  Sehtller  seinei  Vaters, 
war  erBt  o!b  Decorat  ionamalcr  tliatig,  wurde  Baumeister  und  ging  nach  Rom.  Er 
gewann  Cor,  currenz  preise  in  Mailand  und  Florenz,  kam  als  üehilfe  Solis  nach 
Venedig,  «erde  Zeichenlehrer  am  Mariencollcgium  ,  dann  Baumeister  des  kgl. 
Palastes  und  1828  Adjunkt  der  Direction  der  äffen tl.  Bauten.  Er  baute  den  kgL 
Palast  um,  decorirte  Säle  darin,  errichtete  die  Fncade  des  Patriarchalpalastes  nnd 
laute  Si.  Silvrstro  um. 

Suntl,  l'lctni.  eieeuTlicber  Name  des  Barte-Ii,  Pietro  Santl,  s.  d. 

»anti,Rairuello,(Satiiio,Ro|ihiiel,Bniraelled'Url)lno,  Raphael  lTrblnas,ete.), 
Maler  und  Baumeister,  e,rb.  7.  A]Til  üu.  Marz-)  um  in  l.rbine,  t  6.  April  1520 
in  lifjm,  ;oli:l  und  Schiller  lies  (iineaaei  S,  iea!, r.eheinlirh  Sclneer  des  T.  Vitt 
in  Urbiuo,  dann  (M'.i.',  eiier  1  v.m-l  ;,0O)  Gehilfe,  des  Piotro  Yanucci,  aeit  Ende  1S04 
unter  dem  Ein fl ms  da  Vincis  und  b'ra  U ar  to  ! 0 null  Pngholos  iu  Florenz 
ausgebildet.  1508  kam  er  nach  Rom,  wo  die  Antike,  dann  Beb.  Luciano  und  endlich 

in  Perueia.,  151)4— 8  hier  und  in  Florenz'  auch  kurze  Zeit  in  Cilta  di  Castello, 
Siena  (1504)  und  Urlnno,  seit  1508  in  Rom  thätig,  wo  er  das  Haupt  der  Malerscliulo 
»■Ii nie.  In  Julius  il.  und  Leo  X.  fand  er  Lfrvariiscu Je  tiü:ncr.  Letzterer  eruan ele 
ibu  zum  Inspektor  Uber  alle  auf eegrakeeen  Antiken:  im  Auftrag  beider  malte  er  die 
weltbekannten  Stanzen  im  Vatikan.    Er  soll  in  Folge  von  Ausschweifung  a.  sterben 

■  ein.  Sehon  dl:  Lebzeiten  war  er  der  Lipidil:^  a!l,  r  Vidier  ntj  sdid  KllJU  iit 
besonders  im  Lauf  unsereH  .Taiirlmailerls  ins  raenillielie  m  .tiefen,  z.  Tri.  vermöge 
des  lawitienbaiteu  Anbaal'en=  der  von  Kiolit-1-  :L,:blf.iteu  verfasiten  Kritik.     Wie  keiu 

Ausschlag  gebende  Neigung  zum  Arimutbigen.  dir?  beid  -i  iiisarnmen  mussle  ihn 
derartig  jiupuiiir  uiarlien.  in  -.einer  ersten  l'eriode  f|,rktil  er  durch  ein  intensiTSS 
Kui|ib:iden,  eine  oilVne  Naivit.it  und  liurth  einen  fri.-elieji  eoliiristi^ciie]:  Sitin  uns  au. 
Willirend  der  zweiten  Periode  in  Flurenz,  iu  der  das  landschaftliche  Element  in 
Beinen  Bildern  hervortritt,  werden  diese  liiiKenF.cbaften  srlirrn  .eedimpft  durch  be- 
wussicre  Stilisirung  und  das  Verlangen  nach  grösserer  Natur wabrheit.  In  der  letzten 
liinnii-L^ier:  Perioile  beberr.'el.l  ibu  der  Wuii'eb  zu  rouiimniren  u.n/.  Im  Kinzeluen 
besteht  der  Realismus  fort,  deeb  jede;;  Werk  als  tianzes  ist  eiii  Produkt  der  geistigen 
Stilisirung.  Es  ist  Uberraschend,  dass  gegen  Ki*  seines  ivU Ileus  er,  tioti  allen 
Erfolge  und  trotzdem  eo  grosse  Arbsiten  ihr.  erfiilleti,  seicc  Selbständigkeit  nicht 
bewahren  kann  und  sie  allmählich  dem  grossen  Michel  Anijelo  Buonarrotti  opfert. 
Will  man  ihn  yun  sciuer  reinsten  klinBtlerischen  Seite  gemessen,  so  muss  mau  die 
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HaDdzeicnnungen  aludircn.  (Grosse  Sammlungen  in  Windsor,  Paria,  Oxford,  Florenz, 
Venedig  Lille,  Wien  lAlljtj-iiiiii).  He.riin,  Samml.  Malcolm,  etc.).  Als  I! sii imc ister 
hat  er  sich  am  S.  Peter  wenij!  au*gi ■:■  -U htiet  ,  tlr  r  schöne  Pal.  Panilolüiii  in  Florenz 
wird  ihm  zugeschrieben,  doch  wurde  er  erst  nach  seinem  Tode  wirtlich  ausgeführt. 
Lin  VcrieLcliiiiss  seiner  Oislbilder  und  Fresken  zu  geben,  ist  an  dieser  «teile  zwecklos-, 
die  tn-rii!jiiitr.«t(r.  sind  tll-rtnnoin  li.dini.tit,  iller  liiebe  hinann  find  viele  der  kaum 
minder  bekannten  zweifelhaft  und  milasten  einer  Liste  dieaer  die  neuesten  kritischen 
l.'rtln-ilc  liirjzuat-fiist  werden  wiiiu  der  rir.z  lii.T  nii-iit  voih.iiidfii.  Wir  verweisen  auf 
das  „lte.e  RatTacl.W'erk  vmt  l.ubfce,  l,r-i  (inrl.it  r  in  ]  lt.  ;.|,:u  .■f-ciibnci:.  Vor.  ISinpriiptsieil 
iienucr.  v,-irlluio:nl.r>iiiUi:i  lilfii,  de  ijuiiin  il'aris  I^ii.  rnssavaut  (Paris  IBOij),  (.irinim 
(Uerlir:  li7S>.  ficr.vc  ,;:„1  <  Vaica^elie.  .v' Sj.vinf-'i-r,  K.'  Mm.t«,  Mi,iK:,.:iis,  etc.,  (einer 
L'il-l  hs  /abliefe  rfilu-ifii-n  iii.fr  H]ifiiä;ilfrn-L-ö  m;f  dem  OA,W:   ,1er  Ii.  saati-riande. 

Santl,  Sebastian«,  Maler,  geh.   1788,  f  1866  in   Venedig.     Er  war  erat 
Restaurator,  malte  dann  Freiken  in  der  Frarikirche,   in  S.  Lnea  und  arideren 
VL'iH'zinni-i'tiei:  Kirchen,    i'.r  war  auch  Prof.  an  der  Akademie, 
"uiti  dl  Tito,  «.  Tito, 
.antiago  -  -  ' 

in  Toledo,  t  li>.  Jan.  liWtJ  in  nuno.  ununiaua.  er  copirce  aiu  uoaices  mir 
Miniaturen,  malle  Am-iclilcii  von  Telcdo,  PiUni-si:  r.iid  ha'.  iin^iit'Jl tlicll  viele  Tusch- 
Zeichnungen  zu  Bücher-Titelblättern  entworfen.  3.  war  aber  hauptsächlich  ArchSolog, 
Archivar  und  Geograph. 

Saiitillana,  Juan  de,  Glasmaler  des  15.  Jahrhunderts.  Von  seinen  mit 
J.  de  Valdivieso  gemalten  4  Fenstern  für  die  Kathedrale  ron  Avila  (14B7)  ist  noch 
eins  mit  dem  Hl.  Johannes  beim  Altar  de  Grads  erhalten.  Im  dortigen  Illuster  und 
auch  in  der  Kirolic  iiiich  einige  andere  Fenster  iGebnrl,  sclieiainc.  und  Jlirainel- 
faiirt  Chris!])  ren  ihm. 

S&atlni,  Franeeieo,  Bionwliier,  geb.  1783  in  Bologna,  f  1810.  Von  ihmdas 
i bester  Je]  Cor-n  in  Kokien*  nu.l  das  Himis  Hominis  i jetzt  ijaliiiii:.  Er  veor  Perspectiv. 
Lehrcr  an  der  Akademie  in  liologna.  ~-  1  S.  d.  Ae  nnd  !  S,  d.  J.,  Haler  des  IT. 
Jahrhunderts,  thäiig  in  Arezzo.  Tom  Aelteren  wird  eine  Sa.  Caterina  bei  den 
Couvcnl-Hrildcm  ,.it  Ait/io  erwihnt. 

Santlno  de'  Eitratll,  s.  Tandi,  H. 

Sands,  Frnneeseo  de',  Baumeister  .les  1!-.  .TulirhnniltrU.  Mit  W^ccctii  haute 
er  die  Sinsen.  S|.ani3dic  Irefpe  vuu  liimia  du'  Moali  in  Koni  (17M-25),  sowie,  die 
Facade  von  Sa.  Trinita  de'  Monti.  -  Ein  Orazl«  dl  S.,  neb.  in  Aquils,  (?),  war 
zwischen  1368—44  als  Kupferstecher  thatij.-  und  schuf  ca.  '10  Blatt,  meiat  nach 
l'otnpco  Ai|Uitone,  ferner  mit  (  iierubiun  Albciti  ii  lilatt  antike  Statuen  il5-'i). 

Santlslmo  Sacramcnto,  Fray  Jnau  del,  eigentlich  Juan  de  (inzmuu,  Maler, 
geb.  1611  InFnente  de  !t.  lümzal.,,  j  Ii»)  in  Acnila.-,  stitdirtc  in  Kern,  iis eis  sieh  lf-31 
in  Sevilla  nieder  und  galt  hier  mehr  als  Kunsllehrei  und  Gelehrter,  denn  als  Maler. 
Später  ging  er  in  Folge  Entheiligung  an  einem  Aufruhr  in  eiu  Kloster 
in  Aguilar,  dann  für  seine  OrdeiiBkirchc  in  Corduba  (nach  1665).  Er 
Aseoltis  Lehrbuch  der  Persprclivc. 

Santo,  II  Fittor,  b.  Rodrlguez,  Glornnnl  Bernardlno. 

Santo,  (llrolamo,  a.  Sordo. 

Santo-Itonilngo,  Kr»j  Tlcente  de,  Muh  l  des  17.  .ialitlnu.lcrts,  der  Grisaillen 
im  Kloaier  der  KireJm  ?:,  Kstella  um!  Hildtir  in:  Klemer  fi;i.  i  stalina  da  l'.ilav^ra  de  la 
liej-no  malte,  bau/itsächüeb  aber  als  erstru-  I, einer  des  J.  F.  Nasarretii  l*ka.mit  ist. 

■  Santo  I'erunda,  Maler,  t-eb  lflCi;  in  Venedig,  \  W>-i,  v.abi-s,diei:ilie.b  Schiller 
ron  Palma  d.  J.  und  L.  Corona.  Sir  malte  viel  im  llefenpalast,  darunter  einen 
Sieg  Uber  die  Türken,  war  auch  für  die  Herzöge  von  Miraudola  nnd  Modeoa  thatig 


Sanioro,  Bosnlhlno,  Maler.  ;!ek  ID.  Mai  1-S-  in  Fuscaldo  (Calabrienl,  Schaler 
von  Postiglioue  und  der  Neapolitanisehen  Akudemie.  Ton  ihm  Die  beiden 
Freundinnen,  Seehiidcr  von  buäcaj.ic,  AH.aoMerin,  etc. 

Sanioro,  Hubens,  Maler,  «eh.  184.1  in  Mougrasscmi  hei  Cosema,  Schiller  der 
Neapolitanischen  Akademie  nnd  von  Morclli,  besonders  aber  von  Fo rtun  j  be- 
eiaitusit.  Iii-  n.ilte  f.i::i..;ii«Lii]ii  iiiie,  clitfin.le  Vu:k..  n;;d  Kiri'lir'iifcstliciikcitcii,  etc. 
Von  ihm  farcer  Marine  bei  Neapel,  Zigeuner,  Die  Ponte  de'  Turchetti,  elc. 


Digitized  by  Google 


170 


Saaton,  Eds» In  dos,  Baumeister  det  18.  Jahrhundert«,  Nach  dem  Erdbeben 
von  17(5  entwarf  er  ,leu  neu.  u  Plan  inn  Lissahon. 

Nantos,  Juan,  M:ilar  .1«  Vi.  .Iniu-hundcrts.  thalis  am  lCtäj  in  Cadii.  Er  rollte 
Standarten  fisr  lii:-  Murine  nrni  Meine  Kabinetaslilcbelien  fllr  Curlislr.en  von  Ainlali!;ien. 

SantM,  SlmÄO  Frnnciscn  dos,  Ed  elsteinschn  eider.  geb.  1753  in  Lissabon,  f 
1830,  Schiller  von  .Tnüo  Grossi  und  J.  anspart.  Unter  Kg.  Johann  VI.  wurde 
it  Muimprsvr-iir.    Er  hör  i.n.'li  Medaillen  fieHfliaireii  und  Gemmen  -esclimllen. 

SaiitOB  Crni,  Maler  des  15.  Jahrhunderia.  Mit  Berregnete  malte  er 
I47."j--H'.i  im,  lii.f.li.ili.ir  ib:i:i-  ,u  Avila  (Evangelisten,  Anbetung  der  Könige, 
Iiaibrb,  (.■■„,-  im  Tempel!. 

Santvoort,  Dircl  Ilirfksi,  Maler,  ceb.  1610  in  Ainsterfam,  begr.  9.  Man  1680 
das.  Er  malte  mit  besonderem  Gluck  Bildnrjse,  die  nn  11.  van  Kihi  erinnern.  Von 
ibia  EaniiliiTiliililni^  Ollis.  A  msleribml  ;>:e  Hegen] inner]  des  „Kpiintmii-  n.  .".  A . 
IlCJiS  tijujiil»-..  ( liriitiih  nur!  dio  Jüi-ser  ia  Emmis  (!n~:  Lnuvre,  Pari»),  Madeben- 
l.LMnisH  (ICH  Mus.  Hairu-tiidli.  Srli..f.-:-  1 1  >> :1  ->  Mus.  Rotterdam). 

Santroori,  Pieter  van,  Maler  des  IT.  Jahrhunderts,  begr.  10.  Oct.  1681  in 
Haarlem.   Er  soll  Landschaften  in  der  Art  des  J.  i.  Aken  gemalt  haben. 

Sannto.  (Sannutus),  (.InDo,  Kupferstecher  det  16.  Jahrhunderts,  geb.  in 
Venedig,  thaiie.  dort  zy.-:srhr!u  inifl  und  1570.  Er  arbeitete  mit  einer  Keilen  ein- 
fmlicn  Linie  Y-,,  ilmi  Das  KiunUrCse  Kind.  AiwlLn  aml  .V.w^n-  (n.  Allearil,  Bacchanal 
im  Wahl;  A.  nach  S.Ui,  Veceüi.  elf. 

San  Vitale,  (ilosepplna,  neb.  I'o'chcri  ,  Malerin,  "eh.  im  Aiiril  1B00  in  tlonco, 
t  18AS  in  Maiseille.    Die  Gai.  zu  Parma  beaitst  ein  Pastell  von  ihr. 

San  Tito,  s.  Amalteo,  P. 

Sani  y  Cabot,  s.  Sani  j  CaboL 

fianiel,  Fell»,  Bildhauer,  geb.  Jan.  l*2n  in  Paris,  schulcr  von  Duniont 
Ulli)  [■'niinan-.'cr  \  .,ri  ihm  hu-,  Amor  als  Siceer,  „l.'i'spif'slr"  IMas.  Orleinsi.  Hie 
Wilf.le  (Fever  rlr'  Gross,,!  Oper.  Paris),  Kleine  ISaa.l.aiitia,  JJiMnissbllslell  und 
Medaillons. 'elc    Med.  Ist*. 

Sanxlo,  s.  Minti. 

Saporelli,  Plein,.  Mahr.  ...■[..  I8;i:i  La  l(aij:;a.avai;n,  Schiller  vnn  A.  Moni, 
weitergebildet  in  Florca/  und  in  Venedig  unter  H.  Ferrari.  Er  kehrte  1856  »ach 
Florcm  wieder,  liesa  sieb  darauf  in  Ttmn  nir-ler.  vrvl.vachte  die  Jahre  1B59-67  in  der 
Heimat  und  wurde  1867  Zeichenlehrer  am  Tecbnicum  tu  Iiavenna.  Van  ihm  Arbeit 
und  Liebe.  Besuch  bei  den  Gefnugcneu,  Die  Emansijdrte,  etc. 

Saporlte,  s.  6rlfio-Saporlto. 

Sapovlus,  (Sapun),  »arid,  Bildhauer  des  17.  Jahrhunderts,  ihatig  in  llauzig. 
Sein  SchlHer  SchlOter  berief  ihn  nach  Berlin  zum  Bcblossliau.  Ihm  werden  die 
Grabmale  dea  Ernst  Boguila»  und  dessen  Gemahlin  in  der  Schlosskirthe  au  Stolp 
zugeschrieben. 

Sappey,  Pierre  Victor.  Baumeister  und  Bildbauer,  geh.  11.  Febr.  1801  in 
Greuuble,  |  1856  das..  Schiller  von  Ragei,  Kamev  jr.  und  der  Kcole  des  beaui- 
arta.  Von  ihm  Tod  der  i.ucretin  u.  A.  iMus.  Grenoble),  Brunnen  (Place  Grttnette, 
r.reunblei,  (Jus.  Olinmfiif-uiot !  !*■;{»,  1 1  ron ee- Statue,  Valeurc),  etc 

Sambia,  Francisco  Antollnei,  Maler,  geb.  1641  in  Sevilla,  f  1700  in  Madrid. 
Er  war  von  Hans  in  Jurist,  sladirte  in  der  Sctnie  .Murillns.  war  dann  eine  Zeit- 
liiiig  lliiiitei  in  Sfviltn.  kehrtn  nach  Madrid  zarßek  und  wurde  Geistlicher. 

Sarabla,  Joeof  de,  Maler,  geb.  isos  in  Sevilla,  t  21.  Mai  1669  in  Cordovi, 
Schüler  von  A.  (Irl  Cas'üllo  und  F.  Zurburan,  Oheim  de«  Francisco  A.  8.  Er 
mall«  fit.  Kirchen  in  Ciirdovo,  ctr..  cnpirte  nfi  Hiilieiiii^i  be  ('urupu-itinuen,  Jie  er  aus 
Stiehen  der  Sadcler  kennen  lernte  und  fOr  eigene  ausgab.  Von  (hm  u.  A.  eine  Flucht 
nach  Egypten. 

Saraeeni,  (Saruclul,  Saracino,  etc.],  Carlo,  Maler,  gen.  Teneiiana,  geb.  1585 
in  Venedig,  f  1625  das,  Schüler  des  C.  Mariani,  an  M.  A.  Amerighi  weiter- 
(lebiUie'..  Iii'  malle  Ilislerien.  veu  denen  sich  1!  in  der  Miiricliciier  Pinakrilboli,  A.  im 
PaL  Borghese  u.  a.  Palästen  und  Kirchen  Roms,  im  Pal.  Manfrini  in  Venedig,  etc. 
befinden. 

Sarataiia,  Saraauo  IL,  b.  Fiuelll. 

Saraiin,  (Sarrnzin,  Snrnsin),  Benigne.  (Benoit).  Maler,  gel.  14.  Jan.  1635 
in  Pari-,  i  :;.  Au»  liier,'  ,la*.,  rfniin  d»s  .lac-iuca  S.  Er  nar  i'ensiL-när  i.nuis  MV. 
ur.d  unr.Ic  (lefn.aln-.   1S7.1   riiollc  ec  tinc  Heih»  von  Bildern  für  das  Stadlhaus  iu 
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Sarariii,  (Sarrazin,  Sarasln),  Jacques,  Maler  und  Jlildhnner.  geb.  \:m  (1590?) 
in  Koyon,  t  3.  Dec.  lcf.u  m  Paria.  K.'iiülrr  von  ^  11  i  I  i  n i  i:  d  e  Ca  in  1>  ra  i,  weiter- 
gebildet in  Rom,  wo  sc  18  Jahre  lang  verweilte,  mit  Zampirri  befreundet  war,  und 
Bnonnrrotti  sluilirle.  Kr  kehle  nach  7- von  anrfflek  Qud  kam  1828  nach  Paris,  wo 
er  dii.  Akademie  bcurlluden  half  nml  16JS  ihr  l.  ItfkSi.r  Miede.  Wir  nennen  vnn 
ihm  Vier  Kiiccl.llani.talt.ir  ,ä  .Vicolas-d,  d-Omnins,  i'ariil.  Aclit  Äarv.iliJsn  ü'.tville-u 

dTiorlopie,  Louvre.  das.).  Mausoleum  d-s  Card.  H.-r         Kindeivruim.m"  iMarlv).  Mauan- 

leum  Job  Prlnce  de  Conde",  Henri  de  Ilourbon.  Dos  .Mus.  iu  Rcnnes  besitzt  eine 
Z.icbniine-  von  ihm;  er  malte  Madonnen,  dt  —  Kin  Jenn  BaptlstP  S.,  Hofmaler 
7.oiil.-  XVI  ,  war  Prüfer, r  ,|(r  Akademie  S.  Luc  zu  Pari»  und  malte  Landschaften 
soirio  Marinen  1762—1793. 

Sarnzin,  (Sarranln,  Sarasln),  Pierre,  Hildiiauer,  jicb.  IMl  i Vi  iu  Noyou, 
t  7-  April  1671/  in  Pari..  Schüler  r.nd  Uruder  uVa  Jacques  S.  16t>6  wurde  er  Mit- 
glied der  Akademie. 

Sarazin,  [Sarrazin,  Sarasin),  Pierre  Jeau,  Maler,  get.  8.  Dec  1G33,  1  nach 
!8fi2.    Sohn  des  Jacques  8. 

Sarazin  de  Belmont,  Louise  Josepbln«,  Malerin  und  Lithograph  in,  geb.  14. 
Vvbr.  17f!i  in  Versailles,  f  18:1,  Scl.iilcrir.  v„i:  V  nl  e  l  ei  n  ti  es.  Von  ihr  (,[1  lilas  und 
Alfonse..  Ansichten  von  (iavarr.ic.  Da:.  Thal  Arri  hei  Tivoli,  etc.  Werke  von  ihr  in 
den  Mus.  zu  .\antes  nml  Toulouse.  lilt,n(.ia[,hir(e  eine  Ko!Se  v:,c.  A-i,irh(tn  SMS 

den  Pyrenäen  (1831  und  ff.),    Mi;.].  3.  Kl.  1831,  1.  Kl.  ISH4. 

Sarcns,  Charles  Marie  de,  Muler,  geb.  26  Mai  182]  in  Dijon.  Sthulcr  von 
Paul  Delaroche.  Von  ihm  Bäuerinnen  aus  der  Umgegend  von  Rom  (1B46J, 
Hirten  in  der  Campagna,  etc.  Unter  dem  Namen  (Ju  il  I  en  bois  lieferte  er  auch 
Carioaturen  für  viele  französische  Walter  (1845— 53). 

Hardl,  (Salvl),  filuaeiiiie,  tSsnmeister,  geh.  um  1630  in  Marco  hei  Ltigano, 
t  leC'iH  in  Venedig.  Von  ihm  .-ja.  Maria  Zr,l:c njCo  1 1650,  Yc-iiedie}.  Die  Facnden  von 
der  Ecuola  di  S.  Teodora,  na  B.  Balratore.  B,  Laziarn  und  Ton  der  Scabsi.  Ferner 
das  Monument  Moccnigo,  (K.  Lazzaro)  und  die  Pal.  Savorgnan-  Gahagna,  Suriau  und 

Sargeiit,  Afrert  Lonls,  Holzschneider,  geh,  11.  Mai  1828  in  Paris,  Schaler  von 
Timms.  Von  ihm  Blüte;  nach  lio.lmrr.  Cou-.-.al.k',  1  Venn  na.  Diaz,  l'nre,  Grandsire, 
Laureua,  Troyori,  etc.  Er  bat  vieltach  uirl.t  selbst  auf  den  lllock  ilb  et  tragen.  —  Sein 
Urinier  und  Stimler  Lonls  ti.,  geb.      E",  »»■  ebenfalls  Tlokschoeider. 

Sariront,  Henry.  Maler,  gr-h.  üV  November  17(0  in  (Koncestcr  [Mm  L:.  ä.  A.., 
i  21.  l'el.r.  7i'.r>  in  Horton,  Schiller  in  London  l  ,)|,lfv  und  West.  Er  malte 
Historien,  (ienrohildcr.  r-sehiditiic he  >rft;en.  ti,i'..i(lers  aber  Bi7dniaBe,  von  denen 
einige  iu  den  Jlcsitz  mchrc-rcc  h:-toriirlnn  des.  lischaften,  etc.  inBoaton  gelangt  sind, 
Sargeiii,  Jolin  Singer,  Mulfr,  «.-!..  IK'.r,  in  Fluren/,  als  Sohn  amerikanischer 
Eltern,  Schüler  von  Carolns  Duran.  p:r  Hess  sich  in  Paris,  auch  in  London  nieder 
und  wurde  einer  der  ausgehe i. dien  Vi-rlrrtcr  <i<  r  nnicrikaniwlien  Kunst,  namentlich 
in  l!ilJi.:s-r.:i;l..  Ausser  HililnisK-ll  scl.uf  er  arrti  .'iuige  GciirpLili^r  un:l  Landschaften. 
Sarjanke,  Sorgei,  Maler,  geb.  181«,  f  1870.  1SÖ6  wurde  er  •  ■  '-■ 

Akademie  z.,  Mnskau    Er  mi   '        "  ■        t  " 

Sarrabat,  Daniel  L,  . 
j  26.  Sept.  1669  in  Paris. 

Sarrabat,  Daniel  IT.,  Maler  und  Kupferstecher,  gel.  10.  Oct,  1666  in  Paris, 
t  22.  Juni  1748  (1747V)  in  Lyon,  8rhüler  von  1'  i  1 1  e  m  c  u  t.  1702  wurde  er  ausaer- 
ordcntlicbi-  Mitglinl  der  Alüideniic.  Kr  malri!  Liblische  und  ciytholotiEclie  Bilder. 
Sarrabat,  Isaae,  Scbabkllnsller  des  17.  Jahrhunderts,  geb.  16G7  (?)  in  Les 


elvs.  Kr  nar  einer  der  feuhesten  Kinistler  dfin^s  Kacb.'-; 
latuild 


  ^rnieres*.  Et  ü;.n(rei  (nach  LarrrJUiere),  Boaä-j.l  (nach  Rigaud), 

Ili'raclit  (nacb  Curneillei.  A,  nach  Cojpel,  Uou,  Haeften,  llerluvson,  Lebrun,  Teniers, 

Sarraiin,  s.  Sarazin. 

Sarrl,  Corrudo,  Meiler,  geb.  :>,  Mai  lf.fi  in  Klorcnz.  Schiller  v.u.  Arnos 
Cassioli  und  P.  Sa]  ti  ni.  Er  nulle  b^.indm  lühlninte.  diii  anter  den  König  Umberto  I. 
und  Amadea,  Herzog  von  Aosta.  Ven  Ihm  ferner  Der  Amuletverkaufer,  Das 
(iltick,  etc.    H,  hat  auch  viele  Illustrationen  und  Caricaturen  gezeichnet. 

Sarrl,  EglsUv,  Maler,  xrh.  Wtii  in  l'iplinc  im  Av:,<nh,il,  Schüler  von  Hezinoli 
und  Pollaetriui  an  der  Klorcntine:  Akademie.  Vi.a  ihm  Das  Duell  L,  Martellla, 
Bildnisse,  Vittore  Emanueles,  G.  Rossinis,  etc.,  auch  Fresken  und  decorative  Arbeiten. 


Dicjitizedb/  Google 
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Sarruccbi  —  Sartori. 


Sarroochl,  THo,  Bildhauer,  geb.  I82i  in  Sien«,  Schuler  der  Akademie  au 
Florenz  unter  Bartoliui  nach  an tb rhrungsrci eher  Kindheit,  auch  von  Dupre  beein- 
flußt, S«-il  lf:,r,  war  fr  n-iuiier  in  seiner  Vaterstadt  thaiig.  Von  ihm  Bacchantin, 
Odaliske,  Madonna  mit  Kind  (»omfacade,  Florenz!,  S.  Bandrai  -  Denkmal  (Siena), 
(i:-:il. iii.l  T:-;, v:T.i  [).,„]  ,n  M.-maj,  fir.il  mal  Canipori  (Friedhof  m  Moden« l,  Monu- 
ment für  die  Gefallenen  (Piazza  drll'  Independenza),  etc.  Mitglied  verschiedener 
Italien.  Akademien.   S.  3.  Mauriiio  c  Lazinro  Ord.,  ital.  und  prenss.  Kronenorden. 

Saat,  du,  s.  Dnsart. 

Sartain,  EniMy,  Mulerin  und  Kup  ferst  ecke  rin,  geb.  18il  in  Philadelphia, 
Schülerin  der  dortigen  Akademie,  von  l.umiuats  in  Paris  und  von  ihrem  Vater 
John  S.  Sie  wm  In  Ihrer  Vaterstadt  ihatig  und  m«lu  Landschaften,  Genre- 
bilder, etc. 

Sartaln,  Jubn,  Maler  und  Kupferstecher,  geb.  1303  in  London,  +  25.  Ort. 
139T  in  Philadelphia  (U  s.  A.).  Is30  kam  er  nach  Amerika.  Er  leitete  seit  18« 
verschied oiic  iliuitrivio  rli- i'.n  1: : i it lti ,  i'a;  (Ii.-  er  y :l ji uii.li«?  Miil:t  lieferte,  ur.d  hai 
auch  Entwürfe  ED  Denkmälern  geschaffen,  i.  Ii.  eu  den  Lafajette-  und  Waihington- 
Jt.-ikc];. Irri!  i:i  l'lnl.iil.  l].i:ij.  A  .ii  l:  cir.ii.-i!  Ki  libria  und  viele  SchabkunsL blatte r 
noch  B.  West,  K.  Schussele,  P.  RoIhermeL  etc.  hat  man  von  ihm. 

Sartaln.  William.  Maler  und  Bafflerar,  geb.  134S  ia  l/kiladeli.liia,  S.-kuler 
der  dortigen  Kunstschule,  dann  von  Bonnnt,  Yron  und  der  Ecole  des  beaul-arta 
zu  Paria.  Er  bstnehte  Algier.  Rom,  England,  die  Niederlande,  Seiilla  und  lebte 
dann  in  New- York,  wo  er  I'rofesior  an  einer  Zeichenakademie  wurde.  Er  hat 
Originalradif  r  i^n,:i  ji  i^firtiat.  Von  GucuIiLti  nenair]  wir  Strasse  in  Algier,  Arabischer 
Friedhof  .IHN!,,  iiiiin!  In  Vea,-,:!,.,  liin  K:i3,iu-I  aus  dem  Koran. 

Sirtarelll,  g.  Saltarello. 

Sarler,  Armin,  Maler,  geh.  :s.  Fuhr.  1-37  in  Hann.  Er  studirte  in  Düsseldorf, 
München  und  Paris  und  malm  Thier-  und  Genrehihlcr. 

Sarai,  (Sarte),  Ereole,  Maler,  gen.  11  Moto  dl  Flearolo,  geb.  15S3  in  Ficarolo 
(Ferrnra),  t  "™  1U37,  Schüler  von  llononi,  laubstumm  .on  Geburt  ab,  überraschte 
vor  seinem  IG.  Jahr  durch  eine  heimlich  gemalte  Anbetung  der  Weisen.  Er  malte 
später  in  der  Weise  des  J.  Scarsellino,  und  teine  II« ujit werke  befinden  sich  bei 
den  Benedictinern  in  Bologna,  ein  Bildniss  des  Papeles  Silvester  in  der  Galerie 
Costahili.    -   Ein  Antonio  S.  war  um  1600  in  Italien  als  Maler  tbätig. 

Sario,  Andrea  del,  eigentlich  Andrea  Angel!  (d'Ang-elo,  Andrea  d'Agnolo 
dl  Franeeseo|.  u;i  :h  d.-n;  [it-n:i'  n>im;3  Vili1:-.  i'-fi1  -riineider  war.  del  Sarto  (auch 
lange  Zät  ohne  Grund  Yannucchli  genannt,  Maler,  ech.  Iii  Juli  I«G  in  Floreua, 
t  22.  Jan.  I5SI  das.,  Schüler  des  Gian  Barile  und  des  Piero  di  Cosimo, 
spater  aber  unter  dem  Einliusa  von  Fra  Bar  to  1  ommoo  Paghol  o,  da  Vinci 
und  Buonar  rotti  ausgebildet.  1518/9  war  er  kuima  Zeil  in  Paris,  sonst  in  Florenz 
liiälif-  Fiaiu  1.  i.iitti-  i  Li  iL  cin.rciadoil  u:id  .t  mal;,:  fi:r  ihn  nie  l'aril.is  ..jr-til  im 
Louvre],  bekam  auch  Geld,  um  in  Italien  Gcmfcldc  für  den  König  au  kaufen,  doch 
verbrauchte  er  es,  um  sieb  ein  Haus  in  Florenz  zu  bauen.  Namentlich  als  Fresken- 
maler ist  er  berühmt  und  wurde  Khnc  an  Lebieitfln  hoch  geschallt  (man  nannte 
ihn  „Andrea  senza  errori") ;  auch  in  deu  StsflVItiilil.irn  M:lnif  er  [L-rrlklics  und  ist 
namentlich  im  fol"rit  yo;v.ili'1h-!i.  Seine  herulimleslcn  Fresken  sind:  FUnf  Bilder 
zur  Geschichte  des  III  Philipp  (!lof  der  Sa.  Annunziata,  Florenz),  Zug  der  drei 

Kudje  üimI  (ii-furl  M, ni. ii-  .IS]-,  ,-i  <■  ,i,  Yail,  nna        Saivo  (1"-"'  .!.e...l.|,  (iet.urr 

S.  .T,,l,,i.„i.  ,i.  A .  ((-,■:,.  im .,l.aiili,h  rail  Frnncia  IÜgio,  in  1,0  Scalzi),  Klor.'ni), 
A !>en.ir,].Li.l.  esc.  |ljiO— vi 7  S.  Salvi,  das.),  etc.  Von  Sla  fiele  ibildern  nennen  wir  noch 
Heilige  Familie  n.  A.  (Gal.  JVr-süYn  i,  di-irl  (I.i.umv,  l'ari-i.  Madmina  iMns.,  Berlinl. 

'■■         -  ■        ' "  -:TiJ?)  II 

i...ii  l.aii ;   1.  i,,  Madrhir  St.  IVtershurV  Wien,  e 
[Hören/  i:mi  1-:.  V,„-.,:i.    l'aris  1348). 

Sartor,  Johann  Jakob,  Kupfmlfdier,  arh.  vnr  IG'.")  in  Köln  a.  Rh.  (?J,  f 
a.n:(i  ■  T : - 1 : .  Fr  war  in  Köln  a,  Uli..  leitvetlig  auch  in  London  thiltig  und  schuf 
II Licliil in.. t Unionen,  Bildnisse,  Heiligenbilder,  Copün  nach  Bnlswcrt  u.  A.  m. 

Sarlurelll,   Franceaeo,  Maler,  geb.  \85i  in  Venedig,  tbatig  das.    Er  malte. 

Die  Gallori«  au  Parma 

besitzt  sechs  Bilder, 
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Sartori,  Giuseppe,  Maler,  geb.  3.  SepL  1863  in  Venedig,  Schiller  von  L.  Chfr- 
tnni,  thätig  in  Mailand.    Er  malte  Landschaften  und  Genrebilder. 

Sartori,  Karl  Josef,  Stuccateur  und  Baumeister,  gel).  1709  in  Wien,  +  1770, 
1734  ging  er  nach  Schlesien  und  war  hier,  sowie  in  Polin  hr.iyj-vr.  Zeil  thilijr.  11-;;, 
iiri  '  t  nar1!  Herlin  >i. J  ffrvcic  I  .-;  jed  ;;i  des  Pi.tada:ifr  StM.i-ifm  .(  Stccra 
mmi  na.  b  -:,.-iic  Er6ndung. 

Sartorlna.  l'raarla,  .Vah  r  de,  IS  Jabrhund  irta,  *  uro  I8C6.  Kr  war  ic  KcE 
lind  Ihalig.  aalte  cili.d  r.  liunrie  cr.d  ITcrlc  Bildnisse,  -tr.  Keia  seta  John 
N.  malle  tw.wb.-o  I"-  ISJi  H.:d«  ,<:.;.!.e:  An  Km  Jakob  übrl.topher  S. 
war  iw.sclun  1691  und  1737  in  S Irnberg  als  NUmss.  und  Vigucitecsteeher  thätig. 

Hanau a,  -   Flage IIa. 

tjartelti,  Ingtolo,  Male:  des  In  Jahrbjrder !.  geb.  in  Rionoi,  Scholar  von 
Cignoni.  that:g  uu  17CD.  J-  A  für  .-:  Aneisli  13  ninr  Vaterstadt. 

San,  Christian,  K - . | ■  f ■      •  ■  • :  de,  ir.ii  -.i«.  -Li; ig  iwlschen  IttSO  und 

IWO     1  r  tb.f-,  ■     .g.  »(.■■.       la  II..  1» r.  .,:  j  I-il,-  -  V.-...  et/ 

S»6r,  Jo!l<-  d.-,  ,-.  >.  !  i-  in  ika.  ,  2 

Saaonoir,  Warndt  Kondrall entttb,  musischer  Maler,  geh  um  1789  it>  Oooiel 
(Mubflnw),  t  lbTO  io  Petersburg  Er  war  an  der  Si  Petersburger  Akademie  und 
unter  Ougruuo»  gebildet.  Von  ihm  Dal  Oroatbertog  Dmitrj  l>t>D~a.O(  oarh  der 
Srblachl  von  :\r.,;.  iu—   Krwil^f,  N    IVii  rsbirg),  Ott. 

Moxa.  Henri,  Male:.  geh  ]7sn  ,n  Un.ion.  i  1K»4  Kr  «ar  il«  I-ebror  geschaut 
und  g.og  1016  nach  Korn.  Von  ,t>nj  u.  A  Uyj'U  siegt  n  den  Hades  hinab 

Saas,  (Satae),  Richard.  Miler.  d-i  1771  ;n  l..udon  1  7.  3epL  1549  ia 
l'ara,  Vetter  des  llcut)  S.  1*11  »unlo  er  i.cl  n  r  .1er  I'.  m  iiiS;o  Charlotte  iu  Eng- 
land und  Hofmaer  des  l'noi  Begasten  Kr  besuch  le  lolS  .las  tWIand  und  best 
sieb  1635  In  Paria  nieder.    Kr  bat  das  e  spater  an  seinen  Nameo  gebiegt    Das  S. 

MaSSHtt,  i.  Mefjun  .1.  Mniani.l.  * 

Saaal,  (ilotannl  Balllata,  Maler  d.  -.  is  Jahrtuciierfa  ;n  Mi,:and.  Monier 
ton  F.  Paria,  dann  von  Solirneoa  in  Neapel,  kehrte  um  1715  nach  Mailand 
zurück,  und  malte  dort  Altarbilder,  elr,  u.  A.  Medaillons  für  S.  Ambrogio.  3.  hat 
auch  unfertig  hintcrlar  tot  Rüdo.  Jc-i  ):.  liLrr-ldi  tollcr.dct.  J-Littcr  des  Ei.  Grah.-Ord. 

Saasnlck,  fleorg,  Bildhauer  und  Maler,  geh.  25.  Febr.  1858  in  Berlin.  Er 
sludirte  bei  Schweinitz  und  auf  der  Akademie  in  Berlin  bei  Michael,  weiterge- 
bildet anf  Reisen  nach  Skandinavien,  Italien,  Oesterreich  und  der  Schweiz.  Er  malte 
einige  Historien,  Landschaften  und  besnndi^  .l.inmier  das  des  Prinzen 

Georg 


de  Marseille  assoeiirt. 


Sassone,  11,  a.  Mengt,  i.  ! 

Sattarlee,  Walter,  Maler,  g    

nr  Newyorker  Akademie,  von  F,.  White  und  L,  Boncal  (1878—3)  iu  PariB, 
»eilergebildet  auf  Heiscn  durch  Frankreich  und  Italien.  Kr  Hess  sich  in  New-"  1 


Sattarlee,  «alter,  linier,  .bn.  [Mi  in  .S'ew-Vork  (Brooklyn?),  Schüler 

der  Newyorker  Akademie,  von  F.  V"  ' "  "  "  "  ' 


nieder.  Von  ihm  Das  entlaufene  Pärchen,  1>er  alte  Garten,  Uas  Fest  der  Flora, 
Hie  Rokette  aus  alLir  Y.i-.t,  Alle  Rull  nien,  i  ti:,  auch  Aquarelle. 

Sattler,  Carl  Wilhelm  Jollos,  Maler,  geh.  17.  Febr.  179S  in  Dresden,  t.  8.  Mai 
1806  daa.    Er  malt«  fiele  Bildnis ^  :mü  M'4.jin ir:.e  Sil ■.■,.-,(  1«  UL-cL-iiBfiniLUi..- 

im  grossen  Saa!  dei  Il.ulil'fchcn  Palaia  zu  Dresden. 

^  Sattler^  Caroline,  vcrchel.  Tridon,  "^srif»  unsorcs^Jahrhunderts,  geb.  1800 

Sattrer.Xki^'miSSrMaler,  Beb.  28.  Sept.  1786  in  Keuberg  (Oesterreich), 
f  28.  Sept.  1847  in  Maltern  hei  Salzburg,  Sennin  der  Wiener  Akademie.  1819  liess 
sr  s-ch  in  Salzburg  nieder.  Er  malte  Panoramen  und  bereiste  grössere  St&dte  damit. 
-  Si-i.i  Snts:i  i:li,1    .  1  i E :  1  r- i  Hubert  S„  -.1'.  i-10  i:i  Siild.urg.  ULlerMülzU-  «■im-n  l'ule:-. 

Sattler,  Joseph,  Maler  und  Zeichner,  geb.  26.  Juli  1807  in  Scbrob Anhausen 
IBaifra),  Schüler  der  Mflnchener  Akademie.  Kr  erneuerte  eine  bewusst  archaisirendo 
eichnungsweise  und  schlug  aus  der  iur  Mode  erhobenen  Parole  .Dürer"  etwas 

.   leieichnete  Zeichnungen  geliefert,  namentlich  dort,  wo  er 

n  Blattern  zu  den  .Fliegenden",  zu  ,1'an-,  zur 
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geisWeichdt,dE.CB.  in  Meine  Harmonie,  Bilder  vom  Inlernatlona'en"  K^nalkrif  ^üle 
Wiedertäufer  und  Todtentflnzbildcr.  Seine  El  libril  leiden  euch  hu  gesuchter 
Originalität,  die  im  ( J i inuli?  gen ira   nur  mehr  oder  weniger  lerslandene  Wieder- 
belebung nlVr  Miitirc  sind.  Yen  ihm  das  "Intal  für  die  Kcilsebrift  ,1'a.n-  HÜ; 
nuth  einige  KadifTungc.n.  Aquarelle,  etr. 
Säuberlich,  s.  Naenberllch. 

Sauer,  W.f  Bildhauer,  geh.  1865  in  Ami  Kohl,  Schüler  der  Karlsruher  Kunst- 
cowcil-rn-lmif  um!  (U:i'li'mic|  auch  in  I'aris  und  Korn  gebildet.  Von  itim  Relicfbnste. 

Sanerland,  rlilllpp,  Maler,  geb.  1«7T  in  Jhiuiig.  t  um  17S0  in  Breslau. 
I  m  170:1  war  er  in  Berlin  Ihiir.ig.    Kr  nil'-i'  unle  Tliieist  Linke. 

Saueriveid,  Aleiauder,  Maler  und  Radierer,  geb.  1782  (1733?)  in  Korland, 
f  1K44  (IS4'J?1  in  St.  J'ctershurg,  -.h.il.r  der  l>resdener  Akademie;  er  wurde  1814 
tora  Ciaren  Aleiander  oacli  St.  l'.-tc r?l>ur^  1  n- r u H : rj .  Kr  malle  Kelilatln.'ul-ilder  in 
Nacbabmnng  der  Manier  H.  Veraets  und  hat  auch  »iele  Pfardebilder,  GefecbU- 

Snnlnler,  M""<  ,  «eb.  Glitt,  Malerin  unseres  Jahrhunderts,  t  1SG"  in  Unrdcau*. 
Tochter  und  Schülerin  des  drirliiren  Museums,  dir  i-ktnrs  0.  Gue".  Sie  war  Zeichen- 
lehrerin und  malte  am'  Porzellan.  —  AmcIi  eine  Elite  S*.,  geb.  Hegnier,  war 
Malerin  und  Meli!»  70  in  l'jris  i-.v.-iKrn  an.. 

Saunder-,  Josef,  Uadier-r,  geb.  1??:h  in  Li. in l,,n,  t  I'vfu  in  Imliün;  n  lernte, 
in  London  und  spater  in  IU:™.  lTL'ö  tiilutu  fr  einem  Rufe  nach  St.  Petersburg, 
wo  er  in  der  Krendinge  als  lia-lierer  tliAtig  war.  1810  wurde  er  zum  Zeichenlehrer 
an  der  Unwcrsitat  iu  Wün»  ernannt  und  liekleidete  dieses  Amt  bis  1821.  Von  ihm 
Thoivahbeii  (ISWtl,  Am.  CauovaflSÜO  nach  T.  X.  Fahre),  etc.  -  Hin  anderer  Joseph  S. 
mahn  um  1785  Miniatur-  u  in  Liu-dmi.  —  And:  dessen  S«hn  H.  S.  war  Miüiaturnialer. 

Ssuru,  Hosen  »ominpo,  Maler  dca  17.  Jahrhundert?,  geb.  in  Lucena  ( Valencia  i. 
Kr  «null'  l'.iesl-r  ■in.l  hal  -:el  in  Valenfi.l  gemalt. 

Santal,  Paul  Emile,  Maler,   geh.         Jan.  in  Aniiens,  Schaler  ron 

J.  Lefobire  und  Robart-Fleurj  nn  der  ICcolc  des  beaui-arti,  1865—70  in 
Italien  weitergebildet.  Von  ihm  Tilg  *u!  einer  Hinrichtung  (1875,  Mut.  Loiera- 
bonrg),  Innere»  der  Kirche  vnn  Lnvardin  ;das.,.  Hunte  »erl-annt  iIHSO),  Kra  Angclico 
malend  (187'J),  Geftngniss  von  Suli..«-.  utc.  11--J.  1.-7.1,  ä.  Iii.  IÖ75,  3,  Kl.  1878. 

Sanier,  George,  Maler,  geb.  -'V  April  1,-iiri  in  Itethenl-.v:!.  (Haiernj,  Schüler 
der  Muncbeucr  Akademie,  meist  aber  Autodidakt.  Seit  ungefähr  ItKrt)  iu  Ergland 
tbatig,  von  »o  an-  ,.r  ndienreis,  n  durili  .Mit!i'i,-nro|,a  mn-lile.  Kr  malte  besonders 
Bildnisse.    Sein  UenUJe  „MU!.iUreLin,le-  gelangt.-  in  die  neue  Galerie  in  Venedig, 

Manier,  Jobann,  i.  Seuter. 

Saulerlcnthe,  Joseph,  Glasmaler,  neb.  179G  iu  Weingarten,  t  I94H  in  Nfltn- 
lifl-g,  lernte  tvl.ineliie a:.rei  in  der  Fabrik  i. n  I.udwinsliiirg  unter  lEOpi,  1*12  Iii 
Glasmalen  uoler  Frank  in  Nili-nl-erg.  Kr  i.,]  ine  lilattcr  au*  llürers  Marienleben, 
malte  1^S7  zwölf  Fcusler  für  den  i'mv.en  Timm  ;ir  d  Taxi,  in  Ilcgenshurg  und 
gemeinsam  mit  Vflrtel  (München]  die  Ken 6 1er  de s  Minne; an genirumers  auf  Schloss 

8»ntoj,  Jaeqn«  Leon  du,  Maler,  geb.  18.  Oct.  1817,  \  22.  Sept.  1894  in 
bnntaineblean.  »o  er  lim-ktur  der  Zeichen-  und  Malachule  war. 

Santa,  T.,  Maler  des  17.  Jahrhunderts,  wahrscheinlich  im  tlaag  um  1850  tbätig. 
Kr  malt.'  Slilüelien,  vi.n  ,iu;.T.  >-ir  s  in  <iii-  l;.,,nel.  Mn.u'i:  iu  llerlin  pel.ntle. 

SanTige,  Antoine,  Maler,  genannt  Lfmlre  jenne,  geb.  1773  in  Lunertlle, 
t  nach  1813,  Schüler  seines  Vaters  Charles  (i.  S.  um]  vnn  Kegnault.  Er  malte 
Bildnisse,  elc.  Von  il.m  u.  A.  Tl-I  HjihliIm].  Mus.  DiMiai..  e iir-.1ir.-iL3  und  Actienno. 
EchitTbruch  (nach  Ossian-.,  etc.  Med.  1506  und  1803. 

S»UT»ge,  Cbarlet  Habrlel,  liildhauer,  gen.  Lemlrr,  geb.  1741  in  Lunerilla, 
t  1827  in  Parle.    Von  ihm  Hirt  lioacrs ^nncoder  Amor  (1814),  Die  Dicbt- 

bunst    Mll-.   V:>:>-illel.  Hin  Ui-Sflinlil  -L-lSl.  ,:K.     M.,,l.  l.-U- 

Snnsaise,  Jean  Baptlsle.  Mal.r  -Iis  lf-  Jalirliuuderts.  Von  ihm  beeitit  das 
Mus.  au  Valcncierne:.  ein  llildui-,  dL>ä  Hii-liif:-.;  J.  lt.  Itouascau. 

Swine»,  Ji.sejih  tin'geire,  .Mal.a-  des  1-.  ,[.i!.Lhn;.de/ts,  -;  in  ISrllwel  .n---!- 
lieh  im  Hospital  i'iiirvj.  Ir  make  Mini  atmen,  s-j  ii-:-:  in  K:na:l,  uod  war  17  Jahre 
lang  Hofmaler  des  Henogs  Karl  Ion  I>albringeu. 

Saoiaga,  Plal  Joseph  («.),  geb.  ly.  Jan.  1747  (1744  VJ  in  Tournai,  f  10.  Juni 
1818  das.,  gebildet  ontet  J.  Geeraerts  in  Antwerpen  und  in  Paria,  na  er  lange 
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ansässig  war.  1S10  kehrte  er  in  aeiue  Vaterstadt  surück  und  wurde  Lehrer  an  der 
Zeiche  nach  nie.  Er  malte  in  Email  und  auf  Porzellan  rllunien,  ['"rieae,  etc.,  besonders 
aber  wahrend  seines  Pariser  Aufenthalte  Basreliefs,  meist  mit  antiken  See-neu, 
von  denen  die  Mus,  in  Lille,  Monlargis,  Montanban,  Montpellier,  Orleans  und  Tou- 
louse P Collen  besitj.en;  A.  in  Kclilflüsnrn  zu  1'riiilamrMi'rm,  ri.iii^irpnr,  et.;.  Werke 
von  ihm  auch  in  der  hisebiift.  Kirche  »einer  Vaterstadt.  Mitglied  der  Acad.  St.  Luc 
in  Paris  und  in  Toulouse.  Mitglied  der  kgl.  Akad.  iu  Paris  (1783). 

Sanvage,  Sophie,  geb.  B  ri  n  i  shnl tsr  Malerin  gen.  Lomir«,  gel..  17S5  in  Ver- 
sailles, t  noch  1618,  Schülerin  und  Gemahlin  des  Anloine  S.  Von  ihr  Glycera  am 
Grabmal  der  Muller  ::3IOi.  Krauk<s  Kind,  Fli,'hen4,s  Miidrheu,  ,Mr.  Med.  3.  Kl.  I^IH, 
Sanvageot,  Charles  Theodore,  Malec,  geb.  1826  in  Paris,  t  IS.  r'obr.  1883 
in  l-'ontaiuebleau,  Schüler  von  Isabey.  Von  ihm  Alte  Mühle  an  der  Marne  {1863), 
Umgegend  ton  Paris,  Bauernhof  lAmiacell  1B77K  Ufer  dea  Loing,  etc.  —  Ein  Claude 
Y  in  Santcnay,  Schul«  von  t,.  Ganclierel,  war  zwischen  1855  und  1874 


mgegend  von  Paris,  Bauernhof  (Aquarell  1877),  U 
,,  geb.  in  Santenai,  Schaler  ton  I..  Räuchere 
IS  Kupferstecher  in  Paria  thätig. 

SaovaBBot,  Denis  Francols,  Maler,  geb.  2. 


 t,  Denl«  Francols,  Maler,  geb.  2.  Sept.  1793  in  Paria,  f  nach  1830, 

Schaler  von  C.  Bourgeoia.  Von  ihm  Inneres  eines  Klosters,  Alte  Schloaaruinen,  etc. 

Samageot,  D»Blr«e  Charlotte,  geb.  aalliut,  Malerin,  geb.  25.  Mal  1S00  in 
Paris,  t  nach  1847,  Schnlprin  von  Bouchet.  Von  ihr  Junger  Anachoret,  Alter  mit 
Kind  vor  der  Kirthlhur,  liiidnisse,  MC 

Sinnan,  Philippe,  ai.iliu-,  «.b.  lWS  in  Arle»  (!),■■]:.  liouches  du  Rhone),  t  8  Jan. 
1782  das.,  Sohn  und  Schüler  des  Houore  S.,  dann  bai  P.  Parrocol  und  in  Italien 

Sechs  Werke  von  ihm  im  dortigen  Muieum'.  Er  hat  auch  einige  Blatt  radiert, 
darunter  Die  wandernden  Musikanten,  Laura  und  Petrarca,  etc.  —  Seine  Tochter 
Uabrlelle  8.  und  Fein  Pohn  Pierre  S.  malten  ebenfalls;  letzterer  lies  sich  in  Spanien 

Same,  Jean,  Kupfers  loch  er,  geb.  vor  1615  in  Paris,  t  nach  1690.  Er  besuchte 
Italien.  Von  ihm  Pie  Heligimi  i HlfS  Titelb!  nii),  I'-iutug  des  Cardinal  Chigi  in  Paris 
(1664),  Das  (irah  des  III.  Domenicus  in  Bologna  (nach  H,  Pisano  und  Buonarrotti). 

Soutc,  Jean  Jacques  Theodore,  Maler  und  Kupferstecher,  geb.  25.  Aug.  1792 
in  Paris,  t  im  Jan.  IVti'i  das..  Heliülrr  vei;  David  und  der  ilcole  dea  beaui-nrla. 
Er  such  ia  Pnnktirmanir  Charakterköpfe  nach  Bourgeois,  Bildniaa  Louis  XVIII., 
Charles  X.,  eLc  ,  hat  auch  Steindrucke  oncli  Ii.  Santi  eelidVrl. 

Sani,  Sopkle  de,  geh,  Bouteiller,  eigentlicher  Same  der  Henriette 
Browne  i  a.  d. 

Saniaj,  Adrien,  Maler,  geh.  voc  1856  In  Pari«,  Schaler  «OD  .1.  Andre  und 
Päsini.  Von  ihm  Strasao  hei  Cnqueliocu:  11871  Mus.  Havrel,  Teich  ron  Vaogoiug 
(16S2I,  elr.    Med.  3.  Kl.  1881. 

SaTagr-,  James,  läaumeisi.T,  gel:-.  10.  Aj:ril  177!.i  in  L.md.in,  -r  1.  Mai  18.V2 
das.,  Schüler  der  dortiqcri  Akademie.  Von  ihm  Plan  zur  OrmoudhrUcke,  Dublin 
(18051,  zur  liichmoinliirilcli!',  i-l.-ii.i a ;  1  r?0H .,  zur  0.i.L'brii,:!;e  bei  Temsford  [1815),  Die 
Lukaskirdit  in  ("Ii.  Isen  (1*1!>I,  Drr  Hall-Uliirkeniimriii  MSiOj:  fiTU-r  die  londoner 
Kirchen  S.  Jarno,.,  Trir:ity.  S.  Mhba./l.  \  Themas,  ä.  Man  bei  .N'e*hury,  de.  und 
die  Keslauration  ihr  Tempi echurch  (18101  Er  schrieb  rObservaiiona  oo  Kuglisb  Acchi- 
treture"  1836.  Mitjjl.cd  des  bsiit.  oi  ll.n.  Arch.  -  Hin  John  S-,  geb.  um  1610 
in  London,  war  Kupferstecher  und  lohte  um  1680  in  Old  Bailoj.  Kr  schuf  viele 
Bildnisse  ron  berühmten  und  berüchtigten  /.eilgenoaaen,  Blatter  für  Kvelyn'ä  „Numis- 
mita',  Tempests  .Cries  of  London",  etc, 

Savnge,  William,  Maler,  Kupferstecher  und  Formackneider,  Beb.  um  1785, 
t  nach  1821,  Schüler  der  Londoner  Akademie.  Kr  machte  sich  bekannt  durch  seine 

Werke  „Practical  Hinta  oa  decoratiic  painting,  with  III  in  colours  hj  the 

type  preis"  London  1822. 

Muvalo,  -,  Maler  des  12.  Jahrhunderts,  thätig  um  1180  in  Arraa.  Die  Bibl. 
in  Valencienues  heaitit  einen  Codei  mit  Minialureu  von  ibui. 

Saiart,  Fitere.  Kupfersteeher,  geb.  1750  in  Paris,  f  nach  1779.  Kr  arbeitet« 
kLt:cc  Ülatlur  und  liiidnisse  in  der  Art  ilr;r  l-'iii j u.n t,  z.  Ii.  Louis  XIV.  |1771  nach 
liigand.i,  Ititbolais  (17fi7  nach  Siirrabini,  Moiites.iuien  |177'.I1,  IVAltuihert  il7S0  nach 
<'.  Ltsiiriciirj,  Ott. 

Baiarj,  August«,  Maler,  geh.  15.  April  170S  in  .Vsntcs,  t  nach  1868,  Schüler 
tun  Boissi  er  und  der  Ecoledes  beaui-arta.  Von  ihm  Ansicht  von  I.aral  an  der  Mayenne 
[1324).  Schmiede  hei  Voiron  H885I,  Long-ltocher  im  Wald  von  Fontainebleau,  ete. 
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SaYerj,  Jakeh  cl.  Ae.,  Maler,  i^ti.  IM:,  .;>:  in  !'„Nrlr:ii.  ■;■  IM  in  Am-terdam, 
»o  er  thktig  war.    Kr  malle  Fi.;'l,e,  V„?,.]  „cd  aulcre  Thiere. 

SflTBry,  Jakob  <1.  J.,  Msltr,  (Teil,  um  1  .'.'.l'_>  in  Amsterdam.  ;  mich  dem  Octiificr 
1637,  Sühn  m.d  wahrscheinlich  Schüler  des  Jakob  H.  d.  Ae.  Er  malte  Laad- 
schnfteu  mit  kleinen  l-'iguroi:  seine  Werke  sind  sehr  selten  und  erinnern  an  D. 
Vinci;  imoch-.  Von  Linn  Ü.  ftehastiairs  Kinn,-;  ;ria1.  llaUL'i;  A.  auf  d"v  I.Tnvorsiläl  zu 
llpsala  und  in  Privatbesitz  zu  Stockholm. 

Katcrv.  Jan,  Main  and  Kupier.! 
Mhfinlicli  Ne.itc  n:,.|  -d.iil.T  des  iltjcl 
sechs  Berglandsi'lia'tin.  iLn'.m,  ,n„l  du  !,;.»■<■,  er,- 

SaTerj',  Eneland,  .Maler,  ccb.  15TG  in  Unurrai,  j  u:.,  l'ebr.  1638  in  Utrecht, 
Schüler  seines  Bruders  Jakob  d.  Ae.  und  um  W.  to  Nieuwland.  Vnr  1591 
kam  et  nach  Amsterdam,  bereiste  dann  in  [liensL<  n  Rudolfs  Ii".  Deutschland,  Oester- 
reich und  die  Alpen,  lüia  malle  Cr  für  Mathias  IL,  kehrte  dam.  in  die  HeimnLr, 
«rück,  hielt  sich  mit"  in  A  nisipniuii:  rmf  iin.l  m;  lilln  Mit^lieil  der  Ctreeliter 
Gilde.  H.  starb  im  Valn-finu  m.,|  verarmt.  Kr  malle  Landschaften  mit  T liierst aflage 
und  Blumon.  Bilder  von  ihm  in  den  Mus.  und  flal.  >.a  Amsterdam,  Bamberg, 
Dannstadt,  Dresden,  Haag,  Lnudcu,  Mujj«-Iif:i,  Tietterdam,  St.  Petersburg,  Utrecht, 
Wien,  etc. 

SuTery,  (Savrj  ],  Snlniuim,  Ki;|dVtstecl:cr,  (nh.  IS»*  in  Amsterdam,  t  nach 
1639  p).  Kr  war  vielleicht  "'.hü  /,-;[lanK  ii:  Ki,elarii!  t  tätig  und  stach  Buchillu- 
ütratieniu  und  llilduis=e,  au..-b  fauzcl'abitter  nach  ilur.iicr,  Ucv/,.  Castlivn.  lL>:i.ist, 
R.  vtm  Rijn  (Christus  .crlr-ihl  di,.  Ii,,,.,!!,.,  an.  d,.„,  Tem^l),  S.  de  Vlif^r,  r-lc. 

Sn'inn,    (Sabina),    fi i !iLii^in-i::i  lies  l;i   JabrlnmCiTl-,  ivreu  .Nanien  Ulis  durch 


nnd  TreTiso,  dann  in  lirc.ra  und  l.csonders  in  Venedig  t 
Werken  M  nrst  t o und  T.  Vecelli«  gebildet.  Soino  Werkege 
Namen.  Von  ihm  Dominihanerbildniss  (Gil.  Venedig),  Kopf 
Die  Venetianerio  (Mus.  lierliei,  l'ieta  (ebenda),  Sa.  Magdaler 


Savorelli,  Saetano,  Mali 
liilduisEC  und  msih<d:>!:i.?he.  m-i 
fllr  den  Stich.  —  Hin  Sekunda 
  u  Forli  thätig. 


oye,  Ceiar,  _: 


Ht  dortige  Gal.  besitzt  i 
,  Maler,  geh.  1619  in  Ai 
,r  malte  Kabluetsstückc 


-  Ein  JacopoS.  i 


ii  triaogL™*b?cM 
ii  licmsJilMid  und  weilte 
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Sairi,  Sebastian,  fälschlich  für  Suiery,  Snlotnon,  a,  <l. 

Sawltiky,  Konstantin,  Maler,  geb.  1845.  Er  maho  pointirtc  Genrebilder. 
Von  ihm  Abschied  der  Rekruten. 

Saion,  Jumes,  Maler  unseres  Jahrhunderte,  geb.  in  Manchester,  t  1816 
(1817?)  in  London.  Er  aar  in  Edinliurch,  St.  Petersburg,  London  und  Glisson 
tlilktig  und  malle  Bildhisse  u.  A.  das  des  Sir  Walter  Senil. 

S»J,  William,  Kupferstecher  in  Mchsbmunier,  geb.  176S  in  Lnkeolmm  bei 
Ncrwicb,  t  24.  Aug.  1834  in  London,  Schüler  von  .1.  Word.    Sctt  !7."g  Li;  U<\.A*-.\, 

U-Iir.il.'    (']■      IrfCl1;    KlipflTSlctlLlT     tlL-S     Ht'l'JuaS     VI!1L     (UllUfüslfT.      tl'M    lSÜl)     WILInIM  l't 

»ich  der  seichten  Manier  auf  Stahl  zu.  Er  schuf  ungefähr  385  Blatt  (ein  ?<i::7,e* 
Work  im  Kupfersliehkahinet  des  British  Museum)  meist  nach  DiKlnm  seine:-  Zeit- 
genossen, doch  auch  Einiges  nach  alten  Meislern. 

Sarer,  James,  Zeichner,  geb.  171s  in  isrmoulh,  f  20.  ipril  182S  iu  London, 
wohin  er  1780  gelaunte,  nachdrin  er  schon  Geiiille  bei  einem  Advokat  gewesen 
war.  Er  wurde  bekannter  und  grfnrtl.lctct  iiolitisciier  Caricaiureu-Xeirhner  und 
von  Pill  durch  eimräülidii'  SttHoo  1  elohnt.  Nach  dessen  Tod  veröffentlichte  er 
.Elijah's  Hantle' . 

Sajter,  8.  Seuter. 

SajTe,  «.  Salve. 

Saileplü,  Nicolai  Komlanlluoviltieh,  Maler  unseres  Jahrhunderts,  -f  1855 
i„  SchfljtnpDl.  ür  imr  Obers:  und  fjoramandast  eines  SapeurbaUillona  nnd  fiel  bei 
der  Einnahme  von  Schsstopol  Als  Dilettant  malte  er  mit  Erfolg,  i.  B.  Könne  im 
Kirchenchnr  i  lsöii). 

Sbarbl,  Antonio,  Maler  des  IS,  Jahrhunderts,  geb.  in  Cremona  f  in  Mailand, 
Schüler  von  lt c  r  n in c im i  und  I..  f'asinelli.  Er  malte  besonders  Thiere  gut  und 
war  ii.  A.  für  den  Herzeij!  Hanum  l-'nrnese  in  l'iaceuza  thatlg. 

Sbiseo  de  Trolina,  (Sblnko  de  Trntlna),  Angeblicher  ezechiseber  Miniatur- 
maler des  14.  Jahrhunderts.  Der  Name  ist  eine  Fälschung  des  1WGJ  ver.l, irliei.cn 
Bibliothekars  IJarika. 

Seabarl,  Hiooolffl,  Maler,  geb.  mr,  Ed  Vicensa,  t  1802.  Er  malte  in  der 
Weise  der  du  Püiite  Historien  !iü  Kirchen  i.v.  Padua,  Verona  und  Vicetna,  sowie 
Ge milde  für  Landhäuser  in  der  Umgegend  von  Vierina. 

Scaeelant,  Canlllo,  gen.  Carbone,  Maler  des  18.  Jahrhunderts,  geb.  in  Pesaro, 
zur  römischen  Schule  gehörig.    Der  Dom  seiner  Vaterstadt  besitzt  einen  S.  Andrea 

Sraeelall,  Andren,  Maler,  geb.  1642  ii 
M.  Balassl  und  Lor.  Lippi.  Kr  wurde  iod 
und  malt«  Thiere,  Blumen  nnd  Erachte. 

Seaeelati,  Andren,  Kuplnsteciier,  geh.  \T'.r,  (y)  in  Flore«,  t  "71,  Sebüler 
des  G.  A.  Schwoickart.  Er  stach  nach  C.rdi,  lJic|ieubeck,  tiabbiaui,  Vauni,  etc. 
und  mit  Sief.  Mulinnri  41  An.un.tint  hl  älter  nach  Handzeichnuiigen  der  Utüiien 
(1768  und  ff.). 

Seaeldeken,  ».  RombauU. 

Scaffal,  Loigl,  .Maler,  geb.  18,  Aug.  1S37  in  Livorno,  Schüler  der  Akademie 
in  Floreni,  wo  er  tbatig  blieb.    Er  malte  Genrebilder. 

Seaglla,  (ilrolamo,  gen.  II  Parmlglanlno,  -Maler  des  n.  Jahrhundert?, 
geh.  iu  Lueca,  in  rior.i.^.  ü»i.ildeL.    ii!7ü  »i.r  er  iu  Pisa  Ihalig 

Sealarlo,  Antonio,  (Antonio  du  Font«,  Antonio  Bnasatio),  Maler  des  17. 
Jahrhunderts,  geb.  in  Hassan«,  i  Iii  tu,  Kdiulor  der  He  I'ontu;  er  *■«:■  Scli*ieecT£orirt 
des  Giambaltista  da  Ponte. 

Ucala,  Andrea,  Baumeister,  geb.  15.  Mari  1820  in  Udino,  gebildet  in  Padua, 
an  der  venezianischen  Akademie  und  in  linm.  Er  nahm  an  den  italienischen 
Freiheiubestrebnngtn  bedeutenden  Antheii.  Auf  Cr.nul  neinei  Gutachtens  ward*  die 
netto  Facnde  des  Florentiner  Doms  im  Stil  des  Campanik  ausgeführt.  Von  ihm 
Theater  in  Coneaiiano.  Florenz  (Toni.  Kalvir.il,  .(liier/,  Mailand  [Manzonil,  TriCit, 
TJdioe,  etc.;  auch  Paläste  und  Privatbauser.  Er  hat  auch  architektonische  Arbeiten 
veröffentlicht,    tiold  .Med,  hns;  Mitglied  mehrerer  Akademien. 

Sealabrlno,  Lo,  (Scnlubrlniis  Pistorlcnsis),  Maler  des  IG.  Jahrhunderts,  cell, 
in  Pisloja  (?),  Schiller  rou  Bazii.  Er  zeigte  im  Malen  von  Grottesken  eine  reiche 
Erfindungsgabe. 

Sealberg-,  Pierre,  Maler  und  Radierer  des  17.  Jahrhunderts,  t  nach  1050  (?). 
Uta  1638  war  er  in  Paris  thätig  und  ist  hauptsachlich   durch  ein  halbes  Hundert 
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Radierungen  bekannt,  darunter  Die  Grablegung  (nach  R.  Santi),  Diana  mit  Nvmpben 
(usch  D.  Zamuieri),  Venae  und  Cupido  (1683),  etc. 

Scalberge,  (Stalle  Berge),  Frederic,  Kupferatecher,  tbltia.  iwischen  1623—36. 
1623  erschienen  vier  Itadierungen  in  Born  von  ihm.  Dm  1630  war  ein  Künstler 
dieses  Namens,  iler  auch  radierte,  vielleicht  derselbe,  in  Paris  unter  Vouet  thltig. 

Healfnrotto,  Giovanni  Antonio,  Haumeister,  geb.  um  1690  in  Venedig,  t 
1761  (?).  1718  wird  er  als  Regier  ungssach  verstand  ige  r  erwähnt;  1718—38  erbaute 
er  S.  Simone  e  Juils;  1725  begann  er  das  Innere  TOD  S,  Rocco  wiederherzustellen. 

Scallgerl,  Bartolo,  Maler  des  17.  Jahrhunderts,  geh,  um  1605  in  Padua, 
Schüler  des  A.  Varotari  in  Venedig,  wo  er  sich  nioderliees.  Er  malte  für  dortige 
Kirchen,  u.  A.  1666  Fresken  für  die  1815  abgetragene  Corpus  Domini-Kirche. 

Bcallgeri,  Lucia,  Malerin,  geb.  1638,  t  1700,  Schülerin  ton  A.  Varotari, 
1,  den  sie  Obertroffen  haben  Boll.    Sie  war  such  in  der  Literatur 


1  Musik  begab' 

Sialvatl,  Antonio,  Maler,  geb.  1599  in  Bologna,  f  1622,  Schiller  des  T.  Lau- 
tti.  den  er  nach  Rom  begleitete  und  im  Sala    di  Constactino  unterstützte. 

tc  ihn  in  der  Bibliothek  des  Vatikan.  Ferner  malte  er  Clemens  VIII. 


und  rielo  andere  gerühmte  Bildnisse. 


ralia,  Ippolito,  Bildbauer  und  Baumeister, 
u  u.  A.  fietl  " 


Von  ihm  u.  A.  Pietl  (Dom,  Orrieto)  und  S.  Tommaso  (das.). 

Scamlnossl,  (Sciaminossi,  Schlamlnossi),  Maler  und  Kupferstecher,  geb.  um 
1670  in  Borgo  San  Sepolcro,  f  nach  1619,  Schaler  des  B.  dal  Colle.  Für  die 
Kathedrale  seiner  Vaterstadt  malte  er  den  Hochaltar.  Bekannter  wurde  er  durch  seine 
Stiche,  z.  B.  Die  Sibyllen,  Die  Mysteria  rosarii  B.  Marian  V.  (1609,  11  BI.),  5.  Frsnciscus 
predigend  (1604),  Madonna  mit  Kind  (1613),  etc.,  auch  nach  F.  Baroccio,  L.  Cambiaso,  etc. 

Scamoial.  Ottavlo,  (eigentlich  O.  Bertottl),  Baumeister,  geb.  1726  in  Vicenia, 
t  nach  1784.    Er  wnr  der  erste  Baumeister,  der  Vincenio  S.'s  Erbe  antrat  und  in 

Fren.denhaus  (Castelfranco)1,  Pa" ^is^ino'^Scantripo),  Pal.  Schio'^Älp^oj/etc.  "£r 
rerflffentlichte  einen  Fremdenführer  für  Vicenza,  ein  Buch  Ober  Palladio  und  eins 
Ober  die  Mimischen  Bader. 

Soamozil,  YinMnzo,  Baumeister,  geb.  1552  in  Vicsnza  (Venedig?),  |  1616  in 
Venedig,  Schiller  seines  Vaters  Gian  Domeuioo  S„  seit  1669  iou  Jaoopo  Tatti, 
besonders  durch  Palladio,  später  auch  Ton  Bernini  und  Fo n tan a  beeinflusse.  Er 
war  eitel  und  ruhmredig,  gewandt  im  Nachahmen,  phantasieToll  und  kOhn  in  seinen 
Construcliouen.  In  Venedig  hatte  er  grossen  Erfolg  und  wurde  1582  Werkmeister 
der  Procuratori  de  sojira.  Am  bekanntesten  ist  er  durch  Bein  Buch  Idea  dell'  Archi- 
tettura  (1616  Venedig  und  spätere  Aull.)  geworden,  dessen  6.  Tbeil  auch  als  Eioielwerk 
Ober  die  Säulen  Ordnung  erschien.  Er  schrieb  auch  Anderes,  und  setzte  zunächst  seinen 
Adoptivsohn  auf  Lebensdauer,  dann  aber  immer  den  jeweilig  besten  (noch  Urlheil 
der  Marchesi  Capri)  Baumeister  Vicenzas  auf  Lebensdauer,  als  Eiben  seines  Ver- 
mögens ein.  Seine  Hauptwerke  sind  die  neuen  Procuratien  zu  Venedig,  die  Tatlis 
Bibliothek  einfach  weiterführten  (S.  musste  aber  ein  3tes  Stockwerk  aufsetzen)  und 
der  Pal.  Trissino  am  Cnreo  in  Vicensa.  Von  ihm  ferner  Pal.  Cornaro  in  Venedig, 
Pal.  Duoda  (das.),  Umbau  der  Kuppeln  von  &  Salvatore  (das.).  Pal.  Corner  in  Murano, 

  '  '"  "        '      bei  Padua,  S.  Nictolo  bei  Tolentini  (1691— 95), 

[  (1602),  etc  1611  begann  er  auch  die  Prager 
niug  »ujiumnren.    o.  i.euen  tod  r.  Scolari  (TreTiso  1837). 

Scandrett,  Thomas,  Maler  und  Zeichner,  geb.  1797  in  Worcester,  t  1870.  Er 
:d:L!  liiliinitic,  i  r:i!.,iK  r :  aber  arfhili-liliir:isi:!if  ZciciirLuagm]. 

Scannabecobl,  Flüppo,  Maler,  gen.  Lippo  di  Dalmasio  und  Llpuo  delle 
Hadonne,  geb.  tor  1360,  f  nach  1109,  Schulet  des  Vitale  da  Bologna,  Sohn 
eines  Malers  Dalmasio  S,  Er  war  einer  der  früheren  Bolognesen,  durch  seine  zahl- 
reichen Madonnen  bekannt  und  wurde  hoch  geschätzt.  Von  ihm  Madonna  (Nat. 
Oal.,  London),  Sa.  Maddalena  (S.  Domenico.  Bologna),  Madonna,  etc.  <S.  Procola, 
das.),  A.  in  weiteren  Bologneser  Kirchen,  z.  Th.  neuerdings  übertüncht. 


Scannardl  d'Arerara,  Maler  des  15.  Jahrhunderts,  thatig  in  Bergamo.  1177 
war  er  mit  Troso  da  Mooia  thatig.  ihnen  werden  Fresken  aus  Sa.  Maria  della 
Grazie,  jetzt  im  BischflO.  Palast  su  Bergamo  n 

Scannavlnl,  {f  '  '  ' 
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Leben  dea  Hl.  Dominicua  (1*  Gemälde,  Dominikaner -Refektorium.  Ferrara),  Dis 
Verktlndigung  (S.  Stefano,  das.],  Sa.  Brigitta  (Sa.  Maria  delle  Grniie),  etc.,  ferner 
kleinlich  durchgeführte  Bildnisse,  etc. 

Scappetta,  Pletro,  Maler,  geb.  1863  in  Amalfi,  Schaler  ion  Chirico  iu 
Neapel,  auch  in  Rom  gebildet  Er  lieferte  Zeichnungen  für  die  illuurirlen  Zeit- 
schriften.  Ferner  ion  ihm  Wer  ial  da  (Gal.  Capodimnnle),  Marine,  Landschaften,  etc. 

Scnramnecia,  Giovanni  Antonio,  Maler  dei  17.  Jahrhundertl,  geb.  1580, 
SchfJer  des  Roncalli,  thatig  in  Perugia,  wo  er  Historien  für  die  Kirchen,  in  der 

Scaramncela,  Lnlgl  Pelügrlnl,  Maler,  gen.  II  Pernglno,  geb.  1616  in  Perugia, 
t  1680  in  Mailand,  Schiller  seines  Vaters  Gioianni  A.  S.,  auch  in  den  Reni-  ond 
Barbieri-Schulen  gebadet.  Von  ihm  Sa.  Barbara  (S.  Marco,  Hailand),  Darstellung  im 
Tempel  (S.  Filippo,  Perugia),  Krflnung  Karls  V.  (Pal.  Fubblico,  Bologna),  etc. 
S.  radierte  tjer  Blatt  nach  Ann.  Carracci,  Lod.  Carracci  und  T.  Vecelli,  etc.  und 
gab  ein  biographisches  Werk  „Le  flaeue  de'  Penelü  Ualisni*  heraus. 

Scaramnua,  Camilla,  Maler,  geb.  IS43  in  Parma,  thatig  das.  Die  dortige 
Ga).  besitzt  Ansichten  Ton  ihm. 

Searamuzza,  Francesco,  Maler,  geb.  15.  Juli  1808  in  Sissa  (Parma),  t  188G, 
»todirte  Allegri  in  Parma  und  bildete  sieb  in  Rom  Heiler  aus.  Er  wurde  auch 
durch  Fedenelchnnngea  bekannt  (*  B.  iu  Dante),  in  denen  er  bald  Cham,  Dori, 
bald  die  Zeichner  der  Fliegenden  Blatter  nachahmte.  Die  Gab  iu  Parma  besitzt  tiele 

Scararlgiia,  Torquato,  Zeichner,  geb.  1850  in  Todi.    Von  ihm  n.  A.  Auf- 
"  ~    oduktion).  Mitgl.  dar  Akademie  «u 

B52  In  Fano  Snperiorc  bei  Mestiua, 
all  Stioendlat  der  Stadt  Messlua. 
e  F.  Sasia  (Friedhof,  Mesaina),  Zwei 
i  die  Liebs  (Cap.  Nora,  Friedb 

i  (MarmorbOile ,  Bellini  di  Catania),  etc. 

Scarpaecla,  (Searpaaa),  a.  Carpatrlo. 

Scarpagnl,  Antonio,  Baumeisier,  gen.  Lo  S<arpagnlno,  auch  Zanfrignlno, 

geb.  vor 'UM,  t  1558.  war  er  Obmann  den  Fondaco  dei  Tedeacbi,  1511 
erbaote  er  die  Faeade  ion  S.  Sehoatisno,  1520  die  t" abriebe  Tecchie  dei  Riaita,  um 
1530  S.  Giovsnni  Elimosinsrio,  WH-  86  Thor,  Treppe  und  Albergo  der  berühmten 
 "—50  an  der  Ausschmückung  dei  Hofe  de*  Dogen- 

o  Soarsellluo,  Maler,  geb.  1551  In  Ferrara,  t 
23.  Oct.  1621  das.,  Kuhn  und  brhülnr  ist.  Siisisü-.ojido  Ii.,  hielt  sich  2  Jabra  In 
Bolflj>ria  auf,  .«udirlc  mich  din  Werkt-  I'.  Ci^liüiLä  unil  ili'r  (In  1'oul«  in  VciieJ:«. 
Kr  war  mlHit  ia  Vw&n  tiiiit«,  *■.>  sidi  laliliTiiilif'  Werke  von  Ihm  beenden.  Er 
bette  ausserdem  in  Venedig,  Mantua,  Modeun,  Bologna,  etc.  gemalt.  Von  ihm 
raehriTf  TuMLil.h-L'  (S  iien.-.lr-llo,  hVirnr:.),  I'Vt-knn  [S.  PaolO,  das.),  Unheil  de« 
Pari,  (Flureur,  l!flm.:r>l.  Hhmnelfuhrt  Muri™  (<kil.  Fcrrji.il,  il,..b;eit  7ii  Kam 
iehcniiai.  En tl, an]: Inn;:  Jnhunria  Isa  Tiiifrrs  u.  A.  ii'tirnda),  Flucht  nach  Egypten 
u,  A.  iGa).  Dresden),  Jesuskind  und  St.  Jobannea  (Xtuc  Püi.kivni.k,  Milccben), 
Madonna  mit  Kind  (Mus.  Brüssel);  A.  in  den  Gal.  zu  Hodens,  Madrid,  Mailand, 
Parma,  Berlin,  Gal.  Borgheae  iu  Rom,  etc. 

Soarsella,  Slghtnondo,  gen.  Mondlno,  Maler,  geb.  1530  In  Ferra«,  +  1614, 
Scbnler  ton  p.  Cagliarl,  seit  etwa  1551  in  seiner  Vaterstadt  thatig.  Von  Ihm 
Martertod  der  Hl.  Catbaritm  (Gal.  Kemna);  A.  in  den  dortigen  Kirchen  Sa.  Elena, 
S.  Paolo,  S.  Stefano,  etc. 

Searselio,  Glrolamo,  Maler  und  Kupferstecher,  geb.  vor  1645  in  Bologna, 
t  nach  1670  in  Turin  on  Geial.    Et  wr  i=  Bologna,  Mailand  und 

Turin  thttig.    Von  Ihm  Madonna  u.  A.  (nach  Reni),  Saturn  n.  A.  (nach  Siran!),  etc. 

ScaTCiio,  Prospero,  gen.  Breaclano,  Bildhauer,  geb.  1562  in  Brescia,  f  1590 
in  Venedig,  gebildet  an  der  Antike  in  Rom.  Von  ihm  Grabmal  Gregor  XIII. 
(15S6-88),  Moses  (Aqua  Feiice),  Sinus  V    (Statue  1589),  Bildnisse,  Ornament«, 

,  Maler,  Kupferstecher  und  Lithograph,  geb. 


bei  Allevar  in  der  Dauphlne  (1821),  Daa 
th  Chenarard,  Decampi,  Prudbon,  Roqueplan 
e  Traitei  de  paysage  (IS24  mit  24  Steindrucken),  e:~- 


QuaranUne,  etc.  in  Odessa,  sowie  das  I.aiaretb  u.  A.  zu  Kertscb  Jenikol  in  der  Krim. 

Schaehlnger,  Gabriel,  Haler,  geb.  31.  Mi™  IBM  in  München,  Schaler  der 
Mnnchener  Akademie  unter  A n Schutz ,  A.  Wasner  und  Piloty,  weitergebildet 
in  Italien  I87fl— 78.  Kr  malte  meist  Gecrcsccncn,  Bildnisse  und  Stiillebeni  *.  B. 
Patriclerfrauou  beim  Abzüge  der  Eiligen  essen,  Im  japanischen  M  urgent  ustnm,  Ludwig  II. 
ton  Baieru  und  Kaiser  Friedrich,  etc. 

Kehachniann,  Karl  Adolph  »ottlleb  (Gottfried),  Freiherr  von.  Maler 
und  Radierer,  ceb.  l~2l>  auf  Siblins  llermsilurf  | Sai-h^,-n ■■■  iV~i)  auf  (iut  Künifsiiayn, 
gebildet  auf  ausgedehnten  Heben,  ür  malte  besonders  Bildnisse  für  Verwandte, 
jetzt  auf  Besiteuujteu  in  der  Bichs.  Lausitz,  und  hat  tarte  Kodierungen  geschaffen. 
Er  nur  selbst  Sammler  und  hat  auch  Kunstgeschichtliches  geschrieben. 

Schaebner,  Friedrieh,  liaumeistcr,  geb.  1841  in  Atzenbrugg  (Niederöslerreicbi. 
Schüler  der  Akademie™  Wien,  »0  er  thitig  war. 

Schachtel,  Aognitln  Paul,  Maler  des  Iii.  Jahrhunderts,  geh.  in  Kemnat» 
(Pfalz),  f  30.  Kot.  1BG5  in  Wien.  Er  war  Soldat  und  Lntenbnider  und  zu  Klotter- 
brneb,  prng  UDd  Wien  thstig. 

Sehad,  Aquilin,  Ku]  ferst* 
Von  ihm  Blatter  nach  B.  Santi,  P 

Sehad,  Paul,  Maler,  geh.  1.  Jan.  1862  in  Nürnberg.  Er  suidirte  erst  die  Bild- 
hauerei in  Nürnberg,  dann  unter  Löfftz  und  Defreggcr  in  München  die  Malerei, 
eopirte  auch  viele  alte  Meister,  t.  1!.  Hulbeini  Madonna  in  DarraMadt.  Von  ihm 
Es  Bill  Abend  werden,  Asyl,  Frohnleicbnam,  elc. 

Sehade,  Johann  Daniel,  Bildhauer  und  Bau    

t  28.  Juli  1738  in  Dresden.    Er  wurde  Hofbaucondacleur  und  ' 
Reparaturen  um  Dresdener  Zwinger  betraut. 

Schade,  Rudolph  Cbrlillan,  Maler  und  Zeichner,  geb.  um  1760  (1 770'.-)  in 
Hamburg,  t  Iß.  Mai  1811  das.,  Schaler  von  A.  Tischbein.  A.  Ehrenreich  und 
.Tnel.    Kr  schuf  Ilildiiii:,,-  in  Berlin,  Dresden  und  Hamburg. 

Solindow,  Alberl  Dietrich,  Baumeister,  geh.  1797  in  Berlin,  f  7.  Sept.  1B69 
das.,  Schcler  von  Schinkel,  bereiste  Italien  und  wurde  1833  Hofbaomeistcr  in 
Totsdnui,  wo  er  (in  Nickelskoy)  eine  Kirche  erbaute.  1839  wurde  er  Schlos.- 
baumeister  in  Berlin,  1843  Bsureth,  spater  Obcrhaurath.  Er  schuf  in  und  um 
Berlin  Villen  und  Landhias.r,  baute  auc*.  isul  die  Villi  der  Fürstin  von  Liegnilzum. 

ScbndoH,  Fells,  Maler,  geh.  21.  Juni  i-lll  iu  Berli:.,  t  25.  Juni  1661  dai, 
Schüler  ton  J.  Hühner  ÜB3B-3Ü1  und  E.  Bendemann,  Stiefbruder  des  Friedrich 
W.  ron  S.    Kr  kehrte  in  seine  Vaterstadt  zurück,  wo  er  au  den  Schinkel -Fresken 

Schwerin),  Goufticd  Sehadows  Leben  (Fres kenin  dessen^  llaua),  elc.  ' 

Schaden-,  Friedrieh  Wilhelm  tor,  Maler,  geb.  6.  Sept.  1789  in  Berlin, 
t  19.  Man  1862  in  Düsseldorf,  Sohn  und  Schüler  < 

unter  Weitseb,  durch  Copircu  in  Potsdam,  und  I...    ...      - 

Dicberk  null  »'cit  beptisl c>rl im,  so  ikib  er  1-14  auch  mm  KallmluisuiuH  ( 
1819  wurde  er  Prof.  in  Herlin,  1826  Akademiedirektor  in  Düsseldorf,  182S  gründete 
er  den  Kuustierein  für  Weatpbaleu.  Seine  bfissliche,  markloae  Kunit  wurde  bald 
angegriffen,  auch  seine  TbStigkeit  an  der  Akademie  bemängelt,  ao  daaa  er  «ich  1859 
vom  Amt  zurückgehen  mussto.  1840  halte  er  Italien  nochmals  besucht,  1842 
ernannntc  ihn  die  Universität  Bonn  zum  Ehrendoctor  Fb.,  1843  wurde  er  geadfit 
als  ron  S.-Godechau.  Zulelzt  erblindete  er  am  schwanen  Staar,  wurde  aber  gltlek- 
lich  operlrt,  horte  jedoch  in  malen  auf.    Seine  Bildnisse,  tollen  noch  am  ehesten 

fürt  a.  M.  und  München";  ferner  "im  Vh»us|!ielliaiis,  X/werder-'uuT'GarLsonskiKhe 
in  Berlin,  In  der  Casa  Bartholdi  !u  Rom  (Fresken),  etc.  Rother  Adler-Orden,  Mitgl. 
der  Berliner  Akad.,  des  Institut  de  France,  etc.  3.  Leben  ron  Hubner(  Bonn  1669). 

Schadow,  Johann  Gottfried,  Bildhauer  und  Radierer,  geh.  20.  Mai  1784  in 
Berlin,  t  27.  Jan.  IBM)  das.,  Schuler  eines  gewerblichen  Bildhauers,  dann  von 
Tnaiaart,  1785  in  Italien  weitergebildet,  nachdem  er  sich  in  Wien  hatte  trauen 
lutea.     Zurückgekehrt,  wurde  er  1788  Hofbildhauer  und  Secretlr  der  Akademie 
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o  Tassaerts  Stelle;  1805  wurde  er  Rektor,  1816  Direktor  dar  Akademie.  Von  ihm 

irabmal  des  Grafen  vor 
(Marraorstatue,  1793/4  8i 
Quadriga  «od  Metopeoreliefs  am  Brandenburger  Thor  (1795  und  ff.,  Berlin),  Tauei 
zieu  -  Denkmal  (Breslau),  BlUcbcr  (Statue,  I ?411(  Rostock),  LtitBormouument  il'Si 
Witniilicrg),  Schlafende  Nymphe,  Karl  d.  Grosse  und  andere  Büsten  (Walhalla) 
Sei.  Bach-Buste,  Leasing-Büste,  etc.  S.  hat  ungefähr  90  Blntt  radiert  und  auf  Stein 
p«eirlin?t,  darunter  sehr  geschätzte  Sachen.  Er  verfasats  1830  Lohre  von  den 
Knochen  und  Muskeln,  1*S3  PolyUet,  IWii  S  ^lwiKil|,l,ySioCiiomien,  lHÜ  u.  ff. 
(.■ab  er  seine  gesammlen  Werke  bereue.  Mitgl.  vieler  Akademien,  Ehrendoktor, 
verschiedene  Orden;  s.  Leben  von  J.  Frkdlaender  (2.  Aufl.  Stuttgart  1890). 

Sehadow,  Rudolph,  Bildbauer,  geb.  8.  Juli  1786  in  Horn,  f  Sl.Jan  1822  da»., 
Sohn  und  Schüler  des  Johann  Gottf.  8,  auch  an  Canova  und  Thor  val  daen 
iu  Rom  gebildet.  Von  ihn  Paris,  Sandalcnbinderin  onil  Spinnerin  (oft  niederholt), 
S,  Joannes  Baptiata,  Diana,  Madonna,  Bacchus,  Basreliefe  für  du  Grahtaal  des  Mar- 
quis of  Landsdowne  u.  A.,  Achill  mit  dem  Körper  der  Penthesilea.  Seinen  Jugend- 
«erken  besonders  »erden  Anmuih  und  Gnuic  nachgerühmt. 
Sebaedler,  «.  Schedler. 

Schnefels,  Henrj  Franqols  Mater  und  Radierer,  geb.  I  Dec.  1837  in  Ant- 
«orpen.  Von  ihm  LouiB  XIV.  an  Versailles  (1853  Mus.  Leipzig},  Schlacht  hei  Trafalgar 
(Mus.  Antwerpen),  Wegnihiae  der  Flotte  vor  Lissabon  1572,  etc.  Kr  hat  auch  Ober 
40  Blatt  radiert.    Leepold-Ord.  (1876). 

äebsefels,  Lucas,  Maler  und  Radierer,  geh.  5.  Oct.  1824  in  Antwerpen,  wo 
er  Professor  an  der  Akademie  wurde.  Er  malte  Stillleben  und  schuf  einige  Radie- 
rungen, i.  B.  Frootiepice  (I86SX  Vertiertes  Feld  (1881).  Gold.  Med.  Antwerpen. 

fchaefer,  Anton,  iranisch  neide  r,  geb.  1732,  f  1739.  Nohn  und  wahrschein- 
lich Schuler  dea  Wicgand  S.  Er  »ar  Stempolscknrider,  Münzmeistor  utirt  Münz- 
rath zu  Mannheim. 

Schäfer,  Carl,  Radiärer,  geb.  1830,  Schüler  von  Jac.  Becker,  thatig  iu  Frank- 
furt a.  N.    Von  ihm  Mühle  Dotzheim  bei  Wiesbaden,  etc. 

Schaefer,  Frlfdri oh  Wilhelm,  Maler,  geb.  um  17 US  in  Frankfuit  a.  M.,  t  1807 
das.,  Schüler  von  Nothnagel  und  der  Wiener  Akademie.    Katharina  II.  berief  Ihn 

1807  wieder  io  Frankfurt  a.  M.  tliätig,  wollte  nach  Paris,  "erkrankte  aber  auf  der 
Reise  schon  in  der  Pfalz.  Von  ihm  eine  Allegorie  (1799)  im  Römer  an  Frankfurt  a.  M., 
andere  Werke  in  St.  Petersburg  nnd  Wien;  auch  einige  Radierungen. 

Schaefer,  Karl,  Baumeister,  geb.  18.  Jan.  1844  in  Cassel,  Schüler  des  dortigen 
Pol jtecb ui rums,  an  dem  er  1868  Lehrer  warde,  1870  kam  er  als  TJnirersitatahtui- 
raeistcr  noch  Marburg,  habilitirte  sich  1878  in  Berlin,  »urde  IS84  Prof.  am  Polytech- 
nicum  dnrt,  1894  Oherbanratb  nnd  Prof.  in  Karlsruhe.  Von  ihm  Universität  (Mar- 
burg), Schlots  Holihauaan  (bei  Kirchhain),  Equitablo  Palast  (Berlin),  etc.  Kr  hat 
auch  kunstgcBchichtliche  Schriften  rerfasat. 

Sehaefer,  Karl  Friedrieh,  Bildhauer  des  18.  Jahrhunderts,  Beb.  in  Berlin, 
f  1783  in  Italien  (?),  Schüler  von  Knoeffler  in  Dresden,  wo  er  für  das  jetzige  Land- 
haus 2  Kinderengel  ale  LampentrSger  schuf.  Seit  1778  stand  er  in  churfilrstlicben 
fetten  Diensten  und  ging  1778  Studienhalber  nach  Italien.  Von  ihm  ferner  Jupiter- 
atatue,  lebenagrosie  Hirsche  (Fasanerie  zu  Moritzbnrg),  etc. 

Sehaefer,  Lanreos,  Maler,  geb.  5.  Juli  1840  in  Lnfinllieri!  (Kreis  ltbeicbachi, 
Schüler  Sohns.  Bendemanna  und  der  Akademie  zu  Düsseldorf.  Er  malte  viele 
Bildnisse,  z.  B.  die  Kaiser  Wilhelm  I„  Friedrich  III  und  Wilhelm  II.  für  den  Rath- 
hsussaal   in  Eupen,  Prinz  Anton  von  Hnbenzollern,  u.  s.  w. 

Sohaefer,  Frl.  Maria,  Malerin,  geh.  18.  Juni  1854  in  Dresden,  Schülerin  von 
A.  Koack  in  Darmstadt,  11.  Budde  und  Hauer  in  Düsseldorf  und  A.  Eiaen- 
rnenger  in  Wien.  1S79  besuchte  sie  Italien  und  Hess  sich  dann  in  Darmstadt  nieder. 
Von  ihr  Marino  Al  u hird  van  Christi  Leichnam  iKirdie  m:  l.'ierstein  n.  Rh.),  Sa. 
Elisabeth  (Kirche  zu  Biedenkopf  a.  d.  Lahn),  Christus  mit  St.  Ludwig  und  Sa.  Elisa- 
beth il'it!].  Kirche  zu  Darinsmltj,  Uoäi'rikrar.il.ild  (iiiis.i;  die  liildnisse  der  Baumeister 
Friedrich  v.  Schmidt  und  seine«  Söhnte  Heinrich  u.  s,  w.  Ferner  hat  sie  die  Hol- 
bein'sche  Madonna  Afters  copirt,  eiomal  für  den  K6nig  von  Rumänien,  einmal  all 
Geschenk  der  Stadt  Darmstadt  für  dleCzarin  Alcz&mlra.  Uumftn.  Bene-merenti-Med.  I  Kl. 

Fr  wurde  Lehrer  am  Kunstgewerbe- 
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mnieam  und  an  der  Akademie  iu  Berlin.  Von  tarn  Bilder  aus  dem  Kinderteben  für 
Jugendsehriften,  etc. 

Scharfer,  Philipp  Otto,  Maler,  Zeichner  und  Bildhauer,  geb.  28.  April  18&S 
in  Darmiladl.  Es  studirle  nacheinander  unter  Kroh  und  Soar.k  In  Darmitadt, 
üriekcnkerl  ,  Trenkwald,  E  isc  nme  n  g  e  r  und  W.  Unger  in  Wim,  F. 
Keller  in  Karlsruhe,  Lc-ffti  in  München  und  F.  Kirchbach  in  Frankfurt  »  M. 
Kach  1ÖÖ2  war  er  längere  Zeit  in  Florenz  und  Rom  thatig,  und  liess  eich  dann  In 
Darmsladt  nieder,  wo  Cr  sie  Bildnissmaler  in  Adelskreiaen  yiel  Erfolg  bitte.  Von 
ihm  4  Apottelmcdailloni  (kathol.  Kirche  in  Darnstedt),  Madonna  als  Patron*  Hon- 
garia  (Bisehofl.  Kapelle  in  Fuufkircben),  Bildniss  seines  Vaters,  des  Kunitblstoriker* 
Geh. -Rath  G.  Schaeferi  u.  3.  w.    Von  plastischen  Arbeiten  nennen  wir  Hronierclief- 

0  Copie  nach  Bellinis  herlichem  Trip- 


darunter für  den  Grosshersog TOn  Heuen  eine  Copie  nach  Bellioia 
lychon  in  der  Frarikirche  tu  Venedig.  Zeichnungen  tob  S.  wurder 
Kunstdenkmälerwork,  Band  Erbach  1891,  reprndncirt.  Im  neuen 
Schlosses  Siems  ringen  decorirte  er  die  Decke. 

Seuaefer,  Wiegand,  Mflnfgraieur,  geh.  1687  (1689  !)  in  Kopenhagen,  f  1758.  Er 
war  als  St  empelsch  neidet  in  Mainz,  Hriitdtrrg  and  Mannheim  thütin.  Von  ihm  gale 
Med.  fnr  die  Landgrafen  Ton  Hessen -Darmitadt.  —  Auch  sein  Snbn  Joseph  8.  war 

Schflefer,  Wilhelm,  Maler  und  Zeichner,  geb.  S.  Mira  1889  in  Berlin,  Schaler 
ton  W.  Blilow  das.    Er  malte  GeBcbichts-  und  Oenrescenen  in  Aquarell  and  illn- 

Sc  baffer -Berg-er,  Franelsque  Jean,  Maler,  geh.  13.  Febr.  1608  in  Paria, 
t  1871,  Schüler  von  Berlia  und  Ingres.  Von  ihm  Landschaft  (1BS6),  Erinnerung 
an  Cirita-Castellsna  (IS4G),  Waldianeres  hei  Quimperl«  (Mus.  Bayern),  etc.  Med. 
6.  Kt.  1841. 

Schiffe),  Carl  Wilhelm,  Maler,  geb.  1S42  (?),  t  1B98  in  Berlin.  Er  malte 
KostOmbilder. 

Schäffer,  Adalbert,  Maler,  geh.  1816  in  Uagj  Karoly  in  Ungarn,  +  1.  Man 
1871  in  Dosseidorf,  studirte  in  Budapest  und  Wien.  Von  ihm  Stilllehen  (1819  Mus. 
Wien),  Blumen  und  Fruchte  flSSH),  etc. 

Sehaeffer,  August,  Maler  und  Radierer,  geb.  SO.  April  1833  in  Wien,  Schüler 
ton  F.  Steinfeld  an  der  Wiener  Akademie,  weitergebildet  auf  Reisen  durch 
Frankreich  Deutschland  und  Italien.  Er  wurde  Custos  und  1892  Direktor  der 
Gemäldegalerie  in  Wien  und  malte  meist  Landschaften,  i.  B.  An  der  Nordsee,  Mond- 
aulgang,  Prater;  natur  historische  Landschaften  (fnr  das  naturhistorieche  Museum 
Wien),  ete.  Von  seinen  Radierungen  nennen  wir  die  Folge  für  die  Monographie  «w 
das  Schlots  Laienburg,  I—  o-'-i...™.  m™,.  H:—hi.~f  a-i-t™  ...  uu.i 
Wiener  AVat" 
Straasburg  1( 

Sehäffer,  Eugen  Eduard,  Kupferstecher,  geb.  30.  Mari  1802  in  Frankfurt  a.  M., 
t  7.  Jan.  1871  das.,  Schüler  des  SUdelschen  Instituts  zu  Frankfurt  a.  Mn  weiter 
gebildet  unter  Cornelius  in  München,  1821-26  in  Düsseldorf.  1841—52  war  er 
in  Italien  thRtig.  Er  s  lach  ziemlich  farbltjee,  nüchterne  Cartonstiehe,  I.B.Madonna 
dells  Sedia  (nach  R.  Santi),  Lehen  der  heiligen  Kujihrosjne  (nich  E.  Steiule),  Romeo 
und  Jalia  u.  A.  (nach  1'.  y.  Cornolius);  A.  nach  Eberhard,  Fiesoie,  Goltiias,  Kas- 
bach, Memlinc,  Seher,  (ivi'rlurk.  sicinliriicli.  Vm-Ili  u.  A.;  ferner  Bildnisse.  S. 
binterlless  eine  GeschkhU  de>  Kupferstiches  im  Mauuscript  und  einige  Schauspiele. 

Sehäffer,  Guatl,  Malerin,  geh.  1865  in  Wien,  thltig  dat.  Sie  malte  Still- 
leben. —  Ein  Haas  Jacob  S.  (Schufrer),  f  20-  Aug.  1C62,  »urde  1610  Bürger  aa 
Frankfurt  a.  M.  und  war  als  Maler  dort  thätig.  Von  ihm  dort  im  Römer  Gastmahl 
des  Belsaziar  (1632). 

Schäffer,  Magd.  Barg,  s.  Baren». 

ScbHfTcr,  Heinrich,  Bildhauer,  geb.  Isis  in  Trier,  ~  S.  Sci't  1878  in  Rom. 
Er  restaurirte  dnt  kostbare  Mosaik  za  Nennig  hei  Saarburg  und  schuf  besonders 
Hiidiii-i-bil-  ,  !.  Ii.  '"it-n.  Grünt,  !!.■[].  >]n'riiLii[],  RliiikiTI,  U!il;i:],lr  ,'t,-. 

Schärfer,  Wygand,  s.  Scbacler,  YTIegaad. 

Schneller,  (SelierOrr),  Cl.rNlnph  Thomas,  Maler,  geh.  um  170(1  in  Augsburg, 
t  1756  das.  Er  »ar  eine  Zeillang  Lsleiibmdor,  Von  seinen  Historien  lmfinJca 
sieh  einige  in  der  alten  Kapelle  m  Hegensburg,  in  der  ehemal.  Klosterkirche  an 
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Ettal,  id  S.  Ulrich  iu  Augiburg,  bei  den  Kapuiinern  iu  Eichstadt,  etc.  Er  lieferte 
auch  Buch  Illustrationen. 

Scharten,  Willem,  Maler,  geb.  1754  in  Wcerd,  t  2t.  Jan.  18S0  in  Antwerpen. 
Schüler  von  j.  Borrekem,  weitergebildet  zwei  Jahre  lang  iu  Ilalien,  nachdem  er 
in  Antwerpen  schon  Akademie -Professor  gewesen.  Er  licss  Bich,  zurückgekehrt, 
wieder  in  Antwerpen  nieder  und  malte  Historien,  (.,  B.  Chriali  Leichnam,  Maria,  ctr. 

Sehaepkens,  Aleiandre,  Maler,  geh.  1815  in  Maeatrichi,  Seholer  der  Ant- 
werpener und  (1835—371  der  Brüsseler  Akademie,  weitergebildet  an  " 
Holländern  in  Paria,  Bruder  des  Arnaud  S.  und  Theodoor  S.    Von  ihm  I, 
Historien,  Aquarelle,  etc.,  auch  31  Badi 
Luxemburgischer  Ei  ebenkrouen- Orden  Ii 

Senupkens,  Arnaud,  Kupferstei 

E.  Corr,  Bruder  des  Aleiandre  8.  und  

„Träsor   de  Part  ancien,    .    .  on  Belgii[ne 
Radierungen,  etc. 

Schaepkens,  Theodoor,  Maler,  geb.  1810  (1812?)  iu  Maeatricht,  Schüler  von 
M.  im  Bree  an  der  Antwerpener  Akademie,  Bruder  de*  Aleiandre  S.  uudArsaud 
S.,  besuchte  Frankreich,  Italien  und  Deuteehland.  Von  ihm  Ermordung  der  Spanier 
iu  Maeetricht  1599  (Gal.  Brüssel),  Hl.  Servatius  (S.  Servatius  iu  Maeetricht),  Betender 
III.  Lambert  (Frauenkirche  das.),  Himmelfahrt  Mariae  (Kirche  in  Hasielt).  Er  hat 
auch  36  Platten  radiert  und  Kosttim  blatte  r  lithographirt. 

Schaenfeleln,  (Schenfelin,  SBhejffelin,  etc.),  Hans  Leonhanl,  Maler  und 
Holzschneider,  geb.  vor  1490  in  Nürnberg,  t  1539/40  in  KOrdlingen,  Schiller  von 
Dürer,  dem  er  1502  an  einem  Altarbild  half.  Er  war  in  Augiburg  (1512)  und 
Harnberg  thatig,  liese  aich  zuletzt  iu  Nürdlingen  nieder,  wo  er  1515  Bürger  wurde. 
Wenn  auch  metfellos  ein  Meister  zweiten  Banges,  hat  er  doch  immerhin  so  viel* 
VorzOge,  diss  Sfiers  seine  Bilder  (nr  die  Dürers  gehalten  wurden.  Reiche  Einbildungs- 
kraft, Geschmack  in  der  Gewandung  zeichnen  ihn  ans,  doch  ist  die  Zeichnung  oft 
nachlässig  und  er  liebt  platte,  unschöne  Typen.   Werkt  —  "  -  '  " 


S.  Georg),  Tubingen  (desgl.),  Ulm(Mnnster); 
maneschingen,  Dresden,  Karlsruhe,  Leipiig^, 


sind  die  berühmtesten  die  1 


1513  siedelte  er  nach  Froiburg  über.  Sohn  des  Hans  8.,  dem  einige  seiner  Werke  irr- 
tümlich zugeschrieben  wurden.  Es  werden  ihm  lUgetheill:  ein  weibliches  HildnisH 
(1568  Nürnberg,  German.  Um.)  und  Tod  Mariae  (Mus.  Kflln). 

Schafertlln,  (Scherertin),  Holzschcitier  des  18.  Jahrhunderts,  thätig  tun  1785 
im  Kanton  Dri.  Von  ihm  besonders  Bettler  und  Wilhelm  Teils,  auch  Veraucbe  in 
Steinsculptnr. 

Sehair,  i.  Haff. 

Schaffner,  Martin,  Maler  dea  16.  Jahrhunderts,  thatlg  vnn  1499—1585  in  Ulm. 
Kr  malte  viele  Bildnisse  sowie  Historien  und  ist  neben  Zeitblom,  dessen  Schüler 
er  vielleicht  war,  Ulms  bedeutendster  Meister.  Seine  Färbung  neigt  eich  der  Manier 
zu  nnd  auch  die  Zeichnung  üt  etwas  italienisiroud  verweichlicht.  Ton  ihm  Graf 
Oeningen  (1508  München,  Alte  Pinakothek),  Peter  Appian  (ebenda),  Verkündigung 
(1523  ebenda),  Christns  im  Tempel  (1824  ebenda),  Ausgiessuug  des  hl.  Geistes  (1824 
ebenda),  Tod  der  Jungfrau  (1824  ebenda),  Pieta  (ebenda),  Die  Passion  (1815  Gal. 
Augahurg),  Christi  Eimug  in  Jerusalem  und  drei  weitere  Scenen  aus  dem  Lehen 


Polen,  wo  er  das  Bildnlss  des  Königs  Stanislaus  malte.  Durch  Künstlerneid  fort- 
Betrieben,  kam  er  nach  Paris,  malte  Bildnisse  In  Orleans,  kehrte  nach  Paria  und  von 
da  in  die  Beimatb  aurllok,  wo  er  Stadtbaumeiiter  wurde.  Ton  ibm  ausser  Bildnissen, 
Seegefecht  awiaeben  Admlral  Tromp  und  Oquendo,  Copien  nach  Buooarottl  nnd  Bubens, 
KocbenstOeke,  Interieurs,  etc.,  auch  eine  Radierung,  —  Von  einem  Oerrlt  van  8. 
(vielleicht  derselbe?)  gibt  es  einige  Radierungen  nach  Berghein,  Ostade,  etc. 
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Schalen  -  Schalter, 
ilcb,  Johann  Adolph,  Maler  und  Radiert 


Kchakkc,  Cornelia  Sjoionaz  Tan  der,  Maler,  gut.  IS.  Febr.  161]  iu  Hasrlem, 
begr.  S.  Mari  1871  das.  Er  schuf  Landschaften  und  kommt  als  Sergeant  vor  auf 
■'-m  Gemälde  »on  Frans  Hain,  Mahlieit   der  öeorgaeehnuen  (1638  Mos,  Haarlem). 


Von  ihm  selbst  in^lieseui  Muh.  Landschaft  mit  Schafherde  (1B45|. 
ordtrecht,  bereiste  darauf  England,  wo  er  Bildnisse  malte  und  Hess  aich 


,  tiodMed,  Maler,  geb.  1618  in  Made,  f  16.  Hot^  170«  im  Haag, 


Schüler  iod  S.  van  Huogstrnten  und  vielleicht  ?on  Ii.  Don.    Er  lebte  erat 

  —Inisae  ni ' 

irdlurk 


■n  (s.  B.  Die  Verliuenune, 
dl,  Wien).  Landschafter)  {r..  Ii.  Der  Aii^lr-r.   Üerlin),  baap[.iirn|i,'b 


aber  K< 

Gal.  und  Mus.  iu  Aachen,  Amsterdam,  Antwerpen,  Berlin,  Braunech.eig,  Brüssel, 
Casio],  Darmstadt,  J irnscl.>n ,  r".Wü<i«-.  tF<nlia,  Hans,  Karlsruhe.  Köln,  Finnen  Ii  euren. 
London,  (auch  Prii'iiMirjunlnnjiei.;,  MuJral,  Mimdien,  Nürnberg,  Paris,  5t.  Peleri- 
Imre.  scliltisälicim.  Scwerin,  S-.utlpirt,  Wien  (auch  ['rivatsaniniUwcrO,  etc.  B.  hat 
einige  seltene  Bildnislradi  orangen  geschaffen.  -  Seine  Schweiler  Ha  da  8.  «oll 
in  flcirb.r  Manier  wie  er  eemalt  bähen. 

SolinlcLrt],  Jacob,  Maler,  neb.  !fi«/4.  I  r.-iVi  in  Amsterdam,  Neffe  und  Schüler 
des  Godfricd  S„  in  dessen  Art  er  Üildnime  und  Kabinelslückclien  schuf. 

Schalta«,  s,  Setaalibas. 

Schal  Ii,  Ernst,  Mahr  und  Zeichner  unseres  Jahrhunderts,  t  1^65  in  frank- 
tun  a.  M.,  »nrd.'  1  eh  ilurrli  bunidriät  Xt-irlimiriteii  zur  .Laterne"  bekannt. 

Schalk,  Heinrich  Frans,  Mahr,  c.b  3.  Mar/  IT'.'l  in  Mains,  f  15.  Oct 
ic  Kai!<rube    Kr  ttalie  gescharrt  ■  Mm  iali  rh  idnisae  ir.d  hat  auch  in  Kupfer  geetnclien. 

Sehall,  Endolr,  Maler,  geh  1816  r.  Itreslau.  Srbüler  der  Düsseldorfer  Akademie 
11684  Kl  unter  Sott.  -  riein  Valer  Joseph  K  -ar  l¥10  -30  io  Breslau  ah 
Zeichner  ur.d  M.ciiturinajer  Ibatig. 

Scballer,  Anton,  Maler,  geh  Ulz  ir.  Wien,  i  Kr  «ar  e«t  renellac- 

maier.  trat  dar.n  rur  Ölmalerei  eher,  «orde  Leber  an  der  Kiemen larecbu'e  uod 
später  Aratoir.ieprofe'sor  au  der  Watet  Akademie.  Seme  Hii  nturbi Weisse  »«den 
gerobin- 

Schal!  er,  F.doard,  Maler,  geb  Mi  >o  W,en.  t  I6l8  das.  Soholer  der 
Wier.er  Akademie.  Snfcn  des  At-tuo  S.  1826  kam  er  im  r'oret:n  Auersperg  rech 
Moor  in  L'egarn.  Ih:!l  mit  it-r  nach  Prag,  ron  da  oaeb  Rom  und  Neapel.  1X32 
cacb  München,  er  oorbroals  ucl'r  Cornelius  (tudirlr,  lb86  lurück  oacb 
W,en     Voa  ihn.  S  Ai.ua  Selhdritt  loinJ.  U  bf  regster.).  Rudolph  »on  liabebutg  mit 

»thtjier,  ^Johann,  Maler,  R>h  1X41  iu  Wasungen,  t  25  Jucl  lhö7  is 
K.d.urg.  ^«hü'.er  *■>■■  1".  Fteller  Io  Weimar,  (patrr  <on  Gcoelli  beelnHuist.  Kr 
wurde  l.ibrcr  acc  Kunstgewerbe  Mus.uci.  ao»ie  am  Folvtechi ikuc  in  perlin.  und 
führte  derorat-e  Arbe-ie«.  i.  Tb  gfmeir^bef.l.cb  m.L  M.  Menrcr,  acs.  i  It.  .m 

Trcppeol.ane  des  Hardrltn  .niire  ii>-  •  i.=- .  K» ■ .      .1«      'ettenausialt  (Lichter 

feldei  K..i  nge-eii.fmo.ento  (Beriin;.  Seblesitrh^-  Muse.m.  (Hreeleu,.  etc. 

"challer,  Johann  N.  poronb.  !<•  ■:■  j- er-    i  .  V.  .:.  t  !•■  I  t  •<  Im: 

da.,  i^ho.ei  .1«  r  •■  la  »<i  r.kKit  und  dec  Akadeuue  .n  Wien,  mit  Slipen.l.go, 
1S12  In  Rom  »eiteroel  iblet.  /■  ruck  gekehrt,  «urde  e:  V:ol-asor  au  der  WJeter 
Akadeo.e.  Vo0  ihm  Andreas  Ii.:.  ■.  ;-  I  .  { i  lä-iknet  r.  Iic-I  tuckl,  Frae.i  I.  (1A37 
Staanlaa-o«.  (laln.er.:.  TfleifeTi.ui  (Fi.eJl-..!.  llion.r.^  bei  W,tc;.  Peil erei  hon  die 
ChiniBre  todterd  US«),  v'cojs  rach  d.ro  Bai.  Hildcitsatatuettn  Raiuiocds,  llildalss- 
bosteo.  etc.  a  icb  Znnboung».  iu  PasreliefB    Er  «i:  Itruder  drs  Antun  S. 

Hoballer,  Lndnlg,  Bildhauer,  grb  IU  Uct  lflrt  >o  Wien,  t  W  April  IR65  ,o 
Muocben,  Scl.oler  deines  Vaters  Anton  3..  des  Prof.  Kabismann  und  des 
Je-bans  N  S  Ic.'d  «i  ■  I  n  ■ :  ..  !&•■■::  •  -.  -.:te:  uetet  l.eeb.  E  Ma  J.'r  uod 
Scb»«ntha>r  Von  l«.«i|  al.  aibeilele  er  selbstardig  Von  :brn  Die  ülympiseien 
Spiele  irWt,  Akad  nue  h",  tlsrub.  Pioau  Ibeus  ur.d  Phij  j.  ilSSW  ■  41  an  der  tilypto. 
thek.  Manchen),  Lleliefs  iTi^ik. :■);,>:,  Miind.en).  Hcnlenaominii-iit  .IS45-S«  Weimar), 

zahlreiche  öraWenkinüler  in  BiiiiilL'ii!srh]..];il,  Si   ■    '•■   ...n..:... 

büsten,  etc.  in  der  Ruhmeehallo,  etc.  Mitgl.  der 
Weiia.  Falken-Ord.;  Ehrenbürger  TOn  Weimar. 
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SchaMhas,  Carl  Fbilltin,  Miler 
f  21.  Sept.  1797  in  Wien,  Schaler  der 

Prof.  Kante.  Er  malte  und  leirhnetc  Beschickt  staffirto  Landschaften,  sowie  au- 
-ichten,  hat  die-e  mich  vidiert  und  aqnalintirL 

Schallbatumer,  Dominik,  Baumeister,  geb.  15.  kehr,  ja«  in  Egenhausen 
(Steiermark),  Schaler  de;  l'.-jl v-tt-th rik um s  mi  Graz  und  lff,:i-(!7  der  Wiener  Akademie. 
Von  ihm  fehles  U.'ir.e.,..e  «  Lei  Ti.1k  Sclil.iss  Naihillnir..-,  Kirche  -,o  Kurs  lui  Torik, 
I'rii-iUliiiiispr  in  und  i.m  Wien,  etc. 

fSchaltegirer,  Emanuel,  Maler,  neb.  2.  Sept.  1857  in  Alteraweilen  (Thurgau, 
Schwei»!,  Schüler  von  Hakl  (1378-79),  Raab,  A.  Wagner  nnd  Dafregger  in 
München.  Von  ibm  Mitdrhon  mit  Laute.  Madonna  mit  dem  Kinde,  Bildnisse,  etc. 

Scnsmpbeleer,  Rilinend,  Maler,  geh.  1824  in  Krüssel,  +  12.  Man  1899  la 
Molenljeek  Sei  IlrtrHtel,  S<lilili-r  um  V.  de  Block  Er  war  mehrere  Jahre  lang  in 
München  ansässig  null  iiiülri'  1.  an. i -duften ;  hat  auch  S  Blatt  radiert.  Vor.  rhm  Der 
allo  Rhein  hei  Gouda  (Mus.  l.r'is-e.H,  Alerid ian.lichaft  (183-')  Kunslballe  Hamburg), 
Ernte  (Mos.  SteltiiH.  er,-  fic.l.l.  .Me.i  fJUnfcirciicn  lst>4,  Brüssel  1866,  Berlin  1SVK, 
Pari«  1877. 

Sebents,  Frau,  Maler,  gel.,  n.  Müir.  IWüif  in  Wie.n,  ^cooler  der  Wiener 
Akademie.  Von  ihm  >Icr»nir  Ileir.ricb  IV.  als  Minnesänger  von  den  Tirolern  erkannt 
(1861  Mas.  Wien),  Taufe  ilBfifl),  Wir  «ollen  einander  heirathon,  etc.  Lctztorea  Bild, 
sowie  andere,  hat  er  auch  gut  lithogra]ihirt. 

Sebamst'hlu,  Mlehallowltaeb,  Maler,  geb.  1815  (1811  ?),  Schüler  der  St. 
Petersburger  Akademie,  bereiste  er  Italien;  zurückgekehrt,  wurde  er  Professor 

an  der  genannten  Akademie.  Er  malte  Allegorien  und  Genrebilder. 

Schanche,  Sannau  (Hennann),  Mal«,  geh.  \m  (1828?)  in  Bergen  (Norwegen), 
Schuler  der  Düsseldorfer  Ahad.  unter  Gude,  bereiste  Deutschland,  Portugal  und 
Skandinavien.  Von  ihm  Werke  in  der  Gal.  in  Christiania  und  im  Mus.  iu  Stockholm. 

Sehanta,  Friedrieh  (hekannt  uDter  dem  Namen  Boos),  Maler,  geb.  7.  Jan. 
1822  in  Wien;  er  malte  Blumen  und  Landschaften. 

Scheper,  Hugo  Wilhelm  Friedrieb,  Bildhauer,  geh,  81.  Juli  1841  in  Alslehcn 
a.  d.  Saale,  war  erst  Steinrnetziehrling  in  Halle,  dann  Schüler  ton  A.  Wulff  und 
der  Akademie  in  Berlin,  an  der  er  ipiter  Professor  wurde.  Er  reiste  auch  nach 
Wien,  München  und  Paria.  Er  schuf  die  Kiguren 'für  das  Kriegerdenkmal  in  Halle, 
das  K  r  tippdenk  in  ul  for  Essen,  das  Biamarckdenkmal  für  Köln;  Berlin  besitat  von 
ihm  ein  Gt.ct  neuen  krrial,  die  iicgrsgüitin  im  Zeus in. es ,  Erfurt  einen  Luthor:  Hamburg 
einen  Lessing;  Braun  schweig  einen  Gauss;  ferner  schuf  er  Bacchus  und  Ariadne, 
Siegfried,  Biltlnissbusten,  etc    Orden  pour  le  merile;  Mitgl.  der  Berliner  Akad.  1880. 

Sehapner,  (Scheper).  Jobann,  Maler  des  17.  Jahrhundert«,  gab.  in  Barburg, 
+  1670  in  Nürnberg,  wohin  er  16-10  kam.  Kr  malte  nchone  Wappen,  Trinkglaser, 
Kruge,  etc.,  von  denen  Prohen  in  das  Grüne  Gewölbe  iu  Dresden  nnd  in  das 
Kunstgewerbemuseum  tu  Berlin  gelangten. 

Scharr,  (ScharfT),  Anton,  Bildhauer,  geb.  10.  Juni  1845(7)  in  Wien,  Schiller 
der  Wiener  Akademie,  von  1862-65  des  J.  D.  Boehm.  Er  wurde  Direktor  der 
Graveur- Akud.  .an  der  lltiilf;  10  Wien,  und  ein«  r  der  bestell  Medailleur!:  tJeeltrrekhs. 
Eiimimirgl.  Her  Wiener  Akad  ■.  v.>rsch.  Med.    K.  Leben  von  Ii  DoriiiiTiiij. 

Scharf,  George  d.  Ae.,  Maler  und  Lithograph,  geb.  17BK  in  Mamburg  (Baieru), 
t  11.  Nov.  1860  in  Westminsler-London,  gebildet  in  München,  Antwerpen  und  Paris. 
1815  log  er  auf  die  iklilarblfelde.r  ir.it  dem  englischen  Heer,  1816  kam  er  nach 
London,  wo  er  r.atLir»issrnscbjftlictp  nnd  andere  Zeichnungen  für  die  gelehrten  Ge- 
sellschaften, auch  topographische  Zeichnungen  lieferte  und  iu  den  frühesten  Stolzen 
der  englischen  Lithographie  gehörte.  Seine  Aquarelle  einer  Parlamcnlssitjung  und 
eines  Lord  Mayen  Bankett  hat  et  auch  llthographirt  Ein  Aquarell  von  Ihm  beuitit 
das  SnutL  Kensington  Hub. 

Scharf,  Sirfleorge  d.  J.,  Maler,  Illustrator  und  Kunstgelehrter,  geh.  16.  Den. 
1820  In  London,  t  IB.  April  1895  das.,  Sohn  und  Schaler  den  George  S.  d.  Ae. 
1840  (1838?)  wurde  er  Schüler  der  Londoner  Akademie;  kam  dann  auf  Reisen  nach 
Italien  und  Kleinasien.  Er  radierte  Shakspere  ■  Illustrationen ,  illustrirte  Smiths 
klassisches  Lexikon,  Macanlays  Werke,  Kcuts'  Gedichle.  etc.  Sr  i;  1857  war  er  Direktor 
der  National  Portrait  Gallen'  und  blich  es  auch  durch  den  Einfluss  Gladatones  u.  A. 
nach  Beinern  70.  Lebensjahre,  Kr  hesass  ein  Staunens werthea  Gedächtmss  für  Alles, 
is  mit  der  Bildnissroalerei  zusammenhangt.  Kurz  vor  sf 
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1  Kataloge  der  Kit.  Portrait  Gallery  n 


i;  Hüll,  des  archiolog.  Instituts  in 

f.  Johann,  Maler  und  F  

Er  war  erat  Küchenjunge 
unter  de»  Botaniker  Jucquins  Anleitn 


Beharr,  Johann,  Maler  und  Kupferstecher,  geb.  IS.  Juli  1722  (A  t  &.  Ort. 
'■' '  ■  ■      ■  '    einem  Kloster,  dann  Tapete  nmaler,  (-■"'-'■ 


17B4  dat.    Er  ">r  ertt  KOchi 

*    quinsAnleiWag  Blomenmaler.  Durch  Uebereifcr  10g  er  Bich 
ihm:  die  Abbildungen  tu  N.  J,  Jacquins  Onl.  Monographie, 
und  160  Tafein  mit  Pflanzen  des  Gartens  in  Schonbmnn. 

Scharfenberg-,  Georg,  Holachnoider  des  16.  Jahrhunderts,  thatig  1560  in 
Sachsen,  1571  in  Frankfurt  a.  i.  0.    Er  schnitt  Bildnisse,  Kalenderwochen,  Pla- 
neten, eic,  auch  für  Thurncisser. 
Scharff,  Auton,  s.  Scharf. 

Schar  IT,  J.  Michael,  Medailleur,  geb.  1806  in  Hotteldorf  hei  Wien,  t  186«, 
Schnler  der  Wiener  Akademie. 

Scbantagel,  Frani  Sebastian,  Maler  und  Lithngrapb,  geb.  1191  in  Bamberg, 
t  1831  das.,  Schiller  Ton  Sensbn rg,  Geibel,  Dorn  und  der  Müncbener  Akademie, 
Neffe  des  Georg  J.  S.  1615  kehrte  er  nsch  Bamberg  surUck  und  wurde  1632  k.  Zeichen- 
lehrer. Er  malto  lieiterseenen  und  Schlachten;  ferner  Marter  des  Hl.  Bartholoms eua 
(Marklengsst),  Die  Stationen  der  Leidensgeschichte  (Staffels  lein),  etc.  K.  hat  auch  radiert. 

Seharnaa-el,  Georg  Joseph,  Zeichner  und  Ingenieur,  geh.  1776  in  Höchsisdt 
(Bayern),  Schuler  des  Prof.  Westen.  Für  Landsehaftsieiehnungeu  und  Situation»- 
plane  erhielt  er  1910  eine  goldene  Medaille. 

Soharrath,  Karl,  Bildhauer,  geb.  1870  in  Bielefeld,  chatig  in  Stuttgart.  Von 
ihm  Bildnisshüslen,  etc. 

Scharrer,  t.  Darid,  Goldschmied,  geb.  26,  Juni  1739  in  Regensburg,  +  nach  1830  in 
Amerika  (?),  wurde  in  diesem  Jahre  Mitgl.  der  Zunft  iu  Cassel,  Kr  wanderte  spater 
nach  Amerika  ans.  —  Aueb  sein  Vater  Johann  Gottlieb  S.,  geb.  In  Regensburg, 
war  Goldschmied  in  Cassel. 

Scharlmann,  Emil,  Maler,  geh.  1809  in  Berlin,  Schüler  von  Her  big.  Er  malte 
Bildnisse,  siedelte  nach  Düsseldorf  Uber  und  widmete  sich  dann  der  Blumenmalerei. 

Sehartotr,  Marianne,  Malerin,  geb.  27.  Oct.  1856  in  Frankfurt  a.  M.  Sie) 
Ness  sich  in  Ilerlin  nieder  und  malte  Landschaften  nnd  Aquarelle. 

Kennten,  Hubert,  Kupferstecher  des  17.  Jahrhunderts,  Ihätig  in  Kopenhagen, 
ivo  er  iwischen  1675  und  1694  Bildnisse  stach. 

Schatte  nhofer,  Amalle  ton,  geb.  Baader,  Malerin,  geb.  1763  in  Erding 
(Bayern),  f  1640  in  Mönchen,  Schülerin  vnn  J.  Dorn  er.  Seit  1810  war  sie  als 
Pas  teil  malerin  in  München  angesehen.  Von  ihr  auch  die  Eadiernngeu  Graf  Haimhausen 
mach  Kcüerl.uffr,)  imrl  A.  jmch  R.  v.  ltij.i,  «.  K.  Schmidt,  EW..  copirt. 

Sohanberger,  Johann  Georg,  Bildhauer  und  Sinccateur  des  16.  Jahrhunderts, 
t  1751  iu  Brünn,  Gebildet  an  Fontana  und  anderen  Italienern.  1725—30  war  er  in 
Wien,  1730-1736  in  OlmAtt,  dann  in  Brünn  Ihatlg.  Altare  und  Slaloen  von  ihm 
in  der  dortigen  Minoraten-  und  anderen  Kirchen,  sowie  in  Helleachau. 

Sohanbert,  Eduard,  Baumeister,  gab.  um  1600  iu  Lsuban  (Schlesien],  f  nach 
1850  (?),  Itudlrte  in  Breslau  und  Berlin,  kam  um  1830  nach  Griechenland,  wo  er 
Oberbau-  und  Ministerialrat!]  wurde.  Er  nahm  Ausgrabungen  nnd  Aufzeichnungen 
alter  Gebäude,  namentlich  des  Thesen  stempeis  vor.  Von  ihm  dort  ferner  die  neue 
Kirche  und  die  Sternwarte.    1644  siedelte  er  nach  Rom  über. 

Sehanbroeek,  a.  Sohoubroech. 

Schauer,  Leopold,  Maler,  geh.  2.  Mai  1841  in  Maleschau  (Böhmen),  Schüler 
der  Akademien  tu  Prag,  Dresden  und  Wien.    Er  malle  Historien. 

ScbanfniB,  (Schantui),  Heinrieb  Gottheit,  Maler  und  Kupferstecher,  geb. 

2.  0,'!.  lVIW  in  C!j  nit7,   t  VI   Mai  l.-:i*   in  Meissen,   fkhldor   ven  J.  E.  Zeisig 

au  der  Dresdener  Akademie;  1781  kam  er  an  die  Porte  Hanf  sbrik  in  Meissen.  Er 
schuf  Oekoven,  Miniaturhildnissc  und  Ponellanmalereien  (besonders  oft  die  Siitiniscbe 
Madonna  und  die  beiden  Kinder  darauf).  Von  seinen  Badierungeu  nennen  wir  Danac 
nach  v.  Dyck,  Bildnisse  nach  Mangs,  A.  nach  tiolimena,  etc. 

Sebaumann,  Wilhelm  Heinrich,  Maler,  geb.  2  Vehr.  1641  in  Tübingen, 
t  6.  Juli  1893  in  Stuttgart,  Schüler  der  Stuttgarter  Kunstschule  unter  Ruitige, 
Neh  er  und  H.  Funk,  wehergebildet  auf  Reisen  durch  Belgien,  Holland,  England 
und  in  Paris.  Er  malle  Genresceoen,  Thiere  und  Bildnisse.  Von  ihm  Volksfest  in 
Gaonsladt  (1877  Gal.  StuttgartJ,  Kinderraub  (Neue  Pinakothek,  Manchen),  Hoehaelta- 
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Sidney.  —  Ein  Johnnn  Carl  S.  !,h!e  um  17-r-ü  iL  W:„]|..|  ,;..irer  in  NOrnberB  und 
liefern  in  gefärbtem  w„:l,,  ;■„!,.  ]:ij.lr.i-.;...  Thier.-,  fragte,  etc.. 

8chn0mburB,  Cnrl,  ilnuiuei.der.  iteb.  !7.  Af.ril  I-  Ii  in  Wiener- Neuatadt,  Schaler 
des  Wiener  Polylc-rtinicum*  und  de,  A...i,lcniic  ,hf.  1351-65  war  er  bei  der  Bau- 
dircklian  in  Grat  lliätit*  Kr  v.n.,:,i  Ii.  I,.  ni,.-rhanr,iih  ii.  Wien.  Von  ihm  Projekte 
in  hirchen  in  Doli.™-;,  und  I.i,-hi.-i,v>„l.l.  ,,,  s.  liirthoIomacuB  in  Graz,  etc. 

Seh  [in  tu  Ii uri;,  l  nnrnd.  (J,.:  !■  i.  I  .  E  i  L:    "Hl  i:i  t'V;-l    ■■   ■'ii  1  .  l.j- 

1FH7  das.,  Sohn  und  Schiller  des  Justus  S.  -  Meier  Jnatna  S.,  f  3.  Nor.  1322 
I1ü23?.i  in  Ca^cl,  Schüler  vnn  liord.il,  »-»r  dort  Meister  ,1er  <  iohlarbcitcr-Zui.ft 
seit  17SD.    -  Ein  anleic:  Jiiülns  S.,  geb.  10.  Juni  1798  in  Cassel,  wurde  1925  Mitgl. 


.   .  (Wl  Frni__  _.,  . 

Schaags,  Fcrdinund,  Maler,  tch.  -*7.  U.t  in  üctlin.  s.-huler  C.  Steffeck 
in  Berlin  und  L.  CncTiiet  in  l'uri-,  »cltereei'ibl.-i.  auf  Beia..,.  in  Belgien,  England, 
Holland,  Italien  und  Spanien.  I  -  .  •  »nni..-  ",r  l'rofcssor  au  der  Wcimarancr  Kunst- 
schule; 1876  kehrte  er  nach  Berlin  snirilck.  Er  uralte  .nyllndnuischn  Kernen  etc., 
besondere  aber  Bildnis.  V.,,,  ib.,,,  Süll!,  I,en  Hin).  Kaicnc.  Berlin),  Callisto  [Gal. 
der  Wiener  Äknd.).  Frau«  Lisit,  ttc 

Suhnnss,  Marlin,  Bildhaii,  y.  ,'eh.  LT,.  =ej,1.  luiT  in  Kerlin,  Schüler  der  Kunst- 
gewerbes ch  nie ,  der  Per,-.,  Ihn  ]- »bi  ik  unl  Atml-mii-  in  Berlin  unter  Herter  und 
Scheper,  1892-90  der  l'arif(r  Ata.]  unter  (.: l,n r. u  und  Puecb,  Vun  ihm  du 
HfÜ.f  !■■;■.. in  mit  1... den,]. in  Wellen,,    S   J„ Ii:, mies,  viele  linsten,  etd. 

.SeheboJeiT,  (tri,,;.  S-In-In.uie»,  Seh,  i,r.uyeiT  etc],  Wassllli  Kosmllach, 
Maler,  geb.  1777  in  Knraaimit,  f  I- .  in  St.  I'eh-r.bniy.  Schaler  von  Ugrumow  und 
der  dnrtieen  Aknd.,  ati  der  er  .-paicr  I  i,  f.  nn.l  Rektor  wurde.  Vun  I1SG3-07  war 
er  in  Kok  genesen.  Er  schrieb  mit  U  nja  k.  Ii  ii  eine  Anatomie  fnr  Künstler.  Vnn  ihm 
S.  Joannes  in  der  Wii-tc  i Eremitage.  St.  iVtcr.leii e>.  Himmelfahrt  Maria  (das.), 
Igolkinr  (1839,  .Im,.);  A.  in  .in,:].-,-,,  [imh.n.  etc. 

Seheck,eotlllch,B,ldL;1ni.i-.1;el-.].-,..M:,r.ii-i;i1il:iH.-4ieiniiWUr(ionibcrg)ISchUler 
■od  Wagner  in  Htnit-nii  und  .T ., uffr r. v  in  l'„-i.  (IfOO  07).  Von  ihm  llumboldt- 
■tiilne  .IVdvt.din..  Statt  .;,:■[  .  [ii!,:iii::-i,.i  d;,i.:,.,,  '.!,.. i.-i  irr.,:.  I-,  I  ,!».;  ,.  Killder- 
i.T!]Pi.ri!  iVill,,  Siealc,  J  "  ■ 

Sehedel  —  " 
Oberpfali),  f  IE 

direktor  in  Manchen  und  1809  MiniaL-UberbtiucommitaBr.  Von  ihm  in  München 
Seminar  nebst  Kirche.  Ma*tb,,r  nnd  iln:, ■]..■.  Kraul, -iiliaos  nu  ,1-m  Sendlinger  Thor, 
I'farrhof  und  Schule  in  An:  in  l.md.l.nr  .Ii..  ^lemiiliLte  l."niv,rHitfll. 

Schedlcr,  (Seh  ii  rill, i|.  .J,.hniiii  Henri:,  Malei  „i.d  llmlierer,  geh.  1777  in 
Konstani,  |  nach  lfH5  in  Innubruct,  .Schiller  von  lliinmnnn,  Ilucber  [iu  Zürich) 
und  der  Angsbarger  Akademie.  Er  terblieh  6  Jahre  iu  Augsburg  und  Hess  eich 
inletit  in  lanjbrnct  ni.  d.  r.  Kt  n.aii..  Mii  eiHnr.i;.  I  ,.„„l.i  h.,fi,  n  in  Gouache  und  Oel, 
und  hat  Blich  Einises  i„.li,:-rl   I  t;tlieKra[ihirt. 

Sehedonc,  Scbedonl,  s.  Schidono. 

Schedrin,  a.  Schlaohedrln. 

Scheel,  (loltlieb  August,  Guld-ichmi^J,  ueh.  hj.  Juni  lM>i  in  Cassel,  +  SJ6.  Mai 
1879  das.,  «o  er  seit         Mite],  der  Zunft  war. 

Seneel,  Johnnn  Dniiiel.  Mni.r,  ,:,:1.  177:;  in  Frank  Inn  n.  M,  t  25.  Jan.  1B33 
das.,  wurde  1803  MiU  der  iStül-,  n  Innung,  i.arli.lem  er  in  Paris  Rcwesen  war. 
Er  schuf  Landschaften,  decomtive  .Malereien  (i.  H.  im  An  hnlleuhurncr  Schloss) 
Radierungen,  etc. 

'  »  16.  Jahr)inn,l,.|t;:,  th.ti;  in  ]nr:,t!tuck.  Von  ihm 
Ide  der  BT 

enreckung  des  l.azarm,  Hj-iii.  in  der  .Mi|;.h.,i yi  i.aierie  Dia  hl.  Sippe. 

Scbeele  Necl,  s.  Molcnnor,  (1. 

-Srheeniaeokers,  rieter  d.  Ae„  liililliiuier.  eeh.  \i'-it)  in  Antwerpen,  f  171*  ir 
Arendonk,  Schiller  von  I'.  Vc r b r u « g c u.  Er  wurde  1075  Mitgl.  der  Antwerpunet 
Lncasgilde.  Von  ihm  Grabmal  vnn  KIM  (li..tu.  Antw-  iiieii.,.  Mar.(ni^  l'ira-IJcnfemnl 
(CiUdellenkirche,  das.),  Mausoleum  ,'-  " 
l|.,...t-:!rittenX  ato. 
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Scheemaeckere.  Pieter  cl.  J.,  Bildhauer,  geb.  Iö91  iu  Antwerpen,  t  nach 
9  das.,  Schüler  seines  Vaters  Pieter  S.  d.  Ae,  Et  ging  nach  Kopenhagen,  zu 
s  weiter  nach  Rom,  und  ebenso  nach  London.  1728  besuchte  er  nieder  Horn,  und 
rta  1135  uth  England,  1789  nach  Antwerpen  zurück.  Von  ihn 
.  (Westminslcr  Abtei,  London),  Chamberlnin-Deukn 


(Temnle  Cliurcb,  das.),  viele  Statuen  für  den  Park  n 

Seheemaeckera,  Thomas,  Bildhauer,  geh,  n  ., 
Sühn  und  «■ahm  che  in  lieh  Schuler  des  Pieter  B.  d.  , 
Medaillons,  Denkmale,  elc 

Scheerenberg,  Hermann,  Maler,  geb.  IS'26  in  Swinemunde,  atndlrte  in  Düssel- 
dorf, Antwerpen  und  Paris  (bei  Couture|.  Er  lieai  aicb  in  Berlin  nieder  und  malte 
Genrebilder  sowie  Bildnisse,  i.  B.  Der  «enteilte  Krunke  flBJ>9). 

Scheeres,  Hendrik  Jan,  Maler,  geb.  8.  Aug.  1829  im  Haag,  t  12.  ■>»"■  1884 
daa.,  Schaler  von  ran  Hove.  Er  malte  kloine  Interieurs  mit  Staffage  aus  dem 
17.  Jahrhundert. 

Sebefertln,  a.  Sehafertlin. 

■—          Philipp  Jakob  von,  Bildhauer,  geb.  175b'  in  Stuttgart,  f  13.  Nor. 

von  Lejeune  und  l'ajou  (in  Paris),  17M  weitergebildet.  Er 
war  echgn  1780  zum  Hofbililbauer  ernunnt  wonlon.  17SÜ  warde  er  nach  Stuttgart 
zurückberufen  und  Prof.  in  der  Kurlsscbule.  liaunecker  war  sein  Mitschüler  und 
Kebenbubler.  Von  ilmi  liüste  Friedrich  KuaeiiH  (fichlnss  Stuttgart),  Theseiii  und 
Ariadue  (ebendai.  Scliluiende.  Venus  (Cassel),  linste  Kenlc-rä.  RelietbildDisI  Schillers, 
Harivaied.  Hebe,  Paed:!  und  Arria,  etc.  Uh-ilvcrdienst-Ord. 

Scheffel,  Johann  Heinrieh.  Maler,  geb.  1091  in  Pommer.],  t  1781,  thttig  iu 
Stockholm.   Er  malle  Bildnisse  in  der  Art  Denners. 

SchaBer,  -  Arie,  (Arj),  Maler,  geb.  10.  Febr.  1705  in  Dordtrecht,  j  15.  Juni 
1858  in  Argenteuil  bei  Paris,  Schüler  seines  Vaters  Johann  Baut  ist  S.,  dann  von 
P.  Quirin  an  der  Ecole  des  bcaui-aru.  1829  studirte  er  auf  einer  Reine  durch 
die  Niederlande  R.  van  Rijn  und  änderte  seinen  Stil  in  Folge  dessen  merklich.  Er 
hat  auch  England  besucht.  Er  war  warmer  Vertreter  der  orleanis tischen  Interessen 
und  wurde  1826  Lehrer  der  Kinder  Louis  Philippes;  1848  führte  er  ein  Bataillon 
der  Nationalgnrdc.  S.  einst  sehr  geschätzt,  wurde  eins  der  Häupter  der  roman- 
tischen Schule.  Er  empfindet  schon  nnd  hat  dichterische  Phantasie,  doch  ist  aeln 
Kennen  gering  und  von  Stimmung,  die  in  der  heutigen  Malerei  eine  so  grosse  Rolle 
spielt,  weiss  er  nichts.  Infolge  seiner  Freigebigkeit  hat  er  keine Reichtbümer  erspar!. 
Au-  l.ieli..  zu  soim/r  Mutter  hat  er  ihr  Grabmal  eigenhändig  in  Marmor  ausgeführt. 
Er  malte  erat  Genrebilder,  dann  Illustrationen  so  Dichterwerkeu,  zuletst  Historien  -, 
für  Versailles  schuf  er  geschichtliche  Scenen,  auch  seine  Bildnisse  werden  geschätzt. 
Werke  von  ihm  in  den  Mus.  und  Gal.  r.u  Amsterdam  (Mus.  Fodor),  Berlin  (Gal. 
Rnciynski),  Blois  (Gal.  Chamber!  ',  Ki-nicsbe-rg,  Lille,  London  (auch  Nat.  Portr.  Gal. 
und  Wallte  Mus.i  Marseille,  MompaSlier,  Nantes,  l'iiris,  Rotterdam,  Versailles,  etc., 
in  S.  Thomas  und  der  Hl.  Kranz  von  Assisie  Kirche  zu  Paris,  etc.  S.  hat  auch  un- 
gefähr '20  Blatt  auf  Stein  und  Kupfer  gehracht.  Leopolds-Qrd.,  Kr.  der  Lhrcnleg. 
1828,  Ofnzierskrenz  1836;  Med.  1817.  S.  Leben  etc.  von  J.  Cauonge  (1858),  A.  Et« 
iPsri?  1ÜS9).  Mrs  Grote,  thif-lede  de  Gr  not  i  Bielefeld  1870),  CK.  l.eiinrmaut 
(Paria  1859). 

SehelTer,  Arnold,  Maler,  geh.  vor  1845  in  Paris,  Schuler  seines  Vaters 
Hcnrv  S.  und  von  Picol.  Von  ihm  Begrihniss  des  ermordeten  Herrogs  von  Guise 
118'iS.Mu-.  K.saneon).  lleiilrieh  Iii.  h  uiiiFLinpl  eine  Gesandtschaft  ( ItitJM-,  BiUnisje,  etr. 

SehelTer,  Cornelia,  geh.  Lamme,  Malerin,  geb.  rm  I*)3  in  »ordtrechl,  t 
18:ia  in  Paris,  Tocbter  nni  .^dilllerin  j-i  des  Arie  Lamme,  Gemahlin  des  Johann 
B.  S.  Durch  ihre  Charaktereigenschaften  errang  sie  die  gr taste  Achtung.  Mehr  denn 
als  Künstlerin  is!        als  Mulle:'  \f(  und  Hcnrv  S.'s  bekannt  |;rMrdc:i. 

Scheffer,  Hendrik,  (Henrj),  Maler,  geh.  27.  (25.?)  Sept.  1798  Im  Haag,  t 
15.  Man  1861  in  Paris,  Schüler  von  Gutrin  und  der  Erde  des  hcani-nrts,  Sohn 
des  Johann  B.  8.  Von  ihm  Charlotte  CorJay  (Muh.  I.uicmbotirg),  Schlacht  bei 
C:nsel  iKi.  Mus.  Ve.üiiüis),  Raths  Versammlung  im  Schlosa  von  CharnpUtreux  u.  A. 
(ebenda).  Bildniss  von  M.  tollot  .'Mm.  Montpellier.,  Cliriitus  (Kircho  St.  Hochrot). 
Andere  in  den  Mus.  zu  Auiicns,  Königsberg.  Rotterdam,  etc.  Med.  2.  Kl.  1824,  1.  Kl. 
1831  und  1855,  Kr.  Ii.  !-;hrer,]ee..  1M7.  S.  Lehen  von  G.  d'Heilly. 

SehelTer,  Jenn  Gabriel,  Maler  und  Lithograph,  geb.  17U7  in  Genf,  t  <>*zh 
184&,  Bcbttler  von  Regnaalt,  Von  ihm  Der  barmherzige  Samariter  (1832),  Die  Ah- 


Schaffer  —  Scheins. 


licht, 

Paria,  etc. 

Seheffer,  Johann  Baptist,  Uder,  gab,  1773  (?)  in  Mannheim,  f  1809  In 
Amsterdam,  Schüler  i„a  Tischbein.  Kr  ging  früh  nach  DordlrecLt,  heiratheto 
Cornelia  S.  und  wurde:  Vater  von  Arv  und  Henry  S.  Kr  malte  Gesell iehlabilder,  z.  II. 
Admiral  J.  ü.  de  Kijk  ini  Keikcr,"  besonJprä  aber  BiMnisse,  von  denen  5  in  die 
Dannstailtcr  Galerie  gelangten.  Von  ihm  ferner  Kg.  Lonii  Napoleon,  Interieur 
(Mus.  Rotterdam),  etc. 

Sober 
Akademie  ___ 

litt  sich,  Wrila   mi'  freut,  1  n nn-  IMien'uHclmnr;.     ■  Ein  Faul  S.  ai 

Und  soll  1560  Bililn  für  S.  Suvcrico  in  Neapel  gemalt  haben, 

ScheHer  iod  Leonhardshell,  Johann  Krangelisl,  Kitte r,  Maler,  gel.  30.  Oct. 
179.".  in  Wi.i,,  t  12.  Juni  1K2Ü  dun..  Bcluiler  diü-  '.l.irlu.n  Akademie  und  von 
Kreitbuer,  weitergebildet  auf  KoHten  der  Fürstin  Salm- fteifferacbeidt  in  Italien 
(1815  und  1817J;  1S20  ging  er  zum  dritten  IIa!  nach  Itom,  wo  er  mit  Overbeck  be- 
freundet wurde.  Von  ihm  Sa.  Caedlia  von  Engeln  beweint  (Min.  Wteo),  Plo  VII., 
Sa.  Caecilia  spielend,  eic.  Auch  viele  Zeichnungen,  zwei  Radierungen  und  vier  Stein- 
drucke.   Christ  na- Ürd. 

Seheffors,  N.,  .Maler  de»  17.  Jahrhunderts,  geb.  in  Utrecht.  Er  kum  nach 
tinglaad,  wo  es  ihm  schlecht  ging,  his  er  Beschäftigung  unter  Verrio  fand. 


Sehefner,  Felli  Anton,  Maler,  geb.  29.  Aug.  1701  in  Bayern,  1 10.  Jan.  1760 
in  Frag,  wo  er  k.  k.  Hofmaler  wurde.    Von  ihm  Der  Heiland  am  Kreut,  S.  Joseph 

Sohega,  Fram  Andreas,  Maler,  Kupferstecher  und  5tempclschneider,  geb.  1710 
in  Ntnstadtl  (Krain,  u.  A.  IG.  Dee.  1711  in  Rudolph svrerth),  +  6.  Uec,  1787  in  Mönchen, 
Sohn  eines  Büchsenmachers,  in  denen  Fach  er  seibat  als  Graveur  thitig  war.  Dann 
stach  er,  malte  I'nslollbildniEsc  und  fing  in  Wacht  zu  boEsiren  an.  Durch  das  tossirte 
Bildnias  Cburf.  Karl  Allierta  von  Bayern  wurde  er  Hofmedailleur.  Von  seinen  Medaillen 
nennen  wir  18  Wittelsbaehor  Fürsten,  Hofmaler  Albrecht,  eine  Med.  auf  sich  selbst, 
etc.    Um  1780  erblindete  er. 

Schnib,  Cbrlellnii  Friedrich,  Maler,  geh.  1737  in  Worms,  t  1810  in  Hamburg 
im  Anneiihaii,,  Pi-blllcr  n,u  C.  Sn-katz,  weiter  gebildet  auf  einer  Rpifll.  [inrcll  Frank, 
reich.  Er  liess  Eich  in  Hamburg  nieder  und  malte  mit  Vorliebe  Liebte ffekte,  Brand- 
acenon.  etc.  in  Aquarell  und  Od.  Zwei  derartige  Bilder  b(sitit  die  Gel.  an  Schwerin,  (1 
n  die  Kuntthalle  zu  Hamburg. 
1,  b.  Schelth. 


jSBbnrg. 
Heinrich. 


geh.  15.  Nov.  1822  iu  Wien.  Schiller  von  Häuft], 

  t.  k.  Rittmeister  und  malte  Thlere  und  Stillleben. 

:,  Holzschneider,  geb.  5.  April  1851  in  Leipzig,  thitig  in 
Fliegenden  Blatter  nach  Harburger,  Berte,  Vogel,  etc. 


BCbf"sehelndel,  e.  Sttuwiidel. 

Scheiner,  Jaltob,  Maler,  geb.  22.  Febr.  1880  in  Hof  Sobll 


Scheinblüte,  Michael  Hanert  A 

£öln  a.'Rh.,  t  8.  Sept  18B6.  Er  m 
die  liuchilluslration. 

Sehe! na,  Karl  Ludwig,  Maler,  gi 
"    seldorf.  Schuler  der  dort 


190  Soherth  -  Sehcllioks. 

trflb«,  schwere  L»u Ja^he-fU-n,  B.  Stafllrte  Winter!  sndschaft  (Gal.  DUsseldorf),  desgl. 
i'Mhs.  Lcipiini,  Tannen  im  Schwanwald,  eic. 

Schellh,  (Scheltt,  Scheid),  Johann  B.,  Maler  des  18.  Jahrhunderts,  +  20  April 
1755  In  Gm,  wo  er  seit  1745  Mitglied  der  Gilde  war.  Von  ihm  Freskenijdoi 
(Maria  Trostkircbu  in  GraiX  Altarbilder,  Vedutenlei  chnun  gen,  etc. 

Zebelin,  (Scbeuti),  Andreas,  Maler  und  Radierer,  geb.  um  1665,  t  um  1690  in 
Hannover,  Schüler  seines  Vaters  Matthias  S.  Er  wurde  Hofmaler  in  Hannoter. 
Von  ibm  Bildniss  des  Leibnil  (Qal.  Brannschweig),  etc.  Er  radierte  über  ein  Dulsend 
Blatt,  die  meisten  nach  der  Zeichnung  seines  Vaters. 

Scheits,  (Hcbenti),  Matthias,  Mslcr  und  Radierer,  geb.  vor  1640  in  Hamburg, 
t  nm  1700  das.,  gebildet  auf  Reisen  in  den  Niederlanden  an  R.  »an  Rijp  and 
van  Djtk.  Er  malte  Gesel hchaftsnil der.  Er  illnstrirte  die  sogen.  Stemscbo 
Bibel  (Lüneburg  1672).  Von  ibm  Rebekka  und  Elieior  und  5  A.;  auch  liele  Zeich- 
nungen (Kunsthalle  Hambargl,  Bauernessen  (6al.  A  schaffen!)  urg),  Scblachtenbild  u.  A. 
[Gal.  Schwerin),  desgl.  (Gottingen,  Universitäts- Sammlung),  Bildniss  (Gal.  Cassel),  etc. 
Seine  14  Radierungen,  darunter  Die  Jahre  sielten,  Her  Violinspieler,  Das  Bauernpasr, 
Der  Tod  und  der  Reissigsammler,  sind  sehr  seilen. 

Schelwl,  Josef,  Maler  und  Zeichner,  geb.  1833  In  Koniggrali,  thltJg  in  Frag. 
Er  aeiebnete  unter  A.  biblische  Scenen. 

■■  i,  Maler  des  16.  Jahrhunderts,  +  1554,  in  der  Schalt  Dfli 


ncnei,  neuanuun,  mairr  uea  10.  .Janrnuuuerts,  j  looq,  in  uer  acnuie  L/lireri 
gebildet.  Er  war  in  Innsbruck  th&lig  und  decorirte  den  Paradiessaal  im  Schloss  das.; 
auch  ein  Altarbild  in  einer  dortigen  Kirche  von  ihm. 

Sthelber,  s.  Serieller. 

•  r,  Main  jts  i 

FestiHgeu,  el 

',  geb.  16.  Febr.  1787  im  Haag,  t  18-  April  1870 


das.,  Schüler  von  Breckenhe  .  .., 
schattier.   Er  rollte  Hollandische  Landstriche  im  Wim 


(auch  Smlg.  Fodor),  Berlin  (Ramnaki  Smlg.),  Gent, 
Raariem,  Hamburg,  Königsberg,  München  (Nene  Pinak,),  Rotterdam,  St.  Petersburg, 
Stuttgart,  Weimar,  etc.  Med.  in  Antwerpen,  Brasset,  Gent  und  im  Bug;  Mitgl.  der 
Akademien  dieser  Staate;  Leopolfl-Ord.  1845,  Lowcn-Ord.  1839. 

Sehellbach.  Karl,  Maler,  geb.  27.  Febr.  1850  in  Berlin,  siudirte  1868-70  au 
der  Berliner  Akademie,  1873-76  in  Weimar  unter  Gussow  nnd  Brendel,  lieas  sich 
in  Berlin  nieder  und  matte  BildniSBE  und  Uenrcsccnen. 

Schellenberg,  Johann  Rudolph,  Maler,  Zeichner  und  Radierer,  geb.  1740  in 
Base)  (?),  t  1808  in  Tüss  uei  Winterllmr,  Schüler  seines  Grossvater*  Rud.  Huber, 
Sohn  des  Johann  U.S.  Er  schuf  eine  Smlg.  »od  ubrr£000  enlomo  logischen  Zeichnungen, 
die  an  den  Cburfllrsten  Theodor  von  Pfalzhajern  kamen,  Frischte  uud  Blamen  in 
Aquarell,  Illustrationen  iu  naturgesch ich t! ich on  Werken,  auch  Wildnisse,  Genrebilder 
und  Landschaften,  Von  ibm  ferner  eine  illuslrirle  biblische  Geschichte  (17751. 
Freund  Heins  Erscheinungen  (1785),  Radierungen  nach  fbodowiecki,  Graft  und  eigener 
Zeichnung;  endlich  Buch  Gedichte. 

Schellenberg,  Johann  Ulrich»  Jlnirr,  1109  it.  Wintertlmr.  |  1770  das.. 
SchoJer  von  Hober  in  Bern.  Er  leitete  eine  ZeiehenBchule  In  Wiuterthur  und  Schur 

"■'sclieil. 
1073.    Er  w 

Scbelling,  Henri,  Maler  des  15.  Jahrhunderts,  der  1455  ata  .Figurenmater1 
in  LOwen  erwähnt  wird. 


von  ihm  liesitit  die  Albertina  in  Wien. 

ScheUinhs,  (ScheUineks),  Willem,  Male:  geb.  2.  Febr.  1627  in  Amsterdam, 
t  im  Od.  1678  das.,  gebildet  auf  Reisen  durch  Imlieu,  Miiteleuruim  und  Kilian,!, 
wtbrend  derer  er  auch  interessante  Aufzeichnungen  niederschrieb.  Er  matte  Land- 
schaften, Marinen,  elc  ,  z.  B.  Abfahrt  Karl  II,  von  der  hollandischen  Kuno,  Die 
hrennende  englische  Flutle  im  Medway  (Smlg.  Sil,  Amsterdam);  Andere  In  den  Gal. 
zu  Augsburg,  Frankfurt  a,  M.,  Kopenhagen  und  St.  Petersburg,  auch  Figuren  in 
Bilder  von  Hensoh  und  Wljaants. 


im 


Schelteut,  TiM  d.  Ab,  Maler,  geb.  1760  in  Harlingen,  t  7.  Sept.  1837, 
"J-  in  Düsseldorf,  bildete  eich  besonders  an  Van  Dyck,  war  eise  Zeit  lang  in 
■"  — ■  dam  th*tlg.  Er  malte  Bildnisse  und  Landschaften. 


Scheitern«,  Tie»  d.  J.,  Maler,  geb.  8.  April  1881  in  Anhabt,  t  U-  Oct.  1887 
im  Haag,  Schaler  des  J.  E.  J.  van  die  Berg.  Er  malte  geschichtliche  Genrebilder, 
etc    Ton  ihm  besitzt  das  Um.  Amsterdam  Der  Kupfersticbliebbnber. 

SchelTer,  August  Frans,  Maler,  geb.  1805  in  Osnabruelr,  t  1844  in  Manchen, 
■  ■  ■  '  .    ......  _n  gebnaeti  Er  w„  dorti  sowie  in  iet 

  _,  _-iIachienbi]der,  Pferdemärkte,  etc.,  >.  B. 

    Königsberg,  Mua.),  Fuhrnsgen  auf  einer  Bergstraese 

unnucneu,  neue  Pinak.j,  A.  in  Hannover,  Sl.  Petersburg,  etc. 

Sehen**,  MstthUs,  Baumeister,  geh.  11160  (?),  f  HO.  Juni  1720  in  Prag,  «ro 
er  thltig  war, 

Schennn,  Ja  bann  Eloaiar,  a.  Zeisig. 

Sehenck,  August  Friedrieh  Albreeht,  Maler,  geb.  23.  April  1828  in  Glückstadt 
(Holstein),  Schiller  ir.r.  L.  Cogniet  und  der  Fcole  doa  beaux-arts  nachdem  er  schon 
in  England  und  Portugal  für  sich  gezeichnet  hatte.  Er  Hess  sich  in  Ecouen  bei 
Paris  nieder  und  malte  besonders  Thier«,  t,  Ii.  Das  Erwarben  der  Schafherde  (186S 
Mus.  Bordeaux),  Polnische  Bauern  von  Wolfen  überfallen  (1861),  Einuerungen  aus 
der  Aurerene  (1881),  etc.  Med.  1865,  Philadelphia  187B;  Portugies,  Christus- Ori,  etc. 

Schenek,  Edwin,  Maler,  geb.  1845  in  Columbus  (Ohio,  D.  S.  A.l,  Schaler  der 
Kunstschule  in  Baltimore  nnd  der  Akad.  Julian  in  Paris.  Er  liess  sich  in  Baltimore 
nieder  und  malte  Genrebilder. 

Scheue!!,  (Schenk),  Peter,  Kupferstecher,  geb.  1645  io  Elberfeld,  t  um  1715 


1683/4  geschäftlich  verband.  August  11,  von  Hachsen  ernannte  ihn  zum  Hofkufferstecher. 
Er  arbeitete  zahllose,  selten  liber  das  Mittelmlssige  steigende  SchalikunslblUtter,  und 
hat  auch  noch  viele  verlegt,  die  wobl  nur  unter  seiner  Aufsicht  entstanden  sind. 
Ferner  machte  c-r  Versuche  im  Farbendruck,  indem  er  alte,  schon  vorhandene  Platten 
rinmalen  Hess.  Obttohl  aelbst  Schabknnatler,  banulzte  er  hierzu  seltsamerweise  meist 
gestochene  Platten,  Fi  sind  meist  Blumen-  nnd  V6gelsMcke.  —  Auch  sein  gleich- 
namiger Soho  war  Kupferstecher. 

Sehende!,  Bernwd,  Maler,  geb.  1631  in  Haarlem,  f  um  168B,  Schuler  Ten 
II:  Mommcrs,    blr  malte  Gesellaebaftsstücke,  Volksfeste,  etc 

Sehendel,  Fletcr  tan,  Maler,  geb.  21.  April  ItWS  in  Ter  Heijden  (Nord- 
brabint),  t  28.  Des.  1870  in  Brüssel,  Schaler  der  Antwerpener  Akad.  unter  ran 
Bree.  Er  lebte  nacheinander  in  Amsic rd am,  Rotterdam,  Haag  und  seit  1845  in 
Brüssel.  Er  malte  besonders  Marktscenen  mit  LichteBokten,  aueb  andere  Genrebilder, 
einige  Historien  und  Bildnisse.  Gemälde  ron  ihm  in  den  Gal,  an  Amsterdam,  Berlin 
(Kat.-Gal,),  Haag,  Hamburg,  Hannover,  Leipzig,  München,  Stuttgart,  etc.  Med.  Amster- 
dam, Paria  1814,  1847,  Brüssel  1845;  Mitgl,  der  Amsterd.  Akad. 

Sehendeler,  Johannes,  Baumeister  des  14.  Jhdts,  1314  (?)  begann  er  die 
Wiesenkircbe  in  Soest,  Westphalen, 

Beben»,  C.  Wilhelm,  Kupferstecher,  geb.  1780  in  Leipiig,  t  1827  in  Braun- 
schweig.  Schuler  der  Leipiiger  Akademie  (1802—4),  kam  spater  nach  Braunachweig. 
Er  stseb  kleiue  Bildnisse  und  Buch  11  Instrationen  auf  Stahl;  auch  eine  Copie  von 
L.  da  Vincis  Abendmahl,  12  Propheten  und  Sibyllen  nach  Buonarotti,  etc. 

Schenk,  Simon  Peter,  a.  Tille  man  s. 

Sehenkel,  Heinrich,  Holzschneider,  geb.  185e  in  Zürich,  Schüler  des  Instit. 
liuelimsnr,  das.  Fr  erhielt  Anstellung  an  der  St  Petersburger  Staatsdruckerei,  Von 
m  Juninacht  in  Finnland  (El.  in  Farben,  nach  A.Benois);  A.  nach  Hursdmli,  Ittpin,  ein. 

'■    ■   '      " ■'    !"  L'-'ir.  185.4  in  Luzcru,  bildete  sich 

—  -  -  -   r  Th,  Hägen;  1874  liess  er 

hui  in  Dresden  nieder.  Er  malte  Landschaften,  z.  B.  Ebbe  bei  Dieppe  (IB81  Gal. 
Dresden),  Frflhhngalandschafl  (188«  das.),  Vorfrühling  am  Teich,  etc.  Auch  ein 
flild  in  <kr  Gal.  !St.  Gallen. 

Sehenker,  S.  Nikolaus,  Kupferstecher,  geb.  tun  1760  in  Genf,  f  ""h  1822. 
studirte  1779  in  Paris,  wo  er  sich  17BS  selbständig  machte.  Von  ihm  Madonna  di 
Foligno  (1B18  nach  R.  Santi),  Wieland  (1822  nach  Kügelgen),  Henri  IV.,  etc. 

Sekepp,  Angnste,  Malerin,  geb.  1850  in  Wiesbaden,  studirte  in  München, 
Dnsseidorf  und  Berlin.  Sie  liess  Bich  in  Kassel  nieder  und  malte  Genrebilder,  s.  B, 
Im  Atelier.  Med.  London  1874. 


Schepp  —  Scheitle, 


1750- 

._.    _j  Hosaen-(_  

Georg  Ludwig  S.  »ar  in  der  ersten  Hälfte  des  18.  Jahrhunderts  als  MQai- 
graveur  in  Cassel  und  Hanau  thiltig. 

Scheppere,  Louis  Benolt  Ferdinand,  Kupferstecher,  geb.  1748  in  Rcnaii  (?), 
t  um  1811,  Schüler  von  8.  Legres.  Er  hat  u.  A.  drei  kleine  Landschaften  radiert. 

Schernberg,  Hans,  Maler,  sab.  1865  (?).  +  I8vfl  in  Ureas -Lichterfelde.  Er 
malte  Bildnisse. 

Schernberg,  Hermann,  geh.  SO,  Jan.  1836  in  S.rinemuiirte,  t  21.  Aug.  1897 
in  Gross-Lie.btevfclilc  bei  Berlin,  Schüler  der  Berliner  Akademie  und  1845  von 
Ph.  Hildehraniit  it.  Dusseldorf,  auch  in  Antwerpen,  1854  endlieh  unier  Couture 
in  Paris  weitergebildet  Er  malte  in  der  Hehnatn,  dann  in  den  vussisehen  Ostaee- 
provinzen    lind    Um   ikh   Midlich  Ii]  Berlin  vivdev.    Heil  zeichnete  er  erst  luv 

diu  r,.'i[iiig..T  KliLslrirw  Zeitung,  vrin  1*7:!  im  muh  für  die  Zeitwlmft  L'ili.  V.-i! 
ihm  Schwestern  am  Slevbebell  der  Muller  (Gal.  Schwerin). 

Seherer,  Alois,  Maler,  geb.  1818  in  Aretsried  (Schwaben),  t  23-  Mai  1887. 
1835  kam  er  nach  München,  malle  erst  ( ! i  cireliil.ii-r,  Ivst  dann  aber  zur  Glasmalerei 
aber  wie  sein  Bruder  Joseph  8.  Von  ihm  Cbristnucht  (1843  nach  Hees),  Die  Könne 
(1844  nach  Hoj-ol},  etc. 

Seherer,  Giorgio,  Mulev,  geb.  1831)  in  Parma,  Schiller  von  F.  Scaramunu, 
in  Koni  weitergebildet.    Von  ihm  Der  Konig  von  Sidon  iGal.  Parmal,  Aleibiaden 


hausen,  j  V 
i,  Das  Regie 


Höherer,  Joseph,  Glasmaler,  geb.  1.  Nov.  1814  in  Aralaried  bei  Dinkel- 
scherten  (Schwöen),  f  Liä.  Mär;  Is'J]  in  Ettdricd  bei  Diuk-  Iselierliev,  ätuiiirte  lü:."j 
in  Augsburg,  1832  in  M(ii:cbi;ii,  üie  (!h»;iialerei  nute;  V„rlel,  184;!  besuchte 
er  Athen,  Conitaulinopel  und  IUlien.    Dann  liess  er  sieh  in  Hänchen  nieder.  Von 


einige  Historien  in  Oe)  für  Augsburg  und  Föhvenbach;  die  Ginsgemälde,  Vier 
ter  (ür  dJ-  1  '  - 


mstantinopel 
,    Üstorien  in 

Fenster  für  die  MtilVkuilic  in  Stuttgart,  (1*47  nach  Neheri; 
Amsterdam,  Aretsried,  Bonn  (Spital),  Buffallo  (N.  Y  ,  II.  8.  A.).  Heule;  l,crK,  U 
München  ;  Lernen*.,  PctiTs*.),    Ncw-Yurk,  l'assau,  [(Ottenburg.  Saltburg,  Wc 
Vieles  davon  gemeinschaftlich  mit  Alois  s  und  Leo  S. 

Scherer,  Leo,  Maler,  geb.  1830,  t  187«,  Bruder  des  Joseph  S.,  den  er  bei 
■einen  Glasmalereien  uuteralutiie. 

Seherin,  Loren»,  Kupferstecher,  geb.  um  1690  in  den  Rheinlanden,  f  »ach 
1734,  Er  war  seit  1730  in  Amsterdam  thatig,  stach  Architekturen,  Maschinen,  auch 
Landschaften,  etc.,  endlich  vermuthlicli  eine  folge  von  romischen  Gebäuden. 

Scbermaul,  Jeunj,  Malerin,  geb.  1828  in  Liblin  bei  Krnklowiti,  tbätig  in 
Prag.  '-■  ■" 


Schermler,  Cornelia,  Maler  dea  10.  Jahrhund 
3udule  beschäftigt  nr, 

Scherpe,  Johann,  Bildhauer,  geb.  18.  Dcc.  If 
emie  bei  Ii  n  iiilinauii. 

Scherres,  Carl,  Mnler,  geb.  31.  Man  I8SS 


dortigen  Akademie  und  unter 


ilch  1858—  00  in  Daniig,  1867  in  Berlin  n| 
und  Lehrer  an  der  Künstler!]  nenschule  und  malte  Laudsc' 
preussieche  Landschaft  (Mus.  Königsberg!,  Ucberachivemmung  in  ( 
Kat.-Gal.   Berlin),    Grosse  Landschaft  (Artushof  in  Daniig),  Da 

Schert],  Joseph,  Maler,  geb.  10.  Jan.  1810  in  Augsburg,  f 
München,  Schill, t  eines  l.iibog-ratihcn  in  Augsburg,  von  1832  ab 
Morgenstern  in  München.  Er  malte  Landschaften  aus  der  UmgegL 
Oberbaveru,  Algfiu,  etc.  Von  ihm  Arn  Chiemsee,  Aus  Parte]]!  '  ' 

Sebertle,  Valentin,  L"  ' 
•JX.  I'cbv.  1885  in  Frankfurt  a. 


Digitized  by  Google 


stacngl.  mit  dem  er  in  Dresden  das  Galeriewcrk  litbographirtc.  Darauf  litho- 
grsphirte  er  Gemälde  sowie  Bildnisse  nach  dem  Leben  in  St.  Petrrsburg  undWarschau, 
fieas  jsfchjn  München  nieder  und  war  dann  Jahre  lang  in  Frankfurt  a.  M.  thalig. 


.  .  x  Einaelblstter  nur 
Sehatkj,  " 


datter  nach  Heincmann,  Rcui,  K.  H.inti,  P.  Veit,  Zampieri,  ele. 
lohn  Aloianllci-,  Maler,  i!cl).  I"?;  in  i-.üiiuLj; t  1B24  nahe  Cape 
.     .  .  .     der  afrikanischen  Kilslr,  Autodidakt    llrmicr  des  ,1.  Christian  S.  Kr 

war  Arit  von  Profession,  machte  den  Krieg  in  Spanien  mit  und  schickte  von  dort 
geschätzte  L  an  dsch  Bezeichnungen  nach  der  Heimutb.  Später  widmete  er  sich  ana- 
tomischen  Zeichnungen  und  starb  als  Inspektor  der  Hospitäler  au  der  afrikanischen 
EHste. 

SehetltT,  John  Christian,  Maler,  geh.  11.  Aug.  1178  in  Edinburg,  1 29-  Jan.  1871, 
Schüler  ron  Nasmyth.  1801  besuchte  er  Paria,  dann  in  Fuss  die  Schweiz  und  Rom. 
Zurückgekehrt,  lebte  er  6  Jahre  in  O.ford,  z«ei  a.s  Zeichenlehrer  in  Great  Marlow; 
im  Krlegsjahr  1810  besuchte  er  Portugal,  1821  Irland,  1861  Lissabon.  Gr  »ar  Hof- 
maler verst  hiedener  Mitglieder  des  Englischen  He rrsc herhause s  und  malte  meist 
Marinen  in  Oel  und  Wasserfarben,  von  deoeu  die  Nat.-Gal.  iu  London  Untergang 
des  Royal  George  vor  Snithcad  1782  (um  1811)  f'einalt)  besittt.  In  verschiedenen 
Militär-  und  Marine -Schulen  war  er  47  Jahre  lang  Zeichenlehrer  gewesen. 

Scheu,  Heinrich,  llul^elmeiilcr,  geb.  I»  Ott.  1-4J  in  Wien,  Schüler  von 
Hecht.  Er  war  in  Zürich  thalig.  Sein  Hauptwerk  ist  das  grosse  sociahlemok ra- 
tische Blatt  „The  Triumph  of  Labour-  nach  fr.  Crane. 

Sehenhel,  Johann  Joseph  d.  Ae.,  Maler,  geb.  um  1675  in  Regensburg,  t  117«. 
worde  IIIS  Mrltbischüflicher  Hofmaler  und  kam  auf  Kosten  seines  Ufmners  1716— B 
nach  Venedig.  Von  ihm  Steinigung  des  111.  Stephan  (Siepliinskireb*,  Bamberg), 
Kreuzabnahme  u.  A.  (das.),  Allar  (Jakohskircbe  das.),  Deckengemälde  (Gangolfs- 
kirebe  daa.). 

Schenbel,  Johann  Joseph  d,  J.,  Maler,  geb.  tun  1720  in  Bamberg,  t  1788, 
Schuler  des  G.  Ueaniardes,  Sohn  des  .1.  J.  S.  d.  Ae.,  kam  1763-6  auf  fürst- 
bischedidie  Kosten  nach  Frankreich  und  Italien  (Venedig),  wurde,  lurücltgekonri, 
1767  Hofmaler  und  1770  7  nochmals  nach  Paris  g<  schickt.  Hier  malte  er  vier 
Fresken  (Allegorien)  im  Hitel  de  Ville  und  eignete  sich  kecken  Vortrag,  sowie 
frisches  Colorit  an.  Nach  seiner  Ruckkehr  malte  er  dort,  in  Ebrach  und  in  Vier- 
»hnhefligen. 

Seliouchzer,  Wilhelm,  Maler  und  Lithograph,  geh.  ISO 3  in  Zürich,  ,2B.Man 
1866  iu  München,  Schiller  von  H,  Maurer.  Kr  bereiste  die  Schwei!  und  1326-H 
fllr  den  Forsten  von  Fürstrnberg  den  Scb*nizwa!d.  Die  Ergebnisse  aqnarellirte  und 
Ikh^rsphirte  er  ilanu  iu  Karlsruhe.  Itliil  lies<  .l.ti  als  I.iiü.Udiafls-  nud  Archl- 
teklonoaler  in  MOuchcn  nieder.  Yen  it:n  Sechs  cnca'aMiKehc  Wa:i-.lgc;n:Uiic  für 
Ilnkcnsthwaugaii,  Insel  1'fNimi  Sem-  l'inaa.  Miiutlieni,  Afi-.|a-Ka|ii:lle  ; ■ 
Hamburg),  Hingang  in  das  Vtlsalu-1-'  ■■  '  ""  «-"--»  —  '"—-< 
Die  alte  Kapelle  bei  Täufers  (1« 
im  AIIl'iui  {iMiO...  Aqiiai-clleopien  I   _  

SrlK-iiiär,  Philipp  lltto,  llüicr,  ui-li.  s.  <),::.  iKlij  in  Frankfurt  a.  M.,  Schüler 
des  Mlii.J<.V:'cl.en  InstiLult  .1;-S. .  unter  11  j  s  e  11:  rj  r  :,  t  ■imi  Kittet.  Die  Kirchen  y.i: 
Drekicheuhairi,  deslricU  ni  d  5i]  ter.illii-ei:  besitzen  11 : 1 r> t  i . ■ : i  Vit:  Im:  Sunst  malte 
er  L.n.lvchal'te.i.  liü.imss.-,  tienret.ihlu  «-iL.  such  uls  ]!c.s:uLL;U(.i  (I  n;)-. 

Kcheuermami,  LndYflc  Gastai  Wilhelm.  Maler.  c,b.  is.  Uct.  1859  in  Bnrg- 
hendorn  (Afrika),  Schiller  der  .Yluiu'heuer  Akademie  (1379-84)  unter  Benciur, 


Stheufele,  (Sclienfel,  Sehiuffel),  Joseph  Ignaz,  Stempelsehn  cider  und  Müns- 

gravenr,  geh.  173:>  in  AUrcnstem  hei  hissau.  t  17ULI  in  M-ji.cl         Er  bereiste  17(13 

die  Schweiz  und  Italien  und  wurde  darauf  bajriscber  Hufniedailleur. 

Scnenffoleln,  s,  Schiinfeleln. 

SchenOer,  Ceerg,  Maler,  geb.  um  1830  in  Meissen,  Schaler  von  IL.  Schein  er  t, 


in  Aachen,  t  12  J         ■>  sti:ius  Vaters  und  der  Düsseldorfer 

Akademie  unter  Lessing  und  Schirm  er.  Er  bereiste  Holland,  Tirol  und  Italien. 
1855  wurde  er  Professor  an  der  Akademie  in  Düsseldorf.  Er  malte  poetische,  für 
die  Zeit  bemerke nawerthe  Landschaften,  und  schuf  eine  grosse  Anzahl  recht  reia- 
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Hiii.-i^-.,  H.iiiil.-urjr.  Hannen,  K.'lil  a.  RSi..  l.Hp.iv,  l!iliirln-:i.  Sliw.Tin,  rttcttiä,  etc. 
Hoth.  Adlcr-Ord.  3.  Kl.,  Falkon-Ord.  2.  Kl.;  SoliweiÜHdit  JIcJ.  f  Knast  u.  W 

Sehen  renberg,  Josef,   Haler,  acb.  7.  *cr.i.  l*W  in  Jliissrtdnrf,  ScLüler  der 

I*  tili.Tfi-r  Ak.Lj-i:1i-  iuiiit  Kail  uiul  W.  S,.!,n.  wi-i1  i.l;h.1.:].1h I  auf  11,-i-rn  in  u.-n 

KioüiTlaiidNL,  .Miitvl.leurMbüim].  Xoi-J-lialicri  und  l'jris,  licss  ,i.-u  in  Berlin  nicJor. 
1870-  81  »ar  er  rj.uV«.,:-  an  . c.  j  r.vs.O.  ,-  AküilNiiio  i;o»tsi-ii  Kr  malle  4  Wand- 
gemälde im  Justiznah>[  zu  <:ads.'l,  A.  ins  li-rli r:-r  liathhanse ;  ferner  vuii  ihm  Der 


;    Oolfl.  Med 


Luc).  Kolossal bil sie  iHc».9tbIIJnis-»l.    Med.  3.  Iii.  18*0. 

,  Maler,  geb.  1762  in  Prag,  1  183P  in  Wien.    Ton  ihm  be- 

l'ru-  Jrci  Landschaften, 
laeofolln. 

ndel),  UIUJs  (Aegidius)  tu,  Radierer,  geb.  um  1600  in 
Er  fertigte  Lacilsrliaftni,  Blfttr.  r  ii:  Callnta  Geschmack, 
Bujtenwcg,  ».  Hals,  etc.    Sein  »ra-as  und  seltenes  Blatl 
les  l'rinzeii  von  Sassau  und  (lranum  zu  Dein  [1625)  wurde 

s  iis  <.'umaEli  (Genna),  f  1725, 
l  bceinrlnsti.    Er  maasigte  den 


Scliiufflim,  rriuiii'- 

Suüki-c.llei  Urlv.l.-.Tülifi- 
Aufträge,  uueli  i.nu  Xi.r.i 

.Vai]in!]:a  Sa    llül  ia; 


l-lii  in  I.oj,J„n.  S. 

Ilir  IVstultui  eiiii-  Platte  dis  Hartolozzi  tausciu'iiu,  »urue  yuii  i. 
aenratn  nml  ui,  Daitolozzi  fufurJe.'.  Kr  arbeitete  audi  ia  Lin: 
mein  ia  Punktirnurka  aud  hat  e~  tu  ;;u'ea:  Anseilen  gebracht, 
nacb  Beiiazedi,  Ulai,'.  Ki,-t,  llmle,  liiii>[ui(.(ti,  i  u-sin,  v.  fjyrk,  Iauitherboure,  Pelle- 
erini,  K.  i.  Riju,  Btagleton,  Btothard,  TtaohbeiD,  Trabant,  Weettll,  etc.,  auch  fat 
illuatrirte  Werke. 

Sehl»Tonettl,  Slctolo,  Kupfer stecket-,  geb.  1771,  f  23.  April  1813,  jüngerer 
Bruder  des  Luigi       dem  er  oft  bei  Arbeiten  half.    Von  ihm  Jacob  empfingt 
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Josephs  Mutiges  Gewand  (nach  Barbisri),  Madonna  (nach  Hubens);  A.  nach  Hamilton, 
Lebrun,  Pelegnui,  Philip,  Ii.  v.  Uijn,  ^.eIlCh  etc. 

Bchiaioni,  Feiire,  Maler,  geb.  1S03  in  Trieat,  t  186B,  Schuler  seines  Vatera 
N  atale  S„  dem  er  Dach  Wien  und  Mailand  folgte.  Seil  1BS0  trat  er  als  selb- 
aUndiger  Künstler  in  Venedig  auf.  Von  ihm  Raffaello  und  die  Fornarina  (Gnl.  Teil, 
Venedig),  Kieuiahnahme,  Venus  und  Cunido  (1832),  etc.  Gold.  Med.  vom  Kaiser 
Nikolaus;  Mitglied  der  Akademie  m  Venedig  und  Wien.  —  Seine  Tochter  Caro- 
llua  8.  malle  Landschaften.  —  Seine  TVhl.'r  Juli»  S.  rn;il:.:  Jlifi.u-ien  -.ir.il 
Bildnisse. 

SchisToni,  Giovanni,  Maler,  geb.  1804  in  Trie.it,  t  1848  (?),  Solin  und  Schüler 
des  Natale  S.  Er  malle  Historien,  Genrebilder  und  reich  staftiile  Architekturen: 
sein  lloses  schlagt  Wasser  aus  dem  Fels  (1826)  gelangte  in  die  Wiener  Mus. 

Scfafaronl,  Natale,  Maler  und  Kirpfentacier,  geb,  SR  iorP  1777  in  Chioggia, 
t  15.  Apri  1858  in  Vnicilig.  Schüler  von  F.  Maggiotto  und  R.  Morgben.  1800 


(Canova),  etc. 

Schlavonl,  Sebnallano,  Bildschnitier  des  16.  Jahrhunderts,  dem  die  flolzreliefs 
n  rr:  U:i.rj.~flil>l  dsr  M  :■  :-k-.L*lii  r-:-.li.=  in  Vcriedij;  .IMii)  !iric:i-a  » erden. 

Schick,  Gc-ttlleb,  Maler,  geb.  15.  Aug.  1719  in  Stuttgart,  1 11.  April  1812  das., 
Schuler  von  Ketsch,  Dsmietker,  dnnn  Diivi.l  in  V„h.    1802  kebrte  er  nach 

Ruhm,  soda-s  ihm  eine  italrenise b-f ran /.ösischo  KQnstierdepulitiou  den  Preis'u™ 
die  Krone  überreichte,  zog  sich  J  ■■■ä-. i<- 1:  ihir^ti  ki-ii.i.-  drie  sturen  solche  Feindschaft  su, 
daaa  er  1611  Rom  wieder  verlies».  Seine  hochtrabende  Kunst  bat  sich  bald  Oberlebt. 
Von  ibm  Eva  am  WaSSCI  (Mus.  Kiiln  1.  R:i  \  UnM  n.r  KjuI  (IfOS  Sii/t.-uri: 
Apollo  unter  den  Hirten  (1809  da?.),  Bildniss  Dannecker  u.  A.  (das.),  Hoabs  Dank- 
npfer  ( Sc  bloss  das.),  eic. 

Schick,  Karl  Friedrieh,  geb.  17.  April  im  in  Hilnrrlsau  (Baden),  +  26.  Juni 
1675  in  Tretcnbof,  Schuler  der  Düsseldorfer  Ak^lr-mir,  ncch  in  Italien  gebildet.  Von 
ihm  Kinder  bei  einem  lodten  Gefäbrteu  (KunBlheJJe,  Karlsruhe),  Susann»,  im  Bade 
(Gal.  Dresden),  Loreley,  eic. 

Stblck,  Hndolf,  Maler  unseres  Jahrhunderts,  t  26.  Febr.  1887  in  Berlin,  in 
Italien  gebildet.  Ven  ihm  Rückkehr  aus  dem  Gebirge,  Quetloicsamkeit,  Aus  den 
Marmorbrllcben  von  Carrara,  Hirtenknabe  und  Amor,  etc. 

Schlokedam,  Albert,  Baumeister  und  Maler,  geb.  1B4B  In  Biala,  Schaler  des 
Poljtechnicums  in  Karlsruhe,  des  Han-i.ci Ym-i,  h  Wi,„,  ,:a:ii^  von  Sikalnitiky 
in  Budapest.  Dort  half  er  auch  dem  Nie.  Ybl  beim  Bau  des  Kgl,  Opernhauses. 
Von  ihm  das  Batihyanyi  Mausoleum.  Die  Entwürfe  au  den  Piedestalen  der  Denkmäler 
für  Job.  ArAny^  Frani  Deilk  und  iu  dem  Ofener  Honved  -  Monument;  ferner  die 


für  die  Domo  tu  Gl 
die  Hauptgebäude  t 

Preiae  für  die  Entwürfe  des  atandigen  Parlainenlegt 


«ablade  für  bildende.  Künste.  Mit  dem  Architekter 
die  Entitürfe    -  - 
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lh'J'J-  i'i'.'U  i  i  1  -Liiti-  fr  doli  si.i^.ii.  ^^ii.jt  Sti:1tüiirt  [Vi hl  .iKsjiebraDnt,  1773  und 
1782  niedergerissen).  Kr  wurde  wahrend  der  Plünderung  von  Herrcnberg  mit  einem 
E : o 5 1  uüLtlirh  ■.■B;-:,.t2t. 

Seh  ick  Nardt,  Karl.  Maler,  geb.  1866  in  Esslingen.  Kr  malte  Landschaften. 
Schidoue,  (Mehcdonc,  SchedonI),  Bnrtolommeo,  Maler,  geb.  um  1680  (?  1570  ¥) 
in  Modena,  f  1615  in  Firma,  gebildet  an  den  Werken  Allegria  und  in  der  Schule 
der  Carracci.  Er  kam  ab  Hofmaler  des  Herzogs  RanuccM  nach  Parma.  Seine 
Fresken  wurden  besonders  gelobt  und  galten  einige  seiner  Werke  die  längste  Zeit 
für  Allegris;  er  malte  meist  Historien,  war  aber  auch  im  lli'.dms-  .urtri'tl'liiOi.  Durch 
Spielsucht  vergeudete  er  ssico  Zeit  und  soll  in  unmittelbarer  Folge  eines  grossen 
Spiel  «erlustea  gestorben  sein.  Von  ihm  S.  GlmlgDiQO  (Dum,  Modeua),  Coriolau 
(Fresko,  Pal.  Pubblico,  das.),  8.  Sebaatiin  u.  ™le  A.  (Mus.  Neapel);  Ä.  in  den 
Sammlungen  zu  Dannau.  Dri-,1,  u,  FJ..>™z  :  l'itti  u.  üffiii),  Genua  (Pal.  Pallaricini), 
■  ...  -  rfjbese)i 


u  (Bridge  waler-Gali.  Modena, 
lersuurg,  Turin,  Venedig,  Wien,  etc. 
Schiebel,  Johann  «otdieb,  Bildhauer,  geh.  5.  Mar: 


J".  Ii.i  Silin,:.-  der  Dresdener  Akademie,  Bruder  des 

trat  er  als  Figurenmater  in  die  Meissener  Manufaktur  ein. 

Schiebung-,  Christian  d.  J„  Maler,  geh.  2.  Mars  1603  ir 


Scbloss,  Drosdcn). 

SebleBcr,  Feier,  Lithograph,  geb.  1811  (!),  t  15.  Der,  1869  in  Kein  a.  Rh. 
Kr  srliiii  AtisiriiteM  au»  ,1m:i  aln;i;  r.:id  neuen  Köln. 

Schier,  Fram,  Maler,  geb.  5.  Juli  1852  in  Neuwelt  (Böhmen),  Schaler  der 
Kucstgcwcrbeschulc  in  München.  Er  malte  auf  Glas  und  Porzellan  nach  A.  t.  d.  Werft, 
Mleris,  etc:  auch  Bildnisse  auf  Porzellan. 

Schlorholz,  Our--  Friedrich,  hiKIN-.uor.  iO:  s:.  A r . i l  IM1  in  Frankfurt a.  M., 
1  :;.  r,:l..r.  Mi.;  ,i.v:..  miliüiK-  in  srii!.-r  Vaterstadt  unter  Zwerger  am Stidel'schen 
Institut  und  in  Munden  unter  Wido  mann.  Von  ihm  Die  Gruipo  Poesie  und 
Genius   (Opernhaus  in  Frankfurt  a.  hl.),  Statuen  für  den  Dom  in  Frankfurt  a.  M., 

der  Frau  SchrudL'r-llr.ufitiui'l.  der   K;ir-tiri  V->i]!iiirji-\V:i/[]ti:rsl'acl],  l]eethnvens,etc. 

Sehlertz,  Angnst  Ferdinand,  Maler,  geh.  1801  in  Leipzig,  f  10.  Sept.  1873 
in  Niederfahre  bei  Meissen.  Kr  war  erst  Kaufmann,  dann  Schauspieler,  seit  1830 
etwa  Maler  uud  schul'  ^■■[iv.-lii: ir.  liull.irid:. ehern  rjcM-hmai'k,  sowie  Historien. 
Von  ihm  Die  Vergänglichkeit  (Mil=  i.üyivf).  Ai.bciuns  iler  Weisen  (Kirche  zu 
Böscnstidt),  Zinseroseben  und  Ffingstfest  (Kirche  EU  Podelwitz),  etc.  Er  hat  auch 
:ilte  (irmiilile  restaurirt. 

Schicrtz,  Frana  Wilhelm,  Baumeister  und  Maler,  geh  1813  iu  Leipzig,  Schüler 


des  Brandes  1854  zur  Baukunst  übertrat.  Dort  schuf  er  die  Börse,  das  Landesge- 
fängniss  und  das  Rathbaus.  Von  ihm  auch  Landschaften,  Marinen,  Illustrationen 
zu  Dahls  Werk  Uber  Holzbauten,  etc. 

Sehies,  Hermann,  Bildhauer,  geb.  29,  Juli  1836  in  Eltville  a.  Rh.,  +  19.  Febr. 
1839  in  Wiesbaden,  Schüler  ton  E.  Uopfgartcn  und  Drake  in  Berlin.  Er 
wurde  Lehrer  an  der  Bau-  uud  Kunstgewerbeschule  zu  Wiesbaden.  Van  ihm 
Kriegerdenkmäler  für  Wiesbaden,  Eisensch,  Castrop  u.  a.  Städte  u.  einzelne  Figuren 
für  viele  Andere;  Die  Starke,  der  Flciss,  die  Gerechtigkeit  und  Mildthntigkcit 
(Rathhaus,  Wiesbaden):  A.  für  das  Archivgebae.de  das.,  F.  Abt -Denkmal,  u.  s.  ». 
Med.  Nassau  1863. 

Sehl*  sehn  eck,  Ernst,  MBler,  geb.  1849  in  Wien,  tkatig  in  Prag.  Er  malte  Land- 
schaften nnd  Ansichten. 

Schlusi,  Ferdinand,  Lithograph  und  Kuferstocber,  geb.  1775  in  München,  t 
  " a,6co  yignetten  fnr  dje  Buchillustration  nnd 

Ell),  Schaler  TonSteffen 
r  in  Zürich,  endlich  ton 
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kackdirt  wurde  er  lS.Mi  ULts 
Ni.Mlli'n  (Kivclu-  im  [Itlsiup 
illionc  (SiMiiisWlli'b'.  ila..i. 
elatatuen  Kalbarinenkirche, 
rlini,  IUItaello  Santi  (Akadeit 
,  KOnifraberg,  elc. 
km«,  Kt>!i.  15.  Auril  1B49  in 
Pas  Kaiier  !■  nf.lricii  -  PitiIü. 


Oeirerreic.il  (Wiener  Jfe.i,  Pi>. 
Per  Hinteraeo  bei  Berohtesiradi 
Schilter,  Matthias,  Mali 


(Rudolfinum,  Prap),  Lull» 


Schüler 

Theatermaler  In  Dsrrnsttdt,  El 
Oaodolfc.  [Mus.  Parmstadt),  Ansicht 

Schneller,  iiitou  ton,  Ms 

Gr  war  bajeriselier  Offizier,  und 
malte  und  zeichnete  militärische  i 
Schneller.  Friedrich,  Male 
der  Wiener  Akademie,  bereiste  I 
Bacchantin  (Wiener  Mus.),  (Juos 
auch  Bildnisse  und  CostUmstucte. 

Schild,  Charlottu  Kebeee» 
J.underls.   ed>-  17^4  in  Fraakfur 
'-"    -  h  Hanau 


;n  Sachs  enb«,nien;_  er  war_  als  Jude  gebe- 


Frankfurt  a.  M.  nieder, 
Siesel  dca  Chnrf.  von  Bavero,  den  Kaisers  Karl  Vll.  und  Franz  I.,  rrankr.irler  Ge- 
dlcWii  • 
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Schild,  Ferdinand,  Uder,  geb.  1661  in  Heldenheim,  liess  sich  in  Hänchen 

ir,  geb.  19.  Sept.  1730  in  Dttsieldorf,  t  28.  Not. 
17?:,  [ii  llonu.  Kr  «urde  Hofmaler  iiinl  Hitinf  Kilihuwc,  namentlich  aber  Jagd-  uni 
ThieratUcke,  —  Sein  Sohn  Bartholomaus  Frans  8,  geb.  3.  Nov.  1749  in  Bonn, 
malte  Hiurr-i-n,  Histi.rk'u  und  Bildnisse. 

Schild,  Maria  Helena  Florentina,  Malerin,  geh.  S.  Mai  17«  in  Bonn, 
f  17.  April  das.,  (iclidl.Tin  ihre.  Vaters  Johann  M.  S.  ond  der  Düsseldorfer 
Akademie.    Sit  wurde  cburfürstL  Kdlriistlie  Uofuiali'rin  und  aebuf  Historien, 

Schilder,  B.  t.  wie  Maler:  Johann  8.  Ton  flablnberg,  s.  Johann,  Maler  von 
Bamberir. 

geb.  186 7  in  Fflrtb,    tbAtig  in  seiner 

 ,  nr.  Maler,  neb 

Schaler  der  Nürnberger 
und  ron  J.  Kating.  1875—1881  «nr  er  Lehrer  an  der  Leipziger  Akademie,  dann 
in  München  ansässig.  Er  malte  Gcnrcsccnen,  i.  lt.  llic  Gcroeindeäitzur,g,  Dia  ÜBr- 
tK:isi-:iliiin'rii],  rnlcrscliuiidurfiTiii. 

Sehlljen,  Philipp  Anton,  Maler,  geh.  1783  in  Osnabrück,  t  '«7  das. 
( Manchen ■/>.  Sihukr  «  Cumicüüs  in  Düsseldorf  und  München.  Von  ihm  Fest- 
stellung der  Bayerischen  Erbfolge  (Wandbild  in  den  Arkaden,  München),  Illustrationen 
zu  Acsehvloa  (nach  Schwauthalers  Entwürfen,  kgl.  Schlosa  das.),  Entführung  der 
Helena  [nach  Cornelius'  Carton,  Neue  Finak.  das),,  elc. 

SehllLIng,  Heinrich,  Maler,  geb.  2h.  Nov.  IBIS  in  Warendorf  (Westphalen), 
Schaler  von  Schirmer,  Lessing  und  der  Akademie  in  Antwerpen!  weitergebildet 
auf  Reisen  an  der  Nord-  und  Ost-See,  sowie  in  den  Alpen.  Er  wurde  Hofmaler  dea 
Grossbcrzn^  von  Oiiienburj.'  und  PnifpMoi;  S.  malte  Landschaften  und  BeeBtilcke, 
fflr  den  Hcraou  von  Braun  schweig  Jagd  bei  Blankenburg,  elc.  Von  ihm  auch 
Badiemngei.  Verdienstkreui. 

Schill,  Adolf,  Baumeister  und  Ar|uarellmaler,  geb.  11,  Mai  1B4S  in  Stuttgart, 
Seniler  des  dortijcn  ['oktcclmicnms,  von  Leins  und  Guuuth,  und  von  E.  It.  ton 
Foerstcr  in  Wien,  weitergebiiJet  It-ise,,  in  Italien.  1H60  wurde  er  Professor 
an  der  I)  IIa  sei  dorfer  Akademie,  Von  ihm  Das  Bauwerk  an  der  Düsseldorfer  Rhein- 
brücla-,  IVivathauten,  viele  Aquarelle  italienischer  Kirrben,  rielc  de  corative  Entwürfe, 
eLc  Bcth,  Adler-Ord.  IV.  K!„  Kmii-ii-Onl.  Til.  Kl..  Med,  Chicago. 

SculUcr,  Fra.ni  Bernhard,  Bildhauer,  geb.  1815  in  Ostriti  (Lausiti),  t  1872  (7) 
in  Solnbnna  bei  Hamburg,  Schaler  von  Gareia,  Schwanthaler  und  Rictscbcl. 
Er  Hess  Bich  in  Hamburg  nieder.  Von  ihm  Statuen  am  neuen  Altar  (Lindenholi, 
Kaiharinonkirche  Hamburg],  Haulrslief  am  Fortal  [Bank,  das.),  Bürgermeister  Bartels 
(Marinorliii.lci,  Ueincic  iletallarbi'itcii,  III  feil  !iein-.dmit.ii'reit'ri.  etc. 

Schiller,  Johann  Fallx  von,  Maler,  geb.  1805  in  Breslau,  f  I85H  in  München, 
studirtc  von  182!)  ab  in  München,  nachdem  er  bereits  Referendar  geworden  war.  Von 
ihm  Arn  Kochelsce  HS.;!').  Ann  .1™  0!i-riii.itl,:i)  {lr-li>,  tiurg  Ihirn-tein,  etc. 

Seliillliick,  Emmerieb,  Bildhauer  deh  Ii).  J.ilirb:i[iderts,  Von  ihm  gelangte  ein 
Denkmal  (schwarzer  Marmor  und  Alabaster)  mit  den  4  Evangelisten,  den  theologischen 
Tu«riulc.ii,  Lelm         Mariar,  in  den  l.riuvre  zu  l'arls. 

Schilling,  Alexander,  Jlalcr.  seh.  )S,',3  in  fhicap.,,,  Sdiiiicr  vor.  G.  F.  Celli,, 


Hotbsommer  an  den  Au»  Flaiuea,  Nach  dem  Regenschauer,  etc.  -  Eine  Clolllde  8., 
geb.  um  lSJ.'i  ist  in  Dr.-dcn       Ulumcumalerin  thatig. 

Schilling,  (leorg,  Maler,  gob,  1785  in  Unterthingau  ISchnabanl.  +  1839  das. 
Kr  malt-  mit  «esrliii-k  Arain-ken,  ;:.  II.  an  der  Decke  in 
München.  Im  CnnversationEsaiil  der  Residenz  das.  malte  e; 
Rottmanna  Aquarellen  in  Tempera, 


Schilling,  Hans,  Miniaturmaler  und  Kalligraph  des  15.  Jahrhunderts,  tbatig  in 
Hagenau.  Um  1150  schrieb  er  eine  deutsche  Reimbibel  und  schmückte  sie  mit 
SU  liLineii  und  ziei  pfisn'r™  Iffljrrii  ans. 

Sehllllng,  Johannes,  Hildbauer,  prk  W.  J:ir.i  Wls  in  MiU*di!.L,  Schaler  der 
Dresdener  Akademie,  von  lliencbl,  llalmci  und  vun  Urakc  au  der  Berliner 
Akademie,  weitergebildet  in  Italien  (1854— (5);  I8G8  wurde  er  Professor  an  der 
Dresdener  Akademie.  V«:,  ihm  Utlürli:  Uns  grosse  üiebelsruppe  (Hoflhcator,  Dresden), 
Die  Tageszeiten  (4  Gruppen,  Brlihl'scbc  Terrasse  das.),  Niederl  indische  und  deutsche 


KfliiljicTeiurl  -  Schinkel. 


Maler  (Fri.K.  Yo-iibul.  Keile.  .\fus-.-.mi  iiav},  Riet, cbidd flik Inj I  iTerrasne.  Dresden), 
Demlani. Initial  {Gcirlitzi,  JcUlerJenkma;  iE  Wier.,  Kaiser  Maniicnknial  ,Triu='.i. 
"Ni.-iii  ]  w:hlil[J.-i,ki:i..T,  h'rieeer.ienkina;  in  [lambLiie,  I Ii Idm.sl.ii.leii.  elf.  HU:  MwU-lls 
(einer  WVrhc  h,  finden  sieh  /Ii  einem  SehiliiiiB-Miifemu  vereint  in  Ilresilen.  Hr..  l'r.if. 
Geh.  Holrath.  1*92  Pour  k  mdritc  (Ird.  -  Ein  LorcDi  8.  war  im  17.  Jahrhundert 
;l1(  ^tfiq.i.Uclineidrr  in  Frankfurt  .i.  M.  tbatig. 

Seliilpernort,  A.  B.,  8.  He-erten,  A.  B.  »nn. 

Stllilt,  AUd,  Maler,  tele  20.  S<T1.  liüü  in  Tum-.  Schiller  -eines  Vurn 
T, >,[::„  ]■.  s.  uinl  ,f,i;  Ii ,.<.  u ,.,>1  ;-n.  Er  malte  auf  PmiBllwi,  ,..  B  (ii-nrach  iu 
Park  (1859  flach  Watteau). 

Schill,  Loiiir.  Phrre.  IUI'.',  ■iml  l.ith^riir.li.  geh.  1!.  Si'jil.  17!>0  ii:  Pari,, 
t  Iii.  Sept.  1 85il  iu  Sevrca,  Schill.']-  von  lonslaiit,  "I.efi'v.e  no.l  Jiiäsicu  :.  rn 
Mu-iem:].  IciL'  tt.lt  ei  in  die  J'.i-zi-ll.lu  Mamifuk'ui-  voll  cicMes  ein.  '.vi  Cr  l.if  zu 
.-ei:  ein  Tmle  als  ri.rz.iilamiialer  ihii'.ij.'  ■.var.  Von  ihm  Meiüeei.rke  Vi]-"  Mus. 
FWclizi,  S»(vicc  fi:r  Jen  <.liui-:-.irsvn  um  Knctiä-üi  l.sMy,  Ti-ichuhtta  'i»;!L>.  Palais. 
I'.itäilam).  c.c.  S.  vri-.ilienf.irl.ie  .Dir;  .Mr,i-;n.--  '.VI  Lillxiejaiihini'.  lilcniCli  und  l'  riirl/e 
I  t2  n.rii.  etc.  Kr.  il.  Elireut.  lg». 

Sihlmaiseriek,  Anten,  Main,  ecb.  lflu  in  lld'Iin  ■  Uchmen),  tr.atic  ir.  Wien. 
Vu:i   ihm  Am  [logen  [.a!s(:  in  Venn. Ii,',  S'.ülleliim  elf. 

Schiniet,  I.  Slmek. 

Schimmel,  (richinieli'J,  Johumi  Luiiwii?,  lini^chiicidcr  und  Briefmaler  des 
17.  .la'.rnumlcit.,  cel,.  uf.il  th.itic.  iu  Fi-jiiliuit  a.  M.,  wo  er  1(111  Hilter  wurde. 
Von  ilnn  n.  ,V  /«ei  seltene.  Flu-bl  alter  auf  eine  Ju.l.-npliLiid L-rm-p  ile.1'1  Ulli!  die 
Krönung  des  Kaisers  Matthias  I, 

Schimon,  Ferdinand,  Maler,  geh.  Ii.  April  1797  in  l!mla|iest,  t  29-  Aug.  1852 
in  München,  war  erst  -ani/er  uml  Sch.n;!j.li kr,  che  er  l-lililnissmaler  wurde.  S. 
arbeitete  auch  an  I.Viielin-,'  I.ofjjTien  in  Je:1  alten  Pinakothek  zu  München  und 
hat  Mehrerin  lithoernj.hirt.  Yen  ilua  br.itz:  du«  Museum  Hern  Die  ].e-..r"te 
Mutler  (1644). 

Schimon,  Mai,  Maler,  geh.  l.~0li  iu  Budapest,  t  nach  1879  (?),  atudirte  in 
Budapest  und  München  (1831-6J,  llrudcr  des  Ferdinand  S.  Er  malte  Bildnisse  und 
ungarische  Vrilkaaceueu. 

Schindler,  Albert,  Maler,  rieb.  Iu.  Aue  ItOÖ  in  Fneel-here.  (Hchleäimij,  f 
.1.  .Mai  i.-C!  in  Wien,  Melinit!  der  'dortigen  Akademie  nnler  Feudi.  Von  ilira  Ka]ra- 

Scblpter,Vmll  J^hj^alcr,  geb.  1842  ^  Wen,  t  9.  Aui^  B]Bfi92  inWeslern- 

Spaier'  bildete  er  sich  an  den  alten  Niederländern.'  zulciiM  an  Theo.  Kousseau 
weiter,  und  wurde  einer  der  wciii.erii  ..ir/iiiilieken  Maler  Wiens,  dessen  sliramungB. 
volle  Landschaften  hoch  Beschützt  wurden.  "  Wir  nennen  z.  I!.  Monilnu  fr/an  u  an  der 
March, Lacromi,  An  ,1er  T-JIe  hei  Wien.  Partie  au(  llaslaa  a.  il.  Dunau,  Aus  Amster- 
dam, Das  Thal  des  Fricd-cn,  hartniTrleriite.  Wil  Jstraä-.-.  Hunilaiii'nang,  Er.kernniHhle 
hei  ilnllftatt,  Friedlin)  in  iialmatien,  ■■[..  i-ir  iielctc  audi  ^elune  liiiuiijttci'.ea,  z.  U. 
zu  Mlid'  Vviddfr.iulen.   Me.i.  2.  Kl.  Müuriieii  li.-iii-i  l-^i. 

Sehintller,  Jnbann,  lüldhauer,  t  a.  Juli  lüi)3  in  Wien. 

Schindler,  Jubann  Joseph,  Maler,  geb.  iW.  Juli  1777  in  St.  Pulten,  f  -Ii.  Juli 
lüiiti  in  Wien,  Si  lniler  dei  d.,i-l  :«.ii  Vka  leieie,  a.i  der  .  r  (|.at"r  Pivfr-wr  iM.r.le  Er 
inalle  iv.t  llMerien,  üsna  Pih;niv?c,  Landschaften  uml  (irur.iliihUr.  \>.u  ihm  Ah.ir 
i>.  Mi,:l:.,ei.  Wien),  Feuer  im  Prater  ilf;;i  Wiener  JIui-.!.  YiehstBck,  etc.,  auch 
Au.uar..lle,  Radierilnf.-eii.  lith.jen.l.tiirte  l.an.lsehafleii.  .Mitgl.  il.  Wiener  Akiidei-ii.., 
Ii.  k.  Kammermalcr.  " 

Schindler,  Huri,  Maler,  sei,  1-^  in  Wie,,  in  t  'Ji'.  Aug.  iS«  in  l,aat)  bei 
Wien,  Sd.tller  von  Feudi.  Kr  uial'.e  „lilitariif lie  Genrehihlei-  uml  bat  auch  Uticb- 
illustrntionen  Beliefert. 

Schindler,  Philipp  E^n^l,  Üaniaei^ltr  und  Maler  de*  1J.  .lal.rlüie.iievts,  ueli.  i>, 
Uro- Ich.  +  Ii.  Juli  17.J.-..  17-^7  ivir:l  ,,-  als  L'nrzelhuini.lh-'.  -|.alu  üh  liunst-  uml 
Mioiaturmller.  17.".:!  al.  Tlane  lni:l,,:r  erwähnt. 

Sehl  Okel,  Karl  Friedrich,  lluuiuei-ter  uml  Male,,  neb.  13.  Man  1781  in  Neu- 
ruupiu,  f  !»■  Ott.  !MI  m  lierlin,  Srhiiler  der  ..lerlinen  1) au akiiii euiic  unter  Da  .  id 
und  friidi-irl:  liilh.  »elcli  ii.n:  dir-  Liebe  .i.ir  Antike  einiin[,lte.  180S 

bereiste  er  Italien  und  kirn  IfcCiS  über  Pari-  zurück,  konnte  2unSchst  nur  malen, 
Landschaften  und  Panoramen,  sowie  lehren;  dabei  ertog  er  sich  Gropins  tum  Ge- 
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hllfeB.  1810  ■urn>  er  Ancrnir  m  der  neue  in  gerichteten  Baudeputation,  1811  Mit- 
glied der  Berliner  Akademie,  1815  Geh.  Oberbaurath,  1819  Hitglied  der  technischen 
Depilation  des  Minislmunn,  lst!ü  i'r.-fi"srir  mul  Milclied  des  Senats  an  der  Aka- 
demie. 182*  besuchte  er  nochmals  lialiec,  W,  l-rankreicli  utiiI  Italien.  1839  wurde 
er  Oberlandbaudirektor.  1840  Oberfiel  ihn  ein  organische«  Gchirnleiden.  Er  fahrte 
den  griechischen  IWtil  wieder  ein,  .ernur.htc-  aber  mirb  oft  griechische  Klemente 
in  die  Golhik  oinjuiut.rto.  wie  im  Krh!o-i  Hab  l.li. u,  liathhaus  in  Zittau,  Wcr.ter- 
kirche  in  Berlin,  Pal.  Rrdcni  das.,  Ilanakadcmio  das  .  Kirche  in  Stranpiti,  Johanr.es- 
klrche  in  Ziitau,  etc.  Besser,  wenn  mich  re.l.t  tmpÜK-ll.  sin-l  ili«  rfin-c  las  stachen 

Bauten,  darunter  das  alte  Museoin,  Schauspielhaus,  Hiuptwacho,  Sternwarte,  Palast 
Prinz  Karl,  etc.  in  Berlin,  Altmailter  Wir  he  in  Dresden,  Trittkbrunnen  in  Aachen, 
Nlce-laikirthe  und  C'itsim,  in  Pot^il.im.  otr.  Vor:  seinn.  Malereien  nennen  wir  Pano- 
rama von  Palermo,  Italienische  Landschaft  Uli  (NaL-Gal.  Berlin),  die  EntwOrfe 

zu  den  Wandgemälden  der  Vor  hall.!  iL"  ilvn  Mu  ms  zu  Berlin,  viele  Ideal]  and - 

stliafleu,  Cci'if".  Cn-iüiiithil.li'r  und  Ttis-:srcT.li-.vir!itin:if.|i.  Er  reriiiTpiiilichrf  eine 
grossere  Anzahl  arthilektouischor  und  deeoraliv.r  Werke  und  hat  auch  Einiges  radiert 
sowie  auf  Stein  c-n.-i,  ], :„-i.  Vi,],.  Aiifu'iclinnr.^i-ri.  Sii-i  I.i-ln-n  etc.  von  K. BOLtieher, 
Grimm  (1867),  Kugler  (184Ü),  yuaat  (ISB6),  WolzoCen  (1864).  etc. 

Schinnas!,  Hai  Joseph,  Maler,  ge 
t  1761    in  Wie,,,   NhtlW   ,1«   .To*.  ICun 


wurde  er  Mitglied  der  Kopenl.agener  Akademie,  1868  Profeaaor.  Von  ihm  Isl  indische; 
Braut.  Norm-):  ist  hi'  Freineiliutii',  Aivhilcklurbihli'i  aun  Syrien  und  Aegypten,  etc.;  anrh 
viele  Bildnisse,  darunter  Mitglieder  des  dänischen  Hofes  und  das  des  Malers  J.  L.  Lund. 

Ncblppers,  Knrel,  Maler,  geb.  24.  Oct.  1S13  in  Antwerpen,  Schiller  von  M.  van 
Broc.  malte  ct.'iiiithllirlir  den,  fluider. 

rJeblpparus,  Pleter  Adriaeu,  Maler,  geb.  C. 
du.  Er  malte  Landschaften.  Das  Musenm  seine. 
Hon nenu niergang  von  ihm. 

Schirm,  Johann  Wilhelm  Carl  Conen,  Maler,  geh.  24.  Nov.  1852  in  Wiesbaden, 
stndirte  in  Karlsrnba  unter  dee  Coudree  und  Gude,  beeinflusst  tou  Herkomer, 
liean  sich  nach  Keisen  dtirrh  Bayern,  Scholtlat.d,  den  Harz,  den  Orient  etc.  in  Berlin, 
zuvor  in  Breslau  nieder.  Von  ihm  Oase  Ain  Ghnrnndel  (lludolflnum,  Prag).  Abend- 
slinitnung^  IMtis.  Breslau),  Der  See  Aasynt  (Schottland),  firundübelhorn  in  Bajeni, 

Schlrmor,  August  Wilhelm  Ferdinand,  Maler,  geb.  6.  Mai  1802  in  Berlin, 
t  8.  Juni  1868  in  Njoo  (flanier  See),  Schaler  der  Berliner  Porzellanen  an  ufaktur 
unter  Volker  und  der  Akademie,  an  der  ihn  Schinkel  beeinflttaste ;  1827  in 
Italien  au  Koch,  Reinhardt  und  Turner  *eii.Tp.l,ild.t.  ISül  Jiess  er  sich  in 
Berlin  nieder,  «urle  lsU",  Mitglie,?,  l.rlirrr.  Iflut  Brot.  „M  i8'>2  Senatsmit. 

glied  der  dortigen  Akademie.  1815  besuchte  er  Italien  inm  i weiten,  1865  mm 
dritten  Mal.  Er  erkrankte  in  Rom  und  starb  auf  der  iu  früh  angetretenen  Heim- 
reise. Von  ihn.  Küste  hei  Keapel  u.  A.  (Nat.-Gal.  Berlin),  Hafen thor  von  Genua, 
Tassoa  Haus  in  Sorrent,  etc.;  auch  4  Wandgcmaldo  in  dor  griechischen  und  ägyp- 
tischen Ablh.  des  Neuen  Museums  zu  Berlin. 

Sebirmer,  Carl  Josof,  Miller,  geh.  18.  Febr.  183«  in  Graz,  Schiller  der  Aka- 
demie tu  Berlin.  Uri's.i.Ti.  Munelien  uttii  Nf.ittTart,  nurli  von  ür.  Stau/.  |.«fi(i  liesi 
er  sich  alt,  Glasmaler  in  seiner  Vateratadt  nieder.  Fenster  von  Ibra  in  der  Stifts- 
kirche zu  Admoni.  Pfarrkirche  zu  (ionobitz,  desgl.  in  Rottenmann,  im  Schluss  'l'tirickel 
(Westfalen),  etc. 

Sebirmer,  Heinrich  Ernst,  Baumeister,  geb.  vor  1835,  t  Im  Dec.  1H87  In 
Glessen.    Er  stand  35  Jahre  lang  in  norwegischen  Staatsdiensten,  leitete  die  Wieder- 


UoJIiauter.  otc.  in 

..  _   .■hichtliche.  Werte. 

Schirmet-,  Johann  Wilhelm,  Maler  und  Radierer,  geh.  5.  Sept.  1807  in  Jülich, 
t  11.  Sept.  1S8S  in  Karlsruhe,  Schüler  der  DOsaeldorfer  Akademie  unter  Sehadow, 
nachdem  er  suvor  Buchbinder  gewesen  war;  dann  Ton  Leasini;  beeinflusst,  1880 
lifSiicMc  er  Urtica  uml  n-nriii!  Hilfsl-Wr  an  (U-r  IliisscLil'irffr  Akaih-raie ,  IS:il 
bereitle  er  die  Metel,  den  Schwanwala,  1835  die  Schweis,  1837  die  Normandle, 
168B  Italien,  and  wurde  Professur,  1864  wurde  er  Direktor  der  Karlernher  Kunst- 
schule. Er  malte  erst  rotMnthtcIu!  WildpirÜM  und  desgl.,  ging  aber  spater  sur 
spröden  claisiiistischcn  Landschaftsmalerei  über.  Von  ihm  Sechs  biblische  Doppel- 
lindecbaften  (Nat-tW.  Berlin),  Italien  jacher  Park  u.  A.  (ebenda),  Herbst]  and  sedaft 
(Gal.  Aremberg.  Brüssel),  Kaub  desHylas  u.  A.  (Mus  Hannover),  A.  in  den  Qal.  zu 
(Braunschweig,  Christisnia,  Darmstarft,  DIlfacMorf,  Halberstidt,  Hamborg,  Karlsruhe, 
Kassel,  Königsberg,  Leipzig.  Trag,  St.  Gallen,  Stuttgart,  etc.  Von  Radierungen  nennen 
wir  Pan  bei  den  Nymphen,  Brunnen  bei  Ariccia,  Ideallandachaft,  etc.  Mitgl.  der 
Berliner  und  Dresdener  Akademie. 

Schirmer,  Karl  Michael,  Mnler,  geb.  I.  Juni  1808  in  Greifwald,  t  1.  Hai  ISIS 
in  Dresden,  gebildet  in  Kopenhagen  und  Dresden,  wo  er  1834  Realaurator  an  der 
Qal.  wurde.   Ton  ihm  o.  A.  iwei  Köpfe  nach  Scybold  (Gal.  Schwerin). 

Seblraci,  Albert,  Maler,  geb.  18.  Febr.  1888  in  Leipzig,  t  ES.  Juli  1B99  in 
Wettin  a.  d.  8.  (?),  Schaler  von  Tränte,  von  der  Leipziger  Akademie  und  von 
A.  Eltanar.   Er  malte  Aneichten  ond  Landschaften  in  Aquarell. 

SehlachhiD,  Iwan,  Maler,  geb.  13.  Inn  1827  [1831?)  in  Jelsbnga  (Wjatka, 
Russland),  |  20.  Man  18B8  in  St.  Petersburg,  Schüler  der  Kunstschule  in  Moskau  und 
der  St.  Petersburger  Akademie.  IB6B  wurde  er  Mitglied,  18S6  ProfESaor  dieser  Akademie. 
Er  malte  Landschaften  und  arhuf  namentlich  geschätzte  Federscichcungen.  Von  ihm 
Im  Urwald  (1873  Gal  der  Akademie,  St.  Pelershurg),  Der  erste  Sehnen  (1874), 
Morgendämmerung  im  Frühling  (1874)  etc.;  Buch  Lacdschafis- Radierungen.  Stanis- 
laus. Orden. 

Schi-t'le«,  (Schon  Tsehou  gen.  Elnan),  chinesischer  Haler,  geh.  1427  (?),  f  150B; 
er  malte  Land  schiften. 

Schilt,  Julei,  Maler,  geb.  9.  Febr.  1817  in  Paris,  \  9.9.  April  1671  in  Troyes, 
Schüler  von  Remond.  Kr  war  Direktor  der  städtischen  Zeiehenschule  in  Troves, 
Von  ihm  Ansicht  aus  der  Umgegeodron  Grenotilc  (134'J),  Ein  Windstoss  (1860t,  Apriltag 
in  der  Umgegend  von  Troyen  (1865),  etc.  Med,  9  Kl.  1844;  Silb.  Med.  1860  Troyes. 

Soltlienog-lla,  Lo,  i.  KaEnleri,  F.  H. 

Schirert,  Viktor,  Mnlcr,  geb.  8.  Mai  1863  in  Jassy  (Rumänien),  Schüler  der 
Graser  Akademie,  sowie  der  Münchener  unter  Gabi  und  Sei ts,  bereiste  Oberitilicc, 
Belgien  und  Paris.  Kr  malte  Genrebilder  sowie  Bildnisse  und  bat  viele  Illustra- 
tionen geliefert 

Schltsone,  —  Maler  des  16.  Jahrhunderts,  ein  Freund  des  Viuceoiio  di  H. 
Gimlgnano.  Bei  der  Plünderung  Roms  scheint  er  umgekommen  in  sein  oder  hit 
wenigstens  die  Kunst  aufgegeben. 

ScbJinhr,  Christian,  Kupferstecher,  geh.  !7+l  in  Pegau  (Sachsen),  t  1B11  in 
Wittenberg.  Von  Haus  aus  Botaniker,  dann  Optiker  und  1781  Mcch&nikus  der 
Universität  Wittenberg,  legte  er  sich  aufs  Suchen  und  Radieren-  Er  gab  ein 
botanisches  Handbuch  mit  eigenhändigen  Tafeln  heraus. 

Nehlabllz,  {Instar  Adolf,  Maler,  geb.  7.  Juni  1854  in  Gross -Warteuberg 
(Schlesien),  Schüler  der  Akademien  su  Berlin  (1875—82)  und  Parin  unter  Lefebvro 
und  Boulanger ,  bereiste  das  Elens»,  Tirol,  Amerika,  etc.,  lebte  3  Jahre  In  Manchen 
und  liest  sieb  1881  in  Berlin  nieder.  Er  malte  Bildnisse  und  Gcuresceuen,  z.  B. 
Scbwurgerichtssitsung  (Mus.  Breslau).  Das  Solo,  Sängerchorin  einer  Tiroler  Dorf. 

Schlächter,  J.  Anton,  Mnler  des  18.  Jahrhonderts,  thatig  in  Prag,  wo  er  171« 
einen  Triumphbogen,  1777—80  Fresken  in  iei  Trir.imricrkirctic  malte. 

SehlsfhorBt,  Harle,  Bildhauerin.  geb.  186S  in  München,  Schülerin  von  H. 
Woderd.  Sie  schuf  meist  Bilduisabnaten.  Von  Ihr  Llehedenkmal  (Hamberg,  Gera), 
Jol.  Sturm,  etc. 

Sehlatter,  C**pHr,  Maler  und  Holischneider  des  16.  Jahrhunderts,  tbntlg  in 
der  Schweis,  IBBO  kommt  er  auf  Ferner  StaatsrcchnniiBf  n  vor.  Ihm  wird  neuerdings 
die  Folge  von  .Standarten  der  Kantone"  (Landsknechte,  Holischnitte)  tngeiehrieben, 
die  mit  einem  Monogramm  S.  C.  (verschlungen)  versehen  sind. 


Di:, t  zod  z  - 


Schistin  -  Schleich. 


Baroc'kilils.  Von  ihm  Das  Sellin--  ilhihl  um  lihcin  idewn  il.m  er  bii  1728  leitete), 
Die  Schlosa  iu  Mim-stei-.  IHr  Kil-ii i-.i^r uhi.f  das.,  Resuuriiion  ilt-s  Horns  zu  Spejer 
{1744-17),  etc. 

Schlrer,  (Schieber,  Saliner),  —  Hihlli^i?!-  .1.-  Hi.  Julirli  Irre-,  geb.  in 

Schwäbisch  Hall.  Yen  ibie  Vi.t  \Vii;it,_„,hErc:i=chi-  Grafen  (lüül— ü'2  Sandsteinslatueii, 
Ktifl-ikirtki,  Sniltpirt).  liim  (['nu  r  zu^t-iiiimhei]  »irileu  Skulfilurci;  der  el,i:i:n]iüei! 
Stuttgarter  Eennbiiim  und  d.-  LiimIihum-,  jelj;  zum  Tliail  auf  Burg  Lichienätein 
lici  Itcullin.'eu  befindlich. 

Schlegel,  Augnut  Frlvdrirb,  linier,  geb.  16.  Marz  liüai*  in  Ileideradorf  [Sachs. 
KrjgebiikVi.  -chiilei-  ikr  Tli-CMlin-r  Akademie.  Kr  lie.*  sick  in  I)ri«.li'n  nieder  lilllI 
1'jiilK  Mini.-it-ircn.  s-rnvir  Ai[jiu-c]le.  Ilivnze-Mi'l. 

Schlegel,  Johann  Caspar,  IMir.  fei,  .m  Iiis:,  i„  I  ruiikfnrt  i.  M„  t  im 
Januar  177"  .las.,  vielleicht  Urinier  des  Johann  Hugo  H. 

Schlegel,  Johann  Heinrich.  Maicr  iL  *  lt.  .lak.l.undei-s.  t  im  Heilt-  U4Z  in 
l'rag,  wo  er  seil  1724  ansässig  war.    Kr  malte  io Brandela  Manier. 

Schlegel,  Johann  llniro,  Mahr,  geh.  in  Frankfurt  a.  11..  begr.  26.  Sept.  1737 
d.U.     Iii-  malte  l''n.-k.n  un  den  Aiuhcm  jlcn  um  i 'rji  nk  [u  L  t.r  Ummern. 

[Schlegel,  Johann  Tlienti.il il.  Main-,  geh.  um  I7'.;i;  in  Frankfurt  a.  M.,  b-er. 
-Jl.  April  lf.U  du-..  «iilii-tkiirJidi  S.lm  de,  .lehann  C.  S. 

Schlegel.  IHdriti  Friedrich,  Maler,  ireb.  »■■.:.  W.".  in  Frag,  Schulet  iLt 
IVii-iltT  Akademie  unter  II  ri  c  |i  en  k  frl  uml  Treuk  wal  d.  Kr  mxV.e  ;;c...-hicht[ic!ii.. 
Scenci:,  Gc:ii-el.ililni5ie.  .|i:l:or.i::vc  Arlnin  11.  iiildnis'C,  Siilllcbcn.  etc.  z.  B.  Halb 
geliciinnis-e,  Judith,  tleinlci-imi..  im  li(  lvcdi-rc,  '-le. 

Sohleh.Aniiii,  Malcrii .  cell.  l>>:i::  in  Hi-rlin,  ~  i-l.  uleri  n  von  Schräder,  weiter- 
gebililct  In  Rom  (lt-tW:.  Sie  llr-ss  s L o ; u  in  Kols  :ii..dcr.  Von  ihr  Die  Marien  am 
Ürahe  {lS-iil}.   Iii..  (  inmicnverkäiiiViir,  Sechs  Alinonbilder  für  die  Familie  Henkel 


M  Hecht- r.  :iicdc.-  und  ii:hcit.'tc  »^schliesslich  auf  Suhl.  Von  ihm  -Siichc  n.ii.l 
f  .o  zn  .kr  Cl„r«e.  uch  Kiulhath  tum  Krnwkc  Fucl.s.  nach  Je-.  U  l'mle' 
raoJulf"  :(a  Kptjfrer  Dnia.  cic  .  auch  K:nt» lllitter  nach  H.  Hoss.  KiiLer.  Ried 
Hit.  K  lache],  l!  -.i-.ii.  1   S(t..n  Sehn  an  Ibaler  u  A  m- 

Sehlelch,  Aukdsi,  Main.  Kad.erer  und  l,,-..;i>nra;.l,,  geb  IM)  ,H13'|  m 
neben.  |  Vt  IVc  lK«i  «V  .  HHiI.t  der  dorl.gro  Akademie,  Bruder  des  Adrian  S 
ie;rhnet  :■■  H..L.-.  »i  andere  Hajs'.hicre  mit  gnxaeei.  nilte  «ic  mit  weoijrer 
(rbirb  hr»ihoer.i«cr-t.  t.iid  »e.ce  ,RauiLbilder*  j.i  HoliKnUe:  ucJ  WthJie: 
hfrtimen)  l'i[.i.r  :.  -  1 1 .. w .rbnutgen 

Schleich,  Carl  J-houDr<  (Hann,  Malt:.  eeh.  J4.  J. 


J,    .IJ.MiT,  ^b.    .1  IL  il    l-.i'b     III    OU-Ulll.  JU- 

:h  dann  ersi  der  Kuiit  Schüler  ton  Ksctke, 
r  AkailciDio    Kr  laalic  I^nJäcliafteo  uod  Secstnctc 

,  Maler,  geb.  12.  Oct.  1812  ia  Harbach  (Biijetn),  ( 


galerie,  Wllnoben|,  Im  Isarthal  (Neue  Piuak.  das.l,  Sturm  an  der  Kiiele  u.  A.  (ebenda), 
Mi.Fi.l jmii  IiI  b»!  H"-|.  i-.lsia  .OiTi.iiLiiisi-iif-s  Mi;;.  .Mirnhors';  \.  in  der  CM,  zu  Berlin, 
l>ariaa:.'i  >„  t ' l- .: .=  J ■  1 1 .  ijainhm  i...  K.rl-ruki..  K.ii.ii^bci  i!.  Sl  i.  t  li-..  I'i  ..f.  Kliri.-n- 

milfli.  :!  (h-r  Miiü^hcuiTii.  n  A:..i.l  i  rj-.jssi'  ;':>I.1i  i,i-  M.-.inilli!  Ik  ilii:.  i-W-,  Mi.'li.-I JrJ. 

Sehlelch,  Eduard  d.  I.,  Haler,  geb.  1852  (?),  t  28.  Üct.  1898  io  München, 
Schüler  seines  Vaters  Eduard  S.  i.  Ae.    Er  malte  Landschaften  gleich  ihm. 


 itele  erst  punktirt,  spater 

-■  •  ■■     —  — t  der  Nidel    Von  ihm  12  Landschaften  (nach  Dujardiu, 

Ostade,  etc),  Baoernfamilie  (nach  Poller),  Ansicht  von  Manchen,  Der  Dom  zu 
Regen  eburg,  etc. 

Schleich,  Karl  Fcter,  Kupfe rstecher,  geb.  1823  in  München,  t  30.  Od.  1SS7 
das.  (?),  Scboler  der  MOnchenrr  Akademie.  Er  wurde  Ipitcr  Inspektor  des  ksnigl. 
topographischen  Inatitutns  daa.  und  stach  ur-ter  A.  kleine  Ansichten  von  Venedig. 

Sehlelch,  Robert,  Maler,  geb.  1845  in  München,  Schaler  von  W.  Diei  an 
der  MDnchener  Akademie.    Med  Wien  1873. 

Sohlelch,  Xaver,  Mnler,  geh.  1834  in  Sieltin,  thitig  in  Berlin. 
Schleicher,  Wilhelm,  Baumoiater,  geb.  (i.  Aue  !«■">"  in  Utzberg  (Rheinlande), 
etudirte  In  Aachen  und  Berlin  bei  Jacohathal  und  Raachdorff.  1886  wnrdo  er 
EepeninoBbaumriater  und  Hess  eich  in  Diisst.tdn.rf  nieder.  Kr  Ixrciate  (irieehenland 
und  den  Orient.  Ilalien  isviedcrm.lt)  Spir.ien,  HnSrliLuil,  die  Mcdei-hmd»  und  OfsU'i- 
reich-Ungsrn.    Er  bunte  viele  Villen,  elc.  in  Dllren,  Düaseldorf,  Wiesbaden  etc. 

Schleiden,  Eduard,  Maler,  seh.  Ii.  Mai  160»  in  Pyrmont.  Er  malte  erst 
Kinderbilder,  widmete  lieh  dann  aber  der  Landschaftsmalerei  in  München.  Von  ibm 
Bauern  mad cti rn  am  Brunnen,  l'arthie  bei  Gauting,  etc.    Silli.  Med.,  Lins. 

Sehlclff,  Pierre,  Bildhauer  und  Baumeister,  geb.  in  Vnlcnciennea,  t  11.  Aug. 
1641  das.  Man  weiss  von  diesem  Künstler  nur,  dass  er  nla  Bildhauer  und  Bau- 
meister zugleich  an  der  Abtei  von  Vicoigne  tbatie;  war  und  dass  er  daa  Portal  der 
C'artneiiterkirche  so  Valenciennea  schuf.  Seine  Mannorbflate  Simon  Leboucqa  befindet 
sich  im  Mus.  Orenoble. 

Schioissner,  Chrlslian  Andreas,  Maler,  geb.  2.  Nov.  1810  in  Lyngby  bei 
Kopenhagen,  f  14.  Juli  1882  in  Kopenhagen,  Schüler  der  dortigen  Akademie,  1840 
bis  18-13'  als  Stiiendist  auf  llei.cn,  nanientlieh  in  M Utk' heu  weitergebildet.  lÄrj« 
wurde  er  Mitglied,  ls^i-  Prof.'-wrr  der  Koponhagener  Akademie.  Von  ihm  Ein  Ge- 
-  1  -  "'--V  München),  Kupferschmiede  (das.),  Grossmuller 

Schwerin),  A,  in  den  Gal.   zu  Kopenhagen  und 

Schlesinger,  Adam,  Maler,  geh.  1709  in  Ebertsheim  (Itheinbayom),  1  1829.  Er 
malte  Frucht  stocke,  von  denen  die  N'at.-Üal.  Berlin  rwi  Prob™  beutst. 

Schlesinger,  Folli,  Maler,  ecb.  9.  Ort  lü33  in  Hamburg,  Schüler  der  Duasel- 
detftr  Akademie  und  von  Jordan.  Iii-  hielt  sich  längere  Xeit  in  Paris  auf  und 
Hess  sich  schliesslich  in  München  nieder.  Von  ihm  Hnlsleicer  Bauern  bereiten  sich 
zum  Kirchgang  vor  \\ÜSi  Kunsthalle  Hamburg),  Der  Landant,  Beim  Juwelier.  — 
Ein  Ueorg  S.  war  1816— '27  in  Frankfurt  a.  M.  als  Bildnissmaler  thatig.  Von  ibm 
auch  eine  Verspottung  IMohi. 

Schlesinger,  Jakob,  Moler,  geb.  1793  (179S?)  in  l.runstadt  (Pfalz),  t  18M  in 
Berlin.  Schiller  seines  Vaicrä  ,J  oh  an  n  S.,  weitergebildet  in  Mannheim  und  München. 

1822  kaiT er  ato*?™"  u  uztest  au  ratoV  nach  Beil'in.  "  Von  ihm  Bildnisse,  Frücht 
und  lllnmeiülilcke.  '.'r.|,itn  njel:  der  siminisclje:!  -Madonna  (Horn  Speyer,  Akademie 
London)  und  anderen  Renaissance- Bildern,  elc 

Schlesinger,  Johann,  «nlor,  geb.  um  1770  in  Mannheim,  f  1840  in  Sauseo- 
heim.    Kr  matte  Bildnisse,  haupisnchlicti  alier  Fruthtitllckc. 

Schlesinger,  Karl,  Maler,  geh.  1S2G  in  Lausanne,  +  12.  Juni  1893  in  Düssel- 
dorf, Stholer  von  llardorff  und  Kauffmanr,,  1814  von  der  Akademie  so  Prag 
(unter  Chr.  Ruhen)  und  1850  von  der  Akademie  in  Antwerpen  unter  Djkman.  Er 
Hess  sich  1852  in  Düsseldorf  nieder  und  malte  Landschaften  und  ßenrescenen,  i.  B. 
Die  leisten  Garben,  Ahend  an  dor  Mosel  u.  A.  (Kunathalle  Hamborg),  Fahrt  zu 
einem  Sterbenden  (Mus.  Hannover),  etc. 

Schlesinger,  Wilhelm  Heinrieh,  Maler,  geh.  1814  in  Frankfurt  a.  M„  f  21 
Fehr.  1883- in  Neuillv  l.ei  l'arii,  Schüler  dci ■  Wicr.tr  Akademie,  weitergebildet  in 
Paris,  wo  er  Sieh  n.iluralisiren  lies..  Von  iiiin  Bildniss  de'  Sultan»  Mohainme.i-Khao  II. 
[1830  Mus.  Versailles),  Fest  der  Madonua,  Iloppelhaft,  Die  Sinne,  etc.  Med.  3.  Kl. 
1840,  3.  Kl.  1847,  Krem  der  Ehrenlegion  1866. 
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Schier,  Jaeob  Tun  der,  Kuufersteeher,  geb.  1715  in  Amsterdam,  t  1779, 
Schuler  dos  B,  Pictrt,  dessen  unfertig  binterlassenc  Fluten  er  tbeilweiae  vollen- 
dete. Von  ihm  lliH-kvinnetlei:.  Bildnisse,  etc.  nach  M.  des.  Anales,  v.  Fee,  v.  Ityrk. 
G.  F.  Schmidt,  etc. 

Seblov,  Philipp  Tun  der,  Koiiferstccbrr,  geb.  172*  in  Amaterdain,  t  29-  Oer. 
1B17  du-,  Schüler  wmr.i  Bruders  Jacob  v.  d.  S.  Er  Wir  hauptsächlich  all  Zeichen- 
lehrer, apatcr  auch  als  Kuuslhandlor  thilig. 

Schlicht,  Abel.  !l„viuii-hier.  Zeichner  und  Radierer,  geb.  17S4  in  Mannheim, 
t  I82ß,  Scbuter  Ton  L.  Quagllo.  Er  wurde  Professor  an  der  DtHseldorfer  Aka- 
demie und  cburpttlzischrr  Baumeister.  Am  bekanntesten  machten  ihn  «eine  Aqua- 
lintbUtter  nach  Herd,™,  flibicnn.  Pan.üni.  v.  d.  Velde,  Vemet,  VerMbaffelt, 
Weenii,  etc. 

Hchlieht,  Kar!  von,  Maler,  geh.  1.  Juni  1B3B  in  Guten-Paaran  hei  Branden- 
bürg  a,  II.,  Schüler  t.  A.  Achenbach  und  Gilda;  weitergebildet  unter  Graf 
Kalchreuth,  BOcklin,  Nicsscn  □,  A.  in  Weimar,  lebte  «pater  in  Düsseldorf, 
Manchen,  Kreuznach  und  Potsdam,  Er  malle  Lbu  dt  duften,  z.  1).  Am  Gardaaer, 
Buchen  im  llbur^i-liir,'.-,  Weift  von  Willi.dinshuvcn :  äiir-li  Sfljlösset  und  lirnlistitteii, 
(iebi.jSldlde.  aus  il>-l  .Viimi-ii  um)  Tirol,  etc. 

Schlichten,  Jan  Philips  ran  der,  Maler,  geb.  IGfU,  t  1745  in  Mannheim  IS), 
Bchnler  des  A.  tu  der  Werft  Er  war  in  Rotterdam,  spftter  für  den  Pfaligrafen 
Karl  Philipp  wie  ea  icheint  in  Mannheim  thalig.  Von  ihm  S.  Andreas  m.  d.  Kreut, 
(1732  Alte  Pinak.  Mltccbenl,  Der  Dorfmusikant  (1781  ebenda),  Die  Lamenspielarin 
u.  A.  (I7lii>  (ial.  SdiU-isstieim). 

Sehllthton.  Johann  Friedrich  ian  der,  Maler,  geb.  1725  in  Mannheim,  tl79S 
das.,  Bchuler  von  F.  Torelli  and  S.  Conca,  Hohe  des  Jan  P,  van  der  S.  Er  malle 
Inmelausund  Netuchers  Qeichmach,  namentlich  Kunatstückchen,  wls  nachgeahmte  Bat- 
reliefa,  etc.    S.  wurde  Galericdirektor  in  Mannheim. 

Schlich tlng;,  Ernst  »ermann,  Maler,  geb.  Ii.  Mai  ISIS  in  Keval,  stndirle  an 
der  Dosaeldorfer  Akademie,  thotip  in  St.  Petersburg  und  Ite-val,  seit  KTt  in  Dresden. 
Kr  malle  Bildnisse  und  Landschaften,  t.  H.  Bilder  aus  Norwegen  und  Finnland. 

Scbllehtlng,  Hai,  Maler,  leb.  1B6B  in  Sagau.  Er  licss  eich  in  Charlotlenl.ury 
nieder.  Von  ihm  Mnifuiit  S].|iijn,  Hue  KaUiour»  Munt  Marlre  in  Paris.  Im 
Garten,  etc. 

Schlick,  Benjamin,  llauiiH-i-lor,  cd.  iJ.  Senl.  17'JC.  in  Ko]n>nhagen,  t  1S72  in 
Paria,  Schaler  der  Kopenhagener  Akademie,  weitergebildet  in  London  und  Paria.  Üa 
er  ans  |ier<ilu!irli.!r  Feinds- -Ii  ad  von  li.-r  Laudesakademie,  ausgeschlossen  wurde,  ging 
er  in's  Ausland,  war  vielfach  in  Paris,  Karlsruhe,  dann  in  Italien  (Rom,  Pompeji) 
thatig.  Von  ihm  Restauration  von  42  antiken  Häusern  Pompejis  mit  ihren  Fresken. 
Haje.  Micliacls-Onl.,  Kr.  der  Ebrenleg.;  Mitgl.  de«  franz.  Instituts. 

SeMleoker,  Angnat  Eduard,  Maler.  eeh.  Vi.  ^.vi.  Wä  in  üanibiu-ji,  Schüler 
der  Düsseldorfer  (unter  0.  Achenbach  und  (mhIc)  nur]  .Mür.eheuer  Akademie.  Er 
bereiste  die  Schweiz,  Belsen  und  diu  Noruiamiic,  kehrte  iso'.ll  midi  seiner  Vaterstadt 
zurueli  und  inslio  Lan.lsdafien  nnii  Architekturen,  a,  1!.  Alte  Strasse  in  Ronen, 
St.  (i:.ar  am  Rhein.  Mondsclii-m  im  Wiiüer.  elr. 

Nehlier,  Michael,  Maler,  s.d..  17-1-1  in  Krinigstcin  <  I'aunnsi,  f  2d.  Juli  1807, 
Scbülor  von  Christian  StSckliu.  Er  malte  Are biiokturco,  besonder«  gotbisebe 
Kirchen  in  Oel  und  Aquarell. 

Schliesamann,  Bans,  Zeichner  und  Illustrator,  geb.  Ii.  Febr.  1852  in  Maina, 
lieis  sich  in  Wien  nieder.  Ei-  widmete  Ciirica'urcn,  liaui.i'ächlich  Wiener  Typen 
fllr  die  .Fliegenden  Bläiler«.  fllr  Klifs  .Humoristische  Blatter',  den  Wiener 
.Figaro",  etc.  Es  erschien  1^;,  m  Wien  ein  ^  .-Album,  und  181)2  das.  .Wiener  Schatten- 
l:ild,.-r"  .n„  S. 

Schlipf,  Ellgan,  Bildhauer,  geb.  1869  in  Biberach,  tbltig  in  Stuttgart.  Er  schuf 
Bild  nissh  listen,  etc. 

Schlllt,  Heinrich,  /.ei<-lo„-,  und  Maler.  k;eli.  'Ii.  AuU.  1841»  in  Biebrich  fu.  A. 
1840  in  Wiesbaden),  Schiller  von  Ii n rth  und  [.in dena ch m it  an  der  Mönche ner 
Akadeinli-,  nachdem  er  zuvor  holländischer  Soldat  j;eivosea  ivav.  K?  malle  rrie.se 
für  das  Palais  Priim  T,-r.i-i,U  in  Mdio-lmn;  fircer  Ans  dem  (^icusleben,  Xiedorland 
Maleratelier,  Coiifioiitn: ini:  circ-;  ,indisriihigere,  etc.;  endlich  viele  lllustrationcu  fllr 
WochenschrifieD. 

Schlllle,  Friedrich,  llol^chnoider,  geb.  II.  Od.  IS2D.  Beilüdet  als  Metall- 
gravenr  in  Magdeburg,  spater  in  Kitsch!  von  Eartenbacb.s  Atelier  und  unter 
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Sehlingen,  HernuBn,  Maler  Unit  Zeichne: 
(Prcussen),  studinc  in  Puria.  Kr  wurde  beaender 
Klingenden  Blätter  bekannt.  Von  ihm  ferner  Ha 
nlsse  in  Oel  und  Pastell,  etc. 

Sebloedor,  Johann  Friedrich,  .Uulf-r.  ?et>. 


der  Kalharinenkirche  betheiligt  w 
Thurm  raalie. 

Schlögl,  Frau,  Maler  und 


Kehloepke,  Theodor,  Maler,  geb.  6.  Man  1S12  in  Schwerin,  t  13-  Jan.  1878 
.las.,  !jrhfi>r  der  Iktlinor  Akademie,  «■ei ierjitl.il dt:i  unter  H.  Vernet  in  Paris 
(1847— 48  und  1806-57).  Kr  machte  den  Scbleswig-HolHteiu-Feldiug  mit  und  wurde 
18Ö8  Mcckleoburgiacher  Hohnilrjr.  1^7-1  V5  verweilte  er  in  Italien.  Von  ihm  »iele 
Ai|i.u™lil:ililni^e  und  Kric j>ssccn cd,  doa  Bililniss  der  Kaiserin  Eugenia  (für  St.  CloudJ, 
ifimi.-i.'ne  Ni:il  nnuip.jaiii-ci..'  Laiidschaltin,  enil'i.lli  in  dsr  Ual.  Schwerin  De'  Tod 
Niclots,  De?  Stallungen  Freude,  SelbstbiMniss,  Graf  Schach,  Grossberzog  Paul 
Friedrich  und  9  Andere. 

Schlliiser,  Hormano  Julius,  Maler,  geb.  21.  Dec.  1632  in  Elberfeld,  t  im  Juni 
1894  In  Som  durch  Selbstmord,  Schüler  der  Uuaaoldorfer  Akademie  unter  K.  Sohn, 
weitergebildet  in  Paris  und  Rom  (wo  er  sich  1862  niederlieaa),  nachdem  er  den 
grossen  Preis  der  Berliner  Akademie  gewonnen  haue.  Von  ihm  Peleus  überrascht 
Thetis  (1872  Hamburg,  Kunathalk],  Pandora  vor  Prometheus  und  Epiramlnra»  I1B7K 
Nat.-OaL,  llerKn),  elc.    (U,U.  Mud..  llcrlin  1571. 

Seblüsser,  Karl,  Maler,  geb.  21.  Juni  1636  in  Darmatadt,  Schaler  vou 
J,  Becker  in  lWkfuri  a.  M,  weilcrcctiildct  ui,t.;r  V  o  u  1  uro  in  Paris,  lieas  sich 
in  Darmstadt,  1S75  in  London  nieder.  Von  ihm  Rath  in  der  Kolli  (Stadeische«  Inst., 
Frankfurt  a.  M.),  Erinnerung  au  Palermo,  Der  Dorfadvokat,  Piauiaaimo,  etc.:  auch 
ciuier  lliulicrtllljjcil.    Prof.-,  Med    iVicn  l-TS,  Hessischer  l-üdKij-ä-Otd. 

Sehlosaer,  Leopold,  Maler,  geh.  uacl,  1800  ih  in  ll.  rlm.  f  IS36  in  üilaaeldorf, 
Schaler  Ion  Schadow.  Von  ihm  eine  Landschaft  mit  Wölfen,  die  ihn  ala  viel- 
'ersprechend  erscheinen  lieaa.    Er  starb  aber  jung. 

ScblBIh,  Lukas  Ferdinand,  liililluuiei,         35,  Jan.  1818  in  Basel,  f  2.Aug. 
1891  in  Thal  fSt.  Gallenk  war  erst  Schlosser,  lernte  dann  in  Basel,  München  und 
in  Stau«  (1885),  S,  Jakobsdenkmal  in  Basel  (18J2X 
ind  Eva,  Jason,  etc. 

kob,  Maler   uud  Kupferstecher,  geh.  1757  in 

!...  .   o.e;,  i  .u.!.  -a.-  .  am  Autodidakt,  dann  Sein:].  :  d.  r  KarUnk.idciiiii' 
.  (i.  Müller,  liachd.fi  er  antr  sich  äc!n,n    d..|-   MfJiziii   ci-»idn,[l  halte. 
Er  wurde  1785  Hofknrifcrsicdicr,  sputf-r  Schlosskastellan  in  Böblingen.    S.  malle 
He«og  Karl    sowic^  den  König  Friedrich  ton  Württemberg  und  stach  viele 

t        !.     >   h  I     1     d  I  b    k  [Riecher,  seh.  1777_  in  Harlingen 


ann  (IKItt)  fi 


-h  Hacke»,  v.  d. 


]  Freiken  in  der  Glyptothek  ans 


Rom  weiler  und  wurde  HHl  Prof.  an  der  Mttncbener  Akademie.  184.1  untersuchte 
er  mit  Qaertner  die  antiken  Malereien  iu  Pompeji.  1846  erfand  er  mit  Oberhergntb 
Fach«  die  Slereochromie,  eine  An  Frescomalerei,  die  nach  Belieben  fotiiumaleu 
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La  litt  lli'Jli  lias  ll^ipteebiude  (Jus  Charltr.leükirgri  ]fi-=sys  Sodunu  mndelli,  te  ,r 
die  sti-hende  ChnriOrstenslatoe  und  die  bi-rbhinten  utimlerbaren  Masken  sterbender 

jirie^cr  im  Hol  lies  Herliucr  Knighnus  lessrn   il:iu   er  Iciti'te.    llil'Ö  schuf  er  .ii< 

Iteilers'.ati.t  .Lts  Cru^cii  (  Ii  nr  flirrten.  Hiny -170G  baute  er  den  nördlichen  Tbcildes 
Berliner  Schlosses  um  und  schuf  viel  von  desscu  äusserer  und  inrciTrr  SiMeWrakruns. 
"    -'  *  der  Schlossthnrni  senkte,  verlor  er  Amt  und  Tilel  eines  Schlossbanm  eiste». 


Hieb  uber  Ili.fiiil-.lhuti-r.  1 T 1  :-i  mcdrllirio  er  das  (Irabmul  König  Friedrichs  1.,  jsii-.g 
dam  aber  nach  Russland.  «0  er  die  flaust  des  Ciaren  Peler  in  hobem  Grade  genoss. 

n  Baumeisler  des  Barock  nnd  woh!  der  bedeu- 


tendste Bildhauer  seiner  Zeit  überhaupt.  Für  Berlin  hat  er  Ober  80  M 
und  eine  Me:me  lldicfä  ur.d  Zi'klmui.eee,  irrfertiut.    S.  Leben  von  F.  Adler,  HoIiep 
(11(77;  und  liurlitt  (1891). 

Schlüter,  Angnst,  Msl.  r,  geb.  22.  Jan.  !S58  in  Munster,  (Westf.),  Schaler  d*r 
Düsseldorfer  Akademie  unter  Lltlcker  (IKtW-8B),  bereiste  Nord  deutschend,  die 
Schweis  und  Italien  und  liest,  aieb  i.i  DQiseldnrl  nieder.  Von  ihm  (iehOft  in  West- 
falen, Dalmer  Hniili',  Abend  im  Mült.  etc.;  aur.k  Adressen  etc. 

Schlüter,  Knrl  H.  W.,  rlihlkaucr,  geb.  21.  Ort.  1846  iu  Pinneberg  (Holstein), 
t  2fi.  Od.  1884  in  Dresden,  Schüler  Schillinga  an  der  Dresdener  Akademie, 
lebte  als  Slinendiii'.  3  .Indre  in  lti.cn  uii:l  litis  sieb  1876  in  Dresden  nieder.  Von 
itm  Kiiaisclicr  llirtcsiknaV  N.it.-fjal..  Berlin),  llmiiaunssutuc,  Büste  seiner 

Frau,  Der  Blick  loa  Leben,  Das  Rathsei  dea  Lebens,  Haddien  in  Empire  traobt, 
Badendes  Mädchen,  ilele  Blldnisabtlsten,  etc. 

Sehlniup  recht,  Heinrich,  Ho  lisch  ncider,  geb.  4.  Jan.  1859  in  Manchen.  SchtUex 
v„n  Wulf  lins...  A.  ('Ins  in  Slmtpm  .ind  des  Iii.il.  Kaesel.crg  und  Oerie]  in 
Leipiig.  Er  war  in  seiner  Vuiusiadl  tlsi.-iß  und  arbeitete  nach  Buchner,  R.  Roinicke, 
Vogel,  eti. 

Seil In in preebt,  Huperl,  Höh  sehn  ei  der,  geb.  im  Marz  1SS4  in  Mlluchen,  Schiller 
von  Wolf  in  JiUucben,  Heek;  das.  und  Ii.  Hertel  in  Lei yzx.  Kr  war  iu  Mttuchcu 
thiilijr  und  a.beinto  nu.ii  l.V.nüiliiiu,  Kein^kc,  Vepel.  ele. 

SehmHüel,  Max  Ton,  Wah  r,  geb.  14.  Mai  lc56  in  Augsburg,  Schaler  der 
Mtinchcnir  Akademie.  Kr  lieas  sich  iu  München  nieder  und  malte  Geuresccnen,  z.  H. 
Kur  All.T.ieirlni.  K  ili^teiiii  [i  p.  et,: 

i,  Maler,  «eil.  1.'..  Kelir.  l.-il7  in  KriinlrichstüLleii  um 
:..  :  ,.e  ■fniertildcr,  von  denen  eins 

Utiuilairg  'sei  München. 


i„,  ,.b.  ms  i.  Nimptsch,  t  163S  in  Breslau, 
indem  er  das  theologische  Studium  aus  Geld- 


in das  Kölner  Mus.  gelaugte. 

Schmaus,  Kar|  Bildhauer,  geh.  1841  in  Nytnphi 

Sclimeidler,  Karl  (Jettlob,  Maler,  geh.  1772  in 
Schiller  der  Ur.'MU'i.er  Akademie,  nachdem  er  das  tl 
inaugcl  ausgeben  hitie.  Fr  liess  sich  in  Breslau  al 
auch  1B3Ü  l.undljgsabgcordiieter.  Von  ihm-  Hildulfe 
jirenni.  i'.iii,ijvl,u-.|.i  s.  (Jmi.  Tii'iinip'i'n,  Hr.  llnlli.  Adler 

Selimeller,  Johann  Joseph,  Maler,  geb.  1766  ii 
1  1¥41  in  Weimar,  Skhiiler  vnn  Jsjmuuii.  d;.nu  v 
nachdem  er  inzwischen  als  freinillijjer  Iii-!:.-  die  [''ri-ihnilskrirgi!  mitgemacht  hatte. 
Er  wurde  Lehrer  an  der  Zoichenschulc  an  Weimar.  Von  ihm  Allegorische  Plafonds 
im  Schloss  zu  Crnms:[i,rf,  ein  ^lammbudi  mit  liihli.iMeii  der  Freunde  lioHlies,  lSilj- 
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Schmelzer  —  Scliniidprulter. 

von  JSilh™lti*er)  such  durchspüren  gcbiUorV8«cM^fe°h  *!n  Dn 
malte  Genrebilder,  r..  B.  To.l  u>i  WÜUieht.  Vit liliandli-r  ii,  Jit  Ii.- 
Weigerung  d(a  Tanzes,  etc. 

Sehmerftld,  Johann  Daniel,  Zeichner,  eeb.  21.  Jnci  1774  ia 
in  Chnrliiiw,  frilm  Jit  Jn'iniiiiii  K.  v.  S.,  wuulc  ;ilia;lifraischtT  l.i-ln. 
tsts- Professor  iu  Charkow.    Et  lieferte  u.  A.  jirljitflitosiJthf;  Zi:ii:li 

Seh  Dierfeld,  Johanpa  Elisabeth  iou,  cell.  Kcowsrisnberi 


,  Josef  Adolf,  1 

»uuidiu,  Hirns  Hehaal 

Benflier  dar  dortigen  Konstf 


Schul«  d,   

erat  in  Tirol  Malerlehrling  und  in 
kstliolkcheii  Ucrua  venolct,  räcli- 


17S8  lieferte  er  1: 
ici]iftli.:li.-:i  Z«ir.lii 

Schmld-Bre 


bauserkirehe);  auch  Werke  für  die  Universität,  a,  Qtblüde,  Bracken  und  PI«« 
Wiens,  etc. 

Schmidham  m  er,  Arpad,  Zeichner  und  Maler,  geb.  12.  Kebr.  Ittä7  in  Neuberg 


(Steiermark),  studirle  an  dt.-  Wiener  und  Münchener  Akademie.  Er  liess  »Ich  in 
Miindier.  nitrier  uml  lieferte  zahlreidie  Illustrationen  im  Zeitschriften,  zu  RoseBgera 
■"-rken,  etc. 

Schmidt,  Adolph,  Maler,  gel..  1W  (?)  In  Berlin,  f  n«h  1860,  Schüler  t 
cb,  auch  iu  Iliif.cldurf  i-ul.ilJcr.  Kr  liesa  «ich  in  Berlin  nieder  und  ms] 
Inisse  sowie  Genrebilder,  z.  B.  Rheinische!  Milchmädchen  und  Der  gc<""^» 
besbrief. 

Schmidt,  Albert,  Baumeister,  geb.  16.  Sept  1341  in  Sonneberg  (Tbl 
,ü!nr  dts  Mundicncr  IVIvtccbiiiaims  und  von  Ii  o  1  tge  neu,  aadi  auf  luli 


Werkel,  etc. 
-  bmld 

 ;  sowin  (Ji'iircliiWiT,  z.  it.   iiheiiiifdu's  Mildiffiiiddu'ii  und  l>cr 

'      ~  ihmldt,  Albert,  Baumeister,  geb.  16.  Sept.  1 

des  Milncbcnor  l^lylechnicums  und  vou<jot_„  ,  

(1864-65)  etl.ililet  v'on  iliiu  Üdilosa  Fmuenau  im  Bayerischen  Wald,  8. 
Lukaskirehe  (18SS— ÜB  München),  LSwenlimuki  Her  (das.),  Privatbauteil  in  München, 
etc.  Mitglied  der  Münchener  Akademie  1S89;  Trof.;  2.  Med. 

Schmidt,  Alfred,  Maler,  geb.  1867  iu  Drcaden,  Stbüler  der  dortigen  und  der 
Karlsruher  Akademie,  dann  der  Akademie  Julian  in  Paris.  Er  liesa  lieh  in  Karls- 
ruhe nieder  imd  nulle  Bildnisse,  eic.  Von  ihm  ferner  Liebe  an  f  dein  Lied,  In  Er- 
»mhiii,  elf.;  audi  s.;liin:c  Steindrucke. 

Schmidt,  Auguste,  Malerin,  geb.  1344  in  Stuttgart,  Sie  malte  in  Wasserfarben. 


Akademie,  weitergebildet  auf  Reisen  durch  Deutschland  und  die  Alpen.  Er  malte 
Landschaften,  war  ala  Zeichenlehrer  in  Rostock  und  Schwerin  tbaiig  und  lebte  auch 
in  Berlin,  wo  er  fiele  Entwürfe  in  Kirchen  schuf,  /..  B.  einen  Concuneni-Entwnrf  iDm 
Berliner  Horn.    Das  Mu.=.  zu  Schwerin  besitzt  eine  Landschaft  von  ihm. 

Schmidt,  Carl,  Maler,  geb.  1861  io  Dresden,  war  erst  Stubenmaler,  dann 
Schüler  der  Leipiiger  Akademie  und  Kunstgew, n besc hole,  1886  des  Prof.  Hellqalst , 
1393  der  Akademie  Julian  in  Paris.  Er  ist  in  Dresden  tbatig  und  widmet  sich  bs- 
sonders  der  dekorativen  Malerei.  Sein  Plakat-Entwurf  für  die  Leipiiger  Industrie- 
Ausstellung  18»!  gewann  den  ersten  Preis. 

Schmidt,  Conslantln,  Maler,  geh.  1817  in  Main;,  t  nach  18S1,  Schüler  der 
Düsseldorfer  Akademie  (18Ü7— 41).  Kr  malte  Landschaften,  z.  B.  Hallaladt  am 
See  ilS.i'ii,  Uns  Heidelberg,-!  Mililess  (1845),  Am  Corner  See  (1846),  Wald  in  der 
Mittagssonne  (18.W),  etc. 

Schmidt,  Kflnard,  Maler  unseres  Jahrhunderts,  geb.  in  Berlin,  + 1862,  Schaler 
ron  Blechen.  Er  besuchte  Helgoland,  die  schwedische  und  die  englische  Küste 
und  malte  Marinen,  von  denen  die  lial.  iu  Schwerin  eiue  beaitit.  —  Ein  Ella»  S.. 
f  22,  Aug.  1639,  war  Uildbauer  und  Bürger  in  Meissen. 

Schmidt,  Friedrich,  Baumeister,  g,  b.  22.  Oct.  1825  in  Frickenhofen  (Württem- 
berg), |  21.  Jan.  1891  in  Wien,  Schüler  des  Stuttgarter  Pol vtechnicuroB  unter  Btej- 
mann  und  Maueh,  erlernte  dann  das  Sic  in  motz  bandwerk,  masss  1842  die  Lieb- 
frnunikirclie  in  Kssluifen,  trat  IM;',  linier  ?,  wi :  t,  c  r  i,i  die  KOhlur  Bauhütte  und 
bestand  1856  seine  Banroeiater.Prüfung  in  Berlin.  Ton  Küln  aus  wurde  er  1858 
Prof.  an  der  Mailänder  Akademie  und  reitaurirte  S.  Ambrogio  dort.  Als  die  Oeatcr- 
reidicr  die  Lombardei  \erloreu,  wurde  er  Prof.  au  der  Wiener  Akademie  1859,  wo 
er  eine  fruchtbare  Tätigkeit  als  Lehrer  und  Bauender  entwickelte.  1862  wurde  er 
Dombauineisler  und  vollendete  den  Stephans  tburm  1864  und  übte  all  erster  Vertreter 
der  Golhik  in  Oesler:  ridi  s.nhrii  Ein  lins,  aus.  Von  ihm  ferner  Entwurf  zur  Wiener 
Votivkirche  (womit  er  den  III.  Preia  gewann),  desgl.  zum  Berliner  Rathbaus  (I.  Preis, 
abtr  Dicht  .'lus^efuiini,  Lnzzaristtmkirdie  (l«ijO  1,2  Wieiii,  Pfarrkirche  (1B67— "5 
Flliifbaus),  dssgl.  (ürijiitif'caul,  Gutliisdie  Kirdiellirazl,  Das  aknil.-iuisdis Gymnasium 
[Wien),  Uns  neue  Bnlhlmus  (1872  n.  ff.  Wien),  'etc.  (Hierbaurath,  Mitglied  vieler 
Akademien,  zahlreiche  Orden  und  Auasefchnungen. 

Schiuidl,  Frlr.lrl.h  Albert,  M,.l.r.  geb.  9.  Dec.  16*6  in  Sandhau  teil  i.  E., 
■;-  23.  Jan.  Ki  zeichnet.;  erat  fiir  industriell!;  Zwecke,  widmete  sich  diinn  1  t-T  1 

aber  der  Malerei  iu  München,  Paris  und  Italien,  wo  er  sich  zuleizt  unter  Röcklin 
in  Florenz  weiterbildete.  Spater  liess  er  sich  in  Weimar  nieder  und  malte  Landschaften. 

Si'hmldt,  Friedrich  Mm  Altred,  Maler.  psu.  Iii.  April  lcöS  in  Dresden, 
Schüler  der  Ilresdner  Akademie,  liesa  sich  in  Dresden  nieder  und  malte  Bildnisse. 

Schmidt,  Friedrich  Wilhelm,  Goldschmied,  geb.  lor  1710,  f  im  J«"-  17*4, 
Schüler  des  J.  C.  Wiskemann,  -rar  seit  1772  Meister  der  Kasseler  Zunft. 
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Schmidt. 


Schmidt,  Georg,  Goldschmied,  geb.  vor  1690,  t  1785  in  Kassel,  Schüler  von 
J.  Jahn  er,  seit  1703  Mitglied  der  Kasseler  Ztmft. 

Schmidt,  Georg  Adam,  Maler,  gab.  17.  Mai  1791  in  Dordtrecht,  t  22.  Män 
1844  du.,  Schaler  von  Pieter  Hofman.  Er  malte  Genrebilder.  Ton  ihm  be- 
sitzt du  Bijksraoaeum  in  Amsterdam  Bibellesen.  Mitglied  der  Amsterdamer  Aka- 
demie und  rios  n  i  od  erländi  sehen  Institute. 

Schmidt,  Georg  Friedrieh,  Kupferstecher,  geb.  24.  Jan.  1712  in  Berlin,  f  25. 
Jan.  1775  das.,  Schüler  von  G.  P.  Busch  an  der  Berliner  Akademie,  seit  1736  von 
N.  Larmeeain  in  Paris,  wo  er  1742,  obwohl  Protestant,  Mitglied  der  Akademie 
wurde;  1744  wurde  er  Hofkupferetech  er  in  Berlin;  1757—62  war  er  in  St.  Peteraburs 

thMig,  um  das  Bildnias  der  Kais   ■-  '■   

richten.  S.  isl  der  1»  ' 
manier  und  kommt  se 

er  sich  auch  auf  das  Radieren  in  Rembrandta  Manier  nnd  hat  n.  A.  eine  unvollendet 
binterlatsene  Plane  des  grossen  Holländers  » eile rge fahrt.  Sein  Werk  belauft  aicb 
auf  ca.  110  Stiche  und  160  Radierungen.  Eine  Amahl  der  froheren  Arbelten  ist 
noch  mit  dem  Namen  der  Lehrer  Busch  und  Larmessin  hetcichnei.  Zu  den  besten 
Blatlern  gehören  die  Bildnisse  August  III.  von  Polen,  Graf  Evreai,  Latnnr,  P.Mignard, 
Dr.  Silva;  Kopfe,  etc.  nach  Bembrandt,  Sara,  Agar  und  Abraham,  Darstellung 
Mariac  im  Tempel,  Satyr  und  Ziege.  Simson  bedroht  seinen  Schwiegervater  (n.  H. 
van  Rijn),  ,Le  theatre  Italien-,  Nicaise,  eic.  S.  Leben  etc.  von  Crajen  (1789), 
Jacoby  (1816),  Apell  (1886),  Weasely  (1887). 

Schmidt,  Hanl  W.,  Maler,  geb.  1859  in  Hamburg,  thfitig  in  Weimar. 

Sehml  dt,  Hein  rieh,  Maler,  geb.  [740  (V  1760?)  in  Saarbrücken,  f  1821  (1B18?), 
etndirt*  in  Italien  und  hielt  sich  hauptsächlich  in  Neapel  auf.  Kr  war  Groaaheriogl. 
Darmstidti scher  Hofmaler  und  hat  auch  alte  Gemälde  copirt,  sowie  restaurirt.  Von 
ihm  Jairl  Tüchterlein  (Mus  Darmstndt),  Aus  der  Campagna  (1792)  dat.,  Adam  und 
Eva  boren  inm  ersten  Mal  den  Dooner  (das.),  Kallisto  im  Bado  (dat.),  etc. 

Schmidt,  H einrieb  von,  Baumei-ter,  geh.  1850  in  Knln  a.  Rb„  Hohn  und  Srlilllcr 
(1871— 75)  des  Homliiiumcmcrs  Friedrich  S..  auch  im  Wiener  Polytechnikum,  und 
anter  C.  W.  Es»  in  Hannover  gebildet.  Er  reataurirte  die  Pfarrkirche  in  Gelnhausen 
(1876-79),  die  Kaiharinenkircbe  m  Oppcahfim  (1878—79).    Zuvor  war  er  schon 


 .'icckirclic  iu  Kaiserslautern  (189S!),  Juhonnci 

  __i  Karmstadt,  Maiimilianakirche  in  München;  auch  kunal gewerbliche  Ent- 
würfe. Med.  2.  Kl.  München  1889,  Hessischer  Verdi enst-Ord.,  Bajerischer  Michaela- 
Ord.,  etc. 

Schmidt,  Heinrieh  Friedrich  Thomas,  Maler  und  Kupferstecher  unsere*  Jahr- 
hunderte, geh.  1780  in  Berlin,  Sohn  und  Schüler  von  Jo  bann  H.  S.  Kr  war  in  Leipzig 
nnd  Weimar  thntig,  malte  in  Oel  und  Pastell,  schuf  aber  besonders  Kupferstiche. 
Von  ihm  Bildnisse  Schillers,  Kants,  Wielands,  etc. 

Schmidt,  Hermann,  Maler,  gell.  1819  in  Magdeburg,  war  kurr.e  Zeit  Schüler 

ihm  Das  Bodethal  U 850 1,"  Der  Kontgssce,'  WiniorUndsri'afl'  etc! 

Schmidt,  Hermann,  Maler,  geb.  12.  Dec  1S83  in  Hamburg,  tbütig  das.  Er 
malte  geschichtliche  und  dokoratii-e  Bilder. 

Schmidt,  Hugo  Ernst,  Maler,  geb.  1662  (?),  f  25.  Juli  1899  in  Berlin.  Er 
malle  Land  sc  Latten,  Kanernhilder,  etc.,  ist  aber  besonders  alü  Kritiker  (unter  dem 
Kamm  Rnhert  Richter!  hekanot. 

d  Kupferstecher,  geb.  II.  Juni  1740  in  Amiterdam, 
tob  J.  v.  Huvsum  und  1.  M.  Quinkhardt.  Er 
aalt«  erst  Bildnisse,  dann  mit  besserem  Erfolg  Landschaften.  1759  half  er  die 
Zeiche  nak  ad  emle  in  Amsterdam  begründen  und  Wich  deren  Direktor  bis  su  seinem 
Tod.  Er  war  auch  Dichter,  sowie  Musiksr  und  nhersetite  ein  Lehen  P.  P.  Rubens'. 
Endlich  hat  er  auch  sechs  hollandische  und  eine  Arkadische  Landschaft  radiert.  — 
äein  Sobn  Isaak  Hiewert  8.  d.  1.,  f  26.  Jan.  1826  in  Delft,  Schüler  von  A.  de 
Lelie,  malte  Bildnisse,  wurde  ober  spater  Professor  ar  '-'  *-  —  - 
Schule  m  Delft 

Schmidt,  Jean  Philipp,  fl.  Sobmit,  Jean  P. 
Schmidt,  Job.  Ernat,  Kupfers lec her,  geb.  5.  Juni  1809  in  & 
1868.   Er  stach  n.  A.  nach  Ludwig  Richter. 
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Schmidt 


Schmidt,  Johann  Georg,  Baumeister  hIps  l*.  Jahrhunderts,  t  1771  ha  Dresden, 
er  die  Ai.tit-Likirtlie  il  761»;  fdiauli;  und  nn  dpi  Kn-uikirchc  thatig  war.    Von  ihm 


e  Stadtkirehe  m  Grossen  1) im. 
imldt,  Johann  Gottfried,  Ku 
Schüler  von  Tlasp.     Er  schuf  hauptsächlich    kleinere  Bilds 
ediger  Beta  (n.  Abüdgiard),  Enoch  8ecmi~  -* 


Schmidt,  Johann  üoltfrledj  Kupferaiecher  des  \a.  Jahrbundertl,  geb.  176 

idt,' JoB^nB"Helnric*/Mäler7^eb. "Vi.  Febr.  1749  in  Hildburghausen. 


 ,  liussland,  hielt  sich  auch  is  deutschen  Stldten  auf  und  wurdn  1775 

Hofmaler  Id  Dresden.  Von  ihm  PrlnKsaia  Augueta  tod  Sachsen  (I78B  Gal.  DreadcnX 
Fürsten  Versammlung  zu  Fillcili{1791),  Pas  teil -Bildnisse  von  Napoleon,  Nelson  n.  A.  m. 
Mitgl.  der  Akademie  Urr-sden  1795. 

Schmidt,  Johann  MaMnaeus,  Baumeister  und  Maler,  gab.  1702  in  Plan,  t  28.  Oct 
1754  is  Prag.  Er  war  Conuniesar  beim  Fort  i  Beat  ionebau  in  Prag  und  auch  als 
Maler  bekannt. 

Schmidt,  Joieph,  Maler,  geh.  1767,  +  1824.  Er  war  eine  Zeit  lang  lo  Frank- 
furt a.  M.  thatig. 

Schmidt,  Jmtua  Heinrich,  Goldschmied,  geb.  vor  1725,  +  1760,  Sobo  und 
Bebaler  des  Georg  S.,  "ur  seit  1754  Mitgl.  der  Zunft  in  Kassel. 

Schmidt,  Karl  Christian,  Maler,  geb.  1808  in  Stuttgart,  f  &■  Nov.  1892  das., 
Schüler  von  J.  G.  «,  Muller  in  Stuttgart,  Cornelius  11827-30)  in  Manchen  und 
liieret  In  Paris.  Er  wurde  Professor  an  der  Kunstschule  seiner  Vaterstadt  nnd 
tau"  eine  Proportionale!!!!'  (li-40  Stuttgart J  heraus.  Von  ihm  Verurteilung  Christi 
(1861  Mus.  Stuttgart),  Auferstehung  Christi  (1886  Altarbild.  Rottenburg),  Maria  und 
Johannes  am  heiligen  Grabe  (1844),  u.  A. 

Schmidt,  Karl  Samuel,  liaumcif.Ur  dr-s  IB.  Jahrhunderts,  t  1784.  Er  wurde 
konigl.  Kriegs-  und  Dumüneurath,  so«ie  Oherliaudirektor  und  hat  viele  Kimmer- 
baaten  in  der  Mark  Brandenburg  dirigirt. 

Schmidt,  Leopold,  Kupferstecher,  geb.  16.  Ho*.  1824  in  Prag,  Schaler  der 
Wiener  Akademie  und  von  Stoaber,  tbltlg  in  Wien.  Von  ihm  Illustrationen  der 
Königshofen  Handscbriil,  Der  Fugger'schc  Sarkophag  in  der  Sammlung  Schloas 
Ambras  i  A.  Wäller  uuen  Allegri,  Euder,  Geiger,  Pslacbv,  Rüben,  elc. 

Schmidt,  Lneien  Lonis  Jean  Baptlste,  Msler,  geb.  22.  Aug.  1825  in  Midi  in 
[Dein.  II  ante- Sanne),  Schüler  von  F.  Grobon,  Konnefonds  und  den  Gebrüder 
Elandrln.  Von  ihm  Simic-Iien  {\*'--,\  K.in  ei.tr.  ^rhuss  !lb78),  Angespannte 
Rinder  i\;y.>,.  ctL-.;  am-li  Bildnisse. 

Schmidt,  Marlin  Johann,  Maler  uud  Hadi.rer.  gen.  Kremser  ■  Schmidt,  geb. 
2b.  Sept.  1718  in  Gräfenwarth  [Klederosterreich,  n.  A.  in  Grafenstaden  bei  Krems), 
t  am  28.  Juoi  1801  in  Stein  a.  d.  II.,  Schüler  seines  Vaters,  eines  Bildhauers,  durch 
Studium  aller  Wiiitcr  » .  ite:  gei.iitiet.  Kr  schuf  Uber  1000  Oelgemllde,  ausser  seinen 
vielen  Wandbildern.  Werke  von  ihm  in  der  Gallerie  iu  Grat,  in  der  Akademie- 
Sammlung  iu  Wien,  in  der  Stsdt|,farrkircbe  iu  Krems,  etc.  S.  Loben  von  A.  Maver 
(1879  Wien). 

Schmidt,  Mathlas,  Maler  und  Kupferstecher,  geb.  1749  in  Mannheim,  +  1B2S 
in  Siilnclicu,  no  er  Iiirektor  der  Kupferstich -Sammlung  wurde.  Er  malte  Land. 
«Imflen,  lädierte  sechs  Blatt  Hunde,  A.  Blätter  nach  F.  Kobell  und  R.  ..  Itijn, 
sowie  Copien  von  Banlernngeii  Fjts  DTrjaretoa,  vau  d.  Veldes,  etc. 

Schmidt,  Mailmlllan,  Maler,  geb.  23.  Aug.  1818  in  Berlin,  Schüler  der 
Berliner  Akademie,  von  Begas,  Karl  Krüger  and  W,  Schirmer.  Bereiste  die 
Türkei,  Palästina,  Kuv|.ltn,  dir  imisdier.  Inseln,  Italien  und  England  (1861,  1870). 
1868  wurde  er  Lebrer  und  Professor  an  der  Weimarer  Kunstschule.  1872  an  der 
Akad.  id  Königsberg,  an  der  er  splter  Direktor  wir.  Er  malte  meist  Landschaften 
und  Architekturen.  Werke  von  ihm  in  den  Galerieen  zu  Berlin  ifial.-Gal.),  Danaig, 
Köln  a.  Bh.,  Königsberg,  München,  (Gal.  Schack),  RoBtock,  etc.  Auch  Fresken  im 
Keuen  Jdus.  zu  Berlin  und  ein  Steindruck.  Gr.  gold.  Med.  Berlin,  Med.  Wien; 
Mitgl.  der  Kcrli:,e,  Akad.,  melirLfc  i'rd.-.i;  Dr.  Ii.  t.  IB','5  Kunibert.. 

Schmidt,  Michael  Mathias,  KaumeisK-r.  Pcl..  1B26  (?)  in  Rotterdam,  f  1692  in 
Berlin.  Iu  Rotterdam  ist  der  Glockenturm  der  Marienkirche  nach  seinem  Entwarf 
1683  begonnen  worden,  Er  kam  dann  in  deD  Dienst  des  Churfursten  Eriedr.  Wilhelm 
und  war  in  Berlin  Ihatiir. 

geb.  13.  Juli  1793  Ii 


,  Schüler  der  kopenhagener 


Schmidt  —  Sehulth». 
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18),  weitergebildet  in  Julien.  Von  ihm  Englische  Kirch»  (Himburg),  Sjnagoge 
>),  etc.  1 330  gab  er  ContonneichnuDgen  nach  alleü  Wandgemälden,  Orna- 
n,  etc.  in  Herr  ulsneum,  Pompeji  und  St&bUe  berauB. 

Schmidt,  Olkat  Friedrich,  Holt  schneid  er,  gen.  3.  ''ct.  1825  in  Weissenf  eis 
r  Saale,  1871  in  I.eipsig.    Er  war  Schüler  ton  H.  Bürknor  in 


beodor,  Maler,  geb.  22.  Jan.  18&5  in  Stattgert,  Schiller  der  Stutt- 

  .   c  und  der  Mdnchener  Akademie  unter  Lindenschmit.   Er  lies« 

■ich  iu  München  nieder.  Ton  Ihn  Camera)  auf  dein  Lande,  Flachabrechen  in 
Schwaben,  Einkehr,  etc. 

Schmidt,  Wilhelm,  Bildhauer,  geb.  27.  Man  1842  in  Assumstadt  (Würtlcrobergl, 
atudirte  In  Stuttgart,  liean  sich  in  Reutlingen  nieder,  wo  er  Zeichenlehrer  am  Reat- 
irtmmnium  wurde.    Von  ihm  die  Bildniesbüstcn  C.  v.  Kurt!,  Hertog  r.  Urach  n.  A. 
"imldt,  Willem  Hendrik,  Maler,  geb.  12.  April  1809  in  Amsterdam,  t  1.  Juni 


Schmidt,  > 

1849  in  Delft,  Schiller  ton  G.  de  Meijer.  1810  bereiste  ei 

■wai  Jahre  darauf  Lehrer  an  der  Akademie  iu  Delft  Von  ihm  M  See  he  (Mus.  rlot- 
terdamj,  Emilie  ton  Kassau  (ebenda),  De  Profundis  (1845  Mus.  Köln),  Holländische 
Scbnlstube  (Neue  Pinak.  München),  Karl  V,  crh6.lt  die  Sterbesakramente  !Gal.  Ravens, 
Berlin),  etc.    Kiedcrland.  Kichenkrone,  rersebied.  Med.;  Mitgl.  des  Siederlandischen 

Inititwa. 

Sehnldt-iHlnbreckta,  Carl  H-,  Lithograph  ond  Maler,  geb.  S.  Juli  1872  in 
Helmr.rrct.ts  (Fichtelgebirge),  Schaler  der  Nürnberger  Kunstschule.  Er  war  1889-91 
als  Lithograph  in  Fürth  i.  II.  tliiltig  und  »urdi-  dann  Schiller  ron  K.  Hsiipp  und  Gysis 
an  der  Nünchener  Akademie.  Von  ihm  Schlangenbraut,  Zlatorog,  riete  Illustrationen, 

 ,  .   ler.  aeb.  5. 

demie  (1680—  83)  und  d. 

(18B4),  auch  Ton  E.  Jettel  beeinflusst.  1892  Hess  er  sich  in 
matte  uenreblliter  und  Landschafter.,  auch  in  Wasserfarben. 

Sept,  1858 

Düsseldorf.   Sie  malte  Landschaften  aus  Norwegen  und 

B  Schmleehen,  Hermann,  Mafer,  geb.  22.  Juli  1855  in  NcHmarkt  (Schlesien), 
Schaler  ran  Brauer  in  Breslau,  der  Düsseldorfer  Akademie  unter  H.  Müller  and 
T.  Gebhardt,  auch  der  Akademie  Julian  in  Paris.  Er  war  in  Düsseldorf  und 
London  tbltig,  wo  er  die  Bildnisse  der  Prinzessinnen  Viktoria  und  Elisabeth  ton 
Hetsen-Dirmstadt,  Prinsessin  Mary  of  Teclt,  Kai=er  Wilhelms  1.,  Mnd.  Nordica,  elc. 
malle.    Von  ihm  ferner  Traum  nach  dem  Feste,  Fanstiua,  etc. 

Sebmledt,  Johann  Georg,  Maler  des  18.  Jahrhunderts,  geh.  In  Plau,  f  21.  Sept. 
1765  in  Prag,  wo  er  ihBtig  gtweaen  war.  -  Sein  Vaier  Kaspar  S-,  geb.  in  Plan, 
t  in  Prag,  war  ebenfalls  Maler  und  hatte  in  der  Pfsll  gelernt  —  Sein  Bruder 
Pul  S.,  Schüler  des  Vaters  Kaspar  S.,  malte  Blumen  und  Früchte,  später  mit 
Johann  G.  Altare,  etc. 

Sebmledt,  fTsuet,  Maler,  seh,  1694  in  Plan,  t  17EB  das,,  Sohn  und  Schüler 
des  Kaspar  S.,  auch  in  Preising  and  München  gebildet.  Kr  malte  Bildnisse,  be- 
sonders  aber  Fresken  in  böhmischen  Schlossern  (Trpiest)  und  Kirchen  (Miesr,  Plan, 
Ciernossin,  (Tabak lad  ran),  etc. 

Schult,  Jean  Philippe,  Kupferstecher  unä  Lithograph,  geh.  13.  Min  1790  in 
FarJa,  t  nach  18SB.    Von  ihm  Steindrucke  nach  Bosio,  Bouton,  Dcjninne,  Stabe?  etc. ; 

■  '   -"—'s  Zeichnung,  I.  B.  für  .La  muse  roniBr.tique"  und  für  Baron 


München,  r  Akademie  m  ter  II  ackl  utnl  wein-rgeliililet  bei  «riebt  in  Flerlin. 

wo  er  lieb  niederliess.  Er  malte  Landschaften,  besonders  märkische,  und  Kosteu- 
bilder  aut  Korwegcn,  der  Ostsee,  etc. 

Schmitt»,  (Sehmlta),  Heinrich  N.,  Kupferstecher,  geb.  1758  in  Kaiserlworth, 
+  1790  in  Düsseldorf,  Schiller  —  *  '    "—<--  — '  •  "  urm- 
wurde  Professor  der  Kupfentit 
Blltter  nach  Bsroccio,  Rubens 
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Sehnftsoa,  Tentwarl,  M.W,  gel..  1P-  (28.?)  Aj.ril  IbSO  in  Frankfurt  M_ 
i  Sein.  ISiGli  in  Wien,  Autodidakt.  Kr  kam  Usch  Düsseldorf  und  Karlsruhe,  1857 
nach  Berlin,  hesuchta  IBM— ]  Italien  und  liest  sich  in  Wien  nieder.  Er  malte  gute 
Bildnisse  und  besonders  Pferde;  ferner  entwarf  er  <iele  Psl*sle  und  Monnmeeite. 
Von  ihm  Ungarische  Pferde  scheuen  ior  einem  umgefallenen  Gefährte  (GaL  Karla- 


Sebtnltt,  Fram  Jakob,  Baumeister,  geh.  5.  Mai  1842  in  Worms,  Schiller  ran 
B.  Hartes  in  DarmBtadt,  Adler,  Arnim,  Bötticber,  Lucae,  Spielberg  nnd 
Strack  in  Berlin,  endlich  Ton  K  Schmidt  in  Wien.  1865-66  besuchte  er  Italien. 
Kr  licss  web  1875  in  Frankfurt  a.  M„  18KB  in  Karlsruhe,  1SU4  in  München  nieder. 
Von  ihm  UEtgicbel  am  Dom  zu  Speyer  (1869—74),  Hallenkirche  eu  Zweit  rücken.  Feter- 
und Taulskirclie  in  Geinsheim  (1S7Ü— 7i  1,  v  ir-li?  Privat-  und  Geücbiftsh  loser  io  Frank- 


malte Thierhilder,  z.  B.  Kaninchen  und  An  der  Trinke.  ' 

Schmltt-Schenkh,  Maria,  Malerin,  geb.  20.  Aug.  1837  in  lladen,  studirte  in 
Italien,  Kerltriilje  uiiil  Muüriiei).  Sil'  licss  sich  in  MOaiiiien  nieder  <irj  malte  Hinleri™ 
für  Kirchen  in  Kirrlach  bei  St.  Leon,  ManiT  U<i  lliiiitihtrz.  Wielilincen  am  Neckar. 
Erilngen  bei  Pfonheicn,  Ziegelhausen  bei  Heidelberg,  etc.;  auch  Cartons  an  Ulis- 
frisier»  far  die  Liehfraizr-nkircho  zu  Karlsruhe.  Aquarelle,  etc. 

Nehmitz,  (Sehniiti-Crolcnburgh),  Adolph,  Maler,  geb.  4.  Juni  1825  in  Darm- 
stadt, +  18.  Marc  IBM  in  DUaejdorf,  BchOlei  dei  ütädel'achen  Initltnta  in  Frank- 
furt l  M.,  weitergebildet  an  freneoslichen  and  belgischen  Meisten).  Von  ihm  Du 
Schrrfiein  der  Wittire  (18M|,  Jabrmarkllotleric  (1861),  ThtaterTnrbang  für  des  Stadl - 
thealer  in  Dosseldurf,  Geschichtliche  Wandgemälde  im  kleinen  Günenichsaal  zu 
Kolu  a.  Rh.,  Deckengemälde  im  Pal.  Pingsheim  zu  Berlin,  desgl.  im  Haus  Thiele- 
Winkler  du.,  Fries  im  Malkasten  iu  Düsseldorf,  etc.;  auch  Shakspere-lllustrationen. 
Vrnf.;  lliilir:ni)llprn-0rd. 

Sebiutti,  Anleine  «alllnine,  Maler,  geb.  84.  Mai  1788,  t  nach  1819,  Schaler 
von  Gros  und  der  ficole  dea  benx-arta  Von  ihm  Metamorphose  des  Driop  (1814), 
Der  Vielfrua  (1850),  etc;  auch  Bildnisse. 

Schalt  1,  Anton,  Muler,  geb.  2.  Juli  1BS6  in  Grimlinghausen  (Rhrin-PrrwhiiJ. 
Schüler  von  Deiker  (l^Tfij  isi  Düsselilnrf,  nachdem  er  zuvor  Kaufmann,  l'oneUan- 
maler,  1874  in  Weimar  Dekorationsmaler  gewesen  war.    Er  malte  Thiere  und  Jagd- 

Schmilz,  Brou,  Baumeister,  geb.  21.  Not.  1658  (u.  A.  29.  Not.  1858)  In 
Düsseldorf,  Schaler  der  Düsseldorfer  Akademie,  *ar  erst  in  Leipzig,  seit  I88S  in 
Berlin  tbätig.  Er  »urdo  Professor.  Von  ihm  ein  Vittorio  Emanuele-Denkmsl  in 
Koni  (cur  hutuurf),  das  Kations Idenkmal  in  Indianapolis  (Ind.,  U.  S.  A.).  das  Kaiser 
Wilhelm-DeLkninl  auf  dem  KjffbÄuser,  das  KOnttlerbaui  in  Amsterdam,  das  Mus.  in 
Lina,  das  Bsnkgchäudc  in  St.  Uallnn,  das  Jhi«.  m  Stockholm,  die  neue  Synagoge  in 
Berlin,  etc.,  Das  Denkmal  an  der  Porta  Westfalica,  desgl.  am  Dentachen  Eck. 


gespann, 
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Hospital),  Speldorf,  U  den  Kirchen,  Solingen 
werbe  bau  k  zu  Köln.  Er  erneuerte  auch  di 
St.  Ursula  iu  KOln  und  das  Münster  zu  B 
zu  Köln  und  blieb  es  bis  1891,  obgleich  er  schon  am  1.  Man  1890  zum  Dom hau - 
meiater  ton  Strasabnrg  ernannt  worden  war.  Er  veröffentlichte  ein  grosses  Werk 
tiber  den  Kainer  Dom  (1880  mit  hist.  Teil  von  Dr.  Ennen),  was  die  Dombzuver- 
waltnng  eine  Zeit  lang  iu  verhindern  suchte.  Mitglied  der  Berliner  Akademie.  Preise 
Entwürfe  1864  Sacbsenb Busen  bei  Frankfurt  a.  M.  (Kirche),  1867  Paris,  Welt- 


Sehmlti,  Heinrich,  s.  Schniiths, 

Schmitz,  Hermann,  Maler,  geb.  1812  iu  Dusieldorf,  Schiller  der  dortigen 
Akademie  (1826—30).  Von  ihm  Im  Kloster,  Der  Aichtinist,  Goldschmied  mit 
Lehrlingen  (1637),  etc. 

Schmitt,  Johann  Jakob,  Maler,  geb.  1724  in  Köln  ».  Rh.,  t  nach  1796.  Er 
wurde  Hofmaler  und  schuf  Historien,  besondere  aber  Bildnisse.  —  Sein  Sohn  Franz 
Hierontmna  8.  wurde  1774  Meister  und  Behuf  Bildnisse. 

Schmitz,  Johann  Joseph,  Kelchner  und  Maler,  geb.  1784  in  Hannover,  t  nach 
1815,  Schaler  mn  B.  Wulff  in  Amsterdam.  Er  schni  Landschaften,  etc.  und  ging 
1816  in  Staatsauftrag  nach  Java. 

Schnuta,  Joicf,  Baumeister,  geb.  8.  Nor.  1860  in  Aachen,  Schaler  vo  - 


Schmitz,  Michael  Hubert,  Maler,  geb.  1 
Er  wurde  Hofmaler, 


r,  geb.  1760  (?),  t  24.  Aug.  1832  in  Köln  a.  Rh., 
wo  er  85  Jahre  lang  städtischer  Werk-  und  Baumeister  gewesen  war. 

Schmitz,  Phil.,  Msler,  geb.  1824  (?),  t  16-  Mai  1887  in  Düsseldorf,  wo  er 
thitig  gewesen  war  und  Bildnisse  malte.  Ihm  verdankt  der  Düsseldorfer  Malkasten 
seinen  Namen. 

Schmitz  berger,  Joseph,  Maler,  geb.  28.  Jan,  1851  In  München,  Schaler  ton 
K.  Otto  und  der  Akademie  iu  Manchen,  thatig  das.  Von  ihm  Reinecke  vor  der 
Staffelei,  Jagender  Wanderfalk,  Zu  heisa,  viele  Katzenbilder,  etc. 

Schmölze,  Kart  Hermann,  Zeichner  und  Maler,  geb.  1823  in  Zweibrücken, 
t  aacb  1847  in  Amerika.  Er  wurde  durch  Zeichnungen  für  die  Fliegenden  Blätter 
bekannt.  S.  beteiligte  sieb  am  Aufstand  in  der  Pfalz  1848  und  musste  Ober  Paris 
und  London  nach  Amerika  Buchten. 

Sehnrath,  Thomas  Valentin,  Maler  dee  vorigen  Jahrhunderts,  f  29.  Juni  1749 
iu  Prag,  wo  er  thatig  war. 

Schmutz,  Gustave,  Maler,  geb.  in  Colmar  i.  E.  Von  ihm  besitit  das  dortige 
Museum  als  Geschenk  ein  Oelgemalde  Päonien  und  eine  farbige  Kreidezeichnung 
neilige  Familie  nacb  A.  Angeli. 

Schmutz,  J.  Johann  Rudolph,  Maler,  geb.  1670  in  Hegensberg  (Kanton 
Zürich),  f  1715  in  London,  Schüler  von  M.  Fuessli  d.  J.,  warf  sich  auf  die  Bild- 
uissmalerei  und  wurde  in  London,  wo  er  sie  ausübte,  »on  Kneller  beeinflusst  Seine 


Entdecktes  Geheimniss,  Im  Herbste,  u 
"       !b.  5.  April  1738  in  Wien,  t  -  -  - 
ä  M.  Donner  ibn  die  Baukunst  s 


:h  und  wurde  1762  als  k.  k.  I   .   

r  nach  Wien  zurück,  brachte  den  Kupferstich  zu  Ehren  und  wurde  Direktor 
r  nengegrhndeten  Stecher-Akademie.  Von  ihm  S.  Ambrosius  und  der  Kaiser 
icodosius  (nach  Hubens),  Mucitia  Seaevola  (nach  dems.),  Ulysses  entreisst  der 
iche  ihren  Sohn  (nach  Prinz  Albert  von  Sachse n-TetschenL  Farn  Kaunitz 
nach  Hagenauer  u.  A.)j  A.  nach  du  Grenz,  Ruthardt,  Snijders,  etc. 

 -  -    '-"lann  Adam,  Kupferstecher,  geb.  um  1700  In  Wien,  t  1739, 

Er    stach  Einiges  nach  Gemälden  der  Wiener  Museen, 
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  .   rJt  Kupferttacber,  neb.  am  1100  in  Wien,  f  1740,  Bruder  des 

jonann  A.  S.  und  riet  Andreas  B.  (f  1741),  mil  welch  letsterem  er  fast  immer  n- 
aammen  arbeitete,  so  du>  eis  Ihre  werke  gemeinschaftlich  Jos.  Audr.  S.  oder  Andr. 
Jos.  6.  beieichneten,  je  nachdem  der  Eine  oder  der  Ander«  den  grtseeren  Antheil  daran 
halle.  Von  ihnen  Die  drei  Deriiisbiltier  in  der  Gal.  Liechtenstein  (nach  Ilulwna), 
Questenlierg  (nach  Sejhnld),  Gräfin  Quentenberg  (nach  Auerbach),  Kar]  VI.,  etc. 

Schmntier,  Joseph,  Maler  uod  Lithograph,  geb.  1806  in  Wien,  f  1837,  Schüler 
der  dorligtn  Akademie.  Seine  Lithographien  wurden  gelobt;  ton  Oelblldera  nennen 
wir  Papst  Leo  Tor  Attila  und  Leopold  VI.  auf  den  Mauern  von  Ptolemais, 

Schmua-Bandlss,  Theodor,  Maler,  Zeichner  und  drkoratiier  Kdnetler,  geb. 
4.  Aug.  1850  In  Herrnhot,  Schüler  >on  Prot  Linde  nschmit  auf  der  MQnchener 
Akademie.  S.  lieferte  ilet«  Illustrationen  (i.  ß.  für  Gerlscb  und  Schenk  und  dia 
MQnchener  .Jugend11)  auch  Historien  etc  Wahrend  eines  verregneten  Sommers  (1896) 
in-Dlenen,  verbrachte  er,  .eil  er  nicht  draussen  malen  konnte,  die  Zeit,  in  einer 
Dorftcpferei.  In  der  Folge  erlernte  er  dss  Drehen,  Malen  und  Brennen  Ton  Fajeneen, 
(sp»ter  »oo  Foisellac)  gam  ton  (eilet,  ent»if'»eit*  hier  u  e'geoe  HUanmie  uod  formen, 
et>  data  t»ai  Arbeiten  bald  au  dra  gesuchtesten  worder.  In  einer  Zelt  dt»  gerade 
auf  diesem  Gebiet  an  anderen  6iidlen  Hciitrhlaadi  und  im  Antlaod  »iel  Goiee  ent- 
stehen liese.  Viele  Proben  gelatglrn  In  »erschie—re  K  n  s'-r-w-iW  Mn-eo  Deotaeb- 
lards.  Neuerdings  »tedte  er  eich  auch  anderen  k  csigeweitiiiheo  Z-eigeo,  Mobelo, 
loiarsien,  etc  tu    Goldene  Med.  Dreedeo  1899. 

Srhna|.bBD,  Abraham.  Maler,  geb.  2  No>.  1651  in  Leiden,  f  1.  Sept.  1691.  Er 
wurde  Anls't  Kmjc  «K.:  Il..fia>i.  „r.  i  o,:-  :  .•  ■  -...«  imf  llubafltstOcke 
in  der  Art  des  M  ens  V.er  seiner  seltene  Werl»  {„landen  neb  >o  der  ehemaJ. 
üsleiie  Nassau  Oranieo  uod  wurdwi  mit  dieser  ao  die  FeouLeu  Mitglieder  de*  Hause* 
lerlheilt. 

Schnara-Alqnlgt,  Hngo,  Maler,  geb.  29.  Oct.  1855  in  Hamburg,  SchOIer  ton 
H.  Gude  in  Berlin,  auf  Reisen  weitergebildet.  Die  deutsche  Kunslgeninten6CliaFt 
schickte  ihn  zur  Wellausstellung  nach  Melbourne  und  Chicago.  Von  ihm  Schiff- 
bruchige,  Stundung  des  Coamopolitan,  Nordieefiseher,  etc  Gold.  Med.  Victor!» 
(Australien);  Roth.  Adler  Ord.  IV.  Kl. 

Schnalller,  Johani  Ulrich,  Haler,  geb.  1704  in  SchaffbaatOD,  t  ntt.  Er 
malle  mit  Geschick  Bildnisse,  meuchle  sich  auch  in  der  Plastik,  führte  aber  einen 
schlechten  Lebenswandel. 

 a,  Jacob  C,  Hupfe  nieck  er  und  Utas! 


t  1792  das.  Er  war  erbt  Kaufmann,  wurde  dann  Zeichenlehrer  und  hat  tiele  lopo- 
graphitche  und  archäotogieclic  Werke  illualriri,  sowie  Radierungen  und  Aouatinten 
dafür  geschaffen  (*.  lt.  für  das  Gentleman's  Magaiine  und  für  Morris'  Monastic 
Remaint).  —  Sein  Sohn  Robert  Bremmel  S.,  t  um  1849,  zeichnete  ebenfalls  für 
das  Gentlemenn  Magaiine  und  andere  Zeitschriften.    Kr  Boll  verhungert  Min. 

Schnee,  Hermann,  Maler,  geb.  5.  Sept.  1810  in  Treue ubrietieo,  studirte  in 
Düsseldorf  unter  Gude.  anch  in  Kar'arube  und  gründete  nach  1867  in  Berlin  eine 
Malschule  für  Damen,  hauptsächlich  für  Landschaftsmalerei.  Von  ihm  Hubertusjagd 
im  Grunewald,  Potsdam,  Mühlen  im  Juragebirge,  etc.  Die  NatGal.  BerUn  beiitat 
Aquarelle  von  ihm.    18S3  wurde  er  kgl.  Prof. 

Schneider,  Felicie,  geb.  Fuumier,  Malerin,  geb.  '28.  Der.  1831  in  Saint- 
Clomi  il«p.-Stira-ei-0iie),  Schülerin  ihres  Vaters  und  von  L.  Cogniet,  Gemahlin  des 
Louis  A.  8.  Von  ihr  Bildnisse,  Genrescenea  und  Landschaften  in  Oel  und  Aquarell. 
Med.  1870. 

Schneider,  Franc,  Bildbauer,  geb.  1823,  atndirte  o.  A.  an  der  Berliner  Akademie 
und  siedelte  nach  Leijiiig  Iber,  Er  lieferle,  lielfach  in  Hobt,  Allare  und  Hanseln 
für  Kirchen  in  Borna,  Dahlen,  Holnutadt,  Hultenbnrg  bei  Meissen,  Kallenberg, 
Scfaoeneck,  Staucba,  etc 

Schneider,  Heinrich  Justus,  Maler,  geb.  1811  in  Koburg,  Schiller  von  Schnorr 
-  "■'  weitergebildet  in  Rom.    Er  wurde  Profess  -  -  "  "  -  "■■ 


Sehneider,  Hermann,  Maler,  geb.  16,  Juni  1846  in  Manch«,  Schaler  der 
Mflnchener  Akademie  uod  von  Pilot y.  18EG  und  1875  besuchte  er  Italien.  Von  Ihm 
Venns  mit  Liebesgöttern  (1878  Mus.  Leipzig),  Karle  V.  Zug  nach  dem  Kloster 
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S.  Yuste,  Bildnisse,  Illustrationen,  etc.  Fllr  die  Drachouburg  a.  Rh.  malte  er  IS 
Eichel  Bilder;  für  ein  Diorama  das  Bid  einer  römischen  Kaiserin. 

.Schneid»,  Hugo,  Baumeister  und  Maler,  geb.  12.  Min  1841  in  Kassel,  wo 
er  Prof.  an  der  Akademie  wurde.  Von  [hm  der  I.ewenbrunnen  am  Friedrich- 
Wilhelm  splats  das. 

Schneider,  Johann  Kaspar,  geh.  1754  in  Main:,  f  1839,  Schüler  lon  Hei- 
dein»,  meist  al"-r  Autndhlnct,  Kr  »ir  in  Erfurt,  Mannheim,  meist  in  Hains  tbttig 
und  malte  Altarbilder,  liihlnisse  und  Limil  schatten.  Von  ihm  Mondlieht  im  Wald 
(Mut.  Darmstadt),  Alte  Burg  am  Rhein  (Keuo  Finak.  München),  Nacht  im  Walde 
1 17S6  üal.  Oldenburg),  etc.      Sein  liruder  Georg  S.  war  auch  Landschaftsmaler. 

Schneider,  Joseph,  Glasmaler  des  IS  Jahrhunderts,  geh.  in  Gcisslingeu,  f  1790 
In  Frankfurt  a.  M-,  wurde  aus  Ulm  von  nVu  zünftigen  Malern  vertrieben  und  lieu 
sich  dann  eine  Zeil  lang  in  Söflingen  nieder.  Ei  malte  liildni.«".  Historien  und  Land- 
schaften auf  Dias,  i.  B.  Jean  Calas  nach  Chodowiecki.  -  Sein  Vater  Leonhard  8, 
war  In  Arnbach  und  Ulm  all  Bftdnissmaler  thttig. 

Sehneidar,  Lllbeth  Sein»,  Hobnchnoiderin,  geb.  IB.  Juli  1854  in  Dresden, 
Schülerin  n»  H.  ifortner  das.    Sie  schnitt  n.  A.  nach  L.  Richter. 

Sehneider,  Lanla  Amable,  Maler  und  Kupferstecher,  geb.  IG  (Irl  IS«  in 
Varia,  war  erst  bis  1863  Kupferstecher,  dann  Schiller  »on  Drolllng  und  Fournier. 
Von  ihm  Krönung  der  Jungfrau  (1861  nach  U.  Flandrin  in  S.  Paul  in  Nimm),  Der 
Schulweg  (1815),  Oer  erste 'sehnien.  ilcC9),  Diemtmadchrn  in  der  Bretagne  (1882). 
etc.  Med.  3.  Blasse  1861  (für  den  genannten  Stich).  -  Ein  N.  S.  S.,  geb.  in 
Brabant,  war  als  Landschaft«-  und  Vogelmaler  im  18.  Jahrhundert  thatig.  1753  war 
er  Mitelied  der  Ficlura- Gesellschaft  im  Haag  und  ging  dann  nach  Amsterdam. 

Schneider,  Oakar  Albln,  Holiscbneider,  geb.  28.  Juni  1852  In  Dresden,  Schaler 
ron  Ii.  Iturkner  das.    Er  hat  u.  A.  nach  L.  Richter  gearbeitet. 

SehneMer,  Bäsch i  (Alexander),  Maler  und  Zeichner,  eck  21.  Sept.  1870  in 


fder-DiiUw, 
idler  der  Dlls: 
'  -  Hol] 

Schneidern  <u  Oreljfleturrert,  llonlfacltts  Cornelia,  Maler,  geb.  21,  üct. 
1804  in  Zierikiee  (Zeeland),  Schüler  von  A.  J.  Couxenbrrg,  auf  Reisen  nach 
Belgien  und  Deutschland  (1829)  und  der  Schweiz  (1836)  weitergebildet.  Er  war  such 
Doktor  der  Rechte,   S.  malte  Landse haften. 

Selnetdt,  Mai,  Maler,  geh.  1S:>*  in  Geiaetifehl,  il.iitie  in  München. 

Sehnell,  Ludwig  Friedrieh  (1),  Kupferstecher,  geb.  1790  in  Darnisladl,  |  14. 
Juai  18S-I  in  Karlsruhr,  Schult r  von  Halden  wacs;.  Vt.r.  ihm  Das  Münster  in 
Slrassbnrg  (nach  einer  Zeichnung  von  A.  v,  Bayer),  Das  Munster  in  Fieiburg  {nach 
denn.),  Seciut  Ansichten  Ton  Mannheim  (nach  E.  Fries),  etc.  -  Ein  Johann  8., 
Bild ulssm aler  ron  Basel,  kam  um  1720  nach  England  und  starb  in  Briatol. 

Sehnellbolti,  (Sehnellholtz),  Gabriel,  Zeichner  und  Kupferstecher  ,;v>  des  ;ti 
Jahrhunderts,  geb.  IS-IG  in  Wittenberg  in  .V  in  Merseburg!.  HEIÖ.KI  veröffentlich!  e  er 
Werk-  in  Wittenberg,  scheint  also  auch  Drücker  ue.i:  Hm  lihiiniller  i:«'«™  /.iL  -.ein. 

Sehnelz,  Jean  Viotor,  Maler,  geb.  1-1.  A|:ril  17  e  7  iu  Termin  ei,  f  16.  Marz 
1870,  Schiller  ™  Da>id,  llegnault,  Gros  und  Üdrard.  Spater  kam  er  nach 
Italien,  wurde  1840  Direktor  der  französischen  Akademie  in  Horn,  lehte  !Pi7  -  !p2  in 
Paris,  1852—66  abermals  als  Direktor  in  Rem  und  kehrte  1866  nach  Paris  mrttck. 
Von  ihm  Ted  des  lienera!  Collen  ilülu  llui.  Ueueii.  i^r  lifiieral  Uondt  in  der 
Schlacht  rnn  Senef  u.  A,  (Mus.  Versailles).  lUher  und  Mardoehai  (Mus.  Anas). 
BegrShnissrug  eines  jungen  Märtyrers  in  Rom  'Mus  Nantes),  A.  in  den  Gsl.  zu  Amiena, 
Ha  vre,  Wencieiincs.  itc.  auch  in  Kirchen.  Med  I.  Kl.  ISIü,  185i,  Kr.  ,1.  Khroni. 
1825,  Ofni.-Kr.  1Ö43,  l.ü.nm.-K-    IS«;  Mitgl.  d.  Inst.  1837;  ilregor.-Ord. 

Sebnejder,  Zeichner,  geb.  1730  (?),  f  1813  in  Vienno  (Den.  Iiere).  wo  er  Prof. 
an  der  Zeicbcnacbule  war. 

Schnitter,  Johann,  Holzschneider  des  15.  Jahr  hundert  h.  1480  erschien  iu  Olm 
eine  Karte  mm  Ptolemncus,  auf  die  er  sehn  Kopfe  geschnitten  bat. 

Schultiler,  Frltt,  Maler,  gell.  IS."»!  Eis  Linisheiile  hei  tflherfekl.  Kr  war  in 
Uflaseldorf  thltlg.    Ton  ihm  Mirktacene,  Im  Concerthans,  etc. 


816 


Schneller  —  Schau«. 


+  1   .  _ 

malt*  in  Od  und  aof  Glas,  etndirte  an  der  Akademie  weiter.  Er  war  darauf  tu 
Stuttgart,  TJlm  and  inletit  in  München  sie  Decuratioos-  und  Thiermeier  tbllig  und 
wurde  Hoftheslermsler.  Von  ibm  Todes  Fedrr>it-h  (Neue  Pinak.  München),  Geier 
eine  Taulie  todend  (1860  ebenda),  Ausländische  Vogel  (Gal  Scbleissheini),  Reb- 
hühner (Nat.Gal.  Berlin),  etc. 

Scbnttispahn,  Christian,  Medailleur,  geb.  1829  in  Darroatadt,  f  15.  Jnli  1877 
das.,  Sohn  und  Schüler  eines  Goldschmieds,  studirte  in  Ilanau  weiter  und  w  " 


n  Halbig  im  Polrtechnieum,  »wie  Widnmaun  an  der  Akademie 
._  .München,  endlich  noch  ron  K.  Flacher  an  der  Berliner  Akademie.  Ein  Jahr 
Tarblieb  er  bei  Wyon  in  London  und  war  dann  ala  Mflni-  und  Hofgrarenr  in  aeicer 


Tateratadt  thltig.  Von  ihm  Medaillen  auf  die  Vollendung  des  Lutheril  eck  mala  im 
Worms,  auf  den  Geschichtsschreiber  Schlosser  und  riele  andere  Bildniss-Medaillec, 
etc.  Prof.,  Kbrenraitulied  der  Wiener  uud  fit  Petersburger  Akademie;  rablreichc  Orden. 

SehnJier,  Joseph  ron,  Maler,  geb.  IS.  Man  1792  iu  Weingarten  bei  Rarena- 
hnrg,  t  30.  April  1870  in  Stullgart,  Schiller  der  Münehener  Akademie  und  wahrend 
seiner  Soldatenseit  ron  Seele  in  Stuttgart.  1HIS  trat  er  aus  dem  Olfiiieraatand  und 
widmete  sieh  gani  der  Malerei.  Zuerst  schuf  er  Soldatenbilder  und  wurde  Hofmaler, 
mussto  diese  Stella  aber  aufgeben,  ala  er  183J  liberaler  Abgeordneter  Wörde.  Von 
da  ab  malt«  er  Bildnisse. 

Schnorr,  Johann  Danlei,  Bildhauer,  geb.  1713  in  Frankfurt  a.  M,  t  1784. 
Von  ihm  M  arm  org  rahm  a)  Graf  Solms  (1779  Kirche  zu  Rödelheim),  Steinraeti  (an 
einem  Hause  am  Markt,  Frankfurt  a.  HA  et*. 

Sehnorr,  Johann  Georg  Friedrich,  Bildhauer,  geb.  1765,  t  1611,  Sohn  des 
Johann  D.  S.   Er  war  in  Frankfurt  a.  M.  tbatiu;  und  schuf  besonders  Saurerrierungen. 

Schnorr  ton  Earolafeld,  Johann  Veit,  (Veit,  Hans),  Maler  und  Radierer,  geh. 
11.  Mai  1761  in  Schnc-ebcrg  (Sachsen),  f  SO.  April  1811  io  Leipcig,  Schaler  der 
dortigen  Akademie  unter  Ocser,  nachdem  er  suvor  die  Jurisprudens  studiit  hatte. 
17S8  sog  er  nach  Königsberg,  kehrte  1790  nach  Lelpalg  inrOck,  besucht*  1802  Wien 
und  Paris,  wurde  1803  Lehrer,  1816  Direktor  und  Professor  au  der  Leipsiger  Akademie. 
Er  bat  Bildnisse  und  Miniaturen  gemall  und  riele  Illustrationen  au  Dichtarwerke» 

männliches  Bildnias  und  "bie  Jünger  heile" Krank"6" 

Schnorr  ron  Knrolafeld,  Julius,  Maler  und  Zeichner,  geb.  26.  Mira  17P4  in 
Leipzig,  f  24.  Mai  1872  in  Dresden,  hcbtller  seines  Vaters  Johann  V.  S.,  1811  der 
Wiener  Akademie,  spater  ™  Ferd.  Oliiier  becinflusst.  1817  sWdirte  er  die  alte 
Knnet  in  Floreni,  1818  in  Rom.  Dort  malte  er  1822—27  Fresken  mm  Ariost  in 
der  Villa  dea  Harchesa  Massimi.  Er  besuchte  auch  Sicilien.  1837  kam  er  ala  Pro- 
fessor so  die  Münehener  Akademie  und  malte  nun  einen  Cjclua  mm  Nibelungenlied 
in  den  unteren  Sälen  der  Munchener  Residenr,  dem  1835—42  Bilder  aus  dem  Leben 
Karls  des  Grossen,  Barbarossas  und  Rudolfe  v.  Habibnrg  im  Bogen.  Baalban  daa. 
folgten.  1848  wurde  S.  Akademie-Direktor  und  Galerie-Direktor  in  Dresden.  1851 
besuchte  er  London  und  nun  begann  er  Beine  lllustrationsthatigkcit,  worin  er  eigent- 
lich Grosseres  als  wie  mit  dem  l'iusel  leistete.  Durch  seine  allbekannte  Bibel  in 
Bildern  weht  ein  grosser  Zug;  wenn  er  auch  etwas  pathetisch  leer  und  conveotionell 
zeichnet,  so  beherrscht  er  doch  die  Form  und  den  Go Sichtsausdruck,  fuhrt  einen 
energischen,  auedrucksrollau  Strich  und  trachtet  nach  einer  slilisirten  Schönheit,  für 
die  uns  neuerdings  das  Verstandniss  wieder  etwas  aurOckkomml.  Wir  nennen  ron 
ibm  ferner  Erlkdmg  (Schack-Gal.  Münchon);  Bekehrung  Pauli  u.  A.  (Gal.  Dresden), 
Luther  in  Wörme  (Maiimilianeum,  Mönchen).  A.  Gemälde  in  den  Gal.  au  Basel, 
Berlin  (Nrn.  Gal.  und  Gal.  Racijuiki),  Frankfurt  a.  M.,  Karlsruhe,  Kflln  a.  Eh., 
Leipiig,  München  (Neue  Pinak.),  etc.,  im  Dom  iu  Naumburg,  in  der  Paolskirche  in 
London  (Glasgcmaldc,  Entwurf  bieriu  im  kgl.  Kupferstich -Kabinet,  Dresden).  Mitgl. 
rieler  Akad.j  Grosskreui  dea  AI  brecht- Ord. 

Schnorr  tob  Karoisfeld,  Ludwig  Ferdinand,  Maler,  erb.  11.  Oct.  1788  in 
Künigsberg  (Preusaen),  t  13.  April  1853  In  Wien,  Schüler  feines  Vaters  J  ohann  V.  S, 
auch  der  Akademie  in  Wien,  wo  er  sich  nicderlisss  und  in  der  Folge  1.  Custoa  am 
Bebedero  wurde.  1831  hatte  er  München,  die  Alpen  und  Paris,  1B87  Dresden, 
Weimar  und  Norddeutschland  besucht.  Er  malte  romantische  Illustrationen  iu 
Dicbter werken,  auch  Historien  und  Landschaften.  S.  hat  auch  Mahreret  radiert  und 
auf  Btein  gezeichnet.    Von  ihm  Greis  in  altdeutscher  Tracht  (Gal.  Dreedeo),  Mepbleto 


□ml  Faust  u.  A.  (k.  k.  Museen  Wien),  Der  Herwig  ton  Reichstädt  (Zeichnung);  A. 
lo  den  Gal.  iu  Gotha,  Innsbruck,  etc. 

SchnILge,  Angnel,  Holzachneider,  geb.  4,  Juni  1870  in  Brau  nach  neig,  Schulet 
des  Polytcehmcums  das.  und  der  Analalt  Th.  Knesing  in  München,  wo  er  sich 
niederliese  und  nach  Karaiin,  Röchling,  etc.  auch  grosse  Bildnisse  ichnitt. 

Schnür,  Marie,  Malerin,  geb.  19.  Feb.  1869  auf  dem  Gut  Wegezii;  hei  .Inklam, 
Sehnlerin  tob  C.  Fehr  in  Berlin,  Schrn  id  t-Keuttc  in  Manchen  und  Prof.  «Orr. 
Sie  malte  vielfach  Bildnisse  in  Pommern  und  Mecklenburg.  Von  ihr  ferner  Finale, 
Sa.  Caecllta,  etc. 

Schöbe,  Hanl,  Maler  des  1«.  Jahrhunderts,  t  1510  in  «rat.  Ihm  werden 
Fresken,  an  der  Aussenseile  des  Doms  dort,  in  geschrieben. 

Schobelt,  Faul,  Maler,  geb.  Ö.  Marz  1888  in  Magdeburg,  t  %  Mai  1893  in 
Breslau,  Schuler  der  Akademien  iu  Dnsseidorf,  Berlin  und  Paris,  weitergebildet  unter 
Glejre  in  Paris-,  erhielt  vom  preussischeu  Staat  ein  Stipendium  tum  Aufenthalt  in 
Italien;  später  lites  er  sieb  in  Breslau  nieder,  wo  er  18X2  Lehrer,  spater  Professor 
au  der  KunsUchuls  wurde.  Von  ihm  Venus  und  Bellona  (Nat..Gnl.  Berlin),  Triumph 
da  Genius,  Kaub  der  Proserpina,  Bildnisse,  etc.  In.  Festsaal  des  Kultusministeriums 
malte  er  die  Deckenbilder. 

Schober,  Johann  Wilhelm,  Maler  des  17.  Jahrhunderts,  tbätig  in  Zittau  ond 
Dresden.  1675  staffirte  und  vergoldete  er  den  Altar  der  Kirchs  zu  Zittau,  Zwei 
Miniaturhildnisae  Ton  ihm  im  Historischen  Museum  zu  DreadeD,  Churfürst  Johann 
Georg  IV.  Im  Mus.  Schwerin. 
Sübiihel,  - 

:liner  Akadet   

auch  viele  Illustrationen. 

Schoebl,  Jobann,  Baumeister,  geh.  26.  Juni  1823  in  Tscherchausen  I  Böhmen], 
t  20.  Dec  1670  in  Graz,  sfudirtc  in  Prag  und  Wien.  1855-1870  war  er  bei  der 
Baudirektion  in  Graz  tbatig.  Von  ihm  Das  Zellengefanguiss  in  Carlau,  Privat- 
bauteo  in  Graz,  etc. 

SehSdl,  Mai,  Haler,  geb.  2.  Febr.  1834  in  Wien,  1854  Schüler  der  Wiener 
Akademie,  »eitergebildet  bei  F.  Friedlander.  Kr  besuchte  Italien,  London  und 
Paria  und  malte  Stillleben,  von  denen  sich  inei  in  den  Wiener  Mus.,  eins  iu  der 
Neuen  Pinak.  iu  Manchen  befinden.    Med.  Wien  1S73,  Siducy  1879. 

ScbOdlberger,  Johann  Kepomuk,  Maler  und  Radierer,  gab.  1779  in  Wien, 
t  26.  Jan.  1868  das.,  Autodidakt,  an  Cl.  Gelie  und  N.  Poussin  gebildet.  1813 
wurde  er  Mitglied  der  Akademie,  1817  besuchte  er  Italien.  Von  ihm  Ansicht  des 
TrauDfalls  o.  A.  (1821  Wiener  Mo;.),  Wasserfall  bei  Tivoli,  Landschaft  (Gal.  Qru\  eu. 

SthoelT,  (Sehnilf),  Jan  Pletersi,  Maler,  geb.  1609,  +  nach  1660  im  Haag(?), 
tbttig  seit  1638  im  Haag,  wo  er  1641  die  Bürgen- echte  erhielt.  Er  malte  Land- 
schaften in  der  Art  des  i.  Goycn,  oder  des  P.  Moliju  und  J.  v.  d.  Hagen,  i.  B. 
Wald  mit  Wanderern  (1651  0*1.  Schwerin),  Die  grosse  Eiche  [angeschrieben,  Gal. 
Haag);  A.  in  Privatbesitz  zu  Amsterdam,  Aachen  und  im  Huag. 

SehSffer  ton  Euenheim,  s.  Schiffer,  Hans  Jacob  (unter  tinstl  «,)■ 
Schnell,  Johann  Abraham,  Maler  und  Goldschmied,  geh    29.  Mai  1733  in 
Frsobfurt  a.  M.,  t  24.  Aug.  171)1,  wurde  1769  Mitgl.  drr  Goldschmiede-launig  in 
Frankfurt  a.  M.    Er  schuf  Medaillen,  malte  Miniaturen,  etc. 

Svhoemaker,  Andries,  Zeichner,  geb.  9.  Oct.  1660  in  Amsterdam,  t  28.  Dec 

1735  das.  Er  war  mehr  als  MUnzkuudigcr  und  Sammler  denn  als  Künstler  hekannt, 
Sehoemaker,  Gerrit,  Zeichner,  geh.  6.  Sept.  1692  in  Amsterdam,  t  18.  Oct. 

1736  das.,  Sohn  des  Andries  8.  Er  zeichnete  viele  vaterländische  Monumente,  etc. 
nach  der  Hatur  und  anderen  Metstern. 

Schoemaker,  Jacob,  Bildhauer  des  18.  Jahrhunderts,  geb.  iu  Breda,  t  USB 
(1740?).  1719  wurde  er  Meister  der  Gilde  im  Haag,  brachte  es  aber  trotz  seines 
Talents,  wegen  schwacher  Gesundheit  zu  wenig. 

Schoemaker- Doyer,  Jahoh,  Maler,  geb.  24.  Juni  1792  in  Krefeld,  t  9.  Juni 
1667  in  Zütphen,  Schuler  von  S.  Andriosscn  und  besonders  ton  J.vanBree.  Er 
ai.'e  Historien.  Blldoisie  und  Genrebilder.  Drei  Gemälde  voo  ihm  beeitit  das 
rahkioiuteum  so  Amslerdaui. 

Scboen,  KaMhel,  s,  Scnooeaoer. 

Sehet«,  Erkerd,  Male.-  i.ci  Hnl/stl.ce.ii.r  ■!»-«  Ii.  Jahrbisjertt.  tbabi awiteben 
Uli  nnd  1160  In  Norcberg  1688  ued  1542  gab  ri  eine  ProponlODslebre  heraus 
'ot  wineo  HoUachoitten  neonen  wir  die  62  Blatt  nun  HorMlu  Ammae  (1518). 
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36  Bl.  jur  Prouortiooslehre,  einen  grossen  Ro&enkrani  mit  der  Dreifaltigkeit,  Blatter 
für  den  deutschen  Viiruv  und  dir  Rivius1  Architekturwerk.  —  Ein  anderer  Erhard  S. 
Wird  als  Maler  des  15.  Jahrhunderts  tu  Manchen  aufgeführt,  der  148G  dort  Vorstand 
der  Zunft  war  und  ueo  1475  eine  Kreuzigung  für  die  Frauenkirche  malte, 

Sthoen,  Eigen,  Maler,  geh  18.  Ort,  1863  in  Stuttgart,  Schaler  der  dortigen 
Kunstgew  erbcschule  und  Akademie,  thatig  dal.  nach  Studienreisen  durch  Frankreich 
und  Italien,  Von  ihm  Deckenbilder  im  Carolatheater  in  Leipilg  und  im  Königin 
Olgabau  m  Stuttgart,  Hildniise,  etc. 

Sehnen,  Friedrich  Wilhelm,  Mal-r,  g-l>.  1810  in  Worms,  1 1868  in  MOucueu, 
lernte  1826  die  Lithographie  in  Darmstadt,  war  1BS0— 31  in  Karltruhe  all  Lithograph 
thuig  und  wurde  1832  Schaler  der  MBnchener  Akademie.  Auch  hier  litbogrsphirtc 
er  erst,  malte  dann  Genrebilder  (besonders  Beleucblungsseenen) 
Bilder.  Von  ihm  Sonntag  Morgen  im  Schwariwald  (1846  Mn: 
baltung  in  der  Bauern 
Stubenvoll  in  Manchen,  etc. 

Sehnen,  Johann  Georg,  Bildhauer,  getauft  19.  Aug.  1680 
begr.  27.  April  1740  das.  Verschiedene  Figuren  »on  ihm  an  Auuenaeiten  Ton 
dortigen  Hausern,  z.  B  Ecke  Schnur-  und  Koroblumengasse,  Ecke  Fahr-  and 
Ton  geegal  se,  etc. 

Sthoen,  Luise,  Malerin,  geb.  1848  in  Wien,  thatig  das.    Sie  malle  Blumen. 
Schocn,  Ludwig,  s.  Scfaougaaer. 

Schoen,  Martin,  einer  der  frühesten  r'orroicbneider ;  als  solcher  wird  er  1S(*4 
Söhnen,  Martin,  s.  Schongnner, 

Schönau,  Hermann,  Bildhauer,  gel.  20.  Ort.  1SS1  in  Bollstedt  (Thüringen), 
Schaler  der  Dresdener  Akademie,  J.  Schillings  und  der Kunstschule  iu  Nürnberg, 
wo  er  sich  später  niederliess.    Von  ihm  Pangruppe,  etc.    SUb.  Med.  Dresden. 

Sehoenau,  Job  an  n  E-,  •.  Zeisig. 

Seboenbetk,  Richard,  Maler,  geh.  20.  Mai  1B40  in  Potsdam,  Autodidakt,  nach- 
dem er  bis  1890  es  als  Soldat  tum  Major  gebracht  hatte.  Von  ihm  Kaiserbild  nia« 
für  Offlii erskasioos  und  dcrgl.  ni  ' 

Sohür  

München  ui   

und  Stidteaatichten. 

Schönberger,  Urem,  Maler,  geb.  um  1770  (1772?)  in  Vcslau,  t  1847  in 
Malm,  Schaler  der  Wiener  Akademie  unter  Wutkj.  Er  heBUcbte  Böhmen  und 
Komtaci,  lebte  eine  Zeit  lang  in  1t  "  "  '  '  " 

furt  a.  M.,  iro  das  sUdtische  Museum   .   

Ferner  hereiste  er  die  Niederlande,  Deuliehland,  sowie  EnglanL.  _. 
ansässig.  Von  ihm  Sonnenuntergang  hei  Baji  (1804  Mus.  Wien),  Wasserfall  u.  A. 
(Gal.  Ciernin  das.),  Florem  im  Mondlicht  o.  A.  (Oal.  Darmatadt),  Der  Rheinfall  bei 
SrhiiiT/Miurr  ifijl.  Sil;  1  i-J^Ui-Li,, ;,  etc.  Er  hat  auch  29  Platten  radiert. 

Seh 6 n brauner,  Joseph,  Zeichner,  geb.  1831  in  Wien,  Schaler  der  dortigen 
Akademie  unter  Fahrich.  Er  schuf  treffliche  Zeichnungen  nach  alten  Gomilden, 
wurde  Cu.tos  an  der  Albettinu,  und  hat  auch  kuostgesch ich! liebe  Werke  herai^jinfielifii. 

Sohonbnlnner,  Karl,  Maler,  geb.  4.  Oct.  1832  in  Wien,  t  21.  Febr.  1877  iu 
Ilirschstellen  hei  Wien,  Schüler  der  Wiener  Akademie  unter  Rah)  und  FBhricb, 
Kcitt-tfre'.iiliLf-r  durch  Copiren  iu  Venedig,  dann  in  Born,  wo  er  1862—72  Terbrachte. 
Von  ihm  Gottfried  von  Bonillop  logt  «ins  Waffen  am  hl.  Grabe  nieder  (1Ö52),  Madonna, 
Tassos  Leonore  (1867),  ele. 

Schilnchen,  Leopold,  Maler',  geh.  1.  Febr.  1865  iu  Augsburg,  Schüler  ton 
--'Schooleber,  Er  liess  sieh  in  Manchen  nieder  und  malte  Landschaften; 
■  dine  Panoramen  iu  England.  Von  ihm 
Gold.  Med.  London,  EhieUTolle  Erwähn 
Schoeneoker,  Regina  Catharlna,  s.  Ojuarrj. 
Schoen enberghe,  a.  Scoenenberghe. 
Sehooner,  Gustav  Friedrich  Adolph,  Maler,  geb.   177*  in  Massbach  bei 
Scbwetufurt,  t  1841  in  Bremen,  Schaler  .on  E.  Geiger  iu  Sebwtinfurt,  A.  Graff 
in  Dresden  und  J.  L.  David  in  Paris;  hatte  aueb  in  Berlin  stndirt.    1B04-6  lebte 
er  in  Bern,  ging  1807  nach  Italien,  und  war  um  1837  in  Halberstadt  thatig.  Er 
malte  Copien  nach  Carracci,  Ren!  n,  4-,  besonders  aber  Bildnisse,  wovon  viele  in 
Pastell. 
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Sehoenewerk,  Alexandre,  Bildhauer,  geb.  IS.  Febr.  1820  in  Paris,  \  24.  Juli 
1885  in  Paria  durch  Selbstmord,  SchOler  «on  D,  d'Angers,  Jollivet  und  Triqueli. 
Von  ihm  BoucbBrdon  (MarmorhBste  Gal.  Louvre),  Kind  und  Schwan  (Marmorgmppe 
Mm.  Nimes),  Am  Morgen  u.  A.  (187B  Mar  morst»  tue,  LuiPrabourg-Mns.),  Galathea 
( SOd-F>(ade  der  Gilt rie  des  Louere),  Lully  (Narnio  (Statu  e  f(lr  die  neue  Oper),  Diene! 
Alter  ist  ohne  Milleiii  (Bronzegrtiiipo),  etc.  Med.  3.  Kl.  1845,  1.  Kl.  1861,  1863, 
1673,  Kr.  d.  Ehren!.  1878. 

Sehoenfeld,  Anton,  Erzgieaser,  geb.  ICH  in  Prag,  f  1T18.  1696-1708 
war  er  In  Prag  thatig  und  gosa  u.  A.  Glocken  für  Chlum  und  Prag  IS.  Benedict). 
—  Ein  Friedrich  Michael  S.  war  eiwa  30  Jahre  früher  dort  in  gleicher  Weise  thatig. 

Sehaenfcld,  Eduard,  Maler,  gab.  24.  April  1839  in  DOneliorf,  f  27.  Not. 
1B85  die.    Von  Iben  Hoch  geh  irgslanil  sebaft,  etc. 

gahoenield,  Heinrich,  Maler,  geb.  1803  io  Dresden,  t  1845  in  München,  war 
erst  Conlilsenmaler,  zeichnete  dann  Vorlagen  für  Stecher  und  wurde  endlich  Archi- 
tekt urmaler,  etwa  seit  lSaO,  in  welchem  Jahre  er  nach  München  ging.  Er  hereilte 
Mitteleuropa.  Von  ihm  Her  Mmgerquai  in  Strassburg  (Neue  Pinak.,  München), 
Dom  au  Limburg,  Markt  in  Basel  (1839),  etc. 

Sohoenfeldt,  Johann  Heinrieb,  Maler  und  Radierer,  geb.  13.  (23.  ?)  Mari  1609 
in  Bibrach  (Warttemhg),  f  nach  1075  (1695?)  in  Augsburg,  Schüler  tob  J.  Sich  Bi- 
beln m  Memmingeo,  weitergebildet  in  Korn.  Er  war  u.  A.  in  Bamberg,  München, 
Baltburg,  Wien,  Lyon,  zuletzt  in  Augsburg  thatig.  Von  ihm  Ein  Hirtenfest  u.  A. 
(Gal.  Dresden),  Minerva  Opfer  u.  A.  (Mus.  Wien),  Himmelfahrt  Mariee  (Dom,  Augs- 
burg), Die  Kreuzigung  (Dom,  WUriburg),  A.  in  den  Gs).  zu  Brannachwelg,  Olden- 
burg, Schieissheim,  etc.  Von  Radierungen  nennen  wir  Der  Maler  im  Kreia  seiner 
Familie,  Christus  am  Kreuz,  Nrmpben  mutanten  eine  Fanstalue,  etc. 

gohuBhaüpt,  Lonit,  Zeichner,  geb.  1822  (1B10  ?),  t  Febr.  1895  in  Mühlhaueen 
(Eliaas). 

SehBnherr,  Karl  Gottlob,  Maler,  geb.  16.  Aug.  1824  in  Lengefeld  (Erzgebirge), 
Schüler  der  Dresdener  Akademie  unter  IlQhner;  erhielt  den  Koropreis  und  bildete 
dch  in  Italien  weiter.  Später  kehrte  er  nach  Dresden  zurück  und  wurde  Profetior 
an  der  Akademie,  Er  malte  Historien,  eto.  in  einem  ganz  Teraltelen  überlebten  Stil, 
a.  B.  Petras  die  Tabea  erweckend,  Pelm«  Forscbegnind  (Gal.  Dresden). 

SaHnharr,  Mathaeia,  Bildbauer  des  vorigen  Jabrbunderti,  f  16.  Jan.  1743  In 
Prag,  wo  er  thatig  war. 

SchSniBger,  Leo,  Maler  und  Lithograph,  geb.  21.  Jan.  1811  in  Weil  d.  Stadt 
(WDrt!emberg),t21.Dec.  1879  inMüucben, kam  1825  als  Lithograph  in  dasBolijeree'sebe 
Institut  und  mit  Ibm  1827  nach  München,  wo  er  Schüler  der  Akademie  unter  Cor- 
nelius  uüd  fiticler  wurde.  Von  ihm  Steindrucke  nach  Allori,  Palma  d.  Ae., 
1.  RdI.usM,  H.  Santi,  etc.,  auch  galtanographische  Arbeiten.    811b.  Med.  Paris  1855. 

Schoniaub,  Jofa,  Fidelis»,  Bildhauer,  geb.  24.  April  1805  in  Wien,  t  20.  Dec. 
1883  in  München,  Schaler  Ton  Fischer  und  Schaller  au  der  Wiener  Akademie. 
1830  kam  er  nach  München,  schnitzte  einige  Altäre  für  die  Auerkirche  und  führte 
Butten  für  die  Ruhmeshalle  aus.  1832  ging  er  au  weiteren  Studien  nach  Rom.  Von 
ihm  ferner  Holjallar  (Frauenkirche,  Mllccheu),  Die  L.iilentatalloneu  (Auerkirche  dat.), 
Petrus  und  Paulus  (Baailicn  das.),  Tanfstein  und  Altaralatuen  (Dom,  Bamberg), 
Leidensweg  ood  Rosenkranz  (Franzi sk an erkirebe,  Tasaau),  etc. 

Sebonleber,  fluata.,  Maler  und  Radierer,  geb.  3.  Dec.  1851  in  Bietigheim 
(Württemberg),  Sehnler  tou  Kurtt  In  Stuttgart  und  von  A.  Ller  in  Manchen, 
weitergehildet  auf  Reisen  in  Holland,  Italien,  der  Normandia  u.  a.  w.  Er  liest  «ich 
in  Karlsruh*  nieder  und  wurde  1880  Prof.  und  Direktor  der  Kunsttcbule.  Er  bat 
auch  Mehrere»  radiert  und  Illustrationen  geschaffen.  Von  ihm  Holländisches  Dorf 
(Gal.  Karlsruhe),  Herbalslürme,  Rapallo  (Nat.-Öal.  Berlin),  Friedhof  io  Venedig  (Gal. 
Mannheim),  Ebbe  ju  Vlissingen  (Gal.  Dresden),  A  in  Breslau,  Hamburg,  München, 
Stuttgart,  etc.    Med.  München  1879,  Gr.  Uold.  Med  Berlin  1889,  lerscb.  Ord. 

Sthoenmakers,  Jan  Pletersi,  Maler,  geh.  1  Kot.  1755  in  Iiordtrecht,  f  4.  Juni 
1842  das.,  Schüler  Ton  J.  ran  S tri j.  Von  ihm  Stadtansicbt  (die  Figuren  Ton  Schote I, 
Hos.  Amsterdam),  etc.    Er  hat  auch  einige  Blatt  radiert. 

Schoenmann,  Joieph,  Haler,  geb.  17.  April  1799  in  Wien,  t  28.  Mal  1879 
dat.,  Schüler  der  Wiener  Akademie,  all  Stipendiat  in  Korn  weitergebildet.  1818 
wurde  er  Mitglied  der  Wiener  Akademie.  Von  ihm  Madonna  (1B3B  Wiener  Mut.), 
Bildnisa  dee  Grafen  Sauran  (Johanueum,  Graz),  S,  Joseph  (1835  S.  Antonio,  Trieal), 
fiit  grosten  Propheten  (Fresken,  Altlercheufelderkircbe,  Wien),  etc. 


□igitized  by  Google 


Sehne  nn  —  Schuft". 


Sohoenn,  Alola,  Maler  und  Radierer,  geb.  11.  Um  1826  in  Wien,  1 18-  Sept. 
1837  In  Kriiropendorf  (Eärnlhen).  Solider  von  Fü brich  nod  L.  Bus»,  1850  -  81  von 
H.  Vornet  io  Paris.  Er  machte  den  italienischen  Feldzug  1849  mil,  bereiste  den 
Orient  und  1836  Ungarn,  Hess  sich  in  Wien  nieder  und  malle  Lacdichaften  und 

Scen™"^0^™1']!!'!^!'™  \'°i^eWi.'''%"nnJi'ömI  Auszug  de/siudenten  (Mai.  Inns- 
bruck), ZieninerSascr  :Mus.  Gotha:.  Sturm  ad  [.orirtir.e  u.  -V  fllus.  Wie.;),  Volks- 
Hirn.',  auf  rhioccia,  Kirclieufesl  a.  d.  Rivirra,  ESrptiicbc  Hochzeit,  etc.  üald.  Med. 
Tipriin  1875  u.  A. ;  Kr.  d.  ESircole-.-.  IF7P.  Kail  Lud  «ir.; -Med.  Wien  im,  Frana 
Jnsepb-Ord. 

Schoenneurieck,  Carl  Adoir,  Msler,  Bel>.  10.  Mai  1869  in  Stukenborg  bei 
Hairer  (Weslphalcn),  Schaler  son  P.  Janssen  an  der  Düsseldorfer  Akademie.  Von 
ihm  WpMplüLÜMlitr  Hauer,  Endlich  ilnheim.  Niehl  so  iiiiA,  etc. 

Sthönmcfe,  Julius,  Maler,  «Ii  1835  in  Damig,  Schüler  der  Koni gsherger  und 
Berl:r,nt  Akutlciuien  LiT! ij  ton  V,.  s~c.liirir.cr.  Kr  lifse  sich  in  Berlin  nieder  und  malte 
Landschaften  und  Bildnisse.   Von  ihm  Porkpartbie,  Waldrand,  etc. 

Seboentbaler,  Frani,  Baumcisler,  geb.  24.  Jan.  1850  in  Wien,  thltig  das. 

Schi     "  "  '   

1759  das. 


Sehoepf,  Johann  Adam,  Maler  und  liadierer,  geb.  1702  in  Straubing,  t  n 
das,    Er  mBlle  Historien.    1742  wurde  er  aue  BSbmen  und  alles  ErMan 


ch  Bonn  herufen.    Er  malte  Freiken  e 
"   (1738  das.),  Lorettokspelle  (dal. 


Bommen  (Prag).  Hieron  jmuskapellc 
auch  eiu  halb  Dutzend  liialt  radiert. 

"       1er,  geb.  2.  Febr.  174.1  in  Teils  (Ti 
icbuler  Ton  II.  Knoller,  ""•  "" 
it  und  durch  Copiren  weite  ig*  bildet.  Er  liesE 


in  Innsbruck,  wurde  rf«8  Beb  Hier  ton  U.  Knoller,  1776-83  111  Jt™  ™  Meng« 


lu  Fresko  die  Kirche  der  ____  

"  "i  (1704)  a.  A.  aus.  Von  ihm  ferner  Venus  mit  Taube  o.  A.  (Ferdinand cum, 
■  '■■  '•.  Benedict  (Gal.  Schleiäsbeitn),  Christus  am  Krcui  (Dom,  Brisen  i,  etc. 
ntmut«!,  Feter,  Bildhauer,  gab.  1804  in  München,  t  >»■  Sept.  187g  io  Born. 
Schüler  der  Mlinchener  Akademie,  1832  .er,  Thorwald se n  in  Rom.  1845  kam  er 
zum  zweiten  Mal  nach  Born.  Fr  rollendere  Tborwaldsens  Konradin  von  Hohenstaufen 
(Sa.  Maria  del  Carminc,  Keane!)  und  führte  den  letzten  Thcil  ron  Wagners  Pries  für 
die  Walhalla  ana.  Von  ihm  ferner  12  Statuen  (Maiimilianeum.  München),  Bilste  Jean 
Paule  u.  A.  (Walhalla)  Vulkan  rFa.-a.io  der  fäij- ptoth-t.,  München),  Mari»  mit  dem 
UhrisuiE-Kiw)  r Relief.  Sri.  Maria  dcll'  Animo.  Rom),  Erato  und  Amor,  lilasender  Hirt,  etc. 

Meboeprer,  Hu»  d.  Ac.,  Mal«  des  16.  Jahrhundert«,  t  nach  1518.  Er  war 
in  München  thali«  nn.l  .vir.!  .luvt  .eil  ISSS  urtümlich  erwähnt.  Von  ihm  Bilduiss 
des  Markgrafen  Fliilihrrt  von  Raden  [Alte  Pinak.,  München),  Henog  Friedrich  »on 
Bayern  (1546'  Gal.  Scbleissheiml,  Henogin  Helene  (ebenda).  A.  io  dem  German.  Mus. 
zu  NUrnberc  und  i!em  Hoher.!., 11. ■ni-Mus.  in  SiBmarin8en. 

Sehoeprer,  Haas  d.  J.,  Maler  des  16.  Jahrbunderia,  1  1610,  Ihatig  in  München, 
wo  er  Hofmaler  war.  Von  ihm  5  Frauenbildnisso  (Gal.  Scbleissheim),  K.  ron 
Pionienau  (IS58  German.  Mus.  Nürnberg),  Allar  (1588  WaJlfahrtakirthe,  Ramers- 
dorf bei  München),  etc. 

Seboepfler,  Felix  Anten,  Maler,  geh,  1701  in  Manchen,  f  1760  in  Prag,  wo 
er  seil  1747  ibstig  war.   Mit  seinem  Bruder  Thomas  S.  malte  er  die  Treppe  den 
Schlosses  zu  Worms  und  war  mit  ihm  auch  in  Schlesien  thltig.   Von  ihm  ferner 
S.  Antonius  (Kreuzkirche,  Reichen lierg),  S.  Joseph  (ebenda),  etc. 
Schoophelln,  >.  Kosen-Schoopbelln. 

Sehorl,  Hans,  Bildhauer,  seb.  6.  Dcc.  18411  iu  Wien,  Schuler  der  Wiener 
Akademie,  Ibalig  in  liernah  bei  Wien. 

Selioetaerdts,  Matthias,  Maler  des  17.  Jahrhunderts,  geb.  um  1666  in  Brüssel, 
t  dat.,  Schüler  tou  A.  Baudewrns,  wurde  1690  Meister  dor  Gilde  nnd  hat 
wenigalens  Paris  besuch!.  S.  hat  'auch  vier  Plauen  radiert.  Von  ihm  Fisr.timarkt 
(Mus.  Brüssel),  Vit  Festochse  (ebenda),  Ansicht  ron  St.  Cloud  (Gal.  Sc  Meies  he  im  r), 
Uifltarfki-chwdh  [Gal.  iS-rh;,  rjepi.ü.  Zwei  Landschaften  (Lonrre,  Paria). 

Schaff,  Alenao  Stepben,  Kupferstecher,  geb.  16.  Januar  1818  in  Durfte 
(Vi.,  U.  S.  A.)  Kr  ist  Milpli.'.!  de.  Natioriiil-AkC:l,-ro:e  io  Xen-York  und  der  be- 
deutendste Li  nie  u  Stecher  Amerikas,  hat  eher  auch  viel  radiert.  Wir  nennen  von  ihm 
Die  Baileudeu  (nach  W.  -M.  Hunt),  R.  W.  Emerson  (nach  S.  W.  Roovac),  Wrs.  Penn. 
Mrn.  C.  F.  Adams  (nach  W.  H.  Hunt), 
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gaaokhatnlgg,  (Schnfcodnlg),  Josef,  Bildhauer  des  IS.  Jahrhunderts,  der  1746 
Milgli«!,  n.W  J'alnm  der  MnlerbruJ.T.rtiBft  in  Grs*  wurde.  Von  ihm  an  der  Fs- 
cadc  der  Stadtpfan-lrirche  diu.  Sandsteinatati  ■  ■     ■  .  .. 

kirche  ebenda  Iloligruppen  am  Hochaltar. 

Scbokhotnlkh,  Marens  (Matthias?),  Bildhauer  des  18.  Jahrhundert«.  Ihltjg 
in  Gm.   Von  ihm  4  Sandstein  Bistuen  im  Hofgarten  m  Ailmout  (1717-19),  Bilder- 

""scholandcr,  Fredrlk  Vilhelm, 

Schüler  dar  dortigen  Akademie,  berei 
reich  und  Italien.  Kr  wurde  Prof.  und  Mitgl.  d;r  SiocUmWr  Akademie,  hat  auch 
gedichtet  und  componirt  (Psendomjm  Achnrius).  Von  ihm  viele  architektonische 
Aquarelle  und  die  Hauten  Technologisches  Institut  (Stockholm),  BarclsT-Haua  (du.), 
Synagoge  (du.),  etc. 

Stholderer,  Otto,  Maler,  geb.  1S34  in  Frankfurt  a.  M.  Er  lebte  in  seiner 
Vaterstadt  und  ia  London. 

Seholl,  Anlon,  Bildbatier,  geb.  37.  Sept.  1837  in  Msiui,  Schiller  von  Hilter  in 
Berlin,  üiidirti!  auch  in  l-'nris.  London  und  Ilalien.  V™  ihm  FriirkiErker  Kripjpr 
(BCmiBch-germanischeB  Museum,  Maina),  Fignrenachmuclt  (Central bahn bof  das.),  Zwei 
Figuren  (Bahnhof  Frankfurt  a.  MJ,  Ph.  Vrit  (Marmorbuate,  Nat-Gal.  Berlin),  Abt 
iBror-ürhllilniss,  Wiesbaden),  decorative  Arbeiten  in  Paris,  o.  i.  w. 

Sehall,  Johann  Baptist  d.  Ae.,  Bildbauer,  geb.  Tor  1800  in  Maina,  f  nach 
1B3T,  Bruder  dos  Joseph  S.  Kr  wurde  Hofhüdbauer  in  Uarcnstadt.  Von  ihm  ütatue 
Seboeffera  (1835  Gernsheim),  4  allegorische  Basreliefs  tu  einem  Monument  Ludwig  1. 
von  Heesen  (1S37),  Naasauischo  Wappen  (Pal.  Wiesbaden),  F.ntirurf  m  einer  Herder- 
Statue,  etc. 

Seholl,  Johann  Baplbrt  d.  J-  Bildhauer  und  Maler,  geb.  1S-18  in  Mains,  + 
April  1W9U  .Ii.  doreb  helhsunord,  Schaler  te.nea  Vaters  Johann  F.  S  d.  Ae., 
l«J2-4t>  tc  MO.-chr,.  .„-er  geb.  Um  -en  :m6  hat!?  er  ti::>  StAi-.ateUi  .n  Rodel- 
beim  bei  Ftankfun  a.  M  .  eeio  BlldbaoereleUer  in  Darmstadt.  Kr  oorde  tlromb«. 
soglich  Hessischer  UoftiWhauer.  Vns  Ibra  das  p rb.l.trdtnkra.l  ,n  Major,  I.aodjraf 
Philipp  o  a  Suiu«  iDirmttadi),  :m'1-45  rtele  Gtal.male  in  nanutadt.  Krank- 

furta.ll  und  Maine,  Sa  tHeaf  -  •  -       "   -■-  '- 

Schlossern  ao  f)am.=ud:.  H.nbj 
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aller,  geb.  11.  Juli  1834  in  Amsterdam,  Schüler 
liehülcho  Genrebilder  und  dergl.  Von  ihm  beeltit 
.onulagmorgen  und  Morgenanaiiergan?.,  daB  .MdB. 


inslmat.l  ,1h;  W,Mlerlslt>iirsclirn  Generäle  (1SS1  Gal. 
IS  ro:  Friedrich  Wilhelm  III.  | N fit.  (ial.  Bfriin), 
in  der  Albreehuburg  su  Meissen.  Gold.  Med.  Berlin) 

i:  Bant:  und  \.  \Vafiuc 

der  Bibliothek,  Abai:hi«!r  ci  

tlchaU,  Richard,  Maler,  geb.  29.Dec.  1860  in  Hannover,  Schüler  vonE.Hilde- 
......      ...  — stodienroisan  In  die  Alpen.    Er  malt  Bildnisse  und  alpine 

L  i.  I?  u__.  .  «  n  j  ,_,„     „„„  [bm  'fef 
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Gemeinde  -  Rath  an  X\  Abgestürzt,  Sorgenvoll  (Schles.  Mus.  Breslsu),  Verfolgte 
Wilderer,  elc.    Med.  London,  Chicago,  etc. 

Scholl,  Riehard  (II.),  Maler  und  Illustrator,  geb.  19.  Min  1B72  in  Berlin, 
uo  er  tliutig  ist.    Er  wurde  ip  Herlin  und  In  Mönchen  gebildet. 

Scholl,  Wilhelm,  Zeichner,  gel..  1824,  t  20.  Jnui  1893  in  Grunewald  bei 
Berlin. 

öcbominer,  Francois,  Maler,  geb.  rar  IB50  in  Pirie,  Schüler  ron  Pils, 
H.  Lehmann  und  Mslenfant.  Er  gewann  18TB  den  traten  grossen  Roropreit. 
Von  ihm  Magdalene  (1878  Mus.  Beanncon),  Baomnvmpha  (1876),  Bildnisse,  etc. 

Schsmacbin,  Peter  M.,  Maler,  gel.  1810  (?),  f  1BH5  in  St  Petersburg. 

Kehouer,  Jost,  Maler  des  17.  Jahrhunderts,  +  24.  Sept.  1624.  Er  wir  in  Frank- 
furt a.  M.  thitig. 

Mehongauer,  Barthel,  s.  Meister  B.  8.  mit  dem  Zeichen  Sehonganerm. 
Scbouganer,  Caspar,  Goldschmied  de«  15,  Jahrhunderts,  geb.  in  Augsburg 
t  1468  in  Colmar,  wo  er  1445  Burger  geworden  war.  -  Sein  Sohn  Caapar  S.  4.  J„ 
t  nach  1491  war  ebenfalls  Goldsrhmieil.  -  Spin  Sohn  Panl  8.,  f  in  April  151fi 
in  Colmar,  wo  er  1494  Bürger  wurde,  war  Goldscbmie.1  und  handelte  auch  in  edeln 
Metallen.  -  Sein  Sohn  Georg  8.  war  ebenfalls  Goldecbmied  und  wurde  1485  Mit 
glied  der  Zunft  in  Bise).    Er  lebte  noch  1492. 

ScUoDganer,  Ludwig,  Maler  und  Kupferstecher  des  15.  Jahrhunderts,  Sohn  dei 
Caspar  S.  Er  lernte  in  Ulm,  wurde  dort  1479  Bürger,  «ig  nach  Augiburg,  wurde 
hier  i486  Borger  und  nahm  Lehrlinge  an.  1491  war  er  in  Colmar  und  wurde  149S 
dort  Burger.  1497  scheint  er  nicht  mehr  am  Leben  gewesen  in  (ein.  Von  ihm  kennt 
als  Schüler  seine!  grinsen  Bruder«  Martin  S. 


wahrscheinlich  in  Augsburg,  t  2.  Febr.  1488  in  Colmar,  Sohn  und  Schüler  des  Cal par  8., 
ferner  Schüler  oder  doch  beeinnotit  ton  Regier  t.  d.  Wejden.  Er  lies«  sich 
1465  etwa  In  Colmar  nieder.  Absolut  beglaubigt  Ist  von  seinen  Gemllden,  die 
er  nicht  berechnete,  nur  die  berühmte  Madonna  im  Rosenhag  (1178),  doch  nennen 
wir  als  wahrscheinlich  noch  von  ihm  stammend  Zwei  Altarflügel  mit  der  Verkün- 
digung (ebenfalls  im  Mm.  Colmar),  Die  Geburt  Cnristi  (Alle  Pinik.  München),  desgl. 
(Mos.  Wien):  wahrscheinlich  mit  weniger  Kerbt  werden  ihm  Bilder  in  den  Gal.  iu 
Base),  Brüssel,  London  (Kit. -Gal.  und  8.  Kein.  Mus.),  Madrid,  Palermo,  Paris  ILou vre) 
augeseh  rieben.  S.'ä  Hedcutung  als  Kupfers!  coli  et  ist  noch  grosser  als  wie  ss'ne 
malerische,  denn  er  ist  der  erste  umfassende  Meister  im  Norden,  der  den  Blieb  von 
einem  Goldsehnüedsgewerbe  hinauf  sur  freien  Kunst  bebt  Er  bebemcht  die  Stich- 
leebuik  vollkommen,  hal  ein  feines  Stilgefühl  und  überschreitet  die  Grenien  seiner 
Kunst  nie,  weiss  sie  aber  aneb  seelisch  an  vertiefen  und  Iis«  eine  grosse  Persön- 
lichkeit durch  sie  herausschauen.  Seine  Arbeilen  haben  noch  M.  A.  Boonsrotti  Be- 
wunderung abgenothigt.  Von  seinen  ca.  120  Blatt  nennen  wir  Die  Passionsfolgo,  Die 
klugen  und  thflrichten  Jungfrauen,  Die  grosse  Krcuitraguug,  Die  Versuchung  des 
Antonius,  verschiedene  Madonnen,  Der  Marktüaucr,  Die  streitenden  Goldschmieds- 
lehrlinge,  Das  Wappen  mit  dem  wilden  Mann,  etc.  8.  Leben,  etc.  von  A.  v.  Wümbach 
(Wie?  18S0). 

Schooek,  (Sehook),  Hendrik,  Maler  dei  18.  Jahrhunderts,  gab.  um  1675  (7)  In 
Utrecht,  Sohn  eines  Bommeler  Malers  Gisbert  S.    Er  schuf  Blumen  und  Fruchte. 

Schoof,  Öerhard,  Maler,  geb.  vor  1560  in  Hecheln,  t  "ach  1611.  1675  wurde 
ex  IDtflM,  1688  Dekan  der  Antwerpener  Lukasgilde.  1612  schenkte  er  der  Kirche 
au  Hoboken  ein  grosses  Altarbild.  —  Von  seinen  SOnnen  (?)  wurde  Willem  S.  lBlt 
Meister,  Jan  8.  1622  Lehrling  der  Aotwerpener  Gilde.  —  Sein  Groiavater  (f)  Jai  S. 
malte  im  städtischen  Auftrag  für  S.  Romuald  su  Mcchcln  Das  Concil  Karls  des 
Kühnen,  welches  Werk  die  llildersturmer  lerstOrten.  -  Ein  Rudolf*.,  aus  Flandern, 
war  Hofmaler  Louis  XIII.  von  Frankreich  und  Lehrer  des  A.  de  Ble. 

Sehoonbeek,  Jan  ftlcolaes,  Maler,  geb.  6.  Dec.  1778  in  Groningen,  +  oach  1823, 
Schaler  von  G.  und  IL  Wieriuga,  1802 ~6  na  David  in  Paris.  Er  malte  Land- 
schaften und  Bildnisse. 

Bchoonebeek,  Adriaen,  Kupferstecher,  geb.  1650  in  Amsterdam,  t  1?»  in 
Moskau.  Er  arbeitete  in  R.  de  Hoogbes  Manier  und  schuf  Buchtitel,  Vignetten,  etc., 
ferner  iwei  Bande  mit  Abbildungen  der  Trachten  oller  Geistlichen  Orden  Europas,  etc. ; 
auch  einige  SchnbkoastblllteT. 
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Sclioonjaun,  Althoon,  Maler,  gen.  Parrhaaioa  van  Antntrp,  geb.  1650  in 
Antwerpen,  t  17H6  in  Wien,  Schaler  lon  E.  Quell  in.  Er  kam  früh  nach  Rom,  und 
*od  dort  nie  Kamroennaler  nach  Wien,  iro  er  Leopold  1.  elc.  malle  und  dadurch 
solch  einen  Huf  gewann,  dose  man  ihn  nach  England  holte.  Später  lehle  er  im 
Haag,  in  Amsteidam,  in  Düsseldorf  (als  Hofmaler  Churf.  Joh.  Wilhelms)  und  zuletit 
wieder  in  'Wien.  Er  war  ein  begabter  Manierist.  Von  ihm  Der  Afit  u.  A.  (Gal. 
Hannover),  Selbstbildnis  (Gal.  Schleiisheim),  Narciss  und  3  A.  (ebenda),  Hiub  (1710 
Gal.  AugEburu),  S  Hierouimus,  8.  Sebastian  (de™.  Mus.,  Nürnberg],  Deckenbilder 
im  Seil  1  os  s  Ch  arl  ollen  barg,  etc. 

u  Antwerpen,  t  1610,  Btndirte  In  Italien, 
iergamo  wird  Ihm  angeschrieben. 
Seboor,  Nicola ts  ran,  Maler,  geb.  1G66  in  Antwerpen,  '  """  ! 
Figuren   in  die  Gemilde  van  Bysbraeck  u    ■  1  

und  Brüssel  eulworfcu     Vnn   ihm    besitzt   du  iuub.  iii  uueui  ein  neuer Diiumss  ue> 
Carlos  II.  von  Spanien  ab  Prins. 
Hchoorle,  s.  SooreL 

Schooten,  Frans  ran  d.  Ae.,  Radierer,  geb.  1595  (?)  in  Leyden,  f  1646  dat. 

Bildnies  Öeacortes.  —  Auch  sein  Sohn  Fran»  r.  d,  S.  d.  J.,  der  ib.'.i  im  Amt  an 
der  Lejdenschen  Universität  folele,  übte  die  Kunst  uud  hat  Landschaften  gemalt. 

Sohooten,  Joris  ran,  Maler,  geb.  1587  in  Leiden,  t  16.il  das.,  Schüler  des 
C.  ran  der  Haas  in  Leiden,  Er  war  schon  mit  M  Jahren  bekannter  Bildnissmaler 
und  einer  der  Künstler,  die  1610  eine  Eingabe  um  Errichtung  einer  Künatlergilde 
dort  einreichten.  Er  ist  am  besten  im  Museum  seiner  Vaterstadt  au  Studiren,  das 
sieben  Schatten-  und  ein  Regeiitenstlkk  aus  den  Jahren  1612—1650,  ferner  die  Tafel 
des  Cebea  und  die  Pest  in  Leiden,  von  ihm  besitit.  Sorgfältige  Ausführung,  dunkles 
Colorit  und  etwas  luftloae  Uehandlung  teichnen  ihn  aus.  Von  ihm  ferner  Anbetung 
der  Weisen  (ffijkunus.,  Amsterdam),  Christus  und  die  Satnarilerin,  etc.  —  Ein  Florls 
ran  8.  war  1641  Mitgl.  der  l.ukasgildo  in  Hasriem  und  malle  Stilllelien. 

Sehapboren,  Johann  Feier,  Zeichner  und  Kunstschmied,  geb.  1747  in  Köln  a.  Rh., 
f  19.  März  1819  das.  Für  seine  Zunft  schuf  er  eine  Prachlschüssel  für  Fesle  ;  ron 
ihm  ferner  ein  Wanderhrief,  Blumen  rasen,  etc. 

Bchopln,  Heinrich  Friedrich,  (eigentl.  Henri  Frederle  Chopin),  Maler,  geh. 
12.  Juni  1804  in  Lübeck  .ili  Sohn  französischer  Eltern,  |  2;t.  (Jet.  1880,  Schuler  vou 
Gros,  Er  erhielt  den  1.  gr.  Rompreii  1331  auf  Grund  seines  „Achilles  von  Xanthos 
verfolgt*.  1835  fcebne  er  nach  Paris  aurflek.  Vou  ihm  Letzte  Augenblicke  der 
Familie  Cencl  (18S5  Mus.  Donai),  Junger  Faun  mit  BSckcheo  spielend  (Hub.  Valen- 
eienncs),  Schlacht  bei  Hohenlinden  u.  A.  (1836  Mus,  Versailles),  Laban  empfangt 
Jaloli  in  seiner  Familie  (1848  Mus.  Toulouse),  Schlacht  hei  Ilohenliudeu  (Mus.  Mets), 
etc.   Mitglied  der  St.  Petersburger  Akademie  1850;  Med.  1.  Kl.  I8S5,  Kr,  d. 
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Sehoppmej-er,  Ansgar,  Maler,  geb.  28.  Juni  1857  in  Berlin,  Schiller  der 
hunstgiiverbeschule  das.  und  Autodidakt  Er  wurde  1884  Lehrer  an  genannter  An- 
tlalt,  1892  Priiatdocent  am  Poljlechnicum  in  Berlin  und  beschäftigte  eich  haupt- 
sächlich mit  Schrift,  Kalligraphie,  Adressen,  Inschriften,  etc.,  worüber  er  Mehreres 
lertffentlichte.    Med.  Chicago  18(13. 

Sctaor,  Johann  Ferdinand,  Maler  uud  Baumeister,  geb.  16HS  in  Innsbruck,  t 
4.  Jau,  1767  Io  Prag,  wo  er  seit  17S4  Geumeträi-  und  Ardiiiekiur-Pref.  war.  Er 
aar  in  Italien  unter  Vater,  Oheim,  Joe,  Wn.ldema.nn  und  M.  A.  Ricclo- 
üni  gebildet.  Er  besuchte  »uch  Deutschland.  Von  ihm  Fat  ade  der  St,  Veitehirahe 
11724),  Fresken  in  eioem  Losibauea  lr.  der  Kstis\  ifergsset  .fragi.  etc 

»ehera,  Karl.  Maler,  geb  16  0<-:  K-.-3  n  Ilsk  ..Ig:1  r  7.  (Jet  1850  ic 
Mütchen.  Hcoulet  ton  Cornelius,  Uros.  Innres  uud  Wach.  1847  wurde  er 
Altdeo«  •  Profeasot  io  Mücebeo,  aachdem  er  in  Berlin  tbalig  gewesen  wer  und 
Italisx  bereut  batte  Kr  hatte  oi;bl  jrKrtan  jes  Tale:,:,  die  il.t  ^rttellteo  grosseren 
aulsiairc  f.  .Äsen.  reice  ii.  o  reo  IMri.i  »arfr:  bs*«t  V«.-.  -,,r.  K  rklfxjc^  de- 
HAocbet  u  A  [<tel  Kacsyoskt,  Berlum  Paol  III  -Ol  Ulken  Bild  u  A  (Net  Iis I. 
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das.),  Cromwell  »or  der  Schlacht  von  Duubar  (Gal.  Königsberg).  Die  9intnulh  (un- 
vollendet, Neue  Pinalt.  Mönchen),  etc  Auch  allegoriiche  Wanddekorationen  in  der 
Münchener  Akademie.    Boiher  Adler-Ord.  8.  Kl.,  Michaels-Ord. 

Scham,  Theobald,  Maler,  geb.  17.  Aug.  1866  in  München,  Schaler  der  Münch  euer 
Akademie.  Von  ihm  Moscheeplats  tu  Samarkand  in  Turkestan,  Persische  Korawa— 


ihm,  bei.  .Michel  Schorpp,  Maelcr  iu  Ulm,  1496*. 

Sehorqnons,  Jan,  Kiipfprsiirhpr  dpa  17.  Jsbrbunderis,  geb.  in  Flandern,  tb&tig 
1618—30  in  Madrid,  wo  ar  liaupteachlicb  Titelblatter  für  die  Verleger  schuf.  Von 
ihm  ferner  eine  Ansiebt  'ou  Lissabon  (für  den  offii.  Beriebt  über  die  Krönung 
Fhilippi  III  ),  etc. 

Schote!,  Cbrlstina  Potronellu,  Malerin,  geb.  £6.  Kebr.  1818  in  Dordtreebt,  t 
7.  Juli  1854  in  Airdenberg,  Tochter  and  Schülerin  des  Jln  C.  8.  Sie  malte  Blumen, 
Fruchte  und  Stillleben. 

Schote!,  Jan  Christinen,  Maler,  geb.  11.  Not.  1787  in  Dordtreebt,  f  22-  Dec. 
1338  dat.,  HchOlerin  von  A.  M  euleman  ■  und  M.  Schoumann,  nachdem  er  Soldat 
gewesen  war.  Er  malte  mit  grossem  Erfolg  Marinen,  z.  ß.  Strandansicbt  0.  A. 
(Mus.  Amsterdam),  Fiscberbatten  u.  A.  (Mus.  Fodor,  das.);  A.  in  den  Gal.  au  Berlin 
(Nat.-Gal.),  naag,  HamLurg,  Karlsruhe,  München  (Keue  Pinak.),  Rotterdam,  etc. 
MitgL  der  Akademie  Ton  Amsterdam,  Antwerpen,  Berlin,  Brüssel  und  Ohect. 

Sehnte),  Pleter  Jan,  Maler,  geb.  19.  Aug.  1308  in  Dordtreebt,  t  23.  Juli  1B65 
in  Dresden,  ScbQler  seines  Vaters  Jan  C.  S.,  weitergebildet  auf  Reisen  durch  Belgien, 
Frankreich  und  Deutsehland.  Er  wurde  Prof.  an  der  Sehifabrlsschule  iu  Medemblyk 
(1880),  Hees  sieh  aber  1866  in  Düsseldorf  nieder.  Von  ihm  Meeresstille  (Mus.  Obenl), 
Stürmisdie  See  u.  A.  (Mus.  Amsterdam),  Hafrn  von  Bstb  [Mus.  Fo.lor  das.);  Andere 
in  den  Gal,  tu  Hannover,  Königsberg,  Schwerin,  etc.  Versch.  Med.;  Mitgl.  der 
Akademien  Amsterdam  und  Rotterdam. 

Sehott,  Albert,  Maler,  geb.  1835  in  Köfl ach  (Steiermark),  Schuler  der  Zeichen- 
akademie iu  Grsi  (1350—56),  weitergebildet  in  Mauehen  und  als  Stipendiat  1869—71 
in  Dasseldorf.    Er  wurde  Lehrer  in  Gras  und  malte  Landschaften. 

Sehott,  August,  Maler  und  Lithograph,  geb.  1811  in  Sinsen,  t  1843,  Schaler 
ron  Ducorde,  dann  (1829)  des  Stadel'scben  Instituts  in  Frankfurt  a.  M„  seit  1831 
der  MOnchener  Akademie.  Er  schuf  kleine  Historien,  Bleistiftzeichnungen,  Stein- 
drucke nach  Oierbeck  und  Stelole,  Buch  Gemülde  in  deren  Gescbmaek,  etc, 

Sehott,  VTalther,  Bildhauer,  geb.  18.  Sept.  186L  in  Ilsenburg  (Hau),  Schüler 
ion  Dopraejer  in  Hanuorer  und  der  Bertiner  Akademie.  Von  ihm  Wilhelm  L 
(Reiterstandbild,  Goslar),  Kandel abergnippen,  etc,  (Neues  Palais,  Potsdam»,  Albrecht 
der  Bar,  elc  (Siegesall de,  Berlin)  Dr.  K.  Peters  (Büste),  Graf  Sto  II  berg- Wernigerode 
(desgl.),  Brunnengruppe,  Entwurf  ta  einem  Irsing- Denk  mal,  etc.  Kl.  gold.  Med. 
Manchen  und  viele  A.,  Kronen-Orden. 

Schon,  Ludwig  Abelin,  Maler,  geb.  11.  Jau.  18B8  in  Slagelse,  t  80.  Sept. 
1867  iu  Florens,  SchOler  der  Kopenhagener  Akademie  seit  1858,  ging  1B06  nach 
Italien.  Von  ihm  Italienische  Bauern,  Römische  Arbeiter  fahren  eine  antike  Kaiser- 
statue durch  den  Titusbngcn,  etc. 

Schonbroeck,  (Sehaubroek,  Schubruck,  Selinebroek),  Pleter,  Maler  des 
16.  Jahrhunderts,  geb.  in  Antwerpen  (?),  t  Tor  1609,  Schiller  des  Gülls  Tan  Con  imloo 
in  Frankenthal,  wo  sein  Vater  als  emigrirter  Pfarrer  ansässig  war  und  wo  er  sich  1508 
t  erheiratete.  Seine  Bilder  gingen  vielfach  unter  J.  Brueghels  " 
Johannes  predigt  (Gal.  Braun  schweig),  Zerstörung  Trojas  c  *  *' 
ansieht  (1697  Gal.  Kopenhagen),  Landschaft  (1604  Gal.  Sehlen 
(1605  Mus.  Wien),  Die  Amazoncoscb lacht  (1603  Gal.  Dresdt 

Schonbnrg,  (Sehen borg),  Jon  Pleter,  Medailleur,  geb.  10.  Jan.  1798  im  Haag, 
t  6.  Jan.  1864  in  Utrecht,  Schüler  seines  Vaters  Jan  8,  Er  besuchte  Preussen  uud 
Belgien  und  war  in  Utrecht,  Amsterdam,  sowie  im  Haag  thlttg.  1812 — 52  war  er  in 
der  kgl.  Münte  beschäftigt    Mehrere  Ord.,  elc 

Scbonman,  Aernunt  (Aert),  Maler  und  Kupferstecher,  geb.  1710  in  Dordtrecht, 
t  5.  Juli  1792  im  Haag,  war  erst  8  Jahre  laug  in  Uordtrecbt,  fortan  im  Haag  thltig, 
wo  er  1750  Vorsteher  der  Zeichenakademie  wurde.   Er  malte  besonders  Vögel  iur 
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Der  Raucher  (nach  G.  Don),  Mr.  Ccllins  mach  M.  van  Loo),  A.  nach  F.  HbIs.  Poltor, 
Schakkeil. 

Schonmali,  Baerteo.  Maler,  «elaufl  31.  .Tan.  1770  in  Dnrdtrectil,  f  30.  Oct. 
1848  in  llrrda,  Schüler  fciacs  iltisiius  A  i' r  nc  u I  S.  nml  vun  C  Verstreu.  Hr 
aar   in   Dorrt  rrechl   cid  Jinda  shäii-     V.ic  ihm  Maiian  I!:„7vnsi.i.  iii-rliiil, 

Beschiessung  von  Algier  1810  unil  3  A.  (Rijfcsimis.  Amsterdam  >,  l!r»'a:te  K»e  :<r-A\. 
Haarlcm),  etc.  —  Sein  Sohn  Izaok  S.,  ecl>.  '»i.  Hm  ISJI  in  !>r,rutri'i-ht.  ivuvde  J'rni. 
an  ilcr  Miiitiir- Akademie  au  iireila  ni„l  tmln.-  rdMni^.'.  Tl-.i,-re  inul  S./.di.tenl.ihler. 

Sclioupp*.  Alfred,  Maler,  eVn.  l-li;  l-,a  Snajk  (Calmen).  Kr  l.i!.U".e  nxli  in 
■Warschau  aus  und  malle  Landschaften,  z.  1J.  B. l'vh/na  im  Tiuinrchirgc  (1865), 
Giswont  im  Tatragebirfit  " 

Schauten,  Gerrit 
L.  Meijcr  fl-ii(.i-:(5),  v 
reich    und  Italien. 
Landschaften. 

Schonten,  U.  P.,  Kunfer^lerlier  und  /..dehne,:  -.1.   17-17  in  Anv.ter.lam,  f 
in  Haarlr.u,   Sehiller  seines  Vatcis  .(.  U.M.,  ciai-i  Ku|i;  rfir't.'ilKfs,  andi  vor,  I'.  van 
Amstel  und  P.  v.  Liendcr.    Kr  stach  Plauen  für  die  Buchilluatration,  zeichnete 
Ardiilekliiren  and  renir.e-  (lernalli..  in  Kreide,  e-tu: 

Sclioj,  Johann  Jakob,  Bildhauer,  w'.i.  vor  17Qi:  in  Marburg  i Steiermark), 
t  1.  April  17J3  in  driz  tx.bO.1  r  I  I  euren  um 

J.  Kepomiikgrupne  (Carlaucr  UrarLe),  ilt^l..  i  K^pr.-Llr  za  ^eier.hcip  l<<  i  jjtvass Ifang),  etc. 

Schoren,  (.'.,  Maler,  Sek  nach  l».iu  j-i  in  >.,„■„■, ,  1*711  ,-r.lialer  vi-u  [ickers- 
liurg  und  Guiie.  Er  malte  Landschaften  ini..l  iii.r  in  Ji.aitMcldond  IhStijf. 

Nehoyercr,  Jnse.C,  Haler,  eck  7.  _Mi:r;  l-rii  in  üinhine  t'falai.  Kr  widmete 
tich  der  Landichnftsmalerei  und  bildete  sieb  l.an|  i  iii  lili;Ti  n-llisi  auf  Reisen.  Von 
ibin  die  Jungfrau,  Der  Chiemsee,  üilder  von  ,1er  lliviera. 

Schräder,  JJertiia,  Makem.  e.ek  ls«  ja  Meine],  ilnine  in  llresden.  Sic  ahmte 
mit  i),Tnij;eai  Tnient  lesender;  1'.  Flaum  i.arii  und  hat  auch  einige  minuerwerthige 


ic-i  Miniehetier  and  der  Aliaik-m 


ieie  BildDisBC,  Deckengemälde,  elc. 
aenrnm,  t>nsiav,  ainur,  gen.  itji  in  iura.   Er  Sk-35  tit.li  in  Klaus™  nieder. 
Von  ihm  Das  Krem  im  Walde,  Bisack-Au  im  Winter,  Bauernhof  bei  Klauien  Im 

neister,_  gel 


in  Dresden  nieder    Von  ihm 
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.Schreiner  —  Schmeder. 


Schreittsr  in  Srhwarietifold,  Adolf  Frana  Christian,  Maler,  geb.  1U.  Nov. 
1854  in  Oberleuiensdorf  (Böhmen),  Schuler  (1666)  von  Jakobidea  und  Diez  iu 
München,  nachdem  er  zuvor  Soldat  genesen  war.  1390  liess  er  sich  in  Wien  nieder. 
Von  ihm  HerzbuB,  Sein  Schnadahüpfl,  Bildnisse,  etc. 

Hcbroitog*!,  Joachim  Friedrich,  Maler,  geh.  18.  Kov.  1624  in  Dresden,  t 
IM.  Febr.  1688  das.   Er  war  churf.  Hof-  und  Bauamts-Maler. 

Scbrenok,  Hermann,  Maler  und  Radierer,  gel).  1847  In  Dorpat,  Schüler  de. 
Akademien  in  Düsseldorf  und  Weimar.  Er  liens  sich  in  Berlin  nieder  und  schuf 
Landschaften. 

Schrender,  Dernaert,  Kupferstecher,  geh,  vor  1740,  t  '780  in  Hoorn.  Er 
sehn/  Blätter  in  Zeich  nungimaoior,  auch  Farbendrucke  nach  Bega,  R.  v.  Rijn, 
t.  de  Velde,  Wouverman,  etc. 

Schreite.],  Jan  Chrlatlaeu  Aelbert  (Albreerit),  Zeichoer  und  Maler,  geh.  1773 
in  Macstricht,  t  nach  1806,  etudirte  in  Berlin,  nachdem  er  holland.  Offizier  gewesen 
war,  später  (1806)  in  Dresden  unter  Cirassi,  Er  malle  Miniaturbildni6se,  copirte 
alte  Gemälde  io  der  Dresdener  Gal.  und  erhielt  den  sschs.  Professortitel. 

Sehrejer,  Adolf,  Maler,  geb.  0.  Mai  1828  in  Krankfurt  a.  M.,  f  JJÜ  189Ü 
in  Cronherg  i.  'f.,  Schüler  den  staiLi-r  sehen  Instituts  in  Frankfurt  a.  M.  und  der 
Müncbener  Akademie,  Er  machte  als  Zeichner  den  Erimkrieg  mit,  hat  spater 
Nordafrika  aowio  Klcinasien  besucht  und  in  Paris  atudirt,  wo  er  Bich  1862  ak  .  :  .  • 
Beim  Ausbruch  des  deutsch-franz.  Kriegs  zog  er  sich  nach  Cronherg  i.  T.  zurück. 
Er  wurde  ein  geschätzter  Fferdemaler  und  schuf  auch  Scblachtenstücke.  Werke 
von  ihm  in  den  Gal  Rnveue*.Ucilin,  Hamhurg,  Schwerin,  Washington,  etc.  Mitgl.  der 
Anmerpener  und  Rolterdamer  Akademie;  Mecklenburg- Schaeriuischer  Hofmaler  (1362); 
Med.  Paria  1864,  65,  67;  Brüssel  1863,  Wien  1873,  München  1876;  Leopold  Ord. 

Sehr  ej  er,  Jnhann  Friedrich  Korlta,  Kupferstecher,  geb.  1768  in  Dresden, 
f  1795,  ScliUliT  um  C.  i.t.  -elmllze.  Von  ihm  Amur  (nach  Zeitig),  MidiliLi:  iiiil 
Vase  (nach  T.  Verelli),  viele  Bildnisse,  etc. 

Schrleck,  Otto  Marsen«  (Marcellis)  van,  Maler,  gen.  .Snofleiaer,  geh. 
1619,  20  in  Njmwegen,  hegr.  22.  Juni  1G78  in  Amsterdam.  1662  weilte  er  in  Rom, 
besuchte  auch  Florenz  und  Neapel,  später  England  und  Frankreich,  kehrte  stier 
nach  Holland  zurück  und  hielt  sich  in  Amsterdam  auf.  Kr  hat  für  den  Herzog  von 
Toscaua,  Maria  de'  Medici  u.  A,  gearbeitet.  Von  ihm  Schlaugen  un.l  Eidechsen  am 
l'usse  einer  Eiche  (1665  Gal.  Haag),  Vogel,  Insekten,  etc.  (Nat.  Gal.  London),  In- 
sekten, etc.  (Rijksmus.  Amsterdam),  A.  in  Schwerin,  Hannover,  etc. 

Schrleder,  Jacob,  Maler  des  18.  Jahrhunderts.  1760  war  er  Mitglied  der 
Utrechter  Malergilde.  Er  schuf  Bildnisse,  vou  denen  Hieb  ein»  im  E.  und  E  Gssibuis 
zu  Wik  bij  Duuratnde  erhalten  bat. 

Schro,  »iotrloh,  Bildbauer  des  16,  Jahrhunderts,  tliatig  in  Mainz,  wo  er  seit 
dem  IS.  Juli  1545  urkundlich  erwähnt  wird.  Von  ihm  das  Grabdenkmal  eines  Kindes 
(1549!  Stadlkircbe  zu  Cronberg  im  Taunus),  Denkmal  dos  Cburfürsteo  Sebastian  von 
Heusenstamm  (1559,  Dom  zu  Mainz),  Standbild  de-  Kardinals  Alb-recht  vonBrandeu- 
iiurü  Uli,.),  f  ;u.iilL,.iKleiil.iiial  derer  von  Solms  (1562  Stiftaairche  zu  [.ich). 

Sehruder,  Franr  Adam,  Kupferstecher,  ;:t\>.  1809  in  Hamborg,  t  nach  1862. 
Erstach  nach  Buonarotti,  Camphausen,  Duracri,  Bpeeiter,  Willems,  etc. 

"  '  Friedrich,  Kupferstecher,  gib.  lilic-  in  Kassel,   )  in  Tari», 

'     'er.    Von  ihm   Jlcsrcshafeu  (nach   J.  Vercot),  Untergehende 
,  nach  Bemmel,  Dujardin,  La  Hire,  Swanevclt,  Viguettcn  nach 


sdrloh  Albert,  Maler,  geh.  3.  Nov.  1854  in  Dresden,  Schüler 
der  Weimarer  und  Dresdener  Kunstschulen  unter  C  h.  VerlaL  und  Tauwels,  be- 
reiste Belgien  und  Frankreich  und  liess  sich  1SS3  in  München  nieder.  Er  malte 
hauptsächlich  Kabinetbildcben,  Sceneu  aus  dem  17.  Jahrhundert,  ferner  Wand- 
dekoratioDen  in  MUnchener  Bierreatauranta  (Augustiner,  Hacker,  etc.),  auch  viele 
Illustrationen  für  Zciischrificn.  Em  Werk  von  ihm  besitzt  daa  Mua.  zu  Magdeburg 
Sehrowler,  Georg  Engelhard,  Maler,  geh.  1684  in  Stockholm,  t  1750.  —  Ein 
Hans  S.  war  um  1600  als  Kupferslecher  von  Omam,  ml.:j'.;n i,  .imiie, 

:,  Johann  Heinrich,  Maler,  geb.  1757  in  Meiningen,  f  1312  des., 
.  .  .echhoin  in  Kassel,  weitergebildet  auf  Reisen  nach  England  und  den 
Niederlanden.  Er  malte  an  verschiedenen  deutschen  Hofen,  besonders  zu  Brauu- 
schweig  und  Hannover,  forner  auch  in  Frankfurt  n.  M.  Bildnisse  hauptsächlich  in 
Pastell,  z,  B.  Friedr.  Wilhelm  II.  vou  Prenssen. 


Schrwler  —  Schubert. 


Tuchlers  in  Stuttgart,  18!  I  der  Leipiiger,  1817  der  Dresdener  Akademie,  endlich 
lies  Prr.f.  Pnchmanr!.  Ih^ii  lies;  er  sich  in  Berlin  nieder.  Er  malle  erst  Bildnisse, 
Jarm   <..•!;:«•!.  z.  11    Die  üeieensLunde  Snt.-Üa]    Berlin),    Ballen.!?  .IiiuW 

familie  (183-i).  Der  Appetit,  etc 

Schroeter,  Panl,  Maler,  geb.  18GG  in  Kempen  (Posen)  tbatig  in  München.  Von 
ibm  KiiffcescIiwEsli-r,  .«cllHtliil.ini«,  etc 

Schroeter,  Wilhelm,  Mahr,  geb.  1849  iü  Dessau,  tbatig  in  Karlsruhe.  Von 
ihm  Mondaufoang  im  Winter,  Winterabend. 

*i  1  r     (i  1  1.  17.  Ajiril  17*?,  t  11).  Dec.  1PM.  Fr 

Glien  bei  Bricg'.      '  °C  L"elP3B£!r        g0SB        '    ™     0,IUI11        "0q  10 

Schroetter,  Alfred  ran,  Maler,  geb.  12.  Febr.  I8S6  in  Wien,  Schiller  der 
"Wiener  Akademie,  187a- KU  von  Canon  und  Löffti,  weitergebildet  in  Italien.  Er 
malte  besonders  Genrebilder  im  Iiositlin  des  17.  und  18.  Jahrbunderls.  Von  ihm  Der 
Piqueur,  Raden  meist  er,  Fram  Joseph  1.  in  Pferd. 

Sebrolaherif,  Frani,  Maler,  geb.  ä.  April  1811  in  Wien,  \  29.  Mai  1B89  In 
Gral,  Schills  der  Wieu-r  Ak  n,i"inje,  hetinlh-sl  iou  Mar  tu.  wileifrehÜdet  auf 
Reisen  in  Deutschland,  OliiTiinlien  (l.-;17i.  liclci.u  .  ;<Mü),  Pari,  m;d  I.fin.ii.n.  Kr 
malte  erst  .Mviüulepcn.  z.  Ii.  L-ir:a  hei  Eiuivroiun  (IrSü  Wiener  Jlüä.l.  Toilette  der 
Venus,  etc.,  -norde  dann  alii'i-  ein  heUehler  ilil.Iiiissnuler.  Von  ihm  Kaiserin  Klisa- 
lielb  vOI1  OfM  erreich  A.  |Neue  Finak.  M:mrhcn;,  Kaiser  Maiimiliim  von  Meiiko 
und  viele  andere  forstliche  Persönlichkeiten.  -Michel  der  Akademie  Wiens  Franz - 
Joseph-Orden. 

Sihttchedrln,  Fedor,  liildhsuer  ilea  vorigen  Jahrhunderts,  f  nach  l$d4.  Kr 
»ar  Prof.  an  der  St.  l'cterstiurger  Abademio.  Von  ihm  Basrelief  (Kasaomclm  Kirebe., 
SL  Petersburg),  Flussgott  (Bronze,  I'a;ea  Ina  zu  Pell  rliof.,  Ji:!ibii'tinl.T  Kndyiiiino,  Kc. 

Sollt sehedrln,  Seinen  Fedorowltsch,  Haler  des  vorigen  Jahrhunderts,  |  1801, 
SchUler  der  St.  Petersburger  Atademie.  «eitcmebildet  in  Italien.  Lr  malte 
Italienische  Landschaften,  Ansichten  der  laiierl.  Gilten,  etc  und  wuriU  Kai, inet- 
maier  Katharinas  d.  II. 

Schtsohedrfn,  Slliester  FedoroTr lisch,  Moler,  geb.  2  Januar  1791  in  St 


it  (Neapel),  Schüler  von  Iwanow,  Worobiew 
,  weitergebildet  ' 


„  bildet  in  I 

.nslcht  des  Colosseums  in  Rom  {Wil  »cüji  fa-i,  Si.  1YU  ™burg),  Der  See 
von  Kemi  (ebenda),  etc 

Schobaet,  (Jottlleb  Emil.  Maler,  »ob.  a».  Juni  lc.'ü  ir.  Hamburg,  Schiller  von 
Q.  Hardorff  das.,  Cornelius  und  Hess  iu  M midien,  Jordan  in  Düsseldorf 
nnd  bildete  sieh  in  linm  i  Iii-Iii  -  4=3J  «eiiei  aus.  Kr  li.  m  sieh  ISuB  in  Düsseldorf 
nieder.  Für  den  Altar  iu  üerlorf  iuake  tr  [ünialus  am  (Ji-Llitrii  ;  von  ihm  ferner 
Bihiniss  des  Maiein  Geeid-r  i  1  t=.>-i  Kni.sllulie  llaieli-.ii-jl,  [Ja,  Wiedersehe  ri.  Vor- 
stellung des  neuen  Schulmeisters,  Ausgang  ans  der  Kirche,  etc. ;  auch  Bildnisse. 
Med.  London  u,  A. 

Scünbarl,  Chrlsloiiher,  Maler  des  17.  Jahrhuu.lerii.  «eh.  in  Ingolstadt.  Kr 
»ar  meist  ia  München  tlnllu,  soll  aber  ein  hihlniss  der  Kiiiiicir,  Anna  von  Endaud 
gemalt  hahen.  —  Ein  Peter  S.  (auch  Schubert),  geh.  in  Deutschland,  war  um  10% 
in  Venedig  als  Kupferetet 1  ' 

«chuherl,  F  crdl  nu- 


ll S52  Mus.  Wien),  R 
Sohnbert,  Frai 
t  1898  du,  SchUler 


und  Radierer,  geb.  10.  Nor.  1806  in  Dessau, 

:t  Dresdener  Akademie  iinil  der  Müi.di  i- 

irr.  1838  ging  er  nach  Florenz,  1834  nach 
apei.  i;m:i  Desi.ni,  |.MU  nach  Munelien 

<  sieb  S.  in  Berlin  an,  wohin  Cornelius  ihn 
sauischen  Professor-Titel.   Von  ihm  Unheil 

 ht  de.  Meid;  d.'om  ei  I.-aol  dm.).  Lralde^aoi;, 

rche  das.),  Die  Speisung  der  MDO,  Jakoh  um!  Babel,  I-aod- 
"e  Psalmen  Davide  imi  M.i.ier^  M lilhrlieder,  radierte 
1.  Santis  l'sjtbefie.-l;.:!,  ia  üer  L'.ivucsina]  und  hat 


obert,  Johann  Darld,  Make  und  Kupferstecher,  geb.  17S1  in  Dreeden,  t 
,  Schiller  ,1er  Dredener  Akademie  unter  Huiin  und  Kim.  1781  kam 
s  Manufaktur  in  Meissen,  wurde  1790  Lehrer  d&i.,  1800  Prof.  nnd  alter- 

lurcliti.r  an  ,1er  Dresdener  Akademie.  Von  Mim  Die  Muli«  (Vriolam. 
ike  Adam,   etc.    Ferner    viel*   Vif-nc tli'ii  und   Kupfer  für    flfKher,   t.  IS. 


Schubert,  Jui.of,  Lithoersph,  geb.  19.  Dcc.  1816  in  Brüssel,  Schaler  der 
,!crlie,t  Akademie.  V,„;  ilil.i  .Madmiu;.  (1*46!  nach  !■'.  Ni™.).  i 'olainhus  iWO  nach 
.i  Lcisi,  Per  Mab.  meiner  .'1878  niii-Ii  Jan  Yerhaesfc  etc.  I,eopold-Ord. 

Sehilberl-S.ilderu.  Viktor  vnn,  Maler,  geh.  i.'..  Aug.  im    Li)  Prag.  Scliuler 


i,  Maler,  geh.         \ug.  Iii  1  „ 

DiiSieid-.r;  und  Coentots  in  Parin,  irerlergt- 
d  Hern  (15i::<-85).    Kr  licss  sich  187a  in  Dreifcn 
"     ■  nX  Du  Be- 
Die  Gräfin 


grtbVisa  de"  KAit^n' Marie  Aawinctte, '  Maria  Stuarts  lelrter  Frciind. 
Coiel  im  Johanucslhnrm  '  ' 


Schubert  -  Solder  Ii,  Zdcnlto  tob,  Baumeister,  gel..  I».  Nov.  1844  in  Prag, 
Schuler  vnn  Sehl],  er  in  Zürich  lin.l  T.  v.  H  im  seil  in  Wien,  1S7U  in  Halten  weiter- 
gebildet.  Er  lies;  sich  in  Prag  nieder,  wo  er  sich  187«  oahilitirle  nnd  1867  am 
deutschen  Pnlytechnicum  l'rnf,  wurde  Er  bereiste  De  Hisel)  Inn  d,  England,  Frankreich, 
Orit-clicclatLiI  llfM)  um!  C".-ntral:i=iiTi  llWfn)  Ei  haute  Priiatljä'ser  in  Prag  und 
Wien.  Von  ihm  eiM-liii-nen  StiliMrfii  der  pflanzen  iZcri;h  lt->7),  Die  Sprache  dei 
Ornament«  (Darmitadt  1896),  etc. 

Sebobin,  Feder  Iwanonltleb,  Bildhauer  des  18.  Jahrhunderts,  thtttg  in  Bl. 
Petersburg,  wo  er  Mitglied,  1794  Prof.  der  Akademie  wurde.  Von  ihm  Katharina  11. 
iHijslr.  Akaicmlc  St.  Petersburg),  nr. 

Sehnbring,  Blcharfl,  Maler,  ™|i.  14.  Hcc.  lfwl  iü  llc-au,  Schiller  von  H  il  de- 
brandl  in  Karlsrnbe,  ven  [...„„  Pi.ble  in  Dr.-sd.m,  wciterj/ehililet  aar  Reigen  In 
""  <n  nnd  Frankreich.    Er  lieaa  sich  in  Berlin  nieder  und  malte  Bildnisse. 

2.  Ott.  1813  in  fiildenholm.   Er  wurde  tuerat 
m  (1B80-B*)  ungebildet  und  war 


Is  Architekt  und  Professor 


Tim],  Landschall  mit  Raubrillenttnag. 
mbrltter  (K 


Hünengrab  (Gal.]t;e.:lenl.  Haubrüte,  .iKuns'.halle,  llainluir,:).  Heim  (Jaacksrjber  (üal. 
llnucu-rr).  r'riedim.sfccr  fünl  Wies ba:U-„  I,  Scinv.-disthc  [(.  kr, neu  IG.ll.  Keniesbcrg', 
IWilelaei's.b.ift.m.  Hil.lni..,.,  i,.,„,.,-  viele  lllusiratienen.    Kl.  gehl   Med.  Berlin 

Scbnchardt,  Ferdinand,  Jnn.,  Maler,  gi  b.  14.  Mai  185G  in  Keu-York,  Scliülor 
»an  J.  G.  Brown  nnd  Wn.  Morgan.  Er  in  seiner  Vateraiidt  tbätig.  Von 
ihm  Abend  .im  Meere,  Kind  mit  .liin^schen  Pn|ir,»ii,  iiirr.l  im  Schnee. 

Schuck,  Carl,  ]I..lzi.li„eidcr,  i;cb.  24.  Juni  1845  in  Wien,  Schüler  «in 
Fl.  Ramsberger.    Kr  arbeitet'.'  für  (ethnische,  kunstgewerbliche  u.  a.  Werke. 

Scbuebler,  A.  B.  J.,  Krj(ifcrs'.ci!ier  des  17.  .tahrlmnil.  tli.  I'r  schuf  eine  Copic 
naeii  linier-  Itniih  d.'i  Aniviern.-.  Itildnis'e.  .-Ic.  Kin  s]„iti-;er  i.  (.,  ^.  arbeiletc 
in  Kllrnlierg  Dir  die  UuehilliKlration. 

Schnebler,  Jnhann  Jaknb,  Unumoistcr,  Radiere i  und  Zeichner  des  18.  Jahr- 
hundert", j-  1711  in  NürnliL-rg.  l'.r  gab  r.alilreii  hn  Musterliüclii-r,  tlrnamenlwerke,  etc. 

"scbnehlelu  (S  c     h  ü  T't  1     '  "*  l  Im,  viel- 

leicht Schüler  des  H.  v.  d.  Werden.    14it:i  »-ar  er  Vun-Iaml  ,1er  [Jämer  Malcrgilde, 

liM7-i;nt!   Kir,-l,lau|-,|te;:er   de,   .l.irlFgen    Miinst-es.    Vn„    ihm    Altar]  er  (1469 

,.  W*  mein  her;.-),  i''l.!gr.|;il:»r  (für   Ii':  Kir.-ln-  ;ii    Monster  bei 


Angsl.urs,  jel,-  ftal.  limlapr-iti:  ferner  nicht  v.j]]];<imnieii  bnclaiibigt  KreuziEung 
IS.  (ii-ei  j.  !Hiiili.-lsl:-:il:l!.  H.-in-ir  ■]--  ■  -  "--T  -  '-■■'=■ 

legung  |Oal.  ~- 


hlj,  Hans.  Mal'T,  «el..  18M)  in  Seh.-.Mil.rnnn  bei  Wn-ti.  f  -J:i  Aue. 
billr-r  der  dortigen  Akademie. 

er,  Alfred,  Maler,  «eb.  1860  io  Elberfeld,  tbatig  das.    Von  Ihm  B 

e,-.  Hu,  Maler,  geb.  a».  Jnni  -1854  in  Frankltirt  a.  M.  Er  atudlrte  ii 
und  Manchen,  reine  — L  ■— '  — ■—  J  J-- 
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Woluiiili  in  atiuci-  Vaiers:udt.  Vi,n  ihm  JJüdniise  der  Mitglieder  der  spanischen 
Kniiie.5faiuilie,  G,'a.  von  MantcollVI  iMns  R:r«s-ili:irSi,l>r  MLif-inl  etc.   Carlen  linier. 

S«b«ti,  (Schulte),  Banlel,  Maler  und  Radierer,  gab.  um  1620  in  Danüig, 
+  I6SC.    Er  war  in  l'rj-i-  und  IIu  .hI.iu  tbäri^  uml   malte  viele  liihlnisse,  darunter 

i  PubhaoB  Ausserorde  tl  h  gut  sind 

l^m'uiBtM,'^.  S"  '""""W"     plf"'C""      a".     "  nero.un 

Scbllrruaon,  Friedrich.  Mal«,  geli.  2B  Hoc.  H-ir  ii:  nurstfelil  hei  Dortmund, 
wurde  UiiiTt  rsitats-Z  l-jcJil-ii  lu  krer  in  Marburg.  Kr  inalte  Ansichten  ron  Mar- 
burg etc.  in  Wasserfarben  und  hat  aucl,  der,;].  Iilli0|fraphir(. 

SIEMZ,  (Sohlii),  ChrlBll.in  Georg  d.  Ae-,  sei'.  27.  Ser,.  m«  in  fHinlieiin  Lei 
Mniru,  begr  6.  Nov.  179]  in  Frankfurl  a  M..  hclinlor  i-ran  H.  Schlegel  und 
Appiani.  Ei  »fli  Ii  J,iii rc  lant  .ti  d,n  Hufen  ll<dieii/..ilbri:  und  Saarbrücken,  1  T-iu 
um  Ttt-nKr  in  ^hlxtUihLuna  itialij  Iiamtif  untlt-j  et  Frcäk-i-Facn.Irn.  riafir,i!=.  etc. 
in  Frankfurt  a.  M.  und  Sellin,,  Auiilieutbal  ,;u  Ca„e!  (17M).  uro  Bich  mietet  der 
Lnad^haftMunlrrei  .n  «!,[„[,■:,.  IV.  v.  Hirt  and  Pforr  malten  T''Lgi:ii-n  il.ireia.  Uiblcr 
^  "ii  ilnu  in  iliin  Oa.1.  m  AsiimEfciiliurj;,  Danibcre..  Ifi'ix,  L'afsel.  (.'tiriiliaui  ■..  iJarni- 
Stadl,  D.-s*«n  (Am»1i.-:is-.ifri.  Fi-.< r  l. i'nri  M.  liotl.a,  <llde:ibii!L;.  Prag,  c(c.  S.  bsl 
-iiidi  .'.  Mall  radiert. 

Schnell,  (Schnei),  Christian  tieurg  d.  1.,  gen.  du- Vetter,  Mahr.  geb.  171s 
ii:  Flörsheim.  Hl.  Auri]  1-23  ii:  Fra'.kha.t  a.  11..  Sculllei  seines  Ol.cirn-  I '  Ii  r  i  i  I  i  a  n 
iie.  5.  d.  A,,,  heiciiie  I77Ü  den  Ubcir,  un.l  [inj;  !>  ;,.U,.jIULidie  mit  .'cckürl  en  mi 
uiüleimn,  17S8  besuchte  er  die.  Schwei-.  Kr  wurde  Voistehcr  der  %  Kl.  des  Mu,cr.in, 
in  Frankfurt  a.  M.  und  verkaufte  ihm  anvertraue  II..1  tn  ins,  dir  diu  Stadl  lBoG  ,.»- 
rilckkanr-i]  ulilisie,  .  rrun.reulc  ferner  lach  b.nr.f«,lic]le.  Vor,  ilnu  I.ai.d-.hafl 
mit  Bauernhof  (1788)  u.  A.  (dal.  Darnstedt),   Itlieingegend  u.  A.  (dal  Schleiss- 

Sebneti,  Corlallan  Georar  III,  Maler,  geh.  lti.  April  lcl'3,  t  im  Mai  lti-1  in 
Frankfurt  a.  M  f?j,  Schiller  du,  Christian  (i.  S.  1.  .1  ,  Solu,  d»-  Jnlum,  i..  s.  I li- 
malte  ArchilekLnraijuarello  und  versprach  viel  in  leisten,  als  er  so  jung  starb. 

Scbnctz,  (Sehuei),  Frani,  Main-,  geV.  lü.  Dcc.  ITH  in  Frankfurt  a.  M,  T  11. 
Mai  17S1  in  iieef,  Srlullei  -:ii:.,.:  Vater,  Cl,  r  1, i.ia  n  G.  S.  il  An,  auf  einer  Studien  - 
reise  nach  Mailand  weitergebildet.  S.  war  ein  Original,  Idttet«  iiedeutoudes  in  der 
Mn.-ik.  liclilu  dun  Wtir.  iciiiniäclialtlicli  uml  trieb  lüllc  i'.is-üii.  ~'in  Sln.liaia  war 
niclit  Iii,4ili|{  piMiop  mal  er  Tnallc  niaaii'rn :  init  naai.-a:liid^  viil  K  ifi.liv.idcli- 
nuneeD  gesell alVi'ii  Von  i km  :!  Lambiliaftcii  (Ma.  li.ac-,  ,]!■,-!.  iSi;l.ltis.di.-s  Mas. 
Frankfn.I  a.  M.j,  etc. 

Scbnelz,  H«luteh  JgM*h,  EupferBtscher,  geh  L7S0  in  fttnkrort  a.  M.,  r  2. 
Juli  Ifc-».'.  Schüler  voa  Prcftel.  Snbn  des  Clirii.tia:,  Ii.  S.  d.  Ae.    1 7ni'- war  er 
in  London  bei  Stadler  und  A  c  ker  man  n  tbütig.  Kr  nrbcilete  laeiMt  A.inal  intbtätler 
nach  Mauskirsch.  .Molitor.  Mouciiero:i  Pfr.rr.  Koos.  liui.Jivl.       ri.  Schutz,  d.  J.  etc. 
Schueti,  Hermann,  Kui'fcrftedici ,  ecb.  l-su?  in  HücNeli.in.',  t  12-  April  196« 

in    Marad.ea,  '  Schaler    vr,i,    Aiasl-r.    V,;i,  ijim    i'J  1  lailori  für  die  i  >iiv   Hiol. 

Widnniaiini,  3(J  Plan-:!  dir  das  l'Cfr,-i'f:  de,  uHAlein  laaeli  ]',.  (ion.llii.  .'i  'P:a(Ui:  zum 
Lehen  ein",  hliUif tlcrs  .iiatt:  d.ra,  :,  i'lallei,  r.u  d  a  Xiaolme.'li  i<ia.!i  Sciirurr:. 
her  Tnd  und  der  U,-i.H?,.,i„,:,le,-  .,:rl,.l,  Seliviudi,  elc. 

Schnell,  Johann,  Eolischneider  des  17.  .Jahrhunderts,  thatig  in  Frunklart  s  M.. 
'    '    a  Ifilli  ;„;,!  Idar.  ,.;,„.  un,-=i-  Anseht  um  Main.  !cl,"„itl. 

Maler,  geh.  Iii.  Mai  17m  in  Frankfurt  a.  M.,  +  im 
■  Vidiülrr  äeiUL's  1li-.it,  Christian  I..  S  d.  Ae.  Fr  kam  lTVil  ilaeli  ll'.iä.cl- 
mte  Ilobcii.  oa-l,  and  ■.■eri.'ille  ITSi  -00  in  fluni,  um  [!.  Salili  on.l  die 
Antike  iiii  siudircn.  Kr  jah  Fnt-mclii-  un.l  radierte  lu-'e-olier.  V<m  Bildern  nennen 
«ir  Der  Tod  des  Sceraic,  I ,aaii:.cli»i"tcii  und  Getirebilder. 

Sehnet!,  Karl,  Radierer  und  llaumeisier.  geh.  17*0  in  Wien,  t  1S0Ü  Kr 
u-urde  Milrl.  de.  Wiecer  Akacci.lie.  .Mit  .1.  Z  i  ü  ü  ] ,  :■  und  JanMcl  a  s,iSi <;!::<■  Foli;c 
AlUtir.hteii  roll  Wien  heraus.    Sein.-  Arlairen    -iud  lV,-i[,.ni  [JeMi-ii  di':  drei 

und  .im!  urs.-Hä'-liir,  :^H"  Colciirim  lvs' iiiiim,.,  Iiu'i i.iu.vdiiel.'.lirh  amserst  reuvulle 
Veduten  der  Kaiseiila.il.  ()ft  /eisnii  (i r n^ii.ni  .on  Fi^nriii,  ■iais  S.  ein  in.ftücbcr 
^ielincr  Mar  und  Eri.,,i::i  Ge^ehia.iek  in  der  Wild  -,.iilf,  Vorieirf,  liesass.  Kr  lial 
auch  mililarisehe  und  lai..l,e!ia;tliek(   Platler  radiert. 

Soh«t«,  Karl,  Ii:  1.1  Ii  an  er,  ceb.  H.  Muri  l£r,-l  in  Herjin.  Kr  studirte  in  Berlin, 
iiiletit  an  der  Akademie,  jucli  l*i  Hundrieter.    Unter  trcituug  J>r,  Waldejers 
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flog  er  1884  an  «in  grosses  anatomisches  Werk  zu  schaffen.  Ferner  von  ihm  Büä- 
niaee,  Copien  der  Alterthumer  in  den  Schlossern  Grunewald  and  Konifrswusterhansen,  etc. 

Schutt,  Oskar,  Maler  und  Zeichner,  geb.  Ii.  Jan.  IS«  in  Leipiig,  Scholar 
der  Dresdener  Akademie,  rrei'.ereelnidct  auf  l(tris>'ii,  nn.h  .Iiicuti  er  eich  in  DreEdi-n 
nicderlicss.  Kr  schuf  Landschaften  und  Architekturen,  i,  Ü.  Verlassene  MrlhJe  im 
Böhmer  ws  hl, 

Sehnet/,  niillnpim-,  Mukri:i.  er ■- 1  ■ .  1707,  t  S.-j.t.  17J7  das.,  Tochter  imd 
Schülerin  rles  Christian  G.  S,  d.  Ae  Sie  ro]iirle  YVaU'rlno'sckr;  und  Iluisdael'sche 
Bildet,  hat  auch  t'b-ir:iiia]].ii:i;.i:liar"t,-n  sesrhatftn. 

Schnelle,  Wilhelm,  Maler,  seh,  ltlL  in  Keriin,  Helmler  vor.  Kioeher.  Vor. 
ihm  Kiinlcrbildniss  (1«*>  M.-cr.  i'insk.  Munchcnl,  Keller  mit  Studenten  and  Dirnen 
(J8S4),  Schachpartie,  elc. 

Schnelle,  Wiilii-Iui,  Makr.  ftt.  Ii-.  Ju:i  l?-iü  in  Kanfl  careii,  t  Sl.  Mai  1S98 
in  München,  Schilier  .Irr  ii.,rtii!.-n  AU.b-nik.  Kr  niiill,.  (i.ccbibler,  z.  B.  Blinde- 
kuh^iiel,  Ki.nl  end  Kamelien,  /o„!(,;is,:i,c,  in.  Kindergarten,  etc. 

Schnet/enberger,  l-ndwiir  t'ricriricli,  Maler.  ^<T'-  1— S  in  fUrasilnire;. 

Schüler  von  Glejre  .  i .  a  i(-s  Keule  lies  Lr-HU-arts  in  T'ari-,  Vun  ihm  Terraichore 
liÖBl  Luxem!) .  l'aii,!.  On-u-aren  ia-on  -in  WiLi-di v.-.-in  ■■  1  f rbendal,  Raub  Jer 
Europa  (l.ifi;  Muä.  Anas,.,  Die  verlassene  Ar,..li;r,  ]-:r;r.:ie-nm^  ,au  das  Klsass(lS?2i, 
Boetsfra«  am  Rhein,  hu.    Med.  ;;.  Kl.  :-:;],      Kl.         l-i:: :  Kr.  d.  Ehrenleg.  ISTO. 

SehuHiuircr,  Woldi-inar.  Ilildhancr.  etil.  [-"7  iti  Kau:endurf  (Häven»,  war 
erst  in  Willi,  dann  in  Mainhen  t!ihtiu  im  1  uardc  ilurvli  K  in  li  ererripf  ie n  bekannt. 

Sehlb,  Theodor,  Muh-r.  neb.  'JB.  Mar*  l-:ai  in  T!i..inlir.Een  (WQittemheroi, 
Scliuler  ton  l.eiliniti  ;n  Tuliiin.ni,  Kusliei;  ,iii  der  K'.nülschuJp  ir,  Stuttgart  nnd 
I'ilnlv  an  der  "iinrher.,-!  Al-adi-kiie  .  I  ~  "T  .  uriteieeldl  h  I  auf  Hei-en  nach  Italien 
ISW  und  MitTeldrriti, bland  l-.-i  lies*  er  Meli  in  l>il~;eld:irf  nieder.    Von  ihm 

Mittaj;  in  der  Ernte  (Ca'.  Stuttgart.,  IjEtri  er E.lnr:,  (  uleilialtur.E  im  Weinberg,  Kcn- 
tirinali(i:nni.ire-n  ■  au..-]i  liiidnnse  und  I.aie.K'lialtcri.  -illi.  Me.|.  München,  Khri'tv 
Erwähn.-  Berlin. 

Sehnet,  s.  Schütz. 

ScbufJenetker,  E.,  Zeichner  und  Mahr,  geb.  S.  H.'c.  1851  in  Fresne-Snint- 
Mar-Jcs  iKr.anchc  Comic!.  Kr  ist  Zcicliecvrnh.  ^scr  an  einem  ütaarslvce-jc)  und  an  den 
städtischen  Schulen  ron  Paris  und  malte  Ltödttbaiten,  Blumen  ni  il  Figuren.  Von  ihm 
Die  frierenden  Theerosen,  Gauen  in  der  Morgens onne,  Varecb-Saramier  am  Meeres- 
iiier  in  V]ioit.  U:IJnis3  einer  Pariserin.  i-:c. 

Srhufried,  Dominik,  Maler,  gel..  IST.)  in  Wien.  Sehukr  de,  dortigen  Akademie. 
Uns  dortig.  .Museai,,  l.i-Püit  von  ihm  Bauernfamilie  bei  Guteostein  (1856). 

Sohukodnic,  s.  Schokhotnlirtf. 

Schule*,  (Schulz),  Kerrnei  |Frnn/),  üanm.-i.-ter  a„,l  Zeichner,  Bei).  1-H-i  in 
Fflnfkircben,  +  Ü.  (-.'->  V:  !>.:(.  lt-7».  Sehdl-r  :1er  «ieeer  Aha.lcmio  linltr  S  t  Ii  m  i  J  t 
und  bereist;;  ai.n  SlijB-iirJist  Mil  l,.-li-irn].a,  um  mittelalti  eliehe  lii  bande,  ÜrirSthe.  et,  , 
nn  flu  nehmen.  Kr  wurde  Trofeitor  am  Pnlvteehnicum  in  Ofen,  und  har  unter  A.  das 
Hehlose  Vajda  Hunyad  rostnurirt.  S.  urotlentli, iitn  mit  ricenec  Zeiehnunnen,  Bau- 
d.  nl.n.riler  ani  y.^.ir.  i  (i:,f  lil.l.  r.-..f.inl  jinb-n  H.nn-  ,un=  tl.-m  Mittelalter,  Die  Holl- 
kirehen  im  Ur. therm  fiirUir.Jr  .  ^üttelalterliche  Mililirrbaukui.st,  ele.  Mitgl.  Jr^r 
Madriiler  Aküüeniie. 

Sehüldes.  Weu«],  KupfaHecher,  geh.  1175  in  T«bor(?),  +  nach  1613.  Er 
war  in  Prag  ihatif  und  ^hti'cie  riidiach  ii;  Aijuatintnranier.  Von  ihm  Enthaup- 
lune  der  Sa.  liatbain  (unch  Sereia,  (.'htiethiiiii  mit  der  Dornenkrone  (nach  Amieonil, 
Krok  der  BMime  .nneh  ll„vl.i.,  i-iiarn«  u.aeii  .bims,),  etc.;  auch  Bildnisse. 

Schule,  licorjr  Cliriaiinn.  Kup^rmelie:,  r.vli.  IVC-i  in  Korenhagen,  f  1316  in 
Lrij.iic.  Vun  ihm  Fr. .(I rieh  'der  (i.i>--e  .■„,-  dir  sdilaciit  von  Derndorf  (nacli 
Pchul.fvli.  l)L.i,l.i,..il  fiiriav.iiu  VI.  inaeh  Wirdr^veh;,  ilil.ini^,.  etc. 

Schüler,  tdunrd,  Kup'or-tiehcr,  eeh.  lit.  Auf.  If'Jü  in  ütrassburg,  Sohn  und 
bch-.iler  dit  Karl  C  y.  ISrM!  3iiideli,.  er  «ir!i  in  1. k-litentr.nl  (Baden)  an.  Von  ihm 
Statur.-  Sliak. ]  ,„.,  nach  Knai.iilaei,  Cliri-liis  und  aii:  I^iriickten  ( t.  Arv  Schcfferl,  A.  nacll 
Cranach,  Gerard,  Uildehrnntlt,  de  Kevser,  Koi^mann,  Krri.ens,  It.  Sanli,  Zuccaro,  etc. 

Sehuler,  ,1.  Theenhü,  Maler,  JB.  ,bn,i  in   S!ns?slnire,  i   26.  Jan. 

1B78  du.,  Sclitilrr  vun  Mnller,  DrolJinc  und  F,  Dclaroche  In  Paris,  auch 
in  Mün,heu  r-eaildrt.  Kr  schuf  bt^nderä  reiirr/eichuijnsen  und  Illustrationen.  Er 
leitete  eine  Zeichen  schule  in  Sirasslmre  und  l.bte  IsTi— 7"  in  Neuenburg.  Von 
ihm  Lea  seblittcurs  des  Vosgis  (Sepiaieichnung,  Mus.  Colmar),  Det  Wagen  des  Todes 


Digitized  b/Cooglt 


Schüler  —  Schult*.  2S8 

(Mui.  ebenda),  Ankunft  der  schweiierischeo  Delerltten  (n  Strarabnig  nährend  der 
K^diie^une  dirrrr  Htadl  (Mus.  Hern.,  Die  Fi-^.^^r  von  Kanne  'Mus.  N-nenburj!, 
Souvenir  i'Aian'  [Mit-  "t-nd*:,  et«  S.  hat  »"id.  illiHtrirt,  7.  11.  Am-Iiis  Ffineat- 
ranntap.  Tili-  W.'i-fc*  vtm  V.  Huc::,  ütihl,  .7.  Mir..!,  ,7.  Verne,  Erckmartn-Cliatrian,  etc., 

M  *rWbolfr?K«rl!lB;M'.,.j,;"V*r  'l>-'i_  -'itaVT.  -  !S  April  l?3fl  io  Frled-pau 
Lei  Rfilln,  Sfl.O'f,  der  Norr.l.erse(  K.  n.isrbu  f.  -  ..«:•  «<in  AfinB.er  irM  Hisset 
.o  Berlin  Von  ihre  Pnnj  A^alhmd-ekmal  UrV19  Br-mte.  Wührimahafen.  Friedrich 
■r  Z.'nchau^i  viele  IlriEleii,  Venus,  elf. 
.  TUrrhrr  oc-i  l.iihcjrapb.  »rb  1]  Man  1801  In 
.    t  23  0"   l-vv  r.ii.  •■■'.'ii.T  re.  Karl  L  .s  .  ferner  Schüler 

ren  H  r  Möller.  Beta,  ficerir.  urd  der  Krale  1e»  Vauia.ra  fne  tbra  Stiebe 
nach  A'leati.  Oeslerlej.  Salti.  T  Vcwlli.  c-.r  .  auch  BilJnisie.  Lithographien  Dich 

Schal,  r,  Karl  f.od«H,  Kutte 
tu  t-rSirctbal.  dir»  in  l'lrti  F. 
Buchillustration.  Von  EinielhlSlter] 
und  Hl.  Familie,  (nach  B. 

Schalte,  AujriiHte  1 
Da;  dnttiäf  i>rr,;:r.;inli,fi;, 

Schulte.  Im  Hnfr.  tti 


...  10  nieder.  186Tbe.  ..  ._ 
er  Paris,  1872  liom  111:.!  Neapel.  1*73  Wien.  Voa  ihm  Liaiensliche  nach  Amtier, 
BSXtcher.  Lc!ier-;ci.  I>ii-ner.b.ii;!],  W.  Hie;,  Enjcrth.  Fidlen,  rjrutiner,  Hess.  Hofner, 
LiezenmaYcr.  Linde  11  ach  mit,  Moict,  Hetsdtfr,  VWotj,  Rubens,  Ii.  1.  Rijrj,  Schräder, 
ScbOt  E.  Scbultheiis,  Siminnirlti,  Vanueci,  Vecelli,  Zimmermann.  Silberne  Med. 
München  und  Nürnberg, 

fichnllhelis  Kurl,  .M:.hr.  ueb.  -1.  Juli  ISSü  in  München.  Schulet  der  MUnchcner 
Akademie  und  den  Wilh.  Dien.  Sohn  des  Albrechl  F.  S.  Er  malte  2  Croa=e  Friese 
im  CM  Luitpold  in  Mm-.tdie a.  Von  ihm  Sie-ita,  Fried  ensgeli-ute.  Der  Bienentater, 
An  Mutterstelle,  Am  Rhein,  An  der  Mosel,  etc. 

Schult  heisa,  Natalie,  Malerin,  geh.  1867  in  Wien,  tMlig  in  München.  Yen 
ihr  Vnm  FlertiBie,  etc. 

Schultheis,  Karl,  linier,  Eeb.  1775  in  Neuenbürg,  t  nach  1605,  studlrte  seil 
17116  in  Dresden,  nachdem  er  echon  zuvor  Zeichnen  Belehrt  hatte.  Spater  studirlo 
er  Doch  7  »eitere  Jahre  unter  J.  L.  David  in  Paris  Er  norde  Zeichenlehrer  in 
der  15llrsfrtid.it!.'  seiner  Vaterstadt.    V.u.  1)1111  An). iL  nla  [iin.l.  rli' 

Schölt«,  Jean  ChrUtotTel,  Maler,  eeb.  1749  in  Ameierdim,  t  1812  das.  Er 
wir  als  Zeichenlehrer  tltatin;  und  malte  Landschaften.  Er  hat  auch  Einiges  auf 
Kupfer  gebracht. 

Behalte,  Daniel,  «.  Sehneltz. 

Seballi,  Ellas  Johanna  Friederike,  Malerin,  geb.  1617,  t  S»pt-  1898  in 
Frankfurt  a.  M.   Sie  malle  Blumen. 

Schulti,  (Schnlze),  Erdmann,  Mnler,  geb.  um  1S10,  t  uach  184!,  Schulet  von 
Völcker.  Kr  malte  Früchte  und  Blumen.  1841  ertiieli  er  ein  Patent  auf  aeio  Vex- 
fahren.  WaiEcrfürhcn  hlr  die  l'nriellannialerei  Iicr/nalellen. 

fkhnlti,  Bungt  F.,  Maler,  geb.  IM  in  Clii,aBo,  thltig  das.  Er  ist  Auto- 
didakt nnd  malt  Genrebilder. 

 "  Maler,  neb.  t.  Fei  " 

idt,  J.  W.  Prej 
d  A.  Mttller),  1 


L--,  n.r      c  ,■ 


Bcbulli  -  KchulLzcndorff. 


n  Museums  zu  Berti 


Doms,  Die  Dome  n  Meissen  und  RtRi-njlmig,  D 


ULer'  ],Vi  I'^nt.ji. 

Schallte,  l'rauz,  1 
Akademie  natu  Di.cte.  i 
de  Kejaor  in  Aulwerp. 
Weimar  nirdt-r  und  mailc 

SehulUe,  Frani!skL,   

von  Kaiser  und  l'iplicr,  lf  J.y  in  Dresden  durah  Cook  

waitergebildel.    Nif-  ha-,  FedirzEkhuuiifcn  «ad  Miniaturen  geschaffen  und  wurde 

SchnlUe,'  Karl'  V  '  MB  in  BttroeldS^  W™Si  Yaiers 

Roberl  S,  dann  von  Lanenitein  und  A.  Maller  an  der  Dosaeldorfer  Akademie, 
initer  von  G.  Oeder]  veiUrgtbildet  1881  in  Paris.  Er  besuchte  Deutschland, 
Ucslei-reid:  und  [ioiland.    V™   in,,  Miililc  in  der  l'.ifel  (Mus.  Ilannoter),  Winter,  et«.; 

Mchiilfüi',  lioutrt,  Maler,  neb.  HO.  .Min  in  Magdebnrg,  Schüler  der 

Dresdener  ^Alindeniie,  18*7  von_Schirmer  in  Dusieldorf,   bo  er  sich  niederiiess. 
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Schul.  -  Schul.«.  235 

tgl.  Kimme rherr  wurde)  nieder  und  malte  Genrescenen,  i.  H.  Auffindung  eines 
Codicils,  Trauernde  Wittwr,  etc. 

Schall,  Eduard,  Holzschneider,  geb.  26.  Mai  IS44  in  Wien,  Schüler  vuu 
L.  Habs.    Von  ihm  Landschaft  (nach  Liebscherl,  etc. 

Schulz,  fcmil,  Lii!,n:rj|h  u.  /..|,Jir,i,  (:rl..  f-'V.  :u  Wuln-niiiH!,;:.  ^L|.«iL-3  >■,:: 
Brande»  in  Braunschweig  I1SS7— 40),  1840  itaia  er  nach  Dresden  und  wir  am 
Hanfstaengl'scben  GahTinrei-;«.  tlnitij.  1~U— n  litliDgropbirte  er  in  Manchen.  1849 
sludirtc  Cr  die  Malerei  Uhler  Hildebrandt  an  der  Düsseldorfer  Akademie,  lieas 
sieb  aber  bald  In  Braunscbweig  als  Lithograph  und  Bildnistieichner  nieder. 

Schub;  Frau«,  i.  Schult.,  V. 

Schill.  Herrnunn  Rudolf,  Mnlcr,  geh.  :M.  Aug.  mi  in  Iireedou,  itudirle 
in  seiner  Vaterstadt  _  und  lies*  sieb  in  Berlin  nieder.    Er  malto  Laudicbaflcn, 

Schill,  Karl  Frifajrink, Ktn.  Siji-SohiJi,' Maler,  geb.  i.  Mov.  1796  in  Selchow 


in  in  r:  r,   rar  ftipfm      ■   -il'ji  :  aul 

.  w.  Von  ihm  Bceno  im  Gerichtshof  (Ga). 
lottetdienit  auf  dem  Lande,  etc.;  auch  Bild- 


Dusseldorf),  Verhaftung,  In  . 

nisse  und  Illustrationen.  Gold.  Med.  London,  Belgien,  Ehrenvolle  Erwähnung 
Berlin. 

Schnlie,  Erdmaoa,  >.  Schultz. 

Sclinlae,  Johann  Bernhard,  Medailleur  und  Kupferstecher  des  1  J.Jahrhunderts, 
t  1695.  Seit  1686  schnitt  er  Stempel  zu  Med.  und  Denkmünzen.  1(188  schuf  er  für 
den  Churfflrsten  einen  perspektivischen  PlBn  von  Berlin. 
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286  Schumacher  —  Bchorfj. 

Srtnmnehe-r,  flereon,  Maler,  geb.  1716,  1  18.  An*  1792  in  Köln  a.  Rh.  Die 
dnrttoe  Maria  -  HirnmelfthrlskirchB  hrsim  iwti  Heilig,;  Siecke  vr;n  ihm.    Er  war 

JtBllit- 

Schnmacher,  Karl  Geore  Christian,  Maler,  geb.  14.  Mai  1797  in  Doberan, 
f  2->.  J'i"i  ISüü  in  DrfS'len.  .Schiller  von  IL  Sulirhiniil.  ^itcrccliil Jet  ]SU(  -?1 
ir  llrcwirsi,  \i<2\ -2ö  in  R"m.  Kr  lir-;ii,-litr-  Smiprl,  r-'Jnrenr,  Orvieto.  etc.  und  liess 
»ich  dann  in  Dreyen  nicler.  1BS0-34  malt«  er  im  Schweriner  Regiernngsgehfinde 
und  1117-1«  Makler, 1>.  IMtimlei.  lebte  Er  wieder  in  llresden  und  kclirt* 

rUnn  nach  Schwerin  rnirilrk,  wo  et  1663  erblindete  Von  ihn;  ilcil.  Familie  (1821 
Min.  Schwerin)  SHila.-iil  v.: n  Gran^i'  u.  A  :cl>ends),  A.  im  Schloss  du.,  etc.  Kr 
hat  »nch  6  Blatt  radiert  und  3  inf  Stein  geielrbnet. 

Schumann,  Johann,  Maler,  geb.  1702  (?J,  t  10-  Mira  1755  in  Prag,  wo  er 
thatig  war. 

Schumann,  Johann  Gottlob,  Kupferstecher,  geh.  1761  in  Dresden,  f  11  So»- 
1810,  Schiller  der  dortigen  Akademie  unter  Klengel.  Er  kam  nach  London,  wo 
er  gcmcii^rlmfllich  mil  W.  Byrne,  ari.eitcle  Vno  ihm  Scene  ans  Oheron  (nach  Knr.h). 
Landschaften  nach  Hoth.  Klengel,  N'nrblin,  Ruisdael,  Wagner,  etc.  Er  hat  auch 
„  Anfangsgründe  den  I.an'li.,.linln'.',i.:liii',i1-"  heran -gegeben. 

Schumann,  Karl  Frans  Jakob  Heinrich,  Maler,  geb.  8.  Aug.  1767  in  Berlin, 
t  27.  Sept.  1-27  ,l.i-.,  sanier  von  .1.  C.  frisch  an  der  Berliner  Akademie.  1785 
bereiste-  er  als  Stipendiat  Italien.  IBM  wurde  er  Mitglied  des  Senats  der  Berliner 
Akademie  und  Professor  der  Anatomie,  1815  wurde  ihm  der  Unterricht  im  Malen 
an  der  bgl.  Galerie  übertragen;  IBIS  wurde  er  Sekretär  der  Akademie.  Von  ihm. 
Blücher  nebt  aber  den  Rhein  ih'irl.  Srhlnss,  Ilin-Iiiü,  Gffangec nähme  des  Julius 
Sabinns.  Kaiser  Alrianrler  und  Napoleon,  etc  ,  auch  anatomische  Tafeln. 

Scbumer,  Johann,  Maler  und  Kupferstecher  des  18.  Jahrhunderts,  thatig  in 

Sflbnpf*  i"'8oboop(. 

Schuppen,  Jacques  van,  Maler,  seh.  28.  Jan.  lf!70  in  Parin,  t  28.  Jan  1751 
in  Wien.  Schiller  ™  Largilliere,  Sohn  des  Pieler  L.  van  S.  1704  (17nr>?!  wurde 
er  Mitglied  der  Pariaer  Akademie;  er  trat  dann  in  Dienste  des  Herings  von  Lothringen 


(KnvlFlii, 


d  wurde  1720  Oeiten. 


e  flanwri 


(187*), 


Scliuravfl™.  Th.rsus  Serf-ewltscli,  Maler,  geb.  1MB  in  Stratow,  Sei 
Petersburger  Akademie.    Von  ihm  Die  unireue  BSuerin,  Einsegnung  d 


la,  Anton  tob,  Maler,  geb.  1851  in  Kaemark  (Ungarn),  thatig  in  Pilsen, 
ndschafton  und  A""'-'— 


Er  malte  Landschaften  und  Ansichten. 

Schnrloht,  Christian  Friedrich,  Baumeister,  ge 
+  12.  Aug.  1831  das.  Er  erhauto  1814  Die  Treppe 
Dresden. 

Soharlg,  Felix,  Maler,  geb.  14.  Febr.  18S2  in  Dr 


Si'lirrrlc,  Kurl  Wilhelm,  Maler,  geb.  17.  Dec. 

■    •••      -  '  ■     •  d  Dresden,  »uc< 

;  er  1857  Prof 


Digiiized  by  Google 


Bchnnnan  —  Schntaenbergsr. 

Kaiser  Albrecht  und  die  Schweiler  Owiodlea  (1842  Mus.  Leipzig),  H: 
(Kirche  iu  Eppendorf),  rte. 

SchnrmiD,  Anna  Maria  van,  Mslerin  und  Radiererin,  geb.  S.  Nor.  1607  in 
Kßln  a.  üb,  t  1-  Mai  lins  in  Wn-wen  hei  Lecuieanlt'.:.  Wie  war  ein  Wunderkind 
und  wurde  i-patcr  wtccu  dir.  r  litisrviül.ulicbcii  und  vieiseiti;  ru  üilduiiü  bekannt. 
Sic  u.-ir  i-ine  AnliiiiigiTiii  di-  wjiliiiiiis,  |ic[i  l'.L'ilikaiiicn  .1.  dt  I.al.ailie,  dem  sie  nach 
Middelburg,  Amsterdam  und  lliulsidiiand  in!,:  tu.  Sie  malte  ijir  S  llisii,j|Jma3,  bat 
es  auch  oitera  (1B40),  sowie  andere  Bildnisse  auf  Kupfer  gebracht  und  ha!  endlich 
mebit-re  Hn.teii  iitotlelliri,  sowie  viele  Bildnisse  gemalt,  beiw.  (^zeichnet. 
^       Scbnseil,  Friedrich  Hermann,  HnlzBcbn ekler,  geb.  21.  Juni  1822  in  Mngde- 

'schuasele,  Chrlallan,  Mal«,  geb.  um  IBM  in  Elsas«,  +  21.  Aug.  1879  in 
Merchuntville  (S.-Y.  Ii.  S.  A.J,  Schüler  von  Yvon  in  Paris.  1S47  kam  er  nach 
Amerika  und  war  11  Jahre  lang  llireklnr  an  W ■.■  Ii i: I l- n  in  Philadelphia.  Von  iiirn 
Wie  wir  die  Schlacht  gewannen,  Leisbcrger  predigt  vor  Indianern,  etc. 

Schosser,  Josef,  Maler,  geb.,  18ti4  in  Sckultiti,  tbätig  ig  Frag.  Von  ihm 
Wiesenblumen,  Herbst,  .Sackt,  etc. 

Schuster,  Juliann  Martin,  Mnler,  geb.  um  1667  in  KOrabcre,  t  1738,  Schüler 
von  Murrer.  Er  wurde  Idn-kior  der  NSml-erger  Akademie.  Von  ihm  Jüngstes 
Gerübt  (um  1718,  Freako,  Decke  ran  S.  Aegidius,  Nürnberg),  Abendmahl  (um  1724, 
S.  Lmciiz,  das./  Bildnis.",  sie. 

Schuster,  Johann  Mut  Ii  ins,  Ii  np  fetale  eh  er,  Erb.  nach  1730  in  Dürnberg,  t  17B0, 
Schuler  von  Lesueur  in  Herlin.    Er  bat  eilige  Plauen  geschallt. 

Schuater,  Karl,  Maler,  geh.  Iii).  Jan.  in  lV.  itmrg  i.  H.  Er  sludirte  das 
BaufaLb  am  Polyieehnirum  in  Karlsruhe  nnd  die  Malerei  bei  Scliänleber.  Er 
lebte  in  Kreiburg  und  malle  Aichilckturen. 

Schuter,  Ludrri«;  Albrecbt,  Mahr,  geb.  9.  Mai  I8H  in  Bertelsdorf  hei 
Siolpen  (Sai:l.si;.i),  (idiüler  vn ii  11  Himer  ,1842-47)  au  der  Dresdener  Akademie,  in 
Paris  und  Versailles  wtitcrgebikht.  Er  liess  sich  1861  in  Dresden  dauernd  nieder. 
Kr  malte  Schlachten,  i.  B.  Schlacht  von  Borodino  (Gsl.  Dresden)  und  Schlacht  bei 
Jena  (elieudi). 

Schuster  von  Bilrnrode,  Robert,  Maler,  g.  b.  28.  Man  1845  in  Fodgtirze 
iGniiiien).  Sdiiil.r  dar  Kuntiicbnle  zu  Kiakrni  und  der  Wiener  Akademie;  er  Hess 
Sich  in  Wien  nieder  nach  beendigten  Reisen,  die  er  mit  einem  1871  von  der  Aka- 
demie erhaltenen  Stipendium  machte. 

rkhusl  er- Weiden,  neig,  Johann  Anglist,  Maler,  geb.  27.  Sept.  18S8  in  Weiden- 
berg (Wi  UajTeulSi),  Sdnilei-  der  Munelieuer  Akademie  ll HA1,!— Sil),  Audi  in  Paris  elf. 
gebildet.    Kr  malte  Landschaften,  Hildnisso  und  Genrebilder. 

Nchnster- Wittel-,  Johann»  von,  Malerin,  geh.  lü.  (Jet.  1660  in  Wien,  Schülerin 
von  Halanska  und  Schindler.  Sie  malte  Land  sebafts  Square  Ue,  darunter  „Kell 
am  Sco\  seit  1888  meist  Ulumeo. 

Sehnt,  Cornelis,  Maler  und  Kupfersteeher,  gel.  IS.  Mai  lt.97  in  Antwerpen, 
t  29.  April  165S  das.,  Schüler  von  P.  F.  Rubens,  seit  1619  (?)  Mitgl.  der  Ant- 
werpener  Gilde.    Er  ist  einer  der  besinn  iMiehioleer  des  grossen  Vlamen.  1635  war 

Vielleicht  "bat  'er'  seinen  Bruder  in'  Madrid"  b'wiich'"^  malte  oft  Figuren"!*  "ie 
Hlumenslücki!  et  ines  Freundes  Ii.  Segbci-f.  Van  ;hui  Marlene*!  dc-s  Iii.  Ueorg  n.  A. 
(.Vub.  Anl-crpen;.,  Mnrlcrtoii  des  Iii  ."Inkoii  iMuh.  Uiilsselj,  S.li:d  Nidda*  (rsdieint 
dem  Kaiser  Kocslaulin  inirehr,  ai  Willebmi),  A.  in  den  d.d.  m  Ad.nffeiihurg, 
Bamberg,  (ienl,  Knpeuiiagen.  Lille,  .Uniidien,  Bl  i'tlersburc,  (Stockholm,  Wien,  elc. 
auch  in  Kirchen  zu  Antwerpen.  V'cii' seinen  Uber  100  Radierungen  nennen  wir 
Datid  und  Goliath,  Susauna  im  linde,  Die  Verkündigung,  Snlvaior  mundi,  Madonna 
von  Heiligen  angebetet,  Venus  und  Amur,  Die  7  freien  Künste,  Die  4  Elemente,  etc. 

Sehnt,  Cornelia  d.  J.,  Maler  des  17.  Jahrhunderts,  geb.  in  Antwerpen,  t 
1676  11676?)  iu  Sevilla,  Schiller  und  Nolle  des  Gornclis  B.,  kam  mit  aeinem 
Vater  Pieler  S.,  einem  Ingenieur,  nach  Spanien  und  wurde  1600  einer  der  Ilaupt- 
begrun der  der  Akademie  zu  (Sevilla,  sun-ie  spdtor  .leren  Iiiv>  i;mr.  Beim;  Werke, 
hetonders  die  Kederzeicbnuugeu,  wurden  oft  mit  Murillo  verwccbsolt.  Ein  A.  8. 
»ar  1713—33  als  Kupfc i>tc.lier  in  Aniüee.lnru  ihiiiig.  —  Ein  .1.  S,  war  „U  Maler 
nnd  Zeichner  im  17.  Jahrhundert  tbltig.  —  Eiu  Fleter  H.  S.  war  um  16S9— «0 
als  Kupferslecher  in  Amsterdam  thätig. 

Schutienberger,  Loule  tV'rederlc,  i.  S ch uetion berget',  L.  F. 
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Schnur  —  8chwaiithalor, 


Schuiir,  Theodoor  van  der,  Maler,  geb.  16«  im  Haag,  t  1705  das.,  Schüler 
im  S.  Uuuidoi]  in  Pari-,  weiierReliildel  in  Horn  an  II,  Snoti,  SIC.  Dort  oannte 
man  Ihu  .Freundschaft".    1B65  kehrte 


Vorsteher  der  dortigen  Zeich  onakaderaic,  verlor  sein  Vermögen  durch  ilandelispeku- 
latiun  und  wurde  als  Maler  von  Allegorien,  Heiligenbildern  und  Bildnissen  geschützt. 
Die  Gal.  zu  Leyden  betlt«  von  ihm  eine  Abbildung  von  der  Pest  1BB2. 


t  des  17.  Jahrhunderts,  t  1689  in  Middel- 
burg, wo  er  thatig  war  und  1642  in  die  Gilde  aufgeuommen  worden  war.    Er  malle 

Bildnisse. 

Schwabe,  Emil,  Maler,  geb.  12.  Juni  1856  in  Ziellensig  (Neumark),  Scholar 
von  W.  Sohn,  Groin,  Gebhardt,  und  Janssen  in  Düsseldorf,  nachdem  er 
auvor  Buchdrucker  gewesen  war.  Von  ihm  Anf  dem  Fiiedhof,  Ungelösto  Fragen, 
Neugier,  etc. 

Sebwabe,  Heinrich,  Bildhauer,  geb.  SO.  Oct.  1847  ta  Wiesbaden,  studirte  an 
der  Kuustgcwerbeschule  in  Hamberg  und  auf  Reisen.  1875  wurde  er  Prof.  an  der 
genannten  Anstalt.    Von  ihm  Er  liebt  mich,  er  liebt  mieb  nicht,  etc. 

Seowabeda,  Johann  Michael,  Malsr,  geb.  1731  in  L'rfurt,  t  179*  in  Ansbach, 
Scbdler  von  Znllner  und  Beck.  Fr  liosiirte  anfangs  in  Wachs,  malte  Bildnisse 
in  Fuldi.  und  Worilnirg  und  wurde  1760  Hofmaler  in  Ansbach,  wo  er  besonders 
llluineu  und  Landschaften  schuf.    Kr  hatte  nach  iwei  nutende  Tdeater. 

Sehwahenniajer,  s.  Hajer,  finstaT. 

Schwach.  Caroline,  geb.  von 
Schülerin  der  Akademie  das.,  reiste  11 
München.  Seit  187S  war  sie  als  Blldniss-  nnd  Qenremalerin  in  ihrer  Vaterstadt  lb.lt ig. 

Schwach,  Heinrich  Angost,  Maler,  geb.  IB.  Sept.  1829  in  Neuütscoeui 
(Mahren),  Schüler  Wald  m  Ii  I  le  rs  und  Rabis  an  der  Wiener  Akademie,  weitor- 
gctiildel  auf  Reiieu  nach  Dllssuldnrf,  DrllsSel  und  AiUwerjieii  (bei  1)  v  k  in  Kr 
malte  Historien,  Scblnchienbilder,  Bildnisse,  etc.,  war  aber  besonders  als  Restaurator 
alter  Gemälde  in  zahlreichen  Gemeinden  Oesterreichs  tbätig. 

Schwachheit,  Jobann  Joseph,  ilairr  des  19.  Jahrhunderts,  geb.  1772  in 
Mains,  Schiller  von  !.  Knvpcr  in  Amsterdam  und  verschiedener  Anstalten  dort. 
Er  malte  uad  leicbnete  meist  Bildnisse  Von  Ihm  auch  etoe  '•nppho  die  sich  tn'a 
Mser  immt. 

Schwager,  Bichard,  Maler,  geb.  1822  in  Duppau  (iiehmen),  t  8,  Sept.  1B8U 
in  Wien,  Schaler  der  dortigen  Akademie.   Er  malle  Miniaturen. 

Sohwaiger,  Christoph,  Wttinüttiric-idei-.  g-.h.  I5Sl>(?>.  f  1600.  Kr  =ar  am  Hof 
Rudolfs  II.  in  Prag  thltig. 

Schwaiger,  Hans,  Maler,  gel.  11-54  in  Neu  haut  (Bobinen),  Schüler  der  Wieuei 

Aquarell.    Von  ihm  E.tan-iter "aImisi!,  W,?.  JrV.dtdd,  Ciklus  nun  Rattenfänger,  etc. 
Schwalbe,  s.  ElprenskT. 
Sehw  auf  «Idar,  Charles  Hei 

Sebwaiibart,  Georg  d.  Ae.,  Bildhauer  und  Su-insihnenler,  i:eb.  1601  in  Kam- 
borg,  t  3.  April  mfiJ  du-; ,  Pctmler  tun  P.  IVal.-l.  und  ('.  llarvich,  spater  (16187) 
von  K.  Lehmann  in  Prag.  102S  kehrte  er  nach  Nürnberg  surück,  wurde  1652nach 
Prag,  1653  von  Ferdinand  III.  nach  Regen-tiurr.  berufen;  er  wurde  k.  k.  llofedel- 
aleinsclmeider,  und  war  auch  für  uV  liischofi-  von  HiLiulitun  und  Wllnburg,  sowie  lilr  den 
Cburfllrsten  von  Hain*  thatig.  -  Seine  Kinder  Georg  S.  d.  J.,  Maria,  Sophie  und 
Susanne  S.  waren  alle  auch  als  Kdelsii'in-  ■jjh!  (ilus-rlineider  thatig. 

Seliwanthalor,  Frnnr,,  Hil.l  l.:utrr,  Meh.  1762  in  Iiied  (01>e  röste  rrcich),  f  18*20 
iu  Munt  Inn,  sinJirte  erst  bei  inem  \  ;itor,  djnr,  in  Wien,  (Stuttgart,  Mannheim  und 
liess  sich  1785  in  Mönchen  nieder,  wn  er  lloll.il.ll.suei  wurde  Von  ihm  Genius  des 
Landlehens  (Engl.  Garten,  München),  Rumford-ÜenkmiJ.  BfliHn  des  Honigs  Mai 
Joseph  und  der  Konigin  Carolina;  viele  Grabmller,  etc. 

Sehn  an  th  sie  r,  Ludwig  Michael,  Bildbauer,  geb.  26.  Aug.  ISO«  iu  München, 
t  1;>.  Kov.  IHK  das.,  HtJi ILlr-i-  si-iiii-ä  Vulirs  und  nur  .München Ol  Akademie,  »■(,  ihm 
jedoch  I'.  von  Lancer  alles  Taler, i  ahsprad].  Kr  balle  siih  auch  in  der  Malerei 
versucht  1828  seiiuf  ,<■  flu  K.iiiiu  Max  Jnsipb  einen  silWien  Tiifelaufsats  mit  einem 
Götiereincug  in  den  Olymp,  der  in  Folge  de6  Tods  dieses  Königs  erst  1NS11  vollendet 
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ficbwanthaler  —  Schwarbe. 


ging  er  als  Btipeadtat  Ludwig  1 ,  IB8S  nochmals  nach  Rum;  1834  kam  er  zurück  und 
wurde  Aknilcinic-l'it/iissiii  in  Mliik  Ikm.  m.lti  kveiilmete  ihn  als  den  romantischen 
Bildbauer  im  Gegensatz  zu  solchen  mit  moderner  Kmpfindnng  und  den  dasslzlrenden. 
Von  ihm  Reliefs  zu  Ae^hvlus,  Uesim],  etc.,  sowie  Statucu  im  Münchener  Scbloss 
(Konigstjaui,  ib  klein...  Kilii.Ct-IilI..,.!,  für  .Iii:  i'iiiuliDthek  (München),  Die  Hermanns- 
schlacht (Giebel  leid  Waliaha  >i  Kegensburg),  Giebelfeld  an  dee  MOnchener 
1'ropvlScn,  12  grosse  Ahoenstatuen  |Milnchcncr  Residenz).  Mozart- Denkmal  ISalz- 
.  - 1  r  -.■  i .  .Ti-iir.  i'.i..].li|.:iknLiLl  .  >Sn -.-=-,■- ittj ) ,  liest  ;  i,.'.^i;i.,;  i  Fi  in  k  in ;'.  a.  M.J,  Grossherjog 
Ludwig  [Darms  ladt),  Grossbcnog Karl  Friedrich  (Karlsruhe),  Die  Bararia  in  München 
11887— 40),  Leiden  de!  Pbiloctcl.  Talelaufsatz  mit  Gestalten  des  Nibelungenliedes. 
Kl-  bat  .iii.I:  i'i.:  Hiall  Ii::-  :!.!•  f !  ii  i:.b-.is- A  ll.iuii  ruiliTt.  Ri.lii.li,  b:iv:,  :-iiec!i., 
nrenss.,  schwed.  Orden,  ete.  —  Auch  sein  Neffe  Rudolf  8.,  f  27.  April  1870,  war 
Bildhauer. 

Scliwantliuler,  Xaver,  Hihlhauei-,  geb.  I7W  in  Iii«!  ( Oh  eröst  erreich),  t 
■2i.  Sein.  1-'.)  ir.  Ahm.  Leu,  Vetter  des  Ludwig  S.,  dessen  Arbeiten  er  vielfach  nach 


er  (Westfalen).  Kr  liesi  sich  in 

Juli  im  in  Berlin,  Schiller  der 
ner,  weitergebildet  in  Rom,  Hess 

n,  z.  B.  Die  geknickten  Blumen, 

l  Med,  1874. 

i,  Nordrülieu, 


ft 

M.-.IHtu: 

a 

siinnr 

.  Wilhelm,  Maler,  gel. 
Ii,  Albert  «Dstar,  ' 

Berline 
S 

dertigei 

Pari,  : 

gchlou 

:  l*0ü  in  Berlin,  malte  dort  Ii. 
:hc  Bilder. 

    -inu  Medailleur  des  III.  Jahrhunderte,  geb.  in 

Augsburg,  f  l-i-i-  in  Suii.bt-tg.    Kr  scLr.iU  ^ute  Bildnisse  in  Buch3haum,  von  denen 
zwei  in  das  Berliner  Kunstgewerbemuseum  gelangten  ('•),  ferner  von  ihm  ausge- 
zeirhart  gegossene  Schaumünzen  in  Biel  und  En. 
»ehwartz,  Jan,  s.  Swart. 

Sobwarti,  (Schwan),  Sartln,  Malei  Jr.  .w.  .laiirl.im.ii.n.,  .ler  /.\.  -{oiki'n- 
horgo.  d.T.  Dominiken h  »:,:  ui::l  in  /;::ililnunis  Manier  malte.  Von  ihm  Der  Gekreuzigte 
■Mus.  Win:,  den  ils  saonsjuui,  S.  .Seijas lian  (ebem-o  ,  1  Akarflügel  (Moritika pelle, 
Snralierg),  Christus  aui  Kreut,  etc.  (Pfarrkirche,  Schuabaih),  Anwendung  der 
A|,i„i,.|,  ein.  (Gal.  Hanibnigi.  Anbetnug,  eti-  (Geilnau  Mi:'  ,  Sili nberg). 

Selinarti,  Kleba«],  e.  Schwan. 

Sthwartz,  Slcphau,  Bildhauer  und  Ciseleur,  geb.  20.  Aug.  1851  in  Neutra 
(Ungarn),  Schaler  0.  Königs  in  Wien,  wo  er  sieh  spater  niederliesa  nnd  1884 
l':i.l,.t-:.[  21,  .Ii:  luir.sl.curi U,u, n In  wui-Je.  Er  l.-ile;e  seit  IfT'i  - ■  i i l _■  i.'imli  aiAbuir 
dort.  Von  ihm  K.  um  Kiicll.e-L -.-jil.-i,ku.:il  ;f.  i:tr:ii fn.vll  , .f,  IVin.i.  lleilerflgur  (Silber, 
Mus.  Wien),  Erlherzog  Rainer  Basten;  Medaillen,  z.  B.  auf  Billroth,  auf  die  J tibi Iftums- 
riiv.-rli-iiii:.still;:iij!.  iii.    -ill..  Sk-.l.  Paris  1878. 

Sehwnrti.ffjaetBlaiis  Gr  Igorjawitaen,  Maler,  mb.  1889  (I8S8  ?j  in  Kursk  (Russ- 
lamli.t  lfc'IW.  Schüler  von  Schräder  und  K  au]  buch  in  Berlin  18*7,  von  Lefcbrre, 
lernte  und  Meissoniet  in  Poris,  auch  von  der  St.  Petersburger  Akademie.  Er 
inalle  meist  Scenen  ans  dir  russischen  Geschichte  des  löten  und  17ten  Jahrhundert!., 
V..  l.  :i:hlii:vn  :illi,il.ini:u-  ,1-  .  Xiue:,  1 1SÖ8),  hat  fern«  auch  Werke  von  A,  Tolstoi 
und  Lermontuw  illustri.t.    Mitgl.  iie.  St.  Petersburger  Akad.  1865. 

Sehwartie,  Johan  Sec-rr,  Main.  gab.  20.  Oct.  1814  in  Amsterdam  |n.  A.  in 
Phi:adcl],hia  t'a..  C.  s.  A.'i  i  J7.  Aus.  l-:i  in  Amsterdam,  Sehnler  von  Loutze, 
1B38-14  von  Lessin-,  SebaiUiv  um!  Solu;  .,i:  i:.  i  l>ii:,...l.].ii  ier  Akademie  Er 
Reis  sich  in  Amsterdam  niedir  und  suchte  R.  vau  Rijn  nachzuahmen.  Von  ihm  Das 
Gebet  (Mus.  Amsterdam),  Puritan,  .-(-iities.iiniH'  O-W),  Die  Harrende  (1858),  M.  A. 
Buetiirolti  an  der  Leiche  Vittoria  (Jolonnas,  etc.  Mitgl.  der  Amsterdamer  Akad. 
[I8MJj  Gold.  Med.  Amaterdam  18B0. 

Schwartae,  Thercac,  Malerin,  gel,.  20  OtC  InSl  [18S2!)  in  Amsterdam, 
Schülerin  ihres  Vaters  Johann  (i.  8.  bildete  sich  in  München  (unter  0.  MliJ 
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LieVS  cViidsi,  M:,,L-ti*L.j,LLia  iMih.  Ii[>l-..!rdn.,:,i,  V. e  ] , r,T e  lleiliiillrji. 

Schiv.ii'l-i'hiirniT,  s.  Sclitvar/cburfi-r. 

SebuKrtzeulierg,  Melchior,  UoliGchnrider  des  16.  Jahrhunderts.  Zwischen 
l.i;!ü-.W  w.ir  tr  (In  Situ:,  Iuvenilem!  Ihiitig. 

Scluvnrz,  Alfred,  Maler,  .vb.  KT.  Mui  1-G7  in  Berlin.     Kr  mall  Tiihlr.i^e. 

'  "Idieror,  geb.  1757  in  t*1^.  t  1813, 

*l  ingoletidt,  t  1597  in  Manchen, 
ig  bd  Robusli  und  Vecolli  weiter- 
des  Herings  Wilhelm  I.  na  Bajern. 

•    ■    e  (Gnl.  Ascbi  "  ■ 


Chi:,  Uwlfrluilj,  i),r  linfinlät:irz  iS  Uiediael,  .MttKChaf),  I'io 
che,  Ingolstadt);  A.  in  den  Gal.  u.  Mus.  zu  Bamberg,  Braun- 
esden,  Gotha,  Innsbruck,  München,  Scäleiwlieiii),  ein. 


.brock,  M  

Mai  1SS1  in  Bürgeln  (Baden),  snrdinc  in 

  Slrascbiripk«.,  nu£  Uelsen 

.  «tii^el  il.inl.    Er  lies»  sich 
l  und  Bildnisse,  z.  B.  6  UUrgcr- 
Juur,  Graf  Thon,  etc. 
:.  f:t!..  L!4   D.i.  ir.  S|,ilt-1- 

1  and  Scbnorr  tu  der  Drei- 
en und  Fe  Horba  oh  an  der 
■  Italien,  das.  letzte  -Mal  auch 


ahrhunuerts.  geb.  in  Cctlingeii  (Sdnvjilu.ii). 
u  >"uinl:iT(.-,   ivo  er  hei  den  Fuggcrs  Dflren 

1760  in  Hiidorf  (Böhmen),  t  nach  1808.  Er 


I  <-;  nin  AllJf»nk  :nil  Si:nie:i  ai:i  dem  T.n'.iro  llnr.nu  nnil  der  1'aH.iuii  Iii 
.kirche  in  Damig. 

rara,  Pul  Wolrgang, JCuuferetocber^  geb.  17S0j  ia^Nnrnberg,  J  1815, 


1744  Burger  in  D 
1782—64  das  Coidl'tt 
Sehwnrsobnrgei 


auer,  geh.  13.  Juni 
i,  Julins  fiel urleh,  Baumeister,  gl 


August  des  Starken.  Der  Vm.jr  -tiinf  am-li  Midui:  dir  den  ehemaligen  Hochaltar 
im  Frankfurter  Dom,  Scbnitiereien  am  Altar  der  ehemaligen  Dominlkanerkircko 
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Schwarz  enbere-,  Prinzessin  Fanline  tob,  geb.  IIorzoElii  von  Aronbcrg, 
Ratliererin.  zob.  '2.  <e[.:.  1774,  f  lhl'J  .V  in  Pari,.' Sie  Im;  11.  A.  Ii;  kd.nii.-dic  An- 
aichten  radiert. 

Sehn  arzmann,  Joseph,  Maler,  neb.  1,  Febr.  lfcOl  in  Prutz  (Tirol!,  f  IS.  Juli 
li-00  in  Mlinehn:.  Kr  Hielte  lianj.ii-^rlilii'h  Or;iniiif-r:li'.  !.  P.  in  A^'iiathnburn.  (Pom- 
1 1 1- j  :n  •  [l  rj] '..  Kipsinj.'en  ((VTiv.T.,t1:oinsn;il.  pMitr-üt.  Kb-rhe),  Mannheim  (Sviiazoge), 
Milnchtn  (AlliThcilisisrikaiicHe,  Unailici,  ilibliothek,  Lud-.vjL'rliirde.  Wittel  sbacher 
l'jilnisj  und  l-|,eyer  (Pol,,;. 

Snlmadn,  Karl,  Ibumieistr!-,  iu i ■> i .  l'j.  Aul'.  JH:il  in  Hermsdorf  ((]st];reussen), 
+  34.  llcc.  in  fi-lin.  Hamb  :-  der  durdey-r, 'Bauakademie.  Kr  trat  in  Staats- 
dienste und  vaiile  l^'ü  Hezi'-i-nue*-  und  li.i-.ir.ill..  V,,n  ihm  G.-in- ri,l i.uf-i iniit  (Heidin, 
1.  einzige  rat  rasse).  Pesteebäude.  i-i  Hri-tiir-:i,  Ihmzi::,  Mainz.  Meist-burg,  Willen,  etc., 
Kurhaus  in  Zo^ml,  itäiuifliaui  in  Kimiu-In  rj  i.  i'r.,  c'.r.  Kr  lin'.  (midi  Mehicres 
aber  Bsokunst  verolTentlfdit. 

Sehnaz,  Hans  Ton,  muthma,:  Ihh.r  K:ir.ie  eiueP  M.H^ramaiiätcn  des  16.  Jahr- 
liuiidfll;.  der  in  Tirol  al<  Pibl  idealer  '.halb'  war  und  de^.Ti  schliclili',  gesund 
tin.liirii.-be  und  mehr  zddu.erisel.  aU  lealerbd.e  Hi[.lnisä-:  l.i-!ai  h-  mei-1  >clj Aul.'l i u , 
ülriitcl,  Auihcr[le.r  tili  J  linder,  n  Meilern  /ii!ti':-dirid  ra  n.  fi.ld'cr  von  ihm  Kundin 
Anna  ll^.l  World*  (inlh.  Uausl.  Eiiiuin  Ferdinand  (,de:,da..i  Mniilz  Weilt/1  [IKj 
Wien,  Akademie}.  Koni-  1-ei.iiiun,!  ■:  1  r,;ir,  Ii,  d:u\  w.  Tauveide,-  (1324  Kotn,  Pal. 
torsiuü,  Ponr.er  {\:,::',<  elmu-bem,  u.  s.  Verzl.  >!.  bi-ii-dluender  im  IU'}-.CTt.  für 
K.  XVill.  B. 

Sebiiechten,  Franz  Heinrich,  Baumeister,  geh.  12.  Aug.  1Ü41  in  Köln  a.  Rh., 
Schiller  der  Berliner  Aknemiie  nu  r  ,\ d ]  e  r,  G  m  |i  ius,  fjpi  c  I  b  urg  und  Stioler, 
dann  von  Raschdorff.  1«6M— 70  br-'udite  er  haben.  Kr  lies?  Hieb  in  Berliu 
nieder  und  wimle  k;d.  PllHMth  um!  Mbd.  der  Akademie.  lr-71-i«  *ar  er  Leim 
Eisenbali  Obau  beschäftigt;  baut-;  den  Anhalter  [labnlief  pe.lin,  A.  i:i  l)e.;"nu  und 
Wittenberg,  du  Concerthaus  In  Dessau,  Landhäuser  In  Berchtesgaden,  den  Bech- 
sicinsaal  in  iScrliit,  die  Kaiser  Wilheltn-GeLiaciitubkirdi...'  das..  die  PatiUkirchrt  und 
dir  SiiLfoiissirclio  das.  ilMK'il,  diu  I'.u-.leneri.ft  in  Dessau.  Im  Verein  mit  dem  Bild- 
bauer Bnrwald  schuf  er  daa  Kaiser-   I  Kriegerdenkmal  in  Lennep.  1878  veröffent- 
lichte S.  „Wanddekorutitineii  a.  d.  Kaiserpalasion  iu  Horn".  1804  kl.  gold.  Med. 
Berlin;  r.-r-diied.  Orden. 

KcawevhU'ii,  Frledr-irli  IVllbfln,,  Kunfers-eene.-  und  Glasmaler  Reil,  i  Thx. 
17'Jfi  in  Berlir..  t  April  h*7!.'  in  .Mei-...eu,  -etiidei-  der  BeiKner  Ab.'.deir.ie.  Er 
Siedelt«  1884  nach  Meissen  Dlier.  Von  itnn  z.v.ei  lila.l'eusier  nad:  llidiiiet-  (Scliinsä- 
liUI.elle  Wuiajbcr(r,  lllyritnl.  l)r,m  Mnissrn  (So  Ulatf,  Huidieun!!  l-fledr.Wilbellv,  IV. 
IWl'ablstieiij.  Ainazt)r,enürii|i].e  r  1 4  1 J  na.di  Khv,  elr, 

Scliwed,  Meister,  h.  Uatjrel.. 

Seliweden,  s.  Karl  XV.,  Kdnlg  tob  S. 

Schweden,  Prinz  Eugen  TOn,  «.  Engen  im  Nachtrag. 

Schneller,  t>.  F.  Theodor,  !!iblh;iuee,  neb.  a3.  Fd.r.  mi  in  Mau.lubnrg, 
bcholer  ton  Klieber  in  Wien,  Hauch  in  llerliu  und  Seh  iv  a ut  haler  in  München, 
t. eitergebildet  auf  Reisen.  1848  Hess  er  sich  in  Hamburg,  1853,  da  er  keine  Be- 
schäftigung find,  iu  ValiNii-.-isii  nieder.  Vun  ibm  Casimir  IVtier  (Paris).  Christus, 
Msria  und  Ajjostel  (Lüllieb-,  JlcdiceKclie  Vi-nirä  und  Awdliun  iHm.sihaüc  llarabur-).  i-te. 

Schwedler,  ingnsl  Ferdinand,  Maler,  geb.  1*10  in  lü-rlin,  t  11,  Mär/  1SS7 
das.,  Schaler  Ton  bOliler.  Kr  bereiste  Deutschland  und  die  Sclmeii,  arbeitete 
in  Potsdam,  Berlin,  Stelnn  and  seil  l-:,i!  in  liarmalitdl,  iro  er  P-.'d.'  Ib-futaler  wurde. 

Er  schuf  meist  Scene.i        i.  II.  Mi-  zu  Lneifers  Tochter  (für  Berlin),  1854  zum 

■     ■  j.cdhidseteri  Vc-per  |fnr  Ha.nl  uruj  l-i.;.7  zur 

,   .    -eir-sie),  1S0O  zum  Fousl  (für  Leipii^i,  lSül  deägl.  ifiir  Hamburg]. 
Schwedin-,  Jfifmmi  l.oltl.,  Pa  unei-ler,  gel:  P'D.-,,  j- \*.  Nur.  1SÖS  i:i  Kuli: 
wo  er  Wasserbau -In spektor  war.    Mit  seinem  Bruder  schul  er  den  Entwurf  zur 
Kühier  lllieiubrfttke. 

Schwegler,  Xoier,  Maler,  geb.  1S3Z  in  Lnzern,  tltälig  das.  Von  ihm  Triuk- 
gefiiäsc  aua  dem  10.  und  IV  Jahrhundert  Min  ilemi,  ele. 

Sehne Brnan,  Hendrili,  /i-i,hni-i-  und  Kr.,  I'ei-sleeher,  geb.  17C1  in  llaarlcm, 
t  1816  das.,  Schüler  von  \\  tau  l.eo.  Kr  i'rfaml  einiee  leeluiisebe  Griffe  im  Kupfer- 
stkh  und  vf-nilVenllicbie  I7M  eine  Si:l:ri(t  hierüber.  l'/.Jli  eine  über  A:|Ua!intveffahieu. 
Er  malte,  zeirlmete  and  Kind  lilumnu  [■/..  P.  für  ein  betauis-idies  Werk  vu:i  Sebeei-uuitt), 
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Schweich  —  Schweissingflr. 


Tust  >,  ■  " i         ■  im  Kn]  fi  i  i'.n  Ii  Uli  limalimeii.     Vun  ihm   \mlre.meila  inadi  Turin  ii. 

Apollo  und  Marsyas  (nach  Scutter);  A.  nach  Gabbiani,  etc.,  auch  Bildnisse. 

Schwelckhart,  Heinrich  Wilhelm,  Maler,  (jeb.  1746  in  der  Mark  Brandenburg, 
t  .-.  Juli  1TSJ7  i:i  Lorniur:,  Seiuileriu  von  (i  Lapis.  Er  lies;  Bich  im  Haag,  tvo  er 
Direktor  der  Akademie  wurde  und  1786  in  London  nieder.  Kr  malte  Landschaften  mit 
Thierslaflage,  ferner  auch  liiMr.s.e,  Str^-enan-nehlen,  elf.  s.  hm  aneli  Tliierstacke 
radiert,  i.  LI.  ,Kii.'hi  Kleine.-  t.l  Animals"  | Lor.ii.  1775). 

Schtvelekle,  Knnoul  Holorlch,  iiihthauer,  geb.  1773  in  Stuttgart,  t  1833  das. 
Scküler  von  Da  .«  e  k  er  und  S  .  h  e(  (a  i.  e  r  :u  Stuttgart,  ;M.e  Oavid  in  Paris.  1-Ü"J 
ging  er  nach  Rum.  kam  1!08  ab  l'rof.  nach  Neapel  und  «urdc  1H30  entlassen,  weil 
er  in  die  Carboture  Umtriebe  vervrickelt  »ar.  Vun  ihm  Amor  alt  Jüngling  mit  Keule, 
I'isäai-arkr.phaL.iS  bianre-e-i  dl  I'aula.  \ear.el!.  Uli'  li.-l i -ifi,.  S.  Lud-Ie,  (ebenda),  esc. 

Sohweleer.(SrhnelckhnrdJ,  Georg,  midhauei  und  Medailleur,  geb.  6.  April  1613 
in  Nürnberg  t  Juni  Ibbi!  lia..,  Se.bhler  seines  Vaters  Kraamiel  S.  sind  des 
Chr.  Ritter.  Von  ihm  4  rkenen  aus  dem  Leben  Johannis  d,  T.  (1644—48  Steinrelief«, 
Ambraser  Sammlung,  Hihlni-MnuiiKi^i  Kaiser  b'erJiisasiJ  III.  lebend*),  Quos  Ego 
(Erzgrube.,  (les.-iiiiüz-.e  Kai./.el  (S.  Sebald,  Dürnberg),  Bilduissmedaillous  auf  Nelancb- 
thon,  Faracelsus  und  Pirrkheiincr,  kleine  Statuetten,  etc. 

Schwellt],  Andreas,  llildhauer  des  vorigen  Jahrhunderts,  geb.  30.  Nov.  1735 
in  Merlin  (.Ylahten  i.    Werk,,  v.m  ihn;  in  Kirtln:,  ;.v.  Mahren  und  Oesterreich  riclileäi*n. 

St  iw  (..n  (S«T0jk»rtJ,Knrl  ji  r      i  , 

in  Tarimpol,  Hndirla  in  Kartonne,  Stuttgart  und  Wien.  1800  ging  er  nach  Gaüaien 
und  lebte  meist  in  Lemberg  und  soll  auch  in  Frag  thatig  gewesen  lein,  Er  malte 
Bild  niese,  namentlich  aber  Miniaturen. 

Seh  weine  aler,  Klaus,  Hildhauer,  geh.  1862  in  Koesaen  (Tirol).  Er  ist  in 
Manchen  tbatig. 

Schweinfürth,  Ernal,  Maler,  geb.  1818  in  Karlsruhe,  t  24.  Ott,  1877  in  Horn, 
Schüler  von  I.  Kondor,  Fromme]  und  der  M  ü  nohener  Akademie.  Von  ihm  Antobt 
der  Bai  von  Cattau.  (Uni.  Karlsruhe).  Bewaldetes  L'fer  (Dal.  Donauetobingen), 
Ansicht  vw,  Cervrr.i  bei  Rom  (icliack-üai.,  Manchen,  etc. 

Sohne  In  lurth,  JillDa  A.,  Baumeister  und  Zeichner,  gab.  1859  in  Aubttm 

(New-York).  tbatig  in  Boston.    Kr  veröden  fliehte   

Frankreich,  Italien  und  Spanien.    Von  ihm  u.  A.  sucl 


Orcheitra"  {lö&f>>. 

Schwoinlti,  Kndolf,  Bildhauer,  geb.  15.  Jan,  1839  in  Charlotten  bürg,  f  7.  Jan. 
1896  durch  Selbstnord  in  Berl  in  tV),  Schill  er  der  Berliner  Akuten'-  — =■  - 


.Sketches  Abroad-,  Skkien  i 
em  Plakat  .Boston  Festival 


.....   ___  ,r  in  seinen  Werken  u     

und  ging  auch  nach  l'aris  und  Kopenhagen.  Ab  der  Aus-ibroilckuBg  der  Kational- 
saleric  in  liiriin  nal.i:,  er  iiel  Aull. eil  t.v..  11.  die  drei  bildenden  Künste  im  Giebel- 
dreietkl.  Iiic  Ijerlirnr  Natieiial-alerie  lienitzt  »ein  .Der  gefährdet«  Amor";  ™ 
ihm  ferner  Mädchen  nach  dem  Bade,  für  tla6  Rnlhhnus  in  Bremen  Keliefa  für  den 
Balcon;  (Or  die  Stadt  Gera  schuf  er  eine  Germania  ab.  Krieg  erdenk  mal ;  A.  für  die 
Stadt  Thorn  (an  der  Weithaelbröcke),  Mir  das  i'ostamt  der  tetadt  Köln  20  Statuen, 
Beliefs  für  das  Reiterstandbild  Friedrich  Wilhelms  I.,  liildnissbiJsteo,  u.  s.  w.  Inhaber 
des  l'rensnisi  Leti  Kr<>r,e  r.nril.M.S. 

Schweis  Singer,  Georg-  Karl,  Maler,  geb.  14.  Kov.  1822  iu  Königsberg  (',), 
Bruder  des  J.  F.  ThWor  S.    Kr  malte  ebenfalls  geschichtliche  Genrebilder. 

Sehrrelsslnger,  Johann  Friedrich  Theodor,  Maler,  geb.  1.  April  1810  In 
KwiifiSberf.  Mhiilcr'  der  dortigen  Akademie  und  nachdem  er  eine  lithographische 
Anstalt  geleitet  laut.  ,  vun  Jäger  und  der  S  inniger  Akademie  (1847).  Er  bereiste 
Bayern,  Belrburg  und  Tirol.  V-.n  ibia  Wittekb,,]  m.d  Karl  d.  Gr.  118551,  Krönung 
Ulrich  ifln  Huttens  als  Dichter  (18811,  etc. 
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SelnrelUer,  Adelf  Gasttr,  Maler,  geb.  19.  April  18»  in  Düna,  Schaler  von 
C.  liecker  in  Dessen,  der  r>i,jBelilerfcr  Akruii-mie  unter  Osiv  Achenbach  und 
Hücker.  Kr  lies;  sich  Dieb  «eisen  durch  Mittel-  und  Kord-Europa  in  Düsseldorf 
nieder  und  millc  Landschule n,  z.  Ii.  Wintertag  (1897  GaJ.  Düsseldorf!,  Winterabend 

0!*:.  Wiesbaden).  Soj-iLeijnr.l   Sonn,  nterL'auji  i.ri  \\\,l,!e,  elc. 

Schweiber,  Frau/  Xaver,  vitiler  ck-a  IS.  Jahrhunderts,  t  im  Mai  1773.  Kr 
wurde  1767  Mitgl.  der  Zunft  in  Kala  a.  IIb.  und  malte  Fresken  in  SS.  Aposteln,  Sa. 
üriiila,  S.  Pantaleon  und  Sa  Caccilin,  die  meist  aber  schon  verschwunden  sind.  — 
Ein  Kourad  ti.  wnrdf  17«  lütglied  der  Kiilner  Malergilde. 

Senweitser,  Lorcni,  Maler,  geh.  16-86  in  Frankfurt  a.  11.,  1 1612  in  Wunburg, 
Sohn  des  Matthias  B.  (rl 

Sebwellier,  Matth las,  Mals r,  geb.  um  1560  in  Frankfurt  a.  M.,  f  IBM,  tharJg  das. 
Schneller.  Johann,  Maler,  geb.  1W5  in  Frankfurt  a.  M-,  +  3.  Aug.  I64Ü  das. 
Kr  besuchte  Köln  and  h-s.i  siel.  IUU8  in  Aachen  cieder. 

Schneller,  Johann,  Kupferstecher,  geb.  vor  1 6J10  in  Heidelberg,  t  1079.  Er 
schuf  Platten  fllr  einer,  „Pannssus  Hi'iJi-lliivBPiisjs'  Ii.  a.  Biu-liillustrationen.  — Von 
einem  Johann  ti.,  wohl  nicht  derselbe,  kennt  man  einige  Radierungen  und  Kupfcr- 
stiebe,  darunter  Bildnisse  nach  W.  Vaillant, 

Schwemm  IDE/er,  Heinrich,  Maler,  geb.  1803  in  Wien,  t  vor  189»  (V),  Schüler 
der  Wiener  Akademie,  besuchte  auch  München  und  1837  Horn.  Er  wurde  18)8  Mit- 
glied, spä-ter  Professor  der  Wiener  Akademie  und  1861  I.  Cuetoa  an  deren  Galerie. 
Von  ihm  Die  Ermordung  de.  Ihjeus  (Wiener  MujJ,  HerAbsohied  Siegfrieds  Ion  der 
Cbriemhild  (IS14J,  Bekehrung  Witlekinis,  etc. ;  auch  Wandgemälde  in  der  Eapello 
des  Wiener  Irrenhauses. 

Schweniininger,  Josef,  Meier,  geb.  1805  (1804?)  in  Wien,  +12.  Jan.  1896  das., 
Schaler  der  dortigen  AkademL;.  lli-odcr  di-s  Heinrich  ti.  Kr  bereiste  Oesterreich, 
Hafen  und  lullet'.  ■  irde  Uhler  ac  der  Wiener  Akademie  aod  malte  Landschaften 
Die  letat«  10  Jahr»  e'iaee  Lebens  war  er  fast  «am  bhod.  V'oc  Hirn  Jagd  tu 
(lalitleo  (Hofsaloo.  m  NordbaLobof.  W  ee)  Annebten  ans  Italien,  Tirol,  Bojern,  u 
der  Vo-Jto-  Mahr».  Schlesien,  elc 

anner«,  Bauo:  etiler,  geb.  isla  in  Wien.  t> 
lieh  igemeiuatb.  n-.tt  Koraaco),  Pal.  Oraf 
Mumie«,  etc  Seit  187«  war  er  nicht  niabr 
prahUKh  thttJg. 

flcbtieidlnuinn,  latpar  Joseph,  Medailleur,  geb  1741  im  ftnotoo  Lusern, 
-  I~,rf  ,i  Ho...    Ki  Act»: y.  iirtje;- «i.  f  .  '  -  s^ai.jt  .1".  fll.er.  P,.-  -l..l.e.SilUr 

nach  Kom  tu  gehau.  wo  er  U  Jahre  lang  blieb,  m  Ihn  eio  scblesiatbur  Petschaft, 
etecner  ermo.de>.  Von  Ihm  Und  auf  Mecga.  P.o  VI,  Card.  Oouaege,  Die  Ver- 
einigung der  Pfali  mit  Baiern,  etc. 

Sebwendj,  Albert,  Mak-r,  j-eh.  üf>.  0..t.  l.-Wü  in  Iierliii,  Schiller  ronM.Noher 
in  München,  liier  man  Ii  in  Ij.riin  (!*!(,)  und  K  1.  epoü  ic  vi  „  in  Paris  (1847—18]. 
1848-55  war  er  in  Berlin,  1855-59  in  München,  1859-71  wieder  in  Berlin, 
ron  de  ab  in  Desaau  thatig,  wo  er  Professor  wurde.  Er,  der  erat  die  Baukunst 
-ludirt  hat,  malte  Architekturen,  Marktplätze,  Kirchen  (auch  Intarienrs)  aus  der 
■    tschen  Städten,  etc    Ord.  für  Kunst  uud  Wissenschaft. 

r.  üari.  .Maler.  Bi!b.  Inlri  in  Wien.  +  13.  (Jet.  lf*7  das.   Er  be- 
■  ar  aber  meist  Aot od idakt  uud  malte  biblische  und 

_   ...    Landschaften.  ^ 

SakitenJDger,  Sari,  Maler,  geb.  17.  Mal^l854  b  Wh»,  Von  ihm  Phryne,  etc. 


geb.  3.  Febr.  1854  in  Wien,  Schaleria 

3  Febr.  18 


h  Earl,  Bildhauer,  gab  1830  in  Dreidei 
tschel, 


t  cm  mm  uenert  (nach  iiietsciieis  luitwnri  tur  Hainichen),  Joh.  Georg  I.  (inuii*uu;, 
Heinrkb  d.  Fromme  und  Sophie  (Sophieokirche,  Dresden),  Luther,  Melanchthon  (1809 
Ilürgerschole,  Bautnen),  etc. 


8olwen.er,  Karl.  Medaillen,,  geb.  1U3  in  Lüwenstein  (Würltemb.),  er 
...  Stulle.«!,  Nußberg  fi.tü-i)  und  i'aris  UtftWj.  Itt'W  tirbeilel.t  er  ia  London 
ihm  Wiener  l'reismeduille  tl  W„  Iwinucrunasoicd.  ou  die  409jal.r.  Juhilauuiafei 


Univeu.  Inliiinti'n,  <>!,■..  EhvcnnnleJ.  der  Wiener  Ak.idcmie. 

 r,  öeerg,  Maler,  geb.  26.  Mar.  1837  in  Nürnberg,  t     M  toT!  in 

tadtßt  In  London,  dann  hei  C.  Sahn  und  H.  Jordan,  und  hereiste 


Deutschland,  Fi» 
schatten. 

Sohwordgel 

Au.,  Schweiler  d 
Leb  [Clin  in  Gera 
nach  Ccmiilden  d 
Sehrrerdgel 
t  2:..  Ort.  187S  i 


Scbwardgebtirth  —  Schwind, 
und  Italien.   Ei  malte  Anfange  Flgureabllder,  i 


das..  Si-hfiltr  seines,  Vaters 
Akademie.  Jn-n  wit.irnm/i 
kehlte  er»  1860  nach  Weit 

Au.-oilioildei'tial/l.l.iLVILl'l'.t 

SehnrrdtinT,  .Idliuiin 

Schttler  von  J.  Fischer  ar 
BcbauBpielei  und  Soldat  gev 

I  ITl  r,l:f,ll,.  n-liuf  /.il.livi 

Srlii».-rln,'  ^INI-Ii«'  v..i 


Kr  atzte  in  Hrunie 


Sthwertfulir 
üler  Ton  H.  B 
n  A.  L.  Eicht*! 


Schüler  seines  V  

iwei  Jahre  lang  in  Ii 
London,  um  eine  Ret 
ihm  Platt),  Aristoteles 


r,  geb.  16.  Od.  lS48in 
ip  Wien«  Akademie,  ■ 


r  besuxhte  er  auch  Athen  und 


r  M  ii  ri  cli  vii  er 


U.  S.  A.l.  H 
"  adeinie 

Schwlnu,  nraeaiine,  s.  ifnaiitiii. 

SflllTiml,  Mori!;  von,  l.i-riliinler  Maler  vu.l  Radiär,  gell.  21.  Jim.  IJfll  in 
Wien,  t  8.  Febr.  1871  in  München,  Schüler™  L.  Schnorr  an  der  Wiener  Akademie, 
dann  |L.>_'~;  dn-  -Mur.choDii-  Akademie;  HS:'.  iujIi.j  er  schon  in  der  Jiunekeuer 
läehhlpEi/,  lM-t  — ;!■">  Sdib.-i  H<.|j»:ini'liiif.iijMM  null  liu-urlile  darauf  l<3r>  Rum.  ]  So'.! 
siedelte  er  nach  Kari-ndie  (iI.lt  und  malt.'  im  TieHieiduuä  der  dortigen  Kunsthallo 
Iii,..  Kinwi-itiMr.iT  des  rrc-ixiteer  :iii.[isi. i-i't  kam  er  nach  Frankfurt  a.  M  uad 
inalte  für  das  SLädcl'sehc  Insliti.l  lierr  „S.tu .^-rks-ii-n".  i-17  «-.iriie  er  Akademie -Pro f. 
in  Mün.h-n.  1  .ul.rrc  fr  du.  LlUmimi  fvi-lcii  mir  Legende  der  Iii.  Elisabeth 

u.  A.  in  der  Wartburg  UiOi-Ci   die  llütlcr  in  dir  Wiener  Ilotoper  aus.  Kein 

nuderer  Maler  dos  .Ir-dir!  h-r.i  l.-.l  mi»  rum  ioi.i anü-rhe  Kunst  so  frei  von  ollem 

theatralische:]  ni.d  .vuiiin...iir.ilcu  lieber  nmurk  K..L"jl..ea  «in  S.,  wenige  eine  ao  achte, 
volktü]  Wiche  Knust  «-in  er,  den  mau  mit  Stola  in  den  (rrüssten  Meistern  rieatsr.li- 
lunds  rechnen  darr'.  Wie  i'iieliU-r  der  Malir  de-;  liliditen  ileulidion  Volksgemuthn 
ist,  so  ist  S.  der  Haltt  des  deutelten  ]  orsieveilcn  M.irdicr.s  Die  beste  Sammlnue 
seiner  Werke  l.,_[jr;llct  >irh  in  der  Sduek-Uil.  /i.  lliinchrn.  wtmi  Hie  mich  keines 
der  ;.,■„„!,,.,!  lliLNftw-i!«'  birgt.  Körner  von  ihm  Vater  Rhein  (Berlin,  Gal.  Sacnnakil, 
i'ie  iidic  (.Sai.-(j«l.,  dahv.  Der  jiiriecrkricjä  il-i'.u  rr.inkliirt  a.  M.l,  Hilter  Kurts 
Mraotfalid  u.  A.  (Karlsruh, Hildulf  ,.  llal  .lm-e  ,Ki,.i  T.;,,,,.  v. iL .,.,....;„.  i<„, 
u.  A.  iI,Bi].r.iBi,  St»  Gliome  |l-',2  Milnclicol,  Die  7  iiabei. 
(Wien),  Kaiser  Mai   au  der  Martinswand  u,  A,  (Akad. 
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Dornröschen,  Die  7  Rabon  {1 858),  Anbetnrjg  dar  KBnige  (1868  Frauenkirche,  München], 
84  Cartons  m  Glasfenalern  (Dom,  Glasow),  Der  ttisio,  etc.  (Trinkhalle,  Badet* 
Faden],  elc.  S.  radierte  ein?  F^lsv-  um  Pfeifen  und  lie.'iier.  Her  Eremit  mit  dorn 
Ritter  und  Der  Sauger  mit  der  Nymphe,  Ehrenmirelied  der  Akademien  Berlin  und 
Wien;  zahlreiche  Orden,  etc.  Pnin  Leben  von  .Führich  (1-71  Lrijuis).  IlclWi 
(I£T3  ShKtsilrO.  MnlW  i  K7:i  Kisciuiclii.  -  Kin  Wilhelm  S„  rreb.  |«3  in  Frank- 
furt .i.  M.,  war  el.enl'ulls  Maler. 

Schwlndt,  ('.,  Maler  und  I.iinr,er,i|,h  unseres  Jahrhunderts,  +  1878  in  Graz,  wo 
er  thltig  gewesen  war.    Er  litbographirle  Bildnisse  und  aquarcllirte  Landschaften. 

Scbwineen,  Feter,  Haler,  geb.  1815  in  Muffendorf  hei  lindesherg  am  Rhein, 
Schüler  der  DOsspl.i.irf..r  Alulr-iuie  iKiJ— 4S.  Kr  „ulie  I(i:.lnii3B  nnd  besonders 
Genrebilder,  z.  R  Kinder  pflegen  einen  kranken  Hund  (Ib-tB).  Der  Zahnant  (18410 
und  Der  neue  Wein  il-".-_>).    S.  hat  auch  lillm5r;.]üirl. 

Sohniter,  Ludwig  AuiruBt,  Itaron  (im,  Maler,  geb.  vor  1810  im  Hannoverschen 
<V»i!l.i;rs;i.  t  lffi.i  in  l'jri-,  wohin  er  sehcr  in  jungir,  Jahren  zu  seinem  Studium 
kam  irnr!  40  Jähre  1ms.-  verblic-l,  Kr  malt,;  viele  liiMnisic  aiirn  einige  Genrebilder 
und  f.a!uUülüifl,.|[     Mi-ii.  ::.  Kl.  lfi-lS. 

SdiHÜrcr.  Friedrich.  .Maler,  c-h.  in  Weil  'Kaden),  v  Iii.  Mar:  ltOl  in 
München.  1S47  Ki-l.üli-r  ,1fr  flnrriscii  ,Ua.l™if.  untfr  Kalt/.,  amh  vor.  l'osniot  in 
Pari*.  Er  malle  ersl  (ienre-,  spater  Geschieht  .l'iuler.  ilar  mirr  t  >■' renken  im  Nat.-Mns. 
"  a  im  ConciliumsMBl  in  Kraut  lex.  Von  ihm  ferner  Eifersucht,  Letzte 


    geb.  18.  Mar*  1827  in  Bnlsau  (Mahren],  Schiller 

der  MOnebeoer  Akademie,  nachdem  er  Zimmcnnsler  gewesaen  war.  Er  beraiate 
England,  Frankreich.  Italien,  die  Niederlande  und  Spanien.  Kr  wurde  Professor  und 
leMe  in  München.  Von  ihn  Turnier  auf  dem  Marienplati  und  B  A.  (Fresken,  Nat- 
Mita.,  München,.  Kaiser  11,'iniii'h  !V.  i„  Omnita  .Mmimilinneiim,  das.|.  Geburt  der 
Venns  (Deckenldld,  Srl,l,K,  Lindi  i  r.ef ,.  Jngend  des  Gartun  (Schlote  Neuschwanslein], 
Aurora,  Göttermorgen,  Gölterrath  (Deckenbilder.  Hchlnsa  Herrenchiemsee],  Cartona 
wir  Jngend  dca  Garnin  tDeuisches  Haus,  Brunn),  Fresken  im  Rathbaua  in  Linda- 
l,PrB  an:  Lech.  cle.    flnld.  Med.  f.  Kunst,  n.  V.'.;  JILchels.Ord.  I.  Kl,  etc. 

Schnneller,  F.  IV.,  Bäumet,!,  v  unseres  Jahrhunderts,  t  9.  Juni  1894  in  Berlin, 
Er  wurde  Oberbin  rath. 

Schijndel,  Rarnardna  ron,  "Maler  des  17.  Jahrhunderts,  geh.  in  Weesp,  -f  in 
Haarlem,  1696  »nr  er  Mitgl.  der  Malcrgildo  in  Haarlem;  nach  A.  ist  dieser  Künstler 
identisch  mit  B.  Sehende],  a.  d.  —  Eine  Ann*  8.  wurde  1709  Mitgl.  der  Mulergildo 
xu  Haarlem. 

Schfjnvoet,  Sjinr.ii,  Hau  in  eis!  er,  geb.  1052  im  Haag,  t  1727  in  Amsterdam.  In 
Amsterdam  bekleidete  er  verschiedene  Staatsämter,  Er  hat  auch  radiert.  —  Ein 
Jacob  8.  war  um  1700  in  Amsterdam,  auch  in  London  als  Stecher  listig  und  hat 
n.  A.  nach  R.  Begbnin  nnd  El  BcÜJnrät,  ferner  Ansichten  der  Paulikircbe  xu  London 


Sclassis,  Pomenlc«,  Baumeister  des  17.  Jahrhunderts,  geb.  in  Griaone  oder 
Grisons,  f  1679  in  Hr.  Lambrecht.  1610-41  erbmto  er  dnrt  das  prächtige  Stifls- 
gebinde.    1616  baute  er  die  Kirche  Maris  Zell  um. 

Sclfoui,  Anatolto,  Maler,  geh,  B.  Mai  1311  in  Florenz,  studirlo  in  Turin  und 
Paria.  Er  malte  antike  Genrescenen,  licss  sieb  in  Horn  nieder  und  lorwoilta  Ungero 
Zeit  in  I'nni [ir-ji.  Von  ihm  Opfi'r  an  die  Himsiti'Uer,  Voralici.il  einer  Hochzeit  in 
Pompeji,  Frigidnrium,  etc.  Med.  1.  Kl.  r.iri*   i  l'hiladelniiia ;  lial.  Krouen-Ord. 

SeUdere,  I.  de,  a.  Biet,  Loals. 

Scilla,  (Silin),  Agoatlno,  Maler,  geb.  1620  (?]  in  Mesaina,  +  1700  in  Rom, 
Schaler  von  A.  Ricci  nnd  auf  dessen  Veranlassung  von  A.  Sacchi  ila  Pensionär 
seiner  Vaterstadt.    Vier  Jahre  verlilieh  er  in  liom,  gründete  dann  in  Measim  eine 

iind  Vorstand  der  Maler-Akademie  wurde.  Er  hat  nochmila  in  nlturwissenacbaft- 
lichen  Zwecken  Sizilien  heynrlit.  ~  malte  alte  MAnner,  Landschaften,  Thierbilder, 
Fruchtslücke,  etc.  Er  hat  auch  [ller  Münzkunde  ■m.j  Veriteinerungeu  geachriehen.  —  Sein 
Bruder  Gluinto  B„  t  nach  1710  (!)  —  und  sein  Sohn  Saverio  8.  waren  auch  Haler. 
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Bdorlal,  (Bella  ttctorlna),  Lftreaao.  Mit»  des  16.  Ja  crh  änderte,  geb.  In 
Floreni.  3choW  ton  Bromino.  Et  batf  bei  der  Ausschmückung  des  Katafalks 
M  *  ti3»r.tnoUt). 

"WlpUne  dt  Uirta,  a.  Foltoal.  ftolploae. 

MillfODi  dp  lirelscue,  AnatolF  .1p.  Kalt'.  ü"i  lo.";  N'i'.'v  'l)*p  Keurthel. 
Von  ihm  tm  roll  4  Pfpideo  beireonter  Heu-agen  (l?5T  Aqcarplll  Duo.»  ans  dPoi 
l.e!ri  der  WiMp-i  .I"Tii  A|-.„r.;...  t.r.in.c.:.;  o.ne  Jard  'i.  K:«*,  Ib.1'-  tl-16 
Aq«an>il-.  elf. 

rjettttaai  dp  Urplsrhp,  Hoc"  d.-,  Valp-.  g,i.  l^io  ■-  Na- >  IPCp.  Mmttbei. 
+  im  tebr  1X70  in  Paria.  Scbnlfr  voa  T  Cootute.  Er  cnalie  Bildete»  uod 
Qentesoenen . 

Solnll,  eiOBOppe,  Naler,  geb.  im  Marz  1835  in  Zaffersno  in  Aetna,  Schaler 
von  Destefant  und  Gandolfo.  Er  war  in  Catania,  Kcapel,  Flora™  und  seit 
1875  in  Rom  tbätig.  Von  ihm  Eine  Versuchung,  llausfriede,  Griechische  Hochzeit, 
Besinnung  des  Timoleon  (1874). 

Sckfll,  (Skcll),  Friedrich  Ludwig,  Baumeister  und  hervorragender  Garten- 
iugenieur,  geb.  13.  Sept  1750  in  Weilburg  an  der  Laiin,  +  1P20  in  Mönchen,  lernt« 
In  Bruchsal,  Zweit) rücken  und  Versailles.  1173  reiste  er  tat  Churfaratl.  Kosten 
nach  England,  wo  er  die  dortige  Gartenkunst  unter  Brown  sowie  dio  Baukunst 
unter  Chambers  studirte.  1777  legte  er  den  Schtoiagarten  in  Schwedinnen,  17S6 
den  zu  Kohrhnch  an  der  Bergstrasse  an.  1700  wurde  er  Gartenliaudiroktor  und 
entwarf  1800  den  Plan  zur  Umwandlung  der  Mannheimer  Festungswerke  in  Pro- 
menaden. Darauf  schuf  er  Gärten  in  Lundatiut,  der  Pfalz  und  Hessen,  wurde  1801 
als  Hofaartonintendant  nach  München  berufen,  nahm  dio  herrliche  Nyraphenbnrger 
Anlage  in  Angriff  und  legte  den  Englischen  Garten  dort  1b,  sowie  die  Anlage  lAngi 
der  Vorstadt  Sebonfeld,  die  in  Biederstem,  etc.  Die  in  diesen  Garten  nöthigen 
Pavillons,  Villen,  Drucken,  etc.  hat  er  selbst  entworfen.  —  Ein  Ludwig-  8,  (auch 
Skell)  wir  in  unserem  Jahrhundert  als  Landschaft! maier  zu  München  thstig. 

ücoeiienbergbe,  Jan  Tai,  Glasmaler  dos  15.  Jahrhunderts,  |  vor  dem  4.  April 
UB8,  thatifi  in  und  um  Löwen.  113*  schuf  er  Fenster  für  die  Kirche  zu  Averbode, 
1441  im  Auftrag  der  Stadt  Löwen  ein  Glasgemälde  für  den  „Blauwen-Piit-,  1449 
eins  «r  die  Kirche  an  Werchter  bei  Ldirea  (1656  zerstört),  1453  oim  fnr  die  Kirche 
St.  Quentin.  —  Sein  zweiter  Snlm  Henri  rnn  S.  war  in  gleicher  Weise  zu  Löwen 
thalig,  wurdo  1450  selbständig,  «md  starb  zwischen  1490  und  1494.  fir  schuf 
Fenster  für  daa  Rathhaus  in  Löwen,  flir  die  Kirche  Sie,  Sulpicc  in  Diest,  für  dio 
Abtei  de  Parc  in  Löwen,  etc. 

Sooenere,  äaladln  de,  Maler  des  IS,  Jahrhunderts,  wird  als  in  Gent  tbatig 
nngeftthrt,  und  als  wahrscheinlich  ein  Schiller  der  Van  Eick.  Am  14.  Ott.  1434 
erhielt  er  den  Auftrag,  ein  Gemälde  für  dio  Miiwritpiikitviip  i'.u  Gent  in  achnffen; 
i486  malte  er  ein  Allurwerk  mit  dem  Gekreuzigten  für  die  Franziskaner-Kirche  dort. 
—  Ein  Lfereo  de  S.  wird  1483,'tW  in  Gent  als  Wappcnraaler  genannt. 

Scolari,  Ginseppe,  Maler  und  Holzschneider  des  16.  Jahrhunderts,  geb.  in 
Vinnum,  Schuler  von  J.  G.  B,  Magania.  Er  war  um  16B0  thätig  und  ist  ausser- 
ordentlich interessant,  da  er  vielleicht  der  ernte  war,  der  iu  der  Weise  dos  modernen 
Holsstichs  ü.  Tb.  aus  dem  Dunkeln  ins  Helle  arbeitete.  Hau  kennt  von  ihm  Der 
Dornengekrönte,  Die  Kreuzt  ragung  (nach  Mag  anza),  Christi  Leichnam  von  einem  Engel 
gehalten.  Dio  Urablegung,  S.  Ambrosius,  S.  Georg,  S.  Hieronymus  (nach  T.  Vecelli) 
und  Baob  der  Froaerpiua. 

Scopas,  b.  Stopaa. 

Seoppn,  Gustaro,  Maler,  geb.  7.  Mi«  1858  in  Neapel,  ScMler  der  dortigen 
Akademie  und  seines  Vaters.  Er  malte  Landschaften  und  Marinen,  z.B.  Bei  Puzaano, 
Sorrent,  etc.  —  Ein  Oraalo  S.,  wahrscheinlich  Goldschmied,  stach  um  1642  in 
Neapel  15  Blatt  kirchliehe  Garaths. 

Scoppa,  Raimund».  Maler,  geb.  S2.  März  1820  in  Neapel,  Sohuler  von'Potto  I  k 
und  Smargiano.  Von  ihm  Christ us  im  Garleu  von  Galbtemaae.  viele  Landschaften 
und  «arinen.  Gold.  Ued. 

ücopola,  Giovanni  Maria,  Haler  dea  18.  Jabrhnndertn,  geb.  in  Iranto.  Von 
ihm  besitzt  die  Campana-Haaimlung  im  Ijonvre  ju  Paris  ein  Triptychon. 

Seorel,  (Sebootlet,  Jan  ran,  Maler  nnd  Baumeister,  geb.  1.  August  1495  in 
Score!  (.damals  Scttoorl)  bei  Alkmaar,  f  5.  Dec.  1582  in  Utrecht,  Sakuler  von 
J.  Corneliai  .in  Amsterdam  (um  1S12)  nnd  J.  Gossaert  in  Utrecht  (um  1517). 
1518  reiste  er  Studienhalber  Ober  DeuncUaiio  (Dürer  in  Nuraberg  besuchend)  nach 
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Italien.  1520  fuhr  er  tob  Venedig  nach  PileMios.  Nach  Italien  rornckgekehrt,  «r- 
nannte  ihn  Adrian  VI.  zum  Consenatnr  des  Biedere;  nach  dosaeu  Tod  zog  8. 
1422  wieder  nach  Holland  und  Hess  sich  in  Utrecht  nieder,  wo  er  bis  an  seinen  Ted, 
ausser  einem  kurzen  Aufenthalt  1527  in  Hirmelen,  verblieb.  Die  KC-niiie  von  Frank- 
reich und  Schweden  suchten  vergebens  ihn  an  ihre  Hofe  iu  fesseln,  [fei  Kaiser  Karin 
Einzog  1540  und  dem  des  Grafen  l'bilipp  1549  in  Utrecht,  hat  er  verschiedene 
Ehrenpforten,  etc.  entworfen.  Isa0-:SK  war  er  am  Hau  der  Festung  Breda  lie. 
theiligt.  1550  reataurine  er  da«  Van  Eyck'ache  Altarbild  In  S.  Bavo  ia  GhenL  Er 
verfasate  auch  lateinische  Gedichte.  Er  war  der  erste  itaben isirendo  Holländer, 
seinen  bald  darauf  folgenden  Nachahmern  aler  weit  überlegen.    Viele  seiner  Werte 

i l-g'l i l- r , e ' 'i ( i ,h i'i j'i - ü e " 'i Ii ' U tri' "l^ t : "I .  'i ' .( l' 1 1'  Gal."mil  'lins.  ^rAirJlerdloIr'Be'rlie,  llenn. 
Brügge,  Dreaden,  Hnarlem,  KOlo  a.  Ith.,  London,  Rotterdam,  eta. 

Sciiroilomow,  (ScorodnmnB),  Gabriel,  Kupferstecher,  geb.  1748  in  St.  Peters- 
burg, t  I"f9a  iu  Russland,  Schiller  von  Bartolom  in  London,  wo  er  awlHben 
1"7S— ntivJ  thatig  war.  Kr  arheiteta  in  Punktirma nier  nach  Hamilton,  A.  Kauf- 
mann, Loutherbourg,  C.  Maratti,  Keynolda,  Kokotow,  West,  etc.,  zusammen  etwa 
50  Platten. 

Bcam.no,  Lulgl,  Maler,  geh.  im  Juni  1849  in  Lecce,  Schüler  der  Akademie 
in  Xh.k;.  Vor.  ihn  liiebeslicJ,  Trnuncc  i'lrinnerunserj.  Klcidcrhiindler,  atc.  Auer, 
Allegorien  im  Italhianl  zu  Fenlizzi  (Pruv.  Bari]. 

Seoria,  Slnlbaldo,  Maler,  geb.  16.  Juli  1589  in  Vollaggio  hei  Genua,  f  1631 
in  Genua,  Schüler  nu  Caroeio  und  G.  B.  Pnggi.  1619—1625  war  er  ia  Turin 
tbätig,  wurde,  der  Verschwörung  verdächtig,  nach  Mosas  verbannt,  and  kam  auch 
nach  Rom,  Er  malte  stafnite  Land schatten  und  bot  auch  auf  Kupfer  gestochen. 
Von  ihm  Die  Verkündigung  (Voltaggio),  Landschaft  (Pal.  Cambfuso,  Genua),  etc. 

ScMIb,  Gdrard,  Kjpterstecner.  'erb.  um  1613  in  Antwerpen,  t  IB.  Nov.  1716 
in  Pari«,  Schüler  von  F.  de  Poillv,  riobn  des  liildhauera  Pierre  S.  Er  war  Bof- 
kupferatecher  Ludwigs  XIV.  Von  ibm  Blatter  nach  Laueret,  Lebron,  Migoard,  Turehi, 
Watteau,  Zumpierl,  etc. 

Seotln,  Gerard  Jean  Baptiate,  (Soolln  d.Ae.),  Kupferstecher,  get.  26.  Dec 
1671  in  Paris,  f  1.  Febr.  1716  das.,  Mohn  und  wahrscheinlich  Schaler  dea  G  erard  S. 
Von  ihm  Ornamintfolgen  nach  Benin,  Anaicbten  von  Paria,  Türkische  Trachten, 

^""scotin^Gerari  Jean  Ha»tiat*  n.f  (auch  Loai«  Gerard  S.  genannte  Kupfer- 
stecher dea  IS.  Jalirliimd.it.j,  e-ii.  13.  S.;[,t.  lt;y.-  in  Paris,  t  naeb  1744,  Sehn  das 
gleLcbnamigen  aegeu.  S.  d.  Ae.  Er  war  auch  in  London  thatig.  Von  ihm  L'In- 
ditfercut,  La  Cascade,  Le  Plaisir  du  Bai  u.  A.  (nach  Watteau),  Die  gunaige  Gelegen- 
heit (noch  Laueret»,  Die  Geburt  des  Adonia  (nach  Boudicr|,  Gartengeseils chaft  u.  A. 
(nach  Pater),  17  Platten  in  Graudvabi  .Vice  puni"  etc.,  2  in  Hogartha  „Marriage  ä 
U  müde-,  etc. 

SM  ÜB,  Jean  üaptisle,  (Scotla  d.  J.),  Kupferstecher  dea  18.  Jahrhunderts, 
geb.  S.  Juli  167a,  Sohn  raid  wahrscheinlich  Schüler  des  Gerard  S.  Er  aebuf  nhlbae 
Bildnisse  und  Vignetten,  Ansichten  der  Kathedrale  von  Rhein«  und  a.  Kirchen,  etc. 
Sootln,  Piene,  Bildhauer,  «eb.  um  1018,  t  l't  Febr.  löBl  in  Paris. 
ScoUlkow,  Egor  (Geonj),  Kupferstecher  des  !8.  Jahrhunderts,  Schuler  von 
Klauber,  thatig  in  St.  Petersburg,  wo  et  Mitglied  der  Akademie  wurde.  Von  ibm 
Christus  am  Kren/  (nach  l.ebnin).  etc. 

Stwtt,  Dwld,  Maler  und  /.eklmer.  p.-b.  10.  (lü.V)  Oct.  1806  in  Kdinbnrgh, 
+  5.  Mari  184«  das.,  Sohn  und  Schüler  des  Kupferstecher  Koben  S.,  denen  Beruf 
er  auch  ercriff:  mit  20  Jahren  w.iWtc  er  üieli  ll1.it  iler  Malerei  unter  schwierigen 
er  Pari«  »nf  kurze  Zeit,  dann  auch  Italien,  um  in 

.         S.  gebort  in  '  " 

.Ii  der  lebhaften,  g; 


Urtheile  sehr  bezeichnend  für  seine  Ideale.   .Tizian  iai  ein  um,  onoe  junoiiuuni 
kra't  in  allen  seinfn  'Vcrkru.  Tin  Iure  tili,  ein  blinder  l'olv|iiio:n.  V. reuest-,  ein  Hajen- 
Hubens  erschien  ihm  als  der  Oiste  srHMH  neUBr«  nttnatler.  Von  den  Loben- 
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(1833),  Puck  vor  dem  Morsen  fliehend  (1837),  Tod  der  Jane  Khorp  (19401,  Vasen  de 
«aina.  (1842)  und  viele  Hildnisse,  die  au  den  besten  seiner  Arbeiten  gehc-teu.  Von 
leinen  Zeichnungen  und  Radierungen  nennen  wir  The  Monograrai  of  Mm  (1831), 
40  Blalt  iu  Bunynn'a  Pilgrtm's  Frogrcss,  2ii  Malt  an  Ctderi.lL't's  Andern  Mariner. 
Mild,  der  tr'ii.l.::n  Leu  Ata.l(-nie.  Keim-  Merimireu  und  lllicie,  K.liüliiirdi  SSf,0, 
s,.;,]  Lehen  vr,,i  ,].  M.  lir.iv,  M-.li ul.urdi  Iroi. 

Scott,  Edmund,  Knuie-rsu-rluu-,  gri.  am  l-?     i:i  London,  t  um  1810,  Schüler 


Kussel,  Stotbard,  e;r. 

Scott,  Frunk  Kdivlti,  Maler,  cch.  Itt«  in  Knffalo  (Staa:  Ncw-York).  Schiller 
von  Cabaiiel  in  Paris  :w  der  Kitde  iici  beaui-arts.  Von  ihm  Auf  dem  Canil  in 
Venedig,  Mondschein  auf  dem  sdriatischen  Meer,  Sa.  Salute  in  Venedig, 

Scott,  Sir  George  Hilbert,  Baumeister,  geb.  ll'll  ([.-IC  Vi  in  tlawcolt  (Rucking- 
hamshire),  f  27.  Mari  1878  ia  London,  Schüler  der  dortigen  Akademie,  auf  Reisen 
weitergebildet.  Er  geharta  iu  den  gothiachen  Fanatikern,  die  alles  Hpitere  aus 
Kirchen  Leramrriaa«  «cd  se  irl  |.hantasielo«er  NUchierrbeit  ic  ibrfii  angebLch  ur- 
tpiaoglicbec  /u«taod  aorUctverietieo  »oil.n  lr  dirier  Art  reataur.rte  er  die  Dome 
in  l'b.-vlrr.  Elf.  Kirbrr,  tilouu-hler,  Hcreloid,  l.  chcelJ,  1'eterhorOjc.a,  Hipon,  s'al.a- 
hurt,  Worcesie'r.  e:r.  Von  ;bm  Man>ie;denlii.-.al  (st.  liiles.  Utfort).  Nico.ailiii.be 
Wernburg',  Kathedrale  i.St.  Jobos.  Nev.Ioun.llar.dJ.  ftaihU-ja  i i&Sb  Ilair.borgi.  S. 
Fanrraa  Stallau  (Londorf  >.rlt  Kirchen  und  Frotane.eb8.ude  in  und  um  Uufnn. 
Dia  Rt^ieio'gweU        -■  V,      I  i!       ■  ■  <  >.'n1::'.  -t  '■>■£  b»  Wj  alt  io  Ite- 

oajsaaoeeslilj  ur.d  daa  gcscbniatk;  A.l ;i..l  u'  L.d.  larh.  h'r  hat  auch 
»i*r  BantriRtt  ge«l  -..■tu-.-     S-:^-  -i  ..,i|..i..'i_|in:c.  J.uodin  1-79. 

bcoll,  Jnbo,  Kupferstecher,  geb.  12.  Mao  1774  ic  N»cait1e  o.  T.  t  ms  in 


"  fc't'ner  EmieTMauer  ''na(l"ca'li'- 


.011   h..»a:J«.  Ia..  t  .«k.  I>  ■•-  i  •■      .  bia'i.  it.  ■■  *el  :  li  >  ,1...   Wer.  i, 

Scott,  John  II.  cd.r-.io.  i:..ir.  to  l-.b;  i-.>.  Ii.  :■  ec.  IWHj  .o  Bnguurn. 
Sohn  ind  Schulet  d.s  William  H  b  Er  *ar  in  Bi.K:uoo  als  Au,uBte,lisi  und 
Lehrer  tliutip  unil  malte  I.  ifninkreieh,  e(e. 

Scott,  Jnllan,  Moler,  geii.   11.  lebr.   Iwti  in  Johcsin:  i Vermont,  U.  S.  A.), 
Schüler  von  der  Ne »-Yorker  Akademie  (186;l— I«i4)  und  von  V,.  Leutae  (1865—68), 
l'aria.   l^TU  lii-äs 
Qenerals  Scdgwick, 


aaclidem  er  den  liurK-üikrif^  mit!;i]!.m-l!t  Iisul-.  Ij^ij  Li'Sucjte  rr  l'arifl. 
er  sicli  in  Plainlitld  i.Ne«  Jci.pvi  nitlicr.    Von  ihm  Tod  des  Genera 


  onwrblndler,  —. 

Scott.  Uoburt,  liuiifiTslcclicr  un  i  Airline:,  c'-'l'  Vi-  Nov.  1771  iu  Lanurk, 
t  ira  Jan.  !S11,  ^(■■lüiir  von  A.  Kd  Ii  ,■  rtsti  II  iin.l  iii  r  TriLSlei'S'  Ai'iiilemv  kii  i-i.liu- 
Imrgll,  wo  er  tllitig  blieb.  Er  sclmf  Ii.  A.  dai  Ki  IütIh  ,i«  i  „]..ii  i.üirarv,  intilnurkn 
tnpoBra]iliiäclie  und  architektonische  Blatter  lilr  das  Scol's  Magaziuc,  »eitere  Zeit- 
schriften und  Melier,  etc. 

See»,  Samuel,  MüIit,  g,-h.  \<)  in  London,  t  12.  Od.  1772  In  Bath.  Er 
wiir  mit  linü.irtli  W-TCUinlct  ur.d  rulini  an  dei  in:vuLn,t-.  u  \V ;l-,i;s  ^utfllirlialt  n.ri")i 
Gravesend  17Ü2  Theil.  Er  malte  Veduten  und  Miiriuebild,r  in  Oel,  gehört  daneben 
zu  dc-n  iri-.lieäteu  Rülau  Aiiuaroili'ti'ii.  Wir  ncniieii  vaa  ihm  Die  alte  Londoner 
Brücke  il.ondi.is,  -•iat.-lK.I  i.  Die  lülr  V,'.-;!inin-le.  HliK'.;r  (eli.'ln.ki),  Iii.;  'I'hunse, 
Iler  Taue,  am  (,eii.irt»!J..  de»  KaaicM.  t'LC 

Scott,  liillluni  Bell,  Male 
B.  Er  war  lauge  als  Zeicheulcbi 

dei-  lililüi^-nii,  alr.  \Var;i;l,i'.u.![-  aus  iler  lMi(.;li^-li--rlinl!i-ilu-:i  (ii-si'lin'.lili'.  Van  ibr:i 
Die  Tago  vor  der  Mia-.ilatli,  uic,  fiuuir  mehrere  Bx  Ubrli.  8,  war  anch  als  Kunst- 
6iihriiHlelli-r  Itätit;;  wir  nennen  „Mmilln  unil  die  s[i;miv.lie  Sebal,--.  mit  virlen 
eieonlia-iiliaeii  lllintintiniifii  unil  .  Mi  i.!i  v«  n  l.f  d.a'  il Kaust". 

'  Seolf.  IVillinm  llcnn  Stadiurd,  Maler,  ^nk.  7.  M;ir,  i;C:l.  t  Ü7.  J»tf.  ISDd, 
tbllig  in  Brightoii.  Kr  malte  Landscliaften  aus  Sildenglaud  in  Waaserfarbeu.  — 
Seine  Schwester  Maria  S.  verehr!.  Broekibank  malte  Frucht-  und  Blumenstöcke  in 
Wasserfarben. 

Scott),  L.,  ».  Kosil-Seottl. 

Scetll,  Antolne  Murcel,  Kupfersleclier,  geb.  IJ65I?},  +  17Ü5.  Schuler  von 
Wcirotter.    Ur  sdiuf  Laniisrliafteii  uaili  eigen,  r  Zei.'nnuiiB,  aarb  Weiratier,  etc. 

Seotto,  (Jlrolamo,  Knj.  fei  siecher,  geb.  17SII,  t  narb  l«3it,  Schüler  von  R, 
Morghen  und  Longhi.   Er  stach  nach  Anierigbi,  Augeli,  Caliari,  üeorge,  O. 
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Longbi,  B.  Sinti,  etc.  —  Ein  fraucestu  S.,  geb.  um  17G0  in  Venedig,  stach  viele 
Zeichnungen  Ii.  Manila  in  Fae.-iiinile.  di.-  Cltxti  ]Wüy  ..li.üVrilliebt,. ;  f.un.T  itesrbeidni- 
heit  und  Eitelkeit  (nach  Ja  Vinci  7|,  rtc.  —  Ein  Stefano  S.  war  um  1500  in  Mailand 
ala  Maler  thatig.  Er  tchuf  schönt  ürottesken  und  war  der  Lehrer  des  Gaudeniio 
Ferrari,  wohl  auch  de»  Luini. 

SroDgaJ],  Jona,  Maler  de<  17.  Jahrhunderts,  f  nach  1673.  Er  soll  in  Leitb 
tbitig  genesen  sein.  Gegen  [las  Gerücht,  data  er  Lieblingemaler  James  VI.  ion 
Schottland  war,  sprechen  einige  zu  spille  lutinip  eyn  aul'  seimm  llNdern.  Er  malle 
Bildnisse;  sein  Sf1l..-.l>ibi[ii.s  lifsitil  üit-  .Vit.  -  ("ii.  r.u  Kilinl.iirc.ji.  —  riein  Sülm  . V j 
(leerge  S.,  stark  rou  Lei;  beeinfluast,  milte  auch  Bildnisse. 

Soouler,  James,  Maler,  geb.  1741  (?),  t  nach  1786.  Er  stellte  in  London 
Miniaturen  und  Kivideteiehoungen  aus. 

Screta,  Carlo,  8.  Ssltretu  Ssotlnowsky  i  fjaironiU.  —  L'in  Mathias  8.  war 
1ÜP5  als  Maler  fiir  den  l'üistca  ],ol,l£o»ili  in  Raudniti  thalig. 

Serlven,  Edward,  Kupferstecher,  geh  [776  in  AlcfiitM  hei  StratforJ,  o.-A., 
t  US.  Aue  1K-H  '»  l.rudon,  SelrJler  von  lt.  I'Iii-m.  Kr  arbeircle  in  Kreide-  uml  I'unk- 
tirraanier  fllr  Bovilcll  und  imlnt'  [,rmiloi:[-i-  Verb-er.  wurde  Hnfkupferaleclier  des 
Primen  ron  Wales  und  begründete  den  -  Anisis.'  Kund.  Von  ilim  Miranilu  (noch  Hiltou), 
Weihl.  Kopf  (nauli  R.  v.  ii  i j r=. >.  llüit  mutiy  inaeli  lloibcini;  HS.iner  tnr  die  Shakspere- 
Gal.,  Treshams  „Gallery  of  Picturea*,  Dibdins  „Arles  Allhoruianse' ;  Bildnisse  nach 
Lely  für  tirammonti  Memoiren,  elc. 

Serope,  William,  linier,  coli.  1772.  i  ■><>.  Juli  135,2.  Er  Hellte  in  London 
aus  und  reroffemliihie  „F^li  et :  i~.  Iii'  l.iMdsrliifli.ii".  „liirHlijae.deii"  u.  a.  Bücher  mil 
eigenbind  igen  Abbildungen. 

Scrota,  fVilliclm,  Maler  J..ä  lb.  ,hi!,rljun.iiTt^.  ii;  Klaudere.,  wurde  15S7 
Uoiimler  der  K.uii.  Maria  v,.„  l.'nearn  und  amhe  Kii.li.is-C. 

Senilere,  Adnino,  ßtc.  A.  Mantorano  ifularhlich  A.  Ohlei),  Kupferstecher,  geh. 
vm  15.40  in  Maut™,  y  in.li  1.',-'.  (rj,  "al.i^.li.-inli.  Ii  S„i,n  dea  (Jirivamii  it.  S.  Kr 
war  in  Maulua,  sowie  in  Rom  thatig,  stach  etwa  130  Platten  meist  nach  Q.  P. 
.ici  liiacrnzzi  und  M  A.  Buonaroui  (üaniiiLn-  d:e  Eresliee  ir;  il-r  üis:iiLi5tlio:j  KancKei. 

Scnltore,  Diana,  vcrehcl  It  ic.  ia  rel  I  i,  yeti.  I).  Manlnrauo  (fälschlich  D.  Ghtsl), 
Kupfer.ttchcrin,  |:eb.  uui  1, '>:!;>  in  Manien,  y  iiarK  l.:i"7,  ivalirjrlifiiulieh  Tochter  und 
Schülerin  des  Uiuvanni  lt.  K.  Me  tehul  an  die  5e.P  Kindel- l'in'.ien.  besonders  nacii 
G.  P.  dei  GianuuH;  ferner  nach  Hogari,  II.  Sinti,  Zuecnro,  etc. 

Senltore,  Hlorannl  llattlsta,  ueu.  G.  B.  »aninra«o  (ialschlich  (iliisi,  Ber- 
UUOl,  Baumeister  und  KuplVriUclirr,  (tob.  l.'H.Ki  in  Mantua.  t  1  ".75,  das.,  Schiller  Ton 
p.  dei  ßianuzii  und  M.  A.  Haimo  ndl.    Er  wurde  nach  de:  "'-  ":  ' 


ausfuhrK 


Scnrl,  Enrico,  Maler,  geb.  '26.  April  ISUG  in  liergamo,  t  im  .Mai  lifo1!  das. 
(nach  üiibernatis  1B92  midi  nm  Laben j,  Scbuler  von  Diotti.  Von  ihm  Fresken 
in  der  Kujjjn-1  dis  Sjiii [ [ io  de!!'  hromnata  ;l.ndii.  in    der   Kii:i]>el  d-r 

llliraacolala  (Ib.Tßauie.).  Triurapli  Marine  (Altar,  S  Loran/n,  L'idi;.,  Diana  und  En- 
dyu.i™,  C.  Hcltratni  entdn  kt  die  tjnell.-n  de-,  Hiisi-nLri].L  ■  liil.l.  Ib  rjaiaü),  K'nlia 
Starus  todlet  seine  Tnehtcr  (1830  Wien,  Mnsj.  liildnissr,  et.-.;  nueb  Aquarelle  und 
Zeichnungen. 

Searle,  Heiirj  Robinson,  Hau:, .ei-lei.  gel.,  lsüti  t  '21.  Ott,  li&i  in  Kcw- 
York  |U.  S.  A.|,  wo  er  Ihatig  war. 

Sears,  Krau.  Sarah  ('.,  Malerin,  fiti,  IMS  ir.  L'uniiuidce  iMass.,  i:.  s.  A.i. 
■udirte  In  Boston  und  malte  lüldiiisäe  tonit  ld.;alk..pf,.  in  Aquarell  und  Pastell. 
Med.  1SM,  Chicago. 

Sebastlatti,  I.asiarn,  a.  Bastiani. 

Sebnallano  del  Plonbo,  a.  Luelaal. 

SSbelon,  Claude  Äarle,  Maler,  geb.  1319  in  Mciunicuit  i  Ucp.  Ain),  t  ™  IftoS 
in  Lyon.  Von  ihru  Prof.  liouqefond  (Ulis.  Lyon).  Der  Kupierslecber  Vibert  lebenda). 


;r,  geb.  ISiO  in  Harlin/en,  Sclinlci  vor.  J.  ds  Jen; 

 ,  ...     Ür  war  i:i  l,efuivarcca  und  KiCim.I  tbfctig.  Von 

 -tu  ia  AiUwtJji.'U  drei  C.jiien  iiaeli  liildiii-i-n  d,s  1-"..  J«ln  banden.-. 

Sehoth,  Jo^cf,  Malt-r,  Ceb.  Ii.  I'ebr.  1  =  14  ir.  Wien,  Sebaler  Jet  .loriigcn  Akademie, 
t«  an  der  k.  k.  l'orzellanfal.vik  das.  thatig.  1 859-68  reiste  er  fftr  das  k.  boUni3cbc 
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Sebron  —  Sedille. 


Ion  und  Eurdlrtan.    18T0  Keil  er 

 ,   c  und  besondere  Blumen ;  bat  loch 

e  Illustrationen  zu  botanischen  und  auderru  naturwissenschaftlichen  Werken 
Beliefert. 

Sebron,  Hippolyte  Victor  Valentin,  Maler,  geb.  21.  Aug.  1801  in  Caudebec 
flleji.  Sh[iii.  IniVrieure).  f  !~7Li,  MiisUt  von  D ;i (: ue ]■  r e  um!  I.  Cogniel.  Er  be- 
reiste Mitteleuropa,  den  Orient  und  Nord-Amerika  (wo  er  liü'J-oi  -erweilte,  Bild- 
nisse in  l'astell  na  I  ehie  Ausbin  d-s  Ni:iL!:n :i  i.'liufj.  Von  ihm  Die  Moschee  zu 
Cordoia  (1857  Hu.  Loxemboarg,  Pari<l  Die  EarthaoH  Miranores  bei  Bürge»  in 
Spanien  (lbt.4  Mas.  Ilode;},  Ni.i-iii-AÜtllc  ( lt7f>  vide  Landschaften,  Dioramen,  Bild- 
nis«: umi  Ilisfurirn,  auch  Ii,  l'.i-t-.U  und  A.ilinr.dl.  r'-rn-r  hat  er  einien  ßhill 
lithoaranhirt.  Med  IS.  bil   ]*;■;>,  -.  Iii.  IM(j,  ]>.-i-,  1.  Kl.  1844,  Kr.  d.  Hhrenleg.  1867. 

Seoano,  Uer^niiuo,  Maler  atnl  Bildiiaucr,  neu.  1CS8  in  Saragossa,  f  1710, 
atudirte  in  seiner  Vaterstadt  nttd  in  Madrid,  Von  ihm  Deckengemälde  n.  A.  (Miguels, 
tmpelle  ron  S.  Pabk.  zu  -ara«,»^).  Vier  ik.ll.il.W  (Rathlaus,  das.}.  Mit  50  Jahren 
begann  it  norh  sich  der  SniLj  lur  zu  .viiliact:  i;inl  schuf  hintuen  iur  die  Lorenzkapelle 
vrm  3.  l'ablti.  hat  auch  eine  Maler-  snwie  Hildliiu.cr-S-.tiuili'  geb'ilft. 

Seccante,  MebastJaito,  Mahtr,  eeh.  nach  LiLO  in  I.'.üm.,  t  1578,  Schaler  and 
Schwiegersohn  des  P.  Amalien,  Von  ihm  Kreuztragender  Christus  (S.  Giorgio,  Düne), 
Iii!  —  (Stadthaus,  .las.;,  i-tc. 

(lecebl,  (lloiaonl  Bull  Mo,  Hjin  c'---  II  laraiuinrlo  (Curaiaggloe),  geb. 
tor  IfiOÜ  io  Cait'aggio,  i  ,.ata     .  .■  .  .    I  ■■;      |  ,e;:.  .t,  i»—uo  soll  er  e.cc  Aul 


Sedaloe,  Mlebel  Jean,  Bs  im.  .«er.  geb.  1  Juni  (u.  a  4  Jehl  1711t  .o  Fans. 
f  17  Mit  !?■■«  (i.  A  17971  ta  rar ii.  »ar  ,n  Setter  Jjgeod  Sle.osebceider,  daoo 
Schulet  des  Hauowif.fr»  Hnrnn.  d.saeo  Mitarbeiter  ei  werde  Mitgl.  d.  A«ad.  Or 
Hatihuost  1T61-.  Scktetir  i;;s.    S.  wL.d0  a|,  rlremattwber  Schriftsteller  bekaooter 

«.(  olf   l'J  in  .  ■•Ii-; 

Seddoo,  Ttaooiat,  Maler,  geb  28  Aug  1621  in  London,  1  23.  Nor  1858  ir. 
Ci.  ro,  «ar  etat  Setucner.  erudlrte  to  Paris  cod  1-oodoo.  wido-.eio  elcb  seit  IHM  gaoi 
der  Ma>ioi  und  begründete  mit  A  nee  Zeicfcenschule  io  Caccdeo  1  nwo  I  Uodoo  N  j. 
1833—54  besuchte  er  den  Orient  mit  Ii.  Hnm,  1856  zum  zweiten  Mal,  erkrankte 
aber  gleich  io  Cairo,  Von  ihm  Jerusalem  (1854,  Nnt.-Oal.  London),  Penelope  am 
Webstuhl,  Landschaften,  elc.  —  Ein  J.  P.  8.  malte  in  der  aweiten  Hälfte  unseres 
Jahrhunderts  Architekturen. 

Sedelmejer,  Jeremias  Jakob,  Maler  und  Kup  ferste  eher,  geb.  1701  iu  Augs- 
burg, t  17C1  das..  sbiuo  v„:,  l'd  li,  i  ,l„r'.,  ,lf:n  ,n-  173H  nach  Wien  entfloh.  Er 
zeichnete  im  Geschmack  Lafnces  Anuarelle  und  1'uschieichnitngen,  dio  seinen  wenig 
mit  Krftili;  seltruiilen  Sliil;i:ii  vtirii. ziehen  sind.  Vuo  Letzteren  nennen  wir  5  lilalt 
r>rc-l.-,-r:1.(-i,iitiln  rlr-r  Vv"i, Itil.ii.-.iln-l-  ■■>:,<]:  fl,;u-i,  vier  Allegorien  (nach  Solimena) 
A.  tia.-li  ü.-i'.i.li,  Hi.y.  Kviikacis, 

Sedor,  Anlon,  MnliT,  geb.  IBIS  in  München,  wo  er  iltätie.  war. 
^       Sedgwlek,  Wjlllani.^Kupfersteche^  KJ'1'^17^  in  L™)™'  +,"m  180°-    Er  ic_ 

Brille,  (JI  a  1        I  I      1    7  n  Paris, 

[  IST),  SfiSiiilt-r  tun  V  J  :i  il  m  i:  r  nml  iler  [-ifi-le  lies  hranx-arts.  Vnn  ihm  Episode 
ans  der  Schlacht  reo  Track;;:  l-;,0  .äs-iiii.  l.etzies  Treffen  zwischen  den  l'reussen 
und  den  frani.  Dragonern  181.",  (Ip7i>.    Kr  <1.  illirenleg.  1853. 

Sedllle,  Paul,  :i;,i:;,., i-t,-;  und  Mab  r,  geb.  lSSfJ  in  Paria,  f  «.  Jan.  1900  das., 
-nl,,i  ntvl  üthiilcr  ,i,s  Clurles  d.  st.    Kr  Mar  an  den  bauten  Iii |-  die  1878er  Welt- 


Sedlecsky  -  Beelig. 
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Printemps  (Parii,,  ...        ... 

Mi'-l«  n  Si-Mflispr,  etc.    R.  war  mich  fr hril'ti'. i;lli;risr]i  tl:.itie. 

Sedleraky,  s.  Setletrtj. 
Scdlraajr,  Johann   Anton,  Lithograph  ud  Haler,  geb.  1797  in  Milncbou, 
t  nach  1827.  Schaler  der  Milnthener  Akademie  unter  Dillis  iinü  W.  i.  Kubell. 
Kr  malte  Landschaften  und  lithoerapuirte  Blätier  für  das  Muncncn-Schldssheinicr 
Unlericvtk.     ]rli7  ™.-nr<lo  er  A  nf^-htr  an  pii.siiittfk. 

Seeber,  Carl,  Main,  treh.  30.  So-.-  IWi-'i  in  .-nii-xhin  (Kreis  Pol«.  Wartonberg), 
ScbBler  der  Akademie  zu  Berlin,  wo  er  aich  spater  als  llildnissmaler  nioilerlisis. 

Sceliork-er,  (iBsfjiv,   Mal,.-)-,   (.-('Ii.  in  llsrfel  ■  ii-rai-il,  illiirifrai.leni,    j  21. 

April  IBtH  in  Müi.rli.'n,  sui.lirti»  an  (Irr  \urii!ierj!(-r  Kiinslm-riille,  lifsa  sich  in 
""    '  n  nieder  und  wurde  dnrt  1S65  I'nifc65i>r  au  der  Akademie.  Er  malte  Archi- 


tekturen, 7.  B.  Taufkapellc  in  San  Marco  su  Venedig,  fichlosa Capelle  in  Er/er.  1660 
gab  er  eine  Perspertiilclire  heran!. 

Seeflaeb.  Herm.no  Ludwig,  neb  1«10  in  Potadem.  t  r>arh  1B4I,  Schaler  <on 
Wach  in  Ktd.a  (IB-K  und  Walelrt  .c  Pols  IIAlf.J    Von  ihm  Pam  tom  Paollo 


soi  (Kgl  Scb.oe,  Uirlc.  Janma  iKojicsle.a  bei  Malig «r II,  Der 
"  ■lencbce  aus  ftr. 

Meegen,  (Segen).  Praos  Xaier,  H.ldhsu 


Seeger,  Karl  Lonnig,  Muli 


n  den  Gel.  tu  Mama,  etc 
«eager,  lai,  i.:ttr.grapn.  «od  ie4i.  mang  ic  Stutijjart    Gold  Med  luv! 
Seeba»,  Cbrl-Hat  l.o.InlK,  Maler.  •  -     I7M.  i  vi  Ju    l-ui  in  ricb»er.o.  ge 
bildet  in  Dresdr...  und«...,  I  °:.U-  1.1-Hu"   I  :■:  •  .(.:,)  ?f  llotroslcr  ".  Sci««rw 

V.n  i:r„  i'  ...i  -..  J.:.  IU..:;,.  ,|   -  n..  J'j'  :  .■  ;-r  ici  u  A  ..'".Iji  ■  Ii 

Seekata,  Jonann  fcenrad,  .Mahr,  geh  4  Sept.  I7IS  .a  Gri.ostsdt  1.1'falal. 
t  25.  Aug.  17EB  in  Iliirmstndt,  Srlmler  seines  alleren  Heilders  Martin  S.  und  vnn 
Brinkmann.    17SH  wurde  er  in  Darmaladt  lanJ^riUticlier  Hofmaler.    Er  war  ein 

vielsei liu es,  aber  imUpd.'ii:  Ii-  T.ilnit,  i:l*i  in  der  Art  des  C.  W.  Ii.  Dietrich.  Vnn 

ihm  Kcll.>tl,ikinisa,  Christna  auf  dem  llll.erp.  Ri'Uelkinder  und  IS  A.  (Gal.  Darm- 
staiitj.  M.idthi'ii  mit  K-r2.-  n.  ■_'  A.  i.ilnl.  L-i jT.kfurt  n.  M.J.  A.  in  den  Gal.  und  Mas. 

10  *S«p1,'  Adolf)  Maler™geb'  1  's««  ttaVia'wimbaUe'n* ''schute^'d'e/Dusseldorfer 
Akademie  (IBH--50)  iinlir  K.  Sohn,  »eilrr^Wldet  in  Paris,  Italien  {IS 6t -65), 

Spanien,  Portugal,  N"m-i1h f::k li  ili^n— 7  1  im  Ot i i;n t  ;lft7Ä— T-i)    Kr  malle  meist 

Architekturen  und  ist  in  Düsseldorf  tlialijr.  Von  ihm  Arabischer  lief  in  Oiiro  (ISif! 
Nal.Gnl.  Berlin},  Iler  Dorfkustcr  (Mus,.  Ii.iiiii-n;i'',  Inur-r-s  der  Mariiiiskirdu'  zu 
Venedig  uii.l  Ksyplisolicr  linrera  il>ia7  Inif-|.l.>i  f  (inl.-,  Iii  ci.^fruiK  des  Hall.tr- 
6iädter  Doms  im  Winter;  A  in  drr  Uni.  m  Wicibaden,  etc.  Gr.  gold.  Med.  Wien 
(l,-7(i.i,  kl.  fiil.l.  Mi'd.  Ikrlin  im".=  l. 

Seele,  Aleinnder  Cäsar.  Maler,  geb.  1MJ  in  Dresden.  Kr  liesa  sich  in  Mönchen 


Seele,  Johann  Baptist,  Maler,  -iL.  177-  in  Wolfadi  i.l 
Morsbnrgt,  t  1SH  in  Karlsmhp.  Schülur  der  Karlschule  it 
finaler  und  Hircklor  der  Privat- Hufralerie  wurde.  Koch  rie 
'ilrmla  in  Müii.'lieii  und  Wi.  r 


ilflWi-lH.Sl,  KSI.  ^  ....  .,   

nisae,  etc  j  auch  einije  Bad ierui igen.    Wilrtl.  CiTÜ-Verd.-Ord. 

Seelig,  Julius  Horlti,  Bil  uier.  geli.  «.  I'ec.  lSUä  in  Annalierg,  t  12.  Sept. 

1687  in  Cotta  bei  Dresden.  Er  war  u,  A.  an  Reslnii»ti«ussrbeiten  am  Prinienpalais 
in  Dresden  betheiligt. 


Dinilized  by  Google 


Seeligmann  —  Segar. 


Seelina;,  KernliBrd,  Bildhauer,  geh.  1850  in  Prag,  t  1895  (?).  Von  an 
lonna,  etc. 

Hetlinger,  Alfred,  Maler  hüb?™  Jnhrbunde rti,  geb.  in  llajern,  f  1373  ii 


,  Hoehibi 


Ditn  Srhla,  lili-'id  .(in  Knl  . 

Seeloe,  iL'iin/.  M  I  :  und  Mlliefrafdi,  |i.'ti.  1-27,  linier  villi  lUhl, 
rlff.  fii-.itfrü-il  >.  Mi:  diesem  eai>  er  einen  lithograribirwri  Cv-cluä  zu  Tri» 
Ihelde  1immi:s.  .Ii  ;.  in  Sdi1ii;-f  Umiül-Iein  bei  Jiifzn.il  L'emall  'kiitrn.  1'em, 
er  Genrebilder  ntiil  Blumen  in  Aquarell. 

Seemnn,  (Zeeman),  Kirnt h,  Maler,  geh.  161)4  in  Denzig,  t  1744  in  London, 
Snlin  und  Mlidlii-  ei...-  Isii.il  S.    Kr  iiihIis  viele  Uililni.-e  in  Kt.ßlaad.  darunter 


'in  und  v-linl.i-  Imi.ik  S'.    !■;!   iiiiilis  <lniaK  ?ii  "ßni 

Glieder  .Lt  Vel.  Familie.  Sein  S,.1l.^il.il,i,M,i  r-esitn.  die  Uretern 
uler  Isaak  S.,  i  17.71  und  fein  Sohn  l'aul  S.  »'arcn  auull  liililniä 


$.,  t  1751  and  sein  Sohn  Faul  S.  warei 
Heinler,  s.  Nooma. 
,  [Iura,  Mnlerm.  nel).  !-"i7  in  !ri.ler!iui|.-,  Ihatii;  in  Ure-kir; 
Mich  Landschaften,  z.  B.  An  der  Krledbnfniiliuer,  In  .irr  Hirnen,  ( 
.  It.  Mm,  Muter,  ed..  H.  A|  ii)  1.":^  in  Krnu|.i-.-li]f i-hir-f  n  lO.lprem.« 


K.inil.a.n  I.,if,,i-...  [;  n;e  Klänge«  (Alhertimim  Dresden,,  Anto-i  S|.rhiBer  iFlisme) 
Kimie  Allier!  Km  S;,,l  s.i:  niei-:.  Mus.  l.ei|j.el  V.r  Imlr  iemeni  Lehrer  mr  Ülrassen 
l.ei  der  All.,  1,„  II,:,,,,,.  de-  [„..j^iLTK-i-  Mi -,<■■.,  ms  (Ilnlens  ,.r,,l  V;i„  Ihrk-Slsluen):  für 
il;..  ornss.'  Srliiti/eul'.  s:  ir,  l,i  -F„!  l.ililitc  er  einen  Jeriiralivcu  l>n1anr  n.  s.  w. 

Preise  in  Dresden  mnl  Stettin.  Med.  UresJen,  Med.  Ii.  Kl.  München. 

NegBl«,  r'rai.eesen,  Bildhauer  .les  ]ti.  .Ii1ir]inude,is  Srh,i:er  von  Jac.  Talti. 
Vnn  ihm  jnh,,  Taufir  i  L.Wä  Statuette  a.  d  Tan  fluten  in  S.  Muren.  Venedig). 

Zwei  Stalucn  (1£96  Seal*  j'Oro,  DogeDpalaal),  3a.  Caterina  (Weiubetten  in  S. 


.1,  Maler,  geb.  lfiG:;  in  Venedig  i  17:10,  Schiller  ton  A.  Zum 
l'arili  in  Venedig  malte  ei  eine  Tl|it„dlet)iiil  Kinpfiiiijjiiitn. 


<eine  Beatandtaeila  a 


ein!'"  lir'le'bl 


Her  l'inl  iil,eir;i:.rhto  ilm  tni:(eii  :n  'Jen  Arbeit  an  einem  ungeheuren  Gebirpsnanorama 
der  tlra^.tiTiihe.r  ll,-,rl.al[„r>.  das  er  für  die  l'nrisei  W,  l1aetHellniiL.  schuf.  Von  ihn. 
Ate  M.Tii,  in  'ria-.l  .-rdii  1(1,1.  Renn I,  Ttvit'e  Mim.li-  .Nal  -Gel  Herlir.).  Weide  in  den 
Hochalpen,  Zwei  Mnttcr,  Im  Stall,  Das  Kind  der  Liebe,  Alpen  im  Mai,  elc;  auch 
viele  herrliche  Zeichnungen.  Goldene  Med.  Amsterdam,  Antwerpen  Dreidan, 
Paria,  etc. 

Seg»r,  Fr.Bria  nnil  William.  Maler  de;  IG.  Jahrhundert,  tbäüg  in  London 
im  Bildiiisafsch. 


Digitized  by  Google 


Segirra  —  SegoTia. 


Segarra,  Jarrne,  Maler  des  16.  Jahrhunderts,  thatig  in  Spanien.  1530  malte 
er  ein  Altarbild  für  N.  D  du  Helen  in  Rem. 

Seg#,  Aleiandre,  Maler  und  Radierer,  ueb.  1H17  in  Pari»,  +  27.  Ost  1885  das., 
Schüler  von  Flera  nnd  L.  Cognici.  V«:  ihm  Blühender  Dornhuerh  (ehemals  im 
Mus.  Ln»emhmirc:  J-üdn-n  vn  Kerirecnnnec  Mcsul.).  Thal  »nn  La,  Sr>  (1885),  etc., 
«och  «diert.- .!(.■!  «liP:.    Mci  ir'.a. Kl  1-76  :i  Kl  |.-:«.  Kr  H«,  Khreoleg  I8Ja 

Sem»,  •-  «Wim. 

Keetatelinildl.  rraei  X..  Mal"r.  geb.  2  llec  ItjSS  In  Wien.  Scholer  der 
lechnifrbei!  Hncherh-ile  und  de:  A'.-Irt.»-  r»  «Vi,  »n  er  I.m  .'.-cbafteo.  Sillllet-er. 
ond  geschicnM-cke  B.Mor  malte 

Segera,  Raa  Irl,  «.  «etiler». 

Segera.  (8e«-hers,  Zegera),  Rerkalrs  PIpIpmi,  Mahr  Kadierer,  ireb  1689 
in  ttauleu  f).  1  un,  n  \,.-i.,ls,-.  *-XWn  in,  0.  >an  Cnnine i Ion  1812 

•Ii  er  MiUb'ed  der  L--kaagilri«  :.,  Hearlem  ISI1  >a.  er  in  Aroaierdam  sembafr, 
wo  er  mindestens  12  Jahre  verweilte;  danscb  hielt  er  rieb  In  L'tr'cht  auf  ond  wie 
es  «beinl  im  Rur.  -o  er  18.18  la-n  Jan  und  13  Kebr  '  nior.rilicb  erwähn  wird. 
Endlich  lehre  rr  wieder  in  Amsterdam,  wo  er  mit  R-  vnn  Rljn  zusammenkam.  8. 
ist  ein«  der  l-cilcuiendsnii  L.n.diciiriiipr  ;:.ve=;n,  der  soiror  Zeit  weil  Tnrineilte  nnd 
eine  Auffassung  mr  Mrhaii  trigt,  wie  wir  sie  etwa  in  Goyen,  oiler  der  jnncsteu  Lanil- 
schaflEkiinst  unseres  Jahrhunderts  bewundern.  Vnn  seinen  jnhlreichen  Gemälden 
lind  uns  jetzt  mir  3  sicher  bekannt:  2  Holländische  Flor  hl  nnd  Schäften  (eine  bc- 
leirhnel)  in  rinn  Fierliurr  Mi;s«'ü.  ein»  Landschaft  in  den  UfHifen  iu  F^0^111  l',ort 

Er  galt  eine  Zeitlang  im  h«  tu  Ii. 'Ii  nls  Kilimb-r  des  r'.irl.en.lfiirk:,  rioch  sind  seine 
Plauen  immer  nnr  mit  einer  Farhe  i<edrurlit,  allrrdinrs  oft  mif  vorher  grnndirtem 
nnd  bemaltem  Panier,  oder  auch  aar  Leinwand,  wodurch  er  die  Wirkung  eines  .ge- 
druckten Oelremlldes-  erzielen  wellte  Die  Birnen  ^nmmlimeen  seiner  Blätter 
besitzen  die  Kabinette  m  Amsterdam,  London  nnd  Dresden,  andere  in  Berlin,  etc. 
Sennen,  Comells  Jan  Adrlaen,  Maier  und  lladicrer.  geb.  28.  Mai  IHM  in 

Mhuf'fietitViiilil™  '  itiSr  Rrioilta",  i.V  Tanzende*  Maske?  VnBTiff"rif  eine  Rafterlc, 
etc.  Von  Radierungen  nennen  wir-  Der  Gehenkte,  Die  Kavaliere,  Dar  Wolf,  Der 
Rauher,  etc. 

Segher«,  (üeghers,  Zegera,  Segen),  Ranlel.  Maler,  geb.  5.  Dec  1590  in 
Antwerpen.  (-  2.  .Vi".  Ifiri]  ihr.,  Schiller  seinen  Y.uers  Pielcr  S.  und  des  .1  Unirshel. 
1811  wurde  er  Milglied  di  r  Antwerpener  Gilde.  Er  wurde  Ksthnlik  und  1614  Jesuit, 
besuchte  dnnn  auch  llnlien.  Kr  wurde  einer  der  berühmtesten  Rlumenmaler  nnd 
arbeitete  für  seine  Ordenskirehen  snwic  für  1'uraleu,  die  ihm  grosse  Zugeständnisse 

IU  Gunilen  der  Jemiiten  machten,  um  Gemälde  von  ihm  IU  er'   "  ■ 

oft  Krame  um  Madnnnen  etc.  vnn  Kuhens,  Quellin  u.  a.  ?i 
von  ihm  in  den  Gal   und  Museen  zu  Antwerpen.  A Schauenburg,  Bamherg,  Bei 
Bologna.  Braunsrhweig.  Brüssel,  Tasse],  Copenhagen,  Dnnaueschingen,  Dresden,  Dui- 
wich.  Florenz  (üffiri).  ilaag.  Humpen  Court,  Karlsruhe,  t^ndon  (B.  Kens.),  Madrid, 
München.  Oldenburg  Iinii,-Hs>n,  Schiesheim,  Weimar,  Wien,  etc. 

Seghera,  Qerard,  a.  Zewen. 

Seghera,  Herkoles,  s.  Segera. 

SeghlKi,  Andrea,  Maler  des  IT.  Jahrhunderts,  geh.  IfiKO  in  Bologna,  Schiller 
>on  A  Ihini.  Kr  malte  decorative  Arliciten  in  Kavenna.  i'arma,  Modena  und  Bologna. 

Seul»,  Andre,  llilrlhaiier,  geb.  1755  iu  Marseille,  f  'or  1813.  1773  gewann 
er  in  Paris  den  grossen  Rnmpreis. 

8t«ia  dl  Buonarentnra,  Maler  des  11.  ,i.il:  rbnnd.  ,ts.  tiiiuie  in  Biena.  SchfllBr 

■1  Dil  i:cin  di  IS  ii  .Uli  n  Mgn  :i     Villi  'lull  AH  irliiM  iCil'tiiTlion!'  lunrei 


am  Kreuz  i  Abtei,  S.  Ki'.rel.  Jnngfi-iin  mit  iLili^en  '  Akadcniie  S;fi::i\  Hiriitus  nji, 
Kreuz  mit  Maria  iii:.i  .bdümnPH  iN.II.-iinl.  L.iniii..:  I.  rl.. 

Sege.nl,  Alclde,  Maler,  ceb.  im  Aj.t-]  1W47  in  Fl  .rrr./,  S.lifller  der  dortigen 
Akademie  ond  vnn  Ci  se  ri.  Von  ihm  Auftimluraz  der  l.eirhe  Catalinas  (Gal  Flnrenrt, 
Wie  wird  PS  enden  r.  Hie  ürunt  wir.1  dein  Onkr-1  I  anlii.n1  vnrrestellt.  :1c.  Gold.  HeM. 

Segeiltt,  Fraj  Juan  de.  (iuldfchinied  des  Iß,  Jahrhundert«,  t  HS7.  Laien- 

brnder  dea  Kloatera  Ton  Gnadalupe,  fflr  das  er  Kircbengerilh  schuf;  b  J- 

nennenswerth  ein  Kästchen  fllr  das  hl.  Grab  lur  Grilndnnnerstagsfeier, 
Salifass  mit  der  Darstellung  eines  Löwen,  der  eine  Hwrde  jerreiast.  -  Ein 
Jud  de  S.  malte  um  1650  Marinen  iu  Madrid. 
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SetrrtUln,  Pi< 

ort  (De!]..  Rcus-S. 
»llipilnst.  Prüfst 
s,,,i,:,  ,.,„, 


K«l[l«t,  (Si'IdU,  Aiimist,  Maler.  [Tf.li.  .->.  0.:t.  lüffl  in  Mnnchsn,  sdmler  Jcr 

Akademie,  (li.nu  t,  !l..|.;r,.li,-  «,  .srl.il  l,:t  und  vcn  il  nl  tnian  n  litciii  Bussl,    tJr  malle 

r.ilti.lscljafHüi.  ■.  II.  Silin  riifli  Iii-  M.iliN  S.ilil.iirj.;.  UVrl'sl  iiulii'  Mundiin  |1>:5'.H. 

Posiillon  in  der  [lorffchraiEile. 


__      Uiglilzßlby  Google 


Seidel  -  WÄtet 


Seidel,  Daniel,  Formscbneider  des  Iii.  Jahrhunderts,  geh.  in  lk.tl  ff).  EU» 
l.-,,l-  Sil  stand  er  zu  lirrÜn  im  iJi"nstc  Tli  f  t  Ii  •■  i  ss  r  rs,  m.d  i.imi:;  ...  A.  nie  Tilc-i- 
einfassung  zur  Miisra  Alrl,vini;i.     Kr  ki-li rli'  [):nl)  Has.'l  iinii.-k. 

Seidel,  (Sttdl),  Frum,  Maler,  geb.  m-  in  Uunet,,.,,,  v„n  luitmann  beein- 
ilusst,  liruiler  des  August  <.  Kr  malte  L:iii.l.<i-|]  alten,  r..  Ii.  Her  ilintcrscc  1185«), 
K  fei-  -Iv.K.,  W:.j.ll»r„i s.-baf). 

Seidel,  Gustav,  k  .1  uferst,:;^  er.  !>?-.    April  im    lleilii:.    -ilnllnr  der 

dortigen  Akademie  unier  Buchhorn  und  Mandel.  Kr  arbeitete  in  Linienmanier, 
eowie  Schabkubst  und  war  in  sei.  er  Vainimlt  tli,.v,-.    Vi...  ihn  Amor  und  i'ijehe 

i.iad,  Kloid.rr).  A,  darunter  Bi:,;i,i:.:e.  na-1'    ~   •>   r,",.. 

G.  ilidil.-r.  Stliinii.iv,  Schräder.  Ve.elli, 
hurger  Akad. 

Saldi,  Andreas,  Maler,  gab.  1760  in  München,  f  IS:«,  Kehnler  von  lg.  Oerel  c, 
1781  weitergebildet  auf  Kurf.  Il..».ln-  Kn.tci;  in  Italien.  Kr  gewann  in  Rom 
einen  S  Luca- Akademie -Preia  und  wurde  17o7  Hofmaler  und  A Udeinieprnf.  in 
München.  S.  ahmte  G.  lieni  unii  Zamrdcri  nach  und  cclmf  M vtlio]oj>irn ,  sowie 
Historien;  auch  Fresken  in  der  Gal.  Churf.  Theodors.  El  radierte  auch  einige  Blatt, 
namentlich  .Akademien'. 

Seid))  Emannel,  Baumeister,  geb.  itit  in  M  inclicn.  Schiller  des  dortigen 
Pnlylechnicnms.  Er  blieb  in  München  Ihätip.   Von  ihn  dori  Bau  4>r  Kunatgoirerbe- 

aiiSilellüüi!  Irr*,  AuüNttiiifrhrmi,  Tl.f  re.i„N-Gynu,a.i  ,  r.nh.ui  ,1er  Gal.  Schack  und 

viele  l'matliiiuscr:  leruer  Serigcrächlois  iTeeeniii.  ),  Sr.]ilo-.s  Stumm  ; ilamb.,lij.  ViUs 
Mayer  jSI  „rohere  1.  ,te.  M  i ,  I . h- 1  -  - « >  l  1 1 .  IV.  HL.  Kr, liier  Adle, -Ihn.  IV.  Kl.,  Prof  UP961. 

Seldl,  Gabriel,  Baumeister,  t'.?1:,.  ').  H.e.  IMt  in  Miii..h,-n,  Sri, Hier  den  dortigen 
Pclvlechnicania  und  ■.„„  .Neurciiihir.  Von  ihm  ..Ins  neu-  National  -  Museum, 
-ins'Klli.tili-rlnHH.  Annenkiiike.  Fi  an^k.iiierk.-ller,  Ar/iim-erse;!.-.,  Viil..  Ui.bädi, 
Villa  K»ulbach,  das  Deiiüohe  Haut,  (alle  in  München  l,  Villa  Ilevl  (Dur.natudO,  liath. 


Seidlcr,  Caroline  Luise,  Uaieriu,  cell  1,',.  M;,i  ITH',  in  ,l,.i;;i.  f  7.  Oct.  1866  in 
Weil:,.,,,  rVUdleni,  von  lloel  I  (Gotha).  G.  v.  K  f.  S  .-.1  g  c  n  (lall  DreBilen]  und  Langer 
(Hil"  München),    eriliith  in  Ii. dien  im  V.,i:mri    und  Ii.  SaUli  weiterge- 

bildet. ISltt  wurde  sie  l.ilirrrin  der  l'rinir^iiiren.  1m!i  Gu;<  ri-.auls,.r.,rin  in  Weimar. 
Von  ihr  Bildnis»  (ioclhtH,  Christus  der  Krlaruier  ilurcha  in  Seliesta.lt.  Holstein!, 

    :  1.  Santi  und  Zeichnungen 

iroüo.  eaeba  — 
.  „eb,  28.  Oct,  • 
i  (Wanelni-  1B01-3)  u 


,1  Bischof  Jar 
Leer,  Kir,  Gel, 
Seifert,  T 
Paria  und  rm 

Seiferl.  Krün?.   Ilililliiiner.         2.  A].ril         in  Wien,  .■.liiller  der  dortigen 


Akademie  unter  II  ellmer  und  Kund  mann,  später  von  Kaffaack  und  Siemoring 
in  Li  ihn.  Nach  llei.-en  ilurel,  Ii.  u:=(lil3:id  und  iMlirn  Ulis  er  sieh  in  Wien  nieder. 
Von  Ihn  liancrufeldgrabdenkmal,  Bacchant,  F.  Ion  Saar  (Uflite),  etc. 

Seiferl,  Kurl  Friedrich,  I>" ,>r.f„r.li.e!,„r,  r-b.  )^>.'j  in  Neustadl  bei  deinen 
(Serbien  .  Schaler  der  lite».>r..r  AbaJpmie  noter  Haboer.  äowie  der  iJuaaeldorfer 
unter  Kelle..  IBfli  'i  *i-eb  er  ic  Horn  für  »rognoüs  Verlag  l'ie  Messe  ton 
Huliere.  H, t  Jurispro.) KU!  und  Hie  Marter  de»  III.  fi,|ilnn  If'.t  wurde  er  l.ebrer 
an  der  J<eip*igi.r  Akademie 

Sclffrrt.  Karl  Friedrieh,  Ma>r.  geb  C  Sept.  1809  in  Grcoebe.g  i3tble»ien». 
:  W  Apr.l  It»]  m  Fi  rl.n.  S(l  .i.r  Berliner  Akademe  j.  d  von  K  B.eraaor, 
neitergehtldei  auf  Kenec  Jutcb  die  Alpecletdor  uod  Italien     IS68  oaltr  er  mit 


256  Seignac  —  Seid. 

Pape  Wandbilder  im  uturuiniiilieu  ■! ■  -  =-  lii'i lijitr  Museums.    Von  ihm  ferner 

Blaue  Grone  Ton  Capri  (Nat.-Gal.  Berlin),  Diu  Jungfrau,  Cefalu,  ote 

Selgw,  Paul,  Maler,  gab.  18.  Pebr.  1826  in  iiordeaui,  Schuler  von  Picot, 
tliütLü  tu  ll.-ii-.n-r,  ([ir:f,.  Von  ibra  Dm  Geschenk  des  Jlgers  (1859),  Bad 

11868),  Die  Schrcibatunde  (1877),  eic;  auch  Bildnisse. 

Seil,  Christian,  Maler,  geb.  1831,  tbötig  in  Daiseldnrf.    Vau  ihm  Recognos- 

Heiler.  Adolf,  kaier,  geb.  25.  Oct.  IB2i  in  Grosa-Rinuersdorf  bei  Loben,  +  22. 
April  1873  in  Breslau,  itodirte  in  1:-.  :  !Ln.  Meissen  und  Manchen  die  Glasmalerei  und 
errichtete  in  Breslau  eine  AtiMait  luv  trliisgi'jiiiüdi'. 

Seiler,  Carl  Wilhelm  Anton,  Maler,  geb.  3.  An«.  mtS  iu  Wiesbaden,  studirte 
erat  an  den  Berliner  und  Müncbener  Bau sk allein len,  dann  wurde  er  Schüler  der 
Müncbener  Akademie  und  von  Raupp  das  1889  minie  er  Professor  und  1890 
Ehrenmitglied  der  Münchener  Akademie;  1894-95  lehrte  er  an  der  Berliner  Aka- 
demie, kehrte  aber  1895  wieder  nach  München  ititrück.  Kr  malle  Genrebilder,  i.  B. 
Im  Wald  von  l'areb.in  (Ual.  Dresden),  Bibliothek  (Neue  Pinak.  Hänchen),  Ej  bleibt 
dabei  (Mus.  Lcipiig),  etc.  Mitgl.  der  Berliner  Akad.;  Bayr.  Michaelaorden  i.  Kl, 
Med.  Merlin,  Wien,  München,  Madrid. 

Selller,  Johann  Georg,  Kupferstecher  des  IT.— 18,  Jahrhunderte,  geb.  iu  Schaff- 
hauaen.  Er  stach  in  Schnbuiauicr  Bildnisse  (Kaiser  Josef  1.,  Kaiserin  Kleonora,  B. 
Kilian),  Genrebilder,  Mönch  ein  Madchen  küssend.  Zwei  Schweiierlandschaften,  etc. 

Nelnshelni,  Anjrnst  Karl,  (i raf  vnn .  Maler,  Lithograph  und  Radierer,  geb. 
11.  Febr.  1789  in  München,  t  1b69  das.,  Schüler  von  S.  Klotz  in  Landshut  und  der 
beiden  Langer  an  der  Müncbener  Akademie.  1811  kam  er  nach  Rom  und  echloss 
sich  den  Hazarenern,  besonders  aber  Koch  an.  Er  war  von  Hans  aus  Jurist  und 
trat  1887  in  die  Kammer  der  Rritnsisir.e  rm  Vuo  ihm  Maria.  Die  1t  Sotbbelfer, 
ttc  (n.rrbe  tu  <irj'  Jhe  s.  I  I  i.t.  luhuy,  > 

(ltü'Ji.  etc.;  auch  1<J  Radierungen,  Fedentdchnon 

Selsenegger,  Jakob,  Maler,  , 
malte  er  ein  Bildi.isa  Karls  d.  V.  4 
Bologna.  1531  wurde  er  Hofmaler  d 
Wieo,  1550  nach  Augahurg  kam.  Z 
gion.    Um  1558  lieas  er  sich  in  L 

8*™S«lM«r,d  Martin'  I!.',  Male™  gt 


ipferstcchera  Jobann  Baptist  B. 

eck  beeinflusst.  Von  ihm  Vier 

imkehr  dos  verlorenen  Sohnes 
chlen  Jungfrauen,  etc.  (ebenda), 

der  Kapelle  des  Duca  Torlonio 
Volksleben,  etc. 


Fahrendes  Volk  (.Neue  l':iiak.  JliüiiWn.i.  KaiKümet- Uernel;  u:i  Knueruhaus  (1883  Mus. 

Gdd.'  Med,  München  (1BÜ9),  Wien:  Prof,,  Kfcrenmitgl.  d.  Mdpchmer  Aka'd.i  Micb™]-()rd! 

Selti,  Fram  von,  Maler,  Btb.  ;ü.  l'ec.  l»n  iu  .Munt  Leu,  f  ii.  April  1883  das., 
Schüler  der  Müncbener  Akademie,  weitergebildet  auf  Kelsen  nach  England,  Frank- 
reich und  Italien.  Kr  war  als  Decorationamaler  und  Illustrator  iu  München  ibatig. 
Von  ihm  die  Zeichnungen  in  Blumauers  Aeneide,  A.  (ur  die  .Leuchtkugeln",  etc. 
1856  wurde  er  Cosiüimer  am  II  dachet»!  Hoftheittt  nod  decorirle  auch  viele  Zun  mir 
■-  den  kgl.  StblOtierc     Utoi  der  Akademie.  Inn  mehrerer  Ordeo 

-Sein,  Jnbonn,  (lu.-l        -■!  ■  •»'  "j.'  ü  de  ■  ■  J.l.tl ur.o-;«.  t  18  Aug.  1760  iu 


Prag,  wo  'et  Ihai.g  war  —  Liu  anderer  Jobaoo  8.,  \ 
(I  ol  d  neb  mied,  fern»  Thier,  und  Blumen  nieler,  me.tl  In  scu 


ieJ,  (einer  itwt-  und  Blumenmeler,  me.si  in  seiner  Vaterstadt  Prag  listig, 
auch  Deutschland,  Frankreich,  etc. 
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Seit»,  Lodorleo  (Lndvrig),  Bawudttct  und  Haler,  geb.  1648  (18)4  V)  in  Rani, 
Schüler  scincB  Vaters  A  ]  e  m  n  J  e  r  U.S.,  dann  von  C  o  r  n  e  1  i  n  s  und  Overbeck. 
Er  ahmte  die  alten  Meiner  nach,  blieb  in  Rum  und  wurde  Direktor  der  vaticani  sehen 
Galerien.  Im  Verein  mit  Bein™  Vater  mr.Ue  er  Fresken  in  <Ut  h'jtlie.trale  ra 
DiHkoiar  um  1S70 ;  restaurirte  und  (lecorirtc  dio  Anima-  und  A  la^.-li-Ki  r^h,.-  in 
Kom,  malle  Kruken  lllr  die  Kapelle  ,!rs  Ii:.  Hr,i:.r.entura  (und]  HJi-feiister)  und  f[.  Ivo 
in  Rom,  sowie  für  da!  Münater  eu  Freiburg  (Krauung  Maria]  und  die  Kapelle  des 
Scllosaea  dea  Fürsten  von  Fürstenberg  nm  liodet.si.i-.  Ferrn-r  von  ihn  dio  OelHld-r 
Madonna  mit  miisiziicmlni  Engeln,  Ectc  Homo  lauf  Höh),  Zeichnungen  EU  Hola- 
üchoittillus'ratir.-Efti,  n.  i.  w. 

Seili,  Mai  Josef,  Kupferslecher,  geil.  1811.  t  7.  Febr.  1875  in  München. 


Kiccioa  Ermordung,  Lose  Blauer  —  todlc  l,icl„>.  LMüdachaiifii,  u^nrubilJer,  esc.,  f 
ein  Todtenlans  .Federzeichnungen,  ia  der  Muncbuner  Jugend  rei>rodiidri). 
Ballimore.  Wien,  München. 


Sfltl,  Itudolf,  Zeichner  und  Maler,  geb.  15.  Juni  IM'.!  in  München,  Schüler 
ies  Vaters,  des  Frani  ron  8,  dann  Pilot  js.  Er  wurde  Conseriator  am  National- 
:  "    '                de.  Akail.'inie  in  Mi.nc'ien.     Kc  malte  (limrcldldpr,  etc., 
■Dtionen  in  .Mttnchener  WirihahiuEern  und  dergleichen, 
e  Zeichnungen  nod  lllnsirniiciMeii,  Mdnt-ht  r  Kalender. 


I.  Kl.  München  1) 


ipii,  Maler,  Lithograph,  Beb.  12.  April  1784  in  Siockacb.  (Tirol), 
t  ic«  in  .uiitidi-n,  Schiller  scii.cs  Hruders  Karl  S.  Uith.  1774),  mit  den,  er  [„ 
Düsseldorf  weiler  atudirte.  Er  wurde  Graveur  bei  der  Steuerkau^erlilliocraiiliic 
in  München  und  als  lithr.gr.  Drucker  ao  bekannt,  daas  ihm  t.  II.  Vernet'acke  Steine 
aus  Paris  auui  Druck  ühergd),  u  »mdiu.  l  '-IC  lpit.u-  er  .  ine  llthogr.  Anstalt. 
1820  seine  er  mit  Mannlieh  das  Ktrin  cr'.dic  lijlc-ri.-werk  fort  und  ln-theil'gti!  sidi 
am  Leuchteuberg iacben  Galeriewerk.  Von  — 
Joseph.  Ludwig  I.  u.  A.  (n.  Stieler),  elc. 
Lithograph. 

Seliger,  Kai,  Maler,  eeV  12.  Mai  lSf.-">  in  Diiblitz,  Schüler  von  E.  Doepler 
d.  J.  und  M.  Koch.  im<  besuchte  er  l:alien.  lff'4  wuriLe  er  Lehrer  an  der  Kalinor 
KunstgcwcrbcBc-hulc.  Kr  schuf  zahlreiche  decorative  Entwürfe  für  Wandmalerei, 
Stickerei,  Glaa,  Mosaik,  Papier,  etc.   Med.  Chicago,  Münch™;  Kronen-Ord.  IV.  Kl. 

Sellgmann,  Adalbert  Franz,  Maler,  gi-b.  -i.  April  1W2  iu  Wien,  Schiller  der 
Wiener  Akademie  und  ron  A.  Wagner  io  München,  wo  er  1ÜK4-87  verweilte,  um 
dann  Dich  Wien  au  rück  unk  ehren.  Von  ihm  der  IJiliroth'ad»!  ItpcraüimHail  im 
Wiener  Krsnkcnhauae,  l'hiabe,  Heilige  Eamilio,  Rauchzimmer,  eie.,  endlich  vidi! 
Illuairalionen  fnr  Gnnshofera  llouiane,  etc. 

Seligmann.  Georg,  Maler,  geb.  22,  April  186S,  tbätig  in  Kopenhagen.  Er 
malte  gute  Darstellungen  aus  dem  Alltagsleben. 

Sellgmanu,  (Seeliginann),  Johann  HtrhaeL  Kupfersteeher,  gi  b.  178D  in  Nürn- 
berg, +  1762,  Schüler  der  dortigen  Akademie  (1  739,1  und  von  Prciasler.  174-1  kam  er 
nach  Horn,  dann  nach  St.  Petersburg,  und  arbeitete  meist  für  naturwissenschaftliche 
Werke,  i.  B.  Nahrnngsgefasso  der  Blallcr  (17.IM.  M  ÜU  IIitIus  iiitidis.imus  (1768- 
1786,  190  Bl.f,  Vogel  (1749);  ferner  Aluudmahl  1171.'.  nach  SdaiMer),  Christus  n,  d. 
Säule  .17411.  l!i)dai«e,  etc. 

Seil,  Christian,  Maler,  geb.  14.  Aug.  1881  in  Altona,  t  21.  April  1883  In 
Düsseldorf,  Schüler  seines  Vaters  und  der  lliiasrlJsrfi'r  Akademie  (1851-  56),  unter 
Hildebrandt  und  Sc.hadow,  »eilergebildet  auf  lieiaec  durch  iJcwschland  und 
Belgien.  1864,  1S66  und  1877  begleitete  er  daa  deutsche  Heer.  Von  ihm  Soldaten 
mit  verwundetem  Führer  (Mas.  Hannover),  Wilhelm  1.  auf  der  Verfolgung  bei  Kflnig- 
gritE  (1S72  Nat-Gal.  Kerl!.,-,  A.  in  den  Gal.  iu  Hamburg  und  Leipcig. 

Sellarl,  Glrolamo  de',  eigenüicher  Name  dea  Girolanio  da  Carpl,  s.  d. 

Sellenj,  Joseph,  Maler  und  Lithograph,  geb.  2.  Febr.  in  Mcidling.  f 

22.  Mai  1875  io  lmeradorf  (Irrenanelalt  bei  Wien),  Scblllor  der  W,  Akademie  unter 
Ender  und  Sieinfeld,  weitergebildet  als  Akademiepensionär  auf  Reisen  durch 
Tirol,  Italien,  latrien,  etc.  1857-  59  machte  er  auf  der  K<™«  eine  Heise  um  dio 
Well,  spater  eine  Reise  mit  dem  Enheriog  (Kaiser)  Maximilian  nach  Nordafrika 
und  Brasilien  (1859).  1867  wurde  er  Vorsund  der  Wiener  Kunst  genossen  bcha.it,  10g 
sieb  1868  nach  Bosen  surück,  sollte  1873  die  Kais.  Kan>tach*tie  in  Ischl  ordnen, 
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wurde  iiier  geisteskrank.  Kr  malle  Lan 
die  er  besucht  halle.  Von  ihm  Verla 
Funchal,  Ruinen  dee  Amphitheater  tu  Terrucjna,  etc. 

Seilet,  James,  Maler,  geb.  um  1761,  t  1910  in  Nornich.  Er  malle  Bildnisse, 
Fruchte,  Blumen,  Genrebilder  und  Architekturen. 

Seiller,  Charles  Franfol«,  Maler,  Reh.  25.  Dec,  1830  In  Nancy  (De>  Meurthe), 
t  26.  Not.  1882  das.,  Schiller  von  CoRniet  uuil  Lehorgne,  cowann  1857  den  grossen 
Rouipreis.  Er  wurde  später  Coiiserialor  um  Museum  seiner  Vaterstadt,  das  ein 
Kirchenstflck,  eine  besäende  Magdalena,  Erinnerung  an  Italien,  u  A.  m.  von  ihm 
beeiUt  Femer  Behuf  er  Bildnisse,  Historien  in  der  St.  Denis  ■  Kapelle  und  der 
St,  Bernard  Kirche,  etc.    Med.  1865. 

Sellmavr.  Ludwig,  Maler,  geb.  1831  in  Manchen.  Er  malte  Thier«,  Still- 
leben  und  Landschaften. 

Sellmer,  Karl,  Maler,  geb.  1855  in  Landaberg  a.  W.   Er  irar  in  Kassel  tnatig 

Henstedt,  LaiVeuBtat,  Maler,  geb.  IBIS  in  Schweden.  War  erat  Matrose, 
Hess  sich  1842  in  BuiTalo  (N.-Y.)  nieder  und  atudine  die  Malerei.  Er  half  dort 
eine  Akademie  begründen,  deren  SecretAr,  Director  und  President  er  wurde.  Von 
ihm  Der  verlassene  Garten,  Bildnisse,  Genrebilder,  etc.  Mitglied  der  amerikanischen 
Nat-Gal. 

Selm»,  Fernando,  Kupferstecher,  geb.  1760  (1748?)  in  Madrid,  +  IMO,  Schüler 
der  Madrider  Akad.-mie  unt-r  Carmona,  auch  in  Paris  eehildet.  Er  stach  Platten 
für  Galeriewrke,  Bildnisae  Ihr  Bndier,  etc.;  von  Einzel  blättern  nennen  wir  Karl  V. 
(nach  T.  Vecclli),  Madonna  mit  dem  Hache  (n  B.  Banti),  Bildnisa  Magelbaens,  elc. 

Saloni,  Henry  C,  Maler,  geh.  um  1812,  -f  1890,  thstig  in  London.  Er  malte 
Geschichtsbilder  und  Scenen  >u>  Dichterwerlren;  ferner  von  Ihm  22  Illustrationen  tu 
Bnuyina  Pilgrim'i  Progress  (1845],  etc. 

Seite,  Julei.  Mal*-,  gel,.  1851  in  ITeiicourl,  t  im  April  1898  in  Neuvilles-les- 
Huoti.    Kr  malte  Eilduihsc  uwl  Ucur-bilder. 

Seltier,  Otto,  Maler,  geb.  1854  in  Gen.  Er  war  in  Manchen  tlintig  und 
malte  Landet  haften. 

Selra,  GIotiddI  Antonio  (Glanantonlo},  Baumeister,  geb.  IS.  Juni  1768,  t 
23.  Jan.  1819,  Schüler  von  Temanin  in  Venedig,  weitergebildet  1778  in  Floreni 
und  Bora,  1779  in  Paris  (unter  Charles],  dann  in  England  und  Holland.  1780  kehrte 
er  lUTÜck  nach  Venedi«  und  baute  da  das  Theater  della  Fenien  (1600-6),  den  PaL 
Erino,  die  Kirche  S.  Msuriaio  (1800,  gemeinschaftlich  mit  A.  Diedo),  die  Kirche 
del  Nome  di  Gesu,  die  Anlogen  der  Giardini  Piihblici,  etc.  Von  ihm  ferner  viele 
Umbauten  Im  Inneren  Älterer  Paläste,  die  Neueinrichtung  de>  della  Caritt-Klosten 
in  eine  Kunst akndemie,  der  Plan  mm  Theater  in  Trieat,  die  runde  Kirche  in  Poasagno 
(1812),  etc.    Kr  schrieb  o.  A.  ober  die  Construction  der  Jonischen  Schnecke. 

»elrntleo,  Paolo,  Stcmpelschu eider,  geb.  1547  in  Ferra«,  t  1606,  arbeitete 
nacheinander  fllr  Alfonso  II.  von  Ferrara,  Cenare  d'Este  und  Rmuccio  I.  Farnese  in 
Parma.  Von  Ihm  schflne  Münzstempcl,  Med.  mit  dem  Bildniss  Giorannis  de*  Medici,  etc. 

Selri,  Antonio,  Medailleur  des  18.  Jahrhunderts,  f  17S5,  Scholer  von  Boldani- 
Benii,  thstig  in  Floreni,  wo  er  für  die  Herzugl.  Familie  Med.  auf  Bertini,  Galilei, 
Halaspina,  etc.  ausführte. 

SeUam,  Eduard  Karl  Friedrieh  Valentin,  Maler,  geb.  2.  Ort.  1B59  in  Woran, 
Schuler  der  MOnehener  Akademie  unter  Löffti.  188«  wurde  er  Pleinairist  und  10g 
aich  an  den  Ammersee  aurOck.    Von  ihm  Die  Harfenspielerin  (1B85),  Oud  vergieb 

Semant,  Paul  de,  Maler  und  Zeichner,  geb.  18.  Kor.  1855  In  NeOTj-le-Koi 
(Ddp.lndre-et-Loiret.  Er  lieii.'itc  Biictiillustratiooen  furFlammarion,  Jouvet,Dentn.o.B.w.; 
auch  fflr  Zeitschriften  wie  .La  Bombe",  .La  Caricature',  etc.  Von  ihm  ferner  2 
Plakate  für  .La  Ddbacle  p"  **    "  ' 

Semen,  Leun«,  Bau 
schuf  er  den  Palast  ron  Tataiia. 

Svmentl,  (Semenm),  Glominl  Glacomo,  Maler,  geb.  18.  Juli  1580,  t  m 
161W  in  Rom,  LieblingsscliUkr  Rcnia,  nachdem  er  bei  D.  Calvae.rt  »lernt  hal 
sie  u nie rslfl tilen  sich  bei  mehreren  Werken  g< 


unlerslutilen  sich  bei  mehreren  Werken  gegenseitig.  S.  liess  sich  aplter  in  Rom 
er.  Von  ihm  Die  Vermahlung  der  III.  Katharina  (Mus.  Wien).  Marter  der  Sa. 
enia  (I'inak.  Bologna),  Altarbilder  in  den  bologncser  Kirchen  Sa.  Elena,  S.  Francesco, 
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Semlnl,  (Seulio),  Andrea,  Kater,  p*.  um  168Ü  in  Oe-tiiib.  t  1591,  Sohn  des 

Antonio  S..   bildet  durch  Sluilium   iW  W,ike  Sil;  <,i.,i.  uj:,i  ii   ^jinij  in  Ruin. 

Er  wards  mit  seinem  Brnder  Ottario  nach  MailanJ  berufen.  Von  ihm  Die  Aussen- 
decormion  am  PaL  Paaugno  (Genua),  Die  Geburt  (Qal.  Turini  Bio  unbefleckte  Em- 
pflnguisa  (S.  Piitrn,  Genua),  etc. 

Semlnl,  (Semlno),  Antonio,  Maler,  geb.  um  14S5  in  Genua,  t  "ach  1547, 
Schaler  ton  L.  Broa,  Er  malte  oft  gemelpKbaftliclj  mit  T.  Piuggio.  Von  ihm 
Haner  des  Hl.  Andreas  (5.  Ambrogio,  Genua),  Die  Gehört  (S.  Domcnico,  Savona), 
■KraneabaahmB  [Accart.  Genua),  Cleopatra,  etc.  —  Ein  [ilnlfo  Ccsare  8.  in  Genua 
gehören,  war  in  Toledo  und  für  Philip  III.  im  Schloaa  des  Prado  als  Maler 
Uuttlg. 

Semlnl,  Ottarlo,  Maler,  geh.  um  1530  in  Genua,  f  1804  in  Mailand,  Sohn  des 
Antonio  S.  in  gleicher  Weite  gebildet  nie  aeiu  Bruder  Andrea,  mit  dem  er  in  Mai- 
land thltig  war,  nachdem  er  »na  Genua  wegen  eines  Todiachlai;9  liotto  Hncbteu  müssen. 
Er  decorirle  u.  A.  den  alten  Doria-Pal.  (Genna)  und  die  S.  Girolarno-Kapelle  in  3. 
Angeln  (Mailand). 

Semlleeolo,  filetolo,  Maler  des  14.  Jahrhunderts,  thatig  in  Venedig,  der 
fähigste  Meister  seiner  Zeit.  Von  ihm  KrSntii«  d.  Jungfrau  (1301  Gal.  Venedig),  Se- 
hastinnsaltar  11  SM  Bibliothek  des  Dorna,  Padua),  Madonna  mit  Heiligen  (1400  Mua. 
Correr,  Venedig).  Er  ist  vielleicht  identisch  mit  Paradisi  a.  d, 

Semmier,  August  Frans,    Kupferstecher,  geb.  10.  Juni  1S25  in  Leipzig, 
t  17.  Juni  1393  in  Dresden,  Schüler  der  Lejpiiger  Akademie  unter  Henni«  und 
Heber  (188.9^4+)  und  >on  Slcinla  (1344-51)  in  Druden.   Er  bereiste  1851  Süd- 
ia  und  Belgien. 

 -  o),  C.F.  

(nach  K.  Schneider),  A.  n.  C.  Dolcc,  Palma  d.  Ae.  H.  Sinti,  P.  Veit,  ei 
Semolel,  II,  >.  Frauco,  O.  B. 
Senpellns,  D.  0.,  Eng  ferst  ochcr  des  16.  Jahrhunderts,  der  um  15B0  thltig 
war  nod  rerschledene  Arbeiten  Daren  conirte,  x.  B.  Christus  in  der  Vorhelle. 

Semper,  Gottfried,  Baumeister,  geb.  89.  Kot.  1803  in  Altona,  |  15.  Mai  1379 
in  Rom,  V:,;  esst  Jurii.t  unil  liildele  äicll  Siil  1B26  in  der  Kunst  a;i  II:imli-.irj,  UorÜn, 
Dresden,  Manchen  und  Paris  (1826— 21  unterGau),  sowie  anfileisen  nach  Griechen- 
land und  Italien.  1834  wurde  er  Professor  in  Dresden,  wo  er  bis  1849  tbatig  blieb. 
Er  beteiligte  eich  am  Mai-Aufslaud  und  entkam  nach  i'aris,  Belgien  und  (1851) 
England,  wo  er  Akademie -Professor  wurde.  1853  wurde  er  als  Direkter  der  Bau- 
abtheilung an  das  Züricher  Polytechnikum  berufen.  1871  sing  er  nach  Wien,  um 
eine  Zeillang  künstlerisch  thätig  iu  sein.  S.  gilt  mit  Recht  ah  eine  der  bedoulendstcn 
künstlerischen  Erscheinungen  der  Neuzeit,  doch  passt  diesen  Lob  eigentlich  nur  auf 
den  allerdings  blendenden  Theoretiker  und  den  Decoratiunskilnstlor.  In  der  Anlage 
und  der  Construction  hat  er  sich  manches  m  Schulden  kommen  lassen  (kb  erinnere 
i.  B.  im  Dreadener  Hoftheater  an  die  durchaus  ungenügende  Anlage  der  Verkehrs- 
wege-, das  bertihrritu  dortige  Museum  zei^t  ein  kli-liclicj  Trcnirnlianü.  iiiue  eMiilit-ti 
lerfehlle  Disposition  der  Rlume  mit  dem  unnüti  erhöhten  KuppelBjal  und  schlechte 
Beleuchtung;  aussen  werden  Console  als  Scbluasateine  verwendet  und  auf  das 
Material  keine  Kücksieht  genommen,  so  dass  das  Hauptstech*. rk  ™io  an  gekielte 
Sdieinwand  ansucht,  etc.),  lIi.tIi  ist  es  m.hKi:cli,  da-s  Kinn.,,  l.!i1iei.s  die  Baumeister 
trifft,  die  seine  Plane  ausführten.    Von  seinen  li:,m-ii  in  Druden  das 

Thrater  (1831-41,  1869  abeebrannl,  an  dessen  Stelle),  o'ai  Alt.'tjdn-r  Upernkaus 
''■     -    "  '    '     •'        nhospital  (lüil--iU  u.-:i  s^iiN-lien 

;o  (1844).  das  llpvcnheim'scbe  Haus 
1104:1—401,  üub  neue  Museum  itö4<  uuu  u.);  i:i  Ellrich  iJ.tj  tr.ii''  r'oh leiiitiii'uui,  die 
Sternwarte,  das  Siadtkrankenhaus;  in  Wien  die  Kunstmuseen  und  Umbau  der  Hof- 
bnrg  (mit  Hasenauer);  in  Winterthnr  das  Rathhaus.  Von  seiueo  Schriften  nennen 
wir  nur  da,  uieisieikiii,'  Hauptwerk  Her  Stil  (iviiO-f!:!-.  Mii-1.  ,!.  lt.ival  fios-ictv 
London,  Ebreumiigl.  der  Müncheucr  und  Uurliii.-r  Akademie,  ih  ■  rl.iiurath ;  Ord.  nour 
le  mdrite.  8.  Leben  u.  *  w.  von  K.  Linsiua  (Berlin  1880;,  II  Semper  (1880)  und 
M.  Semper  (Lpig,  1881). 

Senat,  1'rosper,  L-,  Maler,  geb.  1852  in  Gennantu*n  (Pa.  Ii.  8.  A.),  Schmer 
ron  E.  Hanipdto  und  der  Ecole  dca  beaui-arts  in  Paris.  Er  litBS  sieb  in  Phila- 
delphia nieder.    Von  ihm  Sommerau™  in  der  Fundy-Bucht. 

Seoault,  SnilUMie,   Baumeister  des  16.  Jahrhunderts,    der  1502—03  am 
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r.  geb  IV.  fiept,  ms  .0  Loo  (Sellien),  t  1839 
:ti  f>Dnki?rbeo  und  fit  Omer,  dsoo  von  Julian 
or.d  SutSr  tu  Tarn,  -o  fr  »irb  oiederliin  Kr  worde  Khre,r.dtrei;tor  dar  Akad 
«oi  1  rein,  a  i  <r  .li.  sci .  J.-s:=i..i  vi.  f  ,Kli  tiVr«tt!»rauil  i-.g  m.  Aielie:  Kc-iJ-tai  dts' 
seberkte  Von  ibm  Wüllen.  -  A  iMot  Vuml,  Pferd  und  Jorge  u.  a.  IM-s. 
Buch.  Snrab  Hagar  ood  Atrahan  (Mus.  l.eir.iie.1,  7.»el  Arthilf  kiurhildev  (Mol 
tlnUus),  Dir  7  Worte  der  naririlierzin'seii  (Kirr!,.,  in  l.ooi,  Kr.  KbrcnniUgl.  Akad.  Ghent, 
Seuefelder,  Joliann  Jieponiult  Frans.  Aloji,  I.iibuEraph,  geb.  8.  Nov.  1771  in 

unil^'lramatiseher  Kcbriflsti-llcr  unil  erfand  beim  Vrrsurho  seine  Arbeiten  hillig  iu 
dnirken  1793  deu  Sc  ci  im- rin-k ,  rischfli-m  ir  zuvor  die  TiciUuung  sowie  die  Hochätzung  (der 
Radierung,  dem  IkJzsckuül  e :)(-.[■!■!  r.iiro.i)  nuf  Siein  peftbl  hatte.  Namentlich  mit 
Letzterem,  eine  Art  "Vorlaufer  Jer  heutigen  Zincographic,  balle  er  einige  Erfolge  iu 
veneiebuen,  diu  jedoch  durch  die  Erfindung  eben  der  ei  gern  lieben  Lithographie,  des 
Flachdrucks,  vollständig  iu  Schatten  geslcllt  »urden.  Im  Uobrigrn  war  des  Erfinders 
Leben  voll  von  Kniiiln.rhmir.ei.  eher  oia  Krf.il;>en  uml  Auilere  heiuislen  oft  den  Ruhm, 
meist  den  Verdienst  sn'nor  1  .eianu.?,  n  (■in.   Kr  verband  sieb  mit  A  nd  re"  ins  Offenbar, 


nochmals  erfund.nl,  so  i.  B.  die  StanCenpiTäsc,  den  Umdruck,  die  Ersatiplatten  für 
den  Sls-in,  den  Ueberdruck  von  allen  II ruca werken,  Kupferstichen,  etc.  18äS  erfand 
er  den  Mosaik  druck,  1933  den  Abdruck  von  (Mgemildcn  und  eine  neue  An  Hilder, 
Tapeten  und  Spielkarten  zu  drucken.  Kr  selbst  hat  wenige  kiina  tierische  Zeichnungen 
auf  den  Klein  gebr-.il.i.  SIS!..  Mi'.l.  1^0,  Gold.  M.-J.  1817.  liavr.  Civil-Ver.lifiisv- 
Ord.  S.  Leben  von  Ffeilschmidt  (1877,.  -  Seine  llrudor  Clemens  8.,  Geortf  8., 
Karl  8H  Tteabkld  8.  und  sein  Sohn  Heinrich  8.  waren  alle  in  gleicher  Walte 


n  Rum  die  Madonna  di  Foll( 
eu  Sanssouci  und  malte  einige 

□  Kt,  Maler  und  KnpferEleclier, 


Senoa,  tt.  van,  Kupferstecher  unseres  J&brhunderls,  f  1851  {?)  in  Amsterdam. 
Er  sd.uf  Iii  Linuse,  darunter  manche  all  Buch  Illustration,  Madonna  (nach  v.  DjckL  etc. 

8*njel,  Karolj-  (Barl),  Bildhauer,  geb.  1854  in  Budapest,  Schüler  von  Kuibl 
und  Ebcrle  an  dir  Mü.kIiouci  Almikoiir  Von  ibui  Eitelkeit,  Sa.  Elisabeth,  Triumph- 
wagen, Bildnisablisten,  etc.    Gross.  Med.  1886  Budapest. 
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Sepp.  Jen  Chrlstlaeo,  Kupfi 


.  Kupferstecher,  neb.  1739  in  Amsterdam,  t  1811  du., 
Vaters.  Kr  schof  Plaue,,  for  naturgosrhichtliche  Werke, 


B.  fllr  NcRoraana  „Niederl.  VoüpI",  Knps'  „Klon 
Seppeiiina,  Francesco,  Maler,  gi  b.  1530  in 
Gambias!  und  Castilli.    Er  malte  Historien  um 
Septimag,  i.  Settl. 

Seuulteda.  Halen  Snfiei  de,  Maler  drs  17.  Jahrhunderts,  den  Felipe  IV.  1640 
zum  Marinemaler  und  Vergoldcr  ernannte.  Kr  hatte  daa  aiis-cliliess liehe  Recht  für 
die  Si-hifTf  Siandarten  in  malen.   S.  soll  auch  Fresken  geathaffen  haben. 

■  Keqnelra,  Cn.  Domingos  Antonio  de,  Maler,  geb.  17U8  in  Lissabon,  f  1837 
in  Rom,  Schaler  der  Akademie  ,u  Li-;.»i.m  um:  von  A.  Oavallucei  In  Rom  (17B8). 
1796  kehrte  er  nacb  Portugr.1  zurück  und  malte  lür  Kirchen  und  Palaate;  seiet 
Cahinetabilder  waren  die  besten.  1823  mus.te  er  ans  Portugal  en'flieben  und  kam 
erat  narh  Paria,  dann  nach  Italien.  Hier  wurde  er  Äusserst  fromm  und  malte  nur 
noch  Heiligenbilder.  Zuletzt  wurde  er  Präsident  der  Portugiesischen  Akademie  in 
Rom.  Von  ihm  3.  Bmnn  (Akad.  Liaseboni.  Letale  Augenblicke  .loa  Camoene,  Krem- 
abnabme,  etc.    Kr  li.-il  1WI  auch  ein  Ulan  in  l'jris  lir lio^rnphirt. 

«eqnena,  Franz,  -Maler,  geb.  1B36  in  Filsen,  t  H.Juui  189B  in  Prag,  Schüler 
der  FraBer  Ai.uW.ii',  weitergebildet  in  München,  Rom  und  Paris.  1680  wurde  er 
Professor  an  der  Präger  Ai-ademio  tmd  ln'JO  Rektor  derselben.  Voa  Ihm  Heim- 
■uchung  Mariae;  viele  Bilder,  nowia  Olaamalereien  in  bdhmiechea  Kirchen  tmd  Kapellen, 

Merafinl,  HeraOuo  del,  Maier  des  14.  Jahrhundert*,  tbätig  In  Modena.  Die 
dortige  Kathedrale  hrsitzt  eine  Krönung  der  Jungfrau  (I3£al  von  ihm. 

Serafina,  I.  Rreaclano,  Seraflno. 

Ser»ng-ell.  Utoacchlno,  Maler,  geh  1778  in  Mailand,  f  nach  1B3S  (V),  Sanier 
von  David  in  Pari«,  wo  er  Uner  thuiig  war.  Zuii-tic  wurde  er  Prof.  an  der  Mal- 
lander Akademie.  Von  ihm  Napoleon  reilei  die  Abgeordnete»  der  Armee  an  (1808), 
Bilder  zur  Amor-  nml  Pnrlielfe.en.te  (Villa  Se.Mimariri,   (.'omrr-.'ei,  Genrebilder,  etc.. 

Serecnn,  Vineenro,  Haumrist.T.  ttek  l.y.'j.  i  IMJ4.  if.U-h  ebnete  ,ir  da:,  (;ol!..gio 
de'  Nohili  aul  der  Fiazio  de'  Mcrcsmi  In  Mailand. 

Serenirl,  ßuparn.  Maier  des  18.  Jahrhunderts,  geb.  in  Palermo,  Schaler  von 
8.  Cones  in  Rom.  Kr  müh.'  Historien  in  Ol  um!  r'r,:vko,  r.  Ii.  Altar  in  der  Sa. 
Tarita  Itl  Palermo.  iitiiI  die  KiU'Uel  In  il.vt  JemiKi.kirrhe  ilas. 

SereTillo,  Philippe  de,  Maler,  geh.  17.  Min  1820  In  Mnulins  (Ddp.  Allier}. 
Er  uiaüe  V»g?\,  Htill!e!.Bi',  -K. 

Sergeant-K  endeil,  William,  Maler,  geb 
A.l,  Schüler  von  T.  Eakins  und  der  Akadei 

des  beaux-arte  und  von  L,  0.  Merson,  «owie  L.  Doucet  in  Paria.  r.i  war  m 
Ne— York  IbSlip.    Von  Ihn  An  der  See,  Spanier,  etc. 

Sergcll,  Johan  Tohias  voa,  Bildhauer,  cel..  S.  rsq.i.  17:16  (1740?)  in  Stock- 
holm, f  ifi-  Febr.  l."l:l  (IM4'')  .las.,  s. l:(,lh.j  von  1 A reb evt cn.u c ,  17<i7  in  Paris, 
auch  in  Horn  weiteriebihlet.  177t»  Uhrle  it  /umek  lim!  wurde  Akinleraieiirnl'e.SDr, 
(KU  !l<,tbil(lh.iu,r  Csistaafs  III.,  den  <r  -yixUr  nach  Hillen  heclnlrte  und  fur  ibTi 
er  Kunstwerke  riert  kaufte.  Kür  Ilm  bal  tr  nurh  fiel  ■[.■s.l.nrlrii  ;  IHiM  wimto  fr 
geadelt,  tpiter  Hofmtendant.  Selno  Werke  sind  in  einem  Raum  (im  Nat.-Mus.?)  m- 
Mmmengestellt  -Orden.  Von  ihm  Betrunkener  Faun,  Amor  nnd  Fayclie.  Guntnaf  Ii! 
(Mstel,  dfSjtUHmu/rftnlne  a:„  Kai,  -u„  U,,.!.„  i,  AmVrM.-liLin-  :Ra-r.-li.-t".  A;lolf-i'ieil.- 
A k ad  ;.  I.arulr/r.if  Fri-ilr.rh  Ii.  i^lufu.ii-e.l^riil!  Mi  Canael).  etc. 

Nerirent,  Luden  Pirrr;,  Mab  r,  h.  !•.  V.-VJ  in  Ma,-y  ille,..  Seinc-tt-Oiae). 
Ssbnler  von  Laurena,  Piln  und  Vauche  I  .■(.    Br  m-ilie  Soldaten  bilder. 

SerRent-Mareean,  Anleine  Franfila,  Kiiplersterber,  geb.  B.  Oct.  17S1  in 
Chartns.  t  24.  Juli  1847  in  Nina,  Schüler  von  St.  Anbin.  Kr  war  Schwagor  des 
r.eneial  Marce.ii;.  leitete  zur  7eit  der  [lepiblii  <\w  F--.tr.  bekleidete  zu  .er-eliie.lcii.  n 
Zeiten  Aemicr  als  Fried ensriühter,  l'olizeieommiisär,  Deputirttr,  elc.  Ah  Secrelar 
des  Jacobiner-CIuhs  hat  er  viele  vor  dein  Giiilloliniren  gerettet.  Z*ei  Jahre  lang 
wurde  er  nach  der  Schweiz  verbannt.  Zurückgekehrt  war  er  in  mamiiglacherweiac 
der  Knust  forderlich.  Ifa  er  sieb  aber  mit  der  Politik  des  9.  Nov.  1739  nicht  ab- 
finden tonnte,  musste  er  abermals  Paria  meiden.  Kr  wurde  Mitglied  deu  Athenaeums 
ib  Bretria,  1824  Bihliotheksr  der  Universität  m  Tin  in.  f,  whnf  zahlreiche  Farben- 
Ettrjie.  ntcisi  kleiecroo  Koncais  und  von  nerincnrcm  knnitleri'rhern  Vi'.-rtb.  darunter 
ein  grosses  T rächte nwers,  ,..,liii.rlie  Flugblaller,  Uni-t,illu.tiationeo,  Bildnisse,  etc. 
Zuletit  erblindete  er.    Seine  Biographie  von  N.  Parfait  1848. 
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t  6.  Mai  I«: 

■      liilflllissc  slllb, 

Seri,  P.  P.  A.  Robert  de,  i.  Robert,  Paol  F.  1. 
Serien,  ■  Soje,  P.  de. 

Sarla,  Jan,  Maler,  geb.  1C7S  in  Gent,  f  1704  (1765)  im  H«aff,  Schaler  «in« 
Vaters  N.  3.  Er  mall?  Allarl'üder,  beionders  aber  Bildnisse,  darunter  die  dea 
Marquis  de  Fintion  und  idntr  Gemahlin,  die  ihm  im  Haag  Bassen.  Von  Feine m  Valer 
beiitit  8.  Marlin  au  Doornijk  Der  hl.  Marlin  iheilt  «inen  Nenlel.  —  Sein  Sohn  Jan 
K.  d.  J.  «ir  i-i-clifT.  1710-1?  ab  Maler  thütig. 

Serlio,  Seoaatlano  Maler  uod  Baumeister,  geb.  6.  Sept.  1476  in  Bologna, 
t  1554  in  FonUincbW.  Schüler  seines  Vater»  Bar tolomme  o  B .  unii  des  B.  Peruiii, 
bei  ilem  et  in  Bt™  siudirio,  nachdem  er  mtor  in  Peaarn  Baumelner  gewesen  war. 
Er  sehnt  dam:  riiic  DtK-fcr  für  die  Markusliibliethek  m  Venedig,  durchzog  Istrien, 
Tiiiln.Min.i  mi.l  linlicn.  «n  er  überall  alle  Knnstdenk iniler  tenoua,  kam  1537  nach 
Venedig  znn:rk  und  1-i-iO  oacb  Paris,  "0  er  im  folgenden  Juhre  Hofbaumeiiter  an 
Fonluineblean  wurde.  Er  hat  hier  am  Lobt«  nnd  an  den  Tnilerien  gearbeitet,  in 
Venedig  am  Pal.  Zeno  (1431 1,  S.  Francesco  doli»  Vign»  (IMS)  nod  .ahraebeinlicb 


Ii  1778  in  Haarlem,  t  184? 
Ic  Landschaften.  Von  seinen 
Waacberin  tu.  Tenien),  etc. 
n,  Schüler  der  Berliner  and 


und  1SH"  Hurjcr  w.ir.to.  1701  l,c-u,hte  01  Plliü  und  erhielt  Ausieichou. gen  von 
[.i-iiis  XIV.  IVühi-fM!  .[.-,■  ]■(■■(  in  Murale  n-klinel.-  er  -iili  ilurrh  «erktharige 
Menschenliebe  aus.  Er  hat  auch  nun  Dcsten  der  Stadl  twei  Pest- Darstellungen 
jrcinal!.  d:n  =c-[ml  'idd  sn.^i.-l,>lli  wurden.  Heide  befinden  Bich  jent  mit  mehr  all 
2ii  anderen  Veik.i.  ih-s  Tim.^lcth  Im  Mi:*,,  m  M.irsoille.  Sein  Bacchus  und  Ariadne 
1.1'siiat  du.  Mus.  /n  Cien.    ilitgl.  d.  Akad.  zu  Paris  1701. 

Serres,  Aiilonr,  JJjh-t.  j:.-l>        l-'cl>:.  in  Hurdeini.    Von  ihm  Die  ret- 

k;wne  Clvli.i  (Mi,-.  H.imL  Iii,.  Yernrthfiliinj;  ik>>  Jungfrau  vlii  Orlens  u.  A.  (Um. 
liiTiii/iinx).  l'i-i-hcin.iiT  (.-hrisni»    lJi7J.  etc. 

Serres,  Dominique,  Maler,  geb.  1722  (1730?)  in  Auch  (Gascognc),  t  6  Not. 
1793  (n.  A.  ItllO)  in  I.imdnn,  ging  auf  die  See,  um  nicht  Geistlicher  werden  iu 
müssen  und  wurde  1742  von  den  Engländern  gefangen  Auf  Parole  freigelassen 
•idtoelc  er  sich  in  London  unter  Brookiug  der  Marinem» lerei.  1768  wurde  er 
Mitgl.  d  Akad.,  1791*  li.i™  llir.lirjii.ekav:  er  «u.rde  auch  Marinemaler  George  III.  Von 
ihm  Georg  III.  hei  einer  Jjlotteurevue  in  Portamouth  u.  A.  (Gal.  Hampton  Court), 
Howes  Sieg  hri  (Jil.raliar.  A.  im  Greenwk.h  liotnilal,  etc. 

Serre»,  Henri  Charles  de,  Maler,  geh,  29.  Ort.  1823  in  Pari»,  Sehnler  tou 
de  rtudder.    Kr  malte  Lrii.jscliiiikii,  liiljLijse,  Stillleben  und  Blumen. 


Serres  —  Ser'in. 


Schaler  seines  Tuen 
In  Cbelsea,  beiachte  1790  Fran 

Königs  und  Zeichner  der  Admiralität,  beiue  Krau  gaD  aicn  als  Herzogin  von 
Iwrland  aus  und  ruinine  ihn  so,  dase  er  bankerott  als  Schuldner  starb.  Er 
Marinen  in  Oel  und  Aquarell  und  r.irSffpntlicht»  1801  .Uie  kleine  Seefackel  für  K 
Hdiiffe'  {mit  vielen  geschabten  und  cutm-ineu  Biatil,  130.r>  ein  „Liber  namicns« 
 "    : jerer  Bruder  Domlnlo  S.  war  Male 


Berrei,  {Hin,  geb.  WHloo,  Malerin,  geb.  1772  in  Warwick,  f  Sl.  Not.  18», 
Gemahlin  des  John  T.  S.  Sie  gab  »ich  als  Tochter  des  Herioge  Henri  Fredericli  Ton 
Cumberland  ans  und  wurde  1822  ton  Houso  of  Commone  abgewiesen  mit  ihren 
Ansprüchen.    Sie  malte  Landschaften. 

Sorrur,  Henrj  Auguste  Callile  Cesar,  Maler,  geb.  9.  Febr.  1794  (17957)  In 
Lamhersanc,  i  2.  Si'jrt.  1355  in  i'nris,  MulbT  der  Kunstschule  in  Lille,  der  Ecole 
des  heaui-arts  und  Ton  Regnault.  Von  ihm  Brunebaut  (1827  Mus.  Anas),  Die 
Schlacht  tdd  Coni,  Die  Schlacht  ron  Jalfa,  Maris  Stuart,  u.  A.  (Mus.  Versailles); 
A.  in  den  Mus.  iu  Hordeum,  Cambrsi,  Ilouni,  Lille,  Heenes.  Valencienues,  etc.;  auch 
in  Kirchen.    Med.  3.  Kl.  183B,  2.  KL.  1837. 

SerrurQ,  Lodenijk  Ingnitn«,  Baumeister,  geb.  1.  Juni  17B9  in  Antwerpen, 
t  nach  lS3o,  Schüler  dir  AUwer-n-ner  Ak:u!i-rnic  Kr  zeichnete  die  Blätter  für  ein 
grosse«  Werk  über  den  Antwerpener  Liebfrauenlhurm.    Mitgl.  dei  Roy.-lnst,  of 


vai  er  Mit  gl  der  Lurrasgilde 
n  Sicolas.  Maler  und  Baun. 


ued  ls  Jahr»  lang  die  Uitucg  der  Deei.ratior.en  dort  litoe  hatte  P33 — Ii  «chuf 
►e  die  Facade  »on  St.  S->lp>ce  lutcbt  die  u  Thurm»),  1789  leitete  er  die  Fe««- 
l.cbkeiMu  u  EhKn  d-r  Uocbint  F.lsei.rthe. t  vno  Frankreich.  1788  hatte  er  deo 
II  ofl.au  meiste««*]  und  die  G-  ehmyung  erbilten,  lo  tvi  grossen  Saal  der  Tutllerieo 
Kesieuffabiungen  ibiilii^i,  .he  «i-nlfn  ur!  if.iec  Kuf  eo  tertreiteteo, 

da«s  er  z.  b.  17*7  jur  l.e|iu,.g  eln.s  g, anboten  r'encrwerk«  otrh  London  berafeo 
«□i.lo.  a.cl  fir  Au.i-l  d-i.  S'»:k  i.  ;.  !::e«Jra  ttai.it  «er.  1710  die  K' .•.Let- 
te i(o  iur  Hotbreit  Je.-ub  11  iu  Wim  lenttc  tad  endlich  Feete  am  wOrttem- 
I  efg..(1.ri  lir f  .lir-.-K!»  ?.:t  I.  k.vkel  ■  •  -t'  i'  -  •  -■  I  i  ..  .  '  I  i"3  fi  r  l.tcu-g  XV  . 
eme  müde  Kapell  uod  «■  recblcd-ne  Pr.tat'.a-iten  in  P.r.«  Altare  in  l.,„o  uod  Sern. 
■.Ül-  Kirtlic  von  Cnutnnges-Ia.X'ineuBc  in  Hmir^nttJn',  rtii.  ;  endlich  noch  zahllose  Entwürfe 
in  Fcsidecoralionen  und  eine  grossere  Reihe  derartiger,  sowie  archhvllniiiscliei 
Cicmälilc.    Christus- Urden  u.  A. 

Senl,  ConsUntlno  dei,  Maler  und  Baumeister,  geb.  165+  (?)  in  Flnreni,  f 
1622,  Schüler  Ton  Santo  Tili.  Kr  kam  nach  Deutschland  und  malte  in  Pourbus' 
Manier.  Seine  Florentiner  Mosaiken  machten  ihn  bekanut.  Er  war  ferner  als  Arcbi- 
";t  und  Ingenieur  für  den  Prin«-n  vm  Wales,  den  Schah  Ton  Persien,  die  General- 


Staaten  und  den  Kaiser  Rudolf  U.  (der  Ihn  adelte)  thatig. 

Serrl,  UIotuiI,  Maler,  geb.  17S9  i?)  Ib  Venedig, 
gehrldet  iu  Horn,  wurde  Akademir-profes™-  in  Mailand.  ' 
Carracciolis  taucht  vor  König  Ferdinand  und  Nelson  auf,  Bildnisse,  etc. 

Serflires,  Engenle  Margnerlte  Houoree,  geh,  Charcn,  Malerin,  „eh.  1786, 
t  nach  lb2S,  Si-lilll-rinvun  1.  »Uliire.  Veit  ihr  lllimlie  de  Caslille  befreit  Umfangene 
(Mos.  Libourne),  Sceue  aus  dem  Timen  Akt  von  Othello  {1824),  Hagar  in  der 
Waite.  etc. 

Sertin,  Amadea  Elle,  Maler,  geh  8.  Sept.  1B28  In  Paris,  f  Im  Mai  1884  in 
Villk'is-ä'ir-Miinn,  Schuk-r  der  Kcol,.  ii,;-  Iftmm  mitei  Iirollir.p.  Er  Ii,-«  Eich 
in  Villi..rl  i.iir.M„riii  nirdfr.  Von  ili.n  Interieur  in  der  Urin  (1805  Mus.  Mails),  Stuhle 
hei  Villiers-sur-Morin  (JB72  Mus.  Marseille).  Strasse  von  Hu,  u.  A.  (Mua.  Melutri.  Io 
der  Picardie,  etc.  Er  hat  auch  Mehrt re«  ffir  illustr.  Zcilschr.  etc.  radiert  und  kleine 
Bronzen  geschaffen.   Med.  1867,  1869,  2.  Kl.  1872. 
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2S4  Benoteter  —  S  curat. 

Serrolaler,  Zenuble  Houorlne,  Malerin,  geb.  6.  April  182 Mo  Parle,  Schülerin 

KervFimler,  (üern  unter.),  Pikier,  Knr.frrr-Iijrl.er  (l«-s  17.  ,Talnlj,:i,dert3,  [ich, 
28.  Ort.  Kies  in  ,lr:i»e:nei..  Kr  i-.rlejitle  in  Londerseels  Weise  besonders  nach  D. 
Vinckboons-,  A.  nach  L  ni  Leiden,  P.  Sibrantaz,  A.  t.  d.  Venne,  ete. 

Serj,  F.  P.  1.  Rollert  de,  e.  Hebert,  Paul  P.  A. 

Sera,  Johann  Georg1,  KupfersiednT,  geli.  20.  l'tlrair  1308  in  Nomberg. 
Er  wurde  von  C.  II  wer  in  NürnbiTir  e,  tnldel  und  »-änderte  in  den  filnfiiger  Jahren 
noch  Amerika  aus.  Er  bat  Stahlstiche  r.srh  Ludwig  Richter,  A.  nach  Ii.  Santi, 
T.  Vccelli,  etc.  geschaffen. 

Sessblu,  (Ota),  jsonriiBrhn  Mah  r,  ,-r-h.  1121  t  1W>7  .-Vi,  S,-hü!cr  des  J  ob  elsn. 
Kr  msil-iiiIi'  am  »riaSu !■. ru tisi-lsc-j  Knniili.-  nur]  *arn>  jum  Pric-tiT  cr/njzni;  spater  nahm 
<r  vom  Tempel  litUknji  (im  Kamm  Unkoku  an.  Er  erblug  unter  cfiineelschem 
Kit, Iii, 'S   .Iii'  iialurali.ti-.ilit.  Hifljliiii|!  ein  und  wurde  si.sar  nach  China  berufen,  um 


klein«  Spielkameraden  n,  A.         '  "  LB,"lB<,baf"n■  Holel  mlL  Gr0PP* 

Seito,  Cesure  da,  Maler,  gen.  Milane«,  geb.  um  1480  in  Sesia  Calendo  »m 

I.api  Mapii.Ti-.  t  l.VJI  (VI.  (;..  d.  ("irrer  .'  l.j'JSi.  rir-littll  r  von  L   da  V  in  ri,  später 

Freund  und  Karhahmer  dea  R.  Santi  in  Rom.  Er  beachte  auch  Neapel  und 
M.ssina  tl.Mä — ],r.i..ii  Ti-rn  uml  »ar  "i-hi-dieinlidi  l.'.OT-  12  initiT  da  Vinci  Ihatijj. 
M-äir  nlcr  irmniir  Sieker  amti  von  ihtri  Ai.'-i-tnuc  der  Könige  ;Mui.  Ncnrc-1),  Madonna 
*  ■       i I ■■'  I.nft  l.'.rJl.  Vatikan),  Tauf,'  Chri-ti  ISii:!,-.  Huen  Hriilti,  Mailand), 


ilon-  a  im  Ii  i  (Sri, Ig.  P'"-«  Mi-Iii,  darr  i.  Maria  mit  lieilie..-.-.  |.  benla),  M 

.er  einem  i,..rl..-|-rl.n:  m  -liicra,  Mailar  rj  >,  Hl.  Familie  ribenda);  .V  in  den  am», 
n   Madrid.  Turin,  Venedig  |Cal.  Mariir.-.lini!.  Wie.:.  —  Von   "inem    Stefano  da  S. 


l'Hiiidi.'r  den  S.  Vi,  liiHtiauer,    rnbrt   da'  lilerideude  1.  Chertal finale]  iu  der  CerloüS 

Settrt,*»,  Trml. 

Metlelikj,  Baltbusar  Sigismund,  Kupferstecher,  geh.  ISOu  iu  Augsburg, 
+  IJ70,  Schüler  lies  J.  A.  Heftel.  Kr  war  von  polniirrrlier  Abkunft  und  ein  unter- 
geordneter MciHter.  der  i.arrh  F.ek-tein,  Koos,  Watlein,  etc.  stach. 

Settegant,  Joseph,  Maler,  geh.  8.  lehr,  in  Col.lena,  t  IS.  MI»  1890  in 
Maina,  Schaler  der  IiussrHoriVr  Akail.  urui  >on  Veit  in  Frankfurt  ;t.  M„  -43  in 
lli.rn  wr  i t-  j  fn  t.Jl.J,  1 .  Fr  Mehinilikle  viele  rln  ini.-r-lie  Kirelicn  mit  i.ilili.chi'n  liildern, 
..  Ii.  h>.slork:rehe  zu  IHr-m-ldtirf  i  i-  i  ( skoi.  Maskirclic  (das.i.  rran/kirehe  (daa.l, 
Jlainwr  lJo:a  iKii]ipi.'l;  nnd  iCri'L^niiiiic  [l-;iirri.b:-i'ii5ic!iul. 

Sedella,  Manfred,  Muler,  geh.  1600  in  Mailand,  +  1680.  Er  wurde  in  Mailand 

Settl,  Brcelf  (Herenlea  Seplimus),  Maler  und  Kupferstecher  des  16.  Jahr- 
l.nn.l.rr^,  :n  Mi,d,-i,a,  \  n.nl,  YW..-2.     K<  ma'.ie  lliätririen  fttr  MoJcnfscr  Kirchen 

uml  hat  Kniim's  radiert. 

SettlBniinn,  Antonio  dl  (Jlorjrin  da,  Hanmeiatcr  und  Ingenieur,  geb.  vor  14 50, 
t  um  WM.  thätip  iu  N"eap"l,  »o  tr  für  Künic  Kcrdiriund  I.  d.-n  Hau  der  olentlicben 
Gebäude  leitet,-  uml  ilioi  saih  n-benbei  in  der  K^-icrmm  Laif.  Von  ihm  die  jetit  nicht 
mehr  vn:liar:ili::ic  Kinii,-  S  ilimlu  alle  Mura  lifi  l-'lorenz. 

Settlgnano,  llealderlo  du,  n.  Dealderio. 

ISeUignano.  Meo  del  Caprlna  da,  a.  Caprina. 

Soubert,  Johauii  Frledrl.ti,  Maler,  g,  h,       Mitn  1780  in  Stuttgart,  t  12.  Juli 

II*-''  SctiuIiT  vmi  Meideioff.     ]>lb   «urJc  er  Zeielieniel.rer  am  Katharinen- 

stift  in  Srutrr-ai-,  1^2'J  an  der  Deverlesckule  ,loit.  an  der  er  IF.5S  l'rofeaaor  wurde. 


B.  in  Gocks  TrTaX^Bgesnch'ii  -S™""' 
Senpel,  Johann  Af 


I,  Johann  Adam,  Kupferstecher,  geb.  1660  in  Strasburg,  t  1714  dai. 
ildniaae  mm  Tbeil  nach  dem  Leben,  stechte  den  Schabknnatwirkungen 
Stichel  arbeiten  nach  und  hat  auch  eine  Kachlausicht  ™  Strasaborg  ge- 
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m  Tun,  Krei 

ade  (1887),  Kosen»«  (1888),  U 
Scorre,  Urrnard  Gabriel,  ISildbaner,  t 

Y1S-I   da«.,  M.'IiiHit  fv<>|(.  Lpmii-urlH    .   .  _. 

den  p-nsaen  UnriipreLS  ur.it  ■»i;idi'  IH'ri'S  Mitglied  d.a  Insliluts.  Vdii  ihm  Dir-  Badend« 
(1824  Trionoul,  Sa.  liarbara  (IBM  Kirche  der  Sorbonne),  J.  dt  la  Fontaine  (Min. 
Veraailles),  Admlral  Heliuchet  (das.).  Paris  mit  dem  ApM  (Mus.  Naniesl,  Der  Acker- 
bau (B6ne,  Paris),  Marin  [Mahn  Var.-ilr  in  .-.Nimla«  deCljuriinnrit).  S.  Louis(KapellB 
n;,he  Tunis).  SirC.:r»a^ii  u.ai  Andere,  lAvc  de  VKti^e,  l'ari«].  Kr.  dir  EiirpMec  1ÜS7. 

Nenrre,  Charles  Emile  Marie,  liildhauer,  neb.  30.  Sept.  (-J12.  l'elir.  ?)  1JB8  in 
Paria,  f  12.  Jac.  1858  dar;.,  Schiller  Ton  Carlcllicr  od  der  Ecole  des  bi-etun-arts, 
an  der  et  1824  den  gruben  Rou.prcis  Rewann,  Bruder  des  Beruard  0.  S.  Von  ihm 
Napoleon  I.  (I83S  auf  der  Vendonnr-Säule,  18«B  nach  CourheToie  gebracht),  desgl. 
(Mus.  Versailles)  Louis  XII.  (Iteüersuti.e,  Schlosa  >u  Blois),  Charles  VII,  Gaston  de 
Foix  u.  A.  di.  (Mus.  Versailles),  Floil-au  (Min.  I.:nivn).  Iii.-  IHeliikunsl  [DelaiirJne- 
Grabmal  auf  dem  Peru  LachaiBC,  Paria),  etc.  Kr.  der  Elirenlrg.  1841. 
Briller,  s.  Sultcr. 

Snani,  Charles,  Maler  des  18.  Jahrhunderts,  geb.  S.  Mai  1151.  Auf  Grund 
eines  .Kinderspiels"  »urd.'  er  Mrtjl.  ;ler  Akademie  St.  Lue. 

Sein,  (auch  Dmct«),  Gilbert  de,  Maler,  geb.  lOlft  (?)  in  Moniina  (Ddp.  Allier), 
t  9.  April  1638.  Kr  war  liilfl  einer  der  ersten  Miigl.  der  Akademie,  an  der  er 
1655  Professor,  1689  Rektor  wurde.  Von  ihm  untcrue ganeene  Malereien  im  Zimmer 
der  Königin  im  Sihloas  in  Versailles.  Ferner  tun  ihm  Mösts  trankt  die  Herde  der 
Tochter  Jcthro. 

Bei»,  (»ach  Desire),  Pierre  de,  Maler,  geh.  1623  (?)  in  Moolins  {Dep.  Allier), 
t  8.  Noy.  16BS  in  l'ims,  jüuerr.  r  Unnln  d,-i  fiilhert  de  S.  Von  ihm  Krneuerong 
des  Bundes  «wischen  Frankreich  und  der  Schweiz  1663  (Mus.  Vena  Ulf  s),  Belagerung 
ton  Tourn»!  1667  (ebenda),  Ludwig  XIV.  begeht  dir'  (iobelin-Kal-rik  (ehend.),  Bild- 
nies  der  Anna  t.  Oesterreich,  A.  in  PriraluuimlcnECD.  Mitgl.  der  Akademie  1668, 
Prof.  1678. 

Seyerln,  Jullm,  Haler,  geb.  29.  April  1840  In  Rom,  f  19.  Mai  1883  in 
München,  Autodidakt.  Er  besuchte  1BH5  München,  liesi  sich  1B70  dauernd  dort 
nieder  und  raalte  Landschaften,  sowie  heitere  Genrebilder. 

Serei-ino,  Yineemo,  Maler,  geb.  IBM  in  Caiaszo  (Pmr.  Terra  di  Laroro). 
Kr  war  n.  A.  in  Rom  thalig,  decorirte  Kapellen,  Paltila  etc.  und  schuf  Bildnisse, 
Landschaften  nnd  Genrebilder. 

Seierlno,  s.  San  Sererino. 

Serern,  Joseph,  Maler,  geb.  um  1795,  t  3.  Aug.  1879  in  Rom.  Er  kam  1827 
nach  Rom.  und  war  Begleiter  Keata'  in  Italien.  1840  kehrte  er  nach  Londnn  turtck, 
ge-aiin  1843  bei  der  ('nncurreui  in  Weslrninsier  Hai]  einen  Pr.-ia,  befand  »ich  1861 
wieder  in  Rom  nnd  bekleidete  dort  bis  1873  das  Amt  dea  Briti-h  Consul.  Von  ihm 
bcsltit  die  Nat.  Portrait  Gal.  iu  London  das  lüldniss  Hanta',  daa  S.  Kensingt.  Mus. 
das.  4  Oelgemilde  und  ein  Anuarell.  -  Ein  Arthur  S.  war  um  dio  Mitte  unseres 
Jahrhunderts  als  Marine-  und  Bildnis smaler  iu  London  th&tig. 

Meiern,  Mary,  a.  Newton. 

Sererne,  — ,  "n,  Haumeister  des  15.  Jahrhunderts,  Ihstig  in  Gent.  Mit  W. 
Martens  baute  er  dio  Georgecspfllc  an  der  Nimlauakirche  dort  auf. 

Sereslre,  Jean,  Maler  des  17.  Jahrhunderts,  t  18.  Oct.  1650  in  Paris.  Er 
war  wahrscheinlich  bei  den  Gobelins  und  in  den  kg)  Sihlsssem  besrhsftigt.  -  Ein 
*--«  II.  8.  geb.  1623  i-.:  f  B.  Aug.  1694  in  Paris,  war  gleichfalls  Maler.—  Dessen 

aler,  gel,  IM  7  in  Granada,  +  23.  Ahr. 
sd«  oas.,  acnuier  von  A.  a.  Argueues  und  P.  de  Moya,  dorch  Studium  der 
Werk«  Rubens'  nnd  Van  Dvd™  weiter  gebildet.  Kr  schuf  Historien  für  die  Carmc- 
liter,  Augustiner,  Je«i:il..]i  und  «.  Kircl.ro  in  tlvaimda,  sowie  fnr  Kirchen  i = i  <Vd;,va, 
Henares,  etc.  Eine  Heweinung  Christi  in  der  DrcwieiuT  LS»!.  (So.  708)  wird  ibtn  zn- 
geschriehen. 

Silin,  Pierre  Paul,  Maler,  geh.  gm  lfi5f)  in  Tournon,  t  nach  1(!80.  Kr  war 
in  Lron  all  Bildaiasmaler  thltii  und  hatte  kurze  Zeit  Btidti.cho  Auitellung.  1688 
_..   ,    ,«  .  ,eiB(n  ZrichaaBgtB_    $0B  ibm 
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Serrln  —  Beymour. 


Seriell,  Boberl  Tin  Vorst,  Maler,  geh.  1B5J  in  New- York,  Schüler  der  Akademie 
Julian  in  l'i.ris.  ihjtiil  in  i.ii.c.  WUen-ladt.  Von  ihm  [lulliiidieciie  Fi«:  he  bleute, 
KitiJ-r  ilps  Meeres,  etc. 

Sewrln-Baasiiinplerre,  Alme*  Henri  Edmund,  Mahr,  geb.  ].  Nov.  1809  In 
lVril,  t  nach  iHl-t.  Schiller  von  Hern«,  liclouchi:  niLii  d.T  E:-o1e  lies  Waux- 
ans.  lir  nulle  ]l.],!r,i-i,',  nnmti  lliru  i:i  I'asiell,  ancli  einino  Hisluriea  und  Genre- 
bilder.  Med.  3.  Kl.  1616. 

Sejbdld,  Christ Un,  s.  Seibold. 

Sejbold,  lieorg  tmi,  Mahr,  geb.  20  Man  lBS;i  in  Schrobc-nhauaon.  Schaler 
■.im  Kau  Mim:  U  :ii,  liiT  Mnm-liMn-r  Aliiilocij'  ii:ni  viiii  Co  iiliri  i[.  Paris,  lir  malle 
Sülilmi.iiliilili-r.  ilnrniit.r  eins  iu  Frcsku  im  Mui.cliHi.fr  .Xaiiciialniii-fiirii. 


Srvdcl. 

Druden,  - 


Cd..  Maler,  «Ii.  15.  Mim  lt.->v!  in  [.Kimbni-p.  f  3(1.  Scpl.  ISitl 
er  ÜOewIdorfer  aowio  Anitiei  [inner  Akademie  und  licet  lieh 


.  __.._«  Aulneip-Pi . 

Biiäler  in  Dresden  nieder.    Das  donige  Museum  besitzt  Die  Trauerhotscuafl  (1867) 

Sajnlelmann,  Apollonia,  geb.  da  Fo 
A.  1767  in  Vi'ueiün],  1  mO  iu  [iresdc»,  Sc 
C.  S..  n:i!  dem  ein  170Ü  nach  Italien  kam, 

topien  uarli  iilten  l  iiHmi.  Jai  inner  tiii! 

SisliriS.elieii  Madonna.     Milul   ,l.:r  Ilr.-.il-nei 
Spj-delmoiid,  Jakob  (.'reseentlns,  M 
17.  Muri  1HJ!I  ilas.,  SYimltr  vm,  Ii.  Il.li.lt 


u  nach  KeuaiBtince<  Gemahlen  (manchmal  in  Originalgröße)  and 

Sejdlltir,  Reinhard,  Freiherr  ran,  Maler,  geh.  20.  Oer.  18M  in  Berlin, 
.■nililiT  dir  MünrliCH-r  Akademie-,  tui.  l'i  u !  I.  i-i ..,  Liulo  u.  A.  Spatci  ilii-K  er  nach 
London,  Paris  und  Merlin,  um  sii  li  lui,.r^i:i.crl  lici.cn  Hindin  .  lwii-mli-rs  di  n  japaniariien 
IU  B.dmi-n     Kr  aar  u..rb  (CbI.ru.Ifilrru.C-.  tbet  g     l'ou  iLo  B.cLarJ  Wa^o«,  rK 

Herinnh,  «.  Hb  an». 

SeitTer.  amtml,  M.Vr  md  Hupfe  nterbtr,  geh  1T74  n  1-uffen  im  Nfclui. 
I  IS!.',.  gri..ld.(  in  montan  uo.l  W.en    Kr  *..rde  Hi.ilupltr.Kcb«  io  Stutia-rt 

»a-h  Aciicm',.  j„  VI  ':!■.*.  l'.cht'"  V">    Ich  Ü.  j'-'a'.Vi '        IV-..  I  maVt: 

MtiSerl.  Jul.a.  u  ftctlheir,  Kupienitcb-t.  geh  7  Juli  17bl  m  Dretien,  t  28- 
M«n  1824  die.,  Ncl-nlo  >o.-i  ('asaoo.a  u.rJ  Mo.  Itel  E<  ...rlc  Prof  tod  lo- 
rpek'nr  an  rpr  Akadera.e,  tjletn  (liilti  a.aiv  er  •■■  Koigc  dieser  S-.ellunueo  da» 
boilemerb.n  aufitheu.  Von  ihm  l'e.id  (n.  iTtui,  Eihjil«  i  hustlgcoi,  die  Ifico 
flau«,  für  du  .A.b.. .«.im-  H,fd.-.i.ae.  elc 

Soifrled,  r-rölnjnd.  11. -er.  K'i    i:il  f'J.  1  £  Jan  lnv.9  m  Köln  a.  Rb.,  »o 
er    IJÖT   .n  die  /..Ii   a.fc-icErfo  "j'.c       j  J.-.nr.ti.e  A.beiWt,  Ml.uJ.  SdiD 
V»!ft  Sorbert  8.  *ar  aurb  Moln.  kam  aoa  Trag  uacb  K6>a  a  Hb..  >u  er  1771 
-gen  ton   hin  im  durligeo  Mu'eum 
Jttrbunderts.  begr  1761  n  T.irlitlnin.  Kr 


M.iel 

ftcTBiOBr,  Kdnard,  M 
<oal>e  .n  K..eland  ti  l  leiste  .n  Knelicrs  An 


Sejmenr,  Juuie>.  MhI.t,  e.^  17'«  i.i  I.mulnn,  t  :iü.  Jan.  1753  du.   Er  wurde 

als  PferdemalcT  gesehdit,  tesonden  »epeu  ihr  Zeichi  j,  itenigT  wegen  des  Co- 

lorils.    Man  kennt  Uil.ler  ton  ihm  ilurrh  S:i,l,e  van  liurfor'J  und  ilouslun. 

Sejmour,  Iloberl,  Maler  Z.'idmrr,  (■-■!..  1-1)0  in  Uiudiin,  t  -0.  April  18J6 
durch  Sei  Iis  Itniird     Kr   malle   i:r-t  Hi^Kni-u    in.iL  Bil.lnisae,   uacdW  Bich  aber  dann 

   lir:lt-[llu..:a(io.i  711  und  lieferte  üf-icluitnpei]  zu  lldd  Volumei  (1880), 

-„abroad. 


l'üjiers,  in  denen       -Uv  Tjj-.-i,  KukuJck.  T::|,,nnn,  Wickle  vU.  losifeyic. 


Seymour- Dimer  —  Sharp. 


Sej-nionr-Oarr 

'  '  "  ihr.  Mal  .  „.   .. 

ungen,  (Diana 


jaeB|  Adolphe,  Maler,  geb.  1788  ii 


nnd  3  A.(  vc   

Sejppel,  Karl  Marl*,  Maler  und  Illustrator,  fcb.  28.  Juli  1847  in  Düsseldorf, 
Schüler  Her  dortiien  Akademie  und  Ton  Knaus;  er  bereiste  Westdeutschland.  1634 
besuchte  er  Urostei,  18S5  l^inilon.  Von  ihm  D-r  Kampf  ums  dasein  (Gal.  Hanne.erl, 
Schachspieler  (Gal.  Mafdebnrg),  Dub  nenr  Altarbild,  auch  Bildnisse  und  Architekturen. 
Am  bekanntesten  wurde  er  jedoch  als  humoritti-rher  SchriftitrUer  und  Illustrator 
namrntlirh  der  angeblich  ausgegrabenen  all  ägyptischen  Scherse  .Schlau,  schlliuer, 
am  •cblluaten",  „Er,  Sie,  Es',  etc. 

Seilt,  Hendrik  tu,  Ilaler  des  IS.  Jahrhunderts,  f  nach  1521.  1608  war  er 
Miteüfd  der  3.  Liicaeailde  in  Antwerpen. 

Sezenln»,  Ta.len.tln,  Kupfers techer  de>  17.  Jahrhunderts,  Ihfitig  1620-26.  Er 
■chuf  Ornamente,  Grotlcsken,  etc. 

Sfondrlnl,  Arhllle,  Uaumeister.  aeb.  1886  in  Mailand.  Von  ihm  Natiunalbnd 
in  Msi'and  riBflfJl,  Das  TWtr  r  in  Ra'i,  flSIO),  llc«auration  des  Csrrauo-Tbealers 
in  Mailand  (1872)  und  des  Theaters  zu  Pavia  (1S7K),  Das  Costsnsi.  Theater  in  Rom 
(1880,  sein  Hanpiwcrk  und  eines  dir  hcdrutri  littrn  rl  heater  Euroi  as:,  etc.  SS.  Mauriiio- 
und  LaissroOrd..  Italien.  Krotien-Ordin;  Mili].  .erachied.  Akad. 

ggnaiella,  (Chi  aas  eil»),  Andren,  Maler  des  16,  Jahrhunderts,  Schaler  de* 
Andrea  Angrli,  den  er  narh  Frinkietali  nürieHete,  wo  er  auch  nach  deaian  Rück- 
kehr blieb  und  besonders  im  Bchluss  SemhtancBj  viel  malte.  Auean  dem  Altarbild 
der  Kapelle  gingen  diese  Werke  alle  hei  der  Zerstörung  des  Gebäude»  1798  au 
Grand.  1SS7  erbte  S.  die  Habe  des  J,  Carrucci  als  dessen  nächster  Verwandter. 
Nach  ihn  stachen  E.  Vico  (mit  Veränderungen  und  als  angeblicher  R.  Santi)  und 


Shnekletoo,  John,  Maler  des  18.  Jahrhunderts,  i  1767  Er  wur. 

ademie 
Kll.-P<>rtr..i 


19.  Kor.  1848  ir 


  r.  V.I  malte  Genrebilder  und  Bildnisse, 

.elNatGat.  Berlin),  Bast  auf  der  Flucht  nach  Egypten,  11  ildnisse,  etc. 

■ ■"    '  "".Jan.  1B73  iu  Poit'mnutb,  wo  er 
Thteratücke  in  Wasserfarben  aus 
Surrej,  Hampshire,  auch  Irland,  z.  B,  Stiller  Wmt.l,  Ii.:i  Si-Iborue,  etc. 

Shnnnon,  Charles  Baielwood,  Maler,  Unliarlineiiler,  liatiierer  und  Lithograph, 
geb.  26.  April  1865,  Schüler  rnn  Charles  Bickens,  thaiig  in  Kichmond  un-eit 
Le-ndon.  Er  hat  Flandern,  Frankreich.  Italien  etc.  braucht  und  stellte  iu  lerschiedeneu 
LnnHtiner  IiiHtili.trn,  amh  auf  dm  Cliainjis  de  Mars  /.nl'aiih,  ii'  Millich™,  etc.  aus.  Seine 
Oelbildnisae  »erden  aehr  geloht.  Am  bekanntesten  wurde  er  durch  seine  wucd.rbareo 
Steindrucke,  daa  Erseucnisa  seiner  freien  Phantasie  und  sauberhält  in  ihrem  grauen 
Bilberton.  Eine  grusse  An.ahl  rimon  erschienen  in  den  b  Nummern  der  rornebmeu  Zeit- 
sebrift  „The  Disl'  die  er  mit  Hicketls  u.  A.  erschienen  Ii--,*.  Von  Hurl.illui.trarincen 
nennen  wir  die  <u  .Daphno  nnd  Chloe*  und  ,Hcro  und  Leander".  Gr.  gold.  Med. 
München  1897. 

Shannon,  J..  J.,  Malar  geb.  1863  in  Keii-F.o elsnd,  kam  1878  nach  London, 
»o  er  an  der  S.  Kenäin^t.m  S.;lu>>  imier  1' (u  nter  und  5]iarks  atiidirte.  Er  wurde 
einer  der  beliebtesten  Dildnissmalcr  Englands  und  bekam  besonders  Frauen-  und 
Kindersi-tif.nbi'ii™  :u  raslen. 

Shaplelgh,  Frank  Herr)  ,  Maler,  geh.  J.  Mari  IS42  in  Boston  (Mass.  U.  S.  A.% 
Scholer  tob  Lambinot  in  Paria.  Er  licss  sk-a  in  Ht.si.jn  nii'.ler  und  malte  An- 
sichten. BOKie  Landschaften  ans  vi-rs-nhinlun-ii  lii'u/adcn  Amerikas. 

Sharp,  fleerre,  Maler  unseres  Jahrhunderts,  t  167S.  Fr  »urde  Mal-  und 
Zeicben-l#brer  in  Dublin  und  1SS1  Mitgl.  der  llihernian  Acad.  Von  Ihm  Eist 
(Mus.  Dublin).  Scbulgang  (Mne.  ebendaX  etc. 

Sharp,  MlehBel,  Maler  unseres  Jahrhunderts,  Ceb,  in  London,  +  1840  in 
Buulogne,  Scholer  der  Londoner  Akademie  und  ron  Sir  V.".  ilecchej.  Er  malte  Uild- 
nujse,  spiter  Genre h:!  !.  r    Fin  Srhf  usiiielurirnjeuhiHdiis  um  ihm  besitst  daa  S.  Kens. 

...  ......  —  ~,  lm  erfolgreich  als  B.!,J1-  


Sharp  —  Slwjer, 


harp,  William,  Kiinferslmlipr,  geh.  25.  3 
wirk.  Srkil.-r  ™  B.  LonginnlP.  im<l  : 
zum  lint-c  i-iiio--  dtr  orslr-n  cnc/i^hpTi  : 


Bharpl«,  (Sharpin«),  Roiino«,  Malerte,  geb.  .0 
■f  in  lki-,1.  'JVrkur  u-iJ  HdiiLiLTin  .1(1  Jscii-j 
lig  und  wliiif  G«r.-Hlrior.  .n»i(  8«,-t,ir.htlirl,v  Hur: 

ShaUuel,  Aaron  Drauer,  Mal«,  g.  b.  9.  Min  IFSa 
Olrr  von  A.  Ransom  in  Hol  Ion  und  der  New-l'cr 
1861  wnnlF.  Et  malte  Landschaft™,  Ansichlci-  um!  ,1,1mit»iü.  ):p.  z.  11.  Üiileu  auf 

Wellie,  [llitli  .11t  ,|.„  l-li^mi.liiinS,-  iiikI   II » rsifj.  r  nft  in,  ,i.-r '  =  !■«■  !]V-K 
Shaw,  Ancic  CorTL.  Üii,  Usl  ]  \\       frcv  (N.-V..1I.  S.  A.), 


(IS**,  drei-].).  Tiic  Anll.jiiilini  <,!  Lutea  CLl,|...1  ilKi'ry.  Ilr'.nils  (,f  IM.:,-  Arfliiirrlisrc 
Uiil-i.  LI  1 11111  i  n  j  I  i'il  (IrniimiT.la  il^iä),  Allelen  f\.r[io:rc  |1 -:■,<*:.  M  iHehlle.rlirue 
Tiaeiilri,  (l.JSH,.  Ki.oYV.i^lit.  ,li-s  IJrr.ilmei.rs  !  1H-12;  A-].1.mI.(t,',  elf.  1.1I--45),  W^iiien 

dä->\  rii-^u 

Shaw,  Janifi,  Maler  des  vorieen  Jahrhunderts,  t  um  17Ji,  thatie  ils  l'Ferde- 
■  '  ■    ■  «ndprer  James  S.,  geb.  in  Wolirrhoniutou,  +  in  London 

1     '  — Bildnlsie. 

...      liiert',   grb.  177fi  in  Bcllini'l.orf.ujjli 
aml!,  Autndiiijkl.    \':'.r  erst  EJ.iiijie  nler  in  Mur.rlii'Hter.   k:ini  ilnnn 
■r  l,su,l-.  li.,i:,Ti.  üi-llli  lii'u,  !ins:iu,ler..  n»„.r  Cfifri  midi  ai'tu  Uo\- 
—  et  in  gleirher  Weiw. 


Pss  S.  Kemingtou  Mus  zu  London  besitzt  iwei  (Mbilder  'On  ihm. 


She«,  S<r  Martin  Ircher,  Maler,  geb.  20.  Den.  176a  In,  A.  Dee.  1770) 
in  Dublin,  f  IB.  Aue.  1850  in  Uriahton,  studirte  In  Dublin,  [bin.  an  der  Londoner 
Akademie  (!7y0).  ist«  »nulf  <-r  Mit?!..  IS30  PrSsiil.n  <Iit  1, i  n. 'oner  Akademie  nnd 
tugleicb  geadelt.  Er  malte  einige  Genrebilder,  b Monden  aber  Bildnisse.  S.  hat 
auch  Trauerspiele,  Romane,  etc.  lerfasst.    Vun  ihm  Bauern  madchen  (Mua.  Dublin), 

Bacchus  ab  Kind  und  awei  Hildni.?i.  i'Nni  i'ial  I  I..  .).   l'i.ion  tKat.-Pori.-G*l. 

London),  William  IV.  und  Köninii-.  AdeLii.:!-  C~clilo-s  ft'u,.:w;:,  ,t.j. 

Shelley,  Samuel,  Maler,  geb.  um  175»  in  Whitechapel  [London,  t  Die. 
l-f.'i-  in  l.nink.n.  Auii.iiiiliik-.,  minii  Studium  des  Rt-jnulds  gebildet.  Er  wurde  an- 
ge-ehener  Miniaturmaler.  S.  bat  auch  einige  oeinet  Bilder  selbst  auf  Kupfer  gtbraebt 
und  Buch  II  lusi  rat  innen  geliefert.  Von  ihm  Othello  und  Deadcmoua  (Aquarell,  Mua. 
Dublin),  Macbell  d  die  LLete:i,  um;  -I  A.       K-,:-.s  M;,i,  Un  i).  

Slien ton,  Henri  Channel-  il.  Ae.,  K..|.l\-i\.i.-.:l.ii.  i;i:l..  ms  in  Winchesler, 
t  15.  Sept.  1866  in  L'..[j:li-i;,  Srl.nler  <<iu.a  M.-liv.-iep-nati-ra  Ii.  Warren.  Er  er- 
blindete luleiit  nllmäulicb.  Von  ihm  Genrebilder  hc,  noch  (Jollina,  Gross,  Mulrcady, 
Redgrave,  elc;  auch  Plauen  für  die  Bucbilluatration. 

Sbenton,  Henry  Cbawner  d.  J.,  Bildbauer,  geb.  nach  1818,  t  7.  Febr.  1846 
in  London,  Sohn  des  Henry  C.  S.  d.  Au,  Schuir  van  Krim....  in  Italien  wekurjic. 
bildet  Von  ibm:  UrgrSbniss  der  Kinder  König  Edwards  im  Towor  (1815),  Christus 
und  Maria,  etc. 

Shenton,  William  Kenion,  Bildbauer,  geb.  1886  (r),  t  19-  April  1878.  Er 
leitete  eine  Schale  in  Crjulal-Falsce  und  schuf  Bildnissmedni llons,  etc.  . 

Sbepheard,  George,  Maler  unseres  Jsbrhuuilf  rts,  geb.  in  der  Grafschaft  Here- 
Ford,  t  nach  18-iS,  Schiller  der  Lnndoner  Akademie.    Kr  aonarellirto  Landschaflea, 
'""      "'  1  3  in  3.  Keusinglcn  Mus.  brfindeti 


Sltenheard,  George  YYnllnyn,  Mnler,  geb.  1804,  t  186-2,  Suhn  des  Gsorge  S., 
bildete  sich  auf  Reisen  durch  Deutschland,  Frankreich  nad  lullen.  Er  malte  Land- 
schaften, Ai.aichleu  etc.  —  Sein  Broder  Lewis  II.  S.  war  auch  Muler. 

Snepberd,  George,  Kupferstecher  des  18.  Jahrhunderts,  geb.  um  1760,  thatig 
in  London.   Er  rerbnnu  die  Radierung  Dil  der  Scbabkunet.   Von  ihm  Atlitddeu  der 


Lady  Hamilton  (15  Blall), 

^  Kbepberd^George  Sydney,  Maler,  geb.  vor  180S,  -^nach  1859^  Er  sehnt 

S'  KeSheipar4,™  E°li^W^Mjiln5n  nnd'zScbnerias  geh!  1864  iu  Greenwich  (New 
Jersey),  Schülerin  von  A.  W.  Don  und  com  Pratt  Institute  in  Brooklyn,  thllig  b 
WaTBOOth  i.Miissnchusells).  Von  ihr  u.  A.  ein  Plakat,  Soutb  End  Free  Art  Eibl 
hition  (189ftl 

^     Sberborn,  C-,  Kupferstecher,  geb.  1716,  t  »°r  1787,  thatig  in  London.  Vor 

Sherborp,  Cbarlea  Villi  an,  1 

P.  Girometti  in  Rom  und  von  Ander 
Goldach tniedigc werbe  gebildet,  und  * 


Bhere,  H.  Pntett,  Maler,  geb.  1853  in  Santa  Croz,  Schüler  der  Ne— Yorker 

w»m™I£    r  "°*  "c        E"  elBey  nie       °n  ' "e  e9e" '  Bme  ™ 

Sheridan,  J,,  Maler  des  vorigen  Jahrhunderts,  geb.  in  der  Grafschaft  Kilkenny 
(Irland),  t  17B0  in  London,  Schüler  der  londoner  Akademie,  weitergebildet  in  London, 
wn  er  zwischen  1785-89  die  Akademie  -  Ausstellungen  beschickte.  Er  malte 
BlUalaeo, 

Shetifi*,  William  Cratg,  Maler,  geb.  26.  Ort.  1786  naba  Haddington  (Schott- 
land), f  17.  Marz  1-1.-.,  S.M,iil,.r  der  l'iu^t.'  A...ulii:ny  in  Edinburgh.  Er  malte 
ein  vielversprechendes  Bild,  Maria  Stuart  entkommt  aus  Locbleren,  das  seineu  frühen 
Tod  bedauern  lires.  —  Ein  Charles  S.  (auch  Sherrln")  war  in  der  iweiten  Helfta 
des  vorigen  Jahrhunderts  als  Maler  thatig,  bis  1778  in  Edinburgh,  dann  in  London, 
seit  1794  in  Bath  und  mietet  angeblich  iu  Indien.  Er  war  taubstumm;  aeino 
Miniaturen  wurden  gerühmt. 

Sberlot»,  William,  Maler  und  Kupferstecher,  geb.  um  17J8  in  Dublin,  t  nach 
1805,  Schaler  der  St.  Mnrtin's  Lane  Academj  in  London  und  von  J.  Fh.  Lebas  iu 


□igitized  by  Google 
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SW1ock  —  Shal«. 


:b.  um  1780,  t  nach 
;  Diekmanns  ,Anli- 
r,  Powell,  alten  Bild- 
aisaen,  etc. 

Shwnln,  John  Kejse,  Kupferstecher,  geb.  1751  in  Eastdean  (Sus»u),  1  21. 
Sept.  1790  in  London,  Schüler  ton  Aailej  und  Bnrtoloaii,  welch  letsteran  er  in 
einigen  Platten  unters  taute.  In  seinen  i  einstand  igen  Werken  erinnert  er  mehr  an 
Woollett  (den  er  als  Hnfkupferstedier  ablGste)  und  wendete  sieh  dem  Liniensiich  iu. 
Er  stellte  anfangs  auch  geschätzte  Zeichnungen  aus.  infolge  uo  regelmässiges  Lebens- 
wandels verarmte  er.  Von  ihm  Auffindung  Mosis  (n.  eigener  Zeichnung),  Christui  mit 
dem  Krens  (nach  Keni|,  A.  nadi  Hereliii.i,  l>:inn,,  Gaii.sborottgh,  Kauffinann,  Marstti, 
Uengs,  Pine,  Fouuin,  Ramiej,  Rani,  Rejuolds.  Stoihard,  Wilton.  etc.,  auch  Bildnisse, 
Sherrrin,  William,  Kui.fr-r.MMli-r,  c.'b.  Mir  lÜ.iO  WdlLrEtoo  [ähroi.shire), 
t  nach  1710.  Kr  sflmf  eini.  Am.il.l  ctiiil.Aittti-t  lliUniue  nach  dem  Üben  ^darunter 
Charles  L,  Charles  II,  William  III.,  Georg  I.),  mehrere  Buchilluitrationen  nnd  endlich 
einige  Schsbltunslblatter,  darunter  das  liildnias  Charles  Ii.,  ala  frOhesKa  datirtes 
Blatt  in  dieser  Manier  in  England  11669),  S.  erb  ich  ein  VaUmt  als  Hofkupferslcchcr. 
Von  ihm  Blatter  nach  rerrers,  Kneller,  Muvk,  ililey,  S.mi,  etc. 

Shemood,  Roalna  Eaimel,  Molerin,  geh.  185*  in  tiüw-York,  Schülerin  ton 
W.  M.  Cbase  und  der  Acad.  Julian  in  Pari». 

Shernood,  Wlndlmlr,  Maler,  Bildbauer  und  Architekt,  geb.  1B33  (?),  f  im  Juli 
1897  in  Moskau.  Von  ibm  die  Denkmäler  Aleiauders  II.  in  Kaian  und  Samara, 
du  Radatiki  in  Odessa  und  daa  Pirogow-Dankmal  in  Moskau.  Kr  erbaute  daa 
hletoriscne  Museum  in  Mashau,  malte  Bildnisse  und  verfaule  eiueu  „Yeraueb  der 
Erforschung  der  ti.seiie  der  Kunst". 

Mbicls,  William,  Maler,  geh.  1785  in  der  Orafiehaft  Berwick,  t  1967-  Et™ 
in  Edinburgh  thltig  und  malte  landliche  Genrebilder. 

Shleicll&Te,  Edward,  Maler  des  vorigen  Jahrhunderts,  t  nach  1775,  thltig  in 
Bristol.   Kr  schuf  Miniaturen. 

Shlplej,  William,  Maler,  geb.  1714,  t  im  Dec.  IB03  in  Manchtater.  Er  war 
erat  Zeichenlehrer  in  Manchester,  kam  dann  nach  London,  wo  er  di*  St.  Martin'» 
Line  Atadrmy  begründete.  Er  gründete  auch  andere  Kunituistitute  nad  erhielt  ala 
Anerkennung  1748  eine  goldene  Medaille.  —  Seine  Nichte  Ueorglna  8..  verehel. 

Kajlor,  +  1806,  war  als  BilJ  

Sblrlan,  Waller,  Male  .  _ 
kam  im  Alter  von  1  Jahren  nach  Amerika,  studirte  J  Jahre  muK  iu  nuumiu  uum 
sich  nachher  auf  Reisen 
in  Chicago,  München  und 


■leichneu  Vo. 


New- York  lliutig  und  bat  auch  sehr  viele  Illustrationen  g-iei 
der  Ulockcn,  Schafschur,  Ruffiun,  Unten  Murgen,  Die  klatsc 
Philadelphia  uud  in  Paris.   Miml.  d.  amerik.  Nnt.-Akad. 

ctllmblin,  Sog«  (auch  Suunlal,  Yekkoi),  japauisther  Maler,  LieblinsssthCiler 
des  Josetsu,  wird  als  Maler  breiter,  küliutT,  L„mir«]istifldiir  l.sn.l schatten  und  an- 
nntbhrar  Pi  garen  gerühmt. 

Shobel,  Kiyonobn,  Holzschneider,  geb.  t  nach  1730  (?)  in  Kjoto,  siedelte 

später  nach  Yedo  Uber.    Er  «ml  als  der  eine  Kunnler  betrachtet,  der  farbige  IIoli- 

Technik  ™  sa  gut,  d'uJVie'ai.f  einer,'  friste  Lir'ip-mi'ii  "ciil  iusstuTiLait. "  T  t™" 
Shnck,  Charles  F.,  Maler,  geb.  ISti.i  in  I'  (i:,!„i  kJEa:-U,md,  ü.  S.  A.).  Er 

vir  Amo.lblakt  und  in  SumliiAy  (Üliiu;  llnniu.    Ki  Limllr  Laiukduittn. 

Snumway,  Henry  Colton,  Maler,  geb.  1.  Juli  1BU7  iu  Middettown  (Conti.,  U. 

3.  A.}.  [  *■  M'i  loi4  in  -New  York,  Sjliülcr  ihr  dorther,  Aks.lcniif.     Kr   malte  mit 

Erfolg  Miniaturen  lowie  Bildnisse  und  war  in  Nev/.York,  Washington  etc.  ihatig. 
Shunro,  Uatsngatta,  s.  "- -  ' 
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land  Julien.  Er  »in!  als  einer  der  frühesten  Maier  Enclsnds  genannt,  der  Slm 
nach  dem  lebend™  Modell  machte.  1563  kam  sein  der  Koniain  gewidmetes  und 
Tiden  Abbildungen  versehenes  Werk  ,The  iirst  and  Chief  gronnds  of  Archltecli 


Slbellus,  M.,  Kupferstecher  des  vorigen  Jahrhanderle,  geb.  in  Amsterdam,  t 
1735  in  London,  wohin  er  unwahr  1775  gelangte,  nachdem  er  (1769)  im  Haag 
thtlig  gewesen  wir.  Kr  «cliuf  llililnis-e,  W..mi>ir.he  Tafeln  für  Hanks,  Buch- 
illustralionen,  etc. 

Slber,  Güstin,  Bildhauer,  geh.  22.  Hov.  1*64  in  Kussnacht  bei  Zürich,  Schüler 
ron  Kisslin,  in  Zürich  ;!S=7!  und  Chapu  in  l'iris  ilWü  V.„,  ihm  Unser  spit 
ala  nimmer  (Mus.  Kirn.  G.  nf),  l'ie  U-ipr I  M Kililui-sMiM^i, 

Siberechta,  Jan,  Maler,  sei.  ■>•).  .lau  lli^V  in  Ai.twcrptii,  f  1703  in  London. 
1648-48  wurde  er  Mitglied  der  Amwerpener  Gilde  und  kmi  dann  nach  England. 
Er  malle  La n dach aden  und  näherte  sich  dm  h»!];1i,,1,s,h.en  M.ustern.  Kr  drtorirtc 
u.  A.  für  den  Hering  ton  Buckinpluio.  Ciirfdin  Mnuar,  ScKäiLMj  und  t'hatsworth. 

Anrli   seine  Anuari-lle   wurden   scsclmlil.    Werl.e  t(  .m   ir:    ,;i-n  Sammlungen  IU 

Antwerpen  (vnn  ISSfii,  ISr.rdea.n,  Krüssel  iSSfiü).  Hannover,  K.,pi:lii.afii.  Lille  (1C6S1, 
Mönchen,  ValenciemieB,  Wien  (fial.  I.mliti  u-ieiu}.  .-tr.  -  Nüiu  cJcchnamiBer  Valer 
Jan  S.  war  Kupferstecher  und  1632  Mitgl.  der  l.iicasvilde  zu  Antwerpen. 

Slbmaeher,  Johann  (Dans),  Wappenmaler  und  Kupferstecher  den  18.  Jibrbua- 


n  Wappen  (ia 
e,  10  Bl.  .P-Lf ' 


der  t.  Autl.  v,^,  jtji'.';  I.  Aull.  Iriu.i).    Von  ihm  ferner  Die  la 


;r  des  13.  Jahr- 

u'ok'pökäl'e"  i 

,  geh.  1S17  in  Cunihrrlnnd,  f  liil  iü  Malta,  Autudi- 
dakt,  nachdem  er  auior  Kaufmann  gewesen.  Er  kam  181)8  Dach  London  und  lllu- 
SLrirte  Bücher,  darunter  die  .Ahbnlsford-  Ausg.  ron  Srotls  lti.li.aoen.  1842  ging 
er  nach  München,  um  unter  Kaulbacb  weiter  zu  studiren,  erkrankte  jedoch  hald. 

SlcanL  Lonla,  gen.  Slcardr,  Maler,  geb.  ror  1718  in  A.ignos  (IJelp.  Vaucluse), 
t  IB.  Juli  IV>5  in  l'„ris,  Sri, nie.-  sein«  Vaters.  Kr  wurde  Hofmaler  Louis  XVI. 
Von  ihm  Bildniase,  Miniaturen,  Genrescenen  und  Allegorien. 

Sieard,  l.ouli  Appollnalre,  Maler,  geb.  2.1.  April  ItjOi  in  Lyon  fliep.  Rhone), 
f  tnirh  Mn'fi.    Kr  malle  lüunu'ii  und  Früchte  in  1'aatelL 

81  card,  Nicolas,  Maler,  geh  vor  1855  in  Lvon  (De>.  Rhene),  Schüler  -on 
Viben,  Danguin  und  der  Kcolc  des  beaun-arts  zu  Lyon,  -o  er  Ihatig  blieb.  Von 
ihm  Strasse  an  einem  Marktlage  (1876  Mut  SaiulElienne),  Stoeple-Chase  (1869), 
Ein  1      -.ick  stall  (1883),  u.  A.  m 


riele  Priialbius. 


Sltnel,  Hathanael,  Maler,  geh.  ä.  Jan.  1843  in  Mainz,  Schüler  ton  Schräder 
an  der  Akademie  au  Herlin,  wn  er  den  Homprein  emuin;,  besuchte  auch  Paria. 
Er  malte  meist  widerlich  sUssliche  Genrebild,  .,  f  n,t™,  etc.,  auch  riele  Bildnisse. 
Tan  ihm  Ersncosca  ila  Kimini,  Philipp  der  Urossmutbige  (Gal.  Darmatadt),  Maria 
Stuarts  Ahtchied  von  Melrille,  Fattue,  etc. 

Siebelbein,  Johann  Friedrich,  Maler,  geb.  Ifl46  in  Memmingen,  f  1719  das. 
Er  war  auch  Kui  fersteeber. 

Sichern,  Chriatoffel  Tan,  d.  Ae.,  Kupferslccher  und  Holzschneider,  geb.  am 
1550  in  »elf!  (V),  t  nach  IBM,  ihatig  in  Augsburg,  Basel  ond  Sirassburg.  Dia  Daten 
dieses  Tan  8,,  sowie  der  Anderen,  liehen  BlcW  fett  Han  schreibt  ihm  au,  an  Kupfer- 
stichen Karl  V.,  Ktinigin  Elisabeth,  Herzog  von  Aleccon,  Graf  Leicester,  etc.  An  Bolz- 
schnitten  18  Blatt  Urte  der  lab].  Kidgonossenschaft  (Basel  1573),  180  BUK  in 
Marpnrchs  Kriegshelden  (Basel  IS"),  ferner  cirjeiiiscii  im  l.i'in-  (Urasaburg  1590), 
J.  M.jers  Kecbtaunst  (Augsburg  1600),  Josephu«  (Strasburg,  1601). 

Sichern,  Chrlstoirel  Tan,  d.  J.  (oder  Karel  ran  3.  I),  Kupferstecher  des  18. 
Jahrhunderts.    Vielleicht  gab  es  zwei  gelreonte  Kdustler  uud  waren  as  Sohne  des 
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Sichdii  -  Siebe!. 


u  (oder  ihm)  »er: 
gur),  die  Iconica  Hl 
rit-ther  und  Holisi 


genügend  gesi  

Slchllng,  Lazarus  Gottlieb,  Kupferstecher,  geb.  17.  Juli  1812  in  Nürnberg, 

t  13.  Aug.  lfi;I  in                S.'Wil.r  .i.ii  K.  .Uavcr  i,,„i  A.  Heinde]   in  Nürnberg, 

'  T  für  die  Gallen' 


f:j.  lticlitcr).  Ä.  Bich  Bega«, 
[.elmiann,  I'e.cht,  Hamberg, 


 1  Culauuittii.    Iflö  k.!litle  it  inrti  Nürnberg  /.nrtniL- 

in  LeffKig  nieder.  Von  ihm  Lewing  (".  Graf),  Pruti 
Moemarrt,  Kricdmsim,  Graff,  llauasmaun,  Htnnig,  Knaucr, 


llesa  sich  kun 

'  *  Ä 1  'ick  ,'s"  l.no  r  r*"se  iVbTt  s*'  T iVdi':  ic  in  ,'v  ogd- 


Slololanl*,  Glrolamn,  Maler  des  16.  Jahrhunderts,  neb.  in  Sermonela,  t  1580 
in  Rom,  Stl.uler  il-*  I..  da  Pisluja  und  dpa  P.  Ruoneccorai,  den  er  bei  des 
Freeken  im  CaBtell  B.  Angele  untaraUtato,  bildete  sich  an  lt.  Santi  weiter. 
Gregor  XIII,  hrGel,äfl)j.tc  iim  im  Vatikan,  vo  i'r  i'i|iiu  gibt  Raienna  der  Kirche  in 
Frtsko  (Sali  Regia)  malle.  Andere  Fresken  (Taufe  ChlndH-igsi  üdnif  er  in  S.  Luigi 
de!  FranceichL  ferner  Ton  ihm  Madonna  u.  A.  (Gal.  Borghrae,  Rom;.  Thronrede 
Madonna  (S.  itariolommco,  Anconal,  Christi  [.ii-bun  (Sa.  Maria  della  Pate,  Rom), 
Pieta  (Gel.  Raczjniki,  Jierlin-,  Tl;e  Veiklniung  (Am  Ceeli  Kircl.c,  Horn),  etc. 

Sickert,  Oswald,  Maler,  gib.  IMS  in  A  Ilona,  Schiller  der  Koueuhagener 
[T8h--i(i|  und  licr  >]uuc]ie..er  (1SM6  bi)  Akademien,  1114  bei  C  0  0  l  ü  r  e  in  Paris 
gebildet.  Er  hat  auch  London  besucht.  Er  Hess  'ich  1S50  in  München  nieder  und 

malle  La  n  dach  alt,  in,  si.wie  Li  t-i:  r.'iiii.l-'i-  z.ll  Krau:  (Ii-Mi,  H  :k.-hr  von  ilnr  Kröte  (1659). 

Sletinger,  Aoselm,  Bildsehnilzer,  geb.  18(17  in  Ocringen  ( H  phenolier  n- 
HetllingPi  ).  +  17.  (In  Iiis  in  Mnuclin;,  wo  er  zuerst  als  Steinr-ielz  in  der  Resident 
und  [,ud-ipshi-r!u:  ibä'.ij:  mir.  Dann  arbeilete  er  Altäre  nach  Guggenberg  er,  Knahl, 
G.  Schneider,  etc.  endlich  lolche  nach  eigenem  Entwarf  (für  die,  Jodocuskirche, 
Landsbut;  Pfarrkirche  Vehlen;  Mich  auch  totb.  Grabmaler. 

Sickinger,  Gregorina,  Maler,  Radierer  und  Formschneirtrr  des  IG,  Jahrhunderts, 
:i.  in  H:i!o:li ii ri:,  +  nach  lni.it,.    Viin  ilmi  Ansicht  iou  Fribourg  (Cantonale  Siulg.), 
„..Sicht  inn  Freilmrg  :    "■■  ■   ■  '■  ■ 

in  den  Ratbssnl,  Frihc 


ilmurgl.  V|ii.r,-llirU-  Wappen,  ,1  Tl,.tle:i  i 
■ii  Hobeln, ine  besitzt  die  Aüi.rlina  in  V 


des  Dorna  schmückte  und  l.ws 
ul.    Werke   n.:i    ihm   .unh  in   8   N'i.-cnNi   lind   den.   l'al,  i 
mni  Iii  Pirl.o.  (»,..  I.<i  Snajin«)  Se.Wi-g.Tslihn. 
Maler,  geb.  um  im.  t  N.  Juli  w.iQ  in  London,  Schiller  der 
hetter  und  der  Londoner  Akademie,    Er  malte  Bildnisse, 
.....  1,1  Teck,  der  lie:,.o,.  ninl  ilii;  IlfiYSaiii  hui  lliH^iiigliain  and 

andos,  Lad;  BrBiiey,  Lady  Egidia  HailjugB  o.  A. 

Bldoll,  Alesaandro,  lsaumcister,  seh.  31).  Juni  ISIS  in  Cretnona,  t  21-  Juli 
5.1  in  Mailand,  studirle  in  Cmntir.a  LirnI  1 -.•>',  an  (Iit  liicta  Akademie  in  Mniliunl. 


io  d.ir  L'.-.rivurf  nii:>  (\,ir.|„,  =ai,t.i  in  Mai  I     Miigl.  der  V.,i:llii,i!er  A  .. 

Hldaroitlci,  Slegmund,  Maler,  g.b.  1816  in  Lemberg,  1  £.  Mai  1881  in  Wien, 
-■ir  seil  1><:t  ficlitilcr  der  Wiener  Akademie  -J    ■'-■=-        --    :  "' 
"rt  Landacbaften. 


Sichel,  Franz,  Siil.  ■llensd..ieiJer,   Porzellan-   und  Glasmaler,   geb.  1777  in 

Lichtenfels,   I  das..   unrdc  l:±OL  al:i  Knabe   zu   Wiirzl.ure,  Frankfurt  6  M. 

und  Wien  durcli  üilluinettceÄcbneiden  l-i  ka  nn!,  Irai  1KQ-1  Muler  in  eine  ['orzellan- 
fahrik,  wo  er  1814  das  Ablieben  von  Kupferntichrn  auf  Porzellan,  i »ei  Jahre  epater 
die  Qlaavergoldung  im  Feuer  mit  nachherigem  Graviren  erfand.  Er  übte  eine  be- 
sondere Miniaturmalerei  auf  Glas  aus  und  erhielt  dafür  >om  König  von  Holland  die 


Siebenburgen  —  Slegert.  273 
SiebenbBrgen,  Jakob,  a.  Cerona,  Jakob  Laotin. 

Slebenhaerti,  Hau»,  Haler  dea  IG.  Jahrhunderts,  thatig  um  1517— 1519  in 
Zug.   Er  malle  HfatorJen 

Kleber,  Jflchael,  Kupferstecher,  goh.  B9.  Aaguu  nli  in  Treskowits  (Mahren), 
\  27.  Dec.  1788  In  Lang-Lbola  (Bobinen).   Kr  war  PaulinermOnch  und  slaeh  Heili- 

SlebBrr,  Heribert,  Maler,  geb.  2.  Mai  1798  in  Köln  a.  Rh.,  f  1,  Man  1829 
Ja.?  ,  BchBlei  na  C  II-  Ueckcnkarop.  Et  achuf  eine  Copic  des  Kolner  Dombilds 
in  Miniatur,  die  dem  Kronprinzen  (l&JS)  geschenkt  wurde,  Zeichnungen  nach  Glas- 
Siebert,.  Adolph,  Maler,  geb.  1805  in  Halbcrstadt,  t  1832  in  Rom,  Schaler 
vnii  Wae  Ii  in  Berlin,  (-eveann  den  Ue.mj.reia  und  studirto  als  Stipendiat  in  Bern 
Heiler.  Fr  war  tanliatumra.  Von  ihm  Philemun  und  B.ucia,  S.  Lukaa  mall  die 
Jungfrsn  (Schloas  liele-rur,  Berlin),  Daedalus  nnd  Ikarna,  Abschied  dea  Tobias,  etc. 

Sigbert,  Frani,  Maler,  Beb.  Ii.  Angin  l  l*lf>  in  Itosswcin  (Sschsen),  8cü(üer 
der  Dresdner  Akademie,  \<:u  Sehn, irr  und  Grosse,  dann  ion  Gussow  in  Berlin, 
weitergebildet  in  Paria  (fünf  Jahre),  hielt  Sieb  darauf  drei  Jahre  in  England  auf  und 
licsa  sieh  in  HrrsJn;  urJa.    Et  malte  besonders  Bildnisse. 
Sieberl,  Lnllwlg,  s.  Blutno-Slebert. 

Slebrcehl,  Philipp,  liildliauer,  geb.  180«  11808?)  in  Gauel,  t  1844  (?)  In 
Now-Orlcacs  [I-a.  U.  S.  a.i.  Sende:  von  Kahl,  m  luüieti  weitere,' bildet,  von  wo  er 
1831  inrück  kehrte.  l*:i;t  siedelte  er  nach  Hanau,  dann  inc.li  Frankfurt  a.  M.  tllier. 
Da  er  auch  bier  nicht  sicheres  Auskommen  fand,  ging  er  ober  Paria  (wo  ihm  ein 
Auge  ausgeatmaen  verde)  nach  Amerika,  und  widmete  lieh  dem  Kauf  man  nsstaud. 
Von  ihm  Paris  ucii  Helena  iliiiisau-uis,  Gal.  Cassel),  Flora,  viele  Gopten  Ton  Dau- 

Slehurfer,  Bernhard,  Maler,  ujtib-  !'-'5  in  Kanzij;,  Ihilij-  in  l'raj!-  Von  ihm 
Pfingstrosen,  Leerere.  Heilige  Kamilie,  Bildnisse,  etc. 

Slrbnrgcr,  Frieda,  Malerin,  geh.  1MW  in  Prag,  tlillig  das.  Von  ihr  Wald- 
lichtung, Ifei^niiilile  im  /illiTe.rmi.1  Tvrul,  etc. 

Siecke,  Wilhelm,  Maler,  geb.  24.  Sept.  1844  in  Berlin,  studirts  in  aoinor  Vater- 
stadt unter  Lulve.    Er  malte  Bildnisse. 

Siedeotopf,  Christian,  Maler,  geb.  1818  In  Frankfurt  a.  M.,  Schaler  tob 


und  ist  an  letzt  vergeh  eilen  Seine  Ernndniig  bewahrte  er  als  (iiihniinnisi,  theilte  Hio 
aln  r  dem  Prinzen  Hupen  von  der  Pfalz  mit,  der  sie  in  Ennlaml  iere/feutlieheii  liess 
nnd  dort  längs  Zeit  als  eigentlicher  Erfinder  galt.  Ausserdem  ist  sie  in  Maina  wobl 
an  Körstenberg  verratlieu  norden.  S.  bat  seine  Erfindung  triebt  auanntien  können 
und  hat  sie  seihst  mehr  als  Dilettant  pnilil.  Zuerst  scheint  er  ir.it  ilei  Wiese  [uüiiiv, 
ohne  nachheriges  Schaben  gearbeitet  in  hoben,  fand  aber  bald  die  Voriüge  des 
Schabens  heraus,  und  arbeitete  pana  aus  dem  Dankein  in's  Helle.  Wir  kennen  von  ihm 
I.nn.U/r.iiiii  Air.nli.i  Kli'aletli,  Kaiserin  Lleetiura  von  Gonzaga,  Prinz  Willem  von 
Oranien,  deinen  Gemahlin,  Kniaer  Ferdinand  III.,  Papst  Aleaander  VII.,  Heilige 
Familie  (nach  Ann.  Carraccil  h.  Bruno;  ils  zweifelhaft  gellen  ein  Hl.  Uicronimus, 
nnd  llildniss  eines  Unbekannten. 

Slejer,  Viktor,  Maler,  cvb.  17.  Mai  lSi:i  in  Wi™,  Schüler  der  Akademien  von 

Slegert,  Ang'uat,  Maler,  teh'  al  Di-c.  'iT'V'in  kbweidnita,' t  2.  Sept.  1830  in 
Jnrdausmulil  (Schlesien),  Solin  und  Sohnler  eines  Goldschmieds,  lernte  dann  die 
.Miniaturmalerei  bei  einem  Italiener,  ging  1S0H  nach  Paris,  wo  er  Schiller  von  Vlneent 
und  David  wurde.  1811  musste  er  mit  einem  glänzenden  Attest  Davids  versahen 
In  die  Heimath  zurück,  wurde  1M12  Zeieboolenrer  an  der  Universität  Breslau.  Er 
malle  ilele  Bildnisse  und  eine  Episode  aus  der  Schlacht  an  der  Kailbach.    1B10— 18 

Allgemeine*  Kilmller.t^ilton.    S.  Aull.    4.  Bant).  1B 
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Sieg«!  —  Sien». 

ireiseu  Dich  Italien,  184S  am  nr. 
«tdreichen  Bildnissen  alnd  besonde 
hervonuheueu,  darunter  ein  lehr 


Stiert,  Angust  Friedrich,  Maler,  gob.  S.  Min  1B20  in  Neu  wird  n.  Tlliiin, 
t  11.  Üct.    lt-83   in  Tlüs'i'i'iorf.  Schiller  der  Ilils'i'liiurfer    Ak:n!en,ir   ■.irter  HiMe- 
   ■  '  '-II,  Ilollind  und  Paris; 


Ii  in  Laurut 


t  der  Kunat- 


Rst  führend  (1831),  TUrkc  im  r'ez,  oinen  Falben  f. 
anowskl,  «aiimillan,  -Maler,  geb.  um  1812  in 

:85J  in   Wien  uml  l^U'J  noch  tili  I.'onservatnr  iL.    

:r  malte  meist  gcmciiiaconfilii-h  mit  feinem  Urinier  Flaut  X.  S.  s. 


i,  Hendrik,  Maler,  teb.  l.V  Se[.t.  (K.iv.  t;  lüiS  in  Gh.rlow  (liou.. 
urmmu>  er  «uuirte  an  der  St.  Petersriurgir  Akademie,  apllcr  in  Manchen  unter 
Hilm  j  und  in  Horn,  wo  er  sich  !S7l  citiierlicss.    Vo:i  ihm  W.imlnnilereicli  illeilnmls- 

kirche,  Moskau:,  Veror  nnB  eines  Kapitäns  (Mus.  das.),  Weib  oder  Viae,  Die 

Fackeln  Neroa,  Kli-cie  (lerti,  et,-.  Mitgl.  vetach.  Akad.,  Med.  Wien  1873,  I'I.Jadoli.ljia 
(1876,',  l'ari;  (IMS):  mehrere  Urd. 

Siena,  Agostlno  und  Angel  o,  a,  Agoatlno. 
Slenn,  Henieunto  da,  h.  Bentenuto  da  M. 
Siena,  Berns  oder  Barua,  I.  liurtin. 

siena,  'Tuncoaeo  dl  (ilorgiu  da,  i.  lilorgio  Frau  Maro  M.  di. 
Slena,  Ünido  da,  a.  «nid«. 

SlonB,  I.orunio  dl  I'lelro  dB,  8.  L»renio  dl  Pietro. 

Slona,  Marco  dn,  a.  Plno,  »nrco. 

Slena,  Matte«  da,  s.  Matte«  da  Siona. 

Slonn,  Ma.teo  dl  (ilo.annl  dn,  *.  Mattjio  di  Uloramil. 

Slona,  Michelangelo  da,  a.  Anselm!. 

Slenu,  Hlnnccio  (Mino)  da,  s.  Minncclo. 

Siena,  l'aslflfino  du,  n.  Faatoriuo,  l>.  M. 

Sien«,  Sano  da,  s.  Sana  dl  P.  dl  M. 

Siena,  Simone  da,  s.  Martini,  Simons. 

Siena,  Tin«  da,  a.  Camalno. 

Slena,  Cgollno  da,  >.  tgc-lin«  da  8. 


Siernltownki  —  Signal. 
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Slerakonskl,  Joief,  Oisf,  Zeichner  and  Radiärer,  geb.  1705  in  Opule  (l'oil- 
hien),  t  23.  Mai  1831  in  Warschau.  Er  war  erat  Gesaniltschaftssckrelär  in  Sclswesleu, 
!  aber  nach  dir  jheilure:  Pol,™  iu  di'ii  scl.iincn  Künsten  nliur  mul  bildete  sieb 
Reisen.  Er  wurde  Ständerath  und  Nilslicd  der  Unterricbiscoraoiission.  Von 
i  Kopf  eines  Jünglings,  Rast  auf  dem  Marsche  (n.  Orlowski),  Architekturen  zeich. 


trieb  die  Kunst  nur  nebenher.  Von  il:m  Conicn  nach  Ribera,  lleilsEcnl.ilsltr  iilr  eine 
iinnelle  in  Madrid,  BlumenstUcke,  etc. 

Sienrac,  Franeol«  Joseph  Juslc,  Maler,  geb.  1781  in  Cadii  als  Kind  fran- 
zösischer KU*™,  t  «1»  1832  in  Soreze  bei  T  ..iiion«.,  Schlier  der  Akadcmio  IU 
Toulouse  und  von  August  in.  Kr  war  eine  /ciilssng  in  l'arh  tliJtie  und  wurde  l'rof. 
der  Zeichenichuk  in  Soreze.  Kr  rauhe  Miniatur  uililumc,  z.  B.  Thenns  Moore, 
WathinglBB  Irring,  Byron,  etc.  S.  hat  auch  einige  Bildnisse,  sie.  Iitlii>i'ta|ihiri. 
Med.  1SÜV. 

Sienrac,  ilciirl,  Maler,  geb.  Ii.  Aus.  1SJ3  in  l'aris,  j  IS.  Dcc.  1KÖ3  das.. 
Pclmler  seines  Vnots  l'fi-usN  .1.  ,!.  ri,  n,„l  des  I> da r nc b e.  Von  ihm  Diu  Wie- 
dergeburl der  Künste  und  dir  Literatur  (1857  Mus.  Toulouse),  Triumph  de«  Fablus 
(Mus.  Aii|,  (il..i,bc,  i,n;l,(,  Hosüne  ;1SM  Mus.  ilijt.nl,  (ieburt  des  Bacchus  (Mus. 
Cliilo:n-si;r-Si.-i:ic),  etc. 

BlBflOr,  Robert  William,  KnpfcrUe-uer,  geb.  1734  in  Lshk1.ui,  f  1885,  ScliUlpr 
um  B.  Suriven.    V™  ihm  lillmer  nach  Heechey,  llolbein,  Jackson,  Lawrence, 

slgaloii,  Kavier,  Maler,  geb.  Im  Dec.  f?)  17S8  (n.  A.  1790)  in  Uies  (Ddp. 
Oar),  t  I».  Aug.  1.-S7  in  Hu. iL,  Srhiller  von  Mnnron,  Simenon  und  F.  Gridrln. 
Kr  leuto  in  sehr  dürftigen  Verhältnissen,  ersparte  sieb  mit  Bildnissmalon  15U0  Fr., 
womit  er  mit  ä'J  Jahren   „sie!,  l'uih  reUe  und  Schiller  von  Oiif-riJi  wurde.  1ÖS 

SSrichl""  cop  rät  V  von  ""uu  \  erhol' 

Von  ihm  Jnngo  Courtiaune  (1822  Louvre),  Gesicht  dos  Hl,  Uieronimus  (1H31  ebenda), 
l.ncinl  vrrs.nc.hl  Üicl  Im  riii-im  Skl.svc.i  ilXLft  Muf.  Nlmesl,  Bildnis  Louis  i>l,ilip|ie  1. 
und  S  A.  (ebenda),  Alhalie  lasst  ihre  Kinder  ermorden  (1827  Mus.  Nantes),  A. 
Werke  in  franz.  Kirch.1",  etc.    Med.  1SSS.  Kr.  d.  Bhrenlcg.  1*31. 

Sijranlt,  Jan  r'raus,  Bildhauer,  geh.  Hin  IV,  -ja.  .Inn.  lblij  in  Amsterdam, 
war  in  Haarlem  sind  Amsterdam  ihaliji  unil  suhiif  (inisinale,  (ieiliieliiiiissmonumriile, 
olc.  —  Sein  Vater  Barel  S.  mir  autfi  Bildhauer  unl  in  .iin.ieisiaei  tkati.:  (ic-.vs.-n. 

Slgblnoiu,  l'csare,  Itüdhsuer,  je!..  l;"j:>.  in  Modern,  Schüler  vsin  1..  .Mainnni 
und  der  Akademie  zu  Modena,  daBu  vi  ■  "  ' 
jr.:t„gii'!,i-i.lieii  [Inf  ilsaiij;.    Von  iliiu 

Htalueu  im  Friedhof  zu  Modena  u.  A.,  Biidnissbhsten,  Led.i,  Vaterlao 
Mehrere  Orden. 

Sigmund  III.,  König  Ton  Polen,  geb.  20.  Juni  15oG  in  Stockholm,  t  30. 
April  in  Warschau,  war  i'lfrii;ir  Kiinsllielihaber   uml    (.richte   es  im  Malen  sj 

weil,  dnss  eine  Allegorie  auf  siie  Sliitung  eines  Jtsiiit.'nl.-Is.iliirs  .im  lisni  lange  Xeit 
für  ein  Uobusti  gehalten  wurde,  llaa  Bild  ehemals  in  Dilsacldnrf  heünJet  sich  jetzt 
in  firiiU-isslifim.    Kinf  Mater  ilulorosi  von  ss'iiicr  Hjinl  bssitzt  die  Augshurger  Oalerie. 

-  lo  1  -Maler,  U  II 

Von  ilim  iTeVldnissi-Vik'  von  kiczef/ilsa  Ministers  Trefort;  ferner  üuien  Morgen, 
etc.  Khrendipiom,  Filnfkirchen  1883. 

Signinudt,  Lndnig,  Maler,  geb.  1381  in  Grat  Er  war  in  Wien  thattg  und 
malte  Landschaften,  z.  11.  Abend  im  Marchgebiet. 

Signa,-,  Faul,  Msl.T,  Radiers-r  nnii  l.illiogr.mb,  Ktb.  11,  Nov.  1B6S  in  Paris. 
Kr  malte  pmniillistiiche  Biiils.r  schiii  l'lnVaic.  kiillii.iiis:lafl,eaeii,  KedtTite  Iniuiig.Mi,  eti:. 
1890  enebien  »on  ihm  ,Eniebung  des  Formen sinns".  Von  ihm  Port-en  Beaaln, 
IJi.iublat-l.-tllialeii].  ^singMin  ins  Ca:e,  Hilslui.se.  etc. 

Signal,  Cuille,  Maler,  stell.  II  |K?;  Mai  IBM  in  l'ari;,  f  13IIJ,  Mciiiiler  vnn 
Gros  erhielt  IsJI)  iica  H, inipreis  aul  (irui:d  sii-.,ie.(  Mel.'asNT  legt  seiner  Flau  iu 
Liebe  dio  Waffen  ab.  Von  Lhtu  tJoah  Bucht  seinem  Sohn  (1831  -Mus.  Ailj,  Trauer- 
feier Ludwig  XV.  tu  Reims  und  16  A.  (Mua.  Versailles),  Gelübde  einer  Vcstalin 


Oigitized  by  Google 


276 


Siguol  — '  Silacion. 


(Mai.  Arras),  Bildniss  Dumaia  (Mua.  Montargis),  Die  Ehebrecherin  (Mus.  Luietn- 
bourg);  A.  Werbe  in  franz.  iiirciien,  etc.  Med.  2.  Kl.  1834,  1.  Kl.  1S35,  Kr.  der 
Ehrenleg.  1341,  Off  Kr.  18G5,  Mitgl.  des  Institut«  1860. 

Signal,  Lenia  F.ugeuo,  Ma^r,  geb.  17.  Kehr,  lf'iü  in  Lille  [Wp.  Nr.nl),  t  ruf  Ii 
1847,  Schiller  von  Picot  und  der  Ecole  des  heyia-arls.    Aula  in  Italien  gel  ildet. 

uml'llal^elr./Zch^ilikia'fr  ™  "        °  P 

Mlgnoraeclo,  l'aoliiio  de!,  gen.  Fra  Paolino  (Paolo)  <!s  FlaloJ«,  Maler, 
geb.  um  1490  in  Pialoja,  t  1*«  nm  Sonnonsiich  da..,  Schüler  «eines  Vaiers 
Bernardino  del  Slgaoracclo.  Er  nurde  Dominicaner -Münch  in  Prato,  und 
Alelirr-Genosse  des  Fr»  Barlo  lommeo  del  Sa  Pur  tu.  mii  den  er  mwie  mit  AI  her - 
tinelli  eine  Zeitlang  gEmeinichaflüch  arbeitete,  i.  i;  lieilije  Familien  im  l'al.  l'nrimi 
zn  Flore ni  (van  1S11),  im  Pol.  Lorghos-e  (Rom,  auch  1S11),  Fresko  mit  der  Kreuzigung 
fs.  Spirilü  Sil  ^i.'!i:i,  1.MS1,  rlr:.  V,„,  ihm  ferner  eigenhändig  eine  Madonna  mit 
Heiligen  (1510  Mos  Wien),  Die  Gehn«  (loll  Pal.  Borgheia),  Madonna  und  Iii.  Johannes 
(Pal.  Sciarrn  zu  Rom);  Andern  in  S.  Agostino  u.  a.  Kirchen  tc 
S.  Domen  i  to  iu  Piato. 

Sign  ereil  I,  Lue 
geb.  wahrscheinlich  1' 
und  hia  1460  des  P.  de'  Franc  ea  ob.1 ,  und  kam  dann  wahrscheinlich  unier  den 
Eiuflusa  ron  Pollajuolo  und  Verrocchio  in  Floretn.  1472  malte  er  in 
S.  Lorenio  iu  Arcizo,  im  No>.  1474  an  dem  Stadthaus  Ton  Citta  di  Castello. 
Zwischen  1478— 7B  malle  er  Fresken  in  der  Sa.  Gas»  in  Loreto  nnd  kehrte  dann 
nach  Corinna  zurück.  1473  hatte  Jahna  11.  ihn  nach  Rom  berufen,  um  in  der  Siltiua 
zu  malen  und  er  kam  dem  Ruf  vor  1484  nach,  149 1  schuf  er  eine  Verkündigung 
für  den  Dom  iu  Velterra  und  wurde  im  gleichen  Ju.hr  ci:i  Mitglied  der  Florentiner 
Commissi?,  n,  die  die  Pläne  für  die  Dnmfacade  daa.  beaui  ach  tele.  1497  malte  er  im 
Kloster  Muni*  Uiv.:l<>  MafigioM  nahe  Sienn,  1','J-  lu  Siena  selb*!  einen  Altar  für 
S.  Agiistiuo.  HiiD-lK'!  war  rr  an  seinem  Hai.iit*erk,  den  gronen  Auferstehung!- etc. 
Fresken  im  Dom  zu  Onietu  beschäftigt.  1506  und  1509  malle  er  mulhmasslich  die 
Fresken  im  Pal  Petrncci  in  Sicnu.  1513  ging  er  als  Abgesandler  Conocas  (seit  1483 
war  er  Bürger  der  Stadt  geworden  und  bekleidete  städtische  Acmter),  um  Leo  X.  als 
Papst  iu  beglück wOnscheu.  Er  besuchte  M.  A.  Buonarotti;  als  Maler  war  er  van 
K.  Santi  Terdrltigt  worden.  Kr  eng  sich  nun  nach  aeiner  Vaterstadl  inrDck  und  be- 
suctib;  V./li.l  noch  einmal  Arezzo,  um  in  S.  Girolamo  sein  Altarbild  aufzustellen,  hier 
sprach  ihn  der  8  jährige  Q.  Vasari.  S.'s  grosse  Bedeutung  !irl;t  iu  der  Fiufilhrnng 
eines  monumentalen  Stils  dea  Nacklen  :  sein  Hauptwerk  iu  Orvicto  übte  Einflus» 

mythische  Stoffe,  "ü "milde  ton  ihm  "in  "im  "Jim  Ige zu"  An'sio" Vä erl L t.^ " Ci tt.^ il ■ 
(Itftello,  Dresden,  Firrel  (.V.vleruie,  I'i.l.  Cursini,  Pitti,  l'al.  Torrigiaui,  L'ftizil, 
Keir,  London,  Mailand,  Paris,  Koni  ipal.  lin^iigliosi),  :iien,i  ll'iil.  Petrncci  und 
A(adernic),  St.  Pcieidb-irc  (CiL  Leuchlcnberg),  ferner  in  S.  Meüar.lo  (Arc.evia),  H.  Spirito 
(Axezzo),  8.  An'.. min  (Ünreri  S.  F.:,.,,, .UtoJ,  Sa.  (Vrilia,  S.  Domenico,  S.  Gio-anni 
(Gitta  di  Castelb.}.  Hanl,  S.  Dnmeniro,  S.  Uetii.  Cnmpguia  di  S.  SiccoLo  (Corlona), 
Collegiat  Kapelle  (l'ojano),  Caaa  Santa  (Loreto),  Dom  (Orriclo),  Dom  (Perugia), 
S,  Gregorio,  Cup.  Sislina  (Horn),  S.  Domenicn  (i>ienai.  Spirilu  Santo  (Urbinn),  Dom 
und  8.  France»™  (Voll«;a).    S.  Leben  vnn  11    Viseber  iLeijiiiu  1879). 

Signorlnl,  floelauo,  Maler,  geh.  14.  Aog  1806  iu  Suzzara  (GnastallaJ,  t  16.  Aug. 
1879  in  Parma.   Die  dortige  Gab  besitzt  sein  Bildnisa  des  J.  SanTitale. 

Signorinl,  Telemaco,  Maler  und  Radierer,  geb.  18.  August  18S.1  in  Florem, 
Autodidakt  Kr  lebie  in  Venedii;  urnl  Fbireii^,  be<u.-blc  (pfiers  Paris,  London,  Schott- 
land nnd  tisbm  isMi.-tU  Sil  der.  bcld/iicen  'II, eil.  iürf  nurde  er  iura  Prof.  in  seiner 
Vaterstadt  ernannt.  Von  ihm  Der  Ghetto  in  Venedig,  Die  Rlal tu- Brücke,  Vor  dem 
Arianna  Thor  iu  liavenna,  l'ricrris  Street  K1linl111r4.l1.  Ansiebten  »on  der  Insel  Elba,  etc. 
Mgrlfll,  Frans,  Maier  lind  Kuilierer,  eeli.  ...ni  17'JO  in  Wien,  t  L-iiT  iV).  Srbiiler 
Wiener  Akademie.  Vit.  ihm  besitzt  djs  I1  raget  li:v.killirinm  K.icebua  und  Ariadue, 
'  leider,  und  1'  A.    Kr  bat  eir.ii-e  billiaci  ' 


Sl. i..,-.  ' 


ihe  Scenen  radiert. 


Jlkoree,  Vojteeh  (Adelberü.  Maler,  geb.  lsr.4  iu  Prag,  tbitig  das.  Er  matte 
I..L!iilseb;,lte„,  Aiisk-lslcTi  und  KtillleL.cu. 

Silnnion,  gri,-.;bi=caer  llilillinucr  des  1.  Jahrhunderts  v.  Chr.  tun  Alhcn.  Er 
schuf  l.eiouiler.H  Hildniase,  darunter  eine  IlmnieKUttuc  des  Piato  und  eine  Hoste  der 
Sappho;  ferner  von  ihm  eine  sterbende  Jokasle,  hei  der  er  das  En  mit  Silber  mlsahtB 


277 


leUrleh  Badolttli  liBttnv,  ecb.  1SCI1.  Kr  •«  in  Strassburg 
i»  Art  des  Farbendrurks  in  der  Hiictjünirkürpresia  auf,  dis  b.  Zt 
nolithographie  verdrangt  »urde.    So  veröffentlichte  er  u.  A. 


SUhenincel,  Kurl.  Hiidhaucr,  neb.  !8;S7  in  Berlin. 
MIlemiBD,  Johannes,  Goldschmied  des  17.  Jahrhunderts,  f  1661.  Er  h. 
gl,  der  Cnsaeler  Zunft  und  dort  thltig. 
»lila,  s.  Scilla. 

Sillemans,  Eiperleus,  Zeichner  und  Kupferstecher,  gab.  nm  1811  la  , 
i,  t  16^3  das.    Das  dortige  Kijkamuseum  besitzt  eine  Landscbaftsfuderze 


Slllet,  James,  Haler,  geb.  178*  in  Norwich,  +  1840  das.,  Schiller  der  Akad. 
in  London.  Er  umlti-  Miniaturen,  Stillleben,  Theaterdecorationen  und  besonders 
Blumen,  lieferte  er.iilirh  auch  Illustrationen. 

Billig,  Georg  Victor,  Maler  und  llsdierer,  geb.  1806  in  Dresden,  t  nach  1B70[?(. 
Kr  war  lang  in  Mfiiicki-n  ib.iti*  uml  n.jmirellirte,  sowie  radierte  besonders  Soldaten  Wider. 

Sllllng,  Theodor,  Goldschmied,  «eb.  1577  in  Amsterdam,  t  6-  HSn  1657  in 
Köln  u.  Rh.  Er  wurde  Jesuit  und  war  in  Köln  tbatig,  wo  or  Kirohanraib.  nnd  Altar- 
sc b muck  schuf. 

Silo,  Adam,  Maler  und  Radierer,  ceb.  1G70  in  Amsterdam,  |  1760  ff)  das., 
Schüler  von  T.  v.  Fee,  nachdem  er  Schiffbauer  und  Kapitän  gewesen  war.  Peter  d. 
l!r.  si-ljiLEitc  ibn.  Von  Mira  KuUScs  Meer  (."it.  I'clcrslmre.,  Knuriitase',,  liewrgte  See 
(Wim.  Gal.LäpcLt>'in:cii>i.  t  ic>  man  kennt  n, :■.,].  [la.lierunge.i  von  Schilfen,  etc.  von  ibm. 

Sil»«,  Diego  de,  Bildbauer  und  Baumeister,  geb.  tot  1500  in  Barges,  t  156S 
in  (Iranada,  Sohn  nnd  Schiller  des  CHI  de  S.  Von  ibm  in  Granada  an  der  Kathe- 
drale Thor  nach  der  de  la  Careel  Strasse  mit  feinem  Blattwerk,  8  (ädere  Thore  mit 
Kcce  Horn«,  S.  Hie  rouimus  nnd  S.  Onofrius,  ferner  eine  BUste  des  Gonzalez  de  Cordova, 
Ais  Baumeister  lieferte  er  bedeutende  Plane  für  die  Kathedrale  von  Grauada  und 
wahrscheinlich  die  Ton  Malaga. 

Slloi,  Gll  de,  Bildhauer  des  15.  Jahrhunderts,  tiatlg  swfschen  1484  und  14BB 


in  Burgos.  Von  ihm  die  berühmten  MarTnor-tirnhdeiikiealpr  des  hömgs  Ji 
.1  Statuetten 


isuse  Mirallores  bei  Burgos,  mit  grossen  Statuen, 
einer  knieendeo  Statue  und 


.ruren  auf  dem  anderen.  Auch  der  Alabaster- Hochaltar  das. 
mit  Aposteln.  Evangelisten  und  Heiligen  iat  Ton  ibm- 

Bllr«,  Domingo  Jos*  da,  MOniarareur  und  Kupfers  techor,  gob.  Tor  1800,  t 
nach  1836,  Schiller  seiues  Bruders  Simlio  F.  dos  Santos,  der  Lissaboner  Akademie, 
des  Joaqufm  C.  da  Silva  und  (1SH)  des  Bartolozz i.  1830  wurde  er  Mtlnz- 
graveur,  1836  Professor  der  Gravirkunst  an  der  Akademie  su  Lisiabon.  Von  seinen 
Stichen  nennen  wir  Jesus  da  boa  sentenca. 

SIlTI,  Felix  Jose  da,  Baumeister  des  13.  Jahrhunderts,  geb.  In  Portugal, 
t  IBM  in  ltio  de  Janeiro,  Schaler  der  Akademie  tu  Lissabon,  und  der  San  Luea- 
Aksdcmie  zu  Korn,  deren  Mitglied  er  Bptter  wurde.  1805  wurde  er  Zeichen-  und 
Bnuku est- Prof esior  iti  Lissabon,  errichtete  Faliste  und  Frivatbiuaer  dort  und  bo- 
gleitete den  Hof  nach  Brasilien.  Von  ihm  iu  Rio  de  Janeiro  das  S.  Joao-Theater 
und  der  PaL  Joias,  in  Saf-  "~    '  1 

SU«,  Franc!«  A., 
Autodidakt.  Er  machte  t 
Ncwl'ork  nieder.  Von  ihn 
aurgang  auf  dem  Meere,  t 
thAtig  und  wimtu  Dire'üin 
Silva,  Jouqulni  Car 


Lissabon  zurück,  wo  er  die  Bauschule  besuchte  und  wurde  18ü5  Hugots  Schulst 
in  Paria.  1830—31  bereiste  er  Italien  und  arbeitete  darauf  unter  Fontaine  an 
der  Gal.  de«  Pal.  RojaL  183S  ging  er  noch  Portugal,  nahm  Theil  am  Freiheits- 
kampf und  wurde  im  folgenden  Jahr  Baumeister  der  Konigin.  18B0  nahm  er  die 
Bauwerke  Portugals  auf  und  veröffentlichte  sie  1863.  Er  schrieb  über  baugeschickt- 


878  Silva  -  SilwttM. 

liehe  und  archäologische  Themata,  grOadete  den  portugicsiichen  Architekten- Verein, 
da«  Archaol.  Museum  in  Lissabon  und  ein  Asyl  fflr  Arbeits  invaliden.  1861  wurde 
er  geadelt  und  Kammerherr.  Von  ihm  das  Depaiirtenhaua,  das  Schloss  der  Kaiserin, 
daa Clubbaus  und  mehrere  Paläste  in  Lissabon,  der  Pal.  Alfcite  ra  1.  Tejoufnr,  die 
<,.?<;■  Perm  zu  l'iulra,  Klilwar!  zum  I'edrodeniimal  auf 
dem  Kenn,  elc.  "'Thurm,  u.  ScUeil-Ord.,  A.  ilal.,  s]«r>.  u.  brasilian.  0,d  Nile],  der 
Akad.  Llsaabon,  ritt  liailv.  Ir.ftiiuts,  de*  eng),  u.  auicrik.  Insl.  i'i  An-hrerl*. 

811t«,  Merelra  Cypriane-  da,  MUnruravciir.  g.l>.  1I>5  in  Lissabon,  t  1826, 
elidier  dw  Kfi.'b.T.-clml'  do  ■\r-fiia.ls  it:  J.is-atinn  und  von  Joli.  de  l'ii:  uc  irc  dn. 
Von  ibm  Moilaill-n  auf  Kmiig  .lehuun  Vi.  (nach  Jüanuim  C.  da  S.),  nuf  Kg.  Jose  I., 

UD  "silraRajanr  Sarnilenlo,  Marian»,  II  erzo^in  ron  llucscar  und  von  Arcos, 
Malerin  und  Bilrlhauerin,  geb.  H.  I>.  *      ""  ' 

bildenden  Künsten  trieb  sie  auch  dir- 1 

d-rcSilor)  der  S.  Fernando-,  1772  der  st.  l-et.rtiHiraer  winw. 

Sllnujii!,  l.lovannl,  Maler,  rcl.  17'JO  in  Itnits,  !  1^4,  ^inllc;  >un  G.  l.andi. 
Dai  Mut.  au  Parma  besitzt  von  ihm  (Jedipin  blind. 

Hlliaui,  Ferdlnando,  Kurierst"  eher,  geb.  lbi!8  in  Parma,  Schaler  tob  Toschi. 
Er  war  an  dessen  Allegriwerk  betheiligt. 

Slliflni,  Uaclano,  Kupferstecher,  geb.  179S  in  Parma,  t  18TJ,  Schüler  ton 

Sll.a'nl,  Gnerardo,  liäumeister,  geb.  1.170  (?i,  f  1875.  Von  ibm  Die  Erweiterung 
■     -  -'  '■"'IS,  FlorcuiJ,  das  Seminar  bei  S .  Frediano  (das.),  die  Kap. 

Haler,  Beb.  1843  in  Traieraetolo  (Parma).  Die  Gal.  au 

SilTelra,  Bento  Coelho  da,  Maler  des  17.  Jahrhunderts,  t  '108,  tbSlia;  in 
Portugal.  Kr  malle  Historien  ur.d  errang  rine  solche  Achim,!;,  Itcsr,  seine  Werke 
neben  Van  Dycka  gestellt  wurden.  Viele  seiner  Werkt  edan^'n  in  Kirchen  zu 
Lissabon  (S.  Benin,  5.  Jorge,  Mulre  de  Deo,  Sakristei  von  da  Penlia,  S.  Pedro,  etc.). 

SIlTeatr«,  Alexandre,  Kupferstecher,  erb.  llec.  1Ü7-J  ir.  l'aris,  Sohn  des 
Israel  S.  Kr  wurde  M.uich,  und  brachte  Themas  von  Kempens  Xocblolge  Christi 
in  lateini.che  Verse.   Il'aiis  I7li!ij.   Viin  ilim  u    A.  einige  Kadicruiigen  riacl:  l.ii-iis  S. 

HllTealrB,  AngnatlD  Frapcols,  Baron  de,  Maler  und  Zeichner,  geb.  7.  Dec. 
1761!  inParil,  t  im  Sept.  1851  das..  Sehn  und  Schaler  dci  Jacques  A.  de  S.,  weiter- 
gebildet wahrend  eint,  vierjiihrineii  Aufenthaltes  in  Rom.  Nach  Frankreich  zurück- 
gekehrt  wurde  er  tum  loaieluheM  Vorlrwr  en!  liililiriltieliir  Ludwig  d.  XV11I. 
ernannt.  Von  jetzt  ab  widmete  er  sieb  ausschliesslich  Jen  Xaiurwisscnsehafi*»,  in 
denen  er  es  zu  grossen  Ehren  brachte,  so  dsas  er  Mitgl.  des  Instituts  wurde  (180«, 
and,  im  MhiiMiriiun  de:  LamK'ir:  !  schall,  elc.  i.vb.e  ^tolim;.  cnnii.iii.  Ludwig  XV1H. 

 .nute  ihn  zum  Harun.    Xaeii  der  Revolution  1WJ  lebte  tr  in  Zurückgezogenheit. 

"e  heBnden  aien  meist 


der  Letzte  Spross  die  ter  Ii  lim  llerfaniilie,  i 

Sllitatre,  Chorlei  Franeola  de,  Zeichner,  Kupferstecher  und  Maler,  geh. 

i.  D..t.    4  um   [7:1,  (:aSi  ...)„.;,.._  fei|U.a  yuera  ,sraül  g:  ,0Q  c 
" lleudeli-  sr  iin'  Stn.lien  in  I'.jiümi  n:id  fiil^Ie  tciiuin 
der  königlichen  Kinder.    Kr  wurde  Hofmaler  dei 
ihn  adelte.    lGill  bn»s  er  die  Louvrewohuunr; 

und  hat  deren  »och  nach 
auf  Kupfer  gebracht.  Mitgl. 

Slhestre,  t'rant;ols,  Zeichner  und  Kupferstecher,  geb.  um  1620  in  Nancy, 
in  und  Schüler  des  Hilles  S.    Er  hat  einige  l.iniU.li.iiei:  e.^i^ehen. 

MliTKlre,  Frflntola  Charles  de,  Maler,  geb.  vor  1707,  t  nach  1765  in  Paria 
Selm  und  Silmkr  deS  1. Ullis  de  S.  d.  J.  und  deSHeu  Xuclifeleer  all  Iiirektor  der 
Uresdi.i-r  Akademie    Infolge  dei  7 fahrigen  Kriegea  Terlor  er  sein  Erbe,  sowie  Selhst- 


LehVua  und  j.  Parrucel.    Kl  vnlieiideli-'  s.dne  Slndien  in  I'.jiümi  und 

KOuiga  August  III.  -o'n  I'olen^  der  ihn 
scbei    Valcrd.    Kr   m.ilie  l,!.li<l;il.a.!u 


  -     .  jM  in  Nancy,  f  nach  1620.    Kr  widmete 

-  — ^n  Alter  der  Malerei,  worin  er  aber  einigen  Erfolg  hallo.    Er  gilt 

all  der  Stammvater  r'i  r  lümstlerfainilin  dicics  Kamens-,  das  Gescblecbt  stammt  aus 
Schottland  und  hieas  dort  Sjlrester. 
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Sllnaln  -  Silvios.  379 

Sil  Test  re,  Israel,  Zoieboer  und  Kupferstecher,  geb.  16.  Aug.  1621  in  Nancy, 
t  lt.  «ct.  lf  1      i  1  r  I  rl  1  llmri-l 

eines  Freundes  Callots  und  Herausgeber  ton  dessen  liadieruugcn.  1640— 68  bereiste  er 
Italien  nnd  besuchte  inzwischen  öfters  Frankreich.  S.  bat  beinahe  1000  Blau  ge- 
stochen, meist  treffliche  Ansichten,  die  oft  einen  besonderen  Liste risdiMi  Wenk  besitzen, 
da  sie  das  Ansehen  alter,  jetst  untergegangener  Denkmäler  vorführen.  Von  Ihm 
Hafenai>sicht  bei  Kui:i  iaiifizcEchnnnp.  Mob.  Louvrcl.  UeilifO  A gneskirche  vor  den 
Manern  Roms  (Sepia  icichnung,  Mus.  BesBnton),  Constsntinhogen  und  Ituinen  des 
Colosieuini  febenda).  3,  war  Hoftcichiier  und  Kupferstecher,  Zeichenlehrer  des 
Dai^hinä  und  der  Parerie.  Mitglied  d.  Akad.  1670.  Ein  Katalog  seiner  Werke 
erschien  ]r)57  in  Paris.  Seine  Biographie  zugleich  mit  der  verschiedener  anderer 
Mitgl.  der  Familie,  von  F..  de  Silvcstre,  1866. 

Silvestre,  Jucqiii'H  Augustld  de,  Maler  ur.il  Xeiehncr,  geb.  1.  Aug.  171<t  in 
Paris,  t  10  Juli  1S09  das.,  Sohn  und  Schaler  des  Nicolas  C.  de  5.,  dessen  Nach- 
folger als  Zeichenlehrer  der  königlichen  franz.  Kinder  er  wurde.  Er  hielt  sich  3  Jahre 
lang  in  Bora  auf,  wo  er  sehr  viele  der  dortlgea  Meisterwerke  zeichnete.  Seine 
üupicr^ieh-Saminlung  wurde  1810  verkauft. 

Silvcstre,  Louis,  d.  Ae.,  Maler,  geh.  HO  Mi«  1669  in  Paris,  +  18.  April 
1740  ^Sor."  des  Israel  8.   Er  wurde  1705  Mitgl.  der  Akad.  auf  Grund  einer 

Silvestre,  Louis  de,  d.  J„  Maler,  geb.  SB.  Juni  1676  in  Paris,  t  12.  April 
1760  das.,  Schuler  seines  Vaters  iBraül  S,  von  Ch.  Leurun  und  von  Hon  üoulogne 
1693  ging  er  nach  Italien.  1702  wurde  er  Mitglied,  1706  Prof.  an  der  Pariser 
Akademie,  und  nach  seircr  Rückkehr  1748  Rektor  und  175J  Direktor.  1716  berief 
ihn  dir  Kurfürst  von  Sachsen  an  die  Akademie  zu  Dresden,  »o  er  24  Jahre  lang 
als  Direktor  thalig  war.  1741  kehrte  er  nach  Krankreich  zurück,  .nit  Wnhlthalon 
Augusts  III.  uborbauft,  der  ihu  174H  adelte.  Von  ihm  Erschaffung  des  Menschen 
von  Prometheus  (Mus.  Montpellier),  Minerva  loht  Prometheus  Werk  (ebenda),  Hildniss 
Friedrich  Anglist  Ii.  von  l'oleo  u.  A.  (Mu<.  Versuillf-i),  Imtei  redor.e.  iler  Kaiserin 
Amalie  mit  August  III.  zu  Neubaus  in  Böhmen  u.  6  A_  (Mue.  Dresden).  A,  in  den 
Summlungen  zu  Leipzig,  St.  Petersburg,  Schwerin,  etc,  sowie  im  Kgl.  Schloss  zu 
Dresden  (namentlich  viele  Hildoissc).  S.  hat  mehrere  Gemacher  des  Zwingers  io  Dresden, 
■■■■■■■■     ^»li(s  dat.,  den  groejen  Saal  Im  Japanischen  I'atais  das.. 


int-  —  oejne  rran  murie  LBsnenne  3,j  fluu.  nemun,  gen.  luoo  in  iolii  nm 
ihn  bei  manchen  Arbeiten  UBtsrsttltzt  und  Copien  seiner  Gemälde  geliefert,  sowie 


Silvestre,  Maximiliane  de,  Maleriu,  Beb.  1708  in  Paris,  t  1737,  Tochter  und 
Kelillleriu  des  Louis  Ae  S.  d.  .1.  Sie  malle  Partei Ibihioiise  l.  B.  das  des  Kurf. 
Friedrich  Christian  v.  Sachsen.  Lim  1743  kam  sie  als  Vorleserin  der  Prlnieiain 
Marie  Josephs  nach  Paris. 

Silvestre,  Nicolas  Charles  de,  Maler,  geh.  16öS  iu  Paris,  t  30.  April  1707 
in  V.ilfiiiiiii  (l'öp.  Koie-oi-O-ic),  Sohe  ur„l  Schiller  des  Charles  F.  S.,  dem  er  als 
Zeichenlehrer  der  königlichen  französischen  Kinder  folgte.  1747  wurda  er  Mitgl.  der 
Akad.,  1741  hatte  ihn  August  der  Starke,  zugleich  mit  seinem  Onkel  Lonis  de  S.  d. 
J.  geadelt.   Von  ihm  I,au.l.eh;if<  (I.ouirej,  nehercre  Radierungen,  etc. 

Silvestre,  Suzanue  Elisabeth,  verehel.  Lemoine,  Kupferstecherin  des  18. 
Jahrhunderts,  geh.  11.  Jjü  IWii  in  IMris.  iV.kter  und  Srliiilurin  des  Charles  F.  H. 
Sic  stach  liildnisse  nach  Van  Dyck,  Largillifre,  Lebrun,  Nocret.  Hubens,  Vivier  u.  A. 

Silvestre,  Maler  des  14.  Jahrhunderts.  Er  war  Camaldulecser  MOnch  und 
malte  iwitchen  1SSO— 1410  trefdiche  Miniaturen.  Für  sein  eigenes  Kloster  3a.  Maria 
degli  Angeli  in  Floren*  schuf  er  ein  prachtvolles  Choralbuch;  ein  herausgeschnittenes 
Blatt  daraus  besitat  das  Liverpool-Institution. 

Bllrlas,  (Silvias,  Sllvvns),  AntOD»,  Holzsekneidor  des  IS.  Jahrhunderts,  geb. 
um  1WS  in  tliitig  das.  (uir  l'lantia)  und  in  Köln  a.  Ith.   Der  Meister 

zeichnet  mit  einem  Monogramm,  das  man  als  A  8  auslegen  konnte,  jedoch  beruht 
die  Benennung  A.  Silvios  vielleicht  auf  eioem  Irrthum  Puiu.loiis.  der  sie  aucM  an- 


lliS-S  Antwer 


;r|ieu),  t 
■  Uibclil 


.Liincheu  Ausgabe  des  Cheullei  Jclibrni  von  Ü.  Je  1,1  .Marchs 
ipien  des  Holbein'sebeu  Todlentanz  (lohn  Köln  a.  Ith.,  53  Blatt), 
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Silriiu  —  Simmler. 


Sililua,  HaHhBBar,  Kupferstecher  des  16.  Jahrhunderts,  tbatig  un>  1555  in 
Flandern.   Er  tisch  nach  II,  Don,  F.  Florii,  L.  Lomlardgn  K.  v.  Münder,  ote,,  auch 
T  Zfkhmicc  (T.ntli  «ml  >eice  Tochter,  M  Gohl-ir.liinifds-iuuaiiieiitr.  «f4 

    -VRcichenbacb,  Malerin,  geb.  1781  in  Stutl- 

l  iom  Guibal,  1786-U  ton  J.  Vestler  in 
fans.   &ie  malte  ituunisse  i.  r>.  öcunler,  Wächter,  etc. 

Blmart,  Pidrre  Charles.  Bildhauer.  Beli.  «.  Juni  1-CO  it;  Troyes  (Wp.  Auhe), 
t  27.  Hai  1857  in  Paris,  Schaler  ton  Dupjity,  Pradior  und  lujrroi,  sowie  der 
Ende  des  beoui-arts.  1888  erhielt  or  den  I.  gr.  Treis  auf  Grund  seines  Greis  mit 
3  Sühnen.  Ton  ihm  Herzog  Anton  ion  Bourgogne  (Glpabfiite  Mua.  Venaillesl,  Tod 
des  Coronls  (Gipsatatue  Mus.  Troyes),  Kurl  X.  von  Frankreich  (MarmorbuBtc  ebenda), 
Orett  (Marmorstatuc  Mub.  Ronen),  Tod  den  C'ato  u.  A.  (ebenda).  A.  Werke  von 
ihm  In  tratus.  Kirchen  und  an  oSentl.  Gebäuden-,  auch  Grabraäler  etc.  Med.  1.  Kl. 
IHM,  1SM,  Kr.  d.  Ehrcnl.  JStli,  üff.  Kr.  ISili;  Milptl.  .1.  Ins'..  1«!.  Spin  Lehen  v,m 
C.  K)rie<  {I'iiiis  1h:ü),  V.  Conrdl.rmii  (Paris  lüCÖ),  Haletv  '.Paris  Lüfil). 

«■— — >-•   ■-•   W..1.1..  Mii,,r  „„s  17.  Jahrhunderts, 


Sln.breolit,  ((zjmpreclt,  Ziiiiprerlil),  Mal  

U(i>.  in  IT:lr  (Machen-:,  t  1WU  das.,  dort  und  walirsclirmürli  auf  Reifer:  in  It*Ll.'r. 
Rebildet,  Von  ihm  Altarbild  |S.  Stephan,  Neusudt-Pratf,  S.  Daniel  (8.  Csrtulus, 
Allstadt  Prag),  Altar  (S.  liartholomäuB,  Colin)  u.  a.  Bilder  für  böhmische  Kirchen, 
Kiwi«. Palast«. 

Simea,  Ludwig,  Bildhauer,  geb.  19.  Januar  1837  In  Prag,  t  25.  Januar  1836 
in  Prag,  Schiller  des  Emanuel  Mai  uud  Prof.  Wittmann  an  der  München« 
Akademie.  186*— 70  •erbrachte  er  in  Rom.  Von  ihm  Johann  Ion  Weert  (Marmor- 
Btatne,  1866  Wiener  Arscnall,  Gipsmodell  daiu  (Kudolfinuro,  Prag),  etc. 

Sinti,  Alpbome  Paul,  Baumeister,  gob.  mr  1855  in  Klean  (Dop.  Gsrd), 
Schiller  von  Laisiui  und  Ke  ve.il.  Von  ihm  hcBÜzt  das  Mos.  Kimen  Aufnahmen  dea 
romischen  Amphitheaters  in  Stnies  (5  Zeiolmiiiiueu).  Kr  baute  mehrere  Kirchen 
i.  B.  au  Domont,  Beiloy,  etc.  Med.  1868,  1.  Kl.  1877,  1878.  —  Sein  Sohn  Abel  S. 
»ar  auch  Baumeister. 

—  i  in  Ulmes,  liees  lieb  in 
rde.  Wien, 

und  ging  ™i  da  nach  Tiflkt,  um  im  dortigen  Museum"  die"  Wände  iu  schmucken. 
Spater  licBs  or  Bich  in  München  nieder,  wo  er  Prof,  wurde.  Für  das  Leipziger 
Diorama  malte  er  ein  grosses  Ilaromsbild;  ferner  von  ihm  Duett  (Berlin,  Nat.-Gal.), 
Tod  Kaiser  Wilhelms  I.,  Christus  und  Johannes  mit  der  Madonna,  Johanneatiiebe, 
sowie  die  Illustrationen  zu  der  IlnllberuerBchon  Ausgabe  des  Faust,  und  Tieig  Andere. 
Gold.  Med.  Wien  im 

Staun,  Georg  Wilhelm  mn,  Maler  und  Dluslrator,  »ob.  1820,  t  l<n  *pn'  1885 
in  Berlin. 

Simm,  Karle,  geb.  Mayer,  Malerin,  geb.  S.  Juoi  1S53  in  Bo.en,  Schülerin 
loo  Ldfftz  in  Mönchen,  Um  nach  Rom  und  war  mit  ihrem  späteren  Mann  18K1 
tu  Tiflis  an  Wandgemälden  im  dortigen  Museum  thaiig.  Sie  malte  Bildnisse,  lowie 
Genrebilder  und  unterstützte  ihren  Mann. 

■  "     ■ -   geb.  4.  Mai 

  ■  .IilJit    .       W.  v.  "    '     '  ■ 

  ....           ,  i  an  der  Wiene:    

weiter  gebildet.    1835  Hess  er  sieh  in  Ueiienhciin,  Itoll  in  Asel  äffen  Inirg  j 

nachdem  er  zuior  in  Wim,   Ilm  ;r,   München,  Italien,  am  Itlicin,  etc.  lba> 

»es«  war.   Von  ihm  Tbierniitk  iU:il.  Rac.vn-ki,  llerlin),  Mitlagsraot  (183C 
Köuigsb^re.),  Wi 

dricle). 

Slnimler,  Joseph,  Maler,  geb.  14.  Mars  1823  in  Warschau,  t  !■  Marz  1SB8  das.. 
Sobüier  von  Hondomauii  an  der  Dresdner  Akademie,  von  Gcnclli  in  Miroclen  und 
DcUroche  in  l'.iris.  kel.rle  er  in  diu  Ileiniiilh  ninLck.  nur,!,:  sclinell  hekaiml. 

gine  aber  ninli  einini.l  Wtiiilicnhiilber  nach  Floveiv  ucil  Hein.  K:  malte  Historien, 
besonders  aler  polniscbe  Gescbicbtalilder.  Von  ihm  rjochisit  des  Amor  und  der  Psyche 
(Dertcngcmalde  in  einem  Warsclauer  Palast;,  lue  Üre;  Marl™,  Jod  der  Konijrin 
Barbara,  Erzielung  König  Sigismunds,  etc.  Klrenmitglied  der  St.  Petersburger 
Akad.  (1866). 


■i  (*  Radierungen  und  12  Si 
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(Rheine; 

Sohadow  und  I!  c  n  d  o  m  s  n  n;  1661  in  Miirrheri  und  I!m(!e,'™(l  weitergebildet; 
Sohn  des  Friedricli  S.  S.  zeichnete  Illustrationen  für  Btlchcr  und  Zeitschriften,  malla 
Genrescanen  aus  dem  Jlgerleben  n.  §,  ».  Von  ihm  auch  dai  Bildnis)  des  Behau- 
spielen  Hasse,  das  KriceBpsnorarua  Sturm  auf  St.  Privat  (gemeinschaftlich  mit 
E.  Hauten)  und  Bilder  im  Berliner  Rathhans.  Med.  Wien,  I'rei™,  Kronen- 
Orden  IV.  El. 

SlmmoDds,  JuUus,  Malrr.  geb.  12.  Juni  ItHS  in  Pyrmont,  studlrte  in  Vfeimat 
unter  A.  »  oa  Bamberg  und  Plockhorst  und  in  Dusseldorf  unter  H  id  d  e  - 
mann;  Hess  sich  in  Ilambure  nieder.  Von  ihm  Interieur  aus  der  Information  szeit, 
Schachmatt,  Die  unverhoffte  Erbschaft,  etc. 

Slmrnons,  Ediiinnd  L.,  Esumcister,  geb.  1873  in  Saint -Thomna,  tb»tig  in 
Lausdowne  fp».  II.  8.  A.),  wo  er  Printbanten  achuf. 

Slmmona,  Edward  Emerson,  Maler,  geh.  Hl.  0 ct.  IS52  inConcord  {Mobs.  II.  S.  AJ, 
Schaler  von  Lefebvre  und  G.  Boulanger.  lebte  in  Paris  und  Ilostnn.  Vun  ihm 
MulUr  und  Kind,  Mädchen  aus  der  Bretagne,  Bildnisse  und  Marinen.  Bruni.  Med. 
1HS9  Paris;  A.  in  Button,  Chicago,  Philadelphia,  und  tiew-York. 

Simmens,  Franklin,  Bildhauer,  geb.  11.  Jan.  1812  im  Staat  Maine  (U.  S.  A.). 
Autodidakt.  Kr  schuf  er.t  l]ililr:ijsUiisi..n  in  Washington,  I).  C,  und  begab  sieb  1SB7 
nach  Rom.  Von  ihm  Roger  Williami  (Statue  am  Kapitel,  Waibington),  deagl.  (Provi- 
dence,  R,  I,),  Bildnissbustrn  von  Pres,  Lincoln,  See.  Setrard,  Gen.  Shertout,  etc., 
Das  verheissene  Uml,  Medusa,  elc. 

Simmoda,  (Slmmnnds),  John,  Maler,  geb.  um  1715  in  Nellaee  (Somerset, 
England),  t  IS.  Jan.  l'iHi  in  üristr,!,  war  erst  llausraaler  und  schuf  spater  Histor- 
und  besonders  Bildnisse    Altargcmildc  von  ihm  gelangten  in  die  All  erb  eiligen  kir, 

'IL  Uns»:],  -jul!  ir:  ilif  ,"liili!iiii:iskiM-|ie  v.u  Pi'viifS. 


i  Rann,  Kupferstecher,  geb.  11.  Juni  1811  in  London, 
6.  Nov.  1882,  Schüler  der  Kinden'schcn  Anstalt.    Er  gelangte  in  der  Liiiiceinaiur. 
einigem  Ansehen,    und   Btacli    nach   rt.  Ilnniieur.   CaMern:],   Filtd,  Fritb,  llook, 
.i.  lluni,   Latidseer.  Lcrins,   I.eirime,  Maclise,  Milhtis,  Hichol,  Paton,  A.  Solomnn, 
1'.  Slimc,  Tir-snl,  Winrerl.nltrr.  Mr. 

Slmo,  (Simone),  Juan  Bautlstu,  Maler,  geb.  vor  IfiMO  in  Valencia,  t  1717. 
Mit  A.  Palomino  malte  er  Fresken  in  S.  Juan  del  Mercado  zu  Valencia,  folgte  dann 
Palomino  nach  Madrid,  wo  er  in  S.  Felipe  el  Kcal  Arbeiten  anfing  die  -  sein  Sohn 
Pedro  S.  vollendete. 

Slmoena,  Jan  Bandst,  Baumeister  des  18.  Jahrhundert»,  geb.  in  Ghent, 
t  15  Nov.  177V  das,  n  er  1  770  DircMor  der  Akademie  wurde.  Von  ihn.  Mnriec- 
kapelle,  St.  Peters  Goiteahani  bei  Ghent,  Creditanatall  inGbent,  Kirche  au  Ledegbam.ete. 

Simon,  Baumeiater  des  18.  Jahrhunderts,  aua  Maua.  Er  seil  au  dem  Bau  der 
Cathedrale  Ton  Toors  tbatig  gewesen  sein.   Am  19.  Ott.  1279  wird  er  urkundlich. 

Simon,  Maler  des  Ii.  Jahrhunderts,  +  14i0,  thltlg  in  Trovuä,  wo  er  u.  A.  für 
B.  Pier™  Miniaturen  malte, 

Simon,  Maler  des  18.  Jahrhunderts,  geh.  in  Chiilons  in  der  Champagne. 
Zwischen  154S  ncrl  l5C,ri  malte  er  in  Avignon.  Von  ihm  dort  Gnadenjungfran  und 
Aubctmis  der  Weisen    Mus.  ('„Kell,   Iii.-  Cehurt  tS.  Pierre),  PK.igslfcst  (S.  Didier;. 

Simon,  Abraham,  Medailleur  des  16.  Jahrhunderts,  geb.  in  Yorkshire  (England), 
Bruder  des  Thomas  K.  Kr  reiste  eine  /.fit laug  mit  der  Ktn.igin  Christine  von 
Schweden,  besuchte  Schweden,  Paris,  Holland  und  fand  viel  Beifall  mit  seioeu 
Wael.sliililnissB.i.  I'iir  einen  projektinen  Orden  schuf  er  ein  Bildoisa  des  Königs 
Charles  II.  von  KnEland.    Kr  starb  in  Armuth. 

Simon,  Aleiander,  Maler,  geh,  um  1SJ10  in  Stuttoart,  t  n«ch  IBM  (?)  in 
Amerika,  Schaler  ilcr  Stuttgarter  Ke  ii  st  sei 'iito,  auch  auf  Itcisen  in  Italien  (lehilriet. 
Er  war  eine  Zeitlang  in  Amerika  Ib&lig.  Vuu  ihm  Erschaffung  des  Menschen  (Mus, 
Leipalg),  et 

Slmou  . 

der  Erolo  des  beau 
Farm  in  der  Xnrman 

Simon,  Francels,  Maler,  geb.  39.  Jan.  ISIS  in 
Schuler  von  Auberl  und  Loubon.    Er  malte  meist  _..  . 
mit  Thleralaffage.  Von  ihm  Auf  dem  Weg  sum  Schlirhlhof  und  ein  A.  (185»  und  1H61 
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Munrhener  Akademie;  er  malle  HeleurliluiissilLlekc  und  liun:i:-rli(.  llenrel.ibW,  i.  B. 
Nachtwächter  mit  Betrunkenen  (1H1S),  Der  IM,t  und  <3d^  Kaum  am  .lern  Dach  (M.H  etc. 

Simon,  Friedrich,  Maler,  geb.  li«3  in  Bern,  t  in  Hyeres.   Er  war 

Schiller  von  B.  Ueno  in  Genf.  Von  ihm  An  der  ileerslrasse  (1856,  Mus.  Bern), 
Schiffsmg  an  der  Zihl  (obenda),  etc. 

Slow«,  H.,  Medailleur,  geh.  um  1752  in  Frankreich,  t  im  M»ri  1884  In  Brüssel. 
Kr  Kar  mit  Krfuli;  in  den  .Niederlanden  IhiliR. 

Simon,  Jean  (John),  Kiipfer*u-rli<T,  H>.  1G75  in  der  Kormandie,  t  um  1755 
in  London.    Er  rrlernlc  den  l.ii.iejisiiich  in  1'p.r.l reich,  kam  otsa  17S5  als  llefugif 

itimml,  gam  nur  Schahkunst  aberzugohen.  Kneller  beschäftigte  S.,  nachdem  er 
sich  mit  Smith  entawelt  halte.  Von  ihm  Platten  (hauptsächlich  Bildnisse)  nach 
IWpas.  liaroccio,  iiml.ct,  Clmrdin,  Corner,  (  c.i.-!.  Ii.  Dahl,  Jivck.  Kouniain,  miliard, 
Kneller,  Laguerre,  Lebrun,  Murray,  Pelleiirini,  Philips,  itichiirdsoo,  IL  Sanli, 
v.  d.  Vaart,  Vanloo,  van  Veen,  Worsdale,  etc.,  zusammen  Huer  200  Platten. 

Simon,  Jean  Pierre,  Kiipferstecb.tr  des  18.  Jahrhunderts,  neb.  1768  In  Paria, 
Von  Üim  Blätter  nach  Leser»,  Flaimau,  Isabej,  Landen,  etc. 

Simon,  Loula  Andre,  Maler  dpa  18.  Jahrhunderte,  geh.  176*  in  Paris,  wo  er 

'»"mon,  Peter  (Pierre),  Kupfcrstedier,  geb.  igt  1750  In  London,  t  ™  1810. 
Er  arbeitete  in  Kreide  und  Punktirmunier,  namentlich  für  Worlidgen  .Gerni-  und 
Bojdells  Sbakspere-G  aller, ,  nach  Originalen  ron  Ciprianl,  Downman,  Fuessli.  Gains- 
horouph,  Hamiltun,  Kirk,  Lauri.  Miller,  [j].ie,  IVt<-ra,  Iteyuolda,  Sinirke,  Siothard, 
Wcttall,  Wheailey,  etc. 

-Simon,  Pierre,  Kupferstecher,  geb.  1G40  in  Paria,  f  nach  1710  das.,  vielleicht 
Schüler  des  Kantend,  angeblich  auch  i-  ¥i-"  '       'J'  —  . 

und  a.  üomal.le.  i.  Jil  nach  cißeiicr  '/■■ 
Lebrun,  Maratti,  N,  Ponssin,  S.  Boss,  etc. 

Simon,  Simon,  Kupferstocher,  geb.  175»  in  Paris,  t  20.  Jan.  1807  das..  Schaler 
ron  F.  A.  Datld. 

Simon,  Thomas,  Medailleur  des  17.  Jahrhunderts,  geh.  in  Yotkabire  (England), 

   "D  ron  Nie.  ürir.1,  dem  ei  Ki45  uls  1.  Graveur  der  Münze 

1,  dann  für  Cromwcll  und  »nrdo  1049  Hauptuiunz- 
mm«  u«  \.um luuu n ehiiel  nla  solcher  schnitt  er  das  Staatasiegel  und  Stempel  au 
Kronen,  llalhcn  Kronen  und  Schilliniren.  Nach,  der  Resicuralinn  verhaftet,  schnitt  er 
im  Gefimgnisä  eine  Krane  für  Charles  II ,  mit  einer  Iliiii-ehrift  am  Rand  und  erhielt 
die  Freiheit  sowie  frühere  Stellung  Ein  Eiemplar  dieser  Krone  enielte  1832  225  .Cstr. 
I6ti3  verlicss  S.  wogen  Streit  mit  Hocttiert  die  Münze,  schnitt  aber  noch  einen 
schonen  Kronen  Stempel.    Beine  sammtlichen  Werke  gab  Vertue  1753  in  Kupferstich 

und  Medailleur,  geb.  < 


Später  ernannten  ihn  der  Prina  v.  Uranien,  Charles  X.  und  Louis  Philippe  zum  Hof- 
graveur, Louii  XV1I1,  lum  Professor.  Von  ihm  Bilduiss  Kapoleons  (Uarneol|,  viele 
ander,-  Kdcfhii  inhililuiwe  lienilimUr  Zeitgenoaieu,  auch  mjtbo Ionische  Darstellungen; 
ferner  stach  er  Wappen  französischer  Prinzen  und  gab  1813  ein  ziteihundigos 
Wupiieinucli  heraus. 

Simon  da  Chilons,  a.  Simon. 

Simon  de  Trojen,  s.  Simon. 

Simon  dn  Mane,  a.  Simon. 

SlmonsD,  Francols,  .Maler,  geh.  17S3  in  Bortihcm,  f  1859  in  Loodoo,  stuuirto  in 
Drille  tind  hei  Grus  in  Paris.  I  m  ISUii  iiam  pr  nach  London,  wo  er  sieb  mit  Ur- 
folg  als  Biidnissnialer  niederliess.  Von  ihm  besitzt  das  Mus.  zu  Brüssel  einen  Orgel- 


in London'  niederliess,  Neffe  des  Francois  S.  S,  lilhographirtu  'ü  Balt  „Principaui 


uj  gothiuucs  Je  l'Europc",  und  aquarellirto  viele  Achitckturen,  besonders 
-.»„.„„.ichten  uns  dem  Mittel  aller. 

Simone,  Antonio  dl,  Maler  de?  17.  .lr.t.rh.i.i.le-ns,  Hrhulcr  d,-s  I.  Giordano. 
lliaiiR  in  Italien.  —  Ein  andrer  Antonio  dl  8.  iv  Im  18.  Jahrhundert  iu  Neapel 
all  Schlachten-  und  Landschaftsmaler  thatig. 

Simone,  Francesco  dl,  I.  Femeel,  Franoeaco  dl  S. 
.Simone,  Juan  Bantlata,  §.  Slqto. 

Simone  du  Bellnnol      p__  s)  j  i 

Simone  da  Cnalgjne)  **  Fer0B'  slm"ae  ««• 
Simone  da  Peasro,  8.  Cantarlal. 
Simone  da  Slena,  a.  Martini,  Simone. 

Simone  degll  Amnil,  Maler  des  H.  Jahrhunderts,  gen.  dal  Croclflaal,  nähr. 

■.i-.litinHcb  ikhulir  dpi  Franco  Bologncae.  Kr  malte  heaonders  liele  Kruilflie 
für  Bologneser  Kirchen,  i-  B.  S.  Giacomo  llaggioro  11370  daürt),  S.  Stefano  (4.  und 
7.  Kirche),  etc.  A.  Weite  in  der  Pinacotecu  das.,  in  S.  Michele  in  liosco,  ferner  la 
Fcr.ara,  Modena,  etc. 

Simone  dl  Marti no,  s.  Martini,  Simone. 

Simone  üapnletano,  Maler,  thatig  um  1400  in  Neapel.    Der  Name  ist  be- 
elaubigt,  jedoch  röhren  keinesfalls  alle,  und  vielleicht  Oberhaupt  keine  der  ihm  dort 
in  S.  l.nrenio  Majore,  S.  Dorueniro  Maggiore,  Sa.  Chiara  und  Im  Dom  angeschrie- 
benen  Werke,  wirklich  von  ihm  her. 

Simone])!,  liiuappBe,  Maler,  geb.  1(119,  t  1713,  Bedienter  und  Nachahmer  dpa 
1,.  CiinriUnc,    Kein  llnil.  Niknl.ms   fi.i  ■ii':  Klrflic  von  Tolcnlir.n  j-m.ilr,  »unlc 
den  Arbeit™  seinen  I.phrcrs  gleich  gestellt. 

mBapllate,  (n.  Be  Iiier  Jean  Jacqnea  Frnncols),  Kupferstecher, 
..,r.  .....  .r,,l,it[.],.„lr„n,  *(„lnr:n  Vicccttcn  für  Verlcsrr 

tpr  nach  llaudouln,  Bereitini  (Orleans  Qal.) 
»■«■•■.,  ii.nt.u,  k  —  sein  sonn  aurlen  8-,  geb.  29.  Dec  1791  in  Paris,  war  in 
Bleicher  Weise  tMtig  und  bat  namentlich  Buch  Vignetten  für  die  Grabstichelarbeitcr 
»orgeltet. 

Simenettl,  Alfonse,  Maler,  geb.  29.  Dec.  1840  In  Neapel,  Schüler  der  dortigen 
und  der  Florentiner  Akademie,  Er  wurde  spater  Prof.  an  der  neapolitaniieben 
Akademie,  nnd  m.,1  ic  lliiilriitsi',  Genrebilder,  geschieh  Hiebe  Darstellungen,  elc,  be- 
sonder« aber  Mondlandschaften.  Von  ihm  Strasse  in  Castrocielo  u.  A.  (Gal.  Capo- 
dimonte),  Die  Berenade,  Tramrmto,  Rcquiesrat,  Oliveolesen,  elc.    Ital.  Kronen-Ord. 

SlmonetrJ,  Domenico,  Maler  dea  IB.  Jahrhunderts,  gen.  11  M»gattn,  tbätig 
it;  Horn,  n-o  er  ili-t.iri.^n  für  .Iis  Kirchen,  namentlich  für  dir  fin fTrfii;- 1>  nulle. 

SlmonetU,  Gluvsiml,  Hiuini'iMrT  il.h!  liiMlim.rr,  peb.  ISIiS  in  Hr.vprcdn,  t  Hie 
in  Berlin.  Er  wurde  nach  l'nc,  dann  Berlin  berufen,  no  er  16(13  Hofmaurermeister 
wurde,  l'.-.iü  arbeitete  >r  am  Lcip,.irer  lUtiihan;  nnd  an  der  BSrse.  169t  achuf  er 
Oiussrhelten  für  dif  ■  TAiii.  ,-,1-i.r^.  Von  ihm  in  Berlin  das  Werdersr.ho  ,  Itsthlisus, 
Kirche  (16991,  die  neue  Kirche  in  der  Fried  rieh  Stadt  (1700).  1706 
r  nebenbei  fflrstl.  Zsrbaliieher  Baumeister  und  fing  in  Zerbst  das  Schlots 
an.  errichtete  dort  die  t)reifnli.ij.:l<i!itsklrclii-,  ferner  du  Schloss  Koswik.  Von  Ihm 
ferner  Gipsarbeiteu  nach  Schlüter  im  Berliner' Schloss,  die  Dorapronatei  in  Magde- 

Slmoneltl,  Mleheiungclo,  bedeutender  Baumeister  des  18.  Jahrhunderts,  thltig 
in  Rom.  Unter  Pio  VI  haute  er  imVatican  die  Sata  dclle  Muse,  Sala  rolnuda,  Sala 
a  ernce  greca  und  die  prachtvolle  Doppel  treppe. 

Simon!,  Gustave,  Haler,  ;rb.  lü-iS  ilsi:  ir.  Korn,  thatig  das.  Von  ihm  Liebe 
in  der  römischen  (  Tqi.idi  markt  iu  Tlcnikcn  (Algerinn;,  Die  Waffen  des 

liesN-lft™  (l 

Stmoninl,  Pritmesee,  Maler,  ccb.  16S9  in  Parma,  t  nach  17W),  Sdiiller  von 
J.  Spolverini  und  Monli.  Kr  ünin.ktc  eine  Scbulo  in  Bologna  und  soll  auch  in 
Veni'ilis  tiiiiliir  ornTäi'n  n  \u.    \W  snaltn  iiiilil.iri^lie  Sceuen  und  Architekturen. 

Shuirala,  KuKine.  iiiidlianer,  pt-b.  IL  Juli  1-10  in  l.nuicb.  T  ID.  Juli  in 
Hrnssel,  Schüler  der  Ktnisltchule  in  Lüuidi,  -eis  von  Kessel  und  C.  Finelli 
in  Rom.  1S8G  kehrte  er  nach  i.iiltich  inrDck  nnd  wurde  dort  Akadcmicprofcesor, 
Kiug  jedoch  bald  darauf  nach  Urussel,  wo  er  18113  Akademiedirektor  wurde.  Von  ihm 
Reite     ' 


IteilersC.lnr  (loltfricJ  v.  Houillnn  (l-.^  Kra,   Hrii-Sul;,   Lecpohi  1.  (ls'TT,  Mona), 
Dumonl  (LUllich),  1'.  Marius  (das),  Bacchus  mit  'lietr,  Knabe  mit  Trommel,  etc. 
Offii.  des  Lcopold-Ord.;  Mitgl.  der  frsmSs.  Akademie. 
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Simonla-Kopli,  Catherine  Edtaee,  Malerin,  gib.  180«,  f  1878,  Schülerin  tob 
Watelet.  Bio  malte  Landschaften. 

glmonneau,  Charles,  Kupferstocher,  geb.  31.  August  1645  (n.  A.  1656)  in 
(Mcans.  t  2H-  Man  172«  in  Pari,,  Schüler  des  N.  Cotpe]  und  G.  Chat  cell.  Et 
wurde  Ilofkiipterstecher  und  scliuf  allein  ober  l;!0  Blatt  nach  gleicbteiligen  franios. 
Malern.  Ferner  von  ihm  Christin  und  die  Samariterin  {n.  CarracciJ,  A.  nach  Paeholo, 
Rubena,  Saccbi,  Sauti,  etc.  .Mitglied  der  Akademie  1710.  -  Sein  8ohn  End  Schüler 
Philippe  S,  war  ebenfalls  Kupferstecher  und  arbeitete  nach  Albani,  Pcrino  del  Vaga, 
Giulio  F.  del  Glanmsl,  etc. 

Shuonncan,  LooIb,  Kupfetileober.  geb.  12.  Mai  1654  (n.  A.  1667)  in  Orldans, 
t  16.      o     I  j      Ir  iil  n  An  IransWerkcn  gebildet-  1706 

wurde  er  Mitgl.  An  Akademie,  1717  Hofkupferstecher.    Et  stach  fall  nur  nach  Werten 


Simon ii et,  -  Baumeister  des  18.  Jahtbundcrts,  t  1712.  1735  wurde  er  Mittel. 

Simons,' Mlchlel,  Maler  des  17.  Jabtbu 
iirkuodlicb  erwähnt  wird.  Kr  malte  Slillleben. 
malte  am  1743  in  Flandern.  Die  Augustincrkii 
Hilder  ton  Ihm. 

Simonien,  Niels,  Maler  und  Bildhauer,  geb.  10.  Dec,  1807  in  Kopenhagen, 
t  VI.  Üec.  1385  das.,  Schüler  der  dortigen  Akademie,  1833  in  München  weiter- 
gebildet. Er  besuchte  Tirol,  Jialipn.  Alpiricti  (iWj),  Hess  sich  1346  in  Kopenhagen 
nieder,  bnlbeUigte  sich  1848  und  1804  an  den  Krirgen,  bereiste  1857  Schweden  und 
1870  Rom.  1854  war  et  Prof,  an  der  Knpenbagener  Akademie  geworden.  Er  malte 
erst  Schlachten,  nachdem  er  Afrika  besucht  hatte,  orientalische  Vor  warft.  Die 
PliBlik  halte  er  nur  eine  Zeitlang  an  der  Akademie  Betrieben,  bis  er  bei  der  Bewerbung 
»m  die  eold.  Med.  durchfiel.  Von  ihm  Schwedische  Verlobung  u.  A.  (Gall.  Konen- 
hauen),  Seegefacht  machen  Türken  und  Griechen  (Gal.  Karlsruhe),  Karawane  im 
Mlu;i.i  (Ual.  Oirialiam.),  Ha-irh.Tnlcr  P:,ld»t  (Neue  Pirsch:..  München),  olc  Mitgl.  der 
Akmi.  zu  Kuiierilmp,™,  Mliiirhcn  und  Stu'klmlm;  Danebrog-Ord.  —  Sein  Sohn  Simon  S, 
wurde  auch  Malet,  nnd  schuf  Hundebilder. 

Sinitmten,  Daild,  Makr,  wK  16.  Man  1H.11  in  Dreaden,  t  8.  Febr.  18%  daa., 

Aegypten.   Nach  seiner  Rückkehr  lebte  er  ein  int  Jahre  in  London,  dann  dauernd  in 

Dn-sden),  Altarbild  (Eil»  "lock"  GenrXlacr  und  llildiiissc. 

SlmOBBon,  Ernst  Otto,  (nannte  sich  spater  Stmonaon -Caslelll),  Maler,  geb. 
20.  Not.  186t  in  Dresden,  Schüler  drr  Dresdener  Akademie  unter  P*uwela  und 
Ii.  Kuehls  in  München;  weitergebildet  in  Paria  einer  J.  lii.pre  und  an  der 
Acadceiie  Jn'ian.  Er  Wiste.  Mitleleuropa  und  Italien.  Von  seinem  Vater  dbcrriabm 
er  die  Leitung  einer  Kunstschule  in  Dresden.  Von  ihm  Gloria  Den,  0.  A.  (Mus. 
Schwerin),  Der  Philologe  (Mos.  Lübeck),  Beim  Frühstück,  etc.  Med.  Ljon;  Gross- 
heng].  Mecklenburgischer  OrtL 

SlraonaoB,  Otto,  Baumeister,  geh.  1820  in  Dresden,  f  nach  1856,  Schüler  (auf 
Kosten  der  israel.  Gvmeinde)  der  Dresdener  Akademie  und  »od  ü.  Semper.  1853—54 
baute  er  die  Synagoge  in  Leipiig,  liesi 


Slinonj,  Stefan,  Maler,  geb.  1S60  in  Wien,  thltig  das.  Von  ihm  SdüSiug 
an  der  Donau,  Strand  in  Capri,  elc. 

Slinplloe,  Maler,  geb.  vor  1570  in  Verona  (V),  f  1654,  Schulet  tou  FS  lies 
del  Riccio,  tnatig  in  Rom.    Kr  war  Mönch. 

Niiiinol,  (Snlnt-Pel),  Claude  de,  Miler.  geb.  »or  IS70  iV)  in  (Uaraery  i!Vn. 
Nievre),  f  31.  Ott.  1716  lg  Paris,  Schüler  Ton  Boulogne.  Et  ethielt  des  2.  Preis 
11187  auf  Grund  seiner  Sintflut,  Von  ihm  Christus  mit  Martha  und  Maria  (Louvre), 
Spielende  Kinder  (Pal.  Fonlainebleau),  etc. 

Slmuson,  Fraael»,  Zeichner,  (,-eb.  17%,  +  Jffii.  Er  war  Bürgermeister  in 
Slarnfnrd  und  übte  die  Kunst  als  Liebhaber.  Er  zeichnete  AlterthOmcr,  u.  A.  eine 
Reihe  ™  Taufbetkeu. 

Simpson,  John,  Maler,  geb.  1782  in  London,  t  1847,  Schaler  der  Akademie, 
war  dann  eine  Zeitlang  Gehulfe  tob  Lawrence.  Er  malte  Bildnisse  und  kam  1834 
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Simpson  —  Singleion. 


nach  Lissabon,  wo  er  Hofmaler  iler  Königin  wurde.  Von  ihm  Kopf  eines  Hegers 
(cbcmsla  in  der  Nat.-Ga!.  Londnn),  Henog  Ton  Braunschweig  (Wiodsor  Cnslle), 
William  IV.,  etc.  -  Sein  Sohn  Philipp  M.  »nr  Genremaler  and  stellte  bis  18S6 
In  der  Akademie  au  London  aus.  Du  S.  Kenaingtou  Mua.  beeitit  ein 'Work  von  ihm. 
Simpson,  Joseph  d.  Ae.,  Knpferstechrr  des  17.  Jahrhundert«,  t  nach  1710. 

li'lalW  nach  Monamy,  V.  ,i.  Velde-,  Wnolton,  etc. 

Sltnpinn,  Joseph  d.  J„  Kupferstecher,  geb.  nach  1700,  t  1736,  Sohn  des 
Joseph  S.  d.  Ab.  Von  ihm  Heil.  Kanvlic  ÜVÜ8  lisch  F.  Lauri),  Charles  I.  (nach 
t.  Dick),  eto.  —  Ein  BXthon  S.  war  Miniaturmaler  in  England  t.  Zt.  Karl«  J„ 
dessen  Kinder  er  i!as  Zeit-licen  lehrte.    S.r  li«,s  -ir.il  später  in  Schweden  nieder. 

Simpson,  lUlllnin,  ZebhMT,  Unlir  und  Lillmgnph,  irfi..  ItSS,  t  17.  Auf  18M 
in  Wille*Un.  Er  wurde  all  Zeichner,  Reisender  und  Literat  herühmt  durch  seine 
Berichterstattungen  für  die  III.  London  News,  etc.,  Ulier  den  Krimkrieg  (lilboarapbirt 
fUr  .PiillMall"),  Indische  Heise  mit  iimuilaj„l,->toi  .|i[:t  (Indiii  Uiustrurcd,  H;.9  u.  tT), 
Abaslniiehen  Krieg,  in»  Eröffnung  des  Snet-Canali,  desgl.  des  Mt.  Cents-Tun nela, 
eine  Heise  um  die  Welt,  etc.  ,1k  Ergebnis!!  schirr  indischen  Kci-C  (1S60--B4)  stellte 
er  Ober  200  Ansichten  -.im,  van  denen  eine  (Arjuarcll,  IfQ)  in  rlis  S.  KptisLiiglon 
Mus.  gelangte.  Mitgl.  der  Geolog,  und  Ehren mi tgl.  vieler  a.  Gesell« Charten  ;  mehrere 
Ord.  —  Ein  anderer  W  illiam  S.  war  um  16Üa  iu  England  als  Kupferstecher  für  die 
IMchillusIrntion  Ihiltic, 

Simeon,  DlTld,  Maler,  geb.  in  Duodee,  t  29-  Man  1874  in  Edtubnrgh  {?). 
Er  malte  Landschaft«]. 

Simeon,  George,  Maler,  geb.  1791  in  Dundce,  t  1802  in  Edinhorgh,  Bruder 
des  Dasid  S.,  war  erst  Buchdrucker  und  konnte  sich  erat  mit  80  Jahren  der  Kunst 
»idieeti.    Kr  ranke  Hildni-.se  und  «urile  Mstfl.  der  schotlisclirti  Akademie. 

Blnuon,  WUlluu,  Mnltr,  geb.  I8ÜU  in  Dünnte,  t  M.  Aunnat  IS47  in  Cheine» 
(London),  Schiller  der  Tiaateea'  Academy  in  Edinburgh,  Urudcr  des  David  S.  Er 
nulle  Küsten,  nnd  Fluisbildar,  wurde  183U  Mitgl.  der  schottischen  Akzdemie,  besuchte 
Italien  und  Um  sich  1838  in  London  nieder.  Vnn  ihm  Vieh  seh  tippen  (S.  Konsiug- 
uch  Aquarelle  (ebenda),  Schiffe  tri  Dordtrecht 


i.  16.  März  1846  hl  Slavanger.   Sie  war  um 

,  Otto  Lodilk,  Maler,  geh.  IG.  Dec.  1842  in  Knnjjsheru  (Norvtegen), 
uu  flckeraberg  iu  Uhrisliania,  II.  Gilda  und  Mief stahl  in  Karlsruhe  und 
n  München  (1S7Ü— Tti.L   Kr  war  in  München,  Rodt)  und  Berlin  thalig,  nach- 


Er  malte  Landsel 

-    «In.  . 

6  n.  83, 

  ÜLTlitj  lüsij;  Menvio.i  huiioiable  i'ariä  lS7e  u. 

glied  der  Mnncbeuer  Akadeni 


hlmg  in  den  Ltifeien  und  »in  A  II-.-,:  Ual.  Kopenhagen),  Tarantel! 
pest),  Uerbsimorgen  in  Walde.  Huth  und  Boas,  etc.  Med.  I'biladelpbi 
Kürnhrrg  1882,  London  1984,  Berlin  1886;  Mention  liouorablc  Paris  1878  O.Sfi;  Mit- 


tt  1840  In  Trondhjem,  Scholer  Ton 


Slngendouck.  Diedertek  Jan,  Mahr,  geb.  1784  in  Grorncalcyn  hei  Utrecht, 
f  10.  Dec.  1833  in  Utrecht,  Autodidakt.  Er  war  erat  Soldat,  gelangt»  in  preussiscbe 
Dienste,  wurde  bei  Aueratidt  schwer  «mundet,  bekam  das  Bein  ampnlirt,  Hess  sieb 
später  in  Utrecht  nieder  und  widmete  sich  der  Stil  liehen  mal  ciei,  wubei  er  sich  Weenli 
mm  Vorbild  nahm. 

Slngher,  Dans  (Jan),  Haler,  geh.  t 


Schiller  seines  Oheims  William  S.  und  der  Londoner  Akademie,  wo  er  1788  die 
gold.  Med.  gewann  nnd  von  Bcynulda  hesunders  geloht  «urde.  Er  malte  rasch,  leicht 
und  ohne  bedeutende  Anffaatnng,  auch  farblos.  Sein  besten  Werke  siaü  eh»  kleine 
Serie  Ton  ekelten  aua  Shakapere  und  seine  Illustration.  Von  ihm  Mntter-Liebe. 
Gruppenbild  der  Mitgl.  der  Akademie  (1793),  Die  Erstürmung  td.  Seriogapatnni,  auch 
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Slnlbald»  duFernR.aJ 

Slukel,  Hendrik  Jan,  Miler,  geb.  1835  In  Almelo  (Ilnlland),  Sc 
l)iia«f-L(lr>rli-r  AJt:i.N:uiia  unter  K.  Müller,  »rilorjoliildol  :inf  H..;^.-n  dar,- 
Deulsdiland  und  die  Niederlande.  Kr  nulle  iditii.il!  Hilde:  im  iiazariTiis 
und  Bildnisse,  «.  11.  Graf  Spee,  Gräfin  S|.eo,  Itteul.tn-Ii,  Haronesa  Heilder  (t& 

Silt,'  Jana,  B.  Ilourleni,  lieertfren  Ten. 

Siutes,  Olorannl  Battlsta,  Kupferstecher,  geh.  uro  1680  in  Rom,  t 
Schiller  von  Kur  ja t.  Von  ihm  ItliLtter  nach  "LI n. I , ■  1 1  lrioti,  Masu.aü,  Mfiimii,  II 

Slnlienleh,  (Slnien.oh),  Heinrich,  Kupferstecher,  geh.  1752  in  I 
+  1B12  in  Milncneu,  Schaler  von  Bartolom!  in  Lnudon  (1775-711). 
llolhuii  ferste  eher  in  Mannheim  und  nah  tiele  |iuiiklirle  Blatter  heraus, 

in  r-arlie.i  (eiiiiret  r^one  Kiu- l'l.iM.-n ■  I >ä-L:rki- I71ni   gm;,   er  nach  Mit  

Mitulic.L  der  Aliud  ;  '.uhum  lieäs  et  Sir  Ii  in  München  nieder.  Von  ihm  III.. 
Hocher-kieiu,  C'siliiiri,  Urair.  HicHel,  Kelirrr.  Kla«,  Mene.,,  l'o.eholo,  lt.jn,  Kuh 
Schröder,  Sulimcna,  W.ritach,  elc.  -  Auch  sein  llruiler  Peter  S.  war  Kur. 
und  luins  IM  »i  [.cnd:,.,.  —  Sein  S.>l„,  und  Schlier  Friedrich  Heinrich 
in  Dresden  und  Berlin  als  Kur.  ferstet  her. 

Slctlo,  Pin,  Gemmeniclinei.lcr,  Celi.  5.  Mai  1WI  in  Rom,  Bchllier  de 
Ssn  Luc«- Akademie,  um  Tecerani  und  thi  II.  Kinaldi.  Er  sebnit 
Cameon  für  Ringe  elc,  Uildnissc,  Mithologischea,  elc.,  darunter  .on  186C 


l,  (Slppmann),  llerhnnl,  Maler,  geb.  1790  in  Düsseldorf,  t  ISO-  Der. 
180(1  in  München,  ftcl.üiet  der  lliisscldort.r  .ikaJeiiiic  und  l.l-lii  vmi  l,aue.er,  smrii! 
rnelini    in  Milc.l.iii.     ISüi— ÖU    wurde  f  r  Z(-i-!.H„ie:.le'..o;'   am  t-aileiv-ilia...... 

Kr  malte  er!t  Bildnisse  uml  H:>lr.ritMi,  um  [.-ini:. chatten,  ist  jedoch  am  meislun 

bekannt  als  Araleskcnmülcr,  und  ball  in  dieser  Lnc,etisclialt  Cornelius  bei  den  Uly|ilo- 
tkekfresken.   Von  ihm  ferner  .ine  /.-icheiü-rhule..    Michael  Ord,  —  Bein  jüngerer 


Eck  Hierin 

IM  eroäse  Wo,",.  "lii:it,: tlWdi,  d« clw'i.  Tilii  iloi Ire '".uii  K ni>l«i'[,i'he.i ."'  VoV.i'ir 
l.ucttiin  (lial.  Borghcae,  Horn),  Der  Tod  Abels  (Gsl.  Turin).  Madonna  (Pal.  Corsini, 

Ken,),  K.  An  s.is,'  von   IVlsa  il'iunk.    Hcliifrn!,  Caritas  (l'al.  SriaiTa..  Allermrie 

(Alle  rioak.  Mütchen),  Martha  uinl  Maoealena  iM.n.  K  I,  cic,  aarh  In  Holn^cst-r 

Kirchen.  —  Aneb  ihre  Schwestern  in  na  S.  und  Barbara  S.  waren  Melcrinnoe. 

Mraul,  I.IOTIluul  Andren,  Maler,  e..li.  i.  Me;.l.  Iii  III  in  HiiloS:iil,  |  l?l.  Mai 
1630  das  ,  riri-LiliT  un.i  Naclialu.iei  ,l,-i  (!.  ttoiii,  l.atto  auch  hei  Caiednne  gelernt. 

ihm  Maria  betend  Ü  efl  ckta  Emplingniss  (l'inak.  Bologna),  etc., 

ferner  liele  iu  Bologneser  Kirchen.   S.  hal  auch  einige  mjlhologische  etc.  Platten 

Slrecna,  Philippe,  s.  Soje. 

MlriesVlolanto  Beatrix,  Mal-rln  dos  1k.  Jahrhunderts.  e,ch.  um  tTUO  in  Floren!, 
Schülerin  vic  Ii.  ¥  r  a  t  el  I  ini,  dann  von  Ilourl.or  un.i  ll:Cinnl  in  i'.ivis,  en.liieh  von 

V.  Conti  in  Mortui.    Sie  malte  in  0,1,  raste!  I  Aquarell  qe./liicl.tluhe  llücuia-e, 

Bluincn  und  Krllehte.  —  Hin  Lodorico  (LoulsJ)  S.  »nr  im  Ii  Jahrhundert  als 
Go hlsc h mied  ur.il  Kdelsteinscln.viiiJer  iu  F  Io.iiil.it,  weji-ti  seinee  fil  lj{ ran arboi teil  und 
Bililn,4.(,]i,een  rühmlich  iiekannt. 

Slruuj,  Achillc  Lonls  Joiepb,  Lithogratih  und  Maler,  geh.  ä!t.  -Nov.  Is34  in 
Beau.ais (Dop.  Oisc],  Schüler  von  Lasalle  uml  dor  Lcule  den  l.eaui-arts.  Kr  molm 
llildninse  und  hat  auch  aouarcllirt.  Ton  ihm  Blatter  nach  Ailland,  Bonheur,  Brnohart, 
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Ci»ppori,  Decamps,  Dalicrote,  Dnbnfe,  Earl,  Frtre,  Q«.bd,  Giraud,  Geri-tne,  Goodall, 
llsmon,  Herbei™,  habe  y.Jala  bort,  Linder,  Looguet,  Loren  U,  Luden,  Magand,  Martha!, 
Meissniiier,  Slnlrrt.1v,  IMisl,  Prod'hon,  ilaflVt,  n=i.ef,i,  iirnis^.iai],  Tassacrt,  etc.  Med. 
3.  Iii.  IfiiS,  Irtul,  Kr.  i.  Klm-nlec,  1Ü5S). 

Slsco,  Loula  Hercnle,  Kupferstecher,  geb.  tot  1810  in  Paris,  +  2*.  Sept.  1801 
das.,  Schuler  mn  Ingouf.  Von  ihm  Blauer  nach  Carbillet,  Delarocbe,  Deaenne, 
Ue.eria,  Gersrd,  (im*,  finoiir.,  Menjaii.l,  J.  I'elrier,  Charles  Verriet,  etc. 

Slsel,  — ,  Maler,  geb.  um  1750  in  Antwerpen,  t  1813  das.  Er  malte  Blumen  und 
Früchte,  auch  auf  (Sias. 

Slsley,  Alfred,  Maler,  geh.  80.  OcL  1810  in  Paris,  »1a  Sohn  englischer  Eltern, 
f  29.  Jau.  in  Morct-sor-Loini;  (iler,  Äeine-cl-Uarr.e;,   Schiller   von  Ulcjre, 

dann  Ton  Corot  becintinsst,  malte  er  stimmungsvolle,  oft  melancholische  Land- 
schaften, WahWe^e  im  Winter,  l1.:!.!-,  -.  Iiwii  nun  n  r:  c-l^ii.isi-.hnft.-n,  etc.  Um  1875  Ter- 
wandelte   er  in  FolSi'   w-iui-r  Freun.isrliali  mit.  Iteinnr  b.üüiulers  Monet  sich 

gauilich  um.  Er  rnultc  Ton  nun  >n  grelle  Beleuchtungsstärke,  mit  lila  Tönen  in  den 
Schatten,  und  mit  einem  stark  impressionistischen,  in's  imiiitillLitisrlie.  übergehenden 
Vortrag.  Seine  Moti»e  wablte  er  mein  immer  noch  aus  der  weiteren  Umgebung 
•on  Paris,  einigemal  auch  aus  Bod-Eogliuid.  Saloa  GanUde  lind  »unserst  selten 
staffirt.  Einige  besitzt  das  Vlua.  Liticmbourg  (Stiftung  Cai liebelte).  S.  hat  auch  radiert. 

Bist«,  Fra,  s.  Ristom,  Fr». 

Sitte,  Canilllo,  ljsutneibier,  geh.  17.  Ajiri!  181S  in  Wien,  Seluller  seines  Vaters 
Fi!!  in  S.,  tlrs  Wiener  FolnceJidtuin;,  und  von  Forstel  tu  wie  ii.  Klein  in  Wien. 
Er  bereiste  Mitteleuropa .  tirieclienlsnil.  Kk-inasien  und  Aegypten.  Von  ihm  Diu 
Meeliiuirisleu-K.rd.e  (Wien),  Marienkirche  (friv.,.),  ru(l,liiii:sn.-uliiui  (.Ins.),  FUrstl. 
Jaeillnus  (Zliirniv),  l,ae,r];lu[:e  verHoiedencr  Städte  nie  Olmulz,  Laib:ich,  rlc.  Er  »ar 
auch  schriftstellerisch  ihätig.  K,  k.  Hegierungsraih,  Eiserne  Krouo  III.  KL,  OfSsier 
der  Pariser  Altademio. 

Sitte,  Fronr.,  Baue  .  .. 
der  Wiener  und  Münch  euer  Akademie.   Von  ihm  Vollendung  d 
Kirche  (Wien),  Prieslfrliauiikariollc  (das.),  lloth.  Ki.rl.e  (Veislau),  desgl.  Ue.lt 


ü.  8.  Juli  1818  in  Weist! i rohen  (HAhir.cn],  Schiller 
wie.    Voo  ihiii  Vollcrdunji  der  A!  Horchen  Felder 

  ,  -  aunkanellc  (das.),  t,olh.  Ki.rl.e  (Vis 

Denkmal  des  Fembischof  Milde  (S.  Stephan,  Wien),  i  tt 


im,  Leonard  Hubert,  Maler,  geb.  ihw  in  Kein  a.  Ith.,  f  1.  Febr.  1810 
uas.  r.r  war  eine  Zeitlang  in  Elberfeld  als  lii.iinisainalor  thäiig.  .Vach  seiner 
Zeichnung  des  Keiner  Homfelds  erschienen  in  Paris  Steindrucke-  »on  Fouciud 
und  Lecler. 

Slr«UI,  Lnlgl,  Kupferstecher,  geb.  1811  in  Cremona,  t  1881  in  Parma,  Stholer 
Ton  Toscbi,  in  dessen  Allegriwerk  er  betheiligt  war.  Von  ihm  ferner  Blatter  nach 
Unstermani,  Vecellf,  etc. 


SITers,  a.  Krüger  Ton  SlTers,  Clara.  Sie  trurdn  am  28.  Oes.  1854  gr 
SIj.  Mcolues,  ita.iiorer.  geb.  lölir>  (?)  in  ilaiirlem,  f  Ib.  Mm  173: 
.    Kr  hat  als  I.it'.iliubcr  einige  Ithtt  radiert. 


Slidenlem.  Alexandre  Vincent,  Kieler, terliet,  gi.h.  -23.  riet.  1795  in  Paria, 
t  10.  Mai  1846  dorn,  Ertrinken  i-i  der  Seme.  Kr  erhielt  1810  den  2.  gr.  Preis  auf 
Uriuid  einer  ^eslucbeucu  Ak.tdnnie.  Lr  arbeitete  erst  Linien.,  dum  :ti  Aiiuatiut- 
ejislii U-r,  lirn-.ndrrs  nackte  Frauen.  Er  stach  nach  Hergrre;,  lk*io,  Buntheit,  IlDiitemek, 
Uriard,  Colin,  üeluroebe,  llestouclies,  Dei.  rip,  Imcis,  Franquclin,  Girodet,  Greuie, 
Uueritt,  Jobannot,  Langlois,  Latil,  Pages,  liioult,  11.  Siheffcr,  Stenhen,  Vernet,  etc., 
auch  Kildnisie.   Med.  1824. 

SJÖstrand,  Karl  Eiela,  Bildhauer,  geb.  11.  Sept.  1328  in  Stockholm,  Schüler 
der  dortigen  Akademie,  war  dann  in  Kopenhagen  thiltig.  Keilte  1857  nach  Finnland, 
• -    i,  kehrte  1861  r.acli  Schweden  rjri.cn,  ,1Nj  ernndetc  18S3  eine  Bild- 
"  ■  '     '  '  "'     'enkoul,  Ahe),  Christus  (Statue-, 

hnksperes,  Beelhovens,  etc. 

.    .,        ,  „„.  6.  Juli  1760  In  Terbaotsiercbans 

ie-lai.d),  t  2I>  i'ec.  1SH0  in  Ileerenwal.  Er  malle  Lsudscbaften  und  Marinen, 
t.ii  seiner  Werke  befinden  lieh  im  Mus.  in  Leeuwarilcn. 

Stinberrr,  Karl,  Malar,  geli.  1860,  +  1B88,  in  Paris  gebildet,  starb  als  er 
eben  in  aein  lleimathlsud  ujeli  Slocktolm  ;i,ro- kiwkcbrl  war.  Er  hallo  Kolland 
und  Italien  braucht  und  malle  faibenirSltige  Utadschartsn,  annie  Analcblan, 

Skarbok,  Fri^drieh.  Graf.  Maler,  Beb.  171)2  in  Tbnrn,  i  £Höi;  io  Warscium. 
Er  malle  als  Liebhahcr  Ijndseba" 
Oeburtsorte  Fr.  Cbopini  (1825). 


obu  naen  itoin,  seiitie  iödi  eaen  üeuweoen  eutuck,  unn  er 
atlfricl.ule  in  Helsingfora.    Von  ihm  Portban  (Ki-^lenknul, 
I  reilalt  ig«,  eitakircho,  Upssla),  Die  Wikinger,  Bustn  Shakspere 
Sjolloma,  Ulrk  (Thlerrj)  Piehes,  Maler,  geb.  fi.  Juli  17 


□igitizea  by  Google 


irblna,  Frana,  Miller,  geb.  2*.  Feb 

 f,  lÜBo-86  in  Paris  wcilergebildcl,  f 

rlr  mieble  verschiedene  Perioden  der  Gen 
presdonismus,  etc.  dnrch,  und  malte  diuin 
Berlin,  Etc.,  besonders  auch  in  Wasserfarben.  _. 

Ai;ade:!'ie  Ten  Uitn  S|v.i;.er.klnppler;.,]ieii  in  llnlpc-  iXat.-ilal.  Heilin),  Hr.f  i 
Fcrme  iltt  l'icardic  (Sunt  l'i.mk.  MUncheni,  Uideisdic  Schlnko  (1BH1  Gsl.  II 
lUniliiirprr  Ü'.rasMerileWn  iKiuntliallc  Ilamliiirii),  (■!.-.,  fiTOi-r  auch  verschiedene  litho- 
pjiiiiiärlia  Versuche,  einige  Radierangen  und  Ilhiiiralioiien.  Mebtere  Medaillen. 
Mi»l  it.  FWliner  AVad.  1Ä9S. 

22.  Mira  1896  in  Chriatiuiii. 
■I.  auf  Sciilnss  F!itI:  (Slam- 

 ii  Berchtesgaden.  (Dieser  3.  wurde  schon  ot.cn  unter  Mckell  erwähnt)! 

Stall,  Ludwig,  Zrichm  r  und  Maler,  cd--  lö«  in  OLerpfLinlmrg,  Bc-boler  der 
Mtlnchener  Akademie.  Er  malte  Genrebilder,  Landschaften  und  Bildnisse,  machte 
Zeichnungen  iu  Kunsllerfesten.  illiistrirle  Marcben  und  Gedichte  [Schnee wittcben, 
Erlkönie)  und  war  auch  als  Lithograph  thitig. 

fctelt.in,  William.  Kr  |, Ii  Hierher  und  Mehner,  pah,  14  J;iur  ITC!  in  London, 
t  I!.  Ann-  1U(S  das  Srlmler  der  dortigen  Akademie,  von  J.Dasire  undW.Sharp. 

.        i6  PunktiiniiBier 
libris,  eine  Folge 


i.  1BS1  in  Aleiovice  (MUiren).  E 


 underta,  thätig  um  I6C6  in 

ische  Platten,  etc. 

Sklppe,  John,  Holischnei.le.,  geb.  vor  1760  in  Ledliuiy,  f  "«!>  1811,  ilel- 
Iricht  Schnler  von  J.  H.  Jackson.  Kr  war  IliMtan!  und  sebmll  eine  Krihc  von 
2S  IlflliliintclUclziclinittcii  naeo  Alicen,  MiUir-oli,  Ii-  Sirnli  T.  Vei.lli.  etc.,  die  er 
mischen  1770  und  1812  ven.:Tcnll:rliti',  hat  auch  eine  Land  schuft  auuatintirt. 

Sklrvlng,  Anhllmld,  Mnl.r,  fifi'  mil  in  Haddir.c.li>n,  +  Isla.  Kr  l.ildele  nid) 
in  Horn  und  war  dann  in  London  tbätig,  wo  er  Aquarelle  malte  und  Kreidebildnisse 
icir.hcicle.  tisch  1800  ging  er  nnfh  hdiutuirjh.  Von  ihm  besitzen  die  Scholti-che 
Nal.  Gal..  «(.nie  die  Sdiot1i«i-tie  Nal.  Fortciii-Osl.  llililn;..e. 

Skjßldebrand,  — ,  Maler  und  Kupferslecher,  geb.  vor  17M5  in  Schweden, 
t  1836.  Kr  war  Oberst,  ging  W.i'j  mit  Arrrln  nacii  dem  Hordt»]),  und  gab  (1801-2, 
Btatkhora)  ein  Werk  über  die  Heise  heraus,  von  dessen  60  Kupfern  er  die  meisten 
selbst  gefertigt  hatte.  Von  ihm  ferner  1801  ein  K.ii.f.  r™  k  Uber  die  Wisaerfalle 
dti  TrollbS.lt». 

Skopai,  berahmter  griechischer  Bildhauer  und  Baumeister  des  4.  Jahrhunderts, 
gebürtig  aus  Pacos;  Ihltig  im  i'elnjnnue.,  io  Anika  und  K/idealen.  Kr  erbaute  n»cl) 
H94  d.i.  !,>-!»->,  Tempel  :1er  Alii-if  AI,-,.  zu  Teee.  :  ,„„  ;l.'.2  hibMc  er  die  Reliefs 
in  dem  Ostgiebel  des  Mausoleums  au  Halikarnaasos.  Van  ihm  Bilder  der  Aphrodite 
I'sodcir.c-s.  dis  Apollo,  der  Artemis,  il  r  lielülle,  AAklepins  l[..jicia.  n.  3.  w.  Sein 
IrerOlurdejtes  Wert  *ar  die  Hascr.di  KaLclianlin  diu  jinriarin-ra  Marmor,  *ie  über- 
haupt beinahe  alle  wiui;  W.'rkel  du:  dm  Inn  nir  iiiis5(-r«ni  (,rcn?e  Bfiieiida  L.iden- 
lebafilichkeit  dtiratillte,  nalirer.d  liurb  dem  (ilidtliaswicht  VLillie  Ittclinime  getragen 
war.  On.  D.  Ahenobarbtl)  stellte  im  Temjiel  6r<.  Neptun  Lei  dem  CLrvns  Klamit.iua 
ein  grosses  Werl  des  Skopas  auf,  dus  er  wahrecheinlicli  ans  Klelnuten  dahin  ge- 
bracht bitte;  es  Heilte  Tlietia  ui„l  ArhOU-ä,  IWiduo  und  die  Nereiden,  Trimnen, 
l'horkya  und  andere  He.getttr  dar.  in  dem  Jlarsterrpel  des  Prutus  tiallaeciiS  befand 
sieh  ein  Ares  des  S.,  iinriu  eine  r:nekre  Aphrodile,  welche  die  des  Praiiteles  Uber- 
troiren  haben  anll.  Hie  Niol.iel.  i^ni|'pe.  die  limi  Mpesclirieli- n  wurde,  gehört  wahr- 
■cklinlicb  einer  spateren  Periode  an.    Vgl.  über  ihn  Ulrichs  (1BB3). 
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Skorodomow  —  Slatterj'.  289 
Skorodoniow,  flanrll,  9.  aoomiomow,  Gabriel. 

ükoiKOurJ,  Joachim,  Mnlär,  |.'c':).  IS.  Sov.  lnäG  in  Koccnhairc:),  Soir.  urüi 
Schüler  Jaa  Peter  C.  S.,  in  Italisji  wrin-rgi-Liliel,  biMiiriiLi;  inn-U  Gritihi-idän.i.  Er 
sülla  erst  Landschaften,  hnarhlftlntn  sich  mit  der  Keramik,  wurde  dadurch,  auf  ein- 
fachere decorative  Stilisirung  hingeführt  und  schuf  nun  einige  bedeutende  Historien, 
1.  B.  Der  Engel  am  See  Belhesda  und  Christus  als  [»aradi  ««achter.  Von  ihm  auch 

Skovgaard,  Siels,  Maler,  geb.  2.  Xot.  18is  in  Kopenhagen,  Sohn  uud  Schaler 
des  Peter  U.  5.,  besuchte  mit  seinem  Bruder  Griechenland  und  Italien.  Kr  rollte 
Landschaften  und  bat  auch  viele  Illustrationen  geliefert,  namentlich  irr  dänischen 
Volkiliedern. 

Skorgaard,  Peter  Christian,  Maler,  geh.  4.  April  1817  in  Hammorbua  bei 
BingKed,  t  18-  April  1875  in  Kopenhagen,  Schüler  seiner  Mutter,  dann  der  Kapcn- 
bagener  Akademie.  Er  wurde  zunächst  /iuii.ii.'Njialpj'.  lisi  l.i;-i:chte  er  Rom  und 
.S'capcl,  «0  er  T.  Vtcclli  und  C.  ü Ellen  Etudirte.  W.  *urdn  er  A!ilCl.  der  Kr  ]:■(!>■ 
härener  Akademie  und  Vcok^i;.  litis  ksi;i-liirj  rr  nochmals  Italien.  Er  malte 
schlichte  naturgetreue  Landschaften,  namentlich  Waldhikkr  und  solche  aus  dem 
.Thiergarten "  in  Kopenhagen,  wo  er  sich  niedergelassen  hatte.  Von  ihm  im  'I'idsvildrr 
Wald  ÜSJJ  Iii,.  ühristiMsliorsl,  VciMiciitä  Hihlniäs  :]&JJ  Ual.  Koi.enhageu),  Bach 
-  °  i.  (das.),  etc   Med.  1845,  1846  Kopr-L  


Skramllk,  Johann  ion.  Maler,  geh.  1M0  in  Prag,  tbütig  rhu.  Von  ihm  Wein- 
kenner,  Christus  «cd  rlic  -nr.dc-ü.,  cic  ;  auch  Bildnisse. 

rSkrunstnd.  LndTlk,  Maler,  ceb.  ;!■;>.  Da.  ]:-':.'.  in  Hmnni  (Norwegen),  gebildet 
in  DunMldorf  und  Manchen.    Er  malte  Dordiache  Landschaften. 

Skredsiig,  Christian,  Maler  und  Zeichner,  geh.  12.  Man  1854  in  Mo  dum, 
Schüler  von  Eckeraberg,  auch  in  München  und  Paris  gebildet.    Er  malte  Nor- 
wegische Landschalten,  Volkuscenen,  elf.    Med.  :j.  Kl.  Paria  1881. 
Skreta,  6.  SsoUniiwskr- 


Sknleiikv,  «örne  (Duruinikl,  Maler,  Krh  <j.  I'ebr.  1850  inNcusnhl  (Oairi 
Ungarn),  Schüler  ton  Wuriinger  u.  Kngerth  an  der  Wiener  Akademie  und 
I  I       (  , 


-.),  Schüler  ton  Wuriinger  u.  Kngerth  a' 
-ti  an  der  m  Veuedi-  "- 

Modell,  Andacht,  S    ,   

seiner  Vaterstadt  und  in  den  des  Kaisers  von  Ocster- 


ÜLIrler  pslangtcn  in  den  Ii 
reicha.   Med.  Budapest. 

Skjllls,  8.  Dlpoeuos. 

SlaMmeri.  Karol,  Maler,  geb.  161Ö  flülUV)  in  Zieriiiäce,  Imgr.  6.  Nor,  1654  in 
Middelburg,  tielleicbt  Schaler  von  Uou.  11545  lerbciratkele  er  sieh  in  Amsterdam, 
spater  lebte  er  in  Middelburg,  wo  er  Mitglied  und  nach  lfiSS  öfters  Dekan  der  Gilde 
wurde.  Ton  Ihm  Tischgebet  (Mus.  Amsterdam),  Knabe  mit  einem  Vogel  (Mus. 
Braunschweig),  Lsgerscsne  (Gal.  Haag),  SciLslbildni.sä  (siiidcl's^Les  Mus.,  Frank- 
furt a-  M-),  etc.   Hut  kennt  auch  iwei  radierte  Bildnisse  mn  ihm. 

Slabj,  Frani,  Maler,  geb.  1863  in  Haiena  (Böhmen),  tkalig  das.  Er  malte 
Hiacoricnliilder,  s.  B.  Permi  als  liirt. 

Slade,  J.  Morgan,  üaumeister  unseres  Jahrhunderts,  t  Anfang  Dcc.  1B82  in 
New- York  (U.  S.  A.L 

Slatter,  Theodoru  S-,  Maler,  geb.  1854  in  Dsilham  (Mass.  V.  S.  A,),  in 
Manchen  gchildst.    Von  ihm  Traume  in  der  Dämmerung,  etc. 

Slangenbnrgh,  Karcl  Jakob  Haar  mn,  Maler,  geb.  2.  Ost.  P1"5 '  

T  nra  1H0,  Schiller  von  Bfekkerl,  Ni--'--;   1  ■- 

dnrl  gebildet.  Er  war  in  Leeuwarden,  Hi 
Bildnisse,  Interieurs  und  Architekturen. 

Blangensebildor,  s.  Vroraans. 

Slater,  William,  liaumaialer  unaerea  Jahrhunderts,  f  1872,  thatig  in  Gross- 
britannien.  Er  restanrirte  die  Hauptkirchen  von  liriiwortb,  liurton,  Latirnor, 
Chichcster,  Cranslef,  Kingsthorpe,  Limerick,  Pilatord,  ScaldweJl,  etc.  Ferner  baute 
er  die  ge-thiicbeo  Kirchen  au  Ililmore  und  S.  Peter  in  Edinburgh.  —  Ein  J.  S.  war 
als  decorativer  Maler  im  Anfang  des  vorigen  Jahrhunderts  iu  Merewtirth  Castle, 
Stowe,  etc.  thitig.  —  Ein  J.W.  S.  geb.  in  England,  j  nach  17bti,  war  als  Miniatur- 
maler erst  in  Dublin,  spater  in  der  Ueimath  thätig.  —  Ein  T.  S.  stach  um  1630 

i'ldQiSla1tw'r,'njoh'n3aMkler,  geb.  vor  1830,  +  nach  1860,  tbMig  in  Dnblln.  Dm 
dortige  Museum  beeil«  ein  Kildniss  von  ihm. 


Oigitized  by  Google 


Slanghter  —  Slodti. 


Slanghter,  Stephen, 


Sleap,  Joseph  Aie,  Mahr,  geb.  30.  Mai  1808  in  London,  t  IB.  Od.  18Ii> 
du.  Er  malle  Aquarelle  und  halte  Biels  mit  der  bittersten  Notb  zu  kämpfen.  Gerade 
ala  er  anfing  bekannt  eu  werden,  Harb  er.  Von  iura  St.  l'aul'a  (Ba!.  Glasgow),  Ugo 
Maggiore  (S.  Keneinfltou  Mus.,  London),  etc. 
Klempop,  e.  Tlsseher,  Theodoor. 
Slcndiliisk),  Vineeui,  Maler,  feb.  1.  . 

Hinlirie  iiiWili,«  urul  seitigJiS  an  der  Moslaner  Aksdemie.  1863-1   

»orwiegeud  iu  Charkow  auf,  war  seit  1872  im  Auslände,  auch  in  Dresden  Ihalig 
und  liesa  sich  dann  in  Wiln.  nieder.  Er  malte  Genrebilder,  i,  B.  LiltbauieeLe 
Kinder  (1873),  Schlafendes  Mtdchcn  (1873),  elc. 

Sllngelandt,  (Slingerland),  Pleter  Cornellsi  ran,  Maler,  geb.  20.  Od.  1640 
in  Leiden,  f  7.  Nov.  ltöl  das,  ^l.uler  von  l>ou,  :len  er  mit  |.einliehstem Fleitl 
aber  miubrem  T»leol  nachsinne.  Von  ihm  Zwei  Bildnisse  (Mus.  Dublin),  Familie 
Meeruianu  u.  A.  (Louvre.  7'ari.l,  Spilienbliipi.]. rin  u.  A .  UM.  lircsdeo),  A.  in  den 
Gal.  und  Mus.  iu  Amsterdam,  Herlin,  Braunitb»eig,  Cassel,  Frankfurt  a.  M., 
Glaigow,  Karlsruhe,  Kopenhagen,  Leipzig,  London  (such  BuckiDghara  Pal.,  lirid. 
gewater  Gal,  etc.),  München,  Uoilcrüaai,  Sc!,  wer in,  Si.  l'iUTsUrR,  Stockholm,  Wien 
fiiai.  lieruir.  utiii  L-ei-liteiisseiii),  etr. 

"  - "r.  Errat.  Maler,  Reh.  29.  Mai  1823  in  Loocbristj  (1*1  Ghent), 
tn  Brtsni,  B  ' ............ 


t  27.  April  18M  in  Brüssel,  Schüler  ron  3.  Wapperl.   Er  aalt»  gerichtliche 

Crelus  v, 
ihm  Unti 


n  geschiebt! ichen 
I.  dea  Acnddrniea  >u  Brunei.  Von 


^Hub,  BrOBael)7etc,  auch  italienische  Genrebilder.  MitgL  d.  Altad.  Brüssel;  Command. 
"llwlnski,  Robert,  Maler,  geb.  1840,  tbStig  In  Breslau.   Er  mall«  Land- 

Slialeu,  R*feei,  Maler,  geb.  87.  Juni  1803,  in  Bartniki,  t  W.  Mai  1881  in 
Lubow,  Schaler  vonltulem,  etudirle  auch  in  St.  Petersburg.  Dort  war  er  im 
Minilteriurn  de.  Innern  ungeltellt,  malte  IUI  Liebhaberei  I)::di-,Lise,  icicliriete  Cnri- 
caturtn  und  beschäftigte  sieb  mit  der  Architektur,  sowie  der  Medaille. 

81oa»e,  Michael,  Kupferstecher  dea  rorigea  Jahrhundens,  f  nach  1800, 
Scholer  >on  Bartoloiri.  Von  ihm  Die  Gehurt  [n.Allegrl),  Dia  Tanfe  (o.  Wbeatlev), 
Gefangennahme  Robeapierres  (n.  Barbier),  Frince  u.  Prlncea«  of  Walei,  etc. 

Sloeombe,  Edward,  Malar  und  Radierer,  geb.  1650  in  London.  Von  seinen 
Radierungen  nennen  wir  Uinal  in  Ghent  (1600),  Bei  Zermatt,  Angelica,  Thamca  bei 
Cbiswick,  etc.  —  Bein  Bruder  (?)  C  P.  S.  war  ebenfalls  Maler  und  Radierer.  Von 
i  Tintern  Abbey,  Walds  chatten,  Sto  neb  enge  Im  Moudacbeln,  etc. 

Sloeombe,  Prüderie*:,  Maler  und  Radierer,  geb.  1847  iu  London.  Er  malte 
irebilder.    Von  (einen  Radierungen  nennen  wir  Die  Eule,  Ilerbstiwielieht,  Alto 


SlätlJ^l«4ni!  Sebutien,  Zeichne  :  ecb.  1.     1G94  (Tjjn  Paria,  t  25  Dec 


1754  du,  Bobs  dea  Sebutien  S.   Er  war  konigL  Kahl  . 

Slodtl,  Dominique  Frnncoi«,  Maler,  geb.  20.  Mai  1711  in  Paria,  t  H- 
1764  das.,  Sohn  des  Sebastien  S.    Er  war  Hofmaler  und  Mitglied  der  St. 


Blodta,  Jmb  Baptlste,  Haler,  geb.  11.  Aug.  1699  in  Paria,  t  9.  Sept.  1759 
daa.,  Sohn  des  Sebaalien  S.  Louis  III..  Duc  d'Orleana  übergab  ihm  die  Aufsicht 
Uber  die  Gemälde  im  Palais  Rojal. 

Slodti,  Panl  Ambroiae,  Bildhauer,  geb.  2.  Juli  1702  in  Paria,  t  16-  Dec. 
17      Ja         h  III  Von  il 

Der  Sinn  dea  Ikarus  (Marmorstatue,  Mus.  Louvre),  Jeanne  II' Are  {17S6  au. Ronen), 


Snlpiee,  Notre-Daicc,  Saint-Merri,  i 


Slodu  —  Smart. 


,c  McüiE  für  liic  iiiliMjinrToi  vcrblitli.  Von  ihm 
une),  Grabmal  Languet  (»ielfarliijjür 


Manner  und  Bronze,  So.  Kulpice,  Paris),  7  KlBiiibasrcliff,  ii.  A.  nW.i,  Cralma. 
Vleughels  mit  Enste  (S.  Louis  dss  Franca.*,  Horn);  A.  Werke  in  der  Schioes  kapeile 
»i  Versailles,  etc.  Auch  Zeichnungen  im  Louire.  Ausserordentliches  Mitglied  der 
Akademie  17*9. 

Slodti,  Säbastieu,  Bildhauer,  geb.  um  1655  iu  Antnerpen,  f  8.  Mal  1726  in 
Paria,  Schaler  Ton  Girardon  iu  Paria,  wohin  er  gaoi  jung  gelangt«  und  wo  er 
Mitgl.  der  St.  Luc-Akademie  surdc.  Von  ilnn  Der  ül&ulie  (Slemstslut,  Palastkauelle 
tu  Versailles),  Die  Milde  und  Bar  ratio  niskeit  (Basrelief,  das.),  Hauuilial  (1720  Tnile- 


irs&illes). 


cb.  1643  im  Edam,  Schaler 

ler  seines  Vaters  und  ton 
und  Ho  Herd  am  thfctig  und 


tt-M««U»c,  Agnes,  Malerin,  gec.  (.itabin  Ips.  liarald  S.  tbatig  in 


Mioler,  Mrulara  (Clan>,  Hann,  P.  ■:>.»■  .1»-  Ii  JuVYjcJe-is.  t  oaib  liCS; 
er  war  io  den  K >•  J. ;i ii  a  n.ai.y  in!  b  ii,f  c..-.  ::laci  J>  Vauioooe  und  J,  de 
Baerto  das  Grabmal  dea  liest  lail';  '03  liu:r.a.t  IM  js  iiijjoi  Vu0  ihm  (eroer 
Vier  Marmorneren  IHoie]  de  Cluot,  Parisi;  A.  in  Sar.tj.  Paus  etc. 

M»<ii  .  haeEie.Hfi.  ael  ]7v  x  l>ei;:,'(.  |  >u  au!  ^1  M jr«n  ].t  iiurfjs, 
gnblldei  io  Pene.  «o  or  daa  I  Art^.W:' -■■w  g.»err..  üüiu  -c  Jen  NieJerlanduo, 
Vrn  ;bo:  Vbl;M  Ma:..::i<v,:.  b  J.-e;b  i>  ]i:R,\-..  h.ititt  ;o  llollaci.  eir.  Kr  >er. 
offentlicbte  Arbeiten  über  das  Parthenon  und  den  Pal.  Maasimi. 

Slnjs,  (Slolij.  Jacob  van  der.  Maier,  geb.  1660  in  Leiden,  f  1732  du., 
Schal»  von  A.  de  Voia  und  S Ii ngelandt.  Kr  schuf  ausgezeichnete  Oescllschafta- 
stucke  und  Allegorien.  Von  ihm  Im  Gaxtenpaiilloo  n.  3  A.  (1698  Mob.  Leiden),  Junge 


'sitJJte^'Dirt 
01er  lon  Tanrel 


Jnrlaen,  Maler  nnd  Badlerer,  geb.  H 
.  Er  radierte  2  Platten  aum  „Wal 
lende  Dame  (nach  J.  Steen 


..,   -  - ...   — lspieler  (nach 

A.  de  Volt),  etc.  Mitgl.  der  Akademie  iu  Amsterdam,  verseb.  Med.  —  Sein  Vater 
Dirk  8»  geb.  19.  Jan.  1790  in  Amsterdam,  war  Kupferstecher  und  Scholar  Ton 

alecber,  tbatig  in  Holland  um  170O.   Er  schuf  Biwh- 

""smaJt-Orcgöör.'oillTs'1,'  nUler,  geb.  10.  Jan.  1770  in  Dordrecht,  1  4.  Dec.  1843 
oaa.,  Schaler  leinet  Oheime  T.  Slrje,  Ton  Yerstceg  und  Vanleen.  Er  malt« 
Landschaften  und  Tbiore. 

Smallnood,  William  Frone,  Zeichner,  geh.  1S06  in  London  (7),  t  1831, 
SchWer  von  Cottingham.  Er  schuf  architektonische  Zeichnungen  für  ,The  Pennj 


aman,  jodp,  maicr,  gen.  um  1111,  j  1011 
Lane  Acad.  das.  1783  liesa  er  sich  in  Ipswkti  nieder,  17L-  „ —  . 
seit  1793  et«B  nar  er  dauernd  iu  London  thillig.    Er  malte  gute  Miniaturen.  - 
Ein  Samuel  Paul  H.  war  awiscbeu  17SM  und  17B7  in  London  obenfalla  al  —  ' 


Saint  —  Sndcnlu«. 


!!-:■(, er.  Atäiir-nic ;  a.Jt  IS,',]  nl,  Kin.f,-r  Lecher,  seit  IE60  als  Maler  tuatig  lehnt  er 
neinnden  icli otlisr.hu  Hochlandscensn. 

Smodler,  William  T.,  Maler  und  Illustrator,  Rob.  IS5S  In  ehester  Connt; 
rl'a.  I).  S.  A.i.  ^Jml.r  der  i'hiliidel^hia  Akad.,  kam  dann  nach  New-York,  nar 
Zi'iriiiu.n,;,!:  für  Kr!i:sr.lirift.'ii  lii-fdrlc.  Spille]  [.ifii-'t  er  Aieurslimi  und  Kumps, 
slodlrte  iwei  Jabre  In  Pcrii  und  widmet*  sich  Kani  der  Malerei.  Von  Ihm  Verlegen- 
heit, Erschöpft  (1SB1),  etc. 

-  SmlseB,  Jan,  Maler  und  Ks.litre:,  jjtb.  vi,r  ITtiO  (T),  t  1T29.  Er  arbeitete  in 
J.  Births  Manier:  man  keimt  S  -laiiivtc  La-idMlialWiuiieriic.Keii  ton  ihn. 

Krackens,  (Jcrnril  Jusei'li  Krirel,  Miller,  t'tb.  30.  Man  1812  in  Antwerpen. 
Kr  malle  Landschaften,  besonders  alillc  und  bewegte  (ienasäer. 

Sniellaine-,  Jan,  Medaille.]!,  p-b.  It.  A;ie.  HW,  in  l.ei.'eii,  t  1*.  Ort.  KiSIl  du. 
Kr  nrlicitttc  sta  Aaürae;  verHcklcdener  rilrueiiliiifr,  inu.ste  u.it-n  einer  satirm-lini 
Medaille  aus  der  Hciinath  Hieben,  und  konnte  jedoch,  nachdem  er  eine  Ehrenschau- 
riL-f  Leiden  g;i-fäi-Ii«fli-r:  halte,  b[r:  !jiu  niejn-  junirk.  —  Weir.  llrjjer  i  -  i  Murrten 


Iii'i'r.  11.  Let.r.  1714  Lr  T.eii!e:i.  war  ebe,:!:,lls  Str^-e l„nl,i 
Arend  S„  t  4.  Ort.  1710  in  Leiden,  war  dort  städtischer  Waupensrhnelder.  -  Dessen 
Sohn  Jnn  II.  B.,  gel.  5.  Juli  166»  in  Leiden,  t  nach  1731,  folgto  dem  Valar 

im -Amt. 

SuierHl.il,  Kavmei-ter  de«  1(1.  Jal!rh(i:id,-r'.s.  l.'-i'C  l.eB;.iir:  er  die  Kirche  Ü.  Pielro 
di  l.'aMell,  zu  YiT.fJis-,  i^-l'i'i:.  »auli  cioem  l'Uii  l'alladios. 

Sutctj  Cornclis  de,  lüldUucr,  reb.  171-  ia  ÜeiidcriiKiude  j  1PK>.  fjcliilltr 
«n  J.  J.  mn  der  Nur  und  der  Akademie  ia  Aatwerpen,  nn  der  er  Prof.  wurde. 
Werfen  von  ib;r,  an  Kirchen  urni  öffentlichen  Geiumlen  der;. 

Smeta,  Christinen,  Maler  des  IC.  Jahrhunderts,  geb.  in  Mecheln.  1550  kam 
er  iai:l,  It,t: kreier,  und  icai  ii;  llefdieiiste.  -  Ki„  Autmir  S.  ...ist  de  S.  war  Maler, 
i:tn  ICHS  i\i  HaaC  tluitig  um!  malle  ii.  A.  Thitic,  s.)»ie  IStillleN.n. 

Smeijcrs,  Cialis  (Acgldins)  d.  Ae„  Maler,  geb.  1635  in  Meeheln,  t  1710 
du.,  Schiller  seines  Vaters  Nicdaes  B.  und  des  J,  Verheeren.  1667  »urJe  er 
MilS:.,  lf.r-2  Kcli:,ü:iiei«[er  der  'rüde.  Tun  ihm  Gi-i^e.enl.iklr.isi  (Mu«.  M.vtulu). 
Zwei  Kcenen  aus  detu  Lehen  des  Hl.  Korbert  (Mus.  Brüssel);  A.  gelangten  in  Brüsseler 
und  Mcehclncr  Kirchen. 

S.neijerH,  (Mllia  UenLIIn,.  tilllls  .JtM-.  J.ll)  d.  J.,  Maler,  Gt-h.  1M1  in  Micheln, 
f  177-1  das.,  B--,hi.  d.-S  .lakul.  H\  mudir'e  in  Dti.tehiürf  Kr  imune  seine  plötdich 
efbllndeten  Eltern  mtentStzen,  dorch  llohnrnabme  von  Üildnisaen,  decorativen 
Makrelen,  etc.,  besonders  durch  ausgedehnte  literarische  Thalirkeit.  S.  schrieb  u.  A. 
eine  lMirlsclzniig  iuu  Ii.  lim  Mandel  Hidera;.):]:':!  und  eine  Imenlarisation  der 
Kutindeiii.miilcr  in  Meelieh.  Xi:kt/.l  ftrioib  er  Joel,  in  Armull,  i,B(l  Harb  im  Hospital. 
Von  ihm  ürnnpenblldnisa  (1736  Hecheln),  Kardinal  de  Boussn  (ebenda),  lliatorien 
in  Kirchen  Mediclns  und  der  Umgegend,  etc.  - 

Srneijers,  Jiihob,  Mahr,  Kel,.  II'.'.:   in  Mfi-.h,lr.,  f  ^'}'-  'las..    Rehüler  seines 


Suiiehätii,  Aulou,  Maler, 
Deutschland  and  Julien,  hielt  a 
tüdlith  ii!  Laim  nieder.  Von 
Augustmerltirchc  in  Roclow). 


OigitLzed  D/  Google 


Smid  —  Smith. 


Smld,  Smidln,  s.  Schmidt,  Michael  Mi 
Smles,  Jakob,  Zeichner,  geb.  1765  in  Amsterdam,  +  1833  (1826?)  dag. 
der  dortigen  Akademie.   Er  war  als  Lehrer  th&tig  und  Behuf  Buehilius 


V  die  Statue  der  Gmtin 


:...:i,rin::i 
n  Hol!.  : 


tbitig.   Dann  erlernte  er  bei  A.  Wilson  den 

Cl.s]ni^i-.  (  nie,  Crnptej,  HnnÜngtön,  Wdr,  atc  Mitgl.  der  Amerikan.-Nat.- Akademie! 

Smilllo,  James  Darld,  hliler  und  Radierer,  geb.  16.  Jan.  163:1  in  New-York, 
Schiller  seines  Vaters  James  8,,  In  der  Malerei  Autodidakt  Er  bereiste  Amerika 
iiiii";  I  i  vk  IlIv  1862  Europa.  Er  malte  in  Oel  und  Aquarell  amerikanische  Land- 
schaften und  hat  auch  deren  radiert. 

Sinirkf,  Richard,  Zeichner.  hü-l>.  1"-,  t  5.  Mai  IS15,  Schüler  der  Londoner 
Akademie,  Sohn  des  Bahnt  S.  Er  gib  die  Malerei  auf  und  beschrankte  sich  darauf, 
Zeichnungen  nach  alten  Kunstdenk  malern  in  liefern. 

Stalrke,  ltobcrt,  Maler,  gel.  1752  in  Wieton,  t  5.  Jan.  1845  in  London.  Mit 
19  Jahren  kam  er  anf  die  Londoner  Akademie,  zu  deren  Mitglied  er  1793  gewählt 
wurde.    Eine  grosso  Aman]  seiner  Bilder  sind  kleine  Gemälde  in  Crisaille  als  Vor- 
lagen  für  lllustrationstccher  geschaffen.  Seine  letiteu  Arbeiten  waren  Entwürfe 
Reliefs  liir  die  Facsde  der  OifucJ-    ucii  ( \nsiuri .1  sri-- ( "I i: l.li.u-.Hi-r  ir.  l'sll  M:ill. 
malte  und  zei ebnete  III ustrnt' 
Bilder  von  ihm  im  S.  Kensin 
Robert,  B 


rntionen  zu  Shiksp™,  fv.™:,..  luül  Niehl,  der  Bibel  etc. 
isitL'tor;  Müs.,  im  M  jj.  ;n  ritalc-  -i  j,o!i-"r:-:'r.t .  e;t. 
t,  Baumeister,  geb.  1160  in  London,  t  18.  April  in  Cbelten- 
i:m!  il.T  Limii/niT  .Iküil.-jii-..,  Hilm        RntnTt  S.  1*01—5 


Gckihenlund,  Holl; 

er  uiigL.,  iduu— ou  ocnatzmcjstcr  der  Akademie.  1831  wurde  er  geadelt-  Er  baute 
meist  in  Jonischem  Stil.  Von  ihm  Lowlhcr  Castle  (1B07  11  'i\  die  Kai.  Manie,  das 
Cuventgardeii.Tbeat..-i-  il-Ui),  die  Mineral  lV-t'.h-e  uas  tiritisii  Museum 

':e-a  .V,  .  .ins  M.li.-.il  tVllecr  iTraf.l.Mr  ho/..:irf..  di.-  Teu^c  l.ihr.irv  iliotliisch. 
Kii'.g'^  CjllCfe.  (.ai-lDc-Cu!',  Ur.im:  -  Clc:,.  Osi-n  I  ■  C.e.k  (.'^iihr-dfre-Club,  alle  in 
London,  die  (icrie.1iisbf.fu  in  filnu.'esti-r,  Ilercford  und  Penk,  cti:.  S.  restaurirte  auch 

das  Manster  zu  York  i;:nl  g;ik  „Sueeitifrs  ni'  Ci[i:ice:it.il   '.idiiliilLm  1  I  

Smirke,  SjdneJ,  Baumeister,  geb.  1700  in  London,  f  3.  l)ec.  1377  das.,  in 
München  gebildet,  Kulm  ,]<  s  l'...l:c-r.  S.  Kr  wc.rd.  Mi;:;l.  der  Akademie  und  Prof.  Von 
ibm  Der  grossartige  Lesesaal  im  Bril.  Mus.  (18571,  Der  Consermiie  Club  IlS.lrV,  Der 
Junior  University  Club,  Die  neue  Akademie,  Die  Savoj  Kapelle,  Dia  Arkaden  im 
Botanischen  Garten,  Polychrome  Venierungen  im  Pantheon  Binar,  Restauration  der 
Dome  zu  Licbfield  iiu.l  York,  id.i  nes  l'iojekt  [V  ■!■■<-  ]t ,  f.r,  :i ntj,  etc.  Gr.  Gold. 
Med.  1860. 

Smlmhek,  (Smlssek),  Jollann,  Kupferstecher  des  11.  Jahrhunderts,  thatig  seit 
etwa  1650  in  Prag.  Er  stach  Heiligenbilder,  Präger  Ansiebten,  Ornamenlfolgen, 
Sinnbilder,  etc.  -  Sein  -,1m  >.  Julian..  Christoph  S.  scheint  in  gleicher  Weise 
dort  bis  1752  thalig  gewesen  ta  sein. 

Smissen,  Dominicas  Tan  der,  Maler,  geh.  1701,  t  1700,  Schaler  und  Schwager 
B.  Donnere,  in  fc-rr,  M.mi-r  er  n:  IT  au.  Ii  urg  Bildnisse,  Fr  Uchte  und  Blumen  malte. 

Smlt,  Audrlos,  (Aerout  de!)  Maler  des  17.  Jahrhunderts,  der  1G99  Bürger 
in  Amsterdam  wurde.  (Vielleicht  gab  es  zwei  vcriciiied,  nc  5.:  Min  kennt  Marinen 
tod  ihm  in  den  Galerien  in  ßerliu  (Depot),  Hamburg,  Kopenhagen,  Mannheim  und 
Schwerin. 

Smith,  Alfred  E„  Maler,  geb.  1SC3  in  Lron  (Mass.  U.  S.  A),  studinc  in  Boston 
nnd  an  der  Akademie  Juliin  in  Paris.    Er  malte  Bildnisse. 
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Snlth,  Alfred  Georg-at,  Maler,  geb.  B.  April  1842  lo 
Ochard  (um  1864),  nachdem  er  mvor  Kaufmann  gewesen.  186< 
und  half  Giraud  bei  ilen  Hcslaurationsarbeitcn  in  der  Ilirscheale 
Darauf  malte  er  Landschaften  aus  dem  Font  ainchl  eurer  V 


.  i,  Anker,  K U] ■ferst edier,  geh.  17ÜQ  in  Lemlim,  t  23.  .Tistii  1819,  Schiller 
von  Taylor,  nachdem  er  in  einem  Advokaten  Ii  ureau  thätig  gewesen  war.  Er  erlernte 
deu  Linienstich  und  wurdeGehilfe  deiJ-Henlh.  Kr  schuf  namentlich  gute  III  ultra- 
tlonen  für  Bücher,  darunter  zu  Beils  llritish  Poa«,  Woodi  „Shakspere",  Smirkes, 
Don  Quiiote,  etc.  Von  grosseren  Platten  (darunter  auch  punktirte)  nennen  vir  10 
iu  lloydcUs  .Shakspere-,  A.  nach  Allegri,  Northcote,  Veeelli,  da  Vinci,  etc.  Ausscrord. 
Mitglied  der  Londoner  Akademie. 

Bmltb,  Arrhlbalu  Carj,  Maler,  geh.  4.  Seri.  1837  in  New  York  |D.  B.  A.), 
Schaler  von  M.  X.  H.  de  Haas.  Kr  war  in  New-York  als  Marinemaler  tbltlg.  S. 
hat  selbst  Bameichnungen  an  Yachten  entworfen. 

Smith,  Benjamin,  Kupferstecher  unsere!  Jahrhundert»,  peb.  in  London,  +  1833, 
Schaler  ton  Bartolozzi.  Er  arbeitete  unier  u.  A.  sn  BoydelJs  Shakspere- Galerie. 
Von  ihm  Bllttcr  (meist  in  Kreide-  oder  1'ur.ktir- Minier),  nach  Appisui,  Becchej, 
Brown,  Copley,  Hogartü,  Rejoolda,  lligand,  Romney,  West,  etc. 

Smith,  Caliln  Rae,  Maler,  geb.  1850  in  New-York  (U.  S.  A),  etudirte  das., 
ging  1874  an  die  faolo  des  beaui-arta  zu  Paris  unter  C.  Duran,  D.  Malllart  nnd 
A.  Y.on  und  bildete  sich  in  Italien  «eiler  bis  1679.  Er  wurde  Lehrer  an  der  Akademie 
iu  New- York.   Tin  ihm  T. iehesnvhe.il,  Her  kleine  Hnrbern-i.rin,  lialin  frei  I  ilWJi,  etc. 

Smith,  Carl  Fritlijof,  Maler,  cek  .lr.ril  vm  in  IVistiana,  ScbUler  der 
Mlm-hener  Akademie  (itso-lts-ii  unter  Löfiiz.  Kr  wurde  lSSli  l'rofcssor  an  der 
Weimarer  Akademie.  Von  ihm  In  der  Dorf kirchc  (lStä  Mus.  Leipzig],  Im  Trauerhausc 
" "  ' Ihr  Armen,  etc. 

i,  flB24  inLrith. 
__.    jrde  er  Maler  des 

iinl  un:l  kclir'.i'  17JÜ  rar!i  [.i>ml™  ^iiUik.  Kr  malte  tiijlholosischo  Vor- 
würfe und  gab  1U02  eine  Sp  elnncr  .A  tri?  In  Iii  neal"  heraus. 

Smith,  Charles  Ilnrrmt,  Ilaumcislcr,  peb.  1.  Febr.  1792  in  London,  f 
21.  Ott.  IKtU,  Schulet  t:er  ..Ua-.le.r.ir,  e^.Me,,!  er  Sl. :!:imr!ä  .[eive-en  war.  Kr  trieb 
auch  Arrfi:lol(itie,  Chemie,  C ir.[..j;L.'.    .Yerh.mik.   i'.':-)>rttiie  und 

hancra.     Wegen  aeir.er  Ki  lintnüt  eier  Werl;;! eine  iM[r.li;  sein  Knill  ....  ....  

neacbalzr.  l-'lir  Jen  liiiwurf  einer  ikii.fimie  erhielt  er  eUiet)  l'reiä.  threliitut;;].  i!cs 
luut.  of  British  Architects. 

Smith,  Charles  John,  Kupferstecher,  geh.  1803  in  Chclsca  (London),  f  1838, 
Schiller  von  C.  Pye.  Er  Horb  Lilcstralioaet.  i-.r  liuciiern  onlie.jariächen  Inhalts 
{z.  IS.  Stothards  „tiepulrbral  KK-ies-,  Dihdir.s  .Ki.fdisii  ['(„ir'l,  es!.  IsiS  eine  Kulgo 
ion  Autojraplicn  (mit  Ten  von  J.  G.  Kichols)  herani  und  halte,  ala  er  starb,  eine 

Sirilth,  Colrin,  Maler,  geh.  1795  in  Ileechio^  t  1875,  Schüler  der  Londoner 
Akademie.  Kr  lieanclile  Ueigier..  sawie  Italien  tr,J  Hess  sich  iu  Edinburgh  nieder. 
Er  rnal'.e  mit  Ktf,.]M  BiMr-i^e,  darunter  das  Waller  Souls  ni,  die  20  Mai.  Werke 
ion  ihm  in  den  Hat.  Porte.  Gull,  in  London  und  Edinburgh,  sowie  in  der 
Glasgow  Gnll. 

Smith,  Constant  Louis  Felli,  Maler,  geh.  18.  Not.  1788  in  Paris,  t  nach 
1826,  Schüler  -an  Davi.i,  (iin.det  unil  der  fcnlc  des  beaui-arta.  Von  ihm  Der 
 ■      ■  *  ■'  "e  (1H22  Mus.  Ulmes)  Andromicbe  am  Grabe  llektors,  (182*  Mus. 


.iens),  Bildniis  des  A.  Vespucd  uod  2  A.  (Mni. 
sft  (Mus.  Orleaua),  A.  in  fraua.  Kirdie       '  " 

Snlth,  De  Coat,  Maler,  geb.  1864 
—  'loulanger  und  Lefebne  i 


Gefangene,  etc. 
Smith,  Et 


h,  Edward  Blount,  Maler  unseres  Jahrhunderts,  f  19.  Juni  1899  in  London, 
...  c.„  uiirist,  seit  1870  etwa  Landschaftsmaler.  Er  malte  meist  italienische  Moli re. 
—  Ein  Edward  S.  war  am  Anfang  unseres  Jahrhunderts  bis  nach  1844  in  Eng- 
land alt  Kupferstecher  thätig  und  stach  nach  Caliari,  Easllake,  Reynolds,  mikie, 
Zamplerl,  etc. 

Smith,  Emma,  Malerin,  geb.  um  1767,  f  nach  1804,  Tochter  und  Schülerin  [tl 
des  John  iL  Smith.    Sie  malt*  Aquarelle. 


Smith,  Francis,  Me.hr,  geb.  vor  1750  in  Ilalien(7t,  t  um  im.  Er  besuchte 
den  Orient,  zeichnete  iirii.maUiche  Trachten,  etc.  und  malte  Ansichten  aus  der  Um. 
gogend  von  Neapel,  Bp&ter  desgl.  ion  London,  wo  er  thltig  war. 

Smith,  Francis  Hopklnson,  lialor,  geb.  23,  Oct.  1638  in  Baltimore  (U.  S.  A.l, 
Autodidakt,  Ihätig  in  New-Yurk.  Er  malte  meist  in  Aquarell  und  lieferte  Illustra- 
tionen for  Zeitschriften.  1887  gab  er  einen  Band  Skiiien  „Well  com  Baads- 
heraus.  Von  ihm  Sommermorgcn  io  Venedig,  Auf  der  Riva,  Waschtag  la  der 
Bretagne,  elc. 

Smith,  Frank  Hill,  Maler,  geb.  1841  in  Boston  (Mass.,  D.  B.  Ä\  Schüler  von 
II.  Billings  das.,  dann  ton  Bannst  und  des  A  telier  Suisse  in  Parin,  besuchte  auch 
Niederlande  und  Italien.    Kr  malte  Bildnisse,  Landschaften  und  Genrebilder, 
endlich  besonders  decorativen  Schmuck  in  Hausera.  B.  Hürde  Direktor  der  Akademie- 
echulen  in  Boston. 

Smith,  Frederick  Ceke,  Maler,  geb.  nach  1300.  f  1839.  Er  belachte  den 
Orient  und  Amerika  und  gab  1833  eine  Folge  Kons  tanliucpn!  itaner  Seinen  (litho- 
graphirt  tos  Lewis).  Bjjater  Skizzen  aus  Canada  heraus. 

Smith,  Gabriel,  Kupferstecher,  geb.  na*  in  London,  f  178S,  erlernte  den 
I.ln ienar ii-ji  i(,  Eiif-liml,  .lie  Krriih'miiiiir  in  IV.rj5  Ul„l  »ar  in  London  u,  A.  für  Bordell 
thstlg.  Yon  ihm  Platten  naeh  Lesuenr,  Robniti,  S.  Hc(a,  R.  ran  Rijn,  Enydera,  etc. 

Smith,  (J Borge,  gen.  Sinlth  of  Chicbestor,  Haler,  geb.  1714  in  Coicbester. 
t  17.  Si;]it.  177C,  iia-..  t::  den  Werken  C.  (iel,'i>s  und  Pauüii.! 


gebildet.  S.  war 
Zeitgenossen  sehr 

■  Jolin  S.  gab  er  53  kleine  Landscbaftaredicrungen 
(Mus.  C-iiblin).  de.gl.  (S,  Kensington  Mus.),  Die 
ales,  elc    Er  hat  auch  Uber  25  Landschaften  auf 


um!  IjLi  Ii'it  null  8t;i"  iiNt-ii  drai  (it'bidtui  von 
"ir  John  S. 


i  aus  Wales,  etc. 

Kupfer  gebracht. 

Smith,  George,  Maler,  geb.  1804  in  London,  f  15-  Ort.  1838,  Schaler  der 
Londoner  Akademie  und  als  deren  Stipendiat  in  Italien  weitergebildet.  1BS3  kehrte 
er  nach  London  luruck,  halle  aber  mit  seiner  Kunst  keinen  Erfolg.  Das  S.  Ken- 
siogton  Mus.  besitzt  ein  Geschichtsbild  von  ihm. 

Smith,  George;  Maler,  geb.  18.  April  1829  in  London,  Schiller  der  Carej- 
Schule,  der  Londoner  Akademie  (1845)  und  ton  Cope.  Vau  ihm  Versuchung  und  2  A. 
(S.  Konsinglon  Mus.),  Hie  7  Lebe-™  alter,  Der  rechtmässige  Erbe,  etc. 

Smith.  Henri  l'ember.  Maler,  ceb.  W.  r'ebr.  1854  in  Waterford  (Conn. 

n  besucht,  thltig  In 
men  InOel  u.  Aquarell, 
aier,  geD.  ioit(  r  «•  "an  1870,  Schuler  der 

a  h  Lop  en   m  K  a    —   Ein  JacOU  8.  war  um  1730  als 

Kupfaratecher  in  England  thaiig.    Er  fahrte  n.  A.  ein  Doppel btldnlfll  (Hewton-Soane) 

,|S  S  S mit h^V John,  Maler  und  Radierer,  geb.  um  1775  In  London,  f  nach  1820. 
Er  schuf  Landschaften. 

Smith,  John,  Kupfaratecher,  geb.  1852,  t  1743  in  Northampton,  Schaler  von 
Tillet,  J.  Decket  und  3.  v.  d.  Vnart.  Er  wurde  der  beato  unter  den  Utaran 
Schabkllnatlern  Englands,  hat  au  die  500  l'littoii,  dal,,.;  über  1!80  Bildnlua,  ge- 
atoeben,  und  von  diesen  aHein  ungefähr  120  nach  Knüller,  der  sein  Bildniss  malle 
und  ihr.  iehr  rirotcgirtc.  Iii  siadi  nach  englischen  Malern,  sowie,  nach  den 
italienischen  Iteiiaiasancc- Meie  lern  und  einigen  Niederlindern, 

Smith,  John,  Maler,  geb.  1717  in  CbJebester  t  1764  daa.,  Bruder  des 
George  S.,  mit  dem  er  öfters  gemeinschaftlich  arbeitete.  Er  bat  auch  ein  paar 
Blatt  radiert. 

«-iiv  M.w  ™n  w.r„lek  Smith,  geb.  28.  Juli  I74S  in  Irthlngton, 

  .3111  in  London.  Er  besuchte  mit  Lord  Warwick 

j  spater  als  Aquarellist  in  London,  wo  er  1807—13  Mit- 
 i-Gesellwhaft  war.   Das  B.  Kensingtou-Mu. 


id  ;StutlSirl  Ii;«!,  K..|,:ic,. MiM^-ws'  ShV 
3d  eine  tischt  (1841),  Bersng.ra  Liedern, 
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Smith  —  Smlth-Hald. 


Smlili,  Jahn  Kajibnel,  Mnlor,  Zticiiur  um]  Kupferstecher,  gel).  1752  in 
Derby  (?),  t  2ä.  >'i:'  1-1^  i'i  UoiKH-ler  sc(,.|  d(«  Tliemas  S.,  war  erat  Lädend ie per, 
erlern:.,  dum  iiL  3i  Ku],(cr,lirh  und  brachte  ea  m  Brossen  Ruf  in  iler  Fnuktirmanier, 
wie.  auch  t'esiinde;.  in  dor  Sciiabkurut  Spater  w>rt  er  sich  au.  du  BildnisBjekhocn 
in  Kreide  und  hat  auch  Genrekileler  enunlt.  S.  i:i  ^m-i-i  Tain»  und  bc in o  Chancen 
hat  er  nicht  au-eenritzt.  da  er  sich  iu  sehr  den  Ve ig mipi Ilgen  hingab.  Das  S.  Ken- 
sington  Mus.  besitzt  5  Ori  final  werke  >on  ihm.    Von  seinen  etwa  SUD  Kupferstichen 


n  Sherwin.  Er  war  erat  Z( 

Ii,  !„t;,ii-:  ATiticjuilics.  ->I  T. 
of  Wutmbuter  (£46  Bl.),  * 


t  im  Aue.  1810  auf 
te  den  Knpferstich 
«ch  iwei  int  S.  Keu- 


l-iil!.  f  i:i)  Man  1B7TI  in  London.  Kr 
„■!,  nrl  lvu.ll.ki',  /iie.|,ieri.  etc. 
1'J.  Mari  IMIti  in  Skl|itou  ■Yorkfhire, 
,.1|i.l.T..T.M;.ik'r:v,L'iii.aiiiI':i.i-i'''hil<l''t, 
,1er  ili.v.L'  *jir.  erst  in  L-onduiiderrv. 
v.r.  iiublir.i,  William  |i;irKnii  und  vier 
■.nnu  [S.  Keiisiee,ton  Mo».!,  etc.  MitEl. 
1859—16661. 

krti,  «•!;.  Smith  of  Sk'rbj,  I  U  Si'pt. 

fsebaft  malto.  Eine  Folge  von  4Ü  Matt 
Jll;  1800  leiehnete  er  die  Wandgemälde 


H   17-1,  Srh 
White,  gal 
noih  jii:);p. 
Smilh, 


Üildaisaieichner  ron  geringer  Begabung,  meist  in  DtWieter 

Kupferstecher  des  IS.  Jahrhunderts,  gen.  Sqnlro  Smith, 
.  (irignon.  Fr  arVilete  I-Li:) ipii-.-i  neiueicucliaftlich  mit  C 
1  die  Kunst  auf,  da  ihm  eine  Erbschaft  mtiel  und  starb 

Ohl  an,  Maler,  geb.  S.  Des.  1885  In  Qiaigow,  1 5.  Dec  1881  in 

»<"■■  '«  Ji"ilicn  Jabr.ri   ■!,  A-nenk....  v,i  er  t=i-r,il]ür  von  (!.  i]  Houston 

in  Albanj  wurde.  Thjiiig  in  New-York  seit  1S62.  Vou  ihm  lieber  dem  Schneefeld, 
Wietern;,.!,!  i:1  Marli  1.  am  Hollo*-  :Jto:!i,  Alto  Mnj.miihls  im  WiDter  (1S34),  etc. 

Smith,  William,  Maler  und  Kujör-tcrl.er,  mit,  17Ü7  in  üuilJford,  t  Hol  in 
Sii!i|i»-j!ii'  ihm  (kicli.-.-i.T.  Bruder  des  George  S.  und  John  S.  Er  malte  Bildntsie, 
Landschaften  und  nilem  Kriüti-  mivic  Klumi-nstuckc.  Ferner  ton  ihm  Blätter  nach 
(itlOf,  Lojtherlow.  PHkir.oe.t.  Tavlor.  Ycrael.  etc.  -  Ein  anderer  Wlllllra  6., 
Schiller  ron  I'ethor,  war  um  1775  in  England  all  Schabkflnstlcr  thatig  und  stach 
Platten  naeli  (kurv   (" i ■].;-.- ,  \'er:.a-'  Ziriek,  etc 

Smith,  William  (.oUingTrood,  Maler,  geb.  ISIS  in  England,  t  15.  Märt  1837 
in  London.  Iii  kalte  Italien  Ltjurht,  war  liclficli  ab  L.'lirer  thatig  und  malle 
Liiidacbaften,  Ansichten,  etc.  in  Aquarell,  taa  deuen  das  S.  Kensingtun  Mub.  Versteck 
der  fttter  Heil  UadschafT.  mit  Vieh,  Im-itJt 

Smlth-Unid,  l'i'illijnf,  -Haler,  Mb.  l.l  Senk  1316  in  Chriituuia»nd  (Chriatian- 
sundt)  [Noriregeiil,  Sthnler  icn  Hude  und  Riefstahl,  laatig  in  Bergen,  Er 


matte  Gmrel.il der.  Von  ihm  Fischcrkinder  im  Cornwallia,  Octobermorgen,  H»ch 
der  Arbeit,  etc. 

SmltB,  Em-cno  Joseph  Henri,  Maler  und  Radierer,  Keb.  lsyfi  in  Antwerjsen, 
Kehiiler  iler  lirfis^fliT  Al.ii!i-;uie  um!  rem  Bildhauer  Tiii.ueti  in  Paris,  besm-lite 
dann  I!rlis^l(lKr.7-n0i.  rt.iir.-rs  ftefil- -II),  I>.-i,Ht!,luml  ui.-l  Ibillnnd.  Vo.n  ihm  Her 
Vfrliiiif  der  Jah.r-szeiteil  (.Mus.  Uril:;sel\  KrirucMiiii!  .tu  Ne.i]icl.  Kenia,  etr.,  auch 
Bildnis»  nnd  Landschaften.  Yen  seinen  iil»,  r  20  lll.iltein  ji,.:j!irri  wir  Der  Brief, 
Cmr-arn  iimt  [Ist  ii-imihI:  Ii  Sul.ljit.  Göhl  Me.i.  l*iiti;  l.ci>|-e.ld  O.-il.,  Oesierr.  Fron; 
Joseph  Ord. 

Smlts,  Frans  Marcus,  Maler,  Reh.  1700  In  Antwerpen,  f  15.  Märt  1833  im 
iIi:s|iit;Ll  ilns.,  Si-IinIit  der  Aiil»vr|i.'!ier  Akademie  und  von  A.  d.  Querlemo  nt.  Kr 
verfiel  zuletzt  in  Armulh.  S.  „ulte  lül.lr.iHse,  vo:i  di-neu  dasjenige  Lim  Malers  Hcr- 
rejns  in  -dsa  A.it.erncncr  Mna.  solanstc. 

Knills,  Jncob,  Miler,  ed..  18:,:;  in  K.ntei-dnui.  .  Er  lies-s  sieh  in  Achterbc-sdi, 
Belgien,  nieder    Vi.i,  ilmi  Minier  Colt«,  In  Trauer,  etc. 

Smits,  I.odeKljk  ( Ludolf).  Mali--,  neu.  Hnrtcninp.  1,-el..  um  \(;::,  in  Dordtrechl, 
t  nach  1671.  Kr  malte  Blumen  und  Frtcate,  doch  seil  müm  Mal. die  der  Zeit 
nicht  Stand  gehalten  haben. 

Kniitf,  Nl, eines,  Muli-r,  um  16VS  in  Iii-.  Ja,  -|-  IV:;!  (V:.   Kr  malte  Historien. 

Smiti.fSniila).  Cnsper,  Mulei  des  17.  JiluhuDJeils.  ten  Ma,.-daleiien-Kmlii, 

Cel,.  ic  H.lll.llld,  |  1711?  flCSüfl  i:,  Jluldin,  in  Ilm"  eebildel,  kill,,  ,-.»:,  „ffi  IfiCS  iiae.h 
England  uml  von  dnrt  nach  Irland.  Kr  .mite  ei-jel.at/.re  Hildritsse,  ferner  viele 
Masdalencn  nnd  ain-h  liltimcn-  awie  Krudiläliirke.  S.  hat  auch  eine  Hagar,  eine 
Magdalenc  und  ein  Bilduias  Beschallt. 

Suioknnskl,  Viliceuz,  Miller  und  Radierer  unseres  Jahrhunderts,  geb.  1797,  in 
War.eliau  ^-bildet;  ,-r  illM,irf  literarische  Werbe,  malle  Genrebilder.  Bildnisse 
und  widmete  sich  aurh  der  Scliviftstcllcrei. 

Mmolll.,  Ylneeni  lt.,  Bildlianer,  gel..  1857  in  Sichre-*  (Döluncut,  tbatig  in  Traf. 
Kr  selmf  itinlni.slm.Ii-r:.  elc. 

Smoit,  Lncasd.  i*.,  Maler,  r.tb  1!:Uü.  f  11173  (7  t  r),  Schüler  von  A.  Wolf  mert; 
lGMM  wurde  er  Meiner.    Kr  matte  Historien. 

Smont,  tum  d.  J.,  Maler,  gel.  27.  Febr.  1671  In  Antwerpen,  f  8,  April  1718 
das.,  Sehüjer  seine-  Vm-rf  I.;iris  S.  d.  Ae.  und  ilrs  II.  van  M  i  ti  d  er  l.ou  1.  Er 
malte  Marinen  nnd  L-.udseliiitl.-n,  von  denen   die  Srliwr-riner  (lalerir  3  besitzt. 

Suiuirlenirz,  Antun,  M:.!-r,  im.  174:1  in  Wars'-hmi,  ■;■  1610  in  Vi'iluo,  Sei,« 

des  Lukas  S.   Kr  leide  haiij.lsaehlieh  ht  Wärsctnu,       er  Ilf.-nmi  >n  für  das  dnrtige 

Tl.i-ate.  raallc.  17'J.l-!-iU  lebte  er  in  Len.bei-e.,  1S.I  in  bialisz,  lfUi-10  iu  Wilna. 
Von  ihm  ferner  Anlike  Ruinen  in  einer  italienischen  Landschaft  (1 770),  etc. 

Sninp.le.rici,  Fram,  Maler,  geb.  f..  Od.  1745  in  Warschau,  t  16.  Sein  1H07  in 
Wilna,  Schaler  von  Cir  ciiow  icz  und  (seit  ]7tj:>)  vwi  Ii.  Me  nes  ;tn  Rom).  Um  1735 
FinR  er  naelt  Warscbsn  zuriitk  eml  mtite  170V  l'rdf.  der  Malerei  zu.  Wilna.  Vom 
Ciaren  Paul  t-OC  sm.-li  St.  I'i-lerslniro  mr  Asnuisliir:,-  dei  Mi.  liael^v.laites  berufen, 

kehrte  er  1801  nacb  Wilna  au  

i-iemien'Hki  vor  Wien,  Palonis  in  Ketten,  Casara  Tod,  . 

Snutfa,  Thomas  Valentin,  Maler  des  18.  Jahrhunderts,  t  23.  Jnni  1719  in 

'amvbert,  s.  8m liiert. 
Smjth,  Jahn  Tiilfonrd,  Kutife;steeher,  peb.  lrtlü  in  KdinburEli,  tJS.  Mai 


Smjlien,  Arnold.  Maler,  geh 
entwarf  (Inlu-lins,  i.bnf  deeerAtive  At 


 ,  j.  tichnaphnn. 

Snsjers,  (Snrera),  Hendrik.  Kupferatechcr  des  17.  Jahrbundcrta,  gob,  u: 
161    (ins      n     n  wer  e  n   egen  11  bensatecher  in 


1  der  Trenne  (nach  Ruhens),  Hie 
Djck,  Vecelli,  etc.,  auch  Biltltiias- 


b  Jorisens,  Vi___,_.  ,  

■  1667  in 


Saajen,  Plater,  Maler,         «.  Kuv.  l.',öa  in  Antucrpen,  + 
Schnter  von  B.  v.  Baien  nnd  S.  Vranci.    1613  wurde  er  Mitgl. 
llululaler  des  Krzlieraucs  Altrcrlit  und  ili-s  Knriiinnl  lefiiini'n  l'i-rdinan-1  zu  üriisst-l. 
Er  malte  Historien,  Bildnisse,  beaonders  aber  Landacbaften  und  Schlachten.  Werke 


Snell  —  Boaoi. 


Dresden  (II,  Frankfurt  a.  M  .,  Gent,  Hamutnn  ' 
heim,  Wien  (IV:  A.  in  Gab  Czemin  und  Lieth   . 

Sucll,  Kndoli,  Maler  in  Bern,  geb.  lb2ü  in  Basel.  Er  malle  Alpcnlud- 
erfisften,  i.  IS.  Tli-r  Sr)iin.vlril.ii.-Ii  im  l.suterl.nnmeiitii.il  fl?Ü6  Mm.  in  Bern}. 

Sneltaert,  Ahrahnm,  Bildhauer,  get  4.  Mai  1W0  in  Haarlem,  beer.  5.  Dtc  16B8 
das.,  Schulte  von  Jac.  de  Woth.    1G68— 92  war  er  Dekan  der  Gilde.   Er  Behuf 

SnellM%Tj»V*UM^er™rt.  vor""!-!«  in  Ac'i»-t|h-h,  f  nach  1479.  1453 
wurde  er  Meister  der  Gilde  in  Doornijk,  spater  auch  Dekan  der  Antwerpener 
Gilde.  Er  war  in  beiden  Stadien  auch  als  Lehrer  lliatig  und  wurde  llofmaler  der 
-   "    ..Dnrgnn.^^ ^ 

'"  'eD'  !i~HÖlli^"Ütilt""^~t^"viMr"  WÜle!Tr£ 

«Ii  ii [Ii  ISfiO  in  Kuortrijk  Hullic 

Snelllnck,  Jan  t.  Ae.,  Maler,  geb.  1545  In  Mecbeln  f  1-  Ort.  1°S8  in  Ant- 
werpen, Er  wir  voi  IS 70  iimli  Antwerpen  gekommen  und  wurde  Kriherzoglicbrr, 
ilmia  auch  Luxem!, urgiärlier  Hofmaler.  Kr  ranlte  HiMliirieu.  llildaitse,  Si Iii iitl. Itr,- 
stneke,  etc.  und  fertigte  Canons  für  die  Gohelinfilirik  zu  OudcnnerJe.  Von  ihm 
Chrietua  zwischen  den  Schachern  (1597  Mus.  Antwerpen),  Madonna  u.  A.  (du,), 
Auferitehung  Christi  u  A  (5.  Kemual,!,  Mctbeln),  M.enfunif  Adams  (Frauenkirche 
Omlenaerde),  etc.-  Von  seinen  13  Kbdern  waren  die  Soli no  Abraham  S.,  Andreas 
S.  (f  12.  Sept.  1G53),  Daniel  S.  (geb.  157Ö),  (iceraerd  S.  (geb.  1677)  und  Jan  S. 
il.  J.  (neb.  1575)  auch  Maler. 

Snelllng,  Matthew,  Maler  lies  17,  Jahrhunderts,  thMig  in  London.  Er  malte 
ISihlniise  und  Mir.ialtrru 

Snellliiks,  J.,  Maler  des  17.  Jahrhunderts,  t  IÖS1  in  Rotterdam.  Kr  malte 
s'.iflillf  l.nnilSi-ti.ifli-ci  in  de]  Art  Miiiiilirniii« 

Snntreler,  s.  Laar,  F.  Tan  und  Sehdeek,  0.  U.  Tan. 

Snljders,  Frntu,  Maler,  cot.  il.  Nov.  1571)  in  Antwerpen,  f  IB.  Aug.  16ii7 
des,  Bchülcr  ton  1>.  Ilrueghel  6.  1.  und  II.  .an  Halen.    1602  wurde  er  Mitgl. 


der  Antwerrji'iirr   (üble,    IHQS  besi 
i'rillijalir  lfiui)  in  Antwerpen  oft  ccm.injTbatrlirb  mit  den  greinten  dortigen  Maler 
bisouderi  reit  Üul.cr.",  ,1er  ihn  alt  Freund  iiutliriielt.  llnili,-.    Kr  k'-'.i   allgeine:!!  a 


der  heriorragendite  Thier-  und  Jagdi 

AnflrAse  vo.n  tpaiiiseben  lii'f.  Wer!»:  >on  min  lu  uen  [Sammlungen 
Amsterdam  i-i.  AiH»-cr:ic:]  (Iii,  B.rJin  i3j,  Braun  schweig,  Briiasol,  Bndt 
iiresden  ((,).   K.iinlmreb,    Kbreuz   (Hirn),    l'raiikturt   n.   M.    [2\  ( 

Ilaaibny.,  flauster,  C.urt,  K„i  e  icen  U'i,  London  ["  " 

ii:.U  ■  -  ■-  •■  

terdarn,  SL  IVlcribu  „   

Aoeb  werden  ihm  4  Radier   

Snyers,  Hendrik,  g.  Snaiera. 

Snijers,  Isabella,  Malerin,  geb.  nach  1800  in  Antwerpen,  f  nach  1941, 
Scbulcriu  tou  Kinion  in  Paris  (1B2BI7),  war  später  aueb  in  England  thitig.  Sie 
malte  Geschichubilder,  Bildnisse  und  Genrebilder. 

Snijors,  Ploter,  Miler,  geb.  SO.  Marz  1631  iu  Antwerpen,  t  4.  Mai  1762  das., 
Scliüier  .on  A.  von  Brockel.  K;  malle  Laa.isdiatVii,  Thieie  und  l'ni.'lLle  nii.l  »-ar 
mei.t  in  A l:l.v-rpi':i  tl,,i[i^,  *(,  e.r  171)1  Meister  der  (lil.le  wurde,    lim  17ÜB  Lesuflito 

"  l.  iiido.i  und  wurde  I,,,;  Sl-  ,  F.u.'klielT  in  die  lleinmlis'.iull  Ahdemiedircktnr.  Von 

ihm  Berxiae  l.auilsrhnft  (Mm.  Aiilwctpeu),  Die  ti^isekammer  (Mus.  Frankfurt  a.  M.l, 
ilnudlei-.[]  lMn<.  Anul-ylainl,  Uiilmei  i„.f  (riernme.  Mus-  NiLral,,,;^.  v.u.. 

Siiljera,  Fleier  Jan,  Maler,  geb.  1098  in  Antwerpen,  f  1757,  Neffe  und  Schaler 
des  Vieler  S.    Kr  malte  Jaiid-ceuta,  ^ali  a(,er  mit  ^  Jjlireu  die  Kunst  auf. 

Snyliens,  Henri,  Maler,  cell.  ;>.  Sept.  1S0-1  iu  lirfisicl,  Schaler  der  Dosael- 
dorfi  r  Ak.ideiuie  unter  v,  Gebhardt  u.  W.  S nh n.  Von  ihm  Beichte,  Aiibelwig 
der  Hirten,  Doppelte  Auziehunfi,  etc.-,  auch  Landscliatten. 

Soane,  Sir  Jobn,  Biunieiater,  Ceti.  10.  Sc]:t.  17«  in  Rending  (Berks.,  England), 
t  20.  Jan.  1637  in  London,  Srhüler  .01]  G.  Dan-  e,  11.  Holl  an,!  (bis  1  Tfiiil  und 
der  7.:i:„k„:e:  Aknden.i.;  1777-SO  in  Ital-.ea  weitertfi  bild^r.  177t  »ureie  er  l'au- 
nieister  der  Sank  of  England  (deren  weltlichen  Tbcil  er  auffulirte),  1791  des  St.  James 


palace  md  des  Houses  of  Pnrliamem  und  17BB  (ici  Fe  ts  (Departement«.  1802  wurde 
IT  Mitglied  der  .■UnJeinic.  1  üljli  IVrrf. ;  1S07  laiilo  ir  im:  „,iini  ('l:,dse  a-Hospital  und 
an  der  Dnl.ich  Gallerv.  Sein  I'lin  fnr  die  neuen  Gi'richt.böfe  (l(jM»  «urde  äuge- 
ändernder  für  einen  Palast  auf  (."OMStitution  nicht  nii-jM'niirt;  seine  Fassaden  In r  das 
öffentliche  Amfjci'l  J:inlc  in  W1iit..hsil]  mid  d.a  Sunuiupicramt  wurden  später  ler- 
nten. V.t  baut»  im  griediiwheii  Etil.  S.  hat  au.h  -ii-v  :ir,!,in.t.t<i„i.,l„.  Korks  vvr- 
offcntlicht.  Seine  Kunst-  elc-  Sanimhinge d  in  einem  Simne-Museum  (Lincolns  Inn- 
Fields,  London]  veninigt,  vermachte  fr  dem  Staat.  1831  war  er  geadelt  worden. 
Klirenniiicl  der  AUiieinit'i]  zu  Wien  um!  St.  T'«tc-Sl)iiry. 

Sobre.  FraiiMia  IlTuelnlho,  Bildhauer,  geb.  2a.  Mm  1793  in  Paris,  t 
liSä,  äditler  von  (.artcliier  im  der  feele  lies  neu  ul -ans.  Von  lim:  Die  Pirnas 
Malerei  fier..-.  (i,|.5sMt.it),  Tlie  FiischuM  (IfSV  dcssl.).  cir. 

Söhre,  flynrhilhc  1'hlleaH,  Bildhauer,  c;eh  II.  F.!ir.  ISl'C  in  Paris,  t  nach 
1678,  Schuler  von  liair.ey  und  limmi  il t ,  £o»ie  der  flrolc  des  lieatuarts.  Von  ihm 
Ai-br.il  und  Vcr(!euter.  (Crnssi'  Ox-r  l'aris),  Christus  die  Wundmale  zeigend  [18S7), 
.luufiT  Araber  (lfCT;,  (.rirchisdier  l'hilejerdi  <l;-7H  llrorcrslutiie),  u.  A.  m. 

Sobrlno,  fnllUl.  rcii.  Morillas,  Mnlerin  und  Ilihi.d.ml/.riii,  Eirl>.  153i  +  21. 
Ocl  1561  in  Madrid.  Sie  war  virltcitijr  pr-1  ihlci,  sdini-;ta  in  IIoli,  malte  und  fertigte 
Karlen,  sowie  (Jlol.cn.  —  Von  ihrer:  7  Seimen  nar  Jose  S.  ebenfalls  Maler.  —  Von 
ihren  hei.lcn  Tf.i-lil.-rn  lturJe  (.tifilla  S.  d.  J.,  Kat.iieliternoeuc  m  Vülla.loliil  und 
itiaile  elirnfn  l-,  be.oeJers  Wellie  fnr  ihr  Kles'Pr. 

Sochacaerisky,  Aleinnder,  Maler,  geb.  3.  Mai  1B4Ü  in  Itown  (Russisch  Polen], 
Schüler  von  Simmler  an  der  Warschauer  Akademie,  weitergebildet  in  Mönchen. 
Vou  ihn  Selbstbild nisa,  etc. 

Sucher,  Eduard.  Mt.icr,  ccb.  IttL'  in  Cilulib  iB.ibmptit,  thiitie.  in  Prag.  Er 
malte  Landschaften  und  Ansichten,  Von  ihm  Mein  Heim  auf  der  Sahara,  Der  Burg- 
hof von  Rlois  in  Frank  r- ich,  S-.lil.i«  Cl  ambord,  etc. 

Sa-eher,  Tacalar  (Wentel),  Maler,  geh,  8.  Not.  1855  in  Citolib  (Böhmen), 
Schüler  von  Donnat  nnd  C,  Dur  an  in  l'aris.  Er  malte  Bildnisse,  nachdem  er  Bich 
in  seiner  Vaterstadt  niedergelassen. 

Sedar,  Fran«,  Maler,  geb.  1827  in  Dinant,  f  im  Jan.  1900  in  Assissi.  Er  macht* 
weite  Kpisen,  unter  Anderen  nach  den  Heil.  Statten  und  liess  sich,  nachdem  er 
FCidiiei.llirhc  in::!  den. ebihk-r  Brillit  hatte,  1888  in  Aniui  nieder,  um  eich  der 
religiösen  Malerei  zu  vblm-.-r..    lir.l.L.  M.-.i.  f.  etivistl.  Kunst  ven  l,cn  XIII. 
Soderinl,  jTJsuro,  Maler  des  IB.  Jahrhundert!,  Schiller  d  -  "  ' 

  "  "  -hio  erweckt  ein  t 

.et  1868  in  Flut.— 
,   unifas.iidr-,  FKusiri.  Hpalriee  (Däus- 
er:, Ii:  .Montevideo.  Kimini,  etc.).  (ielilne  Med.  l'aris  1WJ. 
fllaian  Antonio  de'  Hanl  Ren.  II  Sodomn,  flattoecto, 
flli  (riiK.jej,),  f  l5.  Febr.  IMS  in  S: '  '■  "  ' 


(Savojen),  t  15.  Fehr,  IMS  in  Biena,  SehOler  v 
«[.ter  Fkirenti.irr  h.influf.s.  6o«ip  in  der  Ha  Vinc 
[ing  er  sogar  direct  bei  ihm  1497— 15D0  inMaila 


in  die  Lehre.    Von  1! 

  i  In 

   Unbcr  sc. . 

nichts  BeEtimmteai  vou  da  ab  w 

Ihatig.    Er  viar  hcissbllllig,  voll  toller  ^intille  und  erhielt  den  SpoltunmeiYl  .llat- 

Begabnng,  die  noch  viel' Hdh eres  gezeitigt  Utteu,  wtn  m  als  Mensch  und  Künstler 
strenger  mit  sich  aelbat  verfuhren.  Den  Namen,  unter  dem  wir  ihn  hier  einordnen 
und  unter  dem  er  allgemein  bekannt  geworden  Ist.  erhielt  er  vielleicht  nur  in  Folge 
eines  achlochten  Wittes.  Von  seinen  Fresken  fahren  »ir  an  Die  wunderbare 
Speisung  u.  A.  (1503-4  Sa.  Anna  in  Greta  hei  Picnza),  Leben  des  Iii.  Benedikt 
(1M5—  6  Ben  ediktin  erkiester  Monte  Oliieto  Maggiore  bei  Buonconvenlo),  Myfbo- 
loelaihe  Darstellungen  u.  A,  (Decke  der  Segnatura  im  Vatikan],  Die  Vermahlung 
Alexander!  mit  Roianc,  ete.  (Farnesina,  Rom),  A.  in  S,  Francesco,  B.  Bernardino, 
S.  Domenice,  Sa.  Uterina,  S.  Kriirito  elc.  iu  Sisna,  im  Stadtbaus  und  am  Stadt thor 
S.  Viene  das.,  etc.  KiefFrleibiUrr  mn  ihm  in  ileu  S.iir:n,li:r.Bi':i  ni  liergamo,  Berlin, 
Florenz  (Vflizi,  l'ittii,  Frar.lilurl  fl.  M.,  t^iiLiii  I.f.n:li;n,  Lucca,  München,  .Nen|n-1,  Fun, 
Rem  (Lorslicsej.  Kier.a,  Turin,  Wien.  elc.  auch  In  SLcr.es Cr,  SöniP  undprrn  itaiicniscbei: 
Kirchen,  und  namentlich  In  PriTataammltmgen  in  and  um  London,  Mailand,  Horn,  etc. 


SOborg  —  Soggi. 

ler,  gcli,  22.  Ort.  1852  in  Berlin,  Schüler  von  Wilberg  und 
lCDumercani;,  Landschaft,  etc. 

oiepblne,  Malerin,  Beb.  HS.  Juni  18S1  in  Qalboratadt, 
■rliL'Unisfiiün  in  Berlin,  Rkarliina«.  ur.a  Ii.  U  i'se.kam  |i  s' 
u  nach  Berlin  zurück  und  nulle  liilduissc,  sowie  Genre- 


r  erst  Soldat, 

r  lülii  nach   Italien,   ki'lirlo  -lLiri-b  Kriiitn-ich  zurück 

und  bluilirtc  li-W-M  iiti  der  Dlis-n-liLorfcr  Akademie,  18SS-56  bei  Cooture  in 
IVia  weiter.  Et  injs.lt«;  [iiilikLtivrlu!  mul  (fi-srliicliilii-liu  Diratcllutigeu  und  licsondera 
liilduiisi-.    Miu-lii-il  ricr  SlowliuhiHT  Akademie  (1B74V 

SSderdiark,  OlofJoban,  Maler,  ccb.  1730(1709?)  in  Stock  beim,  + 11.  Ott.  1*4«. 
Er.arcr«^!    i  I  Kunst,  13;ia  ii  Mfln  heu  im 

jauch  I*W,  1SS4)  in  Tturn  Miidirnnil.  Kr  mallr  (iutivekilJiT  n:ul  Hililiiifsu,  v..  H. 
Jenny  Lind  dIb  Korina,  F.  Rioiien hausen  (Ual.  Stockholm)  „La  Ürazia-  (du.)  etc. 
Sein  Loben  ton  1,.  Loostrnm  (1878), 

Söller,  Anton,  Malet,  geh.  6.  Jan.  180"  in  Kflln  a.  Ith,,  +  9  Her  L87S  in 
.Müll.eiu;,  Müjlr-r  ■lpr  Alf:uk-n:L.-ii  zu  Ili^fkk.rf  und  Mündig.  I~ir.e  Zeit  ?mifi  (Iiis 
l«il)  war  er  Zeichenlehrer  an  der  Mulhcimcr  llurecr  schule  S.  mj:i(  Bildnis  md 
Landschaften,  war  im  Hcalaurirei;  alter  (icuuUilc  lnjwandert  und  handelte  auch  mit 


SS 

-  ElnJ.L. 


I.urd  Major  ScticlJoij,  etc. 

Soest,  JarenUB  ran,  §.  Jaronos. 

Soelcrlt,  Tlif i.ilti.ir,  Maler   und    I,;tli r.t-rn jiii,   peli.   tf>.  Jan.  tKjn   ii,  rire.-U, 
Schüler  von  C.  van  fieolen  und  H.  v.  Straaten.    Er  schuf  Landschaften. 
Soenr,  h.  te  Sonor. 

Socui,  Skfolii,  Maler,  pich.  14^0  I;;  Arerzo,  i  1:ViI  ila?cll-s(,  km:  je"fl  nach 
n.ir,.in  i::h!  ilu.iirti'  iint-t  !'.  Vaniicci.  1  .',]■>  ;,i:i„-  r-r  r.iicli  K-ai  um;  erhielt  durch 
seinen  lifinni-r  Card,  ui  M.iutt  Ti.lü  Auftraso  .11  Arrzzc.  Er  toll  aueb  in  Prato  nnd 
1S5U  nochmals  in  Rom  thatig  gewesen  sein.  Historien  ven  ihm  im  Dom,  S.  AgostiBO, 
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S.  Dorueuico,  S.  Michels,  Sa.  Marin  delle  Lagiime,  etc. 
Bildnisse. 

Sa-Kllanl,  Glovunnl  Antonie,  Maler,  geb.  14,92  in 
lüler  und  linge  Gehulfe  da  Loroazo  di  " 

ildc  in  Florenz.   Später  wurde  er  von  l'agholo,  _.  _   

isst.    Von  ihm  Aiibciunu.  'kr  [lirler;  (Co[.ic  nach  l'rrdi,   Mus.  Berlin  Dvjiot),  Ma- 
donna (Florenz  l.'fiiiirn),  S.  Martin  |Oi  Sat!  llb'bcle,  Florenz),  Madonna  [von  Perino 
dcl  Vagi  begonnen,  Dom  Pisa);  A.  in  S.  Giovanni  Kattista,  S.  Lorenio,  B.  Marco  in 
Florenz,  in  Ha.  Murin  dcl  Fasse  zu  Auehinri,  cd:. 
Sogliaro,  9.  Gatti,  B.  und  0. 

Sognl,  Giuseppe,  Maler,  geb.  1797,  t  nach  1831),  Schiller  der  Mailänder  Aka- 
demie unter  rncetli  und  Sab» teil  i,  von  1830  an  auch  in  ltora  gebildet.  H31— 39 
war  er  Prof.  »n  der  Akademie  zu  Bologna,  1839  an  der  Erera  Akademie  zu  Mailand, 
Von  Ihm  Kaub  der  Sabinerinnen  (IBM),  Letzte  Stunde  der  Beatrice  C.ud.  Adam 
and  Eva,  etc.;  auch  Bilüniaae,  sowie  Fresken  in  S,  Pietro  al  Itoiario  zu  Hovara. 
Mitgl.  der  Akademie  Mailand  1829. 

Kohler,  Charlotte  3.,  i.  Hlcbnrd,  C.  J. 

Sohier,  Hector,  Baumeister  des  lti.  Jahrhunderts,  neb.  in  Caon,  1521  haute 
er  die  Apiis,  das  Uhorgesolbe  und  das  südliche  Seitenschiff  «in  S.  Pierre  an  C'aen. 

Sohn,  Alfred,  Maler,  geb.  ü.  Fulir.  Iti",  in  Düsseldorf  (Vi,  Külmla  der  dortigen 
Akademie,  weitergebildet  auf  Kaisen  nach  Italien  ur.tl  bei  formen  sowie  Dagnan- 
Bonveret  in  Paris,  Sohn  dos  Karl  IL  Mohn.    Er  Hess  sieb  in  Neuilly  bei  Paria 


Sohn,  Jebann  Angust  Wilhelm,  Maler,  geb.  i 


  — J,  Schuler  seinei  Oheims 

.n  der  Düsseldorfer  Akademie.    Er  malte  erat  Hislori 
orde  er  Lehrer,  spater  Prof.  in  der  Düsseldorfer  i  


Karlsruhe),  Verschiedene  Lebenswege  (Gab  Wiesbaden),  Consultation  heim  Rechts- 
anwalt {im  Mus.  Leipzig!;  A.  in  den  Gal.  zu  Berlin  und  Königsberg.  Mitgl.  der 
Berliner,  Amsterdamer  und  Stockholmer  Akademie;  Gold.  Med.  Paris  1867  u.  a,  m. 
Roth.  AJi.-Ord.  IL  Iii,  Kroucn-Urd.  11.  Kl. 

_  Sohn,  Kail  Ferdinand,  Maler,  geb.  10.  Der.  1805  it.  Tlerlia,  t  25.  Nur.  16(57 


sonn,  Bari  rerujuunu,  major,  gen.  lu.  i/tc.  louo  in  jjcrjia,  j  zo.  nuv.  iooj 
in  Köln  B.  Rh.,  Kendler  ,1er  iferliner  Akaileiaie  unter  Schndow,  den  er  nach  Düs- 
seldorf begleitete.  Er  besuchte  die  Niederlande  und  1830  Italien.  1838  wurde  er 
Prof.  an  der  Düsseldorfer  Akademie.  Von  iiiin  Kur  Kaub  ,lcs  llylas  u.  a.  (Nat.-Gal., 
JSurlitLi,  Iii»  beiden  Li'uniiren  l^nnanliuin  P.uczvnsii.  daa.l.  Orifin  Moiiu  IMus. 
Kein  a.  Kb..L_  A.  i. 


■  Malcrlieder 


Sohn,  Karl  Rudolph,  Haler,  geb.  21.  Juli  1845  in  Düsseldorf,  Schüler  des 
Polytechnikums  in  Karlsrubc,  der  Düsseldorfer  Akademie  and  seines  Vetters  Wü- 
hl 1  1  1         1  I  h 


1873  "heiratbetc  er  dio  Torlucr  üeu  Maiers  A.  Rethel.  Von  ihm  Genrescenen  «.  B. 
Eidcehs'chcn,  Nachlisch  und  rielo  Bildnisse  fürstlicher  Personen,  darunter  Königin 
Victoria,  GrossfBrstit.  Ssrciiu,  l'rimes-iii  Heinrich  von  Preussen,  etc. 

Sohn,  Paul  Eduard  Ridiard,  Maier,  geb.  11.  Nov.  lS;f.',  in  flüiäeli'.nrf,  ?.huler 
seines  Vaters  L'arl  F.  S.,  der  IliitsclJorfrr  Akademie  13«  60  und  von  lt.  Jordan. 
Er  bereiste  Deutschland,  sowie  Frankreich  und  mall«  Bildnisse  und  Genrescenen, 
z.  H,  Einquartierung  ilmWi,  Mutterfreude  (1883),  etc.;  auch  Bildnisse. 

Sohn-Bethel,  s.  Sohn,  Alfred. 

Soldas,  griechischer  füldhauer  vom  Anfang  des  5.  Jahrhunderts,  der  mit 
Menaichmos  eine  Statue  der  Artemin  Laphrla  aus  Gold  und  Elfenbein  bildete,  die 
Augustus  21  v.  Chr.  aus  Calydiin  entführte  und  den  Bewohnern  von  Fatras  schenkte; 
in  Pompei  und  in  Venedig  wurden  Ct/rdcn  derselben  entdeckt. 

Solgnle,  Juane*  Joachim  de,  Maler,  geb.  1720  in  Mens,  t  1783,  studirte  in 
Paris  uuu  war  in  Lyon,  dann  in  Möns  thatig,  wo  das  Museum  Historien  und  Genre- 
bilder seiner  liaud  birgt. 

Solron,  Francols,  Maler,  geb.  176.',,  f  1813  in  Paris.  Kr  schuf  Schmelzmale- 
reien, i,  B.  Kapolenn,  die  Kaiserin   Josepniue,  u.  A.  Med.  1.  Kl.  1808.  -  Sein 
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Snhn  und  Schiller  Philipp  8.  »ar  als  Porzellan  maier  Ibitig  und  lleferla  für  ÜB 
Herzogin  »»"  lierrj-  ein  Jagdservice,  sowie  Bilder  auf  Ponellau. 
Solssons,  Jean  de,  8.  Jean  de  Sulssoiis  (im  Nachtrag) 

 ,  geb.  18.  Sept.  1816  inBesancon,  SiblllerTon 

..   ihm  Die  Republik  (Slatne  1848,  erst  1830  In 

■i  Kampfes  (I. c«^,  V^W:,  Krato,  CIUj  (Statuen,  Tuile- 
te  (Bnste),  Montaigur  ™— ■' ■  ■  ■■ 
■1.  Ltirenlej.  lS^Ü."" 

.,  Kupfer  atecncr  des  16.  Jahrhunderts  der  um  1S30  Biliui&sfl  für 

SÖimro.  Il)  ^fenttl  B.  und  6, 
Sojo,  Tobii,  s.  Haknju. 

Soiolow,  Imiri,  Kiipf.T.H'clu'r,  jti-l.  1717,  }  17.15,  Schiller  ron  Elliger  und 
Wortmaun,  tbilig  in  Knuland.  Von  ihm  darin  Elisabeth  Fetrowna,  Ci*rin  Anna 
1'BiiowiM,  Freuden  fiwr,  lli:chvign«ten,  ItilduiEsc,  Wappen,  etc.  —  Ein  anderer 
I«anS.,  geb.  1823  in  AttradiM,  Selililer  <ler  Si.  Pi-u-rsliurtiu!-  Akademie  und  18S0 
Prof.  in  Sudscha,  malle  russische  Genrebilder  in  Oel  und  Wasserfarben 

Sokolow,  Peter.  Maler  des  vorigen  Jahrhunderts,  t  1131  in  St.  l'cteraburg, 
Scholar  von  Battoni  in  Rom.  Er  malte  geschichtliche  und  mjtholDgiache  Bilder, 
x.  B.  M  erkor  und  Argna, 

Sokolorr,  Peter  Petrowllanh,  Maler,  nb.  IS9I  (U  t  1899  in  St  Petersburg, 
wo  er  tbitig  war.  Kr  nialie  Genrebilder,  vielfach  in  Waascrfarben,  i.  B.  Die  Land- 
kutsche,  Dorflegrähnisa,  Reise  im  Winter  und  Der  Betrunkene.  Goldne  Med. 
Pari«  1889. 

Sokolowski,  Jakob,  Maler  und  Radierer,  geb.  178*  in  Wyciolki  bei  Wirsc-hau, 
t  1837  in  liuko.  (Kreis  Lublin),  Autodidakt  und  von  Orlo.ski  beeinflusst,  dem  er 
in  SI.  Petersburg  näher  trat.  1820  mg  er  sich  auf  das  Land  nach  Bukt*  lornct 
Er  malte  Genrebilder  und  zeichnete  Cuicaturcn. 

Sokolonskl,  Slegmund,  Maler,  eeb.  1859  Im  PcwnBchen,  +  1888  (?)  in  Pari«, 
Schüler  der  Krakauer  Kunstschule  und  der  MBnehener  Akademie  unter  Wagner. 
Von  ihm  Josef  von  seinen  Brüdern  verkauft  (1883),  Birken  waldchen,  Weideplatz  im 
Walde,  etc. 

Solarl,  eigentlicher  Familienname  der  Baumeister  und  Bildhauer  Lombardo, 
Antonio,  Martin o,  Moro,  Plotro,  Santo,  Tommaio,  Tufllo,  etc.,  >.  d. 

Solarl,  icliille,  Jlalrr,  boIi,  it.  Od.  1sJS  i:i  Neapel,  Schiller  der  dortigen 


Apgelo.  -  Ein  Ae-oallno  S.  war  Eiildbauer  am  Mailander  Dom. 

Solar),  Sanllni,  Bai;nici:-:rr  ur.J  HL^ihauur,  jji-b.  um  1576  in  Cnmo  (?),  t 
in  Sslibnrg,  »o  er  um  1814  den  Dom  nach  Plauen  des  Vinc.  Bcuuonl  h 
Ferner  yon  Nim  Siiiru,.-,  im  bisüliüil.  Pulnia  und  (jaden  das. 

Solarl,  Tanimaso,  Bildhauer,  geb.  4.  Sept.  ISA]  in  Neapel,  sollte  erst 
meiater  werden,  EtHlirtc  nli  I'rnsiriiar  in  linm.  Kr  «utile  l'raf.  an  der  Nea[ 
Akademie.  Von  ilira  üaviii  uml  AUif;iL;l,  Ciir.sli.s  (Ii,.!.  K.i|,lle,  Ne:L|„-i',  Itt 
Tf:i,pe],>ii,!  (I  i.niiil],  i  r.  Iii'  in  Capj.i),  H.  TiiitNm.i,  .l'Aipiiuo  1 1  rt- 1  S.  Aco! 
(Dom  zu  Gaetal,  Kacdiaulin  \l'inul[.  z.i  CiipuilLiEumoi,  U  lU^tna^elilirtwliii 
(AppL'Jalioiisliof,  Neapel),  de  Milpl.  der  Ncupol.  i;ni  ile;  Komischen  San  L 
Akademie;  SS.  Maurizio  e  Lazzaro  Ord.,  versch.  Med. 
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Solario,  Andrea,  Maler,  gen.  Andrea  da  Milauo,  geb.  >or  1476,  f  nach  1511. 
14  SO  war  fr  mit  seine-:«  Bruder,  [Irin  llil.iliaiier  t'riatul'uro  &  in  VeneJM,  1493  in  Mailand, 
1507-09  in  Gaillon  in  der  Norman  die,  wo  er  die  Kapelle  des  Kardinals  d'Amboiso 
schmückte,  thstig.  Er  weist  eine  ■Vereinigung  >on  Lombardi schon  und  Venezianischen 
Zügen  auf  und  galt  in  Mailand  unbestritten  als  sweiter  neben  L.  da  Vinci.  Ein  grosses 
Alttrwerk  für  Jie  Certosa  di  Pavia  bintrrliess  er  unvollendet.  Ferner  von  ihm  Ma- 
donna mit  Heiligen  (1495.  Brcrs,  Mailand),  Sa.  Calbarina,  S.  Joannes  Ilaptista  (1495 
Mus.  Foldi  Fezioli,  das.),  Flucht  nach  E[:vj,t. -,.  (IIIS  eii.mla),  Madonna  u.  A.  {1503 
L  luv  r  e,  F-LriE),  llildr.iss  eines  Senators  |lS0b  Nat. -Gal  ,  I.omlon).  Fieta  (Sammlung 
des  Lord  Xinnaira,  l'.ossic  l'riorv),  Die  Krcmirafiiinj;  {Gal.  liorBbcse,  Horn),  deigi. 
(Gal.  Bretcia),  Cardinalsbildniss  (Mus.  Neapel),  Sogenannter  Mass.  Sforza  (Gal.  Crem«, 
Mailand),  Ein  Haus  (Gal.  Bergamo),  etc. 

Solario,  Antonio  dl,  Maler,  gen.  Lo  Zlngaro,  wahrscheinlich  eine  gsnt  mys- 
tisch* Persönlichkeit,  angeblich  um  1182  in  Chili  di  Peoaa  geb.,  t  »55  (?)  in 
Neapel,  mit  Legenden  von  der  Art  des  Q.  Massjs  umgeben.  Der  Maler  dem  man 
di«  betreffenden  Bilder  zuschreibt,  scheint  Umbrisch-Flurentinische  Schule  durchge- 
macht eu  haben.  Besonders  hervorzuheben  ist  eine  Madonna  mit  Heiligen  im  Mus. 
Neapel.  Die  meisten  der  ihm  ehemals  lugetbeilten  Gemilde  werden  jetzt  gänzlich 
anderen  Meistern  z,  Tb.  pogjr  (wie  in  ltnsiii-r.l  Nie  In  Italienern  zugeschrieben. 

Solario,  Criatofc-ro,  Bildbauer  und  Baumeister,  geh.  tot  IMS,  t  nach  1525, 
Bruder  des  Andrea  S.  IJm  1490  war  er  mit  diesem  in  Venedig  thätig  und  wurde 
in  Maitand  Hofbild  hau  er  L.  Sfurias  bis  tu  <l^s*i:  Tin],    Spän-r  kam  er  auch  nach 


ione  in  Mailand  und  Sa,  Croce  in  Favia.   Seine  plastische  Gl 

.eide  Hauptfiguren  (149S  u.  fF.)  im  1.  Schiff  der  Certosa  di  Pa.i 
lernen  weiter  ebenda  Die  Fiel»  am  Antependium  des  Hochaltar) 
ler  Sacristei  des  Mailänder  Dorna,  Christus  ao  der  Säule  (.- 


Florenz,  f  1740  h:  Monti-varclii,  Schüler  von  iL  Arrij^hi,  dann  aof  Kosten  C 
tou  C.  Ferrl  und  J3.  Ferrata  io  Korn,  endlich  auch  In  Paria  gebildet, 
fertigte  er  fot  die  Künicin  Christine  vor.  Schweden,  Medaillen  auf  Ferri 
Card.  Aszolliui,  Cl.ici,  lios|ii^lio=i ;  in  Puris  für  Louis  XIV.  eine  grosse 
Friedenstnedaille;  in  Klorenz  Enthauptung  des  Tin  fers  (Basrelief),  lironcc 
(für  Sa.  Annunziata),  Reliquarinm  (für  Sa.  Maria  Maddalena  de'  Fazzi),  die 
des  M.  A.  Zondudari  und  M.  do  Villena  (Beide  für  ürosshenog  Fernando),  kleine 
Figuren  nnd  Eeliefa  in  Edelmedall,  12  Basten  und  8  Bronceatatuen  fOr  Fürst  J,  A. 
>oo  Liechtenstein,  etc. 

Soldl,  Andrea,  Maler,  geb.  um  1632  in  Floreoi,  t  nach  1768.  Er  besuchte 
Falestlua,  kau  um  1735  nach  England  ond  malte  Bildnisse,  sowie  Historien  nicht 
oboe  Glück,  doch  war  er  leichtsinnig. 

Soldl,  Emile  Arthur,  Medailleur  und  Bildhauer,  geb.  29.  Mai  1346  in  Bellevill« 
(Paris),  Schüler  toc  Dumout,  Farochoo  und  Lequesne.  1860  erhielt  er  den 
1.  gr.  ilomprris  auf  Grund  einer  Medaille:  Das  Glück  und  das  Kind.  Von  ihm 
Aclaon  (1377  Marmor- Basrelief  Mus.  Besancou),  Gallia  (1373  Lniembourg,  Paris), 
Erinnerung  an  Venedig  (Gemme),  Huldigung  an  Beethoven,  Bildnissmeduillcn  und 
Büsten,  etc.  S.  veröffentlichte  „Hecueil  et  miimoircs  pour  l'lliatoirE  et  l'Art*  und 
.La  Sculpture  e'c.jplienne",  sowie  Mehreres  in  Fachzeitschriften.  Med.  3.  Kl.  1873, 
Kr.  d  Ehrenleg.  1878. 

Sole,  Giovanni  Antonio  Maria  dal,  Maler,  geo.  II  Bonchino  dal  Paeal 
(well  er  mit  der  I.  Hand  malte),  geb.  160(5  in  Bologna,  t  1634,  in  der  Albanischulo 
gebildet,  in  deren  Manier  er  gute  staffirie  Landschaften  malte. 

Sole,  (iloiannl  Giuseppe  dal,  Maler,  geh.  10.  Uec.  1E54  in  Bologna,  f 
ii.  Juli  niD  dus.,  Schiller  «  ines  Vaters  (i.  Antor.io  M.  dal  S-,  des  Canuti  und 
des  L.  Pasinelli,  dem  er  besonders  nachstrebte.  Seine  sorgsame  Durchführung 
und  sein  Ver.tiiudüiiS  fi-r  Coiliii:',  Lnnl'chul:  und  ArfliiU'-tur  «nrden  gi.nllirat. 
Von  ihm  Abend  Nacht  und  Murgen  (Caan  Zappi,  imoln),  Der  ungläubige  Thomas 
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(Mad.  di  Galiero,  Bologna),  Die  Verkündigung  (San  Gabrielle,  das.),  Fresken 
(S.  Biigio,  das.),  Hercules  und  Omphale  (Gal.  Dresden),  Rabe  snf  der  Ilucht  (Gal. 
Aogsbnrg),  etc.  tue h  einige  HjhIJi-l .uibi-jl  ii.nl.  eigener  Zeichnung  und  nacli  l'aainclli. 


■r  Ace»d.  Clementinn 


Solerl,  üiorfiti,  Maler  und  Bildhauer,  c.eb.  »iitli  läJOCfi  in  Aleasandri», 
t  1557,  wabrsc-henlid,  Hclml-r  seines  Se.hwiegervaters  ß,  Lanini,  au  R,  Santt 
weilergebildet.   Er  war  lür  Felipe  II.  im  Kstorial  tUatig,  sowie  für  den  Herzog 

Al™ändriJ,™SflS  Maria  mit  S.  Lorenz  (1573  DoroinikaDcriltircbe,  Casale),  gute' 
Bildniusf,  etc. 

Solfnrolo,  II,  i.  Tayella. 

Holser,  Uernhard,  Bauiueialer,  geb.  1621  in  Rcntwcioadorf  (Bayern),  Schüler 
von  Gärtner.  Kr  wurde  ig  Dürnberg  städtischer  Baurath  und  schuf  meial  im 
gothiicben  Stil  dort  du  Kranken  haue,  das  Bankgeblude,  die  Handelsschule,  die  neue 
KatbarinenmOhlo,  das  Mnricutbor,  das  Leichenhaua  des  S.  Rocbuakirchhofc.  Von 
Ihm  ferner  die  protestantische  Kirche  zu  Stein,  das  Mausoleum  des  Famen  von 
Thum  und  Tauig  in  Regensbtirg  und  das  des  Grafen  ruckler  In  Farnbach. 

Soll,  Uuiaeppo  Maria,  Baumeister  und  Maler,  geb.  1745  in  Vignola  bei 
Moden»,  t  10Ü2,  gebildet  in  ilolojjua  und  als  1'euaionkr  in  Rom  unter  liattoui  u.  A. 
1781  wurde  er  BrC-nder  und  Direktor  der  Akademie  zu  Modena,  apaler  Prof.  der 
Zeiehenkuasl  an  der  MLUUirseliisle  und  dann  wieder  an  der  Akademie  dort.  VuB 
ihm  Pal.  Bellucci  (Vignola),  inebrcro  Brucken,  Theile  des  kera.  Fabals  (Modena), 
   i  (Venedig),  etc.  Ferner 


ihm  Pal.  Bellucci  (Vignola),  mebrero  Brucken,  Theile 
Spital  und  Kirchhof  (Uento),  l'jil.  lieggio  am  Marcuap 
malte  Cr  auch  Landschaften  und  Architekturen. 


Sollero,  Domonieo  (gen.  Morelll),  Maler,  ...  ---„..- 
Schüler  der  Akademie  das.,  au  der  er  mit  21  Jahren  I8»7  den  Ko 
In  Rom  war  er  Schüler  C.  Guerraa.  Don  malte  er  eine  Madonnr 
kind  wiegend,  kämpfte  dauu  auf  den  Barrikaden  in  Neapel,  ala  der 
die  Bourboncn  ausbrach,   und  kehr  tu  von  seiner  Wunde  geheilt,  aar 

Ii.  .Ji  i  i  ■  liian  I  und  Moll  in./,  Iii   ei  ,  dii  liun  :  in  lei  riebl 


Ale  die  limistsdiiilo  in  Jieapcl  reorgaoiairl  wurde,  wurde  P.  Paliaai  Präsident  und 
er  I'rofesaor  und  Direktor  des  /.eieheiiuererricntcs,  den  er  ana  den  alten  akade- 
mischen Geleisen  befreite.  V:i,i  ihm  iiimmeilakrt  .Mariae  (Deekenbil J  in  derScblosa- 
kapeile  iu  Neapel,  Hin  liiMersturmer  Valerie  von  Capodimoute),  Die  Versuchung 
dca  Hl.  Antonius,  Lkristus  auf  dem  Meere  schreitend,  1  alituiumi,  die  III.  Magdalena 
lieut'guct  dem  Leiter.  Miretlcd  «ieier  europäisier  Akademien  ;  iuliabci  mehrerer 
(Irden  und  Senator  sei'.  Irjiiu. 

Sollnian-Lleuland,  — ,  Kupferstecher,  geh.  um  1810,  t  1880.  Er  atach 
einige,  unbedeutende  Bildnisse,  wurde  aber  als  Bildnita- Kenner  und  .Schriftatelier 

Solimsn»,  Francesco,  Maler,  gen.  L'lbbate  Ucclo,  geb.  1.  Oct.  1657  in 
Hocera  de'  PaganL  f  5.  April  17*1  in  Neapel.  BnliOlec  Bernes  Vaters  Angelo  S., 
'■- n  F.  ili  Maria  und  (1.  del  i'o,  auch  an  J,n  Werten  der  Kelcc-.iktr  in 
'  "  ■ Lids  llericjikl  XIII.],  König  FeUrio  ¥.,  u.  A.  be- 
n  S.  Paolo  Maggiorc  und  S.  Duruenico  Maggioro, 
uesu  uuove,  ,me  in  -iia]iei  ,  ,i.  1:1  Assissi  und  Meine  t:ussioo.  1T0J  crtticiltc  Felipe  V. 
ihm  Auftrag  für  Gemälde  in  der  kgl.  Kapelle  an  Madrid.  Slulleleilidder  von  ihm  beilu- 
den Bich  luden  SsrunilnLiecnzo  Dr.  sd,,;  ['."  lühicr),  tioruoi  (Llliii),  Lier.ua  (Pal.  JJucale), 
tJat.  Haag  (Die  Verkündigung),  Madrid,  Madarid,  Paris,  I'rBg,  Rom  (l'al.  Uoraini), 
St.  Petersburg,  Stockolm,  Wien,  ein,  sowie  in  neapolitanischen  u.  A.  Kirchen.  Von 

Solls,  Francisco  de,  Makr,  geb.  16i'j  in  Madrid,  f  24.  Sept.  1684  das,,  sollte 
erst  Theologe  werden,  daun  Schüler  seinta  Vaters  Juuu  de  S.  Kr  halle  schon  mit 
Id  Jahren  Erfnlg,  und  inalla  die  Tlialen  des  Herkules  iura  Eillüllg  der  Kfinigin 
Louise  >aa  Orleans.  Kirr  Kci!  lang  ur.lciliicl-.  er  eiue  Akademie  in  eigenem  Hanse, 
Bammelte  ferner  ausserorderilLielie  Kuiiit-  und  llne!.<-rac:,iil/e.  Sein  Heitlitbaru  und 
eeine  'i'rigljtit  verl.iiiiierlta,  ilasi  es  in  der  Mulerei  »citer  b;n::bli.'.  .Sein  Werth- 
volles  Ma.  mit  liiugrapbieu  spanischer  KAnitler  ging  leider  verloren.  Kr  malte 
Historien  für  Klosterkirchen  ili  Madrid,  Alciia  ünu  Vallad.j.iü,  z.U.  Die  Ullbetkel.te 
Empfängnis»  (Kapuzinerkloster,  Madrid;. 
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nach  München  !  .  ..   

i Imi  feruer  die  3  Musen  11565  radiert],  fl  iteililieh.i  (;, 
und  von  Holzschnitten  Die  Passion  (Ü4  Bl.)  und  einige 
Solli,  Virgil,  Maler,  Kupferstecher  und  Holiscbn 
f  1.  Aug.  1562  du.  Seine  Bilder  sind  Stilen,  dagegi 
Radierungen  und  Holz  seh  eitle.  Kr  gehört  iu  den  Klein 
ist  ei  1kl' hinbin  i j. ßi te n  Ranges.  Von  KijoforriliiHen  u 
acbmieds.crsierungen  (1541),  Jagdbildchcn  [1541),  Ciipido 
Ins  Wieilrrt;iuicrlMd  In.  Aldf^rover);  von  llul^chnitt 
P  Iura  in  o  od  bis  Henri  III.,  mehrere  Iii  bei  folgen.  Die  Mi 
Alclali  Emblemata  (1581),  etc. 

SallUrlo,  Erncsto,  ilildhaacr,  geb.  im  Juli  Ii 
(Besätem),  als  Pensionär  Schiller  der  Neanoliu  Akader 

Von  ihm  Drei  grosse   -  c   -  ' 

"orsne  (Mus.  Naiioi 
 Medaillons,  etc. 

Sollaiiino,  II,  (eigentlich  Ginltano  da  Montelupot).  Maler,  geb.  um  1470, 
t  154a  In  Pisa.  1506  arbeitete  er  mit  G.  B.  Volponi  in  Pistoia.  Von  Ihm  ferner 
Alur  (S.  Stefuno,  Scrra.alle).   A.  Bilder  in  Gasöle  nnd  Pisa. 

Koller,  August,  Baumeister,  geb.  14.  Hin  1805  in  Erfurt,  +  5.  Soi.  1853. 
In  seiner  Vaterstadt  gebildet,  kam  er  1833  durch  Schinkel  als  I.sndbu  um  c  ister  nsch 
Berlin.  183)  wurde  er  Assessor  Uni.i  nächster  Gehilfe  H.  hn.ki-': ,  '.  1311  Ober-,  1843  Gell. 
Ober-Baurath;  184ti  bereiste  er  Italien.  Von  ihm  der  Entwurf  eur  knihol.  Kirchs 
in  Berlin  (1850,  romanisch) ^nnd  die  Kirehyu  Mi&bo-iti  in  OberechlesUjn  (gothiscb). 

W"  BSone«Uirn.SHenddus,b  sutoin  Smi™ 

Kfhnlcrin  von  w.  Hendriks,   sin  malle  Blumen  und  Krachte. 

Solller,  Cleinente  Marie  Loniae,  Malerin,  gel,  vor  1825,  t  1840.  Von  ihr 
Junge  li.idi-mLr  ;  I  ri-i'j  Pustel  Ij,  JntiamieH  der  Taufe.  tl*V,),  Pildimse,  sie. 

Solller,  Paul  Lunls  Engen«,  Bildhauer,  geb.  vor  1855  in  Paris,  Schaler 
>on  C.  Cordte      "  " 


Solomon,  Abraham,  Maler,  geb.  18 

Bcholcr  der  Bloomsburj  Kunstschule  (II         -  -  

Von  ihm  In  Erwartung  des  Unheils  I  lii.VTi,  l'reisesjuoclicn  [185»),  .Tho  Lost 
l)..t  i-tcgeEiil.lekj  Kranke,  etc. 

Salon,  Maria  Jeaiue,  Malerin,  geb.  1836  in  Montauban  (De>  Tarn-et-Ga- 
ronne),  Schaleria  von  Belloc  Sie  malte  Minismrcn  (meist  Bildnisse)  und  kleine 
Aijuardl-,  suivie  Forzellau-Copien. 

Solorisuo,  Mnrllua,  spaoischer  Baumeister  dea  16.  Jahrhunderts.  Um  1504 
vollendete  er  die  Kathedrale  von  Paleuela. 

Solosmeo,  II,  (eigentlich  Intonlo  di  lilovmml '.),  lüldliauer  und  Maler  des 

Badia  di  ™<Kedele'sii  Pqpt«"eini!  Madonna 'mit  4  lieil."^.^). 

fjolsernus,  Maler  des  13,  Jahrhunderts.  Von  ihm  (1207)  die  Mosaiken  an  dar 
Fagsde  des  Domes  so  Spoleto. 

Soltau,  Heinrich  Wilhelm,  Maler  und  Radierer,  geh.  in  Hamburg,  t  läSI, 
in  München  gebildet,  hesuehte  auch  1840  Pstis.  Er  malte  Architekturen,  Genre- 
liildur.  Miuiatii.cn  und  Adressen,  radierte  Illustrationen  tu  Kinde  rliod  cm,  Gedichten 
und  aeiebnete  kirchliche  Kirnst ab.  Vm,  ihm  llamliurfii'r  Dankesadrwseu  (1843), 
Allen.elrnrest  (lSS.ri),  ELtigaiijr  im  I'al.  Oaslei  /n  Venedig  Flivsfalirt  auf  der  Isar,  etc. 

Soltau,  l'aullne,  geb.  Su  brlandt,  Malerin,  jjel..  nach  1S17,  Kciullwiu  ihres 
Vaters  Itudolf  S.  und  des  llulmfe  in  Paris.  Sic  malte  Ueorehilüer  in.  It.  !W 
erste  Unterricht),  besonders  aber  Bildnisse,  von  denen  eins  in  die  Schweriner  G»L 
gelangte.  jjaltanar,  Maler  und  Kupferstecher,  geb.  1790  in  Antwerpen, 

t  ISiU.  Schüler  von  (J-.i  rte  ru  mit  »citi-recluldcl  unter  Vincent  in  Paris.  Kr 
»ii nie  Kaj.it.in  von  Port  T.:llu  und  Srti1oä,hnii(iMiiii;n  -i.  I.aekeu.  Nach  der  itevolu- 
tion  folgto  er  dem  engl.  Admirnl  Ponham  nach  Indien,  *■„  er  zahlreiche  Zeichnungen 
von  ethnographischem  Interesse  anfertigte.  Auf  der  Heimreise  litt  er  hei  Spanien  Schiff- 
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bruch,  rellets  aber  seine  Zeichnungen,  und  radierte  288  Bl.  danach,  dio  er  1808  in 
4  Bdn.  in  Parts  herausgab.  (.Tbc  Hindoos  etc.",  iütot  1798(99  schon  einmal  alt  ,Ths 
Canums  of  HindoEtan"  herausgegeben)!  Anders  bat  Beult  radiert.  Znletit  wir  er 
Usfenkapitln  Ton  Antwerpen.  S.  malte  Marinen.  Ein  Bild  tob  ibm  gelangt«  in  da* 
Wiener  Sellins!. 

Soll,  Arthur,  Kupferstecher,  geb.  ror  1670  (?),  f  um  1695.  Er  war  in  England 
llülii!.  arbeitete  für  Kuh.  White-,  und  stach  Bildnisse. 

Somalul,  Francesro,  Uildliauer,  gel..  vor  1815  in  Lugano,  +  13.  Aup.  181.5 
in  Mailand,  Schuler  mn  Paccetti  an  der  Ilreria  Akademie.  Von  ihm  Kindheit  de» 
liacchus,  Grabmal  Pagares  (Brescis,  Campo  Santo],  Theile  des  Fried  cnsbogens  in  Mai- 

'  Somer,  (Somaran),  Jan  tan,  Kupferstecher,  ecb.  um  1G40  in  Amsterdam  (7), 
t  du  1700,  einer  der  Trüben  Schabktlnatler  Hollands.  Man  kennt  ron  ibm  ca.  40 
Bildnisse  und  Köpfe,  6  alttcstsmcn Hiebe,  11  neuteslameutliche,  IS  mjlbologiscbo  ond 
über  70  Genre- Darstellungen. 

Homer,  {Sanieren),  Matbri  Tan,  Kupferslecher,  des  17.  Jahrhunderts,  geb.  in 
Amsterdam,  scheint  iwiscbeo  1650—70  auch  in  Regcnshurg  und  KUmbrig  thstig 
gewesen  iu  sein.  Von  ibm  ticle  IluchilluMrationen.  aber  20  Einzel  bildnisse,  Die  7 
Werbe  der  Barmherzigkeit,  Landschaften,  etc. 

»Omer,  Panl  ran,  Maler,  geb.  um  1570  (.'..  Jan.  1570?)  in  Antwerpen,  begr. 
5.  Jan.  162!  in  London.  1604  mslta  er  noch  mit  seinem  Bruder  Ilornard  S.  Bild- 
nisse in  Amsterdam,  ging  aber  bald  darauf  nach  London.  Auch  hier  schuf  er 
Beschallte  Bildnisse.  Ton  denen  sich  6  [n  der  Hamnlon  Court-Oll,  4  in  der  Sit. 

it  James  Pal.,  Windsor  Pal-,  Sammig.  Duke  of  Norfolk, 


numer,  isomeren;,  mm  mn,  t\unre 
t  !C9)  in  London.    Kr  war  in  der  Heimath. 
1    -  dirrer  und  SchnbkunsUer 
hibkunatblitter  tun  ihm, 


als  Radirrer  und  SchnbknnsUer  th»tig.  Man  kennt  ungef*hr  '200  Radierungen  und 
.igener  Erfindung  und  nach  Bcrgbem,  Els- 
Lorent,  Mignard,  Poltor,  Pousaiü,  Robusti, 


lt.  von  Uro,  Santi,  ..  der  Velde,  .! 

»Omers,  Lodeirijk  Jan,  .M.iler,  cot.  US.  Nov.  1S13,  j  3.  Juni  1880,  Schüler 
F.  de  flriekeleers,  auch  in  Paris  und  Italien  gebildet.  Kr  war  in  Antwerpen 
tbitig  und  malte  geschichtliche  Scenen,  sowie  bumoristiicbe  Oenrebilder,  i.  B.  Interieur 
lAmstersam,  Mas,  Fodorj,  Cromwell  entdeckt  eine  VcrschwSrnng  (1837  Mus.  Leipiig); 
A.  in  den  Gal.  an  Darmatadt,  Donauescbinsen.  etc. 

Soniers,  Willem,  Mol  er,  geh.  1 
Er  malte  Interieurs,  Krncnbl '  ' 

Somerrllle,  Andren,  !  . . 

Trusless'  Aeademy  in  Edlibürgh.    1812  wurde  er  Mitgl.  der  8. 
Von  ihm  illumen  des  Waldes,  Die  Braut  .on  Jarrow,  etc. 

Sohra,  Henri,  a.  Sommler,  F.  C. 

Sommer,  August,  Bildhauer,  geb.  5.  Min  (April?)  183Ü  in  Coburg,  gebildet  in 
Stuttgart  nnd  an  der  Mhncheuer  Akademie.  Er  war  12  Jahre  lang  in  Oesterreich- 
Ungarn  thatlg  und  ging  ror  1880  nach  Rom.  Für  dis  Zollamt  nnd  ilie  Universitata- 
Bihliothek  in  Budapest  schuf  er  mehrere  Figuren,  für  das  Opernhaus  in  Wien  mehrere 
Büsten  und  Reliefs;  ferner  ton  ihm  Dich  mit  Jurd.sdmisc.iem  Wcinscblauob  (Nnt. 
Gal.  Berlin).  Sirene  (elcnda.  ^Marode  Kntini,  D,:r  Teufel  Klieren  fangend,  ele. 
Gold.  Med.  London,  Berlin  (1888),  Nürnberg. 

Sommer,  Carl  Aognat,  Maler,  ^eb.  1820  in  Vcitlahm  {Bojern),  tbitlg  in  Altona. 

Sommer,  Engen  le,  icreliel.  Hauptmann,  Malerin,  geb.  1865  in  Bah  misch -Leina, 
gebildet  in  Wien,  München  (unter  L.  Herlerich)  und  Poris,  thatig  in  ihrer  Hei math. 
Vna  ihr  J.igcirc ■  (JcnrrLiUcr,  ülilllcbca  und  Bildnisse. 

Sommer,  Heinrich  Philipp,  .  

Welterau,  |  nach  1813.  Er  war  In 

tiugeu-^iiielberg-Dcnkmal  in  Oellingen,  Ala  haste  rar  heilen,  etc. 

Sommer,  Ignnz,  Bildhauer  des  13.  Jahrhundert!,  t  *■  Hin  1737  in  Frisdlaod 
(Böhmen),  wo  er  thalig  war. 

"  r,  Oskar,  Baumeister,  geb.  im  Dec.  1840  in  Wolfenbuttel,  t  13-  Febr. 


Di  i  nod  L-. 
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schuf,  dann  nncli  Berlin  ia  Hitaiga  Beubüreaii,  endlich  (1369)  als  Architekturlehrer 
■n  das  Stadel'sche  Institut  in  Frankfurt  a.  M.  Dort  baute  er  das  neue  Stadel'acba 
"  ie  Börse  (pmeinsrhiiltlirr 
«guoddasRatlihausiul 
igrapb,  gob.  n.  Ott  Ii 
du.   Er  erhielt  in  der  K.  K.  Hof-  und  f 

jograpb,  gel 

nnd  hat  für  (eines  Vaters  Werk  .Lea  Ans  au  Moren-Age*  einige  Blatt  auf  den 
Stein  «ebrichl,  sowie  etliche  Bildnisse  geschaffen. 

Sommerau,  Ludwig,  Malet  und  Kupferstecher  des  18.  Jahrhunderts,  geb.  1750 
in  Wolfonbdltel,  StimW  «du  C.  i  Mccliel  in  Basel.  Er  kam  nach  Rom,  wo  er  die 
Teppich«  R.  Sautis  und  seiner  Bcbnlo  [20  Bl.  1780  in  Rom  und  1837  mit  Ergän- 
zungen In  London  erschienen)  stach.  Zurückgekehrt,  stach  er  iwei  Bilder  aus  der 
fial.  Salzdahlum,  A.  nach  Barbieri,  Kcni,  Vewlli,  Zarnpieri,  etc. 

Sommler,  Francois  Clement,  französischer  Zeichner  und  Radierer  gen.  Henri 
So  mm,  geb.  1814  in  Renen,  wurde  iura  Kaufmann  in  Afrika  ausgebildet,  kam  aber 
zurück  und  wurde  Schaler  0.  Marina  In  Ronen,  sowie  Pils' in  Paria.  Er  trachtete 
darnach  ton  der  Regierung  aum  Kunstatuillum  nach  Japan  geschickt  zu  werden,  was 
der  Krieg  verhinderte,  Bnrtv  liesa  ihn  die  Faesimilo- Ski  stau  für  aein  Buch  aber 
japanische  Kunst  zeichnen.  Seine  besten  selbständigen  Blatter  behandeln  die  Pariserin. 
Kr  lieferte  Illustrationen  dir  die  Zeitschrift™  Inutile,  Osnadie.  IILsh  I.ifr,  Monde 
Parisien,  Charge,  Paria  ä  l'Eau  forte,  etc.  Von  ihm  ferner  LeCons  conjugaltt,  Was 
man  nicht  in  sagen  wagt,  11er  Bazar  zu  Dreizehn  (Teil  Ton  Mclandri).  Auch  für 
das  Chat  Noir  war  er  thalig  als  Zeichner  und  Schriftsteller.  8.  war  einer  der 
Gründer  der  Pariser  Gesellschaft  der  Maler-Radierer. 

Boiumlere,  rtartl^lcmr  de,  Baumeister  des  14.  Jahrhunderts,  der  1360  fllr 
Käsig  Charles  V.  im  Schlots  ton  Uclun  Initie  war. 

Somogrl,  Daniel,  Maler,  geb.  13.  Sept.  1837  in  HjiregyhAza  (Ungarn),  studirte 
in  Manchen,  wo  er  sich  i«7U  niederliess,  r.achdcni  er  luiorin  Malta  sguarellirt  baue. 

Sompel,  (Sompelen),  Tieter  ran,  Kupferstecher,  geb.  um  1600  in  Antwerpen, 
cb  1A42,  Schüler  ron  P.  Soulman,  In  dessen  Weise  er  nach  ».  Dyck,  r.  Eyck, 
hont,  Hubens  (Jünger  iu  Emmaus  1643),  Soutman,  etc.  gute  Historien  und  Bild- 


Hnnthorat, 
□ists  stach. 

IZnonl.  .Tan  «n.  mit    !(.  ......  .. 

,   Sohn   deH  Jona 


Kon,  (Zoon),  Jan  Tan,  Maler,  gel.  IB.  August  1658  in 
  ■  des  3.  P.  r*" 


le),  A.  in  Angeburg,  Brüne),  Lyon  und  Kantet.  —  Ein  Frans  S.,  der  oft 

iseben  1700-1750  iu  gleicher  Weise        '  :-'  ;- 


Hon,  (üoon), 
luni  1BB7  das.. 
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"lnatig"'an'gefulirrwird~st  V 
Joris  Tan,   Maler,  gct.  24.  Sept.  1629  in  Antwerpen,  begr. 


heim,  Tonrnaj,  etc. 

Son,  (Sore),  Slcolas  de,  Maler  und  Kupferstecher,  geb.  vor  1600  in  Rheims, 
f  nach  1624.  Von  ihm  nnter  A,  Die  Facads  .on  8.  Nlcaise,  Portal  der  Kathedrale 
zu  Rheims,  Copien  nach  Call«,  Die  Belagerung  Ton  Dankirchen,  o.  A,  Stiebe. 

Sonderland,  Frlti,  Maler,  geb.  20.  Sept.  1336  in  Düsseldorf,  t  13-  Juni  1896 
das.,  Sohn  und  Schaler  des  Jobann  B.  8.  und  weitergebildet  auf  der  Düsseldorfer 
Akademie,  sowie  bei  HidtUmann.  Er  bereiste  die  Mosel,  den  Scn.arz*alJ  etc., 
malt«  Bauernscenen  n.  s,  w.,  dann  anch  Salonbilder.  Von  ihm:  Ein  unbescheiden  er 
(last,  Die  lustigen  Arrestanten,  Egoismus,  Kommunismus,  etc.  Med.  London  1874, 
Diplom  München  1873. 

Senderlud,  Johann  Baptist  Wilhelm  Adolph,  Maler  und  Badlerer,  geb. 
2.  Febr.  1K05  iu  Düsseldorf,  +  m,  Juli  137S  das.,  Schüler  der  Düsseldorfer  Akademie 
unter  Scbaduw  und  Cornelius,  sowie  auf  Reisen  in  Frankfurt  a.  M.,  Paris  und 
Holland  weitergebildet.  Er  malte  Genrabilder,  z.  B.  Hans  und  Grethe  (1839  Kat.  dal. 
Berlin),  Barcntani  (1K31  Mus.  Königsberg),  Rheinische  Fahre.  Er  radierte  10  Illus- 
trationen und  Randleisten  zu  Deutschen  liichtungi-n,  und  illuBirirte  ferner  Keinicka 
Malerlleder,  Immermanns  Münchhausen,  Kinder-,  katholische,  Volks  Schriften,  etc. 
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Gilde.  Et  malle  Lsndacbaften  und  einige  mittönen.  Von  Ihm  Das  Thal  [Gsl.  Haag), 
Ansicht  Dane  Botterdnm  (1692  Mos.  Rotterdam),  Landschaft  (fraglich,  Gal.  Augi- 
burg!, etc. 

Sonne,  Jorgen  Valentin,  Maler,  g-k  2t.  Juni  ifiOl  in  lilrVerSil  (Seeland), 
t  im  Sept.  18!)0  in  KLiieulinnen,  Sthtikr  »(in  Gebauer  und  der  Kouenhaganer 
Akademie  (IPlö-  So),  dann  vnn  P.  Hess  in  München.  lo3l— 41  war  er  in  Koni  thatig. 
Kr  malte  S.lilachicnljilikr,  dann  Volkmcenen,  etc.  Er  malte  tvrk  die  Sgraffito- 
Bilder  m  Ehren  Thorwaldiena  am  Aeusieren  von  dessen  Museum  in  Kopenhagen. 
Von  ihm  Kranke  sm  (iralic  der  Si.  Helena,  Angriff  auf  Düppel  (18411  Nat.  Oal. 
K'priiiiap.iii.  Kav.il  IrTie-An-rilf  Mf  Schenteiil  (IbTi  das.:,  Alle  ri.-i-lier  n.  A.  (1341 
ila.<.i    Mitglied  der  KiiMi^lüCKr  Akailemii!  l.-iH;  llniiel.rog.ttr.l.  (tt-M). 

Sonnenldtfr,  Johanne«,  Kii|,IV,Mn:l.f  r,  Bel,.  Sj  KiLr!  imü  in  Nnrnherg,  ge- 
bildet dort,  in  Leipiig  and  Dresden.  1862-58  war  er  InTrieil  ala  Leiter  der  l.loyd- 
Kunalanatall  thatig  und  mirde  1882  (bis  1895)  Prufesaor  an  der  k.  k.  Akademie  in 
Wien.    Von  ihm  Sprckliacner    (K,   Ilefrrpger),  Boreas  entführt  die   Oreitliyia  (d. 

H.  il.erjs!,  VfTiuifist  iiin.li  denn.) ;  A.  nid.  Angiii,  v.  Iiyck,  liunliatif-r,  Lanlliergor  er.', 
nurii  lianliMHiistidiL-.  Ülircr.mitEÜeij  der  Wiener  Akademie  ilST'JI;  versch.  Meli., 
l>ei-.!-.lie  u.  Oislnmdcli.  Cr. Inn. 

Sonnenicliein,  Johann  Valentin,  Hlldliaucr  und  Stucraior,  geb.  1719  in 
Lndwieslual,  }  1B16.  1771  wurde  er  Lehrer  an  der  Karlsakad.  in  Stuttgart,  ging 
1716  nach  der  Schwei;,  wo  er  Anfangs  in  einer  Porirdlanlnlirik  ru  Zürich  tbilig 
*ar,  um!  dum  Professor  an  dir  Itcrr.cr  .Und, ■„,:,.   »-„nie.    Vi:,,  il.üi  Stucciuiiren  im 

I.  Mit. rill.. ss  Sr.lümie,  l.jir.nie.l  ll-'A).  Modell  i-.i  dem  Hallerdenkmiil,  Ms 

SonBin,  Ernst  Georg,  Baomeistcr,  Frt.  17UL'  in  Mir'.ciisilnrf  Lei  Perldicrg, 
t  17114  in  llimil.il. ir,  (jiiiÄ  l«d  einem  TOpfer  in  All. .na  in  die  In-lire.  smdirre  dliiu, 
IVologle  ued  Mathematik^     II   I  n  1  pbjslkal  and 

Hfl,  «Bier  des  17.  Jahrhnnderla,  der  16:52  Hofmaler  In  Clere 
wurde.  —  Sein  Valer  Heinrich  $.,  »ar  Lehrer  der  Kurfdrslin  gewesen.  —  Ein 
Hendrik  B.,  tbäli«  als  Maler  um  1650  im  Haag  (wo  er  1656  die  l'iciurajeseliachalt 
bcgrllndrn  lialQ.war  Schüler  des  J.  v.  Kavesteijll  und  soll  nach  England  gekommen 
sein,  »u  er  in  liolieni  Aller  ttsrl). 

Senntag,  Josef,  Maltr,  geb.  17S6  in  Jlrcsdcn,  +  1,  Februar  18M  in  Krakau, 
Bcholer  .on  Klaas.  1808  ging  er  nach  Wachau,  später  nach  Krakau,  wo  er  1825 
Z^i-neni, an,  liarl.aralvceiim  wurde.    Kr  malle  lliliiN^r  iin.l  Miniaturen. 

Sonntag,  Karl  Ell.,  llnnnimter  und  Mnter.  ech  IHM  (VI,  1-  Juni  IS«?  ir. 
Kcitker.lieim  Lei  Frankfurt  a.  M.    Lr  scliuf  n.  .\.  Ari-liilikUir-A.niarelle. 

Snimlmr,  lUllielni  IHoril/,  MuN-r  null  K.i  lie.i  er.  gel,.  6.  A[.ril  M(i  i„  »rosilm 
|  8,  Jan.  lfi-ti:  das.,  Scliniir  vi. Ii  l'r.fr-snr  A.  Hichtcr. 

Sunntair,  IVIlllnm  L„  Maler,  e,l..  M;ir*  jsüj  in  Kast  Liberty  (Pcnna.  U. 
!,.  A.t,  Aiitijdiilnkt.  Kr  lj(rc]=le  lir.idpa  ir.elimials.  Mudirtc  in  Italien,  Hess  sich  dann 
in  N^-Vrirk  nieder  und  iimlt-  »N,„rikni,;„-I:e  l'.ninlHch.ifiei,,      11.   Von  der  Sonne 

d.  Amcrik^NaL-A'kad^'lsijl.      "  '  ™    "    "    "°PS  "B  ,"' 

Sonnlag,  William  l.onla  i\.  1„  Maler,  geh.  1S70  in  New- York  (U.  S.  AJ,  Sohn 
und  Schiller  des  William  L.  B.  d.  Ae,  tliatig  das.  Von  ihm  Ihre  Utile  Station,  t  '-,v 
Sonl,  Jan,  Maler,  gen.  11  Flammlcw.  gcli  l,').j-l  in  lier'.iigenlier.rh,  t  1131 1  in 
Parma,  Schaler  toh  G.  Mostacrt  Er  kam  nach  Italien  und  wurde  1SSU  Hof- 
maler in  T'nrTun,  «  er  im  ijrl/:  ,e.,ldrt,iu  Cnneiipalisi  vi,-!  malt.'.  In  der  liiml- 
sebaft  zeichnete  er  sich  uii.    Ein  grosses  Madonnenbild  von  Ihm  besiut  die  Galerie 
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So □  rillt,  (Sonnevillo),  Da,  a.  Dassen  rille. 

SnolmaLor,  Jim  Frans,  .M.lIit.  u,-Ii.  um  HiS.l  in  A.ilwri.nui,  i  IM.', 
Irsiii-r,  I V  i .  Udiiilf  r  um  J.  liruiri  i.nil  vieDekd.r  i.m  N.  Ei  c  i'  [he  m ,  den  er  ni 
ahmte.  wur(!a  IT  llL'ibtfr  drr  Annverric-ntT  Üialt,   1WJS  k-'ü'.c  er  in  Amätoi. 

im 1 1  E,t'Cali  sich  auf  ciiH!  Secn-i.-e.  Kr  icjiiKl-  mit  Vidi  iiaffirle  l.iiiid<i-!.af|._';i 
Hula.     Von   ilin:    Itaüi'idsrlu'    Lainlni-hiift  (Gal.  IiiinUv  in   hügeliger  L. 

«Imfl.MiiK.  Hu  hl:r,;,  A  ii:  Hnralx-rn,  Ürüsse],  i 'arir.stadt,  Wien  i'jal.  l.ietlitf  r:H'.mri>. 

Soli»,  Frau  Klnnr'T  inn,  arb.  ,Un,i  Kouinvi,  .Malerin,  lol-i  ir:  S; 

Halle.,  Sclmlcriu  ton  U.  v.  Teleuj,  Lola  und  Ebnei    Von  ihr  Sti111cl.cn  (1821), 

Sunt,  Ellir,  Maler,  ;'cii.  !",.  Aj-tii  Iiis  ir.  Aivmarl,.  V.i  rna'.te  t.lain-air-I.i 
schiften. 

Sooth«,  Paul,  Baumeister,  gel.  vor  1GB5,  t  nach  1708.  Kr  Kar  nounlmi 
in  der  Civil-  ac-wie  Kriegs -Baukunst  beschlagen,  war  1680  in  Berlin  und  Pro 

:hrieh  da  biogripfisches  Werk  über  ligurische 

Soquetl,  Baumeister  des  16.  Jahrhunderts,  der  1477  gern  n  in  schädlich  mitAlte- 
ri::K  \  i  ttbuf 

Borbi,  Raffaello,  Maler,  geb.  24.  Fel.r.  IM-V  in  Floren*,  Schüler  der  dortigen 
Akademie  und  von  A-  Ciscri  Kr  malte  GenreliiMp;  u"']  L;i'scl: Li-hitlLctio  Sconen,  auch 
[■iniCi-  iüsKiricti,  i.  IS.  Der  Itiludier  {IluJultinum.  Frag),  etc. 

Sorbltt,  Giuseppe  Antonio,  Bildhauer,  geh.  1824  in  Quammarä  (Proi.  Calsn- 
laro),  lernte  als  Kind  das  Zeit  Inen  :r.  Mualelnjnc,  da-m  Schiller  von  G.  Gnmnia.- 
rano  in  Neapel,  F.  Cllaralll  and  G.  Coli  das.  Van  ihm  Die  Kunst  und  dla 
Wissenschaft  (Folytecun.  Neapel),  4  Evangelisten  (Kreaigaal  des  Doms  tu  Arcllioo), 
S|,r.l!,ai;in,  cts.  (  aler  in  Neapel),  etc. 

r;i,r('ii[-ref.'>s.)i-  der  Akail.  mie  mi  Ki'nt.el.    Cr.  fnld.  Med. 

Soroh,  (Seriell,  Zors),  Bendnok  Maerlenaz,  gen.  Rokos  [von  Rochus).  Maler, 
geh.  um  IUI  in  Rotlerdan'.  IV»,  f  im  Juli  157Ü  das.,  Sd.üler  mn  W.  Ii  uy  c  t  0  w  cell. 
lu3tt-32  wir  er  in  Aat»''r;>r-]i  il.iitin.  Iti:iG  verkauf Le  er  ein  Haus  in  llolierdam,  wo 
er  meisl  »eilte.  Er  malle  meist  Bauern,  Genresceneu,  aber  auch  Historien,  Land- 
schaften, Marinen  und  Bildnisse.  Von  ihm  Das  Frühstück  (Mus.  Dublin),  Die 
Ilotterdamcr  Fischfrau  u.  A.  (16Ü4  Gal,  Dresden),  Der  grosse  Harkt  in  Rotterdam 
und  1  A.  (Mus.  Rotterdam),  Der  Lauten  Behl  äger  u.  4  A.  (Mus.  Amsterdam).  A.  in 
Jen  Sammlungen  eu  Augsburg,  Berlin,  Brannschweig,  Cassel,  Karlsruhe,  Kopenhagen, 
London,  Madrid,  München,  Paris,  St.  Petersburg,  etc. 

Sordltchlo,  Lo,  n.  Plnt- *-•' 

Sordo,  61  - 
G.  Padovane,  G.  un  «ü,y 
am  Comsro  l'al.ot  in  Sa.  Giustioa,  in 
schuf.  —  Ein  Glorannl  del  8.,  Mali 
war  Schüler  von  F.  Barocci  und  in  Pisa  thätig. 

Ssrdo  dt  Seatin,  11,  ».  Trau. 

Sore,  m.  Son. 

Serella,  Simeone,  Banmeialar,  geb.  vor  1S7S  in  Venedig,  t  nach  1616.  1S87 
entwarf  er  dort  Glocken!.!] -.um  von  S.  (iinrgio  dei  l.reci  fausgefllhrt  von  E.  Ongann7) 
 -1617  S.  Lorenio,  ebenfalls  in  Venedig. 


Sorlan,  Daniel,  Maler  und  Baumeister,  ttiatrg  in  Hanau.  Von  ihm  b( 
Knponli. gener  Gal.  ein  Stillleleo.  —  Sein  Sohn  Peter  S.  war  um  1675  als  ) 
Fruchte-  und  Sülllobenmaler  thätig  und  hat  auch  ein  Arrhitekturblatt  radier 

Sorlrnl,  Jean,  M.Ilt.  peli.  1^-1  in  Rrme,,  N^iu.-et-Oi-f ),  !  1:1  Ar 


buste,  Mui.  VecaiillcB),  Zwei  M&dchen  >or  dem  Bads  (1835  Qippsgnippe),  Watteau 
(1841  Marmorbusle),  etc.   Med.  3.  Kl.  1839. 

Sornlqne,  Dominique,  Kupferstecher,  geb.  1722  (n  A.  1707)  in  Paris,  t 
1766  (?),  Schiller  ron  C.  Do  polt  und  C.  Simonneau  (?).  Von  ihm  Laban  mit 
seinen  Hausgöttern  (u,  Cazes),  Danae  (n.  Allegri),  Diana  (u.  denn,),  Dia  Tabakhuds 
(p.  Tenien],  A.  nach  Giordano,  Jeanrat,  Le  Lrnraln,  MIgnard,  Nauteuil,  Rigaurt, 
etc.;  ferner  Bildnisse  für  Odieiim  nnd  besonder)  uhlloM  Bucbtlgnetteo  nach 
Cuchic,  de  Bö™,  Oudry.  etc. 

Barrl,  Pietro,  Ilaler,  geb.  1559  in  S.  GtnwS  (nahe  Biena),  t  1622  da«., 
Schaler  Ton  Sallmbeni,  dann  .on  D.  da  Passlgnano  in  Florcns.  Er  malte  Die 
Einweihung  des  Domes  o.  A.  im  Dom  zu  Pia».  Spater  eine  er  nach  Venedig, 
itndirte  P.  Caliari,  kam  1610  nach  Genna,  wo  er  eine  Schule  leitete  du)  endlich 
Bach  Koni,  »ü  or  ei»  Altarbild  für  die  Kirche  >rm  KaiHmvid  ir;  SiP;1;1  ,rl„;f 

Sorrleu,  Frederle,  Lithograph,  geb.  17.  Jan.  1807  in  Paris,  t  nach  1880, 
Schüler  ion  Czasas  und  Dero;.  Von  Ihm  Die  Rait  (1885),  Dan  Frühstück  (1866), 
Landschaften  und  Amichtcn  aus  Frankreich,  Brasilien,  Arabien,  Modeku|ifer,  Thealer- 
seeoen.  Buch  lignetten,  etc. 

Sosen,  (Morl),  jap.n.  Maler,  geb.  1746  (?),  t  1821,  Schüler  der  Shijosehule, 
aber  Ton  .abständiger  Bedeutung.  Er  malte  Thiere  (Affen,  Fische,  Pfauen,  Hirsche, 
Ratten,  Tiger,  Hasen).  Ks  wird  .on  ihm  cralhlt,  unser  monatelang  ir:  d.-r  Wildnis» 
TOD  Wnneln  und  Früchten  gelebt,  um  den  Korperbau  und  die  Gewohnheiten  der 
Affen  in  atudiren  und  data  er  selbst  in  seinen  Bewegungen  etwas  Affenartige!  ange- 
nommen habe.  Zu  seinen  Lebzeiten  wurde  er  nicht  anerkannt,  spater  aber  um  in 
berühmter. 

Soalat,  griachiicher  Vateomiler.  Eine  in  Camjioscsla  hei  Vuld  gefundene 
Tnnkschale  .on  ihm,  mit  homeriicher  Darstellung,  gelangte  nach  Berlin. 

SOBlbtoa,  griechischer  Bildhauer  Ton  Alhen,  aus  der  römischen  Kaiserzeit,  Von 
•hm  im  LouTre  eine  Vaee  mit  bacchiachen  Ffguron,  welche  den  Stil  der  alten 
Meister  nachahmt. 

SobhohbIiI,  Oiear  Thomas,  Bildbauor,  geb.  1812  in  Polen,  t  30.  Jan.  1886  in 
Rom  (?)  Er  wurde  Prof.  und  Geh.  Rath  der  San  Luca- Akademie  in  Rom.  Von 
ihm  Jagiello  uod  Jadsiga  (St.  Petersburg),  Madonna  (Mzrmorgnippe),  Da.id  (M»r- 
morstatue),  Victoria,  etc. 

Bosos,  Moealkarbelter  an  Pergamos.  Von  ihm  ein  berühmter  Fuasboden  (gen. 
Des  ungelegten  Hauses«)  jctsl  i.n  Capitolinischen  Mus.  zu  Rom  und  ein  Mosaik, 
Fische  darstellend,  in  der  Sammlung  des  Earl  of  Lonsdale. 

Soater,  liartolommen,  Kupferstecher,  geh.  nm  1803  in  Valdagno,  Schiller  .on 
Longbi.   Von  ihm  Bsthseba  im  Bade  (n.  Hajez),  Madonnen  nach  Reni,  Sal.i,  etc. 

Sostratoa,  Baumeister  .on  Knidos,  geb.  um  SM  t.  Chr.  Er  haute  den 
Knidos  Leochtthurm  ,„„  Aleiandria ,  aowl*  schwebende  Terrassen  an 

Sotain,  Rod  Eugene,  IIo  lisch neider,  geb.  19.  (27!)  Febr.  1816  in  Paris,  Schaler 
.on  Bnrbzut.  Lr  schnitt  für  das  Magasin  Pittnresoue,  die  Gazetto  des  lieaui- 
Arts,  für  Bianca  Mal erge schichte,  etc.,  nach  Bocourt,  Bord,  Durer,  Fragonard, 
Raffel,  Renaud  u.  A.  6  ' 

8oto,  Juan  de,  Maler,  geb.  1502  in  Madrid,  t  1620  das.,  Schäfer™  B.Car- 
duebo,  den i  er  oft  unterstützte.  Er  erhielt  den  Auftrag  Fresken  im  Ankleide- 
iimroer  der  Königin  zu  malen,  und  auch  seine  Oelgemälde  wurden  geschätzt. 

Solo,  Loren«,  de,  Maler,  Eeb.  1634  in  M,drid,  j  <j=l,nlrr  von  II.  M. 

de  Aguero.  Lr  malte  stafrirte  Landschaften  und  Historien,  i.  B.  ein  Altar  fflr 
Uie  Atocnakircbe  Als  mao  den  Walern  eine  Steuer  auferlegte,  zog  er  sich  nach 
Yecla  tu  uck  und  wurde  Steuer  ein  nehm  er.  Die  nebenbei  gemalten  Landschaften  brach« 
™.  ,lanK"  Abwesenheit  -jeder  nach  Madrid,  fand  aber  keine  Käufer  dafür  und 
musste  sie  auf  öffentlichen  Platzen  feil  bieten. 

™  n  'vT^tJ?1*  ie<  Ma!fr'  »*!  1635  in  '»1«™,  t  1073  in  Madrid,  Schüler 
S,  M?H^     w        J  V  dcs=™,H»u!"'''  T«r'"«)  nnd  der  J.  fa  rreüofVIrrrre 

KR   ri  ■'.  ,  " V.*1""*  '"""^  >'■<■'    mit   Erfolg  Historien  z.B. 

S.S  Chnslofcr  und  Aueustin  mit  Christus  und  Maria  ;Kirche  der  AUBustinerUonncni 
iwei  Brlder  zur  Marie  .liegende  (Kirche  der  (Jartnelitas  calzadas)  eti 
BiH»i».    '  ,fCS"  ™  !'"0'  +  niith  iÄi7>  thMiK  iD  p™   Er  m,K» 

***™* (Ml"' VmMSt*  Jon«eB  MMchan  <IB33>'  »«* 
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Souart  -  Soulange  Teissier.  311 
a  des  1R  Jahrhunderts,  begr.  7.  Sept.  17S5  in  Paris.  Er 


n,  Pierre,  Kupferstecher  und  Baumeister,  g 
 76  f  I,  Schaler  Ton  ~  ' 


9  top  Gardelle. 
_  —  1750  wieder  nach  Genf  lorttek  und  war™  dun  ü 
!s  Baumeister  tbitig.   S,  wurde  dort  auch  Direktor  der  Zeic  hm  schule.  Ynn 
ihm  die  Schlucht  Ton  Fontcnay,  Bildnisse  und  besonders  Bnchillastralionen  nach 
Bouchardou,  Boueher,  Csrainque,  Cochin,  l.esneur,  Natoire,  Verscharing,  stc, 
Soochon,  Chrisline,  s.  unter  Richard,  V.  1. 

Soucbon.  Francs!»,  Maler,  geb.  19.  Kot.  1787  in  Allais  (Den.  flardk  t  5.  April 
1758  in  Lille  (Dep.  Kord],  Schaler  von  David.  Er  norde  1836  Direktor  der  Kunst- 
schule in  Lille.  Seine  C"n],ic]i  nuch  E.-imisiance- Gemälden  wurden  gerühmt.  Von  ihm 
Hin  Kranker  11827  ilus.  Lille),  Marter  des  Hl.  Sebastian  (Mus.  Wicar,  Lille),  Oda! isken 
u.  12  A.  (Zeichnungen  ebenda),  Marter  dea  Hl.  Sebastian  (lg«  Cathcdrale  Bordeaux), 
Die  Auferstehung  des  Laiarus  (Kirche  S.  Nicolas  des  Cbimps),  etc.  S.  Leben  von 
Devemy  (1875  ilouai). 

Sonchon,  Wilhelm  Ferdinand,  Maler,  geb.  1825  in  üalberatadt  Ten  franiösiscber 
Herkunft,  Schüler  der  Berliner  Akademie  unter  Etemy  (1811—6),  ran  Kaulbach  und 
AnsehOtl  iu  Moneten  (1848),  auch  in  Korn  und  Neapel  weiter  gebildet  (1851— 54). 
1855  lieis  er  aich  in  leipiig  nieder  und  malte  Historien,  sowie  Genrebilder.  Von  ihm 
30  biblische  Bilder  (G  riech. -katbol,  Kirche  iu  Lciptig],  Segnender  Christus  (Kirchs 
su^Throufta  bei  Lätzen),  Abendmahl  (Grünau  bei  Weiaaenfeli),  Ott,  auch  Geure- 

SsudeJn,  Alexandre  Mario,  Kupferstecher,  geb.  1883  iu  Paria,  Scholar  tod 
S.  OlliTier.  Er  stach  gute  Platten  für  tihlreleha  arthitektonlache  Werke  von 
Leblanc,  Buprich  Rohen,  Rover,  etc.    Med.  ä  Kl.  1861,  186S. 

SonMot,  Jueqnes  Germnln,  Maler  uud  Baumeister,  geb.  im  Januar  1709  in 
Nanej  bei  Atuerre  (Dop,  Venne),  (  29.  August  1780  in  Paris.  Zu  einem  andern  Beruf 
bestimmt,  entfloh  sr  nach  Lyon  um  die  Baukunst  iu  studireu.  Mit  19  Jahren  halte 
er  eich  soiiel  Geld  erspart,  dass  er  nach  Rom  gehen  konnte,  wo  er  eine  Freistellt) 
'  an  der  Akademie  erhielt.  Er  bereiste  nach  3  Jahren  Kloinasien.  Er  haute  dann  den 
Karthiusern  zu  Lyon  ihre  Kirche  um.    Niel,  1756  belachte  er  «ieder  Rom,  mussto 

in  Marly,  dann  die  ober  die  kg].  Bauten  iu  Paris.  Von  ihm  das  Krankonhaus  iu 
Ljon,  das  beutige  protestantische  Bethaus  das.,  ein  Kenserlsaal  das.,  die  III.  Genovova- 
basiliks  („Fantheon")  iu  Paris,  die  Juristenschule  ebenda,  daa  Schlots  tob  Chattra 
und  a.  Schlosser,  die  Heimsuchungskirche  in  Maus,  etc,  Er  veröffentlichte  ein  Werk 
über  die  Tempel  id  Paerttun  (1764),  "ins  üher  Italienische  und  franiasiscbe  Bauten 
(1731),  Uber  eigene  Entwürfe  (1767),  etc.  Mitgl.  d,  Akad.  1749)  Micbaelsorden  1757; 
Generalluspekt.  d.  konigl.  Bauten  1776.    Sein  Leben  von  P.  T.  Bienalme. 

Sonffron,  Pierre,  Baumeister  und  Bildhauer  des  16.  Jahrhunderts,  geb.  in 
Audi  (Den.  Gers),  1  nach  1600;  er  entstammte  einer  italienischen  Familie  dio  Suffroni 
Liest,  und  wurde  .Consul"  sowie  Bauführer  der  Marienkirche  iu  Auch.    Don  schuf 

er  einen  Altar  Im  I   

alten  L'nrmeliterkircl 

Sonhena,  GIJsherl,  Maler,  geb.  1685  in  Bammel,  f  1760,  Sohn  und  Schüler 
des  Jan  S. ;  er  malte  Landschaften. 

Souliens,  Hendrik,  Haler,  geb.  1680  in  Bommel,  +  1711  das.,  Schüler  leinei 
Vaters  Jan  iS.,  auch  in  Rom  gebildet  Er  malte  Historien,  Landschaften,  etc.  und  ist 
besonders  durch  Zeichnungen  bekannt.  —  Sein  Vater  Jan  8.,  geb.  in  Bommel  war 
Schüler  von  J.  Vorslernan  und  malte  ataflirte  Flusslsndscliaften.  Er  hat  auch 
sine  Landschaft  1689  radiert. 


Sonlacniii,  Joseph  Frederic  Charles,  Bildhauer  und  Maler,  geb.  6,  Juli  1B25 
m™...ib..  <ru.  ri,-..*.,  r  ,„„  Cornelius,  Dnmont,  Bimiy  und  der 

n  ihm  Carter«  iu  Fresken  für  N  " 


Boulogno  sur  Mor,  Die  Thurbcigcnfelder  der  Kirche  von  St.  Ambroise  (1878),  Die 
Samarilerin  (1870),  Bildnissboilen,  Aquarelle,  etc. 

Soul ange-T eis sier,  I.ouia  Emmanuel,  Lithograph  und  Maler,  geh,  8.  Juli  1814 

'■"    ■  "   soichnete  H"  1   ......... 

 -  iu 

-  .  -   -.,   Cli;ir]iii],  Uteri,   ... 

Jouraet,  LifoD,  Luise,  Laudseer,  Prudbon,  Rousseau,  Schlesinger,  Velasquei,  Yvon,  etc. 


2.  i>l:r.  le'jü.    Er  schuf  aits^nzeiccii 

-    jr,  (Moutous  Merinos,  Booufs  du  Cantal,  Les  charbonniera,  etc.),  B_„._. 

Beuou'ille,  Calianel,  CharJ 
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(Mm.  St.  Etlenne),  Betender  Greia  u.  5  A.  (ebenda).  '' 

Sonic-«,  Eugene  Kdonard,  Maler,  ne1>.  >or  1820  in  Paris,  +  1S7G.  Er  malte  anun- 
rellirte  L.iniImImIVt.  ur.it  Anschien.  .  H.  Ajisi.-',l  von  Ilona  (1*11  Ansli-In  l.ri  G„,].  s- 
ber»  t:i  Ithrhr.  Schiri«  Mciou  (1H701,  rtr..  auch  lr.tr.lei.nl.    Morl.  3.  Kl,  1811. 

Sonlle,  Huri,  Maler,  geb.  3.  Mai  1826  In  Anourille  (Tldp.  5eine-el-Otie|, 
Schaler  .onGley  rc  und  der  Eroin  des  lwaui-srts.  Von  ibm  Ansieht  des  Schlnuses 
vor,  ClMHriioy  (Bleistift  ■  Zeirlmimp,  Mos.  Mimlnrgisi,  1  ladendes  Mädchen  118491  Der 
T-'isrr.far.r.  ||V7H),  cw.,  auch  Bilrlnisse. 

Soitlie,  Leon.  .Maler  und  Zeichner,  tob.  16U7.  t  Im  JI;li  lH'ili  in  Jonleus-r  durch 
Selbstmord.  Kr  war  ein  mittel  massiger  Maler  »her  ner-omiutnrler  Zeichner  und 
«crarmle  völlig.  Zeichnung«!  von  ihm  befinden  sich  im  Mus.,  zu  T.n limine.  J«(«  »ab 
«•  «In  H.n  mi.  17  -nogriphlrton  Blatt  „Panorama  du  Salon  de  Toulouse  on  1M0* 

Soumj-,  Jo»epliPanl  Morini,  Maler  und  Kupferstecher,  «eh.  '2S.  Febr.  I83l  in  rny 
'  t       Juli  IXM  in  O.rliriäbei  l.vnr,.  indem  er  -rieh  in  einem 

,  «mu. ...  ...  »™  renster  sturste,  Schnlcr  »on  Guy  und  iionnflfond,  dann  fon 

Vibert,  der  Ecole  de>  bcaux-arls  zu  Paris  und  na  Henrlqnel  Dupont.  I86S 
besuchte  er  Italien.  Kr  zeichnet.;  nsrh  Gemälden  der  Renaissuife,  sn.ie  Bildnisse 
na.b  dein  Üben,  die  fr  auch  radierte.  Von  ihm  ferner  Bildnis*  (n.  llarbarellil,  frans  I. 
(n.  VereJli;,  Hinzu»  i  hrr-li  in  Jerusalem  (n.  II.  Elandrin).  A.  nach  Chidlari  und 
eigener  Zeiclitiimc,  Heiligenbilder,  Landschaften,  vir,  ZeielmiiTigeii  von  ilirn  beiiurn 
die  Mut.  in  Lyon  und  Marseille. 

Sounes,  IVilllam  Henri,  Maler,  geh  ls:.io  In  London,  i  1K7cl  in  Sheffield.  Er 
»iirde  Lehrer  in  den  Kirm  i  ichnlei!  zu  Uirr.iiueham  und  Sheffield.  Von  ihm  beBitzt 
das  S.  Ketnirictmi.Miis.  z*ri  ar.hilektniiisrhc  Zeii-hiiiiTiueii. 

fionplcit,  Leu  La  1'Ijrsp,  Maler,  geb.  1819  in  ('tmi.icjzne  i Hr-,._  <)i,ei.  Schuler 
von  L.  Cogniet  i.nd  jRcqur  Vnn  ihm  Ansicht  vor.  Notre-Üame  de  PEpiue  bei 
1  haloiis-sur- .Marne  il"liit,  H;,t.uiic]lieerdc  (IHM),  I.äininerhirteu  (1877),  etc. 

Sonrehes,  Lonl«  ['raneols  du  Benelmt.  Marquis  de.  Radierer  det  17.  Jahr- 
hunderts, Grosstrrofoss.  Er  war  wihrscheinlict  Schnlcr  den  Klo  r»iir>  della  Bella 
nach  dem  und  in  dessen  Weise  er  31  Blatt  radierte,  die  i.  tb.  della  Bella  °ellnt  zu- 
geschrieben werden.  Ferner  soll  er  eiu  Bildnis  der  Mme.  de  .S'erelel  und  eine 
Scblaebt  gestochen  haben. 

Sonrlaj,  (Sorlaj,  Senrlei),  Jfr. 
r„n„,l  de.  V.  Miensvd.   16M  m.lle 

dem  Petrus.    Von  ihm  ferner  Madonna,  o.  i- tanc ise.u.  Ameriu.  unrl  wnlirtcriBinlrrli 
\iciei,  u  der  Kuy-pel  von  Val  de  GrAte  zu  Paria. 

Soutuian,  Meter  Claim,  Maler  nnd  Kupferstecher,  „cb.  1850  in  Haarleto, 
t  16.  Augnstl6S7  daselbst,  Schüler  rouKuhens.  Er  »ar  Polnischer  Hofmaler,  wurde 
dann  lb2(J  Burger  in  Antwerpen,  kehrte  aber  nach  Hsarlem  jutllck,  lieiratbete  dort 
1630,  nnd  wurde  unter  Anderem  Coromlssar  der  Gilde.    In  Antwerpen  beweg  ihn 
......  ..  Wieder- 

Haarlem 


«rt  and  Bind  Beine  Hauntbliitter  »ine 
Von  Oelbildern  besitzt  das  Museum  zu 


,     S  "  '  5  ,      ,  "  I  London.    Er  war 

Botaniker  -urde  Mitglied  der  Linne 'sehen  Gesellschaft,  !,;,t  viele  Werke  illusirirt, 
z.  Ii  S,,:,  l,a  ,.Wä  v,,lnwam.  [17SU.-3).  Ifhaw.  Znoiore  .„n  Sr-,,  Ilollaml 

(1809)  ew     1  tl,W-1W0*  Bri"!h  Mi««loCT  [1804-17),  Elucfdation  oC  Colours 

M-htS-'1/'  (S1?riCn'  S°rc"'  p,c0.  Philippe  de,  Supferrtetber^enannt  der 

s  C.  Cor! 

den  er  nach  Born  begleitete.    V™  ihm  Eine  r'olge  ™  ü«  Papatbildnissen  (ise-) 
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T>aa  Gerich!  des  Joseph  (□.  Cort),  Pirti  n.  A.  (o.  Baonorolti),  A.  Dich  BuonntoriH, 
G.  t/lnvio,  Mdiütmli,  Muaiani),  Vccolli.  Znccnre.  etc.. 

Sojer,  Enimn.  geb.  Junes,  Malerin,  neb.  1813  in  London,  f  1842  daselbst,  Schülerin 
"JE  '  h™^"™'  Iii''  'd  J*l,r™  '"*"e  a'e .sch"°  10"  "iltlnisBP  '""-'b  "ein  ■  •eben 
verkaufender  Juden linabe  und  eine  Ceres,  Bildnisse,  Landschafter.,  etc.-  183G  heiralhete 
sie  einen  berühmten  Kochkunstler. 

q  f  S«j«r,  J»D,(l|»m).M»ler  des  14.  Jahrhunderts,  dir  um  1323  die  Bildnis  de« 
roalie  gegen  15(10  Miniaturen  ;rTou«/un.)1'i]lü!n:t1iriePMri]i,Tc1  Livres  ^u'heura'aer 

Sojer,  Harle  Paullne,  Beb  de-  Saint  Y. es  Landen ,  K.ipfersteehcrin  ncierns 
Jahrhunderts,  geb.  2(S.  April  in  L'acn.  ticlililrrin  von  f.  U.  Hassard. 

Sorcr,  Paul  (Joiiatflnt,  Maler  um!  KupütkifcIiit,  :..>>..  '24.  I'el.r.  1K2:?  in 
Paris,  Srhuler  vmi  L.  Cugnie.1.    Von   ihm  Prnle  vir  ,1er  Me-sne  (l-SK,  Mim.  Hier. 


1870,  2.  Kl.  1883. 

Spachmann,  Inn,  Maler  des  18.  Jahrhunderts, 
ft.onilom.    Kr  malte  .neiM  V.iffrl  un.1  ander.  Tliiert. 

Bpada,  Ia,  a.  s.renoaleo,  Fletro. 
Spada,  Leonello,  Mali 


■i  Mn-i  Urnen  er  erst  Fnrlienreibrr  war),  dann  bei  Aroerighi 
  »  das  Pilutla- 


s  {Hai.  Patin«),  Jndlth  u.  A.  (das.),  Das 


id.    Von  ihm  Die  Knlhauplunj; 
Concert  |G»1.  Berghcsc,  Rom), 
.  _..  ,3.  Domenico,  Bologna),  Fresken- 
Cvclus  |S.  Michele  in  Itii.co.  ihs.r,  k.  in  Kiirtirri  in  Parma  und  Reggin  und  Samm- 
lungen 7ai  Bologna,  Dresden,  Floreni  (Dfnii),  Madrid,  Modena,  Neapel  und  Paria. 
Spadaro,  Mlecn,  a.  GargtnoH,  Domenleo. 

Spaden,  Jan,  Haler  des  1-1.  Julirlmmlei  o,  t  vor  i:i'J4.  tl.äirjr  seil  1Ü64  ftlr  die 
Stadlgemcindc  L5V™.    Kr  hiesu  dort  Jan  Ollepol  fOrlle-iif).  —  Sein  gleichnamiger 

Hpacndonc«,  Cornelia  ran,  Maler,  geb.  7.  Dec.  17M  in  Tilbnrg,  t  Im  J»a. 
IMQ  in  i';,ris.  StLul.r  .<>n  Herrevns.  Er  war  in  Antwerpen  nid  Mecbelcti,  dann  in 
Paril  thaiig.  Er  malte  Oelbildnisie,  besonders  aber  Blumen  und  fand  Aii-tellung  in  der 
Serres-Porwllanfabrlk.   Im  Louvre  befindet  sielt  ein  lÜtinicniUn-k  von  ihm. 

Spaendonek,  Gerard  Tan,  Maler,  geb.  22.  Mir*  1716  in  Tilhnrp,  f  11.  Mai 
IBM  in  Paria.  Schüler  von  Hcrrcrns.  In  Paris,  wo  er  um  1770  kam,  weiter  ge- 
bildet. 1774  wurde  er  dort  Miniaturmaler  de*  Königs,  warf  sieb  auf  die  Blumen- 
malerei und  wurde  1733  Prof.  der  Iconographie  am  botanischen  Garten,  1781  wurde 
er  Mitglied  des  Instituts.    Ein  Blumenstock  »on  ibm  besiut  der  Lo0ire  au  Pari». 

Spul,  Fr.  laaept,  KDpferitecJier  des  vorigen  Jahrhunderts,  geb.  in  Hänchen, 
t  1735.  Kr  war  in  München  und  Paris  thälig.  Von  ibm  Bildnisse  und  Riatier  nach 
A.  Antreli,  Ilermi'lllrr.  Mnratti.  Miller,  Virien.  Wriinfiilsch,  Wolf,  CTO. 

Spagtagi,  Gioianni,  Maler  des  vorigen  Jahrhunderts,  geb.  in  Reggio,  t  1780. 
Er  stand  in  den  Diensten  des  Königs  von  l'nlen. 

Spaarlasl,  Pelleurlno,  Haler  des  vorigen  Jahrflunderiii.  t  1746  in  Frankreich, 
Schüler  ron  Bibiena.    Kr  malte  'l'healcrdccorationeu,  Interieurs  und  Persreclivon. 

Spagna,  I.o,  Mulr-r.  Keitani.KJIeianni  Spngmiolu,  ripniilich  tlioratinl  di  Pif  Ire, 
geb.  vor  150Ü  in  ?]ini(-n.  -  um  1530,  Schaler  ron  Vanucei  und  B.  di  Betlo,  dl 
Blagl,  vielfach  Ton  seinem  Mh  schul  er  R.  Santi  beeinBuell.  Jn  der  That  verband 
er  die  Oualititcn  Peruginos  und  Raphaels.  Kr  »ir  in  Todl,  etc.,  meist  in  Spolelo, 
wo  er  Vorstand  der  Lucasgilde  und  Barger  wurde,  tbatig.  Neuerdinga  ist  ihm  mit 
Bestimmtheit  das  berühmte  S]jossliiio  in  Carn  lugescbrieben  worden,  daa  demnach 
nicht  Mager  als  Vorbild  RafTaelloa  in  gehen  baue,  sondern  nach  dessen  Mailänder 
Werk  Beschaffen  worden  wire.  Schöne  Fresken  von  S.  befinden  sich  in  Assisi,  Kartii, 
Perugia  Spoli-lo.  Tttiii  utt.i  Trevi;  Rlaffclcibilder  von  ibm  in  BerEamo,  llerlin  fl'rj-otj. 
Floreni  (Piltil,  London,  Paris,  Perugia,  Rom  (Pal.  Colonna,  Gll.  tlci  Caiiitols),  Bovigo, 
etc.    Vergl  Bereuton  in  der  Uazeltc  des  Baaui-arta  ]89ti  I. 

Spagaelett»,  Lo,  s.  Hibcra,  1.,  ie. 
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Bpagnnolo,  Lo,  s>.  Crespl,  61ns.  M. 

Spattonolo  dcgli  Pesci,  Lo,  s.  Herrtra,  Franeiaeo  de. 

SimliUntr,  Otlo  Wilhelm.  BaumeiBter,  geh.  24.  Mai  1863  in  Jabnkow  (Ereil 
Grimmen).    Kr  rrhielt  einen  Rompreia  und  wurdB  spater  Begieruegahaume ister. 

Spnllbol,  N„  Maler  des  17.  Jahrhunderts,  tbäiij:  iu  Holland,  wahrscheinlich 
u.  A.  Ip  Italien  gebildet,  wobin  er  dreimal  .u  Fuss  wanderte.   Kr  malte  »m  1650 

VnllslreliiHicniijäl-a,   "  ■ 


in  den  ViedcrI.nd.  nj,  t  SO.  April  1617  io  Frankfurt,  wo  er  mindestens  seit  Ibäi 

Span gen berg,  Friedrich,  Maler,  geb.  8.  Dec.  1813  In  Güttingen,  +  8.  Juni  1874 
auf  dein  Vesui,  Schüler  der  Mflnchener  Akademie  (1359)  und  Ton  Fauwela  in 
Weimar  (IBM),  Holm  eines  gleichnamigen  Male»  nnd  Pbotngrnphen.  Er  schloss 
»ich  später  an  Remberg  in  München  ao.  1878  erbielt  er  in  Berlin  einen  Slantspreii 
für  Söbrigen  Aufenthalt  io  lullen  und  lerungl  Uchte  auf  dem  Vcsuy.  Von  ibro 
Geiiericb  und  Eudoiia,  Triumph  of  Ute  Union  (Capttol,  Washington),  Plündernde 

Spangcnberg,  GuitaT  Adolf,  Maler,  geb.  1.  Febr.  1828  In  Hamburg,  f  19.  Ott. 
1891  in  Berlin,  Schaler  iou  Kauf  fmann  in  Hamburg,  der  Gewerbeschule  iu  Hanau, 
der  Anlwerpener  Akademie,  dann  Ion  Couture  und  Trin_ueli  in  Paria,  Er  be- 
auctitc  Italien  (1865-57),  England  und  Holland  ;  lie«  -;r  sich  in  Berlin  nieder. 
Er  malte  Hliiorlen  und  Genrebilder,  i.  B.  Luther  musicireod  (Min.  Leipiig),  Hug  des 
Uattcnfinger  .on  Hameln,  Walpurgisnacht  IKudeI- 
ug  in  Worms  (Mus.  Königsberg),  etc.,  auch  Fresken 
iu  urr  umrersiiat  Hille.  Frolessor,  Mitgl.  drr  Berliner,  Wiener  und  Hanauer  Aka- 
demien: Med.  Köln,  Berlin  (1876),  Wim  (1B73). 

MpanEenberg,  Haut  Friedrich,  Maler  des  17.  Jahrhundert«,  t  22.  Juni  1623 
in  Frankfurt  a.  M„  wahmcheinlicb  Sohn  dea  Friedrich  B.    Er  malte  Bildniase. 

Spang* nberg,  Louis,  Maler,  geh.  1824  in  Hamburg,  f  17.  Oct.  1893  in  Berlin, 
Schaler  tun  Kisenlohr  in  Karlerube,  dann  von  E.  Kirchner  in  Manchen,  Bruder 
dra  Gusla»  A.  S.  Kr  bereiste  Hclgi-n,  England,  Frankreich,  Griechenland  und 
Italien  und  Hess  eich  1857  In  Berlin  nieder.  8.  malte  Landschaften  «wie  Archi- 
tekturen. Von  ihm  Im  Engndin  (1878),  Die  Akropolis  top  Athen,  Oslerin  in  Piemont, 

flpangenberg,  Paul!  Maler,  geh.  26.  Juli  1843  in  Güstrow  (Mecklenburg), 
stuilirle  in  Berlin,  Düsseldorf  und  Paris,  bereite  auch  Spanien,  sowie  Italien  und 
]ie=s  eich  iu  Berlin  nieder.  Er  malte  Bildnisse  und  wurde  Grosshcri.  Mccklenb.  Profetsor. 
Npanl,  Prospero,  eigentlicher  Name  des  Clement!  P.,  t.  d. 
Jipnno.  Maria,  Malerin,  gnli.  25.  S-|il.  1843  i:i  Neaprl,  Schülerin  ihres  Vater« 
Baffaelo  8.  Sie  malte  Bildnisse  (auch  nach  Photographien),  Genrebilder,  Land- 
schaften, Blumen,  etc.  Von  ihr  Im  Vertrauen  (Gal.  Copodimonto),  Hof  in  der  Cam- 
pagna,  Biuerinnen,  etc. 

Spane-,  Raffe  ello,  Maler,  geb.  1817  in  Neapel,  Schüler  der  dortigen  Akademie, 
■w—  Ihm  Madonna  mit  Heil.  (Alle rhu iligenk.  in  Keane)),  Ahigail  und  DaTid  (Gal. 

.      I  I__l  und  3  A.  (Katti  --   

logische  StoSe.    Mehrere  Gold.  Med.;  Mitgl.  i 
Kronen-Orden. 

fipanji,  Bilk  Ton,  Uhler,  geb.  ID.  Man  1852  in  Budapest,  Schüler  der  Wiener 
Akademie,  weilergebildet  in  Paris  und  München.  Von  ihm  Eine  herumirrendo  Seele, 
Die  Feetung  Jalce  in  Bosnien,  Sa.  GenoTefa,  Das  SchloBS  Frangipanis,  sie  Werk« 
von  ihm  auch  im  liudapester  KationaJmnaeum.  Med,  Agrmn  (1891),  Budapest  (1833), 
llcrlin  HSäl),  Hold.  Ycnlicnttmed.,  etc. 

Spanjik,  Hornel  (Cornelius),  Maler,  geb.  1858  in  Pressburg,  Schüler  der 
Akademie  zu  Wien,  tou  Li e aen- M a vor  und  J.  Benciur  in  Budapest.  Von 
ihm  S.  Norbert,  Die  R- 


Snardhre.  Miceo,  ■.  öarglnoll,  D. 
Sparmnmi,  Karl  Christian,  M„l,r 
issen,  f  Iii.  Dec.  1SSI  in  llrrsJcn,  Hein 


Maler,  geb.  3.  Febr.  1805  in  H 


  n  Meissen  und  Dahl 

in  Dresden.  1824  wurde  er  Zeichenlehrer  Louis  Kapoleons  am  Bodensee,  1626 
kehrt»  er  nach  Dresden  aurtck  und  wurde  1828  Zeichenlehrer  iu  Aarhu.  Er  lebte 
sptter  abwechselnd  in  Tirol  und  Dresden  und  beioi  eine  Penaten  ron  Napoleon. 
S.  malte  Landschaften  muj  der  Umgegend  Dresden»  und  inj  den  Alponlnndern. 
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Sparrgren  —  Spocklin. 
Sparrgren,  LorenU  Stsbiod,  schwedischer  Maler,  geb.  1 

Bpartler,  Pierre  de,  Maler,  geb.  um  16B0  in  Italien  all  Soh 
7.  Man  1781  in  Floren.,  Schüler  Ton  Gennarl  in  Bologna,  • 


Sparen!«,  Glorg 

Venedig.  ^1501  cntwar 

Hauptwerk,  8.  Stl,u> 

Spsali,  Lorenio 
1391  am  Mailänder,  a. 

Specart,  Speeen..,   

Speeobl,  Alessandrc-,  Baumeister  und  Kupferstecher  des  IB.  Jahrhunderts. 
Mit  De  Sintis  erbaote  er  die  Trepp  o  von  Triciläi  d<5  Monti  in  Rom.  Ferner  stich 
Fr  Paläste  u.  a.  OeModa  Rom  (1688)  und  schrieb  ein  Werk  Uber  die  Baukunst. 

Specht,  August,  Maler  und  Lithograph,  geh.  1.  Aug.  1849  in  Uuffen  a.  Neckar, 
Schiller  von  Llpple  in  Heilbronn,  von  Käppis  a.  d.  Stuttgarter  Kunstschule  und 
ton  sein™  Bruder  Friedrich  S.  Er  erlernte  unter  Hochda.ni  u.  Baisch  dia 
Lithographie,  bereiste  dsitn  gsnz  Deutschland  und  ging  nach  Paris.  Er  nahm 
Theil  an  der  Illustration  nstuneschichtllcher  Werks  (Brehms  Thierlehen,  Dr.  Vogts 
Katurgeschichte,  zoologischer  Thrilj.    F^ntir  arl.cüete  er  for  dlo  Gartenlaube  u.  a. 

Sperht',  Carl  Gottlob,  Holzschneider,  geh.  11.  Mari  1816  In  Launen  a.  Neckar, 
Schaler  der  Anstalt  A llgaler  und  Siegle  in  Stuttgart,  Bruder  des  August  S. 
1S64— 67  war  er  in  Kopenhagen  thätlg  und  gründete  1B5S  ein  Holzschnitt!  na titut 
in  Stuttgart.  Von  ihm  Schnitte  in  Brehms  Thierlebcn,  Vogt-Spechts  Slugethiere,  etc. 
Gr.  Silb.  Med. 

Specht,  Friedrieb,  Maler,  geb.  6.  Mai  1SS9  in  Lauften  Im  Neckar,  Schuler 
der  Stuttgarter  Kunstschule,  auch  in  der  lithographischen  Anstalt  von  Baiaoh  gebildet, 
Bruder  des  August  S.  Er  besuchte  Himburg,  Berlin.  Dresden,  Köln,  Paris,  etc.  und 
lieferte  Beilrage  zu  Brehms  Thisrlehen,  iu  der  Zeitschrift  Diana,  zu  „Wanderungen 
durch  das  Thierleben  aller  Zonen1,  etc.  Mit  K.  Vogt  gab  er  die  Saugethiere  iu  Wort 
und  Bild  heraus  [München  18BS1    Von  ihm  in  Oel  Affengesinde!,  eto. 

Specht,  Johann  Georg,  Baumeister  des  18.  Jahrhunderts,  geb.  Tor  1750  in 
Br-ver,,-.    Vor.  ihm  Grncdriss  und  Faeade  der  Klosterkirche  iu  Wiblingen  hei  Ulm. 

Specht,  Wilhelm  Emllo  Charles  Adolphe  de,  Maler,  geb.  30.  Nov.  1843  in 

Saint-Denis  [Dep.  fi™-l.  Sd^iUr  ™  Coguiet  ™  ■  — '  '■-<■-■'■ 

»rts.    Von  ihm  Frühling  (ISBfl),  Ansichten  v 
Bildnisse. 

Speck.  Friedrieh  August,  Maler  und  Radierer,  geb.  1747  In  Dresden,  t  nm 
17SS  in  Holland,  Schiller  von  Zu  cell  i.  Er  radierte  nach  Bamhini,  Ceruti,  Glume, 
Kern,  Nognrl,  etc. 

Specklln,  (Speckle),  Daniel,  Baumeister,  geb.  1S5B  in  Strassburg,  t  1589  das, 
bildete  sich  mm  Baumeister  und  Ingenieur  aua.  nachdem  er  schon  als  Holzschnitzer 
und  Seidenslirker  thllig  gewesen  war.  Er  bereiste  Skandinavien  und  Ostdeutschland, 
wurde  Direktor  des  Artiileriemuseuroe  in  Wien  unter  Maximilian  IL  und  kehrte  um 
1574  nach  Strassburg  zurück.  Er  wurde  im  Festungsbau  gewissermaßen  ein  Vor' 
laufer  Vanbaus  und  befestigte  u.  A.  Ulm,  Ingolstadt  und  lahlrciche  Ortschaften  im 
Elsass.  Ferner  restaurirte  er  viele  alte  Bauten  und  führte  andere  weiter,  so  i.  B. 
des  Slrssahurger  Münster  (Gewölbe  der  Katharinenkapelle|,  die  Burg  Lichtenberg 
bei  Nouweiler,  etc.  Zwei  Hol  zBcbnitta»  sichten  des  Strasshurger  Monsters  wurden  nach 
ihm  geschnitten.  Von  grosser  Wichtigkeit  ist  sein  illustrirtes  Werk  .Arcnitactura 
von  Festungen"  (1SS3). 

Specklln,  (Speckle),  Veit  Rudolph,  Holzschneider  des  16.  Jahrhunderts,  thatig 
um  1540  in  Strassburg.   Von  ihm  n.  A.  Bildnisse  und  Illustrationen  in  L.  Fuchs' 
(1542). 


DigiliZGd  by  Google 


Speckter  —  Spengler. 


gebildet.  Kr  malle  bibÜM'.Mc"  unij  ijlv  Ihiöl ujjläcJi  i- "  lülilvr,  *.  Ii.  Die  drei  Marien  bhi 
Grabe,  ti,  A.  (Kuiisthalle  Hamburg),  Kinn,™  null  Dclila  (Muh.  Li'ipzig),  ete.  Aus 
seitiem  .Vaclihsse  erschienen  Briefe  eines  deutschen  Künstlers  aus  Ilalicn  {1846, 
4  EM«.). 

Speckter,  Haut,  Maler,  cell.  1S4B,  Holm  des  Otto  3.  Er  war  in  Himburg 
Ihktig  "ml  ran ki'  lÜHluripn,  Derben!. ii, ler,  ric  ,  li.it  midi  ll]uilralie,iieh  geliefert 

Speckter,  Otlo,  Lithograph,  liadierer  und  Maler,  tob.  9.  Hot.  1807  in  Ham- 
burg, +  89.  A|ril  lj71  das,,  lirnder  des  Er»i„  S.  Kr  malte  Thierbil  der,  wurde  nlier 

lUdienmeen  .11  llev^J  Vzlrhi'iat  Ki'iidrr!'  Ll.t'liers  Lieder,  'k.  (irotlis  t^iickboru 
lti-ntcrs  IlKnnc  Nute,  Ncura  luil.eü.uch  mit  4(1  liiUcrc  u.  A.  bekfimit. 

ripeeckaert.  t.Sni'nrn.d,  Snecorl,  SpekarO.  Jan  i Tin,,,..  Maler  des  16.  Jahr- 
hunderts, gtli.  in  Brunei,  f  um  1577  in  Rom.  El  nlugte  nach  Italien  und  war  in 
Hnri  nz  und  Rum  längere  Zeit  tlialia.  Er  in  auch  Einiges  auf  Kupfer  erbracht. 

Speeckaert,  Jan,  Maler,  „eb.  17«  in  Miel, ein.  t  Sfjit.  im  in  Brüssel. 
Er  malte  Blumen  null  I  riu-htr  ihkI  war  nieifl  in  Merlieln  tbltig  gewesen.  . 

Speer,  Marl  In  (Mlcha-el),  Maler  und  Kupferstecher,  geb.  ;7ÜQ  io  liegetislmrg, 
t  IMS  t?),  wahrselicinech  Ekndln  »im  Bolimeii»,  den  er  nachahmt«  und  nachdem 
er  Allegorien,  etc.  stach.    Kr  malte  Altarbilder,  etc.  und  hat  auch  nach  eigener 

Speelh,  Peler,  Baumeister,  neb.  1772  in  Mannheim,  t  188'.  Scboler  seines 
Oheims  G.  Weber  in  Frankfurt  a,  M.  Kr  zeichnete  für  l'rimnve-i  in  HuidclI.eiL! 
wurde  dann  Baumeister  des  Filrslen  von  Leiningen  nud  den  einstigen  (irosahrriogs 
ron  V/Unburg.  1"  dieser  Stadl  erbaute  er  da»  grosso  Zuchthaus.  Voil  hier  nach 
Eiisaliud  gelangt,  wurde  er  Baumeister  tan  Beatarahien  und  leitete  den  Bau  der 
Melnipolitaakircbe  zu  Kischcnev.  Von  ihm  auch  etwa  15  Kupfer  und  einige 
Hteiudrueko. 

Speier,  Chrl.tiai,  Maler,  geb.  1S55  in  Vorbath  -  Zimmern.  Er  war  in  Stutt- 
gart  tbatig. 

s.  Spew 

eine  Kuli  lat:n  normaler  in  Berlin. 

Spence,  Benjamin  Edward,  Bildhauer,  geb.  1822  in  Literpool,  f  28,  0«.  1866 
l-'-or:io.  Ki'biller  seines  Yaie  s,   dann  <les  Wyatt  In  Rom,    dessen  Werlistalt  er 
nach  des  Meisten  Ted  (lSJiO)   übernahm.    Von  ihm   BOslc  Roscoes,  Auffindung 
Mutis,  Venu»  und  Cunido.  „The  Lady  of  the  Lake-,  das  Flüstern  dos  Engels,  etc. 

Spencer,  Frederiek  K.,  Maler,  geb.  1BU5  in  Canistou  (U.  S.  A.),  t  3.  April 
1875  das,  Autodidakt.  Er  kam  um  18S0  nach  New  York,  wo  er  als  Bildnissmaler 
viel  Erfolg  baue  und  184S  Mitglied  der  Nat,  Akademie  wurde.  1853  leg  er  aich 
iiii.U  seinem  Geburtsort  mruck. 

Speucer,  Jarris  (SerTaic),  Maler  und  Badierer,  geb.  >or  1735,  t  3fl.  Oct. 
1763.  Er  war  erat  Hausdiener,  konnte  aller  sich  der  Kunst  widmen  und  wurde  ge- 
ethauirr  UiolatUf.  uad  Scbmrl;.r»ler  s  tat  meb.ere  Hildanse,  darunter  seio 
e.geoea  naoh  Rejcolds  irefB.cb  radiert. 

Spenter,  l.,H,a  Utlol»,  geb.  B.cgham.  Zeichnerin.  geb.  .or  1770.  I  8  Juo; 
KU  S.e  war  die  Frau  dei  mos  Karl  Speocer  aed  Obte  die  Kues!  als  Heb. 
bab.rin  aoa.  N.,b  ihr  euch  Banoloui  .Neue  fb-huhe*,  und  r.illrtv  ,r>.e  Weite* 
>o  W.!!«  flrt'  Vlo",t'  M*'"-  t  1  No.  io  London.    Er  malte 

HptDgel,  Jotepb,  Mal«,  geb.  1BI9  in  Hamburg.  »  kam  1841  natbMOncben 
ned  malte  Mot.,  s..-.e  ^-ue  prjicdic haften.  Da  >ie  nicht  beachtet  wurden,  wandte 
"  Sich  aplter  der  UndscbifUgirtoerei  und  dem  Act  lautete  ohandel  tu. 

Spengler,  Lereoa,  KU. r.i e.r... >.em. .    d  I  r,..|.|."i,-b-r,  ge ■:  liiO  lu  SebaS- 
-  ■-'■7  in  Kc-fr.Vi««  .  Stl.ü.;  ü  r.  jatidrfrit>r  wo  TecL  - 
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wurde,  arbeiten  too  ibm  brilodeo  sieh  to  Kopenhagen«  Hau)ml«o|ien  8  besäst 
auch  ein  Naturelle  nkaVi..-:  "  -l  athr.r-l  u1>ot  Physik. 

Hpprm-11«.  Nlrrvl».  Ii.:dta.  e r  ml  M.  Juli.  ir.  pH  iir  In:  «>  Maoii.a. 
t  nifh  1500.  Ki  wer  .n  Bologca  und  t-nwln*  »n>  Hofe  Krcoh-s  I  to  Ferrara 
Ibatig    Vuo  Ihm  Urahmal  Pap«  Mnandent  V  (S  F.-aor«m,  Hnlogna),  das  Pönal 


i,  tte.) 
ailand,  f  " 


9  IA.  Jahrhunderts,  Iii' ig  iE  Vicenu,  »ielleithl 
ioiicb  »i-jij  t  ilge  der  noch  B  Montegna  nige- 
lerieo  too  Ihm  Betekhoele  Werke  .on  Ibm. 
•  a.  b.er  aueb  n-cb  ein  «.Irarhlld),  Tbrooeode 


ood  8s  Cbiara  ta  Vlcema;  io  der  Cua  Nie«,  das  und  der  Caaa 
idoa.  In  di"  N»l  Hai.  tu  [.ondoe.  ele 

in,  Glornunl  Bsttista,  Maler,  geb.  um  1610  in  Born,  f  1640,  Schiller 
.iio.  Von  ibm  Leber,  der  Jungfrau  (Fresken,  S.i.  Caleriua  da  Sll-iui, 
Milrii  Jesu  (lirrkenliible?,  (Mau,  Iii,  iIili.i. 

'        "  i  Uurh  (Bpi.  Furth  in  Baiern), 

=   >r  Kroling  and  der  Münch  sc  c. 

Akademie  unter  Anichüli  und  Ramberg.  Ei  liess  sich  in  Manchen  nieder.  Von 
ihm  Bauernhocliieii.  [1er  Urlauber,  Kam  Feaie,  etc. 

Sperlich,  Hana,  Maler,  Eeb.  'U.  Kor.  1847  in  Jsgerndorf  (Oos  terr.- Schlesien), 
Schüler  der  Wiener  Akademie  und  too  Linde nschmit  in  München.  Kr  Ii™ 
lieh  in  Wflribnrg  nieder  und  malte  Bildnisse  und  tienresrenen,  i.  11.  Nusietrendo 

Sperling:,  Heinrich,  Maler,  gib.  23.  Man  13*4  in  Wattmsnnshuge n  (Mcckl.- 
Schwcrinj,  iklmler  der  Dresdener  Akmlemlc ,  Ktcffccks  und  P.  Mejerbeina 
(1869).  Von  ihm  Ruhe  nach  der  Arbeit  (Müs.  Srhwerin),  Lille  Bustlng,  Amor 
und  Esel,  Kuppiack  und  Kuppel,  Ilundevolksfest,  Bildnisse  bartlhmler  Pferde  und 

Sperling,  llleronjmus,  Kupferstecher,  geb.  1605  In  Augsburg,  f  1777  daa., 
StbolerioB  Prelasler  In  NOrnberg.  Vnn  ihm  [las  «noi  Feuerwerk  m  Turin 
in-lüj,  Wiener  Kirchen,  SUtuen  in  Dresden,  Die  VI  Monate,  1 1  er idB  Wilhelm  V. 
ton  Bayern,  und  »iele  andere  Bildnisse,  etc.  —  Seine  Frau  Katharina  S.geb.  Höckel 
war  eine  geschickte  Miniaturmaler»!. 

Sperling,  Jobann  Christian,  Maler,  geb.  1691  in  Halle,  f  1746  in  Arnbach, 
Schüler  Beines  Vaters  Jon»"«  Heinrich  S.    1710  kam  er^an  den  Hof  nach 

bildete.  Von  min  üii  copirte  e 
Höfe.  Ferner  malte  er  auch 
Dresdenl,  Kopf  eines  Fersen  (H__  .. 

Sperr,  Hudülph,  ümiuieiBter,  «eli.  ld.'jO  [.'),  1  C.  Jon.  1893  io  Berlin. 
Sparlllil,  tilnranui,  Hihlhnner,  fleh,  li-il  iIUl'IV)  in  Pavia,  ,  im  Febr.  lS9,r,  in 
Mailand.  Schüler  der  Breru- Akademie,  und  von  Betiioai.  Labus  und  Magui. 
in  den  lullten  Jahren  »sr  er  Professur  der  Modellirkuust  an  der  üewcrbescliule  in 
Mnil.mi.  Von  ihn;  Iii.  Stlire  Hierin  llirerft,  Mn.ilan.lJ,  linste  MaHilils  (Cair.pidojrÜ.il, 
ViUorio  Kmanuelc  (Huste,  CaHiellimare  di  Statiia),  Vicior  Hugo  (18SSJ,  etc.  Ehren- 
Mitgl.  der  Mailänder  Akademie;  mehrere  Med. 

Sperner,  Pleter,  Maler  d.a  17.  Jahrhundert*,  geb.  in  Antwerpen,  t  nach 
170-2.  107S.'?<;  »Linie  er  Mitgl.  der  Antwerpener  Lucasgilde.  1708  malte  er  ein 
Bildnis,  dea  Königs  für  daa  Stadthaus 

Spelj,  Maerten,  Maler,  geh.  1777  in  Antwerpen,  \  nach  1818.  1809  kam  er 
nach  Paris.    Kr  malte  Blumen,  Bildnis»  und  lodtes  Wild. 

Spejer,  Christian,  Maler,  geb.  21.  I>ln.  Hr,:.  in  Viivl.nrbrimmern  (Württem- 
berg:, -tl.nlir  der  ritutiganer  Kunstschule,  ili-n  r:.  Ii  ;i  berlin  nml  des  B.  v.  Neber. 
Von  ihm  Fanlarie  Reilerspiel,  Sconen  aua  dem  30jährigen  Kriege;  ZeiehnuEgcu  tu 
„Unser  Volk  in  Waffen-  -'- 

■    •  «,   

u  Prag  IhiiHg. 


Spezin,  iudrea,  Baumeister  des  17.  Jabrbuuderta,  f  II 
Pal.  Waidstei 
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Speiilno,  Franeeceo,  Maler  den  16.  Jahrhunderts,  geb.  in  Genna,  Schüler 
idii  Camliiasi  und  G.  B.  tiistel  Ii,  dann  in  Korn  an  den  Wirken  Huonaroltii,  etc. 
weitergebildet.  Kr  malte  Aliare  für  Geuueser  Kirchen,  z.  I).  S.  Colauihanu  und  starb 
jung  an  der  Pest. 

Spleer,  Henri,  Kupferstecher,  geb.  um  1741,  t  ItiO'J  in  London  (?l  wo  er 
Bildnisse  nach  Itejnoldl,  elc.  s.habte. 

Spleckcr,  Friedrieb  Hermann  Jacob,  Goldschmied  unseres  Jahrhunderts,  geb. 
10.  OcL  1794  in  Verden.    m>£  wurde  er  .Heister  in  der  Kasseler  Zunft. 

Spiegel,  Johann,  Bau  mein  er  des  10.  Jahrbunderta.  Er  Bland  Ton  I589-IE47 
in  stBiltiichen  Diensten  in  Hirassljnrg. 

Spieker,  Fall,  Baumeister,  geb.  1826  In  Trarbach,  t  vor  1890  (?)  in  Wies- 
baden. Kr  siüui  lIlu  Ii  (iL  OnsiTialiirie:]  l-.ir  Aslrn|ihvsik,  Meteorologie  und  üoodsesie 
Lei  IV.UilMi.    OLcrbamiiniktor;  KbrendokUir,  llerlin. 

Spiel,  IngBlt,  Bildhauer,  K-b  !,">.  Nov.  ms  in  Hannnver,  Schüler  Ton 
Hengat  und  der  Akademie  in  München,  kehrte  dann  naeh  üannorer  auruck  und 
wurde  dort  städtischer  Lehrer  im  Zeichnen  und  Mode lliron.  Von  ihm  Blumentragcrin, 
David,  Ceres  (Medaillon),  Büsten,  etc. 

Splelberg,  Hermann,  Baumeistor.  geb.  21.  Od.  1827,  t  SO.  Kot.  IR86.  Ge- 
Lüdet  auf  Heilen  in  Italien,  seit  1853  Lehrer  an  der  Berliner  Bauakademie,  ipiler 
Professur  !it:i  1'dIvlci  liiilkisiii  Juri.  Vim  ilitn  ziiLlreichc  Ar.:liiti;klLirzciehnuiij;en  null 
Auiuirell -Aufnahmen  aus  Italien,  etc.  Kr  schuf  ..  Tll.  pramiirle  Ent.ürfe  lum  Berliner 
Dom,  Hcicustag  und  cur  Muten msinsei,  bekam  Iber  keine  grossere  Aufgabe  >ur 
Ausfuhrung  übertragen.  Von  ihm  nur  Privatbäuser  in  Halle  und  Berlin.  Mitgl.  der 
Berliner  Akademie,  Gold.  Med.,  etc. 

Splelberg,  Job..,  t.  Spllberg. 

Spiel  berger  a.  Splln  barger. 

SplOler,  HuSo,  Bildhauer,  eeb.  ES.  Kclir.  1K4  in  Berlin,  Schüler  der  Münchener 
Akademie  und  Kunstge  wer  beschule.    Er  wurde  Lehrer  an  der  köuigl.  Kunstgewerbe- 
Spieler,  Marie,  Malerin,  geh.  14.  Jan.  184a  in  Breslau,  Schülerin  Ion  F. 
Vollmar,  dann  von  Gebhardt  in  Düsseldorf,  auch  in  München  gebildet.  Nach 

Marlb^i'n'einer'^dileti'Jri'en  Dorfl'rrlH-,  elc!f  auch  Bildnisse. " 

Spieller,  Karl  Johann,  Maler,  geb.  1.  Febr.  1851  in  Bremen,  Schaler  inn  G. 
Mai  (1879)  u.  A.  an  der  München  er  Akademie  und  von  H.  Makart  (18dl)  in  Wien, 
nie  I  nie  in  er  au-or  Kaufmann  gelesen.  le»l  liees  er  sich  in  Chail  Ottenburg,  1894  in 
Bremen  nieder.  Von  ibm  Ophelia,  Das  letitc  Kleingd,  Heilige  Nacht,  etc.,  oueb  Bildnisse. 

Splerlneki,  (Splorlni,  etc.),  Antoon  1.,  Holtischneider,  geb.  1565  iu  Antwerpen, 
t  5.  Jan.  1626  das.  Er  wurde  1584  Mitgl.  der  Lucaagilde.  -  Sein  Sohn  Antoon  IL 
8.,  geb.  29.  Juli  1592  iu  Antwerpen,  war  ebenfalls  Holtachneider  und  wurde  1612 
Mitgl.  der  Antwerpener  Gilde.  —  Vou  dieser  weitverbreiteten  Künailerfamilie  werden 
in  am  »er  peil  und  Brüssel  noch  angeführt:  liernard  S.,  Chrlaloph  S.,  Fran»  B., 
Jan  S.,  Karel  Philip  S.,  und  Nlcolae«  S.  Die  Lyoner  Milgl.  der  Familie  schrieben 
aich  meist  Spirlni,  ■.  d. 

Splerlneki,  (Spierlnx,  elc),  Pioter,  Haler,  geb.  £9.  Aug.  1635  in  Antwerpen, 
begr.  30.  Aug.  1711  das.,  Sohn  des  Auioon  II.  S.  1651/56  wurde  er  Meiner  der 
Antwerpener  Oilde,  von  1660  an  vcrhtschle  er  einige  Zeit  in  Italien  und  arbeitel»  auch 
in  I- raukreich.  Kr  ....1^:  Li.e.iii-elii.fleii,  savx  llisloiirn  und  war  u.  A.  für  Louis  XIV. 
thalig.  Wetke  von  ibm  in  den  Mus.  tu  Madrid,  Nürnberg,  Schleiaabeim,  etc.  und  in 
der  Auguilinerkirch*  au  Antwerpen. 

Splerlneki,  >.  auch  Spirlni. 

Spierre,  Francis,  .Maler  und  Kupferstecher,  geb.  1643  in  Nancy,  f  1681  in 
Marseille,  Schiller  von  r.  de  l'oillj  und  Borrettini.  Kr  stach  in  Linienminier 
eine  Reihe  ton  oft  recht  guten  Blattern  uacb  Allegri,  lierniui,  Eerr.-ttiui,  Kiihi, 
Ferri,  Morandi,  Suiterman,  Vanni,  Velasquoi,  elc,  auch  nach  eigener  Zeichnung. 

Snlera,  Aelbart  ¥»*,  Maler,  geb.  1666  in  Amaterdam,  t  1718,  Schüler  von 
Vf.  van  Ingen,  mitergebildnt  durch  Studium  der.  Werke  Ii.  üantia,  P.  Galilrie, 
/.ampierii,  etc.  in  Italien.  7  Jahre  weilte  er  in  Rom  und  3  in  Venedig.  16U7  kehric 
er  aurOck  und  Ii  eil  Bich  in  Amiterdein  nieder,  wo  er  Plafonds,  Sopraporten  u.  a. 
decarative  Arbeiten  mit  Erfolg  autfuhrte. 

Splers,  lt.  l'heue,  Baumeister,  geb.  1838  in  Oxford,  Schüler  der  Ecole  des 
beaui  arts  in  Pari«  unter  Questel  (1858-01)  und  Ton  D.  Wjalt  (1861— A4).  186* 
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bereiste  er  Deutschland,  Egypten,  Frankteich,  Griechenland,  TUlieo,  Kleinsaien  und 
die  Türkei.  Er  wurde  Vorstand  der  Bau- Akademie  In  London  und  Präsident  dea 
Architekten- Vereins.  Von  ihm  Die  Schulen  Ton  Millwall  rnid  Bow-Comuton  (1872/731 
Der  Thurm  ia  Locke  Park  (BarnsleT  1874-761  Das  Herrenhaoi  tu  Impnev  bei 
»tnit.kli  (Ü73-57,  gern   mil  Tronn  uoi  s).    Jltd.  IHM. 

Spiess,  August,  Haler,  gf  b.  18.  Jan.  1841  in  München.  Schuler  der  Müncbener 
Akademie  unter  Folti,  Bruder  des  Heinrich  S.  Er  schmückte  die  Wind*  dea  Hath- 
huui  ii:  Landshut,  de«  Sangersunl  o.  A.  in  Neuscbwanstein  und  die  AlbrechUburg 
""  ""    ihm  such  Fresken  in  den  Arkaden 

muiaceuinB,  iiiubirauoncu  ru  ürockhaus1-,  Sh&kspcre-IJale  rie,  etc. 
„  t  Friedrich,  Maler  und  Kupferstecher,  geb.  8.  Mar.  1806  in 
Caatell  (Kranken),  t  10.  Juli  18C5  in  München,  Selibler  der  donigen  Akademie  unter 
An,  Hier.  Er  malte  I'aati'lUiblr.i^e  .n  aber  [iL:s,mders  bekannt  durch  Liuicu-  lind 
r-'arbstiebe  nach  (Jenem,  Ualb-in.  liellurlioveii,  K.  Satili,  L.  da  Vinci,  etc. 

Spieaa,  Heinrich,  Maler,  geb.  10.  Mai  1832  in  München,  t  9-  Ang.  1876  das., 
Dl  LT  der  dertigeo  Akademie  unier  P.  Fol  U  (1849-531  und  TOn  Kaulbach.  Er 
—  '    Schwind  in  der  Wartburg,  und  malte  >iel  im  Maiimiliamum,  in  dn 
Liebenstein  gemeinschaftlich  mit  leiuem  Bruder  August  S.  Zwei 
ler  von  ihm  besiiil  du  \al.  Mus.  ru  München. 
Spiel»,  Michael,  Bildhauer,  geb.  18:13  in  Wiinburg,  \  27.  Det,  1894  In  Bora. 
Er  wurde  Professor. 

Splesu,  Theodor,  Maler,  geh.  20.  Jan.  1S4G  in  Hesingen  (Kaden),  Schaler  der 
Kunauchule  in  Karliruhe,  der  Akademie  und  der  Kunstgewer  beschule  lo  Manchen. 
Er  wurde  Prof.  un  I  r  tilgen  an  ntem  Institut  und  lehnte  rb-rufungen  nach  Berlin  und 
Düsseldorf  ab.  3.  achnf  nur  kunstgewerbliche  Entwürfe.  BjYerjscner  Micbaelg- 
OA  L  KL,  Zubringer  Lowe  I.  Kl. 

Splghl,  Ce«»re,  Baumeister,  geh    23.  April  1854  in  Florenz,  Schuler  de« 

Comparini,  Calderinie,  Micheli  und  Prof.  (i.  Castela'zii  gebildet.  Von  ihm 
EntBuife  mm  Unikum]  Villoriu  Knmi,n,-1,:  II.  in  Ii™,  aur  Kl  *.-itfr.ii:|i  der  Etil»]. 
Lauremlana  In  Floren«,  inr  Umgestaltung  de«  Centrum«  dieser  Sud!.  Er  wurde  in  die 
Commission  mr  Erhaltung  der  Dan  denk  in  Her  Toekanai  geseilt,  baute  siele  Priial- 
Villen,  etc.  und  wurde  Mitglied  Ter.cb.  Belehrter  Üeac lisch jften. 

Wpllnr,  Karl.  M*Vr,  ^.  U.         ia  Pilsen,  tbltig  in  Png.    Von  ihm  Nacht,  elc 
Spilberg,  (Hptelberg),  Jobanne«,  Maler,  geb.  »0.  April  1610  in  Dusseldorf, 
t  10.  Aug.  1690  das.,  Siutlkr  ron  G.  Flinck  in  Amsterdam  wo  er  1636-M  und 
tpäler   nothmsJi    thätig   war.    Er   wurde    Hofmaler    des   Rheinischen  Pfalignfrn 
Philipp  Wilhelm.    Vrm  Um,  Hrlmtzen-OisirMlil  .'iüiiUHijkamus.,  AmsterdaraJ,  Frnuen- 

AllVrgtmlldel  e^S'AUB™erdwerde'nTlinjCin  den*™««*  Augab^g.X'üncbcn^Wen' 
Li  echte  uslein,  etc..  sugescb  rieben.  -  Sein  Bruder  ,?>  Gabriel  8.,  wurde  spanischer 
Hofmaler.  —  Seine  Tochter  Adrian»  8.,  geb.  1640  in  Amsterdam,  war  Paatetl- 
malcrin.   Sie  heiratbete  den  Maler  BrecWelt  und  dnnn  Eglnn  t.  d.  Neer. 

Splltmbergo,  Irene  dl,  Malerin,  geb.  um  1S40  in  Udine,  t  15.VJ,  angebH.], 
Schülerin  Ton  T.  Vecelli,  der  ihr  BildniaB  malte.  Schon  als  Kind  fast  gelangt« 
sie  zur  grossen  Fertigkeit  und  achnf  in  Udine,  Bowle  Venedig  Historien,  die  Ton 
Tnsao  besungen  wurden. 

»plllar,  Jarosla»,  Maler,  geb.  1869  in  Pilsen,  thalig  in  Prag.  Er  malte 
Geurcsteiien,  r.  lt.  Mitleid,  Mine  arme  Geg.md!  Das  Ende  vom  Lied,  elt 

Spillmann,  Fram  Benedikt,  Hupfe  ralechrr  des  17.  Jahrhunderts,  f  17-  Febr. 
1S33  in  Gru.  Er  stach  14  Plauen  .u  Viscbera  Sohloaserbuch  von  Steiermark, 
Blldniss  Ton  J.  Peecatnri«,  Ott, 

Spltaaa,  Hendrik,  Maler  und  Kupfsrslcc.licr,  pcb.  17Ü1  in  Anslerdnm,  t  1784 
in  Haarlem,  Schüler  von  A.  de  Haan,  Er  wurde  1742  SliigL  der  llanrlcmer  Gilde, 
malte  Landschaften  und  Marinen  und  hat  «uch  nach  Oujen,  Moljn,  Ererdingen, 
J.  de  Beijer,  elc,  sowie  nach  eigener  Zeichnung  radiert,  z.  11.  eine  Folge  der  Grafen 
Ton  Holland.  An  interessantesten  sind  seine  (Uber  40)  Blatt  in  Zeichnungsmanier 
radiert,  theilwetse  in  Farben  gedruckt,  die  mehr  nder  minder  an  Plooa  Ton  Arnstein 
Arbeilen  erinnern.. 

Spilnberger,  (Spillenberger,  Splelberger),  Hans,  Mnler  und  Radierer,  geb. 
1628  in  Kaachau,  f  WH\  wahrsc beinlich  in  Italien  gebildet.  Er  wurde  Uolmaler 
in  Augsburg,  dann  in  Wien,  das  er  wegen  der  Peat  rerlieea,  der  er  aber  auf  der 
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Reise  erl«g.   Ton  t 
dea  S.  Benedikt  (S.  tmmeran,  aas..;, 
Augsburg,  Kitsbllcbel,  Pommernfolden. 
Lucrelia,  Vertuninns  und  i'oraons,  etc. 

Spüiiorj,  John,  Kupferstecher,  E«b.  [730  In  England,  t  H9S.  Kr  gewann 
1761  niid  17BH  iwei  Preise,  errichtete.  1760  auch  eins  Kupfentich  handlang.  Er 
räderte  Kau^ou,  l'länc  und  dcrci  ,  aar  Ii  eine  Ful^e  vur.  M  UaJierunj,vn  imel,  e,e- 
sdinitte.ien  Steinen  (Uuilnn  17HÖJ.  -  id.i  ÜruJ.r  Jonathan  „InietiM  S.  »iir 

zwischen  1778-1807  In  Lau  Inn  als  HildniHsmaler  tliitig.  Kr  arbeitet.:  in  Schab- 
und  dann  auch  in  Punktirroanicr.  Von  ihm  (Ül.lnissr;  und  Platten  Dich  v.  Dyck, 
Fesche,  Mur.Ur>,  Itcvnolils,  Ii™,  Rubens,  I!.  v.  liijr..  —  Si-im-  Tocoler  Marls  S-, 
icreiiel  Taylor,  g»ii.  177;  in  l.iuidim.  stellte  ii.,;t  Iiis  1-107  (k-r.rebil.ler   an».  Sie. 


Jahrhunderts,  thsti 
jrslnnd  der  Bild  bau. 
iaio  (S.  Peter,  - 


ni),  Macchiarellideukmal  U7BT  f 


Rene  '.iiui  Glaube  Iii.  M    .MadJrlcna  de-T.uii,  ilas.J.  el.. 

Splndl«-,  Erwin,  Maler,  geb.  27.  Mira  1060  in  Dresden,  Schüler  der  Dresdener 
Akademie,  von  J.  Schenker  und  ton  A.  Fink  in  München,  wo  er  sich  niederließ. 
Er  malte  Landschaften,  t  Ii.  Gang  iur  Cbristmclle  in  Tirol  und  Aua  den  Amnez- 

Splsdlor,  Lonls  P..  Maler,  gel.  2fl.  Juni  1300  in  Üdningcu  a.  Hb.,  Schüler 
von  Girodet,  liegnault  und  der  Keole  des  beaux-a.la.  Von  ihm  Melancholie, 
(isSÜ),  Her  luhltluiige  Richter  il.-ääj,  Die  gute  Tochter,  etc.;  aneb  Bildnisse. 
Med.  3.  Kl.  im 

Splnelll,  Gupiro,  («asparri,  Farrl),  ilaler,  geh.  1687  in  Aren»,  +  1452, 
SsUn  und  Sei. liier  des  ripinelld  S.,  «ji.iier  vnn  G  h  i  l,  e  r  t  i  in  Floren?  liet'inil.^sl 
und  dann  L.  Monaco  nachahmend.  Li  war  ein  geringer  Meister,  von  dem  mau  noch 
jetit  ilelfach  übermalte  Fresken  in  B.  Domenic«,  B,  Francesco,  und  Sa.  Maria  dclla 
Misericordia  EU  Arezio  sehen  kann, 

Splnelll,  Luc»,  Maler,  gen.  Spliello  Spin  eil  i,  und  »pliiello  Areltuo,  geh 
Uli  1333  in  AreiJO,  t  14.  Mär*  111(1  dat.,  Sülm  eines  dei.lina.nigen  lluihtigrn 
Ghibellinen,  ücl.liier  von  Jar.  rt  i  Casentino.  Kr  arbeitete  in  der  Weise  Ii.  Jla.lili, 
und  strebte  besonders  G.  Ji  ilondoue  nr-cli.  In  seinen  Fresken  ist  er  »uhl  bedeutend, 
docli  oft  roh  und  nachlässig  in  der  Zeichnung.  Um  1348  malle  er  im  Chor  ron 
Sa.  Maria  Maggiore,  Caroline  und  Ks.  Triuit.,  lerne;-  Altarbilder  lue  Sa.  Grete  und 
andere  Kirchen.  1361  malte  er  einen  Altar  (ur  die  tJaoialrtulenser  iu  Areiio,  sowie 
trösten  in  SS.  Francesco  etc.  Lisi  war  er  wieder  in  Honu  thatie.  und  malte  ii.  A. 
Freeken  in  K.  Miniato  .zur  <„!>er.ii  l.te  des  III.  Hecrdikt),  darauf  desgl.  im  Campo 
Santo  /ii  Pisa  {tut  Gesel.ici.l...  .[er  IUI.  l'.|  tesus  und  IV.ins,  l:i'.H ..   U1W-I  malte  er 


Splriai,  Jean,  Kupferstecher  des  17.  Jahrhunderts.  1596 
a-erpen.  lliüS  -Iii  ist  er  in  Lvon  nachweisbar.  —  Mir.  Veruiiidlc 
i,  lebt,:  muH  alaKnjdersterlier  in  l.ion,  siedelte  dann  nach  llijon 
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Spirini,   Laurent,   rüifi(er.teclnn\   (reb.      .Inn.  llVl",  in  Lvon,  t  narh 
Sohn  und  wahrscheinlich  Schüler  des  LoniäS,    Er  Stadl  mit  Lei  massige  Arbeiten 
für  den  Buchhandel. 

S|Firlni,  (Sulrluck),  Lnuls,  Ku]  fev.ieH.ei,  ,;.  !..  ä  Mi-.i  /  ir.fiü  in  Anlwe.rueti, 
l-  i  li.ii;> 

kennt  Ina  je'lüt  !-:'i'l>l.u  -"„'  Hin.  d.iinuler  20  beii'i'e,  7  e.-^,,io.Mliolie  füirsl.  1Iui:;?i'ii 

imd  ■>':,  HiiibiKH-.  v,Tgi.  ü'imi,,!  ;„■.  K,, :■■:„■(  i.i.pii 

Splgaiio,  Yinceuio,  Maler,  gen.  I.n  !5|lisanclll.  ück  ]-.:!!  I'r;  in  Ort«  (im  Mai- 
ländiro.hr.iii,  ,  äe!,iKrt  in  ,1t,-  ;;(!,„:,■  des  D.  CrU.arrt  in  licli.fnx     Kr  malte 

Historien  und  iimiijjue:  Ailurbildor  .  vni!  iIeiiiui  S.  nnmeni.o,  S.  Francesco, 
Ii.  Ci.hmiiiu  MüijL'idrr  und  Sa.  lUrisi    ia-r j:..n-  ;.n  lliiii.ir'ii  t'n.iiij:  besten. 

S|Ji9Bcbin, "  Jcnu.  Ha  r  i  i      i      l         I     (  t 


rlpitaer,  riuiniiucl,  Molcr,  r.ek  ;,u.  Üct.  is-ät 
München  UT',1  l'a.Ls,  lie-s  >ir:i  IsTI  in  Minie  l:rn  nieder 
Auflassung  Anecdütei.biltlcliun.  Auch  schuf  er  viel,,  7 
Blatter.  Von  ihm  Mama  hat's  Tanten  erlaubt.  Hie 
Bahnnnfall,  etc, 

(■ipitser,  Johann  Werne],  Maler,  e.ob.  1711  in  I 


für  die  Fliegenden  Matter  geschaffen.  Von  ihm  fiirc;i2ar:j;  bei  Durliau  (Gal.  Dresden), 
l?as  Storni  eher.  «.  '_'  .\.  liudnliinnsii.  l'i/^i.  Hos  Hil:iii]in.-i™r=  Kcreiudc  u.  I  A. 
U'rov.  Mms.  llinirin.fr:.  Her  Ilvpiclmndcr  (l.v  Werter  nviilend  ,;.  .',  A.  Kill,  ^iinrk. 
München),  im  Dacbstllbl,  Die  beiden  Kretiiltuu  (Neue  Pinuk.,  au«  ,,  !)..:■  Pr^nrain-ii, 
Nächtliche  liuudr.  lier  ISnclHvwimn.  etc.  1I.iv.-t.  Micinsclsonl.  1.  Kl.  eis  erschienen 
mehrcro  Spinn  eg- Albums. 

Splltgerber,  Karl  Martin  Aagnst,  Maler,  geb.  27.  An-  ]«41  in  Striniwdcn 
(Oberbayeru),  Hcluder  iLer  .MünchcciT  Akademie  untre  Ansrhüti.  Er  malte  Land- 
schaften, i.  B.  Abend  (Nene  Pinak.,  München),  Isaran  hei  München  und  Germanischer 
OjifurjiJalii  im  Alltnohlthal. 

Spoede,  Jan  Jacob,  Maler,  geb.  vor  171.'.  ir.  Art  ^,-,,0,1,  |  i"teh  1760,  Schiller 
der  Ant* er nrner  Akademie.  Er  kam  nach  Pari:-  und  wurde  Keklnr  der  Sairi-  i/.nas- 
Akademie,  Sonic  intimer  Kreuml  det  Ainoine  IVailean.  Er  war  auch  als  Kunsthändler 
Ihälig.  Von  ilini  Jiilibii-s-C.'immut  des  Ilek.i.  Puir.rcnn  (Mus.  {tileni:-.:.  ,(i|i:m 
Ego"  (1751),  Frühling  (1752),  etc. 

Spoersr,  Ednard,  Maler  unseres  Jahrhunderts,  t  22.  Nov.  lsfjs  in  Reval.  Er 
malte  Landschafter,  I:i  sonders  Li ll:,  l:ci  Hrc'.aw  iniil  de:  lil:"aee;eeT-i:ü. 

Spohler,  Jj.ii  Jnecb,  Maler,  rieb.  7-  X«v.  1311  in  Xmlei  lir.r.r  den  Berg,  Schüler 
von  Pieneman.    Kr  malte  I.audhc haften  und  war  in  Haarlera  thi.tig. 

SpO],  Chnrles,  Maler  acterei  J.llilLuuiL.Tts,  ficb.  I  II  An'-.  in  Krüssel  als  Sohn 
f|-i.i:r.i.ii,cl.cr  Klten.,  Schiller  von  reliü.l  nr.iL  (Jutriü  0=1.1  der  l  iri.le  dos  bcaii,-arls. 

Spoleli,  Pier  I.orenio,  Maler.  ,?el..  Ifen,  |  17.'d.  S.-liiil.-r  um  1).  l'lola.  Er 
'.var  Ijimuc.ner  und  verliraelite  i.'in^o  /eil  nin  P'rii.ijj  ai-  Pil:lni^]i:-I'T  in  Mailcid. 

Mpolverlnl.  llarlo,  Maler,  geb.  1G57  in  Parma,  t  1731  in  l'iaccn.a.  Schaler 
des  F.  Monti,  in  Fb. reu.  ac  Wcriit'u  llorpo-nunos  iveiier^eliildet.  Kr  war  U.A.  in 
Venedig  thatig  nnd  malte  Srl.l.arl.ienbilder,  van  denen  i  in,  in  die  (tal,  Parma  ge- 
langte! der  Dom  und  die  Karthausc  das.  besitzen  Altäre  von  ihm. 

Snoimcr,  Charles,  ];i:|ii,,:rsleebci'.  |'eb.  mn  l.LiO  ir]  de:-  (d rjilVtl.ii Tt  Wojfurd 
(Irland),  t  in  London,  wohin  er  Ulf  Ersuchen  Mac  Ardella  gekommen  -war. 


Zwischen  1752  und  1762  Behaute  er  eine  Anuht  Bildnisse  nach  Adams,  Cotes, 
iidiiiloii,  l.intaril,  Mover,  Hevnulds,  vir,  Söst.  VY,.rlidt-o,  etc.,  and,  einige  Genrebilder 
];ncli  llcnvcl],  JlorcLiT,  It.      ltijn,  Schlicken,  Teniors  n.  A. 

Sporck,  Johann  Rudolf,  c  rat  mn,  Zeichner  dpa  18.  Jahrhunderts,  t  21  Jan. 
IT  .',3  in  l'raj.'.  Kr  n-h-hm-u-  IVijii,.!!  nadi  alten  fieini.lileu  in  'JWhr  null  Lesniidsrä 
llilcni'ic.    Vl>:1  iiirr.  b.'sitrt        Slruho-.vcr  Hitil iolki  l.-  viele  hundert  lila«. 

Sporckmaua,  Hubert,  Maler,  Beb.  13.  Qc!  lCl'J  in  Antirerptn,  Wer,  14.  Auj>. 
1 09«  das..  in  J,»r  Kiil.i-üsM-lnilfl  (;i-l,ilJel.  K.ui)  «ui-ilr  er  Mi-i»lir  der  OilJe  um!  1ÜÖ9 
di'ren  Dekan.  Von  ihm  Die  Stadt  Antwerpen  erfleht  die  Eröffnung  der  Scheide 
(Stadthaus,  Autwc:;,  n,  e^aiiete  -j.-.di  lt,u  iu  il.is  Jortise-  Museum  j,  etc. 

Sporer,  Haus,  [j-.n-luLruL-k.T  und  vielleif-lit  HoIi-fi  l.neidcr  des  15.  Jahrhunderts, 
t  14!):<!r)  in  Hamlrrf.    Kr  yali  ICfckhürher  it.  A.  eine  deutsche  Ausgabe  der  Ar« 

Sipruciii',  Howard,  Maler  und  Zeichner  unacres  Jahrhunderts,  t  15.  Mai  169'J. 

Spronghcr,  (Mpraugor  iuii  den  Schilden),  Bartholomäus,  Maler,  geb.  21.  Min 
1541!  in  Antwerpen,  t  Itill  (V  n.  A.  ItW.'.,  IGl'J,  etc.j  in  1'rflR.  Schüler  von  J.  M  and  ij  n 

0.  A.,  auch  in  Frankreich  (IMS)  and  Italien,  Mailand,  Farma,  Rom  gebildet.  1575 
wurde  er  Kai. er  M aiiniLinr  f7iii-rt.1il.-ri,  kam  nach  Wii.-ti  und  malle  dir  ihn,  helunders 
aber  nach  dessen  Tod  für  seinen  Sohn  Rudolph  II.  in  Prag,  wohin  er  nach  einem 
Besuch  dir  Heimelt!  (lfiii.';  iur-.k-kkrhr'c.  Kr  wurde  Hofmaler  und  1505  geadeil.  Er 
pi-li.irl       ihn  iiimsUktH.mi  MHrii,.i,t--,t,  dir    nn.  r.i«h  „i  den  llil.lr.iücn  ceiiiesihnr 

1.  t,  jedoch  einst  hoch  gefeiert  war.  Bilder  (niciit  niythologlBche)  von  ihm  in  den 
Gall.  und  Mus.  in  Antwerpen.  Aschatfeihire.  llerli:i  (Ucp.n:,  liramiächwc-ir:,  Brüssel, 
l.'iiristiania,  Kripnihauen,  l.nti-Uni  lliom.f,  Mtinchrt.,  tJUei-blirj.-.  l'r«.  Sclilcisshcuu, 
St.  ?,:,-,:(..„■:..  HiotkliL-Lm,  Mtctl-art.  Wi,-t>,  et,-.    H.  hat  auch  sechs  IMatt  radiert. 

Spread,  Henry  F.,  Maler,  geb.  läl-l  iu  Kinsale  (Irland),  SckDler  der  Kunst- 
schule des  S.  Kfcfinrjtoii  Mii.i.,  sp.ücr  von  Liniere,  11.  Warren,  endlich  von 
Minscneijor  in  Krüssel.  Kr  sin-  ;ils  llildnisscialer  nach  Melbourne,  dann  Üher 
riiiiH-clanil  binil  TnJ.nani.n  uarh  Ai:iei'ikn  litnl  iic,«  sich  läTÜ  in  rhicaK(i  nieder, 
wo  er  Allegorien  und  UeurcLildor  tiulte. 

Kprcucor,  Wilhelm,  Maler,  eeh.  HJ.  Ücl.  1S50  in  Hnrailicrj;  (W.  Prrusse.nl. 
Srhiilcr  d.;r  Hirliner  Akadcnii-i  nnil  Ciuinii  ilr  li.ss  sich  iu  15,-rliu  nieder  und 
malt,-  Tlihln>n',  ('.,-iir.--c.-iii-n  und  Landschafter.,  i.  Ii.  Winlerlac  an  der  jirelissiscii- 
rusaiathen  Greuio. 

Sprenger,  Wilhelm  Faol  Eduard,  Baumeiatcr,  geh.  20.  AuB.  17S8  in  Sagau, 
I  211.  11,1.  IsT,!  in  Wien,  Mcci.t,.  in  llreslai:  und  1817  i.im  \ril:ik  an  der  Wi.ne,  . 
Akademie,  ifit  wurd.'  i-r  l'n.fr.sor  der  Mathematik,  l^.'i  i — entwarf  i-r  eine  lärtn- 
ordnung  für  l'est,  haute  lejj  die  .Muaie,  lidtl  il.vj  Ilau|,t;c,)buil.  l-;i'd  «urde  er  Ilof- 
hauralh,  hereislc  Ilelgien,  England,  Krankreirh  und  Holland  und  übernahm  1M4* 
die  Direlilion  der  ungarischen  Central- Ei aenbahn.  1845  ichuf  er  den  Plan  aum 
Wieni-r  Aii-^eltniysgeliaude  und  1844 — IS  dortige  Regicrungsgebludo.  Von  ihm 
fluch  Zeichnungen  >.u  vielen  Medaillen. 

Sprinek,  Chrlsllau  Friedrieh,  Kupferstecher  des  vorigen  Jahrhunderts,  geb. 
21.  l-'e'ur.  17l.li  in  Pres-ilru,  Kelclh-c  von  Ilarnss.nit.  Kr  hatte  einen  Kuuathamtcl 
ueuimmteTn™chTjn  'iän'  DMsde'n™'  i^^rn^^  S*"10"1""1-  kleio8  11,1,1  B™ll=11 

Sprint-,  Alphona,  Mal.-r.  j-li.  3Ü.  Mai  VIS  in  l.ii.au  (llui^lauili,  SrlniltT  d«>r 
Akaiieiiiir  /-.i  St.  IMcifl.ui-  i^ni  Milnchen.  auch  von  '.V.  Mi«.  Kr  ho*s  sith  in  M.laci,™ 
nieder.    Von  ihm  Zoologisches  Museum,  Die  Ürosamuttcr,  Aus  dem  Klosterlehen,  etc. 

Springer,  Cornelia,  Maler  und  Radierer,  geh.  25.  Mai  1817  in  Amsterdam, 
t  !■-  Mir.  IM)!  in  liil. ersinn,  Sebnl^r  vl,n  Karten,  llr  malle  gule,  luancbnuil 
etwas  trockene  Stadtunsiditen.  Von  ihm  Das  Ratnhaua  in  Kola  u.  1.  A.  (Museum 
Amsterdam-,  ltuir.haus  van  Na.irdeii  ..V.ua.  Rotterdam).  Haarlc-mcr  Markt  u.  2  A. 
(MlM.  FodOT,  Amsterdan,.,  et.i.  Kr  riuiiei  i-  ■>  Klatt  für  di,'  „Wal.:rr.iLiipJ  v. in  INS;, 
nacb  Koster  und  Pelgren,  Mitgl.  der  Akademie  Rotterdam;  Eichenkronen- Orden, 
I,ri;p<.],l-(lrd.-r.;  ti.ilil.  Jl(ls.  llna-  1  J-?7. 

Spriniriiiklcc,  Haus,  Maler  und  Ili.l/ädunidci  des  K-.  Jahrhunderts,  f  um 
in  dir  Kcl.iili-  i.ieliei.ht  in,  [[in-.}  fti,-.!,.  jj.d.ildet.  Er  Iii  wohl  auch  Illu- 
le.ieati.r,  in.i.:  k.-i.t.i  mir  ti.n  l,  Hid«,  linitte  von  ihm.      Ii.  im  „ikirtidus  animae,  ete." 
(Nürnherg  1516,  etc.;..  im  „lVeLi-ikiitiiu--,  h.iilifchr  lU-.istrationen  und  vielleicht  auch 
eimelce  Theile  der  DUrerischen  I  riumphpfarto. 


Sprlnkmnnu,  Christal,  Maler,  geb.  17.  Aug.  1847  in  [Jannover,  studirle  an 
der  Aiadomic  in  Mönchen  und  in  Nürnberg.  Von  iljoi  Heim  Aufräumen,  Lenzes- 
trSunie,  Weillicher  Kopf,  elc. 

Spronck,  i.  Verapro nefc. 

Spreng-,  (fernrd,  Maler,  geb.  1600  in  Qaarlem,  t  IGSi.  Er  malte  Interieurs 
und  Bildnisse. 

Sprosse,  Karl,  Maler  und  Radierer,  cell.  II.  Juni  1(319  in  Leipiig,  t  1-  Jan. 
1874  das.,  Schüler  diT  dorther.  Akademie  unter  i'  Brillier  ind  Schnorr,  H;J0;.5 
auf  Reisen  i!nr,:b  5. :-i:i.-„  and  Rheinland. :  ^ ...;t i-rm-li i 1 :1  LT  IÜ:i-  a-ei~hn»t«  er  icr 
Dr.  Putirldi  in  Leipzig  Architekturen  und  entwarf  den  Plan  für  die  Leiuzifi- 
Stottritzcr  irrcnanslalt,  1841»  besuchte  er  Horn  und  malte  in  Od,  sowie  in  Aqv,a:e11 
viele  Ansichten  und  alte  Monumente  dort.  1848  Wieder  in  Deutschland  radierte  er 
den  Halbersiidter  Dom.  1849  wurde  er  von  den  Franzosen  in  Rom  gefangen  und 
nach  Sa.  Margarita  gebracht.  Von  1850—58  war  er  dann  in  Venedig  uud  Italien 
als  Arcbitekturmalcr  und  Radierer  ibitig  umi  blieb  1 M ; s !»  k'.iri,-  Zeit  als  Zeichen- 
lehrer In  Chemnitz.  S.  tut  auch  Griechenland  besucht.  Von  ibm  Hie  sculi[>.;r- 
grabmMer,  Der  alle  Leipziger  Stadtgraben,  Der  Rogeosburger  Dom  von  Osten  (Mus. 
Leitet.  Im  tonische  Forum,  elc.    Gold.  .Med.  m,\. 

Sprnljt,  Karel,  Malei  und  Radierer,  geb.  26.  Juli  17GÜ  in  Ernste],  f  1827  ('?) 
das.,  Schüler  seines  Vater»  Philip  L.  J.  und  der  Center  Akademie.    1815  ging 

Architekturen  itnl  ürsrlilr'itsbÜder,  z.  Ii.  Trui.ias  Tod  vor  ni:;cin  C„  ir.Mili-  Iliinhuels[ 

innere-   einer   niKerirdisilicii  Kirch e   i:i  II, im,  etc.    F.r  rwUerle  einiee   Iliau  c;u:ii 
Gelee,  Murillo,  Rem.  K.  Sant:,  etr.  Mitjjl.  d.  Center  Akailcmio. 
Sprnljt,  Philip  Lambert  Jo>ep6, 


...  ,  >.  Mai  1801  i 
is  und  (17*7)  Menge  in  R 
I  1770  als  Professor  an  d 


Goijcn,  K'.ibrr.s,  Turners,  eil',  auch  Nach  eigener  Zeichnung  radiert. 

Spljaerman,  Pleter,  Maler  des  17.  Jahrhunderts,  begr.  22.  Mai  1GGG  in 
Haarlem,  wo  er  seit  16(10  Mitglied  der  Gilde  war. 

Squarclna,  Giovanni,  Maler,  geb.  I  I.Sei.l  \?.T.,  in  Zara,  Schlier  dor  Akademie 
au  Venedig  (1842--18J,  dann  in  Rom  weiter  gebildet.  Zehn  Jahre  vergeudete  er  an 
einem  Riesenbüd  Galileis  Abschworung,  daa  keinen  Käufer  fand,  und  schuf  dann 
Genrebilder,  Bildnis-e  etc. 

Squareione,  Francesco,  Maler,  geb.  1394  in  Padua,  f  1471  das.,  Sohn  eines 
Notars,  war  erst  Schneider  und  Spieker  und  bereiste  P.uiien,  wall  rieb  ein  lieb  au.ib 
Griechenland,  wo  er  Antiken  studirle,  sammelte  und  abieiclmele.  14'J3  halte  er 
noch  eine  Schneiderwerkstatt  »41  erscheint  er  aber  auf  der  Malerlistc  und  ha.uo 
inzwischen  die  erste  Akademie  ficerändrt,  die  187  spater  meist  bcdemimie  Schiller 
aufwies,  mit  deren  Hülfe  er  grosse  Auftrage  übernahm,  so  z.  Ii.  die  Decuriiuii^  der 
S.  Cri,'.nlm.,.Kii|.-lle  in  di-r  •n  e.nilnni  (ISi.il  im.l  I).-:;k.-i:liiUliT  in  K.  .'„tonin  ■.  KJ  Vl. 
Er  selbst  hat  sich  wohl  blos  durch  Entwurf  und  Anordnung  au  diesen  Arbeiten  be- 
teiligt und  ist  er  Oberhaupt  als  Labrer  (.Vater  der  Malerei")  von  weit  grosserer 
"'.eutung,  denn  als  Maler.  1405  wurde  er  von  der  Steue"  1  ' 
„._.,.  „.j  aont  nlitta  Der 

  gokleidet  in 

äusseren  Merkmale   der  Antike.     Von  ihm  selbst  r 

'  eine  ebensolche  Verherrlichung 
als  In  der  CnsaLaisara  das.)  her. 
Squarclouc,  Kopp»  dl,  B.  Zoppo,  Marco. 

Kquludo,  .I.,ie|,l)  Knill,  Mnb-r,  geb.  13.  Icbr.  1W7  in  N.-,r,llii,j;en.  |  IS.  Nov. 
1S03  in  München.  Hehl  Nauptbild  liiuvolleinleti  „Der  ti.  Oktober  178»"  befindet  sieb 
in  der  Neuen  Pinakothek  in  München. 

Ssokolon,  Peter  Petro  witsch,  Maler,  gel.  1821  (V),  f  14.  Oct.  1899  in 
Karskoje  Siele.  Kr  war  Milfc-lied  der  Si.  Petersburger  Alaih-ir.ie.  Vor,  ibra  lloss- 
markt  (Ai|USrell..    Gold.  Med.  Paris  '  ■ 

rtaolDseff,  Fedor  "  ' 


il  wird  gekennzeil 
icr  Verehrung  der 


Grlgorjewitsoli,  Maler,  geb.  14.  April  1801  im  Jaross- 
t  Iis,  Mär;  lS-y>  in  St.  Petersburg,  Schiller  der  iiurti,-e.i 
durch  Copiren  und  auf  Reisen  im  Ausland  (1824).  Er 


Dlgitized  by  Google 


rata),  He 
tili '•äiiii'jifii,  n;; 


ll'ri.t.  Ü'r..^. 
■mi.-ü,  Vi,, 
d  anderen 


in  MatVlv  (l^;-> 

hnlerin  von  Ad. 
3.  Bergwine. 
riliet  Ig  der 


Sl»cl](>n-k7,  .Mirhm-I,  Mul.-r  „,i,i  j(.,ji,.,,T.  prb.  14.  Ai>!:„n  I7CK  in  KraUu, 
I        MiL,«  Mir,  S..I,I1IB-  v,-,  Mdil.,,  ilu:  ..UliM^i.nin  i„  KrafcM.   1S17  <FUrd.! 

er  Zn^cluTiirliriT  am  H  j  i-1::l  t;i' v.finiL  J:ls.  Kr  :naltt  Wamliümatilc  tlji  der  polnischen 
(J(srt::c!iic    Ii,  l.i.ö.il^l,™  i'aiaLl  eh  Krakau  uud  andere  zur  Iini«erlisntseeschichte 


Iri/MiMUl'ii'ii   ili,r,;i.  I.l-.i.i 


[mlniidie  Kunst  in  ilblc  Bahnen  zu  leiten. 

MurU -Iliorir,  litte.  Muf-unü.  F.-i-'hprr  hin,  Zn<],^r,  17*7  in  Ii*v.il  ;  lb37 
in  St.  I'nltrstiiHK,  f.lil.l-i  Ii.  Iiivsiii'ii.  Kr  «nrJo  ,iim'l.  «rvhilrlocisclic  Forschungen 
di.'  fi  um  AthIht!    i.  Italien  und  Qrkchaoluid  untemtbm  bekannt,  10  durch  die 
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Btaakmann  —  ßtnevaerts. 
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Kn'jlpciimpotl  der  'I'frnrie-Ireite  auf  Angina,  des  Ar.olln  J  mincl?  zu  liiEäinr,  von  WanJ- 
eerjäldeu  ir.  Ktrurieii,  etc.  Alle  diese  Funde  beschrieb  er  (Is^b,  c.e.;  und  sinticlc 
die  Werk«  mit  guten,  guelchnelen  Aufnahmen  aus. 

Sladtmau,  Adolph,  Slaler,  ptli.  19.  Juni  l-'j)  in  Mflnchcu,  t  im  Sov.  1*95  das., 
Bebalf r  von  Leptcbe.  Lotio  uini  der  -Miiuchiuer  AiiuilcjuLc'  Kr  wurdo  Hofmaler 
und  malle  Landet  Ii  alten,  z,  Ii.  Wintn  WfM  Sfiii;  l'in.ilt.  München),  desgl.  (Ual. 
Pf  hat  k  .li.f...  Rfaen  und  S.nikai.iclirin  |lSlii!!,  ,■!-..    Med.  Wien  1.-7:!. 

StudtBR,  ETOlInu,  Malerin,  -ei..  IJ-tjr;  iti  St.ical.r.lra.  f  Ja'J'J.  Sr.bulcrin  von 
Falilnrnitt;,  dann  in  ilresden  durch  U  n  i  s-la  e  K'opiieiL  neilerp.cbi[do'.  IfÜT  fiin^ 
sie  «bor  Saliliuiv  und  Tmd  nach  iiruu.  slo  null»  Anschien  aus  der  säcliaisclion 
Schweiz,  aus  Tin.l  und  Italien,  von  d  -;,  die  tlnl.  1  li.is-.mnia  zi    '  '  ' 

Stadl«r,  Aloi  - 
1841  iu  Sterzinj,,  i  

Langer  an  der  Muncuener  Akademie,  »ciiMrjiebildet  ai 

18Ü2  kehrta  er  nach  München  aurück,  lieferte  Kroid  

Altarbilder  fttr  Tiroler  K-rehen  z.  I!  ll-nime' fahrt  Maria»,  für  die  Pfarrkirche 
in  Im  st. 

Stadler,  Dominik,  Baumeister  ur.d  Bildhauer,  (tob.  1821,  t  Oct,  183S  in 
Wien,  Schüler  der  Akademie  in  München  and  Wien.  Von  ihm  der  Hochaltar  in  der 
Wiener  Volivkirr.lt, 

Stadler,  Ed.,  Maler,  geh.  1827  [?|,  +  14.  Mai  18B6  in  München.   Kr  war  Hof- 


Stadler,  Ferdinand,  Diuuneittei,  i!»':i.  1S13  in  /umh,  j  IbTO  das.,  Schukr  -on 
Nübevb  und  C  j.  Müller,  Solln  eine-  Nürnberger  linuiiih|icciurs  IIa  [13  Casjiar  S. 


Er  erhielt  auf  Ii 


Basel.  S.  schrie!,  auch  Aufsähe  tihiu-  ntieiitnli..,he  Karst,  etc.  —  Ein  Franz  S 
war  um  1KW  ah  i.ii,ic:>i.tcdicr  tbjj'.i™.  Von  ihm  u.  A.  üa.  Magdalena  (n.  Allegri 
und  Madc-nnn  Alba  (n.  II.  Sami).  -  Ein  Joseph  IJonalantin  S.  Reh.  in  Deutschten 
aui.atiutirle  zwischen  17 J.J  ISiü  in  I.„i,.h,n  lieh:  An-hliten,  Geb-eul-eitsidnr.ci,  elt 
auch  llarstelhinnfi:  natu  ]■  ■Irinnen.  lleidelolT,  Loullieiloure.  ele. 

S Udler,  Hans  Honrad,  Uautm-isicr,  neb.  1'«  iuZmich.  r  lHaG  das,  studirt 
iu  („■„(,  Paris  und  Wien.  » eü.Tcel.il.h-  auf  l'.-iwu  in  Itcu1-e.l:l;ii;d,  l'railkre i-.ih  im 
Ualien.    Vnn  ihm  ü.  A.  das  rn-Icehauee  in  Zariili.  s.ov,i,;  l'rivathauser,  etc.  das.  - 
Ilster,  wurde  Lohrer  am  Polviochnicuni  tu  Zürich 


5  Ibälie.  in  Mliriclu-n;  et  eiliinle  die  Ki;e 
le.    Vi.li  ihm    Ilaidelauilsebail  llind.dlieii 
kenwald  hei  Vahrn,  Lünen  bei  Z.mdvcort. 
Stabil,  Adolf,  Maler,  Kcli.  ;il.  U.ii  l.-i 


jcbweii,  z.  B.  Nach 


Li  in  Sund,  |  ]SflS,  cciuldcL  in  htoeb- 
Italiea  und  malte  Landschaften.  Von 
kkolui),  Italienische  Landschaft  1860 
licldand  ..Ksl.  SchlCii-,  daj.i,  ein. 
Cl.irus,  Iv.i.ulcv  vuu  U.  Ä  „l  [er  in 
1  l-'XJ  iu  /mieb  tliiiltj;,  iuu'.i  er  (le- 
Muf.  Ulnrus  beüitit  von  ihm  „Sturm 

1SM  in  riüladelphia,  sludirto  an  der 


KLufiiril,  GmlUT  Alberl,  M 

üDcbgebirgesec,  Motiv  in  der  fieicl 
Stalil,    Kr  rirJi,   Jiater,  , 


ruml.  Voll  ilm:  Utiiit  l'n.l  der  lliiio  Oli;s.  Ktüssol),  Das  Opfer 
.  Glient),  de.  Med.  Brüssel  i960.  Wie:.  Pl.ilmlelr.bin  1676; 

im  (iuttiWb  Snuiuol.  Mslcr,  p-l>.  1767  in  Mtisan,  t  Ii.  J*n.  1114 
:■  von  K!i'u-.;rL  di.rl  (1T8S— F9).    Er  war  lanee  in  Waldenburg, 


obuler  von  C.  Sohn 

^■SEll-iifrühstuck  ,r 

Stammel,  Jusof  Thaddäus,  Bildhauer,  geb.  nach  1603  (i|  in  St  Martin  bei 
Graz  i  -M.  I>n.  ITC,  in  AoWt,  sdie.lrr  von  Z  c  i  I  i,ig  r  in  Um.  dann  vou  Schot, 
.■ndlieli  m  Ken  »■eiterj;i>bill|f(.  Kr  wurde  StiftibLIdlmuer  in  Adninnl  und  arbeitete 
fast  nur  in  Holz  Von  ihm  linc!iu!tar,;riL|.l,en  mit  3  lebensgroßen  Pferden  (St.  Marlin 
>n  Oraz),  Das  „Ui.itsiiio-  nn,l  t'rin.illi  iStift  Adaiont,  !riL«  verbrämt!),  Kelieli  liml 
Irauenaltar  (ebendai,  ISildi: iäso.  ilelief.H  etc.  (cbfcüai,  Iiis  vier  ituttji  Uiepc  ( Mittel 
l.a.illun  eben,!.),  A.  A:tiire  cie.  in  Altu-ltiiip  (Lei  OlcrwodiS,  iüJlwan.r,  St.  Lorsuzeu 
[!'"  Uottcn[Jl.t:i.i),  T,ViJiNs?e.«ti,  de  Von  il;i:>  ferr.e.  in  Htein  Joh.  Nerjtmiukstatne. 
iMnm^tadtMlalz.  rirj,*!,  li1-,fi;iflt;rll|,,,Cn  (TM™  des  Hochaltars,  Graier  Dom),  sie 
Vergl.  A.  Marguillier  in  der  (iamto  des  U.Arts,  August  18SIG. 

SUnijia,  Boberto,  Baumeister,  geb.  17.  Ausist  lüiii  in  Neapel,  SeiiüW  der 
IjifTiMilcur-SsImli;  dm,  Kr  inriir  aifseroiilcmlit-hr-r  I'rofesBOr  fflr  Baukunst  an  der 
Universität  zu  Neapel.    Kr  a-lm:"  verta-biciiene  l'rivarbuiiten  in  Neaoel  unli  Mergcllinu. 

Slaiunan,  Frnns,  Maler  und  Radierer,  gct.  16  Jan.  11375  in  Antwerpen,  t 
■v  April  i;.iO  in  Wien,  Sthül.,  von  V.  Tvsheiia,  a:nl;  durch  Valium  v.  Hj.ks 
gebildet,  fjr  malle  Bildnisse  mit  Erfolg,  wurde  von  Kaiser  Leopold  als  Hofmaler 
iiae.l,  V,  lfli  l.iTisfeo  ur:<i  war  b,!i  fur  Karl  VI.  und  dessen  Hof  thätig.  Die  Wiener 
Mus.  besitzen  ein  männliches  Bildniss  von  ihm.  Mit  A.  Premier  arbeitete  er  am 
Ihealrum  arlia  priori, c  iivis-i!;!;  ii„J  um  i'rwloMim  1"17.V>),  einer  Folge  von 
Riid„rut.Ke:,  ,,;„!:  Wieoer  Kmutsehatzcn. 

Stflndaart,  a.  Bloenien,  P.  ran. 

Stanek,  Emmanuel,  Mojer  und  Zeichner,  geb.  24.  Juli  18G2  in  Prag,  Schiller 
derdorti-crt  KiuisHelmle  „od  ,1,,,.  s.,|,ul„  fllr  deeor.ili.'e  Kunst  in  P.~-rlf,  Uiiitii;  in  l'aris. 
Von  Ihm  das  riueat  K.  Hnnniier  riann  muslqne. 

Stanfleld,  George  Clarkaon,  Maler,  Beb.  1.  Mai  1^  in  Union,  i  'J'.  Mar;  107* 
in  Hampatead  (London),  Scholar  seines  Valers  Willi  um  C.  8.  BOii  der  Londoner 
Akademie.  Er  malte  Landschaften,  und  Ansichten  aus  dem  Festland,  besaas  jedoch 
keil,  bedeutendes  Tsluiit. 

Slanflcld,  Willlnm  Clirkaon,  Maler,  geb.  1793  in  Wunderland  (Durham),  t 
1.--  -Mai  1S67  in  H.jrMp-i,;!,]  (I.o,,;!,,,:!  ].;t  war  erst  Matrose  in  der  kgl.  Marine,  gab 
diese  Stellung  in  v-.ieo  ■        i'..f..ik-         ...  <■    .  ,.  u„.  .-.i.--  m  .... 


i  auch  seiner 

Khtet.  I^tsl;  wurde  er  ordontli'clic-a  llitglieri 

en  und  in  ander  Inliren  dis  .Niederlande. 

kl  ree!  es  :  Die  Kehlaclit  vor:  Trafalgar  (1S3C.J, 

.  Diu  (kiilacbt.  vor.  Il-vei-tde,  Sehlem  Tintucel, 

in  den  Nat.-Gal.  zu  London  und  1       S.  K  Im.  au  London. 

KtanK,  Hudi.lf.  KuiitVr^ttciiiT.  m-E..  '2(i.  Nov.  1-SH1  i:i  in. h.  Iii,,:  f,  f  icj  A„K- 
1Ä9Ü  Schill,.,  ,1er  Du^ifldorfer  Akad.  unter  Jos.  Keller.  Kr  wurde  dort  Prof., 
1884  Prof.  an  der  Amsterdamer  Akademie  und  wnr  finer  der  leizlsn  lüthligen  Ver- 
treter des  dt-.B  Ankleiden  cowcil.lcu  St..noY,  d,-[  i  ioieiiMre.Jicr.  Sfi,n:  Hauptarbeit, 
I.  da  Vim  ii  Atieuilnmhl  ,;lso7)  Id.Üit  voll!  d„-  1, ,-te-  Kt|J,rstii  hwiederKal,e  des 
Bildes.  Von  ihm  lerner  La  Fc-rnat-im.  In.  lt.  Santil.  Das  5p(is«l|-;i<i  (üäcL-  deniä.i, 
Knhe  a.  d.  Flucht  (Itjilierui.c,  n.  Vau  [>vek;,  A.  oa.  i,  lleiüT.  („.Sei,-,  V.  Hai-,  Kalll- 
Vai.li,  l.acdflle,  Overiierk,  da  Vhioi,  ete.  Miij'i.  d.  Aka.1.  Ai:iH-;t,Ihi!i,  [k-rliii,  ßili-nel 
□nd  Müncbeni  Med.  Berlin,  Metz,  München,  Wien  (1873) ;  Eisern.  Kronen-Ord., 

Stange,'  Bernhard,  Maler,  geh.  24.  Juli  1807  In  Dresden,  f  10-  Ott.  1880  in 

Genre-Bilder  nn.l  ilnilciVhfrfun  I05"i'L*UlliJ^p  Ritdop  mnagio  er  20m al  niederholen! 

u,-),  ,i,Mcl.  (1^1  >-.an: 
Scback,  das.),  elc. 

 _ä36  in  München,  Schüler 

der  dortigen  Akad.  und  lon  W  i  d  n  ra  a  n  n  (1857),  nachdem  er  zuror  Ziongiesscr  und 
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n2a 


te.  1881  vrnrde  rr  ksl  MUn/medaillrtir  in  : 
rf  Licbig,  Kanlbaeh,  Schwind  u.  A.j  Mcdai 


Sternen  getragen),  liureliu,  und  Amor  (Relief),  e( 
Mankienici,  Alemiider,  Maler,  peb.  Ir 
S.'hölpr   der   ^l.    i'.iersburger  Akademie,  Ir-Vnj 
weisen  1.  Seit  lf53  ■- 


n  Undnn,  f  II,  Jlfln 

rr  Parts   >o  er  ein  Relief 
und  r;;i  -1610  Prof.  an 
1(7),  Grabmal  der  Kobifiin 
irg,  Triutnpbsug  dei  PaoL 

Stanley,  Harold  John,  Maler,  geb.  1817  in  Lincoln,  t  1867  In  Manchen, 
-.linier  v„ri  K  r.  nl  b :,  ,  Ii  rlsiuj  weiior^, 'bildet  !u;f  Uii.-en  in  Italien.  Vi,,,  ihm  Kör-i- 
Alfred  mit  dem  (1,  se(,.lmel,.    lulici.i.clie  Kehritt.T  (1^,11.   ]>ie  tli-.-cnfc  llalia.  Der 

MOtich  und  das  Irrlulii,  ete.    I'Ur  isbk  K,-,  jy  l.iL.t'.i^^-A;]  i        nete  er  .Einige 

Jahre  auB  dem  Leben  eines  Künstlers-, 

Stinloy,  MouldL'ii«,  Maler,  srb.         in  i'iuide,-,  t         *"f  der  Iniel  Bote. 

Als  Kind   li.nr:   ii  Miuli  Aüirtlla   1  sjiclli'  s,-il  Kr-LniiL  >i.  ,li.!i:-c  am"  dem  Theater. 

Später  wandle  er  sich  der  MaU-rci  vu.  .r.ide.  s.l.nhr  von  J.  W.  Kwbank,  malte 
l.auilFibniteti  und  wurde  a'.isserardenll.  Mit;l.  de.-1  Aha  icinie. 

Stannard,  Joseph,  Maler,  geh.  17SJ  in  Xonvicli,  t  1?:!0,  Seholor  von  R. 
Ladbrooke,  arl.i-iievj  «ne!,  einiee  Zeit  in  Hnlliud.  tlr  malte  hauptsächlich 
Marinen,  auch  einige  Bildnisse.  S.  hat  auch  radiert.  Yen  ihm  Wassersport,  Am 
Kluis,  elt. 

Ktauilonl,  Masslmo,  Maler,  geb.  V,V,  in  Nej4.1l,  +  IMG  das.,  Schiller  ™ 
F.  San  Inf  e  de  ,  ß.  B.  Carraciolo.  und  B.  Cor  an  ■  io,  dann  (1818}  In  Rom 
an  f  a  r  [■  a  ,;  0  i  um!  !,  e  11  i  weitergebildet,  l.etilereu  nhrati-  r;  nadl  und  Wurde  der 
:io.lit.mi..!,e  (iuiilu  jtcuai.nl.  Kr  ark-ilcte  neben  11  i  I,  er  a  an  der  Vollendung  von 
ArbeileD,  die  Zampieri  hinterlassen  hatte  und  musste  unter  der  Eifersucht  Riberas 
leiden,  der  unter  dem  Vor  «and  eines  seiner  Bilder  aussubcaiern,  es  verdarb.  S.  war 
auch  Sinter.  Musikir.  schrieb  tino  nea]i,il:tao:seLe  kuriillcr;;ciL-hiciite  und  errichtete 
eine  Schule.  Urban  VIII.  ernar.r.ie  ihn  /.ur.,  Hilter,  l'reskeu  .(111  ihm  in  Gera 
N-.mvi.  iNeai,e'-|  und  >.  raub;  (dns.l;  Stat!1,-: ti, ild ■,  in  S.  Martinn.  Ka.  Trinis  dei 
l'oUegrini,  d,:n."  Vi;„ouni  und  dem  i'ul.  (Ja«,iro  das.,  im  Louvro  zu  Paris,  in  der  Dal. 
I.ieeb'.enülein  111  Wwe.  der  iial.  «1  UrCidcn,  etc. 

Stiiplttltix,  Mlrln-1  IlhMnin.  Mir,  p:b.  25.  Juni  1799  in  Brüssel.  T  im  Oft. 
188L   in  Gbentfr),  Su!ni!tr   «inHa.id.    Kr  erbiet    I'reiSu   in   Antwerpen  (1822), 
ielcr  Atad.    Vou  ihm 


k  van,  Kupferstecher  des  IG.  Jahrhunderts  (auch 
tu:-.,  K  pi  r:ij',  11  grl.llrtig  arbeitete  in  der  Weil 
irgflltigor  Zeichnung.  Er  ist  darin  fast  einzig, 
g.  Monat  nnd  Jahr  angibt,  an  dem  sie  vollendet 


Heilt* r  all  d 


tliati^-  rar.     \  tili  .cir.i-n  l!.lilie:im-ec  uiij 

Ii!'.  Au;,,  l-.'i«  ,  n:,i,-.u.  und  d-,  Samariierii.  il.".s;:j,  T bann  (11.  153il,  Dei 

T]e,.i,:,il,:r  i:.i.  den.  "  — 


n  Kind  (1*.  Oct.  1523),  ein. 
.-.iura         M  llnrütllerl,  s.  d. 

Starbtis,  Johann,  schwedischer  Maler,  geb.  1679,  t  17».   Er  malte  Mtoialur- 

Stark,  Jame*,  enSlischer  Maler,  geb.  19.  Nov.  1794  in  Norwich,  t  24.  Marz 
'.i  ir-  i.nni-on.  .mr  :i  l:etM';-:i(r  ['ij;i;uoes.  Srl.nlir  vrjm  lUi-ne  und  d:e  l/indonnr 
ideuiie.  181'd  wurde  er  Jlitslied  der  Nurwieh  rioeiei..        ^  er  nach  Ynrinoulh 


kehrte  aber  bald  nirh  Norwich  zurück.  Zwischen  1839  und  1849  »ar  er  inWindsor, 
dann  wieder  in  London  IbStig.  Er  malle  Landschaften  und  Geureecenen.  Von  Ihm 
lii.niiiirrnw  Parket  (ial.  K,Lii:]!;iriri.  1  us  YaiT-Thil  ;ilr;;l.  I.onil,).).  A  im  S.  iklt=.;aeist> 
Uni.  und  im  Mus.  ru  SI;Priiehl.      Ks-in  S,>l.n  ArllmrS.  u,:,l:e  I.jml^r.nitei,  und  Thi,.,,:. 

Stark,  Joseph  Ausist,  Maler,  geb.  0.  Mi,,';  KW  in  Uta,,  t  2:.;.  Juli  1W>  das., 
Schüler  ,1fr  Wieacr  Akademie  il-Uii  u.:pr  ('aucig.  Lampi  und  Maurer,  nach- 
dem er  i-jtct  Tlirobe  und  J,:ri.l  Kc»c.-,-„.    1*17  »,,rde  er  Ak.iiiemie-,  liU'J  lialorif- 

[1. M  inor  in  Gräi;.  1Ü17  :u:il  LSÜli  biiinUe  fr  Italien.    Ws.hie.l  ;  Historien  von  hn 

beiluden  sich  in  Grazer  Kapellen  und  Kirchen.  Er  raalic  auch  «.■-t-tiiclusbilalnr, 
My Ii,,. logiscliei  unc"  Udiinitse,  tat  feiner  KiniäM  radiert.  MilKl.  der  Venezianischen 
Akademie.  -  Ein  Johann  Joseph  S..  geh.  in  Schnenfeld  (Böhmen),  war  iwiichsn 
1732-38  ,'n  Prajr  IKleiiifeitej  al<  Maler  rhälitf. 

Stark,  Otto,  V.alrr.  erb.  lr-äll  in  indi anaprrlls  |Ind.  II.  S.  A,),  Schiller  von  C.  T. 
Wtl.tr  iu  Cinrinr.mi.  n-,utcr£eb:l,iet  in  .W-Yerk  iiud  in  L'nris  ur.lci  l'\  Cormon, 
Lefebire  und  Boulsuger.  Von  ihm  Dos  Farmers  Sohn,  Auf  dem  Karle ffelield, 
Kleine«  Volk,  etc. 

Stark,  Bndolf,  Holzschneider,  geh.  1867  iu  Stuttgart,  tbitig  das.  Von  ihm 
Bismarck  (nach  Lertbaeiil.  de. 

Starke,  Johann  Friedrich,  Maler,  geh.  5.  Febr,  1802  in  Colin  a.  d.  F., 
t  10.  Jan.  1872  in  Dresden,  Schiller  der  dortigen  Akademie.  1824  kam  er  nach  Paria, 
IVO  er  die  Kinder  I.anis  !'r>;!iiiF-s  lir.'.crriel.tete.  Nach  der-sen  Vertreibung  wurde  er 
Direktor  der  Gel.elin.iianiifaciur  tu  Beauvais;  1851  kelirle  er  nach  Paris  iBTBck, 
hereiste  Afters  S  Hilf  rankreich,  kam  1S5«  wieder  na,-h  llcinson  um)  liess  sich  1861  in 
Dresden  nieder.    Er  malle  Ii  1  um  en  9  tu  che,  von  denen  zwei  in  den  Lomre  gelangten. 

Starben borgh,  Jncobus  Nikolaus,  Baron  TJarda  van,  Maler,  geb.  25.  Au«. 

1822  in  Wehe  (Gr, >nn :,;„;,.  Ha.ll:          f  I.Ar.g    lfJ-.tr.  i:i  V.>sunden ,  Autodidakt,  durch 

Studiuni  der  alten  luHlandisdict:  Meister  ccHldct.  Auf  Reisen  iu  Nordamerika (1844) 
wurde  in  ihm  die  Neigung  zur  Landschaftsmalerei  geweckt  1852  kam  er  nach 
Düsseldorf  und  maalilo  vor;  Jon  in-  SUnÜer.rcisfii  nach  England,  Thüringen  und  der 
Schweiz.  Von  ihm  l.>ie  Erne,  Wa.nTi:,iilili',  Kiril.vliii.n  zur  Kirmess,  elc.  Mitglied 
der  Akad.  Amsterdam  ;  Med.  Haag,  London,  Lyon,  Sjdnej  u.  llelhourna. 

Sltrrniiia,  Ghernrdo,  Maler  ed..  iitii  i':-  in  Florenz,  t  140S(?)  das.,  Schiller 
dca  »»Ulli  Veneziinii.  lil-4  «-aide  er  in  die  riompi  rimiUeii  verwinkelt,  Musste. 
aus  Hörem  nach  Spanien  Hieben  und  erwarb  dort  als  Maler  Ruhna  und  Geld.  1S87 
war  er  in  Florenz  zurück,  malte  in  der  Garmicokircbe  und  1406  in  Sa.  Maria  sopra. 
Port*.  Von  ihm  besitzen  wir  noch  Die  Gehurt  Mariae,  Matiaas  Tempelgang  und 
Predigt  des  H.  Sreiihan  in  einer  n„,rl<a|,.-11e  iIfh  Doms  zu  Tralo. 

Sfirotr,  Iwan  Iiroron  Usch,  Baumeister  des  18.  Jahrhundert».  17Ü4  wurdo  or 
Adjunkt  Rcklor  der  St.  Petersburger  Akademie.  Von  ibm  Die  Alexander  Newskjr 
Kirchs  und  ,l,r  lauris.lir  Pak.L  iu  Sl.  Pelei-i-bur,;. 

Slattler,  (Statt!  er- Stanskl),  Adalbert  Cornel,  Maler,  geb.  1800  in  Krakau, 
t  1883  in  Warschau,  studirte  unter  .1.  Brodowski,  Feeaka,  Fr.  Lampi  und  In 
Koni.  ISNS  finc;  er  wieder  na, 

trat  Iiier  in  den  Ruhestand.  Er  malle  Historien  (einige  in  Krakauer  Kirchen)  und 
Bildnisse  (besondere  der  Ciartorraki -Familie).    Gold.  Med.  Paris. 

Stalller,  (Slatder-StaTTHki),  fleiurieli  Anton,  Kiidiiav.er  unseres  Jabriumicrts, 
(■et,.  1>M  in  Krn:,.»,,  Auto.lidokl,  Solu;  des  All, eil  <:.  fi.  Er  Wsiitlite  Rom.  8.  King 
am  Triuien  .!>  Grunrl.  Von  ihm  Her  ],oln.  I.;,;rieral  Cblonicki  (1SS2  iiroiueb'istii 
Mua.  Versaillesl,  rannjehiu  (Mus.  Melun),  Sapieha  Grabmal  (Krakau),  Pater  Kotdecki 
iü'.nliie.  üz.iiitcrhaul,  ein. 

StaU,  Vincani.  Bauraoiater,  geb.  9.  April  1819  in  Köln  a.  Rh.,  f  21.  Aug.  1839 
das.,  Schüler  von  Üviroer  null  des  iCoher  DumhauLnreillä  liVi  v,'nrde  er  iiier 
Dom  bau  Werkmeister  und  diese  neunjährige  Th&tigkeit  Hess  ibn  iu  der  kalten,  phsai- 


lüei— 65  dio  Mauritiuikirchc  in  Köln.  Er  wurde  nun  1B6S  Diöcesocbaumcistor  und 
18CG  kgl.  Baurath.  Seit  IB62  erbaute  er  den  riesigen  Dom  zu  Linz,  den  einsigeo 
neuen;  katholisclien  Dom  des  Jaliranuievts.  Kr  6ali  70  lilall  Eutniirfe  üij  gnlLin-heri 
Kirchen  heraus  (1858),  baute  auch  gothische  ?rivathäuser  und  lieferte  Znicbnur^eo 
iu  (.Haafcnstnrn,  Kivciionpe jäili.  l'ipstl.  Gregors- Ortal-,  Häver,  Micbaelä-Ord,,  An- 
haltischer  Albrechts-Ord.  u.  A.[  Öold.  Med.  llsjanoier. 


SUuber,  Johann  Peler,  Maler,  gel 
Schüler  von  ISeckcnka-mp.  Er  »ar  Viki 
(.'lijiicn  njoli  OstaJr,  lenien,  etc. 

Sfanbar,  Karl,  Maler,  geb.  1815  m 

Hess  und  Schnorr  an  der  Munchcner  Akad.  _..  

ILonen  (Alles  in  All-rn  an  U  k-  1,'>,U«H  für  die  .Fliegenden  matter",  Heber  Land  und 
Meer,  Jlltistrirtc  Zv'-.lar-s:  uruL  viele  Itiii-hcr  bekannt. 

Stand,  Carl,  Holzschneider,  geh.  10.  Juni  18«  b  Stuttgart,  Sehnler  Ton 
A.  ClüBS  das.  (1862),  in  DllJi-oliiorf  'und  München  «citergebildel.  1872  trat  er  in 
din  Close'scbo  Anstalt  ein.  litri n  I  e  itzcr  er  189*  wurd»  nnd  schuf  neban  Holz- 
schnitten surli  ].ljf"  n  rm  ■  I  st  Im  Wiedergaben. 

Standaclirr,  Vilm.,  Male,  it-L.  1.1.  \o..  1«0  in  Saiuiersbeim  bei  Ingolstadt, 
Schiller  von  Itichard  in  Karlsruhe.    Kr  malte  Landschaften. 

Standlnger,  Frid.,  Mal«,  geb.  18291?],  t  15-  Febr.  1SSS  ffl  Wien.   Er  malte 

Sia'uuVr,  (SUuffer-Bern),  Karl,  Male, 
in  Tiu^cinchrn.  f  J,m.  1-lfl  i:i  Kiorer  .  ^ 
unter  Uaali  und  Haan)  und  Kerlin.  Kr  limine  sich  erst  mit  der  Oelmalerej,  dan 
n.it  (Irr  St  ich  radle  rutig  ah,  Iiis  er  endlich  das  ihm  liegende  Gebiet  in  der  Plasti 
(and,  doeh  .Teilte  ihn  ein  uriglucklLclin  'i'üd  —  jii>  Killte  lim  Li-bcsverirrjuH  ■ 
ehe  er  es  hierin  in  etnas  hratlitc.  Seme  ertaste  «irl.lL-U  Lewing  hat  er  ir.  scinei 
Knjr'cr.-Iirlien  niedergelegt,  in  denen  er  eine  neue  Technik  entwickelte,  die  ein  Iii 
dahin  nicht  hekanntei  Eindringen  auf  die  plastische  Form  ermöglicht.  Jedoch  mus 
en,  das:  eben  diese  Tech.ik  eine  veräi&tidnhstnse  Vergewaltigung  de 


(1380,  1830h  Scliadclsmdie  .Aua  ist  es-  (1881)  in 

::n    Iü-rliii   üiklili^  Gustav  Freitag.     Von  seine 
Mutter.  Weiblicher  liegender  A'kt,  Selhslhil.lni«  (viele  niali.  Bild 
A.  Menzel,  Ü.l' reytaj:,  I'  Kulin.t)  -  "  '     '■  ' 

ail/en  dir  Kaliiiici,;  in  Dresden  und  lieiim.    !r.  l.elien  von  Ii.  isralitn  (Irl'il  III.  Anll.i. 

rilautfar,  Viktor,  Maler,  geh.  1b;.S  in  IVi-n.    Kr  malt  liilduisse. 

Staicren,  Jan  Adrlaenz  Tan,  Maler  ded  17.  Jahrhunderts  »eh.  In  Leiden,  t  im 
April  IdflO  das.,  w.ii.r.rl.einih-li  SelMili  i  de-  11.  Don.  Kr  war  lltlreermcister  in  Leiden 
und  dort  schon  seit  l'.iii  als  Haier  l.pfcaiul.  Vun  Nim  ll-lmmer  Aller  fTtijksrims 
■An  stia-danu.  li,.r  Hthulmeister  (da,  ),  1  'ei-  Kioäicdler  Idiif.j,  Ine  Kiirhenniaijd  (Gni. 
Ivniiet.Lsgenj,  S.  Hieronymus  (das.),  Gelehrter  in  der  Sludirstuhe  (Louvre,  Paris), 

A.  in  Oldenhiire,  St.  Petersburg,  elc.  —  Iis  simeiiil  auch   -a  Tl.  S.,  ein,-:,  Jacnh 

und  einen  Paul  8.,  alle  um  die  gleiche  Zeit  als  Maler  tbatig,  gegeben  in  haben.  — 
Ein  Gijsbcrt  von  8,,  nb.  SO.  1-ebr.  ITH)  in  Alpben  am  Rhein,  malte  Blumen  und 
Kraehlstiitke. 

Stearns,  Juolug  Brntna,  Mali 
t  Iii.  Spt.  l--r,  in  Knicklm.  Kr  «ii 
und  malte  Bttdniear,  sowie  Genrebilder. 

Stech,  Andreas,  Maler  de.  17.  Jahrhunderts,  geb.  in  Daotig,  t  lo97  das. 
Kr  malle  Bildnisse  null  Historien,  hat  lerner  auch  Illustrationen  in  botanischen  und 

M    s  I U  t ' ,  U- r  11  f  I  f.3  1  i 'i  il  :V  Kirenr.Tdnr"  nmn'n  'm\^%:p^\iT^U\">!''t'h'' 

Steel  hl,  Halt!-,  Ii.  l.lii'l:ini,..l  lies  I.',.  luhrimuderis,  riet,  in  Köln  a.  Ttb.  UM 

arbeitete  er  in  Valericieiineä  und  schuf  dort  1434-35  für  das  Domkanit.l  vim  In,:,. 

■  iirsi  eine  Hill.,-,  rfrN|ii.u   mit   .lern    III-  Martin.    Kr  war  auch  1439  und  1449—1450 

■er  fAMilN-si-r  A-I:te  il.ati.'  u.d  lebte  14t52  noch  in  Valenciellnes. 

Steel,  James  ff.,  Kupferstecher,  geh.  17B9  in  Philadelphia  (Penna,  ü.  S.  A.l, 

t  nach  l;;;(l,  Schiller   von  Tuiücr   und   11.  M  u  r  r  a  j.    Kr  stach  liilduisse  und 

Ar.lilcliia.en  narli  [.i.i.oln,  Neaele.  l'eal,  lteinajlc,  Sullv,  etc. 

Steele,  Ed«  urd, Maler,  i;cii.rl'oii.ilM,ele-,Keb  nie  172(1  in  KjriümunliCuinhwlsrni, 

England),  t  nach  17VJ        Scl.ulrr  ton  W  right,  auch  in  Paris  gebildet.  Er  malte 

Uildnisse  und  reiste  i.u  Novihn  Knclaiuls  dazu  herum.    li'.C  brannte  er  mit  einer 

Schülerin  durch  Und  ist  darauf  in  Irland  TBrscbolleo. 


Dlgltizea  Dy  Google 


Steele  -  Stt-ecwijck. 
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Steele,  Thewlorc  C,  Maler.  geh  m;  .m  Sun  lodiera  ,1".  SA),  suxl.cn 
Wi-rh-:.  U.a.  r  .1  I.     -.raf  .<   V.  ,ll(.*i.riri:-.<[.  I  ür«,  !  >  ha:,a.s 

S:pMlot,  WlllP.n,  vavr  .  ■  ,i  .f,,J..,er.  neb  ls-'-6  io  Ansre.dam.  S.b0.er  >.a 
n,  B  T«ii«U.  Voc  .bo  norfoiol...  e(c  .  er  rad.erle  und  such  Haileo  nach 
üteratn  Meistern,  Mole  nacb  K.  •  Kyr.,  Vacdoielde,  Vermeer.  eie,  fti  die  Huust- 

Stufll,  Gi.ni-luv,  Maler,  ci  ...  IH^O  in  i:diii.]!irj;h,  f  1S94,  Bruder  dpi  John  S, 
wurde  Klip.  ■l.HnfnialiT. 
Steell,  S  i  r  John,  1  :il-:l h.mif  r,  i.t-l..  .1:04  io  Aberdeen,  +  15.  Sept.  HU  in 
linluirg]].  stndirto  erst  in  Kdinliuri.il,  liif.lt  sich  Jur.n  Innrere  Zeit  in  Kala  auf 
:J  kam  (1833)  nach  England.  Vr.ii  ihm  eine  Maritiornal.ii:  Wi.ltrr  Scotts  (Kilin- 
re.1,).  find  K.iio.^lM.ttiic  J,-.  K.iiii.Tii,  (i4„.!h1;i)  Keller.  tan.lbiM  WdlliriutTis  ieli-nJa), 
-        ■■  ■■■■  Befal]eiien  Highlandora  aus  dem  russischen 

 _  Andere^MiI gl "d .'Ocholt™ 'Akad"™ooigl! 

Mim-.iisini'r  Ilofl.ildbaner. 

Stenn,  Frans  mn  der,  Kup  ferste  eher  d 
Antwerpen.  Durch  Unglücksfall  eines  Beines  bf 
atecher  und  kam  in  die  Diensie  den  Kraben, 
dei  III.  Er  stach  nacb  Bildern  in  Wien,  for 
A.  Allcari,  A.  Anjeli.  lluon  jruf.i,  l.iiepvidieeite 
Ho;,  Loja,  Manfredi,  Rubens,  Vecelli,  Willebor 
Steen.Jail  Hatlrbhl,  Maler,  eck  um  1626 
Zuerst  Sluäent  an  <Iit  ilorliiier.  Unive reitst,  d: 
seines  Schwicccr'ate rs  J.  van  0 o i j e n ,  auch 
lieeinffiisst.  164.1—1654  lebt-  er  im  ifaag,  m 
Leiden,  er  IBIS  Mitgi.  dfr  Hilde  wurde.  I 
gehabt  haben  uud  reichte  1672  ein  Ii  es  neb,  eine 
ein.    Wenn  auch  ein  sehr  derber,  so  ist  e 

Genifmaler  :nnl  t-l.illirt  iliin  »uhl  die  Palma  u   _. 

malte  viel  (Uber  :.0O  Bilder  tie kannt),  scheint  aber  nicht  gut  beublt  * 
aein,  (Ohrte  auch  einen  etwas  ungeregelten  Lebenswandel  und  war  meist  rerachnldeL 
Gemälde  .on  ihn:  in  d-n  S.i:..i.l.:o;;-i,  zu  Aachen,  Amiterdam  (17),  Antwerpen,  Berlin, 
Hrai-nscbweig,  Brüssel,  i:a*sel,r.,|ua.  Hl;.,  Des, au.  Urcsdoe.,  Dublin,  Edinburgh,  Florenz 
d"f!izi\  Fr.ntfi.rt  m.  M  ,  Glasgow,  Gotha,  Haag,  Hamburg,  Karlsruhe,  Königsberg, 
Kopenhagen,  London,  Wuneben,  New- York,  dl  Jeu  hure;,  i'arid.  Rotterdam,  Schwerin, 
St.  Petersburg.  V.iie.lip,  Wifc,  eic.  H..;i.iiilers  viele  aurli  in  l"ti,;  Ii  schein  Privatbesitz. 
S.  Leben  von  Westrbecne  [Ha hü  181.6). 

Bteenbcrgen,  Aelbert,  31a. er,  cell.  W.  Mai  .M4  in  Hoogeveen,  Schüler  von 
J.  t.  Ravenswaij.  Er  war  in  Hamalede  tbatig  und  malte  Blumen,  Fruchte  and 
Vogel.   Mitgl.  der  Amsterdamer  Akad. 

Steene,  luguatna  tan  de,  Maler,  geb.  S.  Hot 
Ducn.,  auf  Reisen  in  Italien,  der  Schweiz  und  Fran 
sieb  in  Brügge  nieil.. 

Bleene,  Gillea  de,  Baumeister  des  13.  Jahrhunderte, 
von  Notre  Lame  de  Deines  in  Citcatii  und  folgte  ei 
Klosters,  an  dem  er  S  Jahre  lang  arbeitete. 
Steenree,  •■  Stenrse. 

Stcenwljch,  Hnrmen,  Maler  des  17.  Jahrhunderts,  t  nach  1655,  Scbiitcr  (um 
p.  Bailly  in  Leiden.^  Er  war  io  Delft  tbatig  und  malte  Sittlllebon,  von 

Hendrik  d.  Ae.,  Maler,  geb.  um  1550  (Iii,",  ... 
i.  31.,  Schüler  den  .:.  V  rc  dciu.in  de  Vrics  iL 
ir  1T.77  Meiner  iIit  Ii  Ilde  wurde.  1 57'J  jjiuB  er  nach  Deulschlard  und 
nkfurt  a.  M,  nieder.   Er  wurde  ei.i-r  lier  beulen  Arcbileklurmaler 
(rolhische  Kin-Iiiuilitcricnrs,  oft  Vc!  [ilicstlkber  Hclfuclituag.  Itilder 


von  ihm  in  den  Samuilungen  zu  Amsterdara,  Aschaffenburg,  11  raun  schweiß,  Br  , 

Cassel,  Christiania,  Deuau,  Floreni  (UffiiO,  Haag,  London,  Schleiiaheim,  St.  Peters- 
burg, Stuttgart,  Wien,  etc. 

Sleennijeh,  Hendrik  ran,  d.  J.,  Maler,  ueb.  um  1580  in  Frankfurt  a.  M. 

(Amsterdam?),  t  wahrBchciiilict.  lfil-i  in  1  dm  C'i,  Srbiib  r  seines  Vatera  Hendrik 

•  a  n  G.  D.  Ae.    Er  war  erst  in  Antwerpen,  dann  wohl  in  Amsterdam  und  schon  >or 
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Steerena  —  Stefane 


ti.  Maler.         L'Ereuilla  dl  Konlr  Stotrlo, 

le'.B.  hrbOlfr  >OC  A-  I'OIDSÜI,  l.ieOÜI  UDil 

urd  Irtugdera  Mrauiurtupipo  oaeh  necaiiaanc 
>h.  rso*  Frfd.r..nd  III  -oa  Tt.ii™ 
;ll,H:Mbd.i<r  und  Mal«,  neb  IMS  >n  .Neapel,  t  nach  ISlfl 


IM-,    !.'<■[. 11, Irl   uiltlli   Mili-IU.i    iii-r   .iL  Isi    Iii!  "  ILtlf  .'IL   .ll.tlKl'll.       1  "LI  ]IlHl 

prf'ilul  (ir:,L  i:lii)  Innti.-pni  IV.  (I:ill<  Dom,  ^:l;yI!.  IMirriieilm!  iSuiirir 
desgl.  in  A.  .Neapolitaner  Kirchen,  Carlo  I.  und  11.  (Sittenda  Statuen, 


.o  dogll,  Maler,  et]..  t  1-SI0.  Bruder  Jea  Pleiro  des Ii  8. 
r  .  ..»HL  ui-miuae  lü  .-.  Krancr*-«  und  S.l.  Maria  drile  Cm/ie  /Li  >■  Wi:  ,iu-j.(Lilirt. 
als  der  durtien  lirzbiscbuf  seine  I'ulaatkn pelle  >on  ibm  ausmalen  lieas.  Seine  Fresken 

in  der  Kap.  Mi  oli  Lies  P-onis  dort  lind  durch  spattre  Ueliermiltmgen  ganz  ihres 

Chameters  LeranbL 

Stefano,  F**l«  di,  Malai  in  15.  Jahrhunderts.  1426  malte  er  ein  F™ko, 


;>  15,  Jahrhunderts,  geb.  in  Ferrari,  1 17-  J»°- 
.    Viclbii.bt  Pr  .■iK..iilli<-h  Kleftino  Falzn- 

gnllnnl.  Seine  viel...  riiluiiirn  Fresken  in  piniT  Kap.-lle  viiii  s  Anmiii*  iu  Padua  wurden 
I  jK'j  Tcrniehtet.  Audi-ru  liildci  wcrde-ii  iLm  in  der  brira  .Mailand',  cic.  zusrschriebrn. 
rlltfano  da  Fvaaino,  h.  Borrroffnone. 

Stefano  da  'teila,  d.  Ae„  Haler  des  14.  Jahrhunderts,  midi  Slefano  da 
Verona  pensnni.  Fr  multc  Fresken  im  Chor  von  s.  zlovin  m  Verona,  eine  Kreuzigung 
5*1  der  Sakri5tcill:L:r  dort,  eine  tlirr.nei.Lle  Ma,l<  ii^reakul  In  der  iurebe  iu  lllusi,  etc. 

Stefano  da  Ze*lo,  d.  J.,  Maler  (auch  8.  da  Verona  genannt),  gab.  IBM  in 
Zetir,  bei  Verona,  t  Will,  wal.r.e.Widie!,  S.hiikr  v,i!i  VittDre  Pisuno.  Er  malte 
liesuaders  Minia'.ureu,  iu  dei.ru  er  aelir  fern  einer,  l'ljii  ur.l.r.nlnr.  Kr  v.ar  Vor- 
läufer and  Crta.äf.il,.,  des  lÜHlimo  dai   Lil'ri.    [Tel.er  die  H.  sied  die  ForseNer 


Corinna).  CUrii-liiH  ata  Kreuz  (Akademie.  KieuJI,  Maria  mit  ilria  Kind  (Mus.  Kriiini,  etc. 

Stefane  K1.J1  ft.tlno.  Maler,  lieb,  ein  I.H.l  in  1'lnr,  tu,  |  l:;r.O.  aiif-Mieb  Srliulrr 
uml  Kntel  von  Li.  Iii  HrindoiiC.  Man  wurde»  cir.c  uKTinüln  Kriuiiiuuav;  (Sa.  Maria 
N'erclla  zn  Florenz!  um:  l-reskec  iu  der  IJcUucd- Kapelle  des  Duma  von  Piatoja  (spater 
al.ertilaet.ti  ,.ujts-l-Iij  iidi.u. 

Stefan..  ü'Anlonlu  dl  Vunni,  Maler  dea  15.  Jahrhundert«,  ibatig  in  Kloren,, 
nur  ans  der  UeberlirtVruLlK  bekannt.  MÜS  mal-.e  er  im  San  Maren  Hospital;  11VJ 
malte  er  das  T.  Balducci-Maosoleum. 

Stefano.  Sant'  Anna,  Maler  dea  16.  Jahrhunderte,  ttaatig  ia  Slcüieo.  Von  ihm 
S.  [>i..i.i*ius  S.  Daiuisici.  Messinai,  ff. 

Slefanonc,  Macsiru,  Maler,  geb.  air.  IM.',  iu  Neapi:].  i  um  lü£t),  r.ujcMi.b 
ScliuLer  -I,:.  tiiui,,],,.:  di,-  i:,uri,i  iit  aln-r  älicrliaiLpl  uiilit  vidier  iientlll.  Zu:;i- 
rl.eilt  ■.eidcii  Mira  SLnnini.nuui  t^hri-ti  (Leren-  Kap..  INiu:  Neapei  i,  1're.i'iLee  in  >. 
C.iusanm  ila  Carlioeora  das.  uud  A.  in  Sa.  Maria  della  Piula,  soaie  s.  Iiomtaien 
Maggiore  au  NeapeL 

Stefnnmil,  Piotro,  Radierer  des  17.  Jahrhunderts,  jeb.  1600  in  Vicenza.  Mit 
»ein ein  Sülm  C. i ■  (.loi,  S.  gali  er  Radiernageii  und  ein  Zfieheuüucb  nach  den  Carracri, 
1  "■;  -:    "        "   ■-  »-n  heraua.  hat  auch  die  Platten  Andrer  reiouchirt  und  mit 
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Sieffan,  Friedrich,  Baumeister,  f!ek  HM  7  in  München,  tl.ätip;  das. 

StenTan,  Johnnn  liottfricd.  Maler,  ccb.  l(i.  Li«,  IS-Ii  in  Wadenswyl  am 
Zi.rirVr  Sei'.  kam  er  i:aih  Miiiiil.ni  ais  LillenTrifili     ]>  p-.a:  /.irr  Laiel-eliafl,- 

liialcrei  Uber,  Btudirte  unter  liodmcr  und  an  der  Milncheiier  Akad.,  bereiste  die 
Alpcnliinder,  Italien  und  Paris.  Von  ihm  Gebirgslandschaft  ir.  liiarur.  lu-i  aufziehendem 
<le«ittfi-  lUSM  Mm.  Ilcrnl.  1,1.11c  aui  der  Ge-euil  von  Mcirinsci:  (lö.'.J  das.l,  Merpseu 
im  Üt  (ialliHcheu  nhcrlanil  (1«  c*s.l.    A.  hl  den  Siiilu.r.1.  üii  Hasel,  il-rlm,  Dresden, 

Wien  und  Kern. 

Steffin!,  Loigl,  Maler,  geb.  1828  in  Bergamo,  kam  1844  Dieb  Mailand,  wo  er 
stii.lirli;.  lfM  liesuchte  er  Frackrcirk,  llele.ie.1  und  Doul-fhlai|..l.  hielt  sich  dann  i,r 
Sicilien,  Keane!  und  Rom  auf,  verblieb  1S5H-59  in  Paria,  fuhr  nach  London  (18631 
und  liess  sieb  endlich  in  Mailand  nieder.  Er  malte  Marinen,  Ansichten,  Genrebilder, 
et!'.,  z.  U.  Die  Kim  deeli  Schiaß,  Im  Seliel,  ih  r  erst"  K:-hm-r..  Ilcrhstlililttcr, 
Ein  VYir.dste.is,  oli'.    Mitgl.  der  Maiiniider  Akad  ;  Off  des-  Italien.  Kroneiinni. 

Stefferk,  Karl  Konstantin  Heinrich,  Maler,  l.khcieraph  uml  Kadiercr,  (jel). 
4.  April  IS- 1h  in  ISerlir..  i  Id.  Juni  1H!M  in  Kf.iii.rbl.etf:,  Sein. ler  der  lirrl.net  Akademie 
(18SJ),  dion  ioq  KrUger  und  Begas,  » ei ti-rge bildet  nnter  Delaroche  In  Paria 
(H-3'JJ  und  1840-  42  in  Korn.  Er  wurde  id.  l'rnicssi.r.  1S--Ü  Direktor  der 
Akademie  in  Konie/nor.  und  malte  Historien,  besonder?  aber  Thirrc.  Von  ihm  Albrtciit 
A.  l.ill  irr  Kampfe  mit  Nliraljerfiern  (lWH.Niit.-(Jnl.  licrlin.,  Spielende  Hunde  irt.'iü  da-..., 
llilftrlcespanfl  (Mus-  Ki.nijisl  et),'.,  A.  im  kjil.  .-i.-hloss  t.ii  üerlin,  der  Gai.  Itavemi  iin.i 

'sind  '.tau'"  iiiil""r<feriiei.il'd'-rZU  Kr'  hat  'niiiii'  eieiee  'Uisli^ilm^  ■ühcitrn  seSirt. 
Mitgl.  der  Akad.  zu  Berlin  und  Wien;  Med.  3  Kl.  Pari;  1 I'liiiadetnhia;  Kr.  der 
Fr.rcr.icc;.;  ferste.  Ord. 

Sleffelacr,  CornoliB,  Maler  und  EopfenterJur,  geb.  B.  März  1797  in  Amster- 
dam, t  28.  Min  1881  in  Haarlem,  Schiller  itin  Kobell.    Kr  malte  Landschaften 

.)  in  Meissen,  ScLIiler 

Akademie,  Ton  Bendemann  und  J.  Schnorr.  Ton  ihm 
Segnender  Christus  iKircli»  r.\i  llirsrlifel.li:  bei  Zittau),  Abendmahl  (Kirche  »  Gatzen 
hei  Croidscli),  Wiiiiuarlitstransiiareiit-Ililder,  etc.,  besonders  über  Zeichnungen  für 
den  l[ci,zs.chriitl,  i.  ii.  Kir.diT  liibelbildrr  (J.  Naumanns  Verlar!  Dresden). 

StepmeuB,  Fr»JW,  Maler,  pol..  Iii.  Scpl.  l«3i  in  Gandersheim  (Draunschiieig), 
t  Ii).  Ajinl  l-m  in  Düsseldorf.  Kr  atu.lirle  in  Ii  raun  schweig  als  Arehitelit,  dann  an 
der  Kniender  Akademie  unter  Wantrrs  ur.r!  spater  in  Manchen  und  Düsseldorf  ;lSif|. 
Kr  malte  Kircliorrir.lerieurs  Stras5eriansir:iteu  ans  lielrricn.  Deutschland  und  Frank- 
reich, Hilter  A    inirl.  die  1t  nde  des  Wiener  Wrlta-.is-ti-lllltif!;fielliudei. 

Stegmann  und  Stein,  II  an«  ron,  Maler,  geh.  Mi.  Sept.  IsiSS  in  Stacbau  (Kreis 
.Nirni.Sschi.  Silüiler  von  ■i'hnn-.ann  und  Friedrich  Kracht.  Kr  -urde  Soldat, 
iiese  siel:  dann  in  lleinrieiiMi  (Se).lesien)  nieder  ün.l  ,:,alre  l.an.lq.-i.af.en. 

Sleldl,  MutlD  Kelchlor,  Jluler.  Gel.  vr,r  UiflOin  in  lansl.ru.-k,  t  1730, 
Schiller  von  J.  A.  Wolf  in  Mit u eilen.  Et  malt.  llisl.Tieii  in  Fvesku  nri.l  Del,  z.  It. 
KiseiiinürelrilDerniiiikanerkirrheKii-listiLiitl,  A.  in  dem  Obermüiibter  zu  iieftenalilirc  eie 

Stelfenxaiid,  Xaver,  Kupferstecher,  (teil.  1K0S)  iti  Casler  bei  Köln  a.  Ith., 
t  6.  Jan.  1S76  in  DUaneldorf,  Schüler  Ion  G  0  tienbergai  und  (lauer  in  Bonn 
IlWJ  :ier  Imv.eidorfer  Akad.  iS-^Li)  und  von  Fei  sing  (IS34)  ii 

Kr  kehrte  iiaeli  liils.ielilorl'  zu;ilek,  we.rde  l'rol"es?or  und  ferti-te  Linieusuiue  iu 
Kujifer  und  Stahl,  uach  Be.kHr,  liei.d.-msiin.  Cnliari.  Chauvin,  Bcgcr,  Kaulhach, 
Kühler,  I.essini!,  Mialro;i,  Mulles.  UverlieeÄ,  f.srhel,  it.  Sniiti.  Selirader,  Schröder, 
Bülke,  etc. 

Steigerte,  Oliver,  Maler  dea  Iti.  Jahihuuderla,  t  1795  auf  dem  Hre.dscb.in  in 
Prag.  Er  war  auch  als  Mechanik.!,.  Be,eiiickr,  nsarhte  leben^rosse  l'aiii"rmachf!- 
Kiguren,  Siegel-  und  MOnzen-Abdrücke,  etc. 

Stein,  -■■  liildbauer  .los  IS.  Jahrluiuderts.  f  i:-  '  in  llresiau,  gebildet  durch 
Studium  der  Antike.  Von  ihn-,  Friedrich  11.  (Statue  Karlsruhe).  Gen.  v.  Beidliti- 
Ifonumeut  (üsrten,  Miokoirakr),  Fronion  (Fried richstbor  Breslao],  etc. 


htCBlIcli, 

r  Dresder.ei 
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i?R  'ßuernAdd'Hd'  Gtlllpkufr?  Offiiiersdiener  (AqnBrelf),  haliencrin^nu^aui- 
Stein,' August  LndwlKj  Maler  und  Kopfermclw,  gebM74S  m  Paria,  +  1815 

Ansichten  von  Dresden,  Kfluiesteirl,  etc. 

Stein,  Johann  flabrlel,  Haler,  geb.  14  Juni  1374  ia  Kolo.stir  (Ungarn),  Schuler 
der  Berliner  Akademie,  auch  in  Manchen  und  Paris,  sowie  auf  Reisen  durch  West- 
europa gebildet.  Er  malt  HildniBse,  Genrebilder,  Landschaften,  etc.  t.  B.  Dapbne  (1896 
Paule!]).   Iml'jrii  v.,[i  V^-iill-n  Kf.nii;  S.;,:„m..„  1 1         VcrkMimlm^  iltW", ctr. 

Stein,  Johann  Karl  Henrik  Theobald,  Bildhauer,  geb.  b.  (7.?)  Fe br.  J-äa  in 
Kopenhagen,  Schüler  der  dortigen  Akademie  unter  C.  Chris  tenssn  und  Hissen,  in 
Hin  (Ifci.Gi  » i: it ergeh il de L  1861  wurde  er  Mitglied,  1867  Lohrer,  1874  Anatomie- 
IY:if(.,m'  an  der  Kopenhagener  Akademie.  Von  ihm  Lote  und  Sigjn  (1862  Mus. 
Kopenhagen),  8.  Matthäus  (1871  Schlosskircbe  das.),  Helberg  (1873  Siliende  En- 
Statue,  am  Heuen  Theater  das.),  Bischof  Münster  (1875  Statue  vor  der  Frauenkirche), 
Kiels  Juel,  viele  Ilildnissbtlslen,  etc.    Kl.  gold.  Med.  li-.M  ;  Preise  1861,  1889. 

Stein,  Theodor  Friedrich,  Maler  de«  18.  Jahrhunderts,  t  H88  in  Lübeck, 
Er  war  in  Hamburg  thatig  und  malte  Bildnlise  in  Miniatur  und  Pastell,  mit  besserem 
(i dingen,  weihliche. 

Steinach,  AnloB,  Maler,  geh.  1819  in  Breslau,  Schüler  der  Dresdener  Akademie 
(1840-42)  und  «on  K.  Schuli  in  Berlin.  1852  ging  er  nach  München  und  nahm  etwas 
tou  der  Hotlmann'schcn  Malwciae  an.    Er  malto  unter  A,  Winterlaud  ich  arten. 

Steinbaeh,  s.  Krwln. 

Steinberg,  Kupferstecher  des  18,  Jahrhunderts,  t  '™2,  th&tig  nm  1742  in 
München.    Er  stach  nach  des  Marees,  F.  J.  Weiss,  «tc. 

Steinbrecher,  flostar  Richard,  Holzschneider,  geb.  25.  Marz  1828  in  Dresden, 
gebildet  unter  H.  Bürkner  das.,  mussle  später  wegen  Au  gen  schwache  die  Kunst 
aufgeben  und  wurde  Beamter  in  Potschappel  bei  Dresden. 

Steinbruck,  Eduard,  Maler,  geb.  8.  Mai  1803  in  Magdeburg,  +  3.  Febr.  188L' 
in  Undeck  (Schlesien!,  -chnjcr  v„:i  V.nch  in  Berlin  (ia2ä-  «l).  in  Düsseldorf  (182a) 


iMj  weitergebildet. 


in  Düsseldorf,  dt_    

war  er  Mitglied  der  Berliner  Akademie  und  1851  kanigl.  Professor  geworden. 
HiJnnLe  Ki.id.-r  u  A  Ils^Sü.  (ij  Eicrlin)  Sa.  (Ii  nufev.  (1835  M  ' 
Von  ihm  auch  Historien  in  der  Friedenskirohc  n  Sanssouci,  d 


Budapest  (1872),  Das 


il  (1881  und  1882),  Das  Parlienent.gehiude  (1881), 


wie   die  HuiilpLit-KLi-aiicMiila.iHT  i'iarrliit.'li,  il^il.cl  .   

Entwürfe.  Med.  1873,  Officier  der  Academie  in  Paris;  Franz-Joseph  Orden,  Gold, 
Mnl.  Stiiiilii-.'ifsiTil.iir.!  üud  Ilarceloca. 

Steinet,  Prokop,  Maler,  geb.  1732  in  Ssedieli  (Böhmen),  t  81,  April  1794  in 
Prag.    Er  malte  Pastell-  und  Miuinturbildniase,  vielfach  für  den  Urafon  Uzernin. 

Stelnemann,  Hermann,  Bildbauer,  geb.  22.  Jan.  1852  in  Berlin,  Schüler  der 
Berliner  Akademie   unter  F  r  i  r.  li  r.  II  r  a  k  e     Er  selnif  die   lir:i'c.'-r.li'i.kni:,lir  i:t 

Friedeberg  (Nfumarkl  und  Neumtlnste-  >"--'-'   >«■-"■  —    —  — 

das  Kaiserden kmal  in  Gross-Korot  ' 
und  Friese  im  Hofr 


Hilter,  V,er.:..l.  "J      |>,-l h,,K  l>.  Iii  rhu,  lll.iimw,  etc.. 
.  .  .  tisebin,  tiruri|i(iL  1:11  ll.ui].tle].-::t  aphenamt  zu  Berlin 
im  Hofposlamt  zu  Stutlgart,  Bililnissbiisten,  etc. 

i'n,  Wlllu-lm  thii  den,  Mi-lnr,  M.A:  hi  Frl.r.  ]«5!t  ,n  Viersen,  kam  1879 
.'li:i.rf.  Kr  Ii. I.iii  und  1-—  Tiiei:  an  l-  e::;clni[is:idicn  in  Südamerika, 

Kenne  nach  Doueldorf  lurüch  und  fciligle  denn  die  Illustrationen  in  K.  v.  d. 
SiM-ieiii-   Jiiirch  Centraltiraiilitn,  Eiptdltton  zur  Erfnrscliucg  der  Schingu-.  Mitgl. 
der  Geogr,  Oese  lisch  aft  in  Hio  de  .lm.eun,         ■,.!,:..(■■,.■.-  Huhtiui-Jit]. 
Stelner,  Anna  Barbara,  s.  KrafTt  und  Sielner  J.  1. 

Stelner,  Eduard,  Muler,  ceh.  1SI1  i„  Winlerlbur,  t  G.  April  1360,  in 
München  ron  Cornelius  beeinflusat.    Von  ihm  Selbstbildnis  (1832),  Der  Schwur 


reidibildniaäe,  Laudschaftsfederzcichnungen,   Stein drucke,  etc. 

1*1,  Maler  und  Wienr,  geb.  1778  in  Winterthur,  f  1831, 
Reisen  in  Italien  gebildet.  Er  malte  Landschaften  in  Aquarell 
dann  Blumen!! Hehn  und  hat  auch  .iele  Landschaften  radiert, 
n  Konraa,  Mater  und  Radierer.  geh.  1767  in  Winterthur, 
Heis-ler  ir.  CJtnf  i:t:il  Zinse  in  Ilrcs.Lcn;  ^cilcreel.ilde*.  in 
el  wo  er  Gelle  studirte.  1798  besuchte  er  mit  seiner  Frau 
slicn.    lir  nalte  ScliwHiMr  A:iiic.l,t,-n  i„  Aquarell  und  Oel, 


t  !J92  in  Wien,  Autodidakt,  spater  in  Born  >en  Mengs  beeinfltuat.  Nach  Iglu 
inrilckgekrhrt,  malte  fr  Altarbilder  in  Mengs1  Geschmack.  1755  winde  er  Kammar- 
insler  und  raalle  nun  in  Wien  Bildniw  t..  LI.  Marin  There-üa,  Jnseph  II..  Kürst 
Kaunitz,  etc.  Von  ihm  bEsilsi  die  Wiener  Akademie  S.  Joseph  und  Der  Chemiker. 
Mitgl.  der  Wiener  Akademie  (1767]  —  Ein  Irrnai  S.  malte  um  1755  Miniaturen 

Steiler,  Kupir,  Mater,  geb.  1734  in  Winterthur,  t  1812  in  Bergamo.  Er 
beiricl.  eine  Seidetibanfllung  in  Bergamo  und  malte  daneben  Bildnisse,  sowie  Haffirte 

Steiner,  Lee-peld,'  Bildhauer,  geh.'  1853,  t  im  Januar  19Q0  in  Bois-Ieroi, 
'  1 —I-arts.    Vuu  ibm  liouget  de  l'Isle  (CbtiitJ  le  F.-"  '  -'- 

ruppo  (Luiembourg,  das.).  Le  Dctlin  (Paris.  F 
i  Mus.  Limogcs),  Flügclrcsa  (Alexander  UL  I 


,lfl,  uiiunauer,  gel),  leitS,  t  i:n  .lamiar  IUUU  in  lloia-leroi, 
....  _s  besui-arts.  Von  ibm  Houget  de  l'Isle  (Umisy  I.;  P.oi)  I,i>.lrn- 
Hollin  (I8Ü5  Faria),  Hirtengruppo  (Luiembourg,  das.).  Lc  Declin  (Paris,  Place  Gnm- 
bclta),  Büsten  (mehrere  im  Mus.  Limogcs),  h'lügclroaa  (Alexander  III.- Bracke,  in 
I'arif),  etc.    Med.  I.  Kl.  18M,  (ii)ld.  Med.  1889. 

Stein«-,  Sebastian,  Bililhauer,  geh.  1837  (7),  t  1B90  ">  Meran,  Sohn  einei 
"  Auf  Kosten  der  Familie  Aurrsijerg   in  Innsbruck  und 


Manchen  ausgebildet.   _.  _._   

der  gewerblichen  I'ortbildungsiehule  in  Innshruck.  —  Sein  Sohn  Josef  S.  wurde 
auch  Bildhauer. 

Franz,  Maler,  Radierer  und  Liibnerapb,  geh.  26.  Mai  1787  in  Wien, 
In  l'i-t.k  (KnUsjicn),  Schiller  der  Wiener  Akademie  als  Bildhauer, 
buh«  uaun  wegen  seiner  Gfäucdheii  -iur  L.mil!.cli;.fts  mal  frei  übergehen  und  nar 
hierin  meist  Autndidakt.  1815  wurde  er  Kammermalor  des  Erzherzogs  Anton,  1838 
i'rof.  an  der  Wiener  Akademie.  Kr  bereiste  ganz  Mitteleuropa  und  malte  an  die 
MO  Landschaften,  Afters  in  Ifuisdaels  Manier.  Von  ihm  Felsige  Gegend  hei  Baden 
0820  Wiener  Mus.),  Der  Hallstadtor  See  u.  A.  (ebenda),  Wildbad  Gasteiu,  etc. 
S.  schuf  ULI,-],  Mii.inliircn,  lind  iermie.cn  und  i:i  Steindrucke.    GoM  Jlod.  1818. 

Steinfeld,  Wilhelm,  Maler,  gob.  1816  in  Wien,  t  1854  in  Ischl,  Sohn  und 
Bciiulrr  des  Fran?  3.  Er  malte  Landschaften,  von  denen  die  Wiener  Mui.  eine 
(lielngsland  schaft)  besitzen. 

Steinfurth,  Hermann,  Maler  und  Lithograph,  geb.  23.  Aug.  1BS2  in  liamburg, 
t  7.  Febr.  18.3tl  dat.,  SchilliT  ton  S  Ii  tl  tu  Düsseldorf  iin,l  Schildow  au  der 
dortigen  Akademie  Hf.tr,    W.y,  w.  itereebil.let  iu  luiliei,  (IBM).    Er  kehrte  nach 


he.cr,i],'i!,rlie  Kniii|Hiiiti. itlitl]  u.  A.  in. 
Steinhäuser,  Adnlnh,  illiilhaiicr,  Ccb.  18ü:>  in  Bremen,  t  Iis.  -Mai  Iii-  das., 
studirle  iu  Ilii.rin5.ad-.  und  (lMI.i  Inn  A  Wnll'f  in  Beilin,  [Irudcr  des  Karl  S.  1851 
ging  er  nach  Rom.  Von  ihm  Uolislmlulurcn  Clum,  llri'incT'i.  .lcigl.  ("Johanniskirche, 
daa.),  R.  Sunti,  M.  A.  Buonarrjlti,  Barer  und  Rubena  (Sandstein,  Kunstüalle  das.), 
Genretiguren  in  Marmor,  etc. 

Steinhäuser,  Kurl,  Hil.Iliaiier,  K.-h.  [1.  Juli  1H13  in  Ilreinen,  t  12-  I>ee.  1878 
in  Karlsruhe,  Schüler  von  Hauet  U-^I-.iA),  i„  Horn  weiterpebililel.  wo  er  1S62 
Mitglied  der  8.  Lnca  Akademie  wurde.  1MJ3  wurde  er  all  Professor  nach  Karlsruhe 
berufen.    Von  ihm  Burds  Denkmal  (1-51  Tliei,iai-kir,-!ie.  I'l,il;utcl|ihia],  Goethe  und 

l'syche  Üä:,.-,  Weimar;,  Mad.i  iDsLatiieiH Paris,  V      -     '  ■ 

kirche,  Potsdam),  Gruppe  der  Hl.  Genofera 
(Karlsruhe),  Olbera  (Bremen),  MsnnorTasen  u 
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Steinhardt,  Friedriel  Karl,  Haler,  geb.  6.  Jan.  1844  in  Frankfurt  a.  M. 
Er  wir  einige  Zeit  in  Rom  tbJMig. 

Stcinhansen,  Heinrich  Rudolph,  Gf.IJsdimlrd.  geh.  1.  Sept.  1856  in  Cassel. 
1853  wurde  er  Mitgl.  der  Zunft  dert. 

Stelnhauseu,  Wilhelm  August  Theodor,  Maler,  Zi-ielmcr  uml  I.iilu^rapTi. 
geh,  ■■.  Veiit.  lüiii  in  -'■'■"■ii.  Schüler  der  Kc'i lirj.-r  Akademie  (1863—66)  und  der 
■-    -irnhfr  Kimstäilnilt-  HM.7  -Citl,  .vjcIi  in  Hain  i>el:-ilJci.    Kr  leine  tir.tKj  Zeit  m 
|]  uml  liu-s  sirl.  in  f  rar,  t  fort  .1.  M.  nieder,  m  er  sieh  nehm  Ii  uns  T]j  um  a 

■  ■  '  cn  Künstler  lr.-lisiir.tet.  S"in8  ernste  religiöse 
i.h'.meiri,  innigem  Kmptimien  gi^ra/en.  Von 
icn  Hans  iu  Krankfurt  a.  M.,  rclmne  stiltirte 
luatrallonen  iu  C.  Brentanos  Oediehten,  cur 
Ueechiehte  von  der  Geburt  übt«  Herrn  illalle  |f,:;).  HibeHesiveicheu,  elc.  endlich 
ans  den  :>licr  .laiir-n,  < I L u  i  i  nclitvullr'o  üteimiruckc  iz  Hi.  in  Karben,  und  yiele 
Kxf-rjiplai-e  eigti:t,.i:.di!:  aunürcllirt},  Cliristm  uml  iiie  Sünder.  Maria«  Gamr  zu 
Klisab-tb,  lliiri'ln'iipri:izc«.iiii,  Clirnriis  nsd  de r  .J.inglinu 


L  Eine  fast  vollständige  1 


Vignetten,  elf.  Kr  hat  aur.li  cit.'gr  Blatt  radiert.  Vnn  ilmi  Kinn  Mutt.'r  .  1  ^ 1 7  Mus. 
Nantes),  Vermahlung  der  Jucgiraj  iMu:;.  Iiijtmi.  Wandmalerei  in  der  Sie.  Chapelle 
in  Pnrii,  (iir.sli  n'lcr  in  eieren  Knler*  Spelle.  (illnlVusier  lies  arm-snn  Semir;;ira  <n 
Nantes,  etc.,  Kampf  mit  d,-,,:  Ura.t.rn  |i:e„r|/{.iika|.e  lle,  KulW.lrali:  l'arisi,  l'.i-i 
jüngste  Gericht  (Maut,.-.  Slrassburgi,  Gia-fenster  Idar...,  t:r  Med.  3.  Kl.  1Ü4J,  Ü.  Kl. 
I84S,  3.  Kl.  ISSI,  Kr.  der  KIh-cnIcs.  ltfüii.  -  Mu  Si.ini  u:ui  lielnDe:  Adolphe  Charles 
Edouard  3.,  malte  Winnen  nrnl  (ienrebiluer. 

Sleinlibfcr,  Carl,  Haunn-i^iu  ,i:„l  Inneiiien.,  gf-b.  1  71  i.  In  Kiif  brücken,  f  19.  Febr. 
HB  i:j  Cassel.  Kr  leglr  in  Wilhrlniäholic  dm  Mcinhiifersrhen,  irmic  den  sogen. 
Neuen  Wasserfall  an  und  wurde  Churfaritl.  hessischer  Brunnen-  und  Wnmerkunat- 

Steinicken,  Christian,  Maler  und  Kupferstecher,  unseres  Jahrhunderts,  t  in 
I)ec.  I?,  1Ö9Ü  in  München. 

Steinlke,  Heinrich,  Maler,  geh.  ;,.  Mai  1625  in  Italliniiliaueeit  bei  Leer  (Oat- 
frieslaml).  Kuilirlr  in  Hnnnt.ver.  i.rrlin,  Knill  um!  iüe  aller:  Meister  im  Haag,  marine 
dann  Studienreise!,  durch  viele  Lander  Kninpai  ...Vi.rwruci:,  Italien)  und  liess  Hieb 
\V,i  iu  Dilsseldurf  ni. 'dir.  Von  il,,n  (iYl.irL'-h-iiiäebail  (IW  Mus.  Stell  i,.,  Deutsche 
■  '  :t  (Mus.  l'rcfeldl.  II:;-  Ohers!e  in  Hävern  ( Jl^;.£j  Mus.  Kurtrijl-i,  Aus  d-r,i 
r  Fjord  iMus  Uann.iverj,  Aus  tl.-iu  l.nirisrbci,  lle<  li^fl.irgrj.  Kr  malte  auch 
Tliierc.  '  i>ilii.  Merl  Meli  l*tw. 

SMukopf.  Gotlleb  l'ricciriclt,  M:,ler,  geb.  1  ~ in  Hmtlgarl,  t  l**6i  das., 
S..-l,iLler  seines  Vaters  J  uli  a  r:  u  ]■'.  S.  17HH  ging  ,:r  nach  Wien  1111.1  ging  v.mi  Kn|.fei- 
stiel:  iur  Malerei  nl.e..  l-u,-  Uli  ve.iieill,-  er  in  Unm  !■<.  K  ncli,  Scliiek  und 
Overbeck  ihn  beeiotiussie  n.  lSli  In'JI  war  er  in  Wien,  von  da  an  in  Stuttgart 
thälifc   >»  ei  13S!'  1. eli. er,  Prof.   um]  ]Si.'i  v:,rH:;,nii   der  KniMsrhnle  wur.ii-. 

1-J-iJ'i  sali  er  spin  Aini  auf.  V„n  ilim  I:.  den  ele-iii-iLen  licÜMei.  1  |.-i:i  li.i.  Sliillsarti, 
Üiivuseiis  und  .Naiifikaa.  f'.mi.is  und  Hilnn,  Aniieliteri  :iu--  rier  ^iullearler  Lmiiegend, 
etc.    Mim!,  dc^  Aküiieinie  Kerlin  lü-:,,  Wien  Idj'l.    Wiu.l.  HruneNtlnl. 

SleiBkopf,  Johann  Friedrich,  Male,  und  lliidien-r.  geb.  1717  in  Oppenheim, 
t  IBM  in  Stuttgart,  hatte  rrsl  slndirt.  darin  die  I'ei-/rl]aiimalcre:  etlerrll  lind  kam 
etwa  1755  an  die  r.cnerrid.lrlc  IniiiiviL'si.urüer  .Manu  Iii  klar.  Als  diese  Anstalt  ina 
Stadler,  nerieth,  malte  er  l'ferile-  und  VieuMiielie  in  W..|ivermaii.  und  ILi.m'  l!e- 
sctiinaei.  17Hi  -u.de  er  l-.vmi.a.ial/eieiie,  lelirer  in  hl,il(.-ai  1.  l-.jl  llefina^T. 
Stelulo,  a.  MI!]]or,  Morllz. 

(iteinle,  Eduard  Jueeb  von,  -Maler,  geb.  Ii.  Juli  1*10  iu  Wien,  f  IS.  Sept. 
l-jüti  in  Kranlifnrt  a.  M .,  Selmlei  Her  IViene.  Akademie,  di.ni!  villi  K  1:  p  |,e  I  m  e  i  e  r, 
endlich  iu  Rum  weitergebildet  (1823),  wo  er  von  V  e  1 1  und  0 1  erb  e  e  k  beeinilusat 
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wnrde  und  bis  1814  «rblleb.  1B43  lim  er  eich  In  Frankfurt  nieder  und  würde 
i'iöü  dort  Prof.  im  SiiiJi'lidien  Institut.  Kr  lcallf  Wanül:i|,iir  i:ti  Münster  zu  Striss- 
l,urn  (1Ü7.M,  im  Dom  zu  Krankfurl  a.  M.,  in  ihn  Iiu7Kl.ar.elh!  n:  UheiMck  (l-:<3- 
1842  VWtfj.rc.liot;.  i.n  Kfiiuor  Dum  (KiiL'i-Uiure),  i-"  J'riilikfurlpr  Ei';iii.'rsnl  iüiltcil 
Salnmnnis:,  in  der  Aecidi-Kirr.he  zu  Mürstnr.  im  Kulm;r  Museum  (Die  Kollier  Kunst- 
Perioden],  in  der  Marienkirche  zu  Aachen  (Isg:.  ISCii:,  ctt.  auch  Kartona  für 
Kirch  englas  Fenster.  Vnn  ihm  ferner  Maria  Wi  Eü.aWth  il-lt  dal.  Haczynski, 
Berlin),  desgl.  (1818  Gal.  Karlsruhe),  zwei  Kartons  (Nu-Gal.  Berlin),  s.  Luks.1 
malt  die  Madonna  (Mus.  Hasel),  üiiiyl'ta  Tilmrtini  HB«  biinLcl'sciira  Institut  Frank- 
furt a.  M.i,  A.  in  den  KiirumlunaeT!  >.n  Millich™  fSi-l.ark'i,  Weimar,  Wien,  (it.  üo- 
dann  aqoarellirte  und  Sepia- Zeichnungen,  darunter  ein  Paraifal-Cjkl.is,  11!. 


.Med.  Paris  IHM.  Vit.  des  liclfiiifkci]  Leepnldsurd.  n.  A."  Viele  Med. 
ilcr  KlirealcK.,  Mir(;i.  d,  r  Akaiirmin  in  FWlin,  Hanau,  München  un 
Leben  ron  Wurzbach  (Wien  1H73J. 

Steinten,  Alciandra  Tbcoiihlle,  Zeichner  und  Maler,  c/cii.  : 


ilrntionen  für  eins 
Tiniosischen  Witi- 

SPS? 

i steck ir che,  Wien), 
md  Blldnlaae.  Inb- 

i'nd'e  na eVra iV) "l * f f 1 1  u nd  O.'^T" Von 
is  Stammes,  Erinnerung  an  den  9.  Man 
len  lamilienhildnissen,  deenrative  Arbeiten 


Stella,  iBtaio.tle  Uoutooo-I,  Ku:  lrrs:-rb geh.  Aug.  1641  In  Lyon, 
1  30  Oil  J676  in  l'ar.e  an  den  folgen  eines  fallet,  Schwester  der  Claudios  B.  H 
Von  ihr  Homnlua  und  Rsmui  |n.  Antoloe  11  ?  Einsog  dea  Jnntn  6;gatnncd  io 
Mantua  (?i  Kl,  nach  J.  tioniac.» 

Stella,  Claudluc  Hunfonbrt,  Malern  et!  h..;f. r^cli'n-i.  (  J  .1  I  :?(. 
ic  Lyon,  i  1.  Oct  1«»:  .o  Par.i,  Srt-esier  dtj  Anluice  H.  S  ,  S.WIeno  ihres  Obe.nu 
Jacquei  S.  Sie  widmete  Bich  bald  gani  dem  Stich,  stach  besonders  nach  Foussin 
und  wurde  ihm  aehr  gerecht. 

Stell,,  Francas  L,  Maler,  geb.  1503  in  Mediale  *  28.  üct.  1605  in  Lyon, 
Sohn  des  Jean  S.  1578  folgt«  er  einem  Jesuiten  nach  Rom,  WD  er  die  Malerei 


Stella,  Francols  II.,  M.ilrr,  (irli.  Imüü  in  Lyon,  f  26.  Juli 
5  K.,lui  <](■„  Kj-a..n.ii  S..  S.-h.ilcr  umtü-s  Druiln«  JarQiir-s  K.,  nYn 
Leglcilcu.  Kr  war  IL-fsiiali-r  di-s  K,:r,i;s  mi;l  lulirte  lf;|i9  versr.hif 
das  Oratorium  der  Königin  im  Sehlem  m  Saint-Germain  im.  Aus 
<rw„,  t„|.n  LI,,,,  emlW  Mi-hh-lli^NtiMi,  ,li,>  Li.n  jin  .!,t  Arlu-il  liinuV, 
  ~      ihm  H^ilign  [-arnilic  (Mi.s.  Orleans!,   Dfr  Hl. 


dem  Jrsustnnd  da 
Stella,'' Gtoi 


tl,i,tif  v 
still  Ilm. 


in  Boston. 


Stenbock,  Magnus,  Graf.  Maler,  geh.  IGGi  in  Stock 
liJißt-r:.  Ilirscr  frliwuiisi-t-e  Fi!l.ljiiiii-sjliall  I  i'S(:li:'i:"li;;;c  si'/li 
und  Anfertigen  vnn  KiLiuranarlieite-n,  median.  Kuuitwerke: 


:;■;„„„.,. 


üli-ir.EPciulpii.  Kiii  (ii'ore,  r'rEilierr  von  S.,  g«b.  UTiiVi,  f  1821,  T»r  eben 
falls  in  Mannheim  als  Liehhalier- Radier«  thittig. 

Slenglln,  Johann,  Kupfentecher,  geh.  1715  in  Augsburg,  t  1770  in  St.  Peters 
l„;tf-,  Scimlcf  "cii  J.  ri.  JSudi-jn'hr.  Ki  arl.eilcte  in  SciMl.uiirih.r  und  erhielt  174: 
einen  Kuf  nach  St.  Petersburg,  iro  er  eine  Ciarenfolge  und  Mitgl.  der  kaiserl.  Pi 
milk  61'IjiiF.     V,„i  ilini  f,r:,rr  lilklirr  raci,  HinRli];W[T,  «i™ih.  J.  J.  Haid,  1).  KlsiB 


Sienree,  (Mrei.ree),  »  ilh  rn  (fintra:).  MiU-r,  fieli.  1600  (V)  in  lltwlit, 
t  \M~(-\.  NeuVnr,,!  S,!ml,r  rirs  Ii.  I'.i  f  I  mh  l>  i:'r  p  Ii  ,  ir.  des-En  Art  rr  m:l)le. 

Stv|ihtin,  i'ljrisinnh,  llil.lkaiuT,  f ,  !i.  Ufi.  1  7'j7  in  Köln  a.  Ith.,  t  16.  Jan. 
1864  das.,  Schüler  .ou  J.  C.  A.  D  Urning,  aber  meitt  Autodidakt.   Er  schniule 
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Stephan  —  Stern. 


erat  Bilderrahmen  und  ornamentale  Sachen,  spater  Altäre,  e.  B.  den  Hauptaltar  der 
StÜisiLr.-hc  Iii  Cleve  und  des  Poms  zu  Riga. 

Stephan,  Johann,  s.  Calcar.  Johannes  S.  tob. 

Stephan,  Johann,  Maler  und  Vergolder,  geh.  1795  in  Köln  a.  Rh.,  t  15.  Not. 
ISaS  das.  Kr  nr  als  Zeichenlehrer  und  Restaurator  alMr  Bildwerke  tbAtlg.  1946 
liess  er  sieb  auf  einiEe  Jahre  in  Cleve  nieder. 

Stephan,  Heister,  b.  Lochaer,  Stephan. 

Stephani,  s.  Steven«,  rieter. 

Stephanos,  griechischer  Bildhauer  der  2.  Halde  des  I.  Jahrhunderts  t.  Chr., 
Schüler  Je«  Pasiteles.  Von  ihm  ist  die  Statue  eines  jungen  Hannes  erhallen,  die 
sich  in  der  Yiila  Albiui  befindet,  die  er  aber  wahrscheinlich  nsch  dem  Werke  eines 
viert  älteren  Meimers  copirt  bat. 

Stephanen,  (StenhanofT),  Francis  Philip,  Maler,  geb.  1188  in  Brompton, 
t  IS.  Mai  1860  in  West  Hannam  (Gloiicestcrshire,  England),  Sohn  drs  N.  Phileter  S. 
Er  malte  seit  1804  Genrehilder  (Die  armen  Verwandten,  Verhör  Algernon  Sydneys, 
etc.)  und  zeichnete  Ilhutr.  zur  Krönung  Georg  IV.  (3.  Keaaington  Mus.),  iu  Pyuea 
.Royal  Reaidencea",  m  „Ficld  of  llie  Cloth  o(  Gold-,  etc. 

Steplianow,  S.  Phlleter,  Maler,  geb.  Tor  1760  (?)  io  Rusaland,  1  vor  1700  in 
London«  durch  Selbstmord,  l-.r  malte  Iii  Uni  äse,  Plafonds,  Theatcrsccncrien,  elf.  - 
Seine  Frau  Oerlrnde  S.,  t  1B06  in  Bromplon,  malle  Blumen.  —  Deren  Tochter 
M.  ö.  S.  malle  ebenfalle  Blumen. 

Stephanns  Uollandlcus,  s.  Steyen  lan  Holland. 

Stephens,  Edward  Bowrlng,  Bildhauer,  geh.  im  Dec.  1816  in  Eiclcr  (England), 
t  10.  Not.  1B82,  Schüler  der  Londuuer  Akademie  und  vou  E.  IL  Daily,  später 
3  Jahre  in  Rom  weilergebildel.  Von  ihm  Hagar  und  Ismael,  Eti  und  der  Satan, 
Eva  und  der  Tod  (1863),  F,uphros;ne  und  Cupido  (185Ü),  13er  Gang  in's  Bad  11802), 
Das  Wrack,  Die  Statuen  Lord  Forfescucs,  Sir  Thomas  D.  Aclands  (1862),  elc,  auch 
viele  BiUrn.ülitiKliin. 

Stephens,  llenrj  Lonls,  Maler  und  Illustrator,  geb.  11.  Febr.  1824  in  Phila- 
delpbi»  (0.  S.  A.),  f  18.  Dec.  18S2  in  Bayonne  (K.  Y.,  0.  6.  A.].  Er  stndirts  an  der 
Akademie  seiner  Vaterstadt  und  »urde  bekannt  durch  humoristische  Illustrationen 
au  Kinderbüchern,  iur  komischen  Zeitschrift  .Vanity  Fair",  die  vor  zwanzig  Jahren 
in  New  York  erschien,  etc.   Ferner  hat  er  auch  aquarelli«. 

Stephenaon,  John  (Jamesf),  Kupferstecher,  geb.  26.  Nov.  IS08  in  Mapehester, 
t  30.  Mai  18BÖ  in  London,  Schiller  von  Finden  Er  lebte  von  1883-47  iu  Man- 
chester, dann  in  London.  Von  ihm  Ophelia  (u.  Millaia),  Teuujaon  [u.  Watte),  Die 
Pferdebindigerin  (u.  Landaeer);  A.  n.  Faed,  Gordon,  Landseer,  Hacliae,  Martin,  etc, 
auch  für  illuslrirle  Zeitscbriflan  und  BOcher. 

Steppes,  Edmund  K.  F.  M.,  Maler,  geb.  11.  Juli  1873  in  Burghausen  (Ober- 
hajern),  Schiller  Ton  Kniacr  in  München  und  der  dortigen  Akad.  Kr  bereiste  SQd- 
deutschland,  sowie  Böhmen  und  malte  Landschaften,  auch  Bildnisse. 

Sterbeeek,  Frans  xan,  Maler,  «et.  17.  Nov.  1680  in  Antwerpen,  t  1693  das. 
Er  wurde  üeiBtlioher,  hat  aber  eifrig  Botanik  getrieben  und  malte  Manien.  Ferner 

"  W"te"ckr°  Arthn™Kupf erattener,  geh.  1880  (!),"  t"  23  * Jan.TägVin  Antwerpen! 
Er  erhielt  den  grossen  Rompreis.  Von  Ihm  Lad;  Godira  (n.  Van  Lerius),  Jan  de 
Vos  (nach  dem  Hild  im  Antwcrponer  Mus.),  A.  nach  Itubcna,  etc. 

Sterl,  Boberl  Hermunn,  Maler,  Zeichner  und  Lithograph,  geh.  23.  Juni  1867 
"-  -'  [-'ti  (Sachsen),  Schuler  der  Dresdener  Akademie  unter  Pauwela,  welter- 
Reiscn  nach  Paris  und  Hessen.    Er  malte  Bildnisse.  Lan  da  ehalten  und 

 Bauern  im  Gespräch,  Arbeiter  iu  den  Elbsaudsteinbruiheu, 

ui  er  zahlreiche  Illustrationen  für  Zeitschriften  und  Bücher, 
n  erschien  einer  in  .The  Studio*.    Gold.  Med.  r  ' 


aler,  gen.  Stella,  geb.  1688  in  Ingolstadt,  f  1746  in  Ron, 
i  in  Bologna,  wohin  e-  —l-  ■     ■-     "--  - 


  ,    .   „  Fresken  (Sakristei  Ton  a.  Paolo,  Rom), 

Altarbilder  (Sa.  Eliaahcta,  das.),  Madonna  (Mus  Wien),  Kabiuetshildcheu,  elc. 


Stern,  Josef,  Maler  des  18.  Jahrhunderts,  geb.  in  Graz,  1  1773  ii 
gebildet.   Er  Mens  sich  in  Brünn  als  Bildnisaraaler  nieder  und  wurd 


Historien  in  Kirchen  zu  Brünn  { Ms  ejalec  Enkirch  f.  ij.  Jakob,  Mine 
Svrovic,  Rosaic,  Slroc,  in  der  Sehloaa-Bibliothek  zu  Kremsicr,  etc. 


er  auch  einige  Frei 
Jakob,  Minoritenkirc 


340  Sternberg  -  SleYaerts. 

Sternberg,  lVnsBilj,  Ms] er,  geh.  1818  in  Russland  (?),  t  1845  in  Rom.  Er 
j:mtle  Srecer,  Uli-  ilrm  ri^si.HCüEjn  fkiuernlrben   ri n ■.!  \<:,r  ~eit  1 S+ 1    in  Italien  thAtig. 

Ster.il.  (Stern),  liafaelle,  Kam,,..^!,:,-,  geh.  v„-  [Süll,  t  IM1  !'■',  Sohn  eir.es 
Baumeisters  (?)  Johann  8.,  Ihatie,  in  Rom,  wo  er  für  Pio  VII.  Jrn  Ilrnrrin  nnovo 
lies  mlikniiisrliei]  Mii"~iiTiiH  hwte.    Sein  Kulm  JUilulim  S.  ivar   ebenfalls  Paiiiiiclh1,'r. 

Slerr,  Unna,  Glasmaler  des  10.  Jahrhunderts',  Ihälig  in  Bern,  wo  er  RalliBherr 
war.  Er  Belnif  a.  A.  sechs  (rms(  MB1,1inisri;Eil.rc  fnr  Jcui-lr.rf  (IMS),  A.  für 
llindelbark  ilMla  l,lii|.crsiviKlMS  III),  Elf.    i      "   '  " 

SUrrer,  itn,  miunauer,  gen,  va.  «ai 
der  Wiener  Akmieinic  und  vnn  Mrlni/ky. 
(Malncr.i,  KrirKrrs  Hein:  kr:,  r.  1  .r.  l:e-  zum  Yelk,  etc.. 

Slerrj,  Kurl,  MiiI.-t.  e.c'„.  -jn.  Mai  /,  lf+61  in  Neu- Haid  au  a.  0.  (Nie.) erteil lesien), 
Srh.iic,  .1er  l'erliner  Akii.i.nnie  u.  von  A.  v.  Werner.  Kr  licsH  sich  in  Berlin  nieder 

Stelko,  Julius,  Male:',  uel,.  -<6°  M:n.  1«5»  in  Kiraly Lehma  (Ungarn),  RchMcr 
vi.t;  JSnifmir,  lliiilig  in  Hudl]«!. 

Stelson,  Cliarles  »  aller.  U„le,,  (tri,.  1-^  in  Tivenor,  ,11.  I.,  U.  S.  A.J,  thatig 
i:i  PtcvkWr  i  I.  Von  ilmi  Kurl  von  erneihler  Erde;  nucli  Bildnisse,  hal 
.'inipe  Plauen  ra.iVvl. 

Miellen.   Kurl  um,  M:i I it.   t-eh.  W,7    in  Anriil'iir,-,   lliitir:   in  Nenrly  s.  S., 

Hkuier  der  Akademie  711  Mund, er,  und  de,  Ar.  Juli:,:]   (er  Ho  vi  1  unfi  e  r ,  r.nirtois, 

Dagnan  und  J.  l.efebvrei  in  Paiia.  Von  il,m  Ilaliener  in  Paris,  Cleobia  und 
liilor,  Der  Itingkampi',  Air.  I.nuvre.  Aprilnbend,  etc.,  aucli  Landschaften  und  flild- 
nissc.    Med.  3.  Kl.  Paris. 

Slettler,  Wilhelm,  Miller,  jeli.  vor  [UM  in  Hern,  j  ];03,  Schüler  .on  K. 
Mr.u  in  Zilricl,  m:d  ,1ns.  Werne,  in  l'nri,.  Kr  muhe  MiuinHireti  und  war  U.A. 
in  der  KosCimknii.lr  nd.r  l.f-uaiidirl,  m  dj.s  er  dum  .N'niiiisuiateii  ('.  Pilin  1  ei  der 
Herausgabe  »on  Werken  helfen  konnte.  Von  ihn  Traum  des  Olympies,  Traum 
Alexanders:  Keiler-  ninl  isenia  /[i'icliii:iii!:en,  f-li:. 

Hteubeu,  Alexander  Joaeuu,  Baren  de,  Maler,  geb.  22.  Juni  1814  in  Paria, 
|  V.  Juni  lba-i  Jas..  Sihülcr  rebes  Vater»  r.  1,.  I..  iir  S  und  n;n  Ingres.  Er  ver- 
lolle 10  Jahre  in  St.  Petersburg  und  ::  in  Köm.  Von  ihm  Jacob  segnet  seine  Kinder 
([saakshnthedraie,  M.  I'ulcrslmrj),  Ana  Millons  Jugend,  Brunnenbad,  etc.  Med. 
3.  Kl.  1830. 

Stcoben,  Charles  (.nlllanme  Henri  Auguste  Frencals  Conti,  Baron  de, 
Maler,  eck.  17.  April  Hi'S  in  Haucrl.nd,  Lei  Mannheim,  +■  III.  Nov.  13.-.S  in  Paris, 
eel.üler.ler  S(.  IYl.Tshnrc.er  Akademie,  d.ir.ii  veii  Gerald,  U.  !,e  f  eh.  r  e  und  i' r  nd ',,  e..i 
in  Pari«.  lSr!7  wurde  er  Zei.-.i.n,, lirekler  an:  Pariser  Pi.lyiecl.niknn].  1844— M  war 
er  In  Butiland  thltig,  lon  da  ab  wieder  in  Paria.  Von  ihm  Peter  der  Grosse  auf 
dem  Ladogasee  (lsll!  Mi::  .  Amicnsj  J u uprul^u g  l'elera  des  Grossen  (1627  Mus.  Valen- 
eiennesl,  Jollanna  die  Wahnsinnige  erwartet  die  Auferstehung  ihres  fiatlen  (18i)6 
Miii.    Lille.,   Kurl  Jiar'.ellü  Siop   über   Al-.l.:ra;ne  im.!  [2  A.  Mus.  Vers-liLleSj. 


(töl  Mitgl.  der  Gülle,  5,,ale,  deren  Dekan,  war  in  Held  llliliK  bis  1M3  und 
Mari,  auf  einer  liei.e  ;u  -,■!,„■„  K.ilir,.  S.  malle  Ii: L Ju ihi-f  nnii  ll.-ell-el.afEs-iütl.e, 
,    11.  ,n',  ll!ieseil.,  l1all  im  Park  ...  A.  |M:is.    II, .-lml,   Musikaksel. e  lies, lls,:l, aft  und 

l'.il.lnii-,'  tlial.  llniss-l,,  A.  in  d.n  >:  llmicen  zu  Üresden  (iweilelhaf-.).  Eranklnrt  :1.  M  , 

Haag,  iio|ieuhigcn,  St.  Petersburg,  Wien  (Liechtenstein),  etc 
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0  P.  S.  und  an  Werken  des  Ksaiaa  r,  d.  Velde 
gebildet  1627  wu.dr  or  Mhpli.-J  Helfrer  (Uldo.  Er  wir  misigesUllet,  »Ine 
Werke  sind  in  Folge  äeinea  frühen  Todes  selten.  Von  ihm  Heitert  reffen  (1631  Mus. 
Urc'dei:!,  liefccllt  iwis,;Lf[L  Kiiisrrlislicu  und  ^liwddcu  UULil)  MuH.  liärlml,  Andere  in 
den  Sammlungen  Mi  MCurl.ei!  iimi  Wii-n  !ai:r!i  Miitiüiiiuiijj  LiediU'nWitiri). 

Steren  Tau  Holland,  {Stenlutnml  llollumlieiis),  Ätem]K>hdir]!;ide r  des  16.  Jahr- 
hunderts,   Kr  fertigte  Donbiim™.  nuf  honig  Sigismund  August  vonPolon,  auf  Graf 


IlnakleM  flf-GT  11ns.  i!ril«siO:,  Salm«;  i  l«-:?  d;i,.|.  Am  nlrand.',  fcilil.ure,  (tu.  Audi 
Wandbilder  (Hin  Jalirrsipiifn),  im  limssliT  kaoigl  Sit- h  los*.  Med.  i.-m  Paris,  ido». 
1867,  167«,  Off,  d,  F.hrcnleg.  1*17,  Kom.  !e7M[  Leep.  ürd.,  bair.  ti.  Mkhaois-Ordcn, 
ostirr.  ]'\TiiinaM.li  Or.l.,  ««. 

Sleiens,  iirreil  George,  Bildhauer  und  Maler,  geb.  1817  in  Blandford  [Hor- 
setahire,  England i.  t  1.  Mai  isTS  in  linverdlorl:  ilil!  {Landen).  Er  konnte  aeuon 
mit  S  Jahren  ähnliche  Bildnisse  zeichnen  und  wurde  nur  Anslildun-  nach  lulien 
e.'M'bidd,  »„        „m.nm.t    in  Floren*   all.  Mc-Hfi    au-j^vinh,,,-!  cojurte.    In  Ilom 


Künstler  Ihltig,  Vol.  .<:iiie:i  (iemäldei,  iient,,..,!  wir  ^i ni HiMiiisHS,  Entwurf  zur 
Ausschmückung  des  I*scsaal6  im  liritlsii  Miiienin  Mm  S.  Ivm--  Mnse.iml,  de^l.  für 
die  Kuppel  der  l'ni:l.kircbe  I  ii.  aus  Geführt; ;  n.n  ^kulpturei:  das  Wellington- 
Dtrkmnl  in  der  l'nu^kiribe,  Sit, eruier  v„r  d,-u  llvitisli  Jlii:,cuiii,  ett.  rf.  Leben 

iob  W.  Armstrong  i  i;Hll. 

Bterens,  AntnoniB,  -Maler  de»  16.  Jahrhunderte,  thatig  in  Mücheln,  Biamm- 
vmr  idner  nr.isson  Kuc.stli'rfairiiiii;  dort. 

fiteiena,  Francis,  Maler  ond  Hadierer.  er.K  17*1,  t  (lüMVi  in  Kieler, 
Kdiiilcr  von  1'.  B.  JIujiji.  Um  Ifly  wir  er  ir,  Xo.wuli,  sjiäler  '  in  Kictcr  Ihatig, 
Kt  malte  Laudieks  fle:i  in  Aijuiirell.  vm  denen  daH  S.  Kensinglon  Mut.  eines  Iwsitzl 
und  call  ISlf,  sin,. u  ISa.:,;  Ilndie:  uneei:  heraus.  -  Ein  II-  S.  malte  1«.  Jahrfimukrt 
in  England  Bildoinse. 

HteienB,  GnBlaro  Max,  Maler,  geb.  27.  Febr.  1B71  iu  Brüssel,  Bchulor  von 
Türladä  in  Brüssel  und  Cormon  in  l'aris.  Von  ihm  u.  A.  ein  Plakat  .Lc  aillon", 

Ste.eiii,Jali.ib  i.Ae.,  Maler  des  I  f.  Jahrhundert!,  1  mr  1630, Sohn  de«  Antbonis 

^rMem/iikob'äi'j",  Mal  '  r  1    und  Schüler 

des  Jakob  S.  A.  An.    Kr  war  in  .M.vlivln  li,;ilie  und  .l.irl  ;»<■!.:. al  icrlicirathct. 

Slnienn,  Jan,  Maler  dv-i  H.  .Ukrlnnnä.Tls,  -■;.!.  de  C.ij|ifie.  Er  war  137H  in 
Antwerpen  thalig.  —  Sein  Vater  Andrles  S.,  war  don  ehcnuMs  MuIit  t"w.en. 

SteTCDl,  J»n,  .Maler  Ars  V>.  .lalnl.mmi-il:!,  t  narh  HM,  thäüg  in  Lonen,  wo 
er  wii.  14S1  »ls_l-'iijurl!.,miler  Irwibnt  wird  und  nebenbei  Bildtrhandel / 

Jakeb's1™  ... 

StBTeni,  Jan  (JohnJ,  Maler,  gen.  ?o 
kam  kurz  r.nin  1700  nii^b  England  und  i:in 

Sfeicns,  Jobn,  Maler,  geb.  um  1783 
der  Londoner  Akail  ,  iiuth  in  Italien  cebiid'.'!. 
M   A,r,  F.il^u   .■!r:c<  &M,Ur.r!ii.:::!iLi  k,.  < 


,  Jan,  Maler,  geb.  1595  In  Meeb^ln,^um^l6;i7,  Buhn  und  Schüler 


f.  1892  das.,  Autodidakt, 


SlfTfins,  .Ini-enh,  1 
Bruder  des  Alfred  S.  Ei 
HutdcbildiTii  viel  Rubm.  Von 

In  BrOstel  und  1   A.  (1853  1  . 

Med.  2.  Kl,  1852,  13SS,  1857,  Kr.  der  Ebrenleg.  1861,  Off,  des  Leopol d-Urd.  1865. 


Stareni  —  Sthennb. 


Stf'n«.  Palaniede»,  e  Meraert«. 

Sieitat,  (git.-tei»),  rieter,  Maler  »to  Slt.bail  (Swf •■.!),  geb 
««hell,,  t  nach  IflvO  id  A  1*04)  10  Peag,  Robo  des  Amboom  3  L'm 
pi  nach  Frag  uod  worde  Hofmaler  Bcdolnhs  II  .  IÜ00  soll  tf  <o  d.c  Ut 
mcbgebebrt  w;o.    V»0  ,bo>  W.:ji«i  tt.\  ti:r,  .Mus  W,eo:.  Die  / 

Schlecht  K)»l  FtraunMb.eig).  D.e  *  Jabiesieiteo  («tu.  «oo  SaJeltr).  et. 
Sobo  Pitter  H.  (J.  J  ,  war  srbon  1590  In  Pra*  alt  Maler  und  hopr-ntee 
uad  erhielt  1MH-1I  <  ■  Moosim.  1,  >;>  Kamme  eitler  Hucolpbl  It. 
■u  Hiaucir'.we.e  t—.m  e.oe  UnJecnaft  .on  ibm  ■  Dessen  Hohn  Aotoi 
t«»  1*0  HMlBfela),  1 

im  Kl«.!«  Waldsitseo"  ' 

Stern»,  (Sllei 
15501?)  in  Holland,  f 


trailmiuml,  .llur.illisiit  liei  t.rwSlSapiii  Ilircmtl,  Tr-iiniifri-i.  l'lin:la,[F,  Krifileiwlraurii.  tlt-, 
~  Ein  Thomas  S.,  malte  im  17.  Jahrhundert  tu  London  Landschaften,  Bildnisse 
und  decorati»e  Arbeilen. 

"      it  Cnrt,  Maler,  geb.  16.  Mai  1H23  in  Hie»,  t  IT.  Mira  18TT  in 


Ich  und  iluditte  IBM  unter 
«,  l-'iS  in  Hesseldorf  nieder, 
ul  i.lS«)  (lal.  Schwerin).  Die 
konigs  Goiuchalk,  J.  G meiert 
....  clilsfcndes  Kind,  etc.;  ferner  viele  Canon»  m  (jlasfi'nstcru  für  Mecklen- 
burger Kirchen  (Dobbertin,  Schwerin,  tlc).  Merklenb.  llaus-OrJen. 
Sterer«,  s.  Steuert*. 

Stewardson,  Thomas,  M«J*r,  geb.  1781  in  Kendal,  t  1859  In  London,  wo  er 
Schaler  ron  llomnej  war.  Kr  inilte  Ilildniise  und  wurde  normaler  der  Königin 
Caroline.  Von  ihm  Der  Historiker  Grote  (Kit.  Portr.-Gul.,  London),  QeorfS  III., 
Königin  Caroline,  Cannlng,  etc. 

Stewart,  Antbenr,  Maler,  geb.  1773  in  Cricff  (Fcrthshire,  Schottland),  f  1846  in 
London,  Schaler  von  A.  Naimjtli  in  Edinburgh.  Er  Milte  erst  schottische  Land- 
schaften, dann  Miniaturen,  Hess  sich  in  London  nieder,  wo  er  die  erste  Miniatur 
inalte,  tu  der  di*  Königin  Victoria  je  geteaaen  hat.  Seit  ca.  1830  malte  er  nur  noch 

Stewart,  Gilbert,  s.  Binart, 

Stewart,  Juan.  Maler  und  Kupferstecher,  geb.  1791  in  Edinburgh,  +  1863 
am  Kai),  Schüler  von  It.  Scott  (1810)  ond  J.  Burcet,  sowie  der  Truste*»'  Acsdcmy 
unter  Graham.  Er  stach  ent  nach  Allan,  Wilkie,  etc.  wahrend  er  nebenbei  in  einem 
Mädchen  in  Hitut  zu  Edinburgh  zeichnen  Lhrte.  1S30  log  er  nach  London  and  Itaob 
Weiteres  nach  Wilkie,  ferner  n.  eigener  Zeichnung,  die  ihm  als  Wilkiea  renn  Verleger 
abgekauft  wurden.  Ala  der  Käufer  sich  crientirt  hatte,  machte  er  den  Kauf  rück- 
gängig und  diese  Krlnkung  unter  Anderen  reraolasste  8.  1833  nach  der  AlgovBai 
-      ■  "-■     Farm  dort  wurde  ton  Kaffern  geplündert.   Er  muiste  mit 

st  fliehen,  wo  er  durch  Bildniasmaien  so  riel  verdiente,  dain  er 
g,i-u  nun  neue  riuiu  saufen  konnte.  —  Ein  Julius  L.  S.,  geh.  in  Philadelphia  (U.  S.  A.), 
Schuler  ron  Zamacoll,  Gerome  und  R.  de  Madraio  malt  seit  etwa  1880  Genre- 
bilder, sowie  liiLlnisse.  Gold.  Med.  Berlin  (1836),  Manchen  (1837),  etc.;  Kreui  der 
Eironiei;  HSJÖi,  Le^eld  Urd.  (lKrti,  oic  -  Ein  itolicri  S.,  geb.  1776,  war  in  Eng- 
land ala  BiMnisastecher  thltlg. 

Sttjaert,  Anthonie,  Maler,  geb.  1765  in  Brügge,  t  1863  in  Ghent,  Schüler 
der  Akademie  au  Brügge.  Er  wurde  Professor  an  der  Ghenter  Akademie.  Von  Ibra 
S.  Antonius  (S.  Nicolas,  Ghent),  etc. 

91cjju,  J.,  Maler,  geb.  1806  f?),  f  19.  Dec.  1840.  Er  war  in  Amsterdam  thatig 
und  malte  Miniaturen. 

Sthennis,  griechischer  Bildhauer  des  4.  Jahrhunderts,  geb.  in  Olynth,  thatig  in 
Athen  im  Verein  mit  Leochares.  Er  bildet«  Weinende  Frauen  für  GrabmSler,  ferner 
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eine  Demeter,  Alten e,  Zeus,  Athlelenstaliien  und  die  Statue  den  Autoljcoa  del  Gründen 
»on  Stnope. 

Mlbral,  Waler,  gm.  1850  in  l'rae,  thfilip  das.  Von  ihm  Motiv  ana  Sslesel, 
Iii.-  trros-e  JioSL-lirc  in  K.rivnn,  tlc 

Silrhnrl,  Aleiunder  Otto,  Maler,  gel..  11.  Man  1838  in  Werdau  (Sachsen), 
t  2.  Juli  1C.I6  in  Jnhsiadt,  Schüler  von  Schnorr  an  der  llresdener  Akademie,  von 
Lerius  in  Antwerpen  und  (i  rie  ]ie  u  P;  e  [  ]  in  Wien,  Dtudirie  niculi  in  München.  In 
den  10er  Jahren  Iii»  e,  m.-1,  i„  l>r,  -.Jen  und,..;  dort  malte  er  mit  P,  Kiesiling 
.Ii,'  i;n;]i]if  der  S  Cmh-u  ira  I J , - f : Ii ■ , b  1  - r  [Wa,:l:?i.n!,'ivii;  ferner  von  ihm  biblische 
(ir-maldf  liir  SE.hHifciir  W-tckei;  lllc.stratiijr.tn  zu  Märchen  (i.  Ib.  eii!i-i:en).  etc. 

Stiegel,  Eduard,  .Maler,  Mär»  IBIS  in  Cassel,  t  13-  Der.  1373.  Er 

wurde  Prof,  an  der  rasseler  Akademie  und  malte  und  zeichnete  Landschaften,  etc. 
Prems.  Kronen-Orden  4,  Kl. 

in  Salzburg,  Schiller  der  Munchencr 
enscbinit.  Er  malle  Bildniate  und 


visl,  fot-ic  K.iii.-rM, Seiner  und  hat  dein 

li  ,Vrrl,i-,ü)r.:riMl,^  t'nlert.i.Ston;;  mil  A!i:.  

Stlehler,  Karl  lloUhelf,  Bildhauer  des  18.  Jahrhunderts,  f  5.  Oct  1778  in 

Meissen. 

Stiel«,  Ensen  ron,  Maler,  geb.  IB.  Si|il.  184S  in  Meuchen,  Fehn  des  Joseph 
S.,  Schüler  von  Pilolv  im  der  Mul;i-!i.t.lt  Mi ii.l.-nif.  Als  Verstand  der  llnnchener 
KunBIgenonecnscliafi  [1681  -BS,  1885  I8»o>,  machte  er  sich  um  deren  Organisation 
verdient.  irtM  •  in.!,  er  ep:L,:«-]|.  Kr  n-.alti-  ÜLlJnisse  und  (.enres;enen.  Mehrere  Order.. 

Stieler,  .I.iIieiti  n  Friedrich,  R  t  e  ri  j  Ei .  ■  I  s  i->  i  j  i .  i  :1  l- i ,  p-eli  57J:I  in  l!cir;sdo:f  iF.i/.ee- 
birge),  t  1190  In  Dreideo,  Schmer  von  Heil  und  Christ  in  Leipzig.  1751  fertigte 
er  Proben  ui  pelm-dien  KupFtrrailnzi-n.  !TV>  Kurie  et  in  Dresden  I.-  Muoiirravciir. 
Von  ihm  Med.  auf  Cellerls  Tml,  svi.f  dus  :ii)Ojährigc  Jubiläum  der  Universität  Mainz, 
auf  den  Frieden  von  Teichen,  eic. 

Stieler,  Joi«r  Karl,  Maler,  geb.  1.  Nov.  1781  in  Main«,  t  9-  April  IS58  in 

Höngen,  war  ci-t  Jlrnii 1  -  "   '-' '  1 -J  "  

in  Wien.  1805  malte  er 
unter  Gerard  in  Parin, 

iu  Mailand.  eiiJ:;eh  luclr  Hern.  IMü  i.erief  Kjui;  Mai  nach  München,  i 
SdnlKl.  Fnuiilii!  .11  Male:,  l;r.d  ielihkle  ihn  IM  Ii  /J  Jtleicu™  Zweck  nach  Wien.  IBA) 
wurde  er  Hofmaler.  Vnn  ihm  Kelieiunf  S.  Li  hanli  ll.eonlrardskirche,  Frank- 
furt a.  M.l,  die  b-kaimtr  Slhi.iih-ile:iOalVr:e  ■;K<.nij;l.  Korilms,  JMni-hei.!,  Krtnre; 
.Mminiilian  Jo,.-ph  (Alle  Pinakothek.  M-.iiirhnnj  Ludwig  1  (das.},  Grieth  e  (l5'-'!>  Neun 
i'inak.  das.),  Kaiser  Franz  I.  u.  11  A.  (ebenda),  Gen.  Tettenborn  (1815  Hamburger 
Kunslhalle),  etc. 

Stlctcr,  llobert  Friedrich,  Maler,  rieb.  IS.  Jini  IM?  in  iieiltronn,  Schüler 
des  Polytechnikums  und  der  KunsiKlmlo  in  Stuttgart  und  Karlsruhe.  Kr  lieas  Bich 
in  Sri, 11,1,1.1  nieder  „l.d  n-allc  I.iinilni-i.llcn,  n.wio  Architekturen  aua  alten  Städten 
(Rothenburg  o.  d.  T.),  K1.-,.iie,  n  rUanll.ronri),  u.  w.;  darunter  auch  Aquarelle. 
Professor,  llohenzollerachs  und  Württemh.  Med.  für  Kunst  u.  W.;  Freu«.  Krouen- 

Stlf  ninrt,  Prueoh,  Maler,  geh.  3.  Dee.  1680  In  Douai  (Ddp.  Nord),  1 1740  in  Paris, 
Confervatnr  ,1er  koniel.  trVinalJe  und  [>eln:rilliii:.Ki:in!er  dt?  Lonvrc.  Kr  malte  vor- 
nehmlich üilJnisie.  ITLi'.l  .cr.r.h;  er  Mitglied  der  Akademie  auf  Grund  einer  Kopie; 
BJtdoisa  Ludwigs  XIV.  nach  Ricaud.  Von  ihm  Spielende  Kinder  mit  einem  Hund 
(Palais  de  Fontatnebleau),  etc. 

Stier,  Hubert  Ludwig  Oswald,  Itaurneister,  ecb.  27.  März  MÜS  in  Berlin, 
Sehiilcr  rli:r  di.r.iifen  üniiak.i.Sniiie  i,„ter  Struck  und  ina  W  a  c-  sein  a  nn,  Bolin  dea 

Will.etrn  >.    Kr   beriete  lH-i,:te  r:d.  t'r.rukreieli  Mir.L   It.iien  (ISll?    (■»■)  und  lieas 

hicl;  iS/l  in  Itcrlin  nii-diT.    IeTri  ,ri ■      er  n.ich  Hanr.ovrr,  «n  er  1-7:1  Profan: 
Polytechnikum   wurde.     Yen  ilim  Palmen  garten   (L'harlcTIeiiblirc),^  Kriegerdenkmal, 


IMarieeiieij;  bei  Itr.imlenV.n-:-),    1  ün.r.'ürii.iili.'il'i.' 


Ge.vler;;:,j'd<,  i;efwni;r:e  Kin  bc  lila 
der  Nikolaikirc1 

   orden  IV.  Kl.,  ' 

II.  Kl.,  verschiedene  Preise. 
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7.  itkiiis,  heuchle  1S22  Cain  u 

.'i  .liiliiL'  v.-rl.litii  um!  Iis  nach  Sismcn  um.  liixm  wiärut  t'r  1. einer  Jn  Ufr 
er  Hauukaitemie,  1SM  Professur  an  der  Hange«  erb  schule.  Er  haute  nur  sein 
;sWohuIi»ai,  doch  bat  er  mit  Entwürfen  (Müncbcner  Aihcnänml  erste  Frei»  er- 
,.    I_)L<.M   K,it»-j,fo  fc-ah  seiu  Solln  1HB7  heraus.    7*hr:ii'.i  15  'enilVent- 

ätlorle.  Johann  Jakob  Gottfried,  Medailleur  Jea  18.  Jahrhunderti,  geb.  1761 
Ton  D.  F.  Looi.  \  i.  ihm  Schaumünzen  Mifdii>  Fielen  m  liascl, 


i.  (r:.  l'JiiHTViilil.ntlnl,  Sthllltr  . 
■r,  .München.'!-  Ki'siJeiui,  Je.m  P: 


^urc  bei  Esslingen, 
Er  malto  Thiers, 


.  icl,  Schaffhiuien  und  Strassbnrg 

  mm!")  I'ii'liff.    Vt.n  H..;m'n  Ulanen,  ueaiieri 

wir  J.  Mirbach  (15*1),  L.  >.  Sri, 11571' .  Uns  l'f.'rd  f  i:,7^.  Allegorio  auf  ilie 
Kumt,  III.  zu  F.  Planers  AciiUrait;  (lüai).  ■  -  Sein  Hrnik-r  Jo.iaüS..  (seb.  Hj.  Febr. 
1555,  war  Maler. 

Stimmer,  MuiiH  t'lir!>.l<i|ili,  l!i,]n;biieiilcr-,  ij.'lt.  17.  Min  1549,  t  nach  1577, 
JiruJer  des  Tobias  S.  Er  war  e-Uva  1575  .(in  Strnist.ur,-  nai'1,  S.-haiThaiisen  zurlicSl- 
gek^irt,  wo  er  1576  krank  unü  1&7B,  all  leiner  Kinne  beraubt,  in'i  Spital  ge- 

Stlmmer,  Tob!**,  Maler  und  Zeichner  für  den  Üulzscbniit,  geb.  7.  April  1639 


!  .ii  157(1  nrl.f:!«  .-r  f.-liui,  vi,  )  in  Strn'-Sliun:  und  liisst  sifl,  den  nieder.  Von 

ihm  11.  ,1.  Sc!ln-yt,ci  iJUis.  liaii'U.  F.lisahc'.h  Stliin-Hur  (Jaf.i,  J.  Maurer  fäladlbiblic 
thek  üürirlil,  l)t-  l.clblfl.cr.  ilitcti^  KhiikTirrrd  if.al.  Sisiii'ariaapn),  viele  Warnen- 
.".'ii'h:uiiij;i.a,  t  ti:.  Mar,  keiml  uiij-eiahr  Vi  <)  F.iawlbolrsrhnillc  iiml  die  1.  Th.  umfing, 
reichen  llluaLralionslokren  st,  etwa,  so  Huchem  von  ihm.    Wir  heben  hervor  Die 


L.-o.t  :■:.)  l 


Stimmtilg  —  Stochmann. 
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',  ober  30  Bildnisse, 


v.  l-.'IO  in  Iis!].,  st. 


Stinde,  Sophie,  Malerin,  gel..  21.  «r-|.l.  IS.',:;  in  l.ensihu  (Holstein),  Schülerin 
der  M.ilorinuer.=rl,i,l..'ii,  K.irl< itil,,.  ,ir,l  .«„  P.  P.  Miliar  in  Mime.W,  ineis!  ;iW, 
anloiüilsltisrt]  auf  Krisen  in  rieulM'lil.md,  Knniiri'ieli  end  Knjrlawl  cebiliiet.  Sin  Mets 
Bich  in  Dach m-Mtlnt hon  nieder.  Von  ihr  Kanal  in  Venedig,  Spätherbst,  Einsamer 
Si-liwi.ii,  etc.    Colli.  Med.  1J-SIT  l!,isl,;.„e. 

Sllrlina;,  Edn.nl,  »iidhrnir- r.  gel..  1-15  in  HtvIj.i  rHli  i  Selm  (Hand),  t  1866  in 
Liverpool,  Srtiiilcr  ™.  1 1  »  r  ni  c  I;  ,  lioim  -o;i  iler  Knnstsi-tiule  in  K.liiiimreh.  lir 
wer  in  Dlverslone  und  Liverpool  Ihatie,.  Von  ihm  l'rincc  Allmrt  (1863  llaslings), 
desul.  (Sii,lfr,,iil  von  II„rn„,  Tin!)  Clu-sliir..),  Bilite.issl.ii.ii':!,  Oriiaii.r.ilp.  mK. 

Slirnbrand,  l'rnni  Seraph,  Maler,  gefunden  nm  17%  Lei  Lim  als  et»» 
SjalriEes  Kind,  t  An;.  in  St  illsart.  Srhuler  eitiei  I.scttirers  RieEer  in 
Lint  il805-OHl.  1600-13  war  e,  in  Fr,,,:fc;„n  a.  M.  tl.Ati;.  rnpirte  Hildnisie  auf 
Hirrlidown.  elr.  Um  er  n;."li  Stutteiirt.  besnrlil"  dann  fWivri'icli  und  Parin, 

arWitete  1821''  -2-1  in  K.irlanilie  mul  st.idirte  l-S.'-l  ■  liü  in  Rom  weiter.  Von  da  In 
war  er  in  Stuttgart  und  Ludwicslmrg  als  Uildnisamaler  thütig  und  hat  rerachiedene 
Milgl.  dea  wurttemb  Hofs  ermnlt. 

Stlte»,  Jahn  Kandolph.  Maler,  geh  1SS6  in  Ituftalo  (N.  Y.,  11.  S.  A,],  Auto- 
didakt  Er  war  in  Chicsco,  Nrw-Orlesna  nnd  New-York  tliatii.  Von  ibm  An  dan 
Ufern  dea  Brom,  Aepfel.  Die  Grabscbander.  et;.  Mitgl.  der  Chkag.  Akademie  1876. 

Stil,  Aleinnder.  H.ihs.i-e.m-ider.  f;eb.  1M9  in  Kraut  Hirt  n.  31.,  w.i  er  thälig  war. 

Slobbaertn,  Jan  Riptlst,  Maler,  eck  I*  Märt  in  Antwerpen,  wo  er 
UiMi«  war  und  meist  Tliirre  maltr.  Von  ihm  Der  erato  Wagen  Heu.  (Mm.  Ant- 
werpen), Hunde  (das.),  Nach  dir  Fütterung,  Das  Recht  dea  Stärkeren,  etc.,  feraer 
einige  radierte  Thicrstneke  u.  derel.  in.   Med.  Wien  1883. 

Stoek,  Andreas,  Kupferstecher  des  17.  Jahrhundert!,  geb.  um  1816,  wahr- 
scheinlich Schüler  von  Jae.  de  (lliejn,  tbätig  in  Antwerpen.  Von  ihm  Platten  tu 
Thihesos  .Academie  de  l'Espee*,  die  Ecll.uld], Inisse  Inirers  Hu:!!»,  nolbeina  und 
L,  Jaeobsi'  t»u  Leiden,  8  Landschaften  nach  P.  BrO,  A.  nach  Rubens,  Snarers, 
Tin  Dvck,  Wildern),  etc. 

Stock,  Doris  (TJors),  Malerin,  geb.  1761  in  Leiniig,  t  1815,  Tochter  nnd 
Schülerin  (?)  eines  Kupferstecher»  Johann  Michael  S.  Sic  wurde  1780  Mitgl. 
der  Dresdener  Akademie  und  inpirte  die  berühmten  Gemälde  der  dortigen  Qil., 
malte  femer  raatellliildniase  nach  dem  Leben. 

Stock,  Marlin,  Maler  und  Radierer,  geb.  1746  in  Herraannjtndt,  t  1BO0, 
Scholar  Ton  Meytena.  Er  lieu  Bich  in  Preasburg  nieder,  wo  er  Altarstocke  und 
Bildniaae  malle,  L'r  hat  eino  Folge  ion  ZigcimermusikanLen  geattt.  Später  widmete 
er  Bich  dem  Handel. 

Stock,  B.  auch  Tan  der  Stock. 


1512.   Von  ihm  befind 

A.  Werke  in  Firn.  BnUinp-n.  I ILh.1, iii^.-ri  und  llli.iiheuren  (?). 

Mockmnu,  Jan  lierrif/,  Male;  des  17  Jahrhundert,  liegr.  0.  Juli  1670  in 

k"' Bchrranbrer  der  ^u*       J  1  -  1  'noert  1*  au"h 

Maler,  werde  1670  Mitgl.  der  Gilde  dort. 

Stocknmnn,  Jnkob,  Maler,  geb.  um  1700  in  Himburg,  t  17S0  dis.,  Scbolor 
Tun  A.  Mejoritig  und  M.  i:irr'(  in  Holland,  ilnrrh  eigenes  Studium  weitere.!' Iii  kiel. 
-  Ite  Landschaften    mit  Tblerstaffage,    Thierkflpfe,    endlich  auch  Kopfe  in 
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Stocimerer  —  Sldltel. 


Stocknifjor,  Kurl,  Maler,  cell.  Ih.  Juni  1SW  in  Ein  dp  Janeiro,  Schaler  der 

Oblslhl;;e  EU  Kiiilmibe.  Von  il„n  J),r  I'rt'is  den  sinkend  du  verdient,  J>i  k»onbt 
nicht  erringen,  nur  erh,>u".;ii",  llililr.isse,  i-tr. 

St.K-ks,  l.umll,  Knrd.rslPdicr,   fh.  MI'.  Nov.  in  l.ic,hldilte  (Yorks.,  KnK- 


I  r  Ii 


MP.iSl  AL^iilru.-l^li-jrr.T.  spater  i'iu.sere  Arl.eiti-i]  in  Liniennaiiier  nach  IMlk.HI, 
Faeil,  Fi  in.  Maelise  (W..1|-[V[„„  um  Kln.-liH-r  i:r..h  der  Kthl.i.'it  .»j  VW.irb.i.i, 
.Millnis  ll'if  l'iii.^n  im  TcKrrl,  Wr-iislcr.  de.    MLirI.  der  Alodemi,;  It-V». 

Stocks,  Minna,  Malerin,  prli.  ii.  Juni  INI«  in  Sdiverin,  Schülerin  von 
Schlnenke  das,  um  rileffeek  ii;  Merlin,  vmi  K  IlnBrli  in  Düsseldorf  timl  rqn 
J.  IIiil,!,  in  Minuten.  Ein  nullte  mriit  Tbii  re.  V,;T1  dir  ülick  Hilf  den  Ücliwerilior 
See  (Ii  hb.  Meli  wer  it.),  Die  fein  diilien  lirüdcr.  Die.  Ycritossene,  Katieniiuarlcti. 

Slnekli.ell,  Slokiil.. 

Kloutr,  Frau,  Maler,  geb.  1760  in  Wien,  f  *  Ott  1B84  In  Sp««,  BehDJar 
der  Wiener  Akademie  linier  C.  um]  r.  Ilnnil,  nad-.ilem  rr  luior  Goldschmied  ge- 
wesen war.    Kl   l..-fiii\iie  Howard  ur.il  liess  sidi  i;i  K|.fy.r  nie.ler,  wo  er  Inspektor 

«Irr  Katüiiiliiiiü   von  Il.il'.en   in  Ki.jIü  .-.irir   wnr.lt.    Von   ihm  Ituirto   toii  S.  Jakob 

v.n  Sfer-r  U7-7  Wiener  .Mus.!.  Der  füidri-iill  l-ei  SelnfTha-.isen,  er:'. 

Mtiljpr.  Kraus,  Kn(.fifMfdier,  p-k  v!i>.  !-el-r.  jvM  in  Wien,  t  S.  April  1858, 
Schüler  srinn  Vnteis  Joaef  S.  und  von  Maurer  sn  der  Wiener  Akademie.  Er 
Hat  Ii  eist  mil  «ein.  m  ViiIit  .-Mm..iiaili-M..iiibil,i,  r  und  d.Tj-1..  ü-.-il  1X30  Kivf.r-Iiil.l- 
niisi,  Kun<lveriiii£blaiter,  etc.  und  hat  auch  in  Aqiiatinta,  Sclialiroanicr,  KnÜcrung, 
suwie  in  jjHiiisiiik-r  Mm. irr  ur  arl.i-LN-l.  SM5  wiir,!.-  er  Mitplied  der  Akademie,  ltUi 
"  "  '  '  "     ihm  Blötler  nach  Bracher,  DaaliauBrr, 


■.rm  ricirtasiir-  von  mm  mnuer  naen  uraener,  v aunanse  i, 
Ii.  Kraffl,  liiuJer,  Sali  i,  lt.  Üinli.  Srhroüilierfj.  Miele:,  Wi.U- 

  ....    üayiT.  solil.  Ytrdier.rlcied.  Il«!7t,  ilpntfrr.  edd.  Med.  IIS) 

Vati,-  Jo.-ef  S.,  id..  17f-S  in  Wien,  Schüler  vi  ' 
"    ihsci,  Riciler,  ei 


Jicd.  (IS«),  Ofstrrr.  gold.  Med.  (1817).  -  Rein 
Schiller  von  Schmgier,  »lach  nach  de  rieten, 


Stfokblrdt,  Hol  Brich,  Baumeigter  und  künstle  verblicher  Eonstler,  geb.  14.  A 


T  Dresdner  Akademie.    Bis  im 


n  Iba  [ig  und  II 


Moi-iumrliliUbi-,, „,.,■„  (Krlurl),  Sillierner  iukIiüJ  :nr  lieil  v  «  nr.lpr  viplf 
PriHt-  nnd  lieiichsriBbauser  in  Berlin,  Daniig,  etc.  5  lerofTcnllichto  ein  Werk  Lil.e; 
die  kath.  HofkirdH!  zu  Drtüde:!.    Mehrere  -Med. 

Stöckler.  Citinnuel,  Maler,  gri:  ii.  Hcc.  1810  in  NikolBluirg  (Mlbreo),  StbOler 
iler  Wiener  Akademie  unter  T.  Kudcr  und  Mössmer.  biincblc  dann  den  Orient, 
Ulm  Italien  und  die  Balk Unländer.    1863  wurde  er  Hofmaler,  1B75  reiste  er  Dach 
Kt.  i'eieml'urg,  1877  liena  er  sich  in  Aiüsce  nieiicr.    Er  malte  Oenrfscenen,  Arclii- 
I  ^  « 

i  i  i  „       -  i    ante  Gemlildpn  sowie  einige 

Freikeo.   Inhaber  Olterreichiacber,  ruuiicher  und  »nrtlciiibernhidicr  Orden. 

StUcklin,  (Wiirkleln);  Chri.tluu,  Jlalnr.jj.t  14  Juli  1741  i»  Genf,  t  im  Juni  178S 
in  Frankfurt  a.  M,  stuilirte  unter  8  tcu  dl  in  und  seit  1757  in  Italien,  besonders  unter 
A.  Galli  da  Bibiena  iu  liologna.  Beil  17M  malle  er  in  Frankfurt  B.  M.  mei.t 
Kiirlieiiinl.'iii'iirs  in  .Irr  Arl  yenrTi,  iijii  ili'iien  eina  In  die  ll.il.  Weber  r- 
bürg,  ein  zweites  in  das  Darm!  - 


st  Ii  I    (     I  I  In  Druden,  i 

i.  April  1S37  das.,  Schüler  seines  Vaters  Cbriüisn  1.  S.  ISiW  machte  er  eine 
iiaiiiniiilif  Heise  eii  l-us.q  nr: iL  hielt  sieb  Kijdieiilinll.fr  in  Rom  iiul,  üiirück gekehrt 
kleinere  Arbeilen 
Heilige  Elisabeth 


:U7 


(Dich  H.  Uaehe),  Krönung  der  Hl.  Jungfrau  disch  Ii.  Sinti),  A.  nach  Baroccto,  Fr» 
Angelico  da  Fiesole,  Lcitiwig  Iii  (hier,  etc.  Mitgl.  der  Akademien  211  Dresden  g.  Perugia. 

Stoliel,  Christian  FrUnlrldl,  Kl.j.feralrcbcr,  geh  17.iI  in  Dresden,  t  23.  Not, 
1815  du.,  Schul«  -on  Zeisig  und  Canale.  1779  wurde  er  11  oft  unterste  eher  und 
Mitglied  der  Drradncr  Akademie.  Er  arheilptc  in  rer-rliieil-iiec,  Manieren.  Von  ihm 
Kreuzkiicben  Altar  Iii.  7.,-i>iV\  Sa.  Mailualtna  (n.  Heci),  Zeisig  (o.  Vogel),  AllegraDli 
(n.  Caffö).  etc.,  aucti  Landschaften  und  Genrebilder. 

Stoer,  Lnrvni.  Maler  und  fJo!«sdmeId«  iet  1(1.  Jahrhunderte,  tnilig  in  Angs- 
bürg  umlf.67.   Vom  ihm  11  A-  12  Iii.  ru  einer  Geomelria  Ol  IVrsp.  ctira  (Aupfiurg  1587). 

StStlrnpp,  Andreas,  Maler  und  Knpt. tsI-cIici,  null.  1751  m  Himburg,  t  1812, 
Schiller  der  Kopenhagens  Akad.mii'  (1771    74).    Er  licss  Bich  in  Hamburg  nieder, 

malte  liildniase  in  0.1,  «.nie  M  ri:r  um.l  in  l'nnklirinanirr.    Kr  TurältejitlitlUn 

Schriften  Uber  da3  Zeichnen  (l7f>S)  und  das  Blumen!« ebnen  (1808). 

Stüttropp,  ChrbtlU  Georf,  KopftrHtchtr,  röb.  1769,  t  1838,  Sohn  und 
Schulet  (?)  Jus  Andreas  S.   Er  war  in  Altona  tliSlig. 

Slöiesandt,  Friedrich  Adnl|,h,  Maler,  eel..  ]f08  In  Dnnilg,  f  1888  du., 
Schüler  der  Damtier  Kunstschule.  Ton  Grojiius  in  Herlin  ui.,1  vnn  der  Wiener 
mark  und  Italien.  It37  luruckge kehrt,  malte  er 
Bajern. 

Stneilng,  fnrt  Cnrl  Lndeite,  Maler,  geb.  6.  Man  18fiS  in  L.'i|.,it,  midi™ 
erst  dort  und  in  Kuitltmit  die  ll.iukiirisi,  dann  oiiiei  C.  Werner,  meist  aber  obne 
Lehrer  dis  Milerci.  S.  l.frci-te  Ituljien,  JHi:l!chlai,d,  Ftanlr.ndt  und  Italien.  1802 
wurde  er  rriiatdorrnt  am  l'uljtcrhiiikum  in  Berlin,  teilet»  auch  Wiera  Malerinuon- 
klas.cn.  Kr  irjdli.  1!, Innige,  :..:t:l.  neu-idi  r.liäl:P.-!ie,  den rullte  Vorwurfe.  V<jii  ihm 
C.  Werner  (Mut.  Leitiiig),  W.  Klint,  r  (dsa.),  i  .  Sittzschc  (Kieizbclii-ArehiT,  Weimar), 
Soimnersonncuj-liiclt,  etc.     Mehrere  McLiillen. 

Stoffe,  J.  ran  den,  Hal.r  dea  17.  Jahrhunderts,  thllig  um  1649  in  den  Nieder-  , 
landen.   Er  malte  Beb  lach  teul.il  der  in  der  Art  des  E.  t.  d.  Volde  und  des  D.  b'toop. 

Slow,  Heinrich,  Maler,  geh.  1856  in  Wien,  Schüler  dir  dortigen  Akademie, 
weitergebildet  auf  Keinen  nach  Ilöbroen,  Oberost  erreich,  München  (wo  er  1  Jahr 
verblieb),  Tries'.  inn  I1.1,  J„lir  vrrUitlii,  Venedig,  etc.  Er  malte  Laudschiflen 
und  staffirte  Architekturen  in  Aquarell  und  Oel,  1.  B.  Innerei  des  Markuskirche  (1856]. 

Stobl,  Michael,  Maler  und  Lithduraph,  geb.  1814  in  Wien.  +  18.  Marz  1881 
dat.,  Schlier  der  dortigen  Akademie.  1842  machte  er  Aquatel leopieu  nach  Renaisaance- 
Gemälden  in  Rom,  fnr  die  Czarin  und  (irossfürstin  Marie.  Vnn  ihm  Die  Schach- 
partie (1847),  Poalhof  mit  Pferden  (1866),  Bildnisse  in  Aquarell  und  Steindruck,  ete. 
Von  Steindrucken  nennen  wir  ferner  die  für  „Christliches  Kucslsireben  iu  der 
Oester r.  Monarchie". 

Stehe«,  Adrian,  Maler,  geb.  1854  in  England,  Ibltlg  in  London.  Von  ihm 
Römische  Landschaft,  etc. 

Stokill,  (StockTlaeh),  Hendrik,  Maler,  gel.  6.  Fohr.  1768  in  Loenen,  f  1824 
in  Amsterdam  [V),  Schuler  ron  J.  C.  Schultsz.  Er  malle  und  r.eicbcetc  I.and- 
ichaften,  sowia  Thiere  1.  B.  Heia  Darthuiien  (IBM  Mus.  Amsterdam). 

Stolba,  Leopold,  iiddliauer,  teb.  11.  .Not.  Ist;!  in  üaudta/corf  bei  Wien, 
Schiller  too  Eundmanc  an  der  Wiener  Akademie. 

Stoldo  dl  eine,  s.  tilna  iorenil,  Steide,  dl. 

Stolf,  Franz,  liiidtiai.ot  des  vorteil  Jahrhunderts,  geh.  in  Deutschland,  der 
iu  Valencia  Tür  die  1.  Ablh.  rler  Domfacade,  die  Statuen  des  III.  Vicente  Ferrer,  dea 
Hl.  Luis  Rertran  und  des  Hl.  Lorenzo  schuf. 

Stoiker,  Jan,  Maler  und  Kupfers  lecher,  geh.  1.  Juli  1724  in  Amsterdam, 
t  10.  Juni  1785  in  Rotterdam,  Schüler  von  J.  SI.  Quinkhard.  17«  und  1770  war 
er  im  Vorstand  der  Rotten! einsehen  Gilde.  Er  entwarf  Tapeten,  inalte  Saaldecorationeo, 
auch  Interieurs,  besonders  aber  ilildniase,  z.  I).  Vi.  Schepers  (Mus.  Rotterdam),  1 5f» 
Kanstlcrhild Bisse  (grau  iu  grau).  Er  hat  auch  einige  Blattei  radiert  und  etwa.  15 
geschaht,  darunter   nach   Brekelenkamp,  Eeckhout,   Oatade,  Knvesteijn,    R.  ian 

'  Stoltenberg,  Fritz,  Maler,  geb.  7.  April  1855  tu  Kiel,  Schüler  der  Kunst- 
schule in  Weimar  ilB7i-  7Bi,  unter  Tit.  Haren.  lS76-!-J  lebte  er  in  München, 
ISSü-Wi  in  Cassel,  lü.«,-.—  in  Milm-Len,  seit  lör'.l  in  liiel.  Audi  maclue  fr  Reisen 
nach  Frankreich,  Italien,  Dinemark,  Komegen,  den  Niederlanden^ ^tc^  Er  malte 


Stoltenberg-Lerche  —  Stnop. 


Slnltcuberi.-. Lerche,  s.  I. 
Stull/,  Frlt-ilrich,  M.U.r, 
wir  Zeicht  1  1 


älenr,  geb.  *»r  1700  (1.  t  17«.  Er  wir 
a-  ued  Domanei--"' 

n  Bauhof"  hinter 
s'tom,  b.  Slre: 


Klone,  Ueiirv,  linier  un.1  üüdlmsfr  des  17.  Janrimnderts,  Bfn.  Old  Slone,  geb. 
in  T ...t.Llur.  :?,  t  -J-i.  Aus.  10ö:j  das..  So!,,,  und  S.eUiler  des  NkhilaH  5.,  bereiste 
Holland,  Frankreich  und  Italien  (wo  er  4  Jahre  .-.weLlel.  Kr  fchrle  mit  John  S. 
erst  dei  Teten  Geschäft  >le  Bildhauer  Fort,  utIcjHc  sich  ipeter  Iber  mehr  auf  die 
Ma.crri  ,111.1  .-npifte  all,.  Siebter,  so  J.  H.  i.  Yeiicllii.  (.omare-Familic  (Hararitm,  Conti), 
Tlele  \ao  Dick-Iiildcissc,  etc.  s.  schrieb  auch  ober  Meterei.  —  Sein  Bruder  Jnbn 
^'n**rpi'n1^lE'cl,elt  ^'iee  "ic  "  ll,iti»  und  lut  »u»""Jem  Dir  die  Burbillustration 

Slone,  Marcus,  Maler,  geb.  4.  Juli  1840  in  London,  Schiller  geioeB  Vaters 
]'  'h  ''r  >'  '  .b'i'l  KWlr"  '"  "nd  Frankreich  weitergebildet.   Kr  malle  jseäcliirlit- 

aquarellirt,  Buwie  Du-'k^H,  Trollo',,e ,  "IT  m'u'strirt.  Von^hiT  Fried  enssti'fter. 
.Neil  (iH  v„ai!,  Kduard  IL  und  l'iera  liaTeston,  Verliebt,  etc.  Mitgl.  der  Akademie,  Med. 
Philadelphia,  Wien,  etc. 

Steno,  Nlchnlio,  Bildhauer  und  Baumeister,  geb.  1586  in  Woodburj  (Eistet), 
i  24.  Aug.  1647  in  London,  arbeitete  erst  dort,  dann  in  Amsterdam  unter  P.  van 
Kaijeer,  lulrlit  mit  Tie]  Erfolg  in  England.  1610  schal  er  Statuen  für  die  kfjnigl, 
hapello  in  Edinburgh,  1619  fOr  das  Bnnqueting  Houae,  WhitehiH  (London).  1G15 
crLa.,!,-  di,,  S„tn,„ -Kaj.fl!,.  ;.,  Charter  If.iuse,  :lie  Faradc  von  St.  Min'.  College, 
"iffinl,  Meiner™  ia  Windol-,  dction  ltauleiier  er  wurde,  dsB  Cro.Vii.ial  Ormonds 

in  hilU-my,  .Nerthamptona  In  DoTer  Castle,  Siienscrä  in  der  \Ve«t.i.ister  Abtei,  ele. 

Sinne,  William  Ollrer,  Haler,  g«L.  2ii.  Sept.  iS;iü  in  Herb)-  . i:.>r,...,  II.  S  A.), 
t  IS.  Scpi.  187,',  m  Newport  (R.  1.,  U.  S.  A.),  Schüler  von  N.  Joeeljp.  1S51  kam 
er  nach  New- York,  wo  er  im  Mitglied  der  Hst.-Akademie  wurde.  Er  malte  Bild- 
nisse   amerikanischer   Nalsbilitäler    -■•  '■-    

Stmif,  Willem  Benedicta 
dir  Ilgen  Akademie  und  Ten  Kri 


Maler,  geb.  1.  Aug.  1816  in  Utrecht  Schaler  der 
eman,  auch  «tudirlo  er  im  Hang.    Er  malte  Bild- 


Kloom,  (Stono,  Matth,»,  Sialer,  geb.  10-13  (V)  in  Holland,  +  1702  in  Verona, 
hatte  in  Holland  gelernt.  Übte  seine  kW  aber  meist  in  lullen  tue.  Er  malte 
Schlachten-  und  La  od  ach  ausbildet.  Von  ihm  liaubanfall  im  Hohlweg  (Cal.  Breaden), 
rruppenausscbitTuiig  (das.).  -  Ein  anderer  Matth.  S,  geb.  in  Flandern,  soll  ein  Altar- 
hild  in  der  S.  Ciecilien- Kirche  au  Messina  gemalt  haben.  Die  Üiiateni  beider 
KunatliT  ist  m.tit  iiveiiellos  erwiesen. 

Stoop,  ülrk  IThfodorua,  Itodrjgnei),  Maler  und  Radierer,  geb.  1G10  in 
I  trttlit,  7  ICKC  aalirntifiiJii.li  Solu,   -nnl  K„(i:iIit  eine;;  Glasmaler  Willem  J 

Tan  der  S.  ltiSg  ..„rde  er  MilKl.  der  Üüde.  l:n  Infolge  der  Infantin  Katharina 
kam  er  nach  LiSEsbou  (wo  Cr  sieb  Itiidrituii  S.  zeichnete  und  Hofmaler  wurde)  und 
a.s  ssc  Kulpin  vors  iM^lund  wurde  [UV,  nach  I.rmilmi  j'.7.-  Lehrte  er  nai-T?  Utrecht 
lurOck.  Er  mall.-  lieii.-^efcchtc-,  ,laK.lc,,,  eic.  Von  ihm  Auf  der  Jagd  (Mni.  Amiter- 
dam),  Jäger  mit  il„,„len  Hial.  ;..„,  it,i),  A.  in  den  üammlunucn  zu  Ucrlin,  Urnsael, 
Haag,  Hnarlem,  kopeubagen,  Schwerin,  etc.  Seine  lUdierungen  lind  tiemlich  selten, 


□  Igilizedby  Google 


Sloopendael  —  Slorer. 
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wir  nennen  Platten  zu  Ogilvy's  Arson.  Die  Schlacht  von  Solebsy,  Zwölf  Arten  von 
KiX^ina'vo^ 

bsft.  —  Ein  Hurten  S,  nulle  im  17.  Jahrhundert  Ger.rel.il, Iit  o:l  Historien.  —  Ein 
Jan  l'irtcr  K.,  »nget.licii  1(512  in  Thdlar.c  r!.r„cr,  «Ol  Ii rmä.T  il.'s  llirl  S.  gevrim 
sein  . i ri ~ I  in  hnclilnil  cYtilriiiilen,  smrie  I.an.licli  ifren  ;v.'Tnalt  iialicn. 

Stoopndlfll,  Hnatiaen,  Zeichner  und  Kupferstecher  des  18.  JnhrhiroderU, 
Ihatig  um  1710-   Ii  in  liollsnd.    Kr  radierte  und  slnrh  liü  lliillsiiÜM-lie  AnsirkNT:, 


^       Slooler, rorneli^I.eoimrdz,  Maler,  pjpl,.  n.n  1(100  in  Leiden,  ■  im  S^.t.  1  il.-,.", 

Stürmische  See  von  ihm,  die  Dresdener  Galerie  Fischerschnluppe  auf  bewegtem  Meer, 
das  Mus.  zu  Leiden  drei  Prinzen bilduisse. 
Stop,  e.  Horel-Reti. 

Stoppelner,  Herbert,  Maler  des  vorigen  .Tahrhundorls.  geb.  in  Dublin,  +  1772. 
Er  war  lange  als  SehnUüjiicler  tliatiE,  hat  auch  EPH'.]  Ilgen,  1  liilinnii  w  erke  si-schrieticn. 
Theaterdeco  ratinnen  gemalt,  etc.  Zuletit  legte  er  »ich  auf  das  liiidnis-nislen.  - 
Bein  Bruder  Michael  8.  hat  gleichfalls  Hiidnis-e  gemalt. 

Stopperlje,  i.  La  Tombe,  Nie. 

Slarek,  Krau  Anna,  Malerin,  geb.  IhlstH  t  im  .Inn  iäOif  i"  Breslau.  Wie  ninlic 
Blumen. 

Storch,  Frederik  I.ndvig-,  Maler,  geb.  21.  Juli  1806  in  Kjerte  auf  FOneu, 
t  2.  Sept.  Xf.fA  in  Kq-.nntinL'ni,  Schüler  der  dnTÜcen  Akiulcmie.  1832-  1852  lebte 
er  in  München,  ausgenommen  1845— 184(5,  welche  Zi.it  er  in  Italien  verbrachte.  In 
die  Heimath  nirü. Beehrt,  wurde  er  l'rof.  an  der  Knnenhagcner  Akademie.  Er  malte 
nordische  und  ilslieniächc  Genrebild:.!.,  Altäre,  J.ii!J:ii:.ic  und  myl tolc-L-iarkD  lieenen, 
:■    .'    f'sj(l:tf   i-  :-.M! 

Store«,  (Stork},  Abraham,  Maler  und  Radierer,  geh.  um  1630  in  Amsterdam, 
t  um  1710  daä.  I'.r  nchul  Marinen  uml  lUfenaasichtca  in  ilcr  Art  des  Hakhuu-en, 
besondere  gern  Ansichten  des  V  bei  Amsterdam,  Von  ihm  Italienischer  Seehafen 
(Mm.  Rotterdam),  Holl.  Hafen  im  Winter  (das.),  Der  Hafen  .on  Amsterdam  (1689 
Gill,  liresdenj,  A.  in  den  Sammlungen  zu  Amsterdam,  Afcliiffpni  urg,  Iterlin,  Menisci, 
liarmstadt,  Glicnl,  Gotha,  Haas,  K'>ni =3l,crjr,  Kellenhusen,  tjldrnburii,  1'nrma,  Scbleiss- 
heim,  Schwerin,  etc.  Er  hat  auch  radiert.  —  Sein  Bruder  (?)  Jan  S.  malte  um  16QO 
zu  AmM.rdnm.  \"ou  iiin  Sct.le.ss  NvenrnJe  (Mus.  AiiHlerdacjJ  —  V™  einem  anderen 
m  Jan  S„  augeblieh  aus  dem  Anfang  des  18.  Jahrhunderts,  gelangte  eine  Rotier- 
dnm'scbc  Ansicht  in  das  Mus.  dieser  Stadt. 

Stört*,  Adolf  Eduard,  Maler,  neb.  13.  Jnll  [SM  in  Bremen,  sollte  Kaufmann 
werden,  neigte  sich  aber  iiifnlec  i.ii;,-r  lieisn  nach  Frankreirh  und  Oberitalicn  zur 
Malerei  und  wurde  1K4  Schil!.*  der  Düsseldorfer  Akademie  unter  A.  Grase,  F.  Ebel 
und  Metzner.  S.  ninrbtc  dann  S'.miier.re-.ten  ilmoh  Deutschland,  die  Schweiz,  Tirol 
undKgjpten.  Kr  malle  Landschaften  und  '.vir  in  »[ü-seldtirf,  fei!  l^S:!  in  München  Ihltig. 

Slorelr,  Josef,  Hilter  von,  liannioister,  geh.  22.  April  1830  in  Wien,  Schiller 
der  dortigen  Akademie,  dann  von  y.  d.  Null  und  Siccnrds  hure.  Er  arbeitete  an 
deren  Ilauten,  war  Lehrer  au  dem  I'oljlechuikum  und  wurde  58 ÜB  Direktor  am  neu 
begründeten  Oesterr.  Mus.  Er  war  auf  allen  kunstgewerblichen  Gebieten  thatig,  be- 
kleidete mehrere  Aemter,  wurde  Hofrath  uud  Hitler.  Von  seinen  VerdJYen'.lichuiigeii 
fahren  wir  an  Die  Pflanze  in  der  Kunst,  Einfache  Möbel  und  Kunstgewerbliche 
Vorlagebllller.  Mitgl.  der  Wiener  Akademie;  viele  Oeiterr.  und  andere  Ord, 

Slnrelll,  Feilt»  marin  Ferdinande,  Maler,  geb.  1778  in  Turin,  f  19.  Juni 
IBM  in  Paris,  Schüler  von  G.  P.  Palmieri,  seit  1800  in  Frankreich  lliiitig,  Maler- 
und  Zeichen- Pro  fester  der  Herzogin  von  Berrj,  Von  Ihm  Schlacht  von  Abensberg 
1809  und  2  A.  (Aquarelle  Mm.  Versailles),  Wasserfall  (Pal.  Trianon),  Landschaft 
I'anna.,  Ansicht  von  I.ivnrr.o,  Die  ilerzcein  von  llern  lful  den  firandst.in 
zu  ihrer  Kanciie  in  llosny,  etc.  Med.  1.  Iii.  Mi,  Kr.  der  Kbrrr.iejr.  W;>.  -  Sein 
Sohn  und  Schiller  Ferdinand  Michel  S.,  war  Landschafts-  und  Genremaler.  -- 
Dessen  Sohn  Andr*  S.,  malte  Arrhitekttiren  in  Wasserfarben. 

Slorer,  JuneK,  h uu:ereted:ei-,  wK  ivtil  in  C.inihri.l^r,  t  as  üec.  1SS3  in 
London.   Er  stach  alte  Uchäude,  topographische  und  antiquarische  Illustrationen  iu 
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Abbey  (1812),  Cathedrala  of  Great  Brilaia,  Ansichten  toii  London  und  Umgebung 
(1H0I-  ISflÄi  ind  Hfliiipriiinn  nfFmuifain»  Al.br,  hervorheben.  Kr  war  in  Cambridge 
uuil  London  thitig.  —  Sein  Sohn  Henry  Sargant  S.,  t  H  Januar  1837  in  London, 
unterstützte  ihn  bei  vielen  Arbeiten 

Nlnrer.  (Storrer),  Johann  Cbrlitonb,  Maler  und  Radierer,  geb.  1611  in 
■   Bartholomaus  S.    nnd  ron 

1geliki  rch  e)  *lMe  ersburg,  PMera- 


:.iJl  ■:  EJi-^iikiTL-1 


I  ■  i;l  ii.  ii  u'  "ml  Mirtc  1S50  u ich  London  lunlck,  wo  er  Schüler  ton 
irdc.  1854  trat  er  noch  in  die  Londoner  Akademie  ein  und  be- 
licn.  Von  ibm  Familienbildniss  (1852),  Kolbe  Wangen,  Die  Urber- 
,e.  Finch,  Die  Tamstunde,  etc. 

's  eräielande,  Cbarlea,  Cher.  de,  Radierer,  geb.  1841  in  Breda 
e  erst  die  Rechte,  wandte  sich  dum  der  Kumt  in,  bereiste  Frank. 

b  Ansah]  Eadiertm^n'bekaimC  d1eedienelnflchsten"and>chaft"ichen 
it  künstlerischem  Feingefühl  und  grossem  technischen  GeBcbick  behandeln, 
■erlu  (!*83  HaiiJ,  Alter  Hafen  tou  Vliaiingen  (1882  Kaltnadel  arbeit), 
Dreguno  in  der  Bretagne,  etc.  Neuerdings  beschäftigte  er  eich  auch  er- 
folgreich mit  Steindruck  und  Algrapbie. 

Storno,  Frani  d.  Ae-,  Maler  und  Baumeister,  geb.  20.  Februar  1B20  in 
Eisenstadt,  Schuler  der  Gewerbeschule  iu  Landshut,  weitergebildet  in  Manchen.  Von 
ihm  Bilder  in  der  Hofkapclte  iu  Alrerelto,  in  S.  Benedikt,  iu  Kaemot?.,  Ln  dur  S. 
Micboelikircbe  zu  Oedenburg.  Mitglied  der  K.  K.  Baucommission  iu  Wien  und  Budapest; 
Franz  Joseph-Ord„  S.  Sylvester  Ord. 

Storno,  Frani  d.  J.,  Baumeieter  und  Maler,  geb.  fi.  Nov.  1851  In  Oodenburg 
(Ungarn),  Schüler  seines  Vaters  Frnm  S.  d.  Ae.  und  in  der  Architektur  Ton 
Kberlein,  auch  von  Carl  Majcr  an  der  Wiener  Akademie  und  ron  der  Nürn- 

steifte  venezianische  Studien  aus.  Von  seinen  Bildern  nennen  wir  die  in  de?  Kirche 
der  Barmherzigen  Schwestern  in  Oedenburg,  die  Fensterkartons  für  S.  Benedikt 
in  Garami  loa  Aquarellen  Die  Malerei,  Die  Skulptur,  Kcce  IlUmo,  Flucht  aua 
Egypten,  etc. 

Htorlonbeker,  Arj  Willem,  BBumeister  und  Ingenieur,  geb.  17.  Ort  1887  im 
Hang.  S:  )hl),t  ilrr  dortigen  Akid.   Kr  erbaute  das  Auisl<  llunoagebaude  1883  dae. 
Starten  beb  er,  rieter,  Maler,  geh.  11.  (21?)  April  1828  im  Haag,  Schüler 
'  "inde  Bakhu'-  - 
im),  „Bij  ■  ~ 
licht  auf  der  Düne  u.  1  A.  (Stadt-Mua.  Haag), 


Der  Morgen  (Mus.  Amsterdam),  „Bij  de  Plasson  Rotterdam),  Zwie- 

J_-   Tt  n  _  .  _     i     1     <D.-J.  HtAg)  etC 

23.  Jau.  1835  in  New  naven  (Conn.,  D.  S.  A.), 
Nfw  Haren,  weitergebildet  in  Europa; 
Cape  Ann,  Alte  Briefe,  Musik  in  der 


Luft.    Mitgl.  der  Amcrikan.  Nat.-Akad. 

Story,  William  Wetmore,  Bildhauer,  geb.  12.  Febr.  1819  in  Salem  (Mass , 
U.  S.  A.),  f  9.  Oct.  1895  in  Valimnbrosa  bei  Florenz,  S.  war  erat  kurze  Zeit  all 
Advokat  in  Boaton  thitig.  Seit  1843  lebte  er  in  Rom  und  widmete  sich  der  Kunst. 
IMÜ  eniNilft!-  i'r  dnvl  Alrl^r  Er  sfhnf  ili.*  >\itimisldenkmal  für  Philadelphia, 
Cleopatra,  Sibylle  von  L'uraae,  Judith,  Shakapere,  G,  Peabody.  S.  hat  auch  helle- 
i.uT..k.  itn,™...™..!,»  ™J  <■ "  n  s  ttechnische,  Boirie  ItuustgeBchichtiiche  Werke  ver- 
,  of  Joseph  Story  (2  Bdr.  Boston  1851)  und  dessen 
Ord.,  Kr.  der  Ehrenleg.,  Fram  I.  Ord.;  Mitgl. 


1477  aog  er  nach  Krakau,  war  dort  zwischen  1489—95  Öfters  Zunftmeister  und 
kehrte  14116,  reich  geworden,  nach  Nürnberg  zurück.  Er  war  zwar  nüchtern,  doch 
Blreitsüchtig,  wurde  1504  der  Urkundenfälschung  überwiesen,  jedoch  bloss  gobrand 


Seine  wichtigsten  ilalerfii':l  äiml  ilirjoiiijii'ii  in,  Trr].|K-nbi:iiis  von  Burlesk  Mause  tinJ 
an  Heckvn  lI.t  Adiv,][at,.,]bilj]iothck  ;u  lidinfjurjjh.  ri.  (jetort  ;u  den  frühesten  Ver- 
tretern der  Pnljaulographie  (Sleinilivcii  in  Limdua  nr.,1  bat  auch  radiert.  Vop  Ibra 
;r  Camerlitirv  Tityn  nt.ii  <i  .1  tSat.  Ca!.  I.im.liin),  Tivelfth  Sicht  uii.l  vi  <.  {S.  Ken- 
ten Mua.],  Aquarell  (Mus.  Dublin),  Tao  der  Ansprache  :-  ™  '  ■  " ■■-  ■■ 
u  of  tlje  Lock,  tu-,  iliij],  der  Lociioner  AVad.  1791, 
Slolt,  lVllHiuii,  (,'.■[!.  Stott  !>r  Oldhnm),  Maler,  geb. 
"  190Q  auf  hoher  See,  Schuler  der  Eeola  des  ungi  ira  in  ran»  unnr 

iludirte  dann  auch  in  Grata  an  der  Natur  weiter,  Er  malt«  erst  Genre- 
:   prachtfc.il    ahgeUtotem  Färb  enscli  Clus,    später  nlkjjoriieli  -  i-jealislischi! 

denen  d>    *"  ■     

„orhek  M 
>l«,  V,m 
Ii  [/srnlxiinfi 


Bilder,  bei  denc_  _._ 
(Neue  Pinakothek  Manchen),  Schreine,  werkslalt^ias.),  Uildnisa  meiner  Eltern^  Eigor, 


..,   .JOS  in  Luilwigsburg,  in  München  gebildet,  thatig  in 

Stuttgart  und  in  Wien,  wo  er  k.  k.  normaler  wurde.  Von  ihm  Pferdcfaug  in  der 
Wallache!  [Ml....  Wie,,,,  l!-.vk);.-li:  von  der  llascniaifl,  Pfi'i  iil  im  Ml]]  ilKTri,  etc. 

Stouf,  Jean  Bapllxl«,  lühllianer,  geh.  5.  Jan.  1742  in  Paris,  f  30.  Juni  1828 
in  r!]arenlc,r.-le.l<,nt,  S/liiilci  run  (.' i>u  s  t  u  n  Kr  erhielt  17G9  den  2.  Preis  für 
Hil.iluiliTki.l.sr  i;.,d  »erde  17tö  Mit-].  d.  Aiail.  \'"n  ihm  Ufr  ?!etl:enle  Abel  filllis. 
I.(jimv),  Ldivcisii^  iJliMiiinttJr  ilos.  Vfrsaill^l,  General  Jol.prt  (cVmiI al  Sng-i- 
der  Abt  von  Salnl-Denla  (Ebrenhof  des  Pal.  Versailles),  .  Miigl.  Jos  Inst.  1817. 
—  Sein  Sohn  und  Schüler  Abel  Vluoont  Michel  S.,  geh.  10.  Febr.  1800  in  Paris, 
war  ehe-nlalls  Bildbauer. 

Stnvr,  Jamen,  K-.iiTer-iter.lier,  r,el>.  am  1770  nah,-  Maiilsti.üS,  t  nach  1820, 
SchMcr  ton  Wonllctt  und  W.  Sharp.  Er  verflel  mietet  in  lüderliclicn  Lebens- 
wandel. Von  Ilm.  Ii  l'hlien  ?.i  liov.lells  Hhakspere  (173:, -Lsul),  Ii  -in  ItOTCrars 
Homer,  A.  fnr  '..mdina  lllostcata  (1811-231,  etc. 

Straalen,  Bronn  van,  MaLr  unai,»  .laiu-li  ändert-,  Brt.  17S0  in  Utrecht.  Raa 
Mub.  iu  Rotterdam  beailit  von  ihm  .Das  Bleichfeld'. 


Oigitized  by  Google 


Strikten  —  rStraehulier. 


Straatea,  Jan  ian,  Baumeister  nmi  Radierer,  geh  Bl,  Ott  1781  in  Utrecht, 
f  nach  iaiil.  Von  ihm  Kircbc  ■:.-.!  der  !i.i/..'l^r.  je  Iii  in  AjitstiTiiaai,  !.c<i(Mut>.e  um 
(das.),  Landhäuser,  etc.  Kr  YCrrjffenllicblc  Werke  iihor  lliukunst  (Amsterdam  18H7 — 3H), 

sirBBten",U  jiin  Joseph  l(inaUu»  ian,  Maler,  geb.  1766  in  Ctrechl,  t  1808, 
Schaler  von  C.  >an  Un-ltn;  er  uultr-  icdies  Wild  in  der  Art  des  Weenii,  Mumcii 
und  Landschaften. 

Stratx,  s.  MnUnur,  Canells. 


lllesse:!).  SdnlliT  Kill  J'ilmilll  A.  Ti-cllbeio.    Fr  «ofJt.Iitl.Jri 

Hofmaler.    Lr  n:uj<c  Hiliini^se,  unlorrlclite:?   jn.':  f.i'icür.eli   Wrniiausciie  mis]i::iiL-o. 

Strack,  Johann  Heinrich,  Usumeis'.cr,  -cb.  üt.  .lull  in  BUckeourg, 
f  Vi.  Juni  li*n)  in  lleriiu,  KcliliW  frhi.-s  V.ttcra  Anten  W  S.  -.inil  inn  K  i:h  in  k  p  l. 
fciue  Studienreise  in  dir  Altnmrk  zeiticlc  „ArchilOfi.  ]>cnkrn;i!cr  der  Altmarl: 
Hraudenbnrg-  (Trat  ™  Ktralcr,  Uerlin  1M35) >  1B3B  wurde  er  Baumeister  und  «ar 
bis  1813  Lehrer  Uli  der  Arlill<;rir.Iii£:riii[:uri.ihulii.  si-it  IBSä  an  ili-r  Kunstakademie, 
spatrr  5:1  der  üauakaleuiic  :a  lifiliu.  Kr  l>nrri!.le  Iiim-inarlr,  Kurland   I  Frank- 
reich. 1845  leitete  tr  den  Bau  des  Schlosses  Habelsborg,  IHM— SS  den  des  Palais 
Friedriili  Willi.  III..  imclidim  tir  mit  dem  Kronprinzen  Friedrich  Wilhelm  hallte  und 
Siüilif'n  herein!  haue.  1^".'  KLnn  IT  In.  I!.  <r..i. j-asitfu-a::  nadi  .Üben  .111. 1  find  Jas 
DioiiTSOSthcatfr  unter  der  Akrirpuli-.  l!-6l>-  7H  erbaute  ür  die  .Nation Ii- Galerie  in 
Berlin  und  das  Hiegesdenktiuil  aas.    Von  ihn  Imicr  in  l!..-rUrj  die  Villa  Boraig,  die 

Hof-Arcbito'kt  und  (ieli.J  <  Mite  1  kaU  uud  gelehrter  Gesellschaften ; 
mehrere  Orden. 

Wrack,  Ludwig-  Fbilipp,  Maler,  geb.  17(31  in  Hayna  (Hessen),  f  1*3B  ia 

<  jlJotil.iiPU.  Sciinler   -e  1.  Vrilris  T  L  m-  :i  l.e  in   inla.s.l.    17  Wt  Irat  er   in  OUrn- 

liurgiscae  [liensti-.  kehrte  lVMi  r.acli  Cassel  zurück  und  lh'jtali  sich  J7HÖ  zu  «■eiter.'ir 


Ding  1797  nach  Eutin  und  1803  nach  Oldi 
■chatten,  ton  dtnen  Frohen  in  nie  liah-ricu 


losepb  (Ignal 


5.  Mai  1820  in  Doriteu  (Wesluhalet 
in  der  Akademie  au  Amalerdam.  Y 
l'ollena  (1860  desgl.  Rotterdam),  da 


StrBck«,  Jau  Thetuloor,  HiiJlnnr  r,  geh.  <j.  Juli  IM7  iu  Honten  iWcstiihaleu 
t  Sühn  undHciiulcr  eines  Ijrnaliti,  .lai.  S.,  nar  erst  ia  Uo-.lcr.lam  Ihalm.  v.r.  , 

eine  Manaorstaine  tun  TulU-ns  fertigte.  Später  wurde  er  Direktor  dcrKöBigl.  Kunst 


Homo,  Die  Hl.  Jungfrau,  Hie  Hl.  Familie,  Die  Verlobung  der  III.  Katharina,  etc. 

SlrBehuher,  Altinnder,  Maler,  grl>.  13.  Febr.  1B-14  in  llondsec,  t  31. 
ISSS  in  .M Uncl.cn,  Schiller  der  di.rüeit,  Avineini;!  (L. ■>■»))  und  v,>r>  .:.  Schnorr. 
Nadi  ilcssiTi  Ideen  fillir'.i:  er  /»vi  Si-.-m-n  nin  .li  rji  l.j;n;ii  lUrls  Jen  tli:  im  Wsalliau 
der  ülüidieiUT  H.  ii.it'ii^  tn;S.  Fr  »  nrde  l'rnf.  uinl  .Mitfll,  der  Mllnchener  Atadeinie. 
Von  ihm  l  urli.na  zu  IFaslViistcrti  l'ilr  (Iii:  llnaic  tu  iilas^nw  1111J  llt'iJt'uäljui  c,  Kr iclimincnri 
>o  Futtirrs  gfinl.  I.iriirru  ilKlil,.  zur  futl:ni'b-n  liilJiThihrl.  riet  auch  iiiot.  Krirhniiug 
nach  Kuiilhni-h,  Jeruailvm  :ur  den  .Stich,  die  ihn  ein  Jahr  lang  besrliaftigt,'.  liair. 


Straely  —  Strange. 


'eijtnug  Ali'iiiul'TS  St.  l'eltü-s- 
sch  Wien.  Zuletzt  malte  et 
Üben  Peter  d.  Gr„  Hebe  und 


raet,  Jan  Tan  der,  (Giovanni  della  Strada,  Jebarinea  Stradiinoa,  elc.) 

.  Kr  arbeitete' m nächst  neben  liicciat-elli  mid  Salviali,  wurde  von  D.  Juan 
a  nach  Neapel  berufen,  begleitete  ihn  narh  Flandern,  liess  sich  aber  bald 
tni  nieder;  wo  er  mit  Vnsari  fllr  den  groasherzogl.  Palast  und  in  Kirchen 
e.  Werke  von  ihm  in  den  Wiener  Mus.  (OO  lterbann.net,  G  ei  »Sri  uns)  und  der 
rmi,  in  Sa.  ,t  nnaintisle,  Sa  Felipe  Kerl.  S.  I'ireiiitr,  S.  Sj.iril.).  ele.  r.-.\  Florenz; 

römischen  und  neaiielittinischttn  Kircti'-n  Nsrli  seinen  »Lidern  ninj  an  dir 
:he  geferiigt  worden.  Er  zeichnete  auch  llluä'.ri-.ionoti  zu  1'j.utc, 
irieten,  Charles  Tin  der,  Baumeister,  geb.  um  1771,  r  16S4  in  Hrftsscl.  Er 
ißnigl.  Hofbaumelster  und  haute  mler  v.Ticli  i  nerte  zu  Brüssel  die  Manie,  den 
r  Gonernlstnaten,  den  !'al.  des  Prinzen  von  Oranien,  etc.  Vnn  ihm  ferner 
in  mm  LI  wen  von  Waterloo. 
Htriet*n,  (Verslrcieteii,  De  I,n  Rne).  Lambert  van  der,  Maler,  geb.  1GSI  in 
Haarlem,tl7I2.  Er  malle  Historien  und  Bildnis*.',  hatte  auch  eine  Heimle  gekniet  - 
Sein  Sohn  Hendrik  S.,  ftcli.  um  lG-iö,  wurde  MitplioJ  der  ilaarkmer  .lütte  in  ltl-7. 


lflSO  kam  er  nach  England  und  malte  Landschaften  in  der  A 
Striforo,  b.  Noblll  Int. 

Strftkfl,  Josef,  Haler,  geh.  1±  Kehr.  lsf,4  in  Sthlnsf  Saar  JMlhrcn),  ti 
Wien,  wo  er  Schiller  der  Kunatgeirerbtacbule  nnrt  Ali.ukriiie  fne.irr  Kiaesun 
war.    Von    ihm  Zwei   Allarl.il.lfr  fSchoileiih 

F.tridinü,  ,l.is.);  f.rt.iT  fiftir.-l.iMpr,  Bildnisse,  etc.,  attoit  in  itutEnuiB. 

Strang,  William,  Hndicror  und  Maler,  geh.  13.  Febr.  1363  in  Dumbarton 
I  Schottland  I,  besuchte  (litt  Dunibtirtoil-Acaikiriv  und  wurde  dann  Seliger  von  Letfros 
an  der  Blade-Schnol  in  London,  wo  er  seit  1B7.1".  ansässig  ist.  Bis  etwa  1895  wir  er 
fsst  nur  als  Graphiker  thalig,  hat  sieh,  theils  gezwungen,  Iti  vielen  verschiedenen 
Techniken  versucht,  tat  iher  besonders  als  Hndier.-r  etne:  der  prossten  Meister  dea 
modernen  Englands  und  hat  sich  zu  einem  persönlichen,  bewuaaten  Stil  durchgearbeitet. 
Als  Bildninsradierer  gebohrt  ihm  wohl  zweifella*    7,.  die  erste  Stelle   Von  grtsierei 


Folgen  nennen  wir  III.  zu  Bunyana  .Pilgrit 
„The  earlh  frisnd'  nad  .Death  and  ti*  Pl~ 
Kunstlcr  seihst  gedichtet;  er  hat  auch  zu 
tun),  an  Monlihoiises,  „The  Christ  lipon  tl 
zo  Coleridgea  .Uhjme  of  tho  ancient  Marin 

Heuschober,  Abendmahl,  Sommer,  Lan'dschi 
Hvde  Park  und  die  Bildnisse  Ii.  I„  Sten 
Chief  Justice,  l.insev,  lan  Strang,  ('.  Jlttnkh 


Inseln),  t  5.  Juli  1792  in  ha 
Tbeil  am  Bürgerkrieg  unler  ■ 
Schlacht  von  ttnllcdi  n  narh  F: 
London  zurück.  1713  ging  er 


hUrgern,  konnte  aber  neben  flartolozzl  unt  der  Puiibliroeiii^r  nicht  aufbi-tuinen. 
l'ibi  ginjt  er  »ach  luliett,  /eiclir.clc  dort  viele  bciühicte  tietnSlile  Jiir  Jen  Stirb  vor 
— ■ '  "-al  einige  schon  dort  gestochen.  Er  wurde  üaclicinandor  Mitglied  der  Akadcmieen  zu 
a,  Pavia  und  Paris.  1 7«7  kehrte  er  nach  London  zurück,  halte 


35*  Stranorer  —  9traa«jnlll 

mir  immer  noeh  lange  unter  der  Vorliebe  für  die  Punhtinnnnler  au  leiden,  wurde 
aber  endlich  auf  Grund  «eines  Charles  I.  Bich  Van  D;cli  ton  Georg  111.  geadelt. 
Fr  ist  z»eifellm  der  belle  Linieuitcchsr  Englands  und  einer  der  leiten  überhaupt. 
S.  schof  an  die  SO  Platt™  nanh  Allogri,  Rarbieri.  Ii,'m'ttini,  ü.-bi,  v.  llvck,  üreuze, 
Holbcin,  Msirati,  Mazzuelr,  Medina,  M-irilln.  fnuisin.  Heni,  Bicciarelli,  Roia,  Sacchi, 
Santi,  Scbedone,  Vanloo,  Veeelli,  Weit,  Wouierman,  Zampiori,  etc.  S.  hat  auch  einige 
Schriften  TerülTenlllcht.  S.  Leben,  etc.  von  Leblanc  (Leipzig  1846) 

Stranorer,  T.,  Maler  des  17.  Jahrhunderts,  Schiller  Ton  J.  Bogdani,  in 
Dresden  nnd  London  weitergebildet.  Er  malte  Thiere  nnd  Stillleben.  Die  Galerie 
Schwerin  benittt  7  Werke  lon  ihm. 

Stramkj,  (iiLbriel,  Makr,  geb.  ;!0.  Juni  1M3  in  Prag,  f  ^■  Aug.  I8ST  du. 
Das  dortige  Rndolfiniitii  besitzt  2  Aquarelle  und  eine  Landich  afUielchnung  ton  ihm. 

Streich  Irlpka,  Job.  Ion,  s.  Canon  Job. 

Stroiiberger.  Christoph  (iotthflf,  M.ibr  uml  Kuj.fer-'.cciü.r,  .^b.  ii.  Sopl. 
177(i  Iii  Krauemitciri  iKn.-h-fig,  i  Ift.J.'ni  1S4I  Kr  war  er«t  riiculog,  tlaun  SclUlli-r 
iod  Otter  an  der  Lelniiger  Akademie,  Er  malte  erst  BildniaM  In  Paitell  und  auf 
Poriellan,  slacb  in  Kupier,  ging  dann  lur  Uclrualcrei  ilLer  und  widmete  sich  zuletzt 
gam  dem  Lebren. 

Strnaaberger,  Ernst  Wllbelm,  Maler,  geb.  14.  Ort,  l?9fi  in  Leipzig,  t  11-  Sept. 
ISSBdas   Schill  I        on  Be  ggold  Schnorr 

w?ie^etfldVl/r'lctT  ^'ji^'r  u^  der' M.'.; ''euer  AVulinractLfTuBe^elk'^S^Veh^ie 
er  nach  Leipzig  zurück  und  malte  (auch  zeichnete,  radierte)  meist  Bilder  ans 
der  Scl.liuht  liei  Leipzig,  deren  Augenzeuge  er  genesen,  ferner  Thealerdecorationen 
und  Feittranspnreote.  —  Sein  Sohn  wurde  Thealer- Maler.  --  Seine  Tochter. Am» 
S.,  Bel».  182-1,  wurde  Zeicbrulehrerin  i>i  l«-irzig. 

Slraalberger,  Richard  Bruno,  Mater,  geh.  :,.  April  1*63  in  Leipzig,  Enkel 
dea  Ernst  W.  8.,  gebildet  in  Leipzig  und  Karlsruhe  (1888  unier  Fe  id.  Kaller), 
in  welch  letzterem  Ort  er  lieh  niederlieii  und  besonder!  mit  Paatell-Fraueubilduiiseo 
Erfolg  hatte. 

Strafen,  Melchior  Anton  zur,  Bildhauer,  geb.  28.  Tee  1832  in  Monster  (West- 
phnlen),  SchQlcr  von  Imhoff  in  K6ln  und  Ranch  in  Berlin,  erhielt  das  preusiischn 
Staatsstipendium,  mit  dem  er  18S7  nacb  Rom  reiite.  Nachdem  er  auch  in  Frank- 
retcb,  etc.,  geweien,  liess-  er  sieb  IBAS  in  Berlin  nieder.  1870  wurde  er  Professor  au 
"□ihm  Kaiser 


h  bei  Kouiggrälz  (KciierRruppe  in  ,  . 

ja  IMu*.  Lini^  Caritaa  l^armorgrirripe),  28  Bildniss-rtlicfi  il'.atä- 


ur,  Bildhauer,  geb.  Lt.  Febr.  1854  in  Adeisoerg  (Kraiu),  Schuler 
uti  »  usiiL-r  jiaaticuiie,  dann  von  Pi  I  z  und  K  u  n  d  man  n  [[ludoieiium,  Prag).  Von 
ibm  Aegjptiiche  Waaiertragerln  (Rudolfinuui,  Prag),  Japanerin,  Gebet  eine.  Indien, 
GsnseruSdchen,  Klejihantengrupps  (Terracotta),  Blick  in  die  Ewigkeit  (Terracotu). 
Kr  poljcbroniirle  alle  leine  Scbäpfungen.  Hent.  Hon.  Paris,  Gold.  Med.  Manchen 
1868,  Berlin  1891. 

StrnssKsehwaudtner,  Joseph  Anton,  Maler  und  Lithograph,  geb.  1S2G  in  Wien, 
t  5.  Marx  1881  Schaler  der  Wiener  Akad.  unter  Kupeiwieaer  und  Steinfeld. 
Er  malte  und  Ifthograpirte  Landschaften,  Jagd-  und  Soldat enbild er  in  der  Art  Petten- 
kofrna.  Von  ihn,  Kubische  ^urfelgu.  Solilaler.  ilsr,r,  Wiener  Mus.),  0  Innen- Vorpoaten 
(Kunstballe  Hamburg),  Wallensteiniscbe  Reiter  im  Hinterhalt,  etc. 

Strassgurll,  Karl,  Kuiifmtrcl.cr.  Cfh.  IsfW  in  Budapest,  Schiller  der  dortigen 

u-„„,„..,,.„....,.,.i...-.    "oliv,  dann  der  lleriiu-r  Ak;üei:iie  unter  Wäldern-- 

Bildui!     ■  '  ' 

.),  Hil- 
st rat  ter,  fraj  (iernnlnio,  Kupferstecher  i 
■ ■ 1      •  itach  Platten  1 

in  Toknrovka  bei  E 
  der  St.  Petersburgs 


.1  l'ISiT    I«,]  in  Si    IViml  urger  Akad.  Auch 
is  gebildet.    Von  ihm  Wallensen  in  Bühineb  (1Ö6BI,  F.r 
des  Erabiucnofs  ton  Lattich  (1S63),  Italienischer  Hofnarr  (1862  Aquarell),  el 


Straten  —  StreckW. 


Straten,  Joris  Tan  der,  Haler  des  18.  Jahrhunderte,  geh.  In  Flandern,  malle 
1656  in  Portugal  ein  Büduiss  den  Dom  Antonio  und  des  Priesen  Dom  Sebastian. 

Stratonlkos,  griechiacher  Bildhauer  aua  Kyzikos  auf  Pergamos,  thalig  wahr- 
achelnlich  im  8.  Jahrhundert  t.  Chr.    Er  war  all  Toreut  berühmt. 

Straube,  A.,  Maler  des  IS.  Jahrhundert!,  geb.  um  1750  in  Hamburg.  Er  matte 
HafErte  Landschaften  in  der  Art  des  Fijnaker. 

Stnnhe,  Adolph,  Bildhauer,  geb.  1810  in  Weimar,  t  1839  dal.,  meiit  Auto- 
did&kt.  1881—33  war  er  in  der  k.  Eisengiesaerei  tu  Berlin  thätig  und  besuch«  die 
Akad.  Wieder  io  Weimar  surUck,  traf  er  den  Bildhauer  Daria,  der  ihn  mit  Dach 
Paria  nahm  [18341  Von  ihm  L.  Oauarh  (Baste),  Kapellmeister  Hummel  (desgl.), 
Grosahorzog  von  Weimar  (desgl.],  Wachsmedaillocs,  etc. 

Strauch,  Georg,  Maler  und  Radierer,  ^i,.  i?.  scp;.  icir;  in  Nürnberg,  t  Ii  Juli 


Strauch,  Lerem,  Maler  und  Radierer,  geb.  ;,';.:.-[  in  Nürnberg,  t  1630  daa. 
Er  malte  und  radierte  (ca.  12)  Bildnlue,  sowie  Ansichten  ron  Innnbruek.tlnrnberg,  etc., 
einen  Hl.  Hiemnimus  nach  Dkrj  r,  etc.  Von  Gemülden  nennen  wir  sehn  männliche, 
drei  weibliche  und  ein  Iwiiderbiiu.iiM  Kierman.  Mut.  Nurr.lerS;,  Weibliches  liildniss 
[Sc.  Petersburg),  desgl.  (1605  Schleisabeim). 

Straucher,  Walburga,  M;ile.iri  um)  LithograpHn  unseres  Jahrhunderts,  geb.  1807 
in  München,  gebildet  an  der  Akademie.  Sie  malte  erat  Bildnisse,  litiioaraiihirto  dann 
nach  Kirner,  Sagstitter,  ..  d.  Werff,  Wilkic,  etc.,  auch  Bildnisse  und  veneiianische 
Anaichlen.  -  Ihre  Schwratcr  Maria  Anna  S.  war  in  gleicher  Weise  Ihätig. 

Jltraj,  Friedrich  Monis,  Maler  und  Zeichner,  geb.  17.  Febr.  1080  Tu  Trebau 
(Mahren),  T  17.  Juni  1720  im  Stift  Hradiicht  bei  Olmtlti,  wo  or  Prumonatratenser 
Chorherr  war,  Schüler  von  I,  u  b  1  i  n  5  k  j ,  auch  auf  Reisen  nach  Venedig,  Florenz, 
Rom  und  Neapel  gebildet  Er  malle  viele  Fresken  in  seinem  Stift,  Altarulltter  untf 
Deckengemälde  in  der  Kapelle  zu  Schehetau,  Geistl.  Bildnisse,  etc.  und  zeichnete 
Thesen  for  den  Stich. 

Stint  Im,  — ,  Maler  den  17.  Jahrhunderts,  tbatig  in  Hamburg.  Er  malte 
lebenigroese  Tbiere,  sowie  Landschaften  mit  Jagdgerath  itnfnrt. 

Streun,  efOTannf,  Bildhauer,  geb.  1817/18  in  Malland,  f  19.  April  1875  das., 
Schüler  in  Etare  dort,  auch  ie  lioiu  gcliildei.  Kr  wurde  Lehrer  an  der  Brera- 
Akademie.  Von  ihm  Die  Braut,  Daa  Gebet  (Cimeterio,  Mailand),  Der  Engel  des 
Schweigena  (Manacurati  Denkmal),  Aaren  [ll.im,  Mailand  1,  A.  Manzoni  (Büste),  etc. 

Streiter,  Kotiert,  Maler  uod  Kupferstocher,  geb.  1624  in  London,  f  1680 
du.,  Schüler  son  Dum«  li  Ii  n.  Kr  «urde  Hofmaler  Charles1  II.,  i;uii  s.  Zt.  sehr  Über- 
schaut. S.  malte  Historien,  Bildnisse,  Landschaften  und  Stillleben.  Seine  Deckenbilder 
in  Wbitehall  gingen  durch  teuer  zu  Grund.  Von  ihm  I'laforid  (Theater,  Oxford), 
Moses  und  Aaron  (Michaelskirchc,  Cornhill),  Landschaft  (Cartwright  S&uunluug, 
Dulwich),  etc.  Auch  eine  Radierung  der  Schlacht  ron  Nasebj  und  einige  architekton. 
BIMMr. 

Strubel,  Bloltard,  Maler  und  Radierer,  geb.  28.  Juni  1861  in  Vera  Crai 
(Mciiko).  Schüler  der  Akademie  iu  Eaasel  (unter  Koch  und  Knackfuas)  und  der 
Kunstschule  zu  Karlsruhe  (unter  llaiscb),  weitergebildet  in  München.  »0  ersieh 
nlederllesi.  Er  malte  Thierbilder,  beaonden  "*--■*■■ 
Getreu  bis  in  den  Tod,  Hundebildnisse,  etc. 

Slreohlne,  Stephanie  von,  Malerin,  geu.  zu.  nov.  isob  in  uuej 
von  Willroider  in  München,  wo  sie  aich  nicderliess.  Von  ihr  Wald-ld 
Landscbafi,  etc. 

Streeker,  Emil,  Maler,  geb.  29.  Sept.  1841  iu  Dresden.  Er  war  ei 
in  Rom  (1867-69)  und  Dresden,  dann  Schuler  von  Angeli  (1871),  auch 
unter  W.  Sohn  gebildet.  B.  liesi  sich  in  Wien,  dann  in  Dürnatein  niei 
Genrescenan,  Architekturen  und  Landschaften.  Von  ihm  Die  neue  Schule 
Lektüre,  Der  Dorruoliliker,  elc. 

Strecker,  Wilhelm,  Maler,  geb.  1795,  f  1867  In  Stuttgart,  wo  er  Galerie- 
Inapektor  wurde,  Er  malte  Scenen  aus  Romanen  und  Gedichten  Anderer,  aowie  nach 


Streekfu»,  Karl  Wilhelm,  Maler,  geb.  3.  Nor.  1B1J  iu  Merseburg,  t  8- Nov. 
18SS  In  Friedenau  bei  Berlin,  Schüler  von  Kerbig  in  Berlin,  dann  der  Düsseldorfer 
Akademie  (unter  Sohn)  und  von  P.  Dil  »röche  In  Peru  (1811—13),  weitergebildet 


:s:,6 


fitreek  —  Stricker. 


Von  ibm  Undtne  (Iflüö),  Der 

st     k'  II     1   *.  III.  Ajiril  1GMI  in  Amster- 

dam, +  niS.  Sr.lmler  seine*  Vater»  -Turi nr ti  rnii  S,  dann  .0.1  K.  Je  Wille,  1I1 

läildliaucr  von  SV.  van  iler  Hoven,    fir  malle  u  t  Kirrhoi, inten., , in.    von  denen 

ring  in  die  r:.rriii i- n R c  in  SI,  l'rlcr.slilire.  pfla:iKIC;  ferner  von  ihm  Kriitisturkstiieli 
(Min.  Sd.i.erin). 

Slreek,  Jurlneu  van,  Malet,  geb.  um  163a  in  Amsterdam,  f  12-  Juni  167« 
das.  Kr  malte  StLILLr-l  t'n.  aurli  llildeis.o.  Von  ihn  Vilnius  ilG-t'j  Uli).  [.iei-tileiistein. 
Wien),  Frtllielürk  < .-l..-i.l:o.  l'Urinveil,  (Srlilei-shcimi.  l'Tn  hat  tickst  lach  (1649  und  Olm« 
.lalir.  Sri, •..Tin!.  Stilllel-i:  (St   r.-t»,l,iir;l,  ele. 

Strct'l,  Mrorirc-  Kdmun.l,  »a„n,eiJt<-r.  tele  in  Woodhrd  (K=soal,  t  IS-  Um. 

I.-M.  Srliulr-r  vmi  O.  Carter  11r.1t  Ii.  Ii.  Scott,  vcirli  letzterer  ihn  caaz  zur  Uolhik 
bclieluto.  Kr  v.nrdo  ]li„,-.ir.-lluum,.islrr  vr„,  ÜM'or.i.  York,  ft<-  Y,.,:  ilim  St.  Johl,'* 
((,1,'iS  Westmili-.lei,  I,,iii,I„i:i,  Sl.  James  Iii,-  I 1 1 .■  ünioi:  I.  SI.  II, -Iii,;  1.    St.  I'lii!i|, 

;i.i,i  .law!  iilir.>r.li,  liinli.n  in  linuriiriiuuitli.  I-WI.-v.  Ilnplvv.  T,.r,(unv.  die  Krim. 
f,ät)icaral,.  in  Km,<tai,lin„|.,-I,  der  11,11, ■  Clicr  in  iiev  Kall,,  zu  li'aldin.  die'WrsItkr.rme 
der  Rath,  in  Bristol,  die  Gerichtshöfe  zu  l.tmdnn,  etc.,  auch  viele.  Restaurationen 
alter  Kirchen.  Kr  .rliri.'t,  „Tin-  lu  i-l.  i:nd  marlile  ari  iiitr.  iiu.- et  N.u  di  Italj"  (1SM>, 
„t;„th,,-  nriliitccturc  in  Spain"  ilsiiM,  etc.  MitRl.  der  Akademie  1871.  Kr.  der 
Ehrenleg.  1878. 

Street  es,  a.  Stretea. 

Streitl,  Kranz,  Maler,  /eh.  Nr.v.  Ki-.t  (lü'.rfl  in  Urmk  (dilti, .icn),  Schiller 
der  Kunstschule  au  Krikaii  und  der  Wiener  Akademie  unter  v.  Ii  n  j!t  r  t  Ii ,  licsa 
■■-Ii  in  Iftlni-IiMi  nieder.  Von  ihn,  ['rlluil  :lri  IVij,  Knz,,,.f  nies  IIa. .-in,  Knill. 

"'  i  titfiiiLTi:^  lieieeudf:  ^i1;.aiii,rkn.l.i'  [l>s.f 
Hai  Arthur  Ferdinand,  Maler,  gib.  SI 
il  in  München,  dimn  mir  lihiir  l.ei  Munkarz 


llg,  wo  er  sich   vir  na  v.m   der  jinint   .  .  

iricur  aus  Flandrrr,  illrrü'e.ner  tial.l.  t.ioell.ei  Slerlieziruliior,  on. 

Strenipel,  Klfeahctll,  Mnlerin,  geh.  7  Uec.  IP40  in  Hostack,  Schülerin  vonO. 
lliermann  in  Berlin,  »e:(,.|j;.-h!ldH  in  Dresden,  Paris  und  Italien,  Von  ihr  Rem- 
l.ranilts  IV:, n  Sa-.Ha  und  !  A.  I  Mamhurtr,  Kunstkailr).  Haurniinn^  (1^7  Hai.  Schwerin), 

 1  '  '-  :  HbtTi.  liilJnisso,  etc. 

1,  schwedischer  Maler,  geh.  170«,  t  1783.   Er  malte 

i,  geb.  23.  Jan  1651  in  Paria,  t  6.  Den.  1713 
e  sie  Mitglied  de:  Akademie,  Sie  malle  ert.1 
■in  Klo.lor  (als  Si.eiir  «ariel  aiifftriinninien,  unter 


r  katbollBcl 

hunderU,  geb.  In  nolland  (? 
se,  die  nft  unter  dem  Name 
undel,  IVlvrorlli  and  Wimlio, 
Jan.  IBM  in  Aachen,  Schale 
:.  l.u.Kie  Hiitiier  lie.tiriinit. 


leiferlke,  Malerin,  geb.  S.  Apt 

 «hoch«.    Sie  war  in  Frankfurt  a.  M.  Ihatlg  nud  malte 

•färben. 

Mriokrr,  Valenlln  IVilhelm,  /.  i.liffr          Hadierer,  cot,.  10.  l-'el.r 

in  Weilburg,  t  13-  Juni  1330,  IhMig  in  Frankfurt  a.  M.  Er  cojiirte  Blatter  ™  Klein, 


Slriebel  —  Strtbl. 
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Kidiuger,  itt 
Ein  Hlcbae 

6  triebe],  Frani  Xamr,  Maler,  geb.  1822  in  Mindelhcim,  f  21.  Ko..  1871  in 
Mtlncben,  Schulet  der  dortigen  Akademie.  Er  malte  Geschichts-  und  Genrebilder, 
/.   ]'..  Kar:.  der  IVi/.nisiniidc,  !<;!„  l.ivhesbrieF,  Der  faisclie  Seil.-ur,  etc. 

.Striedberg,  Johann  II.,  Kupferstecher,  geb.  um  1666  ia  Augsburg,  t  171t 
das.,  Sohn  und  Schiller  einte  gleichnamigen  Zeichuers.  170ä— 10  war  er  in  Frank- 
Cur',  a.  11.  tlinliB.  Kr  Stadl  Klädlt'|,lru:c  1131]  A111.i1  ii teil,  Track  teiibilcker,  etc.  —  Sein 
Solln  Johann  III.  8.,  »st  ehelich  Ku|ilerstcclier  und  Ilclzachueider. 

Strien,  Christinen,  Ilaler  des  17.  Jahrhunderts,  tbalig  um  1860  in  Amsterdam  (?). 
Kl  malte  Stiillclitii,  lOu  denen  die  (ial.  SchT.enn  üvre.i  iicsitzt. 

Strlg-el,  Bernhard,  Meier,  geb.  1460  (1461)  in  McmtningeD,  1  1S28  das.  vor 
dem  23.  Juni.  1116  Iiis  1626  wird  er  in  Slcmmingeu,  iniwischen  1517  in  Augsburg, 
1M0,  1622  und  1625  in  Wien  urkundlich  erwähnt.  Er  »igt  «ich  Ton  Zoitblora 
beeinulisat.  S.  malte  mit  der  linken  Hand  und  »urde  von  Maiimiliau  I.  geadelt.  Von 
ili.n  Vier  Alt:urtuSel  (Berliner  Ml.b.i,  Job.  i;,iS|,knan  mit  Familie  um!  -ielc.  A.  (elienda;, 
Pinta  n.  A.  (Kunälballe,  Karlsruhe),  Ilildnisse  Familie  Kaiser  Mai  1.  (Wiener  Mus.), 
Konig  Ludwig  IL  Ion  Ungarn  u.  A.  (ebenda),  Kar!  V.  fftom  PaL  Borghese,  laie- 
ichrieben),  A.  in  den  Sammlungen  iu  Fluren:   (ITIiii,  zweifelhaft),  München  (alte 

I'iu sk otb et,  Nat.-Mi.s.),  Niiri.b.  ^,  Riwitn  1-).  Sc.bv.erin,  Wi  l.iai.  Liechtenstein),  etc. 

String«,  f'ruteico,  Maler  und  Radierer,  geb.  1634  [1638  r)  iu  Modens,  + 
17tjl!  du.,  gebildet  durch  Studium  il.'i-  Werke  Darbicrii,  Lanaj,  etc.  V,:  wurde 
Mmderisl  niil  lan^e/i  neuen  L-  i;' ni  i-n  und  kra.sen  S;kla|r*cl, alten.  Werke  von  ibni 
in  Pal.  in  Moden«,  in  der  Chiesa  auova  du,  in  FejwJjff,  otn,  Von  Radierungen 
i,  8.  Johanne!  Et.,  Henog  Fraucoeco  II.,  etc.  —  Ein 

 in  1760  tu  Neapel  ala  Kupferstecher  thatig. 

Ettrixner,  Johain  Nepon.ul^  I.iilmjiraidi,  r.A  17-v.  in  Mtpn-Oetting,  f  1865, 
Schiller  villi  Firkbtirii  iu  Was.ierbnrü  und  Mittcrcr  in  .München.  Fr  »urde 
Zeichner  lins  cbuiT.  Kabim-Is  uml  wiiinii-to  sif.li  eine  Ki;::l;ui(t  iLeiu  Stich,  seit  1-iKI 
aber  ilem  Steindruck.  Kr  Rab  ers:  ein  Facsiiuilc  de*  Durer-iheu  tiel .  tl.uuli»  her- 
aus, daun  Blatter  mm  Munchener  Galeriewerk,  und  als  er  lbäO  nach  Stuttgart  Über- 
siedelte, die  Ifnisscree'sthen  Kiretiiuibildcr.  '.Nncl:  München  r.uiiickeekchrt,  lilun- 
grnphirte  er  u,  A,  zahlreiche  Facsinülei  von  Ilaudaeichnungen  alter  Meister. 

Strobel,  Bartholomaus,  Tilaier  des  ]V.  .lalirhiiuiierls,  neb.  iu  ISreslail,  lernte 
dort.    IM'.'  Hr  it  f.ir  Ji'ii  l'iilmikcnii.-  Wiail:;!,!*-  IV.  zu  Kleine  tlu.lin. 

Strobenti,  Flilr,  Maler,  geb.  26.  Juli  IBM  in  Budniiett,  studirle.  erst  das 

Irieeuieuifael,  „m   t'rcsdnifr  1 1 .  ■ !  3  c  h  ■  t  ;um,  »iihicte  Mi  aber       7  der  Kami  und 

wurde  Schüler  »on  Jansen  lind  ton  Gebhardt  an  der  llllsseldurfer  Akademie, 
sliäter  vnn  Ltiffli  au  dnr  .HiinnLcner  Akiulnmit.  Von  ihm  Jangc  Licht  il^JV  i>:ii± 
tliilerie),  S.-linlkindrf.    (iuld.  y,ul\.  Miiii.ilmn.  M,;,:l.  Hunnr.  Paris. 

Slroberle,  Jc-äu  (jlatnma,  Maler,  Ueb.  I7(jb  iu  Liasal.un,  i  n.rt  in  (ipjrti., 
Schaler  ton  Benefiale  au  der  San  l.uc.a  A.«.!.  in  Km...  «»  ir  IS  -20  Juhre  rer- 
blicii.  Zurück ünkehrt,  tag  ei  von  LOfahon  nath  Uj-urtD,  1 7 ,">  1  ■  j Li  :ia,'l;  l.miiii.n. 
lT.Vi  nach  I.i.i.lTMi  iitni  in  (■'iilji,.  deh  Fiillinbcuii  eil, lliil.  nadi  Oimrl.i.  Vcu  ihm 
Die  Ileccration  des  k,  Theaters  in  1  .i,s.hi,n,  Ahendimüil  ..S.  Kicnläo,  [las.),  Altäre 
111  S.  Jnno-noia,  Scnlmri  da  Victo'ia  das,  ur.d  ir:l  Dorn  -11  lirajin  auch  eine  l>ar- 
Heilung  des  Ldnubunar  Erdbebens. 

Slrobl,  Alsjo*  (Alois),  ilil.llN.i..-r.  ,:A        Juni  l-.-.C  in  I.iSi;.i.lljvar,  Sclilller 

a.  chenseluk  i\  1      j    1    \  1  1 

des  Ileak-Miiusiilpiui.:.,  Siumi  denkii  :il  in  (iran.  I'nr^eii-Miili:.-,  das  Si.  Siep'i.ui- 
muiiumeet  u.  6  [iiutt':i  f ■  r-  ulii  iitliiheii  Snmniliiiit'iii.  etc.:.  Gnlil.  Med.  Wien 

hileriiiiliiuialc  AiusH'llin.j;  l-U.  tl:ild.  Vn.di.^islkriai,.  etc. 

Streb  1.  ZwilL«  (Suphie),  Malerin,  neh.  I.-Li,  in  Krakau,  ><l:ulerir.  10a  C.  Letj 

und  1..  Fl  r  au  der  Mnsti  i^  icl.nii,i-hnli'  in  h„d.i].(-t.    Si,i  innLn;  Sulllnhen. 

Stroeh«],  Ju  Anthtnl«  RnJIhaiur,  Maler,  «ei..  'J3.  Nov.  1821  Im  Haag, 
Schüler  von  B.  J.  vau  Hove,  si'idi  r  von  denn  fuhn  II.  van  11  uve.  Von  ihm  be- 
aitil  daa  Mus.  Amiterilani  ein  (,rn|i|i,'ii|.il.liiiss  i.\»Mi.  das  Slailt-Mus.  im  liaaj;  Vor- 
bereitungen *uw  Feü  (l.-n-i. 
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und  Uranhmnngen  für  das  Buchgewerbe,  , 
far  den  Wiener  .Floh-,  die 
auch  fachwissenschamiche  Dum  er. 

Strahl,  Johann,  Bildhauer  des  1Ä.  Jahrhunderts,  \  21  Dee.  1747  auf  dem 
HeU.  Berge  bei  Prtibram.   Er  war  in  Prag  «tätig, 

Btrohmnjer,  Hanl,  Haler  und  Badierer  da  IG.  Jahrhunderts,  +  nach  1592, 
thstig  In  Prag.  Er  stand  in  Diensten  des  Erzherzoga  Ernst  und  wurde  1683 
Hofmaler,  r-nvip  Aetzcr  Kaiser  Rudolfs  II.  Von  Beinen  Radierungen  nennen  wir 
Venus  und  Amor  (16931,  etc. 

Stromeier,  Helene  Marie,  Malerin,  geb.  26.  Aug.  1834  in  HannoTer,  Schülerin 
der  Düsseldorfer  Akademie  und  Ton  Baiach  in  Karlsruhe,  wo  sie  sirb  niederliess. 
Sie  malte  Blumen  und  Sülllohen,  i.  II.  Grctchenrosen,  Allerseelen. 

Strang-,  Joseph  Maler,  geb.  1854  (?)  im  Staat  Connecticut  (U.  8.  A.), 
t  ;i.  A|iril  ]-'l'J.    i;;  «ar  im  Staut  California  als  Bildnissmaler  tbülig. 

Strongjllon,  griechischer  Bildhauer  iu  Athen  um  420  r.  Chr.,  Bchfller  dea 
Mjron.  Von  ibm  war  das  trojanische  Pferd,  aus  dem  MencslheuH,  Tenkros  und 
die  Sohne  des  Thcscus  heraussc bauten:  es  Bland  auf  der  Akropolis.  Von  ihm  auch 
eine  Amnione,  di-  v.cKe:i  der  =cliiiiieii  »il.limc  ihrer  Srher.kel  vor,  Nero  über  all  mit- 
geführt  wurde;  ferner  Musen  und  eint  Artemil,  Kaieira..  fcVine  Stiere  und  l'ferde 
wurden  gerühmt. 

Stroobant,  Frans,  Maler  und  Lithograph,  geb.  131M  in  Brüssel.  Er  malte 
Arth  intim  ren  und  iiik-lmetB  !  Ifuitrationpu  für  bangwliMuliche  Werke.  S.  war 
Direktor  dpi  ^eiilieiurlniV  Miilenl.,  ek-SL-Jeim.  Vnti  ihm  Prlitsel«  Gildenliauser 
iMua.  Brüssel),  Palastinnercs  au  Krakau,  Eingang  zum  Heidelberger  r  " 
<,n,ai.  du  llosnirr  zu  Erliege..  ■  "' 
Moke  und  Fetis',  Sjdt'iuleurn  ■in   

113  Autl.  It^i  iiml  Hvmiins'  l.e  iiliin  nioiiiiraeiiliil  ■  1MF.4I.  Ü.T  scnui  anrn  einige  r.miei- 
radierungen.    Gold.  Med.  1851;  Lonpold-Ord.  1863. 

filmnl,  Bernardo,  Maler,  gen.  11  l'rele  lienoiesn  und  Capuccino,  geb.  1581 
In  Genua,  t  3.  Aug,  1844  in  Venedig,  Schüler  des  P.  Borr!.  Er  gab  die  Kunst  auf 
und  wardo  Kapuziner,  durfte  dai  Kloster  aber  wieder  •erlassen,  um  durch  Malen 
Mutter  und  Schwester  iu  ernähren.  Als  die  eine  starb  nnil  die  andere  eich  ver- 
heiratbete, wurde  er  widerwillig  wieder  in's  Kloster  getperrt,  dem  er  3  Jahre  später 
nach  Venedig  entfloh.  Er  ahmte  Araerighi  nach  ,  «ein  Colorit  »urde  besonders  ge- 
rühmt-, Bildnisse  gelangen  ihm  am  Besten.  Fresken  von  ihm  in  Kirchen  und  Palästen 
iu  Genua.  Ferner  Oclgomäldc  in  den  Pal.  Brignole,  Adorno,  Duibizo,  Walli,  Fara- 
gina,  PaltaTicini  und  Spinola  in  Genua,  Kapuzinerhihlnlns  (Gal.  I'arme),  EvaogeUst 
Johannes  (Mus.  liannoierl,  S.  Hieronimus  i«al.  Veaediii),  Ba-sgeigerin  u.  3  A. 
(Gal.  Ilresdenl.  A.  in  den  Sammlungen  in  Berlin  (Depot).  Cbristiania,  Horeni,  München, 
Taris,  Turin,  Venedig,  Wien,  etc. 

Stronl,  Zanoll  dl  Bepedetto,  Maler,  geh.  U  12  (?)  in  Florenz,  +  6.  Dec.  1488, 
Bchfller  des  Fra  Angellco  da  F.  Er  war  adelig  und  malte  aus  Liebhaberei,  be- 
sonder» gut  Miniaturen  (Cborbücher  um  1463.  l.aureniiana,  Floren/),  aber  auch  Kirchcn- 
hilder  und  Bildnisse,  darunter  G.  di  Bicci  de'  Medici. 

Struck,  Hugo,  Maler  und  Radierer,  geh.  22  Ute.  1660  in  I-tihrcs,  Schiller  der 
Weimarer  Akad.  unter  W.  Friedrich,  Strujs  nnd  Thedy,  dann  von  W.  Unger 
in  Wien.  Er  war  eine  Zeit  lang  in  fit.  iWralmrj:  li.iitii:.  sti;  lillO  in  Berlin  und 
hatltadiermigcn  nach  F.  Hals,  Gussow,  Ürüt/ner.  Menzel,  II.  y.  Rijn,  etc.,  auch  einige 
OriginalraiÜrriiiig-n  et-Mlnilcn.    fiold.  Med.  St.  Petersburg,  Med.  Chicago. 

»Irudcl  ron  Strudendorf,  Peter,  Freiherr,  Maler  nnd  Bildhauer,  geb.  1660 
iu  Cles  Tirol),  1  i.  Ott  ;T!4  in  Wie.  Schiller  scinel  Vaters  Jach  3.  und  des 
(\  Loth  in  Venedig.  1680  liess  er  sirh  in  Wien  nieder,  wo  er  1689  Hofmaler 
Kaiser  Leopolds  wurde.  1693  wurde  er  geadelt  und  1704  erster  Direktor  der  Wiener 
Akad.,  die  er  1682  halb  als  Priyatuntcmehmen  gegründet  hatte.  Von  ihm  Jupiter 
und  Antioue  (dal.  Dresden),  Susanna  im  Bade  (Ja;.;,  Die  llcweinuni;  Christi  u.  A. 
(Wiener  Mus.),  A.  in  den  Sammlungen  iu  Braunscbweig,  Cassel,  Deutldorf.  Sohleüav 
beim,  etc.  Als  Bildhauer  fertigte  er  mit  seinen  Brüdern  Dominik  S.  und  Paul  S. 
Statuen  für  die  katscrl.  Qrott  bei  den  Kapuzinern  und  fui  die  1'reil'altigkeilBkirrhe. 

Strndwiek,  John  Melhnlab,  Maler,  geh.  1849  in  Clapbam  (London),  Schaler 
der  S.  Kensington  Schule,  dann  der  Londoner  Akad.  und  inletzt  von  Burne -Jones. 
Er  gehört  iu  den  englischen  Prae-RaphaelHen  und  ist  einer  dor  wenn  anch  am 
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catlicr  l.ilics",  Marsyas  und  Apollo, 
Schwelle  Tom  Hante  Göll  Vaters. 


Str» ott,  Jobann  Jakob,  Mi! er  und  Radierer,  geb.  1773  in  Wiesenlhsl  bei  Basel 
T  1620,  Aulodidaki.  Er  clorirtc  cr;t  Kurf-rs.tielie,  radierte  sodann  Ansichten  au, 
der  Salzburger  Gegend  und  schuf  Aqualintblattcr. 

NtrlHie),  Leopold  Otto,  Mnlri-  uul  Radierer,  geb.  2.  Sept.  1855  in  Deasau 
Schaler  der  Leipziger  und  Düsseldorf™  Akademien.  1885  liess  er  Hieb  in  Münchei 
nieder.  Er  malm  schöne  frisobo  Landschaften,  i.  B.  Isarauen  (Heue  Finak.  München; 
Am  Tannen  «filier,  Wald»eir.er,  Weide  in  den  bayerischen  Hochalnen,  utc  Von  seinem 
lladimuiECr,  i.enr.rn  .vir  Thüringisches  lian-ruhans. 

Strutt,  Jacob  George.  Maler  und  Radierer,  geb.  um  1800,  t  nach  IBM.  E 
war  erat  in  England  thatig.  kam  ü'iü  nach  Lausanne,  spSler  nach  Rom  and  kehrt 
1851  nach  England  zurück.  Er  malte  Landschaften,  z.  B.  Tempel  der  Vesta  (1842; 
TasEos  Eiche  auf  dem  Janiculus  und  radierte  a.  A.  die  Folgen  .SjItB  Britannica 
(IfUS),  unil  „Ih.lLd.lN  Svlvarnm"  (l"*Nj.  ■ 

Stroit,  Joseph,  Kupferstecher,  ^eb.  i7.  (Jet.  1749  in  Springfield  (England; 
i  1(1.  Oct.  1*02  in  I.oi. Jon,  Schiller  von  R  J  1  >  n  d  und  der  Londoner  Akad.  (1769: 
Er  stach  in  Kreide  und  Fanktirmanier  Platten  nach  Clpriani,  Gelee,  Lesueur,  Flui 
Stolhard,  etc.,  besonders  aber  Ulusiralionen  für  l'rarhtwerkc,  t.  B.  Alterlbümer  Eng- 
lands 11773),  Sitten,  Kostüme  und  Waffen  (1774-  761,  Chronik  ron  England  (1775], 
l.fiilioii  von  Kii]  ferste i'heri:  (SellisI.cifassL  17.V,_S6j,  Kontfure  des  ethischen  Volkes 
Ton  der  Sncbseiizei!  an  (1796).  Btc,  S.  zog  eich  anfi  Land  zurück  und  gründete 
eino  Sountagsschulc.  Er  hinterliess  ein  Komanfrsgmcnl  „Queen-Hoo-Hall",  das  Walter 
Scott  au  Tollenden  suchte. 

Stroji,  Alexandre  Theodorr  Honorf,  Maler,  geb.  24.  Januar  1652  in  Beleben 
(Betgienl  Sehdler  der  Antwerpener  Akademie.  Er  besuchte  Lnndon  und  Paria,  wurde 
IÖ7H  frei,  an  der  Weimarer  Kunstschule,  siedelte  aber  1S82  nach  dem  Haag  Ober. 
Von  ihm  Die  beiden  Ki-Iilnclilui.fcr  iM-.is  llor.llrechl),  Pechs  Rüder  tum  Leben  Luthers 
(Wartburg],  llsulivrtgel  (Jesuiten  als  Erbschleicher!,  V,:. fuhrt,  oic.  Weisser  Falken-Ord. 
^       KtriJ,  Abraham  «u,  Mnlcr,  geb.  31.  l)er.J?M  in  Dordtrrcht,  t  7^M4ra^l82o 

I.  Präsident  er  wurde.  Er  mslle  Ornamente,  Genrebilder  in  der  Art  dea  Melau, 
Blumen,  Bildnisse  und  Yiehsiilcke  in  Cuijps  Art.  Von  ihm  Die  Hausfrau  und  2  A. 
(Mus.  Amsterdam),  Uurfsclienke  und  1  A.  (Mm.  Rotterdam),  etc.,  auch  einige  Ra- 
dierungen.   Mitgl.  dt,  Niedcrl.  [nstltute  und  der  Antwerpener  Akademie  (161?). 

Strij,  Abrahapi  ran  d.  J„  Maler,  gel..  11.  Oct.  1790  in  Dqrdtrccht,  1  6.  Nov. 
1840  das.,  wo  er  Direktor  der  Picfuis- Gesellschaft  wurde.  Er  malle  hauptsächlich 
Cojiien  nach  den  Werken  seines  Vaters. 

Slrff,  Jacob  HM,  Maler,  geb.  i.  Oct.  1756  in  Dordlreclit,  )  *.  Februar  1815 
das.,  Schiller  »onA.C.Lens,  Bruder  des  Abraham  van  S.  Er  ahmte  A.  (luijp 
nach;  leine  Werke  wurden  häufig  alt  die  jenes  Meisters  verkauft.  Von  ihm  Land- 
schaft mit  Rindern  (Mus.  Dublin),  Abend  auf  dem  Linde  und  3  A.  (Mo*  Amsterdam), 
A.  im  Mui.  Leipzig,  im  Mus.  Fodor  zu  Amsterdam,  in  der  Gal.  Ciernin  au  Wien, 
etc.  Mitgl.  de,  Niederland.  Institut, 

Strjoweki,  Wilhelm  Ausist,  Maler,  gel».  Hü.  Dec.  1634  in  Daring,  Schaler 
von  Sehidow  au  der  Düsseldorf..-;  Akademie  (1650  51),  kehrte  dann  nach  Danzig 
aurtlck  und  wurde  Custos  des  Sladtmuseums,  sowie  Innrer  an  der  Kgl.  Kunilachule. 
1891  wurde  er  Professor.  Von  ihm  Srenen  aus  dem  jüdischen  und  slavisclien  Volks- 
leben, i.  Ii.  Judenhochzeit  (Mus.  Pest),  Taschlccb  (Mua.  Danzig),  Sommerfaden  (Mos. 
KBln  a.  Bh.l    Gold.  Med.  laH.  Berlin. 

Stnegockl,  Nikolaus,  Maler  und  Radierer,  geh.  4.  Mai  1826  In  Gromnik 
(bei  Tarni'"!.  t  £'■>■  Juni  lfjl  in  llredy,  Schiller  de;  Wiener  Akademie.   Er  malte 

Stsebedrln,  Sjl.rVter, '  Maler,  geh.  1791,  t  28.  Oct.  1S30  in  SorrenL  1818 

ging  er  nach  Italien  Er  malte  hervorragende  Landschaften,  besonders  aus  dar 
t:,i,geCen..l  von  -Ncuj.cl. 

Stuart,  Gilbert,  Maler,  geh.  3.  Dec.  175;,  in  Narragausett  (ft  I.,  U.  S.  A.), 

J.    ™,      T-Il      ,Ino      1.     B    !•       .1  J_.        J._   U  D-l—..!,,,,! 

est 

t  gutem  Glück  dort,  besuchte 


860  Stuart  —  StuJjben, 

1788  Dublin,  ging  1792  nach  Amerika,  wo  er  innänhst  in  ei  Jahre  in  He*-York, 
Washington  und  Philadelphia,  malte  und  liees  sieb  dann  dauernd  in  Boston  nieder. 
Er  gilt  als  der  hervorragendste  DilHnisjinaler  Amerikas  aui  der  alteren  Zeit.  In  der 
Kai.  I'ertr.-(.al.  ;u  London  befinden  sich  von  iiiin  J.  Hai!,  Keinlile,  (!.  Washington, 
B.  West  (2  mal),  und  Woallctt.  A.  im  Mus.  Boston,  in  der  Harvard  Unitersity,  in  Her 
PeunaylYanla  Akademie,  in  der  Gal.  Washington,  etc.    H.  Leben  von  Uason  (New- 

.Stuart,  James,  Baumeiater,  geb.  1713  in  London,  t  2.  Februar  1788  du.  Er 
übte  sieb  erst  im  Zeichnen  und  Malen,  ging  1741  fast  ohoo  Geld  über  Holland  und 
Krimis  reich  zu  l'asl  uiicii  Ilalien.  Ton  Rom  [;ii:e.  er  mit  Nie.  Hcv.-U  17,10  nach 
Alben.  Daun  machte  er  als  Ingenieur  der  Oenierr.  Armee  einen  Feldaug  in  Ungarn  mit. 
Er  kehrte  wieder  nach  Alben  lurllck,  nahm  Mcssunsen  vor,  ging  !7.'.i  nach  Tbcss»- 
loailt.:,  Juni  Archipel,  etc.  und  kehrte  I7.,.r,  nach  Lenilou  mruck.  17uJ  gab  er  mit 
Rev  ett  den  1.  Band  der  AlUrthOmer  Athens  heraus.  Den  II.  Band  vulleudete  er 
such,  er  kam  jedoch  erst  nach  seinem  Toi!  1789  heraus.;  der  III.  (17HS)  wurde  ton 
anderer  Hand  vollendet.  Er  malte  auch  Aquarelle  uoch  allen  Gebäuden  und  grie- 
chischen Allertkümcrn,  haute  mehrere  scheine  Himer  in  London  und  dio  Kapcllo 
des  Green«  ich- Hospitals  und  war  auch  Im  Eu]>1V:sucl:t:i.  M«.ic  ^chuitien  bewandert. 

Stubhs,  (icorgo,  Maler  und  Radierer,  neb.  17'il  in  Liverpool,  t  10-  Juli  1806. 
Von  Haus  aus  Anatom,  atudirte  er  auch  Kunst  in  London  und  von  1761  an  in  Korn, 
Kr  wurde  als  TLieniial.-c,  lieMiiideri  1011  rf-riimi  und  Hundi-n.  vocliieilli.ifl  bekannt, 
hat  auch  wilde  Thier«,  Genrebilder  und  Landschaften  gemalt,  sowie  radiert  und 
geschabt.  1766  cab  er  (ine  treuliche  Anatomie  des  Herder.  (1*  rad.  Taleln)  heraus. 

Slnhbs,  üeorge  Tunnlej,  Kupferstecher,  geb.  1746,  |  ISli,  Sidin  des  George 
S.,  tiacli  .It-SHiTj  Plcr.lebildciii  er  Mehreres  gchiueln-u  iial. 

Stqbeuraueti,  1'blUpp  von,  Kuj-ft-rsuTher,  *cl>.  l.'-'l  in  Wim,  f  1889,  Schiller 
von  r'iigor.    Er  stach  nach  Inner,  (1.  1.  Schmidt,  liichbein,  etc. 

Stuehllk,  Ciunill,  Maler,  Keb.  M.  Ks...  l-XÖ  in  Tclvhen  a.  <].  F,lbe,  studirte 
in  MHji.Ii.-ii  bei  (1  j  i,  i Ilie'.r  und  l.offl;.  Kr  war  eine  Zeil  laiii;  in  Trag  ll,;iliK. 
Yen  ihm  l\.a:l'resc]iwc.iUecn,  Ijildiiistc-,  Aquarelle,  eic. 

Sinei,  Fran..  Maler  und  Uihlhjmec.  e.ch.  2J.  Febr.  !HiS  in  Teltenwois,  Scbültr 
der  Münchener  Akademie.  Er  lies;,  sich  der!  nieder  im.!  arbeitete  sieb,  zeitweilig  mit 


neben  Klingel,            

zeichnete  er  Anfangs  Iref Hiebe  Vicncuen  uml  Embleme,  auch  für  den  Verlan  von 
Gerlath  und  Schenk  in  Wien.  Er  bat  ferner  Einiges  radiert,  darunter  Forelle uwe ib er 
und  ein  Bildiiiis  seiner  Metier.  Als  Itildbauer  schuf  er  u.  A.  eine  Athletenstatuctte 
(BronzegUssB  in  der  Berliner  Kat.-Ual.,  Ilm.  Budapest,  Hamburger  Kunsthallo,  etc.). 
Er  wurde  Professor  an  der  Münchner  Akademie.  V,„.  seine:,  lüldern  nennen  wir 
Ilie  Mnde  (München,  Nene  Pinak.l,  Her  krice:  (ebenda).  Der  Wächter  des  Paradiesen, 
1."  «tupfende  Faune.  Selbslbildiiiss,  liacebautc.nsuj,  etc.    Mehrere  -Med. 

Stucki,  Mnrluns  Jacobus,  Zeichner  und  Maler,  geb.  lü.  Oct,  1803  in  Utrecht, 
Schiller  der  dortigen  Akadenr-    "  " 


Stilbbon,  Hermann  Joseph,  Baumeister,  geh.  10.  Febr.  1845  in 
Schüler  nee  llerliner  Bauakademie,  wurde  lüilC  iSaufubrev,  1871  lleiriernun.! 
studirte  als  Pensimiär  in  llulien  und  Frankreich  wriler,  war  1872—76  s 
Märkischen  Bahn  beschäftig!  uod  wurde  1S76-81  Stadlbaumeiatar  in  Aa 
Wurde  er  ütadlbaaratb  von  liuln,  ti-ij-J  k»l.  Baurath.  In  Aachen  restau 
goth.  Ilathbausfafadc  und  erbaute  das  Badehaus  z> 
---  'irchgefOhrt,  " 

ausierbalb  Kölns  übernommen.    S.  hat  viele  bauwiisenVhnlüiciie  ÄuMtiä~i»rfä«si.' 
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Blttbchen-Kirchner,  Robert,  Maler,  geb.  1852  in  Prag,  thSlig  in  Gnblonr.  ».  K. 
Er  malte  Bildnisse. 

HlUck,  Johann  Chrliloph,  Goldschmied,  geb.  23.  Dcc.  im  in  Casael,  +  1811. 
Kr  wurde  löhü-  Miiclip.d  der  Zunft. 

Stuckolberc,  Johann  Melchior  Ernat,  Maler,  geb.  22.  Febr.  1831  in  Daael, 

spateren  Paria,' Münehen^ieSt)'  und" Malier!  "Er^heauchlo 
auch  Holland  (Iboü,  iSK.I.  Madrid  u,.,l  litis  sifli  in  Hasel  nieder.    Von  ibm 

Jlaricrius  im  Sauinuri!i-l.irt!c  u.  A.  (Mus.  Hasel  I,  Diu  S'.aulTad.eii:,  (IJmifepüahl.  Ilersil. 
l'rp, keil  in  der  TelhUiielle,  A.  ii,  ,lui  Sammlungen  iu  (ieuf,  Küin,  fit.  (lullen, 
Winteriliur,  Zürich,  etc.  Klirfi.dnilor  der  l'l.iimud.ie.  (.okl.  .Med.  Mönchen  lSG'J, 
Med.  Wie,  1s;:i.  etc.,  Inhaber  lies  Krau*  Ji,-.c|,hltrdenS  u.  A. 

StBler,  Friedrich,  Maler,  ^.h.   i~.ll  in  Lissen  bei  Haumburg,  iludirle 

im  Polytechnikum,  bildete  sich  weiter  nn:  Itti-eu  uml  siedelte  Hieb  in  Breslau  an, 
■o  er  Lehrer  an  der  Kunstschule  wurde.  Von  ibm  Aquarelle  ans  Rothenburg 
o.  d.  Tauber,  ans  Breslau,  etc.;  ferner  ein  Werk  Ober  Pcrujicctire. 

Stttler,  Friedrieh  August,  Itaumeiiter,  geb.  2S.  Jan.  180U  in  Muhlhausen 
(ThnringcnJ,  t  !■-■  Mjrü  lürii,  in  Berlin.  Bt'.uidrtu  lioil  urs.l  wurde  IW7  Baumeister. 
IWJ-iHU  reifte  er  ÜHsiliftihallwr  midi  l-n.ckrcicli,  der  S;hweii,  Italien  und  HiciJicii 
18110  wurde  er  liofbauinsriektnr,  I88ü  Hofbaurnlh  und  Direktor  der  Schlosibao- 
commission.  Fr  m:1>iiF  nun  viclo  l'rivatlmulen  in  uud  um  Berlin,  einige  Umhauten 
im  Schimm  daielbat  and  lebrto  In  der  Bauakademie.  Unter  Friedrich  Wilhelm  IV. 
Hlifcsle  er  >iclc  i'hifu:  um  «Li-ssii-n  Hand  um  null  cm.  Ift-I;  reiste  er  lü.!  dessen  »efuiil, 
um  Kirchen  zu  sliidifr-,  nach  Mi^laml,  l.~iü  tiiii-1.  lullen.  lSii«  begleitete  er  ihn 
-  ■'■ — '-  -iscli  Rom.  Von  ;[ir.i  in  Iterliu  ltas  Ktuc  Museum,  11er  teiicin..liue)  Dam, 
■      ■  ■      "   "      ,us. Kirche,  ir.  I'erlelicrg 


Die  Matthäus-,  Jacohus-,  Marcus-  nnd  (1848— ii)  Berlholomut 
das  IttllllhauB;  Buru:  Sl.il7.er.rel..,  nur«  llulieniOllern,  die  (alte'  " 
das  NaL-Mus.  in  Stockholm,  di,-  r nivi-ii.lt  in  Königsberg, 

Ueliiiude,  etc.;  auch  knnstccweiblid.e  Knlwiufe.  i'rcuts.,  Sachs.,  schnöd,  und  .  .  .. 
Orden,  etc.,  Geh.  Oherbauraih. 

Stiertest,  a.  Boots,  Dlerlk. 

Stuerbont,  Bobert,  Maler  des  16.  Jahrhunderts,  f  H83JS4  in  Löwen,  tbMig 
seit  14 SO  das.,  als  Figuren  m  11 1er.  Kr  leid.urle.  MlJi— &l  ZW  biblische  Com- 
jn^iliuueii,  als  Vorlagen  tili  l'.oli.lt,  die  das  Kalhhaus  srhuiOclteri.  MM  wurde 
ihm  die  künstlerische  Leitung  dea  „Orngauc;-  anvertraut;  »ur.li  iniwarf  er  Scunurien, 
etc.  fllr  Mysterien,  bemalte  Statur«  und  schuf.  Historien  ia  Oel.  M45  malte  er 
decorative  Arbeit*!!  in  der  Abl.ave  de  l'ar..  -  .Silin  alleater  Sülm  llllherl  It.  S., 
unterstutite  den  Vater.  —  Sein  Sohn  Frans  S.,  t  muh  li:ä3,  war  elieufalls  Maler, 
uud  schuf  ilccoratirc  Arbeiten.  —  Sein  Sohn  Uillis  S.,  t  1  11W.D7  fcilcto  den.  Vater 
im  Amt  eines  Leiters  de.*  .Umgang",  malte  Wappen,  auuh  Figurcnbilder,  etc. 

Stlirler,  Franz  Adolf  .on,  Maler,  geli.  i-.  hehr.  1S0J  in  f'arid,  t  10-  ««1"- 
1881  in  Versailles,  Schuler  von  Infires.  18  ;i  jrisig  er  und.  l'hnrenz,  ISi.l  kehrte 
er  nach  Paris  zurück  und  licsa  sich  in  Versailles  nieder.  Von  ihm  Dame  too 
Floroni  (lS3i  Mna.  Madrid),  Cimebuea  Madonna  in  Proceaaion  nach  Sa.  Maria  No'ella 
gebracht,  12  Allejmicr.  auf  den  l.l7D-7le.  Krieg,  Iii-  lllailraticieu  iur  üättlicben 
Kombdie,  etc.    Med.  3.  Kl.  1842. 

Slllriuer,  Johann  Helnrlth,  Maler,  geb.  1774;7i  .n  Kirclthcrg  (Hohenlohe-), 
t  185S  in  üerli.i,  stu.lirie  in  Oebringeit,  auf  der  Augsburger  Akademie  und  in 
Güttingen.  Lr  liesa  siel.  In  Berlin  nieder  uud  wurde  1818  Mitgl.  der  Akademie. 
Von  ihm  Ansichten  aus  dem  Thiergarten,  Historien,  Sccneu  aus  den  Befreiungs- 
kriegen, elc 

Stürmer,  Karl,  Haler,  geb.  1803  In  Berlin,  f  2».  Man  1881  du.,  Schiller 
seines  Vater«  Jo hann  H.  S.  und  von  Cornelius  in  Düsseldorf,  nach  dessen  Ent- 
worfen er  spater  Fresken  iu  München  und  Bcrlm  ausführte.  Von  ihm  nach  eigener 
Erfindung  Fresken   im  Schloss  llelltorf  hei  Düsse1 '    -    -     •  ......... 

(Niederlage  Otlokars  bei  Muhldorf  und  E  ' 
(einige  F— '  --  -    "    1  1 
Aulod  af 


Herkules  und  Thcssettssageu),  in  der  dortigen  Schlnsskapclle;  ferner 
.Ufr  .lei  sinn ischcn  ln.|uisition,  I,.iudschaiicu,  tieariliiUer,  etc. 
StPnner,  I.ndnlg  Wilhelm,  Hildliaucr.  gel..  1 F,  l_!  in  Berlin,  Schuler  Ton  L.  W. 
Wiebmann  das,  und  Schwantnalcr  in  Muncheu.  Vod  ihm  Pretusischo  Regenlen- 
6 tatnetten  (Schlots  Königsberg),  FUntcnataUten  nnd  Medaillomi  (FrietlUndec-  and 


Stnrtü  —  Sturm. 


haften,  etc. 
Sinti,  a.  Frtjberg-,  H.  £.  tdb. 

St  an  tu,  Johann  Baptist,  Lithograph,  geb.  1763  in  Arlcshcim  bei  Basel, 
T  lr-pisl  A  li  i  ,i.lL.l;ik  t.    Kr  inalU:  <tsI  L:itiik,:l.aft,>n  und  Schweiler  Ansichten  in 

Deckfarben.  1792  trat  er  In  die  nenfrankiachc  Armee.  JK02  trieb  «r  einen  Kanal- 
handel  in  Strasburg  und  gab  2  llbeinnnsicbten  in  Aquotinis  heraus.  Spater  ging 
er  nadi  München,  »idmelo  sich  ganz  dem  St.niulrii.-h  i:ih!  arlwitHe  neben  Btrimer 
und  Pilutv    Von  ihm  m.  A.  eine  Ausoahe  der  Hand  le  ich  nungen  Dürers. 

Slnr,  Karl,  Edler  -on.  Zeichner  und  Mj1.t,  erb.  10.  Febr.  1S40  in  Wnlfi- 
berg  (Karntlienl,  Schüler  der  Wiener  Akademie.  Von  ihm  Ii  AnBchflta  als  Konig 
Lear,  Bildnisse  Erneslo  flossia  in  seinen  lljiirolrollen,  Oenrescenen,  elc. 

Hlarel,  Harle  ObUtI?,  geh.  Paionee,  Malerin,  neb.  9.  Mai  1819  in  Heu, 
t  13   Jan.  iVi.i  Schülerin  von  Marrcfcil.     Von   ihr    liinmenstrauis  (Pastell, 

Mus.  Mets),  Bildniss  des  D.  Erasmus  (FaMe.ll,  n.  H.  Ilolhein,  ebenda),  Landschaft 
(ebenda).  Med.  8,  Kl.  1853. 

Slnrgls,  R.  ni]jstnn,  Maler,  geb.  1860  in  Boston  (Masa.,  TJ.  S.  A.|.  Er  malte 
Landschaften  und  Ansichten  in  Wasserfarben. 

Stnrler,  Adolphe  Francols,  Maier,  geb.  28.  Febr.  1802  in  Paris,  Schüler  tob 
Ingres  und  der  Ecola  des  benui-arts.  Von  ihm  Brunehauta  To<l  (J8SS),  Bildsdu 
einer  Flor  entini  sehen  1'smr.  Der  ungläubige  Thomas  (IBM),  elc.   Med.  S.  Kl.  1842. 

filarm,  Anton.  Maler,  Seh.  IGfifi  in  Augsburg  begr.  16.  April  1752  in  Frank- 
fori  a.  II.  Er  l.-f.tH-  \;uiK>i  in  Rikii  als  ilFstnrien-  „,„i  KiMniFsmaliT,  liesj  sich  dann 
1720  in  Frankfurt  a.  M.  nieder.  Er  reichnetc  Ober  200  Blatt  nach  Statuen  Ten  St. 
Peter  in  Rom,  Schwan  und  Weiss  auf  blauem  Panier. 

Slarm,  Ferdinand,  (Hernaado  Sturmi»),  Maler  dea  16 


niese,  Historien  und  Genrebilder.  Zuletit  malle  er  de cerathB  Allegorien  anfFlafonda, 
Wanden,  etc.  in  Palleten  In  und  um  Berlin. 

Sturm,  Friedrieh  (Fr lt.)  l.ndwlg  Ckrlitlan,  Maler,  geb.  17.  Hai  1884  In 
Koi'ork,  Schisirr  der  Herlmr-r  Akademie,  voll  Esrhks>,  emilich  'llSnf.)  von  Gilde  in 
Karlsruhe,  nachdem  er  Seemann  u.  Stubenmiler  gewesen  war,  1362  bereiste  er  Schweden 


Sturm  —  Buirs. 


und  Nor-ecen,  1888  Mecklenhnm,  mt  den  Rhein,  Holland  und  die  Schnei«.  1870— 7S 
lebte  er  in  Doseeidorf,  dann  in  Berlin.  Kr  malle  SecitOcko  und  Landschaften,  auch 
StiNIebeo,  i,  B.  Wismar  .om  Meer  und  S  A.  (Gill.  Sch.eri.il,  Ostsee  und  1  A.  (Nal.- 
ttal,  Berlin),  Heimkehrende  Loolsen.  Silk  Med.  London  1872:  Mecklenb.  Prof.  IR97. 

Sturm,  Jacquea,  Maler  „od  Lithograph,  geb.  1808  in  Luiemburg,  t  10-  Jan. 
1841  in  Rom,  Schiller  von  J.  B.  Freeez.  Kr  war  einige  Zeil  in  einer  lithograph. 
Aoitalt  zu  Eär-Jsa-1  tliatie.  ging  W4I  rnifh  Paris  und  .l..im  n.irli  Italien. 

Slnrm,  Leonhard  Christoph,  Baiimciator,  geb.  um  166a  in  Alldorf  bei  Kttrn- 
berg  f  I7SB  in  lilanl^nhirp.  Sohn  rinn  Mathematiker-,  slmlirte  in  Leiptig  und 
wurde  seihst  älatLematiker  in  W.i] Fi-nl.iiH-el  und  Frankfurt  *  ,1.  O.,  dar.,,  ll[,>rha:i- 
direkter  in  Me,-kk.fl,i.rt;  ,1711)  und  lin-msrUweiK.  Von  ihm  der  Plan  «um  Lust- 
schlfis*  .Salsdablnm,  Has  Jar;,fnd;1i.Sä  ,Neust3,ll  a.  d.  Klde.  um!  vielleicht  die  Nilndui- 
ksrclie  in  Schwerin  .1711).  Kr  Ternr-fr.tlitMe  Wf  rke  Ülier  Civil-  isnd  Mililärliauknnsr. 
(IfliC,  l'DJi,  liher  l-eHiirü.-lnii  (1703.  [70-ii  und  über  die  Baukunst  im  Allgemeinen 
(I.lfi-  BÖ),  endlich  auch  viele  ('altinistifclie  Slreitsi  briften 

Storni,  Leonhard  Johann,  Waler,  geb.  10  Kehr.  1854  (?)  in  Hamberg,  atudirte  an 
der  Porzells  nnialsrbuje seiner  Vmen  adi  und  am  st,idel  Vh-ri  lnsril.il  r.u  Frankfurt  a.  M. 

Oelgemildo.    Er  nu.il.'  iliM^Me.'^ted'.  l"  Kl. 'l'iüftcr,'' 18fl3.n    ^     '    0tIe  ™ 

Sirrin,  I.oiIwIk,  Maler,  cell.  Li.  Kot.  ifü  in  I!-,n.rje,-p,  schalet  des  Schmidt- 
sehen  lnstitula  das.  und  der  Mtlncbener  Akad-rnie  initH,-  Htm  und  Strlhuber, 
endlich  noch  der  Dresdener  Akademie.  Er  roachio  die  Feldr.nge  1866  und  1870  mit, 
leble  dann  all  liildnissmalcr  in  Dresden  und  wurde  I8ü0  Malvorsleher  an  der  Meisaener 
Manijfacrur.  Kr  malle  n.  A.  f, 

Sturm,  Murin,  Ma'erin.  gel,  n.  Jan.  IHM  in  Niirnkerp,  Schülerin  der  Kunst- 
schuln  ihrer  Valersladi  unter  KrclinB,  Raupp  und  Jager.  Sie  liess  lieh  in 
München  nieder  und  malte  li:id,.iss,',  -enie  S;;i!i;leo  und  hat  auch  kunstgewerbliche 
Arbeiten  geliefert.    Med.  London  1B86. 

Sturm,  Pierre  Henri,  Email-Maler,  geb.  1785  in  Genf,  t  26.  Oct.  1869  in 
Parin,  Schüler  ran  A.  Con.lanlin.  Er  war  französischer  Herkunft  und  malte  in 
Email.  Von  ihm  Iii-  drei  Meiischeiiallor  (tierardi,  ,lunKfra-j  (ISO;  n.  H.  Sanli>,  A. 
nach  Creme,  Gnerin.  Solari  Med.      Kl.  1842. 

Slnrmboefel,  Bernhard  MailmlJInn,  Maler,  geb.  12.  Oct.  1853,  Schiller  der 
Berliner  Akad.  (1B71-74)  und  von  J.  Schräder,  l-ir  liess  sieh  in  Daszig  nieder 
uno  rollte  Anaichten  der  Stadt,  sowie  Ecenen  aus  deren  Geschichte,  von  denen  ein» 
in  daa  dortige  Mus.  gelangte.  S.  j-clmf  auch  niuitrationesi,  Genrebilder,  Aquarelle,  atc. 

Sturrinl,  Marco,  Malet  des  17.  Jahrhunderte,  thittg  in  Italien,  Von  ihm  be- 
sitzen die  Uföilcn  zu  Floren;  eine  lteuiGe  Magdalena  vom  Jahre  1654. 

Stnrt,  John,  Kiipfersirc !i,>r,  Cid.  Ii.  A]iril  16M  ia  London,  t  1"S0,  Schalet 
von  B.  White  Er  alach  kleine  Vignetten  und  Schrift,  u.  A.  ein  ganzes  Gebetbuch 
(auf  Silber,  1717).  K  '  K 

Stnrterant,  Erich,  Maler,  geh,  16.  Oct.  1869  in  Frankfurt  a.  d.  0.,  Schulet 
der  Betlincr  Akad.  (18.'9-M2).  Solu.  des  Malers  Prof.  Hans  S.  Er  icbuf  Tiefe  II- 
Instrationen  fOr  Zeitschriften  und  malte  Landach aften. 

Stortikopf,  (Stonkopf).  Franz,  Maler,  geb.  3.  Scpl.  IBSÜ  in  flannover,  Schuler 
der  Weimarer  Ennitschulo  unter  Vcrlat  und  Scbauss.  Er  besuchte  dio  Nieder- 
lande,  Paris  und  Venedig  und  liens  sich  dum  in  Weimar  nieder.  Vou  ihm  Weit- 
pbWische  Schmiede  ;Gal.  Iiresdeni,  Ictcricnr  im  Barockstil,  etc. 

Slnren,  Ernst,  Maler,  geh.  16S7  (?)  in  Hamharg,  t  1712(V)  in  Holtcrdam,  Schuler 
lon  Hintach,  1,  Voorhout,  W.  r.  Aelstl?)  und  Mignonlf).  Er  malte 
Blumeuslucke  und  «ar  seit  el-n  167S  in  Amsterdam,  spüter  in  Hamburg  und  in  Rotter- 
dam thatig.   Werke  von  ihm  in  den  Sammlungen  in  Hannorer,  Beh«erin,  C- 

8tjk«f  Johann,  T .  ,  ,  . 
Akad.  unter  Griese: 


B  l'&rrs.    Lr  lebte  in  I.enil.frc,  malte  Hiclorien.  tleiirehildnr. 

Stjppai,  jrriecliiBcher  Bildhauer,  geb.  auf  Kjpros,  Schult 
len.   Von  [hm  die  berühmte  Statue  des  S,,]„ndin.j)>tei,  eines  St 

Eingeweide  rostete  und  daa  Feuer  anhlf   -  '- 

Iben  des  Lykios,  Mjrons  Sohn. 

Suardl,  DartolemmM,  eigentlicher 

BnarBi,  a.  Joarei,  Loreuo. 


□igitized  b/  Google 
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Knau  —  8ddr». 


Nuau.  Jean,  Maler,  geb.  17SB  in  Toulouse,  t  lfi.16  das.,  Schüler  der  Akad.  z 
llouse,  dann  von  llivuij.  ]■:,  „ni.le  1W.  an  der  Akaii.  Toulouse  und  als  dies 
pi.it  ari  der  l'emralseliiile  dei  |iep.  Ilaiite-Gürnunc.    Kr  irrundete  ir 


l  und  Mitgl.  der  kgl,  / 


n  Diiid,  na 
SiuiTiiis,  ] 


Stulln».  Lambert,  K 

1S72  in  Lutticli,  Sctws 


■r  des  L.  Lombard,  nach. dem  er  ein« 

Suhle. ras, Ylerro,  Maler,'  pJi.Tffirä  in  Ikea  (Dop.  Oard),  t  28.  Mai  1719  in 
im. ii,  Nlmler  seines  Vnli-rs  Matliidu  S.  und  villi  Uival/.  1 7^7  erliie.lt  er  den 
BrufsfTi  Kusnpn-is  jliiI  Cinnd  seinis  Hildes  „Die  eherne  Schlange'  (jelst  im  Loucre), 
rei-u-  uacll  Ken,  heinttiete  Jon  ,i k-  Miniaturmalern!  Ji.  V.  TiLaldi,  liess  sich  dort  dauernd 
nieder  und  wurde  1710  Mitglied  der  San  Lucs-Accad.  Von  iliui  Die  Heue  des  II],  Bali! 
iLnivr.;  I'aris,  M.^niUiij.ie  in  S.  l'eh-r  -u  Kein,  Slii,»e  in  ::r    I'elerslMirel,  Wund-c 

lies  Hl.  lieiteJilit  u.  A.  ■,[  vre  l'iiris).  S.  Mlephan  und  S.  Frallrucus  erscheinen  den 

Busern  (Min.  Montpellier),  Thoodoiiui  u.  1  Ä.  {Hui.  Nantes),  Zwei  Monclin  iMus. 
(hl.i^.si,  Milllelici,;  lliliiui.,  ,i.  A.  'l'.Milnus,!.!,  Henedi.V.is  XIV.  Uli».  Verlies .. 

A.  in  den  Sammln  ne.rn  zu  Iferlin,  HretJen,  (ienf.  Mailand,  München,  Nlmes,  Ituuen, 
Wien  (Ual  (jernin).  Zürich,  nie.;  auch  in  der  Karihnuso  ar  ' 
nisclten,  e 


i,  bowlb  framosiscliou  Kirchen,  ü.  hat  einige  BI»H 


radiert,  darunter  sechs  Historien  tu 

Sabteruans,  ».  Sultermans. 

Snc,  htieniie  Mcola*  Kdinmnl,  IlilJliauer,  «i-b.  i^U-J  in  I  Orient  (l'qi.  Morbilinui, 
)  In',  Mira  LS,',!,  in  Natura,  lvv  ».■lull  liililiiis-l.iiMrn.  Slnlucu  und  Medaillons,  einieo 
^.■,ii,H:ri,].L.,:j,  und  i'-i'J'n'rc  rr]iri<.,e  Yy-,rke.    Ha,  Mn.iiiin  in  ^iiuinur  ewiilzt  nne 

Ii:  Nantes,  Reimes,  clc     .Med.  :i.  Kl.  u\:\t  ' 

«acta,  Anlonn,  Mi.ler,  nel,  im,  |f,?7,  t  vnr  104K,  llialiu;  in  Antwerpen.  Er 
malte  liesutidera  llil. hisse  i:,  A  uiederlaudiaelie  llilTärlier  für  ilrn  dnitincn  Maris- 
trat  (1600). 

Saxharta,  Ann«,  Malerin,  Beb.  1Ö70  in  Nou-Paka,  tLütig  in  Prag.  Sie  malte 
Kluiucn.    Von  ilir  l'iiiii.-alro.i'ii,  [Iviiiiiullifn,  Aiiileen,  ete. 

Siebarda,  Stanislaus,  liildhautr,  Ccb.  lMi>;  in  Neu  Paka.  Von  ibm  S.  Weacei- 
laut,  etc. 

Suchet,  Joseph,  Maler,  er!..  IG.  Juli  1  -IM  in  Maraeille,  Sriiultr  io;\  t'„  l.i'u  l.nn, 
tliiiiit;  in  seiner  Vaterstadt.  Yen  [Inn  KisdihLau  in  der  Prove:,,'.,'  (M,i.h.  Marsnilln), 
Hiiilierburke  im  Maiaciller  Hafen  [IS'lijl,  Urciniiiiler  im  Allen  Hafen  -nn  MarEeiflo 
liinlaufc:,..!  |  Itl'.»,  et,-. 

NuchtHlolska, Llsuetli  von.  eeb. Brauer,  Malerin,  Eeb.  IS.  Kebr.  1841  in  Leipiic 
SchQlerin  toi.  Bau»  eis  inlVeinnir  und  -nii  Surliodolski,  in  llalien  weitergebildet. 
Vuu  ihr  Ariiluulnriiidic  Madien.  Talinlellkrämeriu,  Nachlvrandlerin,  etc. 

Snehndnlshl.  .InnuarlllH,  Maler,  Ceii  13.  Sept.  ITüT  in  (irndm,,  j-  iO.  Mari  IS7.'. 
in  lioiiaie.    Als  Kadett  cenuss  er  den  ersten  ^niriiriini.ieniilit,  trat  au*  dem 

Milturdienit  und  studirte  1B3S  36  in  Bom  unter  H.  Vernot.  Ungefähr  12  Jahre 
später  malte  er  (scinuiiis:!ijftlic:i  mii  Vcrcot  im  St.  leitttlursor  Itcsidons-Sohlosa. 
Ii.  malte  Ilislorirn,  vr.rnebinlirli  aber  Sr!]lai:lilrn!iililiT. 

Snchodolhhf,  1-nter,  Maler,  tui,.  ItaG  in  Üii.-.slund,  Schuler  der  St.  Peters- 
burger Akademie.    Kr  liess  sieb  in  Meikau  nieder  und  mahn  Land  sc  haften. 

Snchodolslii,  Zdfislaw  von,  Maler,  ffeb.  11.  Mai  1835  in  Horn,  Schiller  von 
Gleyre  in  Paris,  s,.h,n  den  .l.Liiuariiis  S.  Kr  Aar  llneejr  7.,-a  in  Dresden,  dann 
in  Weimar  thatig  Von  ibm  liegrabnisa  eiuea  Muncl.es,  Anacburet,  Her  Idealist,  etc. 
Professor. 

StlthleleD,  Jucoll  Hendrik  Yiln,  Uaumeiali-r  und  /eicliuer,  lieb.  :  ;■.'.!  in  Sijmr'NTi, 
t  H68  das^  Er  wurde  SUdtbaumeister  dort  und  zeiehnete  biblische  Bilder,  an  wie 

Sndkniiskv,  [(uliit,  Maler,  «ein  1-S50,  t  Kr  inallc  Marinen. 

Sudre.  Jeiin  l'lerre,  Lithuerapb,  geh.  !9.  Sept.  17S.1  i»  Albj  (Dep.  Tarn), 
t  im  .luli  1806  in  Parin,  Srlmler  von  Knau,  ISOÜ  vuu  David,  widmete  siel.  1818 
der  Lithograpliie.  Er  arjuarellirto  Architekturen  nnd  lithographirte  lablreictn  Blätter, 


Büsbach  —  gnhrlandt. 


lipsnnrlers  Bildnis!*  (i  B.  120  für  I-nnelnmea  .Pantheon'  1820-  28);  ferner  Steine 
riaili  He.ium»,  t'srran-i.  Cirndet,  ln(rrei  liieren  befinden  [  J:ir .T|ir.'i.  er  »unli-i,  l.iduiin, 
Bioalt,  R.  Sinti,  ScherTer,  da  Vinci,  etc  Med.  II.  Kl.  1827, 1.  Kl.  lüSi,  Med.  Berlin  1S46. 

Mnehaeh,  t.  Sirebach. 

KUrlln,  ■.  Sjrlln. 

Sees,  Konrad  Umtut ,  Maler,  geb.  10.  Juni  I8:>3  in  Bumbeck  n.  d.  Weser, 
t  23.  Ucc.  lHtil  h  IllHSL-l.lorf,  Junior  -oo  liiil.l  in  Cissol.  Liebie  nnd  Bslaer 
in  (iicsaen,  J.  Herker  in  Frankfurt  a.  M.  (1«H]  und  der  HüBwHorfer  Akademie 
unter  Sohn  (1850).  Er  malte  erat  Scenen  ans  und  flu  die  Kiuderwelt,  apller  be- 
b  ihm  AI  1  1    pfang  eines 


 -erte, 

Ben.  llans  Ion  Knlmbaeh,  geb.  In  Kulmbach,  t  vor  1523,  Uchuler  des  Jacopo  de1 
I       a       b  I  III  I  * 

Kr  hat  einioe  rtemaliie  auf  »rund  flllterischer  Skizzen  ausgearbeitet.  1.  B.  Chrialus 

  (S.  Scbaldm,  Ndrn- 

B  der  KeniEe  !lr,ll 

Muh.  Berlin),  Seenen  «ur  Peter-  und  P.ii.!.L.t,i:I.-  [l'l  ;.,  (illlii.  ilurt  Srlmeurlelein 

angeschrieben),  Joachim  und  Anna  und  S.  A.  (Alle  Pinnk-,  Manchen),  A.  in  den 


imlueeen  in  Leipzig.  Niirntierg,  Zwickau.  ■ 
S nulluni,,  t'nrl,  .Maler,  Bildhauer  -md  L 
j  :!ü.  J:iti.  IMH.    Ki  iimlte  Hildulfe.  (Viclh-Hit  R:ib  .h      Kllculnr  <liü<-M  Namen-. I 
SBtterlin,  Ludwig,  Maler  und  Zeielincr,  seh.  -3.  .inj i  im;;,  in  Lahr  (Baden), 
Minier  v„„  ll,,r|,W   ■!  Knr.li   am   Kncf  ->-■■■■■■  ■  •'■    --'  ■ 

1»%  in  Berlin). 

SD  Wel,  chinesischer  Maler,  gen.  Win-U'lng-  d.  s.  w..  geb.  1521,  +  1693. 
Kr  malte  komische  und  saljrische  Gegenstände,  i.  II.  K'in  Kau  (ein  Weiler  auf 
einem  Karpfen  reitend). 

Sngalodo,  jap.  Holuchniiticichncr  der  1,  Kilftc  dea  19.  Jahrhunderta.  Er 
zeichnete  besonders  Thier-  nnd  PSaaienbilder. 

Hairer,  -  ,  IIa n[r,ei .Her,  eeh.  um  lle-O  in  St.  Omer,  |-  Vi.  Jan.  U.M.  Kr  wurde 
112'J  Abt  um  St.  ilenii  und  SlM1.'iTiin:ater  Cliarles  VI.  11-11  .olleudete  er  der. 
Cbor-Nanhan  der  Kirche  Beines  Kloetera  nnd  schuf  damit  angeblich  den  ersten 
Willig  nutlmrhen  Klrehetil.au.    S.  I^hen  v™  t'i.i.il'ea  illMi  und  Netiement  (1SC-S). 

Nuhr,  Christoph,  Haler  und  Mehner,  coli  1171  in  Hamburg,  t  1812  das., 
ttudirte  in  Salzdahlum,  dann  II  Jahre  lang  iu  Italien.  Er  schickte  sein  Unheil  des 
Midaa  nach  Berlin  und  erhielt  dafür  den  Prof. -Titel,  mm  kehrte  or  narb  Hainham 
zurück  und  malle  Bildnisse,  ferner  Knsttiroe,  sowie  komische  Genrebilder.  Mit 
seinem  Jlruder  Cornelius  Ii.  (der  auch  Kupferstecher  war)  matte  er  Bilder  eii  einem 

°Pt'KSnhrland,0  Panlla"  a.  Soltll.  P  ^ 

Muhrlandt,  Jobann  Heinrich,  Maler  und  Bildhauer,  geh.  im  Frühjahr  1742 


SLIm HU|i|h.  t'nrl,  .Maler,  Bildhauer  -md  Lithograph,  eel,.  B.  IVc   1K2S  in  l'eälin, 
......  g,b  es  2  K  


Allar  (Kirche  in  Kihniiz),  des«!  iliirrlie  in  Linlwiesluät,  von  Findorff  begonnen), 
iüldniss  Kindcrfl-s  l'.lal.  Kchwrin),  Auslebt  hei  Altona  (ebenda),  Mtilllelie.l  I179U 
eliemla'.,  Muni!  n.  A.  i!Til!  ebe.mlai.  etc. 

Snhrlai.dl,  Rudolph  Friedrich  üsr!,  Maler,  peh.  [3.  Her.  CHI  in  Ludwiguliut. 
t  2.  l  ehr.  1-u-  in  Sciiwerjn,  Srnlilcr  s.-inca  Vaters  Johann  II.  S.,  von  Zeisig  (1199) 
und  firassi  in  llresden,  eniilidi  v,,n  Flieer  und  Maurer,  tlllctzt  {IHK;  m  Bora 
•eiterBe bildet.  l-IÜ-l.'.  h'lile  er  in  Neapel,  in  Itrili.n  "iinie  er  schon  Mecklen- 
lnjr(tiäi-lii-r  Ili.fmalcr  ur.d  Lei  Heiner  Hntkkehr  1-17  l'mfejsor.  An. Ii  spater  reiste  er 
noch  öfters  in'»  Ausland,  t.esondcrs  um  Bildnisse  berühmter  Leute  zu  malen.  Von 
ihm  Mldcbea  in  der  «rotte  (Mus,  Schwerin),  Venus  und  Amor  idas.J,  Bildnisa  seines 


Oigttized  bji  Google 
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Vaters  und  mehrere  A.  (ebenda),  elc ,  auch  Copien  nach  alten  Meistern.  —  Sein  Sohn 
Karl  S.,  Kfh.  in  Schwerin,  in  Paris  unter  Ary  ^ii<:(er  ausgebildet,  war  über  10 
Jahre  lang  in  Rnssland,  dann  in  Sdiwerin  aU  Maler  thäiic.  Kr  wurde  Professor 
1874.  Tod  ihm  besilit  das  Schweriner  »Ins.  üalllel  im  Gefingnisa  (1853).  Mitgl.  der 

Sulsie,  Jean  Philippe,  Baumeister,  geb.  9.  Juli  1607  in  Hur«  a.  d.  M.  Er 
«■■irj.-  ll:Liim.-i»lcr  lies  iiqi.  W,e-il  Ür  iirul  I^GÜ  Hiller  der  Ehrenlecion. 

Sutenobn,  Nliblgawn,  geb.  1671 
Yeino,  liess  sieb  aptter  in  öaska  nieder, 

und  airar  einfarbig.  Er  schrieb  einen  Baad  Legenden,  die  er  illustrirte,  ferner  von 
ihm  Zeichnungen  für  Gedichtsammlungen,  .  Beschäftigungen  den  Frauen'  (1729), 
sociale  Abhandlungen,  eine  Sammlung  Ton  Legenden,  die  er  illultrirte  and  mit  einem 
Essay  über  Malerei  versah,  u.  s.  w.  Seine  Sucher  wurden  1723—1761  veröffentlicht. 
Er  nannte  sich  snweilen  Buukwadn  und  Jitokuani. 

Sulkowskt,  Josef  Fürs'.,  Zeichner,  geb.  2.  Febr.  1343.  Er  wichnele  Charakter- 
Köpfe,  etc.  und  übte  die  Knast  alt  "  " 

SnUlT«,  Lnke,  Maler  und 
London,  wohin  er  1750  gelangt  * 
Suchen  lernte.  Er  malte  mit  Erfolg  Miniaturen  und  stach  nach  Heckel,  Hogirth, 
Teniera  u.  A,,  auch  Landschaften  nach  eigener  Zeichnung.  —  Ein  Lonis  S.  (identisch 
mit  Obigemf)  wird  ah  16Ü8  in  Troycs  geb.  angeführt.  Er  malte  und  stach  1751— 50 
A Duchten,  sowie  Landschaften  iu  London. 

»Uli],  Thomas,  Maler,  geb.  8.  Juni  1783  in  Horncaslla  (Linculnshire),  t  5.  Nov. 
1872  in  Philadelphia,  kam  mit  3  Jahren  nach  Amerika,  studirie  erst  in  Cbarleaton 
unter  Baliool,  nrheitete  dann  in  Virginia,  lebte  IBM— 8  meist  in  Kew-York 
und  dann  in  Philadelphia.  S.  atudirte  spater  auch  bei  O.  Stoart  in  Boston  und  B. 
West  in  London.  Kr  bereille  mehrere  Male  Europa  nnd  malte  meist  Bildnisse. 
Ihm  aasicn  die  Königin  Victoria  von  England  im  Krlinungsornal  (18a8),  Lafayctte,  T. 
Jefferson  n.  A.  Ferner  yoo  ihm  Washington  überschreitet  den  Delaware  (Mus.  Boston), 
Schauspielerinnen-  und  K-:hf-nheiten -Bildnisse,  Illustrationen  zu  Bbakipere,  etc.  Mit- 
glied der  Akademie  in  Philadelphia. 

Snlpli,  Jean  Joseph,  Kupferstecher,  geb.  1826  in  Paris,  Schaler  »on  Bury 
und  Trsversier  iä  arbeitete  zahlreiche  Platten  für  Oiilhabaud,  Lifnsrd  a.  A. 
liaiLgfirliiclillieli,-,  -,»:e  onmm.'TLtale  Wcrae.  Med.  K.  Ki.  !8v:.  —  Sein  Salin  L'mfle 
S.  stach  Platten  nach  Brueghcl,  Buonsrotti.  Dclohbe,  Dürer,  Mantce,ni  [iSSi),  ets 

Snmraerflold,  John,  Kunfcr&techcr,  Beb.  vor  1785,  t  1Ö17  (n.  A.  viel  später). 
Kr  *ai  i/itier  Ji-r  l.rsipti  SVliLiler  lia  rt  nl  ozz  i  5,  krmiitc  Htrh  aber  troll  seiner  guten 
Arbeiten  nicht  von  der  Kunst  ernähren.  Von  ihm  Knben.3  und  seine  Frau  (1800  n. 
Hubens),  Schlafender  Knabe  (n.  Revue.  Ida),  etc. 

Summers,  Charles,  Bildhauer,  eck  müS  in  So.ncrscläliire  (KnBlnnd),  1 2*.  Oct. 
1878  in  Neuillj  t»i  Paris,  auf  der  Heimreise  von  Born,  Schüler  von  L.  Wntaon 
und  der  Londoner  Akademie.  1852  begab  er  sich  nach  Australien,  wo  er  erst  ala 
Goldgräber  »in  Gluck  versuchte,  dann  aber  in  Melbourne  wieder  hildhauerte.  Von 
ihm  Burk«  und  Wills  (1806  Uronzcgruppe),  Brocke  (Mann erboste),  Lynkeus  und 
lljNermneilra,  Kflni^in  VicMria  nr.,1  der  l'iiure  C.n.burl,  etc. 

Sinder.  9.  Cranach. 

Snnko,  Emil,  Maler  unseres  Jahrhunderts,  [jcb.  in  Steinbruck  (7),  \  1891, 
Schüler  von  Klein  an  der  Wiener  Akademie.  Von  ihm  (Schwefelbad  (Auuarell), 
Jesus  erweckt  den  Todten  (Zeichnung),  etc. 

Snnter,  Jacob,  Maler  des  Ib.  Jahr  hu  Oderts,  thätig  iu  Bozen,  Briien  und 
Umgogend.    Von  ihm  eine  Grableaung  (1470),  Christi  Auferstehung  (1471),  etc. 

Soplno,  Iglno  Benienuto,  Maler,  t'el,.  ]*:,:>  m:  l'i-a,  Sctmle,  ,on  Lanfredini 
das.,  der  Florentiner  Akademie  und  von  Ciseri.  Er  wurde  KegierungBinspektor 
aber  die  Kunstdenkmaler  Pisas.  Von  ihm  In  der  Pitti-Gallcric,  Im  Garten,  Die 
Qnneaende.  etc. 

rea,  Maler,  geb.  1628  in  Mewina,  f  107 1,  Schüler  von  Triconi 


und  Caseuibrot,  auch  von  Barbalunga  beeinflusse  Von  ihm  Die  Dreieinigkeit 
(Fresko,  8.  Gregori«,  Mc-Esicu),  Apostel- Tuaton  (JcäRl.  M.  I'aolo  delle  monache),  S.  Uono 
Almosen  vertheilend  (Abbild-,  S.  Agosiino),  Mariao  Himmelfahrt  (Tbeatioerkirche, 
Verbünd  igungskapelle),  etc. 

SuppaBtsclttseh,  Mal,  Maler,  ge 
Madonna  di  Cbioggin,  Spisleode  Kinder,  e 


Mai,  Maler,  geb.  1805  in  Wieb,  thJrn'g  das.   Von  ibm 


äurchi  -  Setcliffe. 
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Surehl,  ßlorannl  Francesco,  Maler  des  10.  Jahrhundert!  gen.  Jiielal,  geb. 
in  Fern™,  f  1690,  Schiller  der  Gebrüder  Dessl,  denen  er  bei  ihren  Arbeilen  in 
den  Pal.  Belriguardo,  Belredere,  Copparo.  Giovins,  ata,  in  Fem»  hilf.  Von  ihm 
Die  Geburt  (S.  Oioiauni,  rVrrara),  Anhelim«  du;  Hirten  Csübili,  du.),  elc. 

Surlko»,  Wssall,,  Maler,  geb.  1848.    1877  half  er  die  Hcilan.Mirr.»' 
Moskau  [nnmiiii-i:.   Von  ilna  h!ir.ri;4i[ui:C  dir  Slreliu.'ii  ,  It-ai).  I'u|nri[i  Moroanwa  (1888). 

Sntment,  Panwel  Jo2ef  Unialaln,  Maler,  geb.  25.  April  IBM,  Soiur  vor, 
dt  Koler,  weitcreeli[l,!i't  nif  ü.-i^-i  ihirdi  Kiinniii.  Kr  iii>L,;  ,iie  Kunst  als  Lieb- 
haber aus  und  uhuf  Landschaften,  die  ron  E.  J.  Verbnerkhoven  u.  A.  Btaffirt  worden. 

Surngne,  Loula,  Kupferaleeber,  geb.  16SJ6  P)  in  Paris,  1  6.  OcL  1702  in 
Grand-Vani  bei  Savignv  (Ddp,  Loir-et-Cber),  Schaler  tob  Ficarl.  Er  Mach  nach  A. 
Angeli,  Boucher,  Cbardin,  Cojpel,  Detroy,  Druuals,  Genga,  Goltziua,  Jeaural,  Lebrun, 
Lesneur,  Malhien,  Paler,  Haben!,  Tenien,  Verkoljc,  Vleughele,  etc.  Mitglied  der 
Akademie  1735.    3  Leben  mit  Veneichniaa  seiner  Arbeiten  Ton  Baean  (Paria  1769). 

Snrogne,  Pierre,  Bildhauer,  geh.  1728  in  Paris,  t  SO.  April  178S  das..  Schaler 
■eines  Vaters  P.  Elienne  und  der  Akademie,  an  der  er  den  2.  grossen  Freie  erbiell. 
Von  ibm  Tod  de«  ArJoniH  (Wnchsrclicf),  Herknies  und  Omphale  (desgl.*  elc. 

Snrugne,  Pierre  Etlonna,  Bildhauer,  geb.  1Q9S  in  Paria,  t  4.  Man  1772  das., 
Bruder  des  Louis  S.  Kr  wurde  Rath  der  Acad.  St.  Luc  Von  ibm  Antiker  Hlrte 
(Büste),  Antike  Hirtin  (deegl.|,  Bildülsaboslen,  elc. 

Surugde,  Pierre  LoulB,  Kupferstecher,  geb.  10.  Febr.  1716  in  Paris,  t  2U.  April 
1772  das.,  Sohn  des  Louis  S,  1747  wurde  er  Mitgl.  der  Akademie.  Er  slacb  uacb 
Allegri,  Bousber,  Cbardin,  Cojpel,  Qollzius,  Jeaural,  Laiour,  Renl ,  Sandrart, 


Susan,  Jan  Daniel,  Muler,  geb.  4.  Juli  1823  im  llaag,  |  14.  Marz  1843,  Von 
ibm  besitzt  das  Stadt-Mus.  Haag  ein  Bilduias,  das  er  mit  16  Jahren  schuf. 

äuaemlhl,  Heinrieb,  Malor  und  Illustrator,  geb.  28.  Mari  1K02,  Schüler  ron 
1..  ?„!,!,■  ii.  ltri-dcn    1B86).    Er  malte  Ilildu.       si.wii!  UliL.iratior.m  und  :.- 


und  Frinbes  .Thiere  der  russ,  Ostseeprovinien*,  Möllere  Donkmaler  deutscher  Bau- 
kunst, su  eintm  eigenen  Werk  „Dia  Vogel  Europas"  (1888),  etc.  Auch  Elnzelplalten 
nach  Tischbein,  Bildnisse,  etc.  -  Sein  Bruder  Johann  Theodor  S.,  geb.  1772,  Schaler 
tob  Pforr,  lebte  längere  Zeit  in  Paria  und  stach  auch  Thiere. 

Susillo-Serilla,  -,  spanischer  Bildhauer  unseres  Jahrhunderte,  t  im  Dec  1836  in 
Madrid.    Von  ihm  u.  A.  Bacchunlin  (Terrsco tiarelief).    Uronze-Med.  1889. 

Sosin  I,  Antonio,  Bildhauer  des  17.  Jahrhunderts,  t  1624,  Schaler  ron  F.  Tri- 
ballesi  und  Giovanni  di  Bologna,  mit  dem  er  die  Lombardei  und  Rom  besuchte. 
Von  ihm  Copie  des  Farnesiscbeo  Stiers  (Erz,  Rom,  Pal.  Borghcso),  Fontaine  (Hof 
des  Pal.  Pilli,  Floreus),  Cruciii.  [I1»r  von  SS  Mir.hele  e  (laetaco,  das.),  etc. 

  "     !,  Bildhauer,  geh.  20.  Man  1828  in  Berlin,  Schüler 

t  unter  Wradow,  ging  1852  nach  Rom  und  bereiste 
.,  England  und  die  Niederlande.  Er  kehrte  nach  Berlin 

  ___  (1882—88)  künstlerischer  Leiter  der  Portellaufabrik. 

Von  ihm  Friedrich  der  Grosse  (Marmnrstatue  Rathhaus  Breslau),  Friedrich  Wilhelm  III. 
(Berliner  Rithhaus],  Trunkener  Faun  (Brouze,  NaL-Gal.  Berlin),  Dornröschen  (ebenda), 
Friedrich  der  Grosse  (1878  Brieg),  etc.  El.  gold.  Med.  Berlin,  Brüssel,  Paris;  Mitgl. 
der  Rolle rdamer  Akademie. 

ESK-1 

 'k  und  Laubert,  •.  Initrls. 

"■  -t,  thltig  das.   Er  malte 

Sotat.  Augaite  Jean  Ferdiiand,  Maler,  geb.  17.  Febr.  1814  in  Paria,  Scholar 
der  Ecole  der  beaui-art»  und  von  David,    Kr  malle  Uiiiorien,  Itihii.iw.  eir. 

SabrilBe,  Thomas,  Maler,  geb.  tor  18*5  in  Yorkshire,  t  1871  in  Headingley 
bei  Leeds,  Autodidakt.  Er  malte  Stilllehen  und  Landschaften,  meist  in  Wasserfarben. 


MS 


Batet  —  Suji. 


Snter,  Jaeob,  Maler  und  Kupferstecher,  fielt.  1807  in  ITc-Hingen  bei  Zürich, 
S.-bnlH-r  vr.n  Wer.,.!,  n:t:t  — in  Huri,  dann  «.inie«.  J.ilire  in  Mailand  witrrSrl>iid,(. 
Er  schuf  Anfangs  An.uatint-111 alter,  dann  Alpenlaudscflaften,  etc.  i.  B.  Beellsberg  am 
Vier  walilst.it  tcrsttt,  Ni.tei-,  Ullii  Slfii.is  (1SSW).  etc. 

Sntherland,  TJiobirs,  Kupfrrstecber  unacres  Jahrhunderts,  geb.  nm  17H5.  Er 

wir  in  Loillll.ll  HhUi»  ....li  dilti.   Ar.in-1.lP,,,  .Tagdlnl.lpr  und  drrd.  in  A  ■  [  n  a  I  i , , !:  1 1  a , ,  i r . 
-  i        J      |l  r  I 

fdTlwn.li;  Mü(iiliii:l,"(l-i::il',  Di«!  it.^liliUnnc  der  Kire.he  in  l'rifrlir  n.  A.  (li.nilika, 
Mimcbpn),  Hatjar,  HiTOdisi,  (Stift  Kretnam  linner),  etc.  —  Sein  Sobn  Daniel  8.,  unter- 
stutzte  iim  hc'i  diu  krasililn-Kresken.  —  Kin  llavld  S„  pell,  in  Genf.  si>it  ISKi  in 
Paria  Itiilig  Kcliulpr  von  Klera,  malte  Landschaften  und  bat  uucb  viele  kunstwiasen- 
achaftli.irie  Werke,  vi.rii&ntlii-lit 

Sutten» uns,  (Hnntprinans,  NuMeraians),  Joost  (JnalUB),  Malnr,  ci-i.  2S.  Kel.r. 
15S7  in  Antwerpen,  t  23.  April  ' — 
in  Antwerpen  und  des  K.  l'our 

Venedig  naili  t'lorem,  wo  er  Oroasherü.  Hofmaler  wurde.  lE!:i— ü-l  »■ 
Wien  Loriifm.  um  KaiäiT  und  Kaiserin  zu  Taillen  und  srliii-U  Adcli-t'rii'i  mmr.  i 
ir.alte  oi  lirl.aii  VII.  in  Ktiir. :  lö.">li-M  war  er  nieder  filr  den  Kaiser  in  lnnabr 
tli.iljr.  Kr  wir  raii  Rubens  und  v.  Dyck  befreundet  nnd  fluid  letzterem  in  seil 
""'  '    ■■     1  M  allzuviel  nadi.    Vnu  lim  Dir  Florentiner  leisten  Ferdinand  11.  i 


M.uiTarete  Yiolante  von  Snvovcn  11.  A.  ((Ja!. 
'-=■'-"  ■■"-"-=■-    K.linbur;«.!,,  1.11— ■ 


„i  iiritizi  KLorcimi,  Galileo  unl  Ii  A.  (elirndn)  Selbsthildnias  nnd  10  A.  |Pitti  dm.), 

 ..                ....                  ..   A           ,.orm!l(i  A   „,  Bcrl;^  |;„lfl,,t,,f!)i  (;.lnl. 

i,  Lncca,    Turin,  Venedig,  Wien,  etc.  —  Reine 
 h  Maler,  Letzterer  In  Wien 

"""^SHiee,  Josepli  Benoil,  Maler,  geb.  3.  Jan.  1743  in  Brügge,  f  9.  Febr.  1807  iu 
Bora,  ScMler  Yon  It.  de  Visch,  dann  in  I'sris  an  der  AcarJ.  Saint  Lnc  nnd  der 
Itcole  dei  beaui-arta  (unter  llachelie r),  an  der  er  U71  i,1,.t  .1.  I,  David  den  grosasn 
Itomjireia  gewann,  in  l-'nlp.c  dessen  rr  sich  177z  ','ü  nuier  Vier,  in  Horn  weiter  bildete. 
Kr  lirsnclue  auch  Neapel  nnd  Milien.  \T.K  zurückgekehrt,  wurde  er  17»  Mitglied  der 
Akadeaiie  Ural  IW-.!  Iiin.kt.ir  der  r'r »indischen  Akademie  in  Horn,  welches  Amt  er 
ren  erat  1HUI  antreten  konnte.  Von  Ihm  Tod  ColignjB 
ä.  Duo«),  Tancred  nnd  Clorioda  (Mns.  Nantea),  Minerva 
unter  Landlenlen  (1770  lllua.  Gbent)  ;  A.  in  den  Sammlungen  zu  Amiena,  llosiuciln, 
.Versailles,  etc.  —  Seine  Frin  Charlotte  Lonlte  S.,  gab.  Ra  meau, 


Snvdam,  Janta  A.,  Maler,  geh.  1817 
C\iuwaV  ,N.  11,  C.  S.  A.i,  Vliiiler  ..in  M. 
Mit  Kw^nnna:,.!,,  LeMiirlit,.  er  (irieclirnl*, 
Vorkrr  Akademie  erlaueii,  otir  iltiiii  Srlia- 
ideaammluDg.  Er  malle  Landecbaftco. 
Snjderhonf,  Jona™,  Kuiiferitecber  ur 

135  meist  trefflicl 


 jrlrargh  (Der 

mmer   Werke  etc.  — 
(Brfluel,  llttS). 

Snj-i,  Leon  jnn4  Baoraeistcr,  geb.  1824,  +  7.  Hai  1SS7  in  Brunei.  Von  ihm 
S.  lierirt  ( AntwiT)* u.  lfi,-,:;  vullendi'll.  Itursr  IH-'iü  VI!  )<riia;e|.,  liadeiiam  in  Suaa, 
der  itrtliitcklnriifclie  i  > ■  r- L i  dpa  I.euimld  I.-Dei.^nulf,  de.  l.ei.i.(l:«i-Onien. 

Suja,  Tlelnnan  Kraus,  Dauiiiei.ti  r,  cm.  17ÜS  in  I  l.-irnd,..  f  11.  Juli  1-61 
in  Kaste!  Milrken  liv  lirufct.  -elililiT  der  Akuilrmiri  in  [Lrii^ee.  dann  unter  l'cr.  ier 
in  Paris  und  in  llalien  wi:iteruel:illt.[.    Kr   ürwiuTi  den    rrn^en  Ulm,. rein  in 

Paria.  Sinter  wurde  er  l^iiiiiniater  [,i.r.j„ii,l  !.,  un,l  l>!„t.  j„  ,|er  ürinsclrr  Akaii. 
Villi  ihci  Das  WiHinliiiKtkor  (»rnssid.i,  Kiirberiaelpr  Kir.iie  (Ain=terdainl,  Kiitbolia.:!"- 
Kirche  (Haag),  Karmcliterklonter  illriiisdlj,  üearpenlrirche  (Antwerpen),  H.  Joseph 
(das.),  Sehlens  von  Maiim-mi,  etc.  Kr  paii  r.m  iwi'il.au,li|res  Werl  eher  dg«  Pantheon 
in  Rom  nod  mit  llaudebourt  eins  Uber  den  P»l.  Masiimi  daa.  heraus.  L*op..Ord. 


grobe*«,  Johnon,  Maler,  gab.  1737  in  Turnau  (Böhmen),  f  nach  17DS.  Er 
war  eiJ.r.  Zeit  ].lt:r  in  Krv  MiStig  m»l  war  weltl.  I'.ü-urr-r.  K.  malte  Altarbilder  und 
in  Freslio  die  Kinlirri  ;u  l'riistaiipiH  und  Tisralci  Bus. 

SToboda,  Kirl,  Maler  und  Radier",  geb.  24.  Juni  1B3B  in  Manie  (Böhmen  1, 
t  Ii.  ]S7u  in  Wir,,.     hiller  toh  iUtisi  und  der  Akademie  in  Wien,  wohin 

er  18il  gelangte.  Er  besuchte  auch  Kroatien  und  andere  alaifeche  Provinzen.  Von 
ihm  Die  besiegten  Mailander  vor  Bsrlinrosaa  ;i  Rn.lnff.  IVae.),  Der  ItUrkzue 
Kaiser  Karls  V.  (Muä.  Wim).  IrhisenieUvrhn  (Wici-i  0],Cr),  Hr.  Von  Hii,li...rimC.,i, 
nennen  wir  Folgen  an  Kindels  Otto  der  ScbMi,  Zedlitz'  Waldlrfutetn,  etc.,  ferner 
Maria  Theresia,  Titel blaiter,  etc. 

Srnbeda,  Karl,  Maler,  geb.  IB60  in  Wozhrazenitz  bei  Tornau,  IhMig  in 
Madrid.   Er  malte  Blldniase. 

Srabedi,  t.  »oeb  Swoboda. 

Swaerdecroon,  llernaerd,  Maler  des  17.  Jahrhunderts,  t  nach  1544,  thtttig 
in  Utrcclit,  wo  er  SffHi-Wl  lernte.    Kr  malte  iii1.ln.isj,-. 

Swager«,  Caroline,  Malerin,  geh.  28.  Aug.  1R08  in  Paris,  Schülerin  ihrer 
Mutter  Eliaiheil.  K.    Sie  malte  Hil.liijhsf,  n,ars.c;,'r:,tS]'te  und  Genrebilder. 

Snngeri,  Cbnrlei,  Maler  unseres  Jahrhunderts,  geb.  1792,  Sohn  des  Frana 
F.    Kr  «iiTite  in  Diltiuc  l'mfnäsor. 

Swageri,  fidonard,  hinler  und  Lithograph,  geb.  int  April  1811,  Sobn  dei 
Charlea  S. 

Singers,  Elisabolb,  geb.  Meri,  Malerin,  geh.  vor  1785  in  Faris,  t  12-  Juni 
1837 das.,  Srhuleriu  ron  Augustin,  Pajeu  ur.,1  Muh',  (i u in r,l ■  V incent,  (ieiaahliu 
des  Kraut  S.   Sie  wurde  Lehrerin  an  einer  Schale  in  Kamen  und  inaltn  Hiuiatnr- 


Landichaft  {Mus.  Iiullin),  desgl.  (Muh.  liloia).  dr.srjl  (Mus.  Hirnes),  etc.,  auch  Marinen. 

Swaln«,  Francis,  Mal«,  1730  (Ii,  t  l'HZ  in  (Belsen.  (I,™d.,n>.  Kr  malle 

Marinen  in  der  Art  v.  d.  Veldes  und  Mondlichtbilder.  -  Sein  Sohn  (?)  Bonamj  fL, 
malte  ahnliche  Bilder. 

»Mine,  Jnhn,  Kupferstecher,  geh.  1775  in  St       "  '  ' 

London,  Schaler  von  3.  Sclmebellie  und  B.  Lan 
Hlldniaae,  schuf  archäologische  Abbildungen,  ete. 

Snnlne,  John  Barak,  Kurferatecher,  geh.  IB05  (V),  f  182S,  Sohn  und  Schaler  (!) 
dea  John  S.,  in  de»scn  Weije  er  arbeitete. 

Stnnenborch,  Willem  lan,  Maler  und  Kujifenilecher  dea  17.  Jahrhunderts, 
der  im  im  Obmann  des  Malerkollegiums  tu  Utrecht  war.  Er  malte  Bildniese, 
von  denen  dir.  Universität  Utrecht  eines  hcsitit, 

Smnenhnrgh,  (Swanenborg),  Isaac  Uaesz  ran,  Maler,  gen.  RIceLiI,  geb. 
1534  in  Leiden,  f  ioli  das.  1MHI  wurde  er  Hurger.ne ister  von  Leiden  und  war 
besonders  als  Lehrer  thitig.  Man  kennt  von  ihm  Entwürfe  für  die  Glnsfeuster  der 
Johanne  skirc  Ii  e  zu  Ooilda  und  das  Stadthaus  r.u  Leiden,  sowie  6  Oelgomilde  im 
I*ldener  Muaeum,  —  Sein  Sohn  Mrolaes  N.  war  auch  Mal-.. 

SnaBenburgh,  (Snanenborg),  Jakob  Isaacaz  ran,  Maler,  geh.  um  1530  iu 
Leiden,  f  17.  Oct  1638  das.,  Sohn  und  Schaler  dea  leaac  C.  »an  S.,  in  Italien 
weitergebildet,  Kr  verheiralln-te  in  Nenr.rl  und  kehrte  1IS17  nach  Leiden  zu- 
rück.   Von  ihm  Proceasion  mr  St.  Feter  i:i  K   (i:i|.  r„|„:!il;agen),  ilurchzurj 

dnrch's  rotbe  Meer  (Bathhans,  Leiden),  etc.  Er  war  der  erste  Ljhrer  Ii.  van  Riius. 

Swanenbuifh,  Willem,  Haler  und  KHr.l'erH:echer.  w-l.  t.v<]  (?i  in  L,-iil,-nr 
1  15.  Aug.  161i  daa.,  Schüler  ™  Saenredsm.  Kr  malte  nur  wenijt  und  ist  bo- 
snndem  durch  z.  Th.  recht  gute  Stiche  nach  Bioeinaert,  de  üheyn,  Malham,  Miorerelt, 
Moreelse,  Robena,  üjtenwael,  v.  Veen,  Vinkhoona,  etc.  bekannt 

Swaneiell,  Herman  na,  Maler  und  Radierer,  geb.  um  1600  in  Woerdcn  bei 
Utrecht,  t  in  fatia  r.'J,  Cfhöler  »na  C.  ti^lre  in  iton.  (UV,!)),    1*23  hltU  er 

Paria  besucht,  1824—27  sich  in  Born  aufgehalten,  wo  man  ihn  den  .Eremiten*  nannte, 
1U49  war  er  nach  Woerden  und  Iß.'ii  nieder  nacbParis  zuruckgek-hrt.  HirrwuTile  er  1G5S 
Mitglied  der  Akademie  und  malte  mit  Patel  im  Hotel  Lambert  (1654).  Manche  an. 
"  '    "I.  Gelees  dürften  Ion  ihm  herrühren.  Am  »i  ' 


wie  jener,  in  aeinen  Itadierun  gen.  Von  ihm  Italienische  Landschaft  u.  1  A.(Gal,  H 
'  "     -     '  "~ ■  r,Bodachaften  (!'   '  1 

■i  irr;iS]ich),C( 


Oigitized  D/  Google 


(Pilli),  Frankfurt  a  M.,  Himburg,  Madrid,  r.ris,  Hon  U'al.  Dork),  Stockholm, 
Wien,  etc.  Seine  Uber  70  Radierungen  erschienen  alle  in  Folgen  von  4—18  Blatt 
und  sind  staffirte  südliche  Landschaften. 

Swart,  (Sehwarti),  Jan,  Maler  und  ilolzsr.hneider,  geb.  1469  in  Groningen, 
|  1S;!5  in  GoiKlai'O.  geliil.lel  in  Italk-a  i  Vfiswlig)  Kr  malle  Landschaften  und  Histo- 
rien, die  an  Scorel  erinnern.  Diu  Brüsseler  Museum  besitzt  ein  Triptyrhnn  mit  der 
Anbetung  terKonigo,  die  Pi»«^«  MpnchJn  ^jf*  J^d-  '^TnSJjJSj  ri!" 


fliwru,  u.  aneerts, 
STrebueh,  fidooard,  Maler, 
in  Paris,  f  2-  Mir;  1S70  in  Versa 
faole  des  heaui-am.  Mi'-  winem 
und  Sportsrencn  lilhograTjhirt. 


Svebach-Dearontalnn,  Maler  und  Lithograph,  geb.  IB.  Man  1769  In  Meli,  t  10. 
Der,.  iaa3  in  Paris,  Schiller  von  J.  Si  1  f rcdo-D up I eaiia.  Er  malte  Schlachten- 
und  I'ferdcbilder  und  hat  desgl.  auf  Stein  gezeichnet.  1810  wurde  er  Leiter  der 
Manufaktur  in  Sevrea,  1SI4  der  kaiserl.  ruetiichen  Poraellanmaauraktur,  konnte  daa 
Klima  jedoch  nicht  lange  aushalten  und  kam  1820  inrUcb.  Von  ihm  Napoleon  geht 

  -  ' "'— Liagtf  (lBS2Hui. 

  MS 

[■:r;c¥e]ope.i:i'  Pitlnrcsquc"  erschien.  Gr  Med.  INJ].  IM'},  u.  A. 
nneertl,  Älchiel,  Maler  und  Iladierer  des  17.  Jahrhunderla,  gec  " 
Saara,  thatig  in  Itom  und  in  Holland.    Von  ihm  kennt  mau  ein  Wi 
in  de:  Mn,„-I>„jr  Pinakothek;  A    Dihler,  jedta-U  Zweifel!.  ..,  ..  .. 
(No.  113)  und  Sammlung  Hamich  Wies  (So.  161);  ferner  an  die  20  Origi. 
-'H  Köpfe  und  Einzel  üguren. 
"-ortner,  Jan,  Kupfer 
,  etc.    Vr.n  ihm  Anaicl 
:s  Prediger  uach  IiOndon. 

■  ,  Maler,  l:ch.  Der.  lfi'5  in  Anl-enien,  f  Ii.  Ahr.  1B7SJ  ii 
Jer  Antwerpener  Akademie,  dann  tdu  de  Keiier;  itudlrt 
8,  bereiste  mit  (iulfena  IBM  Deutschland,  sowie  Italien.  Sit 
fübrten  darauf  die  Preskenmalcrci  in  Mandern  ein.  1874  wurde  S.  Direktor  de 
Akademie  zu  Prag.  Von  S.  und  Ouffens  die  Ausschmückung  der  Kirche  in  Sl.  Nichola. 

  n  (1855  1   


uim,  um  ™.u  |.oiu  muB.  Cherbourg),  l'fcrdcreHucu  leueuimj,  jiiiBCUjBgu  |ioio  juui. 
Mar-eillel,  ll.-itrr  (Mm.  7il.icj(}.,01  ierj,  S.  raiÜL'rle  5  QnürlWIe  nlit£kia*ei>,  etc., 

■■     ■  '     "■    "tle.rcfi.iLr,"  erschien.  Gr.  Med.  IftU],  1810,  u.  A. 

Maler  und  Iladierer  dea  17.  Jahrhunderla,  gen.  Cai.  Swarla, 
id  in  HollBnd.  Von  ihm  kennt  mau  ein  Wirthshausinnerei' 
>lhek;  A.  Bilder,  jedoch  zweifelhaft,  In  der  Gal.  Augsburg 

Snortner,  Jan,  Kupferstecher  des  18.  Jahrhunderts,  geb.  17*8,  Ibatig  in 
Haarlem,  eic.  Vnn  ihm  Ansicht  von  Haarlem,  desgl.  von  London,  elc.  Er  gelangte 
— "t«r  als  Prediger  n— 1  '  

SrrerlB,  Jan, 

■iir.l,:t:l,  Müller 


o  St.  Georges  in  Antwerpen  i  von  S,  allein  der  Kapelle  der 
ag,  A.  im  Stadtbaus  zu  Yperen  uud  Koortrjk,  etc,  /neu 
schichlBl.il der,  Genredaralellungen,  etc.  in  Oel.  Viele  Oed.,  Mitglied  mehrer 


(i.ilil  Med.  ürllssel  

Sworlachkow,  Nicolai  JegoroirUseh,  Maler,  geb.  6.  Marz  181?  in  St.  Peters- 
burg, t  1898  in  Zarskuje-Selo.  Er  war  Autodidakt,  besuchte  Paris,  Deutschland 
uud  die  Niederlande,  malle  Jagden,  Genrebilder,  sowie  milltlriache  Bilder,  i.  B. 
Truppenrevue  vor  dem  Zaren  Aleiis  M ich nelow Usch.  Prof.  und  Mitglied  der 
St.  Petersburger  Akad.;  Kr.  der  Ehtenlef.  IsKt,  Uol,L  Med.  Weimar,  versch,  Oed. 

Snldde,  Willem,  Kupfer-siech«',  geb.  tun  1661)  in  Heiland,  t  »Ml1  1T00  17). 
Fr  war  meist  in  Schweden  Ibalig.  Von  ihm  6  Landschaften  nach  Halen,  Marinen 
(lliSU).    HlJitler   ia   riifuiidorfs   .1'-  '■ ■    — J   '—   •-  ■*— =- 

antiquu  et  hedierrm"  jlÜDIit,  Hörne.  

Nwledomskj,  Aleiander,  Maler,  geb.  18-19,  Schaler 
uud  von  Munkaciy.  Er  lebte  eine  Zeit  lang  in  Horn.  —  Bein  Bruder  (?|  P»ul  S 

SivieniDBU,  Satnrmln,  Maler,  geb.  1820  in  Krakau,  f  1884  oder  1885  das. 
Schüler  v"u  Btatller,  von  (iryglewtki  bfeintlussl.   Er  wandte  sieh  seit  185G  de. 
;o.    Spater  lrurdc  er  Bibliothekar  un  " 
des  Grafen  Peter  Moraiynaki  und  Zeichenlehrer  ai 


lungen  d 
Krakau. 


Hwlesiewnkl,  Alexander  Frier  Hareell  0r«ble  T.,  Maler,  geb.  31.  Jati.  1839 
io  Warschau,  t  5-  Dec.  13B5  in  München,  Schaler  von  Breslauer  in  der  War- 
schauer Kunstschule  (1853-1863)  und  Bamberger  in  Manchen  (1864—1009).  1870 
Sie  1872  wir  er  in  Rom  and  bereiste  dann  noth  Frankreich,  Polen  uthI  die  Schweiz. 
Er  malle  Landschaften  und  wer  in  MUncben  ansässig.  Von  ihm  Der  Aronzosee 
(Rud.,  Prag),  Titragebbgs  (18871  Dm  Chlamwa  bei  Boimanantir«iig{lS8I),  Polnische 
Karpetin  (1832),  Der  Vierwahlsladter  See  bei  Mondschein  (1881),  ete.  Med.  Lem- 
berg, St.  Petersburg. 

Swift,  Jan  Wsrknp,  Maler  des  19.  Jahrhunderts,  t  1889,  wir  erat  Seemann, 
-'-  "-"  Jmn  in  Newcastle  upen  TW   Er  malte  Marinen,  Flottenrevuen,  etc. 
.    Ijt,  Willem  Willem«,  Maler  des  17.  Jahrhunderts,  thätig  um  1042 
Er  malte  Landschaften. 


rbildnisseL  Land  Schafte 
lern  er  bei: 

ir  Statuen  aur  Ausschmückung 
der  Wiener  Museen,  der  Kunstakademie  u.  A.  Gebiude;  für  die  neue  Universität 
die  Bildnisshuste  des  Naturforschers  Btolibikn;  ferner  Ton  ihm  liele  >.  Dildniasbusten. 

Swoboda,  Josephlue,  Malerin,  geb.  29.  Jan.  18GI  in  Wien,  Schülerin  Ton  Lauf- 
berger  und  1.  V.  Berger.  Sie  malle  Bildnisse  in  Oel  und  Aquarell  i.  B.  Minister 
Hachaus,  Prinzessin  Heinrieb  von  Prcuaaen,  Königin  Victoria  (1893  zu  Balmoral)  und 
Tide  Mitglieder  des  österreichischen  Kaiserhauses. 

Swobod»,  Rudolph,  Maler,  geb.  1819  in  Wien,  f  1859  das.  Er  wurde  1818  Mitgl. 
der  dortigen  Aksdemie  und  malte  Thiere,  sowie  Landschaften.  Gold.  Med.  Venedig  1842. 

Hword,  Junes  Bride,  Maler,  gob.  11.  Oct.  1889  iu  Philadelphia  (Pcnna.,  U. 
S.  AJ,  Schüler  tos  C.  Sctiussr  le,  f.  Iticknrds  und  A.  B.  Durand.  Er  malto 
Landschaften,  Marinen,  Jagdbilder,  etc. 

Swijndrogt,  Frans  Montauban  Tan,  Maler  unseres  Jshrhundcrta,  geb.  29.  April 
1734  in  Uotterdam,  Schüler  >on  C.  Bakker,  W.  van  Leen  lind  A.  de  Lelie.  Er 
war  Anfangs  Händler,  seit  1818  widmete  tr  sich  gani  der  Kunst;  er  bereiste  Deutsch- 
land, ete.  S.  malte  Bildnisse  und  Interieurs.  —  Sein  Snhu  NleoUes,  geb.  4.  Mari 
1810  in  Rotterdam,  war  auch  Maler. 

Hj,  Ludrrig,  Ilaler,  geb.  um  1316  in  Surgard,  Schüler  der  Berliner  Akademie, 
V.r  !!t.»H  Mdi  in  Damig  nieder  und  wurde  Conservator  der  Galerie  das.  Von  ihm 
Gastmahl  des  Relamar  (Sehloss  Bellevue,  Berlin),  Die  Vier  HaJnosiltfnder  (FrleaMMer, 
Artuahor,  Dauzig),  Copie  des  Jüngsten  Gerichtes  in  der  Danziger  Marlenkirche,  Bild- 

"'"'siberg,  Frltl,  Maler,  geb.  28.  Juli  1882.    Er  malte  Genrebilder  und  war  in 
Kopenhagen  thallg. 
STbrertts,  a.  8 


Sjdcr,  s.  Salter. 

Sjer,  John,  Ilaler,  geb.  1815  in  Bristol  (7),  f  im  Juli  1885.  Er  malte  Land- 
schaften mit  Anlehnung  an  Wm.  Muller. 

Sjkes,  Godfrer,  Maler,  Bildhauer  und  decoratiter  Zeichner,  s,  ii  l.-'.'.'i  in 
Malten,  f  28.  Februar  18G6  iu  London,  Schuler  der  Kunstschule  in  Sheffield  und 
tos  A.  G.  Bierens.  1361  arbeitete  er  für  den  Princc  Consort  an  den  Arkaden 
der  kgl.  Gärten,  dann  am  ConserTatorlum  der  llortlcultural  Gardens.  Er  deenrirte 
Theile  dea  S.  Kensington-Mus.  und  fahrte  die  Terracotton- Ornamentik  ein,  hat  auch 
als  Krater  das  Eisenwerk  decoratir  bemalt.  1854  entwarf  er  Uronzethoren.  Von 
'  i  Gemälden  beallit  das  S.  KetuL-Mus.  Die  Schmiede  (Aquarell).  —  Ein  — , 
"  ror  1734,  malte  Bildnisse  und  Miniaturen.  Er  war  in  London  thltig. 
1,  Uharlei  Emile  de,  Maler,  geb.  13.  Februar  1818  in  Douai,  Schüler 
n  Paris  und  Ton  Abel  de  Pujol  und  Pieot.    Et  malte 


Tkes,  J  t«H 

är  Ecole  des  h. 
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Svlrelt  -  B*eklj. 


Sjlieit,  >.  Zljhelt 

Sjlvdtre,  Joaeph  Noel,  Maler,  geb.  24.  Juni  1847  in  J!e™rs  (Den.  Herault), 
Kehnler  ton  Cabanel.  Von  ihm  Locusta  versucht  Gift  in  Gegenwart  Neros  (1B7G, 
gelangle  in  du  Luiemburg.  Mus.),  Tod  Seneeaa,  Bildnisse,  etc.    Med.  I.  Kl.  1878. 

SvlveBlrCjJule*  Kniest!',  Ki'irlmor  und  flailioror  mi-cres  Jahrhunderts,  t  im  Sept. 
1895  im  Asile  National  2U  Vinrennes,  Krhüler  von  M.  liehen.   Nett.  hon.  im. 

SvlreBtre,  s.  ■Bell  Silrratre. 

SjihIob,  s.  SlUlns. 

Sjrabreeht,  b.  Zjnbreebt. 

Synie,  John,  Maler,  gi'l'.  1737,  in  Kdintmrati,  t  Isßl  "ba  ,  Kclmlcr  der  Truste«?'» 
Academy  dort  und  von  Rae  b  Hrn.  Ni'll'c  il.-a  Patritk-  S.  Kr  irar  einer  der  Decriliidor 
iiiT  Sriioltis  eliei,  Kr  niaile  Bildnis«-,  vnn  Awn  J'i  nlu-n  in  die  Akademie- 

SiimiTilunjT  und  dir.  Nat.-!  Inl.  m  K.liiiNurnti  (■.■lanelen. 

Sun*,  Patrick,  Maler,  geh.  17.  BapL  1774  in  Edinburgh,  f  im  Mi  18*5  i° 
llfllar  iN.-H.)  Er  «'ar /M''li'n]ehrrr.  .Na;ur*is.rv,s.'haflu-r.  tcsornl.'«  Botaniker  und 
malt«  mit  Vorliehe  Minnen,  isss  «rt  er  «'in  Werk  r.in!f  Hrjlisflif  Singvogel  heraus. 

Kjmon,  -,  Baumeister  des  15.  Jahrhunderts.  Kr  leitete  kgl.  Bauten  in  Ilc.u 
und  Nlmr-a.    1447  hrsichlete  er  den  Font  Juvenal  zu  Montpellier  und  führte  d. 

lir'Srmirinmii  «liinOi 

tk,  Maler,  geh.  '22.  Juli  181»  in  Amsterdam.  Schiller 
.    Er  war  in  verschiedenen  niederland lachen  Orlen 
thStie,  Hess  sieh  ziil.-ti!  in  Hrmrlnni  riifd,  r  und  malte  Landschaften. 

Hjrlln,  (Sürlin),  Jiirg  (Georg)  d.  Ae.,  Sd«  Einer  u..d  iüldlmner  des  I.V  Jahr- 

Kcn.'Vriu  naui>t'»-erk'i^  das  p.rnss,'  {'imrsrsliibl  im  Miiu-ter  zu  I  lm  rlWl  Uli). 
Vun  ihm  ferner  ein  Siuspult  (14.V(  im  Allerthurasvereiti  dort),  und  in  Stein  der 
Fiarhkuten  (1482  Marktnlati,  Ulm) ,  sowie  daa  Grabmal  Rana  von  Stadion  (1489 
Kirche  tu  Obrrstadinn  bei  Ulm)-  zweifelhafte  Werke  im  Stuttgarter  Polytechnikum, 
in  ilor  Kirf.hr  zu  OU-r-IHefliir: f i'M  und  im  lilnnr  HLmtlrr. 

Hjrlln,  (Sürlin),  .Hirn  (l.'enrg)  d.  .1.,  liiMVlmiupr,  geb.  1455,  t  um  1521. 
Nohn  und  Schüler  des  Jura  H.  d.  A  e.  Vnn  ihm  Chorstoble  in  Blaubenren  (149S), 
der  Celcbrantciislnhl  und  Anderes  das.  (14Ü6),  ein  Ktnhl  in  der  Neidharrltsehen  Kap. 

(I  1 

gefertigt  und  z»ar  sind  es  lna;-h  den  Mocru'ramiiicn  zu  icliliefscn.  ilie  man  auf  ihnen 
trifft)  ein  Weihkessel  und  ein  achteckiges  Drnsmenthlatt. 

SjMng,  Jiilinun  Christophe.  Kupfi-rflerlii-r,  a,eV  1TIM  in  Leipzig,  t  17M  das., 
Kchuler  ton  Berniger c  1  h.  Er  »ar  eine  Zeit  lang  in  Dresden,  angeblich  auch 
/wischen  IT'.»  äti  in  I'raa  thiitijr,  Vnn  ihn  Heinere  ileiliejenhililer,  .leBuilenhildnis'e, 
eine  Folge  bertlhmler  Danen  (174B),  Mars  und  Venus  (n.  Ahbate),  Bacchanal  (n. 
Chiron), 


HjtlenB  1 
Hjllnn  ! 


 ,',  Lflszln  (Ladislaus),  Maler,  geh.  1866  In  Budipeat,  Schuler  der 

Mlir.rlii'ner  Akademie,  lrj*7  IM-i'J  von  llor.iu!  in  Paris  und  znlrtzi  ar.  der  Heimln 
Iiibera  in  llom.  Von  ihm  Partie  ans  der  Puszts  Csaba  Csüd,  Kielender  Knabe,  etc. 

SiarnoThki,  Ferenci  (Franz),  Bildhauer  und  Medailleur,  geh.  HS.  Der.  1S6B 
in  Budapest,  SchlliiT  enn  Helliner  und  «e-T  an  der  IVien-r,  ilnnn  von  Palguierc,- 
Chtpu  und  llarriae  an  der  Pariser  Akademie,  in  Iflndon  von  Edgar  Biihm, 

emili.l.  von  Patev  und  Hol  r  !nls  Me.laillene.i     Von  ilim  «ins  (Hr.i-M™,,,!  I  in 

Siegziml,  Mi-ilaiilt!  auf  di.s  irngiirisrhc  Krlmuii L-j-.il.Ll^Miii,  M.'d.  fftr  das  Kunstgevferhe- 

UmlBi'e(Bl,  Antal'' (An7on),  Skaiic™^.  W.  Mai  IBM  in  lludapcst,  Srholee 
der  Wiener  Akad.  nie.  Von  iln:>  i'ine  lieilir-  «,i  Heliffs  auf  dem  Calvarienberge  zu 
Dudar  esl,  das  A r|.ft.liniii.urinn!  I.l'u'ln|iesl(,  der  Xicrunei  Bdiari  Hedvnt  («Ins.),  i  Ktia]T"i 
im  neuen  BarlainrntseclSodc  (das.),  verschieilene  Werke  in  Kirchen,  Bildnisshfisten, 
etc.   Mehrere  Frei«. 

Szekelj  de  Adamas,  Berlalan  (Iterlbold),  Maler,  geh  1B35  in  Klausenburg, 
Ff.lullcr  vor,  Kuli  rieh,  nie.  in  Wie«  l'iloiv  in  Mnnelie.i  Uni!  Uailait  in  lirilesel. 
Er  hesuchtc  auch  Paria  und  wunle  l'rofcSBnr  in  Budapest.  Von  ihm  Flucht  Karls  VII. 
(Nat-lluB ,  München),  Ladislaus  V.  und  sein  Lehrer,  u.  1  A.  {Mob.  E  " 
etc.,  auch  Bildnisse.    S.  hat  fereer  B— 


Sünna 


Szynaletrski. 
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Bienea,  FUBp  (Philipp),  Maler,  gab.  1863  in  TörOk-Szent-M.klos,  atitdirt«  an 
der  Musterieichenwtmle  in  ]Ii;iI*u<-mi  unter  Sickely  und  Lötz,  spater  unter  K. 
.■1  a  i  t  (Mii  i  .Li:  ■  I  .1    •   i      ,  in-  Ur-iLi-i  Iii  Iii  lildaissi 


c  in  I  1      i         atr  I  uod  der  Mtlnobencr  Aka- 

demie unter  Prof.  Eberle,  bildete  Bich  iu  Paris  und  Rom  weiter  aus.  Von  ihm 
Der  Schnürt,  Dar  Senienschmied,  etc.  Sein  Brunnonprojcct  erhielt  1S93  ia  Buda- 
pest einen  Freie. 

Sairnifil,  Antal  (Anton),  Maler,  geb.  11.  Juni  18S0  in  Siabadka  (Ungarn), 
Schiller  *uu  Szckely  und  llimaiir  i [Suditpe-tl,  Li nd ensebmit  (München)  und 
(,'ourtoiH  und  fiulliri  i  Parin).  Siijler  "urd«  er  Lehrer  «n  .Wiilii-Pedjteelinikuiii 
zu  Budapest.  Von  ihm  ScbilFdolieu  an  der  Donau,  Abendmahl  ungarischer  Bauern, 
Nach  drr  Taufe,  Ott 

Szlanyt,  Lajos  (Lndnlg),  Haler  und  Mehner,  geh.  IBM  in  Oenu«,  Schaler 
des  G.  MorelÜ  in  Our  l!.d«.el:t..:id;.kii,1>.t,  der  Wiener  und  Münchener  Akademie 
und  von  Loti  und  Benczur,  Von  ihm  Die  Gasse,  Augnstnach mittag,  Gegen  Abend, 
Vision,  etc.   Auch  Aquarelle. 

Silegtl,  (Kr-b  leget),  Ktmll,  Maler,  f-eb.  -ä').  Märi  l?Pt  k  Slanislau,  f  1870 
in  Lemberg,  Srnnlrr  von  S  ,:li  »  e  ik  ar t  null  ( Itiiiii  der  Wiener  Akademie,  in  München, 
Italien  und  im  Orient  weiierc.fl.lUel.  S.  lebte  seil  1S1V  iu  Lemberg  und  malte 
ilisti.rien,  tienreldlder  und  Hildulfe. 

Sz  oll  ii  Ii  ja,  Mllmlj  (Michael),  Maler,  geb.  um  1860  in  Keines  Orossi  (Harter 
Comitat  Ungarn  i.  Er  nsr  1575— 811  Schüler  der  ungarischen  Landesmuslerieicken- 
schnie,  1B8Ü— 87  der  Jldncbencr  Akademie  noter  Alex.  Wagner  nnd  Otto  Seite. 


Steindl'e  Leitung, 'unter  dem  or  am  Bau  des  Keacbaner  Domes  und  dos  ständigen 
I1  a rl » nie n Isgo Müdes  mitwirkte.  Er  baute  die  iclinmirle  Kitehe  und  das  Caaino  zu 
Snilnuk,  das  Coiiiiutshaus  iu  Szekuly-Ud  wlielj  und  die  evangelische  Kirche  iu  Caigldd. 
Mehrere  Med. 

Birkler-Slekler»,  Xarer  »an,  Maler  nnseree  Jahrhunderte,  t  13.  Mo.  1S9S 


Digitized  by  Google 


371 


Tun  mann  -  Tacke. 


Tabaoehl,  Odoarde, 


II,  uoonruo,  uiianauer,  gen.  ib.  ub 
nl,  wdtergtbildat  in  Rom,  Floren  i 


(.TurMinn",  uoiähligenii 

Tabaget,  Onlllaas...  _.. 
kirehe  viin  st.  Il.rlin  Wihüftigi  «. 

Tnbar,  Fronend  (lermuhi  l.eohnld,  Maler,  seli.  IMS  in  l'arie,  t  29-  M>" 
l-i.S  in  Aiainin-ail  [Di]..  K.-im-i-t-CJisel.  Hi-htijl.T  von  F.  Ile  1  a  reiche.  Von  ihm  Hin- 
ri.liluii*  der  Km. [eil.  linineliaull  rlKdi  Mus.  lt.mi'ii).  llr/iHmle  ulk  l I i ■  j i s  <-p vj.lis.-h imi 
lelil/np:  IIS"..'.  Mi.s.  )!,irdeauv!,  /iij  VerwnnJctiT  (IMVi  Mus.  S.iiraurr,  S.  .Sebastian 
als  MiirWrer.  Uciircnilder,  elc.    Med.  18C7. 

Table.,  Harnn  de,  a.  Leloeater,  Sir  John  Flemming. 
Taburdn,  Jon*  du  Cnnlia,  Maler  de*  ].-.  Jahrhunderts  geb.  1788  in  Till» 
,1c  Fummo  ..L'nrMisal'.  .Hclial.-r  vi:ti  J  M.  ila  Hoclu  und  lall  Baumeister!  inn  J.  da 
i.'oata  i  Silva,  1T^~  in  Ihm  unter  t'avalnct  i  writ-r^idiildel  Zurück  gel:  ehrt  wurde 
er  IV.'J  Via!,  an  der  Akail.  v.n.l  \r\W,  H., finaler  Von  ihm  Cinc  innnltis  wird  inai 
I.il.tatut  Lerur,'..;  Ii.  .■Ul,„il.-,i  im  Ii.  Pal.  r»n  ,ijni]a  und  inj  Ciirlessaale. 

Tabonra,  Jean  am,  Baumeister  des  14.  Jahrhundert*.  1369  und  1975  wird 
er  als  im  kgl.  Dienst  Imacon  du  roy)  iu  Maates  festig  erwähnt. 

Tucca,  Keriüunndo,  Bildhauer  tiu.l  Baumeister,  geh.  S.  Oct.  1019  in  Florenz, 
T  t'tl'f.  H-l,  das.  schaler  seines  Vaterf  PielrerT.,  dessen  ltcit.Tsialne  Hij.  IV 
er  in  Spanien  aufalcllte  und  dm  l'iedestal  mit  i  Um  nte]  orten  TFraah.  Dort  schul  er 
am  1:  4  Eint.Kclir.lfii  fur  die  luri.  Kaj.ello.  Kr  l.escli.ifii,:!.-  sii-li  hr.onJers  mit  Theater- 
and  ti-uleetiratiooen  nml  Lame  ;..  Ii.  daa  Tlicat.r  in  Via  iMla  1'erRiila,  lenkte  dir 
die  liit'.vr  Pe-ic  eine  Seebarm.  die  sich  in  ein  Sitult  verband  tlte,  kitetc  tiio  Lei-hrn- 
/.liee  di  s  Küi.ina  tun  S|iaaioa  ilfiV,),  des  (in.sslnT/..  Fenl  II  .  der  Anna  van  ( >e sie r reich 
ile.i.di,  fir:irl„  die  Mimdiia.-nf  fur  da.  ISnilel  Hemdes  in  Ttiel.en  (IWOL  elf  Vor. 
ihm  ferner  Fenlii.nn.la  [.  |voo  Pieirr,  T.  In'itoniiiai,  S  I.nrenio,  Flure«),  Crncitx 
ilG53,  l'ralo),  dcael.  (Herz,  üajicllc  iu  Maasa,  etc.),  Trau benautd ruckender  Knaho 
(llruunenlurur  ,«59— CS),  u.  A.  Ul. 

Tatea,  (Heinnnl,  Bildhauer,  geb.  18(13  in  Carrara,  t  2.  Not.  1831  in  Neapel, 
Gebildet  in  Carrara  und  unter  Firn-Mi  in  Horn  -  iL    Von  ihm  Königin  luahella 

l'lhea'.cr,  Faj'üiai.  Amor  mit  dem  St  hmflierlinj.',  Prometheus,  Arisdne  uud  Thesaus, 
etc.,  aueb  Bildnis  besten. 

Taeca,  Plrtro,  Bildhauer,  geh.  1577  in  Carrara,  f  26.  Ort.  1640  nalic  Florem, 
"O  er  l:,Sii;  ."(Sinl.Ti;  K.vau  ui  da  Hol  „ja  an  «urdc.  iialil  di  s,cn  l'i,t»f,rff  aiihfijlirte 
iir.il  Id.,*,  na,  Ii  ,!,,«,,,  Toil.  Hon  il.lliaiiiT  "„nie,  dort,  .tel,  ante,  der  aehlee.liten  Tie- 
/ahlung  eii  lei.l.-a  lalle.  V,.a  ilim  II.  iterstata.i  telipe  111.  iMaJlmataiia,  Madriili, 
iles-i.  telip.;  IV.  UNaja  dcl  Oriente,  das  1    I-Wdinand.,  1.  „dt  1  Sklaven  au  Poitament 

ÜGi3-L'4  Livorto,  Hafetll,  llie.  olipiirea  (Ao..iia,ia1i..l'iat,.,  l'lorenil,  Draclien  (am 

Pal.  N.Aellaeei,  Prat..;.  Alv.i-r.di.d  |SS.  Stela.i«,  e  (Veilia.  [■■Iure,,;.).  ÜHste  Cosiir.o  II.,  elf. 

Tuccone,  lunoeeniio,  Maler,  geh.  vor  ISÖO  in  Bologna,  +  nach  1622  in  Bonj, 
Schukr  ivi.dieu.ht  Ver-arHllei:  des  Ann.  Carr.ieei.  dem  er  VM  nach  Hom  fnlgta 
und  bei  den  Arbeiten  uüleralülite,  so  t  B.  bei  den  üewolbefrfikec  ia  Sa.  Maria  del 
Popolo.  Von  Ihm  irlbat  (iemllde  aar  S.  Andreas -Legende  (Canp.  S.  Andrea  der 
S.  Angelo  in  Pcacbiera  Kirche). 

Taceoul,  FratiHtee,  Maler,  geb.  ror  1150  in  Cremona,  +  nach  H90.  Mit 
seinem  Bruder  Fllintro  T.  wird  er  1461  von  der  Stauerahgal.e  befreit,  wegeil  den 
n  in  Cremona  gemalt  Lallen.    1490  malte  er  an  den 

  u  Venedig  (jetat  in  Nebenrliunen  anibewabrt).  Die 

NaL-Gal.  iu  London  beiitit  eine  Madonna  (1489)  frei  nach  Gior.  Bellini  coplrt, 

Tnelie.  Andrea»  CUrtslian  Ludwig:,  älali  r,  gel,.  (1.  Lue.  in  üraunschweig, 
|  im  Aug.  1,-yii  da,.,  SflUiler  .du  Brandes  in  Cai-se),  von  der  Huaseldurfer  Akademie 


(1849—51.  nachdem  er  ontcr  Weis«  in  Eraunscbweig  Theatermaler  genesen  war) 
und  von  Pilnly  in  Miuii'lien  UM,:',:  »o  er  Im.VJ  -  fi()  sich  tiicderlie.-s;  von  eil  ab 
lebte  er  nieder  in  HrsiinKfhwcig.  Von  ihm  Plafond  (1860  Neues  Theater,  ilraun- 
Eihivciei.  In  Ii  rirur  rlinl.  Ilnraiilndt}.  Kiietsratli  fStii.lt.  lialerie,  nrauiuclim^.-.  l'lmr 
des  Kölner  Dorna  (IS',:!  Mus.  Hanno. erl,  Her  Präger  Keiisliirf.iiri  itilri  (lHilJ  Mus. 
Königsberg),  Wauil^mald,!  [,.  der  llil.tii.tbek  und  dem  Gymnasium  m  Wclfcnhüttel, 
Aua  dein  KreuigaTitfO  der  Stiftskirche  zu  lif.niK Butler,  etc. 

Tadda,  Francesco  del,  ciüeullicli  F,  Ferrucri,  gen,  dol  Tadda,  Bildhauer 
des  16.  Jahrhumh ris.  erb.  in  riegle,  t  J'j.  April  15S5.  Er  arbeitete  besonder«  in 
Porphyr.  Vom  ihm  HiMnis.suieillullous  l'osiiiiu  I  ,  Cosimn  Ii.  nui  liemaliliri  l'ittji 
Ukristuskouf,  Brunnen  (linf  des  alten  Pal.,  Khircuzl,  Dil!  Gerecht  ifkril  il'.sri  Sa 
Trinila,  das.),  etc.  —  Sein  Suhn  Kuruolo  Ferrnocl  gen.  del  Tadda,  t  1020,  erbta 
ton  Ilm  das  neoentdeckle  Geheimnis  der  Porphyrbearbollnng. 

Tade,  Baptlsta,  Baumeister  dea  17.  Jahrhunderts,  thätig  in  Graz,  wo  er  um 
1671  in  LandrsdienntcD  stand.  —  Ein  M.  Dlonbdo  T.,  baute  1568  an  der  Stift«. 
■     "0  >m  JaKdschloss  Gjiidliof  in  Tobl.  " 

...lz    —   LltJ  Murcr  ' 

ie  Rritecbu 

vull.n.ldii.  l.Wt  mit  11.  Reiff  das  finu.er  Landhaus. 
^     jTadenia,  Lanrence  (Lnuniis),  älmu,  eifium.icher  Käme  des 
erste  Stelle  "käme."1  T°™*     '  ™  "  u"'!,*et,eiclll"6fien  an 

Tadolinl,  Adamo,  Bildbauer,  geb.  1789  in  Bologna,  t  23.  Febr.  I66S  in  Rom, 
Schiller  der  dortigen  Kunstschule,  dann  (iebolfu  (i  inc.  de  Marias,  und  Lanovns 
in  Bora,  nachdem  er  schon  mit  23  Jahren  Prot  der  Anatomie  geworden  war.  Mjtlio- 
rogtsetu  Büdwadta  gelanger,  ihn  am  besten.  Er  war  Pro!  an  der  Sin  Luca- Akademie 


Tadollni,  Francesco,  Baumeister,  geb.  1723  itt  Bologna,  f  1S0S  das.,  Bcbüler 
-s  IS.  V.  litiiti.  Silion  •  jungen  Jahren  baute  er  die  Madonna  di  San  Luca  auf 
ai  della  Guardia  bei  Bologna  und  einen  Triumphbogen.  Spater  «cnuf  er  dia  Pal. 
Iva™,  und     •  di,  die  Facade  des  Horns  im.l  dei  Celestini,  J.  n  Fnriicus 


huste),  arat-monumente,  etc. 

Tadollni,  Sllnlune,  Bildhauer,  e.eb.  lljäK  in  Hu:]],  Schaler  seine.  Vater, 
Adamo  T.  Von  ihm  Sa.  Lucia  (Kirchs  dil  Gonluio.li:,  Horn),  iielivar  iK'-it.T-Ialuc, 
Lima),  Vittorio  Emanuelc  (Birne.  ^naHücLitid,-,  llotn),  Sklavin  (-10  Mal  wiederholt!, 
Ei»  (36  Mal  wiederholt),  Nymphe  vqn  Aiuurelun  hekr.uui.  etc.  Italien.  Kroaea-Ord. 
n.  a.,  Tersch.  Med. 

Tadoltui,  Tito,  Bildhauer,  geb.  1325  in  Bolocna  17).  Schtllor  seines  Vaters. 
Von  ihm  Narzisv,  Odaliske  dem  lind  outsleipend,  II eetboven  (Brome),  eto. 

Tatger,  Eduard,  Bildhauer,  geb.  12.  Muri  1813  iu  Hannover,  Schüler  von 
Dapmever  ur.d  der  Mliucbrncr  Akademie.   Er  schuf  besntuiera  Grabmonumente. 

Taeacna,  Ju,  Baumeiiler  des  16.  Jahrhunderts,  auch  SIsumIui  genannt,  1 1S27. 
Er  war  u.  a,  am  Stadthaus  in  Ghent  thstig. 

Tiiubert.  I.udHlp  Friedrich  (instar,  Maler,  t-ek  21.  Kehr.  1S17  in  IHntii.fr!, 
Gelinter  der  dornten  rt kailuiuifl-  Er  malte  Landschaften  und  war  als  Lehrer  thatig. 
—  Sein  Viii  r  (',)  Karl  T.  geh.  17SS  iu  Dresden,  t  um  1620  das.,  war  Kupferstecher 
nii.l  Sel,ul..r  von  Zingg. 

Tafel,  Knill  Olle,  li;.iu„,i:iter.  P-h  [-:,-  in  Helu-insen  ( WnKteuik),  Srlrller 
von  Kj!l.!  und  Leins  am  Mulliwlei  l'i.L  ic.Miaikn.n  Iis:,!-  war  ltfö.l  (.llliitcr, 
dann  hU  mi  »a  den  k.  Ii-  mi.lli.lien  HixTil-slineii  lli.nii;,  „■cl:.Jliil.:  1H01  -C.7  in 
Frankreich  (beaonders  Paris)  und  lV,7-63  in  Italien.  Von  ihm  Villa  f^itiSmfer 
(.Garten  das  Sallaat',  EoraV  lnsolhitel  (ehemaliges  V om id kanerk loste r,  Konstanz), 
Villen  etc.  in  Stuttgart,  Esslingen,  (Jim  und  Hin^ecild  olr,  Sein  mit  HluntscUi 
ausgear belletet  Projeltt  eines  Rainhauses  lilr  Manchen,  erhielt  eiueil  Preis. 


Dlgltized  D/  Google 


TaM,  Hermann.  Holzschneider,  «eh.  1861  iii  Oehringen.  Kr  lebte  in  Cannslatt- 
Stuttgart  unil  ttliiiiti  i:srli  l.enhncli,  Lieriermana,  etc. 

TnO,  Andres,  Malm  um!  Mosaic.i«,  eel>.  nach  Lü-r.i)  in  Hörem,  t  nach  1320. 
Er  soll  nach  Vonnlirr  geUnr-t  sein  und  dort  einen  lliipehen  Apollonia  bewogen 
haben  n«tb  Florenz  zu  hehren,  um  ilim  die  muvdviarhe  Kunst  an  lehren.  In  der 
Kuopel  .Ii-.-  l!..|ir-I.Tiiii:i-.  ivii-.l  dein  T.  .!-r  Krw  flu-inlna  nij-^arhrielieii. 

Tat!.  l.urmU,  l.il.ilia-n-v.  Cel>.  im:  li-rjii  in  Llunvnntl  Uli.. Ii.  S.  .Vi,  Sri, Hier  de. 
foule  des  liuaui-nrls  in  Paris.    Kr  wurde.  Lehrer  an  der  Kunstschule  an  Chirngo  uod 

H-h'if  [liMiii.ah'Kt.  [,  etc. 

Tafurl,  EalT.pl le,  Maler,  geb.  18.1»  in  Salernn,  tbatlg  in  Venedig.  Von  ihm 
[■u.ciunarkt.  l,ei,te  S..r,u,.niir«.h]en,  etc. 

Tatrtiaftro.  Andrea,  Hau  „„-in.,,  L-«-l,  in  Hemm.  |  1-11  das.,  Autodidakt. 

Viiii  ihm  Käu  :-..al  im  i';il.  Sern  Hieiinal,  Villa  Iiiira,j<>  i  ..leih.  Senclietto".  i>ima), 
Villa  llineero  (llas.l.  Veeppei  liau,  l'al.  Umaitn  in  U  Hall.L  Ida*.),  Hai.  Dorla  in 
SampiTdarrna,  Villa  l.oinellini  in  l'.iili.  ele.  Mitslii-d  iR-r  Akililclili'  Lif-uätic-a, 
V.  i:-M:U'l.  .1.  IVi-k-i-  A liilini-  (IW,  i'lr. 

TuslIiuiL  Lnl^i,  Jlal-r.  j'eb.  v.,r  1;   dm'  Seliwei,,  +  naeli  l.-JÜ.  H  jlie  in 

Klurer.;,  »■(,  .r  seiend  bette.  Di,-  l,al.  Parma  U-idtzt  vor:  ihm  Und  cebt  in  die 
V,rl.|,iiiiii-.t  il-'j:-. 

Tasllapiutro,  Glacamo  id.  b.  Jakob  der  Steinmetz),  Hamneister  nnd  Bild- 
hauer de-  Hl.  J.li rhu ndert fl.  Kr  wird  als  in  Jin.lrna  ikatie;  iincefulirt  nml  .iiil  t.  Ii. 
mit  seinem  Sohn  Pinta  T.  die  lla'relii'fa  des  Pol  llancouu  anuefertigt  haben. 

Tüfllasfleebl,  Giovanni  .laUHta,  Maler,  i>eh.  lf.PT  in  ISi.tbh  Smi  Donninu  Ii- 
Piatenza,  f  17S7  in  fislel  ii.n.-i>  U'ih.iiühi,  S,.lii!;.r  ilt.  11.  P.  <i  iovntin  i  Ii  i  und 
dpa  (iins,  dal  Hole,  an  den  WerSitTi  AMeirrif,  Mmiuolis  nid  lteaiu  »-fiterpeliiMev 
Er  inalte  Historien  und  UililniM,-,  in  l  inierKa,  Parma,  Corte  msggiore,  etc.  Von 
Ihm  Heil.  Familie  l  Knlh.abale,  t'iur.en,...i,  Mini  .  mit  Heil.  |(;:11.  Parma). 

Tnpprrl,  |  [hlehbrelt  J,  Peter,  M.iI.t  des  !,',.  Jahrhunderts,  gel'-  in  Hl-ens- 
1  n  M  ur  iWiini.-inli.!.  Iiiitltt!  um  1!XJ  ii;  der  Art  V.  ei  t  h  lunss;  seine  Werke  durften  liel- 
iaeb  untT  fid-eh-ni  Iii-/eicl.:ni[.(-i;:i  aufli-wahrl  sein.  V.iii  ihm  IjrsilT.l  dal  Stuttgarter 
Mos  Joseph  und  Maria  Magdalena,  Jobannes  d.  Er.,  Greuor  der  Grosse,  Nikodemus 

Tabj,  (Tahl),  Anlal  (Antnn),  Maler,  geh  2.  Sept.  1855  in  Budapest,  Behütet 
,1er  Mi.it.  ■  /.■i.-lie,. nl.nl,-   ,1a:,.   iiiue,  ,T    i,ri.Se.a,.  Lot,  und  Ki.ekely,   dann  von 

d  cm  °JahVieV"  Äquale  '  P 

T'ai  Ii!,  ecn.  Scb.hl,  el.im  wher  Maler  des  IM.  Jabrhuuderts,  t  1S60. 
Von  ihm  HMiiil:ii.-SnLll,.|,.-ii  irit  li.ild  ^es1irfiikelt,  ete 

Taflland,  tdooard,  Knpi.ji-terlier.  Krl,  J-l'j,  üclMer  isn  Sil  ' 
ätilc  Halii-n  für  d  i.tl'ri.v  mr,  s.-liuf  liiiiliiinn-Hen  und  naniemlirli 

Tulllai-anu.  dran  Jn.epli,  ll;il-r,  j.'.  h.  !  ;.|ii  in  lÜnve  (llep.  Ginmuej,  j  ii.  .im-, 
IS(WJ  in  d-r  SnrUui.K-  zu  Pari-,  Srlinl.  r  vr-n  V  i  e  n.  liv  erhielt  drn  3.  fr  Preis 
17UÜ  auf  Grund  n-irus  .Atliillm  n.Lt  dun  Leichnam  Hektora».  171(1— 7(1  •nrlirachte 
er  in  Rnm  auf  eigene  li'o-i.-n.  Von  ihm  LI,-,.-,  mii  Niu]itoleiiinB  entführen  dem 
i'l-il.iHi-t  die  Pleil,.  di-  llerli,;!,..  ,;[Vs:>  Mii's.  Lou.ce),  l'-mlma.  tL.ltin  des  Sene,-a 
ll'llj    Mus.    KantCf),    ilei[:c,r  'llii-rese   I  Knruii  [Her   MuSie;  zu   Liiaop-Si.  U-iliuer 

Juli  '.ei...|iil,t\  ,V.  im  M  u-.  li'ird.  am.  i  t.1.    M,i,.l.  d.  Ab»d    1784.    T    war  auch 

.,-|ii-ifKI|.:liTijc)i  und  .i)h  flieliti  i-  ililtig.  H.  Lehen  ruu  Ponce  und  .uu  Bruni-Neergard 
(Paria.  1B10), 

Tnlllerer,  l'tanrols  Jlejandre,  Hsumeistor  unseres  Jahrhunaerte,  t  im  D^- 

ms  in  Paris. 

p[  TallloTent,  (Talleten,  Talren),  Frans,  Haler  dea  17.  Jahrhunderts.  Thatig 
Tall,  Arthur  FltntlUlwD,  Mater,  geb.  6.  Aug.  1819  in  Li?eiey  Hall  (nahe 


•  II,  John  Knbinon,  Maler,  geh  14.  Jan.  leü-l  in  Cini-inaati  (Ohio,  I).  S.  A.i, 
IBW.  ;>4  in  L'i,ro|i.i,  iiirist  in  Llur.uiz,  dann  IBM-  71  unter  Aua-  Weber, 
eiibach  in  Düsseldorf,  .■ndlieh  1H73-7&  unter  iL  Baiscb  und  Li. r  in 
.1  und  ile.ise,,  l,ni2i|.i..nil.  /-.uiiiumeu  .eiluiiclite  er  M  Jahre  in  Enrop»  nnd 
h  dann  in  Baltimore  nieder.   Er  malte  Landschaften  (eiotga  diruntet  mn 


Pyrenäen,  Abend  io   

Talto,  Pinselname  des  Hecnsai,  i.  a. 

Tiilnml,  OracJo,  Maler.  eeh.  IGÜ5  in  Recoio.  t  1690  tu.  A.  1706),  Schüler 
vnr.  F.  DeBn:ii,  auch  in  Hora  durch  Studium  Ann.  CriirBtri;  eebiUiit.  Kr  malle 
Historien  unri  b.'*im!iTS  AieliilAtuieri  in  Krc.kn  und  (l.-l.  T.  war  meist  in  Reggio 
Ihitiir,  »n  tm  Prenliiiprio  d"a  Ilomi  Beine  beiden  Hauplltihler  iu  sehen  Bind. 

Tnlarlco,  AOlllIe,  Make,  Ufk  a:t.  .Inn  1KJ7  in  Cmanaaro  tt'alahrie-n  I,  SclJiJer 
von  Mancinclli  im.l  iIit  .1  kuleutie  ;,,  Nropcl.  Kr  |pii..K1,.  Lesumler.  das  li:lilnit. 
mit  riper'Rrliier  nfai'ier.  Vnn  ihm  Narh  dem  Hall  (ii.il.  Ca,  niliiM.nt.-i.  HiluV.i.!;,iin„. 
<les  Kli*.(,anrf  Siiriiinr.  nr.d  Mnterie.  nie.  l'iof  'Im  Kpl.  Institut?,  Italien.  Knn«.  (  'ril. 

Tulbnt,  JeBae,  Maler,  coli,  vor  1830,  t  1879.  1845  wurde  er  äussere  nie  ml. 
Mitgl.  der  Amerik.  Nat.-Akad. 

Tfllenll,  Franecneo,  Baumeister  und  Bildhauer  des  Ii.  Jahrhunderts,  t  billig 
in  Floren»,  »o  er  1353  naraliiium<-i>irr,  135»  und  1303  OberdombaumriBtcr  war.  Er 
entwarf,  einen  neuen  Plan  ru  Oior  um]  Tribut»! ,  Behuf  neue  wettere  Arkaden, 
vollendete  den  CrinipinJli.  urnl  .eielincli'.  eine  Kiieiiile.  1:!;."  uteis-elle  er  eine  Pro- 
ntjelcnalaliie  fiir  <!i<n  Dran.  Vr,r-  ihm  anr'i  ein  Itiei]  iba  l.ilitncri'dtcn  Sd:- murks  ilrr 
Lnitpia  dei  Sicunri.  —  Sein  Sohn  Simone  T.  «vi  i'MHe  y.r.K  nach  Orcajtnail  Entwurf 
ihm  Killt. erk  ilrr  Krii>ti-r  von  <">r.nrm:ii  h.-[<'.  ilii'  er  liif.ß  in  r:\-.v  Kirih,-  niinuliaiieii 
begonnen  halte.  haute  in  der  Lochia  de'  Lanzi.  errichtet*  S.  Carlo,  etc. 

Tulenti,  Kr»  J<oono,  Dnnrueiarcr  und  IfiMbu.T  des  14.  Ja  h  rhu  od  arte,  [teb. 
in  Caslello  Niponann  hei  PnMasnie.e,  t  136'.!  i.t  Fl.-.enz.    Kr  »-ar  Dominikanermönch 

■'Till  "-nr  ri-l  ;i1r  K.lilh  t,  ilann  al-  BumitiHLfr  an  ihr  Kirche  ürini.,  Ordens  Sa. 

Maria  .Nov. 'IIa  in  Klorrnz  thalir,  die  er  Irirl'J  57  vullcndct,..  Von  ihm  rühren  her 
drr  C-U.rkeiillinrm  11330},  dir  K»kristi>i  IlH.'iOI.  das  Rrfrktorinrn,  die  S.  Niccold-Kapelle 
<t'!'«1-r.:il.  <li,-  1V,.J„„,2  .Ii,  i!|.si,i,fs  (]X:,'J).  die  Ilil,liollick,  die  Cnpp.  S.  Antonio 
Abhate  u„.'  ,1-c  fichia'-ale  (lljrjiji. 

Talfnnrd,  Held,  Maler,  erb.  IRL',  in  Hcidina.,  t  im  Marz  1874  in  London. 
Er  malte  liielfacb  in  Anusr*]])  Landschaften,  besolden  aber  Bildnisse.  Von  ibru 
Ansicht  ton  Guernaaf,  Morgenrcth«  im  Wald,  LH  nach  der  Kluth,  etc. 

Tnllberft.Aiel,  Maler  und  Radierer,  geh  ld60,  thalie  in  Stockholm.  Vnn  ihm 
Ein  Ke:wrHS94  Uml.).  ,M-er  Kaue,  (de^l.).  Slmliciikorf  (Rad.),  Bierprobe  (1893  Rad.). 

TalleTen,  b.  Tulllelent. 

Tnlninn,  Kiljlnrn,  Uaumrister  des  17.  Jahrhunderts,  geb.  io  Weat-LwillgtOa 
(EnplamD,  +  nsrh  1608.  Er  Kauil  in  Diensten  William  III.  und  Bein  Hauptwerk  ist 
die  herllhmle  Resideni  dea  Il^n.  ron  lleionahire ,  Chalawortb  Iii! Ilse.  Von  iütn 
ferner  Thoreibf  F'al.  (jeiii  nieitergeh rannt),  Ujnham  llouae  (16U8X  SwaUowHeld,  »tc 
—  Sein  Sohn  Jobn  T.,  der  1710  Rom  studienhalber  belachte,  malte  und  aeichnete 
A  rch  iti'k  ti  ira  n  f  nahmen, 

Talplao,  Edfb,  Maler,  «*n.  Salmeggle  oder  Salmeiui  (Salmaala),  geb.  1548  (!) 
in  Salnieggia  bei  ll.rcanm,  +  1CM  in  lli  reamo,  Sdniler  ileB  Campi  in  üremotta,  des 
Procarcini  in  Mailar. 1,  iie-isl  at.er  .Intel,  lieb-olles  Studium  R.  SaiJliB  cehildet. 
Er  ist  sorpfältip.  meist  aber  ltrafllos.  Ton  Ihm  Die  Kreuiatmahme  (Brera,  Mailand), 
Madopna  (eherda),  ete.  Kr  gehritb  eino  Prononionslebre.  -  Auch  aaine  Kinder 
Clara  T.  und  Francesco  T-  malten. 

Talnet,  Ffrdlnanil,  Bildhauer,  sab,  13.  Not.  JfW  in  Angers  (Dep.  Maino-et- 
Lolre).  SrhOler  voo  Mercicr,  I)  d'AngerB  und  der  firole  des  lieaui-am.  Von 
ihm  Joachim  de  Uellay  u  8  A.  (Mos.  Ancersl,  Hin  Dichtkunst  1 1S7M  Mob,  ürenohle), 
llrrt:rUS,  Stitiifj,  ui„|  AlleK..rien  an  ii(Te,illielien  i'li,t/i.n,  in  li-n  TnilUlien,  an.  Lo'jvre, 
in  fnniAii|»chen  Kirchen  IParia,  Vincenne^,  etc.    Med.  1895. 

Tal  reo,  s.  Taille  reut. 

Tamac;nf,T[Bcenio,  Maler.  Ben.  Vlneraio  da  Han  (ilmlenado,  geb.  10.  April  1492 
in  Sau  Gimim  anr,,  f  nach  1«!),  srl>,th    "  '■ 
Vatikan  inegiehig  aeholfen  *■-*■" 
aurllck  und  malte  dort  IM 
l'innderunp  mit  Montalcino  (bei 
"e  eine 


n  aoll.    Nach  dessen  Todlehrte  ei 


□ml  die  SoccorTi-Kirehp  eine  Madonna  voo  ihm  birgt.    1628  malte 


birgt.  1S28  malte  it  IS.  Ju 
Mril.oSpsgnamalteerFi 
Von  ihm  ferner  eine  Ma 


n  der  Aplia  vnn  S-i.  Marin  il'Arrot.c  in  Umhrieii.    Von  iL_  ... 
(1520)  in  der  Kapelle  K.  hieeulf,  .Ii  Toleaiii.i..    Die  Iiiai.ln.uelle  Ul.er  ihn,  Vasari. 
scheint  nicht  ganz  inrerlisslg  iu  sein. 
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Tarnareitn,  (Tamargeslo),  Cturn,  Maler  des  1«  Jahrhundert«.  Srbfl>t  100 
Biihnl.ni.  tba'.fl  :„  Bulnir-a.  Von  .hm  T=...<e  )'«  vai„„-,  ,  0i  Menerlod  der  III 
i'nKilut  (IVaieu  m  C'M-t.l.a.  Ii  I.;i»  ..r.:.-rm  cn •:.  i'i'is  oder  Baibohni,, 
Ma-W»  m.i  Jro  Kl  Johann-.«.*  I  .  M.  I  .      ..  Multndi.  *K. 

Temhorinl,  Uloisnal  Harla,  Mairr  und  Kupferstecher,  erb  oa>  I.sdo  In 
Hol..«.!.»,  t  na.b  tti".  *.Luler  .....  ]■  (■„.,„  „,.d  ü.  Ben.  Vno  .hu.  S  Antuo.u- 
il.;,  M-if,  Ui.N^ini).  Hie  V,-i-],_(lr,.l:i;iiiic  !S..  Marin  deltn  Viia,  das.},  etc.  Kr  aeichneUi 


I.  Kiinsin  imil  Handwerkir. 


m  dem  Steindruck  nnd 
■r  k'cl.'KEj'ilt- 


Ta.iim.  Franz  tVeiui.r,  M;iW  c.mi.  Itnpprr,  ;.■!■.  In:.*  in  UaniLurc.  +  ITH 
in  Wim,  ^l.ulcr  von  Theo  v.  B.i.-sim,  innt  J.  )'f elfter,  dann  Ton  Mario  Nueii 
in  Horn,  w«  er  Bich  nuf  die  Blumenmalerei  warf.    Spater  wurde  er  nach  Wien  be- 

rufor  1   arbeitete  in  ll.mil.-km'lMs  Mn.iier  filr  den  1I..C.    Von  il.,..  Zwei  Taul.ni 

u.  3.  A.  11714  tial.  llresden),  JaKer  mit  li.aiie  ui.il  ti  A.  (Wiener  Mus.),  Todtei  Wild 
und  v.  A.  (Uni.  Liechtenstein  das.),  A.  in  den  Sammlungen  in  Augsburg,  Gotha, 

TnnW,  Nlrnlss,'  Maler  ui.'d  Kailier.-r,  [:.'b.  1710,  +  nach  1770.  Man  kennt 
t;  t.iris.-iiKili-.uii.TiH.peii  ...o  ihm. 

Tanclnl,  Loren  io,^  Maler,  leb.  Ii).  Aug.  1802  in  Ceorao,  |  nach  ISMMt), 

auch  in  Mailand.    Er  wir  lai:]U  /iit  i'r.if.  ii.u  tia^.la  '\r,'w'uA  tri  Piacenia.  Vnu 
ihm  Die  Verklarung  (Kirche  tu  l'iaccnia),  Tod  des  liertoga  FarneaB,  6.  Carlo 
!!.,cj-<im.>..,  llil.l.iiiS         (iralen  A.  1>.u:in.,  He.    Hall,  miil  l'riif.  der  Akai!   zu  lVrm.i, 
Tnnoredl,  Fiiipn.,,  Maler,  geb.  16W.  in  Mi-sina.  t  17l'ü  (1735  V)  io  Palermo, 

liessiiiauiul  l4lm![n,d™°.  1     '  I  I  ^     uVuov'-K irelle! 

Tanrredi,  KufTnele,  Maler,  geh.  Irt38  in  Hesiiui  bei  Neajiid,  Schuir  <oti 

KelBona  BefoH%rhLfgt,"  Cimet !ls  iiu  V.Uii^nL',  l!uu''ü 'd^Iiurao^d' insultirl,  eic. 
IiiiIimi.  KiuiiMiurilen. 

T'ang  J-fü.i,  geu.  VU-iteh*nK,  chinesischer  Maler  des  19.  Jahrhunderts, 
t  1M3.    Kr  viti^te  u.  A.  Iii...  Üil.liibs. 

T'nug  Vi«,  Etil.  1'o-hH  n.  b.  ».,  chineaiwhor  Maler  geh.  1470.  t  1523.  erüfter 
Miller  .Im  Mi.ipllyi  amie.  fi, 'in,.  Ijarstulluiif.  t:.T  Cütliji  il.:ä  Krl.aruicr.s  Kimi.-Yisi 
befindet  vich  im  t;  rasa  i- Musen  in  in  Leipiig;  in  der  Sammlung  J.  Hirth  (München) 
..■in  diirrlt!  Bild  Karpfen  Iii*.  Vuts  seinem  luldni-i  der  Amaions  Mulas  «iatiren 
nur  Kopien. 

Tange,  TauMokl,  jagianiEdier  llbiatrator,  geb.  1717,  t  I7B6.  Von  ihm  finden 
lieh  llluatrktionen  in  einem  .Fnbrer-  „Tofioka  Meiihtuki'.  Die»  Art  tob  illuitrirten 
Büchern  waren  sehr  [iniiulir  und  gahun  Proben  der  SelienawOriHgkeileu  irgend 

Tantere,  AleiandrK,  liaumeiaier.  geb.  1769  (V),  t  26.  Juni  1869  in  Parii. 

Taiije,  1'ic.ter    Kopfers(eehtr,  Beb.  17t.'ii  in  liül-««rd  ( Vri.-sland),  t  17(51  in 

Amsterdam,  i-rst  s.diit'.Tknivl.t  iiml  A  ,li,lal;(,  il.....  Schuler  »im  Fol  kernt.  Er 

i»t  .'in  üiii-t  Stc.  li.T  ,lriU"ii  HiLiiitc-,  vu:i  di'.n  .v.r  raiilri.'ii'lii!  lll]i-li:l]nIlr«1kiiiMi.  ali.T 
auch  viele  Einiell'.atte,-  l.fsiisL-:i,  i.  II.  ;,  lllaitcr  iue  die  „ln-csdener  üalcrk-,  i  gros* 
J'lalirt:  iwl,  d,..n  !Va.,i,  L  i.  der  .l.iiiainii-k-rHi,:  /n  tinuda,  llililtiK..  ,1,'r  H.iüaiidiii'lirii 
SlatlhalWr  (puieinadiaftl.  mit  lluuhraken),  A.  nach  Houriluii,  Faber,  QuiiikharJl, 
tfalviiiti,  Sincvi-r.  "Iri.r.-st.  \\,i:;u:g,  elf.,  zn'iaiii'.i'n  «li.-r  l Einzel-llatlcn. 

Tannsr,  BonjamlB,  anierikanisehcr  Knpferetecher,  geh,  1775,  +  1B18.  Er 
atarh  ia  Linienn>anier  die  Bildnisse  Washington  (u.  Saiage),  J.  Adaina,  B.  Franklin 
(o.  C.  H.  Cocntn),  etc. 

Tannor,  Rudnlplt,  Maler,  -reii.  177-!.  in  11  ich  lenaweil  am  Zurthersee,  f  1830 
in  München,  Autndidikt  (nachdem  et  l..uge  Scuvertf! Srr  tctfMi),  dann  (1814)  in 
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neben  weilergebildet.  Durch  sein  .Abschied  der  Rekruten"  \ 
malte  Land schalten,  Gescbicbts-  und  Genrebilder. 
Tauneor,  Philippe,  -Malvr,  pj-l..  13.  h'el.r.  179-1  in  Mars 

i  TT.  Verlier.  Iifi-i-:.-«,-  auch  Sind  i,-i, ball, it  Vraulm-icli  um: 
•»Ii  CiiuTii   den  Antrat,  die   ruiäischcii  Si-ehalVn  zu  ms 


Tsnnnrean,  (Tnnnerolj,  mehel,  Ilauuieister,  Ceb.  vor  1710,  t  1163.  Kr  haute 
Jen    .Pavillon  (Ins  Unis"  im  KrliNiw,  lSa;riml<t   Tie- L  l'nris,  ferner  die  ll..l.>ls  Dnrirui 
-■-   o  Paris. 

!er,  geil.  178*  in  Kilmarnock.  t  1SS3  in  London,  Schaler 

■gow,  endlich  seit 

   h  NbL  Pnrir.-Gal. 

r  William  T.  malle  i '  " 
iln,  Bi 

Scl.Oll.  ....  

uiiu  Lclirerinnenbeini  (JSIiS),  ctt. 
'    ■  läSil  in  Mailand,  t  7.»" 
.    o  Marchesi.    Kr  wi 

Prof  der  Hai  linder  Ali  idemie    Von  ihm  '  " 
Pal.  Mailand),  liodoni  (Pavii),  Gnlmia 
(Ii  Mal  wieilrrlioln,  etc.,  mi.1i  viele  Ii: 
Wien,  etc. 

Tnnla.rd.lnt,  Carlo,  Bildhauer,  geh.  20.  Mai  1677  in  Introbbio  (YnlsasBiBn>. 
t  iH8   in  Horn,  studirte.  in  Turin,  narhitem  er  dein  Vater  entHoben  Kar,  um  nicht 

unisr  mil.  V"ii'  iii"ii"l<t"^,n"rn  a':f  ,'lcai  Iii.'  Hitr  von  Var'.lh-,  Madonna.  (Kirche, 
1  i3t3-otil.il>>.  descl   (S.  Wtivanni  dclla  l'astjiL'na,  Lei  Lixfo),  etc 

Tanja,  San»,  aimh  Morlnobu  genannt,  japanischer  Maler,  Ibnlig  iwiacben 
1601  aml  1671.  Kr  war  Mii.irlTiih-r  Inn  .irr  ui:iu-ri«'ln'U  Ausschmückung  des  Tempels 
van  .Nikko,  (erbaut  inm  Gsdacbtnlis  des  Feldberra  Jvejiasu)  und  Kenner  der  Kunil- 
geschichte  Brines  Landes.  Er  hinterlieB»  Hflcher  mit  Skiizen  nach  den  Meisterwerken 
de»  15  und  16.  Jahrhunderts.  Kr  wird  drr  .-olkMhüiiilictilte.  Vertreter  der  Kann- 
Schule  genannt  und  lllite  einen  lange  nährenden  KinflunH  auf  die  Kunst  ?on  Japan 
aus.    .Mehrere  seiia-r  lulilni^e  clc.  besitzt  (Iiis  Ilrit.  Mub.  >u  London. 

Tanil,  (Tanilci),  Fnrlco  Antonio,  Maler,  gea.  T.  D'Alsgna  und  T.  dl  Tarallo, 
(Teil.  1571  in  Al;itn:uS,.i.i»lhal),  f  1  «-J  1  (Vi.  CvtnUM  in  Iii  in.  Zurückgekehrt,  *]"elte 
er  in  Mailand  eine  Holle  neben  Carloni.  Von  ihm  Tod  ton  Kraniiskan  er- Missionaren 
nnd  2  Bilflnisse  (Urem  Mailand!,  Die  Schlacht  des  Senabcrib  (S.  Uaudenzio  tiorara], 
Uere-dn.  Ii   A.  iVarall.,),  etc. 

Taparelll  n'A^gllo,  March  ese  Mai slmo,  Maler,  geb.  1708  in  Turin,  t  1866 
das.  Kr  war  Soldat.  Dichter  und  Staatsmann  In  Born  malle  er  Landschaften,  Bowio 
Historien,  autdi  dir  S/r-n.-rieii       einer  FrUistko[n]innirti'Ti  Oper. 

Tnparclll  D'Aiegllo,  Man:  In  ■  notier  to,  Maler,  neb.  I7W  in  Turin,  t  1862 
das.,  Bruder  des  MabBimn  T.  Kr  wurde  Direktor  der  Turin«  Galerie,  schrieb  über 
Knnit  nnd  malte  in  der  Art  deB  Giudcnzio  Feirari 

Tapia,  Don  Iildoro  de,  Maler,  geb.  1720  in  Valencia,  f  1755  in  Madrid, 
ScMler  ran  E.HuS«i.  17i:i  iyl»r,jrtc  er  uach  Madrid  und  »plter  nacb  Portugal.  Die 
San  Fernando -Akademie,  deren  Milplied  er  -ar,  besilit  ein  Opfer  Abrahams  ton  ihn. 

Tnntuoltl,  Caterltta,  Malerin  de»  IT.  Jahrhundert,,  p.ek  in  Vicf.ir»,  t  nach 
1658,  Schuleric  des  AI.  und  der  Chinra  Varutari  Sie  malte  HiBlorien  und  war 
in  Verona  thatig. 

Taraval,  Francnla,  Maler,  eeb  1605  |?1,  +  0.  Febr.  1715  in  Paris. 

Taraial,  ßolllaume  Thomas,  (fälschlich  Tb.  Raphael  T.)F  Maler,  gct.  31.  Dec. 
1701  in  Pari«,  t  I7MJ  CO  in  Storkimlm,  »ahrsrhcinlich  Schaler  Ton  Royer,  Sobn 
dea  Fraucnis  T.  Er  malte  Bildnisse,  nnrde  1792  mm  schnediBCben  Hofmaler  ernannt 
und  grflndete  eine  Malschule  in  Stuckbolm.   Im  Schloss  das.  Decken-  und  Wand- 


t,  Maler  und  Kupferstecber,  neb.  87.  Kehr.  1729  in  Paris, 
Icbüler  und  Sobn  des  G.  T  b  u  m  &  b  T.    1756  erhielt  er  den 


Iii 


ilei        A  r  um  e  ai  Aii-tfrliu  i  IrJa--  LI:!.       l'l.l,  vi.'].;  Karlen,  cU'. 

Tnrdleu,  Elisabeth  Clalre,  gel).  Tmr'my.  Kii|,iVrsl.r.hfrio,  geb.  1731  in 
Pari»,  f  Ä-  Jini  17TS  Jus  ,  W'ite  erau  ile-  .'in-^n  s  N,,-,,!,«  T.  Vm;  ilir  Das  Kuczert 
in.  Trnv!.  Die  alle  lUkelte.  ....  Immen.il:,  A   i,.  Ilu::n,  Jeaurat,  etc. 

Tardieu,  Jacques  Nicole-,  K,irf  ,u-.i,-,-  li-r.  p-li.  'J7.  Sej.t.  !71fi  in  Paris,  i  ».Juli 
17Ü1  .las.,  S..i:i,  n:i,]  S,-],üllT  Je.  NituUs  Henri  T.  F.r  l.eieichr.eLe  seine  Bluter 
tiioial  .'lardier.  ühv  Von  ihn  lüliiv.iisc  i.  H.  Marie  Ai-l"iiiirtip  (Ii.  NMticrl.  ett., 
ferner  Stichs  mich  Allen,  Helle,  lii.u.Vr.  Clui-l.i(.lie,  Coip'l.  liruusii.  liuvivicr, 
fle  la.Tl.UP,  l.;,ll.'ret.  I.i-mi.  van  I.r.n,  NfmiiiHtr.  Pühhi ii,  11, ■,[[>, II,  Hifli'.li],  T.'llie,:  ■ 

Kii.ipc  um  irr  Cur  ,uVl)re*.ler;er  li.üerieMert      .Herl        Knui?]  lluiliu|.fef 

'-'--«■-ir  Kupfers— *  -  " 


Familie,  der  den 


i,  J»n  Charles,  Uder,  Bea 

t  I  li-.n  IIS.»  l.i  ;  r<)'-<  •••  H>cass 
0.  T.  Kr  realte  c.-jrliidilli.lm  ISiUer.  1 
Von    ihn,  _VL|t>:ne„   (■N,1;fänf:   <lie  K-.hm-vi 

ilHU.-  Vei-^ill.:-..,  Tru].l  ius  lih!  Ar» 

el'kai.l.;  ,M„S.   Mu^eillH-i.  Susann»    ,„  liail 

rardien,  Je>nae  Louise  l'ruicoltc, 

1719  in  Paris,  t  <!.  A|.ril  !7t>'J  Jus.  Sie  s 


Tardieu,  Harle  Anne,  geh,  Hortliemels,  Kupferstecherin,  eeb,  1662  in  Paria, 
t  21.  Mar!  17*7  das.,  Usitio  des.  Nicolas  Henri  T.    Von  ibr  Cardin»!  in  Bissr, 


in  ibra  l)cm  LWtamin  ersetieint  das  Krem  (174'2,, 
xtntiiu  |17-ir.j,  suwi»  Stiele  iiaeli  Berlin,  liuuriloi,.  Units, 
Oii.lry,  1'ar.eeel,  Hube«,  IM,,,  Watteau,  etc. 

.   idre,  KupferHeelier,  pcii.  -  Man  (Mai?)  1756  in  Firis, 

t  3.  Auß.  1844,  Bruder  des  Jean  B.  P.  T„  BehOler  von  J.  Ii.  Wille,  Jacques  N.T. 
und  Nicolas  H.  T.  Vor,  ibm  Slithe  nach  Aller!,  Beliier,  Coauki.  Van  Dyck,  Daiid, 
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Dnlmont,  Gerard,  GraiT,  Herwnt,  I-mlü-y.  Kücrlfen,  I.edru,  Mm,  Muneret,  Poutbus, 
Ii.  Sjr.li.  Zam|.ie-i.    Med.  11-0«.  Kr.  il.  l.lirrnh  L-  Ulli:!.  ,1.  in«.  183ü. 

Tarilleo,  Pierre  Francis,  lv'.i;iferi,terlier,  st,  h.  i+.  Dec.  1711  in  Paris,  t  1774 

(Iis.,  NelTe  lind  Sthi.ler  de,  S  k  II.  T     Vor.  ihm  Urthal  ita  Paris,  Perrieua 

ii:nl  Andmraeda,  rlc.  T.  stach  einen  rroFr-eii  Thcil  der  lllli'lrjtiorifn  micti  Oi.ilrv  filr 
Eine  Aussähe  der  l-'ahelr.  van  Latiuslaine;  ferner  Platten  nach  Rile-tm,  läsen,  l.ninnt. 
Rubene,  St.  Aubiu,  Teniers,  Thiele,  et«.  —  Seine  Frau  Marl«  Inns  T.  geb. 
KousseUt,  a.  d. 

Tardir,  OIMcr,  Glasmaler  des  16.  Jahrhunderts,  der  in  Heinr-n,  wo  er  für  den 
Dom  arbeitete,  tu  grossem  Ruhm  gelangte.  —  Aach  sein  Sohn  Kofi  T.  war  Glasmaler. 

Tarloeo,  Sebustlunu,  Haler,  t;.  ii  im:»  in  t  ri5oi,  t  1710,  atudirte  nach  Reni, 

Nurnlono  und  Pcruzciui.  Von  ihm  Dir  Ih-rifal.iskeü  Xrinila,  Turin),  Vier 
Landschaften  (Stadthaus,  Cherasco);  A.  Itilil.T  in  Kirelen  «i  aiera-vn,  flu. 

Tntlzel,  (Tarier  I),  Pierre,  UniinieiäUT  des  IS.  ,lahrr,uuil,-ts,  in  Aioirns  rluM 
1475  gab  er  in  Hojon  ein  Gutachten  ab.  1177  Bann  Ihn  Lonfa  XI.  nach  Arrua, 
um  den  Ort  in  brfealigcu.  Nach  Amiens  zurückgekehrt,  entwarf  er  ein  Festungathor 
iu  10  Tau;en,  und  war  darauf  an  an5«eilel,nti-n  Nrn!iefrs(ij:r.ii(r.i'n  thittiif.  Kr  war 
neheuhoi  Iloinljaiimciswr,  <-rrii-!itrte  liSS  il i'is  llimoiiillar,  Siblins  1-lül.i  tlen  (Ihnr  der 
Kathedrale  ah;  endlich  hat  er  auch  die  Mauern  dos  (JeliSudes  Iheilwoisc  KefcstiGt 
durch  Eiaenblnder.    Die  8t.  GerraainltirehE  in  Amicn«  wird  den  T.  ebenfalls  luge- 

Tarl«,  Claade  Felix,  Bildhauer,  gab.  1G6D  (?),  t  6.  Juni  1735  in  Paria.  Er 
war  llol-.Marhrier-  und  achuf  Kamine  n.  n.  Aecoratirt  Arbeiten  für  Marlr,  Ver- 
sailles, Kaln,  ttc. 

Tarnoear,  Bertha  ran,  Landschaftsmaler™,  geb.  ].  April  I84f>  zu  Innahruck, 
Schülerin  von  Hansen,  Her  und  Sellin  liier.  Von  ihr  Mmkhcn  im  (Janen, 
Blühen. iE  Wiese  ll.-p-Sj,  llerlisr.uion,'.n.  etc     Ehrrndiid.  Budapest  und  Agram. 

Tarnoiraka,  liräfin  Valerie,  frei..  Sin.v  -ska.  Malerin.  ech.  IlSi  in  Vol. 

hyrien,  t  im  Noveiiiher  in  I.zikov.    IfcuH  und  1  SD-t  l.fsae.htc  sie  Italien,  u  nr.lc  in 

Hon.  Schülerin  des  A.  uad  der  Therese  von  Mnnia,  Als  sie  iu  ihre  Heimat  zurück- 
kehrte, malle  sie  M i iiiilturor: ,  ([Sil.lnMir  und  i:r.|.ien!,  IM;.-,  'i-lilH-  sii.  iu  Paris.  Von 
ihr  Nn;iu1eou  1.  ira  Jahn'  1*!:>  (IMli  naeli  Jsal.ev)  I  tirsliu  Johanna  von  l.uuicz,  fei.. 
Grudiinika  (lSiB),  etc. 

Tarnowakl,  (1  raf  MUnlalana,  Maler,  geh.  1S3G  iu  Wrohlewicc,  Schüler  von 
Maazkowakj-  in  Lemberg,  dann  von  M.  Oerolia  und  Dembowakl  In  Krakau. 

ihm  1Laud>uhVt°m1tBtan"Jnde^  MaSerniuid'orn,  etc.  "™  Llebb'lbe[n'  Yrm 

lanffl,  Emilie-,  Maler,  geb.  im  in  Bologna,  t  (ermordet)  1666,  Hchfllet  von 
i.  A  Mi  ,ini  Mit  C.  i:ij>[i:iki  malte  er  im  I';l1.  I'aiiiilieo  -m  Ileloena  lind  hrfleilale 
ihn  dann  nuch  Horn,  nm  dsrl  bei  den  I  reskcn  in  S.  Andrea  delta  Valle  ihm  beiau. 
stehen.    Er  malte  Hisitcim .  l.and-d.alt.Ti  uml  liildnisie.    Von  ihm   in  Bologna 

M.iJoMi.i  mit  liem  III.  1  liiineniein  iH.i.  Jlaria  Niinva),  Mnd  a  et,'.,  |S.  Pier  l^lestiiiol. 

etc.    Man  bst  aueli  .ine  mit  .letn  X..  Mai  ltiM  da.lirle  ltn.lieruTi.i;  von  ihm. 

Taaea,  Crlulororo,  Maler,  geb.  leiiJ  in  Uorcamo,  f  1737  in  Vcnciijs,  gebildet 
an  den  Werken  von  A.  liellutei  and  <\  l.ili.  Von  ihm  Gehurt  der"  Jungfrau 
(Sa.  Astumione,  Venedig),  Tod  des  Hl.  J.-.^j.h  (SS  lllipiui  e  (iiacomo,  daa.),  Die 
Geburt  und  Taufe  |Sa.  Marta,  das.),  etc. 

Taaeh,  Omrg  P^  Baumeiiter  nnwrea  Jahrhundert*,  t  1851.  Er  war  Chtirf. 
I[essi,,  l,iT  Land-  and  '.Vas.eil..omeii'iT,  soivie  Strasaenhau-Ingenieur.  1SS'2  gah  er 
ein»  KatLe  dfä  Kreises  SrUinaH-alilen  heraus. 

Tasiilir,  Ii.,  Kin^tiiSiEcliEr,  neh.  ma  ItiJ-J  in  llntircopne,  t  1"01.  Er  HJir  iu 
Turin  tbilig.  Von  ihm  Jagdstflcke  nach  J  Miel  'Inrin  li;74i,  Platten  nach  Bada- 
ro.ea,  le  l'u.la.  etc. 

Taasaert,  Jan  Pieler,  Maler,  «sl>.  7.  Mai),  iß'.l  in  Antwerpen,  t  Sfl.  Sept.  1725 
dir.,  Kal.a  eines  Malens  l'ieter  T.  KiDO  wurde  er  MilcJ.,  171)1  »cam  ,irr  Gilde. 
Yü!  da-  (iildfi.iiuiri.fr  der  Hiainanl.elileir.,,  malle  er  aeht  nielit  erliailoiie  SrEnen 
zar  Pule t-  ""Ii  1'aMlEe.vliK-lile.  1  las  Mas .  Amu  r i  jien  la  sdit  vn.i  ihm  „Hie  !'  so],l,en». 

Tassacrl,  Jan  Pieler  Aiithonn.  ilildlLauir,  E.-I..  IVaU  in  Antwerpen,  f  17 ta 
in  l'.erlin,  Kükcl  des  Jan  1'.  '['.  Kr  ,;n:lirte  in  Antwer|„.n  und  kam  Uber  England 
nach  Paria.  Dort  sclillf  er  eir.e  ar.^estaunle  Ümlne  l.t.ius  XV.  and  fer  der:  Priruea 
Heinrich  vnn  Prcuascn  Allegorien  für  dessen  Pal.  in  Berlin  Von  1741  an  schuf  er 
iu  ilerliu  Büsten  Friedrichs  iL,  M.  Meudelssohns,  Abbe  Kaynnla  und  die  Statuen 
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Keith  und  >-.  SeiJliu  (WiKielnibTilatE.  Bei-lirj}.  T.  wurde  Rektor  an  der  Berliner 
Akademie.  -  Seino  S] leite  Tochter  Henriette  Felicitas  T.  malle  Paltellbildniaae 
und  stach  in  Scbabmanier.  —  Seine  zueile  Tochter  Antonie  T.,  f  1187  in  Berlin, 
war  Kupferstechern. 

Tassaert,  Jean  Josepb  FranQUls,  Kupferstecher,  geh  1765  in  Paria,  f  1-Ö12 
[□.  A.  um  1836)  das  .  Salin  des  Jean  1\  A.  T.  Kr  war  seit  1732  in  Paria  thatlg. 
Zuerat  schuf  er  viele  puuklirte  Bildnisse  der  Revolutionäre,  dann  Napoleons,  dann 
Allegorien  auf  dessen  Sinn. 

Tassaert,  Nicolas  Francoln  OrtaTe,  Maler  und  Lithograph,  geb.  26.  Juli 
IHOO  in  Paris,  1  Idiir.i,  Sillwtmorj)  ti.  April  1K71  Jus..  Schill-:  der  iWe  de»  lipnui- 

  .    -  .  |,Pjjj,t  ,itB  zeitlebens  ich  worin  Olingen 

.Üic  (1849  Mus.  Lu.embuurc),  liikiniss 

   ...  .  U.A.  {Mus.  Versailles),  Selbaibildniss, 

Selbstmord  u.  A.  (Mut.  Montpelier),  Cbristencoinmuniou  in  den  Katakomben  (Mus. 
Bordeam),  etc.  Zahlreiche  Zeichnungen  befinden  alch  bei  Panier  Sammlern.  Dumai 
nie  Hess  T.  eine  ewige  Ruhestätte  im  Cimetere  Montparnaase  herrichten.  Er  er- 
stickte sieb  dureb  Koblendampf  aus  Notb.  Er  hat  Uber  100  Ula.it  litho^raphi"  und 
auch  Einiges  gestehen.  S  Leben  (mit  Oeuvrekntalog)  ion  B.  Pro«  (Paria  1886). 
Med,  -i.  Kl    lültli,  I.  Kl.  1ÜM. 

Tawaert,  l'ierre  (Philippe!)  Joseph,  Maler  und  Kupferstecher,  geb.  1736  in 
Ant«Tt|i,n  (Ilrlihself),  |  fi.  Ort.  IM.'.I  in  Si.h n  (London),  Knkcl  dfa  Jmi  P.  T.  Kr 
wurde  Hofmaler  des  Primen  Karl  ion  Lotbringen,  kam  sehr  frnh  nach  London,  wo 


Tasjara,  SlOTaunl  Baltlata,  Bildhauer,  geb.  sei.  Juni  1811  in  Genua,  Schuler 
ion  Nomaguitio  und  Ci.jieo,  machte  Fcldzüre  1860  mit  und  errang  dabei 
höhere  Chargen.    Er  bereiste  das  Ausland  und  hat  dort  auch  gearbeitet,    1883  fing 
vr  eine  Majolkifabrik  an.  die  nach  drei  Jahren  einging.    Von  ihm  Die  Geisieluog 
'  ■  .     ..  ...  (Kriedhcf.  ä:fl^liono|,  lklluii(Dorn, 

Samuel  (desgl.),  Bildnmboslen,  etc. 
"lorenz  und  üeoua. 

  in  Langres  (Dip.  Haute-Marne|, 

t  6.  April  1ÜÜ7  das..  Sonn  und  Srbulrr  des  Itichord  T. 

Taaial,  Plärre,  Haler  des  16.  Jahrhundert!,  geb.  12.  April  1521  In  Laugrea 
(Dip.  Haute- Marne).    Von  ihm  besitzt  das  Mua.  in  Trojos  Aeneai  rettet  seinen 


Cassel,  Bichard,  Maler,  Bildhauer  und  Baumeister,  geh.  um  1580  in  Laugrea 
Ii  II  t  I      t    I  r  des  1      i  ri  1  Mit 


i«  Pilger  aein 

  . .    In  Bologna  arbeitete  er  um 

sich  nach  einigen  Jabren  erat  nach  Horn,  wo  er  besonder! 
Venedig,  wo  er  besonders  als  Bildhauer  tl "  ' ' 


  , — s.  Troves),  Seihst  bi  Idaisa  u 

H  A.  (Mus,  Iiijon),  etc. 

Tawel,  Kupferstecher  unseren  Jahrhunderts,  t  1879. 
Taut,  Asoatlao,  eigentlich  Ag.  Buauamiel,  Maler,  geb.  156-5  in  Perugia  (1566 
in  Bologna?),  t  l*M  (ltHafj  ia  Korn,  BcbOlar  von  P.  Bril,  in  dessen  Weiss  er 
LandschafLen,  Seehäfen,  Stürme,  Windstillen  und  Architekturen  malte.  Au»  unbe- 
kannten Urn.ildo.il  war  er  eine  Z.  illfmu  zum  (ialscren.lienst  in  [,i.or:m  ileportirt.  Kv 
wurde  der  Lehrer  C.  Uelees  Werke  von  ihm  iui  Tal.  Corsini  zu  Rom,  in  den  Pitti 
und  Jon  Uflizi  7ti  Floren,  etc.  T.  b.n  sur.li  Kinigci  r.ilicrt. 

TnHsl,  Mattco,  Maler,  «ob.  Ii.  IJ.-.i.  l=:n  in  Pcnu-in,  Srlmlcr  der  dortigen 
Akademie,  dann  von  A  An  gelin  i  in  Horn  und  ion  M  s  n  tn  v  a  n  i,  studirte  auch  in 
1-hirmi.  Kr  fülirlf  il-ninü.,:  Ai  1:«  Ll.-,i  i„  Msr.ln.-s,  Civilavi-rliiii,  l'.-nfjii  (PrJfekt'.irl, 
Pcsaro,  Aquila,  lloin  (Fresken  mil  römischen  Ansichten  in  Vatikanischen  Loggien)  und 
Todi  {Tealro  Communale)  aus;  lSäO-82  malte  er  .ersebiedene  Baume  im  Pal.  dea 


Digitized  b/  Google 


Tasuie  -  Talti. 


TMale,  Jane«,  Stein  schnei  der,  geb.  1735  bei  Glasgow,  t  1743  in  London, 
lülcr  der  Olasnower  Zeicb ensebuk  und  ron  Quin  in  Dublin,  nachdem  er  iucrst 
(Ähnlicher  Uteiiimcli  (dwi.  Unter  Quin»  Anleitung  erfand  T.  eins  Muse, 
■      ■  .1  Hess  sich  lTfiS  in  T.nj,d<in   nieder.    Für  die 


'laisin,  — ,  um 

Das  Mus.  Trnycs  1 
brannte  r  Erde. 

Tnssin,  Nie«!»»,  Baumeister  des  17.  Jahrhunderts.  Von  ibm  das  1609  begonnene, 
reiche  Portal  der  Karra  clilerkircue  in  Uijon. 

Tasse,  üloinnnl  Battlsta,  Baumeister  des  16.  Jahrhunderts,  tbälig  in  Floren*, 
wu  er  den  mruefiticiien  Vertan,  Nun™  (IMSi  «r.buf.  -  Ein  Demenlco  del  T. 
™llcndetc  1401  ein  prächtiges  Stuhlwerk  im  Dom  in  Perugia,  das  Giuliano  da 
Maje.no  begonnen  hatte.  1490  S3  ichuf  er  Situ  hin  rrk  und  Pult  des  Camino  das.  — 
riiu  Llnnardo  del  T.  war  im  IC.  Jahrhundert  in  Floren»  ebenfalls  ali  dekorativer  Bild- 
schnitzer tbalig  und  schuf  ti.  A.  schone  Kähmen.  -  Fin  Hnrco  del  T.  aebuf  im 
16.  Jahrhundert  die  llolsdecke  in  der  Sola  d'Udiecia  des  i'a).  Vecchio  zu  Florenc 
nnd  1601  die  eise  Hälfte  des  Stublwerks  im  Oior  der  Badia  in  Flareui. 

Inte,  William,  Maler,  geb.  um  1760,  t  D»S  in  Bath,  Schiller  ioo  Wrigbt 
of  Derb;.  Er  malte  Bildnis»  und  war  nacheinander  in  Liverpool,  London,  Man- 
cbealer  nnd  Batb  thltlg. 

"'  "'         '"     '      "  ulncote.  Itmniei:.... 

n  1794—96  iE 

San  Lucn-Akad,  lu  Korn  nnd  des  Inst,  von  Belugn»  wurde.  Von  ihn 
Iladierungen  ™n  Baunrnsraetiten  tiacb  römischen  Originalen  (lTÜD),  : 


Sohn  ei 

(1864)  mit,  rumste  sieb  kümmerlich  durchschlagen  und  gelangte  erat  mm  Kubm,  als 
seine  fOr  die  Moskauer  Ausstellung  Ion  1073  gemalten  Scencn  aus  dem  Krimkrieg 
zu  grossem  Preis  für  dir.  kais.  Wimcrralnst  angekauft  wurden. 

Tnlorae,  V.,  Holzschneider  des  16.  Jahrhunderts.  Von  ihm  ISO  rioliscIinllLe 
zu  O-id  (15371,  Die  Verkündigung  11530  in  einem  Gebetbuch  erschienen),  etc. 

Tuttctrralii,  Francis,  .Mnlcr,  neb.  in  l'd.oimc  (De;..  Rommel,  Schiller  tun 
Boulanger,  Crauck,  l.efebvre  und  I.epic.  Von  ihm  liuriiigsGsehcrei,  Selbst- 
l.ililnisH  (IWl),  l.eid.r.ic.re.de  in  F.1a;,l,-S  [IMiD,  Die  Mciisu-lf.riLi-li.-  b-i  Ami.jis  (K.d.i, 
Ilas  „Tauhrntiaus''  in  Ami.'iis  lilcscl-l  und  II  iiiid.-rc  lifldir.runccr.  Med.  'i  Kl.  l'aris, 
München  (HüSl-  ■■  Ein  Heerdes  Gabriel  T.,  ebenfalls  in  I'Cronnc  -1,.  war  r.  wischen 
1SH77  -  THMI  aIs  lliliili-iLf-  iliac.u  niii  stellte  in  den  Pariser  Salons  aus. 

Tntll,  Jaon|io,  Bildhauer  und  llaumeislcr,  gen.  Sansoilno,  geh.  HSR  in  Florenz, 
■■-  M.  Nov  1MU  in  Venedig  Schüler  des  V  I.'onturci  [daher  »ie  dieser  Suiisuiino  gc- 
nannt),  kam  1506  nach  Rom,  wo  er  sich  an  Dramante  anschlnr-s.  IMfi  nach  Floren. 

Hing  wieder  nach  Kein,  banle  die  Luc,j;ii  lostia  nu  der  Form  del  Poj-oh,.  die  Kirche 
S.  Marccllo,  den  Pul.  Niccolini  und  begann  S.  (iioi.  dei  Fioreiitini,  das  er  aber  nicht 
vollendete,  sonder,,  „-,,:,  Vci,«li,:  ansu-irh  (l.V.t,-;i.  Iiier  »nrde  er  1529  (Hiera ufseher  der 
MTcntl.  Bauten  mit  Ausnahme  des  Dogenpul.,  verstärkte  zunächst  die  Kaupeln  vun 
S.  Marco  (lMJ-;lu).  erbaute  is::n  den  Pal.  Corner  Ca  grst.de  mit  sehr  schöner 
Facadc,  die  Sentit»  d,-lli  Miserirordia,  die  llauptkapelle  yon  S.  Fantino,  die  Kirche 
8.  Francesco  delb  Vijjii»  »oiiei  aber  sein  Entwurf  verkümmert  wurde,  den 

Pal.  (Jrilti,  die  her  ahmte  Lilireria  1536,  deren  im  Frost  fortgesetzte  Decke  1515  eln- 
Btdrate  und  ihn  1000  Duc.  Strafe  nnd  anf  »  J.  sein  Amt  kostete;  die  Ifflna  (Ztcec) 
15ilG,  die  gricr.li.  Kirche  S.  Gi<i-?i(i,  dii-  I.i>gä;elta  am  Fuss  des  tfl^keiilhiiriii.  (1.r)40), 
den  Pal.  Loredano,  die  reich  grsrlimihHeSealid-OTO  im  DogenpaL,  die  Pul.  Dolphiu, 
IJavriai]  uud  lla  l'otilo.  Von  iriricn  llilillinuerirliriteu  sind  im  nennen  Iii,!  Cottir. 
liguren  anf  und  an  der  Loggetta,  die  Broniethnren  der  Sacristei  iou  S.  Marco,  die 
Eeangeliaten  iur  dem  llaujitaltar  in  S.  (llarco,  die  seile  »chfine  fitatue  des  Tomraaso 
Kaugoue  an  der  Facadc  ™n  H.  Giuliano  (15M),  dei  Hercules  in  Brearello  bei  GuasUlla 
(1553),  die  liegend«  Statue  dea  Dogcu  Franc.  Venicr  in  S.  Salt  ädere  (1556),  die 


L'i  1  t'I'>ü'  by 


Tnnbert  —  Tanrigni. 


.n  ilfr  l,c,B»,.lr!i.  .v-  .i.-m  Arsenal,  in  der  i'iil .-Kain-lU- j,  clc. 

Taubert,  Gusta»,  Maler,  u-.  l..  17M  in  Iserli,-.  f  1"W  das.,  Scholar 
(inline  aurh  in  llresdr.it.  !7-.r>  '  Di  verl.raelKe  ,-r  in  Warschriii.  lam  da. 
ml  Herlirj,  *t>  er  11*111  die  stelle  ivufl  l.eil.'rs  der  Ualrreialidieilani:  i 


Iiferstecher  des  17.  Jahrhunderts,  geb. 
am  1600  nlederHeM.  Werke  too  ihm 
und  Klöstern,  i.  B.  9.  Martin  dort.    Von  »inen  Kui.fiTn 
,nen  wir  eine  heilige  Familie  [1S3:.|. 

Tanna),  idrlcn,  Jt.il i.t.  mli.  l>ij:i  in  l'aris,  V  nach  lh-.il  (Tl.  S]hn  dos  Auguste 
Er  [iceleitcte  als  Zeichner  die  Corvctte  Uranie  auf  ihren  Hpiten  und  Lieferte 
A.  Tirl.-  iNidir «■i.Brn-.i-hnl'llirlie  ZfitinniinKi-u. 

Ta«Bay,  Angute  Maria  Charte«,  Bildhauer,  geb.  17.  Aug.  1791  in  Paris, 
8LM  in  H'io  de  .lani> im,  Kclmler  viui  Mr.iltc    179a  sowmii  er  den  grellen  Rom- 

n    (II  o  de  J,), 

r.iM.-r  und  Zwei  Mumien  dea  ütilitns  (Are  du  Carrouae],  Ttiill.-rien  l'aris),  J.  Ii. 
iron  (Uüsie,  Jlns.  Veniille»l  Laiallo  [Statue,  ebenda),  llncis  (desgl.,  Fojer  Theatre 

Taimar,  Felix,  Maler,  geb.  1.  Hin  1735  in  Paria,  f  1881,  Sohn  und  Schaler 


Direktor  der  Akad. 
i.  11.  Wasserfall 


T.,  den  er  noch  llrsailieti  begleitete  und  nach  dessen  Fnrtgans  er 
"  'Er  malte  bratilianiiche  Landschaften, 


Tauuaj,  Jlrtlu  Antolne,  Maler,  gel.  10.  Mir  17SS  in  Paris,  t  20.  Man  18S0 
das..  Sei  Hier  Ton  Bronet,  F.  Casanova  uud  L^picid,  aludirte  auch  als  Ponaionlr 
dea  Königa  in  Kom.  Um  in  ersetsen,  ni  er  wahrend  der  Revolution  terloren,  ging 
er  nich  Rio  de  Janeiro,  wo  er  eine  Kunst- Akademie  gründete.  Kr  kehrte  1821  nach 
Frankreich  lurDck,  als  er  Beinen  Sniui  iliirdi  Krlrin^en  im  Giianori  verlor.  Von  iiiin 
Iii ■):,■  (,-nniK,'  fleinri.lis  IV.  ,.i„!  S.illy  tin.li  tl.-r  S.lda.kt  Itei  Iery  (Mus  .Nantes),  Kiri- 
nnliuic  einer  Stnii;  and  '.  A.  iVh.  Lrnnre),  Ancritl'  des  Seliltusej  ('ns-nriti  und  S  A 
[Mua.  Versailles!,  Hie  r.hel.r.rheriu  (Uns  (ii-.-un-b.li-),  lln.iTest  und  II  A.(Muj.  Mt.nt- 
l.K«),  lli.feinins.dit  iMnn.dien  .-N.-tiial.  (ial  lleaiil:arnais|,  KrieKt,lai:er  (Kn-iail»^  Hl. 

L  r  Uilal  dca  Instituts]  (iold  Med.  1803;  Kr.  der  Ebronleg.,  Portugles. 

Tnnpin,  Mairiee  Hippolrte  Edooard,  Maler  uneeree  Jahrhunderts,  geb.  1795, 
Sdiiiler         l!iul,:lot.    Ei  vir  Licndera  .Ii  KU  Jenestaiiramr  tlialifi. 

Tair«l,  Andre  Itenc-lt  Bar  renn,  Kinifcr.-I.  eher,  geb.  C.  Sept.  1794  in  Paria, 


leitete.  Von  iiiin  Blätter  nach  v,  d,  liula(,  linear,  Krn-niau,  J 
Royer,  etc. 

Taarel,  Charlei  Edouard,  Maler  und  Radierer,  geb.  15.  1 

Solm  nii.J  Schiller  J-i  Andre  Ii.  II.  T.    V.iii  ilini  S  ■n.l.-t  .Mail 

A.  Ii.  Ii.  TanieJ  (n  Inprcsj.  »ei  lllalt  m  „ Waterraii,|."  von  l^.'.I. 
Mieris,  s:,i.-rri,sei,,  [■(.,■  .  f.rner  <ii-nretiüdei  im.)  leleii.urs  in  U.U. 

Tanrel,  Henri,  Maler,  KA>.  Sil.  Juli  lhi:i  in  JitUynelav  ; 
..,.1  Villa.    Von  i:nn  An  den  Uteri,  .I.t  Marne.  Kind  und  Uliunei 


''TV,,; 


malte  apater  Seehafen 
.ffage.  Das  fdus.  Versailles  besitzt  tdc 


lanrlartJ},  (Taurlni,  Taorln),  Bichard,  Bildhauer  und  Maler  des  16.  Jahr- 
hunderts, geb.  in  Konen.  Fr  rell  srhulei  Allirecln  Dürers  gewesen  aein  und  war 
in  Italien  thitig.  Ihm  wurde  die  AusfQhrnng  rom  Chorgestahl  im  Mailänder  Horn 
(1577—81  o.  1'.  IVliiarni)  und  i:i  S*-fiiu-lirirL  r.a  l'a.lna  (i;,r.r.-77,  it.  D.  Oimpagnola) 
sowie  Inn  Schranken  aml  der  llreeiver/iernni;  im  D.iin  vitn  Aie.ili  nugeschriehen, 
sndliob  auch  ein  Oelgetnllde  (Ertengel)  für  S.  Beeret»  zu  Mailand. 


Turlükos.  rhodiitiirr  llii.iltfliter  des  ".  JabrbunJem  vor  Chr.  WS  Trallei  (Klrico), 
Sehe  des  Artemidoros;  er  bilden  im  Verein  n  il      npn  Urntii-r  A  p  o  !  I  o  n  i  o  ü 


wieder  antje  [linden.  II.  IS.  della  l'.ir  t.i  rrsMurirle  die  (irnrp.,  ,1k'  dit.r,  itteri!  .-in.' 
Zitil  laue  im  P.i1il-.i  Flirt,..--  auO-l-llr  .Ar.    Iia  1 -v  .I;il,rliiit..)>>r:  *n:de  die  G.nppe  1.11 

11).  Jahrhundert!  l.ll^ii  e>kl,r!.  da.,        in  ilu:  Uvesse  der  !'..-lfii  critckis.-h.-ti  Visier 
ni.-.ln  l,e  ritt  reicht.      F.in  n. „lerer  '",  Timrlstns  "ird  um  1'linin.*  id.  .Maler  aupctrt'irt. 
Tinten  tuen,  Jusff,   Kil.lltmiir   n.-.ii    U,  d;,i!L.  ur,  S.    Mai    l^;i7  in  Wien, 

aLücmie"«  k^ih^iiri^iM!:;  ^'i'ieiei!'"']^  Leinde  '  r  l'raf.  "an  der  Wiener 

Akademie.;   ferner  k.  Ii.  Mnni-  und  Kammer  i;iii:<nr.    V,:u    tin  Zw.d  llundscjiilde. 

(Nat-Gal.  Berlin),  Geburt  der  Athene  ii :  i-.-li.  I.  I  i.irer-iut,  Wiml  Verschiedene 
Sliluto  im  Parlament  und  Jen  k.  k.  Museen  in  Wi.  n.  I  mMri-clie  krimm-pmedaille. 
Med.  not  diu  Orieroei.e  de<  OrM.-r,.  Lini-er-,  iinf  .lie  Wi-ner  V,  ,.l!.i..lsi|,.;!„„S.  auf 
die  silli.  Hoclueit  de*  Kaiserpaar  ei,  et jn.  li  vi,de  lüldnissmedsillen.  Gold.  Med. 
1892,  Frmi-Josefs-Onl.  n.  A. 

Te.arone,  Laosre,  Maler,  Kr-1..  i -,-,(;  in  t.etma,  j  icu  .Iis.  l.nd.iitic.-Si-lnil.T 
dm  1...  ('iniliijsu,  ilfn  i-r  iiiirli  Sizilien  l.rcleite'.r  und  de-srn  unfertig  niiitei-ln'.-eiie 
Werke  im  Ksri.rinl  |Llef  der  FvaTi.e,.|i*ten.  Sa.il  der  S.  Miehlen  i  er  Tiihin.iele  1W1 


Ts  »el,  Bichard,  Bau  meist  er  und  Slili 
Le  ni.-tiri're  Jahre  in  I.yi.t:.  »«  er  den 
nilde  seknf. 

Tavella,  Carlo  Antonio,  Maler,  pt 
iQler  dea  P.  Molijn  (Terti]  esu),  den 
riill'arole.  trhieit.    Si.j.t.r  UiLU-Lc  er  t.i. 

]  im         l'/tirclii,  etc..  dort.  ■'   Seine  Li 
llen  »uch  Landschaften. 

Tarener,  Willi»»,  Mal«,  geb.  1703,  t  20.00,  1772.    Er  malte  als  Lieb! 


IBM,  ^hOler  Ton  C.H  ekker^nnd  W.  h!  Ichmidt,  ■  ufifeLit^nrch  Mitteleuropa 

'''i'flveni'e" V^^rr/l/iistivK,  iLirb.-i-i-rVuMt!1  1-<i:0  in  IH.jriU-au^.  ^  liül^r  von  I.aciiil- 
lermie.    Von  ibra  Bildnisse,  Bluter  n.  Adao,  Cogghe,  Dupri,  etc. 

Tnir-rner.  Jeremlah,  Maler  dea  LS.  Jahrhundert:],  -)■  vnr  I l'r;.  Kr  war  in 
England  als  Bildnissen  »ler  thllig  nod  man  kennt  Stiche  Ton  t.  d.  (locht,  Smith,  etc. 


..  .,  „L„     -n  Künstlers,  gen.  Hill. t-iel  'I'. 

ISIS  »urdc  er  IL  II  r     Urucker.   Von  Ihm  Bildnisse  dei  Herings  >on 

Alencon,  den  Kurdin. I-  Fr.  liarherini,  rhrislns  am  Freu?.,  eine  Foler  l'rai!;i»wlier 
Carrion  jS  ill.l,  l'ie  Udler  ilei  Hl.  HeLl-Ordeni  {77  lll.i,  e-r.  -  Sem  Villi  r  {.alincl  I  ., 
geb.  um  1644,  hat  nach  Aassaga  dea  Sobnes  die  Kupferstich-  bei.  Dmckknnst 
177;!  in  Paris  tinceliiLirl. 


DlgüLzed  Dy  Google 


Tavsnrier  —  Taylor. 


TaTernier,  Pierre  Joseph,  Kupferstecher,  geb.  1787  in  den  Ardcnnen  (n,  A. 
Vaurifsl.  1-  *».  Juli  1=M  in  fiainl-Jfiäsi-ti'ti-Ncii'flf,  le-z-Fruielles.  Von  ihm  I!il<l- 
is  d.  Königin  y.  Ehland  (lö-iS),  In  Ornionle  (If5u  Knd.i,  7ererr  Slirhu  null  Albricr, 
ondel,  Dupaij.  Murillo.  Jloinicj.lmi,  Sctiiifir,  etc.  (11-  A.  hatte  fs  iwei  Tereebiedeoc 
F.'B  Begehen,  die  sich  in  die  aufgezahlten  Werke  llieilen). 

Tayolino,  Klecardo,  Maler  de»  17  Jahrhunderls,  t  1678  in  Mailand,  Sr.ho.ler 
s  C.  l'rot»fi:itii.  Kolir.  t-iiiL-K  Bild  Bauers  Jaeopo  T.    Er  wir  luge  am  Hof 


Waaserfatt-o.  loJO  r  alle  >r  -r  i.  inti  OelbiM.  HS6K-71  war  er  Frejideni  der 
Ar  i-irrri.irt ..rirtr::<rba<l  l>ai  h  Kon  gl..;.  Mi  «  Isinl  '.  Wnie  i:o  .im  Iii 
Gold.  Med.  Moncheo  1869. 

Tayler,  «eorge  l.edyreil,  Baume.«ler.  geh  1790  l'-l,  tbatig  m  England  Seine 
SelbaUr.egtapblo  orwhleo  landen  IB70 

Taylor,  fharln,  Hurferaltcbrr  dra  i  ir ig.  s  Jabcbui  derls,  ;eb  174t  in  l-oodoo. 
Schüler  >oo  Bartolnssl.  Et  arb.iiete  u.  A  »iel  nach  A.  Kauftmani'.  —  F.o 
aleiander  T.  wir  iw.scbeo  l"6-  9t.  in  Ksglud  alt  Mio.a'.onnalei  thtug 

Taylor.  Wwwe  (longl.,  H^,r...  sei-  IT-S  ,■  -;.  K..I?.«.:.  AI. ..  j  (Vo.l(  . 
+  l".r,l.    Er  war  Gelehrter  und  IiMf-  die  li'uiisl  nur  zum  VernnugiTi. 

Tjivlnr,  Hrnr,  t'iidi,  Malr-r,  grb.  in  fincinnsli  [flhid,  U.  S.  A.),  Schiller 

yon  Boulanger  und  Lefebvrn  in  Paria.    Von  ihm  Der  Balkon,  elc, 

Taylor,  iunno  d.  Ae„  Kunftr-iv  (lifr,  gel..  13.  D.;.-.  17IW  in  Wo t ,rs(?r.  t  17. 
Ott.  IH07  in  EJin.iulun.  Kr  war  erst  (h-liigiii-aer,  Siltierschmiec;  und  I-and.ermesser, 
dann  mit  Erfolg  als  Slechvr  vnn  Budiillusiratiiinen  Ibstig  z.  11.  for  das  „(ientleman's 
Magazine"  und  für  eine  Ausgabe  von  Uir.hardaons  Sir  Charles  (Irandisoo. 

Tajlor,  Isiiae  d.  J-,  Kti|ifcrsin-tu>r,  Sh1i.  um  i;:.ü  in  Liuidmi,  |  11.  Der.  1S29 
in  Ongar,  Schüler  liart  nl  o  zzis.  Sohn  des  [uu  T,  d.  Ac.  (?).  Kr  war  FHr  Boydell 
z.  H.  ftlr  dessen  Dibel  Ihiilig,  gab  jedoch  vor  1790  schon  die  Kunsl  auf,  um  Dlssidonlen- 
Prediger  zu  worden.  Von  ihm  .Tin:  I'btnre'  [l'!-7i,  Tllo  Ecimrdung  Uizzios  (17111 
n.  Ople),  A.  n.  Smirhe,  Slolhard,  elc. 

Taylor,  Isidore  JuMIo  Scyerln,  Baron,  Maler,  Kupferstecher  nnd  Lithograph, 
geb.  i;.  Aug.  1769  in  limssel  als  Kind  fraiizi.-ivlu'r  Eltern,  f  >'..  Sept.  1B7'J  in  Paris, 
b'chCler  yon  Suyde.  Kr  «dlte  rr.t  l'..lyt,-cl,,iiker  .verden,  K,irJp  über  gani  yon  der 
Kunst  angezogen,  hcaachio  1811  die  Niederlande,  Ueutücbland  nnd  Italien,  bja  jioli- 
lischa  Um.llzii.iK5n  ihn  zum  Wadondienst  nach  l'aris  zurllchriefcn.  Nach  dem 
spaniic.hen  Ff  Illing  Ii»  er  ;icli  i.  [i.  «tlle.i  u„,l  widmete  aich  wieder  der  Konsl.  Aul 
•einan  Vorschlag  (183S)  nnd  in  Folge  aeirer  Varmltlelung  i  IS30]  sieht  jetit  der  Luior- 
Obeliat  auf  dem  Coneordieti platz  zu  Paria.  Eines  seiner  llauplwerlte  sind  die 
„Voyagea  pittoretqu«)  et  romantitiuea  dana  l'ancienne  Francs-  (19  Bde.  Paris  1820 
--78),  zu  denen  er  die  l.estsn  liLhu(!rs]  hisr!iiiii  nmi  s!ci  lir-llilpn  KlUistlp.r  allfir  Linder 
heranzog.  Fr  schrieb  stirb  Ttitalrrftllckc.  .Med.  Kl.  1X21,  Kr.  der  Ehrnnlcg.  ltj-JSf, 
Offiiicrahrana  1BW,  Commandenrskronz  18:17;  Mitgl.  des  Instituts  l«-n,  Srnaior.  H. 
Lehen  rcn  A.  Juhinal  (IÜ44  Muri'yellien. 

her,  geb.  174G  in  Worcester,  f  1797  in  London, 
er  oft  bei  Arbeiten  behMflich  war.  —  Einem  John 


Taylor,  Jamea,  Kupfer 
J)r  des  '  


(Joneiib  [)  T.  wird  das  berühmte  kogpii.  Cliand.,,  P,iv(™  j.  ...  ... 

der  l^indonpr  Sat.  Portr.-fial.  mgc  ich  riehen.  —  Ein  (errrrer  John  T,  war  um 
16,15  in  Oiford  als  llildniismaler  thätig.  —  Ein  anderer  John  T.  geb.  in  Ifath,  f 
1806  das.,  malte  dort  und  in  London  Landschaften,  sowie  Marinen  und  hat  uch 
Einiges  radiert. 

Taylor,  John,  Maler  gen.  „(lld  Taylor-,  geb.  I7S9  in  London,  +  21.  Nor.  1838 
das.,  Schiller  yon  1\  liav  r.inn.  Kr  jei.  lii'ele  iie!e  Oraj.hit  -  lliliiuisse,  Wir  dann 
aber  besondera  ala  Lehrer  tbatig.  Im  hohen  Alter  lieas  Cr  aieh  gern  -Vater  der 
Englitcbcn  Schulo*  nennen. 

Taylor,  Simon,  Maler,  geb.  yor  1745,  f  1798  (?).  Er  malle  Blumen  und 
Pflanzen  besondera  for  Lord  Hutp  JW,  und  Dr.  Kotli ertrill,  Jessen  Sammlung  dieser 
Studien  an  die  Kaiserin  yoo  Rnaeland  für  2UO0  Lattl.  yerkauft  wurde. 


L'i  ]  t'I  Od  by 


1800  für  lloydell  elc,  [kirui 


Teall.  Gardner  C,  M»]( 


Ii  MinnM-mlis  iMinr 


1   Landsrlinften,   Kifif.  KlLllU-lwn 


in  Paria  unter  ilaviJ,  .'iullifli  in  Horn  (..iliilita  Kr  rjiah.'  Ltalifiii-:r.liE  l,M.lse<mfti>ii 
und  Tbicrettlcko.  Von  ihm  Die  Csscaden  zu  Tivoli  u.  1  A.  [Mos.  Amsterdam),  An- 
sicht mn  Ariccia  [IfM  „Nf.if!  I'iiink.,  Milnclirn:-,  Mitgl.  Ufr  Amsterd.  Akademie, 
l^wen-Ord.  (1839). 

TfKetmej-or,  Antust  Heinrich  Ferdinand,  llnl^chni-ider.  14.  März  lH4i 
ic  l*ipug,  rvbolpr  Jp.  Ar.auillen  .noBrotkhoin  n.  A.  .n  Lr-pne.  (1".<,8-  62, 

Cloas  *it  in  Smugwi  und  Ürrod-amui'r       :  "-■■«pVi.-r    i-  :  giendeie  er  Pia 

pirfäo.i  AtfliT  .r  .■  i   ,.\c:ll  -..Ui.  I  «Hl.  |>  .1  ,r«  t;.  ra.IT. 

Stocke  bbco  tiel-r  rf„lpr:P3  iMKi,.,Kt-i'.;n  III  IV.OI-ivIrn 

Trgllatci,  Nlcoolo  41  Rrr  frais  4«',  Mi  kr.  Sti.  mrl,  ISJf.  i  IW,  thaiie; 
alt  Mlnlwufirslri  ,-.  Sipij  Mai  i  ».»  jo  p  ■„■  II,,,  i.  'ihn  Manne  a.:t 
ftl  1  dpa  CoJfi  l  aK-F-       I..M,  c  .1.  :  .  :t /„-.:BP  oc,  in  S:pn» 

-ur.!'  u"..Jui-:  .c-,.^i  ,  p AmjV.:.  ■  ;,.„.-;.     .  I.  .-P:' 

Tele  bei,  WH  bei  M  fllberl  t),  Ku|.tPi"lPtber,  Reh  l"!.'.  |ISM»>  in  Bprlin. 
t  17-  .No>.  1K78.  Vor.  ihin  Körnen"  ro.l  K:nd  (IKU  o  HarKei,  l'nednch  II 
10   KtultMJA  A.  r.0(h  E   Me.Pil..:..  I'  «.p.  1;-.!-.:;    R^ln,  ttc 

TUfberi,  Jobann  Ferdloand,  Mal-r  dee  «irigpo  Jahrhundf  rts.  |  27  J»l.  17H9 
I7.-.6  k»ra  »r  in  cnurfu.etl  (tri.-  Hofd  «wu-  „  I  -nrdo  Ma1rr.rster.ei  an  dpi  Meixwr.er 
Maoataktoi.    Heion  rt  |,.i;  ..UnWVilin  »ntd«  terCbint. 

THtkiraber,  l^arl  Friedrich  linil,  l..iUot  r1  «»«  -lab  [Kunden«,  gph 
o   Aon   IWW  in  fh.-hnri  rSflpt.ar.nl     !■>  hat  i.   A    r.arh  I,  KichUrr  OPaiSen« 

ü  Lr.  MMnclipi),  t  S.  Der.  1879  in 


HiiloiicDmaler,  dann  realistischer  Landachaftler.   Er  hatte  viel.'  stinlfi'nrf-lsni 
macht,  »ar  in  ausgedehntem  Masse  kanetschriftstalleriach  thatig  und  wurde  1872 


Tt.  ich  in  ei. Irr,  Uililliwr  ilfh  19.  Jal.rhuiidens,  irr'U.  in  !  l.  (ioi.rj"il  (Wiiidisrii 
nellii,  t  1!'.  Am;.  IMG  in  Maring.  Vi.n  ihm  firaMi'Btnig  (Tiirisli  i \HT>  niirl:  l'iilnii  li, 
■che  in  Windischgräti),  Bischof  Slomsck  (Beste),  Bürgermeister  Tappeiner  (de.sgl  j  etc 


Diflitized  by  Google 


Teichs,  Friedrich  Adolf,  Maler,  geb.  1Ü12  in  UrinnuchnBifr,  Sei 
DilsseMrulrir  Ataili-ciic         I  -  JSC'I,  au.1i  am'  Hiiwu  ilr.rcb  l'nirnni.  liml  und  Nord- 
i:nli.-n  grliildet.    Kilver  halle  er  M.n  .tnri-pn:  '  "'   1 ::-  " 

Baiser  Ollo  II.  (1836,  Römer,  Frankfurt  a.  \ 
(184»,  Mus.  Stents),  Scene  ans  Hamlet,  etc. 

Tclntnrler,  Leo  in  Ferdinand  Victor,  M 
ciennea  Kord),  Schiller  Ion  Pecamr» 

schüIWilirlt  AiiHi. ihren  nr.s  dom  Wald  reu  r'ontf 
Lide  tu  tVontaincl.lrau  (l¥(J6j  in  das  . 

Tfirleh,  Valentin,  HanriieiMär,  i  .........  . 

Jas.,  Stiniler  lieh  Fulili  i  lii.ikiiins,  hell  I -ti:i  ,1er  Ak:i,li'inie  Jul  1111I..T  K.  ,:b  m  iil  l. 
1HIS  6C  als  ,-i;.i|,nmbat  wi-iliTcfil.ild.-t  in  tlali.ii,  .In.  er  s|.Aler  "irderlifilt  Icsinhir. 
Er  war  erat  Gotbtker,  dann  Renaiisencier  uti.I  ruaeie  in  v  .  d.  Nulls  Atelier  ein- 
getreten, dem  Kunstgewerbe  snwie  der  Drrnratinn  in.    T.  Iiereiele  Deutschland, 

1- r  Ii  1.  kr  ei  e  Ii,  ihn  Siedet!*!  ir.il  Kn(!lai,il.     ln>-  unnlr  er  l.ebr.ir  am  l'.dyte .-Unikum 

und  der  KunatgowerhcHr-hnle  iu  Wien.  IciM  rjriüi.Leti;  er -Iii'  illlllti  r  flir  Knn.tcraeriic. 
Kr  hat  -irlc  KntwdTfi-.  ff.i  Müh.-I,  Hrr.n/c-  U:,.|  iiraiv/c innren  etc.  cclicfcrt,  mrh 
mehrere  kunsigewcrlilielie  Schriften  verfasm,  darunter  „Die  Bremen  der  Italien. 

RM*™toI*ri'jm  Geo^°  Maler,  geb.  17&0  im  Hang,  t  1821  das.  Er  malte  Bild- 
nisse  und  Lands  chatten,  war  all.  r  W.r.r.iliT.H  als  ileiiMililerestaor&lor  tbitig.    T.  wurde 

in  den  Vorstand  der  Haager  Akademie  nnd  ,U-s   lii^n  Mu.eunn  gewählt.  —  Ein 

Jean  T.,  Schiller  von  P.  Lehn,  war  um  17T0  in  Paris  als  Kupferstecher  thltig 
nnd  arbeitete  n.  A.  Mehreres  Dach  Ronan!. 

Teile Ir»  Barrett!,  Im#,  Maler  und  Ku|  (eratecher,  geh.  ITi1,.  in  Oporto,  1 1810 
inTBhorda,  I79S  New  er  in  l'i.rm:.  in  HUtt  „Srlieni  pueiiri  i:  ^itlorici*  encheinen. 
Von  ihm  ferner  Da*  liarÜL=selI  .  1  T'.iT I.  Aiüsemirj;  Moaia,  etc. 

IVja.  Casimire-,  Keirbiir,  teil.  I foO  in  Tiirin.   t  Ä  l'.'t.   Ifi'JT   die.,  Srtliler 

dar  Arail  ie  Albirline.     Kr  celaiiKlis  al-  l";ir. i-:irn i  enieii  iiner  iiiireh   5,'ine  lifiträw 

zu  der.  \Vil7b!iu1ern  Vis, Iii.  tu:,  l':is,|iiiii„,  Jliw,.  ete.,  rnr  lif  villi  ml  beil. 

TcjarJo,  Jforcno,  Ki:|d,  r;t.<  eher  lies  I-  Jahrhunderts.  Kr  siihui'  u.  A.  l'lmti'ii 
für  eins  (MailAn-abe  der  .[■ir.ibiTin,!,-  ii-ii.-r.s-  (17s;!  Madrid). 

Tdedc-r,  Alcaiar,  Maler,  geh.  18S2  in  Madrid.    Er  malte  Genrebilder,  etc.  in 

Telbln.  William,  Maler,  geb.  1813,  t  1873.    Er  malle  in  Aquarell  nnd  Ocl, 

Kta°itrEngtondr'CJ''Cr'iC''"''1''anC''  Wim!"   L'""1  d"  "(ett,,*l"ton 

Telepilj,  La-ile.,  Maler,  cell.  IHijl  n  lia..h,lc-t.  Sebuler  ,1er  dorlif-a  Muster- 

icichenachnlc  unter  >/,:kely.    Vi,,,  Ilm,  (;a,«c  in  1  .-th  (188?),  etc 

Telephani's,  tirieebi.ihur  llil,llia;|,'r  des  Anfang!  des  !:  JahrhutiibnK  Ihiiliii 


,   Brooie-Med.  1854; 


iermlne,  a.  PreBsehen,  Herrn! ne  t. 
e  iKdnard),  Itildhauer,  geb.  1872  ii 

ml:,  ei,:'  in,  !,  'liil,l„irtl„i-l,-,i.  "m.;iL 
im,  Toramaso,  Bauinetster,  geb.  1705  in  Venedig,  f  1789  das. 


n  I'iiIoiii,  Scnlturottn  i:i:d  /.;r,,tnni.  Ml  worilc  j.u!clzt  lV:i=siTl.aniu=]iL.>lilnr 
Venrdii;.  V„a  iltüj  Ml.  .Mari.i  ulii.idaln)ia  (i;.M)  ,V,  Venedipi.  I;,n,.nd„  ;  l'i.i./.ol.il, 
i|ip.  Sajiredn  (S.  l'r.nu-f s.'.i)   della  Virilit,  Venedig.,  llribl^    ilil  Uni,,.  Tlmila  der 


renuncl,  (TÜmmel),  Alton,  Mal 


(174(1?)  im  Haag,  1 1813.  Er  malle 

riham  Lambert  Jaoobui,  gen.  Tan 
-den,  t  IS.  Mai  1672  io  AmBterdam, 
euwarden  und  des  J.  'au  Schoten 
It,  in  dieiem  Jahr  Meister  der  Gilde 
d  bie  1.  Hai  1660  Terblleb,  Spater 
listoriea,  Allegorien,  besonders  aber 


i  1660,  t  1717  io  Londoo 


.  Kr  1ie=. 
t  JhirtoMi 


il,T  (iul.  Ilnreht.i  zu  Itiiiu).  T.  »flint  lilmr  IM«)  im'i.t  iei:ht  imcrftruliciie,  UrriL;.'- 
i'lt.i  ll;uiii-viiiii;..ui,  .briiüicr  lT.'J  Hl.  'lim  liml.  eine  foLse  v.ni  Mfirlert;,  lllostr. 
Dil'i'l  (z.  Ii.  UM  Id.  Hl.  zum  A.  T.).  liimiiiclie  Kaisi-tliililnifSv,  'l'lj iurfolsca,  eine 
ge  abgeschinacklor  Caneniini.T  tun  Ai-imi»  finUu-n  l,iiid6cbalteo,  etc. 

Tempert  n,  s.  Murchl,  ilODienlcn. 

TcDipest»,  11  (Jaraliere,  s.  Möller,  Pletor  d.  J. 

Ti'itipi-sli,  (iliivniiul  Bulllsta,  MilI^l.   evl,.  1..  Ahl;.  17'J!)  in  Vullerra,  t  1*H 

>isa,  Sehiller-  villi  T.  Ti>nima-i   I  MlIiiii:  zu  l'is.i,  suxie  lialloni  und  Luti 

Horn.  Er  nahe  besonders  K.c-:l«n  in  vi.-lcn  Villen  und  Tal,  Pisas,  im  Musiksaal 
l'itli  Pul  ,il  flon'Lii,  ä-ii  11. un  /i!  L'isa  (.■Vli,'ii,ii„i!ili,  in.  Oratorium  von  S.  Vito 
■d  ilea  S.  Ranieril,  elc  Von  ihm  ferner  Marier  der  III.  Urania  (tlratorium  vnn 
."■ml,  SidLfii  aus  dfia  Lüben  der  Ell.  Clara  Uimuacorti  (S.  Domenico,  Pisa),  Mene 
;esa  III.  (Dom  du.),  elc. 

— Hü«,  s.  March!,  Dornenles. 

,  lliitix.  MaliT,  r,.1i.  7.  .Ulli  ]-.'.7  in  I.ir.an  lMkhri;:i,,  .St-hliW  von 
k.i  tnd  J.-r  Wimer  .Unilcmie  iitiiit  JiisHi.  thiLi.-  in  Wim.  Von  ihm 

....    .....in.  lül.lni^i...  et..    -  Kir.  IV,  IV.  T,  va;  ilolMtbnekior,  um  I VU^  Üiiitis 

iinJ  Si'ti!il,i.-  viiii  liewick,  Cur  du:.™  „iih;i-li  Hin1.*"  er  Mvlirer-js  achnif. 


Temvrli'lo«n.  Visi-oimles«.  L-t-li  11  nrj  Mun  Eaj'ti  e,  Zeit.lniiu  i 
 r  i,.....:lall!,tl.]l|,l.lli  jj.,  WL'd.LTirood  ausführte.  "■ 


•  1-.>L    Sic  ciifarf  Porzellan) 
i.usilzt  ein,;  Zeielmuog  you  ihr. 
Teinnorelll,  *,  CitellL 

Temporiti,  tiinsepiie  rranecBO,  Bildhauer,  Geh.  11154  1?)  in  Hall 
i  IB.  Febr.  1(174  in  l'niis,  Iii  lislli'  Miiultslelluci;  an  ilen  (Jtiljelins,  wohin  ei 
Irtlliruns  und  Cidli.TtH  Vit»  lim,-  f-elaiijjt  war. 

Tenipr»,  ((nirino,  UÜ. Himer,  ei'l.  in  Run:,  (l.Mlji  in  Mailand.  V 

Die  Qeociende,  Odaliatc,  elc. 

Ten  Cate,  j.  Rate,  auch  im  Nachtrag. 

Teo  Conipe,  s.  Cempe,  Jaa  ten. 

T  i  <  Ji  II  1770      nach  1792.    Er  mi 


indberu, 


OlgiiLzed  by  Google 


Tendier  —  Tenlers. 


»Itarbild  ._  

Siliiit/erisiheibfn  und  andere  llruiailjeileu, 

Tendier,  Johun  I.,  Holimosaiker  des  18.  Jahrhundert!,  geb.  in  Krieg- 
lach, als  zweiter  Sohn  des  Michael  T,    Kr  führte  des  Letzteren  GeSchirl  in  Krieg 


t  '11.  Juni  1S49  in  b.seueiz,  Sohn  Sduiier  des  Mathias  mit  deaseu  Arbeitet 
er  Reisen  machte.  Von  ;lnn  srlhvi  Malereien  :ti  .1er  (irelienhaus-Kapelle  am  Enberg 
liel  Kisrner/,  Ted  des  111.  Josef  (Altar  zu  St.  Jobann  in  der  llams},  Tabernakel  1882 
(Altar  111  Langenw«nd|,  etc. 

Tendier,  Johann  M»i,  Maler,  geb.  BS.  int  1811  In  Bu  m,  f  II  April  1870  in 

Leoben.  Sdiuler  de;  "uner  Akademie  mit!  r    11  1j  i-ic.li,  tm-ürr  Sühn  des  Johann  11.  T. 

Seil  IHÜ.'i  war  er  in  I..-nbe  [.-rissig.    Kr  malle  Historien  für  Kirt-hou  in  Le.jlien. 

M.rln,,,.  ll':..Skl.,,  in.  In.n.i,  .li.in:iii.e  Ai-lieneu  im  Stadthaus  m  Leoben,  im  Gait- 
lians  7.U  Nnulrirtl  Lei  l.eoben,  ,-tr.  l'i  nur  entn-art  er  tilaifer.Sitrr,  zeichnete  alle 
Denkmäler  oh,  malle  Krippen,  etc.  —  Sein  Sohn  Johann  III.  T.,  geb.  im  Juni  1833 
in  Leobeu.  t  as.  Febr.  1S69  in  Föllau,  »idmeie  sich  auch  der  Kunst,  erreichte  aber 
in  Knlce  v„.|  liranllierik.il  mir  wenig. 

Tendier,  Joi-ef,  Maler,  geh.  21,  Mtrc  1821  io  Eisenen,  t  SO.  Jan.  1868  das., 
dritter  Sohn  den  Johann  IL  T.  Kr  malte  besonders  Alpen  hl  um  en  und  zeichnete  auch 
alle  Denkmäler  ab. 

Tendier,  Mnlliiius.  Maler,  geb.  lf.  Sept.  ISOh  in  Eisenerz,  t  U-  Febr.  1881 
Ulli,     Y.-j  um-  it.  r  iill.-i-tc  S.il.n  i[es  Jnl.ami  j\ 

Tendier,  Mathias,  tlnW.nitr-.'r,  seh.  Iii.  Kehr.  17o3  in  Kriegl.ich,  t  28.  Juni 
l^yft   in  Lin-,  A 1  l ;  1 . .  1 1  ti i, k i ,  Solu,  eii.es  H,.|/inrl:.i.iSers  Miebnc!  T.  " 
Vi.riiu,  ihiiiii  in  Ki:-ri:iri  1I..L11;,  im  er  mechanische  Figuren  mit 

l.ejcliirk  Kniete.     IMS  lieeal,  er  --ii-tj  iiiieli  Aulerderiü  g   ■- 

in  fr 


seine  Am.  [Hilten  1  „rziifubrHu.   Sein  Hauptwerk  vre.  

miat.    Er  Int  BUrb  vi.  L t   !ini.|..  n1i>;iir..  r^  r;,\  iirrdmilit. 
Toner.  Hone,  M..l..r.  geb.  Ii.  Uli.  IMG  ir,  L!n r!.e,i.rg.  Seniler  von  J.  Dnpre. 
...   ihm  Aimieiit  Lei  Aniieiis  mr  dem   U."jen  ilrOi.i,   l'ie  ftjer  ,les  tliäe  Lei  auf- 
eeli.'[i.ii-i  Sonne  !l.«7;<:.  .M..riiln.fli:in.j  i:i  I  Julian!  elr. 

Tcnorani,  1'ieCro,  Bildhauer,  geb.  11.  Nov  17B1I  in  Torano  hei  Cnrrara,  1  14. 
Hoc.  lSi.Uiti  Kolli,  Sdulrn. in  lies  Iii  n  re.i  s  111. .1  Ha  rt  e 1  i  11  i  an  Ufr  Akademie  zu  Carrura, 

»ii  it  einen  H,.j,ij .l-.- is  r-r-nanu  und  d.,r..uf  Tl.  „  ,■  -  ,d  U  *  Sdml.-r  iierde.  Kr  wurde 

I'rnf.  an  der  San  Lucn-Academie,  ISuO  Generaldirektor  der  Museen  und  Gal.  Roma. 
Von  ihm  Uhrislus  am  Kreuz  (Silber.  S.  Mleianr,,  pi.ni,  s.  Johannes  (1834  S.  Francesco 
Ui  1'    I  I  I   Cä|p  lorlri 


(für  Bogota],  Kg.  .111  Itom,  Pio  . 
■H  Atari,  und  Inhalier  von  1!  Orden 

Tenier,  J.  (  Ii.,  Hanmeisler  des  lt.  Jahrhunderts,  begr.  11,  Not.  1787  in  Saint- 
(Jormain-l'Aiiicrrois  zu  Paris. 

Tenlers,  Atiralmiii.  Jlnltr,  in  Ii.  1-  März  1623  in  Antwerpen,  t  Ende  September 

In  des  letzteren  Woise  malle  er  •lümisdio  Volksfeste,  etc.  Von  ihm  farner  Bildniea 
eines  GeiPllielien  :  K.emitage,  St.  IVlrral.urgi,  Walf.uuaa!  (Hol  Madrid!,  In  der  Kürte 
ilii.l.  Ii,,.-,!,!.:,  AtT.u, 1,11,1  (Wien,  lial   JUuiieM.  Ue3gl.  Illal.  Turin),  ete. 

Tenicra,  Harid  d.  ie-,  Malet-,  geb.  1SW  ;n  Antwei-pen,  t  29.  Juli  1643  dua., 
Setiuler  seines  linidets  J-.iliaen  T.,  von  II  u  Ii  uns  und  ii:  Ib.m  von  A.  K  [  s  heim  er. 
1608  wurde  er  Mrisl.T  ih  r  Ant»er|.eiier  Cilde.  Er  malte  meist  Bauernecenen  io 
i.ain!:,-!,  Uten,  R.-ijie  .|iat,  n  Arbeiten  ähneln  denen  seines  Snbnes.  Ala  er  Italien  ho- 
suclite,  bat  er  aueh  eire  /.ett  lj„g  Historien  gceli^rcn.  Von  ihm  Die  Versuchung 
d,  IJI.  Antonius  (Mii-s.  Ilerlii,\  Dorf  am  Kluss  (Gill.  Dresden],  Im  Dorf  (dai.),  Felsen- 
l.tndseinft  „.  2  A.  (Kat-Gal  Limdun).  Juno,  Jupiter  und  Jo  und  7  A.  (Mus.  Wien), 
Die  7  Werke  der  linrn-.lieriiglteit,  i  liriitus  am  Oelberg  (raulskirc.be,  Antwerpen), 
Verklärung  Christi  .Kirvlic  zu  Teruiumlei,  A.  io  den  Sammlungen  iu  Bamberg,  Brann- 
si-Urie,  Üriiirf).  i.'aaiel.  Diir.n.tiidt,  Kloren^  :Uf;iüii,  luaül.rurk,  Miinelien,  Nnn-York, 
iihl.-.iluru,  :it  1'eier.l.iTg,  Schwerin,  Slueiauiim  et,-.  Mai,  =cl:itibt  iin.i  au;b  einige 
Radierungen  zu,  doch  ist  ce  aehr  zvieifelhaft,  ob  er  sie  geschaffen. 
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Teilen,  DmTld  i.  1.,  Maler  und  Radierer,  get.  15.  Dec.  1610  in  Antwerpen, 
t  26.  April  1690  in  Perck  bei  Brüssel,  Schuler  seines  gleichnamigen  Vaters,  dünn  Ion 
Rubens  und  Brouwer  boeinnusst,  163:!  wurde  er  Meiner,  I6-I4j&  Dekan  der  Gilde, 
dann  Hofmaler  und  Kainuierherr  des  Erzherzogs  Leopnld  Wilhelm,  Regenten  der 
Niedcrlnr.de.  Er  lie*s  sich  um  1650  in  Brüssel  nieder,  wo  er  erat  1675  Mitgl.  der 
Gilde  wurde,  und  echuf  jgnacbrt  Uber  200  Copien  nach  Gemälden  in  der  Sammlung 
des  Erzherzoge,  die  er  dann  iu  Kupfer  stechen  lirsf  und  loM  veröffentlichte.  120 
dieser  gemalten  kleinen  Copien  wurden  mit  der  Blcnbciin-SarrimluBg  für  2002  Lstrl. 
tenteigert.  Don  Juan  d'Austria  und  Felipe  IV.  bueogten  ihn  ebenMb  ihre  Gunit 
In  hoben  Maassen,  wie  allem  Anschein  nach  auch  die  Königin  Christine  Ton  Schweden. 
1668  veranlasste  er  die  Gründung  der  4nm:i|.r[CT  Akademie  linier  Ddu  Juan,  der 
selbst  bei  ihm  Stunden  genommen  haben  soll.  Im  Auftrag  des  Grafen  Fuensaldaöa 
reiste  1'.  nach  England,  um  alte  Italiener  aniuksufen.  1663  wollte  er  eiüen  Adelsbrief 
erhallen,  da  er  aber  danc  die  Malerei  nicht  lauter  zum  Erwerb  bitte  treiben  dflrfen, 
wurde  nichts  daraus.  T.  malte  alle  möglichen  Vorwürfe,  doch  ist  er  als  Genremaler 
am  berühmtesten  geworden  und  gehört  darin  iu  den  allerersten  Meistern  der  südl. 
Niederlande.  Seine  erst  etwas  stumpf- braune  Färbung  weicht  allmählich  einem  Gold- 
Ion;  dann  malt  er  eine  Zeit  lang  im  kühlen  Silberton,  um  erst  ganz  zuletit  wieder 
zum  Goldion  überzugeben.  Er  schuf  zahllose  Werke,  «un  denen  John  Smith  in  seinem 
Calalogne  nisonnd  ein  greis«  Yorteichnisa  gibt.  (London  1831).  Gemälde  Ton  ihm 
in  den  Sammlungen  zu  Aachen,  Amsterdam,  Antwerpen  (:,),  Aicha flenburg,  Basel, 
Berlin,  Braunechweig,  Brüssel  (71  Cassel,  Coblens,  Darmstadt,  Dresden,  Dublin, 
Dtliwirb.  Fdinburch,  Floren«  (L'ftizii  Frankfurt  a.  )i  ,  Genf  (Mus.  Uath),  Glasg;™, 
Gotba,  Haag,  Hamburg  H.i.npton  Court,  Innsbruck,  Karlsruhe,  Köln  a.  Rh.,  Königs- 
berg, Kopenha/:e:i,  Leipzig,  Lille,  London  (Nat.-Gal.  15,  Bridgewater  Gal,  7, 
Buchioghsm  Pal.  IS,  Grnsvonor  Gal.  4,  eto.},  Madrid  (63),  München,  New-YorLr, 
Uldcnb .!!■[!.  Paris  iLouvre  ÜC},  IYü:  (Kiulolüe.uml.  St.  Petersburg  ii(K  ScWcissaciiti. 
Schwerin,  Sle<kl,oli]i,S[utt,?Lirt.  Turin. Wien  1 13,      ■  ■   ■  -  -  '  ■  ■ 


bn  und  Schiller  des  Dl  

1  viel  au  seines  Vaters  Gemälden  mitgeholfcr 
minikua*  in  der  Kirche  zu  Penk,  mit  „Davi 1 

Tenlers,  Barid  IT.,  Maler,  geb.  1672,  f 
i  David  III.    Kr  lies  sich  in  Portugal  nieder. 

Tenlera,  Jnliaen,  Maler,  geb.  1572,  +  1615,  älterer  Bruder  und  Lehrer  den 
irid  T.  d.  Ae.    Yen  seinen  Werken  iät  nichts  überliefert  nordeu. 

Ten  Kate,  tc.  Kate,  auch  im  Nachtrag. 

Tennant,  John,  Maler,  geb,  im  September  1796  in  London,  f  1872.  Er  malte 
t  Scenen  aus  Scotts  Romanen  und  Genrebilder,  dann  Landschaften.  Von  ihm  Mog 
rrilies,  Die  S.-tiiiLLie.e>r,  Am  ',V»j  /.wlatl.m  Cod-ilmine:  und  BLaKord,  etc. 

Tennfell,  Sir  John,  /eiehner,  geb.  l^M  in  London.  Durch  seinen  Carton 
das  Engl.  Oberhaus  „Die  (ürwluiehcit",  der  le-LS  Preisgekrönt  wurde,  hatte  er 
3  zuerst  bekannt  gemacht,  ür  bildete  sieb  erst  als  Maler  aus,  wurde  13S0  aber 
Iiiich  zum  Enati  ton  R.  Doyle  an  den  „Punch"  berufen  und  entwickelte  sich 
tdem  zum  Carkaturcnzeiohner  und  Illustrator  (Oncc  a  Week,  Aeiop,  Weihnachts- 
her,  Lalla  Bookb,  etc.) 

Teodon,  a.  Theodon. 

Teoactipnll,  8.  Theoleoopuli. 

"-■  >,  Fum,  Maler,  geb.  21.  Sept.  1832  (1828?)  in  Lemberg,  t  ™ 

I      U  *    tm  W  al 

Manchen,  18S2  und  IBfiS  unternahm  er  Beigen 

    er  bei  Cogniet  und  Ar»  Scheffer  io  Taris. 

Er  lehte  seit  1858  in  Lemberg  und  malle  Bildnisse  und  Genrebilder. 

Tepper,  Ernit,  Maler,  geb.  27.  Febr.  1848  in  Berlin,  f  1.  Mai  1890,  thätig 
io  Berlin.  Er  nulte  Rilibiüse  on.i  liai  on  .erbrennbare  Decorationnalofle  erfunden.  — 
Ein  1.  D,  T.  war  zwischen  1731  und  1750  in  Prag  als  Maler  sesshaft. 

Terborch,  (Ter  Boroh,  fälschlich  Terbnrg),  üerard,  Maler,  geb.  gegen  1617 
in  Zwolle,  f  8.  fiec.  1681  in  Devenler,  Schaler  seines  gleichnamigen  Vaters,  dann 
des  P.  MolijD  in  Haarlem,  wo  ihn  auch  Hals  beeinflusate.  1635  wurde  er  dort 
Meister,  bereiste  darauf  Italien,  sowie  Deutschland  und  befand  sich  1616-48  in 


Jlltrll  einen  feiner;.  ( L-  Ihl^cHiii r:a!  rl  Ten.  Vnn  i]i r- 1  SclVsll'i Iii Iiis*  i  Mus.  AnMilT Juni I, 
sn;cn.  VäKrlidit  Ermalinuna;        1-  A.  Der  ISrh-f-ir-m-i !.,■<„],-  l.Hlhicr  lejal. 

Drewer.),  Harne  si-h  ■lit:  Hände.  ..asdieii.l  u.  Ii  A.  iei.nnlaj,  Sell.stl.iUni.s  M.lal.  Hau-!. 

Sil  I.' Antwerpen,  li'rk'n  i'sss,.],  Hcenler  iMa.Ulinudl.  Hi.n'.i/' (UffLüi'V'riilikf"  i'l 

a.  M-,  liotha.  ilnarleni,  In  Eil. ruck.   cvu-ernUaser. ,   J.nnjm:  (.lud;   liuckiilüliam  1'al., 
.Münc!i.Mj,  Ne»-Yu:-k.  l'a.is,  St.  l'elcrid.nre:,  iVli»  e.in,  Sl.-llin,  Turin,  Veriedie., 

WicK  füll.  Ii    finl.    I.ii^l.I.T-U'illl    MC      S.    r .  L- 1 . ..- .  J    V,„L    I'..    Ml  c!,ei   |!';,n,    t    « T  I. 

Tcrhrni-'sen,  (T  erbrochen,  Terlirllirsen),  Heudrkk,  Maler,  och.  1J,S7  in 
li.'ietlcr,  t  1.  -Nov.  jd'JÜ  in  rireelit.  Sclmlcr  vnn  Ii  I  n  e.  rt  in  t"lrn:t:l,  d:.nn  in 
I1alie;i  jV-biUiM,  «Ii  it  lintrns  V.m.kic.  Ki  lel'ie  l.iN^ii-  Zeir.  in  Hein,  liflY.ni!  »irti 
Hilf-  in  «iii:„n,l  um]  1.,-h.l.'  -.ll-.-j  die  Sdr.vi;  Tin.-ii  Clreeat  ;nnifl,,  m  >t  Uil<S,-17 
la  dir  liiiiic  imf^en  1HUUI.T1  nuriie.  Mit  !ia  luri-ren.  J  nriiaena.  Uni"- ns,  rlu..  war  er 
an  einer  l'i.ii^L-  lliiinifdn  r  Kiiiiciinhiuib-e  In  1 1 1 1 ■  i J d i;  1  _  \  nn  ihn;  icrrnr  Hie  Evaiieplislen 
(1621  Staatl Ii us,  Devenleri.  S  V ,■(!■.■  im  (i.-faii^ni,,  iiia).  S.kvennl.  A.  in  den  Sm.m- 
]ur;Bn:i  211  AMiisl.iirc.  i  „i-.i-l  i  Vi,  K,,!i.  a.lll:..  K..|.er  lujen.  (auil:  Saiiinrliiriir  M.iltke  cliui.t.etc. 

Tcrcnii  da  Urbin«,  Terenzlo,  Maler  des  17.  Jalirhiindcrln,  neu.  II  Hondolinii, 
geti.  in  Urliiim,  t  ltWi),  Schüler  von  Uaroccio.  Er  kam  nach  (ton,,  wo  ihr.  Card. 
Minitallu  li-fSIllflii'l.'.  Kr  ki.rii.1e  fi,.ra.ilJr  li..|nlim l..r  Maler  vnrlrefllicll  nncli akmen, 
Mustlilp  feinen  i.,n. ein  nie  niliainli-.'..  Werk  als  i  in.  :,  vnt,  Ii.  Samis  lialnl 
vnr  und  fiel  hifolueitcssen  in  Ur — - 1  ■  ..  .. 

H'lin.l.]fi,i.iiin:e  M 


Schwester  des  llri^uf  [nmlcn*  In  Vail.xlnlel  m.d  ierucre  ein,.  Warn  uii.T  ihre  Klusler- 
thnro  (Stein),  die  Bilder  der  Erzengel,  die  Kreuzigung  und  Jesus  dictirt  dir  Marina 
Ks.  nl  ar  die  l'lrileiitresi'lri. 

Terblmpel,  Anthotii»,  Maler  des  17.  Jahrhunderts,  thatig  in  Deltl  um  1650. 
Er  malle  Landschaften,  Kinnessc,  auch  viel  uul  Porzellan,  und  man  hm  viele 
7x\  -^imiiifjn  von  ilmi. 

Terlec,  -  van,  Maler  lies  17.  .l.l.rliniel.rl.,  ed..  l'inli  in  »nr.ltredit,  der  an- 
geWidi  Schüler  von  K.  van  Kijn  war  und  (;nte  Iii. innen,  .Mvrh.i!<j;.'ieB.  etc.  seliuf. 

Terniculeu,  Frans  Tletcr,  Maler,  eeb.  V.  Hirz  in  lindegraveiJ,  Sehlllcr 
von  J.  V.  d.  Sande  Hiikliais.-n.  Vnn  ilnn  i.ei-it/.i.  ii:M  S!u«.  Anihlerdam  ,  Im  Wald". 

Pitmne  und  tÄMÄ:  Sara  s,"MjsicÄii 

von  ihm  pelancle  nach  Sa.  Slaria  da  Piazza  zu  Neapel. 

Ternante,  inied^e-I.emalre  de,  Maler  des  19.  Jalirliunderts,  geb.  vor  1835 
in  i'liälilinn.sui.Suce  ;He|..  (  el-iriirl,  Si:i,iiU-r  von  Alan),  tbätip  in  Paria.  Voll  ihm 
.lolmnn,  von  liest.rrciclL  u.  1  A.  iMnä.  Vcrsaiii-.-'.  Die  III.  lieriofeva  heilt  eine  lilindc 
(1667),  ttt 

Teruer,  (Toerner),  C.  J.,  Maler  und  Kadlerer,  n,  i,.  \-tl>  in  BrsunscLweig, 
t  um  1730.  Zwischen  1788  -Ti  radieria  er  einige  Landschaften,  eine  Flucht  nach 
Egypten  (o.  L.  W.  Busch),  etc. 

Ternlle,  IVillndlu,  Male,  17.-U  in  .S'i.u-iJIrelilE,  |  1-71  in  Pelham,  S.-hulrr 
um  liros  Kr  »ar  in  llali"n,  lirrlin  un.l  I'nlsilani  iliirr  zul^tn  ali  liilrriiiiisin'kwr) 
thatig.    Er  vrurda  Hofralb.    Vnn  iiini  .Inkannis  d.  T,  liiidiiisso  aus  hocbBten 

Kreisen,  Winkclinann  |Copio  nach  Maron,  Mus.  llairnnvcrl,  A.  Cu]:ien  nach  Mmtegna, 
lt  Sinti,  Pouipjaniselicn  (iernaldcn  iau.li  lilhüeraplii.i-.h  vetciiTentliclill,  elc.  Uniriss- 
^'icliMii^nn  natti  (i.  A.  da  Kiisnle  (nesInckLS,  von  Forsell),  etc. 

Tcrraid,  Lnigi,  Haler,  geb.  1660  (i),  t  18*1  in  Venedig.   Er  malt«  vene- 

Terrj,  H.  1,,  Maler  unseres  Jahrhunderts,  geh.  in  England,  f  1880  in  Lan- 
BBuni.  Schüler  Ton  Calama.  dessen  Werho  er  vielfach  lithofraphirte.    Er  malle 

ir  in  Hasel,  Lausanne,  sowie  M",L  

fciu  ti. Terry,  »ar  zv  

m  Bildnissen,  thltig. 


Oigitized  b/  Google 
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Em»,  Maler,  geb.  27.  Mai  IMS  in  Wien,  Krhulcr  der  Mflncbener 
Akademie,    fcr  malle  Landschaften,  i.  II.  Am  Nor,lko|i.  eic. 

Ternee,  Aertsi  (Jin),  Bildhauer,  Beb.  I.MI  in  Iiunisrestit,  t  das.  Von 
[dir.  u   A.  das  ('inirecilhlil  :n  .Li-r  lirootrkcrk  das. 

Temen  ton,  AnKiu-tljii,  Haler  und  Radierer,  prtn.  Sulp,  eck  1649  im  Haan, 
t  21.  Jan.  1717  in  Ilriü..,  e,5>  Aododidakr,  dann  Si-.liulcr  von  K.  Wieling  und  W. 
Ilomiij  Iii,  Jini  srch,j.iliri;r.r  Keinen  IHK-Ii  Horn  unr.  Veririiie  wi-irn-i; i-l-itili-t.  Zarhrk- 
cr  kehrt  im;  er  im  Unat'  l'JSJ- -  i?3  vii'l  /ur  Hrlnn;  der  Zrirhenakadrinie  hei  an 
du  it  lf.'.il  ilanii[]ii;i:i:i  wurde  und  malle  l'laf.m.ls,  Ku|:r Jjiord-n  i-tt  mit  m> tli nliicim-lii-n, 
■n  iin.l  nnd.ucn  Vhhi- w LLrf.  ii .    ItHla  liri'ie!  ihn  .In  Cliiirt'nrst  all  Hofmaler  uath 


Llerlin.  Hort  hilf  er  die  Ak.nl. mir  smndrn,  .in  der  er  Prof.  »urde.  Von  iura  Tod 
des  Adoni  (Kol.  ScMoss  Berlin),  i'Jnfoml  j]'r,™l;:ir,kainmrr,  ScV.vta  Oranienhurgl, 
Venns  und  Amur  (Mus.  ltrnunschireig),  etc.  Er  bfct  etwa  ein  Duliend  meibt  lajtbo- 
logitch*  Blatter  radiert. 

Tertrenten,  Augnstljn,  d.  J.,  Maler,  eeh.  1711  im  Hasg,  t  1781,  Sohn  und 
Sfhölcr  f'i  ilfd  MattlieusT.    Iii  lundc  Mi!r,hru  -Irr  .i'ictnru'-ürsrlldruiift,  war  alicr 


ir  (?)doi 
meist  in  Helft 

Terwesteu,  Ulla«,  JL.W,  sei.,  lil.'.l  im  Haag,  t  I'29  in  K — ,  .   

■     n  Rom  nelnldct.    l;ort  kaufte  er  im  Auftrag  dea 


Cliurfurati'il    vo:i    üininlciilnrjr    i;i;iviiie.üMe    im  1  Kiirislui'cti.sl 

Akademie.  Kr  malte  Blumen,  l'iiidit..  und  Thiefe.  Die  Kollege»  nannten  Ulli 
„FaradiesYogel".   T.  hat  auch  ein  Paar  Platten  radiert. 

Tenvesten,  Maltlipos.  Male:,  stl.  it.  hehr.  l„7j  im  ilaae,   f  U    Juni  17f,7 

das.,  Seküler  -■■(,„■.,  U™le-i  A  J  r.  nsti  j  n  T.,  d«  W.  II  Iii  na  und  LI.  M  y  tons  (U-). 

Kine  Zeitlang  {ie<i>y,  ., r.t^ri-tii li-l -r  -eiren  Bieder   in  llt.lii:.    Kr  besuchte  darauf 

Ho:n  H3I.1  V  Iis,  und  li.-s*  sieh  '.liliivslie:i  liii  Hna„-  nieder,  *t,  er  b.lil  narli  1T''0 

Ak-ü.leiuirdiri'ktnr  wurde.  Von  limi  Chriatua  a:n  (Jclbi-rc  (Jnnarni.lrii -Kirche,  Haar), 
Anna  l>rirmi..in  v„n  n,:uiier:  (Mus  da..-,  1  tj-fi-i-i iimr  der  Aiidinim-dl  (Mus.  Brannsch'rnrJ. 

Terwesten,  Phler,  Maler,  reh  1711  im  Haan,  t  17UH  das.,  Solln  und  ScLÜler 
dea  MattteuB  T.    H62  wurde  er  Secrelaix  der  Pictura-Gesellscbaft.   Er  bat  sich 


Vr.nl,  Oistllfnro,  Maie;,  nidi.  1C.C  in   HuluEna.  t  das.,   Schüler  von 

(',.  M.  frespi.  Von  ihm  S.  l'elrtinio  vor  der  Jungfrau  ;S.  liiacorco  tJafiRlorc 
Bologna),  andere  Werlte  in  anderen  dorriaeu  Kirchen. 

Tenl,  Knrk-o,  Male.  erl,.  i.lj.'i  in  Parma.  Die  dortige  OaL  beaiüsl  eins  An- 
sicht aus  der  Umgegend  Parmas  ron  ihm. 

Tenl,  Francesco,  Waler,  fel,  tun  IMG  in  Herpamo,  t  um  1C0O  in  Kam, 
Schiller  von  G.  11.  Moroni.  Er  malte  Historien,  i.  Ii.  Hie  (leliuri  und  die  ]iinil:>el- 
fabrt  Marine  für  S.  Francesco  iu  liernomo  und  wurde  dann  von  Maiimilian  II.  als 
Bildoissmaler  au  leinen  llnf  hernlen  .Seine  f.f>  lüldni^o  der  Färbten  dos  Erahansei 
Oesterreich  erschienen  in  Knrift  r^irh.'n  ;  neine  li.ü  bihli!.i  lieu  niuMratienen  in  llnla- 
sehnilt  in  Cime  1-raner  lühel  1,',7Ü.    T.  hat  auch  rinijre  Ktan.facliiuiee  .adierl. 

Tesanro,  Bprnardo,  Maler,  geb.  um  1440  in  Neapel,  t  nach  1500  das.,  Schiller 
de5  SilveatEO  dei  iim.tii.  Ven  ihm  Himinelfalut  .Maeiae  (S.  (iiovnnni  Jlaeeinre, 
Neapel),  Fresken  im  Dom  an  Neapel  (S.  Aspnno  Cap.,  restauriri),  in  der  Kirche  dei 


Tesanro,  Eraamo  (Italmo!)  Eplfarilo,  Baumeistor  und  Molor.  geb.  tun  HBO 
in  Neapel,  t  1M1  das.,  Snhn  (N'ff.i :)  ■■ind  Schüler  ,l«..s  lietnardo  T.  F.r  malle 
besonders  HildniSfC,  ntcr  auch  ilistcrirn,  ;..  B.  Hie  Hein^urhnr.p  1?.  Annunziata,  dak.) 


oiiigen  (S.  Lon 

Teaanro,  Fllllipo  (Pllipo),  l 
ir  matte  Freesen  in  Sa.  Kestitutn,  u->°,        t.  .u 
a  Sluncnm  dort  lunenchriohen. 

-— --- f,  Emil,  Maler,  geb.  1823  iu  Stettin, 


uviiuuri,  tu 

_  _.    _n  Pilotj,  t   - 

Lutherbildcr,  dann  Bildniase,  eediieh  sentimentale  Idealüguren  und  Genrebilder.  Er 
wurde  Prof.  und  (1*77'  Sertarialsasiistcnt  an  der  Berliner  Akademie.  Von  ihm 
— fl  (187Ö),  c** 


Teschner  —  Ttatard. 


der  Bi 

1*17  besuchte  er  11,™.  Kr  malt,,  ■■rst  cr-.-thii'üilifh.'  UurMcIltiar-n,  dann  biblische 
lliHtnrirri.  Kr  wu.Ji-  l'r<.f.'^i>r.  Van  ihm  Ii,-,.  Il,>„„>  Hf-Vt.  hirrl.e  zu  Perlehi-rg), 
l',tiliiii..lir->iiio  Krpd  (Kir,-bc  zu  Hait.-n- iiail,-r.l ,  (.  liriMm;  und  die  Kvjmp.listpr!  f Kirche 
zu  Tenlitz).  Curtone  fllr  (Jlrnfnittcr  im  .M.|n[i't„ircc;  DaTn,  in  der  Ma Chilenen -Kirche 
iu  Itrv.l.m.  i.i  den  Damet,       Sn;,!.,,,,,!   tmd  Andum.    tir.  tiuld.  lli.l.nizallcrn- Med. 

Tul,  Ma.ro  Antonio,  Mslrr  und  Kin^r-ied.-.,  e-i.  1730  in  Moutehianco 
iUndenai,  t  IW'  >"  iMnjir.fi.  lioliilfc  d.-s  Wa|,p.-nnialerH  (.'.  M  f.  r  r  1 1  i  n  i ,  durch 
Copiren  aller  Meister  weitergebildet.  Kr  nilli  meist  Interieurs,  oft  oacb  Aachen 
...in„-  Ii, mimt-  Ii  ruf  AkMM.tli.  Vc,:,  KupUTHivI,.]!  ,i<aia,m  wir  llildni»  der  (iratin 
Algarulli,  Mi.ktn,  I.aubornjracntldat.rr,  Vasen,  Arahesksn,  etc. 

Ten »art  B*rli>i,  ■  ,  liaumeistcr  des  11.  Jahrhunderia.    1876  erneuert*  «r  das 

Scillae  zu  Nl|.].K. 

Teuln,  Karl  Ulltll,  Üaumeistrr,  gab.  1604,  >  1770,  Sohn  und  tkhOler  (?)  Sa 
tiieodemue  T.  d.  j.  Kr  wonte  Uricbtirath  und  Gesandter.  Um  1738  stiftete  er  die 
Akademie  der  Künste  iu  Stockholm.  Mit  K.  top  Hirlem.u  baute  er  daa  dortige 
kucijjl.  Sdil'.s*  im  italienisriiMi  lieuaiannce-Stil  aus. 

Teuln,  Mcodemua  d.  Ae.,  Baumeister,  gel,.  1*19  in  Stralsund,  t  nach  1685. 
Körnern  Uiristme  h-riet  ihn  nach  Srliwnico.  L>ort  rrhiuU'  er  den  l'fll.  de  1>  (iardie 
in  Stuck  le.liu.  einen  Thcil  .Ica  Skoklestcra,  das  Gusta.iannm  in  Upsaln,  den  Dom  in 
C.almar,  das  Ratbhaus  in  Göteborg  (1670)  und  den  Cardin.  Grabehor  iu  der  Hitler- 
bolmkirche  (1686). 

Tessio,  Nlooilemus  d.  J.,  Graf  Ton,  Baumeister,  geb.  165t  in  Nyköping, 
t  171",  Su.uler  seir.rs  YaUTä  Nun  deinu  t  rl'.  d.  Ae..  sowsm  ti.ii  Betltoi  und 
Foutana  zu  Rnm.     Kr  »«nie  nacheinander  Kammerherr,  Haren,  Graf,  Gross- 

t  I  ]     IIa  Stuck  Lelm. 

Teuer,,  Halltla*,  Haumrislcr  des  16.  Jahrhunderte;  1572  »chnf  er  da*  Portal 
des  Stadthauses  von  Areas. 

Tests,  Pelle«,  Bildhauer  unseres  Jahrhunderts,  geb.  in  Turin,  t  1826  daa., 
holte  erst  die  MaWei.  uniucnilitli  ilurtii  Studium  der  HcnaiBsaucegeinälde  getrieben 
nml  war  dann  zur  Plastik  (1  her pe treten.  Ton  ihm  Denkmal  des  Grafen  I.a  Haurieune 
(Cagliari),  des  Henog»  von  Moniforrat  (SnBsari),  Mausoleum  dea  Königs  Carlo 
Ktnonuelc  (uurullendet),  Perseus,  Leds,  Cupido,  etc.  —  Ein  Anielo  T.,  geh.  um 
1775,  war  iu  Hum  als  l.iiiii'ust.vlier  tlialig  uud  arbeitete  nach  Agricola,  Caldara, 
Catiova,  Gelee,  I'oushin,  Kami.  Thorvaldsen,  etc. 

Tests,,  Giovanni  l'esare,  Kupferstecher,  geb.  um  16J0  in  Rom,  t  16&5,  Hefte 
t.t.d  fiku.crlr,  lies  l'ietro  T..  nach  dual  er  Didos  Tu  1,  l'ic  IWciuiine..  Kaiser  Titus 
und  Basilidet,  Carftaa,  Chiron  lehrt  du  Achilles  u.  A.  radierte.  Von  ihm  ferner 
Rildniss  P.  'Postas,  S.  Hieronimus  (u.  Zampieri],  etc. 

Testa,  Plein.,  M..l,;i  und  Kndicrer,  Cen.  II  I.necheaino,  geh.  1611  (1617  ?) 
iu  Lucia,  t  HäSO  in  Rom,  Schüler  von  1'.  l'nalini,  Kainpieri  uud  P.  Betreiini, 
auch  durch  Zeichneu  nach  den  Antiken  gebildet.  Kr  »ar  ron  trübem  Naturell,  Ter- 
-    "  o  Leuten;  man  fand  seine  Leiche  im  Tiber,  ob  als  Opfer  oder 


als  Selbstmörder  ist  uugeiss.  Von  ihm  Tod  des  Hl.  Angelo  (S.  Martine  i 
Ruin).  Y.vkaul  Jgsepiis  (l!a)  im  Kapital  ilav,  Opler  Jai  Iphigenie  (Pal.  fpada,  da-  ), 
Tod  Didoa  {Florenz,  üffizi);  A.  Werlte  In  B.  Paolino  tu  Locsa,  in  der  6*1.  Buonnriti 
und  anderswo  daa.  Von  seinen  etwa  hundert  uc gewöhnlichen  Radierungen  nennen 
wir  Isaaks  Opfer,  Der  verlorene  Sohn  (4  III.),  Socntes  Gaatmabl,  Triumph  det  Bawhua, 
Das  Opfer  der  Ip!]iSeuia,  Die  Jatrrs2eiteu  (4  111.1,  llie  Olmmlchtige  mit  dem  Cupido, 
Venus  und  Adonie,  elc. 

Tealana,  (ilosclTo  äfari»,  Kupferstecher,  geb.  um  1618  iu  Genna,  f  nach  1672. 
Kr  war  mit  G.  Ii.  T.  verwandt  und  10^0  als  Kupferstecher  zu  Rom  thetig,  in  welchem 
.Jahr  er  eine  nilf-iiissfcig,-  .Irr  IcWmWr,  Kardinäle  herausgab.  Ferner  stach  er 
Historien  nach  Berrettinl,  Morand!,  etc. 

Teslana,  Cioranni  Batllsla,  Kupferstecher,  geb.  um  164S  in  Genua,  t  nach 
11133.  Kr  var  meist  in  llani  tliittij;.  Kr  arln-itute  mit  an  Caainii  Werk  Ober  antike 
«emmen.  Von  ihm  ferner  Der  Schutzengel  (u.  P.  Iierreltiuil,  Taufe  Konstantins 
<n.  Ag.  Carracdi  etc. 

TesUrd,  Jacques  Alphon«o,  Haler  und  Kupferstecher,  geb.  7,  Juli  lfilO  in 
Montargis  (Dep.  Loiret),  Schüler  von  Van  der  Burch.    Von  ihm  Schneeland  schalt 
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lo  Flandern  (1842),  Anrieht  der  Boent  ron  Ajaccio,  Ein  ecbOner  Wiutertag  (I86T), 
etc.    Er  hat  auch  Bildnisse,  Vignetten,  Heiligenbilder,  etc.  auf  Kupfer  gebracht. 
Testes,  Willem  de  Pamarj,  Maler,  ffeb.  31).  A  II 

Hofes  in  Cairo.    Kr  hat  auch  radiert. 

Tei teil»,  (Tetlellii),  Henri,  Maler,  pch  um  16)6  in  Paria,  f  17.  April  1695 
im  Haag,  Schüler  vnn  Vouet,  jtiiiEercr  Uruder  des  Louis  1.,  Mithocrundsr  der  kB1. 
Akademie  164«,  deren  Sekretär  1050  und  I'rt.f.  Ifi.W,  jeOcrli  Hisl  »e^n  «eines 
l'ruti'HtiNÜtmiii  niL.iri-srhli.ssi-n.  Kr  war  „1-irstur  MhIit  <lns  Kunijjs*  um!  leitete  die 
finliclinB  bis  zum  Widerruf  dea  Edlet  ron  Nanlea,  in  Felge  deaeco  er  »ach  Holland 
llilclitetc.   Kr  Ftl.rirl.  Mehr.Trs  [<„,„[  „„,1  t|;lfl,  die  U-gleitemleii  Kupfertafeln. 

V<„,  ihm  Bildnis*  I„„,i<  XIV.  a!»  Ki„,l  iM„.  Ver^ail I mh),  dem.  als  Jüngling  (eheuda), 
F.  Sesuier  (ebenda),  ilas  Jdannnlrscn  (Kupfern,  nach  Fotwin),  etc. 

Testelln,  (Tclteliu),  Limit,  Haler  und  Kupferstecher,  seh.  1615  in  Paris, 

1  I".  Am.  in:..',  das.,  r'rl.,,1,,  seine.  Vaters  i.illes  T.  und  ton  Vouet.  Er  war 
einer  der  Begründer  der  kgl.  Akademie  1G1Ü  und  wurde  [650  Profesior.  Er  malle 
besondere  Kinderspiele  iu  Griaaille,  >  im  Schleen  Kamcey,  in  den  Schlossern 
Koctnincklrau.  Confians  hei  Clmenlm,,  I,ii.ii.in!:i.iL[p[.  im  AuferslehuuBskloster,  dem 
.lefiiUenkelleKiuu,  Ii-,  Pulaii  n..)»l  und  Privalh,\t<-;s  ;n  P.rvis.  V..n  ihm  Petrus  ciwcekt 
die  Tahiti»  (Mus  Hrn.fr!,  IMnTpatio  tiUr  den  Klicin  UiTi  nrnl  :>  A.fliua.  Versailles), 
Ha^ialeuo  in  der  W nstc  iMus.  ijrennljlf',  l'ai]  ui;il  SiTiciiUotliolztirijutiiic  Mus.  Bcnncsi, 
tieisaelung  der  III.  Paul  und  Silsu,  iK..|n-  I'ncu1.  P.iris) ,  T.  hat  auch  i  Platten  radiert. 

Teall,  Davide,  Kupfer«! edier  des  !<i  Jahrhunderts,  uch.  in  Piacenaa,  f  18B2 
in  Floreni,  Schüler  des  P.  'i'nt  r.  Ii  i.  Kr  »rbeitele  j.-meinsaiu  mit  Raimondi  ein 
Bildnis!  der  Qrosaheriogin  ron  Toakana.  Von  ihm  ferner  Platten  nach  Buonarotti, 
Ureoeough.  0.  Reni,  etc. 

an  Elrea,  Jan  Baptltt,  Maler  and  Kupferatecher,  geb.  11.  Febr.  1805 
f  nach  I87S  ff),  Schaler  ron  Meulemoeater  in  Antwerpen  nnd 
.  6  in  BrOatel.  18J3  Behuf  er  als  traten  Etablstieh  in  Unland  eiu  Bilduiss 
des  Primen  Ton  Oranieu.  1S34  wurde  er  Direkter  einer  Zeichensdiule,  1S36  Mitgl. 
der  Akademie  In  Amalrrdam.  Kr  nahe  Genrebilder  (von  denen  die  Hamburger  Gal. 

2  beaitit),  sowie  Bildnisse  und  aUich  Bucbillustrationcn. 

Telar  ran  Elreu,  Mae  Ken  Gerard,  Baumeister,  geh.  20.  .lau.  1S03  in  Amster- 
dam, Schal«  der  Autwerpener  Akademie  ron  Bonria,  i»o  Brae,  ean  Geel  und 
Herrerjns,  Bruder  des  Jan  B  T  1323,  1828  und  IBM  erhielt  er  .erentwort- 
Hebe  Staatsauiitelliuig  ala  Waiierbaninsuektor.  183a  wurde  er  Stedtbaumeiater  und 
Direktor  der  Bauschule  in  Hardrrwijk.  1836  wurde  er  Direkter  der  Bauakademie 
und  Mitgl.  der  Akademie  in  Amsterdam.  Von  ihm  Odeoonaal  (Amsterdam),  Casino 
(das.),  Arti  et  Amicitiae-KunslBaal  (das.),  etc.  —  Sein  Bruder  und  Schüler  Karel  T., 
^b.  If-IT,  t  ihii  in  Amsterdam,  war  ebenfalls  Baumeister.  -  Sein  Hohn  und  Schüler 
Hendrik  Haarten  T..  geb.  IB2J  In  Molenboek  liei  Brüssel,  war  ebenfalls  Baumeister. 

TäUr  ran  Elren,  I'anl  Conatantin  Itomlaiij»«.  Kupferstecher,  geb.  13.  Sept. 
1323  in  Antwerpen,  Schüler  ron  Taurel,  Dinar«  und  t.  d.  Berg,  Bruder  ron  Jan 
Ii.  T.  1S53  wurde  er  Zeichenlehrer  an  der  Dritter  Injenieur- Akademie. 

TeUr  ran  Elren,  Pierre  Benrl  Theodore,  Maler,  gel,.  Sept.  lf«  in 
Antwerpen,  iu  Paris  nnd  Turin  ungebildet,  dann  meist  in  Paria  thutic,  Sülm  dpä 
Jan  11.  T.  Kr  lereii'.e  Knroni,  Asien  und  Afrika  und  malte  Städte  Wider,  sowie 
Artbitekturoo.   Von  ihm  Place  da  POpcra  in  Paris  (1880  Mua.  Amiterdam),  Der  Golf 


BautechniachL   

Rom,  etc.  Med.  2.  KL  1355, 

Tetrode,  Willem  Hanl  ,  

Italien  gebildet.   Don  hat  er  autike  Bildwerke  reatauriren  helfen.  1  

lehuf  er  einen  Altar  mit  12  Apostel  statu  na,  etc.  für  die  Dclfter  Kirche,  der  apitrr 
-  dea  Grafen  Schwatibura;  gelanr- 

:t«lbach,  Ernst  Gustav  Moritjt. 

lohn  des  Benjamin  T.    Er  mall.  _   ...  . 

war  Edelsteinichneider,  wie  der  Vater.  -  Seine  Bcbweater  Aturnale  T.  war  Blnraenmalerin . 
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Teitelbach,  Gottfried  Ben  ja»  In.  Mtnugra.eur  und  Edcliteinicbneider,  geb. 
1750  in  Kreiden,  t  IV-  Juli  !SI3.    Kr  »or  erat  ee«  Ähnlicher  Steinschneider,  dann 
■    -  ■-- '  ■        :J-r,  lowie 

"d""*" 

Teitelbach,  Paul  Clemens,  Edelsteinichneidcr,  geb.  1776  in  Dresden,  Sohn 
und  Schüler  des  Golttried  U.  T.   Kr  fand  in  iitivlund  Ar.i'rki'iinunir,  wurde  Milgl. 

.Medusenhaunt,  Gani  I,  Die  drei  Grazien,  ew. 

Teltelin,  s.  Tel  teil  n. 

Tel»»,  Edmund,  Haler,  Bcl..  '.".I.  Nnvrnibor  l-.vl  :n  Langensalza,  t  21-  Mai 
in  »■.■iiiiii,  Hrlnilcr  Km  Hnur  du.,.  Ev  hesufl.le  lullen.  Kr  nulle  Üelire- 
r.  11.  J'ii-  I>i.i  Tm.jiik  in  Ndllii'H». 
Teuchel',  Johann  t'brlslojili.  Kn]'f.-rstei-hiT  des  IS.  Jahrhunderts,  geb.  in 
Deutschland  iV).  ihatig  om  [750  in  Paria  Von  ihm  Madonna  mit  der  Roae  (n.  Massuoli, 
Dresöene:  Um).  riewerkl. 
Tenrel,  s.  ThaleL 

Tentels-MUller,  s.  Müller,  Friedrich. 

Teunlsaen,     Mrlatei'  ni.  d.  /-cii  lm:i  aV.  Hl.  Amoniu; 
letzteren  «ucb  im  Nachtrug. 

Teiler,  Andre  Lauft  Tietor,  N.lrr  und  Kupferstecher,  geb. 
i:»rl.L-l!r:  i  J)..ih.  Cliarir.<.;-hlc:j,urei,  r  In.-,.  1.-54  zu  furis  in  l'oljre 
aniilerl.,.  S.lmler  v.  F.  i'  i  in ,: « L  und  I'.  I.a,,.,-„t.  Von  .eine,,  Gm 
»ir  Hahim-t  der  K.mi-iti  in  Alliainl.ra  zu  tirana.lri  !  I  - Hu,  Ai-ieiil  ein. 
Ki^ile  in  der  M„.«:l..-o  r.a  (Vr.li»j.  elf;  .on  E,in,ii  Utaris  isti.-h.-n  und 
die  zu  d™  W.rken  dpa  Grafen  t'lirnr  ulier  Antike  um  11  "Clin],  l.ouvre  u. 
etc.   Med.  2  Kl.  1824. 

Teiler,  l'barles  Fells  Harle.  Baumeister,  pjeli.  Iii).  Aue.  1J02 
t  nach  1  'S, Inner  der  Lcule  des  lji-;L..i-:i-ts.  V,.:i  ihm  Itet-tanmio 
die  Jnlianasnule  sut  Heims  und  das  Ainnhilheaier  zu  Frejus.   Er  hat  i 


])hryRi<rfien  lif.nti;i-  wi  ,W.ni.  eine  cr.  Stadt  iTi.vi.i-.':.  um  J.i|.i<erleiiiprl,  etc.  Nach 
seiner  Mrkkfiir  v.-r.iiinii:li:-!it.>  er  ein  l'r.ielit.verk  ai.fr  k'leien.ien.    Kr  der  Kd.renl.r 

Teiler,  Jean  Erneut,  Uiiii!i;n«T  eu!  Main-,  oel..  '_",i.  Avril  lBü'J  in  J'aris, 
Md,,il,T  von  .1  (i„itt,,n  na.l  Mnici.,llf.  Vua  iiire,  Il.ivid  ,]f-U  Ilr..n/.el,  Dsnien- 
i.ildniss  il-iiil  ,Mii  i,|.,ra„-:liiill,  i:;,  nie.  Teich  von  Haitis  v  11-77,  Landschaft 
etc.  Iii,,  (i.  T.,  ™  z„  Laris  z»iS,-h,r.  17SU  und  li^  als  K-.i  Her  lieber  tliatu; 
und  Schiller  »on  Lebas  goweren.  -  Kin  Jean  T.,  var  als  Uaumciater  »n  der  Kathe- 
drale TO  11  Rheims  thatig. 

Texlor,  s.  Weber,  Frau  Joseph. 

i'ejsonniiTc-.,  (T«i«i>nii'iT»,  Te,  sonulerc),  Pierre  SuItj  b'rt'diTic,  Maler  und 
Kupfer'te.'her.  !_■.■!-.  C.  Juni  l-.-i  in  All,:  1  t>e|>.  Tarn).  Mmler  s-iües  Vaters,  vun 
LnU.ine  and  I,.  D.nnvi:  Von  scii.en  tieinahlei,  z.ci.i-..-,  nir  Il.c  [,loeilliiif!ras-e  in 
]>:ird<'i,ii,      ,1.  _N nt ri'- ] '.im 0  von  Arcsthün  ■.IsTfil.  von  soiam  Hioicnincen 

liio  Dfer  d.  Caroline  liei  llordraui,  S.  Ansliiii'ins  nntorriilitt-t  d.  junReu  llonnrios  u. 
A.  (11.  I„v.ii|.r.sl.  A.  i.atii  T  üv.r.i.  IW:imi|:j,  Hoblioiiia,  Jr.it. or.et,  f.naroii-,  Itnn-seaii, 

Tiopnl,.,  eto..  fo-ii.  n.  f-i(s  r-  Kttindan...    l!e,].  :!.  [il.  ls7->,  Mr-.i.  l.onjiin   lbVI.  ■ 

Seine  Tochter  Matlilldo  1'.,  Eeh.  in  Toulouae,  stach  und  radierte  noch  Duiire. 
Fnrtunv,  R.-nnoll.  S.  Ko.;1,  T.  Vooolli,  etc. 

Teilend,  Alplionse,  Maler,  Ceh.  isifi  (?)  in  Luhersnc  .Hei),  l'orreje).  Von 
ihm  Jeans  am  Fii.T  do-  Jnrilan  ■  .M'Ji.  St.  Klimn.'J,  Diana  von  Actaeoo  üherraachl 
:IM3).  lileoie  iHi.il,  Laiidso!,:,f[,.|,,  ,-[,-.    Med.  ;{.  Kl.  1-W. 

Thacter,  Robert,  Kupferatecher  des  17.  J.iWI. Lindert-,  ll,aljc  Inn  1S70  inKngland. 
I.r  war  IfnfzeiL-hner.  Yen  ihm  11.  A.  ein»  Ansirtl  der  Kathedrale  von  Balishan 
auf  4  Plauen, 

.       Thaoherar,  William  Halene«*,  Zeichner  und  Radierer,  geb.  18.  Juli  1811 

in  Ulcnc,  t  :>A  He,-.  IHi:!  in  7.oi;,|.,,,.    Der  her.idnite  Ii.  ,tii:rtrit.ilellnr  sc t wankte 

lange  awischen  Kunst  und  Litteramr,  ehe  cr  sieh  Im  Letztere  entschied.    1S11  vor- 


Thaeter  —  Theed. 


iiiTentlicntc  er  itsidteriinsen  zu  I'endem 

seiner  Werke  lieferte  er  wenigMcna  Z   

BVuien  wurde  137r7  YerülFenllieht.    Das  S.  Kei 


tri   »Unit?  IÜ7.1  .ennTir-llulit.     [las  S.  Keii.inplws  Min 
r  nriiiinal/fictiimiipiii.    T.  hat  auch  vir]  (liier  Ksmsl  gel      .  ... 
Thaeter,  .lulin^  (luesnr,  Kupfers '.edier,  geh.  7.  Jan.   1K04  in  Dresden,  f  13. 

So-,  i.-rij  in  Miir-.clu-ri,  S.ln.itr  ,1,  i-  llr,s?de,]er  Aka.lem  1  »i  A  uiil  er  '  ' 

Kr  war  In  Dresden.  Nilrrilier,..  Berlin  mi.l  Wi-inias-  (billig  und  wurde  1 
Milrsrhe.ner  Akademie.    Er  schuf  farblose.  ^ri:iä«-iTlliii;»  (.'■nrm 
Bund  der  licligion  mit  den  iiün.nen  [11:1c- Ii  (.'(Tiieiii:.).  llas  tiiliii-.N'b-i.  (n:r 
!lilt»r  Kurt!,  ilrantlsliri  (nu  ll  deini.):  A.  nach  ('.u-ieu-,  iNä.ilIijeli,  Km: 
■-.    Mitgl.  der  Drehle ncr  Aisa.lenisn,  Mieharls  (Irden  1.  Kl.  : 
ir  (1887). 


Thum,  (Instar  Adolf,  Haler,  geh.  18.  Juli  1850  in  Drrsden,  Schüler  der 
dortigen  Akademie  unter  I'.  Mohn,  dann  (1S83— Fll)  cor  Tli.  Hägen  in  Weimar. 
U*Jl-iia    hesufble        Krnnkrei,;,,  Hallen,  besonders  liniii.    Kr  litte  Siels 

in  Dresden  nieder.  Von  ihm  Knr.vliMisi,  llitliiliihcnd  ins  Walde  von  Bariiiion,  Haupt - 
strasse  ion  Capri,  Vor  der  Porta  Salarra  in  Horn,  etc. 

Tinnum,  Jnlie  Maria  Else,  geb.  A.iler.  Malerin,  ,:rl..  l.ri.  Jan.  185«  in  Berlin. 
Hie  nur  längere  Zeil  in  lluin  tlsiitia  urii  Uli,  sich  daiso  mit  ilir.im  Mann  tiuslnr 
A.  T.  in  Dresden  nieder.  Von  ihr  meist  Hingen  und  Frinliiniii-imiii  iriTemporafarben. 

Th»n,  Mflr  (Morilz),  Haler,  feh.  [■).  <USr)  Jm.L  lf-W  in  Alt-Reese,  t  im  Man 
1*99  in  Tnest,  iVlniler  von  N.  v.  Haralia«,  dann  v.'f.  Ulli!  (If.VJ),  K  u  prieU  i  eaer 
und  tV'ilhrich.  a.ich  in  Pari?  und  Indien  (Ifötl.  11.  f.:  prelnl.ltt.  lsüfj  lsereis:e  er 
lleutstliland,  It-Igien  um!  l-s-.inikr.  L.-li.  l'ir  -»urde  Disektnr  dir  modernen  Ungarischen 
Gal.  in  Budapest.  Von  ihm  Kties  ans  der  Tingariseli.n  Grsrhi.  liLe  ,,.  C,  A  (Nut. -Mus. 
Budapest),  Altilai  Gastmahl  (Ktadt.  Redau«.,  das.),  Kg.  Mathias  und  aciae  Gelehrten, 
Fresken  im  Nat.-Mne.,  der  i.lj  et  und  der  O.tiialiut.allc  zu  Budapest,  Leda,  Selbst- 
tiituiiSss,  Kai-IT  Kranz  Josef  (flalhlinus  Budapest),  Ile.'.k  ieh.mda!.  etc.  Ein  Werk 
iop  ihm  beaiut  das  Mua.  Med.  m  Urins«!.    M..1.  Bi.,)a|...st   Inf;,,  Frana  Joae[-Ord. 

"   ---5  in  Kottcrdarn,  Autodidakt.  Von 
auch  Bildnisse,  ge- 

Tbaolovy,  FrlU,  Maler,  Beh.20.Oct  1S47  in  Uhrisliania,  Schaler  ronSorensen  aa 
der  Kopcnhagencr  Akademie,  dann  Ton  Gada  in  Karlsruhe.  Er  ist  seit  einiger  Zeit 
:"u  I!ie]:[ie  ansässig  und  malt  ausgezeichnete  Landschaften,  auch  Pariser  Strasaen- 
Scenen,  sowie  enge  Gassen  und  Ode  Strassen  nonnlnnischer  Sladtchen  im  Mondschein 
oder  bei  dllrfticer  (iasl.cionclitung.  Vois  ihm  Nn-viunbertag  in  di  r  .Normandie  (Nat.- 
Gal.  Berlin  I,  Dampfer  auf  der  Seine,  etc.  Ein  Bild  von  ihm  gelangte  auch  in  das 
Lajemhoorg-MuB. 

TJujer,  Abotl  Heiiderson,  Maler,  geh.  12.  Aug.  1849  in  Boilon,  Schaler  Ton 
II.  D.  Morso  das..  von  .1.  H.  W  Hücker  in  H™o^ljn  und  v„n  L.  K.  Wilmarth  ju 
New-Vork,  weiterG,.l,il,l.'t  unrer  l.,;l,o,ai,  und  (iti-.nic  in  Paris.    Kr  lie-s   sieh  in 


(11-;..  Caril,.  t  1«.  Mai  17-I!  in  l'ari-,  Ürliiiler  vor.  Vi. in.  Kr  wurde  mit  der  Ans- 
sdiiunekuiig'  .[er  ln.-.i.li.ir<  .01s  Usicatelle  Lemifirnij!.  Von  i'-.tn  Bildnis  „ltei, 
Krau  .Mus..  Louvrel.  Das  juuee.  Jiiulcheu  am  Sficfitl  n.  1  A.  (Mus.  Aopers).  Junge 
MäJcliers  isaeL  den,  Bali..  (Mu...  Monlpellier),  etc. 

Thedr,  Mai,  Maler,  Rel.  IG.  (Irl.  in  Mfinclien,  Mdilcr  der  dortigen 

Akademie.  Kr  nuirile  l'r.d.  an  der  Wnimarer  Ktinstsrlmle.  Sein  rAd..ralis>  erueis" 
gelangte  in  die  Gal.  zn  Dresden. 

Theed,  William,  d.  Ae.,  Maler  und  ilil.U.aner,  geh.  17(11,  f  1817,  SchOlor 
der  L.iuiloner  Akademie.  Kr  malle  e.ft  Mulii.li.pien.  Bildnisse,  He..,  bildete  sieh 
daran!  in  Rom  msil  Ninpe;  ins  17.14  "eiier  fort  und  vvaiiilw  5i.  l1  allmählich  mehr 
der  Plastik  m.  Kinige  Jahre  lan»  war  er  für  die  lierdlimte  WedgKood- Manufaktur, 
dann  14  Jahre  laus  (er  Jiimicll  ,t  Briilges  iiolilwaareiifnl.rili  tliiitig.  1Ö13  wurde 
er  Mitgl.  iler  Akail.  V1111  Inn  Tl  et,.  1  Broii/.-'-.  Ke.ssiis  11ml  Drjainra  (Ii vi«),  Thrüi 
mit  Aehilles'  Wafi-.-o  HVaebsi,  l.ephaluä  und  Aurora  il»J0,  tieiualdel,  etc.. 

Tin    I,  Hllllnii,        i                         1  .    .  >  v 

in  I.rsisil.ui,  S  hr.ler  ..,-ines  pleiehnaiiiiiren  Vaters.  Visa  ihm  Prinee  Allmrs  umi  K 
■■■■     ■  -sor),  Pnace  Alb"-  


Viltoria  (rdarmor,  Windsor),  Prioce  Alhert  (Brome,  Kohurg),  deigleiehan  (Balmoral), 


□  Igilizedby  Google 


Theer  —  TWodnre. 


Duchew  ol  Kenn  Marmor,  Frogmore  Wi  Wiiid-tu-..  Duriles  nf  lilouctater  (9l.  Georgc's 
Chanel,  Windsnr).  Newton  lllruo;'",  Iirsntlism  in  l.inrnlri,  Sir    Huinjilitv  f'lieeLliam 

(KutlM-dr.li!  Mar-chester).  Ivl:.i  1  H:irkc  (1  sei  r.f  1'i.rlN.Te.ont,  London).  12  Kelief* 

(i'ber.dai,  Hai  bin  iSl.  1'hiL,e,  d.is...  Sir  \V~.  Peel  lüiTciiwirli,  Hospital).  Afrika  («nippe 
am  ITytle-Piirk  Memorial,  Lumloti),  Gladstor.e  il*7ii  Mn.inkufteri,  Die  l'nschuld,  Rebecca 
am  Erwinen,  Hagar  und  Ismail,  etc. 

Thcer,  Robert,  Maler  und  Lithograph,   ptlj.   ,'.   Kot.  in  Johannes  borg 

(Schlesien),  t  1.1-  Juli  IBM  in  Wien.    Kr  schuf  gerühmt»  Mbiilurtiililnissr,  z.  II. 

>  unil  H.  Ralakoviki.   Er  litliugraphirle  nach  IlsfHnger,  FOhrl  ' 


  itrationen  fnr  Atmanacho  und  Bücher.  Yod 

Kin/tll,lj:t.-rn  nennen  sie  Die  Hrh::ifrn;le  (n.  Arr.eroul,  Die.  Verliebte  (b.  J.  Stwn), 
Der  Toil  Kenwe.i  (n.  I.n!ti>).  D-s  Dornen!  in.  Tenier.l.  liele  HiUtnisse,  eil.  l'n.i. 
an  der  IWi-hiorfer  Akademie. 

Thelott,  J*cab  CotUleb,  Kupferstecher,  geu,  170U  in  Augibnrg,  f  1760, 
Schüler  und  Sohn  des  Johann  A.  T.,  auch  Schüler  von  Hers.  Von  ihm  Bildnisse, 
Plauen  für  ein  Werk  über  Dresdener  Antiken,  Christus  und  die  Ssmiriterlu  (nach 
Bemme.]),  A.  nach  Baumgartner,  Jouver.et.  lUrdiesirii,  Freister,  I'uti,  etc. 

Thelott,  Johann  Andrem,  Uoldsrhmicd,  Zeichner  und  Radierer,  geh.  lßS-1  in 
Augibnrg,  f  17S4.  Von  seinen  Radierungen  nennen  »ir  Die  JahreJaeiten,  9  Blatt 
-zu  Amol'  und  I'svrlir-,  'J)  Watt  £iir  Aenris,  ete.  Kr  .i  lmi"  aaeh  nute  architet  (umsehe 
und  allegorische  Federieicbuungen.  Vom  ihm  ferner  ISecher  mit  der  Sphinx-Fabel, 
Schreibtisch  mit  getriebener  Arbeit,  Altar  mit  S.  Julian,  Altar  ans  Silber  und 
atbildplatt,  etc. 

Thelott,  Johann  (Joltlrled,  Kupferstecher,  geb.  1714  in  Augsburg,  t  II  13, 
Sohn  und  Schüler  des  Johann  A.  T-  Mit  frohst  stach  er  B.  Klciners  Vi  ülatt 
Bach  Thicren  aus  der  fidinnbrunner  Menagerie.  Vun  ihm  forner  Blatter  nach  Caiea, 
nur.,  Jügnanl,  Ruhens,  Vi";ileibio,  VeYenuuriii.  Z;iru|,ieri,  ete. 

Thelott,  Kurl,  Mi.ler  ,:..<!  Kupferstecher,  (;.i,.  l"[i:>,  In  Hesseldorf,  f  IsTO  in 
Augsburg,  Schiller  seines  Vaters  Krnst  Kar!  U.  T.  und  der  MUncbencr  Akademie 
unter  [.anter.     ]>.'!  ».Ir  er  in  llils.iehliirf  tijMie,    /«Mtieu  Ip-üf. — ■£<  malte  er  in 

Frankfurt  a,  M.  llildnisse,  darunter  auch  die  Hn,ieii  I  ].„]■!  II.   Lind  FrsiK  11.  fllr 

Ir  war  dann  in  Berlin  und  1827  in  Westfalen  bei  dem  Hof  immer  als 

Wilhelm,  Maler,  ^geb.^1815  ^(7)^  t  ^H.  8*1*.  1819  in  Köln  >.  Rh. 


n  Francisse  Millel,  nach  dem  er  n 


Theodnrie  -  Tti 


Tbtodorio,  Baumeister  dm  II.  J 
I  toll  der  LVWtllffsmcg  rech  «tos. 
Tbeodorlcb  (Dltlrieh,  Dietrich 


.    Von  ,!,id  Tr.ij.bil4  des  Erit.„tcuol«  Olto 

.4cgi:v.i.   ,Wica-r    »(■■■■         ^    A i  pl  

fr  die  Burg  Katl-teio    [lud  ■ 

 n  Heiligen,  Tempe 

djpse  (in  den  Fens 

Gemahlin  und  seines  Snhnes  Wentel  i 

[escb  rieben. 

SC 

h  erb»L._.  .. 

  n  Selbstbildes  

Akropolis  wurde  eine  Basis  mit  seiner  Inschrift  entdeckt.    Kr  leitete  »Hein 
bereltung  des  Bodens  für  den  grossen  Tempel  der  Artemis  lu  Ephesns,  indi 
chtigkeil  durch  Einschalten  Ton  Kehlen  iu  beseitigen  euchle.    T.  i 
""'-IvraufC,  l>r-hliank  i.t,J  Sdililswl  ,.r)mi.li-.i  hüben.   -  F. 
«neb  mindestens  drei  T.  als  antike  Ualer  erwähnt. 

Thenkosmos,  griechischer  Bildhauer  au 9  Megan,  Schüler  desPhidia 
einen  i.lympischen  Zeus  für  seine  Vaterstadt. 
Theoion,  s.  Theanlon. 

Tneomnestes,  Griechischer  Haler  des  4.  Jahrhunderts  mr  Christi, 
als  dem  Appellen  ebenbürtig  angesehen  wnr< 

Thron,  (Thearos,  Theodoras),  Haler 
Grossen.  Min  nannte  yon  ihm  Orestes'  Mutt 
Der  Kampfer.  —  Zwei  weitere  T.  kommen   

Theotoeopull,  Domenico,  Maler,  Baumeister  und  Bildhauer,  gen.  I!  Greeo 
(sput.  El  Srlego),  geh.  um  1548  wahrscheinlich  10 f  Kreta,  t  1825  in  Venedig, 
Schüler  des  Ve  cell  i  lind  Katir.riieinlirher  norl,  den  ,i.  Hob  US  ti,  in  dessen  Weise  er 
malte.  Er  war  in  Hera  thltig,  wohin  ihn  Giullo  Ooiio  gebracht  hntee  nnd  gelangte 
1575  nach  Toledo,  wo  er  zunächst  den  Brossen  S.  Domingo- Altar  malte  (der  Hanpt- 
tlieil,  ein.-  HicsiH.Uiihrt  Maria.-,  jun  im  S,-),W  Vau}.  Ks  lirai  hte  ihm  einen  grossen 
Erfolg  ein,  nnd  er  schuf  nun  (1577— <l)  far  dus  Domkapitel  Ahreissung  Christi  Rock 
Tür  der  kreuiigung.  i-'tlr  den  llolrrabmcn  dics.s  seines  Hauptwerkes  erhielt  er  Ii*'.: 
UnUien  mehr  als  rar  iIoh  liil.l  "ILM.  Nur.  arlmiti-le  er  für  Vulire  II.  im  Ksrarial, 
den  Traam  Philipps  und  den  Mauritius-Altar.  Von  ihm  ferner  Die  Heilung  des 
Wieden  (Gnl.  Parma)  s.  Hiera  nimm  (London,  Nut-IUI.J,  Her  Milte  Heiland  u.  A. 
(Madrid!,  llildnias  den  A.  Kreil  In  1  la-(H.iUl:c.  M.  I'elersbr.rel,  Bilduits  r.Muä.  Wien,, 
(iialiu  Clm-i'i  11.  1  A.(Mi,..  K,-n|.,-l,,  ll.ilung.les  lllir.,!,-i  dlal.  riresdnu)  öle.  —  Mit  diesem 
norde  oft  ein  andrer  Domen  li-o  dnlle  Groebe  verwechselt,  der  nur  als  Holzschneider 
liekaiial  ist  und  Tiitisiiichiih'r  Mr.  Er  niaclitc  cllc  1'ilr.erfshrl  nach  den  heiliBer. 
Statten,  fand  darauf  zu  Horn  einen  C.flnucr  in  Pedro  de  Zsrate,  führte  seine  Keise- 
ansiebten  in  Farben  buk  und  erhielt  IMfl  das  päpstliche,  sowie  rcneii arische  Privileg. 
Ton  ihm  Der  Untergang  Pharao  (lad'.  1J  hioeke,  11.  Vcrelli),  Illustrationen  iu  U. 
Prefals  l'aliisliiiareis,.-  ll'rag.  V,'.~i. 

Thernsle,  Victor,  Uiblhaucr,  geb.  25.  Mira  179G  in  Paris,  t  *.  Febr.  1064  in 
der  Anstalt  Saintc-Perrinc  bei  Auteuil,  Schaler  lon  Bridin,  Lernst  nnd  derEcole 
des  beiui-arts.  Von  ihm  BildnissbDsten  Claude  Perrault  (18381  und  8  A.  (Mus. 
Versailles),  Pui|ueinra  Htm  Mus.  J.i-uvrei,  Unit  XIV.  fPsl.  Trianr  '  " 

Bathilde  (1848,  Luieml.ourg- Garten);  ferner  Cjdfppas  (1837  1"  

[.iienoble),  etc.  Med.  2.  £1.  18Ü4. 

Thorbnseh,  A.  D..  s.  Llsieirsks,  Aua  Dorothea. 

Therln,  Adolphe  Et  -' 


B.  A,  Si 


inornnsen,  a.  it.,  s.  usieirssB,  Anns  iroromea. 

rberln.  Adolphe  Eogene,  Baumeister,  geh.  2rS.  Uct,  1821  in  Conde  [Dcp.  Nord), 
r  ron  Oarnauil  und  der  Keule  des  lieaui-arta.  Er  bereiste  Spanien  und  machte 


Digitized  b/  Google 


400  Tberon  --  Tnepr. 

Tneron,  Alexandra  FrancoH  Th«odore,  Mal«,  geb.  26.  Mai  1781  in  Paria. 
Schiller  ton  Cha  rp  c  n  t  ie  r.  Gros  undderKtoIcdesbeaui-arls.  Von  ihm  [talie  uU.di.r 
Brisant  stiibl  in  den  Armen  "'in"  T-V:m  (!.-:il|.  Malet-.',, 11, rh  l.-:;M.  Kle  r  Min.  ete. 

Tb«rond,  Emile  Theodore,  Zeichner,  Kuprernte-cbor  und  Lithograph,  geb. 
März  1^1  in  Saiin.lijn-duliard  ■]*■■]■-  Garn:,  Srliiilor  von  G.  Seguin  und 
,(  rninnd.  Kr  9.  In.f  inlilli:-sf-  lllus'.riiliniien  für  Jen  I  [id/se.liiiilt  und  ruiii.rle  Hii^e 
Bnehvignetlen.  Vmi  ihsn.  Ifrner  O.-il.-n! l"i-l|..  r  Plan  mit  Mniuirrientnlrrrunnon  im 
Iteuaissancealil  (i.iiiiirlie.  Mi;?.  Valimrienne-:  Was., er]. ilji.it  (IKi  Aquarell),  etc. 

Tlirroitldc,  Tlinmas,  Ilaumeialer  des  IB.  Jahrhunderts.  Er  war  (1M1-C.)  einer 
der  Krhuuer  der  t  :;..l,1,- H, ,  1 ,.  ■  im  llpu.  S,-iin-liiF.:J-lCiire>. 

Tltesael,  Anlnn  Me-rlt«  ürrebtegott,  Maler,  geb.  1M0  In  Wunen  (Sachsen), 
+  1.  S.-j.t.  Ii-?:!  :r>  Dresden,  Stl.nler  von  I  .  Nestk  r,  auf  He:<cn  Meli  Üayirn  und 
den  Alpen lindern  neiiertel  il.let.  v<m  il,u:  JlitUj;  in  uVr  Dresdener  Haide*  (185!)), 
Morgen  am  Virrwaldstidtei  See  (l-iir.',  Stielii.a-.i  in  Glarns,  etc. 

Tltener,  Julius,  Male.  gel..  II.  tut.  Wdi  in  II  pik  iUt.rr-DPsterr.,,  Schüler  dpr 
Wiener  AU.lrt.iie,  iura  von  Henf^tr  und  Urdu);  in  Miinfhen.  Kr  war  Olier- 
lieuienanL    Vnn  ihm  1  .■-■■snäi-r  Gm.m,  .'1  fli ..■lni]i]..-r,  Vision  dpi  III   Frau;,  ttr. 

Tlltucrlauf.  (iotlled,,  Miller  und   l.itl,„,.ra[.!..  ftt:  -Jl.  .Inn.  in  fas-iel, 

Schiller  der  dortigen  Akademie.  Kr  war  erst  als  l.i'.lmerauli,  frriL  l;ü:,  r,h  llluslral.ir 
für  Xeilstlirilipii  Li:  Berlin  tii.iti;:,  und  uinc  1*7.",  seil r  Wasserfarbenmaleroi  über.  Kr 
wordo  dann  Priratdocent,  11-115  l'rril.  um  BerLieer  l'eljlf  chaikum.  T.  hat  auch  Musik 

Theienct,  Jean  llaptlste,  Maler,  geb.  II.  Sept.  1BG0  in  La  Rocnelle  (Dcp. 
Cl,r.re,1r!.-[„ip,  ie.ir>  ;,  f  L-'iV,  ^.lnii.T  vnn  Itouget,  Cogniet  und  der  Eeola  dea 
'      i-arts.    Er  malte  Minla "" 


ThStenin,  Catherine  Carnllnr,  Terelel.  t 
in  I.iun,  |  l>Tii,  Sel:nl.Tiu  ihres  Hatten  Leu;  C  

(iesi-h..,:i,  >s.  („.„  ,[, .ei,  iis  lüi.d,  ,.ir.  Med.  3.  Kl.  i-m.  a.  ks.  im:;. 

Thovenln,  tbarlei.,  Maler,  ceh  I!.'.  Juli  17M  in  Paris,  f  21.  Febr.  11338  da«., 
Schüler  von  Vmeent.  Kr  erhielt  den  1.  e:r.  Kiiin|ircis  a;il  tjrur.d  seines  lieg-jlni' 
Rückkehr  naeh  Cnrtbago.    IS','".  »nrJe  er  Mittjl.  des  Instituts,  |v;;i  Canw.i:«!  des 


Et  up  ferst  ich  Ir  abinet,  in  der  Kgl.  Bluliol 
""*)  (1810)  n  ■  " 


Kr.  il.  Uhren  leg 
Thetenln, 

t  30.  Nor.  1843   _. 

T-miis  NT.  vnn  Krankreiel.  -md  Ii  A.  (Mus.  Yers.illesl.  [I..ISL-,-  Maivarellir  im  llr-f, 
it.'impellr  dp  Ii  Materuite;,  lleili-r  Uardalene  il'a-rell  n.  Viur:ll.,i,  Wildnisse, 
Th*r~*-    "  '    -   ■  ■'■  -   

•ran  es  V:! 


Claude  SoEl,  Maler,  eck  HO.  April  1-iW  in  Cremicui  [Dop.  lserc), 
in  l'nri«.  Si  h.ilrr  •in  Marien!  und  A.  de  Puiol.    Vnn  ihm  Bildniss 
lli.f.lnijn  is.S 


für  die  Kall,p,),;,le  um  l  lerr,  t  ,  I       ... :!.-,,,  1Y,r  Sl.  Cermain  I  A.: n-rrDif  .H:i!>)  und 

St.  Euatar.be  in  Paria,  (Dr  Bourges,  l.ion,  etc,  üervorgiqgen,  alle  im  Stil  ton  etwa 
A.  D.  MOO. 

IllOW,  lindert,  Kimfprslecher.  gel..  IT.'.S  in  rartiriflmi  ill„lderr:p?sp\  t  ]■-'.■; 
in  Stcyenaee,  Fr  «iir  t.il  17-:;  Hiildur.  leelv  s- i.  Ii  in  Iii. 11  auf  das  (Iravireu  vuu 
Viait.  und  Adreaskarrer.  und  pntivielp)ie  Hich  allmlhlich  mm  Sieclier.  Er  arbeitete 
in  l'unktirmanier.  wurde  Huf  «etiler  des  .''einte  uf  Wales  und  arlitilete  viel  für  liujdcll. 
nauieiitlifh  für  die  K:MS-e  Slu!,S].fre-'ialerv.  Yen  ilim  l'laüen  n.i.l,  lle.iipll.  Ilew. 
Ha'  1  \ 

Wien,  Schüler  dea  dortigen  Poljtacbnikurne  unter  t.  Fe  rstel ,  »it  1S74.  der  Akademie 
unter  v,  Schmidt.  Er  wurde  iltiecnt  am  k.  k.  Museum,  Ij.^ndit"  lJ-7-i— *i  HmUrli- 
land,  England,  Kraulireieh,  Italien  und  die  Niederlande,  wurde  1NK4  Direktor  einer 
gewerhl.  Fachschule  in  Bozen  und  1SS7  Pro',  an  dar  kunatgnrerblieben  Abileilong 
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der  Greaer  Btaalsgewerbeschulr.  Er  entwarf  uher  1000  Bucheinbände  für  groaie 
deutsche  Firmen,  und  baute  n.  A.  Villen  für  Zschiesche  in  Naumburg  n.  d.  S., 
Billroth  am  St.  Wolfgangseo,  Schönberger  in  Abhaizia,  etc.  Ferner  Wohn-  und 
Geschäfte!]  anser  in  Wien  und  Graz,  den  Musikterein  in  Klagenfnrt,  eto. 

Tbiac,  Joseph  Adolphe,  Baumeilter,  geb.  4.  Juli  1800  in  Bordeaui  fDep. 
Cirom'.üi,  |  2'..  Dec.  IMS  das..,  Sohn  und  Schüler  tun  Jean  Batiste  T,  studirte 
linier  Lehes,  Cor  cell  ei  und  an  der  Ecole  des  beaux-arta,  Ton  1824—28  war  er  in 
Rom  tbatig,  lies«  sich  hierauf  in  Bordeaui  nieder,  wo  er  Stadt-  uud  Drnnrtinients- 
Baumeiäter  wurde.  Von  ihm  Jaitiipalaat  und  Gefängnisse  (Bordeaui),  Kirche  nnil 
Kloster  der  Knrmtlitrr  rcl.pi.ili),  Kclilnsser  in  ,1er  Uoijl  'j'rr.d  von  IJnrileaux,  etil.  !fr. 
d.  Ehrenleg.  1B4B.  Sein  Vater  Jean  Baptist*  T„  hatte  ebenfalli  in  der  Jugend 
einen  Rompreia  gewonnen  and  war  nach  Rückkehr  aus  Julien  am  Sthluss  des  Tongen 
Jahrhunderts  in  Bordeaui  als  Baumeister  thatig. 

Tblbnull,  Mrae.  Ainiee,  Malerin,  gel.,  vo;  1700  t  1868,  Schttlerin  ton  Saint 
und  Loguay,  Sie  malte  Bildnisse,  vornehmlich  Mini  ata  rbildnisse.  Von  ihr  Der 
König  ron  Rom,  Ferdinand  VH.  und  Marie  Iaabelle  Franeoise,  Konigin  ron  Spanien,  etc. 

Tblbanlt,  Jeau,  Bauroeiawr  jml  I.:iiei.ipur  rlc«  1."..  .lahrhuudens,  geb.  tot  1400, 
+  tot  1430.  Er  war  wahrscheinlich  Nachfolger  dei  Jean  Ducbcmin  int  Amt  des 
konigl.  Wer k meiste rs.  1421  Ubergab  aeiuc  Witlwa  der  Stadt  Tours  Katapulte,  die  er 
verfertigt  hatte. 

Thlbanlt,  Jean,  Bildhauer,  geb.  16S7  in  Orleans,  f  1708.  Er  war  Benediktiner- 

Thibnlt,  Jean  Tksmaj,  9.  Tblbni. 

Thlbanll,  Maria  Harle,  Malerin,  gel..  1 
Schülerin  'im  Coignard,  Von  ihr  KUhc  sn  d 
äiiftl  <lüf,!i),  L'lirüflie  nrnl  andere  Fr  Hellte  ..lf.-Jl),  etc. 

Thlbanlt,  Michel,  Waler  des  18.  Jalirbunderls,  t  11.  Juni  1794  in  Paris.  Er 
malte  Landschaften.    Mitclied  uVr  Akademie. 

Tblbwtt,  Charles  Eugene,  Maler  und  Kupferstecher,  geb.  12.  Man  1885  in 
Paris,  Schüler  ron  Martinet,  Gleyrn  und  der  Keule  den  beaui-arta.  Er  malte 
und  zeichnete  Landschaften,  sowie  Bildnisse  und  stach  nach  Aubert,  Camlion,  Ingres, 
Palma  Veccbio,  elo. 

Tblbant,  Jean  Thomas,  Baumeister  und  Maler,  geb.  20.  Nov.  1757  in  Mon- 
tierender {Den.  Haute  Marne),  f  27.  Jnni  1820  in  Paris,  Schüler  yun  Boulle  und 
Paria.  Er  erhielt  den  ersten  gr.  Preis  für  Baukunst  und  war  Pensionär  der  Ecole 
de  France  in  Born.  Zurückgekehrt  wurde  er  Baumeister  tdu  Neuillj,  Malmaiaon  und 
Elis^e  Boorbon.  Wahrend  des  eisten  Kaiseireicha  erhielt  er  den  Auftrag,  den  Pal. 
im  Haag  und  das  Stadthaus  in  Amsterdam  iu  restauriren.  SpSter  wurde  er  Perspektir- 
professor  an  der  Pariser  Kunstschule.  Er  aqusrellirte  Ansichten  nnd  Architekturen, 
hat  endlich  auch  mehrere  BOcber  Ober  Architektur  nnd  Perspektive  hinterlassen. 
Mi1S:.  il.  iTiat.  IRIS. 

Thlbiere,  Jean  Marie  Gabriel,  Baumeister,  geb.  14,  Mira  1758,  1 28.  Man  1822. 

Thlbonst,  Benoit,  Kupferstecher  des  17.  Jahrhunderts,  geb.  um  1654  in  Chartres. 
Um  1G79  war  er  in  Boin  thitig.  Er  stach  in  Mellan«  Manier  SO  IM.  Leben  des 
Hl.  Turribins  (n.  G.  B.  Gaetano),  Sa.  Teresa  (D.  Bernini),  A.  nach  Baldi,  Calaudmcci, 
<J.  r'crri,  l'iilienc,  ü.  Keni,  etc. 

Tblbonat,  Jean  Pierre,  Maler,  geb.  1763  in  Paris,  t  nach  ISIS,  Schuler  von 
1).  I  -rr.ce.ic,  .v.flV-cllar,. 

Thlbout,  (Tjbout),  Willem,  Glasmaler  und  Radierer,  geb.  1JÜ6  I?)  in  Hanriem, 
t  24.  Jan.  159»  dBS.  Mau  kennt  4  Badiernugen  nur  Geschichte  der  Hagar  ron  ihm. 
Glasfenster  von  ihm  in  Kirchen  zu  Üslft,  Gouda  und  Ilaarlem. 

Thiebault,  Henri  Leon,  Bildhauer,  geb.  18S6  (?),  |  12.  Jan.  1899,  Schiller 
ron  J.  Lcquicn.  Er  schuf  BildniasbUsten  und  besonders  kunstgewerbliche  Gegen- 
stände aus  Bconie,  a.  B.  Das  Meer  (Bronzevase),  Glockenspiel,  etc.  Med.  III.  Kl. 
1898,  Kr.  der  Bhrouleg. 

Thlnbanl,  -,  Bionzegiesser,  geb.  1824  (?),  t  1.  Koy.  1B88  in  Paria,  wo  er 
thätig  war. 

ThWbert,  Jostlulea,  Baumeister,  geb.  1804  In  Villacourt  (Dep.  Meurtbe), 
Schüler  Ton  Leclerc.    1827  wurde  er  in  Folge  eines  Wettbewerbes  zum  Bau- 

r  des  16.  Jahrhunderts,  der  1573  am 
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ilel,  Ewald.  Maltr  nud  Zeic 
i),  Schul 


preussen),  Schuler  1011  Thumann  an  der  Berliner  und  Lt-ffta  an  der  Milncnener 
Akademie.   Er  malt«  Bildnisse  und  war  Tielfach  »la  Illustrator  thStig. 

Thiel,  Gustar  Adolf  Wilhelm,  Goldschmied,  geb.  21.  Juni  1885  in  Gauel, 
wo  fr  1861  in  die  Zunft  aufgenommen  wurde. 

Thiele,  Frani,  Haler,  geb.  1868  in  Fried land  (Bahnen).  Er  war  In  Rom 
thetfg.  Von  ihm  Christus  tot  Abis™  Bant,  etc.  —  Efn  Christian  Gottlieb  T., 
Solin  eines  Zscheila-Meissener  Bildhauers  Johann  Christoph  T.,  war  um  1712  all 
Bildhauer  in  Dresden  thätig. 

Thiele,  Hans,  Maler,  geb.  1850  in  Friedland  (Bohmeni  Kr  liest  lieh  in  Wien 
nieder.   Ton  ihm  Domenica,  Bei  der  Haltestelle,  Ordoneni,  Trajansslule  in  Rom,  etc. 

Thiele,  Johann  Aleiander,  Maler  und  Radierer,  geb.  26.  Marz  16B6  in  Er- 
furt, t  22.  Mai  1752  in  Dreadeo.  Er  war  Autodidakt,  dann  Schüler  ton  C.  L. 
Agricola  und  Manvoki,  (iutot  Soldat  Gewesen).  Er  arbeitete  am  Schwanburg- 
S  Oyershausen  schon  llof,  bis  et  1726  an  den  sichs.  Hof  berufen  und  dort  1738  zum 
Hof-Proäjwktmaler  ernannt  würde.  Ton  leinen  Landschaften  besitien  die  Galerien 
iu  Asch  äffen  bürg,  Dumberg,  Dresden,  Gotha,  Hamburg,  Schwerin  und  Weimar  Proben. 
Andere  im  konigl.  Scbloss  in  Dresden  (etwa  40  Stuck).  Er  radierte  Aber  30  An- 
sichten aoe  der  sächsischen  Schweis  nid  Landschaften. 

Thiele,  Johann  Friedrich  Aleiander,  Maler  und  Radierer,  geb.  6,  Aug.  1717, 
t  6.  Min  1803,  Sohn  und  Schaler  des  J.  Aleiander  T,  Schaler  Ton  Hutin  und 
Boos.   Er  malle  Landschaften  in  Deckfarben  und  stach  viel  nach  seinem  Vater. 

Thiele,  Julian  Arth«-,  Maler,  geb.  10.  Juni  1B41  in  Dreaden,  Schüler  der 
dortigen  Akademie  unter  Hühner,  auch  ron  Krüner  in  Düsseldorf  becinflussl.  Er 
war  darauf  erst  einige  Jahre  in  Wien,  dann  in  München  thitig  nnd  malte  meist 
jagdbare  Thlere  in  Wintorlsndscliaflcn.  Ton  ihm  Todler  Hase  (Gol.  Dresden), 
Winterjagdbild  u.  1  A.  {ebenda),  Im  Gsmsgebirg,  Sauen  auf  dem  Wechsel,  etc. 

Thiele,  larl  Christoph,  Maler,  geb.  26.  Juni  1715  in  Markersbach  bei  Pirna, 
t  T.  Ml«  1796.  Er  war  als  Maler  bei  der  Meissener  Manufaktur  angestellt.  Er 
schrieb  auch  Gclegcnheltsbroschuren  und  schuf  einige  Ans  Ich  «-Kupfer.  —  Ein  Johann 
Christoph  T.  war  um  1703  eis  Bildhauer  In  Meissen  tbatig. 

Thiele,  Karl  Gottlob,  Maler,  geh.  7.  Sept.  17*1  in  Geissen,  t  J.  Jan.  1811, 
Sohn  dea  Karl  C.  T„  kam  1758  an  die  Meiesener  Manufaktur.   Er  malte  Blumen 
'  "    '     "  'Mumenmalor  C.  O.  Friedrich  in  Pilin 

sb.  1779  in  Meissen,  f  nach  1818?, 
n  nach  Dresden,  gab  Unterricht  n 

Thielen,  Jait  Philipe  tan,  Herr  'an  Couwenhnrch,  Maler,  gen.  RlgODldt«, 
Bigholl  (nach  seiner  Mutter),  gel.  1.  April  ISlü  in  Mecheln,  t  1667  in  IlDisschot, 
Schüler  von  T.  Itombouts  und  des  Dsniel  Segher s,  in  dessen  Weise  er  Blumen- 
stöcke malte.  1G41  wurde  er  Mitglied  der  Antwerpener  Gilde.  Werke  von  Ihm  In 
■  werpen,  He™  «nu  Stadt,  Lille,  Madrid, 
ieinc  beiden  Tflchter  Sarla  T.,  geb.  17. 
.  ..  las.,  und  Anna  T,  gel.  1.  Jan.  1012  la 

>rr]>en,  malten  auch  Blumen. 

Thieliej,  Claude,  Maler  und  Lithograph,  geh,  20.  März  1811  in  Rullj  {Dtp 
Hac-na-et-Loire).  Von  ihm  Die  Säule  Fontaine  hei  Bnir  (1865),  In  den  Wilden 
(1868),  Juan-GolflSoO  etc.  Ten  LiiiiograpLiun  nenn™  -vir  .Siebe,  der  Teufel  l"  um 
Blatter  nach  Rosa  Bonbeur,  Girardet,  Hillcmacher,  Mnrtersteig,  Schlosser,  Wetter,  etc 
Thlem,  l'aui,  Maler,  geb.  2.  Kor.  IB58  In  Berlin  Schüler  van  LoffU  an  de 
Muncbener  Akademie,  halt»  auch  Koastgeschiehte  Btudlrt.  Er  malte  LandschaFtoo 
Bildnisse  und  Genrebilder,  i.  B.  Stroh  wittweii,  Spaziergang. 

Thlemo,  Abt,  Bildhauer  und  Maler  des  11.  Jahrhunderts,  t  HOL  Er  war  Ab 
Ton  St.  Peter  iu  Saliburg  und  ea  werdeD  ihm  SteingusB-Statuen  in  seinem  Klos« 

und  in  Ens,  Gemälde  in  Ens,  /  '  *  --■-■    ■'   ■>  <■■■-- 

""•  '  '  "  ■  "ellige  in 


St,  Peter  in  Salzburg  iu  geschrieben. 


Ihlenon,  Anne  Claude.  Maler  und  Lithograph,  Beb.  177S  (1782  ?),  +  1846 
das.,  Schiller  TonMoreau  und  de  Mouterare,  auch  in  Italien  gebildet.  Er  malt« 
Landichaften,  sowie  Ansichten  meist  iu  Aquarell  und  veröffentlichte  „Vojsgo  pilto- 
«sejue  dani  lo  Boeage  de  la  Teadee",  sowie  kunsltecbnisehe  Schriften.  T.  war  einer 
der  frühesten  KU o stier  Frankreichs,  die  sich  mit  dem  Steindruck  beschäftigten  -,  1817-13 
lithographirte  er  eine  Reihe  von  Ansichten. 
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I  Desire,  Maler  nnd  Kupfers 
T.  aaina 
ill) ;  Anden 

n,  Marokko,  der  Schwelt,  i 

 -     L  1846. 

Tblenpondt,  lUrl  Friedrich,  Maler  des  18.  Jahrhunderts,  geb.  1720  in  Berlin, 
Schüler  Ton  Peine,  spater  meint  als  Miniatur-  und  Schmelz- Mal  er  in  Dresden  und 
Warichs  u  tbatig. 

Thier,  Bernhard  Heinrich,  Maler  nnd  Radierer,  geb.  1743  in  Lüdinghausen 
(n.  A.  1761  in  Mflneter),  t  1814  in  Leiden,  Schuler  »loa  Bruders  Kreit  T.,  dann  Ton 
Darbiers  und  Meyer  in  Amsterdam.  Er  malte  Blumen,  sowie  Landschaften  und 
hat  ein  Duliend  Thierslücke  und  Lasdschifteu  radiert. 

Thierard,  Jean  Baptlste,  Bildhauer,  geb.  1757  in  Bethel  [Den.  Ardennes), 
t  24.  Febr.  im  in  Paris,  Schüler  toti  Barth^lemi.  Von  ihm  Die  Musik  und  die 
Dichtkunst  (1778),  Der  Krieg  (1801),  Venus  schmückt  den  üelm  des  Mars  (1801), 
etc.;  auch  Hlldnissbusten. 

Thierbach,  Richard.  Maler,  geb.  9.  Jnni  1860  in  Stolberg  a.  II-,  Schüler  von 
Th.  Hägen  in  Weimar.  Er  liest  sich  in  Berlin  nieder  und  malte  schone  Land- 
schaften aus  seiner  lieiuiathsBegend,  z.  B.  Felsen  im  Waldbang,  Blick  auf  Stolborg, 
Mühlenhof  am  Wald,  etc. 

Ihlerree,  Ena-ene  Stanislat,  Maler,  geh.  29.  Marz  1810  in  Paris,  Schaler 
Ion  Lengres.  Von  ibm  Ansicht  des  Dorfes  Oemay-les-Vaui  (1839),  Die  Promenade 
aaf  den  Wüllen  von  Provins  (1847),  Ansicht  aus  rloyelles  (IMS),  etc. 

Thlerrlat,  Aob'nitl«  AI  «andre,  Maler,  geb.  11.  März  1789  in  Lyon,  +  U.  April 
1870  das.,  ScbOler  der  ticole  des  beem-arts  in  Lyon.  Als  Lauriat  wurde  er  >« 
Milltirdienst  befreit.  I823-M  war  er  Prof.  an  der  Kunstschule  tu  Lyon,  teil  1S32 
Dir.  det  dortigen  Museums,  nm  das  er  lieh  durch  Sammeln  der  Lokslscbulo  sehr  ver- 

BlumenVtuck  (Mus.  Lyon),  Bruder  der^bristlichBo'neli^ioTilB^l^Die  Erholuo^ 
Stil  lieben,  Aquarelle,  etc.  T.  hat  anch  77  kleine  Ansiebten  und  Landschaften  radiert. 
Med.  2.  Kl.  1317,  IS'S. 

Thlerry,  Charles  Alphonse,  Baumeister,  geh.  1.  Jan.  1830  in  Paris,  Schiller 
von  Lebaa  und  der  Erole  des  beaui-arts,  an  der  er  18&9  den  gr.  Eoropreis  gewann. 
Er  schickte  von  den  die  üblichen  architektonischen  Aufnahmen  inrück.  —  Ein 
.,  geb.  in  Angouleme  |Dep.  (mannte)  war  ewischen  1840  und  1880 


Werken.    1831  Hellte  ei 


 _.   U.  Jahrhundert«.  1S80  würde  er  Werkfübrer 

an  der  Kathedrale  ton  Troycs,  an  der  er  bis  1382  neben  Michelin  da  Joncburi 
tbatig  war,  um  dann  ton  Henry  de  Bruielles  verdrangt  eu  werden. 

Thlerry,  Jean,  Bildhauer,  geh.  8.  Juni  16B9  in  Lyon,  f  20.  Dec  1739  das., 
Schüler  Ton  Coyaevoi.    1717  wurde  er  ui  Grnnd  einer  Leda  (Jetzt  im  Louvre) 


  jnFelipeV.  1721  nach  Spanien  bestellt.  Dort  K  

Vasen  und  Brunnen  in  den  Hdefonao-Garten,  sowie  Statuen  im  Treppenhaus^ 
Kapelle  des  Schlosses  Rio  Frio.  172S  kehrte  er  mit  einer  grossen  Pension  bedacht 
nach  Parit  inrüek,  1736  nach  Lyon.  In  der  Kapelle  eu  Versailles  befinden  sich 
zwei  Ktcinbasreliefs  ton  ibm ;  an  der  Notrc  Dame  in  Paris  die  beiden  Figuren 
.Reinheit"  und  .Jungfernschaft". 

Tbierry,  Joseph  Francis  Ileilr*,  Maler,  geb.  13.  Marz  1312  in  Paris, 
|  11.  Nor.  13S6  das.,  Schüler  ton  Orot,  Philastre  and  der  Ecole  des  beam-aits. 
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n  Reichste  gsprojt 


Ton  Ihm  Ansicht  ron  Nantes  (IB33),  Tod  Liraa  (1837),  Dm  Feenreich  (18S9),  etc., 
besonders  aber  gemeinschaftlich  mit  (Jambon  viele  Scenotieu  for  die  grosse  Oper 
(Prophet,  Blutige  Sonne,  Ewige  Jude,  etc.)  und  die  komische  Oper  (Joseph,  Nord- 
stern, Sommer  rieb  «träum,  etc.)  m  Paris.  Er  hat  auch  Tier  Vignetten  in  einem 
Roman  seines  Emden  radiert    Med.  8.  EI.  1844,  Er.  der  Ehrcnleg.  1BG3, 

Thiortj,  Wilhelm,  Maler,  Baumeister  und  Radierer,  geb.  1766  in  Bruchsal, 
|  1828,  Behuler  vun  F.  Kobell  in  Mannheim.  Er  wurde  Landschaftsmaler  und 
lebte  als  Hofmaler  in  Homburg,  dann  in  Heitlingen.  1810  giog  er  nach  Karlsruhe, 
wo  er  unter  Weinbrenner  die  Baukunst  studirlo  und  von  nun  an  auf  diesen!  Feld 
tbstig  wir.  T.  radierte  auch  Ansichten  nach  W.  Koboll  und  nach  eigener  Zeichnung. 

ThlerTj  de  Sierck,  Haumeisttr  und  Bildhauer  des  15.  Jahrhunderts,  der  1*00 
Werkflhrer  an  der  Kathedrale  au  Ileti  wurde.  Er  hebuf  dort  das  Grabmal  seines 
Lehren  und  Vorgingen  F.  Pemtt.  1442  begann  er  die  Niklaskapelle  in  der 
B.  Guchalrekirche  dort;  1443  die  Brücke  ,Pont  aui  loupi'  »er  Mete. 

Ihierrj-Ladnoge,  Fr»n$ola,  Baumeister,  geb.  20.  Mai  1825  in  Vignorj 
(De"p.  Haute  Marne),  Schüler  von  Dommej,  Daujoj  und  der  Ecole  des  beuui-ans 
iu  Paris.  Von  ihn  Entwurf  eines  Arago-Denkmals  (1664),  Entnuif  einen  Kunst- 
flusstellungsgebäudes  (1865);  A.  für  Aren  den,  Grabdenkmäler, 
Altare  etc   Med.  1  Kl.  1872. 

Thiers,  Le,  a.  Leih  lere. 

Thierses,  Friedrich,  Usuraeister,  geh.  IS.  April  lj-5v!  in  iarburg,  Schaler  des 
Stuttgarter  Poljtecbnikums.  Er  war  1873—75  hei  Hyllus  4  Bltrataculi  in  Frank- 
furt a.  M.  tbatlg  bereiste  1876—78  Italien,  Griechenland,  England  und  Frankreich, 
1881  und  1884  den  Orient  und  wurdo  1879  Professor  am  Poljteebnikum  nnd  d" 

Akademio  iu  Manchen.    Von  ihm  Die  Mninier  Rhein!-"--1"  -  

Lauter,  1.  Preis).  Die  Mannheimer  Neckarli rocke.  Dei 
£881— 25), 

Berlin  erhielt  neben  Wallot  einen  I.  Preis. 

Thlerseh,  Ludwig,  Maler,  geb.  12.  April  1825  in  München,  Schaler  der 
dortigen  Akademie,  als  Bildhauer  unter  Sehwanlhalcr,  als  Maler  ontcr  Schnorr, 
il.  Hess  und  Schorn,  18.49— 52  in  Horn  weitergebildet.  Er  besuchte  Griechenland 
mit  seinem  Vater,  einem  Philologen,  und  war  3  Jahre  ling  Professor  an  der  Kuest- 
schule  in  Athen.  Dort  malte  er  1852—55  Fresken  in  der  S.  Nikodemuskirche  im 
Auftrag  der  Russischen  Regierung.  Aehnliche  Aufträge  erhielt  er  darauf  für  Wien 
(1856),  St.  Petersburg  (1800—64),  Karlsruhe  (1864),  London  (1880)  und  Paris  (1892). 
Von  ihm  ferner  Altäre  (S.  Markui  in  Manchen,  Syrisches  Waisenhaus  in  Jerusalem, 

 -   mitgl.  di 

T.  Üricr.!].  Erlflser-llHi.,  Ums.  S 

Thlerj.  Hllalri',  Bild  Inner,  gul..  II'.  Sept.  1796  in  Paris,  Schaler  von  Stouf 
und  der  Ecole  des  beaui-arts  im  Jahre  1818. 

Thfll,  Jehann  Carl  Hack  tou  Snl,  gen.,  Maler  und  Radierer,  geb.  20.  Jan. 
1624  in  Nürnberg,  t  7.  Det.  (Oct.r)  167(5,  ScliltJer  «m  0.  ftunert,  in  ltnm  unter 
Merian  wellergebildet.  Er  radierte  26  Blatt  Dich  Meriac,  Saadratrt  und  meist 
nach  eigener  Zeichnung,  darunter  16  BilduisM. 

Thlm,  Cornelia,  Zeichner,  geh.  1755(!)  in  Rotterdam,  t  1-  Not.  1H18  das., 
Autodidakt.    Er  war  Kricgskspitan  und  icichnete  Fluisansii:hteo,  Marinen,  etc. 

Thlollet,  Aleiandre,  Maler,  geb.  8.  Mai  1824  in  Paris,  Schaler  von  LI  roll  ing, 
Jtoliert-fl  eurv  Li.ul  der  Kcole  .1«  beaui-irts    Von  it:ni  Dennis  .inj  (JiiWMlfilii, 
■hataffsgo  in  der  Hormandie  (1859),  Abend  am  Strande  von 
 .i>  (Ii?C'j|,  Koincafer  Iwi  Pari»  (is-il),  etc. 

Thlollet,  franeoi»,  Baumeister,  geb.  23.  Sept.  1782  in  l'oitierj  (De"p.  Vienoe), 
t  nach  1880,  Er  machte  Aufnahmen  der  gallo  -  romanischen  Ausgrabungen  iu 
Bcsancon,  Bourges,  Champlicu  und  Sens  zwischen  1840—51  und  hat  auch  Einiges 
lithographin. 

ThiiiOD,  Charles  Victor,  Maler  und  Kupferslecher,  geb.  80.  Miri  1888  in 
Langrcs  (Dep.  Haute-Memc),  f  16'8,  Schuler  tun  Bouguerau,  Gleyre,  Pfnorr 
und  der  Jäcole  des  beaui-arts  zu  Paris,  Er  stach,  vielfach  io  Schabmanier,  «rehi- 
tektonische  Blatter,  vieles  nach  Bougucrcau,  elo.    Von  seinen  Gemälden  nennen  wir 


Thlrion  —  Thoma. 


(18G3,  Moa.  Lisieui),  Ephraim  verflucht  Gaban,  (18BS,  Mus.  l'crpignan),  8.  Vinnen! 
(1866,  Mus.  Bordeaul),  S.  Severin  (1869,  Mus.  Caen).  Judiths  Rückkehr  nach  Betlralien 
(1873,  Mm.  Ton»),  Die  Ausaetinng  Mwii  (I88J,  Mus.  Lmembourg,  Paris),  «Iis,  auch 
Bildnisse.  Farner  malte  er  Wandbilder  in  der  Sie.  Trinita  in  Paris,  im  Kriegs- 
1 

Thlrlot,  Jean,  Baumeister  des  17.  Jahrhunderts.  Er  war  Baumeister  Louis  XIII. 
S.  Leben  tob  Cb.  Bonn«  (Bar  le  Duo,  187fi). 

Thlrtle,  John,  Maler,  geb.  1774  in  rtorwicb,  +  29.  Sept.  1839  das.  Er  malt« 
Landschaften  aus  Wales,  den  Themseufern,  Narwicb  und  der  NorfolkkOste,  endlich 
auch  Bildnisse.    Das  S.  Kensington  Mus.  besitzt  zwei  Aquarelle  von  ihm. 

Thlrj,  Leonard,  Maler,  Zeichner  und  Radierer,  geb.  im  liOO  in  De»eoter 
(Ovcrvsscl,  n.  A.  in  Bs.iay,  Den.  Nord),  f  um  1550.  Er  war  neben  Rossi  und  Primaticcio 
in  Fontaineblesn  tb&tig  und  bal  riel  nach  deren  decoratiteu  Malereien  radiert.  Man 

'    '"-  """    nebst  einigen  Folgen,  darunter  Ceres  Fabi ' 

-    ™-  h  ihm  st--1-  "  "  -  - 


(13  EL),  Suffirle  Landschaftafolgo  (12  BI.J,  ntc   Nach  ihm  stach  B.  Bojrin  2< 
zur  Jasonsage. 

Thlller,  Eugene-,  Bildhauer,  geb.  11.  Oct.  1345  in  Paris,  Schüler  TonDubraj, 
A.  Dnmont  nnd  Loison.  Von  ihm  Sterbender  Mel«aEer  (1865),  Tänzerin  aus 
dein  Ballet  Faust  (1870),  Margarethe  Ion  Navarra  (18S0,  Gipsbüste),  etc. 

Thflming,  Christ.  Friedrich,  Haler  und  Lithograph,  geb.  IB02  in  Eckerafärde, 
t  21,  April  lfe'73  io  Neapel,  Schüler  der  Kopeuhagener  Akademie,  1B30  in  München, 
spater  in  Kern  weitergebildet.  Von  ihm  Ansicht  der  Insel  Capri,  hlolo  di  Oaeta, 
Küate  >on  Calalmcn,  etc.,  auch  lillniuriipliirti;  Laiuli-cbafieu  i.  Th.  noch  eigener 
Zeichnung,  a.  Tb.  noch  Bahhuijien  und  Culjp. 

ThSnert,  Heüardns,  Kupferstecher,  geb.  1751  in  Leipzig,  t  1812,  Schiller  Ton 
Bauae  und  (ieyeer,  nachdem  er  zuror  Philosophie  und  Mathematik  studirt  hatto. 
Er  stach  Bildnisse,  Vignetten,  etc.  nach  «raff,  Oeser,  ü.  F.  Schmidt,  etc.,  auch  aacb 
eigener  Zsichnung. 

Thörmer,  Benno,  b.  Türmer,  Benno  Friedrieh. 

Thorne,  Alfred,  Maler,  geb,  1650.   Er  war  in  Schweden  thätlg  und  malte 


i  Thola,  Benedetto,  Maler  des  W.  Jahrhunderts,  t  um  1574.  Mit  seinen  beiden 
ehrgnlerie. 

Loggia  des  Scbloafitbunns.    Beinen  .Ki  /i!,-  Uirid'  kennen  wir  nur  dcrol;  die  Ueber- 


Brddem  (Gabriel  T.  und  --  T.)  und  F.  llkciui  acliuf  er  ^Taffitomalareien  am 
IlrcsJenfr  7irsiilBrnn-l:li)Sä  und   il.T  jnt/inft;   fientlirfinii-rie,   a-Jfli   Fr.*'  --  :- 

  "---m  .König  D-  -"'  '  - 


inolen,  Willem  Bastlaen,  Maler,  geb.  13.  Febr.  1860  in  Amsterdam,  Schiller 
von  P.J.C.  Gabriel.    Kr  malte  Landschaften,  Vors  lad  tan  sichten,  Steinbrüche,  etc. 

ThoUot,  Benoit,  Maler,  geb.  1.  Not.  1817  in  Lyon,  Schüler  tob  Picot  nnd 
der  Ecolu  dea  beani-arts  iu  Paris.  Von  ihm  Cervantes  liest  Freunden  den  Don 
Quiiote  Tor,  Ermordung  Marcels,  etc.,  aueb  Bildnisse,  Fayencen,  Aquarelle,  elc. 

Thorn,  James,  Maler,  geb.  um  17S5  in  Edinburgh,  +  nach  lül-t,  gcbililet  in 
seiner  Vaterstadt,  tliatig  in  London.  Von  ihm  Ucr  junge  Rekrut,  ett.  —  Ein  Janen 
Cratrford  T.,  geh.  vor  1850  in  Nord-Amerika,  war  Schlier  ran  E.  Fröre  in  Paria 
und  malu  Geunbilder,  Landschaft«! ,  etc. 

Thona,  Uua,  einer  det  herrorrngendsten  Maler  unserer  Zeit,  geb.  %  Oct.  18U9 
in  Dernau  (Baden},  Schaler  der  Karlsruher  Kunstschule  unter  Schirmer  (1859), 
nnchdam  er  schon  llthographiach  nnd  als  rjbranmaler  thilig  gewesen  war.  1887-68 
ging  er  nach  Dnsseidorf  und  Paris,  dann  nochmals  nach  Karlsruhe,  1870  nach 
Münclien,  1674  nach  Italien.  1877  licsa  er  sieb  in  Frankfurt  a.  M.  nieder,  wo  er 
mit  Unterbrechungen  (Reisen  nach  England  und  Italien!  bis  1893  «erblieb,  darauf 
einem  Bnf  als  Museums-  und  Akademie -Direkter  nach  Karlsruhe  folgend.  In  seiner 
Jugendzeit  nur  auf  Zurückweisung  und  Verkennung  in  Deutschland  stussend  (einigo 
Engländer  kauften  riele  seiner  Werke  auf),  lebte  er  bald  ganz  inrttckgezogen  seiner 
Kunat.  Hur  der  TliäiigkBil  einher  iiiiiisibisKiriktr,  luoiciiüi.'b  ThoJt-s,  ist  ei  sn 
danken,  dass  Deutschland  erkannte,  «ob  e»  in  Ihm  bealtit,  und  seit  etwa  1890  (Zeit- 
punkt einer  greasen  CollektirauisUllung  in  München)  ward  der  nun  allerdings  schon 
50jährige  allmählich  gebührend  geschätzt.  Seine  Kunst  ist  dem  inneraten  Woeeo 
nach  ron  der  lautertten  Volksibiimlicbkeit  erfüllt,  den  Vortrag  bestimmt  ein  aus- 
gebildeter Sinn  für  prachtroll»  Farhenitünmung.    Dass  T.  so  lange  geawungen  too 


Oigitized  by  Google 


1  entfernt  arbeiten  musste,  bat  ihm  freilich  die  Selbstkritik 
etw*i  erichwert,  und  neben  den  aJlerprSchtigsten  Leistungen  arscheinen  mitunter 
seltsam  ungenügende,  wahrend  aller  Perioden.  In  der  Lendschaft  steht  er  unüber- 
troffen dn.  Seit  18112  widmete  er  lieh  dem  Steindruck,  auch  in  Farben,  namentlich 
die  frühen  Blätter,  deren  einzelne  Abdrucke  er  meiit  mit  auserlesenstem  Geschmack 
bemalte,  sind  herrlich.  Später  widmete  er  eich  leider  der  ininderwerthigen  ab« 
bequemeren  Algrsphie  (Flachdruck  uuf  Aluminiumphitlen).  Im  Gioien  aebuf  er 
(bis  1B00)  etwa  1D0  grfasere  Butler,  natnt  einer  Beihe  ron  Kahmenleisten  etc. 
t.  hat  eich,  aber  mit  wenig  Glück,  auch  der  Radierung  zugewandt;  «eh  seine 
Vignetten  zu  mehreren  Schriften  Thodas  und  die  KoitOraentwBrfe  für  Bayreuth  sind 


lluter  de)  Thaloa  |Gil.  Dreaden), 


•ürtin;.   Von  telnea 


nozlandschaft  (Neue  Tinak.  München),  auch  Wandbilder 
im  uiie  nauer  unu  nesuurant  Killer  Karl  m  Frankfurt  1.  M,  im  Häven  steln'srhen 
Haus  das.  und  im  i'ringsheimer'scbcn  Haus  (Mönchen)  u. «.  w.  Verg).  über  ihn  Thode 
(Frankrun  a.  M.  IBS 7,  1899,  Mönchen  ca.  1990,  etc.);  seil  1500  gibt  Thode  ein 
e  rosse  a  Lichtdruck  werk  der  Tboma'schen  Gemälde  beraui. 

Thomaee,  (Thomms),  Colin,  Baumeister  dea  15.  Jabrhr 


Thomae,  Johann  Benjamin,  Bildhauer,  geb.  23.  Jan.  1682  in  Pesterwitz  bei 
Dresden,  t  6.  Mar/  1751,  wahrscheinlich  Schüler  von  U.  Fchrer  und  Kirchner, 
it  1712  berog  er  ein  Gehalt  nie  König  und 


Huf  Bildhauer.  Von  ihm  Die  Giebel  im  ilci  Dreikonic  skirche  (Dresden  N., 
i weife Ihafl),  llaiiptalur  (das.),  Reatau rirung  der  Kamel  (ebenda),  Relief-,  etc.  (Rath- 
•      "-"  '--    '  '    '-ii  Eckbrunnen  (Dresden  H.,  Hau, ti traue,  zweifelhaft),  ein 


Tbeii  de»  bildbaucrischen  Schmuckes  am  Zwinger  (Dresden),  et.. 

Thonme,  Lucas  (d.  h.  L.  der  Snbn  des  T\  Haler  des  Ii.  Jahrhundert!.  1355 
und  1380  in  Urkunden  erwihnt.  Schaler  des  Birna  in  Sicna.  Von  ihm  Madonna 
(Gal.  Siena),  Urucifii  (1366  Akad-,  Pisa),  etc. 

Thomann,  (Thoraan),  Christian  Raimund,  Kupferstecher  des  IS.  Jahrhunderte, 
ihatlf  um  1730.    Kr  stach  n.  A.  Platten  Im  ,1m  Werk  aber  diu  Dresdener  Antiken. 

Thomann  ron  Hagelt 1 8 Ln,  Ernst  Philipp,  Maler  nnJ  Kupferstecher,  geb. 
1657  in  Augsburg,  t  1726  das.  Um  1703  war  er  in  Berlin,  sonst  viellach  in  Liodan 
thtttig.  Et  malle  Historien.  Von  ihm  ferner  übet  «0  minderwertige  Schabkunst- 
blattrr,  meist  grösseren  Formats,  in  der  Art  der  Spiiel,  Rugendas,  etc.  —  Sein  Sohn 
Tobias  Heinrich  T.,  malte  Tbientücke  und  bat  selb»  mehrere  Folgen,  Uber  60  Bl. 
Jagden  etc.  in  der  Art  der  Ridinger,  Rugendaa  geschaht. 

Thomann  von  Hag-elateln,  Jakob  Ernst,  Maler,  geb.  1588  in  Lindau,  t  1658 
du.,  dort  und  In  Horn  (unter  Elsheimor).  Genua,  sowie  Neapel  gebildet.  1620 
etwa  kehrte  er  in  di*  Heimath  auruek  und  war  im  Dienst  des  Kaisen  thätig.  Er 
malte  Landschaften  mit  bihliscber  oder  geschieht  lieh  er  Staffage  in  Klihfiujers  Oeschmack. 

Tboioaa,  Maitre,  Baumeister  des  14.  Jahrhunderts.  11565  baute  er  an  der 
Kathedrale  von  Trojes,  —  Ein  andrer  Maitre  Tb  um  ei,  war  im  16.  Jahrhundert 
Baumeister  in  Caudebec;  1543  -urde  er  nach  Lillebnnne  berufen,  um  das  Kirchen- 

Maitre  Thomaa,  f  23.  Mal  1630  in  Uetz,  schuf  dort  die  Niklas- Kapelle  der 
Kathedrale. 

Thomas,  Alexander  Ludwig  Joseph,  Maler,  geb.  13.  Man  1810  (1820!)  in 
Malmeil,  (ItbeiiiiM-cinz),  f  '3.  tu.y)  Aug  ISä.i  in  Krüssel,  Schiller  der  Akademie 
in  Düsseldorf,  sowie  Antwerpen  nnd  liess  sich  io  Brüssel  nieder,  wo  er  mit  Erfolg 
Historien  malte.  Von  ihm  bcsilit  das  dortige  Museum  Barabis  nnd  der  wandernde 
Judas.  Von  ihm  ferner  Die  Jungfrau  am  Cal.arienberg.  Das  Unheil  Salome  Die.  etc. 
Mitglied  der  Aotweriiener  Akad.,  Off.  Leopold- Orden,  Med.  Paris. 

Thomas,  Aleiii  Francoia,  Bildhauer,  geb.  17S5  in  Paris,  +  16.  Nor.  1875, 
Schüler  ™  Deieine  und  i>upatj.  Von  ihm  Kain  (1833  Studienkopf  Marmor), 
Die  unbefleckte  Enipfanguiss  (1819  Holaltatue),  Junge  Muse  (1853  SarmnrttopO, 
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Thomas,  Anna  Rosina  Magdalena,  geb.  Willemer,  Zeicbnarin,  gab.  11.  April 
1763,  t  16.  Marz  1545.  Sie  lebte  In  Frankfurt  a.  M.  und  halle  in  eratec  Ehe  einen 
gewissen  Stadel  geheiratbet.  Sie  radierte  und  uicbnole  als  Liebhaberin  Ansichten. 
Eine,  radierte,  von  Frankfurt  a.  LI.,  von  der  lie  ein  Eiemplar  Goethe  schenkte, 
galt  lange  Zeil  irrtümlicherweise  als  Handieichunng  von  Goethe'e  eigener  Hand. 

Thomas,  Anleine  Jean  Baptlate,  Maler  und  Lithograph,  geb.  31.  OcL  1701 
in  Paris,  t  1643  dm.,  Schaler  tob  Vincent  und  der  Ecolo  des  beaui-srts  an  der 
er  1816  den  grossen  Rompreis  gewann.  Er  veröffentlichte  ein  Werk  mit  72  Stein- 
drucken ,Uu  an  i  Rome",  ferner  humoristische  Steindrucke  und  eine  Anzahl  top 

 Btn  auf  Stein  gezeichnet.   Von  Gemälden  nennen  wir  Jeans  vertreibt  die 

1.  Rocb,  Paris),  Prozession  in  Neapel  (Trianon),  Eückkebr  des  Herzogs 
'eme  (Scbloas  VilleueuTe-FEtang),  etc. 
Thomas,  Charles  Tristan,  Baumeister  und  Aquarellmaler,  geb.  13.  Febr.  1825 
in  Paris,  Schiller  Ton  lilouet  und  der  Ecole  des  beaui-arts.   Alan  hat  romiacha 
Ansichten  Tun  ihm. 

Thomas,  Christian  Ludwig,  Zeichner,  geb.  30.  Dec  1757  in  Hornburg  bei 
Grcasgerau,  f  28'  Juni  1817  i°  Frankfurt  a./M.  Er  wir  ursprünglich  Feldmesser 
und  machte  sich  gp&tcr  bekannt  durch  Aufnahmen  verschiedener  Festungen  (i.  B. 
KOnigsteiu),  durch  ini-hrere  Firne  der  Stadt  Frankfurt  a/M.,  etc. 

Thomas,  Emile,  Holzschneider,  geb.  vor  IS45  in  Viltel  (Ddp.  Teiges),  Schuler 
Ton  Giisiind,  thatig  in  Pari).  Er  schnitt  nach  A.  Angeli,  Antonello  da  Mesaina, 
Bejgle,  Diane,  Cano,  Decamps,  Delacroii,  Duvivier,  Guillaumo,  Laurens,  Lenoir, 
Reguault,  etc.  for  Le  monde  illustre",  Lc  mogasin  pittorcsque  u.  a.  Zeitschriften. 

Thomas,  Engime  Emile,  Bildhauer,  geb.  6.  Febr.  1317  In  Paris,  t  2.  Jan.  1882 
in  Nomlly-sur-Bciue,  Schiller  von  P  r  a  d  i  e  r  und  der  Ecolo  des  boaua  arte.  Von  ihm 
Napoleon  (1649,  Mus.  A.uiens),  Heiont  (Mus.  Meluu|,  Mgr.  Mastoniii  (Mus.  Purigueui), 

Champollion  (VcrSr.i;l,"i.  ,:.  A.  iV:  Kanl.  Latour  d'Auvergue  (Dom  zu 

Arras),  St  Feier,  St.  Paul  (St.  Sulpice,  Paris),  S.  Mattbagus  [Sie.  Trinltc,  das.),  etc. 

Thomas,  Feilst,  Banmeialer,  Maler  und  Kupferstecher,  geb.  28.  Dsc.  18S8  in 
Kanles,  f  15.  April  1675,  Schaler  von  Qleyre,  Lobas  und  der  Ecole  des  beaui- 
arta,  an  der  er  1845  den  grossen  Rampreis  gewann.  Er  besuchte  nun  Italien  und 
Athen,  und  bereiste  1851  im  Staatsauftrag  mit  V.  Place  Babjlonien,  wo  er  viele 
Monumente  aufnahm.  T.  malte  auch  zahlreiche  Land  Behalten,  meist  aus  Mittel-  und 
Sild-Frankreith.  Med  2.  Kl.  1859,  Med.  1865,  Iii.  Kl.  1667,  Kr.  der  Ehrenleg.  1867. 
Sein  Lehen  von  Girardot  (1876). 

Thomas,  Ferdinand,  Maler,  goh.  15.  Oct,  1858  in  Easselfelde,  Schuler  Ten 
Tb.  Hagen  in  Weimar,    Von  ihm  Schreiender  Hirsch  im  Herbstncbel,  Im  Hari, 


»  Kewauu.'*  VonD?bmdÄttila0'™arraork""MÜs 
Mlle.  Mars  (Comedie  !■  raii.-ais..,  Pari-;,  l.wi.-n  H,:i.;-.j..i-te  [AjaceIo|,  Tod  des 


Thomas,  Frilz,  Bildhauer,  geb.  26.  Aug.  1861  in  Geisenheim,  Schuler  der 
Berliner  Akademie.  Er  schuf  Bildnisse,  Thiere  und  decoralive  Arbeiten  für  Bauten. 
"  men-Ord.  IV.  Kl. 

Thomas,  Gabriel  Jnles,  Bildhauer,  geb.  1' 
imonl,  Ramey  und  der  faule  des  beaus- 
apreis  gewann.    Von  ihm  Attila  (Marmorkop: 

™ifg),  Mlle.  Mars  (Comedie  Francai.e,  Paris),  L      

Hl.  Stephan  (Tyronanon,  3.  Eticnno  du  Mont,  Paris),  Marceau  (Mus.  Cbartrea),  La 
'      ■      •■  La  ComÖdie  (Grosse  Oper,  Paris),  La  Tragödie  (ebenda), 

•ttX,  u.  v.  A,,  auch  Bilduissbuslen,  sowie  kirchliche  Plastik. 
1861,  1667,  1876,  Kr.  der  Ehrenleg.  1867,  Off.  Kr.  1883; 

ousman,  Maler,  geb.  1".  Dec.  1824  in  Londun,  t  21.  Juh 

 rr  tou  Bonoer,  auch  in  Paris  gebildet.    Er  begaun  mit 

  ._r  eine  amerikanische  Zeitschrift  und  für  Bacher,  schuf  auch  die 

Zeichnung  für  Banknoten  dort.  Darauf  ging  er  nach  Italien,  wohnte  der  Verteidigung 
Roms  durch  Garibaldi  bei  und  schickte  Illustrationen  an  die  .London  Illustroted 
News*,  in  Folge  dessen  er  an  diese  Zeitschrift  berufen  wurde.  Er  eeiclimte  viel  iür 
dio  Königin  und  den  i'rin.ic,,  AUiert  Lr,  Wasserfarben.  Von  Buchillustrationen  nennen 
wir  die  zu  Oncla  Tom's  Cabin  und  W.  Collins  Arruadale.  Er  malle  Staatsactionen, 
Landschaften,  Stadtaneicblen,  etc.  Er  starb  in  Felge  eines  Sturzes  vom  Pferd.  — 
Ein  Gcraerdl  Th.,  t  1721  war  Mitgl.  und  Dekan  der  Antwerpener  Lucasgilde. 

Thomas,  Breneiior,  Maler,  geh.  1668  in  aidnej  (AnrtnJlfn).  Er  liess  sich 
in  Lenzte  bei  Glasgow  nieder.    Von  ihm  Abend,  Weisse  Häuser,  Mondschein,  etc, 


Thomaa  —  Thomassin. 


Thomas,  Henri  Tbomaa,  Zeichner  und  Radier«',  geb.  1840,  BebWer  der 
Londoner  Akademie.  Er  lebt  in  England.  Von  ihm  Verfahren  der  Blechschmiede 
in  den  Fabriken  von  Wales  <IM,  i„  a.]iiiirelliric  Zeichnungen!. 

Thomas,  (Thomas  tob  tfiieren),  Jan,  Maler  und  Kupferstecher,  geh.  5.  Febr.  1617 
1[  I  W  I  I  r        II  * 

Keli'  eC    on  K  on  "lUini  und 

den  deutschen  Kaiger  Leopold,  der  ihn  nach  Wien  herief.  lb'SS  war  er  wahrend  der 
Krönung  Leopolds  I.  als  K.  Hofmaler  in  Frankfurt  a.  M.  anwesend.  Von  ihm  der 
Triumiiliillfi  de*  ürnvima  IU1.V1  Mus.  Wieiii,  Hit  Alchimist.  Hit  BilchiTiiTHiiit'r 
ilial.  I.icrijli'iistuiii  da-.i.  S.  Irancisais  vi>r  der  ,lur.p:fr,ni  (karff.i'lilerkirvlie,  Antwerpen). 

A.  in  tief,  Sa  ilnnsien  y.'i  (iullia  IV),  Kiel,  Wien  ;IUrrafh)  uud  Ypereu.  T.  radierte 

eine  A mal: I  gna-iiirlil.T  lllalt.T,  Ke!i  älfrati'ni'ii  et;  und  ist  lie'.uti.lers  nucli  all  einer 
der  frühesten  Vettre'.ir  der  PrliaMuiiht  li.achlcnsKerlh.  Wir  nennen  Hildniss  T. 
Wallis  .Kit;].,  K.i  Imt  l,iD|ii,iil,  Kriec.  er  Lüste,  Diogenes,  Dame  mit  dem  Uupido  and 
y;wM~:i-y*  (na-ci  llrmj. 

Tluilnaa,  Juli",  iiildtiaui'i-  und  Bautiiriiter,  gel;.  1-.13  in  CnaUnrd,  |  9.  April 
l~ii'J  in  Ijir.dori,  urhiii  er  gelangte  um  die  deeoratiia  Plaitik  am  Psrlatneotsneaban 
au  hcaufsidi!iu.i  u.  Von  ihm  Die  Lfiwcn  in  der  Britauiüs  Brücke,  Basreliefs  »n  Kustgn 
Slatiim  1. und  ni,  leinen  unii  Vasen  am  Si  rperiliue  im  II j.lp-i'arli  da*..  ih-coratiuneu 
am  Kitps-in  ilrs  l'.m-linrliaic  l'al..  MiL.idura,  [.aiLj  i;„Jiva,  «i.  Sarh  seinen  F,nt- 
•  tirfen  wurden  gehaut  l'ctos  Landaiti  Sornerlejtün,  die  fiat.-llank  ia  Glasgow,  Abb 
Houldsworlkmnuii'iiinir..  Hein  Entwurf  eines  Sbabspere-Denkmals  nahm  die  Commission 
nicht  an,  worülier  er  sich  iu  Tode  grämte, 

ii  [ll     U-S-i   in  Zittau,  t-  IB.   

,  __1  in 

Muntueu  vdn  i.iit  iiinl  V.  Will  lifcicll-jwl  ;  a'irli  iu  llnni  ge)  itilel.  Er  iiepi  sich 
iu  Dresdi-u  nieder -nid  mall.' I.ar.il.Lli. Ilten.  Inn  ihm  (Iii. rlun  nsilje  Üeliiin-laudarliall 
itJüli  lial.  Uruwli-nj,  ALend  juf  Capri  (U-7-)  de,  aueh  Fedeneielinunceu  und  Aui.arollt. 

Tliorna«,  l.nuls  Charlemajrne,  KupfersUcln r  des  IS.  Jalji  Kunderts,  t  1.  Man 
17Ü3.  Sflmler  um        uvnrlel.    Er  starb  auf  dem  Schlachtfeld  rar  Aachen. 

Thunum,  Viklor,  Maler,  iieb.  31.  Ott.  IHM  in  Marburg,  Schüler  der  Akademie 
in  München,  wo  er  sieb  niederliesa.  Von  ihm  Sinnen  uud  Minnin,  Ott  SUb.  Med. 
London  18B4, 

Thomm,  William  Csie,  Maler,  geb.  [820  in  Loadon,  Behl ler  (mnachit  da 
Bildhauer)  der  (1  ort i neu  Akademie,  dann  in  München  als  Maler  an  tige  bildet.  Er  be- 
reiarc  Ilalicn  und  DoNI.Jciilaml  und  kehrte,  lsi:!  nach  l.imduii  iiirück,  Vnn  ihm 
Rückkehr  des  »erlurenen  Eulines,  S.  Augosiin  prediet  den  Britten  (Uarton  für  dal 
neun  Birlan^tiispeliiunieJ  Iiir.  Iii  Ap.ülel  (NW  trrrtliifill.e  Kittlie.  Ltuilotl),  Der 
GeiEt  der  Gerechtigkeit  (S,  Kensitir!tori-Mus.|,  Krönung  Königs  Wilhelm  I.  ton  Preuseen, 
etc.    1H70  verö (Ten t lieble  er  oiu  Werk  Ober  mouumeaUle  Flächendecorition. 

i.  I819(?)  in  Breun  (Boulü  Wales), 


itiee  Allierl  Mctnnrbl  (TenLi,  Waltt),  -Mamuis  of  U 
.:,  Ilelief),  viele  Hitilniasbiiäien.  etc. 


(Stalue,  Cirdiff),  Ariel  (1865 

Thomas  de  llarbarla,  Emuauuel  Brurl  Praiifala,  Maler,  geb.  IS.  Juli  1831 
in  Paris,  Sehnler  von  üelaroche,  Ar?  Schcffor  und  der  Ecole  des  beaui-arte. 
Er  achnf  faat  nur  I'ajtell-Bildnisie. 

Thornaa  de  Candi-beo,  t.  Thomas,  Maitre. 

Tbomaa  de  Meli,  >,  Thomas,  Maitre. 

Tbunu  de  Thomoo,— ,  Baumeister  und  Maler,  geb.  1756  in  Patin,  f  ISH 
in  St.  ?etfrslurg,  Schllter  der  llcole  des  heaui-arta,  an  der  er  den  grossen  Rompreis 
gewann.  Er  wurde  Prof.  der  PennetVtiva  und  Optik  an  der  St.  Petershurger  Akademie, 
.„.k  eiaMr  U[]1[  !ch^f  ja  Bti  pj^rjoarg  itl  kaiterl.  Theater,  die 

.»-Saulo,  etc.   Von  ihm  ferner  das  Theater  in  Odessa;  Tiele 
"jeruitage  Proben  besitit,  etc.  Er  hat  auch  einige 

29.  Aug.  1G9T 


Oigitlzea  b/  Google 


nlrh  sotiWn  Statuten,  eine  Folie  berühmter  Herrseber  nnd  Hiuptleule  (1600),  A. 
mch  A.  Auieli,  Baroccio,  Peruzri,  Salimhenl,  R.  Sinti,  Vnoni,  Viaari,  Villimena, 
'  — 1  T.  Zucciro.  etc.  S.  Leben  .ob  Bruwacrl  nSTB). 


Tbonassin,  Simon,  Kupferstecher,  geh.  16551?)  in  Trojcs  « l'i<p.  Anbei,  +  1732 
in  Paris,  Schiller  Ton  F  i  ca  rt  und  in  Jtsli.'ti  gebildet.  Solin  eines  gleichnamicen 
Talers,  der  mir  Ii  Kupferstecher  war  und  Neffe  des  Pierre  T.  Fr  wurde  Hofkunfer- 
stecbcr.  Im  Auftrag  Louis  XIV.  stach  er  die  Verlillnuur  nach  B.  Sinti.  Ton  ihm 
ferner  Louis  XIV..  Cliorf.  l'rii'ilii.-ti  III  .  Cturl.'B  XII..  Cardinal  Oasat  u.  A.  nach 
eigener  Zeirhnung,  sowie  Bluter  Bich  B.  BonliHJoe,  Cn»njinigne,  Jontenel,  Lebrnn, 
Lesurur,  Pou sein,  Ren aud,  Zampicri  n.  A.m.;  auch  eine  grosse  Sammlung  (280  Bl.)  nach 
den  Btutuen,  etc.  m  Teruillee  |P>ri>  16S4  und  in  2.  Auflage  Hain:  1728).  —  Sein 
Sobn  TlaceBt  T-,  gen.  28.  Jan.  1662  in  Paris  vir  auch  KupOnlecher. 

ThoBinsiln,  Simon  Heorj,  Kupferstecher,  geb.  26.  Febr.  1687  in  Pirii, 
t  1.  Jan.  1741  das,  Schaler  seines  Viters  Simon  T.  nnd  des  B.  Picari,  den  er 
nach  Holland  bek'lpüete.  Zttm  .Inhro  Mir' Ii  er  in  Anisli'iiloiii.  1728  wurde  er  Mitp;!, 
der  Akademie.    Seine  Arbeiten  nach  Watteau  verdienen  Beachtung  und  soll  der 


grosse  Meister  die  el 

haben.  Ton  ihm  Stiche  nach  Cildara,  Caliari,  CiEiiani,  Dclroj,  Feli,  Jouteuet, 
Lafosie.  I.argillieir,  Rigaud,  Rubens,  Tocque,  Vlcut-heln,  Watteau,  etc.  —  Kau  nennt 
auch  «ei  verschiedene  Franools  T.,  Iieide  Hofmaler,  die  1627  und  1643  urkund- 
lich erwähnt  werden. 

Thomanoou,  Thomas,  Goldschmied  und  Kupferstecher  das  16.  Jahrhunderts, 
geb.  in  Hiirlem.  Alhi  Hess  ihn  unter  Verdacht  revolutionärer  Gesinnungen  in  daa 
Gefangniss  werfen.  Er  zeichnete  den  Plan  der  Kladt  Haarlem,  den  Doeticum  1582 
stach.   Er  war  Bürgermeister  und  erhielt  als  solcher  Ehrengaben. 

ThomS,  Luea  dl,  s.  Tarn«. 

Tbomlro,  Pierre  Philippe,  Bildhauer,  gnb.  6.  Dec.  17M  In  Paris,  t  15.  Juni 
1343  du.,  Schüler  der  Lukas  Akt  dem  ie,  von  Pi.jou  und  Houdon.  Er  war  an  der 
Manohktnr  in  Serres  als  Bildhauer  angestellt.  Von  ihm  Zwei  Kinder  streiten  sich 
nm  ein  n*n  (1781,  Broniegruppe),  Triumph  de«  Trajin  (1812,  u.  der  Zeichnung  von 
Dnpuquier),  Bildniss Misten,  etc.   Kr.  d.  Khrenleg. 

Tbommen,  Achilles,  Baumeister  und  Ingenieur,  geb.  25.  Mai  1S32  in  Bisol. 
1861—87  erbeute  er  die  Brennerhihn,  wurde  dann  in  die  tjDgirischen  BtieUbahnan 
berufen  und  Hess  sieb  1870  in  Wien  nieder. 

ThomOB,  T.  de,  I.  Thomas  de  Thomon, 

Thompson,  A.  Wordsworlh,  Maler,  geb.  26.  Mai  1840  in  Baltimore,  t  1896, 
Schiller  In  Paris  (1861)  tob  c.  filoirt,  E.  Limb  Inet  nnd  A.  Paiini. 
T.  machte  Studienreisen  mch  Hirokko,  Algerien  und  Spanien.  Er  stellte  1865  In 
Paris  aus,  kehrte  1868  Bich  New-York  zurück  und  malte  besonders  militärische 
Verwürfe.  Von  Ihm  Truppenrerue  des  Generals  Washington  in  Philadelphia  1777, 
Nachrichten  »ou  der  FroBt,  Beim  Vorposten,  Postkutsche  la  den  White  Mountains, 
Fiicherbeim  in  tiew-Jersev,  u.  s.  w.  Med.  1889  Paris;  Mitgl.  der  Amerikas.  Nat- 
Akad.  (1B76) 

Thompson,  Albert,  Msier,  geb.  18S3  In  Woburn  (Mias.,  D.  S.  A.),  Bchalar 
tob  W.  E.  Nerton.  1872  nnd  1871  besuchte  er  England,  Frankreich  und  Italien. 
Voo  ihm  Waldinneres,  Obstgarten,  Am  Winnipiseogee-Sce,  etc. 

Thompson,  Cepbas  Giovanni,  Maler,  geb.  3.  Aug.  1809  in  Middleborough 
(Maas.,  D.  B.  i.\  1 1888,  Schüler  sein«!  Vaters  Cepbas  T.,  meistens  aber  Autodidakt. 
1852  besuchte  er  London,  Paris,  Florens  nod  Rom,  wo  er  7  Jahre  verweilte.  1860 
lurückgekehrt,  liess  er  sich  in  New-York  nieder.  Früher  war  er  auch  in  Boston, 
Philadelphia,  Froridence,  etc.,  tbitig  newesen.  Er  malte  meist  Bildnisse,  von  anderen 
Vorwürfen  nennen  wir  Die  Heimsuchung,  Prospero  und  Miranda  und  Die  Befreiung 
Petri.   1861  wurde  er  auaserord.  Mitgl.  d.  amerik.  Hat..Akad. 

Thompson,  Chirles,  Hol  (schneid  er,  geb.  1791  in  London,  t  10.  mal  1846  in 
Bourg-ls-Reina  bei  Paria,  Schaler  tou  Bewick  und  Brannten,  Bender  dea  John  T. 
1816  liest  er  sich  in  Paria  nieder,  wo  er  den  Hollstich  (d.  h.  die  Stichel-  und  Schnitt- 
irheit  auf  dem  Qoerboli!  einführte.  Blätter  ion  ihm  findet  man  in  de  Sacra  Alt- 
nnd  Neu-Testament  (1835|,  de  Benutes  Geschichte  der  Hersoae  tob  Burgund,  zu 
Lafontaine  (1836),  m  „Corinna"  11841)  etc.  —  Ein  anderer  Charles  T.  -ar  am 
AnfnBg  unteres  Jahrhundert,  ils  Stecher  für  die  Buchillustration  zu  London  thatig. 

Thompson,  Charles  Thnrston,  Holzschneider,  geb.  SS.  Juli  1816  in  Fecknara 
(London),  f  22.  Jan.  1868  in  Paris,  Schaler  seines  Vaters  John  T.   Er  lieferte 


Digrtized  by  Google 


Holzschnitte  in  Büchern  im  Verlage  von  Locgonn  und  Van  Vorst.  Et  half  bei  der 
Anordnung  der  1851er  grossen  Ausstellung,  »andte  sich  bei  dieser  Gelegenheit  der 


r,  geb.  1770,  t  1847  in  L 
Zeit  in  Paris  nl!  11  iL! Iii*. Finnin  thiuur. 

Thompson,  Elizabeth,  Ttruiiel  Lady  Butler,  Malerin,  geb.  IBM,  ScbMerin 
der  S.  Keosiugton  Schule.  Sie  arbeitete  sich  in  einer  der  beliebtesten  SeUaehUa- 
mid  Sr>L<lnl>Ti-Mnl>'rii!DP!i  1  ,i:irjnrih  hinauf. 

Thompson,  liabrlel,  Maler,  geb.  1PG1  in  Bridge*ater  (England),  ScbOler  vnn 
K.  Hannn.  üysis  uoil  Löffti  in  der  Akademie  iu  München,  wo  er  lange  tbltig 
war.   Von  ihm  Ans  Rothenburg  a.  il.  T,,  Die  Genesende,  Frauen  bildniss.  etc. 

Thompson,  Jacob,  Maler,  geb.  28.  April  18QG  in  Penrith,  t  27.  Dec.  1879  In 
Hackthorpc,  Schülrr  der  Akademie  in  London,  na  ihn  Hilton,  Lawrence  und 
Smirko  beeinflussten.  Er  malte  erat  llildoisse,  Copicn  nach  allen  Meistern,  nackte 
Mjlbologien.  ml eltt  aber  meist  Landschaften  tat  Combsrland  und  Scholtlsnd.  Bebt 
Leben  ™  L.  Jewiti  ilsaai. 

Thompson,  (Thomson),  James,  Kupferstecher,  geb.  um  1700  in  Mitford  (North- 
liinknlaild),  i  1-,.  Sept.  IHM)  in  London.  Kr  smr.li  für  „Lodge's  I'orlraits*  und  die 
„'l'o»nlev  Marble-",  fermc  Kinielbildtiisu-  nficli  Oranl,  I.sfi-eiirt,  Bichmond,  Boas,  etc. 

-  Ein  James  Bobort  T.,  t  nach  1842,  aqoarelllrte  unf  

Em  Aquarell  von  ihm  beaitit  das  S.  Kensineton  Mus. 

Thompson,  Jerome,  Maler,  geb.  30.  Jan.  1814  in  Mi 
t  2.  Mai  18-ti  in  Rlei!  Gariiner  iN.  Y„  U 


wurde  aui^nirdciilicbfB  Mitglied  der  anierik.  Nat.-Akad.  1851-52  hat  er  in 
England  und  F  rank  rn  ich  gemalt. 

Thompson,  John,  Maler,  geb.  vor  157b,  f  nach  1609,  tbaiig  in  London,  »o  er 
Stadimalor  war,  Bildnisse  Ton  ihm  befinden  aich  in  der  Innung  der  Maler- Gesell- 
schaft dort. 

Thompson,  John,  Holascbneider,  geb.  25.  Mal  1785  in  Manchester,  t  20.  Fabr. 
1866  in  Keusington  (London),  Scbölor  von  Branstoo,  von  Tharston  beeinflusst. 
Eine  Zeitlang  stand  er  im  Dienste  der  Bank  of  England,  schnitt  Mulreadys  Peuny- 
Brief-Umschlag  un;l  die  Kriimmia  auf  den  englischen  Banknoten.  185S— 59  war  er 
Leiter  der  Frauen-HolischneideHchule  der  S.  Kensinston- Kunstschule.  Er  schnitt 
;r  'JÜÜ  Zfktnmijcn  Tlmrstoiis;  A  nach  Cruikslank,  MncliEf,  Mulrendv.  Ütotlianl.  etc. 


'  neu  sir  U.'Ol  N.u-Iit  i.Htl),  Viral 

ofWal-eljeld  illulreaJr  IMS!,  Wamlnj-Nmels,  Hudibr.i  HH*I.  Tassn  [Fitirfas  1817), 
.The  London  Theatrc-  (1811—181,  Shaksrere  (1830),  Yarrells  Natura]  Historj,  n' 
r' ■■      ',   llildl.aner.   Kiil,.  itm  in  Irlar.t!,    |  1P94  ir.  Afrika  ( 


«uumpsun,  SfSBHl,  _  

wohin  er  schon  1847  gelangt  war.  Btholer  "  _ 
Madicin  nod  Malerei  Betrieben  halte.  1858  ging  er  nach  New- York  und  wurde  1852 
Mitglied  der  omeriknn.  Nal.-Akad.  1875  liesa  er  sich  in  Florena  nieder.  Von  ihm 
Napoleon  ( Bromelaine),  Brjant  (Bosle),  Booih  ala  Hamlet,  Idealkflpfe,  eto. 

Thompson,  Sartin  E„  Maler,  geb.  tot  1810,  t  1877,  tbltig  in  Kord- Amerika, 
l.^'j  wurde  er  Millen  der  ame riirar..  Nar-Aksd. 

Thompson,  Thomas,  Maler,  geb.  vor  1820,  t  1852,  tbltig  in  Mord- Amerika. 
1834  wurde  ,r  Miijjlie.l  ,1er  aiaoriiaii.  Nat.-a.ksd. 

Thompson,  (Thomson),  Thomas  Clement,  Maler,  geb.  um  1780  In  Irland, 
■t  nacb  1  ]  l  ,  mate  1  Ii 

nisse  und  war  einer  der  BrgrOnder  der  Wichen  Akademie.  Die  Nat.-Gal.  zu  Dublin 
beaitit  ewei  männliche  Bildniiae  von  ihm,  das  S.  Kensington  Mus.  ein  weibliches. 

Thompson,  William,  Maler  dca  18.  Jahrhunderts,  gen.  „Blnrnej  Thompson", 
geb.  In  Dublin,  t  1800  in  London.  Er  malle  liilJniise,  tni-l  spi-ltu  eine  Bolle  in  ver- 
schiedenen Londoner  (ieaellschsflsk  reisen.  T.  veröffentlichte  eine  ästhetische  Schrift. 

Thompson,  William  Jolm,  Maler,  geb.  1771  in  Sa.annah  (Georgia,  ü.  B.  AJ, 
1  24.  Min  1845  in  Edinburgh.  Er  kam  in  frühester  Jugend  nach  England  und 
fing  zeitig  an  in  London  Bildnia-e  au  malen.  1812  liesa  er  sich  iu  Edinburgh  nieder, 
no  er  in  Ruf  gelangte  und  Mitglied  der  Schottischen  Akademie  wurde. 

Thomson,  Ansäst  Carl  Wilhelm,  Maler,  geb.  3.  Sept.  1813  in  Glucksburg, 
t  6.  Sept.  1886  in  Kopenhagen,  Schüler  der  dortigen  Akademie.  Er  malte  erst  re- 
ligiöse, dsnu  landschaftliche  und  Genre-Bilder.    Von  ihm  Haus  Tatisen  lerkOndet 
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die  er.  Lehre  (Hj.  Gsistkirclic,  Kopenhagen),  Jeans  lclirt  im  Tempel  (1843,  Kirche 

Thomson,  Carl, Maler.gnb. 6.  April  1317  in  Kopenhagen,  Er  malte  gute  Genrebilder. 
TboniBon,  a.  auch  Thompson. 

Thomaon,  Henri,  Maler,  geb.  31.  Juli  1773  in  London  (Port«*?),  t  8.  April  1843 
in  Purinen,  Schüler  .oo  Opig  und  der  Lmid.i.vr  AWeiriie  muu),  nachdem  er  bis 
■um  Ausbruch  der  Resolution  in  Paria  Deicht  hatte.  1798—99  reiato  er  Studienhalber 
nach  Perm»,  Bologna,  Floren«,  Rom,  Neapel,  Venedig,  Wien,  Dresden,  etc.  Zotflek- 
Bi'telirt  malle  er  fnr  Ikiv.lt'l]  KUfcäji.'rn-llluätra[u>,Hjn,  Gi'iui'bil.itT  uu.i  Ttililui»«:. 
1804  wurdü  er  Mitglied,  1825  .Keeper"  der  Akademie,  1838  zog  er  sieh  *os  Gs- 
sundheiKrücksiehten  noch  i'orteea  auruck.   Die  Londoner  Akademie-Gal.  beejUt  ein 


Thomson,  John,  Maler,  gen,  Thomson  of  Dnddlotaton,  neb.  1.  Sept.  1778 
in  Dallly  (Arr,  Schottland),  t  20.  Od,  1840  in  Dinl.lingBton  bei  Edinburgh,  wo  er 
Pfarrer  war,  Schüler  ron  A.  NiBmylh.  Kr  malte  als  Liebhaber  Landichaften  in 
der  Art  Gclea'a  und  Pnuaains,  ron  denen  die  Schottische  Nat.-Gsl.  8,  das  S.  Kenainglon- 
Mm.  eil»  (Aquarell)  besitit.    Etirsnmitcl.  der  Schottischen  Akad. 

Thomaon,  John  Knighton,  Maler,  geb.  um  1820,  t  1888,  Er  Hellte  seit  1849 
bei  Terichledenec  Londoner  (lese  II  erhärten  aua.  Wir  nennen  ron  ihm  Dm  ante 
Osler- Morgengrauen.  _  Ein  Palon  T.,  geb.  um  1750,  t  nach  1320,  Rar  in  London 
alt  Bildniaakupferatrcber  ihStig. 

Thon,  Slltni  Arnim,  Maler  und  Radierer,  geb.  10.  Nor.  1817  in  Eisenaeb, 
Sshnler  der  Lripiiger  Akademie  (1837)  und  von  Preller  in  Weimar,  mit  dem  er 
Sogen  besuchte;  weilcrge  bildet  auf  Kaisen  nach  Norwegen,  Holland  nnd  Helgien,  wo 
er  ein  Jahr  (in  Antwerpen)  studirle.  Er  wurde  Zeichenlehrer  in  Weimar,  mal» 
Genrebilder,  sowir  Küilnis.v,  lif-frrle  Illustr*lmin>ii  filr  Zeilschfifi™,  radierte  einige 
swentig  Blatt,  Landichaften,  Uililnis.e,  Thierslücte,  und  hat  auch  lithographlrL  Sein 
Schlafender  Junge  gelangte  in  die  Gal.  Chris tiaoia. 

Thopas,  Jan,  Maler  des  17.  Jahrhunderts,  thätig  in  llasrlcm,  wo  er  1688 

w   

-  -   ,   Maler.  « 

gebildet.   Er  malte  L 


_ .  .  jorgb,  der  dortigen  und  der 
Londoner  Akademieen.  Er  malte  erst  Miniatur-  dann  Oel- Bildnisse,  ferner  auch 
Genrebilder,  Historien,  etc.  You  ihm  Die  Waiaen  (1866),  Die  Marien  am  Grabe  (137°), 
Das  Schachapinl  (1883),  elc. 

Thorel,  Mme,  geb.  Lariviere,  Malerin.  Du  Mus,  au  Angers  besitzt  ron 
ihr  Bildnis»  der  Marxist  ron  Rambouillet, 

Thoren,  Ott*  tob,  Haler,  geb.  1828  In  Wien,  +  IS.  Juli  1889  in  Paris,  stndirle 
in  Drnsitl  und  Paris  (1857),  nachdem  er  all  OIHiier  den  ungariichen  Feldzug 
(1848-49),  etc.,  mitgemacht  hatte.  Er  Jiess  sich  1865  in  Wien,  spater  in  Paris 
nieder.  Von  ibm  Reiterbild niss  des  Kaisers  ron  Oesterreich,  Stute  mit  Fohlen  (Mua. 
Königsberg),  Her  herannahende  Wolf  (1870,  Akademie- Gal.,  Wien],  Rinder  mu 
Wolfen  angefallen  (Mua.  Wien),  A,  m  der  Csernin-Gel.  du.  Gold.  Med.  Manchen, 
Wlsdimir-Ord.,  Fr ant  Joseph  Ord.,  Med.  Paria  1865,  Gold.  Khrenmed.  München  1869. 

Thorlgnj,  Felix,  Zeichner,  geb.  24.  M&rz  1824  in  Caen.  27.  Man  1870  in 
■einem  Atelier  au  Paris  todi  aufgefunden,  Schuler  ron  Julien.  Er  lieferte  Illustrationen 
für  Le  monde  illustrd,  Le  magaain  pittoreaque,  The  illustrated  London  News,  etc.  und 
bat  auch  Ansichten,  sowie  [.andacbalten  gemalt. 

Thorma,  Janoa  (Johsnn),  Maler,  ueb,  1870  in  Kun-Hnlas,  gebildet  in  Buda- 
neat  München  (unter  S,  HolUsy  1889—00)  und  Pari»  (unter  Doncet).  Von  ihm 
Leidende,  etc.    Ment.  Hon.  Paria  1804. 

Thermerer,  Gottlob  Friedrich.  Baumeister,  geb.  23.  Oct.  1775  in  Dresden, 
t  11.  Febr.  ig«  das.,  Schüler  ron  Slietiach,  Fechhelm  und  Holser.  Er  gab 
architektonitrha  Entwürfe  in  Aqnatinta  heraus,  wurde  1812  RofhatuneistT  und  be- 
reiste Italien.  1814  baute  er  die  Treppe  inr  Umbrachen  Terrasse  iu  Dresden,  die 
1901  Teretnmroelt  werden  soll.  Von  ihm  ferner  die  Badehäuser  iu  Tharandt  und 
Radeberg,  einige  Radinrungen,  etc. 

Thorn,  August,  Maler,  geb.  1823  in  Kenwied,  t  1855  in  Düsseldorf,  Schüler 
der  dortigen  Akademie  (1840-40).  Er  malte  Genrebilder,  t.  B.  Der  enghlende  Alte 
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bildet  (1S47i.  Kr  lebie  in  N>wj:orl  und  malte  Landschaften,  sowie  Ansichten.  181 
wurde  or  Mitglied  der  amerik.  Nat.-Akad. 

Thorne,  William,  Maler,  geb.  1864  in  Dehian  (Wiscooain,  U.  S.  i.\  Schüler 
ton  Lefebrre,  Bcnj.  konstant  und  J.  1'.  Laurons  In  Pari».  Kr  Ketof  Bildnisse, 
ilecnrati'e  Arbeilen,  eic. 

Tbornel,  Christoph,  Maler,  geb.  U-  Jan.  1634  in  Meine],  t  «•  "ec.  W92  in 
Dresden,  wo  er  Churfureil.  Hofmaler  geworden  war. 

Thiirnhlll,  Sir  .Ininen,  Maler,  gel..  1(17(1  in  Meknmbe  Regie  (Dorsel,  England), 
+  13.  Mai  1734  in  Tliurniiill  bei  We vamutli,  Schiller  '<:•:  T.  Higlimore  in  London, 
aufRei.cn  durch  Frankreich  und  die  Niederlande  (lim  1715)  weitergebildet  Nach 
London  zurückgekehrt  malte  er  im  Auftrag  der  Königin  Ann»  H  Sceuen  aus  dem 
Lehen  des  Hl.  Paulus  in  der  Klippel  der  Psulskirclie,  ferner  einige  emblemstiscli- 
all''l!tintdie  Iiiiii  er  im  Krtiloas  Hampton  Court,  sowie  d et oralive  Arbeiten  im  Greenwich- 
Hospital  (1708-27),  Dlonheim  Palace,  Moor  Park,  Euton  Neston  und  Wimpolo 
Chanel.  Ferner  Behuf  er  Altirblliter  für  All  Souls'  und  Quoen'a  Colleges  au  Oiford. 
Es  gelang  ihm  im  Vergleich  mit  den  damals  in  London  arbeitenden  französischen 
Malern,  nur  ganz  geringe  Bezahlung  zu  erreichen  für  seine  Arbeit,  doch  wurde  er 
Hofmaler  Gcorce  I.  (der  ihn  1720  in  den  Rittcrsland  erhob),  sowie  Cieorcc  IL  T. 
s.iinf  ferner  C.ipien  iler  Iliiriliae  lieben  Tapeisn-Carloiis,  jetzt  im  Kreitz  der  Londoner 
.«iiilcmie,  Kil.l, ,:.-,<■  und  Lllrlsclie-ften.  Kr  verachte  eine  Akademie  zu  gelinden, 
bekam  die  Unterstützung  der  Regierung  Jedoch  nicht,  und  leitete  eine  Kunstschulo 
in  eigenen  Haue.  -~  Sein  Sohn  John  (Janieil)  T..  geb.  1732,  schuf  Landschaften 


Thornrerort,  Harr,  geb.  Francis,  Biltlhaui 
folki.  Schülerin  ihre«  Vaters  J.  Francis  und  ibr- 
unter  Tborvaldsen  und  Gihson  -eilergebildet. 

Statuen  des  englischen  Hofes,  Dss  Blumen  med  eben.  Mädchen  mit  dem  Sprungseil. 


ThomM  T.  war  ebenfalle  Bildhauer,  von  ihm  Künigin 
"'    '    I.  (Rural  Gallery,  Parliarncnthouses),  James  I. 


Thornjeroft,  Halter  Hämo,  Bildhauer,  geb.  9.  Marz  1950  in  Lnndttn,  Sohn 
und  Schüler  des  Tb.  T.r  de,  M.  T.  uod  der  Londoner  Akademie  (1660).  1871  besuchte 
er  Paria  und  Kinn.  Von  ihm  Gen.  (ii.rdcn  n'r.if.il^ir  üV:v,  Limilmii,  Tencer  (1631 
Bronzestalue,  Mns.  Chicago),  I.n-  Weib  ([.-■: Si,  S'-epfiiir-sloiics  i'iniä),  Diana  (1882),  etc. 

Thorpe,  John,  Baumeister  des  16.  Jahrhunderts,  der  nach  einem  Band  mit  2B0 
Grund-  nud  Aufrissen  seiner  Hand  im  Soane  Mnseam  tu  London  Tiele  der  be- 
rühmtesten Herrensitze  Altenglands  geschafTen  hat,  darunter  Holden  hj  (1580),  Lonnleat 
(1597),  Wollatonhall  (1GI1),  Burleighhouse,  Hollandhouse  (1607),  etc.  Auch  für  Paris 
scheint  er  Pläne  gefertigt  (u  haben. 

Thonaldsen,  (Thormildsen),  Hertel  (Albert),  Bildhauer,  geb.  19.  Nor.  1770 
auf  der  See  zwischen  Island  und  Kopenhagen,  +  24.  Mau  1844  in  Kopenhagen,  Sohn 
eines  Bildschnitzers,  schon  mit  elf  Jahren  Schüler  der  Kopenhagener  Akademie,  an 
dir  er  179.1  einen  Rompreis  gewann.  Er  ging  erst  1790  per  Schiff  üher  Siciiicn  und 
Neapel  nach  Rom,  wohin  er  am  8.  Man  1797  gelangte  und  wäre  1808,  ohne  eine 
grossere  Arbeit  .ollendet  zu  baheu,  in  die  Heimath  zurückgekehrt,  hatte  nicht  Thomas 
Hope  sein  Jasnnmodell  geschsn  und  die  Ausführung  in  Marmor  beateilt.  Der  Erfolg 
war  bo  gross,  dasa  sich  T.  entschied,  in  Rom  zu  bleiben.  Erst  nachdem  er  durch 
ganz  Kuropa  berühmt  war,  ksm  er  1819  in  die  Heirnaih.  Trotzdem  er  sehr  gefeiert 
wurde  und  vom  König  grosse  Auftrage  erhielt,  kehrte  er  nach  Jahresfrist  nach  Rom 
zurück.  Erst  1838  siedelte  er  nach  Kopenhagen  Ober,  wo  ein  Museum  für  ihn  be- 
sonders etrichiet  wurde.  Er  starb  im  Hofiheater  zu  Anfang  einer  Aufführung.  Seine 
Kunst  In  otn.UuaTititbehj  jedoch  hat  er  die  Antike  nicht  nur  «österlich  nach- 
geahmt, sondern  selbst  in  derem  Geist  empfunden.  Seine  Mythologischen  sind  unter 
den  Statuen  die  besten,  weniger  gelungen  die  Christlichen,  ata  wenir-*""  J  "' 
Werke,  Sein  grOsstes  Verdienst  ist  die  Wiederherstellung  eines  i 
malerischen  Beiwerk  befreiten  Reliefstils.  Die  kloinen  im  Rund  cc 
reliefs  Hie  Sacht  und  Der  Mcrneu  11*15  IV..  Tosio  in  llrf-cia,  un 
duzir-,  sind  seine  besten,  überhaupt  gam  hervorragende  Werke,  de 
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rühmte  Alezanderzug  (für  einen  Baal  dea  Quirine!  als  Huldigung  Napoleons  I.  ent- 
worfen, In  der  Villa  Carlotla  iu  Cadenabbia  am  Comersee  in  Marmor  ausgeführt,  eine 
Wiederholung  im  Scbloas  Kristisusborg  zu  Kopenhagen]  würdig  nnachliesst.  Von 
weiteren  Werken  nennen  wir  Aileuis  (Glyptothek,  München),  (lanynied  mit  dem 
Adler,  Merkur  als  Arguatfldter,  T)ic  Alter  der  Mol'i;  (lielicfsl,  Di..  Jahreszeiten  (desgl.), 
Chriaiua  (Frauenkirche  Kopenhauen),  Die  Apostel  (ebenda],  Taufengel  (ebenda), 
Sc bi II erdenkm al  (Sluitjmrti,  Uiucnhersürnkmal  :Ma:nn,  Cbrirfurst  Mail.  (Manchen),  de. 
Prof.- Diplom  der  Florentiner  Aknd.  1M04,  Hitgl.  und  I'rof.  der  Kr,  Pollhagen  er  Akad. 
1805,  Mitgl.  der  San  Luca  Accad.  1806.  Sein  Lehen  ron  Andersen  (Berlin  18«), 
Hsmmerich  (1876),  Killerup  (Kop.  1B52),  S.  Müller  (Ifläu),  K.  l'lon  (Paris  18SOL 
Thiele  (Leipiig  1852-56).  Vergl.  auth  Verieicbniss  seiner  Werke  .on  Misserioi 
(1885,  2  Dde.)  und  I..  Mllllcr,  das  Thorwaldsen-Mus. 

Thonret,  Nikolaus  Friedrieh  ron,  Baumeister  und  M.ler,  geb.  1767  in 
Ludwigsburg,  t  1816  in  Stuttgart,  Schiller  der  dortigen  Karlsachnle,  in  Rom  weiter- 
gebildet. Er  wurde  Hofbaumeister  und  leitete  die  Anlage  des  Stuttgarter  Sckloaa- 
gartens.  Nach  Weimar  berufen,  baute  er  dort  das  Theater.  Nach  Saluccis  Abgang 
kehrte  er  nach  Stuttgart  zurück,  wurde  Oherbauratb  und  Verstand  der  Kunstschule 
und  erbaute  das  Katharinen -Hospital,  die  Trinkhnlle  zu  Cannstatt  und  du  Bade. 

"-   -■"  -cjuarelllrto  auch  Mythologien,  Historien,  etc. 

;  •  —  -ohn  und  Schülerf?)  des  Kikolaui 

  ,   u  ThuraejMa. 

Thonron,  (Tboorond),  Jacques,  Maler,  geb.  1737  in  Genf,  f  um  1790  in  Paria, 
kam  ichon  in  aebr  jungen  Jahren  nach  Paria  und  malt*  Miniaturen  und  EmailBO. 
o  ihm  Bild  du  Frankiini  (2  mal  Mus.  Louire),  Bachtutiu  (n.  Lebrun,  Email, 
oda),  etc. 

ThouTenln,  Jean,  Kupferstecher  des  18.  Jahrhunderts,  geb.  um  1765  in  Paris. 


Zurückgekehrt,  widme 


desArginotos.  Er  schuf  eine  Statue  des  Asklepios  in  Gold  und  Elfer 
Tempel  in  Epidauros,  halb  so  gross  wie  der  olympische  Zeus  und  gai 
und  Stellung  gebildet. 

Thrupp,  Frederlck,  Bildhauer,  geb.  I81BI&  +  22.  Man  1895  In  London.  Von 
ihm  B.  Filiwaller  (Uouaes  of  l'srliament,  Und::-.).  Tod,  Sunde  und  Satin,  Arethun, 
Der  Wurfspless  schleudernde  Hindu,  Hymphe  und  Amor,  etc. 

Thnalre,  Jenn  Francols,  Maler,  geb.  2».  Juli  179*  In  Aii  (Diu.  Bouchea-du- 
Rhone),  t  28.  Jan.  1823  in  Paria,  Schüler  ron  Prud'hon  und  der  Ecole  d« 
beans-arts.    Von  ihm  KiJuifrbMdniaj  ilsl'J),  Psyche  (1822),  etc.  Med.  2.  Kl.  182Z. 

ThBfel  (Teufel),  Johann,  Holrschnelder  des  IG.  Jahrhunderts,  gen.  Meister 
mit  dem  Dietrich,  nach  dem  Zeichen  das  er  auf  seinen  Itibelhilderu  (in  derWitten- 
b'riicr  Lulticrbibtl  die  llaot  Lnfi  157::  druckte)  Öfters  anbrachte.  Kr  war  awischen 
1540—1570  iu  Wittenberg  tb&tig  und  schuf  anscheinend  auch  Sächsische  Fflrstcn- 
uildnisse.   Die  Daten  über  diesen  Meister  sind  nicht  über  allen  Zweifel  gestellt. 

Thülens,  Daniel,  Maler,  geh.  16.  Juli  1623  in  Frankfurt  a.  M„  t  21.  Juli  1711 
das.  Er  war  einer  der  besten  Bildnis  Bmaler  der  Slodt,  schuf  nehenbei  r-Yucbtsiücke 
und  VCgei,  war  endlich  auch  an  den  Malereien  der  Sa.  Knthariuenkicche  belheiligt. 
Werke  rnn  ihm  im  stsdt.  Museum  (Bibliothek)  iu  Frankfurt  a.  M. 

Thurmcr,  Joseph,  Bniimeister,  geb.  3.  fctre.  ITs'J  in  München,  f  13.  Not.  183S 
auf  der  Heise  dahin.  Srhiilrr  d<>r  S'.rtiRcn  Akademie  unter  Fischer,  weitergebildet 
als  Stipendiat  in  Item.  Er  zeichnete  dort  mit  fluten  söhn  riele  Denkmäler  (Loggien 
des  Vatican,  Villa  Madama)  ab  und  gab  sie  heraus,  reiste  darauf  nach  Venedig  und 
Griechenland  und  gab  3  Helte  Aufnahmen  als  Ergebniaa  heraus.  1827  wurde  er  Prof. 
der  Baukunst,  spater  Akademiedirektor  iu  Dresden.  Dort  schuf  er  die  Hauptwache, 
die  (jetzt  umgeänderte)  Hauptpost,  etc. 
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Thninier,  Ant,  Ch,,  Bildhauer  des  18.  Jahrhundert»,  begraben  18.  Juli  1789 
in  Paria. 

Thnlllter,  Louise,  a.  Moniard. 

Thnllller,  Pierre,  Maler,  geb.  n.  Juni  1799  in  Araiens  (Dtp.  Somme),  f  19.  Nor. 
1858  in  Paris,  Schüler  von  Wale]  et  und  G  udi  n ,  nein  jedoch  Autodidakt.  Er  besucht» 
öfters  Italien,  die  Schweiz,  die  Niederlande  und  Algerien.  Von  ihm  Waldeingang  in 
den  Ardennen  u.  1  A.(1836  Miu.  Lyon),  Ansicht  Tom  Monte-San  ■  Liberatore,  (Älf  «on 
Salemo  und  3  A.  (1*41,  Mus.  Amii-usi,  Kllst™  tl.r  Provence  (Hub.  Or ltan>),  etc. 
Med.  3.  Kl.  W.IS.  •>.  Kl.  18;:;,  l.Kl.  lös»  und  184«,  Kr.  d  Elirenle«.  1^3. 

Thnln,  Jan  de,  d.  Ae.,  Baumelaier  dee  IG.  Jahrhunderts,  f  1556  in  Ilona,  wo 
er  an  der  Kirche  8.  Wauden  thstig  war.  —  Bein  Sohn  Jeu  d.  T.  d.  J.,  t  l&W. 
vollendete  den  Ban. 

Thaiden  a.  Tnldon. 

Thnmann,  Paul,  Maler  und  Illustrator,  geh,  5.  Ott.  1B34  in  Tsaebackadarf 
(Pro?.  Branden  Iura),  Sender  der  Akademie  I:,  üerliu  il-M-, ",:,),  toii  Hühner  In 
Dresden  und  »on  Pauwela  in  Weimar.  Er  bereiste  Italien,  Frankreich,  England 
und  wurde  1866  Professor  in  Weimer;  1872  kam  er  nach  Dreedan  und  war  dann 
1876—77  Profasaor  an  der  Akademie  in  Berlin.  Er  bereiate  nochmtla  Italien  und  über- 
nahm 1892  wieder  ein  Atelier  an  der  Berliner  Akademie.  Reine  Kunst  lal  Beselich  und 
wenie  erfreulich:  hesonderi  illualrirte  er  Dichterwerke  v..  B.  .Frauenliehe  und  -Leben' 
h  nun  gen"  (1861),  Amor  und  Psjche,  etc.  VonGemilden  nennen 


wir  Lutbera  Trauung  [Gal.  Bamberg),  Der 
Kienen  aua  Luthera  Lehen  [IKSü  Wurtl  ■  1 


„.,  iwel  groasera  Bilder  Im  Gvmnaaiuiu  in 
Minden,  .Die  drei  Psnon",  Dna  Thrlinenkrtlglein,  etc.  Gold.  Med.  Berlin  1879. 

Thumeloop,  Nicolai  Auguste,  Baumeister,  geh.  1.  Aug.  1804  in  Saint-Denis,  [Bcp. 
Heine),  li.M  in  Tro.i-ill.-,  Srli-.il,;r  m  G  i,  o  r>  e|>  i "  "ml  .ler  Ecule  de,  bemiT-arla, 
an  der  er  1834  den  2.  Hompr.  rrwarb.  Von  ihm  Franiösische  Akademie  in  Rom 
(18*0),  Osmnniacbe  Moschee  (Aquarell),  Anaicht  der  Kirche  von  Steinbault  (1834 
desgl.),  etc.  Von  1840  an  widmete  T.  sieb  gani  dem  Lehrfach  und  wurde  Profeaaor 
an  der  Central-Kunat-  und  Gewerbe-Sehule.  Er  veröffentlichte:  Le^on»  elementairel 
d'archiiccturo  on  apercu  Sur  lea  proportions  dea  portea,  dea  fcnttra  et  dci  sreadn 
d'apres  lea  &Hfices  sntiques  et  mndsruea,  etc.    1  Vol.  in  8'  in.  Atlaa  in  4*.  Er 

Thomm  er, 'johanu  Christoph,  Idaler,  geh.  1649  (?),  t  21.  Min  1731  in  Prag. 
Arbeiten  von  ihm  11081)  in  der  Lorettokircbe  auf  dem  Ilradacbio  in  Prag.  —  Ein 
J.  J.  T.  war  um  1716  ala  Kurfcrstrrhcr  in  Prag  thaiig. 

Thnrln,  Simon  Abraham,  Maler,  geb.  1797  in  Ficimp  (T)ep.  Seine-lnfeneure) 
t  nach  I82B,  Schaler  Ton  Storelli.  Er  verbrachte  10  Jahre  auf  dem  Meere  und 
malte  Marinen.  Von  ihm  Sturm  an  der  holländischen  Kaste,  etc.  T.  hat  aine  Be- 
itreibung der  Denkmller  in  Rom  Teroffentlicht. 

Thnrin,  Thomas,  Bildhauer,  geb.  vor  1590,  f  5.  Dee.  1629  in  Paria  Er  war 
Hofbildhauer. 

Thnrneysen,  (Thonrnejssen,  Thonrnelaser,  TouTneraen  etc.)  Hanl  Jaeob 
d.  A*.  (Jean  Jncqnes),  Kupferatecher,  geb.  IS.  Juni  1636  in  Buel,  t  15.  Febr.  1711 
daa.,  Scbulrr  von  P.  An.br  j  in  Straasburg.  1656—56  war  er  in  der  Heimath  tbatig  und 
ging  Ende  April  1666  nach  Lyon,  wo  er  mnlcbal  bia  1659  blieb.  Er  kam  dann 
nacheinander   nich  Turin  (wo  er  (Or  dei    "  -  "  ' 

(WM),  Lyon,  Bourgen-Breeis  (wo  ersieh 
■ich  endlich  dauernd  in  Lyon  nieder, 
folgnng 
Wien  ,i 
nach  Bd 

voo  dem  Uber  350  Platten  bekannt  ai 
nnd  Hloetratlonen,  mehr  ala  60  Bildnisse,  etc. 

Tbnrnejaen,  (Thon roej neu,  Thonrnelaser,  Tonrneyeen,  etc.],  Jean  Jacob 
d,  J.,  Knpfcratecber,  geb.  9.  Dee.  1668  in  Ljon,  f  28.  Febr.  1730  daan  Sohn 
nnd  Schiller  des  Hans  J.  T.  d.  Ae..  1695  bildete  er  sich  in  Korn  weiter  aus, 
wo  er  den  Spitznamen  Phaeton  erhielt.  Von  da  au  begleitete  er  seinen  Vater  nach 
Wien,  etc.  und  war  hei  dessen  Tod  1711  wieder  in  Baael.  Er  arbeitete  vielfach 
gemeinschaftlich  mit  dem  Vater,  war  aber  geringer  nnd  echnf  einige  30  Platten 
selbständig,  darunter  secha  Blatt  Goldscbmiedsomamento  nath  G.  Kurta.  Vergl.  Uber 
Tater  nnd  Sohn  Bondot  .Lea  Thumejien'  Lyon  1699. 
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Thorot  —  Tibsldi. 


Tbl  rot,  Blaoclif  l.urlo,  gel  ll^fr.  Mtleno,  neb  80  April  1786  la  Ver- 
»aillee,  t  nach  IK3K.  3ehBleno  des  Ben»  hegoaulL    ,«ie  malte  BdJoine,  Genre- 

ThnrakiD,  — ,  Maler  and  Illustrator,  geb.  1TT|  m  tknibareugh.  f  IS22  in 
Hollowej  K:  b-[»oo  »Ii  Kc.pferV.Mber,  lieferte  daoo  Heien  cunaen  for  gestochene 
und  besonders  yi- -  trd  .  r.  .!.ri>  A.|i:sreile.    Voo  iba> 

wurde»  IUo.ir.rt  Wbiti  ogbam't  Shebspere  I1BI4).  Kelconer.  „Sh.pweeh-  (1511). 

Tholjl!  Walratm  ian,  Main  Jes  17  Jaheboodens,  begr  18.  Joli  1657  In 
Hullern.  *o  et  18*3  Uilgr.ed  der  Gilde  geworden  war. 

Tnoys,  BÜle»  (Aegldlu),  Maler  des  Ig.  Jahrhunderts,  der  3507—0«  io 
Ldwen  tbabg  «et 

Thjbunt,  (Debanll,  Tebsui,  Thlbnill,  ett),  Willem  KIllemBi,  Glasmaler  des 
16.  Jahrhunderts,  geb.  in  Hsarlem,  begr.  25.  Juli  1538  du.  1M5  schuf  er  Fenster 
für  die  Farocliialkircbe  dort,  IMS  für  B.  Johann,  1686  und  1585  für  S.  Bavo;  ferner 
1557  Fensler  für  die  Kirche  zu  Medemblik,  1585  fOr  das  van  Warm  on  dl' sehe  Haus 
m  Haarlem,  etc.  —  Ein  Joseph  T.  war  als  Te  pplchmaler  in  Haarlem  1629-30  un- 
gesehen. —  Ks  gab  im  16.  Jahrhundert  in  Haartem  noch  einen  Dierlk  Willem«!  T. 
und  einen  Willem  Sivritm  T-,  beide  als  Glasmaler  thalig. 

Thjin,  Boges,  Holischneider  des  17.  Jahrhunderts,  tbltig  nm  1613—17  in 
Allenberg.    161*  gab  er  eine  Folge  von  8  Bildnissen  Sachs.  Herzog«  nach  J.  Hauer 

Tbjmilos,  griechischer  Bildhauer,  der  einen  Eros  und  einen  Dionysos  achu', 
welche  »eben  dem  Satyr  des  Fraiitelei  lo  der  Dreifaaiatrasie  aufgestellt  waren. 

Tbtjt,  Angostln,  Maler  des  17.  Jahrhunderte,  tbalig  in  Antwerpen.   Es  gab 


einen  jüngeren  und  einen  alleren  Künstler  dieses  Namens,  .... 
lieh  als  Sohn  des  Pieter  T.  angeführt  worden  ist.  -  Von  einem  —  Thljs,  einem 
ir  des  18,  (?)  Jahrhunderts,  besittt  das  Mus,  Antwerpen  eine  Kreuzabnahme. 


Thljfl,  (lijsbrecht,  Maler,  pol.,  um  1616,  j  Müi,  Schiller  ™n  J.  r.  d.  Hemden 
{1659—  3Üj  Er  «-u.de  15:16—37  Jlitplied  de.  A:wnr|in-,»T  (liHe.  lCC'.ICf)  malle  er 
ein  prachtvolles  Pestvolivbild,  Iladonna  mit  Heiligen,  du  in  die  Kirche  an  Dender- 
monde  gelangte.  Kr  mall«  ferner  Bildnisse,  sowie  Landschaften  mit  Staffage  in  der 
Art  Poelemburghs. 

Thljs,  Jan  Frans,  Maler,  geb.  16,  Sept.  1783  in  Brüssel,  t  1865,  Schiller  seines 
Vaters  Fieter  Joseph  T.,  von  Cardon,  sowie  der  Brüsseler  Akademie.  Von  ihm 
besitit  das  Mus.  Brüssel  „Zegbers  empfängt  Geacbenlie  des  Prinzen  vnn  Oranien-1. 
Von  ihm  feiner  Karierspir-I,  Kdilacht  l.,:i  Waterloo,  Abendmahl  (1826),  etc. 

Thijs,  (TljB^ns),  Vieler  d.  Ae„  Maler,  get.  Ö.  April  1616  in  Antwerpen, 
f  vor  dem  14.  Febr.  1878  das.,  Schaler  von  Denrwaeraer.  Er  malte  mit  An- 
lehnung an  Van  Dyck  und  G.  de  Crucycr.  1644-45  wurde  er  Meister,  1660  Dekan 
der  Gilde.  Kaiser  Leopold  ernannte  ihn  mm  Hofmaler,  Von  ihm  S.  Sebastian 
(Mua.  Gbent),  S.  Hadrian  (S.  Peter  du.),  S.  Benedicts  Marter  (Mus.  Brüssel),  Ikarus 
und  Daedalua  u.  A.  {Mus.  Antwerpen),  Gruppenbilds!»  (Trauunpskapelle  von  S.  Jakob 
das.),  Venus  und  Adonis  u.  A.  (Mo*.  Wien).  A.  in  den  Sammlungen  in  Basel,  Her- 
maonstadt,  Kopenhagen,  Mönchen,  Stockholm,  Wirlitz  (hei  Dessau),  elc.  —  Sein  Sohn 
Fieter  (Panwel)  T.  d.  J-,  geh.  1662,  war  auch  Maler  und  wurde  1677  Meister  der  Gilde. 
Thlja,  Fleier  Joseph,  Maler,  geb.  1749  iu  Lier,  t  1823,  Schiller  der  Act- 

""  '-  -tt  dem  er  Paris  besuchte,  beelnansst.  Er 

 blossen  Laeken  (durch  die  Franioaon  ter- 

ir  thätig. 

"0.  Marz  1577  in  Bologna,  f  8.  Vehr.  1668  das,, 
in  von  Passlgnano  la  Hörem,  endlich  von 
iusserst  neissig,  malte  viele  Fresken  »wohl 
ena,  Iieggio,  Tarma,  etc.  Von  ihm  Angelika 
>  (Brera,  Mailand),  Wunder  des  111.  Domenicns 
Tempel  (Sa.  Maria  de'  Servi  das.),  Kinaldo 
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Tibtidl  —  Tlebel. 


viele  Miniaturen.  1739  keirathele  sie  SuWejra: 
Copi«  tta  Banedictus  XIV.  anfertigte.  -  " 

□  Bologna,  t" 

bildet,  Jüngerer  Hrudf     '  " 


b.  1S40  (n.  A.  15S2)  in  Bologna,  t  158?  (n.  A.  1083),  in  Bologna  ge- 
r  Bmder  des  Pallegrino  T.  Et  baute  a.  Tb.  gemeinichaftlich  mit  dorn 
:r  Kapelle  in  S.  I'ielro,  am  Zollbaue  und  dorn  Pal.  Magoani.Guidolti 


Tlbaldl  de'  Pellegrlnl,  PeUegrlno,  i 

>•■■--  "  lsolda  b 

[VAlj  ai 


r.  (tcb.  153'J  (ii.  A.  liLi-i  in  Valsolda  bei  Mailand,  t  1692  in  Mailand,  Schüler 
von  ä.  Itamenghi  in  Bologna,  dann  (1547)  -  "     "  J 
den  Werken  M.  Buonaroltia  -eitergebildet. 


B.Aogelo  und  B ic r.i n re II i  in  ili-t  Trmili  de'Monti.  1 
"  '   und  bante  fir  den  Kardin.  Foggi  den  jetiigt 


Darin  malte  er  Odjsseefreaken.  FOr  denselben  Gönnet  baute  er  eine  Kapelle  in 
S.  Giacomo  Maggiore  und  eine  Andere  in  der  Madonna  di  Lorelto,  die  er  beide  mit 
Fresken  schmeckte.  1586  berief  ihn  Felipe  II.  nach  Spanien.  Er  beseitigte  Znccaros 
Werke  im  Escurial  und  malte  Fresken  darüber,  auch  an  det  Decke  der  Bibliothek  in 
Madrid.  Nach  nenn  Jahren  kehrte  er  reich  und  geadelt  nacb  Mailand  mruck,  wo 
er  1570  Dombaumeister  wurde  und  die  moderne  Facaäe  schuf.  Dott  erbaute  er  auch 
San  Fedele,  S,  Scbasliann  und  den  eribiac höflichen  Palaat.  Von  seinen  Bauten  nennen 
Wir  ferner  Villa  Galli  (l'al.  Pero)  in  Grsvedooa  (158C),  S.  Gaudeuiio  in  Novara, 
Pal.  Magnani  (Bologna),  Plane  lun.  Pal.  della  Kapitnia  m  l'avia:  Ton  Gemälden: 
Taufe  CbluJ>ip.e  mxl  E  J)c(kcnbildi.T  (HemiEiuilia|ielle,  S.  l.uini  de  Fraacesi,  Rom), 
S.  llieronitnua  (Gal.  Dresden),  Vermählung  der  III.  Katharina  (Gal.  Bologna),  Selbst- 
bildnis! (Hörem,  TJfuzl),  Sa.  Caecilia  (Mus.  Wien),  Man.  mit  Beil.  (Pal.  Borgkeae, 
Born),  Apollo  und  die  Mmen  (Gal.  Tarma),  etc. 

Tiberghicn,  Plater  Joseph  Jacob,  Goldschmied  und  Medailleur,  geb.  1755  in 
Menen,  f  »■  »«■  lölü  in  U  licet.  SfJiulur  von  Nolf  an  der  Akademie  von  Koortrjk, 
von  Verbert  und  der  Antwerpener  Akademie.  Er  licss  sich  in  Ghent  nieder,  wo 
ei  Direktor  der  Kunstakademie  wurde.  Für  die  Abtei  Bandeloo  achuf  er  ein  Bitttr- 


rtunato  zu  Montefabo,  in  S.  JJomtnico  und  Sa. 

14.  Aug.  1811  in  Mandat  (Norwegen),  t  25.  Aug. 
Kopenhagener  Akademie  (1832-37),  dann  der 
ebrand  und  Schade»,  in  München  und  Rom 
;  er  fflr  den  KOnig  und  die  DniTenitat  Cbriatiania, 
CO  sich  1849  dort  dauernd  nieder,  von  wo  aus 
tte.  Er  wurde  Professor.  Von  ihm  Die  Haugianer 
.  (Gal.  Düsseldorf),  Das  Hl.  Aliendmabl  in  einer 
merabend  auf  einem  norwegiacken  See  (NaL-Gal. 
i  Hamburg,  Karlsruhe,  Leipzig,  Oscarsball  bei 
'rmitatiskirehe  r.u  Chriatiania.  Med.  Berlin  (1848), 
,  etc.  Mitglied  mehrerer  Akademien,  Waaa-Ord., 
.,  Kr.  d.  Ehrenlegion,  S.  Leben  von  Ii  DietriehJOn 


2  Bde. 


.   j  F.,  Maler,  geb.  7.  Jan.  1815  in  WortLing,  J  21.  Joli  1872  in 

London,  Sohn  und  Schaler  eines  John  T.  Er  malte  Aquarelle  und  war  Mitglied 
der  Londoner  Aquarel listen. Gesellscbiifi.  Ton  ihm  Dio  Samariterin  (Job.  4.  28.  29), 
Dar  Thüle  (1  Bfil),  Sardananäl  (lfTBs,  Waldblumen  i  l»;i  i,  cm.,  lies  Widern  auch  Kinder- 
bildnisae.  —  Sein  Bruder  Alfred  T.,  geb.  1808  in  Worihing,  malte  Miuiatur- 
bildcisse. 

tlebel,  Johann  GotUleb  Friedrich,  Maler  des  18.  Jahrhunderts,  gek.  io 
Dresden,  +  17.  Min  1796,  HcMIer  der  Dresdener  Akademie.  Er  kam  1778  an  di« 
Meissener  Manufaktur  und  wurde  Malvorstehor. 
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6  in  Berlir^t '*■  Mai 

Endung  des' 

am  N  eckerden  km 

In  iicgen.le.ru; 
1820  iuf  dem  M 

Kami,  Genien  (Sicgee- 

,  Werke  im  Cancert- 

xAi>e.  i^'^ 

nd  Bildnisne, 

UtTLrfd^ 

mit,  auch  auf  Reuen 

er,  geb.  loi7  in 
r  8  Jahre  rcrbl 

Hamburg,  t  1705  In 
b,  dinn  Hchnler  nnd 

iruiltC  K^ScUicIl 

liollandUcben  G 

liehe  und  allegorieche 
ibauden,  io  a.  B.  die 

ladt),  Maler  de> 

,  Ktl.„,k^| 

Slrartsliurg  und  * 

'  e^  t  *r '  de  m  ^end  n  rv 

b.  1764  in  Lierr 
d  au  Paris.  E 

t  1864  da».,  Scbaler 
wurde  Direktor  der 

Tl.-Ikcr,  Vrniix  Kurl,  U:l].t  und  liut.i\  rssj-clier,  rrch.  1705 CO  in  Braue-si-Wcie;, 
:  Ii  Ii.  ;-'.>!     Kr  »,t   erst  in  Üeilm,   Ii:. Iii.  Ii-  IhW   („r  der.  «c-ipliülMlii!]]  Hof  in 
CiL-si'l,  darauf  bis  1S17  in  Frankfun  a.  M.  tliüiiii;  im  Imnereo  Jahr  vertrieben  Ihn 
ni'i.rii^r.  .Mi  I  r  i  L  rrtift     AI  hupfor 

r    11        1  1         I  t  I  Tlraun- 

i  Kr  »uv  iu  :i;irii,K:!dt  ul<  ü 1 1  ti rj i l . ■  r : enselineider  und  Mir.iaturhildnia,- 

malcr,  dann  am  berliner  lief  Ü.iitii:.  liier  uullr  ur.d  stach  er  Bildnisse.  (Itilimd, 
I  rl.  Üfililicliii.i,  wandle  sich  der  Anualiiita-  dann  der  Land  Schafts-  und  endlich  der 
rar.iiuiuei.usul.-tci  eil.   Cr  tiüin  nu:i  iiiicli  Ku-diini.  nn  grille  l'^iir.r.im.T  vnn  Sl.  l'etrrs- 


M.miv,  1h1-  Sel„-,,l:c„^em  (II.  :lnd  ,l;e  IV..ldci>  10  Tm.li  i-l.  Ii  SCKerC 

llrpol,.,  i;i,irnnul  liiiitihdi,  Mahr  und  Radierer,  R.'t.  1  Hj.  April  lli'J6  in 
YrTicii,'.  t  iUrt  1TTJ  «1  Und, 1,1,  Selir.ler  des  11.  Laiiarini.  von  P i azz utl t 
in..  Ciliar  ueeiedi:=~l.  Kr  ivuide  der  cro-Mu  divoralivc.  .Maler  Italiens  am  der 
l-piA'it.    T   mal!,-  iTii  Fr-.kfii  iu  Mailand,  ele..   I  »urdr  1T.'.0  nach  Wurzhurg 


Mci-ls'  N.-i-l  i  r ■'.  i 1 L Ii ' , '  Vcu  ;l,m  I;.u.k,-.[  der  cl.opatru  iKrrmitupc  St.  Kater 
A„l,M,„it.  ilii  K,ii;L.;e  (AUc  l'inuli.  .U:iieli-n).  Mart.r  ,l,r  Iii.  Apulhe  u  A. 
Jb-iii.l.  Tu, de  de*  rLnii,  iCal.  1  ■iu],.-l;„!f,.  Heilig  |T,;,I.  Pariuai,  füc 

Schlange  (Gal.  Vc-neil-;.  HL.:  Auf[ii,.Hniii  ,l,s  Kr„ii/e-  (ebenda),  8.  Cajetaa  (ebenda); 
A.  iu  ,leu  ^iiMiiiliiiiL-cii  -Ii  Jint.kaux.  fiudapei.t.  [>r  -den.  Ilulivich,  KJinl'urph,  Krank- 
fui-i  ii.  M  ,    SM.vcul.iiK.-i,  1,. null  Ii ,  .Madrid.   .Sev-Vorh,  Padua,  l'.ouen,  Turin,  lidine, 

Verona,  Wien,  eu-.,  im  Pal.  1,1  a  und  ferecr  in  vielen  Küchen  zu  Padua,  tdtae. 

Viccura,  Venedig,  c(c  Von  =ci[..'ii  Hier  ,','J  R.dier-.i  Ilgen  sind  die  24  tapricei  und 
eine  Aiiliciuirg  der  Könige  hervoriu heben.  S.  1. cf.cn  rtc.  von  Urbaui  de  Gheltof 
iVenedijj  IS7!(|,  Muluicuci  | V,-:1,-il lS  1ü%.i,  I.nl.cl.uh  (WüriLiirg  Ip-ilOl. 
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M  i.  IIa  M 
•ville.  Ehl-Lth;  Valentin  < 


wiir.lr  llilcl.   um!  m:-.-.  in  iL 
und  Scenen  Bus  der  nlten  Oc 
TleBenhunscn,  I'nnl,  f 


TllTaiij,  I.ouis  ('tmifi)i 


Land,   Frankreich,  Spaili  . 
mehr  in  Wasserfarben  und  wandte  lieh  J 
m  Hudson,  St 


liele  Eiperimente  mit  Glas,  die  endlich  in  g> 
(■.nwolil  Uliisfcnstünifforal^inen,  wwle  <;i.n.j.f;i 
z-Uhmt  mutzen.  Die  Oualesci'iil- Mrsaili- 1  Jcvir.i 
aiiicrikau.  Nat.-Aka.-l. 

Tlffui,  Claude,  Baumeister,  geb.  4.  Dec  1708  in  Bar-snr-Aube  [Dip.  Aube), 

t  2.  Ort.  IK«8  ic  T;irle.   ;[nf,.   Ilantes.!',  rer  ).    Er  wurde  Ii  n  n  in  f  ist  er  des  U£p 

Hantea-Pjrerjees  und  bal  litl  in  «ffcntliciiL-n  (iebiitdiai  ccnrbr iti>;.    Kr.  d.  Ebren- 

Tig«rj  Jenn,  Mal«,  geb.  1<ÄI  (?)  in  KaU™  lTW|i.  Calvadn.).  |  TO  Her-  16:ifl 
in  Tr'jy.iü  jl't'l'.  Aubi'.i.  Kr  mal:..  Bililiili,t'  ilii.I  wurdii  Itljj  .Mitglied  der  Pariser 
Akademie, 

Tilborgh,  (Tlllmrg),  (Ullis  (ie§-|dln»)  ran.  Maler,  geh.  um  16'J3  in  Btasael, 
t  um  167H  das..  Seil  iiier  rtin  I\  Ten  iers  d   .1.:  wurde  er  Slutster  der  ll.lnseler 

Gilde,  Kr  malte  in  iYi.-.m'.  Ilm  i.i.li  in  (i.  loiiiies'  Manier.  Vnt  ihm  Interieur  und 
1  A.  [Mos.  Uiuwll,  ller  Küliujnlirker  ULI.  Kl>j„r.:i.-,M'..l,  Yl;il:l-..l„.  l!;1i„Ti1li<l<-U/.;il 
u,  1  A.[(is].  Dn-sden).  Hin  Mühin-il  (Mii-,  II:U:rl.  A.  i:i  .in.  S.in.ml,,,,;.,,,  „,  1  toi  ,>.,.,,, 
T>iir'ris1*.ll,  Iii, Hin,  Ilanihurp,  Miiii.'lieii,  .Vintes,  i >|. l-nl  iiri;,  Knien,  ü:.  t'uli  r-l  ur;;, 
ViLliiioLnini-s,  V.'ien,  {(ial  L:<.'i:iteli  iteir:  mihi  l.,n  ri]in|.  ■  Von  seinem  ch  irt,iiniiiii.'en 
Vater  bcaiut  dai  Mus,  zu  Lilie  ein  liaucrufesl  aus  den.  i)0er  Jahren  des  17,  Jahr- 


Tilena  -  Till«. 
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.■  1  fi I  J  in  Iii.:  (,i],l,: 

uro  eine  Lanrucnalt  mit  Diana  unter  ibren  NjiupLen 
■  In-.d^-tmit  L-Miiä.  Wim,.. 

1       Ute,  t  IG.  April 

lull  I.  .->  i  r.  ;  IT  <-rl:i(-li  ilorl  ir.i-lirer,'  m'i-iJiii]  I  uti  uml  ein 
it  ilukart  nm-li  liulirn.  Ib-  ]ini;:Iii,>  sith  zuerst  durch 
! i'Ji  Inkauu,  7.  11.  Ciinilotli'  Wolter,  Ileinri.b  LauLe. 
Yolksuiirteii  die   I'roii7<jirui,|>M   Triton    ni.i!  Nvmj.lie. 

"  '    htiiiaskapells  in  Msjer- 


im  Garten  iJer  Kniä.  -  Vilia  i!  li.h]  i"  in 
liiiK  ein*  Mater  dolorosa,  im  fcriniti 
m.ilerii  Stall, hi   -.inil  Lu-len  flu-  il:i-  fi.  K.  I [ c . ! 1 1 1 ■  l ^ l- i ■  7 . .  dar,  i'arlameiitsgebllllde,  das 

H.  ,,_-li,inIir,  ili'ii    rt'.nii.r  K:i1>il::iiii|ilni;.  ih'ii   Platz   an.  hi!iKilr;iiiliprppiloil.  i.'aa 

I.  ii-,.1,:,  ,.l;n,.,l    in  Iii  nbui-j.-.  lu.i  lli;i„[.i,-.d,-i,l,.,i.l   in  t'i L-=ilii;rt,  eto.    be.ir.  Hau]*. 

werk  ist  'las  Mijmrl.leiikunil  Wiens.    <>•.  (Jold.  Med.  Üerliu  1-S8. 

TiliuH.  Jim,  M.l.  r,  ijel,  in  tl;l,,ir,il-.-k  .„r  Ulli;,,  -l  n.„],  I6S3.  Sd.iilpr  dos 
Hii,L-i-ln:,<l1   in  l.dncn.  wurde        .Milu-lird  der  Lnknseild,-   im  Huilsr.  Itilll 

iv.u  ii  in  Un Jon  tln.lie.  V„i:  ||. ,n  rcjilii,-  Aii,:i:  ,  >„,.  Ii rniitiBihifoig  llllia.  Hannover), 
Diu  >iiln-rjii  (Ual.  Dienlen,,  [>udelrwi,:kl,l"eif,-i-  (Uua.  Wien.,,  Krau  ein™  Manne  title 
t;,.-.-  III. bietend  ,;i'|.l;li.  illid.mill.  li.r.-l.TIK-l-::.  etc. 

Till,  Jnliiinn.  .Maler,  -tl.  l^ii  in  Wien,  -r  ii.  Kiiv.  IS 94  das.,  nludirte  dort 


li,i....  „i,)i(.  Mm  i  l„i:  in:  I  Üi.iii.    Kr  lii-ss  sii  I.  in  .-..iner  Vaiir-Ii.iU  nieder  und 
null.'   .•■■-ijiieiitiii-be    liai-ti-lionei-n.     -.in  (Ji.ltfriid   um  lliinill.iii   ;-,'lailt.te  Iii  diu 
  Johann  T.  18U1  geh.  und  am  23.  Jan.  13B9  an  Wien 
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ierie  Bildnisse  i.  11.  das  den  Ferd.  I  alitnlschger  I1644|. 
Till,  I.eupold,  M.il-r.  g-li.  l-.li.  t  im  .ViU  1M;il  y.u  Wien. 
Tlllurd,  s.  Tllliard. 

lilli-iiiaii...  iTlIinnii..,  Pleler.  Sink.-,  K-b  liiSi  in  AntK-.-ioei:.  \  b.  Ihr.  173', 
Niiil.n:  iM.:i..lk.  Kiml.indJ,  r-„:,n  eini-i  1  Mainau: srhlnil.-rs .  Kr  k,u:i  tV;V  iiatl, 
:l;,i..l,  iv, .  ,  r  ,l,:r,  i,  foni.-ii  unel,  Tenier-.  roiit,,,-.,  ,,„■.  l,,.!,,,,,,,:  „urile  iin.l  ili,.  Inline;. 

Iii!    ,[■■:■  Ibivo;;.-  uns   |!n  Nu,   i.i:,i  liine-ton.  n.wie  lies  nten  l.oi-.l  It-.-ron  j/e- 

'Ii.    Kr  uii.lto  An.itnteo   von  l.uul.itzon.   LI,]  s.o.  Jacdcii,  Pferde-  und  tiunde- 

Jnisse.  Ml,'.     Kur   Ihi.ip-i  (iesi-l-,.    7(i:i    .\,:1ll:lil„l,lr:l:sliir,-  (I71lji    «ichm-tr    er  u.itli 

■  ""*r*i  radiert. 

r,  Maler,  fir-n.  Sebenek, 

in  iiren-eii,  t  nach  Ii. 1.7  Iii  Wii-mV.:.  Kr  bereiste  lüiii.n,  llollnnd  ui._     

H-rweüie  er  in  Uin.lit,  wo  ...  en,.n  .'.,ii'ii:.ii  v..m  lioniu  v„u  llunemark  erliiell.  Darin 
1,-iilM  ,r  nm-li  hui,  .-ii:i;-.-  7(i1  in  An^teriiüin.  lij.i  r.-fi.ni.irl,'  Iiiiriii.iwiii.enliiuis  ;n 
t-.ri-L-iil  WMA  ttMlil-.i.aliulieil-  vonilim.   SOLst  malle  er  meist  liilduiSiC-.  V.\Ac 

ton  ihn  Gadet  miti  r.a  Btciaen. 

TllllHid,  (Tillard),  Je.an  ItnpIMe.  Ku]  ft in, ,l,,.r,  ^.b.  ITid,  f  30.  Aug.  1S13 
in  r.iii-,  >,l,ul,-.  ,<„i  I-..  Fi  -„.ird.  E Jr  l,,n  „dir  vi,  I  r,nli,-rl.  feslerln-n  i.l.d  verlebt. 
Wir  helcn  hervor  iiii-  Illimrnii-jin  n  iura  „Tiileiimriiic'  |a.„:l: '  Uoniift,  Paris  1773), 
.M,-s  ti.-ns  ,7  Kiml  um  Ii  St.  Anilin. .  A.  nie1.  l.,.-..-.-lii-r,  Ci,.  i,mi.lelie,  Caalle,  «JlifjtTii.nl, 
Krau ona nl,  Frtdnu,  Grau»,  Lepriace,  Lioturd,  Mounet,  Peru,  Sl.  Aullin,  Balii, 

Tlltltir,  Jean  Harle,  Maler  unseres  Jahrhunderte,  geb.  in  Paris,  t  1S24  das., 
Solin  und  Selil.li.i  i'-j  einen  IlniraalerB. 

Tllller,  Paul  Pruspi-r,  .M:u,  r,  Kcb.  ÜL>.  >ov.  |tji  ia  K-iipi-re  (Uep.  Vendea), 
Schüler  von  L.  L'iifiui  -  1  ..Ii  -l.r  K.-..L«-  d M-iinvarts.  Von  ihm  Pan  und  Psyche  (lBb'4), 
I. i. Ii, ■■(  tl-T;:,.  Km  T,  .,  (l.--,'i,  an,-l:  Ihl,!„i.5i-. 

'lilliuuiiii,  lleruliiird.  Mni-r  ;L,-s  iti.  .l:i],rb-.in.l,-ri<,  t  l-'Ü,  tl^iüg  in  Hera. 
M.i.  k.-ni.i  cn,i-„  ri.  Mturimi,  .^cl-jJtlno  Zeiclmu,  n;  von  ilim, 

I  II  II      IM  I  1 


Von  ihm  Tiachgehet,  Nach  dem  Begrahniss,  et 


Till)-  —  Timochari 
r  Werke  Milkt«  (18JS).  Ton  ilim  Au 


Tlmoclmris.  jju.vl^difr 
Elcutherna.  Von  ilim  Sjlutue  fflii 
er  gelifete  der  rluxliicben  Schuli 


rfawUffl 


421 


,  KiL^cr-IitiHT,  mrli  1700,  f  1701.  tliSItg  in  Londc 

jikk'[  c ri-:.- u I  ui: il  jlll!!  hl  l'.lii-.   ür  vci.'JliirilJiLlite.  eine  Adi 

-  ii  (ii'.Ti,-  II.  ;n.  rr:Ki  Ki-:-.  cl^.-  u;.  LlljiO,  lUi-  ■ 

*  ■     ■  '-   mglimore),  ™~ 


n  Iliiinptoii'  Cuurt  (n.  Jliglinicire).  Flora  (n.  R. 


1  iliiliL-l«,  Mnlrr,  geli.  1.  J» 


r  kennt  man  11  Radierungen  v 

,  ihatiir  für  die  König  Alonao  i 
,-ui]  ■.J.\.-i«U.-u<  lijsilica  S.  KalTii. 


Tirall  -  Tlichbeir. 


P.  .loserih  T. ;  co»ann  im  den  er.  Preis  und  »m*  «Ii  Penii.mär  narr,  Rom.  Kr 

üi-J-re  Märi:,i..Hi.l"il  um!  l'.Oi'  h,   ii.  zahln-irl,.-  ^i.-:?., Ll.i-n  (auf  .Iii-  Kr.-.irniiue 

der  Uoifc,  r-tc.J.  Kr  fd;M  iiMoi  l.mii.  XVIII.  tii.l  Ck-irl,.-.  X.  «-im-s,i  VaW  ii,>  A„,r  aln 
ilaiiptMfiiiiiira.r'ir.  V..11  Ilm:  (limt  .l„,.el:aa  n„:l  Kind  (  M  .1  n:rji-i  11  jipe  1,  Iii,-  Kr.,f-. 
[,-1,1  ,ii,-  1,1,1.-  UK!:>..  ,-1r.  Mr-ii.  5  Kl.  1-54:  Kr  ,1.  Ki.reiilcK.  1-51,  Dill-i.-r-lir.  7, 
TlTflli,  Andrea,  Hann,,  isn-r.  m-1  .  11111  Ii'.IJJ.  t  ]7;j?  in  MouHelice,  TljAtiiz  in 
Venedig  *ar  07V.  M.nrer.  V,„,  ihm  Cnnji.  Hoim-nieLi  i:i  r>S.  ,  Li,nai:iii  c  l'n„lo 
nM'.tl.  (iral  mnl  der  Iii..-fii  ]ti-r-ii.-i  i  ned  I-iln  sl-it  V - 1 1 . ■ : . .  ilTi--  ii;  -L  i  ,-I,i-,i'-ii:iin,ri.ii 
Kin-M.  Sa.  Trimlil  ri  ir-eia',  rai-.-.l-  1.1.«  Niud,,  d-i  T..-I, -«=s ■- 1  .L  1  170MI.  L'.il.  Diedn- 
Kimini  bei  Sa.  I-'r,=,-n.  l'al.  JTinl:  ajn  rn:.j:r._vi.>.  Ili„  Itrm  k.>  delle  reiiilenli.  Die 
Scuola  o-ll'  Aneelo  nkede  heut  [,r.-t,'-t.  lii,r.i.-ll,'.  lTil-U    175:;  iepc  er  .-ir.iee  lt,*i!ei, 


Kreit  in  der  CarqiajTia  -'Mn<.  Ne-.i-Yi^ -.  Iii;tlel  kämpf  in  der  Our»  uiüia,  tu.  Mi-J.  K'.ili. 
Samiaer,,  Wien;  Iial.  Kronon-Ort.,  etc. 

Tlrntelli.  t'e.nr.-.  Mal,-,-,  „,-1,.  ICf-i.    V„r:  ihm  ralm-r,i:r,(ap.  H,-. 
Tlren,  Johan,  Maler,  geb.  1B5S,  iliütig  In  Schweden  (Fiunlindf).   Er  malte 
nordisflie  Landscbnftrn. 

Tfrpennf,  Jfan  Limit,  Maler  und  Lithf-CTiipii.  iir'k  M.  Auf.  lsni  in  Ifnnil.,,:;.., 
als  Ki1.1I  lran„.si<,l.,r  Mi.ri,  t  nael,  1*7«,  Sel.nli'r  v-.a,  IL,  „  l.„  „  .  Ilaanerre  und 
iictnoild  in  Paris.  Kr  hat  Kii-Hniii-,  r  hl:,I  riersl.  verfaul,  a:ie!i  -:[,f!  Ali^hl 
Thra'ici  BlOcke  auf  die  Pariser  Piihnen  aeltraelii,  ,:r.d  e:ra„  iii^-hsfilidi  mit  A.  eine 
nertblose,  „Zeidtennic thode-  vr-rPfT.  tili  ii  tit.  T.  malte  und  liiliotraphirlc  pittoreske 
Gi.-lii(i:li'.  Aii'irlitt-i:  von  pi'-tl:  Li  Iii  Ii,  bi-iii  Ir.:t're-«e  und  Landschaften. 

Tischbein,    l'clicr  diese  Lnmilio  ve;cl.  !-;  .Mi,-l,f-|  .Los  'li  i  iil.fin-  Lyon  iSSl. 
Tischbein,  Anlon  Wilhelm,  Maler,  pel..  17:14  in  Haina,  i  im  in  Hai:n,",,  Si-linW 
seines  Bruders  Johann  Valentin  1".  1!.  Ae.   Kr  a.aiie  nildel-,,  i„„)  l.au,l.,.'i,afti'N. 
Er  besuchte  Holland  und  den  lihcin,  besonder«  Main:-,    "  ' 
Hofmaler.  Von  ihm  Venna  und  Amor  (Gsl.  Cassc 

deH  Jobann  II.  T.  d,  Ae.  und  Sohl,  eines  Mtlbai  

lind  Seh  in  i  eil  el  orf  - Schlesien  als  Maler  lliäli«-.  -  IJ-.-cn  Ur-ider  tieoru;  Heinrleh  T., 
t  mich  171,','.  war  i,i  Lr. -Hill.  :lIe  Kal.k-rst-.Llur  thslliu. 

......   '  .Miller,  i!,-l,.  lji.ii,_.  IM.it; ; .  in  lt,t,|,„k,  j  - -'   —  ■ 


Melitilrr  der  r.i«,-l,-r  Al:n  le,,,:,.,  i,i  il,i-,len  nr„:  Mniu-'i-i.  (  I  SiLl—  :1T  1  v. 
Er  beinchU  llalien,  t.-eli  si.-h  in  V^iL-dij!  auf  und  lipsa  sich  in  IV 
ihm  Sennerin  und  jLiper  Mus.  Stlnv^rini,  l-'euet-.-rlii  ni.ii  -I  A 

■  ....  ..-,.lri,.h  j.„,,lb(  )lnlf.r         im  in  Hayna,  t  i" 


seines  Vatet.i  Konrnil  T.,  L-owie  si-imr  Uni.,-!  J„l,aai,  IL  X.  und  Jacob  1.  In 
Hsrahirre  Idit'li  ,i-  tn.-l,, v.-,-  .Iah,.:  ,„„i  p„t  1T7Ü  na.li  Am-r.-d:.,,,.  s„v.i..  anderen 
builäiid,ael„.rl  Stj.iU.i,,  177-  fielt  Ca.-.il.  17",  7  iia;l,  U-j-iJsi,  ITTu  i.acl,  liali.-n,  17.M  ■ 
in  die-  Srhseia.  Kr  iralle  Ijil.iiiisse  Llaii-.  Iieflea  und  lii-ta,  n.;j.  S.  Leben  uaii 
1  F.  von  Allen  (Leipaig,  1872). 
.  ,  Johann  Aulen,  Mnl-r,  e- ii.  1750  in  Kloster  Haina,  t  1184  in 
Hamburg,  Bruder  und  Schiller  des  Jon.  Valentin  T..  amdi  in  Pari?  «eliiMct.  Kr 
Belanple  dann  nach  dorn  llaiifr,  vo  er  176-5  Mlic-L  der  l'irlnia  iMüell.ebuft  wa-  '■■»■;" 
1T60  nach  Rom,  wq  ei  ":,J-  "  ' 


 aelgellntler  sclmfute.    Nach  Huna  znrnckgekehrt,  verlegte  e.     

aufa  Lehren, 

Tischbein,  .lohann  Friedrieh  i-Vgofl,  Maler,  jjpI,.  Märt  17r,0  in  Maeslrichi, 
t  21.  Juni  im  in  HtidelLierg,  Scbnler  seines  Venera  Juüann  II.  W  T.  und  seine, 


Tischbein. 


(lTKi).  Italien.  V.  i,i:.  iL«.  Hcssju  HTM -Mi  um!  war  1771  ll.irn.ilee  in  Cassel, 
.,-äliT  t:i  WsliU-rk,  iiana  in  l.ri|i,i»  Itiari,..  i.i)  rr  ]W>  Prof  und  rid-.-kl.ir  J.;r 
Akadiraie  wurde.  !-|.A!rr  kam  Cr  ni,rU  nach  St.  I'elcraburp.  Vnn  ihm  Folge  von 
u  lM.ipll|..1dD.asr c  .cn  C-mnc  nnl  rnmw  r:,!  ton  ():*oi-c-Natuj  .Mui  Aianer- 
.1*101.  J.  v.  de  !Y.;I  lif-ll.  da«,  fl.reablin  W,::™  V  .an  O-ar,  to  ,Mul.  Hann..«!. 
P..D,ck.i.-,  Fcelerike  L  W.  .<..,  Krp..,«(.  j  A  |M»t  rlaem,  riildoi.iu  de.  Herrn 
Uork  und  cetcrFciu  (lln»  Fr~o.ri.ri  s  11     I.      •  ,■„  |«t,  Jlua  Ltiptic;. 

f)ie  t.not«r,c.h  Innren.  i.Nat  <i»:  H«l.i.:-j.  eir 

Tlaehbeln,  J»bano  Heinrich  <t.  lh,  Maler,  geh  U  13  ?)  Ort.  172?  io  llalaa 
lllewrn'.  t  n«e  17c".  .q  Ca,.«:.  SrbOler  >«o  J  (1  >aa  Frcui-,  auf  Ko«:en 
dt>  liralen  Stadion  13  Jar.e  Ja:.K  n  p„n  uuer  Ca.U  .eD  I.oo  .c.KTBObi'cei. 
«c.  er  aurh  tioicbn  und  Watteau  u-il-.r*  IUH  tnwfaie  er  Bologna,  Florir.a. 
Koro  onj  Venedig,  »n  er  noch  .a  Fianetlna  Ale.icc  eicttat.  I7H  kehrte  ec  ca  d.a 
He.ir.nih  JarO.-U  Als.  Il.tic.eci.-.a.f  r  ...  ec  .rb-acber.  clatleri-e.  N6c.bahu.ee,  ala 
ll.Ur.lucnal.  r  rtvis  l-.-s.ee  nnd  icipu  rl.m  e  -r.e i  der  bervorragendtleo  Malter  det 

IM.  Jabrbumlein   entsel,I.T:d.    1T.VJ  ;a.  A.  I7MH  wurde  er  Hofmaler  in  Cassel, 

1771!  Akadcmicdireklcir  das.  Von  ilini  Aueiuim  ur.ii  Klnoiiatr«  (1769,  flal.  Caml}, 
IVai.ia,  :17.W.  -hi..;.   hlnm  läihhcn  in  .Irr  K.l.enkr.  id,..,.  Kfl!*ll,il,l:,isi  iL   36  A. 

und  in  dreier  üi'i-.; '.ei:.'    T.  '  Ii  it  "aucls  ' einiee   Historien  Vv,li„lcjKieV  radiert'. 

Sein  I, pi. cn  eil  Vnrai.irliui!»  s„kier  V\V:-k,.  vcia  Kripcl.Llial!,  N'trr.b.Tf.  1797.  - 
Seine  Tochter  Wllbelmino  Caroline,  Amalie  T.  vercbol.  .01  Apell,  geb.  um  1J56, 
malle  )l in  im iii-cd  und  wurde  Mitglied  der  Caeseler  Akademie. 

Tlaehbeln,  Johann  Heinrich  d.  J.,  Maler  und  Radierer,  geb.  1742  iu  Havaa(r|, 
t  -J2.  iL  u.  iH*  !r.  Ca-,.],  S.-l.-ilcr  siires  elei..hriai;i*c:i  Olicims,  Kuhrj.  des  .1.  Coura.il  T. 
Kr  beivi,!,.  H.ilheil,  wur  17715  :n  t'assrl  .? r. .. i , : ■  r t ,  »nor  1771,  fin.l,tieinsuektor  wurde. 
Fr  malte  ataffirtc  Land  schuften,  von  denen  zwei  Ziegenhildor  in  das  (iermau.  Mus.  au 
Nürnberg  gelangten.  Von  Itnnieruucen  veroitentlielile  Cr  Öl  Miller  mit  der  „kurz- 
gefasslen  AbhaudluitE"  (Cassel  ITtIO),  20  Itlatl  in  der  2.  AnHage  unter  dem  Tile] 
..Die  Küdicr-  und  Aculuiu-f  ;nacli  s.'iaeia  Tü.le,   7.*WUan,  cr^-Lieiie,.),  Vidi- 

Studien  130  BL),  50  illatt  Jacdbai  e  I'l.ii.TC,  31  'S..  ::e;c!iui;ng8n  von  I'olter,  K.  v.  Rijn 
u.  A.,  m  Iii.  desi\'l.  "au  AuriMla,  l.tvlliui.  etc. 

Tisehbeln,  Jobaun  Helnrleh  Wilhelm  I.,  -Maler  nnd  Radierer,  geb.  16.  Fabr. 
i;r,l  in  Kl!.«ter  Haina  '  2-;  Juni  ].-S!)  in  Ivitin,  hiclinler  a-ilicr  Olicime  Job.  .laccb  T. 
und  Job.  Heinrich  ']'.  il.  A.-.r  ^ul.n  d™  Juli.  Conrad  T.  Kr  war  Aufanga  (17Bfi|  in 
Hamburg  und  Bremen  ihltig.  1772  besuchte  er  Uollind,  hielt  Eich  darauf  mehrere 
Jahre  in  Cassel,  Hannover,  lierlin  (1777|,  Dresden,  (jotha,  Weimar,  Leipzig  auf, 
kelir'.e  nach  Cassel  iiirdci  lj jjiä  pii,|:  177;/  -  PI  als  Aka.li'oiieiwniioaai-  uaUi  Italien, 
1781— W  »ar  er  in  Zürich  tbätig  und  gelane:e  dun-],  (ioetkes  Verwendung  1783 
wieder  nach  Horn.  Von  hier  piiiB  er  mit  Goethe  nach  Neapel,  wo  or  Sick  niedcrlieas 
und  17B9  Itlrektor  der  neniiol itaner  Akademie  nurde.  17»il  zog  er  ober  Livoruo, 
Fra,,kf,ivt  n.  M.  t-i.-.-:    C^scl,  ILinnever  USU'J),  (lottinpeu,  ilaml.^i;,  car.ii  Kutiu, 

*-o  er  siel,  l-wS  [„«diTlj-s;.  und  Ilm'majYr  de=  lier/ops  v„li  Ol,  lmrg  wurje.  Von 

ihm  liihioins  (ioclhen  (Ulli,  [■rnnklurv  a.  JL).  Kiict.  rliil.luiss  u.  A.  (Mua.  Üotha), 
,     .  .  .  . 


„  na  Eiumg  in  Hamburg  , 
H.muc-veri.  A.  in  ,1(1,  -iaiiiii.]!!:^,-!!  -tu  (lliienlnirp.  fi 
daa.),  etc.,  auch  in  der  St.  Anisariikirche  -tu  Ureiaen.  Von  teiuen  147  Radierungen 
rennen  y.,r  fl  liialt  /am  üi.ijut,  IC  l!l.  Tkic-Iiapfc.  ttc,  ffriier  ihn  llmnssaticbo  der 
IlBmilton-Sainnilui.i!  antiker  Vi.«,  ein  :i  Küii.,  Nr3|iel  1781).  Seino  Sclhstliiogra- 
lil.ie  (ilreuien.  Is^Jj  m;d  nuitLlki-kclnr  |-  Ilde.  I>rauui,ck»eia  LÜ61). 

Tlaehbeln,  Johann  Jach,  Maler,  Beb.  1724  in  Haina,  t  1731  in  Lübeck, 
Bruder  des  Job.  II.  T.  A„..  in  t  ^sel  |f.l,il,l,t  ii ii J.  von  ?.  llackert  beeinilusjt. 
Kr  malte  ituifirlr  l.ao.i.cliafter:,  anil,  TkiersElk-se  in  der  Art  BerillicuiK  nnd  Woaver- 
mana.  —  Sein  Sohn  Augnst  Albert  T.,  pel..  in  Lül.eclr,  var  auch  Maler. 

Tliehbeln,  Jobann  Tnlentlu  d.  Ae.,  Maler,  geh.  in  Haina,  t  1767  In  Klld- 
la-.rsliauäin,  geioldit  in  Cassel  und  t'r.mkfuri  a.  M.  ür  beiucUte  Holland,  malte 
Itiklaiis.i.  pull  IVrs-j.'.  ti'.'shLTah  n  null  narde.  in  die  llcimatli  tnrüct Bekehrt,  Hofmaler 
iu  Hihlbnrekausen.  Kr  war  ein  SUerer  Ilrudet  des  Johann  H.  T.  d.  Ae.  —  Johann 


Tnlenlln  T.  d.  J.,  lebte  1768  in  Catwl  als  Hofdecoruianamaler. 


Tischbein,  Karl  Ludwig-«  Maler,  geb.  1787  in  Daun,  t  IS.  Febr.  1B65  in 
nGefcehnre,  Schüler  meines  Vätern  .lud.  Frie.lr.  AukusI  T.  imil  von  llartuiatin 
in  Dresden,  mich  Icil'J  in  Italien  gebildet.    Er  wurde  l'riif  mi  der  Ürimischeu 

Akademie,  bereiste  spater  die  .Sil  ilerlandr,  li.-sf  si.  Ii  •  tulkrh  :r,  linekpburg  nieder  und 
Bülte  Historien,  N.l,i:ii--e,  1i,  ki>ii:I,t-  :il.cr  (,,-nviliildit. 

Tischbein,  Ludwig  Philipp,  il.  Ae..  IMmiip^r  aad  Mal.  r.  trel.  17«  in  law,!, 
t  IBtib  in  St  PelerFt.nrg.  s..l.n  „ad  s,l,„ier  . I . ■  =-  Ji.l.  Valentin  T.  d.  Ae.,  ferner 

i „  [IttLiht"  t.,m  ITC'  -  .|.,liri.  in  li,L:i,  rj  ttelaldet.    Fr   kam  177!'  naeli  St. 

«  0|.r.  dir  die  ir  aiiLh  DeiNratiuiim  schuf. 
Seine  Arbeiten  mus.ten  durr.li  spülere  K.la.lbr         v-vhessert  «erden. 

Tischler,  Anlon.  Kupfer:!!  eher,  mb.  17^1  i:j  Wim.  1  itai  17S0,  Schüler  vor, 

(lamerala  in  Ure-iii-a,  ji.it  '.irs  und  H  -  ■ :  Ii.,  ui-l.ilj  t.    Kr  aiieitete  dir  das- 

Graf  BrUhl'srhe  Galeriewelk,  sc»ie  l'lalteti  t.aeh  ]>,ni,  b\-1i,  i.iun,  de  Ii  Pegua, 
Wourerman,  etc. 

TiBl,  BcnTcnolo,  Jlaler,  gen.  (larofalo,  ct.  ]  13]  bei  Ferrara,  t  6.  Sept.  1559 
in  Ferrara,  Schiller  voa  Soriimi  nnJ  11.  1'atie  i  ti,  dann  u  Ii.  ilorcac  t  iuo 
in  Cremen»,  dem  er  entlief,  tun  MM/  i.i  üriiit  linttr  ii  tt  1  di  :i  i  wnjt  z.i  sladiivn. 
Iii;  Krankheit  des  Yotiis  rief  ihn  in  die  II t  itti.it ii  niHicL  lii..1!!  hat  er  srilet  K'd.iana, 
wu  ihn  I..  Costa  Ii  eei  ii  II  utile,  und  tiahrSi-hrinlitk  nnehniak  Kmn  bcjiici.l  l/uisil:cli 
1510 — 12j.    1517—50  i-1  er  in  Ferrara  :i.icliwei,tei;,   »  er  Helen  in  den 

"  [dem  der  Sihalo  jjrliorle.  Kl  erMLr.deie  »u  Alter.  Viele  seiner  itn—rnn  Iii,. 
torien  findet  m 

ihm  ferner  Die    

Pr(lden),  Die  Ilorhieit  in  Cane  u.  19  A.  I 

Die  Geburt  u.  4  A.  (Gal.  Parma),  Madonna   

den  Sammlungen  iu  Arostoidani,  F.iiii.lairtth,  Fi-naia,  tila^i'inr.  I.tii-.ilim,  jiaili 
Mode, in.  Mlli.iheii,  Neapel,  I'ttri«,  Sl.  I'etritbnrc,  l'.oti,  ti'  lirii.al.  Ciipitol.  .t.i,  Wim. 

Tisiinitf-.'.,  cri.fliiifluT  IMhliniiirr  de-  4  um!  ::.  .h.li rti ut.il.-rtj,  am  SiSivri, 
Schüler  dee  Eulhvkrates,  l.ildcte  sich  auch  nach  dc».cn  Vater  Lj-sipjioa.  Von 
ihm  Thebsniuhe;  Greis.  Ke.r.ii!  Pi-metriei.  u.  A. 

Tlsor,  Jenos,  (Jobanu),  Maler,  neb.         in  Ynka  Lei  Djaknvar,  in  Agram, 
Wien  und  München  (unter  Ro  e  es  o  1  und  M  ar  r)  gebildet.  Von  ihm  Die  Kunst,  etc. 
Tlssandlor,    Albert,    llnniiiei.lei   nn.l  K.-tchnrr.   iiel..  !.  Ue't.  iNil!  in  Anejnre 


(T)fp.  Mut 


iittaanuier,  Aloen,  uaumeiaier  uun  ieicnui 
Marne),  Schmer  Ton  Andre  und  der  Ecole 

isues.  Cbateau  d'eau  in  Fir.iir.es  und  llln-riiiitjiii  lies; 


n  städtischen  liiensien  war  rr  an  der  Pariser  grossen  Iber 
"  '  r  .ielfaeh  al   ' 


tbstig.  Ferner  ar- 
utmeullicb  Kreide- 

Tluerand,  Jean,"  Maler  des  18.(7)  Jahihmiderü.  Er  war  lange  in  Italien 
IliätiR  ütwefeji.  l'n,  1:ils.  und  die  Ft.  Meiii.kitelie  jn  llb,-ii:K  tnsil/eii  W.Tke  it.n 
ihm.  —  Eine  Louise  Harle  Lude  »ereliel.  T,  malle  mischen  1»7Q— 80  auf 
Porzellan  und  bat  auch  lloluchnilte  geliefert. 

Thal,  Matteo,  Maler  unseres  Jiilir hundert»,  t  im  Dct.  ltiSÄ  in  lintn, 
TisatP-Sarrus,  — ,  Maler,  eeb.  17vl  ir  t  jvc.i.siiiif.  f  -ti.  Hee.  IhlirJ  in  MitiLt  ■ 
ne.ilier.    Das  Jim  in  Minilpelliir  Lefiizt  eine  Undie  Tun  ihm. 

Tlisier.  Jean  llaptistp  Anco,  Muler,  i'eli.  ti.  .Mar,  äsl-l  in  i'aiis.  +  It^Tii  das.. 


iiattier,  jvaa  uapusio  ^nge,  diäter,  gen.  n.  üjari  ien  tn  i  an*,  -\  iö,t 
Schüler  von  P,  D  el  »r»f  lie .  Art  Si  het'fer  um!  der  Heule  de-  lvaiij-arts. 
ilim  Gen.  Uinr.t  i.Mn-.  Versaill,  - ,.  Vif.tnle  A.  llfiset  leSeuJai,  Seldalei.d.;  X 
von  Faunen  lil.trrabi-lit,  iitipf  der  .liicpfrau.  viel,;  liildtii.-e.  t,,  ntt  tiilikr,  ete. 
Ii.  Hl,  ISIS,  2.  Kl.  It-IT,  lt-if..  im,  Kr.  der  Kliretileg.  !Bti7. 

TIsboI,  Ameden  Angelet,  Maler,  eeb.  vor  im,  t  lb67.    F.r  schuf  Atj. 


 -as  der  l.'iatti-L'ei:,!  von  l'ar:P,  sna  Si;   ... 

Tissol,  Jacgncs  Joseph  (James),  Mai,  r  un.l  Ilj.iiet.r.  geb.  IS.  Oct.  lt-96  in 
Kante«,  Scbotpr  von  Ii.  Flautlrin,  Lamotlif  niui  der  b>(,!<.  dea  bennj-arls.  Er 
malte  erst  romantische  «cnreliildcr  mit  areliäelt^i.eli  eenau  -.t/uintcn  Lostümcn  des 
15.  Jahrhundert»,  dann  nachdem  er  sich  in  Kr.eJand  iiieileruelass,  n,  astheti ach- elegante 
Franctilipm,  zuletii  audi  religi.-.fe  Milder.  Sein,-  elaltea  i'auen  delee.aalile  :■] -  ti-eJi'  n 
beule  weniger  an  al»  die  wirkungsvollen  Aquarell«  Ball-,  Restauranlicenen,  ete. 
Seit  1875  widmete  er  sieh  der  Hailiermn;.  I.esgaders  dar  KalltiaihlarMlit  und  Hcluif 
in  den  nächsten  i)  Jahren  74  Platten.  Zu  deu  besten  gehören  Malvourneen.  Die 
Galeria  des  .Calcutt»",  Das  Fojer  der  grossen  Oper  wahrend  der  Belagerung,  Lang- 


Dlgilized  b/ Google 


Tita  —  Tobennti, 
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Tlle,  E 


zu  Uordeatii,  den  Yariol 
Dunkirdieu,  etc. 

Tito,  Ettare,  Mals 


(kr  Kirdie,  l'nws-'im.,  Mi  t-  ;,Ur  ür»  ];i,'!id'.  In  i-1c. 

Tilo,  Praiitcscn.  Maier,  cd'.  IS.  Od.  lftio  in  Neapel,  Sttmler  Oer  Akademie 
und  von  I'flntn!  I!  Jas.       au  ihm  Si,  h,  «s  ■  niiv  i  leibt,    fluneubliclie  der  Freude, 

Itn  Uüirb   v  ,,i,;o.iini,H]lc,  He.   -■    Kin  Fmnuili«  T.  vrnr  um  HÜ5  zu  Hein  als 

Ku];f,';. «.-eil ir  tlnUij. 

l'llri,  Sunll  (ii,  Hj  um  eist  rr  un.l  "LlJcv.  o-h.  t,  ru-t.  1.:,^  i:i  ii.-jr-i>  Sin  Ken.,!flM, 


Ilorebese,  Ruin),  Taufe  Ckrisii  (Pal.  Coriiui,  äi 
3  in  Florenz,  t  1021,  f 


Tjar.1»  .an  Starken unn 
Ttailllk,  «.  KadlU. 
Tobn-Süjo,  a.  Kiihmo. 
Tolmr,  Al«n*n  Miguel  ■ 
in  MinlrE.1.  S,  httil-i-  v.„  1.  A. 


n  Bellen.  17'J'J  » 


0 j in  eionnu,  x  iuzr,  ounu  unu 
s  BilJiiasa  unil  bat  aueo  grössere 


;eb.  1.  Jnni  18E9  in  tkvers  (Diip.  Nietren), 
sr  feole  des  poauinrH  Von  ihm  Die  Kehr- 
na  (Iff'l'J.  lü"  scliOner  HerlistlaiJ  (1974),  etc. 


(I'rado,  das.),  8,  Joseph  und  das  Jesuskind  (Mus.  Ucrlin),  Kna 
(bJri-QjiML-i-,  St.  riiiT.^ini!'-.  n.: 

Tobereiiti,  Hubert.  1üUI,;u<t,  h.  IVr.  LS«)  in  Ikrlin.  t  Juli  l~ü:.  in 
ItnJtr.rb,  SfhuL.-r  ü-r  Jl.-rlLei;r  Akukmi.  in.d  ;|i*!.T  »on  .!.  Se  bi  1 1  i :;,  ]*7>-7.r. 
in  Italien  weiler  aus?1-l.il,!.>t.  in  Ii™  scliif  l-'V.'  .IVrseus  v.rliulll  Ja.  Haupt 
der  Medusa'  iai  BuwIi'kIup  Idealst!!  ^nullen.   Sein  Faun  mit  Amur  (1877)  und 


Tobias  -  Ttfrnqriit. 


l!ubi-nrlf>r  Hir!  ibror.zr.  Nat.  fi>!.,  Rprli: 


"rii.-1-i:  ,Ij!irln-.inl.T>,  iliiitii;  'im  1770  in  England. 


.  I.  Plan»,  Alb. 

■,  Louis,  Mwi-,        ;;i  .Nov.  ir,:,i;  i„  i^j,,  i  10.  Febr.  1772  du., 


Schüler  von  k  He,   ,...,„  ...  „  .. 

ArchiteK.nr.  Maler*  I.ur.  T.  Er  «,,rdK  -■',<„,  mit  Jllü,r,,„  J.,;,™,,  d.ird,  i.-iue  iliklnii.e 
l--lc.-ti.iiT,  nvl-,1,-1,.  r:,r  ,iYii  i[,.f  n;id  'V 1. 1 il l'  v:n,  der  r/aiin  ua.-l,  hl.  IV-n^lmri.-  Uü- 
ri.fi-i:,  «o  r-r  ll.r  Bild  iii.lt,.  t.nd  ]7;,7    ;,:>  veim-il:...    Kr  linm  ftl.fr  K.i-|...nba"..n  wo  fr 

den  11..:,;,!.  (Ii,  K,,:,^,  ,|  iri'i  Ii il'ilri.f  J'nt./en  tiu.lt,-.  llil.-l:  Pur-  1  7, Ii I  y.i ! r. i . ■  k .  17f.'J 

'  '  rcrtl.  Mild,  ü.t  dorlijjea  Akji.lcrr.ic. 


litgüed  und  1744  Bathtmitglied  der  Pariaer  AS.ai 
i  den  Sammlungen  *u  Amlens,  Baji-ux,  Kopcnb; 


1430  5a°l™irHen,lirit'li'  "  '5'  ,l,1,,lhui,de""'  """B  in  Uweo'  w°  "  um 

Tiilitjow),  Art  Im  r  tijii.  Mal,;,-,  e.d,.  1.  Mai  JWIj  »■  Sa-wiIJu,  nobihk-t  in  Wien, 
Mlim-lir-u.    |,,lRa  „od  Lor.iiua   t,:,.]  ]i,.Hi  in  llnila,..-,!  iii.-.l.-i-.    Vot,  il,m  Vor  der 

Uarda,  Ilirtcnfcutr,  Moilduuigang,  etc.    Mut.  lliidi.iM-.t,  Stul.h.diiM-nbiirg. 

Tnemwel,  t.  Tunnel. 
=  t..TSl,lrBr'  M"°  Wollgarn:,  Maltr  und  /.  i.l.m-r,  ud..  17«5  in  Genf,  f  18", 
Ndjuler  von  iuf.t  und  i)tUrivsIU  Paria.   Er  schür  Landschaften  und  Genre- 
bilder aus  dem  VolJt-l.-b.-n. 

TöpU„r,  J.  Ttudolpb,  Zeichner,  ml,.  L7.  Icbr.  17SU  in  tir-nf.  t  18.  Juni  1846 
n  i:r,r.  hdudor  d.s  Adam  \Y.  T.    W^rji  hm..-  AiW-niäl,..ls  ,m:,.to  or  auf 
i-.is  -nali-t.  ve,,i,-l,i,.r|  |N,:  :,]„.r  vl,,|,.  ,.,.|o|,-K.  i  ji-.i.n,,-,;,  und  Illustrationen  ge- 
halten  i   l.  M  loi;,..-,  ,.„  /i,:  UiMuin-  ,1c-  M.  Ja'.i.l,  ll.-v.iro  dt-  .11,  <rn,in. 
iilf* "-t     ■       i     "  A,,itl"'1'1'  1,11  J,'r  '^  ■d---:  Abjl.,   liat  bat.'.tln-i.retisdie  Sdiriften 
'  '  '       '  '  N."-.-lb-ii  ^.-i'urdcn.    ■  Sein 

1  "<'""?  >  ijt.  Mali:]-.  ä™.  I'm/d,  l'iuzri-Sf-rritli  und  I.titliiTlco  d»  TTOTlßl, 

'   .c.dn-J],      und]  1IX-:-;.     l-]r  Nnm  lud   „iii  -i  iialii-n,  lebte  nu-iti  :i 

lli't-ri'e  X'"1''"'"  '"!'lh.:  'l-'.l:"ll'u  k;i;.  I-ai..i-.-l.|..l'[,-i.r  Kiii-l.cr-liirJiC,  aüih  oinijru 
-.,  ■' -  ",'"n"  ''"«H''1,11-  i-  .'"Ii  l-'-'i  i'i  Unaden,  f  0.  Febr. 


 -  -      -   -■    -'.  "■.-in     ...  ..Ii..;.  N  vt:i,  Ii»:,  im  lladi-,  i-'.t. 

 rner,  s  Ter  Oer. 

Tilrdi,.ii.|,  Uf-nrik  Al|„.rt.  !!;,un„.h(,.r,  l-(.I..  7.  .lau  in  Stock  heim,  Schiller 

il.-r  .lorli....-r,  A!ij,!..  ln-tvi-lt..  a!s  Pnifi.i;isi  l),tu.d:!aod.  l-rai.lircii-li  itad.-i-  und  di-a 
Orient.   Znruckgakelitt,  baute  er  das  Irrenhaua  Konradsberg  (Stockholm),  die  Aliud. 


Tohnelli  —  Tolstoy. 
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der  Wisipnaclialten  .lUrvl-IPn-."  ,]n,.',  TV,=  Tlnerrrmeniliearer  Mal.),  rostjzebfiude, 
Ateliar-haiiä  am  7'U*  Kail  Mit.  rleiili'  ,h:-.:,  Stn.lt-  in:,:  1'rf.vii: i^i»] hri.nki-silisiliü 
(L-psnla>  und  vi"],'  Kirrhrn  irr.  I.nnt.    MiuJ    iiYr  f-rhuT-il.  Alra,!.  i,   Wrsja  Uni. 

Tofnitflll.  Sterin.!.,  Z,-khr.er  ,:r.,l  Maler,  cell.  1 7 Mi  in  l.ticrn,  f  nach  IM 
das.,  Sclifller  von  A  L  ucc  Ii  i.  ilaim  von  N.  I, » i e o n  J i  in  Dom.    Er  malte 

ziiSBiiic^mch'GcmUo'pii  fili-'a™'  SliiV, "fz.  ü'  "li 'r'  l'o'iie'lini .\^m^iB,  Folo,  Vol- 
pBIO  n.  A.  m.|  Ii  er  m.«  teilen.  17'1  !■: ü:Ti:elo  er  eine  Zeidieii.rluile  in  Korn,  kehrte 
i:i  Fdlpc  i!,r  nnrinie-n  Zelten  in  ll-iniiith  ünitl;  im.]  Miiriii:  1WJ  Zci,  Iit-n- 
imifL's-ur  an  il.-r  Uniirrsir.il  vnr.  M.  i'rc.iiail'j. 

Injottl,  Ti'milid,  Mahr,  so!,,  M<,  in  I>m:,  S;-hi:ler  siis-ä  Vaters,  ilrs  ,1.  I.. 
Gi"rAnie  und  des  Ii  0  i:c  u  e  r  im .  1*70  knni  er  :ta,h  .Ar)„.ril.a  nr::l  li-s«  siel,  in 
New.  Vorli   nie.l.r.    Vnn   il.n:  l.irhi  svriwhiinLr,  Km   khaner  Ursfa.ll,    Hie  Favoritin, 


CiM.-  -pil  ,-».«  in  iln  Ar.  rwlpnl-uigt,  ueter  dm»  Nunen  uucctie  sein«  Wrrha 
wibr'rbPiT.ll(l  relen 

Toledo.  Joau  de,  MH-r.  erb  ir.11  m  I-orra.  t  !8ü:,  iC  Madrid.  Scbnle, 
'eioef  Vaici»  Micml  de  T.  in  Italien  ir.tr:  Crs-iuctll  •eiHfebikel.  oarbdem 
er  dort  alt  ,rtpu-.-  Ii:  .-..!:  .  .  .-.  la"       W-.  -  .e,  Korkt ebr   mt-  et 

»m  lang  in  r;r»n>da,  .:..(.  ii  M  t....  ■  I etil  si  Mad:;d  tMft  Kl  malte  H  rjior  'eo. 
.Marinen,  Iir..b*haf.-c.  In-snn.ler.  nUr  ^ul.iat^.il.c  I),.  lial  zu  Madrid  rennt« 
an  •  .■  ...  .«o  .ba  Andorf  W..U  .n  K.nl.fu  u  Midt.l.  Orai  aca,  Murris.  Air».» 
.1»  llrnaif..  T»'.»™  .1*  la  K'fea,  ,1,  Km  anderer  Jtjto  de-  T..  Sr!.0>r  von 
1.  Tr.'.nn.  ml:e  1M1    1b  Hunnen  (Cr  .irr,  I'om  und  andere  Hinken  tu  Toledo. 

Toledn.  Jtuu  Bant  Uta.  de,  s.  Juan  de  Toledo. 

Tolentlna,  rriinee-™  dl,  Mahr  il.»  In.  Jalirliniiderls,  der  in  der  Art  den 
Ii  i'tto  Ji  liiüiii  mallp.  Man  s.  t.rail.i  iiiin  Vi  rsSten  a:i=  iL.  in  I.nlmu  Ji'-ai  in  Sa.  Maria 
U  Xuava  lf,t  :i,.,  l-,  eine  i'k-tk  ■jml  <  ir.c  Ar.lmtun;  iltr  Wi'i=tn  il.VJM.  eine  UndoMS 
II  MO)  Ii.  A.  in         K].,-f::,irdu:  zu  [,iv,-ri  i.lci  Nnlal  /.is. 

TellPnulein,  — ,  Maler  d>s  19,  liUirlumderu.  rasli.  in  Prai.  i-  um  nüf,  riasellrat, 
Bobulfr  des  W.  Kfinrr  tnd  vnr,  Mrvtonsi  in  Wi,T.    Ki-  nn.lt"  uli-iil  Uililriüo. 

Tollus,  Ailrl0f][.]!»i:n,M-lei  HtisrVff  .lar.ra  aniif  vIp.  p-ii.  Iii.  Jan.  IM  im  Hann,  -sc 
er  lliUIiu  «ar.  Vnn  iL:,,  Kinla^  in,  Kij-snibnr..:,  liirol.li.sln:  iJtuti-ri  im  Itaig,  Subiedain, 
ScbalkwUk  und  Wijk. 

Toluieizn,  (  rumeÜi)),  llnrarilicn  Ja,  Maler  Ii n :l  l[..i:zsa'!niiizrr,  csh.  vnr  Hti'J, 
f  nndi  l.Mni.  Mit  -iiiMii  [In:-!,'!  .Marlim)  'ii  Cnii'lldii  Ja  T.  l:ait,  er  um  H79  Dach 
üdine,  Tin  nie  »l»  Bil'lliiitii-r,  fi,*ie  »Ii  Maler  thitig  waren,  F.in  lif leicliiiflt'S  miJ 
1  i TU  lUirttd  W,tI:  v,,n  itu,  im  Dnrne  I  iiinn.  Ki  rnir  Derlen  il:ni  rr.-knn  ini.'e- 
litfirii'lvn  in  S.  Aliicnin  <n  Mionf,  U  .tii  ini  in  Limit,  S.  1' Iniianii  in  l'Ortii  Ji 
Mni>ra.  S.  T.ennnr.ii.  in  jeini  ,ii  S.a'.ti,  ini.l  S.  leainnriin  in  (Isi'.isi, 

l'olmezio,  (Tninellii),  la.irmiiii  !  inneeseo  da,  Maler  des«  1.",.  J.ilirlniTidfrts. 
«eil.   in  Äaeeliieve  (,,1:11,:  des  Ii  n  in  ei:  i  ro  n  .  T,    litll   icnlie  er  SBlbstiiniüg 

l'rniln-n  in       An'anin  m  Bari,i:,im,  M;iü  in  S.  .'iLininn  z.n  " 


Tol'tiay,  AtriH,  Maler,  ceb.  10.  Auc.  lüfil  in  ];u,injicst.  ä-.uJirtc  Jort,  in  Wien 
1  in  Miini'lieii,  n:„!  Ii,-»  sieh  in  Beitier  Vnterstadl  nieder.    Vun  ihm  Moderne 


ieude  Non 
Tolesano,  B.  Baren, 


inibinv,  reiior,  l.ral,  irinlliauer,  lvuii!.:r:«',  im  i-  nml  uuit,  li,:i,.  iL.  ifnr. 
17SS  in  Sl.  1'eiiT-lane.  t  i-'-''  -Aj  vil  IST::  ila-,lii.t.  Kr  war  ir.t  Marine-1llii;i.-i-, 
1-U!'  nael.ilei.i  er  Mel.'.l  r  Knn.l  zii::en,-ii,!,l  halle  Mnirl.,  Viee-rrasi.lenl,  der 

St.  l'ttorsimrper  .ikademie.  Von  ihm  Iii  .M.ilailluni  m:i  rlit  Krier:jal.rc  I 3  15, 
Hisrelief»  zu  Apuleius,  lur  Odyssee,  Modell  ■  '<  den  BronzothOren  der  Isaikslisllie- 
rlr»le,  elc.    Aaeli  li^ehaftifte  er  ,iel,  mit  der  Oilvsiu.jilHilik. 


'  Tom  —  Tomklni. 

Tom,  Jaii  HrilUs,  Miller,        '..  Muri;  I-L;  in_  Hi-smh.,..   i:,-  flr!.riii,.[>  iui  Aflicr 


T.iimIiuy,    M.iU.l.n  iIp._1.iI 

1  li-n  : .    .■.[..  I,.-  in  üii.  ,<■:;[. .      t  li.ii  ! .  1-Li.  l.r 
ihiiii:,  iiiiss'-Mnui.i.  ii  die  li...v1,l.iiiin^jil.rp,  die  rr  in 

Von  [lim  n.M..;. :  .m,;  a.  :,.i  i.:...  :  -  .n  m  n  -i:-..-in  , 

i.  II.  .■/[■!:,  f-  -.  h  .-■  .  M. »:  ml.,  ur..  :  j.:-i.  -Oiiui  ii  ■  ■iil-iin 

'"■rnmlVc,  's.'i.a  ToiiiliV.' 

Tomiifl-c,  lUlllifl.  llnii-r.  '_■ 
htm.    Er  war  in  Goudo.  ils  Gl: 
Tom  Weck,  Aogoat  Christ 

Wie'chm»nnuL,d.Tiii.  Schnurr i 

Tome,  Ilfpf»,  Kiir.l'i-rit.'flnT  ■'■<■•  Iii.  .l.hrliiiii.k'iis,  thfllig  lim  1726  In  Toledo, 
'[..in..,  iTo.Lii.ir.  II.  l.n.li.  .Ii,  M;.:.T        Ii.  .1 , .  1 , k . i : , ,1  ■  , ; s.  If^LtLi;  IS.'iä- 

Ii,-  Äni^irj  i  jj  i:.„i  i:;iüi  vuu  ihn.,  in  di  r  (Yriniii  iji-j  l.n-.'.clli  S.  Ijniri^u  in  Html« 
<:<■  Mi.  Ai:,,;..  Sli.lii:i. 
^Toipfc,  Hdnridi,  Maler,  geb.  1663  in  Prag,  Ihfitig  in  Wien.  Ton  ibin  Partie 


Tonilticn-Irü,  M.iiii-lnii-,  M.iIit.  i-.".-  in  I.iil,;in,N.  dmlL'  in  M 
Toii.kl.il.,  fliiirtt-l..  -.I..-  r   Ci.].|.'  Ii.r.  SA,.  u:,i  1TM>  in  l.n.i.lnn 

in  lu-vnn  im  lljdi'-l'.i.k  (furhij;  |-L'ilrutkl  .1,  1 


'elrarcas  (IMS),  elc. 
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und  MiiW,  ürr  wnlirschelnlicli  T.  Lonctli 
i  um  Ii/.,  T  dj-.,  Si-li     r  d«s  l.in'fiiio   Ii  Cri'ili.  Kr 

t  t'lorriilmsr  (irgend.  ]r:i,li.:  Aliiri.ü.ltir,  ilrcoruüve  Arbeiten 


o  Iii  Ylgill»,  b.  Tlgillo. 
i,  Blohnrd,"  Kupfers 


Torna,  Peter, 


L:  =--.=..  L  .-.i  ; 


il.  i. 

,i,is  m:J  W,-i, 

:.„..■■:.!  lüi.i!,;-- 

i  n»cb  London  : 
To  dib,  WM  Li  niri  IMnry. 


n.  Bildnis 


Toncfllla,  Carpnpbor 


ikliKll      (l.-'JL),       l'utiilli,      dl'B|jlr  (lSfi, 

n  «.  Ith .),  olg. 
To  ndos,  StanlBlnos, 


das.),  Hraimen  (Vill» 
a,  Kaiser  Wilhelm  I. 
»  III.  (Beittntandbild, 


r.  !_'!■!..   1-;.!!  !:i  Kr:,!;  ,11,  di.K  mvl  i:,  Uiiliffccil  ■_-fi. d. Irl. 
im  iL' ::i  in  'i  iii.  i-  i  ii.  r  i.i.i:  iiti.i  u:;ii:i-  ].:,n  I  ;.  :i.iilc!i.  A:ish  Lti-ji  in  Waiilrlarbcn. 

Tomdll,  liinscn.i',  M:il.7.  pi-l,.  um  :ii;n  in  r.e. oi./..  t  ii.wli  I7LS  S.liülor  von 
J.  C  Ii  i  il  vi  s  t  e  1 1  i  in  1  'Lorenz  m.d  M.  Aldro.sndini  *u  lioloena.  Von  ihn 
besitzt  die  Gal.  i'armn  12  Köpft  von  Heiligen. 
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il'   ]:.ii.-.1,f -1   I  i   .Tni.tr.  h:  !■ 

yy-,1-  f :.  Vi  ',n...  i  i 
vi,],  a i    e    .  Mi'. 

Ili  ir.  ;-,  i         ,1-  'ii 

h  i.,i.l'i.s-I.  iis.   i:  i:  sinr  l-.  !"r.-  I  im  n.  V,.|,  i.  iuM;  W-r'r;"]i  iviisi-iL  wir  nur  ilnnstl 

ilgrj  IClii-rü.-fonir  p  it™.       Urin  Urmlcr  Kranrl-scn  T.,  (i'll.  I.'lhduvfl,  Beb  liill'. 


vorlreiniili.  i  Knr»iSrr<'  uMmii  < i.  l  i-  r«-ri  iIns  Kiinsiyrm-  rln-s,  die  II.  illjrss:,  (Vliiis, 
Dolmisson,  ]1.  Pavillnn,  Bcrneftirl  u.  A.  (lachm.  Ulli  hain  ir  i  -  i  Ii  i'arii.  I  i  LS'  an 
.Iii.  Ar«i:-;il  hl  Ti.i.Imi,  ..i-  Mi.-;,  t.        .  ir.-i-j-  .!<i  ts:   1  i.il.-.  v.  n.    Kr  l'.rici.-  n.im.lei- 


erst  die  ligclili-  i„  l'jdiKi.  ,s  .i.isili:  s;  .■![  Iii  lt  dsiiiii  .l.-r  Kisll-.t  Mi.  Kr  niftllc  and 
i  li..|.-  ^,  li.iin;ii!rs/i  ri.  i::sim  i  l.i-  !i    ssif  M il n I n  :l .  r  r  l''.i Uli i i II.    llii'  llii.l.  /II  lirli.M-! 

li.Hil/t  WiTke  ton  üim. 

Tvrrcüiitnl,  lluiloloiniiipii.    .Muht  d.=   17.  Jjiijriiuiid'Tts,    .jiiii.rj  tit^liIth. 


t  1040.  J>  ni.ilic  ii-i  -cl.i.iii.  I.kiiil'.li:iiii.n,  iliiiin  i.i. Mi, um  liilil..)'  in  MiJmuilisi.ljtr 
JliclilulJB.  I'u  er  mclit  mir  eine  iin.illlirlie  liesi-llsdiaft  L'rii,id..if,  sondern  anch 
NUbliriKliehe  Kedon  lulirle,  kum  er  mit  den  Lchürika  in  Uuuliiist.    i'.T  wurde  IOs27 
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Torres  —  Tortolrro. 


besctniMiet,  der  Külirer  Jpä  .lioil..  11  Kr.nnL  in  .r-in.  v.ard  ;(■(",, Hi-rl  und  iu  ä)  Jahren 
["iefailBnkis  verOrthoill.  DnTiib  die  Vi  rn'm  sunpi  flinrlns  I.  Jv'.inis  vun  Knebln  I  n.  A. 
beim  Printen  mn  Oranien.  mnrdo  er  mtli  z»i-i  jähren  In-freit.  kaur  nach  England, 
da;  er  aber  linl.l  minier  verladen  N]ii:':t  ,.r:d  v,i,io.VtL!  sich  in  Annterdam,  Zwei 
seiner  Bilder  befanden  ii.-.L  in  Siiainbin-.:  de-  .nannten  Knnigi. 
Turres,  Anlonlno,  s.  H  nee  ]i  et  II -Tor  res. 

Torre«,  Clfniento  de,  Iii]-:,  sei,,  ler.r,  in  j.'aili/,  +  1730  das.,  Schüler  icn 
.1.  .1  v  Vil.lv>.  I.nl  in  Fi.;vi!h  Kr  mir.lt  einer  der  ImM-n  ^ani-eli«.  Haler  m.;l 
nein*  Aquarelle,  so  wie  S  killen  ei-iimern  oft.  in,  MnriiI,,.  Ilm  liiWar  er  liaeli  Mn.lriil 

M.  h.rriai'iili.  ff™  I  I 

iiiül  die  beiden  .Inhaen.-:  (Mei  e['u:iri.,:.  i'ni,.i,!„ ..  S.  vi'la  ,  i.nll  Virer  [S.  J-'i-lipe  N.ri. 


K  >),.,,   Ma  :n  (Ka.-ide  (lei  Ge-mfii, 

Altar  n,:,)  Ü  line.-l  :enen,la.  im  Iii:.™-.  II.  ,;„„,.i.-  .  K:i|..  Muh       -■■■>■■     *  ■■■■ 

n.  I  Crmifii  (S.  Kiislarbic,  ü  Stulln  r.  .r-S.  A|'c=t<.li).  Uhristus  l. 

Mm;»!,-.  nie.  ■-   «ein  Selm:,  r  i:iui.,T|iP  II.  T.  »nr  •-!  r.»i:-  liibiba  n|-,  tiieafl 

rijriTirlü-h  Ii.  FtiTuar.il,  nal  m  abi-r  du;  IS  imei,  de-  l.eilirers  an,  '  um  177'..'.  Kr  *ar 
(.<■!. rci-,  <lam;  lJi-.;  !u(tsi]i.  :ili.il.[  r  1  a'  nva-. 

Torrl,  Emir»,  Makr,  iieb.  ;-.V,  in  ]';..  :nri.  Iii-  .b.rlii:.;  l-^rh  iiüilil  eine 
Auslebt  von  ilirn. 

Tcrrltrla.il,  s.  Torrrglani. 

Turrini,  I'i.'tm,  Maler.  |'.b.  1.  Jan.  1 h  Knien;,  i'.'r  mar  in  ii-iner  Vater- 
stadt als  Genremaler  Ihä tig. 

Torrilt,  (Tnrriti).  Jhci.jio.  Mo=ai,-i..  un  I  M.-.neb  .1cm  l;;  ,ia:,,l,nn.l,TK.  ,1er 
Ii,  -.mii  1J-7     lajj  im  K.ni:  Ha--  nur.    Kr  rr.üanr  iilc  ,li(-  Meini[..!t  :1er  Tribüne, 
von  S.Giomnni  in  I.atcraiei  tn-il  (■■■.Im!' K:-=5    W.  M.-aik.  r:.  I. senden  ,Yk  bedeutende 
Krönung  Marine  in  der  Ansis  von  Sa.  Mari»  Haggiore. 

To rrii.  I.tiiti,  V;;ler.  e.el..  V,-:y,  i„  l.anm  ,T.  na  ,li  [.av.  ,.,1,  Si-L.-.i i .:.-r  Akademie 

in  N"raliel   unter  AI  a  n  r  ini.  ,!i        vi,a  Vagi,  KU  ia  Kim.    1 .-.'.!)  befand  er  sieb  in 

I'srir,  nnullle  de»  |.in::,.„t.  '.  !=.;■!, ei,  Kill/.li.'  mir,  i,al:l  l.aeil  .Me.leM.  .,a:l  eis  FliblfV 
,1er  Miliz  j.'ee:,  die  Dreaiitnu  iia.il,  .Irr  'lern,  -l\  l^vnr.i.  l-,iu  srlilaäs  er  tirh 
l.arilal.li  :„.     Haler  ill,,., Iii, :i,  liri"^!  !!..■!!(■;,  V.iitall.l.  „alle  er  u:is<  st.'hrt  wiu-r. 

I«70  lifll  er  tirh  in  Ri.m  nie.ler.  V™  iltm  Ae..-!!.-..  Ni-n  rHal.  fajm  liinnnti),  Kiu- 
xug  iltr  GBTibaliiin.ir  i.i  falabrien  (It-Cl),  Hie  e]-:,l!,:'  'l-i';!},  l'ie  Mi-ssi-,  ete. 

Torml*w,  Slfn  Harald,  Maler,  pul-.  '.,>.  K,-t,.  i„  Smeklioltu,  Sclmler  der 
.Intimi,  Aki.l.  .ml  ihn  Iii:, In  ,„  Ini-nlnerl,  m..:r,.r^l..:..l.l  auf  ll.-ifa  .aa.l,  lial.- 
l.arl,..,,,  L:,|i]>IiinJ.  (i.,it.i,..i,i,  ur.,1  linll  Hs'JI:  :u:,l  Xcrir,.;,.,:  (l-T,;.  lh.lr>  »ur.li; 
er  ll.lli.l.ern.:,,,^,-:  i,,  M.n  l „■ .  laalle  ai,.-r  1:el,,»„l.e,  p.  .:  Lal.ile  I .a-Jü.e], a I ;ell  Villi 
ilnr.  Tum  l..ä  einer  S.li  iiai  (.■  ia  llali-liiirlii-i',  l  j-U|  :,rli.-  an.  ! .ii;..|-l iH.tl,  cl.. 

Tortebai,  Franrnla,  Maler  und  Hiüierar.  poi>.  11116  in  l'ari-,  t  4.  Juni  1690 
dos-,  ScliuL-r  ...n  S.  V„„er,  ,1«;-  ,  :,  ^,  l.mienei^,.!.,,  er  v.ar  und  i.acb  .Ith  er  Übel  -i.i?) 
'Jt  Klau  radierte.  Kr  iTir.le  ICiiJ  alir,ilie.l  il.  r  Aka.l.  Kr  mallo  «nie  liildni.se, 
vrin  denen  das  Jlns.  Voiiaillee  dai-jenine  Vnuel3  betitit.  I)a>  Mus.  au  il.-nnea  Iie- 
sit/t  eine  Zcii-bnurij!  von  ilnr.  I .  ^.iiul  a,I(),  uiiii,  ,1.  Ciliar  die  l'latlcn  un  dl  l'ilet' 
Kii:,.ller;.„ai,r,,ie,  ele. 

Tortebat,  Jean,  Maler,  neb.  l'J-  C'  --         '">  t  10-  s<"'  1718  dl"-> 

Sibüler  Beines  Vaurs  Kra.icuis  1.  lua','  aiird-j  f-r  M:t;liel  de;  AV:,,I.  Kr  innile 
Hil.ii.i-,,.  .r„.  ,1,.IIH,   Hieb  disjeniBe  de-,  J.  JuiKnn-1  in  dir  Hal.  VirsailU-1  befindet. 

,  Henve.nnto,  liiiarsivu-Arbi.irer  nr»  II1-  .labrl  ierf,  f  nach  15'JO. 

,1a  l'ernn.i     Von  iltm  '  liorscsiuiil  (15äS.  .UM  M' n.t.'.a^- 

 irfia.  Xea|.,il,  ^.■meinieliaü! leb  ia:-.  i;biar  in  i), 

deagl.  (15Ö1— y7  S.  Marli  eile  Seal,-,  bei  Palermo). 

Tortulero,  redni,  Maler  und  Knpferjiecker  dti  IM.  Jabrbuuderta,  geb.  in 
Eeiilia,  f  1766  in  Folge  einen  Unfslla, 
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T.-l  tlMfl,  .Ifllll.   linrdi  r,l.  Iii,!-  :,l  i!  l]::V'--!:i;i  iJ,  r 

ü.  Mit  .1.  l't-rsicus  isd.H  er  i-lci:  Kekc  um 
•I,  Kilian  «ür.'n  V.  „i:  I  !'.  nur  .!■>'  /ri,-l,.„T  der  F-lj 


liuni-l.  ;.t;u1irU'  u  rj:  LiniLiJa  in  lr .:  i  d>:i; .   ',:(:■:   sitl:   [iv.  LiLi  l!iir[]vL.il(  er  i  null  Dracbcr 

llii-W  i'.alVu"  l'jli'iilj  im!   'vi'!  !l'  ';it-   !i"ä.i:i.l(  rS    J.-lli  >lii'!l    und  illT 

l!ii(dui['-[. Illing.  Muli  iifhi  I  iiir  I'.'  TU;ii,-'i  'Ii  .  li.iriifc).  ,  m..i  .  in  Iii1,!.-!  s*  ]'.  ISflmis 
von  iiiin.  Kr  K-fr-.U  lini'  iilniLilici-  Aii  iiiai  i'  vu  i  t  :l...i;lvi  luriinicntnriiin  und  cino 
auilri  diT  Trionii  .!.'-  I'iii  i  .i I-.  ;l  :i.i1  ]T.;dilvill'ii  Mi:ii.i:uri::].  S.  Li-U'it  vi.u  A.  li.u  L.ar.l 
(Piris  1857  und  IBM). 

T.MULl,  |I""i.-iinl).  (iinnilinl  .Ii  l raiu  <■«■<>,  M-i'lt  il.-f  ii  .lahrl  iii.'itIs. 
.  a.  3iai  l,'.i:(  iK  n»mn  fetnl.'i' <U-i  U  if  t  i  itc.  Mm  II  u.]  1v.-  .'rir,  oi::"  Vi  i  llimli^Ni,» 
in  drt  Kaiiclle  des  liiscliOfl.  Falaslcs  m  Ateno,  ituiiie  cral  voa  AbuqId  ili  Loti'Pio, 

srälerTo^nla3Jp|1's,"sjJ""f";slrtti;r^  gfb  7  Juni  17e3  jn  Pa[ma  f  so.  juiiiaa*  dos., 


Toscbi,  Her  rruu..-M'ii  (di  .In. '„Ii,,  .Ii  l)HH,L.-iiiL-ih|,  Mnli-i  drs  Iii.  Jalit- 
l.urnl-rlir,  h;.;l,.  in  KIsiri'tiK  C I-  f  II.  S.'ii.  li'iT,  l>  ur.  Si-S.'jW  ili's  A.  Ann  'Ii. 

S.  biiiritu  zu  I  krvLi  l.iii't  vuii  ,lm  [>:,  II Jrii il: l-U  j t.; t.  Iii,-  VL-tUiirui^.  Die  A-ifi.-r- 

M.'iinrir.     Kr  sd.rif  aurr,  .!.'.  ■  U  li' i Al  l"  il"!i. 

Tusr-Ul.  Fll]],.,i>,  Kit|.t.  ividivr,  ■.■!'.  um  IT-  ■  in  llrrm.  Sdillli'r  vuu  HeUelilli. 
V.'N         MiuiDirr.ii  Sinim  (n.  1!.  Mir.lir,  Verloljuug  der  III.  Katharini  (ü.  Sahi), 


im^Wurto, 

ii-l.iluccMe.  I.uui.  Anur?,  Unumeiator,  geb.  lü.  Sept.  1736  iu  F.ris,  t  im 
n  1'HMnij!  (lifj,.      i li.Mi.-M.  i.    Kr  war  in  l'.iun  iU'.is. 
leih.    Ul.un   (St.-.i.nu,},  l.,:.]|i,.u.,.  V.  Nr,v.  1K61  in  Steinamauger 


ilrrrhliil.  ' 


.    [tU'ill['i'St    f..    ÜJ.rrJ.1  -  Altar    iIV.Ul,    l"r,  — M  .i.ddi.J ,    dt-,;l.  iKiT; 


Tulli,  Li-iln,  Kit],.,',  ites  in  ]!ud:T,it,  t  lb'.'"i    HaKr.*  in  liii-lar,- ,1.  in 

.uiinrln'i;  i  [iu[:?r  Jt.ic'i  J  ,  II ] !  ü  .-  r  ni.rl  Li,-      r.-  J!     c  n    i  II  im-,-.  /  V.  ir.r'J  .,.„1 

V™  i:in.  ?  t.-il.  liii-'.  ii-li'i.  Hr..  V,-,,,:..."-,  h ;,.  I  ,.',■ 

TrllO,  AUL Kill  (ArilllO.rj),  Milri  J, -i  1t  J.l  rl.r-.d  IT5,  , ro  Irrl  ;Fa  L'lB  1^3! 
kac.  <t  m.k  h-tl-'J  und  «„..Ii:  njl  .(-•.■;- rrt.  ia«:c  II..' rrrAlr-r  ll.rr.  dlf 

Tr.ll,  Frtuci-lt,  Üai^i   de.  M.lr:.  e.|.       „1  ...  i" i',.,  ].»  :-Y,i(,  tue* 

JojBlir.  t   l'-tl      !.■    »-i   f.-lln.,|.(l.»;|.    f....  .,' ,1    UJ1h    :■>  .!«    ütslk  Urd 

Wilfre.      Ha»  »■■>  !„,(„  MlM>    a..    Irr  i,r,rr,  .nr.  .L.a 

TOQChct.    liOllljDlOP,    llr.lrir.rr    J.  >    ].':    J4|.;|  ,,(.     ||.      |.P1(„  r    f,  Jc1 


nir,  AdKoalf  fl.ihrirl.  r--.r  ur.J  lliJ.rv,--   .,.(.   ,„f.',,    ivi-  ,„ 

"  '  l'alp»  N...J.:  I  »i.  I  ucar.-  i.  b..'VII:  I-  u  ..ii  |.,-,.  n  \  ,  \  .„' 
yd  lm«!iu.;         ,.,-.„  fJ- tt:;L,  .„i.:ik_n.-.U  W,,fc,  »,1  ha, 

"'"  '      ■■-=■;■      "I    Ki  :rli-Lr.(ttc.  ulrCI    tJ.L    UrliJ.  ILa.Cv    riar  Seruc 


JUrLcmtgCU  r-l.l!Hf:.tT)  lätr,  -Ji. 


cib  (1877),  Triumph 
t  das.   Dbs  dortige 


1—  :l  f.li.rrl,  Kriim.gp'i:,  Sri, Wer  »in 

Tniiiu  schon,  Felix,  Zeichne 
erat  M.dizir.  lu  Lyon, 

Von  ihm  du  Pantheon 
,:,■]■  [..[jrn.iiii  ,lH.tl),  . 

"'''""TonrnHdino'rü^  — ,   -   -  ■  . 

t        il.c  uns.,  ^irali-  vc,:i  Ual-jy.    llr  i.-a.i:le  neiil;.  l^yplri],  die 

Tiuli.-i  itM*i,  Klrin-A.ien,  Indi-n  iT,'.  T.  »■nr.Sc  H:li-.C!i-n«  1:11  !.„.v:ii.l,jiü-j:iii. 
Vi.N  liiiJcliiiHK   von  Ml    Harun    lri   Vajn  «s  (l!H4S   älns.  liuui-r  i.    f>,.rNiii~Lt  fef 

U;.i'J,  Mi  '    Niorf    Tinjiscjc  !-'f:ii:eii  f :  -Mus.  Mos  :;ri]kr:,  U.irukidir  vou  d.r 

Jauil  ü,  [„.lim  iMi,-.  Marspilli-j,  Ft..    Kr.  Jit  K  kreide.  lj.V(. 

Tliurncni,  Jfan  FriincoiH  l.ufti-ne.  Mal  r.  yck  6.  Ort.  in  l!anll«™l 

h.a    i  i.i      ...  Ii    <.  i  „'.  r  .....  Ml..*.     Vnn  ihm 


r.  f.d.  .krr.  l-la)  in  A:i.]i  (D.i..  ücr.-l. 
.1   der  dl  l   heuuvalts.     V.iii  ihm 

Maria  Magdalena,  cic,  ninli  Iii  Uli:  nie. 
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Borge,  Maninil!,  Radio 
«rt  von  ItHm'L    »  0 


Magirio«.  t  1  -  -  - 
C  ■  Mi  I L  .  iL  i  ■  L : l  L'jrnti.  <Ll  ;i: 


Tvalialli-M,  UiullitTIO,  Ual,-r  i-i.l  Kaili-TiT,  py!'.  ir\f,  in  rat^liuNn  im  l-iisu 
"    l'uris,  in  florccz  und  L'.dü;  ci'l-Ü^t.    Seil  1773  nanme  er  eich 
)a  ibn  die  ilurtiüeti  ll-'i/.vi;  niucr-uir/tvi'.    Er  uurdo  Prof.  an 

    Vim   ilim   l-r'iu.t   .Ii-'  (iaiwLu   ilai.  I'    r.nailais  ln-frrit  Rom, 

Ai.drf-a  za  Sicr.a  i'in  l'i  i'ki  cl.ild.  Cr  :c:;-!im-tc  für  J.rn  Stijti  ü.t  A!lt  frrini  u.  H. 
vi.-!,-  I.i-Milinii,!  l-lDti  iilnii-i  Dil-lrisäL-  ui-il  liai  nadi  1'.  Uriiio,  Ap.  und  L.  Car- 

ricci,  Caredone,  Reni,  Tiarini,  elc.  radiert. 

Tnicbei,  Jacoh  .Midrii-s,  .Uikr,  cri..  uai  17r<..  in  AiuwiTj.fu,  •  Isäa  .las., 
^■iiili-i  .k=  II.  .1.  Aritüiiissni.    Im-  :nahf   l-anJäclufteii  una  Ailäid.'ca  in  der  1H 


Bndn^Xchrira^ab^rLn?'"!  d"  G^r.iu^kriTüW^Von  "iha  nennen  vir  Ende 
eines  Traumas,  Der  TudciPiiE.-l,  \Vui:ikri:lan„.-,  Vik-  IWA  r.a.V,  Kgypion,  u.  s.  w. 
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Tralcs  William,  MaW.  fei..  n?S  in  Cmliior:,  t       Afril  I^Ti  in  Kir-icr. 

nur   Ii-:  l'i-.fTj.Tliülff',  i-lsc  n-  ni.lj  ili-r  ICui'-l  »■iiliin'ri',  uia];>'  I.i.u.!- 'Iiaf  .1 

J.r:  N:lrs:i!i    lies  .  I  JfTUli  ■  Ii  in'  i  liu:li!*,  S.  Kl!  iläi  a^wi  -  M  U  ■ .    I-Csilzt  Al.J 

Trnmi,  l'rain'i-rn,  Va!-v  .!.■'  I  i.  .Tal  rlai'i.lni'.,  Ll-  !>;•;.  f-;.  im  At«lii  I 

ia;;::a   -i-il  :.HI'.i    r:;-,ti,..    Kr  v  iv.i  -,M  !I:'N  ,i  i:  .1 1  i,:!i  irna'inl     .Mau  kennt  von 

:  ■'■]!. a'  L'Aq n: t: o  (-.■..  !...!( rl.  a.  l'i'.'.n.  1  Sa  in  n  ans  lins  ].■  teil  des  Hl.  Iii  nie- 


b  ein  raSnnlicbc»  lüldoiis 
i.  21.  Jan   1853  in  Ascoli  J'iccno,  Sclmler 


i  dilrag, 

i,  t  K-'-i.  Si  Sal.T  ti-s  A.  ri.-n 
.■r  iu    i  ^-diuiarki!   di  -  Letzt 


toila  g=liild   . 

afeil  tri  HuFlTiidt.  )il/t  ,Nj;.-Ma-..  Mm, du  m.  Vau  Ik.l.'-.dini-.if  a  nennen 
A.:,:!|i:  .],■(■  liller  iia  lla:ii?d,,-:i  üdlhtlinanlaidu'  ien  l.'.Jfl,  ■.  I  I::.  in  .IV.-  I.ec.id 
il.  Ii.  ■  alter-  l'rand-ei'  II.Ml-  [-J;,S  >|.-|,l  anii.  i-uii  i>  lli-,l„,fr  a.  a.  lHaiter  ll.M  i  im 
.Miäsulc  rntavieme").  (.[.rinn;  aimial  AbsdiicJ  ron  seiner  -MuUir  (lile). 


vor.  ToaebL  Von  LIiks  Hlc  V.-riiimiiL.-niis  (l-ili  :j.  lioaii,  Uic  Parzen  (n,  Buonmolli), 
Qalilei  (d.  Sustermiib],  etc. 

Tnifnnl,  Ciniiiiini  l'niTK-t'si-n.  .M i  if^m- ll:  i  );.'■]-.  Jilirt.nr.ii-rls.  Von  Inn 
?ol;i.i,n;m,Mr>  auf  Alp.v,i„!.  ,  VI.  filini- n-  \".,  (M.jnii.  III.,  Königin  ChrEsiini-  tiui 
Si.-1i-.vl-i-- ji,  .1,-.  -  Si-:ri  lii,i:k-L-  ABtimiuT.,  f  Ii'.]  in  Koni   wir  L-Iifiif..lls  .lli'ila  nr 

TruTiiq*.  I'i.-rri-.  üil.llimi.t.  -.vi..  1Ü.  Mai  l-i^  in  (..r.airü  (['.-[,.  UrilL-il'Ür!. 
t  Ii'.  Min/  l-'l'J  in  Pi.ik  -.-lilil-i-  du-  Mmli-  voa  S-.-irair,  van  J.mffn'V  und  der 
ii-olr  iii  e  unoai-arts.  Vnn  ihm  Turnoi  imä  ]  -\.  IMn-.  Ilii-ja).  >u.™lirj  (1859  forden 
II.,:'  lies  Louvvtr..  Friert  ml,-,  Ma.li-in-n  i.M:inH(ii-=l.u-jf.  Mnf .' .Vioiitivl^rl.  limekäm|-frr 
■  Iii:!-.  S.  mnil  i'ariii.1  (llri.n/L'hiült'.  ^aiill.i!a-  :u  Hij.-n:,.  \Va,)i-a:nk..il.  WeMieil  Llinii,- 
jialast,  Marseillpi-,  Wiriu-  ia„  ,l:ni  a..,!,  in  l'jti-.-r  Kiiviiea  c-lr.  Med.  3.  Kl.  1858, 


I  niTi-l-BO,  .>  U  l  f i|i),  li  l-ihaui-:-.  üi-li.  I  j  |...  I  L-J..  Iii  ui-min , 
Srhiaffiiio,  Sit;-  im  I  Cm  ...a  in  K-i:n  (177.'».  17SU  fclmf  er  mit 
<li,.  KJibvun  3. Ii  Fa]  Ilm:,!..  ,.|  (;■■:,-,.-..  n  i.rrL-  ifMir  Direktor  dtr  Ai- 
iii::l  uiiin.^rf  L-iii,-  Iii 1. 1 l  ^.-l-j  1 1 :■.  Vnn  il.m  Sa.  Acnes  iSi.  Mar» 
Mailnria  iK::-,h-  di-i  ]iir,;.:.ii.u,  A.  Arlif i !■.■[-,  ii.i  Cito,  v.in  S.  An-,-!o 


u  dt  Sp-trl,  p-li.  am  Uil3  in  sestri  bei 
Wi  u^i  ,1.-..  Ii  ;  ai-l..an-il,..t-  r-r  iv;ii;  und 
,il,r.  l.ai.  -i  n  (i.-!i.i.n  «i.J  lielii-il.-ii 
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t  d«  Edouard 


Tv:ivit.  Jciin  H.MilMi'  Juli-,  Miil-r,  1>  1-;! 
und  von  t.e.i  LI  ><-,.     Kr  rarillr  Siticiil.is.Lf!  .I.r 


SL'limLirkliliil  vcn  E' Li '.[.-,  in.  |.||  -|Mi'T  ?:>i  Mirir:  l.-i-.iv.p.  S.l.li:--  Miii.l'iri.  'I  I  i  l.^rli'n 
■iiivjlili. Irl],,;!;:  V,,r.  üu.i  h-n.r  ii™-,,-,i,V,ii.ii]  .[,■,  I'iiyätun  MI,. ■!■!,-,  l'i<> 
■  im-  dir  Ii  i.i  II,  i-i  /.i  ['.Lii-,  j  t«!  Ll.,  I.,nnni.  ( ;  i  ,l  I;  !  r.  nl<  in.. !  Ji'.<  C'spL.  ('.  Je  Miijuy 
(LomrE),  desgl.  des  A.  Hlondel  (du.),  etc. 

Tri-llCf/tif,    Ikihij:,   Va.or.  J."il:-  i"."::7  in  Wirr,  i  177',l  il7*0Vi  in   I'rn-.  Kr 

r,  Urb.  vnr  18*5  in  Bayern  (Bi-p.  (  alv:iiloa)r 
<.-_„_,...     „_  belillt  ....  .... 


1 1 1 l . L  Krüfl.ri-.    Vun  il.ru  <l:.s  Mus  M.  i 


Trafen,  Jen,,  IIa  null- ister,  Geb.  iO.  Juli  17p:«.  in  Sn.ii;t-l'i-r:-.v,|.-Hfmi]-.v.  i 
21'.  r>iv.  in  S  M,V    l"rr  L>J.',  wird..-  r-r  SrIlJt-Eiii,i^,,i-ii"r  ,.il  Saint- L4.  »0  er 

Treeo.  William  Thoma«,  Waler,  p*.  I.-,.  S|i   ];-',!)  i:i  YardTej  id  Uu.ka 


er«  geschichtliche  Genrebilder.  Bpilcr  mr-ist  itiilii  il:=.-1ih.  I,..  Urbilder ;  Broui.  Med. 
SVi.  il  Silk  Med  IfrllK.iirne  Ii---,  iVjfriäor. 

Trelal.  ßiolle,  liaumfisler,  feli  Ii.  Harz  1**1  in  Purin,  (i.diUW  der  Kumt, 
und  GeuiTlirtcliulLL  Kr  iiiinlc  «:<i:.n<-i»T.  r  iL--  ^.LLtitv-vl-M.u-ni-li.Ljarremenia  uiul 
l'mf  an  fi,:. icriLLl.ini.i. iL  lilL.  .1  n.vll.r-  .l-.-.i.    T  ^  I  „%  srumti-U:  er  .-in-  Ii-..  1,,„, 


Ch*»*tulegerj- Attiie  bei  Knu 
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Pbryno,  CkrillM  bei  Nicouemus,  etc.  Mitfilic.l  der  Almdcmieen  zu  Üologna,  LniiJun 
und  Krim. 

Tr.-Stun1,  Sftinslli'11,  ll.i'Mci.lic    dp-  l.'i    Jallil. [Ii. ,!(■-!,  11:1   „Mai-Ilc  Bi-o'1 

mi!  I:i(]ii.  Kr  kiu  I.'  i  ;i:u  -i.i. >si„|.Cj-.i,  >:n  l .- = - r -. ■  -r- - ■  ■ ,  um  i'ic  Ariiciicu  ui  Qiier- 
n-biff  der  Kirche-  ni  leiten. 

TrelHCli,  AHerlh.,  (Albort),  Iis  um  ei  st  er.  ■■■■!>  um  1Ö10  in  \V,ivtteral,er(  (?),  t 
nach  1.-,;«.  Kr  »ti.rJ.-  Iluniii  i.v-r  1.  -  I!...  r,,  ;.,,,,,!,  -..„a  „■„ni  l  ■■  :,D  d-n 
Honolulu,  auf  dem  I  lidi-:i;»  i- 1   hmI   mci  Ai.'Imm   .1.-.«  ,ill<euJ  SoUi.Mrs 

in  Stuttestl. 

Treo,  (Trri),  Johann  Slknlaii-,  Mein-,  cli.  17J\  in  Uambcin,  t  1708, 
Schüler  solni-s  Vaicr.  Mar.r.,ai-,1  T  i;-,.!  v„i:  V.,i:l,,r.  im:  [  Fi-r  i  in  IMris,  nach- 
dem er  zuior  Wi.itii-rli, 7t.„liri  fcaiy.  l-.v  »nc.lo  [ ] „In.', Icv  i::  Wiinl.iri  einjz 
nnch  Rom,  blieb  da  mehrere  Jahre,  malte  I'in  VI.  „nl  ™.ic  vun  der  Sud  Luei- 

Al.nl.  du«.  f!c!:v.<ii[.    V(.:i  1          ,,-  f.ii.  i  ll.ini.-  n.  +  .i.  (i.-.-l.  I  n  :„l,.  r.-j.  Ji.ililli 

»ml  Hn1oferr.es  n.  1  a.  (L'nivM-iiE.n.-aiin  f  i:  •  V.  iiv7l„n-j.    .Viitalum   und  Fainli 

([(MninikäTierkiiche  da-".!.  c-W  -  S-.-ir.c  Ti,i-lK,r  Ilusslie  T.,  mJi:  I.  Dom.  var  J'lfli 
Sl.il.  rin.    Ific  Fi.  ir.i ; bif-1  <•  ,1-n  Mal.  c        |  h  ;i,,rn 

Tri'TI,  (TrcO,  I'i-i-h'i  <  lirWni.ll.  MnVi.  L-l  .  lT.iii  in  Ücml..  ir-  i  -'.  (VI. 
17!  t.  Sclinlcr  kcicc,  V;,t,-is  Mav.^iavil  "..  am.a  auf  dr-r  Im  .^lddrlor  Al:;ci  in:c 
und  auf  U-ie.cn  in  dm  .\  leid  enden.  HC.  ;,!.:id,t.    Kl  »■  u-.lc  U,m  ic.rrf  cli  ".  hu.t- 

1  - i i ■  j i . . i I .  ll.inil.iTir-.l'i  r  Iii  fni.rii.  n„.l  ,j  i  IT-  .  T :..-]■-■:, I ■  n-  c:i  I,..!.  l',,iiii.i.'c-l-!di  „. 

Kr  main-  I.au.in'l  afion     r.il  alarinen   in  dar  Arl   Ikitha  und  i>iolric!,s.    Werke  von 

Treo,  (Ti  er)l  Kai  fiarlmi,  'Mach:.  ..I,.  1712  in  Hamborn,  t  1B11  iu  Mannheim, 
Pclilllcm  il.v,  Vaf:s  M  a  v  u  av  .1  T..  auch  de"  Hca-i  Idra  P.t  A!,a.l.  17  Ii.',  »urd-hio 
eliurnfälz.  Kabinelsituiiric.  am  lief  Karl  TiicnIcLH  711  M-iriiilnini,  Ulf  l'rnfctsnritl 
zu  lia.ä.ddurf.  Sie  malte  Blumen  und  l'tuclitsiu.lie,  icjd  denen  die  Gal.  zu  Bomber c, 
Jlnrni.ta.il.  k'nrl.rnl..-  und   SlisllanH  I'nd.on  l:,:.it/.en. 

Treo,  Mar«.nard,  Maler,  eil.  171-2  in  lininuere. ,  t  171«,  »ar  von  Gehurt 
Jude,  Ftnihite  in  i'riit,  »lud-  UiIj.-.::s-;1i  u:..l  crl.T:i:c  rl-.il-  Makrei  hei  X.  (Jriitith 
lind  L.Thoisincer.  V.<  raalie  in  1i..l  nllcc  lachen:  und  iMiru,:  17W.  In..p.-klor  der 
«nl.  *ll  Poinmer^felder.    V.ii,  un:  '['caiiliai  und  Ühuiicn  iüal.  Ai)Bibnrei,  Drei  Chemiker 


Händler  aus  dem  Tempel 
Oliv  t to.  Breaeia),  Madem 
TrellBanl.Car.  Fi 
(Jaj.u  d'Islria?|,  t  SO.  Ji 
Anlonio  T.,  dea  A.  2. 
rielieitiger  Nathan  nur  u 
viel  von  Allinri,  Caliari 
],n e ran kirebe  uurt  Allegi 
Von  ihm  ferner  Der  bell 
ü  A.  (ebenda),  Je°us  gel 
1),  J,  J.  (Jraf  l'aeln 
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Tri|>lrr-I.efr;]nr:,  Eusdnli-, 

tot  1800  in  Paris,  ScMliTin  1 
Itu.;he«r.i:i-i  iMiu.  V-iIi'jh  i  -im.mhI.  Hr. 

Trlpval,  Alej.iti.ipr.  Iiildhmur.  e„i,.  ".jk.  i;n  in  S,:!,.u'tia:nru,  *■,'!. 
üi'i.l.  ]7'.i;l  in  lt-m.  S<],.,I.t  '«„■.  Lm  ki  i:i  l.otalan  (ix.liir.  er  sdjr.n  c:n:z  jimi;  ;el:iii!  j 
und  Wledewelt  an  der  Kopenhagen.'.'  Akademie  Er  imisste  sr.uut.  mit  15!  Jahren 
Bich    f.'hirn    !j;l!HI-ii!litnrl^'.l      - ■  t  1  i  ■  i ■. . ■  ] I .     lT'.O    S-jni    il  l',,S,;a:u,  "1-er  IlW  »III 

kurze  2eit.  und  ei',v:n:u.  ]i.e:'ii  Ke.pi.,:il:i)iT-a  zuinekr.ei.rr.Tt.  IT'!-  «liu-  OM.  Aka.l.'jun'- 

m.di.illi-.    llil    lciaik  it  'iiii  iiln-r  [  .null  hiri.-,.  lilirli  Juri  ein,;:.:  .I.ilur, 

surhte  dkl  Heimat!,,  iru  er  in  F., Im  v.iu  <".  j,  M,rl„;s  Vtriv.-i:i!i,:v.r  lnif'i  evkrt 
"lird,:,  U]-l>..ii(.|.;  auch  iü  r.niTi,  Zurieli.  ltii-f]  ni-.ii  l'uil'  lln-liBl  l'.-.e  zu  Fll-B  liacli 
Horn.  177*  felni-rv  er  kmiii  nvcileii  Mal  d-nnliir;.  ^-U-ii  ^r:::--  "1  nl-ci-fidm-  it 
tß-in  AI  L-u'-'Miiiiniliiiiir  i:n,h  lii.-.ilci:.    Vnii  il.in  1'himi  Ihm  ••■.  Iii..!.-;    [ki.t--,  luivpr- 

^l;,r.l,i!,]i,,rl„.k  H;:i::i,!fJJ.|M,  (im/ü  i,.,l   Stli!,»s  Arolsen;  <ir.ii  AVii.li-rli.iliniB  in  der 

ISihl  zu  Wcimmi.  Vitalin  i  ^:Ii1o=Jimii-.'d  zu  lYlintii,  Ii. -i  rr;  ■  1  TM-i  lli.-lr.  H.I.Ü-.i'k  k 
Weimar:,  I.  rul,  Ii.  nl  IV  er.  Ii,  kr  Ii-  ,  1  T--.I  a).  '.tr,i,k:.ino:  iL  der  <  i-.inVI.eii  Kivüv.-  zl: 
.IaiT,tn,|,,   a„..l,.r,.  Tl.eilr   im  S:l,].„.       ,,,„.1/  bei  M-,.!;ar,n  rVlrmi  n-id-  ru-1  Vnkmal 

(liir.-iie  im;  Wniin-eii,  l!:,l,n.-i, ,.  I;e>:  ani  .1.1.  T«r!„  Her  b-i-i  n.  (u'-.uei-IViikmal, 

■  ■k.   i';b;ei,i.iTu'ür..l  de-  preiiss.  A!:aJ.  iHsTl.  S   L'ici:  v,,n  Y.vl-i-  :  1-;'-.  5i:i  N'hälV- 

limisfii.i.  -  Ein  Alberl  T.  war         ISSQ  <u  H.-rlir.  <.1b  ljunlsulufts.  und  Arel.ilek- 

tnrnialer  tlijitig. 

Trippe/,  l'lrlppi'l).  Hendrik.  Maler.  iel,.  1.7.  ])::.  1W.7  in  l.n.üfh.  t  ili.  He.-. 
lCTä  da-.  lir  malh-  U-liririi,  !■!■■.  i'nr  die  Kr.,.l:  und  uii.lief;e!.de  KU. lau. 

Itter,  geb.  15.  Kehr.  1828  in  Tsris,  Schiller 
x-arta.  1851  erhielt  er  den  i.  Crossen  Runi- 

Irl  Ii,  Ii  l-.L'  in  C.u,l:.ai:.  [Inr, 

l.nirel).  -(  Mai  ];>,;,  Ke  linier  in  II  >r»-i  r  V.m  lim:  ,1:1  ri-,  l'a/l  i-.;!:nf  um  l'aris 
in  den  Armen  Christi.  |T,  rrar.  tia.  Mu;   Mmtavji- ■.  K.süeii.d  für  ilb  Josephe- 

kapr.lle  in  der  KirrUe  Sl.  Kn.ia.he  zu  i'a-:-    J!-  '  ■'■ J  -  »■-'->-=- 

da.,  ilii-,  („nl,  irnkmal  ,(.-,  Uv,,.^.-  v.r., 
.Memorinl  Ctiiijic]  in  Wiudsur.   Clul-ttia  :l 
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Triscornia  —  Troiani. 


18.11.  1.  Kl.  1883,  Kr.  il.  Elircnlfg.  1842.  ! 

Trisi-fli-iiia.  Ui-AMLiiiIi-u,  Hi]i.!üi:i.'r.  j 
ilos  l'iiolo  1     Kr  eins   uudi    St.  I'nersl, 


Tristan,  — ,  Baumeister  des  16,  Jahrhunderts.  Et  war  beim  Bau  der  Saint- 
liar:ii...k;rrl.i'  vim  !'ow.-u-.Moii«;a,]L  :I].iül',  au  .lcr  u.iiü  ihn!  lim:  irivei  Au.Li-r.  ii  das 
IVutil  ui:il  :lie  lui  'eil  "'liiirne  f.;iitl:rrilit.  -  1  in  andrer  lSaumcisliT  T..  :n:s  Hallon- 
Clinti-I  (Vi,  oiimarf  das  l'nrtal  von  Tou],  Er  wird  1460  er-ahnt. 

Trütliln,  ].nl*,  Mi.lir,  g.lv  l.W:  link,-  T„l,di>,  t  1  l-iu  in  Tr.lr'.:,-,,  S.l.ok-r  ile. 
1).  Tli  nt««pilli.  Vt;a/r:i)fz  tlia:  ilmi  lii.  Kluv  an,  seine  '.\  eike  £<]  tludirfi:.  _\rdi 
jimii  l.-  =1  c-  i'i  r:in  Al,Mi,iin.ihl  liir  ,1a?  K1oi.t -r  ■  !(■  h  Si.la.  Itili  ,li.,  Allarl.iliie  r  in  ,!,■!■ 

I'furrliiiilii'   i-mi  Ti|.t.    V  hu   f.TiiiT  MiüiisL.  Tilidins..  i\U.,.  Msiiiiiii.  Lupe  ,1c 

Viva  (Kreiuilaee.  M.  l'(4iT.l:üru-.  S.  I.uihi,-  A  iiio.iin  (;rllie)leiul  iS.  Pedro  Martir, 
Toledo),  A.  in  «eiteren  Kirchen  in  Toledo. 

TrltsHlnrk,  flilN,  flildl.au,  r  u,i.l  VJtr,  .;,.■[,.  I.  Fel.r.  lftfil  in  Daczi«.  Krim],.,- 
der  liorlincr  Akademie  (1380— M).  Kr  lii-.is  sicli  in  li.uliu  iiir-.lrr  im.I  scliuf  u.  A. 
Bildnis«. 

Trllaebler,  Aleiander  Ton,  Baunirifler,  wü.  10.  lYl;r.  l.vi-  in  liil.erncti, 
Schüler  des  1'okUi  l  nikiim-.  »;,]  i:ist  am  Ei-.-iuialinliai;  iu-.elu.flin',  in.nl.-  Ki.en- 
halln-llocliliauiusiii'lin.'r  onil  i-Nl.j  l>r"f.  ü:i<  S;iivl'ii:I.t  l'olu.  rliuik™;,  ■  ]■..!.  e  Diicr- 
banrath.  Von  ihm  in  Suittpart,  I'oät.  liral=,-lialr.  Ilynnilitkouhaiik.  b'lngi'1  uea 
IMvIi-i, MB.mii-  ;n„.l  .Ii-  liiitiinrivliuii  .L.-r  K,.|,..|i,.  d»  ..Inn  W.-I.i.,..  ...    Ii. im,  nOid. 

Trlia,  Antonio,  Main-  u.:,i  Hadi,-,,-,-,  in  lteggir,,  t  1699  in  München, 

bi-suchie  Venedig  und  wnrdo  an  den  Hol  des  tliai:  1  ,  r.linaud  Murin  nach  München 
berufen.  Hier  mak-  .r  Allein iea  und  >T v > i i n L . . ,r i . ■  1 1  für  die  Schlosser,  aueb  Altlre 
filr  Kirchen  tu  MOIKln-u,  Jauid-hul,  Uli-.  1  u.iilfi;  mil  der  link™,  ebenso  leicht 
v.i,.  aii;  der  reeimni  Ilar.il.  ll-tia  rp.dkno  er  Hube  auf  der  riueht.  i>'v.-anna  i; uil 
liii-  Ai-ll<  sSi-ji  .  Jlaria  ULI  r  ilem  KLi  iL,-.  AlKiii.ji.-.  i  l.a[  d.i  hal  len  Mini  .in  '1  [i.'lhlult. 
Hi.'  Call, Ii"  |l]v,iliN  l„;-iu(  „Vcr:.:.  im  ii.io"  v,„,  il.m.  -  Mein-  Ücliwcstn  Fluni, 
mirüa  T.  malle  ebenfalls  in  der  An  Uailueii-  n'nl  bat  üiren  Lruder  niiterslQUl,  den 
i.ii:  i.neli  V.i.f  Iii!  beslüiletc. 

Trdirer.  Talil,  ,MuIit  mnl  l!;i,lii  riT.  (■,■!..       '."'i,-.  Mm  In  /.::i  In    \V,.l5bt'i-t;,  j  1777 

i:i  «"„>„,  .-i.  :,n I  i-  vim  i:.  A  11.  t-  I  i  i  in  YWji.t,  ,-i,.|i  in  Maili        H,d<i-'.a  und  Vnieil:^- 

LT4.  |.|],1l-.     Kr  iijin  naili  Winn,  ifu  er  jiu  iri  in  L-:  irj:.  I  lt,   L 1  .'j  e  Aliii-.ioniiL.-lieklor  wurde. 


.  __  _nofil,  Altäre  i,. 
burger,  Wiener  (Jtasintslf,  S.  Lorflir..  S.  Uiritli;  Kir-äin,  in  KivM.rn  lM.:]k,  Svi'.rn- 
ateiieh},  ett.  V™  -.-ii.mi  K.ulii -rui-.^n  niuwn  vir  Juditli,  III.  Familie,  l.etr.ie 
(It-l-.i.e,  lnrfiriTe  buslcn  und  Landachnltun,  etc. 

I  roülT,  Simon,  Uli. II  auer  iliii  l'r.  .lalirLuuili'ii-.  m  L.  :;i  iliii.ilian—u  tMiim  lienl 
t  ITlll-,  ■"il1;;^H-  ul.  Ihn-i.inal.,.  Hin]  ».ir,;,.  ai.l  K..61.-r,  Climf.  ^i.il.a.iiiaa  II 
r.n^.'lu:.iev  !-,r  s,:l,u:  p.i-.'.ln.Ulu  inj-llndaniKlie  null  liililiiijlie  EUf  '■■  '  - 
von  (ii-iion  piiinc  in  da-  ^aiiuiial-Jliiä.  zu  MUnc;n-:i  pi  1iiu-imi. 
■-■*—  weiter  gearbeitet. 

Folge  dessen  er  sein  Sobrio.net  erhielt. 

Triiihiii,  Glurunni,  lüldliaui-r,  geb.  im  Kulir.  l^ir,  In  Yillafianca  di  Terona, 
studirta  in  Verona,  Venedig  and  Florent  (unter  Duprd).   Von  Ihm  Prometheua,  Sie 


it  |Vtl„ai,  .äk-h;  Oic  .M,m.ii 


Trolsvallet,  Söst  bell«,  Maler,  Ktb.  vor  1S2 
(1B41,  Mus.  Cbanrcs),  Der  erHe  Sehritt  (lt4l)>,  I 

Trolmoi.  Jean  II  abliste  Ileslrf,  Maler,  i 
von  Arihr;.  Kr  malte  Mii.iaiurljii Jrisso,  von  den 
l-uUiV-M:,;   uf.il- sr:.;. 

Trull,  Johann  Heinrich,  Maler  und  Kupfer; 


mro,  t  vor 

±e,  I'«.«), 

na,  thatlf  in  Frankreich 

1THI— 80.    tr  stacti  u.  A.  nach  «.  .V.  Coj-pel. 
-  .  HH'cHsi.    liluseime    rYiiucescu.   l- :tr-. -n 1 1 Li  tj-  v  .Nim 
Paris,  s. 

Tromi,  GlmepiH'.  Mi,::  .,  rci.  I7r.il  in  T  i.in,  i  WO,  fVhnler  eines  Aleaaandro 

T.,  ,li.,li   in  Iii  III  Jifli ;],;.■(.    Kr  .Haiti-  l!iM[i..i:  "IL?  ih  n  H|,[   /'.I  Sfjpe].  wurde  !]>,tli>r 

in  'l'.iriri.  17^:>  in  Lis:a!ji)U  Uolinüler,  »»  rr  auih  mit  Llui-i:  iiiiili   :.1-a'.:i  (,r:u.il  i 

Erfolg  hatte. 

Tr  i,  IV.  IL,  Maler  i,  :-,:,i-  Juiii-iiiinipi;.,  ■!  Ir'iO  Ln  1. ..!,.], in.    Kr  M.lltc  seit 

IM-!)  ll'llidi--  111:1!  Katz-r  l.ililer  tiur. 

Troost  Cornelia  M.,:,  r  und  H.nli.-rn-,  seb  3.  Ort.  UU7  in  Amsterdam,  +  7. 
Marz  I7SÜ  .las.,  So3i1L)t-r  i.,n        |j. innen     ,11-   H'ien..  :,ili>r.  r   im:  Ci.ttirm  l.*r 


Pastell,   halb  A.L'..H -II,  Mlilrrieh  u .-■■!  :. :i .  ii«i.   laN^en  Z.  ir!:'.iii:sra.    T.  bat  auch 

Theater-,  Ziinmeulr,,  Ulli  „  i.id  ti.dYI  J,  r  iien:.,!!.  V,„i  leuierei  «eid.i:  :ii:>  Ci-iiii:,,-!]. 

Li!. iii.-  ;■<■„, Y,„    ihn  ll.in.il,. :„:!,:,!;  in  li  A.  IIM.ir.  /..1  l>. amfl)  (Mus.  Heeg,, 

Sc  listt.ilili.i-i  :i.  A.  |e|,..T.::i;,  Sell-rlel  ;S  i.Mi.s..  Am:! i  r.k.m,  J  null,  AratoniiciHm-.i,; 

(1J2B  däs-l,  ISildliüsc  der  IrispHiüicn  des  t  V'.^inn-,   Medicim  u.  5  A.  (Jan.),  ItilJ- 

ni.S!.:!-:.].!..'    I T-L  >  Mn-.  JJ.in  1  h-r.i  .1:  Audtic  in  il.n  S.ii::inlu  ti  ,.11  liamlieiy,  lle-lurd.ini 

Uni!  (Schwerin.    T.  U:  jelm  Pisilen  f-,!i.il,r  und  111,  i  radiert 
Troosl,  Jalionea  Murin,  e.h.  Sikkelen,  s.  Sikkelen. 

Treust,  Sara,  n:.l.,|.  1'Iihk  villi  luislcl.  .Valnin.  f.  ■■  ITH!  in  Amsic, dam, 
t  dna,  Sc  Ii  Hierin  ihres  Vaters  loriuli.  T.    äie  schabte  ein  Hlatt  nach  K. 

Troosl,  Willem,  Maler,  geb.  1084  in  Amsterdam,  t  1759  du.,  ScUuler  des  J. 
Glauhcr,  auch  in  ,!er  tli.uf.  t.nlcic  /„  ]>,:-,  l,im  f  ,■.-!. il,]-  1 .  Er  malte  eist  l.aud- 
i-i'l  n,    ,l:,lm    ;|„  i!.- II IsMlem   l[,j:Vi.  l'ü.hl  i-.c.     /.M.",     iV,.".  ], 

auf,  lieaa  Bich  dann  ip  Amsterdam  nieder  und  führte  dort 

TriHisIwljk,  Wonler  Jan  iBn,  Maler  und  Radierer,  geb.  28,  Mai  1782  In 
Amsterdam,  t  vo.  Sern.  1*10  das.,  Schiller  von  J.  Aiid.iessen  11.  A.  v  d.  Uosch, 

Land sv Ii II  aus  1..I  l.  u.  ::i:,.il".  y.u,  Am.ti-rdmn),  Lau. Ii  eh  alt"  mit  Vieh  :Mu..  }<„[':«■ 
dam)    Srino  30  liiiiliiTiii.gen  sind  ta.t  oliae  Auanalimo  Tbicrstlleke. 

Troupa,  OiroUino,  Haler  d  .n  .laln  inu il-,  iv.ii.i ■>,-,<  inlich  Schalor  des 
C.  Mirr.Uii,  thiti-  um  Uijij  in  llirn.  »n  .,  0.  A.  in  S.  „11,.  ,!„■  l',;:,itel'.ri 
i'iille     lue  K  ■:il:.i:',-i..r  (l:.l.  In-i^r  .-ii.c  I .  ■  ü — s-  -  ■ :  r-  M:  fr.i.il.  n:i  von  ilini. 

I'rmelicl,  llnus,  Kup:,  r-ntlitr,  ,ll';i't'.  i  ii.ii  d. :  |)riiä-.e,'  uiTanai,  Beh.  om  1502 
in  Siirul.r.iv,  f  Ki-:;.  S-.luiu:-  um  I'.  I  =.ol  I,  01  e  ,  Jin^  u:it,.f  V  i  1  Ir.in  t  „  a  in  [iom 
weitergebildet.    Ton  ihm  Louis  ,\IV.,  liaiser  Ferdinand  U,,  F.  Llcetui  Phllosophns, 


L-i  j  r  i  :.J  L  v  C< 


inucha  und  scbuf 
März  1B03  id^Rom, 


gib  er  Durers  Proportio 


Trollvr,  Scnimia  lloughj  Jl.t.,,,  V:,.  i.  J.in.  I<Ü7  in  l'hii,;d.-iphia  (Pfiica.. 
U.  S.  A.j,  Scliülir  ili.r  .Li  [  r  i  ^  i- ,  i  Aliid  .  dum  MildleiL  er  sii.tn  ■.■.ttrtlv,  ;-ur!i  unl-r 
T,  v.  Stitrki'clirjrj:  im  II:  ig  jjc-l  il  1. 1.  Kr  njt  in  llii.inii.  sowie  in  seiner  Vater- 
eiilüi  ihaiig  und  in»]»  Tliicro.    Von  ihm  Tagoaiilirudi,  Bisou  von  Wölfen  gejagt, 

Trutter.  Timm»!-,    Ii  i.j.Ii  ij-t.-i  Lr-i    litu!   7i-i(l:i!rT.  i:r:i  1TS0  in  London,  i 

14.  Febr.  ia03  in  V*,n  ,  l.r.iiumi >-l.„ll.r  von  blake.   Er  scauf  Plauen 

nach  Sioilinnl  und  r.' riilimte  iiil  n:i.ü.-,  t„i[=.tc  olu-r  *j-»tn  Aupctrflniin-hs  Jus 
K-.vhfii  iuiffilM:  u  il  wandte  -i,  >i  lin  Kiiicl.niiBj!  v.m  i|.  n  ni.J  jltf-ii  l>!i.:,]i:s.;iTn 
tu.  —  Ein  8.  f.  T.,  geh.  in  Irland,  wer  im  vorigen  Jaürhundttl  uIb  Bildnissmaltr 

'  "Trul li,~  Ii  in  v uii ni  ISLt'l'l'i  .4  tt', '  'm  ii  ]'  ■  r."  L'-'i'-  1 I  Jlato-s».  u<L..  läiS  in  Creraona, 
■:■  II.  Juni  161!)    in  l'unnu,  Stl.tll.-r  .....  il.  I  ..w.u.  J.-r  .1...  wl.r   l:<-eftMiB!e,  « 

Allrgri,  HC.  wiliTCf  I.    Seil  l.'Jt  *:ir  i-r  in  l'jirnm  (billig,  1604  wurde  er  Hof. 

utalo;  (i-.il.  s,  ii*n  rpiui.imun  äsll  .r  .  f.wat-ot  li:.l.|-  als  ,t  tu,  WKiWworli 
mit  AS.  <.,riiHY;  ..ii:!-  n:..|  ,-.],.„■:■  i:...!,  iiit-s  fi  i;in  .lniin:.-  Ki.-.>  Il  i,ss<,l  m 

knark™  fei.  Von  iiiin  Knu^Bliriakme  (Urera,  Mailand),  Ktxeliuo  (Gill.  ParmaX  Die 
Gr.lbhgung  il.  A.  (tbin'iiti.  i-iull^iip'!]:,;  Ji.luin  i.i  i>.  llotnnikn.  frcinonaj,  Pichl  [S. 
üioiatiNi  iuoi-o  Iii  .-.ü-.i -tn.jr  il>m:]  il;,:;  i.        Etiiplm^ni^  |S.  l-'rAUMfcrj  Grande, 

i'i;n'ri:ia).  l-'i .  -I..H  in  l'f.l  <!,!  ( I  i .  n  i  M 1 1  > .  i.  I'.ui.iii  1  null  il<  i  Ki:jipd  i-.m  f.  A blonde 
(n.  G.  Campi)    eic  —  Sein  Heffe  und  Schulet  Encllde  T.  malte  in  neuer  Weite. 


Trouanl  —  Troj. 
:<>  7i.  IViMim.   y.e  s<ill  iliircli  i.iii    im  („.lä.icniss 


Tili,  Sohn 


faug  eine  kfi.  Pension,  erfüll  ti.-li  :lI  er  i-l..-n .5m;i  Vi  r;:iiLi;f:i,  als  ileui  Studium. 
LVUti  n:115iW  ,r  /-.iru.k,  vimk-  ITliü  Mir.L-lkvl  lli:,l  Irl:,  lY^-sor  .Ut  Akademie,  1731 
■inr.tir  Ji  i  li-inij.;.-  uinl  1  , ;  .-  Iiirrt'.or  il.  r  li'.i  r,i..M--t;lLi'Li  Ai;.i.Ji  mic  in  Ihm.  Für  Ltj!; 
XIV.  enU-Mi  IVüni .-i.»  mir  ,],■]  Urail.Lcli:«  ili'i-  !■■->!,.■  umi  Al:.fi.Ji'i.-n  i.:.  St;.. Ii- 
hiüi,  später  (in  Rom);  noch  Teppiche  mit  der  Geschichte  Jsions  (1714-17).  Von 
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ihm  Toilette  der  Eitler,  nrei  Bildnisse  □.  A.  (Lomre,  Pari»),  Dame  beim  Frühstück 
(1713  Hot.  Berlin),  Lot  und  seine  Töchter  u.  A.  (Eremitage,  St.  Petersburg);  A.  in 
dm  Sa  m  ml  an  Ben  zu  Bbu;iie  ,  Dijon ,  Marseille,  Montpellier,  Hau«,  Ulmes, 
iwei  Radierungen.  Principe  der  Accad.  San  Lucs; 


Sollen ,  etc.,  auch  iwe 
i  Ord.  (17SB). 
',  Nicolai  da,  Haler  > 


n  ton  Cl.  Lefehtre, 

rt  daa  Aktstndium  einzuführen, 
  en  prüden  BebOräen.  Nach  Chalettm  Tod  wurde  er  dessen  Nach- 
folger als  Maler  des  Stadthauses.  Er  malte  Bildnisse,  von  denen  das  Museum  au 
Toulouse  den  Dichter  Pierre  Godolin  (od.  Goodouli)  besitsl. 

Troya,  felli,  llalrr,  Ceb.  115S0  in  San  Felipe  (Valeticii),  +  IIS!  in  Valencia, 
Schüler  von  G.  de  lalluerta.  Er  malle  Uisttri^i  für  S.  Anrath»  nr.J  viele  andere 
Kirclien,  »owie  «fTenU.  Gebäude  Valencias.  —  Ein  Vaseo  de  T.  (auch  TrOTeil)  malte 
um  1000-25  Glasfenstor  für  die  Luis  de  KiliaKapella  im  Dem  zu  Toledo. 

Troyen,  Etnubout  Tan,  Nalr-r,  neb.  um  1605  in  Amsterdam  (7),  t  1650  da».. 
Schaler  ton  J  Pijuas  (1SLÖ— ZÜ>.  Kr  malte  meist  Italienische  Landschaften  und 
AnsitbKii,  »Lwohl  er  nie  dort  gewesen  sein  soll;  er  bat  nach  Bildnisse  gemalt.  Von 
ihm  Felsgrotto  mit  Rauberscene  (Gal.  Kassel),  Hfthlc  mit  Bildsaulen  (Gal.  Braun- 
»chireig),  etc.  Auch  ein  Werk  in  der  Gal.  Auburg,  —  Ein  Jan  ran  T.,  thatig  um 
1050,  radierte  Platten  für  die  sogenannte  „Teniera  Galerie*,  nach  dessen  Copien  der 
Gemälde,  im  Beaitz  des  Erzherzogs  Leopold. 

TroTon,  Constunlln,  bevorratender  Maler,  geb.  28.  August  1810  in  Stne«, 
t  20.  Mira  IBM  in  Paria,  Schüler  Ton  Riocreux,  dann  tob  Poupart  beeinflusst, 
spater  aber  durch  C.  ltoqueplau  mit  Rousaeau,  Dia-z  und  Duprc  befreundet,  mit 
  -  ■  "  '  jubrte.  Er  malt'  — 


tlung  II 

oud,  besuchte  epMcr  die  Niederlande,  ohne  das»  er  seine  Kunst 

in  Paris.  Wogen  Uo Verarbeitung  drohte  sein  Augenlid  .   

Tor  «einem  Tode  Terlor  er  seinen  Verstand,  kam  aber  wieder  in  sich. 


dadurch  beeinfluiaeu  lies!  und  wunie  im  Ausland  noch  schneller  gewürdigt,  als  wie 
'     ■  '  winden;  idrdjäo  Monate 


t  Kuiler  in  seine  Landschaften  ein.   Landschaften  (msia 


Hamburg,  Havre,  Köln  a.  Hb.,  Leijuig,  Lille,  Montpellier,  Nantes,  Paris,  Rouen. 
Med.  I'ari»  1B3B,  40,  1.  Kl.  16,  48,  £5.  Krem  d.  Ebrenteg.  18*9;  MitgL  der  Akad. 
Amsterdam  (1B47);  Belgischer  Leopold-Ord.  (1881). 

TrHL  rTlitielu,  Maler,  geb.  1862  In  Büleö  (Böhmen),  thitig  in  Prag.  Ton 
ihm  Busse  Last,  etc. 

Teuchel,  Abel,  Maler  und  Zeichner,  geh.  29.  Den.  1B62  in  Versailles,  Schüler 
«n  R.  Eleury  und  J.  Lcfab.rc,  tbstig  in  Paris,  wo  er  für  die  Zeitschrift  .La 
Caritature"  Zeichnungen  liefert.  Von  ihm  die  Plakate  Horloge  Abdsla,  Cintmato- 
grapbe,  Tatteranll  Franjaii,  Qalerie  iporüie. 

Truehet,  Antolne  Oaspard,  Maler  tmiere»  Jahrhunderts,  geb.  In  8t.  Germain- 
en-Laye,  T  lä.  Juli  1H37  in  Chartres  (Däp.  Euro-et-Loir).  Er  wurde  Prof.  a 
iu  Cb innres  und  malte  u.  A,  Minialurbildnisse. 

Trucnot,— ,  T.  «I  s     tl atig  in  Paria.  V  ' 


.  2  Kl.  1S22,  auch  Steindrucke. 
,   geil.   1H.   April    1S3Q   in  Trayes  (f)ep.  Audc), 
ne  snr  Wiederherstellung  der  Abtei  Soissons  und 
■che  zn  Longpnnt,  der  Bau  eines  Prita,tschlossca 
bn  und  Schüler  Desire  Casimir  Ferdinand  T., 


Truohj,  L.,  Kupferstecher,  geb.  1731  in  Pari),  t  1764  In  London,  wo  er  sich 
niedcrliess  und  für  Hoydcll  arbeitntc.  Von  ibm  auch  Platten  au  „Pamela*  nach 
J.  Hi^iiiiore,  ll.irlUni  ii.ich  Timers,  etc. 

Trübner,  Wilhelm,  Maler,  geb.  B.  Febr.  1G51  in  Heidelberg,  Schüler  >on  Canon 
(Straschiripkoj  in  Stuttgart  und  Leibi  in  München,  stndlrte  auch  an  dun  Karll- 
ruh-r  und  Muncbcner  Akad.  Er  bereiste  Öfters  Italien,  England  und  die  Niederlande, 
war  erst  in  München,  dann  in  Frankfurt  a.  M.  ansässig,  wo  er  »orübergebend  am 
Sisdcl'acben  Institut  wirkte.  T.  ist  einer  der  auffallenden,  wirklich  eigenartigen 
Künstler  Deutschlands,  dessen  Bilder  sich  durch  prachtrolle  dunkle  Stimmung,  kraftige 
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Trudle  -  Truto.ikj. 


]e»uf »dn ta™ "-toti*  Hc"u>7Miln  "au  ^9™^*^"™^™«%«  Ku  "itltgiiffe  (Frm.k- 

li'.'i^ii'.'il.n-iuKl'd'iV  N.-iii'i'iiiak.'":]  Mur'r-Ii.  n'uii.l  lim  Ii,:.  Stirnen.  Fi  ai.lk.H, 
liailsinlii'.  Ibnil.nii:.    K-ll   pi.'ii,s   l'rni- s.<.r ;  K.il.vii.i:i-i  1..,»  an  Dulei,  1.  Kl 

Ti-uelle.  1  ustiste,  MaLur.  h- -  I MV.  üct.  ]!•;-  in  ,l,i<nv!,  Anlej,  S.-I.ü!«r 

Sellin   und  UIjiki.    ti.alii;  i:i  .liiiiiT  V nur;, jLt,  m>  lt  v.rfdi  inline  uiluzil- 

Ai  r  I       ii.i'ii'  ni  üii:|i  Miit'lnJ  iIit  M.  M'uii.-i.iiini.Kii  .ii  vurde,  Das 

iriri  -..  Mi.i-iimi  li.-il/l  .-in,-  Alr  i.l.i  h:m  liiifl  iii.il  ll.iiiMniii'liiiI'.  lad  Cime)  von  Mim. 
Koru-r  <::.:.:,■  ir  Irm./.ii,-.  he.  iinei-  i;nli,-n.-d:i-  l.an.-iLnitdi.    Kr.  <l.  Line",  lei;.  ItMS'j. 


V  hin   Auf  ihn,  Wi-  zur  IVui.L«-  W.i.-LiiijiHir.j,   In:  Wim,  r,   Dir   Hirt  uiij 

seine  f [.-■  r  l.-r  n.-.    M.il.  II.  Kl.  l'aii)  lds!2, 

TrntTuul,  Bwrg«»^  Mali  r,  geb.  &-jJ«-  185'  in  PoDWiie,  t  kAPJ'1  1,1 

Vun  ihm  An  Sellins*  .Ir-T  Sitiiiriü,  Der  l'nler  Lunis,  i  Ic, 

Trolfiii,  I'IiIH|.iip  [['hi  linuiil,  M.iIit  iL-  I.1,  .! :  I,  r  - , .,  i .  il ,  ■  r  I -. .  t  I:',:ir,-;i7.  Slnilii- 
vnn    l.imi!   Ii'    in,,'  .1. l-.r  m.r.lf    liUl    .MilfJ.ed.  ll.L.'   Iis  liAJi  D-kaii  der 


Qiupn  i«;sj,  Dir  iv 

Trnniiioll,  Gnrdnn,  Maler,  geb.  1B41  in  Stouiogion, 
von  Je  weit  in  Ilarlli.rd  uml  Hart  in  .Vw-Yoik.     Lr  Ii. 


,-.!i[,-|,l,-  ,;,  1    i„, .;:,■!,  .,,:„  l  iL.ai-diea   I>„.,.,:1          z.  II.  Da.  S.Mi.dr.  „„,  Ilm,,,!  H.II, 

.,.'.[,, i.     .„.,,■;  ,«  iji„.|„v,  IL.riiMyiMS  Ka;iiii,  ii'.n.ii,  Im-  Unil-diiiir;,- limt-ernl.iriii:,;, 
ir.:-*.  CH-.  Kine  pr.,^0  A.,.-.i:,[  seiner  Wirke  Lil:,ilzt  die  (ijltriu  Hes  i.ili;  l_'i,.l,  e,c 
w  Ümeu.  l.\„iii..  L\  S.  A.J.    I'ri,.  .1.,-  Ki.i.m  Ak.,1.  zu  .W-i'.iril  |l8IS-i(j). 
Ilnptiem..,  AiiniVe  i  miirni,,!  Jos,.,,!,,  D:.dl,:,a.  r,   e.,:l.         .Mai/  lailj  m  Ai. 

rV.le  des  beailiaris.  "v,ii,  iiiin'Vli.-  '(-ii- '-r..ie  An,;. Iii:;,  I  L  -  . Alurtnor,  .Mus. 
:i.i.I.1,.j,  .Innres  M;.d.  I,.  a  an  i- ,-r  l.ini-: |. ■  .; I ,  .M  1.5.  l,.i 1 1-1  .,l.,i,.re i .  Vein.i,  An.tr 
i.ei.d    lHii.U.  M,:s.  T.rl.,1.1.   1,,-j-i.t  Il-Tl,   .M.ir,n.ir..Oi.lP,   -Mi...  M):  A.  W.rkii 

il.m  na  Mi.:,  llaw.l.i'.  :n,  l'aljis  iu:i  hi.i.t.ihi,!  Ilm,  in  Wjitc  11.1',  im  neuen 
■rnl.i.i.s  m  l'iii..  in  l-art-n-r  Kirchen,  etu.     Med.  S.  Kl.  lein,  Med    1,-a,  USUS, 

,1.  Ebn-r.leg.  lfHS. 

lli,|.hvii,i-,  lii.-i.isli-  Just-pill,  MAk-r.  -23   Jan,  IsaO  in  A«,  [Uep.  Ilonrhes 

Khiii.rJ,  t  Ii.  Ji.ni  1-V3  in  IMri».  ScnuliT  i.ni  Üuüpj.uera.11,  Uurim,  Flunilrie 
!  II n    i:  J.     Kr  n.a:-a   iliah.n.i-  I  ,.-:n,-l.  i  ..i,  r.   i.  il.    L  i( .  n:j   -i  r  In  Cri.ililiuii, 

,l.ri.lii.;l„.  Miinvi.rir.,  l-i  ..n-liiH:  in  ,u:,r  Seh,],.,   Iiil:li.!,s  Je-  s-.u  jls.un.jils 
r..m.,  tu-.    y-L,-..  l;-i.  is-rs,  lüf»,  Kr.  iL  Kbitisirif.  lauf. 
T.»|,ill,  Jen,,    II. .Iii  linlUir    rie.    1U.  J. Ii, Ii, i. ■nl.n-.,  1 1 1 .1    ]m6  äcl.liiUll!    P]  die 
irsllliile  m  der  liali.niin:.-  i,.n  Aini.-cs  mit  GtsrliitLleu  aus  Ueiii  älttll  uud  ueneu 


Trutunstj,  Kuiislanliu  Alninudroiillärh,  M.,:,-r,  t[,  h.      Jju.  1-Ü7  in  Kurtl, 

t  IfUÜ,  .Vl.lil.r  ih-r  üt.  rsl,„.        Aka.l,  .1,  ü, I.Iii. „V  tjal, ,1.1,1.     K,   „. .r  ,T-( 

Leitet  an  der  Juaeuieuraclmle,  [.[legre  ilaiauf  hinnristbe  Studien,  ziicbueie  nelu 


Leben,  He  I  Fi 


Trüjden!  —  Tlcheraing. 

n  und  fing  1853  in  in 

er  de>  15.  Jahrhundert!,  gern 


gough  und  J.  CeffurtT.  Er  Hess  aieh  in  Boilon  nieder  und  malle  gerühmte  Land- 
schalten,  stm-ie  Ansichten  aus  AmeriU. 

Trjc-n,  liwlght  William,  Maler,  geh.  1649  in  Hartford  (Conn.,  U.  S.  AA 
Schiller  der  Lcole  des  Lcaui-arts  unter  Jacn.nesBon  de  U  Chcireuae,  A.  Guii- 
Wet,  dann  ,„„  C:.  l>aul.  igr.y,  luldi-te  sich  »uf  Roisen  in  Afrika  und  Italien 
am.  Kr  «ir  a(.i>  i»cli,f  In.l  :n  Si>w-Vi)rk  itrii  auf  dem  Land  in  Connecticut  tllStig. 
Von  ihm  Aufgehender  Mond,  Sommer«  eilten,  Herbst  s.ieli  cht,  Die  eilten  Blatt«, 
Winterabend,  Tagesanbruch  im  Hafen  Tun  Ne»-Bedford  u.  i.  w,  Gold.  Med.  18BS 
und  1867  in  Ne»-Yorlr,  18'Jl  Mönchen,  1893  Chicago,  D.  >.  w.  Mitgl.  der  Inierik. 
SiL-AVad.  n.  n.  w. 

Mirlljfirui.gh-ckL'si  SamiiiiiiriB   lllc.chwil  des  V.io,  ir.it  il.-r  I'sjvhe)  z.iiues,diriebe-n. 

Tscliaggenj,  Chart«  Pkilogene,  Maler,  geb.  26.  Mai  ISIS  in  Brune],  t  IS 
Juni  dat.,  Schaler  ton  E.  Ve  rbueck  hoven.  184tf-49  nar  er  in  London  und  «Mord 
thatig.    Er   malle  besonders  gut  Pferde.    Von  ihm  Lau- Pferde  rorm  wirthiham 


(1854  Mus.  Leipiig),  Fl»mh  ... 
Poat-ogen  in  den  Ardennen  (lux  Mim.  Brmsnl;,  Kpüode  auf  dem  Schlachtfeld* 
:  -Mus.),  olc.   T.  bat  auch  Einige)  radiert.   Gold.  Med.  1345  Brüssel, 


Leoiiol.is  ürden  li>äl,  Off.  Leopolds- Ord.  1 

Tsohaggen?,  Edmund  J.  B.  de,  Maler,  geb.  1818  in  Brussal,  t  5.  S.fit.  Iö7ü 
das.,  8chfller  von  E.  v erbocckho.en ,  liruder  des  Charles  T.  Er  malte  Thiers 
uud  Genreicenen.  Von  ihm  Stier  L-rfolsri  c:.ne  F.  an  {lütsj  M.is.  Nienburg),  Ruhende 
PF.rde  (Mus.  Leipiig},  Die  Anatom  e  de;  Hornviehs  (lud  Aquarelle  18651,  elc. 

Tsehan,  J.  Kndolf,  Maler,  noij.  i-la  in  flu™  ibi  h™'  ibatiit  iu  Mönchen. 
Twnati  Mangln,  (gen.  Til-ang  u.  i.  *.),  chinesischer  Maler,  thttig  am  Hofe 
des  Khublai  Kbau  und  seiner  Nachfolger  1254-1322.    Er  stellte  hauptsächlich. 

Tsch'M  Behl-alan,  chinesischer  Landschaftsmaler,  geb.  1615,  t  l^BS. 

I  schau  Iseh,  Alberl,  Maler,  geb.  20.  Den.  1843  in  Seelow  (Brandenburg). 
Schüler  (1,-r  iierlner  Akademie  ^W-ÜT,  und  ron  J.  Seh  r  ader ,  als  ttiper: iliat 
in  itom  irciterge bildet.  Seit  18=2  leine  er  an  der  Berliner  Akad.  Er  malte  erst 
Deutsche.  Mardirnlnliler,  dann  italienisch  üenn-liiUer,  lliclileriilustrjiion™.  etc.,  i.  I! 
UTiirü.i  ü  iWU.i,  limine.  Il-Ti),  Aschenbidilc]  llM'JI,  etc. 

Tschedrin,  a.  Schtaehedrin. 

Tucnemesoir,  I*an,  Zeichne;  un.1  Kupferstecher  des  18.  Jahrhunderts,  geb. 
um  1730  in  Sr.  l'et...-tlc,r;,  ^ciiültr  von  (1.  1;.  Schmidt.  Kr  staub  Hildulfe.  Von 
ihm  Kaiserin  Elisabeth  (n.  Tocquej,  1.  Scbu«alo\r  (n.  Rulari),  Selbstbildnis!,  etc. 
8.  Lehrn,  etc.  tou  D.  Ho.inski. 

Tscherkalsoir,  Paul,  Maler,  geb.  1834,  Schiller  der  St  Petersburger  Akademie 

1    Lc    e     eo         1  Ii  1-52  in  Wien,  Schüler  der  dortigen 

Akademie,    fcr  war  in  seiner  Vaterstadt  tbatig. 

Tscherneau«,  Urigorij,  Maler,  geb.  1801  ».  d.  Wolga,  f  18«ä  in  St.  Peters- 
burg, Schaler  der  dortigen  Akademie.    Er  schuf  Stadteansicbten,  Panoramen,  etc., 

Tjchemeiow 


».  d.  Heyden.    K.  hielt  sich  nbMchfcliid  in  Krakau  (163;,),  Bern, 

....   ,  Strasburg,  Krakau,  Breslau  11(14+;.  ilrai  (t-ficrs),  Brieg  (1658, 

l  )ti7.!  iid.^i  iiiircyr),  auf.    Von  ihm  viele-  Heilige nbilder,  Wappe.ii,  'Ihcien; 


Bildnisi  Ferdinand  11.,  rerutnanii  in.,  inaoueria  a.(  riaujsiav  tuu  iuicu,  vtu 
Zei.beubnch  nach  J,  j.  i.  Heiden  (1614  Breslau),  W.  SchwartiEna  Schriflcnbuch,  elc. 


Tseherning  —  Toecari. 

ipforstecher,  geb.  ntch  1695 
Schiller  David  T.  Er  Tiar  in  Krieg,  Königsberg  11684),  Olmutz  1.16»ß)  etc.  tbätig. 
Von  ihm  Sinnbilder  der  Jungfrau,  Das  polnische  Wappen,  Blauer  Dich  Bernhard, 
Eibclwicscr,  Heinsen,  Hühner,  Keunhc«,  Strsuei,  Toinscbansky,  Ä.  Tacherning.  etc. 
—  Sein  Suhl,  el^liee,  Sit»:»,  elierifails  Kii].fi'rstefJier  um]  Druekcr.  micii  IMS 

Tseherning,  Johann  Augustln,  Maler,  geh.  171)4  (?),  t  1.  Sept.  [?)  1741  in 
Breslau,  wo  er  thitig  war  und  Historien  malte. 

Tscheskl,  Iwin  WutlJIcniUch,  Kupferstecher,  geh.  1770  in  Mohilew,  f 
18*8  in  81.  Petersburg,  Schiller  seinen  Bruders  und  später  Mitglic 
Akademie.    Von  Ihm  Innerei  des  Tempels  tu  Jerusalem  (n.  Wem 


'empeli  in  Jerusalem  (n.  WuriJilc.,,  Lsi 

.  .-  ..   ji  Reise  um  die  Welt  (n,      Tilealus),  tic. 

  r,  Karle,  Malerin,  geh.  2B.  Mai  1887  in  Hannover.  Schülerin  ron 

W.  Sohn  In  Daaseldorf  und  C  Gussow  in  Berlin.  Sie  besuchte  1891  Paris,  lebte 
dauernd  in  Berlin  und  malte  Bildnis». 

Tachlsljnkow,  Panl,  Maler,  geb.  18S2.   Er  malte  geschichtliche  Darstellungen 
in  r.itjr;ii:sl:ichcr  Auffassung.    Von  ihm  Sophie  Witowtowns  (1861),  etc. 
Tachniaaeaow,  a.  unter  Grekow,  Alexander. 

Taeh'fin  Hnng-sahuE,  gen.  Tachanz-hou  (auch  MeJ-teeh'I) ,  chinesischer 
Maler.  gel,.  [f,SlH,  f  IfiM.    Vm:  jlu;,       A.  Lf,™iu  Daa.c-ri. 

Tsoh'Bn  Schon  gen.  Tau-fn,  Fo-fn  nnrl  Fai-rang,  cbinesiicher  Miller  des  16. 
Jahrhunderte.    Von  ihm  Tisch enkrebs  (1542J,  Fliegende  Schwalben,  Vojel  und 


j  scnong-wai,  s.  asm  isenon, 

Tsebon  Beliifu,  (oiler  Tsckdu  Ving  gen.  Sehitschfin),  chinesischer  Maler  des  16. 
Jahrhunderts,  einer  iler  (ruchliuiilen  .Hemer,  iLfr  kleine  Figim-n  zierlich  in  grosse 
Isndschaltliclie  Gründe  seilte.  Von  ibra  Der  Eselsrciter,  Die  Lotuablu  Iben  Sammlerin 
u   A.,  Iii'-  wslirsebelelirli  in:?  nnrh  in  (  hu  i-sislifll. 

Ts'Ien  Silnn,  (Schnuka  gen.  YU.('au),  chinesischer  Mslrr  des  13.  Jahrhunderts. 
Von  ihm  Hahn,  Heuschrecken  in  Blumen  mit  ciein  llaturu  1«>4,  ein 

Tsou-I-t.nl,  gen.  Siau-schan,  chinesischer  Maler,  geb.  J686,  t  ITH.  Er  malle 
Vogel  und  Blumenstil] leben,  deren  eines  1784  datirt  ist 

Tsunetaka,  japanische  Maler,  der  im  13.  Jahrhundert  Ui  terstalthalter  in  der 
Provinz  Tosa  »ar.  run  dem  die  ehrnHllge  Tamai6  riu  (auch  Wag  wa-riuj  den  Namen 
Tosa-rili  niuialiii:.  Kr  niiilli;  Ii iifLic.-!,*  und  k'lo.lcrl-rlii'  S/..|ieu,  WiuMi  rs  sin  d  gtsrl.ivlit- 
licho  in  grosser  Zartheit  und  Reinheit,  in  sorgfältigster  Ausführung  mit  aiisscrorderit- 
licb  feinem  Pinsel,  aber  mit  beschranktem  contontiouellem  Uelllbl  Mir  die  Formen  dea 
me  nach  Ii  eben  Körpers. 

Tuaillnn,  Lc-nls,  Bildhauer,  geb.  7.  Sent  1862  in  IJerl[n,  Schüler  der  dortigen 
Akademie,  in  Hon:  weil  erne  Lüdet,  *n  er  seit  18;:,  lebt.  Von  il.m  Bio  Amazone 
(Uiunre.  XaL-Üal.  Bcrlnü,  Huter,  etc.    .Med.  llr,  Li.iet,  IK'JJ,  l'aria  lliuf). 

Taalre,  Jean  Francols.  Haler,  geb.  80.  Juli  ITH  in  Ail  in  der  Prorence, 
t  1823,  SchUler  ton  1'm.i'ti.n  und  t'cr  Kcolfl  Uns  l.riL.u-urla.  Kr  starh  in  Folge 
Ton  Überarbeitung.  Von  ihm  Lodwig  XVIII,  (Mus.  Aii),  Venus  und  Amur,  Fsjche 
im  G.famnis»  (IBM).   Gold.  Med. 


■  Ii  HJ.  ttft-ri.ii: 
.11  den  7  Schmf 


iul.  Maler  dea  16.  Jahrhunderts,  der  1556  im  Gefolge  der  Marga- 
;ich  war.  Ei  werden  ibm  Zeichnungen  au  Glssfeniter  in  der  Kirchs 


Tnblerea,  A.  C.  Philippe«  de,  s.  Cajina. 
Tnbj,  (lubl),  Jean  Bnptlsto,  gen.  Le  rc-maln,  liildbauer,  geb.  J6S5  (1630!) 
in  Rom,  t  S.  Aug.  1700  in  l'aria,  »ohin  er  schon  vor  1863  gelangte  und  to.i  U. 
Lebrun  in  dc^uti-eher  Wci-e  liceintU.ssl  wurde.  I.et/trrer  \erbcir..1liete  ihn  t:iit  Je; 
Nichte  seiner  Krau,  rarhalf  ihm  aum  Titel  eines  Uildbauera  der  KoniH.  M,i um f-.k- 
turen  nori  der  Bauten  der  König].  Krone.  Fast  sammtliche  Werke  T.'s  befinden  sich 
in  Versailles,  doch  hat  er  auch  einige  .Marmorstatuen  för  die  Kapelle  des  Schlusses 
*on  Sceau.  geschaffen.    Mitgl.  der  Akad.  1663—1878,  Prof.  1678  und  1880. 

Tnbr,  Jean  Bapttele  II.,  Bildhauer,  neb.  lue:»;':;-  in  Paris,  f  8.  Ost.  1735 
du.,  Eohn  und  Schaler  des  Jeon  B.  1.  T-,  neben  und  nach  dem  er  ebenfalls  an  den 
.Gobelins-  beschäftigt  war.  —  Sein  gleichnamiger  Sohn  Jean  Baptist«  III.  T. 
wurde  Maler. 

Tuceari,  filoiannt,  Maler,  geb.  1687  in  Mesiina,  t  17*S  an  der  Pest,  Sohn 
uud  Subiilcr  des  Antonio  T.  1>  malte  fccblnciiten  o.ui  Tie  es  Andere.  Viele  Fresken 
Ton  ibm  in  den  Kirchen  Sa.  Caterina  de'  Bnttegai,  S.  Domenico,  Camino  in  Mesiina,  etc. 
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Tnccl,  Blaurlo  d'intanlo,  Maler,  geb.  1US,  1 1S15.  Er  war  in  Floreni  IhMig 
nnd  liair  dem  Vanncci  bei  der  Ausschmückung  des  Pal.  dell*  Sienorla. 

Tuoel,  eioraai  «tri»,  Maler  de)  IB.  Jahrhunderts,  thitig  IUI  in  Pin, 
wobiü  er  den  Eini,  denen  Schüler  er  war,  begleitete.  Er  malte  vornehmlich  für 
Sleneser  Kirchen. 

Tuoker,  Natbanlel,  Maler  des  18.  Jahrhunderts,  thitig  mischen  1710  nnd 
1760  in  Ijnndon.    Kr  malte  Bildnisse. 


eine  Reihe  von  Hauten  seiner  Vaterstadt, 

Tndi 
j  UCK  ir 
K.tl  ■  ' 


Tudelllla,  Bildhauer  und  Baumeister  des  H.  Jahrhunderts,  geb.  in  Taratona, 
in  Italien  gebildet.    Dm  1526  sebnf  er  in  Zaragoza  den  Trascoro  in  der 

Irale  mit  IE      -*  ■--  -  -  — *   

Mehrere  Palaste  in 
erbaut. 

Tndot,  Louis  Edmund,  Maler  und  Lithograph,  geb.  28.  Am.  1805  in  Brüssel 
sie  Sohn  Iranr.  Ulletn,  1  ü  Ute  Iclfil  in  .MoiiLins  (Bcii.  /Hier),  Schüler  des  Baron 
Gros,  Gründer  der  coramunalen  Zeichenschule  von  Moulins,  an  der  er  Professor 
wurde.  Von  ihm  Ansichten,  LandBchalien,  die  Elemente  dn  desiin  indnstrie]  ou- 
•rage  destint  am  eommercanta  et  orne  de  5  jil.  gravees  an  traft  (Paris  1836  -  39),  etc. 

TUbhccke,  Panl  Wilhelm,  Maler,  geb.  12.  Dec.  1848  in  Berlin,  Schaler  der 
dortigen  Akademie  (18ßB|,  rnn  Pauwels  und  L.  Schmidt  in  Weimar,  mn  Ludwig 
Richter  ia  Dresden  (1013-74)  nnd  Th.  Hagen  in  Weimar  (IS74-801,  «  "  'ich 

Tüchert,  Johann  Tal eotln,  Bildhauer,  geb.  28.  Jan.  1761  in  Herhstadt  (Franken), 
t  18.  Sept  1841  in  Frankfurt  b  M..  Sei. liier  von  Zel;erd  in  Königshofen  und  Pfaff 
in  Maini;  lernte  auch  in  Wftriborg.  1784  »urde  er  Bürger  in  Frankfurt  a.M.  Von 
ihm  Btatnettpn,  rto.  (d'Oriille-Berna  "        ""        "  ■  ■     ■  ■ 


nardi'sches  Haua,  Offen baebl,  desgl.  (Scbmiicr'sches 
Belhmarin'scbes  Epitaph  (Pelerskirehbnf,  das.),  etc 
cb,  Bildbauer  des  verigen  Jahrhunderts,  +  tot  1725 


TllnUel,  Christian  Friedrich,  E 

Tuer,  Herbert,  Maler  des  17.  Jahrhunderts,  geb.  in  England,  +  vor  1680  in 
Utrecht.  Er  wanderte  nach  dem  Stur-  Charles  1.  nach  Holland  ans  und  malte  Bild, 
oisae,  i.  B.  Sir  L.  Jenldnj  (London,  Kat.-Portrait-Gal.) 

TUrche,  Rudolf  von,  Maler,  geb.  18,  Mira  1839  in  Meiningen,  Schaler  der 
Dresdener  nnd  Ii  [Issel  dorfer  Akademie,  sowie  Ton  Preller  in  Weimar,  Er  Hess  Heb 
in  Drrsilen  nieder  nnd  malte  Landschaften. 

Türke,  Der,  8.  Liotard,  Jean  Etienne. 

Tnerllncbi,  Joseph,  Bildbauer,  geb.  1820  in  Merheln,  Bcbüler  mn  Bre  e  und 
W.  Geefs  in  Brüssel,  weitergebildet  in  Rom.  Von  ihm  Daphnis  nud  Chloe  (1B39), 
Giotto  alB  Hirleuknabe  (134Ü),  Hl.  Anna  und  Hl.  Jungfrau  für  das  Denkmal  des 
Biscbols  von  Curium  in  Scbalkwijk  bei  Utrecht.  Mitgl.  der  Akademie  Amsterdam  1856. 

Tuerllncm,  Lonis,  Lithograph,  geb.  1819  in  Mecbeln,  Schüler  Ton  Dyck- 
man  nnd  der  Amwerpener  Akademie,  Professor  der  Kunstakademie  au  Brauel. 
Von  ihm  Königin  Henriette  von  Belgien,  Professor  J.  J.  Altmeyer  (1878),  ete.  Gold. 
Med.  Brüssel  1866.  Bitter  des  neig.  Leopoldaordena  und  des  Ordern  Oregon  d,  Gr. 

TUioaer,  >.  Tnseher. 

Tltehainj,  Friedrich,  Maler,  geb.  1832,  t  2-  Sept.  1885  in  Monster  in  West- 
;  :  ,„  j.r  Dnsaddorfer  Akademie.    Von  ihn  die  HL  Genorefa,  der  HL 

 -  Jne»*™ 

der  Faeade,  beendet  1646. 

Theodoor 

r  der  Gilde  nnd  1636  Bürger  ron  Antwerpen. 
Er  hat  Paria  besucht  um)  ging  1613  wahrscheinlich  nochmals  dabin,  um  lieb  da 
"  reu  Künstlern  nach  dem  Haag  berufen,  um  das 
war  er  in  Hertogeneboscb  ansässig  geworden. 
1  A.  (Mus.  Antwerpen),  Triumph  der  Galatbea 
(Mns.  Berlinl,  Christus  empfangt  seine  Mutter  im  Himmel,  (Jetuiteokircbe  Brügge). 
Hartertodt  des  Hl.  Adrian  (8.  Michael,  Ghcnt),  Bauernldrmeu  o.  1  A,  (Mus.  Brüssel), 
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Hl.  Dreihlllfk.it  (Min.  Grenoble],  Aeneu  und  llido  IWdi 
nh.'int  dir  Jmififrau  (Mus  Ki.j.niliiipnil  Müller  ripr,  Hl.  Schuf 
?r"«.!P  AlliTDtii'ii  (Ki'mK.fs  1!..t?',F.t.ii.  (liri-luf,  irsrlirinl  iI.t 
»ildniiie  (Mut.  Tonr.i.'iil.  1  l-ini^iu  !,i. hj.-  ...  S  A.  IMn».  Wien): 
irhcrilE,  Copenlisrjen.  5cli«orin,  nr  Kr  radirrrr.  Einipen  im 
I'nniticcio,  llulipce,  auch  ciio  Felge  'ob  25  Bl.  tum  Le 
Math*. 

Teil,        Mar pi-  ,1p«  IS.  Jnlirliiüulpni-,  t  17812     F.r  vi. 


n  Piri»  (1848,  IBM 
lie  Aloen  leliildol. 
7on  ilim  Kinn  ig  1 


Bupiecnt,  Windiichl.ühtlni  ond  wie  A.  Hinorien  für  Opilprr.  Kirchen,  ■ 
Bken  im  Gra.cr  Dom  und  in  Murin  Grün  <las.  Noch  ihm  irsrhii'n  ein  Ii 
liura  von  Mim  Zell". 

Tunnieplll,  Jncopo,  Mnier.  geb.  1764  in  Villairanr.«  bei  Voroni,  t 
01er  <on  8.  della  Uon  und  der  Akad.  iu  Mailand.  Er  malte  bPSi 
liMnren,    Von  seinen  Ölgemälden  nennen  wir  Flucht  des  Aeneia  ond  Joh 


(Ulli.  Di-ps.irc; 


Der  Blinde  und 

Ehrenmed.  Pari  

Torchl,  Ale*e«iidro,  Maler,  g,n  l'Orbette  und  Aleunndro  Yero 

in  Vi-roin,  f  ItiiH       Klirr.  Schiller  vnr.  V.  Ricci  in  Vpr— ■   ■■ 

in    Venedig    nrrd    sthliessürli    in    I!om   wcikTfrf  lilliirt. 
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■eine  Töfhter  fMoi.  Hinnwor).  Christus  im  Grub  und  '2  A.  (Gnl.  Boreliese,  Rom), 
f'irtviis  ,ir,i  Oelber;:  f(;:,i.  V,.,:,..!i;-i.  'I  „I  d,r  r[en;al-.-,  ,„  ,1  0  A.  (Mus.  Lautre).  Tod 
der  Foriia  (Mus.  I..i|v.icl.  M.vb.i,ii:L  iielbi  Keve  und  a  A.  (Hri-rn  Mailaniti,  Ma2- 
dalena  unrl  1  A.  iMiii.  Mudri.tl.  !!err„:rs  ™d  IV,|lm>  riri.b  2  A.  .Mundien  Alte 
rinskiillH-k'.-.  Kreur.  lraPrr,i!ev  n>rifNiS  un:l  1  A.  f  E-^rrm i rn p(-  Hi.  IM  :t.s:m  „■■■!. 
und  Dubia  und  4  A.  (Cal.  SliiirB»rt),  (Tlirisi.is  in  li.-r  Virl.iillr  ir-nl  3  A.  (Mus. 
Wien);  Werkt,  Inn  ihm  in  der  Ptcphamkircbe  :u  Venn*,  in  der  Misericordia-K. 

Tnrcfl,  Cesare,  Malrr,  neb.  um  TS10  in  Isrhllells  fNesrcl),  t  1SC0  in  Neapel, 
SfliDler  vr.ii  (5.  A.  d'A  mato,  dann  v.i-i  A  S  ;i  1-  ha  :  i  n  i  Vim  ilim  Tauf,,  flirisli 
(Sa.  Mnria  delle  ür.ir.ie,  KinH;,  Ü.-sc/iiLCi.tuii;;  l.hüuiienkirr!^  .lug  ),  Au  lernet  kuns; 
Jpa  ]-.az7,ituH  -Si.  "uarts.  da,.),  etc., 

Turlni'  GldTinnl,  Bildhauer,  geb.  23.  Mai  1EU  in  Italien,  t  27.  Auf?.  1899. 
Er  war  in  Amerika  thatig. 

Tnrlno,  filniBiinl  dt,  GeliMmiidt  nnl  Bildhauer,  seh.  uro  U8i  in  Riena,  t 
im  1455.  Pi+.riliT  M'iii-s  Vahrs  Tu  rinn  .Ii  fmo.  lilG  feibrte  er  ml  die=-m  die 
silberne  Statop  dt"  Heil.  Virirrir;  fiir  den  Siem^r  Ii™.  fsrv.r-t  ran  Üim  Sti.ti.cn 
fllr  Einen   Festliiiineell  vor   ilem    IM.   de'  Siirirori,  :!   v,»rp--ii.ii-tn  llrssiiiBBtatiH-ttcn 

(Cliritfl*.   Jiislit:n  r...d  r:-N.lenrinl.  filr  d,  n  Tniifi.i.  en  in  S.  (iinvaiini,   M3S  eine 

lerrnhlete  Tb  hcniakelllinrc  mit  der  Anfei-Iet:'.™..  Mnr'reiTi  iiefi  flr  die  Kanr.nl  im 
Dom.  Wrihberker.  im  Dom  und  in  der  Km.  des  l'sl.  lViblice,  I!r™irre]i«fi  am 
TaulbniDnen  in  S.  Gior.mii,  etc.  Au  den  Tr.iBtafn.-iT.n tou  Arleit.Ti  ]  alle,,  ^.■i:n- 
beiden  Tirtidcr  —  Borna  T.  mid  —  I.orenio  T.  Arithe'il. 

Türken,  Hendrik,  MaW  unseres  .Tiihrliunil.-rti.  ern.  10.  Iw.  ]7!>1  in  Eindhoven, 
t  nnrl,  l^iü.  Kr  malte  Hierin:,  iicsmidrn  al.rr  Iti-.inissc  in  O.-I  um!  Mini:,r„r. 
Kr  war  lärifserp  »il.  in  Jiris-el  Iniilie.  ]S2t  wnr.ie  ']'.  DirelMr  der  /ei.-benavie:. 
;ü  Hert.iCe.ibtnrh.    Kr  Int  au. Ii  radiert.  7.  It.  Ki  rfr.  na.'U  v.  licd.iü" 

Tnrlilti,  C'eleatino,  Maler  und  Radierer,  cnfc.  \'.:  Kcl.r.  1S45  in  Turin  und 
dort  K-hildet,    T,  wurde  Mitglied  der  Academia  Albertins  nnd  hlieb  in  Turin  thäli«. 

(n.  lilisil,  etc..  a  1. 

Turlure,  — ,  Maler,  geh.  in  Arraa  (Hcp.  ras- de -Calais).  Von  ihm  besiut  das 
Mna.  711  Arraa  ein  liilikii-.. 

Turner,  (barles,  Kirn.rrr-tcr.hcr,  ech.  17'; 3  in  Wradstnrk  1  Kurland),  +  1.  Ahr. 
1857  in  London.  Srliüler  der  Ahail  ,  arlieitiU'  rrst  für  \\ni.V.\  in  r'rr  Atl  Barlnlnni«, 
-tdmete  sich  dann  lii-r  Schahknnst  und  Ainialintmanirr.  1SSB  wurde  er  Ilnfsrliah. 
kiln^tler  des  Kfnijr?,  hierauf  7-im  Mitfilied  ilr;  Akailrmi^  iTnnnnt.  [■>  =[a,li  roirj 
Drcaiano,  Glinahnronj h,  Jordaens,  Lawrenee.  Lewig,  Owen,  Mut,  Raehnrn,  R.  tan 
Rijn,  Turner,  Wilson.  Namentlich  sind  iu  nennen  23  Flauen  in  dem  „Liber  Studiorum* 
TOn  Turner. 

Turner,  Cbnrle»  TnrdleT,  Maler,  ceb.  25  Not.  1855  in  Raltimere  (C.  S.  A.l, 
SchtllrrdrrNat-Akad.  in  Nrt-l'nrk.  witerEehildrt  nnler  J.  S.  Ltiurrnn.  Munkae-v 
i:nd  Hnrsrat  7'i  !':;.■.  fiSvp  ir:  Ke.-Vi.rk.  Vri:  ilu:.  Her  i:..<-liy;t./,iL'  iMei  1  r,„„lirii,, 
Mus.  New-Yorlt).  J'rifiün  i;e  i  .Iftn  Alder,".  Srrne  ai:f  d.Tii  Cro"en  fnnal  TMrdrrrht. 
üeterhaltonR  auf  der  Gasae  118011.  T.  bat  auch  radiert.  In  «nateren  Jahren 
widmete  er  »Ith  fast  „uss.-lil-e-s'-Ili-ii  .Irr  W:,n.ie,nlerri.    Mii-Mr ,i  d-r  Kal.-Akad.  1896. 

Turner,  JUiyld,  r   I  KnjirVrn.  r-li< 

Schiller  vrn  J   Jnr.rjs.         fchuf  VnrwOrfc  aus  Li; 

TU it r  11 .  ' Tiin'  . i <  r * k" 1 1 1 . Ci i't  IVierl;™,!!"!..  etc.  liinteH  

Tnmer,  James,  Maler  des  IS.  Jahih.imk'.i: .  rl.iiti^  iwi'dicn  1760  und  1806 
in  England.    Kr  mal  tu  Bildnisse. 

Torner,  Jnseph  Hallord  ITiillom,  Mater,  eeb.  i>rj.  Arril  1775  in  London.  ) 
19.  Der.  ISfll  daselbst,  S„h,i  TV.rnr«.  l,vj.-1,to  aber  arlion  als  Knabe  dnrrh 

seine  Zcichni.ncen  dem  Vater  kleine  Kinmihmen.  SpSter  wunle  ee  vnn  Tlte.nnB 
Malten  in  der  I'r-rSTinli  t:i-r>  unlorricLUt  ur.d  sludirte  unter  ilcm  Arrliilckter.  Tb  Irans 
Uardwirk.  Jl:t  f.irli  n  a  rl.fi  letn  er  li.'i  Dr.  Jltnirn,  l.enriti  ude.i'n  !"nt(  rlialt  in  I  tu  er 
fllr  Arrhirektrn  leirbnete.  Ktmiden  ertl.eihe  unil  lnnnHr:ii'li i^i  he  IWwn  r'.nrli:e.  Dien 

  AuaSoge  in  die  malerischen  Goeeinlen  lirnsfl.riituniprs.  um  S triff  iu 

die  damals  so  bfliohteu  topogmphtschen  Arbeiten.   Seino  sehoosten 
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Bilder  ertilanden  fast  alle  in  den  Jahren  1806  big  1840,  all  er  Frankreich,  Italien 
(1819,  1829,  18401,  die  Schweii  und  diu  Rheingeeend  bereiste.  Berühmt  und  fait 
nmergl  eichlieh  sind  seine  Aquarelle.  In  seiner  späteren  Periode  kern  es  ihm  darauf 
in,  fast  unmaglithe  Farl  enslimmungen  iu  erreichen.  Er  mischte  anf  einer  Fliehe 
Waaser-,  Oel-  und  Fat  teil -Farben  iu  diesem  Zweck.  Manches  da™  fat  rerfehll,  Anderes 
aber  herrlich  und  muss  mau  T.  z-eiMlnszu  den  (reuten  Coloriateu  aller  Zeiten  Hmni 
Er  Harb,  nachdem  er  alle  denkbaren  Ebren  gewonnen  haue,  unnerheirathet  und 
Termachto  leinen  Nachlsas  der  Londoner  Nat.-Gal.  mit  der  Bedingung,  daas  zwei 
■einer  Gemälde  neben  ivei  Gelees  gebangt  würden.  Mit  dessen  Llber  Veriiatiu 
schuf  er  auch  seinen  Uber  Studiornm  in  Rirnlita.1.  Die  Londoner  Nat.Gal.  beaitit 
in  folge  eeiiics  Vermächtnisse  über  100  seiner  Orljicmalde  und  19,000  Aquarelle, 
Zeichnungen,  etc.  Auasar  dort  und  im  Victoria-  und  Albert- Museum  findet  man  seine 
Werl»  fast  nur  noch  in  englischem  [neuerlich  auch  in  imerikaciachem)  FriTatbesiti. 
Ueber  T.  eiistirt  eine  grössere  Literatur,  wir  erwähnen  nur  die  Lebensbeschreibungen 
™  J.  Bumet  (1859),  J.  DsBurne  (1877).  W.  Thombury  (1677),  P.  Q.  llamerton 
(1879)  und  W  C.  Kunklioiise  (lHSUl,  Armitrona;  (1900). 

Tnrner,  Hoas  Sterling,  Maler,  geb.  29.  Juni  1847  In  Westport,  Im  Staat 
Kew-York,  Etudinc  1876-18*3  ie  .MiiTi.hcü,  Horc.cz,  Venedig  und  Kam.  Von  ihm 
Im  letzten  Hafen,  Auf  dem  Strand,  Gloucealer,  Verankert,  Vnn  Delmatien,  Altei 
Haus  in  Salem,  etc, 

Turner,  Hilllam,  gen.  Turner  of  Oiford,  Maler,  geb.  1789  in  Rlsckbourton 
(Oion.,  England),  t  7-  Aug.  186S,  SchOler  ron  J.  Varlcy.  Er  liees  steh  iu  Oiford 
niedtr,  wo  er  auch  als  Lehrer  ihaiig  war.  Er  malte  Landschaft  Aquarelle  aus  dar 
Umgegend  Ton  Oiford,  aus  Wales,  Schottland,  elc.  Von  ihm  Kingl)-  Botloni,  Bussei 
(London,  8.  Kenalog!  on-Mua.),  Wasserfall  (1795,  ebenda). 

Turner,  William  Green,  Bildhauer,  peh.  1C3S  in  Ne-pert  (Rh.  I.,  TT.  B.  A,!, 
in  Fltirenz  K.'l,ilriri,  »ir  auch  dort  und  in  anderen  italienischen  Stidten  thitig.  Von 
Ihm  SarM  ;\ledti:iio  .  v.«,™  :■««-.  Tic:  tMrrgtti?  l'e  K     frtsrtbirr.  e-- 

Tt-raaf,  — ,  Ma>r  des  U.  Jebrbuodrm,  aus  Vcroce,  tbet.g  <-m  18611.  Das 
Mot.  su  Verooe,  b*>.m  >ou  Iben  eioeo  lOoflbeihgeo  Alur  (ISSUj.  -.Ich«  ebrmals 
Im  Eloster  der  III  lVt:'ah.„-k..;t  ii-  n:b  befeed. 

Torplll'J»,  Maler  des  1.  Jabr booderu.  thitig  in  Verora.  FIIC;o»  sagt,  er  bebe  mit 

Törpla,  J*ao,  Banmeister  dee  in  Jahrhunderte.  Er  stemmte  aus  Fdriooe.  «ab 
HM  «in  Gutachten  «'«  f.,  Katl-cralf  «oo  Nniun  ab.  Eid  Jahr  eptier  tfrfetw 
er  etnen  Plao  (or  die  Wirde rheralel long  des  Chorea  derselben  Kirche.   Aach  leitete 


Kit  de  Sor..o. 

arplo,  Plerra  Jean  Prencoii,  Zeith««,  «eb.  11  Mars  1775  in  Vir»  (Dfp. 


t  15.  Mai 

der  »us_p< 


n  Rnekaic 


lerctfl  den  Cb.  GoalBer  keonao,  der  Iho  nach  Her  RrWu  Inbrte  und  ärllci  carh 
Born  sur  Volle  od  ups.  seiner  Studien  schickte  Hei  ibrrr  KcckkeLr  Dach  i-'rankreirb 
kiidfn  ha.  ,i,p  Ka  CT"=  Jju-j  l.-e  iicl  .ler  i'r.ri  I  «'-  <)':•  äl  le  <b  jid  oaef  Jrr 
Scbeldong  •eiileat  er  das  Haue  dfr  erslrreo  Tjia  so  Ihrem  ToJe  oicbL  Nach  dem 
Sturz  Cbarlea  X.  10g  er  sich  in'a  Privatleben  zurück.  Seine  Sammlungen  stiftete  er 
dem  Mob.  Angers.  Von  ihm  Ansicht  dea  Veatatemnels  .u  Ti.oli  (Mus.  Angeral,  An- 
sicht in  Etoqnebrune  (Mus.  Marseille),  Einiua  deB  Kaisers  von  Oesterreich  in  Venedig 
und  3  A.  (Mus.  Nantes),  A.  Werbe  (hes.  Zeichnungen)  in  den  Mua.  Afi,  Dijon, 
Liaiem,  Monlargis,  Orleans,  etc.  T.  veröffentlichte  Souienira  du  gnlfe  de  Naplea), 
ISS  PL  Paria,  1826),  Soureniri  de  Paria  (30  PI.  Paria  1835,  2e.  ed.  1837).  Mitgl. 
d.  Inalituts  181G,  Gen.-Inspektor  der  schonen  EOnBts  1821. 
Torr»,  ■.  Tura. 

"  :»J  JoSo,  Baumeister,  geb  um  1610,  t  9.  Febr.  1679  in  Lissabon, 
 '         Leonardo  T.,  w— *- 


Lector  der  Mathtmatbik  an  der  Ünirersitlt'zu  Cotabra'uud  scbliesalich  n 


Dicjitized  ö/  Google 


Tnrrlti  -  Tyek.  «7 
A.  Kloster  in  Semidc.  Eitrclla,  Tratsnca,  sowie  Domitorien,  etc.,  auch  die  Kirche 

Tnrrlti,  *.  Torrlti. 
Tnrrone,  ■.  Tnrona. 
^  ^  Turj^OinU,  ,Jnllns),^Malcr,  geb.  löfiS^in  Czeglod,  ^SchOkr  >on  Lot*  in 

stndirt.   Von  ihm  Heiligenbild  (Kirche  zu  Ujsiasz),'  Heimkehrender  Novli,  Bild- 

Tnschor.  (TU  scher),  Barl  Harens,  Haler  und  KupferaWeher,  geh.  1706  in 
Homberg,  f  1751  in  K^HibKfi-ii,  Schiller  «tn  J  Tl.  Preiasler.  weitergebildet  als 
Stadtntipendiat  in  Italien,  Frankreich,  Heiland  und  England  11741).  1748  kam  er 
nach  Kopenhagen,  wo  er  Hofmaler,  Hofhaumeistrr  und  l'rof.  der  Akad.  wurde.  Hier 
entwarf  T.  den  Pinn  mr  Friedrich  6  ladt  und  /um  1  Mi  Amalien  bürg.  Von  ihm 
Ksppho  und  Cupido  (174«,  Gab  Kopenhagen).  T.  lieferte  168  Radierungen  fUr  ein 
Werk  ober  Egypten  ron  11.  r.  Korden  und  10  »eitere  Platten,  ron  denen  Der  Einiug 
r>5  Grosabermgs  Frani  III.  in  Flnrcni  gerühmt  wird.    Er  schrieb  «Ith  ein  Werk 

T      n    C     *  3  ([Irneuai). 

Bildninse.  elc°  TTwaTauc-h  in  der  Trirke.'und  Südamerika  Ihätig*  entc8"0*0' 
Tuaqoets,  Rarnon,  Maler.  kp!,.  1«:.  in  Ilareelnna,  Schüler  ron  Kortnnr  in 
Rum,  wnhin  er  1864  gcltngte.  Von  ihm  l>ic  Rückkehr,  Der  Araber  ror  (einem 
Hanse  ( Aquarell),  Lame  die  sich  nach  dem  Bali  rnl kleidet,  Pastell-Bildnisse,  elc. 
Med.  2.  Kl.  1871. 

TunMd,  Frau,  Bosairerin,  geb.  1760  In  Bern,  f  16-  April  1850  in  London, 
Schülerin  ron  Had.  Klisabeth  in  Paris,  wohin  sie  schon  als  Kind  kam.  1780 
(runden  sie  ein  Wacbsflgurenkahinet  iu  Pari«,  das  nachmals  in  London,  wohin  aio 
1802  damit  nberaied.Ite.  iu  gioseer  EerOhnitheit  gelangte. 

Tntlanl,  Barlo  lamm  cd,  Hn|[srbnrider  des  16  Jahrhunderts.  Ton  (hm  kennt 
man  eine  Daralelluiie  „Christus  von  den  Juden  geschmäht-  in  einem  Werk,  das  1515 
in  Augsburg  erschien. 

Tnlllo,  TuotllD. 

Totime,  Johann  Rapllst,  Maler,  geb.  3.  Juni  1839  in  Üräunlingen  (Baden),  t 
24.  Aug.  188»  in  Karlsruhe.  Bcholer  der  Karlsruher  Hunilschule,  lon  Straicbiripka, 
Keller  und  K.  Hoff.  Er  malte  viele  Schwartwalder  Genrebilder.  Von  ihm  Erat 
beiahlen,  Festiug  badi'cherLsndrslrarhlfn.  Dorffc*,  etc  Zähringer  Lflwen-Ord.  1.  Kl. 

Talen,  Lanrlti  Regner,  Maler,  geb.  9.  Der.  1P5-S  in  Kopenhagen,  Schlier  ron 
Bonns!  in  Paria  (1875),  auch  fpater  in  Paria,  CWu.  und  Italien  weitergebildet. 
Er  liest  eich  in  seiner  Vaterstadt  niedfr,  wo  er  Hofmaler  wurde  und  eine  Prirat- 
sr.hulc  crlir.di-le.  V,m  ihm  i  r  H 1 1  rr:  | .  ]  i  der  Venns  n.  A.  iriir.lienl.il.ler,  Sihluss  Fre- 
derikaborg).  Die  Familie  ma  Uildnisfe  zu  einer  Gruppe  TersamtneltX  Susiuna 
im  Bsde.  Thrankocbon  in  Wesljfltland,  tiildnisse,  etc. 

Tnjlo,  Gerlaeh,  Maler  des  15.  Jahrhunderts,  thatig  iu  Löwen,  wo  er  1430  als 
Figurenmaler  genannt  wird. 

Twacbtmun,  John  H.,  Malet,  geh.  4  Au*  1853  in  Cincinnati  (Ohio  [I.  3.  A.l, 
EcbUler  ron  Dureneck,  der  Akademie  und  ron  Loeffta  b  München  1875—77, 
weitergebildet  in  Venedig.  JfiRO  besuchte  er  nnchmals  Europa.  Von  Ihm  Italienlache 
Seena  (1878),  Wasenbach  118841  er 


Twenger,  Johann,  Mi 

Eni,  t  2J.Juli  1603  in  Breslau,  wo  er  thatig  war,  157S  Bürger  w. 
Zeichnung  in  einem  Triumphbogen  entwarf  für  Maximilian  II.  Eioing  in  Breslau; 
daa  Blau  stach  er  spater  selbst. 

Ttribll),  George  W.,  Maler,  geb.  .er  1800  <?),  t  1836.  IBM  wurde  er  Mitglied 
der  amerik.  Nat- Akademie. 

Ijbont,  (Trlmuta),  *.  Talbont. 

Tfck,  Edward.  Maler  und  Itadierer.  geh.  16.  April  lc47  in  Antwerpen,  Schaler 
der  donigen  Akademie.  Von  ihm  Alter  Hof  in  Antwerpen  (Had.),  Die  Wittwe  (desgl.) 
Ia  der  guten  alten  Zeit  (desgl.),  etc. 


Tjler  —  ütaldinl. 


ii=  Unralurs.    Kt  war  ein 

i,,' t  (-in.  Snliiiler  von  P. 
t.  Mond- Land  Schafts  n  und 

hr.  1817  In  Biint-Piul-d*. 
ine  (LIrp.  Loire).  Schiller 


.er  und  t  A.  (lü.W  Mus. 
huf  T,  Kartons  für  die 
inen  der  Fnuttukipcllc 


;b,  +  ms,  lernte  erst  i 
eile,  Hol  lind  und  Englin 
f  tlialig  gewesen  sein.  Ii 


luindfrts,  t  Ott.  ISS'J  ir 
■  Lilhographirte  il 


ien   wornuf  er  einirr  1  :t  t.onr^i  filii 
huf  er  mich  ein  Alphabet  in  Bild 
in  Heinrich,  Hnumeii1er,  gell.  lf.  nnr.  n 
18,  in  Prag  gebildet.    Er  i«ir,l,>  Cirinlirue 
ai:lp    dir    Kajirllo  ir.   Mhrz.   i:ic  K:rc!ic 


■  g'utiirnan,  LniHnuci,  wiai'T  tiea  in.  |n.  ft.  uea  y 

•On  ihm  ei  Pen  Tod  des  III.  l^tir^m  rr;it  SUm-h-n  und  A 
spiel  frlllur  Byiantiniicher  Kumt  im  Muwo  Christiinn  in 


Fbaldlnl,  Petrneelo,  Miniaturmaler  und  R 
in  England  mr  Zeil  der  K'gn  Klisaheih,  der 
Uberreichie.   Anden  beiitit  (las  Brie  Muieum  i 


Oigitized  by  Google 


TJbhelonde  —  Od 


nstfrewerhler.  geh.  5.  Jan.  1867  in 
eit.,  ferner  Illustrationen  Kr  die 

underls,  Mitglied  der  Sa.  Barbera- 


crli.  2S.  Män  1607  in 
r  liesuchte  Pflgiin,  sowie 
ollnr>gen. 

Januar  1803  in  Prag,  wo 

nebildet  das.  Ton  ihm 
iüiitiisslili-tfii,  ilecorative 

ifienllicb  Paolo  dl  Dono, 

mn  auf  das  Studium  der 
dem  Mal  Heran  tihcr  G  io. 

Dorn  das.  das  Uhr  riebe  na- 

lir.ljlfiinilJrrn.  die  ei  ftr 
,  befindet  sich  je  eiiil  im 
■Ic  Im  Fl,,,?.. tiner  Privat- 
lal.  in  Urbiao  eine.  Altar- 
'rato,  sowie  Fresken  des 

e  in  Sevilla  uai  1504.  — 
ler  tt.ii.tier.  -  Kin  Pedro 


97.  Er  malte  Marinen 
dum  als  Kupferstecher. 
1S05  in  Antwerpen,  + 


Liien,  Lncaa  van,  jia 

4.  Kor.  1672  daa.,  Sohn  und  L._  

1628—27  wnnic  er  Mitjsl  der  (ül.le,  lfi-17  begab  er  sich  auf  Reisen,  Er  malle  oft 
landschaftliche  Hinter  Glinde  zu  lliVirru  toi;  Kid'riE.  'Kluis  Ulli!  Hegemon  er  haben 
andere  «einer  Bilder  flaflirt.  Dilder  von  ilim  in  dm  Sniiiailuiicen  zu  Antwerpen, 
Anclafftnliurg,  Kerlir,.  Brr.irrs'ü-lnivip,  Urm-el,  Cnssi'l,  Ciirisliaoia,  Darmsladt,  Dresden, 

Frankfurt  a.  M.,  Madrid,  Mflnrhen,  Par-        ■  1 —  o-«-— >.->-  iv.,  

Wien  [Liechtenstein),  etc.   ü.  radierte  ^ 
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Odins  —  Ügollno. 


rieht  gute,  nach  ei| 


und  etienfa 


Odlne,  Giovanni  da,  «,  Kanal. 

Ildlne,  ClOT.rml  dl  Martino  da,  s.  Martini,  Giovanni. 
L'dlne,  Martino  da,  a.  Martino  dl  Battlila. 

Ueberbacher,  Heinrich,  llildhauer,  geb.  6.  Juli  1852  in  Hören,  war  irr:  in 
Bolen  Ciseleor  und  Goldschmied,  musate  wegen  Augenleiden!  dies«  Thatitlieit  tat- 
gellen  !iTi>i  sludirt,'  an  .Irr  Mün.-ienf  r  Aka<l-:iii<>,  rlnnn  in  l'r.adrn  um]  lirrlin.  Er 
besuchte  Italien  um]  linss  sieb  1SS7  in  München  nieder.  Von  ihm  Faun  und.  Pin  Iii«, 
HtuDiun, r^.iLiLi-'ifri.  vprJ<-.l,io,ip,it  Grabmale,  elc. 

IleberMiIt,  b.  UberMdt. 

t>ehtrlti>Slolnifrch,  C'nno  von,  Bildhauer,  gel.,  a.  Juli  lf»5ß  in  Breslau, 
Schiller  ton  Lch lertne  jrer  und  Eaenel  in  llnuden,  Tilgucr  und  der  Akademie 

!  ihm  i  nüem  r  :'  nlyvlirom  .  Et.  rlir.  Sin 
Sihrr.uck  am  Sdilosa.  i:rr  lJ;irt:is  tädiL-r  Dank 
in  Bremen.  Mnltk,  denk  mal  (Breslau),  etc. 

Deltand,  Henrik  lata**,  Maler,  geb.  1827  (!)  in  Birgen  (Norwegen),  f  29. 

ll'eti,  Adalbert,  Maler,  geh  7.  Febr.  1807  in  Wien,  t  2,  Mai  IBM  in  Gr«, 
Brbnler  der  Wiener  Akademie,  w i> i ( r- v ■  - 1 ■  i L : t . ■  -t  in  Cra«.  wo  er  sich  nlederllen.  Er 
reetanrirte  1885  die  Fresken,  etc.  am  Mausoleum  Ferdlnandi  IL,  schuf  Dekorationen 
an  der  Graier  Borg,  >'em  Palais  Erzbors.  Johann,  im  Coliscum  tu  Laibach,  dem 
Kursaal  EU  Sauerbrunn,  dem  Colisrum  zu  Gr»,  elc. 

William  Oswald,  Kupferstecher,  gr-b.  8.  April  JS2B  iu  Slolpen  bei 
'  Schiller  F.  A.  Krögers  und  der  Akademie  In  Dreaden 


Neustadt  in  Sacht 


äeitz,  Sienorelli,  Veit,  elc,  U.  bat  auch  einige  Laudichaften  in  Aquarell  und  Oel 
gemalL 

TJtrenbncb,  Johann  Friedrich  von,  Zeichner  und  Radirrer,  geb.  6.  Mal  1687 
in  Frankfurt  a,  M ,  t  im  April  17611.  Kr  reime  mit  reinem  Bruder  (Zacharias 
Cor.ra.]  U.,  der  die  Rf-isr-n  Ingrlinrharlig  l.r-sdiri.'b),  «eil  umher  uml  fertigte  Zeichnungen, 
Bammelte  auch  Kunstwerke.  Die»  vermachte  er  i.  Tb.  der  Universität  Güttingen. 
Ii.  war  im  Kunata  rohen,  Glassch  neiden,  etc.  bewandert  und  radierte  Vignetten  zur 
.Kadifnläo  !.:li;iMi-. 

riTenbach,  Philipp,  Maler  und  Radierer,  geb.  1566  [7)  in  Frankfurt  a.  M„ 
t  163S  (?),  Schüler  des  A.  Grimmer,  an  den  alten  Meistern  weiterge bildet  Kr 
war  nebenher  Mecliai.il. er,  «(.wie  Fi  Mm. -sser  und  ra.lir-ne  III  Iii.  (ausser  einer  Reihe- 
•on  iwei  fei  haften!  Von  seinen  Gemälden  nennen  wir  Bemalung  des  Brbckenlhtirmi 
in  Frankfurt  a.  ST..  Ausmalung  einer  Stube  im  Rathlaus  das.,  Himmelfahrt  Christi 
(IM!)  für  de  II  n   u  Ilihini,!        '.dusche»  Mus.  Frankfurt  ft.  M.), 

Die  VcrkQndigutu!  (M.is.  Wien),  Anbetung  der  Könige  (1610),  elc.  —  Sein  Solin  und 
Schuler  Johann  Philipp  TJ.  wurde  auch  Maler.  —  Sein  Vater  i.V)  Heinrieb  U.  war 
Fnrrr'cli. .eitler  und  um  1  M)2  thäüg, 

tfi-rneht,  Kudolf,  Bildhauer,  gel,,  s.  Juli  lsio  iu  Altbaldenileben,  bei  Magde- 
burg, Schüler  der  Berliner  Akademie  (1855).  auf  Reisen  durch  Dctitsclilaral, 
Griechenland,  Italien  und  0,  älmvirh  1S7-1-75  .vcitergeHlilel.  Kr  licss  sich  in 
Italien  (Rom)  nieder  und  beschäftigte  sich  viel  mit  Terracottaar heilen  und  schuf 
viele  Idealüusten  i.  B.  Römer,  m-.i  Julicl  llrei/mven ,  Moiert,  Bach,  Alighieri, 
Buonarolti,  Sami,  Bismarck.  Mnltke,  elc.  Neuerdings  fing  er  auch  an  zu  malen. 
Med.  Stettin  186H.  Leipzig  1869. 

IJggtc-n.,  (TJglone),  s.  Ogslone. 

TJgolIno  da  Wen»,  Maler  des  14.  Jahrhundert-,  t  1389  In  hohem  Alter,  an- 
geblich  Schulet  da  Cimaboe,  n.  A.  des  Guido  da  Siena.    Er  malte  In  vielen 
Orten  Italiens,  besonders  aber  in  Siena.    Z-ci  Altartafeln  (Verrath  Judas  und  Kreuz- 
ung), die  er  für  Sa.  Croce  malte,  befind        '  -  -  - 
Ein  U.  dl  Neri,  der  1317  in  Siena  und 
sind  vielleicht  identisch  mit  U.  da  Siena. 


Ügollno  —  Ulbricht 
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tlgollao  dl  Preis  IUrio,  Maler  des  14.  Jihrbanderti  aua  Siena  (!)-  1364 
malte  er  Eresken  in  der  3.  Cor porale- Kapelle  des  Duma  iu  Oriieto.  1378  deco- 
rirle  er  mit  Anderen  die  Tribuns  und  den  CliorsehluM  in  diesem  Dom. 

IJfrniinoH,  tirigorlj  Inano witsch,  Maler,  eeb.  um  1764  in  Rußland,  +  1826. 
Skalier  von  Lussiüiko.     Kr   «uide  I'r.rfesM.v    m::l    ]1ekl.ir   d.-r  St.  lVlrrsliurijcr 

ii^Iri-mR  der  l-amiUrStonia^wlencnda^  c'jac'rä 
Stier,  etc. 

Uhde,  Friti  Karl  Hermann  mn,  Maler,  fei.  22.  Mai  H1S  in  Wolken  bürg 
in  Saclisea,  wo  er  Vis  tarn  Jahr  1877  activ,  luletzt  als  kgl  Sächsischer  Rittmeister 
geaeien.  Kr  hatte  sich  di'r  finliialfnia'iflulni  jjnwidiiict  erst  nachdem  die  Akademie 
ibm  du  Kunslaludium  verleidet  hall-,  Uil.l  uin-r  lies*  aich  die  wahre  Neigung  nirlit 
ir.clir  iictcriiruclifii;  (r  inal:.'  filr  Si.'ll  woilrr,  iruviLn  dünn  S.-hülnr  ton  MonkBcsy 
(1879  -SOJ  ia  L'uria  und  an  allen  Meiern  in  Il-.Haid  b-sLut^Ijülei.  Zuerst  srhui 
er  eiau  Zeitl  ,0(  jiMurtlulli'  I>.ii-,t.-lluri-.-ii,  »end.ds  siel)  Jjrjiil  lipr  ndij.ie.sen  Malerei 
iu  und  wurde  am  diesem  Keld  der  bedeutendste  Maler  unserer  Tage.  Um  uns  die 
grossen  Schönhcit-n  und  Walirheitpr.  di'r  liilicl  itnanent  vnr  AuRen  in  fahren,  machte 
er  si=!i  vim  ih;v  (.".-isllöiilcnilen,  histurisrln-n  Ivontiinunali'rei  frei  um!  führ!  uns  die 
biblischen  Figuren  in  fast  dpr  heutigen  Ge*auduni  vor  —  eine  Auflassung,  der  alle 
grossen  Mi  iit-r  der  Vergangenheit  ausnahmslos  huldigten,  die  alu  r  nun,  seitdem  nir 
tt*a  iijjhre  latj  ...  rl.il  Inf  ivur.l.:u  wäre':,  zuerst  uiiRclu-unrliih  schien.  Er.t  lSSSS 
et*»,  mit  seiner  Geburt  Christi,  gelang  e>  0.  durdUBdmcIrem  Und  auch  da  musste  er 
Concesaioncn  okIm,  d:,s  1i:t..  lfuhi  Lll:erinal™,  ,iie  ['lllgel  durch  andre  ersetzen.  In 


i  (Oonjcbel 

Lum  liest). 


i.  Zsohar  Jag.,  1643  .oh  \\ „U,:h a i:  '  uwl  'sr.liarft  iu  Budapeal.  ' 
Irben  (Nst-Mus.  liudapest),  Kinizki  in  der  Sdilacht  liei  Kenjerm™ 
riithes  Museum),  de,  aud:  Aliirlul.ti.T  in  Kirchen.  Ilrooic-Medsille 


Wg  In?!). 


.Her  Hiliicr. 
Ki-Jiikfurr 


Ulbricht,  Johann  1-lilllpis,  Ma>r,  p.  1;.  IT',2  in  Frankfurt  a.  M„  t  183 
Schiller  von  Nothnagel,  auel,  auf  Heises,  lisch  RefrcnBburg  und  Wien  gebilde 
Er  malte  Co]iifii  na,:'.|  j.lt  -i-,  lliiliatidi-p:,  ArssLcljl.-n,  Laudsr-Iiilftcn,  ltecomt teuer, ,  et 


»,  M.  beiitit  3  Werke  « 


□Igilizedby  Google 


I6'i 


Ol«  -  Ulmöf. 


schule  lltilin  und  k'ratrt  ir.i  knnic.1.  Inät.tnt  l'nr  (.Ijamalcm  Chiirlot'.et.LsuTg  diclo 
Technik,     iti--.il  lii'M  lt  »LijJl  al=  tii.isiiial.T  in  Miitu-lieu  nieder. 

Liefeld,  Eleunore  Christine,  Ürafiu,  Malerin,  geh.  I6Ü1  in  Fried  riehst  org, 
t  169S  io  ilariliuc  aui'  l.i.lan.1,  Sidulcrin  von  K.  van  Minder,  Tochter  des 
Christian  IV.,  Gemahlin  einra  Minister».  Sic  malte  Miniawrbilduiaso  und  »r  auch  in 
der  kou-lstickerei,  innie  in.  W.i ctjsl.c.h-i n- 11  l.e*;ii:,!.:r.  Vuii  ihr  l-rsiui  iI.ih  Krhluiä 
Koaenborg  ein  gesrnliies  lüblnisi  Ci.risiij;!  V.  -  Auch  ihre  Tochter  Helena  Chrlsliana 
war  Künstlerin. 

Ulenburgs,  (Blenbinre;),  Oeraert,  Maler  des  17.  Jahrhunderte,  geb.  in  Amster- 
dam, t  IbLiu  :ii  l-.i.eliuii.  MiijuL.-r  und  Ver»ai!.Hi-r  des  Ii.  van  Uijn,  Er 
übernahm  aeiues  Van-u  Xui,,-.- (,.scli..l't,  lia-.ie  sWr  1S,7Ö  Crosse  Verluste  irlitieo 
in  der  Fsca  Hintergrunds 


Umgegend,  litt  ■£  lilalt  radiert,  uud  schuf  LilaaneuialJe  fui 
war  MrgeruioiBter  in  Gorkum.    tlt'malde  von  ihm  in  den 
lIb.u,  lif  =  Inj  (l>L'|iüti,  Christ  aiua.  liartnstadt,  liitsdi-n,  Haag,  llaarlem,  Hamburg,  Olden- 
burg, Paria,  llauerdim,  Sl.  Petersburg,  etc. 

Clin,  Mieelas  d',  s.  Dullu,  K.  (un  .Nachtrag). 

Ulla,  Pierre  d',  ..  Unlin,  F. 

l'linger,  Julianu  Caspar,  M iiier  und  Itadierer  des  IS.  Jahrhunderts,  geb.  in 
Zürich,  t  litii  das.    K.t  tci.uf  L.ilnUclnlLeii. 

Lillrelli,  (Joainto,  Maler,  geu.  mn  ltiJä  Lri  l-'lnri-i.a.  t  1?Ü4,  dihtlcr  lIm  IS. 
FraucL-stlinii.  Vui  üiiii  l.uu-Lteii  im  lvl,,>lti  dtl  Ci.riaim;  m  Hörens ;  Andv-r.s 
iO  döl  Üfflli.  S.  S|.l:-|N1,  Sil.  A:,UUIi/Ul.i,  L-.,;.  LiiLJ. 

[Illrl,  Pletro,  Ualtr,  gab.  IKW  m  l'iaioja.  Er  achtif  Genrebild,  r,  besonders 
aber  Uildniate  und  bat  fCr  den  Stich  geieicuuet. 

Iii  Mit,  Hng»,  Maler,  gel..  1B38  in  frag,  Schüler  van  Hsushofer  an  der 

iüri'.ne.  Pilaea  'und  Preslbnrg,  wurde  Prof.  des  Urnjmentaeicbueni  an  der  Prag« 
Ge»nli.'il.3le  m.d  zig   1^7-t   t.ai-h   II  lifn,   wo  er  sicli  dtr   Lai.dti  liiiStainal-rti 


•n),  thltig  in  Prag, 
malle  Landschaften 


Ullrich,  Jolinna  Friedrich,  s.  Ulrich. 
Ulm,  Jacob  ton,  s.  Jacob  der  Deutsche» 

Umam,  lletijaLilii,  .Maler,  neu.  -1.  <■  Frln 


Ulmer,  Judmuu  Conrad,  KtiLitVrs  melier,  gel'.  17BJ  la  itL-ioldshcim  (hei  Ana- 
b&clij.  t  aii.  Alis.  IS-ÜO  iii  l,ijiib.fL.rt  j.  M.  diuch  .xll')lm.,rl,  r-.  l.tilrr  von  Siufflsaa  , 
iler  Nürnberger  Akad  ,  Johann  G.  nud  Uhr  ist.  Kr.  Müller  in  Stuttgart,  anch  in 
Parin  unter  Jialvav  gebildet  Hier  arbeitt- w  et  für  da*  Mnsee  .\anoieon.  ISIH 
wurde  lt  Prof.  Urs  S'.jdtlsdini  hisl.lilli  tu  k;-j,.klLiLt  n.  M.  Nun  iliin  tjtii.lLi,  njl.ii  l; 
(o.  B.  r.  d.  Helsij,  Miidntiiiii  d.lla  lidia  (n.  Sann),  Sa.  Cccilia  (n.  Migtiard),  A.  nach 
C.  lAiite,  Lcaiitur,  Nauoianr,  Vau  lljck,  etc. 
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h  ira  llritishMcisciie).  7.«i..rl,en  UJ:ä  -73  gesell. 

l'lricb,  Meister,  Maler  des  15  Jahrhunderts, 
irr  iL.irtiKi.-ii  Kirehe  nulle  fr  1125  twei  grosn 

Ulrich,  Charles  Frederlek,  Haler,  geb. 


s.  .Ncw.Y.,i-St\  Her  Aniatenrradiercr,  Lirosamiltlerebeii,  Im  Lande  .le- 
ite.   Med.  Paris  1-S9,  Chicago  1893. 
rieh,  ( ItrLulluu  Friedrich,  B.urn.'ister  u:,d  Zeichner,  gi-b.  21.  Ileo. 


t  3.  Jan.  182»,  gebildet 


•tie  WBr.    Von  ihm  der 
geonH'tri.äie   1  hin  y<-,,  kfiivia  (1*11),   silimüuiisliiirle  der  lilieim,  Main-  und  Lnbn- 

Llrirli.  Frau/,  Vahr,  p- b  HS.  Ocl.  l'iitl  in  Nru-Kupiiin,  Schüler  des  Kuc-Bl- 
c.-»,-iii.  rai..  ii,  niH  u  11,  ■,!■„,  Schalirr,  Ewal.l,  IVlcrs,  Elbel  und  S  leffeek. 
Von  ihm  Treff  m!,.r  Tiun.pb.  Katz.'nviaiie,  Bildnis;)',  elc.  —  Fla  andrer  Fran»  U., 
f  IS.  W.  I71U  in  Saaz,  «jr  dort  ei;  ilaler  Ihatig  a^esen. 

Ulrich,  Friedrich  Andreas,  Bildhauer  und  Stuccateur,  geb.  am  1750  hei 
Mi.-is.3-n.  t  i  ßt U  ibt-,  ^,  IjiiIit  von  Linder  in  Dresden  und  fichaduw  in  Berlin. 
Kr  ari-citei-  in  K[,.i.s.l.(rg,  I»  suchte  Psris  lief!  ging  180S  nach  Moskau.  Von  iblfl 
Amor  Vogel  fuller.id.  I'sjche,  Thüle  Kaiser  Ak-iandrrs,  Sibylle  (1805),  Büste 
Napoleons,  Hll<te  Gratis,  ccc. 

Ulrich,  Umii  Jakob,  Maler,  geb.  179*  in  Änderungen,  f  1877  ia  Zürich,  go- 
bil.let  iu  l'aris  und  leihen  il.-m  '1*31  b.l-ii.^  er  nach  l'nris  zurück,  besuch» 

Kiiflifid   1   die  MHerbiidi..    U.    malle   M.niu,.],    V."  ul,il.uKkc!iaf[.-ii   nn,l  Tiiin- 

hil.ler.  Er  war  eine  Zeit  hing  IV.frns.jr  cu  f 1  e::hi.ieutu  in  Ziinch.  Von  ihm 
Ansieht  im  Ulfen  *o  1  Heller, .an:  (IM  Mus.  Kern',  Morgen  an  dfr  Kails  (Mue.  St. 
G.1II.1,),  G;ii,  n-See  11  A.  [Mus.  Zinn-Ii),  Urenncnies  Schill  uiiT  snirinisi-her  Sei-  (I„i|wg 
Mi:s..,,  Ai.Eiebl  des  Toedi  (Hai.  Orkens)  rith«-eizerl.mdEchafl  (Mai.  Nantes.),  etc. 
Ehren  Professur  der  Akademie  Neapel. 

Ulrleh,  Helnrleh,  Maler  und  Kupfers 
1021  17).  Kr  Mr  in  NUrnUerr,  und  \V,ei> 
llil.li.iiäe,  lli.ito-;,  n.  üenn-  und  LVstnici-lbhlr 

Ulrich,  (Ullrich),  Johann  Friedrich, 
1704—1773  (Je Ii.  r  Ihicn  111  >  istir  mir  und  scunn  von  noa  au  i-Bnueemunieni  srnui. 

Ulrich  TOn  Ensingen,  Baumeister  des  15.  Jahrhunderts,  zur  rat  am  Ulmer, 
dann  (um  14(li)air.  stiassburgir  Münster  Ihalig  Von  ibm  riilirl  dun  «ahr:.r.bci:ilicli  dt  r 
iduinrie  -Mill.il, im  iL I  1-1  d<-r  Kmc  an  d-  r  Karaile  her.  Verel.  aaeli  olien  Ensinger, 
usuer  welehrm  Nmii-i  Müller  1I111  1;,;,,  Iii, eil  einciieidnet  halle. 

L'ljss«,  Denis,  Maler,  geb.  vor  IfäO  in  l'aris,  Schuler  des  Ahe!  de  Pujol. 
Werbe  von  ihm  besitzt  das  Museum  zu  Blois.    Er  aebuf  auch  Glasfensler. 

Uljsse,  Je»  Jude,  .Mah  r,  (.-eh.  ">r  I-Ht  in  lilois  (Ddp.  Loir  et-Cber),  Schnli 

Werbe'  -ou  ihm'  beiluden  aie.b 


Limbach,  Jonas.  Maler  und  Radierer,  geh.  um  16üi  in  Augsburg,  7  huu  das. 
h.r  »urdc  Kacuuirrirul  r  des  Bischof«  von  Augsburg  und  maltu  liülhcuscenen,  Land- 
schaften, UeUllgel,  Uirlelistnike,  sowie  einige  ihsli.riin;  bekamt  m:rdo  er  aurb  durch 
Kreide-  und  Busliv/.ei;  Iimiii.t.i.  rVnier  '  im  lierte  er  an  die  MO  Blatt  u,r  Bibel, 
MvÜeiDcic  .iu,.'  UcSciuchle,  sowie  Landschulen.  —  Kiü  juniorer  Jonaä  IL  L1., 
/.eiebnet::  llilli  i-.,e 

Umberl,  Maiire,  Baumeister  des  IL  Jahrhunderte  und  Abt.  10DS  baute  er 
die  Kirdie  Sc.  Anhin  de-j  IWts  de-Le.  -  l'in)  anilerer  Maitre  U„  Münch  und  eben- 
falls Uauuieilter  des  II.  Jahrhunderts,  errichtete  die  Kirche  Sie.  Marie  du  munaiter» 
de  Correus.  —  Von  einem  Baumeister  U.  rühren  Theile  der  Kirche  St  BenoiMnr- 
Luire  bui. 
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ite  Umlltt  -  Unser. 

llmllli,  Ubalds.  Maler,  Mb.  1841  in  Monterchio  (Reggio  Emilia),  » 
Jlililait  :md  ala  Haler  Autodidakt.  Kr  sr.!u;f  J'jütllLiMninst,  u.  B.  König  U 
Kür..  Marjherila,  (;ai-il.riLJi  (1.-H1), 

limpfenbaeb,  Anton  Kmanncl,  Mulr,  prb.  1820  in  Ki-mlthn  k.M.. 
tMtig  in  Krankfurt  a.  M.    Kr  :na|.,:  ]!]  nti..]i  i.r.i]  »-.-oratioatu. 

(Jinprenbieli,  Johann,  Maler  unHr-ras  Jahrhunderts,  -f  ISIS,  thBtlg  In 
fort  (I.  J!      Kr  rni.ile  liiMuläw. 


Undelot,  Jaeqne*,  Mil-r  des  15.  Jahr). und,  r Ii.  Für  Kar]  den  Kulmen,  da  er 
1166  noch  Graf  von  Chirnljis  war,  nulle  i  r  ein  -Minia.urmiisaJ,  das  sieb  jelit  lat 
der  Kopenhagencr  Diuliothek  befindet. 

Underirood,  Einhard  Thomas,  Haler  .iiimt  J;tli ;  inL- geb.  in  England, 
f  1838  in  Aul»"]]  f'.iiiä,  ^Iml-r  101:  Mo  uro.  Kr  malte  in  Aquarell,  ni.'br  »lg 
Liebhaber,  und  war  in  London  thfttig. 

Taderwood,  Thnnins,  h'np!rr>  Weher,  g,'b,  1 809,  t  1S8Ü  in  London.  Kr  stich 
eis*  HUiMrdtmiiM)  iu  U:(ji>;r:ipl]!5rlje[i  ui  aiTliiuok.piiciM'  W.tIli'II  und  bat  spater 
solche  Werke  snlbät  Yerfassl, 


e  (Alb,  rtshof,  das),  Fisc 


Uniter,  Christian  Wilhelm  Jaeob,  Maler  und  Kupiere  lerhor,  ecb,  1775  (!)  in 
KirnSiliitliMm,  t  üb,!]  Siliiilfi-  n.n  T  i  s  u  L  i  ln-i  n.    Lr  riiilinrlc  1  ai,  d  sr- Ii  sl"!  liebe 

Vignetten  und  Ansichten  aus  der  Cassi>l"L-  Kr-gcid,  auch  Tlucrslikki'  nnd  Copieii 


r  leli  !■:■'.    Kr  in all,'  l.;i:nlwli.ik-n. 

1,  Maler,  geb.  4   

...  üclmler  voji  Strähn  her  nn.l  Soiti  an  der  Mundir.er  Akaderaiu. 
Kr  mathti:  sirli  ilurdi  a >■  i u u  IliloVr  .(,liri-:li.i,imü  imj  „AntiliiT  Drivfiasluil'-  b.kawjt, 
■'■     sj.aler   litsoiidcrä    der  ÜL.th.r.ll.iatrjlion,   in   der    er   uns  die 
iir):„01,  i;il,-n,  Kni-rgj  M>r  Aurjcii  fuhrt,   s.B.  .Aus  den  vier 
von  M.  So  .[i,-ebrni:!i.  lleeor.itjvr?  vViiii.lLnali'r,;ito  loa  U.  befioden 
,r.  :.lo:idieu  l.nd  im  Cak  linier,  Hallo. 

f  Christian,  Baunieistor  des  16.  Jahrhunderts,  geb.  1748  in 


L'.iüt.r,  Johann  niedHen'  liotlliel.  ((.lirlslinn  !),  ![<il<=eli.,Ei.lrr,  B,.l,.  um 
1740  in  Heidin,  t        Ir  f.  ltn-i,  m.d  VuUi.-f  utä  j-jli.  üeorg  U.    Kr  gehört 

io  lIliii  fj-üjiiTi  K.i  lii.i  t  Vio  lri  M  ri.  .fö  Il.ii  ll.oli.;  ni.d  1  li.l/.r.d.s,  in  «t  It-Jn-iu  FatL 


ieiiiuiig  irar.    Ii.  Li.it  uTlhwsiTic  l'jj       lu-riutgogrl  ,  Kartenspiel*  ge- 

in  Siahl  gt-uro  it,-t  und   Ui,.  i-   seine  Virlalire:]   gesell  rieben.    Kr  wurde 
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Enger,  Johann  Geory,  Holrscbneider,  gell.  28.  Oct.  1715  in  Goos  bei  Pirna, 
t  13.  Aug.  1788.  Er  war  erst  Buchdrucker,  übte  sich  im  Typenschnitt  und  wurde 
Ober  der  Vorläuft  r  des  modernen  llolrsrlimllcs,  für  dessen  AuBÜbung  er  verschiedene 

und  schnitt  netirr.lu'r  ,i  tüiueikeusn-iTÜie  Landschaften. 

Inner,  Johanna,  Maleiio,  geh.  ü.  Mir/  ieS7  [IfiiG  -  l*;i:i  Vi  in  Hannover,  f 
II.  Febr.  1V71  i.i  rim,  Sc.hulfi-iii  viiti  K.  Soli ii  und  Bethel  in  Düsseldorf,  Leutae 
und  endlich  vor.  l'ilcty  in  Minimum.  Sic  war  als  Lehrerin  thatig.  Von  ihr  Dorn- 
röschen (13611)),  Die  Marien  am  (irabe  (1861),  Die  Jungfrau  von  Orleans,  Bildnisse, 
Aquarelle,  Arabeskeuilluslrationen,  etc. 

linger,  Joseph,  Maler  :uul  I.itbomapb,  geu.  C.  d.  J.,  geb.  1811  in  Muncben, 
t  1,-tsU,  ^rbulcr  lici  Munchener  Akademie,  Hohn  eines  Baumeisters.  Kr  malte  nur 
kurie  Zeit,  Beine  Steindrucke  werden  aber  gelobt  i.  B,  Cieburt  Christi  und  Tod 
Morias  (o.  Scbraml(,li'hi,  (boiseinser  ili-r  Kirche  m  Au  bei  München,  Grabmal  des 
Kaisers  Ludwig  in  der  Mflnchener  Frauenkirche,  etc. 

Dnger,  Mai,  Bildhauer,  ßeb.  2Ü.  Jaa.  lbll  in  Berlin,  SrMlc-r  der  Berliner 

1         eil  I       z  _  .   ,_  . 

fürt  a.  M.),  Markgraf  Walderaar  ( 11  crli n,  Fischb rückt),  Friedrieb  Wilhelm  IV.  (du. 
Weisser  Saal  im  Sfhloss),  [iisinarf.k  ibursti.  I,.; ■.  judi  flrtieiien  an  der  Berliner 
Siegesallee,  etc.  Kl.  gold.  Med.  Berlin  1838,  Rother  Adl.-Ord.  IV.  Kl.,  Kronen-Ord. 
I1L  KL,  etc. 

Ungcr,  William,  Radierer,  geb.  11.  Sept.  1837  in  Hannover,  Schüler  von 
Eberlein,  von  der  Düsseldorfer  Akademie  und  von  J.  Tbater  in  München.  1885 
lieis  er  eich  in  Leipiig  nieder,  wo  er  für  Verleger  mit  dem  Stichel  und  dem  Meiser 
auf  Kupfer  und  Hoiss,  such  auf  Stein  arbeitete.  Zwei  Jabre  spater  wandle  er  sich 
der  Radierung  ssu  und  wurde  einer  ihrer  Vorkämpfer  in  Deutschland.  1871  wurde 
er  Professor,  1872  siedelte  er  nach  Wien  über,  wo  er  erat  an  der  Kunstgewerbe- 
schule,  dann  an  der  Akademie  Professor  wurde.  Er  wurde  einer  der  Hauptrerlreter 
der  reproduktiven  Hadierung  unserer  Zeit  und  bat  sahllose  Blätter  geschaffen.  Zu 
den  hervorragen.  Iii  eis  Sa:iriiiluiis.'eii  tehoren  die  Braunschweiger  (1883),  die  Casseler 
(186Ü-70),  die  lUarleai.r  (11711,  die  Air.slerluui,:!  (IHVl!)  Galerien,  die  Saraaituna. 
Weber  in  Himburg,  die  Sammlung  M.  SliausB  in  Wien,  ferner  viele  Beitrage  für 

n-rmLieueiie  k'mistzeitsclirifteii,  Vcrsteiccr  i.kalal,i(!e,  Galeriewerfce  (Wien,  Berlin, 

Liechtenstein),  etc.,  endlich  aoeb  landschaftliche  Originalradie rangen  und  Bildnisse 
(darunter  Farbendrucke)  nacb  dem  Leben.  Besondere  hoch  geschätzt  wurde  in  Wien 
seine  LsliniiiL ti^keil.  Cr.  fiiillumi  Med.  Berlin  1891  u,  A.,  Mitglied  der  Berliner 
Akademie  1892, 

Ungerer,  Jakob,  Bildhauer,  ceb.  18.  Juni  1340  in  Mineben,  Suhüler  von  Hallig, 
dann  .MWiiliiiMim  an  :l.:r  Munclu-uur  Akademie,  18G4— GC-  io  Unlicn  weilergebildet. 
1866  liess  er  sieb  in  München  nieder,  1690  wurde  er  tgl.  Professor.    Von  ihm 

Si*™ag*nlM»™  Reor/ü ottlob,  Baumeister,  geb.  IS.  Sept.  1820  lu  Wanfried  a. 
il.  Wcrra,  f  1B61  in  Cause!,  p,tuilir:c  in  Wanfried  und  fin  der  Muncbener  Akademie, 
dann  Schaler  von  Bnrklcin.  Er  baute  seit  1842  in  Hamburg  und  sog  1349  nach 
Leipiig,  wo  fr  als  eifriger  Anhänger  der  Colbik  eine  „Sammlung  mittelalterlicher 
Ornamente"  (1862— tij),  ein  „Gotl.iiehc.  Ui.sterbmh-  uii:i  ein  .Lehrbuch  der  gothiseben 
Constrnktionon"  (2.  Auü,  1875)  u.  A.  herausgab.  1851  wurde  er  Lehrer  an  der 
Gewerbeschule  zu  Cassel.    8.  Üben  von  Reiche naporger  (1886). 

Unieninaki,  Joseph  Ritter  von,  Maler,  geb.  20.  Dee.  läfiS  ia  Milewo  (Russ. 
Polen),  Schüler  von  Matcjko,  auch  ia  Warschau  und  Rom  gobildet.  Kr  war  in 
Krakau  thitig.    Von  ihm  Via  Crucis,  Bildnisse,  Genrebilder,  etc. 

Uuker-Lülioiv,  Karl  Hludrlk  d>,  Maler,  geb,  6,  Mai  1829  in  Stockholm,  t 
24.  Marc  1860'  in  lui-elilorf,  erst  nclu-  bis  er  als  Ecbwed.  GardeofBsier  den 

Dienst  verlieas,  dann  Schüler  von  K,  8  o  h  n,  aach  in  Paris  nnd  Amsterdam  gebildet. 
Vor  seinem  Tode  wurde  er  an  der  rechten  Hand  gelähmt  und  malte  dann  mit  der 
linken.  Er  wurde  seli»eiiisr:]e.  Holunder,  I'raf.  und  Erirtiiniitgl.  der  S:ncktiolmer 
Akademie,  Seine  Studien  machte  er  oft  unter  Seiltänzern,  in  SpicMlen,  Leihhäusern, 
etc.  Von  iiini  Arrest- MelJur.g  (1357  Kai.  -  Ua!  üeilin).  Weil.l.  l'reftiitigiiatour 
iUua.  Hannover),  Im  Spielsaal,  Im  Wartesaal  III.  KL,  etc.  Goldene  Medaille  Amsterdam. 


Jinda  —  Urbioa. 

Umln,  (Unslns),  Conrad,  Maler,  geb.  am  1660  la  Frankfort  a,  M.,  +  6.  Sept. 
'-  "  mtfort  a.  M.,  wo  er  um  1695  Freiken  und  llaugfacautn  malle, 

.  Schüler  der  dortigen 
Akademie  und  tun  Kai  ]  le.    F.r  makc  Bildnisse  ™l  Architekturen. 

Unlerberirer,  Clii-iitoph,  Mjl.-r,  nelj.  27.  Mai  173;.'  in  nuak--.:  fTErul',  t  üä.  Jan. 
17ÜB  in  Rom,  Bilmir-r  seines  (Jhi.'ims  Kr  an  2  TJ.,  des  Michel  A.  U.  iu  Wien  (wo 
er  1753  einen  ersten  Preis  gewann),  dann  in  Venedig  und  Verona  (unter  Cignani) 
wrilf  rgübililnl.  IT.'jS  kam  IT  nai-li  Rum,  u.i  Hl:.  Men.rjf  l'reiiilliisute  und  er  eifrig 
1'   Ui.'rrcHilli  copirtc.    Von  il:m  Millionen  ( Ferdinand, uai.  I n:i=.h.rL-L-k  1,  K'.lckeiisei.m' 

O.A.  (Gal.  Liechtenstein,  "     '    ' 

-Mlothek),  Deeoratlve  W 

 .-ein  und  Spoleto,  elc. 

Unterborger,  Frans,  Maler,  tfeb.  17.  6,  i  177D,  thätifi  in  Tirol. 
Unterbergrr,  Frau»  llirliiinl,  Maler,  seil.  IS.  A:ijr.  l^iii  iu  Innsbruck, 
studirte  auf  der  Mlü.clu.ncr,  d.nm  M;i:l»;d,v  Akademie  (unter  Alb.  Zimmermann] 
ia  Düsseldorf.  Paris  und  in  litiisn;!,  »-0  er  sich  l'iiü  nicdrrliMä.  nachdem  er  .Nor- 
wegen besucht  halt;:.  Kr  bereiste  uud]  Krank«' ick.  Italien  nnd  Großbritannien. 
Von  Ihm  Canal  Ognlaaanll  in  Venedig,  Golf  von  Salerno-Amaifl,  Sogne  Fjord,  Das 
Oetzthal,  elc.    Franz  Joseph-Ord.,  Venezolanischer  Ord. 

UnlerbcrBcr,  Ignai,  Maler  und  Kupferstecher,  gel..  171s  \t)  in  Cavalese 
(Tirol),  f  4  Dec-  1"B7  in  Wien,  Schiller  seines  Oheims  F  r  a  11  1.  iL,  Bruder  des 
Christoph  IL,  mit  dem  er  nieb  Rom  kam.  Don  -tudirto  Alle^ri  und  Menga.  Er 
malte  Bambccciadcn  und  erregte  nach  seiner  Rückkehr  nach  Wien  (17711)  Aufsehen 
durch  Araliesken  und  Cameen  iu  Nachahmung  von  Marmor  und  Elfenbein.  Er  wurde 
dort  Mitglied  der  Akademie,  erfand  eine  Misi-Iiini!  zum  Policen  von  Kupferplatteri, 
sowie  einen  leichten  Trsnsuorlwaficn  für  Lidlukron.  Von  seinen  OcmUlricn  nennen 
wir  Die  Ausmessung  des  III.  Cwstes  II>or,i.  Knaicsrülij,  Madjima  (Ita^.'n.  Kirche, 
Wien),  Balbseba  (Rudel  Gr.  am,  Praej.  Ferner  schuf  er  etwa  ein  Dutzend  Scnib- 
kunst-  und  nunktirto  lillittcr,  1.  II.  Venns,  Hebe,  Dia  Nacht,  einige  Bildnisse  und 
Orn-anienHudie,  etr. 

Unterberger,  Michel  Angelo,  Maler,  geb  12,  Angost  1685  in  Cavaleae (Tirol), 
t  Tl.  Juni  17>  i:i  Wien.  SrJ.iilc  r-  von  (,.  il  A  I  ij  e  rti  und  1'  ■  u  7.  c  t  1  a  (in  Venedig). 
1751  ni-rdo  er  allemircnJer  Direktor  der  Wiener  Akademie.  Von  ihm  Tod  Mariue 
1),  Legende  Tom  Rosenkrans 
'  "  Michael  iMirbsölskirelie 
der  Akademie-Sammlung 


(Kaltem)    S   V  '     1  s  und"  S.  Michael  (Michael! 

das.);  A.  Werkein  Paisan,  im Ferdinandeui  " 

Unwln,  B„  Maler,  geb.  vor  1770,  t  nach  1S11.  Er  malte  Bildnisse  and 
Landschaften  in  Miniatur,  ferne;  besonders  riele  Schmelzmalereien, 

Unzelmann,  Friedrich  Luriwlp,  llnlz-^iaeiaer.  peb.  im  Dec,  1707  in  Berlin,  + 
39.  An-  lb.i-i  i:l  Wie:,,  .Schüre  .eil  (,  „  l,  L  :  z  ;,n  ,[er  IsVrlimT  AUdm^c  ,1'  ;, 
■.lerer.  Mitglied  er  1£43,  an  der  er  l'rofcseor  1645  wurde.  Er  hu  der  bedeutendste 
Formschneider  Deutschlands  seiner  Zeit  (rewesen  und  besonders  durch  seine  Schnitte 
nach  Meniel  herllhmt  geworden. 

Uphnes,  Joseph,  Bildhauer,  geb.  23.  Mai  1850  iu  Sussenbrrg  [Westpbalen), 
Schüler  der  Berliner  Akademie  und  von  R.  Ii  e  gas,  nachdem  er  als  üteimnetz  an- 
gefangen hatte.  Von  ihm  Ilogtusclnitzc  Klal.  Muliimir  ,  k'ai»,-r  Wilhelm  I.  (Huren), 

lliiiuari-k  (das.),  Kaiser  rricjridi  (Ihninuri!  v.  ,1.  [I  ;,  ..lc.^1.  iWirsbudeal.  Mnrkt;raf 
Otto  II.  Üiegcüuüro,  llürlini,  Friedrich  ■).  Ur.  i'd.cudal,  .doli  l'rii  atFral>[na.er,  e;c,  üold. 
Med.  Miicclieii,  Meihnui'.ic,  Chicago;  llotl:.  Adl..'cOrd.  4.  Kl. 

Üprka,  Joaer,  Mah  r,  geh  1R62  in  Kc?iüub  (Mahren),  thitig  in  L'nearisch- 
Hradiaeb.    Von  ihm  Unsere  laDlttnhen,  .Von  Welcher  V*  etc. 

Urbain,  9.  Balnt-Urbain. 

Urban,  Frani,  Maler,  geb.  ISCtj  iu  Prag,  tnilig  das.  Von  ihm  Madonna,  etc. 

Urban,  Joseph  Christian,  Maier,  geb.  um  1710,  f  1761.  Er  war  eine  Zeil- 
lang in  Frankfurt  a.  hl.  thätig. 

Urbina,  Dlegv  de,  Maler,  geb.  um  1S50,  t  nach  IS«  [V].  1570  malte  er 
mit  Sanchez  Coello  Ornamente  zu  den  Triumphbogen  für  den  Kinzug  von  Felipe  Ii. 
tierter  Braut,  und  wurde  später  deren  (Anna  ron  Oesterreich)  Hnlmaler.  1672 
malte  er  für  das  Kgl.  Kloster  von  üaula  Cruz  sechs  Historien.  Mit  G.  Martine 
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malte  er  den  1594  vollendeten  Hochaltar  für  den  Dom  id  Bnrgni.  —  Ein  Juan  de 
U.  war  unter  Feiire  I!.  i:n  F.scorial  th  Malst  thitig. 

Erbinate,  Clemente,  (Clements  da  Erbluo),  Medailleur  des  15.  Jahrhunderts. 
HS8  schuf  er  die  ausgezeichnete  Schaumünze  auf  Fed.  Montefpltre  von  Urbino. 

Crbino,  Baltlsta  da,  Maler  des  ID.  Jahrhunderts,  f  nach  15Q8,  der  seil  1562 
für  den  Herrn*  Allonso  ron  Ferrari  al>  Majolica-Maler  bis  156»  thfLtig  war.  - 
Sein  Brüder  Camino  da  U.  trat  am  1551  iu  die  Dienste  des  Herzogs,  erfand 
europäisches  Porzellan,  fertigte  Vasen,  kam  aber  1567  durch  nnvortichtigee  Lw- 

ITrbino,  Branante  da,  a.  Bramante. 

Urbino,  Carlo  da,  Maler  dea  IC.  Jahrhunderts,  t  nach  1584,  tbStig  iu  Crema, 
an  er  im  RalhBäHal  vatcrLiimlisrlie  Schlachten  i.nd  Eilige  malte.  In  Folge  einer 
Hintansetzung  siedelte  er  nach  Mailand  Uber  und  malte  in  S.  Celan  Chriati  Abschied 
ron  Maria.  Die  Brera  daa.  besitzt  eine  Taufe  Christi  (ehemals  in  Sa.  Caterina  iu 
Crema)  ton  ihm. 

Urbino,  Bioland  da,  Maler  des  16.  Jahrhunderts,  der  1575  im  Eicorial 
tMtig  war.  —  Sein  Bruder  Franeeaeo  da  l'.  unterstützte  ihn;  er  gelaug  zu  grossem 
Anaehen 


 .0  Spanien. 

Erbluo,  Raffaello  da,  s.  Santl. 
Crbino,  Terenilo  da,  s,  Terenzl. 
Urbino,  Tlmoleo  da,  s.  Vite,  T.  della. 

,  Maler  und  Kupferstecher 


3  Jahrhunderts,  t  ™ 


Petersburg,  Schüler  der 


ileuscb,  Landschaften  in  Pastell,    

üaener,  Friedrich  Philipp,  Maler  und  Radierer,  geb.  26.  Kot.  1773  in  Stein- 
furth, t  11.  Mir;  1Ü67,  .\ntfjjj.iaki.    Kr  nl.u-  diu  Khnh',  jl,  Liebhaber  aua  und 
zeieboete  zahlreiche  Ansitttcn  malte  Mimatnrmlilni^e.  und  schuf  einige  Radierungen. 
U.  sammelte  Kunstwerke  und  war  als  Stadtbeamter  und  Schriftsteller  tbütig. 
Uaaaaia,  Ölrolamq,  eigentlicher  Name  dei  Glrolamo  Lombard»,  a.  d. 

  n      <,._.      .„.^    =_    C   „.L.,.r   d„  ^ 


UmI,  Stefano,  Maler,  geb.  3.  Sept.  in  Florenz,  ScMilt.-  der  dertigon 

Akad.  und  ron  Pollaatrini,  in  Rom  weitergebildet.  Ei  besuchte  Egypten,  spater 
wurde  er  Prof.  an  der  Akad.  seiner  Vaterstadt.  Von  ihm  ^Vertreibung  des^  Herzogs 

C™alcader  ^Mehrere  Orden"  Mitglied8  "ere^ed.  Akademienfnled  ."parte  1887^ 
Wien  1878. 

llateri,  Johann  Martin,  Zeichner,  geb.  H.  Febr.  17G8  in  Zürich,  t  29-  Jnli 
1627  in  Bapperswvl,  Schulsr  von  Sonnenschein.  Er  war  in  der  Poriellanfabrik 
eeinea  Yatsra  thiltig.  bereiste  1783  I; rol u bland,  Frankreich  und  die  Niederlande  and 
wnrde  1803  Vorstand  einer  KU  ustlergesel  behalt.  Er  aebuf  Folgen  von  Federzeich- 
nungen und  Caricaturen,  i.  B.  Vaterunser  eines  Unteriralillers,  BS  Blatt  zu  Züricher 
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NeujahrBBtuckeu,  Die  Fuhrt  der  Züricher  nach  Strasaburg,  etc.  Saino  Hnup 
leiitungcn  Bind  jedoch  Dichtungen,  darunter  du  bekannte  „froitl  feudi  des  Lebens! 

lltamaro,  KitagatrB.  jap,  Zeichner  für  Farhcnholzsclinitt,  seh.  1754,  \  ISOr 
Eir.er  Jer  beilegen, Istcn  MeisUT  des  ,;a|iiinisi:ii!Ti  ['ürlifiil.'jl/ntinitli.  Kr  j.;in~  vol. 
Stil  der  Kanosclmlc-  2U  der  volkstliiirnridieicii  Weise  der  Kaliüaawasoliiilf' lilmr. 
-••eine  Kr-jb^nilrLU-ko  sind  meist  eine  V urliijulin: p:  Ton  llulil'arlien  und  .11" 
dmcl'".     V.ui    ilirn   lii.:    ;ii;ulilv.illrn   Vt.|ri'l  liiele  I     I:ii1  k.jni  L"elieil  Veltt'i: 

Jahrbuch  dea  Courtisaqen>icrtels  (1304). 

Ulflnosuke,  Sano,  japanischer  Maler  des  16.  Jahrhunderts,  der  grösstc  japac. 
Vogel-  und  Blumeumnler,  Sohn  des  Mssanobu  und  Qrosuvater  des  Yeitoku,  war  In 
der  1.  Hälfte  des  Jahrhunderts  thatig. 

UlenhoTO,  Maerten,  Baurnoittc-r  des  14.  Jahrhunderts,  thütig  in  Mecholn. 
1434  beaufsichtig!!!  er  den  Hau  des  Thurm-l'orials  und  des  grossen  Thurms  vou  S. 
«aerten  zu  leeren. 

Utb,  Mm,  Maler,  gib.  24.  Nov.  16fi3  in  Berlin,  Schiller  der  dortigen  Akad. 


lilaili.  Mf.nlnl  IwiLimwilsetl,  Ku]JVi-sloclier,  Bth.  (lim  in  IVer. 

.nuMer  Ion  Balvsv  und    K  I  utilie  r.    Kr    tun;*  lier  tinite.tcnilste  Link 
Ruaslands  und  schuf  nher  70  Platten,  nach  Allori,  lialahine,  lierger,  lioronikowski, 


 lind   !,.  C»iTat.;:.  I)r,it.    v.   Dvcli,  LiOiiinL   Ki].|-eri:ik>,  Kr.iiPlsen,  Mengs, 

HegnauU,  Ren: 

Utrecht,  Adriaen  TBn, "  JiiLdii  inci  des  lö.  Jaiirkiiudciiä,  lustig  in  Utrecht. 
14M4  verfertigte  er  einen  neuen  liauptaltnr  für  die  neue  Kirchs  au  Delft. 

Utrecht,  Adriaen  Tan,  Maler,  eeb.  12.  Jan.  IMS  in  Antwerpen,  t  o.  Oct.  ICK 
duM  Schiller  von  II.  de  Neijt.  Er  wurde  ISli-  Meist«  der  i.lilde.  Ü.  bereiste 
Deutschlaud,  Frankreich  und  Spanien  und  war  fllr  die  Fürsten  dieser  Linder  tbitig. 
Er  malte  fr  lichte,  um!  teilte*  Wil.l.  (JfruiiUSe  run  Üiin  liinlet  :n;ia  in  Jen  >-:Lij:inl-.i D|!t!:i 
1U  Auisterdara,  Antwerpen,  liurlir..  ll-ili-ul,  Cassel,  Ilr.si  lel:,  üi'in,  Karlsruhe,  Köln, 
Kopenhagen,  Leipaig,  Lille,  London  |Uuckinghnm  i'alacc),  Jl&drid,  St.  Petersburg, 
Schwerin,  Weimar,  Wien. 

Utrecht,  Aleiander  inn,  b.  HelrinoT. 

Utrecht,  Christoph  Tau,  Maler,  geb.  14dl  (1493  V)  in  Utrecht,  f  155?  In 
Lissabon.  Kr  (tarn  jung  ltilioa.  M  et  Schüler  A.  Murin  »urd*.  ülsl  l.r.S0 
war  er  am  Hof  des  .Iu:n,  III.  von  I':ntigol  tbitig.  Auch  Carlo  V.  und  Felipe  11. 
sollen  ihn  geschätzt  haben.    Werke  in  L'vorJ  "erden  ihn;   ■■ 

Utrecht,  Jacob  ran,  s.  Jacob  lau  Utrecht. 

Ulrera  j  Cadenas,  Jose,  Maler,  geb.  132»  in  L 


6  selteoe  Thicrradierungen  von  ihm,  sowie  Zeichnungen  (Landscbaflc 
tiirj.ri'Si-ljirlitlidn-ü,  etc.).    Vielleicht  hat  er  auch  gemalt. 

Uljtenbucaort,  Abraham,  Baumeister,  geb.  SäS.  Oct.  1KD3  in 
seines  Vctcra  Uank^Li.,  .k,„ii  von  l'ieoemai:  und  ^o«  Üanmci 


Lljl eu Immert,  1/mik,  Mjier.  ;w><-  H'iT  in  Ani.terduiu,  +  1M1  das.,  Schul* 
1,  Andricssen.    17  Jahre  lan - 

./to'ltes"  Wilil 


tgeno  ähnliche  Fabrik. 


liiribfjr  eitler  Tnpotcnfabiik 
nlschaftcu  mit 
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wurde  er  Meiller  der  Gilde  in  Brunei.  In  Farbenkrafl  kommt  er  Rubens  nahe  und 
■  eine  Nebellandschsften  sind  TOMIglicb.  Werlte  tou  ihm  befinden  ilcb  in  den  Samm- 
lungen in  Dannitadt,  Innsbruck,  München  und  Stockholm.  Er  schuf  11  Badieruagen 
in  der  Art  des  ian  lldeu. 

Vadlla,  Carl,  Radierer,  geb.  1850  in  Zerbit.  Er  machte  en!  den  deutsch- 
tf»niM.  Krieg  mit  und  slndirle  darauf  die  Knut  in  München.  Von  ihm  u.  A.  Im 
Kloslerkeller  {n.  Grutaner). 

Vaenlus,  I.  Teeu. 

Yaere,  Jan  de,  Bildhauer,  geb.  10.  Min  1754  in  Gbent,  t  4.  Jan.  1830  das-, 
ScMler  seines  Oheims  T.  Timmerman,  geiler  Bebildet  in  Paria,  Loodon  (wo  er 
6  Jahre  lenreilte)  und  Rom,  wo  er  toq  17S7  bis  1701  blieb.  Von  da  ab  bis  1S11 
war  er  wieder  in  England,  luletat  in  Ghent  als  Direktor  der  Bildhaucrklassc  in  der 
Akademie  tliitig.  Von  ihm  Grabmal  der  LadT  Lockjer  (S.  Andrew,  Pltrmotttb), 
Allegorische  Gruppe  (Versicherungsgesellschaft,  Salisbury),  ein. 

Tafflard,  Pierre  iulolne  Augustin,  Maler,  geh.  19.  Ree.  1777  in  Pari!,  t 
1835,  Schüler  >on  Regnault.  Kr  malle  erat  geschichtliche  Uenrehilder  uns  der 
Anlike^dann  des  Mittelalter»  «n^«  Iien»?slui™.  «Bleialf  seiner  eiBCncn^Zeit.  Er 

('sV'mob!"  Henucs*,  I'jthsgoraa  t  i'rs  i  Ii"  M  h  ■.  °Ve  re  "i  lies)"  DaTSSricn  der T"lonne 
»OB  Kossbacb  illas.),  L'lectrs.  j.Vui.  Dhctü,  Die  IL.  JlargarL'üo  (5t.  Marsueriic,  I'ar-aJ, 
Tod  lies  Iii.  Wik  lKa]H'lle  Yon  Ilrsux)   elf.    V   iiat  auch  litlimlBl'liirt.    Med.  Ift'i. 

Taga,  Perlno  (Fieriuo)  del,  eiuentl.  P.  Buonaccorsl,  Maler,  geb.  29.  Juni 
UM  ir.  "Floren:,  t  11  Oft.  1547  in  Roat,  Scau>r  A.  de'  Ceti,  des  K.  liigordi, 
eines  Malen  Vaga,  der  ihn  nach  Born  nabm,  und  hier  de»  R.  Santi.  Dieser  lies»  ibu 
Fresken  im  Vatikan  ausfuhren, R  Di^li^diifhd'JfuiinsiiiHl  IWiil.i.  Mit  D.Gianucci 
und  Anderen  rollendete  er  nach  Saudi  Tode  dessen  Werke.  Nach  der  Zerstörung  Roma 
1527  ging  er  nach  tienua,  wo  er  den  Palasi  Dnrui  acliiii'jduc.  Utn  16+2  kehrt»  er 
nach  Rom  suruck  und  malte  Fresken  in  Sa.  Trinita  de'  Mnnti  in  S.  Mareello,  sowie 
'  aus.  Seine  Staffclel- 

....  .t.  1861)  in  Jiai-Apali 

dann    nfirs  im  bat  Dächer  illustrirt'^est- 

decotationen  entworfen  und  Genrebilder  gemalt,  x.  B.  Babys  erster  Schritt,  Das 
Streichquartett,  Kach  dem  Regen,  etc. 

fall,  Eugene,  Maler,  geb.  Ii 9.  fiept.  1857  in  St.  Ser.au,  thatig  iu  Paris.  Kr 
malte  Marinen,  besonders  Hafenbildcr  im  Nebel  und  dergl. 

Vaillant,  Andr«,  Maler  und  Kupferstecher,  geb.  1629  in  Lille,  t  IMS  in 
Berlin,  Schiller  seines  ltruilera  Wallerant  V..  atmline  aurh  in  Pari»  den  Kupfer- 
«ich.  Er  lieferte  Bildnisse  (aneb  ein  Dutzend  radierte)  und  zog  iu  seinem  Bruder 
Jacquos  nach  Berlin. 

,  Maler  und  Kupferstecher, 
Kuriers  Wallerant  V..  den 
unn  unter  dessen  Leitung  er  geschatster  Bildnissmaler  worde.  Spater  lies  er  »ich 
in  Rotterdam  niedre  und  wnrJs  näakoiiui  der  wallonischen  Kirche.  Von  seinen  Schab- 
Kunstblättern  nennen  wir  Lingelbach  (n.  Schwan),  P.  Dufour  (n.  W.  Vaillant),  Roche- 
fort und  Spelt  (n.  Mieris).  nach  eigener  Zeichnung. 

Ynillailt,  Jacques,  Maler,  ,f!..  IÜ»  in  Lilie,  t  K,r!l  in  Herlin.  S/hlller  .eines 
Bruder»  Wallerant  V„  in  Italien  weitergebildet.  lOTi  Wji'f  ihn  der  Kurfürst  von 
Brandenburg  nach  Berlin,  der  ihn  dann  spater  nach  Wien  schickte,  wo  er  den  Kaiser 
malte-,  Itiiä  malte  et  io  llilücoTrr  liildnisse.  Hilden  von  ilir:i  i:i  den  Schlössern  zu 
Potsdam  (Allegorie,  im  Marmorsaal)  und  Berlin.   V.  schuf  ein  Scbabkunalblatt. 

Vaillant,  Jean,  Maler  und  Kupferstecher  des  17.  Jahrhunderts,  geh.  16S4  in 
Lille,  Bruder  de»  Wallerant  V.  1660  lerbeiratbeto  er  sieh  in  Frankfort  t-  M,  gab 
die  Kunst  fortan  auf  und  wurde  Handelsmann.  Kr  malte  Landschaften  und  radierte 
— e  Folge  tou  6  Landschaften  '  " 

"  '"    '   " 10.  Mai  10'Ji  in  Lille, 
Er  malte  Bildnisse  mit 

 ,    .  -   ;h  gemalt  batte,  wurde 

 überhäuft    Der  Marschall  l.raniuionl  nahm  ihn  nach  Frankreich, 

o  das  Gluck  ihm  weiter  treu  blieb.  Um  1662  liesa  er  sich  in  Amsterdam  nieder. 
Dort  weihte  ihn  Frini  Rupert  in  da»  llcheimniss  der  Mcbahkunst  ein  und  V.  ist  eigent- 
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lieh  dsr  erste  pro  fesiion  eile  Vertreter  dieser  Kaut,  der  >oine  Kopier  nlarmlsaig 
und  löllig  grimirt,  ehe  er  sie  schabt.  Von  seinen  Gemälden  nennen  wir  Em  Bnefbalter 
(Gal  Dresden)  Bildnisse  in  den  Sammlungen  *»  Amsterdam,  Braunacbweig  und 
(Jklenburgi  viele  Werls*  in  den  Mr.],:...«,Tn  711  Berlin,  Kreidcl.ildiiidse  im  Kgl.  Kupfer- 
stich-Kabine! m  Dresden,  etc.  Mao  kennt  ein  halb  nutiend  Badiarungen  and  Uber 
21(0  vorlrefilirhc  Schabkuuslblalter  .011  ihm. 

fflllllPre,  — ,  linier  des  IS.  Jahrhunderts.  Das  Mus.  Besancon  besitzt  awei 
iiqiia.Ti:LLir[i?  B:lduissieichnungen  von  ihin.   

Valnes,  Maurice  de,  Maler,  geh  <l.  Man  ia!5  in  Bar-le-D-jc  .Ddp.  Menne), 
t  1BT2,  Schiller  von  A  Cuuiler  i:nfl  1'igot.  Kr  lieBB  sich  in  Marseille  nieder. 
Von  ihm  Verkauf  von  Sklaven  unter  den  rfiie.isrlieu  Kaisern  ( 15-35  Mua.  Marseille!, 
Ted  Eu a lache  Lesueurs  ( ltl'J  Mus.  Urica  es),  etc.,  and,  ,'iele  Hisn-rien  in  der  Kapelle 
des  grossen  Seminar*  zu  Bleis  iitliI  Im  Hinr  der  Kirche  EU  Chailles.    Mid.3  o...  I-tl. 

T»inl,  Pletrr,  t  t.e»-York  durch  Selbstmord, 

in  Hallen  gebildet.  Er  liesa  sich  1879  in  Ken- York  nieder  und  malte  dnattre  Genre- 
bilder, sowie  Bildniass.  ,  _  „  . 

Tairsnn,  BUglo  da,  Bildhauer  des  16.  Jahrhunderts.  Die  Certosa  von  Pana 
LcailEt  ein  Tabernakel  (1510)  von  ihm. 

T*Ibob,  b.  Yajgon.  .    ,  „ 

Yalano,  Alessandro  Orailo,  Maler  des  17.  Jahrhunderts,  geb.  in  Hörens, 
thatig  in  Mailand  und  Henna.  W.rkr  von  ihm  befinden  sich  in  S.  Carlo  und  h.  An- 
tonio Äbbate  zu  Mailand.  Kr  radierte  einen  üchmeriensinann  und  eine  Magdalena 
n.  einem  Sebastiane  Tajano. 

Yal,  s.  Araaurr-1>UT»I  und  Dural,  auch  im  Nachtrag. 

,     lt      lc„        .1  r  v      r  !      De     1  l 

raris,  wo  er  1754  Mitgl.  der  Akademie  wurde.    Kr  malte  fast  nur  Bildnisse  (such 

i:i  I'a.tolli.     Kinn  Alleporic  von  i  17-m)  neni^t  das  M.is  Versailles. 

 J\...    uaon,ci=ter,  Beb.  11.  April  I7S^;  in  flu:,!,  t  in.  Febr.  1833 

...»-Akademie.  S.ue  eines  Krzgit-S sers  l.uigi  V,  do-snn  Up. 
■i  iiinaehil  ■aeil.Tiobrle.  Kr  g..ää  au  dieser  Zeit  die  grosse  Glocke 
fUr  San«  lMrr.  Silber  allst  eu  von  S.  Petrus  und  l'msliis  für  den  Lateran,  etc  1,03 
führte  er  mit  drei  Andern  die  liataatriruug  Korns  durch    reinigte  die  Thermen 


II  und  ba.lte  ili.lt  das  Au=niUr.rr-KIOHor.  Iii  M;u:nr,.tu  baute  er 
aof  Monte  ,lell'  Üliuo  die  Mtc-Kirche.  rentaurirte  il.ii  Heu, 
IVraint"  entwirf  die  Kir.be  S.  Po:i/iar.,.  Mr  Spo'.elu,  stellte  llüO-jj  den  I  oute  M 
in  Rom  wieder  her  und  erljsmc  dort  die  Pal.  I.ueaneii  und  Pomatowski,  die  baci 
von  M.  riinti.lco.io  null  S.  l.iuiiuno.  Cm  iS'.O  iejte  er  den  Spazieren;!  Hill 
Monte  I'iri'io  an  Kr  hat  aueli  .'inen  Thoil  .1,  h  Kolosseums  und  lies  1] tu; innren;  reätau 
Seine  FestJeooratiouen  wurden  Äei-uliu;(.  V.  scliri-i,  Uber  s-ne  1  [aupll.aiiten 
Uber  Alter IhOuier.  Mit:;l.  verschied,  ital.  Aliud.,  des  Pariser  Insul,  und  des  inf.ti 
Bril.  Arrl.it.-.  Kr.  il  Kkreolee,  -  Sein  Solu,  :,iul  Stimler  LuU-l  V.  war  eben 
rinumeisier,  er-:  ,n  Rom.  dann  in  Neapel,  wo  er  Hol'be.u,:,eister  «u'le.  lue  Mucib 
Schack-üal.  lesitat  von  ihm  eine  sechs  Kusa  hoho  vergoldete  Bronseoaohbilt 
der  TraiansSule.  „  „ 

Valndo.,,  Julea  Emmanuel,  Maler  und  Zeichner,  geb.  fc  Ort.  1826  in  Pi 


t  W.  Mm 


(1878,  Mua.  Organa),  Maria  Magdalt 
Yalanclenne,  Lonls  Noel,  Maler,  geb.  5.  Fetir,  I( 


Yalbrnn,  Alexia  Le«i  Loalt,  Haler,  sei,.  B.  Jan.  IBM  tn  Paris,  t  1852, 
Seboler  iod  Goase,  Gros  und  der  Ecole  des  beaui-urts.  Von  ihm  belipe  V. 
(Mio..  Ver;-nii:c;l,  Karliiras  Tod,  Coristur.  keilt  fitn  Blinden,  et,:.,  auch  Ifchliuäse. 

Yalbnea,  «■  Jledlna  j  Yalbuenu. 

toleh,  Rnmlgiua,  liaun:ei<.  v  de-  Ifi.  Jat-rlinnderls.  1S10  volleudeto  er  die 
durchbrochene  Thlirmspitac  an  S.  Theabnld  zu  Thann. 

Yalek,  Aelbert  de,  Maler,  geh.  -or  1600  (71  iu  YlisaingeD,  hegr  19. _  April 
1667  in  Harlem,  wo  er  tbitig  war.  -  Wein  Snl.r.  Adriuee.  de  1 .,  Ret.  SO.  Jnl.  im  in 
Harlem,  wurde  lii-it  Mitglied  der  Jivti^n  Malefbniderschaft  -   Ein  Hendrik  do 
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Yalck,  (Talk),  fierard,  Kupferstecher,  geb.  im  1626  in  Amsterdam,  t  Wh 
168S  (1720!]  das.,  Schiller  vor.  Blootcling,  hei  dem  er  mm  diente  um!  dessen 
Schweiler  er  heirathete.  Er  »heitete  Tiel  gemeinschaftlich  mit  ihm.  aoeh  in  Eng- 
ImiiL  wohin  er  ihn  begleitete  und  wo  er  fllr  Browne  und  11.  Loggan  thätig  war.  Kr 
gute  Lirirn  sticke,  snwle  Scbabkunstblfltter  n.  Ann.  Carracci,  Don,  Graal, 
leller,  Lalrcese,  Lelj,  Mieretelt,  Mnascher,  Reni,  Terborch.  B.  Vaillant, 
,  '.  d.  WerfT  etc.,  suth  untcritUltle  er  P.  Schon  ck  bei  semem  Holländischen 
;i683). 

Yalck,  Pleter,  Maler  dea  17.  Jahrhunderts,  geb.  1584  in  Lecuwarden,  wahr- 
itteiliücli  i:aeli  Hlcetanor  I  und  Lrs  Italien  crlii'.dct.  Zuiih'kgck'du".  malte  PL-  an 
heimatblichen  Hof  Bildnisse,  Landschaften  und  Historien.  V,  stach  auch  Einiges 
iu  der  Manier  des  F.  Galle. 

Vilekenboreh,  (Valkenbirg),  Fredertk  tu,  Maler,  geh.  in  1570  in  Mücheln. 


Hocl,  l 
Vrrfi, 
Allna  (1 


dem  Kriiinrj.oi;  Mathias  nach  Lim 
'n  Frankfurt  a.  M.  Zeic"  


Von  ihm  Antwerpen  im  Winter  o.  A.  (SUdelachei  [ntHnt,  Frankfurt  a.  M.),  Land- 
schaft mit  einer  Muhle  u.  A.  (Mus.  Draiit.^-l^-i-:,  ilir..-),:.|.;l  (1W0,  Mii<  Wien), 
Die  Jalircsiei-.cri  f  lisil— l.W  el„.ii..h\  VMrMs  u.  \.  (eUi;-l..-  .\.  in  den  Sammlungen 
zu  Gotha,  Madrid,  Muc-ihen.  ulilciUi-jrr,  ctr.  -  v,rll,M.'ln  anl:  ca  einen  Lucas  ¥.  d. 
J-,  di'ii  SiLiidriuTt  lf,22  in  Niiriil.crg  antraf.  Sonst  wiiie  d,-?  oli..,'  Künstler  erst 
nach  1622  gestorben  nnd  una  fehlten  alle  Nachrichten  von  ihm  »heben  1598 


Talcid nboreh,  (Ynlkenbure),  Äaerten  t. 

 -   1  i.  A.  vt.r  ISCA)  in  K'ar.kft  

r  narh  Antircvrcn,  Aachen  villi  Lille  Umleitete.    läM  «urde  er 


Mecbeln,  +  160.'.  (n.  ,\.  vt.r  1S04)  ii 

Lucas  i.  v.,  den  er  nach  Antwerpen,  Ai    

Mitglied  Ufr  Mi'elielm  r,  l-%4  rl-r  Aiil»-(;rf„.ciT  flild...    SpV.M  liesi  ersieh  in  Frank- 


(Jluä.  Virnj,  Diu  ^M-t.irun-3  Trojan  a. 
A.  in  deu  Sammlungen  zu  Dresden  und 

geb.  in  Frankfurt  a.  M,  f  16S6  das.  au  iler  IV-t.  m-.i;,»  iii:;:i  „T,  mmni,^  dos 
SeBoatria",  daa  in  den  Römer  zu  Frankfurt  o.  M.  gelangte.  —  Kin  anderer  Sehn  (?) 
Gillig  tu  Y.,  thatij  nach  1600,  malle  das  tu  den  Hob.  id  Ii rtan aebweig  befind-' 
liehe  .Verrichtung  Sennacberilis" ;  er  wird  mit  Dirk  tan  V.  identifizirt. 

VklckBnborch,  (Vnlkenborp;).  Theodoor,  (Dirk,  «Ulla  I),  Maler,  geb.  1675  in 
Amsterdam,  t  lTij  in  Suricam,  SehEki  vtii  f'u  i  j  1  >n  Ii  0  ri'b  .  M,  "an  Mnsscher 
und  J.  Weenii.  IG95  besuchte  er  Deutschland,  malle  nai  badischen  Ilof  und  baue 
dann  in  Wien  grossen  Erfolg,  so  doss  er  sein  Vorhaben,  nach  Rom  zu  reisen,  auf- 
gab. Nach  seiner  KUckkebr  in  die  lieiraatb,  malte  er  im  Soblnas  Loo,  wanderte 
aber  infolge  misslidi,-i  Familienverhältnis-,:  uacl,  n  aas.  Das  Slädel'.che  Inatitnt 
zu  Frankfurt  a.  M.  beutet  £■:■■■  Tliiersc.hifWn  ( l7L-i)  von  ihm. 

VaJekert,  Warnard  mn,  Maler  und  Badlerer,  geb.  vor  1600  iu  Amsterdam  (?), 
t  nach  1""'  - 


it  1612  datirt,  1620—27  etwa  war  or  i:i  Amsterdam  tjuitig,  II 
Fafeocen  in  Delft.  Das  Mus,  r.u  An^tcrJarj  besitzt  nenn  grosse  JJru 
und  ein  L[iuclbildnis9  Yen  ilim.    Von  ihm  ferner  Verein iltutig  Clirisli  I 


Dibl.  Kopenhagcnl,  Lnasel  die  Kindlein  l  

etc.  Er  radierte  eine  tou  Satyren  btdauschte  Venus,  einige  Allegorien  und  mehrere 
ISibomiiiatrationon.    V.  fthuf  ferner  oiuip«;  Holüsthnilte. 

Valcop,  Henri  de,  Ilaler  des  15.  Jahrbunderls.  Er  war  Hofmaler  der  Marie 
d'Anjou  (Gcmablin  Charles  VII.  ton  Frankreich),  für  die  er  1455  ein  Litra  d'heures 
mit  Miniaturen  tersab.  —  Sein  Bruder  Conrad  de  V.  »ar  Hofmaler  dea  Königs. 

Valci,  Josie,  Maler  des  15.  Jahrbunderls,  f  14b".  Sohn  eines  llaarlemer  Malers. 
Er  wurde  tob  einem  Henri  t.  d.  Voerde  in  Lflwen  ermordet. 


Valdahon  -  Vnldor. 
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Valdahon,  Jules  OAmt,  Marnuis  de,  Maler,  geb.  1772  in  Dil«  (fiep.  Jnra), 
T  narli  WP.  Kr  war  in  M'mrteau  bei  Auxcrro  Duitif,'  um!  malte  Ril.lri^e.  Genre, 
bildcr,  Historien,  et;.  Kr  litriogranhirtc  eine  Versuchung  dos  Hl.  Antonius  nach 
Bein™  eigenen  GrmiLIde  (1822).  —  Ein  Graf  Jnles  de  V.,  geh.  und  thätig  in  Dolo 
(Dep.Jura)  eietlte  Kwi-cb.-n  ]>■;■)  —  IV  Landschaften  zu  r»riä  aus. 

Valdee,  Kndolpli,  Üildhaucr.  geb.  1869  in  Agram,  Schaler  der  dortigen  Se- 
un  I  von  B  i  m  a  a  n  an  der  Muuchencr  Akademie.  Von  ihm  Dia  Liebe 
(Rt'licfl,  ('hrifiiis,  etc. 

Valdelmlrn,  de  Leon,  Juan,  Maler,  gob.  um  1630  in  Tafalla  [Navarr»),  t  «st 
1660,  Schüler  leinet  Vaters  und  «on  F.  Rizi  in  Madrid,  den  er  bei  Werken  In  der 
Portugiese  rkirche  zu  Toledo,  im  Jluen  Betiro,  elc  unterstntzte.  Kr  malte  Blumen 
besonders  erfolgreich. 

Valaolvlru,  Andres  do,  Bildhauer  und  Baumeister,  gtb.  1509  in  Aloaraz,  t 
lö'i'S,  Schüler  fciiu-s  Yalen  l'cilro  li  «  V.,  ilesson  Vtn)  uml  Kirche  Santiago  in 
liiieua  er  vollendete,  fl.n  HecliallMr  rir.rl  s-hinütkte  fi  mit  21  Slawen  i;iu!  fielen 
Basreliefs,  den  Ct;or  mit  reichem  l.ertolii.  Hie  Sacristei  zu  Jsen  blt  er,  Dicht  bis 
zur  Vollendung,  weitergeführt.  Von  ihm  ferner  Die  Sschifflga  Pfarrkirche  von  Villa- 

Valdeltlrn,  Pedro  de,  Bildhauer  nnd  Baumeister,  geb.  tct  1500  in  Alcnrai, 
t  15Ü5  in  Ualien,  an  Buonnrotti  cel-il.lrt.  Von  Lhm  Die  Krioscvkirclio  in  Ubeda,  die  er 
mit  Stl'.uoii  ■■c.hnniclae,  (]-:■  J- ritwurf  der  Katlieiiralc  m  Jaen,  dcre.i  Sakristei  er 
l.f'P.n:iM  mal  für  derm  K  rtju«-.-^  er  4  Basreliefs  srliMf.  Zuciftf-Uriel.cn  werden  ihm 
ferner  Das  Stadtbaus  zu  Sevilla,  das  Stadtgefängnira  und  3  Tbora  iu  Baeia  nnd 

Taldes,  T.neaB  de,  Meier  und  Kupferstecher,  geb.  1601  in  Sevilla,  t  I72t  iti 
Cadii,  Sohn  und  Schiller  des  Juan  de  VLcnl.  Er  wurde  Siathematikrirnfessor 
an  der  Seekadcttenr.cnele  /u  C.-i.liz  und  halte  schnu  mit  11  J.tliren  vier  Emblemen. 
Kupfer  gc6tOfhen.  Kr  malte  und  siecIi  Tül.li.iiisr.  sowie  HeiliceilUilder;  namentlich 
):r-rv,,  heben  siu:l  feine  U'.milj-nralde  iitl.I  Krtsken  Ii:  der  I,au-rai,oki]:elic  dea 
Sevillaner  Doms,  in  S.  Pablo,  i.cs  Vencrnblcs,  Merced  (  uliadss,  etc.  zu  Sevilla.  Das 
Mus.  das.  besitz  ein  lleilieei.bild  ven  ihm.  -  Kein  Sohn  Jnan  do  V.  stach  Heiligen- 
bilder fOr  Andachlsbildor  und  iiersl.  —  Ssirsn  Murestern  Maria  de  V.  It  1730  in 
einem  nstfir-dftiS'T-Klo'iiT  zu  Sevilla:  urd  Laura  de  V.  malten  besonders  Mraiatur- 
bildoisse. 

Valdes  I.eal,  Jnan  de,  Maler  geh  1631  (1030?)  in  Cordova,  t  14.  Ort.  WM 
in  Sevilla,  Schiller  von  A  d  e  1  ('  a  ä't  i  1 1  n  vo-i  den  Wr-raeu  Murillos  heeinflusst, 
thatic  Er,  Sevilla   wo  er  äi,-  .Uailemic  mit  becrimdrn  haif,  derer.  Verniüter  er  JfmO, 

Kr  malte 

intensiv  realistisch  rolon-ti-cli  l.iillsnt  aber  zu  schnell  Von  ihm  Die  uniieileckic 
Emtifangnin  IM«     I»  ih  ,    I         Ilm  ld  ü.  J      Ins.  Madrid),  S.  Hasen 

von  I'ortüpal  (i;n!.  Dresden).  Kimz,ab[:nhmc  ...  A.  (1'remituc.e  St.  Petersburg),  Alle- 
gorie Flui  die  iVreSiitlicbkoit  :  r.n  rari.lail  '  evi1]a>-  A.  in  Oer  Carmclitcrkirche  und 
S.  Francesco  ru  Ci-nkivfl  elc  h'r  wir  'ic-he  lei  i'uirh  i'.s  iiildliai'cr,  ]<i:]>fcriteclier 
nnd  l;annieister  th-iti"  —  Seim  l'r.i-i  Isnhe  In  V.  1...  ceb.  (  a  rns([uilla,  war  eben- 
falls Malerin  und  --U.il:  erst  !7Sll  in  Scilla 

Valdlneso,  Juan  de,  Glasmaler  des  15  Jahrhunderts,  aus  Burgos.  Mi-:  Juan  de 
..    t  1 1    i  i  .  i  4  •!        1  i    t    —  Kin  Dlea-o 

de  V.,  ebenfalls  Glasaialcr,  mul'.c  um  v.ili  Fenster  :".ir  die  Kathedrale  zu  Cuenca. 

Valdlrleao  j  nenarejos,  Domlniro.  Maler,  geb.  18^^:  in  Mazarron  (Muren), 
f  1872,  Seniler  v(,i,  ,1.  Alt.acete.  -*fi:f;reelii kiel  an  den  KulHtscbuleii  ?u  Madrid, 
Kora  nnd  Paris.  Kr  wurde  Anatoüiielelirer  sa  der  ■■  l-ernar-do-Aliadciiuc.  ItiiO  war 
er  eine  Zeit  lauft  gestörten  Geistes.  Kr  malte  gelohte  Bildnisse,  ferner  Genrebilder 
und  Gewliiehtäsccneo 

Taldor,  (Waldor),  Jan,  Kurfers  techer,  geb.  1602  (n.  A.  1580)  iu  l.uttich,  t 
nach  1648.  Er  stach  in  dir  Art  IV.  Ilollars,  den  er  trefflich  nachahmte,  nnd  wurde 
vom  liBclmf  von  Liitticl,  alj  Tievoll, o;itlniKter  an  den  franiäsisehcn  Hof  geschickt, 
v.l.  Ilm  Ma/ai'io  li^iiistigte.  Hort  «ach  er  viele  serefilltifl  dnreh^  Fühl  te  llildilisse, 
Heilige  Blatter,  die  Stiche  zu  jTriou-.plies  de  Loeis  l,n  Justc1'  lli;i:»  :  M.  ronlianusl, 
etc.  Nach  dem  Verln^t  feiner  1'r.e.i  »flirte  er  oiicb  Uli  lieh  iur- ck  neu  wurde 
(ieisrlietier  Von  jlim  (en:ei  leu.  l.i-.vola  Ruhe  auf  der  l'lucln  in.  S-.vatievclt).  - 
Sein  Vater  (V)  Jan  V.  d.  Ae.,  ?ci,.  um  in  I.r  tticli,  Schüler  der  Wiericj,  stach 
HütoricD.  Heiligenbilder,  Bildnisse,  litclbl älter,  e!  :. 


Taldre,  Tin ce nie,  Haler  

■nza,  t  narh  1B00,  Scliuler  ton  Baldrighi 
in-ie  -.»■■Ii  i.ni;fli.!i,  m>  f .  in  die  Dienate  des  Henaus  v.  Huckingliaiu,  Viieköniga 
Irland  trat.    Vor,  ihm  Hagar  in  der  Wüste  (UaL  Parma). 
Viiliie,  s.  l,n  Vnllre  und  Valley. 


thalig  war.  Ferrrr  ai|.iilr:c  nm  liivbiicimi;.  Paiai..  /n  P.niiM  mni  sab  1 .'.  11  f-in 
Gutachifn  ubfr  den  Thurm  der  Kathedrale  das.  ab.  1506  leitete  er  Wasserbauten 
iu  Tours.  —  Sein  Sohn  (iermnln  V.  arbeitet«  mit  ibm  und  folgte  ihm  1518  im 
Amt  eines  Ijiqiehi«:?  .irr  [iru:,:nT.  n>  Tunis,  .»  .-[■  lf.-AI  z*ei  Hrnunen  erneuerte.  — 

Sohloiua >Plauii!lei-T<Huni.  W°wird  aeit  1525 ^rkundliclTVrwUuit,  »rtoftote'loaB 
in  Fui):aini'lik'au  in:.;  .Mrb  nabr.ifli.'bliil,  ].V2'X  -  iipssen  NeilV  Cardin  de  l'liaulelou 
gen.  V.  folgte  ihm  im  Amt  und  wird  von  IM!'- i.VJ'J  urkMillifii  rr.-ahnt.  1152  und 
1;.F,7  war  er  mit  liri;i-Mcriifrt>j,;:iUi:  l'ur  diu  ^ladt  I.In'ht  Ijeiiuiiaftirji..  baute  fr 

einen  Brunnun  ii!r  ])i:ii,f  du  1'uiliiTs  in  nVa  (■iirien  ton  Cbenonceaui. 

Valencia,  Jacono  da,  Maler  des  15.  Jahrhundert«,  gen.  Valentina,  f  Dach 
JS'JA  WLihrii  budnliuL  S.bnlcr  dm  Viv.triii  i.  Von  seiuun  Ii  aünmien,  diu  von  U-i- 
],->.)■.'  dalirl  ii,Mir».t  das  Kerlinut  J^isuiin  nvei  i      ilüs  V insmii  '  orrer  zu  Veadlic. 

die  s*inuili  nnjn  Pagani  zu  Belluno,  die  Kathedrale  mCeneda,  die  Aecad.  iu  Venedig, 


Kuli,.   If-lü    in  l'a,:s.  X  1,'lLlnr  von   LH-)!-:!,  vei [trg .■l.jl.l M  iil    Italifll,    WO    er  titUe 

und  Pouaain  htmiinc.  ivt-v  furdc  Mild,  der  Akademie.  Er  malt«  Theater- 
coulissenhafte,  gespreizte  Ideall  and  schaffen  mit  antiker  Staffage,  ton  denen  der  Loutre 
nnd  das  Hm.  Tuul-u.,.  Pi-oiiun  bu-ii/nn.  IffiO  gab  er  ein  Hoch  Uber  Perspektive 
etc.  herana.    rihr.a.mit.:!.  dur  AkaJuraiu  T..iL-...n,r Kr.  dar  Ehreuleg. 

Valenfe,  Salvatore,  Bildhauer,  geb.  18!!--.  i:i  l'nler  ,  S.-biller  seines  Vaters, 

.■iiifj  Hilii.ii,iii[,..ri  Kl-  s-i-h-if  /ablli  si-  i  irTnimciitarbni'.f  n  in  n  11  nn  iieuki.ai  m;  Sparten 
Auf  der  Parisit  \\ei'iLi;ü;ti:l'.uiii:  IjTS  wurde  ili:n  nie  ]VUbk  l.iuki'iiLtiuu  dir  I'.ahui.is^br,. 
Al.tliciluiiK  ukrtraufi..  i!r  sclinl'  eir:r  ntadt:?(l:e  liildliau.rtcbulf  und  iBilelo  Epiler 
die  Kgl  Akad.  da-,    Gold.  Med.  Palermo  1MC. 

Valentin,  Le,  Maler,  geb.  im  Jan.  1591  I'-j  in  Cnulnmmiora  in  der  Brie,  t 
Au«.  IMi  in  Üotii.  M.iii  bat  ibn  als  Vornamen  Heise  gegeiii-n,  dudi  ist  das  oacb'.rni-jlieh 
nur  »os  der  italienin'lieii  Vrr.lo  rlnni;  von  Uimsi-ii;,  M.-.iu-j,  Mo«  eitstand«).  Einige 
nannten  ihn  Jean  Bassel,  wahracneinlkher  ist  ea,  dasi  er  Jean  de  Boulloirne 
tiicss  imdlidi  lia!.i::i  ü;m  An;l..rij  uncli  "essen  iiltetu:]  liruder  Valentin  de  It.  ge- 
bfissen).   Valentin  nannte  or  aich  wohl  ui  1     "  '  " 

Vioiluhlil  m-IiuI.t  Viimtä; 


  r,  Zigeuner  und  dergl. 

Iii,  in  den  Tiber  und  starb  an  dem  darauK- 
r  Hl.  1'r<][V:i.u<  nt:ii  Marrinian  lUain.  i'r-t.Tä- 
"  '    ^nung  (Pal.  C'orsiui,  Rom),  J. 
■.l.S.-eue  jl^al.  Kopet" 
(Mus.  Antwerpen);  .  .  . 

 ...i:i  ilio'i'.!,  ]Vsaii.;.ni.   liraiir.ntb-seis,  liudajn'il. 

lJ)ii:i-,la.ll,  Dii,.,..  l'l'.i-.:  i:;.  KarlsniK».  Kola,  Lill..,  Madr  d.  >!.'!/..  Mol-.!;  filier,  Jlilaidiel', 
Nanttf.  (lldprluiü,  "i''''  l'rivit-   in:d  olf.r.tl    Sncriiiun-rni.  iloian.  St.  Potfr.^ 

I.urj!,  S:a.odu..!i:j,  Toulcnm.  Turin,  Voriaiilis,  Wien  ■  itu.-li  tV-rnin  und  i.icchtcr.r.liiiul. 
etc.  LV.  bat  »uch  ein  Blatt  radiert. 

Talenlln,  A.  Henri,  Maler  ond  Zeichner,  geb.  1820  in  Allarmont,  f  1855.  Er 

iaal:o  C.r.ri.iiil.l.T  :ral  .l.inarfi:-,  »anl"  aber  Uf-'unlei  s  ditrvl-,  Ill'i.lra^i  n  fiir  .las 

Magaain  Pitioiecjue,  l.TUustration  und  andero  Pariaer  Journale  bekannt. 
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Valentin,  Frnneoli,  Maler,  geb.  10.  April  17B8  in  Gnincsmp  (Dep.  C6te>  da 
Nord),  +  21.  Aug.  im,  in  Oi.in-.r.cr ,  Schiller  von  Vien,  in  Rott.  IKi-Hii 
weitergebildet.  Kr  vmde  Pr„:".  na  der  Crnlrals.-linSe  s«  LJuinifer.  Der  I.uu.re  l,e- 
bit/t  Xc:rdinuiir:i.ri  Toi.  ihm,  die  KirrtiO  Bt  bitiennc  du  Mo:.!  zu  !'aris  Die  Marter  des 
Hl.  Sebastian. 

Valentin,  Gottfried,  Maler  de?  17.  Jahrhunderts,  tbstij;  in  Leipzig,  wo  er 
Japder,,  I'hierbilder  und  ,1  ] ToL! r'ri<  iL  sdrnf.  Iii,,  durtice  tiMdlbiLielhek  besitzt  eine 
vautia*  iKIjtieräpir'endcs  TodtenScrim>e)  von  ihm. 

Valentin,  Henri  Aneurin,  Maler  und  Ita,!>r,.r.  .tri,.  11.  Juni  1822  in  Yvetot 
[Piep.  Seine- Inf.),  f  mich  1S81,  Srhiller  von  [»'Angers  und  Hude.  Kr  malle  Bild- 
nisse, Historien,  Sdib  ,.:■]!  e:,,  erc  -  nu-b  in  1'a.s:  c-HJ.irl-ea,  schuf  aber  meist  Radieren- 
gen,  vielfach  nach  eigener  Zoii  bnung,  A.  nach  Delannoy,  Deleatre,  Fleurj,  T.  Gau- 
Der,  llolbeni   Lelmm,  Mn«a-iJ,  Vermeer,  ete. 

Talentln,  Josi-f,  .Maler,  Stb.  lb-1 1  in  Straubing,  t  11.  Febr.  läili  in  .München 
Er  malie  Bildnisse. 

Valentin,  Jules  Armnnd,  Meier  unteres  Jahrhunderts,  geb.  1.  F»br.  1802  in 
Versailles,  Schiller  toii  Gr«  und  der  Ecole  des  beamt-arts.  Das  Mus.  au  Csmbrai 
heaiut  eine  Ansicht  von  ihm. 

Valentina,  Jacojio,  s.  Valencia. 

Valentin',  Erriet,  Maler,  pe.b.  ■S.S.  y.-.i:?.  llh'i  in  Westerburg,  +  um  18S0.  Er 
bildete  sich  als  Autodidakt  im  Zeichnen,  war  lange  Jahre  Buchhändler,  konnte  sich 
cm  um  17M  mii.z  der  Kil:.5'.  ivi.hne:.  ,;i.d  mv.t-He  sirb  imiarUI  durch  üilhtmettcr.- 
aebneiden  fortbringen.  Kr  harn  nach  Turin,  1766  nach  Mailand,  Parma  und  1J87 
nach  Florenz,  überall  Wildnisse  für  dio  Hefe  zeichnend  und  Miniaturen  malend. 
1789— B2  verweilte  er  fr.  Tli.  mit  linter-taizung  des  Grafen  Fries)  in  Rom.  Er  be- 
liebte min  noch  N,-n|„;.  ,.„,1  r,,-,d  .,,■],  1^1  i,-l,  a|3  fn  li.liei-  Hnfmaler  /iL  Detumld 
ein  llt-:rri.  Yen  hier  aus  fcnubtc  ,r  Vi  anktnrt  -i.  M  ,  Octlincen  und  verschiedene 
norddeutsche  Städte,    V.  innige  IliMcrkn,  Mi'.;i^k,Kien,  Bildnisse  und  Landschaften. 

Valentin!,  Valentine,  «..Irr,  e.'k  Ii.  Ka™  ]f:,s  in  F/orens,  Schaler  dar 
dnrtigen  Akademie.  F,r  gewann  In  Venedig  «inen  Preis,  malte  aus  Not.li  verkäufliche 
Genrebilder,  später  mit  mehr  Neigung  Bildnisse,  zu  welchem  Zweck  Cr  Manchen, 
Karlsbad  Bad  Wien  besuchte.   Dann  Hess  er  sieb  dauernd  in  ee'-~  1 


Valentin*,  Janas  (Johann),  Maler,  geh.  I,  Jan.  1842  im  Nagj-Lak  (Ungarn), 
Schüler  von  Csillng  in  Arad  and  Vau  der  Venns  in  Budapest,  spater  auf  Kosten 
des  Grafen  .Vj-da.d,  in  l'nris  und  :A7ä  in  M(m,-her  weiterurl  ildrl.  Kr  Vsiuclitc  2'j, 
Jahre  Italien,  darauf  nieder  .Mir/,.  Zeit  Paris  und  München  und  lebte  seitdem  hei 
aeicem  Güuner  in  Nadasd-Ladan*.  Von  ihm  Sa.  Helena,  Der  zerbrochene  Krug, 
Sterbender  Zigeuner,  Sturm  auf  dem  Plattensee,  etc. 

Valerl,  Sllve.tre,  Jlnl-'-r,  lieb.  :ü.  Der.  IfU-l  in  Horn,  SebJler  der  San  I.nca.- 
Aecad.  das.  unter  11  inord  i.  Er  schuf  mit  Erfolt  Uiitcricr,  für  römische  Kirchen,  er- 
hielt 1845  einen  Lehrstuhl  an  der  Akademie  in  1',-rujiia  und  blieb  dort  28  Jahre 
lang  tbttig.  Auch  hier  ac.biif  er  Historien  für  die  Kn'.li.  vnn  Tmli,  S.  Francesco 
das.  etc.,  neben  vielen  Bildnissen.  Mitgl.  derAkad.  von  Urbino  1845,  der  San  Lucs- 
Aknd.  zu  Rom  1871;  Maurizianus-Ordc  n. 

Valerlanl,  Padre  Giuseppe,  Maler  des  16.  Jahrhunderts,  geb.  in  Aqulla, 
Ib&tig  zur  Zeit  Clemens  Vlli.  in  Rom.  Kr  ahmte  ».  l.ucinni  nneh  und  malte  die 
Verklarung,  sowie  das  Pfincstfest  für  San  Spirito  in  Sassia.    SpSter  wurde  er  Jesuit 


Valerien,  Krater,  Baumeister  des  17.  Jahrhunderts.  Er  war  Franciscaner 
>,n,i  schuf  l(j  1»  d31  lhor  irr,  FniiLiscanerklntlcvs  liclle.Creve  zu  Lyell. 

Valerie,  Theodore,  Maler,  Radierer  und  l.i;li..ifra].li,eelj.  lälS  in  Herserange  bei 
Lonuwy  [Di?i>.  Menrthn-et-MpSE.il»:,  f  11.  e>„t  IcV:!  ii>  Vitliv,  SebJler  ven  Oha  riet. 
1834  bereiste  er  Deutschland,  die  Sr.lu-e:*  "aß  üsm.  1852  machte  er  mit  der 
Türkischen  Armee  in  Bosnien'  Jen  Ktldtug  mit  und  beäuc.litc  Ciiuarrs.  senic  Itusj- 
land.  Er  atudirte  beaondera  die  slavischen,  magyarischen,  spater  auch  die  llretagner 
1vp-:rj,  ilir:  er  in  uklreirben  Aquarellen,  Kidi,T;in;en  und  Steit.drucheii  lesth:ell. 
Wir  nennen  Trauernde  montrneerinis:l;e  Familie  (Mus.  Metz),  Erinnerungen  aus 
Ungarn  (Rad.),  auf  üesie,  reicl.  (des(il.  ,10  ]!Ü,  nns  den  rii.iii.n|iruviuieu  (desgl.  IS  El.) 

Valerio  Vieenllno,  s.  Belli,  Valerlo. 

Valero,  Cristdbal,  Maler  des  vorigen  Jahrhunderte,  geb.  in  Alhorayn  (Valencia), 
t  IB.  Dec.  1789  in  Valencia,  Schiller  des  K,  Muiioz,  dann  in  Korn  von  S,  Conen. 
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Von  ihm  S.  Peter  (Kiirhe  von  Kerry),  DkWM  if.n*,!:i,i,oii,y-r;.uien),  S.  Hilarius 
(F«(»de  von  St.  Kürnno  du  Moni  zu  Fari»J,  MoLu.uüe,  l'aaiinn.  Desdomona,  Ctc. 
Med.  8.  KL  1861. 

Yn1ett*,  Lenls  Aitolne,  Maler,  geb.  25.  JJec.  1787  in  Paris,  f  SO.  Juli  1830 

drr  Julircvolutiun  unschulilii;  von  den  Truppen  verwundet.  Von  ihm  Cephaloa  und 
Procris,  etc. 

Valette,  Paul  Iternard  Joseph  Maurice.  It.,1/  :.-Urj'ii[t  r,  r.-h.  1S.'j2  h  ]  i  il^his«. 
t  9.  Juni  IttöO  in  Paris,  Srhnler  von  Pnnnemaker  und  det  ßcote  nat.  da  desiin. 
Ki  schnitt  r.srb  üeisdii,  liuonnri.tii,  i'jri.Ius-Duriin,  Jlurur,  l'u|,ii:,  Madrnio,  Maillet, 
Momiier.  Vtlv,  Veerts,  etc.    M.-.I.  3.  Kl,  1879. 

Talelie-Falgvint,  Jean,  Maler,  gen.  Penot,  neb.  30,  Jan  1710  in  Montauban 
JDep.  Tarn-ei- lia rönne),  +  cbcd  1776.   Daa  Museum  seiner  Vaterstadt  besitzt  Still- 

Valfigonn,  Pedro  de,  Baumeister  dea  IS.  Jahrhundert«.  Er  leitete  den  Bau 
der  Kathcdralo  von  Tnrrtgona. 

Valfenlcre,  Francis  de  Beyers  So  In,  Baumeister  dei  16.  Jahrhunderte,  geb. 
in    Avi[-,i,i!i  tliiiiif;    [;.;ji;-Ä7    in   I.von,   vielli-Ul,,  n:u  Arsenal.    —    Srin  huha 

Marli,  Antulne  Buimond  de  B.  i[c  In  f.,  t  im  ^q'l.  1  ,  pleidifalls  Baumeister, 
win-rlc         Meli  Ancnnn  eesfbiekr,  um  Hoitscr  dort  au  ^ütaeu. 

Vslfeiilire,  Franc»!«  H.  de  Hoyer,  de  la,  Baumeister,  gel.,  im  Aug.  157Ü,  t  23. 
Muri  16G7  in  Avigaon,  Sohn  den  Marie  An, eine.  1;  Je  Ii.  iL.  1.  V.  1612  baute  er 
eine  Treppe  in  der  St.  I'r-ti  r^kapeür    m  .Vinnen.     1ÜU:!    leitete  er  [■■cäldolturi- 

1  i        i  1  .iri.ontres.'  1615  entwarf  er  Hine  für  die 

W:,.[lrt!.-]Ltei:-i,|,r  Kirehe  zu  Cirruil,.  ■:■:>->■>  -elir.f  tr  diu  Pl.in.:  für  die  Niuie- 
diklincr-AIHei  M.  Pierre  iu  Lvon,  et.'.  Sein  Lelien  (und  das  der  anderen  Familien- 
^ . u L L - 1 : r» .  1  h. -■  ■  i-„.,  I,  i  Vnvrt  ll.vmi.  Is.iii. 

Valfeijiirc,  Franeui*  ill.  de  Hoven,  de  In.  ib-nneisier,  ceb.  vor  1650,  t 

na.ru  liifi-,  Sil,,,  iL.  k  T-"i:i  i-  II.  iie  11.  el.  1.  V.     llW  entwirf  er   l'Ulr.e   für  rlns 

Stadthaus  in  All.-,  .iLsirn  ll;,,.,„i..i,(,.,  rr  eis  um  1675  blieb. 

ViiMeniiTP,  Panl  ilo  Hövers  de  In,  Baumeister  dea  17,  Jahrhunderts,  Solin 
(.Neffe  ■>)  des  Krancois  II.  ,le  Ii.  il.  I.  V..  liüt'i«;  in  A.i-,,,,,,,  «o  er  IfiCO-GJ  nrhundlkh 
triralict  uinl.  K;  u i.eru.ilm;  die  Au-fiiliM-w  der  v.im  =ein.-u,  Vnler  I  OJiesin  -i  ent- 
worfenen UencdilitiDer-Ahlci. 
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von  ihm. 

Talk,  a.  auch  Talok. 

TalLenborcli,  (Talke« Im rg),  a.  Valckenborcb. 

Yülki'HtjurL-,  Hendrik,  Maler,  e.eh.  ;-.  >ep(.  lt-M  in  Hevenier.  t  30.  (ict.  l-iü:, 
Schüler  der  Anlwcrpcner  Akademie.  Kr  war  laug  als  Zeichenlehrer  in  unterge- 
ordneten Stellungen  unl.eiiel.nt,  uml  ,-,,!         ]■■<■;  plhk-lic.h  unerkannt.   V.  malte 

lobte,  seit  etwa  ls*6  in  Laren.  Von  ihm  I  le  i  rat  bsan  trag  (IBMS  Mui.  Amsterdam!, 
l.u'.U--=ili(?r:st  iin  Anacaviet  nd  fl.-'e.l.',  Der  Ausj;«-],', l-.pin;. 

Tallayer,  Anno,  v^r-hfl.  Coster.  .Malerin,  iireb.  1744  in  Puris.  T  IMS.  Sie 
malte  Blumen,  naturgeschichtlicne  Vorwürfe  und  Stillleben.  1770  wurde  Bis  Mitgl. 
der  Akademie. 

Valle-Banfroj,  (Tal- Rauf niy),  Jean  de,  Baumeister  des  14.  Jahrhunderts.  Er 
wirrt  1312  urkundlich  erwähnt  und  war  Baumeister  bd  tler  Kathedrale  von  Sens. 
Vnlleu,  Aloiandrc,  Zeichner  itnd  Kupferstecher  des  Iii.  Jahrhunderts,  "ob.  ui 

"  s-  Bar-Ie-D,  "■   

Me.iadlei, 
0  Kupfer. 

Tallee,  Klienne  de  la,  B.  I.a  Tallee-ronsslii. 
Taille,  Jeaa  de  la,  »,  La  Talles. 
Talleo,  Maria  de  Ii,  t.  Li  Vnllee. 
Tnliee,  Simon  de  la,  s.  La  Talloo. 

Talles,  Simon,  Kupf.Ti.ticl.ir  lies  IS.  Jahrhunderts,  j-r-b.  um  Iittüin  Paris,  Schulen- 
des Pierre  IHr.i"..  Von  ihm  Historien  uacli  Araerk'lii,  l'a;es,  l-'i>j;iei.  Mnratli,  -Mli- 
liatio,  Itonnaelli.  s.i.-.r.hi,  Ssiui,  T.f.y,         ferner  lüidniäiu  n.  A.  iii. 

Tallejo,  Juan  de,  Ifamnei-ier  •  in.  Ji,  in- Im  Uderts.  Bach  F.  de  Yiganija 
Planen  laute  er  mit  Juan  Je  <Jaa I uueda  du  Kuppel  der-  Kathedrale  zu  Bur  — 

Vallet,  Alexandre,  Maler  unseres  Jahrhunderia,  gab.  in  Lyon,  f  27. 
1636  in  Paris. 

Yallet,  ßulllanme,  Kup  ferste  eher,  geh.  6.  Dec  1632  in 
das.,  Schaler  ron  IIa  rot  und  C.  Mnratti  in  Korn,  wohin  er  mit  20Jibrei 
Um  16b]  kehrte  er  in.  die  llcima-.h  /erii.:!..    VK-i  wurde  er  Mitgl.  der  . 

V.  stach  nach  AILuni,  A.  Ciuii.ii,   l.ebr        (.'.  Maral  I:,  Miel,  II.  F.  Mola,  ...  __. 

I..  Ilnui,  it.  Sa-iti,  St. IIa.  HC,  «ich   nach  eiffecer   Z.-iel.nai^.    -    Sein  Sohn 
Schüler  Jfräme  T.,  geh,  IS,  Jan.  1667  in  Paris,  war  ebenfalls  Itupfersicchcr  una 
»urde  \  V.ri  .Mitel.  der  Akademie.  —  Dessen  Sohn  Jean  Emmanuel  Je.rüme  V.,  geh. 
21.  Juni  1722,  t  nach  1761  war  ebenfalls  Kupferstecher. 

Vallet,  Jean  Pierre  flmlle,  Maler,  goh.  11.  Nov.  1S31  in  liiom  (Bei.  Pnj-de- 
Ulnar),   f  iia  Märü  ia  lSnrdeaus  ..tj.  w<>  er   lliälie,  wer,  Selm  und  Schüler 

de-.  Pierre  ,lf;ui  V  K,  ic.alre  Kildni^c  um]  Li.udic.lmfrca  und  wurde  Conservalor 
des  Museums  eu  Bordeaux.  Ferner  achrieb  er  kunstwissenschaftliche  Aufsitze  for 
Zeitschriften,  etc. 

*  II  I   I  . 

mit.  1"  SO  Berbers 'er  den  mil'itarWVca  Bei -jt'  uuri  V'inc'  naeh  VaVn^wo  ei"  Zeichner 
u.,  'M--.ii«iui  «ei-!«  .•fii-r  lwi*n.  .t  (.•,!U»ee-o  U  i-.wbi.liea 
n.ariiari,  V],.  !'avi=Lcr.!ii'.  Kr:  plein  Air,  Paris  Illustre'  Chat  Koär,  T'aris-Xnel.  Er 
illiiätrirti-  dir:  Cnvalier  Miserev  von  Al.el  li..'rmcnt  und  eine  Anzahl  Koir.aae  von 
Vi noaltro  and  Anderen.  V.  scllrii-l-  und  illmtrirte  l.e  Chi.:  k  Clieval  .;300  Zeichnungen, 
davini  vi.de  farlii^J. 

Vallet,  Pierre,  Kopiersiecher  und  Ktinststisker.  geh.  um  1S76  in  Orleani,  t 
naeh  1ü5."j.  Kr  lilhrte  unter  Henri  IV.  den  Titel  .llrodeur  orauiaire  du  lioy»  und 
war  auch  für  Louis  XIII.  tbilitr.  lir  schul  124  Kupfer  für  ,L'.-  Areutures  de 
Theagüne"  etc.  (lolS),  100  in  l.e  Janlin  du  liov  |H;i!,i|.  eie.rii  Plan  von  Paris  (n. 
V.  tjueiael.i.  Krde  nun  Feuer  In.  T.  I  lalmeuilt,  etc. 

Tal  leite,  Jeaepb  Maurice,  H.dvnimei.hT,  Bta.  l-:,2  in  Toulouse,  t  10.  Jaui 
IK80  in  Paris,  Schüler  von  E'  a  n  a  r:  ia  a  L  er1,  ür  war  .Milarl'citer  an  .l.'llluBtratioo', 
.Monde  illustre'-.  Iiiiii  iii:r  „l.azotte  des  lie.au. .arts-. 

Talles,  Tbeurlore  Henri,  Kauiiiiii.ter.  geb.  SO.  Jan.  lSl;i  in  Volencienpes 
(Dep.  Mord),  SebOler  von  A.  Parent  in  Valenciennea,  dann  »an  Lobas  und  der 
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zwischen  17B1- 

Vflllld  de  !a  Mothr-,  — ,  Baumeister  des  IP.  Jahrhunderls,  geb.  in  Frankreich. 
Er  wurde  erster  Baumeister  der  darin  Katharina  und  Paule  I.  In  St.  Petersburg 
schuf  er  die  Kunstakademie,  Kleine  Palüstc  der  Ertmitsgc  und  des  Haus  des  Herzoge 
von  Oldenburg  am  Marsfehl,  1767  wurde  er  Akademie- Professur. 

Vallols,  Nicola»  KrannoU-,  Bildhauer,  geb.  17^^,  t  7.  April  17HB  in  Paris,  wo 
c:  IT50  Mitglied  dir  Akailc:iuo  St.  Luc  wurde. 

Vallol,  rbiUmie  Josejih  Auguste,  Kupferstecher,  geh,  1706  p)  in  Wien  ala 
Sühn  französischer  Kitern,  1  im  Ate  1^70  in  l'arii.  Miliar  um  Ortemann.  Kr 
stach  nach  L.  Carrarci,  l'C¥uir;e.  iMeria,  Gros  i  Schlacht  m  Eylan,  Pjramiden- 
sctilachtl.  Potior,  JlciiLca.  etc.,  liclos  daru:itc:  fur  die  lluchillLriitiaiirni.  Med.  1.  Kl.  UM. 

Vallolton,  »Iii,  Mah-r.  l,ilii(a;r;.[i:i  crid  UiiUsHmci Ji-r,  pi-l..  2S.  l)ec.  18t5.-.  in 
Lausanne.  Er  kam  mit  17  Jabren  nach  Paris,  wo  er  fernerhin  tbitig  vir.  Seinen 
grossen  Huf  verdankt  er  zoinec  Holzte  Lnitteo,  auf  welchem  Gebiet  er  s.  Zt.  ganz  neue 
Wege  einschlug.  Er  zeichnete  in  grossen,  ungegliederten  Massen,  oft  Silhouetten- 
artig,  trefflich  beobachtete  Seenen  aus  di-ro  Pariser  Rtatltltben,  etc.  und  wirkte  durch 
derartigen  kräftigen  Vortrag  wohltbuend  gegenüber  den  immer  raebr  Bich  Terweich- 
Ikliemlen  l[...lzhiiflj.  V.  schuf  auch  einige  gute  Plakate,  i.  B.  iii  l.a  1Y|  S'ane 
liiograuhie  rot,  ,T.  Mii.ir-Clrafc,  Tierlin  1S0R. 

Valien  de  Villenenie,  Julien,  Maler,  Kupferstecher  und  Lithograph,  geb.  1795, 
iu  Hoiss?- Saint -Leser  |Ul:p.  Seinc-el-Uisei,  ■  i  U)i  1SC6  in  i'nrii;,  Schill«  von 
Garnerar  und  Millet.  Er  schuf  Genrebilder,  Landschaften,  Afrikanische  Vor- 
würfe, etc.,  auch  einige  Historien, 

Valntuseda,  Juan  de,  Bildkatier  den  16.  Jahrhunderts,  ans  Valencia.  Um  1522 
fertigte  er  Statuen  Mariae  und  des  S.  Juan,  Sonic  ein  Cruoifii  für  den  Hochaltar  des 
dortigen  Dorna. 

ValmoBt,  s.  Jaequet-de-YaJmont. 

Valiiegro,  Feter,  Baumeister  des  17.  Jahrhunderts,  t  25.  Mfirz  16S9,  thätig  in 
Gras,  uo  er  1631  das  Nürnberg  erb  aus  iura  Hofpfenuigaint  umbaute  und  1633— S7 
P.  de  i'oroia'  Mausoleum  Ferdinand  II  weiterführte. 

Varels,  Achlllo  Joneph  lllleuuo,  üildlmier,  ccl.  Jan.  17^5  in  Paris,  f  17. 
Ilec.  ltili'J  das.,  Rd.oli'r  um  Chimltl.  David  uiiil  ilr-r  Ksii»  de-,  U-sni-arti.  1^:6 
wurde  er  Iiilil]u.:irr  der  flcrYogii!  von  A.^oul.Tnr.  Von  ihm  Cijaudfl  (BOste,  Louvre), 
li.uooeü-i-i-tiTu:  ililJ.llonnenouv.Jl!,  l'arifc).  Lojis  XVI.  |. Modellier;.  Ciija,  tlirun/e- 
■    '  "    ■  1  -  tuen,  Mus.  Versailles),  r.eda 

r  und  Engiiien  (Kirche  ton 
..      .  „  .   ,   Med.  L  KL  1817,  Kr.  der 

Khn-nli'i/iiiii  Wir,. 

Yalals,  Jan  Frans,  Maler,  rsh.  •?..  X:,g.  !77M  in  Paramaribo  (Surinam),  f  7. 
Dcc.  lbW  im  ila;:g.  Schaler  v;.n  J.  (1.  Teis-icr.  Y.S  ÜC01  =ii:h  im  Hang  als  Zeichen- 
lehrer nieder.  Von  ihm  Das  Mamitshuis  im  "—  <■•■■■  ■  ■ 
(Mus.  Amsterdam),  Bauerngehüft  (Mus.  Rotlei 
V.  war  Miniaturmaler  und  im  Haag  thätig. 

Talpoerten,  .Viehle)  ran  der,  Maler  des  15.  Jahrhunderts,  f  vor  1493,  Sobo 
eines  Goldschmieds  in  Löwen  Jan  v.  d.  V,;  1117,  !4.W  nmi  1464  wird  er  urkund- 
lich erwühut.  H6S  half  er  bei  decorativen  Arbeiten  zur  Hochioii  Karls  des  Kohuen 
io  iirujrse-    1  ■!■">!!  "ahm  er  eini.a  Schiller  an. 

Talpuesta,  Pedro  de,  Maler,  geh.  1614  in  Osma,  t  1668,  Schüler  von 
E.  Car.es  in  Madrid.    Dort  trat  er  in  die  Kirche  ein  uad  wurde  LicmtJaL  Vnn 
ihm  Bilder  zum  .Marienleben  (: 
Hospitals  das.),  Leben  des  Hl. 
Hl.  ("lata  (Sm.  n:,ta-K!o.a,T,  daa.),  etc. 

Valtun,  Ldmond  Kusene.  Maler,  ac-li.  S5  Nov.  1^J6  ir.  Paris,  Scbfller  tou 
Couture  nnd  Fosaej.  Er  malte  BiM:  •  Alleedrii'n,  C.eorebilder  und  Land- 
schaften. —  Ein  Henri  V.  geh.  um  1810  in  Trojes,  Schaler  ton  Couture,  stellte 
18K4  ;>7  liilil'iiiHe  uad  llii'.orica  zu  l'.iris  aus.  Das  Museum  seiner  Vatersiidi  be- 
litit  ein  BildnUs  des  D.  Morlot  von  ihm. 
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Vimassim,  Hcnc-li.l  Antliiinr,  Zeid.]i.>r  m.d  KLi].|.Ts.ieehiT,  s;oli.  vor  1770, 
m  Ihn  in  LücJüii.  i-Jr  itelkc  iv.isituli  17-t  .inj  lüu-1  ii:  -Uli  Londoner  Afcailomo 
.  ,:-i.:t„  HUllen:  enin.-r.  »  ir  -iü  ^mblciiitu  f 3  - [ U J .  (.■[!:(]■  (In-  Pomona  und 

es,  DiUui.s.  ili-i  M.U'rs  M„rl.itiier,  elc. 

V'mibruirt],  *ir  Jolid,  Baumen,!,  r,   pcb   IMG  i-J  iL.  ParisC-i,  i  Uli.  Slarz  1726 


II  I      1  1  ll  e.'.laml  j-.Miiiilt  null  ■'i-l>aiuV  mieli  .einei-  Kt!i-k- 

kehr  Jas  LürDtiiule  Vliiu-a  lileiilirin.  Fernere  Liii.lsil/e  im  il;m  Beschaffen  sind 
Grimstkorpe,  Duncombo  Hall  (Yorka.),  EmtVurv  U>o[sri,  s,catoii  I>elavai  (Nortbumber- 
lar.di,  Kings  Wiatmi  bei  ][■ (>u]:,>il  Kliieslmei,  e.U:  Seine  0:-i;riiialil41  wurde 
bewundert.  Die  Zeitgenossen  ballen  mehr  hu  stiuer  Ktjciht  an.ziiMitzeii,  ala  wie  Jic 
üackivelt.  Bei  der  Thron  he  Steigung  George  I.  wurde  er  geadelt.  V.'s  iian.|itbedcu.LunB 
liegt  jedoch  au:"  andernn  nl;  orrliiU'ltociächtui  liLliict.  Ii  in  urnerühiu-lilichrr  Ucäfli- 
fdiufrer,  lun  l"l  i- 1 . ~ f r-. . ] ! [■  j i .  CL .irat-li-r  l.iUer,  c:  ji i i V  I'aiisnv,-,  Wvde-rlv  und  Karnnllar 
das  berühmte  Yiergestirn  der  grossen  Lustspjeldichter  während  der  Quecu  Aune- 

Vaudirhamnn  y  Leon,  Juan  de,  Maler,  geb.  Ufte  in  Madrid,  f  lfi:i2,  .Sohn 
■     Soldaten,  d<    *  ' 


Tan  der  Jeagbl,  s.  Jeug-ht, 
Tun  der  Kuli,  i.  Kall,  t.  d 
—     U  Lyn,  Jan  t 


Iii'  Historien, 
reifaltjgkeite- 


Y'an  der  Mei_,  _.   

T*n  der  Kelre,  b.  Termeer. 

Tan  der  Stack,  s.  Stock  im  Nachtrag. 

TundiTlTD,  J ulin,  Maler,  sei),  177B  'Ii  Kjnc/!,tnn  i.V  V.,  U.  S.  A.!,  t  2a.  Sept. 
IBM  das.,  Schüler  im   Ii.  Smart  in  N>»-Ynrk.   uurii  in  L'rankreiel,   ( 171rfi- -1k()11 

gebildet,  dann  uoler  A.  Buer  In  Wejhtni  ,  1809  nochmals  in  Frankreich  unter 

Vincent.  Kr  reiste  Uber  die  Schweiz  rjncli  liulirn,  tebrif  1S15  nach  Amerika 
zurück  und  bereiste  die  Südstaalen  mit  Panoramen,  sowie  Havanna,.  183Ü— 47  be- 
suchte er  »um  dritten  Male  Paria.  Ton  ihm  Lan.lmin  iIi-k  fnlunilius  (Washington, 
Ka].ii.i:i.  MiLriiil.  Kt.]>f  \V/L:.hinKlr.[i):  liildiiis-c  voi:  Washington,  Monroe  .Madisoi:, 

Jackson,  Ualboun,  etc.,  Panoramen  von  Athen,  (ienf,  Meiicq,  Paria,  alt  Gold.  Med. 
1807  Paris. 

Yandl,  Saale,  Mah  r,  gen.  Kantine  de.'  Bllrattl,  geb.  1653  in  Italien,  f  1716 
i:  l.oi-et'i,  I-tküler  von  (Jignani.  Er  malte  in  BoiOijaa,  Hantua  und  anderen 
niiucl.ulifjiiiL-in-r,  MiUte-o  1i:ldniase. 

Yanoeil,  Pierre,  Eiililiiaurr.  gel,.  ÄI.  I)ec.  IfcM  in  Montpellier,  +  T,.  Juni  1631 

Ue.lzU|i'üd  Siein?  Von  'seinen  Hauptwerk;  eb  ijenkmaTlUr  Johann  Ul.  Sobieski!  haben 
sich  71:,  üe.  erhalten.    Werbe  ron  ihm  im  Dom  zu  Tu?,  in  Schlossern  und  Kirchen  . 

(Parie  1882). 

Tangt'Hstl,  (Tangell-tj) ,  Tlncenio,  Kn^erMe^-r.  peb  uni  1740  (1744)  in 
riortci.  +  ll'J-i  limi'b  Si.]!i5tr.:i>ril,  Schüler  smi  11  nglord  uu.l  Wille  in  Paris,  wollin 
er  noch  junp;  gelangte.  1 76G  berief  ihn  Leopold  II.  nach  Mailand,  wo  er  Professor  an 
der  Aku"ltiiiie  und  um  17 DU  Hin-ktor  der  S.:e;:l„'i.5.-:,nlr;  wurde.  Vit  uemein  Tod 
verstörte  er  seine  Pla,lten.  Kr  stach  narli  fallcl,  Carracei,  llelaliire,  Ilcuel,  Ilm  Ixio. 
f.  Maratti,  A.  de  Pujal,  G.  de  St.  Aubin,  R.  Santi,  elc,  auch  nick  dem  Leben  und 


Van  M»roke  —  Vanucci. 


Van  Marek»,  E-,  s.  Miroke,"»«!.  * 

Vannl,  Andren,  Mal.  r,  geb.  1-32  .;  Sienn,  |  um  1414,  lliallg  in  Sienn.  1370 
wurde  er  dort  Mitglied  dei  grauen  Raths,  1371  Gonfiloniere  und  wurde  ipiter  als  Ge- 
ssndter  nach  Aviation,  Florenz  und  Nes|  ol  verwandt.  Von  ihm  Altar  i,S.  Stefano, 
Sieua),  Made  min  itK  CliiuJi,  dasnlbsi  i,  Kreuzigung  (Akademie  daselbst),  Verkündigung 
(I'a!   MW»       Leben  des  LI.  11i.iin-i.ik  (S.  Ii.nrieriire.  .\"e:i|,el),  vir. 

Vanni,  L'»v,  Irnnce.eo,  Maler,  gek  lf«*  In.  a  li-Ji)  in  s>i™,  +  i!5.  Ort. 
1'  (19  |n.  A.  K'.IUI  ila'elbst,  Schüler  v<,n  V.  Salimbmi,  dann  lies  Ii.  ]>  a  sse  ro  Iii 
in  Bologna  (um  in?)  und  des  Ii.  de'  Yecthi  zu  Horn;  spater  alimte  er  Bar- 
rocci  nach,  Clemens  Vlli.  «rhutzte  ibn  c.  id  schlug  ihn  zum  Hitler.  Von  ibra  Sturz 
des  Simon  Mag.u  il'ctcrskireiie  Hoch,  die  Verlobung  der  III.  Katharina  u.  A.  (üal. 
ll.ireb. K.iiH-i.  III.  1-auiilif  (üal.  I'.irnia).  Iii.  Familie  (l.B|.  Hicsdcn!  ;  A.  h  Jen 
S .."mini itrn  ™  Unrein,  (iP-Hiii,  Madrid,  Mndeiia,  Puris,  .St.  I'uli-rslmrR  und  Wi.n; 
auch  in  Kirchen  (>.  ASn.Hiia„.  S.  Jiiimniini,  S.  «Juirico.  S.  Spirito,  etc.i  In  Sicna,  etc. 

Vannl,  Gioiaunl  Hattista,  Haid  und  Kupferstecher,  geb.  1MI1  in  Pisa,  f  1UC0 
in  Fintel,/.  Subtiler  von    F.mpoli,   A.  I.omi,   M   linselli,    Ii.  EiilivBrti    und  C. 

ihm  3.' Lck.cz  1  d     i       r™  j    15  IM    caeb  Allegrii 

KiL|.f,rl[..,!.ei.  in  S.  (iii.mniii  ...  1'nrma,  die.  lle.eli,eit  zu  Clin  (i,    Ciliar»,  c-te. 

Tanni.  LIvpo,  Maler  dea  14.  Jahrb.  nderts,  thltig  iwlichen  1352—1375  in  Sien*. 
Er  maltu  Miniaturen,  aber  auch  Wandgemälde.  Von  ihm  VorkundiBuna  IS.  Dotnenico- 
Klostcr),  JrsLTl.  O'al.  Pubhlico!,  l!inm:,l|Jlirl  (Monte  Ulivfto  vor  S.  Gimienaim:,  ele. 

Tanni,  Kollo  dl,  Maler  dea  14.  Jahrhundert!,  Schüler  des  Orcagn»,  thatig 
in  l'isa,  »0  er  Cur  den  le-ri  und  Jen  Campe.  Santo  malte.  Vielleicht  ist  er  mit 
Beri.aniii  o  ili  Ciinv.  ralri.i'^-.  Ilo  iil.'uli.-c!i. 

Vannl,  RarTaello,  il^,  geb.  UM  in  Sicca,  f  1657  (?),  Schiller  seines  Vaters 
Francesco  V.,  dann  bei  A  i:  t.  Carracci  ir.id  an  lieri'Ottini  * titergebildot.  1G55 
wurde  er  Mitglied  der  San  Luca-Akademin  zu  Horn.  Von  ihm  Geburt  Marias  (8a. 
Maria  delta  Pace,  Rom),  Vcrlohnne-  der  Iii  Ci.tl.ariua  (Florenz,  PiitiJ,  [lewinuug 
Christi  a'ffizi,  d^.lh,t|;  A.  in  in.  Maria  d,l  i'..],.,lr,  IU  Ueaa,  in  l'iaa.  Sicna,  etc.  - 
fein  Bruder  Micbelancrelo  V.  erfand  eine  besondere  Art  auf  Marmor  zu  malen. 

Tanni nl,  Ottarle,  Maler,  geh.  um  1S85  in  Floren.,  t  lfMS,  Schüler  rou  G. 
11.  Mercati,  A.  Fon  t  e  buon  i  und  D.  Paaaignano,  Seine  Fresken  waren 
besser  gelungen  als  die  Staffele ibild er.  Von  ihm  Tnncrod  und  Erminia  (Uffizi,  Florenz), 
Ecce  Homo    l'ilü,  das.),       lliotonime.:.  (Sa.  Anna,  Pisa),  etc. 

Vannacobi.  Dies  hielt  man  eine  Zeit  lang  irrthumlich  für  den  richtigen 
Namen  des  Andre»  A  n  g  8 1  i  (A.  i:el  Sarto). 

Yananeclo,  Francesco,  {Framls  dl),  Maler  dei  14.  Jahrhunderte,  geb.  in 
Kien»,  wo  er  Ihätig  *ar.    Kr  nird  PS  urkundlieh  erwähnt.    Die  Mus.  Berlin 

bcsitien  von  ilitu  einen  Chriitus  am  Kreuz. 

Vaunntelli,  (Vanntclll),  Sclpiune,  Maler,  geb.  im  Nov.  1S34  in  Rom,  »  19- 
Mai  Ita-i  da-.,  Eielmlw  «<i:l  Wur.inear  in  Wi.,n,  -eiterp.biiild  auf  »eisen  uaclt 
Venedig,  Frn  il.n  iels  (unter  llr  i  ll,u  t  In  S].;,i:iet.  u.,.1  11., Hand  Kr  .nahe  (.eiehiebts- 
bilder.  c.Ü.  .'laria  Mttiaria  Ii  mt'  nael.  dein  rrhusliH,  liirelienpru/.^s'c.n  im  Ctior,  dal 
Erlüserfest  in  Venedig,  Uduliake  im  Harem,  etc.,  auch  Bilduiase.  SS.  Mauriiio-  und 
Laitzanl-Ord. ;  Mitglied  mehr.-e.r  Al.ail. 
Tante,  s.  AttaiaBle. 

■     'ictre  di  ..........   

  r.  (Man?)  15^3  i 

Sehuler  de,  L.  linonfi^li  rnler  i'iornim  di  l.oniiiiii,  uanu  <ic.  r.  uei 
Francos..hi  und  spater  des  V  e  er  "  er  b  i^  FPirrnz,  selbst  berühmt  als  Lehrer  lt. 
Santis.    V:a   U-V    begann   er  Fn  fk,  n   in  ■Jee  S-.atiu.i,   .en  denen  drei  iinenatottis 

erhalten  ist.  Etwa  1U  Ji.hre  lerweille  er  in  Kein  und  malte* au,:!i  in  den  Manjen, 
doch  rerdriingten  lt.  Sautis  Arbciteu  s|,äter  seine.  14SÜ  und  1493  hielt  er  sich 
Wiera  in  l'loreus  auf.  14Ü3  kaufte  er  sieh  dort  an,  hielt  aber  (ieraohu geachtet  ein 
Atelier  in  rVri:fi!:t  lurl.  l-iu  14V)  1  betuelili:  er  Veueili;,  „ud  bat  »alitvebeitlielL  .l.irt 
von  Antonello  da  Messina  das  (Jekeinmiss  der  Ueluclinik  erlernt,  d;e  er  aelion  l  i'.ln 
vidi«  l.el.errse  .'.e.  1-iWi-MLm  malle  er  aueh  Fresken  in  Flercn^  I Sit.  Murin  M.  dei 
Pazzi),  1600  im  Catnl'W  „i  l',-n,-i:i.  T  ili  ;"m).-i  mnite  er  nieder  in  Horn,  wo  R.  Snnti 
eine  seiner  I 'efkeiidckoratienen  wenigstens  ,iu  der  Camera  toi  Inttndiej  versebonte. 
Nach  1505  etwa,  Qberliera  er  tu  viel  laa  seinen  Arbeiten  den  Schulern  und  malte 


Vautttelli  —  Vargas, 


V.  ferner  Madonna  (NaL-Gal.  London),  Pieti  (Florenz,  PfttTj,  THmmelfabrt  Christi 
(Miss.  I,T,in).  Krlbätiiildiust  u.  A.  (119*  Florenz  Ufflzi),  Madonna  (Paris,  Lon«ro), 
Altar  (Wiener  Mus.),  lud.  (Vatikan,  Boro);  A.  in  Kirchen  zu  Florenz,  Fred,  Citta 
della  Pieve,  Rom,  etc.  S.  Leben  «ob  A.  Mezianolle  (1836),  Williamson  (IBM)]. 

VannteUl,  9.  Yannutelli. 

Vainltelll,  s.  Witte]. 

Vaprlo,  AkohIIdo  da,  Maler  des  15.  Jahrhunderts,  tbatig  in  Pavii.  1490 

arbeitete  er  für  Lod.  "-—  ■■•  

Madonnenaltsr  (1499) 
als  Malet  tbatig  und  an 


Tirana,  >.  Guarani. 

Varco,  Homo  de,  Maler,  geb.  1645  (?)  in  Madrid,  f  16S0  da«.,  Scholar  des  J. 
.ntolinii!  Er  malte  LandscluSten. 

Vareolllcr,  Oscar,  Maler,  geb.  11.  Juli  1830  in  Horn  als  Sohn  französischer 
Ütern,  t  1846  in  Paria,  Schiller  «on  P.  Delaroche.  Von  ihm  Ohnmacht  der 
ongfrau,  Bildnisse,  etc.   Med.  3.  Kl.  1846. 


.d  Kupferstecher  des  18.  Jahrhunderts,  t  1765, 
ein  Stich  der  grossen  Halle  im  Scblosa  Hampton 


tbatig  in  England,   Von  ihm  n 

Varelen,  Jacob  Elias  ran,  Radierer,  geb.  9.  Aug.  1757  in  Hairlem,  1 16.  Mai 
1840  das.  Er  war  Gelehrter  von  Beruf  und  Dble  die  Kunst  mehr  als  Liebhaber. 
V.  zeichnete  uud  radierte  Landschaften  mit  Visb  staffirt,  femer  natnrnissoneebaft- 
liche  BlMMr,  etc. 

Varella,  Francisco,  Maler,  geb.  tor  1600  in  Setiila  (f),  t  1056  das.,  Schüler 
«on  P.  de  la  Höflas.    1618  copirte  er  für  die  Karlhause  Sa.  Mari- 
Gemälde  Gaudins  in  ddr  Karthause  n  "  .      -.  - 

S.  Bcrnardo,  Scilla),  Marl 
Merced- Kluater,  das.),  etc. 

Varenne,  Charles  Santolre  de,  Maler,  geb.  1763  In  Paris,  t  ISN  in  Russ- 
land, Schaler  «on  Jos.  Vernet.    Er  wurde  Prof.  an  der  Akad.  an  ™*  —  1 
Ritter  des  poln.  Slanislas-Ordeni.   V.  malte  Ansichten  uod  Landscha 
reich,  Italien,  Schweden,  Russland,  etc.  —  Von  einem  —  de  V.  besitzt  i 
ein  Bildnis!  des  Oberst  Dulignon. 

Varenne,  Dorethee  Santolre  de,  Malerin,  geb.  um  1604  in  Paris,  i  nach 
1820,  Schülerin  «on  Redoute,  Tochter  des  Charles  S.  de  V.  Sie  malle  Miniaturen, 
Aquarelle  und  besonders  Blumen  und  Copien  nach  grossen  Gemälden.  —  Ein  Fräu- 
lein Louise  Elisa  de  V.  stellte  zwischen  1836—1305  in  Paria  Pastellbildnisse,  etc.  aus. 

Yarennes  de  Goddes,  Eugene  de,  Maler,  geb.  20.  Sept.  1829  in  Coulommien 
(Dop.  Seiue-et-Marne),  Schüler  Ton  La.ieille  undPicot,  tbatig  in  Paris.  Von  ihm 
'  I  in  Brie,  An  den  Ufern  des  Moria,  Frühling,  e 
rgas,  Andre«  de,  Maler,  geb.  1613  in  Cueuca, 

 in  Madrid,  wohin  er  mit  jungen  Jahren  gelangt _ 

für  Kirchen  und  Pritale,  zuletzt  wieder  in  seinem  Heimalhsurt. 

Vargas,  Luis  de,  Maler,  gab.  1502  in  Seiilla,  t  1568  das.,  Schüler  «on  D. 
de  la  Barren,  tun  1527  «on  P.  Bnonaccorai  (?)  in  Rom.  Nach  27  Jahren  erat 
kebrte  er  in  die  Heimath  lurück.  Er  führte  ein  Einsiedlerleben  und  Hess  sich  nicht 
durch  den  Neid  der  Parteien  bebeiligen.  Seine  Zeichnung  und  vornehme  Auffassung 
wurden  gelobt;  als  beste  Werke  galten  seine  Fresken,  doeb  ist  kaum  etwas  darunter 
uns  erhalten  geblieben.  An  erster  Stelle  wird  La  Calle  de  la  AmBrgura  (Strasse 
der  Ritterniss,  1563—68),  eine  Kreuztragung  «or  der  Sünder  auf  dem  Weg  Sur 
Hinrichtung  ihr  letztes  Gebet  sprechen  durften,  genannt;  ferner  Apostel,  Evangelisten, 
im  Tburme  der  Kathedrale  in  Se«illa.  Dm  Kathedrale  aelbst  birgt  lolne  Oel- 
in  Adam  ai 


(ir.til^  pineücnnaliijjie  Chriüli.  auf  iltr  Maria  vor.  Ai 


wird,  dessen  schau  gemalt™  Bein  dem  Bild  seinen  Spitznamen  «erschafft  bat)  und 
die  Geb.    
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Hess  sich  in  La  Rochelle  nieder. 

Varl»,  Evgiav  .Napoleon,  Kiii.L"iT.,tcdirr.  lieh.  KU  in  Kpernav  illt'p.  .Marlin, 
Sehnlcr  si-i.ics  lirmitrs  1'.  _\  n:.-l  er  V.  um]  der  Keule  dea  bcaill-arta  .u  Paris.  Von 
ihm  Blatter  nach  Anker,  lislt:ir.l,  HriiieiiiTfau,  ISri.m.  ririiKL-.n,  l'ol,  Ilieilenhurh, 
Human,  Ch.  Muller,  l'alnr..  Ii.  t.  Ilijr.,  Terato,  An.  Varin,  Wcisz,  etc.  Med.  Paria 
l-iir,,  'J.  Kl.  ISTII. 

Varln,  Jean,  k.  Warln,  Jan. 

Tarin,  Jean  Baptist«,  KnpftiWBnn^  geb.  9.  Mal  1714  in  ChUons-aur-Marne, 

9"d'T«r|r^°  Joseph  d.  Ae.,  Kupferstecher  geb.  11.  Mai  1740  in  Chilons-sur-Marne, 

1700  liest  er  sicV  m'; ^Hiit"]' 'ik'iJ.'r  '(/ha rlcs"ls".  V\  io°Paris%ie°der.  "ie*"  biifeii 
iahll.isr  Plairoi.  Iii?  ii]i:.-t,  J'^rliiBcvae,  /.  il.  lilri.dels  Bai:k,::isl,  Mtirnalf.ml.frls 
Befestigung,  Melius  Marinf,  S.ii]il-Xons  Iteisr  nur!;  Neapel.  Einweihung  der  Sutue 
l.rui"  XV."ii]  Rheims  (17GÜI.  Uhossor,  Meura  Ijas  Türkisch  ts  Keich.  (.'hesss  S;t>( r.  und 
l'ilc.tira,  >a[.:,l(irri  1  lictimnairr  Je,  nu'.ems  girre*  H  la'.ins,  etc.  Ferner  Blichen  sie 
die  grosse  Karle  iler  Orafsdiufl  l!i)iir(joErie  iIT.Vji,  viele  einzelne  Architekturen, 
Carirntiir.il,  firlllrr.  ttr.    Mr:l.  17.'.i.,  LTtiQ. 

Varin,  Joseph  d.  J,,  Kupferstecher  und  Lithograph,  geh,  29.  Kot.  17fJG  in 
CbalonB-inr-Mariie,  r  G.  Juni  1843  dat.,  Schiller  seines  Vaters  Charles  K.  7.  Kr 
niad^ii  ilcii  KrifjJ  siiii  und  wurde  l.ri  Waterloo  verwumlrl .  ßelicill  erhielt  er  in  Paris 
Aufsicht  Uber  Arbeiten  an  der  Ualerie  Colbert  und  dein  Schlots  Neuillv.  Von  1816 
Lis  1830  war  er  in  chäk.ns  nls  Zeichenlehrer  an  swei  Instituten  thitig.  Daran! 
stuilirte  er  nochmals  den  Linienstich  unter  Chaatoau  zu  Paria,  "rollte  aber  auch 
iliir.U  nji.lit  mlit  ri'(!"-ir.'ii  und  H  T(.ii':n  t:-.  endlich  eine  eiifccf  /.oichciistliulo  in  Cki'rlens. 
Kr  lithngrnphirtr;  narl;  It.  Kadi,  (iimdet,  MC...  ;mi:h  nach  eigener  Zeichnung  und 
hat  u.  A.  auch  ein  Dildmst  fies  Herzogs  von  Reichalalt  gestochen. 

Varls,  Pierre  Adulpho,  Knpler-siechcr.  peb.  24.  Mai  1821  in  Chalons-tnr- 
Marae,  t  10.  (7^  Ott.  1897  be  i  a  r  argnanndMon- 

aaft'tten  reprod"u,Tm!'1Stechariiibd  Rafanr.  "wir  nennen  ™?nun  Die  Schnitter 
i.arii  !..  li.,berl,  llli^tiini'.r.rn  zu  Werkel:  van  UidrM.  Viollet-le.-lh.r,  7..  Ff.,i,:bi:rc. 
Ilauaer  i.  Theil  taätjywcrliln-hon  Charakters,  elc.  V.hat  auch  Einiges  Uber  Stecher 
etc    »e  reffen  [licht.    M.'d.  3.  Kl.  1801. 

Varln,  Pierre  Amedee,  Maler  und  Kupferstecher,  geh.  21.  Sept.  1818  in  Cba- 
hma-sur-Marne.  t  27.  Ort.  IS«  in  Crouttcs  ll'ip.  iiänrl.  Schüler  von  M  u  u  .  u  i  s  i  11, 
Sohn  Jea  Joaeph  V,  d.  j.  Er  arhrilrle  oft  (.'Cmeiri-chaitüch  mit  seinen  Bruders  und 
suich  für  ilie  Buch i lins I rat inn;  ferner  EinzeUilaUer  nach  Hellinge',  Bida,  ChiridO, 
Donalello,  tendiere,  Girardet,  Jalabert,  Lenfant,  Leroui,  I..  della  Rohhia,  etc  Med. 
".  Kl.  18*2,  1*0.7.  18*9.  1861,  1863. 

Varln,  Qonntiu,  Maler  geh.  1580  in  Amiein  (Beau.ab  ?),  t  um  1845,  Schüler 
vi. u  F.  liagei  und  Hon aven Iura,  kam  dann  nach  Paris,  wo  er  der  Maria  de' 
.lirüiii  n.i(.-,.:.trllt  i'.ir.lf  uii.l  die  Ilccorationen  des  Luiembourg  auainführcn  hatte. 
Von  ihm  lerner  V.-  risu:-  im  Tenijiel  (81.  tuirmMi;  des  l'rtä,  l'ariaj,  S  Carlo  Borrtiiucii 
(S,  Jacrinrs  de  In  Brniflierie.  rtaa.l.  eto.    Er  war  der  liaupllehrer  ilca  N.  I'oussin. 

ler,  geh.  1801.  f  1870,  Hohn  und  Schüler  des 

  .   —  ..-r  als  Lehrer  thatig. 

Varlej,  Cornelloa,  Maler,  geb.  21.  Nov.  1781  in  Hackt ej  (London),  f  2.  Oct. 
If7:i  in  HirMiin  i-  i  l,..:i.le:i.-,  war  erst  Optiker  mirl  Mech:iniki:r,  fluni  Schüler  seine» 
Brudera  John  V.    Er  malte  klassische  Landschaften  in  Waaserfarben,  hielt  aber 
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des  graphischen  Fernrohrs  1851  die  Goldene  Auaslellungsmedaille.  Das  S.  Kens.- 
Mns.  besitzt  von  ihm  Such  Sonnenuntergang  im  Korden  von  Wales  (1803). 

Varlej,  John,  Maler,  geh  17.  Aue.  1778  in  llscknej-  (London),  t  17.  Not. 
1B42  in  London.  Er  lernte  er»  bei  einem  giibendujfed,  dann  hei  einem  Bllaniss- 
maler  nnd  wurde  zuletzt  ArcbitEkturzoichnrT.  Er  gehart  zu  den  Begründern  der 
Aquarell  mal  erei  in  England,  die  er  aus  der  Vorstufe  der  colorirten  Federzeichnuog 
berauszohehen  mithalf.  V,  »ernste  des  öfteren  Wales.  Er  schrieb  eher  Perspektive 
und  Naturskizziren.  Er  war  auch  als  Lehrer  tbitig.  Von  ihm  Bajham  Abbaj  (1816, 
Aquarell.  Mus.  Dublin),  Knareaborough  (1804  desgl.  ebenda),  Die  Themse  bei  Battersea 
(Aquarell  n.  Girlin  ebenda),  ilollon  Abl.cy  und  S6  A.  (S.  Kens.-Mus.  London),  etc. 

Varley,  William  FleetwoiHl,  Miler,  geb.  1777  (!),  f  2.  Febr.  1858  in  Harns, 
gate,  Bruder  und  Schüler  des  Jobn  V.    Er  war  als  Lehrer  in  Coro  wall,  Bath  und 


,  .,  _  ie  Intol  Favignana, 
Tod  der  Annita  Garibaldi,  etc. 

Viral,  Suto,  Bildhauer,  geb.  1S07  in  Genua,  t  14.  Jan.  1885  das.,  Schiller 
eines  Holzbildhauers,  der  Genueser  Akademie,  des  11.  üarres,  und  endlich  des  Dar- 

toi i ai  in  Floren/.    Er  hereiste  Italien   1  wurde  Professor  an  der  Akademieseiner 

Vaterstadt.    Von  ihm  Denkmal  L.  L'anina  (Sa.  Croce,  Floreni),  Denkmal  Chlodo 
(Spezia),  Denkmal  Rossini  (Campo  ?-  *-  '        "    '     '  ■  . 
des  Marcbese  Donghi  (Staglieno  bei 

nisshUsten  u.  A.  m.    Mitgl.  mehrerer  ilal.  Aksd.,  SS.  Maurizio  e  Lazzaro-Ord. 

Viironl,  (Varonue),  tlloiannl,  (Johann),  Maler,  geb.  1832  in  Bellinzona, 
Schaler  der  Akademie  und  «on  Höger  in  Wim.  ™  er  aich  nach  Heise □  durch  die 
Osterreich.  Gebirgalindcr  niedetliesa.  Von  ihm  Der  Schiern  bei  Bozen,  Daa  Nassfeld 
im  Pinziggau,  Atterseo  mit  Hillen gebirge,  etc. 

Varotari,  llesaandro,  Maler,  gen.  II  Padotanin«,  geb.  1590  in  Padua,  t 
1650  in  Venedig,  Sohn  des  Dario  V.  d.  Ae.,  gebildet  in  Padua,  dann  zu  Venedig  an 
Vecellis  Werken.  Sein  Colorit  war  vorzüglich,  nackte  Kinder  und  die  Landschaft 
gelangen  ihm  am  besten.  Von  ihm  Diana  und  Kallisto  (Mus.  Hannover),  Minerva 
(Oll.  Borghese,  Rom),  Hochzeit  in  Kiua  u.  A.  (Accad.  Venedig),  Judith  u.  A.  (Gal. 
Dresden),  A.  in  Sammlungen  in  Florenz  (Uffizi),  London,  Paris,  Wien,  etc.,  sowie  In 
Kirchen  zu  Bergamo  (S.  Andrea),  Venedig  (del  (Jarmine,  3.  Torna,,  etc.). 

VaroUrl,  Clllari,  Malerin  des  17.  Jahrhunderts,  f  nach  1605,  Schülerin  ihres 
Vater«  Dario  T,  tbadg  in  Verona,  Padua,  etc.  Sie  war  auch  Dichterin.  Von  ihr 
Madonna  (zweifelhaft,  Mus.  Haanover),  Selbstbildnis  (Florenz,  Uffizi),  etc. 

Tnroterl,  Dario  i.  Ae„  Maler,  Bildhauer  und  Baumeister,  geh.  um  1589  in 
Verona,  t  1556,  Schiller  des  P.  Caliari,  auch  an  Vecelli  weitergebildet.  Er  leb« 
meirt  in  Padua,  v/t»  die  S,  Egidienkirche  Werke  von  ihm  birgt.  Die  Accad.  «u 
Venedig  besam  eine  .Heimsuchung"  von  ihm.  V.  stammte  von  einer  Strassnurger 
(Augshurger  ?)  Familie  Wejrotter  ab. 

Varotorl,  -  -"    ■  -    ■'  ■ 

ic  Bildnisse  werden  gerühmt.    V.  radierte  auch  diejenigen  seines 

uiuiiiiin  mm  ue»  V.  GoBBOUUS. 

Vasarl,  ölorefo,  Maler  und  Baumeister,  geh.  30,  Juli  1511  in  Arezzo,  f 
27.  Juni  1574  in  Floren!,  Schalet  des  Buonarotti  und  A,  Angeli.  1629  zog  er 
nach  Pisa,  Bologna  und  Arezzo.  Darauf  brachte  ihn  Kard.  Ippolite  de'  Medici  nach 
Rom,  wn  er  die  Classiker  und  die  Antike  weiter  studirtc,  dann  auch  die  Baukunst 
erlernte.  Er  erhielt  viele  Auftrage  für  öffentliche  Gebäude,  wurde  dann  wieder  in 
Floreni  von  verschiedenen  Medici  beschäftigt.  Als  Maler  steht  er  nicht  aber  dem 
D  urch  schnitte  na  eh  treter ;  seine  Bedeutung  beruht  auf  seiner  berühmten  Kflnstler- 
geschichte,  die  trotz  vieler  groben  Fehler  und  starker  Parteilichkeit,  zum  Studium  der 
damaligen  Kuustgn  chic  iL  ic  unentbehrlich  bleibt.  Sie  erschien  zuerst  1550  in  i  Banden, 
1668  erweitert  in  3  Binden.  Seitdem  ist  sie  oft,  mit  reichem  Commentir  versehen, 
herausgegeben  worden;  am  Boston  187S-&5  von  Milaneii.  Von  ihm  Lacresia  (Gal. 
Borghese,  Rom),  Leda  (ebenda),  Ahaaver  (Accad.  Arezio),  Madonna  (Pinacoleca,  das.), 
Cosimo  I,  (Mus.  BerUn],  Selbstbildnis!  n.  A.  (Florenz  Dfnsl),  SS.  Peter,  Paul  und 
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Hiernnimus  (Mut.  I.iierpnol),  Die  Anferste !i Linn  (Aiv.nl.  Si.mt);  A.  in  Sammlungen  tu 
Bologna,  Budapeat,  Dresden,  Leipzig,  Madrid,  München,  Neapel,  Wien,  etc.,  ferner 
irr  vir-lcn  italienischen  Kirchen  und  in  1'aHstcri  *ti  Florenz  und  Rom.  Von  seinen 
Gebäuden  ist  das  bedeutendste  die  Uffiiitn  zu  Flqrcnz  (1M0  begonnen,  von  Anderen 
vollendet);  wir  nennen  ferner  Theile  des  Inneren  Tom  Pal.  Vecckio  daa,  die  Abbadia 
dt'  Caaninensi  iu  Arci20,  die  Ca«  Montanti  das.  (ehemala  »in  eigenes  Haus),  etc. 
1    -.imro,  Maler,  ,;,■!,.  1393  in  irfii»,   f  14K  i  liäOf-  " 


Taaari,  Lanaro,  Maler,  geh.  1393  in  är,vu,  f  14: 
lies  Giutpio  V.  Kr  malte  eine  Zeit  laiig  n.it  seinem  Freunde  I'iern  il  Franeescti  i- 
Zuerst  achuf  er  nur  Heine  Figuren,  später  Fresken  in  S,  Viucenzo,  S.  Domcniro, 
S,  Oimignanri,  alle  iu  Arena,  sowie  in  de' ScrTi  zu  Perugia.  Usch  seinen  Entwürfen 
lebuf  F.  Saasa),  Glaaf<-,-i.  r  .Maili.i.ua,  Aur-.T-.ifl.mis)  Für  die  Msd.  delle  Graiie  in 
Perugia.  —  Sein  Sohn,  Giorgio  T.  d.  Ae.,  t  UfSl,  uiodcllirle  und  malte  Fayencen. 

Vasculllüi,  (V»«*Ulnl»,  Gaetauo,  Kupferstecher,  geb.  um  1746  in  Bologna, 
f  l>i)r.  iu  V.'.tvM,  Schiller  von  F..  Ilraziani  und  C.  Fnucci.  Er  radierte  liildmss 
berühmter  Florrntinei       '        '  -     ■       .........  .. 


Trabailesi,  Vccclli.  Vignali,  etc. 


Yaal,  Ca«.  Gnteeppe,  Maler  and  Kupferstecher,  geb.  28.  Aug.  1710  in  Corleone 
(Sicilii  nl,  t  Hi.  April  17*2  in  Boie,  lernte  ilnrt  Lei  I'ob c n  -eiebnen,  bei  P.  L.Gb*i»i 
■techen  nnd  bei  Juvsra  die  Baukun-t.  Er  malte  einige  mit  leim  assige  Bilder  (Päd. 
Farncae  nnd  Caprarolo),  ist  aber  als  Veduteristcdier  berühmt  geworden,  und  wurde 
174;]  ibfliupferilcclMr.  Vüi,  ihm  Ansichten  des  Hafens  vtra  Ar.rr.na  (für  Reiirnic:  XIV.), 
Fanden  lon  S.  Gk.rarmi  i,i  I.iKni«.  um!  Sa  Marin  Mn^ioce.  Die  Featl ichleiten 
nur  Geburt  des  Sohnes  Karl  III.,  260  Ansichten  *on  Koni  (1747—61,  Tut  Mm 
Diancliiiii),  liom  valu  Janicuhn  (auf  6  Blatt;.,  Die  Hasilihen  (2  Udo.).  Der  fa 

''Vi    ,  . 

Batb.    Er  mall*  Hiniatc  

Vasnetion",  Victor,  Historienmaler,  geb.  1B48  in  Lopialo  (Goüt.  Yiat-Ka). 
bildete  üieli  in  ltiüsland  iur.ii  Maier  aus   und  marine  ^j.ilt'.T  SLnditim-i-en  nach: 
~   Uckgekehrt  erhielt  ir  ricle  Auftrage  Ihr  gross 


u  Moskau,  Darstellungen  tou  Menschen  aus  der  Steimclt;  in  der  Kirche 
Propheten,  Die  Kirdiemaler,  Madounn,  III.  Cummuulon,  S,  Alexander 
Olga,  etc.    Beine  Biographie  too  de  Baje  (Reime  13951. 
i,  >.  Vaxqnei. 

Jean,  llnumeialcr  des  14.  Jahrhunderts,  lliätig  in  Rouen,  wo  er  im 

.1.  .....  ..  1    -^ffflanniHch^  tjMlu-:-.-   


1),  die  Handel aher 


FrUrhte  und  Blumen;  er  starb  ja 
Vaabe,  Antoiue  Frankels, 


i.  AjioBtoli  iu  Korn, 
a  17.  Jahrhunderts,  geh.  in  Genua,  Schuld 
schallen,  geschichtliche  G  eure  Ii  il  der,  Tbiere, 


-  iiu  Sälen  Je  rAliuu 

■r«iitiM,  dccnrirle  kiirhirlir.bc  SchilT«  .„  '1  ,j(lI n:,n  -.ielieieht  aucl 
n  Alta;  der  Miltienknpcllc  in  der  Nr,m-I>amc  Kirche  zu  Paria. 

":,J  ,  geb.  1710  in  Pari!,  f  30.  Nov.  1772  das. 

  n.    17S0  erhielt  er  Jon  1.  Km,:  preia  auf  Grund 

 n  Hunden  zerfleischt";  1751  wurde  er  Mitglied,  1761  Professor 

an  der  Akademie.  Von  ihm  Schlafender  Hrrte  iMarmnr-Mus.  La'avre),  ^aint-Gtrinaii 
Biacbof  'OD  »ulim  (Kir.  ln  Saiiit-Gt-rmrlin  lAuierroia  zu  P-'i«!  v.pBt™«1.il!™ 
Lf.uis  XV.   itlf.t-l  ,le  Ville  1'ifiM,    Der   ünliin  und  1  " 


I.ouia  XV.  illOt.-l  de  Villc  Paris),  Der  Huhm  und  1  A.  (Pal.  zu  Veraai 
H76U  Scblos*  Sans-Hourij,  Medaillon  ton  Cbeiert  [St  Gusuebe  iu  Paria),  ti 

Rasselet,  Jeu  Joseph  Karle  Aiatole  HBrqnet  de,  Bildbauer,  g 
1840  in  Paris,  Seboler  von  C.  Le  Bourg,  Jouffroy  und  BonuatL 
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nd  widmete  «ich  seit  1865  dar  Kunst.    Von  ihm 

  8.  Yalenriennes),  Balzac  [1S7S  Marmor haste  Theitre 

'rarL.a  5  I'arisi,  Dir  fimius  -.irr  I-'.ingelmr.e  (Tlie'.'itn:  toii  Aji-les-ltains),  Scribe-StatOB 
.  Stadthaus  zu  Paria),  K.  Lis:<t  (Medaillen)  [::e  lSi<t  veröffentlichte  er 
ire  du  portrait  cd  Franse"  und  „Recherchea  aur  l'art  fraccaia".  Med.  3,  Kl. 
2  Kl.  Iä76,  Med.  Philadelphia  1876  und  A.;  icrachiedene  Orden. 

1.  Jan.  1801  in  Paria,  f  1867.  " 
......    „.!  sehr  viele  ar  uarellirte  A  '  ' 


'aisllacchl,  (VBBrlbraccl),  Antonio,  Maler,  gen.  L'Allenae,  geb.  1556  auf 
i  lfj-»J  in  Venedig,  S;hü1er  des  V.  Caliari,  spatc-r  i.i  IrcTUo  unter  ;ieis- 
Culiari,  in  Padua  unter  I).  Varotari  weitergebildet.    Mit  seinen  Lrhrern 


detto  Caliari.  in  Padua  unter  D.  Varotari  weite,*  ebildet.  Hit  seinen  Lrhrern 
malte  er  Fesldecorationcn  zum  Einzug  Heinrieb  III.  ton  Polen  in  Venedig.  Er  ge- 
langte  nach  Rom,  wo  er  wieder  Buouarottl,  auch  Kobusti  etndirto.  Die  Mus.  zu 
Wien  besitzen  von  ihm  Dio  Gerechtigkeit.  Andere  Werke  Behuf  er  für  den  Sala 
dello  Srrutinio  (tli.«.!! j-alii-t,  Venedig!,  K.  (iinrgio  das.  und  3.  Pietro  tu  Perugia. 

Tastugli,  (ifzn,  Maler,  cell.  1.  Sept..  1ECÖ  in  Klam-riLurg,  Schüler  seine,  Vater» 
Gjfirgj  V.  und  >°n  liackl  in  München.    Von  ihm  Wilder  Stier  (MaL-Mru.  Buda- 
i.i  Sl),  Krilrn  iNe.it  ]'i:ul;.  Mc[icii:;n),  Lauerr.de.  Löwen,  e!r.   Culd.  Med.  1835. 
""-  'agh,  Gjürgj,  (Georg)  d.Ae.,  Maler  ' 
Schüler  von  Stech  und  Oerstenbe 
tcrgebildet.    Er  malte  erat  Ungarisch! 
■n  ihm  Erzherzog  Joseph  und  Krzhers 
1  A.  (Akad.  das.),  r  " 

 iskapello  Altsoll),  elc.  - 

widmete  sieh  der  Thicrplaatilt. 


n  Erzherzog  Joseph  und  Kr/fceij.ogiii  Kliiiil.lr  .Knl.-Mue.  Budapest), 
jviui  u.  i  A.  (Akad.  das.),  Bacchantenzug  (KgL  Oper  daa),  Zwei  Altarbilder 
( Seh losskap eile  Alcsuth),  etc.  —  Mein  Sohn  «jurgj  V.  i.  J.  wurde  Bildhauer  und 


Taaiarj,  Jänos,  (Johann),  Maler,  geh.  1867  in  Kaposvär,  Schüler  >on  Qreguss 
unu  Siekel«  in  BudapeFt,  Hsckl  und  Loefftz  in  MUnrhen,  Bougnoreln  ond 
T.  Robcrt-Fleury  in  Paria.  Von  ibir.  Altar  iKirdie  zu  Ünhilrjü-Fored),  desgL 
(Kirche  zu  Kala-liadns),  Ftiretprimas  Vasiari  (Domalift,  Grau),  Freibad,  etc. 

Yallnelle,  Vraln  Julen,  Medailleur.  geVim  Aug.  nSJB  in  Curia,  t  nach  1830, 
Schüler  tun  Gatteeui.  1810  erbiolt  er  den  grossen  Romprois.  Von  ihm  Med. 
auf  Louis  Philippe,  auf  üie  Kirche  St.  Denis,  auf  Uaasuiidi,  etc.,  auch  einige  Ilas- 
reliefs.   Med.  2.  Kl.  1831. 

Vancann,  BarlHi  Anno,  Malerin  de»  18.  Jahrhunderts.    Slo  :  " 
und  wurde  1751  Mitgl.  der  Akad.  Saint-Luc. 

Taucbelet,  Theophile  Aogoatc,  Maler  geb.  7.  Man  1802  in  Paasj  b 
t  ZI.  April  1973.  Schüler  -in  Alel  de  Pujul  und  üeraent.  1S29  gewan 
grossen  Rompreia.  Von  ihm  Prinz  Poniatowski  (Itrjö  Miss,  Versaillesi,  i.' 
von  Magdeburg  1806  n.  r.  A.  (ebenda),  Christliche  Caritas  (Mus.  Amicn»|,  etc 
Historien  In  l'sri-er  Kirr!ii:i:,'  towic  deenrative  Aiheiten  in  den  Tii:;!e™i,  (i 
dem  Senalspalast  und  dem  Stadthaus  dort,  endlich  Entwürfe  zu  Gohelina 
Salle  d'Apollon  im  Lcuvre.  Med.  2.  Kl.  1831,  1.  Kl.  1856,  1861;  Kreuz  d 
leg.  1861. 

Vaucorhet,  B.  Bang,  Mut  l.onl*e. 

Vancnlenrs,{>Ynn1hler?),jHcqunt  de,  Baumeister  des  18.  Jahrbunden 


^  Tande  oh  ump.  Jean  Joseph,  Maler,  geh.  1700  in  Rarolier-illers^(De'p.^Vosges), 

f'inrrnrMei^'ii'apslff ''d.'r'vial.  -MannriWir'"/.!  Sil  välsl, "  lWseuä  und  Androuicik 
Spanierin,  Die  B»denden,  ele.,  namentlich  aber  Bildnisse.    Med.  3.  Kl.  13M. 

Vandorer,  Antolne  Laurent  Thomas,  Baumeister  und  Kupferstecher,  geb. 
21.  Der.  i;,-,G  in  Paris,  |  -J.1.  Mai  lölti  d:is,  Schüler  vnis  A.  V.  I»  c  y  r  e.  17ÖS 
erliiL'll  i-r  den  ino-sier.  l'.r.miiri'i-.  V.i  '.Villip'  l^Liutiiei^ler  des  Ii;stilur'spu]ai3.  Siin:[|ir 
der  ,Spena!=chlile  der  Akaiiiiuie  und  Müulied  liis  Ir-itituls  (1K2S).  Iii  Rum  hatte 
er  besonders  die  Antike  studirt,  1788  kehrte  er  zurück.  Kacb  dem  Einziehen 
der  Akademien  1793  grlludete  er  mit  Leroj  eine  Ur-lmle  in  Lcuvre,  bia  1795  die 
Altiuleinie  wi,-.h-r  crueul  -■uriie.  IsiJfJ  erhielt  er  einen  der  Preise  bei  Nspolcona 
Wettbewerb  für  einen  Ruhmestempel.    V.  yergrejaserte  dio  Sorhonne  und  war  Bau- 


Taudojer,  Leon,  Baumeister,  geb.  7.  Juni  1S03  in  Tarii,  f  0.  Febr.  1872 
,  Schüler  sfir.es  Vaters  A.  I,  T.  V.  und  dei  Lebas.  1826  gewann  er  den 
isen  Rompreia.  Er  Wörde  1845  Baumeister  der  Abtei  St.  Marlin  dce  Chimps, 
■)  im  Cnltusminitterlum  angestellt  and  iplter  Dioceian- Baumeister  ru  Marseille. 

sein  Hauptwerk,  den  Pom  ron  Marseille.    Im  Fere  La  Cbaite 


schuf  er  1832  das  Grabmal  dea  Gen.  Foy.    V.  schrieb  auch  bauceschlcblliche  Auf- 

 ■  "   r.  1865,  l"'-"-J  '  '■  ■ 

(1878).  - 

ib.  6.  Fcbi 


sitae.    Med.  1.  Kl.  1855,  Kr.  der  Ebrenleg.  1819,  Off.-Kr.  1855,  Mitglied  d.  Instituts 
-  -■   ■         "— :1  I)iiiio:ul  (1873].  -  Sein  Sohn  und 


Schaler  Alfred  T.  wurde  »neb  Baumeister. 

___r:.  __„_jt«  Emile,  Baumeister,  gel.  _  _ 
I  und  der  Ecole  dei  beaux-arta.    166*  gewani 

—       ablieben  Arcbittkturlof nahmen  und  raiuormuoni- 
.  e  Ansichten,    Er  wurde  Baumeister  der  Di&ctaea 

Agen  und  BeatiTail,  reltaurirte  Theilc  von  S.  Germain  l'Auierroii,  baute  also  pro- 
testantische Kirche,  eine  Schule,  eine  Strafanstalt,  etc.  In  Paril.  Mt'd.  1865,  Kr. 
der  Ebreoltg.  !<■■:".  Mugi-w.  Je»  I  .i  tun  \Mv 

Tanghan,  R«bi-rt.  h  .|  r.:,u  ■<  w~  I?  J.Srn-.cderit,  t  um  1617.  Fr  teto! 
lailreiche  Hallen  In.  imcbei  {<  B.  Ahbmoles  Tbealrup  Ctemitum  16Ä0,  Dogdalea 
W»,.lekshlre.  «tr.;,  ferner  li'le  Bildnisse  Uamea  ],  Gge.  CllfJord.  Ben  Junion, 
Fnocis  Drnke,  YY  Kaleigb.  eic  |,  darunler  eloee  det  tbarlet  II  eil  tiner  Unter- 
«bnft,  die  ibm  cach  der  Re-.i6_<ai:'0  (.!•■  ,-(-; Lil.i I e  Ve;t.!c-jr.g  eintrug.  —  Rio 
Wllllatn  V.  .».-  elr-.rN.ng  :t  KruliaJ  i  i  bVp'errtf::,,,  IM:  ie-;4  ,-v,f  e, 
ein  Tbieitucb  I1H  Blltt). 

Taalot,  CBarlee, 
Pähl.    Von  ihm  Atelier 

VaBqmllo,— ,  Baumeister  dej  18.  Jahrhunderi«.  1785— SO  haute  et  die  Kirche 
det  lfoaplte  gen erat  so  Ronen. 

Taaroge,  (Vani-Hoto),  i.  Prione!  im  Nachtrag,' 

Vnntbler,  Julei  Anlolne,  Maler,  geb.  1774  in  Paris,  f  1832  dat.  an  der 
Cholera,  Schüler  Ton  Regniult,  Sohn  eine*  Miniatur-  und  Paatellmalera.  Er 
teichnete  viel  nach  Statuen  und  Bildern  für  Bouillons  Muiöc  Royal  u.  a.  Werke. 
Ton  seinen  Gemilden  nennen  wir  S.  Louis  begribt  Todte  nach  der  Zerstörung  ron 
Sidoa  (8.  Luuifeii-l,-iale),  Abraham  rerslOsst  Hagar,  Henri  IV.  hei  der  WiLtwc 
Ledere,  Landschaft  mit  Wäscherinnen,  etc.  —  Sein  Bruder  Antoine  Charles  V. 
geb.  1790  war  Maler  und  Eluilrator. 

Van thi er- Galle,  Andrd,  Bildhauer,  geh.  2.  Aug.  1S18  in  Paris,  t  3.  Mal  1899 
du.,  8ch  01er  Beine  5  (imäivatrrä  linlh',  vun  Dlundel,  IV  ti:nt  und  der  Kccle  des 


tc.    Er  rausste  wegen  Angenubcls  die 

Vantler,  Muri:  i.uui*  Benjamin,  Haler,  seb.  29.  April  1829  in  Morges  (Kanton 
Waadt),  t  25.  April  1S-96  in  Düsseldorf,  Schüler  Ton  Hr-bert  und  Lngardoo  in 
Genf,  dann  Ton  R.  Jordan  in  Düsseldorf.  1856—57  besuchte  er  Paria,  1BS7  lieu 
er  lieb  in  Düsseldorf  nieder.  Er  wurde  einer  der  beliebtesten  Genremaler  der  alten 
Dniwldorfer  Schule,  und  behandelte  Bauern-  und  Dorfgeschichten  mit  einer  Banalität, 
siebsru  mussten.    Von  ibm  Kirten- 


 -       (Berlin  Nat.-Ga).),  Tanzpause  (Dresden   

Basel,  Bern,  Breslau,  Dnssoldorf,  Genf,  Hamburg,  Stettin,  etc.    Er  iilustrirte 

.  OI'dcrMof^  ^u"tiacba  BnrfOssele,  etc.  MitgL  Toricniedener  Akademien  i  " 

n  Gritart. 
n»ch  1888,  äküleT  ™"  Pe"7n 
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11  Frankreich,  Italien  und  Spanien.    Audi  hat 
iniges  Uthographirt.    Gold.  Med.  1810. 
ml,  Mal«  und  Zeichner,  gen.  Kipp,  geh.  25. 
 -"-'uel    Er  r"""  " 


Er  leicbm 

.r  viele  Zeitschriften,  i.  B.  Revue  illustree,  Magasin  pittoreske,  Caricaturc,  Eclipsc, 
a  Gandriole,  u.  e.  w.,  an  den  Letzteren  unter  dem  Namen  Kipp.  Für  die  Zeit- 
ihrifl  Le  Supplement  lieferte  er  das  Plakat  Nou«  Maoni  tous  le  Supplement. 

V*.«ssore,  (Yaliassorl),  GioTSB.nl  Andren,  Holzschneider  und  Verleger  des 
I.  Jührhutideits,  gen.  Guadagnlnn.    Ein  Blatt  einer  Folje  Ton  Herkulealhaten 


.'■nn  im),  Li»rai  (Venedig  15201  — 

rstechor  Zoen  Andrea  (s.  d.)  mit  Y. 

in  Paria,  t  4.  Aug.  1821  das.  Er  wurde 
o,  Stillleben,  sowie  decoratlTe  Entwürfe.  . 
insres  Jahrhnnderta,  t  im  Febr.  1686 
uch.  1860  siedelte  er  nach  Wien  Qber. 
nsrthv-Statue,  fOi  Zala-Egeraieg  die 
.t...Mua.  Budapest),  Em.  Hlko  (Nat.-Mua. 


Vnjcmhourg,  Jean  de 
Hofmaler  Charles  III.  von  L 
Kathedrale  dort  besitzt  eine 

TSTnlcr,  Giovanni  E 

Ton  G.  B.  Gaulli.  Kr  truri 
den  König  und  Mitglieder  der 

Vsjsoh,  Pml,  Maler, 
von  Clevre,  nachdem  er  dj, 
Kr  bereiste  Holland,  Italien 
lieh  seine  Itinder  und  Haara 
der  Ehrenleg.  1888. 

Taiqqea,  — ,  Portugies 


Vniqnei,  Alonso,  Maler  des  16.  Jahrhunderts.  1514— IS  schmückte  er  mit 
Anderen  das  prachtvolle  Bcssbnch  des  Ifard.  Ximenos  in  der  Kathedrale  von  Toledo. 

Taxalei,  Alonso,  Maler,  geb.  vor  1600  in  Ronda  (Andalusien,  n.  A.  in  Rom 
als  Kind  spauiscliar  Ellen,;,  f  vor  lCin,  u>i  von  A,  Arfian  in  Sevilla,  Er 
war  Whciligt  am  g rossartige n  Katafalk  f Iii  Fell:-.?.  II.  im  limn  n.  Sevilla.  Von  seinen 
vielen  Fresken  in  jener  Stadt  ist  nur  ein  S.  Luis  Bertran  (Medaillon  im  S.  Pablo- 
klostcr)  noeb  übrig.  Die  Merced  Cakada  hesilit  von  ihm  Bilder  zum  Leben  des 
El.  Ramon,  eine  Magdalena  und  eine  Pieiä. 

Vaiqnei,  Juan  Bantlsta,  Maler  und  Bildbauer,  geb.  vor  1550  in  Sevilla,  t 
nach  1578,  Schiller  des  D.  de  la  Barrera,  ah  Bildhauer  in  Toledo  gebildet.  Für 
die  Kathedrale  dort  fertigte  er  mehrere  Statuen  und  den  Bartholomaus- Altar  in  der 
Thurrokaselle.    In  Sevilla,  vollendeterer  den  HaupUltar  der  Kathedrale ^(156IMind 

die  ehemalige  Kapelle  im  Orangenbaumhof  der  Albarabra.  1573  arbeitete  er  in  der 
Kathedrale  zu  Malaga. 

Yazqnei,  Fr  av  Jusrne  Manoel,  Bildschnitzer,  geb.  1697  in  Granada,  1  1765. 
Er  fertigte  für  die  Karthauso  von  Granada  Chorthüren  und  Sakristcisch ranke  mit 

Vean,  Francesco,  Maler,  geb.  1757  in  Pavia,  t  '768.  Er  malte  Architekturen, 
Perspektiven  und  gute  decorative  Arhcitou. 
Tean,  I.  inch  LeTesn. 
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in  den  *  Evangelisten  in  Mosaik  an  den  Kuppolp  fei  lern  ig  S.  Pietro  m  Horn, 
Scenen  mm  Leben  des  HI.  Hieronimus  in  Sa.  Maria  Aracoeli  Jas.,  Die  Kiicbenrater 
in  der  de)  Gean  die.,  etc 

Yeccliis,  Fietro  dcUa,  s.  Button!,  F.  de,  auch  im  Nachtrag. 

Yecchlettn,  II,  B.  Loren  10  dl  Pietro. 

Vecchlo  dl  San  Bernardo,  II,  s.  Mlmoechl,  Francesco. 

Tecchlo,  11,  a.  l'apa,  Simone,  d.  Ae. 

r«eHI,  (Tecelllo),  Cesure,  Maler,  geb.  1521  (V)  in  Piere  di  Cadore,  t  2-  Man 
IfiOl  iii  Venedig  S.-hüler  des  Francesco  V.  und  des  Titiane,  V.,  dessen  Veiter 
er  war  and  den  er  1518  nach  Augaburg  begleitete.  Wahrscheinlich,  sind  manche 
sü»el;l.  Tiziano  YeceJlis  von  ihm.    Iiis  Kren  zu  MailamMiei-itzl  eine  j  >  reift  iiic.  keil 

mit  120  Kos  10  m  Zeichnungen,  die  wohl  von  Cht.  Oirieger  aus  Augsl.e.rf;  gps>-hnii«n 
wurden,  —  Sein  lirudor  Fnbrlnio  T.,  geb.  in  Fievc  di  Cadore,  t  lo?6,  »ach 
Maler.    Er  soll  for  den  Kalhbaussaal  seines  Geburtjoris  ein  schönes  Bild  gomalt 

Ywelll,  (Yecellle),  Frineeseb,  Maler,  geb.  nach  1477  (?)  In  Piere  di  Cadore, 
üehliler  ™  S.  Zur.:mi,  Ccntilc  id  G  i«T nun i  IS Gll i u it  Bruder  des 
Tiziano  Y.  Troll  grosser  Fortachrilte  gab  er  die  Malerei  auf  und  war  längere 
Zeit  Soldat.  Dann  widmete  er  sich  nieder  der  Kunst  und  wurde  1527  angehliuh 
auf  Tiiiano  V.  Anrathen  Kanfmann.  Von  ihm  Madonna  (Capp.  Gonova,  Piere  di 
Caliorel,  desgl.  IS.  Vilo,  Cndo:.-),  OrpflslOgrl  iS.  Kalraton-,  Venedig,  Ausstellung 
Christi  (Gal.  Dresden,   Zweifel  da  t'.i.  TJir.-ii.rul*    Maiiirum   (Mus.   Ütrlin),  Madonna 


(ebenda),  Gehurt  (C.  Giuseripc, 

-■n.  Marco  dl  1  

Lieblings- Schill  er  de«  Tiiiano  Y-,  den 
Reisen  nach  Horn  und  Deutschland  begleitete,  v.m  Um!  Der  Bologneser 
oedig),  Doge  Donato  vor  der  Madonna 


Vocelll,  (VeeelHo),  Marco,  Maler,  gen.  Marco  df  Tiiiano,  geb.  1515  in 
Venedig,  i  WVi  (lüll?)  '■-  ■  ~  ■    "  '  ■'■     ■■    ":  "  '■■ 

er  auf  seinen  feistri  nni_  _    „....  

Friede  (Grosser  Bathasaal,  Dogenpalsat,  Venedig),  Doge  Donalo  ... 
hnieend  (Ssla  della  Bussola,  das.).  Vcju^iinisrlie-  nifr  H4K  ml  A,  (DoEfnlialast 
Venedig;,' ChriMus  als  WfH.r.ri-lne.  iiiovanni  e  Paolo,  Venedig},  Madonna  della 
Misrricordia  ^]ou:,;z.  l'-iti),  \.  in  wj-iier.;n  Venezianische:!  und  iriaulischen  Kirchen. 
-  Sein  Sohn  Tlilana  II.  V-,  gen.  Tiilanello,  geh.  um  1570,  f  nach  1646,  malte 
Bildnisse,  auch  manierirtc  Historien,  etc.  —  Dessen  Vetter  Tommaso  V.,  geb.  14 
,  Cadc-rt,  t  nach  ISIS,  war  auch  Maler;  man  kennt  ein  Abea 
in  Pieie  di  Lotio  in  Cadore  von  ihm. 

VecelU,  (VeeeUlo),  Oratio,  Mah 
Fi-st,  S.dm  und  Schaler  des  Tialmao  Veten] 

malte  aber  einige  Historien  (die  beslen  gingen  nei  einem  nranu  im  uogennaiaai  in 
gründe;  Sa.  Caterina  tu  Venedig  besitzt  noch  einen  Tobias  mit  dem  Engel]  un 
besonders  Bildnisse.  Wir  nennen  noch  von  ihm  Altarklapper,  (S.  Eiagio,  Calalzo  he 
Cadore}  und  Doge  Priuli  mit  Familienmitgliedern  (Kirche  iu  Snrisole  bei  Bergamo 
Vecolll,  Tiiiano,  einer  der  grossteu  Haler  aller  Zeiten,  geb.  1476/77  Ii 
Piere  di  Cadore  (Friaul),  t  27-  Aug.  1576  in  Venedig,  Schill«  wahrscheinlich  de 
S.  Zuccato,  später  der  Gebrüder  Bellirii,  eine  Zeitlang  von  seinen  y  '- 
'    -  '  '  "'■  ""*  — "«  er  in  Wettbewerb  oder 

rbarclli  Fresken  iu  dem  Fondaco  de""  " 

gegangen 


■barelli  Fresken  in  dem  Fondaco  de'  Tedeschi  iu  Venedig,  die  jetit  unter- 
sind. 1511  trat  er  iu  die  Dienste  des  Herroge  Alfenao  I.  ton  Ferrara. 
1532  beeuebte  er  Bologna,  wo  Karl  V.  ihn  traf,  ihn  inm  Pfaligrafen,  sowie 
Ritter  dei  goldenen  Sporns  erhob,  sowie  mit  andern  Ehren  überhäufte.  1537  malte 
er  die  Schlacht  von  Cadore  im  grossen  Saal  des  Dogenpalnetes,  die  10  Jahre  spater 
verbraunte.  Auch  Federigo  Gnnzaga,  Heriog  von  Mantua  war  Gönner  Tisianos  (seit 
1523).  Für  eelne  Terachiedenen  Herren  mtchtn  er  Reisen  nach  Augsburg,  M  '  " 


etc  Trotidem  er  viel  in  Ferrara  und  Mantuo  thatig  war,  blieb  Venedig  sein  Heim, 
in  dem  berflhmte  Zeitgenossen  ?iel  rerkehrlen.  In  keinem  Kunstlerlebeo,  eelbat  in 
RubenB'  oh  In,  decken  sich  inneres  Genie  und  äusserer  Glanz  der  Anerkennung,  so  wie 
bei  T.  Vecelli.  Kennen  wir  ihn  als  Stilisten  wohl  auch  nicht  Uber  den  grossen  Gian 
Belliui  Hellen,  als  Colons ten  nicht  über  Karbarclli,  so  steht  ihm  im  einen  Fall  das 
Glück  lur  Seite,  einer  spateren  Generation  anzugehören,  deren  Empfinden  uns  unmittel- 
bar zugänglich  ist,  im  anderen  seine  souveräne  Vielseitigkeit.  Oft  ist  er  der  graste 
aller  BiJdniasmalir  genannt  worden,  vor  ihm  hat  es  keine  wirkliche  Landschafts- 
malerei gegeben,  Graaie,  Schönheit  der  Form,  glühende  Farben,  orachttoller  Vor- 
trag lind  ihm  alle  in  gleicherweise  zu  eigen.    Bis  in  das  Herste  Alter  war  er  sein« 


Vechta  —  Veen. 


ili,'  Madonna  di  Casa  IViiro  in  der  Krnri  an  Vcric-dij:,  r!rr  ToJ'l'ctri  Manyri,  ene- 

dic  AasunLa  in  der  Accademia  zu  Venedig,  die  Bildnisse  Karl  V.,  Felipe  II,  seiner 
TacliliT  I.aviuia,   »(,■.,  f:i:z,.h;  aufiuziiliSt  r.  fi'lill  i!(r  Kaum  unj  wir  af.-s.Yi  auf  die 

Hc«s4i»-!  CaEätl!  Dresden.  Dm', 'In.  KJi\i"im"h,  Fl »"■"i^iUfiiii!  f:''  l'illi  (iläSCCK^ 
]I»u:]Hf>n  Court.  T.oiiJ<m  (»uch  Bn.kindiiiia-l'al  ,  Uriil^em-Äler  IJuiise  fli:.),  Madrid  (:iS), 
Mailand,  Mandien  (7).  Nci-el.  Nti-Tork,  l'ariä  Uli;,  St.  Petersburg;  ilü),  Horn 
(Vatikan,  Pal.  Jii)rB!iCbe,  fc-t-irii,  Dori...  et,-.  |,  Venndis,  Verona,  Wien  (auch  Samm- 
lung Ilarracb),  etc.  audi  viele,,  F,:.a[ix.-h<':>  PriviUsammlungen  und  I Uli eniaci.cn 
Ei r eben.  S  liel'ui  v.,.,  s.  Tiuvr.i  (ü-17.  SL-  A.  (Innie  \'.m\  J  KorÜj-.-ole  ilS30), 
flidoriri  (1863,  Jt-Sli,  Hertmann  il*i;.M,  (  mw"  '.lud  CavjIcjSflle  (Ü7T-,,  M.  F.  Swcetser 
(1877)    II   I    II    :l  1  C       :.  Iiarioed 

(Iiopenba»r-:i  Iffi').  K  -Ui.fi  aw,\  [.«feiie.tre  .'Pi  ris  Ol.  Phillips  (1SS7-SS). 

Veehte,  Antoine,  Bildhauer  und  Gold<rh.,:i,:.:.  gob,  ]  300  1 173* in  Vire-sous-Bil 
(Dep.  Cöte-d'or),  t  IS-IIS.  »-.r  ,  n,i  ^iLmifd,  dam:  Kd.üle;  vor.  Boy  er,  Koitoreebildet 
durch  Studium  a'.t'T  SriiV  und  M ,1  ü. i  1 1 1 ■ ; i .  Hr  uJnriie  a^li'  MuisSor  so  gut  nach,  dass 
viele  seiner  Schilds,  He:me,  1 1 :i l j  isrl.e  n:id  Arbeit™  Cdliniä  galten.  Troti- 

dem  verdiente  er  nicht  genug  und  inusete  in  das  I,(    '  ■  "  " 

  -  -st  wa  r„  ■  -  ■ 


.... ji.es),  Vene  mit  Crntturi:ii-l.ii[iit!irNbaiii|i(  (dir  Kur..  Victoria  uml  d.n-u  utu.ui;, 
desgl.  mit  Venus  und  Adonis  IiIck:,  Hachau  Usä,',  Susuer.e:.  Unbedeckte  Em- 
nftngnise  (1867  Platinplatte  für  du  Papitjubilaum),  etc.  Eines  seiner  Werke  ge- 
laugte in  das  Mut.  Lu.erauourg  iu  Paris.  Med.  3.  Kl.  18*7,  1.  Kl.  184S,  Kreuz  der 
Ebrenleg.  1848. 

Veen,  Jak  oh  La,  (Jakob  Le),  s.  Laiecq. 

Vccsev,  Fannr,  verehd.,  Malerin,  Beb.  1*M  in  Stuhlweisscuburg,  studirte  in 
Budapest,  Gemahlin  des  Theodor  von  V.   Sie  raalto  Landschaften. 


von  MditolT,  tbltig  in  ......   

Vedder,  Ellhu,  Maler,  geb.  26.  Fel.r  ii:  SewVorl-  Sihuler  vou  T.  H. 

Matteson  in  Blitrl.oi.me  (N.  r,  L\  «dUTjrebildet  unter  Picot  in  Paris.  Er 

war  lange  Zeit  in  Horn  tbatig.  Von  ihm  Zeichnungen  tu  „Itubaijit  of  Omar  Kbivjim'1 
Folg»  vou  6G  BIO,  Bohle  der  Seesehlacgs  (Boston  Mue.),  Nansikan  ond  ihre  Gefahr- 
tinnen,  Der  Minnesinger;  auch  Wandgemälde,  z.  B.  in  der  neuen  Abgeordneten- 
Bibliothek  tu  Washington. 

Vedoin,  Fletrc-  della,  Bildhauer,  geb.  18.11  in  Rima.  [Vs.1  Besia),  gebildet  in 
Manchen  (1815)  unter  einem  Siiiklrairtjr  n  ir.eui  Verwandten)  und  Xaver  Schwan- 
thaler,  spater  (1853)  Schiller  der  dortigen  Akademie  unter  Windischmann,  sowie 
der  Turiner  Akademie  und  des  V.  Vela.  Seit  1871  arbeitet«  er  vielfach  für  Turin 
Monumente  in  dortigen  Kirchhofen,  etc.  Von  ihm  auch  das  Denkmal  des  Kardinals 
Palimann  (Ungarn),  Gaudenzio  Ferrari  (Vnrallo),  etc.  Mitgl.  mehrerer  Akademien; 
venebiedene  Aus  Zeichnungen. 

Veeacn,  Jan  Baptist  van  der,  Maler  des  16.  Jahrhunderte,  tbatig  in  Flandern. 
Mach  B.  von  Halens  Zeichnung  schuf  er  ein  grussea  Glasfenslcr  mit  der  Kreuzigung 
fflr  die  CDmmunionskapelle  von  S.  Jakob  tu  Antwerpen. 

Veelward,  Daniel,  Kupferstecher,  gob.  14.  Aug,  1766  ia  Amsterdam,  t  Darb 
1837,  ÜcbOiBr  ton  P.  Louw  nr*  '  "  "  ' 

viele  Bachertitel,  Karten,  Vign  _,  . 

Q.  Sandifort  für  ein  Mus.  Anatomicum,  ä 
-  Seine  Bohne  E 
Nov.  1792),  Dan 

Veen,  Beertrnlda  van,  verebel.  Male,  Malerin,  gel.  4.  Juni  1602  in  Antwerpen, 
t  SO.  Juni  164!l,  Tochter  («ei  Kind)  und  Schülerin  von  Otho  van  V,  Das  Mus. 
Brtlssel  besass  dessen  Bildniss  von  ihrer  Sand. 


490 


Veen,  Gisbert  ran,  Maler  und  Kupferstecher,  geh.  1556  (n.  A.  15«!)  in  Leiden, 
t  I6ÜK  in  Antwerpen,  jüngerer  Bruder  des  Otho  van  V.  1568  besuchte  er  Italien 
(Rom  und  Venedig).  Kr  stach  in  der  Art  des  C.  Corl  besonders  nach  Werken  seines 
Rruderi,  aber  au. Ii  nach  F.  Banicci,  Caron,  R.  dal  Colle,  IWeri,  B.  reruizi,  J. 


urer  des  Ruhens.  In  diplomatischen  Dienst  war 
.d  besur.hlo  M0.nr.hen,  so  nie  Köln  a./Rh.  auf  der 
'  ir  Horatii  Emblem«!*,  Embleme 


Aquinas,  c 


Von  leinen  Gemälden 


H-lnsij;,  Kj  n-k.'I.  KiiIil  s.  Rh,  Madrid,  Pai 
in  den  Kailiedralen  zu  IlrUgge  und  Ghent 
nella  t.  T.,  soll  ebenfalls,  meiat  Dildnisie, 

Veen,  Pleler  ran,  Maler,  geb.  1564  in  leiden,  t  lfi30  das.,  Bruder  des  Otho 
•an  V.  Er  malte  aus  Liebhaberei  und  lüftete  1615(?)  der  Stadt  sein  Bild,  Entaati 
vit.  LeiiifTi  157-1,  jcil  im  deniaen  Sindlrouscum.  -  Von  einem  B.  van  V.,  Maler 
des  17.  Jahrhunderts,  br-ilzt  dm  genannte  Museum  eine  Landschaft. 


Seine  leiilir,  Sulinc  sollen  ihn  im  Stilen  Fach  noch  lLiicr:ro!TL-n  hübet. 

Vecnhnljsen,  J.,  Zeichner  und  Kupferstecher  des  17.  Jahrhunderts,  Ihatig  in 
Amsterdam  1656—77.  Er  stieb  eine  Reihe  ton  (iebauden  aus  dieser  Stadt  (71  Bl.) 
und  zeichnete  dort  Hildcis«. 

Veer,  Jan  de,  Male  

ileoi  lli..l,.s.|.il;,l  IMl  -2   ein  v"i„ii!<!e. 

Yeerendael,  Nleolaea  Tan,  Maler,  get.  13.  Febr.  1640  in  Antwerpen,  begr. 
11.  Aug.  1691  das.,  Schaler  seines  Vaters.  Er  malte  vielfach  gemeinschaftlich  mit 
Anderen  und  gehört  zu  den  besten  Blumenmalern  Antwarpena.  Werke  ton  ihm  in 
den  Kammlungen  in  Antwerpen,  Berlin,  Dresden  (AffenEchmnui  1686,  Bliunen- 
itiaos),  Manchen  (gemeinst*,  mit  de  Heetn),  Sit  Petersburg,  Wien  (Qal.  Liccbten- 


Tegni 

in  M  ßUü 


Vena,  Dien  Uonsale*  de  la,  a.  Uoaeajea  d.  l.T.  Im  Nacbuag 

Ihomai,  han-r^er  les  I-  Jabrr...  .terta,    1460  stand  e 
Charles  vm  .ho  1449  leiuUigte 


Velllal,  Jalt.,  .Maler,  .job  ».  Hart  1S4:  "  t'l  atr-»..;mi  !l>ep.  lodrefc  Schuir 
-on  tu  bat  uod  Dürre.  Ft  wir  auch  alt  ScbnfnWlIe.-  thalte.  Von  .bm  Land- 
tchaft  mit  baieedeu  Flauen  (Mus  Cbateauro  nl,  Stillleben,  Nach  den  Sturm.  Atalier- 

Vellloo,  Anarusli-,  Maler,  eeb  19  Dec.!S34  lo  Bei  (Caan™  Waadt),  t  5  Juo. 
Ifcjn  m  Cef.  wn  c-r  tbaia  -»r,  Setuler  von  Inda?,  auch  in  Pens  ued  Koco  ge- 
bildet Kr  1-reisK  Hoilacd,  d:e  S<ttmt.  E«i>u-o,  ur.d  leb«  r>ci  Jahre  lacg 
.0  V.ne^,K  Von  ihm  Al.en.l  n  Ver.eJ.g  («us  Bsselj.  Be.  Htuunen  (Mm  Znjicb), 
K„  Fi. H         -.r;  :.  nn  Lr-r  .«  r- e  ( 1*66.  Mos. 


iuiriini  Herr,..  Kalifcnprabcr  (ftirrida),  et;, 
ilerlin,  t  1S-V,  in  11™,  stnilirte  in  Wien 
 s  Philipp  V.    Er  gehört 


s  Colorit  aus.  Von  ib 


Alter  ;l.ut:iel:|.  Anletnog  der  Hirten  :hj:t  Kirche,  her-.  .  etc.  aneh  Bddoiew. 

Veit,  Philipp.  Maler  und  Radierer,  sei.  13.  Febr.  1793  in  Berlin,  t  16.  I>ec. 
IVn  in  Mainz,  Sehftler  von  Mathii  in  Dresden,  dann  in  Wien,  unter  Aufsicht 
seines  Stiefrate  rs  Fr.  t0n  Schlegel  weitergebildet.  1813  machte  er  die  Befreiung». 


kriege  mit,  focht  in  Dresden,  Kulm  und  Leipzig  und  schied  mit  dem  eisernen  Kreuz. 
Kind  indischer  Eltern  wurde  o;  er-hon  alt  Knal:,-  (if-udt,  kam  islii  nach  Rom,  m 

der' Villa  SlsJimC  fZ  "lie  Sa  ^frimi.C  ii./^i  :"  iti  'd^len'  Vatiko"  löSu  wurde  er 
Direktor  des  SUdel'schen  Instituts  in  Frankfurt  a.  M.,  gab  1813  Jie  Stellung  auf 
nr.il  Ucss  sich  in  Sachsen  :iau*tr,  nieder,  «orde  ubrr  IMS  lie1.-l>ireklor  in  Mnini. 
Von  ihm  forner  Simeon  im  T,Tj,p;.]  (Kirdie  m  Ilenshdin),  FinlahruEg  dor  ltdnsto 
durch  das  Christeiithum,  Itlilia,  Germania  (Slii.li  IVch^  Inst.,  Frkft.  a.  M.),  Bildniss 
...  A.  (d.enda).  Wiiki.a  ili.r  1 1 -I'emi isi-lion  liildr.ei  |]k-;kp.  ilas.i,  IV.e  Maria  am  Grabe 
Christi  (Nat.  Gal,  Usrliiii,  Eli;jircclf.iliri  Maria«  (1846  Dom,  Frkft.  a_  M.),  Ausmalung 
der  westlichen  Kuppel  des  Mainzer  Doms  (von  Schillern  ausgeführt),  Madonna 
(Karton  zum  Bild  in  der  Trinila,  C-,11.  r>arm,l:ult),  Christus  am  Oelberg  (llomNaum- 
burg),  A,  im  Ramer  m  Frankfort  s.  -M-,  in  der  Karlsruher  Kunsthalle,  etc.,  auch 
Federzeichnungen. 

Veiter,  Josef,  Bildhauer  und  Maler,  geh.  12.  Mai  1«Q  in  Mitteldorf  bei 
".Vindi-di-Mattrei  (Tirol)  Krst  Zleernhir'.  ihitiri  jdillli-r  von  K.  Temllar,  dessen 
4fljährige  Wittwe  er  aW-  iNtjiüiriüiT  Mci  >d.  hi-natliete,  1SG9  siedelte  er  von  Kind- 
herg  nach  Leoben,  197^  v,,.,  d<.n  nach  Klagenfurt  ober.  Er  schuf  Altäre  ond 
AltargemSIde  für  KirMicn  in  KliiLfi.liiri  if  sta-'.i,..,,  für  das  Domnortsl),  Langentrand, 
Leoben,  Lichtenfels,  Uli  museal  an;,  St.  Lamlrcrhl,  W.iser.,  Wolfi-bertf  ;Kiirr.tben),  ein. 

Tellh,  Ednard,  Maler,  geb.  1858  in  Nt-uliisi-hdu  (Mährenj,  thatig  in  Wien. 
Von  ihm  HeiliBe  Oaedlie,  etc. 

Veltb,  Johann  Bartin,  Mahr,  geb.  6.  Mal  1650  in  Schaffhousen,  t  14-  April 
1717,  atndlrte  10  Jahre  lang  in  Italien.  Von  Venedig  ging  er  mit  dem  Itrsten 
Badiiwill  nach  Warschau,  verblieb  hier  zwei  Jahre  und  kehrte  dann  in  die  Heitnath 
zurück.    Von  Ihm  Venus  und  Adoiiis,  Herakles  am  Scheidewege,  Bildnisse,  etc. 

Veith,  Johann  Philiup,  Maler  und  Radierer,  geb.  176Q  (1768  ?)  in  Dresden, 
1  1S3.',,  Schiller  der  Dresdener  Akad.  und  von  Zingg.  Mit  SO  Jahren  besuchte 
er  Italien.  Zurnckgekehrt,  «ar  er  meist  als  Landschaftsradierar  thalig  und  wurde 
Mitglied,  sowie  Lehrer  an  der  Dresdener  Akad.  Er  radierte  Uber  200  meist  kleine 
Anrichten  rou  Terracina  12),  deatl.  ana  der  Umgebung  ron  Rom  und  Dresden, 
"-■■-«-—  dai  Gianunl  und  Ruieiiael. 

i  Philippe  van  der,  Maler  und  Kupferstecher,  geb.  23.  Mai 
•uuu  .u  unupi.  SchDIcr  der  dortigen  Akad.,  an  der  er  apater  Prof.  wnrde.  Von 
ihm  die  Schlüsst jii;.creahc  (Sticli  n.  Vanucci),  Gcu.  L  I  Wouwencans.  cic. 

Tela,  Antonio,  Maler,  geb.  1434  in  CorÜoia,  f  167S  duM  Sohn  und  Schüler  (?) 
dei  Crietobal  V.   Er  wnrde  Geistlicher  und  malte  für  KlOater,  sowie  Kirchen 
Vaterstadt,    t.  B.    zwei  Bilder   zum  Loben  des   II).  Augustin    für  das 


fVken/'wiIfc 


Tel»,  Crigtobal,  Maler,  geb.  1598  in  Jaen,  t  1658  in  Cordora  durch  Ertrin- 
ken  im  eigenen  Brunnen,  Srhuler  von  V.  de  Cospedas  nud  V.  Carducbo.  Er 
lebte  meist  in  Cordova  und  malte  Historien,  i.  B.  eine  Reihe  Propheten  im  Augus- 
tinern oster  das. 

Vela,  Lorenio,  Bildhauer,  geh.  1812,  f  1897  in  B 
cenzo  V.    Er  war  Lehrer  an  der  ilrera  zu  Mailand, 
i  von  ihm,  die  er  dorthin 
co,  Male-  -*   ' "'" 

.    ...  auch  radiert. 
Tela,  Vlneenio,  Bild 
in  Bellintona,  Sohnler  von 
""  '    Tr  machte  den  Feldzug  1818  in  der  Lombardei  mit  nnd  ging  dan 
}i  (1852)  Akademieptofeaaor  '  ' 

i,Ljeni  „ajLven  in  die  Heimath  zurück. 
Versailles),  Harmonie  (ürabmal  Donlzet 
Emauucle  (Ratbhanä,  Turin),  Tellhrunnen  vuinano 
IV'.'J,  rorre(ifiio),  Iler^glierc  iLupaiioi.   Minerva  iL 
Maiii.i  l  Turin),  (:.  Cuhmbus  iVera  frur.j,  nie.  Me;l 
1363,  Off.-Kr.  1867,  Mitglied  der  Mailänder  Akad. 

Telaseo,  — ,  l'unuejefiicbei  .Maler  des  10.  Jahrhunderts,  tliätig  in  Viieu  (?), 
1530—40.   Ein  Pflngstfest  von  ihm  (vielleicht  auch  andere  Werke),  befindet  sich  in 


492 


YclaBco  —  Vduqnei. 


n:  an  der  ilrnaineir.il-;  ik-r  ikrlipen  lialLldmlcnfa.ade  (l.'.jt;  und  Uir  Vthtihct, 
schuf  das  Wappen  .Ii  -  Kanüii.  T.'mra  und  die  üidihaErelicfs  an  den  Thoren  der 
LdBriifefide  das.  (1MI). 

Teiasra,  Lenl*  de,  Maler  dos  16.  Jahrhundert«,  t  U.  Man  1606  in  Toledo, 
vo  er  «'im»  ]f,«4  Ii-!.-.,  und  l.'.H  MiU'i  wurde.    Von  ihm  Inkarnation 

Christi  (Thor  des  Kreuze  alle;*,  im  Dom,  Ti.l.  -dM.  Molimina  taii  Hidligcn  uml  andere 
Allai-r  n.'.-l-.r.  1h.ni.  Ja,.),  iiil.inii-  des  Kai,].  Iliii-L-J,  etc. 

VeUiqnci,  1.  0.,  9.  fionults  Velaaqnei  im  Nicbirae. 

Velazijuei,  Wen«  KodrieiieB  Ar  Silva  i,  Ix-ral.iiiter  M.iIit,  gel.  0.  Juni  1SS!> 
in  Sevilla,  t  7.  Ai:j:-  I. ■  ■■  ■■  J  in  M.i.lri.l,S:l.üW  .ii-.  ilerrera  d.  A-.,  nein«  Sdiwiegcr- 
vairis  V.  l'arhi'co  u;il  wal.rsdi.-ii.IUdi  df»  I..  I  ri.il.-in.  L-i:'-J  Wäu.-lite  er  Madrid, 
ertlich  al.er  nicht  den  erhoffteo  Auftrag  auf  das  ilildnin.  de»  Königs  und  ging  nach 
Sevilla  «irttrlt,  wo  fr  l.nld  IteflcLtune;  fand.  Hi23  rief  i In.  Olii'jrei  nach  Madrid, 
•teilt«  ihn  drei  Ftl-jw  IV.  «tt,  uod  V  it^.sk  d>seeo  K*;ml>'.in:>«i  malen,  du  er 


and,  IVlua,  v«0rt 
hi.etj  er  rio  JU.i 
hma  er  eich  «utn 


l«W  m-MiiiiflounH.  na  Aol.  dat  ibi 
e:  des  S»a;:»(ie-t)r .;.-tt  et«  511;.  i-.  -.ctc  Itjinu-te  et  dea  Konlr 
enlenft  mii  [.ud.ig  SIV  ..ach  Iroa  Ui.rl.ei  Wa  ft  fOr  d.e. 
oigen.  die  fetldtcutatiocec  auf  der  Ki*n  ■  u  d.r 

Ii  Ifilüii,  iva*  iini  sei  i:l:er;iTistr.'];^r  L',  da-  ir  iiuid  naeli  seiner  Kui'Ji- 
rfc.  liuec  Frau  l'olure  ifcni  S  Tapc  äu.ncr  i:i'a  Urab.  iitm  Maler 
■i.-ki'ri'  und  iiiüi.idi  dneli  Nia...<Jllc  Ti-cSii-ik  lniicrrsihl  nie  er. 
fllr  utte  Stiüiii.uii;:  der  Furien  ereifi  er  dem  Kiuiiiinden  unserer 


Ae.,|>  und  M,  iii]i[,  i-,  Die  Z«Tüf,  ItTjiiT  I'.t  liuerliin  IM.e.l.ire.i,  Las  Meriir:«» 

(1656),  I.»  HiUnderaa  (Uio  T.Detenvoberinneal,  Die  Schmiedendes  Vulkan,  rir..  Dia 

Werke11 1  on '  tfim'Tn  "den  Saioii.  I  u«  jen^*^  D  u  l"i°" 

Kiiini...! :(•!,,  I  - Liren  7.  (hui,  Vfii-:i),  Frankfurt  ...  II.,  llaiiL',  1 3 i :i ]  1  t .  Omrl,  llnrifjrd  i  1.'.  3. 
A.  Yali-l.'i'llee.:,  !.r,i.l;t>r:,J[:.dM:s,.l].>i.t|,tu,iur  Miiud,.:,,  .V,«.  Y,.rk.  [>a,i.;.  i  Kftjtilij], 
i'nl.  H.t:„1,  Sa|,„;„„,.  Seiilla,  Sl.  r.-ler.l.a,;!,  R : .  x  K  ■  i 1 1 1  j  .  Taii;!,  Vr.leia-ia,  Yiilkt- 
dolid,  Wien  (i.iirl,  Aka.i.  il.hI  isarnniliiuK  I[air..,l:i,  et,-.  Ka  werden  auch  urei  Ra- 
dirrnnam  'an  V.  aufeer.il.rt.         l.-.-l.fn  vr.n  \V.  yor^t-r  \V.  Siiilsr,,;  .jüV'l, 

T.  Gaulier  (1886),  r.  Isfort  ilf-isi,  K.  Sinin-  (|-m:.  f.  H.  Omis  (1S83),  Stcrecson 
[IBM),  Armslro.in  Beruele  (181)6),  Jiisti  (ISfü;,  r:™u  (IfOU),  Itomanos  (1S3Ü). 


Velbacner  —  Velde. 
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feines  Fl  ei  es  es  und  si 
Man  kernt  aber  180 
Im  Garnen  besitien 


da-,  S.-liüliT  sein»  Täters  Willem  v.  (1.  V.  d.  / 
trno  (7).  Ei  ist  nicht  erwiesen,  dasi  er  Italien  be 
so  Landschifts-  and  Thicrmalcrn  Hollands!  neben 
neb  oft  Staffage  in  Dil.l-r  snim-r  F 


Ja);  A -..]:  aäfi-rj|mrS. 

l-MiTiiiurpli,  l'r!ink!-.ir:  a.~M  ,  üntlir,.  Haarlem,  Hanljur;,  T 


London,  München,  Ken- York,  Paris,  Rotterdam,  it.  i'ctcrsbin-p,  icliieissheira,  Scbwcri 
Wien.  Wiirliti,  Etc. 

Velde,  intoon  im  de,  Maler,  geb.  1617,  t  1672,  Sohn  und  Schüler  (?)  d 


   ,   .— .     618  wurde 

er  Mitglied  der  Iiaa;rcr  Hilde,  lü-c  soll  er  sieb  wieder  in  llaarlcm,  1630  in  Leiden 
aufgebalten  haben.  Er  atafflrte  oft  die  Oe milde  Anderer  und  nullte  selbst  Conier- 
sa;ii.[;«i[lii  ki',  S.ildatKiliildi'r  und  SrtilitLqchutil iinfer.  Kr  radiert!'  verscliinietie  Felben 
von  kleineren  holMndiscben  Ansichten  und  Landschaften,  den  Ecichhrueh  Ton  Utrecht 
fIü2Si,  Hi-  Kirn.-.  Ansicht  vor'  Rom  :iflli),  Die  Jatirr^eitro,  etc.  Von  ihm  Das 
Miltagkrod  (1614  lll!5.  llaurt  llcffcUt  mit  Tlamlüen  i.IGJi  Mi:s.  Glasgow),  Winter- 
bclaatioting.  □.  A.  (Mus.  Amstcrihim),  (.riecht  (Uns.  Rette,  dam).  A.  in  der  Samm- 
lungen su  Aachen,  llerlln,  ürannücliTcig,  Christiania,  Dessau,  Haarlem,  Hamburg, 

huijlxm-li,  l.c.\'7.h:,  Ml'.nvJ  ,  Prriu,  Wien,  cl,;. 

Velde,  Eaalas  lan  de.  d.  .1.,  C.M^M aSrr  und  Maler,  get.  161S  in  naarlem, 


■|  nach  1671,  Sobn  und  Schüler  tj)  'd 

Velde,  Henri  Clemens  van  de,  .uaics 
Ii.  ,!i-ril  Um  in  Ari>.TV.rT..  SehiiW  .nn  Vi 
aiit,idi:l;il;li.r-t>  r,al  de,;,  (,cl,ictc  des  Kutistei 


Schöpfungen  ausschliesslich  beschäftigt  sind. 

Velde,  Jan  tan  de,  d.  ae.,  Kalligraph  und  Kupfers  lecker,  geb.  156S(?)  in 
Antwerpen,  t  10.  £<'!■'■  W<  llaarlt-m.  Er  war  dort  und  iutot  in  Rotterdam  ala 
Innrer  thiitig,  hat  c.wiclnict  iu:.l  vielleicht  auch  Bestochen.  1605  veröffentlichte  er 
„Spicgbcl  der  sehr ij (konnte. ■ 

Velde,  Jan  Tan  de,  d.  J.  Maler  und  Kupferstecher  des  17.  Jahrhunderts,  Kehn 
des  Jan  v,  d.  V.,  d.  ,\c.    Fr   vrar  Idl-i  Heiner   uiul    IGli.'j  „Vinder"  der  I.'.icasüilde 


Velde,  Jansz  van  de,  Maler,  geb.  lt!10;20  in  Haflrlem,  f  nach  1660,  Sohn 
des  Jan  t.  de  V,  d.  j,  wihrsebeinlieb  Neffe  des  Ksalai  und  Willem  j.  d.  V. 
d.  Ae.  Seine  seltenen  Bilder,  die  Ton  1610-60  dadrt  sind,  sind  Stillieben.  Werlte 
um  ihm  im  Museum  Haag  Ü6GÜ).  Litüsrc!  (irjr,:.i,  Lnrnien  ClOMi,  eir.  ■  Kin  üicolaes 
  "   -  a  aTs  Maler  thatig.    Die  S.  Bertin-Kirche 
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Veldhoten,  Hendrik  tun',  M;-.lcr  des  k  J.-Lhrliiiiulcrls  ';  ITC9  in  Leiden,  »o  er 
m  Keoawo.idwben  4lifl  Üeicbenlehr  i  *ar.  Kr  malte  Üddoue».  (reeellecsaftsatUci»  e:c 

Teldman,  Wljbund,  Maler,  neb  \'K.  ■;  ■  <■>■.:  (tll  |  InOOdu  Er  autte 
u  A  Tri^iMuhllune 

THdWn,  ..  Velten. 

Teil,  Uenedello,  Mnifr  Jre.  17  Jahrhunderts,  (teb  io  I  lorent  Kr  malle 
Hiilor.fc.  i  B  emr  if  •:■■..<  Ü-i-r:  t  l:;co  iu  P;itoja. 

Vellsnl,  Kraoceaco,  Mal»,  geb.  m  16*6.  t  gebildet  io  der  Sirio;»- 

«tale.  thl-.ig.  tu  Mndeoa.  «o  sith  noct  "nie  Werke  ioo  itio  beHndc-o 

Vellaio,  Bartolom  me*  (lilocomfl -'I.  ttttw.fi««.  EJddbiaer  uod  Mrda.lteor, 
grt.  um  HSU  i"  Padua,  t  MD2  ilas.  »:bii:er  dei  llonaie;  I« ,  dem  er  rudulretir 
Vot  Swirn         J.-i  ;.-'tn.-.     iIH  hi-n.rfiH.    I  her    voo  ?  An'noln 

iu  Padual.  Thmnecde  Madooca  (S.  Vranrearu,  ilie  ■.  PaLsi  Paul  II  il'al  b  Maito, 
Korn),  der?.  (üroiucsliMo,  l'crj^ia.i,  mulircre  Med.  auf  diesen  ['ajisL,  juf  Jessen 
SetreWre  Platin»  and  Rosslli,  etc. 


Oigitized  D/  Google 


Vellatran",  T.  dl  Veno,  s.  Vei». 

Velleftinxt  Claude,  Baumeister  des  IV.  .Iiihriiur.d. ri-,  rier  mit  Anderen  die 
Arbeiten  am  Baint-Louis-IIosnilal  in  Paria  leitete,  im  Jahre  1G18  stand  er  noch  all 
«srliifTSLilaJigPr  im  kiitii^li.'iipu  Diens'.. 

Velpe«,  Badulphe,  (Hodolphei  >an,  Maler  des  IS.  Jahrhunderts,  1 1478,  Sohn 
eines  CoMsiilmicds  .Inn  van  V,  tliatifi  in  l.r.eweii.  1113  wird  er  schon  als  Figuren- 
maler  angeführt.  144->  1:. malle  er  ftlr  die  P,-l.-rs^ in-li ■■  .im:  Uai'.unnenüliilue.  14BG 
i'Mwarf  er  Ürndotioi]  für  l;j scb.jfsniiLiit.-l  U7<  erliiidi  er  den  Auftrag,  ein  Bild  für 
dai  KatbhaoB  an  malen.  —  Sein  Sohn  Rudolphe  II.  tan  V.  kommt  seit  1487  als 
Fi  KU  reu  mal  er  in  Lünencr  Urkunden  vnr.  Kt  «ar  stets  v.-ls.,],- i]di.(.  wanderte  Meli 
Portugal  ans  und  kehrte  1501  zurück.    Spater  10g  er  nach  Antwerpen. 

Velten,  (Veldten),  Jnrlt  Mutirjeewitsch  (Georg  Mathiae),  Baumeister  des 
IS  Jatirimr-ilertä,  i  IUI.  seLildet  in  l'aris  und  liutn.  ll.ütip  in  St.  Petersburg,  -0 
er  Aksdcmieprofeasor  und  Hofralh  wurde.  Von  ihm  Plan  iura  Luatschloss  Tschesmn 
(HJO),  Katbarinpnkircbf  (1 VVÜJ.  Annrnkircho  (177!)).  Armenische  Kittkc  (ITtä).  der 
Lombard,  etc.,  Modelle  zu  Schlössern  und  iiinJun,  etc.  -Mit  Kokorinow  baute  er 
1775  die  Kunstakademie,  namentlich  die  Paradetreppe.  V.  erfand  auch  eine 
Maschine  zur   Fortbewegung  dos   Graniii.locks   fflr   die  RcitcrsUtne  Peter  des 

Velten,  Wilhelm,  Maler,  geb.  II.  Juni  1847  (n.  A.  1846)  in  8t.  Petersburg, 
Schul«  der  dortigen  Akarl.,  nacl,  in  MünchiT.  iipliildt'l,  wu  er  sich  r.iedcrliess.  Von 
ihm  Transport  (Neue  Pinak.  München),  An  der  Ueberfubr  (Hndollinum  Prag),  Im 
Wald,  Staffirte  Landschaft,  etc. 

Veltho.en,  flendrlk  van,  Maler,  geb.  vor  1750  iu  Leiden,  t  1769.  Kr  wurde 
1788  Mitgl.,  spater  Inspektor  und  Direktor  des  Dlrechtsr  Malerkollegiums  und  von 
17iii    M  Dircktm  der  Zeicben-Akad.  das.   Er  malte  Wildnisse. 

Velj,  Analole,  Maler,  geb.  20.  Febr.  ISM  in  Rvator  illcn.  Somtne),  t  10.  Jan. 
1882  in  Paris,  Hcblik-r  der  Atad.  ;a  ValencipMii-s,  van  Hignol  und  der  Ecole  des 
beaoi-arts.  Von  ihm  Die  Versuchung  (1869  Mus.  Amiens),  Zwischen  Liebe  nnd 
Geld  {Mus.  Chicago),  Der  sprechende  Brunnen  (197S  Mm.  New- York),  Lncie  von 
Lammermoor  |Mus.  Narlmnne),  Sellin erzi  uanitilt er  (1S08  Kirche  von  Aniiu),  liildniase, 
IU-.    Sied.  J.  Kl.  ],-i7l,  3.  Kl.  1ÖSD. 

Yelljn,  Philippus,  Kupferstecher,  geb.  31.  Jan.  1785  in  Leiden,  t  4.  Mai  1836 
in  Amsterdam,  Schüler  e i~i i •  l'riialieicheiiakadcmie,  auch  des  Delfos,  meist  aber 
autodidaktisch  in  Paria  weitergebildet,  wo  er  8  Jahre  lang  »erweilte.  Sonst  war  er 
in  Amsterdam  tbmig.  Von  ihm  Die  Schlacht  von  Waterloo,  Die  Schlacht  .on 
Esslingen,  liilderdyk  auf  dem  Sterhehette,  Prof.  v.  d.  Palm,  etc.  Mitgl.  der  Akad. 
EU  Amsterdam  und  Antwerpen. 

Vellen,  Jan  Pieler  van,  Maler,  geb.  10.  Ott.  1816  in  Haarlem,  t  33-  April 
IBM  in  Brüssel,  Schüler  von  fi.  J.  Roosenboom.  1Ö40  auf  Reisen  in  Frank- 
reich und  Belgien  weitergebildet.    Er  Hess  sich,  in  Hilrersum  nieder  und  malte 


Ten,  Jan  Antuen  van  der, 


lleimath   ging  er  wieder  nach  Ron..    Von  il 

cekruntei  Orisfjs,  et.  Lüwen-tJrdea.      hin  V,  _  ...  

in  Rotterdam,  Schaler  von  W.  II.  Schmidt,  auch  in  Antwerpen  gebildet,  n 


Venen!!,  fllovannl,  Maler,  geb.  1637  in  Pesaro,  t  1705,  wahrscheinlich 
Schüler  des  S.  (Jautariui,  in  Parma  an  Bcrnahci  weitergebildet.    1B70  wurde 

er  Hofmaler  Ranuccio  Farnrsea.    Von  ihm  Spoaaliiio  (1674  Gal.  Parma),  ™  ' 

(SS.  Gervaaio  e  Proteste,  Bologna),  Zwei  Scenen  aum  Leben  des  Bl,  A 
Antonio.  Penrol.  etc. 

Loreni  von,  s.  Lorem  von  V.  im  Nachtrag,. 


-   in  Jahren  des  Jahrhunderts  nach  Maos  berufe 

Kathedrale  daselbst  tu  leiten. 

Yendraniml,  eiorannl,  Kupferatecher,  geb.  17«'  ia  Il(,:u 
' y  in  LtindiiC,  (tchildct  in  Italien  seit  17.-*  nnt.T  I!  a  r 


1805  giug  er  nach  P 
verweigerte  nnd  er 


igerte  nnd  er  heimlich  als  Courier  verkleidet  a 


Veneuti  —  Vena«. 


Widers  getrieben  sah,  de  ihn 
sind  liier  nur!!  allen  MriMo 


e  einige  gute 


!Ol»s,  Maler,  gel..  IM.  Jdi  I(i!<7  in  Piiiiii  (Dep.  Cuta-d'Or),  t  20. 

V.  malte  Miniaturen,  Bildnisse,  I-andschaften  und  Historien, 
ig  Jsr  Eva  (IT-W:,  Ufr  SiiiiiiHifnLI  ( 1751  Miniatur),  etc.  Mitgl. 
17.">2  „f..]  i!fr'Aka..1™iii.  Dijon  17Ü3. 

de,  Maler  und  Bildhauer  des  15,  Jahrhunderts.  Er  malte 
hat  auch  in  Verrnchto,  Aocnna,  etc.,  Altarbilder  gemalt. 


ttmetns  de  Knals,  _.  ._ 
'  noff,  9.  WenetaU 
n.  Bernardo  da 


Yenealano,  Antonio,  s.  Longhi. 
Tencziano,  Bnrtoloininoo,  a.  Bartolommeo  V. 
Yeoezlano,  Bonlfnilo,  1.  Banlfkzlo  Teneilano. 
Yenezlano,  Curla,  9.  Sarieenl,  C. 
Venezlnno,  Chatarino,  s.  Yenetii». 

Teneilano,  Domcnleo  dl  Bartolomniee,  Maler,  geb.  um  U10  in  Venedig  (?}, 
begr.  15.  Mai  I1G1  in  Flöten  i,  wahrscheinlich  Schiller  seines  Vaters  Bartolommeo 
V.  Er  icheint  von  früh  auf  iu  Toskana  tbltig  gewesen  zu  sein  nid  lebte  1139  in 
Fortuna,  wo  er  l&ngrre  Zeit  verweilte.  1439— 4S  malte  er  mit  Picro  dei  Francetchi 
nnd  Blcci  dl  Lorenao  an  der  Ausschmückung  der  Portinari-Kapelle  in  Sa.  Maris 
Kovelle,  Klare».  Hier  hraurhte  er  schon  Leinöl  iu  seiner  Malerei.  Angeblich  toll 
er  aber  die  Oeltecknik  erst  von  Anton ello  da  Meaeina  gelernt  haben,  als  die  Pest  ihn 
nach  Venedig  Tertrieb.  Vasari  sagt  Andrea  de!  Gestagen  habe  V.  ermordet;  dagegen 
starb  Andrea  vier  Jahre  froher  als  V.  1455  arbeitete  V.  wieder  in  Sa.  Maria  Ho- 
"      i,  Cffiii),  desgl.  (Hat- 


ei  Heilig on-Kt> ic  (ebenda),  Martyrium  dt:  (II.  Lucia  (Müs.  Hei 
Veneilano,  Donalo,  Maler  des  15.  Jahrhunderts,  Schüler  dea  Jacopo 
-  -->,  tUtig  14.S8 — 60  in  Venedig.    Das  Depot  dea  Dogenpalastea  dnrt  bcsilit  von 

,: "  '   !-  mit  einem  geflügelten  Löwen.    In  der  Accademiea 

n  Christus  am  Krem  lugeacli rieben.    Für  S.  Sa- 


Venoiiano,  Lorenz»,  s.  Lorenzo  Venezlnno. 
Venesiano,  Hieeol«,  >.  Nelll,  Nkeolit. 
Venezluno,  l'aolo,  s.  Paolo,  Maestro. 
Toneiiano,  Polldoro,  s.  Lanzen!,  Polldoro. 
Venezlano,  Kolando,  s.  Lofotro,  Kol  and. 
Teneilano,  Sehnst  [an  o,  s.  Lncianl,  Seb. 

Yeneziano,  Stefano,  Maler  des  H.  Jahrhunderts,  thätig  in  Venedig,  wahr* 
h  r  Werke  im  Mus.  Corrcr  und 

Venhnja,  Jan  Um,  Baumeister  und  Ingenieur  de»  17.  Jahrhunderts,  t  1661  in 
Berlin,  wo  er  Ifcir  C/.m-litrstl.  IiigMiicr  e,,-ot.lp.i  uciS  am  Festungswerk  thitig  war. 

Tenlno,  Frau,  Maler,  geb.  1BI9  in  Kaiserslautern,  Schüler  von  Kau  Ibach 
in  München  (um  1898).  1849  ging  er  nach  Ne»-York.  Er  Behuf  eine  Keine  von  K»r- 
Inns  in  geschichtlichen  Darstellungen  und  malte  u.  A,  Kg.  Lear  im  Kerker. 


Schüler  des  S.  de  Valck  in  Leiden  und  des  J,  van  Uiost  im  Haag. 
:  er  sich  in  Middelburg  auf.  lüj:.  »urJe  ei  Mlt-I.  der  Qaagef  Qilde, 
0  Dekan.    1658  half  er  dort  eine  neue  KUnstlergesellschaft  begründen. 
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V.  litt  weh  schone  Illustrationen,  i.  B.  in  dtn  Werken  Cats'  geliefert  und  wer  endlich 
selbst  Dichter.  Von  ihm  „Hönde  de  gueui-  u.  I  A.(Grisailleu,  Mus.  Haag),  PriczMorite  bei 
der  K,;ti!c3S  in  Rii^'k  .V  (Mus.  An-.slcriinn.l,  Summer  Winter  {Mus.  Berlin), 
Friedensfeat  (1616  Louyre,  Paris),  A.  in  den  Sammlungen  in  Braunscbwelg.  Cassel, 
Christiania,  Darmstadt,  Gotha,  Hermannstadt,  Innsliruck,  etc.  B.  Leben  Tan  Franken 
(Amsterdam  1878).  —  Bein  Sohn  Buvbert  t.  d.  T.  war  auch  Maler.  1665  war  er 
im  Haag  tbStie".    Kr  maliE  auch  meist  Grisaillen. 

Venne,  eilbert,  (Gilles)  ran  der,  Maler,  geb.  1654  (?)  in  Brüssel,  begr. 
10.  April  1719  in  l'aris,  wo  er  thatig  »ar  and  nebenbei  den  Hnnsthaudel  betrieb. 

Venne,  (i.d.  Vinne),  Izaak  van  der,  Kupfer*  techer,  geb.  24.  Oct  1665  in  Haarlem, 
t  IS.  April  1740  da«.,  Sohn  dea  Vincent  L.  d.  V.  1690  »urde  er  Mitglied  der 
Gilde  iu  Haarlem,  n  er  zuletjt  als  Verleger  tbatig  war.  Er  radierte  Ansichten 
und  Marinen  Dach  P.  Boot,  Anderes  nach  Ostade,  Nageoires,  T.  Wijck,  etc. 

Tenne,  (v.  d.  Tlnne),  Jakob,  Maler  und  Kupferstecher,  gel..  H3.  Juni  16S8  in 
Haarlem,  t  17.  Jan.  1737,  Sohn  des  Laurens  i.  d.  V.  d.  At-.  1735  wurde  er  Mit- 
glied der  Gilde.    Man  kennt  eine  Radierung,  die  er  mit  11  Jahren  fertigte. 

Venne,  Jan  inn  der,  Maler,  gel.  22.  Juni  im  Haag,  t  nach  1671,  Sohn  und 
Schüler  (?,  (Im  A  ilriai'n  v.  d.  V.  Wn  ihm  Wmt.irliuijHclii'lfl  (IGM,  Gal.  DarmsUdt), 
Landschaft  («weife  Ihaft,  Mua.  Han unter). 

Venne,  (t.  d.  Vlnne),  Jan  vu  der,  Maler,  geb.  9.  Febr.  1663  in  Haarlem^ 

inn  J.  Wijok.  Er  malte  Jagd-  und  S^ortgeuidlde,  oft  nur  ale  Wandpaneele  zar 
Zimmerdecoration.  Zuletit  war  er  auch  Soidenweber,  sowie  Kaitundrucker.  1686 
kam  er  nach  England  und  war  eine  Zeitlang  durt  tbStig. 

Venne,  (t.  d.  Tlnne),  Jas  II.  v»n  der,  Maler  nnd  Kupferstecher,  geb.  12. 
Juli  1784,  f  1.  Juli  1805,  Sohn  des  Jau  Loorenai  i.  d.  V.  Er  hat  n.  A.  8  Land- 
schaften anf  Kupfer  gebracht. 

Venne,  (i.  d.  Tlnne),  Jan  tonrensinon  van  der,  Maler,  geb.  81.  Jan.  1699 
In  Haarlem,  t  8.  Not.  1753,  Sohn  des  Laurent  t.  d.  V.  d.  Ae.   Er  malte  Blumen 

Tenne,  d.  Vinne),  Lonreni  ian  der,  d.  ae.,  Maler  und  Badierer,  geb.  24. 
Mira  1658  in  Haarlem,  t  «.  Jini  17-J0,  Wulm  und  Selmler  dea  Vincent  L.  v,  d.  V. 
1685  wurde  er  Mitglied  der  Gilde.  Er  malte  Landschaften  nud  Thiers  in  der  Alt 
Berghema,  ferner  besonders  Blumen  für  natunvissensclinft liehe  Zweck«, 

Venne,  (t.  d.  Vinne),  Lourens  van  der,  d.  (.,  Maler,  geb.  3.  Juni  1712  in 
Haarlem,  t  24.  Mai  1742,  Sohn  des  Jakob  i.  d.  V.  17S5  wurde  er  Mitglied  der 
Gilde.   V.  malte  Landschaften  und  Thiere. 

Venne,  Pleler  van  der,  Haler,  geh 
r.  d.  V.   Er  malte  Blumen.    188S  wnrde  i_  __„_ 
und  1GB0  Mitbegründer  der  Gesellschaft  „Pictura". 

Venne,  (v  d.  Vinne),  Vincent  van  der,  Maler  und  Kniiferatecher,  geb.  31. 
Jan.  1736  in  Haarlem,  +  15.  Jan.  1811  das.  Sohn  des  Jan  L.  t.  d.  V.  Er  malte 
erst  Fruchte  und  Hiumen,  dann  Landschaften  und  Thiorhildcr,  auch  ™l  zu  rein 
decerativen  Zwecken.  V.  handelte  mit  Kunst  nnd  war  auch  eine  Zeitlaug  Direktor 
ues  Teijler  Museums.  Das  Museum  au  Haarlem  besitzt  eine  Landschaft  von  ihm. 

Venne,  (v.  d.  Vinne),  Tlnoent  Lourenai,  d.  ae.,  Maler,  geh.  11.  Oct.  1623 
in  Haarlem,  -f  20.  Aug.  1701!  das.,  Schaler  de«  F.  Hals  (1647).    1049  wnrde  er 

Frankreich 


(besonders  Paris)  und  kehrte  1657  in  die  Heimatb  zurück.  Er  war  in  allenFtcharn 
der  Malerei  beschlagen,  und  z,  B.  als  Heraldiker  so  gut,  dass  man  ihn  den  .Raphnel 
der  Wappen"  nannte.  Am  Besten  gelangen  ihm  die  Bildnisse,  von  denen  wohl  viele 
unter  F.  Hals'  Hamen  gehen.  Ton  ihm  Zwei  Trinker  (Mus.  New-Ycrk),  Orgeldreher 
(Mna.  Wien),  etc. 

Venne,  fi.  d.  Vinne).  Tineent  Lonrensz  ian  der.  d.  J.,  Maler,  geb.  10.  Juni 
t  v.  d.  V.  Du  dortige 


von  Ihm  „Das  Bethhuus  zu  Haa 
n  Lee,  {Vinn 

unseres  Jährt   „  _.   

schon  mit  10  Jahren  in  Hüls.    Seine  guten  Radierungen  sind  St 
die  Kunst  auf. 

Vennainan,  Knrel  Ferdinand,  Maler,  geb.  6.  Jan.  1806  in  Gbent,  t  1875, 
Schaler  der  Oheuter  Akademie  (1317)  und  von  Braekelaer  in  Antwerpen  (1886), 


1  1  Ii 


StcUi'il,   Kurti'ti^iifliT  (Mm.  (U,tr.l),  elo. 

"    lY.  iiess  lieb  in  Furie  nieder 


is  ToctitiT  um:  Sdi-ili-rin  Kosh 
"3-  Jahrbnnderii 


gemeine  Hospital  zu  Genf,  1715  d 
Stadlbana  daielbat. 

Tnaot,  Cjlirfen  FmurnlB,  Jti Nl lm:ii  r,  gpl.  17  Sf|it.  15US  in  Par 
Schiller  von  David  d' Angers ,  E.  Ludet  und  der  Ecole  eise  renn 
Girardon  (Mnrmorbostc,  Mus.  Amieni),  Die  Liehe,  Kioderbildnias. 


,   Fanfulla  bei   der  Plünderung  Koma  und  Michelangelo  vor 
Gbibertli  Thiirsn. 

Vsnturlnl,  Adelthl,  Maler,  geb.  Vnii  in  Conti  diu  di  Compiano  (Parma),  Von 
ihm  C'uil  in  Parma  (Gel.  Parma;. 


um  1619  in  Rom,   

Platten  nach  Brroini,  Caldarn,  Zanipieri,  etc. 


bei  Treiiso.  Pal.  Krcolani  (mit  prachtvollem  Treppen 
Bologna,  Villen  in  Cakara  Maniolina,  Mediana,  h 
Buragozza,  Casld  Guclfu,  f'iijidn  Reuntico  und  Hologiia 

Bolognu.    S.  Leben  von  Eolofnioi  (lidogna  1BM7). 

Venu.,  Angnst  Leopold,  Malir.  Bdi.  Ii.  Juni  Ii 


Venns  tl,  Marcel  In, 

Zeichnnn 


Zeichnungen  er  viel 
copirte  (Mos.  Neipel' 
Rom),  Christus  in  der 
baft,  Capitolinilcbc  G 
Mos.  Leiptig),  Christ 


tu  lioatüm.    Von  iliui  Bestallung  dea  Iii.  Lorenz  (1ÜU21,  l'nn.pciiiiii-ria  b.-i  der 

.  .. 


Vera,  trlslobäl  de,  Maler,  geb.  167?  in  Cordova,  t  1621  in  Toledo,  mahr- 
_._eiolicb  Schiller  von  Cespedes.  16DÜ  zog  er  nach  Caatilien  und  Kurde  Laien- 
bruder  der  Hieronjmiten  von  Lupiano,  für  deren  Kloaler  sr  acht  Leideosstationen 


malte.  FOr  die  Klosterkirche  La  Sisla  in  Toledo,  malte  et  iwei  Altäre,  S.  Hiero- 
nymus und  Sa.  älagdalen». 

Ter»  Csbeia  da  V««.  Francisco,  Maler,  neb.  HÜ7  in  üdataTud,  |  1700, 
Schaler  von  J.  Marliliez.     Kr  mar  Patr1'  <lfs  lt.  Junu  il'Aiisiri.t  und  ranlie  llildnisir 

Verftnl-Morean,  — ,  üaumeister  dra  Jji tirliun JitIe.  Kr  leitete  dsn  lian  drs 
DoinsB  zu  Bens,    1-iJta  riff.iirte  fr  da;  Gcaims  der  III.  JohanticBkapdlc. 

Verard.  Antnliif,  Jisllipraj.ri,  Jiud.ilruxki-r,  liolachneidsr  und  Ilriefmaler  de« 
16.  Jahrhunderts,  geb.  in  Poris,  f  um  l.M;s  das.  llia  u'M  hatte  er  einen  Laden 
mit  dem  Schild  „S-iahst-Jean  l'KtaiiciJiFte-  auf  der  Nolrt-lJam1..ilitid;c  inne,  rerzoc. 
hierauf  mehrere  Male,  schlie-slirh  i  ach  der  nie  ntitv  Notre- Haine.    Er  hat 

eine  Anrabl  Eueln  r  vruiitei.llirL'.  md  mit  Hüliicbiiiiu-n  verzitrt.  Von  ihm  La  Chro- 
nique  de  *r.iuL  Ilttia  N!  li.mde  in  l'Y-ho  :tiil  IIolz>ckijitierL  loo  vi  i-diii'iiL'lieo  litiualiera), 
L'art  de  bien  niourir,  Le  Romant  de  1b  Kose,  les  lleuros  de  Kolra-Ilame  in  fran- 
(oys  et  en  Islin,  La  Legende  doree  eu  franenys  und  La  Dause  macibre  avec  les 
troia  ilft  et  les  itoia  mortt,  Figurss  de  Vieil  Testament  et  du  Hömel  (Unicnm  des 
British  Musenms),  etc. 


499 


Verat,  Darin*,  s.  YaroUrl. 

Verar,  Jeu  Lauls,  Bildhauer,  geb.  11. , 
iln-Rh6ne|,  Schüler  von  II,  i,ebmsn  und  der 
(1857  Brun  zesta  lue ,  Hathbausidatz,  Avisnonl 
des  neuen  Lourre),  etc.    .Med.  3.  Kl.  lRM. 

Verbeeck,  Frans,  Maler  des  IB.  Jahrhi 
broer,  thatig  in  Mecheln,  wo  er  1581  Meie 
malte  Historien,  llauercsceiien,  etc.  in  der 
Philip  V.  wurd«  l.ii'.  MilfSied  its-r  Mediane. 


tirchen  in  Köln,  Cleve,  clc.  mi 
Terbeeek,  Frans  Xaver 
f  23.  J!ai  1715  dai..  Schuler  i 
172*,  1730,  1737  und  1746  (1 
Antwerpen.    Von  ihm  Beiuch  < 


Vorboeek,  Hendrik,  Maler,  geb.  6.  Min  1817  in  Antwerpen,  Schiller  von 
"    '  '■-*  'Ud,  c.  B.  Anlicht 

■er,  geb.  am  1699 
tu  Albmaar,  1646 
en,  Landschaft  an, 


Dehnungen,  sowie  einige  Radierungen  in 
litten  die  Mut.  tu  Berlin  ir    '  " 


   n  IDep.),  Re- 
hagen (Gal.  MnllL.!.,  Ullrich, ti  und  Stuck  lmlia.  -  S.-in  Vater  Cornelia  V.  wurde  1610 
Milgli,.d  der  llaarli-nipj  J 1 1; :i ü K L ] d e- .    K:  aialte  Murinen. 

Yerbeet,  Willem,  Maler,  geb.  28.  Febr.  lfcOl  ir,  UcrtUBcnboech,  f  nach  1840, 
Scbüler  vun  11  Türken  und  A.  A.  K.  van  Bedaff.   Er  malle  Blumen  und  Früchte. 

Terberekt,  (Verbring),  Jacob,  Bildhauer  des  18  Jahrhunderts,  geb.  1704  in  Ant- 
werpee,  i  I)  IM:.  1771  in  l'ariä.  i  r  wurde  auäierarrlciitlkhps  Milßl.  der  ,5Vsd. 
und  erhielt  den  Titel  Bildhauer  der  kgl.  Bauten,  eowie  «ine  Wnbnuog  im  Luuvro. 
Er  schuf  Skulpturen  fllr  das  liemach  der  Madame  Adelaide  (Tuchler  Louia  XV.)  im 
Palais  iu  Versailles,  l  ere  r  von  ihm  Minerva  belehrt  und  krOnl  die  Künste  (1737), 
Minerva  und  iL™  Attribute  (1733,  I  .r.lf'K),  etc. 

Terberekt,  Jan  BapllMt,  Sill*r!cliniit(l  und  Bossirer,  geb.  5.  April  1735  In 


rerpeu,  f  1819,  N 
.t  Vaterar-J  ' 


rilmte  (17S9,  Gruppe),  etc. 
]  BapllMt,  Sill^rschraiid  und  Bossirer 
Stffe  und  Schüler  deg  Jacob  V.  iu  F 

 ._.  ...der,  wo  er  Mitgl.  der  Aliad.  wurde.  —  ticin  gleichnamiger  Botin 

folgt«  dem  Beruf  dee  Vatere. 

Yerblua,  (Terbul»,  YerMees),  Aeruout,  Maler,  geb.  um  1Ü40  in  Dordlrecht, 
t  1704.  in  Fritiland.  L'r  malte  erst  gute  Bildnisse  und  Historien,  spltet  fast  aus- 
echlieeslich  unanständige  Bcencn,  jedoch  auch  diese  gut 

Verboeehho.en,  Barihaieinv,  Ilildhauer,  geh.  1759  in  Brüssel,  t  1840. 


Med.  Arras,  BrtlBsel,  Cambrsj  und  Lille. 

......    — (cboechhoreu),  Ei  , 

a  (Weatflandcrn),  t  19  J' 


 -  -  j  IcFiichts-  linslind  (lB'-'6:,  Hfuachland  (lffi-1,  l'rankrf ieh 

und  Italien  (1841).  Üen<  ^lii.  in  Ilrilssel  nieder  und  malte  glsltc  deganle  Tliierl.iUW. 
V.  bat  auch  mehr  als  50  Blatt,  meist  Tbiorhilder  radiert.  Von  ihm  Auf  der  Weide 
(1829  Sammlung  Itaczynski,  Berlin),  Landschaften  mit  Vieh  u.  A.  (Mus.  Amsterdam). 

in  Amsterdam  (Mus.  Fodor),  Berlin  (Nat-öaL,  OaL  RuTene"), 
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Brüssel,  Christiania,  Frankfurt  a.  M.,  Ghent,  Hamburg,  Karlsruhe,  Königsberg,  Leip- 
zig, München,  elr.  Kr.  der  KliretitR.,  Commandeur  des  Leopold Ord.,  A.  Orden  und 
<ie!e  Med.;  Milfl.  mehrerer  Akademien. 

Verboom,  (Van  der  Boom),  Adrlaen  Heudriast,  Maler,  geb.  182B  ic  Amster- 
dam, t  nach  1C67.  Er  malte  Baumlundsch  alten  in  der  Art  Ruisrtaels.  Lingelbscb, 
A.  y.  d.  Velde,  Wourerman  u.  A.  staffirten  Kino  Bilder,  Ton  deueu  die  Sammlungen 
in  Brüssel ,  Dresden.  Hamburg,  Innsbruck,  Kopenhagen,  Rntterdam  (1657),  Sehleiie- 
heiro,  Schwerin  (Ifiäß),  etc.  Proben  besitzen.    V.  hat  auch  2  Bl.  radiert. 

Verbreck,  s.  Vcrbcrekt. 

Verbrugge,  GLjuberl  Audrlosi,  Maler,  geb.  12.  Juli  163.1  (1658?)  in  Leiden, 
t  24.  Jan.  ITH)  in  Hellt,  Schuler  .«n  ü.  llou.  Er  war  eine  Keil  lang  lu  England 
[hutic.  ■— '  — "  :-'  "',J-: — 


Verbringe,  Jan  Kare],  Maler,  .-et,.  '2!,.  Aue  1710  in  liiOggc,  t  ' 
"     "     kq,  J.  Gueremjn  und  Leglllon.    Er  n 
ie  Akademie  seiner  Vaterstadt  In  '     "  "" 


e  CocScq,  J.  da* 
:ke,  uauerogeti6t|-  -*- 
Verbrugge n,  I 


,  Hendrik  Frau»,  Bildhauer,  geb.  1055  In  Antwerpen,  t  1724, 
Sohn  und  Schuler  des  Kaspar  (P.)  V.  d.  Ae.  16SB  war  er  Dekan  der  Antwerpenar 
 ■     -   ~    "mal  Marin 


Lukasgilde.  Von  ihm  Uc-jccnitit,  Kamel  (Ste.  (ludule,  Brüssel 
KIpbnl'.F  (Kala.,  A[:(w.-:[i.-n  1,  l'r.  .liiirsluhl  und  HliasaUlue  (Kam 
.')  il.ilircosialuen  (S.  Ilernard).  Hochaltar  (Kirche  in  Tongerloo),  ■ 

Gilife 
Lyon, 


Brüssel),  Den!  

(Karmeliterkirche,  i 


leroard).  H 

Verbrühen,  Kasper  (Heterrl  d.  ae..  y;ii.-r.  sei.  X.  Set/t.  I5JS  in 

SIC.  Apiil  1IW1  das.,  Schüler  des  (1.  Mahu  (1645).  1050  wurde  er  Mitglied  der 
_  ilde.  Er  malte  Blumen.  Werke  ion  Ihm  besitzen  die  Sammlungen  au  Dünlrlrchan, 

irurde'IrMk- 

ir  Mitglied  der  Haager  Akademie.  Er  erwarb 
aber  und^  starb,  in  die  lleimath  lurOckge- 

lungcn  iu  Antwerprn,  Aschctfeiil  ur;.  Ilcrnannsladt,  Köln  a.  Kh.,  Lille,  Patia,  Stock- 


Vcrbrjek,  Cornelius,  Maler,  seh.  vor  1825,  f  1844.  Er  wurde  1811  Mitglied 


Ter  Briek,  William,  Maler,  geb.  182S(f)  in  New-York,  f  21.  Juni  IBS».  Er 
malte  Bildnisse  und  war  iu  Amerika  thalig. 
Verbnl»,  *.  Verblos, 

Verborgb,  (.»rard  Jen,  Maler,  geb  ;i  ).-.r  ilV.'.r  llvi.  r.i.n.  i  nach  IMSfri 
Schaler  lon  A  C.  Haut*  Ki  nalte  al°  Liebhaber  AquartUcuuieo  caib  allen 
Meiner:.,  etc.  —  Se.o  Subu  (  c-rnell»  Den»  V..  >c I  ein  v...  11.  i.  d  Sande- 
Bakbui  tee.  malte  Laodachafteo 

Verteilt,  Tlhnrilo,  :I  IILj  j":  .!<■(.  10  Ja,-,::,  icJetls,  geh  (o  Ctuetrhu).  ScbOJer 
•on  O.  l.omhardi  In  llecaii  l'tc  1580  lebuf  rr  die  I  Brooaethnr  der  Kirche  tu 
Lnrttto  nod  das  lircoselaufbecken  dort. 

Vexcblo,  e.  Ciieroblo. 

Vercntlja.  a.  VerktntjB. 

Verde.  Alessaudro  de,  Baumelet  utd  Bildhauer  des  16.  Jahrbun.lerta,  geb. 


StKugeba^le  11871)  tescbaltigt 
Verdael,  e.  VcrdveL 

Verd^Dtll-le.  Maria  f  ie  »leiandrlnf ,  ^-b  rerlcnue,  Mal-nn,  geh.  ifl.  April 

1805  in  Paris,  Schülerin  ihres  Vaters  nod  von  Gros,  Sie  malte  geschichtliche 
Sienffi.  Hi=lDiitT:,  llinri-Lüdcr  und  Ilildnisne.  Yen  ihr  CharleaVII.  und  Agnes  Sora], 
ilslü.i.  Uadicit  IHliee  ÜCTiofivn,  etc. 

Verde»,  Piern-,  il.,bKrl, neide,-,  jtb.  im  Febr.  1812  In  Ulmes  (Ddp.  Gard). 
i>  iirbi-itvia  lach  /.ficii niingen  van  labasson  (für  C.  Bianca  hiatoire  des  peintres 
de  toutes  Ics  ccolcs).  ferner  Bocourt,  Ikiun,  A.  Cojpcl,  M.  G.  Dorö,  M.  O.  Janet, 
J,  Journet,  Gaiarni,  LuroioaiB,  E,  Moria,  Pauo.neti  für  le  *•— J-  ,_ 
liiiloresque,  les  Trovaui  ei  Plaisirs  des  Paris" 
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Verden  —  Verdot. 


f»0l 


Verden,  Meister  ton,  s.  Meister  Ion  Werden,  doch  ist  der  Eintrag  daliin 
zu  andern,  dass  dies  ein  von  Förster  eingeführter  Name  ist  Ihr  den  Maler,  den  wir 
unter  der  Bezeichnung  Meister  der  Lvvcre  bergseben  Passion  schon  aufzahlten. 

Verdi,  Francesco  Uhr-rtlni  del,  Maler,  gen.  II  Bacehiuce-u,  geb.  1.  Marz  1491 
in  Floren;,  t  5.  Oct.  1.'.Ö7  das..  ikl.illor  de,  I*.  V.iincci  and  des  Lancia  liigio, 
auch  Ton  A,  Ängeli  beeinnusst.  Er  malte  Grottesken  und  decorat ivo  Arbeiten,  z.  Ii.  auch 
Predellen  lur  die  Altäre  anderer  .Meister.  Später  trat  er  in  die  Dienste  dos  Gran- 
dnea  Cosiino,  malte  Historien,  aneb  bresben  in  einer  fi.trleüe. rotte  des  Pal.  Piui. 
Von  ihm  Taufe  Chriiti  (Mus.  Berlin),  Das  l,eicliotisdiiei«n  (tili.  Dresden),  Die  Ge- 
schichte Josephe  (Gal.  Borgbcsc,  Koni),  Geschichte  des  S.  Acasius  (Uffizi,  Florenz], 
(itBchirhle  Jiweplis  (Nat..(iab.  London),  etc.;  r.mli  Werke  ir.  Florentiner  Kirrben.  — 
Sein  Binder  Bacelo  U.  del  V.  geh.  1499,  t  1572,  schul  Tapeten  und  arbeitete  auch 
unter  P.  Vanucci. 

Verdier,  Ajrnar,  Baumeieter,  geb.  1818  in  Tours  [Dop.  Indre-et-I.oire),  1  1880, 
Scliultr  v«ia  II.  I.nl.rousle.  Er  r.slnimrlr.  die  Ahlci  Sl.  Ihn.  (IsiC).  .las  Schlo.H 
Pierrofor.de,  die  Kalb,  zu  Boucn  (IS47),  einen  Saal  im  Schlots  Bibesuvillo  {im),  den 
lvnpitelsaul  der  Kaih.  zu  Nojon  (1855],  etc.  Ferner  nahm  er  viele  alte  Gebäude 
auf  und  veroffentlkhle  das  vortreffliche  ,Arch.  tivile  et  doinestirpie  au  mojen  äge  et 
*  la  renaissance*  mit  eigenhändigen  Zeichnungen.  Med.  1.  El.  1848,  !«D,  Kr.  dir 
Ebrcnlerr.  IcM. 

Verdier,  Franeois,  Maler  und  Kupferstecher,  geh.  1651  in  Pari«,  +  20.  Juni 
1790  du.,  Schüler  ton  Lebrnn,  1668  gewann  er  einen  groinea  Freie  und  wurde 
1678  Mitg!.,  1684  Trof.  an  der  Akademie.  Lobrun  beschäftigte  ihn  viel  in  Ver- 
sailles, dem  Triaoon  and  der  Gal.  d'Apollon  des  I.on.re.  1077  schuf  er  das  Maibild 
der  Goldschmiedszunfi.  V.  mahn  tiel  für  Pariser  Kirchen,  dann  hat  er  besonders 
sahlreicho  Zeichnungen  für  Stech;:  ^liefert.  l.ij-J  or.nvirf  er  die  Geschichte  Sim- 
sona  in  40  Dl,  Ton  denen  er  S  tclbst  »tuen.  Werke  (vielfach  Zeichnungen)  von  ihm 
besitzen  die  Sammlungen  zu  Caen,  Compitgrse  (Palais),  Grcnoble,  Montnrgis,  Nantes, 
Orleans,  Poris,  Keimes,  St.  i'ete.räburp,  Ol.'. 

Verdier,  Henri,  Maler,  geb.  Tor  1680,  t  nach  1721.  Nach  einigen  eoll  er  aus 
Flandern,  n.  A.  aus  der  Provence  geetamint  bähen.  Von  1693—1721  «ar  er  Stadt- 
nunler  von  Ljon,  und  all  solcher  Nachfolger  des  Paul  Mignard. 

Verdier,  Jean  Lonig  Josephe,  Maler,  geh.  184'.)  (V)  auflschia  (Italien)  als 
Sohra  französischer  Mlle.e.  f  :..  (I,  t.  J.HD'j  in  Paris  durch  Selbstmord,  Schaler  seines 
Vaters  und  von  Gleyre.    Kr  ecbaf  Landschaften,  \V abbildete-,  Ansic-l.ien,  etc. 
^  sv^r|ll0,'iJ  J"»eblm,  Maler,  geb.  1691  (!)  in  Lyon  15.  Jan.  17«  das.,  Sohn 

Verdier,  Joseph  Bene,  Maler,  geb.  31.  Juli  1619  in  Parct!  '(Diu.  Sartire), 
Schaler  von  A.  Bonhour  Er  tlea  sich  in  Cour  ühoterny  nieder  und  malte 
Stimmuugs-.  W«ld  Landschaften,  auch  Ansicbtoo  und  dergl. 

Verdier,  Marcel  Antolne,  Maler,  n.eb.  Ji;.  Jl*i  1M7  in  Paris,  t  im  Aug.  1856 
das.,  Schüler  von  Ingres  und  der  Ecole  dee  boau.-arls.  Von  ihm  Aufruhr  in 
Clsmecr  1S51  (Mus.  Arras),  Weibl.  Bildniss  (Mus.  Montpellier),  Christus  (das) 
L ■hemme  entre  deuzr-uges  (Mus.  Nimes),  Taute  des  Eunuchen  (1840],  etc.   Med.  3. 

i  17.  Jahrhunderts,  t  nach  16B1.  1874  kam  er 
nach  Berlin  und  schul  Landschatten  für  du  neuerbaute  Schiesahaua.  1682  wurde 
er  Hofmaler  dort. 

Verdlzc-ttl,  Giovanni  Maria,  Maler,  geb.  1525  in  Venedig,  t  '600  das.,  Schaler 
und  Freund  T.  Vcccllis  Kr  rnal'o  in  dessen  Weise  schöne  kleine  Landschaften, 
die  er  rriylholopi.-ch  oder  gcschlchtl,".  b  slaflirle.  Ferner  Lieferte  er  Hol/ich  cif.iH-astre.- 
tirr.cn  für  tab«b  etc.,  übersetzte  Ovid  um!  Virgil,  schuf  endlich  ein  lau-i.rische  s 
Lobgedkbt  auf  T.  Vecclli  nach  dessen  Tod. 

Verdoel,  (Verdael),  Adriaen.  Maler,  geb.  1620  in  Ovcrmaas,  t  1681  in 
Vllsiingen  (?),  vielleicht  Schüler  des  Urinier,  d.  de  Witt,,  und  dos  B.  v.  Rijn, 
dem  er  nachetrebte.  1613  wird  er  als  Meister  der  Ilaarle. rrer  (üble  ntiurfnhrt  V. 
trieb  suletat  deu  Bilderhandel,  hat  auch  Dramen  geschrieben  und  hierfür  einen 
Preis  erhalten.    Die  Sammlungen  zu  Kopenhagen  und  Schwerin  besitzen  Werke 

'veVdot,  Claude,  Maler,  geb.  im  Man  (?)  1667  in  Paris,  t  IB.  D«-  "33  das., 
Schiller  von  Bon-Houlogne.  1690  erhielt  er  den  2.  Itomprcis  auf  Grund  seines 
Bildes  .Der  Thnrmbsu  «u  Babel-,  1707  wurde  er  Mitgl.  der  Akad.,  an  der  er  1730 


Verdnn  —  Yerefjcke. 


leg  erwürgt  Antaiii  (Mus.  Louvre),  Der  TU. 
Mas.  Louttb),  etc. 
.  ...  =.j.  1SI1  (?),  t  19-  0;!.  I5BS  in  Paris.  Er 

Pt  Katbarinl.  v,-n  M.-ilici  unl  arn  [.(mvrr,  Ji  n  Tailiticn.  01c.  Ihatig. 
Verdniaen,  Jan  l'leter,  Maler.  geb.  um  1700  in  Antwerpen  {?,,  T  31.  Min 
1763  in  Avitnon.  Kr  lebte  lange  in  Frankreich,  sowie  Italien  {«o  er  Hofmaler  des 
KKs.  von  Kardir.ien  -arl  m:.[  malt,  Scl.laelitenldlder  Irr  Marseiile  »ar  er  bia  1744 
Direktur  der  Zeitiii-rs-  und  Mül->i huL.^ ,  srilter  lins  er  sich  in  ATignon  nieder.  Die 
Sammlungen  iti  Versailles,  Karhrube  und  Hmni.ton  Court  hesit,,.,";  je  eins,  dir  in 
Marseille  v.bii  Se1,leisst,eim        zwei  iiilder  vor;  ihm.    .Mild,  dir  ,Mfji,l.  zu  Marseille. 

Verrinnen,  Pleter,  Maler  des  17.,  18.  Jahrhundert*,  gel.  10.  Fel.r.  1669  in  Ant- 
werpen. lliJli.7  wurde  er  Mi  i-rer  der  Aolwert.oi.er  Gilde.  Kr  malte  Windschatten, 
•  nn  denen  daa  Mm,  PI  Botin  Morelu»  au  Antwerpen  eine  bCBltit;  A.  in  dein  Stadt- 
ilms das.  und  in  der  Au.'äbureer  (Iii. 

Yerellen,  Jan  Joseph,  Maler,  geb.  17SS  in  Ant«er|.en,  t  leid,  Schüler  de» 
Horreijns.    Iiis  Mira,  zu  Krüssel  beailzt  ,1'bilcmon  und  Kaucii"  von  ihm. 

Vereist,  Cornelis,  Maler,  geh.  1667  im  Haart  l''l,  t  7.  MS"  17S4  in  London, 
Sohn  und  Schiller  dt*  ilern;a.n  V.,  den  nach  hegend  lecleilele  und  in  dessen 
Art  er  malte. 

Versigt,  Egiilui,  a.  Verbellt. 

Terelit,  Henna«.  Haler,  u<-b.  i:.-.el,  10  4  ü  im  Haag,  t  »<n  1700  In  London, 
Solin  und  SebilW  des  1'ieter  V.    IC»!  werde  er  Mei.ter  d.-r  Il.ae.er  Hude;  1 667-70 

er  Iii,   zur'  Kinn'ihm.;   duieh'die   Ti;.  k'f-n   llli^l    verblieb.'   llnrel:    s.iaen  Kreiders 


ihres  V sie rs  llerman  V.  und  ihres  OlaJins.  S i  n; nn.    Sie  uar  violäeitig  gebildet, 
sprach  mehr  all  4  Sprachen  um' 
eine  Huri*  Tbereatu  V,  die  i 
Ihlltf  war. 

Voreilt,  fiau  der  £Ut),  P Itter,  Haler,  geb.  16H  I?)  in  Antwerpen,  f  nach 
166S  (?),  viellruht  JV.l.üW  des  Ho..;  nhu,le.  ir:  s-.ieen  TMdni^e,;  11.  van  Hijn,  in 
seiaen  tifliri.bL!.li-rii  A.  ran  i'Made  n:ieb;  !M~  wur.l-  er  Mitglied  d,  r  Uordlrvehter  Gilde, 
1643  ivl  er  im  Ilaae  zu  linden,  v,c  er  IG,1,«  die  neue  Hilde  !u  eründen  half  und  1665 
noch  nachweisbar  ist.  Er  soll  spätestens  1668  ror  seineo  Gliiubinein  liier  gefluchtet 
sein.    Von  ihm  Lesender  Alte  —  -  -  ■ 


L  (Mas.  Berlin),  Famillenituck  (1665 
rungen  zu  Yvrcu,  Kopenhagen,  Karlsruhe,  Kussel. 

Verehrt,  Simon,  Maler,  er-!,.  11137  1 11140  Vi  in  Antwerpen,  t  1710(7)  in  London, 
Solin  „nd  Selrtll.r  i?j  des  l'ieier  V.  H-lin  wurde  er  llil,rl.  der  Haarer  Gilde.  Zur 
Zeit  Chirlea  IL  kam  er  nach  England,  wo  er  so  .iel  Gldelr  hatte,  dasi  es  ihm  den 
Kopf  verdrehte.  Er  nannte  sich  .Gnu  der  lilurneri-'  und  „Ker.ij!  iier  Malerei",  tuusste 
endlich  los  Irrenhaoa  gesteckt  werden,  ans  dein  ,  r  i  i-t  einige  Zeit  vor  seinem  Tod 
entlassen  »erden  konnte.  Kr  umgab  (eine  Bildnisse  gern  mit  Frucht-  und  Blumen- 
gewinden. Gemälde  von  ilim  Qndel  mau  zu  liraunscliweig,  Hamilton  Court,  Manchen, 
Rew-York  ond  Sehlei.-lieii ,. 

Voreilt,  Willem,  Maler,  geb.  nach  K;fo,  j  17fitS  (?)  i"  London,  Sohn  des 
Cornelis  V.  Kr  malte  Bildnisse  z.  Ii.  das  des  Dichters  Smollelt.  Zwei  >om 
Jlbre  1729  rerbrannten  1884  im  Mua.  zu  Rotterdam. 

Verendael,  Nlcoluen  van,  Maler,  gel.  Iii.  Febr.  1640  in  Antwerpen,  begr.  11. 
Aug,  1691  das.,  Solle  iirul  helrüler  eine.i  Willem  vir.  V.  lbifi  wurde  Cr  Meister 
der  Gilde.  V.  ahmte  Seghera  nach  und  malte  oft  gemeinscniftlich  mit  Aüderen. 
ÜlumenstOrke,  Stilllelien,  An"er..t;e.-lu-r  ete.  von  ihm  findet  man  in  den  Sammlungen 
au  Aachen,  Antwerpen,  Berlin,  Dresden,  Florenz  (Uffizi),  Innsbruck,  Kailaruhe, 
Ku!::  u.  Hb.,  Mui.i  l, cn,  Ne.li.el.  St.  l'etersburtj,  Schirr  rin,  Wien  (Sjurmlung  l.ierbten- 
atein),  etc. 

Terontohagin,  i.  Wereschtsohagin. 

Veroljcke,  (Verrljkol  Hnns,  Mnler,  gen.  Kleljn  nanstin,  geb.  um  1510  in 
Brügge,  t  am  1569.    Kr  malu  llistorien,  Landicbirten  und  Hildnlsie,  auch  Glas- 


Verga  —  Verhaost. 


Verga,  Kapoleone,  Maler,  geb.  im  Febr.  1834  in  Perugia,  Schüler  der  dortigen 
ademie,  dann  in  Rom  der  Sap  I.uca-Accad.  ISfll  wurde  er  ^eichenprofeisor  in 
rraalsr.bulen  tu  Perugia.  Kr  schuf  Miniaturen,  decorativB  Au  Brual  nn  gen,  besonders 
•r  l>iploree,  Ehrenbriefc,  etc.    Mitgl.  mehrerer  Italien.  Akademien.    Silo.  Med., 

,  t  1W8,  Scholar 

von  Rodfllfo  und  Aliprandi.  Er  arbeitete  in  allen  Techniken  und  blieb  in 
Valencia  thhtig.  Von  ihm  Statuen  am  Hochaltar  (3.  Augustin),  desgl.  in  der  Qrab- 
kapelle  von  S.  Bartolome,  SS.  Iiomioso  unJ  liiiisi  (Kosariukapelle,  8.  Ilomingo), 
die  Kardinal  lügenden  und  die  Valeni.  Päpate  (Ilaupiportal,  Dom),  Luis  I.  {Marmor- 
Mate  anf  der  Alaineda),  etc. 

Tergara,  Franelaee,  d.  i-  Bildbauer,  geb.  1718  in  Alcndia  de  Carlet  (Val< 

I  1761  in  Etom,  >eii        i  Schale:  Ac<  1'  r.i ocieco  V.  1  1 

gewann  dort  durch  S  Kranr.isro  de  Faula  und  S,  Aule 
funso)  eine  Roropension.  Hier  bildete  er  sieh  unter 
Preise,  an  der  S.  I.ucs-Aecad.  u:id  wurdf  deren  Mite,!, 
allar,  Katb.  zu  Cuenca),  S,  Pedro  Alcsntara.  [Peterskii 
rem  (Malt  eiert  irehe,  das.).  ete. 

Tergara,  Ignacio,  Bildhaii 

aeines  Vaters  Franciaco  V.  d.  Ae.  __   

errichtete  er  eine  Zeichenakad.  in  Valencia  und  wurde  176S  1.  Iiirektor  der  dortigen 
Iccl.  8,  Carloa-Akad.  Von  ihm  Enscldrnppe  (Facsde  Kstb.  m  Valencia),  8,  Bruno 
(KVtbanse  Val  de  Christo),  Vier  lv.-aa«(:listHi  (Kacuela  Pia),  Sa.  Rita  ron  Engeln 
üehalLen,  etc. 

Tergara,  Jnacf,  M  .ier,  Peh.  1.  Juni  1726  in  Valencia,  f  9.  März  1799,  Schuler 
dea  E.  MuHoz,  Sobn  des  Francisco  V.  d.  Ae.  Er  ahmte  Coype]  niioh.  1764  wurde 
er  Direktor  an  der  Sa.  Barbara-Akad.,  die  er  mit  seinem  Bruder  Ignacio  gegründet 
batte:  apBler  war  er  (i  Jahre  IsiiET  Direktor  de-  daraus  eritstiinJeulti  S.  Carlos-Akad. 
Hie  Kirchen  in  im,l  um  Vali  r,i  i»  l.-il/.  n  i-iele  Werke  um  iiin.  Fr  war  Mitgl.  der 
S.  Fernaudo- Akad.  und  hat  auch  KnnstlerhioSrapbien  zusammengostellt. 

Tergara,  Nicola»  de,  d.  ae.,  Bildbauer  und  Maler,  geb.  um  1M0  in  Toledo, 
t  II.  Aug.  1574  das.,  wahrscheinlich  in  Italien  trehildet.  lo'lü  wurde  er  Maler  und 
Bildhauer  der  Kath  vor:  Toledo,  iro  er  zunächst  als  Glasmaler  thStig  war.  Von 
ihm  ferner  Entwürfe  zu  Freaken  für  den  Kroui»*^  tu  Toledo.  Gitter  um  das  Grab- 

mal    des  Card.      it:i.-rn-s    (lfm    Mi          Sühne   vollendet;.,    Hie   Zeklmnng   in  dem 

silbernen  Sarg  dea  ü.  Kujrcr.io,  Ciucifii  rem  Ilauptaltar  der  Thurmkapollc),  Marien- 
Statue  (Mysterium  der  Euearn aciou),  ete. 

Tergara,  Nicola*  du,  i.  J.,  Bildhauer,  Maler  und  Baumeister,  geb.  um  1540 

1  1  flhrte    1  73  bea  ftr  gte 

ihn  Feltne  Ii.  lioschlaae  für  die  Cborhücber  des  Esrorial  zu  fertigen.    IS 71— SO 
am  Grab  dea  Card.  Ximenes.    1578—82  war 
n  ücharo  and  n> 
e  der  Bernbardir 
-  Sein  Bruder  Juan  de  T.  unterstützte 


nach  Krifiknil,  wo  er  kleine  llildni,=o  und  kr  Kodier  Ilillteifl'ilnde  i 
lerhaasl,  ».  Terharst. 
Verhaeebl,  Im  UaetUt,  Terhaagt),  Toblai,  Maler,  geb.  um  15dl  (lSflB  ?) 
in  Antwerpen,  j  1631  das.  I.V.'iJ  wurde  er  .Meister.  lh'J:',  Ueaan  der  Antwerpener 
Gilde.  Er  besuchte  Italien,  caruei.tlieh  Kenn  und  Florenz.  Er  war  einer  der  Lehrer 
.eil  Hubens.  V.  sei,, Li'  .,M:Iiii<.  l.acK  hnft!  a  und  Allegorien.  Kr  malte  eieen  Tb.irm- 
l.aiL  «1  Habel  für  den  (iro^hernj  vom  Toskana.  Franck  a.  A.  haben  öftere  seine  BÜder 
6loffirt.  Von  ihm  l'iti^l.Linischafleii  ,'HSi  i  Mua.  Aaebeu),  Jagdabenteuer  dea  KaiacrB 
Maiimilian  I.  (Brüssel,  Mua.),  etc. 

Torhaert,  Heter,  Maler  und  li.clierer,  Eeh.  ii.  Februar  1S52  in  Antwerpen, 
Schüler  der  dortiger,  Akademie.    Yrm  ihm  besitzt  das  Mus.  daielbsl  zwei  Gemälde. 
Von  ihm  ferner  die  Radierungen  Der    AntLiy.iitä-.enhiiadlcr,  Henri   Conacience,  Der 
l'assbinder,  Inneres  eines  heldischen  Bauernhofes,  Vi'intertngo  (1882),  etc. 
Terltaest,  fi.,  Majolikamaler  des  17.  Jahrhunderts  in  Helft. 


Vertagen  —  Verheijen. 


tBTlUHIf  «VriHf  ■  •  Hag«)  <vm  ib  u«r. 

Verhauen,  Tbcodoor,  Bildhauer,  geb.  S.  Juni  1701  in  Mechern,  f  25.  Joll 
1759  das.,  Schwer  >on  Rockstaiini,  dum  Ton  J.  C.  da  Cocq  in  Antwerpen  und 
Flunler  In  Brüssel.  Von  ihm  Diel  KircbeuTitcr  (Erzbisch,  Kirche,  Uecbeln), 
Eichene  Kemel  (Sa.  Muri*  Tan  Hanswijk),  desgl.  (St.  Jans,  Mecbelu),  desgl.  (S,  Rom- 
bout,  ebenda  Hc 

Yerbaghen,  Pierre  Joseph,  Meier,  geb.  19.  Mars  1729  in  Aerschot,  t  3.  April 
1811  in  Löwen,  Schaler  mn  KerckhoTen  und  der  Anlwerpener  Akademie  (unter 
Besehe)'),  durch  Studium  alter  Gemälde  weilerge bildet.  Charten  de  Lorraiiie (dessen 
Hofmaler  er  1771  wurde)  lieal  ihn  nach  Italien  rasen,  doch  war  er  schon  40  Jahre 
alt.  Er  Hess  sich  1744  in  Löwen  nieder,  wo  er  eine  llauntututie  der  Akedemlo 
verde,  die  ihm  namentlich  wahrend  der  HeYOlutinnsieit  tiel  iu  danken  hat.  In  Rom 
terlieb  ihm  Clemens  XIV.  am  goldene  Med.  Auf  der  Ilückreise  bot  er  Maria 
Theresia,  in  Wien  Bilder  an  und  wurde  deren  1,  Hofmaler.  V.m  ihm  Ilagar  (Mus. 
Antwerpen),  Ad  belang  der  Welsen  (Mm.  Prasse]),  Darstellung  im  Tempel  (Mus.Ghent), 
Der  Hl.  Stephan  empfingt  die  Gesandtschaft  des  Papstes  (1770  Mus.  Wien),  elc. 

Verbftrst,  Aernout,  Maler  des  17.  Jahrhunderts,  f  16GG  in  Gouda,  SchWer  tob 
W.  1'.  Crafccth,  weiter  Bebildet  in  Rem,  wo  er  11  Jahre  Terhlieb;  er  malte  Glasfenster. 

Yorhas,  Frans,  Haler,  geb.  1S34  (?)  in  Termonde,  t  31.  Ort.  1B97  in  DrusseL- 
Kchaerbeccke,  SchMcr  der  Zrii'lu whijl,.  in  Termonde  und  der  Aotwerpener  Ahad., 
auch  1  Jabre  in  Italien  gebildet;  älterer  Bruder  des  Jim  Y,  Er  malte  meist  Interieurs 
und  SenreblldeT.  Er  bat  in  Paris  das  Haus  des  Arsene  Houssaye  an  der  ATenne 
Friedland  decorirt.    Von  ihm  ferner  Der  Lewe  (Mus.  Ghenl),  etc. 

Vertaas,  Jan,  Maler,  geb.  1B34  in  Termonde.  f  SO.  Oct.  1B9B  In  Schaerbeetka 
bei  BrosaeL.  Er  malte  eine  Zeitlang  besondert  Kinderbildpr.  In  der  Berliner  National. 

Das  malende  Wunderkit 
Paria  18t 

Yei  , 

Akademie.    Er  malte  Landschaften,  namentlich  a 
lieferte  auch  die  Zeichnungen  für  Lemerciers  Album  Ton  Heidelberg.   Das  Bouth- 
Kcnsijigton-Mus  lii>>itzl  ein,:'  Scene  in.  Sdmef  (OrlLil  I)  «in  ilim. 
Yerhelst,  Egidlns  d.   


Augsburg,  wurde  1711)  nach  München  berufen  und  an  den  Bildwerken  im  Nympben- 
burger  Park  beschäftigt.  EpÜter  schuf  er  den  prachtigen  Altar  mit  der  Heimsuchung 
und  12  Aposteln  für  die  Klosterkirche  zu  Ettal  und  s.  Werte  für  Kirchen  zu  Baier- 
issira,  Egling,  Ochtenhausen,  etc.  Pein  Hohn  Placidos  Y.  wurde  ebenfalls  Bildhauer. 
Verbeist,  Egidlns  d.  J.,  Kupferstecher,  geb.  1742  in  Ettal,  t  1818,  Schaler 

n' Paris.1"  Auf s'riucr  i)ildn'itso"es™hurf.  Karl  Theodor* und' dessen* Gemahlin 
rorde  er  Hofku«  ferste  eher  in  Monchrn,  dann  (1765  T)  Prof.  an  der  Mannheimer 
ikademie.  Er  stach  meist  kleine  Bildnisse,  ferner  5  Dl.  für  Tassos  Befreites  Jeru- 
alecn,  Allegorie  auf  den  Rucklug  >on  Max  Joeenh.  etc. 
VerhcUl|en,  Frans,  Maler,  geb.  1 


sOssliche  Genrebilder,  Antwerpen  er  Lau  dm &d  eben, 
"ihrere  Med.,  Leopold-' 
I,  Maler  und  Bildham 

.  ,  fauler  dea  J.  Romans. 

Später 


Traubenilieljir.nen  und  iltn;l.    Meär.-rn  Meil.,  I.eoiold-Ord. 

-  "ms  Fiater-  " 


buf  Thier-  sowlo  Jagdstöcko  in  der  Art  des  Snyders,  f 

Verneljden,  Jacob,  Kupferstecher,  geb.  19.  Juli  1803  in  Löwen,  f  18.  Man 
1840,  Schüler  der  Brüsseler  Akad.,  Bruder  des  Frans  V. 

Yerheljden,  Matbens,  Maler,  geb.  1700  in  Breda,  t  nach  1775,  Schuler  Ton 
H.  Carre",  K.  t.  Moor,  Welscher  und  Terwesteu,  Sohn  (?)  des  Krnns  P.  V. 
Er  malte  Alleparlpri  nr.il  Hisiiirian,  Wsnndcis  aber  Bildnisse. 

Verteilen,  Jan  Hendrik,  Molcr,  geb.  tt.  Der  1778  in  Utrecht,  f  14,  Jnn.lB46 
das.  Zum  Juristen  bestimmt,  widmete  er  sich  seit  seinem  21.  Jahre  der  Malerei 
und  wnrde  Schüler  ion  Osti,  beaonden  aber  an  den  Werken  der  Barck-Hayde 
und  des  J.  i,  &..  Heyden  gebildet.    Von  ihm  das  Mauritshois  (Stadt-Mus.  Haag), 


Verhoek  —  Verkoljo.  505 

Obithandlnng  In  Utrecht  (ebenda),  Stadtbild  u.  1  A.  (Mai.  Rotterdam),  etc.  Mitgl. 
der  Amsterdamer  Akad.  1822 

Verhnek,  6ljsbert,  Maler,  eck  1644  in  Bodograicn,  +  1S3P,  S.'hillfr  seines 
Druden  Pieter  V.,  al.rnte  ciim  7.:-it];:hl:  A  l'ijuakiT  i:ad;,  nialli;  d:it.c  al.ur  Sriiladilfn, 
Soldaten  uui  Pferdchildcr. 

Verbock,  (Verhnljkll,  Pieter  Cornells,  Maler,  tob.  t.  Sept.  1633  in  Bode- 
»raren,  t  29-  Sept.  170Ü  in  Amsterdam.  Selml.r  vnn  J  r.  d.  VAU  in  Gorincbem 
(als  Glasmalerj  t,nd  A.  Hondins,  in  Italien  an  den  Werken  J.  Courtuts'  «i-ilerpe- 
liildct.  Et  malle  Seli)aii,!en,  K-^.pc'icUr ,  Li.i.J;;,  li*i^i:  mit  kleinen  innren 
in  Callols  Weise  sliifTitl  m.d  ilffjjl.,  l.mt.-  En  Run,  Xemiel  und  lltdogua  Erfolg  und 
war  and,  DieiHer  Ii.  Ii.   -  Trauer. |d.di  Karl  lier  Slihne). 

Yorbooson,  Aelherl,  Maler  und  liauerer.  t-ci>.  it.  Juni  lise  in  Utrecht,  Schaler 
ronB.  ran  Straeten,  J.  y.  Ra reni  waai  j ,  P.  G.  v.  d.  Os  und  1!.  C.  Koekkook. 
1834  wurde  er  Sladtzeicbntr  in  Aiui-r,fc.ori.  ]-r>;:  Iiis,  er  sich  in  Dtrecht  nieder. 
Er  schuf  Thierstücke. 

YerhoeTen,  Jan  (Hans),  Maier,  geb.  um  1600  in  Mccbeln.  f  nach  1675,  Schüler 
des  Dir.  van  <I[.]l«.]ii.  Suha  .in.s  Itiailiai.frs,  umi  Wnjn,  fiilli.-  V.  IM2  "Urdu  er 
Mitlflini,  KiCS  Dcliaii  der  Gilde.  Das  Mus.  zu  «eeheln  bräitzl  drei  Bildnisse,  die 
Kirchen  dort  andere  Werke  seiner  linnd. 

YerhoeTen -Ball,  Adrlaen  Joseph,  Maler  und  Radierer,  geb.  7.  Aug.  1B24  in 
Antwerpen,  Scl.uler  der  dortige  Akademie  und  von  Loya  Er  -ar  10  Jahre  lang 
Vuriil  Bender  im  Ucrelc  arli-ti:iue  in  Autiverrcn.  tnsllu  Ücnretiili!«  z.  I!.  Brief  an 
der:  pnte.en  (Isiti;,  Weenix  :r,  s.-in'm  Ald.er.  KtillVKn,  elf.  V.  hat  auch  15  Uetire- 
iJarMpiluiiKfri  radiert.    M.'Eirere  Med. 

l'erhoogh,  Jan.  .Maler,  eck  17UH  in  Rotterdam,  f  nach  lfill),  Autodidakt.  Kr 
malte  Mondschein  landscbafton. 


__  wissenschaftlich  gebildet  und  wurde  Seekapitän, 
er  Marinen,  sowie  Ansichten  d.-r  <j<  gendon,  die  er  besuchte.  Ferner 
;  und  wlasenecha  (Hiebe  Zeichnungen,  etc. 

arel  Pieter,  Maler,  geb.  1775  in  Mecholn,  t  23.  April  1820,  in 
Er  malte  Interieurs,  llildnisse  (z.  B.  die  dea  Königs  und  des 
eu*  etc.  und  wurde  Prof.  au  der  Brüsseler  Akademie, 
eter,  ■.  Holst  P.  ran  der. 

imbont,  JJildhauer,  geb.  uro  1G24  in  Mechern,  begr.  27.  Nor.  169B 


Denkmal  (Alte  Kirche, 
A.  in  Kirchen  in  he 
Oraniscben.  Prinien  u.  A.  im  Mus.  Haag, 


15.  Jahrhunderts,  Schiller  des  M«  ml  ine. 


eman,  Auneain,  aiaier  ties  in.  nanrr 
Mitglied  der  Brugger  Lukasgilde. 
Yerhnljk,  Cornelia,  Maler,  ceb.  1648  in  Rotterdam,  t  nach  1718,  Schiller  von 
A.  Hondius,  spater  von  Conriois  b.einfluist.  Er  war  lange  in  Rom  und  Bologna 
thltig,  malte  Soldatenbildor,  Märkte,  Landschaften,  etc.  Nach  Manchen  wäre  dieser 
V.  identisch  mit  P.  C.  Verhoek. 

Yerfeo,  Antonia,  Kup  ferste  eher,  geb.  1775  in  Florenz,  t  nach  1802.  Er  war 
in  Rom  und  FJorcnr.  th&tig  und  stach  in  Punktir-  sowie  Liniecmanler  nach  ;a. 
Angeli.  Colinen,  Masucci,  tf.  Poussin,  L.  da  Vinci,  etc. 

TerktJlJe,  (YereoUe,  Terkolje,  etc.),  Ja»,  Maler  und  Kupferstecher,  eeb  1650 
in  Amsterdam,  begr.  8.  Mai  1693  in  Delft,  Schüler  von  Lireusz.  Sohn  einea 
Schlossere,  war  er  selber  zum  Schlosser  bestimmt  gewesen,  hatte  sich  jedoch  eine 
Verwundung  am  Fuss  zugezogen,  in  Folge  derer  er  3  Jakre  im  Holte  vorbringen 
mnsste.  Während  dieser  Zeit  hatte  er  Stiche,  etc.  zur  Unterhaltung  copirt  und 
durfte  darauf  die  Kunst  als  ernstes  Studium  ergreifen.  Er  ahmte  ü.  F.  vau  Zijl 
nach  und  schuf  meist  kleine  sorgfältig  ausgeführte  Bildnisse.  Seit  1672  war  er  in 
Delft  ansässig,  wurde  1673  Mitglied  und  «riechen  1878-BB  öftere  Hauptmann  der 
Gilde;  hier  widmete  er  eich  eehr  der  Schabkanat,  ta  deren  frühesten  holländischen 
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Verkoljs  —  Yermay. 


  ,  SchleissheiiL,    ...  . 

WOrliti,  itc.  Vuti  fpinci  i-a.  iiu  ireftli.-.lidi  ».'linl.bnüsiljUtwn  nennen  «ir  Tan  ui 
PomonB,  William  III.,  Venus  und  Amor(16S£f,  Hildriisso  ikil'Ii  v.  d.  Fio,  Kuelkr,  de 
Leen»,  etc. 

Verkuljf,  KIco1»cb,  Maler  und  Kupferstecher,  neb.  16"^  in  Delft,  +  21,  Jan. 
174«  in  Amsterdam,  Solln  und  Schüler  des  Jan  V.  Kr  malte  Bildnisse  und  Geore- 
LildiT.  tJiSier  Mv!hiilui;ii!:i  in  i:it  Ar  v.  iL  WitII's,  !ii:r!i  K.VH'iil  (-Uii.^.il. i.jlt'i-.  Seine 
Krvi,le/,'!,-I.M:ii.j.'Mi  und  IViiallain.ililiLtUr  sit.d  .Im  (M^maldr-i  vorruiiehen.  Von 
iiiin  i'v.iMiijMn.i.  1j]i iiihm;  [■■Iii- ti-ml  (l'ari..  I  ol:vjvi.  .Msenl.  Ilililr.ifs  [M'.is.  Auiäleriininj. 
Teilet!'!  der  lU-.-i-  ■C'.il  li",iii-:ili:ie.e-,|.  MiirAlTi.;],.  jd.il.  I)re.:len>:  A.  in  den  SiLmm- 
liiiijjf-n  in  llerlin.  n.ristiauis..  tic.  Von  seinen  Hlsirei.i  nen^n  wir  ä  lilnlt  mit 
Hunden.  Diana  und  I l:i.Lvi,ii..[,  ;u.  Neusen.  Ii.  l'icart  -n.  .\Btlier).  Girlenfest  (n. 
Weeniat,  A.  nacti  lioonen,  Don,  lliratirake]:,  Klein,  l.ini..-l,eoleiL.  Piinuius,  Scbakken, 
t.  d.  Werff,  etc. 

Verkraj-s  (CrDger,  dclla  Crnee).  Tbeodanr  (Dirk),  Kti|ifersleclier  des  1«.  Jalir- 

bunde.ns,  jiob.  in  il(ill:.i:d.  t  u.1:'h  liü.'i.  1 ! i in : ß  in  Itsliei:.  F,T  utarh  nach  Kenaimnce- 
Meistern,  llsfennnsidLtnn  i  -  ^1v.  Hos«,  liildniase,  Blatter  für  das  Florentiner  üalerie- 

Vcrli,  ( Terlo)!  Francesco,  Haler  des  16.  Jahrhunderts,  neb.  in  Victnn,  ScbOler 
des  Sqnarcione,  Die  Ureca  :n  .Mailnnd  besitz  eine  Madonna  (1511)  Ton  ibm ; 
andere  Werke  in  Suii>.  umi  S, r.e.li.  Wn.tir*c.beinihli  ist  er  der  Maler,  den  Visari 
F.  Vernein  neun!  nnd  ist  dieser  Name  nur  Vasiris  falsche  Lesart  fnr  das  leneiischo 


zu  erholen,  wollte  er  auf  ein  j  n.nr  'i'aee  nn.  l]  IMris  reiten,  verblieb  aber  20  Jahre 
dl  und  Courliet  Ohle  starken  EfofluM  auf  ihn  aus.   Zunickst  malte  erThiere  (Mus. 

■zoe  *on  Weimar  tur  Leitung 


w.  und  gib  auch  am  Hof  Unter 
>  und  drei  Jabre  in  Jerusalem 


Aquarell  (die  franz.  v. 
teiennunson  Ion  ihm. 
p     Terlj,  La 

llius,  die  Kirclie  ion  Cjsoing,  ferner  tielc  Privailiiiwer  gebaut. 

Vermal,  Joiin  Ltn^titte,  Vii/.r,  erb.  vrr  17!«.  t  1^3  in  llavan 
''liolcra,  Sehulcr  von  Davi.t.    K,  -erde  Prot",  neii  Direktor  der  Akid.  iL 
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.  de,    Malerfamilie  ins 


.  Im  Haag,  t  «»cb.  1778,  Schiller  Ton  E»|  4.  j., 
Bildnisse  und  staffirle  Landschaften, 
und,  Maler,  geb.  um  1659  ip  Hnarlem,  t  nach 
r  des  Jan  V,  d.  Ab.  Er  mähe  Früchts lOcko 
uTipeu  in  Wien  ( 1  Gfl'J  datirt)  und  Wurzburg 
[?)  Katharina  V.  t  nach  167,1  (?J,  malle  Kon- 


Termeer  (Vnnder  tueer)  tun  Dein,  Juri,  l,e.vni-r,igen:U:r  Malr-r,  pH.  31.  (Jet. 
1632  in  Di.-]f(,  l.rgr.  Du:.  lliVf,  das.,  Srimlf-r  des  Knrci  F  a  i,ri  tiua.  Am  5. 
Apr.  10S3  heirathele  er  Calh.  Holms  in  Delfl  und  wurde  '<i  3s.li  darauf  Mite;!,  der 
Gilde,  deren  Hauptmann  er  liermal  war.    V  j-iOmiir  m  ilni  allerersten  'ienrcmalem 


sprechend  gesrliäiiE  und  1 ,  nerthet,  i  arliilem  Tli,  Thtini  (\V.  Burger]  den  Meieler 
ms  der  Vergessenheit  gerelt,-!  hat.  Vr.ri  ihr,.  Die  Utende  .Mus.  AitVitenlnm),  Milch 
madeken  (Samml*.  Sil,  das.),  Str.isviihif.l  ;el,-r„i,i-.  M;.,W,.-n  mit  rcrlenhalaband  u. 
A.(Mus.  Rerlin).  livi.Mlocrir,  |i  .al.  J>..>,.lrISj,  lue  Kui.iil.Tin  (ebenda),  Ansichten  Delft 
(Mira.  Hang),  Die  KUnt.ticr.nkKralt  ;(,al  I 'yr.'rr.iii.  Wien )l,  A.  ir.  du«  Sammlungen  III 
Basel,  Braunsen» ei-,  Hrüssel  Are, ,1, ,-.;:),  L-'rimli :ii rl  a.  M-,  IMra  (GaL  Borghese), 
St.  Peteraburg.  fi.  T.elvr.  .»n  l!.<v„cd  (Paris  18881. 

Termeer  (Tan  dor  Meer)  T*n  Haarlciu,  Jan,  d.  tae,  Maler,  gel.  8a.  Oct. 
1628  in  Haarlem,  begr.  M.  An-.  ]-m  sdialtr  »on  de  Wet  (1638),  auch  auf 

Reisen  in  Italien  gebildet.  1654  wurde  er  Mitgl.  der  Ilasriemer  Hilde.  V,  malte 
Landschaften,  Marinen,  Tu ie mucke  und  Sd.lachtenbilde:-:  seLr.«  Werke  waren  lehr 
begehrt.   Ton  ihm  Blick  von  den  Dunen  (Gal.  Dresden),  Blick  auf  Haarlem  o.  2  A. 

'  ""ifjii.  1  A,  (Alte  Pinakothek,  Manchen);  A.  in  den  Sammlungen 
iriä.  Rotterdam,  Wien,  etc. 
i  der  Heer)  Tan  llaarlem,  Jan,  d.  j.,  1 


Vuert  and  des  N.  Berghei-,  _.     ,   

Radierungen  sind  trefflich.    Von  ihm  Am  Bergsee  (Gal.  Dresden),  Vor  der  H  

hotte  (ebenda),  Kiugesrblafencr  Ilms  (Mua.  Amsterdam),  Italienische  Landschaft 
{ltäSS  Mua.  Rotterdam);  A.  in  den  Sammlungen  iu  Berlin,  Frankfurt  a.  M.,  Kapen- 


gen^St.  Petersburg,  etc. 
i  Celiildei, 


Torineer  tinn  uer  .werrj  van  ■  irrem,  Jan,  jnaier,  geu.  um  ruau  iu 
Schoonhoien,  hegt.  U.  Aug  in  Ütre<-l,l,  in  j'ingei;  J.il;r,n  ir,  Ilalicr.,  heinnilars 

Rom  gehildet,  wo  Drost  und  Lnt I,  ihn  iiecin  Hutten.    1664— 66  wurde  er  Dekan  * 
der  iiErechtcr  Hilde.    103a  Kiirilc  er  St n dt uia Ristrat,  acl,r  wohlhnheud  und  hat  die 
Kunst  nicht  mehr  aasgeubt    Von  ihm  Diana  bei  der  Toilette  [Mus.  Haag). 

Yermeenicli,  Ito  Ambros,  Maler,  gel,  :>.  J,m.  ISUH  in  Maldeghem  hei  Gheni, 
;    S4.   .Mai  in   .Mütchen,   Schiller  tici   Glieuter  Ak.ul.  utllcr  1'.  F  ,lc  Nutcr. 

1841  liesa  er  sich  in  Miimuen  nierh-r  ur.d  hiMii.-l.lc  ii.r,  dort  aus  öfters  Italien.  Von 
ihn,  In  Yene.iig  (Kai.  Karl-rulie ),  lulieu^.he  Klfiiäsr- ilS-ir.  Neue  PirnitmUek  Moni-hen), 
Andernach  u.  A.  (lSUi  das.i,  (.'eblcr.c  (Gal.  Stuttgart),  Kirche  in  Bacharach  am 
Rhein  (1848  Rudolfinum,  Prag),  etc. 

Vermehr«»,  Johan  Frederik  Sicolai,  Maler,  geb.  12.  5fsi  1823  iu  Ringsted 
(Seeland)  als  Sohir  holländischer  KU, tu.  1844-17  an  der  Kopenhagener  Akad. 
Beilüdet,  mi  brj.ciste  er  [[ollriml.  Kr  unk  reich  und  Italien,  Kr  »unii:  .Mitgl. (1B64J, 
Kovio  l'raf.  (1H7H)  ein  Knri'i-.liageiuT  Aka.l.  und  malte  schlichte.  dSüisclie  tlence- 
hilder,  :..  Li.  Her  Schafhirt,  Kranke], lirj-mi,,  in  ,ier  Il.ntruiluhf,  etc.  l)anelii.>S-0rd. 


:  ...  j,  Andrles,  Maler,  geh.  '23.  Man  1763  in  Dordtrecht,  t  ß,  Juli  1814 

in  Amsterdam,  Schüler  seines  Vaters  Cnrnolis  V,  d.  j.  Er  malte  stjfflrte  I.aud- 
Schäften,  ThierstCckc  und  heaooders  WintcritrEnugungen.    Von  ihm  Schlittschuh- 


Venaeuien  —  Veruet. 


  „  .jb  Dorf  (1B00  StadePaches  Inttitut,  Frank- 

Hirt  a.  .11. i;  .1.  in  den  Satinjiliinjrt n  in  Aiiislcidmi,  liullm,  eir 

Vermeulen,  Cornelia  d.  ao..  Kupferstecher,  geb.  uai  1644  in  Antwerpen,  t 
171)2  (1710  '•)  iba.  Er  *nr  linc  /cillaus  in  r'rnsikreieli,  meist  aber  in  Antwerpen 
thltig.  Am  besim  ;h  'ilii1;pm  iliüi  üiliinis-r.  voa  ilencu  e.  viele  für  Prechtwerka 
schuf.  V.  slarh  iia.'h  v.  live,,  Mipiard,  lii'ii1,  li^iLii.]  Kuhms.  Vivici;,  t  il.  Wi.rff,  b.t.-. 

Vermeulen,  Cornelia  d.  j.,  Maler,  etb.  173:!  in  Ivird'.rcebt,  t  1813  daa.  Er 
malic  deroratiie  Arbeiten,  sijn'iu  Kopien  nach  allen  Meistern  und  betrieb  auch 
eiuei:  IiMbiliandei. 

Vc-rmenlen,  J.,  Maler  des  17.  Jahrhunderts,  thalig  zwischen  1696-10.  Er 
malte  :.i  ,!<■]■  Wci.o  der  i'.  1'akmn des/.  J-  Minsen  d-  j-,  und  J.  v.  l!.  Stolle.  Uas 
Mua.  Haag  besitzt  ein  Feldlager  von  ihm. 

Yernieljon,  (Vermaßen),  Jon  Cornclisi,  Maler  und  Radierer,  gen.  Barba- 
lonjra  Hunde,  Jan  met  den  Burd,  Hanl  oder  Jan  Mai,  luii  de  MtJO,  El 
Mu;u,  eir. ,  neb.  IHM  in  !i„,,ri(ijt  Lei  [laarl.u,,  i  ].'.«)  in  ili  iis.pl,  wjli.sclleirlir.r.  Ürhuler 
seine*  Vatera  Cornelii  V.  (ihatig  um  1490)  und  in  Italien  gebadet  1529  stand  er 
im  DiL-iitli-  ,1,r  ilaiviiri-tbc  von  ÜCEKrreich  KU  Caml.ui.  l.Mü  birii-f  ihn  Kaiser  Kerl 
V.  nach  Spanien.  Er  begleitete  ihn  1535  nach  Tunis  als  Ingenieur  und  Zeichner. 
Kr  srliüf  naeli  C'v  Krei^niiscn  rlieser  fiiptiiition  CirtiHiü  ;\Vie:i,  Museen)  zu  den 
gewebten  Teppichen  jetzt  in  Madrid  und  Schonhrnnn.  Spater  begleitete  er  den 
Kaiser  nach  Seaiu'l,  blandem,  Deutschland  und  machte  ähnliche  Annahmen.  Zu- 
letzt war  it  in  An  n  um;  P.ribsel  iliüliu,  -ii  er  fur  Kirchen  Altäre  malle,  die  den  Bilder- 
stürmern zum  Opfer  fielen.  Im  Brand  des  Prado  (1608)  sollen  eine  Anzahl  seiner 
Yt'orko  tu  Grund  pciüin^  r  sein :  drei  erhaltene  befinden  sich  in  der  Sammlung  den 
.Murrlmse.  11;,:. s|  v.u  Lieca  ■  die-  Königin  von  luieland  !„■„!:«  Siizieu  n:  den  T.|  i'ieli- 
cartoni.  Man  kennt  an  die  12  Radierungen  Ton  ihm  (ans  den  Jahren  154B,  1546, 
1555).  Sein  Hart  >-ar  so  laue,  dass  er  ihn  trotz  seiner  Korpcrgrössc  schleppte-,  - 
Sein  Solu,  IV)  Hendrik  V.  «;lr  Iiis  Miller  in  Cambrai  tkätiS. 

Yermejkken,  ■-  Vernnlke«. 

Terine.lcn,  Frani,  Bildhauer,  f.cb.  lt^l  r.'i,  t  I8SS  in  L6wen. 

Veralgllo,  Giuseppe,  Main  de*  17.  Jabrhuiiih.Tta,  geh.  um  IBM  in  Turin,  an 
den  Carracri  und  i!i  n  Yein^uneru  c, bildet.  Von  ihm  Hie  rinduuu  des  Krr.„m 
(Kreu.il.  irclie,  Aucairarg),  Christus  und  die  Samariterin  (Rcfectorium  der  Padri  011- 
vanti,  Alcasandri  ?),  Daniel  in  der  Lflwengru.ie  (ßibl.  della  Passione,  Mailand),  etc. 

Vermögen,  9.  Tern ulken. 

Vermont,  Bjaciulhe  Colin  de,  Maler,  geb.  1695  (?)  in  Versailles,  begr.  17. 
lehr.  ITi.I  in  l'aris,  ickl,.,  von  Kic.au,].  17117  wurde  er  Mild.,  später  l'rüf.  der 
Akad.  Vuli  ihm  Darstellung  Cliri»M  im  Tempel  iS,  Louis,  Versailles',  Cleopatra  ..n 
l'lissei:  de,  Ai.justus,  Pyrrhiis  (17-17 1,  etc. 

Vcxnnri?ul,  l;uj  Louis,  Maler.  Cei.  1639  in.  A.  12.  Juli  IfliBi  in  Kootaiccbleau, 
+  lt.  A:iril  l-r'.l  in  Istii,  .^cl.uler  vni:  Cli.  LeLrati.    Kr  wur.Lr  Ho7  Miljjl.  d.  Akad. 

malereieu  dea  l'al.  in  Bonn,  'in  Padua  hat  er  am  rneiaten  gearbeitet.  Es  befinden 
sich  such  in  lielen  italienischen  Kirchen  Werte  von  ihm  z.  B.  in  San-Caniiano  in 
l'adun  iKrnpffiiniiiäi.  1'reil.e),  üervitenl.irchc  iLaB.  (Kreuiigunu),  etc.  "Vnn  ihm  Jesuä 
cru-ctbt  Jjiri  Lurditrrh-ie  lllas.  I.i.nvrel,  il!.  .Murili  und  seine  Liegleiter  (Mua.  Angers), 
l-Vdt  im  iHyni[i  und  i  A.  !Miw.  Oi-l.^n  u.  Die  Geriebtsliurlieil  unil  1  A.  (Mi.  " 

I     ,j     r     :     I    1  t  » 

j  besitzt  das 

 ,   e  Charles  Horace,  (geu.  Carle  V.),  Maler  und  Lithograph, 

neb.  11.  Aue.  175S  in  lier.lpau.i,  f  27.  Ni>t.  li:it  iu  l'nrij,  Siluucr  ichts  Vatera 
Gl.  Joseph  V.  m,,l  sp.a.r  des  r.eim  ie\  1782  genaan  er  den  grossen  Roropreis. 
Ii:  IriUiei.  h-Lle  ei  ^.ier,t  zu  leicht  hin;  dinr,  wurde  er,  vi:n  I'ripStcra  Lcurheitet, 
tclm  r,  1  th  i  t  I  r         cb        '  i         1  i  .1  l 

und  der  äiui;tt  ■.lii-Jciyen-mioeii.  17-Ö  uunle  er  auf  (iruuii  .ein.,  Triumph  uV  I». 
Aemilius,  dessen  naturalis tijch  gezeichnete  Pferde  Aufsehen  erregten.  Mitgl.  der  Akad. 
Wiltrcnii  iter  Keirdui.oiL  -uL  er  die  Kunst  f.l.it  r!,in;  auf;  seir.e  Sebsester  starb  auf 
den:  Bi'iialfur.  Krst  nntci  .hur:  Direiioriurc  blühte  er  wieder  auf  und  malte  nun 
militärische  Bilder  zur  Verherrlichung  Hapoleona.    Unter  der  Restauration  sattelte 
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viel  dazu  bei  Betrag  ei.,  ilin  ,Aiij:l..Tnjärif--  n-id  iüc  Vi>i  Ib.-l  >■  Im  J'ferrlnrcr 
einzuführen.  L'r.ter  dem  Ditcldliriucj  rrcir'.c  er  die  lendm/cn  Tjfm  d,-.  „.,i,  l 
Ieui*  und  „Incrojal.bs".  Von  seiner.  l.emäUcn  nennen  wir  SrMicht  tri  Jlarengo 
(Mus.  Versailles).  Schlicht  ton  Ltivoli  u.  A  (elier.da).  Iia.idiicschi.-^d  Ii.  A.  (Paria, 
Louvre).  A.  in  Araiens,  Neufetiäto],  Hr.  Kr.  iter.  Lhrenieg.  ISu-,  Off  .-Kr.  1M1  ; 
Mitgl.  d.  Instituts  1810.  3.  Leben  von  Quatremere  de  (Joint,  (Paria  1M37).  Vgl.  auch 
Durands  [Paris  Iffil.j  und  Lmmmier  if'aris  1864). 

Veruct,  Antolne  Francis,  Milcr.  pr-b.  Ii.  März  17H0  in  Avisnnn,  t  1&.  Febr. 
1779  in  Parin,  flohn  und  Schüler  (7)  des  Antcioe  V.  Durch  V Ermittelung  seines 
Bruders  Ol.  Joseph  V.  erhielt  er  decoralive  Auf-rä^e  in  ib-n  SrMiIisern  Fomaioebleau 
und  Versailles.  Das  Mus.  in  Avigoon  lies itit  eine  I.an  lanliafc  und  mumenstndicu  von  ihm. 

Ternet,  Antolne  lgnace,  Haler,  geb.  7.  Juni  1726  in  Arignon,  +  um  17S5, 
Solin  und  Schiller  (?)  des  Amoine  V.    Seit  1748  war  er  in  Neapel  tlintig  uad  malte 


Manglard  und  den  11.  Fergitni  in  Rom;  er  hatte-  sieh  1732  (Iber  Marseille  dort- 
hin gewandt  und  der  Eindruck,  den  du  stürmische  Meer  wahrend  der  Unterfahrt 
auf  ihn  gemacht  hatte,  entschied  seinen  folgenden  Lebenslauf.  Seine  ersten  Marinen 
wurden  nicht  gewürdigt  und  er  ttudirti'  die  Lat,dM-(ial'i-.inFib-rei  unter  Panini  und 
S olime na.  Nun  halt«  er  mehr  Erfolg  und  musste  für  den  Pal.  Rondantni,  sowie 
die  Gal.  Farnese  malen.  Znrucd gekehrt  wurde  er  17ö:J  Milal.,  17116  Kath  derAkad. 
Neun  Jnhre  lang  arbeitete  er  am  Auftrag  Louis  XV.,  alle  französischen  Seehäfen  zu 
iii.il>-»;  Iii''  M>u  l  itte,  ilordeien  und  Toulnu  werden  um  Tunisien  jiel.jbl  Tür  ganze 
Beibe  gelang»  in  den  Lonne  iu  Parin,  der  auch  15  weite»  Marineu  und  11  An. 
sichten  (Landschaften)  Ton  ihm  besitit.  A.  Werbe  von  ibm  in  den  Sammlungen  in 
Ail,  Angen,  Asch  äffen  bürg,  Avigom],  Bamberg,  liasel,  Berlin,  IleHSti(Ml,  Bordeaux, 
Cnun,  (  assel,  Cliartmü,  CIlhtI  iili rg,  Chr-if li.inia,  Cntni  i^urio  (>'*L),  Uijf-n,  Drcädpl, 
Dulwieh,  Florenz,  (iotba,  Haag,  Hamburg,  Karlsruhe,  Köln,  Lille,  London,  Lyon, 
.Madrid,  Marseille,   Mouli.elliiT,   Mtiin.hc. i,   Nantes,   Nimes,  Nürnberg,  Orleans,  Horn 

,a — t„„i  D  c.  n„....v..._  D„L,„:..t.:_  — .  Tou|on,  Wien  (auch  Ciernin, 

0  seihst  radiert.    S.  Leben 

  Vgl.  auch  Durande  (Paris 

IS)  —  Seine,  Frau  Fannj  V.  hat  nach  ihm  gestochen.  Sie  starb  im  Wahnsinn. 
Ternet,  Emile  Jean  Hora.ce,  Maler  und  Lithograph,  geh.  30.  Juai  1789  in 
Paris,  t  H-  Jan.  186:J  das.,  Schüler  seines  Vaters  A.  Charles  IL  V.,  des  Moreao 
und  des  Vincent.  Seine  Neigung  zum  kraftinen  Naturalismus  liess  ihn  aber  bald 
die  angelernte  Classizitst  und  Pedanterie  abstrafen.  Er  malte  erst  Schlachtenbilder, 
dann  militärische  Genrebilder.  1828  wurde  er  Direkter  der  frans.  Akademie  an  Ron 
und  sludirtenun  die  Ilaliener.  1834  kehrte  er  mit  4  grossen  Schlachtenbildem  nach 
Paris  surllck  und  begleitete  dann  die  frsnräs,  Armee  nach  Afrika  Das  Ergebniss 
sind  seine  Bilder  in  der  Constautinc-Gall.  zu  Versailles,  sowie  orientalische  Seenen 
nnd  namentlich  Biblische  Scencn  im  modern  orientalischen  Gewand.  Weil  den 
Thalnacbrn  nicht  eniajrecheod,  weigerte  er  sich  Lou;t  XIV.  auf  Beiern]  .Sturm  auf 
Valecciecnes"  m  malte,  fiel  in  Ungnade  und  ging  1836  nach  Sl  Petersburg,  we  er 
4  Bilder  aus  dem  ll-j's.i. a  Ulk:  .ue-,  kne»  c  t.\e.  /•  ruebgeifhrt  Sag  er  noo  die 
öde  Reihe  der  colmaleo,  iheairal.;.  >i  Utrrr.  v  r.lm  »i.  r.i. ....  i  :  Wnaifles  au.  iralie 
eher  deoebO'.  bessere  Georel..,deT  kleinen  Forn  .'-  Im  I  (•  \u;:t  l':Uplaie  :t:harlca  X., 
Unit  Philippe.  Nspnlenn  III  ,  Pnosier,  Niel,  etc)    Kr  re'.ste  ferner  1K3S  und  1342 


Türkei.  Zum  [.eben  Nar»leni:- 
r  a»  Blitter  liili>vr:i['hirt.  "' 


naeti  Palästina,  Egjpten, 

1   ■    -  ""i  lllui 


i,  lierhn  (aueb  Oal,  tU»£o(i.  Djoc.  Leiurg,  Nancj,  Nantes, 
let.    V,ele  Med .  Khrrnmed  Peru  Ii»,  fit.  Jer  F.heenleg. 
^oromand-tir.  1842,  Ire-  "* 
e  (Paria  186S),  Beule  p 

 :ntit  (Vec-iilles  HGH),  ■ 

(Paria  1842),  Mirecourt,  Pletsch  (Berlin  1864) 


IMI4.  OS-Kreut  1*25.  Coroinand  tCr.  1842,  lirois  Offitier»  Kr  S  1-ebeo 

ton  Eertholon  und  Lhotc  (Paris  ltö31.  Hcnlu  il'ariü  1S63:,  K.  (!e-  .Ions  et  Jav  [Paria 
l'tiiirctült  Je  l'avntit  (Vereines  HGH),  (ir.niiil-l  e.^-ji'l  (i'nris  1~4.11,  l.ümcnie 
-     '  "■  -   '   "    '  -  — t),  SUreatre  (Paris  lBafl),  E.  de  Miro- 
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«rart  (Paris  1858),  mgl.  auch  Durand!-,  3.,  V.  et  H.  Verriet  (Paris  18S5)  und  Le- 
meunier,  C.  et  H.  Voraet  (Paris  1864). 

Vernet,  Francop  (kibrlel,  Maler  de*  1*.  .Ith rl.vn ilrrfi,  IS.  Mari  1728  In 
Aviciorj,  Selm  im  1  Setiakr  (J|  de.  Antoinc  V.    Kr  malte  Historien  und  war  in 

Bt'UCTernV"  Joiiepl^'llil^lliaiier  ups  18.  Jahrhunderts,  Hede  des  Cl.  Joseph  V. 

1770  fnr  IT  Mit-I.  iLL-r  -Vau.  Si.  ■   Kr  schuf  llibkii>sl, Osten,   HO.  —  Kill  l.nuls 

Fru^oli  Xailer  V.,  ebenfalls  Bildhauer,  war  um  17«  geb.  und  starb  am  6.  bcc. 

r  1800,  t  1813.    Er  malt«  Minialnrbiidnisie. 

.      r_,  Maler,  gen.  L»_ 

Paris,  f  nach  IS.Vi,  Kriiülcr  iler  Keule  ilt-i  l.i-inii-arl«  ; l 1 1 li   

lange  in  ItusslnnJ  iliüiii;  um]  uslw  Thier»,  sowie  I. mit! schalten  mit  Vieh. 
Venset-Lecomte,  Emile  C.  11.,  s.  Lecomte-Yernet. 
Yerncnll,  Maiirire  Pillard,  Maler  u„d  Zeichner,  geli,  1W69  in  5(.  Quelltin 
(Hon.  Aisnr,),  tlilti;  in  l'iri-.    Kr  h'f.TLe  mehrere  Plakate  für  Le  Monde  Moderne 
(Mar!,  Avril,  Mai  1-KG;  uiul  Ihr.es  für  IknlliritM  iln  Dotwiir  L'.er.o  (IBM). 


»i  ulckel,  s.  Veniuikni. 
■'      ier,  Knill«  l.ouls,  Ma 

),  t  2t.  Mai  16S7  in  1 


er  in  Paris  die  Holeis  Avrinconrc  und  La  Qneuille.  Bein  Hauptwerk  aber  bestand 
In  einem  trigonoineti  iteli  -  wr< r:q.!i i  -.  ben  l'ian  vor.  Paria,  an  dem  er  28  Jahre  lang 
arbeitete  und  an  dessen  Vollendung  er  sein  tarnzes  Yornine.cn  setzte,  so  dass  er 
nach  der  Koiolutiou  canilich  rerarmle.    Leider  ist  das  U.igbal  1871  Im  Stadt- 

Verne«,  Thumni.,  Ktii>f.-r=iiTb.iT  cet..  m.  it=Li4  in  stalYimLshire,  t  22  Jan.  1972 
in  London,  SeMler  von  Ligulfoot.  Kr  stach  in  Linicnmanier  nach  Cope,  llyce, 
I.eslk.  .M-.i.illo.  Sa.tl,  Wlu-rrl.all,.,-.  Hr. 

Vernon  Bull,  E-,  Maler,  geb.  ES.  Febr.  If.'i7  in  knllii  mV  (Irland),  iu  München 
gebildet.    Kr  war  eine  Zeil  Iure  iu  Wien  tliatp;  niiii  malte  (.irnrohildcr. 

Veruillkft],  (Kfrnuckch,  Venne  vi.  Ken,  Vernil-kel,  Vernii)t-en),  H illielm,  Hau- 

meisler  des.  H-.  .I.tlirlumdi  rn  in  den  N:e.l.-i  lai.,ie  ■bildet.    Kr  Um  n.ieli  Kein  n.  Uli. 

und  vollenden?  !;7!  dort,  die  f.ii.rbt.i;:e  KalMiansliallr.  die  l.iYU  an  Stolle  eines 
baufälligen  Portals  begonnen  worden  war. 

Yenij,  Pierre,  llniiia  i-ier  des  17.  Jahrhunderts.  1M1  »-imle  er  nach  Argeiitin 
[Hcji.  Orne;  lernten,  um  am  Hau  ilei  lilr,cl;ei;ll,nraiet  von  ,-aiul- Clf  rtaaia  Tbei!  in 
nehmen.  V.  leitete  aueli  die  Kiconstructiut;  des  Lkiitdiriintr- Nor.iient;hjKr;rs  von 
Vignat. 

Ver.in,  Alevundre  Pari]  Joseph,  Maler,  iti-il  Rrllieourt.  erb.  177:1  in  Paris, 
t  naili  1>:S7.  KeiiuW  -.,i3  liavid  um:  v.  S  t'  a  ea  d  n  u  e  k.  Von  ihm  Muäikallten- 
küpfe  (Witt),  ShiioIvol,  b.  -  i.  lil  ci-i  ll„|mal  .l.-O-J  Mus.  Ver..;,i:ksi,  Tin]  der  Cleo- 
,iatra  III  ■ifl.nl,  i.lMiS),  et.-. 

Voran,  Alexandre  Iteue,  Maler,  gel,,  im  Jan  ly'ii  in  Mutilbaimi  Iiulro 
et  Loire),  Schüler  von  P.  II.  Delaroche.   Von  ihm  Abend  am  Ufer  dei  Worin 


(1872  Mus.  Lyon).  Aensserer  Boulevard  in  Paris,  Frühling  in  Si-nli«,  Aiirilncige  m 
Asnurf?  (lt^l.  fW. 

Voron. Jacques  Theodore,  Mi.t.  pjc'n.  1L.U  f.-:  a\  l'uilii  is.  ;  im  Febr.  (?)  1898 

'Iiis.   Kr  uiaile   iül.iiiissi  i   litiir.-ti-l.Iir,  iiu!  .ilelile  1011  Ifl.i-ii*  [i:  ,1«.,,,  S.luti 

aus.    V.  Lal  auch  auf  Knut»  iie/.iielie.ne-  uosrlirini.ni. 

Ter™»,  Unttlsta  da,  (Zclolll),  elf.,  a.  Farinati  im  .Sachtrag, 

Verona,  Flllppo  dt,  8.  FEHppo  da  V. 

Verona,  GloTannl  da,  8.  dlorannl,  Fra. 

Verona,  Jncojio  Aianzo  da,  ».  Aianzl. 

Verona,  Liberale  da,  9.  Liberale  da  V. 

Verona,  l.orema  dl,  s.  I.oronzo,  Francesco. 

Verona,  Haffeo  da,  Maler,  geb.  1576  in  Vrrooa,  +  1618,  Schüler  vun  L.  Ben- 
(atto,  au  1>.  Ualiari  i.ciicreii,;!,!,'..  F;  nahe  s.linell  u:i-i  »jr  iN-Mjn.hTä  [in  Fresko 
j!Cjcl:irl.t.  Vdii  ihm  ('ImMu;  ,1a*.  Kr,.,;!  iraj-un!  |S.  I-iiinio  Kap.,  M ü rc:isP; irclif , 
Venedig),  Kriiuiigimr,  (-:-licniU  ,  Eirciiralmiik.iic  i.i„i  AiileMchiii.i!  in  ,(rls- Ll,r:i  Kirckej: 
A.  Altarbilder  im  Dom  zu  UJine,  in  Kirchen  zu  Verona,  etc. 

Verona,  Klebele  da,  a.  Wcbele  da  V. 

Verona,  Mecolo  du,  a.  HlMDlo  da  V. 

Verona,  Slelano  da,  i.  Stefano  da  ZeilO. 

Verouenals,  Jacobus,  s.  Car*gllo. 

VeronenslB,  Paulus,  s.  Caraiiolo,  Paolo  Morande. 

Voroncsc,  Alcssnndro,  s.  Turchl. 

Verwiese,  Heundelt.i,  eijrentliel,  lt.  Culiarl,  Maler,  -el>.  V;,&  m  Verna™,  | 
\r,Vi.  in  Vene. iiir,  Briul.r  ,k'S  l'a.ii,,  C,  il,:ii  er  vi,.]f;,rt,  iint-rä1Ii1.it.'  ii.  A.  durch  Malen 
lic-r  Architekturen.  Forum  naiic  er  im  Huf  ,1er  Mdcenie,,.  in  ti.  Samuele,  im  iln^cil- 
palast,  etc.  Mit  den  Söhnen  Paolos  Terhand  er  sich  zu  einer  Art  Firma  .Erben 
Paolos",  die  seine  Werke  zu  Ende  fahrten  und  in  seinem  Geist  »eiler  zu  malen 
■achten.  Dem  B.  C.  allein  zugeschriebene  Werke  findet  mau  ferner  in  den  Gal.  in 
braunst!]«  ei-  t.is-t'l  ur.ii  tituHcart. 


und  Mantua  ll;a:i'',  iiesa  siel:  liann  au  dem  Hauten  Keiner  Ihavekeit  nieder, 
Venedi,:,  v(,r,  »ii  im*  er  l!~;u:<  Rom  liemclil.  .  ohne  Meli  vmi  ,l<,rlifer  Kunst  beinfl  listen 
ZU  lassen.  ZurOckgrlielirt.  Ihoill,.  er  sich  ii.it  Rnlnisti  in  alle  grossen  Auftrage,  dl 
Veeelli  sehen  sehr  alt  Kar.  Er  erhielt  Aufträge  von  Kaiser  Kudnlnli  11,  dem  Herzog 
too  Savoyen,  dem  Herzog  von  Modena  a.  A.  Felipe  II.  lud  ihn  ein,  sieh  an  den 
Arheiliu  im  KfruiLiil  tu  lirCeilipeii,  ii.„h  schichte  er  F.  Zuecaroan  seiner  Stelle.  Wahl 
durch  die  Art  Meiner  Aiillnijii'  verleitet,  wurde  er  zu  deir.  ovslen  nrrl  eiiit'ln  der  aller- 
größten dekorativen  Mii)er  Italien!-.  Keiner  konnte,  wie  er,  alle  Vorvürfo  zu  einem 
;,(]iii|i]iaf1,:ii  (al.rr  ni.  hl  ciwi  lerlei.j  (iei.räi.go  aii-?eHluli.'ii.  In  i'ol;:e  deni-en  erhält 
das  roin  Aeusserlicbo  seiner  Auffassung  leicht  das  Uebergenicht  und  das  rein 
Malerische,  verliert  ,iafei.  Sellen  Helten  vir  auf  intime  künMlerische  Heire.  Vielleicht 
sciu  hestes  Werk  ist  das  Martyrium  des  iii.  Georg  in  S.  Giorgio  in  Verona.  Zu  den 
beruh  int  est  eil  gehören  ferner  die  grossen  Bankette  (des  Hirten,  Venedig,  Accademia; 
iu  Hause  Simonis  l'ari=  l.ruvrel.  die  III.  Helena  (London,  Nat.-Gil.),  der  Raub  der 
Europa  und  die  Hecken  im  Heceii[,aLi«t  zu  Venedig  un:l  die  Ausmalung  ron  S. 
Kehiistiaim  .1  ilk.-',1is[.  Kr  «er  sehr  Iriiclilfir;  uaeli  -e:n.m  Ti.iir  fil!.rt.-n  Urinier  und 
Söhne,  d:e  als  (tiue  ,,Krl,en"  jcicjineler,,  uiiml!ci;dei  Hinterlnssenf s  sowie  Neues 
inj  seinem  Geists  fort,  wovon  das  Beste  in  vielen  Kaller,  ihm  leliii  *u  (nach  rieben  sein 
mag.  Auch  nur  seine  Hauptwerke  anzuführen  Iii  hier  unni.^lii  Ii.  Fi.  i-lien  malte  ei 
n  den  Villen  Fanzole,  Magnadole,  Muten,  Hena,  etc.  A.  Bilder  findet  man  iu  den 
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Sammlungen  zu  lät'ixioo,  Hrr^-iii.  lirus-d,  Cambridge,  Druden,  DuUklj,  r",ilihbni 
V\vrfn/.  (i.iiu.i.  Ihm-  lan.l.'rjur:.  I. ■.]!<■.  I.ut.fLi.n  Inin  Ii  vLi-]r  l'rivnt.sairüiiiunijriil.  Madrid, 
Mü-bmi,  MHrc)i-i;,  n.f.iv.l,  l'i.vi..  Ii«:  s,  11, .m  il'il  ]!:.rj)b^f.  Dori«,  Crusiiii,  Valikoi; 


CwU'Sfracw,  Mui-Mü.  Dsiurd,  Padua,  Venedig,  Verona.  S.  Leben  tob  Caliari  (Rom 
IS^I,  Jrisni'  (Parin  1SSS). 

Yerrrijdl.  I'ictrr  Vidoor,  r<'b.  1.  Nov.  i,i  niest.  Scliiiln-  vtm  M.  van 
liree  und  [,.  de  Kr-ijser.  Et  malte  tcscliübilii-lic  Genrebilder  z.  II.  Verbrennung 
des  ledlen  Tempelritters,  liroucer  im  Uefangnisä. 

YerrJer,  Jan,  Maler  geb.  1721  in  nor,rnij>  (Tournai),  +  25.  Juni  1197  in 
Lcttwardtc,  f^niler  von  iiiiinnkliard.  Kr  i:l.K;  die  Kunst  sh  Liebhaber  aus,  ba: 
viel  Anregung  erlheilt  an  Kunatjünger  und  ihnen  auch  theoretische,  sowie  aeathetisuhe 


malte,  dro  eirer.  Ko^el  *oh!  gact  malte  Mit  mehr  oder  n-.lndtfer  Sicherheit  «erden 
ihm  toih  (ietniUd-  mgeeebr  eleo  m  bVrlio  (Madiicua  mit  Kogel),  Hörem  (l'ffiti. 
V(IknD.liai.og;.eter  da  [Aiaderale.  T«b:aa).  WlfO  (.-amn..  mg  Liettteasieb),  «tibi.  Bild- 
nias),  etc   Sm«  llä      s         o  .1  n   :i.  tn.iv..  i.  i>.  .  »■    MS"  «chtf  er  die 

Hrooteplaite  ICi  Cot  rao  Je'  Mednu  Grob  in  S  Lorerjo  [larnuf  aebuf  er  d*o 
Marmor brunrvr,  t.mler  d<r  S»aiilei  Jon  .;nd  dal  Grabmal  Ihr  Piero  uod  Oioiacoi 
de'  Medici  da»<:sst  (ble  I47v.  Von  1Ltj  fei  .-.  Kh\p  Inlpi.lo  (Frurceo,  Fe]  ■ 
Ve«t;o,  FJoiertj.  laut  Ii.;.  M«  J.V-:=.tlt  er  i.dal,  Uüeie  einer  juajen  Dame 
(ebeoda'.  Madoogeoielicf  (Marmor  r.Uf.  ebenda),  dctgl.  Tburrelitf  (Mu«eo  Sa.  Maria 
Nuoia.  nor».:i).  Harmcneüef  idi  (jrabuial  der  Kratcesea  P.ttl  (Mut  Naa  ooale. 
Hörem).  Ko:btup-.ung  J:t.:..  Silbern  ief.  Mm  lell  Dpera,  dei  J.  Urahmal 
Fonegotir«  (für  utn  Warn  in  P.eiuje,  Ibaecodell  im  S  K.ns.cgtc-c  Mn(  l.ond03). 
Der  UDollubiKi'  ftrhuua  (beiOhnne  firiapf,  (Ir  San  M:cbele,  f-loreon}  Colleoo.- 
decaroe-.  Iberlbnie  Kc  rr  -irc-ie-uv,.,  Wr.edlgl,  etc. 

Terrj.  8.  Werl. 

Verrj«.«,  s.  Tereljcke. 

VersrnaBren,  Jan  Anloun,  Main-,  geb.  ÜT.  April  IMiS  in  AurnrnsD,  t  Si). 
Mai  1863  das.,  tklekr  von  11  r r rfi jn s,  ivfitcr  jrd.ildcl  an  den  allen  Heistern  auf 
Hcihin  Mich  [ii'iitsciilaud  i.Mimriitiil,  FijLii^i.ä.'ii,  lvi^land  und  Italien  [Korn),  Von 
ihm  Bildi.k.  ÜM  i  vijinlMus.  .Ir.nvi.rvi-r.;,  Ma.  iat  Vi-rVOnJinur:^  [K.v.ii.  llovtnf:r>,  1>(..«:i), 
Krcuzabiinlime  (S.  .Midiatl,  Luui'H;,  tir.  Uirsl.  der  li'i™ri|i.T:tr  Akad.  1887,  Prof.; 
LeopoldOrd.  18*7. 

Venehaffelt,  Mailmlllau  Ton,  Baumeister  und  Zeichner,  geb.  1764  ia  Mann- 
heim, t  1816  in  Wien,  Kendler  seines  Vaters  Pieter  V.,  ioF"  "  '  '"  ■  " 
ferligle  er  viele  Tusch-  und  Aquarell  Aufnahmen  vnn  alten  ü 
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VerschaBelt,  Pieter  Antonie,  liildbaaer,  gen.  Pletra  Flamingo,  geb.  1710 
in  Ghenl,  t  5.  April  1793  in  Mannheim,  Srimicr  s<-im!s  Olicims  rieter  de  Sultsr, 
später  in  Brüssel,  endlich  in  Paris  an  der  Ahad.  und  unter  Bouchardon  ausge- 
bildet. 1737  ging  er  nach  Rom  und  machte  sich  durch  die  Bünte  eines  Engländers 
bckiLnnr.    Pius  VI.   <eri!i'h   ihn  Curislus-Ur;]..   Ji:ss]:l;  II.   der.  Adel.    Auf  der 

Heimreise  lernte  Cburf.  Karl  Theodor  ihn  kennen  und  machte  ihn  zum  Akademiedirektor 
in  Mannheim.  Von  ihm  Benedikt  XIV.  (Statue),  Grabmal  Benedikts  XIV.,  S.  Michael 
(Engelsburg,  Rom],  Hochaltar  (Hofkirchc,  Mannheim),  Apollo  u.  A.  m.  (Park 
Schwetzingen),  Basreliefs  (Ahtei  zu  Worms),  Grabmal  des  Bischofs  tan  do  Koot  (S, 
Bavo,  Ghent),  etc.   S.  Lehen,  anonym  1797  zu  Mannheim. 

Vernetaoor,  Willem,  Maler  des  17.  Jahrhunderts,  f  um  1678  in  Delft,  wo  er 
1653  Mitgl.  der  Gilde  wurde.  Das  Mus.  Utrecht  besitzt  eine  Landschaft  mit  Cephalus 
und  Procris  ans  dem  Jahr  1657  von  ihm. 

Verscnuler,  (Versöhn oer.Vernehuer),  Li e?e,  Maler  ond  Bildhauer,  geb.  um  1630 
(?)  in  Rotterdam  (-•(.  beer.  17.  Dec.  Löse  dss.,  «alirM;Lcicli;li  üchliler  des  S.  de  V  lieber, 
Sohn  eines  Bildhauers  Pieter  V,  Er  besuchte  Italien,  war  kurze  Zeit  in  Amsterdam, 
meist  »her  in  Rotterdam  tliätig,  -j  er  lr'..-,e  schon  terheiraihet  war.  1874  wurde  er 
als  Bildschnitzer  and  Maler  bei  der  Admiralität  angestellt,  1878  wurde  er  Hauptmann 
der  Rotterdamer  Gilde.  Von  ihm  Die  Maas  hei  Rotterdam  u.  1  A.  (Mus.  Rotterdami, 
Ankunft  Charles  II.  ton  England  in  Rotterdam  u.  2  A.  (Mus.  Amsterdam),  A.  in 
Hermannstadl,  ele.  —  Sein  Bruder  Alhert  V.,  t  1691,  malle  Bildnis«. 

Verlohnring.  (Verschuurlng),  Hendrik,  Maler  und  Radierer,  geb.  1627  In 
Gorkum,  1 26.  April  16D0  nahe  Djnltrci  iit  Jurih  Ertrinken,  Schuler  von  D.  GoTiertss 
in  Gorkum,  dann  (1840-16)  tod  J.  Both;  1646—54  lebte  er  in  Italien.  Zurück- 
gekehrt, wurde  er  Bürgermeister,  Zu™  war  er  aber  vielfach  in  die  Feldlager  her- 
ausgezogen, um  Studien  zn  machen.  Von  ihm  Hufschmiede  (Mus.  Rotterdam),  Raiter- 
gefecht  (Gal.  Bamberg),  Räuberischer  [Jcberfall  u.  A.  (Gal.  Braunschweig),  Feldlager 
(1874  Berliner  Mus.),  Reiteraufbruch  (üal.  Dresden),  Gang  nach  Golgatha  (ebenda); 
A.  in  den  Sammlungen  zu  Clirifliar.ia,'  Ilermaiuidtailt,  Kopenhagen,  Leipzig,  Olden- 
aüIbWSBlatTrSrtSd'WBrln'  lCl*Iam'  Lle,-hl™rt™t  Schonborn),  ete.   V.  bat 

Vancbirlng,  Willem  il.  ae.,  Maler,  geb.  16S7  in  Gorkum,  t  1715,  Schüler 
seines  Vaters  Hendrik  V.  und  des  J.  Verkoljs.  Er  malte  Geseilt  cbaftsstUcke  und 
Bildnisse,  gab  aber  die  Kunst  auf,  um  Kaufmann  zu.  werden.  Man  kennt  auch  zwei 
Schwank  unstblatter  ton  ihm. 

Venehurlng,  WlUem  d.  J.,  Maler,  geb.  1695,  t  176»,  Schaler  seines  Vaters 
Willem  V.  d.  Ae,    Er  war  im  Haag  thstig. 

Verschnür,  Wonler,  Maler,  geh.  Ii.  Jon!  ISIS  in  Amsterdam,  +  4.  Juli  1874 
in  Vörden,  Schüler  ton  P.  G.  van  Üs  und  C.  Stcffelaer.  Von  ihm  SturmJMns. 
Amsterdam),  Pferdemarkt  u.  1  A.  (ebenda),  Hunde  am  Herd  u.  A.  (Mus.  Fodor, 
ebenda),  Flümischea  Gasthaus,  Der  Aufbruch  zur  Pferdetrsnke;  A.  in  den  Samm- 
lungen m  Hamburg  und  Leipzig.  Mitgl.  derAkad.  Amsterdam  und  Rotterdam;  Eichen- 
Kronen-Ord.,  Med.  Amsterdam  und  Haag. 

Veiwhnljlen,  Jan  Pieter  Aatoon,  Ciselenr  und  Silbe  rarheiter  unseres  Jahr- 
hunderts, geb.  12.  Febr.  IBOl  in  Antwerpen,  Schüler  Ton  M.  C.  Aulit  und  M.  M. 
I.ecoque.  Von  Ihm  Silb.  Weihwasserkessel  mit  der  Samariterin,  Hostienbüchsc 
(Moses-  und  Aaronskirche,  Amsterdam),  desgl.  mit  Bekehrung  Pauli  (Predigerkirche, 
das.),  Enatcheu  mit  den  4  Leiiten  und  der  Bundeslade  (kath.  Kirche,  bebieuam),  etc. 

VerseUn,  Jacques,  Maler,  geb.  1B46  (7)  in  Paris,  f  1.  Juni  1718  das.  Er 
malle  Minialuren  (Landschaften  und  Bildnisse)  und  wurde  1667  Mitgl.  d.  Akad.  auf 
Grund  eines  Bildnisses  des  Königs,  nach  Lsbrno. 

Vennel,  Engel,  Bildhauer  des  vorigen  Jahrhunderts,  geb.  1789  in  Rotterdam. 

Versongnei,  Jacques  de,  Baumeister  des  16.  Jahrhunderts.  1500  befand  er 
sich  unter  den  Baumeistern,  die  sich  zu  einer  Besprechung  über  den  Neubau  der 
Nntre  Dame-Brücke  zu  Paris  im  Stadthaus  zusammenfanden. 

Versoreee,  Glullo,  Maler,  geb.  II.  Mai  1868  in  Florenz,  Schüler  der  dortigen 
Akad.,  meist  aber  Autodidakt.  Er  malte  Bildnisse,  Ansichten  aus  der  Umgebung, 
von  Floren*,  etc.  {auch  in  Pastell  und  Aquarell),  Genrebilder,  etc. 

Veripronck,  Cornelia  Engelaz,  Maler,  gel.,  vor  ifiSO  in  tionda,  f  nach  1627 
in  Haarlem.  15SS  wurde  er  Mitgl.  der  Haarlemer  Gilde.  Er  malle  Bildnisse  und 
Schützenstücke,  Ton  letzteren  besitzt  das  Mus.  Haarlem  eins. 
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Verspronck  —  Vertrau!. 


Versnronek,  (Spreng,  Spronik),  Jan  (Jochem)  Cerneil»»,  Maler,  geb.  1-97 
(?)  in  Haarlem,  begr.  SO.  Juol  1662  das.,  Schaler  seine*  Vaters  Cornelle  E.  V. 
nnd  von  F.  Hits.  1832  worde  er  Mitgl.  der  Gilde  tu  Daarlem,  wo  er  thutig  blieb. 
Das  Mus  das.  bat  5  Einiel-  und  1  Gruppenbild  niese  ton  ihm.  Andere  Werke  in 
den  Sammlungen  zu  Amsterdam,  Berlin,  München,  Oldenburg,  Paria,  St.  Petersburg, 
WoerliU,  etc. 

VerspniJ,  Gijsbert  Jan,  Maler  und  Radiärer,  geb. 
30.  Not.  1862  das.  Er  bat  Sludt-Ansithten,  Architektur 
sammen  üher  20  El.  radiert. 

TersUnpen,  Maerten,  Maler,  geb.  7.  Aug.  177a  io  Antwerpen,  f  18*0  in  Rom, 
wohin  er  früh  gelangle,  Schüler  loa  P.  J.  v  an  Rogcmorter  und  Ton  Klengel  in 
Dresden,  später  von  S.  Denis  becinfiusaL  Er  wurde  Prof.  an  der  S.  Luca-Akad. 
iv  Rom  und  malte  Ideallaodscbaften.  Kr  arbeitete  mit  der  linken  Hand.  Ton  ihm 
Knpelle  bei  Ariecia  iTfcorv.-Mus..  Kspenhagen),  Croup  von  Palazzoli,  etc.  Gr.  Gold. 
Med.  Paris  ltiC,  Leopoid-Ürd.  tldJSil. 

Vei-steeg-,  »»SK'el,  Maler,  geb.  30.  Aug.  1750  in  Dordtrecht,  begr.  1*.  Nov. 
181!  das.,  Schuler  von  A.  van  Wanum  und  J.  Ponse,  meist  aber  Autodidakt. 
1811  suchten  Napoleon  L  nnd  Louise  sein  Atelier  auf;  1818  wurde  er  Mitgl.  der 
Antwerpener  Akail.  Von  ihm  Alte  Spinnerin  (Mus.  Rotterdam],  Musikaliacbe  Öeaoll- 
achaft  bei  Kerzenlicht  u.  1  A,  (Mm.  Amsterdam},  Koch  eninn  eres  (Teiler  Mos.,  Hiar- 
lem),  KerzeolichtBcono  (Mus.  Lille),  etc. 

Verstrsele,  Theodoor,  Maler  und  Radierer,  geb.  S.  Jan.  1851,  tbttig  in  Ant- 
werpen.  Er  malt«  treuliche  Sommerlandsi-liafet..  Sachuiünke,  etc..  i.  R.  Enterrement 
en  Csmpine  (Mus.  Antwerpen),  Letzter  Gang,  Mondaufgang  bei  Ulan  Ire  nberghe,  In 
den  Dunen,  Abend  auf  der  Scheide,  Landschaft  in  Bnuschaet  (Rad.  1B83). 
Yentraeten,  i.  Straeten. 


Verla,  Jehnn  de  In,  Bildhauer  des  15.  Jahrhunderts,  geb.  in  Dnroci  In 
gonien,  wahrscheinlich  in  blandem  gebildet,  vielleicht  unter  Sluters.  Von 
Doppel  den  km  al  des  Jobanu  ohne  Furcht  und  der  Margarethe  von  Bayern  (1443 
Mua.  Dijon)  mit  schonen  Statuen  und  Reliefs;  vier  Statuen  (Sammlung  Brelsi 


Kr). 

Vertangen,  Daniel,  Maler,  geb.  uro  1538  im  Ilaag,  +  nach  1081  in  Amsterdam 
■     '  '  ■   . —  .8]  pju' — - 

i  nnd  Sjrim  (Gal.  Mains),  Vertreibung  aus  dem  Paradies™?»' 


...  «Ilten,  1  

(?),  Schüler  des  C.  Poelenburgh,  tbatig  in  Amsterdam,  wo  er  1873  -  81  nachweis- 
bar  ist   1668  war  er  in  Djnemarb  geweaei).   Von  ihm  Tarnende  Nymphe  <"- 


rt'ig,  Cassel,  Hamburg,  Kopenhagen,  Pommeia- 

Vertln,  Fleier  Oorard,  Maler,  geb.  21.  Marz  1820  im  Haag,  Schüler  von  B.  J. 
"--  Muh.  zu  Rotterdam  besitzt  iwei  Stad  tan  sichten  von  ihm. 
innen.  Willem  Joseph,  Maler  und  Radierer,  geb.  2.  Sept.  1815  in 
nun».    Man  kennt  Uber  30  Radierungen  van  ihm,  Bildnisse,  Genre,  etc. 

Vertue,  George,  Kupferstecher,  geb.  1684  in  London,  f  24.  Juli  1758  die., 
üler  eines  französischen  WBppeustechers,  dann  des  M.  >.  d.  Guckt.    1709  Eng 
—  au  selbständig  zu  arbeiten,  sunaebst  nur  für  dio  Buchillustration.   Er  wurde 
allmählich  bekannt  und  schuf  Bildnisse  in  halber  Lebensgrosse  nnd  darüber  nach 


Dahl,  Glbson,  Jenas,  Kneller,  Richardson,  etc.  Als  George  1.  den  Tbron  bestieg, 
stach  V.  dessen  Bildniss  mit  viel  Erfolg:  die  des  Priuzlichen  Paares  folgten  darauf. 

Für  die  Universität  Oiford  stach  er  lange  die  jährlichen  Almanach-Kopfe.   

■  '   ■lildnisae,  da  " 
Kngl.nd 

  _r  Material 

liebe  Darstellung.  Die  Notizen  wurden  nach  seinem  Tode  von  Walpole  angekauft 
und  in  den  „Auecdotes  etc.*  verarbeitet.  V.  selbst  schrieb  1740  über  Holbein  und 
Üeeraert,  1753  Uber  Me.laillra,  etc.,  1757  Kit.  der  Kunstwerke  Charles  I.,  1758  desgl. 
d.  Jamea  II.  u.  A.,  1745  (1750)  über  Hollars  Radierungen. 

^    ^Vertue,  James,  Maler  des  18.  Jahrhunderts,  t  uro  1765^  Bruder  des  George 

Tertunnl,  Acbille,  Baron  vo'n TlUnell™  Maler'  "geb.  1826 "in  Ntapal,  + 
20.  Juni  1BS7  in  Rom,  Schaler  von  Pergola.  Er  betheiligt«  aiob  in  seiner  Jugend 
an  den  Verschwörungen  gegen^die  Bourboncn  und  musste  seine  Vaterstadt  verlassen. 

entgegen  war.    Von  ihm  Die  poutinischen  Sümpfe,  Frühling  in  der  rem.  Campagoa, 
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Paestum  (Gal.  Don  auesc  hingen),  etc.  Med.  Wien  18J3,  Philadelphia  1S76,  Kr.  d. 
Ehrenleg.  1878. 

Vernd«,  Umberto,  Maler,  geb.  1868  in  Triest,  Schüler  yon  Aitolfl  dr-  — 


Wagner  an  der  Müncbener  Akad.  (1881)  und  »n  Bouguereau  in  Paria,  endlich 
•  ■'  ■.    Vou  ihm  „Sii  onesta"  (Nat..Gal.  Koro),  Sein  oder 


i  Rom  weitergebildet.  ' 


Tenecr,  Elchanou,  Main,  ceb.  19.  April  1626  im  Haag,  Schiller  seine»  Gruners 
lomon  L.  V.  und  den  H.  F.  C.  Ten  Kate,  anfangt  auch  als  Holzschneider  ge- 
laL  Dil  Mut.  Rotterdam  besitzt  von  ihm  Die  erbte  Pfeife  und  Winter,  du 
dtmusonm  im  Haag  Die  Invaliden  des  Meeres.    Gr.  Gold,  Med. 

Verveer,  Salenion  Leonardas,  Male;,  ceb.  30.  >Tov.  im  Haag,  t  5.  Januar 
6  dat.,  Schüler  dea  B.  3.  van  Hove,  machte  Studienreisen  besonders  in  die 
rraaiidie.  Er  malte  Stadt  ans  ichten,  Landschaften,  etc.  Vau  ihm  Nachmittag  au 
:n-ijk_,in  tlci  See  (Uns.  Hotterrlam:,  Mcr^vijk  au  da  See  i.Mua.  Amsterdam), 


Venlnel,  Frans,  d.  j     1  Iccheln,  f  in  Venedig, 

BchUl«  seines  Üroilcrs  Jan  J.  A.  V.,  1«>2  in  Italien  weitorgcbildct.  Er  malte  erst 
Genrebilder,  dann  Stadt  an  sichten.  Von  ihm  PeterBkirchc  iu  Rom  (182*  Mm.  Amster- 
dam], Sa.  Maria  Nimm  zu  ^rai'cl  |M;is.  Hr.i.isoL),  Mmonplatz  zu  Venedig,  Kathedrale 


u  Palermo,  etc.  ~  Seine  Frau  Aagnillne  V.,  geb,  in  Brüssel,  malte  todtes  'Wild, 
.Humen  und  Früchte. 

Tervloet,  Jan  Joseph  Angnstln,  Maler,  geb.  1790  in  Mecheln,  1 1869,  wahr- 
acbeinlicb  Sohn  des  Frans  V,  d.  Ac.  Er  wurde  Prof.,  dann  Direktor  an  der  Akad. 
seiner  Valmlaut  imil  malle  llii.tr.rirn.  -  Ein  Virtor  V.,  .Maler  null  Prof.  nrl  der 
Hechelnar  Akad.  malte  Landschaften  nnd  Ansichten. 

Vervuort,  nkliiel,  Bildnaurr,  pi-U.  16ÜV  in  Antwerpen,  |  im  Sept.  1737  das., 
Schüler  ton  U.  Cosyna.  Er  wurde  1690  Mitgl.  der  Lukasgilde,  ging  aber  dann  nach 
Rom,  »o  er  14  Jahre  verblieb.  Von  ihm  die  Mausoleen  Caverson  und  Coli  (Brüssel, 
Douiinikaiierkircbe),  Preclpiano  und  Prosjipr  (Kirche  iu  Mcchelc),  ferner  Marienstatue 
(KrzbiSch.-Pal.  /.Ii  Mf.-ln.lt,;-,  Tiir.nl  lllnm.  Antwerpen!,  Aufrichtung  des  Krentes 
(Relief,  S.  Jakob,  das.),  Die  acht  evang.  (JUicksülickuLteii  (S.  Michael,  Ghcnt),  etc.  — 
Ein  anderer  atlahlal  T.,  gab.  in  Antwerpen  und  1797  Schaler  der  dortigen  Akad., 
malte  u.  A.  zwei  Scenen  aus  d.  Leben  der  Hl.  Barbara  für  die  Kirche  „du  Snblon" 

Veni-ee,  Alfred,  Maler,  geb,  23.  April  18.18  in  S.  Joos-ten-Oodo  (bei  Brauel), 
t  IS.  Sept.  1885  in  Brüssel,  Schüler  des  E.  Verboe ckhove n,  Sqhn  des  Louis 
P.  V.  Er  malte  Landschaften  und  Thiere  und  hat  auch  2  Bl.  radiert.  Ton  ihm 
Gespann  in  Zeeland  (Gal.  Brßsacl),  An  den  Ufern  der  Scheide,  Der  Zuchthengst, 
Die  Rinderheerdc,  etc.  Gold.  Med.  1S63  Bruesel,  Med.  I.  Kl.  1889  Paris,  Wien, 
Leop.-Ord,  1871;  Kr,  der  Ehrenleg.  1881. 

Verwes,  Lonia  Pierre,  Maler,  geb.  7.  Nov.  1807  io  Koortrijk,  +  1382  (1877  f), 
Schuler  das  B.  Verboeckhoven,  den  er  genau  nachahmte  und  der  manchmal  in 
«riti  Bilder  TbieretafJege  biuelnmalte.  -  Sein  Sohn  (?)  Charles  Lonia  V.  malte 
Bildnisse  und  Genrebilder. 

Yerwllt,  Frati»,  Maler,  geb.  um  16Ü3  in  Rotterdam,  t  1691  " 


-   ....„   ...      ji  Middalburg,  so...  _  

Iluttlg  und  malte  Amoretten,  Mythologien,  etc.,  auch  Bildnisse.  Die  Gal.  Mainz  besitzt 
" '  -    'ia  Mus,  Amsterdam  Der  Sohn  tines  Admirals  ( _lfiG4),  Die 


Gal.  Kassel  Di.  bussonde  Msgdalene,  die  Gal.  Czerniu  zu  Wien  Die  Ruhe  n 

Venelll,  b.  Yeroelli. 

Verzuvvel,  Michel  Sarel  Antoon,  Kupferstecher,  geh,  1819  iu  Antwerpen, 
t  29.  Mal  1868  das.  Wir  nennen  von  ihm  Joanoea  Evangelist*  {n.  Rubens),  Der 
Engel  dos  Guten  und  der  Engel  des  Bosen  (n.  Wappen). 

Tcacovers,  Jacob  Frans,  Elfenbein  sehn  itcer  des  18.  Jahrhundert  b,  geh.  in  den 
Niederlanden,  t  1744  in  England.  Er  war  lange  in  Rom  thatig,  schnitt  kleine  Figuren 
und  Vasen  nnd  fand  namentlich  bei  Engländern  viel  Absati,  was  ihn  auch  bestimmte 


Veael  —  Veies. 


(hl  dg  in 


München,  wo 


VSSiln,  Jaroslav  Fr.  Juli  Ol,  Maler,  geb.  23,  Mai  IB'iB  in  Wrana  (Böhmen), 
BchUler  der  Prnger  Akad,,  dann  lon  Pilotv  und  0.  Seile  in  München,  wo  er  eich 
nlederlies«.  Ton  Ihm  Käst,  Jsgdaluck,  Beginn  ein«  Romans,  HocbieitBgsbraucb  in 
Obernngarn,  elc. 

Yesplgnanl,  Francesco  Honte,  Baumeister  und  Ingenieur,  geb.  1812  (?),  t 
1899  in  Kein.  Er  war  in  Horn  an  der  Builica  8.  Giovanni  In  Lsterauo-  und  an  den 
Borgia- Gemächern  im  Vatikan  l  bat  ig. 

Tesplgnanl.  Vlrgiulo,  Baumeister,  sei.  Febr  1818  :a  Rom.  Mit  Rossini 
arbeitete  er  an  Werken  Uber  Pompeji  und  Bora.  1837  »ar  er  an  der  Herstellung 
ä.:i  PaiilsliasilLi-a  in  Koni  b,Mui'.ilic.t,  Ifiiül  erhi.-Ll  er  .ii.-  OlierleiHma  iliriu.  Ferner 
bitte  er  auch  Autbeil  an  Wiederheritellungiarbeilen  bei  S.  Giovanni  in  Laterano,  8.  Fle- 
tro,  etc.,  1863  wurde  er  römischer  Stsdtbaumciater.  Kr  war  auch  Prof.  an  der  San 
Luca-Akad.  das.  und  Mitgl.  verschiedener  Cummisnionen  und  Gesellschaften.  Von 


ihm  [>iu  I'urCa  Pia  ir.  Rum.  licr  Plan  min  [r"MH  l''ri<'il)i.,l  laüiliii  Vkaii« 
viele  Pal.,  etc.  daselbst,  das  nene  Theater  ta  Orrteto,  desgl.  in  Vitcrho,  etc.  Zahl- 
reiche Ausieich  Hungen,  Mitgl.  vieler  Akad.  in  Italien,    Gold.  Med.  1855. 
Testier,  Intolne,  M 
c  182*  in  Paris  (?).  17 

..jrres.    Er  bereiste  Holl;    

er  die  Tochter  eines  Einsiiieurs  heiratbete.  Er  schuf  Bildnisse,  Miniaturen  und  eiülge 
Schmcliinalereicu.  Von  ihm  Hildnisa  der  Frau  VcBtior  mit  einem  Kind  Uüi  Hnnd 
iu  ihren  Fosseu  und  i  weitere  Bildnisse  IMua.  Louvre),  elc.  —  Seiu  Sohn  Nicolas 


Testier, 


V„  geb.  25.  Mai  1765  ir 
Phldias,  " 


■h  IMK,  ÜL-lmlcr  der  k»le 


Teatner,  Andrea,:,  M.-.iaillrur,  gel»,  i.  f*|.i.  1T07  in  Sürul.i-rg,  t  12.  Mir, 
Sohn  und  Schaler  (f)  des  Georg  W.  V.    Er  lieferte  verschiedene  Med.  für 
in  Landgrafen  Ludwig  VIII.  von  HeäBen-Dnrmstadl. 


Inferieurc),  f 
Schäften, 

reih,  Jan,  Maler,  Radierer  und  Lithograph,  geb.  1SE4  ie  Dordtrecht,  thatig 
in  Husum.  Er  wurde  besonders  durch  eine  Reihe  gezeichneter  Bildnisse  (die  er  s. 
Tb.  Beibat  radierte  und  lithogTapbirte)  bekannt,  die  scharfes  Auge  und  fleissige  Durch, 
fahrung  verriiben  Zwei  davon  erschienen  im  „Pan".  V.  schrieb  auch  Uber  alte 
Kunst,  jedoch  mit  wenig  Erfolg. 

Yetraro,  (Tetrlarlo),  s.  Bembo,  Oianfraneeico. 

Vetter,  s.  Schuets,  Chr.  G.  d.  J. 

Vetter,  Friedrich  Karl  Alfred,  Maler,  geb.  1.  Mai  1858  in  Kahlstadt  bei 

Bcbneidemtlbi  (Prov.  Posen).  Schaler  vod  Gabi,  Uertorich  und  Straehuber 
an  der  Akademie  zu  München,  wo  er  sich  niederlies«.  Er  malte  flgurenreiche  Genre- 
bilder aus  dem  Btrassenleben,  Cafes,  Parks,  etc. 

Veiter,  Jen  Hetiwtppe,  Maler,  gek.  21.  Sept.  1820  in  Paris,  Schuler  von 
Steubcn.  Von  ihm  Alchimisten  suchen  den  Stein  der  Weisen  [it-AS  Mus.  Aiifcrs), 
Möllere  and  Louis  XIV.  (1864  Mus.  Luiombourg),  Masarin  (ebenda);  Andere  Bilder 
von  ihm  im  Mm.  Orleans,  in  der  Kirche  Saral-Jacquca  .In  Haut-Pas,  sowie  der  Kirche 
SiictnLouii  d'Antin,  viele  Bildnisse,  etc.  Med.  8.  Kl.  1813,  1867,  2.  KL  1817,  IBIS, 
18ES,  Kr.  d—  Fk — '—  ,0" 


Veltewinkel,  Hendrik,  Maler,  geb.  20.  Od.  1809  in  Amsterdam,  f  8.  Mai 
1878  das.,  Autodidakt  Von  ihm  Das  Kauffahrtei -Schiff  .Flevo-  (Mus.  Amsterdam), 
Jan  Stoen  ucil  seine  l'rau,  StnmlWliI,  elc. 

Veiei,  Joser,  Maler,  geh.  vor  1750  in  Spanien,  t  17B2  in  der  Pror.  Rioja 
(Argentinien).  Kirne  Zeitlang  trieb  er  sich  In  Italien  hemm.  Tun  ihm  Der  nene 
Trsscoro  in  der  Collcgiata  von  Logrofio,  Scenen  aus  dem  Lehen  des  HL  Millan  im 
Kloster  S.  Millen  de  la  Cogolla  tu  Yubo,  etc. 


Vejrasiat  —  Teno. 


H7 


■b  l'fcrd  an  der  Thür  der  Schmiede,  etc.,  auch  Aquarelle.  Er  radierte  sobr  liel 
___h  Bio»  [i.  B.  id  dessen  Eiangelien),  ferner  naefi  Andrienx,  Besson,  Daubigny, 
Fortiii,  Frere,  Marchai,  K.  v.  Ilijn,  'l'rojan,  etc.  und  Uber  80  Blatt  nach  eigener 
Zeichnung.    Med.  2.  KI.  1872;  Kr.  der  Elirenleg.  1878,  Pöring.  Christun-Ord. 

Vejrler,  Christophe,  ItiMhauer,  grb.  1637  in  Treate,  f  1689  in  Toulon,  Neffe 
und  Schuler  [7i  von  Fuget,  euch  dessen  Erfindung  er  für  die  Kirche  Et.  Martin 
de  Paillietes  ein  Marmorwerk  Behuf,  m  dem  das  Mus.  Aii  das  Thonmodell  hesitit, 
Veae,  Jean  Charlea  Chrjsnstöme  Pach armen,  Baron  de,  Maler,  geh,  1738  in 
Toulouse,  t  IBM-  Kr  aiuarcllirte  Landschaften  und  Ansichten  aus  SQd  Frankreich, 
der  Schweis,  etc.  Das  Uns.  Versailles  besitzt  eine  Ansicht  des  Hafens  in  Boulogne 
Ten  ihm  [ebenfalls  Aquarell).   V.  hat  auch  Landschaften  lithographlrL 

,  Frederiek,  Maler,  geb.  U.  Aug.  1B59  In  Philadelphia,  Schüler  der 


Düsseldorfer  Akad.  unter  Crola,  Gebhardt,  Janssen  nnd  Jebn, 
narS  England.  Frankreich,  der;  Niederlanden  und  Spanien  weitergebildet.  Er  liess  lieh  io 
und  Mar  auch  alt  Graphiker  tblllg.   Von  ihm  Nach  dem  Diner, 


a  auf  der  1 


Veaoni,  Maurice,  Maler,  geh.  1873  (?)  in  Quadalupe  auf  den  frawös.  Antillen, 
t  im  Joni  (?)  1900  in  Poris,  Schiller  tun  Bonnat  und  Maignan.  Von  Ihm  Vera 
1;  Christ  (]fiS9,,,  Fontaine  Sie.  Generiere  (1900),  etc. 

Teiao,  Tlrfinla  de,  »erehel.  Vouet,  Malerin  des  17.  Jahrhunderte,  geb.  in 
Velletri,  t  16S8,  Schülerin  und  erste  Gemahlin  des  Bim.  Vouet.  Sie  malte  Historien, 
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Viallo,  Jules  Jrun,  Maler,  geb.  28.  Juli  1824  in  Bring  {DeP,  Corrbf).  Schüler 
in  Dauzat  s,  Uelaroche  und  der  Ecolc  des  beaui-arta.  Von  ihm  Aussug  Hagars 
itlsmael  im>)\  Zcnobia  von  Hirten  gerettet  (1853),  Landschaften,  Bildnisse,  etc. 

VlnlJ,  (Vialll»),  Loull  Rene  de,  Maler,  gel;  1680  in  Aiignon,  t  1770,  Schiller 
in  Rigaud.  1735  lieHa  er  sich  in  Paris  nieder,  175B  wurde  er  Mitglied  der  Akademie 
Luc.  Er  wurde  IMbildniasmaler  und  schuf  >iele  Bildnisse  der  tgl.  Familie,  auch 
=■  Infanten  Juan  van  Spanien,  etc. 

de,  Maler  dos  16.  Jahrhunderts,  geb.  in  Genna  (Sl,  f  1605 
in  maunu.  r,r  ins  mit  Castello  nach  Sijanien,  dessen  Arbeiten  er  theilwcisa  iu 
Enda  führte.  1572  wurde  er  Hofmaler  Felipe  II.  —  Sein  Sohn  Lorenso  de  V. 
wurde  Hofmaler  Felipe  III. 

Händen,  llenrj,  Maler,  geb.  V.  Juli  1814  iu  Poppeladorf  Lei  Bonn-,  studirte 
eine  Zeit  lang  an  der  MUnchener  Akademie,  mussto  aber  nach  Allem  greifen,  um 
sich  durchs  Leben  iu  schlagen,  und  war  als  Goldschmied,  Lithograph,  Badierer  und 
Poriellenmnler  thlüg;  arbeitete  auch  in  Küln  und  in  Antwerpen.  1818  raunte  er 
nach  Amerika  geben,  wo  er  eich  in  der  Habe  *on  Milwaukee  niederliess.  Drei  Tage 
in  der  Woche  bestellte  ei  seist  n  .Ulier,  die  .Ibrif-e  /.eit  tonnte  er  der  L;i.Hi9r.lii,f[ä. 
malerei  und  der  I.e hrtbstigkeit  (Zeichnen)  an  der  dem sch -englischen  Akademie  u.  9.  w. 
widmen.  Karl  Jlarr,  Robert  Köhler.  Frank  Endcra  u,  s.  w.  erhielten  ihren  ersten 
Unterricbt  bei  ihm.  In  seinen  Bildern  wird  er  besonders  dem  amerikanischen  Wald 
ärbung  gerecht, 
ier,  geb.  If"  *-  " 


Vlane-lll,  Achill      1  I       n  Porto  Maurizio.  Er  thateit 


Ylanelll,  Alberto,  Maler,  geb.  7 
Voters  und  seines  Oheims  Gigar ' '  J- 


rs  una  seines  ushisu  uiganti,  uunn  tou  i.BieD»re 
BT  sich  niederließ.    Er  malte  Genredarstellungen  aui 
Welt,  auch  Bildnisse.   Mod.  Amieos;  Italien,  Krooen-Ord. 

yianen,  Jan  Tan,  Kupferstecher  des  17.  Jahrhunderts,  geb.  um  1660  in  Amster- 
dam. 1703  wird  er  in  der  Haarleiner  Gildenraalrikel  erwähnt.  Er  schuf  üildnisse, 
Titelblätter  und  liucbrignetten,  darunter  Friedrieb  Wilhelm  I„  A.  Pfeiffer  »on  Ltlbeek 
und  J.  Tnretin  Ton  Genf. 

....  .n^Pcag  l?V.  8u__    

:.-  bt  stellt«  Krim  uml  i-iseiirtü  gerühmte  Arl,ei-en,  vcrlM  abur  iler  In,|iii!ittim, 
enttloh  und  wurde  Hofgoldachinied  Rudolf  II.,  auf  den  er  eine  Schaumünze  schuf. 
Sein  ^elWl.ililniüd  i'zuge^bricben)  besitzt  das  Itijksmuseuin,  Amsterdam.  Ferner  schuf 
er  Wasserkauueri,  Trinkkannen,  etc.  mit  classiicben  Vorwürfen,  etc.  -  Sein  Bruder 
Adam  Tan  V.  war  in  gleicher  Weise  tliatic,.  Iii  van  Kessel  Bat  nach  ihm  gestochen. 
-  Dessen  Stiefbruder  (?)  Adam  IL  T*n  V.  wir  ebenfallj  Silberschmied  und  Ciie- 
leur.  —  Ein  Lucas  Tan  V.  winl  als  Maler  —  ein  Alpbonac  Tan  Y.  als  Kbpfer- 
ettcher  genannt.  —  Gljsbert  Teunlsz  ?an  V.  erbaute  1653  das  Weisse  traue  nthor 
m  Utrecht, 

Viani,  Antouin  Maria,  Maler  und  Holischnitzer  des  16,  Jahrhundertl,  gen. 
Tlaninu,  geb.  um  1540  in  flreinoua,  t  sehr  alt  in  Maotua,  Schüler  der  Campi.  Er 
malte  Kinderprnpuen  in  der  grossen  Gal.  des  Pal.  au  Mamua.  Um  1598  schuitit* 
er  (sein  Sohn  ';|  dio  Plafonds  das.  Eine  Zeit  lang  war  er  in  München  thätig.  Von 
ihm  femer  S.  Michael  (Sa.  Agoese,  Capua),  Das  Paradies  (Ureulinerinuankirche),  etc. 
V.  war  Hofmaler  des  lienogs  Vinc.  Qonaags. 

Viani,  Uomenico  Maria,  Maler,  geb.  II.  Hot.  166»  iu  Bologna,  +  1.  Oct.  1711 
in  l'istoj.,,  Kuhn  na,!  Schüler  des  tiiovauni  M.  V.,  auch  durch  Studium  der  Vene- 
iianer  gebildet.    Von  ihm  Venus  mit  Amoretten  (Gal.  Dresden),  Propheten  und  Evau- 
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gelisten  (La  Kalivita,  Bologna],  Wunder  des  III.  Antonius  (S.  Spirito,  Bergamo),  etc 
Er  hm  :m,-l,  einen  Jrsq-li  mit  den,  .le-iC-liimi  sinil  einen  Hl.  .Juhunncs  radiert. 

TlanJ,  «toramnl  Maria,  Maler,  geb.  1637  in  Bologna,  t  1700,  Schüler  ton 
V.  Torro.  Kr  ahmte  Keni  nach  -jul!  leiste  eine  Schule  in  liobctin.  Von  ihm  S. 
Joannes  Baptbita  iHiincon-ca,  Uolnc-.i.u.  Mönch  (eLeula),  Maria  mit  dem  Kind  (Uffizi, 
Fluren/),  Die  Vf'rkiliHliBiicj!  iS  Oin-e-ppe,  das.):  A.  in  ,1,-r  Servikirche  das.,  etc.  V. 
radierte  i  Eil.  nach  Ann.  jnd  J.ml.  t.'Lirracd. 

-Tlard,  Georges,  Maier,  i-el.-  -nr  1S1U.  1-  nach  ViM.    Kr  malte  Landschaften 
ans  Frankreich  und  der  Schweiz.    Das  Mus.  zu  llrleans  besitzt  etil  Werk  von  ihm. 
Kin  rinJercr  Heerte*  V.  stellte  I-.i:l-iin  üu  i'nris  Blumen  und  StUlloben  aus. 
Tlardot,  I.«u,  Maler,  pcb.  I.  Im-,  hes  in  Dij.ia  [Hcc,  Wie  d'Orl,  t  nach 
1-1-1.  Sclilller  von  Pico!  und  Ary  St  lief  für.    Er  malte   und  leichnete  besonders 
Bildnisse,  auch  einige  fiis-.urkn,  fhiurdtili-kc,  et.-.  Med.  2.  Kl  1SS5. 

Vlart,  Charles,  Baumeister  des  16.  Jshrhnndsrts.  Sein  Hauptwerk  lit  das 
Stadthaus  rou  Beaugeney.  Um  1513  schuf  er  auch  äulraln  von  Qrfeui  (I59S  Ton 
Anderen  vollendet).  V:m  1517  w-huf  i  r  dun  Snim-Liiiire-Saal  im  Hotel  Dien  zu  Orleans. 

Vioert,  Jehan  Georges,  Maler,  geb.  30.  Sept.  1840  in  Paris,  Schüler  Inn 
Barnas,  Picot  und  der  Kcnle  des  hcaux-Biü.    Kr  malle  erst  Nacktheiten,  dann 
ihm  Verwandlung  di 

...    .S77V86S,'  3.  KI.  1B78;  KrT  der  Ehrenieg. '"187™'' 

Tlberl,  Jnles  Louis  Joseph,  Msler,  geb.  4.  April  1815  in  Lyon,  Schüler  von 
Lelaroriie  und  der  Kcole  des  beaui-arts.  Von  ihm  Friese  mit  Bibelscenen 
iDiKiotbek  iIc.h  ^iliictu-s  Suitik  Die  Marien  am  Grabe  (Kirche  in  Angonme),  Grat 
MaivUar.il  (Mus.  Grcmjl.lei,    riiauviMo-Lagarde  (Csssalinnshofsaal  im  JustiipalasI, 

Vibert,  Tlctor  Joseph,  Siiii  r'nnd  KupfersU'^iei  ,  tob.  17.  Sept.  1790,  f  19-  MS" 

dM0boaiii-irts,San"der  ™  *I82B  Von  liomVeis  Vrrang,'  Sohn  ebcVWpforctc Obels 
.in.iei'h  V.  Kr  viditeu:  sich  meist  dem  Stiel:,  war  seit  ltüj:S  Professor  in  diesem 
Fach  iu  Lyon,  arbeite«  liel  hr  die  liidoi'sche  Prachtausgaben  und  hat  fast  mehr 
'        ■  ',.  Angelt,  G.  Netscher, 

ligny  (Lyon  1860). 
Tiearo,  >.  Taecaro. 

Tieente,  Bartolome,  Maler,  gel,  1640  in  Saragossa,  t  1700  das.,  Schmer  von 
J.  Carreäo  in  Madrid,  angeblich  durch  Copireu  der  Bilder  von  den  da  Poms  im 
Escoriol  weitergebildet.  Kr  malle  in  Madrid,  dann  Historien  und  kleine  Land- 
schaften in  seiner  Helmatli,  wo  er  auch  Maibemstik  lehrte.  Von  ihm  u.  A.  dort 
ein  Altarbild  ia  S.  Lorenio,  S.  Peter  im  Kerker  für  die  Universität  nnd  ein  Fresko 

vieent«,  Joanea,  a.  Kneip. 
Vlccnle,  Smaiidro,  s.  Mennndro. 
Tlcenllno,  Andrea,  s.  Mlohleli,  A.  del. 
Vltentino,  Antonio,  *.  Vlsentlno. 
Vleentlno,  Hattlita,  t>.  Plttont. 

Vicentino,  Franeenco,  n.  MafTei,  F.  —  Ein  anderer  Francesco  V.,  in  der 

H,.','nii7^i:o  Kd.iilc  a.Mh\,-i,  matte  im  IQ.  Jahrhundert  zu  Mailand  für  Sa.  Maria 
delle  Graaie  lind  andere  Kirchen.    -iini-  Luul-clisflcii  wurden  besonders  gertbmi. 

Vicentino,  Giuseppe  Niccolfi,  Maler  und  liokächnelder  des  16.  Jahrhunderts, 
Ken.  Bosplglianl,  geb.  um  1510  in  Ticenia,  thltig  um  1540  in  Bologna,  sro  er 
llelldunkelholzscbuit'te  nach  M.  Aui»riglii,  MM«n.li.  R.  Santi,  etc.  schnitt  Erbenutne 
drei  Stocke,  trug  viel  tur  Ausbildung  der  Technik  bei  und  wird  oft  mit  N.  Boldrini 
verwechselt. 

Vteenlluo,  Sloeol«,  1.  Boldrini,  N. 

Tieentlno,  Talerlo,  a.  BeUI,  T. 

Vleema,  Marco  da  (eigentlich  wohl  Maroo  Colli  da  T.|,  liildschnitier  und 
liiiar.iiNin.licilcc  l!.-,  I  i.  .lalirhiinhTts   Mit  Hcincin  Uruder  i-'ra  Ilvese  u  J  iL  V.  fP-tjL 


i.Miarlicitcf  ib.-,  l.i.  ,la]irhi;t:ihTts   Mit  Hcincin  Uruder  i-'ra  niesen  J  iL  V.  f-rliijv 
Venedig  1455  —64  das  Chorgeatuhl  lur  S.  Zaccaria,  von  1468—68  das  für  die 
:-L-     Von  1474-7  schuf  er  das  Chorges"' '  ' 
sni  da  V.  ein  Lesepult  u 
Cborgestohl  in  S.  Stefane 


Frarikircbe.  Von  1474—7  schuf  er  das  Chorgestohl  des  Doms  iu  Spilimhergo,  mit 
.cincci  lircdpr  Giovanni  da  V.  ein  Lesepult  und  eine  Orgel  daselbst.  U~ 
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Aul.iJidalaiidi  uiircli  Sliuliuci  iW  ulter:  1  To jl.i i: iliM"  isi™:j,-l.  K 
Der  Kunstler  lebte  unbeachtet  in  Aimuth.  Erst  1877  lenkte  ei 
Ausstellung  die  Aufmerksamkeit  auf  ihn. 


sichern,  aiircu  »-umi'i^ai,  ;:■:['.        rtpn.  in  i.umHau  :  i.rmmmi, 

t  IS.  Jan.  IS3T  in  1V.,iinivil],.,  »„Im  nuJ  ^sb,il,.r  ,1c.  Alfred  V.  Im  Auftrag  des 
(.'.  Ueath  begab  er  sich  1333  nach  Itnssland,  um  Aufnahmen  für  ilcsaon  „Annuals"  2U 
Buchen.    Von  ihm  Ansicht  in  Busiland  (Aquarell,  Mus.  Dublin),  Kircbentbor  in 


 ngton  Mns.,  London),  et_. 

flc»,  O  leua.  Vi«h:  j.  toea  :<_(.f.  ;.:-(h:.  ^  ■'.  -..  IVim    •  i       c.v  . 

Sftttler  ms  T.  Bsrlarcn;  ic  Korn  [Im  den  er  schon  IM1-2  aros.iPK;.  ao  ceo 
Arbeiten  leinet  Zeitgcnoesec,  besonders  Raimonüi  weitet  geb.Mft.  1>  entwickelt 
für  den  damalig«^,  italienischen  Stiel,  eins  «rosse  S..ro>lt  ued  enge  I.ideofubrung. 
V  wer  fOr  Ixi.mo  1  ;■■  Kisten.  a;.l;.-f  aj;i  r.b-  Iv  ,■■  VcnrJ«  t»ui|t.  Kr 
baue  aitb«rclog;)(hi'  lotcressso   jed    >tt  i'.i'    Lie   »'i  :>i  i.ncr  MOctfokucJ", 

.;«,..    n.Opl^  »:     ;.:    ■    |:    1  Ka  .:■  "I     ll-W-'-    i....l..       .,1   .-(«:.>,  ip  Ii  jf  -  A' 

bildcngec  V.  schal  übe:  MO  Planen,  darunter  Vjsen  aa.li  P  Caldara.  :■•)  Volks- 
trettleo  nacb  tigfLci  Zeichnen*,  Ü'.att  aatito  (icnaifo.  Jup:tcr  ued  l»eia, 
Judith  u  A  cad,  Buonaior.i.  Bildn*a  Karl  V  uwoj  fhe  Armee  harl  V  sctii  ober 
die  K.lbe  -.beide«  naib  eigener  /.rt.i.n.  '••i:  >je  el(  ;  ferner  Platten  oacli 
Jle-Jf    j,:.i:.i'..ff.n.  i(j  moodi.  belv^tj.  bann.  VteeNi,  eic 

Vleo,  Francesco,  Maler  des  16.  Jahrhunderte,  ttüttig  in  Mailand,  wo  das  Ospe- 
dale  IWCi  Bilrler,  die  sich  auf  iiii-  Blif-.or  des  Ir.sritols  V  ,■.?(, rs;,n  - 1 r: ii  HLnnra  Markt 
Sforza  belieben,  besitzt. 

Victor,  Jakob  (Jacomo),  Maler  dpa  17.  Jahrhunderte,  gab.  in  Holland,  t  uar.h 
1671,  wahrscheinlich  mit  J.  Victors  verwandt.  1™  1C03  Mim  it  in  Vc;:(-.lii!,  -n  nr 
seinen  Namen  ilaliii«,.,  um  ]ii7i)  nieder  ip  Ain-tenlaia.  Kr  :n:illi!  K-Jervirli  ;  .lanili 
v.  Rnisdael  bat  öfters  Hintcrsrltnde  in  seine  Bilder.  Ton  denen  sieb  Frohen  in  den 
Sammlung 
Kouenhag. 

Vieler,  Jan  (Jobannes),  s.  Wolfroet, 

Victoria,  Vlcciilr,  Maler  inul  Ku]  (.■■■<■ '  her,  ct..:..  !  ti-  in  Valem  ia,  f  171S  in  Rom, 


Irls,  Vlcciilr,  Maler  aad  KN]:f,.,.tedier.  fei..  ]r,Y- 
n  Maratti  Jon,  nachdem  er  zuvc.r  s'it!i  w-.s.iui 
n  Werken  Ii.  Santis  und  antiken  Statuer  - 


—  den  Boftilci  um:  linsi  sieb  «m  il.m  nalci:.  V.  UürjIi  sich  nach  Xativa  bei 
Valencia,  »o  er  für  Kircli™  um!  lil-.-tm  lilom,  S.  l'r,.midci.  Agonino;  malle, 
seine  rjsservazioiii  *eyi&  V.  Lira  Jella  1- uliiu.i  I'jtnvcc  mir  Vf  r.htiJij-.iiij;  i(  Harth 
und  (jedichtc  schrieb.  Zuletst  kcLrte  er  nach  Rom  zurück  und  wnnlr-  AiitiijuAt  des 
I'njratFs  Kr  lifgn.HH  eine  rieschitht..!  der  Malerei  i:iiil  sta.-.li  ili.>  Mailnnna  di  Foligno 
R.  Santis,  sowie  A.  nach  C.  Fern,  etc. 

Victors,  (Victor,  Victoera,  Fictoor,  etc.).  Jon,  Maler,  -eli.  1G20  in  Amsterdam, 

mrntlid:  im  so!r.c:i  llfiLurie:i  hsolt  er  sich  sclir  an  Kemliramil^  Wei<''.  Vo:i  ihn 
Joseph  deutet  Traume  [1643  Mui.  Amsterdam).  Der  Zabnbrcchcr  n.  1  A.  (ebenda), 
Markt  (Sammlung  Sil,  das.),  Gefangennahme  Simiona  u.  A.  [GaL  Braunachiteig), 
Fir.iiLiiu  Mosiä  a.  I  A.  (lial.  DresiLm),  Atucaied'Iniiik  (l!u;l,illiL:iii,  Frapi;  A  in 
den  Sammlungen  zu  Antwerpen,  Berlin,  Frankfurt  a.  M.,  ÜIStLingen,  Haarlem,  Ham- 
burg, Innsbruck,  Kopenhagen,  Löwen,  London  (Bridgewattr  Gal.l,  Müncih-n,  oldüalmri;. 
Paria,  St.  Petersburg,  Wiesbaden,  etc. 

Viotota,  Victor,  Maler,  get.  MS.  Juni  1627  in  llaarlcm,  f  1708  das.  Er  war 
dort  und  in  Amsterdam  thstig. 

Vicas,  ■.  Vier,. 

Vldnl,  Diego,  d,  Ae.,  Maler,  geh.  HKS  in  Valmascda,  t  1615  in  Sevilla.  Er 
war  Stiftsherr  am  Dom  zu  Sesilla,  in  den  znei  seiner  tiemalde  gelangten. 
Vldal,  Diego,  d.  i„  >.  Vldal  de  LEendo. 

Vldal,  Dlonlslo,  Maler,  gel..  uj:i  lfjTO  in  Valencia,  f  in  Türtasa,  Schüler,  Reise- 
gefthrte  und  Gehilfe  des  fal  omino,  nach  dessen  Zeichnungen  cr  Fresken  an  der 
Decke  von  S.  Nicola  zu  Valencia  malte.  Andere  Werke  findet  man  in  weiteren 
dortigen  Kirchen.   Ferner  malte  er  in  ilcr  Muriiüiliapelle  de  1s  Cinta  zu  TorloBB. 
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Tldal,  Engine,  Haler,  gel,.  IB5S  (f)  in  Paris,  t  1895  das.,  Schüler  von  Si- 
rf>!Tie.    Kr  beerbte  Aljji.i-ien,  malle  rai.mUli'clie  fkir.en,  flil, iiii.se.  - 

Vldil,  Felipe,  Kupferstecher  des  18.  Jahrhundert«.   Er  lehuf 
Hatto  für  liiid.er  von  Jloro.e.  f.  Ko,iriEun7..  etc. 

Vldal,  Geraud,  Kupferstecher,  gel..  C  S,  :it.  1740  in  Toulouse,  t  1804  in  Paris. 
Schüler  Ton  Bnonrund  Simonin.  Nach  Ungcrcm  Kampf  mit  Mangel  und  Vi-r- 
siandnisslosigkeit  wurden  seine  Matter  Uber  Gebuhr  gewürdigt.  Er  stach  |c.  Th.  in 
Punktirmanier)  Phallen  och  Builiy,  Mavid  (]'.iri?  und  üedena  1768),  Fragonard,  MUe. 
Ge^rard,  Lafrensen.  linülr,  Murinet,  lloreju,  Finne,  sie. 

Villa!,  Jacques.  Joseph  Genie,  Maler  und  Lithograph,  geb.  8.  April  1J95  in 
Marseille,  Schüler  von  P.  Gucriu,  A  u  bry  und  der  ficole  dei  bcaui-arM.  Von 
seinen  Gemahlen  Hernien  «ir  Mar!!.,-  I  IWi] ),  iWht  der  SiMus-Brilc.kc  in  II™,  Selljst- 
bildniea  (1846i,  etc..  auch  Miniaturen  und  Aquarelle,  von  seinen  Steindrucken  Ende- 
mien] (lSi!7  ii.  liimii-i-Tric-Jca;.  Kroijunp:  llariac  .,u   U.  Sanii).  etc. 

Vldal,  I...  Male;'  d,  5  13.  Jahrhunderte,  ttallii  in  Kordfraukreicb.  Er  malte 
Stillleben  In  der  Art  des  Van  Os,  d.  An  ;  das  Mus.  zu  Lille  besitzt  ein  Werk  von  ihm. 

Tldil,  (geu.  NiTHlel),  Louis,  a.  Tldal-NaTfic-l. 

Ti dal,  Marie  Louis  Pierre,  Kii|.(or.,<r.d,,r  und  Itadicrer,  pel.  4.  Juli  1849  in 
Tours  (Den.  Indre-et- Loire),  Schüler  seiner  Mutter  und  von  Cadart.  Seit  1S7G 
war  er  am  Kupierst  ich  k  ab  in  et  in  Paris  angestellt.  Er  war  erat  Jurist  gewesen.  V. 
radierte  Landschaft tn  und  Ansichten,  r.srin.nli.-li  ans  den  üqi.  Mnine-ct-Loirc.  schuf 
Aquarelle  und  Stadl  mehrere  Blatter  für  die  li!u. Valien  du  1H<  liminaire  de  Maine- 
et-Loire.  V.  veröffentlichte  ein  Album  d'caui-fortei  (1876),  war  Mitarbeiter  fllr  das 
Album  Boötzel  nnd  MiUiens  .Poesie» ■  und  wurde  mit  [ler  Illustration  Ion  Ports 
Dlctionnaire  de  l'Anjou  betraut. 

Tldal,  Tineen!.  Maler  und  Zeichner,  geb.  20.  Jan.  tSll  in  Carcassocne  (Dep. 
Aude),  t  1887,  Schüler  von  P.  Delarochc  uji.l  der  Kcolc  ilcr,  be.iui-arts.  Erschuf 
lahlrciche  Bildnisse,  Landschaften,  (ienrescenen  nach  T.  Moore's  und  anderer  Dichter 
Werke,  etc.  in  Oel  und  Pastell.  Med.  3.  Kl.  1844  ,  2.  Kl.  1849  ;  Kr.  d.  Ehren- 
legion 1BB2. 

Vtdal-Navatel,  Louis,  Bildhauer,  geb.  6.  Dec.  18S1  in  Klmes  (Bsp,  Card), 
i  9  Mai  IM«  in  Piuis,  Schüler  tou  üarye  und  Rouillsrd.    Er  war  erblindet, 
i   SchUlcr  wurde     Von    ih^i   Liecende   i'ar.tbcrir:    (lsr>.'i  Brom,. 

-ticr  UHiti  (icscl.  Mib.  Meies)  ' 
r),  sterbendes  i'*-J  " 

"»Mnfltar"  Med."'3  KL  1  "  " 


leaoa),  Läwin  (desgl.  Mus,  Nantes',.  Stier  UHiti  desgl.  Mus.  Mmes),  Li 
.elief  Mus.  Mrn'.-.;..Kierj,  Sterii.'iides  l'fevd  i Arlilleriemuaeum,  Paris),  e 
ilniash listen,  die,  Imtidem  er  mir  auf  den  Tastsinn  angewiesen  war,  s< 


Vldal  de  Llenda,  Diego,  d.  J,,  Maler,  geb.  1602  in  Valmaseda,  t  9.  Aug. 
1648  in  Sevilla,  wahrscheinlich  in  Italien  gebildet,  Neffe  des  Wega  V.  d.  Ae.  Kr 
war  Kanonikus  an  der  Kalh.  von  Soilla,  und  malte  ti.  A.  viele  Historien  für  die 
Sakristei  der  Kalh.  von  Valencia.    Er  war  seihst  Ilildersnnimler. 

Vidi.  Domenlco,  Baumeister  und  Ingenieur,  geh,  IS.  Nor.  1839  in  Vicema, 
Schalet  der  Cniversitat  tn  Padua    Kr  wir  in;  ao  Kuecbau   lescbaf:  gl  in  llbet 


es  Oitod'io 
i  Werken  ^ 
i«  für  Jo.li/  * 
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malte  für  den  kgl.  Palast,  für  Jus  Kloster  Mafra,  du  Graea- Kloster,  etc. 
Akademie   in  Lissabon    besitzt   einen  Bischof  von  ihm,   die  leauakirchi;  ei 
HL  Francis™.    1144  trat  er  in  eine  religiöse  Bruderschaft  ein;  nach  dem  ' 
»ei nur  Frau  1755  gab  er  die  Kunst  auf  und  widmete  eich  ganz  der  Religion. 


San  l.iira.Akai'i-.nie  gewann),  dann  an  Allnj-ri  1:1  Psrnw  «cl.ildct.  Hier  »urde  er 
Xcichenlchrer  der  Prinzessiuucn  und  wn  überhaupt  lange  in  Italien  Ihlitig.  171)8-3 
lebte  er  in  England  in  der  Umgebung  des  Bartolozzi.  Kt  heirathele,  kehrte  in  die 
Heimath  zurück,  wurde  Hofmaler  und  schuf  u.  A  Werke  im  AJuda-Palast  Von  ihm 
Uildniss  du  A.  Turcbi  u.  A.  (Gnl,  Parma),  Der  gekreuzigte  Christus  (Akademie 
Lissabon,  etc.). 

Tlel,  Jean  Marie  Ticlor,  Baumeister,  geb.  31.  Dcc.  1796  in  Paris,  f  7.  Hai 
1863  das.,  Schiller  vun  Vaudoyer  und  I,e bas.  Er  erhielt  eine  städtische  An- 
stellung und  war  Mitgl.  des  Gesundheitsratbs.  1055  wurde  (  " 
des  Palais  de  r^.^iti.,,,  universelle  in  den  Charnps-El.sc 
l-iirrnlei;.  und  Span.  Kurl  III.  Orden. 

Viel,  Flerre,  Kupferstecher,  geb.  1766  In  Paria,  t  1810,  SehUlM  von  B.  L. 
I'rcvnst.  Kr  Stadl  nach  t'aliaji,  M:nf.  I.ehrnr,  Melt.tj,  UeinoIJs,  Rotteulizmmer, 
Ritisdael,  etc.,  sowie  Mstler  zu  Casus«'  .Vojage  da  Syrie-  u.  a.  Werken. 

Tlel  de  Snint-Mani,  Charles  Frnncola,  Baumeister,  geb.  12.  Juni  1745  in 
l'.iris.  i  1.  I)rc.  1 -.]<;<  d.^..  Sthnler  «on  Cha  Igrin.  Er  baute  d.u  Ccfhic-Ilasr-iiaL. 
das  grosse  Huspiul  de  la  Pili*,  das  grosse  Amphitheater  dea  Hdte)  Dieu,  die 
Kloaken  von  Bicttre.  die  Tril-iine  der  Orpcl  der  Kirche  Saint-Jacques-du-Haut-Pas, 
dir  (>jitra!-liriit>lif:iliaiis-Aji.i:lif!:f,  Di.-  l-.oriihallc  vor,  Corbci;,  Die  Karst  von 
VilliiiM  1,,-i  l'oi-sv.  ct.:.     V  vetone-ntli, 

Tiel-Custel,'  Hörnet'  de,  t'.raf.  Zeichner,  t-l).  171)8,  t  lb'64.  Er  war  als 
Schriftsteller  bekannt,  verdient!  >c  nie  kiillurefschirlitlitii!!  Weihe  mit  Zeichnungen 

Vlelcaznl,'  Charles  Louis,  Maler,  neb.  üö.  Seut.  182.".  in  Taris,  Scbfller  ron 
"    :niet.    Von  ihn;  Antiquarisches  K.bisot  (ISIS),  Offenbarung  des  Hl.  Johannes 


L  Cogniet.    Von  ihm  Anti 
(l^HEuie  Hose.  (1-cL1;,  ete 
Tleo,  Alnhoni-e  Jean 


.  der,  geb.  1814  in  Ai.  (Dep  Bon- 

 .1  Hi-e  vi  ;■:■!■  in  Pari-,  jueli  um  hinein  V.eee 

;t  in  Marseille  in  eine!  Ta]  ctrr.fat.rik  lieschatlig:  und  schuf 

  — f  Buibaumquerliolz,  die  ihu  bekannt  machten.    1887  aiedelte 

 is  Uber  und  fing  nun  an  für  die  liedeutendeten  Journale  und  Verleger  jiti 

arbeilen.  Um  1874  erfand  er  eine  besondere  Minier,  fnr  den  Holzstiel]  unmittelbar 
auf  den  Stock  zu  photographiren.  V.  sebuf  liehen  seinen  zahllosen  lllii=tra(ions- 
arbeiten  auch  Einielblatler  nach  Aiwav,  CuUllier,  Doppln,  Johanns*,  Jusserand, 
Wattiers  etc. 

Vien,  Joseph  Marie,  Graf,  Maler  und  Kupferstecher,  geb.  18.  Juni  1716  in 
Mol, 1,i, liier  Il,'!|,.  il.T.iill),  t  i~-  Vif*  lfrtfÜ  in  I'nris,  S.-hükr  via  Lira)  und  Sa- 
telre.  1748  erhielt  er  den  ersten  gr.  Treis  auf  Grund  seineB  .David  ernil.i  -ich  in 
den  Willen  des  Herrn".  Hol  wurde  er  Mitgl.  il.  Ak.nl.  auf  (iriiuil  „eines  Ibilaliis 
und  Icarns  (Mus.  I.o  ivtp),  17V.i  Prof.,  ITH  Hcctoi,  1788  Kanaler.  1775-81  war  er 
Direktor  der  franzos.  Akad.  in  Rom  gewesen;  17Ü9  wurde  er  erster  Hofmaler,  1795 
Mite),  des  Instituts.  Nipr.lcun  ernacr.le  Ilm  iura  Senator,  lirufen  um1.  Cunmaadeur 
der  Ehrenlegion.  Als  er  sich  in  Paris  einmal  eingelebt  halte,  kam  die  Anerkennung 
dermasseti,  dass  er  lierufnnp;-' n.  nach  fit.  Petersburg  und  Kopenhagen  ausschlug.  Er 
leitete  den  Hassiiisnins  ein,  ,lci-  sein  S, -linier  Davi  l  r.i(  lllu'.he  bracht».  Von  ihm 
sdiiifcnder  Eremit  u.  A.  (Paris,  Louvre),  Hector  und  Andromache  (Mus,  Eplnal), 
Jesus  heilt  den  Paralytiker  u.  A.  (Mos.  .Marseille:,  Uer  Krirn  des  Achilles  u.  A. 
(Mus.  Houen);  A.  in  den  Sammln:,  Seu  i.u  Ainieit,  Anc'rs,  !lir,1...-uii.  ilouai,  Grellohle, 
Ihi.re.  llor.i]., -liier,  Sarcv,  Mmes,  Orleans.  ithe-ims  V.o  -.iilles,  nie.,  auch  in  dem  Dum 

in  Vi  cd,:  ,1  St.  I.iinis  jn  Versailles.    To:;  seinen  Platten  MB.  die  hekanriti-st.'ii  W 

Illalt  zu  einer  tilrkisrhen  Maskerade  in  Ktiui,  dir  die  er  die  Kostüme,  etc.  entworfen 
hatte;  ferner  5  Bacchanale  und  zwei  Mutter  *nr  (.i-M-liiebie  Li,ts.  S.  Leben  Ion 
Em6ric-llavid  (18QS)  und  Le  Breton  UüüiK 

Tien,  Jnneph  Marie,  d.  J„  Maler,  gel,  1.  Aug.  17Sa  in  Paris,  +  18*8,  Schaler 
seines  gleichnamigen  Vaters  und  ron  Vinrent    Kr  malte  meist  Bildnisse,  iielfach 


6  Vien  -  Vig.rny. 

in  Miniatur.  Dag  Mus.  Montpellier  besitzt  dasjenige  seien  Vaters  von  ihm,  du  m 
H-i-.ier.  eins  seiner  Mutier,  etc..  sende,  ein  Selbr-ibüdniss  mit  Heiner  Krau  (V), 

Tien,  Marie  Therese,  cell.  Ilobnul,  Malerin  und  Kupferatccherin,  geb.  SC. 
Febr.  I7S5  in  Pari!,,  t  1-  .Im.  HOC  (Iiis.,  Schülerin  ihres  Gallen  .li^,  pb  M.  V,  ,i.  lt. 
und  der  Äkad.  St.  Luc.  1757  wurde  sie  in  dis  Akad.  aufgenommen.  Sie  malte 
Rlumeu,  Vogel,  Sei, li.ilierliree.elt.  in  .Mir.ialnv;  ferner -i;tch  sie  Vasen  ( III  Blatt),  Vögel, 
Musi-Iieln  imii  lüuincn.    il.-e  Linn,  besitzt  inner  den  Zt;rliiii:iipeu  ein  WVrk  m:  ihr. 

Tienuol,  tdonanl,  Maler,  geb.  13.  Sept.  1804  in  Fonlaiaildemj,  f  nach  1880, 
Schiller  von  Guiirin  und  Oersent  an  der  Ecolc  des  benui-arts.  Er  malte  meist 
Bildnisse.   Ferner  von  iiiin  Nymphe  dem  Had  entsteigend  (1831),  etc. 

Vienl,  GuUtB,  Maler,  gab.  1847  in  Parli  f  SO.  »BT.  1300  das.,  Schüler  von 
Pils  und  Yvon.  Von  ihm  Im  Busch  (1373),  Ecke  eines  Parkes,  etc.;  auch  Fächer. 
Aquarelle,  etc. 

Vier««,  Daniel,  feiaentUel  D.  Errnblet«,  er  nahm  spater  den  Hamen  V.  an), 
Zciiblie:  ui.il  Maler,  ctlj.  5.  Marz  i'ii  in  .Madrid,  Suhl,  und  Schüler  eine?  Künstlers, 
später  Schüler  von  lljns  und  i'.  de  Mudrnzn  in  Madrid.    Kr  cupirtc  dann  Hikl.'r 
von  Goya,  Valasijurz,  etc.  und  kam  1869  nach  Paris.    Iiier  reifte  er  zu  einem  der 
;i  i:nd  bedeuirn.lsieii  Illustratoren  unserer  Tago  heran.  Seine  rechte  Seile  wurde 

  -  -"       linken  Han,  " 

    _a  Eusebio  B  

n  Pablo  de  Segovia  (1882),  iu  L'Espagnole  (18B1),  La 
honne  Alfercz  (Ifr'Ji).  (V:,arrl  des  treis  verta.i  !  tr'ji  [.  Uuruicr  der.  Al  erceriiLroi  (IS'JpI, 
/am  [1,111  (luiv.le,  /11  Mirhelels  HiMnire  de  France  uuil  Ii.  de  la  Ke.dlation  .1570  11. 
ff,  melir  als  11)00  Blatt!),  u.  A.  m. 

Vieri,  i  Kolino  dl,  Mnrstrc,  (-oldstiiir.ieii  11r.1l  rkhmrlzmalrr  in  Hienil  um  133". 
l'tr  l'iuu  zu  lli-.ie;.,  he-iilz!  lir.ea  Allae  und  ,-ir:  licli.juiar  von  f Inn. 

Vlero,  TeOdOro,  Maler  und  Kupferstecher,  gel".  17J0  in  Bassano,  +  1795, 
Sehnler  von  S.  Cavalli,  thilig  in  Venedig.  Er  Usch  nach  Amkoni,  Ilalestra,  da 
1'oaiA  Ticp'jl'j.  Varutli.  Ziiccki  etc,  aui  li  .Makrliildriiüc. 

Vierte],  Job.  I'ari  Frederik,  schv-ediseber  Maler,  gtlj.  177Ü,  j  im.  Kr 
malte  Mininturbildnisle. 

Vierlinujer,  — ,  Mcdnilleux  die  IB.  Jahrhundert-,  ireh.  177:1  iu  München.  Er 
war  als  K.  K.  MOnzmeisler  in  Prag  thltig,  wo  er  Denkmüoien  schuf  und  Wachs- 

Tistj  flabtiel,  Baumeister  des  17.  Jahrhunderts,  f  1631.  .Mit  seinen  Brüdern 
Hulii-rt  V.  und  Jeröuiu  V.,  sdivie  seinem  Vater  (V)  Jean  T.  und  seinem  Hohn 
rlii-hluphe  V.  war  er  au  ,]er  Kulrt  Hau,...  de  1*  IVrle-lt^inaid   und   au  der  Kirche 


Ion  >; . .t.'»-!!!.-! .■- lieni^i'i-  siit  IM»  Ibiilie:. 

Viclb,  ()l(o,  Maler,  geb.  10.  April  1BG0  in  Wendessen  (tiraunsebwe 
der  lieriiue;  Akademie,  ;ii:f  M'udi'-nivi.-ifii  and  weilerevMIdet. 


ir  7ci..l:eiileli.-,T  an  der  --läd:i-clien  i.twerl.e-  und  der  mittuen  Tllircersthuk-  zu 
"--unsel.v.-.iv.    V.  malte  l.andscliaften  in  IM  und  Wasserfarben. 

I'lfttv,  Claude  Marie  Eugene,  IJildbnuer,  geb.  10.  April  1701  in  Amplepluis 
liliene).  i  na,:,  1-11.     F.iit  Sr.biilrr  der  Akademie  zu  I.mjii,  ai:H  der  er  aas- 
u^s.i,  verde,  er  i-L.  ii  üiicr  die  Sdiulmnr.ier  lustig  machte,  dann,  nachdem  er 

vischmZciehenWirer  i];ilriäi:r.e  ewsei,  war,  I)  Jahre  lang  r-diLiler  von  Ca  r  t  e  U  i  0  I 
1'a.ris.  I'ilr  liie  Hi:cl„.  der  FurSui  ne  «  hilf  er  eko  Viriin  imiem-uln:»  -  vnn  \hm 
ler   Sri  Nv;ii|.h,p  II-:::'.:.  Bilstt  Tinlrretlnj.  rv.  ltisendert 


dr  """J  ,C'ä?Bte 


;h  Bennudez  war  er  In  Burgos  pebDrei 
n  und  Granads,  sowie  Chorgestühl  in  Toieuo  gesenauen,  unu 
r  den  Plan  sur  berühmten  Kuppel  in  der  Hathedrale  zu  Burgos 

Tlgarrif,  Gregor io,  Bildhauer  des  16.  Jahrhunderts,  geh.  in  Burgos,  f  1648 
.Jede  llinder  und  Scliiiler  der'  Felipe,  ue  V,   den  er  bei  uen  meisten  Arbnilen 
ascezeielinel  iintr^rillül,'.     Von  üirr  I',  Hatueüen  (K'att:,  Tilido),  KröuuuS  Maiiae 
Medailior;.  l.iiiienhrcuzL-an^,  das..  b'a.  Leocidia  (Medaillon),  otc. 
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Vlgde,  Lonla,  Msler  des  18.  .lahrhumTerta,  t  1767  in  Voigt  eines  Unfalls  Er 
malle  Bildnisse,  meist  in  Pastell  und  war  Vater  der  bekannten  Malerin  V.-Lobrun.' 
Ylfee,  9.  Lei  rar, ,  Marie  l.  E. 

Tiger,  Jean  Lenin  (Hector),  Maler,  geb.  26.  Oct.  in  Argentau  (Den.  Ort»), 
t  |;,._  Mar,  1KTU  in  Paris.  Schükr  von  Helarochc,  Drolling,  Monvofsln  und 
der  litoie  iles  braui-aris,  p ml  lieh  ancli  um  L  i  Ii  tu  h  :i  ii.  Er  uralte  erst  Miniaturen, 
auch  in  Mser.  Von  ihm  Tod  Ventils  (1857  Mus.  I.angres),  Kaiserin  Joscrihine  Tor  der 
Krönung  (1865  Mus.  Marseille),  Cliri-uu.  am  Kreuz  (Justizrialast,  Paris),  Die  erste 
Ansthailnng  des  Krcnirs  der  Ehrenlegion  Pal.  der  Ehrenlegion);  A.  in  dem  Mus. 

Chcrbnuri:,  fWans.  Versailles,  r'r  ,  .nu-b  in  Kirehrri  zu  Duguy, 
is,  Pomard.  —  Hriiie  Frau  Ferrlne  V.  malte  Hildnisne  und 


_  .  m  verwechseln,  wie  es  oben  seitens  des  H.  A.  Müller  unter  Courtage  ge- 

Vlgier,  Phllibert,  Bildhauer,  geb.  21.  Januar  168G  in  Moulins  (Ddp.  Allier),  | 
5.  Januar  1719  das.  168S  wurde  er  Mitglied  der  Akademie.  Von  ihm  Engel  mit 
ileu  Attributen  des  ksttiol.  Kultus  ik'ardle.  Vrr.-.ülli-il,  Ar-hillre,  (Allee  du  Tapls- 
Vert,  das.),  Uasroliefs  (Arkaden fen Bier,  das.),  Liegende  l'  rau  iMarmorstatue),  etc. 

Vieler,  Waith,  r  um,  Maler,  a.-li.  1.  l-'-hr.  18M  in  Sololhurn,  Schiller  von 
Bachelin  in  Ni'iifiilinrfi,  UrlSi  «n  di-r  Mimrlirner  Akr.d.-:nie  und  Bonnatiu 
Paris,  lach  in  Born  gebildet.  Er  war  in  Manchen  nnd  Holotburn  thitig  und  malle 
Beeilen  aus  der  ach-u^erise-hei:  (irM-lmrite,  Soldatenstncbo,  Bildnisse,  Landschaften 
und  (.(-nrehiLler,  hat  au.li  vpivcliipilenc  Werke  iliiiflrirl. 
der  daa  10.  Jahrhu 
iniens.   Die  Kgl.  . 

Palermo"  iu  verfolgen.  In  dt  . 

Leinwand)    zum    l.rhcr!  Marlae,   dir    Kirche    S.  XicruKi  lleale 
¥.  Vi.nlas  in  de;  (iluria  lUSOt.  da*  Mus.  z:i  IV.riiir,  F.rskiu,  i  ,m. 

Vlglloll,  Giocoudo,  Malrr,  ccb  m'i  ir,  San  STncdo  (Parma),  t  1895  in  Parma. 
Das  dortige  Museum  besitzt  ein  Crucifii  von  ihm. 

Tignali,  Jaeopo,  Maler,  geh.  159a  in  Prato  V'pcchio,  f  1654,  Schüler  Ton 
M.  Hesseln,  tob  Barbieri  beeinflusst,  Fresken  tod  Ibm  befinden  sich  In  der 
Cirabkapclle  liuonarrottis  iu  Florenz 

Vignand,  Jean,  Maler,  geh.  177S  in  Bcancairc  (Dci>.  Card),  t  10-  Nov.  1826 
in  Nimes,  Schuler  von  David.  Kr  wurde-  DirrWr  der  /..-irlieiurjntle  iu  Nirucn  und 
malte  meist  Bildnisse.  Im  Trianun  und  im  Mus.  Nimes  (u.  A.  Liaat  als  Kind)  be- 
finden sich  Werke  von  ihm,  ferner  einige  Historien  in  Kirrheu  zu  Beancairo  und 
Paria.   Med.  2.  Kl.  1812. 

Vlgue,  Edenard  (de),  Maler  und  Radierer,  geb.  *.  Aug.  1808  in  Ghent  + 
8.  Mai  ltofi  das..  «chiller  der  (ibentpr  Ataricmic  unlei  Siirir.int  de  Vc!-,b.ir  eIi  c. 
Solir;  einrs  Dekorationsmalers  Ignailn«  de  V.  (1707-1840).    1834  erhielt  er  in  A" 


V.SA,  ühroi),  Aufsicht  ti..    , 

Vigne,  Felli  de,  Mak-r  und  Hadien-r.  geb.  IG.  Mi.-:.  l"or,  in  Ghent,  f  !,.  Pec. 
1863  daH.,  Schüler  seines  Vaters  Ignatius  de  V,  und  von  l'aelinck  zu  Brüssel. 
Er  machte  ausgedehnte  Stuflicnir-heii  uuren-  Deutsch  liuid,  England,  Frankreich  und 
die  Niederlande,  um  das  Mittelalter  zu  erforsch™.  Als  Ergebnias  vr-rSlreutLirMr-  er 
„Receuil  des  CDBtumcs  dn  Muj-eji-rir/i'"  (1000  r-igeiihandige  CoslUmradierungpn)  und 
ein  preisgekröntes,  auch  mit  eigenhändigen  Kupfern  lersehenea  Werk  Uber  den 
Ogivalen  Hauatil  in  Belgien.  V.  wurde  Professor  der  Akademie  iu  Qbent  und  Vor- 
stand der  Gesellsch.  f.  K.  und  wla«.  das.    Er  malte  Gesebichlsaccnen  mit  getreuen 


Vigne  —  Vlgnon. 


Hebensatben.  Ton  ihm  Jahrmarkt  aui  dem  IS.  Jahrhundert  (Hui.  Ghent),  Abrocomns 
und  AutbU  IMub.  Brüne]),  Kinder  im  Weinkd!«  (PaTilion,  Hairkm),  Die  drei  Alter 

i,r  j'^e^ignUlua  de,  Maler,  geb.  im,  t  1810  in  Ghent.  Kr  malte  dekoratiTe 

lW,  Josepb, 

.._  -:  Piirzellan,  *   

finden  «ich  in  der  KanBlIa  iu  Rosny,  im  Oratorium  d.a  lleri:>,:iu  von  Bcrrj  das.. 
in  der  Kapelle  <lc>  Marquis  Forcia,  in  der  Kirche  m  Vincennfs,  in  S.  Peter  zu 
Chaillot,  etc. 

VLgne,  Paul  de,  Bildhauer,  geb.  1B43  in  Ghent,  t  II-  Februar  L'JOl  in  Brüssel. 
Schiller  seines  Vaters  Pierro  de  V.  1880  errang  er  einen  Romprei«.  Von  ihm 
Konntag  (Marmor  st  alue,  Mui.  Antwerpen),  Psube  ■  EllVabeiii-latiiMi"!.  Die  U.islerldi.h- 
keil  (Mui.  Brüssel!,  Flandern  (Mcnnmcni  in  l.r.eken).  Die  l.flulii.i.-  Kunst  (Thor  des 
Mui.,  Brüssel),  Orpheus  (Grabmal  Mme.  Geteert) ;  A.  in  den  Mus.  zu  Ghent.  Von  Ihm 
ferner  die  Denkmale  fUr  Breide]  und  de  Coniotk  in  Hniitse.  de  Hai-rcc  in  Kurlrijlr,  de. 

Vigne,  Pieler  de,  Bildhauer,  gel,,  üü.  J;jli  isli  in  Gaer.l,  f  7.  Febr.  Ie77 
das.,  Krauler  des  .1.  R  Lalloiene,  Krdiu  des  Ignatius  de  V..  erhErÜ  l.~:it>  ein.- 
Ki-Bieriinjsvnisifjli  flir  Italien,  »0  er  ISS"— 40  studirte.  Von  ihm  Kndenkmal  Arte- 
reldts  Ifittnti,  Hif  Vi'N'iriigmip;  drr  l.rvr  mit  il.T  Srln-liU-  .  J^i-,.  i-Ju  T.,  Kioli  nr.il 
seiae  Freunde  idtspl.:  etc.    I.ecpulds-Ord.  .Miiglied  der  Gheater  Kjil.  Kinst.GrsrlF.rhaft 

Vlgneron,  Pierre  Itoche,  Maler  und  I.ltboeraph.  pcl>.  Iii.  April  17,-3  in  Vosnon 
i[)ep  Anhe),  t  1--TÜ,  MtlüLlfi-  von  Ilcji:.-«  Hr.  Toulouse-,  (iaulherot,  Gr oi  und 
der  F.cole  ilfi  Wauvarts.  Kr  war  eine  Keil  lang  als  llil.lbaa.-v  lliiitijt.  Vm.  ihm 
Christoph  Colnralaii,  Hie  Er  hm,  Der  DpsrfTtnii ;-.  elf-,  aarh  viele  Hüiln^e;  vor.  letzteren 

Ornndi ili !.°r,  ' '"dfgrri'iipiislil a'.'i',' r^eic'.'  Med.  ILKIasse  1817,  Kr.  der  Ehrenlegion  lB5o. 

Vlgnolo,  eigentlich  (Jlncomo  Barozil,  Baumeister,  ceb.  1  "ct.  1M7  in  Vignola 
hei  Moilena,  t  7.  Juli  IM 3  in  Rom.  Er  war  besonders  als  Arcbaeolog  und  Schrifl- 
ileller  tob  Bedeutung,  wurde  Architekt  Julius  III.  in  Rum  und  munte  dort  die 
antiken  Gebäude  aufnehmen.  Seine  Srtirift  iiher  die  ,j  SaitieniiriLiiungen  (IftfiSJ  galt 
zwei  Jahrhunderte  laug  als  architektonisches  Kanon.  Von  ihm  Schloss  Caprarola 
hei  Viterbo,  Die  Vieris  :ii  Ginlio  III.  Lei  Ti.nn  :uar  llieiUiKel.  Die  Kirche  del  Gssü 
das.  |1568  begonnen)  und  zwei  _Yrl,enkuprcln  von  S.  P.-tcr  da..,  trml.an  des  Porti- 
co  de1  Banchi  ira  Bologna,  Die  Casa  Kucdii-Pielia  H.'iii  U n.J. ?.  I'er  Pal,  Iaolani  zu 
Minerhio,  llie  Casa  Tsrugi  in  Montepukiano,  Der  Pal.  Kartiere  in  Pincetira,  etc. 

Vlgnon,  Barlhelemr,  Baumeister,  geh.  1762  in  Lyon,  f  26.  Juli  in  Paris, 
Schüler  von  D,  Lern;-  Kr  lirautsicbtipte  uoter  Povet  die  UMarend  der  Revolution 
irrslorto  St.  Sauveurkircbc.  17  SS  und  (TBE  gewann  'er  erste  Preise  und  goldene  Me- 
dnilleu  mit  seinen  Entwürfen  für  Gerichtsgebäude,  Marsmonument,  Monument  für 
Gen.  Deiaii,  zur  Bank  ton  Frankreich,  etc.'  Dann  verband  er  sich  mit  Thibaut 
und  beide  erricliteten  für  Princo  Mural  das  Elv...  c  und  d.ia  hclilcsj  iu  Kcuilly,  für 
die  Kiiserir;  .loifjdiir.c  verschiedene  N-iit.üii ten  in  Malmaisioi,  für  !  anis  liomparln 
dessen  Pariser  Palais  und  das  in  Kainr-l/a.  im;  erliii  lt  siaii  Prr.ji.kt  für  den  Umbau 
der  Midelsine  mm  Nationaldenltmal  zwar  nicht  den  I.  Preis,  jedoch  Napoleoni  Ge- 
nehmigung. Vienon  beganu  seine  Arbeit  darin,  setz  tu  sie  auch  nach  Napoleons 
Slun  bis  1828  fort,  1807  lerfiffeutlicbtt  er  eine  Beschreibung  «bei  Projekts. 

Vlgpon,  Claude,  Maler  und  Kupferstecher,  geb.  IS.  Mai  1,W3  in  I'oun  (Dep. 
Indre-et-Loire),  t  10.  Mai  167H  in  Paris,  Seaüler  des  M.  A.  Arnerighi  in  Rom,  »o 
er  1616—21  verweilte  und  einen  Preis  in  eiaem  SVetl'ienerl)  Prinzen  Ludovicio 

gewann.  Er  arbeitete  .■l,]swr...d;u'.lii:li  raseii  nad  soll  eine  III.  (.atharina  beinahe 
zwei  Meter  im  Quadrat  innerhalb  iweier  Tago  gemalt  haben.  V.  besuchte  auch 
S;a'.:rn;  im  Auftrag  iiir  Maria  de'Medici  km:fli.  er  Kanstwrrke  dort  und  in  Italien, 
Louia  XIII,  and  Ricbelieu  beschäftigten  Ihn;  1638  malte  er  das  Maibild  für  Hotre 
Dame.  Er  lieferte  Zeichnungen  zu  Werket]  von  fkipeliin.  Demaict:;,  l.omoTue,  etc.; 
forncr  31  Radierungen.  Er  wurde  Mitgl.  der  Akademie  und  Prof.  1651.  V.  war 
zweimal  »erfeiralliei  um!  liatte  a'js  diesen  Ehen  2t  Kinder.    Von  seinen  Gemälden 


.o,  Toulouse,  etc. 

Vlgnon,  Claude  FrancoU,  Maler,  geb.  1  Oct  1639  in  Paris,  +  21.  Februar 
ITÜS   Jas.,  Sohn   und   Schaler  (-1  :les  Claude  V.,   Mitgl.  der  Akademie  S.iiut-Luc. 


u  Lille,  Nantes, 


Vign.er,  C 

'3  in  Paris,  >. 


Vlgnon,  Philipp»,  Maler,  geh.  1694  in  Paris,  f  7.  Sept.  1701,  Sohn  und 
ichOler  (?)  des  Claude  V.    1687  wurde  er  Mitgl.  der  Akademie.    Er  malte  Bild- 

Vlgoroso  da  Sien»,  Maler  da  13,  Jahrhunderts.  Ein  Altargemslde,  jetzt  in 
ler  ün).  iil  Siena  träm  diesnu  Ndmif  n  im.i  die  Jahreasahl  1280. 

Vlgot,  Tlotor,  Maler,  geb.  '-*.  Sept.  1&22  in  Coulances  [Dep.  Hantle),  S 
on  Drollingund  der  fcolc  des  br-uui  art...  Von  ihm  Madchen  aus  den  "■■ 
iartbiuser  Manch,  Winzer  ans  0fr  s-u.-fi  ri„..G,!(~end,  etc.;  auch  Bildnisse, 

VlgTi,  Catcrfna,  Malerin,  gen.  Die  Heilige  (da  sie  1712  kanonisirt  wurde), 
leb.  1413  in  Bologna.  I  Iii:;,  ~h-  miltc  Iliui,  als  tic  noch  jung  war,  trat  dann 
n  ein  Kloster  zu  Bologna  und  muht-  jn  l-i:  <-ii:ir.i.  flelbilJern  besonders  Miniaturen 
n  Ckorbüeher.  Von  ihr  Sa  Ursula  ai:  !],-.].  ,:4,Vi  Akademie  Venedig),  desgl.  (1452 
"— -tcca,  Bologna). 

'  '  r,  Con staut,  Maler,  Lithograph  und  Zeichner  des  19.  Jahrhunderts,  geb. 
....»,  Schiller  von  Rw!i3  a.  und  Sa i ot ■  Marti n.  Er  lieferte  Facsi- 
h  alten  Miniaturen,  lithographirte  Costtl  mal  bums;  ferner  Illustrationen  zu 
Lafontaine,  lithographische  Ansichtin,  fto,  V.  hat  auch  einen  Leitfaden  der  Minia- 
turmalerei u.  A.  u.  lerfasst 

Vlguler,  EUenue,  Baumeister  des  16,  Jahrhunderts.    Am  28.  April  1500 
berieth  er  mit  anderen  Baumeistern  auf  Ansuchen  des  Pariser  Raths  über  die  Fun- 
dirang  der  neuen  No tre -Dame-  Brücke  dort. 
Vlgqier,  g.  auch  Tlgier. 

Tiia,  Lorenio,  Maler,  geb.  1682  in  Murcia,  t  1713,  Sohn  und  Schüler  des 
Scnen  V,,  in  dessen  Weise  er  Historien  für  die  Kirchen  Murcias,  z.  B.  eine  Hl, 
riiiiilln  dir  das  RHi-l;  Irrtum  m-.i  S.  l  ulgenrio  malte.    Spiter  wurde  er  Mflnch. 

Tllu,  Senen,  Maler  des  17.  Jahrhunderts,  geb.  iu  Valencia,  t  1703,  Schüler 
von  Esteban  Msrch.  1678  Hess  ersieh  in  Murcia  nieder.  Dort  malte  er  Historien 
für  B.  Domingn,  S.  Pedro,  Sa.  Isabel,  Die  Enfcrmsria  di  San  Francisco,  etc. 

Viladomat,  Antonio,  Maler,  Beb.  12.  April  1S78  In  Barcelona,  t  19.  Jan.  1755. 
Schuler  des  Bautista  Perramon.  Mit  21  Jahren  begann  er  Scenon  tum  Leben 
des  HL  Bruno  für  die  Karthauser  zu  Monte  Allegre,  Er  malte  auch  Landschaften, 
Schlachtenbilder  und  Bildnisse;  ferner  beilige  Darstellungen  für  die  Franziskaner 
u.  a.  Kirchen  Barcelonas.  Die  lauten  17  Jahre  seines  Lebens  war  er  auf  beiden 
Händen  gelahmt.  —  Sein  Sohn  Josef  A.  war  such  Maler  und  schuf  Historien  für 
Barcelona  er  Kirchen. 

Vllaln,  Slcolaa  Victor,  Bildhauer,  geb.  3.  Aog.  1818  in  Paria,  f  IL  Man  1899 
das.,  Schüler  von  Pradier  und  P,  Helaroche  an  derEcole  des  beani-arta,  aa  der 
er  1838  den  grossen  Rorapreis  gewann.  Von  ihm  Hebe  und  der  Adler  (Marmor,  Mns. 
Orleansl,  Marius  auf  den  Trümmern  »on  Karthago  (Luiembourg  Garten),  Aurora 
(Marmor,  Lonrrehof),  viele  liciligcn-Statuen  für  Pariser  Kirchen,  Bildnisebusten  für 
Versailles,  etc.   Med.  3.  Kl.  1847,  2.  Kl,  1848,  Kr.  der  Jihrenleg.  1849. 

Vilard,  a.  Villard, 

Vllde,  Claire,  Malerin,  geb.  vor  1830.  t  1875,  thitig  in  Paris.  Sie  malte 
Miniaturbildnisae.    Med.  3.  Kl.  1813,  2.  Kl.  1845. 

Viletfe,  N.  >\  de  la,  Maler,  geh.  ICSI  (?)  in  Frankreich,  t  1775  im  Haag, 
Er  war  meist  in  Holland  thatig  und  malte  Miniaturen. 

Villa,  Aloaido,  Zeichner  und  Mater,  geb.  186S  in  Mailand,  Schüler  der  Breri- 
akademie,  thitig  in  seiner  Vaterstadt  für  verschiedene  Zeitschriften,  etc.  Von  ihm 
u,  A.  die  Plakate  La  Bicicletla  und  Teatro  lirico  Intern asionale  Grande  Veglione 
Orientale. 

Villa,  _._ 
(ilaize,  (ileji 

unl  'Iii'  Aiiiter,  Die  Schmetterlinge,  Der 
16.  Jahrhunderts,  Thorheit  und  Liebe,  etc. 
Villa  Amil,  i.  Ferei  de  ia  V. 
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Villacis  —  Villanuera. 


Yiilacis,  Nicolas  de,  Maler,  geb.  un  l(,f,0  in  Murcio,  t  Hi»,  in  der  Vclaiqucz- 
schule  zu  Madrid  und  in  Rom  gebildet.  Zurockge liotirt  solllc  or  Hofmaler  werden, 
dl  er  aber  reich  und  unabhängig  war,  sog  er  es  vor,  die  Kunst  nur  in  (einem  Ver- 
gnügen auszuüben  und  schlug  es  auch  Bus,  neben  Velaiqnei  am  Akuir  tu  wirk«. 
K-inc  l-i-ni.li:,.  Kiu„  des  III.  KLn-ins  in  der  Haufi  k:l] -lle  de»  Triliiitudldoslns 

und  der  Marterrod  des  III.  Laurentius  im  DomingoUoster  zu  Murcia  sind  im  Anfang 
des  l'J.  Jalitliiindtri;  durch  1- " 1 11  c Micken  r.u  Grunde  gegangen.    In  der  Gal.  iu  ISuüa- 

'""  1^\"iidVo^s'vrarieI--oaderil'ii"r''il''i  16.  Juli  rb  und  LT  W.  Um  1520  malte  er 
MLciatumi  mit  D^j-'n  de  Arrevs  in  CIihj rl'Uiljpr  der  Kalh.  um  Toledo. 

Tillafaae,  Pablo  de.  Unter  des  17.  Jahrhunderts.    Um  1835  erwarb  er  sich 
fnitin'ili-  eiiH-n  Unf  Jurcli  Miniaturen  und  Federzeichnungen  au  Madrid,  starb  aber  jung. 
Vi  Ha  fr  au  ca.  Mutagen,  Pedro  de,  Mal.r  und  Kupferstecher,  geb.  tor  1B40  nahe 
atrava  in  der  Manch«,  i  nach  1710,  Schüler  de*  V.  Carducbo  in  Madrid, 
'  '     '       '      '     Slioli  und  wurde  im  1CS+  [[.ifkur.f..Ts:f.'titi  Felirie  IV. 

li>t:it'[>tj  iii-6  Fscr.ri.il  uuil  ein  IfiLiLniss  de«  Königs, 
.tinr.cn  und  ltildniise  für  F.  de  los  Kantos'  Eseoria], 
nei-n  .:1i;ü'1-i]>i,  zur  Felipe  IV.  [■Vier  im  Klemer  de 
!  des  Ki-.uil'S  in:  die  fvaii«i,isfhe  firruie  il(!87),  *u 
r,  UVplj.  etc.  Kur  Feier  der  iiriliekeitssprechung 
lulle  it  Wider  für  S.  Feline  tl  real  in  Madrid. 
,  tiaiiiiiei-rnr,  fit'!-.  iL  Jan.  IS'Ö  in  Paris,  Srbuler 
F.cole  des  bcauiarts,  au  der  er  1S50  den  zweiten 
schickte  er  die  üblichen  aiioarellirlen  Aufnahmen; 
MMranjjekt,  eine  Schule  u.  A.  m.  in  Paris.  Med. 
tnd  T.  war  um  1760  in  Fraukreieb  als  Kupferstecher 


(Mi--  HouaL).  d'.-spl.  iMus.  Orleans'.  Attribute  der  Musik  (Mm.  Tonloni«),  Copi 
1'   d«:  IIo,,,  !,  Ollis.  Marseille!,  dctitruüie  l'aufrlo  Cur  einen  ¥jiciacsa  ' 
und  Genrebilder.    S.  Leben  von  F.  Henriet  (Pari«  1882). 

Vlllaln,  Franeois  Aleiandrc,  Baumeister,  geb.  12.  Sept.  179? 
U-2:>.  -Vlmkr   k,,i  l'crrier   und   der  Kci.le   des   Leaui-arts,  au 


erste  eher,  geb. 
r  Hauptkapelle 


t.  Er  hatte  anfangt 


l'if  F,iu!  lk;:ii,]  iVr,  Dir  Ii  (In 

Vlllanneia,  Juan  de, 

t  17ii...  .-rl.uler  des  P.  a: 
Lienen  Kirchen  das  Am  ei 
pan-Foninudii.Akad.,  deren  I 
wurde  Hatuneister. 

TIlIanneTn,  Juan  de,  i.  1.,  Baumeister  des  18.  Jahrhunderts,  SthQler  seines 
)[Ieii:bnauii|!ru  Vilm,  in  Ilnlirii  u-eitr  rget.LWel.  Zlirlirlijrnkolirt  wurde  er  (lbl-rba.il- 
uieister  Carlos  IV.  Von  ihm  Lusthiuscr  des  Infanten,  Kirche  dcl  Caballero  de 
ilraeiii  (Mi,dr;.d:,  Trilru  del  Primae,  Slernwurie,  Kirdibuf  am  Fuencarral-Tbor 
und  das  Ijerii  biute  Mnseo  del  Prado. 
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TlUart,  (Yilard,  Wllars)  de  Honnecourt,  — ,  Baumeister  und  Bildhauer  des 
13.  Jahrhunderts,  geb.  io  Honnecourt  an  der  Scheide,   Um  l'iii  bis  1217  machte 

rliChJ  uu  d  piaslis^fiNvcrk^'t^jirtV*''^!™"1  l"-  ,  U  t^r.  Ti  "J^- '  'stiV  ""r'il  j  i!"  ]!' '  I ,  ?t 
dir  Pariser  Nal.-Hil.luillisk ;  r-.'.S  jjabets  es  I 

Willis,  I8S91.  \t,,-e;,;:c],  t,-M  er  Jen  (jcui  zerslüne,.!  Cli-.r  der  Kathedrale  zu 
fainbrai  und  mit  Pierre  de  Corbie  die  Cr,llrrii.l',iivhe  zu  Sui.it-Quentin  erbaut 
hoben.  Ferner  werden  il,,,,,  »-„hl  ,„:,  j,,:,,^,  Wahr-cheiniichkeit,  zur,esrhricb..-ll 
Theile  der  Ilauntkirehen  in  Laoo,  Hlieims,  Kasthal.,  Gran  und  Bamberg. 
Er  mak^Ma'-K0Cl1  1'naU  s,plIe^,u,I  Ml,er.  KaD-  18S1  (?X  +  i™  Dec.  1899. 
YillaTiconcio,  B.  Xubtz  de  Y. 

Vllle,  Bobert  Felii  Boulln  Ludisias,  Maler,  gel..  Iii.  Not.  1819  ia  Meiiiires 
(LM|>  Ardennes),  Schnler  ton  Cd g nie t  ii«  det  faule  des   limus-arts.   Von  ihm 

k^sä:?.;""-  '*'  *■ m 

Vlllebeaaerx,  Gustave,  Maler,  geb.  1838  <?|  in  Paris,  t  i-  Juli  1898  dai., 
S,:T,(i]er  von  Lufucl  unii  I'.  Housaeau.  Er  malte  erst  Ansichten  aus  Venedig, 
dann  au«  der  Normsndie,  der  Umgegend  von  Parin  und  anderen,  französischem  Ge- 
lände. V.  beuch iuifte  sio  auch  ni:  det  lt.-mk-iD.it.  Von  ihm  Kircbe  iu  Carnac, 
geh'  Roche"  wa'^h  ^Yk",llirCbe  VenctIig  ilm^  el*-  —  SeiBe  Ff»uJ«lnjV., 
i  17.  Jahrhunderte,  Sohn  und  Schuler  des 
1685,  als  Louis  XIV.  den  Grundstein  rur 
Louvrecolonns.de  legte,  war  es  V  ,  der  ihm  den  Ehronhamraer  reichte.  1673  über- 
wachte er  das  Abtragen  toti  Gebäuden  ausserhalb  der  Stadtmauer. 
.    „  ™Udii  ¥loh  i  I    Jahrhunderta,  thatig  mischen  1689-1M9 

in  Paria.  Unter  Anderem  schuf  er  einen  neuen  Ausgang  im  Justtzrialast  zu  Paris. 
Lr  war  Architekt  der  kgl.  Bauten. 

VHle-gae,  Jose,  Maler,  jrrb.  2t.  Aiip.  lfiln  in  Sevilla,  wo  er  Btudirte,  aicbapSter 
I.    Seit  1869  war  er  in  Rom  tbätig.  Er  malte 
ernsäfiiriiüLttg«  <Tescnicbtsnenrobilder  u.  dergl.  z.  lt.  Marino  r'aliero  vor  seinen  Eichtem, 
Der  Urdioal-Ponitcndar,  Der  Tod  dei  Stierkämpfers,  Die  Taufe, 

Villegas  Harmolejo,  Pedro  de,  Maler,  geb.  1520  in  Sevilla,  f  1597  das., 
Schüler  von  Vargas,  wahrscheinlich  auch  iu  Rom  an  R.  Sanü  »bildet.  Von  ihm 
Verkündigung  (Sau  Loreaio,  «evillal,  Uailor.tia  (ebenda),  Die  Heimsuchung  (Kathe- 
drale, henlla),  l.azacu;.  ab  fijseti.if  iT.i^rin.n-Ilosiiit.al,  Am.),  etc. 

t  .Hemsens,  Jean  Klalse,  Maler,  geb.  H.  Mai  1806  in  Toulouse  (Ddp.  Haote- 

fcr  wurde  1841  Professor  an  der  Toitloiiser  Kunstschule.  Von  ihm  Ueberschwemmung 
der  Garonno  1E27  (Mus.  Toulouse),  Satans  Bankett,  Die  Offenbarung  Johannis,  etc. 

TillcneDve,  —  de,  Baumeister  des  IS.  Jahrhunderts,  t  HöO.  Er  wurde  1728 
Mitgl.  der  Pariser  Akademie.  -  Ein  —  V.  war  wischen  1788-1814  in  Paria  als 
Kupferstecher  in  l.avismanier  und  in  Farben  thatig.  Er  ist  durch  Bildnisse  und  be- 
sonders durch  heftige  Carrleatoren  bekannt  geworden. 

Tillcnonte,  Lonls  Joles,  Maler,  gel..  7.  Sept.  1813  iu  Saint-Omer  (Pas  de 
Calais),  Schaler  von  1,.  Cogniet  und  du:  Eicole  des  bcau.-arts.  Für  das  Stadthaus 
d™  Hirten  "on  t"*'"  ^VTdn*  Allcs"i"'  fUr      K»tncaial=  ™  Airc  ^  Anbetung 

>  I Nene uve,  Lonla  Jule    r  r  i  r  r  b  0  'Se.it.  17U6 

iu  Paris,    t  19.  Der.,  liii?  das.,  Seniler  von  1  r  lenk  Je    b  am 

vom' Rhei™1"*  d^Sh^  AqUartI1  und  lilliograpbirteLandaohafteo,  sowie  Ansichten 
.„.,  ™l™«BTe,  Panl  Glon,  Maler,  geb.  1803  in  Brett  <De>,  Finislon 
1841,  bchfiler  Ton  YVatelet.    Kr  malte  Landschaften  und  Velkstyiien 
Nordwesicn  Frankreichs.  " 

Villnuurn,  (Ylllequain),  tllenne,  Maler,  geh.  3,  Mai  1619  in  Ferneres  (Dep. 
Jone  ■■:  Mime;,  t  15.  Dec.  !f,iis  it.  Paciä.  1C(13  i-itn.ie  er  Mitglied  der  Akademie. 
1656  malte  er  das  Maihild  für  Notro  Dame.  Der  Louvre  besitzt  von  ihm  Jesus 
hntll  die  Blinden  von  Jericho.  Durch  I'ilottä  und  Htral.npet;  Stiche  sind  eine  Dl. 
Familie  und  ein  Hl.  Bochus  von  ihm  erhalten.   Er  selbst  such  die  Verwandlung 
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der  TW™  Lykiens  in  Frösche.  -  Sein  Viler  (?)  Claude  T.  war  um  1614  als 
.Miniaturmaler  in  Paris  tbatia;. 

Tillerot,  Fraucols  Etlenna,  Maler  und  Lithograph,  Kcb.  um  1800,  t  18«6, 
Schiller  von  (ine.  Kr  malle  und  lil]iDjrra]-liirle  A  eichten  und  Interieurs  r:  Oei  und 
Aquarell.  Von  ihm  Innere»  der  Karrielil.'rkirelii'  in  lilien!  ilWi,  F.  Laurentius- 
lircho  in  Amiens  .  I-MG).  l'arifer  Ansichten,  ctr.    -Med.  3.  Kl.  1834. 

Villerev,  iiitutiH'  (  lande  rrntiroi.,  Kii|.f.TMe,-inr,  sei-.  175.1  in  I'ftria,  t  1S~2H 
(1334  ?|,  Schuler  tl.il  ltomanel.  Kr  si;i.-h  M  Vieneii.-r:  j>.  l.esucur)  tum  Leben 
des  Hl.  Bruno  (18m,  mehrere  Plätten  for  d:ü  „Musre  riilml-.  einen  grossen  Tbeil 
der  Vi-netlc:.  im  flennim,-!*  Yedlniif;  A.  nach  I'ru.l'liuu,  etc. 

Vllkror,  SkitläH  Seliolustiiiii.'  infu-le,  i^.i (if.-rsl ,.l  her,  «ck  IC.  Juni  ISfll 
in  Pari.,  f  i-...h  1-vi.  >nt:n  und  Schüler  des  Aiitaine  C.  V  V..  auch  au  der  Ecole 
des  beaui-arls  gel.iliiet  '18171.  Von  ihm  Vicm'f.eu  zu  Mf.lie.re,  sowie  für  Vol- 
taire inach  Zeiclmiii:arn  um  lle.eriai.  Bildnisse  auf  Stahl  für  die  „Icooographie 
inetrartire"  von  Jarry-  de  Mancy,  ete. 

Vlllcnne,  (Villleniie).— ,  Hüilh.urr,  seh.  -ur  lCT.i  in  Mintc-Uauile,  -  1?M  Ca 
in  liom.    Kr  Hess  sich  in  Rom  nieder  und  Kidmete  sich  völlig  dorn  Schnitten  von 

Klf"rnli:-iii.-7il^ili'n. 

Tillen,  Clande,  Goldschmied  des  17  Jahrhunderts.  Kr  war  um  1885  für 
Louis  XIV.  thiltic.  und  zuvor,  >ic  es  seheint,  such  in  London  gewesen 

Vlllers,  Jai|ues  I.onls  Franrols,  lliin:nei=tcr,  boIi  7.  l'ilr.  1791  in  Paris, 
t  nach  ISie,  Schüler  von  Ii  1  .-s  p  i  ne.  Von  ihm  Sladthaus  und  llaudclspirii-hl  in 
t'l.olet,  Mprin-hriunien  Uis.),  Justizpalast  iu  Saumur,  liedächtniBssaule  in  Saint-Fln- 
rent-le-Viel.  etc.  Kr  lieferte  mehrere  Projekte  fllr  die  Regierung  fsu  einer  Kirche, 
einem  Krankenhaus,  eic).    Das  Mus.  von  Angers  besitzt  das  Projekt  eines  Atelior- 


Villurs,  Hiulmllltn,  Baumeistei  dcB  18.  Jahrhunderts,  geh.  in  Saint-Martin- 
du-Parc  (l>#|h.  Kurt'),  Schiller  "in  Fcrrier.  173:1  erhielt  er  den  a.  Cor, gurren 2 -Fr,  i-, 
von  6000  frs.  für  seinen  Tempel  der  Freiheit.  Vnn  ihm  die  Restauration  und  die 
Com  Position  der  (>iiiten  des  Schlosses  von  Moct-lluchS  hei  Longumeao,  sowie  des 
Schlosm  von  Bandeville  bei  Doordao,  etc. 

Tllleileille,  Joseph  Francols,  Maler,  geh.  8.  Aug.  1821  in  Aii  (Ddp.  Bouches- 
i    i  t  i  i 

Villevieille,  Leon,  Mtler  und  Kupferstecher,  geb.  12.  Auir.  1S26  in  Taris.  ( 
20.  Juni  1SI13  das  ,  schnler  von  L.  Marv«.  Er  malte  Landschaften,  i.  B.  Fruhlinga- 
rnorgen  (185Ü),  Somnterabend  an  der  Seine  (1855),  NoTimherabend  (185»),  etc.  S. 


Vllllenue,  9.  Ullnrme. 

Vllllers,  (.Tande  Francis,  Maler.  ffOb.  1754  in  Montpellier,  t  14.  Mars  1837 
das.  Er  folplc  seinein  Vater  in  einem  höheren  Vemaltungsanit,  gib  jedoch  die  Kunst 
nicht  auf.   Von  ihm  Wsitit  das  Mus.  Chartree  ein  männliches  Blldnlaj. 

Tllller»,  Franrols  Hnet,  Maler,  geh.  1772  in  Paris,  t  1813  in  London.  Er 
malte  Miniaturen,  mi.ir.ic  si-.-h  1^1-  Französischer  Hofmaler,  Hob.  vor  der  Revolution 
i.a.l.  K.ielmnl    iinl  Min!.'  liier  1  [ofinaW  der  Herzogin  von  York. 

Tillod«,  Rii  nrdn,  M:iU'r,  :;ph.  Isis  in  Madrid.    Seit  l''0  lebte  er  in  Rom. 

VIHoldo,  Juan  de,  Maler  jf-s  I!'.  ',]ahrliu:id,Tls,  geb.  io  Toledo  (?),  f  Dach 
l.r>M.  Seniler  st'irirä  opinis  Alvar  Peres  de  V.  (der  iu  der  Kathedrale  zu  Toledo 
Eemalt  bat).  1508— 10  malle  er  mit  Juan  de  llorBofia  und  Amberos  Bilder  fllr 
die  .M  manische  Kalielle  2n  Toledo,  I.VS7 —  4M  l'.inlü  n.lv  irr,.:,'  II  ist...  ■il-l,  inr  di,; 
CarhBjei- Kapelle  von  S.  Audr*i  tu  Madrid. 

Villon,  ontloii  CUsde,  Batunelatei  des  16.  Jahrhunderts,  gen.  l'Enfarlne. 
Kr  »urde  VM  Kacbfulütr  des  S.  Chaulault  als  Baumeister  des  IlerMBS  Ohurles  II. 

Villot,  Krcdpric.  M.iIit,  liupfersttclu-r  und  !!o!;n-hi].'ii^r.  -rh.  IfüSl  in  LUttirh, 
f  187,'j  in  Paris.  Kr  a.ird.'  a!;  Kunitlichlinl-iT  l.i.riihml.  sjjl.-r  zum  Onservator 
der  Louvregemäldesamtnlunt'  iü-rniVn  und  schuf  einen  Kata'on  di">er  Sammlung,  Als 
KiHiiuil  I  rliKjiiii'  ],r,;  er  ...Irl.  .l-f-eui  va.lievt  und  in  Hol«  cen-lin:lter;.  Kcu'n.r  schuf 
er  eine  An/. hl  lilatt  il.-i.-1l  ciecner  Krfir.duof;. 

Villot,  Nicola«  J^an,  Haiimeisier,  geh.  17 
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Tlllond,  Balthasar  Fraucnls,  Maler,  geb.  vor  18S0  in  Lyon.  Ton  ihm  Die 
Dorfldwinneo  (1847  Mag.  Lyon),  Heiliger  Franz  Ton  Salles  (1814),  Unbeständigkeit 


Ein  gallisches  Orakel  flSblj,  Vitelüus  als  Kaiser  begrünt  (1886),  etc.,  luch  Bild- 
nisse.  Med.  3.  KI.  1886. 

Vloache,  Jean  Joseph  (BaplEate),  Bildhauer,  geb.  um  1691  {1636  ')),  in  Paris, 
■  1.  Dcc  !7Ö1  daa.  lTSd'J  verhciratiie-tc  <■:  sich  in  Kreiden.  1741  *urde  er  Mitgl. 
der  Pariser  Akad.  auf  Grund  seines  Hercules  von  Amor  gekettet  (Lourre,  Paris), 
.r  längere  Zeit  in  Dresden  tbätig    Von  ihm  ferner  Sa.  Anna  belehrt  die  Jung- 


n  (Anneueltar,  Egl.  Kapi 
r  Eifer  vernichtet  den  Aberglauben  (Kapelle  der  ,  G  ra  n  da- Jcsuites'- Kirche,  Paris), 
Diana  im  linde,  Flora,  ?.»v.:-i  Kinder,  Reiterslatue  Augusts  de«  Starken  in  Dresden-N. 


(nicht  ganz  zweifellos),  Milo  mit  dem  Löt 

Tlnal,  Andren,  Maler,  geb.  1821  in  Pienvignale  bei  Mondovi,  Schüler  von 
Paatore  in  Cuneo  und  der  8.  Lnen-Akad.  m  Rom.  Kr  machte  den  1818er  Feldiug 
mit,  wurde  zu  Cornuda  di  Treviso  verwundet  und  widmete  sich  dann  iu  PiBrnuut 
wieder  der  Malerei.  Er  malte  zahlreiche  kleinere  Kirchen  dieser  Provim  aus  und 
schuf  Historien  für  andere.  Von  ihm  ferner  Bildnisse  des  Königs  und  Pio  IX,  (1546). 
V.  war  auch  Zeichenlehrer  an  öffentlichen  Schulen. 

Vincent,  — ,  Baumeister  dea  17.  Jahrbunderta  aus  Laon.  1611  leitete  er 
11  estauratia  bearbeiten  am  Portal  der  Kathedrale  in  Rheims. 

Tincent,  Adelaide,  geh.  1,  abi  1 1  e-des-V  erlus ,  Malerin,  geh.  11.  April  1749 
in  Paria,  t  24.  April  1803  das.,  Schillerin  ton  F.  Elie  Vincent,  dann  von  Latour 
(unter  dem  sioPaatcIl-  und  Miniaturbildniasc  malte),  zuletzt  von  F.  Andre  V  incent, 
von  dem  sie  die  Oeltechnik  erlernte  und  der  sie  nach  dem  Tode  ihres  ersten  Mannes 
lüuierd)  heirathele.  1783  wurde  sie  Mitgl.  der  Akad.,  später  Hofmalerin  der  kgl. 
Prinzessinnen.  Sie  malte  Bildnisse  und  bildete  Schülerinnen.  Dia  Mus.  Versailles 
hesitit  iwei  ihrer  Frauen bildnisse. 

Tineent,  Ainbrolse  Mery,  Baumeister,  geb.  im  Mai  1776  in  Paria,  t  nach 
ISüü  ■:<),  Schüler  von  Lernt  «cur.  Kr  erhielt  diu  Aufsicht  filier  das  Elyse»  und 
Malmaison,  die  Kronbauten  in  Compiegne,  die  Civilbospiien  der  Stadt  Paris,  war 
Bau-Sachverständiger  am  Katasternmt,  etc.  —  Sein  Sohn  Arlslidc  Henri  ?.,  eben- 
falls Baumeister,  geh.  im  Juni  1804  in  Brest,  war  Schüler  seines  Viters  und  des 
M.  Gauthier.   Er  wurde  Mitredactenr  einer  fachwissenschnftlichen  Zeitechrift, 

Tincent,  Francis  Andr£,  Maler,  geh.  Sil.  rt.  7j  llce.  17«  1174b»  VJ  in  Paris, 
t  :i.  Aug.  ISilfi  da-.,  Srhilier  sfirts  Valers  !'.  Klie  V.  und  dea  Vieu  n:  der  Keule 


hatte.    1768  gc- 


MLtgl.,  17W 
si  (Mus.  Muh 
obeliu  ausgefi  , 
iStecnnikum.  Ritter  der  Klirenleciou  und  Mit«],  des  Instituts, 


itlielisar.  AlciLiadei  (Mus.  Montpellier)  ;nid  dem  Ergreifen 
äsidtüleu  Mole  lim  kgl.  Auftrag  iu  Gohetn  ausgeführt)  Aufsehen.  Kr  wurde 
in  der  Folie  Prof.  am  Polytechnikum,  Kittcr  der  Khrenlegion  und  Mitgl.  des  Instituts, 
hat  auchfrir  die  Akademie  die  Artikel  Uber  die  Malerei  b  deren  „Diction nitre'  ge- 


A,  (Mus.  Montpellier),  Heilung  dea  Paralitikcis  illiisjiLtal  Roe.en).  Uoecinna  Poetus 
A   (Mus.  Amiens);  Andere  in  den  Sammlungen  zu  Bordeaui,  Orleans,  Roueu, 
Toulouse,  Valenciennea,  etc.   V.  bat  auch  auf  Ponellan  gemalt,  sowie  zwei  Glatt 
"  '—  de  Qaincy  veröffentlichte   1817   eine  kurze  Skizze  seines 


Lebens,  etc. 

Vincent,  Franeols  Elle,  Maler,  geb.  1708  in 
Er  wurde  Prof.  an  der  Akad.  St.  Luc  und  =-<---- 


Vincent,  George,  Maler,  geh.  37.  Juni 
•  »ii  Crom«,  einer  der  vier  Hanptmeiater  von 

aus,  181B  ging  er  nach  London,  wo  er  1817—30  ausstellte,   

schlechte  Gewohnheiten  und  gerieth  in  Geldicrlcgenheit.  Fr  malte  Landschaften 
z.  B.  Landschaft  mit  Rindern,  Greenwich  Eloapiul,  Auf  dem  Türe,  Ansicht  in  Suffolk, 
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Vincent,  Henriette  Antoinelle,  geb.  Ridoan  du  Sil,  Malerin,  geb.  im  Uli 
1786  in  Jircsi  {Ilili:  Fiuisterie),  f  nueli  1mi:!.  SLuüloiin  von  l!c  (1  iisiitl  und  Snaen- 
donck.  Sie  aquareUiile  Fnirlile  und  Pannen.  —  Hin  Hubert  V.,  in  Frankreich  geb., 
warum  lflDl  in  Rom  all  Kupferstecher  thitigund  scbuf  Platten  nach  Alles ri,  Csliari,  elr. 

Tintent,  Jacques,  Baumeister  des  14.  Jahrhunderts,  der  im  August  1B84  ah 
Meister  der  kg],  Paulen  zu  Paria  genannt  wird.  —  Ein  W.  V.  wir  gegen  Schluss 
des  17.  JabrbunderU  iu  London  als  auigeieicbaeter  Scnibknuiller  tballg,  der  be- 
sonders liildr.i.ssc  sclmf. 

Vliicrpt-t'albri.,  Sophie,  vereKd..  Ualeiiti,  Bulj.  1-25  in  Itouen,  t  U.  Febr. 
1859  in  Lille,  Schülerin  von  Kemond.  Sie  matte  Landschaften,  tob  denen  du  Mut. 
Lille  eine  besitit.  I 

Tineen t  du  Bnurg-ln-Belne,  — ,  Baumeister  des  14.  Jahrhunderts.  Er  wird 
1.149  ah  „Macon-juni  iln  rui"  in  Paris  erwähnt. 

Tlncentino,  a.  Plttoni,  BattisU. 

Vlneenil,  (oder  da  VliicenioJ,  Antonio,  Baumeitter  des  U.  Jahrhunderts. 
Nach  seinen  l'linen  begann  1390  der  Bau  tarn  S.  Petronio  zu  Bologo». 

Vlncenio  Breselano,  s.  Poppe,  1" 

Vlncenio  dl  San  Ulmiguano,  «. 

Vlneenzo  da  Tariliio,  s,  t'ateuu,  V. 

Vlncenio  dl  Blaglo,  a.  Cutena. 

Vlncenio  dl  Stefano  da  ferona,  Maler  des  15.  Jahrhunderts,  wahrscheinlich 
Sehn  und  Scbnler  des  Stefano  da  Zerio  (od.  Verona).  Am  1482  errichteten 
C.  Serego-Denkmil  in  3a.  Anastasia  tu  Verona  befindet  sich  ein  Fresko  Ton  ihm. 

VlnelKin,  Auguste  Jean  Haptislc,  Maler,  geb.  Aug.  17S9  in  Paris,  t 
IG.  Aug.  Itlä5  in  Hau  Kras  l.esr.  iu  Paris i,  Schüler  vor,  Scringoli  von  Turin,  von 
Daiid  und  der  Ecoledes  beaui-arts.  1B14  erliielt  er  den  1.  Preis  auf  Grund  seines 
Diaanrm  im  Triiiiiinti  von  seinen  S.ibneu  getragen.  Im  .Slaalsatlftrag  malte  er  (bis 
l:i-Sj  hl i c  Morirkaiiclle  von  Sulpice  in  Parti  :n  Presku  im  Von  ilim  JriDir 
d'Arc  (.Mus.  Orleans»,  (iricrhischer  Vorwurf  (Mus.  Amiens),  Charles  VII.  in  lteiuis 
u.  5  A.  Mus.    Versailles!,    Ki,i™le.   aus   der   vene liand-cheu   irescldchle  i  1H? 

(Mns.  Luztmbonrg),  ferner  einen  Tboil  der  Grisaillea- Malereion  des  Mos.  Charles  X. 
;ro  Lnnsre,  Marian  l'ir'fi -!;;-. i ■  sr  IKircl.e  Nrnrc  l'ame  de  Leretle  iu  Paris);  A.  im 
Korsrnpalasl,  St.  Vincent  de  Paula  das.,  etc.    Kr.  d.  Khrenleg.  1>28,  Med.  2.  Kl.  185.1. 

Viiiolioii,  Keue  Anleine,  Mslor,  aeb.  V,.  Ii«.  l>L-:r.  in  Paris,  Sjlm  und  Schüler 
(los  Auguste  J.  11,  V.,  auch  Schliier  von  A.  Hesse.  Von  ihm  Zwei  gegen 
Kimm  jliM  JIns.  Ami. n":,  Hagar  ur.il  Isinael  rlMiiil.  Ilavhl  ;  H7.M.  .Varcissus  (1879). 

Vinci,  Leonardo  da,  berulmit,  r  Maler.  lianmoisti.r,  ihljliauer,  Ingenieur,  Aua- 
'om,  et,'.,  c.eb.  M.-il!  in  Vmci  |Val  d'Anm.  ru-.lie  Florenz:,  t  Li.  Mai  1  ö I y  auf  (.'lutea« 
Cloui  bei  Amboise,  Schiller  des  Ve  rroc  chi  o ,  uneheliches  Kind  eines  Notars.  Als 
er  uncli  SdiuliT  Yeimri-liirj.  war,  malle  i-e  einen  laigel  in  dessen  Taufe  Christi  un.l 
er  war  angeblich  so  deutlich  das  Beste  am  ganzen  Bild,  dass  Verroccbio  fortan  das 
Malen  aufgegeben  haben  soll.  1472  »urde  er  als  selbständiger  Maler  eingetragen. 
1182  wurde  er  von  Loren™  de'  Medici  mit  einem  lioschenli  i.e..':.  Mailaad  gesandt, 
und  s,:hrie!i  Luid  darauf  seinen  berühmten  llrief  an  l.üdurico  Sfnrm,  worin  er  saat. 


gründete  er  eine  Akademie  dort  

mai.  im  Kmehen  «-üsste.  was  er  v.äluei.a  ,li:r  Zeit  v„lp.iarl:'..    tieiualt  hat  er   

falls  mir  wenle.  ci n-1  du  u-,.]i Warnte  Al.eu.lmald  ni  ltef,  kl,.ri;iiri  ,lci  Maria 
dello  Grazie- KlO'.ttrp.  auf  liisldluae.  dir  Mmniie  uuil  ^lurzas  in  Odfirheu  auf  die 
Wand  ccraalt,  »urde  nur  mit  Mulie  uml  N.j'.h  fejtig.  Hinte  i,l  das  llild  der  Stbal- 
teil  einer  lluine;  dun  li  die  .'.Mit.,  des  linieren  I  Neils  ist  eine  Tl.ur  jseiiruflien  «erden, 
die  Malerei  bewahrte  sieh  nicht  nnd  das  Bild  wurde  oft  nn  Spluann  übermalt.  Ks 
wurde  li'j--  v.illemletL  Stadien  dazu  findet  man  in  Mailand,  Weimar  (zwcifolliaft) 
und  besonders  Wiml-ir;  die  !  .oi.ileuer  AkuJemie  de-ib-.t  eine  alte  Co]m'  v.iu  Marco 
d'Oc>rii,ne.  Zur  seilen  Zeit  luo.lellirl.'  V.  eins  Sta:ue  des  l'raneescn  Sforza;  sie  ist 
.....  :..lt  cr|1Q]len_    i,;r  9chciD;  liau|.t.;;Lcl]lieli  alt  Ir.gcaieur  thätig  gi 


_..'n  für  den  l'es(«[iE>bau  und  bei  dei  Kegulirunt  lomliaiUiscber  Flusaliufe,  auch  mit 
Planen  fdr  den  Mailänder  Horn.  Nach  Lad.  Si'.vzas.  fall  begab  sieh  V.  1S1I0  nach 
"Wl  noeb  Florem,  ^ar  ISO!  für  Caesar  Borgia  als  Pestangeiogenieur  in 
a  thilig  und  kam  wieder  nach  Florenz.    1504  —5  entwarf  er  im  WeU- 


Oigitized  ö/  Google 


Vinci  —  Vinek-BoonB.  IS 

II  mit  Burma ratti  -einen  tarlen  iior  -■.h'itiic  vnti  Aneliiari  und  lieij.inn  auch  mit 
.    Die  Carlons  beider  Meister,  heute  verloren,  uuiden  nebeneinander 
■    1  Iii!  .14dl  im.    15M  ■  1-1    ier«ei]le  V    in  Mailand  und 

i,™  Floren*  ;i.it"j,  ini:,  ir,i:i).  imi  tinB  er  zur  Krönung 
Leo  X.  nach  Horn.  Er  konr.tr  nicht  Fuss  iasjen,  iL-ahrschciclich  weil  es  bekannt 
nt,  daas  er  fast  nie  aufgetragene  Arbeiten  auch  wirälitt  xu  Kmic  malte.  1516 — 9 
folgte  er  dein  Ruf  Frsncois  I.  nach  Frankreich.  Er  *ar  eins  der  vielseiligstei.  Genien 
der  «'ültjTCEchittlo  und  in  der  K-jnst  a!n.  Tbcorptiker  noch  beicutender  dei:t  als 
Praktiker  Von  seinen  J1SS.  (linksbündig  in  Spiegelschrift  und  von  r.  nach  ],  ge- 
schrieben) beaitit  die  Pariser  Bibliothek  14  Baude,  die  Ainbrosiana  zu  Mailantl  den 
"  '■■    "-' ,: :"'  -i  befinden  sie),  alier  in  England  (Wimlsnr,  British 


Museum,  S,  Kenaington  Museum,  Privatsammlungcn).    6....  _  

erschien  abgeknnt  1660  in  Paria,  ganz  1817  in  Rom  und  seitdem  Öfters  in  allen 
Sprachen.  Eine  grosse  Ausgabe  der  geaarmne: ■-!:  MSS.  verOITentlichte  J.  F.  Richter 
(London  1883).  V.  hat  wenig  gemalt,  noch  weniger  ist  uns  erhaltun  geblieben,  ond 
ausser  den  schon  genannten  (riebt  es  Uam  ein  paar,  i.  Ii.  die  Muua  i.isa  im  Louvre  und 
die  Ht.  Anna  Selbdritt  das.,  die  Madonna  in  der  Grelle  (London,  Kat,  Gallerj;  dai 
Louvre- Ei emplar  ist  wohl  alte  Copio).  die  nicht  von  der  Wissenschaft  angezweifelt 
werden.  In  seiner  .lusccii  scheint  sein  Stil  sehr  ungleich  gewesen  zu  sein,  später  drangen 
die  Schal«  sehr  in  seinen  Geist  ein,  und  di.j  sclilcdiip  Erhaltung  der  meisten  von  den 
ihm  zu  Beschriebenen  Werken  macht  das  Feststellen  der  Kieciibündiiikcit  schwierig.  Mit 
.-!-^--e  GaBilie  hesitien  noch  "  s 


luugen  Berlin,  Floreni  (Dffiii),  London  (Academy),  Paris  (Louvre)  und  Rom  (Pal. 

Botghese,  Vatikan).   Am  Besten  ist  seine  Kunst  in  den  "--■>■■■■'■■■  - 

von  denen  die  grossle  Sammlung  hicI      

onen  m  Pacioics  „De  difina  proportiono'  und  a.  Büchern  geliefert,  endlich  werden 
il'in  einige  Sticiie  (Skizzen  zu  einer  lleiterstatui..  Köpfe  i  z..,3.-.,:liriehcu.  Kein  Leben, 
etc.  ton  Anioretü  (Mailand  IH.H.,  V.       lilisis  tUaüuml  J.  W.  Brown  (London 

ISÜBj,  V,  Campori  UÄj,   1.'.  Clemec,    !..  Courajod  .ia7!>|,   (islicebcrs  i  I.psg.  Ic31l. 


Dirapori  (.'   ('leinen     I..  Courajod  .ia7!>|,  ' 

(Berlin  1,-7.1),   lia-ci:  ll.pzü.  Isir.i.,   lleuUm  (London 

liOill,  Mnller-Wakk  IMune,  ;,  i:  et.lt.,  mn  besannen  .  Munt.;  iT'jr,  IBM!,  .1.  I'.  llicliter 

(London  liMj).  ,1.  F.  Ricand  (LouJen  Ii',-,).   liigollot  iP:i,i:i  IhYJ),  liio  (Paris 

lBMi,  liocca  (Maiiaad  ISSei,  lioäenbcwr  iliieicfcld-Lpii;.  lsüS;,  SoaiLrs  (Paris  lbiü2). 
Sabal  iFlorci:*  l'Jiim,  S-OKnaBiij-üo  (Neapel  TLJÜOi.  F  TumUi  (Mailand  1W7),  Uzielli 
(Florenz  137'/).  Wolvuskij  (St.  Petersburg  ls-OO.,  etc. 

Tlncl,  Fierino  da,  Bildhauer,  geh.  um  lj-Jü  ir.  Casteüo  ui  Vinci  (Valüsruo  hei 
l'lerenzj,  +  i;,5;  ii-  Pisa,  Sel.üler  rar,  lianilinelli  und  Triholo,  Neffe  dea  Leo- 
nardo da  V.  Er  ging  zweimal  nach  Rom,  v/o  er  Buunarotti  ropirte;  einige  seiner 
Werke  wurden  dem  Buonarotti  lujjesctiriclisn.  Von  ihm  Ugolino  und  seine  Hohne 
(Pol.  Gherardosca.  Florenz!.  Der  Hciciitlium  (für  die  Uäulc  auf  dein  Florentiner  Markt- 
platz,  im  Auftrag  Co-imt.  ile'.Mcdid),  Mudouneorelief  (llffizi,  Florens),  Marmorgrahma! 
Turinie  von  Pescia,  elc. 

Tinoitore,  (Tlncldor),  TommaBO,  Maler  des  IC.  Jahrhunderts,  gen.  Toduiimo 
da  Bologna,  geh.  in  Bologna  (>),  f  um  1530  in  den  Kietlerlandei:,  S-lmler  des  H. 
Sauti.  Er  soll  an  dessen  Teppich cartons  mitgeholfen  haben,  und  reiste  lS'iu  im 
Auftrage  Leo  X.  nach  Flandern,  um  sie  da  wirken  an  laaaan.  1621  wnrdo  er  in 
Antwerpen  mit  Dürer  befreundet,  der  ihn  aheonterfeite.  V.  soll  ferner  an  der  Aus- 
■~—  'Wtig  gewesen  aein.  SpSter  «Und  er  ansebeir 
li:h-;  malte  De-orationon  im  Bchloss  Breda. 


thaiig  in 
ichaftlich 

jk.  Joost.  1  ,   

e  Landschaften,  die  dem 


Vlnak,  Joost,  Maler,  g. 
te  BildDisse,       '  ' 


d>  V.  geb.  1 

k-Boonl,  David,  Maler  und  Radierer,  geh.  1578  in  Mecheln,  t  lfi29  in 
i,  Sohn  und  Schaler  (?)  eines  Philips  V.  (f  UM  Ii.  Fr  war  seil  1591  in 
n  tbäiig,  blieb  nher  in  seiner  Landschaftsmalerei  Vlame.  Er  malte  maneb- 


Atnsterdam  tt.ä'.ig,  blich 


Vinea  —  Vintoü. 

Haag),  desgl.  u.  2  A.  (Gal.  Dresden).  Soldaten  bei  Bauern  die  Herren  spielend  (Mus. 


Amsterdam],  Soldaten  tob  Bauern  verjagt  (ebeud_,, 
Berlin),  Die  Lotterie  (Altmlnnerbaus,  Amsterdam),  I 
in  den  Sammlungen  zu  Aachen,  As  c  haften  bürg,  Augsburg,  ] 
Cassel,  Darmatadt.  Donau eschin gen,  Florenz  lUFlizil,  Frankfurt 
Königsberg,  Kopenhagen,  Mönchen,  Schieissheim,  Schwerin,  SL  Petersburg,  Stock- 


holm, Stuttgart,  Weimar,  Wien,  etc. 

Tinea,  Fruecaao,  Maler,  geb.  1816  in  Forli  (Romagni),  Schuler  ion  Pol- 
lastrina  und  der  Akademie  in  Florenz,  wo  er  ttaätig  war.  Er  malt  leicht  Ter- 
käufliche  Genrebildcben.  Von  ihm  Die  Lieblinge,  Traum  einer  Braul  vor  der  Hochzeit. 
Die  Bademle,  etc.    Gold.  Med.  Berlin  ISBB. 

Vinteln  j  Lasso,  Saliador,  Maler,  geb.  1B62  in  Cadii,  Scbüler  des  Jose 
Villegaa,  ibatig  in  Rom.     Ton  ihm  Hochieit  des  Torem,  WatTenblndlei  in 

T,Eg'vtait,'  Charles  Leon,  Baumeister  und  Maler,  geb.  8.  Sept.  IHM  in  Paris,  f 
30.  April  1862  das.,  Schüler  -on  Debret,  Tercier  und  Remond,  weitergebildet 
•uf  Reisen  in  Egypten  und  Italien.  184B  folgte  er  seinem  Vater  in  einem  Amt»  an 
der  Ecole  des  bcaui-srts  und  1853  wurde  er  deren  ständiger  Sekretär.  Von  ihm 
Ansicht  des  2.  Hofes  der  ficole  des  beaui-arls  (1850  Mus.  Toulouse),  Inneres  der 
Fetrlkircbe  in  Rum  (n.  Fanini,  Mus.  Wraea),  Ansichten  dar  Kathedrale  in  Palermo 
(I8S8),  Arabischer  Friedhof  in  Alexandrien  (1813),  etc.  Med.  3.  Kl.  1838,  Kr.  d. 
Ebrenkg.^1858.  Rfj  Kupferstecher,  geb.  1741  in  Amsterdam,  f  ISIS  das., 

Schüler  ion  J.  Funt  und  In  Paris  Ton  Lebas.    Seit  1771  vvar  er  in  Amsterdam 


tbitig  und  such  Uber  2500  Vignetten,  etc.  fiir  die  Ii  uch  Illustration  (Werke  mn  Feitb, 
Merken,  Winter,  etc.),  darunter  ',i  nach  eigener  Erfindung.  Mitglied  verschiedener 
Akademien  und  des  Niederlitid.  Instituts.  —  Sein  jüngerer  Bruder  Herman  V.  und 
seine  Sohne  Abrain  V.  und  Jans  T.  waren  auch  Kupferstecher.  - 
Caecal«  V.  und  Elisabeth  Y„  aowie  sein  Enkel  Herman  II.  V  - 
Malerei. 

Vlnkenbrlnk,  Aelbert,  Holzschnitzer  des  17.  Jahrhunderts,  geb.  1008  (? 
Sparendam.    Er  war  Sladtbildbauor  in  Amsterdam  und  meist  dort  th&tig.  Von  il 
Kamel  (Kathedrale  zu  Zwolle),  desgl.  (Neue  Kirche,  Amsterdam),  desgl.  (Kirche  zu 
Holsward),    Die  7  Werke   der  Barmherzigkeit   fniLt  il)  Miiii;ilLirlig;lrchen,   in  ciaera 
Apfel  aus  Uolz  geschnitzt},  Die  7  CarJinaltugenden  (auch  in  einem  Hoizapfcll,  Elfen- 
bein sehn  i  teere  icn,  etc.   V.  fertigte  aneb  Zeichnungen  für  den  Stich. 

Vinns,  s.  Tenne. 

Timen,  Karl,  Maler,  geb.  28.  Aug.  1S63  in  Bremen,  Schiller  der  Düsseldorfer 
und  Karlsruher  Akademien,  dann  auf  Reisen  an  der  Nordseeküste  weitergebildet.  Er 
geborte  spltrr  zur  Croupe  der  Worpswede,  und  malte  Landschaften  aus  den  nord- 
deutschen TieHanden.    Von  ihm  besitzt  die  lirrsdeaer  Uli.  Vorfrühling  ilsiiü) 

Vinsac,  Claude  Uominliioc,  Kupferstecher  des  18.  Jahrhunderts,  geb.  1749  in 
Toulouse.  Er  schuf  Bildnisse,  0  ra  am  entbl  älter,  etc.  in  puublirter  Manier,  nach 
Fujoa  und  nach  eigener  Zeichnung.  —  Ein  (iulllaume  V.,  Maler,  wurde  1753  in 
Paris  Mitglied  der  Akademie  Saint. Luc  und  späi     ""  '" 

Tlnt,  -,  de,  Maler,  geb.  1784,  t  IB49. 
Aquarell  und  war  in  England  thatig. 

Vtntana,  Josef,  Baumeister  des  16.  Jahrhunderts,  t  1687,  Sohn  und  Schüler  (!) 
eines  Baumeisters  Cdrrjdo  V.  in  (ic.idr.ci.  Kr  war  erst  u:  Gart,  dann  in  Cilli, 
aelt  157»  in  Grat  all  Festun  gsbaumeister  tbitig.  —  Sein  Sobn  Uianulelrino  V. 
wurde  auch  Baumeister. 

Tinteent,  Lodewljk  Anthonlj,  Maler,  geb.  üli.  Juni  1812  im  Haag,  t  6.  -Mai 
1842,  Schüler  ion  B.  J.  ran  Hove  und  Kruse i:i 311.  1W7  bauchte  er  Paris.  Kr 
malte  erst  Genrebilder,  leichuete  seit  1831  riel  Hildnisse  und  malte  nach  seinem 
Pariser  Aufenthalte  wieder  Gcure.  Von  ihm  Bauemi  uteri  eur,  Ruhender  Savoyarde, 
Apotheke,  etc.   Mit*!,  der  Akademie  Amsterdam  (1836). 


kam  1860  nach  Bottön,  ■ 

1B7B  in   ........  ■ 

Dies.  I 

nach  Amanta  turueu  uuu  enreute  situ  aori  dsiu  eines  guten  ttuiei  als  uiiimias- 
maler.    Ihm  Bassen  Dr.  PeabodT,  Senator  lloar,  Kicbter  Choate,  Wendell  Philipps, 


1875  in  Paris  ton  Bonos!,  1^76  in  -München,  an  der  Akademie  ion  Wagner  und 
r  nochmals  unter  J.  P.  Laurens  in  Paris,  1879  kehrte  er 


Viol»  —  'Virion. 
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Yiols,  Domenica,  Maler,  geb.  t 
l!g  uuii  ahmte  M.  Preti  nach. 
Viola,  eioianni  Battbta,  Malt 


(.iariirroliameistcr  Grc,!o:  XV.,  der  CT  dl 
Vlelat,  Pierre,  Maler,  jreb.  17W, 
isnil  »ar  liufTnulpr  in  Paris.    Elfi rti  Aisslir 
uk'r.  wo  i:r  17M     131LP  in  der  Atnicoiit 
Vlollet-Lednc,  1-ticnne  Adoin  he, 


Schiller  von  L.  Fle 


Vlott,  Henri,  Radierer,  geb.  vor  1365  <□  Paris,  +  1891,  Scbnler 
und  L.  Flamong.  Kr  radierte  ii.  A.  nach  danach,  Drouais,  EguEquiii,  K 
Memling,  Palmaroli,  Rubens,  Teniers  und  Wouiennan. 

Viot,  AntOinl>,  Maler  unseres  Ja  Ii  rill]  Uderts,  gell.  KT  1845  n  Bourg  (n.  B-  in 
liboilei  V*,  t  im  Juli  Ifiliti  in  Uo-Jr;:  Ami,  Si.bulc,  von  Calamp.  Von  ihm  Landschaft 

von  liresse  (Mos.  Hlmcel,  Am  Wt:l, er  I  iW'i  lVindstoss  in  dun  Ijur,^-Berc;ei.  (Ulis),  etc. 

Vlulti.  dluü",  Mü]..r.  t-eb.  Kit,,  T'lÜ77  in  Tiir.r.,  fcVIUiW  vr„:  A.  Listaldi, 
nachdem  er  Jura  alodirt  hBtte.   Er  malle  Genrebilder,  i.  B.  ,üoti  und  sein  Geschöpf 
rtc    Med.  1-73  Wien. 

Vlrago,  demente.  Bildhiner  und  Gemmenscbneider  de«  16.  Jahrhunderts,  geb. 
in  Mailand,  f  159i.  Felipe  7!.  berief  ihn  nach  Spanien,  wo  er  ein  Bildniss  Don  Gurion' 
auf  einen  Diamanten  stach,  sowie  das  spanische  Wappen  auf  einen  anderen;  angeb- 
lich Big  Enter,  der  ein  so  hartes  Material  bearbeitete. 

Tlrlun,  Nicolas,  liiumeislsr  Jfs  1f>.  .h.'nrhmidi'rts,  gen.  Lc  Lorraill.  Kr  sr.hnf 
Dekorationen  und  wählte  Geschenke  aus  beim  Einzug  des  Herzogs  von  Anjou  in 
Angbri  (1576-781. 

Tlricn,  Paul,  Bildhauer,  geh.  vor  1885  in  firand-Lemps  (Dop.  Isero),  t  im 
Sept.  1880  im  Hr,6piz  von  Greiioble,  Schuler  vou  Lerjuesne.  Vau  ihm  Kain  von 
der  gottlichen  Rache  verfolgt  {135S1  Gipsstatuo  Mus.  Grenoblo),  Junger  Trinker  (desgl. 
ebenda),  t.'hrialna  (1869  Sleinstatue  für  die  Kirche  von  Voiron),  Josna  und  die  Kind- 
lein (1863),  etc. 
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Tlrtoja,  Churlea  Franeols  Kolond  de,  Baumeister,  geb.  2.  Ott.  1716  in  Paria, 
|  Sd.  Mai  ITTü.  Kr  nudiite  iTsr.  PLimsophie  sowie  .T.ii-2.  und  wurde  Uafjister.  1151 
wurde  «ein  Plan  für  ein  'l'bciler       Metr  anteiioniraen  und  PI  mit  der  Ausführung 

des  Königs  Von  Prooasen  und  der  Kaiaerin  Maria  Therc   i    i       r        1  j 
einen    ur.)»=rai   aUjjonieinr-ii  Iti;'tioiiiiiire  daicbilcehiti-   l'aris    177Ü   -I  vol.  gr.  in 
mit  101  Flotten,  a-u-li  lltii-?r„.:  „uifi-j.  von  Newton.    Am  Proscenium  des  Metier 
Theaters  will  er  eine  neue  Ordnung  in  die  Architektur  eingeführt  haben. 

flach,  Matthias  de,  Haler,  geb.  neu  in  E»  el.e,  i  Ü:i.  A;,ril  1705  in  13rügee, 

Schuler  Ion  J.  t.  d.  Kerkbare  und  der  Akademie  in  Brüssel,  1723  in  Paria,  daoo 

Tu  hl?  Befund  «mJc  lY:<"  don'iW.  Jlt  ,Ü^i ^nfe,'  an  AilsMlIiiti'j:  l/sicli  zu 

Tode  gfarbeitel  haben  soll.  Von  il.m  liihiuisse  der  Maria  Theresia  fdr  BrugRe  und 
andere  flandrischen  Gemeinden,  Hagar  und  lsmnel  (für  S.  Jacob  au  Brflgge),  Selbst- 
bildnies  u.  A.  (Akad.  BrUo-ge),  etc.  Seine  Collectaoeon  zu  einer  Geschichte  der  Malerei 
in  Belgien  Mi  erlies*  er  flese.nu  na. 

Yiscwoi,  (llorannl  Antonio,  Ilaunieislcr  dea  17.  Jahrhunderts,  geb.  <or  f670 
in  Italien,  t  nach  1717.  Er  kam  1686  in  bayrische  Dienste,  entwarf  1883  den  Flu 
zu  einem  Jesuit  enklostei  in  l.andshut,  baute  v«n  1696  an  das  T h tat  inerk luster, 
1711-10  die  DmifaHigkeitakirche  zu  .München  und  entwarf  den  Plan  zur  Kloster- 
kirche Furstenfeld-Brock. 

Yisoardo,  Bartolome»,  Baumeiator  des  16.  Jahrhunderts.  1555  war  er  in 
kop  reine  Ii  und  Fürsrenfeld  Ihatig. 

Vlsiaer,  Aiipriut,  Maler,  eel,.  :so.  Je.ni  ].-.']  i:,  Wahlan^-lledi  bei  Sintheim  i.  fJ.. 
Hv.hulei  de.  Karlsruher  l\iUu>d,mlti:iin.  dann  tr.i-.  CnriielLiii  n:i.l  Schnorr,  1S47 
von  da  Block  und  YVappcri.    hir.e  Zeit  law;  war  er  nis  I.itl  ograph  thitig,  lieas 
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Hofmaler  (1884),  Badische  Gold.  Med.  (lBSl"  Äh ring™ Law en-Ord. ' 

Ylacher,  Georg  Mfltthim,  Zeichner,  geb.  22,  April  1828  in  Wens  (Tirol), 
T  um  K,Vj.  A!s  Kind  armer  liltern  wurde  ei  tieiMlidier.  1  ÜrJ^  Ipptc  er  sein  Flair- 
aml  in  Leonslein  nieder  und  widmete  aitli  can/  Idpiigraplii-chei:  und  geographiacben 
Aufnahmen,  ltnlj— 71  ariieit,  te  er  an  d,  r  'l'rj]ioi;r.niliic  Nieder-!  leiterreiehs  (K'-'.'Si 
erschienen),  1667—68  an  der  Ol.cr-U  esterreif  Iis  ■■  hW,i-74  erschienen),  167Ü— 7S  an 
di;r  Steiermark^.  Von  Lim:  ferner-  Ansieh'.eii  und  Aufnahmen  von  Wien,  Gras,  etc. 
Von  den  nhllos«  u  Platten  seiner  vielen  Veridfentlichungan  hat  er  maglkberweiae 
einige  der  unsignirten  selbst  gestochen, 

Ylacher,  Hanna  (Johann),  Krzgiesser  des  !.",  Id.  Jahrhunderts,  geh.  in  Nürnberg, 
Solin  und  Schiller  von  Peter  V.  d.  Ae„  dessen  ei6eu'.  Naher  tieirhufl.airehlcbcr  er 
wurde,  und  den  ei  schon  lVjy  als  Vk-rlel*liii™tii.aiiu  crselztt.  IM'J  fehlten  ilim 
die  Auftrage  umL  er  wollte  natli  KLclistadt  iitaTairdcln.  Von  ihm  Grabmal  des 
)liic)n:f  fiiS[.iuTnl  (1  it.«],  Merseburg),  Grabplatte  dea  Bischof  Loren i  ron  Bibra  (Doi 

2ÄSS'  ™" 

der  Beständige  (I 
(Aegidienkirche,  Ii 
ihm  zugeschrieben. 
Visoh  er  " 
i  Flaeher;,  

x  1453  Burger    

Bischof  Georg  I.  Ion  Bamberg,  Biacbof  %uni[;il  von  V,' üi/hurr;  und  8  A.  (ange- 
schrieben, Horn,  Meissen),  Taufstander  (14,'.7  Pfarrkirche,  «iiteul.erg),  etc. 

Visoher,  Hermann,  d.  J.,  Erigiessor,  eek  in  Nürnberg,  t  1516  durch  Unfall 
das.,  Sohn  und  Scbül-r  tob  Feier  V.,  d.  Ae.  1515  besuchte  er  Italien.  Von  ihm 
mehrere  Statuen  am  berühmten  Sebalduagrab,  Madennanatatuette  (S.  Sebald,  Kura- 
berg),  etc. 

Viseher,  Johann  Baptist»,  Bildhauer  dea  17.  Jahrhunderte,  thalig  1650—78 
in  Grai  und  Umgegend.  1663  war  er  im  Schloas  Eggcnberg  beschäftigt,  1676  schuf 
er  ;(  Steinbilder  für  die  Pesnitz-il rücke  am  Pletsch. 
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Vlscher,  Peter,  d.  Ae.,  berühmter  Bildhauer  und  Eragiesser,  geb.  um  1455,  t 
6.11.  Jan.  1529  in  Nürnberg,  Sohn  Jos  Hermann  V.,  d.  Ae.  1188  wurde  er  Meister. 
Die  Vennuthung  ist  von  mancher  Seite  stark  unlcralfllzt  worden,  dass  V.  eigentlich 
nur  technischer  Giesser  gewesen  sei,  der  Entwürfe  Düren,  Kraffta  u.  A.  ausführte, 
während  Bpfcter  seine  Sshuc  Urrminn  und  Feter  d.  J.  die  künstlerische  Seele  der 
"  '  e  Werke  ungleich  ausfielen,  hanjtt  a.  Th.  von  den  Be- 
ler  Tors _L ■      '•■  ■— 

19   fi-tllf.  ist 

t  Grabplatt 

ge  Grabmal  lies  Erzhiacliof  Ernst  (1495  !)....,  

Murin  (Nllrnl-Trj;;,   (irnl.plaur  liisclmf   Itolli   (!4Sfi  l>o;n  Br- 
Löf  Georg  M.  ?on  Ebenet  (nach  W.  Katzheimera  Entwurf,  Dom  ' 

.  -„„  jl  des  Grafen  von  DenueberB  und  seiner  Vvm  :.Stifi:,l;irchc.  fWr 

Kopfende  des 

"geber  (1521  _  .....    r         ..  ......  r  . 

rabplatte  des  Kardinals  ALlirtcbit  von  Maitz  (K'ÜS  Stiftskirche,  Aschaffenbi 
Epitaph  ncrzoein  Ht- Lfiie:  ir,27  Dom.  Sdnveriif,  Epitaph  Chnrfont  Friedrich  der 
Wc:.H(j  (im  Sri,  loss«  irrt, e,  Witten  Uerg),  elf  l'ür  die  e".ig«rT'sr.h<;  iiratjk.ivr-l]e  in 
Sa.  Anna  zu  Augahm-ß  iicßiinn  er  1513  ein  prachtvolles  Gitter,  das  von  des  Bestellers 
Erben  nicht  angenommen  und  von  [Unna  V.  mit  Beihilfe  des  1'sokra.t  Laben- 
wolf vollendet  wurde.  Es  kam  1540  in  den  grossen  Rathseaal  in  Nürnberg,  wurda 
1806  lerkauft  und  ist  in  Frankreich  spurlos  iersch wunden.  S.  Üben  etc.  von  W. 
i.uhko  (mit  Ahl»,  der  Werke,  Nürnberg.  Soldsn.l. 

Vlaeher,  Peter,  d.  J.,  Engieiser  des  16.  Jahrhunderts,  t  1528  in  Nürnberg, 
"  "     '  ~  '  Ao„  1527  war  er  Meister  geworden.  Er  untere  totste  den  Vater 


in  der  Giesshüllc  und  hat  auch  schone  farhige  Zeichnungen  geliefert.  Ibra  werden 
auch  zuertheilt  Bronrercliif  Or|.tieus  mn]  llnridioc  i:t  Ei.,  cinä  Mus.,  Berlin),  swei 
Hrrmcctinlen  lasse  r  und  Bogen.«:  Iiicssc  ml  er  Apoll  (1M2  Ger  manisches  Mua,  Nürnberg). 
—  Ein  anderer  Peter  ¥,,  geh.  177a  in  Basel,  radierte  (1805-7)  einige  Land- 
Schäften,  etc. 

Tücher,  Peter,  Kupferstecher,  gen.  T.  m  Wilden  stein,  geb.  1779  in  Basel, 
i  lüM,  Sclmler  von  P    lürmann.    Kr  zeichnete  nnd  radierte  Landschaften. 

iischer,  Beinhart,  Erzgiesaer  des  15.  Jahrhunderts,  f  i486.    1459  wurde  er 

Visoher,  Vlneem,  a.  Fischer. 

Vucon.Il,  Louis  Tnlltns  Joachim,  Baumeister,  geb.  11.  Febr.  1791  in  Rom,  * 
29.  Dec  1858  in  Paria,  wurdo  mit  S  Jahren  naturalisirt,  Schiller  ton  Perciar  und 
der  fccele  des  beauz-arts.  1814  erhielt  er  den  S,  gr.  Preis  auf  Grund  seines  Planes 
für  ein  Bibliothek -Muse  um.  Sein  Vater,  ein  berühmter  Archncologc,  organisirtc  die 
Museen  des  Lourrc;  er  selbst  mussto  erst  untere  ilsnämter  bekleiden,  was  »ar 
er  fiaumeisler  der  Nat.llibliiitiirk.  Vim  ilun  Die  Fontaine  Gallon  (INS4),  Die  Foji. 
tainc  auf  dem  Louvreplatz  (1885),  Die  Fontaine  auf  dem  Saint-Sulpiee-rialz,  Die 
Grabraaler  der  Marschälle  Suchet,  Lauriston,  Üouvion,  Sainl-Cyr,  etc.,  Die  Fontaine 
Molifere,  Die  Hotels  Pontalha  undCullot.  Das  Hauptwerk  V.'s  ist  unter  Napoleon  III.  der 
Neue  Lonne,  dem  er  den  allgemeinen  Flau  gegeben  bat.  Bei  Napoleons  Tod  u.  s.  w. 
schuf  er  auch  grosse  Decorationeu.  Kr.  d.  Ehrenleg.  1831,  Ofui.  Kr.  1846,  Mitglied 
d.  Inst.  1858,  Kaiaerl.  Baumeister  1650. 

Visentino,  {Vlsentinl),  Antonio,  Baumeister,  Maler  und  Kupferstecher,  geb.  1688 
in  Venedig,  f  "82  das.,  Schuler  von  A.  Ganale.  Er  malte  Architekturen  aus 
Venedig,  die  Tiepolo  und  Znccarolli  manchmal  statfirten.  Die  Acmd.  Venedig 
besitit  eine  Ideal architektur  voq  ihm.  Er  radierte  u.  A.  40  Platten  nach  Cauale. 

Ylulno,  U,  Maler  des  15.(16.  Jahrhunderts,  f  1512  in  Ungarn,  »o  er  die 
längste  Zeit  thälig  war,  Schüler  dea  M,  Albo rtinel  1  i.  Eine  Madonna  in  der 
Aoöad.  tu  Bologna  wird  ihm  jugeschricben ;  die  Gall.  del  eleininaiio  su  Venedig  be- 
sitzt eine  Kreuzabnahme  von  Ihm. 

Vllprfi,  Flanells  Sarerlo,  Maler  und  Kupferalecber,  geb.  um  1730,  t  nach 
1790.  Er  schabte  Bildnisse,  darunter  das  des  Louis  XV,  kam  um  1765  nach  Lon- 
don, wo  er  u.  A.  Fruchtatücbe  auf  Oel  und  Glas  malte  und  Hess  sieb  sutetat  in 
Dublin  nieder.  —  Sein  Bruder  Victor  V.  malte  Miniaturen  und  Bildnisse.  Er  Hess 
aich  auch  In  Dublin  nieder. 

Vissober,  CUes  (Slcolaes)  Janac,  Kupferstether,  geb.  um  1580  in  Amsterdam, 
t  nach  1609,  Sohn  eines  Verlegers  und  Kitpferslecbsra  Jan  Claau  V.  Er  radierte 
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Ansichten,  sowie  staffirte  Landschaft™  vielfach  natu  loderen  Meistern.  Zu  Beinen 
IlBuptbläitern  gelniicii  ürhbäi,  Luwfaiiciu.  Hie  reithrn  Kinder  spotten  ihrer  armen 
Kiter ii  <IM'\  HJh  Familie, K,  Lei.  llaMpt-Achlid.  »ar  V.  aller  als  Verleger  tl.lktig. — 
lieber  die  Verleger  Tlssehur  ist  Gewisses  noch  nicht  eruiit  worden.  Kramm  zu- 
folge gab  es  deren  drei  Jan  Claeai  V.,  Claes  JaneE  V.  und  Nioolaes  Claesi  V., 
Grossvnler,  Vater  und  Sohn,  die  alle  das  gleiche  Monogramm  führten. 

Vissolier,  (Tischer),  Cornelia  (del,  Maler,  gel.  um  1520  in  Gouds,  t  nacb 
1684  aur  See.  Kr  malle  Bildnisse.  Nacb  Van  «ander  wurde  er  geisteskrank  und 
ertrank  auf  einer  Fahrt  voo  Hamburg  nach  Holland.  Von  ihm  Minnl.  Bildnisa 
(1671  Muh.  Wien),  I'rins  Willem  1.  auf  der  Todteubahre  (1684),  etc. 

Yisaclier,  Ciirneils,  Ku|fer=.le;l:ir,  jirb.  u:n-h  16'JO  ilSi'J  »  i:i  Haarlem,  lugt. 
'..  Juni  lf.fi^.  vi.'lli'iclil  richlHcr  il(3  Sun  t:n  an.  1(J;)3  « urdc  er  in  die  Gilde  lla 
Kupfer str-cher  aufgenommen.  Seine  Blätter  sind  von  1049  an,  aber  überhaupt  selten, 
datirt.  Von  seinem  Leben  weiss  man  fast  nichts.  Er  ist  eine  eigenartige  und  höchst 
bedeutende  Erscheinung  auf  dem  Gebiete  des  holländischen  Stiches.  Er  schuf  unge- 
fähr 10D  ]']att';:i,  unter  denen  die  bedeutendsten  der  Hatten  fang  er,  die  Kuchen  back  erin, 
eine  grössere  Anzahl  voo  Bildnissen,  etc.  sind.    S.  Leben  und  YeneichnisB  Beiner 


s  noch  nm  1671  e 


 Coraeto  V^Selbsrdieae-  •__„. 

stehen  nicht  unnmsiosslgcb  fest  da.  Er  auch  über  IAO  Platten,  etwa  15  davon  nach 
eigeuer  Zeichnung,  A.  nach  Berckmans,  Bergbem,  Brouwcr,  Gojen,  Ostade,  Rnmeyn, 
Schelte,  C.  Visichcr,  Wouverman,  etc.  Vcrgl.  WeBsely,  Jan  de  V.  und  Lambert 
V.  Lpag.  1866. 

Vllioher,  Lambert,  Kupfers!  erf:  er  des  17.  Jril;rliuuderts,  geb.  1634  in  Amsler- 
dum.  f  nach  1(177  iV,  Bruder  des  frrueiis  V.  Er  war  uieiii  ir,  It<™  .l,ktig.  ku  er 
mit  Bloemaertund  Sj.ierre  eine  lidlie  icj;  l'latiei'.  i.arli  li(MTCt;irii  stich.  Von  ihm 
ferner  Bildnisse,  etc.  nach  de  Baan,  Bol,  ran  Loo,  Vaillant,  etc.  S.  Leben,  etc. 
siebe  unter  Jan  V. 

Vlaacher,  Theodoor,  Maler,  eenannt  „Slempop"  (wegen  Beiner  Trankaucbt), 
geb.  um  1650  in  Haarlem,  t  um  1700,  Schiller  von  Bergbem.  Erterbrachte 
25  Jahre  in  Rom.    Er  malte  Landschaften  und  Tbierstucke  in  Berghems  Manier. 

Vleaelet,  S.,  Radierer  des  17.  Jahrhunderls.  Er  war  wahrscheinlicb  in 
Frankreich  thitig  und  schuf  Uber  40  grobe  Kndicruugen,  veriuuthlich  nacb  J.  Stella. 

Vlwer,  Adrlaen  de,  Maler,  eeli.  1762  in  Rotterdam,  t  4-  Aug.  1B37  in  Alk- 
maar,  Schüler  Ton  J.  P.  Hontok,  Ommeganclt  und  der  städtischen  Zeichen- 
schule  in  Antwerpen.   Er  lehrte,  malte  Bildnisse  und  besonders  Landschaften. 

Vieler,  Bieter  Jan  de,  Maler  des  IS.  Jahrhunderts,  geb.  2.  Soi.  1764  in 
Lern m er  (Friesland),  Schüler  v™  P.  Barbiers  in  Amsterdam.  Er  lebte  in  Olde- 
markt  (Orerijasel)  und  malte  Interieurs,  liildnisse  und  Laudscbafien. 

Vlaaer,  Willem  de,  Maler  des  Ii).  Jahrhunderts,  geb.  1802  in  Hchoondijke 
(Flandern),  Schiller  von  J.  de  Cauwer,  Er  liess  sich  in  /alt-  Rommel  nieder, 
wurde  dort  mu  Stadtioichenmeister  und  malte  Üildnissc,  Bo.ic  Genrebilder. 

Ylaaer-Bender,  Jan  Pioler,  Kupferstecher,  geb.  UM  0766«  in  Haarlem, 
t  ISIS  das.,  Schaler  von  Horslink  und  J.  de  Wit.  Er  stach  nach  Cats,  Hendriks, 
van  Os,  de  Wit,  etc. 

Vit  den  Broecfc,  s.  Üljtenbrouoh, 

Tita,  T.  della,  s.  Vlte,  1.  deUa. 

Tili,  Wilhelm,  Maler,  geb.  5.  Mai  1546  in  Zaucbtl,  Schüler  der  Wiener 
AJcademia  (18B2J  und  von  K.  v.  Bl  Bas ,  En  gerth,  J.  N.  G  ciger  und  Wurzln  ge  r, 
spater  vou  Angeli  bceinflussl,  nachdem  er  inzwischen  Photograph  gewesen  war. 
Er  malte  einige  Georebilder,  meist  aber  Bildnis»,  darunter  viele  Mitglieder  des 
iisleireicliLiclLL'n  Kaiserhauses.  D'T  „Salon  der  ZuriirtKiiwicsutien",  den  er  IB89 
gründete,  verwandelte  sich  später  in  den  Wiener  Kunst  ler-Cluh. 


Atignon,  welche  vom  B 
■  und  ersetzte  Theile,  die 
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Vitale  da  Bologna,  (V.  delle  Mddonne),  eigentlich  Vitale  Cbt>11I,  Maler  des 

U.  Jahrhunderts,  +  nach  1314,  tbatia  in  Bologna.  Die  dortige  Galerie  besitzt  eins 
Madunna  (lliSt'j  tod  ihm,  das  Museum  CVialiano  des  Vatikans  eine  mite  (1845), 
S.  Ginianni  in  Monte  zu  Bologna  eine  dritte.  Von  ihm  ferner  eine  Verkündigung 
und  eine  Krippe  in  der  Meizaratla  vor  Bologna. 

Vitall,  Alesaanari), Maler,  t-eh.  l&O  in  ürbiuo,  +  IMO,  Schiller  dvs  Barroccio, 
dessen  Manier  er  nachahmte.  Von  ihm  Sa.  Agnes  (Dom,  Urbino)  S.  Agostinn  (Ere- 
mitenkirche, das.),  etc. 

Vitall.  Cundldo,  Maler,  geh,  1Ü80  in  Bologna,  +  17,',3,  iti  der  Schule  Cignanis 
Bebildet.  Er  malte  Thierc,  Vögel,  Blumen  und  Fruchte.  —  Ein  liioaeffo  V., 
Schüler  des  G.  (ä.  d.i!  SuIl',  lebte  um  noo  in  Bologna  als  Maler,  Die  dortiEen 
Kirchen  |S.  Antonio,  Sa.  Caecilia,  SS.  Sebastiano  e  Rocco)  besitzen  Historien  lun 
ihm,  —  Ein  maseBo  V-,  t  nach  1866,  war  Bildhauer,  Bebak»  der  8t  Potcrahurger 
Akademie  und  ton  Tboryaldsen  in  Item,  und  schul  u.  A.  Plastik  für  die  Stlsaaks- 
Kathedrale  in  St.  Petersburg.  —  Ein  Pletro  Marco  V.,  geb.  um  I7SS  in  Bergamo  (?), 
t  nm  1810,  Schüler  Ton  Waener  und  Cunego,  stach  nach  Caliarl,  Ganors, 
Meegs,  Reni,  Sinti,  etc 

Vitasse,  Jean  Leute.  Nleotu,  Maler,  geb.  8.  Aug.  1792  in  Paris,  f  nach  1834, 
Scbfller  ton  Fremy  und  der  Keule  de*  beaui-atts  (1BI4).  Von  ihm  Ansicht  aus 
der  Normandie  (1831.,  Ansicht  dci  Kirche  von  SncT  i  L^:;-".,  Aquarell),  etc.  V.  hat 
auch  lithograpbirt. 

Vlthers;,  — ,  Baumeister,  geb.  tot  1800,  Ton  schwedischer  Abetammung,  t  nach 
1812,  ScbOler  der  St.  Peterahurger  Akademie.  Er  »idmete  sein  Leben  dem  Entwurf 
eines  Gedächtnis  Stempels  für  die  1812  Gefallenen  auf  dem  Sperlasberg  an  Moskau, 
der  aber  nicht  zur  Ausfahrung  kam,  da  man  fürchtete,  der  Berg  werde  ihn  nicht 


zu  identificiren,  und  schul'  Fresken  in;  Campe  Santo  zu  Pisa,  im  Dom  zu  Prsto,  im 
Pal.  del  Ceppo  und  in  Piatojaner  Kirchen. 

Vitc,  Tlmoteo  dello,  Maler,  gen.  Tlmoteo  flu  Irlrlno,  T.  Vitl,  etc.,  geb. 
1+09  (1167?  HdBVl  in  IVrnr:.,  1  IMS  in  Urbino.  Schüler  des  F.  Kaibolini 
(1191—5),  zuerst  zum  (jcliisctiiiiifd  itmbi-ti.  Er  c;3;  n:u'!i  Urbino,  als  er  Meiater 
ward,  nnd  malte  dort  15  Jahre  lang.  1S01  tr.hvi  n  für  ,i;e  .Martinakapelle  des 
dortigen  Doms  ein  Altarbild,  um  1508  eine  III.  Magdalena  (jetzt  in  der  Pinakothek 
zu  Bologna)  und  für  Sa.  Agala  eine  Verkündigung  mit  Heiligen  (jetit  1*  der  Brera 
iu  Mailand).  Er  norde  später  durch  R.  Santi  nach  Hf  m  cezonou,  nrimiiote  ftlr  ihn 
-  J  1     "-itik  hat  manche  sogenannte P-"—'---  ' 


(a,  B.  Apoll  und  MarsyL.  ._  . 

zu  Rom)  für  V.  in  Anspruch  genommen.  Von  ihm 
Urbino),  Sa.  Apollonia  u,  A.  (ebenda),  Engel  (Gel  tsrescia),  Maria  mit  Hl.  (Brera, 
Mailand),  Sa.  Margareta  (Gal.  Herßum),  .Sa  faerilia  :Ilma  Url.h;n),  Madunna  (Gal. 
Turin),  Propheten  (Sa.  Maria  della  Pace,  Rom),  Sa.  Magdalena  (Dom  Gubbio), 
Christus  und  die  Hl.  Margarethe  (Confralerniti  di  5  Micheln,  I  pgll).  —  Sein  Sohn 
Pletro  doli«  V.  wurde  auch  Maler. 

Vllecoq,  Simon,  Baumeister  des  Ifi.  Jahrhunderts;  1527  übernahm  er  die  Bau- 
leitung der  Kathedrale  zu  Rouen.  Mit  Cateün  halte  er  1582  die  (1677  zerstörte) 
Chorbühno  der  Lorenzkirche  das.  Tollendet. 

Vttelll,  s.  Wittel. 

Vlterbo,  L.  da,  s.  Loreoio  dl  (Druckfehler  fflr  da)  Vltorho. 
VIto,  San,  s.  Amalteo,  P. 

Vitole,  Urlele,  Bildhauer,  geb.  14.  Jan.  1S31  in  ATellino,  Schuler  der  Akad. 
zu  Neapel,  sowie  der  (iennaro  und  Autnni.i  i'ali.    Kr  n.-l.iiig<i!  zu  einigen  An- 
sich  in  Irland,  LonJmi  lunii,  Corfu,  der  Wallachei, 

  '  lptnren;  ferner  Dic 

 I  1861,  83,  69,  71 

u:jj  1K74  ;  .Mircl.  mehrerer  Akud.  und  desKgl.  Institut*  ;.u  .Neapel;  Timi^ischerOrden,  etc. 
Vltonl,  Ventura,  Baumeister,  geh.  vor  1180,  t  "»«i  1&™    "     ":    '"'  ' 
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22  Yitrii.pi  -  Vi>art«. 

und  Chor  U95,  Mittelbau  1500),  die  Vasari  Tiel  splilrr  ungenügend  weiterführte  und 
dia  kleine  Kirche  S.  Giovanni  delle  Moc-ache,  ebenda.  1-169  setite  er  IntmieQ  in 
un  Chorgcstühl  des  Domes  m  Pistoja, 

Vitriugll,  Wlgerus  (Will™?),  Maler,  geb.  16&7  in  Leeuwarden,  t  1721  in 
Wirdum.  1696  wird  er  in  den  Listen  der  Gilde  in  Alkmaar  aufgezahlt;  seinem  Be- 
ruf Dach  war  er  jedoch  Adrobat.  Er  malte  gute  Marinen,  die  oft  unter  Balihuijsens, 
v.  d,  Veldes  n.  A.  Namen  gehen.    Seine  Bistre-Zeichnungen  sind  vielfach  bezeichnet. 

Tltrmlus,  mit  Tollem  Namen  Marens  Vltrurlui  Tolllo,  Baumeister  des  1. 
Jahrhunderts  r.  dir.,  »ahrscheinlkh  in  Notidi  Gaeta  geh.,  tbstig  In  Rom.  Zwar 

entferntere  Tl.eil   de    I  t   rar  Pension  ion  ihm,  doch  scheint  er  ion 

sei  Den  Zeitgenoasen  nicht  aonderlich  geachitat.   Er  erbaute  die  Basilica  von  Fano, 

chiteclura",  das  hu.  ungeheurem  Einfiuss,  i.))er<iinga  erst  etwa  1500  Jahre  nach 
seinem  Tode  wurde.  Ei  fit  in  10  Bücher  eingeteilt,  daH  cr*te  Mg.  wurde  in  der 
Benediktiner  Abtei  ron  Monte  Caaaino  gefunden,  das  Werk  sum  ersten  Mal  1485/6 
ton  Lieorg  Ilerolt  in  Rom  verlest.  Die  Iwoter,  Aufgaben  Bind  die  ion  Schneider 
(Lpzg.  1607,  3  Bünde)  und  Rom:  i.n.l  M il! l.T-Sl r-.lt,Ln c  (lSOTl.  Kino  deutsche  Aus- 
gabe besorgte  Heber  (I86i).  In  seinen  theorelisrhcji  TIiclIiti  ist  da*  Hueh  aus  griech- 
ischen Vorarbeiten  insunoiengesucht,  oft  pedantisch  und  unklar.  Her  praktische, 
bessere  Theil  beruht  auf  eigenen  Erfahrungen;  der  archacologis che  Werth  des  Buchs 
ist  bedeutend. 

Yltrj,  Pierre,  Maler,  Seb.  1707  (!),  t  1.  Min  17S0  in  Paril.  -  Sein  Sohn 
und  Schüler  Pierre  Franeol»  Christophe  V.  war  ebenfalls  Maler  und  Mitgl.  der 


BDitie  Kcjfj.te.!  i:n.l  fuhite  im  Auttrag  der  Begierung  Kg.  Umbertos  Terschiedenerlei 
slaatlk-l.e  Unternehmen  durch.     Mehrere  Orden;  Mitgl.  yerseb.  Geich  rten-Instiluie. 

YltUnghon",  Karl,  Baron  ion,  MiJer  und  Radierer,  geb.  17?a  in  Preasburg, 
t  1626,  tbätig  in  Wien.  Er  schuf  alalHnc  Landschaften,  sowie  Thieibildcr  (r.  11. 
Aesops  Fabeln)  nnd  arbeitete  oft  unter  dem  Namen  Fiscbhach.  Man  hat  an  die 
Hundert  Radierungen  rou  ihm. 

Vittore  dl  Hatteo,  s.  Matteo,  Tittore  dl,  im  Nachtrag. 

YKtorelll,  Leoneldlne  de,  Malerin,  geb.  1874  iu  Prag,  thiiig  du.  Sie 
malte  Blumen. 

Vittoria,  (Vittorla  della  Volpe),  Alessandro,  Baumeister  und  Bildhauer,  geb. 
1525  in  Trient,  +  21  Hai  lflW  in  V.-n-dig.  Schüler  des  J.  Tatti  [1548),  deu  er 
■erlies«,  weil  seine  Bildhauerei  dem  Meister  ru  malerisch  frei  wurde,  dann  (1517)  des 
i-alladio   in  Viceuza,  Hohn  eines  Baumeisters  Vipilio  V  :  kehrte  e:  ru  Tatti 

nacb  Venedig  luruth  und  schuf  nun  zablhie  plastische  Werke,  unter  denen  sein 
eigenes  Grabmal  in  S.  Zaccaria  das  Beste  ist.  Wir  fuhren  noch  an  die  Propheten- 
statue aber  der  HauptthOre  ion  S.  Zaccaria,  S.  Sebastiane  (S.  SaWatore),  S.  Botbus 
(  ■  i  s       f  Iii  .  t 

Venedig  hesitit  deren  noch  In  der  Akademie,  im  Se-minario,  im  Mus.  Correr,  im 
Dogenpalast,  in  5.  Scbsstiano  und  Sa.  Maria  dell'  Orto. 

TltnUnl,  Bcruardluo,  Maler  des  U.  Jahrhunderts,  geb.  in  Serraralle,  thatig 
in  Belluno.    1356  malte  er  Eresktn  in  der  Kirche  zu  Ampeizo,  Cadore. 

Vitus,  Domonico,  Kupferstecher,  geb.  um  1636,  f  nach  1575,  wabreeleralicb 
Schuler  des  Ag.  de'  Mual.    Im  besten  Maoueaalter  ging  er  in  ein  Kloster  au  Va- 
,:  '    "t  stach  Mythologien,  Antiken,  Passinnshilder,  etc.,  meist 


nach  eigener  Zeichnung,  al 
Vliarcs,  Francols,  ( 

pellier  [in  St.  Jean  de  fc 
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well.  Coijp,  Dugfaat,  Gainsborough,  Gelee,  >.  d.  Neer,  Parität,  Pate],  R,  t.  Rtfn, 
llevnolds,  Serres,  J.  Smith,  Th.  Smith,  Woitvcrnian,  elo. 

Ylvares.  Thomas,  KLipferslerlier,  sei',  um  1735  in  London,  +  nach  1787,  Sohn 
und  Schiller  den  Francois  V.  Er  war  als  Zeichen! ehrer  thätig,  stach  Platten  m 
einem  Architektur«»!!  seines  Brüden  Adam  V.,  andere  Blatter  nach  eigener 
Zeichnung,  etc. 

Vl.arlni,  Alvlse,  (Aloise,  Lnigi),  Maler  den  15.  Jahrhunderts,  Verwandter 
(Sohn?)  und  Schuler  des  Bartolommeo  V.,  tbftiig  in  Venedig  zwischen  Ufi-l  und 
1.Ü13  1-1114  wetteiferte  er  mit  lie.lini  und  Carr.urcic  in  der  ?.  (Jirolamo  Scnola. 
Sein  1476  datirtes  Bild  der  Anbetung  (Kirche  zu  Monte  uro  rentino)  ist  schon  mit 
Oelfzrben  gemalt,  ^einc  I4FR  im  Auftrug  in:!..'],  G.  Iii  Iii. ,i  gemalten  2  liildcr  für  ilen 
grossen  Bathe-Saal  im  Dogenpalast  verbrannten  1077.  Ea  »aren  geschichtliche 
Semen.  1492  erhielt  K  Oehalt  aoä  Titel  eines  .Depentor  in  Gran  Conseio".  Seine 
Apotheose  des  III.  Ambrosius  (Finei-Kinhe  Venedig!  wurde  nana  Keinem  Tod  Ten 
Basaltl  1503  vollendet.  Von  ihm  Sa.  Clara  (Gab,  Venedig),  Thronende  Madonna 
(1480  ebenda),  S.  Matthaei  " 
Und),  Anhelende  Jungfrau    _ 

Verrats,  Neaj.ei.  Ve], eilig  (Corrcri,  etc.  uml  in  Venezianischen  Kirchen. 

Tlnrlnl,  Andrea,  wahrscheinlich  fälschlich  so  genannt  und  war  bloss  ein 
Andrea  da  Mnrano,  i.  unter  Andren  im  Nachtrag. 

Vlvurlnl,  Antonio  oder  Antonio  da  Mnrap«  (unter  welchem  Namen  Möller  ihn 
schein  «heu  anführte).  Maler  des  15.  J.l.rb.ii.dcrl...  +  M7Ü  (?l.  Seit  litt  wird  er 
urkundlich  erwähnt.  V.  gehört,  neben  seinem  Gefährten  Johannes  Alemannua,  in 
don  frühesten  Malern  der  Schule  ton  Murauo,  Ihre  (<emeinecbuftlicb.cn  Werke  .'.eisen 
eine  Abhängigkeit  von  Ge. 


ms  einer  Muriner  Familie.  Seiu  jüngerer  Bruder 

-  -   --        ,  hdern  er  von  Joh.  Alemannus  geschieden)  etwa 

1450  verbunden  hat,  nahm  S]ii(ter  den  Hamen  V.  an.   Von  ihm  Anbetung  der  K.lnise 


Bartolommeo,  mit  dem  ei  sieh  [nachdem 
1450  verbunden  bat,  nahm  spater  den  Nam._  .. 

(Mus.,  lietlin).  FS.  I'ctr.is  und  Hie-oinnnis  (Nat.-i.iil..  Lsiid.mj,  Krümlig  der  Im,t- 
frau  (1444  S,  Pantaleone,  Venedig],  Das  Paradies  KiaL  Venedig),  S.  Jacob  (ebenda), 
S.  l'J-aiieidtzsia  (el:i  i;d,V'.  Kräaang  ilir  Junefrau  (MIO  i:omei:,«cljflftlich  mit  Joh.  AI., 
elienda,  ivreifrlhnft).  Madonna  mit  Kiifelu  und  Kirclieni-ii'.crn  iH-l(i  ebenso,  elicmlaO, 
■    '     ■         "rera,  Mailand),  3  Altarbilder  (144.1  und 


V  Ivarini,  Bartolo: 

■rts,  thatig  iwische 
■r  des  Antonio  V., 


Bartolommeo,  oder  liartolonimeo  da  Mnrano,  Maler  des  Ii 

'  '  ;n  1*49 —  14LLI  in  Milium.,  einet  der  Hanptmeiatnr  der 
VeirLsiifrjr  der  ieuciifitiisitn.il  Kunst.    Weit  1 


sich  B.  V.,  vordem  B.  da  Mnrano.  Von  1400  bis  1464  malte  er  gerne  irisch  aftlich 
mit  Antonio  V.  Um  1150  scheint  ei  Uli  erster  1  eiiciiincr  die  Ocitcclll'.il:  ton  Antonio 
da  Messina  übernommen  zu  haben.  Ausser  dem  unter  Antonio  angeführten  Bologneser 
Bild  findet  man  gemeinschaftlich  ■'■■m  ilt.'  Bilde:  in  der  G.il.  I'mlna,  ia  Kirchen  tu 
Bergamo  und  Fausnno,  sowie  in  Sa.  Muri»  della  Salute  zu  Venedig.  Von  B.  allein 
Thronende  Madonna  u.  A.  (Gal.  Venedig),  S.  Ge  .,;r  iMns.  tlcrlin.i,  A.  in  den  Bamm- 
lunten zu  fii/i^aNii.,  Landen,  e.eu]:ei,  Wiei:,  elc,  a'.irh  in  vetie/i'iiii.i'iier:  Kirchen. 
V.  lüli  als  Bildhauer  einen  Iie:[ieen  Kr.Hi*al'at  für  S.  Gi..iiaiiii:  in  Ilragora  ge- 
fertigt haben. 

Tivarlril,  Giovanni,  anectiUcher  veueziar.iä.dicr  Künstler,  von  loHaljintn otiseben 
Schriftstellern  wie  /nnetti  m;i)  Morbilli  erfunden.  Finise  vei:i-zi,iui.die  Ktiitst- 
htndler  suchten  dio  Krfiudur.g  durch  Kalächuij^en  zu  hestätigen,  wurden  aber  entlarvt 
durch  P.  Brandolese,  Laizaro  und  l.anzi.  Die  alten  Signaturen  Giovanni  da  Murano 
"  '         9  Alamaunu- 


Vivenel, 

1862  in  Paris.  Er 
Philippe!,  baute 


ntoine,  Daumcinter,  pel:.  K!'S  in  Lompiear.t  i Iter.-Oisei,  t  13-  Febr. 

:,  reslaiiriMe  d,is  liathliatia  zu  i'  ri:      iln  1  lies  ic,  I. Ollis 

die    1-oiit.tLrio   auf  (l.  iii    l'iarc   Saint  ■  Sulpiee,  elc.    V.  «ar    «Ii; st 


  .._  Büchern  und  Grunder  des  Museums  tu  Compiognc,  f 

ersten  Katalog  vorbereitete, 
Vlverlna,  Jacob,  Maler,  geb.  154S  (? 
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Vlftutl,  Antonio,  Kupferstecher,  geb.  17B7  in  Basiano,  t  18»*,  Schüler  .00 
Morgh  o,  tbitig  in  Venedig.  Er  stach  nach  Hordonc,  Busalo.  Malisini,  R.  Santi, 
ccelli,  etc.;  fr  ruf  f  Meint  Bildnisse,  57  Flaltou  m  Zanottos  .Pinacotet»  Voneta', 
111  Bardiii  „Galleris  Pilli",  ett. 
Vlilani,  II,  s.  Codag-ora,  Vir  Uno. 

VlvUnl,  Ottaiio,  Maler  den  17.  Jahrhunderts,  geb.  in  Breicia,  SchOler 
0  T,  Bandrino.  Er  malte  Architekturen  und  wurde  oft  mit  11  Viiiani  ier- 
nhselt, 

TiilC,  Ernst  Coltfried, 

n  Hu  nee,  später  (18*0 — 5)  11 

"1  Villi"'  AiUfi'v."',,,/  ^Lj't.-'nluir'c  :Mjria.  Üaiülal.^in-Kli.n.-r  I  [amlmrjO,  Kurl 
Cr.  [Kmsthallc  das.),  S.  Lukas  (Nicolai-Kirche  das.),  Faun  und  Bacchantin,  Der 
iede,  Kranilrlgerin,  ete. 

Villen,  Joseph,  Maler,  geh.  1G&7  in  I.von  iWy.  ÜIh'ü-i,  +  5.  Dec.  1734  [n. 
...  I73S)  Im  Schlot  zu  liruii,  soil  1Ü7T  Schiller  ™i  Ch.  I.ebruo.  1678  erhielt 
er  den  2.  Preis  auf  Grund  sein«  Adam  und  Eras  Bestrafung  nnd  norde  1701 
Mitgl.  d.  Akad.  auf  'ii-i:ui  «'inr-r  Hil.l n i.^.-  iMr.inltm-  umiI  dp  <  cies  (Mul.  Loutre) ; 
1703  Rath,  1716  wurde  er  noch  Milnchen  berufen,  1721— 'J  nach  Munster.  V.  war 
1.  Maler  des  Kurfürsten  ton  Köln.  Er  malte  besonders  Bildnisse  in  Putall.  Von 
ilim  ll;isin,iii:i:j  K:narj'.it-I  Iltru.f;  Ilavi-rn  und  5  .1.  (Mut.  Liuvrr).  f  enflon  V.rc- 
bischnf  v.  Cambrai  und  1  A.  (Mus.  Versailles),  BiMniss  eines  JiHiplinga  |Mu».  Meli), 
Bernard  (Mus,  Hornel,  K:ir.i:r:al  Jnsr-pEi.f]i.-:iinrL  1.  Hävern  i.Miib.  Valenciennes), 
ficll.htl.ildr.isj  It'lorenz.  iiffizien:.  Ferrit, r:  Erzt.iSi-hof  v  isuiorui  nnd  11  A.  .München 
I'inakoiheli),  AllWlmir  uW  Wrisen  (>"rMre- "Hirne  Psri*):  A.  ir.  den  Sammlungen  iu 
Darmstadt,  Schlcisshcini.  elf. 

Vlvler,  Mathias  Hkolei  Hart«,  Medailleur,  geb.  6.  April  1738  in  Paris,  f  n. 

KU,  ScI.ilW  «<,=,    Mi,v>eiMU   1  ilv,  K.-ol»         !■.,..,„ <-am  llfi«!.     Von  ihm  He- 

.laillen  anf  Louii  Pr.i1i|,|,i\  inf  k-r  Ai.l.e  von  !„nat'niiais,  I.i!>Bjji',  l-  iivari,  J  R  Rons- 
seau,  auf  den  Tod  des  Herzogs  von  Berrj,  etc. 

Vliler,  ds,  g.  DoTlTter. 

Viio,  Tonimaso  de,  Maler  und  Kupferstecher,  geb.  1790  (?),  f  7.  Ott.  1884 
io  Neapel,  »0  er  Akadoniieprofessor  und  Generalinspektor  der  Kgl.  Galerien  war. 
Die  kgl.  Paläste  au  Neapel,  Cenodimonle  und  Gauert*  besilien  30  Bilder  ioi  ihm; 
ein  proases  Werl,  auch  in  ili-r  Ilr-jnilirlciikactnier  tu  Horn.  Ferner  lieferte  er  Stiche 
nod  Zi  ll  In. i:ii??ii  für  .La  Storia  delle  due  Sicilie-,  ,11  Vaticano  lllnstrato',  ,11 
.Mii.-ir-o  erriurn",  c:c. 

Vlvrons,  Jacqncs,  Baumeister  des  IS.  Jahrhunderts,  geb.  1765  in  Luttich, 
thStig  in  Verviers.    Er  .ergrasaerte  das  Kastel  Juslemille  bei  S].aa. 

Yilf,  Jdrdnie,  Baumeister  des  Iii.  Jutn-knoden;.  1570  wurde  er  mit  dem  Bau 
eines  kleinen  Hauses  an  einem  Ende  der  l'au-ttrfieko  beauftragt.  Er  war  Baumeister 
de»  Königs  t.  Navarra  und  bekam  tum  1577  —  160S  eine  jährliche  Rente.  Er  ent- 
warf aurh  geschnürte  tlolxmobel. 

Tlamlne,  9.  Flammingo. 

Tlamljnck,  Pioler  Jan  de,  Kupferstecher  und  Lithograph,  geb.  17U5  in  Brügge, 
'  1850  das.,  Schtlh-r  i!i':  lioriim-i  Alüul.  imd  von  Odcv-aere,  auch  in  Paris,  wo  er 
J.ihr,-  rerwr-ille,  weiser  ctbildet.  Kr  lirfirli'  Kupferstiche,  1.  B.  Narciss  (n.  Ode- 
-  '     '■ '  "■'    ■■  ■  In.  docjis.l.  llildmts  Ii   ünalis   Liiristi  Himoielfaiirt  (n. 


Kiiii-in,  dfs  J.   K.  iie  Jleiilfrafrstcr,   etc.,  ,1,T  rräuiasclircia  ;r 
Gold.  Med.  Brüssel  1827. 

Vleeshonwer,  Iiank,  Maler,  geb.  1643  in  Vlissingcn,  t  30.  Sept.  1890  das., 
Schüler  Ion  J.  Jordaens.  Er  malte  erst  in  Antwerpen,  dann  io  Vlissingcn  Bildnisse 
und  Historien. 

Vlcrtck,  Pletw,  Maler,  geb.  1539  in  Kortrijk,  t  15S1  in  Doornilr,  Bchulei 
•ou  Karel  van  Ijperen  und  Jacob  Floris,  spater  in  Paris  unter  Robuati  in 
Venedig  nnd  in  der  Buonarotti-Schnle  iu  Korn  gebildet.  Hier  ataffirte  er  u.  A. 
Giro!.  Muiianos  Landschaften.  16B8  kohrte  er  in  dio  Heimeln  inrOck  und  lieie  lieh 
in  Doornik  nieder.   Er  malte  viele  geicbitttc  Historien. 

Vletter,  Samuel  de,  Maler,  geb.  18.  Jnll  1810  in  Amelerdam,  t  2-  Sept.  1844 
das.,  Schüler  der  Amsterdamer  Akademie,  seit  1833  von  Krneeman.  Er  malte  Genre- 
bilder und  Interieurs.    Mitglied  der  Akademie  Amsterdam  1848. 


VUngholn,  (Wiechels),  Sloolai,  Maler,  gel.  11.  Dec 
1737  (Tl.  A.  17.12)  in  Rum,  Solln  mit]  Sclitlcr  Philippe 
Mignard.  1594  erhielt  er  den  2.  Preis  auf  Grund  seines 
«rissen  SoJnm,  wurde  17 Iii  Jlitfrl.  tior  Akademie  und  172', 
Frnn;e  in  Horn.  Kr  hatte  snvor  in  Venedig  und  12  Jahre  lang  ii 
gebildet.  Kr  eilt  als  ßi-scliifticr  Emletmor.  Von"    "  " 


Dec.  1688  in  Paris,  t  5.  Dec. 


■  ebiltlet.  Ereilt  als  Bcscliifklcr  Enllet  r.   Ith  i!n:i  Vulkan  und  Venu?  (Miif.  Toulouse], 

,Le  loier-  (Mus.  Vslenciennes),  Die  Toilette  (ebenda),  Apelles  malt  Csmpaspe  (Scbloss 
Jompicftne),  Hl.  Familie  (Eremitage,  St.  Petersburg),  Heimsuchung  (1728,  ebenda), 
iorsrcil  .11  fur.ii  (Gal.  Sdil  -is-lieiui),  ttr.    St.  llitiiidsiirilMi  nT'.'Jl 

VIenphcl-i,  (.Yleilffliol,).  Philippe,  M;,ler,  Ret.  ra  Ida!  ^Clif?)  in  AtltMrpen, 
begr.  28.  Marz  IHM  in  P.iris,  Schiller  des  C.  Schul,  auch  von  Ruhens  beoinflusst. 
1641  kam  or  nach  England,  um  unter  »an  Dijck  zu  arlieilcn,  faud  ihn  aber  nicht 


mehr  am  Leben.    Darauf  iieu  er  eich  in  Paria  n 


Vlelja,  Slcolaes,  Maler  des  17.  Jahrhunderts,  geh.  in  Brügge,  t  1TO3.  1694 
■  rr  Miif(li..d  <ler  linliicer  Gilde.    Er  war  lange  in  Rom  gewesen  und  hat» 
uim  Maratti  atudirt.    Werke  von  Ihm  findet  man  in  Brtgger  Kirchen.  —  Sein 
Sohn  Frui  T.  malte  ebenfalls. 

Vlleger,  Serafjn  de,  Maler,  Beb.  IB06  in  Eecloo,  f  1848  in  Aelit,  Schüler  der 
Gbenler  Akademie  um!  von      ,le  Ponrt.-r.    Kr  maltv  Hildulfe  und  Genrebilder. 

Vlleger,  Simon  Jacobsi  de,  Haler  und  iladierer,  geb.  1601  (?)  in  Hatterdam,  -f  im 
Jlurz  (Vi  Iii:,:!  >.,i  Wcr;rt.,  Schiller  vnu  J.  I' o  r  <ic  1  I  i*  (?;  und  W.  .  iL  u  ds  Velde  d.  At, 
1034  «nru>  er  Mitglied  der  llelfler  Gilde.  IM*  luv«  er  sifli  in  Amsterdam  nieder, 
*o  er  1643  Borger  wurde,  1613  siedelte  er  nach  Wecsp  Uber  und  kaufte  ein  Haus  dl. 
Er  ist  als  Vater  der  Marinemaler  ei  berühmt,  schuf  aber  auch  Landschaften,  Genrebilder 
und  Bildnisse.  Von  ihm  Strand  (16-tH  Mus.,  Haag),  SeeBtunn  (Gal  ..Dresden),  Schiffe  auf  der 
Maas  b.  A.  (Gal.,  Kopenhagen),  Ankunft  des  Printen  Ion  Oranion  in  Vlissingen.  n.  A. 
(Eremitage,  St.  Petersburg);  A.  in  den  Sammlungen  zu  Amsterdam,  Antwerpen, 
Augsburg,  Basel,  Berlin,  Frankfurt  n.M.,  Gotha,  Kür.iesi;ere.  München,  Paris,  Schwerin, 
SiocSttifditi.  Vwbiar,  Wien,  mach  Ii,,].,  l'zeniiii  und  Lii-dilenstem),  etc.  V.  radierte 
~'~a  20  Blatt  Landschaften  nud  Thierstllcke,  von  denen  einige  an  Waterloos  Art 

Ii  TW,  Maler,  geb.  1611112  in  Delft,  begr.  28.  Oetober 

.   irna  Willem  van  (dor)  V.  und  des  Miore.eJt.  1832 

Mitglied  der  Dclfter  Gilde,    Er  malte  Bildnisst 
inteneura  und  Architekturen.   Von  ihm  Inneres  der  a._ 
Haag),  desgl.  (Mus.  Amsterdam),  ilfegl.  (Gal.  Stockholm: 
Kopenhagen),  Kirchen  inneres  (Mus.  Berlin);  A.  in  den  biuiuiiungeu 
Haarlem,  Hamburg,  GhenL,  München,  Samberg,  Rotterdam,  Schwerin  St 
Wien  (Akad.),  eto. 

Tllet,  Hendrik  Willems!  tu,  Maler,  geb.  um  1605  In  Seift,  f 
Schüler  des  Willem  ..V.  und  des  M  ierere  lt.   1R32  wurde  er  Mitglied  der  Del  ftei 
Gilde.   Von  Ihm  Inneres  einer  protestantischen  Kirche  (1666  Mus.  Rotterdam). 

VllBt.  Jan  Joris  van  der.  Maler  und  Kadieivr,  neb.  um  1610  in  Delft,  t  nach 
16*1,  Schüler  von  R.  tau  Rijn.  Das  Museum  iu  Rotterdam  beaitit  von  ibm  das 
Brustbild  eines  Orientalen-,  Andere  Bilder  in  den  Sammlungen  zu  Leipzig  und  Olden- 
burg. Am  bekanntosten  wurde  er  durch  seine  etwa  90  Radierungen  die  meisten 
nach  R.  t.  Rijn,  einige  nach  Lievenai  und  nach  eigener  Erfindung.  Unter  den  Nach- 
ahmen bei.  Schillern  Rembrandts  ist  er  einer  der  ersten. 

Tllet,  Willem  van  der.  Maler,  geb.  1586  in  Delft,  t  l"*-    Seine  Bildnisse 
sind  gut  und  sehr  selten.   Man  findet  Proben  ig  den  Sammlangen  »u  Brauel, 
Leipzig  (1632),  London,  Wien  (1624  Gal.  Liechtenstein),  etc. 
Tlindt,  I.  FllndL 

Toeht,  Pleter  de,  Maler,  auch  Plcler  van  der  Boffstadt  genannt,  geb.  »or 
1515,  f  nach.  1551.  Er  war  in  Leiwen  thatig,  wo  er  seit  1531  als  I'igurenmalcr  er- 
wähnt wird,  1623,  1525  und  1552  Arbeiten  in  dortigen  Kirchen  auafahrte. 

Toelcker,  Friedrich  Wilhelm,  Maler,  geb.  1799  In  Berlin,  t  Febr.  1870 
in  Thum,  Hohn  und  Schuler  (?)  des  Gottfried  W.  V.  Er  war  an  der  Berliner 
Manufaktur  beschäftigt  und  nulle  auch  Blumen.  Eis  solches  Bild  von  ibm,  1S21 
dstirt,  besitzt  die  Neue  Pinakothek  in  Manchen. 

Voeleker,  Gottfried  Wilhelm.  Maler,  gob.  23.  Mars  1775  in  Berlin,  t  1.  Nov. 
1840  das.,  Schüler  von  J.  F.  Bchuitio,  dem  er  an  dor  kgl.  Poraellan-Manulaktur 


26  Voelcker  -  Voet. 

nachfolgte.  Et  wurde  Prof,  oid  Hofratb.  Voo  ihm  Blumenstock  (1817,  Sammlung 
HacKvnilii,  llnli.il,  i!|.«p].  f  1^37,  Nat.-Cal..  da«.!.  Fruc.liln  im  Glase  (lf:ä7.  ebenda]; 
A.  in\1et>  rianin: Ii' i, .'«.n  ,.n  Kumuliere.  ur.ii  Schwerin.  Mitgl.  der  Berliner  Akad.  (1811); 
Roth.  Adlcr-Ord.  3  Kl.i  Guelfcn-Ord.  4.  Kl. 

Toelcker,  Hans,  Malet,  geb.  21.  O.i.  l-K'  ilffl.i  ?>  in  l'.vril«  Schiller  von 
Gudc,  wettcrgel'il.kl  auf  SnifSinirriscti  ;.  Ii.  1S9H  in  Italien.  l^Üö  Hess  er  »ich  in 
Slllm'hen  nieJrr.  Vtei  ihm  Wnlkrn.=r!,itten  in  der  Kiffc!  il.al.  Wiesbaden),  Voo  der 
"-- Mondanfgang  Im  Witt,  Abend  nach  dem  Sturm,  Tempel  »an  Paestom, 
— "■  Aquarelle. 


Voelcker,  (Vnelkerl,  (III«,  Maler,  Eeh.  um  1S10  in  Berlin,  f  1848,  Schüler  von 

T!  Icr  Ii  e  n ,  in  Italien  i,  rpi.l.iliict.    Mi  malt«  drunrlie  im.!  ilalie:ii-,cl.e  l.amlsi-iiafti-n. 

Mitgl.  der  licrliner  Aknd.  1845. 

Tnolk,  Ferdinand,  Maler,  geb.  177.',  t  1B33,  Solin  und  Schüler  [V)  des  Johann 
G.  D.  V.    Er  war  in  Ralibor  tbatig. 

Voctk,  Johann  (ieorg  Bartholomans,  Maler,  ppb.  1747  in  Ocbsenfurt  a.  M, 
■i  lsir,,  tidiiil«.?  ^in<;s  Vaiers,  ilaim  .In-  Aus^.urjüT  .ikH.l.  unter  Günther,  auch 

un™ Hilter«"  auch  BildnEBe'    1     \     L  '  r  ''obn  Sari  V. 

war  ebenfalls  Maler  und  in  Ungarn  tbatig. 

Yordkel,  Belnhold,  Bildhauer,  geb.  In.  Aue.  1834  in  Neurnue,  (Schlesien),  stu- 
dirlc  fi:nf  Jaiitc  lane.  in  Wien  um]  war  darauf  vier  ,'alire  unter  Alliorli  in  vor- 
Mliieiler.en  Hetlirer  Seh  leperii  thätip;  später  lclilr  er  v,i,.,ler  in  Wicr.. 

Voelker,  WINulin,  Jhlor.  {eh.  1-12  In  Wcrtlieim,  t  im  Jan.  1874  In  SL  Gallen, 


VoollmJ,  Frltl, 
Ton  SebOnleber  an 
ihatig  und  machte  Stud 


1636  in  England  an  der  Pest,  Scbuler  von  Paus.  1629  war  «r  nach  London  ge- 
kommen, »n  er  viele  iiilunisse  Etarh  und  H.ifkii|.ferstf  eher  ;:iAie=en  nein  soll,  V. 
arbeiiele  in  der  Ar:  des  Aegidius  Dulder  fast  nur  MilJ niese  nach  v.  Dyck,  G.  Gel- 
ilorp,  ilon-.Iiorst,  LH«,  .Mterevth.  cia.ry,  etc.,  auch  einige  Thierplatten  fflr  C.  van  de 


Toerlel,  Wilhelm,  Glasmaler,  geb.  1793  in  Leipzig,  t  1»«  in  Dreadcn,  f-el.uler 
von  Sifriemund  Mobn,  dann  in  Dresden.  stjiT  endlich  in  Wien-Lsienburg  unter 
Gotllob  S.  Mahn  »eUergebililet.  Er  kehrte  nach  Dresden  r.urnck  und  schuf  im 
Auftrag  der  Hois-ern«.  liiai  Ir  rster  nach  Mei.iler  Wilhelm,  van  Ejck,  Memling,  f.  d. 
Goes,  E.  Sinti,  etc.  Er  malte  auf  Melchior  Hoissere*B  Anregung  anfeine  Glasscheibe. 
Von  ihm  ferner  neun  Fenster  für  die  Filrstenkanelle.  in  Meiningen,  Andere  für  Hon- 
nover,  I.amlsiiere.  etc. 

Voescher,  Leopold  Heinrich,  Haler,  geb.  1330  in  Wien,  t  1-  Febr.  1677  das. 
im  Irrsinn.  Srlmler  von  Hansell  und  1S46— ol  der  Wiener  Akademie,  auf  längeren 
Reisen  durch  di(-  iriiiijcti  Alpen  ul.d  ftigarn  wcitcr{Ceildci.  IS«  licss  er  sich  in 
München  nieder.  V.  malte  t  AlrieiLla-eiischafTtn,  v..  It.  Gebire.c  im  Krain  (1853), 
Das  Matlerhorl]  flfllKä)  und  Arn  Lugauer  See  (186B1. 

Tool.  Alexander,  Kap  feister  her  des  17.  Jahrhunderte,  geb.  1618  In  Antwerpen, 
Ml:rsr]i"irilieli  Scbiil-r  .les  "j'.  l'oiilma.  Kr  jlach  sehr  viel  nach  Rubens,  ferner 
nach  v.Dijck,  Feeif.iieres.  .Tr.nl «t tu.  l'cu-sin,  de  Vos,  etc.  —  Ein  anderer  Alei ander  ¥. 
lobte  1700-26  in  Köln  a.  Rh.  als  Kupferstecher. 

Toet,  Jacob  Ferdinand,  Maler,  gel.  14.  Mir 
1491,  von  v.  n-ijck  '" 


Oigitized  by  Google 


Yoet,  Karel  Borehscrt,  Maler,  geb.  um  1670  in  Zwei]*,  +  1745  im  Haag, 
wurde  unter  Anleitung  seines  Bruders  Entomologe  und  Zeichner  von  Insekten, 
Pfliuen  und  Blumen.  Et  kain  in  Diensten  des  Herzog!  von  Portland  nach  England, 
arbeitete  dort  für  diesen  und  William  111,  Später  malte  er  in  Portlands  Sommer- 
lusibaus  Zorgvliet  12  Bilder  mit  Erzeugnissen  der  Monate  in  Zorgvlieter  Lindschaften. 
William  III.  veranlasste  ihn.  ein  Buch  mit  Insektense  ich  nungen  zusammenzustellen. 
Später  lebte  er  iu  Dordtrecht.  sammelte  und  gab  eine  „Sjstoma tische  Namensliite 
der  K&fer-  mit  eigenhändigen  Zeichnungen  nach  der  Natur  in  2  Theilen  heraus.  Das 
Museum  Schwerin  besitzt  drei  Stillleben  von  ihm. 

Tegel,  Andrea«,  Maler  des  17.  Jahrhunderts.  Das  Histor.  Museum  zu  Dresden 
besitzt  mehrere  Ansiebten  aua  Dresden  (16281  Inn  ihm. 

Vogel,  Bernhard,  SupferMecher,  geb.  19  Dec.  1683  in  Nürnberg,  t  10-  Oct. 
1737  das.,  Schüler  v;.a  ein-  Wi-lüH,  zog  nach  Augsburg  und  wurde  wie  sein 
Schwiegervater  Elias  E.  Heiss  Schahhunatier.  V.  schabte  heaonders  Bildnisse  nach 
Kupetzky;  ferner  nach  Hirscbmann,  u.  A.  m.,  snsammen  aber  125  Platten.  —  Sein 
Sohn  Johann  Christoph  T.  bat  ebenfalls  nach  Kopetxbt  geschabt. 

Vogel,  Carl  Friedrieh  Otto,  Holzschneider,  geh.  15.  Jan.  1816  in  Berlin,  t 
I    I  1      1    l  f  1         I  V     n  Bor!  u 

und  lernte  iu  der  Folge  gerade  wie  sein  Bruder  in  Ifipiig.  etc.  V.  schnitt  u.  A. 
nach  Menzel,  Richter,  Kaulbach,  etc.,  auch  zu  Baumgartners  Shakspere. 

Vogel,  Christian  Leberecht,  Maler,  geb.  6.  April    1759   in  Dresden,  t 
'1.  April   1816  das.,  Schüler  von  El.  Zeisig.  1760  malte  e-  =- 
□1ms  jo  Wildenfels  Bildnisse.   Sein  Kinderhildnlsa  der  Furste 


Teste  Coburg),  verschaffte  ihm  vi 
zu  Lichtensteiii  und  Schlott  Wildenloh!  malte  er  zwei  Altare,  ferner  auch  Copien 
nach  Allcgri  und  Dolce.  Am  besten  wurde  er  jedoch  durch  Oel-  und  Pasttll- 
bildnisse  bekannt.  1810  (7)  Mitgl.,  1614  Professor  der  Dresdener  Akademie.  Die 
Gal.  Christiania  hat  ein  Kinderblldniss  Ton  ihm. 

Vogel,  Cornelia  Jan  d»,  Maler,  geh.  KB.  Dec.  1824  in  Dordtrecht,  t  8-  Mai 
1879  das.,  Sihüler  von  11.  F.  Verboggen.  Das  Museum  Amsterdam  heaitzt  von 
ihm  HerhsL 

Vogel,  Friederike,  Malerin,  geb.  21.  Sept.  1650  in  Leipzig,  Bei  (lorin  ton 
Sophie  Neureutber  in  München,  später  weitergebildet  unter  C.  Hertel  in 
Düsseldorf  und  Mejerbeim.   Sie  bereiste  Süddeutsch land,  Tirol,  etc.  und  malte 

und  Zeichner,  geb.  1655  (!)  in  Planen 


aber  ohne  Lehrer  und  sporadisch  gebildet.   Er  wurde  ein  sehr  beliebter 
zuerst  für  Märchenbücher  und  Jugendschriften,  spater  besonders  für  die  „megenuen 
Blatter".    Mehrere  Sammlungen  seiner  Zeichnungen  sind  etachienen. 

Vogel,  Hugo,  Maler,  geb.  15.  Febr.  1655  in  Magdeburg,  Schuler  von  Geb- 
hardt und  W.  Sohn  in  Düsseldorf,  sowie  Lefebvre  in  Paris]  auch  auf  Reisen 
durch  Italica,  die  _\i-:ln-].ir.i[i.'  jml  Spanien  Y.-eütrj.'ebiljet.  Vj  lifdä  5i;h  in  italir. 
nieder  ond  war  1887—1892  dort  Prof.  an  der  kgl.  Akad.  Er  malle  coloristisch 
modernlsirte  Geschichisdarstellungeu  und  mit  besserem  Gelingen  Bildnis  Tun  i'nm 
Stille  Arbeit  (1888),  Mutter  und  Kind  in  der  Laube  (Nat.-Gsl.  Berlin),  Industrie  von 
der  Wehrkraft  beacbütit  (Gal.  Rarend,  das.),  Abendfriede  (Mus.  Magdeburg),  Bürger- 
meister Duncker  (Rathhaos,  Berlin),  Allegorien,  etc.  (Sundehaus,  Merseburg),  Luther 
predigt  auf  der  Wartburg  (Kunsthallc,  Ilambarg);  A.  in  den  Sammlungen  tu 
Hannover,  Prag,  Wien,  (Gal.  Liechtenstein),  etc.    Mitgl.  der  Berliner  Akad,;  mehrere 

Vogel,  Jan  6!Jsbert,  Maler,  geb.  25.  Juni  1B28  In  Hooge-Zwalnwe,  Schiller 
vonA.  Schelf  hont.  Daa  Mus.  Amsterdam  besitzt  von  ihm  Haid*  in  Süd-Brabant  (1866). 

Vogel,  Johann  Friedrich,  Kupferstecher,  geb.  17.  Dec.  1829  in  Ansbach,  t 
IB.  Febr.  1895  in  München,  Schüler  der  dortigen  Akad.,  von  Reindel  und  der 
K.  Mayer'schen  Anstalt  in  Nürnberg.  Er  besuchte  dann  Leipzig,  wo  er  unter 
Sichling  weiter  studirte,  Düsseldorf,  wo  er  1»  Jahre  verweilte,  und  Paris.  18BS 
(1869  5]  Hees  er  sich  in  München  nieder.    Von  ihm  Wallenstein  und  Seni  (n.  Pilot,), 


Vaotier,  el 


Vogel  -  Vogeler. 


r  Mitgl.,  1877  Profe 


£  (Sr  *bwi 


er  Dar!:  Italien  und  ivi;r,l.'  knllio)   

Professor  in  Dresden,  IHM  hesuchte  er  London,  164U-H  nochmals  Horn,  IBM— H 
Venedig,  1863  zog  er  nach  München.  In  seine  Dresdener  Zeit  fällt  die  Saminlnng 
ton  ca.  700  leitccnössischen  Krcidc-Hildnissen  meist  vod  Künstlern,  diu  sich  jetzt 
im  kgl  Kupfersiifl-hViiiMet  k-fi:idet  und  ™-ar  wutiig  kilnstleria.-.heri,  aber  prosnen 
iconnr(ra|ilü6chen  Werth  hat.  1817  malte  er  10  Fresken  aus  dem  Leben  Marias  in 
der  Schlcsskapells  zu  Pillnitz  ferner  S  Wandbilder  für  den  Speisesaal  dort.  18Ü4 
wurde  tr  Hofmaler,  1831  als  V.  Ion  Vogelüeio  geadelt,.  V.  hat  auch  i  Dlalt  radiert. 
Von  ihm  Pio  VII.  (Gil.  Dresden),  Friedrich  Aucnst  d.  Gerechte  (das.),  Goethes 
laust  u.  A.  iiiaij.  -Maler  Misillc  i;Hl.  Mus.  iiusi'li,  Sr.ennn  zu  Goethes  l-'tuat  fPil. 
1  Iii 

Leipzig,  Naumburg  und  Wolmar.    Mitgl.  der  Akad.  in  Herlin,  Florenz* München,' 

Vogela«!-,  Karel  mn  (de),  Maler,  gen.  IHstelblnera  unil  Carl»  dal  Fiorl, 
och.  I6S3  in  M.estriclil,  t  169S  in  Rom,  wo  er  v„„  (-  Mnralti  k'wl:iilit  und  beschäftigt 
wurde.  Von  ibm  Todtoi  Wild  (Mos.  Hannover).  Fruchtstüclt  (Gal.  Borgheia,  Rom), 
Die  Bchöue  Ohstleserin  (zweifelhaft,  Kemciuaam  mit  Maralti,  Gal.  Dresden),  A.  in 
Schriesheim,  StorUinlm  und  der  Sjniinlung  Liechtenstein  zu  Wien. 

Vc-geltr,  Johann  Heinrich,  Maler  und 
der  DHiaeldorfer  Akademie  unter  Janasen  v 

Mackensen  nach  Worpswede,  um  Mitglied  der    

gruppc  zu  »erden.  Kr  hat  «ich  auch  fClr  kunstgewerbliche  Arbeiten  interessirl,  und 
Kiitnurff  fflr  'IVrpk'tiL'.  StiL'tf'micu  etc.  frisch  äffen.  Das  Gemälde  „Mein  Hans"  Be- 
langte in  die  Dreadener  tialcrie.  Mit  der  Nadel  sebuf  er  mein  Märchendarate Hungen, 
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dir  in  der  £  top  bedang  etwas  wuict  heb  i  ivctewro.  ir  der  Auslüuruug  d(D  Sclge- 
SfUtl  der  BadierJug  iu  »tu. |l  HetWog  tragen 

Vng.-le.aneL,  (Ti.g.liu.iK,  »OgelejaoCk)  ,  IjJit,  V.a>r.  g.-  :c:i  n 
AmsterJao.  1  1  J.n.  17ÜS  t  London,  i.bnler  ton  II  ugb  ten  borg,  f.wrscheo  1714 
u<  d  1724  ttc  er  i.ut  London.  Caan  aurb  oacb  Irland  uii.t  r.cbn:t!eod.  Kr  malt« 
Cnvp  Decken.,  Tbo.eo-  ned  Ii  .m  ;.l ...!,  ;.  Ii.  M,  ./n..  .iv  t. :  ■  r:,^,  te  UdJoilsaweiir. 
ferner  Laodwbafl.o,  tiefe  ebteaeeoeo,  elf.  Du  M.is.  Swckbolrn  berat  ein  Tb;er6i0ci 

Tiweh,  Willem,  Male:,  geb.  1842  (V),  t  S  Jan  1K98  in  Brüssel.  Cr  mall» 
Ltcdseheften  und  war  ein«  d.  :  Ktm-.-:  il"r  1 1  igi-tLcn  h;  >  'c-:  misten  Zwei  teioei 
Wfiif  celaneTe-,  .3  iai  Mg.  in 

Vogl,  Jobann  ChrlsesUmna,  Maler  des  18.  Jahrhunderts,  geb.  in  Graz,  t  8. 
Dec.  1748  das.,  wi>  er  174".  Mitjjli,'.!  der  Maler). rmierbthiif:  war.  Von  ilim  Ausmalung 
eines  Gewölbes  und  der  Antonius- Kapelle  Ü7i;<  Franziakanerkirche,  Graz),  Das  III. 
Grab  (1723,  das.),  Fresken  (1721,  Maria  Hast  bei  Marburg),  Ausmalung  der  Kaveri us- 
kapeile  [1728,  Pfarrkirche,  Tüffcr),  etc.  -  Sein  Bruder  Bernhard  T.  war  auch  Maler. 
—  Ein  Job  nun  Bernhard  V.,  ebenfalls  Maler  in  Graz,  war  1693  Zögling  der  Maria 
Baal-Schule. 

Togler,  Helene,  i.  Klehl,  H.  C. 

Vogler,  Hermann,  Maler,  geb.  1759  in  Berlin,  thätig  in  München.  Er  malte 
Genrebilder,  z.  B.  Ein  Gmss  und  Glücklich.  —  Ein  Michael  V.,  geb.  1808  in 
Aschaienburg  und  Schüler  von  Arnsler,  stach  nach  Overbeck,  R.  Santi,  Va- 

Togt,  Adolf,  Maler,  geb.  1848  in  Liebenatein  (Sacbaen-Meiningen),  t  1871  in 
New- York,  kam  als  Kind  nach  Amerika,  lernte  erbt  in  Philadelphia,  1801—65  in 
München,  dann  bei  Koller  in  Zürich  nnd  186S  in  Paria.  Er  war  die  längste  Zeit 
in  Montreal  (Canaila)  thätig.  Von  ihm  Ernte  im  Sturm,  Der  Niagara  im  Sommer. 
Der  Niagara  im  Winter,  etc. 

Vogt,  Peter,  Maler,  geb.  13,  Jan.  1S00  in  Frankeutbal  [Pfalz),  Schüler  der 
Akademie  von  München  und  der  zu  Venedig,  wo  er  1827—36  für  Kunsthändler  alte 
Gemälde  copiite  und  restturirte.   Dann  malte  er  zwei  Jahre  langejin  Ungarn  Bild- 


nisse und  Lieaa  aicb  in  Köln  a.  Rh.  nieder,  nm  hauptsächlich 

Vogtherr,  Heinrich,  Holzschneider,  geb.  um  1490  in  Strasburg,  *  nach 
1539  [?).  Er  ahmte  Dürer  nach  und  schuf  die  Schnitte  für  ein  Kunstl ehrbuch  (1537), 
ein  Looibuch  (1539),  ein  Keuea  Teitament  (1527),  etc.  —  Sein  Sohn  Heinrich  V. 
d.  J.,  gab.  1513,  f  nach  1544,  »ar  ebenfalls  Holzschneider  und  Badlerer.  1545 
gab  er  mit  Bnrgkraaier  d,  J.  ein  „auf  Stahel"  radiertes  Nürnberger  Geachlechter- 

Yogtucr,  Leopold,  Goldschmied  des  18.  Jahrhunderts,  thatig  in  Graz.  1712—38 
lieferte  Cr  terschiedene  Kirchen gcratho  filr  das  Stift  iu  Admont, 

Voigt,  Karl  Friedrieh,  Medailleur  und  Edel  stein  sehne  idor,  geb.  6.  Ort.  1800 
in  Berlin,  t  13.  Oct.  1874  in  Tricst,  Schaler  ton  Vollgold,  dann  in  dar  König!. 
Mauzanstalt  unier  Leus,  1825  erhielt  er  den  Akad.  Preis  und  ging  nach  London, 
Paris,  Mailand  und  Roui.  Hier  bildete  er  sich  im  S lei uschneiden  unter  Girometti 
aus  uud  wurde  von  Thorvald sen  Lcriiitius-t,  lü-J'J  v,urdo  er  als  erster  Mucz- 
medailleur  von  Ludwig  I.  nacli  München  berufen.  1859  licss  er  sich  in  Rom  nieder. 
Er  starb  auf  der  Ituckreise.  Von  ihm  KeliofbiMniss  Friedrich  Wilhelm  III.  (Schloas, 
Berlin),  Amor  als  Löwenbändiger  {ebenda),  Med.  auf  Lord  Eldon,  Bildnisse  von  Rauch, 
Thorvaldscn,  Cornelius,  uu-..,  -rudisttim^l  mit  Pia  VIII.,  Bayerischer Gcschichlsthaler 
zu Ll  I.uilwiü  I..  ltildniis  l.i:dwi^  I.,  Heil,  lief  Pius  IX-,  Card.  Alinus,  J'Jvnro,  ele. 
Mitglied  der  Akademie  München,  Rem,  etc.  Michaels- Ord.,  G riech.  Erlöser- Ord.,  etc. 
—  Seine  Frau  Teresa  V.,  geb.  Fiorini,  malte  liildniste,  sowie  Copien  nach  alten 
Werken  in  Miniatur. 

Voigt  Ten  YVIeraudt,  Kaspar,  Baumeister  des  16.  Jahrhunderts.  Er  war  unter 
CliurfOril  Moritz  zu  Dresden  aui  Schloss  und  am  ehemaligen  Zeughaus  thllig. 

Voigtei,  Riehard,  Baumeister,  geb.  31.  Mai  1829  iu  Magdeburg,  Schuler  der 
Berliner  Bauakademie.  1855  wurde  er  Zwirners  Vertreter  am  Kölner  Domtau,  den 
er  von  ei)  iillciu  veilcrfutrlL'.    Vom  IS.  Jliin  laus  bis  iura  14.  August  1880 

führte  er  die  Thürme  der  Wealtronte  auf.  Nebenher  reataurirte  er  anch  kleinere 
gothieche  Kircbei),  lowie  die  romanische  iu  Siniig.  Geb.  Reglerupgarath,  Hohen- 
zollem'scher  II  aus- Orden. 
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Voigtlacnder  —  Volderi. 


Volgtlieuder,  Rudolf  ron,  Stak-,  geb.  %  Jan.  1854  in  Braunschweig,  Schüler 
der  Ilie-derier  Akademie,  von  Guss  iw  in  Karl-ruhe  und  auch  in  Antwerpen,  SOWis 
Berlin  ei'ljildi':,  tlnlrijä  leM-Hl  in  llrlis^l,  dann  in  lle.bn.  Vor  ihm  Lintig  Irisch 
(Mus.,  Breslau),  Prof.  Weicrstrass  (Nat.-Gal.,  Herlin),  llerbsüandschaft,  Hsvelland- 
srliafl,  Alicr]i!sli:niMinv   etc..  aiicii  fienrcbiiiier  i    '  ' 

Yoille,  (Vlol,  Ylolller,  Violler),  Jean,  * 
Er  war  Fraoiosc,  kam  nach  St.  I'tlershirii  um 
turbil  .Inisse. 

Yolllen.ot,  Andre  Charles,  Maler,  teb  1.1.  Dec.  1822  (1HS3?)  In  Tarii,  f 
1B93  dos.,  Schiller  von  I>rollii]g  und  der  flrole  des  brau»anj.  1867  malte  er 
die  Deco  rationell  im  Kaiser- Tai  i  11  qu  der  Pariser  Ausstellung.  Von  ihm  Der  Tramn, 
Galantes  Fest  (1863),  Di?  bedrängte  Unschuld  (1878],  Träumerei  (1880),  etc.,  auch 
Bildnisse.   Med.  18T);  Kr.  d.  KbrenH-  1870. 

Volrot,  Moler,  geb.  um  1723  in  Paria,  f  um  1796  dal.  Du  Mus.  tu  Ronen 
besil/l  sein  iül.lri-ä  <Us  1'i.lp.ille. 

Voll,  Arle  (AOrlaent)  de,  Haler,  geb.  vor  1635  io  Dtrecht,  f  im  Joli  1680  in 
Leiden,  Schwer  vog  ,\.  Knu  pfor  in  l'irrrhl  ur.d  A.  >an  den  Tempel  in  Leiden, 


malte  dann  aber  wieder,  um  der  Notb  ta  ito 
(Sammlung  Sil.  Amsterdam!,  fechtender  Soldai 
Fröhlicher  FucbeMMus.  Amsterdam),  Violinist  u 

>oern.    Von  ihm  Fechtender  liauer 
(ebenda),  Der  Jftger  (Oal.  Hang), 
nd  2  A.  ^daiL),^MUn^flildDhii  (G«l. 

sei,  iJresdenlVrankturta.  M.,  Gotha, 

Muutfi"n"K<'rV.  i'imniSi.MrsVliwrrhl'  el-"'" 

Mns.  in  Valenciennes  besitzt  ein 

baute  derart  Kirchen,  Ralh'hluser,  Sjnsgogen,  . 
Rath:  Miehaels-Ord.  —  Sein  Scbn  Auitost  t.  V. 

.  Februar  1801  in  Wassertrudingra 

akreich.    1841  wurde  er  Prof.  an 
•liebe  für  den  romanischen  Stil,  und 
ätc.  in  Rbeinbajern  (i.  B.  Ludwigs- 
,  die  Glasmalerei -Anstalt  und  der 
■n,  die  Villa  des  Königs  Mai  II.  in 
loa,  etc.   Oberbaurath  (1847),  Geb. 

in  Vater  Johann  Michael  V., 

i.  Dec,  1733  in  Ichtershausen 


Tcubti  iNantc-  V.   t  um  IM«!  in  Keapd,  Srhulrr  van  Vcrnet.    1763  gin( 

Dich  Italien,  wo  er  iwei  Jabro  spiter  durch  seine  Marinen  bekannt  wurde.  ... 
Neapel  malte  er  einen  Ausbruch  des  Vesuvs,  «eichen  Vorwurf  er  unendliche  Male 


Ali  ad.  ii 


.  Archivpalast  daselb 
Vf.,  Bildbauer  des  v 
als  Botte hergeselle  u 


Volder,  Joost  de,  Maler,  geb.  um  1600  in  Hanrlem,  )  nach  1641,  1632  wurde 
er  Mitglied,  1642  Secretar  der  Hurlemer  Gilde. 

Yolders,  Loois,  ilalsr  des  17.  Jahrhunderts,  geb.  in  Brauel,  wabrscb  ein  lieh 
Schüler  des  G.  de  Crajer.  I>as  Stadtilms  zu  I. luven  tehitzl  zwei,  die  Kolre  Dame 
de  la  (bapelle  zu  Brüssel  eins  stiner  Bilder. 
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Toliffnr,  —  Je,  Kupferstecher  des 
mordet  WM,  tiiiitiü  in  l'ar;s.    l,r  jtadi  Iii 

Tolk,  Douglas,  Maler,  geb.  1656  In   . 

Keule  des  lmmi-arti  unter  J.  ]..  UfrSnie,  auch  in  Rom  (rcbilde-t,  S 
nsrd  W.  V,,  thätig  in  New  ■  York,  nachdem  er  einige  nebt  Jahre  in  Minneapolis 
(Mhlccsora,  I'.-S.-A.)  üugeliructiE  und  ■Idii  eine  KiiTHlsthiilü  ei'eriindet  hatte.  Vml 
ihm  Der  Hexerei  angeklagt.  Das  Pnrilanermadcben,  Im  Atelier,  etc. 

Tolk,  Leonard  IT.,  amerikanischer  liihlliaucr  cob.  lB2i  in  Wellstown  (Staat 
Kew-Ynrk),  t  189S.  A1h  Autodidakt  n,  A.  in  Italien  gebildet.  Kr  war  hauptsäch- 
lich in  Chicago  thalig.  Von  ihm  Büste  des  Gov.  K.  B.  Washburne  (Marmor  1888), 
Lincoln  (Statue,  Illinois  State  House),  Douglas  (ebenda),  Soldicrs'  Monument  (Rock 
Island),  desgl.  (Cook  Connty.  llliijois.i,  etc. 

Tolkaert,  Nleolaes,  .Maler  des  IS.  Jahrhunderts,  thatig  in  IJaarlem  um  1450, 
Er  schuf  Knlwurfij  nirclieufenslcrn.  —  Sein  Solln  Clues/  V.  war  (äorl  »Kit-  l.'jüG 
in  gleicher  Weise  thatig. 

Volke.' Friedrieh  Wilhelm,  Bildhauer,  geb.  27.  Jan.  1846  in  Mengeringhausen 
(Waldeck),  Kditller  vor,  I>  r.  um  e  i  e  r,  des  l'uli  teciini.-nms  zu  Hannover  und  der  Karls, 
ruber  Akad.,  auch  in  Berlin,  sowie  auf  Reisen  gebildet.  Er  Kar  in  Karlsruhs  thatig 
und  schuf  Title  deoorairre  Arbeiten  fdl  Häuser  in  Kola,  hadischen  OrUehaften,  etc., 
ferner  MarmorbOs>u  des  Wjiieieek'schon  I''i!rfti-e|ia.rj,  Kriegerdenkmäler  in  Durlacb, 
Mühllurg  bei  Karlsruhe.  Heildcslieirn,  Neekarbischüfsiieiu],  Llad  Wildlia'CC,  et:;. 

Yolkers,  Emil  Ferdinand  Heinrich,  Maler  und  Lithograph,  geh.  4.  Jan.  1331 
in  Rirkenfeld,  Schüler  der  Dresdener  Akai  unter  Rietschet  und  Schnorr,  dann 
(1852)  von  Albrecbt  und  Frnni  Adam  iu  München.  1854  (und  1861)  war  er 
i»  Hannover  thatig,  1357  Hess  er  sich  in  Düsseldorf  nieder.  1SC9  besuchte  er  r'lorcr.i 
und  Rom.  Er  malte  besonders  Pferde,  ■  B.  Gestüte  in  Cello  (diese  auch  lithogra- 
phirt),  Trakchnen,  Graditz,  etc  ,  viele  Jagdliilder,  darunter  mehrere  für  den  Kßnig 
Karl  von  Rumrlnieu  und  den  Grossborzog  von  Oldenburg,  Sportbilitcr,  Schlachten,  etc. 
Das  Mua.  Kalo  a.  Rh.  besitzt  „Rumänische  Zigeuner"  ron  ihm.  Gold.  Med.  Berlin 
1890,  Rumänische  Bene  raerenti-Med.  I,  Kl. 

Volkert,  August,  Kupferstecher,  geb.  4.  Dec.  1818  in  Nürnberg,  thatig  iu 
München.  Von  ilir.i  Ulkitcr  nach  Uavbieri,  liL-ocarolii,  iiolbiin  d.  Ae.  (Sebastians- 
nltiiri,  lt.  Satili,  ctr...  ferner  viele  kh-ini-  AndMtnsl.il Je r,  llil,lnis..e,  etc. 

Volkliurt,  Ct'iirir  Wilhelm,  Maler,  geb.  :>$.  Juni  :Sio  iu  Uerdicke  (Westfalen), 
t  14.  Man  lBTti  in  üüSEOliiorf,  Schüler  der  Düsseldorfer  Akad.  (lSül),  später  (Is-ili) 
auch  in  Italien  an  den  alten  Meialern  weitergebildet.  Er  malte  hauptsächlich  ge- 
schichtliche Genrebilder,  spater  llildaisse.  Von  ihm  Der  verwundete  Tankred  (1887, 
Mus,  Hannover),  Katharina  von  Medici  besucht  Colignj  (18)9),  Christus  der  gute 


Vollhart,  Hai,  Maler  und  Hadierer,  geb.  17.  Odo  Oer  1348  in  Düsseldorf, 
.Schüler  der  dortigen  Akad,,  dann  auch  von  Prof.  v.  Gebhardt,  Sohn  des  Georg 
W.  V.    Er  besuchte  Uclgiei],  Holland  und  Uiieriulieu.    Von  ihm  Hoher  Keiertae; 


',  Verbandstuhe  in  Gravelotte'  (Schloas  Coblen/).  Tändc 
Gal.  Düsseldorf],   etc.,   auch  viele  Bildnisse,  ferner  die  Radierungen  Audienz  beim 
Burgerraerstor,  Such  der  Sitzung  ;!■-:>).  u.  A.  m. 

Volkmann,  Arthor,  Bildhauer  irnd  Radierer,  ceb.  18.  Auf!.  1851  in  Leipzig, 
Schüler  von  HIhnel  in  Dresden  und  A.  Wölfin  Berlin,  unter  v.  Marees  Ein- 
flusa  in  Rom  «HtergeUhlat.  Er  strebt  nach  dnei  ohKOtsUtoi  Vereinfachung  der 
Formengobung.  Nicht  gerade  mit  Glllck  hat  er  sich  auf  dem  Gebiet  der  polychromen 
Plastik  und  neuerdings  auf  dem  des  Kupferstichs  versucht.  Am  höchsten  wurden 
seine  BildnissbUaten  geschätzt.  Von  ihm  Germanen  auf  der  Jagd  (Mus,  Leiptig), 
Keiterkgur  (ürnncc-latuette,  das.).  iiiUluissbUsten  ;Nut.-üal..  lierün!,  Grnlidcritiiiill 
seiner  Kliere  (l'rivdh.d,  I.pEü.l,  ilcscl.  von  fl.se  (Friedhof,  Je»*),  elc. 

Volkmann,  H»D»  Richurd  um.  Maler,  Radierer  und  Lithograph,  geh.  18.  Mai 
1860  in  Halle  n,  d.  Schuler  der  llüsseidorfer  Akademie  unter  v.  Gebhardt  und 
von  Hchonlebcr  in  Karlsruhe,  weitergebildet  auf  Reisen  durch  Deutachland.  1880 
liest  er  sich  in  Karlsruhe  nieder.  Er  hat  auch  Italien  besucht.  Von  ihm  Herb.stgold 
<!..*[.  Karlsruhe),  Haferteid  i.Veut  l'inal.o'hcii,  München!,  Wsldtha)  i.  A.  Kif.-l  (Mus. 
Lpzg.),  Frühlings  lüfte  i^at.-GaJ.,  Berlin),  Sctafhccrdc-  (l-lai.  Muttgart),  Haimziekcnde 
Scliafheerde,  SpÜriornmerta,;,  llerlislfltinreHins,  Riviera,  c(e.  Kr  ist  einer  der  Haupt- 
Vertreter  des  Farbeasteindrucks  im  Karlsruher  KfuislWIiund  uinl  hat  auf  diesem  Ge- 
biet treffliche  Landachaften  geschaffen.    Med.  II.  Kl.  1893  München,  1891  Dresden. 
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b  Cancllle,  Malerin,  geh.  24.  April  1827  in 
l.rlin  lilol  und  I..  l-'ogniet  in  Paris  (1 


auch  1862-4  in  Italien  gebildet.  Darauf  war  sie  ala  Uildniss-  und  Genrem Hierin  in 
Berlin  tbatig.  Von  ihr  (irossmutter  Geschichten  erzählend  (Mm.  Stettin),  Künstler 
auf  Reisen  (1851),  Deutsche  Auswanderer  (1860),  Schul  freund  Innen  (1880),  etc. 

Ve-llenhoTen,  Ilernard,  Maler,  geb.  um  1683  in  Kampes,  f  1691  das.  Kr 

Volle n hören,  Hertnan  ran,  Maler  des  IT.  Jahrhunderts,  thiitig  in  Utrecht,  wo 
er  1GU  Mitglied,  1627  Dekan  der  Lukssgilde  wurde.  Du  Mus.  zu  Amsterdam  be- 
■itil  ron  ihn  Kildniis  ein™  Malers,  der  ein  Ehepaar  milt  (1613). 

Vollerdt,  Johann  Chrisdan,  Maler,  geb.  1708  in  Leipaig,  t  1760  in  Dresden, 
Schüler  ton  J.  A.  Thiele,  tbatig  meist  in  Dresden,  Die  Gal.  Cassel  beaitit  sechs 
ijiiiiUrl.aftni  {-i  n.v'lfi'll.a«)  ron  ihm,  das  Mus.  Schwerin  «er,  das  Mus.  Bordeaul 
eine  Rhein landschaft;  A.  in  England,  etc. 

VelleienB,  Jan,  i.  Ae„  Maler,  geb.  1649  in  Geertruidenberg,  t  1728  im  Haag, 
Schüler  von  K.  Maes  in  Dordt  recht  und  J.  de  Ilsen  im  Haag,  liier  wurde  er  Mit- 
glied der  Hilde  „Pictura'  1670.  Er  trat  de  Raens  künstlerische  Erbschaft  au  und 
wurde  unter  A.  vom  Prinzen  von  Kurland  und  dem  Statthalter  ron  Frlealand  ge- 
fordert.   Von  ihm  besitzt  das  Stadt-Mus.  Haag  vier  Bildnisse,  das  Mos.  Amsterdam 

Vollerem»,  Jan,  d.  J.,  Haler,  geb.  im  Febr.  1683  im  Haag,  t  1758  das., 
Schüler  seines  Vaters  J.  V.  d.  Ae.  Er  wurde  1718  Mitgl.  der  Malergilde  .Pictura-, 
1718  deren  Dekan.  V.  war  Hofmaler  der  Prinzessin  Witwe  ron  Oranieu.  Angeblich 
n  besitzt  das  Stadt -Mus.  Haag  1  Bildnisse. 
Jan.  1342  in  Sackingen,  t  1.  März  1884  in 
Manchen,  Schüler  seines  Vaters,  eines  Bildhauers,  von  P.  Foltz  und  Ramberg  an 
der  MUnchener  Akademie  (1862-1870)  und  ton  der  Karlsruher  Akademie.  Er  be- 
suchte den  Schwarzwald,  sowie  Tirol  und  malte  Genrebilder.  V.  war  in  Manchen 
tkatig.  Von  ihm  MärcbeneriAblerin,  Das  erste  Bilderbuch,  Väterliche  Ermahnungen, 
etc.   Med.  London. 

Vollmer,  Adolph  Friedrieh,  Maler,  geb.  17.  Dec.  1806  in  Hamburg,  t  18" 
das.,  Geholte  Suhra,  denn  Schuler  Ton  Heselberg  in  Allooa  und  1831  Kckere- 
berg  in  Kopenhagen;  1633—89  bildete  er  sich  in  München,  dann  auf  Reisen  in 
Italien  und  Tirol  weiter  aus.  Er  malte  KOSteDblider  and  »••Stocke,  bat  22  Blatt 
radiert  und  7  auf  Stein  ■aufclmnl.  l.-fifi  nrbhciL.He  er.  Von  ihm  Helgoland  (Stadt- 
.,  ..slhalle,  Hamburg),  Marine  (1836,  dat.), 
■r  Hafen,  etc. 

'In;),  Joseph,  Maler,  geb.  27.  Aug.  1310  in  Anhalt  (West- 
laieuj,  r  ,bc.,  oluuicj  utr  Amsterdamer  Akademie  (1826— 80)  und  des  U.  C.  Koek- 
boek  (1835-1844),  dazwischen  und  danach  auf  Studien reiseu  am  Rhein,  Neckar, 
Mosel  und  nach  anderen  Theilen  Deutschlands  weitergebildet.  1847  siedelte  er  nach 
Amerika  über  und  licss  Sieb  in  New-York  nieder.  Er  malte  Landschaften  und  An- 
sichten aus  dem  Osten  der  Vereinigten  Staaten. 

Vollc-n,  Anlolne,  Maler,  geb.  20.  April  1833  in  Ljon,  1  27.  Aug.  1900  in  Paris, 
Schaler  der  Keule  des  beaui-arls  in  Lyon  und  ton  Ribot.  Mit  30  Jahren  kam  er 
nach  Paris  und  wurde  1898  Mitglied  der  Akademie.  Von  ihm  Küchen  inneres  (Mos. 
Nantes),  Affe  mit  Ziehharmonika  u.  A.  (Mus.  Ljon),  Meeresfische  u.  A.  (Mus. 

mhograpbirt!  Med.  ?86cWB88,  1889,  [.  KL  'iSIS,  Ehrraniai.  Paris  1900,  "kt.  der* 
Ehren],  1870,  Offiwrskr.,  1878.  —  Sein  Sohn  Alexis  V.  bat  auch  radiert. 

VoIIwelder,  Augnst  {Jobann  Jasubi),  Haler,  geb.  ISS5  In  Kirn  Stetten  (Baden), 
t  6.  Nor.  1801  in  rreil.u-R  :.  Kr..  :v.ii(i[cr  von  Eisenlohr  und  Scbirmer,  auch 
(1858)  in  Manchen  und  !IU1"  Utiäi-;i  (im  Kuh  ;l  III..,  IhKii^br]  und  ii.'lnirn,  1'ü.i 
die  Schweis  und  der  Schwaviwald,  1867  Paris)  weiter  gebildet  1855—1874  war  er 
als  Lehrer  in  Karlsruhe,  dann  auch  eine  Zeit  lang  in  Bern  tbätlg.  Er  veröffentlichte 
ein  Lehrbuch  der  Perspectiv  und  hat  Einiges  lithc-nraphirt.  Von  ihm  Quelle  unter 
Eichen  (1865,  Kunstballe,  Karlsruhe),  Eichen  und  Hirscbe  (ebenda),  Das  Heidelberger 
ScIiIosh,  (iermansn  im  Eichwald,  etc 

Volmar,  Johann  Georg,  Maler,  geb.  1770  (1771V)  in  Mengen  (Württemberg), 
t  27.  April  1831  in  Bern,  Autodidakt.  1807  besuchte  er  Italien  und  wurde  Professor 
an  der  Berner  Kunstschule.  Er  malte  nationale  und  patriotische  Schweizerbilder, 
Costome,  Alpenlandich aften,  etc.  Von  ihm  Wasserfall  in  Reichenbacb  bei  Mejringen 


Villmar  —  Voltz 


(Mob.  Bern),  Müller  und  Kind  (Oal.  Donauescbiogen).  —  Sein  Bruder  Xarer  T. 
radierte  Srhhul.touliildir  uicli  iiirn. 

Vflluar,  Joatiph  Simon,  Maler,  Ret.  1736  in  Hern,  t  IfOJ  daa.,  «chtllcr 
H.  Verne ts  und  (1  e  ricau  1 1  j,  Sohn  J<>s  J,  (ien.ir  v.  V.  »sriie  Professor,  sowie  Dr. 
in  Bern  und  war  11111:1  als  Bildhauer  th.tir;.  Vihl  ihm  Iior  ■■'il  le  Jäger  nach  Bürgers 
ü.ilinil,'  fltÄ.  -Mim.  ltenil,  Kino  W.ldbduvciui^d  (d>:uida!,  Die  Krlaiihntauie  (Itcrril, 
im.-  F,Ue  (lirardJimkinal  ii-  K.ilioiir;!.  sie. 

Villmar,  Rudolf,  Maler,  iri-b.  i--:oa  in  Hein  (?),  f  1546  in  Besancon,  Sohn 
-ltiu  üeori;  Volimtr.  V<m  iliin  In-silzl  das  Mus.  Hein  Waltlinuiireä  mit  Kehtiruiipc 
(ISlä)  uml  Wi.i5Crf:ill  ilca  Ui05s1sar.ll. 

Volmar,  Theodor,  Maler,  geb.  1847  in  Bern,  Sohn  des  Joseph  V.  Von  ihm 
])cu  Feind  mar'airt'iid,:  IJrau.iuor  (Mus.  Born),  nie. 

Voipato,  Glornnni,  Kuiiiirstcdicr,  c;b.  17;«  in  Hassane,  t  2G.  Aug.  1803  in 
lluin,  Silr.UiT  seiner  M111I1  1  it.iurr  Sr i,-ki' Hu ^,  vnu  Itetnoilil  in  i,  un.l  in  Venedig  von 
W;ij  mir  uml  liar!  ola-//.  i.    Kr  arbeitete  i  II  r  den  Hurio:;  von  Parma,   dann  wimlpr 


,  Mola,  Kalil,  Piazzeita,  Poumin,  Keni,  Ricci,  Ro 
Ipato,  (Volpatl),  Gforanni  Bittlata,  Maler,  ach. 


1B86  Liverpool,  ote 


VolBttm,  s.  Volum. 

Voltorr«,  Daniela  da,  s.  Rioolarelli- 

Volt  er  rn,  ü'rnncesini  .tu,  Malrr  uoi  14.  .lakilinndrrls,  iinitcblidi  Ruhiilc-r  vnu 
(!  iinto  di  Iii,  od  diu-,  m.-ir.t  alur  in  Pisa  thaiie,  ivn  er  MM'.;  idnin  oin  Altarbild  für 
den  lluin  erraidl  halle,  lim  13TU  malte  er  wahrscheinlich  den  [lieb  im  Uamps  Santo 
(bis.  Hii<  riar.rinw  1'.  r  (k.,.i^ai,li  ,11  Florenz  heilst  and,  Ftrs.kro  iKi-Wl  um  ihm. 
In  ilrn  (;ililciibil;it,tin  ,n  Tliiivnr.  uinl  Uli  ein  Fntorrsic  ili  Maestro  Giutlo  an- 
geführt, der  wahrscheinlich  mit  V.  eine  Person  ist. 

Volterr»,  Gioiannl  P.  KosMlti  da,  8.  Rc-ssc-ttl,  0.  P. 

Voilerrano,  II,  ».  Francesenlnl,  B, 

Voll»,  Frledrirh  Johann,  Maler  und  iladi.rn-,  mib.  :n.  (Jet.  1817  in  Nord. 
Iraker.,  t  .lud  l:-i  in  MiL:idioii.  t-ihibor  seinen  Vaters  Jnli.iui  Michael  V., 
in  Mi'i.rhuii  iiiL-iä.1  ab  A.ilc.iLiihU  iicin-i.prl.il. lel.  l.-W  -loiii  hor.'ii'u  or  die  Nieder- 
lande, Ilalien,  die  Alpen  und  Paris.  Zuerst  tcialte  er  Hocliptebifr.siauilsi-.haft'iii,  S|.;it,>r 
Thiurblli^r  aus  :lui-  l.avciKdan  Ij.Tbrbi't.r.  Fr  »utilo  Prüf",  an  der  Akademie  in 
München.  Kr  hatte  am  Anf.it,  -  seiner  (  ai  ri.'  re  iur  Allan.  'Ihitihlaltcr  lithogranhirt 
und  lilieb  diesem  j-touBrcis  treu.  E!o.oi:ilHr,  iilvlli^-.hn  S..I1.1.  des  H.rtenli'lxiiis 
liebte  er.  Von  ilim  Kuh-jeiiie  (Miul'.-iMos.  Kii-I ...  Moi:m;erie  u.  1  A.  liVai  .[iaS.  Ihirlin); 
A.  in  den  SsmiiilnnKen  zu  JJrcslau,  llaouovn- ,  liarlsruhn,  Min,  Königsberg, 
Leipzig,  Manchen,  Schwerin,  8t.  Sailen,  Stuttgart,  Wien,  (Oal.  Uarracb).  Mitfiliedi 
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der  Akademie  München  (186S),  Berlin  (1869)  und  Wien  (1870);  Gold.  Med.  Berlin 
1866,  1861,  Micbaels-Ord.  (1867),  fallier  Adler-Ord.,  etc. 

Tolti,  Johann  Michael,  Maler  und  Kupferstecher,  geb.  16.  Od.  1T84  in 
Hürdlingeu,  t  17.  April  1858  das.,  Schüler  eines  Stubenmalera,  dun  de«  Fr.  Weber 
in  Augsburg  und  des  Hersbergscben  Inelltuta  du.  Von  dort  ging  er  aber  München 
nsch  Hamberg  und  1812  nach  Hardingen  surflck.  1819  bereiste  er  du  badlsebe 
Oberland  Er  Behuf  zahlreiche  Platten  für  Alm  mache,  Bilderbücher,  Kinder  Schriften, 
Illustrationen  su  deutschen  Klassikern  und  iu  Marcben,  Costüm-  und  Landschsfts- 
seichnungen,  Krähwinkelisden,  etc.  Van  Bildern  nennen  wir  Verwundung  des  Admiral 
St  Rgjjttt,  Börse  in  Amsterdam,  Schlacht  bei  Verna,  etc. 

Volts,  Ludwig,  Maler,  geb.  28.  April  1825  in  Augsburg,  Schüler  der  Akademie 
in  München  (1843  -  45),  wo  er  thitig  blieb,  Bruder  des  Friedrich  V.  Er  malte  zahl- 
reiche Pferdebildnisso  (namentlich  für  den  Fürsten  ton  Thum  und  Taiia),  Jagdbare 
Thiere.  etc.  Von  ihm  Bauer  mit  Ackerpferden  (Mus.  Haunoter),  Gemsen,  Schreiender 
firuefthirseb,  Iflügergespsnn  (Mus.  St.  Gallen),  etc. 

Totti,  Klehard,  Maler,  geb.  S.üec.  1859  in  München,  Schüler  ton  J.  Benciur 
und  Loeffti  an  der  Hünchcner  Akademie.   Von  ihm  Auf  der  Weide,  etc. 

Yolium,  (Volsum),  Jan  (Baptist!)  Tan,  Maler,  geb.  1619  in  Gbcnt,  t  1732, 
Schüler  ton  Audenaerde.  1706  wurde  er  Mitglied  der  Gilde.  Das  Mus.  Gheut 
besitzt  einen  .Aufaug  am  18.  Oct,  1717'  ton  Ihm. 

Voll,  Bemann,  Bildhauer,  geb.  31.  Man  1847  in  Karlsruhe,  auerat  Schüler 
der  Bauschule  dorl,  dann  ton  Steinhäuser  und  Strascbiripka,  auf  Reisen  nach 
Italien,  Berlin,  Pari,  i;l:<1  Wien  «uir.didi.liiisrli  «eitiTiri'liilJet.  Er  wurde  1880  Prof. 
an  der  Karlsruher  Akademie.  Von  ihm  Scheffcldenkmal  (Karlsruhe),  Geibeldenkmal 
(Lübeck),  Kriegerdenkmal  (Hannover),  desgl.  (Karlsroh.-),  desgl.  (Mannheim),  2  Fi- 
guren am  Reich stagsgebaude  (Berlin),  Giebelfeld  am  Hoftbeater  (Wiesbaden),  etc.  Silb. 
Med.  Karlsruhe,  Gold.  Med.  Berlin,  Med.  Chicago:  Zlhringer-l^wen  Orden,  Rotber 
Adler-Orden  IV.  EL 

Vol»,  Wilhelm,  Maler,  geh.  8.  Dec  1855  in  Karlsruhe,  Schüler  ton  Fard. 
Keller,  dann  von  Lefebtre  in  Paris,  thitig  in  München.  Von  ihm  Sa.  Caeeilia 
(1893  Konsthalle,  Karlsruhe),  Madonna  (1889),  Grablegung  (189fl),  etc.  Med.  II.  El. 
München  1889. 

Vnnek,  (Vonk),  Ellas,  Maler,  geb.  1605  in  Amsterdam  (?),  begr.  10,  Juni  1852 
das.  Er  malt«  Stillleben,  besonders  todte  Srhwane  und  andere  Vogel.  Seine  Bilder 
sind  selten.  Man  findet  deren  in  der  Gal.  Haag,  dem  Würzburger  Schloss,  sowie  in 
Londoner,  Pariser,  etc.  Pritatbeaili.  -  Sein  Sohn  und  Schüler  Jan  V.  malle  in 
gleicher  Weise  und  war  um  1670  in  Amsterdam  thatlg.  Ein  (gemeinschaftlich  mit 
Ruisdael  gemaltes)  Bild  beeilst  die  Dresdener  Galerie,  ein  anderes  das  Rijks- 
muscum  iu  Amsterdam,  ein  drittes  die  Gel.  Stockholm.  —  Ein  dritter  —  V.  war 
am  1750  In  Middelburg  thalig,  wo  er  Stillleben  und  Vögel  in  Scboum&na  Manier 

Yoncken,  Antolne  Marie  Eusebe,  Lithograph,  geb.  1827  in  Eltenbeck  (Bel- 


ar.ti,    coli.  lfc-7 

der  fortigen  A  

bung  (nach  C.  Tlnhner),  etc. 
-t  1858  in  Hartford  (Conn.,  O.S.A.). 

...   .«  der  Normal-Art-Scbool  studirtc. 

Weiter  Busgebildet  in  Paris  unter  Boulanger  und  Lefebtre.  Er  wurde  spater 
Lehrer  an  der  genannten  Schule,  besuchte  aber  wieder  Paris  und  war  dann  4  Jahre 


roncaen,  anwine  june  cusene,  i^unograp 
gien),  f  28.  Notember  1863  in  Brüssel,  Schüler  d 
Da  (UU  Pfarrer  (nach  C.  Claes).  Die  Ueberraschu 

Tonnen,  Bobert  William,  Maler,  geh.  17.  Sept. 
Mit  10  Jahren  kam  er  nach  Boston,  wo  er  an 


lang  Professor  an  der  Akademie  iu  Philadelphia. 
Bildnisa  im  Freien.  Vou  selbst  entwickelte  er  einen  dem  Mouet'schen  ähnlichen 
Impressionismus.  Besonders  seine  Frauen-  und  Kindcrbildnisse  werden  gerühmt, 
doch  hat  er  aueb  vorrUgliche  Landschaften  gemalt,  darunter  Das  Mohnfeld,  Winter- 
Monnenstrablen,  Abend  in  Dalarü  (Schweden),  Decembe r-Morgen,  Früh  lingsnach  mittag. 
Bilder  ton  ihm  befinden  sich  in  dem  Mus.  Boston  und  der  Akademie  Philadelphia.  ' 
Med.  Chicago  1833,  Med.  Bmirn  J'iu-h  1889,  Quid.  Med.  Boston  1884,  1894. 

Tonnt],  Jakob,  Maler,  geb.  1595  in  l.u.em,  +  1621.  Er  malte  in  der  Art 
Holbeina;  sein  Hauptwerk,  ein  Todtcntani  in  8  Tbeileu  mit  24  Gruppen,  befindet 
sich  in  der  Kantonal-Bihliothek  tu  Luzern.    Viele  andere  seiner  Werks  gingen  Im 


S  h  ]V°°dd'  H  d"' 

Italien  weitergebildet.    In  Rom  erhielt  er  "auf  Grund"e 
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schaft  ein  Hiarleracr  Stipendium  und  ward«  bald  bekannt  als  .holländischer  Claude". 
Er  Int  auch  einige  Lind  schuften  «dien.  Das  Mus.  Gotha  besiist  eine  Ansicht  von 
Accus  Acetosa  (1809)  von  ibui.    Mitgl.  der  Amsterdamer  Akademie,  I.Cwen-Ord. 

Voordeeker,  Hendrik,  Maler,  geb.  26.  Aug.  1779  in  Urßsiel,  +  im  Des.  186! 
das.,  Schaler  von  J.  B.  de  Koij.  Von  ihm  besitzt  das  Mus.  Amsterdam  Menage 
da  cliaaseur  (1828).  Eiai^  m,t  Geflügel  spielend,  Das  Dorf  und  die  Kirche 
Waterloo,  etc. 

Voorhont,  Jan,  Maler,  Beb  1647  in  Uithooru  bei  Amsterdam,  t  rar  dem  12.  M*i 
1723  io  Amsterdam,  Schiller  des  C.  Verbeut  in  Gouda  und  J.  im  Noordt  in 
Amsterdam.   Er  fluchtete  1672  vor  den  Franzosen  nach  Fredcrikstad,  dann  nach 
Hamberg  und  war  zuletzt  wieder  in  Amsterdam  thllig.  Von  ihm  Die  Findnng  Mosis 
(Mus.  Hannover),  Der  gute  Hamariter  0698,  Gsl,  Braun  schweig),  Endymlon  u.  2  A. 
(ebenda),  Dame  mit  kleinem  Mädchen  (Dessau,  Amalienstift),  Conyersationsstuck  (Gal. 
Stockholm),  etc.  _  Sein  Sohn  (?)  Jan  V.,  t  1749,  war  ebenfalls  Maler. 

Voorst,  Dlrck  ran,  Maler  des  17.  Jahrhunderts,  thatiK  in  Dtrecht,  wo  er  1666 
Kcb  et  snie  ister  des  Malercoliegiums  war.   Er  malte  Bildniise,  von  denen  die  Unl- 
■ersiiäts-Sammlung  tu  Wureburg  zwei  besitzt. 

Voort,  Cornelia  ran  der,  Maler,  geb.  1676  in  Antwerpen,  begr.  2.  Hör.  1624 
in  Amsterdam,  viellei-Li  Bchnlei  da  C.  tan  Ketel.    Er  wurde  bald  einer  der  ge- 
sebetrtesten  Bildnissmaler  .......     ....  . 

Mus.  beeilet  vier  Gruppen- 
T.  d,  V.  wurde  auch  Maler. 

Veert,  Mlohlel  Frans  tan  der,  Maler,  got  28,  April  1714  in  Antwerpen,  f 
28.  Man  1777  das.,  Sohn  und  Schüler  (?)  des  Cornelia  v.  i.  V.  1761/2  war  er 
Dekan  der  Gilde,  1762-62  einer  der  Akademiedirektoren.  Das  Mus.  in  Antwerpen 
besitzt  zwei  Bemalte  Rasreliefs,  das  Stadthaus  das.  eine  geschichtliche  Darstellung 
e  Radierung  von  ihm. 
ropei,  (.TiipuLinar,  nupor,  Zeichner  und  Hc 
bach  (Westfalen),  +  1561.   Man  kennt  Tnn  ihm  ei 

(1655),  drei  Globen  11532,  Kolner  Stadtarchiv),  zuuigt>  tzuramiiDm 

Monogramm  CM  (CME)  werden  ihm  zugeschrieben  (1CB0— 4). 

Tordermaver,  Matthias,  Bildbauer  des  19.  Jahrhunderts,  geb.  In  K 
'  ■■  ■  ....    .jn^  ani  schuf  Bildnis  sl 


Idealfiguren. 


.ug.  1894  das.  Er  war  in  Berlin  thütijr  u: 


.   rr  von  E.  Bracht 

n  der  dortigen  Akademie,  thitig  daselbst,  luletit  ala  Prof.  an  der  Akademie.  V. 
bat  Bayern  nnd  Norddentscblaud  zu  Studien  zwecken  bereist.  Von  ibm  Abend  am 
See,  äommertas  an  der  Spree,  Sturm  an  der  Ostseektlste,  etc.  Kl.  gold.  Med. 
rkrlii]  18s«. 

Vorherr,  Önstav,  «aumeister,  geb.  19.  Ost.  1778  in  Freudenbach  (Ansbach), 
t  1.  Ort.  1848  in  München,  In  Herlin  und  Paris  gebildet,  bereiste  Deutschland,  die 
Niederlande,  Frankreich  nnd  England.  Er  wurde  in  der  Felge  Baurath  su  Manchen, 
gründete  1823  eine  Bau  Gewerbeschule  das.  nnd  redigirte  eine  Monatsschrift.  Von 
ibm  u.  A.  das  Gärtz'schc  Scbloss  in  Schlitz,  mehrere  Kirchen  und  Scbnlen  in  Fulda,  ete. 

Vormacla,  »-  noennam  ion  Worms. 

Vorrn,  Jodocus,  Maler  des  15.  Jahrhunderts,  Schüler  von  Jan  Martins, 
Ihalig  in  Ghent.  1441—2  malle  er  Historien  für  die  „Schippers-Kapel"  vor  Ghent; 
dortige  Kirchen  besitzen  weitere  Werke  von  ihm. 

Torspeele,  Arnonld  van,  Maler  des  15.  Jahrhunderls,  thätig  in  Löwen,  wo  er 
seit  1406  als  Figurenmaler  erwähnt  wird,  t  1453  (7).  Kr  erfreute  sich  grossen  An- 
sehens und  malte  1429  Werke  für  einen  medicinischen  Hörsaal,  sowie  für  einen  ge- 
richtlichen, die  1433  in  neue  Gebäude  Überfahrt  worden.  —  Ein  Jan  ran  V.  (viel- 
leicht sein  Enkel  V)  lebte  nm  1485  als  Figurenmaler  in  Löwen. 

Vorstvrnan,  Laeaa.  d.  ie.,  Kupferstecher,  geb.  1595  (?)  in  Bommel  (Geldern), 
f  uach  1675  (?),  Schüler  des  Rubens,  der  ihn  vom  Malen  abrieth  und  der  Stecher- 
kunst  zuführte.    1620  wurde  er  Borger  in  Antwerpen.    1619—23  nrbei   ' 


1622  beklagt  sich  dieser  über  seine  Langsamkeit  und  behauptet,  er  kenne 
um  nmazoneaechlacht,  obwohl  sie  bis  auf  die  Arbelt  weniger  Tage  fertig  sei  und 
obwohl  er  ihn  schon  vor  drei  Jahren  bezahlt  habe,  nicht  ans  ihm  herausbekommen. 
1624  ging  er  nach  England,  wo  er  bis  1631  für  Charles  I.  und  den  Karl  et  Arandel 
arbeitete.   Seine  Anbetung  der  Weisen  nnd  Kreuzabnahme  nach  Rubens  sind  seine 


Mouotine;lberi____  , 

YorslfriMM,  (VorslcrniMnj,  iian,  -naier,  Btn.  um  iuio  m  nuinniei,  y  ul" 
IßSÜ,  Schiller  feines  Vaters  m,,l  des  II  Sa  El  1«  v  cn.  Kr  inim  i:i  der  Knice  nach 
England  und  malle  für  Charles  II  ein  lniits.-hlc.ss  mit  vielen  llofheiron,  forderte 
diftlr  aber  einen  so  hohen  Treis,  da.ts  es  nicht  atiuenniinneii  wurde,  gerietn  ins 
ü.'t.nhk.cil.tic.re-s,  Iii. in  i!u s-i-ii  Kii:i.i|'e,iin;l,-  v.i,  ilm  ]■;*  in  ii  niJ"  mit  cim-ni  encli-d.cii 
Ges-andten  nach  der  Türkin,  wo  .1  vrrsrluil;.  n  i.-l.  V.  mailc  I.ts.  mlei-s  Khemiam!- 
f.lmttcn  und  Inn  ein  ;ii  i.'S.>v!m-!il-s  lilsK  railhrl  hie  (i;il.  Li.  rl;l.  i:.-icia  11,  Wien  In- 
Sitzt  zuci,  'Ii!-  Gill.  (Ii^  kl-.  !■!,„■  i,i...:lrll:;,ril   l.;iie.|..m;,,l   vnn  ihm. 

Tos,  Cornelia  de,  Mfller,  p:eh.  um  ln8.'>  in  Untat,  t  9.  Mai  lflol  ir,^  Antwerpen, 


Im, ,;<■:.  .11  Auch        [l.rlin.  Kn-iel,  >„-.Y.„i,.  illleid.urc,  liutlcr.lam,  -;  IV:,r.i.uij. 

Sli.rkt  nlin.  Stm:i.;iiT.  Turii:,  Wien  1  [[..nach !.  etc.  --  Kiri  zu.il.r  l  n.ui'lis  de  >'., 
mil  i)t>i(!>:n  nicht  verwandt,  wnrile  Iii:-;:1.  :i,  Miulici  der  .\i.l»cr|.i.mcr  I  an/asa-ild.:. 
 1  liiall.ii  llinrcce.rm.de,  esc.,  in  1,1c  UiLlcc  »lin.i  Mei-r-r. 


vnn  I..  ila  Vincis  Malerin. eh  hi'can'. 

T03,  Jan  de,  Malm-  des  17.jL.lnln  1  rls,  7  Meli  iü:,.i.  Kilis)  wur.ic  er  Mrteji.d 

der  LuoscMde  zn  Am«  c]]an.  1I:ik  Mm.  Itnr.ci  .lain  Le-dt/t  cm  niiimilich.es  llililfliss 
(1651)  von  ilim. 

To»,  Lambert  de,  Maler  des  18.  Jalii-niindrrts,  jtek  in  Mücheln,  vro  er  1588 
Mitglied  der  Gilde  wurde.  Kr  i(i;tc  nacli  Kemlau  i.„.|  cl  und  zeichnete  ilart  1674 
einen  Hand  nriciilali.cn-r  Ko.imicc.  0  c  in  .Ii,.  lliU-mack  zu  l'.icr.in,  eclnnr.te. 

Tos,  (Harens  de,  llildhaticr.  eeli.  lor  Ilifili,  Leer  f>.  Mai  1717  in  Kric-el.  „■„ 
er  Ii.',-;,  Mitjil;.. i  der  Uti,l-  '..I  lde.  Vnn  ihm  '.ral.niaj  A.  Je  licr"es  (Kcdu-di. 
Kirche  mi  'dee.hclnl,  li.n7.cl  ( AceiMii  er'-iir,  im,  llii;,-e|..  1- tcili.il.  K. Zvi.  tiiiehl 
und   I.Iii!..  [;:<,eens.::-int*cnl,a.|~,  .ia...  K.mml.i.  ni  „in,  | ei.cn. I Ii  i.  ele. 

Vns,  «Herten,  de,  d.  A Maler,  :,1.  |:.:i-;  in  Anl»er|icu,  t  -l.'-i.  Sr-fit.  li:u;i 
das.,   ^hülcr  seines    Vilsers   Pieier    ,1  e    V.   d.    .In,    ..m  1- de    Vriciiilt  und 

llotiinti  iti  Venedig;   aacll   in  l'lnren/   lllnl  U        pel.illet.    IMS  kehrte  er  111  die 

ilelinatli  zurück  nail  wurde,  ibiint  einer  jr^s™  Schule-,    !,'i71  wurde  et  Dekan  der 
Gilde.    Kr  war  sehr  Irnchsl.ai  und  lj.il  a.i-.'i  /iciehi.mcen  ciiI.ui.iTi  i..  1  ach  den.  11  li( 
Sa. hier.  Call...  de.  .il.c,   iillu  Hullen   -(.icl.cn.     Vnn    ihm   lir......  L.sia:lieel.iid:,i.s 

n.ii.  Miw-i.  und  d-a  i.,s.  :/e-lal'c.:i  i,i;{.<..i  :, r ir- 1 i.::l.  ilaaei.  S;niM.;i  nad  Gcila  11.  1  A. 
(Mus.  Madrid!.  V ersuch uni;  i!c-  .Ulmen.-  11.  viele  ,1.  .Mns.  Aclv.-ern.ll:  I,  Hochzeit  cu 
(.'ilim  U.A.  (Kathedrale  Ji.ä.);  A.  11.  den  Mn.id:i»;,n  ,.  1  llra-;  ..d.  Kleien;:  ilitli.ii.  [.heilt, 
Karl. iahe,  li„])-ah:.j;en,  Pari..  Seliiei- -l.eiai.  Wien  auch  Siininlnrc  ll.irraeh  und 
Liechtenstein),  Wieabadno.  —  s.  in  .vcm  Iinuiel  de  T.  wurde  ntseb  -Maler. 

Tos,  tliierteii  .1,  .].,  Maler,  ;:oh.  17, Ii  ie  Acticeti.en.  |  llilii,  S..h;i  aml  ^clc.iler 
de-  ^s.i-rten  V.  .1.  A  e.  Uli,;  unem.  -r  M  i  I  Lr.  1  i ,  ■  1 L  .1  .t  Ac.m.t]  euer  üihle. 

Tos,  Mitria,  Malerin,  gel..  21.  llee  in  An...i.c,lam,  ^cl.aieriu  von  T.  Kiers, 
lias  Mit.  ,Miii:er.i.-!ii]  iiein/.i  ,.vei  ■•lilütshcB  von  Ihr. 


Oigitized  by  Goog 


Ves,  ('nunc!  di-,  Haler,  ed..  lSuJCfj  in  II 
Sdiiill-r  v.iii  I).  ILeuieeu»,  Urinier  des  ('.,!■::, Iis 
Gilde.  Kr  malte  louno  Thiero  in  Hubens'  Bilde 
liehen  Thier  stücke  gellen  unter  dein  Naineu  Bein 
leicht  auch  sein  Leiter  war.  V.  malte  viel  für  c 


vi  >:■:'-;  im  I  Mulme 
lian   Erden- i'araqieii  [u 
Augsburg,  München,  Pai 
To»,  Pletur  do,  it. 


Vos.  Simon  rir-,  Mal,,.  eob.  L's.  ij,-,.  u.uü  h:  An:vvcri>cr.  t  iä.  Ott.  167Ü  do;-, 
Jiilmlei-  de-CuriM'  Iii  ilfV.illi]:,,-  [füg  «n:,!,.  ,  .  Miiidioil  der  (iüJü  in  Antwerpen. 

Von  i        Sell.s.hil  lnis-i   .„,.,   Ai,i».T|. Aul-tune   der  K.inii-.-  0  [luU  ie,- 

Uirchi',  Mücheln!.  Aiiliuln::e  ,1er  liii-t.-ii  .;C,  [Ii. ,■[,-!;. ,|„  II, ■,, Ins.),  IHo  Ikri.L'r-c  .UMO, 
■  auinl,::,"  j,Ltr:Hi-ii?;ciu,  Wiii:  .  Mun:,l.  [;;;,::.!,!  :  I  Mus.  [Letlrrdai,:!,  Jisjl. '  Iii  l\ 
(hl?/.,  Ai,f,,,.1„l,u,m  IM,:,.  l,ill„l.  S„ll,.ll  il.leiis  (Mus.  Aut  (cernr;:]  :  A .  i i:  ,[,-n  -aiiu.i- 
luneiu  Ii 1 1  r-i-]li:i.  (i.-tiia.  (Ilm,..!.!..  N:mh'.  Sihlciüiie.iui. 

Vas.  HillPln  de.  jtüI.  v:,l-  lt.M(  ;,,  A ii' '.vcrfii::,  i Vi,  f  Each  lIMJit.  Sriiulcr  Jus 
Muurten  ,1c  V,  .:.  At,  NeV,  de-  l'i-  i„r  .1,-  V.  ,1  .1.    l.'.'.iii  »urih:  er  Mitf-l.,  I  WO  Tiekau 

de,-  AT>h..T] ir (:;:,>.       m.iir.,  !I,.i„:b,,  etc. 

IWli.T).-,  Heinrich,  M.il-r,  -J'J.  ct.  1«  ir.  I.o.ir  .Oit-'irrbr.,;  ,  v  LtäUl  in 

Omundcn,  Schüler  ven  W.  Sc), inner  :„■.  ,ier  liihsi-h linier  Akademie,  dann  iu 
K.iiii-iülie  in. ,1  jh:  t  Ii,--,.:,  iI-.iit.I,  Hai,,,,,  W,  ,l(.,l,::i,  lim  IIa«,  liin  Kehtvnrvwalil 
und  il:,-  Sclilvoii  -duldcl.  Kr  liesi  sirli  in  München  nieder  und  malte  Land- 
sr!,ali„:],  i.  Ii.  Al..on,llae:l:-.l.all  [Kunnl  alle.  Karlsruhe!.  Auf  dir  Alm.  Ve.hülcnc 
Moble,  elc, 

V"-erirai|-isll„n  llenuuuu,  Maler,  ee[,.  1-1.',  f  VI.  Mai  1S7I  iu  Kiiln  a.  Ith. 
1 :  1 1.1m    ,■.,(,»„,  l.u„l      .1,.,. i  „.,,1, rhu.  ^    HI5CIC   .cma, I.I1U. 

Toskull,  Fleier,  Maler,  hi-1  -  ;if>.  Der.  J7;,7  in  Zv.„lle,  Schüler  ,„„  W.n.vnu 
ri/.cn,  A.  Ii.  l',.,,,!!,,,,,,:,,,..  u„,l  J.  SrhueiuiUcr  llfiv,;r,  ihiliis  in  Medemblik, 
"u  er  seit  1S1'.',  Maitis.  I.,  r  /eickemelicr  *ar.  Kr  malte  Landschaften.  -  Sein 
Solu.  Clan  William  F.  wurde  auch  Maler. 

Vosmuei-,  (Vusinec,-,  nach  ,ii::i-,T,  eie.eillirl!  IVonters  pi ■,,.),  Jnenll  >Y  unter»!!, 
Muler,   g.-h.  I6M  (?)  in    Hellt,  t  1DU  .In-.    Kr   rnalic   Landschaften,  wandte  sich 

;l:i,:i  ,!,:,■  Kr, Leide  ui.n  1)1  ■,,,■„  de,  ei   «„,   lcmluc  Italien    ni,,l   k-liris  1DG.S  :iad: 

Helft  miriick,  wo  er  sieh  .irel.ehehte  ll::;:i   D-h.L,,  ,1„,  liukwilda  wurde.  Das 

.Muh.  New  York  heiitit  eine  ,Blnn 
llflnlel  V,  n-ar  um  1C.',4  ia  Helft  Ihn 
öfters  die  Delfter  liS|,!,..si„ii  von  ICSI. 

Vi.-inik,  HnccilK,  nil,!),,!,:,,-,  ech.  !-6li  in  !l„u:|,u:e,-  (liöhneui,  ;iisti- ii:  Tj-ag. 
Kr  sehn:-  unter  A.  ein.-  tirni  i,;  lue  lee  L'cr,:ral-Viel:maikt  dorr, 

V,i.^,  EllBdii,   Maler,  seh.    Iii.  Oft.  in    IviuiiciheMT  i.  I'r.,   Schüler  der 

,hi:tiE,,u  Al..,le[,iie.  auf  li.  i-eii  .iure!,  Iieiits.hl.iu.l  w,.,:.t,-rf„liil,l,,t.  Kr  malte  Bildnis?» 
und  war  in  ausgedehntem  Maasse  als  (temalde-ltestaurawr  tbätig. 

Voss.  Jolmnil  lleinrieh,  .Mal.,.  e,-i>.  1-^1  iu  Ha,:il,i;r«,  thiLtin  .:.  Weimer. 

Vu-s,  Hidurlrh,  l<:i.nu,,i,L.,r  de.  Iii.  JaiieliuuJerls,  f  1M3  in  l'reihurg,  Sehn 
des  bekannten  Diciuers.  Kr  minie  H.irii-eliiT  ilj-.irath.  Von  ihm  u.  A.  die  Irren- 
anstalt lllonao. 

Voss,  Karl,  llildhauer,  crh.  Inäu  iu  Kiiln  a.  Uli.,  t  23.  Aug,  1-nt:  iu  llnrui. 
Von  ihm  llel.e  (Mus.  Udln),  Amur  und  F.velie  1,  J'sjehf;  [Or*H|!srie  hei  IM-.ihml, 
D.luvined  iiiiiT.I.  Mi  nuueu  H  i  ti: J !. I [■:. :  k .  lSdatee.:,  l.erelti.  elc,  L'rof.  und  Mitgl.  der 
Sau  Lnrn-Aksdemie,  lintu;  M.  d.  (iih.ssa,  Kern  und  Wien. 


Oigitized  b/  Google 


■lp  der  Leiche  ihre!  Sohnes  (Städtische  Gal.?  Rom),  Nahendes  Mädchen  (Eudolfinum, 
Prag),  Strasse  in  Siena,  Italienische  Strassen  ecent,  etc.;  femer  zahlreiche  Illustra- 
tionen flir  Zeitschriften,  Marcheu  (theils  

Tauet,  Anbin,  Maler,  «et.  14.  Jun 
und  Schiller  des  Simon  V,,  auch  in  ltal.__ 
im  „FruillaDts*  Klosur  zu  Paris,  im  Bchlosa  nnd  der  Kapelle  8L  Germain  eu  Laje 
und  ein  .Maibild*  für  Notre-Dame  de  Paria  gemalt  Von  Ihm  fernor  Befreiung 
Petri  (16*0,  Maibild,  j«lat  Mui.  Toulonse],  Heilige  (Mus.  Ljon),  Wundertätiger 
Münch  (Mm.  N«nUl>  etc.  -  Sein  jüngerer  Bruder  Claude  T,  auch  In  Italien  und 
unter  Simon  V.  gebildet,  hat  letzteren  hei  dessen  Arbeit»«  unterstützt 

Tonet,  Laurent,  Maler  des  17,  Jahrhunderts,  begr.  18.  Mari  16B0  in  Paris. 
Er  war  Hofmaler. 

Tonet,  Simon,  Maler,  get  9,  Jan.  1590  in  Paris,  t  W.  Juul  1649  das.,  Sohn 
and  Schüler  des  Laurent  V.  Schon  mit  14  Jahren  wurde  er  nach  England  gerufen, 
Bildnisse  zu  malen.  Nach  einigen  Jahren  kehrte  er  in  die  Eeimath  lurflck.  1S11 
ging  er  in  Begleitung  des  Gesandten  Harlaj  nach  Konstantinopel  nnd  malt«  den 
Sultan  Achmet  I.  1612  schifft«  er  «ich  nach  Venedig  ein,  wu  «r  die  Werke  T.  Ve- 
cellii  und  P.  Caliarii  cupirlc,  ging  hierauf  nach  Rom,  um  die  Meister  dort  tu  stu- 
direu.  1620  begab  er  sich  nach  Genua,  decorirM  dort  mehrere  Paläste  und  schuf 
eine  Kreuzigung  für  S.  Ambrogio.  Bei  seiner  Rückkehr  nach  Kon  (1624)  wurde 
er  iura  Prima)  der  St  Lucaa-Akad.  gewählt,  heiratbete  die  Malerin  Virginie  de  Veno, 
wurde  aber  von  Louis  XIII.,  der  ihm  eine  jabrl.  Pension  von  400  Livres  bewilligt 
hatte,  nach  Frankreirh  zurOci gerufen  (16271.  Er  bekam  nun  eine  bedeutende  Pen- 
sion, Wohnung  im  Loutto,  den  Titel  erster  Kiinigl.  Hofmaler  nnd  führte  Title  Auf- 
trage für  den  Hof  aus.  Er  decorirte  den  Louvre,  das  Pal.  Lniombourg,  schuf  KBr- 
toue  für  Tapisserien,  Werk«  für  die  Pal  Fontalnableau ,  TeraaillM,  La  M nette, 
Chillj,  etc.  etc.  nnd  viele  Kirchen.  Von  ihm  Weibl.  Bildniss  (Gal.  Borghise, 
Rom),  Die  Darbringung  Jesu  im  Tempel  und  13  A.  (fial.  Louire],  ChrisLus  auf 
seinem  Leichentuch  und  I  A_  (Mus.  Dijon),  Bniliger  Stephan  in  Eitase  (Mus.  Ilouai), 
Versuchung  des  HL  Antonius  und  2  A.  (Mus.  Grenoble),  Christus  im  Urab  (Mus. 
Harre],  Ct ristus  am  Kreut  (Mus.  Ljou),  Madonna  mit  Kind  (Mus.  Marseille),  Die 
Weisheit  (Mus,  Montpellier),  Amor  und  eine  Nymphe  und  1  A.  (Mua.  Nancy),  Apo- 
theose des  Hl.  Eustachius  (Deckengemälde,  Mus.  Nantes),  Friede  u.  1  A.  (ebenda). 
A.  Werke  von  ihm  in  den  Sammlungen  zu  Avignon,  Berlin,  Brüssel,  Dresden,  Floreni 
(üfnüj,  Hamilton  Court,  Herrmannstsdl,  Karlsruhe,  Madrid,  MOnchen,  Nlmes,  Orliana, 
Heims,  Born  (Pal.  Conservatori),  Ronen,  St.  Petersburg,  Schwerin,  Straaiburg,  Trojes, 
Toulouse,  Tnors,  Turin,  Vslencienne«,  etc.  V.  hat  auch  ein  Blatt  radiert.  —  Sein 
Sohnl?!  und  Schaler  (?)  Jacques  T.  wurde  1664  Mitgl.  der  Akad.,  aber  gestrichen, 
weil  er  dla  Gebuhren  nicht  geiahlt  bat  Er  bat  mit  Mosnier  n.  A.  Decken- 
decorationen  im  Andicnisaale  der  Tuilerien  ausgeführt.  —  Sein  Sohn  Louis  Ben*  Y., 
get  5.  Jan.  1638  in  Paris,  wurde  auch  Maler. 

TouUlemoat,  Sebastian,  Kupferstecher,  geb.  um  1622  (n.  A.  um  16101  In  Bar- 
sur-Aubc,  Schüler  von  D.  Rabel,  spater  ton  C.  Blocraaert.  Er  war  in  Paris  und 
Rom  (1641—2)  thätig.  V.  schuf  145  Blatt,  earanter  43  Historien,  82  Bildnisse  und 
22  Satiren.  Seine  Radieningen  werden  seinen  gestochenen  Blättern  lorgeaogen. 
Ton  ihm  KindermorJ  A,  (n,  Ii.  Sami),  III.  Familie  n,  A.  (n.  Masauoli),  Die  V.r. 
mablung  der  Hl.  Katharina  (n.  Albani),  etc 

Yonllemler,  Anne  Nieole,  Malerin,  geb.  1796  in  Chatillon.sur-Seiue  (Ddp. 
C6te  d'Or),  t  nach  1S44,  Schülerin  von  Aubry  und  Regnault  Sie  malte  fast 
aueschlieaslich  BildrJasminiaturen.   Med.  8.  Kl.  1835  ,  2.  KT.  1845. 

Tornr,  Jan  de,  Maler  des  IT.  Jahrhunderts,  t  ">t  1691,  thaiig  In  Rotterdam. 
Er  malte  Landschaften  und  hat  Buch  Karten,  sowie  Plane  gezeichnet. 

Ton,  Gill«»  de,  Baumeister  des  14.  Jahrhunderts,  Meistermaurcr  des  Schlosses 
von  Lille.    1387  gab  er  mit  Anderen  ein  Gutachten  dort  ab. 

Torea,  Nieolaa  Joseph,  d.  Ae.,  Kupferstecher,  geb.  174'2  in  Abbovillo,  f  1806 
in  Paris,  Scoüler  von  Beautarlet.  Von  ihm  Malier  nach  Baudouin,  Bianchard, 
Carosme,  Eiieo,  Freudenberg,  Greuie,  Lafrenseu,  Lagrene«,  Lebrun,  Marillier,  Wille, 
etc.,  such  Bildnisse. 

Tovei,  Nicolai  (Frannoli),  d.  J„  Kupferstecher,  geb.  1747  in  Abbetille,  + 
1805  in  Park,  Bruder  des  H.  Joseph  V.,  Schaler  von  Beauvarlet  und  Aliamet. 
Er  stach  nach  Baudouin,  BooJogne,  Daveane,  Frendenberg,  Greuie,  Krauss,  Nattier, 


Vorsard,  ttleone  Claude,  Kupferstecher,  geb.  1716  in  Paria,  t  1812.  Er 
wurde  Hofkupferstecber  des  Grafen  Ton  Artois  und  stach  Miraheau  (1795,  n.  Morel), 
Receull  de  trophdea,  elc.  (1178  mit  Berthault,  120  Bl.  Dach  Hsjisou),  A.  nach 
Desrais,  Fragonnrd,  Leclerc,  Woollctt,  etc. 

Yrae,  Le,  a,  Leirac-Tournierei,  Robert. 

Tran«,  (Freneken),  8t,b»*ll»en,  Maler,  gel.  22,  Jan.  1573  In  Antwerpen,  \ 
13.  Mai  1647  das.,  Schiller  des  A.  van  Nonn,  in  Italien  weitergebildet.  1610  vir 
er  bei  den  Romanisten  eingeschrieben  nnd  wohl  eben  aus  Italien  surUckgekehrt. 
1612  wurde  er  Dekan  der  Gilde.  V.  igt  auch  als  Dichter  hernorzohebto.  Er  raolta 
in  der  Art  der  Bruegbel-Balen.    Von  ihm  Die  sieben  Werke  der  S 


(Uns.  Hannoier),  Waläinnere«  (Gal.  Parma),  Innerei  der   . 

(Mui.  Wien),  Belagerung  top  Wachtendonk  (Mus.  Amsterdam);  a.  in  aen  oamm- 
luogen  zu  Braunschweig,  Darmstadt,  Gotha,  Ulis,  Madrid,  München,  Rotterdam, 
St  Petersburg,  Wien. 

Tree,  Nieolua  da,  Maler,  geb.  nm  1650,  t  1"02  in  Alkmaar.   *>  «r  -™t 

Vreem 

G.  Schalck__. 

Triendt,  Aelbert  di 
Schaler  seines  Vaters  3 a l  - .  ..—    ...  . 
Deutschland,  Frankreich,  Italien,  Spanien  n 
slterthBmeloder  Auffassung,    mein  Scenen 

u.  A.  für  Ralbbauser  in  Brügge  (uniollcndot  L._  _._ 

kirebe  in  Antwerpen  besitzt  ein  Werk  too  ihm.  Kr  wurde  Direktor  der  Akademie 
an  Antwerpen.  Von  ibm  Die  Hanta  empfangt  ihre  Privilegien  in  Brügge,  Organi- 
sation der  Gemeindin,  In  BrOgac  (Neue  Pinak  ,  Manchen),  Paul  II.  tot  dem  Bildnis« 
'"Hera  (Mus.  Antwerpen''  "- 

Triendt,  Frana  de, 

Triendt,  (Friend, 
.  1690,  thitig  in  Köli 
 Ibst  .  Kr  malte  Bildnisse,  auch  einige   

Triendt,  Jnllaen  de,  Maler,  geh.  1812,  Bruder  des  Aelbert  de  V.,  in  dessen 
archaisirender  Manier  auch  er  malte.  Von  ihm  Jairi  Töchterlein  (Mas.  Antwerpen), 
3a.  Caecilii  im  Kerker,  etc. 

Vrleii,  Abraham  de,  Maler  des  17.  Jahrhunderls,  geh.  in  Rotterdam,  t  vor 
oder  in  1662  im  Hsag  ('/).  1683—40  war  er  in  Amsterdam,  seit  1644  im  Haag 
thitig;  1686  htauchte  er  Paris.  V.  wurde  tod  de  Keyarr  und  R.  nn  Rijn  beein- 
flusst.  Du  Mus.  Amsterdam  besitzt  ein  männliches  llildnisa  (164QX  das  Museum 
Rotterdam  swei  Bildnisse  von  ihm;  A.  in  den  Sammlungen  an  Berlin,  München, 
Dresden  (16391,  Leiden  (?)  und  Gotha  (1643). 

Vrlee,  (Frlei),  Adrlaen,  Bildhauer,  geh.  1560  im  Iltag,  t  nach  1603,  Schaler  des 
Giovanni  da  Bologna  in  Florenz.  Kr  schuf  dort  eine  Ertcopie  des  Faruesischen 
Stiers  (gelangte  nach  Gotha)  und  einen  Rauh  der  Sabinerinnen  (Wachs)  für  Rudolf  II., 
der  ihn  nach  Prag  berief,  wo  er  dessen  Reiteratetne  ausführte.    Er  kam  r 


i.  Antwerpen),  el_. 
Triendt,  Frana  de,  >.  Floris,  Fraseau. 

Triendt,  (Friend,  Freunds,  Vrlengt),  Frans,  Maler  des  17.  jBhrhiiüderls,  ( 
nach  1690,  thitig  in  Köln,  wo  er  seit  1652  Meister  war.    1673  wurde  e~  — 


(des, 


.d  Psyche  (F 
Wien),  Rud 
ommodus  al 


Triea,  Adrian  de,  Maler,  geb.  1601  im  Haag,  +  »ach  1643.  Ruhens  und 
i.  Djck  schätzten  ihn.  Er  malte  Toriflgliche  Bildnisse  die  meist  unter  folBchem 
»amen  gehen.    Das  Mus.  Ncw-York  besitzt  eio  Werk  von  ihm. 

Vrlea,  Eni  (Ju)  Tredbmnn  de,  Baumoiator  und  Maler,  geb.  1527  in 
Leenwarden  (Friislsnd),  t  nach  1604  in  Antwerpen,  Schaler  des  Glasmaler  Reyer 
Gerritazen,  kam  nach  Merheln  und  Antwerpen,  wo  er  1509  am  Triumphbogen 
für  Karl  V.  und  Felipe  II,  thalig  war.  1564  hielt  er  sich  noch  in  Hecheln,  15H5  wieder 
dort  auf.  1588  ging  er  nach  Frankfurt  n.  M.,  dann  nach  Braue  schweig,  wo  er  bis  1580 
lerblieb.  1591  kam  er  nach  Hamburg,  darauf  bis  nach  1596  nach  Prag,  nach 
Amsterdam,  dem  Haag  und  wieder  nach  Hamburg.  1604  bewarb  er  sich  um  ein 
Perapeclirlchramt  ao  der  Leidener  Uni-ersilat,  aber  vergeblich.  V.  gilt  als  Begründer 
der  eigentlichen  ArcWtekturmalereL    1577  gab  P.  Ballens  ein  .Theatrum  Vitae 
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heraus.  lieLm;  preise  l'ciS|*ctiv]rhrc  äta.-r.  lind  veriitToiülirlite  !!.  Iluiiiliiui 
lüü-i.  in  ilci;l.~rl  l  t  [ii.lin  .[.|,nng  vom  A.  (uTiir.ll  ern-lilcu  sie  in  Aiiiblci.lum 
als  Stecher,  besonders  iL  lock,  verulTc-allichtaii  seine  Ilmi-Entwurfo.  Ihm 
■Ln'iia  ArdiitakiailaliUT  timlet  man  in  den  Sanimluneen  zu  Bonliaui, 
llegorien  im  Rathhaus),  Hamburg,  Stuttgart,  Wien,  clc 

•s,  II.  ('.  de,  il.  ,1.,  Sri'Nipi-l^.-h'K  i-U-i-.   ju  i:.  Li.  .r;iii.  in  Ainsiunliiui, 

Höf).  Schuler  von  Simon  in  Itnlssel.  Von  ilira  Med.  aul  diu  Verl 'lei.licun;: 
.T]:iT]cr  k"j*lti:s  Or.vxc  mit  l'urstc-nl.i] ilnisäcn,    Heil,  auf  du'  lirOü- 

M.ikllLiuriK  :li'-  I'rir.u'n  v.m  Or.inira  iSÜS  Kuaitmid.  der  Staat  Aia?::<:r.laiii. 
ler  Auisturdauiar  A^vlemie  lI-::7;. 

.3,  I'anrrel  dp,  Maler,  geh.  1-i'jT  in  .'intv.-iTpi'n.  f  nacii  IM-).  Sohn  um! 
lea  H.  Vredemau  de  V.   Er  war  eine  Ze.it  lang  fftr  Rudolf  II.  in 

.a,  ltoolof  Jansi  Tan  (dB?),  Maler,  seh.  1631  in  Uaarlem.  t  nich  1663. 

nlich  Bruder  eines  Slohale]  ran  V.  1(158—1007  w  

Krhliiwiiiiii!  ii.  1  A.  i(ial.  Si uuL; hn.l m}.  .V.i.l.rill   iiif  .Ta-d  (Mai.  II 

rde  (Gal.  Haag),  DaB  Landlaus  (.Mai-.  Anisl.'rilanij;  A.    in   .Un  S^ununujcr. 

iiiurf-,   llrrliti  .t)e|.r>li,  ISruiiiiscliw.'ij!.    i'ranlifurt  a.  M..    llaml.ure-,  Inr.5l.ruck. 

li-ec,  l.ci|  lif,  Ne«-York,  Schlei. Hheim,  Turin,  Wien  ilist.  !  iimiti  urul  Lii-tlKen- 

,  Solomon  de,  Ma 

;l  Siliiiler  des  II.  Vrt.   

Sohn  Tloter  de  T.,  gell.  1587,  wurde  ebenfalls  Landschaftsmaler. 
Ich,  Simon  de,      l'riüius,  Simon. 

ulijk.  Jneoli  Ailriuen.  Mal.T.  p  1.   Ii.  März  l.-J-l  im  Maut,  t  ÜU.  Mi../  l-lK 

iklci-  v.m  Srlic.:  fl,  ,.u[.    Kr  c<.;,ü  l,i  Werk,,  ila.  Sc!, dl  (.  V,-.  vc.-r,  \V,iwi. 

Ic.  und  lial  aucli  (1  AljKcIt-L'.-ji.-.H  Vi.-rd-l  iStatlt-Mus.  Ilnae). 

nlijt,  Jan  .Haertcii.  Maler,  rieb,  1.  r-cl.r.  1= Iii  ira  I hin-,  t  iia  ller'.si  isai 
u.lc-r  aas  r.  si  unen  aekar,  [linder  des  J.  Auriacn  V.  Von  ihoi  Thiers  in 
,ir  (1?-f;,  Madt-Muf.  Haan). 

omans,  Nlcolaes,  Maler,  nee.  Slnmieiischilder.  tdi.  IGüü  (lG.iuil  in  Hol- 
■  TIM.  Kr  tualte  hluimui  und  liu.-du>  mit  ['rächen,  Mäu.c-a.  Spinaen,  etc. 
iii:,-r  SiUlss  W.itJt.  ein  Sr)dui,;..m,lul;i  vun  ihm. 

oo m.  Cornelia  Kondricks/,   Maler.  c;en  vur  Id'ju,  haar.  IG.  s,.,-t.  nun  in 


irat  er  in  zweite  Ehe.  Kr  malte  Historien.  ]>as  Museum  Durmsladt  besitzl  Hein 
Selbatbildniss. 

Troon,  Hendrik  Cornalisa,  Maler,  geb.  vor  1580  (136(1;)  ia  Uaarlem,  begr. 
4.  Febr.  1040  (Iis.  Er  malte  unter  seinem  Stic  trater  Fayencen,  was  ihm  aber 
missiid,  sc  da.-s  tr  nach  iintturuam  n.c;.  Vuu  ih  aus  licraistc  er  Spanien,  Italien 
(»0  ihn  P.  Bril  bmntla-ti ),  i/raak reich,  seine  11,'imaih  und  liess  sich  in  Danaig  bei 


frir  '["epiiichiaiilerei  entworfen  im  Hon. er,  uf  i'arliaauuit  i  crlraiia:)    und  eine 

/drhr.uuc.  des  Unter?atici  der  \rniaila  ecfcrlie.;.  Werke  von  ihm  iSecscbbdjtcu, 
"—inen,  Flussamiduen)  hesitien  die  Saiumlitnccii  zu  Arasterdan,  Augsburg,  Christiania, 


Uaarlem,  Schwerin,  etc. 


¥room,  Jaeeb,  Maler,  geb.  vor  1G35  in  Saeriiam,  begr.  6.  Mari  1700  in 
Uaarlem;  lfiS3  nar  er  J:o:iia-.is!:üre,:  ilcr  durliy.ja  Lukntüildi..  —  Kiu  Ailriuen 
Jansz  T.  trat  1637  als  Malor  ia  die  Uaarlem  er  Lukasgildc  ein. 

Vi'UdiiL-,  Daniel,  Kapfcr,iecjcr  im:..  ITi,.',  im  liuae,  T  1^.  Jan.  in 
Amsterdam,  Schüler  von  Scbonman,  llnmbert,  van'Megon,  Lebas,  Wille 
und  Vlnkelee.  Er  conirte  nach  Viaachor,  schuf  Ilacbilltiätrationen  und  Einiel- 
platten  mit  Vlnkeles,  wurde  aber  ap»ter  K — '  


L'i^  i  z::i  i."v  C.. 


THJe,  Adrla 


kehr  der  Heerde  (tSfd,  ebenla),  TTicLfnb.uii.r  v;-n  Ciiaillv  (iS7Ü!,  Kntiheerde  im  Olier- 
];rid  ilM'.'i,  l-'n;iin:n-k;  in  Jet  l'ii-;ir.t:i>,  ett,  Kr  soll  auch  lithographi«  haben.  Med. 
I*7D,      Kl.  lrt-iö,  Kr.  drr  l'/iienli-.c  IsWJ. 

Vulllemln,  Enicst,  Maler  und  Zeichner  des  19.  Jahrhunderts,  t  2*.  Vehr.  1900 

Tnigrln,  Baumeister  des  11.  J 

v«m  lliirnii-ntifri  -.iinl  r.;,,.,  dann  Al,t  Tim  Saitn-Siirge  («eiche  A  

kuiicl,  .'inUii'h  .Mit  »nn  Maas  ll).ri.r,-  lOü-1.  Kr  l.eüami  iL™  WirJ.'riuf Lnu  der  dnt-liüer. 
Kathedrale  nach  groasangelegteio  Plans  und  soll  auch  die  Kirche  ton  Tonsiaint 


Hjl,  J,  den 


Waa>ren,  Adalbert,  Maler,  geb.  30.  März  1833  (1831?]  in  Hänchen,  f  imAoril 
1MH  in  [iprrilirsfrl.loii.  ärtir.h'r  von  C.  ZLnf  und  A.  '/.  i  in  in  erm  [in  :.,  Wohn  Jos  Kurl 

W.     Kr  führte  .Mir.  Zirinii'rrMim  nurh  Mailand,  ginir  If.'.Ö  in  F<i%e  der  [liilitisd  

Ereigniiie  nach  München  und  liesi  eich  10  Jahre  spMcr  in  Berchtescaden  nieder,  Vf. 
i(im!.i  l"-!'l  rroffv.ä.ir  und  mal  tu  ALjicnlar.dsctaflnn,  s.  1!  Der  ('lliera.'e,  Huinü  Kttlj 
I.,.-:.  L.n  fj.dz.ii,  Villa  Carl, .IIa  rmil ■„,„,.[  S-»  uml  Ufr  ViurnaliisiiiillFr  iirf  liui  Uri.nnen. 

Waagen,  Friedrich  Ludwig  Heinrich,  Maler  des  13.  Jahrhundert»,  jseb.  in 
C.tttingen,  Schüler  von  Kcrd.  Knbell.  um  l'i>D  amdi  in  Rum  gebildet.  Er  *ar 
darauf  in  IlaniLnrü  lliÄ'.ii;.  wn  fr  idm.  ?.-irl,en-  und  M:il-Aknili;iri:u>.  anwio  üitiu  llildrr- 
H-.ia™  iTri-.-htot.'.    W.  raiUi!  üil.lni-sc.  Ilisturiei:  und  heroinche  Landschaft™. 

Wanüc«,  Huri,  Maler,  eeb.  tiia  1WJ  iu  liamlmrr.  i  12  Ii  Nov.  1*73.  Hohn  und 
Si-liiilcr  ilrs  V  ri  ,'il  rirli  1,.  7!.  W-,  in  Dresden  ur.d  Ptai;  iiiiliirj|.|iil.].;t.  !■>  rnallc 
in  Un-slau  liililiiitsi-  in  Miniatur,  .v" i ■  I r: i , ■  r . ■  ,idi  il.T  ]li1d"rii>.!aiir:Ui(Ml  und  heBilchle 
ilanu  Italien.  Ziiruckgnteiirt,  litlmirrniiiiirle  er  ?.wri  Blatt  narfi  den  geschichtlichen 
Arliii-.h'üfrcüki't:  ;.:  Miintlnui  und  ni.ilt'.  w-ii-iLer  Uildnissc. 
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Waal  —  Ws 


H .hl Lrin  l^.  "'lir  ndlen. 

Wimnlpnbliru',  Hierlinnl,  Maler,  «cii.   17!'Ü  in  ][narti-iii.   i    3.  Sl-pt.  1KI1  in 
Antllf-rn.    Er  ii-:iv  lie'sl.ir  eine-   l.aleinsi'liiile  111:1!  malte  l.ir*ie  yeii'luietr)  als-  Ijpl'- 
tji'-nn.leri  UilJnisw. 

«Ufllj,  Nicolaes  ian  der,  >Liilcr.  eck  in  Amsterdam.  tSiatic.  da».  Von 


ljutint  des  Gen. 


lil^l  der  AkuiLiTjiu.-  und  m 

Ii  =  Uli  nl.   ■■>■!      .    I    i  )  V  ■■■■  lirel  ii  i    AI:  i  d  inie     V,  ,.   ,!  ■■■  ,■.  

Tugenden  (IH'JS    IM,  Wcrdefune  Kirche,  !icri::i;.  Hie  Kr,-.L;i-.Lup  Ü.iiriiisciikiKhc. 

n-rl-nl,  Ai:ht  null  l's.r.he  iNal.-ü;,!..  Her        'l'l.riu  ei.d"  .Mnilnui.n  u.  A  USW.  el.emiu  I. 

Cr;, in,  liao.ve.ki  u.  A  ISnmu.lmc  IM;vvi.»k,,  llerlml,  .Immunes  ,1.  T.  ilülli.  Sellins- 
llellrvue,  das.),  .U„mil]nunl  ,  IM!.'.  i'el.T  m.d  i'iuilsVirdi,'.  Meskati).  Auferstehimc 
(chemla!.  I'.ijidüil  um,  h-kehrt  die  Heiden  ■,  A.iMiw.  Snniuj.       Ilntb.  Adl.  Ord.:!  Kl. 

IVcollfl.bll.eil,  i'ricdrlell,  Maler.  ,mI-.  ST.  M.u  l-I.'.i  in  S.lwrin,  Schiller 
des  Karlsruher  Pcjirtechniliums,  seil  1S*1  der  dürtieeri  K im s.1 schule,  später  TOTI 
Hilgen  in  Weimar  und  K.  lirachl  ilSMj  an  der  Tlcrliner  Akademie.  Des  Sommers 
lebt  er  in  Ahien-binp  n.  d.  0,1-it.  Stuiiimdud  l>  r  li.:ei:tc  i:r  Holland.  EnriEau-.l, 
Oberilalien,  Tirol  und  die  ercere  llciu.atn.  W  :n:ilt.-  Landschaften,  r..  El.  Am 
Kciiwerir.er  See  (.Mus.  -ck iverin). 

Wachem,  — ,  lliMhcuev  di--  l>;  Jaki-Inmden».  V,.„  ihm  l.rsitit  das  Mus.  ton 
Dnnai  ein  Holl- Basrelief  Hie  Stadl  ilnuai  ;n  Klissen  Louis  XIV.,  das  ine  dem  Splegel- 
saal  ileB  Ralhhanscs  m  Douai  herrührt. 

Warlismanii,  Lrlcdilcli  l'h.,  .Maler,  m.k  l-L'ii  in  l.rüoicril;:.  Ilütis  in  l'rae. 
V™  ihm  Ali-  iliit-P.ii  im,  j!uthe:,l;mi».  elr.  —  Eil,  Anton  1»"..  Kapt'.Tsl.'rher. 
geb.  ,im  1765  in  Schlesien,  ;  um  !<■:><>,  ^ehul.i-  v»l  Ihi.llmni,  stach  nach  Gerard, 
ür.-ti'  Küll.c,  Luciano.  Ken  .  e;c. 

H'Jiel  mtli,  lluiiiE,  llihlliau.'i'.  uel,  KT/.'  f - j  ii.  S|>, ■,«.),  1  :i.  Lee.  1701  in  Prag. 

IVachsuiutli,  Lcrdiliuiiil,  Maler,    L'e:,  Univ  i-tHd  ii,  Mülhausen  ii-dsns»). 

+  Id.  Suv.  lfW  i:,  Versailles,  ^lIiiiIujt  con  lini!  und  der  Elculc  des  licauK-aris  I  L!>M J 
in  Paria.  Er  hellichte  Algerien  und  wurde  spater  Prof.  an  der  Mililärschulo  ,u 
riiuit-iyi-,  sonin  Ilirekdir  der  Kiolc  ilc-  !„■. „<-::, 1-  zu  Versailles.  W.  hu:  auch  ein 
paar  lila  II  radiert  und  uul-trin  j,  icku,  t.  Von  ihm  llelagrrung  und  Einnahme  der 
i,,::.ilin1!  Saint  l'kili|,[,e  iT.Vi  „ml  5  A.  (Cal.  Verälilk's),  Spall 
AvitViimi,  K:,[,f  eine»  alt.-r;  l,aitu;,-i  ^„ici  .  (M,,..  Ami.T.O.  H 
ll-.v.'.  M-.i,.  Slrns.kiiici.  Ii''.  W  '  »':u:l.  ein  liiait 
1MB3,  Kr.  d.  Ehrcnleg.  1S50. 

»ueEi-iiiulri,  lllei'diivinii-,  (Jerfitliiih.'),  Kn|.|.'-tii)ie'-.  1  71  J  iu  AnBsluirC. 

t  177",  lh:,iE  luei-t  iu  Wien.  IJr  url.eil.'te  in  der  Ar;  11.  I'i  iirls  und  »tatli  n.  A.  Die 
.lalir  ■s/i  itei:,  hie  IIÄii:.  i:(e,  ,ti:   A.  I.r.ili  Uaiiu.pirtner.  üililt.  Tei  i.'rs.  e;e. 

Wutlill,  HVaebtel),  Johuun,  Maler  und  E,nli.,era|  li.  cel,.  ,,„  !71>.'..  t  nach  ISSf.. 
tlnilk!  in  Grau.  Kr  war  als  Uil.luiäsuialer  den  s.i-lir  ;i'-el,j,in.  Von  ihm  Sterheniler 
HeihimUKren.tiirclif,  Saiierki  uuii ).  s>n.  Jlmiiniiiai:  un  I  Valei  lin  (1  S.  Maiirnilian, 
Cillit,  Venu-.  I.ianu,  1  ,,;  ien  i::,ei,  l:  Ki-alll  '(.ial.  Ilraf lirU-ratiiiirtf  und  ieinil.eilirti- 
Ai:,iditei!,  ete 

W uckls,  J.  Ii.,  V.dir  des  16  .kilirl'iui'li'rt-..  ll.i.tiL-  in  Kiijlai,d  Von  'einen 
III  in:ii,stii,-,e  n  |:el.,i.,-'f   -  in  it.i»  Museum  Lille. 

M'nciiUFT,  Adulplie  Amin',  Maler  nr.l  Kii|iferble:lier,  ceb.  fi.  .Sept.  W\\  in 
äedau  (Kep.  ArJeuncs),  Schiller  von  E.  Delacroii.   Von  seinen  Gemälden  nennen 
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Wacika  -  Wad,  43 

wir:  Kaiserliche  Jagd  im  Wilde  Fontainehleau  (1B&1),  Lesende  (1865).  Er  «seh 
Madonna  und  Sind  u.  A.  (1810  nach  R.  Santi),  Erziehung  der  Jungfrau  (1848  nach 
Delacroii),  Die  Courtiasce  (1844  nach  Sigalon),  Zeichnungen  R.  Saotia  im  Mm. 
Wicar  zu  Lille,  etc.;  W.  lieferte  auch  l'astellhild  risse. 

Wacika,  Joseph,  Kupferstecher,  geb.  II.  Sept.  1776,  t  30.  Juli  1T95  in  Prag. 

W»ddIngton,  S.,  Maler,  geb.  1736/37,  f  1768,  thäHg  ig  England.  Er  malte 
Landacbaften  in  Gelees  Manier. 

Widert,  Heinrich  Marl*,  Bildbauer,  geh.  2.  Juli  1865  in  Colmar  (Elia»], 
in  Colmar  and  Paria  gebildet,  dum  ScbQler  von  S.  Eberls.  Er  wurde  Professor 
an  der  Kunstgowerhe-Schnle  in  München.  Von  ihm  „Rosa  raystica"  (Marmor,  8.  l'cter, 
Strassburg),  Hercules,  (Oiehelfieur,  Schlosa  Neudeck,  Schlesien),  Pallas  (ton  der 


dargereicht!,  St 
i  Hochaltar  (S.  B 


für  den  Justiipslast  und  das  I^tion-Mns.  su  München,  Figuren  im   

das.),  Grabmonumentc,  gewerbliche  Kleinplsstik,  etc.  2  Gold.  Med.  München,  Berlin, 
2  Med.  Barcelona,  Mtcfaaela-Ord.  17.  Kl. 

Wnochter,  Eberhard  Georg  Friedrieh  Ton,  Maler,  geb.  M.<?)Fel.r.  11K  in 
Balingen  (Württemberg),  t  14.  Aug.  1852  in  Stuttgart,  Schuler  der  Karlsschule  das., 
widmete  eich  1778  der  Kunst,  ging  nach  Paris  1781  uud  studirte  unter  David.  Vor 
der  Resolution  entwich  er  nach  Rom,  wo  ihn  Carstens  beeinnusste  und  er  die  Antike 
studirte.  Er  wurde  hier  katholisch,  ging  1788  nach  Wien  und  kehrte  1809  nach 
Stuttgart  zurück.  Er  vertrat  das  hoble,  gespreizte  Ideal  der  Zeit,  dem  technisches 
Können  saure  Trauben  waren  und  dem  .die  Idee  des  Ganzen"  das  bombastische 
Schlagwort  war.  Von  ihm  Hieb  und  seine  Freunde  (0*1.  Stuttgart),  Herakles  im 
Scheidewege  (das.),  Das  Schiff  des  Lebens  (daa.L  BaccW  und  Cupldo  u,  A.  (dia.), 
Pinta,  atc 

Wnechter,  Johann  Georg,  Meds 
Von  1774—31  war  er  in  Russlaud  11 
Ciarina  Elisabeth  (17411  Catharina  II.,  etc. 

Waeehter-Splttler,  Paria  m,  Malerin,  geb.  1860  in  Elm,  thätig  in  Stutt- 
gart.   Von  ihr  Chrysanthemen,  Bildniss,  Die  kleine  Schwester,  HotbköpFchen. 

Wseontliu,  s.  WeohUln. 

Kaegeman,  Helnrloh,  Maler  dea  16.  Jahrhunderts,  geh.  IS3E  in  Zürich.  Er 
arbeitete  in  der  Art  des  P.  Faiinato. 

Waegenbergb,  —  ran,  Bildhauer,  geb.  1750,  +  3.  Juli  1793  in  Paria.  Von  ihm 
Bacchnsorgie,  Psyche  von  Cupido  vorlassen,  u  A,  Gips-,  suwie  Terrakotta liguren,  auch 

Wacgener,  Ernst,  Bildhauer,  geb.  1.  Juni  1854  in  Hannover,  Schüler  von 
R.  Begas,  thatig  in  Berlin.    Von  ihm  Italienerin  mit  Katze,  etc. 

Wael,  (Wnal),  Cornelia  de,  Maler  und  Radierer,  geh.  7.  Sopt.  15D2  in  Ant- 
werpen, t  1662  in  Genua,  Sohn  und  Schuler  des  Jan  B.  de  W  aol,  in  Italien  weiter- 
gebildet, wo  er  (ja  Genua)  eich  schon  1625  niedergelassen  hatte.  Der  Uenog  Ton 
Aerschot  und  Felipe  II.  hahen  ihn  beschäftigt.    Er  malte  Soldatenbilder  in  der  Art 

  ■  ■  ■     ■-  "— eralsscsno  (Gal. 

ilhc  Meer  (Mus. 

  _.    "  pS 

Koasi  zu  Genua,  etc.  W.  hat  filier  60  gute  Radierungen  geschabten,  t,  B.  Die  Sklaven 
(IV  BT.},  Die  Blinden  (1?  Iii.),  Dir.  Marktvf rkfciffr  (IS  111.),  Die  ,',  Sinne,  Die  Kartco- 
spieler,  Kavaliere  und  Bauern,  Die  Marionetten  spiel  er,  etc. 

Wael,  (Wsal),  Jan  (Cornellsi)  de,  d.  J-,  Maler  und  Kupferstecher,  geh.  um 
l.i.i?  (IMS?)  in  A]U»er|.,-n,  i  7.  Det.  ilab.,  Schiller  v.in  f.  Braucken.  158* 

wurde  er  Meister  der  Gilde,  1594  Dekan,  Er  hielt  sich  In  Paria  auf,  wo  er  viel  Er- 
folg hatte.  W.  malle  Historien  und  Landschaften.  Seine  Werke  sind  selten.  Von 
ihm  Italienische  Bnticrngesellscliaft  (Gal.  Liechtenstein,  Wien)  etc.  Ferner  bat  er 
über  ein  Dnttoml  Genredarste Hungen  rodiert,  —  Sein  Enkel  Jnn  Baptist  de  W., 
d.  J..  Sohn  (tiefte?)  des  Cornelia  deW..  ha:,  eine  Heine  Iladierungen,  darunter  5  Bl*tt 
aur  Parabel  des  rerlurecen  Sohns  geschafTcn.  -  Ein  Jan  de  TV.  d.  Ae.  war  155G 
als  Meister  in  die  Lucasgilde  zu  Antwerpen  eingeschrieben. 

Wael,  (Waal),  Lucas  Jansi.,  Maler,  oeb.  1593  (1591 ?)  In  Antwerpen,  1 «"S  (?) 
d*s,,  Sohn  und  Schaler  des  Jan  B.  de  W.  d.  Ae.,  unter  J.  Brueghol  weiterge- 
hildet,  in  dessen  Welse  er  malle.  Er  besuchte  Italien,  besonders  Genua,  wo  er  viel 
Erfolg  hatte.   Er  malte  öfters  auch  Soldaten  stücke. 
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ttai.rd™,  1J.,  Mater  lies  17.  Jahrhundert*,  geb.  um  1594.  Kr  matte  in  der 
Art  HonthorBts  und  HliiiiinaMts. 

Waurdiich,  (Wardlsh),  Moni  in  in«  ««Hfi-ied,  Mulir.         nuu  (Vi  iu  Harn- 

dir  U' ,  I  im  Jan.  IT;, II  !r,  fl.-.-u,  -— ^ .  ■  1  ■  L 1 1 .  -  r  n.-i  .1.  C.  N„i  v.i,:  ,.„  1  [.ihiIuiiu  lili.l  ,1  v.  ij. 
Ileijdr  zu  Amsterdam.  Kr  ..r  In  Ikml.nri.-  al  er  mr-i-t  aK  iiiüistiisisdlei  tliallu 
unil  malle  ncticiLliri  Lsiiibcliaftru.  ITWi  er  sich  nach  l'loeri  zurück.  Das  Mus. 
Sebwerin  liesiui  Hm-  (i.ddreslat.iKi-lisd;  LI "4-.il  von  ihm. 

Wiies,  lentniit  van,  Ma;,  r  dri,  17.  Jj], i  l.i, Ii, Ii  i  :-,  p-l..  in  <. . .-.id: i,  t  ili-.(MrlG-iliJ 
das.,  Scb  clor  wm  W.  Cr  »belli ,  auch  auf  Reisen  in  Italien  gebildet  Er  malle 
(idifeliililfr  iiiiJ  ru.li.Tli-  [H'.tr.,    ehe  ,,,■,«,         ■-!:,■„  rari<:i:n,-  u>.  1,t:,.t 

(1615)  Der  mi  „am  n  Iii  ige  Maler.  -  Hin  1'e.riiell»  de.  W.,  geb.  1.V.7  i()  in  Aiitwer|iL.li, 
uiaiii'  miil  Staadt  l'tl.K.iakii'iilim. 

Waesberge,  Iznac,  KiintiTslerher  17.  J-ih, l„:tu!,-,ti,  tli.iüa-  Mini  HD  iu 
Holland.  Kr  nl„.f  H.  A.  Iiildni.su  in  der  At:  des  ('.  Vissciier,  z.  1!.  de  Kuijl.-r  frj. 
Iteri-iimsr.al.  Sein  Vati-  Aljrilliiiiu  »ur  K-.IU  -Ui  in  (i.-ü.nd  al,  .Maler  und 
Kii-.lVisliih.T  -.[..Iii-. 

War»f«lHmi,  II.  Kr.,  Uamueisl-r.  p-l.  1-11.  1  24.  Januar  Wtl. 

lVni.fjfclHTjrf.  Iltimlill"  .luzelnLII,  itiliüi.iii'i-.  i:,-h.  -G  Mari  Ha«  in  Kim:,  rutn-iu 
ln'i  (ilieut,  t  in  l'.iri-.  in  (i!n  nL  i.n  l  i'urn-  in-l.ilii.-t.  mi-i.'.  in  letzt,  irr  Stadl  tliaiiy. 

Waejere,  (Wje'",  VVvdere}.   Iruuiilil  van  der,  Maluv  des  1,',.  .l.l.ilinmleiK 

ton  Hliü-M.-fi  in  l.,iuvii  ii'fl.m  :  .-mannt     We.ien  einer  Soliliuorfi  mit  seinem 

lirlider  j:ii-li:.'i  r.  d.  W.  wurde  ir  1171  zu  einer  FiKert  ilirt  ua.-l.  Slra-blnin;  i-ur- 
urttieiU.  -  Ein  Jan  ian  An       [»rere>,  H.ihi,  des  Atmuild      d.  W„  wurde  1449 


Wagoman,  Thomas  Charles, 

London.  Er  malte  Bildniste,  besonder! 
Hofmaler.  Das  H.  KensiiiLj  iure. Vlies.  , 
"■  —    '  ilalbttrt,  s.  Waagen 

ur),  lins  Jnsei.u.  Maier  u:ul  Ij.rl.. .;^:i|ili .  ircli. 

..        ..,.„„..   T    1"    "-'  !"    ""-->—     D-1--1—  Ii  — 

Männlich,  meist  sher  A    

.Iit  (Ylitraluemi.lde-Iial.  in  MuiKheu.  Kr  nia'.le  Tliior.-tai'ki',  s;'aiir  aneL,  .V.i.cukuid- 
i  .-li.ü'i-ii  und  Atisirliltn.    W.  «r.rne  H.. final, -,-  ai.ii  i/.il:    ein  I  .an.fvlLai^leiirtueh  mit 

.■iu,  Jlldigen  Sl|.i„/ci,M,mi;,ärtl  heraus.     <,eu;ni,.r  vn-,  lim  1,,-siUen  lün  fau.mlal-.iirü 

in  Anufl.uru,  11,'ilin  rj.  ,,,.,,-1,  ha:  I,:i,f  llai/v-isiii..   KariiLMidt  r..'l.    K  il.-i,,-,- 

l.'.i|,r.ii:.  Mlintliou  ,ti-,  >i:lil.;::;siicim  i7:.  i  (e.  Mi'„!.       Al-iail.  Bnilin.  I  l.iiiau  ur.,1  Miinthuu. 

Wuseninami,  Ailulf,  lM;].r-rsi.id:.-i-.  i„-l-.  1  •:;:<  in  j;,,  ,rsi.ii,  i..  iliatic  in  Mcntlii:!!. 
Kr  Marli  ua,-l,  All,:,Ti.  1  X:lr,:- .:-_-r  r,  Kr, [mann.  C,-,:k.  V.  \  ■  K.inlti,.  Ii,  He. 

IV aeen söhnen,  Franz  Xuver,  ilkle:  nr:d  UmIk-k-i-.  uel..  Li.  Sept.  l'iS  in  Wien 
in.  A.  in  li.d.iniT,:,  '  17iu'>  in  ]T;,|i,  tl-iLlijr  i:,  Wien.  ■■»  er  S.li,d,.r  u,u  1'.  üraiiilel 
l.lul  Mitgl.  d.  Alad.  ivm-ile  Hie  durtiTWi  Mi;s.  l.e-itm.'n  .fiui-ii  \uf-rsr.  ImliK*  v.m 
itnn.  Von  =(i[;rri  Uadii-,  iin»i-n  1,0,111,  r,  »^r  K:i-i;;nii:iii.iai-  llTTli,  >uir^.  iian-lianlin 
und  r.n,tl,ir  („.  .l,.ida,Ti„.        1,11:  ,1:1,1  Ti,.-:i-.  lli,l..:-i,hl,-iMe.  rte. 

WiiwiHLi],  Tlu.ulie,  .Mi.lrrin.  u.-i,.  l-t:i  in  hfr.lyan,  llmliu  in  Ulm. 

«aumiiller,  .lieliael.  l:il  l!,ai,.-r  umi  Mider.  utb.  Ii.  A]uil  f3!i  Kai-lln-ui 
l'riill  t,.-i  lirnLUisnuiü.  ;  ■«;.  ;„-,-.  1,-M  ■„  llm.dicn.  h,-lil,l,-i  dir  JiuliiTii  ticive:-l„|. 
schule  und  Kunstali. nii-niif.  AK  er  iwii  1  --!',■>  -■  li.Miiudii:  ma,-lit...  liattc  er  als  Plastiliet 

wo  er  viele  SilXusiXtcn'Bchuf,'^^  jährlich  bin  1S73* 

Seine  Plastik:  »nr  inaleriseli  unviit  ig.  Zuletzt  entwarf  .:r  ein  l,ii-l,iu,i,M,kii,:i[  für  diu 
Maiiu:iliiin.(,lat/  -a  Mnm  iiiui  ,:;ul  v.-ar  .laiiroiauii  für  S.-|  Ii,-'  l.in.l.-riu,:  im  Aiiftian 
Ludwie  II.  boarluftift.  Von  il.iu  Crrurr  .M.iiMn-u  Ml.ni.-llorlir.ii  hr.atliftii!  It'71.1. 
lliunn,iiuii>,|ell.  Kiitnuri  v.\  .■iupni  Kai  iiuiaiii.-uliuijl,  l'I,-.  IS, Iii  i.'d.l.  y.al  Mihi.  In  1:  : 
lürü  Kli,eninit([l.  der  Akad.  das. 


Lliqitiiod  by  C. 


Wagner,  Adelaide,  a,  Salles,  Adelheid,  nob.  Wagner,  auch  im  riarhlraS. 
n'liu'lii'T,  ilhcrt.  Malur  nii'i  !.  i^^itrri.f.h,  1-  ir  ia  -hitl-Mt.   f  ISO?  das., 

1  unil  in  Münchs  c-biU,  t.  l',r  malt.!  Hil.!:ii.s.-,  I  ici:ivl,ilii,;r.  I,iit:i!w.l,nfl.i.|i  imrt 
iere,  t.  B.  Bei  iii  Tirol  [1S63),  Chiemsee  (lSö:«j. 

IVwr.   .WcMimliT,  .MaliT.  pcli.   l'i.  Apri!  in   Hm.| miosl .   ^chv.kr  loa 

aas,  liHpfr  und  Meyer  :.n  Wi,.:1.  ,l.un:  bis  1BH4  von  Piloty,  »nf  Iteiaeu 

UnY'  "'   ^""i'-  lilJ.'l.     ]-SSI    viuviti-  it   l'ruf.   an   ilcr  Sliir.'htncr 

I.tiIh-  -it.    Von  ihm  'L'inif  [liijv.nir?  n.  2  .'. 

■iitlirh.;  Kr.viirn  JK'il  ■  Iii  Alli's  Nnl.-Mi;...  Mnr:u  , 

iiin.isil.et  (  iinis.  iln3nr1.11Wa.vr.ar,  Hj.iLiii  ' 

 E-';i:|[ii:i  iilu  Li  um  7.  /..  Cnnslnnüiis  (V). 

lVjiiiin  r,  Autim  faul.  liililliiiu.  r,  f..!0.  in  Kiiniitiiiiml  (lii.intiiüi 

.'.  in  W         H.        r  -Ii-.-  Wii.N-r  A  «:,.].  (!!■:,'- Ii ,  i.  auf  nm-r  iUli-nii.fi 


don  und  Amerika.  JHe  beste 
in  ili-r  I);:n'l:i  [,l.ii:.'  [tm  Htti'in 

WURTHT,    l'filll/,  Mal.l. 


.  1M83  Iber  U.'Venis  'Johannes  d.  T\  fV  den 
Ih'tror- Verein  timt  dann  t-ine  I  n|iii-  v.m  Morsums  Aliiaiiimohl  I..  da  Vincis.   Er  stach 

 '  1  u.  A.;  Mich  ftal.  ei  ein  Km-UT- 

Miht  Bit-iU-ltf  ,r  im. Ii  M.i (Clin 

 .V.)   dir   lins   Sov.il.iscii-:   Ii.  u  n  .Uli™  Ii  mahverk  Hart 

Kuslrrs  K'nii!t;ic«rliiililc  ll.iilii     f.rniT  schal  er  ivcileir.  1'liilt.r.   Oleren  er 

-dum   -iüü   ii<'»l(iciii!ii    liai(c)   Ii    Uniit,    EE.nl..  iis,    ^aii.ltail,    II.   Siuls    u.    A .  in. 

<Jr.  gold.  Wllrtlemli.  Mcil.,  (.r.  pn-lii.  O.isleir.  Med.  dir  Kunst  und  Wissenschaft. 
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Wagner,  Georg,  Baumeister,  geb.  1810  in  Torgau,  t  18S8.  SehBler  v»n 
Thurm  er  and  der  Akademie  io  Druden.  1838  «nrde  er  Zeichenlehrer  daselbst 
und  bereiste  dann  Italien.  Von  ihm  ergebenen  eine  Antbetik  der  Baukunst  {1887) 
und  eine  Anleitung  iur  arrhit.  Ausschmückung  bürgerlicher  Wohnungen  (posthum). 

Wagner,  Hans  Erhard,  Kupferslecher  des  17.  Jahrhunderts,  geb.  In  Strass- 
bnrp,  tbikti«  um  lä'JU.  —  Ki:i  Kiiiilcutcdicr  Jacob  W.  soll  mit  ihm  vorwandt  ge- 

Yfagner,'  l)r.  Heinrich,  tiaumeisier,  geb.  1834  in  Stuttgart,  t  19-  Min 
in  Darnstedt  Schüler  ili-1'J-äöi  von  Dreymann,  Egle,  Hauch  in  Stuttgart  und 
Qneete)  in  Paria,  dann  bi>  1861  in  England  und  auf  Reisen  durch  Deutschland, 
Belgien  und  Italien  weitergebildet.  Er  war  lange  Zeit  Lehrer  am  narmutadter  PdIt- 
teebuikum,  dessen  neues  Kollegiengebnude  et  errichtete.  Von  ihm  ferner  das  Gross- 
benog).  Museum  das.,  die  evaDgcl.  Kirche  m  tiiessen,  die  englische  Kirche  in 
Stuttgart,  Stu U garti ii ■  H r -.1  im e 1 1  :das.j,  l'leVämlr'  der  Mtihi-uiuaKfSt-iJsc-liaft  (das.,  gemein- 
Bchaftlieh  mit  C.  Walter),  elc  Ord  Philipps  ,[.  (ir.  —  Ein  anderer  Helarien  W., 
Zeicber  und  Lithograph  aus  Dresden,  gab  18SD  ein  mittelalterliches  Trachten- 
bueb  heraus. 

Wagner,  Frater  Johannes,  Baumeister  Hos  14.  Jahrhunderts,  der  tou  1303 
an  das  Barfüsserklostcr  in  Thann  (Elsuss)  erficht  ' 


Wagner,  Johann  Georg,  Maler  und  Baumeister  des  17.  Jahrhunderts,  geh.  in 
nurnberg,  +  168G  in  Darmstadt,  Schüler  von  11.  Preissler.  Er  war  für  die  Süd- 
deutschen Hofe  thatig  nnd  malte  u.  A.  das  llildnisa  des  Markgrafen  Ph.  Magnus 
von  Baden. 

Wagner,  Johann  Georg,  Maler,  geh.  2G.  Ott.  1744  io  Meissen,  4  37*0, 
Schüler  icities  Oheims  Dietrich  in  Dresden,  üobn  des  Johann  Jacob  W.  Er  malte 
Landschaften  in  Dockfarben,  die  n.  A.  Boos,  tu  dem  er  weiter  in  die  Lehre  gebracht 
Verden  sollte,  so  gefielen,  da«  er  sagte,  er  könne  ihn  nichts  mehr  Unna.  Seine 
Landschaft stelchnuc gen  und  Gemälde  wurden  Iiis  nach  Wien  und  Paris  berühmt; 

i-ielf.iltiet.    Hie  i.,al.  L'hristiania  hesitat  awei  Werke  Ton  ihm. 

r,  geb.  1710  (?)  in  Eiaeosch,  f  2.  Jan.  1797  in 
.  .  .-schmiß.  Mit  Dietricti  hatte  er  Holland  besucht.  Er  war 
i,  Ih-f-s, den.  seit  173h  od  der  Jlriäsrner  Manufaktur  llnitie:. 
.  ___ann  Jakob,  Kupfereiecber,  geb.  1766  in  Leipiig,  t  1835,  Schüler 
und  Oeser.    Er  stach  nach  Ilodges,  Mechau,  rlcichordt,  Kijn,  G.  F. 
hrhmiit.  Ii.  Wagner,  Zingg,  etc. 

Wagner,  Johann  Muri  In,  Maler  uml  Bildhauer,  geb.  24.  Juni  1777  in  Ware- 
burg, f  8.  Aug.  1858  in  Kein,  Schüler  seines  Vaters  Johann  Peter  W.,  1797  in 
Wien  unter  1'  Up  er  leitvr^oVldel.  Llr  erhielt  verschiedene  l'rcise,  wurde  1*J'>  b'ruf. 
der  Zeickeukunst  in  Würihurg,  ging  180S  nacli  TariB  und  1804  nach  Rom.  Hier 
rriaitfi  er  Ihilh  die  Helil,.,,  vor  Trojn  ('i)il  Kclili-i.istufim .  Skizze  ilun  Uni.  Harn, «ladt) 
und  illustrirte  nehttlen  Ofltter  Brtahenlaada,  dann  ging  or  nur  Plastik  ober. 
1812—13  war  er  im  Auftrag  dt»  nachmaligen  Ludwig  I.  nach  Griechenland  gereist, 

um  Bildwerke  -tu  kaufen,   Heinis  nl:iimn:U[.e  Ku'ii  f  »urnn  die.  Aegi:ieter:grur.peu 

Ijelit  in  der  Minir.li.-Iier  (ilypti.liiek,  1.-J4  tu  W.  beehr  ieben).  181U  ff  hilf  er 
Basrelief  Elouaisches  k'cst,  ia'ill-i2  das  Relief  Centaureu-  nnd  Lapithonkampf 
(Reitbahn,  München),  18J7- 37  den  grossen  Kries  im  Inneren  der  Walhalla  (bei 
Rcnensburg);  Mi):  :ii Ii,  ferner  Hi-Iiefs  und  SiegesivagerL  fnr  :1ns  Mnncheiior  hiefies  (.Iii):',  etc., 
auch  eine  Radierung  ,111  kamilic".  I'roles-Or,  Udler. 1- Hccret.  J.  Münch.  Akad.; 
Comtliur  d.  Oiiilsirdienst-  und  Michaels-Ord. 

Wagner,  Joseph,  Kupferstecher,  geb.  1700  in  Thälendorf  (Bodeosee),  f  1780 

nach  Rum?  litilucna  und  Ii  :U)  Knuhnd,'  ^lilie'psiich'iinlw  L^rVin  IVis"1  gebildet' 
1739  liesä  er  sich  all  Kuplerjleiilier,  1„  tnnder.  al.i-r  uls  Verleg r  und  he!iulliML|ir. 
in  Venedig  nieder.  Hinan,  Barlnln«!  lind  Hernrdi  lernten  das  Radieren  hier.  Er 
stach  als  immerhin  jtuter  Meisler  zweiten  iian^cs  viele  Flutten  nach  Amiconi,  Csliari, 
Ap.  Carracd,  Uionliir.0,  v.  Loo.  I.I.Ii,  Scliinenn,  Tievi53.:ji,  Zuccarelli,  elc. 

Wagner,  Jullns,  Maler,  geb.  WS  in  Schleswig,  war  erat  Decorationamaler 
(hu,  l-'li),  modirte  iiarni  (unterbrochen  durch  den  acbleevig-liolsL  Krieg  1848—50, 
in  welchem  er  als  Soldat  dirjntei  an  der  Berliner  Akml.,  toi:  in  Arnwcrnen,  wo 
er  tick  ni^KTliftk.  Kr  sebuf  (iei.re.ceüen.  Vor:  ihm  llen-iwlier  ITur.h/eitfbiUer, 
Die  Andacht  (Stadt-Mus.  Kiel).    Brom.  Med.  Wien  1873,  desgl.  London. 
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(n.  A.  in  Dresden),  t  10.  Febr.  179a  in  Meilsen,  Schwul«  des  C,  W.  E.  Dietrich 
und  Frau  dei  J.  Jakob  W.   Von  ihr  2  L 


Wigner,  Karl,  Maler,  geb.  B.  Mai  1889  in  Karlsruhe,  Schaler  der  dortigen 
Kunstschule,  thitig  das.  Von  ibm  Bismarck  in  VerBailles,  Kaiser  Wilhelm  I.  und 
Gefolge,  etc.    Med  Philadelphia,  London. 

Wagner,  Ludwig  Christian,  Maler,  geb.  5.  April  1799  in  Wetilar,  +  21.  Ang. 
1BS9  dne.,  Schiller  tou  Radi  (1SS01,  nachdem  er  Bchou  Kaufmann  gewesen  war, 
weite rgehildel  io  Italien  (1831)  und  Düsseldorf  (1835).  Er  malte  Waldlandschaften 
In  Nachahmung  Kuiadaels  und  hat  IS  Blatt  radiert.  Ein  Gemälde  von  ihm  bealtit 
das  «lädt.  Museum  iu  Frankfurt  a.  M. 

Maria  Dorothea,  geb.  Dietrich,  Malerin,  geh.  172 

 in  Meissen,  Schwester  des  C.  V  

_  ._.  2  Landschaften  (Gal.  Wiesbaden),  desgl.  (Mus. 
i).  Der  Mflblcngrunil  (dal.  Dresden),  etc 

Wagner,  Ollo,  Maler,  geh.  1803  in  Torgau,  t  1981  iu  Dresden,  Schüler  der 

  ,  __j  lam  Theatermaler  Jentiseh  das.,  auf  Studienreisen  durch 

 n  (1880)  weitergebildet    Er  malte  Landschaften 

"i  die  Dresdener  IIofbDhne  geliefert  und  auch 

"  Wagner,  tltto,'  Baumeister,  gebM^JulMSiMn  Penzing  hei  Wien,  Schaler 
ucr  lMvld-hiiilif!!  in  Wien  und  Herlin,  sowie  der  Akad.  in  Wien,  an  der  er  1894 
Professor  wurde.  Von  ihm  Dianenbad  (Wien),  LSndcrbank  (das.),  Neue  Synagoge 
(Budapest),  Decorationen  zur  silbernen  Hochzeit  des  Oesterr.  Kaiserpaares  elc,  iloch- 
banteu  der  Wiener  Stadtbahn  und  der  Donau- Kanal -Hegullrung  etc  W.  veroBent- 
lichte  seine  Entwürfe  und  .Moderne  Architektur".    Ehrenmltgl.  verschied.  Fachge- 

^       Wagner,  Paul  ITermannj  Maler,  geb.  1.  Jeu. ^1852  in  tothenburg^pbertausiU), 

maierei,  und  ward  II  i  1  Loef  fts  und  Li'ndenschmit  an  der  MOnchcner 
Akad.  W.  half  das  Neherscbe  Bild  am  Isarthor  restauriren  und  schuf  Wandge- 
mälde im  MOnchaner  BOreeueuL    Ferner  malte  er  Bildnisse  und  Genrebilder.  Er 

Wagner,  Simon,  Maler,  geb.  1793  in  Stralsund,  1 1823  in  Dresden,  dort  gebildet. 
Er  malte  Soldaten.,  Jäger-,  Hirtenscenen,  brachte  es  aber  aus  Kränklichkeit  nicht 
iu  Tie),  und  lieferte  kurs  vor  seinem  Tod  sieben  Zeichnungen  iura  Leben  A.  Ddrere. 

Wagner,  Theodor  Ludwig  von,  Bildbauer,  geb.  21.  Ufirz  1SQO  in  Stuttgart, 
t  10.  Juli  1880  das.,  Schüler  vun  Dan  ii  eck  er  (1814-23),  in  Rom  unter  Thorraldaen 
weitergebildet.  lSüii  kehrte  i't  nach  Stuttgart  surack  und  warde  1838  Prof.  an  der 
Kunstschule  das,  Ton  Ihm  E.  Lucas  (Grabkapolle  d.  Kgn.  Katharina,  Hother  Berg  hei 
Kannstadl),  Musen  (Theater  Kanostodt),  4  Siatuen  und  Reliefs  (Jubilaumssiule, 
Stuttgart),  Bauende  Magdalena  (Gal.  das.),  König  Wtlketa  T.  Jriremberg  (ebenda), 
Schnilterir.,  Schiller  und  viele  andere  BUsten,  etc.  Warllemuerg.  Kronen-Drd.  I,  Kl., 
Russisch.  Stanislaus- Ord.,  Krncstin.  Ilaua-Grd. 

Wagner,  Veit,  Bildschnitzer  des  16.  Jahrbunderls,  lliatig  in  Strasaburg,  wo  er 
1501—2  den  Matern us- Altar  für  Altsanktpeter  scbnitite.  Vier  Reliefül alter  davon 
sind  uns  noch  erhalten  geblieben.  —  Ein  Weuel  W.  war  1674—77  in  Prag  als 
Kupfers  Lech  er  thitig. 

Wagner,  Willem  George,  Maler,  geh.  24.  Sie»t  1814  im  Haag,  Schiller  der 
dortigen  Zeicbcnschule,  autodidaktisch  weiierKetuldet.  K:  bereiste  1839  Deutschland, 
1841  Belgien  und  malte  Süd tean sichten. 

Wagner-Beines,  Johann,  Maler,  geb.  1803  in  Unnau,  t  12.  April  1880  in 
Niedcrecndling  bei  München,  in  Berlin  und  München  gebildet.  Er  malte  Landschaften 
und  ViehslCcke.  in  der  Art  !'.  rotters,  soirie  V.  d.  Veldes,  Lesender:;  aler  auch  M 


ihm  Viehweide  (Kiirrelliallc  1 1 ar:il; nryj,  Stln-viiriingeu,  lieberialirl  von  V 
Dordtrecht,  elc 

Wagrei,  Edmond  Lonis  Marie,  Maler,  geb.  7.  April  1B15  in  Airc  (Dip.  Pas 
de  CiiLais),  Schiller  vi.o  C.  Do  Iii  lein.  Von  iimi  !W  Drncker  liomraeliii  ( 1SB  j  Mus. 
riouai),  Dr.  3-:r,i-ii!idt-r  (ebenda),  Aberidbiulsckifl  (lriMii,  l>i.lieli;i  (IW),  elc. 

Wagetaff,  Charles  Edward,  Kupferstecher,  geb.  1808  iu  Lendon.  Von  ihm 
Königin  Victoria  in.  i'arris),  I'rii./  Albert  tu.  l'atton),  Hexe  von  Kndor  (n.  Allsten), 
A.  nach  Havter,  Lawrence,  etc. 

Wahl,  Aleinnder  von,  Bildhauer,  geb.  22.  Dec.  1889  in  I.ivland,  Schaler  der 
Mt.  Petersburger  Akad.  unter  <Ilodt,  dann  bis  1868  von  Widnms.no  in  München. 
1886—93  bereiste  er  Deutschland,  Italien  und  Griechenland.  Er  liese  sich  in  München 
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L'tlliriL-che  i::id  t„.-iuTl„---i-rhr  Ty51f.Ni. 


dur  .iortiiT.il  Ak:,il.,  ItSJ  van  Cs-liir.  ui.  I  I.' -  Ii  r  I  r>  i  s 
und  KkarlmiR,  n:  ll.-rli.i.  :;n,':i  11.11  li.-isnn  ciirb  Knelarid 
illuBIrirr,.  vi.1.,:  K  ,-,-l-, .,i,,r.  ,.-i,d,i  ,.(,.  mir  illei  I  1-,-lia 

WülllUi'rs,  .Ufr, 'il  'l.coiuinlV  Makr,  iteb^Aug.  1 
.lir  lW.i»ri.ii-  zu  I>i.p..l,].,[f  (]f.V,  nj.,1  i-,i7  vi.:,  I  „rn[ 
wo  er  thBiljj  l.li.'i..  Kr  malm  Land., -hafte,,,  a.  I-:.  WmtBrla: 
Stock  Lolui),  Klar-  .M 1 : iL ll Ii  11  c ] li  i[L  <di«-e[leii,  Ehe»*  von  ] 
den  Stockholmer  Hafen,  etc.  Mitgl.  der  Scbwtd.  Akad.; 


1878. 

der,  geb.  16.0ct-lS10in  Calmu- 


nd,II, „,er    al]-,-l,ild,..l    l:at:,..     Kr   malt,:  tl.eal 

a  such  Ulm 
sich  ein  To 
it.le,  I  i  i.  .Ii 
r,  llalil  in 


befindet  »ich  ein  Tod  GuBtaaf  Adolfs 
Vahle,  Frli  ilrlt  li,  Mal,-,-.  e,-l,. 


lll.-.i.trat,,r  ti.-k.LLii.r .    V«  Ü.M.  Kr  IMUc-r,  M,ir!.lwril,,  etc. 

Wulland,  Friedrich,  iiil.r,  p.-i..  :ü.  .<mN  Jri:!L  in  ]  Ism^i.Ii  i.Fmi  1  Vi.-,li  i  (  N-Bter- 
:h).  r,r1,11U:r  .l.-r  'iVi-iir,-  Akademie  imfir  W  :i  idnr.il  1  e  r.  Kr  lies*  sich  in  Wim 
ler  und  malte  Uildpisse. 

.\alll;,  Cliurl,  ,  |ll<-i'"illv),  ÄliiUü  um]  l'-aniiiei-ler.  i;Hi.  5.  X,.v.  17ÜI1  in 

is,  t  2.  NOT.  179«  das..  Sehnler  ri,n  Iii  .lud  1 ,  L.oja;  und  S  „rvandoni.  17Ä2 
irlt  r-r  dm  I.  I L c . .  1 1  ] j r-Hi :    auf  Ii  rar:,:  reiner  „l'alaFtliride-     Kr  .-■.  !... f  viole  Hu-itcan- 

ilm.  '..  M.  villi  li   A.     '.V.  Lau:.'  d:,-  iH.a-r/laeater,  ,ki   UuH  I  drs  Mar,„iiH 

I-.   -1  ■  ■  e ■  Cl.i.r   i  eine  1 C : ■  E ■  ■  - 1 1.-  de.  Kir.-h,   Hainl  l.i'n,  vi.H.':i. N-(,:  die  MaiionLieii- 


Miti.-i:  Hol  und  iie.i.rrri^tn  mit  der  Yer-dumeruiic  Beim-r  Hnu]:lM.i;H.  Üi.i  l'Uim 
liir, „1   l.phi,,!],-!,  .i.l,  i„  ,1,.,-  J5il-li.j(h.-li  /.11  Kussel.    \Y.  war      nervaler  ara  Untre 

und  kam  als  CotnmissSr  nach  Holland,          Kunstwerkt  für  ihn  auv.n*-ali!-n.  W. 

in,t  «f!i  Vasen.  Ai-el,ii,-kt.,ire,i.  er.-,  radiert.  Mi'.pi.  .irr  Konsul.  ItauakadrMic  1J.JV, 
Mite.],  der  Akad.  Jlitül.  ,1.  Ii.s!.,  ues-].  11:11  i:,,],u:mi.   h,™  ilianr.  v.-.n  Anarku.v, 

l'an-  und  .1.  l.av.dlee,  Pari.  l.-i-.IO. 

Waiiiwrtirllt,  Tinnum,  (.rillilli,  Maler.  vr.r  l-Dü  in   Knelan.l,  t   Isi.'.i;  in 

iiidiaH.  Ta>r.iai:iai.  Kr  malt,-  I  ienr,:  l.-lldcr  Iii-!  -  iäi  QaJ  -el.ri.-l.  Ks-itikei:  unter  ,1,-m 
Kimen  .Junes  Weatbercock".    Er  soll  seine  Schwägerin  vergiftet  Lallen,  um  deren 

*'  'wall,  Robort,  Maler,  gen.  vor  1700  in  Schottland,  +  17S2,  Schiller  ion 
Sc»«;..!  Hüll  Kli'.lll'r.    Kr  1  iabi  BildniM-e. 

WbI,  Jan  tun  ii'r,  Maler,  ,■<■:,.  im  Haag,  t  17SS,  Scliülcr  von  Kruis- 

bergen.  177i  wurde  tr  .Mii.plird.  r,s:i  Uiiprut  dcr'llaaifcr  -kalsLuie  und  siedelte 
in  1,-lzffTi  111  . 1;. Iii-  narli  Ai:,i.|.  :-.laia  rih.i  r.   i:,  null'.,.  l,a,i,l-,di:,riiMi.  -tii.lri-aiil.il  lili'ii,  ,■[,-. 

Wal.  Jue.ib  Marcel  'a  t,  Mal,-,-,   erli.  Ifi-1-1  in    llaarli-m,   -|    \~.-2u  das, 

JichQlcr  des  A.  von  llstiulo.     U\r.-;  «.ir.lr  i.-r  Iliilran  der  liilde  in  llaarlem 

Wnlcli,  Alucrl,  Malrr,  p.-h.  IM:,  n,  a„ jdlmri,-,  i  MO.  >iäri  183a  In  1km, 
Srlir,:,-,-  v.m  1  ,» TT  11  r- :  in-,  .-".lin  .1  .-Ii.  Siil.a-tian  \V.  Kr  pii  p  am-li  Kinn  and  »urdii 
aj.liter  l.d.r'.r  an   d'T  |-.,ti:it  Knn.tM-|.,il(-.    V(.n  ihm  l.ciil/t   das  Hub.  Krm  Krtuira 

IValrh,    (ienre.   Kii;.1^TFl,i.dii-r   tir;    1' .  dat.riiuiiderra,   Ihiitii;    1(150-7«.  Kr 


barl,  Jaeopo  de'. 

l.iil  ml!  il-  hil.li  i,-i:ial.-r  de-  !:..  Jalivl.und.iCä  um  Kurn- 
.  .M  Iii.  Mundien  und  Wien  H,ldiiis-e  M.inimiliin-  l„  II:,). 
.-Ii:;:.-  ha.'dl  i-  li.  III.  null  ein,--  riil.eiiaai-n.n  ln-rpen.  Di,: 


Walch,  Johann,  Maler,  geb.  om  1157  in  Kempten,  f  1816,  in  Genf,  Wien  und 
Rom  mliildet,  tb&tig  in  Augsburg.  Er  malte  Miniaturbilduisae  in  Wasserfarben  und 
-*-'  ^andkart 

■|»nn  Scha- 
malte  Bild 

mich,  +  106s  das.,  Schüler  seines 
Vaters  Kraus  Vi.,  eines  Goldschmieds,  dann  in  der  Rubenssrhulc  m  Antwerpen 
weitergebildet.  1618  kehrte  er  in  die  Jicimalh  zurück,  besuchte  bald  über  Itaifen, 
um  Linter  Dolce  und  Keui  »L-ilerziialiiilircn.  Zurück  irclangt  udinf  LT  vieio  grosse 
Historien  für  die  Kirchen  seiner  Vaterstadt,  z.  B  Anbetimu  der  Hirten  (llilM  Mi- 
ii.-iriti-Titrir.-ln  ),  Himmelfahrt  Marli  :i)„i:ij,  T.iti  Ml.  Andreas  (s.  Andrea*),  Oecteu- 
L,.ctii;ilil(.  frplesiiiinrkiri-.il,'.  IW.j,  etc.;  m-üLtere  Mililer  von  Him  gelangten  in  Kirchen 
in  Mcrlirln,  Limburg  und  Deutschland. 

Walchor,  Jncqueu  Frnnrois,  Bildhauer,  aeb.  12.  Jnli  1793  in  Paris,  t  "aeh 
1M;7.  N'diüler  Vaters,  vnn  Itniltc,  Lernet  ui;il  rier  Keula  il.'s  heauiarts. 

erhielt  er  ili-n  'i  Koir.rireis  auf  (irund  seiner  KriL'ircrr]icii:ii]le  Von  ihm  Androkles 
und  der  1.5m;  (Hiarelicf  für  die  Iii.  (.ienufeva-Kirtke),  lJor  Kien  des  Osten  (liisrelief 
F:j l  i!eii  Are  de  l'Woile),  Ii!,  Christine  (Statur,  Madi-lr.iiie-Kirtke  Paris),  i'te.  W. 
lieferte  Zeichnungen  frjr  die  Annales  de  I.andon  und  für  dio  Journale  La  Pandore 
und  l'Album. 

Waleher,  Joseph  Adolphe  Alexandre,  geb.  20.  Oct  1B10  in  Paris,  t  «ach 
IBIS,  Srlmler  von  (.\irtol  um!  der  Fir-le  des  heani-arts,  Neffe  des  Jaciiuea  F.  W. 
Von  ihm  liic  Hoffnung  (1810),  Mabomct  (Heiterstatue,  1659),  Vue,  etc.  Med.  2.  Kl.  1843. 

Wühl,  Jakob,  HilJhs-.ier,  eck  M.  Juli  1S60  in  MiidtUcn  (KiLrclIieu),  Kotiii  Irr 

Bebildet/thitig  in  KlBgenfurt.  Von  ihm  Rennerdenk  mal,  Ii ildnisa husten,  cto.  Med. 
Klageulurt  H-rT, 

Waldan,  Margarethe,  Malerin,  geb.  14.  MS«  1880  (1868?)  in  Brealan,  auto- 
didaktisch in  München  gebildet,  dann  Schülerin  von  Streckfues  In  Berlin,  G-raeb  jr. 
und  Ritter  in  Nürnberg.  Bio  bereiste  Deutschland,  die  Niederlande  nnd  die  Schweis 
und  malte  Architekturen. 

Walde,  Hermann,  Kupferstecher,  geb.  3.  Juli  1827  in  Bautzen,  f  S.  Jonl  1383 
in  Mfinehcn,  Schüler  voo  1.  V.  Tbater  in  Dresden  nnd  München  und  dort  thalig. 
Von  ihm  Maria  (Rad,  nach  Schwind),  Engel  (nach  Bcbraudolph),  S  Fresken  in  der 
Basilika  an  München  (nach  Hess).  A.  nach  Barbarell^  Calisri.  Defreggcr,  Dossi, 

"  ' '"   '■■  '      --*  -t'.  Mira  1768  in  Wien, 

0.  Lebensjahr,  Schaler  >on  VIen,  David  nnd  Prud'hon. 
inioae  und  wurde  von  Napoleon  III,  auf  Grund  seiner  archäo- 
logischen Veröffentlichungen  (1865)  pensionirL  1785  machte  er  eine  Entdeckungsreise 
dich  Südafrika,  trat  1794  als  Freiwilliger  in  die  französische  Armee,  besuchte  spater 
nochmals  Sudafrika,  du  indische  Meer,  1819  Chile  und  Guatemala,  1822  London. 
Hin  aeichnele  er  Illustrationen  au  dal  Boos  „Ruinen  von  Palenque",  die  die  fran- 
zösische Regierung  vervielfältigte.  Von  ihm  Selbstbildnis»  (1655  Email),  Ariadne 
gibt  dem  Theseus  den  Knaul  (1809),  etc.,  sowie  Stillleben,  von  verschiedenen  aus- 
ländischen Alterthümcrn  zusammen  gestellt  (1866,  lud  Jahre  alt,  gemalt). 

Waiden,  Lionel,  Maler,  geh.  1362  in  Norwich  (Conn.,  U.  S.  A.J,  Schular  von 
Carolus-Duran.  Die  Gal.  zn  Cardin*  (Wales)  beittit  ein  Werk  von  ihm.  Voo  ihm 
Lea  travaillenn  de  la  mer,  etc.   Med.  London. 

Waldenburg,  Friedrich  August  Edoard  Alfred  Ten,  Maler,  geb.  17.  Den,  1B4.7 
in  Berlin,  Schiller  von  F.  Adam  und  l.lor  in  München,  wohin  er  als  Gesandlacbafts- 
attaebd  gekommen  war,  nachdem  er  1800—73  als  Soldat  und  üffisler  gedient  hatte. 
Später  stuilirtc  er  unter  Gude  in  Karlsruhe  und  auf  Reisen  nach  Schlesien  (1878), 
Nizza,  den  Alpenlandcrn,  Slld  frank  reich,  Italien,  etc.  1879  hatte  er  sich  in  Dtlaael- 
dorf  niedergelassen.  Von  ihm  Kapelle  hoi  Amden  {Kunsthalle  Karlsruhe),  Zillerthal 
(1S7G  Gal.  Strasburg),  Am  Chiemsee  (1H70  daa.),  Varenna  am  Corner  See,  Bliclt 

"  Waldberr,  Ftmi  Christin..  Maler,  geb  21.  Oct.  1784.  r  15  Nov.  1834  in 
Prag,  Schüler  vuo  Jos,  Bergler  In  Faaeao  ued  Frag  Dur.  wurde  er  Professor  ood 
ItWU  Akademie Jbie'-u ■  '  Da«  Rudolnnum  das  bcaitit  von  ihm  eine  Zeichnung 
.Enooerong  ao  Joeepb  Bergla*. 
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Wal  um  HU  er,  Ferdinand  (leore-,  Mali 
.,  Sclmlnr  »nii  Maurer  ur.,1  i.aLini. 
L-l-r  i.Lfli  vrr   l.rim  (.raim  Uvula!   in  ACT! 


Line  srhrir:  cejrrn    isll  al.-.l.li  

.in  ihr  l.iinili.T.tVIini  !i(il.  Vi, 11  ihm  Witimr  ISettfliuni 
Nach  der  Schule  :1-U  Ni.i.-fliil..  IS.-i-liii),  Abenduchct  "ei 


Budapest,  Königsberg,  et 

seph,  Orden. 

YVnliTo,  Samnel  L.,  Maler,  «el..  1783  in 
■h  eine  Zeitlang  in  Cbsrleston  (S.  C,  IT.  9. 

ly-Hall  nnd  die  Historical  Society  in  New- York  Proben  beaitie 
Waldor,  B.  Yaldor  nnil  besonders  Waldor  im  Naditng. 


IStn.it;  Mus.  ILlap),  Auhciii  von  Helft  1 1- b . ci . J :u j .  Stiller  See  (Mus  l,i:sl(nlimi, 
Ar^iriil  ■.,>„  I>,>rdnv,!,i  idas.l.  Dir  Fh:.-Iit  des  u>  (Irnnt  (Mos.  Rotterdam),  etc. 
XieJerland.  l...»c.;-Ord..  Ki.'aei.knmeiiOr.l..  l.e.i[in]d-Ord. 

tVnIdOm,  Jan  Cvrurd,  Maler.  Bei..  1710  :u  Ains'.erihim.  f  1"ÜH  im  lllif  Kr 

malle  Tl,< -atcfcc  beaiit-ielitiptc  üie  Haarleiaer  Ak.nl..  suvie  die  ]!atavjFehe 

Kiin.t.aleiie  in  liaair  W.  li-r.-rt..  aiieh  Znelieimpeii  aml  SLiclif. 

Waldr<>,  Vlnfcnzti  (Vincent),  Miliar,  eel>.  Laeli  Hui)  in  Yhicenio,  fror  1800 
im  Aller  von  7Ü  Jahren  Iii  !  n. L.üjl.  Kc  kau:  r.aJ:  Kneland,  vro  IT  zunächst  frlr  dm 
llmug  vnn  Hiirliinpli.iiL  in  Sl.i-.er-  tli.iCj;  -.var.  Alf  .irr  Her.!,.;  17-7  I.  ir.i-l.i.mteiiam 
von  Irland  wurde,  begleitete  ihn  W.  nnrl  erhielt  dort  den  Anfielt,  ilie  St.  Patrick's- 
Hall  in  Dublin  niiH/nmtlcn. 

Waldreich,  Joliflun  Ketrg,  Kupferstecher  des  17.  Jahrhundert,  thätig  1001 — 7:f 
iL  Nürnberg  und  Aupüburp'.  Kr  slsr.h  Iiil,ll.i55C,  ferner  »bitter  nach  Kranck,  Lublinskv, 
Kuhens,  Sjnihart,  sehe::-.  Weilncr,  cir 

»nie,  Samuel,  MiiIii  lirr-  I-.  Jiihrliue.iirrt-,  r.rh  in  l.nndr.n  f  VaniLilHa  V), 
fC.  Febr.  178-1  das..  >.'l,i!"..-r  rl-r  St.  Marlin^.  I.hlc  Akad.   tn.l   von   F.  Mnytnan. 


ridiett.  lllLMre.tii.m-n  lur  : 


Christ's-,  Fonndling- 
t,  fi 


IValemonl,  Anlhnnl.  Tan,  lilaH.ualcr  de.    Iii.  .lal.rliuLdetti.   Hohr,   eines  .Iran 
TV.,  thaiig  in  Lfiwi-n,  wo  er  15.11.  ein  (iln-i-M.  ald-  <iir  •.  Jacques  schuf. 
YVnlerail,  llurdy,  Baumeister  iie.-  Iii.  .lahrlf.uelcrK     Im  A]irLl  1:0)  viinle  er 
-    -inor  Borathun  g  Uber  die  Wiederherstellung  der  Nötte- 
ns, Maler,  geb.  1748  in  PcterbOBd  (Schottland),  f  1796  in  Salselte 


(Küste  ton  Malnlisr),  rrhielt  akademische  llilili 

icl.aflsmalerel,  ging  179]  nach  Indien.  Dort  ma.iv  er  nun  u.ni. risse  im  immer 
Fürsten  und  auii-ier  lierinira^riiilrr  Pi  rii.nlirl.heitei:  U.  Th.  von  Y.  Daniell  gestochen) 
und  leichnete  24  Aufnahmen  und  Pläne  der  Uralten  ron  Ellora  (ebenfalls  tob 
Danhll,  lsu:i,  b  es  loche  Ii). 

Waleacnrl,  s.  Taleseart. 

Vt'alger,  Uelnrii'h  Anuilül,  Bildhauer  ln-V.  Ii  Mai  !  in  rai-sflihitf,  Schiller 
»tin  Ii.  Stenum  in  Ai.lu  a.  Uli.  "'Ul,  Id.M  in  l,'.L|.;ifi.  dilti:!    Iiis  lbWj  IE.U"r 

A.  Wolff  in  lierlin  »eiterge!iildel.  1873  mi.i  ltlT'i  bereiste  er  Ucu  Ischl  and.  187:1 
wurde  er  Lehrer  am  Dnrliner  KitLilLejerln-iru-ruiL.  V.m  ihm  Krie:;er,lrnk:iial 
(Crtlilti).  Karl-Wiili.dm-lliiiilrnial  (sliLtida).  drsfl.  (  H7fi  8.iliui.ilkal-.lml.  Wahle. ':i- 
ii(nk„:a;  llierliil,  Posl.  Teli'siaiilii,!  ;lii-m  ra:|:-islpel.aii:le,  "        ■  ■■- 


Wnlksr,  .ililhon,,  Ki-Ker'-Ierhrr,  Lüh.  iTili  ia  Salisl.ury  l'l,  f  '■>■  Mai  ITIi.'i 
in  l.rinlou.  Srlinlcr  von  Tinncv  im.l  di'i  St  Martins  I.ane-Akiiilrmv  zu  L.ninlnri. 
Kr  selinl  ihidi»iSi,ttlen  ru  .Kiimeii  mal  Julie:",  m  Wiicilrtts  „Mche-,  cle,  ferner 
fcinzelplstten  fflr  BoTdell  nach  Berrettini,  Chstelain,  UollieJn,  B.  -  °" 


Walker. 


Walter,  Etlinbetli,  neb.  Reynolds,  Maleric,  eeh.  1S00  in  London,  t  das., 
Sclidlfriri  yiiii  T.  Ii.  f-uj)tr,n  (im  Stiel,)  und  Ii.  Cli.it  liu  der  Uinin'iirri^erni), 
T.vliUr  ,1.1  s  Kii|,f.T>ti'K]nT!t.S.  Vt"  Jlfvjiol.lä,  tiemaiilii:  des  Willlnm  \V.  :uus  Miilkillitau} 
Sin  malte  181»  -  1HS0  Miniaturen  und  wurde  darin  llofrnalerin  William  IV.  nie 
i'liri«!  n.iirräi  in  O.filnl  besitzt  ein  lihliiiss  JOS  Karl  of  Devnn  v™  ihr. 

»alter,  l'rnnz,  M,ilrr  lind  TtEIiJJi r>i:t-r.  jvb.  IS.  A  HB-  iÖi1  in  MCnnlicn,  Hthüler 
■  Li  !1  Jnrli^iin  Aicjdemir.  Kr  =cbnf  Arbeiten  Mir  die  Sniilüisrr  Kojiic  Ludwigs,  Linderliof, 
llnlienwhwanean  und  Herrenchiemsee.  Kcrrm  zeichnete  er  '  Ca-Iona  und  malte 
Historien,  sowie  BiU.iiisc. 

Walker,  Frederlfk,  MaW,  neb  V,.  aini  DSM  in  Mirylobone  (London),  t  4,  .Tuni 
!S7,i  in  St.  Kilian''  IPcrtlitdiirc.  ftibottland:,  AutoJidakt.  dann  Schiller  von  Bs  kor, 
der  l.nnibiner  .Uiiiiemie  und  vom  Wti  vnippr.  Kr  war  erst  als  I[(iLzsrti:iiitirir]it;i-r  ftlr 
das  IVelnL)  Harra,  ine,  Oer-  a  Wenk,  (.(im!  Wm-ils,  Simib.y  J.l  Numr.  etc.  thätig, 
und  »nmlrt  auf  diesem  Felde  zu  den  her*  orrr.it»  misten  Kilr-illf —  ":-  -  ''  '■ 
1  -.1  er  zu  a.iNaridliren,  If-fif,  in  Od  zu  rnal.'n.  1-71  tili»  er 
1,  jedoch  Ii   1 


begann  er  zu  equirelliren,  1865  iE 

finden,  jedoch  beginn  bald  daraul  seine  cruiuouiieti  nacuxuiasseu;  eine  jieise  nac-n 
Alitnrieii  linnnto  den  Yerf.iL  sdner  Krnftii  nicht  aufhalten.  Sein  Werk  hat  eilten 
niissnriirdenllic.il  gro-ieu  Kinfluss  auf  die  jüngeren  Zeitgenossen  und  Nachfolger  in 
seiner  Kunst  ausgeübt,  in  folge  dea  stark  1,,-Mutcii  Cef,,!,!,.  Keine  Aquarelle  werden 
den  Oelgitmaldcn  v(irnczn;..'r;.  Sie  tn-sitürn  den  Reis,  eine-  ci'erien  tlrazie  und  Zartheil 
ohne  A  tickt  u'.iun.  Vti;  ihm  Iiis:  Vagabunden  il-CM  _\rrt  -tial.  London),  Vor  Jen  <ie- 
ri..li(.-.;iil;.anl.Ptl  iIS7ai,  Wc.£;cmhl,  etc.  il.;d   die   Aquarelle  Kisehlarteu,  Unser  Dorf, 


Asyl,  etc.  Med. 

Mitgl.  ricr  l.Oliilil.tcr  Akademie. 

Walter,  George,  Maler,  geb.  vnr  17B0  in  England,  f  nach  1794.  Er  aguarellirte 
[.:nulsrt:n1'u-n.  von  denen  lins  Smith  Kf-r.=ington  Mus.  eine  hraitit. 

Walker,  Hornlio,  .Maler,  neb.  IMS,  zum  gr.läalai  Tlicii  Autodidakt,  thätig  in 
Ncw-Vork.  Von  llmi  l.nuischaft  mit  Rindern,  Auf  der  Wie;,»,  Krlililingspflugra,  etc., 
auch  Anuarelltt.   Mitgl.  der  amorikan.  Nat  Akad.  1891,  Med.  8.  Kl.  1889  Paris, 

'  '  Walker,  Jafnes,  Kupferstec.li er,  geb.  1748  in  EnBland,  t  1808  [u.  A.  nach  1819) 
in  London.  Schüler  ion  V.  Green.  Er  schabte  irute  Bildnisse,  besondere  nach  Romney 
Katharina  lange  thatig 
l'Julteil.  Mit  Ukiiisnu 
schuf  er  104  Platten  .Russische  Sitten".  Ausser  nach  Romney  such  er  Artoat  (1B19 
n.  T.  Veeelli),  Die  Perserin  (n.  M.  C'oaway),  Ileraelsa  ala  Kind  u.  A.  (nach  Reynolds), 
Kran  mit  Kind  (im  nach  R.  y.  Rh»,  etc. 

Walker,  James  Aleiander,  Maler,  geh.  vor  1870,  t  25.  1>ec.  18G8  in  Faria. 
Kr  malte  militärische  Bilder.  Von  ihm  Verlorene  Fahrte,  Morgen  nach  der  Schlacht, 
Die  einzigen  l'nherl  eben  den  dea  Hinterhalts,  etc.  Ehrenvolle  Ermahnung  Paria  1S87. 

Walker,  John  Rawson,  .Maler,  jjeh.  171',".  (H  ■..  Nottingham,  t  27.  Aug.  187S 
in  Birmingham,  wo  er  als  Landschaftsmaler  thdtig  war.  Er  lieaa  lieb  lange 
in  ijindon  nieder,  konnte  mit  seinen  Oelgemalilen  wenig,  aber  mit  seinen  Kohle- 
zeielin Hinten  (tute  Krfelnu  erringen. 

Walker,  Hubert,  Maler  Jüh  17.  .lahrliumlerts,  gell,  in  England,  t  IK08  (?)  in 
l.nnilon,  von  V.  Dyck  bt-oinSusst.  Kr  nnltc  trfftliche  lüirlniäse,  wurde  aber  erst  z.  Z. 
Crnrnwells  anerkannt,  deaaeD  Lilduisa  er  öfters  malte.  Ein  solches  gelangte  in  den 
l.esitz.  der  (.ressherz..  vnu  Tuskana,  ein  zweites  in  die  St.  retecslitirger  Kremilage, 
ein  drittes  in  die  Kat.  Portrait  (ial.  London,  die  auesertieni  3  andere  Bildnisse  von  ihm 
hirritzt.  W  's  Selintliildniss  tindet  man  in  der  Ilampton  Court  Ual.  und  in  der  zu  Oiford. 

Walker,  Williuni,Kii,iferMCel,er,(tcb.  17211  in  Thi.sk  i  Vor  fcs.,  Kurland),  |  13.  Kehr. 
1793  in  ülerkenwell  (Londou],  Bruder  und  Schüler  dea  Anthuny  W.,  stach  hucii- 
h&ndlerischo  Arbeiten  und  für  Boydell.  Er  soll  eine  neoe  Art  des  KacblWens  ent- 
deckt haben.  Von  ihm  Plauen  nach  AmoroBi,  Beretlini,  i.  Dyck,  t.  Herp,  Laori, 
Lea, (.ine,  NeUeü.-r,  Kul  eiis,  Treviiani,  etc.  —  Sein  Sohn  Jolin  W.  wurde  ebenfalls 
Kupferstecher,  bat  eine  Reihe  dei  Platten  seines  Vaters  vollendet,  und  für  die  Bnch- 
handler  Vignetten  gestochen  (1794—96).  ' 

Walker,  Wlllinm,  Malnr,  geh.  3.  Juli  17FÜ  in  HacktieJ  (I^indon),  \  2.  Sept.  1863 
in  Hsielinngewortli.  Selililer  von  U.  Krnirke.  Ipuii  l:e.neh:e  er  tiriee.linnlsnil.  Kr 
malte  in  der  Folge  aquarellirte  Landschaften  und  Ansichten  vnia  (ieatade  des  Mittel- 
meers  und  des  Orieuta,  Das  South  Kenaitigton  Mus.  besiut  ,Dic  Marktfrau*  tun  ihm. 


Dlgitizectby  Google 


Walker  -  Waller. 


Witter,  William,  Kupferstecher,  geh.  1793  in  clor  f.rafschaft  MiiHotbimi  (Seil 
landi,  f  7.  hc'i«.  1ÜÖ7  in  London.  S.-h.iler  «in  J.  Mitchell  und  (1316)  Ion  Wc 
not  1 1  unii  T.  Lupti-n  in  London.  1819  kehrte  er  in  die  Heimath  inrnek  und  m 
trcffli.'lic  pun!itir:c  liliilüT  nacli  Ilacl.urn  :•-■■<  Wolter  Sratt  Wpi  Walker,  eto.l 
Lawrence  ILsni  Ui™cb ar:i),  1;3Ü  nesi  er  eich  in  Lon 
in  Schabmunicr,  Von  ihm  ferner  Platten  nach  Calle™ 
i:ai:h  mecnr'r  Zeichnung. 

Walktewftseh,  Ladislaus,  LülioerapU.  geh.  1W3  in  Warschau,  Schüler  der 
dortigen  Kuntt^-I.iilr    E:  iit]ioKr.tjiliirlf  IlLitKr  nach  Matejko,  Simlrr,  elf. 

Wall,  John,  Maler,  geb.  HOB  in  Powitk  (Wnrcesl.Tflim',  England),  1  1783  in 
Worcester.  Er  war  eigentlich  Ant  von  Beruf  und  Ohle  die  Kunst  nur  nebenher  aus. 
W.  entwarf  ein  Glasfenster  für  die  Bischer!.  Schloas  kapoll  0  in  Hartlepool  und  half 
die  Worcester  Ponellan-Fabrik  begrOnden. 

Wall,  Josef,  Maler,  geb.  um  1760  in  Wanclian,  t  nach  1795  du.  1784  bildete 
er  sich  auf  Staatskosten  in  Rom,  spater  in  Dresden.    Kr  war  aof  knne  Zeit 
Professor  an  der  Florentiner  Abad.,  Bnster  in  Warschau  Hofmaler.  Er  malt«  Historien. 
Wall,  Wllleu  Rtilger  tu  der,  Maler,  geh.  IT5B  in  Utrecht,  f  18 IS  das. 

-■  "    Landschaften  und  Thiere.  —  "  '- 

in  Utrecht,  +  tJOO  das.,  war 
ihm  im  Orgeiehor  der  Kirrt 
Ein  Willem  v.  d.  W,  war  1778  Mitgl.  und  Mit-Dirc 
-■  Historien 


traiLuce,  tuiir 

als  Bildnissmoler  in  h 
besitzt  ein  ilildnlßir 

Wallaert,  Plorre,  Maler,  geb.  vor  1780  In  Lille  (06p.  Nord),  f  n.  1809  in 
Paris.  Von  ihm  Schiffbruch  (Mm.  Mamille),  Landschaft  (Getuschte  FcdcrieichniinE 
Mas,  Toulouse),  Bergpaas  in  den  Pjrenaen,  etc. 

Wallander,  Alf.,  Maler,  geh.  1862,  in  Schweden  Ihitig.  Er  malte  derbe, 
realistisch«  Proletarier^  Id  er. 

 — heim, 

ren  Ak   ,     

   ,  t  1HS1  Bing  er  nach  Düsseldorf,  betraute  1355—56 

Frankreich  und  Italien,  blieb  dann  wieder  bia  1862  in  Düsseldorf  und  wurde  nun 
Prof.  in  der  Hoimatb.  Von  ihm  Hocbieitlng  in  Üesteraker,  SpinngescllscbafL  in  Dclsbo, 
Ulla  bei  der  Toilette,  ett 

WsJlalJa,  Ednard,  Maler,  geb.  IS.  Juli  1813  in  Brügge,  Schaler  von 
J.  Geirnaert  au  übent,  auch  (1835- SS)  in  Paris  gebildet.  Er  Hess  sich  in 
Brügge  nieder  und  malte  u  A.  Architekturen. 

Walle,  Johann  Anton,  Baumeister,  neb.  23.  Od.  1807  in  Kein  a,  Rh.,  f  13.  Sept. 
1876  das.,  Schiller  der  Menge Ibergischen  Zeichcnscliuln  dort,  der  Gewerbe- Akademie 
in  Berlin  und  der  Kucst-Akaiic-rr.ie  in  München  Von  1838—76  war  er  Zeichen-  nnd 
Model  lirl ehrer  in  Köln.  Kr  erbaute  das  Holel  du  Nurd  (13D0)  und  andere  Pri.at. 
bauten  dun  sowie  das  Sichloää  t.rnol  l:t-i  Liblar,  elf. 

Walle,  Peter  Hnbert,  Baumeister,  neb.  3.  Dec,  1845  in  KOln  a.  Rh.  ffl. 
Schaler  >nn  Bäsch dorff  (lüfiS— 66)  und 

sich  In  Berlin  nieder.    Er  wurde  Redakt__  

literarisch  thltig. 

Wnllenweber,  Earl,  Maler,  geb.  1810  (?).  t 
Inspektor  In  Wien. 

Waller,  Franlr,  Maler,  geb.  1842  in  New-York,  Kcbulcr  von  J.  G.  Cbapman 
in  Re-m  (1370),  auf  Reisen  in  KST]jleii  flSiTü),  endlkli  in  ^ew-York  (1374)  au-gebildel. 
Iiier  wurde  er  8  chBtim  eitler  und  Vorstand  cinr.r  Kiinstlert-ereiiiifsimg  (Art  Lesaue). 
Von  ihm  Kslifengrabatatto  nahe  Calio,  In  der  live  Bucht,  Abend  iu  Venedig  (1SB8), 
etc.  -  Ein  J.  Vf.  war  im  1700  in  England  als  Bildnislmaler  thltig, 

Waller,  Samuel  Edmund,  .Maler,  geb.  1850  in  tilouceater  (England),  SfhMer 
der  dortigen  Kunsttchtile,  seines  Vaters,  cinea  B"  .... 


(1868).  Er  ist  besonders  durch  lhscherillialrationcn  und  tfe  in  Inningen  für  den  .Graphic" 
bekannt  geworden.  Von  ihm  Des  Königs  Banner  (1878),  Geliebte  und  Frauen 
(1832),  Der  Tag  der  Abrechnung  (Itl*S),  etc.  —  Seine  Frau  Mary  L.  W.  malte 
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Wallet  —  Walter.  53 

Wallst,  Paul  Lonla  Alexandre,  Maler,  geb.  B4.  April  1819  in  Amiens.  Er 
»■iir  in  Vnisinlien  (Den.  OisH  [hätiji,  Vi.n  ihm  Ansieht  von  Kütisipliune  (lt,V,:j,  An- 
sid;l  der  Stadl  Nutri  MNiSl,  Bedeckte  Allee  (IbTOi,  ew. 

Wallis,  Henry,  Maler,  geh.  1804  in  London,  t  1690,  tbatig  in  England.  Er 
.nulle  e/-*ct,i,-h(lieh,-  lieiireSild,  t  ond  Illuslratimi™  Iliehlerwerken,  ü  Ii.  Ctutlnrlnnä 
Tod,  Tinion  nnd  Flaitai,  Rückkehr  nach  der  Schlacht  ron  Marsion  Moor  (10591,  etc.; 
ferner  Belnif  er  auch  Landschaften,  -i.  l'h.  au»  Griechenland  und  dem  Orient. 

Wallis,  John  Willlara,  Maler  dea  18.  Jahrhunderts,  geh.  um  1765  in  Schott- 
land. Er  hereiste  Deutschland,  sowie  Italien  und  malte  Landschaften,  widmete  Bich 
aber  seit  1)312  dem  Kunstbaudel. 

WalllH,  Joshna,  Maler,  neb.  17S9  (1TS0?)  iu  England,  t  16.  Febr.  1862  in 
Walworth.  Er  war  in  London  (hatig  und  malte  Landschaften,  ton  denen  des 
K.  KensingWn  Mus.  droi  (Aquarelle)  besitzt 

Wallis,  Robert,  Kupferstecher,  geh.  7.  Nor.  1794  in  Undon,  t  23.  Ko-,  1878. 
Er  war  als  Linienstecher  in  London  für  das  „Art  Journal'  und  die  Buchrerleger 
bis  1860  tbatig,  in  welchem  Jahr  er  sieb  nach  lirighton  ruruckzog.  Von  ihm  Platten 
nach  Callcott,  Clarltsori.Sraatleld,  t'neknori,,  Dewint,  I!aritinj;.  Turner,  clc 

Wallot,  Johann  Paul,  liiumeister,  geb.  se.  Juni  im  in  Oppenheim  a.  Eh., 
Schüler  der  Berliner  Bauakademie  und  von  Gropius,  auch  in  Darmstadt,  Hannover, 
Giesaen  und  München  gebildet.  Ei  lieia  sich  IMS*  in  Frankfurt  a.  M.  nieder,  wo  er 
Privatleuten  errichtete,  bis  er  1882  mit  seinem  Entwurf  für  den  Berliner  Reichstsgi- 
biu  den  ersten  Preis  und  die  Ausführung  errang.  Bis  1895  widmete  er  sich  nun  in 
Berlin  dessen  Ausführung,  verlieai  aber  hauptsächlich  misslicher  Kritik  zu  Folge  den 

dcni'ie  an.  lifer  hat  Cr  auch  mit  seinem  Standebaus-I'rojckt  viel  Unglück,  da  ihm 
wegen  der  I'Iatzfrage  eine  n  IIb  efrie  die  ende  Lösung  ron  rornherein  unmöglich  ge- 
macht worden  war.    Dodor  h.  c;  Baurath;  lieh.  Honrath. 

Walm,  Hendrik,  Maler  des  16.  Jahrhunderts,  f  nach  145S,  tbatig  in  Löwen, 
wo  er  1443  ala  „Figurcnmalcr"  urkundlich  erwähnt  wird. 

Walmlslej,  r'rederkk,  Maler,  geh.  1815  in  England,  +  1875,  Schiller  .on 
Ii.  P.  Briggs  und  der  Londoner  Akademie,  Er  stellte  1838-72  in  London  Genre- 
bilder  und  Bildnisse  buh.    W.  war  an  den  nntereu  Gliedmiaasen  psralyairt. 

Wnlnislej,  Thomas,  Maler,  geh.  17GÜ  in  Dublin  als  Sohn  englischer  Eltern, 
t  1805  in  Batk,  Schlier  Ton  Columba  in  London.  Er  malte  erst  Theaterscenerien 
in  London  und  Dublin,  nnd  war  1790—95  in  London  nnd  Bath  als  Laudscbafts- 
aquarcllisl  thitig.  Das  S.  Kensington  Mus.  besitzt  iwei  Bilder  in  Deckfarben 
ren  ihm. 

Walraten,  Isaak,  Maler  und  Kupferstecher,  geb.  1686  in  Amsterdam,  t  1765 
das.,  Schiller  eines  tio  hl  Schmieds,  des  Bildhauers  J.  Ebbclaar  und  des  Baumeisters 
fl.  Kademaker;  in  Folge  einer  Heise  nach  DOsseldurf  erlernte  er  auch  die 
Malerei  Er  war  in  seiner  Vaterstadt  thfltig-  Von  ihm  Tod  dea  Enamiuondas 
(1726  Mus.  Amsterdam),  Pygmalion,  Amon  und  Thamar,  etc.  W.  hat  aueb  Gold- 
schmie  da  Verzierungen  radiert 

Wal  raren  «n  Haeflen,  ».  Haeften. 

Wals,  tJottfriod,  Maler  und  Kupferstecher  des  17,  Jahrhunderts,  geh.  in 
Köln  a.  Ith.,  f  in  Neapel,  Schaler  von  A.  Tasai,  thilig  um  1040  in  Neapel,  Rom, 
Genna  und  Savons,    Er  malte  Landschaften.    W.  kam  bei  einem  Krdbehen  um. 

Walsbergho,  (Walsen  berge,  Walsboreh),  Hubert  van,  Glasmaler  dea  15.  Jahr- 
hunderts, i  euch  nü;;.  in  Löwen  liiät:«.  wu  ei  UTd.  IUI,  HW.i  und  im  urkuuii- 
lie.b  ermahnt  wird. 

Walscnnelle,  (Waldkappel,  elc.),  Jncob  ran,  Maler  des  17.  Jahrhunderts, 
thMig  in  Amaterdum  1667—1718,  Schüler  von  C,  Kick.  Er  malte  gute  Blumen  und 
I'rodilsliicie  in  der  Art  dos  de  Urem,  fand  aber  iriäter  einen  anderen  Lobeus- 
beruf.  Werke  vnn  ihm  besitzen  die  Sammlungen  iu  Berlin  (Depot),  Frankfurt  a.  M  , 
London,  Schwerin,  etc 

Walter,  Elise,  Malerin,  geb.  185a  in  Wien,  tflstig  das 

Walter,  Henrj,  Maler,  geh.  um  1790  in  London,  t  ■£!.  Mai  1S49  in  Tonjuay. 
In  Folge  seiner  Lehrtätigkeit  hat  er  wenig  gemalt,  und  von  diesem  wieder  manches 
aus  iu  strenger  Selbstkritik  vernichtet.  Die  Londoner  Weltausstellung  1861  ent- 
hielt eine  Scene  im  Bauerngeboft  von  ihm.  —  Der  Baumeister  C.  W.  war  um  1870 
in  Stuttgart  z.  Tb.  gemeinschaftlich  mit  Dr.  H.  Wagner  thitig  und  baute  ferner  ein 
städtisches  Bchulgebaude,  sowie  die  Villa  Ckuoi  dort. 


54  Walter  -  WalUier. 

Wallar,  OHoier,  Hilf,  gab  30.  0(1  1813  In  Wien,  Schüler  der  Wlentr 
Akademie  uoter  Wuriingot.  Hlaae  und  Kiseoneogcr;  ihSUg  lo  seioer  Vater- 
stadt. Kr  malu;  IMdo'.sie  und  »|,il. ...  r  ,!■ . i.lrhddn.Me.  etr  1 

Willer,  Ft-ire  rran<o1«  Fii»|*r,  Mtler.  gel.  3  Juli  IKlfl  in  Naur». 
t  II.  Min  185'J  Help  letales  unvollendete!  Werk,  Ein  HUbnersuj.  Wul  du 
Müs.  Nancj. 

W»lt*r,  TbooiSA,  Bi.io-.etster.  geb.  lr>*  ■-.  J"b-  a.vl-  l'i.oi.l  SM  Li 
erW  dn.l  fas  fifa'i.-ajjl.ffl»;  „•;...,  .1-':..  Ii»  l.,-a->-  ll-„.     I- Eli  ■! 

wir  an  der  Unreifer  .nc  de.  r,,,:,.,  ,uWiil..c.c=i  L- :beil>^v  W  wir  Mitbetroodur 
des  Acwricso  Inetit  et  Ai'Uua*. 

Waller  of  toi  eh  r*ler,  Mittel.  Uder.  Ooldethroied  Jod  Uildbicer  dee  13.  Jahr. 


Weitere,  M.  Josepbfne,  Malerin,  aus  11 
t  1883  in  Brookljn  (L.  J.  U.  B.  A.l,  Schülerin  v 


Waltbanl,  Friedrich,  «iler,  geb.  1818  In  Bern,  +  1870  das.,  Schüler  non 
Ii.  Uni  in  Genf  and  Blnyre  in  Faris.  Von  ihm  besitzt  du  Mus.  Bern  Mephisto 
und  der  Sc-hfllcr  (1846),  Nachricht  ifln  der  Niedciinjäc  IT.is  (i^.i)  und  Der  leiste 
Tag  des  allen  Hern  (UW),  das  Mus.  Neuenbürg  Dernrr  Soldat  von  17118. 

Waltber,  Abraham,  Christoph  I.,  Christoph  II.  " 
Mildicder  ein.';  Ililii1i,vie:la:nilic  des  lu.  u,  17.  Jnkrlir. 
In  Dresden  thä.tig.    Von  Abraham  W,  rtlhrl  das  Grabmal  Nosscnia 
Si.^liieiskiri'hi'  lif-r. 

Walther,  Adolf  Wilhelm.  Maler,  geb.  18.  0«.  Ir26  in  Cammerswalde  bei 
fa'ajda  (o.  A.  in  NouhauieB,  Sachsen),  Schüler  iou  einem  Eoscnmaler  in  Zöblit», 
1K42  der  Dreadeuer  Akademie  unter  Hühner.  Kr  malle  eini.re  Ilistnri.m,  widmete 
Mrirrhcs-  und  (luoiiU'tildMrr.  Ulf  s,-, .,]■.-■  \-t\y.  an  st-iiiL-n  /lirii'li.t  SjL-:,(rit.i;ul;cLi,'ii 
und  schuf  1(176  als  Hauptwerk  ilrn  S-rall:l(il'riea  Ueltrr/ne.  sntiidischer  Fürsten  au 
der  AuRustusstrH'n'iifvoi.tf  ilrä  Drcsili'iicr  Si-!ilimstiiTr|ilexcs.  Von  ihm  ferner  (ilas- 
malereien  für  Kir.:ln'ii  in  Vi'ü-e;:,  und  Hriei-nli,rf.    .MUcchts-Ord.  1.  Kl. 

Wnlther,  Christian  (Jottbold,  Maler,  geb.  vor  1745,  t  IS-  Juni  1780  in 
Meissen,  Schiller  der  Dresdener  Akademie  unter  Camerata.  Er  wurde  Malvor- 
stehef  an  der  Meißener  Manufaktur. 

Wnllher,  Chriillan  (ioltlleb,  Maler,  geb.  1745      t  15.  Fabr.  1778,  Schuler 
von  (jaaanova,  jüngerer  H.udor  <[ca  (.'.  ll.ittkold  W.    Kr  .var  in  MeiSiL-u  tliuli«. 
»atlher,   Clara,    Malerin,   eei.    IT,.   Kehr    l-'lij    in    l'urwntd  iTliiirimeni, 

 ......         .     -.     -  ■   ■  -jgg  ,on  Loeffti  in 

lergebildct.    Sie  liess 

sich  lu  Manchen  nieder.  Von  ihr  Madonna,  E rinne run gen,  Abcndaunne,  etc.,  auch 
Bildnisse  und  Landschaften. 

Wallber,  Ernst  Hermann,  Maler,  Lithograph  und  deecrativer  Künstler,  geh. 

IS.  August  W.s  in  l.anasberj;  t.  Warthe.  Schüler  der  ]!n  r  AUd.mie  <\t" -fli, 

tlikli«  ir.  Dn-silen.  W.rirhletc  daa  lUmila^enrarik  sinf  .'in,;  ii(  relativ,'  Vi-rwiTthuiii" 
J,r  l't!anr.('[]n-..lt  und  bat  1.  B.  prachtvoll  stiliäirtr  Bhinieai.rnamentc  ßeioichliot. 
Ausser  (IclRemaldcn  Behuf  er  achSno  Steindrucke  [i.  B.  für  die  DrailaiMi  .Tiartal- 
jaliri-t.tfli!-),  M.,I.hI,  ilbren.  und  üLilern  in;5..e:'i;lirt.J  ku.ih.^v.-.MnV  Knlwilrfu. 

Wallher,  brledrieh,  Malei  de,  1,'>.  Jalirhiiii.lrrls,  in  1 'iL.bclabubl,  lliiitig 

von  14'JU-  liift  unter  A.  ii,  iofdlinsoo.  Er  oialte  eircn  Altai  im  llulih i reljcr.  im 
Uics,    ferniT  vielk-irh;  'nieib.  des  Bknia.-A  in  H,i|,-iiiL.in    ai.il   wll  m'ü  liana 

Huri  iiig  die  .AM.ililiajfeii  üir  A  riiiiTilabi'!  c,;eick:i,'t  h:ilnn. 

Walther,  Johana,  Maler  des  17.  Jahrhnnderta.  geh.  in  Strasburg.  Er  mall« 
MiniaLinn.    Seil'  Vi.ff ,-lbiti-;j  btwabll  die  Allartica  in  Witl:. 

Waltber,  Johann  flforg,  Ku]i ferste cb er  und  Holzathneider,  geb.  vor  1640  in 
NMi  r.l  er«.  tu'-rf.  Se[lt.  1GD7  in  Frankfurt  a.  Jl.  Kr  schuf  Traelituiibilder.  ein  und 
«ar  in  Krankfurt  e,  M.  auch  nla  Verleger  thätig. 

Wallher,  Juhann  Plillliip,  Maler  und  Kupferstecher  des  19.  Jahrhunderts, 
geb.  17'JS  in  Mlllilliausen  ii  Iben  .tüli),  Seiiuler  von  Beindel  iu  jNtliiil.rrp  Da  seine 
.Maler. 'len  keinen  Krlolj  linllcu,  wiJtictc  fr  sieb  Ea:i/  dein  Stiel;  und  schuf  I'Iatlen 
nach  AmeriBki.  lUircr,  Kroul,  T.  Vet-elli  IZins^ruiiOii'n).  (1...  das  Volliaui-rsi-lic  Former 
iu  S.  Lorenz  iu  .Niirnbcrj...  .ii.:.  Iiolinolmbersehe  Kapelle  auf  dem  Jobannisfriedhof 
das.,  Hauptportal  von  S.  Loreni  du.,  der  Altar  zu  BUabeoren,  ett 


Diniiized  b/ Google 


Walther  —  Wanddaur. 


Walther,  Kurl  Sic-mnnd,  Maler,  stii.  11SH  in  Dresden,  t  1830,  Hchülor  inn 
Schubert.    Er  ir.aiie.  iiildnisse  und  i-.üf Ii [chtLiclin  liirslellungcu. 

Walther,  Konradlii  Ferdinand  Arnold,  eeli.  11  Jini  lü4ii  in  Rr.hwäbise.!i- 
Sete.il, ■:■   Jen   SliLMj!nrl»r  !'[,lyt,',l,li:kiiii:^  (Hl^l  lind   von  Leios  (1SG9  -71|; 
1^1     TIS  ..nf  Ueiüu  nach  [talirr,.  l!out:;r!ila::il  iLn.l  Wien  v-eilerjobiliicl.  1*73  .viir.lt 
e.r  Anihilt'ldiin  f'f.  Jim  Piilvleeliaikun  zi:  Mlrnlierii..  Dorr,  scliuf  !:]■  I'riva[l,:„itct]  und 
rismeiirli.-h  viele  iiiiiisl.r.iwtrl.lli-lie  Kiituilrf»     Mehrere  Prei-e. 

IVullUer.  Vuk'Hlin,  iiildtiaucr.  erb.  vor  1670  in  Meißen,  t  LH),  Juni  17'JO 
Er  war  tucleicli  IIa;1  "  ''  ........      .■  ....  .  ..- 

v.ar  elieolallH  llildtum 

Wultner,  Charles  Alberl,  iliulierer,  tv:l.  IM.  Mä«  184B  in  Paris,  Schuler 
von  Hcuriqucl-Duponl.  (ierömo  und  Marliaci,  Sülm  den  C.  Jules  W.  isf.fi 
erhielt  er  den  1.  gm,..;.  T;  i.i^i j.i-.-i^..  IV.  ist  der  lorlmisch  gew  and  teile  unter  den 
leCroilii/iremlon  Hadicr.rn  von  l'iris  j.wur.leii.  Von  i  Ii  Iii  H:iiÜemii|.'Cn  nach  Allcgri. 
Angers,  Bida,  Delaeroti,  Dnbeia,  Dono,  T.  Djek,  Fortan»,  Fragonard,  Dals,  Kenner, 
—  '    ■  "  ......       ..^  I(lLTe.!eij„    liegnu,,^  R 


.  Trevnn,  Velazi;uez.  Vi(.ve-Lebrnn, 
lo,  Oeuvres  d'arl,  L'Atl.  die  Gazelle 
.  Musseu,  etc.  Med.  1810,  2.  Kl.  1874, 


Wnltnir.  Charles  Jules.  Kupferstecher,  peti.  Kr  wurde  seit  IMS  d 

kleine  Alidad.tsliihie.r.  Cr.,  heknnr.l,  um:  war  in  l'aris  tisSti;;. 

Walten,  Constanee,  Malerin,  geb.  lsiiii  in  Glasgow,  lliitig  da«.  Von  ihi 
Tuiiuor.nuhl.  H^Jüvh,  CM. 

Wultou.  K] ij Uli,  Maler.  ,rrb.  lf:;:i  in  Maaclii'strr,  t  -5.  August  1880,  So! 
:1er  l.,>i;i:oi:er  Akademie,  weiter  eebiMet  auf  Ueisei.  .Inrcli  die  Ali)..::,  Sorwcfrcn, 
ririi-M  und  Knuhud.  Kr  malle  uli.l  ie- ebnete  ):luintastischo  Landschaften,  di 
Oeldru.k  utile  Vci^reitiiiie:  lae.lon.  W.  lieferte  LDcbevillustutionen  und  sc] 
<:ne  Mmii.frrapbi.:  uber  das  Karneol.  -  Eiu  l'railk  W.  atiuarcllirle  ura  187 
l.mnlm:  englische  Aruieblrri  null  Lauilsc.linffe n. 

Walton,  llonrv,  Maler,  ecb.  1720  (V),  t  I79B  fl).  Er  malte  Toruehr 
lüliiui-se  Li.  kleinen:  Formal,  uder  auch  Genrubi  Iiier.  Mehrere  davon  lind 
«lochen  worden. 

Vfalton,  James  Traut,  -Maler,  geb.  vor  1HS5  in  York.  +  17  Oct.  1S67 
Sd.ulrr    der  Yorker  Kiir.stMhule,  ilaas 
I.oudon  sowie  auf  Reisen  «Ei 
llucljL'eljilde  «iter.nehililel. 

HililHj  i  i,H.L.i:jiLit«r  tli^itiy.  Er  lc^amme  i:.  A.  iiiil'cns  Iierkeiuem.ile.e  im  ll.tnkett- 
eaal  des  Schlosses  Whitehall.  -  Sein  .Solln  loste  ihn  ab  und  mnlto  ebenfalls 
Stillleben. 

««ItIi,  Ignatlni,  Maler  des  18.  Jahrhunderts,  f  ITH  In  Gouda.  Er  war 
Geistlicljer  und  nialio  nehenliei  lliitoiien.  Iiie  Xiiilirieliien  Uber  diesen  Knosller 
bedürfen  noch  der  Bes(ilicuui(. 

\VulY,,.rllj.  Jj!k"l>  Siiumel,  Ki.i,.f,Täle,-;.tr,  eeb.  17M  in  >'ür:ibrr|i,  t  1KI.1. 
Schaler  ion  Preieslur  und  S cli w eie kart.  Kr  war  für  C.  a  Meehel  in  Basel 
thitig  und  stach  Historien  und  Landschaften,  besonders  aber  botanische,  anatomische 
und  architektonische  Bluter. 

■Vamps,  OVailij.e),    llj.rriar.l  Jn*c|,h,    Milier,   grb.  :».   N'.iv.   1689  In  Lille, 


r-jiiiiri.n-n  Aulentlialt  in  Rorn'jls  sönij;!  i'mifiouar  linsj  or  Siek  IV*  in  Lille  nieder. 
WO  or  forschiedenc  \Verke  f.ir  die  Miidt.  Kirelieu  unil  re. Haiden  Gemeinden  schuf. 
V<iii  il.i.i  S;,:, >:„<,.,'..  [Jr'.ii.  il  (.Mus.  I.illei.  [Iiigar  in  der  Wüste  u.  4  A.  (Mus.  Cambrai), 
Jesus  segnet  die  Kli,dor;::iea  u.  7  A.  (Miu.  Houai),  etc. 

«[Itldelaar.  .Inn,  -Maler  und  Kupierter l] er,  ;*en.  lli^U  [ICSlSVJ  in  Airistcrdain, 
1  17.VJ  in  Leiden!  S-luiler  i'on  W.  van  Himnn  ui:ii  Ln  ir  o  5su.  W.  uisUe  lliliinisse 
(auch  in  Paalell^hBlf  eine  Sffentl.  Zcicheniichulo  in  Amsteril.ira  begründen,  dicbtüti) 


ein  i-iisio^ei  „i.e.:  mi« r!,lii:liu  V envindl icii au" .  ftai.'Ji  llililni^.-ie,  liucliiliust rationeil, 
Vigncueo  und  die  40  lllall  zu  Prof.  b.  S.  Albanue'  „Tabuiao  Sceleli  et  Miisculorum 
corporis  homiüis".   (Eine  engliche  Ausgabe  erschien  mit  Copien  von  Grlgnon  u.  A.) 
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Wandeielwo  —  Wappen 


f!.-             H  .ll.pl:.  ,  V.  i    .:  r 

ron  Krel.og  ai  SHU 
weitergebildet  ^Kr  ward»  [ 

elneo  Ii  W  ut  nlcbl  gern  sicher 
nod  Uelei.  geb.  10.  S-pl  IMO  in 
,erger  Koostgewerbewhul*.  la  Paris. 

b  Ö.  Loren«  ta  Nürnberg,  S.  Prtnu 

..'l'Sj*"  Miebaeü-OnL  Üe-k 

t5r*Sd4  tn  m*'k  (kolo*  "tim ),' '  elc 
1.  Med.  Muccben. 

geo.  TBu>ttt>bai,  chloeatsc 
(gen.  Ko'k'l),  chinesischer 

April  IMÜP  F(ruaB>bueo(Bi.ail:ec|, 
dl  er  Uiler,  gab.  163'J.  4  ITH.  Kr 

.:';."r^W':.i!  :  .     -:■  ■  ■■■ 

i  ."           Ixkiaisi    W,  k( 

,ule  der  Malerei  (Naa  umng)  >e>oe 
dl*  baupuaeblicb  Landschafter;  o»n 

Prease  Kror.fnOi 
Waaderler. 

Sicbultr  dar  Demi 
Hang  Bit, 

malte  l^ndschaftr 

fraitc  I  atds  hif:e 
Wang  Wel' 

hundert»  (69fl  TS 
Wctestnaaier  aus. 
Mio.«  wurde  al> 


P.lp.is'.iro.  ai.V.tt  v:,a  r  i'  Kesfndorl  Kr  I  iutc  ueb  Kemmeu-rs  EclwOrfeo 
Tbe.le  des  Sei  losses  sa  Rbelcsberg 

Wangner,  Jacob,  KupferslEiliur.  Keb.  IT'.).',  in  AiiKfiljnxg.  1  nach  ITi2,  Hcliiilcr 
vnii  J.  1).  Her/  Kr  -Wcli  viele  klfiiifr«  Rurli v ignelieii ,  fi'r.ier  Ulatter  nach  rie-jael, 
Greine,  Major,  Moi,  Pillemcnt,  Rubens,  Wevermsn,  etc. 

Wnnnccker,  Hloronlmas,  Kupferstecher  des  lß.  Jahrhunderts,  geb.  in  Ant- 
werpen, +  1S98  in  Frankfurt  a.  M.  durch  Selbstmord  iu  Folge  von  Mangels,  uhwohl 


ein  gediegener  Künstler 


Wann  onwe  lach.  Ceorc,  Haler  und  Zeichner.  Crb.  um  1660,  t  nacb  IBIS.  Kr 
"imle  IS«  Milal.  d,T  HjseLer  Zunft,  lir  lieferte  Zinhains);«]  für  ( Hasseln Jililr,  etc., 
z  Ta.  mir  Coiiien,  miil  Hcheint  fast  roobr  Rammler,  als  ausübender  Künstler  genesen 
zu  Bein.  —  Ein  Hanl  Georg  IV.  lobte  gleichzeitig  in  Kasel  als  Künstler  und  wurde 
ebenfalls  158a  in  die  Zunft  aufgenommen.  -  Ein  JuVob  Tf.  wird  160Ö  dort  als 
Künstler  aufgeführt. 

Wanner,  Wilhelm,  Maler,  geb.  h.  Nor.  ISifi  in  Mönchen,  tkatig  daselbst. 
Er  malte  Landschaften. 

Wans,  Jan  Hapttsl  Marlin«,  Maler,  get  28.  Mai  1628  in  Antwerpen,  t  narr, 
1G76  und  vor  1685  das.,  Schiller  ron  V.  Yen  Oosten.  16S6  wurilo  er  Meister,  spater 
Dekan  der  Gilde.  W.  war  auch  Kapitän  der  Dflrcergardc.  I)aa  Mus.  Antwerpen 
besitzt  eine  Landschaft  yoo  ihm,  die  Kirche  zu  Meencn  eine  ihm  zugeschriebene 
Hl.  Familie. 

Wansleben,  Artkur,  Maler,  geb.  IS.  Dec.  iügu  in  (.refiild  Sclilller  der  Düssel- 
dorfer Akad.  unter  Crola,  Dücker  und  Janssen,  auf  Studienreisen  durch  Nord- 
nr.d  Miltehk-ul^lilaml  »-(ilerfeliiliii't.  Vun  ikm  Kicdcrungslandsclmfl  Iii« j.  trcfi'ld) 
J  Ml  indische  WcstkOate,  Aprllmorgeo,  SonnonuntergsnR,  Mondaufgang,  etc. 

Wannnt,  Arie  ran,  Maler,  pclr  um  I7;i,'.  in  llor.llreckl,  [  um  1780.  Er  wurde 
bekannt  dimli  Marine-  uini  htrandbiluYr  in  Sej.i»  p-y.ndtM-t. 

Wanpers,  Raron  EsidlnB  Kavral  ßiistaf.  Maler,  geb.  28.  Aug.  1S03  In  AM- 
twerpenor  Akad.  unter  I.  J.  y. 
ejni,  durch  8tudinm  der  Ant- 


r  dortigen  Akad.,  llofmali'r  und  lü+S  in  divi  Iiiderstand  er- 
■ick  In  Paris  nieder.  W,  gehört  zu  den  schnell  rargessenau 
dssen,  dio  die  Zeitgenossen  Übe  rech  itien ;  dureb  seine  romantisch-patriotisthe 
isebie  bis  male™  hat  er  -  '  '-■  .... 


meisten  v.  d.  Werft  von  leiden  [1SS0  Mus.  Utrecht),  Kl 
Isfrcn  u.  1  A.  iMts.  Hrliftfil,  I  ieuofi-.a  von  Braluillt  (1« 
llieiriiiliMig  von  KlKnIns  Mu».  Versailles),  M  ulte  ruhlcl 

bildniss  u.  a  A,  (ehenda),  Pipii  (S.  Germnin,  Tirlemnm 
(Jesuitenkirchc  Antn-cipi-n),  Oirtätm  am  linln!  .'1.-3(1  S. 
•  It  such  ein  Bin«  " 


L't'ii'iilinc-t.    Kr.  li.  Kill 

Off."  - 


■Kr.  Leopolc 

Wnr*t,  Julius  Mnler,  geb.  1835(7]  t  8,  Ort.  1899  in  Prag.  Er  schul  Land- 
schaften. 

Ward,  Edward  Matthew,  Maler,  geb.  1816  in  Pimlico  (London),  t  15.  Jan. 

diu  1SU  lr.11  er  in  d:c  Akademie  liurrh  Veriniltehiii!;  von  Wilkic  ein,  zwei 
Jahre  splter  ging  er  nach  Horn,  wo  er  drei  Jahre  lang  etudirte.  Von  hier  wandte 
er  siel]  nach  .Manchen,  wurde  dort  Schüler  ton  Cornelius  und  kehrte  im  nach 
London  sorOck.  Kr  malte  bcsimdiTS  [TFchiclitLii:!]«  (ienri'bilder.  Von  ihm  Acht 
uesrfiiclitlithe  I>intslliiijg»ti  ifi-rridor,  limine  nf  (Vniinoiis,  ParliaDunt  London), 


Med.  'i.  Kl,  ISJä;  Mild,  d.  Aliud.  ICSI..    S.  I 
Ward,  Fraui'ls  Sniiln,  Maler,  (leb.  iir:i  17 
um  Künstler  zu  werden,  schlug  spater  aber  die  soldalenlaul 

  (c  Landschsfteu,  «uw  uuu  „„„,. 

,    .....    ...  ....   .   ....   _   __,„_.).  1788,  t  18.  Dec  1879 

m  London,  Solu,  und  Schiller  des  James  W.,  auch  an  der  londoner  Akad,  gebildet. 
Kr  malto  Miuiaturconien  ron  Bildnissen  des  T.  Lawrence,  ist  aber  mehr  durch  seine 
geschalten  Bildnisse  bekannt  Reworden. 

Ward,  Henriette,  Malerin,  geb.  1832  in  London,  Tochter  des  Georg«  R.  W., 
Gemahlin  des  Edward  M.,  unter  deren  Leitung  sie  sich  von  Kiu des hc inen  an  im 
Zcifliucn  mid  llln.lriren  übte,  -piiler  nn  dtr  C  a  r  j -Akail.  noliildel.  lS-i-S  rorheiratiiHi; 

sie  Hieb.  malte  luerst  Mtilllcbi'i;,  dann  crscIiüth-.Lirl.n  (ioiirelid.ler  und  lllimtr.n  

au  Dichter» erkea.  Von  ihr  Brrnard  l'alisej  (lr-66),  Vcrtheidigung  von  Latbum 
Hernie  (1S7-1)    [las  biisslirlie  Kn tluin  [li"fil,  Bnriis'  leide  Tage  (1B78),  etc. 

It'urd,  Jame«,  KupftrsicrLi-r,  ] ,,il.i.i;r.ii.h  ur.,1  Maler,  eeb.  Oct.  HC»  in 
London,  t  17,  Nc.v.  l^;,y  in  l.'hcshunt.  fiebüler  seines  Bruders  William  W.  und 
J.  A.  Snitsa,  Et  Belangte  als  Schabkunstler  bald  tu  solchem  Angeben,  das»  er 
1754  des  Prinzen  von  Wales  Hodilel  erhielt.    Später  widmete  er  sich  der  Thier. 

■  üüeri  Kuh  und  Kalo"  wurde  (1SS2 1)  für 
;uij<ek.iiiii.     1-11  wurde  it  Mitc,l.   der  Akad. 

von   mm   lerner  .-venross  iiariecn  u.  i  A,  (Nat.-Gal.   I  b.m.  Selbstbildnis  (\:it.- 

fortr.-Gal.  das.),  Esel  mit  Sdivirir.en  u.  .1  A.  iü.  KeiiäiiiKloii-Mua.),  l'ferdgstilck 
[Gab  Manchester),  Do  Tablev-l'ark  [Ci;il.  üldliain).  liimsirer  (A^itar.,  Gal,  Dublin}, 

1  n  Ii  nard  II  jpne    SlorUnd    M     h  oe 

lluir,  Owen,  Hubens.  !1.  v.  Uijn,  Wondfcrde,  etc. 

Ward,  John  Quint)  Adams,  Bildhauer,  geb.  i\>.  Juni  l«ü  in  Urban  (Ohio, 
U.  B.  A.),  studirte  erst  Medizin  und  Anatomie,  dann  1850-55  Schüler  des  IL  K. 
Ilr.iwu.  ISlH  licss  er  Heb  in  Nev-Ynrk  nieiler.  Kr  lii-rcisle  .Jen  Westen,  um  die 
Indianer-Typen  kennen  ia  lernen.  Von  ihm  Indianischer  JüRerCCunra'.-I'iirlii,  Si, -Villen 
lii'Ciment,  Kusi-Itiul.lnl  (ebenda),  <liak=pm;  lebendal.  Unriuuci-iir.iT  Samariter  (Ilosloiii, 
L'oinoiodoro  l'crrj  (Ncwport),  Basreliefe,  Medaillom,  ein   l<j(i3  Mitgl.,  1871  Präsident 


der  Amerikanischen  Nak-Äkaj, 


Ward  —  Warneck. 


einer  der  besten  unter  den  vielen  lirrülimicii  Künstlern  seines  Faches  gegen  Ende 
des  18.  Jahrhunderte,  besonders  seine  Platten  nach  seinem  Schwager  Morland  (Bs- 
luf  das  Land  gegeben  worden  int.  Das  — 


s:  Liebe,  elf.)  wurdon  cre'diitlit.    W.  ha!  nudi  einiee  Hatten  |i',uil.ti 
.  A.  iiiiil]  Alle;rii.  Iieeehev,  Iii;'!',  Hol,  (  ■■■'!.'>,  Ilovlie,  l'ui-Mli,  fiaiusbor 
iotuborsi,  Hoppner,  Jae!.;on.   .MitrlauJ.    üpic,    Paic.  Peters,  l'liiil 
luiiei!;,  J-  R.  mc:u.  ^ [■.■«■ -ir.lson.  James  Ward,  West".  Wests)!,  vis. 
Ward,  William  Junics  Kn]:fer.i..;;Ler  in  ivbabiminier,  eeh. 

Schill 


I  12  Jahren  erhielt  er  eine  iMed.  für  eine  /enhniittj:.  Kr  stach  in  kr 
>e  [ui-.-ti  ,lad;mri  unii  lt.- 


riclfcrscill,  iicvaolds,  ül 

ffardlgb,  D.  (1.,  i,  Waeriilgh. 
Waren  her  gor,  s.  WarnliergiT. 
Worin,  (Varln),  Jan,  Medailleur 


I.nuis  Xl|[.  -tc'utf  einict!  i,h:llidie  Achum 
■J,«.|;ii;ifn:rc  Art  Mim....,  iu  schlagen  und 
und  SilbermUuz- 


Hogerth,  Jackson,  Lawrence,  Lucas,  Mulvaneyj 


licu,  fem 


IV.  von  Dänemark,  Ai:.  Ililtiltauer  i 

EiilSw:  lHI-t.'n  Louis  XIV.,  ; 


Angeblich  malte  er  auch  glitt;  lül. Iui.se.  rVhiü  „lliitoire  in(t,illi(]ue  de  l.oui.  ._ 
uiilfrbmrli  J,;r  i'od.  Stil  ihrer  ilivritiiilni  i;  im  Jalir  lf,i,\  war  ,-r  Mitgl.  der  Akademie 
und  Miller  Louis  XIV.  Intendant  der  lironl  hii:u:i.  V.  n  ur  dir  -^lnjiira  v:lli;r  einer  KlIUMler- 
fuuiilii',  die  l.iä  in  unsere  üi-il  linuiitorhroeuen  fiali!  Metlailkure  liervorcebraeht  hal. 
t).  Lehen  von  Courajod  (1882) 

Warin,  s.  Vnrln  und  aut:h  Wurin  im  Nachtrug. 

Wnrlnjr,  Jtilin  Iturlej-,  Imumeisler  und  Litbopropli,  «ci).  2',!.  Joni  IfÜ  in  l.vme 
licilis,  i  Mäi-2  :^'i  in  H.lsCii»<.  |---liiL.U(  ir.  ISris;iil,  unter  Keudall  in  Lonron 
(1840)  und  an  der  Akad.  das.  (184S).  ISIS  bereiste  er  Italien,  war  dann  unter 
Fovnter,  l.ninc,  fimirke  lind  .MrrCrattü  llialiu,  l.esudtte  Hiniiit.it  und  veiefie.iit- 
lieiito  lfvU  mit  _,11e.|,ioi,l  du  Werk  über  it.tlieiiiselie  und  ..titu.iselic  Laikmiist  Unit 
Iii  idiOtn,;,,  l.i:li,i..,ii|,li:(.ri.  Spatct  LenLeko  er  ni;elimuls  Spanien  m.J  pili  ein  Wirk 
über  Uurgo-s  und  Umgegend  heraus.  Ine  wischen  hatte  er  unter  Couture  au  Paris 
wiederholt  die  men.-ieliliehe.  Fi  cur  stuuirt.  Zuletzt  eine  er  aus  UeBundhcitsruckBichten 
nach  Italien.  Von  seinen  lerner-ii  Wrotfunilii  künden  uet.iieti  u-ir  mich  Meist erwerke 
der  indimtr.  Kumt  und  S.mli.mr  (k-eW),  lllu.lraliniie,,  zur  Ardtit,v.Utr  und  Ornamentik 
IIMir,!,  l'cciralive  küute.  llitt.lita.irus  (l;j«'.  (..cdiditr,  de. 

Vtlirliucoiirl,  Joseph,  .Maler,  ;;eb.  Ii!  dun.  lTr'-S  iu  llni.rjie,  |-  nadi  litÄO, 
Wfiml.T  d.T  H,iu;ir.T  Alad.,  «,.;u.rcfl.i:üui  untor  fiavid  in  I'tiiiM,  »o  er  Ihatig  blieb. 
Er  malte  Innenarchitekturen. 

Wnrnacr,  (Warnar,  Warnuar,  Warnars),  Jacob,  Maler  dos  17,  Jahrhunderts. 
1642  war  rr  Schaler  des  Ph.  Woturrman 

Warnar,  Wilhelm  Horm  an  n,  Maler, 
172'J  in  llaarlrni.    Uli  ^ur.lo  er  Mild,  dor  dnrliacü  Mllcreildt. 

Warlihrriror,  (ffaredberyer),  Mninn,  Maler,  celv  1700  ::;  l'uilad)  bei  .Mdnrlic-u, 
i  IS«  das.,  Stl.iiler  um  .1.  C.  Witufi  und  tler  Mdiidiener  Akademie,  auf  Belsen 
durch  Italien  und  O.  sttrrcict:  Atiiercei  ii.iet  161:4  wurde  er  Mitglied  der  Mflncbenor 
Akademie.  Er  l.ai  audi  etn  j  -ZI.'  illalt  radiert  und  e.l'i'ti-iiiid  ]illo>!;iii]ihirl,  ferner 
/atdi  fidieZeiel,i,,in.:(i:  ■„■Lallen.  Vi.ii  ihm  HurheiiwaM  [l-^JO  Nat.-GaL,  Kerlin).  Srlili*s 
t'alkPlis.lwn  u.  A.  (t^l.  Au!,';:,ui-i,  llalieitLeltt.  Lan.'sehaft  it.  1,  K..J.  .-ebleissheim  ,  etc. 

Warneck,  (Hurlljkl,  Alosmuler,  .Maler,  Seh.  17s-  ir.  fit.  l'eleisbiirc,  |  lr-43, 
au  der  St.  l'etrrsbur^er  Akademie  uud  in  Italien  gebildet.  Er  ui.ille  Genrebilder 
und  Bilduiise. 

Warueck,  Karl  tduord,  Maler,  «cb,  18U3  in  Daniijr,  f  1S5S  das.,  Sohn  (?)  des 
Aleiander  W.    Er  besodile  Italien  u.id  war  lange  in  llusslaud  thätlg.    W,  malle 


Wimer,  William, 

(!•;..,  II.  M.  AI    I  134«. 
BildniEie  nach  Berthin,  Turner,  ™. 

Warni,  — ,  Abt  von  SainlAniirahl  ™  Mo«,  llaurodator  dca  11.  Jahrhunderts. 

Wamslnek,  IiaRk,  Baumeister,  geb.  22.  Marz  1811  in  Amsterdam,  t  22.  April 
18117  da«.,  Schmer  von  J.  Jonkhert,  .1.  Jansen  uu.l  .1.  de  lireef,  ferner  auf 
KeiEpn  durch  Banz  Europa  weiter;;,  bildet  Von  ihm  Entwarf  lur  neuen  BOne  (1838), 
mm  Umbau  der  Amatelkin ihn,  DÜ  Kirche  an  W,l),t)inina-dorp  bei  Ter  (Joes  (1840), 
l'iival.iill.m  in  und  um  Ain-terdaiii,  Ci-Hnim-fin^ ilas..  Vprl.i'sser;jnjr(-ii  an  *  tt.li  Mckn 
ül.nl.t.'1'  ii  linil.  lii'l'LLncr.iiii'i].  Yert-rvssrTimi:  der  Kirche-  zu  l.,orirtliiin  elr.  MitS;itd 

(Irr  Aiiii-.irtbrui'i-  AIinacMiic.  Verschiedene.  Preise  und  Med..  vLi;Jö  l.irden.  -  sdut- 
Mutier  C.  M.  W.  geb.  llaakmao,  t  14.  Juli  1834  in  Arobeira,  malte  Blumen  und 

FraebtatadM. 

Warren,  Clinrles  Tnrner,  Ku  uf  erstech  er,  geb.  i.  Juni  1763  in  London,  t  31. 


Sohn  Alfred  TuinerW.  war  ebenfalls  Kubierst 
in  Schabmauipr  Buchillus.rationen,  sowie  Plauen 
Alfred  V.  W„  Maler,  1  Ib'B,  wurde  ICfio 
Nar,Al.,;eir.ie. 
narren,  I 

■  l-e  Pol)leel.n* 

Warren,  Besrj,  Kaier.  geb  21  bept  1791  .0  Leeden,  t  18  l'ec  IKT'j  du  . 
b.bcler  .on.  H.idbso.  i  NolKkeee.  dann  Hein  eis  Male'  aer  l-ondoctr  Akademie 
Mit  e-.-a  Hin  ..dinele  er  s.ch  gani  dtc.  ArjusTel;  1SS9  TJ  .ar  er  l'ras.Jecr, 
"pater  Kbienp.-asiii.Tit  der  tandu  .- :  .V, -\—"-..:i  -.  i:~....lali  Olinotil  er  nie  i  n 
llnet:  «ar  oed  rer  a  :  iwoüi :  Hand  scb6|  fu-,  n:nr  mit  Verleb'  o:«-r.ialitc>i« 
iiilder  und  l.eodstbaltco  rjeol-arflllastrat.ui.tr  .no.  W.nlermartr.eo.  iuliicbt.ine.tn 

'o;  Leckhart.  Mm.re  und  Wcnismr-.b.  lerOfi.  nil  ;  -i.,  □     r  teuer.  LithegrspLion 

ver scheuet  Werk  liber  den  bloss  Kavensliourne.  fern,  r  Kinstessays  und  die  )i:inuViieu 
„Notes  upun  Notes'  und  .llinls  npon  Tims'.  Sein  Sühn  Alfred  W.  wurde 
llui,!  r  r/.r  ii-l  r.  —  Spin  anderer  Suhl,  bdimind  Heilige  IV.  wurde  LandscliafliSiinarelliKl. 

Wart,  Dirk  An t beule  tan  da,  Maler  und  Radierer,  geb.  1761  in  Amsterdam, 
t  räch  1814,  Hchulcr  von  J.  Kiiijper.  Kr  radiertü  8  Ansichten  von  NHnwegen, 
Landschaften,  elc,  malte  Bildnisse  in  Oel  und  Miniatur,  ferner  auch  Laiidar  haften 
uns  Geldern.   W.  »ar  auch  in  der  Musik  und  Ilicbtkuust  beschlagen.    1815  litis  er 

IVurkVtoiVi'iiTe'Aiiieliriue,  tcb.  Pam'-: 
l.'.iu-lufetieurei,  i   narh  llliii,  Sri, Hl, ■. in  von  V 

an:'  l'om-llan  n.  i'icet).  aneb  Ciidni^u  Ulf..  

Warth,  Otto,  bMnmeiilcr,  tel,.  1845  in  Speyer;  1878  wurde  er  Prof.  am 
Karlsruher  Polytechnikum.  Von  ibm  Knl]rfiiri:r.el.sa,lf  der  Uriivi-railät  (8ira6Bburg}, 
],ha.vniiili.,|..u'i-ätiln-s  Institut  (.  benda),  Kun-lccwri  befinde  (I..  d^ij!':,  etc.. 

WarlnmMler,  a.  Bttlltr,  Koberl  im  Nachtrag. 

Waner,  Anna,  Malerin,  geb.  1C7U  ii,  Ktricb,  I  17IÜ,  Schülerin  von  Jos. 
Werner.  Sie  „„Ite  Srn.ifrrsrrnrn,  llluinendlnke.  beäuulliTS  aber  Miniatur™,  die 
«im  verschiedenen  ausländischen  Höfen  bestellt  wurden. 

.YiisttoK,  fcduard,  iltlis.dii.ti.ler,  ce.ii.  Ii.  Kehr.  Idhli  iu  \\i(r„  Ücbuler  von 
H.  Paar.   Von  ihm  illustr.  zu  W  Scott  |n.  W.  Paget),  G.  Dow,  efc. 

Wus-liiiiKlnji,  (ieoratH.  .Maler,  eeb.  Ib.  Se:.t.  ia  Ma.'eille  H'u-.,.  Bnucb,^ 

■  Ii:  KImVic)     V(n,  ,1,-n  Pomaden  in  der  Sabara  Im  Winter  (18S1  Mus.  Lille),  KabJ- 

Heiter  (Kunsllialli-,  I  [/nuliirj:,.  Su-enlaebasa  in  Via,-eii:ieJ  (i^lj.'jj,  S|,rir.Ka;aanen 
in  der  II,!.,,  ven  Ri^ro  »tA  ...eb  Aquarelle. 

r,  geb.  28.  Marz  1840  in  Plattling,  Schuler  der 

 -  niMbUtten,  elc. 

IVariSrlouur,  Jen,,         ]iil,-,:n,.ish-r  ,],-,  Iii.  Jalirl, ändert,,  lliatii;  in  Stra^buiy. 
tVBB-embere,  Jan  Abel.  erb.  IWJ  ir,  l.ror.inEcn.  j  lVr-'J,  Stliüler  von  J.  v. 
...eren,  äjditci  ton  A,  v.  ii.  Wsrff  iipninüusrt.    lu  lieiiei:  Weiao  malte  et  kleine 
Ilibtorien,  ferner  auch  Bildnisse  der  HofgeBelliebaft,  Baprapotlea  für  SchloBBcr  und 
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Wasiiljow  —  WaWrbotise. 


der  Bleichen  Art  nie  ihr  Vater,  erinnlrt  ledDOi  nsanchmal  u  0.  Dott.  —  Seine 
Tochter  Seertrulda  Anelia  W.  wir  als  Kunststickerln  thätig. 

Wagst]  jew,  Iwan,  Kupferstecher  de«  18.  Jahrhunderts,  geb.  1780,  Schüler  von 
Wurtraann,  unter  Ii.  T.  Schmidt  zu  St.  Petertbujg  tbatig.   Er  ntach  Bildnisse,  etc. 

Wnssllje«,  Jticbael,  Maler,  eeh.  U-sr,;V:,  t  lr'-  HW  in  Xarskojc  S.-lo. 
Fr  »ul'.io  I'rof.  und  ;l  1 1  -.-  Ilislorien.  von  dcccn  einige  Ii.  'i'li.  in  Fresko)  Kirchen  in 
Moskau,  Nischnl-Nnivgorod,  Paris,  Itiga,  St.  Petersburg.  Sebaslopol,  etc.  schmucken. 
-  Ein  Wassili  W„  Maler,  slarb  am  24.  Mai  IBM  in  St.  Petersburg. 

Waaslljen,  Theodor,  Maler,  geb.  1860,  t  1873  in  der  Krim.  Er  malle 
Stimmungsl  an  dschaf  ton. 

Wassmann,  IWasmaun),  Ituduif  Friedrich,  Maler,  geb.  1805  in  Hamburg, 
t  nach  ISfiO  in  Meran,  Schüler  von  Naecko  in  Dresden,  später  in  München,  nament- 
lich aber  in  Horn  anseeliihlcl,  rt  er  sieh  Overbeck  ansriilfisä  und  zum  Kalhdiäsiiius 

Kucathallc  besitzt  „Aufziehen!      e  Selbstbiographie  von  Berat 

(irünvoid  hcrause-egeiien  Mlüirli,.»  lgSß. 

Wa»nnciow,  Vieler,  Maler,  geb.  1848  in  Wiaska.  Er  malte  erst  Volksscenen, 
später  religiöse  1 'srftellnnecn,  z.  B.  ir.  ,1er  Wlndimirkirche  in  Kien.  —  Ein  Apol- 
linaris W.  nahe  seil  l*s.[  ^.irische  Landschaften. 

Waat,  Jean,  Baumeister  des  1«.  Jahrhundert?,  \  U,2i.  Im  Jahre  1500  haut« 
er  in  Gemeinschaft  mit  M.  Chambigncs  das  Querschirf  der  Cathedrile  iu  Beauvais. 
Dort  norden  ihm  auch  andere  Gebäude  zugeschrieben.  —  Seiu  Sohn  folgte  ihm  im 
Amt.  —  Sein  Enkel  Jean  Vf.  soll  dir-  jirorsc  Treppe  (I.  Et.)  vom  Louvre  unter 

Watfli'e./lVnatc.oi.'iVBtelcl  Mr.)!  Henri!  Maler,  cch  vor  1C5S,  begr.  al.  Juli 
1B77  in  Parin.    Er  w.:r  ni!  Ft.  Moneornet  verwandt  und  den  Hcotin  befreundet. 

Watriet,  Claude  Henri,  Zeichner  und  Radierer,  geb.  28.  Aug.  1718  In  Paria, 
t  12.  Jan.  1786  das.  Mit  22  Jahren  folgte  er  seinem  Vater  im  Staatsdienst  und  erbte 
dessen  crotses  Vermögen,  wckiiet  ilim  erstattete  seiner  Liehe  zur  Kunst  freien  Lauf 
io  lassen.  Er  unternahm  eine  italienische  Relee  und  liest  aich  dann  am  Ufer  der 
Seine  nieder.  W.  war  besonders  schriftstolleri.cb  (l.ätig,  seir.  (!cdi.:ht  Uber  .Die  Kunst 
dm  Malens*  stattete  er  mit  eigenhändigen  trefflichen  Vignetten  aus.  Auch  lieferte 
er  Beschützte  l.anLischaftsifii'iiTinnKCii.  Alles  ie  AI I .tu  !i:it  er  an  die  200,  meist  kleinere, 
Blatt  geschaht  lind  radiert,  darunter  a;)  K-Klaisse.  Von  seiner.  Sdirifteo  fuhren  -ir 
noch  an  den  „Essai  sur  les  jardins"  (in  dem  er  die  Englische  (jurtenlage  der  La 
NMre'schen  vorzieht),  den  Diclionuuire  des  beaui-arts,  Lustspiele  und  Debersotiungen 

Watolct,  Lonla  Etlenne,  Maler  und  Lithograph,  geb.  25.  Aug.  17S2  in  Paris, 


™jous,  Coruts.  etc.  in  der  Landschaftsmalerei. 
12.  Mos.  "   '  '■   '  ■"' 


f  IS.  Juni  18M  das.,  Schüler  von  Malbeste;  1832 
berühmt  und  gilt  als  Vorläufer  Trojone,  Cornts.  et.  . 

Von  ihm  Kapeler.n  in  L:id»-!L'sburc  (ISlä  Mus.  Versailles),  llistnriffhe  Latldsdiaft 
Palais  Fontaineblean),  Romantische  Landschaft  (Mus.  Amiens),  Hl.  HieronymL.  ._ 
der  Wüste  (IM*1  litis.  I.oii.  rel.  (iresse  l.audie.hiift  (Ififill  Sin-  lauern  hol  legi,  Die  flucht 
nach  Kgypten  (1842  Pal.  Saint  Gcrmain-en  Layo),  Ansicht  von  Lyon  mit  der  alten 
Steinhrücke  (Iber  die  Saöno  (Mus.  Aiil,  Landschaft  (Mus.  ItordeanxjL.  Landschaft  mit 
Figuren  und  Thieren  iMos.  Montpellier),  Erinnerung  an  dio  Alpen  (Mus.  Ulmes). 
A.  in  den  Sammle  «sen  itil  llerlia  (l!:ie/V^l.i|,  Konifere,  Nenenbunr,  etc.  W.  hat 
eine  grosso  Anzahl  seiner  Werke  lithographirt.  Med.  2,  Kl.  JHIO,  1.  Kl.  1819,  Kr.  d. 
Ehrenleg.  1825. 

Walerbouso,  Alfred,  Bmimeieter,  geb.  la.  Juli  1830  in  Liverpool,  Schiller  von 
R.  La 


gothisirenden  Stil.  Von  ihm  Justizpalast  (lfiü'J  Manchester),  desgl.  (London),  Ralli- 
buii  (IKdtl— 71,  Maiiehi.-ten,  Owens  Hilli-C  (das.),  Sri.-»;1iseuliain  (Liverpool!,  Uahn- 
bof  Tilhe-Barn  (das.),  Mnscain  of  Katural  lli.>rv  iS.  Kensinglon,  l.on.loul,  Ualüo! 
College  Fassade  (Oxford),  etc.  Ausscrord.  Mitglied  der  Akademie  London,  Mitglied 
der  Wienee  Akuletnie;  fir.  Preis  Paris  ISiiT. 

WaUrhon«e,  Jobn  William,  geb.  1848  iu  Rom  als  Kind  englischer  Eltern, 
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iler  Alma- Tademas  Ftafiusi.  .d.uf  dann  gesrh: ertliche  Genrebilder  ond 
cb  ecdl.cl.  durcb  tu  eloer  tjmi.c!:«r.  i  j r.  Malerei,  Ir.  der  er 

Wi-rte  schuf  ond  (o  der  man  ein  Iji  .'■  <  -  og  -.  des  PraeRarhaeU- 
cnco  kann,  /u  semro  r-niM  Werben  gehertn.  Lidj  of  Sbaloii,  Clrce, 
ikp  «am  Mer:l.  Uphrlia.  H)les  cnd  die  Nympbeo,  fit. 
lo,IW»terloo),  Anlboula,  Maler  ood  Kad lerer,  geh  1609:10  !o  Lille, 
j.  Er  icrloble  sich  am  7.  April  1640  in  Amsterdam,  heiralliete  am 
■  0  in  Zemihergen,  wurde  1«53  Burger  Ton  Leen»*rden,  daTor  (1639} 
und  rpater  in  Amsterdam  thätig.    "-'    ■  ■     '■■->■■-■    ■  -■■ 

'  Gebiet '  d 

....    .a  19.  Jahrhunderts,  sehr  überset  fitzt.  Kr"t  

1S6  Wal  dlands  chatten,  z.  Tb.  nnr  und  meist  ganz  nebensächlich  staffln.  Von  seinen 
Oelgemilden  besitzen  die  Galerien  ia  Amsterdam,  Gotha,  Florenz,  München,  Wies- 
baden und  Stuttgart  je  eins. 

Waterloo,  Jan  Pieter,  Haler,  geb.  4.  Oct.  1780  In  Amsterdam,  t  »cb 
1861,  Autodidakt,  nachdem  er  als  llansmaler  angefangen  bitte.  Er  schuf  Land- 
Waterloos,  Anloon,  Medailleur  des  17,  Jahrhunderts,  geb.  und  thlüg  in 
Brüssel.  Kr  schuf  Med.  auf  Felipe  IV..  Infant  Don  Juan,  Curdinnl  Infam  D.  Fernando, 
E.  Haas,  J.  r.  d.  Wauier,  etc.  —  Seine  Verwandte  (?)  Don  Ii  W.,  geb.  1627  in 
Ilm«,:],  t  171.1,  niiil  —  Sljfdteii  W.,  1>.;,tiy  1600— 2i  waren  beide  ebenfalls  Medailleure 


empolst 

Waterman,  Marens,  Maler  des  IS.  Jahrhunderts,  geb.  in  Providenco  (R.  J., 
II.  8,  A.J,  f  1883.  Ei  »ar  in  Ne»-York  und  Boston  thätig,  besuchte  Europa  1878 
und  malte  Genrebilder. 

WolerBchoedt,  Hendrik  Tan,  Maler  des  17.  Jahrhunderts,  geb.  in  Holland, 
1744-7S  in  Bayern  als  Nebenbuhler  Beiclis  thätig.  Von  ihm  Dorf  kirchweih  (Gsl. 
An^l.urr;),  dt-spl   jlinl.  Srhl.i^nnimJ,  iWn^lnRe  "...  i.  A.  (rienda). 

Watllus,  Harth  Ol  omon  Celles,  Maler,  geb.  lü.Juni  isss  in  üublin,  t  21.  Nov. 
1891  in  (ileuu.ure  (Grafschaft  Kerry],  ^iHt^  Dublin.  Er  malte  Landschaften. 
Von  ihm  Landschaft  in  Connemnra  (Mus.  Dublin),  etc. 

Watrin,  1.  J.  X.,  Maler  des  19.  Jahrhunderts,  gob.  1185  in  Amiterdam.  Er 
malte  Miniaturen  ur:d  gib  /iMclmialurii:.  ]]. 

Watrlnelle,  Anleine  Gnstaie,  Bildhauer,  geh.  24.  Oct.  1818  In  Verdun  (Ddp, 
Mense),  Sclifllrr  ton  T ouasa; n  1,  1SSÖ  erhielt  er  den  2,  Kompreis  uuf  Grund  soinee 
„ Achilles  ergreift  seine  Waffen-.  Vun  ihn;  Dpi  Friede  [!,-»!  Mnrmorstotue,  Louvrc- 
Hof),  Christus  in  der  Glorie  (Katbedrsle  Valence),  Die  12  Apostel  (Sleinbasrclief 
obendas.),  Susanns,  etc. 

Watrous,  Harry  Wilson,  Maler,  geb.  I8F.7  in  Sau  Francisco,  kam  sls  Kind 
nach  Kcw-Vortt,  sollte  die  Unirersitst  besuchen,  widmete  sich  aber  anstatt  dessen 
der  Kunst,  ging  mit  detu  Maler  Huinphrey  Moore  1331  naeb  Spanien  und  wurde 
dann  Schüler  Bunnuts  in  Paria,  spater  Lcfcbvres  und  Boulaugers.  1836  ging 
er  nach  Amerika  zurück.  Kr  malte  meist  Ueurescenen.  Mitglied  der  American  Nat. 
Acad.  1896. 

Watsofl,  Caroline,  Kupferstecherin,  geb.  1763  iu  London,  +  10,  Juli  1314  in 
rimlico  (London),  Schülerin  ihres  Vaters  James  W.  Sie  arbeitete  in  Schabmanier, 
l*sim,lers  aber  pimktirte,  unguw«Uiilii:ti  leij.olle  llletti'r,  unj  lii'br.rl  hierin  u  den 
allerersten  Vertretern  des  Fachs.  1785  wurde  sie  Hofirnpferstecherin  der  Königin 
Caroline.  Von  ihr  Verlobung  der  Hl.  Katharina  (n.  Allcgri),  Tod  des  Kard.  Beaufort 
(n.  Reynolds),  Prince  William  Fredeiick  in.  dems.)  A.  nach  Gainsborough,  Iloppner, 
Laurl,  Murillo,  Pli  ~ 


i,  giurmu,  fiuc,  nevijuiua,  iv  nev,  S1ieII>!J,  Sherrif,  Smart,  (r.  Si.mn,  cu,. 

ffataon,  George,  Maler,  geh.  1767  in  Otermains  (Harwick,  Schottland), 
I  'J4   Ans.  Is37  in  y  1       '    -  '  "  -  "  "  '  T'    '  "  " 

Bich  in  Edinburgh  ni 


f*16S7  in  raYnburgbY'S&Mer  Ton  Ä.  Nasmyth  and  Reynöldi 
dinburgh  nieder,  wo  er  bald  neben  Jtaeburn  eine  grosse  Rolle  spielte 
1826  Präsident  der  sihotlisthcn  AkmlEniit  nurje.    (Iii  Klit.-üal.  zu  Fdinliurgh 


'  Watwn7  j»Bi"e^"^urifer»u^  geb.  17«  (7)  iu  Irland,  f  "90  iu  London^  wo 
er  seit  177S  ausstellte.  Er  gebort  zu  den  besten  Künstlern  Beinsa  Faches,  dessen 
Blatter  auch  heute  sehr  hoch  bezahlt  werden.  Er  stach  (meist  Bildoisse),  nach 
Barret,  Gates,  ».  Dyck,  F.lmer,  Falconet,  Oainsborough,  (irignon,  Hals,  Hamilton, 
Hoare,  Hudson,  Humphrpy,  James,  Jordaens,  Kauffmann,  Morland,  Notseber,  Read, 
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i-,  Uniin.,        rLli-k.Mi .  \Vfl---l.--r,  Zaiiifel;, 


 i-  i'lCnl,  i!iin:i    ll-.M)  viiii  A.  I>.  l/onrior  und  der  Akademie   m  i-om.Hun 

llkistrilte  tlriivarii  .Pil-rim'-  [Tn::r,«,<-.  Ji:u  S i : . ) . I ti :i  I  ru-or,  et,-.,  6ehuf  fe  

/nlilrf  ii'li.'  /■■iiliiiiiiiririi  dir  Zrit-.lirilvii,    ]-:i:t-,v ii rfn  dir  M'uaik.'i«  unil  Kreil'" ' 
!iiii;ilr.'lline  |,i.inliili-  I i r-(. l ,  1  .LI  [it. 


rruisou,  .nintcrme 
Carlisle,  f  28.  Ott.  1847,  t 
in  Pntis  und  Horn  gebildet,  1819  lieit  er  sich  I.;  London  nieder,  erhielt  aber  keine 
Auftrage  ued  mussir  rr.t  dir  (  Luitn  v,  WcstmnroTt,  Itehnes,  Haily  und  Coads 
Modellirarbeileri  illierrieliraeu.   Vor«  ihn,  Knuein  KlisuLttli  tl«„.-e,  London),  Schlacht 

Villi  Hr.  Vinri.nl  lU-'M,  N  i  I  ..ii;m  Iii  ,■  ,  Wi.  I;  Iii,  nr  i-n  de-,  IlallJrls  (I '«nsul  i.i.l!  i'il  lt.ll.ii, 
London),  Uhduii  ii.ojiilr.n  Vnivprssl)  i.  Cuniiiiirliaiti  1  leiikmal,  etc.  ti.  Lehen  von 
I^nsdale  (1866). 

Wilson,  Tnoinas.  Ktipfi-rsieclnT,  ki-1-.  i'.i'i  in  London,  t  "81  in  Bristol, 
Rruder  des  Janim  W.(r).  Kr  war  vorlrcdlirWr  MinlikuristLr-r  und  lut  eine  Zeit 
I.1N|!  mit  W.  ll;tliiii;r,ri  einen  Kui.Mh.-.mlel  cedihrt.  Von  iiim  Hattet]  nach  ALlou", 
Huer,  lliijuii'.  ( i.ir:l  nr  i ,  Knr[]ir,  i.elv,  Murin,  l'osgi,  Heyne,!,;-,,  U.  >.  Itijü,  H.West. 
Wi.fillev,  Willi,. n,  Wrii-l,-..  Hie. 

Walsen,  Thomas  Honri,  Buiwirter,  (jeK  1.  Ka>.  lo39,  Schalet  der  londoner 
Aiutdeuiie.    Von  ,]„:,  Ivi'.vur,  dir  ein-  Bür.-r.  l'r:villl..1i(tcip,  elf.  li.jlj.  Med.  lue«. 

WnL-tin,  William  Stnellle,  Maler,  geii.  17%  in  Kvliiihnrjh,  t  6.  Nov.  1874 
das.,  Schiller  seines  Vaters  Gnorjje  W.,   «Irr  Akiiiiruiie   zu  Kilinburub  und  London, 

Iviiiidm'irli  vr-ri     Ii         r  I  Ii  ti  Uien  Akaderaic 

und  malt.«  Bildnisse,  sowie  tlearckilder  i'on  ilmi  hosilit  die  t.nlcrie  KdioMirgh 
Der  Forscher. 

Walt,  James  Henri,  Kupferstecher,  geb.  1799  In  London,  f  im  Jtuii  (Mai?) 
1-C7.  Üchuler  vini  (  I:.  Ilcath,  iiin.MiiUaki.^li  vveit-reeliildet.  !■>  url.nf  jüthln.-btli.' 
Hilclirnllrttriilir.iirii,  frrrirr  Kinz,  InhtHT  naeii  L.  I  arracri,  La.  5  Hake,  Lindster, 
l.e.-li,-,  S.  N<r*t.,>jt.  Mi.tli.lrd.  etc. 

Wittein,  Franrois  Lonla  Joseph,  Maler,  geb.  IB.  Ang.  1758  In  Valencienu.ee 
frifj)  Nor.!),  t  !■  lü'r.  lifü  in  l-illr,  Sil, i, Irr  ..einifl  Vater»  Lenin  J.  W.,  toa 
Durameau,der  Lille)  Kunstschule  und(1775)dei  Ecole  dee  beaui-ar«.  17(35  wurde  er 
Leine«-.  ITMb  rr.il«— :.r  urr.l  Niirlidil^rv  feinrs  Vaters,  1M2  liirrktor  au  der  Kunst- 
schule nu  Lille.  Dort  gründete  er  auch  das  Museum.  Von  ihm  Die  Pjramiden- 
sihlichl  (Mos.  Valeuciennes),  Mennet  im  Freien  n.  A.  (ebenda),  Proccasion  in  Lille 
1780  (Mua.  Lille),  Darios  von  Alexander  besiegt  u.  A.  (ebenda.),  etc. 

VTattean,  Jean  Anloliie,  lici  iiliir.ln  Maler  und  Kuiifersti-dn-r,  geb.  10.  OcL  1684 
lu  Valeuciennes  (Üdp.  Hordt,  f  IS-  Juli  lTL'I  in  Nogent-sur-Marne,  Schuler  Ton 
Metayer,  üillot  und  Cl.  Au, kau.  I7üT)  erhielt  er  den  2.  l'reis  autürund  seines 
Darid  und  Abigail.   !'-[  ^■i.'liiiele       Kimi  ><hnrir  wurde  zu  einem  Deciiraliousmaler 

imler  Mdujer  vertüd'  unii  dann  in  eine  Art  Hildcrfalitik  gerieth,  wo  er  immer  und 
usstt  Nun  Belangte  er  in  Gill nt,  der  u.  A. 
rieth  W.  mit  den  Pfud.  auf  dem  er  es  später 


ti«!  :  i 


„.;  l.ires  einbrachte.   1717  n 


Freunde,  besucht.'  liitl  London  und  nulle  kaum  ztil  Irnkp/ekolirt  1721  das  berulimle 
AuuhllTigebcliild  dir  den  Knii-ltiainlier  (.«.rpuiiil.  daj  ..icli  j.;m  ■^r-:i^l,  sodass  Ituek- 
und  Vorderseite  je  ein  tieiniildt  hilden)  Lu.  Kgl.  behloss  au  Berlin  bododot,  «ihrend 
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das  angebliche  Original  der  «inen  helle,  in  Paris.«  Privatt.es.it*,  wohl  nur  alte?  L'opie 
sein  durfte.  Stets  schwächlich  gewesen,  starb  er  an  der  Schwindsucht  im  38.  Lebens- 
jahre. Seinen  Freunden  hintrrliess  er  zahlreiche  Zeichnungen,  Ein  echtes  Kind 
seiner  Zeil,  filier  Zeit  verfeinerter  (inia-sMU-ln,  ur.d  ungleich  ein  malerisch  ausser- 
ordentlich liegaUer  .Mensch,  bei  dem  Anna-sane  und  Urtierrscliuii:.'  der  Technik  sich 
die  Wiia^'o  bieder.,  mn -.?«r?  er  i-in  Liebling  der  Welt  um  ihn  werden,  musste  ihn  die 
s;aLlrre  bla.siie.iciidu  I'i|  c.che  hiltei  verkeimen.  Das  iiiall  lult  aicli  gewendet,  nr.il 
wahrend  die  ursprüngliche  Kunst  des  W.  jetzt  mit  ilci:  Hiiehsteii  geschätzt  wird, 


i  ilii'  nrs|ir:iriL'lii,)'i'  Km^t  des  Pi".  _'ct7t  niil  ilri:  Uli 
man  -lie  fltia^i-k  Iill'i-I  tcr.  literarischen  Leistungen  seiner  c 
i  uirlihrh  jchuUcn  tu  lernen,  muss  man  ihn  auch  mi 


ihn  auch  mit  den  lindert']],  an  und 
II  Linieret  und  P.Uer  vergleichen.  Seine  besten  Bilder 
e  ^ihiilV-rs.|ii.-li'i-.'i  der  damaligen  -.'arnoriinstru  Well,  sowie  die  Figuren 
Her  iriiiiiumschcn  um!  ilai  ideellen  liiihnc  vor.  W.  hat  mich  7  t;n.stn[iitie.lirO[]  und  :i 
B.  TtlL.lt  radiert.  Von  il,,:,  Eii,«l,idiiiig  i-.-ir  I.iebesinsel  (1717,  I^OUTra,  Paris).  Hilles, 
italienischer  Comodiiuit  n.  A.  iehe-inl.il.  flarlcuuin  u.  A.  (Mob.  Nantes),  Affeuhildhausr 
IMtis.  Orleans!,  l.in :l schall  ii.  i  .1-  (Mus.  Tra-.eäj,  Liebe  in  de;  fracziisEschcn  Cnnindic, 
l.i.he  in  der  il',li.'ni-..  -  en  fianälie.  u.  A.  lüerlin,  Min.!.  Canrert  im  Freien  u.  -\. 
Ilhirkiiicliaiu-PuL,  Lecloiil,  Dr.rlffst  und  viele  A.  UVullace-Mrrä.,  das.)  \.  in  den 
Sammln  iigcu  zu  <a;srl.  Dresden.  Fiiinbiirgh,  eifern!  iPffiji),  Königsberg,  Madrid, 
Prag.  Sl.  Pcicr^cir.  N-h  worin.  V.ileii.-ennei',  Wien,  etc.  Mein  Leben  von  Dermin 
(Yalericieuiics  l-:il,,  I T ■ = . i l> . : F . .  (Pari-  1 -■■!".).  D.uiinet  (Paris  i-Pil.  Loiisir.  [Paris  3866), 
Collier  (Paris  1-Ü7i  < i, o  jvt.  (Paris  l*iä).  Yrdllirchor  (llanitnir!  Hannover 
(llenlsehe  Ausgabe,  llerlin  lh-UI  llurgsuty  : Paria  l>ijlj,  Mantl  (Poris  USttöj,  Philliiis 
il..ii:,i.,n  W*',,  [in», ■lib-i-if  (1W0). 

Watte»,  Lonls  Joseph,  Maler,  gen,  10.  April  1731  in  Valoncicnncs  (Fiep. 
Mord),  t  IS.  Aug.  noa  in  Lille,  au  der  Akademie,  su  Paria  gebildet,  Neffe  des 
Antoine^W.;  er  wurde  Professor  an  der  Akademie  ™dL'lle-  "ine  Zeitlang  wurde  er 

Vc.n  ihm  Morg  n,  M  p        1  c  )  Ansicht  von 

Lille.  gosil.iiliili.-lir  Heeren,  LinCfeliait.  srmic  i  getuschte  Fedcr/eicliilunneii  (Mus. 
Lille),  .Satvre  und  liacchanten  iL.  1.  A.  (Mus.  Ar  ran).  iSoldatensccrie  (Mus.  Montargis), 
etc.  W.  liat  auch  weniger  bekannte  Historien  für  3.  Moritz  zu  Lille,  die  Kirche  tu 

Walter,  Joseph,  Maler  and  Illustrator,  geb.  19.  Oct.  1837  in  Regensburg, 
liehokr  von  Hamberg  und  PL  Polt*.  Kr  arbeitete  längere  Zeit  an  den  !■  liegenden 
HUllein  und  den  Mniiriiener  Püdcrbogcn,  illuutrirto  Lesses  Minna  von  iianihelm, 
Schillers  Parasit,  ele.  W  malte  erst  Miirdieuhihler,  dann  realistische  Genrebilder, 
Landschaften  und  einige  Historien.  Kür  Ludwig  II.  von  Bayern  ariuarellirte  .er 
geschieht  liebe  Srenen  aus  dem  18.  Jahrhundert.  Ludwigsmcdaille. 

Walticr,  Charle?  Emile,  MHer,  liailierer  „„d  Litlia^raji!,,  geb.  17.  Nor.  1H0O 
in  Paris,  H-         Kiiv.  l.Jd>    ila».,  Sriililei  vidi  Vau  ihm  Rast  im  Freien  (Mae. 

Hagnereiade  liigarrel,  Hie  Jahreszeiten  :JkUo5ä  von  Marzillv;,  (Jrliel  in  der  Kirche 
llK:sli,  Ann.  leiten  rjrlie.  viele  deenrative  Lildertiir  Iipi'ser ,  Viller-,  ele.  Ferner 
14  Radierungen  mit  IVat teaUTOr würfen  und  zahlreiche  Steindrucke  nach  Boueber, 
Watlran,  ele,  oaeh  nach  eigener  Zeichnung. 

IValtler,  Kdounrd,  Maler  u.iil  Lithograph,  geh.  1.  Mai  1733  in  Lille  (Ddp.  Mord), 
t  nach  1K26,  Schuler  von  Gros.  Kr  zeichnete  Illustrationen  und  bat  untsr  A. 
Liibographien  tarn  (iil ericwerk  der  Herzogin  Berrj  und  des  Heriogs  tob  OrlSiuii 
im  l'.iiai.  Hoyel  tieie.cs'.euert. 

Watts,  Sir  (Jeorje  Frederic,  berhbmter  UaJer  mal  Blldluucr,  geb.  1820  in 
l-ondon,  üdilller  der  ilnr.igni  Atiaiieniii'.  1S.IÜ  gcivaiin  er  mit  seinem  Triumph  des 
t.'araclacus  einen  Preis,  studirtc  in  Flon  na  weder  und  gewann  mit  einem  Cartnn  nur  (ie- 
siliiclne  Kaaij,  Aifred.         einen  iivciteil  erussea  Preis,    Van  ges.d.ieiillichen  StnIYen 

I 


/  New  \  rk, 

eine  Li,  Maiii'l.ea i  die  ihn  auch  im  Auslaial  als  eiuen  dm  alieri'rii,slen  eni'liseliei, 
M.  ister  bekannt  machten.    Seine  fursllieiie  Vi.lj  in  Kcnsinetou  bilde       '  " 
«inet  Werke,  aus  dem  erat  >or  einigen  Jahren  eine  gnsse  Antahl,  tu 
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nisse,  in  den  Besiti  der  Hat.-Pocli.-OiL  und  der  Hat  (Tai»)  (lal  London  gelangte. 
Auch  dna  INIns.  Tlnbliu  Subtil  ei;.  ilildr.isH  von  In,,,  die  tial.  Parma  eine  i:„rLn.  Mio 
lial.  Moroni  seit:  rielLalhilili.i-:.  Van  srinrr  Plaitik  Meur.en  wir  llvtia.  I.nrd  Ue-Iland 
(Unllniul-PuHi-,.  UmW  van  (Kall].  I.incnlcl  tliaf  11.  l.7i|,r,F.   von  Ehester 

lllreii^vellrr-latni-)  .Mtel.der  l.miilnner  Akademie  iSii-i,  I  Mi'd.  Paris  ISIS,  Aiili-erpeu 
1H3.[!.  München  IWJ3,  Kr.  der  Ulit.-ülei:.  IST*.   W.  hat  auch  einige  Blatt  lithwrr.iphir:. 

VlattH.  Jane,  Eel'.  Waldi.  .  .M.I.Tin.  eeh.  1  7SÜ  in  Schottland  IV),  iili.  Juülfifl. 
Sie  mall..  LaeLl.cbaften.  sehriel,  llei.ehe.elireihutiiren,  et-, 

idnn  als  h  error  ragen  der 
Bildniaie  nach  Borridge, 

th'iLLic'iitLrfher.'  I  7:1(1  iniif  177,1  i?;  in  Lndtiu  als  Kupferateehnr.  srhuf  Male.  .. . 
-siehe  dci  Königin  Ulisaljell:  ( mil  n.  l^eearo;  und  dos  Graf™  Lcicester  11774  ». 
Vier  Türken  Ii'.  !!■■  v.  Jtijn:,  M.dnnna  :177l  n.  Vee.cllii,  etc. 

IVbIH,  William,  Ke,pfersle,-],i-r,  ,;<li.  ii:.2  in  1  ,rm:lr,.,,  t  7.  IW.  1*M  i„  Cnlihini, 
erblindet,  in  seinem  1W.  J.ilir,  Sdiulet  v,m  I'.  Satidliv  und  K.  lUnker,  nach  desecn 
Tod  er  das  ,Co]ii  f-ri'lr.l.-  Macaiine-'  weitrrf-ihite.  17M1  reiste  er  nach  Italien,  lieai 
sieh  im  nächsten  Jahr  in  Sunbury  hei  London  nieder,  besuchte  Garmarttien  und 
Briitol  und  lobte  1791— ISO«  in  üatk.  Ha  er  (.e.ld  in  Paris  angelegt  hatte,  verarmte 

1*4]  wieder  In  Cnbliam  vv.t  liiiln-  s.-[«cn.  Vnn  ihm  IS  Ansichten  ton  Rath  117111). 
Ansichten  vnn  Lncilca  iJHOJj.  Iii)  Blatt  au  Ainslloa  .Türkei  und  Palästina",  etc. 

Walldürn*,  Heinrich  Aagoat  yon,  .Maler,  geb.  17»  in  (ireia,  t  IS-  Aug.  1H24 
in  Barmst  ad  i,  Bladirle  in  der  !.i|,.ieer  (Tni  verniUlt,  17**  unter  Klengel  in  llresden 
und  durch  Copiren  der  llollamier  dun  weitere.ebihlet  17-0  war  er  Lieutenant  geworden 
und  machte  17113—94  den  1'eldzug  mit,  nahm  1796  seinen  Abschied  und  malte  nun 
Rheinansichten,  Landschaften  mit  Thier  und  Fuhrwerk  staffln,  und  dorgl.  mehr.  W. 
radierte  auch  3  Land-1-" 

Wangh,  Frede 
Schnlr.  von  Kakiiis 

Jahr  lang  gebildet.  Fr  lie-s  Sir!,  in  Philadelphia  nieder.  Von  ihm  Winter-Zwielicht 
Goqniiterte,  Winter  in  Grei  bei  Paria,  Winter  in  den  Fennsvlvenia-Bergen,  etc. 

Knnlller  de  Meulnn,  Baumeister  des  IS.  Jahrhunderts.    Er  führte  den  uo 

iten  durch  seatcre  Brände  vernichtet  worden, 
derts,  thltig  um  1640  h 
ae  uaiiii- 

Brauner,  Liepcnbeokc,  r.  Dyck,  Halle,  Mejsi 
etc.,  auch  nach  eigener  Zeichnung 

Weotinelln,  — ,  Maler  des  1.1.  Jahrhundert-,  tliälig  in  Flandern.  Die  Brüsseler 
Bihlinthek  besitzt  eine  „  l.esehichte  der  III.  Helena'  mit  Minialuren  von  ihm. 

Wnnters,  Karel  Angnsttjn,  Maler  und  Radierer,  geb.  23.  April  1811  in  Boom 
bei  Arr-erpeli,  f  9.  N'»v.  1BW  in  Merli.-lrr,  S.lmler  der  Akad.  in  Mecheln  und  Ant- 
werpen iuMer  v.  Bree).  auch  in  Paris  pehiid.t.  m&  Hess  er  »ich  in  Mechelu  nieder, 
•  n  er  eine  Zeitlang  Akademiedirektor  war.  Von  ihm  Der  die  Zeit  vergleichende 
Kavalier  (Kunslhalle  Karlsruhe),  Salvator  Rosa  bei  den  Räubern  u.  A,  (Mus.  Mecheln), 
Abendmahl  (Dom,  das.),  Kreuzigung  (1BÖ0,  Johanniskirche,  das.)  und  die  Radierungen 
Marie  Antoinctte  im  Tempel,  Meditation  und  Das  Album.  Med.  Btuuel  1886;  Mitgl. 
der  Akad.  Amsterdam;  Lcnp.-Ord. 

Trautere,  Karel  Emil,  Maler,  geh.  29.  Nov.  1846  in  Brauel,  Bei  " 
""""-.alien,  wirieDi 


Portaeis  ll-üli-dh)  und  v,,n  u er,, m e  i lfü7),  bereiste  1S6Ü  Italien,  an-iie  Deutschland 
i  i         r  f  s   nach  i  limnls    mit  lern 


Kr,]i)]  iii,ien  Umlolf  ilürthin.  Von  ihm  SiiirU  v.  Kniijund  bittet  für  ihre  Hälhe  (11*70, 
Mus.  l.nitidi),  Eidesleistung  der  Maria  v.  Burgund  u.  1  A.  (Hathhaus,  Brüssel),  Wahn- 
sinn des  H.  v.  d.  Goes  (lüTl,  Mus.  brilssel),  Panorama  von  Kairo,  Mtne.  Judic,  etc. 
Med.  2  Kl.  I.-S7;,,  1-iTfi,  H,-,!  l..-epnld-Grd.,  I' ran c Josephs -Ord„  Kreua  d. 

FhreuleR.  Mitcl.  d.  Akad.  iierlin    Madrid  und  Wien. 

Hax.icblunitrr,  Johann  L'nul.  .Maler,  eet.  .er  17UD,  17H4.  Schüler  seinen 
Vaters  .1  nl, .  üe,:rj:  W..  Ilialiu  seil  17i'!l  in  .Vulnrhuti.  V,-  malte  Klilllel.™,  .T.ieilatiltke, 
GellujTel.  Blumen,  de.  in  der  An  des  Wc.-nis.  liiliier  um  ih:n  iimlet  mm:  in  ,1er 
llyinplienbnri;  l:fj  .Miia.hen  und  in  Mhleiailieini  (UlaiueriBliickl.  Diea  btdero  Bild  ist 
meglieherireise  Ten  —  Frani  VT.,  Maler  des  17.  Jahrhunderts,  t  1705  io  Bamberg. 
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War,  1.  J.  H.,  Maler,  pcb.  !82B  In  Washington  (D.  C,  U.  8.  A.|,  Sehntet  von 
Fraufcenatein  in  Cinciunnli,  A.  Müller  in  Baltimore  und  Drolling  in  Paria, 
1851  auch  an  der  Akad,  zu  Florenz  weitergebildet.  Er  lies»  sich  in  seiner  Vater- 
stadt  nieder  und  malle  erst  Bildnisse,  dann  aber  besonders  Stilllehen. 

War,  Joban  Vilhelm  Carl,  Maler,  geb.  1iM  in  Jicliwf.l»».  t  1873.  Ilic  Gal. 
KlnrHi>lr:i  be.iut  vnn  ihm  das  ISildciss  der  Gemahlin  Catli  XIV.  viin  Schweden. 

Wnjilelln,  Resa,  Malerin,  geb.  1859  in  Prag.  Sie  war  eins  Zeitlang  in  Berlin 
Ihatig  und  malt'  Bodensee-  nnd  Alpen  landachaften,  Genrebilder,  etc. 

Wajenber.kere,  Aruonid,  Maler  des  15.  Jahrhunderts,  f  nach  1453  tbltig  in 
LOwen,  wo  er  1453  als  Figo  renmal  er  urkundlich  erwihnt  wird. 

H'nzelin,  Meister,  mahn  im  ja.  Jahrhundert  zu  Lattich  Miniaturen  und  wurde 
auch  als  Musiker  berühmt.   Er  war  Abt  an  der  Henedictiner-Abtei  S.  Lorenz  das. 

Webb,  Charles  Heer,  (ienremaler,  geb.  16.  Juli  1830  in  Hough  Bucks  bei 
l.mdon  in.  A.  Is30  in  Lri'daj,  t'H.  l>ot.  18%  in  Hil^eUm-r,   Schuicr  der  Amster- 

.Kr™H«8  slcl*1nrilOB5e"dc.rf,  eine  Zeillang  aitch^n^lere^ie'd^ 

'"  luse,  Der  alle  Freier,  Rathssitzung  jn 

Webb,  Dnncan,  Kupferstecher,  geb.  vor  1800,  f  lflaa,  tbstig  in  England.  Er 
stach  liesosulrrs  Hunde-  und  Pf.Tilnbildrr  nach  IVnlei,  Kamsay  u.  A. 


neuner,  jonn,  s.  nener,  jonn.  —  t:in  j.  n. 

und  der  londoner  Akademie,  fing  1876  in  plastische  Vt   . 

Webeling,  Johann  Andreas,  Holzschnitzer  und  Kunatdrechaler,  geb.  im  Jan. 
"  1  — .  2*.  Marz  1744  in  Cassel,  wo  er  llofdrechalcr  geworden  war, 

Adolphe,  Maler,  geb.  4.  März  1542  in  Boulay  (Den.  Mcurthel,  Schiller 

  ...■„_■  --„j  der  Eccde  des  beani-arts.    Von  ihm  Kr- 

und  da*  Echo  (1369  Mui.  Meli), 

»lue. 
Pracht- 


n  J.  9,  W„  Schulet 
ocer  Akademie,  eng  1B78  »n  plu"  ' 
Lg,  Johann  Andreas,  Holzscheit 

begr.  2( 
Weber, 
,uu  uahanel 
wachen  der  P 

Auf  dem  Lang.  Bildnis»,  etc.   Med.  1867. 

Weher,  Alors,  Lithograph,  geb.  182S  in  KOIn  a.  Rh.,  Schüler  von  F..  I 
Uli  Deckers  begründete  er  eine  Tith.  Anstalt,  aus  der  u.  A.  das  chromolitb. 
werk  Ober  die  Schatze  der  Relinnienkammer  su  llannorer  hervorging  11859).  Von  mm 
ferner  Ilic  Kreiken  in  der  Bonner  Aula  11848  p.  Hermann,  (iooizenberger,  elc.),  etc. 

Weber,  Antolne  Jeu,  Maler  nnd  Lithograph,  geb.  11.  Mai  1797  In  Paris, 
f  1675,  Bcluller  von  Qrol,  Vafflart  und  der  Ecolo  den  beaui-arts.  Von  ihm  Die 


',  Schüler 

o  Jade  ünd  P  r  c  1 1  e  r  in  Weimar  und  ton  H  0  b  n  e  r  an  der  Dresdener  Akad. 

und  lieas  eich  in  Berlin  nieder.   Hein  Bitdnias  dea  Kupferstechers 


Cohnrg. 


t  gelangte  in  die  Dresdener  flaletie.  Erneslinischer  Haus-Ord.  2. 
.'er  dienst- Krem. 

Weber,  Anton,  Baumeister,  geb.  8.  Dec  1858  in  Leitmerita,  Schaler  T 
-  '""j  blieb. 


 ,  ...  jr  thltig  blieb. 

Weber,  Angnst,  Maler,  geb.  10.  Jan.  1817  In  Frankfurt  a,  M,  f  9.  Sept.  1873 
in  Dusseldorf,  ScbUlcr  ron  Itosenkrans  in  DDsseldorf  nnd  (18B5)  Schiibach 
in  DarmBladt,  woilergcbildcl  auf  einer  Schweiler  Reise  und  am  Staudacnen  Institut 
(1836—381  zu  Frankfurt  a.  M,  und  der  Akademie  zu  Düsseldorf.  Hier  liess  er  sich 
nieder  und  malte  stlllslrte  Landschaften.  W.  erhielt  den  Preuss.  Protease  rtitel.  Von 
ihm  Westphälische  Landschaft  (1868  Nst.-Oal.  Berlin),  Abend  (Gal.  JJasscldorf), 
A.  in  den  Sammlungen  Raczynski  (Berlin),  Kola  a.  Rh.,  Königsberg,  Leipzig,  Stettin, 
etc.  --  Ein  anderer  August  W.  war  um  1870  in  Wien  als  Baumeister  th&tig  und 
Schiller  von  Siccardsburg  und  r#  d.  Null  gewesen. 

Weher,  Frans  Josef,  Maler  des  18.  Jahrhunderts,  der  seinen  Kamen  in  Tentor 
lateinisirte,  geb.  in  Schwaben,  t  9.  Not.  1741  in  Innsbruck,  Schuler  der  Wiener  Akad. 
Er  ahmte  mit  grossem  Geschick  rseschiedene  alte  Meister  (Bruegbel,  Callot,  Teniers) 
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nach,  10  daai  er  Viele  tauschte.  Dai  Ferdinandeum  in  luuabruck  beeitrt  Ober  20 
Bilder  von  ihm.  —  Ein  Franz  Hloronjmns  W.  irnr  171B-B0  m  Köln  a.  Rh.  ala 
Miniaturmaler  and  Kalligraph  t bitig. 

Weber,  FriNlrit'ti,  K-.i|.ferMe<linr.  «Ii.  10.  K»[,l.  l:-i:i  in  I.instai  hei  Iiis.:], 
t  Ii.  l-'i'lir.  l~-'_'  in  Has.-l  S-hlilrr  in  Strusslmrj:  hui  Oborlhier.  dann  von  Amsler 
in  München,  endlich  von  [ler  >>fdc  de:-  liesux  arts  i:rul  Korstet  in  Paris.,  so  er  »iii, 
1S43  niederlieBS.  Kr  auch  Uliitter  für  „Lea  Gülerica  historiiruos  de  Versailles"  die 
Bihlnis-e  Marie  A.  de  Hmirnngne  fn.  Sanlcrrc:,  Louise  A.  d'Orlcaus,  Frineesiin  von 
Laralalle  und  Kathrin  Jochim-  in.  Ha.i.li.  reni.r  von  ihm  Bluter  nach  llolbuin, 
lic  Jüijaer.  Lnini.  lt.  SniLli,  Jy.cul.en.  T  V, .Celli,  WinlcrlialKT,  elf.  Med.  2.  Kl.  1'jirEä 
IS1T.  lf.'i!!,  l.-W:  Jlitpl.  Ji-r  Pariser  Aknil.  —  Irin  smlerrr  Friedrich  W.,  geh.  173!! 
In  Augsburg,  malte  Landschaften. 

Weber,  Heinrich,  Maler,  geb.  ISIS  in  Budapest,  t  1B61  das.,  Schüler  >on 
Kaergling  und  rhu  Wienej  Akademie*  seit  1840  in  München  weilergebildet.  Kr 
raschle  auch  Studienreisen  nach  Deutschland,  der  Schweis,  Venedig,  fr'lorenr,  Neapel, 
Korn,  etc.    Kr  raniie  Bildnis??  und  ecsrbiehtliche  Darstellungen, 

Weber     Ol  nannte,  geb.  1752 


ihm  Wal  hacb     a  g    {Jurten  (Gal.  Main.),  In  den  Alpen 

Weber,  Hebert,  Maler,  csb.  1«U  in  IJucillinlmr»;.  Mchülcr  von  Kröliuher  und 
Btaebli  in  Mflnche:i,  wu  er  sirli  ukde  :-lie.is.  \V.  laille  liar;-  und  Al|ienlandachallen. 

Weher,  Theodor  Aleiander,  Maler,  gen  II.  Mai  1S3S  in  Leiuiig,  Schüler 
von  Krause  in  Berlin  (IMi  Ii,/  und  tl&öfjj  von  laabey  in  Baris.  lieis  er  sich 
in  London,  1874  io  Kriuael,  um  189.0  in  Baris  nieder.  Von  ihm  Nach  dem  Sturm  (Mus. 
r.rijiy.k'),  S.hiiTbrueli  nalie  Trq.url  (Mns.  Avignon),  Sassoiti  auf  Rügen,  Felsen  von 
Leide,  Bube  in  Oslende,  Im  Vlissinger  Hafeu,  etc.  Med.  Ronen  1656,  La  Harre  1868, 
London  1871,  Philadelphia  1876,  Parie. 

Weber,  Therese,  Malerin,  geb.  1814  in  Nvmnlienburg,  t  1875.  Von  ihr  Partie 
aus  dein  Innthale,  Traunfall  (18*1),  Wasserfall  an  der  Krimi  im  £»]zburgischen(lbn),etc. 

Weber,  Thontuin,  Maler,  geb.  um  1585,  +  nach  1588,  thitig  in  Basal,  wo  er 
1558  in  die  Zunft  aufgenommen  »urdo.  Kr  malle  in  der  Weise  des  H.  II.  Kla.ii her. 
Von  ihm  Tarnninius  und  Lncretiu,  Tod  der  Lucretia,  Vertumnui  und  Pomona  [Zeich- 
nung, Baiol,  Deffontlichc  Samml.). 

Weber-Peische,  Antonie,  Malerin,  geb.  1815  in  Magdeburg,  thitig  in  München. 
Von  ihr  Pierrette,  Pierrot. 
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Weblus,  Martin,  geb.  10.  Der,  1855  in  Berlin,  Schtiler  der  dortigen  Akademie 
(1879-84),  besonders  von  Knille.    Er  mall«  u.  A.  decoraüte  Arbeiten. 

Wabster,  Joseph  Samuel,  Maler  lies  IB.  Jahrhunderts,  f  ö.  Jnli  1796  In  I*n- 

■*--    ■*  "-  *""- -J  -inlge  Idealfiguren.  —  Ein  tJ.  W.  malle  1797—  1825 

"  ■  nn0  Aquarell. 

war  «st  ah  Por- 

■t  in  Worceatar,  splter  als  Zeichenlehrer  in  Derby  und  Nottingham  thMg. 
ir.  maite  Lsudscbaften;  das  S.  Kensingtcn -Muj.  besitzt  ein  Aquarell  Ton  ihm.  Er 
atarh  im  Armenhaus. 

Webster,  Simon,  Maler,  geb.  vor  1750,  t  um  1820,  tliatig  in  England,  wo  er 


ncDHier,  Simon,  maier,  gen.  Tor  iiou. 
Miniaturen  und  Laridechsftsanuarelle  malte. 

Wehster,  Tbomai.  Maler,  geb.  20.  Min  1800  in  Pimlico  (London),  t  23. 
Se,)t.  1886  in  Cranbroofc  (Kilit),  'SchlUrr  der  Londoner  Akademie  (18Z0),  an  tlrr 
1825  die  erste   Med.  erhielt.    Er  ward«  durch  (-'--  —     -  -        ■  ■ 
und  1846  in  die  Akademi 


{3.  Kensiagton -Mui.  das.],  Bildnisse 

Wechlngcr,  Jeremias  (Hieronymus),  "ird  als  Maler  lies  IG.  Jahrhunderts  aus 
Ansbach  an eefuhit,  der  mit  J.  llerlin  um  15B*  eine  Schlicht  der  Amalekiter  an  der 
Schaueeite  des  Nardllnger  Ratbhauies  gemalt  haben  soll. 

Wechter,  Georg,  Msler  und  Radierer,  thatig  mischen  1570  und  1630  in  Norn- 
borg  und  Bsmbere.  Von  ihm  ein  Jdgdellboch  for  Goldschmiede  [30  Hl.),  Grotesken 
(llaniltcrg  1S10),  Bildnisse,  Scblosa  Ralzberg,  Ansicht  toi)  Windshiim  (I57C),  Mein- 
mingen  (1573),  Trauerfeier  des  Baur  von  Eyscncck  11621),  etc.  —  Ein  Hans  W. 
radierte  von  1588— 1606  zu  Nürnberg  Städteansichten,  etc. 

Wecbtlln,  (Weebtel,  Vuechtlls),  Johann  Ulrich,  Maler  und  Höh  schneid  er  des 
10.  Jahrhunderts,  genannt  J.  D.  rilgrlni  und  Meister  mit  den  Fltgerstaben,  t  1530, 
thstig  In  Straesburg,  m  er  1514  Borger  wurde.  Von  seinen  GemlTden  scheint  nichts 
'-  %  als  nelldunkelhr'—'-- '-■    


bednüiiriilsten  Knnaller  des  Kordens,  wohl  der  erste,  der  8  Stocke  in  einem  Bild  ver- 
wendete. Man  kennt  von  ihm  eine  Pasaio  Christi  (einzelne  Bluter  daraus,  mit  den 
Urs  Graf,  etc.  reeeinigt,  kommen  schon  1506  vor),  einige  anatomische  Blitter  für 
lierssdorfs  „Wundartmey"  und  11  Hell  dun  kelholsschnitto  darunter  Ritter  zu  Pferde 
mit  Landsknecht,  Madonna  im  Garten,  S.  Sebastian,  Orpheus,  Christue  am  Sieui,  ete. 
Oft  zeigt  sieh  Anlehnung  an  Baldung  und  Durer,  Seine  letzte  datirte  Arbeil,  soweit 
bekannt  eine  Uandzeichiiung  ton  1510,  Bildniss  Melanchtbons,  besittt  das  Mnwum 
Braunschwelg.  Bein  Leben  etc.. tqii  H.  Loedel  (Leipzig  1883),  der  auch  seine  Blitter 

Wecker,  Georg,  Maler,  geb.  1831  in  Frankfort  a.  M.,  t  9-  Bept  1887  daa. 

Weckesser,  August,  Maler  des  10.  Jahrhunderts,  geb.  in  Winlerthur,  f  im 
Mai  1884  in  Rom,  gebildet  (?)  und  th&tig  in  München.  Von  ihm  Der  Tod  Richard 
Humpas,  ün omenleben,  Abzug  der  Abgebrannten  im  Sabinergabirge,  ete. 

Weckler,  Georg,  Messik maier,  geb.  1800  in  liiga,  |  nach  1838,  Bsbüler  Ton 
Mollie.  1821  gefiel  sein  erstes  Mosaikbild  Der  verlorene  Sohn  iu  St.  Petersburg 
und  er  schuf  für  Cnar  AJeiander  bei.  Nicolaus  Viehstuck  (1828  n.  Potter),  Flucht 
nach  Egypten  (n.  C.  Gelc'e)  und  die  Transfiguration  (1834  in  Rom,  nach  K.  Santi). 
Fui  das  Untere  erhielt  er  sie  gold.  Med.  vom  Papst  und  25,000  Rubel  uebst  Pension 
vom  Czaren  Nicolaus.  1838  wurde  W,  Mitglied  der  St.  Petershurger  Akademie  und 
Vorsteher  einer  Mosaikschule.  Von  ihm  ferner  Hahn  (n.  Hondecoeter),  Der  Isaak- 
platz.  Das  LuBtschlosa  Jelagi,  etc. 

Weddlge,  Karl,  Maler  und  Lithograph,  geb.  1B15  In  Rheine  (Weatphalen), 
Schüler  Ton  Sohn  in  Uussc-IJorf  (1S3S),  auf  licison  nach  Holland  (1838),  Belgien 
und  Paris  weitergebildet.  Er  war  Itngere  Zeit  iu  Amsterdam  als  BildnUsmsler 
thitig  ond  hat  auch  Tiela  Bildnisse  lithographirt.  Von  ihm  ferner  Gretchen  am 
Spinnrad  (Mus.  Fodor,  Amsterdam),  Mandolioistüi,  Blinde  Grossmutter  mit  Eukel- 

'  Weddlgen,  Friedrieh  Wolfgang,  Maler,  geb.  20.  Marz  18J7  in  Schwerin, 
Schake  von  Prof.  Voigtländer  in  Berfin,  atudirte  auch  in  Kassel.  Er  Hess  sich 
in  Charl Ottenburg  uieder  und  malte  Landschaften  und  Bildnisse. 

Wedepohl,  Theodor,  Maler,  geb.  12.  April  1863  in  Eiter  bei  Herford  (West- 
falen), Schüler  der  Berliner  Akademie  und  Ton  Wiebgraf.  Er  malte  Bildnisse  und 
war  eine  Zeitlang  in  Dortmund,  fernor  in  Magdeburg  und  Berlin  listig. 


Digitized  by  Google 


Wedgwood  —  Weerls. 


in  Lininnm linier  0.  A.  Midi..—  

-re,  Platten  nach  dem  Parthenwi-Friea  (1812),  etc. 
rd  von,  Maler  und  Fndkr.-.,         IfSl  in  Wien,  Schiller  voi 
S.  (leiftprj  leb!  in  Wien.   Von  LLm  WjhLlaiitlediaft  «Oripinil 

,J  Bildhauer,  ecb.  1  1U  1377  'in  London 

d  Chantrcj:    IM-  rolkndeif  ■<  Chiintr  eyü 
-        J-  ir  Profoaa   '  ' 


Wecks,  EdTtil  Lord,  Maler,  geb.  IS49  in  Boiton,  Schiller  der  fei 
beau*  arts  und  Ton  Bonnat  Bovin  Gerome  tu  Paris.  Kr  hesiirnte  I 
Damascns,  Cniro  und  Jerusalem  und  wurde  ein  beliebter  Orientmaler.  Y< 
l'iltfr/.iic  i:nch  dmi  ,Ir.ri!:ii],  JiTiiiakm  vr.m  Wfj;  nach  Ik'.ii.nikr.,  l-kn.-lri 
Alhamura,  Arabis.be  Mlrcbenerslkler,  ete.  Ment  bon.  Paris  1835. 

Woellng,  Anaelm,  Maler,  p,cb.  167.1  in  II  erlöge  nbosch,  f  1749,  Schul 
Delang,  an  Schlitten  und  v.  d.  Werff  neitergeliildol.  Er  milte  ("ienn 
insbesondere  ÜenonbeleLicluinigsstocke.  Er  soll  zuletzt  in  Gehl  echten  Lebens 
verfallen  sein. 

Weenli,  Jan,  Maler,  g.'b.  im  Iln  IMG  in  Amsterdam,  f  20.  Sept.  171 
Ht.ii.lliT  seincä  Vaters  J.  Ii.  W.  und  snir;r«  Oheims  Ii.  tV  Ii  a Ilde  cot  ter.  Iii 
y-ar 

er  iuV '^.i'l'f^/'^^'en  r,.l'.''  wilLin!  'in  dessen"  SAlos"^™^'  bei  Köln 


dem  31.  Oct.  1664  (16607)  im  1 
A,  b  loemaert  und  K.  Moi 

und  auf  einer  R.:n.nM  (1<;«— 17,  wdierfebihlet.  _  

Amsterdam,  sei:  104'J  in  Utrecht  tLütic   Kr  .„alrt  Historien,  üeurnliikkr,  TU  kr  , 

Landschaften,  etc.,  z.  lt.  Todtea  GeHupfl  (Mns.  Amsterdam),  Jakob  und  Esau  [Gul. 
Ilresjfci,  Hill, ..erlief  Chi..),  lu.lkiiisrl.er  Haft,,  plus  New- York],  Kri;c.lit-tn<-k  {.ins  ). 
Todto  Vogel  n.  A.  (1055  Kudolhnum  Frsej,  Tobias  i.M2  Mus.  Rotterdam),  A.  in 

lDSmaE        a  g  r    f  ah     äff  ° 

\h,\:-i;  elc).  Jlnnchm,  l'jris,  St.  IVt.'rsbnre,  UiTiu,  Stüttgen,  Wien  (auch  Uli. 
C.ernin,  etc.),  etc.   W.  hat  auch  ein  halb  Uutiend  Illati  radiert. 

ffeardan,  Hendrik  Stephan  Jan  tu.  Maler,  geb.  ISO*  Im  Haag,  t  8.  Juli 
1853  das.,  Schiller  Ion  &  3.  van  Hove  und  U,  KruBeman.  Von  ibm  Eingang  rtea 
Hasger  Stadthauses  (Stadt-Mus.  Haag). 

Woert,  idrlaen  du,  Haler,  geb.  vor  1650  in  llrilesel,  f  um  1590  in  Kala  a.  Rh., 
Schüler  von  C.  van  Qneboorn  tu  Antwerpen,  auch  in  Brüssel  und  Italien  gebildet. 
ZurCickeekebit  ging  er  den  Kriegsuurubeu  um  InOG  am  dem  Wege  und  Hess  sich  in 
Kliln  i.  Itli.  nie. kr.  l'r  inallo  Alkporkr.,  r  iii!j]eJj:atistho  Darstellungen,  Historien,  etc. 
Nach  ihm  haben  Coornhaeri,  Galle,  Q.  de  Jode,  etc.  gestochen.  Er  selbst  hat  auch 
Eidiges  anf  Kupfer  gebracht. 

 aler,  geb.  1.  Mai  1847  In  Eoubaia  (Den.  L  ___„ 

_.  _ai),  ,Fa  

  -    e  iIK7.->  ebend.l,  iiildnisse,  He.    Jini.  2.  Kl. 

1875,  Kr.  d.  Ehrenleg.  1884,  —  Coenrued  Alexander  W.,  geb.  7.  Fabr.  1782  in 
Ikventer,  thatig  in  Arnbeini,  malte  nnd  zeichnete  als  Liebhaber  Landacbafton.  Er 
lesosB  bede ölende  Kunstsammlungen, 
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Wegell n,  Adolph,  Maler,  «■■b.  1SI0  in  Cleve,  t  IS.  Ja".  1¥S!  in  Köln  a.  Rh., 
Schüler  der  Husit  l.l..rfer  Akini.  uüir  ThirMür  32),  lbJ5  iti  München  und 

NlirnkcrG  weiler!iclj:l  J<  t .  1,-117  Ikia  er  sich  ir:  Iii,.::  ,1.  Ith.  v.itdiT  and  nc|u«rellirlc 
seit  1£*2  für  Friede.  Willi.  IV.  iumTc  und  iiuwr...  ,\riskljtcu  tun  Kirchen,  sowie 
anderen  alten  liuiii-t-'ken  am  Rhein  und  in  :ku  Niederlanden.  lr-01  wurde  er  preuaa, 
llulmaler.  l'ns  keimt  Mas.  besitzt  zwei  Marek]  ller  von  ihm;  viele  andere  Wirke 
üclauirt!-!]  in  dis  Ii,-[liiicr  Mdi!.5äsor 

Weener,  Juliann  Friedrich  Wilhelm,  Maler,  Kelj.  20.  April  1812  in  Dresden, 
f  11.  Juli  1-711  in  l:r,-£iiCMi  (irtlim,  ^ck.ikr  der  Ak.ld.  v„n  Kepenkaaen  ur.d  der  von 
Dresden  unter  Dahl,  wcitcr«ekildct  auf  Belsen  durch  Heu  Ischl  und,  Dänemark, 
1  rank  reich,  Italic  und  Jii!  Selmeiz.     I.:  »ir  zuerst  .Seliiiii.eUer  _  und  I.ilbograiih 

scliUMifiir  Veii  ]l"?Ji-l^iin,  hiit  nidireren  1 'rissen  um'  l'riuwääi'iicn  Zdchr-enieh-hrl 
und  auch  Kiniges  radiert  Von  ihm  Waldbrand  in  Amerika  (1646  llal.  Dresden), 
Hii-sclie  im  Wasser  ilS.ir,  dB«.).  I'anniial  |l-i7  S'at.-liül.  ikrliiil.  Altarbild  (Kir.ke 
zu  (Irosä^mollc  hei  sutlin),  dcsel  i  Kirche  m  I.iclitcuher,;  tei  i'ukuilzi.  clc. 

Wegencr,  Kurl  (instar,  M:>l.:r.  g.'!,.  1 « 1  l; i. V .  ir:  Potsdam,  f  l'j.  KtjLr.  5S-S7  Jus., 
Sehnler  der  JWliner  Aliud.,  -.i-eüerüelil.ltl  -inf  il-isen  nseh  J-crddeiitiehland  und 
SkandinsTicn.  Kr  w.tr  ilo  finaler  und  schuf  Landschaften,  Strnndnilder  und  Marinen. 

Weger,  Fram  Andreas,  lüldhaucr,  r;.  ',..  I7H7  i:i  Okereschenbach  bei  tklrnUcrs, 
T  narh  l.-fi,  -Elidier  der  Mei.se.ii.-r  M:ii.r.fsktnr,  ileren  TeilBiunar  er  wurde. 

W«ger,  Johaiin  AuL-nat,  Kuiilei-ile-Ler,  ach.  Juli  lüsa  in  XurnLerg,  +  ÜB.  Mai 
1>32  d,:S.    lir  war  aiui.err.raenllie.h  fradilhar. 

Wra>rl,  Au^u-1,  Muler,  ueh.  I -0 1  in  llerlin,  i  1*23,  Mehlller  vuu  HtbiJoif. 
kr  (i,  I  l„".i  der  B„;:it„  l';,  i-d:cK,n'l;iui(;  dim-h  nid  starb  aua  Gram  darüber.  W.  malte 
mniliu  Atolle,  Historien  unJ  Uil.lr.kse. 

Weglaml,  Lnuirlfr,  Uaunicisler,  neb.  MV  in  Birkenau  (llesaen-Dannstadtj,  in 

das  Mtiilär-Casiiicj  I  W,C-  ■.■,!(!,  lkaiionisdeuiiaii.,  Ar-ikckekajerue,'  Heil:. ahn  (kCO-70i, 
Villi  v.  II;, „sou  (lc.vij,  e(,-„  in  Wei.ihdm  einen  Si:l.liiMl.iivii;u„  mit  Thurm,  u.  A.  m. 


ncgiuann,  Bertha,  J 
von  V.  ilelsted  und  F. 
Lindenachmi  t  (1867)  . 


Zern),  vier  Bilder  for  die  Ikipellkrncke  (Inll  kuze-rn),  Verküi.dicar.e.  (ehemals 
.-che  zn  Grep.ien),  Madonna  (1097,  desgl.).  W.  inalle  auch  Glasscheiben,  ferner 
esken  nm  Kalhhaustliurnj,  sechs  Hia'orien  ( 1626)  für  das  Rathkauj  und  Bilder  für 
Michael  (nickt  mehr  erkalten). 

Wegmarr,  Sebastian,  Maler,  geh.  7.  l'dr.  1~6  in  Wk-r:,  1  20.  Kot.  1857  das., 
illiir  der  ,1iirlij.-r>u  A Ii :■  il^inif .    Kr  .nrde  an  diesem  tnaiilnl  Currector,  JS12 

kntlir.Iier  1'rt-frS'or  und  ;]  ater  Katii.    W.  midie  illumeu  und  Slilllabcu.    Die  K.  K. 

lim,  1 1805 

i  Klengel.  1802  '  eii  e  ir  mit  C.  GuulVier  nach  ltutsland,  dann  im  Auftrag  der 
iriii  mit  Graf  I' nach  kill  such  dem  kir.ika,.  y  ein  i  l'er.-iiTi  kr  telvjf  l(.lidadinti;ielie 
chnun^en  auf  diesen  Reken,  die  z.  Tli.  von  Haldenmng  geatochen  nnrden. 

Weble,  Jnksnues  Raphael,  Maler  und  Zeichner,  erb.  1.  Juni  1818  in  Kado- 
ä,  Si-lililur  ECun-j  Valvi.,  dann  der  Hriii.lrii.-r  Akuiicmie  und  v.iu  Pauwels  in 
heo,  spater  in  Wien,  aeit 
a   Dresden  ala  Akudemit- 

ra  durch 

Illustrationen  für  verschiedene  Bucher  und  ZeiUchriften  bekannt. 
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Wehm«  —  Weidner. 


Hehns,  Zaekarlu,  Maler  und  Hobsschneider  des  IG.  Jahrhunderts,  f  5.(8.  Ju. 
1606  in  Ilraa.len,  von  Craoacb  bceinflusst.  Von  ihm  August  I.  (1586  Gal.  Dresden!, 
Den.  Fr.  Wilhelm  von  Weimar  (1592,  Bcblou  Dresden),  Chursirhsiscbcs  Wappen 
(1591  KgL  Kupferstich  ■  Kabinet  Dresden),  atc;  ferner  liolutchnittbilduin«  dea  Cnnrf. 
August  und  di*  Josch.  von  Baust. 

Welmerer,  VT.  I.,  Kupferstecher,  geti.  IBIS  (?),  +  29.  Juni  ISM  In  Amsterdam, 
Er  machte  rieb  durch  Bildniisc  vortheilbnft  bakannl. 

Wehnert,  Edward  Heurj,  Maler,  geb.  ISIS  in  London,  1 15.  Sept.  1868  das., 
von  deutscher  Abkunft,  gebildet  erat  an  der  Universität  tu  G6ttin«en,  dann  durch 
Zeichnen  sich  der  Antike  im  British  Museum  und  swei  Jahre  in  Paris,  1R37  kehrte 
er  nach  London  rurück  und  ging  von  der  Ocl-  lur  Aquarellmalerei  ober;  1858  Iiis 
iaS9  besuchte  er  Italien.  Er  lieferte  Cartooa,  Bucbillustrilionen,  elc.  und  besonders 
aijuarcllirte,  seschichtlicho  Gemescenen  vod  denen  G,  Fol  predigt  in  einer  Wirlha- 
atube  (186S)  m  das  S.  Kensington-Mus.  gelaugte;  dort  auch  die  Kreideieichnnng 
Triumph  der  Gerechtigkeit. 

Wehrbrun,  Knianne]  tob,  Kupferstecher  des  IT.  Jahrhunderts,  t  1662.  thatig 
in  Köln  a.  Rh.  Er  stach  von  1660  an  viele  Buchtitel,  kleiner*  Marienbilder,  Wappen, 
Bildnisse,  etc.,  auch  Abbildungen  von  8.  Oereon  iu  Köln. 

Wehrsdorfer,  (WehrstorfTer),  Johann  Nikotin»,  ronellin-  und  Glasmaler, 
Keh.  1789  in  Finkenau  (Fracken),  i  lsili,  gebildet  in  Schnei,  thatig  in  Sl  Peters- 
burg und  seit  1814  in  Mönchen,  wo  er  noch  die  Glasmalerei  erlernte.  Er  erfand 
mehrere  neue  Farben,  arbeitete  meist  mit  Annulier  und  malte  Fenster  für  die 
Hoisse iic  und  Bertram,  ferner  fOr  den  Rogen sburgor  Horn  und  die  Auerkirche  hei  München. 

WelM,  Fidelis,  Mnlei  des  1,1-.  Jahrhundert!,  geb.  in  L'brudim,  f  nach  17B8, 
Schüler  der  Wiener  Akademie.  Er  lebte  suletit  iu  Lomniti  (Böhmen).  Beben  als 
Knabe  halte  er  scholl  ManakhDet  und  Heilig«  iu  Holt  gcnchnitit.  Durch  Ceregetti 
wurde  er  dar  Malerei  zugeführt.  Alurwerko  etc.  von  ihm  flndet  man  in  den 
Kirchen  der  Kreise  Chrudim  und  Bidschow. 

Welhlen,  Kurl,  Silbers  chraieu,  geb.  1862  in  Gmünd,  1  22.  Man  1900  in  Mörl- 
heim dureb  Selbstmord,  Schüler  von  W.  Minder  und  II.  M.vtr,  1887  »urda  er 
von  Karlsruhe  nach  Pforsheini  au  die  Kunst«?  werbe  schule  für  Ciseliren,  Modellireu 
und  Graviren  berufen;  18113  wurdo  er  dort  Professor.  Von  ihm  viele  Preiapokala 
für  die  linden -liad euer  Rennen,  der  I-ü.Ser  Kathfibcchcr  in  Flonheim,  ete. 

VTeiehberger,  Alexander  Ednard,  Maler  nnd  lladiercr,  geb.  6.  Min  1B43  in 
Krauthausen  bei  Kisenach,  Sclitili-r  (im  Baufact)  des  I'oItU'i-Ii  niliiin»  io  Dresden, 
dann  in  der  Malerei  veu  HScklin,  Michclis  und  M.  Schmidt  an  der  Weimarer 
Kunstschule,  weitergebildet  auf  Itoisin  durch  Deutschland  und  Tirol.  Er  licsa  sich 
in  Weimar  nieder.  Von  ihm  Frublingsmorgen,  Friihlingsahend,  Gewitter  im  Gebirge, 
Waldinneres,  elc,  sowie  ein  halb  DuUend  Landschaftsradierungen.  Med.  London, 
Melbourne. 

Weidet  s-  Werdas. 

Weidemann,  Frledrloh  Wilhelm,  Maler,  geh  I^Mn  Osiarbnrg  (Altmsrk),  f  1750 
in  Berlin,  Schüler  von  R.  yan  Längeren,  auch  von  Kneller  in  London.  1702 

malte  Bildnisse,  die  '«Ich  "hT *d'u*S?hltaiern  Friedrich*1  Wübelrns  L^fh^UeT' haben*! 
I  liebem  König  half  e.  such  bei  sei,:™  eigenen  Malereien. 

Weidenau!,  Karl  AemUlna,  ?' 
seines  Vetters  Friedrieb  W.  W.  u 
malet  In  Berlin. 

Weidenmann,  J.  Kaspar,  Maler,  geh.  1805  in  Wintenhur,  f  nach  18*1.  1 
nannte-  Italien  und  schuf  Genrebilder,  sowie  Veduten;  18*1  begleitete  er  die  frani. 
Armee  nach  Al«ericn  und  schuf  DiJ,h,j5s-,  Tra-lm-r;-  nnd  Lau  dsch  littst  inen  dah... 

Weidle,  Wilhelm,  Bildhauer,  geh.  1S11'  in  T  uliiiiF.cn,  Schüler  der  Kunstschulen 
m  Stuttgart  und  Nürnberg,  sowie  der  Münchener  i '  ' 
wurde  Zeichenlehrer  an  der  Realschule  iu  Tübingen. 

Weidlich,  Ignai,  Maler,  geh.  1753  in  Gross-Meieritech  (Mähren],  f  nach  1808, 
in  Rom  gebildet,  «o  er  16  Jahre  verweilte  und  von  wo  aus  er  nach  Rhodos  und 
Siethen  reute.  Er  malte  Aüargemildc  in  Mähren  nnd  Bildnisse.  Zuletzt  war  er  in 
Brunn  thtttig. 

Weldnar,  Willem  Frederik,  Maler,  geb.  I.  April  1617  in  Haarlwn,  1 18.  Mira 
1860  das,,  wo  er  thatig  war,  Schüler  von  M.  Savry.  Er  malle  Blumen,  Früchte 
und  todte*  Wild. 


smburg  (?),  j  8.  Mai 

sollen.    Von  ilun  Kampf  um  die  Fahne  (Gal.  Kvburg,  Schneit),  Kreuzigung  [Mut, 

Mlll.^l!    JmsuI    (;;..'    S, >,»<■. ir)  ,.,:.[  l.'nikfjijai!.!  (.■1IM:|!:|I. 

Welg-and,  Friedrich,  Holzschneider,  geb.  2.  Nor.  1812  in  Wien,  Schaler  von 
R.  t.  Waldbeim.  Von  ihm  Markt  {euch  To.  Wober],  Trompeter  yob  Säkkingeu 
(11.  C.  Wltiht).  Kistlisr  Iii.  n.      1,11  .lieber),  etc. 

W«lfUd,  Konr»d,  Maler,  geb.  12,  Dec,  1342  in  Nürnberg,  t  3-  Dec.  1891  in 
München,  Schüler  .on  Kreling  und  der  Nünchcner  Akad.  uuter  Vf.  f.  Diez.  Er 
malte  Geschichtsbilder,  l.  B.  Religionsgesprich  zwischen  nutten,  Siebingen  und  Bucer, 
Die  II.iclizeLi  A.  Iiiirer*  ..Fresko  im  WiiniiiLTscliua  Hause,  Manchen),  Die  Einbringung 
ilif  I!  nil.Tjllora  SchnttenMDietl,  Strang  Luthers  in  Worms  (1670),  etc.  W.  schuf 
Miel  Blatoriea  und  kuoilgeweriliriw  Arbeiten. 

Welgel,  Christoph,  Kupferstecher,  geb.  9.  Nov.  1654  in  Rednits  (Kreis  Eger, 
■  ■     '-  l'",rnbcrg,  gebildet  auf  Reison  (1666-91)  n»  ' 

...          Er  lernte  besonders  bei  A.  Wol: 

 n  Wien,  1683  in  Frankfurt  a.  M.,  l._. 

wieder  in  Wien,  1691  in  Augsburg,  zuletzt  in  Nürnberg  nieder,  bat  eine  Amahl 
minder  bedeutender  Blauer  gestochen  und  geschabt,  besonders  aber  eine  Unmasse 
FlagblUUr,  TOlkslhünf-' 
—  Sein  jüngerer  Bn 

Welgel,  Georg  Friedrieb,  Goldschmied,  geb.  16.  Nor.  1790,  t  nach  1840.  Er 
*sr  seit  1616  Mitgl.  der  Zunft  in  Kassel  and  dort  Ihltig. 

Welgel,  Hans,  Zeichner  und  Holzschneider,  geb.  vor  1520  in  Amberg,  t  1590 
in  Nürnberg,  thätig  in  K  Ilmberg.  Ma.ii  kennt  u,  A.  von  ihm  Bildnisse,  z,  B.  das  des 
Usus  >:,■■]:■.,  (I56S),  Zwei  wilde  Pferde,  Ornameutblittcr  und  ein  Trachtenbuch  (1577). 

WelgelBfelBs,  Wodzo),  Maler  des  18.  Jahrhunderts,  der  1745-53  Mitglied  der 
Griier  Bruderschaft  war. 

Welgl,  Robert,  Bildbauer,  geb.  16.  Oct.  1651  in  Wien,  Schüler  der  dortigen 
Akademie  und  dort  thätig, 

Welhenmayr,  Georg  Friedrich,  Bildhauer,  gob.  vor  1680  In  Ulm,  t  1715, 
kam  1690  nach  Berlin,  wo  er  die  Lebrtbäligkeit  Schlüters  an  der  Akademie,  deren 
Rektor  er  später  wurde  übernahm.  1708  wurde  er  Hofbildbsuer.  Er  boisirte  in 
Wachs  und  hat  nach  Schlüter  Bildsäulen,  Vasen,  Trophäen,  etc.  ausgeführt, 

Weimar,  Paul,  Maler,  geb.  1857  (?),  t  7.  Sept.  1890  durch  Ertrinken  im 

Weimar,  Wilhelm,  Mslcr,  geb.  20.  April  1859  in  Biebrich  a.  Rh.,  in  Karls- 
ruhe  und  Berlin  gebildet.  Er  malte  Bildnisse,  G.urebilder  und  hat  lieie  IUuslra- 
tioneu  geschaffen. 

Anton,  Ilaler.  geb.  1843  in  München,  thalig  in  Wiesbaden.  Von 
"  (1690  Gab  Wiesbaden). 

Friedrich,    Baumeister,    geb.  9.  Nof.  1766  in  Karlsruhe, 

 ,  seit  1788  in  der  Schwell,  später  auf  Reisen  in  Wie-  ■" 

Dresden,  Ungarn,  Hcrlin  tmJ  luilign  ■  1T.*L -  SJdj  ixl.iblti.  In  Rem  ral 
Unterricht  in  seinem  Fach.    1787  iiiruck  gekehrt,  fertigte  er  Entwürfe 


Triebt  in  seinem  Fach.    17B7  zur  dek  gekehrt,  fertigte  er  Entwürfe  flr  Denk- 
er (Gen.  Dessin,  Gen.  Beaunuy,  Friede mdenlcmal]  in  Strassburg  und  das  Nat.- 
_.  kmal  in  Bordeaux.  Er  wurde  nun  Baudirektor  in  Karlsruhe,  wo  er  eine  Schule 
gründete,  das  Rnthhau»,  das  Ständebaus,  eine  protestantische,  eine  katholische  Kirche, 

"■  Synagoge  u.  A.  baute.    Von  ihm  ferner  das  C"    "■  - 

alte  Theater  in  Leipzig,  etc.    W.  arbeitete  i 


1.  Mär,  18-26  das.,  seit  1788  in  der  Schweiz,  si-ater  .mf  lirinT.  in  Wien  (3Jahre), 
■    '  "-"l-Bo)  '-  1  - 

in  seinem  Fach.    1787  luruckgc-  ' 

Denkmal  Ic 

die  Synagoge  u.  A.  baute.  Von  ihm  ferner  uas  ConYersationshaus  in  Badeu-Badi 
'■"    "    Theater  in  Leipzig,  etc.    W.  arbeitete  r  '-- 

.   b  „Ueber  Theator  in  architektonischer   

buch»,  „Entwürfe  und  Ergänzungen  antiker  Gebäude',  „Ausgeführte  und  projektirte 
Gebäude",  „Denkwürdigkeiten",  etc. 

Welndl,  Johann  Michael,  Bildhauer  des  18.  Jahrhunderts,  der  1745-55  Mit- 
glied der  Grazer  Maler-llrUiTädiaft  M.ir. 

Welnedel,  Carl,  Maler  des  19.  Jabrbunderls,  t  1845.  1839  wurde  er  ausser- 
ordentliches Mitglied  der  Amerikanischen  Hat.- Akademie. 

Welnem,  Franz  Heinrieh,  Uolzschueider,  geb.  9,  Juli  1830  in  Dusseldorf, 
Schiller  ron  H.  Burkner.  1874  ging  er  nach  Budapest,  wo  er  gestorben  sein  soll. 
  '  ~    i,  Maler  und  Radierer,  gen.  Meister  mit  df" 


(Weinher)  Hui,  Maler 
innsson  Weyners,  etc.,  geb. 


Weyners,  etc.,  geb.  ror  1600  In  Weilhoim,  Schüler  ron  F.Suitrio, 
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später  unter  C.  Schwan  thätlg.  Et  war  Kammerdiener  der  üeriogln Maximiliane 
Ton  Barem.   Von  ihm  Kcco  Homo,  Kreuitrajrung  nnd  Engelitura. 

Weluert,  Carl,  Maler,  geb.  7.  Dec.  18s5  in  Mllmlerlwrg  (Schlesien),  Schuler 
der  Kaueler  Akademie  unter  Bromoii.  Er  war  eine  Zeillaug  in  Hannmer  Ihitig. 
Von  ihm  In  den  Bergen  a.  a.  Landschaften. 

Welngartner,  Joseph,  Maler,  geb.  1810  In  Luiern,  t  nach  18T9(r>  Kr  malle 
Bildnisse  und  war  lange  In  Rtusland  Ihitig. 

Welnher,  Hann,  g.  Weiner. 

Weluber,  Peter,  Kupferstecher  und  HOnnneitler  det  16.  Jahrhunderte,  tballg 
um  1580  in  München.  Er  stach  mehrere  Bildnisse  des  Herzog*  Albrecht  tod  Beiern, 
sowie  Anderer,  einige  Triumphbogen,  Wappen,  eine  Kirtc  Bayerns,  Chrürtn»  Tor 
Pilatus  ÜMfi).  Kr. 

Welnhold,  Johann  (Joorg,  Maler  und  Lithograph,  geb.  IBIS  tu  Leipilg,  t 
24  F.l.r.  1*30  ji:  Rom,  Schiller  -or.  Heimle!  in  >Wi:vr:r,  dum.  in  Mdufbt-n  und 
18S5  ie  Dresden  gebildet.  Hier  lithograpbirte  er  Bildnisse  und  einige  Werke  der 
lidiiiililc-Cialrrip  Santis  Sixtiniscbc  Madonna,  Jlurillos  Madonna,  ..  Dycks  Danac,  etc.). 
W.  bereiste  nun  Frankreich,  Knyliiid  Spanien  und  »iciierlioll  Italien.  In  Spanien 
(ISsa)  coplrle  er  einige  Murillos  und  bat  auch  iwei  seiner  Madonnen  in  Serilla 
UthograpbJrt. 

Weinte,  Klkoteiu.  Maler,  geb.  28.  Sept  167S  in  Rlieneck  (Goten),  begr. 
'8.  Kor.  17^0  in  Frankfurt  s.  M„  wo  er  seit  1705  Bürger  und  als  Maler  f" 
"     '-     '  *-».  178»  in 

n  (1766)  ™n  l.croi. 

und  gub  Uber  diese  Reisen  :J.  Bände  ßrie[e  mit  Kupfern  heraus.  Er  wurde  nach 
•einer  Rückkehr  177S  Oberbauamt*  rahlroeietcr  sowie  179»  Oberland  bäume  ister,  und 
schuf  u.  A.  1795  das  Reitbaus  mit  den  Kgl.  Stallen  iu  Dresden.  W.  .eroffenllichte 
auch  ein  i.  Th.  bandcolorirtes  Kupferwerk  r"  •  — ■  -  1  • 


t  nach  1768.   

Welnreleb,  Panl,  Maler,  geb.  13  Des.  1RG3  in  Wellinghofen  (Ilflsseldorf), 
in  Düsseldorf  und  Mönchen  gebildet.  Kr  Ii.™  sich  in  Berlin  nieder  und  malte  Kaieer- 
■owie  andere  Bildnisse,  Soldatenslflcke  und  Pferde. 

Welnrels,  Johann,  Maler  und  Kupferstecher,  geb.  1759  (V),  t  30,  Juni  1826  in 
Bilm),  m>  er  Bildnisse  schuf. 

Werrich,  Henuana,  Bildhauer,  geb.  12.  Febr.  1840  in  Worbis,  Schüler  der 
Magd cli ur/er  Kunstschule,  th&tig  in  Berlin. 

Weluorn,  Inf*»,  Zeichner  des  IB.  Jahrhunderte,  geb.  in  Euiiihelm  (Ober- 
Elsnas).    Das  Mus.  in  Colmar  besitzt  mehrere  Fe  d  erreich  nun  gen  na  ihm. 

Welr,  John  Ferguson,  Maler,  geb.  28.  Aug.  1H11  in  West  Puiut  (tf,  Y„  ü. 
S.  A,l,  Schein  seines  Vaters  Koben  W.  W.    1-fi-  besuchte  er  Kiiru,.»,  1869  wurde 

N»t.-AL"deinte.eSv."es«^rJi  in^VwJWn  '.iled". '^bfr'm aUeVc^rebMerTAn" 
sichten  und  Bildnisse,  i,  B.  Georginen,  Pompilis,  Im  Atelier,  Arn  Morgen,  In  der 
Schmiede,  etc. 

Wolr,  Julian  Alden,  Maler,  geb.  30.  Aug.  1852  in  West  Point  (tfew-York), 
Schüler  seines  Vaters  Robert  W.  W.  und  Oeromea  an  der  Ecolo  de*  heaux-arte. 
Kr  machte  Studienreisen  durch  Spanien,  Holland,  Frankreich,  a.  a.  w.  Nach  New- 
York  mrllck  geh  ehrt,  wurde  er  einer  der  Gründer  der  Gesellschaft  amerikanischer 
Künstler  und  ibr  erster  Sekretär.  Von  ihm  Muse  der  Musik  (Mus.  Hew-YorkX 
Interieur  aus  der  Bretagne,  R.  Weit,  Träumerei,  l'ie  .Mutter,  Wintertag,  Baumscbattcti, 
rtc,  auch  einige  liujter.  Min;),  der  .Uaerikan.  Kai.-Akad.  1S-«Ü;  Med.  !."!)  Pari*, 
Med.  1893  Chicago. 

Welr,  Robert  Walter,  Maler,  geb.  13.  Juni  1803  in  New-Hoehelle  (N.  Y.,  U. 
S.  A.i,  f  18S9,  Schüler  von  Jarvis,  malte  seit  1621  Bildnisse  und  studirle  dann 
11824)  unter  He r.  ven nii  in  Floreni  weiter,  auch  tu  Rom  (1825)  gebildet.  Er  lieas 
sich  in  Kew-York  nieder  und  war  1837-1879  Zeichen  profesanr  an  der  Militäraka- 
demie zu  Westpnint.  Kr  wurde  Prof.  und  1829  Mitglied  der  Amerlkan.  Nat-Akad. 
Inn  ihm  KinschifTuug  der  puritanischen  Pilger  (1 845) ,  Virgil  und  Bants  (1869),  Tiiian 
im  Atelier,  Chrütua  un  Oelberg  (1877),  etc. 


Welrottor,  Frans  Edmund,  Maler  und  Radierer,  gt>l>.  1130  in  Innsbruck,  +  1 
Mai  1771  in  Wien,  eehihicl  in  Irms.hriifk,  Wien,  Maint  nnd  Paris  (unter  Wille).  I 
bereiste  Italien  uiiii  wurde  17fi7  nach  Wien  a'.s  A  k^'i  r-in  iefn.f.'SHtjr  berufen.  Kr  »eh 
Landschaften,  von  denen  die  Sammlungen  zu  Bamberg  und  Innsbruck  je  mei,  die  : 
Slottnart  und  lUr.nover  ja  euie  hcnlxen.  Von  ee.neo  2H  Kad.eruogeo  siod  die 


jeen  sind 
Mnli>, 


W»l«,  Rani  Heinrieb  I      „  , 
H'pis,  Jth.no  .Marlin  |  - 

Welse,  6«Mhard  «llhelo.,  h  .|.f.  r»ie<h«r.  ob  1760  in  Sachsen.  -  nach 
IHOi  £r  «nrde  IV'.«  :i;r*i.-*T«ic-bfr  au  Kassel  nnd  bal  viele  h»«s.srhe  Fürsten 
lildnieso  h)r  Tascbeck  elender  itr  geafbäffen  W.  war  Lehrer  ao  der  Kastel. -i  Aka- 
demie und  Tilulsii  nfr«»».  auf  '.<■  .Icfl  »>  r  >^r.  .1  r  C.v.rr »thletbl  behandelt. 
W.  soll  aoeb  U.ldhaoer  (■e'eeea  «fio. 

Welur,  Uobert,  Maler,  gib  2  April  >,'u  in  Sijujan  S.^üier  voo  Crila  aod 
Jaoien  in  Doestldorf.  denn  voo  B»'j(ii(mu  und  Jiuuftt  an  der  Akademie  Julian 
in  Paria.  Er  beiuclite  die  Niederlande,  Italien,  Spanien  und  München.  W.  malte  Land- 
schaften nnd  Marchnnbilder. 

Welser,  Jnacph  Entanuel,  Maler,  geb.  10.  Mai  IM?  in  PaUchkau  (Schlesien!, 
Schüler  von  Die.  an  der  Mnnchener  Akademie  (1872),  dnrt  auch  autodidaktisch 
gebildet,  1871,  sowie  lr.73— 79  besuchte  er  Rum.  Von  ihm  Die  ietite  Zuflucht  (Cal. 
Jlreadenl,  Die  streitende  Kirche,  Die  unterbrochene  Trauung,  etc.,  auch  BilduisK, 
.Michaels-ilrd.;  Mituliert  der  h  ive rinnen  Akademie. 

Welshuupt,  Victor,  Maler,  geb.  fi.  Marz  1S48  iu  München.  Schiller  der  dortigen 
Akademie  nnter  W.  Diei,  auf  Reisen  nach  Italien,  Holland  nid  Frankreich  weiter- 
jiebildet.  Er  norde  Profeianr  an  der  Karlsruher  Kunstschule  und  gebort«  iu  den 
l'e.ten  Thiermalern  des  heutigen  Deutschland.  Von  ihm  VorfruhlliiH  (Kat-Gal., 
Berlio),  Viehtranke  tiei  einer  Windmühle  (Üal.  Dresden),  Zngochaeo,  Wilder  Stier 
ilüTUi,  II  (im  kehren  de  Herde,  etc. 

Welshuhn,  Sarau«!,  Kupfers  lecher  des  17.  Jahrhunde.  ij,  thiltiK  tischen  lf«7 
und  1650  in  Dresden.  1641  war  er  in  Prag,  um  1650  auch  für  Scrcta  in  Pirna 
Hülfe  Von  ihm  eine  Fol^e  HiHnisse  Päciis.  l'rinion  in  lianzcr  Figur,  Alliiere  als. 
Itriutbild,  Markgrafen  iu  Meissen,  clc.  ru  Pferd,  Prof.  D.  Seimesles  (1637),  Benj, 
I.i  nlier,  l,iiereti:i,  Tliost'lililatt  dir  eint  l'raprr  I'roimilien,  Friedensallcgorio  (1629), 
KrschatTunR  des  Menschen  [n.  Screta),  Weisheit  Gottes  u.      A.  (n.  daran.). 

Weiss,  s.  AI  bin,  Elenzar. 

Weiss,  Anton,  Maler  und  Lithograph,  geb.  1801  in  Falkenau  i  nehmen),  t  nach 


ilhograph,  geb. 

  ,  .Jitig  in  Ainster          .....    ...   

t  A,  iL,  MOnchcn,  Wien.  Prag,  Dresden,  clc).  W.  malte  Blumen  und  Früchte, 
iwei  lithographische  Werke,  Illnmen-,  suwie  F'rucbtstudlen  mit  36  und  40 

6«,  Barth 

nul  in  den  Ual.  .Manchen  sowie  Scl.li'i-iiifiin  iw6'i1urBP-iiilil i'l.  Kr  tauiti!  RilVinisse  in 
Oel  nnd  Miniatur  und  wurde  bayrischer  [iofminiaturmaler.  Ferner  schuf  er  viele 
cutt  Radierungen  meist  nach  eigener  Erfindung,  aber  auch  nach  Dietrich,  Rosa,  R. 
»an  Eijn,  etc. 

Weiss,  Bonaventura,  Lithograph,  geh.  1812  in  Stuttgart.  Kr  war  bis  1837 
lauere  Zeit  in  Kühl  a,.Rli-,  dann  i:i  Miinclicn  thiiliß.  und  lith^vnidiirli'  e.ack  Hcade- 
in.tiin,  llihlclirandt,  Hühner,  Mik-ke,  l'icüt,  Seliado-,  Polin,  J.  Weher,  etc. 

Weiss  David,  K":i  ^ersteche.-,  cell.  1775  in  Strieno  i  liru.il,  t  Schiller  viui 

Mark  und  I' iie.ee  in  Wien,  auch  in  Italien  Kch:ldel.  lir  schuf  für  Taschenbücher  etc. 
r-art  |i:it!klirt>:  liilduitse,  Vijnieltri],  erc.    Von   ihm   f.'tner   ileivittcr  (Ii.  feudi;,  A. 

ebner, 'geh!  1875  in  Lahr  (Raden), 
Schtihr  der  Karlsruher  Akademie  und  der  Akademie  Julian  zu  Paris.  Thltie.  in 
Karlsruhe  ued  Baden-Baden.  Von  Ihm  Bfichervignetlen  und  Ornamente;  ferner  viele 
.pnvcrblh'iic  Knci-urfr,  :.  Ii.  in  Mtiekereien. 

Weiss,  tuiile  (Jeorees,  Mahr,  gen.  Ueo  WeiHB,  geh.  1861  in  Strassbnrg, 
Irr  von  Grison  mal  Du  Unat.  V»a  ilnn  Dju,  Milln^chlaftliMi  (Mus.  S-rasshürc)..' 10. 
Welas,  Ferdinand  Friedrich  Willielm,  -Maler,  geb.  IU.  Aug.  Hill  in  Mat-.lu- 


74  Weiss  -  Werner. 

dorfer  Akad.  Er  wurde  am  besten  bekannt  durch  seine  Zeich  nun  Ren  für  Beines 
Druden  Hermann  Weise'  „KostUmkunde1',  Die  Nat.-Gal,  Berlin  besitzt  voo  ihm 
Heimkehr  des  Bitten  (1837). 

Weiis,  (Wels).  Hans  Heinrich,  Goldschmied  des  17.  Jahrhunderts,  t  1662,  thatig 
in  Kassel,  wo  er  105:1  Meister  wurde.  —  Kin  Hans  W,,  Hiumeiiter,  beendete  1524 
den  Umbau  der  Stndtpfarrkircbe  und  die  Burg  in  Marburg  (Steiermark). 

Weiss,  Hermann,  Maler,  Zeichner  und  Kupferstecher,  seh.  22.  April  1822  in 
llnnibui-n.,  ikh'iler  von  J.  S.  Otto,  dann  linier  Schade w  in  Düsseldorf  weitergebildet. 
IHM;  kenne  rr  m-A>  Unliii  ..u.urfc  und  li»r-istc  vjui  iiier  aus  Süddeutsch!  and,  Oester- 
reich und  Frankreich.  Kr  ist  hauptsächlich  als  Verlasser  der  .KostUmkunde"  (Stutl- 
cart,  1855—70)  bekannt  geworden,  l'rof.  der  Berliner  Akad.  1856',  Comthurkreux  d. 
Weissen  Falken-Ord.  1873,  Alhrecht-Ord. 

Welsa,  Ignui,  lülillim.cr  lies  in.  Jitirimnderts.  t  liO.  Mir/.  1756  in  Prtg-Neu- 

'wefaav'jG-h  nu  11  |     i  i  chen  f  7°  I»  z  1879  das. 

Au tri didaktisch,  mit  herzoglich  I,euchtenbure.isct:er  Unterstützung  auf  Reisen  nach 
Skudinaiien,  Euglaud  und  Griechenland  gebildet.  Er  malus  Ansichten  und  Marinen, 
ton  denen  die  Neue  Pinakothek  tu  München  „Dreimaster  ubersegelt  bei  Sturm  einen 
Dampfer  ■  besitit 

Weins,  (Wels),  Johann  Martin,  Kupferstocher,  Ceb.  1711  in  Strassburg,  t  1751 
das.  Von  ihm  Leichenfeier  Moritz  ron  Sachsens  (1751),  Luslfeucrwerk  (1T4B),  Vier 
Ansichten  von  Rase],  i'ie  ciitu  Mutter  (17-H  nach  l'linriiin),  etc. 

Welts,  Joseph  Andreas,  Maler,  geb.  31.  Juli  1M4  in  b'reisinc,  f  Ii».  April  1S87 
in  München,  Schaler  seinea  Taten,  eine«  Dilettanten,  und  des  Dom.  Quaglio  zu 
Manchen,  Er  machte  Studienreisen  nach  Husslawl  und  war  eine  Zeitlang  Hofmaler 
daa  Heriogs  t.  Leuchteulierj;  zu  St.  1' r t ers I iure.  \\ .  maSte  Architekturen,  z.  B.  An- 
sichten tod  München  (lier  Stück  Neue  Pinak.,  München),  Ansicht  ron  Regensburt;, 
Der  Kreml  tu  Moskau,  Die  Isaakskathedrale  iu  Sl.  Petersburg,  etc. 

Weiss,  Rudolf,  Maler,  geb.  1846  in  Basel,  Von  ihm  besitzt  das  Mus.  Bern 
Eine  Strasse  in  Kairo  {183» 

Weiasbroil,  KBrl  Wilhelm,  Radierer,  geb.  175t  (n.  A.  17(6)  in  Ludwigihurg, 
t  \f(IB,  Schiller  (?)  seines  Vators  Hofmaler  Johann  I'.  \V.  f  1736—  30).  danu  von  Wille 
Um  1780  ging  er  nach  Hamburg,    Von  ihm  Lnndschaits  Zeichnungen, 
""     ~il  nhniseul.  I'iiull.im  i-.n.l  lVaHÜn  nach  Horehem.  Bril,  Hob- 

  „    Fht  Wille 

und  andere  Stecher  ha;  er  Platten  vnrrudjcrt. 

Weisse,  (Jotthelf  Wilhelm,  Kupferstecher  des  IB.  Jahrhunderts,  geb.  1751  in 
Dresden,  Schüler  iuu  Stnelzcl  und  Ii.  (.'anale.  Er  wurde  Hofkniiforsirther  in 
Kassel,  und  stach  Bildnisse  (J.  lt.  de  I.eimri  aowln  Landschaften  nach  Realer.  Mer- 
dingen, «raff,  Querfurth,  Tisr 


;s  iiaajrr  lifdfiuilc  i.  Stadt- Mus.  llaai;';,  ätadlllior  von 
i.ccniani  i.-viu?.  Ain.neMiaiii'.  M.ultausiilit  (e!j..llija'l  Ansieht  in  Amsterdam  .Kuristhalle, 
IL.hA'j,;.).  etc.  Milel.  ii  Al.m!.  Aiu=ir..Jam  1846,  Akad.  Rotterdam  (18G2);  Med. 
Kullcrilnu]  jlKn,  Haag  (Iiv.Tl,  Hru-äcl  !lf.'i!.i  ,  Off.-Kr.  Ki  eher,  erden  ([861). 

Wclseenfels.  Ed.,  Bildhauer,  geb.  1817  in  Delitzsch,  tbilig  in  München.  Von 
ihm  Amr.r  de:]  1.0-e.i  zäunend,  Virlr,™,  .te. 

Wclisentlroher,  (Welssklrchor),  Johann  Adam,  Maler,  geb.  tun  1615  in 
Obenteior,  f  26.  3 an.  1695  in  Grs;:,  :n  Wien  'Vi,  dann  in  Ulm  Rebildet.  Seit  etwa, 
1650  war  er  der  Hauplrotister  iu  Gm.  Von  ihm  Wandbilder  im  Eggeuberger 
Schlots  iu  Graz,  llncUltar  (j.'tr.  Cul.  Alterns)  desfil.  iS.  I. colli, ard,  tiru.),  S.  Hii-r-j- 
n Vinns  (Sakristei,  -Maria  ililftircbc  uns.;.  Venus  und  Salvr  (Cal.  Grazi,  viele  andero 
Historien  in  Kirchen  von  Graz,  sowie  Unigegend.  W.  hat  auch  ein  Mönch  sbilduiss 
radiert  und   für  Sti,-lie  Kiii        I  •  die  /ei'lmiiu-  gel.efert.  -  Min 

Wilhelm  W.  war  1816—65  in  Grai,  Salzhure,  sie.  als  Bildhauer  und  Maler  tbltig. 
-  Dessen  Sohu  _  W.,  +  nach  1724,  war  gleichfalls  Bildhauer. 

WeiBser,  Emilie,  Malerin,  geh.  1854  iu  Stuttgart,  thatig  das.,  Tochter  und 
Schülerin  des  Ludwig  W.  Von  ihr  Bacchus  und  Amor,  etc. 
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.  _8  in  Benenberg 

 „  -n  Küatnor  und  der  Ge- 

«i-rlifäcliuli!  in  Stuttgart.  Kr  kcicne  zahircid-.e  ii.icliillu-trjtiinen  nnd  .Stein, Irr.r.ke, 
die  Hil'lcr  eii  einem  .llil.lcr-Aiks  der  Welr-ca^liid.'.c",  etc..  ist  nt.fr  hebenden  n\s 
Schriftsteller  und  Lehrer  bekannt  geworden.  W.  wnrde  Prof.  irai!  Ins|>eklor  der 
Stuttgarter  Kupferstichsaunnlunt;  (18,18). 

WelsBbaar,  Hang,  Maler,  geb.  1873  in  Durlacb,  thatig  in  Cannstadt- Stuttgart. 
Von  iiiin  Mli.ii  T,-s  V  .II.  rl,- 

Wo Issk Ircher,  s,  tTelssenklrthor. 

Weitbrecht,  Konrnd,  Bildhauer,  geb.  1700  in  Bonielden  bei  Hcillironn,  j  1837, 
Srhüler  von  Danncc k er,  dann  der  Florentiner  Akad.  (in  der  Tiblerei)  und  des 
(ir.iirurs  Brni'kniatin  in  Heilt. rnim.  1821  wurdi  r:r  rdmlrllrur,  K|.»-er  Inspektor 
des  Hüttenwerke  Wansera  Hingen.  Er  schuf  einen  Jabreszeitei.frics  für  das  König). 
Landhaus  lloscuatcin  und  erhielt  vom  Kode;  von  Württemberg  ein  dreijähriges 
Slipeodinm  für  Rom  und  Neapel.  Zurückgekehrt  wurde  er  Prof.  der  Ornamentik  an 
der  Stuttgarter  Gewerbe  Schuir.  Kr  ttr-lltc  mit  antik  ti  Naivität  Scenen  aus  selaor 
Alltags  umgebune  dar.   W.  »crOiTcinlirblo  auch  ein  l'uterricutswerk  mit  ICH)  Blatt. 

Weltmann,  Jusi-f,  I!ildb.i„e.,  ci'l>.  S.  Vln  1811  in  Gmund  (Württemberg), 
t  im  April  (,}  1^73  In  Wien,  ^-hülrr  der  dortigen  Aknd.  nnd  dort  tliitig. 

rScitscb,  Friedrich  ßeors,  Maler,  geb.  8.  Aug.  17SS  in  nmunschweig, 
t  28,  Miii  in  tinrlii:.  Rrbuh-r  von  vT.  Tisciiliein  (17761,  durcl:  f;.i;,ir,.:i  we.iler- 

pc-l.il:lel,  Kciln;  des  .Toh.  FriniLk.li  W.  Kr  malle  rrs:  Bildnisse,  copirtc  i'i  l'uawldorf, 
Amsterdam  und  Italien  und  kam  1731  nach  I!  raun  seh  neig  zurück.  Hier  malle 
er  italienische  Landschaften  für  den  Herzog  im  Scb.le.ss  und  schuf  Heitere  Fiildnisse. 
1787  wurde  er  Hnfmatrr  und  j757  Akaiiemiedirelnor  in  licrlin.  1809  malte  er  den 
Marschall  Soult  und  Schlachtenbilder  in  Stettin,  Von  ihm  ferner  A.  v.  Humboldt 
I.Nai.-liai.  Itcrlia'i,  Alt  Jerusalem  fdas.i,  liililniss  fcir.es  Vaters  117117,  (Iii.  ISrinc- 
siiWriej.  VrrkMmUpii,,«  .Ii.  diu  Hi.lni  /■-.  Andreas,  ilas.i,  Rildi.iss  Hirt-  (Gal.  I).r:l  m- 
.■.■idiiiicrn!,  Tifileejlün,  Kuasttiallo  HanburKi.  etc.  W.  lim  aneh  einifiO  Iüdiomne,en, 
darunter  ein  -elbslliildni«  geschaffen. 

Wsltseh,  Johann  Friedrich,  Maler,  gen.  Pascha  W.  (weil  er  sich  im  Oriontal. 
Unsluin  malen  ]ie-=Vi,  geh  1723  im  HcsEmidmiitii  lud  Wcdfimlmtlel,  +  1803  in  Salz- 
dahlum, Sohn  eines  Dachdeckers,  zuerst  Soldat  nnd  Sergeant,  als  solcher,  weil  talent- 
voll, von  seinem  Obersten  zum  Malen  {iVpiri.nl  M.geiial'.eii.  Kr  eopcrle  nun  in  der 
Salzdahluiner  Gal.,  wurde  in  der  Fcren-nb-rser  Maaufalitur  angestellt  und  schuf  dort 
ein  sebonea  Senice  mit  Landschaften,  Haid  eine,  er  zur  Ocllandsehalt  (Ansicht, 
Waldgegend)  Uber.  Die  Gal.  zu  Braucschweig  beaitit  4  Gemälde  von  ihm,  die  tu 
Hannover  2.  1788  wurde  er  Inspektor  dar  Gal.  Salzdahlum.   W.  radierte  12  Thier- 

Weltz,  Kaspar,  Baum  eis 
zu  Frankfurt  a.  M.  und  um  1 


1-12  (I80.V/I  iLl.ersiei leite  er  nn.li 
Porzellanmalerei  betrieb. 

Welilg-artner,  Eduard,  Lithog 


Wolmer,  Xosob,  Fotmscbneidrr  und  ,/Jriefmaler-  des  16.  Jahrhunderts,  thiitig 
in  Frankfurt  a.  M.    Er  schnitt  u.  A.  ein  ltlalt  .Gott  «olsefallige  Tiachiuchf. 
Welbronner,  a.  Wllbom. 

Vfdeba,  ffoniol,  Zeichner,  acb.  1777  in  PraR,  f  nach  1SH.  Kr  schuf  Land- 
schaften uud  war  besonders  als  Zeichenlehrer  zu  Prag  thittig. 

ff  eil,  Aernout  (Arnold)  Tan,  geb.  177?  in  IMnilrccht,  i  h.  Jmi.  1-1S,  SäHiler 
von  A.  VermcilMi.  l-r  cialto  Kaliiiieu'iKkihen  in  v.  Slrijs  Manier,  auch  Winter- 
seeoon  und  Mondicheinlandscbaften. 

YYclIekcns,  Jan  Haut  1,1,  M^ler,  ceb.  I!i.^  in  A.-Lut,  t  11.  Mai  17'Jti  in 
Amsterdam,  Schüler  von  A.  de  Grebber.  F,r  lehle  1670 — S6,  hat  eiüige  Bildnisse 
gemalt,  ist  aber  bat  nur  ab  holländischer  Sch»fetdichter  bekannt. 
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Weller,  Daild  Friedrich,  Maler,  geb.  6.  Juli  1759  in  Kirchhcrg,  t  21.  April 
i'i  lirciileii,      lifili-r  der  .M  jiiul'.islu:-  um!  /rii-^sehuli'  :i;  Mfissi-n.  itail  mrrä! 
ändcrManufakturalsrorielbiminlii  ilüiti,;.  r-:i-  .imlli-  später  Bluincn  in  Oel  und  Deck- 
iiH-LTi,  n:M?.t  mich  Paste  llbildn  läse.  Auf  dem  Todtenbette  wurde  er  churf.  sacha.  Hof- 
ma!er.    Die  Galerie  Dresden  besitzt  ein  Blumen-  und  Kruditstlick  von  ihm. 

Weller,  J.,  Maler,  ([.-Ii.  Ii!"  (?.,  t  imi-li  1717  tluili»  in  l'.ugliicil.  !,.■![,  S.-IKt- 
bilJiii«!  .Krei.lM  «■■lar.p.U-  isi'ä  UrilMt  Muslim 

Weller,  Theodor  Leopold,  Maler.  geb.  29.  Mai  1802  in  Mannheim,  f  10.  Da«. 
1880  das.,  in  Mannheim,  dann  in  München  an  der  Akademie  unter  Langer,  endlich 
1825— 33  In  Horn  gebililet.  V.r  wurde  1  »irc-hti>r  der  M.uinIm.inut  (ialerie.  Von  ihm 
Biurin  am  Krankenbette  ihres  Kindel  (Nat.  Gal.  Berlin),  Italienerin  am  üefängnisa 
ihres  Manna  (das.),  Wahrsagerin  u.  A.  (Kunathalle  Karlsruhe),  Italieaer  bei  einem 
Tbore  (1831  Neun  Finakoihek,  München),  etc. 

Wcltke,  Frani  Karl  albert,  Maler,  geb.  17.  Dec.  1853  in  Konita  (West- 
Pnauaen),  Schaler  der  Berliner  Akademie  (1883-89),    Er  malte  Bildniise. 

-  "     "  -bj  Malgri  Eell    30i  Nii*.  l.+lx  in  London.    Er  malte 

a  da  ab  Bildnisse,  GescllschsfutUrke  und  Landschaften 

 ,      j,  geb.  1831  in  England,  t  15. 

Juli  1^61,  Schlllerin  von  Carev  und  l.-ie.!,,  K.5  unter  f. .innre  in  Paris,  1857 
in  Italien  weitergebildet.    1857  heiratbete  sie  in  Rom  den  Henry  T.  W.    Sie  malt« 

Landschaften,  llildriivv,  l.r.=,.r..!eri;  2.],-.!  :  ilirti:  I : i-nvol-i I d.  r. 

Wella,  Newton  1.,  Maler,  geb.  1Ü.V2  in  Lisi™  (N.  Y.,  0.  S.  A.),  Schiller  von 
Ilownlng  in  Syracuso  iN.-Y.J.    Von  ihm  In  Arcadia,  etc, 

Wella,  William  Freuerick,  Maler,  cid..  [782  in  London,  |  1836  das.,  Schüler 
von  ttarralet.  Er  war  einer  der  frühesten  Aquarellisten  Englands,  malle  aber 
auch  Oclhildor.  W,  bereiste  das  Festland,  insbesondere  Skandinavien.  1806  wurde 
er  Vorstand  des  Londoner  Aquarellisten- Vereins.  Beinahe  30  Jahrelang  war  er 
Professor  am  Addiacombe  College.  Das  S.  Kenalog! on-Mus.  besitit  ein  l-andsrhaftB- 
aquarell  von  ihm. 

Wella,  William  F.  A.,  Maler,  geb.  1871  in  Glasgow,  thatig  das.  Von  ihm  Ein 


<i  Henry  Tanworlh,  Maler, 
;ute  Mlninturer  —  > 


   her,  geb.  1819,  thatig  in  A   ..  . 

Welmoor,  Christinen.  Bildhauer,  geh.  1742  in  Amsterdam,  f  1814  das.,  Schüler 
— ich  Vaters.    Er  wurde  Sladtbildhauer  und  schuf  ornamentale  - 
Oranje -Nassau- Kaserne,  sowie  an  anderen  Amsterdamer  ~  ' 

Welper,  J.  Daniel,  Maler  deH  18.  Jahrhunderts, 
Er  war  Hofmaler  des  Königs  und  dea  Prluien  CondG. 

Welsch,  Jobann  Friedrieb,  Ma!er,  geb.  um  1796  in  Niedcr-Wesel,  t  nach 
1838,  in  Berlin  und  Holland  gebildet,  nachdem  er  als  Freiwilliger  die  Freiheitskriege 
mitgemacht  hatte.  Er  war  erst  ala  Zeichenlehrer  ia  Wesel,  dann  im  Haag,  zuletit 
als  Zeich  endirtktor  in  Munster  thatig.  Zuerst  hatte  er  Genrebilder  und  Bildnisse, 
dann  holländische  Stadteanaichlen,  endlich  Bildnisse  und  Stidtebilder  gemalt.  W. 
verfasste  auch  eine  Schrift  Uber  liilderrestauriren. 

Wclaeh,  Julius  Maria,  Maler,  geb.  1833  [?),  1 17-  Mai  1899  in  Frankfurt  a.  M. 
Er  malte  Bildnisse,  konnte  In  iplleren  Lebensjahren  jedoch  nur  nach  als  Lehrer 
thatig  sein. 

Wehten,  Theodor  Karl,  Maler,  geb.  1829  in  Wesel,  Schaler  der  Brüsseler 
Ahad.  und  Ton  Calame,  thStig  in  Dresden.  Er  malte  Landschaften.  Comm.  2.  Kl. 
A.  von  Kassau  Ord.,  Comm.  2,  Kl.  Medjidie-Ord.,  Ernesti  Bischer  Haus-Ord.  1.  KL, 
Holland.  Eicbenkioneo-Ord.,  1.  Med  Liverpool. 

Helte,  üultlieh,  V.wr  n:.d  lia.lNrer,  geh  um  1745  in  Mains,  t  um  1790  in 
einem  Dorf  bei  Bora!,  Stadler  seines  Taters  All  ton  W.  Er  kam  nach  Frankfurt  a.  M„ 
wo  er  Schutr'a  Landschaften  stafdrtc,  spater  nach  Russlaud.  Im  Schlosa  Oberpeblen 
bei  Dorpat  malte  er  ein  Zimmer  ans:  ferner  schuf  er  Gesell  seh  aftsslucke,  Bam- 
bocciadeu^  und  Caricaturen,  aowie  58  Radierungen.    Zuletit  widmete  er  sich  garn 

Welter,  Michael,  Maler,  geb.  24.  Man  1808  in  Köln  a.  Rh.,  t  3.  Jan.  1S92 
das.,  gebildet  ia  Berlin  und  Taris,  Er  widmet.'  sich  mei-(  Dee.iriiti  ausarbeiten,  a.  B. 
im  Stadttheater  and  Tvmriclhaus  iu  Köln  a.  Hb.-,  der!  von  ihm  ferner  die  enkaustiseken 
Malereien  in  dem  Chorgewölbe  von  St  Cuuihcrt  11856  —59).  1859  siedelte  er  nach 
Eiseuach  über  und  malle  dort  Kapelle  und  Rittersaal  aus.    1861—63  malte  er  die 


iYelper,  J.  Danlei,  Haler  dea  18.  Jahrhunderts,  begr.  b.  Febr.  1789  iu  Paris, 
ir  Hofmaler  J—  — 1  J—  n-  " — *± 
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St.  Gndohardskir.-lie  a.u  Ilildeslieim  i!,i'licn  den  Iii  (indohard)  »Da  und  schuf  später 
Gurions  für  Wiir,dseir.n1de  und  Kenner  Jet  (Jbris'.uskirrbe  iu  Hannover. 

Wellring,  Heinrich,  Bildhauer,  geb.  1816  in  Baden,  studirto  erst  seit  1869 
und  tclmf  ein.  Nyinplirmjjnippr!  für  den  Krbnrinnen  carinii  m  Karlsrulis. 

Wolticr-BHdulsse,  Helater  der,  ».  Meister  d.  W. 

Wonban,  Sinn  Loneloj-,  Mater  uriri  Radiärer.  Geh  ü.  Marz  IH-is  in  Cincinnati, 
+  '20.  April  l-'JT  in  Milfrlier,,  war  erst  lietimrbeur  hei  Pbolographen  in  Clcveland 
und  Nen-Ycrk.  darauf  ri-.ilililur  von  V  il  in.i  1  h  in  New-York,  kam  i-VS  nach  Mjiu-heu, 
wo  er  bei  Hickl  und  Duveneck  lernte.  Er  wurde  ein  febufnniger,  durah*« 
selbständiger  Landschafter,  der,  eine  auf  die  TJnde  und  das  Seh ul gesell rei  zu  achten, 
iianie.nllitli  in  rein.i,]  Aquarell,  !':i>tel!  uml  mit  di'r  Kohle  Treffliches  är.bnf,  es  leider 
aher  in  gar  keiner  Anerkennung  brachte.  Von  Ihm  Ober  200  Radierungen,  meist 
auf  Zink  itlirilweise  vom  „Fan"  und  dem  .Miinchoner  Radierverein"  veröffentlicht). 

Wenceslnos  ran  Olmiltx,  9.  Wentel. 

Wcnck,  Ernst,  lid.lliauer,  B>.1>.  i-  m™  mr,  in  Rappen  bei  Frankfurt  a.  O., 
Schüler  der  Berliner  Akad.  unter  Schaper,  auch  in  Paris  und  Rom  gebildet: 
tbfitig  in  Berlin.  Von  ihm  Der  verliebte  Faun.  Körmrhenne  (Victoriapark  Berlin), 
Allan  tengebäude  (Postmuseum  das.),    Kaiser  Wilhelm  -  Denkmal   (Lichter  fei  da  bei 


Sehn  .  Rom  preis 

gewann.  Von  ihm  S.  clirjüntum  ni-U  die  Kaiserin  Endoxia,  Steinigung  des  Btenhanua 
{IHIV}.  Mädchen  mit  Ulumen.  Hadcnde  rrau[18ü3),  etc.,  auch  Bildnisse.  Med.  2.  KI.  1B77. 

Wcndrlstaclt,  Kurl  Eduard,  Bildhauer,  neb.  Sh.  Juni  1M5  in  Frankfurt  a.  M., 
t  6.  Nov.  1841  das..  Schiller  von  llenschel  in  Kassel  und  Schwanthsler 
in  München,  Sohn  des  K".  l-rieilrifh  W  Von  ihm  Afrika  (Frankfurtar  Barae),  Karl 
d.  Or.  (in  verkfimmerteu  Maasson  von  Schnedes  für  die  Frankfurter  Mainbrtteke 
ausgeführt),  Higar  und  Ismael,  Lisztbilste,  Beethoven!)  liste,  Thalbergbtlate,  etc. 

Weudelsladt,  Karl  Friedrieb,  Maler  und  Radierer,  geb.  IS.  April  17WB  in 
Neuwied,  t  H.  Mcut.  1840  in  Antwerpen  (indem  er  sich  selbst  erhängte),  in  Frank - 
liirt  a.  M.  um!  Pari:,  (11111,  r  1*1  v  i  dl  auscrliildcl.  1-17  kelirtä  ei  midi  r  rarkfurt  a.  M. 
Kiirfk-k,  "-n  er  lr.h];ck'.nr  und  ZninheiileiirrT  am  Stäilcl'^elien  Inslitut  wurde.  W. 
hesass  eine  worthvolle  Kunstsammlung.  Er  malte  Altarbilder  und  Bildnisse,  hat 
ferner  IS  Blatt  nach  verschiedenen  Meistern  radiert  und  Umrisslilhographien  nach 
deutschen  Gemälden  herausgegeben.  Das  städtische  Mm.  iu  Krankfurt  a.  M.  beeilst 
Werke  von  ihm. 

Wenderoth,  August,  Maler,  geb.  vor  1825  in  Kassel,  Schüler  seines  Vater«, 
eines  Bildniss-  und  Ocnremalcrs  Karl  W.,  später  1815  noch  in  Paris  und  anf  einer 
Reise  nach  Algerien  gebildet.  Er  malte  erst  Historien,  dann  Landschaften,  endlich 
besonders  Pferde.    W.  soll  sich  zuletzt  in  Philadelphia  (Penna.,  U.  S.  A.)  nieder- 

Wendler,'  Friedrich  Herlti,  Maler,  geb.  28.  Febr.  1814  in  Dresden,  t  10.  Oct. 
1872  das.,  Schaler  der  dortigeu  Akad.  Kein  .Verunglückter  Gemsjäger»  gelaugte  iu 
die  Dresdener  üoi. 

Wendling,  Karl,  Maler,  geh.  13.  Juli  185]  in  Weilburg  (Nassau),  Schüler  der 
Berliner  Akad.  unter  von  Werner.  Er  malte  Deckenbilder  im  Charlottenburger 
ücbloss,  Bilder  zur  RcfugiGs- Geschichte  im  Hospital  der  französischen  Kolonie  tu 
Berlin,  Bildnisse,  etc. 

Wendling  Ton  Hntilcb,  (frani.  Wendllud  de  Mnlilg),  Harens,  Baumeister 
des  15.  Jahrhunderts.  Er  war  gegen  Ende  dea  Jahrhunderts  Werkmeister  in 
Straasburg. 

Wendort,  Julina,  Maler,  geb.  1.  Juli  1847  in  Naugard  in  Pommern.  Er  war 
in  Berlin  thätig  und  malte  Landschaften. 

Wendt,  VTUllain,  Maler,  geb.  1865  in  Deutschland,  thalig  iu  Chicago.  Von 
ihm  Tag  nach  dem  Sturm,  etc. 

Wenart,  Friedrich,  Maler  des  19.  Jahrhunderts,  f  1842  in  Mitau.  Er  decorirte 
u.  A.  das  kurlandisclie  ili'.i  «Schafts  hau  5. 

WdnetilanOTf,  (Venetrianoff),  Aloifil  Gawrilowltei,  Maler,  geb.  1779/80 
(177.V0  in  Njesdiin,  |-  .'>.  Do.-  l«4f,  in,  Ithm , ,: rr^-niüiM  Tvcr,  hdililer  der  Hl.  Peters- 
burger Akad.  unter  Borowikonikj,  spater  Mitgl.  dieser  Akad.  Von  ihm  Junger 
russischer  Bauer  (Eremitage,  St.  Petersburg),  Bauern mädchen  bei  der  Communion, 
Innerei  einer  Tenne,  etc.,  auch  Bildnisse. 
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Wenglein 


Wenglein,  Joset,  Maler,  neb 


Iii,  KLillisli'iii-aniiiii.T  im  Isa.helfl  I^D, 
Nsuc  Finak.,  Muerhen).  lü.-        In  j  Tal;  i.l'-i,  Mus.  K„]ii  a.  Ith  ),  Herbat  im  H — 


s  Hävern,  Oberöätcrreicb,  Ungarn  nid  Italien. 
"  '  -  und  Lithograph,  geb.  1787  in  Nflrdl 


Stuttgart.  1-l;7  Kiep!  er  midi  Menrlien  und  wir  dir  die  litemr.  Anstalt  von  Cotta 
IbMig.  Von  1837  üb  war  er  wieder  in  Stuttgart  als  Lebnr  und  Maler  (hltig.  Er 
schrieb  eine  l'er.j  i'i-tivU-iiri;  und  erfand  einen  lilhueraiiliiidien  Druck  ulme  rressc. 
Von  seinen  Lithografien  erwähnen  nir  licii  I'Viei  vom  KinensI.'iiL  rcach  Weithrecht). 

Wenning,  Michael,  Kopfirstether  "l   

wo  er  tligtig  war.    Kr  Stadl  fur  din  Uli 
nach  Drucker,  Miffcard,  etc. 

Wentel,  Johannes  Louis,  Maler,  geb.  12.  Febr.  IM25  in  Mölln  (Lauenbure), 
t  im  Juli  1893  zu  llerlin.  -leimler  der  K  Isenhagen  er  Akademie.  Er  malte  Lani- 
Kbiften  Old  Bildnisse  und  war  in  Berlin  thstig. 

Wentsober,  Julius,  Mahr,  geb.  '27.  Nov.  1H42  in  Grauduni,  Schaler  der 
Königsbcrger  Akad.  und  von  (Jude  in  Berlin,  *o  er  sich  nicderliesa.  Ür  malle 
Landschaften. 

Wentiel,  (Werne!),  Johann  Friedrich,  Maler,  geb.  nm  1660  in  Berlin,  1 1729 
in  Dresden,  in  Berlin  gebildet,  dann  Schüler  von  Querfurth  und  Harms  in 
Braunschweig.  Er  malle  für  den  naclima]iseu  König  Friedrich  I.  einen  Saal  aun 
und  erhielt  in  Folge  deswi  ein  Italienstipendium.  Nach  seiner  Rückkehr,  1703, 
wurde  er  Hofmaler,  seichnete  die  Kronungafeierlichkeiten  zu  Königsberg,  ferner 
viele  Entwürfe  für  lluffeste,  Opern,  etc.,  auch  Cartons  für  Tapeten.  W.  malte  ferner 
Bildnisse,  sowie  Zimmerdecken  im  llerliner  und  Oranienhurger  Sthlosi.  Nach  dem 
Tod  .'redlich  !.  iicis  er  sidi  in  Haiden  nieder. 

Wentiel,  (Wenzel),  Johann  Friedrich  d.  J.,  Maler,  geb.  1709  in  Berlin, 
t  1762,  Schiller  seines  gleich  na.ni  com  Taten,  in  Dresden  autodidaktiscb,  endlich 
1734  —37  auf  Heiscc  nad,  Holland,  Enghnd  (Lei  A  m  iconi),  Frankreich  und  den 
Niederlanden  weitergebildet.    173^—60  war  er  in  Hamburg,  dann  in  Berlin  th&tig. 


Wcntiel,  MU'haoI,  Maler,  geb.  1729  in 


mciiler  an:  Leipiipcr  Siadtlheater,  malte  dann  iilumen  in  Deckfarben,  erlernte  eod- 
lich  die  Oelmalerei  in  Wien.  W.  besuchte  um  1828  Italien.  Er  malte  besonders 
Blumenstöcke,  ferner  Landschaften,  Ansichten,  sowie  Panoramen  und  gab  ein  Orna- 
mentwerk  heraus  in  Lfipzis,  wo  er  sich  zülclrt  nieder Hess. 

WenieL  (Wentiel),  Nils  önstaf,  Maler,  geh,  7,  Ort,  1859  in  Chrieüanie,  in 
Paris  gebildet.  Er  malte  realistische  .Armeleuf.  Bilder,  a.  B.  Der  Morgen  und  Con- 
firmatinnsgelago. 

Wenzel,  Meister,  Baumeister  des  H.  Jahrhunderts,  f  nach  1403  (7).  Herzog 
Hildulf  IV.  ildöfl— G.i;  beriif  ilui  au»  Kinstemeuburg  als  Werkmeister  an  8.  Stephan 
In  Wien.  —  Ein  anderer  Meister  W.  war  1410—16  Baumeister  des  Regensburger 

'-  ,      , .      . .-.    -o       pB[terthunn  in  Prag. 

Stecher  des  IS.  Jahrhunderts, 
n  Arbeiten  Dürers  interessant 
liesslicb  copirt  und  ist  al 
lahrhanderts  iu  nennen. 
it  Minie  I,i,e!n:ert,  1  nach  dem  Meis'.i 
Ji  dem  Meister  L.  Ua.,  11  nach  dem  M 

(Dresden,  1889). 

Weniel-Sehwan,  s.  Sehwari,  Frenz. 

Wenaler,  A.  U.,  Meier  des  19.  Jahrhunderts,  t  1871.  1860  wurde  er  Mitgl. 
der  Amerikan.  HaL-Akad. 
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Wenliullller,  Heinrich  Hermann,  Holisch neidet,  geb.  SS.  Od.  ISIS  in  Zürich, 
Schiller  tob  Bucht  in  Wintertlmr,  später  von  Bllrkntr  in  Dresden.  Er  Ileas 
sich  darauf  in  London  nieder.   W.  bat  u.  A.  viel  nach  h,  Richter  geschnitten. 

WerdmUHer,  Johnun  Rudolph,  Maler,  geb.  1633  in  Zürich,  f  1868  durch  Er- 
trinken im  Sibl,  Schüler  von  Konrad.  lltyir,  denn  autodidaktisch  und  lulotit 
unter  Morell  in  Frankfurt  a.  M.  in  der  Blumenmalerei  weitergebildet.  Wie  aein 
Vätt-r  lut  auch  er  die  uiilitüristln'  und  Iiiiiou^ur-Hauliurist  erh'nil  und  auch  rnmlellirl 
(Sirene,  A pol  1  h ils t-- .  Minerva,  Miln  von  I  rolon].  W.  besuchte  Holland  und  hat  in 
wdiiedenen  Genres  gemalt.    Er  erfand  eine  Fcuerspritse. 

Werendl,  Fraiu,  Maler  des  18.  Jahrhunderts;  16S4  war  er  in  Toblbad,  1713 

Werenfels,  Rudolph,  Maler,  geh.  1629  in  Basel,  -f  16TS,  in  Amsterdam  nnd 
in  Italien  goUililct.  Er  malte  hesondera  Hildnisac  und  war  an  mehreren  deutschen 
Hofau  thfitig. 

Werenskiold,  Erik  Theodor,  Maler,  geb.  11.  Febr.  1855  in  Vicgar  (Norwegen) 
Schiller  ilrs  ISLl.lliuuei'S  Miiiaelthun  in  Christisnia.  Iä77-B0  unter  I.oefftE  und 


iiji  der  Sl.  l'iürvahurger  Akademie  angebotenen  Professor- Titel  ab,  da  er  alle  Aus- 
zeichnungen ala  schädlich  für  die  Run»  betrachtete. 

Werf,  Jacob  lau  der,  d.  Ae.,  Maler  dea  19.  Jahrhunderts,  geb.  in  Bennebroek 
bei  Haarlem,  t  das.  Er  malle  Landschaften.  —  Sein  gleichnamiger  Sohn  Jacob 
?.  d.  ff.  d.  J.,  geh.  1808  in  Hennebrock  bei  Haarlem,  war  erat  Wagen  maier,  widmete 
eich  spater  aber  auch  der  Landschaft. 

WeifT,  Adriaen  Tan  der,  Maler,  geb.  21.  Jan.  1059  in  Kralingen  bei  Rotter- 
dam, t  12-  -Nov.  1722  in  Rotterdam,  Schiller  von  C.  l'icolet  und  Eg.  van  der 
Heer.  169B  malte  er  für  den  Churf.  Johann  Wilhelm  i.  d.  Pfalz  mit  solchem  Ge- 
lingen, daaa  dieser  Ihn  in  der  Folge  (1703)  adelte  und  mm  Hofmaler  ernannte  (bis 
1716).  W.  hat  auch  modellirt  und  gebaut.  Seine  abatossenden,  geleckten,  ponellan- 
artigen  Kabinetibil.lr.heu  «inj  die  helle  Freude  im  ungebildeten  Theils  des  Publi- 
kums. Proheu  davon  findet  mau  in  den  Sammlungen  eu  Amsterdam  (8),  Bamberg, 
Berlin,  Braunschweig  (4),  Cassel  (5),  DnrmstaJt,  Dresden  (12),  Edinburgh,  Floren! 
(i'itti,  ütlhi-,  Haan  (2).  ll.uiimver,  Kopenhagen,  l.iindiin  (lliickinguam  Pal.  etc.), 
München  (30),  Paris\7j,  Hotierdani  (21.  Si.  I'nUT-bur,;  ('J.;,  Schriesheim  (4),  Schwerin, 
Stuttgart,  Turin,  Wien  (auch  LiechtciiEtciii,  H/einin.  Si:Mnbuni),  Wiesbaden,  etc.  Ferner 
werden  ihm  4  Schabkuustbl Itter  (S.  Peter,  S.  I'aaL,  Diogenes  und  Schlafende  Hvmphe) 
augeanhrieben. 

YTerff,  Pleter  Tan  der,  Maler,  geb.  16115  in  Krälingen  bei  Rotterdam,*  nach 
1721  in  Rotterdam,  Schüler  und  Nachahmer  seines  Bruders  Adriaen  v.  d.  W.  1703 
bis  1715  war  er  Syndikus  der  St,  Lucas-Gilde  in  Rotterdam.  Von  ihm  4  Hildo  lau 
(Sttuitmue-,  Haag),  S.  Hierouimus  (Uli),  Mus.  Amsterdam),  Madchen  Venuastatue 
ieiill    rd  n      K  i  LI.  3  A.  (Mus.  Ilütterdam),  limiipc  mit  einem 

Nest  u.  2  A.  (Gal.  Kassel],  Die  gefangene  Maus  u.  2  A.  (Qal.  Dresden],  A.  in  den 
Sammlungen  au  Schwerin,  Florcni  (Üfhai),  Wien  (Liechtenstein),  etc. 
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Wergant  —  Werner. 


Wergant,  — ,  Maler  d«  1*.  .hihrhimdcrtä.  1704  malle  er  den  Hochaltar  der 
l'farKirdio  m  Machwnfeld  (ZaliT,  NtciermarkJ. 

Werseland,  Oskar  Arnold,  Maler,  ccl.  Ii.  0;t.  lall  in  Ch risliaoia;  dort,  in 
Küpen h aeen  und  hei  W.  I.  intl  en  seli  ini  1  in  Miiiclicn  ^l.iUloi.  Hr  bereiste  Dänemark, 
ll,i,l.,:l,l„ni[.  7''rai!.,vi,h  iimt  \nrwcueii,  licts  sich  dann  (1H73)  in  München  nieder. 
Vor.  ihm  1  esit/t  ilns  Hiitlellir.HTii  zu  Priie  Sonntae;  Nachmittag. 

Werl,  (terrj,  Werj).  tiernml,  Maler,  eeh.  lü(j.r>  Cr),  ■  B44  i?)r  wabracheiolich 
Schiller  iuii  iiiiboiii,  wurde  lflSSi/31)  Meister  iler  Antwcrpencr  (liiae  und  hoiratliete. 
ltiST  ifl    lf)"S  malle  er  mit  A.  konuinnf n  für  den  Kinr.iic  des  Statthalters. 

1640  ein  Altarbild  für  die  Kirche  von  (Jalloo  Maria  reicbl  Prin«  Ferdinand  das 
Sehnen;  ferner  aoll  er  nach  Hubens  viel  copirt  haben. 

Werlnher,  s.  Werner. 

Werlla,  Hess,  Banmeiater  des  U.  Jahrhundert«.  1S86  war  er  an  S.  Theobald 
in  Thann  im  Elsass  thetig. 

Werlunth,  (.'hrlsllun,  Medailleur,  geb.  IB.  Dec.  1661  (1GB6?)  In  Alteuburg, 
t  3.  Den.  173<Jir.  Gutiill,  Schüler  viir.  Fiele,  i.nil  i>U:r  in  Mres.lcn.'  Er  kam  10SS 
nach  Gotha,  v»  er  und  seine  huhne.  jauch  die  Tochter  Moria  Juliane  W.  schnitt 
Stempel)  (Iber  ISO')  Med  r.L,d  Minsen  schuf.  Zeichen  lti3-i— 171-  fertigte  ei 
verschiedene  sich  auf  Frankfurt  a.  M.  l:riielirii:le  SchaLliiillui-.cn,  ferner  auc 
Hessin  iii:tir  Landgraf  Carl  und  Friedrich  I.  viele  Medaillen,  1694—1703  Me 
Iii,  .li-:i  Heilim-r  II.. f. 

Werne,  Claux  (Clnes,  Moolaea)  de,  Bildhauer  des  14.  Jahrhunderts,  Schüler 
seines  Oheima  Nicoiaea  doüluter,  mit  dem  er  1333— 99  am  statuarischen  Schmuck 
der  Ilijoner  Knrlhatisc  thätig  war;  er  vollendete  nach  dea  Oheima  Ted  dessen  Grabmal 
dea  Herings  I'hiliuf,  ..in  llnrenid  dir  Dijou, 

Werner,  Mciatrr.  lii.mr.eijter  dea  15.  Jahrhundsrta.  1417— £7  war  ar  an  der 
Liebfraucn-  (je.i/i  Inil.criiclnT.:  Kirche  m  Marburg  thätig, 

Werner,  (Werlnlier),  Muler  des  12.  Jahrhunderts.  Er  -ar  Münch  und  in 
Tegernsee,  tbatig  Kr  malte  M  n  ,:  ;ine  l.:*iB.  3:>:<ie  tr.d  I  et  auch  Bacbdertel 
mit  Silberner  belegt    |);,  tL<  k  n  Ircr.ia  l.-  iit  eio  Manoacr.  bi  B.ldero 

sum  Msrienlelto  vo-c  Ibm  017.1). 

Werner,  Adolf,  Maler,  geh  ti  Mai  1847  In  der  Frack™  Ohle  bei  Ellrsrb 
feld  nabn  Klsteiwerda.  -::.i..rr  d  ■:  li:c<,icr  AkaVa-ic.  da,  -  «oa  Ehrhardt  oed 
Becdemaao  ;u  Dresden,  endlK  ■■  Ar •«■■;;■- a  r  Aiadcci  l'r  I  e-eiite  DcMUchiaad, 
Tirol  ned  Olienwlien  Kr  lebte  in  »rrtJen.  ltm-78  ia  Dosieldorf  und  malte 
Genrebilder. 

Werner  Adolf.  Mai.  r,  nb.  >■-  J  im  litli  Lissa  -leimen.',  Schüler  der 
Träger  und  W.er.er  Akademie  (ueter  Trenswald),  .n  Wien  tbatig.    Kr  malte 

(ientebilder  (Vers:.!        M.ue:».,  Lea.  .-.r  ,.  il  er  „,;:!.  A::«:t  nod  Bildnis«*. 

Warner.  Anna  Maria,  gr'.  ilajg  .  :lia,,.  .  Va>-;c  a~''  in  Datsig,  1 17.S3 
io  Itr.-iden.  hchoi^.i  iLrei  Vaters  A ,  d  reas  Hevd ,  Gemebl.n  des  CbriBioiih  J. 
W  jnoi)  S  e  errang  durch  ihre  M.c.atnren  in  Berlic  eioigen  Kubro,  u-.d  wurde 
1721  an  deo  Dresdener  ll»f  berufen    Auch  ihre       uoungen  »urdeo  geichiüt, 

Werner,  As  Ion  AI  elender  reo,  Maler,  geb.  9.  Uai  1943  lo  Frankfurt  a.  d  0. 
icbrt.de 


beaucl.te  l'ar«  oed  Italien,  lies«  akb  in  Berlin  nieder  und  wurde  d>rt  1K7A  llirettut 
der  Aiademie,  b-iao  Werke  habeo  eher  rioen  kallursesch^dillidieo  ata  eioen 
ItnsHenichen  Wettt  nod  er  iei  der  ofoslelle  Maler  der  „.Staatsaktionen''.  In 
früheren  Jahren  schuf  i  r  recht  tute  iitliec.ra]>hirle  Fe  st«  arten,  etc.  und  Illustrationen 
surr.  '1'romr.ctcr  von  ^nk hinc/n  (imi'j\,  soitic  ar.derc:i  Dichtungen  Scbcffols,  ia  Herders 
Cid,  zu  SeliiUer,  ele.  Seil  ]H7h  ist  t-.r  Direkter  der  Berliner  Akademie.  Für  daa 
Berliner  Sicgesdenkmal  aehuf  er  ein  Mosaik-,  fflr  das  Kieler  Ojmnaaium  Wand- 
Gemälde  Bilder  von  ibm  besitzen  die  Sammlungen  su  Berlin  (Schlosa,  Ruhmeahallo  dee 
Zeughauaea,  Cafd  Bauer,  etc.),  Hamburg,  Ktultgart,  etc.  fcr  aebnf  auch  das  Sedau- 
]ianorama  von  IBM!,  Heriii;.  Mittlic!  der  Akademie  Venedig,  Carraca»,  etc.;  Italien. 
Kriii.cn-  und  v5t-ls  a.  üriien,  zahliv.the  Med. 

Werner,  Frlti,  Mah  r  und  Iladiercr,  geh.  3.  l>ec.  Ii)i7  in  Berlin,  Schüler  von 
Daegc  an  der  llerliner  Akademie,  und  von  A.  v.  Mcniel,  nachdem  er  schon  als 
Kui-I"er.|e.l,t,  :l,.i;ie  |;e».-ei.  iv;ir;  !■■;:.— ll.i  linier  läi>,ilii,t  und  1SÜ7  unter  Sldi- 
Bonier  i»citergeh:ld.-t.  \V.  l;er(i-tc  auch  Fmuiircicii  und  die  .Niecerlaado.  F:r  malte 
meiat  lloccocubililer  und  wurde  l'rofesu,]-  im  der  üerliner  Akiulemie.  Von  ihm  Aua 
der  Breadener  Galerie,  Grenadiere  Eriedriebs  d.  Gr.  mit  Kindermädchen  schäkernd, 
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Werner  -  Werthtnann.  81 

Der  Knpftralicbliebbaber  (]86S),  r>i-f.L!ir;n  rirsdiieli'.e.  (1881),  etc.;  ferner  auch  einige 
]t:.i1ii-riir]BL'ri,  B,,i-ie  i^liabk'iiMidä-lrc  vaeii  Menr>el  nn.i  jmt.  eigner  Zeichnung 
Mitglied  der  Berliner  Akademie  ilseu);  Med.  UTK,  »erlin. 

Werner.  Hermann.  Maler,  -iü.  Ja-i.  lölf.  in  Samswegen  bei  Wo-lmirstedt 
IM:,el"bL:r;.<>,  SeliliVr  d-r  ln<„.|.|orier  Akademie  il-:>~  -Uli  mii.L  v.m  Hteffeek  i:i 
JtiTlLn-    1-iiS  lk*<  t-r  Bich  i:i  Di:  Oeldorf  nieder.    Er  malte  Genrebilder. 

Werner,  Joseph.  Maler,  frei..  Ill:<-  ii:  Hern.  1  171"  .las..  üotniler  von  M.  Metisn, 
dann  des  P.  Bc-rrettini,  A.  Saeelii   und  Maratti  in  Heu,.    Kr  wimle  Hofmaler 

   r  „1300 

l'jlmrs, 

t;<M  ;.Ib 


;  für  den  Kenift  erhalten.    W.  kam  1G67  nach  A 

Innsbruck,  in  liir  [;,.:„ULil:  i  Hern  |!682)  lind 
uicniie  nacli  Merlin.     In  cclee  ,1s-,  Min^rncerl-.els  r. 

ung  d.  Hl.  j 


AiiLTAtui Aj.crLiitiijilil  (Kvr.,/.kLn-.h:f>,.ln™.l,  Hin  ticubiic.uc  bi.  lAlte  l'inakoLlick.,  MUne.hcnX 
S,.|l>.tbi;dniss  im  j.ieendlicli.n  Altr  I  Mc.s.  [:.■:., i.  Prei  o.eknraiive  Genien  mit  T.nr- 
twrlTUi»™  (das.),  Die  Gerer lnie.l- ,■;(  (  la=!.,  1-LiniL'na-  'ler  (ifrerlitickeit  mit  der 
Weisheit  Ifät^ilthüiir,  liir  Toi  in;  Lce-rnle  die  eri;lil :iL'.  nri:  .luden  in  Kaoylon  I.Mns. 
Wien),  cic:  ierinr  lv.-onder.  Minialnrrn  ini:l  Jlildnis.e  (Lcojiold  I.).  Sein  Sülm 
Christoph  Joseph  W.  trurda  auch  Maler. 

Werner.  Joseph,  Maler,  c.k  l;w  i„  Wien,  t  m  "es.  1S-BV.  Sclmlcr  von 
'['.  Kurier,  lir  sein:!'  a.junrelbrto  Landn-baiten  (seltener  ilerj;:.  ic  fiel!  aas  Stcicr- 
ii.avk.  Tirnl  und  den  V)n:i.e.,e,.,i.nd1n. 

Werner,  Kurl  r'rledrleh  Heinrich,  Maler,  ?.-[,  i.  Ort.  Lei)«  in  Weimar,  f 
im  Jan.  18110,  Schüler  von  V.nrhnorr  ilsj-i!  in  J.ui|/iä  an  der  Akademie,  1B20  in 
Manchen  iieitcriiebililrt.  Kr  in  irlirci,.  anrückst  alle  fieMu:li!  (:.  Tu.  für  Pnltrirh.i 
„Ilaudenkrafile"  verwendet]  m.il  reiste  IM;!  uaol.  hallen,   l~J,\  von  dort  nach  Eng- 


nnil.  lüM  nach  Spanien,  letii  t:t;ti  liih  nach  Kgvpten,  l'il.imir.a.  Syrien  und 

'     Auf  allen  diesen  Krisen  malle  er  zahlreiche,    gelobte  Ansichten  and 
'ät  in  Wasserfarben.  \V.  wurde  Pru'rü.ir.  Von  ihm  Inneres  der  Kirche 


:,nl  c-fnhL  ( N:,t.-CJ:il.  Merlin).  In 
erlassene  Kirche   in   den  raiutini.chcn  Surjji.fti:    [sclia.tk-1  lal.  Manchen),   etc.  Von 
im  erscb:rr;en  ..NilbiUer-  (ü  I  III.,    mit  Teil  v.  Prohn:  «.  Pami-Ucn!  unil  "i"  Heil. 

talton         1!!..  Mi:^.   der  V  .1:11:.  Al;;id.  1-iui  der  Londoner  Aquarell,  tie- 

rllaeh.;  Albrcchis-Ord.  Weimar,  Gold.  Med.  f.  K.  u.  W. 

Werner,  l'nul,  Lii.ihau.r,  kcL.  <s.  Miiri  JUS:!  in  Magdeburg,  thatig  in  Berlin. 


Zeichnungen  von'  Ü 
in  Drcaden.  Er 
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Wrrlhner,  Loga»' 


.|.m,.1.,i.  I'fni/j'iäf  .li.lin.iii  ,  ,■!„■],  [lij/l.vlii'ii  ii'.il  lüHni-' 
'.■„Ii-, :„,<!, min.  |],ii,l.|-.iel;.:  A    in   iler  Kirche  im  MoOübnrg 


Wertmllllcr,  ioW  Ulrik,  Maler,  ccb.  JT.il  in  Stcctlinlm,  j  l!-ll  (Vi  ii. 
WilNiinglfi.  llifl..  C.  >.  A  I.  m!iii.,-i-  IT..»   H    ..■■■ii-rjcbil.l.l    in   !';iri»,    «■«  rr 

17-.J  J5HL-I.  ili'T  -\k-j:i.  mml-  1 7-7  »-.mir  .r  «.-.Ii:-.]!.:.'  HoshülIit  m: iu  n.nf.  rai-1: 
Schweden  mrOcli  um  ITUt  guia  er  indi  Amerika,  besuch le  1797  nochmals 

die  Ilfinj.ith  um!  Hess  sirli  Jjnn  in  Amerika,  m  er  mich  heirathele,  iiulurali-ir.'ii. 
Von  itiu>  Vcclu-tco  AvLüiLjk  ■Mii..  Si,j, Im.  M.iri,.  A  i,  loi  n  M iituI  ihre  HuiiLit 
ilTSS  diii.l,  Uildioss  Wssldi^sois  Imch-mls:,  Cnttiul  III..  UiüUaf  [V.,  ■  arthin,  etc. 

Her),  Geeraira,  i.  Herl. 

Wirr,  Pierre  Skalas,  Male:,  ^.l..  1 770  in  ]';iri:-.  ■;■  f-.r.  in  l.j™  (ln=p.  Tihj'.ne). 

Vdli   ihn:  bisiUI   Jo  -lins,  in  !  -.c:i  Ai:.!.l::   iLit  l'lli.  n-i'fH-  .Iis  Ar.uaeiJuris  1  i.ll  IJcullv 
Lei  5  .von.     W.  bat  mi.h  üin  l'sav  An:i<  liliL.üiai.liirr 
Wtmil,  II.  W.  ,i.ti,  s.  IVjni-lfh,  II  erdend, 


,  geb.  31.  Dec.  1344  Itt  Mölkau  bei 


tili  sjir.]ni;iii,c;]rrcä  Werk  «ii  irjem 
in  lluDNion  Courl  bei  London  iu  = 


Bildnisse  und  errang  'einigen  Kuhm  nls  Lehrer  ander  Dubliuer  „Society  Scbool",  in 
«(■kli.ril  Ann  er  seilten:  Vater  Meli'. 

Weit,  Jan  Hendrik  lau,  Maler,  «b  HD.  Suj  t.  1-nS  im  Haag,  +  1831  das., 
Schüler  von  C.  Krtuseniso.  Das  Muh.  Amsterdam  hrsitr.t  ran  ihm  „Lins  hiheMnix-'. 
M:1j!]ieJ  ilir  Akademie  Antät,!  lila  1:1. 

West,  Peter,  Maler,  ml..  1*33  in  ISe.lr.jri).  in  I.o:i,]imi  urliibbi,  kam  Uli) 
seinem  Valrr,  ri:i,i:i  Ili-j.alili  iit l.niiau.:-.  :i;«k  Ai.a'iil.a  .|i;d  iincs-  sich  ichliea-lirh 
in  Cleve  bind   inhiü.    I".  S,  A.l   r.iedtr.    Kr   milti    TliifrlulJcr,  nllieli  l'fii.l.'- 

bildt.isw. 
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West,  Raphael  Lnninr, 


nehmen.  —  Ein  anderer  Robert  IT.  war  um  1736— HS  als  topographischer  Zuirbner 
in  London  thätig. 

West,  Roher!  Lncliia,  Maler,  gel.  nach  I7C3.  -  nach  1S24,  Sohn  des  Francis 
It.  W..  tliätir  iu  I'iihl-.ii,  kii  v-  Wni  Nu.li:"ul--,-i-  «.-m.-s  V.ilri-i  »I,  I.tLrcr  an  ijr.-r 
(s|ii,tcrinl  iiiluT:iia:i-Alüi:l.  (vurdr.  deret:  M  lirh-d  er  Feit  <kv  Beariraching  war. 
Von  ihm  die  Bildnisse  Viscom.t  l.ifford  (c.  ltevnolds,  Mns.  Dublin),  Selbstbildnis» 

West,  Samuel,  linier,  L-.-h.  um  1-10  in  Cnrk.  j  t;ni:l,  l.-fiti.  Kr  kam  nach 
London,  wo  er  attischen^  1840—1867  Bildnisse  und  Bi]dnis6eruppen  ausstellte ;  ferner 

"•  •I.  »  -   •■<■''   {  •■  H.l.rf.H.n-  .1    -  ■  r  »  ..   .■  ... 

1  f  »Eh 

Devoi,sbire,  ttc. 

Westall,  Ktehord,  M;.l.  i-  mnl  i ll.is:r:,l.ir,  geh.  17i;i  in  llertford,  f  *.Dec.  10-35 


179™  »urde'er  JJUgfif'd  der  Londouer^AkateroW  1^ 

(Icitichtc  mit  Illintrutio,,"!:.  Kr  pili  'Irr  narhmiüiin'n  Ko-iiE.ii:  Victnrij  Zürhen- 
i-lnuui':,.  y.idvli.l  liü.'.'.i'  er  .[-.neli  unglücklich,!  Yi-rsudie  im  llil.lorhandel  einen 
ürussrn  Theil  seines  Vermojei.a  ein.  Vim  ihm  Wasiertrajjftin  (IWi  Ai|iin.-U  Mus. 
Ilnli:i:]),  r.tssutniru  ;171<7  iii--^l.,  S.  li<',iH:t.£:r>n-.Yi,ä  j,  l>c  dorne,,  gekronO:  Chvisuis 
(Aii  Soul's  Kir.lic,  1,l.[..!..ii\  Maria  Stu.irt  au!  <Lü:ji  Weg  zum  hchaflol.  etc.,  anck 
iiil.it,!?-.-  und  ::voi  Jl.uli.  run-.n-Ji. 

Weltall,  William,    Maler,    [f,.l..  Ii.  Ott.  1781  in  llcrtfm-il,  +  22.  Jan.  18M  in 


ierjahriger  Abwesenheit  I 
 -    ..Jer  Wesi-lndien  und  Ms 

.   'r  Landschaft»-  l.tnl   An-j-.L-li IS-S k:;;::.'H  halte  U  ln-L  s,i, 

Kr  call  Ansichten  von  Madeira.,  dem  t.an.  tJtijisi  und  Indien  llüllj.  L>il-  Y'ji-kshire 
Hühl,,,  (iSliJi  ,ririu,inin  iluliiieat*-  und  Mulerhcbe  Tour  auf  der  Themse  heraus. 
l>;is  S.-KeininjUiii  Mi:,   ln-sit^l  :i  Aquarelle  von  ihm. 

Wcsleoti,  l'hilil,,  llairr,  e.c-n.  l.-l.o  in  Knplnnn,  f  b.  Jaa.  187*  in  Jlanc;,«ter. 
W.  war  erst  in  lunalon,  sputiT  Siaiinisathlitl:  in  Liverpool  und  MiLi.cl.'.-ficr  (bau« 
Kr  malte  frei  r-Kl.nt/tr  1 : i l  hi.ie.  seit  Infi?  l.an.h.l.nflri:,  '.e-oiiums  in  Wasser- 
farben.  Das  Jtns.  sjltord  i.r-im  ein  Wert  Ion  ihm. 

Weiten,  Lr-onnld.  Md.i  i  nj  ;:«!;,„■!.  ceb  L7M  in  liam-.i.-iv,  f  ISJL  bildete 
1         Eauliun--  -  J  "   


Artillerie  und  gründ..'.,  ,,ii:i.  li^onirnr-  und  Zdclieii-Aka  Irinie  ;u  Ilmberg.  Er  malte 
und  ;:ei.  lü.c-tu  mit  der  l-'.d'.r  rc-wnLü?clK-  Laud=eLa1[c£. 

Wf»tfiiher(t,  rlclcr  llef.rae,  Muh  r.  -.Ii.  171-1  in  N ijni 1  20.  Dc-c.  1S75 
iu  Hriiu.ru.-n,  Sclmbe  i.m  J.  lluisuit  um]  uer  A-tudritiic  Ain-deriiaiii.  I-Ki  — Ii 
licitichk-  (V  illitiii  und  Kiirr.  Iföf  vurJc  er  Direktor  der  ilusir  l\n-:lki,i  Ma-mm- 
lunaen.  W.  malle  Lnnilaelialtou,  /,  II.  Doriunsiclit  (Mus.  ltutttrdaml  und  AmsUirdam 
in:  Winter  ilolT,  M,,..  A in  =  tvr.ln.in). 

Westen.  t:ornelis,  Mnlrr,  3Hi.  '.i,  Fi  l,;  i-o'J  in  ile.piin  (Kö.-si^j.l,.  Sid.uler 
•on  T.  Eernstmaa  und  W.  Ii.  «.  d.  Kooi  (1829).  Er  malte  Bildnisse. 
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Ii  Jbiisz,  »1er,  firfi.  ui.i  HX:u  in:  E 1    ■_• .  [  13.  So,,'.  [6SU  .las., 
i...    .......   ([(Jini;   ,t  wurde  Mitglied   der  llimspr 

.   W.  malte  Bildnisse,  von  denen  das  Mus. 


Arnold  ton  Westfalen. 
QioTunt  dl  Weatfalla. 
Knalln,  Friedrieh,  Maler,  Bfl\  1TS-:  in  i-udlaJn.  ■>  '.!>■;■!.  Sdiiiii 
Inier  Akademie,  aucli  in  Paris  mi.iI  itnlii-n  m-l  ilJe-,  Er  nuite  juu-  I1 
I  geringerem  Gelingen  Historien  elc.,  z.  11.  Hebe  (Stillos  ir.-rt.Jnl 
Im),  Cnristi  Verklärung  (S.  Jakob,  Stnehliulm),  Die  Auferstehung  i 
rche,  das.). 

Westmaiott,  Jaracs  finernood,  HiUlbnucr,  ed..  ver  1*30.  Uieiijj 
bte  er  Rom. 

Wert, 
das.,  Schalet 

unter  C  .1110  VI  «-ciKtcobiUcl.  m  er  l'ri-ir.r  fc.iv.irir.  ;  IYl'V  kehr:!'  er  Uber  L )  CiL  ( r-n.- 1 1 1  um) 
,nri..l.  lMl  winde  t-r  MLtKL:.-.i.  l-'-V  l'n>f.  ac;  ili  r  A ]:;j J i-in: i- .  )-"',:  iim.li,  ,-r  «radelt. 
Ynn  ilim  Addis™  IlMiC.  \Vf-<tiiiiii-1.T  Alibi!)  I.  11:  >.  Yv";irr.]i.  ]■".■!.  i'ltl,  Pi-rcivii]  (tlle 
vier  tl.ri.ilji.  lieoreo  III.  i!-.:u.  EiriM-ntatue.  riiii  Si.lile..,  Wi:i,ls:ir).  StlsoiiiisiiliNüil 
iliirmitrrlniti).  Adull  |]t'J'_\  livilcriirkl.  (,tn.  AhercTüiub:..  ist.  l'anj's,  LoiL.ti.n.,  i,o--iJ 

rullingwood  (das.),  N.-I.on  ■ll.ji>.-.  ],ive:[  lk  biri-kin-  ..Idne.ilii's  Inn,  Loiulmi),  Duke 

nf  York  lYortsdiile,  \V:ii,:rloi>[i3:ii'i>,  Limtlen .,  I.i.rJ  Keritimk  ( 1--IU.  I  iiletitdj,  r'iA 
liUoi.niib.Lri  tkjunrr.  I.nuiirir.j   linke  nf  [ledtaril  I  llii;.ii']l  H.j  n  :jj  r ,  d;i;g. 

Mesfnmrnlt.  ilielinnl,  \l.  J.,  Hiliiliiincr,  eil.  17Ä  j  [LI.  A|,.ii  HTä.  Wiiiler 
seines  Viters  Sir  Ii  ie  k  n  rd  W.  und  ttci  I.i.mi-ii-j-  Akademie  (IM-S),  lifiiu-26  in 
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Westpbal  -  Wehden. 


Italien  K.-K.T.fcbil.Ir!.    Kr  »nnle  J?4!>   Mitleid,  I'reri'fscc  i!er  AkadYnir.  Kr 

■  i  l.rint.  IiImt  Iir-ni;;],.ii  dir  stalum  und  cm  11.ii:ulu],'l,  der  i.  n:iJ  u  ^rnl|,'.r.r  llrf.il 
Von  Müh  !>d,m.i  r.ilrul::,,  KnhLf.-linf  I  [owl-y  'Katti.  y.«  Campr- 

li.rv.  Ki-.il. „f  Tiuiilirie-iViiknal  YViiU'iii-.l.T  IvXS...  irar.ink-k-  Iiysihinal  (WiniBnle), 
Relieffries  (1844,  Neue  Börse,  London),  Wjcuffo  predigend  (Kirche  zu  Lutter- 
wortb),  etc. 

Wcstplliilj  Kur],  M;il.-r,  (-eh.  1«43        t  im  ]m.  1~SV  in  Leidig.   Er  war  Oross- 

WfetpIiaW.orssc-r,  llelwii',  Malmn.  geh.  1*.  -Mai  )üül  in  Htargnrd  i.  I'., 
Schwerin  der  Kasseler  Atartemie._  ton  Escbke,  Mejerbeim  undBracbt.  Sie  Hcn 

Scuraflnster  (Eiolttcin),  Sckltler 


Wet,  Jacob  Willems!  de,  Maler,  geb.  um  1610  ir>  Haarlem, 
desteaa  1033  war  er  iu  Haarlem  thatig  und  wurde  dort  im  20 

--  der  Sülm  iüc-c»  Meiälc-rs  v.-nrdo  am  16.  Kl 


m  20.  Mai  1835  getraut. 


Amscrdani  k-grabet).     Yo-t  ih:r.  .MäiMitr,  mil  Pfirsichen  :.Mns.  I  harlc-ml,  Ar.lirr  n 
des  I,ü:]iirt'Klii[".  li.ü.  ];o|,-iI::,m„„i,  ViTlüuiii.iimiUr  1  [.i-ar  (.Ml.'l'i.^iti.llirk,  Münrtirni 
f'Im?tIlB  Hi-yin-1  (Iii'  Kinder  iMus.  A  ir.'liTdiLm i.  Iii-  Mailar  im  r-\'inrof,Mi  f«a.l.  Schleies- 
heim),  etc.  -  Ein  (Jerril  ((ieraru)  d.  W.  malte  ganz  in  der  Manier  des  Jacob  de  W, 
Kr  si,l!  nach  Ki.ln  a.  !(L  ^-klimmen  s-ein. 

Wet  Jan  de,  eigentlich  Johann  Dnwaltm,  Maler  des  17.  Jahrhunderts,  geh. 
Tor  1616  (?)  in  Hamburg,  Schüler  ton  R.  van  Rij  n  in  Amsterdam,  wohin  er  früh 
Reinigte  und  wo  er  lange  arbeitete;  mletzt  soll  er  nach  Hamburg  lurilckgc bohrt 
wln.  Viele  seiner  Bilder  gehen  mite.  Remhraiidta  Namen.  Werke  >™  ihm  in  den 
Sammlungen  zu  Aarhrri,  üriiuusr.lmvig.  C'aüsel,  Ilariustudt,  Frankfurt  n.  M.,  Gelingen, 
Haarlem,  Hamburg  Hannover,  Oliienburc,  ete.  (Nach  Einigen  iet  dieser  Jan  de  W. 
\  \  \  \  1 
Weltbergen,  Ton,  s.  Böttberg. 

Weiterung,  Aleinndor  Clemens,  Maler,  geb.  1798,  j  1858.    Er  malt«  anek- 

Wetiel,  Jakob,  Zeichner  und  Mal 
iu  Kii/htMscwy],  Seiner  yon  W.Ii; 

!□.   Von  ihm  Abend  in  Langen- 

Wfi/mi[lbflld,""Sla)e"r~  geb."  ^."'jYli'l^li  am"  Karlstein  bei  RetchenhalL  t 
29.  MSri  1892  in  München,  Schuler  Ton  Ii.  Ziinmerraa D n,  nachdem  er  schon 
IU  Jahre  lanrr  im  Forstdianst  gestanden  halte;  weitergebildet  auf  Reisen  nach  Italien 
j:  Lar.d  schatten,  meist  aus  Basern  und  dem  Salz- 


hurgischen.    Med.  Lond.  1B74. 

WeTde,  Julius,  Maler,  geb.  1822  in  Berlin,  f  27.  Kel.r.  1860  in  Stettin,  ge- 
bildet in  Berlin,  Antwerpen  (unter  Venneman)  und  Paris  (unter  Delarocho), 
1848  kehrte  er  nach  Berlin  zurück  u:nl  maitr.  Ocnrcsconra.  Vun  ihm  Wirthshani  in 
i'rivsi  (>1mlt-Mi:s.  Klei;,  l'*j-a  lial  etwas  rnik'ebrac.k'.  CrrihsMrernfreudf,  etc. 

Weljdeman,  Freden  k  Willem,  ilik.  gib.  Hiii»,  t  I7M>.  '>  mal»  Rildni.sc. 
Weiidemmi,  Karel  Emllllts,  Maler  und  liuv.tc.slcclicr  iH  geb.  1685,  t  1735. 
N-  «ar  Vett(-r  (Nulle .t(S  Kn'rltri*  V,    W     Iiiiii  :n*lte  clicnfallf  ItikliilEEO.  —  Kill 
V.        (MV.iijd.nnns:)'  n.-ir  Knp^.HtechiT. 

WejdeinciL-r,  thil..üar.,  i;.:il(lsrhuii&l,  gc!>.  ;(0.  Ott.  IV'J.'i  in  Kassel,  t  »ach 
1830  (?).  1826  wnrdo  er  Mitglied  der  Kaasi  1er  Zunft,  spttler  wanderte  er  nach 
Amerika  aus. 

Weiden,  Hogier  ran  der,  Maler,  gen.  Roger  van  Brügge,  Bogelot  de  la 
Pastitn-,  Mii'üi»  liigel,  etc.,  ceh.  V.M:i:\ l'jl)  in  Sloornijk,  j  l(j.  (18.V)  Juni  1464 
ia  Urii.scl,  Si  i.kltr  v,,u  II.  I ' a  ic:  j>  i  il  in  l\.i.niij:,  M2S).  »o  i  r  am  1.  Aue.  1-1:13 
Meister  der  Gilde  »ai  lc.  Im  April  1435  war  er  schon  nach  Brüssel  übergesiedelt 
und  nird  doi:  im  ;iai  li;i6  als  itadtaialer  getsnut.  £r  war  daä  Haupt  cir.cr  Ura- 
liaiLtisii'icn  Srlinlc,  ilie  ai;bc:i  der  v.  Eitk^  bluh'.i:  und  in  seinem  Atelier  wurde  auch 
das  Bemalen  v,m  Iti.li.-rlmitrci i-i.-ji  vir.,  übernommen.  1449  soll  er  nach  Italien, 
Mailand,  Ferrara,  Florenz  und  Rom  (1450)  gereist  sein  nnd  dort  für  die  Medid, 


Weydingcr  —  Wejgandt. 


illifrliiitjfl,  uriii  Erlangte  i.  .. 
iieraüdnii  Ueiiliilmni  .>:-»-„rl,Po.    W.  liat  seine  Werte  weder  Widmet  no.b  ditirt; 
fad  ohne  Annahme  ci.rleiuxe  er  >eine  Vorwürfe  aus  -lern  neuen  Testament.  Werke 

Bprl/r^llrlls^  M'^Haigl 
Liverpool,  Loewen  .S.  T,-i [.ninlon  mtli  r; r. .sv,,,.,,  l[„i.srl.  Madrid,  Muiitkru. 
itolseriLau,  Ti:r!.n,  V  i'M-iii;'.  WLi-i.        L'-l'[  ]!  von  Wa-|L.-L:,  ;l!.riissrl  1950). 

TVeju'lnRer,  Pelagle  Adele,  Malerin,  geb.  28.  Bept  180S  in  Sevrea,  t  7.  Jan. 
1870  das.    Sie  malle  Blumen. 

WeidmllHer,  Johanna  Elisabeth.,  geh.  Krüger,  Malerin,  Keli.  172S  in  Snrau. 
t  1807,  Schülerin  ihres  Vaters.  Sic  ertlieillo  l'ntf  .ri.'hl  am  .  In irsachsi sehen  Hof 
und  malte  Blumen,  FrN.-l  i»  nna  I>ll,b,i".-  auf  (,1a-  und  Seide. 

Wajen,  Henna  n,  Kupferstecher  des  17.  Jahrhunderts,  f  27.  Febr.  1672  in 
Pari).  Tr'  er  Iji':t)i:i:c;  ■  al:.  Yr:lej.-<>:-  HiSti*  Gewesen  war.  Von  ihm  seihst  Bläller 
nach  Callot,  Cochin,  Delahyre,  Slella,  «tc 

Weien,  Laurent,  Kupfersttvh'r,  gel.,  i.  Juli  1 643  in  Paris,  t  nach  1G71, 
Bohn  und  Schüler  des  Herrn  an  W.,  gleich  diesem  in  Paria  besonders  ols  Verleger  thätig. 

Wejer,  Gabriel,  Maler  und  Radierer,  geb.  um  1580  in  Nürnberg,  t  um  1610 
in  r.i],ir[:.  Kl-  malle  ITi-!.i:iea  i..n:3  AllecnrLdi:  frrni'r  ii-liaf  er  viele  geiuschle  Zeich- 
nungen und  einige  Holzschnitte. 

TTejer,  Jakob,  Maler  des  17.  Jahrhundert,  f  «™  WO  i»  Hamburg,  wo  er 
1648  Amtsmeister  wurde.  Er  malif  Sei  la,     nailJ.r.  Kino  La|.-ersccne  von  ihm  be- 
sitzt des  Musenm  Braunschweig,  Die  Krsnztragung  und  eine  Falkenjagd  Jas  Ml=i 
Scbworin. 

Wejer,  Johann  Hatliias,  Maler,  geb.  um  1620  in  Hamburg,  t  um  1690, 
Schüler  von  A.  Decker,  spater  in  Holland  au  Won  >  at  ma  ai  Werken  weitergebildet. 
Er  malte  Pferde,  (iefecbtssccncn  und  Laiid:;..iiifU!a  i:ii;  Usmirii  Staffage.  Das  Mus. 
Braunschweig  besitzt  von  ihm  Die  Amaletilei ■■& ii  lebt,  Die  Bekehrung  Tauli  und 
Eine  Schlacht,  das  Mus.  xu  Hannover  Wahrsagende  Zigeuner  und  (iefechl  (beides  Copien 
nach  Wouwerman). 

Weier,  Johann  Pelor,  Baumeister,  geh.  1704  (?),  t  25.  Aug.  1804  in 
Köln  a.  Rh-,  studirte  erst  in  Paris  die  Malerei,  ging  iur  Baukunst  Ober  und  wurde 
1822  Stadtbaume  Ist  er  zu  KSln  a.  Rh.  Von  ihm  dort  Der  Apollhof,  Das  Lager- 
haus, Das  neue  Schulhaus,  etc.,  viele  Witdui-tcrj.jllnnjiara! iti'ii.  v[,.|:.  archiic!;- 
tecische  Zeichnungen,  etc.  W.  bat  auch  OenaHe  Eetumell;  seine  Bilder  wurden 
1862  versteigert, 

"  '  dot,  Sophie. 


We7er,  Sop 


1747  im  fiaager 
nnd  S.  Hardim 
(170»)  thaüg,  ba 
moralisch  hedenl 

nach  Landon  unt 
öffcnllichle  Pam| 
ihm  lebenslanglii 


^  Wejgandt,  Sebastian, 

Schweihart.  Kr  malle  enr 
triguen  fort,  aunachst  nach  V 
DriesdoiT  zum  Markgrafen  v 
Fürsten  von  Hohenlohe  nach 
Bische  Offiziere  und  wurde  ro 
Er  vir  bereits  zum  Direkte] 
da.  Königreich  aufhorte.  18C 


Ii:  Vauihii:]       1  I   II  M     t  liri  Li™  'r      11     *■     11  11  }    11  '/    ,'i  |  1 

liiMniss0  ™"ffibi'ii,  'das  '«Iis.1  Dublin  ''s  OelgeniäMc"1  und*1?  Ai'uarclif *1^tg^d',dcr 
Wholijlej,  b.  RenouT,  Annle. 

WlilehMt.,  I'.  .lohn  V„  iUW.  B»l,.  .oi  ISOO,  t  WJi. 
Whlrter,  J.  Mac,  a.  Hac  VThlrter. 

ll'hlatlor,  James  Abholt  M.  Nelll,  berühmter  Maler,  Rodirrer  nnd  Lithograph, 
■  iu.:  iy.il  m  \^,-\]  fM.i--.,  I  .  S.  A  .  in  :1,t  Militär -Aka-Jciai,:  WV.il  -  I'oim 
«ebildet,  stach  zuerst  Karlen  und  Pläne  im  St L - i.lii-r  ,t  ,n  Mtimore,  dann  iwei 
Julire  lanp  Srhnler  von  Gleyre  in  Paria,  seit  1863  in  London,  geil  etwa  1885  ab- 
wechselnd dorl  und  in  Paris  lüitiB.  W.  ist  r.iilu  nur  cimT  der  lillmiiedeulendaten  imrl 
Ii  infii'iiliji.-NiL  KiinstliT  ;il>r  Zeilsn  ^.■«  r-  en,  rr  b.il  mich  iiidi;rd],  ilass  rr  in  iler 
Malerei  gimi  neue  Ziele  aofstidlti-,  die  llarm.mic  ii.t  Farben  als  Höchstes  pries  und 
„Sympbonles"  sebnf,  ungcbcoHon  Einflusa  auf  die  Künstler  seinerzeit,  besonders  in 
Paris  und  Schott  [»ml,  iiiisjeiilj;.  Imn-h  -eine  Tlidoidigungsklage  gegen  Ruakin,  die  er 
gewann,  und  durch  mehren  andere,  nudnd  eicentriache  Handlungen  wurde  er 


Dighizedby  Google 


»liiltiker,  CE,irsi.,  Miller,  frei,  um  I.-Ü4  in  llcvii^Uir.  {■  10.  S,.;,!  1^7-3  >D 
-Iniouth.  Kr  aqu&rellirlo  Luidichaften  bog  DcTonshire.   I),i=  s.  Kein;.- Mos.  lMSiUt 

WMtakBr,  James  W.,'n.  Wbitlater. 

Whlttonibe,  Thomm,  Maler,  geh.  um  1760,  t  irnch  1823.   Kr  wir  in  England 
i  London,  t  28.  Aug.  1785  in 


■.im;  an r iqiKlri.dll'  Kcliiifltn,  pini^.  >i-iijbiiu:i-;L'!ikLttt  i,  eu-. 
er  ji'.Jn,-],  duretj  brim;  im  ilic  S'J'.I  nri,t<x  L.'ni'i.  Kilii.ih-c,  : 
Meist  lftieichnung  auf  Pergameul  BBcbte.   Theilweiae  sind 


1704  in  Bloom aburj 
u.  A.  7wei  Ei  liliris 
l,Hter  ftlr  Almanadle 


S  m  WUlm^nnl.Vu.l'.S  A  ), 


Wlilteman,  H.  Edwin,  Maler,  geb.  \m1  in  P1.iln.l.l|,oin .  Scliülot  von  Hau- 
l;i  ii  ([it  in).;  Lefeli.re    11  I'sris,  thritie;  in  Maryland.    Von  ihm  e,"oveiolier,  etc. 

Whltraun,  Sarah  Wymaii,  Malerin,  geh.  1842  in  Baltimore  (Md.,  U.  S.  A.}, 
Schiller  von   W.  M.  Hunt  iimi  Cotituro.  Von  ilir   NiaEarn,  „PrieBlcss  in  Ihr 

Whitney,  Jobn  H.  F..,  amerikanischer  Holisohnetder,  Reb.  1840,  t  1891. 

Whltaide,  Frank  Heed',  Maler.  Cfli.  lctW  in  Philadelphia,  (Pelina.,  ü.  S,  A.j, 
Sdüil.T  der  dorti-en  Akmieiiiie.     Kr  jnnllc  Tti in rr>. 

Whlttiker,  J,  B-,  Maler,  geli.  1837  in  Templemuro  (Irland),  kam  1848  nach 
Amerika,  in  er  Schaler  von  T.  S.  CummingB  wurde.   Et  liese  sieb  in  Brooklyn 

Wliitlaker,  (Vt  Winker),  Jauie!  William,  Maler,  geb.  um  1800  (!)  in  Manchester, 
t  0.  Seht,  1876  Hl  l!c:tws-v-l<Ml  durch  KrlrinNci,  erst  Run  erhlichei  Siedler  für 
Kattundrnci,  wnrdo  in  Folie  einer  Erbschaft  unabhängig,  licss  sich  in  Llanrwm 
(North  Wales)  nieder  and  widm.-tn  sieh  der  Aquarellmalerei.  Er  inaltp  T,anil Schäften, 


über  fünf  Jahre  in  Belgien,  Heiland  und  lto:r.  kiel,  weiter!. iMc'.c.  löo'J  kehrte  i 
nach  New- York  zuriiik.  maehle  !■:■  eine  Studienreise  in  daa  Felaengebirir 

Von  ihm  Snmraerabend,  Heimwärts  am  Meer,  Landatrassa  am  .Mcofcsuestiidn,  / 

der  Praitie,  E  ~   

Delaware,  Wel 
l'ratid.  1874. 

Whood,  Isaao,  Maler,  geb.  1688,  t  !»■  Febr.  17M  in  London.  Er  malto 
(Junien  für  den  Duke  r,t  Bedibrd,  ferne,  väule  liildniase.  von  denen  man  Proben  in 
Trinity  Hall  m  Camhridge,  in  Wobnrn  Alike;  und  im  I.:nnli,:i!i  i'al.  (London)  rindet. 
W.  list  aueli  den  lluililirni  von  Butler  illuitrirt. 

Whjmpcr,  Edward,  Zeichner,  seh.  •>!.  April  leM  in  London.  W.  war  einer 
■.Iri  berühmtesten  kern  liune^rei-en den   den  .l.ilitliun.i.rt-.    Hag  :ila  Alpinist  nn 

unii  niiehlo  l,r-nui!,i;s  u:if  .oiinTi  Gr..iiiliir.üjreiirn  «ifiiti.w  I7.nCHl..i: "« m ,;- h-ii .  V.r  -..hilf 
Zciehnivripcn  nBCnru  isäcriii'i.ii  Ii  Urber  Art.  -s.  Ma^rizic  c  I.azzaro  -  Ord.;  Mitglied 
Jet  Ke=.  eee.sr.  Geadisrliaft  London..  —  Hin  J.  W.  IT.  «ar  in  llaaleuip.re  (Burrey, 
Kurland)  mit  Krf'ik'  als  1  .iiiid-i!i;i:"i-ii(|;i:!iclli-l  (billig. 

VUbiUlle.  (lahric!  Emile,  Bildhauer,  urb.  :,.  Mui  l>m2  io  Paris,  S. ■Inder  von 
1:.  I,r  n.aud.  Von  ihm  Büste  derk.au  l'olüiäku  Ay-ir.),  iiüstedeä  Malers  Uuincdozze- 
Plenadoca  (184.',),  etr. 

Wlbert,  9.  Vultjorl. 

Wlbmer,  Jacob,  Maler  und  lüldhjucr,  seb.  17,  Üct.  1814  in  Windiscb  Matrei 
(Tirol),  t  12  Miirz  I~l  in  l!ru:sdi-l,jr.dsiierg.  s.-liid.r  der  Wiener  Akademie. 
I  r«i7  kam  er  ii.n  l  I>eu(.i:ii.:.aiMkl,.>re.  Kr  i l". ti3 ■! i_-  I  .leiin  kafu  ii,  lllnmen  und.  FrüChle ; 
ferner  .sehnt  er  für  i.andkirehen  Christosstatrien. 

.Tlcar,  Jean  llunliste,  .Maler,  Srl>.  tl.  Jim.  [7iil;  io  Lille  .i)C)..  Nord!,  t 
i'i.  IV. r.  13:1.  in  Horn,  1772  tr.n  er  :.:i  die  /'eiilien-.liule  seiner  Viilerslmll.  an  der 
er  alle  ersten  freite  dr.-.ooirii;i.  Mit  18  Jiliren  eins  er  nach  Paris,  wo  er  als 
stadtltchtr  reiiEkcu.r  drei  Jahre  unttr  David  n'.ii.lirto,  auch  daa  Stechen  unter 
J.  V.  Lebas  und  lialvaj  eilernle.  llier,iuf  rr.it  er  lTKfl  in  l>avida  Schiler- 
atelier ein,  der  ihn  rilul  Jahre  3]illler  mit  nach  Rem  ii.ihni.  1784  aoichnete  er 
die  Galerien  zu  Kloroni,  um  ein  Bestochenes  lialcriewerk  herauszugeben  (Bd.  1-4, 
17B3-1807).    1785  war  er  in  Paris,  1T8S  wieder  in  Florena;  IT 08  wurde  er  Mit- 
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B"  Wic*rt  W.cl.tencill 

olted  des  Pn-i-er  (  o-üertitor.rjr  s.  17PG  I  oma).««ir  i«  nirrttoriumi  iur  i:ilotscbuiic 
lullet  in  K-ir.twbir,    Kr  hr.»  ...-'j  in  Horn  m-det    IWV-  »ndr  ■■!  1W.MO, 

der  San  l.ura  Akaden.,...  J-01  Jl  rrslor  de:  Knn  I  ■'  in  S  »1  lehrte  jniofh 
laid  tiaru  Kim  Ei.rn.li.  W.  .,r  Ccnicrta'or  d.a  AlicMcumn  M-KPuiia  10:  1.«utf, 
eome  Slifu-r  jod  f';i;J.i  .1  v,  -  ,  i  >\  ,-„..  „.  j,,i;f  Von  ibro  rnterieilhirjiii 
Art  Cor  cor  .lata  dgich  l'er.--.  P.u«  VII  iZn.'ltu-ajr  Mm.  Versailles!,  die  Aaf- 
orntV.uii-  des  Sniir.ei  der  WiHvve  Naim  und  1  A..  Füjivii'  1 J 1  Z"i<tinutij:f'1i  'Mus. 
Lille!,  V^lizitj  „.  A..  ri),>ir.  IVntriiai.  HiNir:^  JI;i-M-ri:is  liV.rtii-t-l'il.,  NeaiieL.  et,'. 
Seine  Biographie  von  J.  O.  Dufuv,  I.il],-,  F..  Purinm,  18?4,  in  Kc ,  nml  1»49  ton 


n  Jm <.iH>rie]  t«ii,  Mal^r,  Min  1-i'Sin  Leeim jnlen, 

n  Tilirit,  rkhüler  too  Slefiec.  ond 
let.  Zuvor  balle  er  Philologie  studirt, 
«m  objum  ^unuiiitij  mm  muiu  iöqip  aii  nrienaiuvalide  seinen  Abschied  genommen; 
ihätig  in  Berlin.  Von  ilim  Kaiser  Wilhelm  I.  au  l'ferdc,  Wintcraoetid,  Elfenroa«, 
l'ole.n.rhli.ike,  Trrlk-l:!.  em     Ruth.  .Vlld-drd 

Wiehert,  Frieilricb.  Mllcr.  erb  nr.  l-j.i  in  Cleve.  ■;-  vor  l-i.'.i),  Schul. t  der 
IJQ.scldorfer  Akademie.    ]'-  .mite  LaTfLelnifen,  [.e-ontb-rs  Wald-  und  Wintcrbilder. 

rtlefigTBf,  Frlln,  Maler,  H'-  a.  Mai  M,;!  i,-  TVt-la,,,,  Sr.hnler  von  Angeli, 
dann  von  Iii  ei  und  Lorffli.  Kr  malle  fioiirelnkler.  z.  H.  Kir.  <;ci;tau:[<ii,.->.  Stumme 
Bitte,  und  liildnisse. 

Wich  mann,  Adolf  Friedrieh  fiearp,  Maler,  Rel>.  18.  Min  1820  in  Celle 
.■UacuuHTl.  t  I  i  F.d.r.  \m  Ii.  T!rr.iien,  P.l.nLr  dr-r  Dre  nie  Tier  Al.-;id™ii"  ur/er 
Ii  ende  min  n  (l-ÄÜ— iT.I.  Jn  rauf  I  is  1-M  in  Ver.etli- un.l  Horn  in  den  jheu  Meistern 

. .....  .        \,     ri,..,v„-i,..'  ■ 

Dresden   

low  Hahel,  etc.    O..I.I.  Med.  Iires.len  1845,  Berlii     -   

die  II elaeer iinf;  Wiens. 

VYfrhiniimi,  Kurl  Friedrich,  llildba'jer.  eeb.  !77ä  in  Fotsilani.  t  ».  April  ItvtG 
in  Berlin,  Schüler  von  Brno  und  Untrer,  dann  von  Schirl ow,  d™  er  bei  seinen 
Arbeiten  unterste:!  ztc,  r.:iu;entlirli  l'rlirte  i:r  dir  Statin'  ilea  Fürsten  von  Dessau  in 


nifhmniin.  Ludwig  Wilhelm,  Bild  Inner,  neb.  17H4  in  rolsdoia,  t  29.  Juni 
mj  in  !t,.r:i„,  vlinl.T  -.-uri  Scbado«,  der  ihn  in  sein  Haus  nahm,  1807  in  Paria 
von  David  und  Bofie..  IhVJ  in  Horn  von  Thorvaldsen  beeinflusst,  Ktu.ler  des 
Karl        W.    In  ]:;i!S  scln:f  er  einen  der  fj.  J-Vwilntis  für  den  Lf.U'.Tr.  kebrte 

Ileilin  znrll..'.k  nr.,1  fiilu-ie  S.liii.liiu.  Hlikl-.fr  fir-  HofiMclt,  -nwie  l.ntl.tir  für 
WttU'nlierp  flOä.   Vnii  Ituni  ii-.niirl:.  ül.nf  ,-r  in  Iterlin  den  tr'iitci:  Thoil  der  Miylellu 

l"  Iia'n-VtriLe  ^r'fll  i"^"".!  "{i  '";,"!,;XIrii  i^rii""  Ser.nlsm.d'rrX^r"'.'  Ven'ilim  Miilklr-n^irii 
ilic  Ilaare  sclillitleliriiid  (St.  l',iter(biir-l.  Amur  nt.d  l'ä)-,:l.e  ( 1  Süc,  Mi,i-|in>i-,Mla«t,  l'i.ti- 


ii'-'^..  I.1..-M1,  .HiLLiiLr.v.  .uns.  i  .inj.  ii.-r  i'tes-i:  i  r.niikisi  ;i.i;'h\  ^MLi.auii.  iift;i':i.^- 
burgl,  Th.  Körner  u.  A.  jeln  ndai,  dw.,  k sonders  noch  viele  Hildniss'.  mt.;n.  Gr. 
Mvd.  1-43  I'arisi  K.'tl.ei-  A.  IL- Olli. ;  Mi[j:l.  d.  -,ti:  l.urn  ASiad,  zu  Hin.  und  de, 
Institut!  von  Frankreieb. 

«lebn.aun.  (Iltti  llnllfrled.  Malir.  enl..  ilnrz  im  in  Kerlin,  t  17.  Mar; 
l-'j»  in  lln.n.  M-lnilet-  von  i:,>  1,  e  r  1  ■  F  I  e  n  ry  in  i'nri-.  iv„  er  zn  ei  .lalirt:  lane  ver- 

Venedig  (Natl-Gab.^BerHn],  Calerlna  X^ModTci'  befrä' Giftmischer  (das.), ^""'"tich 

Wichte ndahl,  Oahar,  Maler,  Reh.  18.  Oct  1860  In  Bannover,  Schüler  von 
Schaller  in  Berlin,  M  Michael,  F.  Wagner  in  Mdnclien  und  C.  Schraadolph 
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in  Stuttgart,  wrf  Reinen  nach  Italien,  Aegypten  und  dem  Orient  «eitergebildot.  Er 
In  :s  Hirli  in  [Jaiiaover  nieder. 

Wiek,  Jakob,  Mater,  ffch.  :,.  .inli  i-:;.f  j„  «ahlheiui  ( Khemlirngeii),  in  München 
an:!  AlH»-!Ti,f.i,  ■■j.l.ilJ.t,  ihütij;  in  lnn!::',i:1  a.  M.  Kr  uialf  lludi:i,se,  Land- 
schaften, etc. 

Wlcketiherg,  Peer  (Peter),  Maler,  aet.  1S08  in  StnrkMm  [n.  A.  1812  in 
Mulm»),  t  1!'.  I'f-r.  lfc.ii  in  ['al:,  -.-hüler  -Kr  StockSi^lrur r  Akademie,  in  Paris 
"  b"w*  m      DIirlilnfaltje(Gellrel,'lderp  holländische  Ansichten,  Wiute  rlandagbiften,  etc., 
Müs.  I,fi]^i|r).  Fi,, -.lim  j,;,  \v'in\"r"!ir^t),'dj.'i''ri;r]l'c"f.^ilir Ii ^«"isi/jtnmi- 
rnriit   ,11    der    iii.ll.   Kilitc  ütMi,  Mus.   Mckimlir.,-,  ]]v;i  Ahe!  lifwr  url  Li.  3  A. 

(1885  das.).    Kr-  d.  Ebrenleg.  1842. 

Wicker,  Johann  Heinrich,  Maler  und  Kupferstecher,  gel).  12 
■laiJ.fn.t  a.  M..  t  im  Mai   ,7;li  ,;r  il)d,  „„„mcilc/Wa,.,, 

1  icunseu,  einip;   l!i],i,;:i5r. ,    ,-,;[ll!r    aijuarellirle  .-r   auslä-idiscn-  umiucti. 

hcine  hjau  Anna  RoulnaW.  ed..  «"eit*.  im  Ort.  ITM,  t  :t=i  Mai  1-,*,  üfith- 
rirl,-  im.  s'arl.  IiiseV : nj,  ,(..*!(.  ülui™.  Ei,,  Bildhauer  Meister»,  war  um  150-1 
filr  du-  kmhe  Z1,  ^pies-eajoel  iu  iles-ei,  lliiitig. 

Wtcklnann,  Karl  J.,  Medani.ur  ,[.  .,  \%.  Jahrhunderts,  IMtig  In  Stockholm, 
ihm  3!i..:|   auf  f;-f.f  P.min  ,  1 T r> JL i .    Akrriuelm  Tlo)   lludhcclr,  elc. 
Wlefcstead,  Philip,   .Mai-  des    IS.  I.itiriinr.ilerls,   peli.  in  London,    (■  1790, 
Kaller  -o'.i  '/.-,-,n;ij.    K,-  nia>  kie.ire  iliMni.-.e  u,  Ka„«r  Figur.    Ilm  17TS  «It 
er  in  liom  ilmtig.  v™  dort  ging  er  Dach  Jamsicn,  «nr  dort  erat  als  Maler.dann  als 
I  (Unzr-r  tlimijr  und  marine  hinter  Ott 

Wlcfcste-ed,  James.  KuKerste.rlier,  ,;,.l-.  mg,  t  11-  Juli  1731.  Er  irlieitete  in 
Punktirmanier  und  war  in  London  thlltig. 

Wldemann,  Anton,  Medailleur,  geb.  1721  in  Dm,  t  nach  1778  in  Wien, 
Schiller  Tun  lt.  Kelieea.  Vri,  ihm  Med.  auf  Ve:n:äl,lun;  lies  Krzher,.i,as  Leon-lil. 
auf  die  lini=rr»uri!e  Jt.sqili  II.,  den  Fürsli-n  LLmcIlsoii ■  in  Mi:"  den  Leibs  '  - 
in,  iüc.  -  Em  KllasW.  war  um  1641— 1648  als  Kupfe 


1  KleinpUuUk  filr  Kurilen,  elc  iu  l'orzi«,  Konoplsst, 


Wider,  s.  Wieder. 
Widmann,  Hang,  Mali 
—  W-,  Hililhaufr,i,-s  IS 


aniler' Brunei  er  Akademie 
IS  der  Stadt,  Ar.uieldilni!  /.nr 


liller  (Hid3,  iiior.*-  das),  (inr-.!ie  [l-'j<:,,  llronze 
:heu).  lfliand  [IM!  .Mauel.,,  iai).  Halber,:  fl^eil. 
  ■    '■■  lehre,.  Giirti;»r  (Mmirlieni,  Ullas  und 


die  Nymphen,  Herkulciscliild  (18«),  etc.  Michaela-Ord. 

Wlebel,  Cenlurio,  .Maler.  gel..  -23.  Jan.  löli;  in  JoacliiniMha]  fü :.ltJ *u?it;n, 
t  3.  Ang.  1684  in  ]jrr:dcn.  Kr  «:,■  ik.f:„.,l,.,  des  nadnraiie.ei:  Ciuufmsleri  Jnlir.nn 
Georg  11.  ion  dem  Eich  ein  Bildnis!,  ion  W.  gemalt  im  Schloss  zu  Dresden  vorfindet 


Wif<T< 


D« 


(Vleg«nd,  Bernhard,  Maler,  geb. 
fi  in  Kiiln,  Sirectfiias  und  (I 


auch  Veucdie  und  1 


Holland.  Kni-Iand  und  Vcredi*.  Von  ibr  PfliDiorkinder  eine  Negerin  lieJirimeno 
(Mus.  liannnverl,  Hildnis*  Sctraaasea  (Nal.-Ii:.l.  U.-,\i«\  i:,hlm  Umfeld,  Die  Klfen 
(18-17  nach  Unland],  Kiinit-rt-  utc   Kl.  ge.U.  Med.  Berlin. 

Wlrirnuuin,  Kndolph,  liauiin:i..t,T  muI  M.ilir,  ^l..  17.  .\iir:l  180-i  in  Hannover, 
f  11-  Al'ril  l-li*  in  Tlli--.-!iLi>rl'.  S  I.nli  vnu  W  eil  r  k  i  i.A.  ihn  (iMtlinä!-r  I'nivrrKilal 
iiiii;  kci  Mollrr  in  ['jrmäMili;  'i-i'bilJrt  i.i;f  llci-.'ii  nntn  llalin.  ivinr JaJ.ru  i« 
Hl. n:i.  1  (■:!.-,  lies*  er  -icL  In  l>i!?.u'U,.:-f  nie.l.r  unil  *-ur.](  l"M'J  riTifrisov  ,1er  Hi.ii- 
kumt,  IB4<1  Selin-i.ir  im  Aliadi  mir.  Im-  l.:iurr  nun  Pri^lliiinser,  eine  Kapelle 
Ui  LniunsK),  etc.  n-Huürirli'  die  ^iliiiti.rhir.li"  [iiiishiii-;  ,1-17-M)  und  suliuf 
namentlich  rirlc  ;in,liitl-]ii!.i,i  jclm  ;1.|uiut!k'.  Ferner  schrie  Ii  W.  über  diu  antike 
Wandmalerei  (18301.  I'ir  I  ^iislrurlii...  ,-..„  K,-1 1  •■-,1.  t  n ,  km  il-Ä!",  )!<<•:  l:i-i.iiir;t!  des 
SfllühnceriHlilH  llü-k;,-.  T'i-Wr  l't-r  --  r.<-.ti  v  i  lü-iili.  D-.-  A  [üi.I.-ii:  Jf  zu  1  MI— ;-hl..rl  ( I -M"'. 
lur  n.iüuli  mich  7  Iii.  radiert  und  fi  lithograpliiri.  Ehreiimilplled  des  liriliäh  lti- 
Btituu  of  Architects. 

Wlee-mimn,  Wilhelm,  Maler  und  Mosaiciät,  eeb.  17.  So».  l«r>X  io  lierlln, 
^cl.nltr  il.'v  ,[:>i-iic^i  Aku-Ieinie  il-To-  7:!!.  ■:!  half  rr  l-ituer  m  der  [treraer 

Üitm-,    IfSS   Ct-si-lsi/liiip   ir.   .l.i-  H>;r  Hut   Iii;]  -sliall.-.    ]&£!!  l.i.En;i,il[  tc  t-v  dir 

lirm.il:,>  i ,  1:1  Knio.a  ili  -  A  :i~ta  It.  1  -Mi  1  .  .  i;i-1.  Ii.  ir  iti.iiin  nn.i  r-i.::]i.'ii  Studienhalber, 
■  I-  i  r  dir  Kaiser  Wi I  !n-]:n -l : u-d s.>- 1;- . .;-Hli En-Iin  mit  Mi^aikm  z.u  s-,  limürkcn  katic.  A. 
M'i,.uk..|i  srhuf  rr  für  ilie  fluai!,  i.-,  Kilian*-,  Kirn.:..'.:,  (i  !■.>!  i_'t  i ti'ahfr  Frif drltli- 
CuUuiitiu.'kinlii'.  etc.     W.  malte  auch  iiu;Ke  Starl'elril.ildrr. 


Digiiized  by  Google 


Wiehe  —  Wiering». 


Wiche,  Ernst,  Baumeister,  geb.  m-ZO).  +  1  >..(■(  •:■)  in  Utict=nnha.]].  Er  tcstiri- 
i-irip  .li<-  Bcr.pJi.ti:.-!:,!.-,!]  S.  Lmmn.  K.'ii.:i)  i-i^r n.  .  :  1.:,  Ii  1S7:3  ..lin  Auf-ii-lir  liiier 
Ii»  i;.'-uiiririi:]-  wi-»r  flc.ins,  .Iis  er  nicht  ganz  zu  Ende  fuhren  konnte. 

Ferner  erneuerte  er  die  Kirchen  zu  Biods^hBoaeD  und  Marienthal,  die  Stiftsliirr.be 

->::i:;, !'>'?!;  Bianiii-dr.ifip.  * 

lTiülontl,  Huna  Beatus,  Maler.  treb.  Ii.  .I„;„  l-<;7  :.i  i^ilusbtrs,  MiinreWjl 

(Miiün:    SHr.  ti.Uli  Jii,   Stlm^-r'  dei  KLi]s(.Ti.fvl-,v,iiiii.i]  lii.fl  ,;nj  Jl-.mcl,,  r..,i» 

um  Gysis,  [.imlinschmit  und  I,ii»i"i't;  an  .1er  M i . :i . ■. 1 1 . ■  .■  i <- r  Al.iuleinie.  Voll  ihm 
Hie  Nnrht  (Mus.  Luzernl,  Die  3  Lebensalter,  Feldherr -Tod,  etc. 

Wlelandt,  Manuel,  Maler,  iifli.  ■■<>.  IW.  lfü:;  in  Lüwiisisiu  ( WnruenikTüi, 
S»],lil,.,  »cm  K<:  .:-l..BrilP^.-,l;  er  i.M,  Wk  «...,:. 


ISO 


Prir 


ner,  Jiikoh,  J 

Von  ihm  Med. 

luf  die  üebergabe  V 

u  (Prer.  Rheinland), 

l  .«^ed.  mit  A 

»Bildungen  bornboitei 
eu.  Quid.  Med.  16G3; 

Vi, Jim  \V.'  uiiii  ,k'  ,1.  An, IH.'a-.  ii.  Kn.f  Z,;it  Inn-  '»r  er'  in  lniüseidarf 
Elijlig,  kehrt'.'  liS'i.i  n.iili  GiULmjjen  anviirli,  null'-  am!  Kfii-ijm-tc  [,:niiiM'l;nl'te]!  mit 
.~,;i:ui  i:r.n(i  ru;ini:.  \Vii:ii'i-i  i-II.-n,  !■!':.  und        Miin.leii.  Iii. 1:1.  U'iiimii'r  Universität. 

Wii'riiijrji;  .Inn,  .Vnirr.  s,:i.  IV.jl-,  t  17Blh  Er  malte  dekorative  Arhciten  und 
■ar  in  Grau  Ingen  Ibltlg. 


OigitLzed  Oy  Google 
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Wier  rasen  --  Wiese. 


«Iurlrifrpii,  l'w-Tiflis  ITiifi/.,  Mahr.  ii'T.  ivii'ilk-n  1,'.7i.i  miii  lfvHQ  in  Il.aarlcm, 
t  „ad!  liiöii  HiW-Vri  .in-.  Kr  'nr  cru  ^T-.-i'nvr  .-cvi-ücn  und  null,;  nici-l  Marinen, 
aln-r  aueii  I.Mii.i. dulden.  Vi.n  ihm  Aekimli  liiciirieli  V.  von  der  Pfui,  in  Vlis-iiic-r. 
:Muv  ll.i.ul.-iil  .  I>.e  i.iu-ahine  v..i  I  >  Mii.-tvi  '.in  ■,  .-re-dilaelil  (Mus-  ll5in.il.  de., 
ail.h  ein  ['aar  liailieriinLain.  ■  Sein  Sülm  Our-  IV.  »nr.l..  llj:l(j  Milglicd  derllanr. 
leriier  <;il,le  und  -„..],.  -^-.lIui  -^L-'i.  ii.i;..  Ii  U.  (lrt.  III43  dml  l^rnben  in.  A.  *-»re 
dies  Jas  ToJus.latiun  dos  Vnt*re). 

Werl*,  (IVieilis,  WIris,  IVlcTi.  tl  ivritici  vt,-|,  .Inn.  Jrnime  und  Anllmiiie, 

Kilnl'iiräledier.  llrn.ii-i.  ;-.-li.  -..  .ilirsel  J    1 1  in  Anwi-rrien  nm-l  ni.-iit  in  Arciäti-rdai:!  i 

ir.i'J.  l.V.l  und  um  lim.  t  o.l.d.iv.1,1  Um,:,   ig;,  und  l'iü-i.    Allt  drei  Urii.ler 

inil-en  seliim  ai-  lCiini.r   ji i üh  1  .-.->.: Ii-  C.i(ii.  i)   narlj   vt- --,-l,;h-.l,7        Klii-lmt-i  Im-.-n:-.'  _<- 

sdiarl'eu  mal  sii-  bei, dehnet  m ■  i  Ae;-..l..-  ihr.-,  da  mal  inen  Alters  Mit  der  Zeit  haben 
sie  (besonders  Jei-iime:  niie'.a.iidiin.-ii  Kien,;  eniv.-id-idi,  dabei  aber  künstlerisch  sich 

nicht  v.-rl. rt  und  /n\.  tn  i:in-...;ilint[  Aiiil.vl.i.l.ilddie  r  J,..iui|ci],  cte.  falnidTt. 

Aivir  hat  l-fil'i  in:il  :;  Na,-I  mit-.  ..  Li-  L.-Tiij  ein  für  die  Z,-L:  Yei-.litUs-.viilieE,  :u  iä(-r 
Ti.ar  r-.iud!  Mjii'i/  in  f.  „i^'.  i::[^  Vir,ijidin.=  s  idiifir  Platten  verfaßt  und  zwar  ohne 

di  ■  Ael- ei'en  .Li-,-  Ü. -l.iu.lv,  m  Ire  -n.  »ü;  l,t-  ■ iicln-ris  ,lai_  im  j  „eruuie  sdi»er 

fallen  »Ind.-,    Kr  iiiiil:  „!>■"  PI;, rinn  ; l . . T,   ,1-ii-l,    im ns  fiel:  das  Werk  „ui"   - 

kauft™,  »wei"1  iin J "dr >- i uint  ueo  gestochen:  diese  zahlt  A.  iillii  auf,  da  crVe  irr- 
luümlich  nls  l'laueliüiMänile.  auirj.sle.    Zahlt,  idie.    um    diesen  Wallern  Mi  Uli  euch 


I..  Alein,         WllTix  IIJmM  lies  l.-.it,... 

Wierll,  Angine  Jeseph,  Maler,  geb.  äi.  I-Vl-r.  18CIG  in  Dinsnt.  f  18  Juni  1S65 
in  lirii-sel.  N-riüli-r  m:i  il  i  rrt  ;■  in  iau  iliee  in:  iler  A[.:-.vt-r|ieTier  AkniliTiiie. 

spitter  in  Italien  (llnm:  an  il n.-in uvnt I i.  .nid.  an  luiht-ns  »ealcrjfe bildet,  Kurhckfre- 
krhi-t  iiess  ir  til  i,  ii.l  in  l.ililid..  lf-.;s  in  llriis.nl  nieder,  vo  ilim  (h-r  mmi  iin-1, 
.einen  AtlCBlj.-ii  IMU  ein  deines  Ad-Hii;  .-.imuie.  .Vinn  MiMericn  und  AllcjHirien 
verkaufte  rr  nicht,  sie  sind  jelit  im  ei  mint  dm  Gd-anilc  ;l;  Lijiembum  lies  Staut* 
a.u  i-iiiiin  Miisi'-u  Witil/.  ii-i.  inijl  .  it  :,il,-  mir  von  ,!i-r  ldjdiii-..i:in;t-i-,.i.  Kr  »„llle 
diu  hiii.  1,-dnidi-n  .Iit  Üvl-  ilim  iT-i'-ki-Ti-i-iuii:,  verl-iii.k.u  und  vrfnnd  Uiatsüchlinii 
eine  .malte  Malerei"  uliiH:  Ki-Ilrx.  IV.  li.net  .-im-  icithL-,  kilinm  i'bantaaie,  mit  der 
seiu  idebneriitliea  Können  ulkrdinga  kaum  SobriU  liiclt    In  spaterer  Zeit  erhielt 

»einl:  Kiiciil  villi  r,  M-I.s.i-.:  .1.1   /i'fi  tT  [n.llU-  lllii.iiMI!-[l,  si.nin  Yni  wllid-,  diu  iiii.ali- 

licli  fraipirend  waren,  ain  t  im  Ii!  in  .las  (leuiet  des  maleriBck-astkeLiscti  Darstellbaren 
geboren  (Die  Li-i-din-.  llunci-r.  Wnliiinii.n  -jnd  V,  .1. iteben,  Der  Selbstmörder,  Der 
Spiegel  des  Teufels,  l'ii-  jnniie  ll.-se).  Kr  bat  auch  emue  ]ilasliscke  Arlieitsn 
Bcm-baiTen :  Diu  (iebun  der  l.,-i,i.-i..i-:-,;iii,  Hei-  K;ii:ii-(  und  der  Triumph  lies  Lichts; 
feni.-r  wurden  sunt  In-iiitn  tiliriltoii  „  L./.u-i-dc  di=  KflL.OLa'  H-'-iUI  imt  „Grund- 
charakter  der  liiimL-i-ium  Mali'rei-  von  der  lirilsü'.-li-r  Akademie  |irrisi>ekrf>iit.  Vi.n 
(iemilldell  nennen  uii  mich  Kjn.;,:  um  die  l.i-ii-hi-  lies  l'nir.iklns.  Triini,|,li  [.■[it-isci 
UM!).  Die  Waisen  (1SU3),   .Sapoltun  In   dsr   liüi.e.  Diu  l  ivilisa'.mu  diu  VJ.  Jabr- 


i  naschenden  Kinder,  Vaterfrenden, 

.  Oct.  1852  In  Dosseldorf,  +  29.  Sept. 
■  ler  DUsteld-n-riTAkridtuiie,  .Lr-i 
Franc  W.  Ks  wurde  Lehrer  an  der  Coaseler  Akademie  und  malte  Uenrabllder,  i.  B. 
Der  ilun-eiik.'l  Idiu  H;,„-;,inla,ii,t  :H7C)  und  Ale  Maria  |T671I). 

Wiese,  Mai,  HiMlrauer,  neb.  1.  Aug.  1W0  in  Danzi«,  SclOler  der  Berliner 
Akademie  il-d-i-ii-l.  I..-!  .1  l-rnii/  nn.l  l.«iH-7(i  v„,i  S  i u,  <■  i-  i ., !»;.-,  In.i.iu.liU- 
er  lUllen,   1B84  wurde  er  Lehrer,  Direkler  der  Xrichenakadeiuie  in  Hanau. 

Villi  ihm  Stalue  >.  Unkels  ll>-:i.  M-u-liutirin),  Kaüor  Wilhelm  I.  (ijp;icln),  Vpiiu= 
dem  Meer  entsteigend,  etc.  1375  311b.  Med.  Kein  a.  Rh. 


i  Mut-!, 


Sl.r",  in  Kis-TupoltsaiiJ  (Uiisnrn), 
75)  und  der  Wiener  Akademie 
o-ii  rr.  ii.ijrrliiluaes  (Jlotüclmfi  in 
iir/ii'.  M.i3,:f  |.i[ig|,  Kioderconcerl, 

,  geb.  3.  Heft,  1848  in  Wien,  t  U 
W;,:„-|-  Ain.liii.nL',  »I*  (I iT-ii  SrinEr 


[  Ismaid  das  Haus  Alinhuiii  ( LrfT'jj  und 


.lacidi  in  Ani-n.-i:.  rim-ms- kirr.kfi  in  K<:ln  n.  Uli.,  Jus  llmlihain  in  (ii-lsi-iih  irclaen,  eti: 
Preisnied.  1883  Berlin. 

Wictzel,  Ucurif,  Jlnlur  dua  17.  Jahrhunderts.  It-iU  »nido  er  ic  Kuiu^liiTp  i.  IV. 


Wif,  llli.f,  Mediillnur  Jr-  IK  Jli1.i1  judi-ils  au«.  Nui-im^-ii,  :h:i:\^  in  l)-is:l,..!i  als 


.   Josephs  (ni»j, .... 

Wlgsns,  Ihhhv,  linier,  ijet.  II.  Juni  Kl.'i  in  Aiititriunii,  t  '.'mclieu  dem 
IS.  Oct.  I68ü  und  lliM  da«,  SMer  vun  V.  Maid  U;:!l-:ti:  l-j.M/K  «urdo  er 
Heister.  Er  malle-  *til. kd.cn  (sncciiannti;  1 /esse  «tische).  I'as  in  dir  Miiuchccer  Alten 
i'!i,;i!i.  uiiiir  IV.  Calirnii  nidukue  liild  däif:.-  vr,i]  Vi",  iin  riilir.-n. 

Vt'lgglns,  Carliiliin,  Maler,  geb.  l.-is  in  Turners  (N.  U.  S.  A.),  Schüler 
:ii:r  ^«-lerkrr.Nul.-Akn.l.,  ron  i: a r  m ie  n .-  I; e  und  ■■on  Inru'as,  w«i.'f«ehililn  auf 
U.'isi'N  durili  K:m.jss>  .hj'.n;  in   NüwVuvii  ll!ri...,klvn).    \'.„i    ihm  llul- 

Hikiiit  Sti.-r  (M-.is.  N"t«--Yiiiki.  Ijif  W:iui:i-m.|,  l'T-iilii.iuml,  HaiM-  Kuli.  Si'ii[<;i:]l.i.r- 
ernte,  etc. 

WlBht,  Moses,  Maler,  cnb.  lii'.'T  in  liuMon  (Ma-s...  Ii.  S.  A.),  Schüler  von 
lioniüit  und  Ilci.ei'L  zu  Pari".  Kr  Lisudili-  «i....l. i!,. .Ii  [Ik-M— .')■'.,  l,-(iii.i  Kuru|ia 
und  li,:ti  Bie-ts  l-Li".  Iii  i'nvii  l'.nni.r.  iru  "r  ncd.  1-M  ilkiüir  ivar     Von  ihm  l.isotte, 

BiMnlrae  (Alex.™'.  lfambeld™Ag°™s^ioner  ™  ''  ™ 

lYk'litllillll,  J'llim.us,  Mnl.:T  dr.  m.  .kihrliund.its,  ■;■  l,-,"5.  SuH  lMl'J  «-,ir  ,r 
an-riiirdniitl.  Misjk'M  der  .Vneriktn.  .Vut.-Akud. 

Wl  1:111,1  im,  üernrd.  .M.il.-..   i^h.  IGT:!  ii:  Vv,r;.iu:1  i  l  n,-l;,r.,li,   i  -<„  17-15  in 
■     '    :  d  (i.  ['  dt-i  üian.i^i  3i-ni|.ltt.    Kl  malle 

it  aber  für  den  „Haffielle  ion 


iMig  in  Dread. 
7  Engen.  , Planeten",  Med,  auf  dli 
171»),  etc. 


WJlwn  -  Wildens. 


er  Erfolg. 

r«,  a.  YllUrd  d 

•II«,  .Inen.,,-. 


WUbmtt,  Nicolas,  Maler,  geb.  20.  Juli 
dtnnoni,  t  i.  Mai  17Ü3  Jns..    S-huicr  rnn   .1.  .1 


„  i.'l.äüat-I 


„  li,-.-J.„  atir.  «d.iiL  ihi!.  S,].-,slr,.  K,U!e.  Kr  s.,]l  MiitiiL-d  ,1fr  llreMiei 
lemie  geworden  nein  und  hier,  sowie  in  Leirixig  Bildnisse  hernhniter^  Persone 


Oester  r  eich  lind  *ni!ii.n>.-l  I  i:„]  r-ili  rj;cl,ili[<  t.  l--n  I.i^hHho  Cr  I'i']-i;!nnr!it.  W.  malte 
An-liiti-kliircii   Lüh)  .1  Li.iciite:]  und   l;cis  fiel;   in  fierlir.  iiiii.irr.    Yen         Ansiclit  iii 

CricrliruUiiU  (Kun-ünlle,    l[.irnl.iiijO.    M.  mnilo   ri  (CiL  Iln-ncni,   ll.ii  von  lijiai' 

■    1   .M  iLr.lulil-.liiiiiTlii:  Ai;.Jrli(!.ra.!ii-n!tigta   ans  Italien, 

1.  Ost,  1353  in  Harelberg,  Schüler 

Berlin',  "von'ilrai  Am  Beicntstuhl,  In"  d^Bütbe^T»  "'h  BiHniBBä""™  "* 

Wllborn,  Niknluns,  Ki.pin  rl„  ■  eVs  ]T.  .lahrbiintliris,  seh.  in  Münster  i.  W.1V1. 
Iliatig  tischen  .17,  villi  linier,  anth  v,.,-  .1..:,  NiisIrri.imierD  liceinnWt.  Kr 

gehört  in  den  Klein. n.-i^.rn  üM.iH'ii  Ii. .1.1:.  -.  .Man  ;.cm,i  i.|,i  30  Plauen  von  ihm. 
varrapg weise  Ornann'nti'.  feiner  (iiiim.'  U:l.li!i;-:c  iii-i runter  loriicn  nach  Aldcprever, 
Uiir.-ri,  i  lc;  .  r  Iii:',  iili.1i  l.m  ii  ,1.  il..'  il.irl.ari  i-r.pir*. 

VYÜrk,  (IVilLck).  JohiLiin  C„  Mal.-.-,  c.li.  ,«i  17-o  in  Selm,.,:,,,  t  l^iV.-i,  ^-Ulitcr 
von  Casanova  in  llrtwlon,  «0  er  i';>j:j  ■  ijn  vr-ro (iite.  IsOij-Iu  lcl.t'o  et  in 
Frankfurt  a.  M.  Von  ihm  Ilaron  Itubrarh.  int  Yn-.  s.'lmirin.,  Greis  (Copie  nach 
Iinnir,  *tl.lo-s  Liinuin-'a^ii,  N  ii].. -I.  ..11  l,"i  -r  ein;li.-cl,e  Waarrn  v.rl, rennen,  i'ti- 

Mild,  — .  Glasmaler  de?  16.  Jahrhundert..  Kr  schuf  mei  iirschtvolic  rcn=t«r- 
im  Chi  r  .:e,  I.Iiiilt  Horns,  1 1 :i ~  Kml.steristcr  um!  [las  Krume  rfenster  (1480). 

Wild,  Charles  MiiIit.  «<■!..  17«!  in  l.-.i  Jnn.  1  ■).  ;V.i..v  1-::.',,  war  erat  Im  Bau- 
fach, lijnn  al.  il.:  liil,  i.toni.(li(r  Male;  tl.nliiT  l.v  in[i!il  nel  irle  u i Tl  1'  firesif  Anzahl 
licriibiiiter  Kirchen  Knro|ii5,  nml  hjit  nie  autn  in  rraclLtucrkeii  herausgegeben.  Zu- 
letzt   erblindete,    er.     Vin     hin    Kircl  ii.iitn'-    ■  .Yiiiarcil.   .Mm..    Ilnlilinj.  Krümmi- 

(.eorgc  IV.  ii.  viele  A.  iS.  Kr- ein  et,,  „Ohm..,    I.mkI.ii,  ..  —    Von  einem  niiitebli.'li 

trariA-st'.-iiL'ii  W   i'.'fi:/'.  das  .v.-.ir-  M..T.t,v .:i-r,  eine  Lir.ilsrhafl. 

Hilda,  Charles,  Maler,  gen.  iU  Di'.:.  1CVI  in  Wien,  Schiller  der  dortiger. 
Ak.lcn.e  nml  um  f.  !,.  Meiler,  tlialk-  .las.  l-.r  lieuclste  nun  (irient.  Von  Iiiin 
Inneres  des  Harem,  elc    W.  hat  radierl. 

Wilde,  liernnerd  de,  Ibiunicist.i'.  Ceb.  1091,  f  nscli  1"S0.  Er  war  in  Ghent 
lliäliji  niil  l.i  iii i(-i.i,liple  .l'ut  ,leii  Cau  .ie,  i'an kli iiii.i'i.  Jn.  I. ahen ini.tirhkus.-i,  en-, 

Wilde,  (Htlil),  Conrad.  üntimtisiM  da  l.s.  Jnhrhumlerts,  iklitig  um  die  Mitte 

«ilili-,  l'raus  dt,  Keichtif.  Ifatlierer,  geb.  um  1680  in  nolland,  t  nach 
171).'..  '.Imtii;  in  Ani,>  r. Iiiiii  Kr  (klierte  I  .an.bclnilten,  Mvtlnilnj:ien,  etr.  -  Kine 
Marin  de  W.,  mit  ihm  varBnndl  iV),  ttacli  UOJt  in  Amsterdam  iu  Platten  mit  antiken 


lient  im  [.cor  (17W.S.  Kriipingmii-Miu..  London);  ._  

»llil*™,  Jan,  Maler,  i.eli.  insu  in.  A.  IWi  in  Antwerpen,  t  10.  Oct.  1053 
das.,  Schüler  von  1'.  \  ertiu  l>:  ,  .iillriciit  :nn: Ii  ilt-s  iiubcns,  mit  dem  er  befreundet 
n*r.   Schon  1601  wnnle  er  Mitglied  der  Gilde  und  hat  Italien  heiucbt.  FarEubras, 


Wildem?  -  Wilhelm. 


97 


(Ißilk  Mus. 
slafurt  (Mos. 

■I).  des,.-!,  von  v.ui  üllM  sta:iirt  (Kncstballe,  Karlsruhe),  etc. 
Wilden»,  Jeremias,  Mahr,  -et.  2S.  Se|.t.  1051  in  Antwerpen,  f  SO.  Den.  16SS 
Ha;,  Sobn  und  Schillert?)  nee  Jan  W.  llilli-  -II  «erde  er  Meister  der  (lüde 

Wilder,  licon.- Ihrfetinn,  Maler  und  Kupit  rtteclicr,  seh.  !.'.  Marz  1  TUT  in 
(Himberg,  f  Iii.  Mai  in,!,  da-..,  s,-l:,bl.-:-  von  Einfiel-  und  üabler;  1319  ging  er 
nai:]i  Wien  und  lallte,  seivie  radiert.;  iilji-i  !:•  Jahn  lau;;  |:nte  Ansirlitin  von  dort 
und  Umgebung  (z.  H.  4:1  Kid.  fiLr  Tsciiisehkas  Stephan  ad  om).  Darauf  bereiste  er 
.Mi'.UltiiLilsihlaMil,  Nonhleutst.l'lai  >:.  tinlüi.li  Xaml-tr);  anti  KeiJCMseurR.  wo  er  iiiicrail 
alte  (.einlüde  *eir!iucle,  iqeavellirte  und  radierte,  Yirj'l.  fijj.  Atnofd  „ Du a  Werk  von 
ü.  C.  Wilder"  (1BT1]. 

«Uder,  Johann  Christoph  .Tarn»,  11. die..-.,  u,el'.  S.  Der  ITPS,  {  IG.  Jan.  IS;iS, 
Bruder  des  Georg  C.  W,  von  Beruf  lliakonua,  radierte  Landschaften  nach  der 
Nalur,   ferner  nach  Klein,  Kobcil,  Molitor,  etc. 

H'ildier«,  .Tonet,  Knpl'e:slo.  cL.  15.  Nov.  lh\>2  in  Antwerpen,  |  T„.  Se»t. 

1366  das.,  Schuler  der  dortigen  Akademie.    Von  ihm  Episode  aus  den  betlehemi- 
tis.iiet,  Kiiiücrrcord  icssh  N.  je  lv-ijserl,  etc. 
Wlleboorta,  9.  W  Illeben». 

Wllea,  Irring  Huinsej,  Maler,  c,eb.  18  Gl  (lfiiJV)  in  L"t:ca  IN.  V,  U. S.A.).  Sohn 
unil  Kl-j,  i:jc  r  des  Lcmur-f  M.  W  ,  ive: 

unter  Lefebire  und  Ca  r  olus-D  u  ra  n  an  der  Akademie  Julian  alurlirte,  th&tig  in 
New-Yorlr.  Von  Ihm  Schattiger  BMerj,  Die  Sonate,  liaa  p-nne  Kissen,  Drjburgh- 
Ahtei,  Was  soll  ich  «innen Vi  auch  Hiklr.iä.-e  nun  Aquarelle.  Mitplicd  der  Aaierikau. 
NiLt.-Aknd.  1807 ^  Med.  l.-ilö  Cliiciüo. 

Wllei,  Lemnel  JL,  Maler,  nb,  1828  in  Pojtj  (JJ.  Y.,  C.  S.  AA,  Schaler  ron 
W.  Hart  und  J.  F.  Cropsey.  Er  bereiste  (1873—74)  Panama,  Californien  und 
Colorado,  war  in  WashEnglmi,  Alb:it.v,  snwie  L'lici  (N  Y.)  lliiitifi  pewesen  und  liess 
sieh  18Ü3  in  New- York  nieder.  IrtM  lehrte  er  an  der  lngham  -  Hochschule  zu  Le 
Itoy  im  Staat  New-York.    Er  malle  Stimm ungalaridachaften  und  Ansichten. 

Wllfert,  Carl,  Bildhauer,  jSeb.  (.-47  in  Hehnofelil  hei  Karlsbad.  Er  wir  eine 
Zeitlaug  in  Eger  thattg.    Von  ihm  Wallenstein,  Bildtüseblurten,  etc. 

Wilhelm,  fiuUhllr,  Glaatnale..  Md..  11.  Dee.  1-3Ü  i„  Obel  weiss  bach  (.Sei, war.- 
burg-ttud Obstädt],  f  1.  Mar«  1882  in  StuttrjBrt,  gebildet  in  Heidelberg,  Flonheim 
und  Stuttgart,  wo  ihn  Wetzel  und  Melier  bocinHu säten.  Von  ihm  Mittelchorf enater 
von  S.  Leonhard  (nach  Nehera  Cartou),  1'tnslcr  ir.  de;  Mdilosakirehe  (ebenso),  desgl. 
in  der  (iarnisonkirche  (nach  Pfann  Schmidt),  in  S,  Kberhardl,  Alle  in  Stuttgart. 

Wilbelm,  Johnnu,  Baumeister  dea  17.  Jahrhunderts,  geb.  in  Betrenau  am 
Bodensee,  1  nach  1689,  Schaler  von  J.  r.  Weidmann.  1621  wurde  er  Bürger  in 
Frankfurt  a.  M,  wo  er  1669  seine  dritte  Khe  einging.  1649  gab  er  eine  „Arcbitectura 

Wilhelm,  Johann  Stephan,  Bildbauer  dea  18.  Jahrhunderte,  f  18.  Fabr.  1732 
'-  Prag,  wo  er  tbStig  war. 

nuhalm,  e,  GolUelatiu. 

Wilhelm,  Meister,  (Meister  Wilhelm  von  Herle,Meiater Wilhelm  lonKtlln), 

"       i,  Jahrhunderte,  t  1B7B  (7),  den  man  für  denselben  Maler  bellt,  dessen  in 


t  Mit  Sicherheit  ist  ihie  kein  cinzLcos  Ct-malrlc  jnntsohreiheo. 
■n  Zusammen  hang  gebracht  wurden  Madonna  iwiscbeo  iwei  HL 
;a  mit  dem  Schweiaalueh  (Alte  Pinak,  Mönchen),  Altaraufaatz 


(Mus.  Kein);  daran  reiht  sich  eine  grosse  Zahl  mehr  ode: 
Schulbilder. 

Wlttelu  tob  Hlnoban,  angeblich  Baumeister,  geb.  u 
t  1091.    Er  ™  1069— 91  Aht  Ion  Hirachaii  ■ 
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Wilhelm  tob  Marburg,  Baumeister  des  14.  Jahrhundert»,  t  12-  Febr.  1886  in 
Strasburg.  Um  1355  war  er  Werkmeister  des  Chorea  des  Kolmarer  MunaterB  (S. 
Martin),  um  1361  an  der  3.  Peterakirche  in  Strnsshurg. 

Wilhelm  von  Schwaben,  Pater,  (.  Jselater  P.  W.  S. 

Wilhelm  Ton  Mens,  s.  Seus,  G.  de. 

Wllhe,  Johann  Friedrieb,  Maler,  geb.  um  1684  in  Wasaenheitn,  t  1757  in 
Frankfurt  a.  M. 

WUWe,  Sir  Darld,  Maler,  geb.  18.  Not.  1785  In  Colts  (Fifeshlre,  Schottland), 
t  I.Juni  1841  auf  der  See  zwischen  Malta  und  Gibraltar,  zeichnete  schon  ehe  er  schreihen 
und  ordentlich  sprechen  konnte,  Schaler  der  Truslees'-AcndemT  in  Edinburgh,  Balte 
su  Hause  mit  18  Jahren  sein  h erfragendes  „Pitleseie  Fair1,  sowie  Bildnisse,  un.l 
studirte  1805—6  an  der  Londoner  Akademie  weiter.  In  letzterem  Jahre  machte  er 
sich  eluen  Ruf  durch  seine  „Dorfpoliiiker".  1811  wurde  er  Mitglied  der  Londoner 
Akademie,  1814  besuchte  er  mit  Hardon  Paris  und  im  Herbst  mit  Raimhach  die 
Niederlande,  1817  Schottland.  Kr  erhielt  Jetzt  schon  Bestellungen  von  verschiedenen 
gekrönten  Häuptern,  darunter  Ludwig  I.  von  Baiern.  1322,  1824  und  1825  besuchte 
ir  wieder  Schottland.  Er  wurde  uun  krank  und  suchte  Erholung  auf  eioer  Heise 
lorch  Italien,  Oesterreich,  Deutschland,  die  Schweis  und  Spanien,  wo  Bekannt- 
schaft mit  Velazques  Wecken  seinen  Stil  ganz  umwandelten.  1828  kehrte  er  nac 
  "  *  und  gab  '"  * 

  ...    _._   .  Opel!  wo  er  den  Sultan  malte,  dann 

nach  Smjrna,  Rhodos,  Beicut,  Jerusalem,  Alesandria,  Malta,  und  starb  auf  dem  Dampfer, 


England  zurück.  Er  malte  fortan  flott  und  gah  die  frühere  realistilche  Sauberkeit 
In  der  Durchfuhrung  auf.  1830  wurde  er  Hofmaler,  1836  geadelt  1840  reiste  er 
Ober  den  Rhein  und  die  Donau  nach  Konstantinopel,  wo  er  den  Sultan  malte,  dl 


h  Italien,  Oesterreich,  Deutschland,  die  Schweis  nnd  Spanien,  i 

ft  mit  Velaiquet  Wecken  seinen  Stil  g~-  -  

 '     "-  -        1         '— *  — a  gau  uie  iruntre  reansnsene  ai 

Hofmaler,  1836  geadelt  1840  i 
inticopel,  wo  er  den  Sultan  mal 
andria,  Malta,  und  starb  auf  dem  Dampfer, 
ehe  noch  Gibraltar  erreicht  war.  Von  ihm  Der  blinde  Geiger  (Nat.-Gal.,  London), 
Dorffest  u.  T.  A.  (das.),  Selbstbildnisa  INat.- Portr.-Gal.,  das.),  Der  zerbrochene  Krug 
n.  A.  (S.  Kens  ins ton-Mua,.  das.),  Die  Tcstimentseroffnung  (Nene  Pinakoth.,  München), 
Bllndekuhsilie)  (Bi.ckingham-Pal.,  London),  Die  Pfennig- Hochzeit  (das.),  Der  Rath 
der  Konigln  (Windsor  Castle),  zahlreiche  Bilder  in  den  vielen  Priratsammlungen 
Londons,  etc.  Er  bat  auch  7  Blatt  radiert.  S.  Leben  too  Cunningbam  (1/indon 
1343)  und  Heaton  (London  1863). 

Wllkln,  Charles,  Kupferstecher,  geb.  1750,  f  28.  Mai  1SH  In  Folge  eines  üi 

gl  OckBf alles.    Er  war  in  London  meist  als  Hildo  issstech  er  in  Punk"  ' 

Tun  ihm  Muter  II.  Hoare  (n.  Rejuolds),  Lad;  Cockbncn  mit  i 

d™''wilkill,  Crank  W.,  Maler,  geb.  cor  1300,  r  ™  Sept.  1842,  r 
W.  Er  malte  Miniaturbildnisac,  zeichnete  deren  aneb  mit  Kreide  un 
eine  grosse  Schlacht  von  Hostings  gemalt. 

Wllkln,  Henrv,  Maler,  geh  1801,  t  1852  in  Brighton,  Sohr 
Er  war  in  London,  spater  in  llcighton  thjtig  und  schuf  nieist  Pasta 

Wilklns,  Robert,  Maler,  geb.  Tor  1750,  f  nach  1788  (V).  Er  l 
1788  >u  London  Seegefechte,  Beendende  Schiffe,  Hooducbtbilder,  I 

Wllklua,  William,  Baumeister,  geb.  81.  Aug.  1TTS  in  Mnrwicn 
Cambridge,  Schüler  der  dortigen  Universität,  auf  Reisen  in  lta 


n  Italien  heraus.    Er  baute  meist  im  grieel 
1    " te*gt{18 


Von  ihn.  Nclsonsauk(1808,  Dublin),  deigl.(18n,  Yanuouth),  Unh 
landon),  Nation al-Galerie  (1833,  London),  St.  Georgea-Ilospilsl 
(HailOTburj)  und  Dowuing- College  (Cambridge).  W.  hat  auch 
uchrieben  und  den  Vitruv  übersetzt  H813t. 
Wllklnaon,  Charit 


Postuferde  (1848),  Gemälde,  Bildnii 
18.  Jabf 


18.  Jahrhunderts  zu  London  als  Kupfersteeher  (Schi 

Will,  Heinrich,  Goldschmied  des  IG.  Jahrhunderts,  thatig  um  100*  muraz, 
WlllaerU,  (WlllarU,  Willen),  Abraham,  Maler,  geb.  1613 (?)  in  Utrecht, 
t  1669  (1671?)  das.,  Schuler  seines  Vaters  Adam  W.,  von  J.  Bjlert,  dann  tou 
S.  Vooet  in  Paria.  1694  soll  er  schon  Hakan  der  Utrechter  Gilde  geworden  sein. 
Er  kam  nach  Brüssel,  wn  er  in  Diensten  des  Primen  Maurits  stand;  als  Soldat 
machte  er  die  Eipedition  nach  Angola  mit  Von  ihm  Familienbild  (HiW  Alte  l'nnt  , 
Manchen),  StrandbM  loft  lOitiitkqrni  (1668,  Mnjt.Braunscb.weig),  desgl.  mit  Burgruine 
(1062  ehenda),  Bildoiss  des  Jan.  Bulh,  etc.  —  Sein  Bruder  Cornelia  W,  t  nach  1659, 

'-■   ter  Lukasgilde  und  malte  Landschaften.  -  Sein 

n  1658  ia  Utrecht.    1667  cestaurirte  er  einige  J. 


WIlIietlB  —  Willemen!. 


isn  ScorelB  dort  und  hat  wahrscheinlich  viel  hineingemnlt  Dag  Wal.  Rotterdam 
l™tzt  eine  Flusslsiidschaft  von  ihm, 

Wlllaerta,  Adam,  Maler,  geh.  1577  in  Antwerpen,  +  1.  April  1664  in  Utrecht 
(u.  A.  vor  1662).  1611  wird  er  als  Mitglied  der  Utrechter  Gilde  genannt,  1620—37 
war  er  einer  deren  Dekane.  Kr  war  einer  der  Vermittler  mischen  der  vlarniBCben 
und  hnll&ndischen  Schule.  Er  malte  Brande,  Fiscbmärkte,  Prozessionen  und  Marinen 
aller  Arten.  Von  ihm  Galecrengcfecbt  (Mus.  Haarlem),  Seeschlacht  nahe  Gibraltar 
IfiOV  (1689  das.).  Fest  in  Teveren  (Mus.  Antwerpen),  Mündung  der  Maas  (1838, 
Mus.  Rotterdam!,  lUliHMliictie  K.-liisTi-  ii:  einer  Fetae Tilincbt  (IfiÜO,  Gal.  Dresden), 
A-  in  den  Sammlungen  r.u  Augsburg,  Berlin,  Brüssel  (Gal.  Arenberg),  Frankfurt  a,  M„ 
Cnlha,  licrcnliJücn,  Madrid,  Kimbern,  Clrectt,  Wie:;  (mich  Cal.  Liechtenstein). 

Billard,  — ,  Haler  und  Bildhauer  des  18.  Jahrhunderts,  begr.  21.  April  1750 
in  Paris,  tbaiig  das. 

Wille*,  s.  Wilck. 

Wille,  iiujoat  von,  Maler,  geb.  1829  in  Cassel,  f  81.  Min  1887  in  Kala  a.  Rh. 
(n.  A      1  ssold    f         I  11847—  53>  Er  war  in  Wei- 

mar und  Düsseldorf  tbätig.  Von  ihm  Luthers  Einbringung  in  die  Wartburg  (Mus. 
Hannover),  Arihitekiuvbiid  (Mm.  Köln),  BcrathuDg  eines  Kbslcniu  fluni  es  (1BÄ9,  Kunsl- 
halle.  Hamburg),  Ueliiiki-hr  vom  Fo ra ■.hause,  Pnrklauclschaft,  Saugereinzug  auf  der 
Wartburg,  Akademiuhrand  in  Düsseldorf,  etc. 

Hille,  t'rltl  mn,  Maler,  geh.  31.  April  1860  in  Weimar,  Schüler  der  Düssel- 
dorfer Akademie  (1879—82).   b>  «ar  in  IXmeldorf  thälig.  Von  ihm  Schlimme  Zeiten. 

Wille,  Johann  Georg,  Kupferslecher,  geh.  5.  tiov.  1715  im  Bieberthal  bei 
Rünigibtn  (HeBSen-Kassau,,  +  5.  April  1808  in  Parii,  Schaler  von  Daull*.  1761 
wurde  er  Mitglied  der  Akademie  auf  Grund  Beines  Bildniss  des  Manieis  tob  MarignJ 
(gestochen  n.  Tocttue),  1786  Bat  Ii ;  künigl.  frarnrilsiarhcr,  dänischer  und  Österreichischer 
Hot  kupferstr  eher.  Anfangs  studirte  er  in  Glessen,  ging  1736  nach  Paris,  wo  er 
Bilder  von  I.argillifre  für  diesen  copirte.  Bald  jedoch  warf  er  Bich  auf  die  Schwari- 
Weisskunst  und  stach  eine  Anzahl  Bildnisse  der  französischen  Könige  bei  dem  Kupfer- 
stich-Händler  OdiauvTfl.  Kigaud  machte  ihn  nun  bekannt.  1741  stach  er  mit  seinem 
Kameraden  (i.  F.  Schmidt  das  Bildniss  des  Erzbischofs  (Jharlos  de  Saiut-Albin  von 
Canihrsi,  1742  nach  eigener  Zeichnung  dasjenige  des  Baumeisters  Briaeui,  etc 
1796—97  hesuchle  er  Deutschland;  in  der  Revolution  verlor  er  seine  Habe  und 
erblindet*  noch  dazu.  W.  stach  nach  Battoni,  Dou,  Dietrich.  Largilliern-  Melau, 
irr,  P.'siie-,  Ostade,  Rigaud,  Hcslin,  Scliakken,  Terhcrrh  [Diu 


Ermahnung),  Tocque,  P.  A.  Wille,  Zeisig,  etc.  Duplessis  veröffentlichte  (1857)  . 
"--lircn,  Lehlanc  einen  Katalog  seiner  Stiche  mit  Lehen  (Leipiig  1847).  Mitglied 
ikademien  Augsburg,  Berlin,  Dresden,  Faria,  Ronen  und  Wien. 
Wille,  Pierre  Alexandre,  Maler,  geh.  13.  Juli  1748  in  Paris,  t  nach  dem 


9.  Jan.  1821,  Schüler  seines  Vaters  Johann  G.  W,  dann  von  Grenze  und  Vion. 
Sein  Ererbtes  und  Erworbenen  vernichtete  dio  Itcvolution;  um  seine  irrsinnige  Frau 
nach  Charenton  in  bringen,  tnussU  der  73jahrige  die  Mildthatigkeit  ansprechen. 
W.  hat  einige  Blatt  radiert.  Er  wurde  Hofmaler  Louis  XVI.  Von  ihm  Kopf  eines 
Greises  (Mus.  Angers),  Frauenkopf  (Mus.  Bordeaux),  Kranke  junge  Frau  umgeben 
vnn  ihrer  Familie  (Mub.  CBmbrai),  etc.;  auch  Aquarelle,  etc. 

WlUeborts,  (WUeboorts,  WlUebolrts),  Thomas,  Maler,  gen.  Bosschaert 
(Bossaert),  geh.  1614  in  Bergen-op-zoom,  t  23.  Jan.  16M  in  Antwerpen,  Schaler 
von  G.  Seghers  (1628).  Er  wurde  1037  Meister,  1649  Dekan  der  Antweipener 
Gilde.  Er  besuchte  Italien,  etc.  und  war  dann  in  Antwerpen  u.  A.  für  Prina 
l'Vederik  Hendrik  und  Frins  Willem  van  Oranjo  thütig.  Von  ihm  Mars  von  der 
(Mos.  Amsterdam),  Venns  und  Adonis  u.  A.  (Mus.  Haag),  Elias 
Sebastian  ff— 


nniemmna»  ttuiuibdu. 

VYlllement,  Thomas.  Glasmaler,  geb.  178S,  t  10.  März  1871  in  Faverahara. 
Jr  hat  ilel  snr  Wiederbelebung  der  Glasmalerei  in  England  gethan,  und  «d---1- 
über  die  Glasgemalde  in  der  SL  Chapelle,  Über  seine  eigenen  Werke  (1S40),  ei 


Wlllemer  —  Willewild. 


Willem«,  s.  Thomas,  A.  IL  M. 

Wlllemln,  Slcolas  Xailer,  Kupferstecher,  geb.  5.  Aug.  1763  in  Nanc- 

(De>  Meortbe),  '--  '    ■  ■  - 

Lagrenee.  £ 

1BI0— 39  in  Farn  erscntonen.  von  inm  unecniacne  irauen-ttaariracnten  Unit 
Erifohisclic  H ,-h im i c k pc rc n s i ul p ,  l-'nni-is  l'iiikiii;,>r,  etc. 

Willems,  Florcnt,  Maler,  geb.  8.  Jan-  i-.'.-i  in  l.mtidi,  Srhiiler  der  Akademie 
zu  MmSifln.  IS  4  4  Üt'Hü  Ei  Eäi.ii  in  INsris  nie.h-r  Kr  malte  lii'.]irb;]der.  Vim:  ihn: 
Der  Liebling  (Mus.  Chicago),  Dame  mit  Papagei  (ebenda),  Die  Drain  sckiuiiekuni! 
(Mob.  Brüssel);  A.  in  dcn5.amm1unc.cn  zu  Amsterdam  (Hjmnilung  Fodor),  Berlin 
(Siiinmlung  H.vemVi,  Himburg  Wien  (li:il.  C/rrnin),  etc.  Med.  :i.  Kl.  Paris  1844, 
2.  Kl.  1846,  1,  Kl.  im.  67.  7k,  Kruaa  il.  Flirenl.  1M3,  OiT.  L-Üi,  Com.  1878,  Off. 
d.  Leopolds  Ordens  1851. 

Willems,  Jan.  Maler  dea  lß.  Jahrhunderts,  tbatic  1SO0— 30  in  Lünen,  1512 
wird  er  dort  urkundlich  ala  Ki^urenmaler  erwabut.  -  Sein  Sohn  Pierre  W.  wurde 
auch  Maler  und  halle  1524  schon  12  Schüler,  15J1  hat  er  sich  auch  dem  Holl, 
schnitt  gewidmet 

Willems,  1 
und  Schiller  des  Jan  W.  1537 
Stadt  und  deren  Kirchen  und  Klöater. 

Willen»,  Marens,  Maler,  geb.  1527  in  Mccbelo,  f  1561,  Schüler  von 
M.  Hl  Cociie.  Beim  Einzug  Felipe  II.  in  Mecheln  schuf  er  als  22jahriger  r'nsl- 
Dekorationen.  Er  soll  such  eine  Zeitlang  in  England  tbttig  gewesen  sein,  schuf 
Canons  fOr  Obugomalde  und  Wandteppiche,  und  hat  fttr  S.  Romuald  Iii  Meeholn 
eine  Enthauptung  Johannis  gemalt. 

Willemscn,  Js.lt,  Baumeister,  geb.  1782  in  Amsterdam,  t  It-iS  in  /iitphen.  Kr 
hat  Karten  gezeichnet,  wurde  1S20  vom  Staat  iu  Zotpbcn  angestellt,  schuf  Kork- 
modelle nach  berlNimtei.  leinen,  Ht.  (iclil.  Med.  Anihem. 

Wille  mssens,  Lodowil»,  Bildhauer,  geb.  1K3Ü  in  Antwerpen,  +  1702  das., 
Schiller  den  A.  yuelliu  d  Af;  16.il  wurde  er  Mitelii-d  der  liilile.  Kr  wurde  Hof. 
tildbsuer  WiHis.ii  III.  reu  Rnelaad.  Von  ihm  tiouv.  Zuniga  (Mai.iioihllste,  Mus. 
Antwerpen),  Kelternde  Kegel  (Basrelief,  Dom,  Antwerpen*  Kaniel  mit  S.  Johannes 
d.  T.  und  S.  Paulus  (S.  Jakob,  das.),  Altarhasreliefs  (ebenda),  etc. 

YVlllenberger,  Johann,  UolMchuoider,  geb.  >or  1585  in  Schlesien,  f  nach 
1606,  thatig  in  Prag.  Er  echnilt  iiüiimistlie  S^dlejiiiirbt.'n  für  ein  Werk  von 
Paprockv,  Landkor'-c;;,  türklsdie  Miidti-jiuaichten,  etc.  fUr  llaranla ReisewerL;  A.  im 
.Spiegel  des  Markgraf enlbum  Mahren",  etc. 

Willen,  Abraham,  g.  Wlllaerts. 

Wlllers,  Ernst,  Maler,  geb.  IL  Febr.  1S02  in  Vegeaack  (Oldenburg),  fl-Mai 
im  in  München,  Schaler  von  l'oso  in  UüBscldorf  und  Dahl  in  Dresden  (1824). 
Er  bereiste  Deutschland  und  1835  Italien.  W.  wurde  oldcnhurgischer  Hofmaler  und 
ging  1857—68  in  landesherrlichem  Auftrag  nach  Griechenland.  Nach  1860  liess  er 
sieb,  iu  München  nieder.  Er  malto  mit  Vorliebe  Landschaften  aus  der  Campsgna, 
dann  griechische.  W.  malte  langsam  und  hat  kaum  (Iber  75  Gemälde  vollendet, 
aber  viel  geieichnet  Von  ihm  Der  Park  Chigi  bei  Ariecia  (Gsl.  Behack,  München), 
Kallirrhoc  (Schloas,  Oldenburg),  Akropolia  (ebenda),  Piraeus  (ebenda),  Griecbiache 
Landschaft  (Mus, Kiel),  Italienische  ücbirBslar,;l,di3.ii(]K53,  Kunalhallc,  Bremen  1,  etc. 

Wlllei,  William,  Maler,  ach  um  1800  in  Curk,  t  nach 18C4  Kr  lebte  eine  Zeit 


lUlg  Willelte,  Adolphe  Uta,  MaW,  Zeichner  'and  Liihegriph,  geb.  »LJoli  1857 
in  Chllons  Sur  Marne,  Schüler  von  Cabauel  ond  Althelm  an  der  Ecolo  des 
beaux-aru,  später  Schaler  von  Charles  Blmc,  der  ihm  1888  Aufnahme  in  die 
Akademie  gewann.  Er  zeichnete  sich  inweilen  Sni,  Bebel,  Pierrot  Cemoi,  etc. 
Von  seinen  Bildern  nennen  wir  I'arce  Domino,  Bildniss  des  Obersten  Willette,  die 
Wittwe  Pierrots,  Reistigsainmler  und  Tod,  Dekorationen  ffir  die  .Chat  Noir" 
Buhne,  etc.  Kr  arbeitete  Iii;  diu  Zt'ilsi-hriilon  Figaro.  Vk:u  Nfiir,  Courier  francais, 
ferner  illualrirto  er  Lea  Picrrota,  Lea  Giboulccs  d'avril  *on  Mflandri,  Manen  Leacaut 
(fflr  das  er  auch  eine  Vorrede  schrieb),  (lese Lichte  de,  kleinen  Blaukiliipchena,  ele., 
endlich  schuf  er  noch  eine  Aniabl  bekannter  Plakate.  Sein  „Pierrot-  ist  iu  der 
heoügeu  Kunal  von  Paria  eine  berühmte  Figur  geworden. 

Wlllewald.  Bogdan  (liottfrled)  Fnnlonlteb,  Maler,  geb.  1.  Jan.  1817  in 
Pawlowas;,  Schüler  toü  A.  Sauerweid  und  der  St  Petersburger  Akademie,  an  der 
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Abtei,  der  fCr  ] 
Griildfr-.nl  il.itis  war. 

Williams,  1.  Bheldon,  Maler,  geb.  nt  1850,  t  im  Man  1380.  Er  malte 
Thiers  und  /oidn.f!,!  Schilder  fü-  itscliriften.  —  Kili  Alfred  W.  W.  raalso 
gl  eich  iei  lig  in  England  Landschaften  and  Marinen. 

Williana,  Benjamin,  a.  Lendor,  B.  W. 

Williams,  Ednard,  Maler,  geb.  1732  in  I-atnbelb  (London),  t24.  Juni  1855  in 
Barnes,  Schuler  aeinea  Oheims  .Umti  Ward.  Er  «ar  eine  Zeillang  als  Schniteer 
ibitig,  balle  aber  dann  mit  Mondschein-  und  Thomsa-Landscliaften  ariviel  Erfolg, 
dasa  er  Bich  ganz  der  Malerei  widmet«.  Eine  Mondachoinlandsr.baft  mit  ThierstalTage 
ron  ihm  aeUngle  in  den  Besitz  der  NaL-Gal.  London.  Seine  sech«  Sohne  wurden 
Maler;  drei  Messen  ihre  Kamen  in  Iloddington,  Gilbert  und  Percy  andern.  — 
Von  seinem  Valer  Eduard  W.  d.  Ae.,  einem  Kupferstocher,  dor  ?or  1800  nach 
llo»landson,  Wigstead,  elc,  stach,  besitzt  das  8.  Kens.-Mus.  au  London  eine  Oel- 
Ski;ze  „Mnlkmif. 

Williame,  Haynea,  Maler,  geb.  1831  in  Worceator  (England),-  Schüler  der 
Kunatsohute  zu  Birmingham.  1HG2  besuchte  er  Spanion.  Von  ihm  A  loa  Torei 
(1873),  Spanischer  Jahrmarkt,  Gebet  für  einen  Verwundeten  (1872),  Cellini  harrt  auf 


Francoia  1.  (1886),  e 
i,  Heu 


n  Gulral  bei  Poniance,  t  im  Aug.  1835 


Horn,  Scboler  von  Philo.  Er  malle  Landachalten,  besondere  Strandbilder  i 
u  Süd  inst- Kogl  and. 

Williams,  Henry  John,  eigentlicher  Nama  des  Künstlers,  den  Moller  oben 
Hur  KüdJingloii  fSl  il.i  et  bracht  hnl. 

Williams,  Hugh  William,  Maler,  gen.  (Jrecian  Williams,  geb.  1773  in  Wales, 
23.  Juni  132a  in  Edinburgh,  wohin  er  schon  in  jungen  Jahren  selangte.  Nachdem 
sich  einen  Kamen  gemacht,  bereiste  er  einige  Jahre  lang  Italien,  Griechenland 
id  die  Griechischen  Inseln.  1818  fcehrta  er  turück,  malle  Bilder  nach  seinen 
.ritzen  und  hat  auch  mehrere  Werke  mit  seinen  Skinon  "eröffentlicbt   Von  ihm 
Loch  Lomond  (Aquarell,  Mus.Dublin),  Schloss  Botbwell  u.  A.  (S.  Keni-Mu). London), 


M  Grii'ilii-i'lie'r.uini.clnifti'Ti  u.  A.  (Ärjiiiirellrj,  Nst.-Gal.  Edinburgh), 

..  .....  .    "-]„  geb.  1817  iB   - 

Icagle  das..  wr  ■ 
Chillon,  Am  Belaware,  Habe  Meridan,  He. 


■Illlams,  Dono  U,  Malet,  geh  1317  in  Philadelphia  |l>cnna.,  U.  S.  A.),  Schüler 
'  '    '' — '"  das.,  wo  er  auch  tbätig ' 


Ton  J.  11.  Smith  und  J.  Neagle  das.,  wo  er  auch  thatig  blieb.  Von  ihm  Schloss 
™:"->n.  Am  Dslaware,  Kabo  Meridan,  etc. 

Williams,  James  Frau ol a,  Maler,  geb.  1786  in  der  schottischen  Grafschaft 


ihm  ,An  der  Kuala  ron  Air*. 
William),  John,  Kuiiferatecber,  geb.  um  1750  in  England,  t  1818  in  Brooklyn, 
ID.  8.  A.),  SchOler  der  Londoner  Akademie  und  lon  Darbj.    Er  wurde  besonders 
durch  eine  Keine  kuustkritischcr  und  kunstbiDgraphischcr  Arbeiten,  weniger  durch 
seine  eigenen  Schaffungen  bekannt. 

Williams,  John  Michael,  Maler  des  18.  Jahrhunderts,  f  um  1730  in  London, 
wo  er  als  Bildnissmaler  thatig  war. 

Williams,  Joseph  Lionel,  Maler  und  Holzschneider,  geb.  nach  1800,  t  13-  Sept 
1877.  Er  aquarellittf  Geiirebilrk-r,  ülimtrirte  bei.  schnitt  Illustrationen  In  Holz  für 
die  ,111.  London  News",  Art  Journal,  etc. 

Williams,  l'onry,  Muler,  geb.  um  1798  in  Merthjr  Tjdvil  (Olamorganohire, 
Wales),  f  im  Febr.  ISi-ü  in  Wales  I?  Horn  ;j.  Er  ste'.lte  ltW.i  in  London  am,  ging 
drei  Jahre  spater  nach  Rom  und  blieb  forlan  hier  tbätig.  Von  ihm  Taufgeleilo  (1832), 
le  Bettler  in  Subiaco  -  Tracht  (Aquarell,  S.  Kona.-Mus,,  London),  Italienerin 
-•    ••  ' -cealer),  Mol*  die 


(Mus.  Nottingham),  Italieniiäche  Bauern  (Mua. 
_!sse  bei  den  Schnittern  in  der  Campagoa,  etc. 
illlnuis,  llobert,  (lUogerl),  Kupferstecher  in  Scbahmanier  d 


thatig  um  1700-15,  yiolloicht  Schüler  im  Tb.  Freres. 

.  a  nach  C]oitenBan,  Cooper,  i.  Dyck,  Kneller,  Lauron,  Lely 

Murray,  Wisaing,  etc. 


Williams  -  Willkür. 


lern  «einer  Zelt.    Walter  v.«  ihm  in  Trotts  Bibel  (und.  cipeniT  Zeichnung),  IJefoes 


10),  Honet  .Every  dsy  book'  (1825),  Gravi  »The  Bnrd'  (n. 
naci^li  Dallas,  etc.  W.  bat  auch  ciuiRC  .Miniaturen  gemalt. 
]ti,  Maler,  Beb.  nra  1750  in  Dublin,  's  2.  Aug.  1«S4.  Schiller 


Hicrallisinln,  um  Hudson  (lfiTiii,  SactciMhlc  (li-iV, 
,  t  1818  in  Liverpool,  war  seit  1788  id  EDgland  ala  i 


Williams,  Solomon,  !  ,,    -  ,   

der  Akademie  m  Ilnblin,  in  Italien  durch  Cojiiren,  elc.  v.eiteic.f-1'ildet.  ZurUckEe- 
kebrt,  vir  er  einige  Jahre  in  London,  sonst  in  Dublin  thatig  und  malte  Bildnisse. 
JSMi.rd  der  Irisd:rii  und  ilur  linlugneter  Akartrnüe.  ■-  Min  T.  H.  ff.  aquarellirtc  1801  — 
1810  in  FKmooth  und  F.ictrr  Landschaften  und  hat  auch  deren  für  topogra- 
phische, sowie  Heise-Werke  meliert.  —  Ein  Thomas  W.,  geb.  in  Enclim!  J.-nil  in 
Olmuls,  Kar  um  1600  dort  als  Baumeister  thatig.  -  Ein  William  ff.  malte  1758- 
V:Vl  in  Nf>:N.id,  iiml  London  Cciircl.il.lir,  Illustrationen  j.u  >Uk*ncre,  elc. 

Wllllamsen,  Charlera,  Maler,  geb.  1856  in  Brooklyn  (N.  T.,  ö,  S.  A.l,  Sdiulc]- 
von  üt.Jmr  in  l'ans,  thatic  in  Kcvi-l'ork.  Er  malte  (icnrclnljcr,  !.  11.  TugTS- 
traumen,  Qerichlsvorladnng,  etc. 

Wllllumeon,  John,  Maler,  erb.  1826  in  Scbouluid,  t  2«.  Mai  1885  in  Glen- 
wood [H.  Ii.  8.  A.).  Er  kam  als  Kind  nach  Amerika,  wurde  Landschaftsmaler 
und  1861  ausserordentliches  Mitglied  der  Amerikao.  Nat.-Oal.  Von  ihm  Im  Connec- 
ticut Thal  (im),  DiaPalhis' '  ,'" 

thatig. 
1 

Bildnisse,  Flug-  und  t 
als  Verleger  thatig. 

Williard,  Johann  Anton,  Lithograph,  geb.  W.  Mai  1807  in  Ettlingen  in  Baden. 
Er  liess  sich  in  Dresden  nieder  und  hat  n.  A.  Einiges  nach  Ludwig  Richter  lilho- 
gronUrt. 

Wlllkb,  Caeur,  Haler,  geb.  1825  In  Frankenthal  (Rheinpfals),  t  15-  Juli 
1886  in  Mönchen,  Schelei  iler  Berliner  Akademie  unter  Sc  Mesi  n  ger  und  von  Schorn 
in  München  (1816).  Io  Folge  der  1818— 4üer  Vorgange  aog  er  in  die  Sehweit,  begab 
eich  1850  nach  llelgien,  um  in  Antwerpen  ru  stuidren  nnil  besuchte  lohliesalich  noch 
auf  drei  Jahre  Paris,  wo  er  hei  Couture  lernte,  185S  reiste  er  nach  Italien,  blieb 
meipt  in  Run  um!  ]i,-ss  ;.;,!,  lsö]  in  .Munchcr  nieder.  Von  ihm  Hexengericht, 
Schlafende  Nvra]:hn  mit  Satvr.  Amnione,  Bildnisa  Richard  Wsguere,  etc. 

WllliDg,  H.,  Maler  des  17.  Jahrhunderls,  geb.  im  Haag,  f  1«SB  in  Berlin. 
Das  Museum  iu  Ilasrlem  besitst  ein  schlechtes,  bezeichnetes  iiild  von  ibra  ,1'an 
von  Nymphen  gefesselt".  Jedoch  scheint  dieser  K.  W.  eine  Person  mit  M.  Wieling 
(s.  oben)  gewesen  in  sein. 

Wiltingen,  (Willigen),  Pleter  van  der,  Maler,  geh.  um  1607  in  Bergen-oo- 
Zoom.  t  1694  in  Anlernen.    Kr  malte  Stillleben.  Hold-   und  Silbervasen,  Bücher, 
r.  d.  W.,  t  16S8 


in  Antwnrpi 

Willi«., 
(Di!p.  Aitne),  f  13.  ( 


Wunden,  die  er  durch  ilen  Kinsing  einer  Decke  erlitt,  Schüler  von  I,  U  oc  Iii  et, 
E.  Cieeri  und  der  Eeole  des  besu.-aris  (1855)  Von  ihm  Sonnenuntergang  an  den 
llise-Ufern  (lnf.7),  Knr.h  rliulien,  Her  Mnrctlluss  im  l'rlltiling  (H65),  etc. 

Willis,  Edmund  lylbnrlon,  Maler,  geb.  12.  Ort.  1808  in  Bristol  (England), 
t  3.  Febr.  1899.    Er  «nr  in  Brooklyn  (N'.-Y.,  U.S.  A.i       l.ar.Jsc.hafts maier  tbätig. 

Willis,  Hr-nrj  Britten,  Maler.  sd.  lr^lO  ii:  brisiul,  t  17.  Jan.  WH  in  l.or.doa. 
Schüler  seine;  Yalrr.-.     1<V2   kennrbte  er  Amerika.    Kr  j l: n : c ■  -  in  Ocl  und  Aquarell 
Tlii,Tfi:icki>  unil  L.iuKliaFtcn.  z.TI.  Abend  an  der  Themse,  PÜQgenrle  Ochsen (1872), 
Am  Wye  bei  Hose  (1874),  Pari'-  r-  ' 
WilllsoB,  Seoree,  Male 

Er  war  iu  Rom  Eckililei,  nahe  eine  Zeitlang  in  London,  ging  

(nicht  durch  Malen)  cig  Vermögen  ^er warb  und  liess  sich  endlich  in^E_ 


Willniann  —  Willurason. 
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Wlllmnnn,  Eduard,  Kupferstecher,  geb.  22.  Koi.  1820  in  Karlsruhe,  +  14.  Kor. 
1877  das.,  Sebüler  tdd  Fromm«!.  Er  wurde  Professor  an  der  Karlsruher  Kunst- 
schule. Vod  ihm  Ansichten  Ion  Baden-Baden,  Heidelberg,  Paris;  ferner  Blatter 
nach  Alma  Tailenia,  (eignet,  Dcsporles,  Feldscharek,  Iloumann,  Knaus,  Mafnk, 
Srhi trt.fr.        3kJ.  3  Kl.  1-57,  '.■  Kl.  lfc-til,  1883;  Kr.  der  Uhrenlf^ioii  1863. 

Yfillmann,  Michael  Leopold,  (Michiel  Willemans),  Maler,  geb.  162D  in 
Kflninsb.rg,  t  26-  1"W  in  I-nibiis  .; Schlesien),  Schuler  seines  Vaters  Peter  W., 
von  J.  de  Hücker  in  Holland,  wohin  er  früh  gelangte,  auch  an  B.  r.Kljn  gebildet. 
Er  besuchte  die  deutschen  Hofe,  besonders  Prag  und  Breslau  und  kebrto  in  seine 
Vaterstadt  Mirlick.  Er  wurde  Holmaler  deaChurf.  Fr.  Wilhelm  >0£  Brandenburg,  malte 
für  Breslauer  Kirchen,  wurde  dann  katholisch,  IlSM  sich  in  der  Nahe  des  Cistar- 
lienser-KlosterB  au  Lenbun  nieder  und  malte  fortan  fir  Ordenskirchen.  Die  GaL 
Dresden  besittt  ein  Knabenbildnisa  Ton  ihm,  Historien,  etc.  in  Tiden  Kirchen  in 
Prag,  im  Stift  Pisa»,  im  ftreslaner  Rathhaus,  in  Henrichen  (Schlesien),  in  Trebnitz,  etc. 
und  besondere  in  Lonbus.  W.  hat  anch  einige  20  Matt  radiert.  —  Sein  Sohn 
Michael  W.  und  seine  Tochter  Benedikta  IV.  malten  ebenfalls. 

milmauer,  Johann  Friedrieh,  Maler,  geb.  um  1700,  t  1754  in  Frankfurt  a.  U. 
nillmesscr,  Johann  Gottfried.  Maler,  geb.  1704,  f  1754,  thfitig  in  Frank- 
furt a.  M. 

"  ""    r,  geb.  1780  in  Köln  a.  El.,  1 I.  Not. 

't  gebildet.   Kr  bereiste  des  t>r 


WUlmes,  Engelbert,  Maler  und  Itadierer,  ge' 
18BS  Uns.,  in  Paris  1S0Ö— 10  unter  Regnaul t  t 
Belgien  und  Frankreich.    Er  besass  eine  ffrosscre 


ielgien  und  Frankreich.  Et  besass  eine  "ftrosaere  "Bildersammlung  und  trieb  schon 
hei  Lebzeiten  Handel  damit.  Von  ihm  Napoleon  über  die  schneebedeckten  Alpen 
rrilend  (Copie  nach  David,  Mus.  Köln),  5  Copien  nach  Radierungen  R.  Tau  Rijns, 
A.  nach  Nothnagel  und  nach  eigener  Zeichnung. 

Wlllmore,  Arthur,  Kupferstecher,  geb.  6.  Juni  1814  in  Birmingham,  t&HOT. 
1S88,  Schüler  seines  Bruders  James  T.  "W.  Er  konnte  zuletzt  wegen  Lungeuflbels 
nur  schwer  arbeiten.  W.  hat  tiel  für  das  Art  Journal,  etc.  und  die  Buchillustration 
Bearbeitet.  Von  ihm  Platten  nach  Bartlett,  Birket  Köster,  Brockedon,  Bougb,  Brierly, 
Collins,  Cooke,  Coi,  Dsnby,  Dorf,  Duncan,  Fielding,  Mc  Whirter,  Rubens,  Turner,  etc. 

Willmore,  James  Tlbbltts,  geb.  17.  Sept.  1800  in  Erdington  (Handsworth'r 
StauVdshire),  t  12.  Man  1863,  Schiller  von  W.  Radolyffo  in  Birmingham,  dann 
in  London  von  C.  liealh.  Er  war  seit  etwa  1840  in  London  tbitig,  wahrend  seiner 
letzten  Jahre  konnte  er  Krank  heilshalber  nicht  mehr  arbeiten.  Von  Ihm  Merkur 
und  Argus  (nach  Turner).  Der  TSmeraire  (nach  dornt.),  Kilgaran  Castle  U.T.  A.  (nach 
dems.);  A.  nach  Ausdell,  Calcott,  Clialou,  Creswlck,  Baatlahe,  Landaeer,  Leiteb, 
l.iuton,  StanSeld,  Tboinson,  etc.  Ausserordentl.  Mitgl.  der  Akad. 
VTlUom.  a.  VlUon. 

Wlllroider,  Josef,  Haler  und  Radierer,  geb.  1888  in  Villach  (Kernthen),  Ton 
1880  au  in  München  autodidaktisch  gebildet,  nachdem  er  Tischler  gewesen  war.  Er 
bereiste  die  Alpen  nnd  Holland  und  Hess  sich  dann  in  Düsseldorf,  18BB  aber  In 
München  nieder.  Von  ihm  Bei  Purste nfehlbruck  (Neue  Pinak.,  München),  Dorfkirobo 
bei  Bosenheim,  Mondaufgang,  Meteorologische  Station  in  Kirnthen  (1882),  etc.;  ferner 
die  Radieningen  Waldlandachaft,  Defreggers.  Gobumbaus,  Bauernhaus  (1881),  etc. 
Bavpr.  Kromm-Üid.  W-i. 

Vf  lllrolder,  Ludwig,  Maler,  geb.  11.  Jan.  1B45  in  Villaeb  (Karutben),  Schüler 
seines  Bruders  Josef  W.,  dann  von  I.ior  und  Schleich  in  München,  wo  er  sich 
nicdcrliess  und  Akademiej-rofcssor  wurde.  W,  hat  Tirol,  Italien,  die  Niederlande 
11*72),  etc.  besucht  und  malte  Landschaften.  Von  ihm  Die  Sintfluth  (1888,  Neue 
Pinakothek,  München),  Dämmerung  (ebenda!,  Landschaft  bei  Dordtrecht,  Am  Starn- 
lier-ücr  f^cc  {18-S1,  Valrltnud,  otc.    W.  hat  auch  radiert.    Bayer.  Michaals-C  ' 

Will*,  n  illiam  Gorman,  Maler,  geb.  1828  in  der  Grafschaft  Ki" 
Schiller  der  Akademie  in  Dublin,  dort  nnd  in  London  thalig.  Er  i 
z.  B.  Prinzessin  Louise  Marquise  of  Lorue,  Die  junge  Prinieaaiu  Yitrana.  >t.  war 
aber  besonders  als  Dramendichter  und  Romanschriftsteller  thatig.  —  Ein  Jamea  W., 
t  1777.  malte  einige  Allel;[>.i.![]  und  Historien  in  I.imJrui,  hatte  jedoch  kei.ie.i  Erfolg 
und  wurde  Geistlicher.  Sein  „Jesus  und  die  Kinillein"  schenkte  er  dem  Fiudelhospltal 
zu  London.  175-1  veröffentlichte  er  eiue  Uebersetzung  von  Dnfrcsnoys  Kunst  der 
Malerei. 

WUlnnuen,  Jena  Ferdinand,  Zeichne: 
Kopenhagen,  Sehnler  der  ltflnigl.  Akademie 
Frie  Uditilliog  Daglig  Aabend  9-6"  (1800). 


OigitLzed  Oy  Google 


)4  Wllmaire  —  Wilson. 

Wllmaire,  Antoine,  Binmeiiter  des  15.  Jahrhunderts  von  Arras.  1477  biule 
■  mit  Bcün  eine  Knicke  im  Auftrag  ;lcr  SchcITi-i:  um  Ü.itlmnc.  151!:  herietlieu 
eselben  Leute  mit  ibu  wegen  der  IIöLl-  uns  Zuhl  der  Sc  biegen  arten  am  Thor 
□  Satnt-Pry. 

YHlmartb,  Lemncl  Evcrclt,  Muler,  geb.   11.  Nov.  '■  "" 


vun  iltrcii  Selm!™.  Voll  ihn  Kraue  mit  uufedisciMmi  II  und.  I 
U,r  nnr(Mns-.]fr,    1'Nn.iclic  (1-77  .  T.jmilidier  KiinälliT  ll".",],  PI 

Wllmer.  W.  1-,  KnpftrttMliM  geb.  IS»(r),  t  ISSSfl),  tMtig  in  Philadelphia 
(Pa.,  U.  S.  A  ).    Er  stach  Bildnisse. 

ffllmj,  Peter  Joseph,  Waler,  geh.  2.  Aue.  18H  (n.  A.  I.  Aug.  1818)  in  Silk 
bei  l)ilsselilnrf,  ■[  BS.  Oct.  IS92  in  Dii.oeidm-r,  Sei, i, 1er  ilei  liorlLgen  Akademie  ;U-4M 
unter  Th.  llildebrandt  und  Schado«.  1B4S  besuchte  «  Strassburg,  1862  Am- 
sterdam. Er  wsr  in  Folge  Ton  Krankheit  mit  3  Jahren  taubstumm  geworden.  Von 
ihm  BaiieraBtillleban  (1834,  Hat-GaL,  Berlin),  Funscbservice  bei  Lampenlicht  (1840), 
Erdbeeren,  et«. 

Wils,  (WiltB,,  Jan,  Maler,  pr b.  um  161»  in  Haarlcm,  t  1660  (?)  das.  Er  malte 
Landschaften  in  der  An  des  J.  liotli.    Bergbem  liat  Einiüc  etaffirt.    1629  bitte  rr 


London 


"'ki  allT.Mei! 


t  starb.  Man 


e  Mitbegründer  der 
ie.  Von  ihm  Lsnd- 
cr.ii.-MuB.,  London), 


gas  (Montgomerynhire),  t  im 
ich   Lnnilon.  wurde  Wrbiiler 
Rr  beiuehte  1748-56  lta- 
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nett.,  sieb  cam  dre  Landschaft  tu  widmet.  W.  betitle  1TM  ontb  Koclaod  lorOca. 
natb.lfoi  er  »u<h  J  Vtinris  Jlp"uoJen.p^  end  die  ue'er  »'onnai-wjie  io  Rem  un  I 
ürepel  rrruoteo  hatte    Iitni  sei 30  H.uijkeit  .  ,r  i'.h  seine  Oaccer.  Im 

Hof  uod  kcootri  urerbauo!  er«  1»D,-«iia.  t  Tb.  -taro  d,„  Neid  o«  Kollegen,  es 
tue  Seltene  io  Eaelacd  m-ireen.  Kr  »trie  j.d.  r.  :=i  l-j .  Muglwl  und  ,,aiet 
HlfclioibeW  d(r  Akademie  Z  -'r  ;t  :M  ■■  :-■  ■i  n-.  i  .i.  .:  .1:  »  n  Land™  u  »u.  W. 
ist  der  gr&BSte  LauducliaftHmnlr-r  Englands  ans  alur,:r  Zeh  nnil  »■mijin  liiinr.rier  (ks 
KeiilMilcs  iiliclrafon  ilit;  in  seiinTii  Kaili.  Mai:  niini;tii  neu  „Kriirliscbfii  Clnucii: 
<;,le>".  Ymi  ihm  f.in-.lsdiiift  (Mus.  ImMh,).  It.ili, üisi-liu  l,ii;i!Pc]ii,:t  ii.  A.  uml 
Kdinbargh);  A.  in  dm  Saiiiniluiir.-ri  ,.n  IjkiiJinv,  i.nulliiil  ;.\i.t.  G.ll.  miJ  !j  Kilij.  M-Jä.i, 
I  lail>|,tt)n  l.'o.irl,  Ihilivirn,  cw..,  andi  ;.uti  Uaditrni:|n.|i.  Sein  i.tin'n  voi;  Wriirbl 
tl.iiiulni,  l-sä-i). 

Wilson,  William  Charles,  SrlialikdiiBttei  des  18.  ,lsh  rtiunderls.  geb.  um  1750, 
tbitig  in  London,  imlrr.l  fnr  Unvili'll,  Kr  s-iai-li  nach  l'illrmirt,  Smirkc,  Weit  und 
Weslall.  -  Kill  anderer  William  IV.  itaeli  n leinl^ci c i-  in  I.iiiiei.maiiier  tiai-l,  Cl. 
Gelee,  Poussin,  etc.  —  EIo  W.  W.  war  um  1702—14.  in  England  als  Diliini^rlub- 
küoetlor  thatig. 

Will,  Hans,  Maler,  geb.  18C7  in  Wien,  tbitig  daselbst.  Von  ihm  Strasse  aus 
Monreal«  bei  I'aleruio,  etc. 

Yt'ilt,  Thomas  van  der.  Makr  und  Ku|.f:-is 


td..  IC.  Juli  ITL'J  in  I.ot.don,  t  2r,.  N»i.  Im.« 
r.  .Viu-IW    17-U    na  der  Akad.-nie  ,.u  l'nrif  iiul.-r 


IT'»  an  l-nnsf'n-ali.r  tl.'r  Kcl.  \kadeini,-  Vi.,-,  :],,„  (im.  Wi-Lii- Dculiual  f!77o,  Woa- 
iniristcr-Al.td,  Landim,,  George  III.  (Jiorsc,  diM.  i.keiUrlidii  (liiu.10,  !lri!i-h  .Mn.=ci:nt, 
da»,),  Admiral  Hulmri- Denk  mal,  etc.,  fc-riiir  vieiV  Coiiion  Dae.li  der  Antike,  die  be- 
sunders  oerübnit  werden.    Cold.  Jubiläum  sm  ed.  1750. 

Witten,  s.  Serres,  Olive. 

W1IU,  •.  Wils, 

Will,  Georg  FriOBridl,  H*]«r  des  17.  Jahrhunderts,  iliitig  um  1660  in  Bruck 
a.  d.  Hur,  als  Leopold  I.  dort  Kiimi,'  hk'l'.. 

Wlmmel,  Marl,  liaatneister,  eil,.  17riK  in  Ucrliu,  t  1b-!5  in  Hamburg,  auf 
Reisen  durch  Deutschland,  Frankr.itli  ii-id  Itali,:;,,  indrii,  „r  l,,.„rji,.l,::s  alte  Gebäude 
stmtirle,  Beilüdet,  lalö  wurde  er  Sudtbaumeialor  in  Hamburg  und  liaute  lfii  daa 
t'liMiin  das  IIitüiht  :u:ii  Liil,i,-k,ir  Tlii.r. 
<U,'  1 1 1 . 1 1 1 -  K.ir.c.  dir  in.lii,ll,!-k  und  da-  i;>ii,i,i,siu.ii.  Kndli,!!  I.ulle  r  Kinilni-.  ani 
den  i'lai:  Im-  di  u  Wicdenuifliau  ,Us  ul-ptlii-iuclcii  Sladttheils  (i  ai  li  ISIÜ).  ISil  wurdi' 
er  üaudircktor. 

Wiramer,  r.m.iid,  Mal.-r,  Beh.  12.  , Tai:,  l-'.i  In  MüiniiL-n,  Aolodidalü ;  ,-r 
Eillinie  nirht  cr,[  von  JJ-7Ü  an  ilcr  K'iin-t  |'an/  uiilmni  und  ii:,u-lil,-  Miidii'nri-i-i!ii 
liurrb  Tirol  und  Hävern.  Von  t Li t-J  Haui.Tr.durf,  tiiiiLnii'itai:,  lli  iinliclir  vcli  dirJjL'il 
am  Winterabend  (18S6),  etc. 

Wh, inier,  Rndnlf.  Mal,-r.  :n-;i.  Hi.A|,ril  l'-W  in  (iuUsd.irf  iKaveml,  in  Müiul.en, 
si. v,-Lti  Aiuwei-ni-o  pelii.iiel.  lliiiri»  in  Mniicn:'ii  nael:  11,-isen  Jnn-Ji  l-n-l.md,  II,, Hand. 
[■'raiitreit.il,  >'iii-,l,]e„!n)Naji.l  und  Drsterrri;!].  Kr  mnllr  nii'ia-.  üildnisst  liolicr  ll'jrr- 
srl.aft,-,:.  nlliin  llln  i-  du  S.  M    J-s  liain-r?  v.,n  Il,„i,,Hlaiid. 

Winrk,  t'hrislJipIl,  -Maler,  neb.  17i-  in  Kielisiaii,  t  l-'-'l'r-  1737.  Rinder 
::,l:-(all  und  Kaurmaiill  it.  Milmliuii. 
e  Freskotechnik  und  ncliinflckte  nun 
hildor  für  Tapeten  und  wurde  1J6U 


k  Miini^hener  Aliailfuiic  hervorging.   W.  I 

Wlnek,  Ii.,  Bildbauer,  t 
Huggenhagen 
Idas.),  etc. 


Wiockel  —  Wlngbe. 


Winnie],  (Winkel),  Therm  Emilie  Henriette  im  itm,  Malerin  des  Ifl.  Jahr- 
hunderts, geb.  20.  Dee.  1784  in  Wehuenfels,  m  Parle  im  Malen  anscebihlet.  Sio 
malte  fast  nur  Copicn  nnd  zwar  nach  Allrgri,  Cariacci.  Künelgcn  ul,d  R.  Sinti. 

Wlnekelmann,  Johann  Lcnnnrd,  Maler  dos  18.  Jahrhunderts,  geb.  in  West- 
falen, t]i:itiir  in  I'ras,  »r.  er  1 VL-7  p-trant  »urdo. 

Wind,  J.  litilziichiici.lrr,  ce.ti.  1.  Sept.  1H7  in  Wien.  Er  wurde  unter 
J.  Eoff  mann  und  11.  l'asr  gebildet.  Von  ihm  u.  A.  Rat hh Hussa il  |n.  A.Kromtein). 

Hliide.iniiiker,  Mki.lauH,  Hamm  iftee  de-  IB.  Jabrtiiinilerl-s  t  n.  IM'!.  F.r  wunii! 
1,V>-H';)  r.ncb  rjern  Tv.dc-  Michel  Zeitz'  iura  Sta.itliac.meister  in  StrassVirp  ernannt. 

Winders,  J.  J_  Baumeister,  geb.  1840.  listig  in  Antwerpen.  Von  ihm  Denk- 
mal im-  Erinnerung  an  die  Scbcldebefreiting  (Antwerpen),  Rsthbaui  iu  Gill;  im 
liennegau,   Dio  Entropia  "  Antwerpen,  das  neue  Museum  das.,  viele  Privat- 

Wlndham,  Joseph,  Baumeister  und  Zeichner,  geb.  21.  Aug.  178»  In  Twlekeu- 
linin.  f  21.  Sept.  1*10  in  I.en.lrm,  al.Sül vi rti-  Omliridre  u:i-.l  1-fiTL-ti'  llfä  Frankreich, 
die  Schweiz  und  Italien.  In  Rom  und  leklmelc  er  alte  l>cnkmaler,  besonders 

dio  Thermen.  Sein  Material  wurde  in  Csineroni  Monographie  (1772)  »erwendet. 
Ferner  verfssste  er  einen  grossen  Tlieil  des  Teiles  mm  2.  Band  dos  Werkes  der 
Dilettanli-Society  über  .Ionische  Altertbllmer*.  Mitglied  nnd  Rath  der  Royal  Society 
and  der  Soc.  of  A mit] Harlans. 

Windler,  a,  Winter. 

Wtndmnior,  Anton,  Maler,  geb.  1.  April  1840  in  Pfarrkirchen  (Niederbavern], 
t  im  Febr.  (?)  ISO«  in  München,  Autodidakt,  erst  als  Tischler,  von  1651  als  Zimmer- 
maler  und  von  1«M  hei  ein  Pin  Ilccuratiniismalrr  lliäli;.  Er  malte  Ht  immun  gsla  II  il- 
Behaftcn,  «.  B.  Winter  Im  Englischen  Harten  iu  München,  Im  Amperthal,  Winter- 
abend bei  T  hau  netter. 

Wlndmüller,  Engen,  Maler,  fiel..  23   Per.  16«  in  Marienwerder,  Schnler  der 

" ■  ■'     ■   ,  der  Berliner  IIMiS-63)  und  der  Düsseldorfer  (1S6S-63) 

-   sich  in  Düsseldorf  nieder  nnd  malte  Genrebilder. 

Windshelm,  Hans  von,  Goldschmied  des  15.  Jahrhundert«,  tbatig  in  München, 
»o  die  Frauenkirche  Leuchter,  Kreure  und  Kelche  seiner  Hand  besass.  Sie  wurden 
finaler  einecschniolzen.  Früher  schrieb  man  ihm  einige  mit  gothischen  II.  W.  be- 
zeichnete Kupferi'iche  zu,  von  denen  «■(■(  die  JalirtM/alilni  M*l  und  l\K  tragen. 
Die  Deotnng  dos  Monogr.  »nf  Hana  von  W.  ist  unbewiesene  Vermuthung. 

Wlngc,  Hanna,  geb.  ')' p n gc Ii :i .  Maleric,  pob.  4.  Dec,  1638,  Schülerin  von 
lliucdal,  JSnklunii  und  ,1er  St.,o:,he,l,:ier  .Unilcinie,  liitün  (If'iT)  des  M;,rten 
F,.  W.',  1861  bereise  sie  Ilenlwiilanil.  1-G7  l'rcnlrf:,  !i.  in  K[,Ice  Augenleidens  pah 
sie  die  Knust  auf.  Von  ihr  Eine  kleine  Kokette,  Heuernte  in  Schweden,  Anders 
und  B^^  Mitim  Eli.(,  MB,e^  gfb  2l  ^  lea5  |B  SlM,kholnli  +  33.  April 
l.:'L'fl  itas ,  Schüler  der  dortigen  Akademie,  nachdem  er  schon  an  der  Post  gedient 
hatte;  in  Dasseldorf  und  in  Paria  lauter  Contore)  weitergebildet.  Er  besucht« 
Rum,  sowie  München  und  kehrte  1M!S  nach  Stockholm  zueueb,  wo  er  Mitglied, 
1S67  Professor  der  Akademie  und  Hofmaler  (1661)  wurde.  In  Folge  von  Scho- 
], mders  Ermunterung  hatte  er  anfangs  auch  Bücher  illuslrirt,  z.  11.  Oehlensch lagers 
(  1  i  rocht       i     "V      Ii  r   Loke  i  nd  Sigjn 

1 1  mp   a  da     I  1  I 

Cli.isrns  ,tlLl  Ili-nil  ni:<l  Wein  (,ief|!l.  fir  Rni.'.lasid;,  etc.. 

WingfieU,  James  Iilgman,  Maler,  geb.  nach  1800,  t  1872,  thitig  in  London. 
Er  malte  Landschaften,  lüsir.rien  nnd  Genrebilder. 

Wln^-he,  (Winnen),  Jeremias  von,  Maler,  ftt'l'.  l'*T  in  Frankfurt  a.  M„  + 
Irt.-.a,  s,ini!ec  st-hirs  Vni,'-  Juilncus  -an  W.  und  des  F.  Badens  in  Antwerpen, 
auch  in  Italien  gebildet.  Kr  malte  mit  Erfolg  in  Rom  Historien  und  Genrebilder. 
■  '-  n  in  Frankfurt  a.  M.  nieder,  wo  er  Bildnisse  schuf. 


f  KW  .od.  lijiJÖ)  in  Kruiikfiirl  o.  M.  Als  fcr:igCT  Klin-.lct  teilte  er  nach  Itulien 
und  wohnte  vier  Jahre  in  Rom  bei  einem  Cardinal;  juriickgc kehrt  wurde  er  Hofmaler 
des  Trinien  von  Parma.  Er  kam  dann  nach  Paria  nnd  siedelte  1584  nach  Frank- 
furt a.  M.  Uber,  war  auch  in  Hanau  mit  Erfolg  thllig.  Er  war  ein  geschmackloser 
Manierist,  nach  dessen  ^eichuuT]£eu  dio  Sadclcr  und  die  de  Posse  viel  gestochen 
haben.     Von  ihm   Banken  und  Maskerade  (Hub.  Amsterdam),  Weibl.  Bilduiis 


WtDk  —  Winter. 


(Städel'srhes  Mqb.,  Frankfurt  s,  M.),  Lot  und  seine  Tochter  (Mus.  Gotha),  Apellea  malt 
Cimpaspe  (iweimal,  Mus.  Wien),  Abendmahl  (S.  Gery,  BrllBsel),  etc. 

Wink,  Thomas  Christian,  Maler  und  Radierer,  geh.  I73Ü  in  Eichstätt,  f 
1797.    W.  radierte  6  Blatt  Allegorien  und  dergleichen. 

Winkel,  Anna,  Malerin,  geh.  1833  in  Berlin,  Schülerin  des  dorligeu  Kunst- 
gewerbemuseums   Sie  s.-buf  Majnliken  und  lieferte  kunsteewerhürhe  Vorlagen. 
Winkelmaycr,  Marli,  llolzichccidcr.  geb.  10SO  i:i  Win:,  Iritis  das. 
Winkl«,  AuguM,  Zeichner  und   Radierer,   [Tel..  177il  in  fieier  (Naensen),  t 
1810.  W.  leletanete  aus  Liehhaberei  Pferde,  sowie  Schlachten  und  hat  na.l  ..  il.  Millen. 

.  radiert.    Er  war  Ton  Beruf  Faktor  des  Kgl, 

~"  Winkl«,  "AugustY  Bildhauer,  Radieret  und  Zeichner,  gell.  S8.  Augast  1861  in 
nisrlit>r=vfaldc  iSctksicnl.  f  5.  Ilet.  l!H.iü  in  Hanau.  Kr  promovirte  ar,  d.-i  Ureslaucr 
Universität  und  war  hauptsächlich  im  Museum  (dienst,  zuletzt  als  Bibliothekar  der 
kgl.  Zeiebenakademie  zu  Hanau  tliälig.  Daneben  hat  er  Mai  nland  schatten  radiert 
und  Plaketten  iltildniss  seiner  Mutter,  Ho ehieitsmedaille),  elc.  geschaffen. 

Winkler,  Georg  Friedrich,  Maler,  gek  um  177a  in  DrcBden,  1 18ST,  Schulet 
von  IkiMiealei-inaler  Tln.'il,  in  Wien  m-ilrr  aissgebildel.  1*00  nui-Jc  er  noftlieater- 
malcr  in  Dresden,  lfH  zu  Berlin.  Et  sclmf  besonders  Architekturen  listen  und  gab 
ein  Werk  über  Dekorationsmalerei  herauf.  -  J-iia  (leorg-  l.hrUtopb  W.,  Bildbauer, 
in  Graz,  schuf  lTli  das  Unbefleckte  KinffäiigiusK- Dr-e.kmal  nie  dem  Stiflathor  zu 
Admcnt.  —  Ein  J.  C.  W.  war  um  1761  in  Graz  Sil)  Kupferstecher  (batig. 
Makler,  Karl,  Male-  '--  ■" 

WInkier,  Olaf,  Male.,  „._.  _  

von  AI.  Michelis  in  Weimar,  auch  in  Berlin,  Paris  und  Leipiig,  sowie   . 

in  den  Alpen  gebildet.  Er  liess  sich  in  Weimar  nieder,  wo  er  Lehrer  der  Primes- 
sinneu  wurde.  Von  ihm  Weiher  im  Walde,  Mühle  im  Untcrinnthsl,  Monte  liosa- 
Glelecher,  etc. 

Wlnlln,  h,  Johannes. 

Winne,  I.iercn  de,  s.  De  Winne. 

Wlnogradow,  Euphem  T  a  Ru  sland  t  l?66,  Schüler 

werk,  Hcrkiilau.  '  ' 

Wlnatatilej,  Hamlet,  KupierM-eber,  e.ek  170Ü  in  Warringlon,  t  1761  das. 
Schüler  Ton  Knalles-,  Xe:Tt  des  iler.ry  W  Kr  malle  zuerst  Ikidnissc,  besuchte 
Italien  und  widmet"  sieb  narh  seiner  Rückkehr  ganz  dem  Kupferstich.  Er  radierte 
20  Platten  nach  Gemahlen  des  Grafen  Derby  (sugeu.  „Knowaley  (lallery")  und  stach 
auch  Thornbills  Malereien  in  der  Kuppel  von  der  Pauls -Kathedrale  su  I.oodou, 
sowie  einige  andere  Blatt 


worden),   

Blatt  das  Skhloesl?!  in  Aujlev  V.r.tl  Mrt7U),  au  dem  er  1694  angestellt  wai 
Wlnslon,  Charles,  leieendieh  t'h.  SandTord,  in  Folge  einer  Erbse 
C.  W.),  Glasmaler,  ^b.  m\  in  Faroineham  (ken.),  t  3.  Oot  1864. 
studirt  und  wnrde  Advokat,  hat  alcj  Zeitlebens  sich  für  die  Glasmalerei  Ii 


Stanley,  Henry,  Baumeister  m 

r  den  Trtlmmern  des  F.ddvsto]ie-l.eueli:ihLirmi  fala  er  Tom  St 
Er  hat  d- 


Wlnt,  Peter  ) 


des-  I.ranloncr  Akademie.  Kr  besuchte  der  kurze  Zeit  nur  d:e  Ntirinsindsc  und  Nnd- 
fraiikrdili.  culuabm  siul  aber  isie  ViTwiirfc  zu  seinen  l.nnJsclinflci;  dem  Nordosten 
Ton  England.  Das  S.  Kensington  Mus.  besitit  von  ihm  1  Oelhilder  und  32  Aquarelle. 

Winter,  Abrain  Hendrik,  Maler,  geb.  im  [in  Utrecht,  t  28.  Mai  18B1  in 
Amsterdam,  Schnler  von  V.  C.  Wonder.  Uns  Rijksmuiieum  zu  Amsterdam  besitzt 
eine  .S;-Si:ifert-i-  vm„  ilirn. 

Winter,  (Wlndter),  Anton,  riilbcrarlieitcr  des  17  Jahrhunderts,  t  166S.  Er 
war  in  Cassel  thalig,  wo  er  165Q  Moiatoi  geworden  war.  —  Sein  Bruder  OHo 
W.  und  sein  Solu]  (III«  W,  d.  J.  war™  ebenfalls  Hill  ersrhmiedu  il!  Cassel. 

""""  iter,  Bernhard.  .Maler,  peil.  H7I  in  Xns™brnk  itlklenliurrj,  Schüler  der 
r  Akademie.    Er  besuchte  Amerika,  Düsseldorf  etc.,  blieb  aber  meist  in 


L'i  .1  r       L"  v 
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der  llcimalh  (Oldenliurc;)  lLüliE.  Von  ihm  Alloldcnburoinclie  Webitnbe,  Dämon  Gold, 
Hur  II  nitenfiui        licli'  Ilililri-si',  uf.    fi<il:I    Mr..].  ü.  Kl.  M llürlii-n  1:-!n;. 

Winter,  Berthold,  Maler,  geb.  18331?),  t  12.  Nil  1PS8  in  Wien.    Kr  malte 

Winter,  Oillli  de,  Maler,  gab.  1650  in  Laanwaräen.  f  1730  in  Amsterdam, 
ScbOler  Ton  Brakenbnroli.  Kr  malle  Gesell  suliaflss  Kicke  mit  landschaftlichem 
Hintarcrund,  Kneipicenen,  etc. 

Winter,  lleiiivleli.  Main:  ircli.  yi.  !Vl:r.  Inn  in  Frankfurt  a.  M.,  Schüler 
von  Jak.  Itecker  am  stidel'.hi'ln'ri  lusrin:<  {(■..'■Iii.  Isfi^  lund-ie  er  Ungarn,  machte 
1870/71  des  Feldang  mit  und  besuchte  187t  den  Orient:  dann  lies!  er  lieb  in  Cron- 
her*  nieder.     Kv  hau.-  f-rsl  Lands  <e„  üMni.11.   alifr   lir.l.l   tii:h  2anz  der  l'ferde- 


Verzeichniia  »oa  Berkheim  Radierungen. 

Winter,  Johann  üeorp,  Mj|.:r,  cpIi-  CO.  Seal.  1  TOT  in  Urnniiiiren  (Holland) 
al,  Kii.il   i-iiiri  i-!n:rli»yeris<-lic!]   ITi.if  n.fl'üiif  es,  i  II.  1770   in  Viiiict,™  In.  A . 

U'i  iiouii),  Si:lmliT  v.in  Mliller  und  En  £  !■  Iii  n  r  d  in  '■hinclicu.  Uli  «uyüV  rr  Hof- 
maler des  Kaisers  Karl  VII  Kt  nmlir-  l'iHriiLriliihlniisi'  in  Auvsliurc  und  München, 
si.älK  rreiJiiTi  im  cl.ürfii.i.didi.liiiliii-f li>'ii  l.usivl  -  ilinllilVi  Lei  li;mr.. 

Winter,  (Minder).  .1  ,iin  Wi  Im,  liuj.fiTSUvlicr.  rcl,  mr.  Hills  in  Niirn- 

berg,  t  1765.  Von  ibm  J.  W.  Ion  Inihon"  (j>.  Herker..  F.  E.  Finkler  (n.  Ilirseh- 
mann),  J.  B.  Homann  in.  Keukidl  liaria  liunrr  (a.  Kleinen),  liniiii:  S.  K.  ür-uss- 
l'l.iuur;  in.  Mlill-r:,  Hr. 

Winter,  Joseph  (leorc.  Mal«  und  Radierer,  pcli.  I7:<(i-17W/i  in  München,  +  1789, 
fyb.ilcr  seines  Viil.TS  .To  Ii  nun  I..  ai;  Hi.ii.ier,'  und  Dollar  w.  iterfeldldr I.  Kr 

Belnif  Canons  fur  die  Munr-lienpr  T  e]i|ee!ifa[.iik,  =.n\ ir  Tii~i-li/ei.-[ini;[iKen  und  Radie- 


Winter,  (Wlntlftl,  ltaf,..  l,  '■'.a!  r.  *la.  und  Liitoaraph-  «t'  1"Ö4  >« 
Mümber..   j  tiller  teinei  ^ilef.alera  M e- le nl.i.er,  Sobo  dea  Josef 

Georg  w.  Kr  kam  nacb  Italien  und  r.ehlete  eio  iHhograi.fciscbei  lnst;iut  durt  ein, 
spd:*r  «urde  er  lmp«kior  ao  de;  k(l.  hatcrisebec  ■  i.  .r  A-.irnii  Von  ihm  Tbicr- 
smd.cn  Ii;;  Blau;.  W.ide  und  ,aho-r  Thiere  (6  III  >.  S.hafc  und  Ziegen  .n  Land- 
.  !1  ..    Vl-.j-ij  i..:.  II  -ijp.iIi:-i         Hi   Sifrörii-lri.    und  t'».  e.c 

IvädJ  .euerer  Ra.  -.r  ..o  l  -'er  v:  \  v..,t.iiuekc  aoa  de:  eraten  Per.ode  der 
Kaan.  l*«osdei[  T>ne-e  md  B'ldoitse. 

WlDlxrberg,  Btrlbe  ioo  Hafer,  Milerln.  «eK  il  Sf].«  Ifttl  in  MOocben, 
in  Kirlaibte  ued  X.  i    c  hldel  ■  Jnj  leiordera  als  Bdlo;wmaleno  in  Kailsrube 

WlBtorfeMt,  l'nedrlfb  n,lh.  Im  i«:i.  Mi..:,  s.t  -\  >e  IMU  io  r>i"8iakeo 
Lei  WfM-1.  r  10  Juu.  l«!f  i.  hrbole,  -or.  (i  ude  In  Hesseldorf  |lM9k  carbdem  er 
als  pieot..  .*-■<■:  'rii.'.ä:  .  r  ■ '  Ii  i-..r  erd--~:  'laue,  ■enTKebildet  auf  Keioeo 
durcli  die  naieriarV.  AI-.:,  n  I  lei  leuui.re.:  W.ld  Kr  malle  Stiinnjnngalajid. 
(.ballen,  s  B.  Are.  rbit-v-tre.  Murdauloau«  bei  K..nslaoi  und  (le»,ller 

Wlntercrnl,  Juaeph.  M  der.  uei  3  Oev  I7M  in  Wallentein,  f  Jao,  1X67 
ie.  Düsseldorf    t:  ».•:  naobi  Zeithenlebrej  <\.   c:  I  ai  in- alsebule  in  Aarau, 

l'rofi'SBur  in  Elliraugen,  Professor  in  Uüsse'iiu-f  nml  Haltiirir-rulftiir  ilns.  Von  ihm 
Scheiden  der  Ritterielt,  VertOhnung  Ludwigs  d.  Bayern  mit  Friedrich  d.  Scbtnen, 
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WlntergerBt,  Karl,  Baumeister,  geb.  1884  in  Meiuiogcn,  tnatig  in  ML  

VUusertuilter,  Irl..    Xaver,   I . . L 1 = , > r :i f . ] l  hü,!  Ilaler,  !>.■'.,.  Ül)  April  l!-00  in 
'   '   ■  ■      '"    ■  '         V"Tl  1  il I ,   f  «-  l«3   1"  Frankfurt  a.  " 


Hieras  als  Hupfe, n(,clirr  SchJl.r  des  llrjruci';, 
der  Müncheoer  Akademie  und  von  Slielar. 


irgb,  Maralll,  Overbeck,  etc.  liilioerapliiren.  Leas  siedelte 
tr  nutli  läjThrnhc  iltnT.  nu'te  ilfr.  lirr'asljcrzne  Leü[ji>kl  und  wardc  l'Hsii  Gl1  h  er  Hufmalrr. 
Kr  l.il.lt-1!  sich  riiiii  auf'li.'isen  in  llalien,  Spaaieu,  Hullen  und  Knslund  weil«  ana  und 


»■(.rJct:.  Kcrm-v  von  ihm  Ku.n:i:^  und  die  Aelte-len,  Mä.lrlieii  .du  Ariciia, 
in  einer  Landschaft  (Kiuiaüiall..,  Hajnl-.urj.-j,  GrosBhoriog  Uopold  (Kunsthalle,  Karls- 
ruhe!, Hämische  (icurcEi-L'ue  jdiä.i,  Kikicin  VLrioria  vnn  England  u.  A.  (Gal.  Ver- 
sniliesl,  ]'ii.„,<i,-,cal,l  AUhjü  vu:i  i;n|..lan;l  (.\at,l\irlr  (ial.,  London);  A.  in  den  Kann,, - 
[uageu  ru  Reims,  elc.  Med.  Paris  IJWri,  ;!7,  fit,,  Kreil«  J.  El.reul.  1839,  03.  Kr. 
1857;  Rotber  Adlororden  3.  Kl.  18C1,  WOrttemberg.  Eronenorden,  Commaiid.  d.  Fix. 

ffliterhilter,  Hermann,  Maler,  geb.  1610  in  St.  Blasien  (Buden),  t  1891  in 
■■Tarlsrulic,  Bruder  dca  Franz  X,  W.,  dem  er  nach  Paris  folgte  und  In  dessen  Welse 
r  Genrebilder,  sowie  Bildnisse  raalle.    Von  Iiistoren  gelangte  eins  in  das  Mus. 


Leins«. 
(1-01  '[-)  in" 


Wlnterbalter,  Jobann,  Maler,  geh.  1743  in  Vfliirenhach  (Schwirr  «Iii).  ;  1807 
V)  in  Zoiim  (Mähren),  Schüler  [eines  Oheims  Joseph  W,  in  OliaQti,  sowie  von 
J!  in  murin  und  M  ai;  l  l.cr  t  seil.    Kr  mallem  l'resku.  Oel    und  Miniatur,  be- 


^(mil  atatuen) 


ii  Zualm,  dammy,  etc.  W.  binterl 

Wlnterkaller,  JoKeiih,  Bildhauer,  geb.  1702  in  Vohrenbach  (Schwarewald), 
t  1766  in  Wien,  in  Manchen,  Wien  and  Dresden  gebildet.  Er  lioss  sich  in  Znaim 
(Mähren)  nieder  und  schuf  Klatuon  für  das  Primouslralenser  Stift  Hrudiscli  bei 
Oliniltz,  sowie  für  Namieat  hei  Brunn,  Nach  ihm  stachen  die  ScLinuier  das  Marien- 
hild  auf  dem  Hl.  Berg  bei  OlmQU  (17381. 

-\  20.  Mai  1861  in  Stuttgart,  Schüler  der 

"" -.*!* 


a  Manchen.  Van 


iaienmajer,  tbstig 
;ines  Vaters,  Lampen- 


Wintter,  s,  Winter. 

rVfD.lI,  Johann  Jrmvh,  -Maler,  gtk.  lHÜlj  h  Kuln  a.  Eli.,  t  nach  IS«,  Schüler 
,1er  Mimdienor  Akademie.  Kr  imihu  lidilnijw  in  Oe!  und  Miniatur  —  Kein  Bruder 
WUbelm  W.,  geb.  1823,  Schiller  der  Düsseldorfer  Akademie,  malte  Landschaften 
und  ifildniaae. 

Wljf,  — ,  Maler,  geb.  vor  1850  in  Amme  rech  weier  (Ober-Elaass),  Scholer  der 
Ecole  des  beaui-arts  ru  Paris.    Das  Mus.  Colmir  besitzt  von  ihm  Tod  des  Abel. 

rVIreh,  Baumeister,  geb.  1732  in  Böhmen,  t  nach  1764.  Er  war  in  Prag  tbMig 
und  (mute  17n4-(iS  diu  eribiacii*!!.  Ilusideui  dort. 

Wlrgmnnn,  J.  Blake,  Maler,  geb.  1849  in  Löwen,  thitlg  in  London.  Er 
malte  Bildnisse. 

Wlrmboldc,  — ,  Baumeister  des  11.  Jahrhunderts.  Um  1078  erneuerte  er  die 
Kirr!i.'  Samt-Luden  in  Ueauvais. 

IVirsiOK,  Adani  l.udnlg,  Kupferstecher,  geb.  näU  in  Dresden,  t  1797  in 
Mlri,lH.ls.     Kr  Stadl  Ansichten  .Ist  Nurubcruur  Jinrg  (liC'i),  Wildnisse,  etc. 

Wlrlh,  A«na  Marie,  Malerin,  geb.  16.  Mai  1046  in  St.  Petersburg,  Schülerin 
von  Struschiripkä  in  Wien,  thitig  in  Stntigurt  und  München.  Sie  malte  Still- 
Mich  und  (ier.rckilder. 

Wirt»,  Johian,  Maler  und  Radierer,  geh.  1G4D  in  Zürich,  1 1710  das.,  Schüler 
ton  K,  Meyer.   Er  hatte  das  Unglück,  schon  ab  Kind  ein  Auge  m  verlieren.  Er 
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x.  B.  42  Bl.  inr  Offenbarung  Johannis  und  Das  illngite  Gericht, 

Wlabooiu,  Jochem,  Mal«,  «eb,  1768  in  Herdinaveld,  t  im  Man  1813  daa. 

Er  malle  Slüllchen  und  Fruchlitöcke. 
WlMhvbrlik,  b.  Wieset  ebrink. 

«  iat.-liiLiowi.kj,  Jusrf,  Maler,  Reu.  Juni  It-Sü  i:>  Fr,  ili.  rtr  iMalire.ij,  Scliuier 
villi  Call],  Lu  i.'fl't  /,  'inj  .1.  i!  fr  in  Ii. -Ii  in  Jlnriilien,  nachdem  vi  ...  lnui  als  Ingenieur 
und  lange  all  Soldat  thatig  gewesen  war.  18»«— «9  bewußte  er  l'aria  und  die  Nieder- 
lande.    !«:.(;!   S, Ulf iankrnic.il,    II,;. 'neu,  Tuuii   um!  il.ilieii,    l-iiij    tiiieclic.il lud,  den 

llrieni  und  die  Türkei.    Nr  iii-ss  sich  in  .Müu.  I  i.i.d.T.   V„n  ihm  .Fr.  il.eil,  I. Li. li- 

tieit,  Brüderlichkeit!',  Zwei  Heurige,  Tudea  Breul,  Morgen  in  Quartiere,  elc,  auch 
Fla  Fund  a  und  ilililinssc. 

Wlslnger- Florian.  Olga,  Malerin,  gcu.  1.  Nov.  iah  in  Wien,  Schülerin  von 
Schiffer  und  Schindler,  nachdem  sie  auvor  Pianistin  geweeen  war.  Sie  wurde 
eine,  in  lleslcrreiili  hcnlinCKliiiv/le.  lllinieiimi.lcmi.  V„i;  ilir  Keldhiunien  im  Wnsaer 
(Nene  l'inakothek,  München),  Am  Punle  Hialto,  Morgen  am  Strande,  Clirjsnutlicmen, 
lu  Venedig,  el,-.  ili.veriMln-  Ludwius-Med.  Itl'Jl,  Med.  Chicago  1««. 

Wiskeniann,  Joliauii  Ludwig-,  ijuLlwlsiiieiL  de.  1-  .laiirliundcrts,  +  im  Augusl 
1799,  thatig  in  Casael,  wo  er  ITäU  Zei.ftin.isicr  wurde.      Snm  iirudei  Johann  Conrad 
W„  t  HS1,  "ud  sein  Sülm  Jnbanu  Ollo  Heinrieh  H.  sowie  Heinrich  UHo 
den  Jon.  Conrad  W.'s  Sr-Uii,  waren  e  Im-u  r.-ills  Goldschmiede  in  Gauel. 

WiHkotschLll,  Thaddens  Ignaa,  liildhauer,  gtb.  1753  in  Prag,  t  'U.  Jan.  1795 
in  Dresden,  Schüler  seines  Vaters,  )77a  des  Langbein  in  Druaden.  1776  wurde 
er  .'.lud.ileur  in  iler  LiriTinie-aerci  zu  Mn.UiilK'rji.  Viele  si-inrr  Arbeiter,  fielen  Kr- 
IscurruiiBsbaiiteu  in  Ilte-iien  rum  (!]i1'.-r.  F. Laken  kitiii  imf Ii  Vier  LalerniMilieti.ieii 
vo:  den  K  rucke  nimm  :FricdridistiaMic.  Dresden :,  Tomjris  (Harten,  das.j,  TLcmi- 
ätukleat-heudj),  MiuUih  ^in.'voln  iliuL-üi.i.iei-.',  [Hellen,,  .Mciliiades  ..ebenda),  l'ctikieü 
(ebenda),  S   -"  -  ■  1 

Will 

in  i;n.](,r.  Schuler  der  Drcadener  Akadem 
weitergebildet  in  Rom  (IBAS),  wo  er  sich  an  Cornelius  aiisclikiGS.  Er  liess  sich  ersl 
(IBM)  iu  Weimar  uiedei  unil  wurde  li-Ofi  I'mfcsfnr  dr.rt,  itüd  an  der  »Uaseld orfer 
Aia.l.B.-.f.  5r,o  l  „  i.i.,rk  »:r.l  „o  r..lt  Ir  r«.-r..r        .  .ecyj.tkh.'.!  War...  ..ilei 

VcY  Jer'iW:'.J*»:.rV>V,..ll  .1.  «....'  .,-f  a"  1,'ri-..  a  Hau  •j'l.f  Vuc 
■«(.fcVh.il.il. lere  n-rte.i  -r  Ahunda  va  und  .Mutti,  1'i.aJoJv  Vier  JaWsi...  -i. 
fNel-Uel    Berlin..   A.  In  den  Bamicloageo  in  Le.peig.   Scheckgeld«  Mnuchen. 

Wlsmea,  Jean  BeptUle  Beraolev  Oll  vier,  B  a  r  o  o  de,  KuufeniKber,  geb. 
16  Sept,  le-l»  io  I'ai.a,  Sctuler  <on  ileju.ooe,  Hubert  and  Hintan,  thaug  >o 
Nantei.  Er  radierte  Aotid.ien  und  kieneurs  Von  ihm  aneb  ilcichoungen,  l  B 
Kindheit  drr  Jncgfriu  (IH661.  etc.  und  die  Hat  H.jic.  a  In,  .* ,. R',uu  als  Kind  118?»!, 
i.  3  äic.l.a»  >v 

WlKDieMekl,  O.kar.  Maler,  geb  i.  Üec  lnl9  ;o  Derbe,  f  10.  Aug  la'Jl  Jas., 
Schaler  der  deru^en  Aknden.:e.  auf  Heiaen  oach  lul.ee  und  l'tm  ■eiieme bildet 
Kr  malte  KoatctbtulJer  aue  dem  LG  —17.  Jabrhundb't.  Von  ibui  Edelknabe  und 
Madcheo  (Xat  üal  Berlin).  Heimkehr  (das  |,  Sophie  Charlolte  und  Leibuit  im  l'ark 
von  Lutie:burg,  Znaamiaeokuoft  KOmg  Wilbolmt  mit  Napoleon  Lach  der  5c b lach  1 

WL»W.  Willem,  Maler,  geh  ICM  in  Aoebenlam,  t  10.  Sept.  I6B7  In  Dur. 
lelgb  lei  Stamfurd  Ec«  an  I;  Srb  llei  von  W.  L>ouu)na  im  Haag,  spiwr  10  l'ajie 
und  ton  läKUab  ur.ter  K  vao  der  faes  ;l*l'  1  11  KojIiuC  seiterget.lsei.  Kr  «urde 
and  IblraaUr  tbailve  II,  (. 


WiBlicenuB,  Hermann,  Maler,  teil.  au.  hc|.t.  Ifil  in  Kiicnacb,  t  25.  April 


dem  JUag  eandie,  um  die  U.U.  i  -e  U  .l.ie.  lUrtk  iu  maien.die 
fielen.    Kr  malte  die  ganin  königl  Fainilii  Ktiglandü  unil  liesunders 

von  Momnoulh;  snc.li  min  cisri  :  l>il.ir.i:;i,  iiiin  .1.  t-rnith  geschaiil|,  1) 

Cuurt  l,c5i-.it  ■*,,  die  Sjl.-l'urlr.-lial.  zu  i  Inn  ,'■  Wellie  seine.-  lla.i. 

WH,  TiüKlt  Jau-z  de,  K,.j,rer»ie,i,er,  so.i.  17-ii  in  Ainslerdam,  t  1B0B  ii 


.   Er  such  für  di 
:rscburing,  elc 
Haler,'  geb.  vor  1680,  be 
tt  ein  Geflagclitillltben  >t 


..  jsse,  Spränge..  .  

1,  Jim   de,    Miller,  eel,    vor  llrfU,   l.ecr.    17.  (\:.  1C50  ir.   UaarleUi.  . 


Tj^ä^n  ;  Wit  —  Witkiewici, 

Wit, 'Jm  de,  Maler,  geb.  1695  in  Amsterdam, 

«in  A.  »an  Spicra  und  J.  vn  Halen  (1710),  bea  

Ruhens  (dessen  Decke  der  Jesuitenkirche  er  für  Jan  Punti  Süd 

l.ilji-t.     Di.'Bca   K-:ni  I.-n,   aeir.en    sirt.freii    aaatoiaifdipr]    Knuiiui.ieu,    ttm  die 

schwierigsten  Verkürzungen  richtig  darzustellen  erlaubten,  ui.il  seiner  Fälligkeit 
Marmor,  titeine  etc.  nachzuahmen,  sowie  in  Grisaille  zu  malen,  verdankte  er  seine 
posiui]    Klieve  als   l'laftm.liiiilb;-.     Swjldie   Arbeiten   von  iljst:   im   Hai:]:ls!ia)  des 

wurden  besonders  gelobt.  Von  ihm  ferner  Allegorie  auf  die  Wissenschaft  (Hub. 
Amsterdam),  D eck enentwurf  (1144,  Mu«.  llanrhrni.  türmte,  Liebe  und  Hoffnung  u.  1  A. 
(Mus.  Rotterdam).  laaac  Newton  (Kunsthalle,  Karlsruhe),  Die  Jahresraten  lU, 
(Gab  Cassel),  Sackte  Kinder  rai:  Jas.lücn.then  (1733  Gel.  Dresden);  a.  in  St.Poters- 
i, mg,  Wien  (Gab  Liecliteasteiu),  etc. 


lUsse,  Nicolas,  Baumeister  lies  16.  Jahrbunderls.  1574  wurde  er  mit  wich- 
tigen W  ie  der  h  erste  II  ungsarboi  teil  au  Saint  Jean-des-Vignea  zu  Soissons  beauftragt. 

Wltdoeck,  (Witduuek,  Wilhouc),  Jan,  Kupferstecher  des  17.  Jahrhunderts, 
Heb.  11,04  in  Antonien,  j  naca  11141,  Sehüler  dea  V  ui  Sannau  Ben.  (11530/1).  Ahl 
24.  Juui  1642  Terbeiraihete  er  aicb  in  Antwerpen.  Er  arbeitete  besonder«  nach 
Hubens  (Die  Geburt,  Anbetung,  Errichtung  des  Kreuics  13  Iii.  lbll»;,  Ikrislui  in 
blmitmas  |lü3b],  Ilianaelfahrt  Mariae  [10S9],  Sa.  Caecilia)  und  C.  Bc-but  (S.  Niklss, 
JiLdilb,  llaiLoniica,  ele.l. 

Wltdoeck,  Hoter  Joseph,  Maler,  geb.  1803  in  Antwerpen,  f  nach  1838, 
Schüler  Ton  flraekeleer  und  v.  Bree,  Sohn  einen  Baumeisters  Frana  Vf.  (17«fl— 
1S34!.  18C4  beneble  er  Algerien,  Griedrrjalaad  und  Kgj'lUcil  mit  der  Expedition 
des  liberal  Itoftiors,  zu  dessen  Werk  Uber  die  Monumente  von  Khodos  er  die 
Platten  zeichnete.  Ferner  malte  er  meist  stsffirte  Kirch euinterieurs,  auch  eiuigo 
lleirreliihler.    Er  wurde  Dinl-Itir  der  Zeichen  akltderuie  zu  Turulrorn    und  Professor 


...     -  und  II  ankauft  jai  Jesiiitenkollrsinm  iu  Brugelelte  bi  

Wltherlngton,  William  Frederick,  Maler,  geb.  2«.  Mai  178S  in  London, 
t  10.  April   1B66  das.,  Sei  Ol«  der  dortigen  f   '-  " 
Landschaften  und  Figuren,    zuletzt  Genrebilder. 
Land.    1840  nur' 
Mua.,  London),  I  .  . 
Nottingham),  ,Steiii'in(,-  Steiles"  (Gel.  Warringtun),  Das  Dorfpqatenbureau  (1803),  ot_. 

Wlthoos,  Frans,  .Maler  des  17.  Jahrhunderts,  t  1705  in  lloorn,  jüngster  Sohn 
und  Schaler  des  Mathias  W,  Kr  auuarellirlc  Blumen  und  Insekten  iu  der  Art 
seines  Ilrudera  Bieter  W,    W.  bat  ilatavia  besucht  und  für  den  Gouverneur  dort 

Bem*'withtMiB,  Jan,  Maler,  geb.  1648  in  Amersfoort,  t  1685  (?),  Schüler  Beines 
Vaters  Mathias  W.,  auch  in  Italien  gebildet  In  Horn  aquarel  litte  er  geschätzte 
Veduten.  Er  kehrte  nach  Holland  zurück  und  stand  zuletzt  in  Diensten  des  Herzogs 
von  Hncli-er.-l.aurnbar,;. 

Wlthoos,  Mathias,  girier,  geb.  1627  In  Amcrsfort,  -f^l7Ü3^in  Hoorn,  6  Jahre 


Manier.  In  Rom  malte  er  swei  Jahre  lang  riel  (Or  den  Cardinal  de'  Medici,  haupt- 
sachlich Insekten,  Reptilien,  etc.  1650  kam  er  wieder  in  die  Heimath  und  zog  Bich 
*■■"■'   -  "     :"-  "   nach  llaurn  zurück.    Von  ihm   Ansicht  dir  l'eterskirci.c 


ein),  ROraische  Parkanskbt  (GaL  Mains),  etc.  -  Von  seinen  lier  Töchtern 

  **"    s  rtf.'Kr" 

PHanxen- Aquarelle  auf  Pergament 
Wllhonc,  Wltdoeck. 

Wltkunp,  Ernost  Sigismund  d.  J.,  Maler,  geb.  13.  Marz  1854  in  Amsterdam, 
t  18»7  das.,  Bchlller  der  dortigen  Akademie.  Er  malte  Ili=torien  und  Genrebilder.  - 
W.  nur  auch  Consecvatoc  des  Mus.  Kader  in  Amsterdam.  Das  dortige  Kijksniuscuni 
l.nsittt  „in  Jen  Feldern'  iü-SJj  vi 

Hltkiewloi,  Stanislaus,  M 
üdialur  (l^J— W)  dt-r  üi.  Petersburger  Akademie,  in  Mun<-ten  Weitergebilde 
war  auch  KuriBUcarhetelicr.  Von  ilua  IlerbttstiiiLinune  ;l;','J).  l'ferdcraarbt  iu 
kleinen  Stadt  [1879),  Fischet  auf  Bttunrlschem  See  (18851,  etc. 
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Witt,  John  HnrrlsMi,  Haler,  i-!,.  ül.  Uni  !£iü  ir.  rtnMin  (Indiana.  V.  -f.  A  ), 
statine  seit  !,-.'!;!  in  Cim-.rtaM.    Kr  malle  1  Irnrrliildfr  und  Bildnisse. 

»Ute,  Adrien  '.amtiert  Jean  de,  Mal-r  und  H.dirriH-.  ■-.■1:.  I.-SO  in  Luttirh. 
iiii  er  J.dt  [:".-!  /fi.'I: !■!■], riilV-vr  nc  .!.-;  .Uadrmie  ni.  Kr  Tiiiiiirli-  V:|;[,..|icii, 
lSiu-Uiriistrati.incr..  Tile)l,:mter,  ctr..  Ins  lttü  in  Alkm  ViS  I'ia-.ten. 

Witte,  F.innnuel  de,  Maler,  eeh-  1CU7  in  Alkraa.ir,  I  KjitS  timh  Seilst  merd  tu 
Anitlenlain,  *dii:ler  enn  Ii.  van  Aelst.  Fr  malte  erst  Bildnisse  und  Historien, 
spater  kirrlmmnerjr.i:rs  und  A;di:t.kL:iri'n.  Hiisartifrer  I -liuinl-t,  r  eidl  ihn  in  Handel 
i:ml  Arninth  jcItul-n:  l);iKt>,  er  ri  Irtin  Jtc  »ids  in  einem  Srii"i:rinnthsrjifall.  W.  war 
in  Alkmaar,  IMS  ifi  in  Drift  und  spil  KIM)  iit  Amsterdam  thllie..  Von  ihm 
Yi-tüLil]  im  ]'riii;:eEijrjf  zu  Kellt  i.Mus.  Arr-stiTdimi).  /■ii'i  KirrtieniMi  muri  ieWniiat, 
Kirche  vr.fi  Dclft  u.  I  A.  (Mus.  Unisfclj;  A.  it  dm  r..imniliir.p,n  r.it  Kirim,  Krnuii- 
(.[■WijT,  (Intha.  Hn:iL,  Jlair.huiii.  I.uni!i;r..  Üntti  r'lani,  S>- !i v. f;i n.  Slorktirdni,  Weimar, 
Wien  ,(,*!.  (ierniui,  c:e.  -  Hin  Frat.i  Karl  IV.  war  um  1S45  in  Köln  a.  Ith.  als 


mue,  jnsjier  (»asperj  ae,  waier,  gel  üj.  ah;:,  i  i  .  i  f  :n  jinrwtij.on.  •  ;u.  .iu 
ICH).]  das..  Sd,n  eLn.-s  .1  üi'-li; f-i  (Ii:  W\,  nn.ti  jnr.t;  an  Jnhrru  in  llaliec,  sp.iter 
Frankreich  gebilili-t.  lü.'jl  iirhrte  it  nach  Antwerpen  mruck  ut.ii  wurde  Meist 
dcMiildc.   Von  il.nt  Die  vyalirsa.'ii-in  (Kitl,  Jlua.  Atttttcrj.cn I,  Jesus  licili  den  lilit^ii  ii 


(lf,71,  ilas.l,  Waldlai:di(liiifL(MiiS.  Lille).  7.anil-d:iift  ir,!l  Ai|iiai:din  t<  i:tiiir!r  (.Mus.  Wirr:)-, 
j\.  in  den  Sammlungen  zu  AsrliafTciil.urr;.  lio'.ha,  Turin,  Wim  (l,it  clitimsteiii.-,  HC 

Witte,  Llatcn  de,  Maler  und  Eaumeiv.e.r  dt-  Ii.  Jalirli  iudrits,  pen.  I.lilfno 
du  Anversa.    Kr  Fil.uf  I'arlnn-  tili  die  flu  n  nlbrn  Gla'letstir  in  S.  Kavo  z.u  (liier.!, 


Witt     J  It  1 

...  Amersa.   Kr  schuf  Cartoon  für  die  elie  „  

^inif-r  lli-luiicn  I  Kietiredii-i  in.  Anl  eluni;  der  r.\mi,ii>  in  Sammlung  Aden.  Kurland 
:ml  VcrsiicliiLllf.-  d.-3  JH.  Aminiiui;  in  Xan-ini,  emilidi  i'crEpektivea  und  Arniitckturir 
owohl,  al>  wahrst'  "* 


Witte,  Pfclor  de,  Maler,  gen.  Candida,  gel.,  um  1M8  in  Brügge,  t  1C2S  i 
iincnon.  Kr  kam  noch  lung  narli  Kalirn.  wo  ;!:::  Vijci  forderte  un.i  ilmi  AuHri,|j 
;  Vatikan  ver  cb  Uli  ^  Mijilnr.^        r  a,      hi  Kl      it    Ii    ^1  75t,at  (rm  dl 


r'iguren  am  I  .udiviesinon'jTL-.tnl  (KrnncilklKlK  )■  MC-  aiiäsr fuhrt, 
virle  Ilrrtcn  |,  II.  diu  dr.H  A ird :|uar iun-ifi.  mehnirei  in  der  1  l..fk 
leriier  Der  ejiglNdir  (In,.!  (,le-.iilenkiv,lie,  .Münrben),  Hidi^-e 
HamU.e.i,   T,.r!,lir  Jri.btlias  u.  A.  lünl.  ^t.leiiähümij;  A.  in  ' 


am  D;-t.  lC-'-t  in  AnlVt'riiru  telanf;  wurde,  ii!en:iii.irt.  Docli  war  dieser  vielleicht 
gar  nicht  Maler  und  kann  nicht  itrreer  l'ieter  de  W.  d.  J.  gewesen  nein.  Jer  ein 
Soho  den  Pieter  de  W.  d.  Ae.  war.  Dieser  Pieter  de  W.  d.  Ao.  war  Maler,  ter- 
heirathote  sich  am  0.  Felir.  102a  in  Antwerpen,  licss  am  5.  (Jcf.  einen  Gaanard 
de  W.  taufen,  sowie  Aiil.i'3  IG'»*  und  t'i.i^  riüi  li  J  andere  Kinder,  darucler  «Iis  r 
heinen  Pieter.  Demnach  ist  ?ieter  de  W.  d.  J.  .ielleieht  Sohn  eines  gleich- 
namisen  VaUrs,  der  nicht  Künstler  war, 

Wittel,  Johanna  Ton,  Malerin,  geh.  19.  OW.  1803  in  Wien,  Schülerin  von 
J.  R  Schindler.  Sic  nmlle  lilnmeit.  ' 

Wittel,  Kasper  lad,  Mater,  Brn,  üasparo  Vanvltelli,  Uasparo  decll  Oechlali, 
l'ittnors,  rlc,  prV.  liMT  in  Kirr. In.  t  UM  in  ü.iin,  ^ctiul.r  ,mM.Wi!lioii.,  und 
 '„  Xeajiel  arbeitete  er  ftlr  .!.  u  S|  enisrlieii  Klienten 


und  uine  nadi  lier  lievr.tufioii  narli  Kor 
in  Bellet      "  '  " 


 -   -           Juh.  d.  T.  (Mus.  Hannover),  Lud- 

sciiui  {Pal.  Poria.  itom),  etc. 

Wittel,  l.udenljk  van,  (JjiL-i  Vunvll  elli),  Daum,  i-tcr.  ce!..  I7!:U  in  Nrapc). 
t  in  fascria.  Scmilei     lim  ,  Iii',:-  ii;i:.fi:r  ■-■ .-.  ji  W.  ni.d  dc.i  .1  u  v  a  r  a  in  der 

Ardiitektnr,  au  der  er  li.ilil  Ith,  rging.  l'ir  n-sla  irii  lc  lim  l:il.  All.aisi  in  I  rliii;,:  und 
baute  S.  Francesco  ui.il  s.  Donn-nirn  dusell-sr.  17'jii  unnle  er  Arcliitokt  der  Pel<rs- 
kirdie  Dud  copirte  Bilder  inm  Zweck  muiivischci  Ausführung  ilir  diese  Kirche.  Dana 


half  er  Salti  bei  der  Wasserleitung  des  Trcvibrunnens,  baute  das  Laiareth  und  ein 
Molo  io  Ancona,  das  Augustinerkloster  tu  Rom  und  umgab  die  Pelerskupiwl  mit 
eisernen  Hingen,  um  das  Spalten  zu  hemmen.  Carlo  III.  berief  ihn  1761  nach  Neapel, 
«o  er  den  grossartigen  CaserlBpalast  mit  berühmter  Trcppenanlage  erbaute.  Daran 
scbloss  sich  die  grosse  Wasserleitung  ton  C'aaerta.  Von  ibm  ferner  Sa.  Annuziata 
und  andere  Kirchen,  auch  Kasernen  tu  Neapel.  Dort  leitete  er  die  Dekorationen 
bei  Festlichkeiten. 

Wittemann,  Uoorg,  Maler,  geb.  15.  Juli  1811  in  Geisenheim,  thatig  in  Frank- 

WltthSft,  Wilhelm,  Kupferstecher  und  Radierer,  geb.  11.  August  lBlfi  In 
Stralsund,  t  24.  Juli  1874  in  lierlin,  Schüler  der  Dresdener  Akademie,  sowie  der 
MOuchener  nnter  Amaler.  Von  ibm  Blatter  nach  K.  Becker,  Böttcher,  Graeb, 
Hühner,  Jordan,  Laich,  Lessing,  Meyer  von  Bremen,  Meyerheim,  L.  Richter,  Scheu  reu, 
Schinkel  u.  A. 

mtllch,  Heinrich,  Uslar,  t-ob.  1X11!  In  IVrliu,  Schiller  der  Berliner  Akademie 
und  von  Habner  in  Düsseldorf.  Spater  reiste  er  nach  Italien.  Er  malte  Copien 
nach  Uleehen,  Scbadow,  etc.,  sowie  Kostümgenrcbilder. 

WitUch-EperjeBi,  Karl,  Maler,  geb.  ltSTi  in  Filkehaza  (Ungarn),  Schüler  Ton 
Grcgnss  und  Siäkely  in  Budapest,  sowie  von  Hollosy  lind  Mari  In  München. 
Von  ibm  Allerheiligen  im  Jahr  181a,  Eine  He nene- Angelegenheit,  etc. 

Wittig,  llartholomaens,  Maler,  geb.  um  1610  in  Ools  (Schlesien),  t  1684  i" 
Nürnberg,  wo  er  meist  thatig  war.  Er  inalte  Genrebilder  nnd  geschichtliche  Scenen, 
vielfach  bei  Notbeleuchtung.  Van  Ihm  Der  westfälische  Frledeusschlaei  (1648, 
Burg,  Nürnberg),  desgl.  als  Nachtslück  (1649,  Nürnberger  Rathlaus),  Nächtliches 
Gastmahl  (1640,  Mus.  Wien),  etc. 

Wltlbj,  Frledrleh,  Maler,  geh.  2G.  Mai  1854  in  Münden  (Hannover),  Schüler 
der  Berliner  Akademie  und  von  Knaus,  thatig  in  Berlin. 

Wittig,  Friedrieh  Angnat,  Bildhauer,  geb.  28.  Mari  182S  (n,  A.  22.  Mio 
1828)  in  Meissen,  |  20.  Febr.  1398  in  Düsseldorf,  Schüler  des  SteinmetienB  Gareis 
an  Meilsen,  dann  von  R  i  e  t  s  c  b  e  1  und  der  Dresdener  Akademie.    1818  reiste  er 
:t  nach  Manchen,  Florenz  und  Rom,  wo  er  18*0  sieb  niederliess.  I 
cb  Düsseldorf  berufen,  wo  er  1884  eine  1    '  ' 

,„ub  des  Hylaa,  Charitas,  Hebe,  Jäger, 
Marmor),  Grablegung  Christi  [Altar,  Scbloss kapelle 
Schadowbüste  (Düsseldorf),  Arbeiten  am  leipziger  Hei 
Akademie,  iur  das  Rigaer  Stadttheater,  for  die  Eni 


Neuen  Theater  und  der  Düsseldorfer 
n  Akademie,  KOnlgsberger 
Ehrcuniitclied  der  Aks- 
er  Uwcn-Ord.  I.  KL,  Göll 


(KOnigsbrücke,  das.),  Bildnissbüstcn,  etc. 

^      Willing-,  Walter^  Maler,  geb.  1861^  in  Dresden,  Scbsüer  Ton^Fohle  an  der 

reicht Ttalion  uoiTdon  Nied  5n  Dresden  nieder  nnd  raalte 

Bildnisse,  Landschaften  und  Genrebilder,  ferner  schuf  er  auch  Plaketten  und  andere 
Klein;, Isitik,  sowie  Steindrucke. 

Wittkamp,  Jean  Bernard,  Maler,  geb.  29.  Sept.  1820  in  Riesenbeck  (West- 
falen), |  im  Juni  1885  in  Antwerpen,  kam  mit  10  Jahren  nach  Delft,  ws  er 
aeichnen  lernte,  1888  au  W.  II.  Schmidt  in  Rotterdam,  1840  tu  de  Keijser  an 
der  Autwerpener  Akademie.  1858  machte  er  Studienreisen  nach  Frankreich,  Italien, 
der  Schweiz  nnd  Deutschland.  Von  ihm  Der  Gefangenwartcr  (1850,  Mut.  Ghent), 
Romeo  und  Juliet,  Pariaina  (187b),  etc.  W.  hat  auch  drei  Blatt  radiert.  Med. 
Brunei  (1845),  Brügge,  Haag,  London;  Khreumitglied  der  Akademien  Amsterdam  und 
J'iiiladfViu. 

«'Ittmor,  Johann  Michael,  Maler,  geb.  15.  Ott.  1802  in  Murnau  (Ober- 
bajeru),  t  9.  Mai  1X80  in  Rom,  Anfangs  (.[ildnnh.uied.  1S2J  Schiller  von  Langer 
Uli  der  Slunchener  Akademie.  18^6  malte  er  ein  Altarbild  für  Isaeldorf,  half  bei 
den  Fresken  in  der  Glyptothek,  sowie  dem  Odeon  au  München  und  ging  1828  nach 
Rom.  Kur  den  Kronprinzen  Mai  von  Bayern  copirte  er  Banie  „Hochieit  Aleiandora" 
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(1882),  ging  nach  Neipel  und  begleitete  diesen  Kronprinzen  nach  Sisilien,  Malta, 
Corfu,  Griechenland,  Smyrna,  Troja,  Konstantinopel,  überall  Land  und  Leute  leicb- 
nend.  Nach  Rom  zurückgekehrt,  fahrte  er  seine  Sblzien  aus  und  blieb  dort,  mit 
Ausnahme  kurier  Besuche  in  München  (1B4S,  IS58),  thstlg.  Er  bat  auch  zwei  Blatt 
radiert.  Von  ihm  Anbotang  der  Hirten  (Neue  Pinakothek,  Mtlnchen|,  Gebort  des 
III.  Jobannes  (das,),  Leiche  der  Hl.  Katharina  von  Engeln  getragen  (das.),  Kaffeehaus 
in  Smyrna,  Plus'  Zug  Im  Lateran  (Radierung),  Aeiop,  etc. 

WIU,  Conrad,  Haler  des  16.  Jahihtm&rts,  nb.  In  Kottweil  (Schwaben),  f  UM. 
HM  wurde  er  in  die  Baseler  Zunft  aufgenommen.  Das  Mus.  Strasiburg  besitat  ron 
ihm  SS.  Katharina  und  Magdalena. 

WItsII,  Abraham,  Haler,  geb.  9.  Juli  1786  in  Marylebone  (London),  1 29.  Marz 
1849  in  Birmingham,  autodidaktisch  und  von  seiner  Mutter  gebildet,  wAbreud  er 
Schuhmscber  und  13  Jahre  lang  Perrückenm acher  war.  Er  stellte  erst  Miniaturen 
aus,  machte  sieh  dann  durch  Bildnisse  von  Tagesberthmtheiten  (z.  Ii.  die  Verschwörer 
der  sogen.  Catoatreetverachworuog,  die  Hauptbetbeil igten  im  Prozess  gegen  die 
Königin  Caroline,.  20O  Parlamentsmitglieder)  bekannt,  verlor  sein  hierdurch  ge- 
wonnenes Geld  durch  die  Kosten  einer  Veröffentlichung  .lieber  die  Geschichte  der 
Shabsnore- Bildnisse"  und  wäre,  ohne  eine  Erbschaft,  in  Noth  verfallen.  Er  bat 
■  -  "rrettung  aus  Fenersgefahr  erfunden,  wurde  Vorstand  der 
h  (1838—47)  und  sog  1847  nach  Birmingham.  Zwiscben- 
Bübnenbunitlern,  K Is cn bah nm Senaten,  etc.  An-  ■ 
"in  Oel  gemallen. 


tili  gezeichneten,  weniger  die  in  Oel  gemallen. 
Johann  Friedrich,  Maler  und  Radierer,  geh.  1770  i 
von  Zingg.    Er  malte  Miniaturen,  dann  Laudschaftei 
■issener  Manufaktur  angestellt  und  malte  darauf  wiedt 


,  ,   ..,  .....   jdierer,  geb.  1769  in  Dresden, 

t  1816  durch  Krsehiessen,  Schüler  von  Canale,  Bruder  des  Johann  V.  W.  Er 
unterbrach  seine  künstlerische  Tbätigkeit  dnreh  zehn  Jahre  Artilleriecorpsdienat. 
W.  copirte  viele  Gemälde  der  Dresdener  Galerie,  malte,  aquarellirte  und  leicbnele 
in  Sepia  Landschaften  ;  ferner  radierte  er  nach  Dujardiu,  Klengel,  Laer,  >.  d.  Keer, 
Roos,  Wagner,  Wouwerman,  etc. 
Wlonghela,  s.  Vleug-hela. 

Wo«her,  Barqnard.  Haler  und  Radierer,  geb.  1768  in  S »dingen  (Baden),  tl°2,'j 
in  Basel,  Schüler  seines  Vaters  Ti  berius  W.,  dann  des  Aber]  i.  Kr  hielt  sich 
eine  Zeit  lang  in  Paris  auf,  wo  er  R.  Santig  Johanna  von  Arragonien  in  Ministur 


b  Reutti.    Er  malte  Mlniaturbildnisse  und  schuf  Radierungen  in  K.  t.  Rijna  Ge- 

Wodlek,  Edmund  Louis  Ed.,  Maler,  geb.  1817(7),  t  10.  Man  1886  in  Magde- 
burg.   Er  malte  Landschaften  und  Bildnisse. 

Woedtke,  Peter  Ton,  Bildbauer,  geh.  21,  Juni  1S64  in  Schlawe  (Pommern), 
Hchnlcr  der  Berliner  Akademie  (1888),  In  dortigen  Pritntaieliers  und  auf  einer  Stipcu- 
diumtrelse  nach  Italien  weitergebildet  Er  war  In  Folge  einer  Kinderkrankheit 
taubstumm  und  liesa  sich  in  Uerlin  nieder.  Von  ihm  Kaiser  Wilhelm  1.  Denkmal 
(1895,  Laubau  in  Schlesien),  desgl.  (1897,  Merseburg),  Hrtricke-DnkmtJ  (18S»5  Eppen- 
dorf bei  Hamburg),  Antiuous  von  Odjsseus  Pfeil  getroffen,  etc. 

■Toeirlnt,  (Yolrlot,  Wofrlot),  Florre,  Bildhauer,  Kupferstecher  und  Holz- 
schneider, geb.  1SS1/S  in  Bobij  bei  Heims,  t  nach  1589,  war  erst  Bildhauer  des 
Herzoge  von  Lothringen,  bildete  sich  dann  in  Italien  aus  und  widmete  sich  seit  1S&5 
in  Lyon  dem  Kupferstich.  Auf  diesem  Feld  ist  er  ein  französisches  Gegenstück  au 
den  deutschen  Kleinmeistern.  Seine  besten  BlfUtcr  sind  Goldschmied svorlagen,  z.  B. 
eine  überaus  aarte  Folge  von  Fingerringen.  Beine  Bildnisse  und  Historien  sied  derber, 
weniger  gelungen  und  originell.  W.  stach  auch  nach  R_  Sinti,  G.  Gbisi  (Auferstehung), 
Michelangelo,  etc.,  Alles  To  Allem  etwa  100  Bfldolno,  IM  BibHsche  Blau,  75  Urr.n- 
mente  und  100  Blau  Anderes.  1561  begann  er  treffliebe  Holzschnitte  zu  liefern,  z.  B. 
zum  neuen  Testament.  1562  Änderte  er  mit  Erlaubnis!  seinen  »amen  in  W.  de  Uouzy. 
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Wölfl,  Adalbert,  Maler,  geb.  %  Mai  1827  in  Frnnkenatein  (Schlesien),  f  7.  (B.7) 
n  BrcBlati,  nachdem  er  1K16 
M50  die  dortige  Universität  theologischer  Studien  hslber  besucht  hatte;  autodidak- 
h  und  auf  Reisen  nach  Tlbeiu  und  Mosel,  Tirol  und  Oberitalien  (1858—69),  nach 
.lerroirh  Uoprn  und  den  Jeuisclien  KmiEtslätte-n  (löäi.  LS6Ü.  lS67i  weitergebildet; 
tig  ig  Breslau.  Von  ibm  Barbaraecke,  (1857  Stadt.  Mus.  Breslau),  Rathhaua 
53,  das.),  Das  Breslauer  Lehwsndhaus  (1861.  Rotbbaus  das.),  S.  Viucenzkircke  iu 
»lau  u.  A.  (SchlesUdiea  Mm.,  das.),  etc. 

WBHHn,  (Wölfolin,  WSItoIIu),  Meister,  Bildhauer  und  Baumeister  des  14. 
Jahrhunderts,  gsb.  in  Ruffach  (Elsass),  +  vor  1358,  thatig  1341  (in  welchem  Jahr  er 
Bürger  wurde)  bis  1355  ru  Strassburg.  Von  ihm  Grabmal  der  Landgrafen  U.  und  W. 

  '  —  "tgrifin  Irmengard  (Li  ch- 


Woonsam,  inton,  Maler  und  Holzschneider  des  16.  Jahrhunderts,  gen.  VormMla, 
Anton  Ton  Worms,  t  vor  1542,  thatig  etwa  1528-11  in  Köln  a.  Ith.  Er  ist  bemer- 
keuswerth,  indem  er  als  nieder  rheinisch  er  Künstler  Abhängigkeit  Ton  DDrer  reigt. 
Seine  (ieuialde  sind  selten.  Man  kennt  von  ihm  Madonna  (Darmstadt,  Mus.),  Ge- 
ne Chrinti  (Muß.  Köln  a.  Rh.),  Kalthäuser  unter  dem  Kreus  (das.),  Mufoni 

 '■     tes  Gericht  (Mua.  Berlin,  Depot),  Marl.. 

.     ..  le  Bnlmchnitte;  wir  nennen  Das  Pars- 
n  (Kolner  Bibel  von  1539),  S.  Hieronymus  (Keiner  Bibel  >on  1530),  Die  12  Apostel, 
i-itiionuM  von  Köln  im  Jahr  1531.  (Eine  ausführliche  Aufaahluug  der  Arbeiten  des 
W.  ündet  man  in  Merlo  (Ed.  Richarü-Keussen  1885),  Kölnische  Künstler,  Bpalle 
982—1099). 

Woensain,  Kaspar  (Jasper),  Maler  des  IG,  Jahrhunderts,  geh.  ror  1495  in 
Worms,  f  awiacbeu  1546  und  1549  In  KBln  a.  Rh.,  wo  er  thatig  war  und  iu  An- 
sehen gelangte.  —  Ein  jüngerer  Kaepar  (Jasper)  W.j  t  Ia48,  Sohn  des  Anton 

'  "Voentel,  Petronella  ian,  Malerin,"  geh.  11.  Mai  1785  im  Haag,  t  12.  Dec 
1839,  Schülerin  tou  P.  t.  Ob.  Sie  war  im  Haag  thatig  und  malte  Blumen,  Früchte, 
Insekten,  etc.,  bat  auch  lithogranhirt 

«'«■ermann,  Heinrich  Joseph,  Bildhauer,  geb.  16,  Juli  1828  in  Amelsbüren, 
Schaler  seines  Tatars,  der  Zaichenschule  an  Münster  i.  W.  und  tou  Halbig  In 
Würiburg.  1853  kam  er  nach  München  und  arbeitete  bei  l'eti,  18S6  nach  Wien. 
'  lier  eine  Katharina  für  S.  Stephan  und  Figuren  für  den  Graner  Dom, 
Prag,  Dresden,  Berlin,  Leipzig  wieder  nach  München,  wu  er  nochmals  die 
«suchte.  1859  fertigte  er  viele  Statuen  und  Reliefs  für  die  Kreuakircbe 
Schwäbisch  Gmünd.    1869  siedelte  er  nach  Münster  i.  W.  über.    Von  ihm  ferner 


hwal"  " 

K^fct 


und  Figuren  für  die  Frauenkirche  und  die  Ilaidhausener  au  München;  Altar- 
filr  die  Marienkapelle  au  Würaburg ;  Altsre  und  Kanaeln  für  tablreicbe  kleinere 


Weeradle  Ton  Adelsfrled,  Anesst,  Maler,  geb.  22.  Juni  182»  in  Wien,  Scholar 
der  dortigen  Akademie  unter  Führich,  1853—59  mn  Cornelias  iu  Rom.  1S61 
restaurirto  er  die  alten  und  schuf  neue  Freiken  iu  Schloai  Ambraa  (Tirol),  1868 
kehrte  er  nach  Wien  zurück.  1872  wurde  er  Professor  an  der  Kaiserl.  Theresiaui- 
seben  Akademie.  Von  ibm  Die  Reise  der  Hl.  3  Könige  (Mus.  Wien),  Die  Leidens- 
stationen (Fresken  ia  den  Arkaden  des  Friedhofs,  Innsbruck),  Scenen  aus  dem  Leben 
Christi  (desgl.  in  der  Schlosskapellc  iu  Ambras),  Fresken  und  CartouB  iu  Glasfonstern 
für  die  Votitkirche  iu  Wien,  sowie  den  Dom  zu  Saliburg,  cK. 

Woorndle  tou  Adelsfrled,  Edmund,  Maler,  geb.  1827  in  Wien,  Schüler  der 
Wiener  Akademie  unter  T.  Bnder  und  S toi  nfeld,  auch  tou  seinem  Seh  wiegender  (?) 
Führich  beeinflusse.  1855  besuchte  er  Palästina,  studirte  Vit  Jahre  in  Italien  und 
liesu  sich  1859  in  Innsbruck  nieder.  Von  ihm  Acht  Tiroler  Ansichten  (Sparkasse, 
Innsbruck),  7  heroische  Landschaften  (Moskau),  Crclus  mr  Faraiial- Legende  ilB  Ge- 
milde,  1883),  etc. 

Woernle,  Wilhelm,  Maler  und  Radierer,  geb.  23.  Jan.  1849  in  Stuttgart, 
Schüler  tou  Neher,  Zügel,  Froer,  spater  tou  W.  Unger  iuWien,  wo  er  thatig 
war.   Er  radiert«  nach  Achenbach,  Bcdini,  Detaille,  Froaebl,  Quuow,  Hang,  Holm- 
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barg,  F.  A.  Kaulbaeh,  E.  u.  G.  Klimt,  Knehl,  L'allemand,  Maiart,  Matsch,  Mas. 
Schwaiger,  Tiepolo,  Vecelli,  Zezzoa,  Zügel,  eis. 

Woets,  Fla.Ien.Felli,  Maler,  geb.  4.  Mai  1822  in  Paria.  Er  malte  Land- 
schaften, z.  H.  Ans  der  Umgegend  von  Snint-Tropsi  (1847),  Ansicht  bei  Bongiv^l 
(1S4J),  Ar.Gicht  bei  Sar-ics  (l'iii:;.. 

Wogaa,  Johann,  Maler  des  17.  Jahrhunderts,  thätig  ia  Frag,  wo  er  1615 
getraut  wurde. 

Wogau,  Thomas,  Maler,  geh.  um  1710  in  Irland,  t  1780  in  Dublin,  io  er 
studirte.    Er  malte  Miniaturen  und  war  in  London,  sowie  Dublin  thatig. 

«'Ohlenberg,  Albert,  Maler,  geh.  4.  April  1802  in  Üraunscb.eig,  erat  1890— SS 
uod  iwar  autodidaktiscb  fn  Paria  gebildet.  1888  liedBlte  er  nach  Berlin  Aber.  Er 
malte  Landscbaftsstimmungabilder. 

Wohler,  — ,  Bildhauer  des  18.  Jahrhunderts,  geb.  in  Magdeburg,  f  1770.  Kör 
die  tön igl-  Scblcsaer  in  Polsdam  Behuf  er  Gruppen  nnd  Figuren,  für  die  Kirche  in 
Buch  bei  Berlin  dos  Viereci'scho  Denkmal. 

Wohl  geboren,  Helene,  Uildhauerto,  gel,  12.  Ausr.  1g:,2  in  Königsberg  i.  I'r., 

niasbüsten  schuf. 

Wohlgemnlb,  <.  Wolgemnth. 

Wohlbanpler,  Frani,  Maler  des  17.  Jahrhunderts,  thatig  um  1698  in  Brünn. 

Wohlnmlh,  Bonlraoin«,  Baumciater  des  16.  Jahrhunderts.  Er  war  k.  k.  Bau- 
meister und  errichtet«  n.  A.  aufa  Neue  du  im  Jahre  1M1  abgebrannte  kanigl. 
Schlou  iu  Prag. 

Wojnlabowskl,  Kasimir,  Maler,  geb.  1772  in  Krakau,  f  20.  Jan.  1812  in 
Warschau,  auf  Kosten  des  Grafen  Sicrakowski  unter  Bacciarelli  in  Warschau  ge- 
bildet. Er  malte  Historienbilder  und  Bildnisse,  brachte  ea  aber  wegen  schlechten 
Lebenswandel«  nicht  weit. 

Wojtowiei,  Peter,  Bildhauer,  geb.  10.  Jusi  1862  in  Pnemjsl  (Qaliiien), 
Schüler  von  Zumbusch  in  Wien,  thitig  daselbst. 

Wolairka,  Pawel  (Panl),  Maler  des  16.  Jahrhunderts,  geb.  iu  Zdriskowici 
(Böhmen),  tbatig  tun  IMS  in  Prag.    Er  malte  Uilduisse. 

Wolbero,  Meister,  Baumeialer  des  13,  Jahrhunderls,  1209  legte  er  den  Grund 
anr  Stiftskirche  (S.  Quirin)  in  Neuss,  Vennuthlich  ist  er  I deutlich  mit  dem  Laien 
Albero,  der  1219  das  Gnirolbe  von  SS.  Aposteln  ia  Köln  a.  Kh.  blendete. 

Wolbrandt,  Carl  Gottfried  Martin,  Banmdster,  geb.  6.  Juni  1860  ir  "— 

.jit  lSS^nUau  „   

er  mehrere  Lehrämter  dort.    W,  hat  u.  A.  aucb  schone  E.-libris 
Med.  Hamburg  1889,  gnM.  Med.  Hamburg  18S8. 

Woir,  Albert,  Maler,  geb.  19.  Man  18B3  in  Karlsruhe,  tbäi 
Landschaften  und  Arcbitektuten. 

Weir,  lagist,  Maler,  geb.  20.  [28.  T)  April  184Ü  In  Welnh 
erst  Goldschmied,  daon  StbCer  »oo  A.  Kiebliog  .o  Vjrobei;.  1 
Karlsruhe  ond  Stra  i '  hu  ipka ,  auch  in  iires'ito  gebildet.  Ei 
durch  seine  48  Copieo  naib  betobmleo  B*oB;waoce^leoiftlJeo  für  1 
lue:«*  ai-'h  13  i-r  ür-.s.lf rie ■,  Hl  len'.cu  t^icn  -iarjc.jr.ji 
malte  auch  ( 


IGrafl.fb  Mch.ck.:U  liraU*|.e.lf.  Vbvnr  A:™iAi.-l  .1..  l  ;l)t,v-r.aik.lTS,  Karls 
rohe),  Kost  in  Muier.\  Mal;cca.  in-  iVi.3  u  ,.<  A;.llo  unter  deo  Uuseo.  Mitgl. 
.'.   At:.l  l-e  I  ;.■  ■:!■■  '..•.!■> .-.       ,   .1  V 

Welt.  Caaoar.  Maler,  eel  i;3-,      Muri  (Aaigan),  t  179«  io  Meonbeio,  MebOler 
äugsbotg,  Maotbec,  Fissau  und  Paris  lauer 


r  150  Blatt  und  malte  i 


*™eSttt-.._   ,     „.    

Eis  1777  war  er  Soldat  gewesen.  Er  radierte  Karten,  Vignetten,  ett. 
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n  für  die  Aldenburg  {von  Veit 

seit  1 TW*  iVoer"  M ei liiera^änm'ä. tnr  IhMig? 

Wolf,  Johann  Andreaa,  Maler,  geb.  1652  in  Manchen,  t  9.  April  1716  das., 
Schaler  aeines  Vaters  Jonas  W.  und  des  Bildhauers  B.  Ableitner,  weiter  gebildet 
durch  Studium  der  Werke  Schonfcids.  K.  Lotas  und  der  Zeichnungen  R.  Sintis.  Er 
wurde  Hofmaler  in  München  und  Froising.  Macb  seinen  Planen  isl  das  Kloster 
Schäftlarn  gebaut  worden.  Von  ihm  fielbsthildniss  (Alte  Pinakothek,  München),  S. 
Andreas  (Dom,  Freisinn),  Himmelfahrt  Christi  (Kremsuiünster),  S.  Rupert  (Frauen- 
kirche, München),  Unbefleckte  F.mpf&ngniss  [III.  Geistkirche,  du.).  Tod  Josephs 
(Kirche  des  Joseptspitilä  dua.;,  cic.  -  Ein  Johannes  W.,  Glasmaler  in  Frankfurt  a.  M. 
 d  162S  wieder  erwähnt  Er  starb  rwiichen 

t  20.  April 

hat  auch  viele  naturwissensrliafl liebe  liiloher  illnalrirt,  i.  Ii.  .Das  Lehen  und  die 
Gewohnheiten  wilder  Thiere"  (von  Klliott),  ferner  Wallace,  Mslayen  ■  Inselgruppe, 
Gould,  Die  Vögel  Grosshritanniena,  Elliott,  Monographie  der  Pliasianidae,  etc. 

Weif,  Lnlao,  Malerin,  geb.  10.  Febr.  1798  in  Leipiig,  t  4.  Juli  1869  in  Bogen- 
hausen bei  München,  SrtiiiWin  um  T.siiger  in  München,  an  Cornelius.  Orerbock 
und  Schnorr  weilergebildet.  Sie  malte  Historien,  ferner  llildnisso  in  Miniatur  und 
Aquarell.  10  Blatt  ron  Barfnss,  Walde  und  Petach  nach  ihr  geitochen  erschienen 
als  .II,ui.k;iIlf1ln-  in  (i<ltiic{{<!:i. 

Wolf,  Peter,  Stempel  Schneider  des  16,  Jahrhnnderts,  +  1593.  15S3  wurde  er 


oii,  roter,  □lempeiacoueiuer  obb  id.  jaurnunoe 
in  llofgold schmied,  Eise nscbn eider  und  Wardein. 
n'olff  Raimund  Anton,  Maler,  geb.  1865  in  Czernowiu  tuaninfujj,  inaug  in 
Karlsbad.   Von  ihm  Garlen5tra1.se  in  Karlsbad,  Im  Herren  des  Waldes,  tinter  den 
Kiefern,  etc.  -  Ein  Sebastian  ff.  war  1586-89  in  Frankfurt  a.  M.  als  Maler  tbätig. 

Wolf,  Ulrich  Ludwig,  Zeichner,  Kupferstecher  und  Lithograph,  geb.  1772 
in  Iterlin.  ;  1832  das ,  Schaler  des  Uildhauers  Tassaert,  dann  der  Ataderaie  unter 
Me  11  und  Carstens.  Er  erhielt  gleich  soviel  Auftrage  auf  Zeichnungen,  dan  er 
keine  Zeit  gewann,  die  Malerei  richtig  zu  erlernen.  W.  illuatrirte  Shakspere,  Schiller, 
Osslan,  etc.,  leichnete  für  ein  Werk  aber  das  Friedrieb -Wilhelms -Gestüt  in  Neu- 
stadt an  der  Bosse,  lieferte  ein  gepriesenes  Bildnias  Friedrichs  d,  Gr.  auf  dessen 
Loibpferd  (.'onde,  und  bat  auch  mehrere  Blatt  radiert,  gestochen  ond  lithographirt, 
ffolfensberger,  Jobann  Jakob,  Maler,  geb.  1787  in  Bumlihon  (Canton  Zürich), 
t  IfbO  in  Zürich,  mlorirte  erst  Stiche  für  H,  Fussli'a  Handlung  in  Zurieb,  ging  iu  Fuss 
nach  Neapel  und  studirto  dort  kurze  Zelt  unter  Huber.  18'21  bereiste  er  in  Berwicks 
Auftrag  Sicilien  und  zeichnete  An  sichten.  Er  kam  nnu  nach  Rom,  1882  nach  Athen,  1834 
nach  CooBtantinopel  ond  Kleinaaien.  Er  malte  Sonnenuntergänge,  .glühende-  Land- 
schaften, sowie  Ansichten  und  nahm  sich  S.  Rosa  zum  Vorbild.  183S  zurückgekehrt, 
stellte  er  In  Zürich  ca.  200  derartige  Aquarelle  aus.  Von  dort  begab  er  eich  Bach 
Wien,  PariB  und  London,  wo  manche  seiner  Bilder  durch  Stich  vervielfältigt  worden. 
Zuletzt  nahm  er  noch  Schwelle  raus  ich  len  auf. 

WoUT,  Adolf,  Baumeister,  geb.  1832  in  Esslingen,  t  29.  Mira  1885  In  Stutt- 
gart, Schüler  dos  dortigen  Polytechnikums,  dann  von  llreymaen,  hei  dessen  Bau 
der  Synagoge  er  mithalf;  als  B.  1859  starb,  vollendete  W.  die  Synagoge,  bereiste 
Deutschland,  Belgien  ond  Frankreich  und  blieb  längere  Zeit  in  Paris,  sowie  in 
Italien.  Zurückgekehrt  baute  er  1868—70  mit  am  Stuttgarter  Bahnhof,  errichtete 
ilic  Nürnberger  Synagoge,  wurde  1872  hier,  1B73  io  Stuttgart  Stadthaurath  und  aebuf 
nun  hier  Schulen,  Privathsuäer,  die  Kirche  in  der  Vorstadt  Heslach,  ferner  Syna- 
gogen in  Ulm,  Heilbroun  und  Karlsbad,  etc. 

ffolff,  Albert,  Bildhauer,  oeh.  14.  Nov.  1814  in  Neu-Strelitz,  t  20.  Joni  1892 
in  Berlin,  Suhillor,  :±-  Stipendiat  seines  Landesherm,  von  Rauch  (1881)  in  Berlin. 
Er  schuf  die  Mnrmorhüste  seines  Gönners  und  eine  Unschuld  [1338),  1844  führte  er 
in  t'nrrura  die  Skulpturen  für  die  Terrasse  io  Sanssouci  aus;  1846  half  er  Bauch  am 
Fried  rieh- Denk  mal,  1866  wurde  er  Professor  an  der  Berliner  Akademie.  Von  seinen 
zahlreichen  Arbeiten  nennen  wir  Gttlfln  Ruczrnska  als  Hjgieia  [Brunnenfigur,  Posen), 
IJrucifii  [Kiuncnz),  Krieger  ond  PaUaa  (Scnloalbrucko,  Berlin),  Vier  LTangeliiten 
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(Schlosakirchc,  NeuStreliti),  LBwenknmpf  (Treppe  des 
terstatue  Friedrich  Wilhelms  III.  (Bronze,  Lustgarten, 
(Kanigätera),  Keitcrstatni!  Konig  Ernst  Augusts  [1861,  Hannover),  Henog  Albrecht  .„.. 
Prcusacn  (Uniter, Ltiit,  Königsberg),  Die  ■:  Ksikuliätcii:  etc.  (c-hcndn).  Galilei  (Budapest), 
Brunieilatue  Friedrichs  d.  Gr.  (1877,  Kadettenhaus,  GrosslichLerfelde),  Der  briedo 
(Belle- Alba  nceplsti,  Berlin],  Einiug  des  Kaisera  (Relief,  Sudseile  ilea  Siegesdenk- 
[iiaiü,  Jus.),  lirutslitnoit  «ecrir  Ton  Mecklenburg.  Strebt!  (Sou-Strelilzl,  Gross  Ii  er/o  LT 
Friedrich  Frina  1.  (Ludwigslust),  Hacehusgruppe  (Nat.-Üal.,  Berlin),  etc.  —  Sein  Hohn 
Martin  ff.  wurde  auch  Bildhauer;  von  ihm  u.  A.  E'rilz  Rtuler-^tstue  (Neu-Branden- 
burg),  Theaeua  (Eingang  dir  Nat.-Gal.,  Berlin),  Friedrica  I.  (Politoiprlsidium,  dss.),  elc. 
Wölfl,  Benjamin,  Maler,  geb.  25.  Aug.  1758  in  Dessau,  t  15-  OcL  W>  in 
Kr  hauchte  hallen  und  war  seil  1814  Consenator  im  Nat.-Museum 
iu  Amsttraam.  Das  dortige  Museum  besitit  von  ihm  eine  Copie  nach  T.  Vecellis 
Bildniss  Franc-ois  1. 

WollT,  Emil,  Bildhauer,  geb.  2.  Min  1802  in  Berlin,  f  29.  Sept.  1879  in  Rom, 
Schaler  von  J.  O.  Schaden.  1822  ging  er  nach  Rom  und  übernahm  die  Werkstatt 
des  Rudolf  ücbadow  und  wirkte  hier  auch  ferner.  1871  wurde  er  Direktor  der  San 
Lucs- Akademie  iu  Rom.  Von  ihm  Judith  (1868  Nal.-Gal.  Berlin),  Amor  mit  der 
Löwenhaut  (1BU6J,  Amaionengruppe  (1837),  Victoria  (Schlossbrueke,  Berlin);  ferner 
Buslen  von  BuDsen,  Hirbubr,  l'alestrina,  Tborraldaen,  Scbadow,  Winckelnuntt 
u.  A.  m.   Rother  Adl.-Ord.  t.  Kl.  1849;    Mitgl.  der  Akademie. 

WollT,  Friedrich  Anton,  Maler  und  Radierer,  geb.  <if).  Febr.  1814  in  Dresden, 
t  24.  A]>ril  1876  in  Loschen  bei  Dresden,  Schüler  von  A  Richter  das. 

WolfT,  Friedrich  Wilhelm,  Bildhauer  und  Erzgiesasr,  geb.  6.  April  1816  in 
Fehrbelliu,  t  SO-  Mai  188"  in  Berlin,  Schaler  der  Kiscngiesserei  und  des  Gcwerbe- 
iristituts  iu  Berlin,  dann  als  Stipendiat  der  Kisengieaaerei  von  Sojer  iu  Paris  und 
von  Stiglmayer  in  Manchen.  Kr  errichtete  nun  eine  Giesaerti  in  Berlin,  Uberliese  sio 
dann  seinem  jüngeren  Bruder  und  wandte  aich  der  Plastik  iu.  W.  Behuf  Heliefbild- 
nisse,  Statuen,  besonders  aber  Thiere.  Kr  «iirde  Mitglied  der  Berliner  Akademie. 
Von  ihm  LOwengroppe  (Thiergarten,  Berlin),  Churfiirstin  Louise  Henriette  (Oranien- 
burg), Uunde  und  Frosch,  Brunnengruppe,  etc. 

Wolf,  Bernau.  Maler,  geb.  80.  Mi«  183S  in  Weimar,  thatig  In  Berlin. 
Oeaurr.  Gold.  Med. 

Wellt,  Hermann,  Maler,  geb.  1K42  in  Detmold,  Ihalig  in  München. 

WollT,  Johann  Conrad,  Miuccaioor,  eeb.  i 7h«  in  Cassel,  f  nach  1B02.  Kr  war 
Hessischer  Holst  ui  int  eur.  Sein  Mohn  Johnnncs  Vi.,  t  lsd!'  in  Cassel,  war  Bau- 
meister dort,  eröffnete  die  Wolfschlucbt .  Strasse  das.  mit  5  Häusern,  und  veröffent- 
lichte Facbsch  ritten. 

WeltT,  Johann  Frledrlen,  Maler  des  18.  Jahrhunderts,  t  29.  Mai  1751.  Er 
•ar  an  der  Meissener  Manufaktur  thliig. 

WolJTgang,  (Wolfgang),  Andreas  Hatthaena,  Kupferstecher,  geb.  1662  (1660?) 
in  Augsburg,  1  1736,  Schuler  seines  Vaters  Geoeg  A.  W.  Kr  ging  mit  Johann  ü. 
W.  nach  England,  wurde  auf  der  Rückreise  Ton  Corsaren  gefangen  und  nach  Alge- 
rien geicbleppL  Sein  Toter  kaufte  ihn  los  und  er  lies!  aich  In  Augiburg  nieder. 
Ton  ihm  Hofstaat  des  Dej  von  Algerien,  J.  F.  Graf  Hohenlohe,  Prina  Eugen  von 
Saioyen,  Karl  VI.  (Scbsbkunst),  Eberhard  mit  dem  Bart,  Die  llimcnscbalerin,  etc. 

WollTgang,  (Wolfgang),  Christian,  Kupferstecher  und  Maler,  geb.  1719  in 
AiifiEiiurf!,  t  1750  in  Berlin,  Schiller  Eeir.ea  Vaters  Andreis  M.  W.  und  von  J. 
Ilarper.    Er  malle  Miniaturen  und  stach,  sowie  radierte  Vignetten,  etc. 

Wolffgang,  (Wolfgang),  Georg  Andreas  d.  Ae.,  Goldschmied,  und  Knpfer- 
ateclier,  geb.  1631  in  Uicnmüz,  t  13 IC  in  Augsburg,  Schiller  von  Mal.  Kusel], 
nachdem  er  schon  auf  Degenklingen  etc.  gra.irt  halte.  Er  stach  in  Linienmanier 
Bildnisse,  etc.  nach  Sclillr: fel.lt,  Cnikith,  Werner,  Zierl,  etc.  und  schable  nach  van 
Achen.  Holbein,  Snrburch,  Schtnfeldt  u.  A.  m. 

Wolffgang,  (Wolfgaag),  Beocg  ildreas  d.  J.,  Maler  des  18.  Jahrhunderts, 
geb.  1703  in  Augsburg,  Sohn  nod  Sehtller  (V),  des  Johann  G.  W.,  malte  Bildnisse, 
war  in  England  thalig  und  wurde  suletit  Hofmaler  in  Gotha. 

Wolffgnng,  (Wolfgang),  Goilat  Andren»,  Maler  und  Kupferstecher,  geb.  1602 
in  Augsburg,  f  I7JS  das.,  Schüler  des  Johann  G,  W.,  Sohn  des  Andreas  M.  O. 
Er  malte  Miniaturbildnisse  und  stach  desgl.  in  Punktirmsnier.  1718-38  war  er  in 
Berlio  thatig. 
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WolfTgang,  (Wolfgang),  Johann  Georg,  Kupfer  siech  er,  geb.  1604  in  Augsburg, 
t  21.  tlec.  1744  in  Berlin,  Bcbnler  seines  Vaters  Georg  A.  W.  d.  Ae.  Er  wurde 
mit  seinem  Bruder  Andreis  M.  W.  Ton  Coruren  gebogen.  Spater  wurde  er  nach 
Berlin  berufen,  wo  er  besonders  für  den  ChurfUisten  atar.h.  Von  ihm  Q.  M.  Ding- 
linger  (n.  Pesne),  Joseph  I.  (n.  Stampnrt),  Cbrisioi  am  Krem  (n.  C.  l.ebrun),  Lecooi- 
reur  als  Madeleine  (n.  Edelink],  Carrousel  io  Dresden,  Begräbniss  IViedrEuhs  I.  ton 
l'rcNa,c3,  Mfrknr  und  Argus,  etc. 

Wolffordt,  (Wolfaerts),  Artns,  Maler,  geb.  1Ü8I  in  Antwerpen,  t  1640/41  das. 
Mit  drei  Monaten  kam  er  nach  Dordtrecht,  wo  er  1603  in  die  Gilde  Lrat;  1618  trat  er  in 
die  iu  Antwerpen.  Er  genosa  s.  ZL  grosses  Ansehen;  Tin  Drei  malte  sein  Bildotss. 
Von  ihm  Flucht  nach  Egypten  (Mus.  Madrid),  Ruhe  auf  der  Flucht  (dm.),  Bauern- 
gebige.  Mythologien,  efc. 

WollTordl,  (Wolf  ' 
t  1687,  Schüler  (?)  seil 
Holland  nieder.   W.  malt«  Linusen  alten. 

Wolfframsdorff,  Woir  Olto  ron,  Baumeister,  geb.  13.  Jan.  180B  Id  

bei  Weissenfeis,  f  8-  April  18*0  in  Ammelshavn  bei  Wunen.  Er  war  Hofbau- 
mc-ister  in  Dresden  und  errichtete  o,  A.  IB4S  den  frierten)  Neubau  des  Bei  red  ere  das. 

Wolfgeiig,  Meister,  Baumeister  des  16.  Jahrhunderts.  1500—04  baute  er  m 
der  Kirche  B.  Oswald  in  Eiscnon.  -  Ein  linderer  Moister  W.  malte  1539  die 
Sa.ilderke  im  Landhaus  za  Graz. 

Waliron,  Friedrieb  Broit,  Maler,  geb.  9.  April  1857  in 
der  Dresdener  und  Münchener  Akademie,  auch  ron  Makart.   Er  t 
und  Historien. 

Wolfshoven,  Antoen  van  der,  Maler  des  15.  Jahrhunderts,  tbatig  um  1483  in 
aler,  get.  4.  Mai 


1BI2  in  Antwerpen,  f  Ol 
des  R  ' 

Dre*dt 


i\£3  Rubens;  Hill    wurJe  er  Mitelie 
'--19,  Jak 


Jreadeo),  Die  ULimsuchuni;  (1639,  Jakobskirche,  Antwerpen),  eto. 

Wolgeroutb.  (Wohlgemnth),  Michel,  Maler  und  Holzschneider,  geb.  1484  iu 
Nürnberg,  f  30.  Kot.  1519  das.,  wahrscheinlich  durch  seinen  Vater,  dann  anf  drei- 
jähriger Wnnderrciso  durch  Deutschland  und  die  Hiederlaudo  gebildet.  Er  Hees  sich, 
in  Nürnberg  nieder,  worde  1474  dort  Borger,  und  arbeiiela  in  halb  handwerklichem 
'  fr  denen  der  berühmteste  Albrecht  Dürer  war.  1472 

  _  Es  geheirathet,  und  neuerdings  wurden  eine  Reiha 

früher  dem  W.  zugeschriebenen  Gemülde  dem  Pleydenwurff  mgetheilt.  Jedenfalls 
sind  die  W  .'sehen  Werke  sehr  ungleich,  da  er  so  viel  den  Gesellen  ubarliess.  Die 
Holzschnitte  in  d<r  Miedclst-iion  .Chronik"  und  Kobergers  ,r  ■ 

zum  Theil  aul  ibn  zurückgeführt.    "—  -  -  - 

tafeln  (Alte  Pinna.,  Manchen),  Perii 
Altar;  A.  in  Kirchen  iu  Erfurt,  hurnoerg,  sie 

Welkow,  Elim,  Maler,  geb.  1848  in  BneaUnd.  Kr  malte  harte,  trockene 
Landschaften. 

Wellasten,  1..  Maler,  geb.  nm  1672  in  London,  f  nach  1730  im  Chlrterbouse 
zu  London.  Er  malte  Bildnisse  und  war  ausserdem  als  Musiker  bekannt.  Von  ihm 
besitit  die  Nat.-Portr.-Oal.  London  das  Bildniss  des  Musikers  Thomas  Britton. 

Wollastou,  John,  Maler,  geb.  ior  1740  (?)  iu  England,  +  nach  1773.  Er  malte 
Bildnisse,  siedelte  17  ja  nach  Amerika  Ober  und  war  in  Virginia,  sowie  Maryland 
mit  Erfolg  tbatig.  Unter  Anderen  malte  er  dort  das  Bildniss  ron  Washingtons  Mutter. 
Die  Nat  -Portr.-Gal.  zu  London  besiut  .on  ihm  Prediger  Whitefield. 

Wolperdlnr,  Emst,  Maler,  geb.  1815  in  Kiel,  Schaler  der  Kopenhagener  und 
Münchener  Akademie,  seit  1845  in  Kiel  tbatig.  Von  ihm  Holsteinische  Landschaft 
iStaJt-M-js.,  Kiel),  etc. 

Wolrab,  Johann  Jakob,  Medailleur,  geb.  1633  [n  Regensburg,  t  1690  inNürn- 
berg,  Scboler  ron  C.  Ritter.  Er  wurde  Mflusmeistor  des  Markgrafen  Job.  Friedr. 
<on  Ansbach  und  M ilniei sc n Schneider  im  frankischen  Kreise.  Er  hat  auch  Klein- 
jilastik,  getriebene  Arbeiten  in  Silber,  etc.  auegefUhrt. 

Wolski,  Stanlilaus  Potnlan,  Maler,  geb.  8.  April  18S9  in  Warschau,  t 
3.  Mai  iü94  das.,  in  Warschau,  Krakou  und  München  gebildet.  Er  malte  Geschichte- 
nnd  Genrebilder,  z.  B.  Auf  der  Kail  (1884),  Nach  der  Schlacht  (1886),  Episode  aus 


unu  uflnreDuuer,  z.  d.  am  uer  ni 
der  Schlacht  bei  Bsssyn  (1834). 
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i  IBM  tu  England,  t  um*  1B48.  Er 

 ,     _.  Jhierbllder  aus.  —  Sein  gleichnamiger 

Vater  D.W., «an.,  ebenfalls  Thiermaler,  war  io  Cheshuut,  dann  in  Turnford  Ibitig 
und  stellte  1803—59  iu  London  aus. 

Wolterboeli,  Anna  Henriette,  Malerin,  geb.  1 
Schülerin  dei  B.Wijnveld  dos,  Dia  dortige  Muacum  I 
Urwald". 

Woltora,  öeorg,  Maler,  Zeichner  und  Bildhauer,  geb.  22.  Febr. 
Brannatbueig,  Schiller  dar  MOncbener  Akademie  unter  tiabl  und  Her 
(1881  —  85),  spiter  von  C.  F.  Detker  in  Düsseldorf  (1887— »0).  Seine  Nati 
machte  er  ausschliesslich  im  Elan.  Wir  nennen  von  ihm  SieE  (Hirschgrup] 
birt  (Bronmtaiuette),  Wald  nid  Weidmann  (24  Blatt,  Ton  Ja«,.  Albert,  1 
i«iifi>[itlirbl),  viele  lllmtriHionrn  für  Zeitschriften,  elf. 

Wolters,  Henrletla.  seh.  veoPde.  Malerin,  neb  18B2  In  Amsterdam 
(bitig  in  Amatordain,  ! 
Le  «Ion  (in  der  Mini 

weitergebildet.  Um  1719  heirathete  sie  liermac  W.  Sie  malte  M 
Leben,  nach  1.  Jlyck,  etc.  Peter  der  Groiso  ond  l'riedr.  Wilb.  >.  neuem  uuiu 
aie  an  ihre  Hofe  ein,  doch  blieb  sie  der  Heimath  treu. 

Wolle«,  Berman,  linier,  geb.  1082  In  Knolle,  t  "55/B,  Schüler  von 
R.  Koets  und  T.  vti  fit.  Er  malte  Kleider  etc.  in  den  Miniaturbildern  seiner 
Frau  Henriette  W. 

Woltreei,  Frani,  Bildhauer,  geb.  1800  in  Zrrbst,  t  nach  1W45,  Hchnler  tob 
Henachcl  In  Kassel  und  David  in  Pari*,  1*31  in  MmirVn,  IHM  in  Rom  (unter 
Thorvaldaen)  weite  rieb  ildet.  Von  ihm  1  Ii  ldnissmedai  Ilona  berühmter  Männer 
(Rronic-Kan.  des  Elen.  Leopold  Fried,  v.  Dessau),  Bader  (Ruhmesballe,  München), 
Memling  (Walhalla),  Graf  Tlaten  (das.),  HahDemann  (Statue),  Qucllcympbe  (1843-47), 
Amor  all  Fiachar,  etc. 

Woltae,  Berthold,  Maler,  geh.  21.  Aug.  1829  In  Idelberg,  +  29.  Nor.  1896 
in  Weimar,  Schaler  der  Berliner  Akademie,  185S— 59  in  Rom  «eitergebildet,  be- 
suchte auch  1857  die  Niederlande  nnd  Paria.  W.  lieas  Bich  in  Weimar  nieder  uod 
wurde  Professor.    Von  ihm  Wenn  die  Gesellen  jtrika'— an,  In'a  feindliche  Laben 


i.  Ferner  malte  e' 


Bretten  (1781). 

Wolnne,  Jan  van,  Malor  und  Minister  des  14.  Jahrbunderta,  der  1378-86 
für  die  Hcriugin  Jeinne  von  Brabsnt  malte.    Kr  war  bertool.  Hofmaler.  Man 
is  Urkunden.  -  Ein  füllet  (Eglde)  Tun  (de)  W.  lebte  1360  als 


 ,  Hugo  « 

im  Schwielowaee  bei  P  

Wondor,  Bieter  CtariatolM,  Maler  und  Radierer,  geb.  10.  Jan.  1777  in  Ui 


Kr  gewann  bald  Ruf  mit  seinen  Heleucblungsatocken  in 

—  -   1823—  81  war  er  in  London  thatlg.  Von  ihm  Die  Zeit 

(1810,  Mus.  Amsterdam),  Häringsvcrksuferra  (Mua.  Rotterdam),  GescHscbaftastucke, 
Bildniase,  elc.  Von  Radierungen  nennen  »ir  das  ßelbsibil ilnisa,  Die  alte  Frau  mit  der 
Scheu«!,  Der  bartige  Mann  und  Alter  Mann.  Mitgl.  der  Akid.  Amsterdam  Gold. 
Med.  Amsterdam  1817. 

Woneledler,  Alexander  Joaef,  Maler,  geh.  18.  Den.  1791  In  Gru,  t  20.  SepC 
1858  das.,  Sehnler  von  Caucig  an  der  Wiener  Akademie  (1821—241  Er  malta 
Historien  für  Funfkirchen,  Maria  Grün,  (inas,  Fischbach,  Allerheiligen,  S.  Lorenten 
bei  lVisrl!,  liiirtberg,  Dotier  na  bei  Neuhaus,  Pallau  nnd  besonder«  Gnu.  W.  war 
auch  schriftstellerisch  thatlg. 

Wood,  John,  Kupferstecher,  geb.  um  1720,  t  um  1780,  Schüler  von  Chate- 
laini?).  Er  war  in  London  und  u.  A.  für  lioidel)  thltig.  W.  stach  Landschaften, 
sowie  Anaichtau  nach  Dugbet,  Gainsborough,  Gelee,  v.  d.  Neer,  S.  Rosa,  R.  van  Rijn, 
Tielemana,  Wilion,  etc.  -  Ein  anderer  John  W„  t  S3.  Mai  1754,  war  in  England 
als  Baumeister  thStig, 

Wood,  Jahn,  Maler,  geb.  SB.  Juni  1801  in  London,  t  19.  April  1870  daa., 
Schiller  der  Zeich enadmle  von  Saai  und  der  Londoner  Akademie,  an  Set  er  mehrere 
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Preise,  Konkurrenzen,  etc  gewann.  Er  malle  zulelzl  Bildnisse  und  nahm  merklich  ah. 
Von  ihm  Bildnis*  des  M.  W.  Ralfe  (Pastell.  Mns.  Dublin),  Tanfo  Josu,  Elisabeth  im 
Tower  (1B36,  Manchester- Preis),  Altar  (für  Si.  James,  flermondsev),  Amor  und 

Wood,  John  George.  Haler,  geb.  tot  1800,  +  1838.  Er  wir  in  London  Hess- 
baft  ond  malle  meist  Landschaften  aus  Wales  in  Aquarell.  W.  veröffentlichte  Grund- 
risse  für  Arlieiterwohnnngen  (1732),  Grundztlgo  der  Perspectiv  lehre  (1799),  Die 
Hauntflusse  von  Wales  (1813)  nnd  a.  illustrine  Werbe,  —  Ein  K»rthow  W.,  t  1856 
durch  Selbstmord,  stand  berufsmässig  im  Pestdienst,  bat  aber  1811— 55  in  der  Akad. 
zu  London  Copien  ausgestellt. 

Wood,  John  Warrlns/ton,  Bildhauer,  geb.  vor  1850  in  England  (?),  1 26.  Dcc.lBBS, 
tbitig  ia  Horn.  Von  ibra  Michael  und  Satan,  E.a,  Von  der  Jagd  auitttk,  Dio 
Schwestern  von  Bethanien,  etc. 

Wood,  JUraball,  Bildbauer  des  10.  Jahrhunderts,  t  im  Juli  !BS2.  Von  ihm  Königin 
Victoria  («atue,  Montreal,  CaDada),  dc.ol.  {für  t.'alr.ntia,  Melbourne,  ;vdnov  nnd  Ottawa), 
Cnhden  (Erzstalue,  Boraenplat/,  M^liü.ler'i,  „K.mg  •,<  the  Shirt"  fweililinlic  sitiemle 
Stm,, n).  Jiiisiilora,  Hohe,  etc.,  auch  Büsten  des  Primen  von  Wales  und  Anderer.  —  Ein 
Bildhauer  Shakspere  Vi.,  geb.  in  Belfast  (?),  thatig  um  1870  in  Horn,  schuf  o.  A. 
Eoid,  Eliine,  Nackte,  Mfidd.rm  und  Isililnissbtlslen. 

Wood,  Thomas,  Maler,  geb.  24.  April  1800  in  London,  \  1878  in  Couisborough- 
Vicarage  (begraben  in  York),  Schaler  der  Londoner  Akademie.  1835  wurde  er  Zeichen- 
lehrer in  der  Schulo  zu  Narrow,  1871  musste  er  die  Stellung  aufgeben,  da  er  das 
Geeicht  verlor.    Er  «eilt"  1828— 5S  snuarellirte  Landschaften  ans. 

Wood,  Thomas  Waterman,  Maler  und  Radierer,  geh.  12.  Nov.  1823  in  Mont- 
polier  (V(.,  TJ.  9.  A.),  studirt*  in  Besinn  (unter  Chestor  flarding).  New-York, 
London,  Paris  (1858-60),  Florenz  und  Korn:  liess  sich  erst  in  I.ouisville  und  Nash- 
tille,  dann  in  New- York  (1EB7|  nieder.  Von  ihm  Die  Contrabanda  (Mus.  New- York), 
Der  Veteran  (das.),  Der  Itokrut  (das.),  Der  Schmuggler,  Häkelarbeit,  Aufgeblasen, 
Das  fiebeimniss,  Neger.irame  mit  Kind,  etc.  Mitgl.  (1871)  und  Vizepräsident  (1879) 
der  nmerikan.  Nitionalakademie,  Ehrenmitglied  der  Londoner  Kadierergcsellschnft, 

Wood,  William,  Maler,  geb.  176*  in  England,  t  1803  in  London,  Er  malte 
Miniaturen  nnd  Aquarelle.  Ferner  veröffentlicht*  er  einen  Aufsatz  aber  Nationale 
und  Orab-Mooomente. 

Woodbnrj,  Chai 

I  Massachusetts),  Schule.   —  .    

und  Boston.   Von  ihm  Am  Rand  des  Morasts,  ]>ie  Riva  in  Venedig,  Alte  Kirc  . 
Kntw-jk,  etc.,  anrh  Plakate,  z.  Ii.  AnErhlagczertcJ  für  die  Gesellschaft  der  hol- 
ländischen Aquarellisten,  in  Cliatu'i  liailcrv  1!).  Mär«  1895. 

Woodeock,  Ritgert,  Maler,  geb.  1691  (?)  in  England,  +  nS8.  Er  hatte  Staats- 
stellung, gab  sie  der  Kunst  halber  auf  und  malte  Marinen.  Er  hatte  völlige  tech- 
nische Kenntnis!  der  Ausstattung  eines  Schiffes,  fing  1728  die  Oelmalorei  an  und 
soll  in  zwei  Jahren  ungefähr  10  Gemälde  W.  v.  de  Veldes  copirl  habon.  W.  war 
auch  als  Musiker  begabt. 

Woodfleld,  CharlM,  Maler,  geb.  um  1650,  t  1724,  Schuler  von  I.  Fnller, 
thitig  in  England.  Kr  malle  Auslohten,  Antiquitäten  und  historische  Gehlude,  war 
aber  nicht  Heils  ig. 

Woodfordo,  Samuel,  Maler,  geh.  1764  in  Castle  Cary  (Somerset),  t  27.  Juli 
1817  in  Ferrara  (t:.  A.  i:i  ünlricnai,  Schüler  der  i.  im  ihm  fr  Akliduuiic  I17föi,  \Tr'k— SI 
in  Born  nnd  Venedig  weitergebildet  (als  Stipendiat  des  Sir  R.  C.  Haare).  Zurück- 
gekehrt  malte  er  für  Doydells  Shaksporc-Gal-,  etc.,  kennte  Sieb  aber  schwer  einen 
Weg  bahnen  und  wurde  erst  1807  Mitglied  der  Akademie.  1816  ging  er.  nachdem 
er  sich  verheirathst  hatte,  wieder  nach  Italien  und  flel  bald  einem  Fieber  imn 
Opfer.  Von  ihm  Dorinda  von  Silvia  verwundet  (Aquarell,  Akad.  London),  Fan  lehrt 
Apollo  (desgL  1790,  S.  Kens.  Mus.,  das.),  Landschaft  mit  Caractacus  vor  Claudius, 
Der  spanische  Hirt,  etc.,  auch  Copien  nach  Kantis  Schule  von  Athen  und  Caliarie 
Familie  des  Ilariua  fltr  seinen  Ganner  Uoarc. 

Woodhouse.  John  Thomas,  Maler,  geb.  1780,  t  1816  in  Cambridge,  Auto- 
didakt!?), nachdem  er  schon  sls  Mediziner  promovirt  hatte.  Er  malle  ilildnisse 
(von  denen  das  S.  Kens. -Museum  zu  Lnndnn  nvri  besitzt)  und  einige.  Genrebilder. 

Woodington,  William  F.,  Bildhauer,  geb.  10.  Febr.  1806  in  Sutton  Coldfield 
(WarwicksliirH,  i  21.  Uec  1H0H  in  I.uiiili.ti,  Hcltillci  von  Ii.  Li-icr.  mit  i.lcra  rr  zur 
Plastik  tibertrat.    Von  ihm  Schlacht  am  Nil  (Bronzerelief,  Nclsobsäole,  London), 


DigitizetJ  0/  Google 


122 


Woodman  —  WoolooÜi. 


Mamorreliefe  (Kapelle,  B.  Paul's  dm.!,  J*acs  Steele  (Statue,  CarlisH  Statuen  und 
Skulpturen  (Boise,  Liverpool),  mehrere  Statuen  im  Ilonas  of  Lords,  Ariel,  Die  Frau 
im  bezauberten  Stuhl,  etc. 

Woodninn,  Richard,  Maler  und  Kupferstecher,  geb.  1.  Juli  1784  in  London, 
t  IS.  Dec.  1659,  Schaler  von  R.  M.  Meadows.  Er  stach  und  colorirte  PlBtlen 
nach  Wcstall,  etc.,  war  1608  kurze  Zeit  in  Etruria  an  der  berühmten  Wedgwood- 
Manufaktur  angestellt  und  achuf  dann  in  London  Platten  für  Knlghts  „Pictorial- 
Qsllerj',  Das  Paris  ■  Unheil  Rubens),  Sportbilder  eLc  Zuletzt  ging  er  zum 
Aquarell  und  der  Miniaturmalerei  ober. 

Woods,  BentJ,  Maler  und  Zeichner,  neb.  33.  April  1846  in  Warrincton  (Lan- 
casbire),  Schaler  der  Kunslachulen  dort  und  am  S.  Kensington- Museum.  Er  Eng  an 
für  die  Journale  zu  zeichnen  und  war  lange  am  ,The  London  Graphic"  tbatig. 
1876  Hess  er  sich  in  Venedig  nieder.   Er  matte  venezianische  Genrebilder  und  An- 

Woodwarfl,  Benjamin,  BsumeiBter,  geh.  nach  1800(7)  in  England,  t  «.  Mai 

und  die  Kanziei  der  Korn  Versicherungsgesellschaft'  zu'  London. 

Woodvrard.  George  M.,  Maler  und  Zeichner,  geb.  um  1700,  t  1809  in  Landen. 
Er  trat  1732  auf  und  v,urde  angesehener  Caricaturenzeichner.  In  Folge  acblech'sn 
LclcEBwanilels  Rcrinth  er  auictit  in  Noth.  Von  ihm  Amors  Zauberlaterne  (1797  von 
Rowlandson  gestochen),  Musiknianie  von  1802  (Caricatur  auf  Mra.  HillingshurBt), 
Csrkaturen  auf  Kelsens  Liebeshlndel  mit  Lady  Hamilton,  etc.  Er  veröffentlichte 
ferner  Eiccntrischc  Ausflöge  dorch  England  (1798),  Travestien  nuf  Lo  Brun 
tim\  Caricalurex-Zeilaclirift  (1S07)  und  Ilumuristiacbe'  Werke  iü  Poesie  und  Prosa 
(1808? 

WeodlYnrd,  John  Douglas,  Maler,  geb.  1846  in  der  (irnfsebaft  Middlesei, 
Virginien  (U.  S.  A.),  unter  F.  C.  Welsh  in  Cincir.nati,  dann  in  Frankreich  und 
Kngland  gebildet.  Im  Verlegerauf  trag  hereisle  er  1876  den  Orient,  um  Ansichten  für 
„Kcuin-sauc  Kurepe"  zu  iticlmcii.    Von  ihm  Kacbmittag  am  Avon,  etc. 

Woadrtard,  Thomas  (SJ),  Maler,  geb.  lfcül  !1JÜ«Vi  in  l'errdioro (Woreeater- 
sliiro),  i  ['i!  N;!v.  JS.'iS  in  Worcestcr,  Schüler  von  Ali.  Oooper.  Er  malte  BtafTirta 
Landschaften,  Darstellungen  ans  dem  Volkslehen  und  besonders  Hunde.  Von  ihm 
Wagenrennen  (1629],  Hirtin  aus  Wales  mit  Hunden  (18)5),  Schlacht  von  Worcestcr, 
Kampf  um  die  l'ahoe,  etc. 

Woolf,  Michael  Angelo,  Maler,  geh  16.17  in  London,  f  4.  Mari  1899,  kam 
1838  nach  New-York.  W.  war  erst  Schauspieler,  widmete  sich  »bar  allmählich 
canz  den  graphischen  litioMen,  lieferte  Zcichnutiecn  filr  Zeitschriften,  etc.  und  wurde 
schliesslich  Maler;  ttiiiig  in  liridgcnorl  (Cunn.,  U.  S.  A.l.  Von  ihm  Die  kleine  Haus- 
hälterin, .Wie  ea  geschah-,  etc. 

Woollett,  William,  Kupferstecher,  geb.  15.  Aug.  1735  in  Maidstone  (Kent),  + 
23.  Mai  1785  in  l.'.mlim,  S.-l, Ll!r>i-  von  J.  Tinuoj.  meist  aber  Autodidakt;  seine  Vor- 
ahnen  waren  Holländer.  Fr  verband  dio  Bniiicr-  mit  der  Sticheltcclmik  und  arbeitete 
sich  einen  eigenen  Siil  atif  dem  üdiiet  d?r  Landschaft  aus.  Hierin  galt,  wie  einst 
Waterloo  als  Erster  im  Originallaudschaftskupfer,  er  als  Erster  im  Reproduktiona- 
knpfer;  Leiden  widerfuhr  zu  viel  Ehre  s.  Zt.  Seine  besten  Platten  sind  die  nach 
Wilson.  W.  stach  HiUuiise  ((ieorje  III.  n.  Itameay.  Ruhms  n.  ran  Dyck,  etc.)  und 
Geschicktesten«!  (Tod  dei  Gen.  Wolfe  n.West,  Schlacht  -onLaUsgne  n.  Weit,  etc.), 
meist  aber  Landschaften  nach  Dnsart,  Kllis,  Oelde,  Jones,  Lauri,  Mortimer,  Pille- 
uiünt,  S.  ÜMiSilael,  fi.Hmilh,  J.: Smith,  Stuhl*,  SuancvclL,  lernet,  Wilson,  Wright.OtC. 
S.  Leben  und  Von.  seiner  Werke  von  L.  Kagan  (London  1885). 

Woolner,  Thomas,  Bildhauer,  geb.  17.  Dec.  182.f>  in  lladleigh  (SuKolk),  t 
8.  Oct.  1692  in  London,  Schiller  von  Hehnes.  1854 — 55  war  er  in  Australien 
tbstig.  1674  wurde  er  Mitglied,  1877  Professor  der  Akademie  zu  London.  Von  ihm 
Tod  der  iJuailicca  (Westminater  Hall,  London),  R.  Cohden  (Westminiter  Abbejl, 
Macaulay  (Statue.  Trinlty  College,  Cambridge),  Dr.  Whewell  fdae.1,  Prince  Albert 
frufurdi,  Kü-.ug  William  III.  (liousea  of  Parlament,  London),  Sir  Bartie  Fröre-  (Rom- 
ha;;,  Lord  Palracrston  (Palace  Yard.  I.nndni]).  Moses  und  12  t..  Geäüttg-bor  (schwur- 
uericlir,  -Man«  h  v),  Caplain  Co.jl;  (Hy.ioev),  (Iplielift,  Kiaine,  Die  Mafien  am  Kreuz, 
In  Memoriam  (Basrelief),  etc. 

Woolnoth,  Thenu,  Maler  und  Kupferstecher,  geh.  um  1790,  f  nach  1839, 
Schaler  von  Heath,  tbstig  in  London.  Er  stach  nach  Cattermole,  Collen,  Lee, 
Liverseege,  Murülo,  Keni,  Wivell,  etc. 


Woos  —  Worobieff.  123 

Woos,  Karl,  Bildhauer,  geb.  25.  Nov.  1825  in  Köln  a.  Rb.,  Schüler  xon 
Irohof  das.,  dann  der  Münchener,  der  Antwerpener  (1851)  Akademie  and  Ton 
Wolf  zu  Horn,  liier  Iis!  i'r  sirli  nieder.  Vor.  ihm  lielie  (Nat.-Gal  ,  Berlin'.!. 
Replik  davon  (Mus.  Philadelphia,  Pn.,  U.  S.  A.),  Ganyracd  (Nnt.-üal.,  Berlin?),  Amor 
und  Psyche,  etc.,  auch  Ilil de issb aalen. 

Wootton,  John,  englischer  Maler,  »1.  IfiöOj?.,  f  im  Jan.  1765  In  London, 
Schaler  van  John  Wyk«  (Jan  Wijok).  Kr  war  in  Newmarket  thatig,  wo  er  Bild- 
nisse von  Rennpferden  und  Ilundsu  malte.  Seine  Bilder  findet  man  oft  in  »Iteng- 
liachen  Landhäusern  (Allhorn,  Merheim,  l>iid]]e\),  aber  such  in  den  königlichen 
Palleten.  Er  lieferte  einige  der  Illustrationen  für  die  erste  Auflage  von  Gays  Fabeln. 


fuchs  |i 


iijHlcii  faeit    von  ('anoll,  Schlicht-  von  Culludeu. 

Wopfner,  Joseph,  Maler,  geb.  19.  März  1843  in  Schwss  (Tirol),  Schüler  von 
I'iloty,  auf  Reisen  nach  Paria,  der  Schweiz  und  Italien  weitergebildet.  Er  malle 
atafiirle  Slimmungslandachaftcn,  besonders  vom  Chiemsee  und  Märcbenbilder.  Von 
>.a  (Nene  Pinakothek,  München),  Hansel  und  QretheL 
-     "-*  "  Kl.  1890  München. 

   in  San  Francisco  (C_..,  _  

und  Japan  gebildet;  thitig  in  New-York.    Von  Ihm  Lesende  Japane- 

Worlngen,  Johann  Ion,  Mo  ersehn  ei  der  des  16.  Jahrhundert!.  Er  war 
1682—1607  Müuzwardcin  in  Kein  a.  Rh.  Dort  kommt  1611  auch  ein  Maler  — 
l'rlodrtetl  Ion  IV.  vor,  sowie  um  1600  ein  Maler  —  Johann  T.  W. 

U'orllilKP,  Thomas,  Maler  iu;d  Kupferstecher,  pell.  1700  in  1' et  tri  io  rou  Eh  (?  Norlli- 
I.amiinjt!?).  f  VM.  Sq>t.  1766  in  Hammer.. nith  (London),  Sdmlei  vm  Grlmaldi  und 
L.  Boitard.  Er  war  erst  in  Bath  dann  In  London  als  Bildniss Zeichner  und  -Maler 
thätig,  hatte  jedoch  60  wenig  Erfolg,  dssa  er  zur  lladicrung  alierging.  Er  nahm  sich 
It.  van  Riju  zum  Muster  und  radierte  zahllose  Köpfe,  Bildnisse,  etc.  In  dessen  Ge- 
schmack. Nach  seinem  Tode  erst  erschienen  18JJ  Blatt  nach  antiken  Gemmen. 
Von  ihm  ferner  lnatallalion  des  Grafen  Wcstroorelaud  als  Kanzler  der  Universität 
Oiford  (mit  uhlreiehen  Bildnissen,  17111),  M.  T.  Cicero  (nach  dem  Osforder  Mar- 
mor), etc. 

Worms,  Alexander,  Holzschneider,  geb.  10.  Nov.  1844  in  Berlin,  Schaler  ron 
Sehwertführer,  thitig  in  Berlin.  Er  schnitt  nach  Bleibtreu,  Burger,  Conraeder, 
I'ietscb,  Plctach,  Wianiecki,  etc.  III.  Preis,  Näroberg. 

Worms,  Anton  TOn,  t,  Woeniam. 

Worms,  Jnlos,  Maler  uod  Zeichner,  geb.  16.  Dec,  1832  In  Paris  als  Kind 
israelitischer  Kleinkaufleuto,  Schiller  von  Philippen  und  Lafosso,  besonders  aber 
aeit  1862  auf  Studienreisen  in  Spanien  gebildet.  Durch  seine  Aquarelle  uud  Illustra- 
tionen ist  er  am  vort hei Ihaf testen  bekannt  geworden,  s.  B.  die  für  die  Zeilschrift 
.Illustration*  etc.  Von  ihm  Brunnen  in  Riirgos  (Mus.  l.avnlj,  Die  Romaine  t  la 
mode  (1868,  Mus.  Luxe mbourg),  Vor  dem  Alcal'de,  Fcldsct.oiede,  ISitcajischer  Hirt, 
Cn.iillaner  Minen  (1»r.7i,  I>a-  frilb/riiif.e  Talen»,  Jedes  Alter  hat  seine  Freuden 
(1878),  etc,  auch  Bildnisse.  W,  hat  auch  Einiges  radiert  und  auf  Stein  geseicheet. 
Med.  1-G7,  O,  CD,  7S,  Kreuz  d.  EhrenL  1876. 

Wormser,  Enge'ne,  Maler,  e.ek  im  Sept.  im  in  clehleltstadt  <? Elsas»),  Schüler 
von  Remond  und  Delarochc.  Von  ihm  Die  Eiche  und  der  Rosenstock  (1866), 
Abend  an  den  Ufern  der  Marne  (1870),  clc. 

Wornnu,  Ralph  Nicholson,  Maler,  geb.  1812  iu  Thornton  bei  Durham,  f 
15.  Dec.  1877  in  London,  getiilde:  it:!l— Iis  in  Mim  eben,  Dresden,  Rom  und  Paria. 
1840  liesa  er  sich  in  London  nieder  und  errang  eine  ehrenvolle  Erwähnung  bei  dem 
Weatminater-nall- Wettbewerb.  1846  veröffentlichte  er  den  ersten  wissenschaft- 
lichen Galeriekatalog,  den  der  Nat.-Gal,  London,  und  wurde  daraufhin  1856  Direktor 
dieser  Sammlung,  W,  widmete  sich  ganz  der  kunstwissenschaftlichen  Thatigkcit  und 
schrieb  über  „Epochen  der  Malerei",  sowie  ein  .Leben  liollieins'. 

WorobiefT,  Maxim  Sikiforo  witsch,  Maler,  geb.  6.  Aug.  17H7  in  Sl.  Petersburg, 
t  30.  Auj!.  ]t<jS  (jj^  fifheler  der  St.  l'Ett-räburfier  Akademie  unter  Schtschcdrin  und 
Aleiejeff,  auf  Meisen  im  Orient  und  Italien  weitergebildet.  1H25  wurde  er  l'rof. 
der  Akademie  in  St.  Pclmt.iirg  unil  erriel.li'to  ein-  I.Jiriiisrliiiflenehnle.  Von  ihm 
besitit  die  EremitcBe  in  i'etcrsl  wK  Ansicht  von  Meskan  [  \  ■•!«),  Die  Kirche  ron 
Bethlehem  (1HS3,  nach  J.  W.  Tscheskv),  Inneren  der  armenischen  Kirche  zu  Jerusalem 
und  Innerei  der  Kirche  zu  Golgatha  (1824). 


Woronlchln,  Andrei  Nlklforturiteeh,  Baumeister,  geb.  1760  in  Hcwoie  Diolie 
(Gent.  Permi,  t  5-  Marz  1314  in  St  Petersburg,  Schaler  der  dortigen  Akademie, 
auf  Kosten  Katbariaas  II.  durch  Reisen  in  Rnssland,  Deutschland  und  Italien  weiter- 
gebildet, 1790  wurde  er  Mitglied  und  Perspektirlehrer  an  der  St  Petersburger  Akad., 
1791  HofbaumeiEtcr.  Ton  ihm  Hie  Kasan -Kathedrale  (St.  Peterehurgl,  I-sndhaus 
Strogenow,  Rcicbsscbatzpalsst,  Terrasse  in  Strelna,  Colonnsde  im  Pcterhofschen  Girten, 
verschiedene  kaiserliche  Lustschlösser,  etc. 

Worp,  Willem  tan  der.  Maler,  geb.  28.  T)ec  1803  in  Zfltpben,  Schiller  tob 
Herreijne  und  T.  d.  lirec  an  der  Antwerpener  Akademie.  Er  war  In  seiner  Ge- 
burtflstadt  tbitig  und  malte  Historien,  Genrebilder,  sowie  Bildnisse. 

Worsdale,  Jam**,  Maier  des  IS.  Jshrhunderls,  |  1767  in  London,  Schüler  und 

erhielt  ober  ein  Staatsamt  (Master  Parater  to  tbo  Board  of  Ordnance],  in  dem  ihm 
-    '       t  1773,  ebenfalls  Miller,  fnlslii. 


Woraej,  Thomas,  Maler,  geb.  1839,  <  27,  April  1875  In  Birmingham.  Er  hfl. 
malta  erst  Papiermache" -Attrapon,  etc.,  widmete  sich  aber  seit  IBM)  der  Blumen- 
malerei und  hat  such  in  London  ausgestellt. 

Worst,  Jan,  Maler  und  /eichner,  geh.  1025  in  Holland,  t  1680,  von  Lingel- 
bach beeinflusit,  mit  dem  er  Italien  bereiste.  Er  malt«  italienische  Ansichten  nnd 
Zeichnungen,  Behuf  aber  meist  nurderartige  Bistro-  und  Kreidezeichnungen,  die  sich 
so  gut  verkauften,  dass  er  wenig  mm  Malen  kam. 

Worth,  Themas,  Zeichner,  geb.  1888  in  New-York,  Schiller  Ton  Welle.  Er 
wurde  angesehener  Karikaturenzeiehner.  war  besonders  fnr  Harper  Bröthen  tbitig 
und  schuf  Pferdekarikaturen  {für  den  Buntdruck),  ferner  einen  karikirten  Plutarch 
(„Plntareb  restored"),  etc. 

Worlblnglon,  William  Henry,  Kupferstecher,  geb.  um  1795  in  England,  + 
nach  1832.  Er  stach  nach  Fiber,  A.  Kauffmnnn,  Pickersgill,  Stothard,  eti,  war  eher 
meist  fnr  die  lliichhandlrr  thaiig. 

Wortulan,  Christian  Albrceht,  Kupferetceher  dos  18.  Jahrhundert»,  geb.  in 
Pommern,  Schiller  von  Wolffeang,  Mit  25  Jahren  wurde  er  Ilefkupfcrstechcr  in 
Kassel.  1727  ging  er  nach  St.  Petersburg  und  stach  mehrere  Holbildnisse.  Um 
1731  kebrto  er  zurück.  Von  ihm  Czarina  Anna  (□.  L.  Carataque),  Aleiis  (n. 
I.uuddeni,  l.anderaf  Ernst  Ludwig  ton  Darnstedt,  Landgraf  Carl  von  Hessen  (1718 
nach  (Jdter),  A.  tadi  Radiär,  Wl.eatre,  Tau  ri  an  er,  etc. 

Wortman,  Ph.,  Bildhauer,  geb.  1876,  t  im  Sept.  1898  in  Rom.  1897  gewann 
er  den  Rompreis,  Seine  Leistungen  versprachen  viel  für  die  Zukunft.  Von  ihm  u.  A. 
Büste  der  jungen  Konigin  Wilhelmin*,   Gold.  Med.  Amsterdam. 

Wflsmlk,  Vlnocni,  Bildhauer,  geh.  5.  April  1860  in  Humpelet  (Böhmen), 
Schaler  ton  Ant.  Wagner  an  der  Akademie  au  Wien,  wo  er  eich  nicdorlieas. 

Wosl,  Tobias,  Medailleur  des  16.  Jahrhundert»,  tbutia  In  Dresden,  wo  Cr  für 
den  churlllrstlicheu  Hof,  aber  auch  tut  andere  Forsten  viele  IlildiiissschaumUnzen,  etc. 
fertigte.  Besonders  gerühmt  wurde  die  Med.  auf  die  Freundschaft  des  Churfürsten 
August  von  Sachsen  und  Job.  Georg  ton  Brandenburg  (167*,  Kgl.  Munisammlnng, 
Berlin), 

Woetrj,  Carlo,  Maler,  geb.  1865  in  Triest,  in  Wien  und  Minchen  (1881)  ge- 
bildet.   Er^malte  Altäre  fllr  Kirchen  zu  Triest,  Landschaften,  Mythologien  und  go- 

Wolherspoon,  W.  W-,  Maler  des  19.  Jahrhunderts,  f  1888.  3eit  1848  war 
er  ausserord.  Milglied  der  Amsrik.  Kat.- Akademie. 

Won,  Gertard,  Glockenglesser  des  IS.  Jahrhunderts,  tbitig  1405-1506  in 
Campen  an  der  Ysscl.  Von  ihm  die  berühmte  Gloriiiglor.be  im  Erfurter  Dom, 
sowie  andere  daselbst  und  die  Lambertiglocke  in  Munster,  ferner  drei  für  die  Pcters- 
blrche  nnd  eine  fnr  die  Jakobskircbe  in  Lübeck  (1507);  A.  in  CraueDburg,  Elten, 
Kämpen,  Osnabrück.  Xauleo,  u.  t.  a.  Orten.  Ks  gab  zweifellos  zwei  Glockeugiesser 
dieses  Kamens,  die  Thatigkeit  des  jüngeren  erstreckt  steh  bis  nach  15«. 

Wonters,  Fruit*,  Maler,  gel.  1.  Oct.  1612  in  Licrre  (Brnbaut),  t  1659/60  in 
Antwerpen,  Schiller  von  Ruhens  und  P.  van  Avont.  1034  wurde  er  Mitglied  der 
Antwerpenor  (lüde.  Kr  legte  sich  auf  das  Landschafts  malen  mit  Erfolg,  kam  nach 
Deutschland  und  wurde  Hofmaler  Kaiser  Ferdinand  II.  1637  ging  er  mit  dessen  Ge- 
sandten nach  London,  und  trat  hier,  nach  des  Kaisers  Tod,  in  ilie  Dienste  des  nach- 
maligen Charles  Ii.  Wegen  der  Revolution  kehrte  er  aber  in  die  Heimatb  lurtek,  war 
1641  wieder  in  Antwerpen  und  wurde  dort  1649  Dekan  der  Gilde.    Er  kam  durch 
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vorroitiges  Abgehen  eines  Geschaltes  uro.  Ton  ihm  Venus  und  Adonia  (Gsl.  Kopen- 
hagen), Ilaub  der  Europa  [Mus.  Gotha),  Priapusopf.r  (Schloss,  Uerlin),  Diana  als 
Jägerin  (1630,  Mus.  Wien);  A.  in  den  Sammlungen  tu  Cassel,  Frankfurt  a.  M., 
llamptoo  Court,  Lille,  St.  Petersburg,  ctr.,  auch  in  St.  Pcttr  zu  Lüwcii,  Augusfcmr- 
kirche  zu  Antwerpen  u.  a.  belgischen  Kirchen.  W.  hat  auch  lier  Landschaften  und 
einige  andere  Platten  radiert,  S.  Leben  vou  J.  v.  d.  Branden,  1873.  —  Ein 
GomarW.,  geb.  in  Flandern,  tb&tig  vor  1700  in  Korn,  malte  und  atach  Landschaft un, 
sowie  Historien. 

Wontera,  ».  Yosmaer,  J.  Vi. 

Woutersi,  Jan,  Maler  des  16.  Jshrhunderta,  geh.  in  Oudewater.  Am  11,  Sept. 
1542  wurdo  er  Bürger  in  Amsterdam.  Daa  dortige  Rijksmuscum  heaiUt  Ion  ihm 
„üureau  eines  Rechtigelchrten". 

Woullers,  (Woniers),  Magdalena  (Mlchellna),  Malerin  des  17.  Jahrhunderts, 
geb.  in  Mous(?).  Sie  malte  Bil.lnisse  (den.  Csntelmo,  1643  von  l'antius  gestochen) 
und  Historien.    Dan  Museum  Wien  besitzt  von  ihr  „S.  Joachim"  und  ,8.  Joseph". 

,  Maler,  get.  30.  Oct.  1629  in  Haarlem,  begr.  I.  Dee.  1666 


du.,  Bruder  dea  Philips  W.,  seit  1656  Mitgl.  der  Hin- 
unter oder  doch  nn  Wi  jnants  und  malte  Landschaften  in  ucaseiwiri;  uiaucnc  mögen 
unter  dessen  Namen  gehen.  Von  ihm  Landschaft  mit  Reitern  (Cia.1.  Arenberg,  Brilssel), 
Ansicht  von  Haarlem  (Mus.  Haarlem),  Halt  JMus.  New-York),  Hügel landschaft  (Mus. 
Rott  '^"^^^p^1"^^^ 

Sohn  des  Pieter  W.  Er  studirte  in  Antwerpen,  «ar  1669-70  in  die  Lukas-Gilde  aufge- 
nommen, wurde  Karlbiusermonch  und  erreichte  ein  Alter  ton  nahezu  100  Jahren. 

Wouwerman,  Panwel  Jooaten,  Maler  dea  17.  Jahrhunderts,  geb.  in  Alkmaar, 
f  26.  Sept.  1642  in  Haarlem.  Seine  drei  Sohne  Philips  (a.  d.),  Jan  (a.  d.)  und  Daniel  Vf. 

ffouirerinaii,  Philips,  Maler,  get.  24.  Mai  1619  in  Iliarlem.  begr.  19,  Mai 
166H,  das.,  Schüler  seines  Vatert  Pauwel  J.  P.  und  des  Wijnanta,  1GS8  ging  er 
mit  einem  katholischen  Madeben  Dich  Himburg  durch,  heirathete  es  und  arbeitete 
eine  Zeitlang  iu  E.  Decken  Atelier.  1640  «ar  er  ecboo  in  Haarlem  illrück.  Er 
malte  Lagere cenen,  elc;  sein  Schimmel  ist  berühmt.  W.  war  unglaublich  «rissig 
und  hat  mindestens  ein  Hild  alle  drei  Wochen,  wahrscheinlich  mehr  geschaffen.  Man 
unterscheidet  8  Perioden:  1.  bräunlicher  Ton.  schwere  PferdeiatSü  und  eckige  Zeich- 
"  lukere  Pferde  und  3.  trüber  Silhenon.  Gemälde  von  Ihm 
erdam  (13),  Aschaffenburg,  Kusel,  Berlin,  Brauns  ehweig, 
"realen,  Dulwich,  Frankfurt  a.  M.,  Genf,  Glasgow,  Gothr 


liaag  (9)  Himl  1    J  am  Pal  Bridge- 

»ater-Gal.,  Grosvenor- Gel-,  etc.),  Madrid,  Manchen,  Heu- York,  Oldenburg,  Paris, 
Rotterdam,  St.  Petersburg  (49),  Schleissheim,  Schwerin,  Stockholm,  Stuttgart,  Turin, 
Venedig,  Wien  (auch  Ciernin,  Harrach,  Liechtenstein),  Worliti,  etc.  Es  wird  ihm 
auch  eine  Radierung  angeschrieben. 

Wonwerman.  Pieter,  Maler,  get  II.  Best  10211  in  Haarlem,  begr.  9.  Mal  1682 
in  Amsterdam,  Schiller  seines  Vaters  Pauwel  JooBten  W.  und  seines  Bruders 
Philips  W,  1646  wurde  er  Mitgl.  der  Hsarleiner  l.iUle.  lii&l  h-iralhete  er.  Um  1662 
war  er  in  Amsteidam,  ura  1664  wohl  in  Paris  thitig;  vie. leicht  lebte  er  auch  eine 
Zeitlang  in  Antwerpen.  Manche  seiner  Bilder  mögen  anter  dem  Kamen  des  Philips 
W.  geben.  Von  ihm  Jagdgesellschaft  u.  1  A.  (Mus.  Amsterdam),  Das  Kesle-Thor 
mit  dem  Thurm  (Louvre,  Farial,  Strand  mit  Staila.ee  u.  i  A.  (Ual.  Dulwich),  Kriegs, 
lager  u.  A.  (MollVc- Sammlung,  Kopenhagen),  Falkenjagd  und  Hirsch jagd  (Sammlung 

Brüssel, Bassel,  Florenz  (Uffizi),  Glasgow,  "uoth»,  Haarlem^  Karlaruhc,  Kopenhagen) 
New- York,  Oldenburg,  Rotterdam,  St.  Petersburg,  Stockholm,  Stuttgart,  Wien  (GaL 
Czcrnin),  Wiesbaden,  etc. 

Krane«,  Frantisek  (Franz),  Maler,  geb.  vor  1745  In  Bohmbcb-Brod,  t  1799 
■sionji  (Presaburg),  Schiller  von  Keureitcr  in  Prag  und  der  Wiener  Akademie. 
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Wredow,  Aigns  t,  Bildhauer,  geb.  ltM  in  Brandenburg,  t  M.  Ju.  1891  in 
Berlin,  Schiller  von  Hauch  (ISÜÜj,  in  Italien  i'Iv,T)  »■(-itiTgei.iMel.  Er  wurde  Prof. 
in  der  Berliner  Akademie.  Von  ihm  Genftned  erblickt  den  Adler  Jupiters  (Marmor, 
'  -  ihof  bei  Potsdi-1  " '■  '  '■ 
itnen  jCbor  voi 

Wree,  Jan  Baptist»  in,  Bildhauer,  geb.  lor  1660,  t  Dach  1699,  tbatig  in 
Antwerpen,  «i  der  Dom  und  die  Wallnirgiskirche  Altäre  von  ilini  bergen. 

Wren,  Sir  CbrMoph.ir,  iiaaiueincr,  jtrb.  20.  (tri.  IG:«  in  Knovl.- iWüifliiitl. 
t  Sf>.  l-'elir.  17ÜS  Ii;  üaiiijismi  Criuri  bei  1-uiidun,  Alu  Kualie  entwickelte  er  unge- 
wöhnliches mathein  atiachea  und  mechanisches  Talent,  und  machte  mit  16  Jahren  Ent- 
deckungen auf  den  Gebieten  der  Aatrunomie,  linnmanik,  Statik  und  Mechanik,  1652 
wurde  er  Astronomie-Lehrer  »">  firesliani-Cnlli-m',  ItiM  an  der  I'n  L.ersitat  iu  Lliferd, 
zupt.-iclt  auch  Mitglied  der  Kemel.  Ctsclliclmft.  Scbcabei  SIuJlUC  rv  auch  Hau- 
kunat,  166^  erhielt  er  den  Auftrag  aur  Herstellung  der  alten  l'aulskir che  und  baute 
das  Sheldon -Theaire  in  Oifurd,  aowie  das  tembiokt-i'ollege  au  Cambridge,  1GIS4  lieferte 
Willis'  Anatomie  dci  Gehirns,  1665  bereiste  er  Frankreich  und 
Aue  für  den  Bau  dca  Louvrc.  Nach  dem  Brand  beauftragte  ihn 
1666  der  KOnig  mit  einem  Plan  lum  Wiederaufbau  der  Stadt  London,  Hie  breiten 
Strassen,  grusaen  Plitse,  Bauart  aua  ilacksteiu  und  Stein,  nicht  aber  die  Tbeinae- 
quaie  Warden  angenommen.  166«  wurde  er  kunie.1.  Baumeister,  167B  Bitter.  Von 
1675  bis  1710  erbaute  er  sein  groasartigea  Hauptwerk,  die  Paulskirclie,  das,  lieh  an 
S.  Feier  anlehnend,  besonders  im  Kuppelbau  gelungen  ist.  .Sein  erster  Plan  wurde 
•Dllig  verworfen,  auch  am  zweiten  hat  er  wahrend  des  Baues  viel  verbessert  und 
geändert.  Beine  Conetruction  ist  als  technische  Lieberwindung  tueialerbaft.  Die  innere 
XiLäKtaltuug  mit  Stauen  kurinli:  er  nicht  iWdi=et/t-n.  (pleirWitig  crnd-trle  fr  die 
IN«  Fuss  hohe  Denkstnle  an  den  Londoner  Brand  (London  Monument).  Von  Beinen 
weiteren  Bauten  nenneu  wir  die  Londoner  Kirchen  S.  Michael  ll-ornhill),  S.  Bride, 
S.  Mary  le  Bow  (FleetStr.),  3.  Stephen  (Walbrook),  S.James  (Piccadllly)  u.  viele  A. 
Er  wirtschaftete  klug  mit  dem  ihm  zur  Verfügung  atehenden  Gelds  und  begnügte 

allem  «erden  seine  ^[litzei.tlniiir.e  j;erl"Lli]]it,  die  ,:r  mit  i 'tj e.ihi isLo  und  graziös  ent- 
warf, t'.-.u  großer  Tlitil  seiner  »eiteren  Bauten  besteht  nicht  icshr,  erhalten  sind 
forner  noch  der  .Tom"  Thurm  von  Christ  Church  nnd  Queens  CoUege  Chapel  n  Oi- 
furd, die  Bililimhek  des  Triml)  -CullrHO  in  Uiuilridge,  etc.    Hie  West -ThOrnic  der 

und  wurden  sicher  etil  I73.V-.Sä  errichtet.  W.  werden  'auch,'° aber"  ohne  Grund, 
swoi  gcschalile  l':allcTLiNccerkn|ifej  ^geschrieben.  Ilie  üüjliulhek  von  Ali  Soul'b  College 
zu  Oifurd  besitzt  zahlreiche  r-iut.iuie  s.'inrr  Hand,  darunter  die  zur  Pauls- Kirche. 
Das  S,  Kensington-Jiuaeum  birgt  ein  Modell  des  ersten  Entwurfs  hierzu.  W.  be- 
kleidete 50  Jahre  lang  das  Amt  eines  Aufsebers  Uber  die  kSnigl.  Bauten,  das  ihm 
erat  kurs  vor  seinem  Tode  durch  Kabale  entrissen  wurde.  Er  sees  mebreremal  im 
Parlament  und  war  Präsident  der  kdoigl.  Gesellschaft.  S.  Leben  van  seinem  Enkel 
(.Psrentelin',  1750,  London),  von  Eimes  und  von  Miss  Phillimore. 

Wrenk,  Frans,  Kupfera techer,  geb.  1766  in  Slraliaiu  (Kamillen),  t  1.  J'obr. 
1830  in  Wien,  Schüler  ton  J.  J aoobÄ.  Er  wurde  Professor  an  der  lngenieur- 
Akademlo  au  Wien  und  machte  sich  durch  gute  geschabte  Blätter  bekannt,  s.  B. 
Magdalena  ;u.  (lciilileic)ii),  Landschaft  \o  Ver:il-Ii,  lübluKs»  (n.  l'iigi-r,  Kauirmann, 
Seele,  Zitterer,  etc.;,  Pietl  („.  v.  lljck),  Der  Philosoph  (a.  Uubena).  A.  nach  Bol, 
C'arracci,  t'aucig,  Francetchltii,  R.  »,  Kiju,  Btubbi,  elo. 


Wrlght,  George  Frnderlck,  Maler  geb.  19.  Dec.  182S  in  Washington  (Conn 
U.  S.  A.|,  t  23.  Jan.  1881  in  Hartford,  Schüler  der  Ameriktn.  Nat.-Akad.  in  Nn 
York,  war  fünf  Jahre  k"  "  "  ' 
in  ei  Jahre  lang  «eller  i 


—  -3  Illinois,  auch  in  Endlichen  Staaten, 
war  aber  meiBL  in  Hartford  tbätig.  Er  war  einer  der  ersten,  wenn  nicht  der  erste, 
der  das  Uildnisa  des  Präsidenten  Lincoln  malte.  —  Ein  Andrew  ff.  war  als  Hof- 
maler Henry  VKI.  la  Southwark  tbatig.  —  Ein  Iniro  ff.  schabte  um  1770  in  Eng- 
land PlalUn  nach  (.ioijon,  llflls,  Lauri,  Morlsod,  etc. 

Wright,  Jantes  Ii.,  Maler,  geb.  1813  (!),  t  im  Mal  1883  in  Brooklyn  (N.  Y..D.  S.A.). 
Er  war  viele  Jahre  in  New-York  t  hitig  ond  malte  Bildnisse,  Fruchlslücke  and 
Stilleben.  —  Ein  Charles  C.W.,  Maler,  f  1858,  war  seit  1026  .Milgliod  derAmeri- 

Wrlght,  John,  Maler,  geb.  vor  1J80,  f  1820  durch  Selbstmord.  Er  war  in 
London  als  Miniaturmaler  thstig. 

Wrlght,  John  Masfej,  Maler,  geb.  1778  in  Pentonrille,  f  "3-  ™n>  1866, 
Schüler  von  Stoiherd.  Um  1800  malte  er  Theaterdek  oratio  nan  im  konigl.  Theater 
iu  London.  1808  stellte  er  in  der  Akademie  ans,  wandle  eich  am  1820  gan*  dem 
Aquarell  au  und  hat  nebenher  sehr  viele  BicherilluBttationen  geliefert  (i.  B.  zu 
1001  Nacht,  Raciynskis  Kunstgeschichte,  u.  A.  m.|.  Von  Ihm  Veraammluna  in 
htafford  Hourn  (Aquarell,  Mus.  Dublin),  Ealstaff,  Princo  Henry  und  Poins,  aowi 
A.  (desgl.,  S.  Keuaington  Mm.,  London),  D,  Quiiote  von  den  Fraulein  gefoltert 
KpeckBeilo  (HIN,  HC 

Wrighl,  John  William,  Maler,  gob.  1802  in  London,  t  H.  Jan.  IMS  das., 
Scbsler  von  T.  Phillipi,  Sohn  des  Miniaturmalers  John  W.  Er  malte  AouareHe 
und  einige  Bildnissminiatiiren;  ferner  schuf  or  Illustrationen  ftlr  Heath  „Book  of 
lleauty-,  .The  female  Clharactors  of  Shakspere"  etc.  Das  8.  Kenslngton-Uus.  besitzt 
Aquarelle  von  ihm. 

Wrlght,  Joseph,  Maler,  gen.  Wrlght  or  Derb;,  geh.  S.  Sept.  1697  in  Derby, 
t  29.  Aug.  170»  in  London,  ScbUler  von  Hudson  (1751)  und  Mnrtimor.  Er 
malte  mit  Erfolg  Bilduisse  in  seioer  Vaterstadt,  kam  1773  nach  Rom,  —  ■ 
Zeichnungen  nach  M.  A.  Buonarotti  in  der  Sistina  maehta  und  gelangte  naeb 

wo  er  einen  Vesuvansbroch  sah.    Er  malte  ihn  und  wurde  wiederum  auf  c  

Stellung  von  Helenen  tun  gseffekten  geleitet,  die  ihm  schon  früher  gut  gelungen  waren. 
1775  kehrte  er  nach  England  zurück,  war  erst  in  Batii,  seit  1777  in  Derby  Ikitig. 
Er  wurde  swar  mm  Mitglied  der  Londoner  Akademie  geivtLhlt,  nahm  aber  die  Wahl 
nicht  an  (1784 *  Von  ihm  Bildnies  des  Sir  Richard  Arkwrigbt  (NaL-Portr.-Üal., 
London),  Selbstbildnis a  (ebenda),  Bildniss  des  Erasmus  Darwin  (ebenda),  Ein  Ei- 
periment  mit  der  Luftpumpe  (Nat.-Gal.,  London),  Om-ry  (Mus.  Derby),  Der  Alcbemiat, 
Die  Schmiede,  Anligouous  im  Sturm,  Das  Fest  des  Belsazzar,  etc.  S.  Leben  yon 
W.  lieinrose  (London  1886). 

Wrlght,  Joseph.  Maler,  geb.  17SS  in  Bordontown  (K.  Y.,  U.  S.  AJ,  -)  1793  in 
l'hikdel'iliia  (Po.,  1.'.  S.  Aj.   Er  malte  gute  Bildnisse. 

Wrlght,  Joseph  Michael,  Maler,  geb.  vor  1650  in  Schottland,  t  um  I70O  in 
London,  Schuler  von  JameBone,  kam  mit  jungen  Jahren  nach  England,  wo  er  als 
Bildnisemaler  Erfolg  hatte,  besuchte  Italien,  wo  er  1648  Mitglied  der  Florentiner 
Akademie  wurde,  und  ward,  Eurdckge kehrt,  ein  Nebenbuhler  Lelya  in  London. 
1B86  ging  er  mit  Lord  Castlcmaine  nach  Rom  und  veröffentlichte  einen  Bericht  Iber 
die  Vorhandlung  mit  dem  Papst.  Dort  nannte  er  sieb  Michael  Kitas,  wurde  Mit- 
glied der  San  Luca- Akademie  (?)  uud  radierte  mindestens  ein  Blatt  nach  Carracci 
(schon  1647).  Als  er  1686  Dach  London  zurückgekehrt  war,  hatte  Kneller  mitller- 
•  eile  ihm  Ruhm  und  Auftrüge  weggefangen.  Er  besasa  ein  schönes  Moni-  und 
Gemmen-Kaliinct.  Von  ihm  Der  sclmusiiioier  Laci  (Honii.ion  (,'oort),  Thomas  Hob bes 
(Nat.-Portr.  tial.  London),  Die  Richter  in  ünildliall,  Printe  Kupert  in  Rüstung,  etc. 
—  Sein  glcicbnamigcr  Neffe,  in  Rom  gebildet,  wurde  in  Irlsud  als  Bildnissmaler 
rühmlich  buk:  mit. 

Wrlght,  tlotm,  Maler,  geb.  1827  in  Boston  (Mass.,  ü.  8.  A.),  1851-54  in 
Italien  gebildet,  besuchte  1860,  soirie  1865—67  Europa.  Er  malte  Bildnisse  und 
Genrebilder,  s.  11.  A.  vnn  Humboldt,  Jos.  IJuincy,  Agassis,  Ch.  Sumnor,  Domröschen, 
Eva  an  der  Quelle,  etc 

Wright,  itlehurd,  Maler,  gen.  Wright  of  the  lale  or  Hin,  geb.  1735  in 
Liverpool,  f  um  1775,  Autodidakt,  nachdem  er  Haus-  und  Schiffemalor  gewesen.  1704 
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gewann  er  mit  Marinen  einen  Preis  und  1766  nieder  ein* n  mit  dem  „Fischfang"  (gest. 
Ton  Woollett).  Auf  einer  franiöeiscban  Cnpia  dieses  Blattes  wurde  Vamet  ala  Ulier 
angegeben.  Die  tial.  ][ini]>u>ri  Ci.urt  U-Mit  ?on  ihm  „Hie  Königliche  Yacht  bringt 
Königin  Charlotte  nacli  KnglaaJ  wahrend  eines  Sturm.'*". 

Wrlgltt,  Unfus,  Maler,  ir«:i.         in  c:<  v„:iuiJ  Ii).,  [■.  S.  A .),  Schiller  von  ü. 

Washington  und  ilrockiin  (wo  i-r  MUtüfd  der  Akademie  wurde]  thätig.  Von  ilim 
Morgenrtrwtu  (187(ii.  Yogeliaiifrn  fl-su.i,  Bildnisse,  etc. 

ffrlghl,  ThOmftB,  Maler  und  Hupfe  rs  t«  Ii  pr.  gi-li.  Mir;  ITOiä  in  Birmingham, 
f  29.  Man  1849  in  London,  Schüler  von  Meyer  das.,  darauf  mit  W.  T.  Fry  thätip,, 
desaen  Flutten  er  Tollendete,  aie  tragen  jedoch  nur  Frj»  Name...  Nach  Verlan!  ron 
iter  Jahren  stach  er  selbständig  Dildnise,  lienonders  nach  seinem  Schwager  (;.  Da* 

l:-:Z2  «mi;  (:r  nni'li  St.  IVtiTsl.nrf;.  n-  ■'■  ■   ■  -  '-  ' 

aurllck,  BUdi  die  .Schau heilen  Oiarl 
bürg,  um  nuch  Dawei  Tod  dessen  Hinterlassenschaft  au  ordnen  und  blieb  IS  Jahro 
laug  dort,  Bildnisse  malend  und  strrhcr.d.  Knie  Serie  .luven  i  uro  Ii.-.,  ilicttn  er  daselbst 
unter  dem  Titel  .Lei  Contemporains  Kusses-.  Zurückgekehrt  starb  er,  ehe  er  die 

Ä^'d'worera!^  SiiBkijolm*"—  Ehi*»ud™re™Th«mi»  H.,"l-ebrer 

des  Rieh.  Wilson,  malte  im  IS  Jahr  hundert  in  England  Bildnisse,  Ton  denen  eint  in 
die  Hodleian-Bihliolhek  zu  Oxford  gelaugte. 

Wauteaik*,  Heorg,  Baumeister  dos  16.  Jahrhunderts.  1539  baute  er  das  Rath- 
haua  m  Sau.  —  Ein  Vactlai  (VYcniel)  W.,  Baumeister  des  16.  Jahrhunderts  iu 
l'irdnliitl.  batltr  ilii'  l'farr  Frille  .Mi  Wu-lisstie. 

Wien  Brouek,  a.  L'ljtBn  brouek, 

mieerael,  a.  Ultewnel. 

Wneherer,  Friti,  Maler  und  Radierer,  geb.  8.  Man  1873  in  Basel,  Schiller  ron 
A,  Bürger,  thatig  in  Frankfurt  a.  M. 

Wachte»,  (Wagten),  Abraham,  Haler  und  Kupferstecher,  geb.  um  1610-15 
in  Holland,  t  im  Mai  lOüa'in  SnrO  [Dänemark),  wurde  ibll;  von  Kristian  IV.  nach 
Dänemark  berufen  (wahrscheinlich  in  Begleitung  seines  Hchwagers  K.  Tan  Mandor 
d.  Jj,  »urde  1G39  Lehrer  an  Ji-r  Akail.  an  Kurü,  Uli;  HitiS  iiii.'li  Kiip-nliagcn,  kelute 
apiler  als  Hofmaler  nach  Sord  iuriii-k.  1  ü 7 ; .  lirfcrie  er  die  Stiche  (oder  wenlgslena 
die  Zeichnungen]  tu  einer  dänischen  Uehcrsotiung  von  J.  Call'  „ <_"h r Ls Ii L c Ii H.y.i*- 
frau-.  Ferner  schuf  er  auch  einige  Radierungen  (4  Bildnisse).  Von  ihm  Ahenduiabl 
(Kirche.  Sur...,,  I'rina  Valdeuiar  (Gal.  Kopenhagen).  R.  ichshnfMivtster  (Ersdorf  (ebenda), 
Weilil.  iiildni.s  [Gal.  <.iir;;1iana),  Hur  Goldarhr.i-.er  [ Hin,  zweifelhaft,  Mus.  liarmtiad-.j, 
Enthaltsamkeit  des  Scipto  (ebenso,  Mus.  KnuLgslu-rs;),  Krisiiat  IV.  (Mm.  Wien),  etc. 

Wttanenberi;,  Karl,  Maler,  geh.  10.  Not.  1850  in  Düsseldorf,  Schiller  der 
dortigen  Akademie  unter  Deger  und  t.  Gebhardt;  im  Sept.  IS7G  ging  er  nach 
Kern  ;  1882  wurde  er  Lehrer,  spater  Professor  an  der  Akademie  tu  Cassel.  Von  ihm 
Junge  Mutter,  Am  Beichtstuhl,  Harne  mit  Kätzchen,  Kentaur,  .Madonna  und  I'iuerari,  etc. 

Wünsch,  Anton,  Maler  und  Lithograph,  geh.  1S00  in  Godesberg  a.  Hb.,  f  Ü5.  Jan. 
18S3.  Er  errichtete  in  Köln  n.  Rh.  mit  F.  A.  Mottn  eine  litbugraphiscbe  Anstalt 
und  lithograpbirte  selbst  eine  grossere  Autahl  von  Bildniiten,  einige  Historien,  viele 
Ansichten,  etc. 

Woerbul,  Frani,  Maler  und  Lithograph,  gob.  1822  iu  Wien  (7),  t  im  Sept. 
1900  in  Berlin. 

WOrbs,  Karl,  Mnler  des  19.  Jahrhunderts,  f  Ö-  Juli  1876  in  Prag,  wo  er  Prof. 
au  der  Akademie  und  Direktor  der  da),  geworden  war.  Von  Ihm  y--'---'  -  - 
Weisse,  Uehirgspartie,       : —  


Wnorte  —  Wnrmser. 


Wnen,  Hernwnn,  Maler,  geb.  Sl.  Dec.  1838  in 


Akad.  Von  ihm  Die  Oitakill- lii-ivin  fils'.  Nl-iv  - 1  luv,  n  i,  i'.etpstrom  in  Nnrwcgcn 
iMus.  Nf-*-Y,irl;i,  nir.-niaed  (dal. "  A;iIwitt-i'ii  ■,  In:  l.ae.adiseiicu  Wal.l.  rle.  .Med 
Brüssel  18611,  Haag  lt£0.  Wien  1373. 

IVliesl,    1'f'j-ilTr  Ii,    Mlli-r.  in.",   in    liralei:!i:iu«:ti  liiavem!, 

Hd  :r  von   Kreliu;;,  in  Paris  ■Mdl,-r;ddldL.t.     Lr  ii,"i..  sie),  iu  Gia/  nieder.  W. 

lieferte  viele  Illustration  i;.    tUh.  ahl.  .München  1810. 

Wncst.  Jolll.iin  Cns|iiir,  Mah-r.  nui  I7.M  ii.  Frankfurt  n.  M.,  i   IV.  1'eiir. 

1818  das.,  Schiller  von  Nothnagel.  dir  malte  Landschaften  und  Blumen.    ^  ^ 

    ofickgekehrt, 

malus  er  l.ananelialteu  ii.  der  Art  r:cr  linllaiidrr  des  Ii.  .1  :i !. i'ini i.4ürlE.  Von  ihm 
Wnldidvll,:  |Mus.  Lern,  Al.ri.djamLedidl  n.  l!  A.  :.Mus.  Ziiriidil.  .VI-, i:  .Lehern  n.  A. 
'lal.  Am  [laMi  uliunrL  A.  i:i  il.-ii  -^^ju.cnl  iin- imi  iu  Lnrir-Iadt.  I'ia;:  i.lluilellinun: :,  Str.tl- 
gan,  elc. 

VYnci,  a.  Tnei. 

Vi  niiters,  s.  Wuclilers. 

Wulff,  H.  Vi.,  .Maler  und  Lill:e..'ra!.li,  i;.. b._  lt.0  in  Hamlmrg,  Schiller  von 
i.i'.U.e,  Kuiekre.uli,  i:u:l  i'.i  e  I /r  i  her  e'e  i',  L-.I.tii  fr  er.-'.  Tisrdler  und  Yluiler- 
/eiehaer  i;i-u,...(.|i  war. 

IVulffncrt,  Adrian.  Main.  -ei.  im  -qt.  IM):  in  Ter  (iura  :/>rlnr.ü\  S'l.nier 
van  Ij-.lci  ui„i  der  Akad.  zu  Kvüitc.  in  LaiL  ivri;<r!:4.i:det.    Von  ihm 

Grats  des  Atloiiis  (1S32,  linl.  Clients,  Die  Uüei.l.m.le,'  ii-:;?,  el.endai,  Kirmes«  (Mus. 
Lrü.seij,  Kind  ,::n  ilad  verladend  ..Ak.ld.  llrsssee  .  lirupüi'r  Leilr.va.lej  :  ls.il,  Glends... 

etc.  -  Seine  Frau  Clara  Ii  o  .  nulle  Ceri  ehiliier  und  gewann  1830 

u.il  r',ii."eili,'i,e  Mirvs."  einen  l'ivis  v.v<  Clidil. 

Wiiiriiam-it.  1  i-jiHK,  M:i:L-r,  jsel,.  l«i  in  lirrme-n,  t  16"0  das.  Schaler  des 
l:.  vai:  liijn,  in  itesä.  Ii  er  malte.  LÜdcr  d.tiren  lui;i     -U:  eine  Ka- 

di.tiii.i:  ;■!.-,[.  V.. n  II,-,,  l!,',:„i,,l,.-  ICaii-e/liild...  iTheiaen  l'.athiiausi,  Anlest  nn«  der 
hallE*ufl*.)°'!ate™J'  Hocl"'"t  !U  Cana  (-GB"ecbB  M™'    as-)i     etrl    B  ™"">B 

Wulfrait,  Margaretha,  Malerin,  geb.  19.  Fahr.  1678  in  Arnhem,  t  um  17*1, 

Tochter  und  rkhülori  si  MaÜiijs  W.     ede  malt-.  Idei.a-  Lddsiisso  und  Kahiisel- 

sniekc  in  dir  Air  Ni-nelieri.  Vnn  il.r  Miisiknlisikts  l'sit  erhalt  jms  ;'Muä.  Schwerin;, 
l  lei-nat:,-!,  SsnmiraniL.  JagilriYllltibcn,  C  ' 

n.,ii*„..    n.,i.,j..    ....     .  . 

dam.  -elidier  von  A.  I):r]:rn:ai.  an 


ii.: 


Wurm,  Alois,  li.tu[ii:'üler,  so!'.  1-1.!  in  Wien,  Me.iiüluv  dpi  dortigen  Polj. 
tücäinikiia.i,  der  .Mi:i:el,er:er  Ü.uinliulp  unil  v.l.  \::".;  an  inner  v.  d.  Nu]]  imil 
hiri-iifÜHbu:-:.:  im  -Lei  Wiei.er  At.:,d.  [CdT-i:-  e;-,..i;le  er  Sieeariliimre  als  l.ekrer. 
IM.-  I.auir  ,  r  ,'jjs  l'al.  Wa-wrlrurji  V  ,a  Wien,  erhielt  hei  ile-n  il„tl:ii:u:,»-,.t1i„.»ei  I, 
IMiy  eine:,  iv  eilea  l'reiä  und  «:,r  dariat  i.is  I  in  Kuiilaeil  :h.;ti;-.  ^::ruike.  l:ehrt 
luialc  er  lins  l'al.  de*  II, von  Na. .au     Med.  Wien  IfTÜ. 

lVliriiLscl',  Mi'elaiis,  V.drr  ,],:s  Li.  ,la]:;l, nad.ut i;el..  in  Slra^li:,ip.  00 
»ar  er  in  Böhmen  ti:atn-  und  war  einer  d-.-r  vi"'  Maler  i«,  Theodorich  von  Prag, 
Proeop  Ktibcjo  und  Ton.raasr.  M:.,li.,:a,,  di-  1 1 j r  Karl  IV.  auf  dem  liarlslein 
ni  ]l;,.:i.  Vv'.  ward.,  von  Kai«-'  lwv(.riuÄt  und  l:-;.Mi  ll..]iaal,:r,  Li. in  il.^lieeey  .:.- 
i.aiinl.    Iii rj i.  wer (].:■  n  die  Lildi^nei:  Li'e.ker,  in  der  -(i:'litcu  der  :■  eiifeii-^en  in  der 

H-.irel.apelle  zuiü^ekrithej;.    Waiit.el,,  irli.  ii  uiel.t  vnr  ■:.    :ni:ilcru  v^n  Theodorich 

von  Prag  sind  ein  i;i,risluB  am  Kreuz  (1:157  Mus.  Wien)  und  ein  Allar  (137S)  in  der 
AlJyunieii!«  Küniilfr.I.aiinn.  J.  Aufl.   5.  limid.  9 


i  .11;.;,.  S-iiii.lii.i.i-.L-W.  >i.rl:t'.-'nl.  Kiir.(!Eiii'!.[.u]t  ll'.li,  Dum.  W.irzlmrj-!, 
neMrr  (105:1,  ilofkiui],  pi c. 

\iii'/it,  .iiihiltih  Wilhelm.  HiMlmmr,  i'eli.  l?7.i  in  Uambi-rs,  |  WH.  Sil,n!,>r 
,„1  Iii  lim.s-iri:.  JHn:  !■,-,:.  er   i.i.:,   in  lS:.i:il.,TW  niedi-r.     Von  i::ru  llndwkrir 


,  iTi.iia,  ■]  i.)].,:rl,l,r,\  - 


it,  Riblilii.e,    -rnw  ic  ficiji-cUil  IiT,    z.  Ii.  Ferdinand  II.  nii|  ein.-  I>i-]iilatinn 

ili.  Mus   Wirnl,  -Null  i  -  ■ = il  ]i...ii,  .Ii.,.  [.Ii  limtcl  Triiiinie.  Vit  11       :niv'  f-raien 
vküiiljirj-,  esc.  Jini,  lli-iln  Itiiii,  lui.v.  .l.ii.Ui.i..  Haveri-dur  .MLi-liaeLs  Oril. 
Hust,  Aleiandre,  n.  Wnest,  A. 

Watt,  thriHloffrl,  .Muli  r,  tc|.  ■!   Ii,,'.  1-ul  in  Ii.  rti-.g-almseh,  f  ruck  Ii«, 
■      "  malle  (irnretiibler  und  IliUuijse. 

Mari  1B 19  In  Pfafliudorl  (Unteifrnnken),  1 
j,  liei  II.  C.  Sclimidi  in  Hamberg  ge- 

ud  widmete  slrli  ganz  der  l'uudlannialerei 

Kr  malt,,  i.a  Hieb  ii.1,.  in  ;..!.(,■  r„]:j..i!    '.ad,  lU-lern    (kr  »heu  I'j njiU di- 

jefct  ip  der  PormllanHummlmiK  d,ir  iip u cii  l'iu.ili.  bewahrt  werden.  S«it  1870  malle 
er  audi  äii'ii.f  V.'al.i;»i,il,ili.ih>n.    iv.M  l'ivi-mi-il.  l.uinliii.  S(»aH|.er,=  iui!ur  .Iit 

kgl.  Akad.  in  München. 

Wnuyn,  (YYossi»),  — .  [ii.pfni-.l.vWl-  des  ]7.  J(ih:!mi-.di-Lä,  tbälin  1CÖ1  1CIÜ 
in  Flui-.     Kl-  -t.ili  f.u-  .Ii..  Hiii-Ii  il.i-li-.iliiiii.  Karl.-n.  Wappen,  etc. 

Ytutky,  (ffutll),  Michael,  Maler,  n.,s  ■  an  in  Krinas  ftStriri?  TulnV), 
t  lt.il-J  in  Wien.  >,l:l:l,-l  Vi,;,  UtvU'll-  I1..I  .l'.T  A  l.ailein  ie  du-.,  derer.  Mitdl.d  ei- 
1770  ««nie;  17M— Uli  bildet«  er  si.'li  zu  Ü..,n  an  I'uuhmii  un,i  !;,■!,■■  uriier.  Kr 
kebrte  nach  Wim  ziirilrl,.  l.,~i:,-bie  aber  Rum  l^ü.i  iidLuicnla.  Von  ihm  Vesovauä- 
in-.it!.  (Ud.  Hamid:,  Wiidi  Ii,t  Aviinin  atc  Ideudn:,  Lanascbatt  mit  Vieli 
(KL.|.:iri.i]nleiiii.,  Iiiml.11,.1.-,  Ilnli,  ni.fli.,  [.»ml-diati  (ltiiililli.iiiin,  Piiipi;  A.  in  den 
S:lNll,;:n^..!l  v.v.  Nr:.,.,  Wi,.,;,  ,(,.. 

Wullfce,  Kurl,  Haler,  %  Jan.  im  in  i'rebirri,  Schlesien,  r.  A  in  ISrtalaul. 

Heimlet  der  Herlintr  Akademie.  jl-Tl-  TS)  und  iou  I,' i.:i- 1  iu  ii:  llillidieu,  später  von 
li-.iekcr  in  liji.-ul.Uirl.  Kr  l-isndile  Crieehedand,  Italien,  den  Orient,  S|.ni.ien  ii'nl 
Nordamerika;  IhSlig  in  MOockcn.    Von  ikn  Strond  von  Capri,  An  der  Eivier«,  Bei 

,Ior,  geb.  11.  Jsn.  1836  in  Port  Waskiogton  (Ohio, 
ii.  .i  j.  i  i.nii,  sLiiiiiiLc  uuiei  (iu.le  in  KarlKrnlie  und  in  Ilnssddiirf,  Wie  i  nie  diu 
Aiinuiiil.vik-liL.ite;  :im  ii  vi.i;  ilcn  WiTlien  I  ,.|i:.tatil.--  ui.il  Ii.i'mit-  Lii-iiili.!--;  Kr 
li.'sj  Bieti  in  iNew-York  nieder.  Von  ihm  Aniickt  in  Count]  Kerry  (Mus  Kcw-Vorkl. 
Berg  und  Set,    Ilauiii'.,.rni,,i.    Yim-,-. ■neun. -n.  In  il,  n  Ailii-.i.nliu'ki,  Mil^lii  n  dpi 

Auierikan.  Nat.-Akad.  l»6a. 

Hjatl,  Henjumin  llean,  ISauraeistur,  geli.  1715  in  Londoo,  t  18*8  (1860?). 
Mr.tilikT  seine.-  Vilcr.«  .ItueeM  W.,  lii-rej-t..  Iiis  ISI'H  dis  r.-.'.ianl,  wir  Iiis  ISU7 
Welling! uns  Privalsi-kr,  lär  und  v-iilnu-i-  sich  Jaira  wieder  der  liaiikunst.  1*9-11 
baute  er  da.  al.eel-M.nntn  [Inn  I  .ini-Tiieiik-r  «inlii  :inf  nnii  um  Ii  liu  Werk  dardlier 
li.-in.;».  Hiiiiä,-),.  «ir  dii-sr,.  I.a.m.  ,r  mii  nin..|:i  flr-i.'-r  l'iiilili  W.  r+.'.'.  il:is 
Hiilliirinnilliniis,.  nu.i  tWT  liai  Cr.ürkf.ivJ  ('In!, n:il  Jellf  V  W.  iWyalvill.':  1 -'.S 
iln.  A|.fl|.j-ll,Misu.  Yen  ililii  fi-rner  lliildern,.. ■;-![. in"-  u  ni  . L E l-  VulIs™-:,-  (1  -:;u  -  Ö3j. 
—  Seines  Briiilers  Philip  H.  (t  1S36)  Hmiptnerk  ist  dis  Sutherllurl-(StiffMd) 
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Wjatt.  131 

Wjatt,  Uenrjf  Maler,  geb.  17.  Sept.  179*  in  Taiekbrootn  bei  Lichfield,  f  1810 
in  Prestwich,  Scbuier  iltr  London«  Akademie  und  ™i  Lawrence.  1817  Hess  er 
s.rli  in  l!i:-niii,t;lia!ii  als  Jiild  ni-.- mal  e  i  nii-.ltr,  dann  in  ].iviT|,r.(ii  um]  MiUidieiCT. 
ir'j'.',  keiiete  i-r  Lin'-h  I .i.n.Jjn  r-.uuik  um]  u:ii;  l;!M  <  ii  Miudlieitfliidl  er  liaeli  I.eaminrMm ; 
ze.ktzt  mall..:  fr  DfciiuinU  in  SUinchc:i;er.  Von  11. n.  Dt  r  ] 'iiilo^iiil:  i  Ir-ÜV,  Üul.  ^la-ynni. 
Wachsamkeit  (1Ö36.  i.at.  Mauel- .ü  er;.  HiUni-i.  ,1.»  lUumoistcrs  T.  Ilamron  (Schloss 

Wy.llt,  JaillCü.  Rumieiil.-.  irrt..  Ii.  Ann.  HIS1  in  liurtim  l.',iii|.tnl:lp  i  S-.UT.ir.l- 

Bliire),  t  5-  S«[>t.  IHK  ii;  Marli,..,.,!.-!,,  in  |(        dann  in  Venedig  unter  dem  Msler 

Vi fcc mini  Btbilil.a.  Znrmkr.whn  .m-luc  <,:  sich  einen  tarnen  -iure),  der,  Hainau 
lies  iltc.i  Pantheon  in  der  OjlWdsIrMst,  den  er  f.lv  Theatewnerkc  finrjclitete.  W. 


Jamea  W.  Von  179!)  an  baute  IT  für  die  H-ni-run l-,  l.-l',  crliielt  i;r  den  Auftrat;,  Plane 
zur  WicJpj-liorüplliici!  hj:i  Wind-or  i';i-ilc  «iimnlivf.  isi,  die  (jsriebmiKt  wurden  uikI 
-ciiip  KrTn;ninn:a  ymii  Killer  lyjx  zur  i.:de.c  hatten:.  Sclion  vornrr  liatrc  er  mit  kcl. 
(ieuchuücuiu;  seinen  .N.injm  h:  Wvaliilk-  «■.■Linien,  um  ..ich  vc-c  seinen  Verwnndteii- 

lliillineiMera    KU    linicririii'iill'JI.     V,.n    Ilm,    featr    l'ljo    zum    Stil!,.--    Allet.Meils  in 

Mei  caeade  vir,  Hi,li;e>  SmSf-i  I  .. liege  ;n  I  nr 1 1 l.riil Vcr-Trdsi-rmi!;  um  Chats- 

«ortb  House,  etc.  Mitgl.  der  Len.lr.iier  Akaii.  l.-i-j<l;  Ure-krci;;  d.  Erneätiii.  Hausorden. 

Wjp.it,  Mattheit  Celts,  Main-,  liil.üiaiicr  umi  i'.rzv ics.jr:-.  m:li.  1777.  i  3.  Jan. 

in  I.LiTidim  Srnülir  der  Londoner  Ahniicnric,  toim  de-  Jllijjc:-  W.  Von  ihm 
Nel,..a  -Ilenhinll  ijliirsr,  I.ivMfculj,  KtiM.laiili  ii<  r  l'rni/esiin  < 71: nrlotli-  (Kamlle 
V.'  :,.hu<).  C.dm.al  .].■,-  [['..rniein  v.  I!..ll:.ii  i  (lidveir  CilmIi-i,  ileorce  III  (Ueiter.-Üf.if, 
I.'l.iirins  Cress.  I,Ui.d„r,J,  Hciioe.  T.  We]],i:e.ton  (dr>sl.   Iljiie  Pari,  das.,  gemeinscliaft- 


r  JJntthon  Mgbj,  Hau: 


«ctniu  einen  Preis,  Er  bereiste  1844  Frankreich, 
,e  er  nach  London  zurück.  Von  ihm  eine  Mirii; 
-i.duen  dv»  ( ■rvs:al-P.-iln.:o  niid  de-  l\ir Iis  in  Sidun- 


I  I         i    I     1  " 

pc-ic  Kinn  Kt,r,i,n,;te.]iec:  d.  [{oval  li:»tiiniioi)  in  Irland.  i,o]d.  Med,  1866;  MitSl. 
vieler  Akail.-,  Kr.  ;l.  Eh:-e:il"U.  isr..r,,  UlT.  des  Manri/in-  um:  Lirearo-Ord.  IhCii. 
18(13  Bürde  er  Geadelt.  Kr  veLUleiillLtüte  vluI,.  l.,i..il.rfl:ritti:n.  n;piät  Uber  Kleinkunst, 
iiiL]l..l.(!elii.ra:;,>ii  niLii  An^t.llungBbauton. 

Wjalt,  Rlebard  .[aiui-.,  lai.li.i.u, ■■:  1..  ;;.  ?,[,ü  I7S!i  ii,  Lundon,  t  29-  Hai 

lof.fc  in  Kein,  ^eliuiei'  f.i:1]„iii  Viiuv-,  des  Iii  Ulli  iiitl-  Kdward  W.,  dann  von  Hliäsi 

üi  bao  n,  für  den  er  arbeitele,  beejnBuSBI  v.'.,,  ii,  ,.  \r  ,-],b,rB  P^n^lnitp  mit  Hnm  linfri,. 
liiili  i:l:i,il.e  -l  iiie  ~ ;■!.-■  ,i-lee  -,'Lunni.d 

.el,  Baumeister,  geb.     

...eil  «ebildet,  Tlruder  des  ,l:.i:,e,  W.  Vnn  il.m  Il.mlou  Hall,  TliIMii 
i'aik  lk.nte,  Trinity-lümse  ilVVoi.  KidiKe:,!:,!,  (-ml  nilUli.li  ll.  etc.  W.  war  liaii.lM'if W 
an  der  Hank  lou  England. 
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Hijck.  Jini,  IJobn  rtilie).  Mai",  cd-,  m.i  i'ü"  m  liaarleP.  --  >7'W  in  N^i-iinKe 
(üurrey,  England!,  .vliiiln1  s  Viii  n  Thomas  W.,  raii  dem  er  nach  EneJanil 
kam.  Er  m:i]ti!  Jaulen.  '1  hieyl.ililee  uml  Ki-Usrl.ini  Fj :^  n.  ?..  Ii.  Jlic  Melilaeht  am  li.iyne. 
[ii.lap.ru Ii.-  -.„n  .Vuae.r.   i'i-.-r.l  mal  <L:Here:  iii:iI   ,,ut  ki.elle,.  ilildniss  des  Herzog 


-m-tiidt,  I'ulwicli,  KdLcliurjrli,  Hofen«,  [rankt 
iTililirp.  Inntbruek,    ]\Änii!-l,fT»,   Kn]ii-riTin(!P-ri,         ,    .  . 
t.-i -fbiiiaia,  i-t.  lV!i,;.l;are.    '."emdii:,    Wien    laud,    f  r:  n.i 

VfijrUi-Ji."!.  Jim  Mal-r        n.  Jahrhundert 

:,in<-L.ti:.[:.rei:  im  d.r  Art  des  Teil  /.  ii.  IHMuh. 

■]in._  llepel).    Seine  Werke  shid  j^Mi-si  wliei  .  .-is-ll-i. 

lVie/(,11i.i«ski,  Leun,  Maler.  Kd..  in  Warrrl,. 
■     I    ■         I   I'l        "   ij  ■    'Im  «,:„„  


Wjliflum,  YTlIIiiwi  "f,  llaumeistp  r  und  llisrhüf  mii  Winchester,  geb.  1324 
In  «1(1: kam  ( I  liii]j"hire, ,  nar  cn-f-r  de:  Kr;te:i,  de:  den  1  Yrnradikiilarsli;  in 
Kidaii.l  ,-ia-.(iil,rt  li.it.  Kr  iia.i.1-  iai  [Heust  des  K.-ihl-.i  K.Ieavd  Iii.,  würde  i:!Üi 
kiniisl.  siefieltiewahr.r,  ]:.i,7  lii-dn,t"  1..11  Wiiieiu Ait  uia!  Knude:  des  Reiches. 
Spater  fiel  er  in  Une.i.ade  ,n>.<  starli  liui,  als  lSiä,diof  wieder  citipesetat.  Seine 
iiesieu  noch  vm-henilfiier.  Il.inu-,  rie  siad  d:i-  fiilhre   in   Win  ehest  er,  das  New- 

1  i.lliee  in  iiifu-.i  i.ad  .',.1-I/t  die  11:11  iai.i    nme-l.  -  Ka:t....l.ah-   v..n  IVii.die,!  :. 

Von  seinem  Umbau  des  Schlusses  Wind-,.:  Kddit  nur  noch  der  runde  Thurm.  Er 
soll  auch  viele  andere  Stilloser  in  Ki:.c.;aiid  unei-baiit  imben.    Jedenfalls  lag  seine 

llan:e!i,.|l.  1.1111,1.  aar  „i:d, lallen  n,.,i  eelitisehea  I . id.:,  I e i: .  Sein  I  .eil.  II  i«L  I.uwlll 
il."i:d,.|,  1,:.-  .'WaU.  lt  .l.-:,^;,  Mdariy  [\Vb]d:E...t.-r  1--:.. 

^      TTjI,  Jakobson,  Malertet.  17.  Sept.  JSSB  in  Luzero,  t  um  IC19  in  Rom  W 


.Ml.  M.  Jlicliel  jl-ii'J.  Mus.  I.rm  nibaiiie-,.  -oi.n.Tir.i.u  [;:;,ii,.  am  l'.int  du  lisrd  idas.), 
]  des  Hand  schilt  (Mus.  Kernt,  i'ie  Georcthisd  in  Venedig,  !>■■:  Mailänder  Dom,  Sic. 
Von  seinen  gerühmten  st  eindrucken,  alles  Ar^i,  I.imi,  lieben  *ir  die  folge  „Moav- 
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il  in  I «Inden,  Schüler  der  dortigen 
d  Hollands.  Von  ihm  Windstille  in 
5te,  Schwimmende  Scti  ililv-;'.:- Li --,  Sce- 
-11. t  Kathedral 


n  Haarlom, 


riä.  S[.  I'iiSi  taburc,  Wien  (mich  lial.  Licchtuc.'lti:],  rifki-.riliun:,  r.'jmiiu). 

Wjnautsi,  i.,  Maler  des  19.  Jahrhunderts,  t  tiarli  1848  im  Haag,  Kr  war 
h  Trimineter  iler  C.ivallerie.    Von  ihm  bc^ilü'  t! n  =.  Bisilt-Mm.  Haag  ;i  Ansichten. 


r  ii ml.         \>,  du*.,  Sehuler  vi 

Copiren  in  Deutschland  und  Rom.  ßr  kunntu  meni  mii  uara  umgehen  nn«  wnnie 
v.iu  B.  na  orerheok  imtorätülzt  crimen  V n]irrls.Mtrn  feiner  liomisciirn  Szenen  und 
rcrotriNDlen  lins  dnr  rf,n.is.-|i!>r;  M;dr.re..!iiM-.n:ir<c1ii, 

TTiJiien,  Oswald,  Ilaler,  cell.  1133  in  Heusden,  t  vor  "80  (?)  in  Amsterdam. 

»vi, Held,  »»vid  lfllliip,  Mii|f':-.J  Jridl.  !•;;;,  -;■  26.  Mai  1867,  Schlier  ton 
T.  M.  Leigh,  Grossneffe  den  Sir  I).  Vilkiu.  Kr  mal»  l.ii(;iäelic  Episoden  und 
(.inirchilil.-r,  ?..  11.  Letzte  :\u-c]iiilicl:^  UJL-,-r  Criiimvolls  i  [f!i7.  S.  Kens. -Mus.,  London-, 
ücsndi  der  Imjiuxi'  Vi  nx.'.i,  Ki-moriLn.!!  liu.-kiTi^iiaiiis  n~-l:,  Der  neue  Pfarrer, 
.  Vci  amIimi:ü  lii-lx;  Mii(i:'::L.  j-1  ■:- 

Wijinrnorde,  Anthonie  Tan  den,  Zeichner  und  Radierer,  Beb.  nin  161Ü  in 
Antwerpen,  i  um  1  GW.  Kr  iv.iLLi  rlr-  i.iim  Aozali!  fouir  IM  Itter  mich  Cailot,  ».  Dyck, 
Ly»ius,  Rubens,  J.  Thomas,  Vanni.  i-(r..  wur  ;  r  WsiiisderH  n!i  Vorleser  lii-il'^r- 

Wljngnerde,  Kraus  ran  den.    KniiriTsindu-r.  tun  IMi  in  Antwerpen, 

t  17.  März  107'J.  Schüler  von  P.  Pontius  (1(i27  -irf).  Ein  Meister  zweites  KnnrjcB, 
radierte  er  l.osumieL'.  n.n'h  HiiI.i-iis.    foiio'i    midi  laltfit.   v.  I>y,'k,    Lyvius,  Te nitre, 


iHjneai'rdt,  1'Iel.er  Tlieoilnur,  Mnler,  ^e':..  7.  Min  liq.i  in  Kalten!™,  Sclntlr. 
■on  J.  II.  v.  d.  Laer.  Er  malt  ir.  Mld.T  und  IliL.Lüissr  und  w.ir  im  Haag  th&Mg. 

Wrriricii  iijii  VVeiel,  llrniiaiui,  'd  ,!  cr-K  vor  I.HCil,  -  lü,  -.!,  Aolr:  - 
.va|,^,h,-ii:!Mli  >ci,i:!(i  Wil!.,-!u  von  Herls,  (leaüeri  [Inns  und  Main« 
er  Vm  von  dor  Wilhi-e  kaofl".  II;  h.-i.- Li  Ilde  i!:imi  die  Wiltuf,  diu  i.l'Ji  .... 
o  .luln-e  -  .ii;.t  verl:.  [r.^li.  :"  LT  «iidi  :nit  MntilhiMi:  v;n  Anvyliv.  Kr  5i. -1  :i 1 1 ij:  1 1 ■  zo 
Ansehcs  und  Wohlhabenheit  und  wurde  fünfmal  von  der  Malennnft  in  den  Stadt- 
rath gesLellL 

WMntrat'k,  Dirk,  Mnler  des  17.  .latirlmnikr^.  eel,.  in  Dreniho,  t  lfi87  im 
Haag.  Er  malte  Laudichnfti-ri  und  hesonuer-  irut  Kedervio!,.  mit  dem  er  oft  Land- 
..1,,f(ei>  Wiiiiinil.,  ]t»Wlwi  ■<!,:  stiiflirti'  Voo  ihr:]  llerl.-t  l.iinl.  Cliri.l  if.nini, 
Kochen ientrea  (Kuriüttiiu]..-,  I!  nolmre},  Knter,  in   einer  Wünanta' sehen  Landschaft 
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«rosse  Sif-i-]  von  lineland  ■:        >.  Sirpcl  ter  (.'araila,  CJity-MrüuiJlc 
[i  ktinifjl.  IfcHuche,  MC. 
n  füll,  Leonard  Charles,   Medailleur,   geb.  vor  lei'i.,  t  lelM.     Vr.n  Linn  Med. 
auf  JiT-  Konic  -on  Freisen  .mf  Cinr  Mcolrmt  ilf'.ji,  auf  ü.inigin  Victoria. 

i'rir.ce  A'.l:,--r(  S'icunrd,  clc,  uur.b  die  rvr-isuiiil   filr  de.  l.i  iliI  r  liiduslri.ui  Spellens 

TOD  1881. 

Wjou,  Tliouun.  Medailleur,  "ob.  I7W  in  Uiniiiiigliair.,  i  'J'>.  Srr.t.  1^17  in 
HksliiH!!.,  S<-li;i  Sil, liier  eines  «:eiilinami«,iiM(iiv,«iYLieiir=,  Iva-  in  die  _\!.Hdoinif 
i.ml  ferligre  eine  l'rrisui.-d.iUe  tl,\:A  r'.ir  dir  Sncictv  nf  .Irl!..  1811  f,Lnd  er  An- 
stellung sn  der  itcniel.  Mnnzc  und  inaL-ltü  sieb  bald  durch  eino  Medaille  auf  dun 
Frieden  einen  Kamen.  1816  wurde  er  oberster  Mibizeraveur.  S=iu  beste-,  Work  ist 
die  Mnljiitli:  tu-  M.inrlifsler,  Pin  eive.-kt  dir:  (,<-..[.:>.  Fi.«liied.  fmil  Mi  Figuren) 

HW  WilHu.il,  Medailleur,  cyb,  I T J in  lüniiiiiuhuui,  |  !';>.  i'ct.  1S.M  in 
lln«bi<,i,,  Sr.l.iller  seines  Vaters,  eines  Ste.i  p.'li.d.u.'i.b.Tt.   Pfiti*,  dien  von 

f'liim«,  Wrrr-r  k,h  ] ä,.r,j.-,,tMii   !  Tlemi.i-  W.     Kr   ehielt  IMS  ihm!  ISlfi  «eld. 

Med.  der  Society  Ol  Arn,  üntersnitutc  lelti  den  Tinnens  W.  Lei  iiini  Stulls«««*, 
trai  1-17  in  die  Aklder.iic,  wurde  :.voi',T  und  l.-ibi  eistet  .Munipravenr.  1*30  ei.,« 
er  nach  Fertugil  und  r'er'.iele  lliln^le]alif>l.  V.m  [Inn  Stempel  f.ir  [reoree  IV. 
Viilli.iin  IV.  inil  die  irsti-r:  für  Victoria,  F.l.l /..gl mod;,il1en  f.;r  den  syär.isL-lien  i.u.l 
indischen  Krieg,  fo:  Trafaljar,  für  die  «ro«i-iii,his.rbc.  geoluiiitche  Lind  ke-ni"'.. 
Akademie,  für  die  Universell!  lihsg.i».  für  .i;e  Krei.ua«  William  IV.,  für  die  Aus- 


stellung ron  185_, 

vnii  (ti.iiitrev,  lioilly  n.  A.  gescliafion.    .Mitgl.  d.  Aksd.  Brüssel,  London, 
und  Wien. 

WjrMli,  (lTlirsrli),  didinni,  Mclcliior  JiiMcpr,,  M..1.T.  geb.  21.  Aug,  1732  in 
[beicle-  I.Nidv.ahlen..,  r  K.  Scrt.  UM1-  als  Opfer  der  Mctitelci  in  stin'.a  Fr  grllinW 
die  Akademie  der  Malerei  und  der  lii1Jha.uerki.ust  /u  Hesanron.  wo  er  bia  1784 
Protease«-  war.  Hpat-r  erblindete  er  und  dam  i.i-nis  Einfall  iI.t  Franiose»  in  den 
Flammen  um  Von  ilmi  Selbstbildnis  i.Mu«.  flcs.n,;,,.,..  U:c  Ki..,lhe:t  ,lor  III  .Ii. ne- 
in;, (cberdiu,  C.b.ir.  Ifbcmt.il.  Mlnulicher  Akt  (Snidir,  eben  l.U,  V.  Uiliinisfc  ;ebcmlal. 
Der  Maler  llerman  (Mus.  Bern),  Ted  des  III.  Nik.ua.i-.  ( Kin  d-  lii.Kelbrre).  Ilni|H- 
altar  (Knalle  zu  t  i  rufen  o«l,  Niklai  von  d.'.-  1-lue  (  R..,-r.-l ;  i-l  ^  u.I.-.  Sarne:...  ere. 

iV.se.  Jan  de.  Uildhnuer,  gel.  171H  (?)  in  Antwerpen,  t  W.  Mätü  17«  in 
Haarlem  (V),  wo  er  n:ii  Mii^l.  ,l.r  (Ii:,!:.  e.e»or.       -  ii.  feil. 

«Iii. im..*,  Mnll.e.i»,  llülcr.  jjeb.  Ki-Ml  (»  in  . ..i.-l,r-i,..  ;■  lf,-:)r-|  in  Ctivcbl  (VI. 

Schiller  von  Ii.  V  .■  r  sc  h  u  u  r :  uE,  liann  vrn  üijla---  =-  ~  l" 

Siitgl.  der  (iilde  war.  Kr  malte  Cenrel.il.ler  in  Seit 
zuleltt  FUnmen,  sowie  Frflchle.  Von  ihm  Sie  Lac 

rii.tr  [i.inr  Olns.  -clnvirinl.  Jl.'ii.us.i  .i.e.  j.iiiecn  .■■lanin'-    .■lie.i......  i-tc. 

IVjttonl.ach,  i'rlcdricli  Anton,  M..I..-  und  Ua.li.-rer,  ;ek  ''Ii.  Mär*  IslLi  in 
Trier,   f  H.  Nnv.  laib  das.,    Mulle,    rnri   Chr.  lt., bei,,   ri.m.i   von  Selm  [low  in 

Mihir.hen.  Kr  malt,'  ai.ia.ik's  AreLitekl  ue.:,  3|'..ler  1  l.itrhil.ii  r,  l  e-.T.iie.- J inj'tüc k.: 
'■    ■  ■•  -  •  :  Ii  Trier,  AtTp.ll-    im.«  Iliiml.-kimiiiuic.  Itnlm 


JaL-fl,  fl 
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Xtimclc,  (Hainelr).  Tiilillianei  ntiil  lianmei.tit  dis  iC.  3  .1.  Iiunilei  l.  in  Spanien. 
1*37-39  arbtiiHe  er  :ir.  der  K:ithr.]r:ih-  ...n  l'.,!,..l,,.  d.ira,.!  um  Portal  des  Kren!- 
Ciine.es-  dl  (      i:r;i.    I  ■  1 1"        K.i]  eile  dahiiiin-  -elmf  er  Sinlnen.  Hfnr.-li.-fs  ini.l  ll.i.ieii. 

Xanln  An'lli,  Er:ince>ei,,  Mnir.lili.riinlei-  des  Ii!.  : ! : 1 1 1  m 1 1 ■  1  ■  ■  l  +.H .  prell  in  Roviir.0, 
IhfitiR  in  tlrl.inn.  Kr  bediento  sieb  auf  fielen  Werken  Her  metallischen  Lkhtreflcie 
und  malle  i.  Tb,  nach  Vorwürfen  von  K.  Smiti.  /u  Paris  in  PriYal  Sammlungen 
(Tan  ]. ■!  1: :i .  1 1 . -1 . r 1 1 ij .  l(t-ur:l .■  I-- j  )  linder  iiiiin  Weile  vml  iliiu. 

Xmerv,  Jakob,  Maler,  geb.  1736  im  Haag,  +  tor  1800,  Schiller  ton  Jak. 
il,'  Wir,  Snlir.  Jcs  f(:i!  Iii:  X.  Kl-  her.nehle  V.\r\,  war  in  Aicterdniu,  Ureda 
lind  ][;i;L(r  thätiir.  Er  III .-I ^ r . ■  J.iLiiils.-liaflen  in  Ki'Vi;li:TH  (";.■<. lLiiiiieli  ilriii  (.lisüillcn 
in  der  Ar!  des  Wit;  fern«  Hildnissr,  -dillleU-r.  ['liier,-,  ein.  Da»  S.  Kens.-Mui. 
zu  l.onJ.)r  !iss:(it  thj  Krt]..l:f5Wc!i  von  ihm.  -  sein  Bruder  Irans  \.,  Schüler  =cn 
Gerhard  Joseph  X.,  »ar  «?ln-i.rEil N  Maler,  «unle  1TG*  Mile.1.  der  Haag»  l'irlura- 
Gesellsebaft,  var  aber  spater  in  Amslerdam  und  Rotterdam  thltig. 

Xjitcti.  Jim  Ilaplistn.  Bildhauer,  coli.  SU.  Marz  lC'JTm  .-U.-.wcrpen,  t  l'J.  Juli 
174;  das..  Sehiilec  seine.  V„i,-,s  ARert  \.,  in  Hillen  iiuve.el.üik-t.  E'  liess  Muh 
im  liaiif!  nieder.  Vi.ii  il.ni  Wilhelm  IV.  l(7;S3.  Maniif.iliiL-te  Mtis.  IIuae,l.  Acre,  C>- 
msl.lie  des  Wille.  IV.  ,L7;i.=,.  L-lifudiiJ.  J>io  Mjllfclecn  (oeln/Lirn  iWiiriiel),  Krii  ä- 
•irin-.    ,:1I:L.=,1-I,;.    lleiS-.-r.-l'liilpjtb.ll  Üicbi-!£d:Jlii:.'k    e.111    ILu^t  Sladtlniic, 

Iiree]slinl|i1iireu  in  S  Ilav..  Ilnai-lem,  Kin  lerstatnetter,  ;nr aiiK,-j-ir-.  Au|iark,  Kassnl), 
elc,  auch  Elfenbein-  und  lloi/  Schnit?.cre-ier..  Sein  llrnd.-r  (leniril  Joseph  X.  war 
Maler  und  hat  elva  BD  Blatt  radiert. 

Xenophon,  erfe,  1, i^crit- r  Bildhauer  de»  4.  Jahrhunderts  t.  Chr.  Er  bildete  in 
Gemein'rhaft  mit  Kephisodot  die  Bilder  des  Zeus  Soter,  Artemis.  Sotoira  u.  A. 

Ximcncä,  Antonio,  llildhaiicr,  (tcb.  18211  in  Palermo,  snr  erst  Kalligraph  und 
wurde  iltircb  Zufall  mit  42  ,T...l.re:i,  als  -ein  Sr.lm  die  sleirlie  lüiust  erlernte,  DÜd- 
1  -   -        '      "      "mint  des.  Täufers,   Lidaliske.   l'r.>.n,iIheiLS,   l'ul-iiliara,  <Ti.inl.aldi- 


ilJ,  iMus  l'äpitoünri  Ilcial.  etc.    lullen.  Kror.ei 

Xlineucn,  Eltorc,  Bildhauer,  gel).  If-j',  in  Piili'un.,  Selniler  der  Akad.  : 

rrmo.  dai:n  der  Iii  SiMpcl  unter  llordli,  Silin  diu  Antonia  X.  l-iil  nefvann  : 
.as  Staalastipendium  und  bildete  sich  !  Jahro  in  Florenz  weiter  aus,  ltitil  sehe 
M.FLic  er  I'ir.f.  iird  l'irvlitet  der  A'jnil.  in  rrl.inn.    Vuu  ihm  [  brislLii  und  nie  I-Ilic- 


 ml,  JuilaslLiirs.  WinulerSjaror  Kitelifaiiü.  Krciordniiß 

Caenra,  Häufende  ^irasaenjinjen,  etc.   Med.  Turin. 


Xlmenoi  de  Illescas,  Uemabr,  Maler,  geb.  1613  in  i.ucena,  f  1671  in  An- 
ilujar.  Er  war  erst  ri.iitl  it,  i.iklei.i  sk.h  in  Italien  an  den  allen  Meintern  und  slarb 
bald  nach  teintr  Rilckkebr,  als-  er  in  Anilujar  au  seinem  ersten  öffentlichen  Werk 
thalig  war. 

Ximeno,  JuMpe,  ^eiehr.er  uaii  liupforsiotlier  des  1^.  Jaiirhunderts,  f  nach 
1790.  Er  slach  Plenen  für  Solls'  .Ernherung  Mojicus"  (Madrid  17S3)  und  CervanlcB' 
,'lal.,l„a'  II7.-4)  —  Ein  Huliai.  X.  Kar  im  11.  .lil.rliMii.lerl  in  .■Ml-Ca'iilieu  ah 
Maler  ibatic.  Er  war  Schüler  von  V,  Carducho  und  malte  4  tjaitenaltare  Kr 
die  Iii  lyiuilen  m  Siffl,^  Ihn  liL-kctirui: u;  Pauli  (  IMBi,  etc. 

Xsell,  s.  Bsell. 

Xjlander,  Tllhelm  Ferdinand,  Maler,  sei.  1,  April  1810  in  Kopenhagen, 
dort  als  Dekorationsmaler  lusgo bildet,  1860  in  München  unter  dem  Emflyua  von 
Chr.  und  Karl  B,  Mar jtenster n  zur  Landschaft  übergegangen.  1862—68  lebte 
er  in  Kn|-..-nliac«[i.  Irlii  beSLieh:e  er  I.ciinlnc,  1  -=ös  In'is  er  licti  in  Muniliea  ii;ialer 
Sehlcisiiu-iiiii  als  Miirni'irnaleL  nieder.  Kl  nultc  mit  Voeliuhe  Mciids,iheiu  ...  1). 
llie  Tiieii.w  hei  r,:-c.;ii*ifli  im  Mondschein  (1*7G),  Mr.nilLiaelit  Lei  Ilellebeck  am  Sund, 
Mondscbehi  auf  dem  Starnberger  Sei,  etc. 
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Kirdif  in  l':»l.,..-i.t.l.il.H.:.i.;(.lll.    Ui,  U,,-iY^,    i;,  L-.i.r-l.i-Ul.l!  .Ii=s.,  !>i, 

fiiior,  n..r  Bin  .'I, [!.■■...  Zn!l;u;i(. .:,:.;ili, ],'.  i  l,.  l.in].  ■Mar,]..  l  L-i:i/...l..,-,.|.li-Onl..  .!,. 

Y,:imiM.  WilliüiM  tmHifi,  Mniir.  >.    [■(■:■.    I«:;'.   in  Tapai.ros  (Süd- 

lunslamll  als  Kiml  ili-s  E:itliscuc;i  i;L.r.si::s,  li'l.l,  i -,■_'-;:!  in  [r.Uieti,  studirtu  ]««— 
)■-  "if  in  riVE-  Si'LCII  lüjii  ll  a:ill  iiiiiit  WftUniiCnSt  llll.l  Sil:-,  rf  in  ;.,i,i,,:l.  liafanf  1  - 
KM  LLr.t  (  V  l»3l  l:i  :■  r  fin:  in:.;  Htm  ti  :i  ,|.|j  :1,  J-']u:--.-:ii.-,  .  ü.lli.-S-,  i:i  };.nn  »,  ii.-rj,l,il  U:>. 
1658  lehrte  *r  nach  England  luröck  uiil  «'iirJn  K,-  Mit,;l.  J.  Akail.  Von  ibm 
I  ,!«!}■  J.me  (iii'i-  L  r = i  T<i»,r  ,l.-'i~l,  Du!«  f.,v  i.i,.,l,.  Ii  ri.-.'-j-üi  p.-ne  ilS-.Vi. 
Katastrophe  (1886),  elc. 

IVali'S,  lit-urur,  i-:i:i!f,-i-:.r..,>irr  ,1,-  17.  .l:i]irl-.ili;. Inns.  (!uli-  um  I  Ii  j ■- ■  in  I,:huLi.:j. 
Mi-  i.m. i  tiilitNifsi!.  -■  Hin  Sielolas  T.  ^n.'nf.ill,  Ilil.li,i.s-K!i|,i,i  ste.:lipr,  war  um 


l.lk,^].,  l.mi.Hiev  Ciitliarinr,   M.U.-   IT.  Mrliuiulerls.   f>«1>.  im  Ki-hr. 

IC-SU    Iii   Al:i™,i[,V]i,                    iiii.I    TS ■_-]■■■  1  ■■  1- 1  =  ■    'l".H  .l.lii   ).!.,     *,l,;,     l'J.-T    Mild.  lilT 

Gilde.  Sie  malte  Ulunu-s,  Früchte  utiil  Lüchten.  Die  (Ja!,  tu  Madrid  hesitzt  i~ti 
Werke  von  ihr. 


Inn,  Edmund  Omrl.*  Jrisp|,|i, 

lU.lierer,  eel,.  2.  Fel,r.  is:sg  in  i:,',-„ 
i;no  I.i-i-ji,.,).  Vor.  ibii!  iiui^du.i'i,.  ,L- 
r-flfl!  nJi.'!iicT^ciclicu:^  und  iwji  Ki  ion  ,■!,■ 
!"L  ijfll.i]/.  Iii  J3i!,t.C),:tli.  Vi  0  Paris  DJ. 
^ilie:  Klniii-r  Arn         -,I;rnr  |..|,s 


nicaiLnurj,'  Pari;),  \Vrj  ja  Yrlii^  Mörser.  (üs'Ml.  Arjua' 
',  ^  Kl.  1.  XI.  1-7;-.    Kv.  ,!.  Kliruiilr»  ISSii. 


!.  KlirL'iili'^.  1 
i]  F  Iii  lade  Ipriia'.'  Sit  malte  GenreWlder. 


ifll^^Jc^A^1--"^6*"'^^"'-  8'8l)"r18'a.  in  jn™a8toB  (Com..',  I 


 M  Yo-mi. 

lesen,  japan.  Maler  der  Kar.u-.-hüc.  ,rf,[,.  i7.,.:!,-r,:s  ii,  Yrddc  +  1808.  Er  wurde 
'''   r-,:lt'   I""-Iisi-Ih'il  [..imlsi-ljafitr:  litruli:iit.     Aon  i)i:n   jtiir.MHLMgsviill,!  Crisaillc- 
lereicp  auf  Seide.  -    Sein  Selm  „ml  Chalet  Iwen  Halb  20  Ji.lirc  später. 
It'iinpr,  Clinrles  I li-samler.  I r . . :  1: ~ t- b . :!:■:,!«■:■        i<i.  J:,hrr.und,'r:*  f.-li.  jsu. 
Unne,  ^Harles  Morris,  Mal,  r,  p:l>.  ];:;{:  ,;,  UciiTSkira,  Schüler  von   I'.  J. 

II  0  I  lipii \  fltvr  vl.-^  l  ^    1.:..    t-  r-        .  n. .  t     ..j.-.l    r..  .. 


vuugc,  K/a\ 

h  und  der  Akademie 
nur,  Daniel,  Barl 
i  Weiden  am  Bit 


ISSS.  Kr 

;ii,ln,.  -ich 

'.■"'Sein!]« 


Vl.nlar.d.  M„rlillf.r,  .Nnlk-kl[ls  ()„-,,,.  !■;,.„.,  l'j.,,,,,..  p,„,„.  IVlils,  l'liilip.  Hi.ii-, 

l"'""'"y.  l.iii  s.  M,-r,  Sn-uit,  "man,  'l  „L-,iMvi:i.  Wsitson,  West,  üauffeiy,  etc. 

Inline,  Tuliian,  Maler,  geb.  vor  1S00,  f  lÜ2i.  Er  war  in  Union  (>)  und 
Soutliaoipton  tbiilig.  Für  daa  Privalthealcr  des  Lord  Uarrjuiorc  zu  Wargra'e  malle. 
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Younginan  —  Yfarl. 


Ii  das  ^adliutus  7.-L  Siiiilliam]''!!!!  ein  „Urteil  Hai milin: L-i- .  1S1S--17 
inici;  [.;niJ*'!.mft.'jL  au«. 

],  John  Mallows,  Maler,  fiel).  1817  (?),  t  19-  Jan.  1889-  Er  *«  in 
England  ala  Landschaftsmaler  thatig. 

Uperen,  Karel  ran,  (Chiirli-s  (PYHri-s),  Rauraeiüter,  Maler  und  Bildhauer,  fieb. 
1SI0,  lf»ti:;-'.U  in  lioiuül..  Kr  1  c=  n c K r ^  Italien  und  uar  vielleicht  -iclmler  des 
J.  Rdhuili  ilns.  Kr  lanl'e  i:i  Oi'l  ti n-1  A .£--i:ir.-l I.  Iis:  au.ii  Viclae.si  i(  ,h;i-ili.iclill 
flu-  die  (iliisfcastur  v.in  der  S  .lanskirc'nw.a  <ilicnt  Bcei.  Iim  t  Vo:i  ihm  ferner 
l'eter  und  1'uuL  IlMi-r-kirfne,  Yr.frci;i,  Aiii-Kir.fi  de.  Wehen  iUo=.]-iial  Jas,.],  ct.-. 
Bei  einem  ihm  zu  Einen  i;.-ut  1.,ti,-u  Fctir.nM  sali  n  ridi  in  cineiu  Irrainnaufali 
erstochen  hauen. 

Uperen,  Tnoma»  Tan,  8.  Thomas,  Jan. 
Yrlnrte,  Carloa  (Charles),   Baumeister  und   Aijnar,  IIiihIit. 


.'Imrles.),    Biiinr.eister   1 1 -nl    Au.iiar,!]ii>aler.    pell.    IM'i  in 
'tw.    ä-'r  schiekte  ifinc  An iiihl  architektonischer  Aijuiinllo 
aus  Fontaine bleau,  aus  Spanien,  etc.,  auch  L'opicn  nach  Goya  und  nach  den  Fresken 
.im  S.  Ami...:!»  de  In  Fkiri.Ia  ym  Madrid  in  die  Saluliä. 
Yriartn.  Ignaito,  i.  Irlarte, 

Usehrand,  Adrlaen,  Maler  des  16-  Jahrhunderts,  t  nach  1580,  Schüler  ton 
n.  Davids  van  Ondewator,  Ihfilig  in  Haarlein.    Er  malle  Bildnisse. 

Meon,  Pleter  van,  Maler  des  17.  Jahrhunderts,  t  vor  1702,  thatie,  in  liaarlcm. 

Y-iendlok,  —  van,  Baum  eis  ler,  geh  1835  in  Paris,  t  19.  Man  1901  in  Brüssel, 
Schiller  der  licole  d->*  Vernix  ans  in,  der  ir  den  iiiossen  Preis  gewann,  und  von 
l.olxic,  sowie  Viiiüri-Ledui  cn  Paus.  Er  prlt t>  die  Goiki:  i:nd  hat  mehrere 
hr'lcisdie.  Homo  restaurirt,  auch  !■' u r Ii s c  1 1 r : f ! ■  ■  n  lerolli-i'JicM.  Von  üiai  die.  lidrclie  -des 
Sahions-  (Brüssel),  ProviniialliauB  (ithem),  eic.    Mitgl.  der  llrtlsseler  Akademie. 

Uaendljtk,  Anihonla  »an,  Maler,  «eh.  -'Ii.  Jan.  [sül  in  Antwerpen,  t  1815 
in  Brüssel,  Schüler  von  M.  i-an  Flrer,  Iiis  Stipendiat  der  An!» erpener  Akademie 
4  Jahre  in  Italien,  spater  lOJaluc,  in  Paris  iveiierpehildel.  IfciO  wurde  er  Direktor 
der  Akademie  zn  Möns.  Vor.  ihn-,  licet  llocio  (]■.).-,.  UalieniEchc  lli.iiiierscenc  (lelio), 
f-asset  die  Kindlein  eic,  Judith,  etc.,  midi  liild.msc.  Med.  .1.  Kl.  1840  Paris,  1842 
1.  Kl.  Brüssel;  Mitgl.  der  Akad.  Amsterdam  (1828),  Antwerpen  (1829);  Lenpold-Ord. 

Yaonniann,  Kaspar,  i.  Inenmann. 

YBcrman,  — ,  Tlnumeister  des  16.  Jalirhunderls.  1510  arbeitete  er  als  Meisler 
an  den  l!cicslji;unesv....rl,en  der  Stadl  ihiliiune. 
Ysermunn,  s.  Mux,  Jakoh. 
Tanke,  a.  KaUna-aw*  Shnniho. 

Ytlan-tsehän,' s.  Hang  Kien, 


S33,  t  1690.  Er  war  Landschafter  sonie  Bluraenmaler,  Man  kennt  von  ihm  U.A. 
n  Album  mit  12  Copien  Laudsrliaflsskiizeii  nach  allen  Meistern. 

Yqiijr,  Anlolne  ltobert,  Kupferstecher,  ccn.  Lejeune,  seh.  17SB  in  Paris, 
uns),  l-iS,  Schills  von  (iros  und  Massnt.i.  Vnr.  ilnn  Vignetten  naoll  Zeichnungen 
on  Chasselat,  Cboouet,  Colin,  Derer  ia,  etc. 

Yunk,  Enrlro,  Maler,  Cfb.  um  1S-1U  in  Turin,  f  18.  Nov.  1H7K  in  Pisa,  Schiller 
er '['.inner  Akademie,  dann  v<m  lier.Mac  nni  l'icnl  zu  Paris.  V.  bereiste  Lcipicn, 
io  Türkei  und  Spanien.  Sjialer  »ar  er  In  Rom  und  Plaa  thatig.  Er  matte  Volka- 
  '-enreliilrler,  etc.. 


Yoacl,  a.  Maaannbn,  Kano. 
Yvart,  Bamlouin,  (Bandrln), 

e-Calais),  +  14.  J>e.  1690.  166S 
iildhanerliunst  arbeitet  an  der 
ins  angestellt.  Von  ihm  Krflnn 
■  ■ri.iij:  vnn  lliiuni  ulicndas.i.  V. 
.es  l'alsis  zu  Versailles  ficschnffei,. 
Yvart,  Joseph,  Maler,  Beb.  161'.!  +  14.  Nov.  1726  in  Paris,  Sohn  uni 
-  des  [).  Y.    Kr  war  Hofmaler  und  Custos  an  den  Gobelins. 


!'.is-.|i-Calai,l.  f  il.  J'-c.  Ili'n)  >'>J:;  Kurie  er  Mitel.  d.  Alind  auf  Grund  seines 
Hit-  lüldliuuciknn.it  nilicilel  an  der  mn,-  des  Kniiiu».  Heil  Kl]'  M-ar  er  in  den 
llnlieMni  angestellt.  V,m  ihm  i;ninunK  LinKvii;,  MV  ,.i  |{.>:r„s  :>[„«.  Versailles), 
I'. ■r...,,:  v,.n  iK.uni  i.l.c-idas.:,.  V.  iut  ane.ii  einer.  Tlieil  der  alnlcreien  im  Saal 
169  des  PalaiB  r-  »  •■-  — 


z. 

r  dra  17,  Jahrhunderts,  neb.  in  Holland.    Kr  malle 
iltcna  und  'an  Musächers. 
.  ..      1.  Juni  l.-l">  in  Slroau.  Sdmier  im:  Steffecli, 
1873  1  iekorationsin.nl  er  gewesen  war.   Kr  malte  Genrebilder  im  Costllm 
I.  Jahrhunderts. 

Zual,  J,,  ]tiiji!Vntfr]irr  Je?  IT.  Jahrhunderts,  stb.  in  Flandern.  Er  radierte, 
eine  Ilärenjaftd  nadi  SnijdtTS. 


..  .baElia,  Nicola,  Baumeister  des  18.  Jahrhunderts,  Autodidakt,  tbfitig  in  

Als  lisiininifti-i  d.-r  iVlorskii.-ln-  hm  fi  dir  srlinilliaft«  li-i(i|iel  in  sir.nieirber  Weise 
  ■  Irnckei 


/abaElia,  Moolt 
.  lij:ini(!:-tiT  [l.-r  l\. .......  ... 

iicliort    Kr  gib  auch  ein  Werk  Uber  Hiirpsn  und  Hmcken  mit  vielen 


ZBbflBlIo,  (/abelU),  Anl.uilo,  KuufmlMlicr  u 
iL  Kinrem.'  Kr  sind,  Iii  Uli '.sie  für  die  Mrammup  ' 
nach  ilarliieri,  Ann,  fsrracci,  Koni,  etc. 

/ublello.Heiiirieli  r.rif,  Mal, 
0  das.,  stuil ii '    1  ■ 
___5  Kammerhe 
(ieoredsrjtelhin„_... 

/ari'ujrna,  Tirrpi im,  Mah'r  .Ins  11',.  Jahrliundiirts.  thalii;  um  ISSj  in  Klaren*, 
Schiller  von  L.  Sic:norcl1i,  Im  Chor  des  Domes  iu  Corinna  befindet  eich  eeino 
„Crablepuiie  und  Himmelfahrt  Marias-. 

Zaccac-nl,  Bernardlnn,  Haiun^tcr  -1. Jalirbnv.derls,  geb.  in  Torthiara. 
Kr  ,'rbaure       (iinvjni.i  [lr,]i'.  und  .Lt.-  MnTatnkindie  ll;.ül!  zu  l'arrua. 

Kseehottl,  Uernnrdinn,  Mal--  drs  Iu.  Jahrhunderts,  trt.  in  Heeuio,  t  lo'J3, 
Kr  coli  mit  M.  A.  Hunnarntt:  in  der  SMina  e"iubci'e;  u.id  in  S.  l'ielri»  in  V-nrol-a 
in  Mr.^tiliirii-,  in  Sn.  Klei.a  eins-  MriM,ikdei:l:e  e^diafi,']!  l.!,li,!n.  I'ur  S.  I'rosfnrti 
■  m  S.  Paulas. 

1  l.'cchln.  Mali-r  des  Id.  .(ulirhMid.-rlh,  lliiitijr  1M0-HO  in 
ii  l  ir.ri'ni  gebil  Irl.  l'er  !  (.iivrt;  in  I'rxi-is  l.irut  ein  Jiliitiln-r- 
hilduiss  von  ihm,  das  Mus.  lleriin  Mine  MadCDiui.  die  Pinakothek  in  Lucia  eine 
Assunta  (1527),  der  Horn,  sowie  S.  Micl.ele,  Sn.  l'ietra  Santa  nnd  S.  Salrutore  das. 
Historien.  —  Sein  Solu)  Lorenzo  dl  Ferro  Z.  II  eloran«,  war  ebenfalls  iu  Lucca 
alt  Maler,  ferner  mich  sk  Kii|ifas1  edier  tbalig. 

Zucenlini,  l'advr  .Hullen,  M.ler.  sr.b.  l.VjO  in  L'rscna,  t  Hi'di.  Kr  malle  sule 
Perspektiven  und  «unie  -;i:iler  Thei.liiierüKiiii'li.  Shiln  1  Iüii [,- w.-rkii.  ta'isebenili;  l'rr- 
si-.-Sitii-rri.  liinkr.  Rieb  in  :1er  Thea!  hier!:  Ire  Iii'  ri.  Sikcslm  auf  ueui  Mrmte  Caralln. 
Sein  .Ms.  über  di«  l'erflii'i.-tiviibn-  l.irut  diu  liarberinihinlietbik. 

Zar.h,  Camlllfl,  Mal. Tin,  erb.  IS.  Mar/  :-".i)  in  llniunneWig,  Sehlllorin  der 
Knii^-diule  in  -itntlcurt.  in  »elchir  Stallt  ■i:,<  llialig  Miel,. 

Zacharlne,  Henri.-,  Maler,  neb.  IfJ:-  ir.  leipzi;.  t  IsSü  'Ins.  Das  dortige 
Muwun.  lirsitit  v,,:i  iinn  Heimkehrende  Krieger  in  einer  inittelallerlirhcn  Slailt  (IHfij. 


?ont  (LWp.  Euro). 


Zatbarle  —  Zahn. 


!1!C  iMlii.  KopL'iihacni]!,  In:  I  liisidijarton  K-..v_'l.  KiieU'iiprm 
ttiig,  Karl  Luditlg^fibBlm,  Baumeister  und  Maler,  der 


besorgte.  Mit  Hilter 
daraufhin  ihre  .Are! 
de  la  Sicile*.  Wegei 

liier  1-:!.',  iltn  T0bieiiL   

1834  baulc  er  für  Har,m  f.  v.  1'aloMv  ii:  lliigam  .-in  Dorf.  Kirche,  Si  

dem  Sjslem  des  s.-,i,n,r.;i:i.N.    ]■:.',  l^am  er  .s:ls  K:i:iii.:aiU.i-  Theater,  Ifi42  -5H 


Zadoir,  FrlU,  Bildhauer,  geb.  14.  Mai  1862  in  Nürnberg,  Schüler  von  R.  Bega« 
in  Berlin,  th;itig  rlstaulliät. 

Ziineer,  Franz,  Maler  des  IS,  Jahrhunderts,  thälig  in  Graz,  wo  er  1750  Mitgl., 
IT.'.t  Vitcj.utrnn  der  Brüderschaft  war. 

Zaenrertam,  ■.  Snenredam. 

Zaffonl,  G.  X-,  a.  Calderarl. 

Zagfliielli,  (Zanganelll,,  Frnneeseo 
geb.  tur  1430  in  Colignula,  t  nach  1W7,  f.. 

nifzinin),  ltail.olini  iiii.l  Santi  gebildet.  \ou  ihm  Maüonna  (15U4,  Brem  otaj 
landS,  Anbc-tuna.  Mas.  ImUlini.  v,.rknr.iL:j:u:i.;  m.  :i  A.  (ISUiP,  Mus.  Berlin,  i.  X.  in 
Mus.  Kimig. l.ei-»],  Marter  rles  Hl.  .Sehnst);,, r  :]M:i.  Gal  l-'errarai.  (Jntl  Vater  ÜMI 
r'orlij,  Madonna  i: . L  l'urlrat«  ■  J.M s.a.  Annnhüats.  Panem.  Auter^ockunc  des  Lnzarut 
iS.  Romuald.),  llavennal,  ete.  —  Von  seinen;  llm.i.  r  Bermmliuu  /,  b^int  die  ri.it.- 
GjI.  iil  l.ori.h.n  ,!,.„  Hauptlli.-H  riu-s  AIcim  :uit  d.nn  M irlei  loil  des  Hl.  Sebastian 

Zagel,}lultltins.  nnverbUrete  Auileeurs  ;li  s  MeneErauiuri  M.  Z.,  s.  Mi'istc  r  SI./.. 

Zager,  J..  MeJnill.ur  ,1.-  Iii.  Ja I: rhu:i.li-iT h,  thalie,  «:n  [-'ili  in  den  Nieder- 
landen.   In  diesem  Jahr  schuf  .t  eine  Med.  auf  Fr.  Perrennt 

'W,  I/ms;),  Sntlte  (SanlJi),  .Male;  des  1U.  Jahrhuralcr:?.  Kelp.  n:  Venedig 
in  der  T.  Veccllisd.nli.'  t-:.-h\W.i-l .  ::,:.<\t-  in:.  l.'.Sij  ii:  Venf.lie.  Er  schuf  einige 
Historie::  für  ,io:-.i.re  Kiivlie:,,  I.e.oiijero  aii-r         j  :it  L . KrMarii  In  ieiie;!iairist:Uell 

PalattsD, 

Zahn,  Albort  von,  Maler,  ach.  10.  April  Jvii;  in  !lCi|,Kis,  t  IT..  Juni  187a  in 
lürieiihad,  ;Sel,i,],r  ,W  J>r.-ib'i'f  r  Ata  t  ,  ve-n  Hei;  Irin  an  n  und  jiljjer.  I>  malt, 
einer.  Altar  für  elr:,-  sa, ■!,.:„■]„.  i>„r  fkivdie.  ei,:.,  r.- i :l r,n,[ -dfli  Hier  schon  von  1Ü58  al 
[flektier:  Studien  und  lrtinlc  nachmals  al'  Ki:[i-i]ii-tnrik.T  :i:ije::ehcn.  Kr  besuchte 
liahi'u.  ■.vur.l-  ],-";-  [Jj„:Nr-.:'  ,!--  \V,  i-„        M„.  ,  lSTil  Beferrm  in  der  General- 

'l'-'-li'  ler  . ■•.■.Ii. mini. e,-n  in:  [,i;i;-t  iin:l  \Vi:.i.Tit-li;iit  in  1  irfs.l in.    Y.  veredentlitlite 

r  .I.ili  rb,..,  ],,.r  f.lr  Kunst  leisBruschaft" 

Zolin,  Johann  Karl  Wilhelm,  Harune»."'  i>«.l  w.l.i.   «.Ii  91   Ati„  1  Bfin  ir 

li"  l  Iii"— III.  t  -J'i  A..-.  1-  "■'  "      ■  ' 

von  liros,  C'habillon  und  Bcr 
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C,K  <;  L.-T.-i— 7"  in  li.ili.-i:  .Iii. in         Si.-iu,,  vrvv, .  ikr.   Z.  [,.!.t,r;il,!  iuie.li  Grieelle.n- 

l.ii.l.  I.is-sl  ml  (Vis    l"i  I:,. '.„■(,.  er  Kiivii.-k.    V.iii  ilim  Ttnl  (Irr  iiiicipii:  Amalie 

(1^.  .Mus.  Ko],rnUr;e:i|,  l.r,.j:,ir£i  Kristin.-  im  Marilm-Flr.jier  u.  A.  (das.;.  liomircUr 
ÜlisiUdpn,  Aua  (irr  re.niiar.heii  Vi  rfnüssrit,  Julie  mit  ihrer  Amme,  etc.  Med.  Kopen- 
hagen 1873. 

Kais,  (tiusoi.iie,  Jlnli  v,  urb  um  IT*»  in  Veiiedit.-,  f         in  Tretiso,  Schiller 

um  Franc.  Kiicciirclli.  Kr  rnalie  liclilnditco,  sowie  L  Iseliafien,  hat  lelitere  auch 

rmüffl.    Die  <uil.  Venedig  liesitzt  eine  Lamlsuliaft  von  ihm. 

Kujae/konskn.  Jlarif.  -Malerin,  jroli.  II.  Juli  l\7.:,(i  in  Itriinr,  xdiiilerin  von 
Strnaeliiripka.  Laulherser  und  llii  -iT.  .-Sir  hatte  erst  Schauspielerin  werden 
»oll.n,  lii.lii.  ,-iler  ila.  Ur....l.n-I,,  l.ri  iiir.  1:1  n-Vu  A  iiLreten  f.if  ;.u  MTl'rriuiri!,  und 
Hillen.  :r  -..Ii  tiarl,  lliivv  1  .elie-un .;  (Irr  Alal.lvi.     Sir  Inilll,-  Ililrl. 

/liiar/.konski.  Theodor,   Maler,   nrl-.  in    Brunn.   SchuiiT   tlrr  Wiener 

Akademie  unter  Lanl he rger  und  lilnas,  thatig  in  Wien,  Kr  nialte  Bildnisse,  hat 


ZalfSki,  Jlnrüll.  .Maler,  tri..  ITfli  in  Krakau,  |  im  Sept.  1877  in  Warschau, 
in  Krakau.  \V;,r..l.;iu  ,11, .1  in,  Aui.lr.,,.1..  rrl.ilärl.  InnaFiin  tuCj!  Fiiitlu.ä  nuf  ihn. 
Er  111  alle  Landschaften  and  Arihitektoren  und  wurde  Professor.  Kr  ward  des  Landes- 

Znnucoh,  Bdnardo,  Maler,  gen.  1842  m  Vi]  oao  (Spanien).  1 12.  Jan.1871  in  Madrid 
In.  A.  If',.)  m  diu  IMliru  (Irr  fri.n«.  Arne,-).  Hrliulrr  vr.-i.  lial  a ,:  11,  F  e.l.  Madrav,, 

Sin  I    '    1  1    ,  :  I  i     '.I    llliill'l  lll.k'    Ii  .    .  '||.'  vu  m   :  ,1.1'  Sei  11I,,      K  Liic  i.ll 

sariri.chi:  llii. In-  mii  irliri.,-.u,  1111. 1  [:|.liii«ir:!ii  Lehm.  Hin  mristen  Heiner  Werke 
kamen  nach  Amerika.    Von  ilnn  An, rhu,. «  de;  tVrvai.tes  tir  die-  Armee  (IrliX), 

K;i!i,in,i(  il(  fZeirliuiinji;.  1 1,1  tiiiiritüm:  ije-i  K..i::j:i  ilMÜ-ii,  iJi.'  l-latenisrhe  l.irlr. 

Karr  in.  III.  Jiiinl.iin.lt- lt.  '  1  ■  1  in ,.  in  iv.i .1, 11  Ii;-,  rt.i.    M,!,l.  I.-tiT   Paris,   1S70  Mlinr.lt,.  11. 

Zambelli  >.  Damiano. 

Znmbono,  reneiinnisch  f.  Ginmbono,  g.  d. 

ZaiiiUriinii,  J  1  Luis.  M.lrr  ilr.  17.  ,l;iliiliuii,lr:(i.  |:i,li.  in  (',,]-, Ii, (S.p.miriil, 

f  Inliü    in  Sevilla,  S.hulrr  F.  ,le  C  t:  s  ncd.is   und   irie  dieser,  Sachalin  er  de, 

M.  A.  iiuonarolti.  Um  16IJ3  lien,  er  aii  h  in  AiJji  nie. Irr  Verlier  halte  er  Allare 
für  (In,  Dom  (Mai-te.t  r.l  de.  III.  Sin, Fi,,,,,  ili,.  Kl„,i,-,kirehn  Los  elaiUres,  Colegio 
de  Sama  Catalina,  etc.  m  Cordoha  gemalt.  Im  Treppenhaus  des  Klosters  San 
Basilio  111  Sevilla  r-iriit  nun  :i  ttr,..»,!  (,rir.ü:,:r  v,.a  il:i,i:  .V  in  aort^en  Kirchen. 

Zan.elt,  All. eil,  11.-.1.  r.  iseh.  uia  If.iü  in  Wilua,  t  >J>-:,  da-.,  studirtc  an  der 

Kosten  e'n  "T  Kr  malte  Land- 

n.-hafl.  1;.  r..  F.  ,A:v,i  ScoroJ  l.ri  Kuni  [18,i3j. 

/.:u.ii».-n,  Juan  de,  Mi.lri  ,!,■,  17.  lahrhiuiU-ils  i!.;L..  in  Sevilla,  etwa  1850— 71 
(l'.n  tl:mij.  Kr  11, alt,-  Lai  i^rliallrn,  Min  Jrnen  l'rolirn  it:  der,  'üiiirliuilirlirii  l'al.  111 
mv;;|;i  l:.i.|:t,-i,.  .  i.;i„  IHeiro  /.  war  vur  üto  in  der  Hathc-dnle  7.11  Sevilla 
lirllii...  -  Kii;  Sniielio  de  '/,.,  llilillia.ur  '.:>.  .lalirhucilri  ts,  frrtigle  mit  Juan  de 
Sego via  und  Pedro  Gnmicl  den  Altar  in  der  Jaiobskapello  der  Kathedrale  xa Toledo. 


142  .Zaropcrla  -  Zaaettl. 

Znmperla,  Giaeonjo,  Maler,  neb.  11111  1770  in  Fontanelbln  (Parma),  t  vor 
1Ü01  0)  durch  S.-liiMimjviL.  ii.  Koni  ai.-l.iJ-.lL--.  Mus.  l'atnu  besitzt  eine  Laud- 

aebaft  von  Ilim. 

Zniiipierl,  [touiFiiii'n,  Mu;i>r,  rm.  Jlimienicbini.,  ;:<-l 51.  <Vt.  1M1  in  JJ.il.iiriiii. 

Il.'i.  April  lij-il  in  aiiin.|,-lifii  vidi  si-iu-n  iLurtiiii-n  (.i.irnirii  it.- reift  et.  MiMlüi 

19  Caliaen,  dann  der  Carracci  in  Bologna.  Kr  wurde  IbUl  toi.  Ureter  XV. 
nach  Rom  berufen  und  min  Artbilnl.i  'u  h  t  a;  mii.b-ili.-u  Kaiamtr  ernannt.  Mil 

achtog  M™ra!r™in™^^^  l;:"i™lid°in  V'ölg'e- 

dmsen  gab  es  Neid  und  Kabalen,  besonders  seitens  Lanfrancos,  sodass  Z.  Horn  yer 

J.'el?*!!  ^ il i^l' ' iL i li^.' 1 1 rscS?m'l itk'ie ' " i-". r  "Ii,": ^,',li n  "  ilf'^tn-"'1  JUL.""l»r  l^iilWUMi^ll  'Ii'" 
i IL.  i^ieuvinu.  ,l'iu..l„.lbi.'k  des  Vatlllaa^l  liii  ■  I  ■■.iii>ikl,i[i.n.l-n    l|-.,|.;;Y-.  S.-iae  Hl. ,-:-..„ 

Hauptwerke  sind;  Die  l-'ii;:,!;on  in  neu  Kin-bcn  S.  Andrea  della  Vallo  in  Rom  (die 
4  Kmiiiii-liätifii  i.n-1  S:i-ne:i  uns  dein  Lilien  A<-<  III.  Aiuhea..  1  ■  1  lf : : J.  in  S.  [.uigi  ilti 
l-'rauceii  die  l'ri-siii'i;  iiuh.  ilini  I.ebell  der  III.  i.:»i'i:ill:i,  in  S.  I  jrl.i  ai  raliu.iri  .Lie 
der  1  KarJw^iuüoi.Li'.-L:,  in  i..-tiu:sli!ta-a  Im!  j-'rnsr:.!;  nie.  ans  .li-:n  l.cb.-i.  des  Hl.  Mlns 

(ICOSi,  in  H.  (Imidin  zu  ilnin  die  :u-,s  dem  Lei. in  lies  iL.  1 J J r 1 1 . : i j  laus   I  in,  lli.iii 

zu  Kuno  die  clienula  1  eiuba.le-n.  srj.ltciil  iv.lauii  i>n  l'resk, n  ;in<  dem  Leben 
(JJ:ribti.    JJnzi;  JiüEiEii-ii   di,-  ;uü!eleiuu)e:    in  d.  ii  teiiiiiiulmmei  zu  H.jlr.^n.i,  I  l..,-,-H7. 

|i'i(li  um!  Ulii*».   L(.„,:n:i  (auji  Lride,eiiai,r  lob,  et.:.),    Modem.,  Mauel   N.ä|u-I. 

Pari!  (14),  K°m  (Ca).  lietulie.u  .!;.  St.  I'un-reb  u£,  «u.  s.  Leben  >on  Amuriul  (1839), 
Ui,ni..-li  (It-iii.  IJ.etMU  (IbliVl. 

Zu»,  Beruliurd,  JiolJäcMinieJ  und  K  ij.f . t-.,.Liilj.ir  d,:s  Li.  .lalirbumlerts.  JÖSü 
niuiitti  ii  eine  i-'nlire  ms.  Ii  ÜJ-iil,  fd-.b.-r  n:id  Vasen.  lä-1  ,  ine  luliie  vi.n  V 
liolilftliniiiilsoriiiiuieuii-ii.  Um  Uiovauui  da  Z,  i'alirte  Jjjl  die  Facade  ton  der 
stliuSa  dl  fi-  (jimirio  iif  Sth;avuiii  zu  Venedig  aul. 

Zlnmrdl,  Beutile,  Malerin  des  17.  Jabilmuderls,  Seliblerin  des  M.  A. 
Frannescliini,  tliuue  in  Hnlosna.    Sie  mimte  benlbnite  Bilder  und  malte  aueb 

'*  Zancarli,  (venezianisch  für  Glancarll),  Pollphilos,  Zeichner  des  17.  Jibr- 
iuiailcri».     i.:-  iiiiiivui-:  Urii.ui:e.itl"i:l..eii.  du-   „.  A.  um        I'i.üi  lli  (;eal.H-l,eii  »luden. 

Zauchi,  Autoiii«,  Muljr,  JUliu  i:i  Sv-m.  t  I7U5  C.'J  I»  ^i-rcdiü,  Scl-ttler  von 
F.  Ruicbi.  Er  war  Msuieiiat.  Vnn  ilnn  (idmi  .i.-s  ii:.  ttu.s-.l.u.i  (b'cuola  di  San 
iiileco,  Vsmulij!),  h.  i(ui.,na;d  Mial.  ilos.;.,  lla.i.  j.^Kiiila).  Colt  V i  i-.  li.  ini  J.u.ail. 
(,.V;u;U|,  As. in, f.  iSlii/i,..  Lilin.  l-U.verii.  et.-. 

Zancou,  liaelann,  Xuj.fi 
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(i  er  bis  zum  fi— 7-[']:Lttt]:driL.M  :i:  aclili-,  soJaas  iiio  ircifticlmn  ArLciwn 
lir:]i  f.irlüj!  niitcn.  V,it,e  groise  A tmahl  sind  nach  Zcicliiiiiii;.:<ii  ,[,■, 
Sammlung  kamen  71  Blatt  1749  heraus.   Mau  kennt  atisaerdtra  noch 


Kerker.  ,Y.im\M  <.-■.  iriie,..,!,.  ET. .1. :U ,lr. 

*iiiielli-J11ll,  «iusi'piii',  Muli-]-,  «ti:  l-i,;;  (IHUVfJ  in  M.i.I.-mi,  tl-i^ij  iu  Veit. die;, 
.i  ihm  Die  Ir. 1  J[;i«irln)  in  den  voi.eiiiti.iiL-t.D  Lammen,  Zu  spater  Slunde,  eLc. 
Zanrrignino,  a.  Starpagni. 
Zauganelli,  a.  Zaganslll. 

Xuntcnlili,  liiaif.ilLin.  SLtkr  ;  eil.  Brrlutu,  e,.l..        Juli  iu  I>ani::i,  j  li,71, 

Ai.^Inuub  tu:  Mti.vu'idj  gebildet.    Kr   uuUe  fili  tli.:  Cttnein.le  »itsiJi.  Kirdiet, 

itua-,  jiim-I,   für  .l-i,  lliivij:  n.  l-'i. ,-;,('■■■.     Iu  Ii  11  l-  i  v  im  IM.  r:i;ir.ic(ila,  Ku 

Li.jjun  in  S.  J ...  ti,  n.ieo.  Vui,  ilüii  ( iiin;  n.nl  (Mtb  l'mirüi)  Kijiin;  I  liriMi  in  ,J.mn..i  tu 
endtii.  ,j  rnvLhcli-ijeiic  l,'rt-)liee,liii!.-iLet.te  jeta.ilj] .  tte.  VerijL  nlicil  iicrtola; 
■  de-,:  .„:,  M  nll.-i-  iins.,i;ci.etie  T,.lef.i'tt:;,i,:  in  ,!as  des  A  nniliak-       (j>i,f:ill5  IWlidu 


■mnlcnelll,  Prospers, 

.Ite  Theatetsceuerieu. 
annonl,  Andrea,  Mahr 


Der  ii.lteenii.-e  inii.Mier.  Der  l'eiilsdüiü,  elf.. 
Zaiiulii  ill  HciiHlelK.,  a.  SlnusH. 
Zanonrlo,  B.  Carleyaris. 

Zriitoltl.  (dnvaiiBi  l'iclro  (.'uvimzuiii,  s.  Cur  117.2011  i  Kniinltl  im  -Vi  dura.;:. 


1     a/,  ti.ii.  1 


Dlgitized  by  Google 


144 


Zarinelia,  Francisco,  Maler,  /■  I.  um 
lülioii.  it<mY:i  it  in  iiLi'CC,  J:ll:r,T,  iiin-i ■  Kl 
>f]u,-  M,l,ll„  Irlsll.hill  /.  .H].;-  L.1  in  V;,!: 
flii'iifiilU  «.i!r:P.iii  ii'  ,iiTMi:!i:h-:  I  :iii=|.-:i  1:1. -,r  Mb« 

Zarlaltl,  lliosi-lli.,  kiiiifiT-ii-iibf!-.  -i  L.  H'n  ]■:,:',:.  in  Mi^nm,  f  vor  luCr.  Kr 
1,1:,1,t1"  ^  rin,.  A„;j!,l  mttr  "ri^i.iil.i.iliiTiiiNTen. 

ZnsliiKi'r,  l/iitilniriT,  /PJ>si[i!ti.fJ.  ».  M.-i.ler  >l.  /. 

Zuso,  a.  Zaeo. 

/miilclj,  Jflhnllli.  Maler,         .lolm/ummv.  p.l..  IT::.!  Ii  ]:.-.:.-i,s!.iirL-,  1  Ii  \,,v. 

IM"  in  Slrati!-(ji!-11:i-Cr!       Wi  Ki'w  iii.l.-  1      I„ii,  S;-l.!ili-i-  ■.„„  -,„■,.  r,  Solln  ein,, 

l.i.hliiiMt.rn  liiiim.iiMiTf  ,]<■;  K,iifti':i  I  jn. r-r-  und  'l:i>.r-.  Kr  s:.l:  v™  nii.m  |:l.  .Ij1.it  Uli 


Lufl,  K»t.-Ü»l„  Lo. 


Hjder-Iiixk  (clienso),  Tiger-Jagd  (ebenso]. 

Zanner,  Frenz,  Killer  Ion  KePnalan,  Midlumer,  cell  1746  in  Kaons  (Ober- 
imilhiUj.  v  :i.  Jljrz  in  Viii'n,  -diiil.i-  n:i:c»  u.rv  id:  i  I  n:inii  iiil.ihanris,  dann  voll 

Schletlfrcr  i.i  Wien  il(fifi).  Kr  ai-|.t-iu.(e  zimjY!i..l  unter  Hcvit  Or.m.lirnle  frir 
Sebonhrunn  nnil  sehnt  in  ir.  Tnjjfii  ein  l:i-.,iicoiii(„h  ];.  ,1j;  ,i,-m  Knrnten  Kaunitz 
jniliol,  der  ihn  1V7.;  zur  iveinieti  Aii:.iiili!i;!ii!  ii.li.h  l!f.:u  l.i.'tlc.  ITsl  u,,v,le  n 
Iiis  l'mios-'.r  nfleli  Wifii  hfinf.i'.  >'17  v.  1 1  r  1 1  ■  ir  fiiv  -i-in  .li.-cj.l,  I  IitI.ii,:,!  ,..■:,,!,  Ii. 
Villi  ilun  !„■,.[, i.l  l  II.  Ii|.i::-i:,;il  ■  A i it n.! i r..T  li',:n!r<lie.  ,Vi,  u,  /„,.;  h;irvit;,ini  ,1'.,| 
Pdbwidui,  Jus.),  Keiterstalne  Joseph  II.  (1807,  Joseph  apl  ab,  das.),  Kilo  (für  Porst 


Zaiattari,  Francas 


InariuiD  von  Caravaggio  als  Maler  beschäftigt  und  wird  Sflrr!  als  in  Mailand  lliillig 
ZufFurzirz,  s.  SsiilliinwsliV  /  /inv.i i-jrii-e. 

Zecli,  Eduard  Uemhniödt,  Mnler,  jreh.  lü.  April  136-1  in  Hammer  (ti=t  >un:- 

I.PIVI,  Aluwlidail.     Kr  i"   U'TJi'.  ll.Sli-  .111,1  lilillti:  ii il.lll i- ....  ,■(.-. 

Zee-rlner,  (Zi-eiM-Iaur),  fierril  v:m,  Miller,  cel..  Hl.  Juli  17111  in  Körnen  an 
dor  Vccht  bei  Utrctn.  v  J-i.  .I.ini  17!.',  ; ii  „,  v,-it,r:„'hr:nii,:i,  In  !;.,,-l,;. 

im:  177:1  in  Ai;i-;eri[jin  tiijlLi;.  Kr  v.-jr  ci.il.st   „ii.l  r.i  i|i  ,■  Hi.:ln:--,  ,  s.  ,«:,-  C, nn,- 

l.ilder.  Im-  S|:k:,.1h,'1;„  Yn-,  mi  ]-.;.,.  I.  m.i  i  n.  M.  '„-Ii,!  :!.„:  Hirn.  :n-„-,l,l.„i:  i,n,l 
Muller  ihr  Kind  stillend, 

Zeclamlcr,  Abraham  Lion,  K n |-.!'..-r.-: n-di 17-  j  in  Amsterdam,  t  iler. 
1-Mi  ,ln,„  .S.-l,nl,.,  von  .1.  Iv  Miircis.  Kr  -t;„li  .„n  \-V.I  jn  ilie  Guli-ri»  Kr,,,.,, 
Willem  II-  itl  Uitirissnn,    remir  Itliillür  na.h  l!r, m  l, r-r.,    Ilnn,  Noi-I.  (Kerherk,  et,-., 


%-i-muii,  Ahn  Inn.  M.'h  i.  L'i-1-.  r..  -,.j.:.  in  An  M.'nlnni 

Sthiller  r.ni  Paeliueh,  Ki  !■!,<> in :>>:  um]  ile.  KciiiPi-.  Kr  miilie 
Genrebilder. 

Zeemnii,  E.,  s.  Seenian,  Enoob. 

Z«enia,  h.,  s.  Noonra,  Belnler. 
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Zeetmajer,  *,  Zehetmevor. 
Zeeuiv,  Marinus  de,  s.  Mnrinus. 

/.eitern,  (SeL-her.,  Si^-iTs),  Jan  Ilnjitlüt,  Maler,  pak  Hl.  I)fr.  1SÜ-1  in  Ant- 
ivorjH-M,  I  lii7i)l.  Silin  J.'i  li.Tiiril  K.  1  ■  j  i  Ii  iviiraV  er  .Mil.gl.,  lilfal  r  -i  der 
J.uHasirO'le.  üjm;  reiste  er  in;  Ausland  und  mir  :j  .rfilne  Lina  u::t  Krfolg  i»  der  Rc- 
siUMrst  (ll-.avio  l'ietoloeiini.i,  Her^i!-  io:i  Anaiii.  tliäfi;.  der  Lim,  üli  er  „iruekkelirte. 
»iLrmstens  dem  Statthalter  lirzherzog  Leopold  empfahl. 

Ki'itr-r*,  (Zer_"hei>,  Seglu'rs),  (it-runl.  Maler.  i, 1.  1 7.  Mär*  lt,H[  in  Antwerpen. 
)■  16.  Marz  lliäl  das.,  Seküler  von  !);.!.■[]  il.  A.  Jann-en.  Prüder  des  Daniel 
Hethers,  schrieb  sich  aber  raei-l  Zegers.  IfilO  hesnehle  er  Italien  {wo  er  sieb  haupt- 
närhlich  r.urh  Amoripiii  und  MantrHlrM  In  Idole- >  uati  Haanicn;  darauf  war  rr  ricit 
liivU  JL.L-  .•."neiitul-rr  liul-cra-a  um]  var,  [Keks  in  ariner  V:iti-r.-t :i:lt  Haiti.;.  Von  iluu 
l  l;ri*lila  niiil  .Ii,:  linder  (Mas.  Aiasteuiaiai.  <  nvii1iiv  Maria  iu-i!  Marli,;,  (Mas. 
Madrid),  S.  Francise.es  tl.cnvre,  Paria  ;  A.  in  den  Sammlungen  i.ii  lirsau^inieia, 
Uiina,  Herrr;-  iVrn/ii.  Gert.  I.itie.  Scldiis-haiie,  loa,  lause.  Wien  i.aue.h  Gal.  I.ieehton- 
■  teiiii,  etc.;  A.  in  Kirilien  r.a  A;i1wi-|ii>a,  Rilippe,  Gnu,  alt. 

Sd'teill,  Pill  (Paul|,  .Mmlai]],-a.r  de,  17.  .!nl]]-;,iir,lr..ri-.  e<(,.  in  ünearu,  +  Iff« 
lir  war  Sicfiei-  und  äterajalstkneidcr  lies  Itiarlilmen  Ma-iimilian,  i'iir  de:)  er  '.- 0 LI 
1823  an  Manien  und  Medaillen  fertigte. 

Zeghert,  s.  Segerg  nnd  Zegers. 

Zehender,  Johann  Kaspar,  Moler  und  Zeichner,  poh.  am  1750,  t  um  1S0O. 
l-'i-   mahn    «ml    •  aieliarte    Ve.liiten    .kis    der  I",  arHlorler   Gepend    v  «  iliehriel]  Ws 

Zehejiilcr.  (/.cbiiter)'  Karl  Ludyni;,  .Maler  und  Kuriferstcelier,  frei..  ILM  in 
Geraeanrc  iCaiHon  Wandt),  f  1SH  in  Hern.    17,13   aim;  er  iiaaii  Parin  und  wurde 


schichtasesnen  ton  lokal- sc hwelterischem 

Zelie-tnierer,  (Zeetmajer),  Johann,  Maler  des  17.  Jahrhunderts,  thätig  um 
168S-B7  in  Prig. 

Zelile,  Vralturr,  lli]dl:aaer.  pek  ü.  Juli  l=n.r,  in  1  laii-.luLV,;.  Schaler  seines 
Valers  Emil  Z.,  der  fierlin.r  Akademie  fl.is  l*--i  ine!  von  II.  Mai  son  in  München. 
Kr  nesurki,.  Oi-Slorreicii  and  Italien  und'  !:cs;  sieh  1;IH>  ia  Ilnmnurg  nieder.  Kr 
si:iii!i  Reliefs  fai 

/fidler,  Tcan/,  Kii]- Is-r  ^  i..-l:  it  des  IS.  Ja  l.rli  iin.l.frl  3.  thiitip  ITSO— 33  in  Neu- 
-ta:lt  iU.Hirrr.1.  Kr  Mr.eh  Hcilipciilulder.  ali!>.  de.;  III.  Herpes  fei  Oluiai/,  ele. 

Zelller,  Franz  Anton,  Maler,  geb.  1710,  +  nach  1794,  Schüler  von  Holter 
nad  Gneli  in  A-.iesI  nrp.  Terra  le  in  Rom  ua.l  Rieci  in  Venedig  Solln  des  I'ai.l  /. 
Kr  malte  Allarc  ela.  (nr  Tir.iler  Kiralma.  ?..  Ii.  dau  ['lulaui]  in  (Itteaa arm ;  Kinder 
Belangen  ihm  besonders. 

Zelller.  Johann  Jakob,  Maler,  geb.  171Ü  in  Rn.nle  (Tirol;,  t  lJs.l,  Srliidrr 
fnn  Conra  und  Solimena,  Sohn  des  Paul  '/..  Er  arbeitete  laa^e  in  Ruin,  wo  er 
Mitglied  der  Akademie  M-urde  /araalr/eieart,  malt.j  er  l'resken  n.  A,  lUr  Kirchen 
in  O'.tiiheiirra.  K;tal.  !  a,.i<-,..  ]I,.ime.  etc. 

Zeiller,  I'aal,  Maler,  gel,.  16S3  in  Reutte  (Tirol),  f  17.%,  Schiller  von 
M.  Preti  in  Rom.  /«nie  k  geh  ehrt,  malte  er  für  die  Kirchen  zu  Heulte  und  anderen 


Iraner  des  19.  Jahrhunderts,  1'  um  1816  ii 
n  Thltlgkeit 


Sr  liarfriLlitt-r  auMj.'e.  Van  ilirn  Siefen  ;Vj|i|:..n  der  .leiriniliaa  Vernr.lanlir!  i  jaliauaauins- 
poital.  Graz),  Kaiser  Frau,  ,.H„S,,.|.  K-y.hn;.^  Johann  (desgl.),  etr.  -  Von  einem 
alteran  —  /.,  efeniai:-  Kilahaae.,  vor  17M  in  :,rai  Mnitig.  rlaum-  eine  .Marai.ir- 
Madonna  (fir  Schloss  Kadmannsdorf  ia  Weil  (seit  1S82  an  der  Kirche  an  Weii- 
berge)  her. 

Zeisig,  Johann  Elenzor,  J'.aler  und  lladimr.  aea.  Seheuuu  (Scliaeiiuu),  aai. 
23.  Ana.  17;:;  ia  (,.,-.,s-Scl:o[iau  lai  Zid.ia,  t  >-'■-  «"P-  ISO«  in  l'resdcn.  Hr  war 
arsL  Sekr.  iliea,  reit  Loa:,.  ^;,,-:,r>i,  ki.anle  il.jan  dir  ASadeiaie  la^naaea  mal  aen.ien 
Sili-iMtrei  X-ainieiiap.  der  ilia  IVe'j  laieli  Paria  naiuu.  Iio".  Iicialiiim.-  Ilm  die 
Dauphins  (geb.  Churpriniessin  ton  Sachsen)  und  er  ahmle  Oreuie  nnd  Neiscbcr 
AIlsemelnM  KUniUer-Ltilmn.  0.  Aufl.  i.  Band.  10 


Casanova  Direktor 


lM:is.  lla:ni.tadt,,      l'cbr:  ■  Ur.ä.  BiTlin  ., 

mdH  Alliuc  i"  .I.:n  i  S]  iii-.-i,  ü:i  A; 

M,r:,l»rL-,    S1    Call.ui.    S  ■rikissb.-hn,  S, 

Zelttfr,  Johann  (.lehn)  1„,  .Mal» 
r  Engländer,  f 


...  _._  naturalisier  Engl&m 
Zclen^,  Jnll'ns,  Maler,  geb.  1SS3P),  t  4.  Mni  1886  in  Brünn.    Er  malte  Bild- 

Keleznf,  Kram,  d.  J.,  Bildhauer,  geb.  1B66  in  Wien,  thatig  das.  Von  ihm 
Chri-ns  vnr  Prlutn:. 

/.t-leer,  Ji>.Piih,  lliii-r,  gf-U.  1  *  1  _  In  S;niis  iCniitnn  lailcrwablmi!,  i  lSsä  i!as. 
Kr  war  Srhulor  von  hiday  in  <;»iif.  Von  itn>  An-irnl  aa>  dem  Canloii  Unter- 
»■«l.k'ü  (il-.is.  Noufnh.nl s",  li^l'inrci.  und  dir  Juiirliau  Mus.  Hein).  Civnl 

l.ri  üninallMi  (da..:.,  I>,,  Tillis  nun  l-::,/,.|i,»„,ei-  W«,  ,-1r. 

/eil,  (jporu,  Hil.lliiiiMT  LLinJ  /..  idii.üi-,  i;.'l>.  isj.j,  |  I^TH  in  Miini-1:   *cbal.T 

von  Uchwanthn I er  um:  iJ,t  'duni-Liru-r  AJiaiifuiie.  Er  ■Minie  Conserrator  am 
Siliv.iiilhnicr-Mns.  ai  Jtm.^Su'ii.  V.m  ilun  I i.r  Aili-I.  Di.'  ürli^inli  (Statuen  am 
Mak  II.  Urnldjiul,  'I  l.eaüi.ivki.i  li,.,  liuiu-ln-t,;.,  i ^ 1 l 3 . | -e- 1  =  m.d  Sliiui'ii  :un  a.'ra  Nal- 
äliiä.  iManrbir:.  pH.     Kr  iiidini't»  and]  pute  ]!ili(]iis-.:.ivii'atiirMi. 

Zell,  Johann  Sllt-Iiael,  KupfiTälecbcr.  geb.  1740  in  Nürnberg,  t  21.  Jan.  1815 
i,  lYi.i.M.iil  a.  M.  Kr  starb  l  K-i.M-  Tiüd.ii^r,  »rk.i1.Mu  für  ili.-  llarlm-L'p.-r  na  I 
bal  mich  Sdim.lt-ri;  [.,,•».  cic.  in  Wa-serfarben  gemalt. 

Keller,  Aulen,  .M.,lir.  «ib.  vor  L771.1,  t  nn,.]i  l.-.'O  (-).  Kr  war  ir.  Mnnrk.il  1 

h:.-.d!'L,  lli.ili-,    Vin  i].:n  Ar  ■  iCoaii'  :i;ir|i  M(,:fS  ,  dal.  Daria-:». Ii  ',  S  i'Mi.  li.'ati  i,v 

Cn:ri  :!'!i]'i,-  narh  ti.-ni .  lias.J.  Si'b m llcl i i'.-r  In  Z.dmni  vfivli.^.a;!         S,bl..Uslu:iin:,  ,V. 

/ellcr,  lYicili-icli.  LaiaLclialteiiiiilfr,  wb.  lbli  (V).  t  .'an.  1K!#7  in  Saliburj;. 

Keller,  Helnrleb,  Zeichner,  geb.  1810,  thatig  in  Harich.   Er  schuf  Bebirgs- 


Zcller,  Kun-ad,  M.ikr,  neb.  l-'JV  in  Hirn  landen  bei  Zürich,  I  um  l;57,  malt» 
zum  Vermal;;»!!.  h1!]»  .iI.il  1-:SK   Harb  l'.oin,         sieb   iiiilcr  Aulidiauiü.   a:i  Ii. 
H<.l:ri1  .awnh-.Mu;.     Vau  ili.ii  V.m] .r,d»  Mi.lrhen  (Hai.  ZilricliJ,  1  lirtiTifaruili»  ir,  <ki 
Cailljaijiaa  11.   1   A.  .,]..,.!,    fuiL»;iku|if  (lMl,    Mut.  la'ijillit;!,  Hallätclhi    in    ilei  Villa 


■  III  ■ 


t,  FraiilUcL  (Kram),  Makr.  geb.  IS4U  in  I'rag,  llnlti»  da».   Er  nulle 
in  Prag,  tbalig  du    Kr  malte  llildoiase. 
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Zeiker,  Fram,  Maler,  geb.  1839  (?|,  t  12.  Mai  1839,  ihatig  in  Dttsacldo 

Zenker,  <!('(ir«,  Male:',  peli.  1.  Auf.  Im;«  ir:  l.-:j.zi(;.    Kr  'iCiichlc:  Italien, 
ihih  Uilii  .l-'r(]lilini<-  n:alv.    Vi, Ii  il::n  fern,  r  Hil,bi<.,e.  etc. 
Zcimbrlr,,  I.ucii  (Ii  Ca.  s.  Carle  i  uris,  Luc». 

/eriudiiron,  L.'ne..bisr!ier  tndhauer  Mel  Ci.flfcr  nur  /.eit  des  X(  ri>.  Vtuj  il 
iliü-il-l.i'i^fii.hM'  im;  Neris  i.lli)     l'Jn  l'u,i  injchl  ,  ik'ssjl.   Heraus  Ii 

giiLi.  Man  ili-r  Aviriie-:  hm!  (üi^il.fnile  Uuj.Lmj  fivcicr  ci.^iiiter  f:r:rt:er  i 


in  Lund  betraut,  tu  «eichet.)  Zweck  er  Deutscblaiid,  Frankreich  uod  Obcritalien 
bereiste.  Von  itr.ileivc  RestaiirntMiisiubeiUu  nc[incn  wir  F.ihouns  Schimm  in  Wesl- 
-(.liilaci:  il>™  Ml.  Iii I.LEotti-  k  :n  Mrara  ,.:;.i7l.  Karbliuns.  in/Malin-:,;;  vcn  .Neulu.ilen 
i;!i  m,.|ilillM  lii.leiÜ;,iiri!i.  SliliMiillackel.ei.M  in  Srt..;«i  H,,:i„derHclies  Hans  (Masic- 
Iwlm,  Stockholm),  et>  .  auclj  bedeutend«  EntwOrfe.  Httgliod  ä*i  BWckhobmr  Akad. 
Wl,  Dancbrc-eOrd.  (1872). 

/etiler,  b'rnnj  Xaycr,  i  ila-ui.lcr,  üd,.  ül.  Aue.  1M1  in  Wijur.lien,  SräiflliT 
■:1er  Ma.erfiben  An-iialt  il.  Mm  dien,  die  er  Dl  iriiaiiia  ei.i!  sehr  in  die  II  die  brach:,., 
so  ilasn'sio  Hofghisnülerci  ivanli  ur.il  ein  Zwcir/rcsc  halt  in  l.nmioc  cr"lfr)rt,:.  Mit 
Kncicr  uitd  Stock  Ii  jiii  r  viruil-iiilii.lile  /.  ..Anseev-ahlre  Kuistvitriic  .  .  der  rcichei: 
kaiir-lie  in  .  .  IMnrlien".  Vidi  Ü.ni  n.ri.rn-  anl  ilem  flelhere;  (IThner  Manslcr!,  Aberiej- 
ruiiltl  (i:as.),  Hinnmltalirt  1 1 1 n. ; .  j .  .lii^ieiv.in;;  des.  Hl.  t.eiiLtcs  (das.)  etc.  Bayer. 
Midiaels-Ord.,  UesUrr.  Kran/.  ,T.,ief  llrd,  Italien.  u:ni  rreusa.  [inmetMJni..  Hurnaaiijtier 
ribsrn-Orden. 

Zoltnmjer,  Jobann,  Maler,  geb.  1638  [.),  -f  13.  Ort  1721  in  Prag,  wo  er 

/.eiiirh.i  r,  1  ennhard,  ]laL,nifh>r.  -,.■!,.  IS]-',  r t..L1  if;  ir,  /.Irieli.    V™  Nim  N.-iu-!. 

Mdinll  s  in  Whi!er:aiii-,  Kiielii:  in  NeMiiai  iü  t   N,  lies  Ffriiiulliau-  (Zarieli.i,  Idimicn- 

;]];d  Tnui,äl'.IMiccn  !llii;:iit  .das.!,  <J.'ii:u,ns;etal  (jeni.-inHclol'.lieb  itli  Wlfniiiu:!,  Kt. 
—  Ein  (J.  Laslns  reu  /,.,  Banmei^er  de.  ]!■.  .lalirliLind-i-is,  (liiiti:!  in  Zürich,  baute 
ilfrt  Jas  7n[,l(ii:La.  ihm  SdineH.ec  and  li;,-  Villa  WeaeiiiliMirk  bei  Ziirii'h. 

Zeuils,  herühnuer  .Maler  des  AHcliIimhi,  eck  um  m\  ■i'j'J  v.  Cbr.,  t  396 
y.  Chr.,  wahracheinlich  Schüler  dei  A polloil nros.  Er  malte  sehr  sorgfältig, 
nur  V<;tli..[,e  (,;in;eir:eiiiei:  und  l:cHi,inli;r»  f.V.nne  Frauen.  Si'iae  lic'.ena  verein is-tc 
die  srlmniüj  i.licdmassen  fllnf  verechiedene:  MndeÜt,  varde  ir:l  J-jnnteiniiel  2U  Crotou 
a(lfeessi:llt  und  «■alir<:;lii'Etilit.h  .-iMl.a;  nack  iinni  cr.llnl.rl.    I'iir  teine  Alkiüene  ciüeliien 

ihm  jeder  l'reiä  !»  eeiii.!;.  si>  s  ■id:-e  er  <w  ib-n  Kiii-ulinern  vij:j   Ajjrjiincl.  Scir-e 

Kentauren  Familie  sc.il  er  ,L]rLir!:L;ernSca  liabcn,  al-  er  hea-.ei-kte,  dass  die  Betracbler 
uiiT  dei:i  s'.Mjlh.iici]  Interesse  das  MniilhMseic  [  nach  I  :i  <ii  "t(  u.  (Kine  (ieieme  inj 
Floremiuer  Mus.  soll  un-d;.^  i  i):n[en:ti,ia  .■ibaltea  haiien.i  Kr  iclimilckle  den 
l'alasi  des  nLaccdomsdicn  Kciiigä  Arthclaus  m 
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tig  in  SVien.  ' 

Zejl,  h.  zyi. 

/.iBiu^'i',  n.  llrift.-r  M.  '/.. 

K™on,  Alessnnilr".  M.iluv,  unl,  l'J.  J-'f;l. i-,  1SH  in  WüMÜr,  sdihlcr  « 


lud  1 .0.1  diu. 

im  .Tai,;-  I7l'li.'  (Kr  Mi.ln  v,..,  S.  Mark, 


Villi  ManiL'll.i,  Kra^iai-mim  und  I'  r  .is.l  i>  :n  ■  n  i  zu  Y,!:,.;,!^,  stellii!  ,-it  Id-i  <.<■- 

/Ick',  Alexander,  H:i)pr,  geh.  18-tr,  in  Cebkui,  Sd.illrr  .lr-  iiilillMiiers  Wittis, 
da.,],  /in-  Jintürei  uljfi-fii-li.'SHl  um  Kt.aiiä.  l.'iniik-;  ,1c;  Januarius  Kr  lies  sich 
in  liiTlin  nicdiT  und  »ar  auch  vielfach  als  lllimtraior  Ibilig.   Vod  ihm  Da»  golJni; 

Ztui,  (oiu-iid,  JbWijdi.  17TS  i:i  Khvr,n  Weitste  in,  1  !BS6  in  Coblom,  ko  er 
/ci;-Ui;lfl.rcv  :ii.i  Cvmnai.imi:  war  uu.l  •■<■  ilii'  s:a.Ui:r]ic  (..tir.aiiir-  ■  Samiul-.n  p  imi: 
M-li,..Ll,iIil!n!-s  von  ilmi  in.-i'.-.t.    Kr  war  St.hn    i:ml  Srlutlci      lies  Jan  n  a  rhu  V.. 

7.WI,  fimlav,  Jiaict,  gs-b.  l.-mi  in  (.'nbler.z,  k.j  er  /a-mh-rdi brer  »ii  der  liSiiigl. 
l'rlivuiulji  w.  rUtdnilc  »inili.-,  Sdmlir  vvu  Seliaurm  in  iiusiclJorf  lind  Merlin. 
Knkd  den  Januarius-  /,  Das  i  Mus.  l:.'sil/t  ein  Tbi,-.tf.i<  k  v„„  ihm.  Kr  malle 

/,iek,  Januarius,  Maler,  geb.  1781!  (1731V)  in  München,  f  1797  (n.  A.  läli)  in 
EbrenbreilBleiii,  htlmler  ^  i.-i-s.  V.u.  ,,  .ioUnn  '/..,  der  Mnacbener  Akademie  (?) 

Kr  kam  lin.7]  Ki;r,  ii  !ir,i:-t™  und  w.ird'r  rUm  ti  ii:  E^-Lir-i-  lljtalrr  '  i  17';;!).  !'r^!.v„ 
NN.Iti.  er  im  lie-Ue^-dilu,,  y.u  Cubl.T.z,  im  S.  KuriiiSälifE  das.,  in  J..T  I 'nmiiliknnei  - 
kirelie  iu  Hamberg,  der  Dreieinigkeitskirclie  z.u  Mannheim.  d.:r  Niko  nikin-li,!  zu 
Wi:„t,mv,  im  >.-Un»<  zu  Fn^el-  und  im  ;ujeil.  -d.ui'i^n.dH'n  ll,;i:-  !i]   Krai  kfiivt 

ItuLBUe^Magdiili"^  'i'd.'nid.i.  '"X^-lXiss"™  »feto  A.  (G»l"colileiii),  Aus*  d™m 


m  LiccVenbildei'  ini'iartmiMirl  diis  >cli' 
.    Von  ihm  ümm  Trällernder  Amor 
r  (da>.|,  etc. 


Von  ilmi   i'l.ui  nun 

 i,  UonifaiiustiaBiliba  (1S35— &0  das.), 

AuBBtellnugBgebiinde  am  Ki.r.in-j'Uiz  (1  -i  ).  J.ls.i.  I>nikiiinlkn[ie]|c  in  Aibling,  Vollen- 


Zieger,  Jobsnil  Ernst,  Maler 
Mlulfr  der  Meissener  Manufaktursc 
Zuletzt  erblindete  er  und  wurde  pensionirt. 

Ziegler,  Hans  Solomon,  Maler,  geb.  1798  in  Zürich,  t  nach  1S31,  in  Rom 
i>  bihlei.    Er  in.'       t  i  I  haften. 

Ziepler,  Henr;  Bryan,  Maier,  geb.  ITH*  in  tneljud  r; .  f  Aug.  1874  in 
Lii.llo»,  ^hiilnr  vor:  V.ulcv.    Kr  unke  Laml-riiaiten  uu.l  Genre  Iii  liier. 

'/.legier,  Johann,  Kinlerstcdicr,  e.eb.  1750  in  Wien,  t  1812  das.,  Schiller  der 
dortigen  Akademie.  Mit  C.  Schatz  gab  er  eine  Sammlung  von  50  roiienden  An- 
sichten Wiens,  iiiiii  (Viiririi;  lcstiinnilc  ü.ldi i'nir cri'n  hcrans,  die  heule  rioiiii  sehr 
[ictuchl  sind,  brl.llrc  u-ar  jedu.h  der  hedemendere  Künstler.  Von  ihm  ferner  eine 
ähnliche  Sammlung  jon  100  Bleu  au;  den  österreichischen  Ländern  (n.  Janlscha  und 
Mulilorj 

Ziegler,  Johann  Christian,  Maler,  geh.  1803  in  Wrmsiedel,  f  1833.  Er  malte 
sei'.  l~zi  Waldrarlieu.  Get,irr,slti.idar:iaftcnr  etc. 

Zloglor,  Jules  Clatulf,  Haler,  l.ithnsranh  und  Keramiker,  eck  IG.  Marz  ISO! 
in  Lances.  (De']-.  fliiiile-Mii'in.).  ;■  'S,  riS.'i)  T>ec.  i?Ö0  in  l'arif,  Schüler  «Oll  Hehl, 
und  hi;:ifi.  iiiii  Reisen  rinuk  Italien  und  Deutschland  weilcrjrebiliut,  namentlich 
von  Cornelius  in  München  hccinrlusst.  Z.  wurde  durch  seine  geschichtlichen 
Sceiieo  und  llisLorien  bekannt,  S]iater  warailc  er  sieh  der  Keramik  Iii  und  starb  als 
Conservalor  des  Mus.  zu  Dijori.  Vau  ihm  Judith  :iu  den  Tl.oren  ton  Bathulien 
|Mos.  I.vom,  Icmi.ierroccn  (15iL',  .Mus.  Bordeaux,  (.üotic  bei  Uimaliuc  (ebca-.la).  Die 
ii(i|,nl  !i!,  (Minliii,  Mus.  Lilie,  lli-iliiOT  (Jenri!  mit  dorn  IVaohio;  (Mm.  Snncvl  Tod 
des  Foscari  und  1  A.  (Mus.  Arms),  3  A.  (Mus.  Versailles),  Daniel  in  der  L6»en- 
Kruhe  und  1  A.  (Mus.  Nantes!,  et:.,  auch  die  Malereion  im  Chor  der  Madeloinc- 
Kiid.c  zu  'Paris.    .Med.  ü.  Kl.  I>:i3,  ISis.  1.  Kl.  l.-^S,  Kr.  d.  Ehreoleg.  1838. 

Ziegler,  Karl,  Maler,  ;-eb.  7.  Den.  loüli  in  SuliaciMmr-j  {-Segeavsr,  Ungarn), 
Schüler  von  W.  b'riednch,  IIueo  ioci-i  um;  A.  v.  Werner  iin  de:  licrlincr 
Akademie,  tliäti»  in  Berlin.    '/,.  iaa!:c  ungarische  Leonen  und  Bikini? 


Zlegler,  Stephan,  Baumeister  des  IG.  Jahrhunderts,  geb.  in  Senheim.  Er 
wurde  JitadLbaumeiaLer  zu  Scblettstadt  und  baute  dort  mehrere  Benaiasancehausar, 


r  und  Hau 

(Oberosterreich).  etc.  Ihatig. 

Zlegra,  Kai,  Maler,  geb.  21.  Dec  lSf/i  in  Dresden,  Äehuior  der  Akademien  zu 
Dresden  und  Weimar.    V.i  liejs  aicli  in  Herlin  nieder  un:l  malte  Genrebilder. 

Ziem,  Ftflli  Francoli  (ioe.ri.-e  l'hllihert,  Haler,  erb.  SS.  lehr.  \<2\  flB'H:! 
in  lleaune  Der,.  i:4te- li'l  >ri.  Schiller  J-r  Kiiuslscliuli'  ir.  Tlijoli,  IM 5— 16  lief  lieiseu 
nach  toillrankreicii,  lüiLicu  und  dem  Orient  iveiirrfrebildet.  Durch  seine  venetia- 
liisclieu  Ansichten  n-ilrd"  er  hcrjlin,!  Wohl  die  Hältlc  seiner  Werke  gelangte  nach 
Amerika.    Vor,  ;hni  Ai. siebt  >on  VnieJic  u.  A.  Mus.  I.ineiniioergl.    Die  üfer 

der  Ammei  :.Hus.  Bordcauit).  Quai  Stinc-Jcan  za  Marseille  plus.  Marseille),  Land- 
schaft (Mus.  Me,ntr,ci'.;ril.  Doseiiiialas!  (tial.  Ravcni,  Berlin),  Der  grosso  Canal  in 
Venedig,  Aqimreilf,  ert.  Mt-.l.  ::  Kl.  UM,  l.  Kl.  :!.  Kl.  ift.%r,;  Kr.  i.  Ehrenleg, 

1-J-.7,  Uii.  Kr  l>tT^. 

-  gimlr,  Maler,  geh.  26.  Sept.  1822  in  Ware 

ieti  er  kam  schon  mit  4  Jahren  nach  Frankre  „  

...   .. .   .,    Von  ihm  fsrrter 

Ii a  in  der  Wilsie  l^.i,,  Jesus  erschein  de:  Macdllen»  i.lHi.ill,  3.  l.ioiurd 
ie  (1875,  Kirche  von  »x-X  Psyche  [1882),  Bildnisse  und  Miniaturen,  etc 


«old.  Med.  llerlin  ISV^. 
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Ziesel,  Jori-  (George)  Krederik,  Maler,  geb.  1756  i: 
werben,  ■!■  L'ü.  Jiüii      iü  in  Aimverpen.  Seit  1770  lobte  er  i 

laße  bat  er  sieh  in  I'.iris  iiufeehttltcn.   Z.  n-.alte  Hlumonstu..-iic,  von  neuen  rics.  .uns. 

Z  lesen  [8,  Anlon,  tiildbauer.  nah.  17111  in  Ilnimorer,  t  1^01  in  Amsterdam, 
>ehiiler  eines  ]  [."i n i..i.  -.v.-.-ii.:ii  J i i 1 1 1 r i ; ! 1 1 n I ■_■  ■■  = .  ir  I  Ininl. r.rn  und  Auisn-ninai  an  der 
Akail.  unier  Dnalcn  i.r..l  llr.jiian)  wL  i  L-: ;!  ilii]  .1  l.  Kr  wurde  Iii  Iii!  inner  der  Stadl 
Amsterdam,  der  A.inuralit:,!  ni:.l  der  iVimli. rl.cn  i  .■■seK-rliait.  Via:  Im  Melnnmene 
null  Tlialia  ÜIipsvy  Amsie]  .laai  :■.  -rhu  il-|.v0.ae!u  H,  r,rinrk- r >trn lijn nL  (Neue  Kirrhe 
da*.),  IirU)jjif  um  S]:i1a)  ,,iai  t:l<iea  caiers  Ki!i  ;:«-aJ  iia:,.i.  Mmindeuii!  vim  K,n;:.  (Kirche 
iu  BarneTeldl,  etc. 

Zii  etil     I    Mi  1     i       1   II      Ii        I  i 


iMiiä.  Hannoverl,  Willrm  V.  (Mus.  Amsterdam.,  11-vvll-  (Mii-.  Iluaü),  Hessen  lie- 
urahlin  (ebenda.,  Vä  r  l>i'aM.ai-risr],c  I'rii;/. --i:i]|.  |i  fl.al.  Sldri-tdieim),  etc. 

Zieseuli-,  Juhuunes,  Bildhauer,  t;tlj.  1 T ■■  ü  ir.  Amsterdam,  ■:■  1799,  Selm  und 
rir.htiler  r':|  ilis  Anlnn  /. 

KlBlemann,  l'ani,  Maler,  l-mI..  1U.  Mai/  ]H>1  iu  Berlin,  S-tullcr  der  Berliue-c 
Afcad.  mal  .Li:  Ii  i.s  so        [■>  war  in  Lerlin  tlialia  uad  nulle  Bildnisse. 

Zifrondl,  (<  Ifreudi),  AuMnln,  Main-.  e.cl.  IC  57  iu  Clusouc  (Bergam«),  t  11E0, 


ZlgnBnl,  {lltj-nanl),  Muren.  Efntif-r-lei-lier  des  l'J.  .lal, ahn.., >:eh.  ie.  Fl. nen,. 
|  l-'SU.  Scanier  i.mi  11.  Meyhen.  Er  starb  nach  Ane.eli.  fircsdiinino,  fasobni, 
K.  hail).  Tcner.ini,  elc. 

Zücken,  |-|jllii>»<-,  lindierr:,  ueh.  1-..77  im  ilaae..  Schüler  .ler  .aTlijf.il  Akademie, 
lUülif  das  Kr  i»t  .irar  ihr  »..mehrn-uen  modernl-n  lladiere.  fl.dkuaU,  schalTt  mria! 
Oriiiinallaial-i  Iiaften.  l-rner  auch  Wiener  ;m  heil  der  Werke  Israels'.  Maria1.  Media;;;.  el;. 

Ziller,  Hermann,  Haurueisler,  gel..  Juni  ImS  in  Pol... Iura ,  .-..  Ii. der  d-r 
Berliner  Bauakademie  71)  und  von  l.irii-.  dessen,   Melier  er  Iiis  1874  I-gr- 

stilra!.  1'71  7.'.  -tudirtr  fr  auf  liraiul  de-  Schlakcj-üiuarsiTeiies  in  halian  Weiler, 
la-  lescUiri^o  -iik  lifsr.tders  rr.it  Entbleien  nun  Uerlirrr  Scalnssbai:.  der  Md,!-..-,. 
freil.eit  und  den,  Xal  i.,u.ll-i;ai.ec-Wm,eh,|.  Henkln*;,  .lie  r.ielil  t.ir  Autfill.ruii-  e.c 
lanpten;  ferner  mit  Fr  i  rat  auftragen  in  Berlin,  elc. 

Zttoltl,  llnnienle«  Bernardo,  Haler  und  Radierer,  geb.  1730  in  Korea  (bei 
il.iSH.ia'.).  t  17^0.  (leidl. ]•■:  in  Venedig  in  er  sieli  uieiler  lieiä.  Kr  lajille  [.snd^liafhTi 
in  der  An  F.  Zueearellis,  liat  deren  ferner  aucli  rsdieri  uack  eigener  Zeichnung, 
ao»i.  r.acli  Marioschi  und  -iniiii.ini. 

Zll*er,  Antal  (laton),  Maler,  geb.  1861  ia  l:a  la,.,..!,  Schüler  von  Eaunclier, 
llrupiiii  und  S/ekeli  au  i!ee  Lande. miii'.r'eiclieuscliule  das.,  snaLer  an  der 
Mundicnrr  Aka  :.  neuer  Hau]  p,  H:sel;l.  Seil;  „ad  Hederich.  caaL'ieh  iu  Berlin. 
I'aris  und  Londuii  weilemebildel.  Lr  uialle  liesmidert  Ilildiii,se.  Von  ihm  lerner  Wald- 
ein'amk.är.  [.adui;!  11.  auf  der  To  ii<  arail.ee.  Wal.üdille.  -enuecunlercaa ;  am  li.,1.  n-e... 
Cr.  üold.  .Med.  Mllneheu  1^7.  ' 

Zlniiier,  Sainnel,  Maler,  iire.  17.r.l  in  llair.lur/.  ■;■  ISIS.  Scliölsr  von  Koch, 
Itinhsri)  ItMiniaturmalerei;,  J.  Jalr.  Tiaehhein  und  Norwle.  Er  studirU  die 
Hechle  in  Rostock  und  Göttinnen,  wurde  aber  17:' U.  i:.t  er  Selon.:  unliirwistenscbafl- 
Ii,  he  Zeielaiara;!  n  l'.'rii.T.-.  I'nii  ei-ilal^ea  lia.  r  in  I 

/Immer,  IVillielta,  Maler,  eela  IC,  Aj.ril  1-:.Ä  in  A|.e  da.  Sel.iaer  e.al  eine- 
Lithographen,  dann  lau  Tb.  Hajen  an  d.  r  Weimarer  Kiin  i-.  Imle,  nuchrtem  ihn 
l\.ikkreut!i  hier  hire.n  uehiaelil  kaue.  Vu-i  il:ia  Venii.Ld.a.l  le  i]H  r.-i.fj.ln-r . 
liarloIVlemle  in  lkiya,^ea,  A^e^euue!,  Auf  [irlanl.  (IS-Hi,  la..  Vhfabrl  1 

 ,  SeWor  .„ 

lieiilfhiliier  uuil  Ilildiii.-.e. 
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m  ScLiffhrucl 

  Anrillamhrh  ■  ft  Mim 

/[ludiermaniir  August  Robert,  Maier,  gen.  s  Apn!  tele  in  /.mau  7  0.  mei 
ii  in  München,  Schüler  Eeir.ca  Bruders  Aus.  Albert  Z.  Die  Ga!.  Dresden  be- 
il  eine  Wsldlandicltaft  Ton  ihm. 

ülraraoriDUDD,  Carl  Hermann  Lotlls,  TTolzschueider,  geb.  2S.  Marz  1825  in 
-  "    Den.  1873  in  Leipzig.    Er  war  Schüler  Ton  W.  A.  Nicholls 
u.  A.  nich  A.  L.  Richter  geschnitten. 

 — ,  l'lerriej.s  .011,  MeJer.  fiel).  S.  N'ur.  17-e'  in  IlllsäflJurf  t  24.  .T.tn. 

«soa  in  München,  «chMor  von  P.  Langer  in  Düsseldorf  ■  l-OH  mit  dem  er  1S0S 
nach  MilnH.™  (;!n(:  11:11]  im  der  Alml.  weilen-  tindiile.  l.-ir;  würde,  er  Prof.  und  Direktor 


Magdeburg,  t  14' 
in  Leipzig  und  hat 


■r  Aupaburjii-r  Kim-tMcl  nie.  1&I0  hineilte  er  Italien  und  ciprte  Vresken  dl 
sanii.  lül?  kehrte  er  zurück  nach  Augsburg  und  wurde  1825  Prof.  fln  der  MOnchener 
Akiid.  liier  führt!  er  Bilder  dos  leru^nis  in  der  (lh]-totliek.  im  Siicieesasl  der 
Residenz  und  der  Loggia  der  Alien  Pinakothek  aus,  arbeitete  auch  an  den  [lofgarlen- 
b'resken.  ms  wurde  rr  Direktor  der  Miinrh.-.ni-i  i ■fntr.ilgciniitrlcpjilerif.  1.-56, 
und  1859  besucht'?  er  wieder  Italien.  Z.  hat  Ii  nimiiclic  Ansichten  radiert  und  30 
»In.«  lilllogrujdiirl.  Vur.  ihn  riinalme  findet  (iiultci  'Xcue  Pinakothek,  München), 
Loretlopilger  (das.),  KOtiig  Ludwig  I.  iGsl.  Schlcissheim),  Sa.  Caccilia,  König 
Maximilian  [.,  Madonna,  etc.   Bayrische  und  a.  Ord. 

Zimmermann,  Ernst  Karl  6c»rg,  Maler,  geb.  24.  Afiril  1S52  in  Manchen, 
Schiller  ndncs  Vaters  Reinhard:  Seh.  '/...  liu-in  der  Akademie  ru  München  unter 
Sirnuuber,  Anecuatz  und  \V.  Hie/,  auf  Krisen  mich  Belgien,  i"  ord  Italien,  Paris 
und  Wien  m'jlerui-t'il.Irl.  thati;!  in  Mill:c.!]?n.  Kr  malte  ziemlich  matte  Historien 
und  besser  Genrebilder,  Stilllrl.cn  .nid  Bildnisse.  7..  hat  auch  Einiges  radiert.  Von 
ihm  Anhs.-c  d< ;  Türkei^  rabens  hei  Mancher.  (Ra.thluiU5.  Müuihcn),  Christus  ConsolaAir 
(Mus.  Lei[ni»),  Anbetung  der  [lirteu  u  1  A.  (Neue  l'inak,,  das.),  Der  Musik-Untci- 
riclit  |1  —  ■„  tial  Dresden.  Tirelei  liiiifcr,  !tci.=eu.lc  Menagerie,  Maconua  im  linsen- 
hag,  eto.  Med.  2.  Kl  im  München,  1355  Berlin,  eic;  Mitgl.  der  MOnchener 
Akademie. 

/imineniinnu,  Friedrich,  Maler,  ei'b  in  Die  Seen  l.ofen  (Thurg.iu),  f  1SS4 

in  (ienf.  lernte  .r-t  hei  lieem  1  .iiaaclieicalci ,  ivurJc  liann  Lackirnr  nnil  UM  SehJler 
l.'alames.  Ki  malte  sdi  unser  l.nudHchaltcn.  Von  ihm  Arolla- tilet, clier  11.  .1. 
(Mus.  Bern).  Auf  F,nir-tl,-n  AI,.  ,Mn.  Turin',  An^ca  am  Monte  Rasa  (Mus.  Iangres),  etc. 

Zimmermann,  Friedrich  August,  [.ith.,e.rapli,  Reb.  ä  Aue..  leUi  in  Hussein, 
■;  9.  April  IS75  in  Dresden.    Er  hat  u.  A.  nach  A.  L.  Richter  [1the.grarph.1rt. 

Zimmermann,  Friedrich  Wilhelm,  KnpftnlecW,  geb.  5.  April  J82B  in 
Gordemitz  (lie.  Merseburg!,  t  6.  Marz  lh^i  in  München,  Sehnler  der  Leip.iger 
Akademie  unter  sichüiig,  ["■,?■  ;,ri  der  Dresdener  Akademie  und  vnnMüller- 
Steinla,  I8h4  ron  Thaeter  in  Müuehen.   Er  stach  in  LüiioDmanier  naohBatWni, 
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Becker,  Eberlo,  llc^,  NYUrr  .  Keui.  Krlun.rr.  Tli.  Schimlt,  Wichtnanu,  elc.  M<fd. 
München  Wien  1-7:;.  Jtri.-Ml.-ii,  Nürnberg. 

/Im  in  «rill  11  im,  Heinrich  Wilhelm,  M:ü.t.  c.>),.  Hn:,  in  Dnnzig,  -f  1R41  das, 
wurde  I-Ji.  l.ebrbur;cb|.  bei  einem  Maler,  spiiler  Selm],.,  von  (i  r  egor  or  ins,  ]S^« 
in  Wien,  1ÖS,'.  in  l'uii-  i. [■[<■]■  Ilelarocbe  vvciteiL-.l.il.iel.    N;uh  Uniiiic  zurückgekehrt, 

"m  Vlmmonnnnn!Yohann  Eil",  Maler,  geb.  8l.  Juli  185B  in  Marburg,  Schüler 
der  Akademie  in  liii--l.l,.if.  ;iU  »elf bni,  (Irl  er  aicli  niedoilicss. 

Zimmermann,  Joacnli  Antun,  Kii|,(i-i>[<.rln-r.  iich.  um  1705  in  Augsburg, 
t  171'li  in  Milurlicn.  s.  hul-i  J,r  iliu-tiu-i  ii  .U.ileime  unter  M.irkcl.  Er  arhuf  erst 
Wappen,  dann  ItiMiiii.c  und  wurde  17.'.:!  .  Inn  im-i  I.  Ilofkupfersloctier.  Er  schuf  die 
Kupfer  für  die  Schriften  d..r  leurr.  ,Uud.  .irr  Wisn-iiäcl  mi  n,  fm  den  rliurbavrriwheti 
geistlichen  Kalender.  f-Tcer  i-iii  >>i]nm,-l«eik  mi:  lniyeriscSeTi  J-  iiv-Ci-n -  und  Füralinnen- 
bildnisEcn  nach  Oiiein.ilcn  in  Jen  >.  blossem,  etc. 

Kl  mm  ermann,  Julius,  Maler,  eil.  l-ui  in  An«s|juri;.  Nlmler  seines  Vaters 
Clemens  >on  Z.,  in  Rom  und  IMii-,  i.i.igidiililet.  F.r  im.Ke  c-r.it  Bildnisse  und 
üeiirebildr-r  in  Or-1.  ^iinr  .Min.nlüihl vUncn  in  Aquarell. 

7. im ni ermann,  Karl  Friedrich,  Haler,  geh  I79B  in  Berlins  t  1880  durch  Er- 
lrinken in  der  Loivich  l,.-i  WnlirMle.lmn.en.  .->.!, lil.T  von  W eilsch  und  Srbadow. 
1811  ging  er  als  Freiwilliger  nach  Frankreich  und  zeichnete  Kriegssccnen.  .Später  kam 

Mi.ldllinil.il.h"'  S  nlk""'eiu"^nifdilio/M4i  "oh '  ffliättritioneoTum  FaUl.' 

Zimmermann,  Michael,  Holzschneider  des  Iii.  Jahrhunderts,  geb.  inWir-mVi, 
Ibntic  um  15S0.  Ibm  wird  eine  icLutheiligc  Karl,,  Ungarin,  un.li  W.  Laims  iue.e:.clmel.c-n. 

'  ■         ;b.  17GG  in  Kolli  ...  Hb..  t      .In",  l^-'i-i  d.i.  . 

i.irtc  viel  nach  OsiaJe.Tcmora,  etc.  und  malte, 
nick.  Z.  hat  auch  Iii  sage  niälde  gcschalTon. 
Zimmermann,  Reinhard  Sebastian,  Maler,  t,  [,.  ii.  J.m.  1*15  in  Hagenau  am 
Hodensee,  t  IG.  Nov.  WX!  in  München,  Schüler  der  Muncliener  Akndeinie  1S40,  nach- 
dem er  schon  lange  Kaufmann  gewesen  war.  Er  hielt  sich  IHM— »5  in  l'aris  auf, 
besuchte  England  und  Belgien  und  ging  dann  ilK-iTi  nieder  mich  München.  Von 
ihm  Throiisaal  in  einem  fUi..!l.  Sdilm.?  II  NU.  KiLUfthnLie  Hn-mcni,  lirbraiincutig  in 
«Uneben  (Mua.  Köln  n.  lih.],  Liobeabricf  i|-i-.',  UnL.  lUrliiiifcc,,  Im  Srhleiaabrimer 
Schloss  n.  A.  (Neue  Pinsk.,  München),  Im  Vorzimmer  ein,:.  KU.,!.'.!  (Mus.  St.  liallen), 
lnil'fhtul*  Ii:-'--),  Vorlereilnng  mr  Probe,  Knabenbeschaftiguugsatista.lt,  etc.  Er 
schriee.  Krinnerungcn  eines  alten  Malers  il-M).  Miul.  d.  Itorliuer  Akad.  1HS6; 
i.ohl.  Jl,.-d.  Berlin. 

Zimmennann,  Wilhelm  Peler,  Zeichner  un.l  lij.iicrer  des  17.  Jahrbunderia, 
thütig  in  Augsburg,  hauptsächlich  aber  als  Verleger.  Seine  Blatter  und  die  aus 
seinem  Verlag  haben  wenig  künstlerischen,  aber  grujaeu  kulturgeschichtlichen  Werth. 

Zlmp recht,  tu  Nlmh recht. 

ZincV,  BatthaeUl,  vüllig  nnhegrUuiluto  Henning  iIch  Monogramms  M.  Z.,  Jas 
u.  A.  auf  einer  rorkleinerten  KupferslirbcopienFolge  noch  den  llläticrn  dca  Steck- 
buchs .Ars  Moriendi"  vorkommt.     Pn-  Men-er...  leine:    auf  einen  unbekannten 

Siecher  des  16.— 1 7.  Jahrhunderb  und  bat  nichts  mit  dem  oben  unter  Meister  M.  Z. 
(sogen.  Zaeinger)  angefahrten  cu  Ihun.  —  Ein  Johann  Adam  Z.  (Zink)  war  um  1716 
in  Trag  als  .Maler  Ibätig. 

Zinelie,  (Ülnt),  Christian  Friedrich,  Miniatur-  und  Schmcliuialer,  geb.  um 
l'JSä  UGti-i'/l  in  Dresden,  t  ii.  Muri  1767  in  Snulb  Lambetli  (London);  Sohn  eines 
(ichlsrhriiicdf,  knni  er  17U6  iiar.li  England  und  ?.u  Holt  in  die  Lehre.  Er  wurde  von 
George  II.  und  dem  lloi  »tilgcheiid  beschäl!  igt,  später  auch  Ks  Iii  netmal  er  des  Primen 
von  Wales.  1737  Uc-uditt  rr  Hcui.H'liinnd,  musslu  ahor,  surück gekehrt,  1746  wegen 
Augenleidens  die  Kum-l  uuf^eben.  Sein  Kui  irar  iiule:i,en  -e  uross,  das»  ihn  Mine. 
.In  roin|ndoui  lau  nocl.  ein  ll.  v  ,o  ol.erc.hi  .en     Mos  S  Kert-Muaeum  '..f 

•<ut  ein  BUdoos  iou  e.;..ri  Hand.  ..e>  a  ic  Jen  kcoi;I..K.  o  >jo.mi3tgco.  Zu  den 
bestec  gehör™  H:  j  ..,s         Mai  a  -ie:l  (.  J  Oi.'ei)  jr  I  < Müley  (n  l.el.l. 

Zlocae,  (Wukl,  r»"l  llirl.lliia,  Male.-,  geh    16M  in  llresdeo.  t  1770  In 


istalt  ging  wieder  ein  i 
(SB  erblindete  er. 


Zincke  —  Zocebi. 


.01.1  /i.i.k.-',  -JA:  "o,  n.M.i.  i  two  i„ 
/  und  malte  ('innen.  ' 


i,  -Neil  Girynn,  etc.  Rab  ,:r  als  Orismalü  berttbiu'. 
■nus,  s.  Negr---  "  " 


Ziugaro,  II  eiinmi.',  s.  NrKroue,  I'letro. 
Zlogaro,  Lu,  4.  So)url Ii,  Antonio  da. 
Zimte,  Adrian.  b.uI.ieräitd],T.  erb.  'M.  April  1731  in  Kc.  Gallen,  +  26.  SU: 
isli!  i:,  L-i^ie,  L-dr.iler  von  .1.  IL.  llolzbiKb  i:i  Mii.-h.  L.  Al.erl!  in    Kern  und 
Wille  in  Parii.    H.r  I.r.Mereti  aibeilHr  er  7  Jahre,  iiauirn.lid;  Lnu.:idia:ten  iiii.I 
Srrätodtc.    iiatiitrdi  iirkaimt  II.  friiicl:  er  17«;}  einen  l'.-.if  als.  I'rcf.  nach 

ln-esilcr-  Ili-r  bihletc  er  liclr  .Srl.uliT,  ;--jic:i  zahlreiche  LaiilsL-Liflcn  z.  Tb.  und] 
der  Natur  und  hat  nnrii  viele  t-Lr-st  eeidi.it. I  aidHebaftazeichnungen  gefertigt.  Z, 
veruilr-t.t  lieble  sAnfaugät;iUnde  für  LandBchaft9zi'ir.hncr". 

/Inkelson.  Antust,  Maler,  pseli.  IM.fi  in  l'er.he.r.beiir.  bei  Frankfurt  a.  M., 
thidij:  in  l)iL.iL.[..lnrf.    Kr  malte.  Genirbilier. 

Zinsler,  Anselm,  Bildhauer,  geb.  1867  in  Wien,  tbatig  das.  Von  ihm  Ludwig 
Martbielli,  Franz-  Fendc,  Kirbnrd  Voss.  etc. 

ZlliellllH,  Emil,  Main:,  neb.  SO.  .7, ml  If-H.)  in  Miilltmumi  (Kl.au,),  j  IC  Hp|ü. 
lb'ti.i  iliirrb  F.rtrinkeTi  in  d-jr  .Mosel  zu  IVmipe-y  bei  Nancy,  Schüler  seine*  Valere, 
■  in  L.  C  ognict,  B.Me.6son  und  der  licolo"  des  beauiarts  zu  Paris.  Von  ihm 
ic  {lf-eij,  Todter  Christus  (186S),  Kinderkopf,  Bildnisse.  ' 


/i]i]ier,  (Firmer,  lVp|U'i-,  Clpjin,  ( ipnu,  C1lI|.|iu,  tte.),  Jakob  Franz,  ((ilucoinr. 
Francesco))  Malnr  dos  i--.  Jabriuin-Jcrls,  gsx  in  Fculiehland  (?),  angeblich  in  Neapel 
Ibiitie.  Man  kennt  vier  Bilder  von  ihm  il'aiiiilidiavic.tit,  iiemüjemarkl,  Zigeuner, 
Ilalicmiche  Bauern  bei  .Ist  Mal.krii)  in  Slowo,  vier  Andere  —  3  llauernm&blzeitcn 
■  J       Maler  an  der  Staffelei,  bezeirhjict  L7.lt;       in  dir  lial.  Homplon  Court. 


.Man  lieani  vier  fliliier  Ton  ilira  il'iiniilieua.ric.cit,  (i 
iiehe.  Hauern  bei  .1er  Mal.kril)  in  Sti,»'o,  vier  Anden! 
n  Maler  an  der  Staffelei,  bezeichne!  \TM  —  in  der  Ga!  _., 
Zlteh,  Josef,  Baumeister,  Eeb.  4  A|.iil  1K-J  in  Prag,  Schüler  der  V 
"    —«-•—],  England,  Belgien  " 


leider   des    15.  Jahrhu Uderts,   geb.  in  Swogssow, 
|   Iii.  AuE.  liül  in  i'rai.;.    l'ir  »ar  Miiu/iii!Ü:.ter  in  Kuttei.ljerj;. 

ümurkn,  Franz,  Maler.  j.'ob.  Ii.  jjli  lsss  ie  Lemberg,  Sekkier  von  Fr.  Tcjia 
das.,  Bpäier  der  lirakauer  Kucstsrhul^.  der  Mur.r.hcncr  Akademie  unter  A.  Wagner 
m.J  von  Male  i  ku.  Sdilieülidi  Iiiltlete  er  iir.lt  audi  in  Fb.rrn*  null  Rom.  Er  liiüa 

Sick  in  Warschau  nie.lrr.  Von  ilnn  Jau;e  Italienerin,  Bildniss  des  Valers  des  Künstlers. 


Bin  Franz  Xaver  Z.  « 

ebto  um  1711  daselbst  u 
eopo,  Maler,  geb.  um  1 


bren  i,  .'ü'.tei 
ihm  i'lirvne, 
^at-ibaldi-Den 
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Zocchi  —  Zolllers. 


Vittcrio-Knianucto-Dcnkiiial  (Visa),  Dante  Alighieri  i.Trieati,  Sia'.uon  am  Florentiner 
Dam,  (iralimalplMtilt,  etc. 

Zoeetii,  Knillln,  liihlhauer.  cch.  S  M,n/  !•:!,',  in  FLirei;,.  Schulet  ...»  C.Tim  iij:i. 
Costuli,  der  Florentiner  Ake-d.  und  von  jJujtc,  thaiiir  in  Morel«,  wa  Cr  Akad.- 
Profeasor  wurde.  Von  i hui  Raphael  die  Madonna  zeichnend.  Michel  angele  .S'.atactU'i. 
Dia  eherne  S.:1,1,i,lt,  Jcn^T  1  i 1 ,, ^ ,  i-Vsnhlhi  rfnr  \|.  w-Y-il  Iii.  Viti...l  i.,-Kn.1r.i:r.l,- 
neitcr-Denkmal  (Koren;!,  Dante  iTricnt),  etc.  Med.  Wien,  Philadelphia;  SB.  .Maumio 
u  l.:i//;,rt,-tlr,l.,  Italien.  K,  -n-Ord. 

Zocehl,  duls.'ppc,  Maler  und  Radierer,  gilt.  1110  1711 


zu  thron  Francis  1.  (Oelbildi,  rtc,  ferner  seieimetr  i-o»-ic  ili'.ilweise  radierre)  pr 
Ansirliteu  aus  Hören/  ua;l  Kniccl-imr;.  I:a:  such  Ktij.fprBlicli  e  nach  lief  reit  ilii,  Ken-, 
Simone  da  Feiaro  und  Sollntena  oefertigL 

Zooher,  Jan  David,  Boumeiiter,  seh.  Ii  Febr.  17!)0  in  Ilaarlcm,  |  nacli  1833, 
Sohn  uDd  Schüler  (?)  einet  Baumeisters,  auch  unter  Lebas  in  Paris,  sowie  auf 
Reiten  nach  Frankreich,  Italien,  der  Schwei,,  und  Krislaul  uslrt-M)  gebildet.  Von 
ihn.  Modell  zur  .Neuen  Bxi?  in  .iin-Mcvtam.  Monument  van  Sjieijts  I  Fe:n<i[H.i.  Vellen- 
dune ile!  Schleies  S<](=lilijk;  fcri.tr  Landhäuser  im  llaarlemsclieii,  licldcrlan,).  etc.. 
auch  Brocken,  IKiLeis  n.  A  m.  Mi--!.  de<  Xiederl.  Intiiuls  (IS.iS),  dea  Brit  lost,  of 
Architerts  (1838).  der  Akad.  Amsterdam. 

Zoeher,  Karel  «oorge,  Diumeister,  gob.  14.  Nov.  1798  in  Haarlem,  +  nach 
1840,  Bruder  de»  Jan  IlavH  Z.  1840-41  crbunle  er  die  ninii-ch-knlh.  Kirclie  in 
TJtrecbt;  ferner  Landhäuser. 

Zoellner,  Ludwig,  Lithograph,  geb.  179«  in  Dachau,  t  nach  1851,  autodi- 
daktisch, spater  in  Paria  gebildcl  |  n  wU  erat  Kaufmann  geweaen.  Er  Hess  sich  in 
Dresden  nieder  und  gehört  tu  den  heiseren  Berafalithogranhen.  Von  ihm  Blllicr 
nach  C.  Huthart,  IL.  Sami,  ('.  Schnieder,  II.  Verne'..  V.  Vo-el  von  Vogclslein,  etc. 

/oh",  Alfred.  ITaler,  jrch  II.  Her.  KS2  i:i  dran,  Schule:  der  Wiener  Akademie 
unter  Lichtenfels,  und  der  Kunstschule-  in  Karlsruhe  unter  Schonleher.  Kr  war 
li:ie  ZailUns  il;  .\vmj,bei:hors  l,ei  Mi;i:e!no,  dann  ic  Ii nr's tu'li c-  thätig.  Von  ihm 
Rochkehr  bretonisclier  Fischerboote  Ririara,  An  der  Kaste  von  Rspalto,  etc.  Kl. 
gold.  Med.  Melbourne,  1888,81 

Koffnor,  i.  ZififTelr. 

ynla,  Ulunenne,  M.lI  t.  («>!,.  1m75,  i  17-14.  Schiller  von  Torsclli.  Kr  malle 
Landschaften,  meist  staffirt  und  war  in  Fcrrara  tbatig,  wo  mau  Werke  von  ihm  in 
der  Finakclhck.  Gill,  i.ntiabili,      Lionardo.  etc.  findet. 

Zoll,  Fruu  Joseph,  Maler,  gel..  1772  in  Möhringen  rundes),  t  1SS3  in 
München,  Schiller  r-cincs  Vaters,  dann  =i>i:ieä-  Oheims  in  Tr„-.teu!i!]f;  I  llayirn!  und 
codlich  twei  Jahro  lang  der  Mttnchcncr  Akademie  unter  Dorner  nod  Hanbar. 
SpfLter  besuchte  er  Pari- und  Wien  u:i,l  mit  (iros-lii'riiojfl.  Hud-nVher  Unterstützung 
Rom,  wo  er  zwei  Jahre  weiter  stimme.  1-21  wurde  er  ^'.'icheiifrofesBor  in  Frei- 
borg i.  B.,  Iri23  Gal.-Ilirektor  in  Mannheim,  wo  er  auch  als  Lehrer  wirkte.  Von 
ihm  Herakles  nod  liehe  ,:(,ul.  Karlsruhe ',  Historien  :I'.nt.>slanr  Kirche,  Jas.i,  Auf- 
erstehung (Kirche  7.1  Miilit-i-ijT.Tii,  firO!-sh-.r;.>E  Kar!  [-riclrich  vnn  Baden,  etc.  — 
Kin  ('Ii.  vrb.  ±  Schivedeii,  an  der  M'.nckhL.liniir  Akademie  und  iil  EHIBSelliorf 
jcliildiir,  uialdi  in  ,1er  ,.\><  ilen  ll;,lfi..        lü.Jj.lirliuiidiTIs  Genrebildei-,  Viilksiceneu,  elc. 

Zoll,  Kilian,  Maie.,  geh.  181"  h  Stliweden  (r),  t  1860.  Er  malle  l»og«eiligo 
i.enrebil.ler  im  liesebmack  des  Meyer  von  Bremen. 

Zoller,  Frani,  Radierer,  neb.  17 48  (1  VIS  Vi  in  K'.apc-nf  ir-.,  j  w.i  iu  Kms- 
Schiller  a.rhu.B  Valero  Antr.a  '/,.,  177.',  unlur  ,1.  Sehumtzer  \a  Wien  weiter- 
■  -  '  licon  von 

Wien  mit 

1628,  t"Ä"»öi7T™.~5iÜif  in  Ysin  t^^lflSS Tmt  "er4  J^t'roniSS  eine' 
.Ma-ieiisanle,   cbrrnal«  im  Vi,-  h,.r  .Ir-  K.'-Inur  iil  rima-iarn 


ildet.  Er  wurde  sivaiM-iiiaaiichipr  i:\  Krisen  und  gab  ein  topogr.  Irfii 
i]  heraua.    1785  radierte  er  eine  zum  Culoriren  bestimmte  Anucbt  von 


Amaterdam,  t  18-  Mai  n.'c'd;'  

Zomers,  Jan,  Mah  r  de-  1h.  Jabiliacler^.  i:,u8  wird  er  als  Fignreumaler  in 
Li) wen  urkundlich  erwähnt. 
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Zompinl,  GaeUno,  Maler  und  Kupferstecher,  geb.  um  1702  in  Venedig  (?), 
^l™.^!«  ™  ».  Bomiim,  N.cbakmcr  des  Kicci,    Er  malle  viel  für  deu 

Zona,  1 

Venedig,  in 

Vcrit'iiiiiFr:  ferner  Raphael  von  seinem  Vater  unterrichtet.  Tiiiun  lu^fpjrel  Veroncäe 
e  L»™™  0™  8rst^ilalleniB,lhe  Königin-,  Venezianische  Ansichten,  etc.  BS.  Mauriiio 

Zonaro,  Fnoslo,  Mal? r,  geb.  IB.  Not.  1M54  in  Venedig  (n.  A.  in  Padua),  tnaiig 
1:1  \ene,lia.    Er  n;;,lle  V.d^srref-i:,  R^ircLiUcr.  H.  Der  recJitc  Wee  lifn!  ii: 

.lcr  Milte,  Eritacbureu  uns  Purtenwasdier 

Zoolenakor,  9.  Soolmaker. 

Zoe-n,  a.  Sun. 

Zopf,  Cur),  Maler  an!  Tlhislral...,  ci-h.  5.  Dcc.  isüi  in  Nfit-Iluppir,,  SchUlcr 
der  Herbner  lYunstgewerbeschu.!c  und  der  Mumtacr  AkaaVuiie.  Kr  malte  llildnisse 
Landschaften,  ist  aber  meist  durch  Beine  AuaaveUe  r.nd  [lliiiicallutieii  far  Zeil*. Triften 
etc.  bekannt  geworden. 

Zopps,  Tineen»,  s.  Foppa. 

Zoppt,  Anlonlo,  Maler,  geh.  8.  April  !826  in  Piacema.  Er  eobuf  Tneater- 
iltfcvnrioricc.  l'eri-j.eiliven,  A  i'enitektnrsn  imd  oruaruenUle-  Ariieiteu  —  Eir.  anderer 
Antonie  Z.  geb.  und  tbatig  in  Xo-ara  U'iciuot,-,,  ui,lte  nrn  1^0  i  leurehilder. 

Xoppo,  II,  H.  Mtcono. 

<t(ipjiD,  Maren,  Maier.  f:eb.  vor  14.',.',  in  Bnlogna,  f  nach  Mät  in  Bologna  (H. 
-vhl.ler  veu  MjiiaiTinnr,  auch  von  Tara  bcninil'jssi  Er  wir  vielleicht  Iti  den 
Ereni:a:i]Ire;lie;]  in  Padua  t-ollmLIipl,  ivit  aaerliar.pt  ninariie  .oaen  Sjaarcioncii  von 
ikm  iiemilirc,,  Ruinen.  Von  »ic,  iM.nden  Malereien  in  IMnana  ist  nichts  erkalten 
geblieben.  Er  war  lange  in  Venedig  tbatig  nnd  Sara  el"a  1471  nach  Bologna,  wo 
sich  seine  Kunst  unter  «im.,  Einlies  Costas  und  Cossai  Terbeiserte.  Ton  ihm 
ftinmphbogen  des  Dogen  Nicolo  Tron  (Gal.  Venedig),  Singend«  Madonna  (Sammlung 
Manlr-dim,  Leieknam  Ukristi  und  •>  Engi-l  (Mos    Wien!,  u.roncale:  Madonna 

Louoo^  etc    a'D''  k-1"!™"*  "^j'Ieil.  Bologna),  ü,  Dominikus  (Nat.-Oal., 

Zoppo,  Paolo,  Maler  des  16.  Jahrhunderts.'  geb.  in  Breacia,  t  nach  1523  (?)  in 

le.e,:,ano  ,?,  am  tin-J^ec.  l.lSr,  b,,arkl,  ev  llelli,,:  ir.  Venedig  mit  einer  Ikjlellune 
der  Herzogin  von  Mautua.    Er  soll  zwei  Jahre  nn  der  Darstellung  der  Plünderung 

irr:*,;:.,«  auf   ,  bns-lnl^eliale  pc-arljui tet  hallen,  die  er  dann  faKeu  und  /rrhrcehen 

de«    Dies  nahm  ersieh  bo  z  i  Derer,  daas  er  ataib    Vm  ihm  S  JacubfGal  Venedig), 
Hesken  .o  H.esoaaer  Kitcbr:. Ii      !U:^'a.-  Domeoir«,  *  " 
•««*.'.  'K       Ei'  tm  Koeni  /  .  V.raa. .  len  des  Mmc"  /.  a 


i  ihm  >.  Jai-eh.^al  Vcnediü'., 
,i..n,Sa  Maria  ilc^li  Aucili.  S. 
:eo      yerwainiiar;  aa  .yirco      und  Sfhuler  Vannuccis, 
ung  der  Uirtea  In  Berlin  ingeschrieben.   Die  angebliche 

.   ,11  nj(bt  ok:  i  ür.d  ler  HCostler  wird  acgei"eilell. 

'■■■»i"       '  '■ifuon,  ..  Iilscepoll. 


s  Lennhard,  Male 


l-m  fibite  S(i,,.   t-.,  rft,      , .,  j.„„„  ml!  e|UPm 

H]h(i:is,hesteller  in  S".  Louis.  Mil  dem  Pinv/l  in^okl,  „la  mit  der  Radiernadel  achafft 
"i-  le.m:!.,-!,  il|.trra^hea,i  tlülf  e..-i,tm:\v  Wf-ik,!.  K.n  all.;  H-iae  alie,  SO  RadiOTmaen 
si:id  Ul.-.lM-al-üa  ,.i...:.:„.r  i„.,n:;lde;  n,  Jen  i,-;™  ;,b.,re:l  Kiure  am  Klavier,  Iriseb^ 
Mauken,  Ii,. Kcii.ia  (,us;:n.  J,,.y  ^'oasr.  Bjdei'ile  Krau  mit  liin;l,  ^ipiljstbildniss 
mitl-rau  und  Ern-nckeu.  Von  GomiUcn  neun..'  wir  Maja  (NaL.l.al.  Uprlin  Stiflililg 
A'i''i:iü-1,  •,,n,iii.:,;,i;1rl,l  ii-  S.,:],»-,.J,.„  :,;(,n,u|ai,  ila:ipnisc!ie  -traSfen-cenL'  (l.M.ciakmirjr. 
Pari«),  Im  Omnibus,  Mein  Modell  und  mein  Boot,  Junge  Mutter,  Johannimacht 


Zole,  Agnoli,,  .Main:  aeii.  vor  i«:.  f  „arj,  3-171.  sd,r,;er  Mqua rciones. 
MW  v.  tu  U-  er  Mi'aüf.l  d,-r  Pa,li:a„,T(.iliid:  l.;T^  a::.lle  er  in  der  [i;.e.  naltaine^la  dnri. 

■/.Mb,  lut.niie  del,  Jühlliaae/,  ü^b.  :m  1:50,  thuria  in  Vemdis  wo  r;r  Aka.leraie- 
Frofesior  und  Lehrer  au  der  Ii  uua  Ige  wer  beschule  nurdu.  Von  ihm  üoldoni  (Goldoni- 
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ZouU  —  ZuccareUi. 


/oula,  August,  lüldh.-.ucr,  a'ci.  :-71  in  Prag,  tbilig  Jas.  Von  il.ai  Abraham« 
Opfer,  elc 

Ksehhtelf  C«ri  Angnst,  Holzscbnsidor.  geb.  28.  Juli  182*  in  Imkwit*  l»> 
Dresden.  ■;  IS.  Dec.  [f^das.,  Schiller  .ouliurkncr.  Er  bat  u.  A.  nach  Zeichnungen 

1011  LZ8chLme^En"!h^""«r,  geb.  14.  Sept  1S42  in  Gross-Ig,  Schüler  von 
Kalkreuth  an  de,  Weinnrer  Al< adeinic.  ferner  von  Midieli,,  Ms«  Schmidt  und 
Magen.  Kr  yar  cr-l  br  Eii.-riiure.  dnmi  in  Erfurt  Zeichenlehrer  Sil  Gvmnasieu,  etc. 
unJ  malle  Thüringer  Landschaften  und  Genrebilder. 

Zachnebe,  Friedrich  Christian,  Maler,  gell.  3.  Juli  1751  in  Meissen,  j  27. 
1820  in  Frankfurt  a.  M..  »  i  r  17!.7  Karger  »urde.    Er  malte  Landschaften,  An- 
sichten von  Frankfurt  a.  11.,  Historien  und  Ü;LUlt-b.i  n. 

Zschoehe,  Onslar  Adolph.  Holzschneider,  geb.  n.J.  S.iv.  1S-H  in  Dresden, 
Schiller  von  FI.  Bilrkner.    Er  siimili  u.  A.  viel  nneb  A.  I-  iiielrlcr. 

Ksoldos,  Cijula  (Jnllns),  Maler,  geb.  1-71:  i:i  Krt-nres,  Schiller  ton  S>r.«kcly 
an  J  r  1    1  i  I  wei:er?el.ildot  in  Fbiren/,  \ei:edie.  und  Paris. 

Znber,  Johann  Heinrich  (Jen.,  Henri),  Maler,  -->■   '      <"'■'       ■  '» 


hoirj  i.  K.,  Scbnlrr  von  Gin  vre.'  Von  ih:il  IJafiTi  von  Genua  [1876,  Mi 
Krb.ifoeeree  hei  Alt.l'ilit  fl»«:t,  elieiÜBl.  Svuipbciil.n.!  (1P7;!.  Mut 
Marne),  Das  IlulUri.iVli  Hiep  U*H,  M,r-  I.umnibnnrg,  Paria),  bumpf 
—  "  ngirsrd,  Dante  und  Virgil,  elc.  Med.  3.  K 
i  1836. 

>r.  i'ftl».  If-UI  in  HUnisiau  fiializion),  Kcniilc 
in  Manchen  nieder  und  malte  Lnndschnftel 

i,  Maler,  geb.  1822  in  Locle  (Schwei«),  t  23- 
i,ro.;r:lnii,lo.  l'ieot   und  der    Fcole   dc.=  biaux-a 


mgirard,  Tante  and  Virgil,  etc.    Med.  3.  Kl.  I8io,  2.  b-1. 
1.S7S,  Kr.  der  lilir, Million  lssii. 

/Uber.  Julius,  llnb'i.  ■-■cl>.  Ihll  in  Htinisiau  fiializion),  Ke.li.llcr 

Akademie.    Kr  liesa  sieb  ii  "  ■    '   .... 

und  Genrebilder. 

Znber-BBhler,  Frltt,  : 

in  Paris,  Sclmler  von  U  Uio».»^,  .   -  --  --■  „.  „ 

Paris,  «o  er  Eich  um  1850  niederlies».  Ton  ihm  Poesie  (Mus.  Neuenbürg),  [He  1  iijij.e 
(ebenda),  llio  Kindheit  d«   Karchas   (IMU),   Uas  I'erlcahaisband,   Nnina  l'onipi.un 

"  Znboi/l/nbnwirAleils.  SchabkOnstler  de«  18.  JahrbunJerta,  Schiller  von  II. 
Picart,  thitig  In  St  Petersburg.  Er  schalte  u  A.  cm  Hein,  von  Zavenlnldnisscn, 
von  denen  Jas  Peter  d.  Gr.  mit  Namen  und  der  Jahreszahl  1729  bcieichnet  ist. 
Von  ihm  ferner  Am,.!  l'ctrawM,  Katharina  Alexottca,  elc. 

 n  1541  in  Hören«,  t  nm 

■      half.  Er 


Harten  Rom...  In  S.  Giovanni  lleeollntv.  dort  liel„niet  sich  von  iüui  eine  ,»»™" 
Jea  Taufers-,  in  Sun  Spirito  in  Borge  eiue  „Ausmessung  de.  III.  Geislea  in  der  GaL 
liorghesn  zu  Rum  Amor  und  Psyche.  -  dein  Bruder  Francesco  dol  7,,  +  1620,  malte 
erst  Blumen  und  Fruciite,  sp,Ltr>r  war  i'i  Mnsaicist  an  der  Kuppel  von  S.  Fcter  sn  Horn. 

/uccnli,  (/ugalli),  Furien.  1. unnci.ier,  /nl,.  n,„  IMS  in  Gr-Anl.nndcn  ( !).. 
t  17-4.  b.ru,.  Bd^ien  (.eii.lU.    IHi-i-    75  leitec  er  den  f.-.nl.au  der  1  ,ca:.,..-r. 

kirebe  in  llrlucliPii.  Filz  il.i^rl.  Mai  Kinamn-1  bn'.ne  vv  diu  M-hlciiscr  Ic.ileis-Iieiin 
(17DÖ  caclili  die  lirulL-lätolDlccanc)  und  Lu-llii^in  llfi»'.).  (nSal/bniü  b.r.itc  i;r  d:e 
IlnmbdKen  und  die  [loffront  der  Itesiden!  (1670-89)  und  die  Kaj.UnerWrche  mit 

"'""^ZnrillirGMpare,  Baume  ist  er,  £tb.  1629,  t  1«80  in  MOncbeu,  «0  er  thitig 

Zute^eliir(^ue('liereliiGr'Krnn,ei.co,  Maler   und  Radierer,  geh.    im  in 


t  30.  Dt 

G.  11.  Morand!  nnd  P.  KelU  in  IIa™.  „  

tliatig.  bat  auch  llcnr.rblan.l,  IIi.'Iju-.I  und  lV.uik.vich  nesuebt.  .Nach 


 assnng  des  lirit.  Consnl»  (in  Veaediul  und  malte  dort  Dekorationen  fu, 

,1^  Di.eriihm;.,  su»-i,  l,licrn,caii:,ic:.ieu.  Er  b.iiirt,'  i::ul,  ^vr.eJi-i  ninifk.  Kin?  aber 
17.'»2  »ied,T  n»,-h  London,  io  er  bis  177S  l,:ieb  mnl  üi-bcaruiiikr  der  Akad.  »urde. 
1773  üeiS  er  Sieb  in  llr.ienz  nieder,  «o  et  5-!nc  l'i^.arji^e  danureh  verlor,  da?s 
er  sie  in  Werthen  eines  Kluslera  angeküt  hatte,  das  unter  Joseph  II.  niDgeiogeu 


1B7 


worfle.  Von  ihm  Landschaft  mit  Kilhnn  !C.i).  Vonedic!.  Hl.  llinnlic  (daa.),  BtisBende 
Maüd.'.b  nr-  n.  '1  A.  (ilnsl.  Zwei  Landschafter.  Olm-,  llaniidveil;  A.  in  den  Sammlungen 
.-.l  .\..t.jtl'.  r  I.Iii  s  ;.i:m.  fll.i-,:i.iv.  Odilia,  IImk.  Iinni!ii:rt'.  M.iilaiul 

;ai;rli  .Mus.  Fniiii-Pe/./nüi,  Paris,  l'iiimn,  Frag,  St.  j'f(frs!nirp.  KUUtgllrt,  Wien 
faiir!,  MUMiilnii;:  Liecliter.sieir.;.  Wimlsar  (ein  Sil'  a!  Zinimrv  v.iüj.  olc    Z.  I.,«  KiniecH 

r  n,.rh  A.  A;i;rcli.  fi.  Min,.„.i.  Sim.miiii,'  -u: 

Zmsraro,  (Ziieehrri.],  VoiKrk-",  Main,  col,.  l.vii;  i IM-jy.  ii;  S.  Agnolo  in  Vodo 
HVl.ino.l,  t  in  Amnr.1.  hdjukt  reines  linijfn  l'adaoa  Z,  in   Horn,  der  ihm 

linan  lieb:  Aiifiriijr  ver..l'n!l'ii' ;  yiier-:  half  rr  mil  ln-i  den  Mal'T-iea  in;  Itohedere, 
im  Vatikan,  in  der  Villa  l-  arr  i^c  m  <  Yj-.riTa  : KP:i:i-:i:«th.a.ftli1-.U  mit  Taddeo  Z.)  lind 
auf  Sa.  Trinita  de'  Monti.  Der  Grossbemoe;  ron  f'loreni  berief  ihn  dorthin,  gm 
Vaasris  Kuppel  i»  «llenden.  lfifiö  berief  Gregor  XIII.  ihn  nieder  nach  Rom,  um  die 
Vi'ii11.hi:l'  der  Kap.  Fanlna  an./anialfi;,  .ii.t-i.  lanlie  er  sidi  mit  idaijien  iiiT  .\  iir.ostellli'11 


WfiHntnj;  der  Kap.  Pa 
dos  Papstes  und  mg 
heachaftiftle.    ~  ' 


[ilsldin  iTft'HHi.    /,.  hulirtn  nach  Llom  zuriid;  und  gründete  dnrt  mil 

ii:,i  V.Tlnimdims  Klal.  t!ain|itiii;  (durl',  Ilaa  Hold™;' Zrr.aitpr  II.  A. 
i,  Main.  mil  >  Jlur.d-ri  ll'illi,  das.i.  Clui-l.is  in  der  Vnrhnlli;  iHiein, 
Vienl,  S.  Jago  uud  Sa,  KaÜisriDa  (OaJ.  Glasgow},  Auf- 
.  ]inrL']i:-st'.  iliieil.  elc. 

ppt.  1529  in  8.  Aguoln  in  Vaio 


Der  Herzog  von  Urbinn  Jirär.  ihn  nur:  rr,<l;en  im  dortigen  Dum  malen.  Er  war 
dann  in  l'rsnro,  H[*ti-r  wL-.Kt  i;i  li.uii  Tilrr  (iinlin  III.  nnl  l'ailo  V,  thalig.  Seine, 
benüilnldie  Ari.i-it  si:i.l  diu  M.leiYien  i:i  der  Villa  (■  ipr.u.ila  dir  den  Kard.  Farnesi' 
mit.  |io:i];tiiv,ii;kcitcn  Jic.ser  Kamille,  l'.r  starb  fo  1-olnc-  cor.  V  eher  arbeitung  und 
Masuloshikeit  im  Leben.  7,.  «urdü  neben  Ii.  Saiiti  im  P.antiieuii  begraben.  Vnn  ihm 
ft'rri'r  '  lirifüis  im  I-ral.  (Katli.  lieinis:,  Hililni-.  ■■iiier  Hireardi  .dal.  l.lasgow),  Fresken 
in:  l.oiiirnse.i'Sd)ieiitc  !■-..  l.'-msi.la/ioiie.  Itnmrj,  Masdalena  ll'illi.  Floren;).  Diana 
iCfii/i.  das.).  C.itini  Leiiliniiia  mit  J->igi-Lr.  Hji-Iicm',  Horn),  etc. 

ZiirchereNI,  h.  Ziiecarelll. 

Znechi,  Andrea,  Maler  and  Kirnfemechor,  geb.  Wir,  iIC7S?)  in  Venedig, 


Hid.usli,  Salviati,  Vamlaii,  clr.    Z.  ii.it  aarli  S  llil.lni^e  (jeMdiabl. 

Zncclll,  Antonio,  Ifildicbnitzer    ;m:l   InLlrsicnarliiilcr  lies    1  rj 
t  tliittig  in  l'arma.    Für  den  L'bor  in  S.  (iiovanni  DattiBta  dort  fertigte  er 

1S1Ü-38  sechzig  Stühle,  feruer  ein  Altarbild  idr  die  Sebaslianakapellti  im  Horn.  - 
Seine  Neffeu  «ioianol  Francesco  '£.  und  —  Giuseppe  Z.  waren  gleichfalla  als 
liilaiüicr.arbeilei-  in  Parma  lau!  I'in.in/a  taalic. 

/.tu  t  Iii.  Anloulo,  Miil.T.  17-^1  in  Veneiiif,  \  17!).',  in  Rnin,  Soli  (Her  Heines 

Oheims  Carlo  Z.,  des  Fontebuso  nnd  vnn  Amiguni,  Bahn  des  Francesco  Z. 
Mil  den  Coli;  ilnYrn  Jaiuts  nril  ü'Jbirt  Aitarn  l'eroi=te  er  Itilnr.  beslfitvte  tie  liaea 
England  nnd  malte  Dekorationen  ia  eiiain'  ian  r  (.1'lniuiie,  ii.  n.  Onterliij-l'ark,  t'aeo 
WVi.l,  l,n'  ,-i  llnn-e  mal  fii,r|.;ii;eii.itn  llaasr  (taeiia.a;.  ;;i:i--lor!i.  i-t-rn.-r  malle  i'r 
lr(l)ilLl;,.i;ii-n.  heiratlicic  it  Alijellka  Kauffmar.n  nnd  iieanb  äi'li  mit  ihr  naidi 

llom.  —  Sein  Urinier  i:in.o|i]ie  ;i.  l..  um  17,'illin  Venedif.  +  um  1790,  war  Iiis  Kupfer- 
stecher eine  Zeitlang  in  London  tliitig  und  aunh  besonders  ^ nach  Angehka  KauffmaM/ 


Zu  fehl,  Jaropo,  s.  ZucOi. 

Zncichl,  Lorenz»,  liiij>h-vsu-i:!i.  r,  -.'I..  17ui   in  V':r.,:di<:,  f  1779,  Solln  iinil 

Schiller  lies  A  [.ilira  '/...        <  r  „.■>,■!>  Hr.  -den  Ih^I-Uh..,  «  ■  ]I,,ik-.i:  IV^I.  i  Iiit-  '.mihi,.. 

Kr  stach  nach  Alba«,  Kol,  Corel!,  (V.-düi.  Landarm.  Liiiiii!,  I.aircsic,  Lan»[iftli, 
Manyoki,  Maralti,  I'.  Mailar.  l:i.m(t:i.  Itii„-i,  U;h.s.  liuliiri.  Knl.ii,-.  Kilver,-, 
ToKÜi,  Vi  ci  lli,  Wrrr.iT,  etc.  auch  <ln.>n;i:rk,,:.ii;i  n,  i:!r. 

Ztteeo,  Fnuiaeseo,  Haler,  c,iU.  ior  l&ii)  ia  liiTuarnn ,  f  ia;V.  ■v.'hülc:  v.m 
Campi  in  Orcraona  und  I'.  Moroni  in  ßcvüiimo.    Kr  ahmte  I'.  (.'aliori  nach  und 

ZdcodII,  LnlBi,  M;ih!i\  iM  ia  Mailand,  f  7.  Jan.  187Ö  das.,  Sender  ™. 
I'alr.ci.    Vir  mal!»  VulkssLTncn  und  lirami  j;ld,T  i:i  Ihiluni!  ■  1-niJ    Hl  IH.te  ir  in 

l-:iiglan<l.    Von  iliiü  11,1.  liiaiiliMadn'iik,  Hi,'  Ulm-,  KpiH.i  i,:  im-  d,T  Mail:.  t  Hi.m- 

iutki.i  \-ix.  Uli-  Vi..[ik.n,..  (.!,■.,  „iii-l,  Ilaanis.,,.    I,'   !'rt-N  l'.n::  1S70. 

Zueberleln,  (Zlcberlein),  Jakob,  Maler  arid  üolrerliolor  ilr>;  iK  .raSivlimidmtü. 
«ei.,  in  I  LLl<iii...-:i.  ihätic  ura  L.Vjij.  Kr  Mihai  vialr  T  il.lHntu.i-  i/.  ]{.  Il.'.t.',  m  Ctnsiuv 
Annalaril,  T I  ] ^  t :  ;i  t  i  ■ .  ^  und  Vi-mdU-n  in  1!  n  l;,-rn. 

ZBgel,  Heinrich  Johann,  Maler  geh.  -iL  <>,::.  1- j:j  in  Miirrhanli  (Wilrrtumlicrsi. 


c  L-ji  l-:rLi-ulKiin  (Ni.t.  Uni.,  UfrliiM,  L 

'und  Stuttgart  ünilet  man  Werlte  ™ 
o  Stirsto,  t  1886,  Schüler  ton  Sc  luv, 
I).  Von  ihra  Kampfscene  <oa  Mar, 


[1880,  Wien),  Maria 
Jniverailäl,  Wien),  WH 
LiMl-Bllslf,  etc.  Jiijc; 


T'aDenfcnIi|l(V 
Ii  iiminTi-Did. 


iÖfead  by  Google 


Zumbusch    -  Zwengntier. 

Kmtbudi,  Ludwig  «du,  Maler,  geb.  17.  Juli  1861  in  Manchen, 
i(.]M  Iii:  it]  hm]  Wuriiiiijer  in  Wien,  von  i.irnlni.  t  hm  il  in  Mi 
irru  und  T.  Kobcrt-Fleury  in  ?aris,  Snh»  iks  Kaniiar  O.  t 


in  Syrakus,  t  1701  in  Paris 
liiii]  Hubens..  Kr  war  in 
icjirrn  in  farbigem  Wachs, 


Zntnpe,  .lulianii.'..  Maler,  (ri  1..  IM'.I.  +  r>.  He.'.  HlV,  Ii:  JtrrmlMi,  SrhiiW  ven 
II.  v.  Mhui.rr  an  'irr  1.,'ip/i^r  Alci;Lcn:ic.  .laiin  von  Nshor  in  Stuttgart  und 
.]  Ii  I.  Stlnmrr  in  iiicoien.    AU  Mi|:(  i:ilf>-.[    ,1fr    1  1:vsi]i-i:i  r   Altni'emie    besnchte  er 

Italien  und  wurde  v  ^„nullius  lisch,!]. , s,i .    Von    i:n:i  C.li,sni,a.i*ii..:l»rri>iii  illiv 

die  Stiltskirclie  m  Vinter,.  Altar  (Xhclin  'n  der  Onrrbusiu i,  KntwUrte  in  alle- 
:i  riehen  l'ni-l.c-n  für  umi  Fh..m.i!  ie.cn  C„r™!r.v  der  IJicJ.lfiMi  Galerie  'ind 
Vernich  rlt  die  AuüfiiiiriHij.'),  etc. 

Kumps,  Miclii.fl,  Mal-v,  B..-li.  liir.T  i?},  t  1  Oct  \~,\-,  in  Prag,  wo  er  thalig  war. 

ZopclU.  (Zuppelli),  (Jiorunni  Dattista,  Maler,  geb.  ror  1500  in  Crsmona,  t 
11,3h'.  ]■:,  iimIic  ].ai,.U,1„,fi,.n,  illo  ■■■  [Dil  biblischen  Figuren  staffirte,  i.  B.  Hl. 
l'iiiiiilic  i.lvrceii'.MiVii-iJii-,  Creinona], 

/orbnrau,  Francisco  de,  Maler,  7.  Nuv  I.'i'jk  in  Kuar.tr.  •><-■  f-'nr.tcs  (Kitrc- 
inadura),  f  l«Lii±  in  Madrid,  Schnler  des  Jnau  da  lau  Iloclas.  stiäter  Nachahmer 
dir  Amcric.ui,  d.iler  ainti  .(1  r  s[,unisdi,'  i  l.ravajf  in"  jji'ümnil.  Kr  wurde  il.r  Hau pt- 
mal-r  (Irr  u  hiTiihM-j  ;■  xtiiKt  iiikI  -.1  iü  M'ilH'.l.lhiiH.s.  '  Z.  »ov  in  Hevilla  und  Ma.iiiJ,  hier 
Mit  Ifftl  als  H„fii:.l.r  Y,-]\y.:-  IV..  tl  :.li-  V,;i:  ibni  ,I  rinr:,],li  des  III.  Thomas  von  Aquin:. 
(16'Ä,  Mus.  Sevilla),  Madonna  de  Ins  <  u.-.;,s  A.  (kLcihI;.!,  Hie  '1  Laien  des  Herakles 
:H?:>f  ti  i  Ikitu  Kttiro  jeiaah,  iu:.Mj=.  .Madrid;,  Vieion  dei  l'cllro  >nji5to  u.  A. 

iMliv  .Madridl,  And  dun  l,.l.in  iii  i  III.  Tl.iiini.  v,.:,  \.r.,ioa  aWi.  M"s.  Il.-rlin), 
llic  Papalwubl  durch  li.-n  III.  Uonauiilui  a  (Gal  iNc-di-ni;  A.  in  den  Sammlungen 
j.i.  Aachen.  IStrliu  (Siicuikua/  Haciynski;,  lin.hipesi,  l'uiiiz,  Kiiinliurgb,  Genua  (Pal. 
Kiai.i(i).  I  tun,  Miiiirlien.  l'niis.  ^ar,i(;<  s.n,  i  t  v  _ ,   anih  in  lihi/ter:)  uuj  Kirchen  in 


/lisch,  Justus,  -Mali-  (In  IV  Jaln  hundcic;.  1  1 Ü ■"> 0  in  Gas"fl,  irrr  Cr  Lehrer  an 
Akaceinie  »„r.    F.r  i,,:,l!c  Hi-Mrien. 

/'ustil.,  (SuWlsJ,  I  rederik,  Mnlcr.  r,cu.  fcdarlgo  tll  Lamberto  und  De] 


hart  Z.,  itith  in  Florenj  gtbildet.Vo  er  neben  Vaaari  am  Katafalk  M.  A.  Buona- 
roltis  Ihätig  war.    Nach  1579  kam  er  min  Hering  Wilhelm  V.  nach  München,  wn 

Zlistris,  (Su stria,  Mutr-ri,  [.anihrrt ,  Jfultr  lies  Iii.  Jalirhunilerts,  Heb.  in 
liclilBtLknil,  xiliiilcr  vun  f.  Si-liwiLi-lK  in  Mnr.ilieii,  ,l:mn  in  Italien  an  T.  Ve  Celli 
weitergebildet.    Her  I.unvre  l.cbit/.t  von  ihm  Venns,  Amnr  und  Mars.    Man  hat  ihn 

Zum,  Maler  des  ig.  Jahrhunderts,  geb.  um  1802.   Er  diente  als  Oberst  im 

Vhit  j  M  , 

V  Ri.  Jim.  ISitJ  in  l.LiiLilim.  an  der  l-'r.iri]-: fiir  [,  r  Kmiiticlinlr  und  in  Diiwehlrirf  ec- 
InMef.  Tin  1 J- .".fj  iiiiii.  er  inirii  Ln-lami  mnl  wjLrs.rl.'  si-ii  i!er  H-.n;iiil Lustratinrl.  Vnu 
ihm  Kaiser  Heinrich  1.  |Ht5incr.  1-rankiurt  a.  M.l,  Heinrich  VI.  (ebenda],  Der  wilde 

'/-«(■(■  r,  Cni-nelK  I'leter'fl/.,  Vil...!„:i],.r  d.^'ui.'jaliilu;.!,!, l.MS  lieferte  er 
mit  Kloris  [,  erri  t«  ein  (rr.isscs  >utlicL]i|jfi  I .  Lasier  Her  lllr  die  Kir,-ti-'  zu  Küara.  Kr 

üneigle,  Walther,  Mah  r,  gel,.  17.  Mär;  1849  in  Stuttgart,  Schüler  der  dortigen 

f'"äf  »'■'■»"  ■  *  tf'*"»  t  !■  .'«»I 
das.,  Sluiline  ganz  ktint  unter  Cor  nr  l  in  »,  d;inn  aLer  autodidaktisch  II   ' 


ia"an  de"  MfJnl 


tr  Knnaervator  an  der  S 


Digitized  by  Google 


Zwenp.net  —  Zjrlein. 


v.  Ktarulierji.  weit  r-tlu  1,1  c:  auf  lii:i:L-N  mir- Ii  Unvcrn.  V  iiitfmli.T:!,  Ila.l.vi.  Tirrd 
und  liic  ScWi-iit.  l-T.-.w^rl.-fvÄ.i,.!,.,:.!^.,,,  an  iuyLTlwl-v.TI.if  Z.  urii-.,- l.  Lii.i-,1  afn-.i. 

ZTfnrger,  Jnliunn  vepnmuk,  Iii:. II  i,  l-.-':,.  1  Vni-i  i ] 7:' in  I  iiinÄue-i-liimT.-ii, 

+  26.  Juni  1868  in  InnnsLMl,  -Svhüli'r  von  H  a.i:u  r-ck  e  r  in  Stuttgart  und  Thor- 
vsldson  iu  Horn.   Kr  wurde  I'v. f.  am  Mii-lel'-.luT,  Institut  in  Frankfurt  n.M.  Vnn 
ihm  .Matthäus  Ifirabltapeilf  dur  Königin  Kalliarin 
Iiitjti,  rluri'pa,  A-nnn.  AmarLka  iEi"isc,  Fn.i-.alnit  ...  ...  .,  . 

((.rai.ii,.].fll.!   .1  LS  n.arfur*:,-:]  von    !l,55en,  ,-l,i-]ila(.  IL.TI 
liu.l.-n  im.  sudi-1.  \Va.lii„iitn„, 

/«I1.-11H.  Alldri'flii.  IniM-rlili,^-;!  i;l:.l  Sit.-.-fl,ici-!nT  <\r<  17.  .lall il:nii,lciv. . 
um  lli.il  mi™.       Kn,  [luiin  K.  -var  ,-M.r.da  I.nJ    77  »Ii  Y i,:i/-ii,'™.-l,r.,-iile]-  lli.-ili/. 

ZlilKtll.nu.  Ii.rni-li-,  Main-.  |4.i.  17-:'  in  1 1  irir-i,  hu  n-i  (/u[.l-K.-i  ,-lai-il .,  j  i  ii.ii 
1340(?}.    Kr  malte  Bildnisse  etc.  -    Audi  nein  Kuhn  Harluut  /.  wurde  Maler. 

Znlkn|if,  «nttlies,     Meister  M  Z. 

Zwinger,  (liislnv  Philipp,  Maler,  Zeifimi-r.  Ra, Ii.  ,-,-r  mal  Littionripli,  nr-li. 
:;.  .Tau.  1779  in  Nurtil.i  rjT,  i  !  .V  Jan.  IMii  .üu.,  4-.iuil.-i-  i-iiiirs  Vätern  *i  «in  u  n  <i  /. 
(1744— 1613),  in  Wim  i]Ti)9— liSDI)  nan-i-  i-'aa^-i  wi-ih-i-.-l.l.u't.  Kr  »urde  Preftssur 
l.uil  nacli  drin  T.i.l  .,\:„:-  Var-r.  Diifliii-r  .In  Nil  i  1-iy-r  Knii-l-hul-.     Kl  .-.iniri,- 

mdi  R.  l-i  141  ■.  und  .'.  Allpfjri,  malt,-  ili-nnrim  und  i.aii.l-.l.afi --:i  in  .V[  U.  /.-!■■  I  1-- 

l(ii,-i, il!u,tra:i,.r:,:i,.  r.-t.Li-rie  s  Tilsit  und  In k.-pr.i , f.  —  Sin.  -'l'n.-hirr  Christine 
'/..  wurde  /,  ii-li,  nli  l.ierin.  —  Kiu  Jean  Raptlste  Ignaoe  Z.,  geh.  17*7  in  I'.iris  und 
^thclrr  «in  l.ptcii.  an  dun  »la  l.iLWtanb  :Slro 

Zwlrner,  Krtist  rrlrdrl.h.  Hann  ci,rer.  p-t.  ift  KU  r.  l'O?  .u  Jikcl-n:.:.> 
liubirvvi.1.  t  Sf|.i.  JrJ!t  io  Köln  a  Hu  .  HfL-idei  ,r.  Kte-Iiu  'l'JII  toi  •»  dfi 
rJtil.nrr  IWLaden.  «  |  l^-J«:  jnt.r  Schn-fcH  l"4W.i.!d,.  .r  ha-.in.ji.kicr*in  K.»  .,<■■ 
'Inn,  und  wiesle  Kindt, rt.  WHueloj  IV  und  giar  Deuts.  l.läi.d  lür  die  V.ill.r.  n..^ 
iu  .rth.ia.i'oiiree.    1".'.3  -uifc  tj  Kalo«  Ii.  r  i  -.i         -  .I  m  frinr  <  l.l  .m 

Meldungen  :IK14  orri.hf.  A  ..II.  j    -k  :■  be  I  Kl  ...s^en  in  K'.eir-    lliuiail  ,  ' 

Heg.  Kaih.  Bellet  Adler  Urd  3  Kl..  Vituhed  de«  Hm.  Ic-utn;.  «I  A>.  ...tf-u  iins 

Zfrlli«!,  Berabord,  ll«joe,fiet  und  ll,lll»„.r  i-t  l-i  AaW  ,  ji  d. .  t»  s..-. 
Au.r8t.urg  Voi  IM«  an  erbaute  et  d.c  Ht.Utot  l.l  Ur-diT.:ii.  'at  J.e  et  a..rK  .!■<■ 
Skolrtureo  s<lh>l  -cKuf 

Zm>ll,  (/wotl),  s.  ►te.aie,  J.  A.  jno  Zmollf. 

/-Uderneld,  Willem,  Malet.  ;.  i,  iv,r,,?j  Arr.ret.lin,.  t  ^i  l'ec  irA',  da. 
V.,n  ihm  «leer  i»ri.,-trii  iU-it:    ..<■•  ...  .  ...         .i.-r'.e;  au  ^12.  Mus  Haatle.-i 

/jglln-ll,  frani,  Malet.  Beb  IMlfi  ;r.  KtaH-J.  I  lr-IU  ul«  .  Bf  1,41er  .»n 
S!in;.-r  in  Ktikii  ...u...e-  \l..:m.e    /  -..t  a.  n  H.rluet.  f.r 

miKe  Ii  ldm>.e 

/Iii,  IMrk  ian,  ClaFmaler  uns  rirv.nl,  iliüiig  um  K.CO-  W.  Von  ihm  :,  der 
I-Tiiliiiilen  l'4!i|.l,a-  ii:  ilec  Ki,,-1,.-  i,j  <„.r.,.U:  ,U,:,n:n^  lii-.d  II.t.hJ.-m,  Verkili.dimiliü 
Murin,'  (liV.il.-.  /"..ii-l.ari:!-  und  ,l,-i-  Kl. p.-:,  Cr-l.nit  .1(4-  .l..!iai.ni-  i.u.l  .1.-.I5  Im  l.-c.i |  i-l. 

ä(ijl,  ücvl;,  (icrai-d  ['idersz,  um.   Ilaler.  (.ernrds  un.l  (Verard  vnn 

lal.lra,  geb.  1C06  (n.  A.  um  UM.',  in  II..  ,   t  HI07.    Kr  mar  llililiii"ninliir  und 

T.ewiite   um  1  (::(:>  l-:i,jj!;u:,L.  ive,  er  s-a-li  mit  vuniu.k  l-.fi-,-.iu:ileii-  -.1  n,L  i.ft  ,iir:i  liall. 

kehrte  er  nach  Holland  iura, ]4  und  «ui-d,-  i"i,„  i:,  .-M,:51,.-i-,li,m  .der  kleine  van 
ilv,-l;J  p-iiauli:.  ■/..  Iial  a,,,  :,  l:4--i'i:,i  !iafl..l-;i4  l.e  i-.-nial,.  Vnn  1  In rn  T.in/La-.-ll-.-tiall 
((n.l.  Ii,i|.enlnip.-nl.  V.-i sil:, (.::;,  1,-  (  Melll.i-.Wair.-i  I.iiil-.  ,i:,-.l.  ll  l-ljii"  ,-i,:.--  Kln  |-a:iv-, 
(M;ii.  Kraun-cav-t-iiTi,  o!c. 

Zijlvetl,  ISyUetl:,  Anl.itl  Inn,  /,  khii-r  .n:.l  Kn]-I.  i4-I.-idu.-i-  des  17.  Jalirluliidi-rls, 


Zjmbreflit,  1  

"-ndt,  8.  Zünilt. 

rlein,  Johann  Mltibiiel,  Maler  des  18.  Jahrhunderts,  tUtii!  in  üra?.,  w 


Nachträge  und  Berichtigungen. 


Aa  -  Adler. 


A. 

d  d«r,  Kupferstecher  de*  17.  Jahrhunde tu,  th&tig  um  1692 
Iiis  1725  in  Leiden.  ln>somlr.rs  für  srtooi]  Urndtr.  der  Verlier  Pieter  v.  d".  Aa.  Kr 
schuf  Titelblätter,  Vignetten,  Bildnisse,  etc. 

Aa,  Thlcrr»  (Itlrk)  Tan  der,  Maler,  seh  1731  im  liaio  f  Inns  ScIuH.t  ™„ 
J.  H.  Kollar.  Et  arbeitete 
Zeit  lang  in  Paris  thätig. 

Aniraid,  t'url  Fredrl.,  t  i"  n«pi:niMj;ini. 

Aarlnnd,  Jobann  Carl  Wilhelm,  Xylogranh,  geb.  1«.  Febr.  1822.  Er  war  in 

'^'^  Abbei^Edwin  AnsHn?^  geb.  1852  in  Philadel- 

phia, Schüler  der  dortigen  Akademie.  Von  1371  an  war  er  längere  Zeit  für  Harper's 
Magazine  thntig,  für  welches  er  Illustrationen  zu  Werken  Shakspcres,  Herricks  und 
anderer  englischer  Dichter  ochnf.  Später  widmete  er  sich  zunächst  der  Aquarell-, 
dann  der  Oelmalerei:  seit  1(<S8  war  er  in  London  thätig.  Von  ihm  Herbst,  Ode  an 
den  Frühling,  Apfelbluthen  pflockend,  Hamlet,  Kose  Im  October,  etc.,  radierte  Ei 
librifl  etc.,  Mitgl.  der  Londoner  Akademie. 

Abbot,  Kathertne  (!.,  Malerin,  geb.  1867  in  Zanesville  (0.,  V.  8.  A.i,  Schülerin 
»on  H.  S.  Mowbrajr  tmd  W.  M.  Chase  in  Naw-Totfc,  sowie  L.  Morsop,  J.  Gef- 
froTy  und  Delance  in  Paris.    Von  ibr  Beüorgnisa,  etc. 

Abel,  Leona,  Malerin,  geb.  1872  in  Budapest,  Schülerin  tou  Moll  in  Wien 
nr.i:  S.'kwin  ir.  Mllnchcc  ili-G.'.i.    Vun  it.r  Inlpricur,  etc. 

Ab«l,  Lothar,  liarteiibaiimeislcr,  geb.  im  Vi)  ir,  Wien,  f  im  Juni  1896  das,, 
stuJirte  an  der  dortigen  Akademie  unter  Van  der  Null  und  Siccardsburg.  Er 
wurde  Professor  an  der  k.  k,  tlarteagesellschaftaschule  und  war  Privatdocent  der 
Hochschule  für  Bodenkultur.  Er  nahm  die  Hegulirung  des  Pratera  vor  und  achrieb 
über  das  uesunde  und  billige  Wiöucn,  den  cuten  Gi  jchmack,  etc. 

Aherll,  Johann  Ludwig,  Von  ihm  besitit  d»s  Mus.  Bern  Scheriligen  bei 
Thun,  Landschaft  und  SeestOck. 

Abraham,  Taucredc-,  t  im  April  1693. 

Achard,  Aleils  J«in,  |  2  Ott.         iu  Grenoble. 

Acker,  Flori  ian,  Mnler  und  Zeichner,  geb.  1858  in  Brügge,  Schiller  der 
IlrüBsekr  und  Antwerpener  Kunstschule,  thätig  in  Brügge.  Von  ihm  Das  Plakat  für 
liie  Stadl  Brügge  BrdM-Knd  K  ('anir,  caecalen  (1887),  etc. 

Adam,  Donoian,  Maler,  geb.  18«,  t  22.  April  J83Ü  iu  Glasgow.  Er  malte 
Thiers. 

Adams,  Joseph  A„  amerikanischer  Holiscan  eider,  geb.  1803,  t  ltm 
Adams-Actnu,  John,  f  im  Mari  1893. 

Ade,  Jakob  Julius,  Holzschneider,  geb.  27.  Marz  1323  in  Stuttgart,  in  München 
und  Leipzig  ausgebildet,  mth  Schiller  von  C.  Doia  in  Stattgart.  Er  war  in 
Leipzig  thätig  und  arbeitete  nach  Kicbtcrschen  Zeichnungen  für  O.  Wigand  und 

u  Ton,  Maler,  geb.  1343  in  Ljon,  t  17.  Nor.  1896 
Er  bosuchto  Holland,  Venedig,  etc.  und  malte 
mannen^ wwn^nDaacnraD. ^  ^  ^  Budapest,  Schuler  Ton  Ender, 
Osellhofer  und  Kuppel  wies  er  an  der  Wiener  Akademie  (1842—45),  >on 
Zimmermann  und  Schnorr  an  der  Miltiehener  Akademie,  tou  H.  Vernet, 
P.  Delaroche  und  Drolling      ~  '  " 

Dest),  „Liebe  mich  ünd  ich  bei 
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Adolph  —  Alii. 


Adolph,  Albert  T-,  Maler,  p.eh.  l-i;r>  in  ]'!,iiiiili'li>r,;»(Peons,U.S.A.|,  Schüler 
drr  dortigen  Akademie.    Er  malte  Landschaften  und  lienrrbitder. 

Agllo,  Dell',  i-ii;ciiilii!i!T  Sunt  der  HaiLinoisiiT  in  ^-i.'iiTiitark,  die  den  den 
Nnmen  De  Lslin  (.  il.  ainh  [tu  NarlilrsgJ  führten. 

Aigner,  Slindor  (Alexander),  BaumeiHtcr,  gen.  18.vl  in  Tntieivjr.  Srlnllfr- 
.on  Sthmidt  in  Wien.  Von  ihm  n.tn  mm  Theater  in  Arad  und  zur  Budapest  Elisalicth- 
ila.Sier  Kir.l.r,  Priv^Untre.  eir. 

Ailmni,  Walter  M.,  Maler  und  Kupfers'.eeltev,  pi.-K  l-.'.7  in  New- York,  unter 
F.  Kreuch  und  J.  Ii.  Smitbwick,  auch  im  Ausland  gebildet.  Er  üess  ikh  in 
llrocklvn  nmder.    M,.,i.  i'nvi.  1S><J.  Cbieae:.,  l-iM. 

AUken,  Peler,  ] ] ol^-.  l, ,■  ,  i,i,  r,  ülI,.  lf-.",K  in  Dun.ias  ,<'anad:i>.  Sehnlev  vo:i 
Tim.  Coli'.  Ihatiff  in  lircr.Uvo  ■  N.  1..  I.:.  V  .Vi  .Med.  U,iea(M  l^jS. 

AlTTMOrmU,  Iwiin  C,  t  2.  Mai  1900  auf  seinem  lint  Lei  Feodosia  (Krim).  Kr 
war  a.n-i,  Suiiillwr  von  ]'i,iLci  im-.l  Sm:erw>-ia  gewesen. 

Aken,  Won  Tan,  Maler,  geb.  1057  in  Antwerpen,  tliaiig  das.  Von  ihm 
Scbmori,  Studie,  etc. 

Alber"  " 
malte  mit 

Alberl",  Jacob,  Maler,  geh.  n,0.  Juni  1800  in  Wisierheier  bei  Garding 
iSehl.su-igi,  Schüler  von  P.  Jansen  in  Düsseldorf  und  V.  Diez  in  München.  Er 


Alconleri',  Hermann,  Maler.  r.e 
in  Wiea,  Jcluikr  der  Wiener  Aka-.lci:: 

wurde."  Nach  1840  kehrte  er  nach  Wien  niruck.  |rh!g  von  hier  n't'i  I',] 
Pudapett.  Cm  1850  trat  er  als  Kirchendiener  in  ein  Klos  [er  zu  Wien.  Er 
Bildniiae. 

Aldi»,  (.'cell  Charles  Minder,  Zcieliner  aml  !.illii.f>r:!r.l,,  uce.  im  Apri 
in  8l«ue,L  ( Irland,,  Sehr.lrt-  drr  S.  Krasinpwn  Selie-Ie  i:nd  von  I".  W.  t  ald 
Er  illmtrirte  Kipling!  Jtingle  Penk,  l'rsoda  Evervdav  Charactera.  Pucklandt 
le  Bunawaji,  etc.,  lieferte  auch  Thier- 

:.-T834— ST  JPÄrÜi,  t  1895, 


id  and  Water,  etc.). 

l,  Eouuinisic-,  gcu.  u.  c'obr.  1834  io  Paris,  t  

  dei    großen   I'aristT  Wi)l.in-'telliin|:i']L  l;ei!ifili|jl, 

Ute  t  Ti;.  Jf-67  dir  Aul'siclit  darüiitr.  Von  ihm  ft-rn.r  die  Kvt.'jjri.j:,!  in  der 
0  Iii  Vic-.uire.  Paris;  ilna  Hülel  Thiers  auf  dem  St.  tiiTirss-I'iau  ebenda:  die 
ser  Larersine  nahe  Chantill»,  Vnlliere  nahe  Survilliers,  etc.  Kr.  d.  Ebrculcg. 
(IT.  Kr.  IUI.  (irufie  silWrur.  Med.  des  Anliil.'Ue. .-Vereins  il-K). 
tlen,  Jan  van,  Maler,  geb.  16£-1  in  Amsterdam,  +  169».  Kr  malte  Stillleben, 
el,  doch  auch  Landschaften  in  der  Weise  des  llür.dekocter  und  enpirle.  cad- 

-"  ,  ::  ' "-:  der  Periode  mit  grosser  Geuauig- 

 rerwechselt  neiden. 

}.  Jahrhunderts,  t  9-  Kor.  1895  in  Hörem.  Er 

Aleinnder,  lienrv,Maler,  geb.1860  in  San  Franciico  (Cal.,  D.  S.  A.)T  t  1S9S 
New- York,  atudirlc  erst  in  seiner  Vaterstadt,  dann  7  Jahre  lang  in  München 
er  LindecBchmit  und  l.ocffli. 

Alexander,  LouIh,  Maler,  enü.  17,'.!)  in  Reims,  t  IK!7  ilas.   177:)  rrlii.lt  ef 

 f.   ..Irt  ■    1     1  ....    "'.  .  .. 

«dor  JakoTflew 
oi.  1S24,  Schule 
Allx,  P.  m.,  ist  n.  A.  1762  geb.  und  f  1817. 


in  Neapel. 

1808  geb. 
>pt.  1889  in  Berli 


l'Ä" 


.1  Gehilfe  des  Bartolomen  V,;  auch  \> 
i  ihm  ein  mthrtheillger  Altar  für  dl«  Domioikane 
.    __B  Galerien  zu  Mailand  und  Venedig  Terstreut;  e 
iener  Musceo,  eine  Tict;i  [1501,  in  der  Kirche  z 
•     Kirche  iu  Mnjso)  ' 


<n  (1602,  in  der 

Andreas,  — ,  Zi  ' 


1864(7),  begr.  17.  Juli  1899  in  Amera-aur-Oise.  Kr 

   thsiig  und  wurde  durch  .Murer  uacb  Paria  gezogen, 

i  er  mit  Erfolg  für  eleu  OlleiidoriTsclicn  Verlag  IlluätratioDen  widmete.  A.  starb 
■  -cU  llrsrickcn  in  Kulm'  SrhlaitaiifitllK. 

Andrew,  John,  amerikanischer  IlolaEchneidor.  geb.  1815,  t  1870. 
Aniirlolli,  Michael  EItIto,  Ziid.ncr,  geh.         in  \Vilna,  f  WM  in  Naieczi™, 
bildet  ao  der  Moskauer  und  St  Petersburger  Akad.,  spater  io  Rom  und  Pari«.  Er 
heitoto  einifo  Jahre  in  Poris  fili  Ilidot,  nachher  vorwiegend  in  Warschau.  A. 
hilf  Genrebilder,  etc.,  auch  in  Aquarell. 

Ali gelel,  — ,  Baumeister,  geb.  1829,  t  1895  in  Paris. 


1571  in  Heims    lui  dortigen  Museum  wird  ihm  ein 
a  Pennijh 


tbstig  »wischen  1559  und 
im  Grab  II  1 


Anschuti,  Thomas  I'.,  -Maler,  geb.  1B5I  in  Kentucky  (U.  S.  A.),  S 
 — -  Eakins.   Von  ihm  Mittagamat  u— 


Schmieden,  etc. 

Anslglloue,  Leopoldo,  geh.  18*4  (?),  t  Oet./No».  1B94  iu  Rom.  Von  ihm  ferner 
istiin  tCampo  Verauo),  Galalhea,  etc.    Vergl.  I.  S,  31. 
Antlffn»,  J.  F.  1.,  ilt  n.  A.  am  IT.  Mari  1817  geb. 


Dinitized  by  Google 


1GG  Antonias  -  Aientewlca. 


Anton  In,  Cornelia,  Maler,  Radierer  und  nolischoeider,  gen.  Teunlssen  und 
Heister  mit  dem  Zelehen  de«  111.  Antonios,  udcr  Meister  C.  T„  geb.  um  1500 
in  Amsterdam,  f  »«e'i  1J5C.  Kr  malte  12  Ansichten  der  Stadt  Amsterdam,  die 
er  auf  iluli  nliertrug.  1.1*4  sdinitl  er  einen  ausgeieichieten  Plan  der  Stadt,  Von 
weiteren  Hui/ hIi Eilten  nennen  wir  Abendmahl,  Triumph  des  Esels,  Reichthum,  Karl  V., 
Johann  von  Portugal,  elc,  von  Radierungen  Tburmbau  zu  Habel,  Karl  V.  und  Allegorie. 
Vou  seinen  GtfraalJrn  kennt  man  Arc»idil  von  Asiü-Ieninai  II/iM,  Stadthaus  Amstrr- 
to),  Schutzenmahlzcit  ( 1 Rathhans  du.),  Stndtwache  (17  Bildnisse,  1557,  Rijke- 
musriiiu  ilmO,  dfi'/..  i-ll  Wildnisse,  155!),  (■lienda;. 

Applau,  Adolphe,  t  28.  April  1838  in  Ljon. 

Aqnila,  Louis  de  Bourbon,  liraf  lon,  Maler,  geh  1H24  in  Neapel,  t  »■  Mirz 
1S97  in  Turis.  Er  war  Bruder  des  Königs  von  Neapel  und  Schuler  von  S  mareass  i. 
Er  mall«  Marinen,  die  er  öfters  in  den  Salons  ausstellte,  i.  B.  Windstille  bei  ViUera- 

Aranrnssv,  Ales  i.m,  Maler  und  Radierer,  geb.  1872  (?),  t  SO.  Sept.  1898  in 
Kiiächaii,  SrhilliT  vnn  l.nrfili,  Il.-.nk  pr  und  Raab. 
Ardell,  Jutei  W-  ■■  H«-  Ardell  im  Nachtrag. 

Are t In,  Bera  ion,  Malerin  und  Radiererin  des  19.  Jahrhundert«,  geb.  1794  in 
Miinrhon.    Von  ihr  Landschaft  mit  einer  Wassermühle,  etc. 

Artaj,  Aladnr,  Baumeister,  geb.  1869  in  Temeatar,  in  Budapest  und  Paris 
gebildet,  auch  hei  Fellnor  und  [leime  r  in  Wien  und  luletit  bei  Uausamann  in 
Budapest.   Er  war  an  Bau  des  konigl.  Schlosses  in  Ofen  beteiligt. 

Armand-D umnresq,  Charles  £donard,  f  7.  M&rz  1895  in  Paris.  Er.  der  Ehren- 
legion  1867,  Off.  Kr.  1881. 

Armltag-e,  Edward,  t  24.  Mai  lüüC  in  Tunbridge  Wells. 

Arnold,  Uennann,  t  25-  April  1838  in  Jena  an  den  Folgen  einer  Operation. 

Artan,  Lonil  V.  A.,  t  28.  Slai  1890  In  Brüssel. 

Aihbj,  Hütt,  Maler,  gob.  1770  (!),  t  useb  1820.  Er  war  mehrere  Jahre  in 
Mitcham  Ihatig  und  schickte  mm  letzten  Male  im  Jahre  1821  eiu  Bild  nach  der 
Londoner  Akademie.    Er  malte  Bildnisse  und  Genrebilder. 

Asteroid,  Anden  Hongsen  (Memsen!),  t  22.  Oot.  1900  in  Düsseldorf. 

Asselt,  Jan  .an  der,  Msler  des  14.  Jahrhunderts,  der  1364—80  Hofmalei  des 
Grafen  Luis  de  Male  von  Flandern  war.  Für  diesen  schuf  er  eine  Reihe  Bildnisse  der 
Primen  aus  dem  Flandrischen  Geschlecht  an  einer  KapeUenwand  im  Dom  in  Koor- 
trijk.    Spater  beschäftigte  ihn  Philipp  der  Kühne. 

Anberj,  Gepard,  Maler  des  17.  Jahrhunderts,  tbStig  um  1820  In  Reims.  Er 
war  Hefmaler  der  Königin.  Im  donigen  Museum  wird  ihm  eiu  Heiliger  Hieronymus 
zugeschrieben. 

Anbrr,  Lonts  Fraucols,  ist  am  27.  Febr.  1787  geb.  und  t  18-  ■>■"»  1857. 

Anfruy  de  Kon  Bhlnn,  Alphonse  Edouard,  Maler,  geb.  1885. 

Ans-nln,  Louis  Augustln,  er  wurdo  im  Mai  geboren.  Das  Mus.  Reime  besitzt 
eine  Landschaft  von  ihm. 

Arteten,  (Avelen),  Jan  van  den,  Kupferstecher  des  17,  Jahrhunderte,  geb. 
um  IE50,  t  17*7  in  Stockholm,  thatig  1696  in  Leiden,  später  lange  Zeit  in  Schwe- 
den. Er  arbeitete  für  die  Verleger,  Behuf  Ansichten  von  holländischen  Land- 
häusern, etc. 

ATonnrlus,  Toij;,  Maler,  geb.  1BSS(?I,  f  Jan.,:Fehr.  1301  :n  Kein  a.  Rh.  Er 
malle  decoratire  Arbeiten  und  hat  besonders  viel  für  die  Kolner  SarnetalsiDge  ge- 

ATOlne,  Kulme.  Bildhauer,  geb.  1824,  t  im  Nor.  1898  in  Paris.  A.  gehörte 
der  Commune  an,  wurde  vom  Kriejrsrarh  zu  Versailles  zum  Tode  verurtheilt,  spater 
aber  begnadigt  Bai  Gelegenheit  der  Ereignisse  su  Carmaui  Ocl.  1898  griff  A.  die 
Regierung  sehr  heftig  an  und  wurde  In  Folge  dessen  seiner  Stellung  als  Lehrer  an 
der  Staatssthule  für  decorative  Künste  enthoben.  Dies  nahm  er  lieh  so  m  Herzen, 
dass  er  Selbstmord  beging. 

AtHI,  Fan],  Badlerer  und  Zeichner,  geb.  [9.  OcL  1843  in  Algier.  Von  seinen 
Illustrationen  nennen  wir  0  Bl.  zu  den  Contcs  de  BeseniBl,  80  Initialen  tu  Gautierj 
Fortunio,  140  Bl.  za  üianne»  Lee  Ornemeuts  de  la  Femme,  40  Vignetten  zu  Mon 
oncle  liarbasaon,  Ribliothekiieichen  des  Geo.  B.  de  Forest,  etc. 

Axentenlet,  Theodor,  Maler,  geb.  13.  Mai  1869  in  Kronstadt,  gebildet  (1879, 
1888)  an  der  MOnchener  Akademie,  nachher  in  Taris,  wo  er  sich  niedorlie».  Er 
malt  Bildnisse  und  Genre biider. 


Dlginzedby  Google 
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B. 

Ilamln-,  Amalie,  Malerin  und  Radiere™  des  IB.  Jahrhundert?,  geh.  1763  in 
KrJinp,  Vliillerin  von  J.  Horner  in  äluik-hen.  Wir  m'inuin  .im  ilir  .Iii;  fllittrr 
Hil.luias  K.™lir.™dts  vnn  llijn,  Kopf  nach  Vm;  Dijuk,  Jimws  Weib  nach  Bokker, 
Hil-.lt.-i-a  tirs  ,1.  ICirniT  []  Tü-Vi.  ct.-.    Sit.  <c.liuf  an.Oi  J-aslslIluMiT. 

Babeoct,  Thomas,  Maler,  goli.  vor  lSfiO  i?'.  t  -J-  (-1  Scjit.  1S89,  Kr  war 
Amerikaner,  leine  40  Jahre  ]anC  in  Europa  und  wurde  mit  J.  f.  Millet  eng  befreunde!. 

Hjlf Ii.  Henri.  Iljuimi'rer.  jrrli.  1«!,),  t  :i.  Mai  1«W  in  'J'nulnuse.  Kr  bau'!' 
im  «eiste  des  IS.  Julü-lniiulcrtK,  i  1;  diu  Je;  a  i  r<;ii  Spelle  ,u  Toulouse,  den  Kapitelssal 
i'eiuiriikanfrko.ter.  dort,  etc.    Prof,  an        Akademie  m  Toulouse. 

Bacher,  Oll*  IL,  amerikanischer  Radierer,  gek.  1855. 

Bnrliniann,  Hans,  wurde  im  1.  Mai  geboren. 

Baelimanri,  Karl,  Mulrr,  «eb  in  liudapept,  Schaler  von  J.  Agghs.zj, 

I).  Sioktlj  und  von  Karlorszky  in  Budapest,  J.  Laurena  und  T.  Robert- 
Fleurv  in  Paris.    Von  ihm  Hast  in  der  (  s'.r.In,  Anarchisten,  etc. 

Baeoa,  fleo  C,  Maler,  geb.  1855  (5).  f  ii.  He..  1-3  in  MsMen  (Massachusetts). 
Ii;  irmlii-  bc^uidevs  W.iuudekorstii.nen  und  Mar  viel  in  Boston  Inatig. 

^  llae.nk,  lljiirj,')  (<;coik>,  Mi'U'i,  geb.  1H70   in  I'reasl.urj;.  ^■linier  von  Lutz 

lliier,  William  J./jlalLT.  Beh.  1"S0  in  (inriniiali  (0.,  Ii.  H^a'.'i,  Schüler  «er 
Muncber.er  AkadeDiie.  Er  malte  Aquatellr.  Ireotdera  a!ioi  Miniaturen,  und  liess 
m.  Ii  in  \|.«--Y(irl;  nieder     «eil.  I.  Iii.  Sm-York  1837  u.  A.  u;. 

Baertaoen,  Aelnert  (Albrcchl),  Maler  und  Radierer,  geb.  im  Jan.  1866.  Er 
schuf  prachtrolle  S  lad  tauschten  und  dergleichen,  auch  treffliche  Radierungen.  Von 
ihm  Alter  fanal.  Flandrischer  Plan  am  Abend,  Abend  in  Nieuwpoort,  Alte  Fahrte 
in  Brügge,  etc.  )•-■—- 


BaerwBld,  Hubert,  t  12-  Hör.  18D6  in  Berlin. 
Haenmer,  He-lnrlch,  liil.lliauer.  epli  23.  Fr:ir.         in  ^Varendorf  (Westfalen), 
f  27.  April  18y8  in  Dresden.    Er  war  erst  Modelleur  in  Munster,  Bildhauergehilfe 


in  Dresden,  lebte  dann  in.  Rem  und  liesa  sich  oi__  .._  . 
Amor  und  Venus  (Bürgerwiese  zu  Dresden),  Die  k  F.'angcliiten  (Jonannes- 
is.J,  Zeue  und  Prometheus  (Hoftheater  daa.),  Zierbntnnen  (Zittau),  Bildniaa- 


Bateop,  Airol«,  MaVr.  kc'j  IfUI  -i.  t  W>  ••  '*«-"!  ■Mandern].  Er  malte 
Oemetllder. 

Burr,  Johao 
t.  M  .  ihatig  daa.  V 
Uua.  >u  Frankfurt  a.  .11.  em  Uirtuite 

Balllr,  »'barlr Elle,  KMit  iir.  i  -  J  u  K«n.-ss<.;;e  (D*p  Mesrthel, 

t  im  Jept.  IHBi  ,o  l'ins,  Seboler  ton  Rnbinet  an  der  Ficole  Je»  beauiarti  aa 
Pen«  Von  .htn  La  Ueeace,  Statue  ((reg.  .res  IC*.'..  I  jnf .  ei.  S.  Sebastian,  etc. 
Med.  [£67. 

Balllr,  Joseph  A-,  ST.  dln.ei  ..rt  ly  Jahrbonderta,  aeb  .n  Frankreich,  t  15- Juni 
IM*  .a  l'bil^del^hia  1'4.  U  S  A  )  Kr  war  hauptsächlich  in  Amerika,  aoleut  m 
Weshiogioi,  [Hilf-  Voo  ihm  cennen  wir  die  Statue  too  Waalilngu>c  l>or  der  le 
J*r*:iia:e  ila.l  i1.  .laje  i  I  :a..  bui-jc  >u-  w,it  f:-r:j:.  'tairüi-ji-t-Park.  l'bdaJeifbia  . 
KeiteKtandblld  d;s  Fräs.dealea  BlanCv. 

Balrel,  Scino,  jtpaa  llolzacboetder  des  19  Jabrbunderu,  t  1835.  Von  ihm 
.Bilder  di-i  100  Vogel-  idie  Or>^ica:aeicbnuoges  hesodea  sieb  im  8.  Keai.  Mue. 
zu  Iflndoai,  ei"  onc-  .a«  H  kI.  .na  ibu  .Isaka  at  Iit«:"  srtrbto«  IS89, 

lUkalonlei,  Ladlalaas,  Maler,  geb.  1633  in  Chrzannir.    Er  malte  Paatallbild- 

'B»ier,  James,  OUsmaler,  geb.  18231?)  in  England,  t  1«.  Oct.  188S  in  New- 
York.  \S<iS  kam  er  nach  den  Vereinigten  Staaten  Amerikas. 

Baker,  William  Bllss.  Maler,  geb.  16511  in  New-York,  t  im  Hov.  1386  in  ßall- 
stou  (N.  Y.,  U.  S.  A.|,  Scholcr  von  A.  Bierstaiit,  De  Haag  und  der  Nau-Aka- 
demie  zu  New-Yurk.    Er  malte  Laudscbaftou. 


Bakker,  ArMinr,  Maler,  geb.  14.  Aug.  1806.  Ihätig  iu  Rotterdam, 
ünkof,  J,  LilliüKro|.l:.        1812,  tlniii»  in  Hamburg. 
Ballet,  Zoltin,  BaniEr-ister,  ec'j.l.-T1  in  «riwüwardein,  Schüler  des  Uudi 
l'iilvl-i'li^iliini'.-.    Kr  war  ilurl  tliäli«  und  schuf  u.  A.  ein  Theaterprojekt. 

Ballorny,  Albert  de,  t  1873. 
Ballb,  Augnst,  Radier  er,  geh.  17.  Win  1842  in  Beul  Dg  ne  aur  Mer,  lebt  ii 


1.  Helbourne  1880. 

Ballö,  fcde,  (Eduard),  Maler,  cel>.  1SC0  in  LiuUvSiom-MikMs  (Ungarn), 
lüler  der  Budapestor  Zaicnenscbulc,  von  0.  Selti  undUonczur  in  Mönchen, 
i  Laurens  und  Unuguereuu  in  Paria,  auch  in  Madrid  s 


c  bci-ilfi.Ut, 


gescheuk,  Vor  t         1  n         ic  (  r  gold  Mel  IHK 

Buneo,  LiibIi  Charles  Jacqnos  Albert,  Maler,  geb.  ISIS  in  I'iris,  f  den 
8.(?)  Febr.  1899,  Schüler  von  Hutin  und  van  Msrckc.    Kr  malte  Landschaften 


.    j«,  t  12.  Jan.  1893  In  Budapest. 

Barbiere,  Maria  Oetrtrulda,  geh.  Snabillid,  Malerin,  geb.  1770,  t  183^, 
fiemablin  des  Bieter  B.   Sie  inalte  Bluraenstlicko  in  Aquarell. 

Baren,  Josse  yan  der,  Maler  des  17.  Jahrhunderts,  tbälig  um  1601  in  Louvain, 
wahrscheinlich  Schüler  von  M.  CoeziB.  Von  ihm  Martertod  der  Hl.  Dorothea 
iTriptTchon,  S.  Piene,  Löwen),  Altarfragmente  (S.  Geriruida,  das.),  AnaiehUieich- 
nungen  von  L6wen  und  lldierld,  etc. 

Barfns,  Pul,  t       Man  1895  in  Manchen. 

Barkhans,  Charlotte  von,  geb.  Veltheim,  Radiererin,  geb.  1736,  f  1804, 
thitig  iu  Frankfurt  a.  M,  Von  ihr  Männlicher  Kopf  mit  rckmfllze,  JJauerngruppe 
(17741,  Heppenheim  und  Stnrkenburg,  Männliches  Bildniss  (Crayonm  inier),  etc. 

Barlaeh,  Friti,  Maler,  geh.  1660  (?),  t  17.  Min  1896  in  Neapel. 

Barlow,  T.  Noble,  Maler,  geb.  1861  in  Manchester  (England),  Schüler  von 
Constant,  Lafdbvrc  und  Üelance.  1887  lioe  er  eich  in  Amerika  naturolisiren. 
Von  ihm  Sommernacht,  etc.  Med.  3.  Kl.  1899  Paris. 

Barnard,  George  Grej,  Bildhauer,  geh.  1863  in  Bellefonte  (Pa.,  (J.  S.  A.), 
Bc.holer  Jos  Ari  Institute  zu  Chicago  und  von  Csvelier  an  der  Ecole  des  beaui-aris 
iu  Paris.    Er  Hess  sich  in  New-York  nieder.  Von  ihm  Pan,  Zwei  Naturen,  etc. 

Barnard,  Wilhelm,  Holiichneider,  «cb.  17-  Nor.  1827  in  Dresden,  Autodidakt. 
Kr  liess  lieh  in  London  nieder.  Zuerst  wurda  er  zu  einem  Goldgraveur  in  die  Lehre 
geschickt;  1863  arbeitete  er  für  linbcr  nach  Kicbterachon  Zeichnungen,  darunter 
einige  Schnitte  für  die  „Spinnstube". 

Barnet,  George  Ingram,  Baumeister,  geb.  1814,  f  30.  Dec.  1899  in  St.  Louis 
(III,  ü.  S.  A.J.  wo  er  thitig  war. 

Baron,  Theodore,  t  4-  s^l"-  1^9      Suial-Mervan  bei  Namur. 

Barre,  Jean  Auguste,  Bildhauer  und  Medailleur,  geb.  25.  Sept.  1811  in  Paris, 
t  5.  Febr.  1898  das.,  Schaler  neinea  Vätern,  des  Medailleurs  Jean  Jacques  B.,  und 
von  Cortot  Von  ihm  Büste  Napoleons,  «eiche  zum  amtlichen  Modell  für  das 
französische  (icld  gewählt  wurde,  Ii.  Konelie  und  P.  Varignou  (Büsten,  Recbtaf  Beul  tat, 
Cacn),  S.  Lucas  (S,  Vincenl-de-I'anl,  Paria),  Matbieu  Molo  (1845,  Luiembourg,  Psrisl, 
Aflre  (für  Rodei),  zahlreiche  Bildnissbusleu,  etc.  Med.  2.  Kl.  1835  Paris,  1.  Kl.  1849, 
Kr.  der  Ehrenleg.  1852. 

Barret,  George,  aur  Ergänzung:  Edmund  Burke  onteratutzte  ihn  und  brachte 
ihn  nach  London,  wo  er  sich  1762  niederliess.  1774  machte  er  Bankerott  Von  ihm 
u.  A.  Bolbardern  Castle  on  Llauberris  l:ake. 

Barret,  fleorge,  d.  J.  der  Titel  ist  durch  nachstehenden  zn  ersetzen;  Maler, 


f(%c  über  die  „Tbeory 
Selbstbildniai  (Mus.  Dunl._„  _.. 

Bartkel,  Gutn  Adolf,  f  17.  Juli  1898  in 


Birtbelroe  —  Baum. 


machte,  da  es  es  vom  Staat  und  d« .  Si.nl!  l'ar:«  im-  iji,.  i.i-i,b.r  der  Namenlosen  auf 
dem  K-it  I.:u-iin:n;  in  l.ütli ri r^,-;-  >mtija1cin  l.'-vi-l't  ivurilr.  Ii:itl  AI.l'I;?-  iLi-s  j.mzrn 
Wrriii  pfismjj-K  in  ilriä  All  rrlii.-u;,  hl  I>;,--,1i':i.!  V.„i  ihn,  !,-,.■„.,-  M.\-.l::lien  'iei: 
nie  Haare  ainVlchrml  lA(fi  liiu.ni.  !>r-ä.lrn:.  ]J.n  f  ieh.imiiiüs.  I  irnl.iual  Mt-M  I:  ü.-.i 
^lonluiartre-Friruliuf,  Pari.F;.  [iltmcä  ^inemks  MhJ,;:il-11  (Lniiiuinours.  Paris',  etc. 

Barllell,  Panl  ff.,  Bildhauer.  WV>  in  »v-ljaven  (Conti.,  II.  S.  A.l, 
Scbfiler  von  Kremiet  um)  der  Ki-ek  '  des  kans-arls  zu  Parin.  Von  ihn,  Michel 
Angela,  etc.    Kr.  d.  Ehrentag. 

Bartes,  Btanisli.s,  Miler,  geb.  1B21  im  Hzeazower  Kreise,  t  18M  In  Lomlitrj. 
1C44  aludirle  er  an  clor  Akademie  in  Wien.    Er  malle  Bildnisse. 

Ilaach,  Gyuln,  (Jnllus),  Maler,  «eb.  im  Budapest,  Schüler  vnn  M.  t. 
Schwind  in  München  i!"<u7  ■  TL1-.  ras  Kiiridu'r  l'olvlfcltr.ifcmrn,  iliir  Knill-  ijr-i  iicjui- 
arl(  zu  Paris  (1K73-7-4;,  vnn  Pati*ka  IltW.j   1  emlli.-l.  v(,:i  lin.nvils  il-SHSI.  Kr 


Butos,  Victor,  i-  i:n  Juni  lMil  !i:  l.issahon;  i).  A.  wäre  er  1822  geb. 

Bates,  Beiirj,  Bildhauer,  geb.  IS.'.O  in  ^[.■v.  iim:.-  iKj, :!]:mii i.  t  HO.  Jan,  1899, 
Schaler  Inn  Dalou  und  der  Londoner  Aknil i'nii-:-.  dann  vnn  lindin  in  Paris.  Von 
ihm  Sokrates  lehrt  lins  Voll;    H.ti  Lora  ■lit'li.ifi.  Orpheus.  :  üruiiicstaluettcl.  rändern 

i British    Art  dal.,  Landau).  I.mil  P.ali.-M,  lAkjil.niie-lli.l,  !  .hui).  Kiuiicin  Vicl.ori 

[Daodee),  Lord  llobfi  i=  iiiid  Lonl  LansJuivm!  .i'jlcuru),  etc.  Ausaeronientl.  Mitgl. 
der  Londoner  Akademie. 

Band-Borr,  Angurte,  Male,  wk  afi  Kohr.  184-  in  (Jenf,  t  »-  Juni  1HG9  in 
Aesclii  hei  Spi.v.  ;riir,li!i:  ll'Tnl.  Sehlde.-  v.i-i  Ii.  Mi  ii-i  und  in  Paris  LVl.iliir-t,  »»  er  vi.n 
1882— BS  weilte  und  mit  Uourbot  befreundet  war.  rast  jährlich  verbrachte  er  einige 
/'■it.  uiriuci.nml  .uich  i:u  knieten  Winkt,  auf  =eii,ein  AipenehnLl  k.  rh  ulau  in  Acs.lii. 
1XT0  -ar  er  Prof.  an  der  Kun.ii-.-lml.!  in  Ci-i.f  aewnidti..  Kr  hereisie  auch  1S&1 
Spanien.  Er  malte  Bildnisse.  f.d;*ri/rr  1  .!ii;dsr!uf:o:i  uinl  Valkssienen.  /.  I!.  I>cr 
linife;  illus.  lküi-,  Tante  Luise  illus.  Lenfl,  .1.  l-azv  n.  1.  A.  [Bild,  rlas.l,  Ende  des 
Tages  (Museum  Lyon),  Rulle  (Mus  l.uiemliinirs!  Der  Aelnle.  (uuvoll,  Oclus),  ein, 
auch  ein  Aiponpanorima.  Brona.  Med.  |s«'J.  Kr.  .1er  Khtniiefi.  1S1I3.  S.  Lehen  von 
V.  Morice  (Paris  Ir-yji.  Ilan.  Bau.l-Jicvy  .Rurich  19(11). 

Hauer,  Juliann  Tobias.  Knplei  siecher.  j:rU.  1 '-;!".  Kr  iiess  sich  in  Nürnberg 
nieder.  Von  ihm  Fvan!...i-eh1-r  B.iiieraiiiieliV  u-i  Spilan  (u.  Kr.  Adami,  ele.  Ravr. 
Kroueo-Ord. 

Hauer,  Konstantin,  Mal-r.  irel..  i-.VJ  in  Tr.iaüieri!  : IL.vevn: .  Selinlru-  (U: 
Mun.-.br.ni-i-  Akadeniie.    Kr  nialtf  l.:iii.lf..;iaii,-ii,  t.  lt.  KIi.sI.tI  am  W:Jrli,-nsfl.'. 

Hauer,  HoblTl,  Jlaler,  pi-h.  18.",-  ,i.  Lalii  d;,  wo  rr  -i.-li  n.in  8tulii>iLin.Ller  ans- 
liihlelc.  Weiler anssjeliilclct  »nrde  er  in  Hanilmri..  uu:it  ili-ni  lininr.fistcr  (irooaho/f, 
in   Sli,!,l..n1selibi:.l,  in  J.'r  S,U.>ei/   ui:.l  »,i  .l:il„e  in.    Am.l.iwl.  ......ijii i  er  i  ir  ,Mi- 

lefstunE  aainor  riienslieit  hei  iler  Marine  kam  Später  .vnrJe  iliui  die  Auanialuug 
•eraebiedenor  Kirchen  übertragen. 

Bsiljmrll,  Jemi  Hnpll-te,  \  Nu..  Ü-Si!)  in  l.a  I  ;-d.-  |IU!;'  li.-in^Pvre«!. 

Baum,  Friedrich  Panl,  Maler,  geh.  an.  Sept.  if.i'J  in  Meissen,  Schaler  der 
dnrtiEen  Manufaktur,  ile:1  l>rciilcnei  Akn.lcmie  ni:i  t  Preller  i.  J.  und  der  Wei- 
 t  Hiiiul-el.iile  iii.l.r  ilaL'i.n.    Als  Sti|  imlinl  1  ,--u..:li1e  it  \".  diu  mal  l>l;;a.-liliirl'i 


•r  Schute  (das.),  Kach  c 
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für  .1.  (V  Sancrhiuder  in  Frankfurt  a.  M.  einige 

,  Bsumeiater,  gc_.  ._  

.     ..  .  Budapester  Polytechnikum,  spater  von  I. «ebner 

und  Partus  dort.  Von  ihm  Jüd.  Ilctbaus  in  Grnn  (lfi-8),  Glasfabrik  Salgo-Tarjan 
t\f.V.-il  Indischer  Tdiincl  in  NaaylircskcTci:  (]-1-!>.,  etc 

Hl.nr,  Kurl  t Inert,  Maler,  geh.  l«.'jl  i"  Jfiinrheii.  Schüler  ron  J.X.Oll.  .1fr 
München»  Akademie  1 1  f- T . ; i  und  von  willroider,  nachdem  er  raior  an  der  Uni- 
versität studirt  halle.  Er  bereialc  Istrien,  llslics,  die  Alpen  und  das  Maingcländc. 
Von  1330 — 9i  war  er  Schriftführer  der  Mflncheuer  Kunslgeuossenachart.  Er  malte 
Landschaften. 

Balter,  Hnrtlta  Wheeler,  Malerin,  geb.  IXG'J  im  Staat  Vermont  (U.  S.  A.), 
Schülerin  der  Akademien  m  Philadelphia,  und  N,!«-Vnrli,  auch  von  It.  S.  Mowbrey, 
K.  Cc-i,  C.Beckwilii  und  V.  Du  Mond,  endlich  von  M»»-  Billemont,  M',le 
Schmidt  und  II"«  Eehcnna.    Sie  malte  besonders  Hildo isatninlatnren. 

Bayari  de  la  Vingtrle,  Paul  Armand,  Bildhauer,  geb.  22.  Hai  18*8  in 
Paria,  t  2.  Mai  I90O  das.  Er  war  Insnektnr  dos  Zeichenunterrichts  das.  Von  ihm 
ScblangenMudigcr  il'arc  Moticcau,  Pnrul,  Pandcr*  iMns.  Gallier»),  Cojleron  {Statue, 
Lyon),  Grabmal  Fournier  (Nantcal,  etc.  Med.  1.  Kl.,  Kr.  der  Ehrenlegion  1871. 

Beard,  James  Henry,  t  1893. 

Beuro,  William  Holbrimk,  t  Febr.iMärz  1000  in  NewYork. 

Beard slej-,  Auhrey  Vincent,  Zeichner,  geb.  24.  Aug.  1873  in  Brighton, 
t  16.  Min  1898  in  Mentone.  Er  war  erst  eine  An  Wunderkind  auf  dem  Klavier, 
»endete  Bich  bald  auf  Anrothcn  von  liurne  Jones  und  Puvis  de  Chavanncs  der  zeich- 
nenden Kunst  zu  und  entwickelte  sich  iu  einem  der  eigenartigsten  Illustratoren  dar 
MeuaeiL    Im  Besitz  einer  reichen  Phantasie  (Vir  ;ingewe.hnlicr.e,  bizarre  Formen,  hat 

Orn.aTwar'dL  Vie^  Ä.^IeM^ 
den  Neudruck  von  Popes  Loclenraub,  ferner  Oscar  Wildes  Salome,  Malorys  ,1-e  morle 
d'Arthnre*,  Jensons  -Volpone",  etc.  Nach  seinem  Tode  erschienen  3  TerBchiadene 
Sammlungen  seiner  Zeichnungen.  Von  ihm  endlich  die  Plakate  .Pseudonym  and 
Autonym  Library',  .Cbiidren's  books",  „Arenue  Tbealra-Comedy  of  Sighs",  Yellow 
finok.'Kcvc.oto  Series.  ort     Sein  Lehen  von  \.  -vmras. 

Beaugrand,  Aohillr  Victor,  Kupferstecher.' f.-eb.  1.  Dcc.  in  Paria,  |1S60 
das.,  Schiller  von  I..  V  ofi<  ie  I  un-l  II  ei,,-  i.ni  cl  - 1>  i:jie:1 1  flu  d"r  Kode  de.  Iieaui-nri*. 
Von  ihm  S.  Auguatin  und  Sa.  Monika  (mich  A  SdieiTerl,  Maricnkopf  (nach  Luini|, 
Bildnisse,  etc.    Med.  2.  Kl.  1857. 

BeanT»rkt|  Fraucolse,  geb.  Deschamps,  Kupferstecherin  des  lg.  Jahr- 
hunderts, oeh.  1740  in  Paris,  Schillern  ihre,  Hauen  daraus  F.  B.  Von  ihr  Die 
Mutter  nach  Halle,  Die  furcht sjuiu  Schäferin  nach  St.  fjuentin,  etc. 

Bechon,  Karl,  Maler,  s!cb.  17:i2,  t  IC  Ajsri!  mi  iu  Warschau.  Er  arbeitete 
in  Warschau  unter  Stanislaus  August,  malle  Portrails,  auch  einige  historische 
und  mythologische  Bilder,  besonders  aber  Miniaturen, 

Becker,  Ernst  Albert,  t  1-  Hspt-  189«  in  üerlin. 

Backer,  Fridolin,  Maler,  geb.  1M0,  f  5.  Mär*  189t.  im  Haag,  wo  e 
direkter  war. 

Becker,  Karl  Ludwig  Friedrich,  t  20.  Der.  1900  in  Berlin. 

Ttecker-fiuuduhl,  ('.  J.,  Maler,  pH).  1*.',C  in  Hallt., hier  fi'fnlz),  Schiller  der 
M„!icbewe  Akail.,  meisl  aher  Autodidakt.  Er  lieas  aich  i:i  Yüncbcu  nieder  und 
malte  Landschaften. 

Becker  toi  Lieh  teils  trfjhm,  Carl  Adolph  Emil,  Holzschneider,  geb.  16.  April 
1827  in  Dresden,  wo  er  tbstig  war,  Schiller  II  Burkners  das.  Spater  wurde  er 
Beamter.    Kr  schritt  u.  A.  nach  I..  Richter. 

Bickerath,  Marita  rotl,  f  1896  in  Munster  i.  W. 

Beekiugtuii,  Allee,  Malerin,  neb.  l-l>  in  si.  Cb.irle-  ,Mn,  U.  S.  A.J,  in  Mew- 
York,  dann  in  Paris  unter  Lefebvre,  Conatant  und  der  Akad.  I.azar  gebildet. 
Sir  lies*  sieb  ha  MiLS-.iClir.sKt.  nt.'.l,  r  nn.l  nalt.i  \lini:niiren. 

Eeckititb,  James  (Jarroll,  Maler  geb.  23.  Sout.  lw,2  in  Hannibal  (Mo.,  U.  S.  A.i, 
Schüler  der  National  Sebuol  of  Design  1671—73  und  der  Ecole  des  bcaui-ans  au  Paris 
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unter  Yvoa,  sowie  v,,u  r.  li  -.i  r:in  ii»s.,  ili':n  er  ili-r  Au--.rliii'ii^kung  des  Louire  (ar 
die  Mario  de  Miidicis-Bilder  half.  1878  kehrte  er  nsch  Ncw-York  zurück  und  wurdo 
Zeichenlehrer  an  der  Art  Sludenla  League  das.  B.  übernahm  den  Vorsitz  der  Gesellschaft 
für  zollfreie  Einfuhr  von  Kunstwerken  in  AmtriU.  Kr  ruli.e  hauptsächlich  Bildnisse, 
jedoch  nahm  er  auch  einigen  Thcil  an  der  Ausschmückung  der  WeKauEsicIluneBfichajido. 
Von  ibra  forner  Vivian  .Monsieur  est  nervi",  Der  Diamonicnbändler,  Unter  dem 
llolluuderbaum,  etc.  Ment.  hon.  Paris  ]S>-7,  Med.  Weltaussl.  IC89  das.,  Mitgl.  der 
Amerikau.  Nat-Akad. 

Beer,  Amalie  geb.  Pacbelbein,  Malerin,  geb.  168S  in  Nürnberp.  i  172",  -  <^<£ 
i:i  NiimlI:,       Sie  malte  Blumen  in  Wasserfarben  und  bat  auch  Blumenstöcke  radiert. 

Beernnert,  Enphrnslne,  t  6.  Juli  1901  in  Brüssel. 

Beere,  William  Thomas,  Baumeister,  geb.  1813  in  London,  t  I?»  Jan.  1830- 
Er  war  in  New  York  thätig. 

Beest,  Sjbrant  van,  Maler,  geb.  vor  1625,  begr.  27.  Jan.  1 674  in  Amsterdam, 
tbätig  im  Haag.  1640  wurde  er  Mitgl.  der  Lukaa-Gildc.  1656  half  er  die  Malcr- 
brüderschaft  „Pietät*"  begründen.  DT«  lebte  Zeit  seines  Lehens  verbrachte  er  in 
Amsterdam.  Er  malte  mit  Vorliebe  Markte.  Von  Ihm  besitzt  daa  Stadt-Mus.  Haag 
--  *-  >  Henriette  vo  "  ' 
Irena  von,  K 
lurbildnisse. 

Bohr,  Carel  Jacobnj,  Maler,  geb.  9.  Juli  1812  im  Haag,  Schaler  tod  B.  J. 
tan  Hove.    Von  ihm  Bnthhaus  Im  Haag  u.  6  A.  (1836,  Stadt-Mua.  Haag). 

Behrens,  Hermann,  Maler,  geh.  1865  in  Bremen,  Schuler  der  Berliner  Akademie, 
wo  er  sich  dem  Bilduiss-  und  Genrefach  zuwandte.  Spater  siedelte  er  nach  Dresden 
Ober,  wo  ihn  die  dekorative  Kunst  besonders  beschäftigt.  Er  hat  zahlreiche  Entwürfe 
für  Noten-  und  Buchtitel  gefertigt;  femer  Plakate  für  [Ingers  Sleriliairte  Milch,  für 
Volksküchen,  für  Lampen,  etc. 

Bciison,  Franeoia  J.       u.  A.  wäre  er  17.  Dec.  175»  geboren. 

Bell,  John,  f  im  April  1895  in  London. 

Bell,  Robert  Inning,  Zeichner  und  Illustrator,  geb.  1863.  Er  wurde  Direktor 
der  Kunstschule  an  der  Universität  zu  Liverpool.  Durch  seine  zahlreichen  vornehmen 
mi  l  rfin  riden  liLtiliiillieWoidifii.  srr.vie  ihrdi  ivuciiiTTO^c  liln='.r:ru!iH  im  KhiJi'r- 
hüchern  (Dent|,  Shalopcres  Son-.ioernachtBtrauro,  Keats  Gedichte,  etc.  etc,  ist  er  in 
kurzer  Zeit  berühmt  geworden,  ebenso  sehr  durch  die  eigenen  Leistungen  als  durch  die 
Anregung,  dio  er  gegeben  bat. 

BeUangS,  Engine,  Maler,  geh.  16.  Febr.  1837  zu  Boueu.  t  1895  in  Paris, 
Schuler  seines  Vaters,  des  Schlachtenmalers  J.  L.  Hippolyte  B.  und  von  Picot. 
1S61  trat  er  mit  seinem  Die  Garde  bei  Mageuta  hervor;  oa  folgten  Die  Fahne  des 
Ml.  l.ir.i^ir'TrirüejiH  m  So  wiirlV,  Ii. 

Die  Loltopartie  im  Lager  von  Chnlous  (18671,  Episode  aus  der  Schlacht  von  Wa- 
gram (1969).    Er  trat  zur  Pariser  Seccssion  (Cham p-de  . Mars)  über  und  stellte  dort 

~  "BngX  J.  L.  Hippolyte,  n.  A.  geb.  16.  Febr.  1800,  t  10.  April  

»j,  Oha  '  -  "  -'  "'■ 


HpIIhj,  Charles  Paul  AJphonae,  t 

auch  in  Linienmanier  stach  und  das  Kr.  der 


Bellel,  Jean  Joseph  (Fraacotj),  t  18.  (?)  Nov.  1898. 
Bellenger,  Albert,  Holzschneider,  geb.  1846  in  Pont-Andemer  (Ddp.  Eure), 
der  Ecolc  Nationale  und  unter  Pannemaker  gebildet;  ihstig  zu  Paria.  B.  schnitt 
nach  K  Murin,  Ovpr.uid.  t:.  W.  (".-,]„.,  r.  I^i.  i;,  Yeames,  etc. 

Bellenger,  Clement  Edouard,  Holzschneider,  geh.  1850  in  Paris,  t  im  J"ü  '898 
das.,  Schaler  von  Albert  und  Georges  B.  Er  schnitt  besonders  nach  L.  l.'hcnr.ictt?, 
ferner  nach  Yierge  u.  A.  m.    Med.'  Li.  Kl.  1^0,  Med.  1882,  1885,  Silb.  Med.  1889. 
Bellenger,  Marie,  i.iibograpbiu,  geh.  1-iu-j.  -  ■_'<!  Juli  IW,  m,  l'u-.li. 
Bellinlano,  Viitore,  Maler  des  16.  Jahrhunderts,  wahrscheinlich  identisch  mit  dem 
Vittore  dl  Matten  ond  Bcllin  i  Bellini,  geb.  in  Venedig,  thatig  um  1526.  Werke 


 — .  t,  thatig  ui 

.n  der  Confraternita  Sau  Marco  zu  Venedig  und  in  Kirchen  d 
n  Ortschaften.    Der  V.  di  Mattoo  war  Schüler  f"" 


und  wurde  von  diesem  auserlesen,  an  lüCi-  H:ir  bare  Iiis  Fresken  im  Fondaco  zu 
schätzen.    1515  arhci-.iüe  er  i;ritn  im  Rathssaal. 

Bollot,  Alpbonae,  Baumeiätor,  gel».  Iii«  7  im  Sept.  1895.  Kr  erbaute  den 
Palast  der  Schimon  Künste  in  Brüssel  und  rcataurirtc  das  Schloss  zu  Lacken.  Mitgl. 
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Bellows  —  Berlage. 


Bellowa.  Albert  Fltch,  t  24.  Nov.  is-wi  in  v.u!iumda;o  bei  Boston  (U.  S.  A.): 
11.  A.  ist  er  1827  geboren. 

Belmotite  j  Tat«,  Marian»,  ^: ;.lc  l ,  pel,.  vor  1810  In  Cordora,  t  1564  In 
v'alenm.  lir  «r  l'rnf.  der  Akad.  m  l.sdiz  und  Valencia.  Von  ihm  Casa  de] 
Camjio  in  Madrid,        I'.iloiens-I  [.ibl,'  ü:  Valencia,  etc. 

Bi'Ioblanek.Montan,  Josculi.  Main'.  t-.-l..  l-m  ir,  Tiai.fena.i,  t  1(1.  Min  189R 
:,.  Wi,-Ji,  Sdiuler  n  n  Ii.  Rirnnl  in  Paris     [■>  malm  Hil.lni-.He  null  war  in  Wie,  thniie. 

Belskj,  Alexei  Iwunoirltcll,  Maler,  geb.  1730  in  Hl.  l'etcraburg,  t  21.  Mai 
IT'i.;  das..  S.  lnj.r  „»WL  lini,;!;,,.-  U„<1  o!  Ron.  Kr  wurde  Mitpjl.  der  St.  l'cters- 
bnret:  AViiilrmir.    Von  [L.-n  A      LrcLrurstiu  S:  ,  IM,  Ki-eiiiitupv  K:.  l'etershorcl,  fit. 

Bedcdjktowici,  Lndomir,  Maler,  geb.  5,  Aug.  1844  in  Swiniarv  bei  Siedlet, 
tebildel  unter  A.  lifrsnr  in  WarfrJiao  und  an  dir  Miledirnei-  Akademie,  zuletzt 
Schaler  vtin  Matejko  in  Krakau,  wo  er  eich  niedorliess.  Er  malte  Landschaften 
und  Genrohilder. 

Ilenh,  .Insef,  liibli.a-.ie:-.  scli.  IfU:i  C-i,  t  IS.  l-'chr  l*l>  in  Wien. 

Benner,  Emmanuel,  Mal.-r,  Kek  IMS  in  Molha.iHcn,  t  34.  Sept.  1306  in  Paris 
(n.  A,  in  Nantes),  Schiller  seines  Voters  Benner-i'rios.  "Von  ihm  Magdalena  11836, 
Mut.  Strassburg),  etc. 

Bennerflti  Ton  Losten,  Karl,  d.  Ae-,  t  Sl.  Ang.  1895  auf  einer  Studienreise 

Beuolsl,  Adele,  Malerin,  geh.  25.  Mai  18S8  in  Paria,  thitig  dat.  Von  ihr 
Landschaft  mit  einen  Fischer,  eUi. 

Bensen,  Frank  Weston,  Mi.Ier,  L--.-ti.  III.  Jtän  186a  io  Salam  (Mass.,  U.  S.  A.l, 
Schüler  Ton  0.  Grundniaon  und  F.  Crowninshicld  in  Boston,  Ton  G.  Boulanger 
nnd  Jules  Lefcbvre  in  Paris.  !■:.  i:,.-fs  »irti  in  Salem  nieder  und  wurde  Lehrer  an  der 
Ilostoner  Kunslachula  Von  ihm  Zwielicht,  Schwanenfluft  Herbat  und  Frühling,  Kopf 
eines  spanischen  Mädchen«,  In  einem  alten  Uarteu,  etc.  Medaillen  in  Boston,  Chicago 
(IS!<3),  Ncvr-Y.,rfc  und  .itls  andere. 

Beutele,  Fidelis,  f  27.  Man  1901  in  Stuttgart. 

Bcutler,  CharkB,  Maler,  geb.  1808,  t  IBM.  Von  ihm  beaitit  das  Mus.  Dublin 
Ii  Aquarelle. 

BenTenutl,  August  a  (Agostlno),  ist  18S9  (?)  geb.  und  +  1899  in  Venedig. 
Benz.  Beterin,  t  2.  Not.  1898  in  Manchen. 

Bcrcumans,  Kmile.  Maler  nnd  llinHIrator,  ,-rb.  $  Nov.  lh'J7  in  Lüge.  Er  war 
MULe-ramlcr  der  .Capri.-«-  li.-.ne".  Cn'.er  A.  ilkslrirtc  er  „C'ontes  pnut  l'Aitiiec" 
von  Maurice  Seville.  Von  ihm  die  Plakate  Amer  Mauguin,  Art  Inddpeudant,  Ville 
de  Liege,  Eipusition  de  Hlco-rc  Arli.<-.i,|i].-,  etc. 

Beretta,  Petrus  Augu^lna,  Maler  geh.  17.  Jnli  1805  in  Rotterdam,  t  5.  Juni 
1SG6  im  Haag,  Schiller  von  H.  van  Hove  und  Jan  Willem  Fienoman.  Von  ihm 
Ein  Theil  der  Gebinde  des  llinnonliof  im  Haag  und  1  A.  (Stadt- Mas.  Haag),  etc. 

Bereza,  Band,  Maler,  ecb.  I7Ö4  in  ,ier  (io«fnd  von  Przomyal,  f  2.  Febr.  1831 
in  Swien.  Mit  11  Jahren  \Yni«>,  wurde  er  Imi  den  llasilianeru  aufgenommen.  Letalere 
und  ein  unbekannter  Wojwode  achickten  ihn  auf  ihre  Kosten  zu  einem  siebenjährigen 
Studium  nach  Rom.  Dann  brachte  er  einige  Zeil  in  Krakau  zu  und  ging  1793  noch- 
mals nach  Born.  Port  blieb  er  mehrere  Jahre  nnd  begab  sich  ipiler  nach  Swien. 
Er  malte  Iii Id niste  und  Genrebilder. 

Hers-,  Mathias  vnu  den,  Mn!i.r,  h-cb.  Itilö  io  I,I|:crru.  f  l«S.7  ir,  Alkmaar  (n. 
.V  13-17  in  l.ljieren.  min  Hfiti),  in  oYv  Hut.eln-Hclmle  j;eliiliiet,   ]■>  si-liuf  ausgezeichnete 

Berg-,  Hltolaes  ran  der,  Kupferstecher  des  17.  Jahrhunderts,  thitig  in  Ant- 
v.,ipen  (■■:.    Kr  liiiiierte  i;,ohi  i-i  e  Hildulfe  i.a.a  R-ilel1\  etc. 

Berg,  tVIllii'Im,  Hcl /iil, n, ■iJcr,  -:t.  4.  Dec.  1857  in  Warschau,  Schiller  Ton 


Beruh,  Hlohard,  Maler  g-eb. 
und  rou  Laurena  iu  Paria  (188 
ltittcr  und  das  Madehen. 

Bergallen,  Hrjnjulf,  ;-  l'.i.         l~!h  in  Cbrisliania.  Er  war  am  18,  Not.  geb. 

lierlnire,  Henri  I'lerre,  Maler  und  Zöllner,  eel,  ai.  I>l,r.  IW.fi  in  An.Mer- 
dam,  Schttler  des  jioly technischen  Instituts  in  Zürich.   Von  ihm  u.  A.  die  Plakate 
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Hirwich-Hnek  var.  HalUad  New  sunrt  luuie  jotr  1«  IK9:i  ood  NV.rii.llo.lar.-1  «he 
Ti»ai»fj  M.  V.  . 

Bproard.  Jean  l'tsnrnli  Armaid  l.lli.  „eb        Kelr.  IHIi"  in  Cr..-- 

rnaim  .Hfp  Saooe  .1            1          ..            ^hCilr-r  too  1'.  I laudr.c    Kr  m»;:r 

Ijmjsthnlieo  »JS  h   f!.      f*::ti  •  ^".ir   tl(((i-r.  e'(. 

Bernard,  Harle  Juane,  MaitrS  des  lj  Janrlpucder-.s.  itavg  uci  l.nS  :a 
Hrims.  »n  das  Mn  'iic-i  /■...(•(."■■.■i.        '.br  l-niit*. 

Bernde«,  Anwn  Orlk,  .  :  bes  Maler,  jte.,  17%7.  t  lMl  Ks  mal:* 
MirmV.u.ijl.initM. 

|]f'riic-]li'IJ('C"iir,  Keils  Urorires,  .Mulcr  pdj.  IsfiT  in  |  ItiOij,  Kulm  und 
Mcblller  des  Pmiptr  !■:  i  i  s  n  n  c  i?j  Ii.  Kr  Jiali«  Genre  Ii  [der  und  Bildnisse. 
Med.  8.  Kl.  18»4. 

Bernlni,  Lurenmi.    K.  l.nbtn  vm  >.  L-'r:iscli( tii  (Mailand  I'JQÜ). 

Bertand,  Morls  Kosulle,  Kujifirslettierii]  des  1B  Jahrlnmdrrb,  geh.  1TSS  in 
Paria,  Schwerin  tob  St  Alibis.  Sla  starb  besonders  nach  J.  Vernet,  ■.  H.  Der 
Mtrm,  lljl:cni?c!ic  Rschcr. 

Borliielenij.  Eni  Iii!  Hi/rre,  f  JulvAun.  ir;  fii'riiii'iYS-äiEr-Mer. 

Ilerthow,  n.ul  Louis  Joseph,  M»:n  Miul  Zcicluior,  Bcl:,  11.  J[;.rz  1*7:2  in 
VjJlcfrarji.  lic  i[1[-r.  Hiiüiioi,  ■ii.-liuLcr  •■■o:i  ( I  r  ;i  ss  c  t ,  tUtig  in  Paria.  Von  ihm  u.  A. 
die  1'lal.aT..  l'.,lif;.]!^';.,T,:,  Linne  de  I-cujiT  und  S;ili>u  <W«  Cent. 


i.  Man  1821  in  D6le  (Dep.  Inn),  Schiller  tob 
aYr  Ki-nlc  df-s  :is,n;»-iirtb  fii  IVb.,  Sulin  di-i 
t  Il:u  ]ihiii.'  iJI-.it  llesan,,-»!!).  Kindheit  Grelijä 


ItBTBrldgB,  «nenne,  Bildhauer.  f-ei.. 
mn  W.  R.  O'Donoran  in  New-Yort  und 

Bejer,  Angnat,  +  18.  April  1899  Ii 

Beyer,  Engen«,  Maler,  geb.  1817  in 
von  G.  ' ; u d r i u ,  f).  Bejct  und  P.  DeU 


i.  Hulier),  Der  kleine  Lebemann  [n,  Lance rottn),  Moiidanfgang  (n.  A.  Rieger),  etc. 
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Blda,  Alexandre,  t  3.  Jan.  189S  in  Pari».    Er  wir  1813  geboren.  Off.-Kr.der 
Ehrenlegion.  Du  Lniembourg.Mui.  bcnn  ehsmsla  Die  Ermordung  d 
und  birgt  jetzt  noch  Zeichnungen  Ton  ihm. 

Blcilerinanu,  Johann  .faknb,  ist  in  Zürich  gestorbeo.    Das  Mus.  Bern  i 
von  ihm  Gegend  hei  Luzern  mit  dem  Pilatus. 

Blelawskl,  >:..  -Male:,  p-'i.  um  174u,  i  narr]  lfiiW  in  Lemberg.  170G  ' 
ein  .iahe  ir:  Rom,  nur  auf  fr  Eid.  itiiiaüv  irr  Lemberg  tiii-il.-i-l  ies--  Er  malle  Iii- 
und  Bildnisse. 

üier,  Richard,  MaJer.  Geb.  lrtjiri  in  Okrilla  bei  Meißen,  t  OrvNov 
in  Kew-York  durch  Unglücksfall,  an  dfr  Meissener  Manufaktur,  dam  "  " 


Biirsladl,  Alb.'M,  Mal.r,  «r-1    7.  .lim    Ivlc  ir.  S(i  ;™  Lei  liii-i-lduif.  kam 

1     --  ":  d  nach  Amerika,  ging  1H".:;  n.idi  Dufjddori,  vo  er  unter  den  beiden 
Lentae  und  Anderen  ein  Jahr  lang  atndirte.    Dann  bildete  er  sich 


Berlin  und  Paris  gebildet.  B.  kam  erst  als  Forrellanmaler  nach  Derby  (England), 
dann  [iftS2]  nach  Amerika.    Er  malte  Miniaturen,  scidmetc  ferner  Stickmuster. 

Bleu'" 
als  kleinei 


,__  _j  der  ifiei   

Villi  ihm  Vit  Gericht,  KiiajiUjä  Nadimitlai;,  liir  l.ii-.l.  etc. 

Bllders,  Marie,  geh.  ran  Bosse,  f  17.  Juli  l'.IÜO  in  "Wiesbaden, 
ciiarle-.   Litti.jcT.ii.ii,  iii-h.  Uli;  in  Biiisid,    '   "-"  1 
:e.i  litigier  [Ii.  Ii.  de  CiLisBt-j, 
|)ie  Dürre  in  Judiia  [n.  J.  I'orlacls),  clc. 


Blllutte,  llcnd,  Maler,  sod.  1KU  in  TarbeE.    Er  malte  l.andEd   .... 

Vorwürfe  ans  der  i.Hlrlclziir,c  von  Paris  cuier  der  Umgebung  eleganter  Seebäder,  t'.r 
bringt  inil  Yijrlii-be  die  trübe  Dämmerung  Nei.el  und  den  llui^t  der  (irn-^udtUifl 
aaf  seine  Bilder.    Von  ihm  beult«  die  Kat.-tial.  Berlin  Moadaufgang  im  Steinbruch 

ßlllj,  Charles  Bernard  f 
und  Hoüvin.  Er  ist  in  Issj  s 
Jagd- Pro  cesEion  im  Jahre  1WÜ  in.  Nrtiilotj,  de. 

Binder.  Carl,  Holiscbneider,  geb.  25.  Ort.  W,i  in  Wien,  Scliuler  Ton  F.W. 
Bader  und  Ii.  Paar.  Vun  ibm  Circus  [u.  A.  l.onza),  Kuinliiiachn:]«  (n.  A.  Greil),  flu. 

Binden,  Francis,  Maler  und  Baumeister,  geh  vor  1700  in  der  Grafschaft 
Limerick,  f  1  Juni  1766,  bereiste  das  Festland.  Von  Ihm  Bildnias  des  Jonathan 
Swift  (Mas.  Imidin),  Dein  Swift,  Primale  Boulter,  etc.  B.  baute  Landhäuser  für 
Lords  Beasbcrough  und  Dcsarl,  etc. 

Binet,  Adolphe,  Makr,  geb.  9,  Febr.  IM',  ir.  La  lii.iere-Ül.  Sauveur  (Ddp. 
Calvados),  t  4.  Juli  1Ö97  in  St.  Auhin-Bur-Quili, l,r,™f,  Scbiilur  .»  Geri.ir.c  im  il»r 
£cclc  (ic-E  acaui-arti.  Kr  malte  liridnissc  und  Paris,-?  ^trarscr.Ercnen,  li.-i  c 
ein  hosiu.driv:!  l.iiii  k  im  Zrichr.i'ii  der  Pferde  cum  itkiltc.  endlich  auch  Dänin 
stuiien.  V.iii  ihm  Her  (mir-ibas  (jw-ii,  lir  Haufen  ;1-7.'.|,  Huris  M.igdsli-ne  [ItHCl,  Hr., 
eine  Zeit  lang  auch  symbolistisch*  Weite  Der  >sai  des  Hotel  de  V"-  l"  -: 
deutende  Decorationen  seiner  Hnod.   Med.  3.  Kl.  lt«S5. 

Blnje,  Frans,  Mak-r,         Itfl-ii!],  f  10.  Mai  1600  ia  Bi 
lieh  Telegraphen  Inspektor,  »idmetc  sich  aber  erst  als  Liebhain  ueu,  „nuuiiuuu. 
aquarcll,  das  er  mit  der  Zeit  derartig  erfolgreich  betrieb,  dnss  er  unter  die  besten 
Künstler  si-iitüt  l-'arin-i  frvabit  ivimle. 

Blreh,  HIUUdj,  amerikauiteber  Badierer,  geb.  um  1780,  t  1834. 
1        *     1    I     .j  I  * 

(.■fett  Zcicl  nutzen  für  die  /cilschi  iiltii  .Tl..    Inland  Prinlt-r-,  _T]i  "    '  " 


i.  Der.  1891 
cm  er  Tlieil 
eu  für  Glas- 


und  besonders.  Blumen.    Ment  hon.  1883. 
Blzauskl,  Johann  nepomnk,  Zeichner,  geb.  18.  Mai  1804  in  Wadowice,  t  IS. 
Nov.  1878  in  Krakau,  studirte  zuerrt  in  Krakan,  von  1825—28  an  der  Wiener  Akademie 
unter  Bede.   Ii.'  «urde  i[.  Krakau  Zniihi-nMirer;  dam!  uar  er  kurze  7-  it  in  «'«ficliiiii 

m,"  eir.  Kmchtfi.  I!r  nialli..  l.ainl-clinflnii,  (ior.ieLililer  und  Bililciae,  ü 
Königs  Oaknr  IL 

Walielori,  Ralph  Albert,  Maler,  geb.  1847  in  New-York,  Autodidakt.  Er 
eiste  den  Westen  von  Amerika.  Von  ihm  Weglagerer  mr  Abendzeit,  Indianer- 
Jiff'?r.  M  on.  Ische  in.  cto. 

t.  Mai  1SS3  in  Paria. 

,  geb.  18fil  in  Paria,  Schaler  von  Gervei, 
dnisa  i'riti  Thaoloin  (1895),  Auf  der  Vncbt, 


Blanepsln,  Jules,  Mnl( 


Blank,  Anton,  Maler,  gel.  Ii.  Mai  17  K",  in  AlkuHeiii  (Erinelsnd),  f  20.  Febr.  1844 
in  Warschau,  Schiller  ron  Koaiäski,  seit  1808  von  ürassi  Ii  Dresden.  1815  kehrte 
er  nach  Warschau  zurück,  wo  er  2  Jahre  später  Prof.  der  Malerei  an  der  Universität 
wurde,  Helenes  Amt  er  bia  iur  Aufhebung  dieser  Kunstschule  bekleidete.  Er  inalte 


Dec  1848  in  Hew-York, 
tt  in  Parin,  von  Gdrome,  Cbapn  und  von  W.  M.  ilunt  in 
auf  ausgrdtliiii™  T.i-hfi:  in  I'.alirr..  Grieche nlaiii]  und  Egypten. 


Er  malte  eine  iIit  Ku j  j.cOj:  im  l-'jhvikai-ljuuile  ilei  Ausstellung  in  Chicago  und  spater 
die  .MutclLupftl  in  dem  LiiMie^ielisziiiiaicr  di-5  roniircssgcbäudes  in  Washington,  Kr 
lieferte  auch  Aufiiit/e  und  lllus[ruiii>i;eiL  für  KiinumnnntsM-liriftnn,  Von  ihm  ferner 
Musik,  t-ecMutundu  einer  römischen  trau,  Kaiser  Commodus,  etc.,  auch  viele  Bild- 
niasc.  Med.  Pari?  lSB'J,  Chicago  1ÖÜ3,  Mitglied  der  Nat.-Acad.  of  Design-,  PrSe. 
der  (ieselläcliaft  aiiicriiiir.ii..'1-cr  KiiuKÜcr,  Ehrenmitglied  der  am  er  ü<  an  i  seien  Gesell- 
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Bliiskovlls,  Femii-z.  |  ItmiI.  M:i1.t.  ji']-.  ls.'.i<  in  Wien,  sdjiiler  der  dorligen 
A!rai|..mie,  von  lluui-iiir.  I>ieii  u:nl  >  ■.-  i  T  ?  in  .\liinil:cr.  umliitli  \oa  itciLCiu  r 

in  Budapest.    Von  ihm  Verdächtig,  etc. 

Utes,  lln.ld,  I       !-f].t.  iv.i'i  im  llaa;.. 

Bloch,  Marl  Henrik.  In  .kr  1. kk  /..■■>  Lll's:  Et  war  auch  oin  Beschickter 
Male,  Wir  nenn,:,  v,,.,  ;,,n.,.  Jli.^r.-,  ;i  S  ■ ,  , ,  .1  b .  L !  ö .  M.-.Mlielirielar.esrl.lit 
(]--.!■,  M      lähe-  Ünml.iM.  )l,r  mdieii.lf  Mi.-.  .Uic  ha  [I  Muff.  Mnrir.r,  \l.„lfh..i, 


ihtember  1897  in  raris.  Er 

ia  April  1887  das.,  Schüler 
■*7f.  . L i- : i  »rnsätn  Iloinpreis. 
:'  »ar  _Y:i.'Mole''V  (liiillaiin..  s 
1.  siili.  Mut.  '!«!),  Kr.  .Irr 


Bios,  Karl,  Maler,  geh  Ü4.  Nov.  IT.fi  i:,  Mannheim.  Srlitikr  der  Karlsruher 
Ki. ii-i-l. ui...  's  In  K.  II '.  i'l.  lv;'-r;  dir  Munclicner  Akad.  bei  v.  Linden- 

scfctr.it.    Seil  1-.-7  )■]  MliM.ben  UnLiij..  Von  (In,,  Vr.r  ,!,>;„  l'iuor  (lial.  llrof.lfti':.  Kr. 

IlloiiH.  Ilnillniimr  Miel  ( [  raui  oisj,  ll^ii u.t-i ,■ ,-,  ,:,  t,.  f.  Uri.  1TM  in  l'.i.av 
(Paris!,  t  17.  Mai  1-i..:  in  IMrk  S.hjlil-r  im  I .  .■  -  jiine  lind  M  .l   ;[u  r  1.  Kr  hesiir),(e 


d  nahm  dort,  sowie  i: 
wurde  crl'rof.n 


lir.f,.rtr.    if-SO  ging 

mal'e  .■]■  ,-Ln  h:/'^fT..  1C1.I  V-:i.  iia:ii.i:;ie  L .  i  t  ^  i  ■  1 1 1 ;  L  ^>  t  ■  | .  1 .  i-iiu.i  a  ( Med.  Im-H  l'ari'j; 
Jana  Ylnelianisiiic  l'eiv.iireihorianen  Ii,--';;.  l-ln.l  -in-  er  naen  Jji.r.n  für  Seribners. 
Von  da  lirnclilc  er  .1:-  liilil  .T.i f, -l ], .■ ,-  Ii,.ii|.1,!!!i!il,.l,<'r  und  andere  llildcr  mit. 
Von  ihm  ferner  Amirlit  in  Tr-kiu.  Wasserträger  in  Toledo,  etc.  liold.  Med.  in 
Philadelphia,  Mitglied  der  Atnerikau.  Natinnalnkailetnic. 

Boha,  licorrro,  Maler  des  lü.  Jahr  Ii  rindert",  gen.  Maitre  Ueorge,  Ihätig 
um  1379  in  Reims.  Das  dortige  Mus.  hesitit  4  Bildnisse  und  einen  Schrnenensmann 

Hoben;,  (Instar  Ferdinand,  Bau) 


BoHmi,  Francis,  Mai«,  e.eo.  in  Oarhj  hei  Lausanne-,  t  1890  das., 

Schiller  ton  Glevre     Von  ihm  Jtei  Kiiall  am  I i i'i: lfr,fti  Mui  Str^slmrui, 

l-isebcr  in  St.  lMi].i:orin  am  ii,r.liT;is  :11ns.  il.rai,  etc. 

Herl.,   Ufiauder  H.  vtm,  f  Ai;|...--,.]:.i.  i„  S:.  lVirrsl'Un!.  Yen  ihni  feimer 

Minena  (auf  dem  Dom  der  Akad.,  St.  PeKTäbnre.j,  I  itl.ri!  Micmtiiis  illasrelicf, 

Bndmcr,  Karl,  ist  in  Hicsuarh  (Zürich)  rieh.  Von  feinen  Reinalden  gelaugten 
Quelle  im  Walde  in  da,  Mus.  11,-in.  Wald  innere^  1^11}  in  den  Luieuibonrg  zu  Paris. 
Jlüil.  2.  Kl.  1-61.  ::.  Kl.  Ii- Kr.'  der  |.;iircnle!:.  IfVÜ. 

Bofcklln,  Arnold,  i  16.  Jan.  mOl  in  l'iesolc  bei  Florenz. 

Riilnnf,  Carl  Theeiim-,  Maler,  «eh.  9.  Juni  18(16  in  Hamburg,  Schuler  der 
Karlsruher  Kunstschule  unter  ^chonlebor. 

lliilimo,  Theodor,  Mah  r,  eeb.  IsbJ  in  Hamburg,  t  IPSO,  iu  Ilerliu,  München 
'.Hill  Kein  ^ -.■  1 . M ii i ■  < .     Iii  inalti-  1  ici.reliildri  .  Tlilii,         ua.l  l.ana.rhal'ter.. 

Boesnillwald,  Emil,  Architekt,  geh.  ■•  Mär/  181.'»  in  Strasburg,  j  20.  Marz 
];D6  in  Paris,  EludiriC  in  scinfr  Vaterstadt,  in  Miin.hrn  unii  l'aiiä;  wurde  1S43  in 
die  Kommisaion  ftir  die  historischen  Denkmäler  gu wählt,  1815  tum  Inapettor  der 
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■n  rtrr  Kathedrale  von  I.ann. 
mons,  Hayonne  und  Orleans 
Ic  lHb  KnüniWle  von  l.aoii  irail  viel«  muh  re  Celilliide  im  Klausa 
in  ]  .mhrinrj-n  i-.MS  Kr.,  1-ii.",  <Jir,K...  ls-:l  JCoif.iunniif i:r- Kl'  iifr  l^lirc.ilr-p. 
Ilnttrlier,  (Yiediieli,  llaiiieier,  itek  :!,'>  )liir<  S>44    lr  wurde  ni:tn  l'rnfeHiiir 

tfr  in  Wi'.n  eel,  '.  „:„1  1,1.1  yv.  Merlin.     Wir  nennen  vi.n  Elim  A.<aun'.n  UStvi) 

n  Vocelli,  Madonna  rfellu  Sedia  (k-fl3)  nach  R.  Manii,  rortrait  lUffaele  nach 

IHUlger,  I.nilwtg,  Bauraritlcr  des  19.  Jahrhunderts,  1 1-  Juni  1 

—  "mi,  Maler  des  17.  Jahrhunderts,  geb.  li___.  . 

II  J ii  Ii ,:n,l  malle  l,ailil=.dinit,ul  für  fein  Kloster, 
die  Akademie  zu  Brügge. 
i>D(.ua».i„,  !•.         nmie,  und  Z-irlnier,  prk  1*42       '>'<'».  t  12-  Mai  1898  in 
St.  Peier^nre.  Kr  war  al..  (.  aririitiirtinciclUL.  r  l.i-riliiiijt  und  Int  nebenbei  Miniaturen 

licfr-rl,  fieiirtre  II.,  linier,  r.ek  lJ-fs-1-  in  Ntm-Ym-k,  Schiller  vnn  T.  Eakins, 
dann  (1S84)  von  E.  Cfllin,  A.  Hordt  und  I'uvia  de  ChaTannei  in  l*arii.  18B8 
kehrte  it  risch  ^■■.v.Ynck  .iirlirk  in.  in  ilcn  Knmiiii'rTnniiaien  Knruvia  tu  herei.ni. 
Von  ilmi  Vmi  St.  !.,.;  n.idi  I.clam  |Mn.  St.  Louis,  IT.  s.  A.i,  Abend  in  Honfleur, 

",'e0,Bo'^i!,P  Kron^'.«.'  Mnler,  geh.  im  in  Kprinifield  (Ohio,  B.  S.  A.\  Schüler  der 
Krole  des  Lilux  ntl.  i:i,ih  [ier,',Tue.  II.  li,-s  sieh  l"l  in  Pari*  nieder,  htsuvlitc  aller 
fortwährend  die  Ver^iiiifini  stantfu.  Kr  malt-  Marinen.  Von  ihm  Stürmischer  Tag 
t.r- i  Il.,„ll,.|,v  II--,",.  M!i5.ilr,sl!in).  Place  rit?  In  Unwille  (früher  im  lins.  l.iKeinl.mirgj, 
Hafen  van  Isii-ny  U«-!).  An  der  Kü-Ie  i'rnnkr.-iali..    Mehrere  Me.lnillcn. 

Hdpinl).  Ircilc-rit:  l.nilis,  mi.ihaucr,  ed..  Nnv.  ls:il  in  l'nris,  i  Kl.  Jan. 
JN'JS  uns.  sMu.r.  im  Aller  vrin  IL!  .Ulrer.  arbeitet,'  er  .,1a  Mrisni.-is:  arn  (Trali  ilrs 
Knisera  Im  Invaliden-Dem.  Sei, liier  der  .i:-.dlii.;-!,cn  ^cickenschulc.  siniier  der  Keule, 
[lei  hf-iuiTt-arts  unii  von  .1  nnf  f  r  n  v.  Vnn  ilmi  Maler  INihirosa  (St.  Radiuskircliei,  l>:ei 
Mitleid  (K-ilosjaLnr.iiir.i'.  cbiuiil.ii,  Statue  de;  Marac-ui Jls.  Uoentiml  de  Kniet  .Iran- 
.rAnpclv  (lSfi-l.  HalhiiiHisjililz  in  Saui'-Jean-il'Aiieclv).  St.  Hilarius  (St:U.]0  in  Saint- 

£tienne-iln-Monlj.  lia.lame  lüi  Ulli  Mirella  UM!'.  Ki-ier;crdenkiiul]  (1S75.  Mars-la- 

Tnnrl,  Her  Yceler.  lidanfeliliatei:.  etc.  'Kr.  rl.  Kbrculueion  lH'JI. 

DoE-nlinb«»,  Alexis  l'cl rov, Marli,  i  7.  Nu«.  lc%  ir.  l'nii-.  Kr  war  nm  IG.  Min 

ph.    i'ine  iuo,  ■  ,h-s  /nrnr,  NiknLuLä  Ii.  I.ii.urli;«  er  nnvr.lleii.let.    (Inlti.  Med. 

ISjS,  1-;M;  Hititl.  ,1er  Si.  I'etersluiracr  Akuii.  lSn-,  l'rof.,  Seimtor  I,i71. 

Bnhra,  Mhi,  Maler,  (.-..Ii.  l«!is  in  ri„,-inr.nti  [0.,  L",  S.  A.i,  SdiuW  vnn  ,1.  i'. 
Laurent.  un:l  B.  Cn  ii.  ta  „t       I'a,-.-.    Vnn  ihn,  Auf  dem  Meer.   (Sehl.  Mr.l.  1-m  l'aris. 

Buhn,  öermnit  TOn,  t  '^3-  Jan.  l^JS  in  Stuttgart. 

Bollean,  Lonia  Angiifile,  Buiinrialer,  geh,  U.  Man  1812  in  Taria,  t  im  Jan. 

[SOG    ilas..    Sdiüier   .01)   1..   l'iel.     Kr  huite  die   Kirtl         in    Vesinsl,  Jnilly.  St. 

Eugene  in  Paria,  atc.  Er  bat  auch  facliiiiasenKeknftli.  lie  Arl.eiten  vei  öffenllieht.  Med. 
2.  Kl.  1861  Paris. 

Btillrlu,  Emile,  t  31.  Juli  l«!)n.  Kr  -.v.r  nucli  Sdiüler  von  lle.dnnin  gewesen 
und  Inhalier  der  l'nri-er  Snk.n-Mid.  1„  ■>.  und  3.  Kl,  -.owie  M,;l.  Wien  1S7I1. 

Bolielmann,  Chrlatinn  Lndtrip:,  t  11-  April  189-1  in  Berlin. 

Bolindcr,  Jobau  Erik,  bipedischer  Maler,  geh.  1768,  f  1808.  Er  malte 
Miniatnrbililnis-i'. 

Boller,  Lonis,  Maler,  gob.  1 
Folge  eines  Startes  vom  GcriiBt  ; 

ninltii  Lniiiikeliaitiu  i  l.nanndera  Panoramen,  darunter 

iiiid  die  Schlacht  von  Itazlawize. 

Bona,  Harle,  prl,.  ilel  lart.  llalerin,  uch  ''i  Min  K.'-Mi  in  iieiins,  f  1740  diu., 
Tec.liter  nuilSeliDleriii  lies  Jesu  IT.  Von  ihr  1  en.il/:  daa  Mus.  Keims  eine  i'redigt  dea 
III.  PctruB. 

Best;,  Klehard,  llülj.sekr.eider.  Bth  IS:,:(.  llt  ist  in  lierlin  ihiitic  und  ernndeto 
dort  eine  xvli'er:q>:iis<-|ie  An-Iolt.  ilie  fiir  «.Ii--  ,Knt:s1  lies  XIX  Jahrhundert:;"  unil 
viele  illupirii  te  Hlaite:  ariieiti  te.  11.  t-rlmilt  narii  i'eciiner,  (,rnl:itn-r,  Knut,  Kaidliaeh, 
Kntlth-Kckwal,,  Krilgcr.  Mrsilac,  Sus,  ;>   s.  re. 


Bonnenr,  Rom,  +  25./2S.  Mai  1890  in  tij  l*i 
Jtniilinmiiii-,  IBnnrc  Kraiiroi»,  t  ü.  Ott.  1881. 

BddIb,  Anton,  Bildhsuer,  geb.  18B3(?)  In  München,  j  SC.  Juni  IBM  In 

li(itim>t,  i, iiiiis,  Maler  de;  Ii',  .blirtmmim?,  j  im  -Inni         in  Namur. 

I  nt-Hl-.  Amin'-,  Mnler  .!.-■:   ]S.  Jahrhunderts,   iliiitid  1770  in  i'..'ini- 

Ilonslellru.  .Ibralmni  Siu-nilllid  Auirust  Tüll,  Miller,  neb  lT.ifi  in  Horn,  t 
!i  in  SiMiiTinpiTi  l:.-i  IIitii.    Vhii  ihn  lu'silal  du  Museum  das.  Die  Wasserfalle 


n  in  Flon 

sio  in  Warsriiau  Jiiii".    Kr  inultc  lSilduiütc  und  Geschichtsbilder. 

Borch,  Cbrlitopher,  Maler,  ccb.  1817  in  Brammen,  t  ™  Aueust  1SGG  in 
llolmoslrnnd  bei  ■  Wisti.inia.  Kcli ul.T  der  Koyenhacencr  Akad.,  auf  Reisen  iiarh 
Deutschland  und  I'arii  wi-itcretbil 'ot,  dann  nieder  ürimler  von  lüsjnn  in  Knnen- 
liacru.  1848  brauchte  er  nochmals  l'jiris,  ttif.2-54  als  Ktaalsstipendiat  Horn.  Er 
l'ini-'  ilnniui' nin'N  Kni  i'iihnsi'n,   l.-.'ii'  nm-ii  Oiriaiiauia,  1870—77   nach  Kok,  dann 

(  liristinnin  und  zulttit  imcli  Holl 1  '  ■  -  ■ 

Oikinhal  bei  CbmlisniaX  Oim 
Jephtas  Tochter,  Sulamitb,  etc. 

Borcht,  Hendrik  ran  der,  d.  Ae.,  Maler,  Zeichner  und  Kupferstecher,  geb. 
1583  in  Krüssel,  t  1660  in  Antwerpen,  kam  als  Kind  in  Folge  der  Unruhen  nach 
lirnisclilnud  und  wurde  in  Frankfurt  a.  Ii.  Snhiilrr  Val  V  u  n  he.  r  c.l;  s.  Kr  malte 
Blnmen  und  Frflcbte,  hat  aurb  naih  liuiHiaccorsi,  Carricci,  Hanooli.  Sinti,  etc, 
f.ruer  den  Einzue  des  PfaliRrnfen  Friedrichs  in  Frankenthal  (1013.  'ZI  Blatt  1  radiert. 

Borcht,  Hendrik  van  der,  d.  J.  Er  stand  auch  im  Dienita  Charles  II,  nach- 

Horcht,  Bieter  inn  der,  d.  J„  Maler  des  16,  Jahrhunderts,  der  1597  Burger 
au  Antwerpen  wurde.  Er  und  ein  Paul  I.  «!.  II,  sollen  rur  seihen  Familie,  wie 
Bieter  T.  d.  B.  d.  Ae.  gehen  haben.    Beide  waren  auch  in  Mecheln  tbatie;. 

Bergluui,  Selon  IS.,  Hildhaucr,  ir..  V>.  186S  in  Ogdeu  [Utah,  U.  S.  A.L  Schüler 
Wim;*  Bruders,  der  KmiitsrliiiLc  in  Cincinnati,  vnn  L.  KebisBO  nnd  Fremiel  in 


roTflkowskj,  WtadlvJr  Lnkltaeh,  Maler,  geb.  1768  ia  Mirgor 
"  ■   Ajn-il  Ifi.i  in  St.  l'etersliiirj;.  seniler  vun  Dl..  l.enilzl^  und  ,1.  lt. 
.    Kr   malte   mit   der  linken  Hand.    Die  i'Ln-M it.-i|:e  in  St.": 
•    '  ■  -'    —  "Braten  (17981 

lor-AJja-  Ujliüh 


lii's.m  inn  ihm  lül.-lni-s  eines  Gesandten  des  (Schahs  von  V   .. 

Bornlh,  Andor,  {Andreas),  Maler,  ceo.  1-73  in  b'alor- Alja-Ujhelv  (Ungarn), 
Schaler  von  liololij  in  München,  Doncct,  l.ofdbvre  und  T.  Robert-Fleurv  in 
Barls.   Von  Ihm  Abends  im  Atelier,  Bildnisse,  etc. 

Hos,  Oaflpnr  ran  den,  Maler,  geh.  |<i IM  in  liuorn,  t  1GG0,  Er  malle  ScestDrmn. 
Schiffe  in,  llafe,,,  o.e. 

Bosch,  Jakob  ni  den,  Haler,  geb.  1636  in  Amsterdam,  \  1676.  Er  malte 
Schlachtenbilder. 

Bosch,  I,odewlIk  van  den,  Maler  des  IG.  Jahrhnndcrta,  thaiig  in  Holland. 
Er  malte  Blumen. 

Böser,  Karl  Friedrich  Adoir,  ist  nach  A.  am  13.  Nov.  1800  in  Halban  geboren. 
Boskerck,  Itobert  W.  van,  Maler,  ceb.  1855  im  Waat  New-Jerscj  iV-'.  S.  A.J, 


le  Island,  Uetnberkuid6cll0.lt,  ei 
Bc-sa,Ootilleh,  Maler,  iich.  1  >■,■.-  in  Muri,  +  lsrfy  l.rim  Krdl.chmi  in  Cisamicciola. 
Von  ihm  liesilit  das  Mus.  1  i  u  r  n  Ca-slüin  im  '  ilirtlr. 

Boasehe,  DomenlenB  inn  den,  Maler,  l-o«  in  Cmmirnnt,  f  iSfiO  in  Ghent, 
wo  er  Atadomic-rrofcütni  ceMorJdn  nur.    B.  malte  Bildnisse  nnd  Historien. 

Bosse,  AnpiiBt  Uennatin,  IMwiineiiler,  n.  Juni   ]Mä4  ii,  MiiBJcliurg, 

Seltner  von  Borkner.    Er  wanderte  1848  nach  Amerika  ans.    B.  hat  viel  nach 
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r  malte.  Landschaften,  Genrebilder  und 

ßolacharow,  Kleb»!).  Iljlfecb,  Maler,  geb.  18301?),  t  13.(25.  Juli  1895.  Er 
war  Miltlifd  ilrr  St.  l'ctiniliurarr  Akademie  uii.l  .mite  |ii:rc  ■" 

Botl,  Gottlieb  Friedrich,  llolischneider,  geb.  1.  a 
Schiller  *oo  C.  Itris  Juri  Kr  w:ir  in  Stuttgart  tha.tig  und  a 
Schnitte  au  „Scheren  Kinderbuch-,  etc. 

Bonclier,  Alfred,  ISiliihauer,  geh.  I « ,r. 0  in  nnuv-Hnr-Orvin,  Schüler  von  P. 
Dnhois,  Damonl  und  Bamus.  Ynn  Ihm  Feldar b eiler  (Marmor,  Mua.  Strassburg), 
Wettliufcr  am  ZI>1  {Braute,  ebend«),  etc. 

Ilei.cl.el,  dllles  Fn'-dr"rU-,  llaumi^ter,  ;•<;]■■.  Ort.  1?Ü3  in  I'.vxis.  }  Iß.  Jan. 
1860  das.,  Schiller  der  K«.le  des  beatix-arts  t:n,i  vi-.j;  Perrier,  18i3— 25  in  Italien 
»ciu-ri;ehiLilpt.  1-iü-  -SS  war  er  unter  Visconti  am  Bau.  der  grossen  lühlintliek  za 
l'aris  tlititi-,  dann  au:  Cnssaliumli.if ;  lM'J-.r.:i  luhrte  •':  (Iis  Aufsicht  ttbiT  de.]  Hau 
von  Napoleons  Grab.    Seins  Projekte  Frir  Markthallen  in  Versailles  und  fllr  den 


niiunrcllirte  vislc  Architekturen,  ha!  auch  Mekrerrs  über  Knuai^ancc-Haunieiätcr  in 
Italien  pnblicirt.    Med.  2.  Kl.  184D  l'aris,  1.  Kl.  18M.    >.  Leben  von  A.  l.M.e. 

(Paris  lseoi 

Bouehot,  Krari(ulB,  war  ia  29.  Key.  ceb.  und  starb  am  3.  Fobr. 
Bandln,  Eugene  Lonls,  f  8.  Aug.  1898  in  Dei.nville.    '-Vir  tragen  nach,  das* 
er  1826  echoren  Mr. 

.  Maicr  und  /riclir.cr,  f.-b.  2.  Sept.  IS.'.J 

  ,    r  der  Eeolu  des  heaui-arta.  Von  ihm  die 

l'lakat.'  l.c  a.i  Urwllf.  Le  l'ere  NnAI  (1693V,  Maochnr  I  'iioiijus  (188Si.  N  eitle« 
M.:h,  fap.ct  »  Curat  i:it  .".j  .1  — ....  A..dere  für  (.«edles  Cacao,  Chucolat  Minier,  (tc 
Bootan«*,  Lools  Jean  Bantlate,  Mal-:,  !_•  M.;   |f  12  ,n  Vers;  (|ifp 

Mimt),  t  lc5:.  Krtoler  «ou  (  leert  «cd  K.  Delacroii,  »ar  erst  ronellanmUrr, 
schür  diuo  diLotil.vs  Arb.itPa  lor  Theam  tu  l'an«,  I.o.  aoa.  etc.  Von  itm  hee.lil 
de-,  M..e  Reims  ™f  Landschaft    Med  S  Kl.  InSO. 

Boo  langer,  tl erneut,  »ar  Ifns  ,o  Pari  gel-,  und  iisrb  a_-o  2S  Sept.  1H42  in 
Mansie  K  n^mi    Das  Mus  Tei.Ioo.e  beul«  «uo  :bm  Z.j  4  fieegotjillp. 

Bnnlnrd,  Aoinate,  M»:er,  gph.  18«.  t  10  Nov  1S0J  ic  Parti,  HriOr  ton 
Oogo.el  oed  Jules  Hupre.  Kr  rnaile  H.ide.ne  und  l-aadtcbafteo  Se.a  „Kio.l 
drs  Knchera*  golaafte  in  das  Laicm'jourg- V. ...  ig  vic-  li.nnrapbla  eoo  Maillard 
(HiriB  1896X 

Bounleri,  Murle  Gabriel  I.anla,  Ktnailtnaler,  geb.         (!)  in  Mussidoti 
['.ird.ianc),  f  'AI.  Juni  1UÜ1  in  iirhc  (D0]..  Dorilc^ne;   Y.!  ivnr  au. Ii  in  dem  historischen 
Thoil  seiner  Kunst  bewandert,  schrieb  aber  Leonard  Limrmsin,  rtc.  und  war  Ah 
ll, eiluiijfs.  Direktor  des  Li.kv:  ,.    Kr  srSnf  KtnruUfn  na-  li  ililrcr,  dei  fiinrmzüi,  llulhciii, 

<0Sa'Honrgenla,SL'barlss  'uaillanme'il'omnclrej  Maler,  erb.  16.  »ec.  1753  in 
Aniiens,  t  '•■  Mni  1B32  in  l'aris.    Kr  malle  Miniaturbildniäse. 

Bourijerel,  «ualUYO  Benjumln  Aleiandre,  Iiaiimeist.-r.  [mb.  18  Spjh.  m:i  in 
Ilennes  [llep.  Illoct-Vilaine).  t  lt^i,  Sr.bülnr  von  (..arnaud  und  der  Ecolc  des 
bcaiii-nrls  eh  Paris.  Kr  wurde  Ilaumeistsr  des  U6riirtenicnts  Imre-lufdrieare  und 
liess  sieh  in  Nantes  nieder.  Kr  srhuf  11.  A.  den  arcliitikwnivirlnvi  l'l.eil  des  Krii'g-- 
ntimiiNienta  in  Saint  CasE  (Dep.  l'ötcs-iUi-^nrd;.    Jied.  :j.  Kl.  l'aris.  18-tfi. 

Hontet,  ilnbriol,  Maler,  geb.  184S  in  l.a  licrtcllc,  -i  Or.t.  R'UO  in  l'aris, 
Schiller  ron  Bavai  d  und  H du p u p rea u.    Er  umUn  Bildnisse  und  Genrebilder. 

Boulat  de'Montsl,  Louis  Munrloo,  ülnstrator  und  Maler,  iib.  1350  in  ütlc'ans, 
SrJilller  tou  de  ltudder,  Cabanel  an  der  Ecole  dei  bpaui-arla,  der  Acadomio 
"'    mir.le  beriiliuit  diiteii  fein  grtacliiiKicliiolli'ii, 
'    '  ~    ice,  Fable,  de 

    il  des  Kühnen 

erinnernder,  aber  iluriliaiis  pipenartigen  Stil  !iil,i'n<i;r:i'se  detarativv  (icmilbie,  anter 
.lenen  Jeanae  d'Aic  erlrtnnt  ,Lca  K,:iup  (fllt  liourisOsVj  „ui  der  l'JuUer  WeH.a-ilelliinK 
A'.it'sebcn  er  reale.  Van  ihm  ferne.  Martha  und  tirrlehen  in  der  Kirche  {lr_-,\,  Mus. 
(Irleansl,  A]^,:lirr,=e  (Wa:vre  aal  den  SMinlisi.iusi,  Tnilette  der  Wabrheit,  el(.  ancl. 

be.a'.ibetr.ile  Ai(uarclle.  etc.  Med.  3.  Kl.  1x78.  ii.  Kl.  1MU,  et.;. 
ob,  Edonird,  Haler  in  Ictcrlaken,  eeb.  1816  in  Budspeat. 
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Hoillllrr,  Maler  ili-f  l'J-  .Tahihiiidcr;..  tkl.tic  um  lfi\l  in  l'aris.  Vnn  Mim  li.v 
t  das  Mub.  Reirna  lüldniss  den  I*.  J".  Virin. 

Bon),  (Jaslon,  Maler,  -eh.  1.  KiT(.  i>iai  in  l'jri.,  ^miirle-  in  Beeden,  Schüler  vnj. 
Ii  o  im:  im,  analer  «1:1  1L1  r  Arn!,  .hiliari  in  l'aris  11:11]  drr  Krnlr  de.  Vaiivnrt.-.  Kr 

1:;].l,:i:-M'  ,L.  1  ,.n,l<.l  jLl t.  ,1.  Vnn  ihm    l r: f  .,] : ! Ix- 1"  nnii  daa  l'laklt  L'htJc^at  Heinere-. 

Ilnvee,  (lenrce.  Jm  M;il--r  l.ei-al  l!»n:(  l'rlce  lt.,  ist  ma  2\.  ÜfVl.  n.,d,. 
null  slarli  :irn  Ii.  IVlir.  1>H7  in  [he>n  |I,ni]dnn|. 

«Olli.  (  llirciic.  Maler  lies  II».  Jahrhunderts,  t  S.  .Tan.  ISWi  in  Lonisvill.i 
ilimtiK-kv.  r.  M.  A.l.  Kr  malf  11.  A.  lihsl-ninnrn  ,11  ri  links  nerea  Werken. 

Bojer,  Mt«1n'l,  Mnl.-r,  jMi.  icim  1  liiüT  h  in  I'nv,  (n,:n.  Ilauie-Irfiire),  +  15.  Jan. 

1 VL- 1  in  l'f-i-iä.  IT'.'I  v.nnle      Mitjlied  ,1er  Akailemie  auf  'jr  i  i-lrins  Ai-cliitcktnrsllLrks. 

I>ie  r^  mm  her-  Marniard  in  liern  lTfiL/,1  zwei  ihn  /im'  i.fhitiWnt:  (ie.sellarliafl^.dcki: 
[lumrlrursk  H.  malte:  nur).  Froren  1       -s-  l'eii.|,el.tiilfkrev  an  ,1er  Akademie. 

Hoilnlftfin, William  Yl..  hanmeiMcr.  rn'l:.  ■»).  .\u»  IfS'J  in  ^.priiifificlü,  (Mass., 
U.  S.  A.l,  t  10.  (I<l.  1.-1N.    Kr  nur  in  Lhioe,-.  Ikiitij. 

ßraalman,  AiiUinnl,  Maler,  [■eh.  21.  Ort.  1311  in  Rotterdam.  Er  malte  Land- 

t  1892. 

■  "ii  1S30  in  Breslau,  t  1.  Sept. 
10HI  uas.,  »n  er  an  uer  iniu«isiiiiiie  m;h  i.-nu  i-rmcsanr  war,  Scllüler  seines  Vaters 
Karl  !!.,  von  MAchtie  und  K.  B «•  1; t- h .  dann  vnn  Hühner  an  dcrDrcadencr  Aliud, 
und  eiHllir.1i  con  F..  Strinlr.  Kr  nur  l.rsonilcrs  auf  iirnanmntalem  Meinet  erfnli'reieli 
t.lnitiR;  wir  nein, 111,  7..  I!.  .',()  ],i(  Innern  fihien  „Vcirl.ip-HiHW  Hl;  den  Xeirhenwi'.erri.lil 
vnn  A.  lira-.er-'  Ven  iiim  (eri:n  Ai.hetuiii!  der  Hirten,  ^avonareln  wird  eoian^en 
vor  die  siie.ii,,™  e.illihrt,  nie.    Kl.  mld.  Meli.  Ileilin  im  Knill.  Adl.-Ord.  1.  Hl. 

nrn^lou,  Clnudo  fiijelle.  M„lei  und  Zeiehner,  c.il,.  ISlifi  in  Oberlhi  (tlliio), 
llnirii;  in  iimlieiicr  (^m  1  Ork  i.  Kr  ift  ai:rl:  ala  A I  i- Ii itr Ire  Ih.'ilie;  |»™rsrn  11111I 
lii  ietle  Uniirfipe  für  die  ZritH-iiriitin  ,(.hap  liimJt-,  ^erilincrs  SlaGSiine,  .Life*,  etc. 
Vnn  ihm  u.  A.  I'lakale  für  dns  Ci„i|,  ISuuk  und  inr  'Ilm  Ihchcster  i'(H!  Ks.iress. 

Branden,  Juri  vnn  dun,  Maler  den  17.  Jahrhunderts,  gel.  tor  1050  im  Haag, 
1  na.ii  Hiüu  :r,'  Kre/am).    Kr  inalte  lüldnisjc  und  (.ciirchildcr. 

lirnudenburE,  Wilhelm,  Maler,  geh.  1828  (?),  f  10.  Juni  1901  in  Düsseldorf  (?). 

I   1  M  Maler,  (reli.  1862  in  »edenbure,  Schüler  von  Nauen  in 

Mfinchen,  dann  va  llackl,  l'ilntv.  knnlhacli  nuil  l.i  11  den sch mi t  an  der 
,l„rliren  Akadcrri".    Vnn  :!ni,  >.„rh  e:nnin!  ii.r  l.ieil,  Ivrln.  de.  Huden,  elr. 

Hrandnii,  .la.ob  Kinlle  kdnuard,  |-  L'u  Mai  ie'UT  in  I'arü. 

Ilrandt,  Cur]  (ienri-,  Unliiclmridtr,  t-el..  2-.  Jan.  i:i  strclila  an  der  Kll.e, 
Hebfller  von  I..  K  m  t  ?.  ne  Ii  m  a  r  ii;  l.eipnic.,  llniti,'  in  Dreaden.  Kr  sclinill  11.  A. 
nach  L.  Richter. 

Brnntztj,  Franz,  Baumeister,  cell.  1S72  irj  in  Köln  a.  Ith.,  fjrfitller  der  ec- 
»erblichcn  Fachschule  dort  und  ton  Q.  über  lein,  weitergebildet  auf  Reisen 
ilnrrl:  licr.lsrkliind. 

liriuin,  Ailrllicid,  Male. in,  eiili.  17-r,  in  Main?,  t  ISitü  daa.  Von  ihr  beaitEt 
"■    "  1.  Wiesbaden  ?  Il]nineiiatiiri.e. 

der  Akad.  t 

ia  Taris.    Kr  wurde  Fror.  1 
n-.liinmiiT,  Mondschein,  etc. 

llreh.ner,  Emil,  Maler,  Kei,.  1(1.  »ct.  lf-12  in  Klirtech,  1  10-  Kelir.  UM  in 
I!rc£lau.    Kr  maüe  Bildnisse. 

Brendel,  Albert  Heinrich,  t  24.  Mai  1B95  In  Weimar.    Seit  1875  war  er 

ider,  geb.  177S  in  Paris,  f  1846  das., 
n  Med.  auf  die  Schlacht  ion  Rrlan 
ister  nach  Schoenhrunn  (lBO.'i),  etc. 
0  in  Castlebar  (Connaughl,  Irland], 
T  1«!  in  Alfner,,  erM  in  Dublin,  dann  in  Italien  ireldljcl.  Vijii  ihm  Andickt  in 
einem  Wcinlierp.  auf  t\i]>ri  (Muh.  Dnl.Iin).  inneren  einf-r  h'ii  elie  in  Ca|n  i  (elieuils),  etc. 
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Bremer,  Ella»,  idnredisclu'r  Mahr,  ...■]..  lr.,',7,  f  1717.  Er  multi  Huiiatar- 
[,i],l.,is^. 

Brenner,  Vieler  IlBYfil,  Medailleur,  coli.  1W7I  in  Üliavli  (Gouv.  Wiloa,  Iiuas- 
hnn! :,  si-lraler  vuti  O.  Kuli-  in  Paris. 

llresdln,  B«dvl|ihi>,  l.iil.ouraiili,  ucii.  CliiMi-ttilllirij,  prL.  17.  März  1825  in 
liijjriiidi;  ilJL'jj.  Maine  ct.Lr,iri:].  t  i.rS;..  ICr  Midier -ji  um!  liilroRraJiläiric  orientalische 


Kr  EClinf  liüston 
Brlerly,  B: 
Brill,  Veo: 

■   '  -  ■'--icmie  unu  Oes  hnniiis-ijnr 

■ic  für  die  2eits'c  tritt™  ,     „_. 

;    l'lakatrj  lur  Zcil-dirifteii. 

 „.  K.iinlaj  Tri:  u,  CleveUm!  l.sailiT  (■>.  und 

[I.  Ji.r.i  i'l  ilinii-liit.ia  Sumlav  Prisa  ■:«  Hakan-.  fi.i|.t.  ]h!J.->  -Juli  IjÜCj,  lusielia 

Daily  [.'jvit.il,  rte...  Fvarl;  Lrslii:;  Aujjuit  l'oiiul.iv  Monlljlv,  Liieiliinc,  uc 

llri.iMnil,  VlHiirl.n:  Alk'-f,  ff!.    Iii;:)  ;fl,  t  1-  <M.  l^aD  in  Cuarlcville, 

N;l  Tin        Ilaiiiüh.    hiu  iiinllL-  riciu-nlil.li.r  und  Hlillli'bL'ii 

BriDjc,  Prans,  Maler,  geb.  18:iB  i?),  t  11.  Mai  ll/OU  in  Brüssel.    Er  malte 

l.aml::i  li:,tti'li,  ii.snull-I!,  in  A-iliiLTi- 1 1. 

IlriiiKclii,  Carl.),  f  Ii?.  Suv.  l.-ir.',  in  Wien. 

Brisooe,  Dänin,  Kuiitcrsiciti-LT,  c™.  Is-eiVi,  •  im.  lssa  in  Soutb-Eoalon 
(Maas,  U,  8.  A.). 

Ilrtaot  de  Haritlle,  Pelli  MtlurrJ...  MuVr,  gel-  Irl*  .d  See  (Up».  Ye-nuel. 
I  low  >a  Versailles.    Vua  .am  I  .  n.  ,'.v.  -i-iauril,  etc. 

Bristol,  John  Baniao,  Maler,  n,  b  le-M  m  K.lLseaie  i\  V  .  1'  o  A.>,  KbJIcr 
1-1,0  II  Ar«  Kr  n  ili-  Ai  .  .  Lt.-..  ai,  i  a.  .Ii,  :.  :  A   irls.  aus  Neu  Kua- 
la.d.  etc  Med.  Pailidiinnia  Lflf.  M  i  t.  haa.  Pana  Irin.  Mitel.ed  det  Aflnrik 
Sat.uual-Aiaöeoiia  IM?:.. 

Itrl-Ii.n,  td«ard.  Va.,-  ^>  .  )'.-;  .:  W.r.l...  ■*■■-•"  ■      '■  1 

Uoduoe'r  Aä-.deu.ie. 

ltrocharl,  Coosla.il  Jonepl.,  Maler.  eeb.  7  A|>r  ■:  Idlo  '0  Lille,  I  7.  Hai 
ISyü  i"  Paris,  SctOlcr  '.r  Kun.fe  -■  ■  .a  Lille  Kr  «ti-,  a.s  der  Krneueter  du 
Pastells  in  rranareul.  Von  st»  co  Pas«  Her.  nennen  *ir  Ucd.ne  lt:  eioea.  Bn.™« 
Kai  i.-.l»:.  S«.:,  .1.-..  H.I.  v..U-  it  . 

Uror-lf,  Karl,  Mal.r,  Beb   im:  n.   ien.:-s.ar.  t  6  Jul'  Ir.M.  Seilet  d.t 
ACl.ar.i.  -jiltt    Kam  I  :     ...  IMr  -  • 

h.t-^.i  ':.->!.■:.  .hrlt.      :.,o.-i,'  a  ■  ••       •  ..-du.    ..     1    I.  VJ= 


(   .Naumann.  Prof  Diele  unJ  l.eLrer 
Mall«  aj^ebildet  "urde.    Dane  -sr^ll     ■  <i  .-  rbwul.i  ..cra-.br.eljfa^  Ao.lalt 

BredOBtil,  AnlUD,  Maler,  geb.  17Ö4  io  W„scbau,  t  81- Mar»  lB3'i,  (rebildel  in 
Warscbau  aed  Par..         Auiusuu  iM.'.-fln  I.a'id  "uJ  i.irarri  Ifd'J-H 

Kr  -uide  a^sietu:  um'  <  ■  ;  Malei.i  nr.  i,t  W^hauer  Pi.i.eisiUl. 

\-n  -au    :li.:.  -r.  -  .:  :.  M.l  A-.r  .         .  - h1  -i 

ncliu.e  ar. der  Wlr,r tloi'fr-nat  i .....  I;  Ki  --  .l.tabi  Ict.  (Jr.  Pre;.  Ittiu. 

Brodunol.1,  J«eet  I.,  Mal.  r.  oea.  17,;  n  Wir.  •.  ■  l»43  ■■■  KraVaa.  «cUiil.-r 

«  I',.ii.:.  i  .,  «..  in  »U   \.  ,  :..-.|. :i  ID.'  .i 

i.L.al  :..ir    au     •'      Vl:......i  -    -.a     .. ;     i  '»I    -i.ki.i:  "IM 

IM?-  4«  »ar  ur  l'.of.  !,nr  du  Mal..u..    Kl  nu.it  l.aadstha.tea  und  Uildnisea. 

Urede-irskl,  Jus  et  IL,  Maler.  te>.  1?  Jan  \f»  .n  War»c!.a.i.  StbJler  .oo 
lladnewlci  und  iuebori olak.  ro  Wartcbao,  dacu  .uo  W.lle.ald  aa  der  bl 


Bio  du«  ski  —  Bruib. 

□  et  in  Pari».  Er  licss  sich 
geb.  2.  Se[.t  1821  in  Warschau,  t  31.  Mir« 


i.  1P01  in  IiiiJ;i].cst. 
Hot.  It^.'i  in  tierlm. 

i'Ü  iE  Oleküinck  (Volhviiicnl,  auf  Klaiilskosl 
geb.  1848,  gebildet  und  Ibitig  m  Berlin. 


i  IS.  Jahrhunderts,  f  1895  in  Toni™,  wo  er  h 
(Hendrik),  Kupferstecher,  geb.  3.  April  1818 
Austen,  Maler,  ach.  IS  ünn.  1W,7  in  Edinlmr 


l'inmc  lionce"  und  d;P  A.jii;ire-ll  Auf  -kr  Weide  i  Muik  Ilul  Nu-i-.'  l'iiiuk'ithi'H  l'ti 
IMeluere  Kiilismll  (lial.  Dresden),  „New  LcNtii.s!»  [Aquarell.  Nat.-Osl.  Budapest), 

Schiff  r  «iidien  ii-.T-i.   ■  nrj-.i  Land,  et.-.    C:,L:L.  Med.  [Hellen,    fmld.  Med.  —  Kl. 

Mnr.elieii',  Mit;l.  der  KovaH.'aniliriau  Aeadcuiv,  Auöerorii.  Mit.-l.  dir  Scholl.  Akad  , 
MilrJ.  des  Keval  li;.l.  uf  l'nir.IiTK  in  Watercolourl. 

Bronne,  (Inirlei.  KmuflH,  M.ili-:-.  ;;.■!..  im  Stia;  M.i^a.lm-elts.  Sil.nU-r 
dir  Üiri'.eii-r  K[iii.,:m)h:L  und  der  A  k:i.  Li-iili.-  v.ü  l'kil.idehdiia  in.il  l'irii  lunrer 
tlerüinr).  Kr  wurde  i'rofc;=ur  am  An  In.tilule  zu  Cli:iiL^,i  und  Ilcdaktour  der 
Zcitselirifr  Jhnili  ai.ii  Feudi".    II.   Ire  [..[inlstliaKen,  Aini.-ln   etc. 

Browne,  Henriette,  a.  Ueuui. 

Itrn/ik,  Vnt'flny,  IMeiizeJi,  v  Ii.  Aj.ril  lüijl  in  l'.ni:;.  Hü". Kr.  ibr  LVeulei;. 
ii„!  viele  andere  Aus.-.-ii  !n: u  l'-  ti.  k.  k.  l'rule.-er  ;  Mi:r.lie,i  im-1  irt-s  er  Akademien. 

Ausser  in  llerlin  be*itfen  die  Suniniiwuieii  >u  Melhnurue,  Nnv-Vuik,  Trag  (Kudolflnum, 
üatlilians  .  ete   lüliii-r  tot;  ihm. 

llrutk,  Mlksn,  (Mai),  Maler,  peh.  Islili  in  ljudxjirat,  Helilllrr  der  dortiefn 
l.ande.'Tiiiislemdchi-risrliule,  ,1er  JliimlieTn'r  Akademie,  von  seinem  Rrnder  Ludwig  II. 
und  Bornim  in  Vor.«,  eu:i!:.ii  von  lleneiur  in  liudatieBI.  Yen  ihm  Zwei  verliebte 
l'aaro,  Im  Wolde  vor  der  IH.:  Alle:,,  tu;. 

Bruder,  Frau/,  -Van.  :  -Ii.  n:u  1 7.-M  ii.  Hee-deii,  ■(■  im;  l=ü3  das.,  Müller  «in 
Zitigjj,  später  auf  Kosten  des  Grafen  Zimojaki  in  Warschau  gehildet.  Zulatit  war 
er  in  Ilreaden  liitlp,  wohin  er  kun  vor  seimui  'IVlo  zurikMelirte.  Er  malte  l.anil- 
■chaften. 

Hruu/hen,  Iii] ms  |l,eij]->  villi  der.  Maler,  ireli.  llilj  in  I'nris,  -f  5.  April  165Ü 
ilai.    Kr  «ar  IV,  n  iE:.,  r  dee  IS  Akademiker  und  wurde  W>i  im  (Icuilier  l'vnfc^nr. 

Ilrune,  Fmiimiinel,  l:;,,;;„„:!.|fr,  pel-,  :;ü.  Der.  ISifJ  In  FarL-,  }  ]*■!.",,  Sehiiler 

v  J.U eil  el  an  der  lv  ole  di    lici.ui-iirlj.   Kr  liMlelile  Italien,  Kevpt'j;!,  de.,  und  »ar 

dann  in  Frankreich  tbätig. 

Ilrmielli,  Karl  Viele,-,  Mal«,  pell   177!!,  f  .11.  Jan. 


i,  Holzschneider,  geh.  1-1.',  Sdiiiler  von  R.  r.  Waldheini. 


Rruyerre  —  Burbank. 


Gfromc,  thalig  in  New-York.  Von  ihm  Matter  und  Kind,  Uns  Bilduiss,  Der  Bild- 
liiimr  null  der  K.,l;ic;,  Der  Indianer  uml  die  Lilie,  Ha.  irebrurlieue  wuiuen.  Ufr 
Indianische  Jäger,  etc.  Med.  Chicago  1S!W,  Gold.  Med  i'liiladet]jliia  1897,  etc.;  Mitgl. 

ilrujerre,  Lonls  Cleinentln,  Hau  meiste  r,  geb.  1831,  t  1887.  Er  war  in  Paria 
thiltig  uml  u  ah  III  ii.  A.  Kirchen  iu  Saint  Ncctaire,  /u  <tr.-ii.il  uml  aiiiU-rcu  Ortet] 
des  1'uy-üe  DCmo,  etc.  auf.   Med.  8.  Kl.  1875  Paria,  1.  Kl.  1878,  Kr.  der  Ehren- 

Brjait,  Alfred,  Zeichner,  geb.  1852<?),  J  17.  Mai  1899  in  London (r).  Er  war 

■j.  i.rl  for  d,e  .1::  .-kVi.o;  ulI  I .  N. v-  Thalia 


i«  Kr  nEigi.rur  nach  Krankre.cn,  .o  er  die  Malerei  lernte.  H.  isalie  Mit 
l,U„,™ 

Uriorad,  /diu! 8,  Httlisthociderio.  ucb.  17  (KL  IUI»  io  ttahfiC  in  Bo 
rcbbleria  Iti  Ale], er   .on  «HO  itnil,   n  fj-iraie;    Iba;.»   lo   Milnrben.    ^«  « 

lllicl,  lH-ft 

■  - .  . 

t.ldrt.    K.r  Fai  ala  Kuustlrr  die  lantatc  Zok  io  Ao.fr.li 


lluborl,  L'aanar,  Bildhauer,  geb.  18J4  i: 

als  Kuustlrr  d,o  lantalc  Zo.l  ,o  Amer.le  ibal«, 
-Di  OaiSeldrieakiual  (Uleielaod).  Ad  real 


s-ciiicics-Siatiiu  illebile.,  (.nlntubia  (vur  dem  Mut-Mus.,  Waabiugton),  Musen  (Mctro- 
p.lil.Lll  <!|,l.'r..a  UoiISC,  Xtw-YnriO.  (ito. 

Buchbinder,  Simon,  Maler,  geb.  IS»,  gebildet  zurrst  in  Warschau  unter 
liureon,  lladziewicx  und  Kniuinski.  !ka:is  in  .Manchen. 

Hueblieim,  .loliiuin,  Medailleur,  t-eb.  1GS1,  1  5.  Juli  lfiöJ.  1G54  arbeitete  er 
fur  den  tiiscaof  Karl  Ferdinand  v,,n  Br,-,lan.  Wut  Arbeiten  wurden  früher  «rem 
Johann  Benshoimci'  /uet'selirlnbeu,  dm-  aber  nur  Kuj.b-rs.echer  war.  Von  ibm  Med. 
auf  Johann  Georg  II.  vtm  Sackten,  auf  Jtcrzns.  liorj  und  Ludwig  von  Liegnitt, 
auf  die  Städte  Breslau  und  Damig,  auf  Kaiser  Leopold  I.,  auf  König  Michael  ron 

Budde,  Bernhard,  t  2.  Febr.  S899  in  Düsseldorf. 

Illlhlcr,  Christian,  Maler,  geh.  lSi-  in  Ilm..  1  l'>br.  1*'JS  das.,  stadirte 
iu  Bern  und  kurzn  /eil  i:i  Muin-lien     Kr  ivur.h,  „■e:r.fr.,:si:!aiiler  Wanuenmaler. 

Buuot,  Fells,  Maler  und  Halberer,  geb.  1S47  in  Valugncs  (IMp.  Mancnel, 
t  '26.  Airril  1S11B  in  1'ariH,  Schaler  ton  l.ecou  de  Üoisboudran,  I*  i  1  e , 
J.  Hoel  und  der  Keule  des  heaui-aits.  Kr  ..nli  Z„ichenb-h.er  an  dem  College 
ltullia  und  betrieb  die  <  .l  Undlinc:  von  Ku!,feF>tii:likabii:etvn  in  der  Provinz,  I!.  in 
Reuen.  Er  illustrirto  Daudcta  Briefe  aus  meiner  -Muhle,  Uraltes  Der  .crliclrto 
Teufel,  etc.  Besonders  bekannt  «urde  er  durch  seine  Radierungen,  meist  archh 
«klonischen  und  landschaftlichen  Inhalts.  Wir  nennen  W  int  ermorden  am  guai, 
llntel-liieu  zu  l'arc-,  /. uahCii iti'uim  in  Kutane.  Wij'.iiiiiisterdlrtirke  in  London,  lla; 
I'nrlanienlslines  das.,  Die  Heister  der  Indien  Sl.Üb-,  c:,:.,  sueh  eini.'e  lliiiliernnjicn 
»ach  Anderen  und  narh  Jajiaiiiaelien  lit  ti'jistanden.  G.  Boureard  lerülTonllieliie  1BUU 
zu  l'nrii  ein  VerzcicLnisä  seiner  Werke. 

Unkset,  Jnsef,  Maler      1  177.',  in  den  Niederlanden,  -j-  1 

/  "rrr  a     1  ni 

ItuJtoiaC,  Vlab",  -Maler.  Md..  l.-r,:.  iu  Cnvlut.  Utalniatieiil,  SJuiler  von  Ca- 
lirniel  au  ,1er  Keule  d,-s  l.r.u, .ans.  Yen  ihn  li.r  Kijnij;  in  Aerun,  Seliistl,;iiiuir-, 
V-j.liauc  lue  das  Nat-Theatcr  in  Agram,  etc. 

Iluknie/ka.  l.inii.iir,  /".eiilmei-,  ji.i'.i.  um  l^li  iu  l.rmlmre,  I  1  -  iL.  ö  das,  Mehdler 
ven  I.uciyCski  d.,rt.    Vua  51.:.  Wabllai:,l.eba;t  (1845),  etc. 

Hutikcr,  llennls  M.,  Maler,  eeb.  M-Ül  in  Ne-.-Vrjrk,  t  -lt.  Hee.  Ir-'JÜ,  stuilirte 
in  mir. er  lleimatli,  dann  au  der  .lulian- Aiaii.,  (Huer  Hebert  und  Ü6r6me  in 
I'jiU.    V.,,i  iUni  Knie  v.nijclilisiiiere  IVke,  l.ny  lllutbezeit.  Der  Hpieirel,  ele. 

Bnnuer,  Andrew  Mshur,  Mal.-r.  ti-b.  l-il  in  New-Yurk,  t  lü'J7  J;ts.,  v 
li.nl^L-l.laial,  l'riuikiiiic.b  m,d  llalii  n  gebildet.    Kr  iebr.e  inebrerc  Jalire  in  Venedii 


li.ulsL-l.laTal,  Krank  reich  ur.d  llaliin  gebildet.  Kr  iebr.e  inebrerc  Jalire  in  Venedie. 
Vn n  ilu:i  Her  Hafen  .nu  Veni-d'n,  ele.  A  |..i,T,,.  ii.  Mil;tl.  der  Atncrik.  Kat.-AkaiL  ,  l-(iV). 
- -banli,  Ii.  Maler,  ?et..  LH"*  in  lliu-iaui  HU.,  V..  S.  ArJ,  Schiller  de;  Nat- 
Koff-York  (1874),  >on  E.  Carlsen,  F.  Regimes  und  J.  F.  Good- 
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lliirdi  —  Huttowt-Alidrzoyliowkl. 
nP.  Hauern  und  F.  Fahr  in  Manchen.   Er  lieu  »ich  in 

_jrcb.  Aelbert 

Schaler  ....   

horch,  (Itni'R)i),  JiiLfj!u-s  Awlrö  liluiinrd  van  der.  Miler.  iitli.  I.  Dtc.  IJ56 
in  Sloi.fpnllier  ll!.-!!.  llevanlt!.  t  ir.i  Au,;.  lH.ili  in  l:ari:.L  u7,rt  iin-l  in  llril-.eu  B<-l.-i](lrt. 
Kr  malte  l-anlscUnliciL  um]  HiMn.ii'n.  Werke  v.-i:  ihn;  l-rliniii-n  »Ltli  iu  den  Ssinm- 
luuKt'li  m  I.illi-,  i.isi(i:s.  Mi.ri;|.i.L]iF-r.  in  S.  Maurice  m  I . :.  J  l  u ,  de. 

Bor»,  Adrlacii  tbb  der,  (Vanderhurg) ,  Maler,  ccb.  !6'J3  in  UordrecLit, 
t  SO.  Ilui  17:;:t  ila.i.,  >et;;il,-]    vui  A.  II  n  u  1.  i-  j  k  i-  n  .  ilen  r:  uiiili  Ai;isi.-r.lain  l'r- 

K6iir° Or^praM^ntne^gtc.'^hD ^tadUi'wMim'n]  Tiaag  ward"'"  Uiia^n  BiltaiM« 


HurKharl,  lli-riniimi,  •  Ü.  Jan   i-    it.  F-Vl.r  Vi  [■-Uli  in  IMlin-  ):ei  Wird 
llurirt,  N.   thil   der,   !lil.-r  il-rd    H.   Juhrimuiler:,.     Kr  tnaltr  Kinuicn 
Imdiläl.i^,-.  -Uli  .-.-i-.-ii  ]..  ilmi-Juii,,.  r.r.;,ir[  Inl.ni,. 

Burl«tgll,  f'liarh's  f.,  MaliT.  udi.  in  N\irlhlmra|>liin  'Hilm.,  II.  S.  A).  t 
in  l>i-iil..olaiul.  Kr  null.,  HLtrkiivc,  '■„-,„,,,  a;:cli  vii-l  ;rn  Aul  u;  (Iii  IVasidi; 
White  für  ,;k-  < --.rm-ll -Univt-riil  it  in  lll.aVn  IN.-Y.,  U.  S.  A.). 

[]ur..nuu.  KuitI-iic,  M.,1,-;-.  :;ii.  An;:,  l-.-.n  in  11,  „,,l,n,  iliinl  W.i;,dl),  Süll 

vun  Menn  in  (,m,:,  aml,  i:,  lliiiii  n  u:u!  lMr-  („n  <l..r  i;,nh-  ,h,  l.iM-nnr^J 
Kr  malte  erst  i:aiiiir.al-=tl  »■..■kL'rif.hL-.  seil  rf.v.l  1-:ju  vr.i,.-iuii!  liiUrr.    Von  llira 

IWr,],ri[ze  Ut-7;f,  Min-..  Nr  r  Ii,,-»  t.  Mi„r  (l--i.  Mui.  !,.,u-;uni,l,  Altn-.,Uii 

—    "  'ir  Ikritr  (Mus.'  "■  ■  -'■    "  ■ 


[(ulU-rll.-l.l.  »illiiini, 
Lliil.Uiivl-.liini-inhiPM 

llillan.lji*  liuiuv.  (.irouniil,   

Mayer,  Hwi— 1>7,S  leii.fr-  :.io  in  llnüeu.  Ml-  irl.l,:  in  W.u-L-.liaii  und  malte  (Ic- 
srlikhis-  um!  Genrebilder. 
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Cabez»  —  Canai. 
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n  1(5-17  in  Calatayutl,  t  1700 
il  J.  MarLiuez'  Schill.-!-.  Er 
malte  liilrfmisc  und  lliat.iricu.    Iii  l-olp.-  seiner  I- rujuni i -k, iL  ciil.-.aml  das  Mnrchen, 
sei  Maria  n'Ual  ei-.c.liiein-ii  uiiil  li.il'i'  ilim  zu  eil. er  III  Familie  Modeil 
(Jabot,  Edward  ('.,  M„l.-.  nml  lla.ii.-.er,  ,;el,.  .Iiuiii;  in  Amerika. 

(Jataott,  Johau  Hernian,  Maler,  s<  ■!>■  "■  An-  17.'iu  in  Konenlmscn,  t  l'ec 
IM!  das..  SelnHer  der  .liirtijen  A  kadcmi,:  ( 1770-:-: 


kurici;,  etc..  auch  jtiülirt-i-'c  Ciij-it'u 
Cadllhon,  Pnultno,  Maiorit 


lorin  uasereB  Jahrhunderts,  +  7.  Febr.  18B9  io  I"aris. 
oii'  maus  murnen  und  Land  schuften. 

(.'iiisiic,  Henri  .Je,  U„ler,  cell.  i!7.  Jan.  17'jS  in  Unlsjel.  t  21-  Ort,  1852  in 
Paris,  Ü.-J.iiler  von  r.  Kvanroia,  A.  L.  de  Cnnasj,  (iirudei  und  A.  J.  O  r  in. 
V.iii  ilim  .Muäicirendrs  1'anr  in  ilalieniLrtie.T.  I^EiiiMancelinslara  (Ibjl,  Stadt-Mu-eum 
Hang),  etr. 

Caliler,  Holunder  Slei-llng,  Bildhauet,  geh.  1870  in  rhilnilelj.kin  ikVniia., 
1".  S.  A  ).  Schüler  der  dorlhreii  Akademie,  dann  von  Chipn  und  Falgunir  e  >u 
1'ariB.  Er  Hess  Bich  in  seiner  Vaterstadt  nieder.  Ton  ihm  Narciasua,  ete.  üold. 
Med.  ri.ihdcltdiia  J 833- 

M  I 

l'.r  linierte  1 1  lu*)r:it  i,jsi,-ii  ,u„l  wurde  Iviin-lr.-ilnl-iiMr  ji:i  New- York  Dailj  ((rapide., 

{'all.m,  Mülle.,  Malerin  des  18  Jahrhunderts,  thilii  um  1789  in  Keim».  Von 
dir  besitz!  das  Mtis.  dort  :>.  a.|iia,-eli:.tc  Marinen. 

(.'Hl»,  Adolphe  Fells,  Maler,  c,-h.  10.  Ott.  1810  in  Paria,  f  1881,  Schaler  von 
I..  I'ngtijut.  Vnn  ilim  lüe  Wm-tie,  ]>ie  Si.iuncrai,  Slra.-sc  in  !!  etil  :it:  Court,  cli:..  auch 
Bildnisse  und  Stilllebon. 

(iilrrrley,  Charles,  Küiilia-,..,,  (.,1,.  1.  Xov.  1531;  in  All-anj  i.Y.-Y.,  U.  S.  .U, 
sechs  Jahre  \nug  1  .clirlii-jr  in  einem  Ire  wu  (in  Ii  eben  Mariutirrcseliad,  itauu  lfi  Jaliru 
Uiiil;  1-ei  I'nlmer  in  /,  JIj.idv.  IHis.  z(js  er  nach  Kern- York  und  lirje  an  Itil.luissl-uslcu, 
elc.  iu  sc  hallen.    1-71  wmic  ,ir  .niia.'j  i.r.li-jit]  idjL-H.  ]i-7j  ..nlcntliclica  Mitulied  der 

Atinnk.  Nat.-A1(iiilt-r:iic   Yi,n  ii  Iii,  Uii.hziv-falue  vnn  Kui.r-rl  Burns  mit  .ier  llcliels, 

welche  treten  -uiä  Meinen  lie.lictit.iri  dai-ücllrn  (Allan)-,  N.-Y.l;  ferner  Hüsten  von 
John  Brown,  Horaec  lireek,  Ilunis.  Walter  Scott,  Elias  Howe,  und  Mediiilluua  vou 
Washington,  Lim-., In,  Gaificl.l.  IV.,.,-  fo^ier,  de. 

Cam,  P.  inn  der,  ]iii]:f,-rali.-.-|iej  des  l-i.  Jalirliuuderl-,  Kr  war  in  lhrllaud 
lliatip  r.!„l  schabte  l.iUisete  1  lars'rll.i.iten. 

Cninerou,  Hat!,!  Viiiinir,  Maler  and  lla.li.-rer,  teil.  25.  Juni  lc'66  in  Schott- 
land. Fr  nquarrtl  i-tr  eint  Liiinlsclinfi.ru  und  Ansichten,  ibt  eher  am  besten  durch 
seine  i.ll.l  reichen,  trerriielien  liadk-mt^eti  lit.-d.ilLt. t  nieiiit  Arcliitekl'Jrei;.  V.nl  sehnt 
er  einige  holUodiscrii'  An.iel.len.  z.  I  Ii.  im  Ilenilirimilts  l.jniii.ili.lfü.n  .-ri imi'i dann 
eine  Folge  von  Ausieltlen  dis  Clvde-:1ii..eL  und  |irnelilvr.;ie  'i  l.ottiselie  Arcliiteklurcn 
(in  Mervonü  Geschmack),  z.  II.  Stirlin^  (.,aitl(:.    l-jine  c™;e  i-'olL":  aus  Veneilic  und 

der  I  'ii.r.li-i  war  *.-ni|;er  irelen;.:-..,  ih-wi:  :0rjt}/l   eine  Heike  voa  Itli.türi:  :iu= 

l.nndiin  wieder  nun/,  .luaeezr.i.  l.n.t.    Kr  ra.li.  rte  ae.-ii  nn-i.r.-re  Ils  lilii-:». 

Campbell,  J.  U.,  Maler,  geb.  ura  1750,  t  1=23.  Von  ihm  boeitit  das  Mua. 
Dublin  ein  Afluarell-Anaicht  bei  Roatrevor. 

Canlajrel,  Albert,  fiaumeiater,  geh.  1S-1-1  ff),  f  i.  März  1S96  in  Pari»  durch 
S-llotnierJ.     Lr  u:  Sr:i:llli:inrnei::l,-i-  zu  Paris 

Canil,  AeobI,  (Anguat),  Maler,  Seli.  ....  JM0  in  Haileii  bei  Wien,  f  1B66  in 
llli.lnp.-l.  Sri. nie.  ,1er  M nll Laj  r er  K-je-l -,  li nie.  weil.-rjcliüilet  in  der  le.gr.  ^-Si.  liiile 
in  Paris,  wo  er  15  Jahre  vcineiltc.    Er  »:ir  eist  in  l'jvis.  dann  in  rrtultearl  und 

Wien,  seit  litiC  in  IIa. laue. i   il.-iti..     i-1.-  r,i..lre  Kil.lnis  rx   In  (Jel  und  A.inaiell. 

(jul.l.  Med,  Paii.  1S1-. 

Canil,  ttezaG  Ödljii 
18Ö4  in  lludapesi,  Sehulf.     ..  . 
war  eine  Zeit  lang  als  Ingenium  in  Korlnlli  thaiig.  Von  ihm  Yuni-Yarii.  .-it. III.  I.,-.!. 


Capellaro  —  Caudron. 


irung  inneres  C.  mit  F.  D.  Mnncini  wird  auf  Gm 
Von  unserem  U.  rflliren  die  ehemals  Pcnacchi  . 
im  iu  Trerino  und  das  PrtBepio  in  der  Kommun 
en  I.  Indien  W.'rltfii  in  i'rivaliiesitl,  der. 
■<  :■>-  .lai  »i.lnl".  I  im  Aait.  l»lm  in  Madrid  int-if 


CurlHi-n,  Knill,  M:i 

in  New-York  tbalig.    C.  malteTtiiiieben! 

larpinni.  Jean  llaplisle,   llililliauiT  end  Un„r„'liui>id.'r,  H'-  11.  Mai  I 
(1»-<7V)  in  Valend.ames,  j  lu-  l.1".  ^tl-til'-r  •■■m  Unilc.  I'  lt  rr-t  uaii  der  Keule 

ilt-5  i.h-hi  is  :irtb.  V,a,  ilim  l'liiaikl.'i,,.  auf  lamans  imil  *  ii-li-  A.  (Min.  VaiMiHennctl, 
Neajinlitani.alivi  K:,,-1,1T|  Iiil,li,is-l,u-lni  um!  Sialti-n;  Inner  ilcii.  auf  ilt'li  Kapell 
"  "  '  "-     Defly,  etc.  Med.  V!.  Kl.  1850,  1.  Kl.  1B68,  1867, 

eb.  1868,  t  i"  April  189«  i"  LeTulloa-Perrel.  Er 
lar.g  im  Salon  auszustellen, 
und  Zeichner,  feli.  1871  in  Chicago,  thilti»  das. 
eine  Plakate  (ir"'  " 

Cut,  Meli,  Maler,  geh.  1S?&7  in  Chicago  (III,  1 
Boulangcr    '  - 
New-Vnrk. 

Carre,  Jules,  lUJicrcr,  gel.  IM*.  Kr  lebt  iu  I'aria.  Von  ihm  Der  Baltaden- 
Eärijäi']-  ll--i:,  n.  IWik-.  Ilriails  im-  rhnMi:.  ™r  l'ilan-  (,-,.  Mm.l.aesA  (lt. 

Cnsaiioia  j  Esloracli,  Antonio,  *taii,  Kn.le  Ii.  ,  l-äfi,  49  Jahre  alt.  lSS.', 
erhielt  er  im  Balon  ame  «hraviollo  Erwihuuii  für  daa  liild  .Leiste  Augenblicke 

nüijij.-i      ii.  im  i-:«uriai,  i.v.i-". 

Ca. pari,  llallhcr,  Mal«  nml  7.,:Wl npr,  n.-li.  ül.  Juli  Ifl*  in  Chwnnitz, 
H-.-hi.ih-l-  ;l,r  ].;-i|,ziÄ--r  und  Weimarer  AliaJeaik  n,  l:,t  lamcinark,  llalii'n,  Krankreil'!,. 
Ungarn  und  die  Ballfacuroiinzen  besucht.  Kr  sehuf  A,|tiji iiail  liniiiitliui,  wurde 

I.ii/tige'n^äYtor,  e"!1  bek'rnnL*1''11'1'1  ^  8lm',lu™"l,m'    ,e    UBeD  ' 

Cassna,  Lnnis  l'rnueols,  Vnlee,  llauieivr  u,i;I  ILannicisier.  Rek  3.  Juni  175B  in 
Amj-lc-f'erron  (Dep.  Innre),  f  1.  Nor,  l«:I7  in  Vrrsiiilk's.  Srlmler  von  Lagrenee 
und  i.eprince.  Kr  WUldc  Iiispeklar  taal  1'rulVs-snr  an  den  (iolmlms  uml  richlete 
da-i  Arekiicklnrnnieiim  in  I'aria  ein.  C.  Minflentüdilc  Vojage  jiütoreä'iue  de  la 
Sjrir,  l'liiinirie,  l'^le-lim:  .1  lia.-e-l-.vnle  ,:i  11.1. ■..  ]';ilis  17L'!'.,  dc^l.  "Oll  Istrien 
und  D.ilroaibeiili'aris  isuul,  liraial.-,  vi.,'-,  n  ■  ,|ii,^  ,].■  Li  i:.i',r,  uV  la  Sü-jle  etile 
liuiue  [1'aris  l-i:<).  aikj  mit  Lmris-radiLiunea.  leiiar  Hand,  l'frlier  malte  er  auch 
Architekturen  und  Ansichten. 

r.lsHi..ll,  Arno,  f  Sov./DCC.  If" 


Cmtolnaa,  Alexandre  Engen?,  Maler,  geb.  28.  Doc.  1327  in  Montpellio 
OcL  |V)  1BU1  das..  .Schwer  veii  lileyeu.  Von  ihm  Die  furcht  (1S69),  Die  P 
■'    "S,'jS1,  Die  klcinvn  \V,1.l!„-:ii,.a![i  dsii;,},  elc. 


■::a(j,  Charles,  Makr,  geb.  IXM  in  M 


Möns,   Er  gewann  Juri  mehrere  l'ieiso.    Von  ihm  u.  A.  die  Plakate  Ki- 
l„,iilii.i:  im,!  ,-alen  dp.  lieaai-art«. 
€au 

t  LS  Iii  in 


Csuer  —  Cbannollion, 


u  Comblen),  etc.  Med.  2.  Kl.  1 
Canor,  Hans,  Maler,  geh.  1«T0,-!.  t  im  Out.  lüuu  in  Kreuutacb. 

ÜlHTtll,    1  is  F.duinirll  l..ldure,    Maler,  (-eil.    1H.  Hu:.    1S1Ü   b  T,iu].,u. 

1.  Juli  IflOO  il.is  Kl  mnl'e  l.amlseliaften  u:!,]  war  Lehrer  :in,  Arsten]  in  'l'i.iil.in. 
ns  dortig  .Museum  [.eidt/t  ein  Kilsli:nl,il,l  (1>TÜ!  voa  üiiu. 

i:»TB!ionl  /unu'Ii.  Cinvmmi  I'iclrn,  Maler.  =i:li.  [ii7l  in  Paria  «Ii  Kind 

i:l«E  r  Klt-rn,  +  ITÜ.I  in  0,>r:,>n:i,  minder  vi>u  I..  i'usinelii  in  IMinMa.  Kr 

er, -Ls>  Krankremh,  1  leulselikind  u.1,1  Italien.  Kr  *ur,le  Sokrcür  der  Awademiii 
lernen  t  in  a  ni  Bologna  und  gab  deren  (.esel.iebui  i'J  Bde.   I7:ji.i)  nc-!,,t  nu, leren 

stiriflüii   heraus.    Ton   Mim    Her   i  iiinl.i-i   'l'hnmar.   (K.  Tmnuiaso  det  rdercalo, 

ologna),  Aufcrstelnuie.  (S.  I'ieiru.  .hä.l.  S,tn,-nr  der  roniisdieu  Gesaadlan  (Pal. 
nhlili.n,  das.).  Die  G.'l.urt  (La  .\aliv-il.i,  ,1ns.);  A.  llis(,.rieil  i:i  Kirchen  Cnrtü.ias,  .Hr. 
Gaulis,  A.  F.,  Maler   ,„:,]  Zriebi.er,  pl   M.  Juli  iJi  Paris,  *■„  er  th.iliü 

^FraaeoXaa'e'  (iWsT*?™  nnTucb  d    1  Bes  Bans'lVK* 

aluii  des  fcnt  7"-'  K>|it,-dla.a  n-'.l-ll,  ..in. 

Cir/In,  Jean  Charles,  Maler.  f:,l>.  -jr..  Mai  l-.l  in  Sü.ncr  :  [ v'-p.  Pas-dci  .ilais], 

27.  MSr;  1901  in  lMT.ir.ii.ni  Lei  Tfialoo,  Srimltr  ™  Lecoii  Je  Hoisbeaudran. 

r  ivurde  erst  Ldner  ii:  Tonus,  dann  Direktor  der  Aka.lumie  dort.    Harb  1-70  liicll 


Cellul,  llaffaclo,  Bild 


liier,  Jaeqnts,  Zeicbnei 
Mus.  eine  Zeichnung  d 
>b  ihm  befipdet 


s:.:li  im 

Gercka,~HulmllTaD,  Maler  und  Zeichoer,  geb.  1S1B  In  Krakau, 
Stattler  und  Biiaäski  dort.    Kr  m  Leiter  der  lithographischen  Kunstenstalt 
der  i;"M'i:-ulill"I  der  Whsunsuliafluu  II  Dil  malli;  Architekturen. 

Cernak,  Jarc-slai,  Maler,  geh.  1831  in  Frag,  f  187«,  Schaler  iod  Gallait. 
Viiii  ilim  Christinnen  tuü  ISashiliMnukcu  gcfaiiRen,  et.:.  Med.  Paris  1M51,  Imi-  Ii', 
d.  Ehrenleg.  1871, 

Orrnü-Beauduc,  — ,  Main-,  ge-b.  Ifl7  Iii.  t  1^'fl  in  Turin.  Fr  malte  Schlachten. 
Bilder  von  ib. ,i  beiluden  sie],  im  M,n.  und      hless  Turin,  iowii;  im  IJ.iiriual  zu  IW,. 

Chaeaton,  Jean  Nicola!.  Uonri,  Maler,  geb.  30.  Juli  1813  in  Cheiy  <Dcp. 
AUier),  Sdililur  der  l^i-oL.-  des  bea,:*.;,]!.  unler  IIb  r  s  u  n  ( ,  Injrea  und  Marilbat, 
auf  lift-.-n  nueli  Ilaliu:i,  Sidlieu  und  dem  Orient  ivri-.er^liilil"!..  Vim  ihm  Der 
ett.aDMfd.  lffiia^KIMB1*"  IBt™"  C"te'De•  KaPn,11",r-     ,tw  m  "l™ 

Chadwltk,  Charles  IVeslei ,  1  l.ili-.dmeider,  -eh.  ISdl  ;„  Red  Hook  am  Iln.bon 
iS.-Y.,  LI.  S.  A.l.  Seniler  von  1J''  .hin^liiic.  V,'.  Miller  und  F.  Kreuch.  Kr  Iii" 
sieh  in  Bm.kly'i:  nieder  iirii  nli:ii:l  nj.li  f  jy,  l.imrciis,  i'.lr,  Roulltt,  elu. 

Cliatrion,  Lorenio,  Malor,  eeu-  Froy  Hallas  do  Tnlencla,  feb.  1CUC  in 
Vnlunniii,  t  171U  d-.irch  Krtrinken,  Mdiuler  den  C.  ti  iu.|  u  in  t  u  iu  Korn.  Kr  itnr  i:i 
Valencia  und  (Jniimdu  tlii'.tijf,  fand  ln<  r  niulit  die  sun-IlLSrlilc  UnliTätÜttunc  und  trat 
1717  in  d.is  k';i|,i:7.i„,:,-k1<ister,  dir  dessen  1  i, -fe !■:!,. rin i:.  ir  rin  Al.ei.dmubl  ranllc. 

Champnej,  Jamea  Well«,  .Maifr,  Iii.  Juli  1S13  In  Boatan  (Mass.,  U.S.  A.), 
Schfllcr  iod  Kdouard  i'rti,  in  KranL-reiiii,  dum  Sur  Ak..d.-mie  in  Anlwerpen. 
Kr  malle  in  de],  n'ir  ls-r>  last  anssi  iliessliel,  in  i'nstiil  meiirere  llim.len  B  l.inis^i 
und  auch  Copien  alter  Bilder.  Von  ibui  im  Mai,  Hie  kleine  Kachln,  Daphue 
(Pastell),  (Iphelia,  Kim   Cc, inerte,  Sorinalicad  Abi-ni,  Saiintan  MorRen,  etc. 

thnrapiirj-.  llui  ie,  Malerin,  1-70  in  llecrlirlil  (Mass.,  I.'.  M.  A.l,  Selilil  lin 

vi:n  MUe.  K.  Sek  mit  :  in  Paris  und  Mrs.  V  II  uvn  nid  s  im  Ir!  In.litulc  vi.  Ci.iia.;.. 
Sie  Hess  sich  in  New  York  nieder  und  malte  Miniaturen. 

C.hainpoinou,  RnjfJ.jni  Allllre,  Knpfer-Icuker,   neb.  fiO.  Mär/.    1S4S  in  Kn.l.riiu 
:l>i'|i    ll.,ntes-Al|-s,.  |         .Ulli  l"(jl    i;,  i-.-ttri-L  (i>,:|i.  1  [aulei- Alpus).    Kr  U:il1u 
liauinetster  Herden  \nilluu  und  sbttie  hij-.-U  Aquarelle  aus.    Hann  ltrnti»  er  bei 
tjaucherel  und  nidmele  sieb  gaui  der  Hadiirnae  und  dum  Midi.  C.  arbuilcle  viel 
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fnr  KmisiwilsnUriflMi,  e!e.,  litiitler  t.;u1,  pij.Trn'r  Krl:.n. In rs.  furm-r  nach  üanJry,  Hole, 

üsuiscoiil  llluslr.  «u'moIMtp,  iu°  Siliuulio  nach  Kuchenrosae,  el«'  Kr"urde  Barver' 
im-iHtor  vun  J-<'l[rt't ;  Kr.  il.  Klirciih-,!  .  M'-l.  3  Kl.  I.-iJi,  S.  Kl.  ]--!,  1.  Kl.  1,-,-vl, 
<">l.l.  Mul    1  1. 

Umiicc],  AitrJpn  rlerri'  AnUn  lm.-,  Ltj.uHii-islir.  Bi-b.   IM»  Cf|  in  Puris,  t  4. 


ii  l'iT|,i;;iiwi,  Srbnlir  um  i:  Iluinn,  Jnyati  und  Mnyiiui.    Kr  war 
■       l-:iii]i:i-i-Li 1! .■  l  N,i;ii.r.;i'.].j|ji:,a-  des    [sii-luiiM-hin!  Miuiiutieiile,   Miir:c  i;  " 
i-Jlic  -uii-n.    :,k-,l.  :;.  Kl. 


Chaiignlmi,  1  Is  Erni-st,  Muk-r,        l:-::>  iV),  t  im  Jan.  11100  in  Paris  durch 

J-i-tli-llin.f'l  Hl   l-V-lae  »Oll  Xiilll 

llmiitiiun.  Juliri  (liiilsli),  t  lJ-ü- 

C  Ii l.j.jh-,  (iiihii.l,  llül.T.  ..,1,.  K.-.-'.l  in  l:,  ii:)s,   t  nlvIi  n  .-.J.  ScbttiiT   »oii  Tti. 

Tliioirv   il.i-      llil;.   »-«nie  iL-  M.iH.T  ilu  liu..".     Im  Mi:-.  Iii  s    mini    ililu  eil! 

üildui»;  VumscS.riiK'ti. 

(huppe,  Hubert  I.,  Jlulor,  (Uli.  Li  \|n:i  Kiju  In  linnis,  t  '™  168».  Uulb- 
Ij.udt-i  Jr-s  lial.rii-l  ('.    Von  ihm  Li  tili«         Mi...  li.-ä  Ji  imiL.uli,  Inj  ISil.lnimi... 

Cliappc,  Hilbert  11.,  M  ir,  lM..  Jini  JJIJ.iJ  in  Keim:;,  .Milui  ik'ä  <.ii!-rie;  ' '.  . 
Hi'-:i  v  j-i  hi-ii  utlicd-  l-[  m.Ii.   Vi.i:  iliii:  t.i  -,1'1  ijjii.  M  Iii.  I,i-i:ii.-  -_h  iijjijirili.-ln-  Hildulf,-, 

('huppe,   Jean    11.,   Maler,  um    1W.0    in    IleiniL    Solln  de.   lialiriel  ('., 

Schill it  vf.ii  ±  1  niiJJ.it.    Kr   ln-:r:itl  cii-  li,^  an-.!  nullte  llildi.ivü:  und  SiilliYl,,.,,. 

Vor,  ihm  Kfindtt  sich  Kleiner  Hund  mit  1-riic  Ilten  und  einem  l'ui>ii(;i'i  (ltibti)  im  Mus. 


iih  He.im.1,  Weil.lid.ej.  liililiiisi  (ehemln). 

r,  l'l  wrl  l'iiul,  aisl.-r  uii  l  /.-ulm,,!-,        im  dirni        iü  Xu 

ungen  für  die  Zeitschrift  „Li  l'Junie*.  Von  ihm  das  Plakat  S 
Uoti.pa.rtc!. 

0,  .4 mm,  jfcl..  Kr,-i,-!j;i.  i/.-ii-l::,.  rii.  nii.i  Hailien-iii.  ili's  IM.  J. 


MliirleiiijiL-Ni-,  Adnlf,  ((k.i|,o>iil-i'lil,  i  :V,.  .Inn.  lirOl. 
I'liarl  es- Bitte,  limile,  Mjl1(t  di-.  V).  .luhrhujidcrts,  f  Jan.,'I'ebr.  IBAS 
CiWpint,  rlwriYs,  Mi!«  ui.il  ZtHur,  fi».  IM,  J,  nudii  te   in  l'.i. 
Kn.in.ns  ein-  dir  die  Zi-i>i-l,j  iirn,  Ki-lm,  IV;. -i-  I. .ne,  Muck  Book,  Tlie 


ii  Ii  m  In  sii/i   eh;  Üiiiln 

.  l.nt  xncli  ilbistrirt. 

ChatrooiK,  Emile,  1 

"    pli.  1630  in  Moudon  (Scbwiz). 

.      .  ...  r  Luiueje  Zeil  in 

Pari,,  dnnu   in  Wutsctiau  llutlin,.    (.'.  iijalu-  Lr.jj.ls.lii.lKu,  liej.ru-  und  'J  iiierl.ilder. 

,i  Iii  Wulfen  ver- 

Mionarard,  Pun]  .Marc  Joscpü,  f  1^-  April  Ittfö  in  Lyon. 

Miewj,  .liilin,  K113-r.-r-.-1  ei-l,   l-'H.  v  1--:..     IW  tiuth  in  Liiii.'iimniii,-r 

iiii-.h,-ii  i-i'u  L  "HJ.-  7  iil.::tier.:  lilnii-.-r  Julii  !m, ■-,;■[■,  Illi.iiMi.ineii,  iliUniisc,  i-U-. 
^iii:i-  :-,sU!  tViimi.:  reiiim  vini  I-LJ-  u.  UneiiHiii«!!  V^!i;!lt:ii.5t  nvnuacli  Hill 
Ejiutii-,  ri.-iii-uiiilini.i-i:lii:  Milli-I  il.iiiiii  inj-,  i - 1 r n=  i . ,  i-;i-.l  nnii^ii-lii;!  im  n:r»,  il(lcü.  S. 
l.i-ii-il  »im  l-'ra-j  lvlu.fi  1".  (  lii-nev  iliu-inii.  1,-i-LM.  V,-iA-i.:!ii.iss  si.-jiL.-r  Werke  vujj  h. 
Ii.  Im ij1i.it  iLü-ilu-,  l-lill. 

Miene,,  Seih  IVulln,   Mnlej-  m:il  Kii|.i<  ii.l,-,-l,er.  1  Mü.  I    l*"iÜ.     Kr  lull 

eifiij;e  iiije  Philli-n  in  LiiiiL-iiüinniJü-  (ji-älijo: ii-i: ,  "  iilinetL.-  siuli  iilier  jlniin  .liuji  Uildilitv 
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seichnen  und  -malen.  K.  Leben  vnn 
Keiner  in;i|i]i'Mliiüi  Arbeiten  v'in  M.  I 

Cheuu,  ».-»äs,  M.'.ler.  ei'l'.  Li::il)  in  Ib'iir.N  j  Ji.n  >i  Uli!:!.  ,1c.  Ni,„)sa  C, 

Schüler  Lies  \.  Iliinil.ii.il.    !,;.  ,Nfi:s.  Keims  «-.-r-!.-i:   ilim  uwei  1  I.  ilh  i.ie  ■  1 1 ,' .  ■  - 1 '  Ii  1  i  1  ■  1    1 1 . 

Cherean,  Entreric  Jean,  Medailleur  und  lelelätciiviclmeiJrr  lIi-s  10,  Jahrhunderts, 


jr'.Ln  ISirV  im  lloia".  Zinn  ilLir.:i].di],ie.cnilen  ... .  „  ...  . 
es  IÜQ  Kunst,  ton  II  Reflllir!,  den  r1N-.11  «iiMi./i  iliteu  Vater  nennen  Imnn.  er«  et«n 
.10  .Tulin;  s|iitiT.  MitihTKE'ile  halte  (;/s  s;il  sich  iu:c]i  m'u  leit,  .Im  Furro.it  sich 
ersleieert  lnul  l'ijt  ji'ijt  iiarrn  die  Ki  i't  J't  Kunst  voiJ  rulaliel,  ers;  jetit  entsprach 

ilas  l'Ul.at  :. einem  /n-  li.  »1  f.:.;,.:,,.  e.ün*.    (\  Il..llr  s. ■  Iii ' |  ilil tii.uC M  vuu  llir  Well 

il-r  V:irir>i-ii!lhtn>  und  Ii ni  l:ijij!ef>..|i  unrii  Pir  liir.e  feine  besten  Saehcn  «eschiillc-n. 
Mehl«  Icii-h-.fiiisiijir.  f;r:n.iii-=en  Molchen  fim;  :i>  von  unten  beleuchtet.  :11m- eil ssen, 
Ir.i-tie  1111J  =t 1 1 1 '  1 1  a  vfii.in  jii N.urjr .    Si-imr  Ziiebanue-  i«t  [iraelilv.ill  sicher,  sein  heiterer 

Kilrl.eilshiil  vrrlnrteml   in,,:  i.i-  Yfi.ii, t   ei::".e-  Ii  iilili  in   der  Vit «ersinne,  W.Tiiat'r 

Sieine  an  vi.-lrn  Pafl.cnlbneii  Zu  rrncr:  I v-n: -l inl.-rt -13  Plakaten  -"liCrt  Palais  Je 
(Karr,  llr.l  du  M m: Li:,  l'.nu,.«,  Cdhüsscs  ile  Hlpera,  l.ce  Puller,  l.idia,  Kiysee  Mr.i,:- 
marlrr  Illl  nni'ijiie.  i^a*.. leine,  H ,1 11  i  1 1 1  [ :  1  i  1  l ;i  1  lutenmel  und  Ivldnr.iJ,,.    Auch  seine  Pastelle 

ehester,  Meerne,  l,;iinl.d^i"r-iii..].T,  geh.  1813  (?),  t  im  Juli  1897.  Er  war  in 
England  IhUtiB  11ml  eirhei «■  ii>-r  ri)iu.L:ii;-i-]ien  Schills  an. 

CUruwortli,  Franli,  Maler  und  Zeichner,  cell,  in  Liverpool    Kr  ist  in 

London  f(lr  vcrsebicilesc  Zeii.ciirilicn  tf.it  1  it-,  ]!.  l';.U  Mall  MnRaiir.r,  Pick  nie  ti|>, 
Slii-leli.  .I,i:li  IllustraUxl  hif.         Vi.-ci  ilim  au.b  ilas  Plakat  S,:rre.  lli.vr:,.  Club  |lb!l.',i. 

CheTalier,  Jacum".  Harle  llvarlulhe.  Kil<ll,an,r.  efh.  7.  April  18H5  in  Saint 
Ummer  Ii  Cliat.iiu  (llqi.  L.xii  i.  t  Scpt.i'IM.  1-nr,,  Schiller  von  'I  nn 


■recht  ieiieit  (llnmlel^erirli!.  Parin,  Kii.siiil- 
■-  Theater  VanJ.^-il;..  und 


M,-,l..ill,„i  ;(,,.  (Ipui-,  .Ins.),  l'itui-.'Ji  an  neu  l'araiii 
rrii(,;],-t.  än«ie  .Ilm-  Tnitcrion.  I'.in)  (hSCI,  Liitlie 
ilie  N.-hillaiirt  (i'rilftltluf.  niuvieUl,.-,,  Die  liutn-liiH'l, 
IiMblS,  HO. 


enll,  Antolne,  t  n.  A.  1874.  Das 

CblolioWHkl,  Poraj  Stanislnnn,  Maler,  Reb,  m;j5  in  I'idn.tviicc  (I'n.lnLicn),  t 
nni  l-\  in  ];i>~an,,«-iee  i-ci  l'o.en.  [«M-IMI  war  er  .-irlniliT  ,)e.  fit.  f'eterc 
•!■  Ai.aii(  i:iii>,  nadilitr  liihlele  er  fic.h  in  Paris  (unter  Iii-  reiael  »sih'r.  Meil  IW, 
rr  nithrrre  .l.llirr  li"fnl..liT  tie.-  Sultan«  Al.Jal  Ali/  in  Kin-niitin.iliel.  IKa 
Ift.-  er  •    ..-c  Zeil  in  Knim.   V(,n  al,  wi.Kn  er  -*,  .lalire  ia  l'ari.,  wnrauf  er 

■r  irTHiuuijj.   I.I.  malte  llpnre-  und  liescLlchtüliilder, 


II  In  Borllö,  f  ISl-i, 
nrdo  dio  Gattin  dsi 
rcniicnen  in  Wasser- 


Chojtilfkl,  Joseph, 

Stroinaki.    Yen  17ti4 


U  mnl  lier  Ker.ii- des  Imauvart-.  Kr  lieier!  / 
Ztituchriftcn,  1:  .i.il  lliai",  .l.  l^iio  Je  Paris",  etr.  Von  ilim  aie.  l'lairatc  l-oliua- 
Uereero!  (Armand  Arj,  Ilka  do  Mjnn,  Les  Bisters  Hamann  u.  A.),  Fin  de  aiecln 
(Journal),  Au  Joyeui  Moniin-Rouge,  Ctsino  de  Paris,  Nlnl  palte  bb  l'air  ot  aea  eiferen. 
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llümrrris.  C.  wurde  lleparkmenlsbaumeister  im  ScilU-Dqi.,  limine  ist  er  dea  Zahl- 
ke.fs  und  der  St.  KlisulieLi-Kinlie.  i-2i)  bi^leitcli.'  er  l'.jrliin  i;lnl  I  lackerblac  naili 
StciäiHK,  die  Kraebeis-e  beten  sie  ii.  einer  Nlirift  nieder.  Vi,i:  Inn  Arrliivrienandc 
ilcs  Zahlt.nis,  UotroiiWmllc  in  Donrdno.  ri.rc  Heätuuratiimsprfeckre  für  römische 
Ituinen,  ein.  Kr.  der  Uhrcnlcg.  184«,  Off.-Kr.  1866. 

Cleemputle,  Pierre  Louis  ran,  Baumeister,  geb.  1758  in  Poris,  +  nach  1794, 
Schüler  vod  Gabriel.  Im  Jahr  4  urr  Kevnlo'.iin  mir  er  Eti  tdcrungsbanmoiater. 
leitete  Feste  und  inspicirte  die  (iefaujjnisie.    Er  war  auch  Prof.  an  der  Ecole  des 

Glemem,  Marie  Joanne,  prli.  ('rt vniaisr,  Kuiifri-sSeriieri'i,  geh.  17,',,i.  + 
im.    Von  Lbr  ein  Bil.lci.s  dei  i.L  We-Sel  il.l.b  Juri,  etc. 

Hersel.  Jlnbert,  Haler  und  Llliiosrapii,  pb.  Sit.  Juli  IÜ1S  in  Dijt.rr.  begr. 
6.  Mar*  W.>'J  in  i'ariMVl,  Srhlder  ini  Tie  v  ns  und  S  1.  IM  er  f  f.  Kr  wurde  /eirheti- 
prnfessiir  in  St.  Pienia.  injnarelürle  und  litiif...ra'ihirtc  Lauilicbiifttn.  sowie  .\rchitck. 
turen  und  erhielt  1S72  das  Kr.  d,sr  Klircnlnj. 

Clerget,  Jacques  Jean,  Piuimeisler,  geb.  30.  Nov.  1S08  in  J>ijon,  f  1877, 
Schüler  vonBaltard  an  derEcole  des  beaui-arts,  an  der  er  1836  mit  einem  Palast- 
|-rr.jf!;t  den  iiim. preis  irewunri.  Ifi'i-  wurde  er  IJiuraeist.-r  des  Mok|..i.,ics  Wa::it  Cluud. 
l->  jeierte    <li.i   Q-dü-heu  li.S!ni.r.iiM:t-?r.l«iiiTe  antiker  Ikui;.Mi,    leinte das  I5ür,;er- 

Mcd.  3.  KL  l™M,'s™Kl™18S5.  k"  d.'Ehrenleg.  1865^  Off*Kr!  18S8*       "  '  ' 

Cli-ie,  Corneille  ran,  r.iidlmeer,  e.eli.  WA],  in  Paria,  t  31.  J)ec.  17.32  das., 
Schiller  »on  Anguler.  1ES1  wurde  er  Mitglied,  16B3  Professor,  1715  Rektor,  1720 
Kanzler,  17-1  U  Direktor  der  Akademie.  Von  ihm  Loire  und  Luiret  (Tuilcricii- 
garten),  ^Die  4  Eiangriisten  (Kapelle  i_u  ^  Versailles),  Puaionsengel  (Inneres  der- 

Cllnedlnst,  B.West,  Muler  und  Zeichner,  geb.  180(1  in  Woodstock  (Va.,  U.S.  A.), 
in  l-'ranliieieli  imr!  Amerika  eeliildct.    Kr  Hess  sid]  in  New-Yiik  nieder. 

Coden,  Iritis  Bernnrd,  war  in  I.fitiicli  li-eheren.  i"",:i  kam  er  narb  Horn. 
I7.-1  vür  er  ilid'iuuier  d,s  l!i«diuls  um  l.utlirli,  ic(leher  Ol!  er  17*7  ve,ii,:ss,  um 
nach  Paris  zu  c,etru.  I7S'J  war  fr  i:i  Amstirdam.  Kr  hat  ca.  7ü  lbdieruuL'Cu  r,c- 
scbnfTen  und  soll  eine  neue  Technik  „(iravore  au  Sable"  erfunden  haben.  B.  Lehen 
v,iii  w.  H.  sircaiii.  (Anisinv.iiiiii  na:,). 

Coclers,  Kurie  I.aiubcrtitie,  Malerin  und  iladicrerüi,  Grb.  5.  Mai  IVill  in 
L0ltir.lt,  f  "ach  1S1?(H  «..-Ii w.o. Irr  des  I.utiis  1!.  C.  Sinn  kennt  31  lllatt  von  ihr. 
Vergl.  W.  U.  Sicrauut.  L.  H.  (jjrlcrs  (Arast.  I>9.'il. 

Coeaaln  de  lu  Force,  Charles,  »urue  atu  1.  -e|it.  l~2'J  s-'horeu.  Uns  Mus. 
Lisitms  Wut  sein  „Tie-,.'.:»-  (IHKü.    !ln:  3.  Kl.  1;TS. 

f'ofnn,  H'illinii,  Alidersun,  Muler.  (•ei',  l-.'ii  in  .llkyinny  (I'a.,  Ii.  S.  A.J. 
(Schüler  r  n    Ir     il  iontiut   iui'uria,    tl  UtlR  in  Now- 

Yortt.  Von  iliui  I>.-r  Ueien  (Mus.  New- Y<ir'i).  .-^iiunenunlriftitnj  im  Souteiset-Tliah-, 
Nach  dem  Kruhatllck,  Ma.iue,  etc.  limu^n,:  Med.  Paris  l.-.-y,  nold.  Med.  Phila- 
delphia 1898. 

CnfTre,  Itenoil,  Haler,  fieli.  im. Ii  Iö7;.  iti  Piirii,  tum  ITiS in  Koiienbagen, 
Kewaiitl  im-i  den  jjinisen  Prsii  und  wunic  ld:;:;  na.dt  lUnemaik  laruleil,  wn  er  für 
Kredcrik  IV.  ilildni^e  und  I UTken,;em:LIJe  (2.  Ii.  .Maskerade,  1704,  Schlosa  Krederiks- 

Cohl,  Emile,  Maler  und  Zeichner,  neb.  4.  Jan.  18&7  in  Paria,  Schüler  Ton  A. 
Gill  daa.  Er  sollte  Kaufmann  werden,  seiii'.e  es  aber  dureh,  sich  der  Knnat  m 
widmen.  Kr  lieferte  L'aricaturen  für  die  Zeitschriften  Nouvelle  Lüne,  Cbarirari, 
L'otnrier  fraueiia,  llommcs  d'anjour'dhui,  etc. 

Col,  Jean  Difid,  t  1300  in  Antwerpen. 

Col«,  TiniolliJ,  lloliiehneider,  Geb.  C.  A]iril  IhM  in  London,  Schtller  TOB 
liond  und  Chandler.  Er  kam  nach  Amerika,  wurde  dort  ISST  naturaliairt  und  Hess 
sich  in  New-Ynrk  nieder.  G.  ist  einer  der  er.-i'.eu  Vertreter  des  neueren  Tonhola- 
stirhea  oni!  arbeitete  viel  für  Srrikners.    .Med.  (.hiropo  1S;I3  o.  A. 

CnlllKunii,  Kniieiiinuil,  .Maler,  neb.  l'\f>  in  Paris,  fidiiiler  von  r.rnuet.  Von 
ihm  bfäiiit  uns  .Mus.  ileiius  ein  llildnisi. 

Combai,  Ulnhert,  Muler  und  Zeichner,  geb.  2:1.  Bepl.  1363  in  Antwerpen,  in 
lirflaacl  und  Antwerpen  gebildet,  thiitig  in  Brüssel.  Jlr  war  erat  Advokat.  Von  ihm 


Cnmerford  —  Cotman. 


Tofnon  D  

Comerrom,  Jonn,  Malier,  geb.  177:1,  1 
IHditiu  .,!,■], rm:  .MiniMnihildiiisse,  <n*ie  ein 
(Kreideicichnung). 

l'«imslin'k,  Arm»  II.,  []f>l«i,.-Fiin-irtei-:n,  ,.fl,,  Im-.)  in  Olm  (K.-V.,  D.  S.  A.l, 
Schülerin  der  Cur.j.cr  Cni  m  zu  Nr-w-York  und  von  J  1".  llavis.    Sic  licas  Bich  in 
""    Monats  Journale. 

■l».  [B23  In  l.jmi,  t  Im  Dec  1895.  Er  malte 

 _..  _m  dun  Zeit™  .der  Valois,  i.  It.  I^r-ecuu.,,! 

Henri  III.  und  lies  Ucrions  von  (iuise  im  Scbloss  »on  lllois.  Uerstliung  der  St.  Bar- 
1linli>m.iiis-N:if-lir  ,    hie   Wim™  ili'i    liir/ni;-,    von   tiiiiM!   Ul,«t    iiirer.    fintin  lUlic 

5,d>*or.'n,  Kardinal  li:i:lii-Si  !  Katjeu  'pieleml.   1M9  erliielt  C  eine  Medaille. 

Conconl,  tulgi,  BnuraoisUr.  .Viairr  i;nd  Uadicivr.  fich.  30.  Mai  IHM,  lernte  in 
Mailand,  KU  it  :lii<  Li  irl.E.  V.-n  Mihi  l'lii-.'iilinf  ilfs  I'aiiin/.i  Mavionn  in  Mailand  (liad., 
1W77J,  Haa  Hans  dra  Meiern  (Oriirina'- -  1  - 


gchuli!  des  Luxer 

a  ^  k ,  ■ !  1 1  ■  i  l  V,  C ' "  v  I  'l'-V  I  l".  ■  1 1^  ■  l'jal'.mXr  'irYlViv  Ljc-ii'iL.,''  i'r'ivaüla'nlcn'  ctr."'  M.-ii. 
2.  Iii.  LH1S.  Kr.  d.  lilirerdrit  Hi-. 

(on-dalitlli,  AucuKte  ArislldC  lYrmiml,  Maler  uad  ItadieriT,  t'Cli.  13.  Felir. 
IKM  in  l'ari*,  t  '»>  S'"-  l--n;>  '!=i--.  ^rl.aler  «>ii  l'ic.nt  und  t'ontnre,  Röhn  des  Bau- 
meisters. Aiijsusle  I'.  Kr  raiiii  rlr  I-  ]  qi;  Ijt-  und  lii-llncel,  SiiJllelicn:  fiTnrr  Ansirlnrn,  i'lc. 

(enlrern*,  Mnrinn  Medinn,  llnuiueiater  dpa  19.  Jahrhunderts,  f  4.  Febr.  1S9G 
in  Madrid.    Kr  war  Dir.dtlor  der  Alhambra. 

I'diij,  Wulther.  Maler.  Ha.iirr.-v,  l.ill!t,cr.i|.li  and  Unl/nhuridi'.,  piu.  'S!.  Juli  1-7:; 
i:i  Stull  Carl,  ^riiiüi-r  der  .[„rt-nni,  dai  n  ..Iii-  Kail-:ul:,r  iinnsrnh-.il,:  ■■:.£  llookr-l- 
lliann,  (ire.tlir,  llitl.'r,  5  -  Ii"  "  1  i'l'O  i  nn:l  Seliiirlli.  endiirti  von  Krauskoiif 
inui  Ii  a  I  rk  ri'j  Iii  .  Si,I-.ii  di-j  liusuv  I'.  Kr  lrilrtr  t.rnvisi.rlsi-li  ihe  Kadicrärliule  in 
Karlsruhe  nnl  s.laif  sidl  st  liil.li  i?:;,\  l,.inl!r.!iaf[cn,  Mr.,  n-n  meisten  radierte. 

Cool,  Tlinman  Sininii,  Haler.  ■!■  I,    Iii.   Itrr.  im  llaae.,   f  ;'.■).  Aug.  I 

in  [);>rdrei:ht,  SrluiliT  um  J.  K.  .1    .an  den  Iii-  r  l;.    1M7    00  Hintirte  er  in 
1861—65  in  Antwerpen.    Von  ihm  Chnctns  und  Anbr;  an  der  Leiche  Alalaa  (1 


Stadl-Mus.  Haag). 

Cop,  Alolü,  liiiiiiiaiuT.  jti'Ii.  Isfi7  in  Maria  TSisrricn  (Kroatien),  Schiller  der 
1 1  nl  M  rhi  litt:' t-l  mir.  in  Vjladi   and  vnn  II  tllmer  an  iIit  Miicclicncr  Akadtmie.  Von 


r,  nel..  1B27,  f  n«-.,'Jan.  1804/.'.. 
rs  London,  f  lii.il.  Kr  ivjr  tebr  licisritiü  in 
BUinur  Kirnst,  main-  liildiiiä'i-,  iaiinlirimlini.  smvit  aurli  IILi- r. n-ir'ii hiljcr  in  tlcl  und 
Aquarell.    Anr-li  inak.i  it  Minialnn'ii  und  di-kmiiio  I'orzrllan. 

Corden,  «lllinui,  .Mnl.-r,  c«i<.  lfl'J  in  t  im  H^t.  O)  J'JOO.  Er  «ar  seit 
IÜW  ta-l  nur  Fdr  .liu  lii.iiifiin  V:rmrin  ior;  Ivllul.ir.ii  ll.alic  mal  irnllc  fiir  dieie  l-'amilinn 
bildniase  in  ColrarB,  I.isaaliiin,  London,  ctr.  In  Solllos«  Windaor  sollnn  lieh  allein 
an  die  400  Bilder  von  ibm  befunden  haben. 

Cornicclius,  Gcors,  t  9./10.  I>ec.  1SD8  in  Hanau, 

Corti',  (iallril-1  df  ]«,  -Main-,  Ldi.  1IH^  in  M..iliiil,  f  H'Üi  das.,  Aul.miidakl, 
höhn  dos  Juan  dr  In  C  Kr  Itrliti-Tc  sich  durch  <Y,i,i,-.;n  der  Hildnr  von  Mario  und 
Arellano  und  wurde  selhsl  eni£hal/ter  i!inrariirna:cr,  den  A.  de  Castrejon,  Bowie 
M.  d..  Toi-ns  ii,aurtru;;ipu,  '..i:;iiaT:i!..-.i  im  ilirp  aij-tiailiifHi-lin,  I  l.ir^i  ■  I  lim  i;f  n  r.u  malerl. 

Cosamuin,  Alfred,  Maler  und  Radierer,  roIi.  2.  Dct.  1*70  in  lim,  Schüler 
von  Minieeroiio,  Macht,  Karr:er  und  llrachowina  au  der  Wionsr  Kunst 
V.-.J-1 ^,  li.J,.,  dann  vuu  I'r.il.  W.  Unr.fr.    Kr  radirrlr  Die  Ki>idin  mn-U  1.  f.  .Müller; 
  .ung,  Dir 


Cossutlns,  eiiviilirt  I  ii  KallaeM-hroH,  11.  Suite  301. 

Cost«,  Plctrn,  Hiulaaiirr,  cid,.  lSi'j       t  1901  in  Um 

Cotmnu,  John  Seil,  v,i  am  IC.  Mai  i:,li,  iMü  war  ei 
Kinc's  1  oll.^n-irliole  zm  l.andon  geworden.    Kr  wurde  znleUt  irrainnic.    S.  Leben 
™  L.  liinjon  1S97. 


Cottet  —  Groll. 


CottCl,  fhnrliH,  Mnl.T,  ci'b.  IS  Gl?  i:i  ],n  Puy  |l),;fi.  Gironde),  Scholen  von 
Boll,  Puviü  Je  Cliavar-nes  «ml  der  ficolc  des  heau.-arta.  IBM  h(rf»U  er 
Oberegypten    und  OWiialicn.     Kr  nulle  .nissrr  1 '.rinne  Hingen  au  diese  Reisen 


Alter  S 
Abschied  (Trir.tycb.iin  1898). 

CmiKin,  1. unis  Liliminil,  HililiuitiT,  gfli.  II.  (Je',.  is;;l  in  Nevus  ( I)r?E>_  Niedre), 
t  n.  l-nlir.  l'JOO  i:i  l'irti.  tili Li-i-  vom  Jonffroy.  Voo  ihin  Medaillons  ond  Bßsten 
vnn  Mai:  .M;ilin:i,  lt(citrs-:[uipu,  I  .  Tillier  [für  Süivrä).  lliinntcnu.  ole  ,  autll  Line  Stfillle 
(arnols  für  ila-  ]v  :■■  i-ii-ui5iiiat.-r:ura. 

Coortry,  Aleinaire  Cnarl«  Loa!*,  Radien»  1  Utaograpn,  geb.  1875  (?). 

||  im  Jnn.  lUOO^Schiller  seines  Vatera  ^arles  L.  C.  Von  Ihm  Jlger  (o.  GenonU), 

'  ymPConr(rvl  rijirk»  Lonla" °t  31.  Ocl.  1897  in  Paris. 

Conse,  E.  Irving  .Mnler.  gel.  Isni;  in  Winnie  {Mi.-.li.,  iL  S.  A.],  Schmer  rnn 
Wilraarth  und  Ii.  Ward  an  der  .V>v- Variier  Aka.l., \i-r,  in  i'aiis  von  lioueuore  >u 
und  T.  Uobert-Flcury.  Er  Hess  sieb  in  New-Tori  nieder.  Von  ibm  Am  Quai  ent- 

'  Conlct,  Misod  Alke,  Zeichne™  und  Holzschneider  in  fl),  geb.  1871  in  Far- 
mington  (Conn.,  IT.  S.  A.) ,  Schülerin  non  K.  Brandegec  und  Miemever  wo 
YnleCollege, 

C«i)  Kenron,  Makr,  p  b.  lXh6  in  Wnrren  (Ohio,  U.  M.  A,),  Scholor  der 
Kunstschule  in  Ciminnati ,  .L.-l  I'eriiisjlvaiiia-Aliad.  und  schiejslicb  von  Carolus- 
Diiran  (1877)  und  J.  I,  (irrümo  iT-7-i-M!;  in  I'nris.  l^sä  licss  er  sich  in  yew- 
Yerk  nii.'iiir.  Von  ilmi  iiii;  süllcr  Ta«  tlo  .  Hildniisc  iirnl  K rosten  |iin  IWJoi:)  (Ollciie, 
IliliLiollü  k/iinraer  iio  L'niuirnislinosos  in  Washinpon,  etc.).  C.  hat  Buch  IllaBtrMioncn 
für  Zeitschriften  geliefert. 
"      Louise,  Malerin, 

-Yorker  Akod.  Sie  Iii 
Coie,  Reflnald  Cle.tp-lnnd,  Maler  nml  Kinluicr,  «eb.  IV,;,  in  Baltimore  (Md., 

I.  h.  A  1.  M.l. i: I Li  ,1er  N:il.-.Unil.  in  N,>i-Yi>rk  und  n-  "   ;-  '■■-=-  '■  =  ■■" 

ich  Untiere  Zeil  in  K.-.sl  iJlr.r.cettci  und  I.'ape  L'oil  (Mass 


Crespo,  Adolphe,  Maler,  geb.  I 
Akademio  und  unter  Konnal,  wurde  da 
st.liulo  villi  SiiliiUTlicfk.  Seil  »-Clin  .inbri: 
Kosli.me  der  Revues  nun  .lahrcs^-blus 
(.rrspin,  lianliar.  I.'binm:e.  C  reell  e  Silin! 

Oratio»,  Konstantin  Johann  Fra 

Crnfie,  C lernen»,  Maler  und  H. 
(Slcicniiarki,  frlmlrr  üor  Wiener  und  : 
Ciiücr  in  Wien.    Von  seinen  Radierung 

CrnUj,  ArNUde.  ]lil,l],;,uer,  i-nb. 
t  7.  Not.  lbB9  das.,  Schiller  von  Gumer- 
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«ic  Autodidakt  ur.l  tiubsturorr  Von  Ibra  Bddotet  drr  J  M.  M  Booo  tui  tHUfle 
II?:"!,  SudWu.  Haag:,  etc 

Croo»,  ((VfloH),  Jacob  in  der,  Maler  del  17  Jabrtondtrl',  tbatig  um  1661». 
Kr  rollte  f.u»lxrurr«»  ,m:l  AMichteu.  Dm  Stadt  Hot  ta  Haag  hnim  von  ihm  -J 
Aoaichten  vom  Hau:.  .....Im  von  VU  und  16  ^l.-in  reo  Anaiibten  dir  L*in«bang. 

fr»wl<.j,  Slrbol»«  J«»f|.h.  Mi  :  •.  f.  |w  :- IM  n  lmi:.n.  |  «  No-  lf-'.7 
in  lalndon.  In  Ilul. liii  grl.il. let.  Von  ihm  Hil.lni-n  dea  I.ord  Mulgrave  (Sliii*.  Mne. 
Hublir.i,  tl'Conrell.  C   Ca.nn  IHiüv.  ete.  Müs!.  iL.  lMiernian.Arr.d 

iSldni™"  '      *  "    ™'       8  Wllr  m     "  *PI"  nB  M 

Cslkns,  IMn,  Malir,  geh.  in  lii^ee,  .-r.hiiler  der  Wiener  Akad.  unter 

Malier.    Vnu  ilun  l'enelone,  TndLenwache,  etc. 

Csok,  Ihtiiin,  (Stclihmil.  Maler,  irnb.  in  lM^n-lifo™  in-arMl  Viiiler 

™  Grecisi,  Sz^ltlv  und  i.oti  (D*-it  Si),  llackl  und  Loeifti  fltfiO  f"), 
llonguernaii  uriri  T  i{nihert- Henry  Iii«.  MI.  Vnn  ihm  Alvielmahl,  Iii«  Wiiäeo 
(Nat.-MllE.  Rlldape-r.  liii^ahclh  IlatWrv  in  (Uli  1-  img.  .'it.  Med.  Paris  H.  Iii.  1-LJU. 
Antwerpen  1.  Kl.  189*. 

alsOnlak,  I.fljos,  (Llldnif).  Mali ■=■■  1'''!'  1  ■-■<'><  in  Kriürhau,  slmliile  in  l'r.ie 

 1  an:'  Kei-.-n.    V„n  ihn.  YeL-|.-,..,:iie  Iii!],!.,  liiTirland-rlialt,  •  ■<::. 

CllPi-as.  EtlL'i'niu  Iii:  las,  Slalr,  fleh.  Hill!  in  Madrid,  f  1U5T  Sohn  und 

Schiller  dea  Pedro  C.  Kr  wurde  durel  seine  Bildnitae  in  kleinem  form»!  iierBbmt. 
IMipc  IV.  lieas  ihn  drin  Don  Juan  d'Auelri*  da?  Zeichnen  Ichren.  Kr  war  auch 
Dlcfitsr  und  Musiker. 

Cog-nut,  Loaia  Leon,  +  18.  Aug.  1891  in  Paria. 

:>,  ('tilislanllnn,  i;,.Pr,.;-,teft>er,  ]  7*=l>  in  Vencdij.   f  I  !='.)')  Jas.  Mit 

.diene  er  100  Blait  Uonien  nach  Komb, andt  van  Rijn. 
■,  William,  Maler,  erb.  lTfiü,  i  >~:>--        malte  Hildniaae.    Von  ihm 
E.  Hudson  (Min.  Dublin),  Karl  of  (harleraonl  (ebenda),  etc  Präsident 


NoTelll  radierte  er  10D  Blau 

Cumlng,  WH" 
Hildüiss  dea  E.  Hu 
der  Hibernian-Acad. 


I  in  Hartford  (Ken 


«Jumrainit»,  Tli.  S.,  Maler  d"B  10.  Jahrhunderts,  t  ™  OcL  (VI  1894  in  New- Vor) 
Cnrruii,  Charles  tWIiir,,  Male.,  f.-li.  III.  I  V 
Sr.liül.r  drr  Ki:u-'F.Ual.n   in  Ciiicinr.aii    und  New- 

in  Paris.  Er  war  in  Norwalu  [Ohio]  und  rfew-York  tbtrig.  Von  ibm  Studie  in  Weise, 
(.ivrndes  llädrl.rn,  Kind  un:l  Lihe.  K ii rl.is-t.-l J .  An  Ufer  des  f.:  :■„.■<■,  und  Bildnisse, 
Im  Oflnher,  I.a.nrer.nii,  ,'lc.    Mmitii.n  l.nn.  IMris  (M'JO,  .Med.  Chicago  Jr-93. 

Curtin,  Calvin,  .Malfr.  .',  Juli  ii;  Srmlf.ird  [t.M.a,,  ü.  Ii.  A.|,  Schiller 
der  Amerikan.  Nat.-Akad.  und  ran  D.  Uumingdon.  Er  war  erst  in  New-York, 
dann  in  Kew-Knglauil  (Ilirniinghaiii,  Waterhnry,  Ilridgeimrt)  thltig  und  nnlle  gute 

Onnon,  Barle  Paul  Alfred  Farent  de,  t  i.  Juli  1395. 

Ci.ssetli,  Carlo,  Zi.ii  linn  ,::id  Maler,  -■).  Jnli  Ivf.t;  in  Turin.  Sri, liier  .Ii  r 
dortigen  kgl.  Akademie,  thätij!  Jas.  filr  die  Zeitschrift  .Aracne*.  Von  ihm  auch  die 
Plakate  Itnlieniäche  Eiaenhahren  di-s  Milte Imerrj  li;i,  Kiacnhalm  in  der  UmEebuUB 
dea  Aetna,  n.  A.  'ani'h  fnr  Ki.-enhahneul. 

CtarulkOW,  Maler,  geb.  1818  in  Polen,  t  1891  In  Berlin,  wo  er  Coneemtor 
der  ltafivnski 'neben  Ualerie  wurde.    Er  scbqf  tjenre-  und  toatiimdarste Hangen. 

t'nartorrnkl,  Adam,  Fürst,  Radierer,  geb.  II.  Jan.  1770,  t  lo.  Jnli  1861  in 
Monfermeil  hei  Paria.  Er  klmpfte  in  den  Freilieilakriegen  unter  Koaciueiko  und 
wurde  IVO.  als  tteiatel  nach  b\.  I'rteräinirc  sesaa  It.  Sich  der  Thron b est o Leun g  des 
(IrosafUrsten  Alexander  wurde  er  Minister  des  Aeugaern  und  Kurator  der  Untprrichts- 
:u^1-Le;..  i:l,„i.,:n  in  Polen.  IHI.'i  war  er  Senator  de.  Kt.nigreicbs  Polen,  1817-23 
Kurator  der  Wilnner  UnhTrtitiit.  Ir:;i>  l'rnsideni  der  Kationalrtvierang.  1831  trat 
i:  surucli  iieii  h'i.lc  in  l'nti.<  nlä  Haupt  der  l.olniiflieji  (\ilo:iie.  Kv  iil.te.  die  Kunst 
all  I.ii'lil.aiier  ans.    Van  ihm  IiUlle  mit  einem  S-häfer,  Taimemlr  Miiileh,:n, 

Cilgler,  Rjöiü,  (Viktor),'  Hann-  "  ■  

-'■■-linik-um  in  liudapeat  und  der  Vi   

ie  (l(uda|ieat),  Sailebuer  Pal.  (das.),  I.andis-Casino  (das),  viele  Privat  hauten 


Dabrowski  —  Dantan. 


D. 


t  Sniu  glewicz,  Plrrseh  nnil  Tomlurl. 
msmaler  des  ScbloBattaeatara  and  malle  auch  II'-'  * 


Schacuffelcin  malle  er  1516  elcn  Hochaltar  für  die  Pfarrkirche  zu  Hardlinern,  1544 
die  Orgelthuren  das.  Vielleicht  war  er  such  Bildschnitzer.  Das  Oerman,  Bus. 
eu  Hamberg  besitil  eine  Steinigung  des  III.  Stephan  und  4  (5)  andere  Werbe 

DalngTrfleld,  Elliolt,  Maler,  geh.  1853p)  in  Virginia  (ü.  S.  A.)t  in  New-York 
Gebildet,  tliiitirj  da-.    V,,n  ihm  A rdfit,- ,  i„-,...i,  nnf  dem  I-Vlile,  Mimischen),  «tc. 

Dniniltle,  Mounrd  Louis,  llmn, visier,  jwl..  13.  J-ili  IHM  La  Angers,  t3.Juli 
1893  (?)  inNogcni:'Ar:;Liid  illcr..  Aiane).  icküle:  vnr,  (.:.  Du  fem  an  der  tfcole  des  heaui- 
arla.  Er  schuf  Knlivilrli:  zu  nuin-nirt  1  e:i  Taufliegen,  etc.  ond  widmete  sich  der 
moriernen  IWarmrct.ilfVIiiv.    Merl.  3.  Kl.  1852. 

IT  Alheim.  Jean,  Maler  des  19.  Jahrhunderts,  f  im  Herbat  1894  in  Paris.  Er 
malte  Orieijtl..iluer. 

Dallln,  Cynis  F-,  Bildhauer,  geh.  1861  in  Sprlnmille  (Utah,  U.  S.  A.),  SchMer 
von  Chapu  und  Dampt  zu  Paria.  Kr  Hess  sich  in  Boston  nieder.  Ton  Ibra  Apo- 
ll,eke.,  de.    ("■Iii.  Mcii.  New-York  1W-  Ciiiwe  .811.1.  ,;to. 

llainol,  Johann,  linier,  pcli.  ITi-O  ir.  Kurland,  |-  HO.  Am;.  1840  in  Minsk, 
Schuler  Ion  Smuglewici  ond  Bilstein  in  Wiliia.  llkr  n-uruc.  er  Mn-isCr  der 
schönen  Klitietc  null  lfÜJ— 1WI>  Adjiukt  am  Lehrstuhle  der  Malerei.  1B20  nach 
Sibirien  v.TlHin.t,  18BS  jB:Ir.fl.  liCimulinl,  lebte  er  nach  s,.i:ier  Rückkehr  in  MiiiV. 
1836  bracht»  er  kurze  Zeit  in  St.  Petersburg  zn.  Kr  malte  Genrebild«,  Land- 
schaften und  Bildnisse. 

Dameron,  Francis,  Bildhauer,  geb.  1835  in  Dijon,  f  13.  Aug.  1900  das.  Er 
aar  !ii>-,l>n!f|-B  c-rl'nlf rncli  als  Lehrer  in  Hfjr.r..  wi)  er  Akademicf.voffSSDr  war, 

Harn me-Sj Ivo,  Emile  fiimnonncl  van,  Maler,  gab.  6.  Marz  1953  in  Krüssel, 
Autodidakt  Kr  macht»  Studienreisen  durch  Belgien,  schuf  Landschaften  und  worde 
Professor  an  der  Brüsseler  Akad.  Von  ihm  Das  Thal  Josaphat,  Nach  dem  Hegen, 
Die  alte  Kirche,  etc. 

Danipt,  Jean,  Kihlhnuer,  geh.  1854  (1858  J)  in  Venarey  (Burgund),  Schüler 
van  DuboiB,  susilirte  H:i   in  Ualier..    Kr   wurde   einir  der  lieMen  Vertreter 

der  teaeaten  pohcliroaiea  liieinplaslik  *u  I'tris.  Von  ilrrn  Nianel.  Melusine,  Ende 
des  T™™B  '^iJ1,'^  "j    jH(  Jl[M  .„  [^g  hl  il(|s[1>|l  „,,,..„„ 

IlanbJ,  Thomas,  Maler,  geb.  nach  1816,  i'i5.  Män  1886  in  landen,  Sohn  und 
Sihdleri'O  ätt  Krsirn  I)  Kr  malte  LaodetL alten.  brtuLde»  in  Wasserfarben. 
Hioe  solche  antut  .las  Mas  Dublin. 

Danjoy,  Jesu  Cbarlea  L*on,  Baumeister,  est.  81.  Mai  1306  io  A'easec,  t  4. 
Sept.  186*  in  Paris.  Scl  uler  >na  llajiot  ond  der  Kcole  des  bcaui  ar».  Von  ibm 
Klngang  des  Wasser  «blosses.  Ite -!i..rs:..ir.  iks  kollegial  gehendes  in  Rraloe,  etc.; 
lernt r  a.j.erdl--ir  A.sichieo  aus  Italien,  etc. 

»Itlit,  Mlllfam  T-.  Mal«.  ;tt.  1-iJ  ..■<  Sc-  \  ik.  s.Mtter  der  Itnarieaer 
Aks.1t.Dpe  ur.J  inn  Monkacsy  Tr  bernsie  luüeo  und  S|aoi*u  ond  lies»  sich  m 
Paris  nieder.  Von  ihm  «Carter,  (lies  NewYurk),  La  belle  Utero,  Kin  Schmuggler. 
Sjkrisiel  In  Arrogociec.  Spanische  Teosroadrl.er,  Sidlleben.  etc.  Viele  Med.,  Kr. 
d,  Khrerlt^. 

llaoae,    »ugoM.-  «Ii-lirl,  I-.  J.  I.  1V.!>  a,',.ici!   tl  I    »l;J-  i'itr-Hor 

der  lünist-.kj.l.i.nc  vn  M„:i5   Med    \>'W  Wien,  lirii-.el,  1S79  Paris,  Gold.  Med. 

Anisterdnm  IbijU ;  Hclciiiilier  Lropold-Ord. 

Kanten,  Joseph  Kdonard,  Maler,  geb.  2G.  Aug.  1848  in  Paris,  t  1-  Juli  1B9' 
tuitie  Vülervilie  jlli;|i.  (;a!vadüä)   dunli  S'.mz  BUS  einem  Wagen,  Schüler  von  l'ils. 


Diaitized  ö/  Google 


Danlzell  -  Day. 


Von  ibpl  Die  Iii.  Dreifaltigkeit  in. 
Aldi..™„ivl  ll.^i.ilmiiei.  Hir 
hi'jul.m^,  l'remitrc  in  der  Cfli 
Farial,  Die  'luilettc  etc.,  a 

Med.  und  Klinik  der  WueMl. ■;,■!■...] 
"  "  ««pli,  Medsill 

if.ru-:  (IMLI,  Ii    Verriet),   aut  L'axal.  it  .  ... 
bert,  illi-T  die  fi;ie*.   ]'.x|il[]ilii.n  i:;irh  l'llmi.  vieie  MllllzMem [il'l,  etc. 

Hanlenni-,  1.™,  M:iIit.  Zeichner  iiml  lllmtMi-ir,  geb.  ■«).  iki.  lrt  i.c.  in  Krümel, 
rt  Ihalie  L.Ii ub.  (IcaicinEct.sif'.licli  mir  I.vncri  »niiidc'.c  CT  dir  nachmalige.  Klmstlcr- 
.'inisilliu  „Ponr  l'Arf  niL.l  mil  eiriigriL  Anderen  das  .TlnVitre  du  Diahin  an 
'  ileiclmamUreii  Zeitschrift,  i-'eriier  im:  ihm 
loncert  d«  Charitd,  Grande  Kermcsse  □  .  A. 
Paris. 

,  >ichu,  mner,  (reu.  i.  nuv.  ISJi  ig  Paris,  f  nach  1SM,  Schüler  von 
i,.  uogniet.  Von  ihm  TrsiKrtoicrlicb^eiloii  für  Jon  Mandl  all  Grafen  von  Erlen 
zu  Keims  «iel      Uihlni-sc  (Mos.  Heims). 

Darling,  W.  II.,  Mab-,-.  ji.Ji.  lPHfi  in  Sandusky  (O.,  TJ.  S.  A.|,  Schaler  ron 
Laurene  und  B.-Constant  an  der  Acad.  Julian  in  Paris.  Er  malte  Genrebilder,  etc. 

D'Aseongo,  Nicola,  Maler,  geb.  lt)69  in  Italien,  kam  jung  nach  Amerika  und 
»■«nie  Schüler  ,1er  ,Ua.l.  zu  Pl>ibidel|diia.     1).  malte.  Lan  Isriiaften. 


«■Hin,  Henry,  iiiblbai.rr,  e.cli.  1Sl>-"i  .  -1,  t  ii).  Mai 
Kr  war  einer  iler  GvnnJ-   -  ■  '  -:    --: '"-  '■  ' 


der  Generalsekretär  der  fran/osi- 
st.nen  i.eviiKna:!  «er  n«ii-llreiui,le.    OtT.-Kr.  .1.  Klirrnlog. 

»aublgnj,  0.  Pierre,  leicbnele  sich  Karl  Pierre  U.  und  starb  in  Auvors- 
sur-Oiae. 

Dann,  Alfred,  liiblhaue.r,  .■ct..  IMi  in  Hanno»-.  Schüler  von  ilsunsr.  in 
ileelinia,  Jan«  .c,  Prof  Gaderns!*  i«  K.alia'.i,  Hclilies.-lidi  von  ifellraer  in  Wien. 
ISSi)  ^berief  ihn  Matojko  nach  Krakau  als  Sciilptur- Professor  an  die  Kunsuchulo. 

Dur,  Hermiiiiii.  Maler  «ml  Lithograph,  geh,  1870  im  Amt  IWSrrach  (Baden), 
sludirte  n«  der  Kenitti^erlesehiill'  in  Karlsruhe  und  der  SchnitiCrcischule  in  Furt- 
»angon,  wurde  dnun  iic-lmler  von  IlocUcI  in  Dtuhan,  Gretne,  Kalckreuth  nnd 
l'oetielliei-i:i'  r  in  Karlsruhe,  wn  er  sich  nieji-rlie.a.  Von  ihm  schone  Landschaften 
nu  mein  lieh  in  FnrlioiiMeindnickj,  ÜuchiikMral  :n,  etc.. 

Üunthage,  Adolf,  Ullusr ajih.  seh.  üu.  fuhr,  l^i  in  Kviatcndorf  bei  Wien, 
Schüler  der  siorlijren  Akademie  «ai.T  fiscllhofer  und  Kriehuber.  Kr  lilhogra- 
pliirte  Genrebilder  nach  Halltech,  Raoftl,  Weldmuller,  etc.,  besonders  aber  Bildnisse, 
i  H.  das  lies  Eriberzogs  Wilhelm  (1K57). 

DnEiergne,  l.nnU,  Maler,  e/eh.  1-:-  in  St.  Saulgc,  f  l-OT  in  N'oven,  Schiller 
von  T.  Couture.  Kr  malle  Liiid.-ehj.llcn  und  ("virrlildür.  Von  ilim  Krtlbeersmlie« 
im  Wald,  Uanerir.  ans  »vors,  otc. 


Davidson,  Harry,  f  loiisehncidi  r.  coli.  l*r.S  in  Philaln!]dii.i  (I'onm.,  Ii.  S.  A . '. 


,  Holachneider,  geb. 
,  tbätig  in  Nevr-Yor: 

Da.'lcs  .Irlini-  [I  ,  ,  St)-'  in  Utirn  IN.-Y.,  U.  B.  A.),  gebildet  da; 
Cl.iraeu  «|  J  New-Vort,  auch  vielfach  auf  aoBccJeb.ilei:  Itei.nen. 

llnvl«,  Oharloa  11.,  Maler,  geh.  1856  in  Amesbury  (Man.,  D.  S.  A.).  Sel.nl, 
n  l'rof.  Uruildma«  in  Boalnn,  von  I!  im]  iu.ee  r  iiml  l.efM.'vro  in  Pari».  Vc 
Iii  ^nnraMnlr-rjaii;,  .Mibruch  der  -Nacht.  Tiial  in  Connecticut,  c:c.    Viele  Jini. 

Davis,  John  1'.,  Unto- 1im,i,l, ..  geb.  17.  Min  tbutig  in  Kow-York.  I 


llelz*<bnciiler.  geb.  l-id  i«  Srlienorduly  iN-Y..  V.  S.  A.J, 
ony  und  J.  1',  Davis.  Kr  schnitt  {in  Tonsticlimnnier)  nach 
Gold.  Med.  (.'liicaei»  1SM. 
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Edward,  Maler,  geb.  1TSS,  t  1804.    Von  ihm  besitzt  das  Mus.  Dublin 

.  ,  Henrj  fl,  Maler,  geb.  I8S3  in  Bristol  [IL  I.,  U.  S.  A.),  Schaler  der 

ftvole  des  boaui-arts  in  Paris,  von  A.  Morot,  L.  0.  Merson  und  R.  Colin.  Von 
ihm  Abend,  Herbst,  etc. 

I)«u,  Ctaarlei,  t  1867. 

Dsbelle,  Alcxudr«  J.  M.  F.,  Maler,  geb.  21.  Der.  1S0S  in  Voreppe  (Ddp. 
Iscro),  +  28.  Juli  1897  in  ürtlnoblc,  Schüler  von  «ros  und  Roqncplan.  Kr  wurde 
l.-vv,  Cnucrvntiir  des  Museums  von  ("irc-iiuljle  und  pah  WKK  einen  iru'.eu  Kstakiü  der 
Knmmlum;  heraus.  Er  malte  Historien  und  gesell.  Bilder  (i.  B.  Hapohons  Ankunft 
in  lircnoblo,  Abdankung  Ilumbcrl;  II.  (1H47),  Christus  erscheint  Maris  MiiRdaleim) 
und  bat  einige  Kirchen  des  Ddp.  Dauphinois,  das  Stadthaus  in  (irennhlc  und  den 
Fällst  des  Hey  in  Tunis  mit  Fresken  geschmückt.    Kr.  d.  Ehrenleg.  1868. 

Debret,  Francola,  Baumeister,  geb.  21.  Juni  1777  in  Paris,  f  13.  l'ebr.  1850 
in  Saint  Glend,  Bruder  des  Malers  Jean  B.  D.  Er  baute  viele  Theater  in  Paria 
und  arbeitete  30  Jahre  lang  an  der  Kathedrale  von  Saint  Denii.  11.  bat  such  viel 
[[]  Fachschriften  rcriiiTentlicht.    Mitcl.  il.  Instituts.  Kr.  d.  Klircr.lef.'.  1825. 

llcckcr.  Joseph,  Maler,  ccl>.  )S">3  in  Würlietnl-rrp,  kam  ISCT  nach  Amerika, 
wo  er  ADItralcnai  Hürde,  «Wdlrte  dann  an  der  Nat.-Aksd.  in  New-York  und  bildete 
sich  unter  Prof.  Linden schmit  in  München  weiter.  Er  malte  Thiers  und  Land- 
schaften.   Von  ihn'  Mtillleben,  Hin  Eichhörnchen,  Das  Wflisenkalh,  etc. 

Degas,  Qllnlre  (formaln  Edgar,  Maler,  geb.  19.  Juli  1881  in  Paris  Schaler 
vuii  l.nniijtte,  dann   unter  AakdiliLni;  an  Mimet   ucitclriebililc-t.    Kr  malt  S- 


Lehen,"  besonders  Hallet- "und  Theiterfijruren  mit 
ing.  Die  Nat.-Gal.  Berlin 


leslcc.  sicherer  Zeichnung  und 
iltt  ein  Werk  Ion  ihm. 

üelker,  Johannes  Christian,  +  23.  Mai  1896  in  Düsseldorf. 

Itehaborde,  Henri,  Vieomlo,  t  IS.  "  "          '    "  " 


lurch  nachstehenden  au  ersetien: 
mche),  t  2.  Oct.  189t  in  -Vantcuil 
Ii  mau;:  nun  lauern  lDiiincris-.uckc  nach  lluvsiiui,  bc- 
,..  7!.  I'oljren  ans  dem  alten  Pari-,  eU:  ,  z.  lt.  Ni.lre  Haine 
ie  vr.  Keims  (1,-771.  Med  2  Kl.  Paris  ls7it,  Wien  1J-7S. 
tuidre,  Bildhauer,  ÄL-h.  SO.  Juli  It-il  in  Toumon  (Ddp. 
.■Woche),  t  IG.  Miln  1895  in  raris.  Er  schuf  Statuen,  Hasten  und  Medaillons,  z.  11. 
Di'liK.krit.  Verwundeter  (ktllicr,  nie.    Me.l.  1*67 

Seil,  Bdmund,  Holisehneider,  gel.  3,  Dec,  1821  in  Hemberg,  Schüler  ion 
KilUine  in  _\nrulic;e.  tliMie  i:i  Wien.    Kr  schnitt  n.  A.  nach  1..  Kictiier. 

..■M;in  l.-ii:,  in  Sl.  lv..£cue  f .■%]ftrri.-n> 
'   '  .  D.  wurde  durch  Srhlag- 
der  liuken  Hand,  bis  auch 


underta.  D.  wurde  durch 

  3  ron Heuern  und  na" 

J887  Kr 

Schüler 


Delurt.l  harlcs  Edonard,  Maler,  geh.  4.  Febr.  1814  in  Nimes  (Dip.  Gurd), 
_  .  ler  vw  Ii  leyro  und  tjerftme  an  der  Keole  des  hcaui  arts.  Von  ihm  Der  Ad- 
miral  im  Hafen,  Uarbierhude  in  Alrcriin  flKÜ-ii.  Irivlle,  Einnahme  der  holländ.  Klolte 
1882,  etc. 

IJeloTe,  GniUie,  t  16-  *'obr.  1899  in  Paris.  Wir  trauen  nach,  dass  er  am 
•>!>.  .\lltLl  IMS  in  Scdan  uch.,  n-.it  sanimtliuhen  Vornamen  Jean  HapsUste  (luslare 
B.  heist,  1862  den  II.  Roroprois  gewann,  auch  in  itussland  und  Italien  tbatig  war, 
viele  Meilail;cnuna,L-;rJ  das  lir.  der  c,l.rciilrR.  erhielt. 

»elperree,  Emile,  Maler,  geh.  1860f-),  t  1-i.'"':  Nov.  in  Lfltticb,  .on 

Wauters  beeinflusst.  Kr  malte  (lese Iii chissceneu  it..  Ii.  Empfang  belgiacher  Damen 
nurcli  die  Kwiicm,  im  Jl-jä.  I.uttich)  und  llilJnisio. 

Ilclua,  Alois,  Maler,  vvV.  lliiili:;  in  Münzten.    Ii:  i.e;iH'.lite  Vciictliii. 

Vi.ii  ihm  Alaricl^  ficpri.t.nifS,  Die  III.  Friiucn  um  Grabe,  Di  r  WiMwe  Trust  (lr,97l, 
Cs-prcsucucriirtic  au,  Vüla  d'J'lste  (Tliscii/ciiihiintis.  W.-i),  ctiv  2  Med.  Miiucln  ii  l*VÜ. 

Deuiarc,  ll.tirl,  Keichiu-r,  p,h.  2.  Mai  l"i(J,  Mudirte  in  der  (Jcbclinfalml:, 
später  bei  dem  tilasmaler  Didiun  und  in  de.  iimlc  des  beiun-url-i-.  1867  lieferte  er 
" 


Dcinbrovski  —  Deal*. 


ond  wurde  Mitarbeiter  im  Carillou  Grelol  und  später  Nachfolger  ron  A.  Gill  an 
Les  Hommei  d'nnjounl'bul. 

Uenilirilivil.1,  Josef.  <i  ruf,  Maler,  cell.  17>0  \r.  ]!n;la  lei  War'diau,  t  lim  1^10 
in  Warechin,  Bcbüler  ron  Plnfc  an  I  V  in]  du,  Zu  Zeit  da  Warschauer  Fanten- 
iJlirau  war  er  lleamter  im  riniiiiiimim.ieriiiin.    Kr  inahe  1  .amKclinfteü. 

Demjen,  Lnsilti,  (  Lad  ls  Inns),  Maler,  eeb.  1>«  in  Klnnseebnie:.  Schiller  <on  C. 
Loli  in  Budapest,  Ilackl  und  A.  W ufrner  an  der  Münch en er  Akademie,  Von  ihm 
Schncre  Arbeit  |(ial.  ^eubrandenbnrrA  Kino  scUare  Aufnähe,  elf. 

Depimtu,  iurrust,  Maler,  tele  H17  in  Bi'rlin,  t  16-  .Tur.i  1MB  in  Wieslud™. 


Denn [»ff,  William,  Maler,  ccb,  17*6,  j  in7.  v„n  ihm  lüldnist  des  Thomas 
Mnare  ,'Ae.nn, all  :i.  M.  A.  Mliee,  Mus.  11,,:. Ii,:),  ere. 

IlenSloiT.  Vfillimn  IVillkiec.  Maler   und  Zeicbner.  IV.f.i  in  l>liil,v.lel,hin, 

Schiller  der  Ahl.il.  m  NcvYorlr.  Kr  »a,  Mr  .Sie  ,!cii=i !,:  ili  liehe,  riiiea.n,  llrre.W, 
Eiainiuer  itiilin  und  le.il.-t  dl.-.  Ri  "u.-  „Itill  l',..i-r.  Yen  ibn.  auch  die  Plakate 
Üliuapi  t:l.i-.HLi.  L,',  ndcipn  licrnld,  Uiieae,o  TimoLllevahl  Il-Jji,  lieselnarv  aua  Kuo 
bj  Amber,  Cyclo  Ce.nc.irt  and  Carmyal,  etc. 

llerieribe»,  Jenn  Baiilldle,  Maler,  (reli  ES.  Od.  17(11  in  Keims,  t  14.  Felir.  ms 
in  Paris,  Sehiiler  Min  Va  I  m  c  im  in'  5.  Kr  lililf  die  Kim-t  als  l.iehlial.er  ans.  Kr 
Bland  im  Staatsdienst  und  war  aucli  als  Musiker  und  l.iteiat  llnuie,.  Von  ilim  im 
Mus.  Keim.  Itali.ni.elic  !.:u,d-cbali,  W.-ttlLEi  j.  Ural,,  Mmniaa >ne,  .1  Maiinen  u.  1  .V 

»►■■|.,  J  llni,  Piene  Joseph  KdnuiiMl,  Ilaniaeisler,  r.el..  :il..li,  Ii  ].-;:(!„  ll,,i:dilceiirl 
(Her,.  Ar.U'in.HE,.,  1  ,,:  .Iii]  1-;,-  zu  ReinM.  liehlilrr  vüh  lireiulla.  1  -Vü  erbiell  er 
(ir.li  Hai  lill  den  i-i-tl,  i!  Preis  hii  der  CiJta-i.rrcr,/  für  dus  l':iri-cr  itallil.a.H.  Vua  ilun 
daselbst  viele  private  und  iiirnitliel.e  (lehiudc,  anrli  Kirdien  mi.l  l'.esUnriruii-en. 
Ii:-,  der  Kl  ire  Ii  Ii-  >■■-!]. 

ilerick.v.  Louis,  Maar.  l«3r.  C'l,  y  Hl.  Mar;  1S33  in  Antwerpen. 

lleiani,  (Henri  eil*  llriii.ue],  Sophie  Honlellller,  verehel.  Jales,  t  M  Oi  Mar; 
1901  In  Paris. 

Ifesbontin,  Jinreellin  (Ulbert,  Radierer,  c;cb.  Isüi!  ir 
Kr  lebte  in  Paris  umi  .\i//n.    II.  *nrde  ,1er  Iwriilitnteslc  1  Eil 

Kal(iiadol)  der  linieren  Zeit  in  Frnnlrei.b.  Wir  nennen  .na  ikm  Si-.lnehiWnisä  lall 
iler  Pfeife,  Hi-nii,  r,  Haas,  l.nvsen,  lueiienn  cailt-.  L'lionnow  n.  viele  amlaro  Bildnisse; 
ferner  Michel  l:inkl,  Hund  ai.ii  Katze,  clc. 

I)c8B«ffe,  lllnl.e  ileiandre,  t  1.  Mai  190 1  in  Paris. 

Desbav,  Viclur,  Miin  des  Ii).  Jabrliunderla,  t  im  llerb:  i        durva  Sidlütraurd 

Uearode,  (Usrode),  Nicolai,  d.  Ao.,  Maler  des  Iii  .lalirlumderis,  +  1607  (1608?! 
in  Kr. i,:f  Iii,.  ,l,,,li/e  Ka'.li.aliale  Ijfsü.t  ein  Apa.lnlfen-'.er  v.,:i  ilun. 

llesrnde,  (l)ei  odi'l.  Menias  d.  J.,  Maier  des  17.  d.dirlianil.  rt-,,  Sibuler  (V)  seines 
Iii  eielu.a  in  inen  Vaters.  Im  Mus.  Keims  Verden  ihm  drei  liildniise  iiianb  1  U-'i  1  nijc- 
»chriebeu.  Nach  seines  Vaters  Tode  nsnriie  er  aieli  d.  Ae.  und  liiss  die  lieieithnuiig 
d.  ,1.  seinem  S!eic!inamiKen  Bruder. 

Ile.snr,  Lonls  Paul,  Maler,  seil.  1861  in  Indianapolis  (Ind.,  U.  S.  A.),  SthWcr 
ton  HenRueroau  und  Holl  e  r t-PIcurj  an  der  Acad.  Julian.  Kr  a:alte  Landseliaflen 
im',  'Il.inei;.    Med.  :i.  Kl.  l'ari-  ls;il,  rideaen  1S'J3. 

lleittriie,  .lan  Jo/et,  -Maler.  M..m  \:-'!7  in  l.neken  bei  Brunei,  t  H. 

Mar.  im  Hann,  .V  nler  de-  A.  SeLnLI  it.    Vui,   iiuu  Der  ;ie-se  Ti-ieh  im 

Bosch  bei  llaag  (1887,  Stadt-Mns.  Haag). 


Diniiized  b/ Google 


Detomn  —  Dietrich. 


Detoma,  Anton,  Stuccateur,  geb.  1M21  iu  Vurallo  bei  Novara,  t  25.  Oet,  I 
Jas.  I)  hat  .Iis  ultitalieiiiir/ke  Technik  dos  iuiiist.TUrr.nir>  lituca.  hat™)  als  npcua! 
;■■■]. Mini.  um]  um  für  den  Kenia  l.ü.liiiv  II.  inj-  Sr]ii.,.i,tini(:  1011  ..Linien  I'ra 
sdibisscru  /i.(.-s/.ja.!ii,  sowie  in  Wien,  ni>  er  .1(1  Jahre  iai:g  Ifciilijj  w 
muc-aiiiir  rraaunt  worden.  Audi  in  Sd.wcaen  lruil  i  ü.d,  Inn  lach  Jarjd"  nrl 
Zeit  lar.e.    Von  Wier.iT  limi-iai   scliljr.ifl.li'  sr   de.]  iSankliiizar  ir:  ' 


Deturek,  Henri,  Maler,  geb.  t  im  Ort.  1S98  iu  Coniances  (Dop,  Manche). 
Kr  wurde  Ze  it.be  n  lehre  r  um  l.ycenm  zu  Coillaneen 

lleveria,   Henri  l'lttor,"  Uennnmlr.r.   erb.    If^'J  frl  in  l'aris    j-   im  Juli  1M(I7, 
Schüler  von  Eugene  und  Achill.:  Ii.  Kr  Hellte  von  IW.-tt  —  1  ts7S?  in  den  Salons  nun. 
Von  ihm  Schall. Spieler,  Louis  XV.  in  Muni;.  I!ru  l.enllne.  etc. 
IIlstIiIj,  Theodore  Louis,  atarb  am  21.  Der 
llrill,  Anlhonj,  Maler,  geh.  1729,  t  1S17. 
thire  (Anuarell,  Mus.  Dublin),  etc. 

Beroagc,  Franpol».  Maler,  geh.  1732  iu  Grav,  t  1MI1 
in;  Wa-Mvia.U-.i  umi  üofe:!<;  Tiiscliieii-^iun'cii  ear.ii  David, 
b. :~it,i  Werks  ine  ihnn. 

Ilem-z,  Desire  Henri  Lonls,  llaitmeisltr,  acb.  3.  Her.  i'n.' 
ln--«iP.  S.imi.  r  vi. n  lljreau  und  l'li.  1.  a  i  s  c  i:.    I'iv  wurde  .Iii 

L.iirsl  und  Mitglied  der     

 "-'ibto  der  Baukuna 

.'biteandun,  etc. 

DeKev,  Charles  Tlelvllle.  Maler.  fe\  I  MSI  in  l.eiv.ille  ,N..y.,  Vi.  S,  A.).  Aule 
didakt.  Er  lieaa  eich  in  Ncw-York  niedsr  und  malle  Landschaften,  n.  B.  Brown  and 
Sero,  Am  Rand  dea  Waldea,  Am  Strande,  etc. 

Dewlcl,  William  Graham,  Bildhauer,  ai'b.  l^üT  j  tsss  in  London.  Kr 
anbsit,',,.  n.  ,\.  jii  .Inn  Kriil]iiurfji  des  All.ei  i-Mviimrial  im  llvde-f'ark  zu  Lunilmi. 

Delling,  Thomas  W.,  Maler,  Beb.  1S51  in  Iloston  (Masi.,  U.  S.  A.),  Schiller 
vnn  Lofe  b  v  ro  und  II  Q  u  1  u  0  g  e  •  ui  l'iiris,  ll.iilijr  in  ,'<>*■  Yuili.  Vun  ihn  Kiu 
Hart™,  etc.    Uilal.  der  Nal.-Aia  I.  /.n  N',:iv-Y  ,vk. 

II Iura an tl ni,  (liusepne.  ist  nali  neuerer  Koracliung  (dea  Harm  A.  Vernareed) 

Dick,1  A."l,.,  "aTnerikaiihcher  liu]  YeWter.her,  geh.  1P05,  +  18B5. 
Illckneu,  Thomas  PraneU,  t  läSA  in  London. 

Didier-,  Adrleu,  Maler,  Kuplcrsuahcr  und  Radierer,  geb.  ls>3  in  üigors  (Dop. 
Drorne),  Schüler  tod  Vibert,  II.  l'laudrin  und  II  e  u r  i u  e I  -  D  nt.  o u  t , 
thatig  in  Paria.  Ton  ihm  Blatter  nach  ilolhiin,  Katrae],  etc.,  sowie  Copien  nach 
lilturcn  Meinen), 

Died«,  Antonio,  liaumeisler,  neb.  1772  in  Venedig,  j  1K47  das.,  Schiller  von 
Alheriolli   in  Purins.    Inn  wurde  (■■.■lircr  und  der  Akademie  *n  V.-iiMlig. 

Kr  baute  Kirchen,  Oratorien,  etc.  in  Vencti.n  und  hat  vii  le  arebitekt,  Werke  gs- 
snhniel.rn,  tttils  allein,  ft.eils  mit  C  i ,: an  .,ru  ,  Sehn  un.J  Kanolli.. 

Dinlma.in,  Prederici,  Main.  Uadiema  ni:,l  Illn-tral,,,,  Dir.  IK-IT  in 


[.ai.ilnan.i,  i-ui.  l-o.jii-  van  dekaialiviai  .\ :  iieil  n  fn.L  die  Kmis  mi  UriisseS  und  lilr 
.ins  lli-.t.d.ils.Vill,.,  ili„  fnrner  d.i.  i'k.kal  llaiai:!-  Marljrs. 

Diolrlch,  Adulr  t'ricdrl.li,  Hadicrrr,  ee;,.  )..)uni  l'M7  in  Amsterdam,  1 20.  Mira 
IMIiÜ  in  Warsrhuu,  >ikiilsr  der  ^  arädinuer  lJuiv,.r!ilal.s  Kuast,c!uilo.  Holm  drs  i'riedr. 
Chribl.  D.    Von  ihn,  Kiinknili-.T  (n.  (Hior-ski),  elt. 

Dietrich,  Anunat  t.uttln.lj,  llali;, l.u.adf .  j.  Kehr.  1843  in  Briesnitz 
lini  Ihenlin,  f  :ü.  ['sc.  Lfü.i.  Sciiiilur  vor,  l!.  lifirkuer.  Kr  schnitt  n.  A.  nach 
L.  Hichter. 


Difjitized  by  Google 


Diel  rieh  —  Doroaniewaki. 


Dietrich,  Carl,  Hokachneider,  geb.  5.  Jan.  1876  In  Pinn,  Schal«  von 
A,  Gaber.    Er  I™  sich  in  Iflndou  nieder.  D.  schnitt  u  A.  nach  I,.  llichler. 

Dietrich,  Friedrich  Christoph,  Kupferstecher,  geh.  3.  April  1779  In  Uoben- 
lohc-Dehrincen,  f  :!;,.  Uni  1-47  in  Lüdi,  atudirte  in  Ansauur«,  nachher  in  lierlin. 
IK17  ril  l'  ihn  Jet  ITuti-rrichtstuimMer  Graf  Potocki  nach  Warschau,  und  er  lebte  dann 
bla  in  seinem  Tode  In  Polen.  Von  ihm  Johann  Kochanowski,  Ansiebt  dea  Thoren 
und  der  Krakauer  Vorstadt  ton  I.ubliu,  Ansicht  des  Krakauer  Uincplalies  und 
Kathhausce,  etc. 

Dtcudouni',  Culllanme  Karins,  Bildhauer,  geb.  1827,  +  1937,  Schulet  >on 
Bonnatsieux  an  ■•-  ' 

rtra.  ['li:L].|iis  (fllr  i 

Dlidltrlew-Kawltaiiiliij,  Leon,  Radierer,  geb.  1848  in  HL  Petersburg,  wo  er 
thalig  wsr  und  Mitglied  dur  Akademie  wurde.  Wir  nennen  >t>n  ihm  Bildnisse, 
Strassen  sc  ene,  Die  SchirTH  lieher  (n.  Benin),  etc. 

King,  Henri  Marina,  Bildhauer,  geb.  184»(?)  in  lirenoble  (IMn.  Isirc).  t 
■i.  Au«.  1ü:>~  da*.,  MillliT  =™  i!,;l,,.rt  "und  Irvoy.  Von  ihm  Dnnkmal  /.irr  Kr- 
innerung  an  diu  franzfisHche  Re.olution  (VinA.;  ]>,■:..  isir.-i,  li.ü^l.  [t!r<3uoule),  Rind 
an  der  tjuell,-,  etc.  IW.z.  Med.  1-7 V,  Hr.  der  Klircrdrj:  ^Ts. 

Dlodlonl,  Fi-aiu-esi-fi,  Maler.  ji-I..  lKLi^iVl,  +  1  SU-",  in  Aresaam  LaKo  Maggiore. 
l'T  mall«  Bildtiisae. 

l'in  1  1 i-u-      f     1  ,       ,  1         J  /     \*    1        "  |         I  ]'|    '  " 

,    Iiaiim.n.'iri,    f'i.  'um    lsii,    r    1.  Ncv.  durch 
mrd  in  üruoklvn  (!.".  S.  A.l,  «»  er  uriiattentDeila  tliälie  war. 
•Ii,  Charles  Temple,  Male 

aar»  1872  in  Rom,  das.  gel  

Von  ihm  Hat  t.fisicr.ifiiid-,  (iilralur.  Strand'cenc  1->7H 
Ixen,  Nra.  M.  h^,  Malerin  dea  18.  Jahrhunderte,  J  1896,  tliBtig  in  Brooklyn 
U.  S.  A.l.    Vor;  ilir  .Ilitu  .'mdi  lifi-           min  sim-1  fall',  etc. 
l|!lltrijoK-Oronhurn>Jii,    V.   i>,.   Maler,  ii:   Ni^lmi.Xo.vnrud,  t 
ril  l.-'.'S  in  ¥t.  i'l-lfiälmrj!,   f-pliülcr  von  jinims  und  Vaulipr  iu  llii^-cldtir: 
Er  wurde  Schlachtenmaler  und  schuf  u.  A.  eine  Folge  i 
  -  f,  der 


n  Krieg  für  den  ri 

tat  "a %r 


lluioehan-ikl,  Heinrich,  Bildhauer,  geh.  14.  Ott.  18ID,  t  1^0;«  bei  Wik. 
    ■     _  46  in  Pa  '  ' 


n  Jnbr  spater  nach  den  Vcrcit,i/tr-n 
man  Henrj  B.  Sann  der«  erwarb  er  eich  in  l'hilidelphii 

namentlich  mit  el i- jiu  1  1  l!  I'iilsskis.  ]-Hl  eim;  t-r  wieile 

ferner  Graf  Sererin  Mieliynaki  und  Frau  (18*9,  Hoct 

9.  Jahrhunderts,  geh.  um  1805  iu  Nahi 
Unland  irebil'kt.    Er  mite  Landschaft» 

Debaun,  William  Chnrles  Thomas,  t  TO.  Jan.  I8'Jf  in  Vciilinir  (1.  u.  W  ) 

irodjtc,  f..  Kriifht,  Mi.I.t  uiidüailier.T.cid-.ai.Aii!.'.         i:j  lli.,:,iii(J[:iS¥..  l.\S.A.i. 
Uzi.  ;:l.  Ahl:.  lfS-ij  n  .11  iyv.id.irl  he:  lMct.au  maiie  Mntichcui,  »o  er  ,L.-ii  ne.dcrc.c- 
lassen  halte  und  zur  di.i      n  Ku[^i1it(:i  u|.].i-  cchcMe.    Er  war  (seit  lb-J-i)  au  der 
.Mtl]:ii,e:i,T  .Uaciuuie  url.i'iict  imn:,>]i  und  malte  l[cH-e:'u  utdige  lieiircliil.lev, 
auagczeielinctc  Landschaften.   Vun  letituren  list  er  auch  fini!  Aniabl  trcillicb  rjdicrt. 

Ilodaon,  Richard  IV.,  anjuriaaniwlicr  Ki:|ifc csterhi-r,  [!,■!-.  IUI-.',  i  lfÜ7. 

Wnerlnir,  Julin«,  t  1«.  Ott.  189»  in  Mitfii. 

Uollniann,  ütoTg  lon,  t  31.  Marz  16'J5  in  aliinchon.  Kr  war  am  21.  Üct. 
C-Lura.    (1|:erlio;i.iu!ilirekli,r  1^1. 

Dolph,  J,  II.,  Maler,  geh.  l.-.iä  in  l'ort  Ann  (X.  V.,  0.  S.  A.J,  Sthfller  ran 
V..ii  kaijLli  in  ,\nrv.i.|,ni.  Kr  niiülc  Tliii/ri; ,  hxi|.ti:u'hlitli  KalzEU.  Mitjl.  der 
Nat-Akad.  Scw-York. 

^fliuii-r  'oli  J.  Jior'sak.    Er  'malte  G 


Donckt  —  Dubordleu. 


,  Joieph  Tan  der,  Haler,  geb.  1757  in  AI  not,  f  1821,  Schüler  von 
e,  SuTdo,  Gaeremyn  und  der  Bruggcr  Akademie.  Er  sollte  erst 
],  kam  nach  Marseille,'  ivu  er  kenn  Zeit  als  Kaufmann  lebte,  besuchte 
uitü  Italien,  i:ni  sidnNiillic.il  !7lH  in  seiner  lleiuintln-slailt  i]iei!riiiiin-..':i. 
Inisse,  besonders  in  Pastell,  von  denen  einige  in  die  Akademie  au  Itrhgg« 

,  Angiate,  Maler,  geb.  28.  MSn  1862  In  Lauich,  war  alterst  bei  einem 
in  der  Irfbre,  besuchte  spater  die  Akademie.  Er  machte  sein  Gluck 
hmert  der  Penolnric.  welches  ihm  t.Yld  in  einer  Heise  einbrachte.  1'crucr 
i.  für  .L'AJmanach  des  Feiles" 


idiotutfraidiiiiue,  ele. 

DoollHle,  Arnos,  2 


>n  Kord-A: 
chen  tod  Ihm. 

Doumejer,  — ,  Bildhauer,  geb.  1821  (?],  f  0.  Nov.  1SQS  in 
ir  Professor. 

Doubek,  F.,  Maler,  g.b.  im  Mjn  IrtfiS  iu  IVihuKiii-lludiir 


Präger  Akademie,  dai 
ilmiKir  ■ 


IIMül.  Frau  in,  Vernimmt 


lluniet.  Lullen,  Muli  r,  -!■!..  l--'.r,  i;i  Paris,  t  Iii.  llec.  1.-:,,',  :n  Si.-I.eu-irEaMTent 

":  ■■■■■  Schüler    j  ..  ..... .        .   ..... 

-y  Jon 

!.  KL  _   ,   

Henrj  £.,  Haler,  cd'.  1MI,  !■  17.  kehr.  1*92  in  Jflnilon,  Suhn  des 


(l)eii.  'Hscj.  Schaler  von  N o u I uu per  ui 
sa  der  er  l.-«y  Jen  irn^en  licioj-ri-if 
Marie  kIs  Cincen,  .Mal:.,  K:ieh  dm,  Ii, li 


lauter  und  Le!c|.  v  re  an  der  fesle  des  bi  aus-.nts, 

 —     "oti  ibm  Adam  und  Kra,  Üalli- 

 ,  b  ISililni.se  in  Pa>1ell.  ei,:.  Med. 

3.  Kl.  1S7S,  2  Kl.  1*37,  Gold.  Med.  Wä  Paris,  Kr.  d.  Ehrenleg.  1S91. 


John  II.    Er  fefcr.e  /cid,:  an".  I-iln 

wurde  er  Direkte,  der  Saf-liai.  n;  Irland.  Yim  ibm  IdldnisH  des  iiiebard  Uuvle 
janferticc  Skiiic.  Muä.  hublin),  Jrei  Aquarelle  (das.),  etc. 

Dramard,  Ceorgea  de,  Maler,  geb.  VA.  Juni  l-IMÜ  in  Gnnnevillc-sur-IKvcs 
{Dep.  Calvados),  t  29.  (?)  Jan  iüuQ  in  Meutone,  Schiller  v  mi  Ilrandou  und  Bourial. 
Kr  malte  l.anJseiuiften  und  Ucnrcbilder.    Kr.  drr  Kkrenlep.  lürej. 

»rechster.  Alexander,  lleiiivmah.T,  Ce!i.  um  1MS0.  |  1.  k'.br.  1.-97  in  Hauchen, 
Schiller  von  Pauwels  an  der  Dresdener  Akademie.  Von  ihm  K artcnschlagerin, 
Noch  ein  Blick,  Bottlur,  etc. 

Ilrosslcr,  triedrlch  Wilhelm  Albert,  t  Hot.  1897  in  Berlin  [Ko-niert,  re.  V). 
  '  '  ■   "1:0.  <), 


Dreier,  Dankvart  Christian 

IriinJl 


■1.  Nov/lcM  das.,   -dinier  der  Alail.  "zu  Ko;ier.ha;;,!u  i  I       -  IST).    Kr  im, iL:  ei 
lobllder,  seit  1841  Lindicbaften,  ion  denen  sich  6  in  der  GaL  Kopenhagen 


Drift,  Jan  Adriaen  ran  der,  +  im  Märe  1883  in  Weert.  Er  wurde  am 
ffi.  Jan.  geh.    Vim  i!uu  llal'eiiansidi!,  teil.  Sluilhnuders]«url.  iSlad'.-Mns.  Ilajsl,  etc. 

Dtoi,  Antolno  Gustave,  Maler,  geb.  ä.  Juni  1-ül'  jn.  A.  li-tli)  in  Paris,  t  1*95, 
Schüler  von  Fi  cot  an  der  Ecolo  dea  heam-arts.  Kr  stellte  1*57-65  (lemuldo 
(z.  B.  KiscnuahubullVr.  Kin  .SiloniTfi.li.',  ele.)  in  den  Kalous  aus,  wurde  dann  aber 
ungleich  berühmter  durch  seine  sebrif^li  lleriätke  Tliili;Veit  und  nur  einer  der  üi'i-1- 
vollsten  Plauderer  und  hilreiisebildvr.T  des  ui<ider:iea  Paris,  i.  B.  in  Monsieur,  Ma- 

flllhoe,  'Ferdinand. '  Miler  di'.i  l'J.  .lakrliuiiderli.  tluilia  uni  l'rfS  in  Pari:-- 
Von  ihm  besitzt  das  Mus.  Heims  Ansieht  von  Oran  in  Algerien. 

Dilbols,  Jonejih  liiiirene.  Medii'k.ur,  geh.  9.  Kov.  17S",  iu  Paris,  t  18611  iu 
Lanier.-,  iDe]-.  Clieri  .-idmler  vrn  liridan  und  llror  an  der  Ecuk-  dii  leamMCls. 
Yen  ihm  Medaillen  auf  die  Stau:  Mon tpi: liier,  auf  diu  Kath  von  Paris,  vidi:  llild- 
tiissiiicilaillen,  ele.,  3:!ci;  einiee  (,i[iH-[.llu.  I  leu,  liiisleu,  ete. 

Dnbols,  Nici.lu.,  Mal  it  Jen  17.  Jalirniiciieils.  Kv  malle  Besd,ic],Ui,  l,e  PilihT 
und  war  um  1«2  in  Keims  thalip.  Im  Mus,  zu  Reims  wird  ihm  ein  Bildnis* 
Louis -le-Crand  im  Aller  von  :17  Jahren  zuce schrieben. 

Dnlierdlcu,  I'leter,  Maler.  w  uxü  ii,  Lille-Pnaehard,  t  narb  1675. 

167B  lieBS  er  sieh  ivain ■-,-(:,  inlieli  in  AinM-rdum  nieder.  Im  Stadl-Mus.  zu  Ilaig  be- 
lindei!  sich  z'.rei  üun  niccsduiiliciie  l.lildnisse. 


Olgitizea  b/  Google 


Dubouchet  —  Dupr4 


Bubiinohet,  Henri  Joücgili.  "d:<ler  um]  Kupferstecher,  geh.  2( 
Caluire  el  Cnire  (IV|,.  Hli"-iif).  m-UmIci-  von  V  t  Ii  e  r  t  an  der  Eoole 
an  «Im  er  l-Ui  ilnil  Hornpii-Ls  erliiult.  llorl  aip.snllirtu  er  Oo|iien 
i,a:!..iaer..Ma!era  an!  niaLlf  nur  Ii  Aasalitan.  ( iear,  leider,  etc.  Wir  , 
Ter  Zidane  il-7H.  11.  1'.  ■lan.ivv..  Iii:l-,:i-n.  r.iidieliouu  !u.  K.  Saa.i 
,n,n  Telr:a;,el,  [1<:V,  et,:.     Mail.   ].-,,.!.  I  .7(1. 

iliilmulcaii,  Jean  Aiiirii.Ie.  linier.  !.i[la.-r:i|.:.  und  Radialer,  C-'a  llnhouloK, 
pol..  SQ.  Fel.r.  1HÜI)  in  l'aris.  i  Sl.  Ana.  1-7(1  jus..  s.,  lailer  vaa  llalhtslt  und 
Gros  od  der  Ecole  dea  besuiartt.  Von  Dun  Louis  XI.  »ui  der  Jagd.  Invasion 
via.  ü-.il^.  :lt.u,/,  v.l;:Wi,i-i.',  .lek, , Olive  Arl  ritea,  mr.  M.:.l.  ;(.  Iii.  L       i'ai'H.S.  Kl  IMO. 

l>ulini,soii.  Alexandre.  Haler,  peb.  ]J(;!i  in  l^uu.  t  1H7&  [las.,  Kchülcr  von 
Uorsrrnt.     V,;a  Ilm  l'i, „I ,;-]::.  II,,..  Kivu^nirei.  i  l.:. 

l)u  Cajer,  — ,  Maler  des  17.  Jriiirinie.lri-is.  in  der  .[»üri-SHiiiln  aeNIdet,  thitiß 
um  lliH.'J  ia  )'"i  ai:i:r.ai  h.    Er  malte  [lüdnifse,  vaa  denen  dal  Mas.  i'.t  ims  eine;  des 


1.  lil!].lV.St 


«r,  t  ™  M""  1! 
fA  1W 


Iiiiii/,  Johann,  Maler,  sali.  !'«!>  in  ]:ern,  V  1736  Ja-,  Vaa  il 
Mus.  uVl  viel..  1-  ru.  Ii  I-   um!   film  „■„.vidi.-. 

il  Ilm  Iraner,  l.nilwlpr,  Iii  Haimar,  tal.  IS.  April  1-«.  ia  Wim.  ■ 
ilas-,  fkliiill'r   von  JUIliner    uril   Ii  u  ndm  a  aa.     In]   I  Vstei  rcieliiselK 

Knn-t   I  Ind.  ladiiiieL  sali  sein;  Mammrsluiu.'  in  l.a.lin.ki  na  Zu 

"■    Kek»  nippe  Triumph    des   r-.,  1 1 it 1 1 ^ !  ' ■ 1  ^ .   om  IVii  -Ladeiier  Theater 
da:,  latdkrit,  Her  Kampf  nm'i  ;aa)i( 


;  II lalaa.  'Ii 


de  ins  Ii  Iis  lau, 
liier,  geb.  1S57  i 


»Uli«,  Cluirli-g  Marie, 


i.  Ii.  Krldiline.  am  ll.u.Munrr.  lue  Hainen  von  Si.  Cleui],  Aus  dam 
■.mala  von  Yaarkisi!  lirl'J-l.  Aa,  Witsiiiit-ilcn  wurde  er  ifilaek  dareii 
ei  Hektiken  Suite  dr  L'ayMiim'  (]^i:;„  I.n  I  anti  |iia  dl-  Ciilalniis  ilS'.ijl. 


.  ..  f  B.  April  1751  in 
in  auek  Inspektor  Hl,«  1 1 1 ._- 
ilulel  de  Hülian,  die  Moison 


ilaprO.  Julien,  Haler.  !MI  ia  l'.in,  Minier  v,:a  j'ils  an  I  Leina 

Er  nur  der  Reffe,  dea  Jules  Dup.c  aad  mähe  I  ...u.U..  kaden.  Med.  3.  Kl.  1880  Paris. 

llnpr*.  Leon  TloWr,  HBr  am  18.  Juni  1816  gell,  und  am  1.  Rov.  gestorben, 
!)ts  Mus.  Chartres  bcsilit  ton  ihm  Umgegend  von  Remoura,  du  in  Duuai  Blick  auf 


2( 


Mnifrs   tuincr  llaJicruiiji.j;,  ilii<  in 

rlprmi.i..iii!e  iT.fjjros  und  Huden)  fQ   .  . 

IIUTltlcr.  Claim,  geh.  Thomas,  llol^ehnt  ideriu,  ni  HJ.  [>ec.  lStB  in  Vitel 
(Ddp.  Voepesl  f  12.  Aue.  l.SS-7  in  Paria.  Sic  Wellie  .iftsrs  im  Su.lon  aus,  wo  tio 
1W  eine  AllBlcidinung  erhielt  und  war  Mii.riirir.ivln  d.-H  Mer.de  ilkMre  Ii.  a. /cii- 
ochrift™.  Von  ilir  Hin  J'ilcer  ir.  l-:n- ra.-kiLs  nach  K.  v:lii  lliju.  K|iie«le  aus  dun 
iir/garistlien  Krina  Inf!  Mu:il:iirfi!  Sniu  tu uri:i:-!jiL;L- Lju^  inluli  Aulu  r.  MNere  nach 'j.'iii:VL:iint. 

Doil.ier,  Pierre  Simon  BenjHoiln,  Medailleur,  seh.  Nuv.  1730  in  Paria, 
t  11.  Juli  181B  das.,  Sohn  des  Jee.:i  l>  Kr  wr.rdri  1VT0  .Vite.1.  der  Aiiaderiiir  i;-.d  IHJu 
des  Instituts.  V.iii  ihm  Med.  auf  .l,T]  ALI»;  de  ]'K|ili,:,  auf  die  Ankunft  des  konies  in  IMriä 
I'.  OciIt.  W.-il  und  ^:,l,]l..,e  j„:d,.re.  JSä-in  f  jL1h-i.  v™  giLulrv":.-]  f  .1.;  <juim;v  ll'iUB  l^ül). 

lluyi-k,  i:doiiord,  Maler,  eet,.  m  Je.ii.  lHji',  m  Hvii^el,  Sehl'.ler  der  d. irrigen 
Akademie  und  dann  >on  Ger-timc.  Kr  ma:te  HiUmasc  Lud  I.: .in Lt liildt-'r  und  wur 
MilarlJcilsr  von  Crc  sp  i  n  ,  rail  i L . ■  ri .  (-r  «,  [ii.'iu-eiiiiiriieli  Finale  ffrti(iti  ,  .-.  Ii  Üi-un-l.is 
aam  (iiine,  Bnnellcs  an  ro],  Keime  de  i  ,i-.il.i:,f;i/,  1-Vir-s  dr-  (,ymna«tii|ue,  tlc.  Von 
ihm  ferner  III  HluHr.ritu.riH]  uir  llisiuivt  J  im  verre  d'eau  (ISJiS). 

l);ck.  (Vanille),  l'ldcr,  M:.L.t.  1  Vii-N  i,-.  Klanden],  t  nach  1771.  Auf 
RwiuW  Veranlassung  kam  er  nacb  Kngla.id  und  Ii,«  »id.  .ulol«  iu  Bristol  nieder. 
Er  malle  Bildnisse,  i.  I!.  l'eleridjre  i.-i.it -I'. in!. ,  l.utiitorij,  KenLhey  (elienilu). 

«jlcijisJii  «i|  rln     II        II  I     dir  Waric  haue  r 


in  Lemberg.  I8.ri3  ttudirto  er  an  der  Wi'cner  Akademie.  Er  Hess  lieh  in  Juroi 
nieder.  Von  ihm  Ansicht  n..a  der  liegend  von  Kui:,.'«.  Sr-lbstiiilduiss  {H\\f,,  S-r.i. 
feent  juui  dem  lirsLuu::  Aufstände  etf. 


Eakins  -  Elaudts. 

E. 


ihm  Bildnis«  von  Brvaut,  Emerson, 
t.  Bilder  von  ibio  im  SiuIIh-Collcgu. 


Eck,  Richard,  IS  au  meist  er,         :i.  O.i.  mr,  ja  Dresden, 


dea  !opogra|iliiachen 

St"""1"  ' 

Edvi-m«! 


i  diu  Plnknls  .Tho 


kau™  in.  Vim  Ihm 


H  i-3  im  V, 
1&70  UDd  !']■□  vi 


>  Kias  üa  Jahre  1570  im  Sladt-Mus.  m  Haag. 


Digiiized  Dy  Google 


Elfen  -  Erl» 


Elfen,  Alfred,  HaJierer.  gel,  16  N"-  >  1  :■■  *■■,»■  i reo.  Sclolfr  vnn  V. 
l-amorinicr.    Von  ^-^    l  >  ,-i  V.rl  Salm.  Al-Cu>II*nd«cliafu  OirhpowaM. 

CraaehacB.  iu"  Sjm.  I"  J'e  Polder»  K.niamkoli  iletWI.  ett 

Elfen,  Kmu,  torenel  Alfred,  Ha.l.erer.n.  geb.  1.'.  Aug.  18.13  !n  Anlwtrurn, 
Wir  nennen  ton  ,br  Iiis  Ul  •  1-  j 

BHsubflh,  FriheriiiRio  ton  Ocie  r  re-.rh .  cco  1713.  t  lüO*.  hu  ale  l.itl- 
hiWrn  ;        IKetter  rädert.  !  U  Kran  eil  H-is.*  (17VJ; 

Kllaabeln  Chrltlloe,  Königin  «cn  ]•  t  maarn.  (.pmah'.m  Kr.ed.chs 
Crnasen.  g(b  III*,  t  17":.  rad.rne  als  I.  sbh.iher  n  o  i  Mi.tl  •  -        in  die  Sia.it  ;\lxn 

Ell-,  Ferfllnand,  Maler,  eth  >nr  isOO  >u  Mahr,»,  t  15-17  AMur,  In  1-ar.» 
]>l>  M-.s   Heim*  >.«;,;  v..i   V,    |:  des  Ile.,rj  de  [/>rr»i-i„. 

Elle,  Lnoli  I.,  gen  Eerdlnui.d,  Maler,  gel,  IM'.'  in  Anturrer.  t  I6K"  m 
l'ar.s.  Bona  des  1, t  In  i- ..  I     h:  »..r  M..ft  .-r  ,.  i  Prof  an  de:  Akadceve 

Dir,  Uol»  It.  Ferdinand,  Male,,  cl.  Sfiit.  ;vj,  t  1737  ,n  rtciins.  Neffe  des 
1/iH.s  1  t:    Kr  rcalte  ll.lir.ine  nnd  «ar  .n  Iii. ras  Iba-..«. 

KlliOtl,  Cimrli-s  «yllyj,  ISanneisler   lies    l'l.  .1  nbrli um: t'rts.   f  20.  Alle.  1S?3 

i  elfonl  l.t'omi,  U.  S.  A.l.    Kr  Si.it    nulirere  VeirTiige   LIVr    „Ihii-ehold  An  aml 

Life  in  the  Middls  Agea"  gehalten,  snivie  auch  ein  Buch  Ober  .American  Inleriora* 
v.iröffcntlitlil. 

Ellla,  Hnrisr,  Maler,  geb.  1852  in  Röchest«  (N.-Y.,  U.  S.  A\  Schiller  loa 

Wh;i~      ll,,,i.,  .■  Vn^,-.-.:lr        IV,,    ►  ^ilk,.,,rr..h, 


Encko,  Kriln.auii,  1  7  Iili  IHK!  !  Si-iil-.-ihplsl  in;  l'i'i  .  ■  i  ■■  I  l  l .  i  Kr  wni.li: 
Mit.-l..  onLr-r.ll.  l'mf.  mi:i(  Ibtt.  <l"v  lä.-rü.ier  Ak.d. 

KndeiTn,  Johann  l!ar,1i:l,  Maler,  zch  I734  ir.  s.ilir.ecn  i Wilrttr-mtirrül  *  II 
Jan.  179S  in  Donanwurlli  Seil  1175  wird  er  dort  archi»alisch  erwähnt.  Von  ihm 
Fresken  in  der  Kin-In'  «n  ÄirrUiiuir  l.ri  Miiiilrlli.'ir.i  [Bayern),  an  der  Hecke  des 
Speisesaal;  in  der  III.  Krim-AMi-i  f.i  I 'nuae.wMi'.l, ,  :in  der  lirr.ke  ih  r  Jc.liaNr.rsk'ttr.n 

"i   l.Ji.ingni,   im   Kreo^Tmii.'e  (.",]    Iloili-c).   irr-   [irr  Dreine  dl-;  C  >  illiNiiii.dfnlirt 

lll.ri.'.i,  Ai.pii^im.rtlcli.rs  ;i!  (llh'i-ji.lurf  j.  X.  ,:ir.  Von  il:in  ferner  iifl-  Aliar- 
hilder  für  bayerische  Kirchen. 

Enden,  Jean,  Maler,  ccb.  1862  in 

Hesancon';!  b u i "\ j i; i n p t v? " 'ii'i n" ' Ix : a -. i r  1  i n ea : ,  Krste  Trauer,  l>er"l''elillrhi 

äilh.  Med.  1900  Paria. 

Engel,  Joseph,  t  30.  Mii  1901  in  Budapest. 

Enselbaeh,  Oeorp,  «ur.le  jin  HS.  lelir.  1-17  Sel'.,  stmlliiu  in  llarmitaiii 
(18S5— 37|  und  München  und  war  seil  1846  in  Berlin  1  Datig.  Kr  hu  auch  Bildnisse 
in  (lel  gemalt. 

Engclmanii,  Eduard  Wilhelm,  Onlachneider,  geb.  7.  Fobr.  1825  in  I.oipiig, 
|  2.  April  l&g  Jas.,  Schaler  >on  J.  Allansnn  und  W.  A.  Nicholla.  Er  achnitl 
nnrh  Z.  ivliilLliip.n  vuo  1,  iiicljter,  nie. 

Engertlr,  Eduard  Ton,  f  3S.  Juli  1-H7  um  Scmraetinn  l,ei  Wien. 

Eppeltn,  Kar],  Mnlrr,  ceb.  1816  in  SlafTelnUin,  f  lw-ift  in  WiesWen.  Von 
ibri  l.entut  'Iii:  lliil.  Wicsl  n.l.Ti  Jna  liil.lni-ä  l1™  llichtcrs  Hoci-nst'jiL'.  1 1  —  =S i. 

Krichsetl,  I».  ril-,  ll  il^rlin,  i.li-r,  .-.-!,  ;U>  .Inn.  1PS7  in  Wien,  S.-lnllrr  von 
Ilnlii:  uoil  IL  i'nir.  Wir  luiiocu  v(:n  ilim  Al;sf:,M  -kr  Wiener  nuler  ( H.ersl  lluliijiriv 
(n.  A.  Greil). 

Erietiscii,  Vlsillns,  Main-.  17l!.'  ir.  KnveJiNn-fri,  t  da^  .  S.-b.iler  ver. 

,1.  S.  Wahl.  17,', 7  wurde  ,r  nael.  M  l'et.Tslinri  als  llofmalrr  hei-.ilen.  1772  Nehrl,- 
er  riiii  h  linjienliasei:  mirilr.k  und  minie  liier  Ui.fliihlr.ii.ninaler,  spiiler  J  i.'i/.rülli.  ICr 
malte  llildnisse  in  <M  üi.,1  Miniatur,  v.  Ii.  Catlnmria  II-  (..fiiT.-j,  KniMgin  Juliane 
Mario,  I.  M.  Craoitr,  etc. 

Crler,  Krllz,  Mi.ier  und  KilleuTnipb.  r-r  b.  |.-J^  Ii:  lln-.km  {■.'.,.  ili.li;,  in  Mi..,el  

Kr  beneisnigta  stell  einer  etwas  tj.-eiiirisciipn,  Lleemli  n  AniTisunis.    Von  ihm  Die 

rest,  Adam  imil  hv.i.  Aiisiiialitnp,  .tr.  d.'J  JliisikiiiciniTf  in  dirVilla  dos  lleK-ltnlfi 
Heiaser  in  Breslau,  Plakate  und  l\  lil.tis  mil  imleshiirer  Sri:  rill  in  Sieindruck,  Musik- 
titel, Ii unslge »erbliche  Entwürfe,  etc. 


Erler,  Josef,  Mater,  ceh.      I'ehr.  1  S0 1  in  Üriicn,  t  3i.  März  in  Inns- 

bruck, Srhulrr  .In-  Wiener  A!iaJ>-i.,:,:  IL -Hü  -Ii«).    Kr  malte  Landschaften. 

Esehke.  Wilhelm  noiijiimin  Hermann,  t  15'  Ju.  1900  in  Berlin.  —  ISSI 
war  er  Kgl.  Professor  geworden.   Werke  ton  ihm  In  den  Mos.  «1  Berlin,  Daniig; 

Estreiclier,  Dominik,  Maler,  Bet>.  17S0  in  Iglnn  (Muhren),  t  1812  in  Krakau. 
Wahrend  12  Jahre  in  «.-in.  bihletc  er  sich  in  ih-r  Malerei  au:,  und  lernte  Mmaik- 
arlicü.  liier  «r  er  m.i  s-nnurlcwicz  hefreundrt.  177S  leime  er  dem  Zureden  Kollalüjs 
■in 1 1  iiij!  narh  Polen,  wt>  ihn  Stanislaus  \urfiist  «i..;]i-i;:h  /.um  ilufm.ler  ernannte. 
Später  erhielt  er  die  Stelle  ..-iiiiv  Xiiohenlchrera  an  der  Krakauer  Akademie,  Kr 
malte  Eeäebi.h;iii:hc  i  i.ir^lcllunücu,  I!ilOri-so.  Juedcn,  etc. 

Ellireil,  l'riüi  .11:  Sthice.lcr.,  Mal,»,,  pre-k  !  Auf!.  If'G.i  in  Slnckknliu,  Schiller 
Ton  Bonnat  und  (ierves  hi  l'nr'.f,  dann  um  il.  Sul  mio  n.  Er  wurde  einer  der 
Tortrefflirhsten  Meister  der  intimen  Landscbailadarstellnng  im  Korden.  Von  ihm 
Sommern  acht,  etc. 

Evans,  Joe,  Maler,  reit.  »or  1«G7  im  Staate  Kew-York,  f  1896  in  efen-York, 
Schiller  i'.cr  Nat.  Akad.  das.    Kr  malle  Landschaften. 

Ernna,  John  Ii,,  lliiliEchnciilcr,  uch.  !*,",."  in  llrtok:™.  Schüler  von  I'.  Ii,  II. 
Petersen.    Kr  s.hnin  n.uh  i  a.NiLme,  Clailier.  etc. 

ETeno|iocl.  Henri  Jaeiine»  K.douuril,  Miller,  eeh.  5.  Ort.  1872  in  Niiza  als 
Hohn  helei-chcr  Kl'.eru.  t  her.  l.v.l'j  in  Paris,  siuilirtr  in  Brüssel  (unter  Ii.  Hann) 
und  IV.ris  (unter  Ii.  II  er,- an).    Kr  malle  Ttüilniss.-  und  S,  ,-r.cn  ans  dem  Variiitr-I.eheu, 


Strafen  Cafe   am  Ahcnil.  Plakate,  e 
rAHemaftne'. 

Krens,  (Kto  Frc.Ierik  1  hcnbul.i,  llildhi.ner,  cell,  lt.  Fi  1.;-.  1SJC  in  K~,i].f.ii- 
hagen,  Sinnier  von  Ciilrller,  dann  jfliv)  veu  Hissen  an  der  Akademie,  1850-61 
in  U.. in  wHteriJchiliicii  IM1,.,  nur  er  nnrl  iie.h  tliiilif.  Von  ihm  Mutterliebe,  Der 
Fisdier  und  n  ie  Snhn.  h'ic.leiik  VII.  iß:,*u%  Bihiniss-Mtiien,  ele.  Mitcl.  der  Kuf.eu- 
bagener  Akad. 

Kvcnlillir.  «ilhelui,  Ilil Ji.au.-i-,  »eh.  Ith  Juli  l-thf  in  llrrnitm.  Schüler  von  W. 
Steinhäuser  das.,  IftiX  .eil  Il.  ni-e  in  Hr-sdei,  ,,.el  d,.|-  Akademie  das.,  ISSf,  von 
Schilling.  Von  1S-S  an  acl.rit,-,.  er  mehrere  Jahn-  im  Atelier  Dorera  in  Baden 
(Schweis).  Von  ihm  Uki  und  Sigone  (Basrelief),  Entwurf  iu  einem  llaumf;artni-r- 
ilenkinal  für  Zctrici),  etc. 

Eijden,  (Heljui  n),  .Inn  (Jeremias)  inii  der,  Maler  dea  17.  Jahrhunderte,  geb. 
in  llrlUsrl,  t  um  Iti'.f,  In.  A  IGril).  Kr  kam  narh  London  und  malle  Nebensachen 
in  Bildnissen  des  v.  d.  Faea  (Lei vi.  Nach  dessen  Tod  war  er  selbständig  als  llildniu- 

Kijt,  Abruli'imi   um  derAlulcr  des  17.  Jahrhunderts.    Kr  malte  in  der  Art 


anthropologischer  Prä 
än  Archii  lerölFentlid 
Eyüden,  Rubbert  i 


i„»i..-.ii.  l...-)'..n.  -i.i  .  ,i   i-  ...  .e.w.m;i  i»  kitten 

ir  Sclmler  der  Kl.  I'etersl.nr-ir  Ahanni.ic  und  Ichle  I !•«■!■   71   in  1  ranhreicii. 


Knlirltlus  de  'l'ciiciincel,  Frederlk  Michael  Ernst,  Maler,  neb.  2.  Jan.  1781 
in  Vcjlegaard  auf  Firnen,  t  Ü7.  Mni  lö-lt»  in  K"]seiilif.s«'ti.  Schiller  ™  Möller, 

nachdem  er  Iiis  isla  Dl'lisier  ui  wesen  war.    Kr  malle  roni|  irte  IjmdacllBftea,  be- 

senileis  Winlcrliihier  hei  M'.uuhiclil,  etc.    Vitel.  ilec  Aka.l.  Kunenliasrn;  hauehr.if-l  ir,l. 
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in  Spanien,  dann  in  Iiah'n  ar.d  Pulli  um!  licss  de):  zulc'.zt  ir,  London  nieiäur.  Kr 
■  Ii Sil r«-  [im- 1 in  l-'r.uifiiCi'slnlln:  u!i  M'.friirT.nllsu'nri'?ii,  «Ii  lias  Unat  der  Veriinir.i 
HurOui  it  niiirs  i;,in,p:i.!i,  T)r.|,;,i;lst.-rii,  Kim;  1. rf.  Msii,  die  Jungfrau  des  Zudiakal- 
kreise».  etc.    Kkreuvoile  KrwakmiTii!  Paria  ]S?U. 

Falgnlei-o,  Jean  Alexandre  Joseph,  f  IS.  April  1800  in  Paria. 

Kill n Iii s ric,    l.oni,,   K-i[.ii-rs(n!-l:.T,  1*»)   in    Namilr.  t   irtTI   in  ISNKsr.1, 

Schüler  Ion  Culamatta.  Wir  ntimcn  van  ihm  Ilic  Wilf*c  des  Fischers  Inisb  I,. 
Üallait). 

Fannlere,  Fraiienis  Auguste,  t  29.  Nov.  190O  in  Paris.  El  war  am  24.  Nov. 
iSlh  (ü-imren. 

Farafrö,  Jfoiof,  Maler,  seh  IW,  in  Uran,  Schiller  von  Hollösy  und  der  Akad. 
murr  Hederich  i.p.i]  r.n^ffli    in  ■ililmihcii.  vna  T.  1!«  1.  e  r  t-Fleil  rf  nnd 

UiMipiieceau  in  Paris.  Kr  arbeitete  t'iic  die  K!ic:;ec..:cn  Ifialt-'r  niul  war  l-Hü-Ul 
In  Ken- York  für  .i'uek"  thaliE;  siiar-r  auch  für  imS:irisr.:ic  WiWrl.itttr.     Von  il;:n 

hnrinjn,  Knillc,  Hadicrer,  gebflfi',  Aug.  1858  in  Antwerpen.  Von  ihm  Ver- 
loren ll^lfi.  ftc. 

Furasjn,  L,  Maler,  geb.  1822  (?),  t  im  s1Tt  iki'j  in  Antwerpen. 

Farlnnd^fjUinanni),  Huüisla,  Maler,  seil.  Batlisla  da  Verona,  II.  Fimtaun, 
!!.  ZMutli,  fiel..  l.VW  in  Ver-ina,  t  r-ctuller  sfircr  Oheims  i'anlu'  [■'.,  n.  A.  von 

Hadilc  nndT.  Veto)  Ii.  Kr  lial  an  ciniecn  Arhcitcn  Heises  fremdes  I' ac-lr,  Cal  iir  i 

Tiieil.    Vi,,,  ihm  lli.il.  Vamili..  if.al.  [/.cc]r,-rncrnra.  )Wi;aiiio>,  Üiü  T  i  iii-n  k,".iiii:l. 

Fal.,  Venedig),  Bekehren,-  l'.ndi  (Horn,  Vicean),  Her  wnndcrlaice  !■  .seltne,  (das.), 
Iii.  iarnilie  mit  S.  firi.in-tiaii,  .tr.  )M"--  Herlir.,  Depot),  M;i.ldi..nl.,],l:,i:i=  (,wr>ilelh;.ft, 
Cal.  Cassel!,  < 'hiri^t ils  um  iirci«  Kiah  Ilnrghi  sc,  Koni),  Apostcikunf  (pluüi.luj,  Keeken 
im  Villen  hei  CaslellYaiiMi,  Hc 

Knvet,  Gabriel,  M.ilcr,  Coh.  n.  :>cc.  IL-cW  in  Hüücvn  il'cj;.  HermU).  t  1SD9 
das.    Kr  malte  Landschaften.    Von  ibm  Arn  Ufer  des  Agost,  Der  Drunncn,  Sommer- 

Feokart,  Gusto!  Heinrich  flotllob,  1  5.  Od.  1889  in  Berlin.  -  1S95  hat  er 
den  iTafc:>:c,rtiiel  erhalten. 

_  FeldbOlter,  Ferdinand,  Maler,  geb.  1811  (?),  t  1893  In  Mönchen.    Er  malle 

udaucst.  |  im  KrtU.- 
ichj)  ge- 

i-iiun.     r.j    L.ian.:  .  jij; ai  iseni!  Vdl ks.cinen .  .Ijcdcu,   [leitccluhl LT.   I  .andächaftcr..  (-111. 

Felsine;,  Georg  Jncoii,  Küpferatethcr,  sei.  2a.  Juli  IKOü  in  UarmEtadt,  f  3,  Juni 
IWS  lias,..  iMmlrr  vim  {[>■. iimi  Pai  etli  an  d,T  Mailäadc.  Akaiä.  il^'i)  ni.d  via 
1 . 0  n  jt  Ii  i  .  Sidin  (Iis  .lidmnn  ('.  i'.  Kr  i.i-siLi-ljte  Mitt.l-  ai.ii  Nitr,l-It  [fi.in,  auch  Ni-atiel. 
mal  kelivtc  IM-'  in  ilw  H.-imsLtli  7ürljck.  Kr  wurde  j:rt.f.  in  DanriHtaJl.  S|ialer  l.erci'te 

er  auch  Deutichlaiid.  I'  raiihn  icli  mal    Kr  Ecluif  Kiiiii  iisti.d-.e  oaili  lu-i.ii^sance. 

Ilihlcrn,  lii-sondcrB  aher  nach  den  Oenialdni  i1-.-u<a< lic-r  Kfii-i-iu.sä.'n.  Miis;!.  N.diierei- 
Akademien. 

FiJiu,  Charles  Franeols,  f  B.  Febr.  1300  in  Antweriien. 

Fnijes,  Adolf,  Mal-r.  e-!..  1-i'iT  in  Ki.c.him,;!,  fxlnihT  v,-ii  Sj.'.fcely  (1880), 

vnn  Tim  il  v  in  Wiämar  ( tüi,  v.in  llon^aerei  mi  Kücricr  in  f'ans  (itul-  Uli] 

und  von  lienczur  in  liurlapcst  (1S91).  Von  ihm  KafTcetlalBcli  (Nat.-Mus ,  Uwlapi-Bt), 
(irosivater,  Am  Sonntag  Nachinitlng,  etc.    (lold.  Med.  Budapest. 
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^     ^FÄrsl,  Fug  I  ]  00  '"Tille  tTATray,  gebildet 

in  ini'i.t  iL.  in  Verfaul  und  der  Taiiniiii  alter  H : .ni.i I l[c?  ecniiime'.. 
I'iTi'iiivi.  Kiirnlv,  M.il.-r.  jri'ii.  I~W  ia  Viru,  eeluldct  in  Miliu-nen,  Hilm  um! 
Neapel  (an  der  AI-.ade.iue  l.^ü--37:.  rndliih  liouiiu?resn  und  T.  Kubcrt- 

i-'liMirv  llNii  — Vo:i  L t : -11  I  hildiiMii;  uVi  Könige,  Midelien  Kii:  iiluTr.en.  lülJntfäcclr. 

Fernande/.  Yum'o,  Maler  de*  Ii".  .laiirhimileri-,  eeli.  I.V.'.!  in  oder  nahe  Yhie<i. 
Sehn  und  Schiller  eines.  Fi-micisro  I-'.  l'.tiei:  Melier  hal.en  die  Portugiesen  (irüo 
Vaaco  genannt,  ihn  als  nual;ta!ii  ur.d  ,|u..r.htativ  rrriissiou  Meiator  aller  Zeiten 
hinstellen  wollen  iii.iI  i/iin  alle  lirihi'jcii-liiifti-n  lliMer  de-.  Landes  /.ur;  es  eh  rieben.  Man 
hat  Ihn  auch  mit  Yasco  Pe  rei  ra  (-  d.i  ,.n  ideuliri.ireu  rersuebt  und  :lnr  dessen  iV! 
Christus  in  der  .Mi-er],ord:a  r.i:  d|.'irti.  KilfiOäcl::-icl!Cri. 

Fornbach,  IlL-iirj,  H.u rn ni nn-j-,  jtom.  lt^i  in  Kronau,  j  12.  -\uv.  ISfjfj  in  Ntw- 
York,  ccbihlet   [II  «      I«.'.*.  nach  den  Vereinigtet!  Staaten. 

Von  ihm  die  lierrosnin-Siiarbank,  daa  Gebäude  der  Staat"  "~  ■  ■  »-->-'  ■ 
Watstnl.aus  i"  Ne«'-Yml;.    Miiji.  des  timerikanischon  In 

Ferrand  4«  Monlhelon,  Antoine,  Maler,  geh.  11.  April  1686  in  Paris,  +  10.  Man 
I7M  in  Keini«.  Sohn  des  J.u-.[ii- s  Philippe  !■'.  Kr  beredete  leinen  Yater  auf  desifri 
2.  Reise  nach  Italien.  172B  wurde  et  Mitgl.  der  Lukas. Akad.  zu  Paria.  Im  Mus. 
Keims  befinden  sich  4  Bilder  von  ihm, 

Fernand  de  Vnnlheioti.  Jm-i|ucs  Philippe,  Euiailinaler,  t:eb.  ifiW  in  Jokviy, 
t  Jan.  1732  Hi^i  mnit  fr  KniMiirrJieucr  des  Iviniirs,  darin  Solider  von  Mignard 
und  S.  Hernard,  worauf  er  aieh  der  sditnc^mah  rci  zuwandte.  163(1  wurde  er  Mitgl. 
ili-r  Al;a.l.  IfisA  IcMifhli:  er  Kuuland,  Heul  sdil  und  im]  Savnven.  1G96-.98  hieit  i>r 
sich  nieder  iu  [jenua.  hierin!'  in  Klon-nz  and  Rem  auf  und  kehrte  10fc9  nach  Paria 
zurück.  i\  hat  vc t uü'.-niiicli t  l.'Ari  du  !■■;'  ou  de  peindiv  cti  finail  il'.iris, '  iiloinlmt.  17^1  J 
Ferraris,  Arthur,  Mah-r,  geh.  1DC7  in  (ialkoviti.  Se.hiiler  vnn  Lefcbrrc  und 
l.er.'une  in  Paris.  ISft.i  lies*  i'i  sich  in  Budnaesl.  hald  darauf  in  Wien  nieder.  \tia 
ihm  i.'.i«Eü;t:af,  F.  de  l.cawus,  M.  von  Jokiii,  Kaiset  e'ra:  -  -  ■■  ■ 
Ferrla,  Htcuhcn  .f.,  iu:„  riiaiüidiev  Kupferatecbe  ,  . 

i  errj  .  Jules,  M:Ji  r,  i^4.    ■   ,lan    I     .  n  ünrili  aux,  Schuli-i   von  .1    I.   Ilrnn  Ii 


und  CibH.I.    Via  ihnirTod''dela 
n  Bad  (18Bfi|, 


'.«lv,  Aruad,  Slalfr,  i„  fl-ti  vrilla,  i:i  Vinn.!  ;i 

'  '      'iy,  äonic  viin  K.  I.iebtcnfels  in  Wien.    Von  ihm  AllCfOrisclie  l-'reskon 
est),  des^l.  lUeiielitascbaudc  daa.),  Horeuikunft  der  Ungarn,  ALtud- 


feuersteii     1!  1  Barr,  Schüler  von   W.  Diez  und 

l,!iffl'tit.  Viiu  ilim  Mrüniinric  ii(S  i  r.ten  Kirclileins  in  Mjrientlial  (Mus.  StraBaburg). 


Sj-.nisun-  der  FQnfUuaend  (Aqi 


Eogine  BenjnDiln,  1 
eurer.  Mir'"" 

Ures.leji,  i 


Flara,  tdouard,  Bildhauer, 
Fikeulaoher,  title,  Maler, 
der  1'reMleiier  KmiMei  uerl'i  Selm 

'  L  wn   IT    Bi,         I;    IUI!    :„  .  . 

 Ansichten,  etc.  titbofraphirt. 

fikeufsdierjlilo  Clemens,  Mahn-,  ,:-l,  2s.  h'el.r.  Ixtl  in  Aaeh.e,  |-  II.  Nov. 
i-^-i)  in  [l-inKeMcrl.    Yen  ihm  Kani].f  airisrd«  n  eint-m  Ijn'i  und  li.iiii^Ligfr,  ele. 

Fillppl,  Paris,  i;:i,lliaoer,  cel..  l-::ö  in  Krakau.  +  1*71  in  Warschau.  Schiller 
kfin.s  Yelers,  eine-  irali-i.i^iien  IMiiUaoers  in  Krakau,  seil  IcTiS  der  Mündieuet 
Akademie.  Er  arl  ' " 
und  Husten,  etc. 

PiUppIni.  Franceuro,  t  1MI5  in  Mailani.. 

Flnoke,  Hermann,  IIoIh ebneitler,  geb.  25.  Noi.  1  

A.  (Jiber;  Bpater  arboitele  er  bei  Bürkner  In  Dresden  nach  Zoicbnungon  L.  Richters,  etc. 
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  ottlieb,  (gen.  Hans),  Kupferstecher,  geb.  5.  Jan.  1800, 

n  Bad  Kreuznach,  Schüler  von  Buchhorn  in  Berlin.   Er  stach 

Fischer,  Otto,  ilaler,  Radierer  und  Lithograph,  fieti.  %  Juli  1870  in  Leipzig, 
Scliülrr  nn  der  Drcsilcner  Aiiadcmic  von  Dehme,  l'n'llor  und  Herrn.  PrelT, 

i,,;,llo  er  ?.  üri-se  Si  biine  Wandbilder  und  ein  T^uc-.koiil.ild.  F.  hm  :'f'rner  viele  kimst- 
cewcrblkhc  hinwürfe  ti:r  Snbmnelr,  Mgljol,  Kleidung  Beschaffen,  seine  Ilm|ilerFii!»i! 
liefen  ober  auf  graphiselirni  Gebb;!.  Neben  7  weiteren  rlakalen  acliuf  er  (bis  1901)  etwa 
40  Tli.  prachtviilli'  Rmlii  rungen,  meist  Motive  aus  Rügen  und  ein  Dutzend  wunderbare 
Steindrucke,  meist  mit  a  3  stoben  Gedruckt,  darunter  Sommernacht  (Motiv  aus  dem 
Brossen  Garten  in  Dresden),  Boineutifenug  auf  dem  Meer,  Arkadische  Landschaft, 
Abzielendes  llen-itter  inni  M:ldel:en  im  Walde. 

Fischer-Uinnen,  HonH.  Haler,  geb.  in  Bern,  +  18.  Mai  IBAS  in  Bollegards 
(l'rnnkriiel.l,  lliälij;  meist  in  Dero,  in  er  Tbiere,  liesoild nrs  lisret),  malle. 

Kisker,  Mark,  Haler,  geb.  in  ii-isinii  (Mass.,  LI.  S.  A.l,  in  Boston  und  Paris 
Gebildet,  Kr  hielt  sich  eine  Zeit  lang  in  Kngland  auf.  Von  ihm  Der  Schweinehirt,  cte. 

 ,  John  T,.,  f  1895. 

.....  Benjamin  KnCherford,  Maler,  geb.  1SS5  in  New- York,  t  1891  das., 
Schüler  der  dortigen  Nat.-Aksd.,  studirtc  dann  on  der  MQuchener  Akail.  und  unter 


Fltcb,  John  L_  f 
 ■  '■    'n  jti 

Prof.  I.oefftz.     Von  ihn:  Krnt«,  ein.,  au.-li  Bildniste.    2  Med.  ..  

FJlKu'nriLld,  .iah Ii  Oook.  Maler,  jn'b,  1-706  im  Maat  New- Jersey  (U.  S.  A.l, 
Srlililer  der  Akad.  zu  Philadelphia.    Von  ihm  Kornfeld,  Weiden  von  Buelihfll,  etc. 

Flagg.  Jared  B.,  Maler,  j-eh.  f  25.  Sept.  1899.    Er  war  In  Amerika 

als  liUdm"^. nnler  thitiji. 

Flassclmen,  (Junta™,  Maler,  geb.  20.  Mal  1868  in  Brüssel,  Schüler  von 
Stroobant  au  der  Akademie,  von  Mnlcnbeck  und  von  van  Dyck  in 
Schaerbcclt  Kr  machte  eine  Ktuiiieureiso  nach  Afrika.  Er  hat  mehrere  Werke 
illuslrirt  und  für  das  „Petit  Bleu"  gezeichnet. 

Fleisch!,  Robert,  Baumeister,  geb.  1SG4  in  Budapest,  Schiller  des  dortigen 


derg  nippen 
Forbarg 


I,  Schüler  von  J.  Hoffmann 

in  Münster  i.  W.,  t  30.  MI 
.   auf  den  Düsseldorfer  n 


Fouaoe,  (iuillaunie  Romain,  Maler,  gel 

nebenher  mit  der  Bildhauerei.    Med.  8.  Kl.  1893  Paris,  i.  Kl.  1894" 

\  1822,  |  189G 


Re.ille  (Ddp.  Manche), 
eben  und  versuchte  nick 

L  lr 
'.  » 

der  Sammlung  .Chef)-d!ecuvra 
1 

m  Qanien^n  d?e  360  Platten. 
Tta,  thatig  um  1794  in  Paris.   Yon  ihm 


Fouqnet,  — ,  Maler  de»  1P.  Jahrh.mdei 

in.lr-t  si..li  eine  Zeirtiminj!  (ISildmsäl  im  Ml.  

Foirler,  Frank,  Maler,  geb.  1B52  in  Brooklyn  (Hew-York),  kam  als  Kind  nach 

  wo  er  bei  E.  Wh.its  zeichnen  lernte.    Spater  sludirte  er  7  Jahre  lang  in 

er  Yvon  an  der  llcole  dos  beaux-arts  und  besonders  unter  Carolus  Daran, 


Pari'mL   .  

den  er  in  seinen  decorativen  Malereien  im  L 
Allgemeine!  KOnnter-I-eilcon. 
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luruckgekebrt,  schuf  er  ähnliche  Arbeiten,  z.  B.  in  Hotel  Wulitorf  [Musik  and  Her 
Tanr.},  ferner  unter  Anderen  KqKße,  Ka'.iina,  Allegorie  und  auch  tablrcir.V  UiliiuMs.  . 

n.  Die  Scliauaiüeleriii  Modjeaka,  Senator  .7.  Tilikrs,  Cturl,«  A.  !W,  elc-  Broms. 
Med.  18S9  in  Paria. 

FOrrlFr,  Sir  John.  ISnumaistcr  und  Inaeni!U]r,  jjc-ii.  1!*:';,  -  im  Kot.  lfüi.  Kr 
schuf  Tieln  Kruiken,  Viadurli,  Tunnt'l-  lunl  l'Hsi'nhahnlisisit'ii ;  berühmt  ivnrde  er 
durch  die  Sirfl-sartlirf  KirtU-.rf-l-'.iE-tli-Iärilrkf  (H*:>—  Kl). 

Franca»,  Fnuii^if  f.nuis,  I  Mai  1-!'?  in  Paris.  F.  ist  n.  A.  am  11.  Nov. 
geb.  1880  erhielt  er  diu  IlkienraKkille  des  Sulon.  .Dos  Ende  des  Winters"  ge- 
langte in  das  Luiembourg-Mus ,  llm-hen  ilnr  I.nr.v.i'  de  lir.iri.  iü  .-las  Mi».  Bordenau. 


freile  Jerusalem 


«urg-Mus.,  B 
io  Zoirlinmicer.  für  I.r  HUjinsiii  iiiiuircfimn,  P:ii]l 
'  ende  Roland,  et- 


Franok,  Josef,  i   . 

Franc«,  Glncomo,  llaumd; 
wo  er  Direktor  des  Instituts  der  i 


und  Edelsteinschneidcr,  geh.  t 


Liebe    Sappl  c  "  '■api  In  Bt 

Frunf-ols  de  [Images,  (Uiiioustn,  Limosln),  F.mnilmalor,  geb.  vr.r         t  l'-lü. 

XciTc  des  Leonard  1.  Limosir;  und  Jean  I.  I.irr.osin.  Seine  (Lefcclarl.teu,  mit  iit,l(l  eet  ton 

F.niailiiii  haben  <.(!  lil.i  Hinlere.i'Nnd  und  sind  in  der  Zeichnung  manchmal  Co|'ieil 
den  Virgil  Solls  und  des  Kiiennn  Delaune.    Im  British  Museum  findet  man  einen 

NrlrtFranc»!ii!!  Imr£°(FmeriHi    'Tbl"  |  4       ^    In  SiliOJer  de» 

Iludaprster  l'olyloelioikmes,  vnn  V,  t !  ri  1  p  r  und  von  1'  f  äff  das.  Van  ihm  Kvangel.  Kirche 
[Kr  vesdi,  lisn-  (Budapest).  Kis1aufr.avi]  Ion  (daa.l,  lium.-käth.  blinke  i.la-zkarnjero'.  er. 

Prange«,  Robert,  Bildhauer,  gell.  1672  in  Milrovic,  Mcbubr  d.r  (iunerbcsrliuk' 
in  Agram,  >on  Prof.  Kdnig  in  Wien  und  Bundmann  an  der  dortigen  Akademie. 
Von  ihm  S.  ftomenicuE.  Athlet,  Theologie  (Kelief),  etc. 

Fraik,  Adair,  Radierer,  cee.  Uli,  tüiitig  in  lia:>ll,uiC.  Wir  nennen  ion  ihm 
OrigiualrudieriLMfjen  aus  Tirol,  l.rssir.g  (ratli  bew.lilerl,  cK. 

Fransen.  Augost,  Maler,  geh.  1863  in  Siiderki.ping  |n.  A.  in  NorrkOping  in 
Schweden),  schaler  von  Carl  Larsson  in  Schweden  und  Dagnan - BouTorct  in 
Parii,  ging  dann  nach  Amerika,  wo  er  sitli  in  New- York  nieJcr/ess  und  1894  mm 
Mitglied  der  National -Akademie  erwählt  wurde.  Von  ihm  Mutterschaft,  Der  Bau- 
meister, Der  Vagabund,  Blumensonntag,  Ilildnias  des  Lugen  l-'ield,  etc  Med.  1883  in 
Chicago. 

Frappa,  Jane,  Malet,  geh.  ISM  in  Saint-IiLienne  (Der.  Loire),  Schaler  Ton  Pils. 
Von  ihm  Ein  Schaflcin  unter  den  Wolfen  (Mus.  Strasburg),  etc. 
Freeraun,  James,  f  18S4. 

V-r,.,-.,  Frederirl  Vi.,  Maler  und  Radlerer,  geh.  Iß.  Juni  1849  in  f'hicrirn.  stiulirto 
ton  1H67-73  an  der  Münchener  Akademie  unler  S  tra  eliu b  er,  Wagner,  Seiti 
und  W.  Iii  ck:  in  Paris  weitergebildet.  Er  wnr  erat  in  New- York,  dann  in  Chicago 
thätlg.   Von  "~  " -  " 


Adagio,  Jeanette,  etc.  Med.  Chicago  18 
:,  Heinrich,  Maler,  geb.  IVS!  in  Hoilro 
nalor,  wurde  dann  Schüler  Ton  I,.  Hans 


Dekort   ,     

in  Stettin,  Berlin  und  Hamburg.  Das  Stidt-MuE.  Kiel  besitzt  von  ihm  iwei  Miuia.  . 
[irhlniise  in  Aquarell. 

r'rencll,  Ilunlel  Chester,  Bildbauer,  geb.  20.  April  io.jO  in  Kieler  IN, II.,  V. 
S.  A.),  Schüler  t.m  T.  Hall,  Ilr.  W.  Rimmer  und  A.,  tbatig  in  Etifleld  (Maas.  II. 
S.  .1.).  IbSti  bekam  er  f.lr  das  Milnrnre  llenkmal  (Her  loilosencel  und  der  liildhauer] 
eine  Medaille  in  Paris  (Salon};  feraer  vor.  ihn;  die  .erjolJeto  KoiojsalHlatue  der  Re- 
publik auf  der  Weltatuitellung  vou  Chicago,  Gruppen  und  llildnisabustec,  etc.  Mital. 
der  Ametik.  NaL-Akad.  1882, 

Frencb,  Edwin  D»1b,  Kupferslecher  und  Zeichner,  geb.  1851  iu  North-Attle- 
borough  (Masf.),  thiitig  in  New- "York.  Wir  beben  seine  zahlreichen  Ilibllolhekaielchen 


hervor,  von  denen  er  an  diu  Hönde«  mit  einer  an  die  Klcinmeister  erinnernden 
Technik  schuf. 

French,  Front,  Radierer  geb.  1850  in  London  (N.-IL,  V.  S.  A.),  Auto- 
didakt, tbfilig  in  New- York.  Er  arbeitete  nach  Boügbton,  Descbsmps,  Moore,  etc., 
niir.il  nach  eigner  Keidiiiiiiijf.    Med.  Cliitiso  lf»B. 

.     inH?1  fnr  il^n  T\  1 1 1 1 1 1 h ah 1 1  r I  '" 

  ir  Zeit  der  Crom  Weltkriege  ni  

Frere,  Charles  d.  J.,  t  3.  Nov.  1894  in  Paria. 

Frese,  Aolhert,  Maler,  cd,  1711  im  Haue,  f  17  5  3  (HiVr)  das.,  Schiller  seines 
Yateia  Aelbert  F.,  von  H.  Carre  und  Tb.  J.  Rhocn.  Mitgl.  der  Malergilde 
„Pktim"  Von  ihm  I^ldiii-,-,        IT.  Yi'l,,-  jS'.adt-Mos.  Haag),  etc. 

Freund,  fleoeg-  Christian,  t  6.  April  1900  in  Kopenhagen.    Er  r  

lKHi— IsflO  ilrn  Itaanarnlfiies  ifints  Ohr-jms  Jim  (.'lir^liaii^nirfirr  Srhlnss. 

Freund,  Ytlmos,  (Wilhelm),  Baumeister,  p,i-b.  ]',<;  in  I'aks,  Schüler  von 
G.  Kemper  in  Mrir.h  unii  S zknl ni •  itk y  in  llmlapcst.  Von  ihm  Jodides  SjiiiaL 
illiiila|K='.i,  l,c«rii:.|iisl,i<;ler  (asi™  itlnr.t,  Kinsliäusi-r,  cti:. 

Frej,  Franz  Bernhard.  Maler,  f:cli.  171(1  in  iiehvteilfr,  ]  LSOfj  da*.  Da»  Mus. 
SlraHnliurp  hssitit  '.:  l'aflüllliiliinisäe  von  ihm. 

Frcj,  Johann  /.iriiiirius.  Mahr,  geh.  1771  in  Wien,  t  1829  in  Warschau, 
Sclmler  der  Wiener  Akademie  linier  Iulgcr.  Kr  hielt  hLc.Ii  luiiRerc.  Heil  in  England 
auf  unil  ging  1M04  nach  l'ulawy.  lrjUÄ  wurde  er  in  Warschau  ansässig.  Kr  malte 
lirsclii.lil-hikler,  ete. 

F riete,  Longnino  KrlstlnnOTfltsch,  Maler,  geb.  1S16  in  St.  Petersburg.  Er 
war  Schul«  von  Woruliiew  und  von  der  St.  retersburger  Akailemic.  Von  ihm 
lieshzl  die  Eremitage  dort  Ansicht  von  der  Umgegend  n>n  Retul  [IW1T;. 

Friedl,  Theodor,  t  3.  (?)  Sept.  1800  in  Wien  (?). 

Friedlander,  Hilter  von  Malbc.im,  Friedrich,  f  Ii.  Juni  lüol  in  Wien. 

Friedrich,  Andreas,  Bildhauer,  geb.  1738  in  Ration 5 «ei  1er,  t  1^77  m  Stras- 
burg-, Schüler  von  Raggl,  F.  J.  Bosio  und  Schadow.  Von  ihm  Dar  Schlaf  (1841, 
Msinnorgruppe,  Mus.  Mritsslmr!^,  ntu. 

Friedrich,  Johann,  Maler,  geb.  24.  April  1817  in  Wien  +  24.  Sept.  1895  daa. 
Kr  malte  besonders  Miniuturbildnisse  in  Aquarell  und  hat  auch  Chromolithographien 
geschaffen, 

Frlpp,  Alfred  DowiiinR,  t  IS.  Man  mt,  in  l.nn.lnn. 
Frlpp,  George  Arthur,  f  Oct./Nov.  1896  in  London. 

Frlquel,  Jacques  Claude,  Maler,  gen.  F.  de  Vanx  Rose  oder  Yanroxe,  geb. 
1648,  f  £5.  Juni  1716  in  Paris,  Schüler  von  Tlourdou.  1670  wurde  er  Mitgl.  der 
Akad.  Kr  malte  Allegorien.  S.  [Wachten,  etc..  hat  mich  hinigrs  na-h  llinirdoii  auf 
Kupfer  c.et™ht.     I>cr  I.T.ivrn  hraM  von  ihm  Her  Aijrhcr.er  friede. 

Friedlins,  Rudolf  von,  Maler,  geb.  1833  in  Bern,  thatig  das.  Das  dortige. 
Mus.  besitat  von  ihm  Morftenstiicmuns  und  Jseälivald  am  Bricnzorsee  (1875). 

Frits,  August,  +  1.  Man  1895. 

Frltlsehe,  Otto,  Bildhauer,  geh.  1832  im  Altenburgischen,  t  9-  Sept.  IR99  in 
Dresden,  Schüler  der  dortigen  Akademie  und  von  Rietachel.  Von  ihm  Krieger- 
denkmal (Altenhurg),  Petrus  und  Paulus  (Kreuikirrhe,  Dresden,  1857  vi  1 
deeorative  Plastik  an  öffentlichen  und  privaten  P  " 
Rulief».  nte. 

n  11  .it kl  und 

Fröllcher,  Otto,  Maler,  gek.  !.?40  in  Sorthum,  i  \~:>M  iu  München.  Von  ihm 
Landschaft  aus  Oberbajem  (Mus  Bern),  etc. 

Frohborg,  Guido,  Maler,  geb.  1S70I?),  t  13.  Jan.  1901  durch  Ertrinken  im 
Schwielowaee  bei  Potsdam. 

Froinent,  Fernand,  Bildhauer,  geb.  um  1851,  +  1899  in  Paria  durch  Selbstmord. 
Fromeiit,  Jaeqnes  Victor  Eugene,  Maler  und  Zeichner,  geb.  17.  Juni  1820 
in  Paris,  |  1.  Man  1900  das.,  Schüler  von  A.  Duval.   Er  war  auf  verschiedenen 
ls  Portell anmal er  (auch  lange  in  der 
er  Ukftraiin;,cr.  m  Werken  V.  Hngoa, 

;er,  geb.  1S09  in  IfadapeM,  Schiller  von 
iu  llerlin,  dann  von  Kreutzer,  Alpir  - 
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212  Fronrath  -  Ömnif. 

und  E  Lechnar  in  Budapest  Er  wu  n.  A.  an  den  Bauten  der  dortigen  Mille- 
iimms-Anssletlrir.g  UMS)  liftln'iligt. 

Fromutb,  (.'harlea  H.,  Maler,  geb.  1^03  in  Philadelphia  (!'«.,  U.  S.  A>, 
ScliOler  von  T.  Kakim.    Von  ihm  l-ischerboule,  ein.  Med.  2  Kl.  Mujirlipn  tW. 

Froning,  Ferdinand,  Holzschneider,  geb.  16.  Oct.  1840  In  Wien,  Schüler 
von  Ad.  Switiroch.    Wir  nennen  von  ihm  Blätter  mit  anatomischen  Abbil- 

""^Froat,  Arthnr  Tl.,  Radierer,  geb.  18S1  In  Philadelphia  (P*.,  D.  S.  A.),  Auto- 
didakt. 

Fnlirlandl,  Carl,  Maler,  geb.  10.  Juli  1826  in  Lndwigilust  (Mecklenbnrg), 
Schüler  von  [1  ei  ar  n  i:  he.  Kt  lieri'iste  Itam-mark.  Schweden,  Finnland,  liu.slniui 
und  Frankreich.  Er  worde  speciell  Pferdemaler.  Werke,  ton  Ihm  Im  Schloaa 
i-'rcil tri k5linrH-  bei  Koncrttiacicn.  im  IJcsiU  vorfthiceleuer  russischer  tirosifiirMen.  .  t.-. 
Kl-  wurde  Mccklenh.  I'n.fi-'Hir  und  Klivniirahijliei!  der  St.  ['eterslnirger  Aitad. 

Fnnee,  Jehan.  (Jenson),  Maler  des  IS.  Jahrhunderts,  ihatig  avischen  1441 
und  1483  In  Reims,  im  dortigen  Mui.  wird  Ihm  eine  Leidensgeschichte  Jesu  znge- 

Firnlaa,  Harry,  Zeichner,  geb.  26.  Mars  1854  in  Weiford  (Irland),  Autodidakt. 
Er  kam  mit  18  Jahren  nach  I^ndon  und  wurde  bald  einer  drr  ersten  Illustratoren 
der  Weltstadt,  der  für  alle  illusirirlen  Wcrlien-,  Monat -isi-.hrifleu  und  Wilildätter 
/eichuuuKen  lieferte.  SpSler  bat  er  aueb  Rüder  für  Itflcher,  sowie  Plakate  ge- 
seiebnet,  Vortrage  gehalten  und  Zeitschriften  redigirt. 


G. 

tlaertner,  Karl,  Maler,  geb.  1846  (?),  t  im  Herbat  1894,  Solln  deu  Friedrich 


taeriner,  nari,  niaier,  gr 
V.r  uiahi'  Landschaften. 
11  denn,  Jules,  Maler  un 
r  war  einer  der  Ilaupllllt 


(lalldean,  Jules,  Maler  und  Zeichner,  geh.  1".  Sept.  IRlfi  in  Paria,  f  im  Jan. 
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:l    aniietC  Vi  ■  1 1 .  ITi>:l  1 1 N  Ii  HEISCH  ;;e- 
:.  11.  I.«  iiivslt'reü   du  CiiiiBü.    I.'uu    terrililc    [i-iiirne,    l "s jitisitir.:]  il'Kvcntsil, 
jiiucueiien  lür  das  MolicreTheater,  etc.  r'erner  von  ihm  die  Plakat«  Crime  orange, 
Sahre  an  clair,  iSpa,  Verre  inrnssable,  etc. 

flalsser,  Jakob  Emmanuel,  f  21.  Jan.  1S99  in  Manchen. 

Ualliurher,  Sears,  Maler,  geb.  lr!G9  in  Boaton  (Maas.,  tj.  S.  AJ.  Schiller  von 

im  Nebel "e'tc.5    °  '  *" 

Galle,  Andre,  Medailleur,  geh.  15.  Mai  Hol  in  Kt -Etienne  (Döp.  Loire),  t  23. 
Dm.  iai-1  in  Paris,  Schiller  seines  Vaters,  eines  Kti.|uclter.slcdierr.,  tonnte  sich  aber 
erat  von  etwa  1790  ab  der  höheren  Kunst  widmen.  Von  ihm  Med.  auf  die  Schlachten 
vnn  Jena  (1806)  und  Wagram  (1*09),  auf  den  Einzug  des  Königs,  etc.  Preis  1809, 
Kr.  der  Ehrenleg.  1825,  Mitgl.  d.  Instituts  1819. 

«allen,  Atel,  Oooiscber  Maler,  geb  .r  Hjermboig,  stod.rte  ISH4--86 

-al:*=  »Ja!"  *;■>!  rn*  c:  's-l  Iktl.'  v.l.  .I.e.  A.  •  o  r  st  s _>-.ies.  lue  1  *gm  I. 
tre"rTl;rh"ze''b nötigen  gelier" et, "i  V  lVi™«pt.c-D  Atl°s,  DaV^Cftiipdied,  e"  ,'erJlwb 

UUIlaon,  Ueorr  B.,  Maler,  geb.  IhAÖ  in  Horton  (Mass,  U.  S  AI  Stboler 
>ou  Ifouoefoj  in  Faria,  trälig  ,q  seiner  Vaterstadt.    V'oo  itm  Uraoer  Tag.  etc 

Saiperti,  LuIbI,  Maler,  geb.  1*35  (V),  f  1B1IS  in  Verolanuova.  Er  hatte  als 
Anstreicher  angefangen. 

Oampert,  Otto.  Maler  und  Itidicrer,  ecb.  Iffl?  in  Ottsnbach  (ranton  Zürich), 
Schüler  von  O.  Frolichcr  in  München  (1883—86),  wo  er  sich  niederlless.  Er  schof 
Landschaften. 

flandon.  Adolphe,  Beh.  Isur<  in  Nburs,  f  En  l'orrenlrur,  wo  er  thätig  war. 
Vini  ihm  besitzt  das  Mus.  fem  Kürassier- Angriff  bei  Waterloo. 

Hnnlf,  Jean  Franoola,  Maler  und  Kupferstecher,  sen.  Clermont,  neb.  1717  in 
Taris,  f  9.  April  1B07  in  Heims.  Kr  wurde  1762  Prof.  an  der  Zeichenschule  zu  Reims. 


Gankn  -  Gaujean. 

Il-  decoratlie  Arbeftt 

.........  ...M.  Keimsl.  Ileiliee  F 

(ebenda). 

Gunku,  B.  Hlshl, DoLfl. 

Garuot,  Frlll  Knill«,  Maler,  geb.  vor  1815,  t  nach  1S45,  Kr  war  in  Paria 
th&tig.    Vod  ihm  Der  Markt  tu  St.  ßermain,  Abfahrt  >um  Fischfang,  Besuch  im 

Üardner,  Danlo],  Maler,  geb.  5750  in  Kendall,  t  1805  in  London.  Schon  als 
Knabe  kam  er  auf  die  Londoner  Akaii.,  wurde  von  Reynolds  sehr  hegunslict  und 
sc-uann  als  jinipiT  Meusdi  eine  rjro«e  deutele  für  Bildnisse  in  Oel  und  Pastell. 

Garnier,  Jean,  Bildhauer  und  .Medailleur  des  19.  Jahrhundcrta,  f  Aug./Scpt. 
1895  in  Paris.  Weine  Darslcllune;  der  „Helle  der  Üppigen"  nach  Dante  Alighieri 
gelangte  in  das  Luxemtiourg-Mtis.  Wahrend  der  Commune  war  er  Garde  des  ooincona 
an  der  MUnie  m  Pari). 

Garnier,  Jena  Laote  Charles,  t  *■  Aug.  1898  In  Paris. 

Garnier,  B.  K..  Maler,  iah,  1663  in  Holmdel  (N.-J.,  U.  S.  A.),  Schüler  des 
C'oopcr  Institute  und  der  Steden  ta'  Leaeuo  iu  New- York,  wo  er  sich  nicderliess.  Kr 
malte  deeoratlve  Arbeiten  für  die  Congre«abib[iothek ,  die  offentl.  Bibliothek  ib. 

Garrett,  Edmund  H-,  amerikanischer  Radierer  des  19.  Jahrhunderts,  geb.  1S53. 
Gasaer,  Joseph,  f  l'JOO  in  Prflgralen  bei  I.ienz. 

GBHiyriskl,  Matthias,  Zeichner  und  Miniaturmaler,  geb.  um  1805  in  Cougress- 
liolen,  f  nach  1868.  Er  kämpfte  mit  im  Novemberaufalande,  lelite  in  Frnnkreicb, 
namentlich  in  Nancy  und  ging  1849  nach  seiner  Heimath,  wo  er  sich  theils  in  Lem- 
berg, theils  auch  in  der  Provinz  aufhielt.    G.  sdicf  Bildnisse,  Landschaften,  etc. 

Gate,  tamllle,  iiililliaucr,  itcl..  Ibi>6  in  Sojiciitleltolrou,  t  20  (?)  Auguat  1900 
,1,l=.    Von  ilitli  Stalin;  7!.  lielU-jni«  [IBS  Nn^eiiUe-  Rotio,,),  Triumph  des  [uensi:lili.:lieu 
Denkens  [Basrelief;,  lüu  Mcnscr.heit  toi  dem  Unendlichen,  etc.  Ii,  hat  auch  ccschrifl. 
'■    -.    McnL  hon.  II" 


Gatteani,  Nicolas  Harle,  Medailleur,  geb.  2.  Aug.  1751  in  Paria,  f  24.  Jon! 
das  .  Schiller  Ton  Delorme  und  Gros.  1781  wurde  er  Medailleur  des  Königs.  Er 
Erfinder  und  mau  «rdankt  ihm  lahlreiclie  treffliche  Vr  '  - 


stellert.    Mcnt.  hon.  1887.  hroni.  Med.  1889. 
(  Gatteam,  ~    '  ' 

war  ein  begabter 
ile.  T,  cbaii,  7.  Ii. 

Punkiirmaicbino  für  Bildhauer,  etc.  ü.  entwarf  den 
für  den  Baslille -Platz  und  v eröffen tlichto  ein  Werk  darüber.  Er  schuf  Med.  für  das 
Institut,  für  die  Medicinische  Schule,  für  .' 

Galtej,  Alf  - 
wo  er  meist  tha 
Lobgesang,  etc. 

Gattlker,  Gaspard,  Zeichner,  geb.  1 

Galtiker,  Hermann,  Maler,  Radierer  unu  i.nnograpn,  gen,  iz.  Man  ioüh  in 
Wollia  (n.  A.  1805  in  Enge)  hei  Zürich,  Schüler  der  Kunstgewerbe  schule  in  Zürich,  der 
Dresdener  Akademie  und  Ton  Krauakopf  in  Karlsruhe.  Er  war  eine  Zeit  lang  auch 
im  Garten  hau  fach  th&tig.  Um  18:m  wurde  ei  Mitglied  des  Vereins  Bildender  Künstler 
in  Dresden  und  lebte  in  Goppeln.  1895  zog  er  nach  Karlsruhs.  Er  radierte  düstere 


«anbert,  Albiu,  Bildhauer  des  19.  Jahrhunderts,  geh.  im  Ariege,  f  BepL/Oct. 
tSSo,  Schiller  von  Kale.uiere.   Von  ili:n  Die  Seifenblasen,  etc.   Heilt,  hon.  Paris  lriU4. 

Gandj,  Georges,  Maler  und  Zeichner,  geh,  6.  Oct.  1872  in  St.  Jossc-tenNoodo, 
thatig  in  Brüssel  für  mehrere  Zeitschriften,  z.  it.  „Cyclistc  Beige  llliütre',  „Flirt-, 
„Vilncc'.  Von  ihm  auch  die  Plakate  „Li^ue  i'elncii^diipie  Beine,  etc.-1  (IS9S),  Normal 
t  jrles,  Veleilrome  Hrusellnis,  Ave.  de  Lnngchamps  (1893). 

GaugeuBlgl,  Ignaz  Marcel,  Maler,  geb.  I USA  in  l'asaau.  Nachdem  er  in  München 
Gymr.asii.Liii  und  Cnivfrsilul  besuch;,  >varde  er  Schulet  der  Akademie  unter  Raab 
und  W.  Biet  Er  besuchte  Italien  und  Frankreich  und  siedelte  1879  nach  Boston 
über.  Er  malte  Genrebilder,  i.  B.  Das  Duell,  Das  Quartett,  Die  Rache,  Seines 
Hungens  Junge,  Schachspieler,  etc.  Fr  hat  sueli  radiert.  Guld.  Med.  in  New- Orleans. 

Ganjean,  Eugene,  Radierer,  geb.  18»  in  Pau,  t  8.  Jan.  1900  in  Andrdsy 
(Den.  Seine- et-Murne),  Schüler  von  I'ils,  Vernet- Lccomte,  Martinot  und 
Waltrier.  Er  wurde  einer  der  geschatiteslen  reproducireudeu  Radierer  Frankreichs, 
arbeitete  nach  allen  and  ueuep  Kunstwerken,  namentlich  viel  für  die  G&i.  doa  beaus- 
arls,  L'Art,  etc. 


Gaul, 


!,    jngnst,     rtllüliaucr,    gen.    löo/    in  Irrnss-AUI. 

 er  Akademie  1892—93  and  ton  Reinbold  Begas 

Tbiere. 


Kr  aia.ti,  >,1.1ji>iii:i1, iiii.'v.     V,,.,  Vciiv und rl ,  Muri;;  auf        Kuterie,  ltOclikelir 

ton  .1er  Plünderung,  etc.  Mitgl.  der  sroerik.  Nst.-Aaad.,  Med.  Puris  1890,  Chicago  18U3. 

Gonlov,  Robert  David,  Maler,  rel..  l-7i.  in  liallyluc.  tlrlauiij.  Schiller  von 
D.  Ross,  des  Ii. -.-Ii:!. et  Asi  Mii.nini  und  der  Acad.  Julian  tu  Paris.  Er  Hess  lieh 
in  Nu- Vor»  ni,al,:r  ur.A  .i'.iiit-  l . rTiri  l.i],!,- r,  liildniiso,  etc. 

Gaurn«],  Alesandre,  Maler  des  torigen  Jahrhunderts,  thalig  1851  in  Reims. 
Von  ihm  besitzt  das  Mus.  Reims  Ansicht  von  Reims. 

Gappmann,  Rndoir,  Ilolzuhaiad.'r.  t-h.  m.  Marz  1S11  in  Wien,  t  2.  Nov.  1877 
in  Graz.    Wir  nennen  ton  ibm  Fürst  Richard  Metternich  mit  seinem  Freunde. 

«ums,  H.,  Hnlzschneider,  geb.  13.  Febr.  \>r,2  in  siiirtfi;lrll  Schüler  von  Closa 
das.    Wir  nennen  von  ihm  Seene  aus  Fiesco  (n.  Schraudnlph). 

Gansson,  Leo,  Maler  und  Zeichner,  geh.  14.  Febr.  1860  in  Lagnv-aur- Marne, 
tbllig  das.  Von  ibm  das  Plakat  Leas ive- Figaro  und  Eines  zur  Ausstellung  seiner 
eigenen  Werke  (18981- 

6»,  Nikolai  Sikolajewitsck,  Maler,  geb.  1831,  f  14.  Juni  1891.  Von  ibm 
Abendmahl,  Bildnisse,  Geschichtsbilder,  etc. 

Gebhardt,  Heinrieb,  Maler,  t  24  foc.  1899  in  München. 

Gebhardt,  Karl,  sein  Geburtstag  fällt  auf  den  23.  Mars. 

Gecte,  Joe.,  Llildbaucr,  geb.  23.  Dec.  1808,  t  9.  Oct.  1835  in  t 
iiiiit in  in  Antwerpen. 

Geffrur,  Edmond  Alme  Florentin,  Maler,  gab,  B9.  Juli  1804  in  Maienelaj 

'„sJuii!:»'] ru'-1  di'r'c,  r.Hiaic  f-ra"- uU'Yi"  luij.'"  Et  nril^  'id't-.li::'-^  mluYUr.-iiid'er, 

1.  H.  Eine  Botschaft,  Charles  VII.  und  Apits  Snrtl  HWn.    Med.  3.  Kl.  1840, 

2.  Kl.  1841,  1857. 

Sehr],  Karl,  Maler,  geb.  lünij  in  s,eilori,  ihatii;  in  Bern,  wo  das  Mus.  von  ihm 
Junge  Romerir,  und  [Ji...  üol  kne  Hochzeit  HS91)  besitzt. 

Sehrts,  Amin,  erli.  Kiüispii  Mah-rin  des  IS.  Jahrhunderts,  t  8.  Juni  1901 
in  Düsseldorf,  Tochter  und  Schülerin  des  Adulf  Kotigen,  Gemahlin  des  Karl  G. 
Sic  malte  Landschaften. 

Gehrts,  Karl,  t  Juli  1898  in  der  Anstalt  Endeuich  bei  Bonn.  Er  war 
Professor  geworden. 

Selb«],  Kanimlr,  +  22.  Mai  1896  in  Weimar. 

Gelger,  Carl  Josef,  geb.  1822. 

Geiger,  Nikolaiig,  +  2B./29.  Nov.  1897  in  Wilmersdorf  bei  Berlin.  Gold.  Med. 
Berlin  1886,  Mitgl.  der  Berliner  Akad.  1893.  G.  war  auch  Maler;  von  ihm  die 
Kn|»Ii».lL'.'miil-.ie  in  ,1er  licd.i^kiiYhe       11,-rliii.  Ii,,-  At-crd.  Diiä  Sünderin,  etc. 

Gclllns,  Christian  Friedrieb  Julius  llul^.-hiieiiicr,  küU.  31.  Oct.  1831  in 
hreslen,  Sccriter  von  fiü  rk  ucr,  ihätift  in  I  iresilfii.  I'.r  -diniu  n.  A.  nach  Ludwig  Richter. 

«elsler,  Wilhelm  J.  (•.,  Mal.r,  geb.  1830  (?),  t  6-  Mai  1396  in  München. 

Geleier,  (Geisler),  Johann  M.  F.,  ist  am  30.  Muri  1779  geb.  Kr  stach  auch 
nach  I.  liicLler. 

Gelder,  Eugene  van,  Zeichm-r,  c.-b.  24.  Juni  1X56,  Schuler  vuu  J.  Portaeis. 
Von  ihm  Ballspieler  (lesa).  Der  Wind,;  Hbf-,  !n,;:r:,. -einten.  Kopf  eines  Greisen 
(1882),  etc. 

Gelert,  Job«»  Sii]iliiis,  1.L1  IUu.t,  1-M  ii,  Si-:,],-.-*-:--.  Schiller  der  Kopen- 
hnjjener  Akad.  1 137(1— 75i.  Er  »änderte  1887  nach  Amerika  aus,  liess  sich  dort  natura- 
lisiieiL  and  w.ir  in  Nc-Yurk  ;!ia!^.  Vuu  ihm  Hie  Huste  des  I laume isters  J.  W. 
lim:!  (isri)i.  Her  Hein..  Tiaiiniri-ttr,  i-r{     Iii.  1,1.  MuL  N.i-iiville  1897. 

Gulls-Bidot,  Pierre  Henri,  Moler  und  Zeichner,  geb.  9.  Juni  1858  in  Paris, 
Schüler  der  Ecole  des  heaus-nrts  unter  I.aisne.  Er  war  an  der  Zeitschrift  „L'Art 
ptiur  Was"  «is  llr.'kl.ir  llialin  ui.d  vci  f.-.lo  -Iii,!  rinij.'.,  k«;.s:  ks-itist-]i  u  Werke,  1.  II. 
Jiie  ai'tnralivL'  .Malerei  iu  Frankreich".  Von  ihm  ferner  das  Plakat;  Absinthe 
Parisiennc. 

Geller,  Emil  Oswald,  Il.il/sehneider,  geb.  3.  Not.  1821  in  Neusalza  an  der 
Spree,  t  vor  1891,  Schuler  ton  11.  liürkncr  in  Dresden,  wo  er  sich  niederlicss  und 
spuler  Kunsthändler  wurde.  Er  hat  nach  Zeichnungen  von  Ludwig  Richter  geschnitten. 
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GenllltaBtre,  Jaeqnes,  Maler,  geb.  1680.  +  1740,  tUtie  in  Heims.    Von  ihm 

besitzt  das  Mus.  Ileinv;  p        KFirhniinj!  Iii..  Kathedrale  vm,  Heims. 

George,  Loola,  geb.  1818,  r  1888  lo  (ienf.  Schalet  von  Diday,  thalig  In  Genf. 
Vod  ihm  besitzt  du  Mus.  Bein  Umgegend  toü  Genf  (1842). 

Georg*»«,  Johann,  Bildhauer,  geh.  liSO  (?.,  t  1-3?,  HUitig  in  Bukarest  als 
Prof,  an  der  dortigen  Ak.nlimie.  1881  erhielt  er  eine  chreuvolle  Erwähnung  iu  Paris, 
1889  die  brouz.  Med.  auf  der  Weltausstellung  das. 

Georg-et,  Charles  Jean,  Maler,  geh.  vor  18(30  in  Paria,  t  1835  in  Farcy-les-Lva 
(Ddp.  Setne-et-Marne),  wo  er  thalig  war.    Er  malte  Landschaften. 

Georgj,  Wilhelm,  Holzschneider  und  Maler,  geb.  C.  Febr.  1819  in  Magdeburg, 
Schüler  der  Haneraclieo  Kunstdrucker  ei  seiner  Vaterstadt  (als  Metallgrareur).  Als 
Hnlisclineidpr  autodidaktisch  gebildet.  Ei  bat  sich  Verdienste  um  die  llolzsch  neide- 
knnBt  in  Leipzig,  wo  er  eich  niederließ,  erworben,  G.  hat  fiel  nach  Ludwig 
RicfaWi'achen  Zeichnungen  geschnitten. 

Genrd,  Jeantie  Generiere,  Malerin,  geh.  1M1  (Vj,  t  im  Nov.  1900  in  PaasvParis. 
Sie  malte  Bildnisse  und  Genrebilder,  auch  in  Pastell. 

Gerard,  Joseph,  Maler,  geb.  1821  (?),  f  3.  Juli  1895  iu  Brunei,  wo  er  Lahrer 
der  KoatUmkunde  an  der  Akademie  war.  Diel  war  seine  Spezialität,  in  der  er  lieh 
durch  archäologisches  und  geschichtliches  Btudium  gewissenhaft  vorgebildet  hat. 
Ferner  malle  er  decoratire  Arbeiten  und  trat  fflr  das  Ausschmücken  der  Schalen 
n  z.  B.  selbst  geschieh l liehe  Fresken  iu  der  Aula  der  Gemeindeschule 


n  (Ddp.  Var),  +  1830.  Vi 
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iungeii  an  Aii,  Bordeaui,  Betancon,  Cherboorg,  Perpignan,  etc.  besitzen  Werke  ihrer 
(fand    Med.  i.  Kl.  1806. 

GeringBWald,  Moritz  Ferdinand,  Holzschneider,  geb.  5.  Sept.  1826  In  Dresden, 
t  w*.  Jan.  1857  das.,  Autodidakt.  Er  arbeitete  spater  in  Gabers  Atelier  in  Dresden. 
().  soll  nach  Gaber  der  beste  Holzschneider  fOr  Ludwig  Richter'acbe  Zeichnungen 

Germain,  Charles  Laurent,  Kupferstecher,  geb.  1872  (7)  in  Longueral  (Ddp. 
Aiane),  -f  im  April  1300  in  Rom.  Er  erhielt  1894  den  grossen  ßotnpreis.  Von  ibia 
u.  A.  eine  Madonna  n.  Botticelli. 

Germain,  Jean  Bapllste,  Maler,  geb.  25.  Aug.  1782  in  Keims,  t  9-  Jan.  1842 
das,  Sehnler  von  Clermout  an  der  Kunstschule  in  Reims,  an  dar  er  nach  einem 
Pariser  Aufenthplt  spater  selbst  Zeichnen  lehrte.  Von  ihm  besitzt  das  Mus.  Reims 
Einsog  der  Jungfrau  ton  Orldans  in  Reims,  sowie  3  Bildnisse.  G.  hat  auch  Malereien 
für  den  Dorn,  die  Hl.  Morilzkirche  und  die  Lazaristenkapellc,  etc.  geschaffen. 

Gerson,  Wc-Jeieeh,  (Adalbert),  f  25,  Febr.  1301  in  Warschau. 

Geselschap,  Friedrieh,  f  2.  Juni  1898  in  Rom  durch  Selbstmord. 

Ghedlna,  Giuseppe.  Der  Titel  ist  durch  nachstehenden  iu  ersetzen;  Maler, 
geb.  1829  in  Certina  d'Ampezzo,  +  im  Mai  1896  das.,  Schüler  der  Akademie  zn 
Venedig,  in  München  ausgehildet.  Er  war  in  Venedig  thaiig,  ging  aber  tun  1870  in 
die  Heimalh  zurück  und  malte  nun  Werke  Für  daa  Hotel  seines  Vaters,  sowiü  viele 
Altare  für  die  umliegenden  Dörfer.  Von  ihm  Wahl  des  Dtigen  Contarini  1B67 
(Akail.  Venedig],  Badende  Pom  pejan  er  innen  (Caea  Parsdopoli),  Ornameotior  lagen,  etc.; 
ft-ruer  i!er  Entwurf  -/.am  T.  Vecell i-DL.ikn-.il  in  Fiele  ili  Caiiore. 

findmnr,  Lonis  Josef,  Lithograph,  geb.  1820  in  Lannnr,  t  11.  Mai  187S  in 
tirflsarl.    Wir  nennen  v<in  ii.m  Der  Krlmirf  (n.  J.  11.  Madnu). 

Slbion,  Charles  Dann,  Zeichner,  geb.  11  Sept.  lf-07  in  Roiburg  (Maas.,  U. 
S.  A.),  lernte  Zeichnen  an  der  Studenls'  League  und  unter  St.  Gaudens  iu  Non- 
York,  dann  an  der  Acad.  Julian  iu  Paris.  Am  7.  Ort.  1886  erfolgte  sein  erstes 
Debüt  In  .Life*,  der  Zeitschrift,  mit  der  er  unzertrennlich  verknüpft  blieb.  1893 
verbrachte  er  in  Paria,  1895-96  in  London,  18117— 38  iu  München.  Ausser  für  Life, 
arbeitete  er  seit  183f,  für  Scrlhners.  Von  ihm  erschienen  in  AlbumForm  Drawinga 
(1895,  84  Bl.>,  Pkmns  nf  Fcnuie  ilsüü,  84  III.),  l'ei.vlr  of  Dickens  (1897],  London 
aa  acen  hj  C.  D.  G.  (1838),  Sketches  und  CarUona  {1896),  EgvpÜnn  Sketches  (1899), 
Americnns  (1300),  elc    Auch  einige  Plakate. 

GEeeeirlec,  Bildhauer,  geb.  1820  (?)  in  Warschau  (?),  seit  1840  in  Rom  thaiig. 
Von  ihm  Junger  t'igsrettenraucher  (TcrracoLtabüsteX  etc. 

Gierdiiejewski,  Ignai,  Maler,  geb.  10.  Nov.  1826,  t  Nor.  1860  das., 
Schüler  der  Warschauer  Kunstschule,  in  Dresden  und  München,  1857  in  Rom  weiter- 
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«leryinakl,  Alexander,"!  1901  lo  Rom.  Er  soll  in  Wimbiti  1850  geboren 
norden  Bein  und  war  Scholar  der  dortigen  Kuuitscbule  unter  Hadiiowicr,  spiter 
der  Münchener  Akademie  unter  AuscbuU  und  l'ilotj.  Er  war  darauf  io  Paris 
und  Krakau  thMiE. 

Gle>,  Emil,  Maler  des  19.  Jahrhundert«,  f  Im  Jan.  1S95(?),  Schüler  des 
StadelVben  lnst-tiita  /u  Frankfurt  a.  M.,  iu  l'aris  weitere:  e  bildet.  Kr  malle  Bildnisse 
und  HtaftirLe  1. and  schiften, 

GlfTerd,  ltiiherl  Strahl,  ist  auf  der  Insel  Naushun,  Buzaard  Ray  (Mass.)  ge- 
horen.  Er  hat  aurli  radiert.  Kirc  Knncniandschaft  ton  ihm  hesitil  das  New-l'orkcr 
Hu..  Kram.  Mc.i.         l'aris.  1S7L!  l'h;!adei,.hia. 

«Igl,  Leopold,  Bildhauer,  geb.  18581?),  t  im  8ept.(?)189i  iu  Gm  Inden,  Schüler 

GiKnonr.,  Rrgi»,  f  1882. 

Glhon,  Alberl  1).,  Maler,  Keb.  1-Cf]  in  I'orrsmou.h  ,'N.-H..  IL  S.  A.),  Schaler 
•on  T.  Ealiine  In  Philadelphia,  in  Paris  >on  Ii.-€onsta  nt,  LaurenB.  Gürome, 
A.  T.  G.  Mollcy  und  der  KunstEOKerbeschnlc.  Von  ihm  Alto  Mühle  iu  der 
I'iianüe,  eii'. 

Gilbert,  Acbille  Müure,  t  18-  Sept.  l-'ü;  in  Paris.  Der  Künstler  war  dort  am 
6.  Apr;l  IMS  c>'li. 

Gilbert,  Sir  John,  f  5.  Oct.  1897  in  Eiackheath  (Hont). 

Ilmberg,  Jacob  Axel,  schwedischer  Maler  des  16.  Jahrhunderts,  geb.  176D. 


war  ersi  in  Tarin  th&tig,  dann  in  Rom,  wo  ar  Direktor  der  Calcograpbia  wurde.  Wir 
nennen  von  :lirr,  StwüraUon  (Und.  n.  liidioni),  II  mattim,  di  l'a.ir.i  (Kail  n.  Mar- 
haejin),  Iii.;  kleinen  Hirtinnen  (KnH'.Tsticb  n.  Ciiialivn).  füc 

ßllnnln,  Charles,  Maler  des  17.  Jalirh.nnlen,.  HiiiHa.  in  Reims.  1668  wurde  er 
Meiner  .ler  l.ddc  und  lieirailie-.e  ItiYO  am  zweiten  Mal.  168&  wurde  er  städtischer 
Maler.   Von  ihm  2  Bilder  (Mus.  Heims),  III.  Sebastian  (liapminerkircbe  das.),  utc. 
Ginarn,  Faul  Reue  Leun,  t  7.  Man  1898  in  Paris. 

Ginunx,  Charles,  .Maler,  cid..  1S17  in  Toulon,  t  1".  Jan.  1500,  Schiller  ton 
üuurin  und  Delaroiibe.  Vor.  il.m  Der  cuto  Samariter,  Magdalena  ia  der  Wuate, 
Ii.-:-  jumje  Tokn.  heilt  die.  Biindtikt  des  Vaters,  et.:.  Kr  war  Jinh  adiriitsteHerisch 
tbatin, 

Girardet,  Jules,  Maler,  geh  185h  in  l'aris,  thätig  in  Neuenbürg (Schweii).  Von 
ihm  liltitit  das  Mus.  [lern  Am  "Ufer  des  (iei.ferscce. 

Glrardet,  Leon,  Maler  und  Kupferstecher,  geb.  IHM  (?)  iu  der  Schwein,  t 
3.  Dec.  l«'Jfl. 

(iiranlin,  Kuehrr,  Bildhauer,  neb.  ];,VJ ,.■.<.  in  St.  V:m;em-ite-l!e.isäet  ,1h}?.  Loire), 
t  23.  Jan.  1W  ir:  Ite.inue  (Ilen.  Loire),  SeMiier  x.ii  11  rj  n  nassieui,  Gauthier  und 
Thomas,  r'iir  Komme  schuf  or  ein  üer.Vin.l  für  die  im  |«7ü-71er  Krise  (iefallenen. 
Von  ihm  ferner  llorbatblatt  (Statuette),  Schwermut!.  (Mus.  Itosnno),  Bilduissbuiten, 
Medaillons,  etc.    Med   S.  Kl.  1«93. 

(.in.rdin,  Kntjeue,  Haler,  Ch1j.  l-.il  i.V.i,  |  in  ().:t.  1MIS  in  l'aris,  Schiller  von 
Boulanger  und  J.  Leibi,  vre.  Yen  Ihm  Bettler,  Salaminbo,  Kvocatiou,  etc.,  auch 
Bildnisse. 

Glrand,  Pierre  Francols  Gregolre,  ist 

geboren.  Er  Btarh  l'j.  1'ebr.  L-36.  Von  ihm  k 
Etbra  weint  aber  das  Haupt  doa  Pbalante. 

(ürodni          ['rulci,  Anne  Joseuli    l^hense,  Maler,  üeli.  15.   Am;  1-5  2  in 

■ulillien  (De],.  Ar.li-el.e).  f  im  \lird  :'■)  l.-.<~  iaAntvl-ei  Ac.n.inav.  Sulitlk-r  von  V. 
Ilrsi-;  'ind  der  .Uailemie  zu  [.rr,n.  Kr  malte  Hästüricf.,  z.  H.  Lasset  die  Kiudlein 
zu  mir  kommen,  lliLIer  von  ihm  in  Kirchen  und  lialericu  in  und  um  Lyon.  Med. 
3.  Kl.  1844. 

Gluckens,  William  J.,  Zeichner,  geb.  1870  in  Philadelphia  (Pa.,  U.  S.  A.i, 
r-eiiultr  der  dorti^r-n  .\kaiktine,  auch  ii;  Laropa  Bibildct,  tliatiß  ia  Nen-Vork. 

i:iadha.b,  Knill,  Ilaumey.er.  etb.  lHl'j  in  !i,ir.mu:lt,  t  ÜG.  l-'ee.  lfiöT  in 
Zürich.  Er  war  r-  ' 
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Gladjet,  Johann,  Mal-r.  frei.  1762  iu  l'*o,  1  21  Mai  1330  ic  Warschau 
In  seiner  Jugend  lernte  er  dn-  .. .-  •  iac . k .  s,.,i.-.  -u  er  -ib  in  IWn 
und  mehreren  deutsebtn  Städten  io  der  Milerei  au«.  1K03  lebte  er  lo  Harm  Jtd 
ging  daen  na.b  Warschau  tarück.    Er  »alte  l.a;. '-  jin-n  onJ  Hildn.spe 

GlAeer,  Adunt  lio-nio,  i  -ja  K.  - :   fun:  r,  Dusseidcif 

Glelrhtuf,  Bttdolf.  1  IS-  Ott.  1-96  In  Kails. übe. 

Gtelebe.D.Rns*r.ur.n.  Hetori.h  Ludnix.  brnherr  ioo,  *  H.  Ju!.  1901  in 
We  iaar  <i  srl.'jf  auch  Steindrucke  ferner  beraubende  Ac,g«relie  uud  I'esielle.  Kein 
Farbensinn  und  seine  Technik  waren  von  bewundernswürdiger  Frische  und  Ursprung- 
Lichkcil,  wie  IT  iil.erta.uiit  trotz  seines  Alters  einer  [irr  fiilireiidim  .jungen'  iiiinsücr 
Ueblielum  wnr.   IliVli.le  ALis/eichMine,  I>r.'-  Ii'n  S(-in  Abend  s|iai:erj>ann  jü-buigle 

in  die  EhreDsanimlung  zu  Weimar,  andere  Werke  in  das  dortige  Museum.  Letaleren 
besitzt  auch  eine  vollständige  Serie  seiner  graphischen  Arbeiten,  eine  annähernd 
i-u!l-t;ii;iii[!c  i n' fi n< I [  sirli  i:n  Dresdener  KuplVritieli.Kal'irirjt. 

Gleim,  Eduard,  f  4.  Marz  1809  in  München. 

Gilbert,  Albert,  lladierer,  geb.  3.  Kot.  1*32  in  Bramel,  Schiller  der  dortigen 
Akademie.    Wir  nenr.cn  von  ihm  Im  Jahre  1733, 

Glogovrskl,  Georn,  Maler  und  ArcHitukt,  geb.  1T77  in  Lemberg,  f  163«  das., 
Schüler  von  BielaMski  in  Lemberg.  Um  lt-üy  ürdü  er  Ueomeli-r  im  Maatsdicnst 
und  später  als  Adjunkt  an  das  liauamt  in  Leinberg  versetzt.  Er  malle  Landschaften, 
Genrebilder,  elf. 

Gluck,  (Gluck),  Louis  Theodore  EuL-i  ne,  Maler,  geb.  22.  April  1820  in  AUkirch 
(Oberelsass),  t  10.  Aue.  l(-9f  in  Paris,  !?.:liil'.er  von  G.  liue'fin  it;  Strasburg  und  1,. 
Cogniot.  Er  malle  Bildnisse,  antike  Sehl  ach  tenbilder  und  Landschaften,  Spater 
widmete  er  sich  ganr.  dekorativen  laveticearbeiien.  Werke  von  ihm  bergen  die  Mu- 
seen zu  Colmar,  Mülhausen  und  Strasburg.    G.  bat  auch  Illustrationen  geschaffen. 

fiochl.  Uennnnn,  Holzschneider,  c^b.  25.  Sej.i.  Ib'M  in  Kl.ersh.ich  bei  Zittau, 
T  11.  Aug.  1B67  in  Dreiden,  Schüler  vnn  II.  Burkner  in  Dresden.  Er  hat  viel 
nach  L.  Richter  geschnitten. 

Godohoenf,  Autoine  Isidero  Eogcne,  Baumeister,  geb.  31,  Juli  1809  in 
tlnmpiegnc  (Dep.  Oisc;,  +  l^Tfl  ii-  Parin,  Scämler  von  Bleuet  und  Ledere  an  der 
Ecnle  des  beaui-srts.  Von  ilira  l'riite.iaiitiselier  Tempel  (in  Grenolle),  Hllrger- 
scbnle  (Rue  Jouvenet,  l'aris),  II ürcerniei stemmt  (16.  Arrondissement,  das.),  etc.  Sied. 
3.  Kl.  1851,  1,  Kl.  1878,  Kr.  d.  Khcenleg.  1868. 

(iudefruj,  AdHeti  1'lerro  FriMruls,  Kupfer. teeher,  geil.  2(1.  Cic.t.  1777  in  Paris, 
t  lTS,  Me-hÜliT  seines  Vaters.  Von  ihr,  Her  Pariser  Tliee  I  l'  iirbatich  nach  Harriet), 
Uaricaturen,  Illustrationen  zu  Byron  [Edition  Ladvccat),  die  DccreW  der  Ehren- 

Gükan,  Shlba,  jipan.  Zeichner  des  18.  Jahrhunderts,  +  1818.  Er  war  der  erste 
Künstler  in  Japan,  der  sich  im  [itripektivisrlii'ii  Xuchiien  üble  und  der  den  Versuch 
Niadile,  Zeieliiuiiigen  durcli  den  Kupferstich  und  die  P.;.;lin'iLiij;  vervielfittijfoi]  [ITSOj, 
eine  Technik,  die  er  von  einem  Holländer  in  Kugasaki  lernte,  die  aich  in  Japan 
niebt  einbürgerte,  weil  sie  gast  und  gar  den  daselbst  Angewandten  Methoden  des 
Zeichnens  und  Bruckens  widersprach. 

GÜrtelraeyer,  Fredorlck,  Maler,  cob.  18471?),  i  26,  Dcc.  lssa  in  New-Voik, 
M-liLiler  von  (:,:r,-,me  und  (Urolus  Dura«. 

Geeschl,  lleinrl.'li,  Hil, Iiiauer  des  Iii.  .lahrhunderts,  t  IG.  riec.  Ifiüfi  in  Müntbeu. 

liuet/,  Gottfried  Ikruhcrd,  Mnkr.  jeb.  ir-j^  in  Welch  ml  (M:il:reni    t  1771 

I  1 

Historien  und  Diliinisse.    II.  *ur,ie  Itaiserl.  llolmaler  und  Ktl)  (eeslecllCf. 

Gütz,  Hermnnn,  Inllnv-racli,  Maler  und  [i,!toratioiisktlusller,  geh.  1848  in 
Don  aueseh  ingen,  t  28.  Juli  1:W1  in  Karlsruhe,  Mclioler  von  A.  Sehrödterund 
Perd.  Keller.  lST^I  wurde  er  Professor  und  l«8i  Dirokmc  der  badischen  Kunst- 
gewerbesihule,  die  ihm  viel  verdankt.  1890  eröffnete  er  daa  von  ihm  eingerichtet« 
biuliärlic  Kunstgewerbemuseum,  als  dessen  Direktor  er  starb. 

Uoldsehmldl,  Snsanna,  Malerin,  (>eb.  1872,  bchfllorin  von  Dura  llitz  in 
Berlin,  weitergebildet  cuf  Reisen  durch  Iloiland  und  England.  Von  ihr  Blumon- 
marktballe,  Bildnisse,  etc. 


Göll«  -  GraadL 


Boiler,  Josef,  Maler  und  Zeichner,  geb.  106^  in  Dachau  hei  Manchen,  or- 
h-riilr  >1  L<-  (iliKNUiliTiii  in  MfircWn,  llLcrriahui  il:i:m  dir  k-jiiMlfrischr  Leilliug  in  der 
Ansialt  für  Ulaepiulerei  von  Bruno  Urban  in  Dresden.  Von  Mim  vier  eroase  Fenster  im 
Star, de sa mit* aal  des  Ralhhauses  tu  Nnriiberis,  Treppe  nh  au  sfenstcr  im  neuen  Kaiser- 
palast  zu  Dresden,  aowie  alle  Obrigen  Glasfenlter  dal.  n.  A.    G.  hat  auch  litbo- 

■r.  geh.  162;>  in  Madrid,  t  Iß'JI  das,  Schüler 
von  r.  mii.  Er  wurde  trau  vmtwor  und  trat  iii  einen  Orden.  Für  Beine  und 
andere  Kirchen  in  Madrid  malle  er  Tis].    Werke  von  ihm  auch  in  dortigen  Pri»»t- 


Gonialcr.  Velainuei,  Aleinndro,  Maler  und  Baumeister,  geb.  1719  in  Madrid, 
t  1772  das..  Sohn  und  Schüler  den  1'ildoG.  V.  aus  Amhijar.  Mit  »einem  Bruder 
Luis  G.  malle  er  1746  Deci.ratiimen  für  die  lirunHnpsffirrlirlikeiton.  Ferner  Behuf  er 
Frealien  in  verschiedenen  Kindern  (Kernar.lir.crinncn,  elc),  auch  eine  Decke  im 
Scliioss  zu  Madrid   n.  Mitijjii,  T1ieatercou]i=sen,  elc. 

Geniale»  Yeluirjuei,  Antonio,  Maler,  Keb.  1729  in  Madrid,  f  1793  das.. 
Sohn  und  Schiller  (7)  des  Pablo  Ii.,  in  Rom  unter  G.  Uorrado  auagebildet.  Dort 
mnltt  er  ..ine  Freske  in  der  TrhiilniierkirL-hc,  der  H_' JLEtllLf-r.  17M  kehrte  er  nach 
Spanien  iiirark,  malte  Fresken  in  der  Marienk Spelle  des  Doms  in  Saragossa,  unter- 
stützte seine  Brüder  in  der  Incarnationskirche  und  dem  Salesiancr  S'onnenklosti-r  iu 
.Madrid,  und  malle  eine  Assunta  für  den  Dom  iu  Cuenca.  17Ö4  vrurde  er  Vicedircktor, 
1765  Direktor  der  Madrider  Akademie,  1757  Hofmaler.  Fr  malte  nun  Tiel  in 
Madrider  Palästen,  feruer  in  Kirchen,  Klöstern,  elc.  daselbst.  Von  leinen  Staffelei- 
bildern  nennen  vir  daa  Bildniss  Carlos  III. 

Uenialei  Velaxqnei,  Lnla,  Malt 
und  Schiller  (?i  des  Pah] o  Li-,  stich  ei.  _.  .  , 
Krönung  Fernando  VI.  schuf  er  Strassen-  und  Theater  Deco  rat  iooen  und  wurde 
daraufhin  dessen  Hofmaler.  Er  wurde  lliijrlicJ  ur.;l  Direhlnr  der  San  Fernaudo- 
Akademie.  Fresken  von  ihm  findet  man  in  der  hlupnr!  der  .Marcosltirche. 

Qoodhue,  Bertram  Gros  veno  r,  Zeichner,  geh.  WJ  in  Pomfrct  (L'onn.,  L'.  S.  A.), 
in  Bcaicn  iliätig.  Von  ihm  u.  A.  das  Plakat  ,A  loan  colleclion  of  portraits  of-omen- 
(13.  Man  18951. 

Gorcirntki,  Adam,  Maler,  aen.  Jadam  ans  Zalor,  geb.  1805,  +  2t.  Mai  1876 
in  ilriL-fni.a.  Kr  und  J.  K.  G  lo  wac  k  i  thafo  viel  mr  Uel  eng  der  Landschaftsmalerei 
in  Polen;  sie  wiesen  den  Malern  den  Weg  aur  Tatra.  Kr  war  ein  eifriger  Kraut, 
sammler  a  d  I  I         nde  Menge  Landschafttlkiiien  aus  gana  Polen. 

Icr,  geb. 

Schüler  Urüllows  an  der  St.  Petersburger  Akademie 
und  Etlltlirte  dann  auf  Kosten  des  Miiin-a  in  Frankreich;  l-f,ii  Iel. Ii'  er  in  Spanien, 
1851  in  Rom  und  Bologna,  schliesslich  lirss  er  sich  dauernd  in  Paria  nieder.  Er 
malte  Bildnisse  und  Grnrebilder. 

Gorgriiel,  Auguste  FranrolN,  Maler  und  Zeichm  r,  Beb.  27.  Sept.  11*62  in  Paris, 
Schüler  der  Beule  dis  tieaiix-art;  m.ter  l.c'ruuie  und  Bonnst.  Er  ist  Mitarbeiter 
:ui  v.rsrhiedeneu  /ciiscni-hflcl.,  z.  II  „Yie  Moderne",  .Fieam  ühiftre",  .l'aris-Nod-, 
Bcribnera'  Magaiiue,  etc.    Von  Sha  auch  das  Plakat  Anna  Tbibant. 

Göttlich,  Moritz,  Maler,  sich.  iL!,  leer.  lsi>B.  1667-  VJ  Schiller  von  (iodleviki 
in  Lemberg,  1B72  der  Wiener  Aluniemie,  1874  von  Matcjko  in  Krakau,  lu  Müueheu 
sliidirte  er  unter  l'ilnU  um:  lernte  in  Horn  weiter. 

Gonlile,  Jean  lilchard,  t  7.  Sept.  lH'JU.  Der  Künstler  war  am  12.  Jan.  1842 
in  Paris  geb. 

tiontandler,  Henri,  Maler  und  Zeichner,  gel!.  1-1,3  i-'.i.  t  Ü5.  Febr.  IMS  in 
Nancy.  Fr  war  bei  der  fram.  Ottbahn  angestellt  und  beschickte  die  lothringischen 
Auastel  Jungen. 

timilz,  iiier,  Charles,  Zeiclmir,  geb.  1810  in  Allkireh  (Elsass),  1  12.  (?)  Febr.  1300 
in  (Vinci  ll'ej-,  Ai^.-r.-i. 

Goimen,  Willem  van  der,  KuplVi-sle. her  des        Jalnl  underts,  Ihalij  in 

Amsterdam.    Kr  ^h-.-.t  n,i[telii,a.,.i|!r  !  dl  Uder  i\'.:!D,  n.  l'ienrt,  etc.),  liildiihse, 

Titel!. Hilter,  etc.,  auch  Fluct. lalle.,  y.  H.  (ictrainletrr  Wal  im  Jjhr  1598. 

Graadt  van  Hörigen,  Jan  Malthes,  Maler  und  Radierer,  geb.  28.  Mai  1B66 
in  Amsterdam,  Schuler  der  dortigen  Akademie.  Er  schuf  u,  A.  hobaehe  Landschafti- 


Ifraaf,  —  de,  Maler  des  10.  Jahrbund  er  [3,  t  im  Det.  1894.  Er  »ar  in  Ilelgieti 
tbatig  u:iil  malte  Landschaften, 

örnblnski,  Heinrich,  .Maler,  Kcb.  IMS  in  Lc.rilitrK,  Schiller  vcn  A.  /immer- 
niftoii  an  der  Wiener  .U;,id.  !  l^I-ii-).  dann  ein  Jahr  in  «muhen  thatig.  1673-78 
war  er  Professor  an  ,1er  Krakauer  Kunstschule,  dann  liosi  er  sich  in  Lemberg  nieder 
and  mi.Uo  Landschaften. 

(Irafconakl,  Adalbert,  Maler,  geh.  15.  April  1850  in  Zwierzjniec  hei  Krakau, 
)•?..  .I.Liii  V-\-:,  in  I.<-N,l,fip,  Hflinlrr  um  Ko-so^ki,  S,,v  l.  s  1 «  fei,  i.ti  siez  kiewiez 
und  L.  Dembovrski  In  Krakau,  1871—72  von  Prof,  Anachllti  in  München.  Er 
muhe  Historien,  und  I :.-n I ,!:■)■. 

Graboviskl,  Anilreaa,  Maler,  erb.       Nov.  l>;ri  in  Z«ierzyniec  bei  Krakau, 


n  Jen  fürck- 

  Ki-Hii  (StuLl-Mr-s.  ilaaej    It.  ilc  Inrae  HCl,',   ttavlal.  I"  ' 

Weimar),  ete, 

tiradl,  M.  I.,  Maler  und  Zeichner,  geb.  ):;  ■.;  in  Millingen  a.  d.  Unnau,  Schaler 
der  liuiistjrrwerUesfliule  ii;  Mürieluüi.  Kr  'Ar/s  sink  in  SluKjjart  nk.b'r  niiii  frrtij.it« 
tYpciRniphisrlu']!  St-r: niLLuk,  Initialen  ihm!  LciMi'n  tili  X.'itsebiiiten,  Kx  übrii,  e!r.  |'Ji)l 
erschien  von  ihm  ein  treffliches  Werk  „Decken  und  Wände  für  das  moderne  Haus". 

«raetr,  Ensdhard,  Hol  r.s  ihn  eider,  gel,  lfl)9,  t  1P7«.  Kr  war  1..  Frankfurt  a.  M, 
Ibatig.  "Wir  nennen  Ton  ihm  Moriti  »,  Schwind  (n.  E.  u.  Steinle),  Aktsaal  im  Stadel'schen 
Institut  zu  Frankfurt  n.  M.  |n.  P.  Veit)  und  Nulla  fides  (n.  Steinle). 

Gracti,  Th.,  Maler,  geb.  IHM!  in  .■! bona,  Schüler  von  Loeffti.  Von  Ihm  Auf 
dem  Weg  lur  Weide  (1883,  Mai.  Strasburg),  etc. 

(iraflv,  Charles,  Hildh.iucr,  gel.  !tCJ  io  Philadelphia  il'c.  U.  S.  A.l,  Schiller 
der  dortigen  Akad.,  dann  von  Chapu  «ml  Uampt  zu  Paris,  tbatig  in  seiner  Vater- 
stadt. Van  ihm  Das  Symbol  drs  Lebens.  Krieg. ceier,  liildriiss.l.,u5[en,  etc.  Mod.  Chi- 
cago 18BB,  Med.  Atlanta  18B5,  Philadelphia  18»»,  etc. 

(Irunitsch,  Susanne,  Genrcmalerin,  geb.  21.  Mai  1869  t\i  Wien,  Schülerin  von 
K.  Kurcer.    Vi«:  ihr  Das  erste  Hrkiff  (1891).  elc. 

Ürant,  C.  lt.,  Maler  unseres  Jahrhunderts,  t  1833.  Er  malte  Genrebilder. 
Von  ihm  In  Erwartung  (1^"0- 

«riivllloii,  Arthur  Antoine  Alplionso  de,  Bildhauer,  geb.  1S18  (?)  in  Lyon, 
t  lSUt!  in  Kcullj  (Dop  Khonel,  J-ckuler  von  Fabisch  d.  Ae.  Kr  stellte  erst  seit 
[«-■1  im  Knien  ans  und  schuf  tne.:st  lSilumss-Statueii  n:ul  lülste.n,  ■:.  Ii.  die  Opuril- 
sangerin  M,  van  Zandt  u.  A.  m.  Von  ihm  ferner  lüts  Sphim,  Der  Sämann,  Vestalin, 
Das  zcrbrodipi'.c  Kreuz,  ete.    Jlent.  hör..  W.j,  iföi.  J.^J. 

Clray,  Henrj  Veten,  Maler,  ueb.  IH11)  in  New-York,  t  1877,  Soliölor  von 
II.  Huntington,  -*eiti!re.el.ildel  ar:  Jen  allei;  Meistern  in  Horn  nt.d  Venedig.  Von 
ihm  Der  Ursprung  unserer  Fahne,  auch  Lilduisse.  Mitgl.  der  Amerikan.  Kat- 
Am.I.  IS«. 

Grayson,  Cllffard  I'reinyt,  Jlaler,  cfb.  1H.17  in  Phihi,ie:phk.  (Penna.,  ü.  S.  AA, 
Schüler  von  Bonaat  und  Gdroma  in  Paris.    Er  malte  Landschaften  und  An- 

Creatoren,  Mrs.  Elles,  Malerin  und  Kadiererin,  e.ea.  ISiO  in  Manor- Hamilton 
(lriundl,  f  IS!«.  Sc  kam  1S10  nach  Amerika,  erlernt,!  die  .Malerei,  die  sie,  nachdem 
Bit  Witt ire  geworden,  professionell  Ergriff.  Sie  bildete  sich  darauf  unter  Lambinet 
in  Paria  aus,  hat  später  (Ifters  Europa  und  auch  Afrika  besucht.  Sie  schuf  Ansichten, 
Landschaften  und  Genrebilder 

Green,  Charles,  zur  Ertriniiing:  Maler  und  Zeichnet-,  lieb.  1840,  t  SO-  April 


(ireen,  .Nulhaniel  hi.retl,  Maler,  geb.        J).  |  11.  Nov.  1E'J9  in  Luudou(V). 
malle  Landschaften  und  »ar  in  Enelaud  thatig. 
Green,  Willlnio,  Haler,  e.eh.  ni:0  (IVtily).  (  14-23.    Von  ihm  Wasserfall 


Gregnss  —  Gucht. 

„.  lrniiw.  Jdnni*.  Ijnhniii 
Schaler  di 


ßregiuui,  Jinos,  (Johann),  Maler,  geb.  1837  in  Ptesaburp;,  t  1892  in  Budapest, 
liilcr  des  liudapcätcr  und  Wiei.si  l'o]v|._-c!inikunii,  ritt-  Kunilirrcrr  Ktinnipcwcrric- 
ule  und  der  Munchencr  Akademie.  1870  wurde  er  Prof,  an  der  LandrarnnaleT- 
leichenschule  in  Budapest.  Er  bat  auch  viele  Zeichnungen  geliefert.  Von  ihm 
Sommer,  Ungarische  Voilisscene,  etc. 

Grell,  Auguste,  Malerin,  geh.  10.  Juli  1809  In  Litiz,  Schillerin  von  llacho- 
winor  und  Ludwig  Minnigerode ,  Tochter  dea  Alois  G.  Seit  1691  beschickt 
sie  die  Ausstellungen  mit  Bildnissen  und  Genrebildern. 

Sreaae,  John  Alexander,  Maler,  geb.  1741,  +  1794.  Von  Ihm  Shanltlin  auf 
der  lnär!  (Vicht  (Aquarell,  M.iä  Dublin.,  etc. 

Grej,  Charles,  Mater,  geb.  um  1808,  t  JH9a.  Von  ihm  Hirscbjagd  in  Gl™ 
Ist*  in  Schottlud  (Mua.  Dublin),  Bildoiuskiue  von  einem  High] and- Förster  (eben- 
da,), etc. 

Gridel,  Joaoph  Emile,  Maler,  geb.  10.  Oct.  1B39  in  llaccarat  (Ddp.  Meint  hei. 
Schüler  von  A.  Foyon-Perrin.  Er  malte  Thier-  und  Jagdbilder.  Mal.  S.  Kl.  1886. 

firitnm,  Rudolf,  Maler,  geh.  1832  in  Budapest,  Sehfiler  vnu  Landau  und 
Naraastony,  dann  von  kahl  in  Wien.  E 
Ii.  malte  Bildiiisse. 

Grimm,  Samnel  Hieronjtuuä,  Maler, 


I.eqnicn.  1872— i5  Mar  er  ir:  Striisshurg  i.  K.  Ihltij;     Von  ihm  im  Mus.  (las  ,1« 

Familienkreise'. 

Gritsenho,  Nicolai,  Maler,  geb.  1856  in  Konstnetsk  (?)  (Sibirien),  f  21.  Der,  1(100 
in  Mentone,  in  liusaland,  dann  in  Paris  unter  Curruon  gebildet.  Seine  Darstellung 
der  M-k-.~.h  der  1  ra.i  l«i!fi.  i  .j.f  i .  K..  r-iti:  v.e.,1..  /jr  N.ielan.  II  der  biaJt 
Paria.    Med.  ü.  Kl.  Fat;.  IK;9  und  1900.    hr.  d  Kbrer.leg  1900. 

Grob,  Jacdh,  Radierer,  geh.  14.  Mai  IBM,  Schaler  l*»ger  in  Wim,  tbltig 
du  V,n  i.fr  l.eV.1,,.1  ■:.  i:„.s,-.v.  1  rda  1 r,  Ha,,,,  i:,ir,-ak«n:(.f 
(188:1.  o.  Idiome:.  Kel.s-f  «-o  Murrl-tceo  (ISWiji  etc. 

Grobnmun,  Wilhelm,  Kupfmlecber.  geh  18.«.  Sei  Ol«  der  Beiliua  Akad. 
tLarJg  du    Kr  La:  8'.:  I  t      K  ul.i:.  .  .aoler  gefertigt. 

Gr«»,  Luden  Alpbonae.  Kr  »ar  ins  #t  Das  Mls  üT&ub-uig  besiUt  von 
ihm  .Das  Mitlageseeo'  (IS7&). 

Grolhjan,  (Orotbjean).  Fun;.  Mal 
Stholcno  tjd  Klane,  rourto.s.  lle.e 
sieh  in  .\e»  Vurk  c.eder    Voo  .hr  August 

Grottger,  Josef,  Maler  i:ml  /cichi.er,  eeb.  173-  (löü-J  r)  ir.  lisliiien,  +  1853  in 
Bukaciovrce,  Schüler  der  Wiener  Akad.  Er  kämpfte  in  dem  Aufstande  von  1880  hei 
Grocbow  und  Oslroleka  und  liesa  sieb  einige  Jahre  darnach  in  Oltjuiov/ite  bei 
Bukscioivce  nieder.    Hr  malte  Hildniwse,  (ienrescei.ei:,  eis. 

GrQn,  Julea  Alesandre,  Maler  und  Zeichner,  geh.  25.  Mai  1868  in  Part», 
Schiller  der  K  uns  bewerbe-  und  Industrieschule  und  von  Laviistre  und  Ciuillemot. 
Kv  licferle  /ei, -html, gel.  Kr  die  Zeit -ct.;:  den  .  1  nriciitnre',  „l-i.i  de  Sieclq",  .('ourricr 
FrancaiaV  Von  ihm  die  Plakata  Lo  Carillon,  Dc'cident's  Coacert,  Jojcni-'Ibe.'itre 
(1896),  etc. 

(Irnenenwald,  Jacob,  t  26.  Sept.  1896  in  Sinttgart. 

Cruennald,  llela,  Mahr,  geb.  1-CV  in  Som,  Schiller  von  Szekely  u:id  !:Oti. 
dann  inn  llackl  ar,  der  Mimrhencr  Akad.,  l^S  91  von  T.  Rubert-Fleury  und 
Bouguereau  in  Paris.  Vc.n  ilmi  Li*hi.i»  der  VcrM-liworeneii  (NaL-Gnl.,  Budapest), 
Vfrlidndipiiiic,  Abend dSmmernng,  ete. 

(Irünrredel,  Karl,  Maler,  geb.  22.  April  181S  in  Pappc-nheini,  t  18.  April  1895 
iu  München.    Er  malte  Historien. 

ürrulencskc,  Aloiander,  Malfr.  coli.  18SK  ir.  Unroatck  (ilnlizion),  f  4-  Oct.  1879, 
Schüler  iu  Krukai:  und  Li:  Vuiel.eri  von  M  erbe  r      r.  Er  malte  Arcliile  klaren. 

Guarlentl,  Plelro,  slurh  am  l'7.  Mai  177Ä  in  Dresden. 

Gueht,  Bonjaniln  van  der,  Maler  des  In.  Jahrhunderts,  f  21-  Sept.  1794 
durch  Ei  trinken  in  der  Tl, eit.se  Siri  !  liiMiieb,  Sebüler  der  St.  Mar  Iura  Lano  Akad. 
und  der  Loedeuer  Akad.,  hLib.i  des  Jolm  i.  d.  Ii.  Kr-  malii-  liildniise,  besonder- 
von  Londoner  Schauspielern,  auch  Scuncn  aus  TheiilentUckon,  verlegte  aich  sp*U;r 
aber  gani  auf  den  Kunsthandel  nnd  die  Uilderrcstautstion. 


a  L.  Cher__.,  ..........   

«int  Bildnisse  nach  Kneller.  Später  eröffnete  er  einen  liunsthandcl.  Er  war  Valer 
n  30  Kindern. 

  b.  28.  8ept  1809  in  ~    "  -  - 

~  ir  Oraf 


V,-.-,-,  das.  Von  ihm  linsitKl  Jus  Mus.  Heims  Der  (iraf  von  Tnulnuse  vi:r  Jen:  Purtal 
der  Kirche  Saint  GMee. 

Ifueheri,  Froni  von,  ilokachneidcr,  geb.  jj.  Juli  1S-23  in  Drcs.len,  Schule, 
von  A.  Gaber  «"d  Hurkner,  tliäiig  in  Dresden.  Er  schnitt  viel  nach  1,.  Richter, 
setttr  jrdnrh  nin  seinen  Samcr.  auf  'Iii  Kturlic. 

llilllch,  J.  11-,  Miller  m:,l  KfiiTlim-r,  geh.  W,.".,  f  Her-  1«»  (Jan.  lJ=93  ?)  in 
London.  Er  war  erst  Kaufmann,  wurde  dann  aber  als  Illustrator  in  London  schnell 
beliebt  nnd  arbeitete  für  „iir.ijmie.-,  „lilar.k  and  White",  etc.  Von  seinen  Zeich- 
nungen führen  wir  an  „On  Ilamuitcail  Heatii"  und  , After  tbe  Bath«,  von  Aquarellen 
.The  White  CsrnivaHWI". 

(Mnther,  Angnsi,  Holzschneider,  geb.  Id.  Juni  in«  in  Wien.  Kr  arbeitete 
oft  mit  Et  (Icker  zu-ammen.    Wir  nennen  von  ihm  Heilige  Dreifaltigkeit  (n.  Dnrer). 

s-ii,.  m^.  i'aris  im: 

StlDtber,  Carl  Hermann,  Holzschneider,  geb.  1.  Not,  1837  In  Leipzig,  Schiller 
von  E.  Kretzschmar  (1S5Ü).  IIa  er  grosno  Neigung  mm  Malen  und  Zeichnen 
hatte,  ging  er  1856  nach  Stuttgart  auf  die  Akademie,  wo  er  bei  Professor  Nehor 
stuilirie.    Seinen  Unterhalt  mnsstn  er  sich  dabei  durch  Iloltaob neiden  verdienen. 


jr  ('onsrnptien  zurück  nach  I.eiu/ijr,  vfo  er  dann  ein  Jahr  später 

_        jnter  Professor  JIger  studirte.    Die  Malerei  mnssto  er  aufgeben 

und  1S60  wandle  er  sieb  ganz  der  Holzschneidekunst  zu.  Er  bat  viel  nach  L.  Richter 


gescho  Elten. 

(lnerard,  Cborlrs  Henri,  Maler  und  Kupferstecher,  geb.  28.  April  1Ü46  in 
farii,  T  S'j.  Miirn  l."!J7  das.,  Setiük'r  von  Rerthon;  er  malte  Landschaften,  be- 
schäftigte sich  aber  haiiuts.lrhlich  mit  der  Stech-  und  AetzkuuSt.  Von  seinen  Kupfer- 
stichen nennen  wir  JMtJriss  t'elipe.  IV._(n  Vclaiiiocz),  Der  Raucher  (1SK0,  n.  UrouwMl, 


es),  DerFrObllng(lSSft,:].Hmiicelli),  I.e.  Mistral  (Radierung 
unu  juiuaum;.  er  war  aucn  für  die  Zeitschriften  Revue  (Cncyclopediqtie,  die  Gazette 
des  beaui-aris,  für  Gonse's  Art  japooais,  etc.  tbttie.  Er.  d.  Ehrenleg.  1893,  Med. 
1889  Paris. 

Gaerard,  Henri,  Radierer,  geb.  1846  in  Paris.  Er  arbeitete  u.  A.  in  Aquatint- 
manier.  Wir  nennen  von  ibm  Secstdcke  und  Ansichten  von  Paris  (Originalrad.), 
Silberne  Weinltanne  und  italienischer  liefen  (Radierung),  etc.    3.  Med.  1 302  Paris. 

tloerln,  Jean  Michel  Prosper,  Moler.  geb.  23.  Mutz  1838  in  Paria,  t  nach 
1819,  Schüler  von  Flandrin,  Dumas  und  fjornii.  Von  ibm  Heilige  Cacilia  (Müs. 
Keims),  Vor  dem  BacchusfeBt,  Pieti,  Ilagar,  etc.;  auch  Bildnisse,    Med.  1867. 

finerln,  Jnlea,  Maler,  geb.  1866  In  8t  Lauts  (Mo.  U.  8.  A.),  Schbler  von 
E.  Cuustant  und  Laurens  in  Paria.  Er  lieferte  u.  A.  Zeichnungen  für  Scribnors 
in  New-York. 

Guffe-ns,  Godefroy,  +  11-        1901  'n  Scbaerbeek-Drüsael. 

flngnol,  Leun,  Bildhauer,  geh.  1885,  t  18.  Aug.  1894  in  Paria. 

ßulettfl,  Jnlea,  Radierer,  geb.  10.  Aug.  I8S3  in  Antwerpen.  Von  ibm  Im 
Walde  (l.vil),  Auf  der  Weide,  Oitr.he.crnte  in  den  Ardennen  (1882);  A.  nach  Loys,  etc. 

ünigon,  Charles,  Maler,  gel..  1807  in  Genf,  f  1882  das.,  Schuler  von  Diday. 
Von  ihm  Der  grosse  Kanal  in  Venedig  (Mus,  Bern),  etc. 

anEIUnme,  Albert  Andre,  Maler  und  Zeichner,  geb.  14.  Febr.  1873  in  Paria, 
Schaler  der  Ecole  des  beaui-arta  unter  Gtri.mf  Kr  lieferte  Zeichnungen  für  die 
Zeitschriften  ,Gil  BlaV,  .Ganloia",  .Petit  Parieien",  „Saint-Nicholas",  „Muscc  des 
Familie«*,  elc  Von  ihm  ferner  die  Plakate  Armour  et  Co.  Exlrait  do  Viande,  Lo 
Diablo  au  1»  nie  sifele,  Gigo  leite- Ambigu  Comique,  Le  Pole  Nord  18  rne  de  Clichy, 
Rbum  St. -Patrice,  Lo  Tin  d'er  (aporitif). 

Gulllemard,  H„  Maler  des  18.  Jahrhunderts,  tbMig  um  1798  in  Paria.  Von 
ihm  besitzt  das  Mob.  Reime  eine  Bi  Ida  isszeich  uung,  nach  der  DaulliS  gestochen  hat. 

Gultlon,  Adolphe  Ireneo,  t  ZI.  Juli  lSsifi  in  Paris. 

Gurlltt,  Hfllnridh  Louis,  t  19.  Seilt.  1897  in  Naundorf  bei  Schmtedeberg  im 

Eragfiflnra'iui,  Adolphe,  var  1821  in  Paris  geb.  Med.  1.  Kl.  Paris  1855,  3.  KL  1S57 
Paris,  UTA  Wien. 
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ßajt,  Con slaut In.  Maler  und  Zeh 'hurr  des  19.  Jahrhunderts,  t  1892  in  Paris. 
Kr  war  ein  Vorläufer  der  1  >iTmlrii|,.u  nm.l  "welinem  ilii'  nn !■  ili'Ii l'ariwr  Li'tif- 
wclt.    V.ni  iiiin  ,l..j«itp=  .iviiiie-.',  „fvinrljcricu  |iCs  fenimes",  „Invalides  du  Kon- 

fiujskl,  Marcel],  Ilil.llim.rr,  geb.  1K30  in  Kr»v*-<isivlirfi  ffinnv.  Kiow),  t  C.  Mai 
lfM  in  iirukjn.    Kr  Muiürle  in  Hullen^  lif,u;,:t.l.-hlicli  in  limii.  ■■m  er  r-elmlcr  m;.i 

schuf  BildntareTitEs,  etc. 

«rarf*-,  Jeiifl,  (Kni.-f.il,  Maler,        ls-a?  in  s,.f|.!i-.-,:<;n(  CyorgT,  Schüler  der 

11n;lil|H-.lM  Lande. -Musliiiel.iier.rtnile  null  li.l:  A.  tVa(;ri-T,  Hiivie  Dir;  all  H 3 b ■  n 
Miuirhcner  Akademie.  Von  «im  I  ia  Ii  rp.c  rieht  (Nat-Mus.  HddaprstJ,  11«  erste  Zahn, 
kjnie;  [.aitislsiis  !,lnvi,n  Jen  Hitriaden  S-iinu  i;i  il  frieden  m,  etc. 

(Jj-rnijrjTlrAft!,  KiiKenlil,  Malerin,  ;.v!i.  in  t.ür/..  S,!  Hierin  der  t.anile-i- 

nius>i-/ei.liensrlitile  in  Üntl.i pn-sL,  vnn  M  e  k  s  (i  1  v  um!  Eimer.  Von  ihr  Hühner 
l'arüe  mm  Portion,  Partie  ui;s  .l.T  Tatra,  etc. 

lijiirttvl,  lliiergl),  AJjijt.s.,  (illoi..).  Mii-'T.  If-J  in  Hn'^l  'M,  t  1863  i!ils  , 

Sdmler  der  "Wiener  Altai.  (ISil-W  .  >linr  vnn  llatil  l.pi-iiillj.^t  i.1S.',fji,  1SST  1 
siirhtc  er  Italien,    /uriid^ekdir:  Uefi:  fr  se-ti  In  Iladapcs;.  niuiitr  iir.il  heUm  eine 
gross»  franis  al.  !!il.ti,i6:-inakr. 

Hjorllk,  Loa,  Maler,  geh,  1847  in  PApa,  f  15.  Dm.  1699  durch  Sellialmnrrl, 
Autniii.Likl  ir  seinem  nh.riU'Mft-l-.  linri  l.r-'iinn  »;ii  er  .Snlitat.  luiiriiieiir,  elr.  ithi's™ 
und  iinl  in  Paris,  Ki:giniid.  ;lrn  .Millekiieerlainlern,  i!l.-.  geldir.  Kr  *nrde  IW.  an 
der  KenL.-lmle  in  Ümiaji..,;  um]  nmlle  l.anilsrliafleii. 

Ojils,  Nikolaus,  f  4.  lau.  1901  la  München. 


H-.ae,  Tetliart  Phlllii  Chris 


IW  WiHiel.ii  im  Aller  ■ 
rollp«  im  Alter  ton  14  Jahren  I 
Haar,  Josef,  Maler,  gel). 


Ircr  englische  Kanal,  Sturm  auf  der  Im 
Mitgl.  Her  N»t.-Akad.  New-York. 


Marine  und  siedelt 
^ tiirin  auf  der  Insel  Jersey,  b 


  .  ,.,  -  Je»  Angnst*,  Zeichner,  gen.  23.  Mcpt.  im  in  Fresnea  (I>e"p. 

Loir  et  Cher),  Schaler  des  Ii  I  y  b  a  o  11  c  r  n  *  r  d  in  Blois.  Mit  23  Jahren  ging  er 
ohne  irgend  welche  Mittel  nach  Paris  und  trsl  in  die  Kcole  dea  '  


(.(  li  ri,  in  c  ein.  Cn:  seinei;  Um.Tiialt  zu  tcrriieui  u.  malle  er  unter  llrai[liem  onil  für 
keramische  Zwecke.  1B81  wnnlo  ff  durch  den  l.clntrrcn  niil  finnrh-rol  bekannt 
nemarlit  und  trat  ir.  l-'nlgo  dessen  als  Mit.nlieitn-  an  liie  Zeit-dirift  „I.'Art*  und  or- 
Ninat.-  niuen  Huf  als  einer  di  r  lieilriiteiidut.'n  ilrt  nral  iten  /.rirkiiiT  der  Gege.ni.Mrt 
Stiii  Werk  umiasst  Liain-urft  zu.  ui:il  Zeidinni;e:cü  nr.tl,  ftjviuen,  Mosaik,  Juwelen, 
f.iliirinrn,  '1  a|.is,|,rirn,  llin;ljsr.hiiu.eli.  l'ni/ill.ui.  Kr. 

lladllewlei,  Hafaul,  Maler,  g.'L.  1:1.  Ort.    I.-'.IH  nilnr   iWG   im  Dorf-  filuelia, 

t  ».  Sept.  lSlBB  in  liiilee  i.Uer  W.irnUnul,  S  lur  ton  lilank  und  ürcdoitski  in 

Warschau,  lü-i  Kl  in  Urcsileu  miiiI  l'avif  .;l.ei  I :  r  o iveil.T-ebildet  lf:'.i  Eine  ^r  auf 
ein  Jahr  nacli  Jlotn  und  Huren*.  1W1-H9  Irl.!.:  er  in  Krakiiii.  1S39— 44  war  ei 
Prof.  der  Malerei  in  M.i.kuu,  l-iH--(nl  l'uif.  lies  Zi-ii-lmern,  an  der  Wflrseliaunr 
Uniieraitat.   Hierauf  leitete  er  ein  Jahr  die  Zcichens-uulu  in  Warschau,  zog  sich 


i 
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1871  in  den  liulifsia.nl  nach  Kielte  nitOck,  Er  malle  Historienbilder  und  Bildnisse, 
darunter  Selbstlnliluise,  I'us  Oj.fpr  Aliialinnm  -IKilii.  Herkules  und  A,t„.|„us  e.e. 

Hlgg,  Ami,  Eadieror,  geb.  1888  in  Schireden.  Von  Malier  wurde  der  Künstler 
linier  wii.fie  iirijrlisiitcn  Naincn  Halg  oben  angeführt.  Er  liess  sich  in  Haslemere 
(Knelir.il!  nieder. 

Harn,  Jacques  de,  Itiiilh.vuer.  erb.  1-31  (■•).  i  21.  Juni  1300  in  Schacrbeck  bei 
IlrüKM-1,  Sebüler  vr.ii  Sicnmiis.  Von  ihm  Her  ßefesspllr!  Anw  IM.is  Urllssi'l),  Kind 
in  einem  fiehild  splihirViiil.  Nenrumliaiider  Hinnl  ein  Kind  rd:ra-l,  Rildnlsästalueu  und 
Itiütr:..  nie     (.leid.  Meii.  Mens. 

Hafjher,  Felli.  Das  Hu-.  Str^hm-«  he-dm.  von  ihm  rl)er  Markt  au  Schielt- 
ntadf.    Nach  dem  [tat.  diese»  Mm.  «Ire  Ii.  ISIS  geb. 

HaHln?/,  Salomoü,  schwedischer  Maler,  geb.  17S8,  t  l'  r  malte  Miniatur- 

bUdnbne. 

Huirlioig.  August,  JTi-U-  LWiS  (vfrej.  II,  117). 

Hauen,  Johann  tbd  der,  Maler  des  1«.  Jitirliuuilerta.  Reil,  in  Holland,  t  um 
1770  in  Imidin.  Kr  malle  Marinen,  ging  von  seiner  lleimalh  nach  London  und  in- 
letzt  nach  Irland. 

Hagn,  Lonnig  len,  +  16.  Jan.  1S98  in  Manchen. 

Bahn,  fieorg,  Maler,  eeli.  Vi.  Juli  1841  in  Nürnberg,  f  1889,  Schüler  Ton 
J.  L.  Raab,  J.  Tb&ter  und  W.  Diez  an  der  MOnchener  Akademie.  Er  malte 
Kinderbilder  und  dann  Thieramcke.  II.  Iiat  auch  Illustrationen  geliefert.  Brom. 
Med.  München. 

Hohn,  Georg  Christian,  Utbeprapr.,  geh.  3.  Mira  1820  iu  Garhcnhcim  hei 
w.i.1nr,  Schüler  vuu  l'li.  J,  Stern  in  Krankfurt  am  Main.  Er  Hess  sich  in  Dresden 
und  würde  analer  I'botogia|>h.  Voa  ihm  Lithographien  nach  L.  Richter,  Htibner, 


Balle,  Albert,  Maler,  gel..  31.  Ott.  1844  in  Schflnburg  bei  Gorhta,  t  22.  Jan. 

in  lui^eldurf,  Seldiler  v<m  \1  agnu  *  und  Steffeek  in  Berlin,  auf  Iteiscu  weiter- 
cebileiet.    Kr  liess  sich         in  Dlisseliiorf  nieder  und  malte  Marinen. 

Halm,  (feorge  Robert,  Maler  und  ZeieJm.-r,  geb.  1.  Sept.  18.r.0  in  Ogdeniburg 
|N.-i  .  Ii.  S.  A.).  t  30.  Ajiril  IHM.  Kr  schuf  decorative  Art, eilen  und  Illustrationen. 

Halm,  1'eUr,  Radierer  und  Zeichner,  ecb.  14.  llcc.  18S4  in  Mainz,  Schüler 
ton  I.oeffti  und  Raab  in  München  Er  wurde  in  der  folge  Prof,  an  der  Mflncheiier 
J  1  ^liad  n    D       I  land*  geworden, 

Seidel''' l!ift  Kulist-iajii'niluivi-u  l-ricdriehs  d'.  \:'r.  auf  der  l'ari^r^Wellauf Stellung 
für  das  er  auch  Hadi.runiie,,  =  rhu-.  Reizend  sind  ?eine  Kalender,  llriefkupfe,  Ei  libria, 
Buchschmuck,  etc.  für  F.  Wallen  ■reu  Andre  in  Mai™.  Ali  Oiigimil-Hadierungen  achuf 
er  meUi  Landsehaflen.  uneli  Architekturen,  llililuisse  und  Ansich-.eu.    Ver.-.!li.  Med. 

Halm!,  Lajos  (Ludwig)  Arthur,  Mal it,  geb.  lHti'l  in  Budapest,  Schüler  der 
d..itiei-ii  Zekhei.nthnl,.  (I^i  M\  de;  Wiener  Akademie  [IMH4— *i>  und  der  Mdncbener 
(16*7—89)  unter  Loeffti,  18U1-'J3  bei  M.  Lieb  (Munkaca)-)  ausgebildet.  Von 
Iii  1.1  Nach  der  Prüfung  (Nat.-Üal.,  Budapest),  Heimliche  Trauung,  etc  Geld.  Med. 
!■!.!,  Antwerpen  1884. 

Halpln,  Frederick,  amerikanischer  Kunftrsiecher  des  13.  Ja hrh änderte,  geh.  1805. 

Ilmiiueller,  Will),  Maler,  geb.  1.-CS,  Ihätig  in  Hcrlin    i'on  ihn;  Au  ilr.r  Hiviera,  e(e. 

Hamblge,  Jii),  ^idrlinev,  et....  gpl,.  ltH7  in  Sinu-or  ((lacada),  Scliiiler  der  New- 
Yorker  Siudcuts'  Leagno  und  ton  W.  M.  Cbaap.  Kr  arbeitete  für  die  amerikanischen 
Mona  tasch  rifun. 

Harne),  Victor,  Radierer  und  Maler,  Ceb  W'te  iy)  in  Kilcauip,  f  1895,  Soholer 
tan  Vaaselin.  Et  radierte  nach  Vibert  u.  A„  ferner  Ansichten  ton  Fecamp  nnd 
□mgegend,  etc. 

Hamelin,  Jacques  Gustave,  Maler,  tele  ■!.  Aue.  IHO'.i.iu  llnutlear  (D^p,  Calvados), 
t  7.  Mi-j.t.  l»Uf)  in  ll.ivre,  Sciiider  vnn  Intrii«  uu  der  Kenle  des  beaui-arta.  Von 
ihm  l-'ischer  ihren  Knn«  inisladend,  Kine  Mansiirdi:  I1S7+).  !>ie  I.eaestunde,  etc. 

Hamilton,  Ed|t«r  Scnddcr,  Maler,  eeii.  lHnil  iu  San  Au'.nnio  [Teiaa,  U.  8.  A.), 
Scbnler  ton  O.  de  F.  Brush,  weitercebihlpt  in  Paris  unter  J.  P.  Laurena  nnd 
bsnjacoin-Coustant  an  der  Arud.  Julian  und  Geröme  an  der  Kcole  des  beaui-arla. 
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HunllkiB,  Bggh  Hantln,  Maler,  gel.,  um  17M  in  Dublin,  f  1808,  Schüler  ron 
J.  Mannin  in  Dublin,  wo  fr  zahlreiche  I'iKellbiMni.-se  schuf.   J77!<  reist«  er  nach 

Italiei  1  warf  lieh  non  nun  in  gani  auf  die  Oelmalerei.    Von  ihm  llil.lnis. 

IjwiI  Edward  KiU- 1  .calJ  II.  7.  A.  (Mus.  Ih.Llioi,  Hil.lniss  iKr.owlry  ll.ül;.,  ctr. 

Ilammnn,  f:diniaril  Jean  Conrad,  +  am  MO.  .März  in  Paris. 

Hammer,  (inldn,  |  '.:7.  Jui.  !  -'Ja  in  Dresden. 

Uammersltfii.  fllaeJ«,  Ulla',  geb.  IS.  Uli  1B04  iti  Kopenhagen,  Schaler  der 
dortipcti  Akademie  und  von  Krojcr.  1K38  besuchte  er  Italien.  Er  malte  feinfiil.Iiir 

K  '  linnto'cli,1' Bnbi-rl,  Kiipf  J^tcclicr.  rieb-  1731,  t  1S31,  Er  »ar  an  der  KgL 
IV^llniimauiifaklur  ;u  WorcesLcr  angestellt.  Kr  schuf  inner  A.  mehrere'  llil.]i..tli.-k 

JJandjc,  l'i-ledrieb,  Holzschneider,  pel>.  10.  Ort.  1«21  i:i  .MaeJel.urc.  +  LJ.  Mär; 
lf.'.LJ  iti  I.H.;,,^.i-,  in  .Mnc,l,.liure:  Sehüler  Je.  I  iilkcnl.i'^'.Mbr-i  Ihfli.  in  ;.Is  Metall- 
gravenr,  dann  im  Atelier  ron  Eitscbl  ron  Hurtenbach  auagebildet.  Er  achnitt 
u.  A.  nach  I..  Richter. 

Haiikar,  Pjnil.  Hanrina-fr  i: ml  ü;.]:.  um  1S60,  +  1901  in 

Brüssel.  Kr  war  einer  der  hervor  rasendsten  Leiter  der  neueren  Ilcwcgutig  unter 
den  belgischen  Baumeistern,  auf  allen  Gebieten  der  Dccoretton  bewandert  und  fahrte 
neue,  intime,  den  moi]er:i<n  E :  i ■  ii t"i  r f i : i ^ ^ i ■  1 1  angqiasste  Baume  auf,  anatatt  in  einem 
der  alten  Stile  in  bohannn. 

Hann,  Anirnsl,  Bf»-  l-'JiCf.  i  W<  iu  lierliu.    Kr  malte  Landschaften. 

llannotlau,  Aieiaiidre-,  Maler  und  Lithograph,  Keb.  10.  Man  1SC3  in  Brüssel, 
Schiller  von  Arial,.  Kr  srliojiftc  die  mci.ten  seiner  Muiive  ans  Brugg*.  iL  wurde 
Professor  an  der  Lcale  de  MDlcnhceli-lei.llruiclh'j  Ven  ihm  Suppenbcschceruitg  an 
der  KlnUcrpfurlc  ha  Winter,  Aller  11,  1  in  i:rüe;:e.  Vieillca  aioirea  (Lithographien), 
Vi:l.-s  Hönes  (cbensV.  etc.  mich  l'inkate. 

Hans,  Joser  (Jeerard,  Maler,  geh.  2.  Hot.  1826  im  Haag,  Schaler  von 
A.  Sctielfl, nur.  Von  itiin  -i  Aiihieli t i-n  m.h  Zin-ifvliül  und  liuitenrutt  18M  (Stadt- 
Mus.  Haai-l,  die  Maas  Lei  Hock  -an  Holland  das.  I. 

Hause»,  Hans  Peter,  Ilnl,scl:oL-idcr.  gel,.  iL).  l>ec.  in  Kopenhagen,  Schaler 
•on  A*cl  Kittendorf  in  Kopenhagen,  t  Innig  das.  Kr  hat  u.  A.  nach  L.  Richter 
geschnitten. 

Hanaeu,  Indult,  d.  Ae„  Maler,  geb.  in  Kiel,  t  1819  das.  Er  nar  Anfang! 
Stuheiimaler,  bildete  sich  dann  durch  eigenes  Talern  zum  Maler  aus.  Von  ihm  be- 
sitzt die  Kunstlinllc  zu  Kiel  Tiroler  Landschaft.    Kr  schuf  auch  Bildnisse. 

Hanssnu,  Andreas  Johan,  schwedischer  Maler,  geb.  1770,  f  18SM.  Fr  nulle 
Miniaturbildniise. 

iiardj,  Dndlej-,  Maler  und  Lithograph,  ,rch.  lMli.l  in  S  lief  He  Iii,  sludirte  an  der 
Colaroui  und  unter  Dagnan  Houverei  in  Paris,  spltcr  bei  keinem  Vater  in  Eng- 
land.   Kr  wnrdo  durch  Plakate  etc.  bekannt. 

Hardr,  T.  B-,  -Haler  des  10.  Jahrhunderts,  f  13.  Dec,  1H97  in  Haida  Vale 
(London  N.  W.).     Kr  malle  Marinen  in  Aquarell. 

Hareui,  Ernest  Victor,  Maler,  geb.  1S47  in  Paris,  Scholer  von  Bin, 
Hussen,  Letasseur,  l'clouse  und  Trottia.  Von  ihm  Trauben  (Mus. 
Strasburg),  etc. 

Harmant,  Nicolas,  Maler  des  17,  Jahrhunderts,  t  16j2  in  Keims,  Sohn  und  Schiller 
des  Jean  II.    Im  Mm.  Keims  wir,!  ihm  ,-iri  III.  J Virus  und  Andreas  zugesch rieben. 

llaruiailt,  Hoberl,  Maler,  f:e'n.  '>4  eVI.r.  lli:!9  in  Reims,  i'  11173,  Selm  und 
Schüler  des  J  ean  IL  Von  ihm  L>ic  Hiraracllahrt  .Marine  (Mus.  Keimsl,  sowie  Werke 
im  allgemeinen  Krankenhaus  das.,  io  d.r  N'otrc-1 'ame-Kirche  «u  (.'halons  und  in  der 
III.  Maurka[ielle  das. 

Harmaut,  Hebert  II.,  Maler  i,„  17.  Jahrhunderts,  tbätig  um  1677  in  Reinu, 
Im  durlinen  Mus.  wi.d  ihm  ein  cii.cnlieh...  liiljni,.  /.npcsehrielion. 

Harncr,  William  SL  Johu,  Maler,  Kadicrer  und  Illustrator,  geh,  1851  in 
lihinebcck   iN'.-Y..  U.  S.  A.j,  ^clii.Lr   der   Aio.-ril,-.  .\n!.  Akad.  und  von  Wilmarth, 

^eilergehiia,'!  ui.fr  W.  M.  l/ha«  ::l  W.  Shirliiw   io  SewTurk    und  sehlie^licli 

unter  Munkacsj  und  Honnat  iu  Paris. 

Uflrrla,  L'liarl,-  -\„  -Maler,  e,,„.  \<r,i;  in  Fos.-roft  (Me.,  Ii.  S.  A.i,  Schiller 
der  Krole  des  benui-aits  zu  Paris  unter  Labaiiel,  bereiste  Italien,  Cajjri,  S[ianiea 
und  .Nordafrika  und  liess  sieh  Iwl  in  .\cn-Vork  nieder.  Von  ihm  Iu  der'  Zeit  der 
Ansiedler,  Die  Li  reu  zw  ächter,  Italienisches  Viertel  ir.  Kew-l'ork,  etc. 


Iliirlmunn,  Emst,  Maler,  geb.  1: 
;;i'Hi;rf,  in  Rom  timl  [Irfsdcn  £L'l,ilili°[. 
ircchtsburg  und  wurde  spater  der  kü 


ago,  Dresden,  Paris 
i  ihm  Marinen,  Lea 
i.,  Kr.  Ii.  Ehrenleg. 


1750,  t 
itB'lili*d- 


n  Clonmel,  f  nach  1871,  war  einige 

des  Feld'marschsUa  ifugh  (ebenda),  etc. 
■■'      "    ■  ,  (Julios),  Ma^ 

.  .   Jdapesl  (1HÜU  -   

annt  Von  ihm  Anf  der  Bleiche,  Das  Ungarische  Parlamentsgebsude,  Urobon 
der  Donau,  et«.    Das  Kat.-Mus.  Budapest  besitzt  ein  Aquarell  von  ihm. 

Haseln  erger,  Johannes,  Glasmaler,  geb.  1840  in  Einstein  (Bayern),  t  13- 
,  1900  in  Leipzig.  Er  war  Prof.  an  der  Leipziger  Aliud,  und  Kunstgewerbcschule. 
i  ihm  Ergluiung  des  .Durer '-Fensters  in  der  Landauerkapelle  zu  Homberg  und 
grossen  Fenster  im  Meisseuer  Dom,  neue  Fenster  für  das  Schloss  tu  Dresden, 


  _n  Kopenhagen,  ScbOler  Ton  F. 

Ilelstod,  Kocd.  -Marstrand,  Simonaen,  Skovgaard  und  der  Konenhagener 
Akad.,  1873  in  Italien  weitergebildet.  Kr  malte  Landschaften,  Thicrstücko  und 
Genrebilder. 

Husum,  Chllde,  Maler,  geb.  17.0«.  1853  in  Boston,  Schaler  von  Boulangor 
und  Lefebvre,  jedoch  meist  Autodidakt.  Er  war  in  Now-York  tbatig,  zeichnete 
viel  für  die  Journale  und  malte  meist  stimmungs volle  Undsch alten,  z.  B.  Regentag, 
Ii»  Zwielicht  (ein  Platz  in  Hoston),  Mocdaufgang,  Kow- Yorker  Strasse  (5.  Avenue) 
im  Winter,  Ansicht  der  Stadt  (Juincey,  llanptplatz  in  Habana,  Schneesturm  auf  dem 
Boulevard;  auch  viele  Fsstelle  und  Aquarelle.    Med.  3.  Kl.  Paris  188»,  gold.  Med. 


Hasiell,  Edirard,  Maler  des  lfl.  Jahrhunderts,  f  1852.  Von  ihm  besitzt  das 
Mus.  Imidin  Kirche  6t  Maclou  zu  Roueu  (Aquarell). 

HauBchUd,  Mca  Albert,  t  16-  Oct.  18M5'iu  Neapel. 

Hanser,  Alois,  f  7-  Ort.  1696  in  Baden  bei  Wien.  Zur  Ergänzung;  Er  war 
als  Archnolog  geschätzt,  leitete  Ausgrabungen  und  entdeckte  das  Amphitheater  in 
Karnuutum.  Von  ihm  Plan  fllr  den  Urunnen  im  Margarethen-Platz  (Wien),  Umbau 
des  Aeuseeren  der  Schotten kirche  (das.),  Erneuerung  des  Domes  zu  Spalato,  der 
VEOez.  Loggia  in  Trau  und  des  Csmpmile  S.  .Miirvu  ir:  l.i  ..i  i:,.  Er  war  (ruclitbarer 
Fiduchriftsleller,  wurde  Professor  und  k.  k.  Konservator  for  Wien  und  Nieder- 
ästerreieb,  endlich  Inhaber  mehrerer  Auszeichnungen. 

aUgeindhus  Ktuiillgr-Leilain.  9.  Aufl.  i,  Btnü,  J5, 
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Hauienann.  ilaj.i,  (ilots),  Hanmi-iitct,  geh  IM7  10  Budar™t.  Srbolor  cJo« 
dnrt.g.o  Poljte.ln.k:..,.  ..,  V,-\:.;  lun'.Kmir  <l"96  6H.  <on  l.ircue  tm.l 
Arth  lidrt  uod  «nc  Sikelnitskj  in  B  .Japest  Kr  wurde  rtolpeior  >m  dorticrpn 
iV.M.  fbl.jk  ri  n(..i  Bri.r.i:-  .le.c  ( „ti.ei  :ei  1;  re:.e  V1.0  !.n  Slrphai  sjfital,  KWsa- 
Vilsi..t.il  r..jn:o^-K:Bnk,ri.i..i.  9;,  „  N,        |  ;v..:- .  .i1»:«."  |.<!ir.j.r|-.ea  lipcrrbo- 

muapjm,  Gerichts  ..alle.  Jos:  i  IV. i    M.i:  . .  >  i.  e, .  K,-:  1-irc      i-»  tjele  Prtv»t- 

bautcn,  alle  in  liinlanost.  e.T>-cliii dcne  Instituts  der  Ii lauBcnliurper  Unirirbitiil,  MtaJl- 
h.-iiu  (Sn  iur.mMiBCr),  Theatpr  (dee.],  Kaih.  Kirchs  (i;y.,i,n),  (ini.v..],ü]iis  ( l-"iu  in  ,-1 ; 
vi  i-lc  Vinatliauteii  und  Srt:lf,>si'r  an  v.Ti-rhij'dejien  Ortrn,  clr.  Kisinier  Kronen  -  <  Ird. 
Iii.  Kl.,  Belg.  Lranold  drü  ,  Mitgl.  ilrf  iioval-lr.sl,  .if  lirit.  Architects. 

Hatermin,  Hendrik  Ja»,  Maler,  eck.  23.  Oct.  1857,  Schüler  der  Amsm. 
damor  Akademie  und  von  Verla!  in  Antwerpen.  Man  kennt  einige  sehr  gute  ge- 
zeichnete KreiiMithogTaphirn  von  ih:n. 

Usicrtj,  Joseph  I'atrkk,  Maler,  neb.  1794  in  Galwiy,  f  27.  Juli  1SG4  in 
Dublin,  WD  er  Bich  haupt-,iir]: ILlIi  aui'l.iejt,  doch  aar  IT  sine  Zeit  lang  in  Linn-rick, 
sowie  auch  in  London  thiitig.  Von  ihm  Der  blinde  Musikant  (Mus.  Ilublin),  K.  I,. 
Stfil  (MiiiiaUiriiipinrell  auf  KllViilirin,  iln«.).  Hr. 

Hajdea,  Charles  H.,  Ma'  - 
dps  Itostoncr  Museums,  danu  1. 

lebte  in  llelmont  (Mnsaachu  

"  .»es,  Edward,  Malt 
iin  midniss  lt.  Holt 

Hejon,  UM,  Maler,  geh.  10.  Nov.  1840  in  Paris,  Schiller  ron  L.  Benou •  i  1 1  e, 
Ficot  und  Fils.  Kr  malle  Bildnisse  und  Genrebilder.  Von  ihm  Der  alte  (.anl-unl. 
Med.  8.  KL  1883. 

Iliizenpluir,  Frank,  Mahr  uijii  ZnYli isifr,  H'-  l^T:!  in  Hixnn  (Illinr.ii,  V.  S.  A.j, 
sjctülur  der  Kui.Etitluilc  in  t  h-.rapi).  Vit  '.■*■!<  ;!■■  »ichmitiK.-r.  r.n  l  l'lakiite  für  die  Zeit- 
schrift C3ia|>-Lonk,  ferner  dk  Plakat  liallniuna  l>i.-!(  tiv  II.  H.  Marion  i:iH  Li-ina  ['Oslers 

HealT,  George  P.  i.,  f  1*9*  I"  P»™  Kr  ist  1813  (nicht  1808]  geb.,  lebte 
seit  1884  in  Paris,  l*  ,v-  67  in  Chiracn,  dann  in  Kom,  mlotit  wieder  in  Paris.  Er 
wtnf  üImt  600  Hildnissp.  Die  öal.  WjivhiiiBt.il.  lesit/t  Werke  ..,n  ihm.  In  der  ror- 
letiten  Zeile  lies  Gaiiot  statt  Gujot. 

Hestj,  Hobert,  Maler  des  1h.  Jahrhundert?,  t  1773  11774?).  Von  ihm  besilit 
das  Mus.  Dul  Iin  ,;ia  Sclh.thildms*  (Kreidezri.  t.nuny,  170'!). 

Heaton,  John  Albani,  deorativer  /eiel;.i"r.  et.\  geh.  1830  (r),  t  20.  Nor.  1897. 
Kr  entwarf  Zeichnungen  für  ülasgrmnlde,  Motiel,  IsrJjjjitzcrt'ien,  rtc.  und  «ehrieb  auch 
ein  Werk  ober  Möbel  und  Decoratiocen  in  England  wahrend  des  18.  Jahrhunderts. 

Hecarl-Galllot,  Prancols  CIotIs,  Maler,  geb.  20  Kehr.  1813  in  Maurepiv-en- 
Lare  (Ilep.  Aüncj,  t  nach  1879.    Von  ihm  besitzt  das  Mub.  Keims  Unter  Bäumen. 

Heer,  Adolf,  t  20.  Män  1898  in  Karlsruhe. 

Heil,  Gnutav,  Genremaler  und  Zeichner,  geb.  7.  Aug.  1826,  t  10-  Jan.  1897 
In  Berlin.  Er  ist  am  besten  durch  neine  Illustrationen  für  die  Berliner  .Wespen1  bs- 
kannt  geworden.    Vor  1848  malte  er  heitere  Volksbilder  aus  dem  Berliner  Leben, 
Helm,  Heina-,  t  12.  Juü  1895  in  Darmstadl.    Kr  lehrte  kurze  Zeit  an  der 
"*-««  Akad.,  iog  sich  aber  in  Folge  Ton  Krankheit  in  ein  Dorf  des  Odenwald«) 
Am  bekanntesten  wurde  er  durch  seine  gewissenhaften  Rothelteichnnngei, 
iuu  uuoen  einige  im  ,1'an*  und  in  anderen  Zeitschriften  reproriueirt  wurden. 

Hrlmllcb,  Johann  Daniel,  Maler,  geb.  1740  in  Ptrassburg,  f  1796  da»  Du 
dortige  Mus.  l.esllzl  ein  Hildinsi  (177');  v;,u  spinpr  Hand. 

Helnemann,  E..  Holzschnciiicr,  -,-!>.  jn  Urannschweig,  ^cbiilrr  ron  Closs 
und  Brend'amour,  kam  1872  nach  Neiv-Ynrk  und  studirte  dort  an  den  Stiidents' 
League- Schulen,    tir  nrheitrte  in  Toj-isiirliminier  für  daa  .Century*  etc. 

Heilert,  Clnnde,  Maler,  geb.  13.  Juli  16b'0  in  Helms,  t  0-  Oct.  1710,  Sohn  und 
Schüler  den  Jean  H.  Er  wurde  erst  1709  Meiater.  Von  ihm  Johannes  der 
TanfiT  in  der  Wnste  (Mu?.  Kt'im>),  fhristiiä  ers'jheint  der  Magiialeun  (1707,  Kiirie 
La  NeuTille-au-Lille),  etc. 

Heilert,  Jacques,  Maler,  geb.  10.  Juni  1664  In  Reims,  f  17/18.  Juni  1719  in 
PariB,  Sohn  dea  Jean  H.  und  det-eti  sdniltr,  «eitfrschilJet  in  Rom.  16iH-sä 
war  er  in  Veraailles  thttig.    Im  Mus.  tn  Beims  wird  ihm  ein  Lasset  die  Kindlein 


Hellen  —  Hertel. 
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städtisch"  Mater.  Kr  I^btoc-i  :■■  r.-i  .v^'n-r  :i.  Unna  V,m  itm  Der  III  Petrus 
«mi-ruert  c.-  Sf!,l..n-l  M  .-  I.n  .  tr.  II.  In:.  1  >-  M*id»|.T«il  Ata-  ii... 
4  A.  !-l."nrial.  A  in  nll^in^ntn  Krenkenbau«,  io  irr  K.nlis  $aml-P;ent6  les 
H  

Hellen,  Karl  ivn  der,  MtVr,  geb.  IMS  n 
nellraan.  flnalaf  Hteronlmos,  «ch«edjicl 
U,:„aicrbiUci8se 

Belmka,  Howard,  Maler  und  Illttt.ainr.  v1-  :->■■  im  Maat  Obio  (U  B.  A.\ 
Sclifiler  ic.n  Uabarel     Kr  outde  Aestbetik.  and  Kuosige  icliicblsl'iofeesor  an  der 

Hastedt,  Prederik  r'erdlnan.d,  Maler,  geb.  18.  Man  1M9  in  Kopenhagen, 
t  IU.  Ilec    ms  das.  SrüDI«  der  Akad  ns*S)  dun,  auf  Reisen  nach 

Ilsulschl&nJ  ;L>Oaseldoif)  uid  Italien  "t,:  [gebildet;  zuerst  war  er  Schuhmacher  ucä 
Musiker  kki«.  IhtS  rtricWi*  e<  tu«  /escbetachule.  der  er  33  Jahre  lang  ™- 
stand  u'.d  die  »irl  in  ulig<f  ■  n  i  Kri.t'ti.v.ixji  g  lenni*. 

.     Uaauer,  ge^    l^:  ■  ■. 
t  ;i.  Juli  l.-VH.    Kr  war  Mml.-lleur  am  Sniithä-nuimi-Iust 

BendriliB,  Sara  Frederita,  Malerin,  geh.  28.  Juni  1S46  in  Oosterbeek,  Schülerin 
Ion  Prof.  Sohn  io  Düsseldorf.  Von  ihr  beeitit  das  Stadt-Mus.  Haag  ein  Fracht- 
stück (1889). 

Henneberg,  Hanl  Clirlstlan,  Holischneiil.T,  g,;!i.  7.  Sqii.  1-26  in  Kojianhagcn, 
Schüler  von  l'linck  in  Konenhogon.  Kr  arbeitete  sp&lcr  in  liflrkncra  Atelier.  In 
Dresden  schnitt  er  u.  A.  nach  L,  Richter.  Snater  »urdo  er  Pbotograph  in  seiner 
Vaterstadt. 

Henning,  Adolf,  t  25.  Mira  1900  in  Berlin  {?). 

 *  1  '    "  _199  in  München. 

n  Schweidnita,  -t  29.  Ott.  182S  in 
nodiilakt,  dann  in  Verona  unter  Cignflroli  and  in  ßrescia  unter  Boacarati 
wrgenildet.    Er  malte  Genrebilder. 
Henry,  E.  L.,  Maler,  geb.  12.  Jan.  1841  in  Charleaton  (S.-C,  V.  S.  A.|,  Schüler 


Bildhauer^  geh.  W7  t?)  io  Staat  Virginia  lU.  S.  A  ). 


Herard,  Louis  I'lcrro,  Baumeisler,  geb.  £0.  Jan.  1B15  in  Vaugirard  (l'aris), 
f  15.  Sept  1899  in  Paris.  Er  hatte  verschiedene  StaatalmUr  inne.  Er  baute  a.  A. 
Schalen  im  II.  Arrondisaement,  Gefängnisse,  etc.    Med.  3.  KL  1841. 

Herbe,  Charles  Aognsl«,  Maler,  geb.  4.  Ang.  1801  in  Heime,  wo  er  1840-70 
Prof,  an  der  Zeich  coschule  war.  H.  verilllentlichte  Ilistoire  des  heaui-arts  en  Franke 
par  lea  monuments,  Traitö  pbjsiognomonique  de  la  tele  and  Coatumes  fraucais  rivils 
et  toilltalres.  Er  wurde  Ehronmitgl.  der  Akad.  Reims.  Von  ihm  Maiarln  im  Sternen 
..  Keims).  Eriliiscliof  T1ioi:ias  ™  Beaumeti  und  die  Aelleäten  -von  Reims  vor 
'  "*-  '-*>enda),  ete. 

cd,  Maler  des  vorigen  Jahrhunderts,  t  1861.  Das  Mua.  Dublin  be- 


(Mns.  L  

dem  III.  Ludwin  (ebenda),  etc. 

Herbert,  Alfred,  V  ' 
sitzt  ein  Aquarell  von  ih 


1:  1310  p|  ir 


Kupferstichen  und  eröffnete  endlich  in  München  einen  Kmistbandel. 

Hermann,  Karl,  ist  17111  in  Oppclu  geh.  und  siedelte  1825  nach  Brealan  Ober, 
von  1817—20  verblieb  er  in  Korn  unter  den  Nsiarenrrn.   Von  ihm  n.  A.  Bildblss 

Hermann,  Marie,  Malerin,  geb.  26.  Dec.  1868  in  Wien,  Schülerin  der  Wl- 
eing  er- Flu  rian.    Sie  malta  Blumen. 

Hermes.  Johannes,  t  11-  Juni  1901  in  Wiesbaden. 

German,  (Germuni),  t  20.  Mai  1894. 
■■    "■  ■ ■■'  ISäS  in  Auschwiz, -f 

r  In  Krakau,  später  von  J 


Hertel,  Friedrich,  Holzschneider,  neb.  31.  Mai  1857  in  Wnimar,  Schüler  von 
i'.  Kitlisf  hiiur  ii  [jL-ipzic i  arbeitete  spüter  bei  itiirl-cer  unter  il essen  Leitung. 
Er  hat  u.  A.  nach  L.  Richter  geschnitten.  Spater  wurde  er  Hofphotograph  in  Weimar. 


Hertel  —  Hochreic 


Hertel,  Karl  K.  J.,  t  10.  Man  1895  in  Düsseldorf. 

Hervier.  Louis  Adolphe,  Maler  und  Radierer,  geb.  1821  in  Paris,  f  1879.  Kr 
malte,  und  radierte  Landschaften,  sowie  Ansichten  nach  der  Katur. 

Ueno^r,  Ffllüp  Ferenci,  (Philipp  Fr  uns),  BauDieistcr,  geb.  1860  in  Wien. 
.-eiU-r  v..[]  I  ns  I  e  I  an  dem  Wi™.T  Pokte.dicilimn  (1*7>— hi)  iokI  von  Fell  n  ■■  r 
und  Hellnicr  in  Wien.  Mit  Srhickcdänz  schuf  er  das  Kirnst  lern  aus  Im  Stadt- 
wäldehen  eu  Budapest.  Ven  ihm  ferner  die  Villa  Wrhovsilry  in  Uriniing  bei  Wien. 
Ara.ivi-l'eiikn.al,  (irabm.iler,  r-t.-. 

Heb,  Karl,  t  5.  Aug.  1899  ia  München. 

Heine,  Faul,  Maler,  geb.  1800  in  Chemnitz.  1  21.  April  l'JOl  in  München, 
S,-l,ubr  i(.n  ,1.  <:.  lierrerieb  und  W.  v.  Die/.    Kr  nulle  eleijisrUc-,  Iruliteslmiiii:- 

Hejdeti,  ingnst  1.  T.  in,  f  Anfang  Juni  1897  in  Berlin. 

Heiden,  Olto  Johann  Heinrich,  [  21.  Sept.  1897  in  Güttingen. 

Hejerdahl,  Hans Olof,  Maler,  geb.  8.  Juli  1BS7  in  D&larne,  Schiller  der  Morien 
Mttllcr-KnjiBtechule  in  Christiania,  geil  187*  der  Muncbener  Akademie,  später  von 
Bunnat  in  Paris.  Er  hesu.eb.le  auch  Italien.  Er  inalle  Bildnisse,  etc.  Hin  (i,.ru:,].l.- 
von  ihm  in  dem  Nnt.-Mui.  iu  Stockholm.    Med.  3.  KL  Paris. 

Uloks,  Thomas,  f  1890. 

Ulli,  John  Henrj,  amerikanischer  Radlerer,  geb.  18S9. 

Hills,  Laura  C,  Malerin,  geb.  185'J  in  Newburyport  (Mass.,  U.  S.  A.),  Schülerin 
ron  II.  M.  Knowlton  und  der  Studeots'  Leugne  iu  Nevt-York.    Sie  liess  sich  in 

Hlnshelwood,  Robort,  amerikanischer  Kupferstecher,  geb.  1812. 

Hioertiberg,  Olle,  Mal.:r  und  Zeichner,  pi-li.  1!.  De;:.  lf'2  in  Stockholm. 
.S.liiili-r  der  iltn-i Lgi-n  Almdemie,  thatig  das.  Kr  lieferte  Illustrationen  tu  einer  Aus- 
lohe des  Thomas  a  Kcmpis,  das  Plakat  Storn  llryegericti  üc!  11895),  etc. 

Hlron,  Ernest  Marie,  Bildhauer,  «ob.  1850  <?)  in  Paris,  f  19.  Oct  1900  das., 
Schüler  ron  Ilastet  und  Millet.  Von  ihm  Courhet  (Bülte),  Thiroa  (desgl.),  B. 
Mas.-iin  ilüSi.  ik-scl.:,  Katzen,  etc.  Med.  IS-'j  und  l'.'Ui). 

HinishlL-i',  Maler  und  Zeidini-r  für  den  Holzschnitt,  jich.  1787,  t  1358  an  der 
Cholera  V:i  ist  iliT  lelzie  grosse  Vertreter  einer  japa:iisrliori  Kunst,  die  man,  trotz- 
dem (r  inr  Ukijoie  gehört,  klassisch  nennen  darf.  Er  war  Schiller  des  Toyohiro. 
In  ssiuen  Landschaft™  drangt  sich  die  von  Fluropa  eiiicefülute  Perspektive  schon 
Bin.  Von  ihm  Ansichten  des  Puiivaiiia,  ein  hindere  ich  es  Werk  mit  Ansichten  vnn  Yrdo 
und  dessen  Umgebung,  Uilder  in  Lichesgc dichten  alter  Dichter,  etc.  Es  gab  drei 
Künstler,  die  den  Namen  IL  trugen,  der  dritte  ist  ebne  grosse  Bedeutung,  dem  aweiten 
sind  viele  der  Werke  zuzuschreiben,  die  man  zuerst  iusgosammt  einem  Meister  zu- 
Iheilte. 

Hirsen,  Alphonse,  Maler,  geh.  2.  Mai  1813  in  Taris,  +  11.  Juli  1884  das., 
Schiller  von  Bonnat.    Er  malte  Bildnisse  und  hat  auch  Einiges  radiert. 
Hirt,  Johann  Christian,  t  19.  Aug.  1897  in  München. 
Hlshigawa  oder  Hhhlbavra,  s.  Moronobn. 

Hltcheoek,  flwrge,  Maler,  geb.  29.  Sept.  1830  in  Providence  (R.-L,  V.  S.  A.), 
»ar  erat  Juriet.  bis  er  [873  sich  der  Malerei  zuwendete  und  auf  die  Düsseldorfer 
Akademie  zog.  Spater  wurde  er  Schüler  von  Boulaiiger  und  Lefebvre  in  Paris 
und  Mesdag  im  Haag.  Er  liess  sich  1882  in  Egtnrwd  a.  d.  Hoef  nieder.  Von  ihm 
In  den  Tulpen  (Cal.  Dresden),  Besiegt,  Magnificat,  etc.  (leid.  Med.  Paris  1889, 
Chicer,  im.  Dresden  18117,  Wier.  IrüfS,  Kr.  der  Ehrenleg. 

Ultolieock,  Lucas  W.,  Maler,  geb.  l-f,a  in  West  \Vi'l)iaii.=fn>ld  (O.,  D.  S.  A.), 
Schüler  der  Studenta'  League  au  Kew-York,  von  B.  Co n s  tant,  Laurens  und 
Lefftbvre^sowio  der  Colarossi  zu  Paris.  Er  liess  sich  in  Bnffnlo  nieder  und  seich- 

Hoeh,  Frani,  Maler  und  Lithograph,  geb.  1869  in  Freiburg  i.  B^  Scholar  von 
Schflnleher,  thltig  in  Karlsruhe.    Kr  schuf  Landschaften. 

Hoehatl  Inger,  Italo,  Maler,  geb.  1866  in  Essegg,  in  Wien  gebildet  Et  malte 

Hochgesandt,  Feter,  Baumeister  des  19.  Jahrhunderts,  t  1896  in  Mainz.  Er 
war  Baurath. 

Hochrein,  Itarolf  LuJob,  (Karl  Ludwig),  Maler,  geb.  1853  in  Fnnfkircben, 
Schüler  seines  Vaters  und  der  Badanetter  Zrflcnenschale,  an  der  er  spltrr  (1875) 
Professor  wurde.    Von  ihm  Bacchantin,  Btc 


Hock-Sch  outen  —  Ho-ilau. 


Hook-Sebeuten,  Cornelia,  Malerin,  geb.  1643  in  Dordrecbt,  thätig  in  Nym- 
wegen.    Sie  malte  Blumen. 

Heisson,  John  Eran,  t  19-  Juni  1895  in  Undou.  1870  wurde  er  MilgL  der 
I.tinii.  A!iui!.,  di'irn  UiUiothekar  er  auch  war. 

Kodier,  Ferdinand,  Maler,  geb.  1B53  in  Gurzelon  (Clinton  Bern),  Schaler  tob 
B.  Menn  in  Genf,  bereute  Spanien,  etc.  Von  ibm  Der  Rasende  (Moe.  Bern),  Der 
Müller,  sein  Solin  und  der  Esel  (1839,  Mus.  Rüth,  Genf),  Rückzug  der  Schweiler  bei 
Marignano  (Waffenkallc  des  Züricher  Mus.],  2  Nischen  bilde  r  (ebenda),  Die  Nacht, 
Si-lhstliiliiuiss,  Die  KiuiäubcLien,  etc.    Merl.  München  1  fsLi".  Paria  1L)ÜI». 

Umher,  Arthur,  Mnler,  gel.  23.  Juli  IsM  in  NV*-Ym-k,  Sdiiiler  von  Beck- 
witb  in  New-York  nnd  der  Ecole  des  beauji-nrta  noter  3.  L.  Gdrömc,  Conrtoia 
und  B.  Collin,  «Latin  in  der  Nähe  von  Ncw-York.  Von  ihm  Das  tägliche  Brod, 
Weg  Uber  des  Moor,  Felsen  in  Com  wall,  Alicnd,  Die  Fisch  erntochter.  Stiller  FIues, 
etc.,  auch  einige  Bildnisse.    Er  wurde  Kunstkritiker  der  New-York  Tinea. 

HoeHier,  Jehaun  Adolf,  t  im  Mar:  (?)  189»  in  Frankfurt  a.  M. 

Boefleln,  Otto,  Bilihmier,  gel;.  ISIO,  t  1.  Jan.  1839  in  Pforzheim,  Schüler  der 
MUncbener  Akademie  und  Stuttgarter  Kunstschule.  1B77  wurde  er  Lehrer,  dann 
Prof.  an  der  Grossherzoglicbpn  Kunetgewerhescbnle  in  Pforzheim. 

Hoegel,  Minna,  Malerin,  geb.  16.  Juni  ls-49,  Autüdiihlliji.  Sie  wir  in  Wien 
thätig  und  malte  Thier  Etile  ke.  1S7»  restnurirte  sie  die  alten  Bilder  in  der  Gal.  des 
Grafen  ßolowrat  au  Reichenau  in  Böhmen. 

IToenlg,  Alelander.  Maler  und  Zeichner,  geb.  7.  Aug.  ISIS  in  Köln,  etodirte 
in  Brügge,  Düsseldorf  und  Berlin,  wo  er  sich  niedtrlicss.  Von  ihm  u.  A.  Das  Plakat 
Apollo-Theater  Baronin  von  Rahden. 


HÖfer™nÖtto^'i' 

einer  der  Mitarbeiter 


Hoffmnnn,  Friedrieb,  Bauneiiter  nnd  Ingenieur,  geb.  18.  Oct.  1818,  +  B.  Dec 
300  in  Hcrlin.  Schüler  der  Berliner  Bauaksdemie,  unter  seinem  Bruder  Karl  W.U., 
inn  unter  Holler,  Stiller  undWaDomann  weitergeh  Uder.  Er  betbatigte  sieh 
inn  beim  iiisen bahnbau,  begründete  die  Siedersdorf er  Werke  in  Schlesien  und  war 
i  vielen  industriellen  Unternehmungen  als  Fachmann  betbeiligt.  Seinen  Ruhm  »er- 
rettete am  Weitesten  seine  Erfindung  des  continuirlichen  Ringofens  fdr  Topf-  und 

IIofTmann,  Gustav  Adolf,  Maler,  geh.  1SG9  in  Cottbus,  Schüler  ton  K.  Marr 
München,  wo  er  thätig  war. 

noOnianti,  Heinrich  A.  V.,  t  19'  Juni  1896  in  Frankfurt  a.  M. 

Hoffmnnn,  Ludwig  Ernst  Emil,  j  Juli,  Aul;.  liJOI  in  Berlin.  Er  war  dort 
rofesaor,  Land  bau  Inspektor  nnd  Hilfsarbeiter  im  Ministerium  für  Hochbau  geworden. 

HoITmann,  Wilhelm,  Bildhauer,  geb.  Id-Jl (.Vi,  f  Ang./Scp;.  li'Ji  in  München, 
u  er  Konservator  des  Hchwunthaler  Museums  war. 

HofTnicister,  Christinn,  Kupferstecher,  geb.  2B.  Marz  1818  in  Karlsruhe,  + 
I.  Dec.  1871  in  Frankfurt  a.  M.,  Schüler  von  E.  Schüler  xa  Karlsruhe.  Er  tut 
A.  nach  L,  Richter  gestochen. 

Hofntaiin,  Jnllns,  Baumeister,  geb.  1840 (J),  f  5.  Aug.  1896  in  München.  Er 
and  einst  in  Diensten  des  Kaisers  Maiimilian  von  Meiiko  nnd  hatte  später  An- 
teil an  den  bayerischen  Kdnigsschlossern  Herrenchiemsee,  Linderhof  und  Neuscbwao- 
ein.  Von  ihm  ferner  die  Entwürfe  zur  neuen  Schatzkammer  der  Müochener  Resi- 
;nz  und  zur  Gedieh  tu  isskirebe  für  Ludwig  H.  in  Berg  am  Starnbergersee.  Hof-Ober- 
lorath. 

Hormann-Zeltz,  Ludwig,  f  28.  Sept.  1895  in  Darmstadt. 
Höge,  Warlngton,  Zeichner,  geb.  1862,  t  1893  in  Eournemoutb.    Wir  hebon 
inige  seiner  Bibliotheksielchen  hervor,  z.  B.  das  des  Gleeson  White,  der  Agnes 


Tempels,  slud ....  „ 

Manier  des  berühmten  Lackarbeiters  Kerin  und  e 
der  Vergessenheit,  indem  er  sie  veröffentlichte  (z.  B.  1815,  1826> 


Ilulloi  -  HoUBtOE 


Bokkfli,  japanischer  Mahr  und  HuliBchiiuilur,  Uxü,  f  /.wiachsn  1858-59, 
S5-l1u.1T  nuil  Milurlii'iter  von  llokusai.  Kr  gab  ebenfalls  eine  „Mangwa*  heraus 
wio  Iioknaai.  Von  ihm  auch  Leben  der  108  Helden  (185S)  und  andere  Bacher, 
aoivia  Surinionos,  etc. 

Holowinskl,  Josef,  Holzschneider,  cell  Miß  in  Warschau.  Kr  führte  die  Ober- 
Seilum;  nänirntln-l-pr  Arlmiti-n  lür  ilii-  illnslrirtr  /citsftirift  .filofv"  und  war  iu 
Warschau  tbfltig.  Wir  nennen  >on  ihm  Jungei  Miiiir.lien  (1»2,  11.  A.  Gierjmski), 
Am  Grabe  des  Blndtcs  (1SS0,  n.  1'  Sijndlcr)  not!  Studienkopf  (n.  A  Gierymski). 

H  die  IIb  11  TR,  Felix,  Silier  um!  Kmlu-rcr,  Erl..  I-Iül  in  SiiTHrnde  i.ItilthljMOvitl*!, 
war  lS>ShL!  «Ii.  b.>ln.  a  Jahr  Srliiiler  der  lHH..-ld..rf,:r  Akademie  lumI  dann 
nach  Stuttgart,  wo  er  sich  an  der  Kunstschule  hauptsächlich  der  Landschaft  widmete ; 
studirte  cehenhei  unter  Prüf.  Kriulle  die  Radierung.  Von  ihm  Summe rmi Uhr. 
Sch.-ul.isrlir*  Tim!,  Ackerfeld,  etc. 

Hollowar,  Chart«  Edward,  Maler,  geb.  10.  Mai  1838  in  Christcburch 
(HuNiHiiru),  f  f.  Mär*  1PH7  in  l...iia„n  ..VI-  er  -.lu.iine  Aliemls  in  Leigha  Atelier 

liehltliiSl^wTs^  afch  "ana 'der  "alalcrei. "1875  "und" IMS  be 

suchte  er  Venedig,  ausserdem  bereiste  er  Unll.nid  und  die  ..i,(;!isrlH.  Kilate.  Krmalie 
hauptsächlich  Marinei:  und  Klus«.?,  r.  II-  (iorieslon  Harl.nur  (Aquarell).  Mitglied  dea 
liojal  loititutc  1872,  Med.  Poris  1878. 

Hol  man,  Frank,  Maler,  Beb.  lfBf.  in  Alilehi.n.ue.h  (Jims.,  1!.  S.  A-l,  Sri, r;ler 
»on  CaroluB-Durnn  und  der  Ecolo  des  beaui-arta  iu  Paria.   Von  ihm  Dildniss 

Holiapffel,  Jolei,  Maler,  geb.  1830  in  Struibttrü,  t  136B  in  Paris,  Schaler 
.un  Cogniot.    Viin  ihm  lins  Wni^nkim;  (ls.M,  Mm.  Str.is-hnrtl. 

Hopf,  Annl,  Malerin,  geb.  IHfil  in  Thun,  thätig  daselbst.  Vun  ihr  besitzt  daa 
Mus.  Hern  Rcligiosa  Versammlung  hei  Guilliiume  Mound  in  Paris  (18H1). 

HopfgurCeii,  Ana-nat  F.,  t  S6.  Juli  1BB6  in  Berlin. 

Honnenbrouners,  Jan  Frans,  Maler,  «eh  Iii.  April  1-1B  im  Haag,  t  18- Juli 
1866  das.,  Schuler  von  A.  Schelfhout.  Von  ihm  Liesittt  das  Stadt-Mus.  Haag 
awei  Landschaften. 

llonson,  William  F.,  Zeichner  und  Kupferstecher,  geh.  1849  in  Watertown 
'        '         on  L.  Sandford,  T.  [>.  Felles  und  A.  Will  iu  New- 


i,  thltig  in  New-Haven  (Conn.).    Kr  schuf  u. 


Horum  th,  a.  Kall  morgen,  Margarethe. 
Horn,  Alcilus,  Il'il/sih ni-i.lci-.  cvli.  'd.  Anril 
F.  W.  Bader  und  H.  Paar. 


1.  A.  lircil)  und  liierbunk  (n.  H.  Kaufmann). 

1    >  Leon,  Maler,  geh.  1  :i.Juni  1RG4  in  Ganzau  hei  Strnieburg  i.  El 

.v   _,B  GjBia  U]|ll  L0,iflg,  Er  machte  Studie 

:h  in  Strasburg  liieiler  und  malte  haü]i 
■■      "    asbura).  Med.  Pari 
1  In  BnJaiH-at.  Schüler 

itergebildet.  Von  ib 

.  Ilulfsrllli,  i.itr.  gl'lj. 

t  Mitgl.  der  Society  u\  A 

Honokgeeat,  Joachim  Ottenai.,  Maler,  eeb.  vor  IdOO,  t  vor  dem  13.  Juni  161t. 
0  wurde  er  Milgl.  und  jd  Di-knn  .1«  Hl.  l-urastiMc.    Von  ihm  Christus 

■  ■'■     "  .11  (HWh,  St.  Petersburg,  Eremitage),  Kiu  Kjlinrich  der  .Greene  Vendel" 


Honsel,  flnsUie,  Maler,  geb.  17.  Tier.  1822  iu  Conds"  (l)ep.  Nord),  f  nach 
1872,  Schiller  von  Fi  cot.  Vun  1863  V;)  war  er  Prof.  au  der  Akad.  in  Valoncienoes. 
Vau  ihm  P.jydic  in  t)li:iiaa;-l,l  (Jius.  Heim'),  etc. 

Honslam,  Charten,  Curotnolithograph.  (;eb.  15.  Oct.  ISST  in  Scbacrhcck  bui 


Houston,  Caroline  1.,  Male 
F.  Du  Mond  und  E.  Trasse!  >r 
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Bote,  Edmond  in»,  Malet,  geb.  i.  Jon!  1853  In  BtUge,  Betauler  Ion  Cnbanel 
in  Paria,  auch  in  Brügge  and  aar  Reisen  ia  Italien  gebildet.  Er  «aide  Prof.  an 
der  llriicger  Akad.  und  malle  altirtbümelode  Historien,  besonders  aber  geschichtliche 
Genrebilder. 

f  14.  Not.  1865  in  Antwerpen!  er  wurde  am  13.  Mai 

Hörenden,  Thomas,  Maler,  geb.  28.  Des.  1840  in  Dunmanway  (Cork  Cy.,  Irland), 
t  14.  Aug-  1S95  (er  wurde  von  einem  Zug  überfuhren,  n!a  er  ein  Kind  reiten  wollte), 
kam  1803  nach  Amerika  und  nach  Frankreich,  um  dort  6  Jahre  an  der 

Ki'uli;  des  bffiiiii-ürts  iLntür  Caburu'!  tu  itudimi.  Kirliduiti  i-i  zurückgekehrt  war, 
wohnte  er  in  Hcw-\'ork.  Von  ihm  Angvnehme  Nachrichten  (1876},  Die  letiton 
Augenblicke  Jnhn  Browns  (1684),  1"  Halunken  an  Jemanden  (1877],  Loslosuug  von 
der  lleimatb,  Lands.liiifti-n,  «c.    iV.tjiI.  iI.ti  Titel  auf  Seite  ülü  d«  '2-  Bande*.) 

Hone,  William  Honrr,  Moler,  gob.  1844  (1846  !1  in  Kavcnna  (Ohio,  IT.  S.  A.), 
Schüler  von  0.  dB  TlioiW  und  Viiillefruv  in  Ilnssidd.irf,  YrdlurgcbÜdn  ia  Curia. 
Kr  malte  hauptsächlich  Thiere  auf  der  Weide.  Eines  seiner  Bilder  gelangte  in  das 
Mai.  iu  Ht.  Louis.  Med.  1686,  1889,  gold.  Med.  London,  Boston,  Philadelphia, 
Chicago,  San  Francisco;  Mitglied  der  Akademie  von  Frankreich  1836  und  der  Arne rikan. 
Nat-Akad. 

Howlott,  Bartholomen,  Zeichner  und  Kupferstecher,  geh.  1767  In  Lotith,  t 
1827  in  London,  wo  er  tniitig  war.  Er  stach  u.  A.  einige  Ii  ihliotlieiai  eichen. 

Hone,  lloorgo,  Maler  unseres  Jahrhunderte,  t  1860  (1861  ?(.  Von  Ihm  hesitit 
das  Mus.  Dublin  Strasse  in  Rouen  (Aquarell). 

Heyen,  jspanitcher  Maler  des  19.  Jahrhunderts,  Anhänger  der  Shijoschule. 
Skizzen  Ii  ücher  mit  farbigen  Pflanzen-  und  Thierstudien  von  ihm  befinden  eich  im  Berliner 

Hrachowina,  Karl,  Zeichner  und  Radierer,  geb.  28.  Jan.  1845  in  Budapest, 


1  wirde'er 


Professor  an  der  Vorbereitungaschule  IBr  Kunst  and  Industrie  de:  k.  k.  Museums. 
Von  ihm  die  Publikationen  .Initialen,  Alphabete  und  Randleisten  verschiedener 
Kunst e|iuch eiic  lSKa,  ,Kelief-Ornaniente"  1887,  etc.  Von  seineu  Radierungen  nennen 
wir  lialii'nisrfce  lironzcn,  Foyer  der  Wiener  Oper,  Kaiserin -/.immer  das.,  etc. 

Hrueir,  Thomas,  Zeichner  und  Radierer,  geb.  31.  Oct.  1855  in  Wiea,  Schüler 
ton  Prof.  [,.  Jacohy.  Wir  nennen  von  ihn.  K.  v.  [■lugcrth  (Siichraiiierung  n.  Griepen- 
kerl),  E.  Swoboda  (Zeichnung),  David  mit  dem  Haupte  des  Goliath  {Kreidezeichnung 
n.  Aroerigbi). 

Hrnzik,  Mailmlllau,  Maler  des  19.  Jahrhunderts,  geb.  um  1810  In  Lemberg,  f 
das.,  Bchnler  der  Wiener  Akademie  und  in  Italien  gebildet.  Kr  malte  Miniaturen 
und  Landschaften. 

Hiuf  SchOn.  gen.  Blau  Schan-Jon,  (-11.  der  Bergmenach),  etc.,  chinesischer 
Maler  dos  18.  Jahrhunderts.  Er  malte  besonders  gerne  alte  Mäuncrhopfe;  einer 
dereilWn  Lei  1726  daüit 

Hdm,  Plnrre  Adolphe,  Maler,  geb.  >or  1N1S  in  La  Horbell",  t  6.  April  1900 
if,  l'o:-e  hr  u»:ie  ;tSicirs  U.iic.e»  -t:cl!aiti  i'jsii-  .  ibef  »J.b  Üeaie.  iilu-xfr. 
..od  SlillleUo. 

Unber,  Caspar,  Kadierei.  geb.  16.  Ap-.l  l-J'..  •  J<)  l'ec  1^82  ;n  Seefeld  bei 
/.r.rl  V-,c  iLl.  "(II  ::J  Wit!nl:ic.  J.cal:a;.  Üifui.».  V.ema:d«»;t*r  S.o. 
Sl  Mor.U,  etc 

Unber.  Kodolph.  t  üL  ,\uy  :»>6  in  Wien.  Er  «rorde  am  Ii.  Aug  geboreo 
u*.d  am  1.  Febr.  In-  ■  1 -tc.airiilisio.-  dir  W.cjfr  Abalci.ie  Kr  h»l  aoeb  nele 
Hildoisse  ermalt. 

>r  des  17,  Jahrhundert!,  geb.  t 

1663  wurde  ei 
die  er  gen 
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232  Huillnt  -  Ibels. 

Hnlllot,  Pierre,  lltlcr  des  17.  Jahrhunderts,  listig  um  1683  in  Heims.  Im 
derliperi  Mr.s.  wird  ihn:  ein  lüldri^s  /.ne.s.lirieiirii. 

Hulxken,  Hermann,  Makr,  geb.  1861  (''I  in  Braunschwei»,  t  22-  Sept.  1BS9 
Jas..  Schüler  der  Karlsruher  J-: imsr nchn],-  und  von  Claus  _M.-;er.  V™  ihm  Abend 
der  Si-l.lai'lil  hei  Wnrth,  Kiderj.e  in  dm  Kaserne,  Ih  roralieii™  in  (km  Sikkss  Hur»,  c-te. 

Hnmnert,  Auisust,  Maler,  eeb.         <:).  r  II.  Aj.ril  in  Frankfurt  a.  M., 

Schulet  des  ritadcrschen  Instituts  das,  unter  Prof.  Becker.  Er  malte  Historien  und 
Landschaften,  besonders  aber  Bildnisse. 

Hnmbert,  Pierre  Frmiei-ls  Albert,  Tleielmer,  »cl..  2-'..  l-'pbr.  !-SSf>  in  Vesiuil. 

ISO»  „Li  La'nterne  de  Bouillon"  heraus. 

ner  det  10.  Jahrhunderts,  t  1»-  Jan.  1SB7 
•je  Landschaften  und  widmete  nlfinv  i^end™  für  die  Illustration. 
-     "  Jier  Kn|:f,  rsl,.,.]irr,  p.-lj.  1Ü0I!,  t  1«S3- 

  „  -iept  187fl  auf  den  Isias  of  Shoals. 

Husaend,  .losi  i'h,  Ztichr-er,  geb.  1-lH  in  Meli,  t  >7.  1'elir.  iü'JC  in  Versailles, 
Sohn  eines  Künstlers  in  Meli.  Er  wurde  Zeichenlehrer  an  der  Militaracbule  von 
St,  Cjr,  sowie  liirekior  der  stiidti-cker  yicirbens.rhiilc  in  Versailles.  Ton  seinen 
Werken  sind  eine  Ai-rnh]  Cur  Ions  flbi  (ilaslcnster  anzuführen. 

Hnsior,  Ilona,  Baronin,  Malerin,  geb.  lflfiS  in  Margita,  Schülerin  von  Marr 
in  Manchen  (1891J  und  II  oecker,  dann  von  Cou  rtois  in  Paris  (1694),  endlieh  ooeh- 

Hntlu!  Charles  iL,' Maler,  erb.  1861  (?),'begrabcn  d,  11.  Juni  1898  in  Neu  III  j, 
Schaler  von  Legat.  Er  malte  Stiiileheu  (im;  Interieurs,  z.  H  Eia  Kflcheiiiiscli  (!87l'i, 
Ecke  des  Schlachthofe  und  aemiur.»  an:,  der  Normandie  H87!J). 

HuiP,  Jean  Jacouei  Marie,  Baumeister,  geh.  28.  April  178S  in  Versailles, 
i-  22.  Nov.  1852  in  Paris,  Schüler  seines  Vaters  Jean  Jacques  H.  und  von  Percier. 
Er  war  unter  Vicnon  arn  Bau  der  Madekine- Kirche  zu  Paris  seit  1808  beschäftig; 
1517  wurde  er  Oberinspektor  daran  um!  wurde  ArrJiiteht  der  Hospitäler.  Nach 
Vignons  Tod  vollendete  er  die  Madckinc.  IUI'.)  liess  l.nuis  XVII!.  ihn  das  Sehl-WS 
St.  Oucn  vollenden  uud  ernannte  ihn  luiu  Architekt™  des  t'jinpie  1511er  Schlosses. 
1827  norde  er  Banmeisler  hei  der  PmlbebüroV.  1SÜ7— 2!)  errichtete  er  die  Op*ra- 
(kimimie  (Pia«  Yeiilmknn.     1838  wurde  er  Mitsl  de-,  Instituts. 

Huve/ens,  Constantljn,  Zeichner,  geb.  i.  Sept.  1586  im  ilaag,  f  26.  Mira  1687 
das.  Er  hat  eins  -reise  .\n;nbl  l'cderr.eiclinLiiij-en  »esehtiflcn.  II.  war  auch  Dichter 
und  Stauismann.  Vm  ihm  Ansiuli',  des  grossen  Saales  im  lünnenhof  (1873,  Feder- 
zeichnung, Stadl-Mus.  Haag),  elc. 

HnjKena,  Fredcrirk  Lodewljk,  f  18.  Milrz  1887  in  Leyden. 

Hnjot,  Jea»  Nicolas,  Baumeister,  geb.  25.  Dec  1780  in  Paria,  r  2.  Aug.  1840 
das.,  Schuler  von  Darid  und  Pcyro.  1807  gewann  er  den  grossen  Rom|ireis.  Er 
wurde  Prof.  an  der  Ecolo  des  br.nu.t-Jirts  und  lrfj;)  Mit»],  des  Instituts.  1817  besuchte 
er  mit  Vorhin  die  Levante  und  stellte  bedeutende  archäologische  Forschungen  (in 
Snijrna,  Hphesu-,  ete.)  an.  lernen  licsuebtc  (i  Ko:islnntiuo]-el,  Kleinnsien.  K'viiICl 
(Theken),  Asses,  bilden,  ) iriecheuland  und  Italien.  Er  entwarf  isiä  l'iilne  für  de» 
Siegesbogen  zu  Parti,  musste  ihn  aber  1830  nach  Planen  eines  Anderen  ausbauen. 
Von  ihm  ferner  Aufnahm™  m;d  Itestauratiuriscmwurfe  des  l't.ruTempcIs  in  Ipsainhul. 

Hnrot,  Julea,  liolzschiieidcr,  ueli   1311  in  Toulouse,  thütig  iu  Faris.    Er  hat 
u.  A.  [lach  tk-ilelrm-  Durand  (.esel.nitteii. 
^  ^  Hnljsmann,  tjonitanlljn  CorncUs,  Maler,  geb.  1S10  in  Breda.  Er  malte  Land- 

Hjde,  fTIlllom  Maler,  geb.  18S8  in  Kevr-York,  Schiller  von  Boulanger, 
Doucet,  A.  Harriaon  und  Lefabvra  an  Paris.  Er  lieas  Bich  in  seiner  Vaterstadt 
nieder  und  malte  Bildnisse. 


Ibels,  Henri  Gaspard,  linier,  Zeichner,  Radierer  und  Lithograph,  geb.  1867 
in  Paris.  Er  bildet*  sich  erat  für  die  liühnc  aus,  Schriftsteller le,  malte  darauf  eine 
kurze  Zeit  und  fand  d.ranf  in  der  [üuslrjti.iri  und  der  (",r.rilslur«'iehnniiS  sein 
eigenllichalea  Feld.   Er  geisselte  hei  Gelegenheit  der  Drejfus-Affaire  den  Militär- 
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stand  scbonimfislns.  Von  ihm  III.  ru  Zulas  La  Terre,  zu  Demi  tiabots.  zu  den  Zeil- 
sihriflen  „Le  Steele-,  .Le  SifBet",  ,Le  tri  de  Paris",  die  Plakate  „L'EsceUmouche", 
„'Muntre  Lilirc",  für  Yve:ti:  Hilbert.  Ar.tobf,  l'ierrffort,  etc. 
lehirlasal,  s.  Hlroihige  im  Nachtrag. 

Iguel,  Cbarleu  Fraueoi»  Sarle,  t  2-  189S  in  Genf.  Von  ihm  ferner 
Basreliefs  am  HnlMmuE.  iL  l'iüiciitj;,  Daniel  Jcaiirkbard  (-■iialue,  LkH  Itoliau- 
Denkmal  (Genfj,  Statuen  am  B  und  esgerichtsgeb  Sude  in  Lausanne  und  an  der  Kreditan- 
stalt im  Zürich,  elf. 

Ilm«,  Emst  Eberhard,  Baumeister,  gel.  23.  Mai  1848  in  Elberfeld,  Schule, 
lies  KnrlsruliiT  !'(.ljti.liiiik-.inu,  ibr  Ht'rüuer  I^nskiwUüi-.if;  um!  de.  fiedln  ili-s  lmnni- 
nrts  ?u  Paris.  Fr  minlee  lliifimumi-LBier  des  deutschen  Kaisers.  Von  ihm  Kaiser 
t'rieilrich-Musnmi  (Uerlin),  Schlots  Fricdrichshof,  Hchloss  Primkenau,  Scbloss  Hura- 
mclfliaiii.  vi,:][.  Villen  im  (in.M.jn mM,  etc.,  Privathauaer  in  Berlin,  etc. 

Ille,  Eduard  Valentin  Johann  Karl,  +  17.  Dec.  1900  in  München. 

Illem,  Prani  Josef  Georg,  Maler,  sab.  \2.  Hin  I86S  in  Pilaen.  Bchnlei  in 
Dilss-hlorf  von  Prof,  l.auenstein  und  I'.  Jon ssen ,  weiterriehildet  in  Wien  und 
auf  Reisern  nach  Holland.  Ungarn,  etc.  Von  ihm  Kronprinz  Rudolf  auf  dem  Todten- 
liee'.le,  |}il!lj::sse,  l-amlsrhuftco.  Msi.br-r.,  etc. 

Immenrael,  (Immen med t),  M.  A.,  ist  gestorben  1683  in  Utrecht. 

Inpen,  Henry  -..'.in,  Maler,  tsc-b.  12.  N.iv.  m:i  in  Hnlhn.l,  |  r;.  Sa-/,  lsu«. 
Er  war  in  Amerika  thaiig,  unter  A.  als  Lehrer  am  Vassar-College. 

Ipoly,  Sandor,  (Aleiander),  Maler,  geb.  1858  in  Budapest,  Schüler derdortigen 
Musterzoichen  schule  unter  (jreguss  und  Lots,  dann  von  Court  eis  und  K.  Collin 
in  Paris,  zuletit  von  Benciur.  Von  ihm  Der  ungläubige  Thomas,  Dante  und 
Beatrice,  Bildnisse,  etc. 

Ireland,  E.  A.,  Maler,  geh.  vor  1830  in  Kngland,  1 13.  Mai  (26.  April?)  1896  in 
I) llb!.evl.ir>r f.  Kr  nulle,  romantische  i,:ir.rlsin!iaftnnr  Jnis.islücke,  etc.  I.  war  Mitl.rj(!r[ieiJnr 
und  eine  der  Stlllicn  des  .Malkastens"  in  UH-soMorf. 

Inner,  Barl,  t  10.  Not.  1900  in  Düsseldorf. 

Irrnoch,  Sebastian,  Eisen  schneid  er  und  eVachshoislrer  des  18.  Jahrhunderts, 
geh.  ior  1780  in  Mu.au  (Steiermark),  Schiller  der  Wiener  Akademie,  an  der  er  1792 
den  ersten  Preis  gewann. 

IrvoT,  Alm«  Charles,  t  18.  Man  1898  in  GreooMe. 

Isermauu,  Hain»,  Bildhauer,  geb.  1829  (?),  t  5.  Jan.  1899.  Er  war  in  Chicago 

Itham,  Samuel,  Maler,  geb,  liSSS  in  te'iw-Vork,  lernte  leicbneu  unter  Nle- 
mejer  am  Yab-rnlbpn,  rr-iittr  dann  ilrei  Jahre  lang  in  Eurupa  und  Etudirto  im 
Atelier  JaciiiiCBSOn  de  la  Chevreuse  iu  Paris.  187Ü  ging  er  nach  New- York  zurück 
und  nurde  Adiokat.  Nach  fünf  Jahren  widmete  er  sich  erst  gaus  der  Knust,  ging 
wieder  nach  Paris  und  wurde  Schaler  Lefeuvrea  und  Boulangers.  Et  malln 
Bildnisse  und  Eigurcnbilder. 

Israel,  Daniel,  Vsl,>r.  ,:■],.  in  Wien,  t  'ii.  April  1301  das.,  Schuler  der 
dortigen  Akademie'  r  1 -Ts-.rf).  en'itergei.ililet  in  .Munchcn,  wo  er  lange  tbstig  war. 
V„n  il.in  DciNischcE  k  a  rlc  e  iuu  h  .  Ein  Uehcimnis.3,  ele. 

I  Tsan,  (I  Tsebuan,  gen.  Yuan-lschön),  chinesischer  Maler,  geh.  1301,  1 1374. 
Veen  iiiin  .ine  I.nii!lä,-.l];i[t  iiii:  ie!i-es1(irbeieti:  Bimmen  mit  .U'in  Dalum  1311. 

Ittenbach,  Frani,  s.  Didj-rai.lib  von  il.  jinkt,  Kein  ISilS. 

iTekoTlc,  Olle,  Maler,  geb.  1870  In  Klaujec,  Schüler  Ton  Eisenmenger 
in  Wien,  weitergebildet  in  München  und  Karlsruhe.  Von  ilim  Tod  des  Peter 
S.acic,  etc. 

Iiiek,  Anton,  Bildhauer  des  18.  Jahrhunderts,  thltig  in  TnfTer  {Steiermark). 
Von  ihm  Hochaltar  11775,  »etbsi  Imi  Lillil,  dcBßl.  iMaricckirehu  bei  Tuffcr), 
8.  (ieordsaltar  (1795,  Mcolauskirche  hei  TUffer],  Martinsstatue  (ebenda),  ele. 


J. 

.lacobj,  Paal,  Maler,  geh.  14,  Juni  184*  in  Törten  bei  Dessau,  t  2.  Juli 
1898  in  Dresden,  Schüler  von  A.  T.  Richter  len  der  Iii-, -sei euer  Akademie,  dann 
ton  A.  AchcMbach  in  Dibs^dorf.  ciullicli  auch  in  München  gebildet.  Seit  den 
80er  Jahren  in  Dresden  thütig,  malte  er  sebun  sehr  früh  „modem'i  besonders  in- 
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tcressirten  ihn  die  t  srbcureiie  einer  grünen  lanilscball.  Sciu  ütlilusi  iluliiu.leiu  ge- 
langte all  Geiehcnk  der  Winne  in  die  Dresdener  Gal 

Jucqoeiuart,  Henri  Alfred  Harle,  t  *  Jan.  1896  in  Paris. 

Jacques,  Flerre,  Mulcr.  tele  l^i-  r<i  im  Kl.-ass,  i  Äi.  M'jit.  1'jOO  in  Nan.-v 
Kr  war  nach  dem  Kriecc  in  Paria,  dann  in  Belgien,  mlelit  in  Nancy  Üiälig.  J.  restau- 
rirte  auch  Bilder  und  handeile  mit  Ihnen. 

Jacttnet,  — ,  Bildhauer,  neb.  Oi,  t  I1!.  «ct.  |V)  i>W  in  HrassoI-Scba.erbrt  k, 
Si-iiiÜer  vr.ii  Cr  eis.  l'rcfesft.r  :m  .irr  Akademie  m  lliii.sel,  an  der  t-r  seit  l-'l.' 
lehrte.  Villi  ihm  Gnldene  Zeilalter  (Mim.  Brüaseii,  Kaliluin  IX  nimmt.  Willems- 
Standbild  :1  [11:1p).  Charles  de  I.crraiie  iKr-iientandluliI,  ilrnucrhauä.  Urämie-  i'luff-, 
liriif-i'l).  Itmij.i'i'-Ilrumirn  (Hrii.se  Ii,  Brome  - Caudelaber  (Congreasjihtr,  das.),  Lünen 
(Börse,  du  ),  Sullaert  (Bülte),  elc. 

Jaeger,  AdeHne,  geh.  Hemer,  Malerin,  ceb.  31.  Min  1800  in  Gummersbach 
llilieh  iTuvina:,  Schülerin  des  SnnielVhen  I rii-C.it in ^  in  FrankreN  a.  M  ,  weiterKl'Li|.le: 
in  IHi-Beld.irt  unter  H ■  i  1  k 0  und  üchadow.  Sie  war  in  Kein,  dann  in  Obercaaael- 
Bonu  lliiliB,  10  sie  Ukdnisse,  in  spateren  Julirrii  hauptsächlich  StiUleben  malte. 

Jlhrlc,  Karl  Gn»U»,  t  'il-  r'ebr.  1H.0  in  lire.den  durch  UnnlückaralL 

Jahn,  Georg,  Kupfemtrther,  ueb.  lKJ'J  in  Meilsen,  Schiller  der  Dresdener 
Akademie  und  tou  Thedj  in  Weimar.  1883-88  aar  er  an  der  Meiisencr  Mann- 
faktm  tliilin  Ke»-cteii.    Ohe.,'  an  die  Tmillliun   de*   Llniei.stiel.i   ni,znk(il:]if.;ii ,  »er- 

[■'all  ili.'  Urire  der  m,'.-liani.el:eii  Piiiitcieravure  irrciehcli.  V„r.  ihm  S|-hir,i.  Hi"Mn:.-> 
meiner  Mutter,  KrblieKrnluiiss,  Wrild.  All  tilien.i,  .lr.  Kl.  l:.ild.  Med.  iiresdnii  1  > ! «y 
Jabukc,  Hnrnnrethe,  Malerin,  ccti.  Mai  Infi;  in  SH'ttir,,  «0  sin  ihren 
erneu  t'iuenirlit  neimfs;  dann  in  Berlin  «■eiliTeeliildi'l  11-^1-  ^i.i  ]inii:ht,i  Studien, 
niien  nach  München,  Wien  und  Dänemark.  Vnn  ihr  Lyrik,  Schlafend«  Kind, 
Hildulfe,  etc. 

Jahrmarkt,  Carl,  Hokscbueidnr,  geh.  IM2,  lebt  in  Berlin.  Er  schnitt  u.  A.  ein 
Pholearapliie-Albumblatt  nach  M.  Klinger. 

Jttkesch,  Alcaander,  Maler,  geb.  9.  Juni  1SI12  in  Prag,  Schaler  der  dortigen 
Akademie,  weitergebildet  in  München  unter  lleuciur  und  l.iiidenachra i t.  I8Ü2 
erwarb  er  den  Rompreia  auf  Grund  seines  „Ks  ist  eine  alte  Geschichte*  (Frag, 
Rudillphlnum).  bereite  Italien  und  lieäs  sieh  in  i'ia«  nieder     Kr  malte  Ttelo  Bild- 

Kiiiserbad  n  Karlabao.    "*  °  *"  * 

Jnkeseb,  Heinrich,  Mahr,  j;eb.  ,lan.  1m17  in  1'rnp,  Schüler  der  Münchener 
Akad.  unter  0.  Seita,  A.  Malier  und  L.  Raab  (Kadierachule),  Bruder  de> 
Aleiamler  J.  1803—04  bereiste  er  Italien  und  lies*  sich  hiersuf  dauernd  in  Trag 
ui.-.lrr.  .1  mall,.  Ii, 'nrei.il. ler,  liefert-  such  dii^ui  iilive-  KnlKUrfe  für  Glasindustrie,  etc. 
Gold.  Med.  Ge  werbe- Ausit.  Budweis, 

Jalaberl,  Charles  Frnneoia,  +  11.  IV)  Man  1001  in  Paris. 

Junensi'h,  Gerhard.  Der  Titel  ist  mit  Gerhard  Janenscb  auf  derselben 
Seite  losaiumen  in  riehen.  Jaccusch  war  Schtcilifelilcr  tau  AI.  Müller;  einen  Künstler 
dieaee  Hamens  gibt  es  nicht. 

Jandl,  Anton,  ist  in  Gras  (nicht  Uräti]  geboren  und  f  am  7.  Mai.  1757  wurde 
et  httidschaftliehcr  Maler  der  Ktailt  Grai  (Steiermark). 

Jark,  Angelo,  Maler  und  Zeichner,  geh.  30.  Oct.  1888  in  München,  Schüler 
der  durtigen  Akademie  unter  Henker  und  Lneffti.  Kr  wurde  besonders  durch 
Plakat«  und  farbige  Zeichnungen  (für  die  Jugend,  etc.)  bekannt.  Von  Oclgemäldcn 
lieenen  «ir  [laiitru,  Die  reiene  si:;  und  der  .-elmeineliirt,  elf. 

Ja nko,  Jänos,  (Johann),  i  im  M.in  -  Has  liild  lli.el./eitsdraroa  gelangte 
in  das  Iludapcstcr  i\at.-JIuE.  Arn  bekanuteslen  wurde  J.  durch  seine  Illustrationen 
fUr  Kikeriki,  etc.    Kr  soll  an  die  70,000  Zeichnungen  geschaffen  haben. 

Junkotics,  (JaukOTlta),  Gyuln,  (Julius),  Bildhauer,  geh.  1865  in  Budapest, 
Si-hilli-r  von  Mitrai  nn  der  [liiiüiien" Kiiu-tei'Werlie5iliule,  in  München,  aulctit  in 
Wien  unter  ilellmer  und  Zumbusch  uustebildet.  Von  ihm  Büsten  (Mus.  Bekes- 
Gjula),  S.  Aatrik-Moonmenl  (PunnouiialmnJ,  Statuen  (BudapeBUr  ParlamenttgobAude), 
Ginscdieb,  Die  Sintfluth,  etc. 

Janolta,  Adalhert,  liulzachncider,  geh.  13.  April  1813  in  Troppan,  Schüler 
Ion  F.  W.  Bader  und  iL  r.  Waldheim,  lir  hat  lilätter  mit  kunstge werblichen 
und  wisaeüBchaftlichen  Ahbildungon  geichnitten. 
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Jansen,  Hendrik  Willibrord,  Maler,  geb.  12.  Dec.  185S  in  Nvmwegau, 
Schiller  der  Akademie  in  Amsterdam,  wo  er  sich  nicderllesi.  Er  malte  holländische 
Strassen-  und  Graachten-Bilder. 

Janssen,  Gerhard,  Mal  it.  e.eh.  sc.  Sept.  18G3  in  Calcar  a.  Uli.  Er  malte  Oenre- 
l.ilder,      Ii.  Der  (jiinser  aei  Rhein. 

Jnntjik,  Uatjds,  (Mathias),  Maler,  geb.  1864  in  Bäke»,  Schüler  der  Muster- 
z  ekhe  n  schule  in  Budapest  unler  Sz^kely  und  Lot»,  während  4jalirigen  Aufent- 
haltes in  Paris  weitergebildet-  Er  hat  auch  viel  aU  Illustrator  geschaffen.  Von 
"--n  Mittagssonne,  Maria  Thereeiopcl  wird  zur  Freistaat  erklärt,  cl 
" geh.  1813  lr  "  ' 
— ft  (1871). 

 s,  (auch  Jr-    "-  '•■ 

i  in  Troyes.  1509  wurde  er  . 

S.  Jean  zu  Troyes  auszuführen.  Ein  Jahr  vorher  war  er  mit  seinem  Scbwieger- 
ir  Martin  ChsmkigeB  nach  Troyes  gekommen  und  wurde  1519  dessen  Nach- 
;cr  als  1  lau  e-tka  tun  eiste  r  der  Kathedrale 

Juanmalre,  fidouard,  Maler,  geb.  1817  in  Neuenkurg,  thatig  in  Genf.  Von 
i  besitit  daa  Mus.  Bein  Wald  lnncrca  in  Jatu.  Perret 

Jeghers,  Henri,  Radierer,  geb.  25.  Ott.  iiüS  in  Antwerpen.  Wir  nennen  von 
,  Meeresstille  (lrif  lf. 

.Icidels,  Charles  llenri,  Maler,  eck  mi  in  Üas.d,  I  10  (?)  Dec.  IWO  in  Hvcies. 
malte  Landschaften  and  Genrebilder,  auch  einig*  Bildnisse  und  war  in  Paris  thatig. 

der  Hochaltar« and  dei  Pf  c  hr  ibej 


Jensel,  — ,  Maler  des  14.  Jahrhunderia,  13dl  wird  er  urkundlich  in  Marburg 
(Mtciernmrkl  erwähnt. 

Jequler,  Jules,  Maler  uud  Kupferstecher,  geb.  14.  Juli  1BS4  in  Genf,  f  21.  Aug. 
1P58  in  Mnnlreu*. 

Jornherg,  August,  Maler,  Beb.  1SÜ&  in  .Stockholm,  t  22.  Ju.ii  lt"M  in  I»se«c1- 
dnrf,  Sclifilcr  der  Akiidcuiien  zu  .-itinkii i.l:u  und  1  üisselderf,  wo  er  seit  181,1  thatig 
war.  Kr  malte  meist  Kerne:!  aus  i:i l-  schwedischei:  (icKrliidite,  später  aneb  Genrebilder. 

Jcrtleben,  Hub,  Baumeister  des  16.  Jahrhunderta.  143U  baute  er  die  Spital- 
kirche  in  Ober»  Ali  (Steiermark). 

Jolle],  Engen,  t  27.  August  1IJ01  in  Triest 

Jeürnar,  Rudolf,  Mahr  n.nl  Kali  r,r,  Ke!j.  1869  in  Zawodiie  hei  Krakau, 
als  Kind  deutscher  Eltern,  Schüler  der  Wiener  Akademie  unter  Ki  senmciige  r  und 
Runipler,  weiteiKthlhh I  in  Karlsruhe,  Leipzig.-,  Dresden  und  auf  Reiseu  durch  die 
Schweis  und  Italien.    Er  liess  sich  in  Wien  n:-der. 

Joughl,  Jan  Josef  ran  der,  Mali .-  des  18.  Jahrhunderts,  thatig  in  Antwerpen. 
1771  war  er  l'i.ekt.ir  der  dortigen  Akademie.    Kl  nulle  Historien  um]  Bildnisse. 

Jowelt,  William  S„  t  ISIS. 

Jlquidl,  ConMantin,  icb,i>r,  e-b.  18G5  in  Jas-.-,  t  10.  Febr.  (?)  1899  in 
Bukarest  (n.  A.  In  Jassy).  Er  war  CsriratHreii/eic.hner  und  arbeitete  seit  188B  fUr 
Bukarester  Witiblltter.  Auch  ßab  er  «raebiedon«  Album i  -einer  Zeichnungen  heran». 

Joanveckf.  — ,  Maler  des  18.  Jahrhunderts,  thatig  in  Steiermark.  Er  malle 
Iierken,  etc.  im  MeliW  rita'.tenberc. 

Joanaoilt»,  Pal,  (Paul),  Maler,  geb.  1853  in  Versen,  Schüler  der  Wiener 
Akademie  (1878— SU)  unter  I..  C.  Müller.  Von  il.in  Her  Verwundete,  Trrjitjchou,  etc. 

J.ib,  I.e.nn,  Maler  de*  11).  Jahrhunderts,  geil,  in  Pari*,  Schiller  von  Couuk't. 
Von  ihm  beaitst  dos  Mus.  Reims  Bildnisa  des  Baron  Ponaardin,  Bürgermeister  von 
Reims. 

Johann  Ton  Trarbach,  Bildhauer  des  IG.  Jahrhundert;,  ceh.  in  Alten- Simmern. 
i  15-e.    Ihm  werden  z  if.si  krieben  das  Grabmal  Karls  11.  mit  seini  n  l  " 
iPferz.helni),  MarSigrnf  l'biliher;    nn.l   M:Lth[jr!ilia   Mec.htihlis  lirahniai 
Hilden-Haden},    (irnhuial    (iraf    I..   (.'.    von    Hohenlohe  mit 
rinjrcn),  GrabmUlcr  der  Henogo  vi 


hrinffeD|,  Grnbm.ler  der  HeivOjc  VCD  Pfnlz-Sioinern  (Üiinniern,  zwijii'eihafti. 

Jullii,  Friedrich,  sein  (i.-hiirts-  und  Sterlietne  Und  ?A.  Mai  und  2.  Sc|il. 

Jones,  Alfred,  t  28.  April  1900  iu  New-York  dadurch,  dass  er  von  ei 
jschko  überfahren  wurde. 
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Jonen,  Sir  Themas  Alfred,  Miler,  geb.  1823  In  Dublin,  f  10.  Hai  1893  das., 
in  Dublin  gebildet.  Von  ibin  Grattan  (nach  J.  Ilamsay,  Mm.  Dublin),  Sir  Huiere 
Brady  (Mus.  ebenda),  etc. 

Jordan,  Ludwig  ron,  Maler,  geb.  15.  Mai  184B  in  Pawleu  bei  Hatibor.  Er 
trat  in  den  Militf  rdirnsi,  brachte  es  bis  zum  Hauptmann  und  wandte  lieh  biprauf 
p\a/.  lief  Kuaai  hl.    1^1  «■Li;.!.-  IT  Vliuler  iiiT  Ilru«ii(;i.or  Akademie  unter  P.  Moll  Ii. 

WdoarerJKuniiBcbu°eun^  w  Ikas  «ich 

in  Weimar  nieder.  Von  ihn  QoMbM  Gartenbau!  In  Weimar,  Landschaften,  Aquarelle, 
Bildnisse,  clc.   J.  war  auch  dictilenseli,  tehriiEitrllcrifli-)]  und  musikalisch  Ütatipf. 

Josefsson,  Brost,  Maler  geb.  19G1  k  Stockholm,  Schlier  der  dortigen  Akademie, 
nla  deren  Stipendiat  er  l>i77 — 7^  Holland,  ti]:Hiiii-ii  und  Italien  beauolite.  Sptter  kam 
er  auch  nach  Paria.    Von  ihm  Der  Qeiat  des  Gewässers,  auch  Büdniau. 

Joeen,  s.  Yosen. 

Jonada,  Sebaslinu,  Maler  des  17.  Jahrhunderts,  lliSiig  in  UadkerBlmri  (Steier- 
mark). 1628  malte  ei  Jen  .kilunuea- Altar  tür  dir  IM'ik<iiiij»liirclu!  in  WindlBeh- 
bobein.  —  Sein  Sohn  <?)  (leorg  J.  war  Maler  und  Darger  in  lUdkenburg.  1660 
zeichnete  er  Decorationen  For  den  festlichen  Ebing  Leopold  I.  in  «rar. 

Joy,  A.  Bruce,  HikiJiauer.  geb.  hi  Dublin,  Öilailtr  von  l-'oloy.  Von  ihm 
Huste  der  Schauspielerin  Mary  Anderson  (Mra.  Haiarro),  BUate  des  Eribiscbofs  von 
l.:anterburj  (19*5),  etc. 

Jt»an,  Joseph  L.  A.,  t  1872. 

Jode,  Andrea,  Maler  des  lf  •- 
in  slidf.ti-lieii  Diensten,  besnn" 
für  die  üauikapello  des  Anmi 

JBrgeiia,  Jnhann  Wilhelm,  Maler,  gel..  14.  April  1845  in  Lübeck.  Bi>  1879 
war  er  Landwirth,  wurde  hierauf  sdmler  der  Weimarer  Kunstschule  unter  Friedrich, 
Brendel  und  lUp.ro.    IMS  siedelte  er  nadi  Luiicct  über. 

Jump,  Edward,  Zeichner  des  10.  Jab  rhu  Uderts,  f  im  Ai-ril  1683  In  Chicago 
durch  Seibatmord.   Er  zeichnete  Caricaturen. 

Juncker  ron  Prag.  In  der  ZeiUobiiti  für  bildende  Kunst  (1898,  Januarheft) 
bestreitet  J.  Neuwirlh,  daaa  der  Thurmbau  von  Sirasi-l.-iiri!,  wie  iiberlinnpi  b.  stimmt.- 
Arbeiten,  ihnen  lugetheill  werden  können.  Im  ltrp-rlnriLim  dir  Kunstwiss.  XXIV.  Bd.  2 
behauptet  Mai  Bach,  da»  ait,  *enu  uuerbaopt,  sehen  im  XIII.  Jahrhundert  gelebt 
haben  und  nicht  nur  Steinmetzen,  aonderu  Künstler  im  höheren  Sinn  waren.  So 
lebten  sie  in  der  Erinnerung  des  XVI.  Jahrhunderts  noch  fort. 

Juugs,  Scb",  Maler,  ücli.  1IBJ  in  Artid,  Njililer  ,oil  Schiller  in  l'iurne 
Kiien  menger  an  der  Wiener  Akademie  (18BB-8<))  und  Szekely  an  der  Bndapester 
Zeichen  schule  (18S0— !*2).    Er  war  als  Militär  aktiv  und  malte  daneben  Altäre, 
Marinen  und  Hilduissc. 

Jungcl  aussen,  Maler  des  19.  Jahrh 
die  Kunsthallc  zu  Kiel  eine  Copic  nach  K 
klingen  aeiner  verklArten  Malwina. 

Jungnirlh,  l'iau/  Xarer,  i;..ptY.-le.li.T,  pch.  ITüll  in  Miiiithen,  +  1730,  Schiller 
von  Moerl.  Von  sriuei:  Arbeiten  nennen  wir  Die  säugende  Madonna  nach  Trcvisani. 

Junker,  Hermann,  t  10.  Eebr.  189!)  in  Frankfurt  a.  M. 

Junker,  Julius,  Maar,  tcb.  i"iua  (1701?)  in  Mainz,  f  iS.  Juni  1767  in  Frank- 
furt a.  M.  Er  malte  liciirel.ilder,  Ir.tcriturs,  Blumen-  und  Früchts tücke,  ron  denen 
daa  städtische  historische  Museum  an  Frankfurt  a.  M.  Proben  beiitit 


Kaan,  Arthur,  Bildhauer,  geb.  24.  Febr.  1867  in  Klogenfurt  (Kärnthen),  Schüler 
ren  R.  Zafoak  in  Wien,  weitergebildet  an  der  dortigen  Akademie,  thltig  daa.  Med. 
1898  Chicago. 

KaMth,  Vlncie,  (Tineen»),  Maler,  geb.  1*52  in  Kobila  (Neutra,  Ungarn), 
Schüler  von  ¥.  Krepp,  mei.t  aber  Autudiilukt.  Kr  malte  Bildnisse,  von  denen  eins 
in  das  Marine-Mns.  zo  Alben.  Andere  in  die  Wiener  Militär-Akademie  gelaDgton. 

Kanlanj,  OdBn,  (Edmpnd),  Maler,  gel.  1852  in  Maros  Viisarhely,  Schüler  von 
N,  touBarntas,  dann  ion  Straehube r,  Wagner  und  Sein  in  München,  endlich 
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von  Gt?r&mc  in  Paris,  Von  ilim  Leeres  das  (Nat.-Mus.,  Budapest),  ScuweuMucli  der 
Veronika,  Wintcriandscbaf',,  etc.    Audi  Aliiiru  in  Kiteben  au  Saoucdiu,  iiaciuü,  Hr. 

KätlBsroann.  Jnwf,  ilildkniier,  geb.  vor  1770  in  Feislrilz  (Rleim-miirk).  j  i:jh"Ii 
1SÜ3  i:i  Wi.r..  Kr  scliuf  inelircre  De.ikraak-r  in  Marmor,  darunter  Ja?  lirakiia]  des 
Herrn  t.  Mack  in  Kalkebure  bei  Wien. 

»  Kaelln,  C.  S„  Milrr,  gi  b.  1868  In  CmdnMtl  (O.,  TJ.  S.  AJ,  Sckoler  der 
dortigen  Kunstschule  und  de;  BtpdeSU'  Lengue  zu  New-Tnrk.  Er  war  in  seiner 
Vaterstadt  tliätig.    Van  ihm  Fallender  Schnee,  et«. 

Kuhle,  Jolle  TOD,  Malerin  und  Zeichnern,  geb.  1649  in  Bellin  (Neumark). 
Nie  rtrotn.r.llieli-.e  die  .Mürkisehe  Haide"  (SM  Maller  mit  sammtlic heu  Blumen  ihrer 
ildmatb,  sowie.  Illustrationen  cur  historischen  rliitwicktluiiß  der  Mark),  „Die  schönste 
Hose  der  We;i-  llllusirstinnen  au  dem  ,\, idrr- e  u' sehen  Mi.r.hcu)  und  ;W  Feier- 
zeichnongen  tu  Goethes  Italienische,  i"  =r  l  l'-fj  bei 'ti.iillard,  herlin,  enchienen). 

Kaiser,  Alexander,  Maler  und  Lithograph,  geb.  26.  Febr.  1819  in  Graz,  +  25. 
Ort.  1872  das.,  Seliiile-r  dir  Wiener  Aliud, mir.  Kr  nrb.üiete  fiL l-  die  Kunsthandlung 
Paterno  und  rührte  eigene  in  Ocl  und  Aquarell  gemalte  Landschaften  auf  Stein  für 
den  Bunt-  nnd  Schwartdruck  aus.  Tbiitig  in  Wien.  Von  ihm  Gebirgslandschaft  (n. 
A  vai:  (Ii-.  Neerj.  Tiiitrmiol  in.  Ilnmilioil),  Dil!  WursleYilkrm  in.  Tenieu),  A.  Ii. 
ßuisdacl,  Wonwerman,  etc.  —  Sein  Bruder  Eduard  K.,  geb.  iu  Gru,  thalig  in 
Flurena,  »ar  ehcr.liiils  I.:tliou.ra|di,  cn]«i*  viele  olle  Gemälde  in  Aquarell,  etc. 

Kaiser,  Jan  Willem,  +  30.  Not.  1900  in  Leiden  (Amsterdam  ?). 
^   ^  Kaiser,^  Richard,  -Maler,  geb.  18.  August  \m  in  Magdeburg,  Schüler  der 

Kalas    Kniest  n  br   IStil  in  R  ms    et  1er 

von  Galland,  tbitig  in  seiner  VatcrstaJt.  Von  ibm  u.  A.  Plakate  für  die  Aus- 
M.lliinei.ri  diT  Ri nieie  des  Amis  den  Arts  Eeims  (1896)  und  für  die  Ausstellung 


Kalkreuth,  Carl  Kaltlier  Leopold,  Graf  von.  Sein  Geburtstag  igt  der  16, 
iuai  1855.  Er  war,  ehe  er  an  die  Ufluchener  Akademie  unter  Benczur  kam,  auf  der 
Düsseldorfer  Akademie  unter  Schaues  und  Struys  gebildet  worden.  1895  wurde 
ir  I'rof ossär  und  Leiter  eines  M eiste rnteliers  ir.  Karlsruhe,  1SU3  l'iofessor,  1900 
Iiircktur  an  der  Akadvtnie  in  Stuttgart.  Sein  .Das  Alter"  gelangte  in  die  1  iresd,  iut 
Gal,,  A.  iu  die  Sammlungen  zu  Perlin,  Hamburg,  München  und  Weimar.  Kr  hat 
Midi  uel  radiert  und  Kiiiippa  auf  Stein  uczciclmet. 

Kalchreuth,  Karle  Graf  in  Ton,  t  18.  April  1897  in  Dachau.  Ihr  Geburtstag 
fiel  auf  den  S'J.  Ucc.  Sie  war  Schülerin  ihres  Vaters  Stanialaus  >.  K„  dann  ton 
E.  Zimmermann  und  L ie zen-Majer.  Ihr  Gemälde  .Dieser  nimmt  die  Sander 
an-  gelangte  in  den  Protestant  Betsaal  sn  Dachau.    Med.  Chicago  1893. 

Kullianer,  Maler  und  Kupferstecher,  geb.  1760  in  Steiermark,  t  1827  in 
Leaben;  identisch  mit  Kalliauer,  Anton,  oben  (?). 

Kalles,  Ede,  (Eduard),  Mhiiiaucr,  e,eb.  IBÜG  in  Iludmeio-Vdsarhelj,  Schaler  von 
Mitral  und  Loranfi  an  der  Budapesler  KunslgcKcrbcBehule  und  von  Cbariu  an 
der  Academie  Julian  iu  Paris.  Von  ihm  Frans  Erkel -Monument,  F.  von  Kolcsey- 
Denkmal,  Hildniss- Büsten ,  etc. 

Kameke,  Otto  Werner  Henning  von,  f  3.  Juni  1803  in  Berlin. 
Kamnmann,  Goslar,  Maler  und  Lithograph,  geb.  30.  Sept.  1859  in  Boppard 
a.  lih.,  Schuler  von  Baisch,  Hchenleber  und  der  Karlsruher  Kunstschule,  »eitor- 
gebildet  auf  Reisen  durch  Deutschland,  die  ihn  1884  nach  Mflnchcn  führten.  1890 
liess  er  Urb  in  Karlsruhe  jfirot/in|;f'n)  nieder.  Von  ihm  Abend  im  Waide,  FiiiÜL- 
herbstabend,  Stürmisches  Wetter,  etc. 

Kanu,  Gynla,  (Julius),  Maler  und  Baumeister,  geb.  1868  in  Budapest,  Schüler 
des  dortigen  und  des  Muncbei:er  l'nlvierhnikr.ms,  io-r.er  von  S.  Holldsy.  Von  ihm 
Schweinestall,  Sommer,  Gasse  in  Balaton- Heren;,  etc. 

Kanuenglesse r,  6eorg,  ■)■  27.  April  VK-t  in  Heu-Streliti. 
Kappen,  Frans  van  der,  Maler,  geb.  16W  in  Antwerpen,  t  1723.    Er  be- 
suchte Italien. 

Kappes,  Alfred,  t  1894. 

Kappstein,  Carl  Friedrich,  Maler,  geb.  6.  Mars  1SCU  in  Herlin,  1MSG  Sehuler 
der  dortigen  Akademie,  unter  Wold.  Fr  i  eil  ri  c  Ii  s  und  V,  .M  svsrb  ciin,  snuie  I  BWS.  SM 
auf  einer  Reise  nach  Italien  und  Sicilien  weitergebildet,  l'-.'JV  Üesi  er  sich  In  Taor- 
rninn  auf  Sicilien  nieder.  Fr  malte  Jnad-  und  Thieritücke  (ilaruntor  viele  Hundeliild- 
niaie),  Jigcr-  and  lleiterhilduissü,  etc.  Ii.  hat  einige  Blatt  radiert  und  auch  lithographirt. 
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236  Karlomkj  -  Keller. 

Karloraiky,  Gertalan,  (Ilarüiolomaeni),  Maler, 
iitaser  Ken  Ihrm-IuiIo,  ron  Ii  riu  iur  in  München  und  M 
Vi,,!  ilmi  Nerbi'm,  ,V.,0i..i»i,ikH,  liildni^f,  Hi\  iuiri, 

Karow,  Bennau  " 
KartHvh,  Harle, 

Fr.  Ri-bik-livr.    l-',i  Iritis  .-11:  um  MsaissLinrikiLum  i;:i,m  ivmii,  m  sip  inner 
Grönland  weitcrstuclirtc,   Hie  malte  Mumeu  und  war  in  Kindberg  (Steiermark) 
tbitig.  K.  hat  anr.h  gedichtet. 

KBImjn,  Erasmus.  Der  Kilrstlpr  lieissl  k'auiyi  I  ist  tm  Kamicl  [,■  (-iiiiiionlncii. 

-  :"   r,  geb.  1850  in  Middelburg  (Holland),  t 

■'i.  1  MiLr/%si'iMr'liir^,1iil,:,i,.r  oYs 
lie,  auch  in  l'aris  urbililrt.  Er  leitete 
).    Von  ihm  Rast  auf  der  Jagd  (Stadt- 

geb.  1863  in^Sienes-Ofalu,  Scholer  ron 


anpert,  J 


t  1734.  Kr  »nr  als  Finger- 
eine  Mani,  r,  die  ürliini  im 
i  de 3  Kraillings,  etc. 


( Niede röst orre-i cli  1 ,  f  17J?Ü V  in  t.iraz,  K,-1kiL.t  dir  Wiener  Akademie  uni,t  V.io 
Schuppen,  ITH  kam  er  mm  Kuv.fcrstiiciipr  Van  der  iiruccen,  wo  er  bis  1733 
blieb.  Vor  1740  Ii™  er  Bich  in  Grai  nieder.  Er  soll  die  Bildnisse  tweicr  Fürst- 
bischöfe Ton  Sekkau,  dea  Grafen  J.  von  Liechtenstein,  des  Leop.  Frotheim  von  Fir- 
mian  und  des  Grafen  t.  Leslie  gestochen  haben.  Ferner  von  ihm  Christus  mit  der 
Weltkugel,  ein  Messe  lesender  Priester,  König  David,  ein  Abendmahl  spendender 
I'rir-stsr.  elf.,  Hniric  au.-ii  Ulilter  in  Schabinanier. 

Kauperr,  (Kanperti),  Jakob  Melchior,  Kupferstecher,  geh.  e.  Juli  1744  in 
lim;,  t  nach  1774,  Solln  de=  Miami  Miüinel  Ii.  177.',  »eriieirailiel«  er  sich. 
Man  kennt  nur  einen  mit  seinem  Vornamen  berechneten  Stich  Maria  Lauretta  bei 
den  Framiskanern  in  Mllrüuschlai;,  doch  mögen  manche  mit  Kaupcri  ohne  Vor- 
namen aignirlc  Blätter  von  seiner  Hand  herrühren. 

Kauperi,  (KanperU),  Michael,  Kupferstecher,  geh.  vor  1770.  t  «ach  17S3, 
Sohn  ins  Johann  .Michael  ii.  17-;>  virlieimtcte  er  sieh.  Er  «ar  in  Grat  thatig. 
Von  ihm  Titelblatt  an  .Wahre  Andacht  des  katholischen  Chriatea"  Christus  den 
Aposteln  das  Vaterunser  lehrend. 

fianlakj,  Johann,  (Haus),  +  1.  Sept.  1890  in  Wien. 

Kear-nej,  Francis,  amerikanischer  Kupferstecher  des  19.  Jahrhunderts, 
geb.  1780. 

Keene,  Charles.  Wir  fugen  hiniu,  daas  1892  seine  Biographie  mit  Briefwechsel 
von  G.  S.  Lajard  herausgegeben  erschien. 

Kegjea,  Jrtsief,  Maler,  coli.  i8!i  in  liolcske  (Tolna,  TTngarn),  autodidaktisch 
und  durch  Caplten  gebildet.  Von  ihm  Selbstbild  nies  (Xat  -Mus.  Budapest),  Starker 
l'aprika,  Bildnisse,  Altare  für  Tolnaer  Kirchen,  etc. 

Keletl,  daher,  (Gabriel),  Maler,  geb.  1H70  in  iimla,,.-?;.  Schiller  der  dortigen 
deichen  schule  (lüi7— Hij,  T-m  ilollOsy  und  von  der  Akademie  in  .München  unter 
Hnrtericb  uod  J.ioa e n ■  -M  av ,  r.  Von  iiiiu  tludanest  noch  Sonnenuntergang,  Partie 
aus  der  Festung  Ofen,  Abfiidilanimcru.il!,  etc. 

Keller,  Arthur  I„  .Maler.  c..:h.  [mJü  in  N.'vr-YL.rk,  Seliger  der  dortigen  Sit.- 
Akademie  und  von  Wilmarth,  danu  von  Lotfft»  in  München.   Er  lieferte  u.  A. 

Keller,  Frani,  t  3.  Nov.  WH  in  iiiKsvIdW. 

Keller,  Julian,  Maler  und  Kupier;  tuen,  r,  c-.'t'.  Ih-J!,  |V;.   t    1S!<3  in  Kfirtilicrj;. 
Keller,  I.ndnlp  I'uul  Ulllu-lm,  Malc-r.  n-k  '.'ii.  .luiii'  liiii:.  in  Duisburg  am 
Rhein,  Schüler  der  Düsseldorfer  Akademie  unter  I'.  J  mi  sin ,  vveit.i  gebildet  aufKeiscn 
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Keller  —  Khamackber. 

rch  Deutschland,  Italien  und  die  Niederlsnde;  thätig  in  Düsseldorf, 
sudgemälde  für  diu  Aula  des  Duiiburgcr  Realgjir-- -'— "     "  - 


.  Kill,:^.',  nariimllidl  u.ä.i.ilich.',  brennt.    I  -  hat  auch  geMMhunert. 
Keller,  Paul  Wilhelm.    Wir  tragen  seinen  Geburtsort,  Remlingen  InWürttem- 
herg,  nach  ;  er  nennt  sich  auch  K  eller-  Rentlln  gc  n ,    Seine  Abenddnmmo 
Dachau  gelangte  in  ilie  Dresilcner  (ialcrie. 


Kollner,  Anton,  Miler,  rr-i-.  i»31  ('),  t  .'»  ,'<",.  Marz  1899  in  München. 
Kellner,  llclnrirli,  Maler,  geb.  ISJ46  in  Nürnberg,  stammt  aus  der  bekannten 
alten  Glasmaler-Familie  gleichen  Namens  in  Nürnberg.  Er  lernte  die  Glasroalere i, 
besuchte  die  Künste,  t-werbo  schule  daa.  unter  Kreling,  später  wurde,  er  Schüler  von 
Loofftt  und  Dies  an  der  MüBchencr  Akademie.  IÖS2  renovirte  er  die  Uathhaiis- 
Inube  in  I.Öneburr'  1t  Urtier,.  Knt*iirfe  fiir  KiL].ff  rarleilen,  iILh  IHür,  dir.  rr»t«! 
Med.  errangen.  Von  ihm  die  figürlich™  Malereien  der  Hacke  rbräuhi(ajlo  München, 
sieben  Caitons  in  Glasmalerei!  i:  für  das  Kiek-:  Sehless,  AcsmabM;  des  Ehremaalcs 
von  Gahr.  Seidl  entworfen,  (Ol  (  hlcago  (gem.  mit  Lennach  und  Beiti),  etc. 

Kemble,  Edward  Wlnitsor.  Zeichner  und  Illustrator,  geb.  1861  in  Sacramcnto 
(Cal.,  Ü.  M.  A.|,  Autodidakt,  thätig  in  New-Rochclle  (L.I.,  C.  S.  A.|.  Er  lieferte 
UltJ-trsLtir.nrn  für  Tin-  Ür.iiV  firrijihi.-  (IM  Ii,  Century  Magazine,  T.iK  H.rribuer's  und 
Hiirpi'r'H  MajiaziTic.  Ferner  illustrirte  er  .Uncle  Tom'a  Gabln'  und  Huekleberry 
Finn  und  andere  Bücher.    ISSH  erschienen  seine  .Kemble's  Coons". 

Kenilnln,  William,  Maler,  geb.  31.  Märt  1818  in  Jena,  t  H-  Jan.  1900  in 
Weimar,  Schüler  von  Arnold  in  Dresden  und  l'reller  in  Weimar,  ür  besuchte 
die  Niederlande,  London  und  Paris.    Unter  J.  A.  Ronner  erlernte  er  die^aemMfej 

reiche  Gemälde  zur  Res'.i.urimiie  zu  geschickt.  Nebenher  war  er  Zeichenlehrer  inWeimar. 

■), 

 _   ,  thätig  in  Ncw-York.    Von  ihr 

WciJn  im  1  Felsen,  elf. 

Kendlmaler,  Hans  Kaspar,  GolJschmied.  Er  war  von  1645— 1853  tbitig  und 
arbeitete  hlr  die  Landschaft  üraz. 

Kerokhove,  Leonard  ran  de,  Maler,  tfeh.  1&2S  IT},  j  im  fiept.  1898  in  VesenM 
bei  Genf,  Schiller  von  Wi ert t,  dessen  philosophir  ende  Sc  höpflingsweise  er  nach - 
[nahmen  bestrebt  war.    Er  war  bekannter  Revolutionär. 

Kershaw,  Thon».*,  Maler  und  Dekorationskünstler,  geb.  1819  (?),  f  1898  in 
London.  Kr  gewann  einen  F.hrenprcis  auf  der  1851er  Weltausstellung  und  dekorirte 
u,  A.  das  South  Konsiogton-Museura. 

Kenten,  Paul,  Zeichner  und  künstlerischer  Buchbinder,  geb.  18.  Min  1805 
in  Glauchau,  Schüler  der  (ieraer  Fachschule,  von  0.  Horn  und  von  H.  Jenaer  in 
Paria,  weitergebildet  auf  Reisen  durch  Mitteleuropa.  Er  war  nacheinander  in  Berlin, 
Bukarest,  Stockholm,  zuletzt  in  Leipzig  thätig,  wo  er  zum  Tbeil  prachtvolle  Bücher- 
einbände  entwarf  und  ausführte. 

Kertbeni,  Imre,  (Emerlch),  Maler  und  Lithograph,  geb.  [Sil,  t  Schüler 
.011  1  .liiias,  Lebensbilder  (10  I.itlii.Rr.),.'!..: 

Kessler,  Aogust,  besser  Friedrich  August  K.,  wurde  am  80.  Der,  geb.  und 
war  erst  Schüler  seines  Vntera,  dann  von  Schirraer  in  Düsseldorf.  Er  bereiste 
Deutachland,  dann  such  die  Alpen  und  Oheritalien.  Bilder  von  ihm  gelangten  In  die 
Sammlungen  Brau  nach  wctg,  Halle,  Prag  und  Rostock.  K.  hilf  1S4S  den  .Malkasten* 
in  Düsseldorf  gründen.    Med.  Antwerpen  1885. 

Kes leren,  Christian  Lodenljll  inn,  Kupferstecher  und  Radierer,  geh.  9.  Aug.  1832 
in  Amsterdam,  wo  er  tbitig  war.  Wir  nennen  von  ihm  Der  Morgen  (n.  J.  W.  Bilders), 
Waldwinkol  (n.  dems.]  und  Die  Muhle  (n.  dems.). 

Kever,  Jacob  Simon  Hendrik,  Maler,  geb.  19.  Juni  1854  in  Amsterdam, 
Schiller  der  dortigeu  Akademie  und  von  P.  Y.  Greive.  Er  malte  Genrebilder. 
Von  ihm  Interieur  (Stadt-Mus.  Haag],  Die  Abend mahlteit.  Gold.  Med,  1692  Amster- 
dam, Med  Manchen,  Chicago  etc. 

KeXdl-KeTBoa,  Lasilti,  h»  KotIM,  auch  im  Nachtrag. 

Kkam,  Doinenlco  von,  Baumeister  des  17.  Jahrhunderts,  thätig  in  Graz. 
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Klianierickl,  Dietrich,  Maler  des  16.  Jahrhunderts,  tbsttg  um  1J566  in  Gm. 

Xhüzuer,  ClirMiun.  Maler  des  17.  JalirliumliTl*.  geh   in  Sfienusi-].-.  1  1  LS  1'v. 

in.il  ■„  i,:u/.,        rr  nt,  ll.,fl::ui:r,,erni.![,T-A.ljiinkl  tliuli-  wnr.    1         nr  <>r  t.ci  der: 

i\:Ml[,llkrilfl,  des  l.ilii:!^  K.ls.r    i  1.  dlL-ell«!  tlmtit!. 

Khelll,  Johann,  landet  fürst lieber  Stein-  iinii  Siegclschneider  des    17.  Jabr- 

UuiiiSfiK  i  li  d-l.  Ka-j.ar        lliiH-i.-  in  (iraz.     l'i-l  feriime  er  filr  den  I  ,m.  i  ril:il>.-l..,  I! 

in  Steiermark  und  für  Job.  A.  Graf  rou  SuiU  Siegel. 

Khelll,  (Kbajl),  Kasuar,  .Siegel  und  Stein  sehr,  eider  des  17.  JohrhtinileiK 
tli.Mie  in  ti[.iz.  1  f i ■  >  lYrtiet"  er  fiiiif  prmse  AHii-i.iej.-el  lur  di>n  Präsidenten  und  die 
V,-r,ii-.liii-l.-n  ^.■i.n:i;ir!;'.     1  ri.-.-i.  nrl'i  iri't.'  i-r  fnr  die  ili.i(I.arrmn:r. 

Kheni,  Mnlhiaa,  lLildii.in..  ,1c;  1 7.  .Inlirliuiiderts.  ]G6\>  »ar  er  bei  rlcn  J-  .  r.-r- 
lii-iilü-iti-i  di-s  Ki, ■„„,..<  KiUMf  [.,.,>!-, -1,1  I    i,:  !,„!,.  lh.  il  iu-    Kr  1,-1, ri-  in  iiru..k  n.  d.  M. 

Kherr,  Georg,  Plttuier  iu  17  JahrluiDdwta,  Ihalfg  von  I0U0— 1624  ip  Grat, 
wo  er  iiflüra  im  liii-nsl  der  l.and>vb;itl  arbeit, re. 

Ehlen,  Josef  Krlitof,  Meier  des  17.  Jahrhundert*,  Sohn  des  Johann  Krismi'  K.. 
kaiserl.  litdiiinlcrs  in  Wien.  Kr  vcrhciralhctc  sieh  1BUK  und  »ar  in  der  sti-ie  riehen 
Landschaft  thitig. 

Khlendl,  Unna  Georg,  M;il'-r  ili-s  17.  Jahrhundert*,  tbäiig  in  Marinier;  (Si.:i.-r- 
marlr).  10W  H'ttatijte  er  sich  bei  d,-ii  Kinzuitsfeierlithk  eilen  zur  Huldigung  K:...er 
Li;n]:.nli!s  I.  in  Graz. 

KhlijiecJiho,  Jflko»,  Maler  des  17.  Jahrhunderts,  thälig  all  Iloftnuer  In  Gr». 

Khnaner,  Kr!..t«f,  Sei  den -Mal  er  des  16.  Jnbrhundcrts,  1561  fertigte  er  iteil- 
lüelier  in  dem  Landhaus  zu  Gra*. 

Klinoptr,  Fernand,  Maler  und  ZHrlmcr,  geh.  IL!,  t-r-pt.  in  Sehloss  Grcro- 
bergen  bei  Termnnde,  in  Brüssel  and  l'arit.  gebildet.  Er  war  n*cheinaniler  in 
London,  Wien  und  Braue)  ihatig,  hier  auch  als  Kunstanhrif  titeil  er.  K.  malt  und 
<ei,-bmt  ruystisfli- 51-ni büliithc  Frauentypen,  ferner  eniiennt  reinj'eütininite  und  von 
fi-ineru  l''iir[ii(!i'lL,lii  /iül-  :i,le  llibliii-w.   Ne  tiiie.*  lieferte  er  iineh  ]-l  mische  A  leiten. 

KhupponJIger,  Acbaz,  Goldschmied  de»  16.  Jabrh ander ta,  thitig  um  !'•''>'' 

Knrapf,  Georg,  Maler  des  17.  Jahrhunderts,  thitig  iu  Gnu.  1823  malte  er 
nnf  das  Uurgthor  das  grosse  kaiserliche  Wapjien. 

Kbilen,  JoseT  Krlalor,  Maler  des  17.  Jahrhunderts,  der  ron  1697-171B  in 
Grat  tbltig  war,  M.ui  kenn;  vnn  iliru  ein  Hil.l  des  iiemjet.oreiien  Krittiern-es  Leurinld. 

Kidd,  Ullliain.  äoh.itlisrlier  Maler.  geb.  iTJd  I V J,  f  -'.7.  l'ee.  1*63.  liegen  das 
Ende  feiner  Lebena  vertief  er  iu  Arinulh  und  wurde  von  der  Akad.  iu  London 

r,    Beb.    2:1.  Marz  liiel 

in  Zechin  (Prcusaen),  war  erat  Dorfachu lieh rer,  wurde  dann  Schaler  der  Berliner 
Akademie, '  doch  mir  auf  kur/e  Zeit,  er  ist  Homit  fast  Autodidakt.  K.  lieferte 
llluatralioueu  für  deutsd.c  l'.ircilierjiiiirrale,  sowie  l.amiscliaftcn  und  Genreseenen. 
Er  wurde  Lehrer  an  der  Fachschule  für  Maler  in  llcrlin. 

Klolhoru,  Wilhelm,  llildbauer,  geb.  7.  Febr.  1843  in  Lüneburg,  Schaler  <rou 
Norton  in  Haonover,  von  Müller  in  Strassburg  und  Prof.  Knab!  nc  der  Mtlnchener 
Akad.,  in  welcher  Stadt  er  sich  IStfs  nicderliesa,  nachdem  er  1867  die  Weltaus- 
tttellnng  in  l'aris,  auch  HrUsscl,  etc.  beaucht  hatte.  Kr  erfand  einen  Oral-  und 
Spirabirkel  u.  A.  m.  Von  ih;n  ,iaa  .Mtul.-il  der  jNikolaikircbe  für  l-ünoburg,  viele 
fj'ilh»filliis,lji!  Ai-beileii  l'ilr  liie  Miirier.burn,  die  SyiLaRi>j:e  in  Hannover,  etc.,  der  ge- 
schnitzte Marierialtar  im  Strusäbniüer  Jliijislfr,'  eine  l.nrrli'v  { KngieBseroi,  Mus. 
München],  2  Kol nssalfi euren  lür  Lüneburg,  sewie  2  lieliefs  für  das  dortige  Johanncum 
jMarmnrl,  i\w  ilulzdeenratimi  de-  Magi-.li-ari-.:tznngsaa»ls  im  neue»  RatbhlDt 
(Manchen),  etc. 

Klonerk,  Giorgio,  Maler  und  lliblhaner,  sei,.  :,.  Mni  \>  ff.l  i:i  Florenz,  Hchäler 
von  A.  (,'ceiiini  and  T.  Siguorii;].  V.nl  -einer  l'laslik  nennen  wir  Am  Strand, 
Badender  Junge,  Maileher.bj.T-,  von  Genial.] ei:  l'ri.'Jeri,  Arn  Arno  entlang  Kebel,  etc. 

Riesling,  Ernst,  Maler,  geb.  '21.  Ocl.  IW.l  in  Uerlin,  Selmler  des  Prof.  Lecbncr 
das.,  sowie  der  durtiiien  Lehran^lalt  des  K:ir^|.i,»-,-i  l  e-Mu..  mnl  der  Akad.,  ia.il— 74 
in  München  Mei'.er^ebiblev  IS-i  uiii.r.iie, (..■!'.!:  e'  ninii  Leipzig  und  war  hier  lange 
als  Illustrator  tliutig,  tehuf  aber  auch  decor.i-.,ve  WainlliiLiifi-  für  lilfeullicbe  Gebäude 
und  PrivathÄuser.  K.  malte  Land  Schäften-,  w*it  l.-ü:i  i.i  er  Ku  nitre  eeiiieul  für 
Tageablätter,  etc. 
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mimer.  Ferdinand,  Modelleur  und  Graveur,  geb.  12.  Oct.  1862  in  Hanau, 
Schüler  yon  Ch.  Lantenscb lager,  dann  von  dn  AkiiJi-jtii.;  unter  Dir.  Hausmann 
.  Al]asW]]l;:l^  von  ihm  Toi]  - 
Kielcrlnrtl-.,  I'cmihl; alrin 
 1a  0893],  Mii-.-l.  d.  Zeichen, 

r.  .Med.,  «in,,  Med. 

dl,  C  F.,  amerikanischer  Radierer.  Beb.  18S5. 
f.  N-,  Maler  und  Kadier 
ise,  IUustrat 
„e,  Holzschne  .  . 
es  Cr.iiiiM-TNUituf  in  Kes-Ynrk.  ' 
Kr  Ucee  Ejfh  in  Jlissnchupettä  nieder.  Kr  schnitt  in  Torrn  ichuiauicr  nach  Muruiv, 
Trynn.  tic,  auch  nach  eigener  Zeichnung.  Gold.  Med.  l'aris  1899,  Chicago  1Ö93, 
Sur.  !''rji:iri-:'(i  JSrOl. 

Sink,  Martin,  Hüter  yon,  Baumeister,  geb.  II.  Xov.  1800  in  Innsbruck, 
t  1.  Nov.  1877  in  Wien.  Kr  war  eisen  Ii  idi  Striüsra-  und  Wasserbaumeister,  be- 
theiligte sieb  aber  auch  als  Baudirelitor  von  Kiagenfurt  bei  der  E  '  " 
Franz-Josefs-An  lagen  am  Kreinberg,  c;c.  ISis  erhielt  er  den  vi— '-- 
Cojieurreijz  für  ilii:  Wiener  Städter 
baurath  und  in  den  Adelstand  erho 

Kiosai  Shn.fn,  Maler  und  Holtschncidcr.  geb.  1S32,  t  IS'Jl  (1632'ri,  Nachfolger 
il«  H.ika-.ii;  du-  Museum  (J-.iiir.et  ir:  Paris  I"  hiul  eine.  Saniiiilun,-  seiner  Si.i/zen. 
Von  ihm  IJae  4  bündige  «"..vir  Kiosai  fiwaden  (1887;,  das  er  unier  dem  Nomon 
Kawanabe  Tovokn  veröffentlichte. 

Kirchbo'ffer,  Marlin  Johann,  Maler  des  lü.  J.il  i  liun  li  rt.,  thitig  um  1742 
in  Knittelfeld,  «o  er  il.i-  Votivhiid  in:  RaibhatiMaal  sthnf  und  Math  der  Stadt  war. 

Kirchner,  Eueren,  Zeichner  und  Hadierer,  tut-.  tV  Fabr.  l"üi,  in  Halle,  Schüler 
von  A.  Meverheim  und^  Tautnann  an  der  Berliner  Akademie,  andie  jedoch  seioe 

liebsten  Caricatiirium  der  Münel.cnor  blieecnccn  Uliittcr.  etc.  mit  eie;cnartie.er.  Tvrcn, 
ttnd  hat  auch  faridr  hitercf.nr.le  rühitenbilder  (Aquarelle)  gemalt,  t.  B.  Der  ver- 
lorene Sohn  und  Zweifel.    Perner  schuf  K.  etwa  20  Radierungen. 

Kias,  öjtirttr,  (ÜPorjr),  Jijhlhnucr,  pult,  loäi  in  Sitiiszvar  iHar.Msy,  Unparn), 
Schüler  x.u  Kell  iL  Ciiui  iü:<i  Küüiil  »n  der  Münch, :i:cr  Akatiinnic,  rnn:ji  in  Kerlin 
{V  i  Jahre]  lind  Kein  ;S'  .  Jährt  J  iri-iteriichihlrrt.  Vm  ihm  Genius  ([.iOnk-.Monurui'ctJ, 
Bamiriter  (Nat,-M:is ,  Hudarniii,  Mür.ltii  (d.is.},  iieii'enyi-Monumcut,  Faun  und  sein 
Kind,  etc. 

Klaä,  Joseph,  t  im  Jan.  1901  (n  A.  im  Nov.  1900)  in  Wien. 

Kivonui.-«  Tin-Ii,  ci?sn'.:icli  -Sclütnjl,  Icbiliel,  uv.  Holzschneider  de:  leiten 
Hälfte  des  19.  jeli.ti;ii...b.ii-i.  ■:■  /t.i.-cben  1-üi  iu:d  1-17.  Schüler  des  Kiyomi t su, 
einer  der  lettten  Meisler  der  Toriischule  und  einer  der  ersten,  die  h&usliehe  Sconcn 
anstatt  nur  theatralischer  daret eilten. 

Klages,  Feder  A.,  Mahr,  geb.  1S13  Ol,  +  31.  .lim.  ISMO  in  Pawluwak.  F.r 
wir  l'rcicssur.    Von  ihn  Hie  Peteraldiche  in  Rom,  IJss  Kloster  auf  dem  Berg 

Klais,  Nleolas  Victor,  französischer  ISildhauer,  geb.  1813  ff),  t  im  Juni  1899. 

Klammer,  Nicclnus,  Idicnbcm^init.:,?:.  peli.  17'iJ  ii.  Wun,  t  25.  Man  1680 
in  Gm?,  «o  er  171'7  .-ich  nii  ileiliiv?.  Schon  mit  12  Jahren  kam  er  tu  dem  Graveur 
Hess  in  Wii.ii  h:  die  Lehre,  bei  welchem  er  5  Jahre  lang  verblich,  um  dann  auf 
Kosten  seines  Günters,  des  A.  Striseck  Pdl.  von  liioscnthal,  sich  mich  weiter  autzu. 
bilden  und  Reisen  tu  machen.  X.  »erfertigte  Landschaften,  Scblachtenstflcke,  Blumen 
end  Bouquets. 

XJamrolb,  Anlon,  Maler,  geb.  29.  April  1860  in  Moskau  als  Kind  deutscher 
Eltern,  Schiller  der  Berliner  Bauakademie  unter  Graeb,  Jakob,  Spielberg  und 
Ende,  sowie  der  Akiidnuie  der  Ktlnslp.  Urblies-licii  nideiete  er  sich  ganz  der 
Malerei  unter  Hauke,  Dammeier,  P.  Thumann  und  Hellqvist.  Er  ging  nach 
■,iiJlfTL:lt-t,.m  StiiiLiiim  nach  Mt-iiiiii[;u:i  und  Uesa  *-;:k  dann  i:i  [.ei|)iis  nieder,  .vo  er 
eine  Malscbute  grtndete.    K.  besuchte  1S94  Paris.    Von  ihm  .Graiiella',  Bild- 

°13Sf' Klee  mann,  Johann  Jacob,  Maler  und  Badierer,  geb.  4.  Januar  1739,  t  1?90 
in  Nürnberg,  Belm  nun  Schüler  des  altdorBscheu  «Ditersiiaumalers  Nik.  Mor.  K. 
Bereiste  Deutschland,  war  Brandenburg  -  Ansbachischor  Kammennaler   und  wurde 
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wibrcnd  seiner  loteten  Lebensjahre  irrainnfg.  Er  malle  besonders  Bildnisse,  uber 
auch  Landschaften  und  biblische  Bilder.  Er  radierte  rwei  Selbstbildnisse,  das  Bild- 
Eisi  eines  Unbekannten,  iwei  Ansichten  Ten  Erlangen  und  Ansicht  eines  Roccoco- 

ibHomm 

Klein,  Fr.  £.,  heisst  Friedrich  Emst.  Er  war  auch  Schaler  von  Leritin 
und  de  Kevser,  seil  186*  lebte  er  in  Köln,  1372  in  Cassel,  seit  1874  in  Düsseldorf. 

Klein,  Weniel  Ignai,  Maler  des  13.  Jahrhunderts,  copirte  1745  für  die  Land- 
schaft Grai  die  Wappen  im  Landhnussaale    K.  war  Miniaturmaler. 

Klein,  Wilhelm,  t  10-  Jali  1397  in  Remagen  a.  Rh. 

Kleiu-CncTaller,  Friedrich,  Maler,  geb.  13.  Juol  1362  in  Düsseldorf,  Schüler 
der  dortigen  Aliidemie  unter  P.  Janssen  und  Schill;  1893—94  besuchte  er  Rom. 
Er  schuf  decorative  Arbeilen  fflr  Crefeld,  Düsseldorf,  Essen,  München  -  Gladbach 
(Rathhaus|,  Beilin  IKultnamlnisUrigin),  Balle  (Bergamt),  etc.  Von  ihm  ferner  Bild- 
niese und  Genrebilder. 

Klein  tob  Dlepold,  Julian,  Maler,  geh.  25.  Jan.  1863  in  Dortmund,  Schüler 
der  Düsseldorfer  Akademie,  von  Verl at  in  Belgien,  sowie  der  Antwerpener  Akademie 
unter  den  beiden  Vrieodt,  Sohn  des  Friedrich  Emil  K.  Er  hielt  sich  vorüber- 
gehend in  Deutschland,  Holland,  Paris  und  Italien  auf.  Er  malte  Landschaften, 
Bildnisse  und  Historien;  Ihllig  In  Düsseldorf.  Von  Ihm  Dal  Mftdcheu  and  der  Tod, 
Die  beiden  Alten,  Kreuzigung  Christi,  Bildnisse,  etc.  K.  war  auch  Schriftsteller  und 
Bildhauer. 

Klinisch,  Engen  J.  9.,  t  9.  Juli  1896  in  Frankfurt  a.  M.  durch  Selbstmord 

Knmach'  FrLti,"  Bildhauer?"  geb. C  löl^ebr.  1870  in  Frankfurt  a.  M.,  Schaler 
der  Berliner  Akademie,  an  der  er  1BB4  einen  Staabspreis  erhielt.  Er  war  in 
Charlotten  bürg  thstig.    Von  ihm  (iefesselte  Sklaven,  Phrvne  (1896),  etc. 

Klinisch,  Karl,  Maler,  geb.  15.  Jan.  ifr,  in  Frankfurt  e  M  ,  in  Weimar  ge- 
bildet   Er  malte  Genrebilder.    Ii ross benag].  Weimarische  Med.  f.  K.  u.  W. 

Eimsen,  Rani,  Maler,  geb.  IS.  Juni  1S8S  in  Frankfurt  a.  M.,  in  München 
und  Karlsruhe  gebildet.    Er  malte  Thiere  und  Hess  sich  in  Karlsruhe  nieder. 

Klingebeil,  Eduard,  ging  erst  mrSee  (1878),  wo  er  verunglückte.  Ermuaete 
sich  in  Folge  dessen  O[ieiatioucn  unterliehen  und  widmete  sich  erst  nach  Ueuesunc 
1882— 8fi  der  Kunst.   Er  wurde  besonders  als  huuioriatii 
malte  auch  Wandbilder  im  LOwenbr&u  (Potadamantr.,  Berlin,!,  etc. 

Klingender,  Louis  Henry  Weston,  Maler,  geb.  22.  April  1861  in  Liverpool, 
Schwer  von  Deiker  in  Msseldorf,  bildete  sieb  weiter  durch  das  Studium  des  Wil- 
des in  Wernigerode  und  Pitts,  sowio  auf  Reisen  durch  üudrusalaod,  nach  Konslan- 
tiuojifl,  tu-.  Kr  mal'.,  an.sfblic^lidi  Thit-ro  und  liess  Sieb  in  Grimberg  (Taunus) 
nieder.  Von  ihm  Hirsch  von  Wolfen  verfolg!.  Bauhau,  Kämpfende  Hirsche,  Ver- 
endender Iii  rech,  Hundeportraits,  etc. 

KHng.Hpor,  Fred.  Philipp,  schwedischer  Maler,  geb.  1701,  f  1832.    Er  malle 


(eheodoi,  et 

Knaul.  CbtMUn  KrJedrlrb,  t:;lnrtr.ei-lcr.  peb,  9.  Oct  1831.  Schulet  voo 
C,  l»e:a  io  MtttgaM  ajbcilfle  t- sti r  tcr  Hrano  ■[!  Scbce;drr  io  Muccbea,  in 
Gabert  Atfl.ei  -,n  Dresden  ued  n  der  k  k  hta  andrucket  ei  io  Wie«  Lr  litis  lieh 
in  Basel  med"-. 

Kolecke,  Helnrfrb,  besser  Knicke,  studine  als  lloo|iitact  an  der  BsiLter 
Akademie  u..d  dem  Kuosl.ewerbsmuseuai  F-r  war  auch  io  den  Aleliera  •  ooScbt;tr 
nod  ÜH^a»  theng 

Knlgbl,  l".  T.  Der  Maler  be:ssi  Cbarlea  Parnonsk.  ist  ld.!9  geb.  und  starb 


Knlglil,  Lenin  Anton,  Maler,  nyh.  l!<?.i  in  Paris,  Schiller  von  J.  Lefebrri 
T.  R,  Flenrv  und  Ii.  Kniabt.    Von  ihm  Wächter  au  der  Wasscrkant,  etc. 
Emilie,  Oltfl,  t  «■  April  1898  in  Merao. 


Knosler  —  Koester. 
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_  Kutsler,  Heinrieb, 

I-     

,  Miniaturen  (n.  J,  Klein), 

'  Knotel,  Riehard,  Maier  und  Zeichner,  geb.  13.  Jan.  1857  in  Glogau,  Schüler 
der  Berliner  Akademie.  Er  beFiiate  Bich  besonders  mit  CcatDmkunds  und  dem 
Zeichnen  Ten  Hllltfirnniformen,  gab  Praehtwerke  hierüber  heraus  and  wir  auch 
Lehret  in  verschiedenen  mililirisclien  Anstalten  Berlins. 

(  Knoll,  Konrad  ron,  t  14  J«ni  1899  in  München.  I)ss  Marmorstandblld 
Wilhelm  1.  für  die  Walhalla  brachte  ihm  den  Adel  ein. 

,  .  Enoll,  Woldemar,  war  auch  Schaler  Ten  Biermann  und  Zielke.  In  TMIs, 
Dresden  und  Frankfurt  a.  M.  war  er  nacheinander  Theatermaler.  Stauislas-Onl. 

Knnlson,  Joban,  Maler,  geb.  1816  in  Alerom  (Schweden),  +  30.  (?)  Sept,  1899 
in  Helsingfors.    Kr  malte  Landschaften. 

Eni  Hm,  Friedrich,  Baumeister  des  19.  Jahrhunderts,  f  15.  April  1896  in 
Wehlheiden.   Er  wurde  Geb.  Hofbaurath, 

Koch,  Lodwlg,  Maler,  geb.  13.  Dec.  1866  in  Wien,  Schaler  der  dortigen 
Akademie  unter  Eisenmenger,  Griepenkerl  und  L'AUemand.  Er  malte 
Scblachtenbildcr  und  Pferde,  bat  auch  derartig«  Illustrationen  geliefert. 

Köhler,  Gustav,  war  Schuler  der  Düsseldorfer  Akademie  1881,  von  K.  1t  ickcl  t 
und  F.  Fehr  in  Millich™  und  auf  Reisen  nach  Holland  weitergebildet. 

Kühler,  Peter,  schwedischer  Maler,  geb.  1788,  f  1811.  Er  mute  Miniatur- 
bih)ni?se, 

KSlbl,  — ,  Bildhauer  de»  18.  Jahrhundert),  t  tor  1753,  tbfttig  in  Fllrstenfeld 
(Sniermarkt 

Kilbi,  Josef,  Petrehaltatecher,  thstig  im  ernten  Viertel  dee  19.  Jahrhunderts 


lordj  I 

das  Deputaten- Haus  das., 
(Maren  Viaaihelj). 

Koolg,  Friedrich,  Baumeister,  geb.  1842  in  Graz,  Schaler  der  Wiener  Akademie 
(1885— 1868),  rhiitifr  hierauf  his  1871  in  Dusseldorf  und  Köln,  von  wo  aus  er  Studien- 
reisen nach  Belgien  nml  Holland  unternahm,  wurde  dann  Schuter  von  Fr.  Schmidt, 
unter  dem  er  den  Wiener  Itatlih ausbin  leitete  (bis  1874)  und  inachte  viele  kunst- 
gewerbliche Entwürfe,  K.  bereiste  zweimal  Italien;  1882  wurde  er  als  Prof.  an  die 
Grazer  Gewerbeschule  berufen.  Von  ihm  gemeinschaftlich  mit  R.  Feldscbarek 
Projekt  für  einen  Central  bah  nhof  für  Wien,  für  einen  Boulevard  ton  Wien  nach 
Dornbach,  Privathauser,  etc,,  gemeinscbaftlich  mit  Lueff  die  Ausachmttcknng  der 
neuen  städtischen  Sparkasse  in  Graz,  etc.  Auszeichnungen  Wien,  Paria,  Amsterdam, 

König-,  Ueori,  Maler,  geb.  1819  (V),  t  II-  Man  1899  in  Cassel.  Er  wurde 
Uhrer  an  lier  dortigen  Akademie,  malte  und  icichnete  Bildnisse  und  hat  auch 
Copiea  gefertigt, 

Künlg,  Hugo,  t  Juli  '899  in  Dresden.  Sein  Bild  Heim  Thürmer  von  S,  Petor 
pe'iitiyte  in  iii.'  Nene  l'hakothek  au  München,  sein  Abend  am  Weiber  in  die  Stutt- 
Eirier  Olli.,  Interieur  '    .He  IL-es  lener  dal. 

KÖnffSbrunn,  Hermann  Freiherr  ron,  Maler,  geb.  182S  in  Radkorsburg 
(Steiermark).  Er  wsr  fllr  den  Staatsdienst  bestimmt,  ging  aber  1848  nach  München, 
um  sich  der  Kunst  au  widmen  und  wurde  Schüler  von  Rottmann.  Er  bereiste 
Griechenland,  Egypten,  die  Insel  Ceylon,  hielt  sich  3  Jahre  in  Düsseldorf  auf  und 
liess  sirh  in'lirai  nii'drr.  I>.:n  Winter  lffj.1  -(!■>  veiiiradm;  er  in  Rom,  1008 
wurde  er  zum  Prof.  an  der  landschaftlichen  ZeichenakaJeniie  in  Graz  ernannt.  Von 
ihm  Tropische  Vegetaiiousbildor  (Botin.  Mus.,  Wien),  Der  See  Koralle  auf  Ceylon, 
Indischer  Tempelhof,  l'almenwald  auf  Ceylon  (1805),  Villa  iiorgbese  (1870),  etc.  K.'s 
IlsKjitHärlie  in  di;:i  Kijlilt-r.:<e!cliu-.ii;g..-u. 


i'm  li(]'I  in  (Ii;: 

ester,  Alexand 
chüler  der  Ahe 


Kofferinaiii  —  KOTÖtl. 

Jahrbund  , 

e  Bildnisse,  1 


Kolferniaus,  Marcellin«,  Maler  des  lg,  Jahrhunderts,  thatig  am  Niederrhein. 

  -■■>■  ■■■■  -  1568,  tob  Hiin  be- 


kannt, darunter  ein i je  im  .Mus,  Ilrilssol. 

Kehn,  David,  .MaiiT,  trh.  vi.  Aiifj-  lh?Cl  in  Wien,  Schüler  der  dortigen  Akademie, 
dann  der  Miinebeoer  unter  Ilerterich.  K.  lies*  sirli  iu  Wien  nieder,  malte  Bild- 
nis», Siii:iidc:i  und  CcnrcVil.li'r,  ivur  a'.n-b  schrifi^llcriscb  tliäiL'. 

lolbeuhever,  Grula,  (Julius),  Baumeister,  geb.  1851  In  Igiau,  Schüler  des 
Zliriclier    ['n[y;.-,:ir.iii!i:.-    ui.d    diT    l'i'rliui-r  Akademie  l.u;aü,  Struck, 

Spiegelben,  rtc.  fari.ir  loa  Kndt  und  Liebt.  Von  ihm  StadtmgulinmgEpUn 
ffir  Mannheim,  desgl.  fl:r  den  Küaigsplatz  zu  Berlin,  Zinskauten  in  Budapest,  Ent- 
würfe für  dl«  derti^'  llilli-iir.iuinsau'-iifdliini.  eto. 

Kolben  lu  v  er,  Villor,  tiamuaiitiT,  i'.ib.  in  üciimburi.  Von  ihm  Pavillons 
am"  Ji-r  ■,:me:iu,ui;,-ai:-..t.-:Un:e.  in  lUJapest,  Stadlhaus  (Losoncz).  Villen  und  Privat- 


K  ollmann,  Ignac,  iit  am  10.  Jan.  geh.  und  am  16.  Marc  g 

H-rc  Zi-k  in  Rom,  Fl»i.:i:*  und  V-ndie  aaf. 

.oiaiary,  L.lios,  (Ludwig),  Maier,  geb.  1ST1  in  Budapest,  SchMer  Ton 
ikerl  und  Eisen  menger  an  der  Wiener  Akademie,    Von  ihm  Beim 


b  km. 


tj  r  i  •_■  jj  o  [. 
Wucherer,  cu. 

Koner,  Mal,  t  ".  JuSi  ISMO  in  Kerlin. 

Kool,  Slpte,  Mal.x,  erb.  21.  Aua.  liäC  in  Leeuwarden,  Schüler  tob  C.  Bis- 
aclio'...    V.:n  i:,M  l.if  ,  !■!.,■!  l-^rte  Zukunft  .<! Jt-M :i s.  I[..a'-).  ,-tc. 

Koopman,  Augustus,  .Maler,  gel..  !-!;!>  in  CLarli-lin  iS.-C,  C.  S.  A.\  Schuir 
der  AkadvuiLo  z;i  l'küu.ldiun :,  dann  von  Bougnereau,  K.-l'leurT  und  der  Kco!e 
des  Waus-srl-,  'ii  Pari-,  l'llr  .Ii»  'iV.'iMii-r.djmir  1'juiJ  di-Urir'.e  er  den  a:nerikani;,hen 
Pavillon  mit  einem  dekorativen  Cieinslde,  von  ihm  ferner  Die  beiden  Kräfte,  etc. 

Kooreman,  Dietrich  Leonidas  Maler,  geb.  9.  Man  1358  in  Leiden,  Schaler 
von  BakkerUff.  ir.Ji-  jjl  im  (r,n  der  Ilaager  Akademie),  Yerlat  (an  der  Ant- 
»erpener  Akademie),  Porlaels  (in  Brlltscli  und  GerSme  in  Paris.  Er  Ben  Sieb 
er!',  in  Köln  a.  Kl:.,  ilar.i,  :a  Handur*:  niuli  r  vi  cd  malte  (icnrobilder  uod  Bildnisse. 

Kopp,  Karl,  f  2.  M:ir,  1SJ7  in  -Unzart. 

Knji«,  Franc,  t  24  Aut-  l-'.-t  io  Dre-dcn.  Dort  halt»  er  oiDC  MalscbvJe 
gegründet.    Sein  lüldniss  Schillings  kam  ah  Geschenk  in  die  Dresdener  Galerie. 

Korb,  Klu.I,.  Haan:.  ,;r!..  IM»  in  Kiviln-uiNt,  Sri, liier  rii-a  Berliner  l'nlj-- 

t0f!ir,::n:ni5  ,  vun  Kaiser  und  liroszhcim  Und  von  Hauiirnann  (IfjSj.  Mi; 
(iii;r»i  litpiiu.iUi:  er  ein  Addier.  Von  ihn:  llujajicslcr  Advolnlenkiunninr,  I'it-li 
Ilirla;-i-,-k.iii.i,-.  o.  a.  rriv.'üliir  s-r  davedv,!. 

Korubcck,  Julius,  besser  Hermann  Jnllus.  Er  machte  Studienreisen  nach 
den  Ali)i'nliii:d»r:i,  Ki,jia:i,l  und  I  ranknatli.  Sein  ^Waldijark  im  Spätherbst"  gelangte 
in  die  Mfincliener  Pinakothek. 

Koruknjul,  Ott",  t  iT.  April  liflü  in  Budapest.  Er  war  Schüler  ton  Wor- 
ziogcr,  Eisenmenger,  AneeÜ,  Qeieer  und  Makart  in  Wien  gewesen. 

Kosler,  Franz  Xaier,  Maler,  geh.  IB.  Aug.  IS64  iu  Wien,  Schnler  der  Aka- 
d .. ir. : c  n:.d  von  1..  E.  Mnllor  cor;,  l^'.ii  Ji  kiiin  er  rarl  Ltvpttn  mit  crzLenog- 
li.il.or  i:ntL'ttf:it/!:i-j,-  :n;d  i.jdni  dort  Hildulf,  vp.vie  ()t  icilliiklt'r,  die  Krfidg  ha'ti'n. 
Seit  etitn  1890  verbringt  er  den  Winter  in  Egypten,  den  Somruer  in  Wien  und  malte, 
Darb  wir  vor.  )!:ldi:>:e  n:nl  orirntaiis-bn  VorwurU'. 

KobsbL,  Julias  von,  t  3.  J'elir.  1899  in  Krakau. 

Kost,  Fredürlck  W„  Maler,  geh.  1S61  in  New- York,  Schiller  der  amerik. 
Kat. -Akademie,  weitergebildet  in  Paris  und  München.  Von  ihm  Treibendes  Hole, 
Mondaufgang,  etc. 

Kosekol,  Jeu«,  (Eugen),  Maler,  gel»  iHii  m  Ivr.p.  Srhulcr  rler  Budapestsr 
Zeichenachula  (18S5-S-)  tinter  Loti  und  der  Accademia  Lihcra  iu  Rom  weiterge- 
bild»;.     Kr  aoiiiinllTio  Milll.hen. 

Kolsl-Horvalb,  Frau  lolau,  Malerin,  -eb  in  ^zilas,  Schülerin  voa 


KoTtScs,  Laailo,  (Lidlslans),  Edler  tot  Ee*idl-P*ljin.  Er  bereista  Wien, 
Paris,  Suddetiüehland,  Belgien,  England  und  Italien.  K.  »ac  auch  Kunstkritiker  fttr 
Tagesieitungen.  Vunihm  Torontaler  Windmühlen,  Winterstimmung,  Fischorbarken,  eti 
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1900  Ii 
gebunde 


Keiles,  Fereno»,  Maler  des  19.  Jahrhunderts,  geb.  1354  (?)  in  Ungarn,  t  Oct. 
in  München.    Er  malte  Märchenbilder,  bald  aber  durch  sein  Leiden  ans  Ben 


Krämer,  Arnold,  Bildbauer,  geb.  17.  Mai  1863  in  Wolfenbülte],  Schiller  ton 
Howald  in  Brauaschweig  und  der  Dresdener  Akademie  unter  Hähnel,  thaiig  in 
Dresden.  Von  ihm  Luther  und  Melanchthon  (BronzereliefB,  Kirche  iu  Schellenbergl, 
Brunnenfiguren,  Grabdenkmäler,  BildoisjbiisteB,  etc. 

Kratue,  Franz  Emil,  Maler,  geb.  l;:!6  (;)  bei  Berlin,  f  l~.  t'cbr.  luOO  in 
Couway  (New  Soutb-Wales).    Er  malte  Landschaften, 

Krem,  Heinrich,  Baumeister,  geb.  14.  Mai  1853  in  Schwerin,  Schüler  dei 
Münchener  Polytechnikums  ;lS7fj  -70).  nachdem  er  sich  vom  Maurcrlchrling  herauf- 
gearbeitet hatte.  Er  war  erst  städtischer  Baumeister  in  München,  übte  aber  seit 
IStjj  Privatpraxia  dort  aus.    I£.  baute  dort  und  in  der  Umgegend  viele  Villau. 

Krell,  Emil,  *ar  1865-70  in  der  Sjiamer'scheu  Anstalt  in  Leipzig,  1S73  in 
der  iod  Krüll  &  Michael  zu  Stuttgart,  zuletzt  au  der  Leipziger  Akademie  ge- 
bildet.   Silk.  Med.  1S97  Leipzig. 

Krenteer,  Konrad,  Maler,  geb.  6.  Den.  1810  in  Gr**  }  6.  Mari-  186!  das., 
Ihatig  das.,  Schaler  der  Groicr  Akademie  unter  Stark.  K.  malte  hauptsächlich 
Ansichten  und  Panoramen  in  Gouache.  Von  ihm  zwei  Ansichten  ron  Graz  (für  die 
Geschichte  von  Steiermark;,  etc.  Ei  zeichnete  zahllose  Ansichten  aus  Ii::,:  und  Steier- 
mark ::ir  diu  Stkili  und  den  fiteimlrjck.  i.  Ii.  23  Ans:clltc:1  IQr  üdirfiners  Werk  „(Ivan". 

Kreiltier,  Ylmvnz,  Maler,  ■/.<*<.  fr.  MSrz  1803  in  Graz,  Bruder  des  Konrad  K, 
Er  malte  Blumen  und  Knickte.  Vfin  ihm  l'<-2  Traubensortcn  in  Gouache,  die  sich 
i:i  der  Weiubuuscbulc  in  .MarhiilR  iitficrmaik)  lieundeii. 

Kreysslg,  Eduard,  IIa  um  e  ist,,  r,  geb.  30.  Aua.  1SS0  in  F.icliehachsen,  j  11.  März 
1ÖI7  in  Mainz,  wo  er  l(j(H  Stadt  bäum  eister  wurde.  Hier  besorgte  er  die  Stadt- 
erweitcrung  und  Ufereindämmung,  baute  den  Zell-  und  Binnenhafen,  die  Siadt'mlle,  etc. 
und  gilt  ala  Schöpfer  dea  neuen  Mainz.  IS96  errang  sein  Projekt  der  ev.  Chribtua- 
ldrche  den  ersten  Freia. 

Kricheldorf,  Hermann  (lottlieb,  Maler,  geh.  I.  Oct  1BS7  in  Celle  (Hannover  1, 
Schiller  aeinea  Vater-,  einrE  niioralk.usma:,^,  l-ii—fh  .ler  KurM-en-erbf-cbnle  in 
Hannover,  lfrSS  der  Miincbcner  Akademie  und  von  Loefftz  und  Hackl  daselbst. 
Er  malte  Stillleben  und  Miniaturen,  besonders  insek:eu  nr.J  ütLiiietlerüape. 

Krieach,  Alailär,  Maler,  geb.  1S63  in  Budapest,  Schulet  der  dortigen  Zeichen, 
schule,  von  Liezr a- Mar ev  ir,  Miinehon  unii  Blaas.  in  Vene.liff.  auch  iwei  Jahre 
in  Koni  uii.i  mUlit  bei  bo'.i  in  iliLilaycst  L;cbihl£l.  Yun  ihm  Lnmitas  in  Twd.i  1SG7, 
ll.  rbni.  Paitie  uns  der  .Lunkel,ti;:i  JnnjisstiuH.  Venezianisches  Genrebild,  etc. 

Krlppnor,  Friodrioll,  Maler,  geb.  B\  Mai  löäS  in  Wunsiedcl  (Oberfrankcn), 
in  l'^iiiH,  Miimb^n  und  Salami,.  ..eignet.  Kr  beerbte  l-'rnidm-ich,  Wn.-tdra.tici:- 
beul,  di,:  Aü-.:]i  Hin!  Itaiii;..  Nach  ;i  kiiu  iu-er  llb-uim^  in  M  uinihin  trn'.  er  in  rh> 
Liebr.  Kratfrs.he  Anstalt  für  kirchliche  l)ccora'.U..n:,inaleroi  zu  l-reiäing  ein  (18S3), 
1  <■■:■■<  iriümle;.!  er  -i-ine  ciernc  Anita  1:  deer  An. 

Krisiufin  Keil,  Fl.ä.u-i:L'is)CT,  baute  1.-..I.  —  1  SU ,  im  der  üb  '  >!»'a.le.k!vth,;  in  Hb -er. er;. 

hrlvrcr,  Jo.-er,  Maler  und  [lauerer,  cea.  Ifr7]  in  ü'o.li  iG.ibzkr,  ,  Schüler, 
der  Wiener  Akaii-mie.  der  Miiman.er  Akademie  unter  W.  Diez  und  P.  Halm. 
i>;c  Zid-.i-brift  f.  b:;.b  Kim,:  l..:nh;e  l-'.iT  -eine  Hadi.iiMup,  In  J-r  Werkstatt. 

Kriill,  liriuiz  Gotüieb,  Maler  des  1:.  Jahrhunderts,  r.h;iti-  um  ii:;r>  in  Harth  erg. 

Kr<ml><-rir,  l.oiiln,  Mi.h>r,  gel-.  Is'.i  ji,  d.-i  Vri.di.ittei.  Sta.Lien  vm:  .Viiid-Amerikii, 
>d,aler  v.ii,  i.^nn-Lis.  lW'giiiHnl  und  lt.  loilin  zalbuiv  Kr  liesa  sich  in 
Boston  nieder. 

Krilger,  Albert,  ist  am  C.  Juli  l*i>>  in  Sttftiu  (;ib^ven,  »-er  Schüler  von 
Gussow,  Michael,  Thumann  und  L.  Jacoby.  Er  besuchte  Cassel,  Müuchen, 
Amsterdam,  l'aria,  etc. 

KrHger,  Frani,  Bildhauer,  geb.  12.  Juli  1849  in  Berlin,  Schu ler  vonW.  Wolff, 
dann  der  Berliner  Ab.nl.  und  von  A.  Wolf  f.  Kr  war  m  lierliu,  Breslau  und  seit 
etwa  lt-JJ  in  brankliirt  a.  .11.  ti.r.tie,  «■«  er  vi.d  für  das  neue  0|^rnliaui  schuf. 
l^-'J  bes.i.lire  ,1  ltnV,»-u.  Vmi  ihm  k"riivi-iii..-ulin,sl  ;r,.|.b..iiii:ni-,-u),  f",r.lbni!il 
Oelde:'  i.I.lliVjib.u  !i  i,  Li.litua=te  v.,r  linn  lli.iiH'iiabiibui  (brnukt.irt  a.  }].).  liiron 
liethmaun  (MarmoihOste,  Stadtbihlintbek,  das.),  A.  Hildo isabusteu,  etc. 
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Krüger  —  Kuniaada. 


Krüger,  Frau*  Angnit  Otto,  Maler,  geb.  33.  Febr.  1683  in  Gross- D  edel  eben 
(Braun  schweig),  Schüler  der  Nsuon-Fehr'schen  Mal-Schule  in  München  (1889),  von 
H.  von  Bartali  (1890)  und  F.  P.  Müller;  auf  Reisen  in  Deutschland  und  Italien 
weiterer  Wido  (.    t'.T  Hess  sieb  in  München  nieder  und  inalte  Landschaften. 

Krüger,  Heinrich,  Malet  doa  19.  Jahrhunderts,  t  2.  Juli  1901  in  Roaaitton. 
Er  malte  Thiers. 

Krntf,  Cilonard,  t  1-  Juli  1301  in  Paria.  —  Dem  Journal  des  Arts  aufolge 
wflro  Ii.  lS^a  mieht  1-Ltii  Ke  boten.    Uran  «-.Med.  W-J;  Hr.  d.  Ehrenlee.  1837. 

Krumhaar,  Otto  von,  Muler,  geb.  18.  Not.  1S59  in  Wien,  dort  und  iu  Manchen, 
ferner  auf  Helten  nach  Holland,  London,  Italien  und  Paris  gebildet.  Er  Ileus  sich 
in  Berlin  nieder  und  malte  Bildnisse. 

Krnpka,  Ferenci,  (Frani),  Maler,  g eh.  1870  in  Budapest,  Schiller  der  dortigen 
Kunstneneriil'MliLile.    Vr.ii  iliai  Iihrres  I.aub,  etc. 

Kruse,  Carl  Xnx,  ilili!:m:(>r.  Kcb.  Ii.  April  1-51  in  llcrlm.  Schüler  des 
Ktutt.Mrler  P,)K  tei  l.n^.niiis  \l-?,\-T.  im  Hänfnen;  und  der  licrliiier  Akad..  [1-77-79.1, 
wcilergeliildel  auf  I'.ei.en  n:iek  Pari-,  R..1U,  t-tu-.  Kr  erfand  dir  iojTiT..  Trai:s[i.ir-ent- 
|»häük'  lliiil  eine  li:i:lMiu::iu.eki:i,:  (l*i<?l  ;  er  »jr  in  Berlin- Wilrner.ulnrf  thu •;!,-.  Von 
ihm  Siegesbote  von  M.iraih'.n  H-.-l,  \at.-<  i.ik.  Herlim.  (iriLma]  seiner  Elicro, 
Schweissluch  der  Vermiikn,  eie.  1.  i«ild.  Med.  An',  »erpen.  l'iiicigo;  IL  KL  Berlin, 
.Muuel  ,11;  Mickifls-Orii.  III.  Kl. 

Krue-Lletienbnrg,  Oskar,  Maler,  geh.  -a.  Mai  V-47  in  Stettin,  Ü)  Berlin 
uiui  l'a'is  aiiteilidaiilisek.  i;,  M-.inrln'i:  unt-r  Uli  J  e  (.-.'bildet,  nachdem  er  Iiis  zu 
42  Jahren  Kaufmann  gewesen  war.    Von  ihm  Muuo  Schürze,  Schicksal,  etc. 

Knebel,  Hai,  Maler,  eeb.  S.  Not.  ItfJjö  in  Altena.  Schüler  seines  Vaters 
Theodor  K.  und  der  lle.....kle.rter  Akad.  (l^in:  in  llerlin,  ferner  in  Münden 

unier  F,  llacr  geUildul.  l-->  1:lss  er  sieh  iu  ll.mi'ujre  nieder  und  errichtete  eitle. 
Matschulc.  Von  ihm  Diicliaue:-  M.k.s  iKanslhaki.,  !ln:i:i.nrej,  Spatherbat  (das.;, 
Wald  auf  Rngen,  Holsielnische  Landschaft,  etc. 

Kneohler,  Carl  Hermann,  Maler  und  Illustrator,  geb.  6.  Mai  1806  in  Ilmenau 
(Tliiiriiij.-ei|i,  Sek. der  iicr  Knri-1-.iliule  i:i  Weimar  <n:d  der  AkaJ.  uu  München.  Er 
llese  eich  in  Berlin  nieder.  Er  malte  elegante  Genrebilder,  In  iweiter  Linie  Bildnieia, 
Historien,  elc.  und  hat  sehr  viel  illustrirt. 

Kuhn,  J.ieef  d.  J.,  Maler,  geb.  24.  Oct  IK  -  i:i  Mannheim,  Schüler  der  Karls- 
rtthtr  Akademie  (1890—92)  und  von  Bockelmann.  Er  lless  sich  in  München 
nieder  und  malte  Interieurs. 

Kllstbardl,  Zrnln,  Mali  ],  ai:  23.  Jan.  1-X7  in  iliklestieiui,  t  0.  Juli  1901  in 
Rom.  unter  Jan hs n  n  m;  d.T  l>nE,el,loi-f,  r  Ak;„!ein,r,  dann  in  Rom  als  Stipendiat  ge- 
bildet, Sohn  des  Friedrieh  K.  Von  ihm  I'ietii,  Friede  sei  mit  Euch  (Kirche  iu 
Eickel,  Weslfahni.  Au-.-hie.ncknne  des  Marse  he  nsnales  im  Haus  des  Dichters  All- 
mers  ll'.ec.ntcnüete,  Lei  Ilrcaien.,  nie. 

KUsthardt,  Friedrich,  Bildhauer,  eeb.  vor  1850,  t  8.  Oct.  1300  in  Hildeshehn. 

Er  wurde  Professor  nn;l  ist  i.c-di  rs  dnrek  seine  Kirr.l  isjlaMik  bekannt.  Von  ihm 

Hansen  ■  (irabmnl  (Il;i.;f=ln;iini,  ^[.ricglirniineu  (Harme:]  i .  Kni-.  ritatue  (Rathhaus, 
Osnabrück),  Christus  (B.  Leonhard!,  S.  (iollcni.  Triumi.nkreuz  ■  Lii.ni,  BranuscbwcigX 
Aliar.knl|.'..iren  fü.  Aegidien,  Hauni.ver),  Ü  Manien  liialhlinn-,  Ilildraheim),  elc. 

KUstoba,  Panl,  Maler,  geb.  1S68iV),  t  31  Marz  lt>98  in  Paris,  Schüler  ton 
Courtens,  weitergebildet  iu  Parie.  Er  malte  treffliche  Landichaften,  «.  ß.  Vlä- 
mische  Meierei. 


In  Hänchen,  der  dortigen  Akademie,  von  B.-Constant,  sowie  Laurens  tu  Paria 
Von  ihm  Tlierpcsellsctisft,  Hin!,,  Der  Wasser trajjcr,  etc. 

Kunlaimde,  Kunstsliokerin  des  13.  Jahrhunderts.  Sie  war  Aebtiaain  des  Kklteri 
Gobi  in  Steiermark  und  stickte  das  heute  noch  erhaltene  Antipoudium  dieaea  Klolien. 

Knnlaada,  rtagawa,  (eigentlich;  Taanada  Chaio),  g  ' 


),  geb. 
;t  der  t 


-      ..  ..   .  -.      rgaag  d». 

niachen  farbigen  Holzschnitte  iu  sehen,  der  durch  die  Vermehrung  der  Blocke  und 
die  Einführung  europäischer  Farlieo  hervorgebracht  wurde.  Trotidem  und  troti  ebtea 
ausschweifenden  Lebena  babielt  K.  aeine  Oeachtckliclikelt  bla  Ina  höbe  Alt».  Er 
»eichnete  sieb  inlettt  mit  dem  Kamen  seines  Lehrers  Tojuknni  II. 
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Knnljoshl,  Utagawa,  japnn.  Holzschneider  des  19.  Jahrhunderts,  geb.  in  Yedo, 
t  ISB1.  Er  war  Schüler  des  Toyokuui  und  veröffentlichte  dramatische  Scenen, 
Bildnisse  (i.  B.  die  von  Hokuiai  nnd  Bnkin,  Toyokuui  und  von  sich  selbst)  und  Land- 

Rnnt,  Lndvrlg  Adam,  wurde  am  3.  Juni  In  Wien  geboren.    Er  war  Schüler 
h  V.  Tilgner,  in  München  und  Paris  weitergel'ildet.  ^tillluben  vi.ii  ihm  gelangten 
nmlungen  iu  Leipiig,  Mönchen  und  Stuttgart.  Gr.  Gold.  Med.  1897  -Mund 
-  -,  Jobanu  Michael,  Maler,  geb.  4.  Juni  1859  in  Schwab.  " 


frunkea),  Schiller  der  Mrnlerger  Kunstgewerbes 

München,  dann  von  ^trahuher  und  Gabi  und  de.  .,ici«.  n««>iemio  ijcoi,  UKI 
Hellmer.  Er  fertigte  die  Modelle  fllr  den  Pilgerhrunnen  2U  A Schauenburg,  trat 
dann  »her  ganz  im  Yaierci  imlcr  Wunineer  ac  eier  Wiener  Akademie  Ober  und 
studlric  endlich  bei  Keiler  in  Karlsruhe.  K.  licsa  sica  ]■-:■!  iu  Wien  nieder.  -<i>  er 
Bildnisse  und  Gmrehikler  malte,  z.  B.  Tanz  auf  der  Hingslatt  (Stadt.  Mus  ,  Wien), 
Sitzung  des  Eriratls  leler.d.u,  ]:cr  Jiuiäsdorfcr  „Heurige",  etc. 

Kiirtz,  Louise,  vovelnl.  Ualciin.  Pel..  3.  Ann;.  184B  auf  Gut  Oelmilhle  bei 
llfiJcsln-LrinliLcinl.fssi-i!!.  Schülerin  von  K.  Kanoldt  in  Karlsruhe  (1S?S — ;);,  Kail- 
morgen  (1892)  und  P.  F.  Müller  in  München  (l^J-ui)    sie  malte  geriiit-wenLige 

Korti-Galleuateln,  August,  Maler,  geb.  1.  Aug.  1SEG  in  St.  Gallen  (Steier- 
mark), in  Graz,  dann  an  der  Jlünchcner  Akademie  unter  Lütz,  Gabi  und  Loefftz 
gebildet,  nachdem  <  r  Ikn^ci:  Zeit  Ksu:fmai:i:  i;n»  i--Mi  war.  Kr  liess  sich  in  München 
nieiler  und  malte  liilJer  mit  ausgesprochen  katholischem  Anstrich,  z.  II.  Hochamt  (1897), 
Der  gute  Ilirtc.  etc.,  auch  Bildnisse. 

Kurz,  Frwäii.  liildhai:,-!,  ;vl>.  13.  Aj.rL]  1HÖT  in  ^tuttsuit,  Sriiüler  v.m  A. 
Ilildelirnild  in  Lorenz  ( 1  ^ V- - ■  &:>J.  Kr  lies-  sieh  i[.  MnucWi,  nieder  und  schuf 
meist  hililtlissl  üitcn   ferner  eil. igt!  Urämien  und  etwas  l'ricdhDläpIaätik 

Knri  m  Thum  und  Gulden.it« In,  Franz,  Ritter  Ton,  Maler,  geb.  20.  Jan. 
1807  in  St.  Michael  im  Lungnu,  t  29.  Aug  1-7-  in  Grs;:,  ■■■iq  er  thatig  war.  Für 
den  Hnndelssland  bestimmt,  ci"K  er  nach  elfjährigem  Dienst  nach  Graz,  wu  er  die 
Zeichenakndrmie  unter  iMrJ  l.esudile.  Hierauf  Mar  er  als  Zeichenlehrer  an  der 
Handelsschule  von  Mahr  in  Laibach  thatig,  besuchte  Venedig  und  Padua  und.  er- 
lernte in  München  die  Freskomalerei.  Von  ihm  Fresken  b  verschiedenen  Kirchen 
ran  Krain,  Altire,  etc.  so  in  s'udeuscbutz,  Stein,  Waltendorf,  etc.,  zusammen  13S 
Allare  und  124  Kreu2statiouen,  ferner  viele  Dekorationen  fllr  das  IiBlbacher  und 
Grawe  'i'hcatee,  -u  Acsiclitcü  v.m  Krain.  etc. 

Kun  in  Thum  nnd  Goldenstein,  Ludwig  Tlctor,  Ritter  ron,  Maler  und 
Zeichner,  uel,.  ',.  [)ct.  lf.i'J  iu  J.jihacl;.  Sll:u  ua.i  t-d.uler  .l'n  Franz  Kitte;  V.  Ii. 
z.  Tb.  u.  G.,  auch  auf  der  Gräser  Akademie  (läü"  Wm  ;chi\:M.  Werke  von  ihm 
In  den  Kirchen  zu  Maria  Trost,  Kolmberg,  Haus,  KHc  und  im  Privatbesitz.  K.  lieferte 
auch  Illustrationen,  z.  11.  fdr  den  „sibirischen  Volkskalonder",  iu  „Das  Jahr  1688" 
von  dann  Klap|i  1 1; r. 51  t'i n is t ..- 11  und  initialen),  etc. 

KnTOsaeg,  Leopold,  wurde  am  18.  Oct.  geh.  und  ist  am  6.  Mars  gestorben. 


L. 

Lange,  Wilhelm,  Maler,  Lithograph  und  Holzschneider,  geb.  1868  in  Langen- 
felde-Altona, Schiller  von  (  .  Grethe  und  Poetielbe rger. 

Lann,  Gerard  yan  der,  Meier,  geb.  1814  in  licercoveen  (Holland),  thStig  im 
Haag.    Von  ihm  Keine  Kettling  in  Jiichtl,  Anlliseher  bei  Bonnenuntsrgang,  etc. 

Libayle,  — ,  Maler,  geh.  1BS6  in  Pari*,  t  iV.  Jan.  lt'JB  cas.  durch  Selbstmord, 
Schüler  von  A.  Millct,  Cabanel  und  dcrEcole  des  beaui-arts,  an  der  er  1886  den 
Rompreis  gewann.  Von  Ihm  Die  Tusculaner,  Blumen  der  Villa  Medicis,  etc.  Med. 
8.  Kl.  1892. 

Lahb£,  Joan,  Maler,  geb.  1620  in  Reims.  Im  dortigen  Mus.  wird  ihm  ein  Hl 
Benedikt  empfangt  das  Abendmahl  zugeschrieben.  —  Sein  alterer  Bruder  Jean  H., 
geh.  1616,  t  1704  (?),  war  ebenfalls  Maler. 

Laeher,  Carl,  Bildhauer,  geb.  18Ü0  10  Uttenhofen  (Bayern),  Schüler  der  Kunst- 
schule zu  Nürnberg  unter  Kreliug  (16*10 — 72),  weitergebildet  iu  München  und 
Italien.    1874  wurde  er  Prof.  der  k.  k,  Staatsgewerbeschulo  In  Graz.   Von  ihm 


Digitized  b/  Google 


Lebenagrosse  Brunnenfigur  (Bronjc,  Scbloispark  des  Primen  Albrecht  von  Pieusaec 
au  EimBDi],  Grabdenkmal  der  ürain  Somssich  in  Kapos-Ujlak,  Marcnordenkmal  fitr 
Prof.  von  Planner  im  anatomischen  Institute  in  Gru,  etc.  L.  schuf  such  viele  Ent- 
würfe für  die  Kunstinduatrie  (Oefen,  Z  tan  Verzierungen,  Geschmeide,  etc.).  Silb.  Med. 
Paris  1878,  Med.  Wien  1879,  Silb.  Med.  Berlin  1880;  Ehrendiplom  und  Silb.  Staats- 
preis  Grs»  1880,  etc. 

Lacrotelle,  Jean  Edouard,  t  8.  Mai  1900  in  Paria. 

Laer,  Alexander  Theobald  rem,  Malet,  sab.  1957  in  Auburn  (H.-Y.,Ü.S.  A.), 
SehUlet  iob  lt.  S.  Gifford  und  0.  Poggenbeck,  thltig  in  New-York.  Von  ihm 
Abend,  Rogen  lag,  etc. 


 I,  Eugfcne,  Maler,  gab.  21.  Oct.  1881  in  Molenbeek-St.  Jean  (Brüssel), 

SehOler  der  Brüsseler  Akademie  unter  J.  Pottaels.  Sein  Abendgebet  gelangte  in 
die  Dresdener  Galerie.  Von  ihm  ferner  Abendlandschaft,  Du  Geleise  (Symbol  des 
Lehens  der  Bedrückten),  etc. 

Lsanger,  Hui,  Maler  nnd  Dekors tlonskunstl er,  gab.  30,  Sept.  1364  in  Lörrach 
(Baden].  Er  wurde  Professor  und  Lehrer  an  der  technischen  Hochschule  in  Karlsruhe, 
sowie  der  Gewerbeschule  daselbst.    Von  Ihm  Plakate  für  die  Hnvierfabrlk  tob  Ibach 


r  plastische  Arbeiten,  Intarsien  und  namentlich  Töpfereien,  1 
ar  aber  bald  auf  dem  einmal  gewonnenen  Standpunkt  stehen  blieb. 

Lafargue,  (La  Fargue),  Barel,  Msier  des  18.  Jahrhunderts.  1768  war  er 
Mitgl.  der  Malergilde  .Pictura"  Im  Haag.  Er  war  Schuler  aelner  Bruder  Paul 
ConatantLjn  lo  f.  und  Jacob  E,  la  F.  1783  machte  er  Bankerott.  Von  ihm 
Nordöstliche  Ansicht  vom  Haag  ( 1782,  Stadt-Mus.  Haag).  —  Sein  Bruder  Jacob  Elias 
La  F.  malte  ebenfalls  Ansichten. 

Lullte,  Kurl,  t  im  Oct.  1900  in  Wien. 

Lofond,  Francoia  Henri  Alexandre,  t       Juni  1901  in  Nantes  (Paris  ?). 
Lafreusen,  Niklns  d.  Ae.,  schwedischer  Maler,  geb.  1698,  f  I75B.    Et  malte 
Miuiatnrbildnlsae. 

Lagire,  Victor,  f  1.  Sept.  1896  in  Antwerpen.  Er  war  1S29  in  Ghent  ge- 
boren. Das  Mus.  Mederne  m  HrUs-tl  btsitst  .Der  Zauberer«  von  ihm.  Gold.  Med. 
Brüssel  1SS3:  Med.  Wft,  PliiJr.d^rLiKi.  etc. 

Laing,  t'rank,  .Maler  und  üsdioror,  freu.  Ulli  in  Tavprt  (Schottland),  atudirte 
in  den  Julian-  und  i:ohro~i-&c1iu1cr:,  auch  -jr.lcr  1.  P.  1. aureus  au  Pari».  Bis  1901 
bst  er  beinahe  150  lllr.!,  .i,.-1m  Aivlni.rkturc.]  ar.d  Anginer.,  rattert.  Ferner  malte 


in  Amerika  einen  Ruf  ala  Thiermalerin,  der  gleich  nach  dem  Boss  Bonhenrs  kam. 

Mi.rlur-  i^'t.iiiü-iijvlii  umtViun.  valir-cjieiiilidi'  ei r.  llvul'rr  des  DoJonico  de  L. 

Lnlin,  (ilflnmarla  (de),  llaumeistei  des  16.  Jahrhunderts,  thätig  1545—51  in 
Hadkerihurs  i;r..l  l'etlini,  ■T.ihräi-Iieinliclj  ei'   HruJer         Ilemenicii  ile  !.. 

Lalleutant,  Juiqueo,  Maler  des  17.  Jahrhunderta,  thatig  um  1627  in  Heims. 
Im  dort!:-,  i:  Mii«  wir,]  ihm  eim;  Kreii/I riiijmii;  ü^e-clinciieii. 

Lainb,  Joaeph,  Muler,  geb.  1833  (V)  in  England,  f  13.  Dec.  1899.   Et  war  in 

Lnmlidin,  tieomv  ü.,  t  1 

Lamlieaun,  (ciciit  UiiTibeau  >,  Joseph,  w.ir  am  Vi-  .luli  und  in  Antwerpen  ge- 
boren. Er  *-ar  Scliüli'i  v:,,,  ,1«  KrijM-r  und  v-n-  in  Anm-irn,.;,,  dann  von  Ilccrs 
in  Pa'i-.  diu  Ii  auf  it"i--:i  i:ii.:u  11  iLiit:  n.i.l  .Vil;,ih™  :!■•;■  ii.h';.  Ve-,  ibai  feiner  Die 
me:i;cl:lir.!iii]  l,e-.i!eu!el:u:ii:n  ille.iei'l.  Der  lti  -i."  üc-lri    H n: ':il..L'.ia,  Vr.lwerj.en:,  etc. 

Lambert,  Emile  l'lnelde,  i  T,.  Apri!  Ii  DI  :u  l'aris. 

Lambert,  I.oul»  Eugene^  t  ,14.  (17- ')  Mai  1900  in  Paris.    Seit  etwa  1870 

\ambert™BBronin  Tristan,  geb.  Louise  Chanton,  Malerin,  geb.  1847  (?), 
■I-  Ü.  Aui:.  in  .Vruiüv     .Ii-  uiultc  ljUiincrj. 

Laucettl,  l'edetlgo,  ilnii.  and  ^Ife.itirinintir.ürmrnEiter.  cell.  HB.  t'cbr.  1817 
in  liisrif.  Lei  A-.i.i.  S^mln  d,T  Aki.Li.ni>'  '■■>  Perugia  und  von  I..  Frania  in  Ron, 
in  Florenz,  Livornu.  rtr.  vrüiTteh.hl-i.  Werke  von  ihm  gelangten  in  das  Mus.  au 
Turin,  in  den  Pitti-Pal.  (kgl.  Oemicherl,  etc.,  Ferner  reatauritte  er  Arbeiten  im  Chor 
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vod  S.  Peter  zu  Perugia  und  andere  alle  Arbeilen.  Er  erhielt  17  Medaillon,  IUI. 
Kronen-Ord,  etc. 

Lmeetll,  Lsnelotlo,  ElfetbelntritUliBDUbtlter,  geb.  1861  in  Perugia,  Schiller 
der  dortipon  Akademie  Neffe  des  Eederico  L.    Er  wurde  Professor. 

Lsn  Ylng,  gen.  T'leu-sn,  chinesischer  Maler  des  17.  Jahrhunderts.  Esexistirt 
ein  Biuroenstilllelieu  von  ihm  von  1646. 

Lande,  Mleholc  Fielro  de,  Baumeister  des  17.  Jahrhunderts,  tbatig  um  1671 
in  Furstenfeld  (Steiermark). 

l.andoile,  M"me.  Anilin,  (sei..  I.ejaiilt,  hekanci  z.s  Anilin  llcaimiln),  Malerin 
des  Ii».  Jahrhunderts,  geb.  in  r'lr.iCuzzT.äur-loune  (ilep.  Kiivre:,  t  12.  (f)  Juni  1898 
in  Paris,  Schill ■™  von  Carolus  Daran,  ilcnner,  Laiarus  und  Wihl,  Gemahlin 
de»  Charles  L.  Sit  mühe  Hildnisse  und  Oureoihler,  -l.  Ii  La  Cigiii.-,  Dit  Leser. 
Der  Bildhauer  Barre,  ein. 

Landello,  (leorcen,  Maler,  geb.  1860  (?],  t  1898,  Sohn  und  Schaler  des 
Charles  1..,  auch  ach  Hier  fahanelä.    Er  rjia.lt ^  Genrebilder  und  Landschaften. 

Landgrebc,  Uustut  Adolf,  f  11.  Juni  1399  in  Berlin. 

Landsberg,  Mas,  Hürllianer,  geb.  11.  Juli  1850  in  Rawitsch  (Fesen),  Schüler 
der  Bres lauer  Kunst-  und  ion-.i.ekiile,  Yii'l—Vj  ais  Hreslftiic-r  S'.i|ieiidial  der  Berliner 
Akademie  and  als  dfinr.  Sriicndia'  lcVd— 71)  in  Italien  Tvciisrgchildst.  Kr  rr.odellirte 
ca.  80  Statuetten  von  landv.  nhvha     -I  nun,  du  in  du  Berliner  land- 

a  t  1  n  oic.    tiold.  Med.  Chicago, 

Laudilnger,  Sigismund,  Maler  und  Lithograph,  geh.  22.  April  1857  inTukovar, 
Schüler  der  oUncban«  Akademie  und  TOD  B Seil  11  o  Od  Flore  dx).  Von  ihm  Sappho, 
l.ucreiia,  Echo,  E'jckirii  iS  in  im:  ruck).  1'  ro  Ii  1  f  ran  enkoiif  (desgl.) ,  etc.,  auch  Radierungen. 

Lang,  Hermann,  f  4-  Juli  1899  in  München. 

LuagoTk  Joseph,  Maler,  geb.  25  Man  1865  in  M Hesterberg  (Schlesien),  Schüler 
von  Sc  hobelt  und  J  rmann  an  ,1m  Kunstschule  in  iheslau,  auf  Studienreisen  nach 
Ilalii'ii,  Tunis,  Ihrijiiini.  Schweden,  etc.  -.veiirrpdiiUet.  Aul  diesen  Keiäeu  hat  er 
auch  dekorative  Arbeite  in  hehinäsc:;..  tic.  ausgeführt.  loül  wurde  er  Lehrer  au 
der  Breslauer  Kunstschule. 

Langhan.mer,  Arthur,  1 4- Juli  11)01  in  Dachau.  Er  war  ftchdlcr  der  Leipiicer, 
dann  der  .Munt  Ii  euer  Akademie  i'.cHi;  unter  Die;  und  Barth,  Kr  begann  als 
Illustrator.  I..  •■rliieli  d.:ii  t,-.-~.r-_I"d1  riein  „llerlistfeuer-  ueiajigt*  in  die 
KOuchener  Pinakothek. 

Langheiii,  Carl  .1. 1,.,  jlali  r  ur.u  I.-.iln.arnrlj.  ">.'t.  1?')7  iv;,  jubilier  von  Wart  Si- 
mulier und  der  Akademie  iu  Berlin,  vm,  (:.  Ii  L  et  he  and  Vor.  1 1.  elherger  in  Karla- 
ruheundvon  Holzel  in  Dachau.  Er  hatte  seine  Lehrlings! eil  in  einer  Hamburger 
lithographischen  Anstalt  vtrluaiht.  Er  Iiis-  sich  in  A'arisruhe  nieder,  wo  er  Assistant 
den  Grafen  Kaie  k  reu  II.  ni.d  I.i-iu-r  der  lithe-iaiihisdun  r>rutkertri  des  Kimstlerhundea 

^     Langfco,  Blodrich,  ^Xlalcr,  geh.  I,  Juni  1819  iu  Hamburg,  t  8.  Nor.  1896  in 

Lanman,  Charles,  t  1S95. 

Lanone,  t'elij,  Hlppolvle,  'laier.  «ob.  181-2,  t  1872  in  Versailles,  Schüler  von 
Bertin  und  H.  Vernct.  Von  ihm  beaitit  das  Stadt-Mus.  Haag  Ansicht  einer  Mal- 

Lnnsou,  Alfred  llesire,  f  J.  A[.ril  lilia  in  l'a.:-.  Er  v.ir  im;  11.  Mjci  1E,',1 

Lnntny,  Lajo»,  (Ludwig),  Bildhauer,  geb.  1861  in  Koab,  Schüler  des  Wiener 

KliastL'evverbcinaseutn.    unter   ILieser    und    der   d.„le:i   Akn.i'  I:it,-r   1)  u  1  1  , 

Hallmer  und  Kondmann.    Vun  i>,m  Nach  der  Iii;--,-:  liii-chenplaslik.  etc. 

Lanvi,  Emu,  (Eru»t),  Maler,  geh.  lc.,S  in  Sz.li,  ly-L.  -.u-helj-,  Schüler  der 
Üudopcater  Zeicbenschirie  unler  Sickch,  Circguis,  11  a  u  ae  u  or  und  öchulcli. 
Er  wurde  Lehrer  an  Bodapestor  Schulen.  Von  ihm  Doppelle  Arbeit,  Studlen- 
kopf,  etc. 

Lupleilg,  liilLten,    Zeiid:nt>r   und  Mi-l.ilhii  i  im- i  ,  ,lan.  IS.",  iu  ilorüo, 

meist  autodidaktisch,  auch  auf  Reisen  ins  Ausland  «ebiUlH.  1-7:!  i.i  s,  er  sich  in 
Üc-rliii  nieih.r  und  wurde  dort  l;tu  i.ohrer  lir.  de"  nvsieu  I  lai.ii  .vrkor.äiuk:. 

Lnreh,  ilntl»,    lüldl^  er,    nel    ,    .i;.;-.  I-M     in  H. 

{Tirol),  durch  seinen  Vater,  von  1870  an  In  Mönchen  und  1877  als  Stipendiat  hei 


Digitized  by  Google 


250  Larochenoire  —  Lauft]. 

KSnig  an  der  Wiener  Kunstgewerbeichule  gebildet.    1880  i 
Fachschule  in  Galloni,  später  Lehrer    -  ' 
(liMmienl    U-v-1—  '-'s  cnJUi-li    an   der  ; 
liililaisslnibten.  einijrc  (Jrnl.malsphistik, 
Einwurfe  für  IiiMndeticriiiioii,  Fscadeue  Iterationen,  etc. 

Larocbenolre,  (La  Rockenolre),  (La  Roehenolr  ist  Druckfehler),  Emile 
Charles  Jnllr-n  de,  -  Mn  Juni  ltös). 

Laruon,  Kurl.  Wir  berichtigen,  dess  der  Künstler  »m  SB.  Mai  IB53  tu  Stock- 

■     ■—   ■  i  Königsberg  i.  " 
uomdomie  jibyo— vui,  weitergenuuei  ur*-  *"  ' 

.    Ii  jni.1i  lii'lüien,  Kt;bIhii1.  Kriir:hvi-irb  u: 

Er  wurde  Hilfslehrer  i 

poHzei  lim!  ivuii!,.  >'.i::  _   , .   

T..  lim  Trihtl  lerip  F.ic.l,fclirif1-:i  lerejlToiilliehl   um!   lies*  5 

Uokl.  Med.  Württemberg. 

Diese»,  liiinB,  Maler,  fttii.  1-1.  Occ.  1:".T  in  iliuierslL'lioa  (schleswij.",  Schüler 
der  DühädikTfw  Akruä.  UFfi!>)  unter  F.  Janssen.  Er  li.-Bä  si;!i  dnrt  nicler,  uiiüt.- 
Tticlisi-i'Ji'ii.  ilccui-aidvc-  Bilder,  etc. 

Düendorf,  f  riedlich,  linier,  ccb.  lu.  Dec.  L-Gü  in  Schwerin.  Schaler  der 
Weil. Hier  KiL,in-,'l:ule  i  ]  f~t=fi—  £'ll  mit«-;-  K  :il  r  i  r  niMli  d.  .1.  Kr  malle  !  .nriilsciiafteo, 

L  Ihr  p    11    I  1        n  Wart     (III    U.  S.  A.)  verlebte  Peine 


Langet,  i.  S.,  Haler  und  Uthograph,  geb.  1865,  t  1.  Oct.  (?)  1898  in  Annagne 
(Dep.  Boncbes  du  Rhone).  Er  war  viel  krank  und  erlag  einem  Lucgenlcidcn.  Er 
malte  gute  Landschaften,  war  aber  besser  durch  sslne  Steindrucks  bekannt.  L. 
litbographirle  die  Hauptwerke  Monticellis  und  Pirna'  de  Cbavannes;  ferner  des 
letrleren  Wanddekorstion  „Kindheit  der  Hl.  Genofera"  nach  dem  rantheonbild. 

I.Kiif II,  C'arlj  Baumeister,  gib.  It4;>  in  Wien.  Schüler  d»r  dortigen  Akiil., 
1867— 68  war  er  bei  dem  Jiaurath  Dcnzingcr  in  Kegenaburg,  dann  bei  Ober- 
baurath Schmidt  in  Wien  beschäftigt.  1870  wurde  er  zum  Dombau fohror  in  St. Stefan 
in  Wien  ernannt,  1873  al«  Baumeister  und  Haupt  der  Donaustadt-Baugesellschaft 
angestellt.  1876  wurde  er  Prof.  der  Slaatsgewerbeschule  an  Pileen,  ein  Jahr  spater 
Conaenator  der  k.  k.  Centralcommission  für  Kunst  und  historische  Denkmale  und 
1879  an  die  Staatsge werbet chulo  in  Grez  als  Direktor  berufen.  Ton  Ihm  Entwurf 
für  den  Centralfricdhof  in  Wien,  für  das  Landtagsge  häufle,  in  Lemberg,  welch«  beide 
Arbeiten  mit  Preisen  ausgezeichnet  wurden,  etc. 
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LatTBOM,  Alexinder,  »merikaniBcher  Kupferstether,  geb.  1172,  +  1846. 
Lay,  Oliver  rngrübara,  t  1890. 

Leblos,  (Le  Bleu),  Jakob  ChrlsUtTel.  Dieser  Künstler  ttQnde  besser  unter 
L.    Er  ist  am  23.  Mal  1687  getauft  worden  nnd  starb  am  16.  Mai  1747.  Sein 


ehemals  zwei  Oellnider  ron  ihn.    Versl  Siu-cr;  .1.  ('.  I.tlilnr,.  lvicn'iaOI. 

Lebion,  {Le  Blon),  Bichel,  ist  ilie  richtier  Schr..ilKveiie  des  Künstler- 
Namens,  den  Moller  oben  unter  Blond  einordnet  Beide  Le  B.  geboren  in  ein  und 
diTSollim  laiuilie. 

Lebron,  Louis,  Maler,  geh.  1^1  •  t  1"  Jan.  IS00  in  Brüssel.  Er  wnrdo 
Sekretär  der  Akademie  von  Aloiit.  Von  ihm  Jacob  van  Artcvcklf;  (Hntnbaua,  Alosll, 
Tod  des  Bischefs  Preieula,  Bikinisse,  etc. 

IWhniT.  (ton  der  LiThi.  (imlu,  (Julius),  Maler  und  ItildUue r,  geb.  5.  Fehr. 
1841  io  Budapest,  c'iiiulcr  dm-  d.irt:Kori  Kriclionsclmlo  unter  UreguSB,  Szdkcly 
und  Ranscher,  spater  von  Bentzur.  Kr  »ar  ftnhcr  Sdirifi3u;llcr.  A.hokat.  de. 
geocsen.  li"S  win  de  t  s  Z.'i.'ln  t-Il !i :  au  einer  Heul-,  i ,iu  der  tiewet  beschule 
in  Budapest.  Er  hat  auch  gcdicbiet.  Von  ihm  Partie  in  Waiien,  Die  Tante  Btricit 
(-Vitt.-MiiE..  ikdai.«!  i,  iülilnks.  Ott.    lioM.  MeJ.  i--l. 

I.edenr,  (I,r- Clesrj,  i'Imhiuih,  t  Utl.  Nov.  1      ir.  r.utherfor.1  I'/lvI;  iK.-J.,  U.  S.  A.). 

I.ecofur,  (Le  Coeur),  Charles,  Haumm-im,  gel.,  l-t.ö  in  PnrK  i  im  Mai  10117 
iu  Pau,  Stilisier  der  Kcole  des  beaiu-arts  und  von  lluyot.  Gesundheit  ah  alber 
miisstc  fr  1'jrU  v.'vlii.Hi'ii  uiui  liea-  ■  iiii  schne-.-licli  in  I'jm  iiicilui,  ig  er  riss,  Museum 
gründete  und  dessen  Coniervator  wurde.  Er  iat  auch  als  archäologischer  Schrift- 
steller bekannt  geworden. 

Lccouile-Teritet,  fcinlle  Charles  Hippolyte,  f  IS.  So*.  1900  in  Paris. 

Lecoq  de  Bolabandran,  Horace,  t  »■  Aug.  1897  in  Paris.    Er  war  daselbst 

"  Le'cran,  Margnerite  Zeoüde,  Malerin,  geb.  1818  in  Bordeaux,  t  Febr.  1897  in 
Paris,  Schülerin  von  Pcrignon  d,  Ae.  und  Picol.  Sie  malle  Bildnisse  und  religiöse 
Bilder.    Klirrav.  Kr w abtiung  1803. 

Lederer,  Hülm,  li:ldl-,.nn»r,  gei>.  10.  Nor.  1  -BT  1  ii:  /n.ini,  liess  -ich  in  Berlin  nieder. 
Von  ihm  Hcimln-lin-init  -elilniti,  .Relirf,  Al'acninuin.  I>>T-den,  auch  in  den  anium- 
Inngen  in  Hannover  und  Magdeburg),  (JeigenBpielerin,  Grabmäler,  Bildnis  sbüsten  und 

Külz  (Steiermark),'  wo  er 
Pfarrkirche  m  Oberwöts. 

Lederwnsch,  Jobann  von,  Maler,  geb.  1756,  t  nach  1812,  thätig  in  Ober- 
steiern.il i  k.  Kr  malt,'  rcli{!i"w  (iüsti-nslan.ie.  UtiucnlscetiOtj  ntid  Gent  tliilikr  r, tili  war 
uuter  dem  Namen  des  steierischen  Teniers  bekannt.  Von  ihm  Hoch-  und  Seilen- 
»Itarbild  in  der  Kirche  St.  Veit  an  der  Kärnthner  Greene  (1783;,  Selbätbildniss  nebst 
dem  seines  Sohnes  il-l:f.  im  land-cliiiitlklu'ii  Atihin-  zu  l.rnnL  liochultarbild  au 
St.  Peter  oli  Ju  Imiimre. ;    A.  in  ikn  [vi.dien  tu  Siii.ll,  KnitteliVld,  ein. 

Lee,  Homer,  Maler,  geh.  1856  in  Mansfielii  (0.,  U.  S.-A.),  Schüler  Beines 
Vaters  und  ton  H.  M*  In tosh ,  auch  in  Europa  gebildet  Er  liese  sieb  in  New- York 
nieder.    Er  malle  Genrebilder,  etc. 

Leentpntten,  Cornelia  ran,  Maler,  geb.  25.  Jan.  1641  in  Wertster  (Belgien), 
Schüler  der  Ant»crpener  Akademie.  Er  liess  sich  in  Brüssel  nieder.  Kr  malte 
Lau  ii  schalte  d,  i.  Th.  mit  Vieh  staffirt,  aus  der  Heimath. 

Leepe,  Jan  Anthonie  Tan  der,  Maler,  geh,  1664  in  Brügge,  t  1120.  Er  ent- 
stammte einer  reichen  Familie,  erhielt  ein  hohes  Staataatat  und  wurde  1718  Bath, 
1715  Schelfe  in  Bruggs.  Hort  Winden  sich  14  Bilder  zum  Leben  Christi  von  ihm. 
Ferner  malte  er  Marinen  nnd  Landschaften  in  Daghets  Geschmack,  die  oft  von 
Bntenede  und  Kerbhove  BtafSrt  wurden. 

leßbre,  W.,  Maler  und  Zeichner,  geb.  1873  in  Frankfurt  a.  M.,  Schiller  der 
München  er  Akademie  unter  Prof.  Marr,  dann  von  Prof.  P.  Janssen  an  der  Düssel- 
dorfer Akademie,  weitergebildet  auf  Belsen  nach  München,  Paris  and  Italien.  Von 
Ihm  P.ni,  nnd  Nymphe"  (Zeichnung)  u.  A. 

re,  (Le  Fenhure),  Ferdinand,  t  IB.  Jan.  1899  in  M 


Lerevre,  Camllle,  Bildhauer,  geh.  Sl.  Dec.  1853  in  IssY-sar-Seine,  Schüler 
I  Kuustge  warbeschule  und  der  Ecola  des  beani-arte  zu  Paria.  Er  liess  eich  in 
uii  nieder,  schuf  Statuen  nnd  kunitgewerblicha  Entwürfe. 
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Lcrtir«,  <Le  Rire),  W.  J.,  Maler  und  Radierer  de*  19.  Jahrhunderts,  f 
6.  Sept.  1.^3  in  LWr  i  X  - J    i'  S.A.i    Er  wir  eine  Zelt  lug  in  PhUuUlphi«  thitäg. 

Leder,  Fnu,  +  19.  Juni  1K01  in  Weiasenbach  t,.d  .Trieitlng.  Sein  Geburtsort 
ist  Langen  brück,  er  lernte  in  der  Präger  Akademie  und  bei  J.  K.  Geiger  und  Wur- 
singer  in  Wien,  bereiste  DeuticbUnd  und  Italien  und  Neig  Eich  16B8  iu  Wien  aiedec. 
L.  tnslte  Genrebilder  und  dekorative  Arbeiten,  namentlich  terachledene  Theatv 
TOtbing*  (Brunn,  Augsburg,  Odessa,  Karl-Theater  in  Wien,  etc.). 
..      .  .  . 

oel.  1CS6  in  R 


....  ....  .    Kr  iiali  .Order  Revolution  ITliö  nach  Bern  und 

blieb  Juri  tli&iig.  Von  ihm:  I'riaiooä  und  die  Seinen  trauern  um  den  Leichnam 
Bektgra  (Mus.  Bent),  Wirrer  Onmtr  (duj,  Seibitbildnis»  (das.),  etc. 

Lehr,  Christian  Wilhelm  Jacob,  »ar  auch  Schüler  der  Weimarer  Akademie. 
Von  seinen  Werken  rennen  wir  uoch  Darwindeokina!  (OiforJ).  IMiufs  trk-llDsskircue, 
Stii-Üui.iiinji  f.rar  -.ick  M..|.d-,  Tapeten-,  silier-  elc.  Kr, (würfe,  Diplome,  etc. 
Leibi,  Wilhelm,  t  6.  Dee.  1900  in  Wunburg. 

Lel|iold,  Huri,  Maler,  geb.  12.  Januar  1864  in  Duisburg  a.  Eh.,  Schüler  der 
Düsseldorfer  Akademie,  dann  der  Münchener,  inletat  auf  Reiten  (1886  in's  Ausland! 
und  an  der  Academie  Julian  iu  i'aris  weiter  gebildet.  Er  fubr  oft  oll  Matrose  über 
die  See  und  malte  Marinen. 

Leltner,  A.,  Kupferstecher  des  19.  Jahrhunderte,  thalig  um  1836  in  Graz.  Von 
ihm  Christus  am  Ereus  und  .Ii::  leiden  ScKiii-.h-.-r  (1030),  etc. 

Lelluer,  Johanu  Mal  blas,  Bildhauer  des  18.  Jahrhundert-,  tluiti--  um  1738  in 
Urs;,  wu  er  M Ltjrl ii-.i  dt  r  Mnkrlii.tdcv.cli.li't  war.  l'.'.i--  seuuf  er  neun  steinr-rsc 
Vasen  für  die  Bu  r  l  Brak  ap  olle  der  Kirche  in  Admoot,  1743  für  die  Kirchenfacadc  in 
Rein  6  Sanditelnetaluen,  sowie  d>  Statuen  :1er  ]  !  Ni>inhe-kVr      ~\.  Lambrecht  (1746 J. 

Leltnor,  Mathiiis,  Bildhauer  des  IS.  Jahrhunderts,  thatig  in  Marburg.  1736 
erbnute  er  den  Hochaltar  der  Kirch?  in  Malctscbnig  bei  Marburg.  Er  ist  vttbr- 
sdiüihlkti  idetiti-v.li  mit  J<>l.:iiin  Mathias  L. 

Lettner,  — ,  Maler  des  19.  Jahrhunderts,  thatig  in  KnitieJfeld  (Stoiermirki. 
18-jtf  malte  er  dar  Soiteualtarliild  der  l'fnrrkirche  in  Judenlurg.  Er  ist  wnbrscheinlic-h 
identisch  mit  Johann  L„  der  in  der  Kapelle  der  fürstlichen  Rt-sideai  iu  ßrai  11 
Stationen  malte. 

Leltien,  Johannes,  Bauiuei.'.er  and  Miir,  ßi.-l.  IS.  Nov.  1848  iu  Stadtolden. 
ilial  IHrniir.ni.wpii;).  Nlnkr  de,  ]:r;i<,r]s.dm  t-ifji-i  P.^.lef  lniif.un.!..  der  liaugewerbe. 
schule  in  Holimiudi  u  und  .Im-  Wn-aei  Aka.t.mk  m/it  T.  v.  Hausen.  Er  war  dort 
am  Neubau  der  Akadetuk,  Ii?;— 7ti  a-i.  N«lI.jiu  des  l;i\iu:i=e:;iveie;r;r  thatig.  18S5 
wurde  er  Direktor  der  Braunsclu  nieder  Gewerle.-cliule.  L.  Ist  dreinm]  Italien,  ferner 
Paris  und  Antwerpen  besucht.  Er  baute  Villen  etc.  und  Bquarellirte  Ansichten  aus 
Braunschweig. 

I.elll,  Miel»  t(iiii  lno.  Iv.ii.iet-Whct,  t;,;!..  .K  I  Jan.  Fehr.  Is96  in  II™. 


I,eiie|neu,  Jnii-J  Murine, 
Lenhel,  H(' 


iloffmann,  Malerin,  geb.  1872  in  Budapest,  Schülerin 

Lenz,  Ueorg,  Baumeister  und*  Stein hauer  des  17.  Jahrhunderts,  thatig  In  Güll 
1673  erbaute  er  das  Südportal  der  Pfarrkirche  das. 

Leo»,  MaurUs,  Maler,  geb.  10.  April  183*  im  Haag,  \  7.  Ott.  186'.  das., 
.-ilnilvi  von  viTi  Hu..-,  v.i'i'i  ii:i;!iil.kt  in  Amwi-i  [tun  ■.tut;  imtr'r  lireive  in  Amster- 
dam.   Von  ihm  inneres  eine*  V^"n-t  :\-\;:.  Sta.dt-.Mus.  IIibk),  etc. 

f.e.mard,       Keri'tln.ve.  I..  >au  de,  :in  Nachtrag. 

Leonard,  Jule*,  f  SO.  Doc,  1887  in  Valenciennes.  Er  war  auch  besonders  nlj 
l.iihoKraiih  thatig  gewesen. 

Li  hm-di,  Ansrnsl  Woliratii  Christian,  Makv.  t'eh  10.  Juni  Iii-',  in  I.i-cliv.i;;- 

1ti.--.jin.  .-,-Lu!e-r  sein.',  Vaters  KiUinr.t  1...  der  1  >7f-i!','t]i  r  A  krtili- n:il'r  um  A.  Fink 
und  Ii.  Raupt;  In  Mittelen.  1KI7  iieas  er  sich  in  reiner  llcimall  nieder.  Er  mite 
l.a:>  1-1  a'ifi,  an  d.-v  l'.ifji:,  alt.  ['.:.i,i...'ti  i.jmI  <Ui  1 'n-.icit-'r  U:::(;.'l..!nii;.  ti.lc. 
Med.  Madrid. 

I.^antior,  Paul,  t  4.  Oct.  1BQ9  in  Brest. 

Leupreehtiug,  iisron  Marqunrd,  t  9.  Jan.  1837  in  München. 
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Lepcke,  Ferdinand,  Bildhauer,  geb.  23.  März  1966  in  Coburg,  Schüler  der 
Gebr.  Biober  in  Berlin  und  des  dortigen  Kunsigewerbemuseums,  später  rler  Akademie, 
sowie  ron  Scbuper.  Von  ihm  Der  Bildhauer  (Hat.-Gal.,  Berlin),  [tUekcrtdcuknml 
(Berlin),  Kriegerdenkmal  (Apolda),  desgl.  (Gütersloh),  J.  Jonas  (Sclibsskirche,  Witten- 
berg), Grabdenkmale r,  Bildnissbüsten,  Et»  mit  der  Schlange,  etc.  Weisser  Falken- 

Lepctlt,  (Le  Petit),  Alfred,  ist  am  8.  Jan.  geboren. 

Lepsins,  Reinbold,  war  Schüler  von  Loeffts  und  Lenbach.  Sein  Bilduiss 
des  B.  v.  Onelst  gelangte  in  die  Berliner  Nat.-Gal. 

Lepuacbtitz,  Jobunn,  Maler,  geb.  9.  April  1838  in  Weitcusfeld  (Karnthen), 
Schiller  der  Oraier  Zeichenakademio  nntcr  Tunner,  weitergebildet  an  der  Wiener 
Akademie,  sniter  in  Manchen.  1868  lies*  er  sieb  in  Gras  nieder,  wo  er  Bildnisse 
malte.  Seit  1869  war  er  Lebrer  an  der  Staatsgewerbeschnle,  später  Prof.  dai.,  wo 
er  Vorstand  der  keramischen  Fachschule  wurde,  die  er  erriebtete.  Von  ihm  Fürst- 
bischof Tal.  Wierj  von  Klagenfutt,  ein  Xaiserbild  {für  die  Universität),  etc. 
L.  lieferte  auch  Entwurf«  zu  kunstgew erblichen  Gegenständen,  □.  A.  die  Skizzen  mr 
InncndeeoratU.]:  d.-r  IruliiMricbiiU'  Li  Oral. 

Leqnealx,  Pierre,  Maler  des  17.  Jahrhunderts,  geb.  vor  1600  in  Reims,  t  um 
1654  das.    Im  dortigeu  Mus.  wird  ihm  eine  Berufung  des  Hl.  Petrus  zugeäiLrirheii. 

lerebinger,  Sebanllan,  Maler  des  18.  Jahrhunderts,  geb.  En  Petlau.  Er  war 
Zögling  der  Schule  Maria  Rast. 

Lerons,  ßaston,  Baumeister,  geb.  vor  1850  (?)  in  Boufarik  (Algerien),  t  26.  Nov. 
1899  in  Paris,  wo  er  Siadtbaometater  war. 

Leroni,  Louis  Heotor,  t  11-  Not.  1900  ia  Angers. 

Leasing,  Konrad,  wurde  am  23.  April  geb.  uud  war  Schüler  Beines  Vaters, 
A.  v.  Werner',  Hicfnalilf  und  (indes.    Kl.  gold.  Med.  üvrlLi  ]-<>B. 

Leanonr,  (Le  Snenr),  Antolne,  Maler  des  17.  Jahrhunderts,  geb.  um  1612  in 
Paris,  +  nach  1638,  Sohn  des  Holzschneiders  Catbclin  L.  Er  war  eine  Zeil  lang  in 
Reim,  thiltig.    Von  ihm  blitzt  das  Mus.  dort  Jrsrs  und  die  fichriflge  lehr  teil. 

Lcsuiur,  CIceren  J.  B.,  soll  1883,  also  im  Alter  »on  100  Jahren,  ge- 
storben sein. 

Lesneor,  Marie  fl  ab  Helle,  Malerin,  geh.  1354  (?)  in  Janvllle  (Dsp.  Eure  el 
U>ir>,  t  'I-:-  l-cl.r  ILi'.u  in  IlcG;c-sur-Iira>  rlKr..  Sartkcj,  ürliulprin  n>i;  Mim.  de 
Cool.    Sic  malte  Miniiiluvri:,  Kniiiilii-n  und  auf  IVini-llao. 

Leu,  AupjnM  Wilhelm,  [  20.  Juli  1S97  In  Seelisherg  am  Vi  erwaldsl  Eiter  See. 

Lea,  Mm,  Bildhauer,  geb.  1862  in  Kolotburu,  t  4.  r'ebr.  IS'J'J  in  liascl  I?),  in 
Paria  und  London  gebildet.  Kr  schuf  u.  A.  das  Bub Böberg- Denkmal  in  Bern,  ein 
Hebel- Denk  mal,  Büsten,  etc. 

UietiU,  Auguste  Hllalre,  t  13-  April  1900  in  Paris.  Verscb.  Med.,  Kr.  der 
Elirctk-e  WJ-1. 

Lnrleux,  Rctmud,  ist  H51H  zu  Nimos  :iu<p.  Ginli  wtior™. 

LciStan,  Isaak,  Maler  des  19.  Jahrhunderts,  t  4.  Aug.  1900  iu  St-  Petersburg. 
Von  seinen  Landschaften  uud  Ansichten  befinden  sieb  3  in  der  Oal.  Tretjakow  au 
Hoskau. 

Lerulle,  Benri,  Maler,  geb.  1838  (7),  t  im  Mai  1898  in  Roscofl'  in  der  Bretagne. 
Er  malte  dekorative  Arbeiten  und  war  lange  Zeit  an  der  Kaiserl.  Oper  in  St.  Peters- 
burg thatig. 

LCVT-Dhlirmer,  L.,  Maler,  geb.  1864  in  Algier,  sludirto  in  Paris  und  war  erst 
Lithograph  und  Direkter  eines  keramischen  Etablissements,  ehe  er  sich  der  Malerei 
widmen  konnte.  Er  hat  Venedig  besucht.  Von  ihm  Das  Schweigen,  Es  war  einmal 
eine  Prinzessin,  Hin  My^i-Lt,  dor  Ceres  (l'astell),  Kotro  Dame  de  Penmarch,  elc. 

Lewis,  Arthur,  Maler,  geb.  1873  in  Mobile  (Ala.,  0.  S.  A.),  Schiller  von 
Bridgman  und  Gdrome  in  Paris.   Er  malte  Bildniase,  otc. 

UwlB,  T.  H„  Baumeister,  geb.  1818  (?>,  t  10.  I>cc  130S  in  London,  Schüler 
der  dortigen  Akademie.  1854  entwarf  er  die  Plana  tum  Londoner  „Albamhrn-.  Sodann 
errichtete  er  das  University  College.  L.  war  besonders  auch  als  Ltbrer  an  oben- 
genanntem Institut  und  als  Schriftsteller  tbätig.  Von  ihm  Die  Heiligen  Stätten, 
Bt  r  an  t  iiiische  Skulptur,  Justinianische  Bauten,  viele  Artikel  in  der  grossen  Eucyclo- 
pedla  Britann  ica,  elc. 

Lejendeckcr,  Joseph  C,  Maler  nnd  Zeichner,  geb.  1874  in  Montabaur  (Wies- 
baden), Schaler  der  Kunstschule  m  Chicago.  Er  lieferte  ein  Plakat  für  das  Century 
nid  Zeichnungen  für  diene,  und  andere  Zeitschriften. 
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Lerer,  Leopald,  Maler  de>  IS.  Jahrhundert».  1776  malte  er  du  Hc 
MflriH  Himmelfahrt  in  der  Pfarrkirche  in  Knust ui. 

Lheureui,  Louis  Ernest,  Baumeieler,  geh.  1820  (?)  in  Fontainebleau,  +■  1 
Schüler  von  Lab  ron  Sic.  Kr  erhielt  den  Ehrentitel  eines  Baumeister«  der  S 
Paris.  Von  ihm  Projekt  mr  Herstellung  dei  Uttel  de  rille  tu  Paris,  Entwurf 
Schule  des  St.  Barbe  College,  Entwurf  mr  Rechtuchute,  etc.  Med.  1.  Kl.  1878, 

"  Lhnmfer,  Charles,  Maler,  geb.  1824(?i,  t  1688  in  Hittb  (?>,  Schulsr 
Ochard  und  Pico  t.  Er  wurde  Direktor  der  .Umlernte  in  Harre  und  Cuttoi 
Museums  dos.    Kr  malte  Blumen,  Slilllcben,  Landschaften  und  Bildnisse. 

UbonU,  Leen  Charles,  Bildbauer  und  Zeichner,  geb.  18*7  (VI  in  Paris,  f 
Juni  1901  das.,  Schaler  von  Bonassleux,  Chambard  und  Dumout. 

Lieb,  Michael,  (Slunkecj,  Mlhalr),  t  I.  Mai  19»  in  der  Anstalt  Enden 
bei  Penn.    Kart,  der  Todessnic'ge  der  , Kunst  für  Alle"  (Anton  Tahi)  wäre  Ii.  > 


Lltaard,  Jean  Baptist«.  Der  zweite  Titel  ist  durch  nachstehenden  l  

Mater,  geb.  19.  tlec.  17rJ2  in  Heims,  f  19-  Dec.  in  ( 'iiMon-sur-Marne,  ScbOler 
drr  Zeichen  seh  nie  vor.  Reims  Unit  von  David,  erhielt  eine  Pension  »on  1000  Fr.  zu 
Studieniwerkcn.  Er  liess  sich  in  Chalona  nhder  und  nurde  Prof.  sn  der  dortigen 
Eelchen schule.    Von   Ihm  besitzt  das  Museum  Reims  Huldigungseid  der  Kelmaer 

enard,  Paul,  Bildhiuer,  gel 
n  Lord  Jiroughatn  (Statue,  ( 
Llenhardl,  — ,  Maler  und  Bt 
t  die  Decke  eines  Saales  im  Land 

Lleseu-Marer,  Aleiander.  |  19.  Febr.  1898  in  Manchen. 
Llgell,  Mtr,  (Morlti),  Bildhauer,  geb.  1871  in  Budapest,  Schüler  der  dortigen 
:enscbule  unter  A.  Stroit,  in  Wien  und  Pur!!;  woitcrscHIiiet.  Von  ihm  Menuett 


schule  in  Lemberg  und  von  Matejkn.  16U4  siedelt«  er  nach  Mönchen,  ot^a  &  Jahre 
spater  nach  Berlin  üher.    Von  ihm  llluatr.  zur  „Jugend*,  etc.,  Ei  lihris,  etc. 

Lind,  Eduard,  Maler,  gel.,  -i.  Nov.  1^7  in  Hamburg,  liess  sich  1856  in  Mar- 
burg (Steiermark!  me.ler.  Er  malte  Bildnisse,  ■.  B.  Bürgermeister  Tappeiner  (1883). 
L.  bat  auch  eine  Kreuzigung  für  die  Protestant  [sehe  Kirche  zu  Marburg  geschaffen. 

Lludner,  Riehard,  Maler  und  Lithograph,  geb.  6.  Mai  18Ö6  in  Berlin,  Schüler 
der  Berliner  und  Munchener  Akademie.    Er  schuf  Land  schuften, 

Llnlon,  Henri  Duft*,  Holzschns-Mcr,  (ü'h.  t  im  Juni  1809  in  Norhilen 

Bruder  des  Jarnos  L.  und  mit  diesem  sowie  0.  Smith  bis  1642  an  den  .lllustrsted 
London  News",  1865  an  „Pen  und  Pencil'  tbktig. 

Llnton,  William  James,  t  'JH.  rw.  libl'hi  Sm-JIaver.  (Conn  .  1'.  S.  A  . 

Llppert,  Phülpp  Daniel,  ist  am  39.  (nicht  S.i  Sept.  in  Dresden  (nicht  Meissen) 

Iii,  Frederia  Theodore,  Meter,  geb.  18.  Dec.  1830  in  Sirassburg,  f  24.  Febr. 
1897  in  Paris,  Scliiikr  ir.r  i,  (indrin  in  Strassburg  und  ron  Drolling  und 
Biennourj  in  Paris.  Von  ihm  Ein  Urania  im  Mittelalter  (von  seiner  Vaterstadt 
erworben  i,  Lin-lisli-di-rci  :.in  Hl. tin.  (ioljuttui,  famille.  Desmoulins  im  Palais  Rstal 
etc.  Er  lieferte  axdi  ÜluMr^tionf].  fi.r  U  T:n:r  ,üi  Monde,  Monde  illustre  und  andere 
Zeitschriften,  sowie  für  Werke  ron  Blart,  P.  Chaiel  u.  A.  m.    Med.  3.  El.  1SB0, 


I.ork,  Michel,  t  I 
Lockwood,  Wllton,  i 

La  Farge,  auch  in  Paris  [ 
Violoniat  (Mus.  l'iltsburg  V), 

Loder,  Matthäus,  wurde  am  31.  Mai  geboren  und  starb  am  18.  Sepl. 
Lübbecke,  Bruno,  Maler,  frei    21).  Nov.  lf.52  in  lirannschweiu,  tbatij  du 
Er  war  erst  Land»irtli  nun  »Umute  sicii        )       mner  l'i  ivulelireru  der  HiltrtL 
L-icliI.-,  Adolf  v.m,  M:i:r.r  Mini  Mi-hner.  4.  Ai.rii  ll-i*  in  Muaclli".  Er 
  unli  hat  deren  besonders  für  dir  "  ' 
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«rar  1878 — 1890  Deiner  und  Direktor  der  Kunstanstslt  Pilotj  und  Loeble  in 
München,  in  der  er  seit  seiner  Jugend  tbatig  gewesen  n>. 

Losehlnger,  Zsigmond,  (Sigismund),  Maler,  geb.  184S  in  Ofen,  t  188J  In 
Budapest,  Schüler  der  Wiener  Akademie,  in  München  und  Parin  weitergebildet.  Er 
bereiste  Deutschland,  llalieu  und  die  Türkei.  1871  wurde  'er  Zeichenlehrer  an  der 
Realschule  zu  Temeavar,  1874  an  der  Bürgerschule  tu  Budapest.  Er  malte  Bildnisse 
und  Heiligenbilder. 

Low»,  Lajos,  (Ludwig-),  Bildhauer,  geb.  1889  in  Agram,  Bchnler  der  dortigen 
Gewerbeschule  und  von  Sinndas  in  Budapest,  weitergebildet  in  Wien  und  Deutsch. 
Innd.    Er  srcliuf  Brunnen,  HililnissWätcn,  et:. 

Loire,  Leon  Henri  Antolne,  t  27.  Oct.  1898  In  Vaugirerd. 

Longacre,  James  B-,  amerikanischer  Kupferstecher,  geh.  1194,  f  1839. 

Loo,  Florimoud  Tan,  Lithograph,  geb.  1623  in  Ühent,  Schüler  der  königlichen 
Akademie  das.  und  von  van  der  HaerL    Er  erhielt  das  Ehrendiplom  1881. 

Lorblcb,  6eerg,  Maler,  geb.  vnr  1665,  f  ]3.  Jan.  1715  in  Graz,  wo  er  thstfg 
war.  Er  leichnete  die  18  Blatter  über  Kriegswiaaenichaft  in  dem  Werke  .Phlloso- 
phia  Polemicn  etc.'  Ton  Dr.  J.  G.  Kreasnigg  (Graz  1690).  1680  illuminirte  er  die 
.neuen  Landkarten  in  der  verordneten  Rathatuben"  u.  a.  ateirische  Landkarten  und 
Kupferstiche,  illuminirte  Wappen,  auwie  Kalender,  etc. 

Lorcm  Ton  Vendenhelm,  Baumeister  des  15.  Jahrhunderts.  Er  Terlrat  149fi 
bis  1495  den  Meister  Jakob  von  Laudsbut  im  Amt  als  Leiter  beim  Bau  des  Strass- 
burger  Münsters. 

Lossow,  Belorleli,  1  33  Mai  ls97  In  München. 

Loudet,  Alfred,  t  <m  Juil  139;  m  Hans. 

t.o dünnen,  l.onls  A.  Ii.,  t  -'  Jj:;  l-:-ä  i:.  Versailles. 

Lernet.  Lonle  Tlelor,  t  S  Jao  lt>98  in  Versailles. 

Law,  TT.  H.  Mao  findet  Werke  »oo  ;bm  im  Metropolitan  Museum  tu  New. 
Vorli.it.-  jniMn,  t!..-.a«c.Mi;  üiColw  r.e  E<  itr.ne  Kvats  I.acn*  uad 
Odes  and  8ooneis.    T'eroer  schul  or  das  Diplom  für  die  Wor^d's  Colnmbiau  Kipostuon 


dam,  t  ^MsMMB  in^WWtroft^je?     

ging  1  BT  1  nach  Stockholm,  wo  er  eine  Radierschule  einrichtete  und  1878  nach  London, 
wo  er  sieb  gani  der  reproduktiven  Radierung  widmete;  besonders  arbeitete  er  nach 
den  Werken  seines  ebenfalls  nach  London  über  gesiegelten  Landsmannes  AlmaTadema, 

Laben,  A.,  Maler,  geb.  1837  In  St.  Petersl  nrg,  Schiller  der  Berliner  und  Ant- 
werpener Akademien,  liesa  Bich  1378  in  München  nieder  und  malte  Genrebilder. 
Ton  ihm  Ihr  eigener  Ilarbier,  Unter  dem  Hammer,  Bayerischer  Klctzlaufer,  etc. 

Lneai,  Frineols,  Bildhauer,  geb.  1736  in  Toulouse,  f  1813.  Er  wBr  in  seiner 
Vaterstadt  thitlg. 

Lucas  de  »ouiignj,  Jean  Hobert  Sleolas,  Bildhauer,  geb.  1747  in  Rouen, 
t  80.  Jan,  1810  in  Paris,  Sohüler  Ton  Pigalle,  Tielleicht  auch  Ton  Pajou.  Von 
ihm  Mirabeau  (Enste,  Louvrel  und  viele  andere  Büsten  bekannter  Persönlichkeiten, 
Ruhender  Mars,  Diana  und  Actaeon,  Beiisar,  La  Bretagne,  etc. 

Ludwig,  Karl,  t  IB.  Nept  1001  in  Berlin. 

Ludwig,  Lonls  Robert  Alfred,  Baumeister,  geb.  2,  Juni  1856  in  Leipilg, 
Schaler  tuu  Leins  und  Wsisebach  (in  Stuttgart  und  Dresden),  nachtlem  er  schon 
praktisch  ala  Baul<  ilcr  und  in  Bureau  am  Rhein  tbitig  gewesen  war.  Er  Hess  sich 
darauf  in  Leipzig  nieder  und  widmete  sich  besonder?  dem  Hau  von  Schul-  und 
Kran kenb aus em ,  auch  von  Rathhsusem,  Auf  dies™  Gebieten  vernfientlichte 
*  Te  Sammlungen  von 
Hermann.   Er  si 

 Jdsttge  1866,  sowie  1B . . 

nest  tbitig  Seewesen.    Von  onn  an  in  Berlin 


Mdlcke,  Alfred  Veit,  Maler,  geb.  9.  Aug.  1B67  in  Quelle  r.dovr  (A 
octDler  der  Berliner  Kunstgewerbeschule  und  von  Mai  Kocb,der  Berliner  Akt 


EpiclmeLü  ililii tjie^f ,  Ij'Viriicciitii,  Hnnili:-  v.i.il        ml.itr  etc. 

Luen-,  Conrad,  Unmm-Mc-v.  i/i-b.  ;fil  h  (irjz,  SditllpT  flas.  Ton  Essenwein, 
1886—66  von  der  Wiener  Akademie.  1S67— 72  *ar  er  am  Rhein  und  in  Hirt 
tb&tisr,  wo  fr  den  liau  des  Mar: r- M hi.is(.Lr.i ' ?  m  l>-j;=eU»rf.  r!ir  liurthausc  Haiu  bei 
Kai.i-r.-^rlli,  (Lt-r  -«.-iNL-t-lM-lien  Kii  i  lc  ?u  Ti'.-lj  1  -  Li.  cc.  1^7:2— 78  v,-.,r  er  liau- 
meister  bei  den  "Wiener  Auastellungsbaulen,  elc.;  er  wurde  Stadtbautnelster  in  Gri« 
und  1677  Prof,  an  der  Staats  gewcrbeschulo  das.  L.  bereist«  iJputBchland,  Belgien, 
FiiinkreirU.  lialk-n    lud  Wir   lictuim    vü:i  iluiL    l>iiä  !?cli];tchliL»i:s  in 

tircz.  ilie  Majipi.'Mi  Jcr  prLi:i.  1-  :irniLLr.ji  Nütieikli  in  iii[-<iv.-jr  Tin;  Aticrsi  creir.  Tliurs 
am  Hart,  die  Kurhatisgcbitiide  in  Bad  Stein  bei  Laibacb,  etc. 

LB-KI,  gen.  Biflkl,  chinesischer  Maler  des  IS.  Jihril  ändert«,  Von  ihm  ein 
Bild  CrliilM-iuir-  -jcd  Mafjiinlii'Ti/iv-;^  n:il  ..Ii- m  i';i[i:Lii  l-.i'T. 

LdudIb,  Alesandre,  Maler  und  Lithograph,  peb.  1-''>:S  in  l'ari:.  Scbökr  In  tu 
gana  kaue  Zeit  lang)  der  Ecole  des  beatu-arta,   dann  des  Berit  fslithosraphen 

A.  Sirenj.   

mehrere  Wocl 


jnter  sur  Goldenen  Legende  tob 

!B  in  Antwerpen,  t  18.  Nov.  1899 
i,l  i„.rl,;-.li..-.ke  WahlbilJnr. 
rlitulsri-.  :!ultie  in  Gra.,  1690 
lischcn  Kaisers,  der  Kaiserin  and 

i  Pan-schan),  chinesischer  Maler, 

ad  war  Schüler  der  Ancwerpeüer 
langte  in  das  Antwerpenor  Mua., 


Ljb,  (LI»,' LIJb),  Jan  (Blrck)  Tander,  Maler,  geb.  1600  In  Breda,  f  1657  in 
:io:tLni.L:ii,  Sd.iili-r  von  l'oeicml  urü.  Mar,  bat  ilia  fälschlich  mit  Jan  Liä  Ken.  Pan 
nnd  vielleicht  richtig  mit  (iiov.trmi  l.uu  i;U-ni iflc!ru:i  wollen.    Er  schuf  Mythologien, 


M. 

Mabille,  Jnles,  Bildhauer,  geb.  1812  ('■),  f  im  Juni  1897  in  Paria,  Schiller  tob 
Jouffro^  Von  ihm  learus  Tcrsucht  eciue  Fingt  1  (Mua.  zu  Vnleucienues),  (In  Amour 
i  Mn  :. 


h  Büsten,  ete,  ftlr  die  Sorlionue,  das  Stadthau., 
s  in  Valeucienncs,  etc.    Med.  8.  Kl.  1877. 

Mut-  Artlt'll,  .Inuti'S.  D,-r  Titi.-l   Ardfdl  h:   ilnrcN  rm-hslMeiiilrii   üu  ersetzen: 

Kupferstecher  in  Schabmanier,  geb.  um  1729  in  Dublin  (Irland),  t  2-  Jnul  1765  1d 


Lomir;:;,  Schul,-!-  i-m  J.  lirooks.    üm  1747  kam  er  nach  London.    Er  «hon 
den  amtcBoben-ten  der  SchatikOnstler  Englands,  wenn  er  aueb  keineswegs  der  B 
ist.    M,  war  selir  fruchtbar.    Er  schabte  allein  über  130  üildnisse  nach  And.„, 
Eccard,  Eimer, 


Dlgitlzed  by  Google 
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Reynolds,  Rubens,  Sf  emac.  Smith,  So'ldi,  Taylor,  Vanaermyn]  VÄnlou,  Vectri!  Webster) 
Will«,  Wilson,  Worlidge,  Zautoly;  ferner  A.  Darstellungen  nach  Gravelot,  Lely, 

LOnK^MC»rUr/Hen^  U.  S.  A.),  SchOler 

der  Nat.-Akidemie  New- York  und  der  Academie  Jnlian  tu  Paris,  thstig  in  Nev--.Ynrk. 

Mo  Cheine jf  Clark,  Malerin,  geb.  18S1  in  San  Francisco,  Schülerin  der 
dortiger.  Iillimscb'jlon,  lies?  sich  In  Sow- York  nieder.  Sie  hielt  sieh  cinian  Zeit  in 
Holland  auf.  Sie  malte  Genrebilder.  Von  ihr  Beim  Siiinnrad,  etc.  Gold.  Med.  lSä:i  Cli  i.-iifro. 

M>  Eni  et,    Jertis,  Haler,  geb.  in  Hor.doot  (N.-Y.,  U.  S.  A.i,  f  1*31, 

BehDlei  rta  P,  K.  Chutob  in  New- York;   Er  malte  Landschatten.    Mitgl.  d.  Nat.- 


Ortli.'il  (Mus.  Chicago),  Holländische  Familie  (Mus.  Krüssel),  Die  Schi   ... 

Magdeburg!,  etc. 

Maegregur,  William  York,  Maler,  geb.  14.  Oct.  1B55  in  Jinnart  (Dumbarton- 
sbiri',  Sclii.ulaodi,  Si  lililci  viic  A.  l.egros  auf  de:  Sli.lt  Selio.d  (London i,  veeiter- 
;.'!■  iiil-.ii  1  an;  ciaer  zat-ijalirigen  Heise  ia  Südafrika,  Frankreich  und  Spanier.,  tliätie  in 
Albyn  Lodge  (Schottland),  Von  ibio  Strasse  in  Bluem fontein,  Ein  baskisch  ea  Dorf, 
Der  Steinbruch,  etc. 

MM  in  lie;k:vi:e  nvip.  Seine  et  Oisc>. 
s  JT.  Jahrhunderts,  thatlg  In  Gr«.  1680 

tlack  IIa  1  '     t      I  13. 

Er  lieferte  Illustrationen. 

M<  Lachten,  Thomas  Hope,  Maler,  geh.  um  1845,  +  1.  April  1897  in  Wey- 
bridge.  Ei  wurde  tot  der  ÖniTereiUU  tu  Cambridge  ausgebildet  nnrl  war  Ende  der 
1  11  h  de    I  uust  widmete. 


:.,  Maler,  geb.  22.  Mai  in  Baliston  (N.-Y.,  IL  S.  A.), 
demio,  tou  C.  I..  Ellidll  HTi3-4.il  und  J.  Vander- 
.r  Bildnisse  in  Wasliinctn;,.  darauf  Lis  1--7II  in  Xeiv-York 
in'ack  iu  iicouea  weiter.  1S7S  besuchte  er  Laliforuiec. 


Mae  Soll,  (.arrol  LI  reu  kr,  liildbnucr.  geb.  1B71  in  Cbicaco,  Schüler  des 
..Inniger  All-Insti:,.!,-  und  von  I..  Taft,  dann  von  Ma  r  m  rmn  i  c,  uiiii  In;all,er'. 
in  Paris.    Von  ihm  Mann  mit  der  Flasche,  Der  junge  Giottn,  Samovar,  utc. 

Mac  Neil,  II.  A..  Ilildiiaucr.  ed..  l«Cü  in  (.licls.^  (Mass.,  Ii.  S.  A.J.  Schüler 
von  Cbupu  an  rff-r  Ac.ulrinir.  Jnlian.  sowh  von  Fa  1  Ki.  i  i-  re  an  der  ficole  des  beam- 
srta  7.n  Poris.    Von  :l.:n  Sniiiioiic.elulidc,  Schlangentanz,  etc.    Mehrere  Med. 

Mader,  Gustav,  .Maler,  geb.  17.  Aug.  I-.M;  uale  Alten. lorf  (Westfalen), 
Schiller  (ilK  !r,g.n:r.;i-  d'T  l'i ■] vlc-^>i i. i ki'n  /II  A seilen  und  Miincbn:,  dann  der  Berliner 
Akademie.    Er  lies-,  -icn  ia  Berlin  nieder  und  schuf  (ii-nretiihlf-r,  sowie  liildnissc. 

Mndrazo,  Luis,  Maler,  «eb.  ISJä,  t  1-LI7  i:i  .Madrid,  Sohn  und  Schüler  des 
Jose  M.  Er  erhielt  den  grossen  Rompreis  der  Madrider  Akademie.  Im  Museum 
in  Madrid  sein  Begräbnis»  der  Hl.  Caecllie;  im  Museum  zu  Fomento  Pelagfns  in 
GiTioonga. 

Alarckhl,  Mathias,  Maler  des  18.  Jahrhunderts,  thatig  In  Graz.  1745—53 
»ar  er  Mitgl.  der  Mulcrgilde  'las. 

Maea,  Coenraet  van  der,  Maler  des  16.  Jahrhundeits.  Er  war  in  Leiden 
thitig.   J.  van  Schootcn  lernte  bei  ihm. 

Maes,  F.rerard  Crjiisz.  Tan  der,  Maler,  geb.  1677  im  Haag,  -j-  nach  I64fl 
das.,  Schuler  von  K.  van  Stander,  besuchte  auch  Italien.  1604  wurde  er  Mitgl.  der 
8t.  Lncss-Oible.  Von  1616-41  arbeitete  er  oft  für  den  Magistrat,  den  Prinzen 
Friedrich  Heinrich  und  die  Staaten  von  Holland.  Von  ihm  Fähnrich  von  der  Com- 
pagnie,  .Oranje-rendel"  (Stadt-Mus.  Haag),  Zwei  »uiammengewachsene  Mädchen  u, 
I  A.  (ebendas.1  etc. 


Unit craiMt,  etc. 

Mahlknecht,  (Molknecht),  Dominions,  liess  Bich  1848  In  Frankreich,  mur.- 
liairen.  Von  ihm  ferner  in  Nantes  Venus  im  Bade  überrascht  (1835),  Verwundeter  Stars 
(1848),  die  Statuen  des  Giebels  das.,  mehrere  ' 
die  Musen  der  Colonuade  und  Corneille  und  h 


{1848),  die  Slatuen  des  Giebels  das.,  mehrere  Statuen  im  Hol,  am  Schauspiel!» 

■■■  '■    ■■'  -    '--"--"e,  A.  In  Metz, 


lailles,  der  Kirche  der  Intalldcn,  in  Hojon,  in  Rennee, 
meiuu,  uiuun,  at.  uinju,  Angers,  am  Triumphbogen  de  PEtuile  in  Paris,  im  Leip- 
liger  Muapnm,  etc.    Med.  1.  El.  1631. 

Mshony,  J.,  Maler  des  1».  Jahrhunderts,  f  1882.  Ton  ihm  besitit  das  Mos. 
Dublin  Ansicht  in  Venedig  (Aquarell). 


ihm  Fiach fang  a 


dalmatinischen  Küste,  Remagen  am  Rhein,  Der  Konigsco,  e 

Haler,  Ignas,  Maler  des  18.  Jahrhunderts,  geb.  in  uru,  t  «i  nruun,  »  ez 
um  die  Mitte  dea  Jahrhunderts  thatig  war.  Von  ihm  rühren  die  Altarbilder  iireier 
Seitenaitare  der  Kirche  zu  Gross-Ullersdorf  her. 

Malncetit,  änstave,  Maler,  geb.  1850  in  Paria,  t  2-  Oct.  auf  der  Bahn  nahe 
Hanterre,  Schüler  Ton  Pils  und  Cabansou.  Kr  malte  I-andschafien  und  Ansichten 
ausschliesslich  von  Paris  ond  dessen  nächster  Umgebung  und  Heu  eich  in  Chatoa 
nieder.    Med.  3.  KL  1883,  Med.  1889;  Kr.  d.  Ehrenleg.  1897. 

Bajer,  GuitaT,  t  6.  Sept.  1900  in  Schleiasbeim. 

»Ulltseh,  Ferdinand,  wurde  am  7.  Mars  gehören.  Er  war  Schüler  der 
Omer  Zeichen akademic   unter   Tuuner,  der  Wiener  Akademie  bis    1848,  Ton 

Malsch,  Edmund,  Bildschnitzer,  geb.  15.  April  1860  in  Ruhla  (Thüringen), 
Schuler  der  Nürnberger  Kunstschule,  nachdem  er  schon  in  Meerschaum  und  Bern- 
stein praktisch  gearbeitet  hatte-,  auch  in  Ber^und  München  ^gebildet.    Er  wandte 

1        r  i  tichule  za  Jer.a. 

Malur,  Christian,  Maler  dea  17.  Jahrhunderts.  Um  1615  malte  er  die  Bilder  der 
Seitcnaltare  in  der  Oswaldkirche  su  Elaenen  (Steiermark),  den  Hl.  Georg  und  Dominicas. 

Mamolo,  GioTannl,  Steinschneider  des  17.  Jahrhunderte,  thitig  in  Gras.  1627 
itrl.c-itot::       a:i  der  Mari;ü,i]lVr  Kirchs. 

"        ,  Schaler  n 


ncim,  tniim,  unanauer,  gen.  itH4  in  rtorens,  a 
Von  ihm  Der  junge  Saltator  Rosa;  viel  Friedbofsplastik,  sahlreiche  Bi 
üujiu,   LtuM-ini,   Possolini,  Eldewier,  F.  Dini,  etej,  Engel,  Aoakreon  sterbend,  etc. 
Er  gewann  mehrere  Coucurremen.    Ehrenmitglied  der  Florenti 

Mannaeher,  Bi 
das  Brustbild  der  E 


Mannaeher,  Bildhauer  des  16.  Jahrhunderts,  thatig  in  Graz.    1575  fertigte  er 
"   '         n  Maria  und  Gemahlin  Karl  II.  in  Stein. 


.  .     ..1)1,  Kupferstecher  lies  17   JaürlimnkTtB,  pt-h.  in  Augahurg,  t 
1631  In  Graz,  wo  er  seit  1633  mindestens  thitig  war.  Von  ihm  Abbildung  des  Leich- 
"— ""and  II.  auf  der  Bahre,  eine  kleine  Ansicht  von  Grat,  etc. 

,  laiid,  Kupferstecher  des  17.  Jahrhunderts,  geb.  sor  1625  in  Augs- 
;  rlGij.»;  ir:  Graz,  "0  er  thatig  war,  Sohn  des  Daniel  M.  Er  fertigt* 
uijüuciiuuii  «leine  Kalender,  mit  zierlichen  Kupferstichen  geschmückt,  für  d  Ll-  Land- 
schaft und  Regierung.  1053  stach  er  das  aua  Anlass  der  Wahl  und  Krönung 
lW.iiiiiir.ik  IV.  c>,i;.t.rs:ii.r-  l'-M-rv.-.-;«,  1660  Jeu  Einzug  Kaiser  Leopolde  1.  und  die 
Triumph pforten,  die  Statue  dea  Hl.  Johannes  von  Ncpomuk  mit  allegorischen  Figuren, 
das  Titelblatt  su  dem  Werk  „Fssciculum  simililudinum  5.  Script,  et  SS.  Patri 
Ton  Tonaaello  (1861)",  etc. 

Mannaaser,  Johann  Kaspar,  Kupferstecher,  geb.  23.  Jan.  1640  in  Graz,  t 
3.  Juni  lfe?  du.,  Solu;  üi-  iJrniri  M  Kr  in  Jer  Wolltet]  J.le.  lier  Kupferstecher- 
familie  dieses  Namens.  Von  ihm  Titelblatt  zu  dem  Werke  Soelta  d'alcunl  Miraculi 
operati  da  J.  Francesco  Saverio  (üras  1660),  Titelblatt  des  Werkes  Saeculum  Regi- 
minis  Auatriaa  interioris  (1665,  gezeichnet  von  Albin  Butta),  Titelblatt  suTractatus 
-!  —  G.POttner  1666  (gei.  tou  G.Jouual,Bildnli» 
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Mannasaer,  Tobias,  llluminist  des  17.  Jahrhunderts,  geb.  in  Augsburg,  thlttig 
um  1634  in  Gras.   Er  vir  ein  Verlor  dea  Daniel  lt. 

Manefald,  Heinrich  August,  t  21.  April  1901  in  Wien, 

Xaasfeld,  Heinrich  Joseph,  Kupferstecher,  geh.  13.  Febr.  1785  in  Wien,  f 
16.  Mai  1866  das.  Er  wurde  akademischer  Kopfe  rstecher  und  hatte  das  UnglOek 
in  den  40er  Jahren  zu  erblinden.    K.  stach  besonders  Bildnisse. 

XansTeld,  Johann,  Kupferstecher,  geb.  24 
1826  da«.   Er  war  akademischer  Kupferstecher  ui  

Kunafeld,  Johann  Ernst,  [st  am  17.  Juli  17S9  in  Prag  geb.  and  starn  am 
24.  Febr.  Ausser  den  angegebenen  Blattern  ruhten  namentlich  noch  viele  kleine 
Bil du iäaa liehe  von  ihm  her. 

Hamsfeld,  Johann  Georg,  Druckfehler  fllr  Joseph  6.  K.  Er  norde  am 
18.  Mira  1784  geb.,  starb  am  21.  Dec.  und  war  Sohn  und  Schnler  des  Jon.  Ernst  H. 

Manafeld,  Sebastian,  Kupferstecher,  geb.  23.  Aug.  1751  iu  Prag,  t  lt.  April 
1816  in  Wien.  Er  stach  Joseph  II.  Sterbestunde,  Feldmarschall  Nadasd,  La  garde 
noble  Allemantie  en  Gala,  Titelblätter,  BuchiUustrstionen,  kleine  Bildnisse,  etc. 

»aqnart,  Jean  Joseph,  Maler  uud  Zeichner,  geb.  23.  Juli  180S  in  Reims,  t 
1873  in  Limogei.  Kr  bekleidete  mebrero  städtische  Aemter  in  Relma,  r- ■"*--  ''  -■ 
siel  mitTarbe,  erfand  eine  besondere  Zeichentechnik  und  lieferte  riele 
Ton  ihm  besitit  daa  Mus.  Reims  Ansicht  einiger  HSnser  am  Getreidcmarkt  zu  nein* 
und  Die  Bertin- Strasse  das. 

Barak,  Julina  Edoard,  t  8.  Ort.  1899  in  Prag. 

Marandal,  Louis,  Maler,  geb.  vor  1850  (?)  in  Saineaize  (?),  -  18.  Jan.  1899  ii 
"—*■  —  -—»  -^lg  (dip.  Seine-et-Marnc),  Schaler  von  H,  Hanoteao.    Er  malti 


Harc-Bonnehe«,  Louise  Mathilde,  geh.  Marquet,  Malerin,  geb.  1826p)  In 
Bordeaux,  t  23.  Uec.  1900  in  Paris,  Schnler  von  An  ge- Tiasier.  Sie  malte  Bildnisse 
und  Blomeo. 

March,  Otto,  Baumeister,  geh.  7.  Ott.  1845  in  Clisrlottenburg-Barlio,  Schüler, 
der  Berliner  Bauakademie  und  des  Wiener  Polytechnikums.  Er  bereiste  England, 
Frankreich  und  Italien.  Von  ihm  Kirchen  in  Borkum,  Duisburg  und  Osnabrück, 
Das  Festspielhaus  iu  Worms,  Qeacbafta.  und  PrivatbSuaer  au  Berlin,  etc.  Kg],  i>reuas. 
Bauratb,  Hess.  Gold.  Verdiens  tmed.,  Kl.  Gold.  Staatsmod.,  Kronenorden. 

Marens,  Otlo,  Maler  und  Illustrator,  geb.  15.  Oct.  1S03  iu  Malchin  (Mecklen- 
burg, Sdiüler  der  Akml.  m  Wien  «r.d  München,  auch  in  Paris  gebildet.  Er  Hess 
sieh  1889  in  Berlin  nieder  und  hat  bosonders  viel  Illustrationen  geliefert, 

Mare,  Tiburce  de.  f  16.  (?)  Nov.  1900  in  Hoiss;- Saint- Leger. 

Marggraff,  Ida,  Malerin,  geb.  8.  Uec  1351  in  Berlin,  Schülerin  der  dortigen 
Akademie  und  Ton  Steffeck  und  Gubbov,  nachdem  sie  inzwischen  als  Llthograpbm 
tbatig  gewesen  war,  auch  alte  Bilder  copirt  hatte.  Sie  malte  Bildnisse,  Georescenen. 
Hundebilder,  etc. 

Mnrlani,  tennre,  t  im  April  (?)  1901  in  Rom. 

Marl?,  Jucc-ll,  t  S-  An;--  1»SD  in  KnrMiai]. 

»armwo^Äiitonio.'^'.'E.  Marti  1),  Baumeister  des  16.  Jahrhunderts,  tbatig  in 
Gras.  1586  und  1587  baute  er  am  Landhaus  und  auch  am  Rauberhof.  IWU— SO 
restaurirte  er  den  grossen  Bruunen  im  vorderen  Hofe  des  Landhauses. 

Mnrmoro,  Francesf  0,  (Ren.  Marbl),  Baumeister  des  IS.  Jahrhunderts,  Bruder 
drs  AiiKinii)  ',i  ,  [liküi!  in  'in.'.  l.VM  liMuli.'  I--  in  Kilrstenfpld,  1571  am  stifisir*. 
b&ude  im  Parndeis  zu  Grai  und  1585  an  der  Bastei  zu  Radkerstrarg. 

Marmoro,  Fruncesco,  Haumeistcr  dca  17.  Jahrhunderts,  1071  baute  er  ge- 
meinschaftlich mit  I>.  von  Khatn  dio  neuen  Bastionen  in  Fo.raie.il>  Iii  (fleii ■niiAi-k). 

Marmotte,  Jncqnes,  Haler,  geb.  vor  1725  iu  Reims,  +  1770  das.  Von  ihm 
Die  Daratellung  im  Tei=i]>el  (Mus.  Keims),  l.eda  und  2  Büdniase  (ehendaX  sowie 
2  Bilder  im  Mus.  Linn  fli-iOi,  in  Kirchen  zu  Ili-iras,  etc. 

Harold,  Ludek,  t  SO.  Hov,  1898  In  Prag.  Wir  erganzen,  dasa  M.  spater 
nach  Paris  gelangte  und  sieb  hier,  wie  aucii  für  (i.  B.  Fliegende 

Blitter  in  Mönchen)  als  Illustrator  hervorthat  Zwei  Aquarelle  von  ihm  beaitit  die 
Nene  Pinakothek  in  München. 

Marqnaot-Vogol,  Pierre  Adhemar,  Maler,  geb.  1828  in  Caurel  bei  Reims, 


Marsh  —  Masaari. 


Mersli,  T.  D„  Maler,  geb.  1872  in  Chicago,  Schüler  das  dortigen  Art-Inatitat« 
.lüüd— IUI,  spater  in  Paris  gebildet    Kr  malte  Bildnisse,  etc. 

Marsball,  William  Edgar,  amerikanischer  Kupferstecher,  geb.  1830. 

Marl,  Krlstof,  (gen.  Meister  Krlslet),  Baumeister  des  15.  Jahrhunderts, 
thltig  in  Rottcnraunn,    US!)  haute  er  die  Kirche  das.  und  ™  1491—99  an  der 


in  London,  t  am  2.  Min 

neir,  rnearicu  iTiinmm,  t  d-  Sept.  1899  in  Weimar, 
i,  Aug-nat,  (Fran*  Konradr),  Maler,  geb.  1836(7),  t  26.  Marz  1901  in 

njtMi.LU  ,„„e,r.gau)    Er  malle  Ihaiorien 

Martin,  Canlllr,  Maler,  teb  U.  Kehr  1W1  io  Neori.  i  12  Oct  1H98  da«., 
Scbo:er  d»r  r>"l*  des  leaui-atta  to  Pai.e  nod  der  Kuctigeneibestbule  du  Ia  eeioeo. 
K-.f'i  li  injilr.r.  »ijüi.»»  ir  -  tL  der  b/a  :;»•.;<  ca  Ktoit.  Gaorcll-ch  dem  lh\rh 
einband  uro  dem  Msbil.er  Von  Gemälden  nniei  m  A I  eilen  tot  res  und  Walde* 
Biucj  it  <ten  Voge.eo.  Kr  tch-jf  auch  die  Plakate  korj'.u  KuasiHuiUi  i:-.CR  Naorj 
B&4  uci  llreof.-  <  a>nl.  idr  Nac.-  1"9J.    Kbreoi  Er-abcoag. 

Martin,  Prn.l  aognet.  .'.  o. :-...(ie(.  geb.  S  Man  1B3?.  in  Leieolg  (Sechset)), 
Auttd^dakt.  war  erst  Drethaler Keiner.  Kr  lies«  slth  it  !#ips:g  oltder  und  widmete 
sieb  r!rr  Llffrbt;tp:aai  k.  wurde  Voreucd  des  Verbai.dti  deutscher  Drechsler' In- 
nuoairi  jc.l  ar.  len-r  Ven-ir.p.  lenere  amb  clo  Varborear,.    Mehrere  Preise 

Martin,  Felli,  Maler  .  od  Zeicbcrr.  geb  1?  Oct  166J  in  Bouleor  ;Ddp  Seios 
et  Harre),  üudlrte  sa  dt:  Kuusucbclf  m  Crllocuui  Marne,  thitig  in  Reims,  wo 
er  i.  S.  fu  die  Ze'.isclnil  .Kelics  TbC&ue*  te:cboete.  Von  ;ha>  auch  ein  Plakat 
Telsdrorae  de  R.iire, 

MsrltD,  Henri,  Maler,  geb  Ai-g  1?6G  io  TWome.  si.idirte  dort  oed  in 
Paris,  iro  er  sich  iiirderliri..  Von  ihm  besitzt  das  Museum  Liueiabourt'  Dante  und 
Virgil,  Am  Abgrund.  Bdterfci  ii.  ScMohsit,  InipiratlDn,  Er  hat  Dekorationaarbeilen. 
in  einem  Sani  des  Pariser  Halhbauses,  sowie  in  den  Rathhausertl  au  Tours  und  Tou- 
louse geschaffen. 

Martiu,  Hemer  D„  t  1897. 

Marlin,  Jehan,  .Mahr  und  Glasmaler  des  17.  Jahrhunderts,  geb.  >or  1570, 
f  nach  16  Li,  war  er»  in  Reims  thltig,  wurde  später  konigt.  Hofmaler  Louis  XIII.  und 
lebte  in  Pari!.  Im  31  in.  zu  Keims  wird  ihm  ein  üil-lniss  l.mii- .\1U.  als  Kind  sugasebrieben. 

Marlin  t  Lopri,  Francisco,  Haumrister,  t.1  .  ;772  in  Parma,  t  H2.  Ort,  1822. 

Mari,  Andreas,  iiildbauer  des  17.  Jahrhunderts,  (b£tig  in  Graz.  1663  ver- 
fertigte er  die  steinernen  Smttien  iic  Hcli].-,:::;.irti:n  ia  II:  stöbern,  vo  er  auch  1670 
thä:itr  v.t,,-  i.inif  ,.,  t!..:,L,.[„s-:,ifii;,l,  „,it  Jeu  T!ü iiier  M.  JiUsche  den  Altar 

Jtr  Kapelle  in  .'tljjr'rsJ'iri'. 

Man,  (luslnt,  .Maler.  p>:b.  1  i.'j.'.  in  lIimburE,  tbiitig  in  Düsseldorf.  Von  ihm 
busiizl  ili-  i.aliTU  v.a  \Yi,. Valien  ^rblilteiifuhrt  li^=:. 

Marier,  Forluuat  Josef,  Maler  des  I-  J:,!irlmmkTts.  tji.lt  Lp  in  Graz,  wo  er 
t T-"L  —  öJ  Miiclic-iL  iltr  .Mulir^ildc  war.  ll-'ih  mtilte  er  mehrere  Fahnen  fflr  die 
Kit.  Uc  v.i  Maria  Hilf  in  firaj. 

llar/tilfT.  Alfred,  KiHlisuer,  -dj.  1-6T  in  stmaiburp.  sthülei  ran  Hüm«Eii. 
Von  ilim  liogenapnnner  (1894  Urome,  Mus.  SirassburgJ,  Bildoiss  (1894,  Ilronzerelief, 
ebenda),  elf. 

Marzuk,  Julius,  Mahr  des  1».  Jahrhunderts,  t  9. 1?)  Oct.  1899  In  Prag.  Er 
malte  Landschaften. 

Massarunl,  Tullo,  Maler,  geb.  IS2ß  in  Jlantua,  Schiller  >on  D.  Induno, 
aachdem  er  schon  die  Hechle  studirt  hotte  Kr  war  lange  als  Politiker  und  Beamter, 
liaiil  t-iirblitb  jber  als  L'iclitci  und  l'eu;.liitri;i=t  ihatig.  bacbyerstandiger  in  Kunst- 
angcleKenb eilen.    Viele  Orden  und  Auszelnhi.ungen. 

PoBtlirn,  geb.*  vor  1450  ii   

B.  dl  Betti  gebildet.  1178  war  er  Mitglied  der  San  Laca-Akademle  in  Rum.  1139 
ist  er  in  Orrieto,  S  Jahre  spater  in  Rom  nachweisbar.  1497—99  arbeitete  er  in  Orrieto, 
1501  in  Viterbo,  1&09  in  Corneto.  Von  ihm  Fresken  im  Chor  (Horn, Orrieto),  dssgl 
iSan  Spirito,  das.),  Madonna  (Pal.  der  Papste,  das.).  S.  Sebastian  (Stadthaus,  dat.), 
S.  Bercardino  (Sa.  Trinita  bei  Omoto)  I  r.sken  der  Propheten,  aibyllen  und  Marisn. 
leben  |Dom,  Corneto);  A.  in  S.  Cosimato  iu  Rom,  Stadthaus  tu  Viterbo,  in  S.  Oio- 
rannl  Gerosoli mitano  iu  Corneto,  atc.    S.  Leben  >on  E.  Steinmann,  MttncheD  1901. 
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Kutan,  Frans  Pasl,  f  4.  April  1900  in  Deutldorf. 
Mut«,  Jedes,  f  Im  Dec  1S99  in  Cannes. 
Xaeaon,  Alphonse,  +  2.  Mai  1897  in  Paria  (V). 

Bammle,  Andre  Arlhnr  Paol,  Bildhauer,  geb.  1851  (1861  ?)  io  Epernay  (Dep. 
MsrsiO,  t  19.  Juni  1901  in  Paria,  Schuler  Ton  Catelier  und  SalmBon  an  der 
Ecole  dea  beaui-arta.  Van  ihm  Mme.  de  BeTigne  (1894,  PeL  d.  Ehrenlegion,  St. 
Uenis),  Zwei  Wasaergenien  (Alezandre  III.  Brücke,  Paris),  Greb6guren  (1897,  Carnot- 
Denkmal,  ChMone  sur  -Marne),  Jean  Mace- Monument  (1901),  Badende,  etc.  Med.  2  El. 
1882  Parle,  Gold.  Med.  1901  des. 

Salt,  Louis,  Bildhauer,  geb.  1857  (?),  i  Juni/Juli  1901  in  Ghent  Von  Ihm 
Van  de  Velde-Monument  (Stedtnark,  Ghent),  Sterbender  Gladiator,  tlele  BildniM- 

Materna,  Antonio,  Meier  äti  17.  Jahrhundert«;  tbäiig  in  Grai.  1695  malte 
er  die  Wandgemälde  im  lf  efeetorium  des  Pfarrbofes  in  Fraunberg,  1698  die  Fresken 
an  der  Decke  der  Bibliothek  au  Pollau  und  1702  die  Fresken  im  Referiorium  der 
Minor'  ' 


Mellich,  Mathlae,  Plottner  des  1".  Jahrhunderts,  der  1600—01  in  Graz  thatig 
war.    Er  lieferte  1601  20  Husaren- Stunnkanben  für  die  Landschaft. 
Mitten,  Vittore  de,  e.  Belllnleno. 
Matleo  da  Gualda,  Ted  Ina,  s.  Guido  M.  da. 

Jfattle,  Paolo,  Maler,  der  am  Anfang  des  17.  Jahrhunderts  in  Graz  tb&tig  war. 

Mattlelli,  I.orenzo.  Die  Statuen  für  die  kaikoliache  Kirche  in  Dresden  aind 
nach  eigener  Erfindung    und  Toreiii  bat  sie  fdr  den  Stich  (dea  Zucohi]  gezeichnet. 

Maurus,  Gregor  Cornelias,  Baumeister  des  17.  Jahrhunderts,  thatig  in  Gran. 
1694  wurde  er  landschaftlicher  Baumeiater. 

Hanrns,  Henriette,  Malerin,  Beb,  29.  Mai  1851  in  Graz,  Schülerin  der  Karls- 
ruher Hmintseliule  (]S7ä-1G)  von  Prof.  F.  Heller  umi  der  Wiener  Akademie  unter 
Prof.  Blas).  Von  ibr  LaudmSdchen  aus  dem  Elsass  (1832),  Madeben  aus  Steier- 
mark 11883),  Bildnisse,  etc. 

Maverick,  Peter,  amerikaniachcr  Kupferalecher,  geb.  1780,  t  1881,  Sohn  des 
P.  Ruahton  M. 

Mnterioh,  Peter  Rushton,  Kupferalecher  und  Zeichner,  geh.  1755  in  England, 
t  1807  in  New- York,  wohin  er  om  1775  kam.    Er  schuf  n.A.  zahlreiche  Bibltotheka. 

Mai,  Emmanuel,  f  22.  Febr.  1901  in  Prag. 
Mas,  Heinrich,  -  4.  l*c.  iilOO  in  München. 

May,  Philip,  (,Phil  Mar"),  Zeichner,  geb.  180+  in  Wortley  bei  Leeds; 
Autodidakt,  trieb  aicb  aebou  als  Knabe  mit  n-andei-mieii  ichauiirieltmppeu  herum, 
für  die  er  burleske  Kostüme,  Plakate  und  Bildnisse  zeichnete.  Darauf  kam  er  nach 
London,  wo  er  Jahre  1mg  am  Verhungern  -ar  nud  nur  hier  und  da  einen  kleinen 
Auftrag  erhielt.    Daun  bekam  er  einen  Ruf  in  seine  erste  feite  Stellung  ah  Zeichner 

7  ehr.  rd/p  einbracht  «lies 

Phil  May-Album,  1900  ein  zweites. 

5  Seitenkapellcn  der' lUrraheKig^n-Krrche."  H«™"«*8111  dnaelbst,  sowie  für 

Map-,  Carl,  Jdnler,  geb.  9.  Mt .  .... 
von  i'assini     vtin  I'rute:-<or  Kri|>]i   an  der  Kncsläi-ljuli'  in  . 
Münclieticr  Akademie  unter  \Y.  Diez  hü  LdTf;  tlmiijr  ii:  -Hai.cben. 
Erzählerin  (1878),  nie  Sthar.b.oieler,  Hie  Concurssesellsrhalt,  etc. 

Majr,  Joset  Georg,  Maler,  Ii.  :,tj.  Mari  171.'.  in  Voran,  f  zwischen  1741  und 
1744,  thatig  in  üm.  1  !:<-■  malte  er  I  reskou  ie>  Mitteheliiti  liei  liirchc  in  Wenig«]], 
1741  das  Presbjterium  der  Klrebe  in  Rein. 

Slajredcr,  Kurl.  Kr  nur  euch  NchliU-r  tili  K.  König,  aesie  nee  Wiener 
l'.jlvtecl:iii!iiin,t|  au  dein  er  lUrO.  ilotcilt  Ulli!  ItL'j  Bi^icrer  deutlicher  1'refi-ssor 
wir.lt.  Fl-  beii'i-te  Ir.ilien  und  i=i:l:rLi'l.  Moiir,j!ra[i!iiei!,  die  iliirl  neiuaitile  Sru.lion 
Terwerthen  {Uber  Piema,  etc.].    Mit  seinen  BrUdern  Jqllna  M.  nnd  Rudolf  M.  ent- 
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Meeren  —  Mentie). 


warf  er  diu  Vlllenitadt  .Cobenil-  1d  Wien,  und  den  nmn  Eegnlir 
Wien.    Boas  Sl.-Obermnjer  ist  seine  Frau. 

Meeren,  (Heren),  Jan  inn  der,  Maler  und  Kupferstecher  des  16.  Ji 
Ihatlg  In  Antwerpen,  wo  er  1505  Dekan  der  Lukasgilde  war. 

Meeren  an,  Frantjola  de,  Kupferstecher,  geb.  S).  Febr.  IS30  iu  Brüssel,  Scbüler 
•  on  Calarnatta  und  der  Kupfersticliscbule  >u  Brüssel.  Wir  nennen  toh  ihm 
Edellnck  (n.  Kigaud),  Ocdfpus  und  Antifone  (□.  J.  Stallaert;,  Tage  der  Traner  (a. 


Melnzolt,  Georg-  Michael,  Maler,  geb.  3.  Febr.  186a  in 
Hagen  in  Wrimar,  nacluletn  er  selig n  als  Dekoration!-  aa- 
reien  war.  1888  ging  er  nach  Hamborg,  1891  nach  Hone 
iften  und  Anhebten  ans  Norwegen. 

Melre,  Gerard  ran  der,  Maler  des  15.  Jahrhunderts, 


thltlg  In  Ghet 

U62  Mitglied,  U74  ünterdekan  der  Lukasgild*  war.    Er  war  in  der  Van  Eyck- 


n  seiner  Werke  fielen  den  Bilderstürmern  mm  Opfer. 

■   tr  Sicher- 


;Ul(an1cb"'-Dd" 


Melre,  Jan  van  der,  Mal.r        1.'..  JaWlu.n.lerl:.,  +  1471  in  NeTersf?),  an- 
seMieh  livnii,)  J.s  i.  turd  v.  d.  M.    Für  Karl  deuKGhncn  malle  er  die  Errichtung 
-  Goldenen  VI i eis- Ordern.   Von  ihm  ferner  das  Triptjchon  in  der  S.  SauTeoikirche 
iu  Ali,  etc. 

Meissner,  Olga,  t  1&95  lJiisseldorf. 

MeUttr,  1.  T-,  {ehre  aenOgesden  Üruod  aoeh  Marti  o  Treo  gensiuoi).  Kupfer- 
Mecber  des  16  Jabrhur.Jerts.  der  tu  den  sogen  Kle.u  meisten,  sweiter  Oiiuibdb  ge- 
iat.lt  wtrder  mm»  und  Zeitgenosse  der  liebatn  war.  Mau  kennt  nogeiUr  GU  Blatter 
ico  ilici,  tit  mm  Ttcl  recht  got  gestochen  urd  alle  nach  eigener  Zeichnung  sind. 
WjT  r.rcnea  Vrtbeil  Sa:*:,-.:,  uMi.  1.'  Hl.  T^ri-c  ■  tolch«  beide  (1M0J, 

Der  verlorene  Snbn  iYi  Hl..  1541    Mi,  tu 

Meiehers  Jullm  tiarl.  Seil  Liehurtnao.  fallt  auf  den  11.  Aog.  Er  war  erst 
bchülfr  der  1  !<!•■>. lisiffr  Akii..r.i:e  ebc  er  nscb  Par;(,  sog 

Meier,  Haoa,  Maler  ces  15.  Jabrbuoderu  ans  JuOulmrg.  Ihatlg  tu»  1481  in 
SttdtiroL 

M'Btrd,  Uni»,  t  ,r.  :   I :   Ii  -.  ,r.  Per.» 

MrDdrlsoho.  Hennelt-,  llt>r:- .         M    >Uu  .-vfOlrrin  «ou  Sktr- 

bilia  {1B8S),  auf  llii-ai  i.a,'li  1  'AI. ,n, L.Ii  und  Paris  w f>Jt..Tf/ol.i Idct-  Vi--  schrie!.  •■Ith 
Reeeiitk.nen  für  Tageblätter,         malte  Bildnisse  und  Interieurs. 

Menff-Trlmmip,  «nstai,  Maler,  geb.  Ii.  Mai  1"63  in  laslasegna  (Schweix), 
Schüler  der  Berliner  Akademie  unter  II  pllqviat  (1^3},  auf  Reisen  durch  die 
Schwei»  und  Italien,  endlich  iu  Paris  unter  B.-Con s t an t  und  LefebTre  weiter- 
gebildel.  Seit  1881  war  er  in  Berlin  thäiie;.  Von  ilttn  Die  Toilette  des  Modell», 
KiiL-li  .ti;r  nimmt',  lül.hii isu:.  Hr. 

Menhart,  Sebastian,  Mulcr  des  17.  Jahrhunderts;  1636  malte  er  das  Altar- 
lilalt  der  l'i"..  rrl^rcl:^  tit.  Nim,  laut,  b-:i  Tuff«. 

Mensen,  August,  Baumeister,  geb.  2:t.  Juni  1S&8  in  Köln  a.  Rh.,  Schiller  der 
Berliner  Bauakademie  ;  1*771  unter  Jacobütbal,  Schafer  und  Ras    '  '  ' 


i  Ban  der  Rummelsburger  ErlOeerkirche,  gab  dann  aber  die  Staatsstellung  auf. 

i  ihm  Auferatehungakirche,  Kalhol.  '■uroisonskirclie,  8.  Lodwigakirebe,  alle  In 
uerlin;  A.  Kirchen  in  Easen,  Frankfurt  a.M.,  Granden i,  Neuenahr,  Ostrava;  ferner 
Schalen,  Krankenhäuser,  Privatbauten,  etc.    S.  Gregors  Ord.,  Roth.  Adl.-Ord.  4.  Kl. 

Menhen,  Johann  Heinrich,  ist  n.  A.  am  IS.  Juli  1766  geb.  und  am  i.  Jan. 
1839  gestorben. 

Mentnel,  Otto,  t  27.  Febr.  1WJ1  in  Prag.  Ur  war  Schüler  ron  üibnel  in 
Dresden.  1871— 8S  wurde  M.  Direkter  der  Prager  Fachschule  für  ßoldachmiede- 
knost,  die  dann  an  die  Konetgewerueschule  angegliedert  -wurde,  worauf  M,  Prof.  des 
Modellirens  wurde.  Aus  Dcufschenhasa  wurde  er  mit  S  anderen  Prof.  ungesetalieier- 
Weise  todi  ciecbischen  UnterrichtsraiDisterinm  entlassen.    Von  ihm  Ehrenichild  fflr 
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Sauren  am  Rudolfinum  in  Prag,  weitere  dekorative  Plastik  für  Präger  Gebäude, 
Bildnissbuston,  Medaillons,  etc. 

Merder,  Gustave  (.'.,  Radierer,  geb.  1854  (?),  t  1838  in  New-York,  Schüler 
Ton  Gaucherel  und  Rajon.  Seit  1887  war  er  in  Amerika  thatlg.  Von  ihm 
Bildnisse  nach  der  Natur  und  He  Produktionen  nach  modernen  Gomaldra  i.  B.  Das 
Ende  der  Arheil  (nach  Breton),  Automedon  (oacb  Regnault),  etc. 

Mere.  Heven  van  der,  Haler  des  IS.  Jab  rhu  Oderts,  f  zwischen  1626  und 
1627  (J).  Er  war  u.  A.  in  Lyon  tkfitig,  wo  die  Kirchen  Werke  seiner  Hand  besitzen. 

Meringer,  — ,  Maler  des  10.  Jahrhunderts,  thatig  um  1840  in  Graz.  Er  war  be- 
sonders als  Restaurator  thätig. 

Merken,  Jen,  Maler  des  18,  Jahrhunderts,  thatig  um  1750.  Er  malte  Stadt- 
ansichien.  Von  ihm  besitzt  das  Stadt-Mus.  Hang  eine  Ansicht  des  dortigen  Schlnsses 
(1755). 

Serlctte,  Charles,  Maler,  geh.  14.  Sept.  1861  in  Paris,  +  im  Sommer  1839  das.(?). 
Schüler  der  Academle  Julian  unter  Bouguereau,  Bonlaoger,  T.  Robert- 
Fleury  and  Lefebrre,  sowie  der  Ecolc  des  beaux-am.  Kr  malte  meist  Soldaten- 
liiliäcr,  von  ileaf-n  viele  nach  Amerika  gelangten. 

Merlol,  Emile  Justin,  Maler,  geh.  IBS!)  in  Saims.cn-Puisayn  (Dep.  Yanne), 
t  21.  Dec.lUOO  ir..M<nili«[]y-äur-I.o]ng  (l'ep.  Seine-et-Maroc),  Schiller  Ton  Lavieille 
und  llarpignies.  Er  durchreiste  ganz  Frankreich  uod  malte  Landschaften,  sowie 
Thierstflcke.    Bronze-Med.  1900  Paris. 

Mertens,  Knrel,  Maler  und  Radierer,  geb.  1868p).  Er  schuf  erst  verkäufliche 
!.i'i:rol'il.U:li™,  trLluf;  alusr  seit  .'.m  1891  um  und  malte  moderne  Freilicbtbilder,  etc. 
Als  Radierer  steht  er  in  der  ersten  Reihe  unter  den  heutigen  Vinnen. 

Mesterhnzy,  Kaiman,  (Koloman),  von  Közcpp-bijkk,  t  im  Jan.  189a  in  Buda- 
pest durch  Selbstmord, 

Metzger,  Franr,  Bildhauer,  geb.  1861  Ii 
uod  E-'lorciiü,  in  wtlch  letzterem  Ort  er  sich 
Misten  (darunter  fhr  die  Badischc  G  rosa  herz  o  gl.  Familie),  Genre  Bguren,  iwei  Grab- 

,  Maler,  geb.  1841  in  Brüssel,  thatig  das.  Von  ihm 

:,  Maler,  geb.  9.  März  184H  in  Hodegraven,  Schüler 
um  a,  mu  ui  oouu«  nuauuyseD.  Von  Ihm  besitzt  das  Btadt-Mas.  Haag 
Ruhe mle  Sr.boilicerilc. 

Hennler,  Conatantln.  Wir  tragen  nach,  dasa  er  am  12.  April  1831  In  Mer- 
beck-lcs-Bruncll  es  peboren  wurde. 

Mennler,  Jean  Baptist«,  t  6.  Fehr.  1900  in  Brauel. 

Heurer,  Moritz,  Maler,  geb.  9.  Apri!  1SSÜ  in  Waldenburg  [Sachsen),  Schüler 
der  lireidener  und  MCnchener  Akademie,  sowie  von  Schnorr.  1807  liess  er  sich 
i Ii  HcrliM  nieder  iirnl  iiiJmcle  äidi  limiitslciiticii  dem  Kimslnen-.'d.e.  117,'!— f>',l  a!r 
er  Lehrer  an  den  Kcbulfii  .Ii  s  dortiuen  Kunstgewerbemuseums  und  machte  Im  Staats- 


malere  z  st  de 
1880  Professor.  1884  Hess  er  sich  in  Rom  nieder,  von  wo  aus  er  den  Orient, 
Griifdieclanil,  t-'r&rikrcicii,  etc.  besuchte.  1-ai  eiricb'.etc  er  in  Horn  rin  Alclicr,  an 
das  vom  Preuss.  Jtf.nl  Siiju-riilinle  zur  l'imTweiaiicg  im  «rii;Liiit>r:ln](.n  rflar.zeustudium 
gesandt  wurden.  Er  ha!  auch  viele  Lehrwerke  herausgegeben  und  hatte  anfangs 
decorative  Wandmalereien  in  Berliner  Hegiernngsbauten  (Kultustninistfirlum,  GerieSt 
in  Moabit,  etc.)  geschaffen.  Mitglied  der  Akademien  Bologna,  UrbluD  und  Venedig. 
Preuss.  Kronen  Ord.  3.  KL,  etc. 

Heurisse,  Henri,  Maler,  geh.  6.  See.  1860  in  Roubaii,  t  1Z-  Man  lfiOO  dal., 
studlrte  in  Roubaii  und  an  der  Ecolc  des  beaui-arts  in  Paria  unter  Hebert  und 


Vaterstadt  besitzt  einen  Hiob  von  ihm.  I 
u  Moevias  im  Nachtrag. 


 _   __.         Kr.  der  Ehrenleg. 

Meyer,  (Mejer-Mainz),  Fnnl,  Maler,  geh.  1.  Juli  1864  in  Mains,  Schuler  von 
Gebhard  an  der  Düsseldorfer  Akademie  und  von  Bouguereau  in  Paris.  Er  malte 
Bococobildet.  Von  ihm  9.  Hubertuslag  (Gal.Maini),  Die  Matinee,  Der  Dorf  mal  er,  etc. 
Med.  Antwerpen  und  Chicago. 


Mejcr-am-Rhin  —  Höckel. 


MeTer-am.llhjn,  Jost,  Maler,  geb.  1834  (?),  f 

n  !.„_.„..  ..„  .  .  

Hills  Landschaften  und 

Bildnisse. 

Michael,  Ti 

(Thüringen),  Bchü 

in  Dresden,  Er  bereiste  Italien  und  irir  eine  Zeit  lang  in  Berlin  tbatig;  errichtet« 
darauf  ein  kunstgewerbliches  Atelier  In  Leipzig,  ans  dem  besonders  gerühmte  Möl*l 
(.Verwand  lim  gern  öliel  *)  hervorgingen.  Unter  Anderen  schuf  er  eine  Einrichtung  für 
don  Buchhändler  Senf  üi  Leipzig. 

Mlchaelaen,  Ernst,  Zeichner  und  Bildhauer,  geb.  1^35  in  Neumünsler,  1 1858. 
Anfangs  in  Dresden  und  Antwerpen  als  Maler  thaiig.  wandte  er  sieb  dann  der  Bild- 
hauerkunst in  und  war  als  Modelleur  auf  der  Fernakhtcr  Thonwaarenfabrik  tbatig. 
Das  Stadt -Museum  au  Kiel  beeilst  lonihm  -Aus  den  Nibelungen*  (Federzeichnung). 

Bichel,  Goldschmied  des  11.  Jahrhunderts,  tbStlg  um  1375  in  Judenhurg. 

MJehell,  Alberte,  Maler,  geh  1670  in  «laTons,  Schüler  der  dortigen  Akademie, 
Sohn  eines  Baumeisters.    Von  ihm  Die  Sa.  Tri nita- Brücke,  Auf  dem  Feld,  Bildnisse,  etc. 

MichieU,  Andrea,  besser  Mlehlell,  Andrea  del  (de'). 

Mielicb,  Alpnonso  Leopold.  Maler,  geb.  18SU  in  Klosterocnhurg  (Oesterreich), 


den  Orlfnt,  Paris,  London  und  München.    Er  widmete  sich  den  L 
Scenen  aus  Egypten,  in  welchem  Land  er  die  Winler  »erbrachte. 

JHeasl,  Johann,  Maler  des  16.  Jahrhunderts,  der  erat  in  Rauberaburg,  Ton 
1735  an  landschaftlicher  Maler  in  Graz  war.  Erarbeitete  U.A.  17*8  in  der  Landschaft- 
Heben  Reitschule 

Mignard,  PauL  Das  Sterbedalum  1892  iit  in  streichen;  der  Kflnitler  t  16B1. 
Mignon,  Leon,  Bildhauer,  geb.  18J7  in  Lüttich,  t  SO.  8ept  1638  in  Brüssel, 
SchOler  der  Akademie  zu  Celle,  weitergebildet  in  Rom,  Floreiii  und  Paris.  Er  schul 
Thicrplaslik,  Biidnifsbuslen  und  Ktiitocn,  (ienrc-iriiiipcn,  etc.  Von  ihm  Stierkampf 
(Mus.  lirli.sel,:  aticrUu-ligfr  (Ile  du  Commerce  m  Lüttich  j.  /."ülfThstcn  des  Herakles 
(Mob.  Brüssel  Treppenhaus),  Frere-Orban  (Düste,  Rep  rasen  Untenkammer),  etc.  Gold. 
Med.  Berlin  (1831),  Antwerpen  (1YS5),  Parts  iiaiLi;,  München  |1«B4I,  Leopold -Orden. 
Mlhorlee,  Bobert,  Baumeister,  geb.  li-52  in  Grs.t,  Schiller  von  Lueff,  spater 
....  ..        ,  .  ,  .  .eD  Alo|| 


ihm  die  gothisebe  Gralikapelle  der  Familie  des  Fürsten  A 
Liechtenslein  211  Wien  (1880),  Privathtuser,  Entwürfe  zu  Altären,  Hameln,  Schmicde- 
M.  schuf  Zeichnungen  für  die  ron  Job,  Graus  rtdigirte 


e  Monatsschrift   „Der  Kircheiiselimuck",  etc. 
Mlllats,  William  Henrr,  Maler,  geb.  1828  (?),  f  20.  Mira  1889  in  London. 
Bruder  des  John  E.  M.   Er  war  erst  Ingenieur  gewesen,  legte  sich  dann  aber  auf 


ie  Laudschs 

Miller,  William,  Holzschneider,  geb.  1350  in  New-York  ^iidirte  dort  1868, 
1871  in  Deutschland,  Sp;i:er  illiirte  <  i  sich  mit  F.  Jnengling.  Er  war  in  seiner 
YoltTbürh  tluitij!     lle.i.  l:-S7,  ClikM^i  lf><j;i, 

Millereou,  Philippe,  -Maler  des  17,  Jahrhunderts,  t  10-  April  IflIO  in  Paris, 
Von  Ihm  Yulkon,  Venus  und  Amnr  auf  der  Insel  Lemnos  (16ÜS,  Mus.  Beims),  etc 

Bills,  Clark, f  Ii.  Jan.  1683  in  Washington  (13. -C,  U.S.A.).  Sein  Geburtsjahr 
dtrdi  llrnckMiiin-  Iiis  iS".         Relief-,  :H  lfl.j, 

.«Minore,  Martin,  t  ^1    J-ili  ir.  linstnii. 

Modersuliu.  Friedrich  Wilhelm  Helurlcli  Otto.  \V:r  tvapen  si-imc  Crl.r.i'..- 
tag  22.  Kehr.  ltlS  nach;  ferner  K,  t,v,!er  Her  1  ui^-Morfn-  .\l-».iei,iie  unter  Ducker, 
vo:j  Ha  iseti  i:i  K^rUndir-  ur.d  inu  tiynr.h;  ir.  11,-rün.    j.s+.l  j;inp  i-r  mit  M,ltl:ti!e:i 

nach  Worpswede.     Von  ilun  lern.-r  IJ.ii.  alt-.-  Haas  i.C.I.  Dreyen,,  ilerb-ll  ist  Uli 

aus  dem  Mi.!,r  f  K :in - 1  ■■  a Llc-  Hr.-nien  ..    l-f.i,  Miiiicliei.r-r  ifild  hei-H  Sturm  im  IVnf-.-lsiiBW 

Hodl,  Natalie  nn-,  Mj.irrir.,  m-l...  13.  Jini  1j.su  ir.  iialisch,  Schülerin  ™ 
Gebhard  in  UiLssfldnrf.  inri  ir,  IMris  Hfl  itaiie^  eeliildol.  Sie  U-.m-Ltc  i'oi-u, 
Deutschland,  du-  Al|«-i:,  HC.  und  l--l.1i-  nb»  ccbs'-lnd  in  Uslii n.,% c  i-  und  Mecklenburg. 
Sic  iu;ilt.-  <;,-:, i--.:nl.l|.-.  Iie.nnder-  jlnr  liil.inisip, 

Mliokel,  (lotthllf  Lndwlg,  Baumeister,  geb.  22.  Juli  1688  in  Zwickau.  Schulet 
der  Uuw. -rl, [.schule  und  Bsuscliule  nu  Ciicuinitz.  .Ir-  Pi.lvletliiukums  zu  Hannoisr 
unter  C.  W.  Hase,  von  K  ('ppler  und  Hasch,  auch  in  Italien  und  auf  Reisen 
anderswo  gebildet.    1866—72  war  er  als  Priratbaumeister  In  Zwickau,  1876—84  in 
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Dresden  ihSt 


In 


MecklenburgScbnerin,  wo  er  1SS7  Geh.  Biurath  wurde.  M.  lieiä  sieb  in  Doberan 
nieder.  Er  schuf  die  Jobannis-  uüd  die  Erlöser-Kirche  in  Dresden,  sowie  ober  CO 
andere  Kirchen  (i.  Tb.  mit  eigener  Kreuzbogeoconstructinn) ,  viele  GroeiheriogL 
Mecklenbnrg'&cbe  Jagdschlosier,  du  Gminasitira  In  Doberan,  dna  Ständehans  in  llo- 
atock,  etc.,  auch  riete  PriTatbauten.  Ehrenmitgl.  der  Dresdener  Akad.,  Sacba.  Alb- 
rechta-Ord.  I,  Kl.,  Meckleub.  Grtifen-Ord.,  Mecklenb.  Grosse  Gold.  Med.,  Vreuss. 
Rother  Adler-Ord.  1.  Kl. 

Möglich,  Ludwig-  Philipp,  Kupferstecher,  geb.  12.  Mai  16S3  in  Nürnberg,  + 
2.  Mai  1871  in  Grai,  wo  er  lustig  war,  Sehnler  ton  C.  Mayer  In  Nürnberg,  km 
1845  nach  München,  später  nach  Graz,  wo  er  Ton  Verlegern  ausgebeutet  in  Dürftig- 
keit lebte  und  starb.  Seine  Stahlstiche  befinden  sieb  triisstentheils  in  Gebetbüchern, 
so  a.  B.  in  ,Daa  Paradies  der  christlichen  Seele*  (aammtlich  n.  Hnailwander  gezeichnet). 

Molk,  Jose!  Adam,  Ritter  Ton,  Maler  des  lä.  Jahrhunderts,  geb.  ror  1735 
in  Tirol,  f  nach  1787,  tbatig  Ton  176*  an  in  Steiermark,  wo  er  zahlreiche  Kirchen 
mit  Fresken  und  Oelgemaldeo  schmückte.    Werke  von  ihm  in  der  Pfarrkirche  au 

NjraphenbuVg^  in  "den 'Kirchen" 'ia  Sillian,  Mal^St'.^lcho^as 

(Innsbruck),  zu  Frohnleiten,  Kein,  im  Dom  in  Marburg] Steiermark),  in  der  Serriten -Kirche 
der  Boisau  in  Wieu,  etc.  1774  wurde  er  in  den  Adclstsud  erhoben.  Er  war  Hof- 
kammermater. 

Hfiller,  Katharlnn  Maria,  Malerin  [?)  und  Radiererio,  geb.  1744,  t  1811. 

Müsli,  Alois,  Maler,  >:<■!:  2i.  Uni  1S4S  i»  liraA  Scbulcr  Her  dortigen  Akademie 
unter  Tnnner  und  Schwach,  weitergebildet  an  der  Wiener  Akademie.  1870 
wurde  er  Lehrer  an  der  Ober-Realschule  in  Carlstadt,  2  Jahre  spater  kam  er  nach 
GSrz,  wo  er  Prof,  au  der  k.  k.  Ober-Real sebuk  wurde.    Von  ihm  Andreas  Baum- 


MoctIqb,  Johann  Georg  Amhrwlna,  ist  um  1700  in  Augsburg  geboren,  1770 
in  Amsterdam  erstorben.  Kr  ging  erst  1734  nach  Frankfurt  a.  M.  Dnrt  befinden 
Eich  ffire  -Vlilnih:  von  Belgrad  1717  und  Der  Brand  ron  Frankfurt  (ron  ihm  oft 
wiederholt).    Er  malte  auch  Bildnisse. 

MooTlns,  Johann  Jacob,  Maler,  geb.  1707  in  Frankfurt  a.  SI„  t  "■  Juni  1830 
das.,  Sohn  des  Georg  Friedrich  M.    Er  malte  Landscbafton  in  dar  Art  des  alteren 

Hohr,  J.  G„  Maler,  Radierer  und  Zeichner,  geb.  6.  Mai  1804  in  Frankfur 
a.  M.,  Schaler  der  Berliner  Kunstakademie  und  dea  Stadel'sohen  Kuustinstituts  in 
KnmMnrt  a.  M..  tlnuie  in  seiner  Vaterstadt. 

Mol,  Adolphe  Leonard  de,  liaJi.  ■  er,  1*3-1  in  Jtrüsäs!,  Schüler  von  Navei 
und  Calamatta.  Wir  nennen  Ton  ibm  Allegorische  Darstellung  der  Familie  des  Rubens 
(nach  Rubcna). 

Molilor,  Täter,  t  15.  Mai  1833  in  OberlahnBtein. 

Molilor-MOhlfeld,  Johann,  Kr  Ii.  T.,  ist  1850  auf  Scblcaa  WeBtbeim  bei  Augs- 
borg geboren.    Er  malte  Genrebilder. 

Moll,  Kurl.  Kr  ".-iirile  Keiler  der  Wiener  aecessiiln.  Von  ilno  Vorbereitung 
tum   Diner  [Gal.  l>:e*Jn,;..  Ruine    in  Srlionl.runu  il-Jii.    Mn-  Per  y«~xh- 

markt  in  Wien  (Gal.  der  Wiener  Akad.),  Brunnen  in  Plankenberg,  Stillleben,  etc. 
Hehrere  Med. 

Moluar,  Josef,  t  1399  in  Budapest. 
^     Monfallot,  Adolphe  Francis,  t  im  Aug.  (?)  1900.    Der  Künsiler  wird  auch 

011  Monginot!  Charte»,  t  20.  (?)  Sept.  1900  in  Dienville  (Ddp.  Anne). 

Monnonze,  Claim*  I„  .Maler.  i-:b.  L1.  Jan.  lüU;J  in  lieirnt  ..».  A.  1664),  f  176U, 
Sohr^  des  Jehan  ^M.    1685  wurde  er  in  die  Gilde  aufgenommen.    Das  Mus.  Reims 

Monnenie,  Mcola»,  Maler  .leg  16.  Jahrhunderts,  geh.  «r  1560,  f  nach  1610, 
lb,itig  um  1,',7T  ia  Heioi..  Kr  -thol  l'I.Lnc  für  dli  Schuir.  I  1-..7  ..,  -liu  hi.h:,. 

des  Romnlus  und  Rem  Iis  als  Ilesnrai-.fii)  i'nr  den  ^Li/un^üial  dat..  auir  die  l'e.-.i- 
rationen  zur  Leicbenfeii-r  des  Kardinals  ion  Lothringen.  Im  Mus,  zu  Reims  wird 
ihm  eine  Ansicht  ion  Reims  angeschrieben. 
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Monte,  Jacob  de,  Ilaler  des  16  Juhrlmnuerl?,  t  um  1594.  Et  war  Hofmaler 
Mio.  Hofcontrifector  in  Gm. 

Monttcelli,  Adolphe,  s.  Leuen  von  A.  Gouirand  (Paris  1300]. 
MentignT,  Jules,  Maler,  gcb,  18iS(7),  f  im  Febr.  1699  in  Tervuereu  bei 
Brtlisel.    Er  malte  Landschaften. 

Monstier,  s.  Dninoimtier  "tri;.  WirlirrLtbiij.-™  utmI  .Tc.i'-ii'ii  ilic  Daten  wia  folgt: 
Daniel  da  M.,  geb.  14.  Jlai  1&74,  beer.  22.  Juni  1646,  Sohn  des  Cosme  oder 
-       du  M.  (geb.  uro  1623,  Sohn  des  Geoffroj  du  M.). 

...  -  —       ■■-      -  -.   ■  oea  Geoffrof. 


Ellenne  du  M.,  geb.  um  10 Ii),  t  23.  Oct.  1608,  Si 
GeolfrflT  du  M.,  geb.  zwischen  1500  und  1506. 
Nicolas  du  M.,  geb.  1.  Job'  1612,  t  16.^  Segt.  If 


Lii.Mi,  i.iliN  .  . 
■1.  I>CC.  lto'J  : 


litis.    Tun    hin  Du  ,1er  r  kiirit«;  (Mus.  KfiiiLä.,  Kajiiiiil'ifi!  (Mq». 

Tours).  Ui:u;rn.  toc  !  iiililitc:,  l'.'ij  .Jer  Kic-opntra,  i-usour  d'Auvt-ranc,  Har.dolLr.ata, 
Episode  aus  der  Schlacht  ron  FrCichweiler,  etc.  Med,  3.  Kl.  1BTR  Kr.  der  Ehren- 


das  Voremsdiijlom  des  ungarischen  Kuostvercius,  etc. 
■  ■n  si-iülmit.  M.  [ji  aurti  TRüi]iaiiisc]if  ur.ii  golhiseai? 
n  Farbendruck  bei  Hagel  und  Wisohan  in  Budapest 


icbrift  hat^skh  neuerdinga^  als  gefälscht  erwiesen.  Du  genannte  Bild  war  Ursprungs 

MDblig,  llngo,  besser  Theodor  Eng«,  war  Schüler  tun  P.  Mohn  an  derDree- 
dener  Akadamie.  Die  Nat.-Gnl.  Berlin  beiltat  Ton  ibm  -Winter'.  Der  .SpUherblt- 
morgen'  gelangte  als  zweites  Bild  von  ibm  in  du  Budolfinnm  iu  Prag. 

Suller,  Ferdinand,  Maler  und  Zeichner,  geb.  5.  Jan.  1BS3  iu  Halle  a.  d.  S,, 
Schiller  der  Berliner  Gewerbeschule  und  autodidaktisch  gebildet.    Er  wurde  Ober- 
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uiusCbsftcn  und  Ansichten  vom  Rhein,  der  Motel  and  aus  der  Eitel. 
Müller,  Gustav  Ädoir,  t  2.  Juni  1901  in  Rom. 
Müller,  Michael,  Siegel-  und  Steinschneider  des  18.  JahrliundertE,  tbatlg  I 
Steiermark. 

Maller,  p*nl  Lethar,  Maler,  geb 

[igen  Akademie  (18S6— 83).     Er  malte    

nebenher  aneb  dekorative  Arbeiten  in  Berlin  und  Umgegend,  Stranunn,  neisse,  etc. 

MBller,  Kotiert,  Maler,  gen.  Wartbmlllter,  geb,  IG.  Jan.  1859  in  Landsberg 
tt.  d.  Warthe,  t  25.  Juni  i-'Jä  in  iierlin,  Schleier  der  Berliner  (unter  (iiitsüw)  und 
Münchoner  Akademie.  W.  wurde  Lehrer  an  der  känipl,  Kunstschule  in  Berlin.  Au 
boten  gelangen  ibm  Bildnisse.  Von  ihm  Friedrich  II.  an  der  Leiche  Schwerin», 
Eine  bange  Jiacht,  Her  König  überall,  Liebesmahl,  Ballpauie,  etc. 

HüUer-Land'Mk,  Frlts,  Maler,  geb.  21.  Febr.  1865  in  Pinnow  (Pommern), 
Schüler  von  Bracht  und  Mejerheim  an  der  Berliner  Akademie  (1884— 86),  auf 
Reisen  In  Italien,  Deutachland,  der  Schwei*  und  Oeiterreich  weitergebildet.  188S  Hess 
er  »ich  in  München  nieder.  Er  malte  Landschaften,  vielfach  aus  der  Umgegend 
Münchens.    Prei  davon  gelangten  1895  iu  das  dortige  städtische  Mnieum. 

MBller -Llngken,  besser  M.-Lingke.  Er  war  erst  Schuler  von  Sftgcr  in  Leipzig. 
Sein  .Schiffbauer  auf  dem  Lande"  gelangte  ins  dortige  Museum.    Altenlurger  Ver- 

Mullrniann,  Henry,  wurde  am  21.  Jan.  geb.  Er  war  Schuler  von  Strahuber, 
Barth  und  Frank  Currier  in  München,  hat  sich  auch  in  Schloisshcim  und  Venedig 
aufgehalten.    Drei  seiner  Werke  gelangten  in  die  Nene  Pinakothek  ui  München. 

Mulle,  Helchard,  Maler  dei  17.  Jahrhunderts,  tbatig  I6S1  in  Landsberg  für 
die  Landschaft  Gr«. 

Mnlrenln,  Bernhard,  ! 
sachlich  Miniaturen.  Von  ihn 
rellirte  Bildnisse  (das.),  etc. 

Mnlterer,  Frans,  Maler,  geb.  12.  Juni  1861  in  München,  dort  und  an  der  Aca- 
demie  Julian  zu  Paris  gebildet,  1893  -94  Schuter  von  G.  Ku  Chi.  Kr  liess  sich  in 
seiner  Vaterstadt  nieder. 

Hnrer,  Eugen*,  Maler,  geb.  20.  Mai  18«  in  Moulins,  Kr  wuchs  in  grosser 
Armuth  uul'  und  sollte  Architekt  ivr-rdcn,  vcrlic:;i  uln-r  seinen  Lehrmeister  in  Paris 
und  eilig  zu  eirem  Ki.ii,li((ii  in  l! if ■  ij :i j i r i Rf? n  Tfensl  Hei  tMu-elben  fing  er  an,  Abends 
rteriijini'  711  Ii-M-Ti  um!  !  ife[:.ler:e  sich  lie-iuulcri  für  Balzac.  Kr  liescliloas  darauf, 
e  olicr  kaum  besonnen,  als  er,  durch  seine  freunde 
Ii  für  die  Malerei  eine  Leidenschaft  fasste.    Er  schrieb 

 ■  ■        ri  ■    -  ■ 

i bilden  könne,  ohne 

'  erwarb  eich  durch  den  mudei  geoug,  um  sien  ga: 
Schule  der  Impressionisten  harte  viel  EinHut 
entes.  Er  iog  eich  nach  Antwerpen  zurück  nnd  r 
undes  Renoir  narh  Afrika,  »o  er  awei  Jahre  bliel 
Bilder  mit  inruck. 

Murphy,  Edrrard  H-,  Maler  des  Ii).  Jahrhunderts,  j  1 
er  thälig  war.    Er  malte  Slillleben.    Von  ibm  besitzt  das 


iblin  Papageien. 
.  S.  A.j.  Srlilller 


i,  Jacob  de,  Maler  des  16.  Jahrhunderts,  t  1585  in  R 
..  .  ___  useum  zu  Reims  Kindermord.  M.  war  auch  Glasmaler. 
Hnschweek,  Albert,    Bildhauer,  geb.  10.  Jan.  1857  in  Roth  bei 


Mmtlnl,  Lnlei.    Das  Bild  Marino  Falieri  (Oal.  Wiesbaden)  rührt  von  Ceeare  M. 

bar  und  Ist  mit  seinem  Namen  bezeichnet. 

~  itl,  Friti,  Maler,  geb.  29.  April  1885  in  -Worms,  Sehüler  der  Münchoner 
ie  (ISS2-B8)  und  der  Karlsruher  Kunstschule  (uuttr  Ferd,  Keller).  Er 
h  in  München  nieder.    Von  Ibm  Moses  nnd  Aaron  (Kirche  iu  Gernsheim), 
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Landicbafts-  und  Archileltluraquarelle,  Diplome,  Bildnisse,  ete.  M.  restaurirt«  «och 
alle  Gemälde  aus  S.  Martin  ia  Woran. 

Motinn,  Thomas  Ton,  dieser  falsche  Titel  ist  m  streichen.  Er  int  aebon  IV.  2 
durch  Rabisino  erselit. 

Mnttonl,  Pietro  de,  Maler,  gen.  Pietro  della  Yecchla.  I>er  Titel  «uf  S.  27<5 
de»  III.  Bändel  ist  durch  den  folgenden  tu  ersetzen.  Geb.  1Ü05  in  Venedie;,  t  167^ 
das.,  Sehfllerdes  A.  Varatari,  studirte  auch  Bärbartlli  und  G.  A.  LiciDio,  die 
er  geschickt  nachahmte.  Am  besten  gelangen  ihm  Soldaten-,  Banditerj&ceDen  und 
dergleichen.  Er  erhiirlt  u.  A.  den  Auftrag,  die  Mosaiken  der  Markuakirche  iu  copiren. 
Von  ihm  ferner  Bildnisse  in  den  Mut.  iu  Berlin  (F>epotL  Dresden,  FIofptiz  iVifi.il: 
und  Paria,  Historien  in  Sa.  Cnterina,  Sa.  Graslina,  Sa.  Maria  del  Pianto,  S.  Liane, 
6.  Giovanni  Evanielista  u.  a. Kirchen  iu  Venedigs  Scroirauiis  (üal.  KasscJI,  Cbrlitus 
ia  Kreuitragang  u.  A.  (Mus.  Wien),  Die  Siiirjdsldiebe 


K. 

Hagel,  Ludirlg  TO»,  t  8.  Sepl.  1SS9  in  Krailing  *.  d.  Würm. 
Nalirjnci,  der  Vorname  Hendrik  ist  versessen worden. 

Mnicnil,  Panl  Celeätin  Loals  Leboeur,  t  im  Jan.(V)  1901  in  Condorcet  (?). 

Saue.  Julian  ErdiuuBn  AuR-vst,  ist  am  7.  Juli  l.t.;4  7i]  Kf.tUrr.  toli. 

Kituen,  Paal,  Maler,  geh.  6  Der,.  1859  in  Hamburg,  Schüler  ton  I.oeffn 
und  Lleiea-Mavcr  in  München.  lbo9 -'42  nar  er  b  Uiiaseldorf,  sonst  in  HQBehen 
tballg.    Er  malle  Bildnis». 

Netter,  Benjamin,  Maler,  geb.  im  in  Strassburg,  Schiller  ton  L.  Cogniet. 
Von  ihm  Im  Wald  von  Foutai  nel.lt  au  (Mus.  St  rase  bürg). 

Nettieion,  Waller,  Maler,  frei.,  l-M  in  St-.-Ha-.-r!  IConn.,  U.  S.  A,).  Schaler 
von  Lefi-byre,  Bnulanger,  V.  Duian  «ml  A.  Harrision  au  Paris.  Er  Ii  eis  sich 
in  Stock!  Tide.,  i.M,i=s:ii;lii;(etts)  nieder.  Von  ihm  J  :Ut.c r  Sehne-,  etc. 

Fenroann,  Richard,  Maler,  geb.  31.  Dec  1842  in  Frankfurt  a.  d.  0.,  Schiller 
(als  1.i1!  i.ltj|1i|  i>r  'I'r.iKiti-clr'si/ht-ri  Ai.sliJi,  ihnn  Iiis  IMis  der  Berliner  Akademie. 
Er  malte  Idealhildnisse  (Galerie  der  klassischen  Musiker),  etc.,  teichnete  Illustra- 
tionen U:r  <!!■■  /.Pili/!,,  i        .  Ii. .1.1.  M-d.  11-rlill. 

Seustütlor,  Loals,  t       Mai  IVJtf  n  Tur/mu  am  ijtarnuerpcr  See. 

Serrman,  Kobert  L.,  Maler,  geb.  1^27  in  Kicluuon.l  (Va..  11.  S.  A.J,  kam  mit 
11  Jahren  im,!,  Tin«..,  Höü  -lad-  lv.ir„]..v  1 1 i v  «unle  er  Schiller  von  Tri. 
C'jutnrr  ;li  l'asu.  1.1=  lohte  auch  ■  .tr.ri  Hnrl.iHjn.    linn:  Au.i.rucU  rh  ,  liurperkrii'CS 

Sp-iJr "e's "er  sieh  irfsew^York  nieder' und  maUeVanVcbafleo,  etc."01  a"Be6'C 
.\cwmnnn,  Vf.  li„  ve:ciir;l.  Miilerii  .  u'cl-.  i-<>j  im  --taut  Ti;iiccss..-e,  Schaler  iE 

der  rmnniN.tr-Kiji,:..M-l.-i).,  r.nicr  üul.ic,  .Ii. i.n  viin  It.-Constant,  Laurens  und 

Bong.iereau  in  Paris    Tu«  ihr  Träumerei,  etc. 

Mcikl,  Eduard,  Maler.  Reh.  17.  Juli  1*50  i«  Cassel,  Schüler  der  dortigen 

Akiä.li-rni.  i..ii  Ii  n  ml.,  r  i:  a:i  dir  Miüit-lii  r.er  A'üi.lrniic.    lir  i-i-r.-isti' Süd,li-i:lfcb' 

I-iikI,  Tirol  ii'.J  Üalicn.  1 1 . n t i ■_•  n  Uilnchin.    Vi,:,  lim;  Alerid  f-i,:r.  Miiüc.i.ia,:!.-.  Früh- 

lingärcisi'H,  etc.,  flueh  Bildnisse. 

Niiolcrliölrr,  ]'hlll[i|h.  Kuiii-i eri.lci-,  eeb.         Her.  lm'J  in  EiWkohca 

!l(l,M,,|.i:.l/).  ,|..n  j-.ti  ].,  l.i,r:u-.i„.iriNil..r.  »|-Ji.-r  in  lltrlil..  linr.  Wim.  a.i.l  MtiütUn!. 

m    i:.-f  Xi:n;:^iMT>.t-,/r,iL'.    i'eiierccliil.lil     U'  l-.Ttiäte  .il=   sii]..endiat  Italien, 

kehrt.-  1-:  ,  i  ,n  l.  Miin  in-i!  inuii  k,  »-iirik-  iloi  l  Ai-iyi'lir  :r:i  rl  t  liii[j»1pf-»-ec|ii  s-rtuli'. 

fiiNlfäu-  l-va  „sei:  Frank i'nrl  n.  M    iil,.T  anrl  «:,!iv,:,   5i,l,  ,leii:  KunUL.i-.vcrl.e  J-rl. 

Fir  rjal,  Fachschriften  (auch  dir  Zeit. .'Ii ritt  .l'r:mkfiirt,r  Mol,.  Il  azar")  heraus  aed 

sclint  Kutwiirfi:  für  ^[ol,.■ll  1 ..  . N  - -i3 Ij-E-l.t ,  ct.-.    M.-hrero  Treise. 

Meinever,  Adelbert,  Maler,  geh.  Ii.  April  lbri7  in  Warlmrg  (Westphaleri. 

•tiiülfi-  ::,■,■  in:-,  ].(.„(„   A'H.I..:!«-.  dann  (l-r;<.   von  coli,    in  Mnncbeil:  lr.ll  in 

Parts  weitergebildet.  Er  bereisle  die  Kierlerlande,  Italien,  Konstantinopel,  Smjraa,  etc- 
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Er  malle  StrassenBcenen,  Landschaften  und  Ansichten  au«  diesen  Gegenden  und  Hess 
sich  iu  München  nieder. 

NUbet,  B.  B.,  heisst  Bobert  Buchansm,  wurde  am  1.  Juli  geb.  und 
in  seiner  Vaterstadt  gebildet.  Von  ihm  ferner  Herbst  (Kit.- Gl].,  Berlin),  Abend 
(Gi-1.  Lcedsl,  November-Abend  (Gul.  Adelaide). 

Sit  Im,  Gustar  Adolf,  t  IS.  Mai  1900  In  Königsberg. 

Nissl,  Hildulf,  Miller,  et:,.  13.  April  Ltjjü  in  Filsen  iTirol),  Schüler  von  Job. 
Hetterich  und  L.  r.  Loeffti  an  der  München«!  Akademie,  thätig  in  München. 
Er  malte  moderne  Interieurs,  eir..,      Ii.  A  ii h'-m ag,  Im  Atelier,  etc. 

Hoak,  poat'fc),  August,  besser  CdtIbIIud  Karl  August,  war  Schaler  reo 
Lucas  in  Darmsiadt,  Leasing,  S  c  h  n  d  o  w  und  Sohn  in  Düsseldorf,  aueb  in 
Manchen  und  Antwerpen  gebildet,  dann  in  Romroa  Oberbeck,  etc.  beeinflnssl.  Sein 
Philipp  bei  Luther  in  Worms  gelangt«  iu  das  Roslocker  Mus,,  Christus  am  Oelberg 
in  die  Johanniskircbe  tu  Daraatadt. 

Nnellner,  Emil,  Baumeister  und  Maler,  geh,  12.  Juli  1847  in  Freudenslidt,  Schüler 
des  Polytechnikums  z\>  llaanove,  ,i>m  7ü),  arbeitete  bei  liaunicistern  in  lSraun- 
6.:li*(.'iL',  Hauiiev,  Metz,  ante;  Wiethase  in  Köln  a.  Rh.  und  Uiuklake  in  Düssel- 
dorf,  dort  auch  beim  Maler  Bokelmann,  endlich  unter  dem  Dekorati unsmaler  M. 
Meurer  am  Berliner  Kunstgewerbemuseum.  Kr  wurde  Lehrer  an  der  Gewerbe-  und 

liehen  Dekorationsmalerei.  Solche "  Arbeiten  Ton  ihm  in  Breslau ,  Schreib  erbau, 
Liegniti,  Basel,  ferner  auch  in  Profan  hinten  zu  Breslau,  Königsberg,  Lübeck,  etc. 
[lan.iitfr  l'e-tdckor.itionen.  N".  schuf  auch  Diplome,  Plakate,  kunstgewerbliche  Ent- 
würfe unil  I'lastikeu 

Noetker,  Ernst  Benedikt,  Maler,  geb.  5.  Juli  1SG4  in  Mannheim,  Schüler  von 
Raupp  und  Gjaia  in  München,  n eitergebildet  auf  Reisen  durch  Italien,  Spanien, 
und  Frankreich,  thätig  in  Rum.  Von  ihm  Daiid  und  Goh'atb,  Lachender  Faun, 
Adam.  flüdni^e,  deaurative  Arbeiten,  etc. 

Hol  stäche  irslij,  A.,  Miler,  geb.  1831  (?),  t  26.  Jan.  1901  In  Kiew,  wo  er 
Zcicknülihicy  aiu  Cadrtteucorps  war.    Kr  mnltc  liiUliiiiäC. 

Souo,  Lulsl,  Maler,  geb.  im  Dec,  1860  in  Fuslia  (Veiutien),  Schüler  der 
venezianischen  Akademie  unter  i.  d'Andrea  und  P.  Molmeutl.  Von  ihm  Ruth, 
Vor  her  ei  tum:  nun  Kc.l,  l>ai  Dejtrahiiisä  ihres  Sjilelce fahrten,  Ubs'.lidea.  etc,  liuld. 
Med.  Milii.lien  ln>:t,  Kerlin  l.-Hi,  iironi.  M.d.  Antwerpen  138-1,  Paris  1383. 

Sono,  Crbano,  Bildhauer,  geb.  5.  Jan.  1849  in  Venedig,  Autodidakt,  thätig  In 
Ycnediu.  Vi,,,  ihm  ilarude  Mauiii-l^cnkmal  | Igoren;),  .l'imb.ihello",  läristte;  "auf 
ili!  ki  Oelber»,  Beiisar,  etc. 


 r,  Adolf,  f  'ii>.  Oct.  1833  in  Wien  (?). 

Obireier,  Joseph,  -Maler  seJ  /eichner,  geb.  25.  Jan.  1828  InBoien,  f  13.  Juli 
1876  in  Gries  hei  Bozen,  Schüler  dec  MBnchetier  Akademie,  weitergebildet  in  Kurn- 
berg.  1867  wurde  er  Klosterbruder  in  Gries.  Von  ihm  Tod  der  Hl,  Scholastika 
(Kloster  Fiecht),  Maria  die  MaienKanigin  (Bozen,  Pfarrkirche),  etc.;  ferner  an  die 
hundert  Blatt  Heiligenbilder,  bei  Mann  in  Regen sbutg  durch  den  Stich  vervielfältigt. 
Von  den  Original  Zeichnungen  befindet  sich  ein  grosser  Tbeil  in  der  Bibliothek  des 

Occolowlti,  Albrecht  Ton,  Maler,  geb.  14.  Ko».  1844  in  Schwe 


Seh  III  f 


.    -    ...  Coudres,  Knillo, 

mmn|  und  Wien  luatcr  Makartl,    Er  hereiste  u.  A,  Egjpten. 
Hamburg  nieder  und  malta  Bildnisse,  Genrebilder,  Thiere,  etc. 
©entölte,  Clarm,  t  1899  in  Berlin. 
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Qesterlej,  Harle,  Malerin,  geb.  1842  in  Güttingen,  Schülerin  ibrea  Vaters 
Karl  Friedrich  W.  0.  und  ihres  Bruders  K.  August  lf.  F.  0.,  1876  von  Gude 
in  Karlaruhe,  endlich  «m  Dürr  in  München.  Sie  malte  Blumen,  StUtleben,  Land- 
schaften, später  auch  Bildnisse. 

Offel,  Edmund  Tan,  Maler,  Zeichner  und  Ulustrator,  geb.  14.  April  1871, 
Schüler  der  Antwerpener  Akademie.  Von  ihm  Illustrationen  m  eigenen  Gedichten 
„Blnihen-  (1890)  nnd  ju  Werken  der  H.  Lapidotb-Swurth  (1896),  Der  Juu  " 
dem  l.cl-eti  in:  ZcHmlirif-  ,P:im"'I,  iris,  Vergangenheit,  etc.,  auch  Pastelle. 

Offermanu,  Friedrich,  Bildhauer,  gi-b  5.  Juni  IS59  in  Hamburg,  Sc 
Bahne!  in  Dresden,  wo  er  thätig  war.  1901  trat  er  in  dem  dortigen  iumnam-r- 
Itreit  in  peinlicher  Weise  auf.  Von  ihm  Heinrich  der  Fromme  (Marienberg),  Werke 
für  du  Rathbaue  in  Himburg,  die  Kretuklrche  in  Dresden,  die  Kircbe  au  Zwenkau, 
ett.,  Kleopatra.  Schnitter  Tod,  Märchen,  Don  ljuilote  (polychrom)  etc. 

Oblsen,  Theodor,  Maler,  geb.  1.  Oct.  1845  in  Klein-Ürebel  iftr.hleswig),  Schuler 
von  Bencsur  und  Laeffu  (1871-78),  Gussow  (in  Berlin  1879-81)  nnd 
-Defregger  (18t«).  Kr  bereiste  Süd-Amerika,  Norwegen  und  Marokko  und  liees 
sich  in  Himburg  nieder.  0.  malte  Bilder  aus  den  Gegenden,  die  er  bereifte,  be- 
sonders Afrika,  und  gab  Bio  Prachtwerk  „Durch  Süd-Amerika"  heraus. 

O'Kellj,  Stephen  J.,  Bildhauer,  geh.  1850  (?)  in  Dublin,  f  21.  Ott.  1SS& 
Er  war  iu  Amerika  tliätig. 

Oliver,  Emma  Sophia,  geb.  Eburne.  Malerin,  geb.  1819,  t  1885.  Von  ihr 
besitzt  das  Mus.  Dublin  ein  Aquarell  (1857). 

O'Nelll,  Henry,  Maler,  geh.  179B  in  Cloume),  f  21.  Dec.  1830  In  Dublin,  Tro 
er  auch  als  Kupferstecher  und  Illustrator  [kitig  «ar.  Von  ihm  Bildnisa  des  John 
Cornelius  O'Callaghan  (Mus.  Dullin).  Am  hasten  bekannt  gaworden  ist  er  durch  aein 
„Illnatrations  of  the  sculptured  Grosses  of  Ancient  Ireland*. 

Oppsnord,  Hilles  Harle.  Sein  Vater  war  ein  niederländischer  Tischler  uad  der 
Künstler  heisst  eigentlich  Op  den  Ourdt,  jedoch  hat  der  in  Paris  geborene  Künstler 
seinen  Nnmen  (wohl  schon  der  Vater  Vj  stets  franiosisirt. 

Orllk  Fn  II  —  zu   I"  rt  J    \  derlsnde  und 


Grossbritannien,  1900/01  verweilte  er  11  Monate  aof  einer  japanischen  Beiae,  Er  hat 
sich  auf  allen  graphischen  Gebieten  rarancht  und  mletit  in  so  eingehender  Weise, 
win  vor  ihm  kaum  eiu  Europäer,  den  japanischen  Farbenholischnitt  e  '  -'  ,: 
Juni  1901  helief  eich  sein  Graphisches  Werk  auf  über  300  B'  ' 


sein  Grephin 

Tiele  Ei  llbris.  Ferner  schuf  er  farblich  ungemein  reisvolle  Pastelle  und  Aquarelle 
auf  seinen  Reisen. 

Ortireln,  August,  t  22.  Sept.  1900  In  Gras, 

Os,  Jan  van,  starb  n.  A.  am  II.  Febr. 

Os,  Murle  Bargrita  Tau,  wurde  am  1.  Nur.  gehören. 

Ontlu,  Pierre,  HaU-r,  ^1,  i'r  ii.  Mouli.iB  (\>ip.  Allierj,  f  im  Mai  1899 
in  Paria,  Schüler  von  Cabauel  und  Locointe.  Er  malte  Genrebilder,  etc.,  i.  B. 
Der  Auswanderer,  Manoo  Lescault,    Die  Wahl  den  Hutes,  etc.,  auch  Bildnisse. 


Pubst,  Camilla  Alfred,  Maler,  geb.  1«21  iu  Heiteren  bei  Colmar,  t  80.  Sept. 
16B8  in  Paris,  Schüler  von  Ch.  Cumte.  Kr  war  in  Paris  th,itis  und  s.:l.il dfrtu  Jas 
Leben  im  Elsass.  Von  ihm  Die  Nadeln  (Mus.  Strasburg),  Briefe  aus  Frankreich 
il:?:n.  Elster  Fron   liT-Vi.  Mic  Klsiiscr  in  l'aris  flSSUj,  t-tc.  Med.  If.Kl.  1074. 

P.ic/kll,  Cornelia,  jieli.  W.igne  r.  Muli.rir:  und  I.itlio^rapliin,  Hüb.  [I  Aag.  lRüi  \l 
Güttingen,  in  der  Kuui.'.;adH!  Antu.lEiSiibiin,  hi.lt  sLlIi  mehrere  Jahre  in  Rom  anf, 
seit  1895  in  Berlin  thäiig.    Sie   tehuf  besonders  Algraphien  und  Lithographien 

(Fr:V.K!l-  UDil  Hirj(it'rli:)ilniH.i'i 

Pagenkopf,  Louise,  Jlalitrin,  gvK  :i.  Msn  in  Firstenbctg  (Mockl.-Streliti* 
Schülerin  der  lltrliricr  linnätscwcrbi'schule.        W.  Moral,  11  Warthmuller  tsnd 


Sie  m.ii'.i-  ■(lurii..ii  uud'Stillli;!.™  in  Aquarell  und  Landschaften. 

Pnltal,  l'ilippe,  f  II.  Squ.  IsM  in  Neapel.  Die  Nat.-Gal.  zu  Korn  beaitsi 
eine  urosse  Sainiijli::ii5  seiner  Studien.  Lr  wurde  Präsident  des  Instituto  delle  helle 
Arti  iu  Neapel  und  Mitdirektor  des  d<  - 


Landacbaftei)  in  der  Weis«  der  fiiE 
Ii  Bildoisae  und  mar  namentlich  Da 
geb.  22.  Dec.  1867  ii 


«eli  und  Poh  Ib.  1900 


rde  er  Lebrer  an  diesem  Institut.  Von  ihm  Im  Kam mtlampen schein  (Gal.  Dresden). 

Schladitz,  K.,  MstiT  m:il  Zeichner,  ,:i-h.  1?C2  in  I.i'ip^,  ecl;il .Tct  .in  ver- 
schiedenen Statten  Ruronaa,  dann  in  New- York  thittlg  Von  ihm  Königin  Luise,, 
"  l.  Wushinjlon,  etc.     Meli.  C'bicäjJO  1593. 

Schmidt,  Maximilian,  +  8.  Jan.  1901  In  E 


).  Wushir.suin,  cti:.     Med.  L'hicsp 

 Mailmlllao,  +  8.  Jan.  1901  In  Eonlgsberg. 

-.  Ferdinand.  Hei  Tilel  k!  ilurüj  r.lirli  Lehmden  zu  ersetzen:  Mn'.ei 


Schüler  des  Bildhauern  E.  L.  A. 
her  und  wurde  riclinler  von  Tre.ikwald,  «eilerge- 
ia  (iirei  Jahre)  und  Holland  (iwai  Jahrn).  Von  ihm 
Ircklrs  (.lolH'initiiss.  lietiist,  ei.:;  foriKr  die  ll.ldie- 
d  (eine  di  r  Brci9,[,i|i,  wenn  r.ic lit  ilie  errate  radierte 
e  in  Paris,  Bauernfrau,  etc.  Gold.  Med.  Wien  und 

tnt-nst,  Maler,  geh.  1873  in  [llkircb- Grafen Staden. 

.8.  Sirassburg),  etc. 

wer,  geb.  1861  (?).  t  1900  in  Berlin. 


Schreiber,  Woldemar,  Baumeister,  geb.  1817  (?),  t  1900  in  St.  Petersburg, 
itller,  =prtter  Milcli-d  tj.tI  ■  I'-r  f.  ,U  ■  derti^n  "- 
Mor.tferra.nd  Jen  Bau  der  Icaakakathedrale. 


wehte  Paria  und  Rum.    16B."i  minie  er  MiieJie.l  '  .Piclura",  ipater 

(leren  ]>,');;, n.  (J^mil.l-  vni:  ]b.r.  Würden  sii'ii  im  S1:»L[-Mus.  Haie. 

Schllz,  Theodor,  begr.  im  Juni  1900  in  Düsseldorf.    Der  Haustier  schrieb 

Schiiranlow,  Thjraos  Scnrenilflch.  +  im  seft,  i'jOI  in  5t  Petersburg. 

Sthni  ichl,  thrlatlan  Friedrich,  erbaute  1814  nicht  die  Tregpe  tu  der,  sondern 
ein  Heins  üelvedere  auf  der  ürUblVben  Terrasse  IU  Dresden. 

Schnsler- Woldati,  Georg,  -Maler,  Ecb.  7.  Dec  1864  in  BiraptEch  {Schlesien), 
in  Sll'll-art,  r-'rmiknirl  Lüh:  Mf.uehen  Cebili!ct,  ÜiSt!,;  in  Manchen.  Von  ihm  St. 
biikolaui  und  das  Christkind  (München,  TJeue  Pinakothek),  Jagdtiunk,  Der  getrm» 
Ekkehard!,  Der  .McnsthinfreE-er.  Der  Ratte ufanj!cr,  iünderbildnisse,  etc. 

Sihnaler-lYoldan,  Baffnel,  Maler,  geb.  7.  Jan,  1870  in  Striegau  (Schlesien), 
Scbhler  der  Mflnchener  Akademie  unter  Hack],  in  der  Häuirtsacho  Autodidakt, 
Bruder  dea  Oeorg  S.  W.  Er  besuchte  häufig  Italien  oud  lies«  eich  in  München 
nieder.  Er  malte  elegante  Dam cnbildn läse  i.  Tb.  mit  allegorisch  feuilleloniatischea 
Beiiehtmgen.  Ton  ihm  Auf  freier  Hobe,  An  den  Pforten  der  Dämmerung,  Memento 

SchwnrtibqrFer1,  C.,  Zeichner  und  Huliscboeider  {?),  geb.  1550  in  Leipiig,  dort 
ond  in  Berlin  gebildet.    1874  licss  er  sich  in  Neu  York  (Brooklyn)  nieder. 
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Schwind,  fldonanl,  Maler  des  19.  Jahrbnndert«,  tfaltlg  um  1341  In  Park. 
Von  ihm  besitzt  du  Museum  Kaimt  Bildniss  des  Marschalls  Dronet 

Bendder,  Jmset,  Bildhauerin,  neb.  1870  in  Terra  Haute  (Ind.,  ü.  S.  A.),  SchfilertD 
vci:  I..  TM"!  ii:  fliic'iijn.  «n.i  Mar  Monniis  in  Paris.  Mol.  1-93  Chicagg. 

Seebach,  Hans  Victor  Emmanuel  Lothar  ton,  Maler,  geb.  26.  MSri  1853  in 
Fe«ciibarh  bei  oricnl.ur,!  (Jladi-n).  Sehclei  von  Ferd.  Kellet  in  Karlsruhs;  auch 
auf  Reiten  nach  Frankreich  gebildet.  Er  Hess  sich  in  Strasburg  nieder.  Von  ihm 
A rm en b nomine  (I*'J1,  Mus.  strassinirp;,  Landschaften,  Bildnisse,  Blumen,  etc. 

Seelos,  (lottfrlcd,  t  1*.  Mü«  1900  in  Wien. 

Seidel,  Gustav,  i  .ln:i!/.Ia,i  IS-HI  in  Rüdersdorf  hei  Berlin. 

ÜCldcl,  Oliur,   Mji.li.-r,  1-4.',  in  I.nveiib,.,,.  .Schlesien',,    t  SI.  Mit«  1900 

in  BSasewiu-Uriiüi-:],  Seliüli-r  der  Akademien  llrrlin  (unter  s  c  a  rod  o  r)  und  Weimar. 
Er  arbeitete  mehren-  Jahre  als  l!ildi-!r.-..tai]r.[toi-  ii.  A.  filr  i:ie  Sammlung  im  Dres- 
dener Sclllc-SS.    Sodann  zeichnete  ei  .laniiillestrationeii.    Endlich  malte  er  treffliche 

I.  ancVhat'ieu  (liii- :■!•«■( he  und  iKiliniiJ-jhe  Motive)  und  Bildnisse. 

Seifert,  ilfred,  t  *.  Febr.  1801  in  Manchen. 
Seil*,  A  nlou,  t  V>.  Nrn.  1WO  in  Miii.elien. 

Bemerj,  Christophe,  Maler  des  IT.  Jahrhundert*,  geb.  ror  1600,  ermordet  im 
Sf|i:.  lü-iii  in  Heinis,  w.i  er  sieh  H;i9  nindirlii-ss.  Schüler  von  DnboiS.  Im  Mos. 
au  Beim*  wird  ihm  Die  Trautie  aua  dem  Lande  det  Verheissung  iuge  ach  rieben. 

Sejfrled,  lrllbelmlne,  Kupferstecherir.  des  10.  Jahrhunderts,  geb.  1785  in 
Dresden,  Schülerin  ven  jMrnatcdt,    Sic  stach  nach  Klciig>-1,  Wamicr,  etc. 

Sharp,  J.  11.,  Maler,  gvb.  1859  in  ßridgeport  ICnnn.,  IT.  <j.  A.),  Schüler  von 
C.  Vertat  in  Antwerpen,  tob  Harr  In  Manchen,  dann  von  Laurens  und  B.-Coa- 
stant  in  Paria.  Er  wurde  Professor  an  der  Kunstschule  zu  Cincinnatl.  Von  ihm 
Kupl  eir.es  flu-y,  ,~Iniii:ii.er.-.  ele. 

Sheppard,  TT.  II.  ('.,  Maler,  geb.  1371  in  Philadelphia  ^enna.,  U.  S.  A.), 
Schüler  der  dortigen  Akademie.   Kr  malte  Landschaften  i:ud  Genrohiider. 

Slecl,  Cnrl,  Hitler  ven,  i  April  ISfOÜ  in  Wien. 

Slerlg,  Ferdinand  Hanl,  Maler,  m-l:.  12.  Min-/  WO  im  Haag,  Schaler  der 
dortigen  Akademie    Ven  ihm  besitzt  das  SindlniuEcutn  das.  ein  Architeklurbild. 
Slirnorelll,  Lnca.    Die  Orvielo- Fresken  wurden  1502  vollendet. 
Simon,  Jean  UuplKte  Leon,  M,.lor,  f.eb.  IKSt]  in  Mcl/,  Schiller  von  Migetle 
not.     Von  ilim  Huiiijif  von  FinätinKOn  iÜ  eichmiae,  Muä.  .Straäiliurg),  etc. 
is,  Aniorv  t'..  [ÜUliuv.er.  stob.  It-CO  ii,  Uiarlestoii  (S.-C,  Ii.  S.A.),  Schüler 
der  Akademie  in  Philadelphia,  dann  von  Dampt  und  Tucch  in  Paria.     Von  ihm 
Die  Ueherraschung  (Brome),  etc. 

Simons,  Marie  Elisabeth,  Malerin  des  18.  Jahrhunderts,  geb,  1755,  taätis-  in 
Bransel.    Sie  malle  Miniaturen  und  hat  auch  in  Kupfer  gestochen. 

Simpson,  Margaret  Splcer,  Malerin,  geb.  1874  in  Washington  (D.-C,  B.  S.  A.h 
Schülerin  ran  Knaus  in  Berlin,  Boutet  de  Monrel  und  Carrler«  in  Paria.  Sie 

i.  22.  Febr.  1819  Im  Haag,  t  19.  Sept. 
 -    Mus.  Haag). 

BkredsTli/,  Christi,,,,,  We.-ke  ven  ihm  relanetcn  in  iüc  Gal  au  Christianit, 
Koperilii^en,  i'aris  |I,ii>ei.,]e.urt<>  nr.d  Heims. 

Smltb,  Carl  i'rlthjof.  Das  Ibsen- Bildniss  gelangte  in  daa  Museum  Weimar, 
Von  ibm  ferner  Glnseliese  [Gal  ,noutihieml,  Spitaleirteu  (Gal  Milwaukee,  Wi«., 

II.  S.  A-l,  Sa,-;,  der  C,.r.,:iuir.ii.n  (Gal    Triest'  " 


und  Hu  sa 


SJomaar,  Fleier  Geerard,  Mi 
i.    Von  ihm  Das  HaaBcr  Stadthau 


nacu  uer  Kommunion  luni.  ineau,  tic. 
.mlls,  JHn  (ieerarrt,  Maler,  geh.  14.  Kehr.  1828  im  Haag,  SchuliT  des  S.  L. 
"  -,:T,-nKe rieht  (lB7a,  Stadt- Museum  Haag),  etc. 

Morellli,  t  13.  Aug.  lüOl  in  Neapel  (Rom?), 
r  'J.  April  I9U1  in  lJ-.lsseklerf. 
ta,  (Sonmaii),  fflllein,  Maler  des  17.  Jahrhunderts,  geb.  in  Holland, 


t  um  1707  in  London.  Er  kam  i.  Zt.  Charles  II.  nach  EnglL  

t.  d.  Faes'  Tod  viele  11  i hl niss- Auftrage.  Eine  Zeit  lang  aoll  er  iu  Oiford  thatig  gewesen 
sein.  —  Sein  Sobn('r|  William  Snnman  war  um  1715  in  London  als  Zeichner  tbllig. 

Sontbay,  Panl,  Msler,  geh.  11340  iu  Berlin,  t  15.  Dec  1B0O  das.,  Schüler  Ton 
M.  Michael.    Von  ihm  Versuchung  des  Hl.  Antonius,  Bildnisse,  ata. 

Speneer-SUnhope,  B.,  Maler,  geb.  29.  Jan.  1829  in  Caunon-Hall  (YertsJ,  Schaler 
Ton  Watts,  aufBeiaen  nach  Italien  weitergebildet,  ürmaltein  der  Art  der  spate™ 
Prae-Bapbaelileu  Allegorien,  rnvtholDgische  Vorwürfe  und  Hiaturieu. 
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Sporrer  —  Strathmann. 
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Sporrer,  Fidelis,  Bildhauer,  geh,  1783  in  Weingarten,  t  1811  in  Gebweiler. 
Von  ihm  besitzt  dos  MuBeum  Straesburg  die  Holigruppe  Nach  der  Kreuzabnahme. 

Sperrer,  Philipp,  Maler,  geb.  1829  (?),  t  im  Aug.  (!)  1S99  in  Manchen,  wo  er 
Professor  an  l'n:ufclii:iki:ni  *ar. 

Sprlett,  Jan  ran  der,  Kupferstecher  des  17.  Jahrhunderts,  geb.  in  Delft,  faa, 
1700  i"  London,  Schiller  des  Verkolje.    Kr  schabte  Bildnisse,  etc. 

Stachll,  Adolf,  +  al.Srpt-         in  Mlln.-lim. 

SttthU,  Johannes,  Hildhauer,  in  liriE-nz,  f  April/Mai  1901.  Er 

wi;rde  iliiri'ti  "'im-  teffh:iit2teri  Grnttoken  ui.il  Oarifa>ure;i  tifkani:!. 

Slappon,  Pierre  Charles  Tan  Oer.  Bildhauer,  geb.  IV.  Dec.  lt 
Schüler  von  Pnrtaels  und  der  Akademie  daselbst,  weitergebildet  a 
Frankreich,  England,  Heiland  und  Italien.    Er  wurde  Direktor  der  Brüsseler  n Ka- 
dern it   und  neben  Mcunier  einer  der  berühmtesten  der  neueren  Bildhauer  BelgicDB. 

Michael  (Stadthaus,  Brüssel],  ümerweisuns  in  _  der  Kumt  (Akad,  das.), 


.,  mich  folvliiti-  Kleir.pla.itik 
Star,  Dirk  Tau,  a.  Vellert  im  Nachtrag. 
SUrck,  Constanlln,  Bildhauer,  geh.  2.  Man  ISflu  in  Riga,  an  den  Kunst- 
schulen in  Stuttgart  und  Berliu  unter  R.  Begas    Scheper  und  A.  Wc-lff  ge- 
bildet. Er  lirss  Bich  in  Berlin- Wilmersdorf  nieder  und  Behuf  allegorische  Idealplastik, 


Sterrnrt,  Julina,  Maler,  geh,  üöä  in  Philadelphia  il'a.,  U.  S.  A.),  Seholer  ton 
Gfirome  und  Ii.  :le  Mmlrjui  Von  ihm  Nymphen  von  JiNsa.  I.mheiide  Frau,  etc. 
Med.  S.  Kl.  l'aris  Ih'.nj,  Göhl.  Jlvd.  li.Thii  1«S1,  l;ÜS;"llelg.  Leopold-Ord-:  Kr. 
d.  Ehren  leg. 

Stock,  lh-uai  tun  der,  M:ih  r  und  Kupferstecher  des  17.  Jahrhunderts, 


i(ok),  Jacob  Tau  der,  Maler,  geh.  1794/5  In  Leiden, 
R.hni»  ™  i  .1  n......    tf.  ..u.  Landiehaften, 

s.  Westeraajr. 


and  und  lebte  lange  in  Co 
le  Kuhmagd,  Haideweg,  Mor 
geh.  Pr  ei  nd  eis  berger,  g< 
ndensehmlt)  und  Paris  (uc 


r  Dagnar 


Storek,  Frlti,  Bildhauer,  geh.  19.  Jan.  1872  in  Bukarest,  dort  dann  unter 
Kiiomsm;  in  ,11  „neben  cehiliiet.  Kr  war  in  Eeiui-r  Vntrriladt  t bittig  und  Behuf 
Bildnissbilsten,  fertnr  Uron^-t^ictten  iSiti,,  werfender  ,\ihle:.  i'-isdmld,  Neckerei),  etc. 

Sloskopf,  Jacob  (Instar,  Maler,  geb.  8.  Juli  1869  in  Urtmislh  (Elsass),  Schüler 
?on  Hocker  in  München  und  Boulacgcr  und  Lefebire  in  Paria.  Er  malte 
Landschafter,  ans  [irr  lleimath. 

Straeten,  (Strelen),  Hendrik  ran  der,  Maler  des  17.  Jahrhunderts,  geb.  nra 
1665  in  Holland,  t  1722  in  London,  Autodidakt  Um  1690  kam  er  nach  England, 
terdiente  als  Landschafter  ticI  Gehl,  gab  es  aber  leichtsinnig  wieder  auB.  In  seinen 
besten  Bildern  erinnert  er  an  llobhema  und  Ruisdael.  Zuletzt  malte  er  schnell 
und  schlecht,  um  Geld  in  »erdienen. 

SlraTer,  Harrlette  H.,  Malerin,  geh.  1873  in  Coington  (Rj.,  U.  S.  AA 
Schülerin  drr  Ciucinnati-Kunstscbule,  dann  inn  Macmonnies,  G.  Courtois  und 
H.  Collie  tu  Paris.    Sie  liess  sich  in  Kew-York  nieder  und  malte  Miniaturen 

Strathmann,  Carl,  Maler  und  Zeichner,  geh.  11.  Sept.  1868  in  Düsseldorf, 
Schaler  top  Crola,  Kaiekreuth  und  Lauenstein.  Er  tnalle  und  seichnete 
eigenartige,  biierre  Werke,' in  denen  ein  sonderbares  Linien  spiel  die  Hauptrolle  trägt. 
Von  ihm  Bacchantentug,  Salammbu,  Der  gefangene  Freier,  Musik-  und  Buch-Um- 
schläge, Vignetten,  Illustrationen  für  die  Fliegenden  Bluter,  etc. 
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Sunde,  Hans  Klkolel,  Maler,  geb.  18*3  in  Huaum,  t  8.  Jan.  1864  in  Kiel,  war 
anfanBfl  als  Lithosraph  tbktig,  dann  seil  1852  in  Antwerpen,  spater  in  Düsseldorf 
ausgebildet.  Seil  1858  in  Kiel  thätig.  Kr  malle  Bildnisse  Upd  Gemescenen.  Von 
ihm  Zithereplelertu  (Stadt-Mus.  Kiel),  etc. 

T. 

Tarier,  Charte»  J.,  ilaler  und  Zeichner,  geb.  1355  in  New-York,  Schaler  der 
dortigen  Akademie  und  von  E.  Johnson.    Kt  — l-'   '  - 

Tenner,  Eduard,  Maler,  geb.  1SS0(?),  t 
Akadeiuieprofessor  war. 

Tennlssen,  4.  Antonias  im  Nachtrag. 

Tbater,  Theodora«.,  Malerin,  geb.  1868  in  Miltnn  (Mass.,  U.S.A.).  Schülerin 
von  J.  de  Camp,  tbätig  in  Cambridge  (Massachusetts!.  Sie  malte  MiniMaren. 

Thegerstroem,  Roberl,  wurde  am  6.  Jan.  und  in  London  geboren.  Er  war  erst 
Scliiiicr  dir  Md-kholmcr  Akademie,  dann  (1880— 91)  in  Paris,  sowie  »nf  Heilen  ge- 
bildet, nach  denen  er  sich  in  Djursholm  (Schweden)  ninderlieas.  T.  hat  auch  Bildnisse 
gemalt.  Die  Sammlungen  M  Gothrnhurg,  München  und  Stockholm  besiteen  Wecke 
seiner  Hand. 

Theolocopuli,  Dopienioo,  wäre  Venturi  zu  Folgo  in  Toledo  gestorben. 
Tberlat,  Charles  J.,  Maler,  geb.  1S60  in  New-York,  Schüler  Ion  Bon  langer 

Thlerry,  — ,  Maler  des  17.  Jahrhunderts,  geb.  tor  lot5,  f  im  Oct.  1653  in 
Reims.  1641  haue  er  bei  der  Leichenfeier  Louis  XIV.  viel  r-u  malen.  Im  dortigen 
Mus.  wir.l  ihm  eine  Landschaft  ingeschriehen. 

Thomas,  S.  »eymour,  Maler,  geb.  1868  in  San  Angustine  (Tcias,  IL  5.  A.), 
ScbUler  >on  B.-Conat»nt,  J.  Lefebvre  und  A.  Harrison.    Von  ihm  Dame  in 

Thorner,  Gabriel,  Maler,  geb.  1840  In  Mülhausen,  Schüler  Ton  Chabal- 
DuasurRcy.    Von  ilim  Zugvogel  ;Mus.  MtraaBburg),  cic. 

Tleserand,  Jean.  Zur  Ergänzung:  geb.  IBüfl  in  Reims,  t  1T3T.  MiL  15  Jahren 
schickte  ihn  sein  Vater  nach  Horn  mit  einem  gewissen  CbampenoiB,  der  seinen 
Aufenthalt  bestritt  und  die  von  ihm  wahrend  dieaer  Zeit  gemalten  Bilder  mit  all 
Vergütung  erhielt.  Von  ihm  ferner  Die  Darstellung  im  Tempel  und  ein  Bildniu 
(Hu.  Belms), 

Topffer,  J.  llndolph.   3.  Loben  von  A.  Blonde!  (Paris). 
Tojettl,  Vereillo,  f  im  April  (?)  1901  io  New- York. 

Tooby,  Charles  Richard,  Maler,  grl,  22.  Mai  UC2  in  London,  Scholer  von 
Brendel  [Weimar),  Er  Hess  sich  in  München  nieder  und  malte  Landschaften,  nft 
mit  Vieh  staffln. 

Torchet,  Pierre,  Maler,  geb.  4.  Febr.  17S8  in  Reims,  t  18.  Mira  1847  In 
Chalons-sur-Marne.  Von  ihm  besitzt  das  Mus.  Reims  zwei  Interieurs  in  Wasserfarben. 

Tonchemolin,  Alfred,  Maler,  geb.  B.  Nor.  1B29  in  Strasabnrg  1.  E.,  Schaler 
der  Ecole  des  beaui-irts  in  Paris  unter  Üiennourj  und  Drolli  ng.  Zurückgekehrt, 
malte  nnd  leichnete  er  lokalpatriotische  Vorwürfe,  Anrichten,  etc.  und  war  auch  all 
Lohrer,  sowie  Uemalderestuurator  tbnig.  Kach  dem  Krieg  wanderte  er  aua,  kehrt« 
1879  turllck,  Hess  sich  aber  1884  dauernd  in  Paris  nieder.  Eine  Folge  ton  Zeich- 
nungen seiner  Hsnd  icröftentlichte  lioiti  (Strasburg  1894  In  Paria  erschien 
.Strassbourg  Militaire".  Von  Ihm  besitzt  daa  Mus.  seiner  Vaterstadl  „Belagerung 
einer  Bnrg  im  Mittelalter'. 

Toodonze,  Aleiondre  Simon,  Maler,  geb.  1850  in  Paris,  Scholer  lon  Mon- 
ticelli.    Von  ihm  Moni;  in  Savnyeu  (13%  Mus.,  Strassburg),  etc. 

Toulouse-Lautrec,  Henri  de,  +  8.  Sept.  1901  in  Paria, 

Trost,  Wilhelm,  Maler,  geb.  r~  -  "'  " 

TronbeUnor,  Fnrat  Paul,  Bi 
meist  autodidaktisch  gebildet  Er  Ii 
bekannt  durch  Sou-rulitllicbs  8tai  _.. 

durch  gute  Bildnissbilsten  [Tolstoi,  Fürst  Galiuln,  Segantiui,  etc.). 

Titanius,  Joeef,  Bildhauer,  geb.  7.  Juli  1857  in  Mntuter  (Weit  

TOn  Willig,    Von  ihm  S.  Sebastian  (KaL-Gal.,  Berlin),  Amaaone,  BildniaabDsten,  etc. 


TJui  —  Whittemore. 
ü. 

Üa.l,  Blafano,  f  11.  Juli  1901  in  Floren t. 


V. 

Vanrille,  Armani  Xavler,  Haler,  geb.  21.  Mai  1814  in  Varennes  (Ddp.  Ölte), 
ScbUler  von  Fenchfcres  and  L.  Cogniet.  Von  ibm  Die  Kirche  Saint-Thumas  (Mut. 
Keims).    V.  bai  auch  Stillleben  geschaffen. 

f  edder,  Simon  Harmnn,  Maler,  geh.  ISflfi  in  der  Grafschaft  Moctgomerj  (N.-Y, 
ü.  S.A.J,  Sender  des  New-  Yorker  Museums,  der  Ecole  Julian  inParis  unter  Bouguereau 
und  T.  Robert-Flctirj  und  der  Akademie  das.  unter  Gilrome  und  Glevre-  Er 
lebte  eine  Zeitlang  in  London  und  malt,.  Bildnisse.    Med  2.  Kl.  London. 

Velde,  trillern  van  de,  d.  J.  in  am  18.  Dec  16B8  in  Leiden  getanfi  worden. 
Vellerl,  (Velaert),  Dlrlok  Jacob«,  Glasmaler,  Kupferstecher  und  Holiselmeirler 

T.v.v-.j          *.  :,t  der  jj^ter,  der  sich  mit  einem  Steru  awischen  den 

iinete.    Diese»  Monogramm  ist  bisher  ohne  RCrillgeiiden 


Ihm  (in  den  Knb.  in  Berlin,  Frankfurt  a.  M.,  Weimar.  Wien  [.UlierLiuuni],  etc.). 
Seine  Stiche  und  Iis  i  i  1      r  I  a     it  rs  1     1  )  Ii  T   1  i  t 

g  Ii      II  1     Ii  :     W    b  ndlMeiclic™ 

»chnle  und  du  Wappen  der  Antwerpener  Knalle  raiUif  Noucrdingt  «erden  ihm 
auch  Oelgemllde  angeschrieben,  aus  der  Gruppe,  die  früher  als  frthe  Arbeit  des 
H.  de  Blei  galt. 

Vlterbo,  Antonio  da,  s.  MaiuMrl,  A.  im  Nachtrag. 

Tolt,  Wilhelm,  t  V.  Juh  1SU1  in  München. 

Tonnoh,  Bessle  Potter,  liiLllismerm.  pH,.  IH'.H  in  St.  Louia  (Mo.,  TJ.  S.  A.), 
Schülerin  des  Art-Ioatitute  au  Chicago.    Von  ihr  Junge  Mutter,  Tanierin,  etc. 

W. 

Walior,  Jean.    Nachtrag  au  dem  Artikel  Taldor. 

da  er  Vlame  war.  Da  er  schon  1611  eine  Madonna  gestocl 
icheiiilLcher,  dass  er  um  1590  geboren  ist.  Kr  starb  nach  dem  7.  Ort.  1661,  >u 
welchem  Tage  er  «ine  Tochter  in  Paris  su  Grabe  trug.  1623  befand  er  sich  noch 
in  Luttich,  1646  war  er  schon  Hofkupferstecher.  Zwischen  16viS— 1630  war  er  in 
Bern,  1630  in  Nancj.  Der  Wiltwe  Louis  XIII.  unterbreitete  er  ein  Projekt  (1619  ?), 
denen  Thaten  In  Kupfer  iu  stechen.  Die  SchlussnotU  unier  V.,  das»  der  Knutler 
sieh  luletit  nach  Lottich  begab  und  Geistlicher  wurde,  erscheint  demnach  zweifelhaft. 

Warin,  Qnentin,  s.  oben  Tarin.  Wir  berichtigen,  dass  der  Künstler  am 
27.  114«  1634  in  Paria  begraben  wurde. 

Weidner,  Carl  A-,  geh.  1665  in  Hoboken  (N.-J.,  0.  3.  A.),  BcMler  der  New- 
Yorker  Akademie  und  Students'  League,  dann  Ton  P.  Nauen  in  München,  tbltig  in 
New-York.    Er  malte  Miniaturen  und  Bildnisae. 

Weiden,  Hnrrj  ran  der,  Maler,  geb.  1868  in  Boaton  {Mail.,  D.S.A.),  Schaler 
na  A.  Legros  in  London  und  F.  Brown,  dann  too  J.  P.  Laurens  und  der  Ecola 
Julian  iu  Paris.  Von  ihm  Der  Hagel,  Bube,  etc.  Gold.  Med.  1801  Parle,  3.  Kl. 
Antwerpen  1BB4,  Atlanta  1895. 

Whlttemore,  WUIlant  J.,  Maler,  geb.  1860  In  New-York,  Schaler  der  dortigen 
Akademie  und  Studenta'  League,  dann  ton  B.-Coustant  und  Lefcbrrc  au  Paria, 
tbltig  in  seiner  Vaterstadt    Er  malte  Miniaturen.    Silb.  Med.  Paria  1889,  Brona. 
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Wolf  —  Zogbaum. 


Wolf,  Henri,  Maler,  Zeichner  und  IM  .schneid  er  (?),  geh.  1852  im  Eist«. 
Schaler  tob  J.  Lei;  ta  Stranburg.  1871  kam  er  Dich  New- York.  Er  hat  ™le 
Zeichnungen  aof  die  Platten  uderer  Qnphiker  gebracht.  Er  Hess  «ich  in  Bew.York 
nieder  und  arbeitete  nach  C.  Itestii,  C.  Caiin,  Dagnan-BoaTeret,  A.  Harrison,  J.  A. 
WiHr,  i't^.    Mnl.  1.  Kl   tl.ii-H^.i  lS'JI!,  3  Kl.  I'Liriu  UM. 

Woodbury,  Charles  H,  Maltr,  geb.  1861  In  Lyon  (Mass.,  U.  B.  AJ,  Schills 
Ton  Boulanger  und  Lefcbrre  tu  Pirii.  Er  liesa  sir.h  in  Boston  (Maae.)  nieder. 
Ton  Ihm  Die  grüne  Muhle,  Frla  im  Meer,  et«    Gold.  Med.  Atlanta,  etc. 

Hoodburr,  Martin  0.,  Malerin,  geb.  1B64  in  Ljpn  (Haas.,  U.  S.  A),  Schülerin 
der  Acad.  Julian  in  Paris,  thltig  in  Boston.    Von  ihr  Mutter   und  Tochter,  Da 

«rede,  Ella  Ten,  Biidbaueria,  geb.  1860  in  New- York,  Schülerin  von  Schlüter 
in  Dresdm.    Mi,-  li.-ss  si,-;,  ein,  Ziit  lang  in  Paria  nieder. 

Wuerpel,  Edmund  H„  Maler,  geh.  1S66  in  Bt  Louis  (Mo.,  U.  8.  A.J,  Bchtdtr 
der  dortigen  Kunstschule,  dann  von  II ougu er ce-u ,  G.  Ferricr  and  Aman-Jem 
zu  Paris.  Er  wurde  Professor  an  der  Kunstschule  seiner  Vaterstadt.  Von  ihm  Stille 
Waeser,  etc. 

T. 

landell,  Enld,  lüMhauorin,  geb.  1675  in  Uuisrllle  (Ky.,  D.S.  A.J,  Schülerin  dsr 
Cincinnatier  Kiin-iseiiuk',  mii  I'.  .M i  ;t  i n  v,  Slacmonnics  und  Koüin.  Von  iL r 
Sirene  und  junge  Fiicher,  etc.  Silb.  Med.  Teniiessee  1897  u.  A. 


Z. 

Zogbaom,  Rnfni  F.,  Maler  und  Zeichner,  geb.  1849  in  Charleitown  (B.C., 
TJ.  S.  AJ,  Schüler  der  Sto denn'  League  ruNewYork  und  Ton  Bonnat  zu  Paris. 
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Druckfehler. 


Barbarl,  Jaoopo,  lies  de'  statt  da. 

Barnabas  da  Mull  na,  8.  Zeile  lies  1387  stall  16S7. 

Bill  in  ff,  Lars  T.,  lies  1817  matt  1807. 

Boutt,  Ties  IHerlk  statt  Dunk. 

Brortzkl,  T.  L.,  lies  polnischer  statt  russischer. 

Booueonalgllo,  lies  Mareacaleo  statt  Marocales, 

Camera U,  J.,  Zeile  8,  lies  Mjtens  statt  Mjteus. 

Clguanl,  Carlo,  vorteilte  Zeile  lies  Per»  stall  Pera. 

Conaton,  lies  Cuuston  hei  allen  Künstlern  dieses  Hamens. 

Danforth,  M.  J.,  lies  Danforth,  M.  L. 

Dutli  Fra  Ignailo,  lies  Ignailo  statt  Egnaiio. 

Enilng-HMler,  J.  X.,  Zeile  3  lies  Newark  (H.-J.)  sUtt  (tf.-T.). 

Flaxmiu,  J.,  Zeile  SO  lies  Bejnolds  statt  Raejnolds. 

Frntet,  F.,  Zeile  3  lies  HS.  statt  5. 

Burgiiioll,  D.,  lies  Garglnoli,  und  ebenso  im  Seitontitel  statt  Gsginoli. 
Beselsckap,  Zeile  7,  lies  Goslar  statt  Gotha. 
Brandl,  Gulseppe,  vorletzte  Zeile,  lies  Tor  statt  nach. 
Hanilebonrt-I.eflcot,  lies  rlaudeboarg-Leacot. 

Herkemer,  Hubert,  Torletate  Zeile,  Iii  s  Baabe;,  Hertfordahlre,  statt  B,  bei 
HBmpton  Court. 

Honthoral,  lies  ßerard  ran  Honthorat. 
Inghem,  Cliarlea  Cromwell,  lies  Ingham. 

Innen,  George  und  George  jr.,  lies  Innesa.    In  der  letzten  Zeile  etc.  lies 
itelalr  (N.-J.)  statt  Montclalr  (N.  L). 

J Beutet  de  Valmont,  Mme.  C,  Zeile  2,  lies  Belm  ßrabmal  des  Huraa  Pom- 
plllns  stall  Numa  beim  G,  ä.  P. 

Karesaj,  L.,  Zeile  2,  lies  Haekl  statt  Hael. 
Kerrcr,  J4  Zeile  SS.  lies  Kallenberg  statt  Kaltenberg. 
Knlght,  J.  P.,  lies  Preacnit  statt  Pescott. 
Lagronee,  lies  Lagrenee. 

Lc  Meine,  (Lenoli»},  liea  USB  ata«  1788  als  Gebortsjahr, 
Letoola,  Jules,  Zeile  2,  lies  Cordaj  statt  Coudraj. 
Leratl,  Giuseppe,  Zeile  7,  lies  Moni»  statt  Onu. 
Leite,  Andreas,  liea  17.  und  io«0  atut  18.  und  1780. 
Lombardl,  Bio.  Dan.,  lies  Ontlnt  statt  Ormino. 
Lonbardo,  Glrolamo,  Zeile  5,  lies  (1613-15BO)  statt  (1584-1560]. 
Murolicsi,  111.  pag,  103  Zeile  14,  lies  Bernardlno  ond  Francesco  da  statt 
Bernardina  i  Friocesco  da. 

Maria,  FeodorOTf  na,  III  p.  107,  das  Komma  zwischen  den  Namen  ist  m  streichen. 
MaUhäl,  Gottlob  Ernst,  Zeile  5,  liesa  Dresden  statt  Rom. 

 r  J.  A.,  lies  I.  i. 

r  J.  «.,  liea  I.  B. 

r  J.  11.  mit  dem  Vogel,  liea  I.  B.  und  Zeile  8  Porto  Matt  Porte, 
r  J.  S„  lies  I.  S. 
— r,  Frieda,  liea 

Bd.  2l.  S.  199  Zeile  8,  lies  B 


Montferrand,  8.  Rlrard,  (REenrde). 
OooUaanPn,  liei  Oostsaanen. 
Orrhard»OD,  Wm.  Q.,  lieg  geb.  I8SS  «I 
Oune,  Faul  de  Saint,  s.  S»ln'  ~ 

Fenle,  Kembrandt,  üch  1778  Um  iidi  nin  uuuurwjaur. 
Pettrieta,  Fr»ni  Seraph,  Ii«  «9.  Aug.  statt  90.  Aug. 
  jj,.,  ueWB  M(l|8  ...   _ 


Rom  eil  In»,  Antonio  dl        lie»  Jlatteo  statt  Malte«. 
Saoo,  (Animo),  dl  Fletro  dl  Menico,  lies  Aasano, 
Seulingen,  ilerraann,  liui  1858  statt  1879. 
Spragne,  Howard,  lies  Suragne  anstatt  Spraye. 
Storni,  Veit,  lies  (Wlt  Stwoei)  Blatt  [l'jt  htvos). 
Btraehnber,  Ii«  1SI4  al«  Qeburtijihr  ititt  1844. 
Ntro«ii,  lies  Zanobl  dl  Benedeite  aaitatt  Zaneli  di  B. 
Troit-Koroknjkl,  liea  Eoroknfal  itatt  Kornknjki  und  Koroanyai. 


Schlusswort. 


Der  Nachtrag  enthält  zunächst  den  Nekrolog:  der  letzten  sieben 
Jahre,  ferner  die  Verarbeitung  einer  Reibe  von  etwa  30  Büchern  nnd 
Katalogen,  die  ich  nebenbei  (und  zwar  gleicu  auch  die  Bnchataben 
A— H)  excerpirte.  Eine  systematische  Ergänzung  der  ersten  Hälfte 
A — H  wurde  keineswegs  beabsichtigt  nnd  hätte  wohl  mehrere  Jahre 
in  Anspruch  genommen. 

Die  Zeittmgs- Nekrologe  lauten  oft  „gestorben  im  Xten  Jahr"; 
kennt  man  nicht  Geburts-  und  Todestag,  so  ergibt  sich  das  Geburts- 
jahr nicht  ohne  Weiteres.  Daraus  erklärt  sich  das  Fragezeichen  nach 
Geburtsjahren  der  in  den  letzten  7  Jahren  verstorbenen  Künstler. 

Aus  früheren  Jahrhunderten  erachtete  ich  alle  Künstler  für  auf- 
nehmenswerth,  über  die  sich  gedruckte  Nachrichten  vorfanden,  selbst 
wenn  diese  wenig  bestimmte  Angaben,  enthielten.  Von  Künstlern  des 
19.  Jahrhunderts  jedoch,  namentlich  von  den  lebenden,  nahm  ich  nur 
diejenigen  auf,  ob  berühmt  oder  nicht,  über  die  ich  ganz  bestimmte 
Lebensdaten  zu  bringen  in  der  Lage  war.  Denn  —  Angabe  des  Ge- 
burtstags und  Orts,  des  Studiangangs,  der  Reisen  und  des  Aufent- 
haltsorts —  ist  wohl  das,  was  man  in  vorliegendem  Werk  zunächst 
Buchen  wird,  nicht  allgemeine  Angaben  über  die  Art  der  Kuostbe- 
tMtdgnng  oder  kritische  Besprechungen. 

Da  A  bis  I  und  J  bis  Z  je  einem  anderen  Bearbeiter  zufielen, 
liesa  sich  eine  Ungleichheit  dieser  beiden  Hälften  nicht  vermeiden. 
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Dem  stflrendsten  Unterschied,  nämlich,  dass  Müller  aämmtliche  Künstler 
unter  ihre  Spitznamen,  ich  unter  ihre  wirklichen  Namen  einordnete, 
konnte  ich  wenigstens  durch  reichliche  Verweise  abhelfen.  Auch  au 
dieser  Stelle  muss  ich  jede  Verantwortung  für  A — 1  abweisen.  Selbst 
für  3—Z  war  ich  nicht  völlig  frei  und  haben  mir  die  Vorarbeiten 
Müllers  manchen  Streich  gespielt,  mich  überhaupt  öfters  eher  gehindert 
als  gefördert.  Sollte  es  irgend  Jemanden  von  Interesse  sein,  den  Werth 
meiner  Arbeit  zu  prüfen,  so  darf  ich  vielleicht  hoffen,  dass  er  sie 
nicht  nur  mit  dem,  was  sie  ideal  genommen  sein  sollte,  vergleicht, 
sondern  auch  mit  der  vorigen  Auflage.  Vielleicht  wird  es  mir  vergönnt 
sein,  in  einem  vierten  Druck  die  Mängel  zu  verbessern,  das  Werk 
auszugleichen  und  dem  Ziel  näher  zu  kommen. 

Herr  Emilien  d'Isoz  in  Budapest  schickte  mir  die  Notizen  des 
dortigen  Millenniums- Ausstellungskataloge  in  handlicher  Form  nebst 
manchen  Zusätzen,  und  auf  diese  Hilfe  geht  die  Mehrzahl  der  Angaben 
Uber  neuere  ungarische  Künstler  zurück.  Herr  Louis  Windmüll[er 
in  New-York  sandte  mir  wohl  drei  Dutzend  Ausstellungs-,  Versteigerungs- 
und Galeriekataloge  mit  Biographien  amerikanischer  Künstler.  In 
Folge  seiner  überaus  freundlichen  Hilfe  enthält  mein  Werk  mehr  An- 
gaben über  amerikanische  Künstler,  als  irgend  ein  anderes  seihst  in 
Amerika  veröffentlichtes.  Meinen  verehrten  College»  an  den  Dresdener 
Kunstanstalten,  Herren  Dr.  Hermann,  Prof.  Lehrs,  Inspektor 
Müller,  Dr.  Sponsel,  Geh.  Eath  v.  Seidlitz,  Geh.  Rath  Treu, 
Geh.  BathWoermann  bin  ich  für  mannigfache  Notizen  verpflichtet; 
ebenfalls  Herrn  l.udolpb  St.  Goar  in  Krankfurt  a.  M  ,  der  die  Bürde 
des  Correcturlesens  mit  mir  [heilte  und  ferner  die  Aufsicht  Uber  die 
Verweise  führte.  Endlich  verdanke  ich  einzelne  Biographien  etc.,  in 
den  meisten  Fällen  Angaben  Uber  ein  Familienmitglied,  Herrn  W, 
Engel  in  Haslach,  Irl  K.  Erdmann  in  Berlin,  Herrn  Prof.  Hasper 
in  Dresden,  Herrn  F.  Hassl  wan de r  in  Wien,  Herrn  C.  J.  Holmes 
In  London,  Herrn  O.Jordan  In  Coblenz,  Herrn  P.  Jnng  in  Colmar, 
Herrn  Dr.  Pallm  ann  in  München,  Herrn  L.  Eaditsch  in  Lübeck, 
Herrn  L.  Riegel  in  Freiburg  i.  Br.,  Herrn  Geh.  Rath  Schaefer  in 
Darmstadt,  Herrn  Landgerichtsrath  Siegert  in  Breslau,  Herrn  J. 
Stein  in  Klausenburg,  Herrn  v.  Swieszewski  in  München,  Herrn 
Bibliothekar  J.  Traber  in  Donauwörth,  Herrn  Dr.  Vogler  in  Schaff- 
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bansen,  Horm  F.  Weddigen  in  Charlotten burg  nnd  Herrn  Dr. 
Zinsser  in  Wiesbaden.  Für  alle  diese  Hilfe  nochmals  meinen  ver- 
bindlichsten Dank!  Am  meisten  aber  gebührt  er  meiner  Schwester 
und  meiner  Frau.  Beide  haben  mir  viele  tausend  Zettel  geschrieben 
nnd  mir  beim  Correcturlesen  treulieb  beigestanden. 

DRESDEN,  im  14.  Stplimitr  lgOz, 


Dr.  Hans  W,  Singer. 
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